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der freien. Stadt $ — 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hieſigen —— Fe: 


er — und den Arankjurter Nachrichten als Extrabeilage. 





be; 
m! 
a, ‚ (Expedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaffe 21.) 


; 232. Dienstag den 1. October 1861. 


nementspreis für’. halbe Jahr 2 fl. 30 Er. Tägliche Ausgabe außer Montags. 
Minthdungsgebühren: 6 fr. für die ganze, 3 Er. für die gejpaltene Zeile. 


| — auf die drei vereinigten Blätter, Intelligenz 
blatt, blatt und die Frankfurter Nachrichten, werden noch 
'fürt Semeſter täglich in der Expedition zu ermäßigtem Preiſe ans 
















lied der Greigniſſe im Gebiete der politifchen 
Hehe materiellen Jutereſſen. 


2 er Handelsvertrag m. Frankreich.) Die 
Sg — ch Aha —— längerer Zeit ben fibrigen Zollvereins⸗ 
über ben U ——— mit —— m. 
a zugeben laſſen, darunter * Kg wegen einer mäßi Bigen te jene 
enüber Frankreich. Bei ber Iegteren find hauptſächlich bie ſechs neh: 
Ei: ge — welchen gegenüber Norbbeutf ug and einen Binnen» 
re hebt. Es find bies Bayern, 
temberg — —— Kan und Heffen-Darmftabt. Die Rüdäuferungen 
er Etaet ı finb nunmehr erfolgt. — pricht fich Feed AR En jede 
aus. Die Hbrigen Regierungen —— dazu bes 
Bl; Menser kn Naſſau für nn Fall, die a vater tn ganz 
aß fie — 23 werde. Für den Stand⸗ 
ER von” ‚BWürtem ei und Naffau fih in Würtemberg bie Moforität 
| in Raffau bie zweite Kammer ausgeſprochen. Jener 
ol ik ein — er muß fallen. Der Abſchluß des beutfch: — 
| ag8 ’r bie günſtigſte Gelegenheit, dies Biel Br 
m | muß benupt werben; man weiß nit, wann eine foldye wieber 
uf ber andern Seite haben bie preußiſchen WBeinprobucenten, namentlich Diejenigen 
un der ofel und ber „sur, auf das Gntfchiebenfte gegen ——— der Weinfibers 
Aftene —* ist und Pkt in Berlin eılärt, e eine gaͤnzliche 
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öfifhe Weine der — der ——— 
YA Weinen könnten fie wohl concurriren, 

m Be den rheiniſchen. Die preußifche Regierung * 
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re | 499865 


Mantad in Gnrmany 










** Mittel an der Hand, die Weinbauer ber Ahr und Moſel wegen ber — 
er Mebergängsfteuer eintgerinaßen ſchadlos zu Halten, wie z. B. durch Abſchaffung ber 
Moftfleiier, weldhe obnebied bei beren geringer Ergiebigkeit feinen großen a in 
den Staatseinnahmen machen wirb. 





Befanntmadhungen. 


1396. Durch ben Verkauf ber in ber alten Mainzergaffe belegenen Bes 
— —R hauſung zum „Karpfen“ ſieht ſich ber unterzeichnete Verein gendthigt, die unter 
feiner Leitung ſtehende Aufenthaltftätte für weibliche Dienftboten mit dem 
1. April 1862 zu verlegen. 
Die von dem Vereine von ba an nen zu ermiethenden Näumlichkeiten follen 
wo — in der Mitte der Stadt gelegen fein, ca. 12—18 Zimmer, eine entſprechende 
Anzablvon Kammern, Küche, Keller, Waſchküche, Waſſerleitung ıc. enthalten, 
fallfige_Anerbietungen beliebe man an ben Direktor des Vereins, Hrn. Dr. Vin. 
nafle, PLIRTARE 1% gelangen zu laſſen. 
ie Verwaltung des Deteins zum Wohl der dienenden Klaſſe. 


Tepp ppi Verſteigerung. 


Be den 2. u. Donnerstag den 3. Ort, 


Bormittagd 10 Uhr, werten auf freimilliged Anftehen und wegen Räumung 
Lagers 


eine Wartie engl. Fußteppiche, Britffeler 
und Velour, fowie eine Partie Borlagen 
in allen Größen und Tifchdecken, 


in bem ge (Johannitterhof) gegen baare Bezahlung öffentlih an ben Meiſt⸗ 
bietenden verſt 


| 3% zdelle Waare und dafi die Deffins richtig zuſammen 
fi len, wird garantirt. C. Belfchner, Außrufer, 
»ꝛ Berfieigerungs- Anzeige 
Donnerstag den 3 3. Och, Si —— —— ** 


4. Septbr: c. die zum Nachlaß ber "tel. Bürgers - Wittwe —————— Ban 











Carol. page . Büttel, — Mobilien, als: 1 Commode, 1 runder Tiſch, 
2 Epiegel, 5 Stühle, 2 Nleiderjchränte, I Küdhentchrant, 2 Tifche, 2 Vettlnden, 
Seinengerktb, Mleibung unb —5 "Küichengefchirr. xc.; 

ferner in Fiscalatd Auftrag: 


a) 60 tann, und 21 eichene Diele, 
D : rg 


3 m Ohm weißer Wein, 

4 Clavier, 7 Commode, 1 Radpttifch, 4 Epleat 
— me: hie 1 Cola, 1 Ranch, 1 — — 1 Up, 
Reigert. * C vBeiſchner, Ausrufer, 


ece) c un * 







Verſteigerungs⸗Anzeige. 
— den 4, October, Brenn 


Ganapee mit 6 Stühlen, 1 mahag. Gaufeufe mit 6 Stühlen, 
} 1 e mit Pel —* bezogen, 3 Seſſel, 12 — Stühle, 1 nußbaum. 
üffet, 1 "Otbfiriger Krank, 1 breite englifche Bettftelle, 1Nachttiſch, 1 Spiel- 
‚ biverfe: Tifche, Gonfols, Spiegel mit Holz und vernoldeten Rahmen, 
‚ tattun. und wollene Vorhänge, Vorhang-Gallerien, Nefte Teppichzeug, 
— und Glaswerk, 1 Tafel⸗ « Service mit Goldrand m 12 Berfonen, 
eiferne Gıffa, 1 Balfenwarge mit Gewicht, 1 Flafchenzug ıc. 
I gegen haare Bezahlung öffentlich u ben Meifibietenden ber: 
C. Belfchner, Ausrufer, 


g Berfteigerungs- Zinzeige, 
Breit den 4. Detober, Denke eryeti.dtns 


Herrn $. E. Helgers gehörigen Mobilien, 
. Sopha und 6 Etfihle mit roth. Peltid bezogen, 1 Rubebett, 2 Seſſel, 
— mit Marmorplatte, 1 Pfeilerſchrank mit Marmorplatte, 1 Bronze-Lüftte, 
‚2 Bettladen, Bettung, 1 türkifcher Shawl, 2 Bafen und 2 Figuren 
won Alabafter, 1 Studenten, 30 Delgemälde ꝛc. 

Kerner in Fiscalats Auftrag; 

Di — 1 runder Tiſch, , Stühle, 1 Spiegel, 1 Nachttiſch; 
Kleiderichranf; 

Garnpee, 1 — Tiſch, 2 Commoden, 

— a ra gegen bame Bezahlung öffentlich ’ deu Meiftbietenben vers 







C. Belſchner, Ausrnfer. 


Leinen - Verſteigerung. 
hiohtag deu. 7. October, Sormittags 101sr, meren mu 
zxeineunwaaren, 


als: cirea 24 Stüd feine ſchleſiſche Hemden-Leinwand, lei— 
nene, theild weiße theils farbige Tafchentücher, 
eine Partie Blelefelder Leinen in und 1/, Stüden, 
Pr „ 9%, und 42/, fchwere Betttiicherleinwand von reinem 
Dandgefpinnft, 
iin dtücher, wobei auch Rücbenbanktädier, 1395 
Tre gegen baare Bezahlung Öffentlich an den 
G. Belfchner, Ausrüfer. 







= Berfteigerungs: Anzeige. 
Samstag den 5. Detober, ———— ne 


12 ovıle Wohmige Gehrbütten jo gut wie neu, 
8 Bütten &. 18, 24 und 30 Ohm baltend, 
*0..90, 7 & 1Oohmige gepichte Lagerfäffer, worunter fehr viele f. g. Bunmer, welche 
vor einigen Jahren neu gemacht wurben, 
ca. 90 gepichte 3-, 2-, Ya°, "ar, "gr und !/sohmine Käfer, 
eine transportable meifingene Bierpumpe, in einer Bütte befeft/gt, 1 Malzfege, 1 Brük⸗ 
fenwaage mit Gewicht, 1 Schlauhaefhirr, div, melfingene Krahnen, 
1 Büffet, 40 eich. Tiſche und Pänke mit Lehnen, div. tann. Tiſche und 
Bärfe, 1 gr. Scleifftein, 1 Hobelbant, 1 Pferdegeſchirt ıc. 
Bormittags zu Sachſenhauſen im Deutfhenbaus-Hof und Nachmittags auf dem Apothe⸗ 
terbof gegen banre Bezahlung Öffentlid, an den WMeiſtbietenden ver fteigert. 
&. Belicyner, Ausrufer. 


Berfieigerung eines in 34 Baupläte 
eingetheilten Grundftücks in der 
»ꝛFrankfurter Gemarkung. 

Mittwoch den 9, October, rigen Hause und 


wird auf freiwilliges Anftehen des bief. Bürgers Herrn 
an Triedr. Franz Adalbert Sarg das in der Franf- 
urter Gemarkung im Fiicherfeld Tiegende 

Grundſtück Gew. 1 Ho. 9, 

10 Morg. 1. Brit. S Rth. 49 Sch. baltend, 
nach dem Grundriß des Hrn. Stadtgeometer Hartmann 
in 34 Baupläße eingetheilt, 
an Ort und Stelle Az (bei ungünftiger Witterung im 
Saale des Herrn Victor Kay, „Neue Anlage“) öffent 

ih an den Meiftbietenden verfteigert. = 
Grundrifje find bei Herrn Carl Juͤgel an der Haupt- 
wache Be en. “ ! 


. Steigbedin nie und betreffende Urkunden fönnen bei 
Herrn Dr. jur, Sriedleben, kl. — —— 2, eingejeben 
werden. . Belfchner, Ausrufer. 


1885. 'Zaden und Eomptoir zu vermietben; DBiebergaffe 1. 


BL. 232. Dienstag 1, Od. 1861; 


Ze Betanntmadgungen. 


Palent-Nähmaschinen. 


J. W. Thomas «& Co; 


No. 66 Hewgate-Street Sonden, 


empfehlen den geehrten Fabrifanten ihre Nähma— 
fchinen jest die anerkannt beiten. 
8 Mittelſt dieſer Maſchlnen werben in England, Frankreich, 
Spanien, Srauen, Indien und ben Colonien alle Uniformen, Hemden, Sattelzeuge, 
Segel ac Für das Militär und die Marine angefertigt. 
Fabrikanten von Schuhen, Stiefeln, Hemden, Kragen, Gorjetten ıc., fowie Schneider, 
ortefen x. nähen jeßt ausſchließlich mi Thomas’s Nähmafchtner. 
on Dein Mafhinen find die möglichſten und neueſten Verbefferungen 
1] bie eine IMjährige practifche Erfahrung erfinden konnte; 
—— erſtaunlicher Schnelligfert, die Stiche find auf beiden Seiten gleich, ber 
ent fe und flach; iſt das Schnur» und Höfzrartige ganz vermieden, jo fann ber 
herausgezogen werben. 
find in verfchtedenen Größen angefertigt umb für grobe und feine 
Arbeiten anwendbar. 
"E58 wird beſonders darauf aufmerffan gemacht, fi ver nachgemachten Mafchinen 
zu hüten, denn nur die vom Patentinhaber direct bezogenen, find garantiıt. 
Der Arbeit, Towie reife find nur von S. W. Thomas & Comp, 
No. 66 Mewgate-Street in London, ıı haben. 1590 
en ; m portofreie Briefe wird gebciten. 


National: Berein. 


1293 Nähfte Berfammlung in Kranffurt a. M.: Dienstag 
den 1. October, Abends 7 Uhr, im Harmonie-Saal. Mit 
glieder haben ihre Karten vorzuzeigen. Gaftkarten find zu erbeben bei 

ee am Dr. S. Muller. 


Penſion fir Kuaben. 
ver Cry ber und Der Genuffätigung Belrfen, 


aufgenommen werben. 
Dr. L. M. Lövenstein, 
Schöne Ausfiht, Ede der Shüpenfraße I; 


1400. Porzellan, Steingut und. Blaswanren werben gekittetz Hanfengafie 18, 








Seife & Lichter, Fabril-Rager. 


pr. 1/; Er —— 
— la grau marm. fl. 3. 30 &. | Talafeife roth marm. * — 
u: % „3.80, | Valmölfeife gele . . ya — „ 


* la gu „ „Bd. — Sarikernieie Ms. ; A800 , 
itto roth und grau , v2. 5 i arzjeife Mn . 1 sale m 
ditto Ia in HartenWafchft., 4 — Vutz ſeife —— 
feinſte weiße 4. - Talali te 6r und Br . I6. — 
1401 €. W. Amann, kleine Yrievbergerftraße 12. 


1901. Das rothe englifche — das früher Br: Kornmarkt 6 ver 
kauft wurde, {ft jept nur allein Acht zu 5 
| —*23 Emilie Schultz, Hauptwache 4. 
,. 1400. Schöne zweifpännige Wagen zur Leichenbegleitung 1 fl. 5 ® 
bei Peter Weisensee, Lohnkutfcher, Eifape 
un Eorfetten mit und ohne Mechanik, in anerfannt befter — 


fl. 30 fr. an, Eorfetten für Mädchen zu 1 fl. 12 fr., Kinder zu 
Er fr. und Kordel Leibchen au 5 Er. bei Gamikıe —— 


647. Ein gebilteted Frauenzimmer, welches in der franzoſiſchen und yore 
Sprache fowie auch im Clavier Unterricht ertheilen kann, winfdt feine er en 
täglid) von 6—8 Uhr Abends befegt zu haben. Näheres in der Exped. 


MEILE Abbe, hr (010 Ar) u mn 
Vom beſten englifchen Cement fommen —— 
friſche Sendungen an bei 

Wilhelm v. Arand, or. Bodienheimerg. 23, 


Getragene —En — werben angekauft bei E. Etraus, Bornheimerſtraße 17 
rechte Seite, Ir Laden. Beſtellungen durch die Stadtpoſt werben oᷣintilid ausgeführt. 


ee en. 


Meine Wohnung befindet ſich jest Langeftraffie Mo. 5, 
der — gegenüber. 
Dr. Bernhard Lehmann. 


651. Weifiadlergafie 3 ift Der Eckladen zu vermiethen. 


1403. Gut befchaffene Sprit:, Num: un. Wein- :Originalgebinde 
werden in jeder Anzahl nefauft und bis zu 2 fl. pr. Frankfurter Ohm 
Ze bezahlt, bei U. G. Gossi, Altgaffe 25 und Stiftftr. 27. 


Fir Nähmaschinen werden Arbeiten angenommen und prompt und billig 
— —— 48, 








Ernst Ru hi jun. 


it ſich in Anfertigung von s. v. geruchloſen Abtritis-Apparaten, 
‚ Refervoird, Krahnen, Cuvets, ——— Douche⸗Apparaten, 

leitungs-Einrichtungen ıc., fowie in allen in diefes Fach einfchla- 

Artikeln bei promptefter Ausführung. 

Wohnungs: n. Gefchäftsiofal: kl. Friedbergerg.7, 


Mufterlager: Fahrgaſſe 115, zum gr. Hirſchſprung, 
woſelbſt and — im Laden des Ph J. J. Haas entgegens 
genommen werden. 1393 


Ausverkauf! 


1402; Wegen bevorftehender Räumung meiner Gefchäfts- 
Lofalität verkaufe ich meine noch übrigen Möbel, Spiegel, 
Borhänge, Teppiche, Luftred, Porzellan- u, Glaswagren ꝛc. 
zu ſehr bedeutend herabgejeßten Preiſen. 


ee Malz, Aleheiligenft. 67. 
Offenbacher — 


Feeſtes und billigſtes Mittel zum Waſchen von Glaces Handfhuhen, zum 
DLERWT tfernen aller Kleden von fetten Speisen, Del, Butter, Stearin, Wa ens 
& VERS ſchmiere, Pech, Delfarbe, Pommate ꝛc und ohne Nichtheil für die £chten 
Karben von Eeide, Sammet, Leder, Möbel- rg Bieiberfoifen. In Glaͤſern & 20 Pr. u. 
8 fr. und in Weinflafyen a fl. 1. 45 fr. Acht bei 
Ernit Bein, Bodenheimergaffe, 
$. Ye hold, Allerbeiligengaffe, 
er, Hühnermarkt, 
3. Srafft Friedbergergaſſe. 1396 


Um Öfteren Anfragen zu genügen, die 
—— nzeige, daß alle Arten Herreu— 
eider unvertirennt gefärbt werden. 
Fr. Kuhlmann’s Fäürberei, 
1401 NKNeuekräme to. 6. 

















* 31 Inte: 
5* ER von) en fonnige W 
e, — Seller und — 


figen zu vermiethen und 


. Ein — freundliches Zimmer, 

lirt, iſt an ein ſolides Frauenzimmer 
vermietben, 2 —— 31. 

632. ine AL lie geſunde Woh⸗ 

nung gleich zu berieben, —8 fl. 120. 

959. Ein ‚großes jchön N möblirtes Zim: 


1380 ) —— 7 4 
Bilde —5* neu terhäufer, 
ohnungen nit abaef n Bor: 


pläßen und Poferleitung in ben Küchen. 
1275. Zwei mößlirte Zimmer mit ſchönſter 

Ausſicht aufden Main; Schmibtflube, rechts, im 

2. Stock. Jeden Bormittag bis 3 Uhr zu beſehen. 
652. Ein gut möblittes Zimmer iſt neue 

Rothehofftraße 9, Zr Stod, zu vermlethen. 
1400, Bedeheine: ‚Shaufie iſt «ine 

räumige Wohnung mi Beq 

ten zu —— et jegt ‚ober fpäter au 


mer ft mit oder ohne Koft au verntiethen; bezlehen. 


gr: ‚Hirichgraben 42, Br Stock. 
er Bothefreungafte 15, im 2. Stod, ift 
ein Ichönes möbl, Pimmer zu vermietben. 
651. Ein unmöblırtes Zimmer mit jchön: 
* gr nach dem Taunus; Lindenftr. 7, 
eu 4 iſt ene Wohnung 
mit 4 Zimm he, 2 Mänfarten 1. zu 
—A53 — und 360 zu beziehen. Bu er— 
fragen im 2. Stock 


@fchenheim 

sa * der Eh tft das neu 2 rich: 

tete Haus, beftehend aus zwei 
nungen von 4 und 5 Zimmern, Küche 
7 Manfarden, Keller, Wafchküche nebft Or. 
a, ae ober rg u vermiethen. 

m eben von 8—7 U 

655. Eine Wohnung ift zu vermieihen ; 


1401. kön möblirte Zimmer, mit 
* ohne Koſt; Seilerftraße 9, 2r Stock. 
1391. Gr. Kornmarft 25 if im 2. Stod 
ein ne Bohnn Zimmer zu vermi.then. 
Wohnung zu vermiethen 
— Deich u zu bezieben, 6 Bim: 
mer, 2. Stock; Neuefräme 5, 
1402. Eine —* nen hergerichtete 
Wohnung, im 1. Stock, beſtehend in 
5 Zimmern, Küche,? Kammern 2c. iſt 
an: ftille Leute au vermiethen; Fleine 
Briebbergergafie 9 
n fein möblirtes Zimmer iſt an 
einen foliven Herrn zu vermiethen; zu erfr. 
in der Grpebition b BL. 
1402 3-4 möbl. Zimmer einzeln ober 
. an Herren zu vermiethen; Nie⸗ 
au . 


Ein Ichönes, großes Zimmer, mit volftän- 
biger Kot und Bedienung zu vermiethen; 
Müngafle 6. 

1402, Eine Gartenwohnung von 3 Zim⸗ 
mern, Küche, Keller ıc, in der Stabt, gleich 
zu berieben; Seilerftraße 2. im Gartenhaus. 

664, Zwei elegant möblirte Zimmer find 
zu vermiethen; Stelzengafle 1 

658. Bletverftraße 22 find 2 — 
eräumige unmöblirte Zimmer, fich ſo —*— 
für einen einzelnen Herrn ober als Geſchäf 
local fir einen Herrn Advocaten, Der Habe 
der Memter wegen, eignend, fir 200 H. zu 
vermiethen und jogleich zu beziehen. 

1403, Rabe vor dem Friedbergerthore ift 

von Ende October an ein und Ca⸗ 
Binet mit oder ohne Möbel zu vermiethen; 
Näheres Rechen 8. 

1402. Wlmenftraße 13, nächſt ber 
Botenheimer Chauſſee, der 2. Stod, 5 Zun⸗ 
mer ꝛc, au vermielhen. 


661. Ein fchdr möslirtes Zimmer, Langer 


firaße 53, 1. Stod, 

662. Gin aut möhl. Zimmer, Shüpen- 
ſtraß⸗ 5, naͤchſt der jchönen Aısüht. 

662. Eine freundliche Wohnung von 4 
Zimmern nebft allem Zubehör, im 2. Stod, 
billia; Ginnheimerweg 17. 

661. Liebfra venftraße 6 find 3 ineinander: 
gehende pri im 2. Stod zu vermiethen. 

n dem neuerbauten Haufe, Ecken⸗ 
Khan Landftraße, Friebhofsweg 7, find 2 
Wohnungen von 5 Bimmern und Bubehdr 
mit Gartenveranägen zu vermiethen. 

660. Allerheiligengaſſe 8 run 2 freunds 
Iihe Wohnungen zu 


au 


P. f 


— — —— 








geweblo wie gestickte, in sehr 
grosser Auswahl in allen Breiten, | 
darunter viele sehr zierliche Mu- 
ster für kleine Vorhänge — in 


Vorhänge, en 


E. Breusing, Bleidenstrasse 1. 
Schon am 15. October: 


beginnt bie erfte Ziehung ber _ 


Canton Freiburger Soole 


zu 72 fl. oder 1 Thaler prenf. Court. 


Diefes durch Großtafhsbeſchluß nenchmigte Loos-Anlehen bietet tie vollſtändigſte 
Eiherheit. Sammtliche Loofe müfen mit Gewinnen gezoren werben. Der gerinifte Ge— 
win von 17 Frances fteigt successive auf SO Francd. Don Hauptzewinnen find 
Ye vorzigtihften 60,000, 50,000, 40,000, 30,000, 20,000 Franct. 

Bläne In feier Beit glehlmgs iften find gretis zu haben. 

Dri 2oofe find zu beziehen durch 


orils Sonneberg, ſiebfrauenberg 39. 


!ofal = Veränderung. 
3 — 3 mich rg anzuzeigen, daß ich mein Geichäfts-Lofal vom 


grossen ——— 14, der reformirten Kirche gegenüber, 


Berleat Habe und halte meine befannten Rabrifhte von 
feinem Hausın, Zafel-Gebild und Damaft, Leinen 
jeder Urt und Breite, 


Lager von Leinen- u. Bwoll.- Webgarnen 
Biermit. beftens empfohlen 
@. Jung-Haufl. 


Fabrik-Zager von Stearinlichter 


26 bis “ fe. pr. Baquet, bei Abnahme von 25 Paquets zu den Rabrikpreiien. 
1461 " Zudwig Horis Sohn, große Gallengaſſe 15. 












Bekanntmachung. 


1377. Es wird hiermit zur öffentlichem Kenntniß gebracht, daß das — 
Grundbuch des Forſts Offenbach er den dazu gehört gen Barzellenfarten is dem 
Biirgermeiftereibärenn dahler offen ‘nel t if. Die Betbeiligtep find befugt, ie 
während ver Zeit der pi Diefem * er gegen bie —* 


Im "Aug weiten n — —* der * dr —— u de: 
ren.a von den en entdeckt 
fe Kan 1 Sehen a nn t hu ar Aue Am en, melde be dich 

—78 Na tu — > S andes und ber Sröfenangaben für 

— erachten, 54 un Frift von ſechs Monaten 

cu nd a nn 

por en —* en ner pe en, zu be en 

— n hr ch n Erfol —* — ei ln hr — Behhftreitigte tofeiten 
zuftändigen Gerichte geltend zu, Abe 


Iſt —* rg t ein — * das unte wert fo haben fie davon, daß 
Letzteres ge nen Ki diefer Friſt Pie [be Anzeige 
liegt (ner elben * alsdann ph, kenn gr — des Grand: 
Suche gegen den van — Beſter he br At age an et atten. 

Nah Ab Ablauf dieſer lad kn rundbuch gr gi hi 
zug auf die Perjonen der Befiger u bie Geröbenen —* in allen Se Er 
angenommen, ‚in welchen. weder eine — — bei. dem A 


tocoll = 36 ic Kl alb erhoben und erforder Ken > 
alles bei — 6 worden iſt Die * 
—* Friſt von ee Kr Ai em zu‘ Ende. Zugleich wer- 
Diejenigen, welche die in & emäßbeit a 4 ” F ee von 21. Fe 
* ar 1862 die ‚Erwerbung“ hs Kun‘ S em —* betr., ügten Erwerbtitel 
fragen oder be — u ſehen wimjchen, at rdert ee Pr Anträge 
* er feſtgeſehten * von onaten ei dem zufändi en et zu ftellen 
* u dieſes ‚ein ‚anderes ais das —— ift, bei dieſem die Anzeige zu 


Sfenbac den 26. September 1861. 
Großherzogliches Kandgericht Offenbach. 
Metzler _ 
662. Beinen —— und Detail:Kartoffelverfauf bringe bier in 
empfehlende Erinnerung. 
a Liu - 3. P. Pfaff. Stelyennäffe 14. 
662. Für gute eeſte Infaͤtze habe ich wieder Capitallen von verſchledenen Summen 
teren Friedr Wilh. Michel, Säifergafe 18.) 
603.. Gin — zu vermiethen; gr. Hirſchgraben 23, 


Götbebans. 
bergerichtete Wohnung zu een: ; 


663. @ine 'nen 
gr. Hirſchgraben 23. 

















mit * —— nur a 12 fu 
sine a 24 ic bei BER alte ainzerg, BB. 
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rungs in Fraukfurt a. M, 


* ae, tal fl. 5.500,008, 
Pr Icapi s . 


— al, — — —— 
Hi 3 hre 1 Pr | >19. 
 Büare Reserven FOR weine, Ä 






e Phönix verfihert gegen Feuerſ chaden Gebäude, Mo 
aller Art zu Außerft mäßigen Prämien. 
ewaͤhrt bie Gefellfchaft durch thre Police-Bes 


= — — —— ——— beſonderen Schutz 
fSter ihr ie 

2 — verſichern wänfcht, wolle an die Direltlon m Franf- 
Ren Belt je 9): ee woſell ſt alle eat berettwilligft Fo 
er verabfolgt werten. 





Die Direction. 


"Wollen - Moirce 


im Dauttäen von 28 Fr. bis zu 54 fr. empfiehlt in foliver Waare 
—— | Friedrich Diets, 


ni — 





Katharinenpforte 1, Eck des kleinen ———— 


ALolaal-Verumnidlerun. 
— Mein u. befindet Mr vor heute an 
Roßmarkt 12, Parlerre. 
a AR, ben. 1. Dre'pber 1861. Kduard Schneider. 
-1402, ne Diejenigen, welche Forderungen an das Keft-Comitd ver 
8 deutſcher Pbilologen‘ zu machen haben, Ben 
—— e übte Redmung en bis ſpäteſtens Mittwoch den 2. Det. bei J. D 
Sauerlauders ———6 gr. Saudgaſſe 8, einzureichen. 
m Mamen des Felt-Epmite: 
C. Schömann. 


"Yational- Coupons 


werden zu Dem höchſten reife eingetöft bei 1394 
| orilz Sonneberg, Fiebframenberg 39. 
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een 

Arbei 
2. line 
he “wi 


Si, feibes und —2 — 
Be a BER 


IT 


vas gut kochen und, Ki 


Hausarbeit Ih ten A wird gefucht; 


ches gut ae 
oshencel gelblich 


pe —— 


b erhaͤlt, ſucht eine 


u —5 Sirene 6, im Hofe 
tod, 


At 


des 
el Ties Dibcen verfeht u — 


lich ihn rg * in eine ſtille m 

Friedbergergaſſe 59, 
m — 

Bean 5 

es jolibes 


* an erge aße 
—* 53, —— F 
u Ein B Bırie, der bei der Gaval- 


war und F —958 umgehen 1 


NEE 


* ——— 


AR. mib "guten 


—— cht won: eine iR: Zu 
Ge "en Hausmäihen, 


welches tüchtig in der Hausarbeit ift und 
auch näben kann; käse fiht 5, Ir St. 


8 wird "ei reinliches. — 
ehe dit; Friedberger Landſtraße 30, 
3r- Stod, 


* Ein ge wird geſucht 


ebber e 27, Ir Stod. 
GR Er ; Mäden, das etwas Kochen 


Fe BE > 


Ain e 


kann und in der Hausarbeit tüchtig iſt, 


ſucht eine, Stelle als ae: ‚allein oder 
ausmaͤdchen und, kann ch eintreten; 
achſenhauſen, dt 9 im Laden. 
662. Es wird ein ftarfes reinliches Haus⸗ 
—— eſucht. zu erfehgen Gelnh 
e rterre 
J Gin ordentliches bkaves — 
—* r eh Pe wird — * 


guatı8, Ar 


e 


haͤuſer⸗ 


— 


-terzieht,“ 


662. Ein folives Mä welches das 
8 * i mt hat, wünfcht 
Bei einer | {mmerm d- 
heit umterzu ; Kir hatffe 6, Ir St. 


662. Ein feles ne i gi ed gut 


kochen fan 
en Fam ein te men. res 
gr ögai * 


——— mitt: Sen beften 


* In * 


hat in 
—— Eile 


662, eg ie ‚gut Taf. — — 
rin großen Haͤuſern war 
Sie, am Jiebften-in ‚einem In I 
Näheres in der 
— "Ein Mädchen, welches et 
fochen Fann und bie Hausarbeit gründl 
verfteht, Just 2 in einer ftillen Haus- 


haltun d der Mäd 
ae erfrag nr itofktohe 3 . 


b Sto 

— Gin Mäbchen, das bei einer Herr: 
he 18 Sabre in Dienft war, 
* g kochen kann und die Hausar— 
it Saga 3 eine — 
en Haushalt. Zu erfragen 
Hanauer Landſtraße 36. 
668. Ein ſtarles Mädchen, das zu aller 
Arbeit, willig “ und ** rer kann, 

* 6 tiftftraße 1 arterre. 

3. Eine gewandte Reith n, welde 
rc franzöfiich- und. etwas, "engliid 
( ht, wünfcht eine Stelle in einem X 

NP in einer guten Gonbitorel. ' 
wilhb, Müller, Friedbergergaſſe Ban 
Gin Kindermäddhen, welches franzäftfch 
ipricht, fucht eine Stelle. Joh, Wilh. 
Müller, Friedbergergaſſe 35. 
655. Ein Mädchen, das bürgerlich kochen 
fann und gute Beugniffe hat, wünſcht bals 
fe Stelle; zu erfragen Hanauer 


arbeit 1 ehe 
rbeit —* 
I. Bu 






each 


I 


—— ale er Muh 
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BDetlauntmadhungen 
E) Harmonioc=-Saal. 
Mittwoch den 2. und Donnerstag den 3. October: 


CONCERT 


der berühmten Ihottischen Elodien-Capelle, 
—* 


d aus ſechs Verſonen im Natlonal⸗ u 
alt F Metall⸗Glocken. 
Anfang s Uhr. Entr6 13 - 
Das Nähere befagen die Anſchlag - Zettel, 


2m Bekanntmachung. 


der auf ben 29. September anberammten acer ARE ber deutſch⸗ 
Gemeinde wurbe von ben Anweſenden bie Beſchlußfafſung ir Betr ff der 
-Borfhläse auf eine weitere Gemeindeverſammlung, melde Mittwoch den 

2. Detober, Abends S Uhr, im Andachtſaale, Heiligkreuggaffe 10, flattfinden 


vertant. 
—* Im 1 auf die Wichtigkeit der zu berathenden Gegenſtände werben bie Mits 
Gemeinde dringend erſucht, ar Bemeindeverfammlung moͤglichſt zahle 


Frankfurt a. M., den BO, 
Das a Be Deutfch. Tatholifchen Gemeinde. 


Bürgerverein. 


1397. — Abſtimmung über die zu Mitgliedern des Bürgervereins 


Herren findet von Sonntag den 29. Sept. bis Samstag 
den a Sg ge flatt, und zwar täglich in den Stunden von 12—1 Uhr 


Mittags und 6-9 Uhr Abende. 


Für Hausfrauen! 


1408. Die erwarteten rothen und weißen Zwiebeln find heute 
angefommen und in Simmern und Geſcheid zu haben. 


B. Siesel, Au! eiligengalle 76. 
Stelle-Ges 


i welches 3 i ein lebhaft & 
ing war, Prhie [or a —— daee 


I 


Das neue Auartal der Frankfurter Satern 
beginnt mit dem 1. October d. J. a fl. 1. 12 pr. Quartal 
und werden bei allen Buchhandlungen, Poftämtern und in 
der Erpedition der Frankfurter Latern (gr. Gfchenheimer: 
gafle 43, im Hofe rechts) Beftellungen angenommen. 

Vertag der Frankf. Latern. 


Canz-Unterridjt von J. N. Liller. 


665. Einem verehrlichen Publikum die ergebenfte Anzeige, daß bie Unterrichtöftuns 
ben ben 1. October im 8 Eule des Herrn Luther, kl. Eſchenheimergaſſe, beginnen. 
Gefälige Anmeldungen erbitte ich Trieriiheaofle 4, 2r Etod. 


Sär e von Eichen: und Tannenbolz in jeder Art und Größe find zu ben 

a ß billigften Preifen flets in großer Auswahl vorrätbig im Sarg Magazin 

von J. W. Leux, Zitronengafle 9, 
vormals %. H. Diehn Wuwe. 


661. Unterröcke and Einfäte werden fhnell und billig qezeichnet bei 
Kobanna Wiebling, Alerbeiligengaffe 55, Ir Stod, 


665. Vorzüzliches DoppelsWier, die Maat 13 Er., das Glas 4 fr., im 


„Woſſerweibchen“ in Sachſenbauſen. 


Kür ein auswärtiged Putzgeſchaͤft wird vo auten @ehalt eine zweite Arbeiterin 
geſucht; der Eintritt Bann aleich geſchehen; J. W. Müller, Friedbergergaſſe 35. 


1403. ine arfıb'e Linge ie Arbeiterin wird für ein Geſchäft ſogleich geſucht. 
662. Glaotere zu verfaufen und zu vermiethen bei @l®mer, Accordeur, Bodgafle 6. 


140). Bibliotheken, einzelne Bücher kauft zu den höchſten Preiſen u 
8. Schwelm, Saofengofle 11 neu, Ed bet @rabend 


1400 Shulbfiher, gebrautt und neu, billig bei 3. Erras, alte Mainzergafie 35. 
Staatspaptere, Suagı und Bruniftüde 1460 

An⸗ und Berfauf bei Michael DOppenbeimer, Zeil 47, 
Aechter Portland: Eement befte Qualität und —— bei 
1400 ©. Wissenbach, Zeil 8. 


658. ine fcböne obnung nabe bei der Stadt, von 5 Zunmern, 
Kühe ꝛc. mit allen Bequemlidhk.iten verjehen ift hinterm von Bethmann'ſchen Garten im 
neuerbauten Haufe zu vermieihen. 


1380. Pariier Soljfchube bei Dreber Söhne, Döngesaafle 20. 
1377. Alte Möbel und Betten werden zu hohen Preifen gekauft; gr. Kernmarft 5. 
1332. Feine Baumwollwatte, das Stüd 4—10 fr. bei 3. Dreher jr., Fahrgaſſe 110 
1402, Wödblirte Wohnungen und einzelne Zimmer zu vermietben; Beil 49. 

652. Gin erſter Jntog-Antheil von fl. 2500 ift abzugeben ; zuerfragen ın d. Expeb. 
664. Ein Giripänner zu vermiethen, gr. Eſchenheimetgafſe 36. 
1402, Uuterweg A108 ift der erfte Stod zu vermietben, 




















* 


Neglige- Jacken, 

von f. 1. 54 Er. an, bis zu ben *8 Sorten; Beinkleider in Shirting, Ripps und 
Barchent, fertige Uaterrode, glatt und geſtreift, eupfi bit in großer Auswahl 
1403 Loui is Hau, Sleidenfiraße 9. 
u Partie Muſterjacken babe zurückgefegt und erlaſſe folche 

8 

6083. Ein gebilvetes folides Kranenzimmer, welches ſchon mehrere 
Jahre einer großen Haushaltung in jeder Hinficht vorgeftanden Hat, tüch- 
a. im Rechnen und Schreiben, wünfcht ihre jegige Stellung mit einer 

andern zu vertaufchen. Gefällige Dfferten beliebe man unter der Adreffe 
Ü No. 78 poste restante Frankfurt a. M. abzugeben. 


— —— Unterricht für Damen. 
1887. ine junge Dame (Nidht-Anfängerin) fann an einem Gurfus Theil nehmen. 
. Er ich eine Theilnehmerin an einer Morgenflunde von 7—8 Uhr. Monat- 
is fl. 2 Deltour, Echnurgafie 6. 
es Putz⸗ und Modege t werben zwei tätige Arbeiterinnen o⸗ 
fort — > — Beni — * * 
- 663. Gin geraͤumiges rentables Haus wird zu kaufen geſucht. Franco⸗Offerten unter 
Ohffe 52 Beforgt bie cpg.—— 
662. Mehrere Häufer mit rentablen Wirthſchaften find zu verkaufen ober zu ver» 
LI Joſeph Saufer, Fahrgaſſe 1. 
Hohanna Niebling empfiehlt ſich im Pramenflicken leglicher Art auf 
ale 85. zu ae billigem reife; Allerbeiligenaafle 55, Ir S 
1403. Alle Arten gebrauchter Möbel, Betten, Roßbaarın —— x. werben gekauft 
und gut bezahlt; Fahrgaſſe, am Einhornpla, &d der Kloſtergaſſe 69. 
661. Der erſte Stod zu vermtetben; Neue Taubenftraße 13. 


er: 


—2 Doppel⸗Bier, die Maas 13 ir., das Glas 4 Fr., zur Stabt 
feed, Fahraafie 
- se it friich zu — Fahrgaſſe 13. 
e Serren bes SirsEolleg werben au e Dienftag Abend 8 
u — Locale — um w: ‚tige eu qur Kalb ny zu rue BAER 
1395 Ein Steindruder, im Farbendruck geübt, findet Dau 
— bei Carl Hnaltlz, Ziegelgaſſe 11. 
664. Ein Mädchen, mweldes Stiefel fteppen, weißnähen unb ausbeflern ® 
us Belchäitiaung Ka 7 dem ut: ————— ” 3. Stod. — am, 
1390. Bifitenfarten in Kupfer geitoden, fowie ım Auffterhen von ZBedjfelplatten 
zub deren Drud empfichit J. Wach, Kupferfieher und Druder, Allerheiligengafie 20 
664. Ein zuoerläffiger kann, der nod einige Zeit frei hat, empfiehlt ſich —— 
ober | ptoirarbeiten. Näheres ar. Bodenheimerga e 25, im Laden. 
— —A für hier und Umgrgend zu über» 


nehmen, Offerten unter A. beforgt die Ggpebition. 











N” Schwarze Seiden-Sammte, "ug 
große Auswahl und gute Qualität von 4 fl. an der Stab, bei 
1404 Eduard Gehler, Zeil 3. 


Anzeige und Bitte. 


| feften Vertrauen auf ben Sinn für Wohlthätigfeit, wel 
= — hiefiger Stadt —— a Ah * — er a felt —— 
n n 
eine 2otterie milder Gaben, zum Weiten biefiger 
Armen, um folche im Winter mit Brennholz zu unter: 


ftügen 
veranftalteten, eine folche Lotterie auch in biefem Jahre einzurichten, unb laſſen deshalb 
an ſaͤmmtliche Bewohner hiefiger Statt die angelenentlihe Bitte ergehen, zur Erreichun 
—* — Zweckes freiwillige Gaben zu überſchicken und zum Verkauf ber Looſe 
m rken. 
Geſchenke werden dankbar angenommen und Looſe verkauft: 
zur Efchenbeimerftrafe 39, im 1. Stock rechts, und 
eil 53, im 2, Stod. 

Ueber Zeit und Drt der Geſchenke⸗Ausſtellung und Berloofung wird in biefen Blät⸗ 
tern das Nähere bekannt gemacht, auch über das Ergebniß der Verloofung unb bie Ber 
wendung ber eingezangenen Gelder Öffentlich Rechenſchaft abgelegt werden. 

Wein Geſchaͤftslocal und Wohnung befindet fih vom 1. October an 
in meinem Haufe, Paradeplag 8 (Schillerplag). 
1404 Morig Ed. Weis, 

NB. Bis zur völligen Heiftellung bed Ladens ift das Geſchäfislocal im Entreſol. 

8 Sürge und Friedhofkreuze, Kinder⸗Särge von jeder Größe, find zu jeber 


Beit ın meinem Maägazin billig zu baben. 
M. Geißler, Stiftſtraße 20. 


1401 Dr. ashene © ichtwatte, 
mittel ge eumatismen jeder Ar 
u 80 fr. und zu * bei &. a aroße en, Nr. 23 1196 
mu Säufer, ER 
ſowohl in Geſchäfts- ald aug in Suxuslagen find in reihfier Auswahl zum Ver⸗ 
Faufe notirt; ebenfo werben 
Wohnungen, Gefchäftslocale, Zimmer 2c. ug 


mit und ohne Möbel, ftets zum Ermietben nahaemiejen,. 
Julius Jaffe, beeidigter Senfal, Götheplaß 17. 


1402 
Wegen Wufgabe eines Kabrif-Geichäftes fol eine große Partie Spigen-, Tüf:, Mull- 
und — — worunter eine reihe Auswahl von Krayen, Schleiern, Einſaͤtzen, 
Streifen, Fichus, PVellerinen, Garbinalfragen, Wermel mit und ohne Manſchetten zu halben 
Fabrikpreiſen einzeln und partieweije verkauft werben. 
Wꝛull, Zacongt, Battiſt und Nanfoc au den äußerſten Kabrifpreifen. 


664 Saalgafie 6, im Ammelburgifchben Saufe, 3. Stock. 
664. ———— a. ar, J a enen Feuersgefahr, fo hülfretche Hand 
t e w en and. 
En an Datzerath und fämmtliche Sausbewohner, 


8681 
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Defanutmadgungen. 


r, 
Geschäfts-Anzeige. 

1403. Einem verehrlichen Publikum zeige hiermit ergebenft an, daß 
W.unterm. Hentigen meine Geichäftsbeziehungen zu Herrn Th. Dauth 
Aula geiöh bape. "\- - 

“ Mein bisheriges Gefchäft, beftehend in Gaslüftre-Fabrifation und 
Anferi ungen von Gas-Leitungen in Blei, fege ich nunmehr für meine 
alleinige Rechnung unverändert fort, und halte mich in diefen Branchen 
uier-Zujicheruug reeller und billigfter Bedienung aufs- Befle empfohlen. 

Zugleich bemerfe noch, Daß ich jedmögliche Reparatur von Blei. 
teitngen übernehme, fowie ich auch Kerzen-Lftres aufs Schönfte zu 


Ges:tiftres umändere. 
Mein Geſchaͤfts-Lokal befindet fih nunmehr Graben 
Ro. 29, im Knoblauch'ſchen Haufe, früberem Lofale der 


Frankfurter Gasbereitungs-Gejellichaft. 
Franlfurt a. M., den 1. Oftober 1861. 


4. Vahrgang, dronze- & füfre-Sabrikant. 


1404. Ich beehre mich Hiermit anzuzeigen, daß ich mit Heutigem mein Lager in 


Filz- und Seiden- Hüten 


öffnet babe und halte mich mit allen dahin einfchlagenden Artifeln, als: Filzſchuhen, 
nn ze. beftens — — 9 . 


I. ©. Albus, Alerheiligengalle 28. 


1403. Wollene, baummollene und ſeidene Unterkamisöler 
md Unterbeinkleider in verfhiedenen Größen und Qualitäten 
fir Herren, Damen und Knaben; ferner ganz schwere Afach 

trickte Kamisöler, Polka-Jacken, Kinderklel- 

Cachenez, Palatins, Strümpfe und Socken xc. 
enpflehlt in großer Auswahl zu äußerſt billigen feften Preiſen. 

Conrad Weimar, \Neuckräne 1, Eck der Wedelg. 


0 WE Inbedeutend gefledte IP 
ücht ostind. Foulard - Tücher 


a Ihr Hilligen Preifen bei Ed. Debler, Zeil 38. _ 
864 In ein Speditionsgefcäft wird ein Spediteur gejucht, 


uch- und Bucsfin-Berfteigerung: 


tenstag den 8. October, ——— Aura — 

ſchwere Winter-Buckskins zu Hoſen und Weſten, 
lletots⸗Stoffe und Damenmäntelftoffe, 

fhwarze Tuch: und Buckskin-Reſte zu Nöden und 


Hoſen, 
eine Partie feine Hofenſtoffe vom neueften Genre, 
fowie einige Ada Stüde ſchwarze Tuche und 


in bem —XRX&⁊& — bagre Bezahlung äffentlih an den Meiftbietenben 
verftelaert C. Belſchner, Ausrufer. 


Werſte i erungs-Anzei e. 


Dienstag den 8. October, Tbictuun a er 
beim’ih nRıdı gedbrigeu —A als: Bettung, 1 Matratze, Kleidung m. Beibgeräth, 


ſodann An Etubt:n frag: 
1 mıfb. Caunitz, 1 bronaz. Etanduhr, 1 gr. Epiegel in Gelbrahmen, 1 Lefetiſch, 
feroer in Fiscalats Auftrag: 
a) 1 Droichke, 1 Pferd; 
X. 1 Rlügel, 1 Ganoper, 1 Gommote, 1 Tiſch, 9 Schildereien 
c) 2 Gemmoben, 1 Canapıe, 6 Stühle, 2 Spiegel, 1 Uhr, 1 Arbeitatiſch 10,8il- 


d) 1 Garapee, 4 Stühle, 1 Eaumebe, 1 Ti, 1 Spiegel, 1 Nachttiſch, 1 Vendule, 
1 Commode mit Auffa 





in dem Bergantungszimmer gegen baare "Zahlung _ an ben Meiſt bietenden 
verſteigert. Belſchner, Ausrufer. 
663. Ein Frauenzimmer geſetzt⸗ n Alters, katholiſcher en welde® ben Ele⸗ 
mentarslinterricht an kleinere Kinder etheilen faun, aut franzoͤſtich ipricht uad Glavier 
fpielt, wünſcht aldbalb eine Stelle ald Erzlieherin, wobel weriter auf hoben Gehalt als 
gute Bebanblung nefeben wird. J. W. Müller, Kriebbergern. 35. 
654 Sut:Müiche von 2U fr. an, Nepe von 24 fr. an, Spleier von 36 Fr. an, 
moberne Hut-Bänder zu fehr billigen Preifen bei Zub. wu. Eollin, Dönge Döngesgafle 47. 


Sm Wolfseck, Varadeplat 4, 


iſt zu vermiethen: 1 Remıfe, 1 Comptoir, 1 Heiner Erler, geeignet für ein Gommilfiond- 
und » Enrbitiondgeicäft; zu erfragen in ber Sarmonie, gr. Bodenbeimergafie 9. 1403 


663. Frau Lack von Mödelbeim reinigt fortwährend Bettfedern, auch Watrapen 
werben aufgearbeitet. Beflellungen beiorgt Herr Simigboffen, ar. 2 odenbeimirg. 43. 


_ Unbedentend geflechte oſtindiſche Foulards, 


von.1 fl. 80 Er. pr, Stüf an, vei 

1403 Conrad Weimar, Neueträme 1, Ef der Wedelgaffe. 
664; Ein in fhriftlichen Arbeiten erfahrener Mann ſucht Beſchäftigung umter No. 

6832; gute Empfehlungen ftehen zur Seite. 





| 
| 


—— — 


. in MWochennummern und Monatöheften, Preis 
Die Oartenlaube # vierteljährir 54 Pr., wird regelmäßia aeliefert 
dom Franz Benjamin Auffarth 

N GE der Dönged- und Haafengaffe. 
66 wirb au drũdtich bemerkt, daß der Tröger keinen Dringerlohn zu beauſpruchen hat. 


"Frances 60,000 an haar 


der_erfie Gewinn in der Freyburger Staatdanlebens: 
en Berlopfung am 18. October fon ftattfindet, und 
außer obigem Zreffer noch 1000 andere von Fred. 8000, 
Die oldkear Bitch Metche 8, Die günflige Cintheilung des 
ehens, e e 
‚ Die Garaxtie der Megierung, die Son Pi ua Monaten ftatb 
Ziebungen, die Auszahlung der Treffer ohne Abzug jan 
bedeutendften Sandelöplägen des Eontinents. Alles vereinigt 
1b, am Den Roofen, die alle ohne Ausnahme unbedingt gewinnen 
‚ einen rafchen Abſas zu fichern. 

Der Preis derfelben ift berm:len fl. @. 18, und werben fie dazu. 

abgegeben im WBechiel: und Staatspapieren Geſchäft von 
ulius Stiebel jun. & Comp., 

Steinweg 9 (Weidenbuſch). 


1403. Shirting von 7 fr. an die Elle, Salbpique 
zu 10, 11 und 12 fr., ——— gute Qualität, von 15 Fr. 
an pr. Elle. us Stalger, Domplatz 4, 


a 5 dl. im 

Schleyer zn, un en 5% 

es XL. Schwab, Sahrgalle 103, Eckladen. 
Lokal» Veränderung. 


Bon heute an befindet ſich mein Geſchaͤfts Local 
NAoßmarkt 12, Sarterre, 
Franffurt a. M., ben 1. October 1861. Georg Voelcker jun. 


erloren 
zurbe vergannenen Donnerdtug eine grünlederne Sricftaſche, einize Werthpapiere, einen 
Reifepoß, auf den Namen J ®. Hofmann, und fonftine geichäftlidhe No— 
Ya „ Da ed dem Gigentblimer namentlich an letzteren ſehr aelegen ift, da 
Km für ihn Wertb haben, jo erſucht er den reblihen finder, ſolche gegen gute 
368 


’ 






an Seren Ulbert. Schöferaaffe 2, gelangen zu laflen. 


Ackermann'ſche Bruft:Papilloten. 
Diefe Bei allen Wanftleiberden als höchſt heil ſam Hefundenen Pppilloten find befon- 
Witterung jehr empfehlenewerth und werben genau nach Bor: 
2% beruimten Erfinder, Profefior Dr. Ackermann, täglich friſch bereitet bei 
8. HKumpf, Gonditor, 
Bleidenſtraße No. 11 neu, dem großen Kaffehaus gegenfiber. 


alter, 1 Buchhalter, 3 Commis; KHorbett, Breiten. 1. 


Befanntmachungen. 
Wagners Rettigbonbons 


für Huften und Bruftleiden. 
Rofe per Pfund. . . 2... 8 kr 
Prima per Pranetd . 14 
Extrafeine per Schachtel 18 „ 
Pate pectorale — — En 
Rettig⸗Syrup per Rlacon . 24 „ 
empfichlt in ſtets friiher Waare die Haupt: 
Niederlage bei Franz Bertels, 
1400 aroße Bodenheimergafle 31. 


: reine förnige Qrunlität, in 
Kochbutter, Kübeln und pfundweiſe 
billigt bei 

Franz Bertels, 
1399 ar. Bodenheimeraafje 31. 

656. Ein braves Madchen kann Buparbeit 
ı erlernen; Näheres Kornblumengafie 9. 

658. Ein Mädchen, welches im Keinftopfen, 
Shönfliden und etwas Kleidermachen geübt 
ift, bat noch einige Tage frei; Fl. Eſchen— 
heimergafie 31, 2. Siod._ 

“Ya. Sol. Volbäringe, Milchner 
und Sardellen biliaft be | 

Seiurich Sandel, 
1402 Buchgaſſe 14. 

662. Ein braves Mädchen, das arbeiten 
geht, fucht eine Stube mit einem Ofen; 
gr. Bodenheimergaffe 66. 

663. Ein biefiged Mädchen, weldhed aus 
arbeiten neht, kann ein Stübchen mit Bett 
haben; Altgafie 63. 


663. Der Mann, weldher auf ber großen 
Eſchenheimergaſſe die Aermelchen und das 
Chemiſettchen aufgehoben bat, wird gebeten, 
es fl. Eſchenheimeraaſſe 52 abaugeben. 

663. Der Verkauf von Holz, Wild, Saud, 
Reiblumpen u. ſ. w., welcher bisher Vogels⸗ 
geſangaaſſe 10 war, befindet ſich jeht Kloſter⸗ 
gaſſe 47. 

662. Ein Mätchen, welches im Kleider⸗ 
machen gut gebt tft, wünſcht Beidhäftigung 
in = außer dem Haufe; Braubengafje 21, 
1. Stod. 








662. Gin Mädchen, weldes im Kleider 
machen und Welßnaͤhen gelibt ift und auch 
u ext, hat roch Tage frei; Allerheiligens 


4 


4— 


Friſcher Caviar, geraͤuch. Rhein⸗ 
lax, Fromage de Brie, Neuſchatel, 
Roquefort, Cheſterkaͤſe, nene Sardines 
& l'huille, Perigord⸗Trüffeln in Fla⸗ 


* ſchen, Ragout - Mufcheln. 


1404 5. Sartorio. 


663. Möbel werben repartıt und gut 
polirt; Kornblumengaffe 10, Parterre. 


662. Ein Mädchen, das im Nähen unb 
Flicken geübt, hat noch einige Tage frei; 
ar. Sandaaffe 25, 3 Stiegen bed. 7 

662. Diejenige Dame, dıe Samsta, ben 
28., aus Berfeben, einen brau.feidenen En- 
tous-cas mit weißem Griff, aus ber Haupt» 
ſynagogen⸗-Gallerie links, mitnahm, wird er⸗ 
ſucht, denſelben bei Herrn Abraham Worms, 
Judengaſſe 9da, abzugeben, 

Eine Partie gute Weſtpbaͤliſche Winters 
ſchinken (vorgewonen) pr. Pfd. 28 fr. bei 
663 MM. Nup) Gallusgafſſe. 


Neue Smyrna Tafelfeigen, neue 
Sultaninen und Valencia-Roſinen. 
Joseph Milani , 
1404 Bleidenftraße 6. 
Hleprelwein wird verzapft bei 
6sös €. U. Geift, Atgafie 36. 
Ein Mädchen, weldyes Kleidermachen kann 
und fidh jeder Hausarbeit unterzieht, wünicht 
noch einige Tage befrgt; Allerheiligenftr. 12. 
Die erften neuen Göttinger 
Würſte bei : 
664 mM. Muß, Gallusgaſſe. 
Reunangen, enagaliſche Auftern, Ananas, 
neräucherter Lachs, Orangen, Teltover Rüben, 
Gitronen bei 
1404 Georg Schepeler. 
664 Ein Portemonnaie mit Geld {ff ge⸗ 
funden worden, abzuholen genen bie Ein⸗ 
rhdungsgebühr; Hoblagraben 6, Barterre.. 


— —— — — 


Kiſche Gothaer Wurſte 


— Milani, 
1404 Bleiden 


ftraße 6. 
656 Ein braves Mädchen kann Pußzar⸗ 
beit erlernen; Kornblumengaſſe 9. | 








Belanntmahungen 


Leihbibliothek von Gustav Oehler,. 
Beil No, 38. 


Bölte: Juliane von Krlidener, als Heilige. 
Franf: Binzenz Fettmild, ber Ge⸗ 
ſchichte Frankfurts. 
Balen 


Geräder: Der Kunfkreiter. 
Das Geſchlecht der —— 
Griefinger: My 

Gugtow 


: Der — von Rom, ge 
Bud; 


: Der arofe — 
Die Beute der Amtsſtube. Social. Roman, 
Meißner : Zwiſchen Firft und Vo'k. 3Thle. 
Bes —— Bier Deutfche. 4 Bde. 
Pa yır unb ber 
Barnurenoberf Zr Trenk. 8: DE 
Jaͤhrlicher — für je 


Hau, Seribert: Jean, —— 

Mietve: Diana und Ent ymion. —— 

Winterfeld: Humoriftifche Soldaten⸗ 
Novellen. 

Zimmermann: Der Vulkanismus ober 
das Todettral auf Java 

Abeken: Goͤthe in dert Jahren 171— 


1775. 
Briefmeife mwiſchen Rahel und Davib 


Genk: Briefwechfel mit Varnhagen. 

Srimm, Serm.: Odthe In Italien. 

Goueourt: Geſchichte der Marta Antol- 
nette. 

Eybel: Prinz Eugen von Saveyen. 


2 Bde. 8 R- Auswärtige zahlen für je 4 Baͤnde 8 fl 


her Route A hel. Abonnementspreif 12 fl. 


Zur eh e —— 


beliebig 


Ben Kr X 


Ein neuer K 


blume habe ich jegt noch ‚sine 


auf f Bü Pin bei mie zu —— eingefü 
$ ber ubonuent die anfnotirten 
Bohnung (feibt außerbal 


üchar, dieer 2 
* Stadt) uge ſen⸗ 
Befugnis zu verlieren, * außer 
Vibliothef umtaufchen. zu laſſen. 


ahr 11 fl., das Halbjahr 6: fl: 
meiner Unterfaltungdiäriften ift foeben erfchienen. Angelenentlich 
bitte ich die — 2 bie gewünfchten Bücher nur nach 


nach ber Nummer au verlingen, 


ac «8 ofmebles unmödgli & if, mit, der erforberlichen Schnelle und Pünktlichkeit he Ar 


Ya Die ® nd Runftbandlung von Heinrich Keller, re! 


fiien Fe henenüber, e 
Porzellan- und 


ſteblt ihre reiche Auswapl von 
eigemälden, 


WHupferstiehen, Lithograpbien, Aqusatintablättern, 
Photographlschen Albumpblätttera, 
Photegraphischen Portraits bekannter Persönlichkeiten, 


Album für Photog 


r. Portraits zu allen Preisen, - 


Holzschultzerelem (Helzrähmehen), : 
Stereoscope auf Papier, Glas und Metall, Apparat mit 6 Bildern fi. 2. 12. 
uls- und Portefeuilles-Waaren. 


666. Gin * mit ee iſt zu verkaufen. 


Gin! Duab. mi α 


Näheres F. Bischoft: I. Gallutg. 9. 


- #68. - 
San 30 


g och· nih nehe in ben gatſchechoſ, fonbern’ Aber 


RB ee 


KRotbfleitch, | Fuhrmann aus Fulda. 





‘666, Giger Tagdpulver,, < Echrot u —— 


empfiehlt 





afe 
666. Ein — Bu Aue zn —— ſehr elegant, die Aust 
pere 


nad) bem Taunyezebiig. 








re nerkenten, 7° ’ 

650. Eirca 30 Stüd gut und relngehalte⸗ 
ur Aepfelwein find preiswürbig abzuge⸗ 
wi wo? ift bei der Exvebition au erfragen. 

Ein Witfchel dei Lohnkutjcher 
Berlier in Bodenheim. 

659. ge faſt noch neues Tafelklavier in, 
Rofenbplz if für fl. 225 3u verfaufen; Ober⸗ 
men age 11. 

Neue Damen: Arbeiiefifige Si 
en und Aahpgenn,. ſchoͤn und Kia; 
Vilbe earſttaß⸗ 33, 

. Zwei faſt — satt; 10 Fuß 

Boll body und6 En 4, Bol breit) mit 
Green find billig auverfaufen.; | Sand- 
ga e° 8:4 .» 2, jın 

669, Eur jümfer Simd, Männden,, it 
—* auf · der Expedition zwi erforgen. 

’ 661. Gin Herren⸗ Mantet. Biichoff, im 
Tannenbaum . 014 

661. Packkiſten veifähläbener Ordße zu 
vertaufen; teinweg 10. — 

660 200-300 Winterlebkojen, Buſch⸗ 
3 nd Golblac find abzugeben; Aßemer 13, 

ens zwiſchen 7—8. 

„1600 ar⸗ Bon El, Klanpapnek; 1100 
u 660 fi. Bierflafchen, ‚1 ‚ Stoßfarren, 
2thuriger Kleiderf branf ; Breitezaffe. 1.7; 
11660, » Ene eiſerne Rifte zu verkaufen, 
Meiiengaffe 14. 

13964: Eine Bartie Salat s Rartoffekn, 

Mäusen, find, abheben, | 

. ab >. —— 
< 661. 1, Sähuffelpuett, , —23 — 
1 großer Anricht Ti, ** * für 
Nett; — 32, 


menen, Abreiſe 


& 
b i h an las Ehnagoge 157. 


u VyaaAU 


Br Laubinger, Borngafle. 


#. Bischoff, ki. Salut af. N@° 


662. 2 Küchenfhränfe und mehrere Klel⸗ 
nigteiten find weaen Mangel an ha bil: 
ig zeben; Wejerftraße 15, 1. Stod. 

u neues — sa, Schär: 
fennäßchen 4 

665. Ein Fleiner Tügel für Anfänger ‚in 
autem Zuftand, tft für 15 fl. zu vertaufen; 
Lanneflroße 13, Im Seitenvau. 

634 un aute ale Violinen, acheſe 2 

Stod. 


664. Ein noch faſn neuer Teppich 17° 1a 
11° 6° breit, nebft von 6 Glen, zu ver: 
kaufen; Nürnbergerbof ‚6, bei 

eo chend, Bann 
* an Jagd 
— 5——— neb — ‚Aubebör * stufe 
au erir,. bei Ditze, im Mohrenfop 

665. Ein nener elegant ge: 
ftifter Seffel ift zu verfaufenz 
Schätfengäfichen 4. 

664. 2 fetdene Kleider find Billig a4 bir 
kaufen; Langeſtraße 13, im Seitenban. 

664. 2 fhöne junge Hunde, langhaatig 
kleiner Race, ſind billig anqugeben ; Schuͤtzen⸗ 
ftraße 4, im Hofe. 

6 Ein 20-25 Etr, tra ender 
Sto kart en, Fahraſſ e 80, im a RR 

665.1 3 gebrauchte. Senf mebrere 
a ohne Lehnen find zu verkaufen; 

eil 28 

666. 2 —* Erterfenſter, re: 4’ breit, 
Ar — Kochherd ꝛc.; Alferheiligengaffe 


dvegen , 


Ar Eine Brüdenwäage, wie neu, ein 
nußb. Schreibtifch, mafivo mit neben Schrank, 
3 Scähublaben , verfchloffen, dabei Auffag mit 
Gefäcer; Aferheiligengaffe 41. 









* HER e Wohnung, 3 Ziün- 
ade di, — u. Holz⸗ 
Ka un Blei ei) Dede en wer: 
eiligengäffe 
ee ee e —* Zim⸗ 
ner und —— zu vermiethe 
1395. Eine Wohnung neuber Miqtet und 
kan; glei bezogen ‚werden, Saalgaſſe 13. 
1403. Sr er blirtes ‚Zimmer ; Schnur 
wie 7, „ir —— zu erfragen. (Für 
sem Reifen en 6 


ger) * 
968, Gine Kammer, mit, 2] läferigein 
Bettjogt. Spnbaale, e, Mi Ri 


5 gi er 38 
a 0 2 — al”, eine 


Sim von 3 ae im 3. St. eine 
von 6 Smmerm: und ebenfald 


B 
* am a ame gap ben pr 
m 


* 1 Ei) zwiſcheu 3 u. 
3 

* 15, a St, I Zimmer, 
ri Keller = Zubeh —— vermiethen. 
m Bockenhe ey neue 


— ein ſchoö 
moͤblittes un.) Pe — zu Ar 


miethen. 
ge: Ein möhl. * ein unmoͤbl. Zim⸗ 
Ftiedbergerſtraßẽ 42 En ir Stod. Au 


— weg 8, i 
age gu ; — ekahiger fe Keller; Seck— 


——— 68 ift der erſte 
zu verm 

EX Eine Wohnung; a aus drei 

Hamm, Sagt e,,2 Bodrnfammern, Seller, 

bermiet ei, Sachſenhauſen, Brüden: 

— freundliche, moblirte Zimmer 

kb an — ne amei — zu 

aſſe r Sto 
674. — irntetumt 72 ift eine abge: 


Iöloffene Wohnung, beftehend aus 4 Zim- 
mern, Küche u: u vermiethen. 
„a Sie she dne Wohnung, beftes 
=. Küche it. zu 
A gengafle 72. ;, 
665. ‚Eine dliche ‚geräumige Woh⸗ 
wer nebſt Subehör zu vermiethen; # 


e, Weiß 


t Dieukt 


666. Regneifträße g ſind 2 ** 
Zinmer zu vermie 

666. Eine Hohn zu vermiethen; 
Gallusgaſſe 9. 

8dblirtes Zimmer iſt an einen 
Hertn zu vermiethen, gr, Bockenheimer⸗ 
gaſſe 9, Hinterhaus hei H. Becker, 

665. Eine jonnige Wohnung von’ 2-8 
großen. Zimmern m Küche rc., ſogleich zu 
vermietet, gt. Eſchenheimergaſſe 72, im 
inter 
FI Ein Ma gen nebſt Comptoir, auf 
Verlangen auch —2 Falken * 

666. Zwei Freundlich St Eier zur 
ar — To 62, Ir St. 

aß 1 ame unmöbltrte 

3 — 


Brönnerſt rttane 8 iM Bet 2 Slot 


uche — 

1404. "es ——— ſolides Mäbchen 
welches gut nähen und ehr gute Zeu 
aufweifen fann, wird zu eimem Sue — 
Näheres Schlachthaus gaſſe 21, Hochparterre. 

665. Kö chinnen , ddchen 
allein, Kinder: und — 
Mädeben finden gleich febr 

te Stellen. Frau Huf- 
manıl, zeieeifehegum 8. 

663. Gine perfefte a chi eine Stelle; 
Vilbelergaſſe 15, Ir S 

665. Ein ftarter ——— wird geſucht; 
Rebſtock 3 

663. Ei Yapfjünge wird. gefucht ; Bocken⸗ 
heimerthor 76. 

663. Gin Mädchen, welches bürgerlich 
tochen fann, wirb bis zum 16. Ockober ges 
fucht; gr. Gallengaſſe 6, im gaben. 

664. Haushälterinnen, Bonnen, 
Laden⸗ und Kelluermädchen, ſowle Dienſt⸗ 
perfonal jeder Art Fönnen ſofort gute Stellen 
nachgewiejen werben, b, d. Somptoit Gensler, 
gr. Bodenheimergafje 8. 

Ein — 3 * kann, ſucht 
Stelle; Alerheifigengaffe 1 

664. Gin Mädchen, * fehr gut burgerlich 
lochen lann und ſich ber Hausarbeit unterzieht, 
fucht eine Stelle, Bu erfragen Obermainthot 8. 

664, Eine ordentliche Perfon ſucht Monat: 
plaͤhe. Frau ——— Neugaſſe 18. 


664. Ginokräftiger Burſche, der zu. aller 
Arbeit willig iſt und auch mit Pferden um⸗ 
gehen ‚kann „. ſucht Dienſt. Yu erfragen... bei 

eorg Griefinger, Friedbergergafie. 13. 

665. Ein braves folides Mädchen, welches 
naͤhen lann, etwas frangöftfch, ſpricht, wird in 
einen Laden geſucht; Allerheiligengaſſe No. 28, 
2: Stock, Parierre. 

663. Gin Mädchen von 30—40 Jahren, 
das gut, kochen kann und die Hausarbeit ver⸗ 
fteht, wirb gegen guten Lohn in einen. ftillen 


Haushalt —* Naͤheres hinter der ſchönen 
rg 1 Fk Ir, St. Ed, Nachmittags von 2 


1414.- Gin. ordentlicher * kann 
gleich ei trelen; gr; Kornmarkt 

663. Eine biefige Kocfrau, 5 in jedem 
— Geſchaͤft tg ſucht Beſchaͤftigung; 

imernaffe 

664. Dingen, welches im Kochen u, 
Hausarbeii, zecht erfahren iſt, wünfegt Seßlaft 
* Stel. Zu erfragen Schäfergaffe 2, 

rt, Stod, 

"604. Gin ‚ folides  Frauenzimmer, welches 

mehrere. Jahre als Bonne conbitionirte und 
gut empfohlen wird, fucht eine Stelle für hier 
ober auswaͤrts Frau ABüft, gr. Boden: 

affe 20. 

664 Ein, Mädchen, ‚weiches ale weibliche 
Hanbarkeiten;,fowie bügeln und, etwa Sleiber 
machen, fann, ſucht eine angemeſſene Stelle. 
Zu erfragen Bendergaſſe 18, 

a Ein Zapfjunge wird geſucht: Bender⸗ 
gaſſe 26. 
663, Ein zu aller —553 williges Mädchen 
wird geſucht; Fahrgaſſe 108. 

666. Giye  Amme fusht. das zwerte Kind 
zu. ftilfen ; Breitegafje 50, Ir Stod, 

Ein folives Mädchen, welches kochen und alle 
ußarbeit verrichten fann, ſucht eine Stelle; & 
ee el: 14, 2: Stod. 

664, Kine gefeßste Perſon, welche gut bür- 

ih, kochen ann, die Pflege Kranker gut 
er fücht eine Stelle. Wender, Graben 
Ro, 


bs. "Eine perfekte Kammerjungfer, mit den 
außgezeichnetiten Beuguifen , * eine Stelle. 
Grau Mans, Fahrgaſſe 10 
- 665, Gin israelitifähes Mähren‘ das fehr 
£ kochen faun u. ſich aller Hausarbeit unterzieht, wi 
Fi t Dieeft, Frau Gotthold, Neugaffe 18. 


606. Gin fleiiger. gut er junger 
Mann << A elle ir - ober —* 
* d Buͤreau Joſ. Sauer Fahr⸗ 


ur: Gine gute idrael. Köchin, welche ſich 


Hausarbeit an {6 h ſucht Stelle, Frau 
Maas, Fahrga 
659. Ein ee Hausmädchen wird ge⸗ 
Tudt; Schüßenftrafße 1, Parterre. 
Gine Rammerjungfer, die franzöfifch 
* engliſch ſpricht, wunſcht eine Stelle 
bei guter Familie. Joh. Wilh. Müller; 
—— rſtraße 35. 
2, Gin Mädchen, das gute Zengnilfe 
Sefikk, „Inst baldigſt Dienft als Hausmä 
hen oder Mädchen allein. Zu —* 
A eheil igenſtraße 


Bekanntmachungen. 
1404 5 fl. Belohnung 
dem Finder einer Wa⸗ Shawl⸗ 
Nadel mit gewundenem Kopf, welche 
zwifchen dem Hanauer Bahnhofe und 
der. Bodenheimer Chauſſee verloren 
wurde; abzugeben in der Buchhand- 
lung von Earl Jügel an der dany 
wache. 
rter i 
en ber. Fr Serge von Rote 
terdam. 


665 ergangenen Eonntag wurde: in 
ber Da ein Rofenf-anz mir: filbernem 
Kreuz und Muttergottes Bildchen, ein theures 
Andenken, verloren; gegen Ka ab» 
aureben Porngaffe 5 
ie erſten Bee 
find eingetroffe 

665 
















686. Eine Brieftaiche mic 4 
Loo ſen 6 Klaſſe 140; biei. —— — 
von No. 15381 und.2 Achtel von No 1563 
wurben verloren; der Ueberbhringer empfängt 
eine Belohnung, Wolkgraben 2, age 
Bor Ankauf obiger Looſe wird —— 


a — — verloren; der 
—— auf * ——— 


J 


u 7—.—— 


 Belge, ein) Intel® A 232. Dienstag 1. Oct. 1861. 


—* Aac - VBetanntmahungen. 


Zeitungs - Abonnement 


‚für October vs. Movember , December 1861 
aube, 3 er :Zournal, Dorfbarbier, Buch d. Heett, 
Welt, und fern“, Feieritunden,  Glocde, Leipziser 
und Stutt er —— Zeitung ꝛe Franffurfer Rateru, Kl. dde: 
unsich. Fliegende Blätter ıc., Pajar, Sturtg. 
»Beitung, Varifer Modelle, Moniteur de Ia Wode, Modes 
es, Journal.des Demoiselles. Victoria cite. 
—— — „&entrakBürean für Inserate“ in dr Ya, ſelbſt 
"Mibonnements anumehmn auf: Galignani, Times, Illustra- 
—— News un) andere engliſche Zeitungen, Ia Presse 
ee — — — — —— 
e ungen e Bufendung dieſer politifchen Mätter 
—— durch —* Poſt — können bei un® auch für jeden anderen 
aufge zeben werben. 


—— Fun). Papier- & Fandkartenhandlung, 


;) Domplat 8. 


Fuss ss-Teppich- Lager. 


— — — 


u Carl Witzel, 


Be, No. 4, neben “ar Birke, 


ad ‚fein, — wohlaſſortirtes Teppich-Lager, daſſelbe 
Die neueſten Deſſins in jeder beliebigen Breite und fehiwerer 
Bier, Qualität au den billigften feften Fabrifpreifen. 1404 


* wi Beichnenftunde wird noch eine Theilnetmerin gefucht; Näheres 
Er 

im he einen bahier die Handlung erlernerden jıngen Mann vom Lande wird 
d und Koft —* Bent ch 3 bis 4 fl. Bei einer braven Familie gewünſcht. 
' wolle m — aan, bei Herrn Job. Phil, Reinhardt, Gaſtwirth zur 


Glaces Haͤnd ſchnhe uud — werben ſchdn gefaͤrbt Bm Garantie, da 
Me * abfärben und, «iulaufen, das Baar zu 8 £-. mit Repariren, bei: ‚ 
imserdus: Mr BD. Wübdedke, Sädler, Roffeezaffe ** * Sof, 2 Stod; 


werdoß geflochten; Bu. Lehmann, Rengafle W..- 
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Intelligenz Blart, 


der freien Stadt Frankfurt, (Fand 


ı —_ verbunden mit dem Amtöblatt, Organ der hiefigen Staatsbehörben, f 
J und ben Frankfurter Nachrichten als Eztrabellage. 







(Expedition: am Geiſtpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
AR 233. Mittwoch den 2. October 1861. 


Snnementspreis für's halbe Jahr 2 fl. 30 fr. Tägliche Ausgabe außer Montags, 
Einrüdungsgebühren: 6 Fr. für die ganze, 3 Er. für die gefpaltene Zeile. 


nn auf Die drei a Blätter, Intelligenz 
eu blatt und die Frankfurter Machrichten, werden noch 
jed Semefter täglich in der Expedition zu ermäßigtem Preife ans 





















 Belauntmabungen. 
"1406. Soeben erfchienen: 


Jetlei Papiergeld 


und Preuss, Friedrichsd’or. 
—J— 6te — S Auflage. Preis: 6 fr, 12 Stüd: 1 fl: 








Ache Buch, Papiers u. Landfartenhandlung: Dompflag 8. 


sikalien-Leih-Anstalt, 
große Sandgalle No. 21. 


 Monatd-Abonnement a 30 fr., 48 fr. und 1 fl. 12 fr. Umtauſch au jeber 
Bde, welche nicht fo oft umtauſchen Fönnen, erhalten eine größere Ans 


Stärke werben auch tagweife außgelieben. 
06 und Tafel:Clavirre zu vermiethen. 1393 


 Lokal- Veränderung. 


7 1008. Mein Comptolt befindet ſich von heute an 
Rotmarkt 12, Parterre. 


Frankfurt a. M., ben 1. October 1861. Eduard Schneider. 





von 
NB. 






: 


Ertrafeines Kunſtmehl 110,00. 


Diefe vorzüglihe Mehlforte aus der 


Heidelberger Kunftmühle 


iſt in Original-Riftchen von 1/, und 1/, Gentner fortwährend zu beziehen von 
- gr rs r. Bocdenheimerg. a Heinr. Handel, Buchgafje 14. 
ehe er, Schnurgaffe 65. | Joſ. Milani, Dleide nftraße 6. 
> oe rn A Roßmarkt 3. FT. ausberg & Eo,, Roßmarkt 10 
Nic. Weigand, Allerheiligeng. 49. | 3. Mart. Willemer, Düngesg.46. 
- Die Qualität diefes Kunftmehls ift anerfannt vorzüglih und Ve 
feiner weiteren Anpreifung. 


Defen und Herde 


mit dauerhaften WVefchlägen, aus eigner Fabrik, empfiehlt: ‚im 
| berabgäietten Preifen 





Haas-Demrath:' * 


An- und Verkauf von Staats-Papieren 

ine Art, Banknoten, Coupons, induftrielen Aktien, Wechſeln auf bier und audwärts im 
anf: und WBechfelgefchäft von 1405 
Julius Stiebel jun. & Comp., Steinweg 9 (Weidenbutd); 


Watlional-Lonpons, 


pr. 1. Detober a. c. fowie ältere, werden beſtens bezahlt bei 1393 
A. Mersbach. 


Muscheln, 


in großer Auswahl, bei I. dB. Haas. 


„Ihe Gresham.“ 


— — Lebensverſicherungs-Geſellſchaft). 
General-Agentur für MAittel-Deuiſchland: 


Carl A. Latltmann, Frankfurt a. M., gr. Hirſchgr. 12. 


1405 Gine Wohnung von 7-8 — nebſt Zubehör iſt zu vermiet Truß 26. 
Naͤheres Braben 39 und Grüneburgweg 8. ’ TER 
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_Palent. Volta elektrische Metall-Bürste 


: Julius — * Co., in Berlin. 


Dieser von den ersten ärztlichen Autoritäten 
anerkannte und von der Revue des sciences 
im Hötel de ville in Paris mit der silbernen Me- 
daille ausgezeichnete Heilapparat findet nu 
Hauptanw endung bei: Rheumatismus, Gicht, Eon- 
gestionen, ——— und Hysterit, Leutalgie, Säh- 
mungen, Krämpfen u. s. w., insbesondere noch bei 
Schwähezuständen, periodifchen Ohumachten, Secretions- 
störungen. Kerner aber auch empfiehlt sich die 
Volta-electrische Bürste bei jeder Art von - 

Bädern | 
E als vorzügliches Beizmittel für die Haut, wie 
— für den gesammten Organismus allen Kranken 
2) und Gesunden, 
Preis fl. 7. od. Frecs. 15. 
Broschüren gratis. 


— Das alleinige Bepot für Frankfurt a.-M. und 


* u mit dem dem Satvanoneier, Umgegend ist bei Herrn 


nm ı 2. Beer, Bil 39. 


Am 1. November 
Ziehung der 


Schweb. Staats: Eifenbahn: Loofe. 


2008 muß mit einem der nachftebenden Getwinne herausfommen: Thlr. 25,000, 

10000, 18,000, 16,000, 15,000, 14,000, 12,000, 10,000, S000, 
‚5000 bis abwärts 11 Thlr. 

Bläne und iebungsliften find gratis und Driginal:2oofe billigft zu beziehen von 


Moritz Sonneberg, Siebivauenberg 39. 


Ruhrer Steinkohlen, 
ausgezeichnete Qualität, 
empfiehlt TR. Dautn, 
lager: gr. Gallusgasse 17, im Mohrengarten. 







Fubemann Wriedrich Jäger uns Stockhauſen bei 53* 
an Bene Matte dab iin Unglück, am vergangenen Dienstag im Raute Taunusb 
en Pferde dadurch zu verlieren, daß dasſelbe durch eine heranbrau 5 
erg 9 durchging und ſich derart verlegte, daß dasſelbe getöbtet werben 


— 
betlagenswerthe Unfall verurſachte obigem unbemittelten Fuhrmann einen 
n wenigſtens fl. 360, und da fein — im Fuhrwertk beſteht, fo ers 
‚lauben ie bie — an die edlen Menſchenfreunde Frankfurts die hoͤfich⸗ Bitte 
ae Sidi und lo gleichzeitig bereit, milde Baben mit Dank entgegen zu nehmen. 
p WBeismantel, beeidigter Senfal, zur „Harmonie“. 
„dee aas, Material-WBaaren-Handlung, Fahrgaſſe 115. 


| eisınantel, im Kuticherhof, Kriebbergergaffe. 
664; Gin in Mi en — erfahrener Mann ſucht Beſchäftigung unter Ro. 


9 gute Gmpfehlunzen jtehen zur Seite, 
Stielle-Gesuch. 
"663. in —5 — rauenzinmer, welches 3 gahte in einem —— —— 
war, franpboſiſch ſpricht, wünſcht eine entſprechende Stelle. Näheres in d. Exped. 


- Moselweine 
re 18, 24, 80, 386 und 48 ı. ©. W. Amann, !l. Friedbergerſtraße 12. 


Fliegende Blätter, Münchener. 2 Bde. mit ca. 800 — ſtait 
Tl. 1 * nur & 1 fl. 12 kr. bei W. Eiras, alte Mainzergafie 35 


1405. Bei vorfommenben —— empfehle ich mich mit Talaren von 8 fl. an 
bis zu ben feinften, Hänel Witw., Fahragafie 33 und Rothekreuzgaſſe 10. 














1405. Yntauf von Büchern = 8. Bechbold, Allerheiligenfirage 8. 


— — 


3 u 
398. Guiolettſtraße ®, nahe am Bockenheſmerthor, 2 Wohnungen von je 6 | 


Zimmern mit Garten und Zubehör. 
666. Gorfetten werben gewafhen und reparfit; Allerheiligenftraße 55 im Laden. 
eichnungen für Stidereien jeder Art werden ſchön und modern auf jeden 





—— aus ; Näheres pr. Bodenheimerfirafe 29 im Laden. 
1408. Getragene Herrenfleider werben ſtets nefauft und beſtens bezahlt bei 
"s l, Bornheinu * 6. 


i 
Behlellungen, ſowie Briefe durch die Gtabtyoft werben plnftlic, aus 
3 Zither-Unterricht ; wird —— Blegeigoffe 16, 


- 1398. m rafchen Abfap zu erzielen, werden eine Sam me Bat frann ranz. Stleiderfloffe 
in Hips (neuefte Mufter) unter dem Ludenpreife wind bei 
A. Fulda jr., Nonnengaffe. 
699. Einige Schüler und Schülerinnen können fog!eih an meinem meinem franzöflichen Unter: 
richte Theil nehmen, Prof. Dr. med. VW. Dahourg, Neuenainzerftraße 48. 
1406. Aupfiritiche, Delgemälde, Bilder zc. werden gekauft; Saalgalfe 13. 


1402. BEE” Paradeplag 3, Wohuung u, Geſchäftslokal zu vermietben. 
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Bekanutmachungen. 


BEBAFMOMIOC-GSAAAI. 
Mittwoch den 2. und Donnerstag den 3. Detober: 


CONCERT 


der berühmten ſchottiſchen Elocken-Capelle, 
. 


— ſechs Perfonen im Natlonal⸗Koſtü 


1404 


it 98 —— Glocken. 
Anfang s Uhr. Entré 12 kr. 
Des Nähere beſagen die Afhlag- Bettel, 


Bekanntmachung. 

In der auf den 29. September anberaumten Gemeindeverſammlung der deutſch⸗ 
—* Gemeinde wurde von den Anweſenden bie Beſchlußfaſſung in Betreff der 
Borfhläse auf eine weitere Gemeinbeverfammlung, welhe Mittwoch den 
ober, Abends 8 Ahr, im Andachtfanle, Heiligkreuzgaſſe 10, ftattfinden 


Im Ginstie auf die Wichtigkeit der zu berathenden Gegenftände werben bie Mit- 
glieder der Gemeinde dringend erjucht, — —————— moͤglichſt zahl⸗ 


beizuwohnen. 
Frankfurt a. M., den 30. September 1861. 
Das Presbpterium der deutſch⸗ katholiſchen Gemeinde. 


Frankfurter Turngemeinde. 


ben 3. Oetober, Abends 8 Uhr: Hauptversammlung im 
Battingerꝰ ſchen Saale. 
Tagesordnung: Vorstandswahl. Der Vorstand. 


Srankfurter Turnverein. 


. Beginn ded Winterhalbjahre® am 1. October. Beitrittderflärungen werben 
‚, Dienstags, Donnerstags und Freitags Abends in ber Turnhalle, Schlefinger- 
ale 16-18, entgegen genommen. 


* 


Ti 


F 


ee 


Der Turnralth. 
Snaben-Turnen des Srankf. Turnvereins 


ei Seitung des ee Wiegand. Beginn bed Winterfemefterd am 1. 
nben Mittwoch8 und Samstags von 4—6 Uhr. — Preis fl. 1 
—— —— unentgeldlich. — Anmeldungen werben zur Zeit ber Unter—⸗ 
ergaſſe 16—18, entgegen genommen. 1398 

Der Turnrath, 


Zu vermietben. 

1405. Altaaſſe, naͤchſt ber Bleichſtraße, iſt 

ein: 18 Stück haltender ſchrotmäßiger 
Keller zu vermiethen; Naͤheres Friedberger 
Landſtraße 7. 
1406. Eine vollſtaͤndige gut möblirte 
Wohnung zu vermiethen. Auch koͤnnten 
einige Rlmmer abgegeben werden; zu er: 
fragen Serögerfiraße 9, Ir Etod. 

1405 Gin — Geſchaͤftslokal im 
1. Stock; Neuekraͤme 5. 

650. Zu vermietbhen und jogleich zu 
beziehen: 2 grobe helle trodene Lagerräume, 
ber eine heizbar und ein gewölbter Seller, 
16—18 Stüd haltend; Jilßeler gafle 23. 


140. Sefhärtsiodal, Kath. —3 9. 


1405. 2 unmöblirte Zimmer, auch als 
Beihhäftslocal oder Saal zu vermiethen; 
Pr 14, 1. Stod. 

1405 Eine Mainwohnung 

im 3. Stock, ganz neu hergerichtet, aus 7 
Zimmern, Gabinet x. beitehend, ift an eine 
ruhige Familie zu fl. 40) jährlich zu vermie⸗ 
then und fann fogleich bezogen werben. Näheres 
Mainquat, neben der Schmibtftube 3, Ir Stod, 
N Ein fhöner Laden zu veriniethen, 

e 

1405. Bine fonnige und geräumige neu- 
‚ bergeridhtete — Bug nr Sa und 
Geraͤthekammer x ißfrauenkirche 
gegenüber No. 13, 2. Stock, je billig zu 
vermiethen und zu "berieben, deögl. d. 3. St. 

Ein Zimmer nebſt Cabinet zu vermieihen, 
Shäfergafle 20. 6 

665. Zu vermiethen: Ein freundlich moͤb⸗ 
lirte8 Stübchen; Trierifchegaffe 4, 2. Stod. 

665. 2 Wohnungen zu vermietben, Aller⸗ 
beiligengafle 17. 

666. Zwei —— zu vermiethen, Born- 
gaſſe 28, 3. Stod 

666. KL. Sand gaffe 4 iſt im 1. Stod 
= nn möblirtes * an einen Herrn 

der ſolide Dame zu vermlelhen. 

665. In Bodenheim find 2 mölirte B'ms 
mer preismürbig zu wermiethen; zu erfragen 
ſchoöne Ausfiht No. 240. 

668. Ein möbl. und ein unmöbl. Zim— 
mer, Friepbergeritraße 42, Ir Stod. Zu 
erfragen Steinweg 8, im Zaden. 

666. Rechneiftraße 8 find 2 ſchön mobl. 
Zimmer zu vermiethen. 


665. Doͤngesgafſe 49 iſt ber 2te Stock 
im Hinterhaufe, beſtehend aus 4 Bimmern, 
Gabinet, Küche mit Waflerleitung, 2 Böden, 
Kammern und Keller zu vermiethen und bis 
den 15. October I. J. zu beziehen. Näheres 
im mittleren Qaden. 

661. Fahrgafje 110, der 2. Stod fofort 
zu berieben. 

Liebfrauenftraße 6 find 3 ineinanders 
gehende Zimmer im 2. Stod zu vermiethen. 

652. Ein aut möblirte® Zimmer iſt neue 
Rotbehofftraße 9, Zr Stod, zu vermiethen. 

666. Eine Wohnung von 4 Zimmern, 
Küche und allen Bequemlichkeiten, - einem 
Haufe mit Garten; Heiligkreuggafie 8. 

666. Ein — Zimmer an einen 
Herrn; Kerbengaſſe 3, 1. Stod. 

1404. 2 ineinandergehend, moͤb⸗ 
lirt, im Stock mit 1 oder 2 Betiten; 
Beterstir Pr No. 2 und 38. 

666. Arnäbergerhof 5, 2. Etsd, iſt ein 
möbltıte® Srübchen an ein Frauenzimmer 
zu vermiethen. 

1402. Gin möbl. Zimmer an einen Herrn 
zu vermiethen; Niedenau 11. 

666. Eine freundliche Kid, 2 Banfardn — 
nung von 5 Zimmern, Kü anjarben 
Näheres Döngesgafle 2 

666. Ein zen en — — 


Motz jergaſſe 8. 


666. Ein Zimmer zu vermiethen ; 
gr. Fiſchergaſſe 17. 
1406. Auf F Wallſtraße, Promenaden⸗ 


65 Seite, iſt vom 1. Januar bes folgenden 


Jahres an eine Wohnung von 6 Zimmern 
und Küche im 1. Stock, nebſt 2 — 
ſowie Antheil an Keller, Waſchküche und 
Bartenvergnügen zu vermiethen; Nähere 
Langeftraße 12, im Hinterhaus, Parterre, 
in ben Radymittansftumden von 3 Uhr an, 

1401. Hochſtraße 81, 1. Stock, ganz 
neu hergerichtet. 

664. Ein Zimmer im 2, Stod, in den 
Hof gehend, ift monatlich zu vermiethen ; 
Saalgaſſe 29. 

662. Ein möblirtes Manſardezimmer zu 
vermiethen; Schulftraße 25, Ir Stod. 

662. 2 möblirte Zimmer mit oder ohne 

Koft find zu vermietben ; Fiſchmarkt M 11. 

663. Graubengaſſe 1 find 2 ineinander⸗ 
gehende Zimmer zu vermiethen ; 


663. Paulsgaſſe 2, 2r Stod, ein ſchön 
möblirted Zimmer. 
666. Eine Wohnung zu vermiethen ; AI. 
rk pförte 4 iſtt eine freundliche 
90 en eine freun 
Bohnumg von 3 Zimmern, Küche, Kammer 
und Keller an ftille Leute zu vermtethen und 
glelch au om; Rähered. Holspförtdhen 2. 
1406. Geidhäftslofal; Schnurgaffe 48. 
666. Meiſengaſſe 3, Zimmer und Gabi- 
at, ſchoͤn möblixt, an 1 oder 2 Herren. 

667. 2 elegant möhltrte Zimmer, welche 
In abe vermiehet; Reuemfehefrape 
ser geiheilt vermie het; Neueroibehofftra 
nn 5 — 1 ſoliden iſteel 

.Zu vermiethen an cl. 

Seren ein ſchͤn möhlirtes Zimmer, Breites 
ir 2: ‚Stod. Auf Verlangen jofort 

667. Gin freundliches möblirtes Zimmer 
wtGabinet an der eifernen Hand No. 13. 

68. Sriebbergergafie 44, im Hinterhaus, 
Reime Wohnung von 3 großen Zimmern 
ach Zubehör zu vermiethen und kann fofort 
iepgen werden. 


667. Eine freundliche Manſarde ohne 
Möbel; Brönnerftraße 5 

667. Gelnhaͤu 
gu vermiethen, 

667. Wollgraben 6 der 2, Stod zu vers 


&, Gin freundlich möblirtes Zimmer, 
in 1, Stod iſt an eine folide- Dame «billig 
Mmormietben ; Näheres Stiftftraße 15, 1 Si. 

668. Dominikanergaffe 14 im 1. Stod 
R ein Bett "an —* Herren zu vermiethen 
md gleich zu beziehen. 

67. Ein möblirtes Zimmer ift zu vermie- 
fen; neben- der Gchmidiftube 3. 
Dienftgefuche und Anerbieten. 

2. Gin Mädchen, welches gut bürger- 
— kann und ‚die Hausarbeit vers 
febt, bier noch nicht gedient hat, jucht zum 
gen Eintritt eine Stelle. 
666. Bin folides Mädchen, welches bür- 
lochen kann und zu aller Arbeit wil- 

, wünfcht- baldigſt ein Unterkommen; 


umengaſſe = — 
* Gine perke te Rödin m en Zeug» 
f + . 2 
| x ht * 16. d. eine Stelle; 


aſſe 7 it eine Wohnung in 


666. Bin anftändig gebilbetes Mädchen, 
welches noch nicht bier diente, in aller Hans» 
und — grundlich erfahren —— 
eine Stelle bei groͤßeren Kindern oder als 
Stubenmoͤdchen; & erfragen gr. Ejchenhei- 
mergafle 23, Ir Stod, | 

1404. Geſucht wird: ein Mädchen, wel⸗ 
ches kochen kann und Hausarbeit gründlich 


verſteht; au erfragen Schnurg. 54, Ir Et. 


666. Gin Hausburiche mit guten Zeugs 
niffen verfehen wird für @ewölbe: und 
Hausarbeit geſucht. Koft und Wohnung 
im Haus. Näheres Bell 8. oo. 

666. Es wird ein Monatmaͤdchen geſucht; 
Döngesgrfie 86, Hinterhaus, Ir Stod. 

665. Ein Märchen wird geſucht, das zu 
aller Arbeit willig if; gr. Sanbgafle 3. 

666. Cine kinderlofe Wittwe, bie kochen 


-fann, die Führung einer Haushaltung ver- 
ſteht und in ber Krankenpflege bewandert 


ift, * unter beſcheidenen Anſprüchen eine 

e, am liebſten bei einer einzelnen Dame 
oder Herrn, auch würde biefelbe bie Auf- 
fiht eines Haufes oder Collegs übernehmen. 

665. Eine nefchte Perſon, die mit Kinder 
umzugehen verftebt, wünjcht eine Stelle zu 
erhalten zu 1 oder 2 Kinder; zu erfragen 

der ——— 14, 8r Stod. 

665. Bin reinliches ſtarkes Mädchen, das 
gut bürgerlich Loch:n und alle Hausarbeit 
verrichten Fan, wird gefuht; Ginerweg 
No. 3,.2r Stod, Sandweg. 

666. Ein: Mädchen, welches zu aller Urs 
beit willig ift, wird gefucht; Kriebbergerftr.6. 

666. Sin gewandter Zapfjunge wirb ge- 
ſucht; Friebbergerftraße 5. 

6656. Es wird ein Mädchen gefucht, das 
bürgerlich kochen kann und zu jeder. Arbeit 
willig if; Seilerfiraße 21. 

667. Es wird für ein braves Mädchen, 
bad wegen Abreife feiner Herrſchaft ‚ohne 
Dienft if, eine Stele als Hausmaͤdchen ge: 
ſucht. Näheres in ber Frauenvereinfchule, 

667. Ein Eräftiger Burſche ſucht ‚cine 
Stelle ald Bediente oder Hausburſche; zu 
erfragen Friebbergergafie 34. 

666. Gin Zapfjunge wird gefucht: Bender⸗ 
gafie 26, 

667. Gin Burſche, welcher gut mit Pfer- 
den umgehen Tann, aud ſonſt aller Arbeit 
willig it, ſucht Dienſt; Friebbergergafie 34, 


667. Ein gut empfohlenes Maͤdchen in 


ve Alter, welches gut bürgerlich kochen 
ann, ſucht Dienft in einer —* Haus⸗ 
— ais Mädchen allein. Frau Jaffé, 


ee 17. 

667. Ein ſtarkes Maͤdchen, das bürgerlich 
kochen kann und die Hausarbeit gründlich 
verfteht, ſucht eine Stelle; zu erfragen 
Rarpfeng:fie 5. 

667. Es wird ein ſolides Mädchen ges 
fucht, welches auch kochen kann; hinter ber 
Peterskirche 9. 

667. Ein Mädchen, welches bürgerlich 
kochen fann, bie Hausarbeit grüntlidh vers 
ſteht, ſucht Dienft in eine ftille — 
zu erftagen Markt 4, 2r Stod. 

Eine gefegte Perſon, die gründlich kochen 
fann und ber Haushaltung vorftehen kann, 
ſucht Dienft; zu erfr. Steingaffe 24, 2rSt. 

667. Eine gelunde Amme judyt eine Stelle; 
zu erfragen in ber Expedition. 

667. Ein Bapfjunge wirb geſucht; Fried: 
bergergafle 6. 

667. Eine Koͤchin ſucht eine Stelle. Nä- 
heres zu erfragen in der Stabt „Kaſſel“, 
a 12, Ir Stod. , 

667. Ein Midchen aus Würtemberg, wel: 
ches A Jahre auf ihrer erſten Stelle war 
und blos wegen Sterbfall verläßt, wünfdht 
bei einer angefehenen Herrſchaft als Köchin 
eine Stelle; Allerheiligergafle 31. 

666. Ein junger ſtarker Burſche, welcher 
auch ſervlren fann und ſogleich ze kann, 
ſjucht baldigft eine Stelle ald Bediente oder 
Hausburſche; Allerheiligengaffe 81. 

668. Man fucht eine perfekte Herrfchaftes 
chin. Näheres bei Frau Hofmann, Trie- 
riſch gafſe 8. 

663. Ein braves Maͤdchen, welches bür⸗ 
erlich kochen, fein waſchen und biizeln kann, 
onft in allen Hausarbeiten gründlich if, 

wünfcht eine paſſende Stelle; zu erfragen 
neue Rothehofftraße 19, Ir Stock. 

663. Eine zuverläffize Magd, welche ſelbſt⸗ 
ſtaͤndig fozen und Hausarbeit verrichten kann, 
wird gegen guten Lohn gefucht; Friedberger⸗ 
ſtraße 32, Ir Stod. 

668. Dienfimädchen aller Art 
finden gleich fehr gute Stellen bei Frau 
Sofmann, Trieriſchegaſſe 8. 


Belanntmachungen. 
Neue Smyrna Tafelfeigen, neue 
Snltaninen und Balencia- Rofinen. 
Joseph Milani, 

1404 Bleidenftraße 6, 


Srifche Gothaer Würfe. 


oseph Milani, 
1404 Bleidenftraße 6. 


656 Ein braves Mädchen kann Putzar⸗ 
beit erlernen; Kornblumengaſſe 9. 


i uͤglicher Qualttät, 
AMotes enf or. Bid. En Ei wie 
— ftiſch geſtoßenes Senfmebl empfiehlt 


J. V. Strauss q 
Schnurgaſſe 6, Ed der Linbheimergaffe. 


666. An der Station ber „Imp. Cont, 
Gas-Assoo.“ im „Einhorn“ ift ein Stock 
ſtehen geblieben, welchen ber Eigenthümer 
daſelbſt in Empfang nehmen wolle. 


666. Die bekannte Perſon, die am Mon⸗ 
tag ben in dem Trierifchen Raven in der Fahr⸗ 
fiehen gebliebenen En-tout-cas wahr» 
—— aus Verſehen mitnahm, wird er⸗ 
ucht, ihn daſelbſt wieder abzugeben, anſon⸗ 
ſten man weitere Schritte thut. 


Heapolitaner Macaroni. 
1406 Milani-Minoprio. 


€66. Ein Mädchen kann gegen häusliche 
Verrihtuung Kammer mit Wett erhalten; 
Schlachthausgaſſe 2. 


666. Afrikanifche und un: 
garifche Blutegel werden wie bisher 
in jeder beliebigen Dnantität und ganz vor= 
zuglicher Qualität unter Garantie ab- 
gegeben; Friebbergergaffe 19, 


666. Bon Bornheim bis auf bie Zeil 
—— eine —— a — abzu⸗ 
geben gegen nung elergaſſe, bei 
derrn Zuhrländer. safe, 


Der Pfandſchein Ro. 95250 wurde vers 
Ioren; vor Ankauf wirb gewarnt, 





* Infell⸗Sl. M 233, Mitte 
Bekaunntmachungen. 


Bekanntmachung. 
Deifentlie Sitzung der gelengebenden Berfammlung 
ittwod ben 2. Octbr. 1861, Nahmittags 5 Uhr, präciß, 
agesordbnung: 
re h über die Verf ber Stantsbiener-Wittw 
rathun erſorgun t ener⸗ en 
und Waifen Setreffenb. * 
a. M., den 1, ber 1861. 
Kanzlei der gefeggebenden Verſammlung. 


Me, Verein 

ZA für Geschichte und Alterthumskunde. 

BiVersammilung der literarischen 
Section 


Freitag den 4. October, 7 Uhr Abends, 
im Landsberg. 


Zoologischer Garten. u 


hente Wittwoch den 2. October, Nachmittags & Uhr: 
(Bei günfiger Witlernug) 


Concert, 


ausgeführt 
m Mufik-Corps des k. pr. 30. Infanterie-Regiments. 


Eintritt nur für Mitgliever und von benfelben perjönlid; eingeführte Fremde. 
Der Verwaltung zsrath. _ 


Erlanger Hof. 
669 Mittwoch den 2. October : (Anf Verlangen) — des Violin⸗ 
en Ernest und Sänger Erber. Anfang 8 Uhr. 


Zum Waflerweibchen. 
Ä har — Abend Quintett, wobet ein vorgügliches Doppeltbler, pr. Seidel A kr. 


2. Oct. 4861; 











Orinolinesins$hirting, Tallu. 


N sowie auch einfache Stahlröcke 
> Pique, empfiehlt zu billigsten Preisen 


— — Louis Rare, Bleidenſtr. 9. 
Ausverkauf: Brönnerkraße v,, Sr Stoc. 


1405. Wegen Gefchäftsveränderung wird der Neft eines Lagers in 
ſchwer gewirkten Borhangftoffen für große und Feine Tenfter-Borhänge, 
in 4 verfchiedenen Breiten von 8 fr. die Elle an, glatte, klare und Dichte 
Mulls in 3 Breiten, Battifte, Nanfve ꝛc. im Stüd wie in der Elle, Ter- 
ner eine große Partie Schweizer Stidereien, worunter Kragen und Mat- 
fchetten, fhon zu 22 fr. an, weiße Galleriefranfen in 3 Breiten zu 20, 
30 und 38 fr. die Elle und Vorhangshalter von 15 fr. das Paar am, 
zu bedeutend ermäßigten Preifen ausverkauft. 


Cerele francais. 


RHRecommencement des reunions: 
Jeudi le 3 Octobre, A 71/, heures du soir au local du club. 

Le president. 
668 Die erwarteten farbigen Englischen Unterröcke 

find angefommen; auch find Die beliebten ganz kurzen 

Pariser Corsets wieder in ollen Größen vorräthig. 


B. Hermann wtb., Beil 7O. 
5... Filz« und Seidenhüle 


für Herren empfiehlt 
DM. Beisler, Roßmatkt 21, nicft dem @uttenbergs-Denkmal, 
"1408. Wir Halten auch diejes Jihr wieder Engross2ager von 
Traubenzguder 


3 — zum Fabruspreiſe 5 Gebrquchsanweiſungen für Wein, Aepfelwein und 
ser gra = 


Frankfurt a. M. | PMettenheimer & ‘Simon, 
Friedbergerftraße 26. 


‘667. Meinen verehrten Schülern zur Nachticht, daß ber jan, ‚Materricht von heute 
an wieber beginnt, Leclere, Profeſſor, Schippengefle 2. . 








Tr ⏑ — ü⏑⏑x 


Bains de Hombourg, 


Kursaal. 








Wendredi lie 4 OBctohre 1861, 
dans les Jardins du Kurhaus; 


HUSIOUE WILITAIRE AUTRICHIENNE 
du 16 regiment de ligne 
„Baron a Wernhardt * 


en garnison à Mayence, 
sous la Direction.de 


Reit IL. Jeschko, maitre de Chapelle. 
L’affiche du jour donnera le detail du programme, 
— 77 


Apres la Musique: 
Feu @«Artifice_ 


par WVidacavich. 


Senfter- Spiegel, 


womit man nad) beiden ——6 eo⸗ auf die Hausthlire ſehen kann, recht gut gearbeitet 
zub von reinem @lafe, 


u Wilh. Beisenherz, gr. Hirschgraben 2. 


Sämiedeijerne Gartenmöbel und Bettitellen 


empfehlen zu den billigiten Preiſen 1278 
Gebrüder Marburg, Friedbergerſtraße 13, 


4"), pCt. Berner Cantonal-Dbligationen, 


Aufträge nimmt entgegen A: Merszbach. 
bgeholt pr. Malter 32 Er., frei t . 
Tannen- olzkohlen, —28 she von 3 —ð ⁊ 
30 kr. pr. Malter bei 1405 
Otto Chr. Ochs, Fifcherfeloftraße 3. 


1405 Sn ber Freißerrl, von Bethmann'ſchen Behauſung (Buchzaſſe) if 
eine berrfchaftlihe Wohnung im 1. Stod, enthaltend 8 Biecen, wobet ein großer 
Salen, Küche, nöthige Dienerzimmer x, preiswürdig zu vermierhen. Näheres 
durch Julius Jaffe, besidigter Senſal. 


1335 Herrſchaftliche Wohnungen zu dermietben. 

In dem neuerbauten Haufe vor dem Eſchenheimerthor No. 28, an der Promenabe, 
find 2 Etagen à 8 Zimmer mit Salon, Küde, ndihigen Dieneratmmern nebft Garten» 
gnügen preißwürbig zu vermiethen. Näheres burh Hrn. Safe, Ale 17. 


Zu vermiethen: 
Bor dem Eſchenheimerthor an der Promenade an eine ſtille Haushaltung eine ſchone 
Wohnung im 3. Stod mit Gartenveranügen für 350 fl. Näheres Metfengaffe 14. 


Zuvdermiethen. 
‚ 1841. I. Kornmarkt 8 if ein Laben mit 2 Erker, Gomptoir, Rüde, mit Waſſer⸗ 
und Regenpumpe, heizbares Gewölbe, Keller nebſt Eisgrube und Wohnung, beionders 
geeianet für einen Meßger, zu vermietben ; Näberer Eck der Blumentraße No. 23, Barterre 


1398. Mein Garberobe-Wefhäft befindet Sriedbergerfiraße Mo. 
im fen Einl. — 


647 Jeden Ziehungstag der hies. Stadt-Lotterie 
find um 12 Uhr lithographirte — pr. Stüd 6 fr. zu haben in der Druderei 
von Seinrich Strauß, Fahrgafle, im „Einhorn“. 


667. Amerilkani Taffy, das Beſte für Bruſt, ift ſtets friſch vorräthig bei 
— J —— ar. öde 21. 


667.568 werben noch einige Theilnehmer an meinem franz. Unterricht angenommen. 


%. &. Alegandre, Lebrer ber franzöfiihen Sprade, Fobrgaffe 15. 
667. Kür ein bedeutendes Cigarren-Geſchaͤft wirb ein Retfender (Isreal.) zum ſo⸗ 
fortigen Eintritt geſucht, d. d. Comptoir Seusler, ar. Bodenheimerftraße 8. 


668. Ein Unterrichtszimmer für eine geringe Anzahl Kinder, täzlih 4—5 Stun- 
den, im wefll, Theile v tabt, wird zu Ende Det. zu miethen "gefudt; bas Nähere 
Bötbeplag 13, Gro ßmann'ſche Buchhandlung. 


666. Zwei Leute nehmen ein Kinb in Pflege. 
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 Intell-Bt. „12293, Mittnod) 2. Oct 1864. 


Betauabmad wn gen. 


Hpern - Gefangverein. 


— Donnerst % Dctober, Abends 7 Uhr: amnıt=- 
m. Borsindloine Döngesgaffe, im Saale der Ar ocrates. 
Der Vorstand. 


— — — — — — - 


Srankfurter Liederkranz. 


1406 Bon fommendem Freitag den 4. October an 
inden die Zufammenfünfte des Liederkranzes im Saale des 
HSollandiſchen Sofes” Statt, und zwar beginnen die 
Droben um 8a Uhr. 
Der Vorstand. 


Penſion fir Knaben. 


bed neuen Semeſters koönnen noch einige Knaben, welche außer 
— ber hhülfe in ihren Schufarbeiten und ber Beauffi ‘tigung bedürfen, 


Dr. U. M. Lövenstein, 





Schöne Ausfiht, Ede der Schützenſtraße 1. 


Zum großen Elephanten. 
Bon heute an Wr DBoppelt- Bier, die 
Vas 13 Er, das Glas 4 fr. 


Weif’scher Männer-Gesang-Verein. 
Heuie Mitwoch den 2. October, 9 Uhr Abende: 
General: Berfammlung im Erlanger Sof. 


Emz-Unterricht von E. Pree, Stelzengafe 6. 


Die verfchiedenen Curſe in dieſem Uterrichte, ſowohl für Scwachfene wie 
— haben bereits begonnen. Hierauf Reflectirende werden gebeten, ſich wegen 
Eutbeilung ber Stunden, fowohl in ald außer dem Haufe, baldigft bei mir an anmelben. 


668. in nd Manıt wünfdt ein Meines moͤblirtes Zimmer mit Ofen zu 3Mfl. 
& gleih zu miethen. Zu erfr. EI, Weißadlergaffe 10, Ir Stod 

















Freiburger fres. 15 ſooſe — Biehung 15. Ortober. 


Hierzu empflehlt Koofe coursmäria 
7 


140 Gerhard Schuster, Theaterplatz 8. 
668. Die ernebene Anzeige für bie verehrten Unterftüger des mechaniſchen lenkbaren 


Luftballons, daß derſelbe für jeden Kunflfreun 


in der intereffanteften Stellung liegt und 


von Donnerstag an bis zum Wontag im Bau befehen werben kann. 


Herrmann, Mechanikus, Bibliothefplap. 


Lokal: Veränderung. 


Bon heute an befindit fih mein Geſchaͤfts-Local 
Noßmarkt 12, Sarterre. 


Frankfurt a. M., den 1. October 1861. 
Zu vderfaufen 


1496. 


Georg Voelcker jun. 





Gin neues großes herrfwaftlibes® Haus. mit Garten in der Stabt, nobelfte Lage, 
welches fi Sehr zur verintereiftrt und beionders zur Kapitalanlage zu empfehlen tft 


Das Nähere bei S. Mannheimer, Biebergaffe 8, neben dem 


Theater. 


667. Das Blligfte in Tapeyier-Arbeit, in ober außer dem Haufe, pr. Tag ober in 


Accord; Altennfie 81. 


Zu verkaufen. 

164. Gebrauchte Gifen- und Vorzellanäfen, 
Herde, Thüren, Fenſter ıc., im Salzhaus. 

1394. Gin kleiner Glaseiker biilig abzu⸗ 
geben Schnurgafle 63, im Laden. 
. 1403. Wegen Veränderung ift ein fehr 
Ihöner Porzllan- Dfen für 35 fl. zu vers 
faufen; Schöne Ausfiht 258 in Bockenheim. 

659. Ein faft noch neues Tafelklavier in 
Rofenholz iſt für fl. 225 zu verfaufen; Ober- 
mainanlage 11. 

660. Eine eiferne Kifte zu verkaufen, 
Meifengafie 14. 

1396. Gine Partie Salat : Kartoffeln, 
Mäuschen, find abzugeben. 

664. Ein 2O—25 Etr. tragender 
Stoßfarren, Fahrgaſſe 80, im Reıffenberg. 

665. 3 gebrauchte Fenfter und mehrere 
ee ohne Lehnen find zu verkaufen; 
eıl 28, 


667. Friedbergergafie 44 iſt ein Glaserker 
‚zu verkaufen, 


666. Ein noch neuer Betthimmel 
mit Dazu paffenden Fenftergallerien 
ift billig zu verfaufen; Taunus⸗An⸗ 
lage 5, Phi gr Uhr. 

. Se unge unbe i 
Race; —— —X Sof. ſaer 


668. Friedberger Landſtraße 39 an ber 
eiſernen Hand, einem neugebauten Hauſe 
— find 2—3 Zoll dicke gZwerg⸗Obſt⸗ 

me abzugeben. 

667. Ein noch ſehr wenig gebraudter 
er iſt billigſt zu verkaufen; Fahr⸗ 
gaſſe 105. 

669. Es iſt ein guter kupferner Keſſel 
billig abzugeben. 

1407. Gin ſchoöner Ladentiſch und eine 
große Partie alte Kartons find billig zu ver- 
aufen; gr. Bodenheimergafie 9, im Raben. 

668. Ein Kocofen von außen heizbar zu 
verkaufen ; Hoͤllgaſſe 8. 

666. 500 gg ae 
beutel find billig zu verkaufen; Markt 4, 
im Laden, zu a pen 

1407. 2 Saslampen fhr Erler und 
eine Partie Kiſten; Haafengaffe 13. 

vermiethen. 

667. Schnurgaſſe 36 find im Vorder⸗ 
haus zwei große ineinandergehende Zimmer 
außer der Mefje zu vermiethen; zu erfragen 
bei Fr. R. Freyeiſen, Kirchhofſtraße 2 in 
Sachſenhauſen. wo 

668. Eine fhöne Wohnung im 2. Stod, 
beftehend in 4 Zimmern, Küche u: Kammer ıc., 
it bis den 1. Januar zu vermiethen; Vil⸗ 
belerftraße 32, 7 


er, ‚möblirt or 
* 


auenzim⸗ 
vermiethen; Heiligkreuzgaſſe 11. 
Siubsen iſt zu vermiethen. 
Wohnung im Hinterhaus zu fl. 120 
vermiethen; Vilbelergaſſe 32. 

Zu vermiethen an ein anftänbiges 
immer ober Herrn ein ſchön möblirs 
er; gr. Kornmarkt 2, Br St. 

Ein höneb unmöblirteß 
ermiethen; Gelnhäuferg. 25, 2. St. 

ea Zimmer an einen gebil- 
Herrn mit ober ohne Koſt zu vermie- 
——— 41, 8x Siock. 
in Bimmer mit oder ohne Bett an 
Fon bie auß arbeiten geht; zu er» 
Fahrgaſſe 39, Ir Stod. 

@r. Sandgafie 9 eine Wohnung zu 
6 Verommfäiger Riler 1 
v ger Keller iſt zu vers 
; Bender, Graben 39. 
Ein fhön möblirtes Zimmer ift 
7, Ir Stod, zu vermiethen. 
fhöne unmdblirte Zimmer 
et find auf ee gu vers 
— erg 
y Kleinere freundliche immer mit 
ger Koft und — billigſt zu 
; Münzgafje 6 
689. Möblirte Bimmer zu vermiethen; 


aſſe 6. 

669. Jänergäßchen 2, in Sachſenhauſen, 
Meine Wohnung im 1. Stod zu vermiethen 
und gleich zu beziehen. 

wei — moͤblirte Manſard⸗ 
immer find an ſolide —— zu vermiethen; 
gaſſe, Bodyafle 1, 3r Et. 

1407. Ein Salon mit Schlafcabinet auf 
3 Keinfte —— hi zu vermiethen ; gr. 
Bodenheimergaffe 9, Ir Stod. 


efuche = Zinerbieten. 9 
in folides Mädchen, das in 
% Sanbarbeit gründlich ift, auch Liebe zu 
intern hat, moch nicht — diente, 
ht Dienft bei Frau Hofmann, Trie⸗ 


663. Ein „gewanhier Bapfjunge wird ge» 


669, ie Di Mn 2 
[4 geſucht; 
, —— 


ag ,n 08 
il: in; 


Hin ats 
NE ! 


668, Gin ißrael, Maͤdchen wird geſucht, 
Fahraaſſe im Laden. 

668. Gin Mädchen, welches von feiner 

chaft gut empfohlen wird, et unb 
an Se a verfht, ucht eine 
— Stelle; Langeſtraße 29 een. 
668. Gin ſolides Mödden, —— 
Nähen gewandt iſt und Koſt bei den Seinigen 
erholten kann, wird geſucht; Näheres. auf, 
der Expedition d. Bl. 

669. Ein junger militaͤrfreier Mann, 
welcher einige Jahre in einem ftäbtifchen 
Geſchaͤfte gearbeitet, ſucht —— eine Stelle 
als Auslaufer oder in einem Fabrikgeſchaͤft, 
ber Eintritt kann f — gi 

Ein anftändiges MA welches in H 
und — tüchtig sr, — Seh. 
Frau Barthel Wim Kerbengaſſe 4. 

Röcimen Mi ädchen allein 
und feine Hausmädchen fucht 
Frau Mans, Fahrgafie 100. 

663. Gin — Weaͤdchen (Waldeckerin), 
in Hand» und Hausarbeit gebt, Liebe zu 
Kindern hat, ſucht eine Stelle als Haus⸗ 
— = — —— — = 

668. wirb eine perfecte ngeii 
Antergafie 10. s i 

669. Eine gefegte Perſon, die bürgerlich 
kochen, aud etwas Hausarbeit verrichten 
kann, wird gegen guten Lohn geſucht; us 
Ei Rutich Icher meh ahre 

er, we rere 
bei hoben Herrſchaften gedient hat = mit 
—— Zeugniſſen verſe * iſt, ſucht eine 
er Räheres bei Hrn Salti im großen 

Speicher 

668. Ein Mädchen, welches gut kochen 
—* ſucht eine Stelle; Rechneiſtraße 9. 

9. &8 wird ein arftänd. Stubenmäddien 
rt das Le A .. ech Hanfe 
geneie en i au aa ahrgaſſe 100, 
Ein Mädchen, das bei Kindern 
— — die Hausarbeit verfteht, auch fr 
Handarbeit erfahren ift, ſucht eine Stelle . 
als Hausmäbchen oder au — zu erfr, 
Graben 20, bei Morig Weiler. 
669. Es wird ein ſtarkes Hausmäbihen 
ee, mi en Ban ad; | 
we unge, . ’ 
Rechneigrabenſttaße 23 ’ 


‚669. Ein reinlihes Monatmäbihen 
wird geſucht; Meiferaaffe 16, 1. Stod, 
669.. Ein folides Mäpten, welches Klirs 
erlich Tochen kann und die Sausarbeit vers 
hebt, fucht eine Stelle, Bender, Graben 39. 
669. Bine franzöfiihe Bonne, welche im 
Schneidern, Pup und allen weiblichen 
Handarbeiten erfahren, ſucht ſich au. placiren 
db. d. Eomptoir Hensler, gr, Bodenheimer- 


gafle 8. 
‚Gefuche verfchiedener Art. 
669; Ein folides Mädchen ſucht womdg: 
lich einbeiybares Stübchen ; Frau@pttbold, 
Neugafie 18. 

Es wirb ein großer Seller geiucht 
in der Nähe des 12. Quariiers; zu erfragen 
© Le Gr jeden Kap in Gefttft Reh 

2 en ehen⸗ 
—8 ſucht ein helzbares Stükchen 
mit Beit, gleich oder in 14 Tigen. Jo ſ. 

‚ Babrgaffe 1 


— —— — — nn 


ABekanntnachungen. 
Sauerkraut, ——* rothe 

Nuben bei 

668 B. Stöcker, Kloftergafie 47. 
665. Ein junges Frauenzimmer, weldes 

im Weißnähen und Fliden gewandt ift, Bat 

noch veinige Tage frei; zu erfragen Ketten: 
656. Ein braves Mädchen kann Bukarbeit 

erlernen; Mäheres Kornblumengafle 9. 


663. Der Berfauf von Holz, Milch, Sand, 
Reiblinmpen u. ſaw., welcher bisher Bogeld» 
gelemanafie 10 war, befindet ſich jegt Kloſter⸗ 
gafle 47. 

667, Am Freitag Felib wurde ein ſchwarzer 
Tu» Schleier am Taunusbahnhof verloren 
und wird um gef: Nüdgabe gebeten; neue 
Mainzerftraße 48. 

667. Gin Lehrjunge verlor ein Einſchreib⸗ 


büchlein; abzugeben Kornblumengafle 12. 
667. Eine! im Nähen und‘ Stopfen gelıbte 
Näherin ſucht 2 Tage zu bejepen; kl. Eſchen 
heimergaſſe 27, 3. Stochk. 
«660. Bu einem guten Mittagstiich, monat⸗ 
lich 8 fl.,. werben"gebflbete Hesren gefudht, 





Schöne Stearinlicäter 28, 30 und 
32 kr., feinftes kriſtall. Lampenöl. 
1406 &. Sartorio. 


Spelzenſpren 
empfichlt ? „a ze. 
1406 Markt 35, im golden Hahn. 


667. Ein Bund Schlüffel wurde durch bie 
Neugaffe, Ziegelgafie, Liebfrauberg verloren; 
abzugeben Saalgaſſe 22, 


666. Zement 14, im Garnlabden, 


konnen Mädchen Befchäftigung in Handarbeit 
finden. 





abzugeben, Bleidenftraße 34, 1. Stock 


669. Zwei junge Mädchen Fönnen bas 
Kleidermachen — und gut erlernen; 
Paradeplap 2, 1. Stod. 


Vier Rotional:Eoupons, jeder 
25 fl. pr. 1. October, find abhan⸗ 
den gelommen, vor deren Anlauf 

wird; No, ‚ 49859, 


669. Ein reinliches braves Mäb 
a F Beiden ud — A 


663, Wein: u. Schoppen⸗Flaſchen werben 
gekauft u. verfauft, Mariı 4, rohe über. 
658. Sonntag den 29. d. wurde von ber 
Borenheimergafie bis nah Bodenheim ein 
po Medaillon nebft Uhrſchlüſſel ver⸗ 
ren; der redliche Finder wird gebeten, das⸗ 


jelbe. ‚gr. Bodenheimergaffe 50, 3. Stod, 
gegen Belohnung abzugeben. L 


1407. Am Montag Abend blieb en ber 
Fahrt vom Main Weſerbahnhof bis auf bei 
Dirihgraben in einer Drofchle ein ſeldenes 
Sonnenſchirinchen Liegen; man erfucht den 
Kurfcher, ſolches gegen Belohnung, gr. Hirfche 
graben 26, abgeben zu wollen, 
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3 u verkaufen.“ 


1406. Ein Haus mittlerer Größe in der Stadt, in angenehmer und gefunder Rage, 
e fi gut verintereffirt, mit fl. 5000 Anzahlung. 
a8 Nähere bei S. Brannbeimer, Vieber aeſſe 8, neben dem Theater. 


Altes Papier, Briefe u. verfchriebene —— * Einſtampfen kauft 
zaͤlt Lager von aut aewılıten Papier-Pappen &. Ilfland, Hi. Sandgaſſe 11. 


m — 
365. 8 bis 4000 fl. find zu 4 pCt. als gr 
Außen am ee p& erfter Inſatz anzulegen; zu erfrag 


Lehrlings-Gesuch. 


367. In einem Bief. Strumpfwaaren-@eihäft en gros t einen Israeliten 
?enrlingsftelle offen. Offeten K. beforat ’ Erpebitien, em — 


>68. Frauenkleider werden ne: und verkauft; Brönnerſtraße 4, Varterre, tm Haufe 
)errn eißbindermeilter8 Gent. H. Simons. _ 


168. _fl. 30.000, 10,000, 1800 fudht auf aute erſte Inſaͤze Bender, Graben 39. 39. 
48,000 fi. — nd auf Inſätze auszuleihen 
Michael Oppenheimer, Zeil 47. 
68. Bon Ren an wohne ich Brönnerftraße 4, Parterre. 
Helnr. Simons. 


Ä Zu vermiethen: 
‚406. Sahrgffe Ro. 1on 4 Bewölbe. Das Nahere bei 
S. Mannheimer, Biebergaſſe 8, neben — — 


67. Im Maſchinen⸗Steppen aller Art, als: Stiefel, ——— Verzierungen auf 
el und dil. empfiehlt ſich B. Meef, Reunaffe 10, A S 


‚67. Damen: und Herren-Garderobe kauft Frau — Broͤnnerſtr. 5. 


67. Kür ben Unterricht in der daͤniſchen Sprache wird ein an geſucht. 
> fi deßhalb Hanauer Landſtraße 18, im 2. Stock, zu melden. 


62. Ein ſchoͤnes Haus mit Hof umb Hinterhaus, ſehr geeignet für einen Hand» 
* fehr preiswindig zu verkaufen. Sprechſtunde von 2—8 Uhr; Bornheimerhaide 























68. fl. 60.000 und fl. 10,000 find 3. #. 60.000 und fl. 10,000 find babier anzulegen. anzulegen. _ 
63. Franzoͤſiſcher Unterricht wird ertheilt im 2. Stod, Schaurgaſſe 75. 


69. Cine hieſtze Frau, fehr geübt in Lingerie-Arbeit, fucht für in ein Gefchäft zu 
m; Eihipvengaffe 10, Barterre. 


69. Möbel und Betten werben gefauft 5. d. Predigern; Arnöbergerhof 3. 


69. Ein Junge, — die Steindruderei erlernen will, wird geſucht; Raͤheres 
aͤuſergaſſe 5, 1. Etod. 


67. ine betazte Perſon kann Theil an einem Zimmer haben; Metzgerg. 8. 


— om ei — * 


| e ——— en ufnapmen. Rittergafie 96, luth 

m. = 8 tner e 96, luth. 

28 — —* 7 J Schnurhaͤndler, aus 
Bifchofsheln, Ullerheiligengafie 16, Tutb. 

„ 3. Her a es z.. und Leinwändhändler, aus Rüffels- 

enheimer 
„ 26. Herr Schäfer, Gduarb 2 Gar " Görikien Auguft, Fürftl. Thurn und 
Tazl * Ober⸗Poſt⸗ Amts⸗Aſſiſtent, aus Augsburg, Hanauer Land⸗ 


26. Herr de, —135 Zaver, Kunſtgaͤrtner, aus Wallerſtein, Untermains 
„ 3. Her — Frangols Leger, Handelsmann, BS. Schleſingergaſſe 15, 


> Herr Krieger, Johann Thomas, Steindedermeifter, BS;, kl. Rittergafie 9.1. - 
Riefe, Henri Carl Philipp, Lohnkutſcher, BS., Beiebergerg 32, I. 
Räder, Sobann Martin, Handeldmann, aus Dußli ngen, Haſeng. E I. 

8 —3— er —— (d. 3. Schutzmann ), au Darmftabt, 


80. Frau Kern, ar Barserita, geb. Mellor, aus —*— Klofter- 
u ae. (Ehefrau des hieſ. Bürgers und Scribenten Ludwig 


669. Um a an . vorräthigen Pofamentier» Waaren, als: € Säellenzae, - 
feibenen und wollenen Möbelgimpen, Ghenillen, Kordeln x. Schnell zu räumen, verkaufe 
older zu ben billigften Becken aus. 
3. Ziegler, Schnurgaffe, Ed der Bodgafje 1, 3r Stod. 
London, 39. Septbr: ingliicher Walzen wurde heute ling , , frember 
Walzen bet beichränftem Geſchaͤft 1 Schilling niebriner — — 
Amfterdam, 30. Sevt. Das Gelhäft in Getreide war ſtille. Ronaen pr. Frlih⸗ 
jahr 8 fl. höher Raps pr. September. 76, RübBl 41, bitto pr. 55 — 
Eöln, 30. Sept. Walzen auf Termine höher mit einigem Handel, Roggen auf Ter⸗ 


a2 323 


mine böber, Gerfte, Hafer und Spirktus unverändert. Am La markt bri unbebentenber 


— ser etwad feſter Thlr. 9,21—9,9 pr. 200 Pib. 
erlin, 1.October. Roggen pr. October 511/,, pr. Krübjahr 503/,. Del loco 12/4, : 
pr. — 13. Spiritus pr. October 207/,,, pr. Frubjahr 197/,. (Aftr. Hdlszta.) 


KRarlörube, 30. September. Bei der heute ſtattgehabten Bewinnziehung der badi— 
ſchen fl. 35 eg fielen I folgende Nummern bie beigefeßten Prämien: No. 260558 
40,000 fi., No 15702 10,000 fl., Ro. 377815 4000 fl., No. 39117, 39195, 157263, 
Be und 253955 je & 2000 — No. 327337, 122094, 336848, 377839, 197559, 
39165, 2271194, 96987, 260574, 175286, 377813 und 264252 jeä 1 ä 1000 fl. 


rankfurt, 1. October. Bei der heute fortnefeßten Hiehung Gr Waffe 140. . 
er Lotterie wurben folgende böbere Xreffer gerogen: No. 20187 mit 20.000 fi., . 
20858, 17981, 8540, 22381, 3788, 6824 jede mit 1000 fl., No. 21377, 24672 und _ 
13855 ete mit 300 fl. 
ee Zoologischer Garten — J — 


eater:Un 86 ——— 
ben 2 October: Mofe und Höchen riginal-Schaufpie in 4 
Alten von Ban Mh. Abonnement: Vorſſellung No. 267 
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der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der biefigen Staatsbebörben, JS Fk 
und ben Frankfurter Nachrichten ald Gztrabeilage. 





(Expedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


34 Donnerstäg den 3 October 


Abonnementspreis für's halbe Jahr 2 fl. 30 Er. Tägliche Ausgabe außer Montags. 
Einrüdungsgebühren: 6 fr. für die ganze, 3 Er. für bie gejpaltene Zeile. 


Abonnements auf die drei vereinigten Blätter, Intelligenz: 
blott und die Frankfurter achrichten, werven Pech 
fir ei Semefter täglich in der Erpedition zu Preife an: 

















N 








—— — Sreigniffe im Gebiete * politiſchen 


und materiellen Intereſſen. 


3 October. (Zur Donaüufürftenthümerfrage.) Man fchreibt 
iſchen Blatte aus London: „An ben entfernteften Grenzen des türfi- 
den —** in jenen Gegenden, wo das Woffergebiet des mächtigen Donauftromes 
erg Flüffe ein ausgebehntes, zu jeder Cultur geeignetes Land 
ae feit anderthalb Jahrhunderten permanente Audungen und alle Ans 
—8 chroniſchen Leidens. Je ſchwaͤcher durch Unwiſſenbeit und jegliche Art ſitt⸗ 
wre politifchen Verderbens das rußmgefrönte Gentrum des Islams mit den Zeiten 
Des und nachdrücklicher tft natfırlid bie Centrifugalkraft auf ben ver 
en ber Veripherie biefer großen Monarchie geworden. Gerade an ber 
— wo allem Anſcheine nach, am leichteſten, allen geographiſchen Bedingungen 
—2 und art gar Volksweſen ber türkifhen Herrſchaft hätte 
ben hoͤchſt kurzſichtigen Ehrgeiz des ruſſiſcheu Gabinettes 
J und anſtatt Clviliſation eine der corrupteſten, barbariſchſten 
En en entftanden. Die Frage it aber, ob biefer Zuftandb nicht blos vorüber⸗ 
tur fei und ob nicht be j-$t eingreifenden Wirkungen ber weftlichen Civili⸗ 

weg: Gabinette von London und Paris dieſer Donaufäulnig ebenfo abhel 

* jrbt in Mittel- und Säditalien mit einer aDed überwälttgenden geiſti⸗ 
iſt. Aber dieſe Verbefferung. kann .natürlid nur durch bie Ein» 
auprovinzen entftehen, eine Einheit, welche man von gewiſſer Seite bis 
3 * zu 'bintertreiben fuchte. Wit zweifeln übrigens nicht daß 
ener Länder ſowohl für Ruͤßland als für Defterreih vom größten Nupen 
Moldau und die Wallachei find gleich Beigien Anfpülungsterritorten, 
> * fruchtbarſten und gejegneiften Gegenden von Europa werben koͤnnen. Hans 


in 


8 


Ar 


Ei: 


bel und Wandel, Künſte und Gewerbe, Freiheit und Reichthum erwarten nur dort bie 
ſchaffende Hand einiger Generationen von großen Staatemännern. Doß aber ber Reich⸗ 
tbum, bie Profperität dieſes „Donaubelgiens* in vortheilhafteſter Weiſe ſowohl auf 
Ungarn als auf Südrußland wirken würben, ift augenfheinlid. Eine Politik des Aus: 
tauſches und der Arbeitfamfeit würde den rohen Balgereien ber doniſchen und der tür- 
fiihen Kofaden folgen und bie Aueflüffe der Donau würden in wenig Jahrzehnten wie 
Genua und Marfeille von Hanbelsflotten und Hanbelsihätigfeit belebt fein. Rußland, 
das ſchließlich einſehen wird, wie feine Macht mehr nad dem Kaukaſus ald nach ber 
Donau bringen muß, würbe bie unenbliden Opfer, bie e8 bis jegt feiner Stellung am 
Pruth gebracht, aufhören laffen und mit doppelter Kraft nad Perfien und dem Kafpifchen 
Meere fi menden Tönnen. Dort fände es eine civilifatorifche Wirkfamkeit, die um fo 
nachhaltiger fein dürfte, als feine gegen bie Donau gerichtete geographiſche Bränze 
reicher und bevdlferter wäre. Oeſterreich ſeinerſeits würde aus Ungarn und ben an⸗ 
enzenden Nebenlänbern in kurzen Decennien ein reiches umb glüdliches Land bilben, 
ie ewige Aufftellung einer fchlagfertigen Armee bürfte wenigftens zur Hälfte vermin- 
bert und bie Nationalfhulb um ebenfo viel rebuctrt werben. Yu Slavonten, in Ste 
benbürgen, in Dalmatien würde das öoͤſterreichiſche Gabinet eine reiche Entſchaädi 
für jenes Stalien finden, welches es immer in ewige Sriege verwidelt und tm unbeil- 
bares Siechthum geftürzt bat. Alle diefe wohltbätigen Gonfequenzen bebingen aber vor 
Allem die Einheit bed Commando's und die Einheit der Dynaſtie in den Donau» 
laͤndern. Guropa vereinige fi dort, um eines feiner Fürſtengeſchlechter auf ben 
Thron zu ſetzen und garantire bemfelben auf einige Jahre ein Hinlängliches Einkommen, 
um fi) eine tlchtine Armee und bie regelmäßige Verzinfung zur Erbauung ber Gifen- 
bahnen zu fihern. Unter biefen Bedingungen wäre in Eurzer Zeit an den Mündungen 
der Donau eine feſte Monardie bearlindet, die fehr bald bie ausgelegten Koſten 
hundertfach erfeßen und bem ganzen öſtlichen Xheile von Europa nened Leben und 
eine reihe vielfache Bildung ‚bringen würde. Es wäre zu wünſchen, daß man einmal 
aus der Halbheit, die feit 60 Fahren auf biefen Provinzen wie ein Alp gelegen, heraus⸗ 
käme, vor Allem aber muß man den Awed, das ſchoͤne Ziel Elar vor Augen haben, und 
lieber nichts thun, als durch halbe Mafregeln jene Faͤulniß vermehren, bie zulekt alle 
angrenzenden Provinzen ergreifen wird.” 





Bekanntmachungen. 


Strickwolle-Lager. 
Carl Witzel, Heuekräme 7, 


neben der Börfe, 
empfiehlt fein volltändiges, wohlaffortirtes, Adyt engliſches und Hamburger Strickwollen⸗ 
Eager, bafjelbe befteht in allen Gouleuren, 3. ®. lila, violet, naturell, ſchafbraun, weiß, 
grau und ſchwarz 2c. de, 5«, 65 und Borähtig zu ben allerbilligften feften Fabrifpreifen. 


Die neneften Herbfi- und Winterfoffe und Chäles 

ie Ai billigen Breifen, ältere Deffins, erlaffe unter Fabrikpreiſen. Eine Partie 
e werben außergewöhnlich billig abgegeben. 

1407 Jos. Penne, Bleidenftraße 12, im großen Kaffeehaus, 





1407. Bei und iſt ſtets vorräthig: 
Die fünfte Auflage 


von 


Shünemann’s neueſtem Frankf. Kohn, 


enthaltend mehr als 1600 Kochvorſchriften für herrſchaftliche, Gaſthofs- und Privatküchen. 
Preis gebunden fi. 2. 42. 

J.D.Sauerländer’s Sortiments-Buchhandlung, gr. Sandg. 8, 

W OERUEE 15% 


Engliſche Fußteppidhe, 


neueste Dessins zum billigsten Preis. 
Berfauf von Morgens 9 bis Mittags 4 Uhr; Bleichftraße 14. 


Zurückgeseizt. 


669. Schwarze Füllfcbleier und 2 in Preife von 36 fr. an unb höher. 
E. __ E. Anthes-Soldan, Paadeplag 2, Ir St., nebem dem „Wolfäed“, 


„‚aranıs 60,000 an baar 


[ der erfie Gewinn D der Freyburger Staatdanlebend: 
Inter —— Derisofung am 15. Dctober fon ftattfindet, und 
Ber obigem Treffer noch 1000 andere von Free. 8000, 
a 1250 ‚1000 ꝛe zum Zug. 
Die Solidität diefes Antebens, Die günftige Eintheilung des 
‚ die Garantie der Hegierung, die von A zu A Monaten ftatt: 
Biebungen, die Auszahlung der Treffer obne Abzug an 
den bedentenditen Sandelsplägen des Continents. Alles vereinigt 
ih, um den 2oofen, die alle ohne Ausnahme unbedingt gewinnen 
*— a * — Abſaßtz zu fichern. 
Preis derfelben ift dermolen fl. 6. 18, und een fie dazu 
* im Wechſel- und Stastöpepieren. Gefchäft vo 
Julius Stiebel jun. & Uomp.. 


Steinweg 9 (Weidenbuſch). 
Lokal- Veränderung. 


Bon heute am befindet ſich mein Geichäfts-Local 
Noßmarft 12, Sarterre. 
— a. M. den 1. Ociober 1861. Georg Voelcker jun. 


——— gegen Gicht und Rheumatismus bei 
Sof. Penne, Bleidenſtraße 12, 








Zu vermietben. 

664. Ein ar möblirted Zimmer 

an 1 oder 2 anftändige Herren zu vermie- 
u Friebbergerftraße 32, 3r Stod. 

Eine freumdliche Gartenwob- 

— von 43-5 Zimmern ift zu ver- 

3 Efchenbeimer Laudſtr. 23a. 

"664. Gin möblirtes — an 1Herrn 

zu Saalgaſſe 31, Eingang im 


-665: Or ergaffe 4, Ir Stod, 
ift eine —— eg leich zu vermiethen, 
—— Zimmer, —** Küche, Kam⸗ 


665.‘ Eine freundliche geräumige Woh— 


Antigen. «Zubehör zu vermiethen; Hals 


Berlangen su us nee: Saltengafi 1. 
644. Lzwei unmöblirte 
Zimmer zu age 


663. An dem neuerbauten Hau e, Weiß: 
ablergafie 29, 2r St. zum , Roſenthal“, eine 
Wohnung von 4 Zimmern, im 3. St. eine 
Wohnung von 6 Zlmmern und —— 
eine von 4 Zimmern nebſt allen Be 
lichkeiten um be 33.*7 großen —* or 
zu vermiethen, Nachmittags zwijchen 3 u 
a anzufehen. 


m merftrafe 58, Ir Stod, ift ein fchön 
möblistes Zimmer nebft Gabinet zu ver⸗ 
miethen. 

1401. Eſchenheimer Landitr. 16, 
ganz nahe ber Stabt, iſt das neu hergeridh- 
tete Haus, beftehend aus zwei ob: 
Hungen von 4 und 5 Zimmern, Küchen, 
7 ———— Keller, Waſchküche nebft Bır- 

zuſammen oder getheilt u vermietben. 
— von 3-7 U 
14015 Schön müblirte Zimmer, mit 
oder ohne Koft; Seilerftrabe 9, Zr Stod. 

1402. Gr. Kornmarkt 25 if im 2. Stod 
ein elegant möblirtes Zimmer zu vermi then. 

1401. Eiſernehand B- ift der nen 
bergerichtete 1. Stock von 5—6 Bimmert, 
Kühe, Speijelammer, Keller und Waicküche 
nebſt ne mung zus vermiethen und 
7 zu beziehe 
656. @öthenlap 3 ift ber 2, Stock zu ver: 


in nebft :Gomptoir, auf für 


Nahe am Bodenheimerthor, neue 18 


1491 Schutzenſtraße 4 ift eine- 
mit 4 Zimmern, Küche, 2 Manſarden x. zu 
vermiethen ans glei zu beziehen. Bu ers 


fragen im 
1402. dütmen, Ge 13, nädft ber 
ber 2. Eitod, 5 Bim- 


Bodenheimer Chauſſee, 
mer ıc., Au — u 

658. Bleidenftraße 22 find 2 heizbare 
eräumige unmöblirte Zimmer, ſich for 
für eine einzelnen Herrn oder ald Gef 
local für einen Herrn Advocaten, der he 
ber Aemter wegen, —— für 200 fl. zu 
vermiethen und fogleich zu bestehen. 

1408. Im Berlad’jdyen Warten: an ber 
Neckarbahn ift eine Wohnung von 4 Bim- 
mern nebfl: Manfarde und Bodenkammer 
und allen dazu gehörigen: Geraͤumlichkeiten 
ben Preis von 240 fl. zu vermiethen 
und gleich zu beziehen. 

2 Eine Wohnuny in ber fchönften 
Lage der Bleichſtraße von 7 Bimmern, 
Küche, an x. iſt zu vermiethen; 
Bleihftrape 44 1. Stock. 

1408. Beil 67 ift der nen herge⸗ 
richtete 2, Stod, enthaltend 8 3 
mer, davon 4 mad) der Zeil, zu ver- 


miethen: 
1407 ®fchenbeimer Anlage 12 
in nenuerbauten: > 
en von B ober 
—* ur = = * —e 
zu then; zu en 
mergafle 72, im. Mittelbau, Sterne, 

1330 Taunusplag find zwei Zimmer mit 
oder ohne Möbel zu vermiethen. 

1408. Schäfergafle 1 ein möhlirte® Zim⸗ 
mer zu vermiethen. 

658. Eine freimdliche Wohnung, Son- 

nenfeite, von 4 Zimmern und allem Zubes 
bir, ift an ftille Yeute ‘zu vermiethen. Zu 
m in der Exp. 

1407. Im Trug Franffurt 33 if eine 
Wohnung von 5 Zimmern, 3 Manſarden, 
eg und Gartenvergnügen zu ver- 

miethen. Näheres Barterre, 

668. Zwei ſchoͤne unmdblirte Zimmer 
mit Gabttet — 2 — au —— zu vers 


0 ge er 


1 Beilnge, Frauff. Intel.:Bl. A 234, Donnerstag 3._ Oct. 1861. 


Bekaunutnmachungen. 


Der Gewerbe⸗Verein 


* der Geſellſchaft zur Beförderung nüblicher 
B x/  Künfte und deren Hülfswiffenfdaften 
„MN bat für bas bevorſtehende Winterhalbjahr nachfolgend verzeichnete 
Oeffentliche Borlefungen 


Der Zutritt zu denfelben ſteht einem eben frei, ber ſich vor bem nächften 10. Dctbr. 

der Verwaltung, unter Bezeichhnung berjenigen VortragesSectionen, bie er 

zu bejuchen gebenft, anmeldet. No die Schule beſuchende junge Liute fönnen nicht zus 

fen werden. Die Vorlefungen beginnen am Montag ben 14. October. Für einen 

heint jedesmal am Anfange beffelben ein genaues Vorleſungs-Verzeichniß. 
e e Bekanntmachungen finden nicht mehr Statt, 

a. M., den 16. September 1861. 
Ä Die Verwaltung. 


Berzeihniß 
derjen Vorlefungen, welche auf Veranlaffung des Gemwerbe-Bereins 
der — — z. Bef. nüsl. Künfte ꝛc. im Winter-Semefter 1861/62 
| ftattfinden follen. 


azateı: A. Allgemeine Fächer. 

1) Ratiouals Deconomie: Her Dr. Huhn in circa 25 Vorträgen Über 
BVolkewisthichaftsiehre, Volkswirthſchaft ber lirproduction, bed Han- 

9) Ehemi DB hofk: Serr Rfrer Ehren in 20 Borlefungen einen al 
em : Herr Lehrer ren in orlefungen einen allges 

) meinen Curſus 8* erlaͤuternden Experimenten. ” 8 
3) Deecbanik: Herr Lehrer Hihren in 20 Vorlefungen ein allgemeiner Kurſus 

mit Vorzetgung von Modellen. und Beichnungen, 


BB. Specielle Fächer. 
1) Spreielle Ebemie und Phyſik: Herr Brofefior Dir. Hocttger in 12 


ungen. 

23) Ebewiſche Fechnologie: Herr Dr. Theod. Müller in 20 Vorträgen 
über a) Licht, Wärme und Glectricitäts:Enrwidelung ın chemiſcher Beziehung ; 

b). bie vornehmften Metalle in ihren widhtigften Verbindungen ; 

e) chemiſche Induſtrie, Schwefel, Phosphor, Soda, Potaſche, Seife, Sal- 
peter, Salsläure, bie bleihenben Körper, das Echießpulver und bie 
Schwefelhoͤlzchen; 

d) Stärke, Zuder, Alcohol, Spiritus, Wein, Bier, Eijfig und Aether; 

e) Härberei, Bleicheret, Gerber, 





E 
2 


TO 


8 Topogtapbie: Herr Major Theed. v. MRodovicz’ in 6 Vorleſun 

) Eiklaͤrungen aus dem —82 ber höheren und niederen Geodaͤſie mit Bu 

er —— Verhaͤltniſſe, ſowie practiſche Anleitung zu flüchtigen topogra⸗ 
phiſchen Vermeſſungen. 

4) Stenographie: * Bud. Nentwig, unterſtützt von einigen Mitgliedern 
ber ſtenographiſchen Geſellſchaft des Vereins, in 12 Doppel Vorleſungen einen 
vollſtaͤndigen Kurſus der Stenographie. 

Vorausſichtlich ſollen außerdem noch einige weitere Vorleſungen über naturwiſſen⸗ 
ſchaftliche Fächer, Feuerungskunde, Hauswirihſchaftslehre und gewerbliche Buchh 
abgehalten, ſowie — wenn irgend wöglich — in 6 Disputationen Gelegenheit gegeben werben, 

Die brennenden Fragen der Gegenwart 
im Handels- und Gewerbeleben 
von hervorragenden Männern ber beiden verſchiedenen Meinungen im Doppelvortrag zu 
beiprechen. 1389 ‘ 


1392. 8 
Berfteigerungs-?inzeig: RE 
‘ achmitta r, werben 
Donnerstag den 3, Oct. Güperrigte Dekrtt vom 
4. Septbr. c. die zum Nachlaß der hieſ. Bürgers - Wittme Frau Therefe Amalie 
Carol. Kald, geb. Büttel, gehörigen Mobilen, als: 1 Commode, 1 runder Tiſch 
2 Spiegel, 5 Stühle, 2 Kleiderjchränte, 1 Küchenſchrank, 2 Tifche, 2 Bettladen, Bettung, 
Leinengeräth, Mleibung und Peibgeräth, Küchengefchirr ꝛc.; 
ferner in Fiscalats Auftrag: 

a) 60 tann. und 21 eidhene Diele, 

b) 1 Hundshütte, 

c) 1 Ruß, 

d) ?/, Ohm weißer Wein, 

6) 1 Glavier, 1 Commode, 1 Nachttiſch, 1 Spiegel, 4 Schilbereien, 

f) 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Spiegel, 1 Schrank, 1 Gylinder, 1 runder Tiſch, 1 Uhr, 
in dem BVergantungszimmer genen baare Bezahlung öffentlich an den Meiſtbietenden ver- 
fleigert. C. Belſchner, Ausrufer 


= — VBerfteigerungs-Anzeige. 
Freitag den A. October, he Yohkden’ otanse 


Gegenſtaͤnde, al: 
1 nußbaum. Ganapee mit 6 Stühlen, 1 mahag. Gaufeufe mit 6 Stühlen, 
1 Gaufeufe mit Pelüifche bezogen, 3 Seffel, 12 gepolſterte Stühle, 1 nußbaum. 
Büffet, 1- Ahuriger Schrank, 1 breite englifche Bertftelle, 1 Nachttiſch, 1 Spiel⸗ 
tiſch, diverſe Tifhe, Conſols, Spiegel mit Holz und vernolbeten Rahmen, 
weiße, cattun. und wollene Vorhänge, Vorhang⸗Gallerien, Reſte Teppichzeug, 
Vorzellan und Glaswerk, 1 Tafel» Service mit Goldrand für 12 Perſonen, 
1 eiferne Caſſa, 1 Balkenwaage mit Gewicht, 1 Flaſchenzug ꝛc. 

in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung Öffentlich an den Meiſtbietenden vers 

fleigert. &. Belſchner, Ausrufer. 

1898 Ein Steindrnder, im Farbendrud geübt, findet Dauernde 
Eondition bei Carl Hinatz, Ziegelgaffe 11. 


— — — 


662. Glaviere zu verkaufen und zu vermeihen bei Efdmer, Accordeur, Bodgafle 6, 








VWerſteigerungs⸗ Anzeige. 


den 4. Dt h Nachmittags 2 Uhr, werben 
DIET, Seniföet Stabtgericht6: Defrets 
6. e. bie zum Nachlaß des Herrn 3. E. Helgers gehörigen Mobilien, 
1 Bi und 6 Etfible mit roth. Weltfch bergen, 1 Rubebett, 2 Geffel, 
— *— 1 Pfellerſchrank mit Marmorplatte, 1 Bronze- Lüftre, 
, 2 Bettlaben, Bettung, 1 türkifcher Shawl, 2 Vajen und 2 Figuren 
t, 5 Stubenteppich, 30 Delgemälbe x. 
PER —53* Sale: Spiegel, 1 Nachttiſch; 
napee, e, 1 Spiegel, ; 
es Kleiderichranf 
——— "1 sunder Tiſch, 2 Commode 


in dem Vergantungszimmer gegen banıe — öffentlich * den Meiſtbietenden ver⸗ 
C. Belſchner, Ausrufer. 


1858r Dürkheimer schöner Wein, 


Waſche 22 fr. ohne Glas; Bleichſtraße 14, im Hof. 


er Mann E bei ein tb israelitiſch ilie mit oder 
J —— ann bei einer achtbaren isra — * 


*— Are Ein junger Kaufmann, der feine Lehre in einem —— 
kleineren Stadt beſtanden und ſchon ein halbes Jahr als Commis 
Ara eine Stelle ald Commis oder Bolontär. Auskunft gibt bie Expedition 








— iſt ein Ir Stock als Gefchäftslofal ober Bür ü 
— —*8 alte Schlefingergoffe 15, are * — 


junger Mann, Lohgerber, 25 Jahre alt, welcher keine Luſt hat, in 

————— der in der Feder ziemlich gewandt und zu aller ‚Ars 
au a (Feines Saution ftellt, jucht eine gute Stelle. Franco: Offerten 
unter ber Adreſſe B A _H. poste restante Frankfurt. 


Be: und Gefchäfts- Verkauf. 

Pr Eine u in hieſiger Stadt mit Hof und Garten, in welcher ſeit einer 

ri eichäft mit beſtem Erfolg betrieben wurde und noch bes 

, zeit © jec Der zu verkaufen, Nähere Auskunft ertheilt 
Beh 

leiber werben angefauft bei E. &traus, Bornheimerſtra n. 17 

Beftellungen durch die Stabtpoft werben pünktlich ausg 


9. Ein Zunge, weldyer die Steindruderei erlernen will, wird geſucht Feat 
eraafie 5, 1. Stod. 

























noch vorräthigen Pofamentier: Waaren, als: Schellenzügen, 
belgimpen, Ghenillen, Kordeln ıc. ſchuell zu räumen, verkaufe 


nie billigſten vr Si 
Biegler, Sänur, Schnurgaffe, GE ber Bockgaſſe 1, Ir Stod, 


670, Ein Sesät, + ſich fin Damen eignet, wird zu Abernehmen gefucht, 


Zu vermiethen, 

668. Eme ſchöne nich im 2. Stod, 
beftehend in 4 Zimmern, Küche u. Kammer ıc,, 
ift bis ben 1. Januar zu vermiethen ; Bi: 
belerftraße 32. 

Eine Wohnung im Hinterbaus zu fl. 120 
iſt au vermiethen ; Vilbelergaſſe 32. 

669. Yäyergäßchen 2, in. Sachſenhauſen, 
= eine Wohnung im 1. Stod zu vermiethen 

und gleich au beziehen, 

1401. Hochſtraße SL, 1:Stod, gany 
neu een 

Nechneiftraße 8 find 2 ſchön möbl, 
Mai zu vermiethen. 

665. 2 aa zu vermiethen, Aller- 
— 

661. Gesten 6 find 3 ineinander: 

J Zinn er im 2. Stod zu vermiethen. 
n moöͤblirtes Zimmer an einen 

Den Kerbengafie 3, 1. Stod. 
7. Gin möblirtes en ift zu vermies 

wm; „neben der Schmibiftube 3. 
F edbergergaſſe 44, im Hinterhaus, 
iſt ig ohnung von 3 aroßen Bimmern 
nebft 5— vermiethen kann ſofort 


zogen wer 

668. Holzpfoörtchen 4 -. eine freunbliche 
Wohnung von 8 Zimmern, Küche, Kammer 
‚and, Keller au file Leute zu vermietben und 
gleich zu beziehen ; Näheres Holapförtchen 2. 
— 663. Paulsgaffe 2, 2r Stod, ein ſchön 
möblirted Zimmer. 

670. Autzaffe 16 find zwei Fleine Woh⸗ 
nungen an ftille Beute zu vermiethen. 

670. Nahe vor dem Kriebbergerthor, Haider 
3 Banfe neue Wohnungen, & 5 55 

— ꝛxc.; Näheres Vilbelergaſſe 20 
408. 3 freunbliche 

re etbeilt, möblirt oder unmöblirt ; 
terlindauı 9. 


Bimmer, zufanmen 
Un 


| Bekanntmachungen. 
———— Salzgurken, rothe 


Müben 
sss 3 Stöcker, Kloſtergaſſe 47. 


Korpbutter, reine förnige Oualität, in 


io bei Kübeln und pfundweiſe 
b 

; Franz Bertels, 
1899, gt, — 81. 


Votzůgliche Kaffee 3639 
34, 36 und 38 fr. d. P 

gerörtee Kaffee 40, 4— — ur. b.Bfb,; 
eue Linfen, Erbien, Bohnen, 
im oben ausgezeichnet; 

füße Zwetſchen 8 und 10 Er. d. Pfb.; 

feinfte Kochbutter 34 fr. d. Pfd. 

IL. Schlotthauer, 


1408 Romerberg. 


Spelzenſpreu 
erapfichlt Fiedler, 
Markt 35, im golbnen Hahn. 


Vier Rational:Eoupons, jeder 

25-fl.. pr. 1. October, find abhan⸗ 
den gekommen, vor deren. Aufauf 
gewarnt wird; No. 130387, De] 
84417, 18706. 


651. Bei E. S. Befl, — 
ſind ſtets in großer Auswahl vorräthig : 


Röcke, Hofen und Wellen 


zu beſonders billigen Preiſen. 
Feinftes —— Mohnðl 


beſten eine 
Erich Handel, 
1384 Buchgaſſe 14. 


Ha. Soll. —— Milchner 
und Sardellen ne. 
Dei eich Handel, 
1402 —2 WBoruchgaſſe 14. 
666. 


"666. frikani 
nase —— frikaniſche und un 


*8 werden wie bisher 
in jeder beliebigen Ouantitaͤt und ganz vor⸗ 


züglicher Qualität unter Garantie ab- 
gegeben; Friedbergergaſſe 19. 


Ananas, Arrac- und? Rum- 
P unsch-Essenz, 
fowie alle Liqueure und Gfienzen in feinfter 
Dualität, vorräthig bei 6 
E Gierlings, gr. Ejhenheimerftr. 41. 


670. Gin Maͤdchen, welches fein flopfen 
—* (den kann, Hat noch einige Tage in 
Re Bose e frei; Fahrgaſſe 56, 
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FT Betnuntmagungen 
3 Harmonie=- Saal. 

Seute Dounerstag Den 3. October 1861: 


UONCERT 


der berühmten Shottifhen Gloden-Eapelle, 


beftebenb aus ſechs Perſonen im Natinnalsfoftüm. 
Mit 95 Metall : Bloden. 
Anfang 8 Uhr. Enitre 12 kr. 


Das Mähere ‚befagen die Anſchlag · Yettel. 


Bürgerverein. 
1397. Die Abftimmung über die zu Mitglievern des Bürgervereins 
am angemeldeten Herren findet von Sonntag ten 29, Sept. bis Samstag 
ven 5, October ftatt, und zwar täglich in den Stunden von 12—1 Uhr 
Mittags und 56H ihr Abende. 


Schon am 15. ®ctober 


beginnt die erſte Ziehung ber 


Canton Freiburger Sonle 


zu 7 fl. oder 4 Thaler preuß. Court. 

Diefes durch Großrathsbeſchluß bmigte Loos-Anlehen bietet die vollſtändiaſte 
Ciherheit. di mit Gewinnen gezo —* Se Der 47 Ge⸗ 
San von V Franes ſteigt successive auf 30 Krancd. Bon Hauptgewinnen find 
an ‘60,000, 50,000, 40,000, 30,000, 20,000 Franes. 

und feiner ‚Zeit Ztehungs: iften find gretis zu haben. 
:2oofe find zu beziehen durch 
tz Sonneberg, Lichfrauenberg 39. 


one Holzkobleu 


befle Sorte, zum Bügeln, Söthen etc. 
ind zu . 2.@ Kr. pr. Malter im Magazin genommen, zu haben bei 


wün. Armbrüster. 


147 Friedbergerſtraße 16. 


















l 





| | Di u 
Nenten= und Ocenserieruge Anftalt zu | 
Darmitadt | : 


übernimmt : 
1) die Verficherung ſteigender Menten gegen beliebige Kapitale 


{ einlagen. Die 
Zahl der Rentenverfiderten beträgt bermalen 7115 mit 11,910 Einlagen 
und ca. 887,964 fl. Vermögen. 


2) ing Auen in Beträgen von 100 bis 10,000 fl. auf ein einzelnes 
Leben gegen fefte, zu Feiner Nachzablung verpflidtende Berficherungsbeiträge. - 
2 ‚Für eine lebenslängliche Verfiherung von 100 fl. betragen die jährlichen Ver⸗ 
fiherungsbeiträge bei einem Alter von 
20 Jahren :25 Jahren : 30 Jahren : 35 Jahren: AO Jahren : 45 Jahren : 50 Jahren: 
1f.34f. 1.45 28.1 2.21 20.488 3.26 4fl. 18 kr. 
3) Leibrentenverficherungen, womit aud Wittwenrenten erworben werden können. 
4) Depofitengelder bis zu Beträgen von 25 fl. herab, welche vom 30. Tage nah 
der Hinterlegung bid zur Zurüdnahme mit 3a 9% verzinf und auf Verlangen 


anz oder Küdmweife zurüdbezahlt werden. Ende 1860 betrug die Summe der | 
interlegten Gelder 979,856 fl. 


Wegen näherer Auskunft, fowie wegen des unentgeltlihen Bezugs von Pros 


fpeeten und Statuten der Anftalt beliebe man ſich am deren Herren Bevollmächtigte zu | 
wenden. *) 


Darmfadt, im Auli 1861. Die Direction. 
*) In Frankfurt a. M. an Herrn Earl Andreae. 


Anzeige 


1103. Ich beehre mich Hierdurch ergebenft anzuzeigen, daß mein 
Geſchaͤft, ofgleich ich Feine Waaren mehr aus der Fabrik des Herrn A. 
Mabhrgang dahier beziehe, nach wie vor feinen ungeftörten Yortgang 
nimmt, und empfeble Daher mein wohlaſſortirtes Lager in allen (aus 
Beleuchtungs-Gegenuständen etc. 

Zugleich füge Hinzu, daß ich fänmtlihe Activa und Paſſiva des 
Herrn A. Nahrgang, welde bis zum 1. October d. J. in deffen bis— 
berigem Gefchäfte erwachfen find, duch Kauf übernommen Habe, und find 
Daher alle folche ausitehende Forderungen nur an mich zu entrichten. 

Frankfurt a. M., den 2. October 1861. 


Th. Dautnh, gr. Eſchenheimergaſſe 23. 


1407. Cornelia. Taſchenbuch für 1864, mit 8 ſehr feinen Stahlſtichen 
Prachtband mit Goldſchnitt (ſtatt 3 fl, 36 Er.) nur 54 Pr. bei 
W. Crras, alte Mainzerpaffe 36. 


662. Meinen Engros; und DetailsRartoffelverfauf bringe hiermit in 
empfehlende Grinnerung. 
J. P. Pfaff, Stelzengafie 14. 


gewehte wie gestickte, in’ sehr 


grosser Auswahl in allen Breiten, 
4sir fr viele sehr zierliche Mu- 
ster für kleine Vorhänge — in 
LE oll wie in Tüll — empfiehlt 
E. Breusing, Bleidenstrasse 1. 


Lofal = Veränderung. 


1399. Ich beehre mich Hiermit anzuzeigen, daß ih mein Geſchaͤfts⸗Lokal vom 
Garküchenplat No. A nad dem 


grossen Kornmarkt 14, ver ——— Kirche gegenüber, 
verlegt babe und Halte meine bekannten Fabrikate v 
feinem Hausm. Tafel:Gebild und Damaft, Leinen 
——— jeder Art und Breite, 
m 


Lager von Leinen- u. Bwoll.- Wehgarnen 
hiermit beftens empfohlen. 


| &. Jung-Hauff. 
= Gefchäfts : Eröffnung. 


Einem geebrten Publikum, Nachbarſchaft und Freunden bie ergebene a daß id 

x heutigem Datum ein Garn: und Leinwand ;Gefchäft mit 
alien in Diefes Fach ——————— Artike In, grosse 
Bochenheimergasse 56, eröffnet Habe. 


Dur gute und folide Baare, reelle und prompte Bes 
dien . mg werde id) mir das Vertrauen zu erweiben ſuchen, und bitte um zahlreichen 


Frankfurt a M., den 3. October 1861. 


Joseph Heiss, gr. Borenheimergafe 56. 


Ruhrer Steinkohlen, 


allerbefte Qualität, fowie fette Stüdfohlen, Habe im Ausladen und erbitte mir gefätlige 
e. 


B. . Moers, Neuekrãme 21, Zr Stoc. 


NB. Ich bitte von meiner Wohnungs:Beränderung gefälligft —* zu nehmen. 
1402. IF Paradeplatz 8, Wohnung u. Geſchäftolokal zu vermiethen. 


gefuche und Mnenbieten. 
*5— 1: —— aͤdchen, 
Ne wird 
a ip Sandweg. 
& Dräbhen, tas 'odhen 
u.n tann Furcht Etelle; - Alerbeiltgenftr. 12. 
670. Ein —* flarte⸗ Mädchen, das 
pr aller Arbeit willig If, wird gefucht; Al⸗ 
ee 66, zu erfr. im Laden. 
0. Gin braves reinliches Maͤdchen, wel⸗ 
PR auch Liebe zu Kindern bat, ſucht eine 
Stelle und kann bald eintreten; Flſcherfeld⸗ 
Rroße 14, 1. Stod. 

70. Ein israel. Frauenzimmer, geſe 
Alters, vr. eine Haushaltung zu 
verfteht, in alle tbeiten jebr geübt tft, 
bie beften Em eblungen Hat, 4 eine 
Stelle als Haus — ober Kanmer jungfer 
oder bei Auder; zu erfragen 
ber Expeditlon d. BI, 

670. Gin folives braves Mäbchen fucht 
übe Stelle ald Hausmäbchen oder gain 

n; zu erfr. neue Mainzerfir ße 60 

. &in reinliches Mädchen, das daͤrger⸗ 
Tann und-zu aller: Acheit 
M, ſucht eine Stelle; Altımainzerfiraße 30, 
Barterre, 


663. Es * eine p.rfecte Köchin geſucht, 
— — 
0. gut De 


670. Gin Mäbdhen, weldes 
arbeit verſteht, wird gefucht ; Kedneiftraße 9. 
666. Gin Hausburjche mit guten Zeugs 
when verfehen wird Gewölbe: und 
Hausarbeit Fin: Koft und Wohnung 


dm Haus 8 Beil 8. 
667. Gin. —— wird geſucht; Fried⸗ 
beraergafle 6 
663. Gin Mädchen, welches bürgerlich 
fann,, wird bi8 zum 16. 5** ge⸗ 
‚gr. ‚Gallengaffe 
665. Ein — hartes Wädesen, bo8 
gut t bhrgertic techn und alle Hausarbeit 
verrihten faun, wirb gefuht; Gchnerweg 
No. 3, 2r Stor, Sandweg. 
669. ẽs wird ein bruveß einfaches Mäb- 
den in einen Bleinen Haushalt geſucht; 
Bi neben der Gonftablerwadze, im Möbels 


. Mine jübifche Köchin ſucht Dienſt 
ee SDensler, gr. Beden- 


ehten 
ren 


lich 


zu 





A Ein —— ae au 


fein näben et 

de ba und Hausarbeit grünbli 
ſteht, wünfdt er Br zu —X 
Eſchenhelmer Anlage 


669. Ein 22 Mädchen von 
braden Eltern, welches gut rechnen und 
fchreiben kann, ſucht eine Stelle in einen 
Laden oder auch als Hausmäbdhen; gr. 
Hirſcharaben 8. 

6711. Solide — koͤnnen Logis er- 
halten; Graupengaſſe 30, im Gäßchen, 
Ir Stod, 

671. Em Mädchen, Das — und Er 
arbeit gründlich — 
vn, — geſucht; een 1 
Ir 

670. Ein — wird geſucht; 


bei ſchöne Ausſicht 6 


671. Gin zu aller er — Maͤd⸗ 
chen wird — 


Fah Zeſe m 

670. Ein zu aller Arbeit williges Mäb« 
chen, das noch nicht Bier gebient hat, ae 
eine ——— Stelle; Graben 6, Ir S 

Ein Kindermädchen fucht eine” Stele d 
Frau Both, Allerheiligengafle 12. 670 

670. Ein angenehmer, beftempfohlener 
Burſche, welcher mit Pferden vertraut iſt, 
ſucht — ——— als — Diener x. 
Jos. ar rgaffe 1. 

670. — — Mädchen finden 
Dienſt durch Jos. Hauser, Fahrgaſſe 1. 

671. Zwei für Küchen⸗ und —E 
willige Mädchen werben geſucht; gr. Korn⸗ 
marft 13, Parterre. 

670. Ein Mäddien, das gut bürgen! 
fochen kann und alle Hausarbeit verfteht, 
fucht eine Stelle; Langeftraße 10. 

671. Eine reinliche gewandte Köchin es 
eine Stelle. gu erfragen gr. Gallusg. 1 


im ra 

671. n treues reinliches hin. 
das zu aller Arbeit willig ift, wird gefucht ; 
Graupengaffe 16. 

Eine gejunde Amme wünſcht das zweite 
an * ilen; Allerbeiligenftraße 12. 

Ein Tolideg Mädchen ſucht eine 

Er als rg Zu ef. h. d. 
Peterskirche 9, Ir Stock. 

670. Ein Zerincht wird geſucht; 
Weißadlergaſſe 27 
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Belanutmadungen. 


Physikalischer Verein. 
ertionsplan für das Winterfemefter 18% /e.. 


ii ww Abends von 7—8 Uhr: Exper mentalchemie der unorganiſchen Körper, 
Dienstag, | Prof. Dr. Boettger, 
Mittwo Nachmittags von —5'/, Ubr: Elemente der Chemie, Prof. Dr. —*— 
Donnerstag, Abends von 7—8 Uhr: Die Lehre von der Wärme mit befonber 
ri ihrer practifhen Benußuny, Dr. E. Abbe * 
ngen. 
Samstag, Abends von 7—8 Uhr: Mitttellungen wo und Beſprechungen über neuere * 
dungen im Gebiete ber tyne und Chemie, Prof. Dr 
Boettger und Dr G. A 
Den Mitgliedern des Vereins ſteht das Recht kmmmtlichen Borlefungen 
und ng famstägigen Zufammenfünften beizumohnen , ſowie Bücher und Yours 
ae aus ber —— bie taͤglich von 11—121l.r aröffnet iſt, zu entleihen. Der 
Beitrag eines Mitglieds if 10fl. Michtmitglieder des Vereins haben 
die reg ber E — 5 4 über Elemente der Chemie 4 fl., für bie 
über die von ber fl. zu entrichten. — Bu den Wittrod6>Borlefungen 
hen 6 die Odhler der obeıften —*— RI ſſen des Gymnaſiums und der oberen Klaſſe der 
Rufterjcgule yreien Butritt. — Anfragen ſowie Anmeldungen zur Aufnchme 
neuer ieber nimmt Herr Prof. Dr. Boettger in feiner Wohnung, Seilerftraße 6, 
Morgens bis 9 Uhr entgegen, 
Deginn des Scmeflers am SL. ©etober, 
Der Vorstand. 


Bürgerverjammlung. 


Diejenigen Bürger, welche bie fortfchreitende freie Gntwidelung unterer 
alten Bay — in der bisher von dem geſetzebenden Körper eirgehalte— 
Richtung ben, werben zu einer Berfammlung einneladen, weſche am 8. 
Detober d — Abends 7 Uber, in dem Saale der „Harmonie’, große 
jafle 9 , fattfinden wird, um die bivorftehenden Urwablen für bie geſetzge— 
Babe Berfammlung zu beiprechen. — Briefl he Einladungen werben nicht ergehen. 
Frankfurt a. M., b’n 3. D:tober 1861. 
av YUndreae: Graubner, I. 2. Bolongaro: Ererenna, 
rich Dieß, Dr. Julius Friedleben, Job. Gramm, U 
Daafe, Friedr. Gaspar Mouſon, D. 5%. Miller Dr. 
Heinganum, Yofepb MNütten, David — Ehriſtian 
Bra Beor8 Schweppenbäufer, Dr Supf, Dr. Textor, 


a. Bogtberr 
llert bief. Lotterie wird käuflich zu übernehmen gejucht, Koffenen 
D fe unter A. M, bejorgt bie Ggpebition d. DI. 671 




















Anzeige und Bitte. 
Im feſten Vertrauen auf den Einn für Woblthäti;keit, welder von jeher unter den 


Einwohnern Hiefiges Stabt herrfchte, erlouben fidy die Frauen, welche feit einer langen Reihe 
von Jahren 


eine Lotterie milder Gaben, zum Beſten biefiger 
Armen, um folche im Winter mit Brennholz zu unter: 


ftügen j 
veranftalteten, 2 foldhe Lotterie auch in biefem Jahre einzurichten, und Iafien deshalb 
an ſaͤmmtliche Bewohner hicfiger Stadt bie angelenentliche Bitte ergehen, zur Erreichung 
dieſes —— Zweckes freiwillige Gaben zu überfchiden und zum Verkauf ber Looſe 

umi 


get 


Geſchenke werden dankbar angenommen und Looſe verfauft: 
roße Eſchenheimerſtraße 39, im 1. Stoc rechts, und 
eil 53, im 2. Stock. 

Ueber Zeit und Drt der @efchenfe » Ausftelung und Verloofung wird in biefen Blät⸗ 

‚‚tern das Nähere befannt gemacht, auch über das Ergebniß der Verloofung und bie Ver- 
wendung ber eingegangenen Gelder öffentlich Rechenſchaft abgelegt werben. 


Einem geehrten Publikum, ſowie meiner werthen Kundſchaft die gefällize Anzeige, 
daß ſich mein Geſchäft feit dem 1. Detober nicht mehr Alerheiligenftraße 72, | n 
? Dowinifanergaffe 5 befinbet. 
671 Gerhard Trost, Tapezierer, Dominikanergaſſe 5. 


Eine Pa-tie angefangener Stickereien au herabgeſetzten Preiſen. 
4409 z e 8. J. Streng, Wiwe., Salzbaus 1. 


1409.. Zu dem Samstag beginnenden Curs der englischen Sprache werden 
noch Theilnehmer gesucht; Näheres Brönnerstrasse 20, 3r Stock. 














- Une_institutrice frangaise, connaissant aussi l’allemand, desire donner des lecons de 
frangais, S’adresser ä Mr. le Dr. Stern, directeur de l’Ecole normale, Rechneigraben- 
strasse 14. 


t 
Zum Gambrinus. donnerstag: BSEXtett. 
671. Ein neuer elegant geftickter Seffel ift zu verfanfen; 
Schärfengäfichen N. 
1103  Wiöbel and Betten aller Art, au im defekten Zuftande, An: 
tiquitäten, Waffen 2c. werden gekauft; Saalgaffe No. 13. 


665. . Vorzügliches Doppel-Bier, die Maus 13 fr., das Glas 4 Fr., zur Stabt 
-Dffenbadh, Fabraafſe 13. 


671. Famensßüte neuefler Fogon von 4 fl. 30 r.’an, auf) werden Güte 
nad neueſter Fagon billig umgeähbert bei £ 
Ludwig Collin, Töngesgaffe 47, 
6:0. Finlenhofſtraße .7 iſt der 1. St. zu vermierhen. Auskunft Ny;H, 
688. Br er Linterricht wird erfgeilt tm 9. Stod, Schturgaffe 76. — 











Ta. ti 1 

ad. in M umme d Mona sheften, Preis 
Die Gartenlanbe, geifer 
I vu Franz Benjamin Auffartn, 


eh ur). > GE der Dönged- und Baafengpjfe, 
GR wird aufbrüdlich temerkt, daß der Träger keinen Bringerlchn zu beanfpruchen bat. 
———— — — — — —— — — — —— 


Am 15. October 


F | erfediehu ugDer — 
Canton Freiburger fl. 7 Soofe, 
— — 
— S. Eisenmann, Fahrgaſſe 117. 


Ultrajectum. 
Allgemeine Feuer- und Transport - Ber- 
Aderungs-Gerellfäyaft in Zeyſt Holland), 
Grund:Gapital: Zwei Millionen Gulden. 


Die Geſellſchaft verfichert aenın Feue rſchaden und Gas:@rplofion. beiveg- 
: Gegenitände aller Art, jow'r Gebäude zu billigen und feiten Prämien. 
Bei Kpteren gewährt fie ven Sppotbefenglänbigern vole Sicherſtellung. 

Ogerner Ichlieht die Geſellſchaft Fluß und Kandtransport Verficherungen, 
Immobl auf Sperial: as Abonnements Pol cn. 


AfizerungssBedingumgen und Antragsformulare eriheilt bereitwilligft 


Die Subdirection: Jos. Schlegel, 
108 Bureau: Götheplatiz No, Hl. 


-Ausperkauf: Brönnerfirahe 14, 31 Slock. 
791406, 7 Wegen Gefchäftsveränderung wird der Neft eines Lagers in 
—* virlten Borhaugſtoffen für große und kleine Fenfter-Vorhänge, 
ſcledenen Breiten von 8 fr. die Elle an, glatte, klare und dichte 
Rule in 3 Breiten, Battifte, Nanfoc ꝛc. im Stüd wie in der Elle, fer- 
nee eine. große Partie Schweizer. Stidereien, worunter Kragen und Man- 
fetten, Fon zu 22 fr, an, weiße Galleriefranfen in 3 Breiten zu 20, 
Mund 88 Er. Die Elle und Vorhangshalter von 15 fr. Das Paar an, 
‘m bebeiktend ermäßigten Preifen ausverkauft. 

0 Bere in großer Auswahl, wortinter etwas aan Neues mit Eurhür 
"TE A. Meyer-Berk, Beißablergafie 28. 
Fing wird in die daufmanniſche Lehre eines Fabdrikzeſchaͤfts geicht, 





Ä efuche und Anerbisten. 

671. braves Mädchen, welches gut 
bürgerlich kochen und giis eingeben kann, 
ſucht eine Stelle ald Mädchen allein. Zu 
—— Steingaſſe 5, Ir Stock. 

671. Ein ſolides Mädchen, das bürger- 
lich kochen kann, fucht eine Stelle als Hauss 
mäbchen bei ftillen Leuten. Zu erfragen 
am Roßmarft 6. 

670. Ein Mädchen, das zu aller Arbeit 
willig ift, wird gejucht; Steingaſſe 8. 

671. Kine perfekte Köchin, welche acht 
Jahre bei vornehmer Herrſchaft war und 
ſehr gut empfohlen wird, fucht eine Stelle; 
BZiegelgafle 12, 2r Stod. 

611. Ein braves Mädchen, weldyes bür- 

rlich kochen kann und Liebe zu. Kindern 
at, wird ald Mädchen allein gejucht; 
riebbergerftraße 20, im Laden. 

671. Ein Mädchen, welches gut bürger- 
1 kochen kann u. alle Hausarbeit gründ- 
lid) verſteht, wünfcht eine Stelle als Mäd— 

en allein in einer ftillen Haushaltung; 

ebaeraeile L 

670. Ein Mädchen, das bürgerlich kochen 
kann und. die Hausarbeit gründlic) verfteht, 
ſucht eine Stelle ald Haud- oder Mädchen 
allein. Zu erfragen Friedbergerſtraße 46. 

671. Ein fleißiges Mädchen, welches 
‚gleich eintreten kann und von feiner Herr- 
haft gut empfohlen wird, fucht Dienft; 
zu erfragen Stelzengafle 6, Parterre links, 

671. Ein Mädchen, das gut bürgerlich 


kochen und griümblich die ‚Hausarbeit ver— 


richten kann, wird geſucht; Steinweg 6. 

671. Ein Mädchen, das Liebe zu Kin— 

bern hat und außarbeit verrichten kann, 
wird geſucht; Steinweg 6. 

671. Ein gebildetes Mädchen, wel: 

‚ches fein nähen, wachen, bügeln und 
—— kann, in der Hausarbeit tüchtig 
. und jehr gute Zeugniffe hat, fucht eine 

telle ald Hausmaͤdchen. Naͤh. bei Frau 
Sofmann, Trierifchegaffe 8. 

672. Ein ſolides Mädchen, welches drei 
‚Sabre in einer Stelle war und gut bürger- 
. li kochen kann, fucht eine Stelle. Bender, 
. @raben 39. 

:, 672. Ein Mädchen, welches bürgerli 
kochen kann und bie Hausarbeit gründli 

verrichtet, wird geſucht; Saalgaffe 14. 


671. Ein ſolides Mädchen, welches gut 
bürgerlich fochen fann, ſich der Haus: 
arbeit unterziebt u. 31/, Jahre in einer 
Stelle war, ſucht Dienft als Köchin oder 
Mädchen allein, bei Frau Hofmann, 
Zrierifihegafle 8. 

671. Ein ganz tüchtiger Burjche, der 
mehrere Jahre bei Pferden war, fucht bal- 
digſt eine ähnliche Stelle oder ald Auslau- 
fer. Zu erfragen „Stabt rg a 

664. Ein militärfreier Burſche mit guten 
Zeugnifien, weldyer in aller Hausarbeit er- 
ae ift und etwas franzöfifch fpricht, 
ucht Dienft; Bodenheimergaffe 8. 

671. Ein junger gewan Kellner, 
welcher glei eintreten kann, fucht unter 
bejcheidenen Aniprüchen eine Stelle. Näb. 
bei Wilb. Hofmann, Trierifchegaffe 8. 

672. Ein reinliches Kindermäbchen wirb 
geſucht; Brüdhofftraße 16. 

672. Eine gute isr. Köchin, weldhe ſich 
etwad Hausarbeit unterzieht, wünſcht eine 
Stelle; Schäfergafje 12, 2r Stod. 

672. Ein Zapfjunge wird geſucht; Brüf- 
fenftraße 26. 

672. Gin williger — welcher 
etwas Küferarbeit verſteht, wird geſucht; 
Judenbrückchen 6. 

672. Es wird ein Mädchen für allein 

eſucht, das gleich —— kann; Fried⸗ 
ergezaeſt 37, Ir Stock. 

672. Gin Mädchen, das zu aller Arbeit 
willig ift, wird gelut Kalbaͤchergaſſe 5. 

672. Gin ſolides Mädchen, weldes zu 
aller Arbeit willig ift und auch bürgerlich 
fochen kann, fucht baldigft ala Mädchen al- 
lein einen Dienf. Zn erfragen Breite 
gajle 12. 

670. Gin gut empfohlenes Mädchen, das gut 
bürgerlid; fohen fann und den Haushalt ver- 
ftebt, findet fogleid einen Dienft bei einer nur 
aus 3 Perfonen beftehenden Bamilie, Wil: 
firaße 3, 2 Treppen hoch. 

672. Ein braves Mädchen, das bürgerlich 
kochen kann und fih aller. Hausarbeit unter: 
zieht, wird geſucht; Markt 30, im Laden. 

672. Ein braved Dienſtmaͤdchen wird gefucht ; 
Allerheiligengaffe 72, im Laden. 

672. Gin reinliches Mädchen, welches gut 
bürgerlich kochen kann, wird geſucht; Fried⸗ 
berger Anlage 8, 2r Stod, | 


— 
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Belauntmagungen. 
IHustrirte Muster - und Modenzeitung 


VICTORIA. 


Berlag von Otto Janke in Berlin. 


Diefe an den nüplichften Gegenftänden fo reichhaltige glänzend illuſtrirte Damen: 
bat fo eben das vierte Quartal benonnen. 
‚Die jährlich erſcheinenden 48 aroßen Textbogen enthalten 
üs nenesten Pariser, Londoner und Berliner Originalmuster, alle Arten 
Stickerei, Häkeldessins, Leibwäsche, Kinder- und Damengarderobe 
und in jrder Nummer 
WE ein prachtvoll color. Stahlstich- Modebild. 
* Schnittmufter find in Originalgröße angefertigt und ſt die Beſchreibung 
ber rt, dab fehbft die ungeübteſte Hand darnach Selbfiftändig arbeiten und die Gegen: 
Üinde anfertigen fann. Außer dem technifchen Theil zeichnet fid der belletriftifche 
* inal:Rovellen und Aufſäße fürs Haus und Familie aus. 
men 





flir dieſe Auszabe beträgt vierteljihrlih fl. 1. 30 fr, für die Abonnen- 
| en; Die mir alle 14 Tage ein colorirt:8 Modebild wünſchen, fl. 1. 
Ale uhhandlungen und Poſtanſtalten nehmen pro 4. Quartal Beftellungen darauf an, 


a Frankfurt a. M. 
| Franz Benjamin Aujffarih, 
ı 108. Ed der Dönges- und Haaſengaſſe. * 


in 


Jum großen Elephanten. 
Bon hiute an vorzügliched Doppelt- Bier, die 
Maas-13 kr. Das Glas 4 Fr. 


Hational= Conpons 
werden zu dem höchſten Preife eingelöſt bei 1394 
Moritz Sonneberg, ſiebfrauenberg 39. 


Wollen - Meoiree 


in Önalitäten von 8 Er. bis zu 54 fr. empfiehlt in foliver Waare 
ch Dieis, 
108 Ratharinenpforte 1, Ed des Heinen Hirſchgrabens. 








Kein. ädhten Mokka-Hiaffee, naturell fl. — 48 fr.; Eelefen fl. — 57 fr. per Pb. 
Thee, Ro. 1, jüwarzen, fuperfeinen, Blüten Pecco . .„ 430 „u » 
„ : 3 — ſehr feinen — * — 5 | GERT 
” „ 3 " feinen n „ . . 2 2 
— 24, guten er 5: ee 
“ ı 8 = Feinften Souchong - ii Tr 
” „ 6, n feinen n ee 2. — u 
u 7. ran eat BAR 
2 13 — vns- Be: ii 
. eh a td ° 8 * " . 17 " 
Ceylon’Zimmt, — bünnröprig, beige A 1 36 a 
einen Se? 
Vanille, estrafeine, cryſtalliſirte, „jene fein, "mittel und gut, VER 
nad) Dualität billiaft. 
Arrowroot, extraf. St. Vincent, ihön wi . 2.220 O0 un 
Tapiloca, aͤcht Penang, jhön w eiß er .4* J Fr: 


Ostind. Bago, ädt, kleinkörnig, fhön weiß. 3 
en gros und en detail, en detail bis zu 1/, Pfund herunter zu ben 5 Breifen; 
en gros 4 Original: Badung und {m Gentner, verzollt und unverzollt, her 


billiger, bei 
Gustav Wol, 
Eomptoir und Berfaufslokal: gr. irfiograben 7. 


a Zu beachten! 
1408. Die günſtigen Refultate, weiche der Unterricht der Dame in ber Wohnung 
der Kräulein Föll, Bleivenftraße 7, im Maaßnehmen, Zufchneiden, Rufen, 
eichuen un Anfertigen von Damenfleidern erzielt bat, veranlaßt — 
etzt vielleicht beſte und pratii — Methode in dieſer Kunſtfertigkeit den verehrten Damen 
ſermit aufs waͤrmſte zu empfehlen. Nach derſelben iſt es möglich, in ber kurzen Zeit 
— S Tagen fetbfftänbig leibungshüde aller Art für fih und Andere anfertigen zu 
nnen, 


671. Zeichnungen für Stidereien jeter Urt unb auf jeben beliebigen Stoff, 
werben jhön und geſchmackvoll ausgeführt, Näheres gr. Bodenheimerg. 29, im Laben 


665. Vorzüigliches DoppelsBier, bie Maas 13 kr., das Blas 4; 6, 
„Wafjerweitchen” in Sachſenhauſen. 











babe heute ein Vorzügliches, app mie 671 
e heute ein Vor «8, pr. Ma r apf genomm 
6 6 Gellert, Wollgraben Ro. 17. 


Man fuht 2 Verwalter, 1 Buchhalter, 3 Commis. Korbett, Breitegafle 1. 


1409. Gin eg pe T Feuer Wi in ein — 
ſchaͤft geſucht. ——— dr ommiffionen beforgt, w biefiges Ge 


1395. Eine Wohnung, beftebend aus: 5 Zimmern, Küche, Bobenfammer ıc., an eine 
ftille Familie zu vermiethen; Stiftfiraße 8 











671. Brauchbare Maler» und Ladirer- Gesälfen finden Beihäftigung; Stiftkr. 87: 1 


670. Ein Schreinerskehrjunge wird gefucht ; EL. Eichenheimergaffe 9 


— 


* 


Zoologiſcher Garten. 


Erfte anferordentlihe General-Verfammlung Donnerstag Den 3, 
Dctober d. 3., Abends 6'/, Uhr, in dem Locale der Gefellfchaft. 
Tagesordnung: Berathung über Verlegung des Zeologiſchen Gartens. 
Die Eintrittsfarten für die Gereral:VBerfammlung find bei dem Se— 
getair der Gefellihaft in Empfang zu nehmen. 1409 
Frankfurt a. M., den 2, October 1861. 


Der Verwaltungsralh. 
Museum. 


Der Borftrnd der Mufenmsgefelichaft macht Hiermit befannt, daß in dem fommenben 
Binter sehn Mufeumt:Eoncerte in dem großen Eoncertfaale des neuer 
Saaigebäudes veranflaltet werben. 

68 werden Abonnementd zu biefen Goncerten eröffnet, unb zwar: 
1) I: einen numerirten Sit im unteren Raum des Saales zu fl, 10, 
2) einen numertrten Rogenplaß zu 17 I. 30 kr., wozu bemerkt wird, doß 
in dem untern Raum des Saale® ca. 600 numerirte Sitze enthalten find, 
und —* 26 Sog mit 140 Plaͤtzen (einzelne Lojen zu 7, 5 und 4 Pläßen) 


Anmelbungen zu biefen Abonnements werden bei dem Diener ber Muſeums-Geſell⸗ 
Idaft, Herrn Georg Schädel, Katharinenpforte 9, entgegen genommen. 

Die Uuswahl der Piäge findet fpäter durch bie Abonnenten jelbft in einem noch zu bes 
Mnmenden Lokale unter Borlage eines Planes, in welchem ſaͤmmtliche Sige verzeichnet 


— a. M., den 1. October 1861. 
Der Vorſtand der Alufeumsgefellfchaft. 


Lokal«- Veränderung. 
1402. Mein Comptoir befindet fih vo: heute an 


Rotmarkt 12, PBarterre. 


Frankfurt a. M., ten 1. October 1861. Kduard Schneider. 


Grosses Lager in wollenen Coltern. 


eine weiße und rotbe, fowie Blau, grün und roja karrirte Bettdecken; ferner 
und Farrirte Meife- und Pferdedecken, fowie Bügel: und Kinderdecken 
behe in verfehlebenen Dnaltfäten, Längen und Breiten zu den billigften feften Preiſen 


"empfehle mein ganz dickes 2°/,, 2%/, undb3 Ellen breites Bügelzeug zum Ueber— 
vahen von Blgelbrettern und zu Bügelveden beſtens. 1499 
Eonrad Weimar, Neuefräme 1, Ed der Wedelgaffe, 


Zu verlaufen. 
1408, Veränderung tft ein jehr 
choner Borzellan» Ofen für 85 fl. zu vers 
ufen; ſchoͤne Ausfiht 258 in Bodenheim. 
rt Gine eiferne Kiſte zu verkaufen, 


Bine Partie Salat : Kartoffeln 
Mäusen, find abzugeben. 
667. Friebbergergaffe 44 ift ein Glaserker 


zu verkaufen. 

667. Sechs junge Hofhunde englifcher 
Race; Friedbe e 27, im Hof. 

671 Ein guter Mebl- oder HSaferkaften, 


2 Wafhbütten, mehrere El. Fäffer, billig; 
Fabraafje 120 

672 Cine GBeräthpreffe mit 5 großen 
Schubladen tft zu verkaufen; Bender, 
Graben 39 


1409 Ein gebrauchter Mad’icher Koch⸗ 
.. it zu verfaufen; zu erfragen große 
enheinergofj 28 im Laden. 
670 noch wenig gebraudgter runber 
Steinkoglenofen mit Kachel iſt zu verkaufen; 
Neuerothehofftrafraße 7, Br Stod. 
1403 Ein gebrauchter Kochofen von außen 
zu heizen ; Weißablergaffe 18. 
Smyrnaer Salonteppich (Cochenille) 
ganz neu, 9 Brab. Ellen lang 6?/, breit, 
—255 Preis 500 fl.; Wainzer 
doſtraße 45, Ir Stock. 
671 Eine ſehr gut erhaltene Commode, 
ein kleiner Herb mit 8 Ginfaptöpfen und 
ein —— iſt zu verkaufen; Broͤnner⸗ 


aße 3. 

Faſt noch ganz neue ſteinerne Keellerlagen 
find preiswlidig zu aufen; zu erfragen 
Allerheiligengaffe 65, Ir Stod. 


Ein zahmer Papagai mit jchönem 1 


670 
Käfig, billig; Krögerftraße 5, 2r Etod. 
619 Gehe Etlid gute Dopfenfäde, bil: 
lig; Judenbrückchen 6. 
670. nr neuer Victoriawagen ſteht zu 


verk 83 bei 

x & chmidt, Schmiedmftr. in Sachſenh. 
672. Gin großer Bladverichlag IR bilig 
u verfaufen; zu en gr, Rornmarkt 8, 
bet Hrn. Juſi. Elauer, Bierbrauermeifter. 
670. Eine + —— 
ſauchte Bruckenwaage von 15 Bin. Trag⸗ 
und ein Schreibpult mit 8 Schubladen 

find zu verlaufen; Saalg. 21. 


Bekanntmachu 
Weiße Rosſsmarinapfel, Ma: 
ſchanzger Aepfel empfiehlt 
Joseph Milani, 
1409 Bleidenftraße 6. 


672. Ein Junge, weldher bie Baͤckerei ers 
lernen will, wird gelucht; riebbergerg. 9. 


1409. Friſche Auftern, Teltover Rüben, 
gen Lachs, Nemmaugen, Salami- 
ürfte, weſtphäliſche Schinken, Roquefort, 
Neufchateler, Cheſter Käje, Caviar bei 
Georg Schepeler. 


672. Ein Fleiner junger Hund mit roth⸗ 
—— wolligem Haar und rothem Hals⸗ 
nd bat ſich verlaufen; dem Wiederbringer 
eine Belohnung; abzuaeben Allerheiligena. 35. 


670. Ein folides Krauenzimmer, weldes 
dahier in einem Geſchaͤft ift, kann Rogis, 


womdslih auch Koft erhalten; Breitenafle 7. 


149. Sonntag Radıntttay zwiſchen 2 u. 
5 Uhr blieb in der & ‚Ausanlagenähft bem 
Thor an einer Bank ein brauner En-tous- 
cas leben. Um Rüdgabe wirb gebeten: 
Bleidenſtraße 6. 


— ——— a Ba dan 
rael, Familie u ohn ten; 
Brüdhofftraße 8, head AR * 


672, Für eine Hauptſtadt Suddeutſchlands 
wird ein Zahntechniker gejuht; Raͤh. 





Döngesgafle 18, Ir St, 


Friſche Auſtern und Caviar. 
409 dd. 


Sartorio. 


672. Mittwoch ben 2. d. wurden von ber 
Hochſtraße durch die Kaftenhoipitalgaffe bis 
um Roßmarkt und von ba bie zus Bleiden⸗ 
5 2 goldene Manchettenknopfchen ver⸗ 
loren. Um Rückzabe wird gebeten Hoch» 
ſtraße 20. 


672. Friſch gewäſſerter Laberı 
dan, neue —— und Tittlinge bei 
Earl igand, Markt 23. 


670. 2 jchöne ſchwarze junge Katzen finb 
abzjugeban; Biegelgaffe 4: aa 









he gie Berfounntmadungen — 
i 100. ran 


In das Fand voll Sonnenſchein. 
Bilder aus Spanien 


— — von 


‚Hart Freiherr r. Thienen- Adlerfiycht.. 
F | Preis: fl. 29 Pr. 
— r ber Joh. Chr. Hermanı Hermann’iden rihen Buchhandlung, Beil 15. 7 Zeil 15. 


— Hof. boncert⸗ Lolree 


—* Solo⸗ Spielerin Babetta Schläger, Schüſerin des Hru 
— aus Prag, wird die Ehre baben, ſich mit Rgleirung Donnersta 


ber hören zu laſſen — Anfang s Uhr. 6 s 
5 — 100 gei dus — —* fr., die Maas 
Apneies ſagerbier Schuurgaffe 18. 


Fr una goldnen Pfau 
62. Donnerstag den 3. October: (Auf Verlangen) Concert des 
fen Ernest und Sänger Erhber. Anfang 8 Uhr. 


.Kehlenkroppen, 
ten Größen; :billigft bei M. Steinbardt, gr. C — d. 
TE” MUnbedeutend gefledfte IP 
ächt ostind. Foulard- Tücher 
ın = billigen Preifen bei Ed. Debler, Zeil 38. 


Bene Brafipine welche vor Kırzem in Frankfurt, Matny ıc. zur Anſicht 


u: Ihödnen Bang und augenommene Kraft aınz befonders au ems 
kr verkaufen. Meflefttrende belteben ihre Moreffe W. 40 an bie Expert. 
670 











— “u mittelgroße® Hans in der Schnurgaffe iſt unter giftigen Bedingungen 


im | 
aD ARRLIBRE S. Wohl, beeidigter Senfal, Zeil 35. 


— Graiehunnsanftalt wird eine deutſche Lehrerin geſucht, die insbeſon— 
dere in — gelibt und der franzdfiichen Sprache mächtig if. 




















J F —* +. D e Fi - * e. — — 4 F 
Theilnehmenden Verwandten und Freunden —— * traurige Meldung von 
u beute zu plöglih erfolgten Hinſchelden unferes geliebten. Gatten, Bear 
und Bruber 

22 Philipp Jacoh Söhnleln.! x 


ungge Angler —V Sl: 


Die —— findet Statt: einig, 1 —* Ay 8 Uhr, vom mg 4 
baufe, Eteingaffe 13 
Frankfurt a. M., dch 2. Dktöber 1861. 
















[2 

— Freunden und Befaunken ta bern wir aa beionderer Meldung bie 

fchmerzlicye Ynzeige, Fr 78 aeliebter Te Bruder und Schwager p 
Car U u uf Wi —— berger 

ah af Awerem Bora in a, senheim vr den 257* in e 


pie Spelnapıne Men 
Die —— —— — 
nt Die: Sauer findet ei Breitag den 4 :Dictober, var ante balb 2 Uhr, 
vom Portale des Friedhofs gu 


‚Berfteigerungs- Anzeige. 
Donnerstag ven 40::Dctober; ei 


ftehen nachverzeichnete dut erhaltene Mobellen, als: 
Amußb mit Damaſt  Beroa. Gaufeufe und 6 Stühle mit Birdhäeratbefl? 
1 Ganapee ımd 6 Stühle mit Damaft, 2 Chaise long; 1 mrbag. nz 
wit Medanik,. Lnubb, runder Tiid, 1 Rubeder.,. 3 Stühle, 1 Seflel, 
1 nußb, runder EL) zum Autziehen, 1 Schreibjefjel, 2 tanı. Tide, 1 Spiegel; 
orupr in Flecalais Auftrag 
a) 1 Ganapıe, I ‚Stühle, T Tiſch 1-bron;. Lüfte, ı Olasſqrant mit Da 












Birzierungen; 
b) 2 Werihsriiche, 2 er 3 Stähle, 1 Conmmobe‘ 1 Spiegel, 1 a; , F 
"ori Bult, 4 Kleider ſan an b 


d) 1 Some! €, 1 — 1Tiſch, 2 Seſſel, 3 Stühle, 1 Spiegel; 

e) 1 Gmapee, 1 Gommode; 

£) 1 Gommope; 

8): 60 Bros Stablfebern 
in bem en (Iohannitterhof) gegen haare Bezahlung —* am den Mei⸗ 
bietenden verjreigert. iſchner, an 

1409. :-&in. neugebauted Haus. mit 3, Wohnungen a5 Zimmer und Gart 
Lage, if —— zu verkaufen kurt . AUmReE Ah, Aaglen — * 
S. Wohh beeidigter Senſal, Zeil — 


672, ne ni Hemden: und, Werpjengi Bo * geübie. Aıbeiterin t Be 
tigung. Auskunft wird erthellt Trieriichegcfie 9, ben. * 


uhilmnmonin dmar SI 


Menes Abonneimentianf ; ws 


The illusirated Londen news, 
— Preis vierteljahrlich fl. 4. 30 Fr., bei 


al m ‘Franz B 
e GE der 


— — Anzeige. 
October, 


riebrid 8 gehorigen Mobilien, als: 
—*— 2 Spiegel in — E el, 


3 






41. 


chraͤnkchen D 


ri: ng 2 Wafdhtifche, 1 


Leibgeräth, rg 


J * aͤnle, 2 Nachttiſche, nußb. und tann. Bettladen, Matrapen, 
ei ar : Glas ımb Porzellan, — 1 — 


amin Auffarth, 


onges⸗ und Haaſengafſe 


Bor⸗ und Nachmittags —* 
den auf — —— Anſtehen b 


Commode, 1 runder Tiſch, bi z 
ettumg, 


3 De Kıfft, 1 Ofentchirm, 1 Kleiderhänge, 2 Kücyenfchränfe 















912. Eine Wohnung von 4 Simmern 
und hi —* Naäh Aller- 
a ineinandergehende Zimmer ſind 
heilt mit ‚oder —— zu vermie⸗ 
er 5 ie 51. 

Sobnang; zu erfragen 


‚möblirtes Zimmer ift zu 
1; am a ae bed Landsberg 
2: S 


* € unmöblL Manſarde mit Gabi: 
2. Stod; gr. Eſchenheimergaſſe 72, 
us am Garten. 

in Bimmer Rh Cabinet ift mit 
— * zu bermiethen. 
Hteth, It &t, 
r Ichönes Zimmer, 
Fostes; Friedber⸗ 


7 
#12. 
net, im 


Rrerns 







a 
* "Sin Ständen ift zu vermiethen; 
zdblirte gimmer mit 


den Main find an einen oder 
bermiethen; Altemainzerg 39. 


7 zZ Alte Möbel, Betten zc, werben gefauft und gut bezahlt; 
‚Möbel: und Betten werben. zu hoben Preifen gekauft; ar. Kornmarkt 5. 


gegen glei haare Zahlung — — den Meiſtbietenden ver⸗ 


Belſchner, Ausrufer 
Fahrg ıffe 120. 






692. Schönfter Lage des Nöderbergs fin: 
bet eim Herr oder"eine Dame ein möblir: 
tes Zimmer, außer fehr aufmerkſamer Be 
dienung fönnte Kot gegeben werden. Ben: 
der, Graben 39. —* 

von 4 freundlichen Zim⸗ 
Wohnung mern nebſt allem en 
hör im J. Stod zu vermiethen; gr. Gal⸗ 
lusgaſſe 7. Naͤheres im Hof. 

1409. Zwei Zimmer mit Cabinet find 
zuſammen oder einzeln zu. vermiethen; 
Biebergafle 5. 

671. Stiftitraße 15, Ir Stod, ein Logis, 
befteheud in 3 } Bimmern, Küche, Kammer, 
Keller ıc. 

670. Mainftraße 4, 2r Stod, eine nen: 
bergerichtete Wohnung von vier Simmern, 
Kliche, 2 Bodenkammern, 2 Keller zu ver: 
miethen. Näberes: Klingergaſſe 28, 

1409. . Eine freundliche Wohrung mit 
Cabinet und Ausficht auf das Bockenhei— 
merthor, iſt am einen flillen Herrn zu ver- 
mietben ; Reuemainzerftraße 62, 

670. Fahrgaſſe 33 tft im 1. Stock ein 
Ihön möblirtes Bimmer zu vermiethen. 
au erfragen im Laden 67. 


— —— 55 Heben Bu te 


N NE ER rg zu 


MR che beftehend in 2 Zimmern, Küche 


— —E Bd, 20 Stock iſt eine 
—— für „die Dauer won 6: Monaten, 
vom 
ben. Sie enthält or 5 Zimmer; 2 Mans 
farben, 2 Kammern und kann täglich ein- 


gejehen -merbem: 
6714 vindhe mergaſſe 9 iſt ein moöblirtes 
Zimmer zu —— 

auch als Ger 


Saal 


’ —A oder Magagin. 
Eine: Gaſtwirthſchaft, auch für einen Bier: 


brauer ſehr geeignet. Zwei große Parterre⸗ 


locale ſaͤmmtlich mit Gaseinrichtung· Ein 
großer Keller und Boden; Bockgaſſe 6. 
674: rw 15, 2r&tod, er 
ſchoͤn möblirted Yimmer an einen 
zu Par. 
—* ER Zimmer; Blel: 
bene —33 
NR ———— ſind möblirte Zim⸗ 
"Ed. 2 mine 
I möblirte Zimmer im L. Stod 
vermieten; ; gr: ET merftraße 62, 
Allegeſſ 25 iR eine —— 
von 4 Zimmern, Kliche, Keller, 
Kammern zu — —2— S4 
618. Ein möplirted 3 
zu vermieihen, Niedenau *F 2, Stod. 
Dienftgefuche: und Unerbieten. 
440%. Em gebidetes folided Mädchen, 
weidyes gut mähen: und ehr gute Seugniffe 
aufmweifen ann und fih etwas Hausarbeit 
ritenjieht, heit zu einem Kinbe geſucht. 
Mäheres Schlachthausgaffe 21, Hochparterte.. 
672. In eine file Haushaltung wird ein 
—— Weiher sefußht; Allerheiligengaſſ⸗ 40, 


672, Ein anfländiges Rüben, welihes ſehr 
gut kochen kanm, ſich bder Haudatbeit unters 
—8 facht eint Stelle, Bu fangen Oberwain⸗ 

et . 

: 672, Eim: junges madchen ans. guter Bainliie, 
welches geläufig feanzbitfch fpricht und Klavier 
ſpielt, ſucht wine; Stelle. zu Kindern oder als 

Stüge: der Bausfrau. ME würde auch ‚eine 

telle in einem Lauben annehmen. 


su 


Yetober an, im Aftermiethe zu ge Ir 


ae Buß gefuht; Wollgtabein } ir 
nah, 


12. Maccbera 12 wirb ein — 
Maͤdchen, das gut kochen kann, 
6:3: Eine Amme, Aue —— 


— zu ſtillen; Naheres — — 
Ein zu aller Arbeit williges 
ben jücht int Stelle ald Mädchen allein; 
mu — in ber Recdneiftraße 1, 
tod, 


Glefudie verichirdener Art, 
672. Gebrauchtes Dachzinf 





n, einer gangbaren S 
Pr. * "ur mittelgroße 
nung. jogleidy zu miethen ge 
unfet K, 
671. Ein — Laden mitt Couptoir 
und Magazin, In einer frequeuten Rage > 
— mi · then ge'ucht ; gu erfragen Fahrga 


.h ui Maͤdd en, weldhes au a am 
gebt, —* > beigbares Stübchen mit 
va 
670. 2 möblirte Hummer mit Xuve were 
den’ ſogkeich zu meihen geſucht; 
— in der Expedtion b. BL. inter A B 
erbeten. 


——— 





Bekanntmachuugen. 
Friſche engliſche Auſtern, Caviar, 
Roquefort und Neufchatelkaͤſe fort⸗ 
während bei 


1308 


672. Ein Maͤdchen, das im Nähen und 
Ausbeflern gefbt if, hat gi 2 Tage frei; 


oseph Wil 
Sedenftraße 6 


Stelgengafie 16, Ir Stod, ImER” 1) "oe 
672. Ein ſchwar a ner gummi 
weißem Stern * —* te un 
Abzeichen an ben Pfoten, auf 2 Rama 
Mentor börend, bat fih Dienslag hend 
verlaufen; bem Wieberbringer, Krie 
Lendſtt. 7, eine Belohnung. Bor Kl wich 
gewarnt. 
Frankfurter Schleapi@ifffaben. 
Ladeſchluß für die nächfte Abferfigung der 
Thalgüter: Donnerdtag bin 3, d. M. Abends 


"Be Beilage, Franff. Intell-BL. 9% 234, Donnerstag 3. Oct. 1861. 


| Bekanutmachungen. 





J— @ 
= 5 
4 Doologiſch cher Garten. 
Sounntag den 6. October, von 7 bis 12 Uhr vr iſte 
Ider Eintrittspreis zum legten Male in dieſem Jahre 3” 
5 @ kr. per Person ermäs FR 
3 Von 12 bis 2 Uhr bleibt der Garten für Jedermann efejlofen, a 
3 18 Der Verwaltungsrath. : 


Neu angefommene Thiere: ein PBalmenmander, ein Dhogeier, ein 
Baar —* Wüſtentauben, ein Paar Sultanshühner, ein Paar Rie— 
———* rigen ninoginifcher Uhu, eine große Anzahl feltener Bapagaien 


feuergeräthen, 1. Regenfdirmfländer 
M. Steinhardt, gr. Sallusgaffe 5. 


Me © 0 Sei WORREBE eng Fi. DAHUBBUNE ı 
Außer dem —— Dbio-Taffy Kr ich vorräthig ähte Malz: und Acker: 
mann'jche Bonbon Schwahn jun i gr. Gicenbeiweraaffe 21. 


Wien, 1. Oct. Bei der heute ftattgefunbenen Serienziehung ber fl. . 100 ®oofe vom 
Jahre 1858 wurden folgende 21 Serien a 100 Stüd Looje gezogen: Serie 173, 665, 
8, 1113, 1349, 1406,1485, 1648, 1675, 1683, 1963, 2014, 2078, 2317, 2449, "3493, 
* 382, 3715, 3783, 3938 und fielen bei der fogleich erfolgten Gewinnziebung auf 

—* Rummern bie beigejegten Prämien: Serie 1485 No. 88: 200,000 fl., Serie 
8 Ro. 69: 40,000 000 Serie 173 No. 89: 20,000 fl. Serie 881 No. 1 und Serie 
1683 Ro, 7 jede 5000 fl. 


_ Wien, 1 Ott. Bei ber heute ftattgefundenen 14. Ziehung der 250 fl. Woſe von 
* 1854 fen — —— Nummern die beigeſetzten Gerne: Serie 112 No. 12: 





9 No. 14 40,000 fl., Serie 112 No. 20, Serie 349 No. 49, Se: 
ke 1789 a 6, Serie 2941 Ro. 27 und Serie 8401 Wo 37 jebe 5000 fl. 


uchtmarft:Mittelpreife. 
den 25. Se fr., Ko tr., 
N: — HE eptemnber; Walgen 21 fl. 28 en 17.13 kr., Gerſte 


| „Sranffurt, 2. 2. October, Bei ber heute fortgefeßten Biebung 6r Klafje 140. 
Lotterie wurden folgende höhere Zreffer gezogen: No. 26187, 3270, 11905, 
‚, 11307 u. — mit u u. 9208, 5815, 5572, 23435, 21731, 20095, 
me 189 1278 3 und 3717 jede mit 300 





beater: eige 
“ —F * 3. October: Die Sei des u, Große Oper * Alten, 


RN mE NEST, 






Us G. 

















G. 
B. 
P, 
4. 
P. 
P. 
P: 
G. 
G, 
P. 
G. 
P. 
P, 
s G. 
G. 
G. 
B. 
G. 
5 /sı B. 
_— — G. 
diverse Actien, E ınen und Prioritäten, G., 
"Action a 500 1114 @. 11397 Bayr.Ostb.b-R.xf12001105%/4 P. G. 
. Nat.-Bank-Actien. |646 6. r. —— -Act. _— /a_B. 


estr. Creditbank-Actien 167'2 68, 561/4 b.ILivorno-Florenz-E-B.-A. | — — 





Bayer, Bank-Act. ä fl. est.St.-E -Obl.b.B. 1513/4  G. 
Darmst. B.-Atı a 20-fl. | BP. /g%. Lid! Pr..0.Z. ı.8.|ers4 P. E — 
Weim. B.-A. & 100 Rthiy.|751/4 @ /o Ludw.-Bexb. Pr.-O. |1 P: Rn le 0657 
Mitteld. Credit-Actien. 7812 G io ditte» ditto |108 G. atHoll 10.8; Btüche), isdn 
orddeut A300 1004 89], — ditto dito |99%4 P. SE lan PP SR R 
4t.-Bank in Luxemb @. o Frkf.-Han. Pr.-0. | — — DE ke |, 920- I 
Hess.Ludwb.-A.A9504.240/o| U —* P. 109\G. B.-A: Ein. 41 — ag. Dar „11 48-52 
unusb.- Act dr250 A. P, 327 @.|Sp.R.u. L 75% E.i.FA28kr. [520 P. En Pe get. Ts 93840 An 
— Hananen-E- B-A.lö4t Bi A.G.b.Pereire&U 3/4] — — Te 
6. StE-B.-A. Eh kr. 232 Gh ayr.Ostb.bR.2P/oE41/20/, [104172 G. BIGole p- Zoll fein („508809, DD 
5P/oK-K.E.-E.B.-A4.2005/5|118%/4 P. eutsche Phönig-Act #/0|181  G; u Ed Fan & 
ein-Nahebahn Rthl. %0]201/,. P. Frankf. Providentia-A. 2101100 P. —— 
ae Ya bu. — Oest. Süd-B. Pr. b; Re]50t/; BP. |_\HR.SIb,p-Zoll-@tein], 51 40-52 15 
41/P/oPf.Max.-E.-B.-A.b.R.11021/ı Nachdem Syndicats-Coursblatt. 








RN 





der Be Srankfurt, 


u verbunden mit; dem’ Auitsblatt, Organ der  hiefigen Staatäbehörben, — : 8 > 
und den Frankfurter Nachrichten als Extrabeilage. SEEN 





* Expedition: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
MR 85. Freitag den 4. October 1861. 


Übonnement&preis für’8 halbe Jahr 2 fl. 30 fr. Tägliche Ausgabe außer Montags; 
Ginrüdungsgebühren: 6 fr. für die ganze, 3 Er. für die gefpaltene Zeile. 


- Abonnements auf Die drei ——— Blätter, Jutelligenz⸗ 
blatt und die Frankfurter Nachrichten, werden noch 

es Semeſter täglich in der Expedition zu ermäßigtem Preiſe an: 
| ame, 


























Befaunntwadungen. 


Fertige Geschäftsbücher 


a großer Auswahl und zu ben billigſten Preiſen. 


EEbencopit. und Noliz-Gücher, 
en jeder Art, — — aufs ſchnellſte und genaueſte angefertigt, ſowie 


—— eit 
Liniir⸗ und —— Anſtalt von 673 


J. W. Lorey, gr. Rornmarkt 3. 


— Tam-Anterridt. 


al, Eltern, welche geneigt find, diefen Winter ihre Tdtter ber Tanaftımbe 
im id, Mittwoch den 9. Detober, zwiſchen 5 und 7 Uhr, 


affen, um ihnen die beftimmten Stunden einqutheilen. Diejentaen 


un gr Ci und Schhlerinmen aber, welche aleichfalls genetat fein jollten, 
Unterricht zw nehmen, erfuche ich, wegen ber zu treffenden Gintheis 
a aut 10. Detober, in der Stunde zwifchen 7 und 8 Uühr 


mir melden * wollen. 
Madame Meersmans, or. Sandgasse 2. 








Tuch- und wugotin Berfleig erung, 


Dienstag den 8. October, —— — 
chwere Winter-Buckskins zu Holen und Weſten, 
alletots-Stoffe und Damenmaͤntelſtoffe, 

ſchwarze Tuch- und Buckskin-Reſfte zu Roͤcken und 


Hoſen, 
eine Partie feine Hoſenſtoffe vom neueften Genre, 
ſowie — AR Stüde ſchwarze Tuche und 


in bem > an Mind egen bante Bezahlung entlich . den Meiftbtietenben 
verfteiaert — f 2 : M C. Belichner, Ausrufer. 


S Verſtei — e. 
achmittags r, werben in 
Dienstag den 8. ctober, Stadtamts Auftrag bie zum G.O ppen⸗ 
he im' ſchen —— —— als: Bettung, 1 Matratze, Kleidung u. Leibgeraͤth, 
dann in Stadtamts Auftrag 
1 nußb. Gas, 1 En Stanbubhr, e gr. Spiegel in Goldrahmen, 1 Leſetiſch, 
ferner in Fiscalats Auftrag: 
1 Droſchke, 1 Pferd; 
8 1 Fluͤgel, 1 Canopee, 1 Commode, 1 Tiſch, 9 Schildereien; 
c) 2 —— 1 — 6 Stühle, 2 Spiegel, 1 Uhr, 1 Arbeitstiſch, 10 Schils 


d) 1 Ganapee, 4 4 Stühle, 1 Commode, 1 Tiſch, 1 Spiegel, 1 Nachttiſch, 1 Pendule, 
in bem > tun — — rn Zahlung Öffentlich ben WMetfibietenbe 
ergantungszimmer en € an n 
verfteig . > : G. Belſchner, Ausrufer. 
1410. Malt. Volkstheater, enthaltend, der alte Bürgerfapitän; die Lands 
artbie nach Königftein; Sampelmann im Eitwagen; Hampel mann 
hut ein Logis x. mit Kupfern, neu (ftatt Radenpreis 1 fl. 36 f.), ä nur 
45 fr, bei W. Erras, alte Mainıergufie 35. 


1410. WBelli, Leben in Frankfurt Aus;züge aus den Kranff. Nachrichten. (1272 
bis 1820). 10 DBbe., ftatt 7 fl. nur & 1 fl. 12 Er, bei IB. Erras, alte Mainzerg. 35 


Hut: Hüfchen, 


zu ben neuen Formen paflenb, von 20 fr. an, empfichlt 
. Scheuermann, im Fürſteneck.“ 


140 ° Netze in grosser Auswahl empfiehlt 
©. P. Wenzel, Roßmartt 19, 


699. Einige Schüler und —— konnen ſogleich an meinem franzöfiichen Unter⸗ 
richte Theil nehmen. Dr. med, V. Duhourg, Neuemainzerftraße 48. 


1410 


Di ee 


Boologifcher Garten. 


Sonntag Den 6. October, von 7 bis 12 Uhr Vormittags, iſt 
der — zum letzten Male in dieſem Jahre 

auf @ kr. per Person ermässigt. 
Bon 12 bis 2 Uhr bleibt der Garten für Jedermann geſchloſſen. 


Der Verwaltungsralth. : 


Neu angefommene Thiere: ein Palmenmander, ein Dhogeier, ein 
Baar chineſiſche Wüftentauben, ein Paar Sultanshühner, ein Paar Rie— 
——— ein ninoginiſcher Uhu, eine große Anzahl ſeltener Papagaien 

gvögel. 


Bürgerverſammlung. 


Diejenigen Bürger, welche die fortſchreitende freie Entwickelung unſerer 
Helen Berbältnifie in ber bisher von bem gejshzebenden Körper eingehaltes 
un Richtung 3 werben zu einer Verſammlung eingeladen, welche am 8, 
Detober d. 3, Abends 7 Uhr, in dem Saale der „Hiarmonie*, große 
Sstenbeimergafie 9, Rattfinden wird, um die bevorftehenden Urwahlen für die gejeßges 

dende Berfammlung no — — Briefliche Einladungen werden nicht ergehen. 
Frankfurt a. M 3. Ditober 1861. 
Gufen, Yndıcarı Graubn 8, er —22* 
ae Dieß, Dr. alins Freie leben, ob. zamm, A 
Saafe, Friedr. Eadpar Moufon, Dr. &. $. * 

Teinganum, Joſeph Nütten, David Schend, © eifien 

Scherer, Georg Schweppenbäufer, Dr. Supf, Dr. Textor, 

U. Bogtberr. 


22 „„beftes und billigſtes Mittel zum Waſchen von Glacs⸗Handſchuhen, zum 
| =) Entfernen aller Kleden von fetten Speifen, Del, Butter, Stearin, Wagens 
DE fchmiere, Pech, Delfarbe, Pommade ıc. und ohne Richiben für bie aͤchten 
Farben von Selde, Sammet, Leder, Möbel: und Rieiberfoffe, In Släfern & 20 fr. u. 
st, und in Weinflafgen a fl. 1. 45 kr. Acht bei 
Ernit Bein, Bodenheimergafie, 
ee hold, Allerbeiligengaffe, 
Eovetter, Hühnermartt, 
ON. Krafft, Friebbergergaſſe. 1402 


feine Btöde 
gen. 
am 9D 


= 


eien, 
zubein 


@s wiıb * 
v⸗buja 
ꝛpeio up 'wap 


& 







Die neueften Herbft- und Winterftoffe und Chäles, 
andere billigen Breiien, ältere Deſſins, erlaffe unter den Fabrifpreifen. Eine Partie 
werben außergewöhnlich billig abgegeben, 
Jos. Penne, Bleidenftraße 12, im großen Kaffeehaus. 


Br Auen Zimmer 


668 | 
it Gabinek find auf dem Römerberg zu vers 
miethen ; Näheres Weißadlergaſſe 8. 
675. Eine Kammer mit Bett ift zu vers 
mietben; gr. Gichenheimergafje' 18. 
675. Gin möblirte Bimmer-an 1 ober 2 
ren au 'vermiethen und gleich zu beziehen ; 
— 4, 2r Stock. 


Gefchäftslveal, Kath.Pforte 9. 
1405. 2 unmöblirte Zimmer, auch als- 


Geſchaͤftslocal oder Saal zu vermielhen; 
— 14, 1. Stock. 
6 Ryee 49 iſt ber 2fe Stock 


im Hinterhaufe, beſtehend ans 4 Zimmern, 


Gabinet, Klıhe mit Waflerleitung, 2 Böden, 
Kammern und Keller zu vermiethen und big 


den 15: October I. J. zu beziehen. Näheres: 


im mittleren Laden. 
1402. Ein möbl. Zimmer am einen Herrn 
zu vermiethen; Niedenau 11. 

667. Gin freumbliches möblirtes Zimmer 

mit Cabinet an der eifernen Fre m. 

nn a iſt ber 1. 
Srönnerfrage 8° 1 yrmieipen. 
1410 Zu vermietben: 

In lebhafter Lage der Fehrgaſſe ein großer 
Laden, Gomptoir, großer Keller x. Gine 
freimbliche Wohnüng im 3. Stod mit jchöner 
Ausficht, 5 Zimmer ac; zu erfr. Fahrgaſſe 
10, ini Laden. 

1402. Eine Gartenwohnung von 3 Zim⸗ 


nern, Klıche, Keller ıc. in ber Stadt, gleich’ 


zu beziehen ; Seilerftraße 2, im Gartenhaus. 

1400 Wohnung zu vermiethen 
und — beziehen, 6 Zim⸗ 
mer, 2. Stock; Neuekräme 5. 

1402. Eine fchöne nen hergerichtete 
Wohnung, im 1. Stod, beftehend in 
5 Zimmern, Küche, Kammern ꝛc. iſt 
an ftilfe Leute zu vermiethen; Fleine 
Friedbergergaſſe 9. 

Eine nung im Hinterhauß zu fl 120 
ift zu vermiethen; Bilbelergaffe 32. 

669. Jaͤgergaͤßchen 2, in Sachſenhauſen, 


iſt eine Wohnung im 1. Stod zu vermiethen: 


d glei ‘ berieben. 
no ——— Haufe Fins 
Penbofftraßie find 2 Wohnungen zu 
und zu beziehen. 


1401. ſtraße 81,,1.&tod, gar 
neu bergerihtet. 

665. 2 Wohnungen zu vermiethen, Aller 
beiligengaffe 17. 

667. Ein möblirtes Zimmer iſt zu vermier 
then; neben der Schmidiſtube 8, 

670. Friedbergerg. 55 ift der 3. Stod 
zu vermiethen. 

671. Roth kreuzgaſſe 15, 2r Etod, i 
Ichön möblirtes Zimmer an einen 
zu vermiethen. 

673. 3 möblirte Den im 1. Stod zu 
vermiethen; ar. Gichenheimerfiraße 62. 

1409. Zwei Zimmer mit Gabinet find 
nfammen oder einzeln zu vermiethen; 
Biebergaffe 5. 

673. &ın moblirtes Zimmer; Schlechthaut⸗ 
gaſſe 21, Ir Stock, Jutelligenz Comptoir. 

674. Ein kleines moͤblirtes Parterre⸗Zim⸗ 
mer iſt ſofort zu beziehen; Meiſengeſſe 13. 

673. Bu vermietben: ein freundlich md: 
blertes Zimmer an einen  folıden Herrn; 
Neugaſſe 13,.2r. Stod. 

674. Schmurgaffe 40, im 2. Stod, find 
2 ineinandergehende möhliste Zimmer zu 
vermiethen. 

673. Ein Zimmer mit Bett iſt zu ver⸗ 
miethen; Schippengaſſe 12, 3r' Stod, 

674. Ein ſchoͤnes moblirtes Zimmer mit 
oder ohne‘ Gabinet; Friedbergerfiraße 27, 
Ir Stod. 

674. Eine Wohnimg, 2r Stod, beftehend 
aus 4 Zimmern und allen fonftigen Bequem: 
lichkeiten zu vermieten; gr. 2odenheimer- 
gaſſe 60 u. 62. 

673. Schäfergafie 26 im 4. Stod ein 
möblirteß8 Zimmer; zu erfr. Parterre. 

674. Allerheiligengaffe 6 iſt eine freund⸗ 
liche Wohnung im 2. Stod an eine ruhige 
Familie zu vermiethen. — 

674. Ein ſchoͤn möblirted Zimmer iſt Woll⸗ 
graben 7, Ir Stod, zu vermiethen. 

674. Ein arofed und ein Meines möblir- 
tes Zimmer ift zu vermiethen; Echäferg. 1, 

674. Schüßenftraße 6 ift ein Zummer mit 
oder ohne Möbel zu vermiethen. 

677. Kloftergaffe 28 if, der 2. Stock zu 
vermiethen und gleicdy zu beziehen, beſtehend 
aus 4 Zimmern, Küche, Kammer, Keller ze. 

674. Vrüdhofftrafe 20: iſt der 2, Stock 
zw vermietheu; zu erfragen im Laden. 


ein 





I" Beilage, — Ael S.2  Sreitag 4, Oct. 1861. 


Befauntmagungen. 


Bains de Hombourg, 


Kursaal. 











Vendredi le 4 VOctohre 1861, 
. dans les Jardins du Kurhaus: 


SIOER MILITAIRE AUTRICHIENNE 
du 16 regiment de ligne 

„Baron de Wernhardt 8* 
—— 


MI. Jeschko, maitre de Chapelle. 
L’sffiehe du jeur donnera le detail du programme, 


Apres la Musique: 
Feu @Artifice 
par WVidacovich. 


u eg Selden-Sammte, aa 
gute Qualität von 4 F F * Stab 
ard Oehler, geil 3. 








 Fobe Auswahl 
8 


01T 


Ruhrer Coaf3, 


von vorzüglicher Qualität, vom Schiff genommen, empfehle zu billigftem 
Preife. Otto Chr. Ochs, Fischerieldstrasse 3. 


Eine Partie Schleier 
zu ſehr billigen Preiſen bei 1410 
C. P. Wenzel, Rossmarkt 19. 


Ausverkauf: Brönnerftrafe 14, sr Stock. 

1406. Wegen Gefchäftsveränderung wird der Reſt eines Lagers in 
—— gewirkten Vorhaugſtoffen für große und kleine FenſterVorhänge, 
n 4 verſchiedenen Breiten von 8 fr. die Elle an, ‚glatte, flare und dichte 
Muls in 3 Breiten, Batrifte, Nanfoe ıc. im Stüd wie in der Elle, fer- 
ner eine große Partie Schweizer Stidereien, worunter — und Man- 
fchetten, ſchon zu 22 fr. an, weiße Galleriefraufen in 3 Breiten zu 20, 
30 und 38 fr, die Elle und Borhangshalter von 15 Fr. das Paar an, 
zu beveutend ermäßigten Preifen ausverkauft. 


Aut - Rüſchen mit Blumen 


allen Farben von 26 fr. an 
E. Scheuermann, im „Sürftenek". 
m ⸗ — — — — — 
670. Das ſeit 40 Jahren bei mir im Depot befindliche und ſeine Heilkraft ſtets 


bewährt nbe ächt englifche Gichtpapier ift immer friſch dorräthig. 
— ” 3. Fr. Sanerländer, Wtw., nd 2 Stod. - 


51410 


- 1410. Bum ſchwunghafteren Betrieb eines ſehr rentablen, feiner Mode untertvors 
en Geihäfts wird ein Xheilhaber mit einem Gapital von 18—20,000 fl. geſucht; 
äberes Fahrgaſſe 128, im Laben. i 
669. Um mit meinen noch vorräthigen Pofamentier: Waaren, als: Schellenzügen, 
‚ feidenen und wollenen Möbelgtmpen, Ghenillen, Kordeln ıc. ſchnell zu räumen, — 
ſolche zu den billigſten Se auß, 
« Biegler, Schnurgaffe, Eck der Bodgafje 1, Ir Stock. 
669. Ein‘, unge, welcher die Steindruderei erlernen will, wirb gefucht; Näheres 
Gelnbäufergaffe 5, 1. Stot. — 
1395. In guter Lage iſt ein Wirthslokal zu vermiethen. Offerten unter Z. W, 





- france auf der Expedition d. BI. 


1407. Waldwolle gegen Gicht: und Rheumatismus bei 
Sof. Penne, Bleidenſtraße 12. 
669. Möbel und Betten werben gefauft h. db. Prebigern; Wrnöbergerhof 8. ne 


Srankfurter Siederkrang, 
1406 Bon fommendem Freitag den 4. October an 


finden die Zufammenfünfte des Liederfranzed im Saale des 
„Holländifchen Hofes“ Statt, und zwar beginnen die 


Broben um 8%. Uhr. 
Der Vorstand. 
Am 1. November 


Ziehung der 


Schwed. Staats: Eifenbahn: Zoofe. 


Sebes Loos muß mit einem ber nachſtehenden Gewinne herausfommen: Thlr. 28,000, 
20000, 18,000, 16,000, 15,000, 14,000, 12,000, 10,000, 8000, 
7000, 6000, 5000 bis abwärts A1 Thlr. 

Pläne und Biebungsliften find gratis und Deiginal: Looſe billiaft zu beziehen von 


Moritz Sonneberg, Liebirauenberg 39. 


Anhrer Steinkohlen, 
ausgezeichnete Qualität, - 
empfiehlt Th. Dautn. 
lager: gr. Gallusgasse 17, im Rlohrengarten. 


Spanische Damen-Unterröcke, 


bis Heuefle u. Bweckmäßigfte für Damen-Unterröcke, 


melde, jehr angenehm warm haltend und ihrer — Steife wegen, die Erinvlin 
volllommen erjepen, zu den allerbilligſten Fabrikpreiſen 


Carl Witzel, Neuekräme 7. 


Fabrik-Hager von Stearinlichter 


426 Bis 40 ke. pr. Pzauet, bei Abnahme von 25 Paquets zu den Fabrikpreiſen. 
1461 Ladwig Horix Sohn, große Gallengafie 15. 
Jeden Ziehun —— der hies. Stadt-Lotterie 


647 
= um 12 Uhr lithographitte Ordnu ur pr. Stüd 6 fr. zu haben in ber Druderei 
ch Strauß, Fahrgaffe, im „Einhorn, 








Zu v n. 
673. Kalbaͤgecgaſſe 4 find 2 Wohnungen zu 
vermiethen; zu erfragen gr. Eſchenheimer⸗ 
anfie 18 eriter Stock. 

673. .Dochitrafie 55, naͤchſt dem Bok⸗ 
kenheimerthor, iſt eine neu bergerichtete, mit 
Allen Bequenlichteiten verſehene Wohnung 
ſehr preiswürdig zu vermiethen. 

674. ahrgafe 22 ein jchön möblirtes 
Zimmer 1:0der 2 folide Herzen, jofort 
zu beziehen; zu erfragen 2r Stod. 

674. Ein gut möbl. Zimmer, Schuͤtzen⸗ 
firafe 5, naͤchſt der ſchͤnen Ausficht. 

674. Holspförtdhen 4 ift eine freundliche 

hnung von 3 Zimmern, Küche, Kammer 
und Keller an file Leute zu vermiethen und 
gleich zu beziehen. Näheres Holzpfoͤrtchen 2. 
D efuche und Anerbieten. 

868.166 wird eine perferte Köchin geſucht, 
Untergafie 10. 

6671. Ein Zapfjunge wird geſucht; Frieb- 


bernadle 6, 
67 ine auswärtize Perfon, bie jchon 
längere Zeit als Kammerjungfer gebient bat, 
im Fein-Rähen, n e hen 
perfect if, ſucht eine Stelle nnd kann jofort 
eintreten; zu erfahren Paulsgafje 6, 2. St. 
a ge 
te n en allein; 
Brinfhoiftraße 8, Parterre. 
670, ‚gut empfohlenes Mädchen, dad gut 
bürgerlich; kochen kann und ben Haushalt ver⸗ 
fteht, findet fogleich einen Dienft bei einer nur 


aus 3 Berfonen beftehenden Familie, Wal: Fah 


ftraße 3, 2 Treppen hoch. 
672. zn. Zapfjunge wird geſucht; Brüfs 


e 26. 
674. Gin Maͤdchen, welches weißnähen 
und etwaß Kleider machen kann, alle Haus: 
arbeiten verfteht, fucht eine paſſende Stelle; 
Ele aſſe 2. 
674. Ein Maͤdchen, das zu aller Arbeit 
willig iſt und gleich eintreten kann, geſucht; 
gefle 11, 2. Stod. 
674. Ein ftarker Zaptjunge wirb gefudhi, 
— mu rg 
ucht e 
—— oder Stubenm ; I. Korn⸗ 


678, din geringes Mädchen wird zeſucht, 


673. Ein reinliches Madchen, welches hier 
noch nicht gedient hat und zu jeder Arbeit 
willig iſt, ſucht Dienft; Belli’fches Haus, 

ache 1, haus, Ir Stod, 

673. &8 wird ein Mädchen gefucht in bem 
EEE Helge ande. u m 

j n, u 
aller Arbeit er Pr ut kochen 3 
—* einteeten Bann, {nt Dienf 

rau Hofmann, Trierifchegaffe 8. 

674. Sin ſolides rein! 


3 das 
gut bfirgerlidh kochen kann und ſich ber Haus⸗ 
arbeit unterziebt, wirb —F guten Lohn 
geſucht; Seilerftraße 23, 2, Stod. 

614. Ein gebildetes Frauenzimmer, das 
alle feinen Handarbeiten kann und ſchon hei 
Kindern war, ſucht eine Stelle bei gaäßexene 
Kindern oder als Stubenmädchen; Frau 
Gotthold, —5* 18. 

673. Ein hieſ. Mädchen wünſcht ſich * 
lich, während einiger Stunden des Morgens, 
mit Waflerho.en oder fonftigen häuslichen 
Arbeiten zu beichäftigen; 8 nach zu⸗ 
fragen Rothekreuzgaſſe 4, 2. Stod. 

673. Ein Mädchen, das etwas nähen kann 
und zu aller Arbeit “ir iR, wirb geſucht; 
Döngesgafle 35, 2. Stod, 

674. Ein folides Mädchen, welches nähen 
und bügeln ann, ſucht eine Stelle als 
erg oder Hausmaͤdchen; alte Mainzers 
gafle 12. 

674. Maͤdchen allein, Haus- und Rinder: 
mädchen Be Dienft durh J. Saufer, 

a 


e 1. 
4. Es wird ein Mädchen ge- 
fucht, welches Hausarbeit verrichten. 
und nähen kann; ‚Hanauer Lande 
ftraße 31, Parterre, 

614. Cine perfeete Köchin ſucht baldigſt 
— — —— 
rave, gut empfo 
Koͤchin ſucht eine Stelle; Bee 

674. Ein gebildetes Frauenzim⸗ 
mer (Waldederin), welches in allen 
hy weiblihen Handarbeiten ge» 

bt ift, auch waschen u. bügeln fann, 
ſucht eine Stelle bei Kindern oder 
als Stuben Mädchen; zu erfragen 
gr. Eihenheimergaffe 23, 1. Stad, 









Belauntmadungen. 
Vorläufige Anzeige. 


Kl... | —n— 


' Der :Unterzeiehnete wird im Laufe dieses Winters wieder 


SoITEen n Pianoforte-Musik 


geben, und darin, abwechselnd mit Gesanges- 
Vi gen verschiedener Künstler, etwa fol- 
gende Werke zur Auführung bringen: 





Sonate, op. 10, No. 3, vn . 2 2 2... Beethoven. (1770—1827.) 
Variationen, comp>nirt 1648, von . . . Ebner. 
Bonäate in F-dur zu 4 Händen, von. . . . Mozart. (175%—1791.) 
Allegro vn . 2 2: 2 2 2 220. Soartalli. (1683—1758.) 
Pelacea hrillaute vn ... .... Weber. (17861826). 
Bonate, op. 57T, von. 2 2. 2 2 2 0. Beethoven. 
Chromatische, Phantasie. und 

Fugo wM ‚ii. Kiss een oe Bach. (1685— 1750.) 
Sonate in As-dur zu-4 Händen, von . . . Hummel. (1778—1837.) 
Capricelo, op: 33, No. 1, von. . .. . Mendelssohn. (1809—1847.) 





Les Adieux, Sonate, op. 81, von. . . Beethoven. 
Variationen in E-moll zu 4 Händen, von Schubert. (1797—1828.) 
Didene abbandonata, Sonate von . Olementi. (1752— 832.) 





Phantaslestücke vn .....,. Schumenn. (1810—1856.) 
Trauseription vn . . . -..... Thalberg. 
yaatn op. 110, von ». 2... « . . Beethoven. 

sriationen vn . . » .: 2 2 2.03. Haydn. (1722—1809.) 
Bendo-Toccats von . - . .... Aloys Schmitt. 

in Es-dur zu 4 Händen, von . . . Moschelea. 

Neeturme vn .. 2.2 2 2 2 2a Ohopin. (1810—1849 ) 
Usneertparaphrase vn ..... Liszt, 





Eine Subscriptionsliste cireulirt nicht, dagegen sin® Abonnements- 
Billets zu den vier Soirden 3 fl. 2. 42 kr, und für reservirte 
Plätze à fl. 4 in den Musikalienhandlungen zu haben. 

Frankfurt a./MX. im October 1861. 


„ne. Mugust Buhl. 













Eodes: Anzei 

Verwandten und Freunden widmen wir Biermit ftatt — Meidung bie be: 

trübende Anzeige vom Ableben unferer Gattin, Tochter, Schweſter und Echwägerin 
agufte Kling, ge wig, 


8 
unb bitten um e Theiln 
————— Die Sinterbliebenen. 
findet ftatt: Samstag den 5. October, früh 8 Uhr, vom Sterhe ⸗ 


Die Beerd 
haus, Neuerothehofftraße 9. 


p 
Um 2. Ottober, zegen 4 Uhr, entſchlief 9 Jr AR ie nah längeren Leiden unſe 
geliebte Gattin, Todter, Schwefter und Schwägerin 
gr nass Aeiffer, geb. nat 
m Alter von pp Bahren. 


ve dieſe ſch iche A d Bitten at Theilnabı w aꝛv⸗ * 

un e jchmerzliche Anzeige um u e nahme. 

® R En "Die trauernden ee 
Die Beerdigung findst ftatt: Samstag, Vormittags 7 Uhr, vom Sterbehaus, Ma 

No. 44, heinerneß — 


= Pferde⸗Verſteigerun 
Donnerstag den 10. Oct — —— 


freiwlligeö Unfteben } faͤmmtlich 


ferd R im Ganzen 35 Stũck, 





anf feinem Doljplaße vor dem Obermainthor 
gegen boare Berahlung Zffentlih an ben Meiftbietenden verfteigern. 


Diefelben find alle geſunde Fräftige Arbeiispferbe, a Race und gauöfı 
theils im-Witer von —h Jahren. — 


684 © b 8 4 er A ie ö ran 
führend, ca. 600 [) alt alıenb, gu v — — * % ——— 31 
673 Meine Wohnung be “in ne Bodenkeineriaße 21. 


Thierarzt_eriter Klaſe — der zus en ER N BEER ET Ro, ! 


658. Eine ſchöne⸗ Wohnung nabe bei der &tabt, von 6 I 
Küche x. mit allen Bequemlichkeiten verſehen ift hinterm von Bethmanm'ſchen 
neuerbauten Haufe zu vermierhen, 





— — [700020700 — — — —— — —— — —— — — — 


Gin junger Mann, der eine ſchoͤne Haudſchrift bat, wiuſcht Bejchäftig: 


1,678. 
Näheres Alerheiligengafje 91, iu Garnladen. 
1410. Es können Knaben des Morgens von Bi unb bes nds von 6—8 
beauffi htiat werben. Näheres bet ber Etveb. d. 
— ſucht 3 Verwalter, TI Bachbalter, Ben Rorbert, Breitegafle 


Allgemeine Sehrernerfammlung. 


Samstag ben 5. October, 7 Uhr, Augsburger Hof Bogelögejanggafle). 


a 


——VV 







derrad auf 


1 ible, 1 


1402. Möblirtte Wohnmgen und einzelne Binmer au_vermietben ; 


(fh this den 18. Oster fllen In ber Behanfung ber Beam Lbmke zu Nie 
Freiwillige Anftehen folgende Gerenfände genen 
an den Meiftbietenben verfteigert werben: 


Bee 14 Gtr, Strob, 200 Mitr. Kartoffeln, 1200 Gtr, Didwurz, 10 Mltr. 
* 11 


eich baare Be 


800 Gtr. Heu, 130 Gtr. Mlecheu, 


forn, eine Partie Weiferliben, 6 Mitr. Welichkorn, 1 Faſelochs, 
2 Mutter: und 13 Zuchtjchweine, 7 Bänfe, 20 Hühner, 14 
3 en, 2 Wazen mit Leiter und Kaften, Pfuhlmagen mit Faß, 3 Pflüge, 4 
veriihiedene Branntweinbrennereis@enenftände, 6 Pferbegeichirre, 
Awurzmähle, nebft verſchiedenen Adergeräthichaften und mehrere Fäfler. 
Bufammenkunft ift in obiger Behaufung, Morgend 


elſche⸗ 


9 Ubr. 
Sildebrand, Schultheis. 


eil 49. 





Zu verfaufen. 
1409 Ein gebrauchter Mad’icher Koch⸗ 
zu verfaufen; zu erfragen große 
fie 23 im Paden. 
no ganz neue fteinerne Kellerlagen 
' zu verkaufen; zu erfragen 
e 65, Ir Stod. 







et neuer Victoriawagen fteht zu 
I midt, Schmiedmſtr. in Sachſenh. 
Ein zuuber Ofen und ein fogen, 
Shiffmannsöfchen zu verkaufen; Zimmerweg 8 


565. Ein noch neuer Betthimmtel 
mit dazu pafjenden Yenftergallerien 
ik Billig zu verkaufen; Taunus:An- 
—— —— 

aſſa Schräuke, 
ur — u KHunft: un 
wie auch Gelvfaflen 


seldiebener Größen find billig zu verfau: 


— 8 alte Kiſten find zu ver⸗ 

laufen ; gr. Kornmailt 14. 
614. Ein faft neuer guter Kochofen und 

= res * hi billig zu verkau⸗ 
614 Ein —* Kochofen, von Außen zu 

wen. it zu verkaufen; Debermweg 15. 

ff 


kleiner t 

a ae 

Blger, ei ha * ge bei Rd a 
„ er ngaſſe 

3. Reapolttaufiche .bfptelblinbäjen 

(f, — 


Race uberbrüdden 3. 
at Etüßlen Prpb. Wettlade, bio. Xi 
’ i ‚ biv. 
Spiegel, Küchen und Rleiderichränte, Stroh: 
L llan⸗Service x. ; 
44, im 2. Gtol. 


fe: 2 Ganapee 1 


674. Eine Heine Dampfmafchtne, für 
Schulen oder Snflitute fehr geeignet, nnd 
eine Eleftrifirmafchine zu verkaufen. Bo? 
ſagt die Expebition. 
re ing und Anerbieten, 

675. Eirige franzoſiſche Bonnen werben 
geſucht d. d Coinpt. Hensler, gr. Bodenbg 8. 

676. Ein aut empfohl⸗nes Mäpchen, 
welches im Friſiren, Serviren, Fein» 
Mäben perfect und im Bügeln gewandt 
it, 6 Jahre in einer Stelle war, fucht 
Dienft; Frau Maas, Fahrgaſſe 100. 

Gine perfekte Köchin mit den beften Zeug: 
niffen, welche fih aud etwas Hausarbeit 
unterxteht, fucht telle ; Bender, Öraben 39. 

673. Man fucht zu einem 2jähri: 
nen Kinde ein erfahrenes gebildeteg 


J Kindermädchen, weldes fein nähen 


und bügeln kann, oder aud eine 
anftändige Kinderfrau; Frau Jaffe, 
Allee 17. 


674. Ein zu aller Arbeit williger Burſche 
gelernter Schreiner), ſucht eine Stelle; 
anauer Chauſſee 25, 2. Stod, im Vorberh. 
675. Es wird ein Kunftgärtner gefucht 
d. d. Compt. Sendler, gt. Bodenheimerg. 8. 
Ein ſolides Madchen, welches erlich 
kochen kann, bie Hausarbeit gr ver⸗ 
ſteht, ſucht Stelle; Bender, Graben 39. 
Geſuche verſchiedeuer Art. 
671. Ein geraͤumiger Laden mit Comptoit 
und Magazin, in einer frequenten Lage, wird 
zu — geſucht; zu erfragen Fahrgaſſe 48, 


"670. 3 möbltte Zimmer mit Ride wer⸗ 
den jogleih zu miethen geſucht; Adreſſen 
werben in der Expebiton d. BI. unter A B 


* ad — 
ı« 8 0— [) 
— 


| ——— 

grun, gelb, 

Dorzägliche Kaffees 
34,36 und s r.'d. Pfb.; 
eröfteter Kaffee 40, 42 u. 44 fr. b.Pfb.; 
eue Linfen, Erbien, Bohnen, 
im Kochen ausnezeichnet; 

füge Zwetfchen 8 und 10 kr: d. Pfb;; 

feinfte Rochbutter 34 kr. d. Pfb. 

L. Schlotthauer, 
1408 Rämerbern. 


— „Ealzgurken, rothe 


n 
663 B. Stöcker, Kloſtergaſſe 47. 


672. Mittwoch den 2. d. wurben von ber 
Hochſtraße durch die Kaflenhoipitalgafje bis 


Roßmaukt und von ba bis jur Bleiden- Lob 


um 
Ina 2 goldene Manchettenknoͤpfchen ver: 

en. Um Rüdgabe wird gebeten Hoch⸗ 
ſtraße 20. 


674. Ein Monatmäbchen hat noch Stun⸗ 
ben frei; Klingergaſſe 7. 

674. Neue Bdttinger Würfte, Weftphäl- 
Winterſchinken, neue große dr und 
marinirte Häringe, friſche Kochbutter in 1/, u. 
1/5, Gtr.:Rübeln, Füße Tafelbutter, neuer füßer 

Awelzer und Hellaͤnder Kaͤs ıc. bei 

- Muß, ©: Uusgaffe. 


othe wiebeln von ber beliebten 


Sorte find zu 
haben Rebuod 5. - 615 


674 Verloren! 

Mittwoch Abend gegen 5 Uhr wurden von 
ber Ede der Fahrgafſſe über die ſchöne Aus: 
ſicht bis Langenraße folgende Gegenſtaͤnde — 
an eine Seidenkordel gebunden — verloren, 


als: 
2 filberne r, 2 Ubrfchläffel, 
2 goldenes Petſchaft mit einem 
ein, gravirt E. S. 
1 Dfeifchen aus Sirſchhorn und 
1 Xorgnette; dem redlichen Finder 
eine gute Belohnung, Langeftraße 7, 1. Et. 


673. Ein folıdes Maͤdchen, welches im 
Weißnähen, Ausbeſſern nnd dgl. geübt ifl, 
bat nod einige Tage frei; zum Liegelhof, 
Allerheiltgengaffe 35. 


674. Gin Mädchen, meldet im Nähen 
und Fliden nelbt ift, Hat noch) einige Tage 
frei; Döngesgafle 32, 2. Stod links, 

673. 1/, 2008 6ter Kl:ffe 140ter biefiger 
Lotterie No. 11582 iſt abhanden gekommen, 
vor deſſen Ankauf gewarnt wird. 


52 
jeden Freitag, von 
Zwiebelkuchen Morgens 9 Uhr an 
warm; Ziegelgafſe 10. 

674. Ei: ſolides Mädchen, welches ein 
Geſchaͤft erlernt, findet Antheil an. einem 
beisbaren Zimmer. 

674. Am 26. bis 27. Sept. wınde mir 
vor meinem Haufe ein neuer Schubfarren 
entwender; wer mir zur Wiedererlengung 
beffelben verhelfen kann, erhält 3 fl. Be 


nung. 
“ @. Dörrftein. 





673 


Für 
Chemiker u. Bhotographen! 
Deftillirtes Waller, per Fft. Maas 
21/, Er., in der Wineralwafler - Anftalt von 
©. Gierlings, ar. Eſchenheimerſtraße 41. 
615. Wröber werden veparitt und poltrt, 
Fiſcherg aſſe 33. 
675. SEine geübte Naͤherm hat noch Tage 
frei; Goldnefedergaſſe 3, 2. Stod. 


Friſche Auſtern. 
1441 G. Sartorio. 
675. Brönnerftraße 10 iſt ein hochgelber 
Kanarienvogel entflogen; dem Ueberbringer 
eine Belohnung. 


Engliſche Auftern, Caviar, Reunaugen, 
neräucherter Lachs, Salami-Würfte, Neuf- 
chatel, Roquefott⸗Kaͤſe bei 
1441 Georg Schepeler. 

676, Friſch gewäſſerter Bolch. 

J. F. 8. * Krautmark 3. 


1858r weißer Wein 40 fr. und 1858r 
other Wein 1 fl. 12 Er. pr. Mans verzapft 
676 Wiw. Motb, Heiligkreuggaffe 6. | 


Gekochtes Ninds ſolber, Brufttern, bei 
675 F. Gũtſchow, Stelzengaſſe 8. 





Befanntmadung. 
Desfentlihe Sizung der gefeggebenden Berfammlung 
Freitag den 4. Dctbr. 1861, Radhmittags 5 Uhr, präcis. 
Tagesordnung: 


Sonmillinnäbssiäte: ’ 
D Berforgung der Staatsbiener-Wittwen und Waiſen, insbefondere die Final- 
ber Geſammtbeſchlüſſe; 
2) bie Promenaden resp. die Stelle eines Stadtgärtners; 

balt der Stadtwaagknechte J. M. Würges und 9. Heymann; 

bie Unterhaltung und Ueberwachung der electriihen Uhren; 
5) die Geſetze vom 1. m. 15. April 1856- über die zum Bezug der Univerfität erfors 
- berlidien Zeugnife bex Reife und die Aufnahme in die Zahl der Mbvofaten; 
6) die Aufhebung der gerichtlichen Währjchaft bei ber Veräußerung liegender Güter 

und ber denjelben gleichgeachteten Gerechtigkeiten; 

2 Die Holzverfteigerungen im Stabtwalbe; 

ben Ankauf der Kertich-Finger’ichen Behaufung Lit. J, No. 105; 
das Fiſchereiſtrafgeſetz; 
die Ginrihtungen ber mittleren Bürgerſchule; 
ben Gehalt der Kriegs zeugamts-Ordonnanz Kakbinder ; 
ubebürfnifje der Memter und Behörden im Sabre 1861; 
die plc und bie Forderung ber freien Stadt Frankfurt an den Deutjchen 
14) bie nachträgliche Regulirung des. Status exigentiae für das Jahr 1859 betreffend, 
Frankfurt a. M., den 3. October 1861. f 

Kanzlei der geſetzgebenden Verſammlung. 


rmonie-Ballgelellichaft. 


‚1410 Die enpgrierinten Eintrittskarten der; Mitglieder und Gäfte 
der Sonutag den 6. October a. c. im Saale des Holländifchen 
es ftatifindenden gefelligen Vereinigung beliebe man Freitag 
den As Detober, Abends von 7 bis 9 Uhr, vafelbft in Empfang 


nehmen zu laſſen. 
Der Vorstand. 
Meoniteur de lila Mode. 


1411 Mit October begiunt ein neues Abonnement auf dieſes ben erflen Rang ein» 
uömenbe Parifer Moden: Journal, balbjäbrlih fl. 7. 23, jibrlid fl. 14. 
Daupt:Erpedition der Parifer Moden-Fournale, 
Bieaelaaffe Wo. 13. 


erein zu BSachſenhauſen. 


tag den 5. October an finden bie Verfanimlungen in dem neuen 
— Behauſung (Darwſtaͤdter Landſtraße 4) flott. 


88—8 
X 









Der Vorstand, 


Geschäfts » Ueber abe. 


673. Einem geebrten Publikum made id die Unzeige, daß ih vom tigen an 
mein Buchbinder⸗Geſchaͤfft an Herin Dülpert übergeben habe. Indem ich das mir 
geſchenkte Vertrauen danke, bitte ich dasſelbe auf meinen Nachfolger au übertragen. 

Joh. Ernst Wohlfahrt tb. 


Auf vorftehende Anzeige Bezug nehmend, erlaube ich mir mein Geſchäft einem ver“ 
ehrten Publikum befters au empfehlen unter Aufiherung prompter und reeller Bedienung. 


A. Bülpert, Sudbinder, gr. Hirfägraben 21. 
2 Samifole, Strümpfe, Unterhoſen, 


ruſſiſche Winterſchuhe, Handſchuhe, Miügen u. f. w., zu den befannten 
ungewöhnlich billigen Preifen im Strumpfiwaarenlager von 
. Sandgaffe im Saufe des 
Carl Tippel, er Gen Brettern. 
673. Doppelte Buchbaltung und Abichluß Tebrt für fl. 10. 30 Er. in 24 und 


faufmänn. Schönfchreiben in 20 Lehrftunden für fl. 4. 10 Er. ſammt Bücher und 
Schreibmaterial. F. Müller, RKaufın. u gepr. Lehrer, Köpplerhöfchen No. 5. 


— — ——— —— 

Ruhrer Steinkohlen, 
als: Fettſchrot, Schmiedegries, Steinkohlen, empfiehlt in bekannter Qualität, vom Schiff 
genommen, beſtens 


Otto Chr. Ochs, Fiſcherſeldſtrahe 3. 














1410 Me Sorten Eifen:Waaren, Defen, Herde, Abtrittsröhren, 


Mafferfteinrögren, Dfenröhren, en ‚ emaillirtes 
Kochgeihirr in fehr leichter Waare, verzinnte Gefchirre, Kohlenfaften 
u. f. w. in großer Auswahl. 


Gehr. Marburg, Sriedbergergafle 13. 


1409. Ein Xag-Schneider, der auh&ommilfionen beforgt, wird in ein Biefiges @e- 
ſchaͤft geſucht. Näheres bei ber Expedition. 


— — — — — — 














— — 


Arbeiten; ar. Bockenbeimeroaſſe 25, im Laden. 


674. Gegen guten Taglopn findet ein bahier verbürgerter Schreiner over Yim- 
mermann für einige Zeit Beichäftiaung; Münzgafſſe 20. 


674. Ein grbildeter, im Schreiben gehdter Mann fucht für feine freien Stunden Be— 
ſchaͤftigung. Wo? fant bie Gxpebition. 
673. Ein Gewolbe, Comptoir mit Nebenzimmer zu vermiethen, Zeil 24. 


675 Eine fehr fchöne Wohnung in freundlicher Gegend an der Boden- 
beimer Anlage ifi zu vermiethen; zu erfragen am Efchenheimer Thorzoll. 


71402. Unterweg 108 ift der erfte Stod zu vermiethen. 


— vVon heute an jeden Abend Gafenbraten. NHotb, Heiligkreuggaffe 6. 
1402. BEE” Varadeplag 3, Wohnung u. Befchäftslofal zu verwietben. 














675. Ein zuverläffiger Mann empfiehlt fi in Budführung oder fonfligen Gomptoir= | 


Senrkenbergifhe naturf. Gefellfchaft. 


Tate Sigung: Samstag den 5. Ditoser, Abends 5 Uhr‘, im 
aroß nr 
Zagedordn — Oberlehrer Dr. Finger: Ueber die Urbewohner ber 
— Wertorta in Xuftralien 
Sammtliche beitragende Mitglieder find zur Theilnahme freuntlich eingeladen. 
Die Direction._ 


Neues Abonnement auf 


The illustrated London news, 


wöchentlich eine Nummer, Preis — 5 F 30 kr., 
an leihen Tage wie die Woft fl 


Jaeger’sche Sud)-, Papier & Sandkartenhandlung, 
Do wplatz 

Da über die Zuläſſigkeit zur — Der Deutfchen 

ellen Freitagd Den A. d. M., Morgens 10 Uber, im 

onie:Saale auf Der Wockenheimerftrafe Zweifel ent: 

fanden find, erklären wir anmit, daß Jedermann, weſſen 

Staudes er fei, Eintritt babe, der Llir den Schug Dentfcher 

t fich erflärt. 
Frankfurt a. M,, den 3. October 1861. 
er Ausschuss. 


Schwager’sches Colleg. 
ocfenbeimerthor.) 
Heute Abend großes Concert der jugendirchen Riolin : Virtuofin Fräulein 
4* a Schläger aus Prag, Schülerin des Herrn Profeſſors Milduer daſelbſt, 
—— 8 Uhr. G. W. Schwager. 


Cafe Parrot. 
RR ion den 4. October: Eoncert des Biolin:Virtuofen Ernest 
änger Erher. Anfang 8 Udr. 


Ausliaufer 
wirb gejudht; derjenige erhält den Vorzug, welder von Profeffion Gürtler ober u. 
#; Bier. Gichenbeimeraafie 23, iin Laden. 41 
— Frankfurt, | 8. October. Bei ber beute fortgeleßten Ziehung Gr Klaſſe 140. 
@otterie wurden folgende höhere Treffer gezogen: No. 14085 mit fl. 2000; 
12689, 2002, 14640, 2612, 3364, 9537, 13505, 5725 jede mit fl. 1000; Ro. 2708, 
25485, 14945. 21012 jede mit fl. 300. 


FT aRaheater-Unzeige 
—— ben 4. October: (Zum erſten Wale wiederholt) Therefe Kroned. Cha⸗ 


Ge ang 84 Abtheilungen von Carl Hafner. Muſik von A. Müller. 
J a” 
* 8 X 8 >) 





— 









"Cours der ®#tnaatspapiere 3. Octobe 


Dest. et. 1.8. b.R.178%, F 
R —* hollStücko. — — 
u 4 A 18 L. P. 
» 15% _d® 1869 i. L. P. 
5 —* omb.i.8, b.R.771,, @. 
P} d/o "enet-Coup.b.R a ragt 

» 1600 Nat.-Anl.. 18541578, 1/4 b. 
5 Met.-Obl. 48 p® 
2 /o 40 1852 C.b.R.|48 P. 
» jatadjo Met-ObL. jet P. 
F} —* tn — 
0 tto — 
. 1595 Obl. b. R.a105[107 G. 
„ MMi0 _ditto 1028/, P. 
m 1314%o Staatssch. |90 P. 
er10%/o Obi. 1855 b. R.|109%/, P. 
„0 N ditto 1097/s P. 
» Ja Ob. „ „liölty P. 
a re = 
do Oblig. „ „| G. 
Wrtb. 449%/0 Oblig. » » 1% 
4 * 0 ditto nn 1021/ 4 G. 
.. B1a% ditto „ „7. G. 
Baa. |41/,0 5 Obl, b. R. "1098, G. 
81/385 Obl. v. 132lo5l,, P. 


Diverse Actien, Eisenbahnen und Prioritäten. 
R! —*o b. 





. B.-Actien ä& 500 
tr. Nat.-Bank-A.ctien, 


Darmst. B.-Act. & 250 fi. [202 
Weim. B.-A. & 100 Rthlr.[751/s 
Mil eld. Credit Actien _ 17842 
orddeut.a500Mrk.100& 39] — — 
‚Internat.-Bank in Etüxemb. |6 
Hess. Ludwb,-A.&2501.84%/0]108!/2 


| 

iD er. Bank-Act. 4 A. 500 a. 

6 

H — 

—— a .. 13% —— 
G 
P 
A 


20/4 
/a®/oP £.Max.-E.-B.-A.b.R.]1021/2 





Creditbank-Actien 156 ,54i/abu.G. Livorno-Florenz-E.-B.-A: 








tsche Phönix-Act. 


:G.b.Pereire&C30%/o| — — 
Bayr.Östb.bR. re Er 1041 G, 


\ Frankf. Providöntia-A, 
4 — —— EBMAIM., go" b.u.G.]30e ** Sud B.Pr. b. 


— O, 250 b. R.v.1839183/, P. d 
r ig 1023/s P. „350 n » „185462 P. 
. Obligat. [100% P. » 100 Pr.-L.v.1858] — — 
= —* Obligat, |861/s P. 5008. 5P/ov. 1860[618/ P. 

Nass. Obligat; —8 * 81/29. ,Pr.Pr..A.b.R.|119!/, G. B 
5 * Obligat: * P. Schwed. Rthlr. 1011006 P. 

39 deg Ba P. Bad. 50 fl. Loose |%t/s P. = 
Bröch /aP/o O.b.R. 4105190% P. 12. G. 8 531 G. = 
Lusbgl1%% Obl.iFr.ä28kr.|2 P. Kurh.40h.-L.b.R.1597% P. s 
Frkft.|3/20/0 Obligat. Kl P. Gr. H. @f.L. b.R.|1281, P. 5 

n 18%,  Obli G. a m 4 
Span * inl. Bild 3 G. Nass. 25 „ B5tı G. EZ 
+ 4le P. ch.-Lippe 35 Rth.[301, G. # 
Holt. info Integrale — Sard. * 
Beig. al 0. iF.a28kr.|99Y4 P,. 1, G. [21/2 Lütt.Pr.-0.b.@.136%, G. a 
n we b. RJ| — — Vereins-L. a 10 f.l101/, P. * 
Sard. b. Hambro| — — Ansh.G.A.7L.b.RE.{1l!/, P. & 
Tosk AR Amsterdam >. [9 5/a } | 

Schwe p 6] Augsburg 9% G. 
Schw lg G. Berlin 106 G, * 
—*2 — 2 
** | = 
[ oa 
T > 
2 ® 
= * 

41/49, ,Bayr.Ostb:b.R.afl200 106%/2, %g b.u.G.|o 

Fr. ilb. Nordb.. -Act. > * 
® 
F 








Osst.St.-E.3%%pPr.-Obl.b.B. |611 Ale b. u 6. 


50/4 8. Lid. Pr.-O. Z. 1.8:]67% je | 
/g Ludw.-Bexb. Pr.-O. 104%, P' —— 10 ee x ilsar IE 
ne diggo ditto 115 5 © F uoaten nt 
zu ao ne Er E90 Fres.-Stücke |, 9 2012-2142 
„Han. — ® Engl. Soverei u 48-52 
B: re Kr 40/0 1239/2 G. JR \Russ. Imperisles |, 9 88-40 
u.1.7P/oE.i.F.A28kr,|520 P. Sl in Gold 25% 
Si/Gold p. Zoll-@ fein un 


Bin © 5 Fies.-Thaler 
Klon, PB Hh.SIb.p.Zoll-8fein|, 51 40-52 15 











5 | Preuds. Cass.-Sch. 145-4 


Nach dem Syndicats-Coursblatt. 


er Naͤchrichten. 


8: 


Siebe eine Grtrabeilage : 





© 


sutelligen;- ‚Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


— 8 mit dem Amtsblatt, Organ der hieſigen Staatsbehörden, — 
und den Frankfurter Nachtichten als Extrabeilage. 








(Expedition: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


MR 36. Samstag den 5. October 


Abonnementspreis für's halbe Yahr 2 fl. 30 fr. Tägliche Ausgabe außer Montags. 
Einrückungsgebühren:6 fr. für die ganze, 3 fr. für die gefpaltene Zeile. 


Abonnements auf die drei vereinigten Blätter, Iutelligenz 
blatt und die Frankfurter Nachrichten, werden noch 
—5 — Semeſter taͤglich in Dee Erpedition zu N * an⸗ 





— der — e im Gebiete der politiſchen 


und materiellen Jutereſſen. 
Brantfurt, 5. October. Fäbdbrelandbet jchlieft in feiner Nummer vom 30. 
ne Keihe von Artikeln über die deutſchen Einheitsbeftrebungen ab, in wel- 
den bie ne Bewegung mit einer an ber bänifdhen Preſſe bieher ganz un- 
en Unbefangenbeit ihrer ganzen gi nah gewürdigt wird. An bem legten 
rtifel weit das Blatt auch geräbezu Auf bie verkehrte Anficht bin, welche über jene 
— in ——— eig (und freilich in nidht geringem Ma re durch ag eine 
enaͤhrt —— iſt)) indem es fagt: glauben, daß man 
a et fe I he höhniſch en fann, wie man bieß ſeither 
Fu pen @ trade wahrſcheinlich Beh ber beutjche Einheitsgedanke in 
—— chon eine kraͤftigere * beſtimmtere @eftilt annehmen wird.“ 

Be —* Behauptung durch die Thatſache, daß alle deutſchen Regierungen 
RNothwendigkeit ber Ginheit anerkennen, wenngleich fie noch in 
rd — (Preußifchegefintite und Wlirzburger) ſich —— ferner durch die 
Ka no ai die der Nattonalverein gewonnen, ber „nicht etwa allein ans Pro» 
und Siteraken befteht;“ dich den Beitritt ber in Beutfehland "fo viel peftenben 
Seriften, ſowie durch bem no& ioichtigeren bes Hanbeleftandes zur Förderung ber Ein» 
beitäider, umb enblid durch den Geift, ber ſich in den zahlreichen Sänger, Turner: und 
nen tundbaibt, bie den Kern des Volkes" umſchließen. Nachdem nochmals 
in Bud auf ben Umſchlaz euch worben, ber in Folge des Mehierungsantrittd von 
een: in din ——— ein wird von der Zögerung Preußens, fi 
zu ftellen, gelagt, da fie nicht als ungettremäße 
Aufl — Se 4 nicht mit dem Mangel an tüchtigen Staats⸗ 
—X t zu . rauche, denn dieſe würden durch ihre Belt Dein 

air Ar aber iemaik dur die Statömänner geihaffen;: vielmehr habe ſich das 


Be 


| 





Volt bisher noch nicht einig und Eräftig genug gezeiat, um bie preußifche Regierung 
in den Gefahren füben zu können, welche pofitive Schritte von ihrer Seite in air mern 
Richtung nach ſich zieben müßten. Auch fei Preußens abwartende Stellung noch ganz 
befonder8 durch bie Greigniffe in Polen und in Defterreih bedingt. Namentlich 
bie weitere Entwidlung in leßterem Staate, Preußens Stellung nur erleichtern; ber 
conftitutionelle Befammtftant Defterreih werbe nothwendig Preußen zum Herrn in Deutſch⸗ 
land maden, und der in feine nationalen Atome zeriprengte Kaiſerſtaat werde ebenſo⸗ 
wenig fein bisherige Uebergewicht in Deutſchland behaupten fönnen, GEs ſprächen alfo 
gewichtige Gründe für die Politik des Abwartens. Weberbied Liege noch alles günftig 
für den König von Preußen, da er fi ned nach feiner Richtung bin gebunden habe, 
Am Schluß des Artikels zeigt es fi dann, warum es Fädrelandet jo plöglich gefallen 
bat, die Berechtigung ber nationalen Beweaung in Deutſchland anzuerkennen und jogar 
bie Möglichkeit einer nahebevorſtehenden Verwirklichung ber beutichen Ginheitsidee zu 
proclamiren. Es will damit die Nothwendigkeit einer moͤglichſt fchleunigen Ausſcheidung 
olfte.nd aus bem daͤniſchen Staat und einer möglichft innigen Anſchließung des übrigen 
änemark (Schleswig natürlich eingefchloffen) an Schweben-Norwegen beweifen. Nur 
die Auflöfung des deutfchen Reichs im Sabre 1806 habe die Holfteiner dazu geführt, 
fi ald Dänen zu betrachten, aber ſchon 1813 hätten fie fih Deutjchland wieber inni 
angeſchloſſen, und dies werde in nocd viel höherem Grabe ber Fall fein, wenn er 
wieder ein beutjches Reich erſtehe. Um nicht fpäter im Kampf mit einer mächtigen Gen- 
tralgewalt Deutſchlonds verbluten zu müflen, ſolle Dänemark deshalb ſchon jept Holftein 
en unb ſich mit feinen nordiſchen Stammverwandten verbinden. Eine Verbin» 
dung mit andern Mächten (England und Franfreih) würde nur dazu bienen, in die 
Abhängigkeit derfelben zu gerathen und Dänemark feiner Selbftftänbigkeit ganz zu ber 
rauben. Schließlich wirb noch der großen Maffe der Unentſchiedenen und Schwanken⸗ 
den zugerufen, daß alle nationalen Bewegungen durch ein unauflösliches Band verknüpft 
feien, und daß bie vollbradte Einigung Ataliens die gleichen Beftcebungen Deutſchlands 
ebenio befördert habe, wie dieſe wieder die Einigung des Norbens nothwendig bebängen. 
Wolle das bänifhe Volk nicht frei und Fühn nad dieſem Ziele fireben, bo fönne es 
fpäter leicht burdy die unbeugfame Logik der Greigniffe dozu geawungen werben. 


Befanntmahungen. 


Wie ist die Welt entstanden? 


Welche Geschöpfe lebten vor Erschaffung des Menschen auf der Erde? Welche Um- 
wälzungen hat unser Weltkörper schon erfahren und welche stehen ihm noch bevor? — 
Die Beantwortung dieser Fragen, von dem neuesten Standpunkte der Naiurwissenschaf- 
ten, giebt Zimmermann’s bekanntes Werk: „die Wunder der Urwelti“ — ein Buch, 
das vor wenig Jahren erschienen, eine so ausserordentliche Sensation machte, dass es 
bereits in fast alle europäischen Sprachen übersetzt ist und in Deutschland allein 17 Auf- 
lagen (70,009 Exemplare) vergriffen wurden. Jedem Menschen von Geist und Bildung 
wird die Lectüre dieses, nicht auf Hypothesen und Phantasien beruhenden Buches den 
höchsten Genuss gewähren. Auf die jetzt in 12 Lieferungen & 5 Sgr. erscheinende 
18. Aufl werden Subseriptionen angenommen bei Hi. Bechhold, Allerheiligenstr. 89, 


SC Afrikanifhe u. ungarifhe Diufegel GP 


werben wie biöher in jeber beliebigen Quantität und ganz vorzüglicher Qualität unter 
Garantie abgegeben; gr. Friedbergergaſſe 19. 


— 


ſLokal· Veränderung· 


Kurz- und Strumpfwaaren-Lager 


von 8 


M. I. Epstein 


befindet ſich R 
Schuurgaffe Wo. 56, Eck der Biegelgafe, vis-ı-vis dem 
„Würnberger Hof. | 1396 


Am 15. October 
erfte Ziebun er 
Canton Freiburger fl. 7 ſouſe, 


mit Gewinnen von 60,000 abwärts bis 12 Eranes. 
2oofe zum billigften Börfencnurfe bei 


409 8. Eisenmann, Fahrgaſſe 117. 
Für Modisten. 


Nouveaute in Huistoffen, Gros de — 
t zu 





— 


1411 


te in allen Farben, Bänder etc. c.y 
Preifen 


Gustav Kömpel, Steinweg 9. 
577. Bon Heute an babe ih meine Wirthſchaft wieder eröffnet. Dabei empfehle 


allen Regelliebhabern meine Kegelbahn. Sipf, am Klapperfeld. 
= Photographie-Rähmdhen und Albums 


MM. Steinhardt. 
677. Zu der Miffionsftunde am nächfifommenden Montag den 
+ Detober, Abends 6 Uhr, in der St. Petersfiche wird der Bortrag 
Mc den aus Indien zurücdgefehrten Bafeler Miffioner Herrn Mögling 
gehalten werden, 


— 






677. {dr Ba —— —— tem 
Schenfplaß; zu fr. bei Hebamme Franz, 


— Straße in Offenbach 
Ein Maͤdchen, er buͤrgerlich 
lochen kann und alle Hausarbeit verſteht, 


'T0 3, ei, erfragen Alerbeiligen- 
616: 


töraelit, ge n ſucht 
Dienft; Rechneiſtraße 3, ar * 


676. Ein —* 9 8 die br 
arbeit grund —— a * 


* gr. Kr 
Ein —— Ss ide inte, 


Bekhtefe —— 
* empfohlenes Maͤdchen, wel⸗ 
re erfteht und nahen fann, 
I — are 12. 

_676. Gin junges Märchen aus guter Famt- 
lie, welches geläufig franzöfiih ſpricht und 
Klavier fpielt, ſucht eine Stelle zu Rindern 
oder ald Stühze ter Hausfrau; «8 wirkte 
auch eine Stelle in einem, Laten ‚annehmen, 
in ober außerhalb Frauffurts, 

670, Gin gut empfohlenes Mädchen, dad gut 
hürgerlid; ochen kann Ind ben Haudhalt ver: 
ſtehht) Finder ſogleich einen Dienſt bei einer nur 
aus 3 Perfonen beftehenden Bamilie; Walls 
Rrapa | 3,2 Treppen hoch. 

"Ein braves fle Ines Mabchen, wel: 
ches gut kochen kann u A ‚ber Hausar⸗ 
beit MT fact D: ft. Eſchenheimer⸗ 


gafje, 20, 3 
*— Ein ——— Aus Würtenberg, 
4 Jahre auf ihrer erſten Stelle un 
Dre Stelle blo8 wegen Sterbfall verändert, 
Bd rk Etelle; Allerbeiligerigafle 31. 
Ben Ju aller Arbeit willia, 
nicht bier. gedient hat, ſucht 


Bruͤdenqai 9, 
Gin folibes eibthen, das zu jeber 
Arbeit willig ift, ſucht eine Stelle ald aͤd⸗ 


chen mim en Nechreiftraße 17, 
en lee zu erfrag hreiftreß 


28 Gin: Madchen aus Win temberg 
wuͤnſcht eine —— als Koͤchin oder zu einem 
rn oder Dame; Langeſſraße 19, 2. St. 
— Fig aefunbes reinliches Mädchen 
gabe wünſcht ein Kind. zu ſtillen; 
Ber. fünft ertbeilt Frau Burkhardt, 
Hebamme in Ober:Ramflabt. 







“ie dchen, das zu 

ui en, F ch Liebe a —* 
bern bat und treten kann, 
ja" Dienſt bei ale — Trieris 


gaſſe 8. 
675. Ein Mädchen, bas gut bfir 
kochen kann, fucht in einer ftillen 
tuna ba an ty BVilbelergaffe 15, 1 
675. Ein rein Tiches Mädchen, welches 


bürgerlih kochen ** — geſucht; Fried⸗ 
berger Anlage 8, 2. S 
675. Eine jebr Eau Rt wird gefucht, 


Brüneftrafe 
675 Ei ie en, iveldjes birgerlich 


Herden kenn und die Hausarbeit gründlich 


veht, fucht eine Stille ald Hausmä 
ar N Er allein; zu erfragen Fahrg 
8 


675. Gn "orbeniliches Mädchen, zu aller 
Arbeit wllig; Saalgaffe 1. 

675. Ein äpden, das gut bürgerlich 
kochen Farin, ar wegen Sterbfall eine Stelle 
als Mädchen allein in einer bürgerlichen 
Haudhaltung; Näheres Hochſtraße 42, 1. St. 

675. Ein zu aller Arbeit willigen braud- 
barer Burſche ſucht unter beſcheldenen An- 
ſprüchen baldigft Beichäftigung uf Wochen⸗ 
lohn; Näheres in der Expedition...» 

675. Es wird ein Märchen geſucht, wel- 
des zu jeder Arbeit win iſt und 
fochen kann; Fahrgaſſe 4, tod. 

675. Ein, "Mädihen, daß * gut buͤrgtr⸗ 
lich tochen kann, alle Hausarbeit —— 
verſteht, ſucht eine Stelle Hei’ anſtandige 
Famtilte; ar. Eſchenheimergafſe 44, im 

677. Ein folided Mädchen, das etwasß 
fodyen ann, Liebe zu Kindern bat, ſucht 
eine Stelle als —— ober allein ; 
Tuchgaden 3, 3. Stod 

677, Es wird ein. Hausburſche gefucht, 
Krautmarkt 2 

677. Ein ſolides Maͤdchen, wel gut 
empfohlen wird, jucht eine Stelle alt Hau: 
möbchen ; zu erfragen Zeil 70, 1. Stock 

677. Gine gejunde israel. Amme, biegleich 
eintreten kann, fucht eine Stelle; Naͤh. bei 
Frau, Franz, Hebamme in Offenbach, 
franzöfijche Straße. 

677. Ein jenges Mädchen ſucht ei 
Stelle in einer ruhigen Hausbaltung;, zu 
erfr. Brüdgofftraße 13. “ 









= BT — Wii 


Kirchliche Anzeigen. 


Am 109. —— nach Trinitatis den 6. October 1861. 
r die evangel.slütberifche Gemeinde. 


— Hr, * Wehner. 5 Uhr Hr. Bir. Meifinger. 
«EI Uhr Hr. Pr, Baſſe. 4 Uhr Hr. Sen. König. 







9 Uhr Hr. Pred. Finger. 5 Uhr Hr. Pfr, Roos, 
e,: 10 Uge Hu Bir, Beer. 3 Uhr Hr. Dr. Steig, 
deißfrauen ee Hr. Dr, Kirchner. 4 Uhr Hr, Pfr. Kalb, 

eilönigs 9 Hr. Pfc. Krebs. 4 Uhr Hr. Bir. Jung. 

. Ge —* pitalss Io / Uhr Hr. Pred. Bagge. 

ve. X hoſpitals: fein Gotteedienſt. 

——6 Uhr Hr. Pred. Grünewald. 
onat: Hr. Pfr. K Copulationen; Hr. Pfr. Roos 
Gmmunion:; = 19, Sonnt, n. Sin. ; 6 Detober, Et, Katharinenfirhe: HH. — König und Pfr. 


Ya Werktagen, Bormiltags 9 Uhr, St. Katharinenfirche: Freitags Hr, Pfr, Wehner, 
etjtunden. (36. ode.) Nachmittags 4 Uhr, 

&, Kuiarinenicge: Montag Hr. Dr. Steig. St. Katharinenlirche: Donnerstag Hr. —* Sr 
ein Pr Diensta 9% Pfr. Wehner, * * Freitag Hr. Pfr 2 
Pe 34 Hr. Pfr. Meifinger, BE PR fi. Bo 

1 Dreilönigstirde: Dienstag, Donnerstag und Sametag Hr. "Bir. Krebs, 
Am 20. — el ee Trinitatis, den 13. Detober, it Abendmahl in der Et. Beierhficche. 
n 


a Samstag, den 12. October, in der St. Petersfirche: 10 Uhr Hr. Pfr. Roos, 12 
"Für die deutfch-reformirte Gemeinde tin A) 
A Bormitlage —— f Bir, Sur. 7 SED 
Nachmittage 5 Uhr, —* A: Sch J 
Anlowoch⸗ für Taufen und Trauungen vom 6. bis 12. —— 25 nl ui 
we Laufe dieſer Woche werden die Ines Helteften die —Aã — eier Wollecte bei’der Ge⸗ 


Culte do V’Eglise reformee francaise. ' 


Dimanche 6 Octobre: à 9 heures: Mr. le pasteur Schröder. 
& 5 heures: Mr, le pasteur. Schröder. 


‚.„ Enslis lish Mivine Bervice. " ont m 
Krliedeuttrfatholifhe@emeinde, uindachtfanl, Geiligtrengeftei6: 


Sonntag, den 6. October, Vorm. 10 Uhr, Bred. F 


Kirchweihſeſt in: Unterliederbadh. ... 


677. Der k Dee nete beehrt ſich hiermit ein verehrl ublikum 
fm Sonntag * — a 7. October ar denben ämeifehe 


— J. Wagner, Gaſtwirth zum Uaſſauer goſ. 


Das BESSERE PARSE A RAN 
chlefingergaffe abier 
ala Die i ime n aller Art. al ER 
usführung chemiſcher Unter ai alle * eX 


Sr Bei einer achtbaren ifrael, Familie kann ein folider Herr ein freundiich md 


Ittes Bimmer, monatlich 6 bis 7-fl., erhalten. Räheres —— 7, Stock. Ein 


 nBerfteigerungs:- Anzeige, 
Scmdiar den Sehe er, Borna Nedmireg, * 


12 ovıle —8 Gehrbütten fo gut wie neu, 
8 Pütten & 18,.24 unb 30 Obm baltenb, 
ea. 90,7 & — e gepichte Lagerfaͤſſer, worunter ſehr viele f. 9 Qummer, welche 
igen Jahren neu gemacht wurden, 
ca 90 gepidhte 3, 2:, Yar, Ya, "ar und 1/,ohmige Käffer, 
eine tran&portable meffingene Be in einer Bütte befeftigt, 1 Walafege, 1 Brůt⸗ 
fenwaage mit Gewicht, 1 Schlauchaeſchirr, Div, meſſingene Krahnen, 
1 Büffet, 40 eich. Tiſche und Pänte mit Lehnen, biv. tann Tiſche und 
Bärke, 1 gr. Scleifflein, 1 Hobelbant, 1 Pferdegefhirr x. 
Vormittags zu Sachſenhauſen im Deuffepenbaug: of und Nachmittags auf Lem Apolhe⸗ 
ferhof gegen baare Bezahlung dffentlid an ben ET verfteigert. 
C. Belſchner, Ausrufer. 


- Seinen - Verſteigerung. 
Montag den 7. October, Barmitegs nous were uf 
Xeinenwaaren, 


als: circa 24 Stü feine ſchleſiſche Hemden-Leinwand, lei— 
nene, theils weiße theils farbige —— 3 
eine Partie Bielefelder Leinen in und Stüuck 
P „ 6, und 42/, fchwere Betttüderleinwand von reinem 
HDandgefpinnft, 
„Handtücher, wobei auch Küchenhandtücher, 1395 
in bem Vergantungsytmmer,, Johannitterhof, gegen baate Ben öffentlih an ben 
Meiftbietenden verfteinert Belſchner, Außrufer. 


= Teppich-Berfteigerung. 
Montag den 14. October, Kris Yan: venen 


— 


ei Partie abgepaßtır Teppiche in, verichiedenen 


Größen, Bett: und Sopha:VBorlagen, jowobl in eng: 


liſch gedrudtem Velour, als aud in Moquet, 
in dem Bergantungdzimmer gegen baare Bezahlung ẽffentlich * den Meiſtbietenden ver= 
Reigert. Belfchner, Ausrufer. 
676. Für eine Erziehungsanftalt wird eine beutihe en geſucht, die insbefon- 
dere in * arbeiten geübt und der franzöftichen Sprache mächtig iſt. 
us ee Ban man in ein biefiges — —— mit einigen Zau⸗ 
co Offerten poste restaniq P 


Bürgerverf ammlung. 


gen Bür ah > die fortfchreitende freie Gntwidelung umterer 
Halten — —* ——*— — —— =. un. 
ung werben zu einer tſammlung einaeladen, weſche am B. 
Detober d. WGbends 7 Mbr, in den Saale der „Hiarmenie*, große 
ng 9, Hattfinden wird, um die bivorftehenden Urwahlen für bie gefehges 
bende Berfammlung zu beipzechen. — Briefl che Einladimgen werben nicht ergehen. 
Frantfuct a, M., den 3. Ditober 1861. 
— — ee een, E. Bolongaro: Erevenna, 
E Saat Dieb, Dr. Julius Friedleben, Job. Gramm, U. 8. 
SDaafe, Friedr. Caspar Mouſon, Dr. &. F. Müller. Dr. 
einganum, Zofepb Nütten, David chend, Ehriftian 
ae Georg Echweppenbäufer, Dr. Supf, Dr. Texter, 
A, Bogtbert. 


3 089 a ee 
Schon am 15. ®Bctober 


beginnt die eıfte Biehung ber 


Canton Freiburger Sonle 
zu 7 fl. oder 4 Thaler preuß. Court. 


Diefes durch Großrathobeſchluß genehmigte Laod-Anlehen bietet bie ——— 
—— Sumiliche Looſe muſſen mit Gewinnen gezogen werden. Der gerin.fie Ge⸗ 
von I7TFranes fieigt successive auf SO Frauce. Bon Hauptaewinnen find 
— — 60,008, 50,000, 40,000, 30,000, 20,000 Franeo. 
Bläne uud feiner Beit Ziehungs:iften Ar gretts zu haben. 
Drigistal-Roofe find au beziehen durch 


Moritz Sonneberg, ſiebfrauenberg 30° 

1412 Zur ——— Saiſon habe mein Lager in allen Arten 
Defen, Derden, Kochgefchirren 2c. aufs beſte aſſortirt und halte 
mid beitens empfohlen; nebrauchte Defen werden ſtets in Tauſch ange: 


noumen. 8. Waldeck, Friedbergergaſſe 18. 


Lampenrkugeln u. Gasschalen 


— m — 


1411 Ich wohne von heute an bei * — dinand NN 
—* der —— = air, : ie 2 
Frenkfurt a. M., October Bo 


Andreas Kieus. 


5. En funger Dann kann Wohnung und Koſt erhalten; Parabeplap 12, 3. Et, 


Bu vermiethen. 
663. In dem neuerbauten 9 Weiß⸗ 
adlergaſſe 29, 2r St. zum „Rojenthal®, eine 
hnung von 4 Bimmern, im 3. St. eine 
Wohnung von 6° Bimmern und ‚ebenfalls 
eine von 4 Iupwie nebft allen Bequem: 
lichkeiten und einem — Laden ſofort n 
zw vermiethen, Nachmittags zwiſchen 3 u. 
5 ur anzujehen. 

65: Or, Bockenheimergaſſe 4, Ir Stod, 
iR eine Wohnung fogleih zu vermiethen, 
enthaͤlt 4, Zimmer, 1 1 Sabine Küche, Kam- 
‚mer 26: 

665. Gine freundliche geräumige Woh⸗ 
au Tr Zubehör zu vermiethen; Fal- 

ngafle 

665. Ein Maga — nebſt er auf 


Berlangen auch Seller ; Falkengaſſe 1. 
644. Tbeate lag A zwei unmöblirte 
Zimmer zu vermi 


— nn Bahn in en 
e e von mmern 
Kühe, Speifefammer ıc. iſt zu vermiethen ; 
Bleichitraße 44, 1. Stod. 

672. Ein Stübgen ift zu vermiethen; 


aͤßch 
„101. Sohfiraie 81, 1.Stod, ganz 


bergericht 
670. Briebbergerg. 55 ift ber 3. Stod 
zu vermiethen. 
673. 3 möblirte Zimmer im 1. Stod zu 
vermietben; gr, Eſchenheimerſtraße 62. 


674. Schnurgaffe 40, im 2. Stod, find N 


2 ineinandergehende mödlirte Bümmer zu 
vermietben, 

676. Ein —28 moͤblirtes Zimmer zu 
vermiethen; Eck der Nonnengaſſe 2. 

676. Möblirtes Zimmer, mit oder ohae 
Ko, an einen gebildeten Hertn au vermie⸗ 
* ——— 41, Ir Stock. 

676, Wohnung von 4—6 Zimmern, 

Küche, Summer x. und Bartenverznügen zu 
vermiethen; Gifernehand No. 5. 

676. Trieriſcherplatz 1 iſt im 2. Stod ein 
— mit: Cabinet ohne Möbel zu ver- 


” — Ein — freundliches ei 
mer ohne abet iſt zu vermiethen ; 


675. Ein Ben rate {ft zu ver⸗ 
miethen; Sarküchenplag 7. 


676. Eine Par Wo u 
—— hnunz 4 vermiethen 
675. Ein — Manſardzimmer an 
einen ſoliden Seren; Hochkrahe 9. 
676. Eine Wohnung, Ausſicht nah bem 
— 2* 4 2 —* verfchloffe- 
er VBorplaß, Kauımern, Keller zu ran 
then; Bogelssefangaaffe F 
676. Alte Mainergiffe 88, tm 2. Stoß, 
ift ein Zimmer billig zu vermiethen. 
676. Möblirte Zimmer zu vermiethen; 
Bleichſtraße 24, Ir Stod. 
679. Ein Bimnier fir 2 Herren au ver 
— zu 5 fl.; Allerheiligengaſſe 70 
Ein Zimmer ohne Möbel zu vermiethen ; 
677. Ei: *8 se Binnen Blei 
n m ⸗ 
—* —————— antes 
e 68 ein e 
Bimmer mit Cabinet zu 
675. Ein möhlirtes —— für einen 
Herrn; Seodahofkzaße 8, 1 
575. Gin fchön mild — zu 
vermiethen; Bleichſtraße 1. 
675. Ziel ſchoͤn Abbiirte Zimmer ſind 
zu vermiethen; Kaffeegaſſe 1, 1. Stod. 
675. Alerheiligenftcaße 68 hide 1, Stod 
zu vermiethen. 
677. ne eine Fleine Par⸗ 
terres Wohnung für 75 fl. 
677. —— 42, Ir Stod, ein 
Be erfragen Steinweg 
m Raben 
677. Ein heigbares möblirtes und 
Bod · 


ee heizbares Zimmer ohne 
g 
677. Ein aut möblirtes Zimmer ; 
Oiridöäraben e Ofnterbaut. re 
677. Ein folider Ürbeiter fann Schlaf: 
ſtelle erhalten; Allerheiligenſtr. 27, Ir St. 
677. Meiſengaſſe m ar möblirte Man» 
fartzimmer. Mäheres im 1. Stock 
1411. Ein fchöner Er mit Comptoir, 
nebft einer billigen Wohnung zufammen ober 
jedes allein, fogleich beziehbar; Theaterpl, 9. 
ne — — 
en u A. e ziehen, 
ca. 6 Zimmer, sr ®t.; ; Schnur: 
gaſſe 69. 


— ⏑ 
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Defanntmadhungen. 


34 * 2 
2* — * 
Zoologiſcher Garten. 
© Somitag den 6. October, von 7 bis 12 Uhr Vormittags, iſt 
Fiber Eintrittspreis zum legten Male ie Viefem Jahre — ge 
5 au Ir. Person ermässigt. z7 
ä Von 12 bis 2 Uhr bleibt der Garten für Jedermann geſchloſſen. 
3 18 Der Verwallungsrath. ; 


Neu —— Thiere: ein Palmenmander, ein Ohogeier, ein 
Baar chineſtſche Wüftentauben, ein Paar Sultanshühner, ein Paar Rie— 
—— * ninoginiſcher Uhu, eine große Anzahl ſeltener Papagaien 

d Singvogel.· | 


Cafe Jansen in Bockenheim., 


Samstag den E Detober 1861: 


CONCERT 


der berühmten (hottifhen Glochen-Capelle, 
beſtehend aus ſechs Perfonen im National-Koflim. — Mit 95 Metoll:Sloden. 

Anfang 3‘), Uhr. Entre Aa Person 12 kr. 

gie nr ee re N 


Stenographie. 


1412. 36 bringe hierdurch zur Kenntniß, daß mein ftenographifcher 
Lehrkurfus Dienstags und Donnerstags von 7—8 Uhr Abends im 
2ofale Des Gymnaſiums, Predigerftraße 3, abgehalten werden und 
Dienstag den 15. October feinen Anfang nehmen wird, Der Preis fr 
ganzem Curſus bleibt auf vier Gulden fergefegt. — Anmeldungen 

entgegen; Here Buchhändler Muffartb und der Pevell des 
Ommafiums, Here Boß. Alfred Geiger, Kabry. 121, 1r Et. 


urter Candwirthchſaftlicher Berein, 









| 1412 | Da Samstag ben 5. b#. Mis. eine Würgerverfammlung fattfindet und an 
Yelem kein pafjenbes F frei iſt, findet die naͤchſte er Sigung erſt 


+) uuzins bee HL 9 5 si: 


Der Vorſtaud. 


Nalional Coupons, 


pr. 1. October a. c. ſowie ältere, werden beſtens bezahlt bei 1393 
As Mersbach. 


Mecht Seönnern 8 Flecken-Waſſer 1283 
Georg DERAMRIER W. 
1340 Heute Abend Epanfau und Sabnen. 
NHeftauration: Allerheiligengaffe 14 


1283. Bibliotbefen, fowie einzelne —— r von Bert) Taufe id ſtets 
zu höchſtmöglichen Breifen. vas, Leonbarbstbor 85. 


Chocolat et Cacao au Tapioca de F. Marquis: Paris 
seul Depot chez A. Hermann, 24 Place Goethe. _, 


665. Lorzüglihet Doppel ⸗Vier, bie Maus 18 f., das Gles 4 fr, zur Gtaht 
Offenbach, Fahrgaſſe 13. — — 

676. Eine gute Eisgrube wird zu miethen fat; Offerten unter: B-B bejorgt 
bie Expedition. 


665. Vorzügliches Doppel:WBier, bie Maas 13 Er., das Glas 4 kr., im 
‚BWafferweibchen“ in Sadhfenbaufen. 


675. Ein junges gebildete8 Frauenzimmer, das ſchon in Gefchäften war, ſucht unter 
beſcheidenen Anfprücen eine Stelle in einem bief. Laden. Offerten beit ebe man apter 
A. B. auf der Expedition abzugeben. 


1411. Gin in feinem Fade ganz tüchtiger Steindruder findet * gutem Verdien 
dauernde Beſchaͤftigung. " 
1411. Gin geübter Gartonnage-Arheiter wird gelucht; alte Mainzergafle 39. 


1410. Es können Knaben des Morgens von 12—1 und bed Abends von 6-8 Uhr 
beauffit:i,t werben, Niheres bei der Eched. d. BI. 


658. Eine fhöne Wohnung hei der Stadt, von 5 Hhnmern, 
Küche ıc. mit allen Boquemlichleiten berfn verjehen ift hinterm von Bethmaun iger Garten im 
‚neuerbauten Haufe zu vermieihen. 


1409. Gin Lag-Schneider, der auch Commiſſionen beſorgt, wied in ein biefiged Ge⸗ 
ſchaͤft gel geſucht. Raͤheres bei ber Exveditlon. 
675 Eine ſehr ſchöne Wohnung in freundlicher Ge; end ander Boden- 


heimer Anlage ift zu vermiethen; zu erfragen am Eſchenheimer Thorzoll. 
* 670, Das feit 40 Jahren bei mir im Depot befindliche und feine Heilkraft · ſtets 
bewaͤhrt habende — englifche Gichtpapier iſt immer frilch vorraͤthig. 
Pb. Fr. Sauerlãuder, Zehn. Brönnerftroße 24, 2r Stod. . 


Bon Von heute an jeden Abend Hafenbraten. Roth, 5, Helifgfrengaffe 6. 
"1402, BE" Varadeplag 8, Wohnung u. Geſchaftelskal zu vermietben. 


‚8: 
































geweble- wie gestickte, in sehr 


grosser Auswahl in allen Breiten, 
darunter viele sehr. zierliche Mu- 
L) ster für kleine Vorhänge — in 


Moll wie in Tüll — ‚empfiehlt ., 
E. Breusing, Bleidenstrasse 1. 





Torhän 
x Gefdälts.Eröffnung. 


— 1412. Freunden und Bekannten fowie einer geehrten Nachbarfchaft 
ie ergebene Auzeige, daß ich unterm Heutigen mein Gefchäft als Aſſi— 
—— eröffnet habe und bitte unter Zuſicherung der reellſten Be— 

um geneigten Zuſpruch. Gefcäftslofal und Wohnung Ed der 
Höllgaffe und Markt No. 12. 3. Phil. Jacoh, Chirurg. 


- Friedrich Brünings, 


Buhbinder & Portefenille - Arbeiter, 
4 Trieriſchegaſſe 4, 


naht einem verehrten Publikum hiermit die ergebene Anzeige, daß er fein Geſchaͤſt heute 
öffnet hat; Wein Beftreben it dahin.gerichtet, Durch folide Bedienung bei allen in meinem 
vorkommenden Arbeiten das Vertrauen ber mic; Beebrenden zu gewinnen. Zugleich 
laube ih mir mein 2amer in allen Sorten Papieren, Schreib- und 
‚Zeiehnenmaterialien und Portefeuille-Waaren einer geneigten 
Apnabme beſtens zu empfehlen. 
Frankfurt a. M., den 5. October 1861. 1411 


„Ssranıs 60,000 an baar 


I: der ’erfie Gewinn in der Freyburger Staatdanlebens: 


& 


‚Deren Berloofung am 18. Dctober fon ftattfindet, und 
Iommen außer obigem Treffer noch 1000 andere von Fred. 8000, 
, 1250, 1000 zc. zum Zug. 

Die Solibität diefes Mniehens, Die günftige Eintheilung des 
ed, Die Garantie der Megierung, die von A zu A Monaten ftatts 

Biebungen, die Auszablung der Zreffer ohne Abzug an 
bedeutendfien Handelsplägen des Gontinents. Alles vereinigt 

um den Looſen, die alle ohne Ausnahme unbedingt gewinnen 
 Mäüllen,.einen rajchen Abſatz zu ſichern. 
E Der Preis. derfelben iſt derm.len fl. 6. 18, und werden fie dazu 
abgegeben im Wechſel und Staatspapieren-Gefchäft von 
nn... Bulius Stiebel jun. $ Comp., 
Steinweg 9 (Weidenbuſch). 


& 


' 
4 


0 ‚Ba verkaufen. 
"870. Ein neuer Bictoriawagen ſteht zu 


ufen. bei 
3 — Schmiedmſtr. in Sachſenh. 

674. Win faſt neuer guter Kochofen und 
ein‘ Trankpott:Herb find billig zu verkau- 
fen ; ur 16. 

.. 674. th jchöner Kochofen, von Außen zu 
heizen, {ft zu verkaufen; Oederweg 15. 

674. Eine Heine Dampfmafchine, für 
Säulen orer: Jaſtitute ſehr geeignet, mub 
eine Elek riſirmafchine zu verkaufen, Wo? 

pt bie Expedition. 

676 Sechs ſtarke gepolſterte Stühle; ar. 
n.5 im Hinterhaus. 

677 Kalbaͤchergaſſe 4 find bei Abbruch 
eines. Haufes Et Latten, Fenfter und 

ſehr abzuzeben. 

676 Wachſamer Hund zu verkaufen; 
Brüdhofftraße 9, Hinterhauß. 

676 Be —— — {ft 
weinen’ nderun verkaufen. 
08; in Der Ggpeditten. — 
676 Ein gut gerittenes frommes 
Pferd (Rappe), auch als Wagen⸗ 
pferd zu gebrauchen, fteht zu ver- 
Faufen; Efpenheimer Landſtraße 26b, 

2r. Stod, 

1410. Yin Tolib und dauerhaft gestbeiteter 
Vorplatz⸗Verſchlag iſt Billig obzugeben. N&- 
heres Roßmarlt 21. 

673. Ein kupf. Wafchkefjel, 3'/, Ohm, tft 
zu verkaufen ; Grümeburgweg 21, 

164. Gebrauchte Eifen: und Porzellandfen, 
Herde, Chüren, Fenfter ı, im Salzhaus. 

675. Padkiſten, mittelgrop;; Steinweg 10 

670. Eine Epezereistad:neintidhtung, eine 
gebrauchte Brüdenwaage von 15 Ztn. Trag⸗ 
kraft und ein Schreibpult mit 8 Schubladen 
find zu verfaufen; Saalg. 21. 

‚ine größere Muüble mit nie feb: 
lend aſſerkraft und bedeuten 
der Kundichaft iſt aus freier Hand 
zu verkaufen. Mäheres Fahrgaſſe 
Ro. 128, im Laden, 

1, 678, Ein neues Garapre ; mit brauem 
Damaft, billig; Schärfenzäßchen 4. 
698.. Zu.verfaufen:, I nußb, under Tiſch, 


eeigne in eine Wirtöichaft, I VBorplaßuhr; J 


rönnerfiraße 4, Hinterhans, 1 Wtage, 


Belanntmachungen. ° 
Die erfien 8 


nenen türkifchen Zwelſchen 
find in großer füher Ware eingetroffen und 
en gros fowie en detail billigft zu haben bei 
Lorie & Sauer, 
1412 Ed der Fahr: u. Doͤngesgaffe. 


18587 weißer Wein 40 kr. und 1858r 
roſher Wein 1 fl. 12 Er. pr. Maas verzapft 


676 Wird. Moth, Hriligkreupgafie 6. 


078. Berloren. am 1. ober 2. October 


‚eine Sorgnette mit weißer Beinbekleis 


dung; gegen Belohnung abzugeb. Main: 
ſtraße S, 3r Stod. 7 


1858: Wein, die Mars 48 fr 


verzapft 

Georg Büdinger. Varodiesaaſſe 18. 

677. Ein kleiner junger, fogen. Seiden- 

pinfcher (Weibchen), iſt in der —* der 

Saaigaſſe abhanden gekommen; gegen loß: 

nung, Tuchjaben 2, abzugeben; vor Anfauf 
wird gewarut. 


677. Auf der Fahrt von Bonames nach 
Frankfutt wurde Donnerstag Mittag den 
3. Detober ein Paͤckchen, einen Damen «Rod 
und ein blaues Bluſen⸗Juͤckchen enthaltend; 
verloren; ber rebliche Kinder wird gebeten, 
e8 gegen Belohnung auf des Gallusgaſſe 18 
abzugeben, 


677. Ein Portemonnaie, circa-4 fl. und 
2 Beine Schiüffel enthaltend, iſt von ber 
Boengaſſe bi8 zum Buttermarkt von einem 
Dienſimaͤdchen verloren worben ; ber. redliche 
Finder wird um Nüdgabe erſacht ; Stift 
firaße 25. 


677. Getragene Herrenklelder werben ge- 
kauft und beſtens bezahlt; Mllerheiligenftraße 
16, im Laden. 


677. Domneretag den 3, gegen 11 Mhr 
Abends, warde eine wollene Pferdedecke ver⸗ 
loren; dem redlichen Finder eine gute Be: 
lohnung; große Eſcheuheimerſtraße 36. 

676 Strohlacke werden gefüllt und geſteppt, 
abenzaffe 109; auch Spelzenſpreu für Kin⸗ 
derſaͤdchen iſt zu haben, 


6, Samstag 5. Oct. 1861. 





Detenutmahnngen. 


A, Patent-Nähmaschinen. 


* — —. W. Thomas Co., 
7 u l: No, 66 Mewgate-Strect London, 

| den: geehrten Fabrifanten ihre Nähma- 
% ae jegt die anerkannt beiten. 

> Mittelt dieſer Maſchlnen werben in England, Frankreich, 

Spanien, —— Snbien und ben Golonlen alle Uniformen, Hemden, Satteljeuge, 

Gegel xc. für Barden Militär * die — —— — il he 

dabrita Corſetten ꝛc. ſowie n 
Gattler, "Bortefetlifen a hen j.$t — mit © — Rähmaichinen, 


biefen Ma —* bie inöglichſten und neueſten Verbeſſerungen 

at, Pe me San ar (che Grfabrung erfinden Tonnte; 

sielligkeit, die Stiche find cuf beiden Seiten glei, ber 

ae IH R das Ehnur. und Höferartige ganz vermieden, jo kann ber 
egogen we 

—— ſind in verſchiedenen Groͤßen angefertigt und für grobe und feine 


Man 
wird’ befonber8 darauf aufmerffam gemacht, fi vor nachgemachten Mafchinen 
u ri benn nur bie vom Ratentinhaber direct bezomenen, fi d aaranttıt. 
Proben ber Krbeit, Sowie Breife find nur von #. W. Thomas & Comp,, 
Ro, 66 Rewante- Street in London, au baben. 1442 
m portofreie Briefe wird gebrien. 


:  Gefchäfts : Eröffnung. 
Einem eehrt —— Nachbarſchaft und Freunden die ergebene Anzelae, daß ich 
— Da * n Garn, und Leinwand Gefch | haft mit 
allen in Biefes Fach einfchlagenden Artikeln, grosse 


chenheimerganse 56, eröffnet habe. 
gute und fvolide Baare, reelle und prompte Bes 
— * werde is mir das Vertrauen zu erwerben ſuchen, und bitte um zahlreichen 


Frankfurt-a M. den 3. October 1861. 


_ Joseph Heiss, gr. Vockenheimergaſſe 56. 
Tannen Hobkohlen, wie. ai ne iu: 
‚Otto Chr. Ochs, Fiſcherfeldſtraße * 










Dde8:WAnye 
Verwandten und Freunden wibmen wir hiermit ftatt befonderer Meldung bie be 
trütende Anzeige, daß es dem Allmächtigen gefallen bat, unfern innigft geliebten 
Sohn, Gatten, Schwiegerjobn und Schwager 
Louis Albert Schäffer 
nad kurzem ſtrankenlager heute Morgen gegen 5 Uhr in ein befjeres Jenſeits abzu- 
rufen. Um ftille Theilnahme bitten 


Die trauernden Sinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet flatt: Sonntag ten 6. October, früh 8 Uhr, vom Sterbe- 
baufe, Löhergaſſe 34. 
NE ELITE FTEER HILL TERTE TEN 
en Mrd ec Pr e 


8% | | 
Freunden und Verwandten hiermit bie fchmerzlicye Anzeige von bem erfolgten Hinz 
ſcheiden unfere® geliebten Batten und Bi 


terd 
u einhold 
im Alter von 60 Jahren. Philipp Neinhold Wentzel 


Die trauernden Sinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet ſtatt: Sonntag ben 6. October, Morgens 7 Uhr, vom 
Sterbehaus, EStiſtſtraße 30. 


675. Kür ein gut gehaltenes —* mit Hof und Garten in ber Hauptſtraße au 
Bornheim werben auf eifte Eypothet 5500 fl. gefucht; zu erfragen bei Herrin Fried⸗ 
rich Meder, Bernheimerhaide 18, 


637. Heute Samstag Abend Epanfau bei Y. W. Nübſamen, Bodgafle 4. 


677. Heute Abend Epanfau und Braten nebft einem ausgezeichneten Mepfel- 
wein. Zur „Blume“, Eadjjenhaufen, Dreitönigftraße. Er e 


1412. Zum Ausfleiten von Tobten empfiehlt ſich 
Sänel Wwe., Rothekreuzgaſſe 10. 


677. Gin Junge kann das Tapezier-Geſchäft erlernen; Krautmarkt 2. 


675. Man ſucht bis zum 1. November d. J. Antheil an einem guten Logenplatz, 
eniweber r Ring oder Parterreloge; Fabrgoſſe 94, Ir Stock. 


675. Eine geübte Puparbeiterin fucht Auswärts eine Stelle. Bender, Graben 39. 

675. Wöbel und Betten werden an: und verkauft ; große Fifchergafle 33. — 
675. Frauenz'mmer, im Anfertigen von Kinderkleidern geübt, werben geſucht; Beil 17. 

675. Ein junger Wann, im Golonialwaaren-, Frucht: und Mühlen⸗Geſchaͤft bewanbert, 


Stelle. Auf hohes Salair wird nicht gefehen; zu erfragen in ber Stabt 
„Berlin“. 


662. Meinen Engros: und DetailsKartoffelverfauf bringe hiermit in 


empfehlende Erinnerung. 
J.P. Pfaff, Stelzengaffe 14. 
Gine Partie angefangener Sticfereien zu herabgefegten Preiſen. 
4409 S. J. Streng, Wiwe., Salzhaus 1. 
662. Glaviere zu verkaufen und au vermiethen bei Eloner, Accordeur, Bodgafle 6. 
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Aeecht indianiſche Reitpeitichen, 


8 
Be 


ber Haut von wilden Thieren, elaftiih und unverwüſtlich im Gebraud, 


Wilh. Beisenherz, er. Hirschgraben 26. 


- 1408. Cine aelibte Rinserie-Arbeiterin wird füc en Beichätt foaleih aeluct. 
en —— — — — ——— Sn ED nn — rg 


Zu vermiethen. 
677 Nahe vor dem Friedbergerthor, Hald:s 
10a, neue Wohnmpen, à 5 Zimmer, 
8 MWanfarben ı.; Näheres Vilbelerg ſſe M. 
678. Möblirte Zimmer find an 1 oder 2 
en zu — Näheres Vilbeler⸗ 
26 to 


‚1. Stod. 

1412. 6 große heizbare Zimmer 
im 1. Stod, ald Wohnung ober Geſchaͤfts⸗ 
Iocal zu vermiethen; Zeil 20. 

- 678. Ein freundlich möblirtes Zimmer iſt 
—— Bleidenſtraße, Eck der kleinen 
e 21. 

1412. Ein ſchön wöblirtes Zimmer mit 
Cabinet und freier Ausſicht iſt an einen 
— A vermiethen; Modenhein erthor⸗ 


678 Gin moͤblirtes ſehr fhön«d Zimmer, 
in ber Nähe eined Thores; Friedber⸗ 
—44 51 zu erfragen. 
678. Ein möbrirted Zimmer mit Gabinet, 
gr. Bockenheimergaſſe 21. 
678. Ein möblirted Zimmer zu vermiethen, 
Etififtiaße 13, Ir Etod, Hınterhaus. 
1412. Gewölbe zu vermiethen, Zeil 29. 


efi und Auerbieten. 
679. Ein zuverläffiger Diener wird gejucht 
d.d. Gompt. Sensler, ar. Bodenheimerg. 8. 
677. Gin Frauenzimmer, welches nähen 
fan, wird aa BPrebigerfirafe 9. 
677. Ein zuverläffiger junger Mann, 
—— Schneider, ſucht eine Stelle als 
fer, auch unterzieht fich derſelbe allen 
häuslichen Arbeiten; Naͤh. kl. Eſchenheimer⸗ 
zaſſe 12, 3. Stod. 
673. Ein ſtarkes Mädchen wirb gefucht, 
gr. Friebbergerftraße 24. 
677. Gin zuverläffiges ee ſucht 
Monatpläpe; alte Rothehofſtraße 3, 2. St. 
676. Eın reinliches Baͤckermaͤdchen gefucht, 
Rarnengießergafle 6. 
676. Sin gewanbter Zapfjunge wirb ge: 
ſucht; Bahıgafje 38. 


. 676. Gin junger unverheiratheter Mann 
mit guten Zeugniſſen ſucht eine Stelle als 
Auslaufer oder Beſergung von Commiſſtonen 
aller Art; zu erfragen gr. Bodenheimerg. 5, 
im Gigarren-Laben. 

677. Ein folides Maͤdchen, das bie 8, 
arbeit grünblicdh verfteht, wir> als chen 
allein geſucht; Eckenheimer Landſtraße 26; 2 

677. Ein Maͤdcher, welches kochen kann 
und Hausarbeit verſteht, wird geſucht; Dä 
En g' r# * er Küchens aushälterig 

8 Eine tüchtige 3 
und ein anſtaͤndiges Zimmermaͤdchen ſ 
ſich zu placiten d. d. pt. Heusler, gr. 
Bodenheimergafie 8. 

678. Ein in Handarbeit, Walken und 
Bügeln wohl erfahrenes Maͤdchen fucht bei 
einer anftändigen Herrichaft eine Stelle als 
Zimmers oder feinered Hausmaͤdchen; diefelbe 
würbe auch die Erziehung eines einzelnen 
Kindes Übernehmen. Zu erfragen bei Frau 
Barthel Wt., Kerbengafie 4, 

678. Gafibaus: und Serrfchafts: 
kochin nen ſucht Hofmann, Trieriſcheg.8. 

618. Ein gut empfohlenes Maͤdchen, wel⸗ 
ches kürgerlich kochen, waſchen und bügeln 
kann, die Hausarbeit gründlich verſteht, ſucht 
eine Stelle; Frau Maas, Fahrgaſſe 100. 

677. Ein ſauberer williger Burſche ſucht 
Dienſt ducch J. Saufer, Fahrgafſe 1. 

678. Es wird ein braves Mätchen ges 
ſucht, Sedbächergaſſe 11, Parterre. 

618. Ein Maͤdchen, welches ſehr gut buͤr⸗ 
gerlich kochen lann, in Haus⸗ und Handar⸗ 
beit grundlich erfahren ıft, ſucht eine Stelle; 
Frau Wüſi, gr. Bodenheimergaffe 20. 

678 Ein gewandtes Hausmähb⸗ 
chen, weldes in ben weibl. Handarbeiten 
erfahren ift, längere Zeit in einer 
Stelle war, gute Beugntffe befigt und 
noch nicht * diente, ſucht ſogleich Dienſt. 
Aue bei Frau SGofmanı, Trierijcher 
gaſſe 9, 


678 Ein ſolides Mädchen, welches etwas 


kochen kann und die Hausarbeit verfieht, 
fucht ‚eine Stelle. Bender, Graben 39. 

870. Gin Bebiente, dem die beſten Zeug⸗ 
niffe zur Seite ftehen, ſucht wegen Abreije 
ber Herrichaft Stelle, 

6783. Ein anftändbiges gebilbetes Mädchen, 
welches noch nicht hier diente, in aller Hand» 
und Hausarbeit: erfahren iſt, ſucht eine 
Stelle ; Schhhenfiraße 4; 2r: Stod. 

676, Ein: gewandte Frauen immer, wel: 
ches längere Zeit in einem erften Gaſthaus 
als: Kücyenbaushälterin conbitionixte,, fucht 
ſich zw plaeiren dur Frau Barthel Wim, 
Kerbengafle 4: 

Pr —* —* —2* — = 

u usarbeit verfteht, waſchen 
und bügeln fann, fucht eine Stelle. Ben: 
Der, Graben 39. 

&efuche verfchiedener Art. 

gTT. "Ein: gebrauchtes 2fäläfriges Bett 
wird zu kaufen gefucht; zu erfragen bei ber 


tion, 
674. Shhlafftätte geſucht, Kabrsaffe 1. 


Befanntmachungen, 

Friſche Auſtern, Caviar, Rheinlachs, 
Fromage de Brie, Neufchatel, Ro⸗ 
quefort. 

Borzügliher Jamaiea Rum 48 fr, 
die Flaſche, Punſch⸗Eſſenz von Sel- 
‚ner in Düffelporf. 

Schöne Stearinlichter 23,30, 32 Tr, 
Feinftes kriſtall. Lampenoͤl. 
1412 G. Sartorio. 


678. Gin junges Mädchen, das auf ber 
Nahmaſchine gelibt if, wünſcht eine ähnliche 
Stelle; Näh. Steingaffe 9, 1. Stod. 


677. : Möbel werben reparirt und: dauer⸗ 
haft: polirt;. Kornblumengaffe 10, Barterre, 


— —— 


676. Ein ſolldes Mädchen kann Theil an 
einem Zimmer haben ; Judenmauer 23, 2. St. 


En, Menue, Gothaer Würſte bei 


3. Schent, S itiftraße 19, u 


676. Eine Frau, in Naͤh⸗ und Sridarbeit 
gehbt, fucht Beſchaͤftigung; Graubengafje 12, 


bat ſich ein 


Ananas in reicher 


Friſ⸗ 
Auswah 
43  Millani-Minoprio. 


Engliſche Auftern, Teltower Rüben, ge⸗ 
räucherter Lade, Weſtphaͤliſche Schinken, 
arg Rauchfleiſch und Ochſenzungen. 
riſche Straßburger Gäuſelebern 
in Terrinen bei 
1413 Georg 3e > 


678. Ausgezeichnete Bagerbier, das Glas 


4/ ii., bie Baas 14 fr. bei Bierbrau 
Aufins Elauer, gr. — 
678. Eine ſchwarze Horn Vorgnette warde 
am: Donmerdtag Abend. von ber. Katharinen⸗ 
pforte nah der nheimer Anlage vers 
loren; gegen’ Belohnung abzugeben Kathas 

tinenpforte 1, 2. Stod, 

cht 


678. Ein junger Mann (Israelite) 


bei. einer adhrbaren Famille Lorid, wom 
lich auch Koft zw erhalten; Dfferten 9238 
Guten Landleim 18 fr. pr. Pfd., forte 


alle übrigen Sorten empftehlt billigft 
1412 Georg Ebert, Warlt 233. 


. 678. Ein Meſſer nebft Scheide wurde 
gefunden ; Näheres auf ber Grpebition. 


678. Vergangenen Donnerstag Mittag 

einer graufchiwarzer, langhaa⸗ 

riger Binfherhund verlaufen; der Wieder: 

— erhält Neuelraͤme 23 eine. gute: Be⸗ 
nung. 


Weſtphaͤl. Schinfen, geraͤucherte 
zungen neräucherter Lachs: und 
eltower Rübchen. 
1413 Milani-Minoprio, 


Befanntmahung ber in Labung 
liegenden Rangfdiffer. 
Schiffer Gottfried Brod, nad dem ganzen 

Dbermain; Ladeſchluß 9. Detober. 
Schiffer Sebafttan Winterhelb, nad Milten- 
berg; Ladeſchluß 14. Det. 
iffer Johannes Segner, nach Wertheim ; 
adeſchluß 12. Det. 
a M., 4 October 1861. 


1412 Die Handelölammer. 


_ 4" Beilage, rm Franff. Intell.:31. M 236, Samstag 5. Oct, 1861. _ 











— a amadhungen. 


in Wochennummern und Monafsheften, Preis 
Die Gartenlanbe, vierteljähria 54 fr., wiıd regelmaͤßia aeliefe ert 
Franz Benjamin Auf] artn, 
GE der Dönges: und Haafengaffe. 
& wird GE wird ausbıhetidh bemerkt bemerft, daß der Träger feinen Bringerlohn zu — hat. 


Zoologiſcher Garten. 


1417 
— den 6. October 1861, Ao Nachmittags 31, Uhr: 
(Bei güinftiger Witterung) 


Grosses Concert, 


ausgeführt vom 


Mufik-Corps des hiefigen Linien-Bataillons. 


Kduard Zang. 


Minetalogiſche Vorlejungen 


der Senckenbergifchen naturforfchenden Geſellſchaft 


in Frankfurt a. M. 


1411. Die nad) den Beflimmungen des Mylius'ſchen Legates zu befeßende ‚Stelle 
eine Lehrers ber Mineralogie und Geologie ift vom Fünft'gen Frübjahr an auf 3 Jahre 
m vergeben. Witr fordern baher biejenigen Herren, welche biefe Vorlefungen mit einem 
hilichen Gehalt von fl. 300 zu Übernehmen gefonnen find, hiermit auf, ihre Anmeldung 
am und gelangen zu la en, 


Die Direction der Sencenb. naturſorſch. Gefellfchaft. 


Muſikſchule m Frankfurt a. M. 


er Unterricht (Wintercurfus) beainnt Montag den 7. October, 
er Vorstand, 
i d. R3. & Hauff. 


— — — — — — — — — — — —— — — — —— 


678. yo — unten, Saat, Nehbraten u. Sabnen ꝛe. und guten 
"oinrich Hnecht, im Junghof, am neuen Saalbau. 











Befanntmadung, 


Die Prolongation der am 18. ee * J. verfallenden —— 
end. 

Es werden bie Brfiger der Pfandſcheine, welche am 15. October d. J. —* 
hiermit aufgefordert, deren Prolongation vom 

1. bis 29. Setober, Dienstag bder Donnerstag Vormittags / 
babier zu bewirken, da nad Ablauf dieſes Termins Feine Prolongation mehr ange⸗ 
nommen wird. 

An den folgenden Amtötagen, ben 1., 4., 6. umb 8. November, fann gegen vie 
dinge ihen Speſen noch ausgelöft, aber nicht compenfirt werben 

ie darauf folgende Bergantung beginnt Dienstag ben 12, November, Nachmittags 

um 2 Uhr, und damit ſolche in Ordnung gehalten werben fonne, fo findet w rend der⸗ 
ſelben weder Prolongation, Auslöfung, Auch Eompenfat rg der oben erwähnten ver- 


fallenen Pfandſcheine ftatt und nur dur nn ber erung fünnen die @igen- 
— ieder in den Beſitz ihrer durch ya rſaumniß * — ⏑ ⏑⏑—⏑—⏑——— aͤn⸗ 
elan 
Frantfu urt a. MM, ben 26. September 1861.  Biand-Amt. 


— — — — — m —— — —— — —— — — 


Dankſagung. 
Allen den zahlreichen Freunden und a Dig welche umferen unvergehlichen iheuren 
Sohn, Bruder und Schwager 
Carl Auguſt Wilhelm Selberger 
zu feiner letzten Rubeftärte geleiteten, unfern inniaften Dank. 
Die trauernden Sinterbliebenen. 


678. Es 8 inige Schül mein u 
nehmen. a ——— 


678. Ein junger Mann hut ein er er rtes — a 3—4 fl. menail. 
gleſch zu miethen; au erfragen Neugaffe 12, im Laden 


648. Ein Haus mit 2 Läden ift zu — 
Ein Haus mit einem Laden iſt zn verkaufen. 
Näheres FF, Bischoff, kl. Gallusgaſſe 9. 


Zu einem — Converſatiend⸗ und Leſeabend werben Theilnehmerinnen sefaht: 
Papapaigaſſe 7, 


Papayalgafie 7; & El -— — —— 01, 878 
673. Ein großer Laden mit Gomptoir, mit und ohne Wohnung, in Primas 
Lage, iſt zu vermiethen. 


678. Heute Abend Spanſau bei Just. Dlaner. gr. Kornmarkt 8. 


678. „Ein Lehrling, wird in die faufınännifihe Lehre eines Fabrikgeſchäfts gejugt. 


679. Heute Abend Spanfau bei 
v Andreas Müller, — Ro. 7. 


Zur Trinkſtube (Baus Lim 
Heute Samstag den 5. October: Muftralifche — 
678. Geſucht: ein Commis geſehten Alters, welcher ſchon im Rotteriefa 
war und frauidfiſch correſpondiri. bei EB. Hofmann Imawn, Teerliäen Aa 






err. Carl nd Alerandı Rothſchild 
— ar ande 


Eltern, VBormünder und Pflegeeltern, welche für hieſige Knaben um Verleihung: eines 
—— 'a08 obengenannter Stiftung vom bevorfehenden MWinterfemefter an nad 
ben wollen, haben fich bei dem Secretär der Berwaltung, Hrn. Dr. jur. W. Auerbach, 

aſſe 58, zu melden. Dafelbft können fie auch die öde und auszufüllenden 

stare der Gefube — Butſchriften in anderer Form oder mündliche Geſuche ſind un⸗ 
alaſſig — wie Abdrüde des Stifturasbriefes in Empfang nehmen. 

 Srankhır a. M., im September 1861. 142 


Die Verwaltungs-Commission. 

Fer Adelheid Earl von Rothſchild'ſche Btipendien- 
i Riftung für ifrael. Schülerinnen. 

— Vormünder oder Fflege.Itern, welche für hieſige Mädchen um Verleihung 
tipendium$ aus obennenannter Stiftung vom benorftehenben Winterfemefter an 

—— haben ſich bei dem Secretaͤr ber Verwaltung, Herrn Dr. jur. W. 
Schuurgafie 53, zu melden. Daſelbſt können fie auch die netrudten 
Bars Formulare der Geſuche — Bittjchriften in anderer Form oder münd- 
ſind amzuläffig — ſowie Abdrüde des Stiftungs Briefes in Empfang nehmen. 

‚tm September 1861. 
"ie Verwaltungs-Commission. 


Ey Ich Bir: mid Hiermit anzuzeigen, duß ich mit Heutigem mein Lager In 


-#ilz- und Seiden- Hüten 


*8 Habe und halte mich mit allen dahin einſchlagenden Art.Eeln, als: Filzſchuhen, 










ecken zc. beſtens empfoblen. 


I. ©. Albus, Alerheiligengale 28. 


— 8. October. Waizen loeo ziemlich preishaltend, ab auswätts ſehr —X 
Toro file ab Königsberg per Frübjahr zu 85—86 ausgeboten. 

a Fr 3. Det. Walzen ziemlich unverändert, Roggen per Frühjahr feſter, Gerſte, 

mb Spiritus unverändert. Am Landmarkt "bei einer Zufuhr von 200 Sad fee 

3 bezahlt x * wu Walzen Thlr. 9, 5—9, 12, Roggen Thlr. 7, 


21, 3, A en —4, 
2 pr. October 521/;, pr. Frühjahr 51'/,; Del Ioco 123/,, 


vr Frühjahr 13; ach pe. October 21'/;, pr. Frühjahr ahr 20%/2. EFrf. Se.) 
F Sranffurt, 4. October. Bei ber heute fortgejeßten Ziehung Gr Klaſſe 140. 
wurden folgende höhere Treffer gerogen: No. 13235 und No. 4% 
fl.; No. 23623, 1377, 16536, 24032, 24947 unb 27732 jede mit 1000-fl.; 
. 436, 6115, 24069 und 251 jede mit 300 fl. 


Tbeater:- Un ge 
erg October, Nen einftubirt: Der 2. 8 in 4 Akten 


I säe Gefchichte, Liederjpiel in 1A von G, 
—* ER TER Ro. 270. 


x 






















urs der iere 4. October. (Schluss der Börse.) Pr. eo 
J . D0/g Me 8. b. R. 2. SE @r.H. 50 /o bligaät, 104 /a #. 
19% 8% holl Stücke) — — 7" * — Obligat, 1023/s P. 
n» 190 @ 1852 i. L. 70 pP. ⸗ 1 Obligat. #01 #P 
4  150%% 40 1859 i. L. -165 P. “ /aP/o Obligat. % P. 
> 50 Lomb.1.8. b.R.]771/, @. Nass. 59% _ Obligat. 1051/2 P. 
3 5jp Venet.Coup.b.R]69 n = Yo Obligat. 2" P. 
a 15% Nat.-Anl. 1854]573/8, 3/a b 140g Goliast: a P. 
80Met. obl 41/ Brsch [31/3%/ ©. b.R. 4105]90%4 P. 
n + 15% d® 1852 C, b. R,]48!/2 P, Luzbg]4%/o Obl. i.Fr.428kr.[91 P; 
> -}4t/20/o Met.-Obl. 411/g, 1a b. Frkft.|3t/20/o Obligat, 985/ P. 
?» lo, dito | — e * Oblieat. 66. 
5 300 ditto — Span. inl Schuld [47 G. 
Irss. 15°%/0 ObL. b. R. 4105 107 G - 3 419/23 6. 
4ditto 18 P. Holt. 121/20/o Integrale — — 
n 13%% Staatssch. 1901 P. Beig. O.i. F.A28kr.199%ı P. 
Ba /o Obl. 1855 b. R.]108'/, P. ö 41/20/o a b. RI — — 
» A, ditto 1083/, P. Sard. 15%/o ©. b. Hambro] — — 
> 10 Obl. n »i101!/s P. 80/0 b.R. Be _ 
r /o rn A. R. nn 101 P. Tosk. u) d/g Obl. OÖ. — 
31/40,9 Oblig. „ „971 G- Schwel#1/3%/o O. b.B. ME 983/4 B. 
Wrtb.jä1 20/9 Oblig. „ „[100'/ı P. Schwzl 1%hE.O.i.F. A 2%kr 102% G 
ne A? Playa Pr A TE ET 
5 | 0 ı n » n 9/0 tto — 
Bad. 141/50 9 Obl. b. R. — G. 
3'/2%/a Obl. vw. 18429512 P: 
- Diverse Actien, Eisenbahnen und Prioritäten. 
— B.-Actien & 500 — 1/P/oBa ap Zei EEE AN 1051, G. 
Oestr. Nat.- Bank-Actien. 1648 P. 646 G.|Fr. Nordb.-Act. — 


Livörno-Florenz-E.-B.-A. 


OVestr. Creditbank-Actien |1561/2, 56 b. 


er. Bank-Act. a A. 00] — — est.St.-E.3%,Pr.-Obl.b.B. [51/, G. 
B.-Act. A 250 fl. 12081, P Yo ö. Lid. Pr.-O..2. i. 8.167 G. 
eim. B.-A. & 100 Rthir.|751/5 G. Yo Ludw.-Bexb. Pr.-O. 1104! 
Mitteld. Credit-Actien : 7842 -G, rk ditto - ditto 108 
orddeut.u500Mrk.100489]| — — ditto ditto 199%, 
Internat.-Bankin Luxemb.|86-  G. — Frkf.-Han. Be 9. pas 
H ess.Ludwb.-A.A250f.24%/0|108%/-P. 30%/9 Ein.4P/ in. 40/9 2994/a 
Taunusb.-Act.ıa 250 fl. = 327 G.|Sp.H. Lin h 
(Frankf.-H: -E:B.-A. a AGh Pereis&uun)| > — 
— men ayr.Ostb.bR.25%/gE 11/20/, [104%/a 
BPIK.K.E-E.B-Af. 200 ls J tsche Phönix-Act. 30/0 
Rhein-Nahebahın ch 200 & Providen Aw 
40/, Ludw. -Bexb. E--B.-A.|1 F o ODest Süd-B 50/3 


a EEE 18 


— 


LDE nt, 


ER war 


hens-L« 

25 b. KV. 839 85; /a 
„0, 1854162 
"100 Pr.-2.v.1858|102 

> 500fl. 5P/gv. 18601611/g 

1120 Pr.Pr..A.b.R.|1191 

Schwed, Rthlr. 10 101/8 
Bad, fl. Loose [%1/a 


530, 
908/46 Kan rf -L.b.R |534s 
Gr. H. $A.L. b. R.]1281/, 
25 nn nn |& 
Nass, 25 „ 135%/ı 
Sch.- Lippe 35 Rth th.1301/4 
Sard. Fr. As B. 
21/2 Lütt.Pr.-O.b.G. 
Vereins-L. ä 10 A.]101/; 
Ansb.G.f.7L.b.R.E. 10%/a 


Amsterdam k.S®. 
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Wechsel-Cour 


Wien n. Währ, 


Preuss. Friedrd'or 
glHoll. 10 fl. Stücke 


x Fres.-Stücke 

©/Engl. Soverei 

®\Russ. Imperi 
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7 Gold p. Zoll-# fein |, 804-809 
Preuss. Cass.-Sch. | 1 8 
5 Fres.-Thaler 
Hh.Slb,p.Zoll-@tein]|, "51 40-52 15 


Nach dem Syndieats-Oonrablatt \{& 


n 
n 
ueaten a 
» 
» 








TE 


Jutelligenz / Vlatt 


re Freien Stadt Frankfurt, AA 
















* — mit dem Amtsblatt, Organ der biefigen Staatsbehörden, FF S > 
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© 92280 Be am. Geiftpförthen, Schlachthausgaſſe 21.) 
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Ir 2 


„Saalbau. 
Em Mrio ritäts-Anleben. 


Mir erſuchen hierdurch die geehrten Inhaber von Privritäte- 

—** nen, De a KR vol eingeanhle —5 
er og —— von fl. 25 pr. Actie 

nl, und 15. October d. 
— "ige heile e Einzahlung von fl.25 am —* 
SL. Oetober d. J. und 
bie Hierte Einzahlung von fl. 25 am 2 * 
Decemnber d. 3., 


| Vormittags zwiſchen 10 und 12 Ahr, 
bei Herten H. Buzzi, große Bodenheimergaffe 37, Leiften zu wollen. 
Bei der ee Einzahlung werden Bolljabfungen an: 
Fr Die Verzinſung beginnt vom Tage der Einzahlung. 





ion der bis jest geleifteten Einzahlungen werden fuiter ber 
EL. 
den 27. September 1861. 






—7* —— Der Verwaltungsrath der Saalbau-Actien-Geselischaft. 
porurie Havanna-Cigarren, 
— xrelnuxdige Sorte a 50 fl. pr. Mille 1413 


I. Burghota. 


* 
r 


1410, 2. ( * 2 2. > D& 2) 
19 Tany-Anterridt.i 7 


Die verehrten Eltern, welche geneint find, biefen Winter ihre Tdtter ber Tanzſtunde 


belwohnen zu Iafien, bitte ih, Mittwoch den 9. Detober, zwifchens und 7 lIhr, 


bei mir eintreffen zu laſſen, um ihnen die beftimmten Stunden einzutbeilen. ; Diejenigen 


‚erwachjenen geehrien Echüler und Schülerinnen Aber, welche gleichfalls geneigt fein follten, 


K "Dielen Winter Tanz : Unterricht zu nehmen, erfuche ich, wegen der zu treffenden Gintbels 


\ FR fih_gefälligft am 10. October, in der Stunde zwiſchen 7 und 8 Ahr 


: d&, bei mir melden zu wollen. 
2-2: Madame Weersmans, st. Sandgasse 2. 
—— —— ——— — — e ñt — — —ñ —ñe —ñ —ñ—es —ñ— ñes —ñ— 


‚14398. Bei herannehender Saiſon empfehlen wir unſer reich aſſor—⸗ 
tirtes-Ofenlager, fowohl in gefchliffenen als ungeſchliffenen -Defen, 
für Holz. und SteinfohlenBrand, mit elegauten. und fehr dauerhaften 
Beſchlägen aus unferer eigenen Werkſtätte. Außerdem unterhalten wir 
ein größeres Tiger von Herden verſchiedeuer Eonftruftion und laffen 
folhe in beliebiger Größe in unferer MWerkftätte anfertigen. 


Gebr. Marburg, Friedbergergaſſe 13. 
anz-Unterricht von P. Pree, Stelzengafle, 6. 


405. Die verjhiebenen Curſe in biefem U.terrichte, ſowohl für Grwadhlene, wie 


für Kinder, haben bereit begonnen. Hierauf Reflectirende werden gebeten, ſich wegen 
Gintheilung, ber Stunden, ſowohl in als außer dem Haufe, baldiaft bei mir anmelden. 


dreiburger frcs. 15 Loofe — Biehung . 15. October. 
Hierzu empfiehlt Roofe courdmäria 
1407 Gerhard Schuster, Theaterplas 5. _ 


S Filz=- und Seidenhüte 
für Herren empfiehlt 
Mm. M eisler, Roßmarkt 21, nichft dem Quttenbergs-Denfmal, 


21413. Miein Möhel-Lager ist zu vollstündigen Einrich- 
tungen, besonders von einfach guten bis zu den reichsten 
Garnituren, assortirt; zugleich empfehle ich eine schöne 
Auswahl KEuanta-ie - Möhel in Mahaxzony, Palisander, 
Boule, bois de rose, Mosaik, vieux bois, in Perlmuitter 
gemalt und vergoldet. Sessel in allen Formen und Holz- 
arten, desgleichen eine grosse Auswahl in Spiegel und 
ConsrIs, die sich ebenfalls durch schöne Formen und 
vorzüglich gute Arbeit auszeichnen. 
P. J. Hayser, Brönnerstrasse 10. 


Werthvolle Deigemälde, Antiquitäten, Runft: und Rupferwerfe, Auz- 
tograpbe. ze; kauft ſtets zu guten Preijen Anton Baer, Parabeplah 3. 





— — — 


A © 60 u / 


— — — 


Patent. Volta=eleltrische Metall-Bürste 


* von nn. Ir 
me « Co. in Berlin. 
Dieser von den ersten ärztlichen Autorifäten 
anerkanute und von der Revue des sciences 
im Hötel de ville in Paris mit der silbernen Me- 
daille ausgezeichnete Heilapparat findet seine 
Hauptanwendung bei: Üheumatismus, Gicht, Lon- 
gestionen, Hypochondrie und Hystetit, Uenralgie, Läh- 
mungen, främpfen u. s. w., insbesondere noch bei 
Shwädrzuständen, periodifchen Ohnmachten, Secretions- 
störangen. Ferner aber auch empfiehlt sich die 
Volta-electrische Bürste bei jeder Art von 
Bädern 
als vorzügliches Reizmittel für die Haut, wie 
















; und Gesunden. 
Preis fl. 7. od. Frcs. 15. 
Broschüren gratis. 
Das alleinige Depot für Frankfurt a. M. und 





der volta-oleotr. Metallbürste _, s f 
u mit dem Galvanometer, Umgegend ist bei Herrn 
T 


dureh w je Eleotricität in de . 
brennt 2 Beer, Zeil 39. 


Ultra jectum. 
Allgemeine Seuer- und Transport - Ber- 


icherungs-Gefellfchaft in Zeyſt (Holland), 
Grund⸗Capital: Zwei Millionen Gulden. 


Die Geſellſchaft verfihert aenen Feuerſchaden und Gas-@rplofion, beweg · 
enftände aller Urt, jowie Gebäude zu billigen und feiten Brämien. 
Bei Lepteren gevährt fie den Sppotbefengläubigern volle Sicherftellung. 
Wließt die Gefellihaft Flug und Zandtransport Berficherungen, 
| auf Spectal, a3 Abonnements Bol cen. 
Berficherungds Bedingungen und Antraysformulare eriheilt bereitwilligft 


Die Subdirection: Jos. Schlegel, 


48 9» Burcau: Götheplatz No, 11. 
Mein Garderobe⸗Geſchaͤft kefindet fih jrkt Friedbergerlirage Mo. 44, 
im erſten Stock E. F. Mazzebach. 


—J Dampf⸗Packet⸗Fahrt N 


A zwiſchen vn p 

Stettin und St. Vetersburg aloe Stadt zu Stabt) 

„zE, durch bie, beiden He pi —— Rn aa WETTE — — 

ER FL in Stettin je ner SRBEEIIE 

* Paflagier; illets, Güterbeförderung, jowie jebe nähere Austuift 

Bir Agenten | 1418. 
wo or , Lausberg «&.Co,, 


we u 00... Rossmärkt 10, in Frankfurt a. M. \ 


\,ı Dampf- Packet Fahrt 


4 zwiſchen 

AA Lübeck und &t. Petersb (Stadt) ii 

* en durch bie ‚beiben — ee ar ORLON und Sirrus. 

| Abfahrt in Luͤbe jeden Sonnabend. 

EE* Väflfagier-Billets, Güter-Berörbernirg, fowie jede nähere Busfunft 
ver’ Ä 


durch Die Agenıe 
ol „uch oil F\. Lausberg & Co,, 
none u Rossmärkt 10, in Frankfurt a. M. 
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Fatent · Portland - Cement, 
von Rohins & Co, in London, allgemein anerkannt vorzüglichfie 
Duatität,:im Deiginals Tonnen von, eirca A Ztru. und ftets friſcher 
- Waare, für bier und Umgegend einzig und allein zu beziehen be 
14DF linr F: Lausberg ä’ Co., in Franktort a.'M. 


1401 SHerrfchaftlicbe Wohnungen zu dermietben. 
In dem neuerbaute Haufe vor dem Eſchenhelmerthor No. 28, an ber Promenabe, 
find 2 Etagen & 8 Zimmer mit Salon, Küche, nölhigen Dienerzimmern nebft Garten» 


vergnügen pretswürdig zu vermiethen. Näheres durch Hrn. Ja tro, Allee 17. 


1401 Mr Zu dvermietben: F 
Vor heim Eſchenheimerthor an der Promenade an eine ſtille Haushaltung eine fchöhe 
Wohnung Im 3. Stod mit Gärtenvergnüigeh für 350 fl. Näheres Meifengafie 14 


-1408° Möbel und Betten aller Art, auch im vefeften Zuftande, An: 
tiqwiräten, -MWaffen se. werden gekauft; Saalzaffe No, 13. 
140.0: Netze in grosser Auswahl empfiehlt B 
5 ©. P. Wenzel, Roßmattt 19. 


699. Einige Schhler und Echhlerinnen Fönnen fog'eih am meinem franzöftichen Unter- 
richte Teilnehmen. Prof. Dr. med, V. -Duhourg, Neuemainzerftrafie 48. 


J — Lotterie uud Staatspapiere 
„beis: Michael Oppenheimer, Beil 47. 










ver 2) 


agnfy 


"Sonntag den 6. October, von 7 * 12 ax Vormittags, iſt 
Eintrittspreis zum legten Male in dieſem Fahre 
DR kr. ji Person ermässigt. 5 
: 12, bi6 2 Uhr dleibt der Gärten für Jedermann gefchloffen, 
“ eo MWer Verwaltlungsrath. : 
> 92 


noduj 


[2 an wg 


ene Thiere: ein Palmeumander, ein Ohogeier, ein 
enlduben, ein Paar Sultanshuͤhner, ein Paar Rie⸗ 
— ein ninoginiſcher Uhu, eine große Anzahl: ſeltenet Papagaien 


O 


Doslogiſcher Garten. 


dar 2: egegd u | 
Sonntag Den 6. Detober 1861, Nachmittags 3, Uhr: 
. (Bei günftiger Mitterung) _ * 


‚9 Grosses Concert, { 








= Ban ausgeführt vom 
ie x r 4 2 —— æ 
Aunn cotps des hieſigen Ainien Bataillons. 


Eduard Zan 


BE Meniigig, 
<Sfenographbie. 
1412. & dringe hierdurch zur Kenntnif, Daß mein flenographifcher 
ehrkurſus Z nstags Und Donnerstags von 7—8 Uhr Abends im 
Des Gummafiums, Predigerftrage 3, abgehalten werden und 
— den * ee rg a. nehmen u * * für 
‚ganzen, Curſus bleibt auf vier Gulden feſtgeſetzt. — Anmeldungen 
EN Herr Buchhändler Auffarth und der Pedell des 
‚Her Boh. Alfred’ Geiger, Fahrg. 121, Ir Et. 
— ⸗— —B —r —ñ — — — — —— — 
E Annen Knaben des Morgens von 12—1 und bed. Abends von 6—8 Uhr 
werben. Näheres: bei der Exped. d. BI. 








Ruhrer Steintohlen, —- 


Wlerbefte Qualität, owie fette» Stuckkohlen, habe im Ausladen und erbitte mir re 


* IE ©. Moers, Heuckräme 2, 2 Stodh 
n 3 Ich bitte von ‚meiner Wohnungs: Acc Änberuig gefaͤlligſt Noti 
"Die neneften und'eleganteften wollenen Kaputzen, 
Fanchons, Hauben, Herren-Mützen, Kin- 
derhüschen„. Chäless; Damenkrazen, 
. Aermeln, Stulpen, Gamaschen ete, 
bie herab: zu den Billigiten, habe ich in aroger 
* erhalten: 
Joh. hayser, Zeil pe 


Hävanan« Ciyarırem 


direkt Importirt,„ 


Philip Mrell 
ih h,Aöergemtpntiäe Außwahl bei sodgteßr pp — * s 


1858r.»Dürkheimer schöner. :Wein, 


pr. Flaſche 22 fr. ohne Glas; Bleichſtraße 14, im Hof 1408 


1414110 Baddflinten, | Scheiblenbüchfew,: Aaydtaf grob⸗ 
körn rel Sündhütch ei, Schrot, N I 
nr keit fe in veſten Qualitäten empfiehlt 


18/7 7; Glauih, Schnurgaſſe 39. 


= Nuhrer Coals 


IQ 


» 
von vorgügkicher Qualitãt, vom Schiff genommen, — zu 
Preife "Do Char Ochs, Fischerfchlstrasse 3. 


‚3405 * der. eine herel:> von Bethmann ſchen Behaufung (Rene 
eine bung tm 4; Stod; enthaltend 8 Piecen, wobei ein 
Sälon; ur rn Bidarikum ;, yreiswürb zus Vermiethei. eher 


durch Jullus Bald, berivgterSnfali 












Ü or 


gewebte wiß.gestiektez) in sehr 
grosser Auswahl: in: allen Breiten, 
darunter viele sehr  zierliche‘Mu- 
7 ster für kleine Vorhänge — in 

Moll wie in Tüäll — empfiehlt 
1 EEE pn, Breusing; Bleidenstrasse Ar 


—— 


when Freunden und Bekannten ſowie einer geehtten Nachbarf 
die er — Auzeige, daß ich unterm Heutigen mein Geſchäft als fr 
Er a habe und! bitte unter Zuficherung, der SeelDen, —* 





rt 


um geneig uſpruch. Geſchäftslokal und pie Aa 
und‘ Dt No.012; 3. Phil. Jacob, bean. 


 Gefchäfts - Eröffnung. 


—— Fubkifum, Rahbarfgaft und Frennden die ergehene Angeige. daß ich 

unterk hemigen Datum: in. Barıı:, und Leinwand: Gefchäft mie 

rn ‚Bach einfchlagenden Zirtifelu, grosse 
Imer ASSEe. 36% eröffnet Habe. 

on und iolide Waare, reelle und prompte Ber 

— werde ich mir das Vertrauen zu erwerben ſuchen, und bitte um zahlreichen 


anlfu ba. M,. ben: 3. October 1861. 
Joseph Heiss, yı. Bokenheimergalt. 56. 


Sheuitges Laboratorium in Frankfurt/M. 


Der Wintercurſus in der praftiihen Chemie für angehende Chemiker, Apo— 
PER. Arrite) Materialiften, —* Landwirthe, Fabrikanten und Kaufleute begtunt 
mit dem 21. October. Näpkres agt der Profpect, welcher durch die Buchhandlung von 
Bi Auffarth dahler gratis zu beziehen iſt. 





. Julius Löwe. 


— universelle 








” de la 1413 
nord —— A Frangaise 
arda⸗ n ᷣs —— de Caravane. 


— General dl Francfort s. M. 
= mist Schönling, Rössinarkt 21 vis-A-vis „Guttenberg-Monuinent“, 


10: » 0i — 2% 


bermiethen, 2 
‚dl 878. Ein ont a mit Gabinet, 
rn Eiue jdn „Gran ft zu ver- 


m 
Rene Wehen 
en 2 * verſchloſſe⸗ 
—— gu vermie⸗ 
e 
—— zu vermieten; 
Bleichſtra e 24 2 
+ ee Bimmer,, zu 


ran in [ab Mir Audi mit Eomptsir, 


a 







—— — 


ne a Bub, Im | 3. Eid, 
Kl; 6 It "nehfeite ‚| ‚von innnern und 


in elegant — — 
—— ehoffttaße 14, im 8 


em 


Blake 44 1 Sk 
— —— SL, 1.Ctod, ganz 


Bleichfirafe vom 7. 
fammer- * iſt zu vermiethen.; 


—355 — ang 7 


ehend, it an eine 


jaͤhrlich zu vermie« 
—— —*8*— a A Näheres 
ainquai, neben, der Schmibtitube 3, Ir Stod, 


"1408. ſonnige und erätunige neu⸗ 
bergerichtete Wohnung mit Wanfarde und 
Gerätbefammer x, der Weilßfrauenklrche 
gegenüber No. 13, 2..Stod, ift billig Ah 

veruilethen und au bqlehen d Bil. ð8. 8 St. 

674 as 39, 2r Stod, Mi eine 

8 die Dauier von 6 Monaten, 
vember am, in Aftermiethe zu ge- 


ben.; Sie enthält ca. 5 Zimmer, 2 Man— 


farben, 2 Kammerg und kaun täglidy ein: 
gelegen werben, dlie 2 
. Eine freundlide Wohnun zit 
—* und Ausſicht Tan —— 2 
mertbor, ift an einen Fe Herrn ir ger 


miethen ; Neuemainzerſtraße 62. 


ren usa nah dem 


- —25 


"für ben 


nung zufammen oder 
1 sale Theaterpt. 9.) 


atz k ah — 


hnung in der fchön 


* el ART —— 


in 
7 






663. —*— fe 
nung von d— 
mietben; Eſche 

664. Ein mößtizteb 4 vol an 1 
zu dermiethen; Saalgafje-31, Eingang im 
Hof rechts. 


673 —* Wohnung; zu erfragen 





| Bietöffraße 43 


1408. Im Gerladihen — Fe ber 

e Wohnürg vo Zim⸗ 

nebſt Manfarde und gebentomer 
*— allen dazu en as 

Preis don 240 km 

und dene be ziehen .; J— 8* aid 

1408. Zeil 67 Hft der new herge& 


richtete 2. Stock, enthaltend 8; 


mer, Davon 4 nach der geil, zu 
mierben, % 
658, Eine freundliche nung; Sc 


ll 
bör, iſt * ſtille Leute zu rg. 


* en in, 
un Siöcnbeimer Ant 


isdill SD 






mmertn, Salon 


1407 Zwei guf eingerichtete r 
ſchoͤner Ausſicht, auf ber per nd Laridftru 
find zu een ‚a erfrage 
ei e in Mittelbau, —** 

ren; möbltrtes Ar 


mit — an der 


Srönueritahe.: 80. — 
1405. Gefchäftslveal, 

1405. 2 ummöblirte —— auch als 
Geſchaͤftslocal oder 5 zu — 7*— 
Doͤngesgaſſe 14, 1: 

Iebhafter Lage de | 
—3 — ee eller x. * 


1408. 8 lite — 
oder getheilt, möblirt oder ie 
freundliche Wohnung im 3, Stod mit ſchöner 


terlindau 9, 
1410 Zu _vermietben: 


Ausfiht, 5 Zumner ꝛct; zw erfr. Fahrgafſe 
‚10, im Laden. 


„2400. Wohnung 


und gleich zu b hen, 0 Sim 
ale * F en 






Berountmadungen. 


Betfanntmadhung. 


"De ntlide Sitzung Der gefesgebenden er amminn) Re 
‚frattie © — ED 6 ut präch — 


Tagesordnung: 
——— 
en der mittleren Büuͤrgerſchule; 
Promenaden resp. die Stelle eineß Stadtgaͤriners; 
* — der ee FR J. M. Mürges und J. Heymann; 
bie Unterhaltung und Ueberwachung der electriichen Uhren; 
En Geſetze vom 1. u. 15. April 1856 über bie zum Bezug ber Univerſität erfors 
berlihen Zeuaniffe der Re.fe und die Aufnahme in die Zahl der Advokaten; 

6) die Wufbebung ber geriähtlichen Waährſchaft bei ber Veräußerung Tiegenber @iter 
—8 der denfelben gleichgeachteten Gerechtigkeiten; 


die gerungen im Stadtwalde; 
den ber Fertſch⸗Fingeꝛſchen vehauſung Lit. J, No. 105; 
das Fiſchereiſtrafgeſe 


eB; 
M den Gehalt der riegdjeugamts-Ordonnan Feßbinder; 
11) bie Baubebüzfniffe der Aemter und Behbrden im Jahte 1 
er Ir aa a und bie Forderung ber freien Stabt an an ben Deutſchen 


achträgliche Regulirung des Status exigentiae für das Jahr 1859, und 


Bee betreffend. 


M., den 5, October 1861. 
Kanzlei der geſetzgebenden Verſammlung. 


UAFE JANSEN in Bockenheim, 


Sonntag den 6. October: 


GROSSES CONCERT 


von m! bes En. Fr Arhein. — No. 30, unter Leltung ihres 


Herm €, D at 
Anfang on Uhr. — Entr6 9 Kreuzer. 


Lvoner Sammie::& 


Hrn mpfiehlt 


Schwarzschild. Ochs, Neuekrime 1% 


das Stud 4—1U Fr. bei 3. Dreher jr, Babrgaffe 110 





in den neuesten 
Farben schräg 







Gelnhäufer Braubans. 


Im ganz neu bergerichteten MWinterlocale, Gelnhäufergaffe 4, wird hente Sonntag 
ben 6. Oktober bie ausgezeichnete jugendliche Küufite in auf, der Violine, Babette 
Schläger. in. Quartett:Rraleituna ſich hören lafien  Anfına 7/, Uhr. 


“© Wohnungs-Veränderung. 
Meine Wohnung und Werfflätte befindet fi in meinem Haufe Vogelsgeſangg 14. 
Adam Wenz, Schlossermeister, Nachfolger von M. A. Pitor. 


Defen und Herde 


‚mit Dauerbaften Befchlägen, aus eigner Fabrik, empfiehlt zu 
—— Preiſen 





— — 


Hans-Bemyaib. | 


— Zu beacdbten! 

1408. Die günftigen Refultate, weiche ter Unterricht ber Dame Hr ber Mohnung 

der Kräulein Föll Beidenſtraße 7, im Maaßnehmen, Zufchneiden, Muſter⸗ 
chnen und Unfertigen von Damenkleidern erzielt bat, veranlaft un, biefe 

etzt vielleicht befle und prafitichfie Metbode in diefer ia den verehrten Damen 

ſermit aufs wärmfle zu empfeblen. Nach berfelben ift e8 möglich, in ber kurzen Zeit 

—* S Tagen ſelbſtſtaͤndig Kleidungsſtücke aller Art an fih und Andere anfertigen zu 


nnen, 
Eine Partie Schleier 
au fehr billigen Preifen bei 


€. P. Wenzel, Rossmarkt 19 


1410. Zum ſchwunghafteren Betrieb eines ſehr rentablen, feiner Mode unterwor- 
fenen Geihäfts wird eim Thiilhaber mit ei.em Gopital vom 18—20,000-fl. geſucht; 
Näheres Yabranfje 128, Im Laden. 


FSortgelebter Ausverkauf 


unter den foflenden Preifen von 
N. Eichelmann, Liebfrauenstrasse Fr 


Unbedentend geflechte oſtindiſche Sonlards, 


ron 1 fl. 30 fr. pr. Etüf a 
1403 Conrad Weimar, Neuefräme 1, Ef der Wedelgaſſe. 


1413 Meufter- Scheibenbüchien, Vulver und Zündhütchen,, -[owie 
Müncdener Joppen zu billigen Preijen — 


Örkafingrdaf „name „id. nn. Par Gauin., Sqhnurgaſſe 39 | 


"Fokal- Veränderung 


rn... 


Cigarren- Us Tabakhandiung 


von 


Siegfried Bauer 


1415 befindet fich jest am 


Würtemberger Hof, Fahrgasse No. 39. 


in — Auswahl zu bil- 

ligen Preisen empfiehlt 
Schleier” Schwarzschild” Ochs; 
| Henekräme 15. 


Ansverhanfl 


Um schnell Damit zu räumen, verfaufe ich 
— la Qualität, à 2 kr. die Elle, 





1414 


Jacona 7 kr. die Elle, - 
Cattune, 6/4 breit, la — kr. die Elle, 
Hoalb-Pique, er 1 kr, die Elle. 


A. Poppeimann, xatarinenpforte 26. 


Tanzunterricdht v. J. C.Ress. 


680. Derfelbe bat 1. Detober begonnen. Hierauf — wollen ſich gef. 
melden in meiner Wohnun: an der Leonhardskirche 19, 2r St 


Equiedei erne Gartenmöbel und Bettſtellen 


chlen zu ben bill Pa Preifen 
ehrüder Marhurg, Friedbergerſtraße 13, 


Ausverkauf: Brönnerftraße zu, 31 Stock. 


1406. Wegen Gefchäftsveränderung wird der Neft eines Lagers in 
ſchwer gewirkten VBorhangftoffen für große und fleine Fenfter-Borbänge, 
in 4 verfchhiedenen Breiten von 8 fr. Die Elle an, —— klare und Did « 
Mulls in 3 Breiten, Battiſte, Nauſoe ꝛc. im Stück wie in der PN 

er eine große Partie Schweizer Stidereien, worunter Kragen und 
fetten, ſchon zu 22 fr. an, weiße Galleriefranfen in 2 Breiten zu 0, 
30 und 38 fr, die Elle und Vorhangshalter von. 15 kr. das Paar an, 
zu beveutend ermäßigten Preifen ansverfunft. 
1405. Getragene Herrenfleider werden ſtets ei und beſtens bezahlt bei . 
⁊ chel, Bornheimerftraße | 
(N Beftellungen, fowie Briefe durch die Stabtpoft werben pünktlich ausgeführt. 
67 nung befindet ſich große Bodenheimerftra 
. Hirsten, 
Thierarzt erfter Klaffe in der fönigl. pr. rhein. Adtilerieißri abe Ro; " 


Te A n 
2 Guio raße nahe am Bockenheimerthor, 2 Wohnungen von 
Zimmern Garten und Zubebbr. 4 ind 
1413 Alte Briefe und Gefchäftsbü auf Verlangen unter Gar 
fofortiger Einftampfung, fowie auch Buchbinder pähne fauft zu ben hm lien 
Breifen W. Worms, Kabraafie 80. 
679. Gin mittehwoße® Haus mit großen Räumlichkeiten nächſt * Zeil, welches 
ſehr vortheilhaft rentirt und als Kapital Anlage befonders zu en 1 hebe ich, ſehr 
preißwürbig zu verfaufen in Auftrag. Schultbeis, Bleidenftraße 14. 


6,9. Eine Partie Handwerkszeug für Schreiner) und: Zimmerleute, 
nebft ſonſtigen Gegenftänden, find fehr preiswirdig aus der Hand zu 


— Auskunft Louiſenſtraße 113, Homburg v. .d. Höhe: 


658. Eine fchöne Wohnung nabe bei der Stadt, von d — 
Rüde xc. mit allen Bequemlichkeiten verjehen ift Hinterm von Bethmann’jchen Garten im 
neuerbauten Haufe zu vermiethen. 


675 Eine fehr [höne Wohnung in freundlicher Gegend an der Boden 
Anlage ft zu vermiethen; zu erfragen am Eſchenheimer Th 

: WET Varadeplag 3, Wohnung u. Gefichäftslofal zu vermietben. 
675. Frauenzimmer, im Anfertigen von Kinderkleidern geübt, werden geſucht; Keil 17. 


1411. Gin in feinem Fade ganz tüdhtiger Steindruder findet bei gutem Be 
abe Beiäftigung, ganz tüchtig \ fin gutem Verdienſte 


AM, Ein geübter Gartonnnge-Wrbeiter wird gefucht; alte Mainzergaſſe 39- 


680. Zwei elegant möblirte Zimmer mit jchöner Aueficht, nach dem Taunus find ji 
— 23 einer Ghaufier 53. ’ — 
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Betanntmadhungen. 


Museum. 
Der Muſeumẽgeſellſchaft macht Hiermit befannt, daß in dem fommenben 
BB sehe Mkiemmir@oncerte in dem großen Goncertiaale des neuen 
veranftaltet werben. 
58 werben Abonnements zu diefen Goncerten eröffnet, und zwar: 
1 einen numerirten Sib im unteren Raum bed Saales zu fl. 10, 
2 einen numerirten Logenplaß zu 17 fl. 30 Er., wozu 34 void, daß 
in bem untern Raum be8 Saales ca. 800 mumerirte Sipe enthalten And, 
und daß 26 en mit 140 Pläpen (einzelne Logen zu 7, 5 und 4 Pläßen) 


vorhanden 
"Anmelbimaen zu ben Abonnements werben kei dem Diener der Muſeums-Geſell⸗ 


ſchaft, Herem Georg Schädel, Katbarinenpforte 9, entgegen genommen. 
e De dual be - ge findet fpäter durch bie Abonnenten jelbft in einem noch zu be⸗ 


fimmenden unter, Vorlage eines Planes, in welchem fänmtlidhe Site verzeichnet 
fub, Fatt. 


Bronffurt-a. M., den 1. October 1861. 
Der Vorftand der Muſeumsgeſellſchaft. 


Srankfurter Turnverein. 


1398. Bepinn des MWirtterhalbjahre® am 1. October. Beitrittderflärungen werben 
Dienstags, Donnerstags und Freitags Abends in der Turnhalle, Schlefinger- 


Montaas, 
gaffe 16-18, entgegen genommen. 


Der Turnrath. 
Kmaben-Turnen des Srankf. Turnvereins 


ın Gottlieb Wiegand. Beginn des Winterfemefters am 1. 

—— er töftunden Mittwoch und Samstags von d—6 Uhr. — Preis fl. 1 
ahr; Unbemittelte unentgelblih. — Anmeldungen werden zur Beit bey Unter⸗ 

en in ber Zurnhalle, Schlefingergaffe 16—18, entreaen genommen. - 1398 

Der Turnrath, 


KBC Sun: Moniteur de Ina Mode. 
1411 Mit October beginnt, ein neued Abonnement en dieſes ben erflen Rang eins 
Barifer Moden:Kournal, halbjährlich fl. 7. 23, jährlich fl. 14. 
E Baupt⸗ Expedition der Pariſer Moden-Zournale, 
rn Biegelaaffe Ro. 13. 


— und Verkauf von Staats-Papieren 
Be gr, Banknoten, Coupons, induftriellen Aktien, Wechfeln auf bier und — * 
—— 
Stiebel jun. & Gomp., Steinweg 9 Meindl). 





=, Stahlröcke-Crinollnes. 


eigner Fabrik von 

u 1 fl an bis zu den feinften- mit 35 Reifen in 
=: + neuefler elegantefter Ber, fowie Stihl: 
A reife pr. Glle und im Stüd bei 

Carl Mittler, Liebfrauenſtraße 8 
NB. Das Waſchen und Repariren der Nöde wirt 
— — auU7-—7ifs Beſte aufs Beſte beſorg. 14 RER 


: Engli Englische Fußteppiche, 


neueste Dessins zum billigsten Preis. 
Verlauf von Morgens 9 bis Mittags A Uhr; Bleichſtrahe 14. Ä 


678. Kein Doppel: und zur Havana-, aber ächtes Lagerbier, bie 
Maas 13 Fr., Das Glas 4 fr, 






ean Ciauer, Neugaffe 6. 





Für Hareſcaen in jedem Duantum b 


B. Sieset, ‚Allerbeiligenfträße 76. 


1899. Die beliebten Figuren Schablonen, auch zum Zeichnen von Wäſch 
und Gollis, — in — Auswahl bei mir eingetroffen. 


— — B. Glauth, Schnuurgaſſe 39. 
Zupdermietben —Pp 






— 
1398. Im böcflen Auftrage: 
a) in der Taunısirape No. 4 und Mo. 6 ber 1. Stod, ganz öber getheilt, mit 
oder ohiie Stall; 
b) in der Taunueſtraße No. "4 und No. 6 der 2 Stod, oanz oder getheilt; 
c) im Schwanen⸗Guts⸗Gebaͤude (Friebbergergaffe), der 2. Stod. 
Naheres durch den beeibinten Senfal Herrn Jullus Jafle, Alee 17. _ 





1411 Ich wohne von beute af bei Hru. Franz Ferdinand — * 
Eck ver Neuenkraͤme nnd Schnurpaffe, 2. Stod. 
Frankfurt a. M, den I. Detober 1861. . 
Andreas Ficus. 
675. Ein jun ed gebildetes ae das ſchon in 3 chaͤften war, fucht unter 


— — Anſpruchen eine Stelle in einen hleſ. Laden. Offerten beliebe man unter 
A, B. düf der Grpebition abzugeben 


DE ı Sun 
677: Ein junger Mann kann Wohnung und Koſt erhälten ; Paradeplatz 12, 3. Et. 





lagen! 
- von 


Carl Witzel, 


Menue Aräme 7, neben der Börfe, 
* ehlt fein vollſtaͤn diges vchiefforimes baumwoll., ſchafwollenes und 


Sirumpfwaaron- Lager. 


Renielbe belebt in allen Sorten Herren⸗ und Damen: Untercamifölern unter 
km Hemd zu tragen, weldye nicht eingeben, esale hen Unterkeinfleider (alatt 
patent); jhwere Afach gefiridte Gamiföler in allen Karben, ie eu, 
wärmer, Aaden und Soſen, Strümpfe, Soden, Poif ajacen, 
then u. f. w, alle Aiten Sama: und Kindeeinkandicube 1 

al:& in großer Auswahl, zu "den allerbilligſten Kabrifpreiien. 


Am 1. November 


Ziehung der 1393 


Schwed. Staats: Eifenbahn : Loofe. 


* mh nit einemn der nachſtehenden Gewinne herauskommen: Thlr. 25,000, 

5: 78,060; .16;000, 15,000, 14,000, 12,000, 10,000, 8000, 
ae 5000613 abwärtk FI Thlr. 

ne und Bieblingsirften find gratis und Deriginal: :2oofe billioft zu beziehen von 


"Moritz Sonneberg, Liebirauenberg 39. 


Buchene Holzkohleu 


beſte Sorte, zum Bügeln, Löthen etc. 
ind zu N. 1.6 Kr. pr. Malter im Magazin genommen, zu haben bei 


With. Armbrüster; 
Frlebben gerſtraße 16. — 
“ig Gt ts mt Wizumatismns: Leidenden;, fowie Allen, die fd 
dieſe Lehel — halten unſere — -&tgeunniffe aw: pentipter 
— ir ee gratis Bei Herrn Jos, Pemue, —— 
2 Die e Waldwollmaaren-Fabrit — am rend Walt, fir biefelber 

















Dienfigefuche ‚und Auerbieten. 
00674, Ein Auverläffiger junger Mann, 
aelernder Schneider, jucht“ eine Stelle als 
Auslauferziauch Imterzieht ſich derfeibe allen 
häuslichen Arbeiten; Naͤh. EI. Eſchenheimer⸗ 
gafle 12, 3. Stod. 

676. Ein gewandter Zapfjunge wird ges 
ſucht; Fahrgaſſe 33. 

676. Gin geſundes reinliches Maͤdchen 
vom Lande wünfcht>ein Kind zu ſtillen; 
gefäll. Auskunft ertheilt Frau Burkhardt, 
Hebamme in Ober-Ramitadt. 

675. &8 wird ein Mädchen geſucht, wel: 
ches zu jeber Arbeit willig ift und etwas 
kochen Bann; Fahrgaſſe 4, 2. Stod. 

670. Ein Bebiente, dem die beften Zeug⸗ 
niffe zur Seite ſtehen, fucht wegen Abreife 
der Herrichaft Stelle. 

679. Ein braves Mädchen, welches nähen 
Fann, wird geſucht; wo? ſagt d. Expedition. 

679. Ein Braver Burſche, zu aller Arbeit 
willig, jucht Dienft; zu erfragen Mohrenkopf, 


Markt. 

679. Eine tächtige Klichen- Haushälterin 
wirb Ai ein auswärtige Hotel geſucht; 
J. W. Müller, Friebbergergafie 85. 

679. Nömerberg 12 wird eine veinliche 
Köchin geſucht. 

6738. Ein Mädchen, welchem vie beften 
Beugnifie zu Gebot ftehen, ſucht eine Stelle 

Rindermäbihen; zu erfragen Hanauer 
Landſtraße 27, Vormittags von 8—11 Udr, 
im 2, Stod. 

679. Ein zu aller Arbeit williger Burfche 
von 18—22 Yahren wird geſucht; große 
Gichenheimerftraße 41. 

679. Ein braves Mädchen, welches nä- 
ben Tann, wird gejucht. Wo? fagt d. Exp. 

681. Ein Rull r, welcder gut fahren 
und reiten kann, fucht eine Stelle. Das 
Mähere auf der Expedition zu erfragen. 

681. = ftarfer Zapfjunge wird gejucht; 

1 


Markt 21. 

681. Ein Zapfjunge wird gejucht; Leon- 
hardsthor 29. 
+ 680. Ein Maͤdchen, welches gut empfoh⸗ 
len wird, ſucht eine Stelle als Kinder⸗ 
ober Hausmaädchen; Bornheimerſtraße 9, 
Ir Stock. 

680. Ein zu aller Arbeit williges Mäb- 
hen wird gelucht; gr. Kornmarkt 18, 


Auswahl. 
Milani-Minoprio. 


Fleisch-Gelee, 


ganz vorzügliches, jetzt wieber ſtets friſch 
vorrätbia, fowie vorzüglihe Boulllon- 
Tafeln u. f. w. empfiehlt. 


1414 I. Welb, gr. Kornmarkt 13. 


Ananas, Arrac- und BRum- 
Punsch-Essenz, 

fowie alle Liqueure und Efjenzen in feinfter 

Qualität, vorräthig bei 670 

E. Gierlings, gr. Eſchenheimerſtr. 41. 


reine kornige Qualität, in 
Korhbutter, Füheln und pfunbwelle 
billigt bei — 

Franz Bertels, 
1399 ar. Bodenheimernafie 31. 


— on. 
672. Ein Junge, welcher die Baͤckerei ers 
lernen will, wird geſucht; Friebbergerg. 9. 


Alten Saushaltungen 
zu empfeblen! aus der Fabrik von 
. Gaudin in Paris: 


Weißer flüffiger Leim 

Diefer Leim wird falt angewendet; man 

ann ſolchen gebrauchen für Papier, Papp- 

deckel, Porzellan, Elad, Marmor, Holz, 

Leber, Kork ıc. Flacons & 14 und 8 fr. 
Hubin ; — 

Beſtes Mittel um Raſirmeſſer zu ſchaͤrfen, 
ſowie zum Putzen und Pollten von Gold, 
Silber, Kupfer, Stahl, Elfenbein ꝛc. Flacons 
a 28 kr., in Niederlage bei 
1414 Wilhelm v. Arand,- 

aroße Bodenbeimergafle Rr. 28. 

Befte Buppennudeln zu 12 u. 14, 

„ @iergemüsnudeln zu 16 fr., 
„ Kochbutter empfiehlt 





V. Fiedler, - 
1413 Markt 35, im goldnen dehn. 


879. Der Pfandiegein 76642 wurbe ver⸗ 
Ioren, vor deffen Ankauf gewarnt wird. 


JR 231. Sonntag 6. Det. i861, 
‚Belanntmadungen. 


„ Großteroalines Hofheater Mu ‚Darmftadt. 
®on nta ber 1861: 
Eucia * ————— 
er 4 3 Dr von ar Lord Asthon: Hr. — Lucia: Frl. 
war ::9r,. Künzel, Reimuud: Hr. Trapp u. Hierauf: 
Das grobe Dal 8 et: „Die vier Jahreszeiten“, aus der Oper: „Die fici- 
4yon Berdy, ausgeführt von ſämmtlichen Sototänzern und 
Be YW Ballet. — Anfang halb 7 Uhr. 
Xtrazug nach Frankfurt 11‘), Uhr Nachts, 


— — — — — — — — — — nn 


Franl rankfurter Turnverein. 
D 


tdentliche fürter Zur Dienstag den 8. October, 
Asente 8 Uhr, im —— Ih le Graben 7. I 
Tagesordnung : Berichterftattungen über den Mainzer Tarntag, 
— angene Saltiaht und den Stand der Kaffe. — Mail des Turn: 
E dag Winterhalbjahr. Der Turnrath. 


Anzeige 
1415. Ich Beehte mich .. — ak en, = mein Geſchaͤft, obgleich 


ri feine Waaren mehr aus, der F Nahrgang dabier beziehe, nad 
mie vor feinen ungeflörten —— — — empfehle — mein wohlaſſortirtes 


er in allen Gasbeleudjlungsgegenltänden :c. 


füge ich Lean, dat ich fämmtlihe Activa und Balfiva des Heren MA. 
a; welche bis zum 1. Detober d. J. in deſſen braberigem @eihäfte erw ichſen 
ch Ranf übernommen babe, und find daher alle foldie aucftehende Korderungen 
—— u — 

MR, den 2. October 1861. 


Th. Dautin, gr. Eicyenheimergalle 23. 


— ee en: 
‚Production des Barptoniften Brauch. 


—fang 4 Use. Gutre für Herren 6 fr. und für Damen 3 Er. 
8 werben bie neuefte,i ( Gagangsbiecen vorgetragen. 


„Becker s, Selfenteller. ; 
t ® 
7 ng en 1445 :oBed ilitär⸗Concert vom Wufil-Gorps 


Anfang 3‘, Uhr Entr6 6 kr. 



















Li 


E "Dtamantfarbe 


Die von mir feit drei Jahren fabricirie Praͤſervativfarbe bient zum Schute 

egen Dridation des Eiſens, Bleches und anderer Metalle, gegen Fäulniß des 
Er gegen Feuchtigkeit der Mauern, zum Anſtrich von Geweben jeder Art, weldye 
waflerbicht werden foflen, zum Parfiren ber Buderformen und zur Verhütung des 
Wafſſerſteines in Dampfkeſſeln. Die Diamantfarbe verftrtict ſich ſehr Leicht, 
adhaͤrirt aufs feſteſte mit jeder Floͤche, ſpringt und verkalkt nie (wit Menninge) wird 
weder von Säuren noch hohem Wärmegrad angegriffen, fömmt die Hälfte billiger. 
Menninge, da fie fperfich Halb fo ſchwer — das Doppelte beit. Die Diaman 
wird mit altem Leindifirnig in feingeriebenem, fertigen Zuſtande in Blechblichſen 
von 100, 50 und 25 Pfund verfantr. 

Nicht minder empfehlenswert ift mein Mafchinenkitt, Diamanttlitt, welcher fich 
bei Dampf-, Gas: und Waſſerleitungen ſehr bewährte. Derſelbe verkalkt niemals und 
wird — nie Fe — Profpefte, mit den glaͤnzendſten Zeugniſſen techniſcher Beboͤr⸗ 

ehen zu Die ? 

" Monnbein, Bin, 1861. Heinrich Böther. 

Für Frankfurt a &. 28. Moeder, Paradeplag, Ede der Eichen» 
heimerftr., den — zu Bahr eiien fibernommen. 


= 879." Gorfetten werben nad) aa gefertigt, auch wird dab Wafden und Reparizen 
beſtens beforgt; Allerheiligengaſſe 55 im usa % ſch eparizen 


679. Eine Dame aus der franzdfifdden Schweiz wünſcht Unterricht in ihrer Sprache 
un ober —— zu ertheilen. Adreſſe franco unter Chiffte L. 0. poste restante 
arffurt a. 


1380. Tußboden:WBachstuch bei Dreher Söhne, Döngesgafle 20. 
fl. 3,00 habe pr. Ende Dec. byporhekarıfh anzulegen. Schultheis, Bleidenftr, 14. 


679. Eine zweite Arbeiterin wird in ein auswärtiges Putz geſchäft gefudht dur ° 
Joh. Wilh Müller, Kriedbergeraafie 35. 


‘679. Une dame de la Suisse frangaise desire enseigner sa langue ‘des 
de son N a et ä des enfants. Ecrire fco, poste restanie, aux initiales L O. 
fort 3 


679 Auf guten Inſatz find 4000 fl. anzulegen; zu erfragen von 2 bi 3 Uhr. 


Betrigene Herrenkleider werben angelauft bei E. Etiauß, are —* 17 
zechte Seite, Ir Laden. Peftellungen durch die Stadtpoſt werben pünktlich 


679. Deden und Unterröde werben aefteppt und Echafwolle .. befter 
Quglit ıt kann dagı gegeben werben. Justina Glock, vorm, Scheld, Bodgofie 5. 


14'5 Alle Sorten —— — ſowie — ezt⸗ un 
bleichte Neſſel, beſonders für — geeignet, Ge * 
empfiehlt ___# N. Anspach, an ge ..- 


680. In ferquenter Lage ein Haus mit SpezereisGeihäft unier vortheilhaflen Be— 
bingungen 3 verkaufen; Näheres Luginsland 10, Parterre, zwifchen 12—1 Uhr. 


680. Man ſucht 3Werwalter, s Commis, 1 Gärtner; Korbett, Breitegaffe 1 
1406. Rupfeziice, Delgemäide, Bilder 36. werden gekauft; Saalgafje 19... 








a Frauc- 

















® 


ı Schla | 8.3 9. 49. 
0.» Wosliste gimmer; Borngafe 18, 


1410. In dem hans Haufe Fins 
—8 find 2 Wohnungen zu 
ermiethen und gleich zu bestehen. 

673. Zu vermietyen: eın freunblid md: 
— Bimmer; an «einen ſoliden Herrn; 


e 13, 2r Ä 
1414. Am riebbergerthor, Hermesweg, 
find 3 Wohnungen von 5-6 Zimmern, 
ganz neu hergerichtet, nebft Bartenvergnügen, 
von 350— 500 fl., fogleich zu vermiethen, 
—* Senſal Weisſsmantel, in der „Har⸗ 
e. une 


1414. - Tauımudanlage 5- tft ber zweite 


Stoch beftehend- aus fiebeu, ‚Zimmern. ꝛc., 


zu vermiethen. 

680; Ein gutmöblirtes Zimmer , Schüßen: 
fraße 5, n ber fthönen Ausſicht. 

681. Kalbaͤchergaſſe 16, neu, ift ein möbl, 
Nanſardzimmer an ein’ ides Mädchen zu 


FEN 
681. erheitigengafie 6, 2r Stod, eine 
freundliche ng zu vermiethen. 
681... Ein ſchoön möhlirted Zimmer; 
Rieiengaffe 3, 21 Stock. 

abe der Bodenheimergaffe, Kalbächer- 
fje 16, ift ein Laden mit —— 


u vermiethen. 
681. Holzpfoörtchen 4 iſt eine freundliche 


Vohnung non. — Küche, Kammer 


ih e ei 38 an 
beziehen. - ere o stchen 2. 
636. Ein a Zimmer ohne Wöbel 
—— Gelnhaͤuſerg. 25, 2r&t. 

6. In einem neuerbauten Hauje iſt der 
erſte Stock, beftehend aus 5 Zimmern nebft 

ehör- und Gartenvergnügen, ferner find 
m 2. Etock 3 Er un er Zim- 
mer zu vermiet u agen hinter 
Finkenhof, Bornwieſenweg 97. 

1414. 3—4 Zimmer, Küche, Sammer, 
Leller rn ——— m 
gleih zu beziehen; Seilerſtraße 2, 
ic — 


Zu vermiethen. 

In einer der beſten dage ber Stadt iſt 
ein Laden mit 26Exker, Comptoir, heizbares 
—“ * on De zu z 
then. « Näheres im Junghof D. eye 
Ay vor. dem Giefehheimertger.) &E Der 
Blumenftraße 23, Parterre. 

681. Weißadlergaſſe 3ift der 
Edladen zu vermietben. 

Gin Zimmer an zweinsetren zu vermie- 
then; Graubengafle 19, ang rde. 

1414. Freundliche möblirte Zimmer, Zr 
Stock, Hanauer Landſtraße 2a. 

1414. An der eiſernen Hand No. 7 iſt 
eine ſehr freundliche Wohnung von 4 Zim— 
mern, Küche, ſonſtigen Bequemlichkeiten u. 
Sartenvergnügen an eine ftille Familie zu 
vermiethen. 

680. Zwei ineinandergehende freundliche 
Zimmer find getheilt, oder, zufammen, 
möblirt oder unmöblirt, zu —— u. 
ga u ‚beziehen; ’ Neuerothehofſtraße 7, 

. $ 3; e 


680: Götheplaß A, Zr Stod, mößliste 
Zimmer zu vermiethen. — 
"möblitted Zimmer ift Allers 


— 


"beit genga e20,” Hinterhaus, zu —— 
zu 


680. Goͤlheplaßz :3 iſt ber 2. Sto 
vermiethen. 1 a EN 7 

680. Mainzer Lanbftrafe 40, Pärteri- 
Stod, 5 Zimmer, Küche, Dienerzintmer, 
Garten u. |. w. | u ui 

680. Zimmer zu  vermiethen; gr: Fiſcher⸗ 
gafle 8, 2r Stoll. - | 

589. Stiftſtraße 15, Ir, Stody iſt xckn 
Logis, beſtehend ind Zimmern, Küche, Keb⸗ 
fer, Kammer ꝛc. zu vermiethen. 

680. Lindheimergaffe 9 tft ein moͤblirtes 
Zimmer zu vermiethen. ud 

Ein Stübhen,; mit--oder. ohnen Mðbel 
ift zu vermiethen; Fahrgaſſe 70, Ir Sted. 

680. Ein möblirtes immer Fi vermie: 
then; Brunnengaffe 11, 22 Stod.) 

680. Gine Kammer mit Bett iſt zu ver⸗ 
miethen ; Gitzonengafle 11. 

679.- dberger Anlage 11 ber 2. 
Stod, beitehend aus 5- Zimmern ee 
Küche und allem Zubehör; Breitegaſſe 50. 

680. Cine freundliche Wohnung, 3 Zim- 
mer, Küche, Keller, ac, nach der „Straße; 
Allerheiligengaffe 62, 2 Stod, 


‚ Das Neuesie . Hosen», Rock- 
und » aletotstoflen, franz. u. engl. 
‚Westenstoflen.. woue, Seide, Sammet 
“reicher Auswahlempfehlen 


Gebrüder Hessel, 
EAvuchhandlung, Römerberg. 


Am 15. October 


erfte Ziebuna Der 


Canton Sreiburger fl. 7 Gooſe, 


ewiunen ven 60.000 abwärts bis 17 Frances; 
2oofe zum billigiten Börfenepurfe bei 


1409 « Eisenmann, Sahrgalle 117. ° 
| Gefchäfts: Verlegung. 


‘ 880. Einem werehrlichen Publilum, meinen Kunden fowie meiner Nachbarfchaft 

made hiermit die ergebene Anzeige, daß am Montea ten 7. October 1. %. mein neues 

: and Berkaufsiofel „zum Rosenthal *, TWeifadlergafle 29, eröffnen 

‚werbe, mit: der Bitte, das mir jeither geſchentte Zuttauen auch ferner bier zu bewahren, 

indem ich ſtets bemüht fein werde, durch aufmerkian.e Bedienung in guter Ware Die 
Zufriedenheit der geehrten Abnehmer zu erhalten fuche. 

Zugleıh made darauf aufmerkſam, daß den feitherigen Schirnverfauf mein Bruber 

un Georg Främznick auf eigene Rechnung übernommen bat und ermangle 

nicht, denfelben befteris zu empfehlen. " 

J. 3. Fränznick, Schweinemegger; 


630 An meinem Blumerwagen an ber St. Ratbharinenkicche find fortwährend 
Bouquet vorräthig. Beſtellung auf Kräuze, Guirlanden at. werden bajeibft angenom⸗ 
wien unter Zuſicherung geſchwachvoller und billiger Aw führung. Auch halte ich mich beſtens 
einem geehr/ eu Pu likum in Anlagen und Bepflanien von Bärten empfohlen. 


Carl Diouhy, "faitz ade Yo, 19. 
Tischdecken 


von Holz zum Bufammrenrolten, in ovaler und vierediger Form, empflehlt 


iih. Beisenherz, ur. Hirschgraben 26, 
1380. Gummifchnb:tager Bei Dreber Söhne, Döngeszaffe 20. 


11397 


— — — 


5" Beilage, Franff. Juteſl⸗·Sl. 17 237, Sonntag 6 Di Det, 186i, _ 136;. 


Belauntmadungen. 


1415. Bei Franz Benjamin Auffarth, &£ ver Dönges: 
und * e, u eingetroffen: 





b.: Gelammelte Were 1... . 2 2 2. 4 A. 30 kr. 
* in 3 Bbn. erſcheinen. 
Gublow, 2 : Dramatifche Werke 1. Bd. a ER a ee us ” 36 " 


Due se BE 
et u er 
Diefe Revue, woran bie bebeutenbflen —X —ã— — un 
betheiligt find, Ideint in Monatsheften. 
von Thienen:Ablerfiy — In das Land voll Sonnenfhein » . . 2, 6, 


rg 8. — Aus meinem Leben. 2 JJ 4,138, 
: Bol lalender 1 . 0 ui ee a en — 94 45 7 
Sand  Bolköfalenber 1808 — 


Die Schönfärberei von A. Mittemeyer, 


Sabfenbaufen, Löhergaſſe 12, 
san ſich im Färben und Druden aller Arten Stoffe: feidener, wollener, 
Buffelin: und Sattun:$ileider, Mäntel, Shawis, Güte, Bänder, 
Möbelitoffe ꝛe. jowie im Färben alkr Arten Serrentleider und aller anderen 
in biefem Foche vorfommenden Artikeln. — Aufträge rg angenommen bei 
WW. Schaumann, Fahrgaſſe 27, und ©. Hern, Bilbelergaffe 11. 


Eine Partie Nepfelwein, 


wa Jahre 1 vorzũgliche Qualität, billia zu verkaufen; Proben und Näheres bei 
u J.B. Danzer, gt. Sandgaſſe 7, im Laden. 


Ruhrer Steinkohlen 


ae (Prima Qualität) 
rg gr. Gallusgaffe 17 (im Mohrengarten). Ch. Dauth, 


Beste Seidenzeuge 


(neu angekommen) 
in Sarben und in Schwarz, 
für alle wenbbar, werben zu auffallend billigen Preifen abgegeben in ber Selden ⸗ 
Zwede ver r zu au gen Preiſen a 


ut Aiheodor Beer, Hcuckrime 32. 








N 
Ta 


Damen ! 
682. Soeben habe ich meine neueften Pariſer Modelle fee er und Winterhüte 
erhalten und halte mid) einem — Publikum re e 
©. Authes⸗ —— — 2, Ir Stod. 


682. Alle Arten gebrauchte Möbel, Betten ꝛc. werben gekauft und gut bezahlt; 
Einhornplag, Eck der Kloftergaffe 69. 


681. Ein ganz beſonders werthvolles Haus habe zu De an Banden. 
Norſt, fl. Hirichgraben 19, 


681. Ein preiswürbiges Hans nebft Garten, pr ober Bleihftraße gelegen, wirb 
zu kaufen geſucht. Offerten unter L IN bejorgt die Exp. u 





— 
679. en Gasarbeit Spengler —— dauernde Beſchaͤftigung bei 
P. Golaslor, Mechanikus, Altgaſſe 21.. 


Gffenzen 0.8 Qual., in Gommi fion b 5 ns fl. ſch⸗ og⸗ 


1e=Booh, zei 26. 










o 





Zu vermietben. ; 

681. In bem neuer bauten Haufe, Mainzer Landſtraße 25, Tamı Blitter&borfplag, 
Sonnenſeite, 3 jehr jchöne Wohnungen à 6 große Zimmer mit Salon: u. 1 Vorzimmer, 
Wafler in der Küche fammt Zubehör u. rec ie Garten. Näh. gr. Gaflusftr.. 5, Ir St. 


Sente: Große Zanzitunde von 3... N. Killer 


im Saale des Herrn Luther, Fl. Gichenheimergaffe, Abends 7 Uhr. Anme Jungen 
zum Gontres un Rundtanz: Trieriſchegaſſe 4 2r Stock. 


682° Gin Lehrling wird in die faufmännifche Lehre: eines Fabrifgeieä tes eſucht. 


679. Goßes Sarg: und Friedhofkreuze-Magazin von Joh. Wilh. 
Leux, Siöhreinermeifter, vormal J. SH. Diehn, Gitronengäßchen 9; derſelbe em⸗ 


pflepit fih aud in allen in jein Fach einjhlagenden Arbeiten untır Bufierung reeller 
und prompter Bedienung. 


678. Aus 6i8 zum. 15. Dezember 12,000 Bernitiim 
ſchriftliche — Ib | in zum. Exvedi —— 19.000 fl. ohne 8 geſucht; 


680. Moblitte Bimmer und Cabinet Süden, in einem Garten unweit bes 
Ropmarkis; Alte Schlefingeraaffe 13, 2r Stod * 


668. Von heute an wohne ich Brönnerftraße 4, Parterre. Fr 
’ ar e Heinr. Ahrens \ 


668. Frauenkleider werden ge: und verkauft; Brönnerfiraße 4, Varterre, im Haufe 
des bes Heirn Weißbindermeiſters Hentz H. Simons. 


1401. Alte Möbel und Betten werben zu hohen Preifen gekauft; ar. Rörnmarft 5. 
69 In der beften: Lage der Fahrgaſſe No. 108. if ein großer 
Laden nedft Comptoir und zwei Gewölben zu vermiethen. 


z 3um Taunus. Morgen Honlag: Sexte 




















yr Get chäfts-Verlegung. 


"1415. ine sefch Bublikum, ſowie meinen ege Kun u jeige ich Sieshilt 
ap an, Fon Frau Weber⸗Haſſelborſt, Zrierifcherplap 5, alle für meine Faͤrberei 
immten ge ale Wollen: und Seiden-Stoffe ) Mäntel; 
Shi, gi Mole 38 \ er, Blonden, Sammt, Federn, Möbelüberzüge, Plu * ſeidene 
eh us. iv. fo wie au | im Druden von Bändertt, feibenen und wollenen 

n 


Eben in Bere annimmt und jchön und pünktlich Befogt 2* 
1 Schtvarge.” 


3. €. Horix, gr. Sofenbeimerftraße A 


empfiehlt eine große Auswahl ————— Fanchon, wollene Aermel, — 

zZäaltfı von 48 Fr.lan, Müfchen à 20 Er., Neglige: Hauben von 20 fr. an, 
ücher &.12, kr., genäbte Shirting -Unterröde und Damenbofen. 

ıf eine Partie Banden mit Manchetten aufmerkfam , welche ich 


mache ich au 
— billigen Preiſen erlaſſe. 


Zum „Sonnenberg“, 
bei Ph. Jao. Körber, 





682. Morgen Montag: Abendunterhaltung, zum Beiten einer hart bebrängten 
* amilie. Anfang 8 lihr, 


—_ .... (Erdbeer » Pflanzen. 
empfehle ie of ar nord und Omen —* 9 kr., 34 But fl. 
30: erner ehl Belle eine ber vo en e, 
wer 6 Er. E mupde b. 1 fl. Carl Diouhy, Kunftgärtner, an ve ee 1 


; die ans China erwartete Sendung von dem vorzüglich guten The 
— i , jeige ich meinen verehrten Freunden und Abnehmern Biermit ergebeuft 
Ludwig HKlees, 
ar. Oallusftr. 7, im Hofe. 
— "Pete Vorräthe in 


Fuss-Teppichen, 


in ben verjäiebenartigfien Muftern, verkaufe um damit zu räumen zu ermäßigten Preifen. 
© Friedr. Wilh. Russmann, Sleidenftraße 18. 


1813 Damen und Herren können fich zu’ jeder 
R.% an meinem Unterrichte im praft. kaufm. 
ichen Rechnen, in Der doppelten und ein: 
— Se; je in besonderen Stunden, 


eiligen. 7, Scholl, Schlachthausg. 10. 
neies Sager-Bier, ra Dis 
579 Justus Clauer, gr. Rornmarkt, 













vermiethen. 

Gin möblirtes heizbares Zimmer für 
3 fl. 30 fr. pr. Monat; Bahrgalfe 120. 

682. Zwei fchöne groheineinandergehende 

immer find unmd * zu vermiethen; 

aradeplatz 2, Ir Stock 

682. Ein möblirtes sehr ſchönes Zimmer 
in. der Nähe eines Thores. Zu erfragen 
Friedbergeritraße 51, im Laden, 

im * — —* —— 
ohne Koſt; gr. Fiſcher 2, 2r Sto 

Eine 36 —*— iſt an ein 
Ries ne um, zu vermiethen. Näheres 
Ed der Nonnengaſſe 2. 

679. Fahrgafe 22 ein jchön möblirtes 
Zimmer * einen oder zwei ſolide Herren 
en a beziehen, Zu erfragen 2r Stod. 

u ſchönes möblirtes * gleich 
zu Bien Allerheiligengaſſe 77, dr St. 
zu vermietben: Eine freundliche 
5** tube; Trieriſchegaſſe 4, 2r St. 


Bekanntmachungen. 
— 679. Gin Mädchen, welches erfahren 


age frei u. 


iR im tm Nähen, einige 
wlinſcht wer 75 Fam Breitegaffe 48, 
Barterre. 
öt ü 
— —— 


— Göttinger Würfe. 
1413 G. Sartorio. 


682. Glaviere, Violinen, Oultarren, Floͤ⸗ 
ten, 1 Gither, 1 Altvioline, 1 B- Glarinette 
x. empfiehlt J. Spengler, Kalbäderg. 

682. Ein Frau ſucht Beihäftiaung im 
Pugen und Walken; Neueträme 10. 


Eriftallöl, 
a. «& Iln. Stearinlichter, 
In Zalglichter empfiehlt billigft 


























®. 5. Neiffenitein, 
1415 nurgaffe 22. 
682. Verloren: Donnerftag Abend von 
ber Ma Landſtraße, Hochſtraße bis zur 


ſtraße ein ſchwarzer Schleier; eine gute 
Belohnung Mainzer Sandfirafe 12, 


Weinverkauf .in Slajdhen, 


Weinhdlg., grofe —— 
Rheinweine zu 20, 24 36, 48 Er., fl.1.12 kx. 
— *5* 48tr,, De M uns 1; 


Rumfl 1 2; Champaaner 1.45 b. 
Weineſſin 16 fr. bie Be en 


Bayerifd. Maiyucer 
das anerfannt befte Mittel g 
Huften und Bruftleiden, iſt a * 
zu haben bei — 
G. F. Neiffenftein, 
Schnurgaſſe 24," - 
18597 Wein, pr. Maas 48 fe., zapft 
Georg Büdinger, Varodies gaſſe 18, 


680 Ein junger, ganz ſchwarzer Wach⸗ 
telhund iſt am Freitag Morgen vor dem 


1415 


Eichenheimerthor enilaufen; dem Wieder⸗ 
bringer eine Belohnung, —— — 
Hochvarterre. 


Feinste frische Koch- 
hutter 34 kr. pr. Pfd. 
empfiehlt 

@.F.Reiffenstein, 
1414 Schnurgasse 22. 


880. Feinftes Worfchußmebl, befte 
Eiergemüi®- und Suppennubeln bei 
W. Schenf, S iftftraße 19, 


680. Unverfälfchter reiner Norbs 
bäufer Sornbranntwein, zu haben 
Stififtraße 19. 


185817 Wein, die Maas 48 kr., verzapft 
Karl Klein, Klappergafie 
679 in Sachſenhauſen. 


‚Reue marinirte Häringe bei 
** &. F. Héeiſſenstein, 


Schuurgaſſe 22. 7 


Straßburger Gänfelebern in Tex in Ter⸗ 
rinen von Henny, Xeltower Rüben, Are 
burger Rauchfleiſch und —R—— 

1415 Georg 80 


6. Dt. 1861. 





Befauntmahungen. 


a erenhiide. Sehrcurfe. 


1406. . Der Ta Eu :Werein eröffnet im Rokale der Dr. Senckenbero ſchen 

u ofe) einen Lehrkurs der Stenographie für Erwachiene, 
zu A alle gebildeten Stände einlaben. 

Der Unterricht beginnt am 14. October und findet je am Montag und Mittwoch 

son T—8 Ubr Abends flati. Das Honorar für den ganıen Eurs beträgt 4 fl. Sub- 

liften Liegen auf in der Leihbibliothel des Herrn Debler und in der Wohnung 

Senfft, Zeil 26. 

m Hinbli auf die Awedmäßtafeit ber in verfchiebenen Ländern, 3. ®. in Bayern, 

Rene. fon die Schuljugenb in die Stenographie einzuführen, beichloß 

ferner einen Eurs für die Schüler biefiger Zebranjtalten (vom 


an) ein Honorar von 3 fl. im obtaen Yocal zu eröffnen. 

= a nnt am 15. October und findet je am Dienstag und Freitag von 
1-8 Abends ſtatt. Die Lifte zum Zeichnung liegt bet der Weichließerin der Dr. Senden: 
berg ſchen auf. 


Glace-Handschuhe 


in —E— Ia Qualität, e bit Unt eter zu nachſtehend feftaefe —— 
Damen⸗Handſchuhe, ante, er Sa mit 2 MOM, 1 Pi * pt. Baar. 


x “2. » Kümane" : 13355 
Herren, Oaiadſchuhe, geſteppte, Table und fänarge Er Be 
" 


ebenfo bas Reuefte unb leganteie hie: Winterhandſchuhen zu fer mäßigen en 
Carl Hensler, Beil 38. 


Bierbranerei non gindheimer Sriedbergergaffe: 
N | Die jaoendlche Biolin:Solb: :Spielerin Babette 

Geri- 9 tee. Schläger. Schülerin des Perrn Profeſſor Wildner 
wird die Ehre haben, ſich mit Begleltung Montag den 7. Oetober 
Anfang 7 Uhr. 632 


=7 Warmonie-Saal. 
In tan Grosse Tanzbelustigung. Anfang 4 Uhr, 


U Motenpulte und Bürergefchle 


an“ 
en, ſehr nett gearbeitet, empfiehlt 


14 
7,5 Wilh. Beisenherz, gr. Hirschgraben 26. 


12 


rt / £ biefiger Lotterie wird Fäufli zu uͤbernehmen geſucht. 
2 Offerten unter A, M. beſorgt bie Expedition d. Bl. 






















= 
— 
p 


D e nn, e 
Verwandten unb Freunden widmen wir hiermit ftatt befonderer Meldung die be⸗ 
trüitende Anzeige, deß es dem Allmächtigen gefallen bat, unfern innigft geliebten 
Gatten, Vater und Echmwacer 
Joseph Ferdinand Metzuer 
noch langem fehwerem veiden Kreitag Din 4. Ochober, Worgens gegen 10 Uhr, in ein 
befjeres Jenſeits abzurufen. Um fiile Theilnahme bitten 
Die trauernden Sinterbliebenen, 
Die Beerdigung findet flatt: Sonntag ten 6. October, früh 9 Uhr, vom Sterbe · 
hauſe, Judenmauer 22. 





Daukſagung. 
679. Allen Denen, welche unſere geliebte Gattin, Tochter, Schweſter, —— 


und Nichte 

rau Anna Maria Reiffer, geb. Liller, 
u ihrer letzten Ruheſtätte geleiteten und ung ihre &heilnahme bezeiigten, unſern mign 
Dint, Die trauernden Sinterbliebenen. 


Dantfagung. 
Innigen Drn? allen Denen, welche —— geliebten Gatten, Vater und Bruber 
Pb. Aacob Söhnlein zu feiner Rugeflätte geleitet und uns fo mannigfache Bewelſe 


iln ben habe 
herzlichet Thriluahme gegeben haben. Die trauernden Kinterbliebenen. 


DEE Varifer Serren:Balsbinden "ug 
babe ich eine Senbuny in Bari —— Deſſins —— und verkaufe dieſelben 


d & billi 
zu ben Auszeit billigſten Preiſen. Georg Trier, Fahrgaſſe 126. 


1414 Zu vermiethen: 
In erfter und befter Geſchäfts⸗ und Meßlage ift ein ‚neumer Laden nebft 
Eomptoir und Gewölbe jorort oder fpärer zu vermiethen durch 
Jullus  Jaffe, beeidigter Senfal, Allee 17. 


— — — — — — — — — 


1414. Mlost-Senf, | Seufmehl, friſch geftoßenes, bei 
Metterheimer & Simon, Harkt 28. 


— — — —— — — 


681 Ich wohne jest Taubeuhof Wo. 19, Zr Stod. 
8. Goldhofer. 
682 Fahrgaffe 14 der 1. Stod zu vermiethen, beftehend aus 5 Zimmern. 
632. Bon u an empfehle idy einen auren Wahenheimer federweißen Wein, 
pr. Schoppen 12 Otte Hahn, ‚jur Starfenburg“. 
b97. Ein a unge kann das Schreinerhandwerf erlernen ; Gitronengäßcdhen 9 
1380.- Pearifer Solzfichube bei Dreber Söhne, DöngeBaaffe 20. 


1414. In den neu eröffneten englischen Curs können noch Einige eintreten; 
Zu einem französischen Curs werden Theilnehmer gesucht. Näheres Brönner- 
Strasse 20, 3 Btock. 


681. Mlle Sorten Braten, Hahn und Fafan, guter Mittanstifch su 16 und 20 ex 
a la carte zu jeder Tagebzeit; sum — von u. J. Dei inbardt. | 


Zr 





* 


4415; Untergelfgneter beehrt ſich Biern.i: fein auf bag — Bolfänbluft efriſch affortirte 
PAR — * engl. und inlandiſcher Parfümerien in ampfehlende Erinnerung zu 
bringen, un d 
Feinſte tan Bomade ı tn verſchiedenen Blumengerlichen & 2 3 2 dr or +2 pr. Glas. 
u # 
achtes ——— a de Boeuf ÜBanitien-Bemube) 1/; —* — a — 
3 nere Töpfe 
eine Auswahl | ſacumtl ne Totlett: u. Handfeifen zu allen mögtiäen * In 
von 6, 12, 15, 18, 24, 30 Er. 1 fl. 80 I. pr. Stüd, feine RefirGelfen: BP 
rn von 6, 12,24 fu, sie 1 fl. 48 Er, Eſſenzen für das Taſchertuch in den 
m. Blumenaerüuchhen von den anerfannteften Fabrikanten Englands und Frankreichs, 
Gifige, Poudre de Riz & Eau de Lys unentbehrlich für die Damentotlette, 
&5-Bovquet und Eau de Portugal von Bayıcy & Gomp. in Sondon, Rolands Macaffars 
Du, —** Odonto & Aqua d'Oro Rahn-Tineturen und Pafta” zur Grbaltung mb 
Berfdönerung der Bühne und zwar: Elixir de Pelletier, Eau de Botot, Eau dentifrice 
de Marie, Elixir Rose du Pr. Evans, Eau dentifrice de la Soc. hyg., Odontine, Poudre 
dentifr., Poudre Rose du Dr. Evans ic , Rotes, Golt», Cream⸗ und Lippenpomabe von 
Arfinjon. Aechtes engl. Riechſalz neıen Nerven Kopftuch x. 


Carl Hensler, Zeil 38. 


CE Afrikanifhe u. ungarifche Diutegel IP 


werben wie bis her in jeder beliebigen Quantuãt ng gr vorzügliher Qualität unter 
Garantie abgegeben; gr. Friedbergergaſſe 19 


Gattinger’s Salon. 

1413. Hente Große Tauzbeluſtigung. Anfang A Uhr. 

Zutgezeichnete Cuha-, —— — und Java-Cigarren. ‚gut 
— en gros et en detail zu billigen Pretſen be 

un, k Alexander ' Lange, Fahrgaffe 81. 81. | 

a institutrice — connaissant aussi l’allemand, desire donner des legons de 
wre à Mr. le Dr. Stern, directeur de l’Ecole normale, Rechneigraben- 
strasse 14. 


Vom 15. d. M. anfangend ertheile ich: während den Wintermonaten 
wieder Unterricht in der Architectur und deren san — 
681 Architeot . Chr. Gramm, Bleichstrasse 32. 
— ſowie alle andern Vögel find unter Garantie zu derkaufen. H. Faufl, — 

4 Der 1. Stock zu vermiethen; neue Taubenſtraße 13. 


680. Ein tüchtiger, beftens emprohlener Reiferder ſucht En nzagement; Offerten ABC, 


Zu verkaufen. 681. Bei dem Abbruch im der Nofengafle 
680, Gin neuer flarfer Gtoftarren, billig, Mo. 3 find zu verfaufen: Schiefer, Dielen, Baus 

Brienberger Landftrafe 41. und Brennho z, Thüren, Defen, Fenſter, Plat⸗ 
680. Gin Flügel zw verkaufen; Bleiden⸗ ten, Stiegen u, |. w. 

Ätafe 12, 2r Stod. 632. Junze Bi: — zu verfaufen, 
22 Zu verkaufen; ein Garten in der Nähe Judenmauer 25, 1. 

ber Bfingfiweite, 1 Morgen groß, mit Aufente 682. Ein — —— für An⸗ 

halis hauschen, eblem Obſt und Reben. faͤnger iſt für Pf. zu verkaufen, Steinweg 10. 


EStaoßlarren; Beil 20, 
‚.: 682. Gin, antiter Schra ık iſt zu verkaufen, 
Kirchhofſtraße 2, 2r Stod. 

63°. 1 Reifemantel mit Wafchbärpelz 
gefüttert iſt zu verkaufen; Schäfer saffe 48. 

681. Eine Glastgüre mit Verſchlag zu 
verfaufen; Markt 20. 

681. Zu verfaufen,. im Salzhaus: «in 
Lupferuer Waflerkaften und ein Narmprb db. 

670. : Ein ned wenig gehraudter runder 
Siteinfohlenofen mit Kachel iſt zu verkaufen; 
Nenerothebofftraße 7, Ir Stod. 

679. Ginige chemiſche und phyſikaliſche 
Apparate, Modelle aus der basftellenden 
Beometrie umd ‚Stereometrie, jo wie eine 
Eanleid nebft Staffelei. Wo? ſagt bie 


on. 

673. Ein Waſchtiſch, 1 Badbütte von 
Zink und 2 Ladentiiche find zu verkaufen; 
Stififtraße 13; im Srnterhaus. 

671. Kalbaächergaſſe 4 find bei Abbruch 
ered Hauſes Ziraeln, Latten, Kenfter und 
Thüren fehr b’flig abzuıeben. 

Kartoffeln find in größerer Quantität zu 


verlaufen. 682 
Zu vermietben. 

681. Kl. Parterre-Wohnung; Wollgr. 6. 

681. Möblirte Aimmer find zu vermie- 
then; Bendergafie 34. 

681. Ein heizbares möhlirte8 Zimmer 
zu vermiethen; eheiligengaffe bb. 
. 681. Marft 20 der 2. Stod zu vermie- 
then, 

680. Gin ‚trödenes Gewölbe ift zu ver: 
miethen. Zu erfragen — erſtraße 30. 

680. Ein moͤbl. Zunmer mit oder 
ohne Koſt zu vermietheͤn; neue Mainzer⸗ 
ſtraße 24, Hinterhaus am Garten. 
682. RI. Sındgaffe 4 iſt im 1. Stod 
ein Schön möblirtes Zimmer billig zu ver: 
miethen, j 
Dienfigefuche und Anerbieten. 
" 2. Eine gute Köchin, die fih auch 
der Hausarbeit unterzieht, wird gegen gu— 
ten Lohn geſucht. Bu erfr, in ber Exped. 

682. Eine perfekte Köchin, melde ſich 
auch der Hausarbeit unterzieht, ſucht Dienft, 
d. db: Gomptoir Sensler, gr. Bodenhei- 


mergafie 8. 
680. Ein gewandter Diener mit guten 
Zeugniffen ſucht eine Stelle. 


681. Gin junger Mann, im Mechnen, 
iben und Serviren erfahren, ſucht 

eine Stelle als Kellner, Diener oder Aus 
laufer, dur d. Comptoir Geuäler, große 
Bodenheimerftraße 8. - 
682. Gin: fulided 


) | das 
bürgerlich kochen kann, in ber ausgrbeit 
ründlich iſt, ſucht Dienſt. Frau fmann, 
Trieriicpegaffe 8. Br 
682. Eine gute Köchin wird 
in ein Berrfchaftshbans nach 
a geſucht. Fran 

Maas, Kahrgafie 100. 

681. Eine gefegte willige Perſon, melde 
fi in einer guten Küche gründlich aus bil⸗ 
den will, Tann unter guten —— 
ſofort eintreten; gr. ikeet 2. 

681. Eine isr Köchin, welche ſich auch 
Hausarbeit —— ſucht eine aͤhnlich 
Stelle. Näh. Lie Be. 29. | 
Gin gebilbetes Mädchen, welches 
no nicht bier gedient hat, alle Hand- und 
Haußarbeit vertieht und etwas kochen kann, 
fucht eine Stelle. Bender, Graben 39. 

682. Gine perfekte Köchin, welde 
fich etwas Hausarbeit unterzieht, ſucht eine 
Stelle. Frau Mans, Fahrgaffe 100. 

Gefuche verjebiedener Art. 

679. Wan Sucht jofort eine mdblirte Woh⸗ 
nung von 5—6 Zimmern nebft Küche auf 
unbeftimmte Zeit zu miethen; Rotherbof 2. 

681. Wine einſpaͤnnige —* hai 
— * au kaufen gejucht; Käheres arten. 
plaß 3. 

631: Wine, Mille Familie jucht ein Kind 
in Koſt und Plere zu nehmen; au erfragen 
Bilveleritsane 29, 2: Stod, Hinterbaus. 

Belanutmachungen. 

632. Wos Ns. 21983, Lit. M,, dit 
6. Alaſſe der 140. Frankf. Lotterie n. abs 
handen gefommen, vor deſſen Ankauf wirb 
gewarnt. : 

- 682. Gin. Bortemonna'e, circa 4 fl ent⸗ 
ha'tend, wurde Donnerstag im Iſenbur ger 
Wald verloxen; ‚gegen Belohnung en 
Ede der Katharinenpforte, bei frau Man: 
. Der junge ſchwarze Ya i 
eitag Abend Kberfahren warde —* ver 
chunden), iſt Fahrgaſſe 112 abzuholen. 
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ng Adam n Ki Rubende. 
de: Amazonen. Siriöe: 

- Baade iin Ründen: Mondnacht. 

Dbermüller in Münden: Salzburg, vom Wege nach Maria plain aus gefehen. 


\ 

je . Pfeiffer in Munchen: Gin vom Bewitter überrafchter Metz er. 

IE er in Münden: Landfcaft. 

| es Eortul in Paris: Ein Bretagner Bauer, ter feine Pfeife anzlındet, 


A ben bemfelben: Dat Gebet vor Zifär. 
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Bamburg, 4. Oct. Waizen Ioco ruhig, ab auswärts jehr till, Noggen Loco 
— pr. grähjabr zu 85—86, einzeln billiger Täuflich. 
I= etreide war heute wieber gefragter, Hafer Iangjam. Wetter 
c Amfterdam, 4. Oct. In Waizen war das Gefchäft ftille. Noggen auf Termine 
14. niebriger. et y Dct. IT, pr. Nov. 78, Rüböl 42°/,, pr. Frühjahr 431/.. 
- Köln, 4 aigen auf Termine niedriger mit Heinem Geichäft, Roggen be: 
x See, äfer und Spiritu3 unverändert. Am Landmarkt bei einer Zufuhr 
150 Sad, mei aizen. Stimmung matt; bezahlt wurde pr. 200 Pfd.: Walzen 
„349,9, Nöggen Thlr. 7, 2—7, 7, Hafer Thlr. 4, 12—4, 17. 
E Berlin, (3 "Ott. Roggen pr. Det. 52-, pr. Krübj abr 51. Oel loco 125/;, P. 
Brübjahr 13%/,. - Spiritus pr. Oct. 21'/,, pr. Brühishr 205. (Ark. Ha) 
Mainz, 4; Dit Bei wenig Kaufluft während der Woche nabım Waizen einen flauen 
after an und mußte im Preife etwas nachgeben. Berfte jhmwer behauptet, Korm unver: 
t Witnotiren: Waizen vereinsländiſche A. 142,,—5/,, Donau fl. 14!/,, Korn fl. 112/; 
gu Berfte 10%), Hafer fl, 5'/,, Rüböl unverändert, effectiv fl. 243/, ohne daß pr. Oct. 
* mit Bap, Mohnölfl. 32—!/,, Leinöt fl. 211, Kohlſamen fl. 17/3, aut 
F fl. Br deuiſcher Kleeiamen fl. 24—!/z, Bohnen fl. 12—Y/;, Erbien fl. 10'/,—? 
fi 40.44. (M. Ang.) 


> 4. E37 7 
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ran 5 8, -Detober,- Bei der heute fortgejeßten Ziehung ör Klaſſe 140 

Rotterie würden folgende höhete Treffer gerogen: No. 16881, 10645, 18790 

Be — 7239, 10360 jede mit fl. 1000; No. 13830, &897, 9618, 335 
t er 


. 





Zoologiſcher Garten: Concert. 


IE beater:Unzeige 
ERS Br TER za Große Oper in 4 Akten. Muſik von Rofini. 


= 
WMo —— Characterbild mit Geſang in 3 en 
a Müller. ENTER 1x ) 
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der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtöblatt, Organ der biefigen Staatsbehörben 
und den Frankfurter Nachrichten ald Extrabeilage. 


- 





(Expedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaffe 21.) 


238. Dienstag den 8 Ortober 1861. 


Abonnementspreis für's halbe Jahr 2 fl. 30 fr. Tägliche Ausgabe außer Montags 
Einrüdungsdgebühren: 6 Fr. für bie ganze, 8 Er. für Die gefpaltene Zeile. 


Abonnements anf die drei —— Blätter, Intelligenz 
blatt, blatt und die Frankfurter Machrichten, werden noch 
für dieſes Semefter täglich in der Erpedition zu ermäßigtem Preife an: 
genommen. 




















Ueberblick der Ereigniſſe im Gebiete der politiſchen 
und materiellen Intereſſen. 
Frankfurt, 8. October. In Paris ift fo eben bei Amyot eine Brofchire erfchie- 
welche der Brüffeler Gorrefpondent ber „Kölner Zeitung“, wie fie angibt, einem 
Hohen Berfaffer zufchreibt. Wir geben in Kolgendem einen gebrängten Auszug aus 
er Broſchüre. — „Die Upgitationen bes Nationalvereins, die Flottenfammlung, bie 
ger Gonferenzen u. ſ. w. find Eymptome eines Fiebers, das Deutihland bes 
wert. Wollen wir geefienheft zu Werke geben, fo müßten wir eigentlich erftaunt fein, 
baß gegenüber fo vielen Drohungen von Seiten ber franzöflfchen Baterlandsliebe, fie 
der beutichen ihr Mißtrauen nicht noch lebhafter an den Tag gelegt hat. Der Rhein 
it von ben Franzofen erobert; ber Befig bauerte aber nicht lang genug, baß er auch 
in der Befinnung franzöfiih Hätte werden Fünnen, Nun aber betonten Politifer und 
Geſchichtſchreiber die natürlichen Grenzen. Nachdem Nizza und Savoyen fi) durch das 
Stimmrecht dem franzöfifhen Reiche bingegeben, glaubte Deutſchland, daß bei 
den fen ber Geiſt der Eroberung wieder u geworben; es nlaubte, daß auch 
die ſiſche Schweiz, das linke Rheinufer und Belnien demnächſt erobert werben 
follten. Man gab bieje Belüfte nicht ber franzöfiichen Nation, fondern ber Regierung 
Schuld, obſchon die Leptere fib möglihft bemühte, dieſe Beforgniffe zu zeiſtreuen. Die 
bat beſtaͤndig dem Norden Deutſchlands Beweiſe ihrer Kreundesgefinnung ge⸗ 
- Zeichen berjelben find bie Unterhandlungen über einen Handeldvertrag. Der 
Raifer hat in Öffentlicher Mede erklärt, die Wiebereroberungen könnten fi nicht auf 
alle ehemaligen Grenzen erfireden; der bemnätftige Beſuch des Königs von Preußen 
wirb das Bereit gefnüpfte Freundſchaftsband fefter ſchließen. Der Rhein ift keineswegs 
eine natürliche Grenze; Flüfje find Straßen, und dieſe ſchaffen Beriehungen awifchen ben 
, tönnen aber Feine gute Grenze abgeben. Schiffbare Flüffe find auf 
beiden Ufern immer vom nämlichen Volke bewohnt, nirgends gehört das eine Ufer einem 







Volke, das bem auf dem anberen fer fremb ober feinblich if. Eben fo wenig ift ber 
Rhein heutzutage eine gute ſtrategiſche Greize, er müßte denn zus Baſis eines Syſtenis 
von Feſtungen auf beiden Ufern gemacht werden. Nur Gebirge und Meere find wahr⸗ 
haft natürliche Grenzen. Um den Rhein zu haben, müßte man bis zu feinen Quellen 
hinauf. beide Ufer befegt halten bis. zu den Bebirgen ber rechten Seite. Diejenlaen, 
weldhe am lauteften von ber Rheingrenze reden, würben body vor ber Idee zurückſchrecken, 
fo weit zu gehen. Außerdem bildet Frankreich eine nationale römiſqh-galliſche Einheit; 
hüten wir uns, zu viel fremde Elemente aufzunehmen, Wenn zu ber Million ur de 
ter Deuifchen im Elfaß noch drei ober vier Milionen germaniſch gebliebener N en 
fämen, fo wilde bieß eine mächtige Maſſe bilden, die durch Spraden und Sitten ſtets 
etrieben würde, fidh wieber Ihrem Wutterlande anzufchließen. Es würbe alfo um ben 
rei mehr fcheinbarer ald wirkliher Vorteile das berrlihe Gleichgewicht der fran= 
önjh nationalen Kräfte geftdit. Jedoch barf man barum nicht behaupten, daß unfere 
oſtliche Grenze immer bie von 1815 bleiben müfe. Man darf gegen eine Greuzlinle 
proteftiren, weldye dem Feind Lothringen und bie Campagne geöffnet, und unfere Grenze 
alb durchbrochen hat, um das von uns befeftigte Landau und das von uns gebaute 
Saarlouis uns zu entreißen. Hter Lönnte Gerechtigkeit gebieten und Klugheit empfehlen, 
eine Grenzberichtiguiig eintreten zu (offen. Diele Brem inte würde bann eine befinitive 
fein. Frankreich würde dann in Europa bas MWerkzeua des Friedens und ber jdiets- 
richterlichen Entſcheidung fein, wie * ſchon Heinrich IV. im Sinn hatte. Deutſchland 
bat nicht Frankceich zu fücchten; I ne Gefahr fommt von Rußlond. Wenn Ru Ion 
feine jeige Kriſis beftinden hat, wird Deutfchland feln erfted Opfer fein. Deutſchlau 
mitte daber die polntfche Nation nicht vernichten helfen, fondern fie zu feinem Schilde 
machen. Das Werk der Alfimilirung, welches Preußen in Pofen verfolgt, ſcheint uns 
bedauerlih und unflug. Preußen fellte Poſen an ein neues Polen abgeben und fidh 
bofür enger an Frankreich anſchließen. Die Deutſchen follten bie Ungerechtigkeit ber 
poiniſchen Theilung wieder gut maden; dadurch würde Europa Barantieen dauernder 
Bun erhalten; ‚ein polniſches Reich würde die Unabhängigkeit und Freiheit ber 
er fihern. 4 
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Befanntmagungen. 





“© 2 . 
Eins Berteigerung® Ampeige, 

4 achmittags r, werden in 
Dienstag den 8. ctober, Stadtamts Auftrag die zum G. Oppen⸗ 
heimjd.n Rachlcß gehörigen Gegenſtaͤnde, als: Bettung, 1 Matratze, Kleidung u. Leibgeräth, 

Jodann in Stabtamtd Aufirag: | Ä 
1 nufb. Caunitz, 1 brom. Standuhr, 1 gr. Spiegel in Golbrahmen, 1 Lefetifch, 
ferner in Fiscalats Aufirag: 
a) 1 Drofchfe, 1 Pferd; 
N 1 Kifigel, 1 Ganapee, 1 Commode, 1 Tiſch, 9 Schllbereien ; 
e) 2 Gommoden, 1 Banapee, 6 Stlihle, 2 Spiegel, 1 Uhr, 1 Arbeitstifh, 10 Schil⸗ 
| ereien ; | 

d) 1 Ganapee, 4 Stühle, 1 Commode, 1 Tiſch, 1 Spiegel, 1 Nachttiſch, 1 Penbule, 
1 Gonmode mit Auffaß, 

im dem Vergantungszimmer gegen baare Zahlung dffentlih an den Meiftbietenben 
verfleigert. G. Belfchner, Ausrufer. 


Das Kochbuch von Wilhelmine Mührig (1018 Recepte) i bunten 
zu Ufl. 12 kr. u. 1 ſ. zu haben in der ———— — Dany 1401 





Tuch: und BuckskinVerſteigerung. 


Dienstag den 8. October, Yrrakinee ann. "er 
chwere Winter-Budsfind zu Hofen und Weiten, 
alletotsö-Stoffe und Damenmäntelftoffe, 

Ihwarze Tuch: und Budsfin-Refte zu Nöden und 


Hojen, 
eine Partie feine Hojenitoffe vom neueften Genre, 
fowie einige ganze Stüde ſchwarze Tuche und 


Budsfins, 
in dem Bergantungszimmer gegen basre Bezahlung Hffentlih an den Meiftbietenben 
verfteinert. C. Belſchner, Ausrufer. 


Berfteigerung eines in 34 Baupläte 
eingetheilten Grundftücks in der 
uꝛꝛFrankfurter Gemarkung. 


Mittwoch den 9, Detober, Trriguns m, br nnd 


wird au TEeRRANNgE Aniteben des hieſ — errn 
2— Friedr. Franz Adalbert Sarg das in der Frank— 
urter Gemarkung im Fiſcherfeld liegende 


Grundſtück Gew. 1 Ho. 9, 

10 Morg. 1. Brit. S Rth. 49 Sch. baltend, 
nad) dem Grundriß des Hrn. Stadtgeometer Hartmann 
in 34 Bauplätze ringetheilt, 

an Ort und Stelle ſelbſt (bei ungünſtiger WBitterun 
Saale des Herrn Victor Kay, „Neue Anlage") ö Bm 
lich an den Meiftbietenden verfteigert. 

—— bei Herrn * Jügel an der Haupt—⸗ 
wann au empf 

Siabehinn niffe 7 betreffende — fönnen bei 

Herrn Dr. jur, tledieb en, fl. — , eingeſehen 
werden. Belſchner, Ausrufer | 
1400. Schulbücher, gebraucht und neu, billig bei =. Erras, alte Mainzergafle 30, 


Werſteigerungs⸗ Anzeige. 
Donnerstag den 10, October, Fk es ann 


ſtehen nachverzeichnete gut erhaltene Mobilier, als: 
e 1 nußb. mit Damaft bezog. Gaufeufe und 6 Stühle mit Bilbhauerarbeit, 
1 Ganapee und 6 Stühle mit Damaft, 2 Chaise long, 1 mahag. Fauteuil 
mit Mechanik, 1 nußb. runder Tifh, 1 Ruhebett, 3 Stühle, 1 Seſſel, 
1 nußb. runder Tiſch zum Ausziehen, 1 Schreibfeffel, 2 tann. Tiſche, 1 Spiegel; 
ferner in Fiscalais Auftrag: 
y a) 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Tiſch, 1 bronz. Lüftre, 1 Glasſchrank mit Bronze⸗ 
Verzierungen; 
b) 2 Wirthstiſche, 2 Bänke, 9 Stühle, 1 Commode, 1 Spiegel, 1 Tiſch; 
c) 1 Bult, 1 Kleiberjchrant; 
d) 1 Gommode, 1 Waſchtiſch, 1 Tiſch, 2 Seffel, 3 Stühle, 1 Spiegel; 
e) 1 Ganapee, 1 Commode; 
f) 1 Commode; 
nun tan © un nur 
antungszimmer (Johannitterhof) gegen banre Bezahlung Öffentlich an 
bietenden verjteigert. C. Belfchner, Ausrufer. 


* Verſteigerungs Anzeige. 
Freitag den 11. Oetober, ver ur fenninnes Anfepen bie 


um Nachlaß Heren Friedrich Gerbel gehörigen Mobilien, als: 

“1 Gaunig, 2 Pfeilerſchraͤnkchen, 1 Wanduhr, 2 Spiegel in Goldrahmen, 2 Seſſel, 
Stühle, 1 Spieltifh, 2 Wafchtifche, 1 Commode, 1 runder Tiſch, div. Tifche, 1 Näh- 
tisch, Kleiderfchränte, 2 Nachttifche, nußt. und tann. Bettlaben, Matratzen, Bettung, 
Kleidung und Leibgeräth, Leinengerätb, Glas und Porzellan, Küchengeſchter, 1 kupf. 

Er lederne Soffr, 1 Ofenſchirm, 1 Kleiderhänge, 2 Küchenfchränfe, 
entiſche ac., | 
in dem Vergantungszimmer gegen gleich baare Zahlung Öffentlich ati ben Meiftbietenben ver 
re * * C. Belſchner, Ausrufer. 


= Teppich-Berfteigerung. 

Montag den 14. October, Frkiuse Yun, werden 
eine Bartie abgepaßtır Teppiche in verichiedenen 
Größen, Bett: und Sopha:Borlagen, fowohl in eng: 
liſch gedrucktem Velour, ald aud in Moquet, 

in bem Bergantungszimmer gegen banre Bezahlung Lffentlih an ben Weiſtbietenden vers 

Reigert. €. Belſchner, Ausrufer. 

663. Eine neu bergerichtete Wohnung zu vermietben; 
gr. Dirfchgraben 23. 


1401. Fremdwörterbuch mit 15,000 Fremdwörtern nur a 12 kr.; Brief: 
fteller mit 154 Muftern von Briefen ac. nur a 24 fr. bei W. Erras, alte Mainzerg. 35. 





Intell⸗Bl. 9% 238 Dienstag 8, Oct. 1861. 


Belaunntmadhungen. 






= _Physikalischer Verein. 


- 114 9 * 61 
ertionsplan für das Winterſemeſter 15% /o2. 
ontag und) Abends von 7—8 Uhr: Experimentalchemie der unorganiſchen Körper, 
Dienstag, Prof. Dr. Boettger. 

Arittworb , Nachmittags von 4—5'/, Uhr: Elemente der Chemie, Prof. Dr. Boettger. 
Donnerstag, Abends von 7-8 Uhr: Die Lehre von der Wärme mit befonderer Be⸗ 
' rhefihtigung ihrer practifchen Benußung, Dr. E. Abbe aus 


Böttingen. 
Samödtag, Abends von 78 Uhr: Mittheilungen und Beſprechungen über neuere Ent- 
4 dedungen im Gebiete der Phyſik und Chemie, Prof. Dr. 
Boettger und Dr E. Abbe. 

Den Mitgliedern bed Vereins fteht das Recht zu, fämmtlichen Borlefungen 
unb den famstägigen Zufammenfünften beizumohnen , fowie Büder und our 
nale aus der Vereinsbibliotbef, die täglich von 11—12 Uhr geöffnet ift, au entleihen. Der 
jährliche Beitrag eines Mitglieds ift 105. Michtmitglieder des Vereins haben 
er Borlefuing über Erverimentaichemte 5 fl., Über Elemente der Chemie 4 fl. für bie 

die Lehre von der Wärme 5 fl. zu entrichten. — Zu den Weittwochd - Vorlefungen 
baben die Schüler der oberften zwei Kl-fien des Gymnaſiums und der oberen Klaſſe der 
Mufterihule freien Zutritt. Bezügliche Anfragen jowie Anmeldungen zur Aufnahme 
neuer Mitglieder nimmt Herr Prof. Dr. Boettger in feiner Wohnung, Seilerftrafe 6, 

8 9 Uhr entgegen. 


Deginn des Semeflers am 32. October. 
Der Vorstand. 


Musikalien-Leih-Anstait, 
En große Sandgalle Io. 21. Ä 


Monatd-Abonnement a 30 kr., 48 fr. und 1 fl. 12 fr. Umtauſch zu jeber 
edzeit. Auswärtige, weiche nit jo oft umtauſchen fünnen, erhalten eine größere An— 
zahl von Stüden. 
NB. Ginzelne Stüde werden auch tagweife ausgeliehen. 







PSianinos und Tafel:Elaviere zu vermiethen. 1393 
Negligehauben 


empfiehlt in veichiter Auswahl zu billigften Preifen. 1278 
- Louis Rau, Bleidenftraße 9. 


1403. Alle Urten gebrauchter Wöbel, Betten, Kopbaarmatragen 2, werden gekauft 
und gut bezahlt; Fahrgaſſe, am Ginhornplag, Ed der Kloſtergaſſe 69, 





Ofſenbacher Fleckenwaſſer, 


— — heſtes und billigſtes Mittel zum Waſchen von’ Glacs-Handſchuhen, zum 
BDB S Entfernen aller Kleden von feiten Speifen, Del, Butter, Stearin, Wagens 
VERS fchmiere, Pech, Delfarbe, Pommade ıc. und ohne Nadhibeil für die Achten 
Farben von Eeide, Sammet, Leber, Möbel- und Kleiverfioffen. In Glaͤſern à 20 Er. u. 
8 Er, und in Weinflaſchen & fl, 1. 45 Er, ächt bei 
Ernit Bein, Bodenheimergafie, 
r en, Allerbeiligengafle, 
+ Eoetier, Hühnermarft, 
M. Hrafft, Friedbergergaffe. 1402 


Friedrich Brünings, 


Buchbinder & Portefenille- Arbeiter, 
4 Trieriſchegaſſe 4, 


macht einem verehrten Publikum hiermit die ergebene Anzeige, daß er fein Geſchaäft heute 
eröffset hat. Wein Beftreben tft dabin gerichtet, burch folide Bedienung bei allen in meinem 
Fache vorfommenden Arbeiten das Vertrauen der mic) Beebrenden zu gewinner. Zugleich 
erlaube ich mir mein Baner in allen Sorten Papieren, Schreib» und 
Zeichnenmateriallien und Portefeuille-Waaren einer geneigten 
Abnabme beſtens zu empfehlen. i 
Sranffurt a. M., den 5. October 1861. 1411 


1411 Ich wohne von heute an bei Hrn. Franz Ferdinand Ochs, 
Ed der Neuenfräme und Echnurgaffe, 2. Steck. 
Frankfurt a. M., den 1. October 1861. 
Andreas Ficus. 


1401 SHerrfchaftliche Wohnungen zu vermietben, 

In dem neuerbauten Haufe vor dem Eſchenheimerthor No. 23, an ber Promenade, 
find 2 Etagen à 8 Zimmer mit Salon, Küche, nöthigen Dienerzimmern nebft Garten» 
vergnügen preiswürdig zu vermiethen. Näheres durh Hrn. JaMe, Allee 17. 


1401 Zu vermietben: 
Bor dem Gjchenbeimertbor an der Promenade an eine fiille Haushaltung eine ſchöne 
Wohnung im 3. Stod mit Gartenvergnügen für 350 fl. Näheres Meifengafie 14. 


Mein Gefchäftslocal und Wohnung befindet fih vom 1. October an 
in meinem Haufe, Paradeplag 8 (Schillerplas). 

1404 Moris Ed. Neis. 
NB, Bis zur völligen Herflellung bes Ladens iſt das Geſchäfislocal im Entrefol. 
663. Ein Laden zu vermiethen; gr. Dirfchgraben 23, 

Götbebaus. 


1402. Unterweg AMAOnm ift der erfte Stock zu vermietben. 






Fokal-Beränderung. 


Die 
(igarren- u. Tabakhandlung 
Siegfried Bauer 
1415 befindet ſich jet am | 


Nürtemberger Hol, Fahrgasse No. 39. 
Frans 60,000 an baar 


it Diesmal der erſte Gewinn in der Freyburger Staatsaulehens— 
Sotterie, deren: Berlonfung am 18. Dctober ſchon ftattfindet, und 
fommen außer obigem Treffer noch 1000 andere von Fred. 8000, 
2000. 1250, 1000 :c. zum Zug. 

Die Splidität diefes Mnlchens, die günſtige Einthbeilung des 
Dlanes, Die Barantie der Megierung, die von A zu A Monaten jtatt: 
indenden Ziebungen, die Auszahlung der Treffer ohne Abzug an 
den bedeutendftien SHandelsplägen des Continents. Alles vereinigt 
ih, um den Lopien, Die alle ohne Ausnahme unbedingt gewinnen 

en, einen rafchen Abſas zu fichern. 

Der Preis derfelben iſt dermalen fl. 6. 15, und werden fie dazu 
abgegeben im Wechſel und Staatöpapieren-Gefchäft von 

Julius Stiebel jun. $ Comp.., 
Steinweg 9 (Weidenbuſch). 


Ruhrer Confs, 


son vorzũglicher Qualität, vom Schiff genommen, empfehle zu billigftem 
Seeife, @lto Chr. Ochs, Fischerfellstrasse 3. 


Sortgelebter Ausverkauf 


inter ven koſtenden Preifen von 1414 
N. Eichelmann, Liebfrauenstrasse 61. 





oIPpI 


682. Gin möbl. Zimmer mit 2 Betten 


zu vermiethen; Kloſtergaſſe 9. 
82. Ein möbl, Zimmer; Brüdhof- 
ftraße 9, Hinterhaus. 
68% Eine fl. möblirte Manfarde ift zu 
Hermiethen; kl. Bodenheimerg. 23, Parterre. 
677. Ein folides Maͤdchen, das die Haus» 
arbeit gründlich verfteht, wird als Mädchen 
allein geſucht; Edenheimer Landſtraße 26. 
1412. Ein jdn mößlirted Zimmer mit 
Gabinet und freier Ausfiht iſt an einen 
Herrn zu vermiethen; Vockenheimerthor⸗ 


platz 62. 

Mr. & große heijbare Zimmer 
im 1. Stod, als Wohnung oder Geſchaͤfts⸗ 
local zu — Zeil 20. 

1412. Gewölbe zu vermiethen, Zeil 29. 

1401. Schön möblirte Zimmer, mit 
ober ohne Koft; Seilerftraße 9, 2r Stod. 

1402. ®r. Kornmarkt 25 if im 2. Stod 
ein elegant möblirte8 Zimmer au vermirthen. 

680. Zwei ineinandergehende freundliche 
Zimmer find getheilt ober zufammen, 
möblirt oder ımmöblirt, zu vermiethen u. 
gen au beziehen; Neuerothehofftraße 7, 

ı Sto 


1402. Ulmenſtraße 13, nächſt der 
Bodenheimer Chauſſee, der 2. Stock, 5 Zim- 
mer ꝛc. zu vermielhen. 

...1409. Zwei ſchon möblirte Zimmer mit 
Ausficht auf den Main find an einen oder 
2 Herren zu vermiethen; Altemainzerg. 39. 

1401. Eichenheimer Landſtr. 16, 
ganz nahe der Stabt, iſt das neu hergerich⸗ 
tete Haus, beftehend aus zwei oh: 
nungen von 4 und 5 mern, Küchen, 
7 Manfarben, Keller, Wafchküche nebft Gar⸗ 
ten, zufammen ober getheilt zu vermiethen. 
Unzufeben von 3—7 Uhr. 
1402. Eine ſchöne neu hergerichtete 
MWohnung, im 1. Stod, beftehend in 
5 Zimmern, Küche, 2 Kammern ıc. ift 
an ftilfe Leute zu vermiethen; Kleine 
Friedbergergaſſe 9. 

1402. Ein möbl. Zimmer an einen Herrn 
zu vermiethen; Niebenau 11. 

1410. In dem neuerbauten Haufe Fins 
Lenbofftrafe find 2 Wohnungen zu 
vermiethen und gleich zu beziehen. 


1400. Bod enheimer Ehauffee ift eine ges 
räumige Wohnung mit allen Bequemlichkel⸗ 
= B vermiethen und jegt oder fpäter zu 

eziehen. 

1403. Nahe vor dem Friebbergerthore iſt 
von Ende October an ein Zimmer und Ga- 
Binet mit oder ohne Möbel zu vermiethen; 
Näheres Vilbelerftraße 8. 

663. Gin fhrotmäßiger Keller; Seck— 
bächergafje 11. 

1401 Zu vermiethen: 

Vilbelergaſſe 12, neu gebaute Hinterhäufer, 
fonnige Wohnungen mit abzeſchloſſenen Vor⸗ 
pläßen und Tofferleitung in den Küchen. 

680. Ein trodenes Gewölbe 3 ver⸗ 
miethen. Zu erfragen Friedbergerſtraße 30. 

678. Ein moͤbluͤtes Zimmer mit Cabinet, 
gr. Bockenheimergaſſe 21. 

676. Möblirte Bimmer zu vermiethen; 
Bleichſtraße 24, Ir Stod. 

1401. Sochitrafie 31, 1.Ctod, ganz 
neu bergericht.t. 

1410 Zu vermietben: 

In lebhafter Rage ber Fahrgaſſe ein großer 
Laden, Gomptoir, großer Keller x. Gine 
freundliche Wohnung im 3. Stod mit ſchöner 
Ausfiht, 5 Zimmer ꝛc.; zu erfr. Fahrgaſſe 
10, im Laden. 

1414. Am ‚Friedbergerthor, Hermesweg, 
find 3 Wohnungen von 5—6 Bimmern, 
ganz neu hergerichtet, nebft Gartenvergnügen, 
von ., logleich zu vermiethen, 
durch Senfal Weidmantel, in der „Dar: 
monie”. 

676. In einem neuerbauten Haufe ift der 
erfte Stod, beftehend aus 5 Zimmern neb 
Zubehör und Gartenvergnügen, ferner fin 
im 2. Etod 3 ſehr elegant möblirte Zim- 
mer zu vermiethen. Zu erfragen hinter dem 
Finfenhof, Bornmwiejenweg 97. 

081. Weißadlergaſſe 3 ift Der 
Edladen zu vermiethen. 

1414. Un der eifernen Hand No. 7 ift 
eine jehr te Wohnung von 4 Zim— 
mern, Küche, jonftigen Bequemlichkeiren u. 
Gartenvergnügen an eine ftille Familie zu 
vermiethen. 

680.. Götheplak 4, 2r Stod, möblirte 
immer zu vermiethen. 

680. Götheplah 3 ift der 2. Stod zu 
vermiethen. 


; Intel.-BL. MÆ 238, Dienstag 8. Oct. 1861. 
Betfanntmadhungen. | 
Menes Abonnement auf 


The illustrated London MEWS, 


wöchentlich eine. Nummer, Preis vierteljährlich 5 * 30 kr., 
an Tage wie die Woft fl. 6. 3 1411 


—— Buch Payier- & Sandkartenhandlung, 


* Stenographifde Fehrcurſe. 


1406. ographen- WBerein eröffnet im Lokale der Dr. Sendenbera’fchen 
Stiftung gr a im 1 Dot) einen Lehrkurs der Stenographie für Erwachfene, 
zu beflen Beſuch wir alle gebilbeten Stände einladen. 

Der Unterricht gr am 14. October und findet je am em: und Mittwoch 
von T—8 Uhr Abends flatt. Das Honorar für ben ganıen Gurs beträgt 4 fl. Sub» 
— liegen auf in der Lelhbibliothek des Herrn Oehler und in der Wohnung 


des Borfipenden Herrn Sen 
Im le au) bie a ber in verfchiebenen Ländern, 3. B. in Bayern, 
9, ſchon die Schuljugend in bie ee einzuführen, befchloß 
* Berein ferner einen Curs für die Schüler biefiger Schranfiaiten (vom 
an),gegen ein Honorar von 3 fl. im obigen Kocal zu eröffnen. 
Unterdidk beginnt am 15. October und findet je am Dienstag und Freitay von 
ig ſtatt. Die Lifte zur Zeichnung liegt bei der Beſchließerin der Dr. Senden: 


im Si ng auf. 
Stenograpben:Vereins. 


sranff urter Turnverein. 


wer rantyı — —— Dienstag den 8. October, 
m 8 Uhr, im Gräber’ihen Lokale, Graben 7. 
geöprduung : Berichterftattungen über den Mainzer Turntag, 
das a angene Halbjahr uud den Stand der Kaffe. — Wahl des Turn: 
rate für d das Winterhalbjahr. Der Turnrath. 


FSabrik-Sager von Stearinlichter 


— bie 40 fr. pr. Baquet, bei Abnahme von 25 Paquets zu den Kabrikpreifen, 
1 Ladwig Horix Sohn, große Gallengaſſe 15. 


"1407. In der Schnurgaſſe ift ein Ir Stod als —— oder Büreau für 
f. 250 zu vermiethen, Näheres alte Schlefingergafie 15, 2r Stod 
wu Elegante Möbel, Gaslüftres, € a. Betten ꝛe. werben, 


Umzugs halber, * ie "Hand verkauft: Varadeplak ! 8, erſter Stock. 









——— 


Schon am 15 ®ecetober 


beginnt die erfte Biehung ber 


Canton. Freiburger Sople 


zu 7 fl. oder A Thaler preuß. Court. 

Diefed durch Großrathsbeſchluß genehmigte Loos-Anlehen bietet bie vollſtändiaſte 
Sicherheit. Saͤmmtliche Loofe müflen mit Gewinnen gezo jen werben. Der geringfte Ge 
winn von 17 Fraues feigt successive auf SO Francd, Bon Hauptgewinnen find 
bie borzigiihfter 80,000, 50,000, 40,000, 30,000, 20,000 Frances. 

Pläne und feiner Zeit Ziehungsliſten find gratis zu haben. 

Driginal-Roofe find. zu beziehen durch 1387 


Moritz Sonneberg, ſiebſrauenberg 39. 


BUS” Schwarze Seiden-Sammte, "ug 
große Auswahl und gute Qualität von 4 fl. an der Stab, bi 
1404 . Eduard Oehler, Zeit 3. 


678. Ein großer Baden mit Gomptoir, mit und ohne Wohnung, in Primas 
e, ift au vermiethen. s | 





BE Däufer, ug 
fowoh! in Gefchäfts als au in Zuruslagen find in veichfter Auswahl zum Ver⸗ 
kaufe notirt; ash werben Sefchäftst le, Si : 
ohnungen e Dcale mmer 2c. "ug 
mit uud ohne Möbel, A am @rmietben nacdaewielen. 
1402 Jullus Jafe, beeidigter Senfal, Gdtheplatz 17. 


1415 Alle Sort 3 Butterienge, fowie eine Sorte unge: 
bleichte Neſſel, befonders für .. geeignet, pr. Elle 6 Er, 
empfiehlt J. N. Anspach, an der Vehlwaage. 


680. In frequenter Lage ein Haus mit Spezerel ⸗Geſchaͤft unter vorthe en Be: 
bingungen zu. verkaufen; Näheres Luginsland 10, Parierze, —30 12—1 rg 


1400. Schöne zweifpännige Wagen zur Leichenbegleitung 1 fl. BO fr. 
bei Peter Weisensee, Lohn 5 Erifitraße. I 


1401. Eorfetten mit und obne Medanif, in anerfaunt been Du he 
von 1 fl. 30 fr. an, Eorfetten für Mädchen zu 1 fi. 9 fr., für Ki au 
48 fr. und Kordel Leibchen zu 30 Er. bei heod. Pott, ESchnurgaſſe 48. 


683. Um ſchuell damit zu räumen wird zu billigen Preiſen verkauft: ein gang neuer, 
nod wenig gebrauchter Blasbalg, 7’ lang, mehrere Schneibfluppen, Meffingrohr. für Gas: . 
arbeiter, ein vollftaͤndiges Schmiebewerkgeug ebrehte Achſen, fertige — mehreres 
mechaniſches Werkzeug, Eiſen und Stahl; Srinhäuferftrage 97 in tbeim. 


— — — — ——— 


Getragene Herrenkleider werben angekauft bei @, Etraus, Bor beimesfiräße 17 
echte Seite, Ir Raben. Beftellungen durch die Stabtpoft werben pünktlih ausa 


1380, oden:öachötuch bei eber ne, Döngedgafle 20. 


gewebie: wie ickte, in selir 
| grosser Auswahl in allen Breiten, 
- darunter. viele- sehr zierliche-Mü- 
| ) ster für kleine Vorhänge: — in 

Bar iM Moll wie in Tüäll — empfiehlt 
1399 E. Breusing,, Bleidenstrasse 1. 


Fuss-Teppich-Lager. 
Carl Witzel, 


Weuchräme Mo 9, neben Der Börfe, 

** fein vollſtäudig wohlaſſortirtes VepplehLager, daſſelbe 
die neueſten 

dicker O 





Deſſins in jeder beliebigen Breite und ſchwerer 
ät zu den billigſten feſten Fabrikpreiſen. 1404 


Am 15. October 


erftte ZBiebungder 
Canton Freiburger fl. 7 So, 
ur Be — RR —— his 12 Francs, 
ur. 8 Eisenmann, Fahrgaſſe 117. 


- Bekanntmachung. 


5 den, aus ber Nordamerilaniſchen Union ausgeſchiedenen Staaten Alabama, 
| , Wlorida, Georgia, Rulfiona, Miffiffippi, Nord Carolina, Chid-Garolina, Xegas, 








weder Briefe noch Fahrpoft- Sendungen angenommen werben. 


a. M., den 4.. October :1861. 
Arhlich &purn und Taris'ſche General- Pof-Direction. 


Freiherr von Schele. 
vdt. Wilde, 
verben wie 


Afrikanifche u. ungarifche Blutegel = 
P za En i * 5 an * ge vorzüglicher, Qualität unter, 


680. Möbliete Zimmer und Gabinet nah Süden, in einem arten unweit des 
Robmarktb ;ı Alte: Scählefingesgaffe 13, 2r Stod, 


= © Fe Küſer und Bierbrauer: 7 
SHID.B.0 Suscn.va EAN un Bikeien BE ED BE ER SR EBENE 


Zũſch iſt au haben im Schiff am Kıbribor. 


633. , 68 wird’ ein Frauenzunmer von einer — milie in das Boffet 


fie 
ft geſucht. Diejenigen, weldye darauf reflectiren, müflen eine aͤhnliche Stelle ſchon 
Be, N onte 335— aufzuweiſen haben. — 


für Sriehnarken ſ ammlungen & una wien were 
2orey, ar. Rornmarkt 3 


. I Ein Haus mit einem Gärtchen, nicht weit vom Eſchenheimerthor, zum Allein 
Sewehm n, enthält 7. Zimmer, ift zu verkaufen durch F. Bifchoff, EL. Gallusgaſſe 9. 


683. Ein im Körnen geübter Steinfäleifer, ber auch in ber Druderei fehr beiwanbert 
iR, Sucht eine Stelle. 


+ AR ee m: RE — 
684 un neueften Kaputzen, Fanchon, Wermel, ragen, Ritterſtauchen und Retze 
— ' a Gerlach, m Sanvaafle Rn 


*8 











— Lehrer wünfcht noch einige Stunden im gründlichen @efang- oder 
Glavier ee lnterrigt zu befeßen, 16 Stunden 10 fl.; zu erfragen Weißablergaffe 6, J 1. St. 


684. Ein junger Mann kann Koſt und Wohnung erhılten; Breitegaffe m 
653. Ein- Laden mit Eomptoir, gr. Kornmarkt 28, zu vermietben. 


683. Ein wiſſenſchaftlich — Frauenzimmer, das in der franzoſiſchen Sprache, 
in den Slementarfächern und in Handarbeiten Umtrricht ertheilt, wünſcht gegen freie 
Wohnung.nnd Mittagsttſch —* * beſchaͤftigt zu werden; Offerten: unten den. Budh- 
flaben C. G. befördert die Expedition 


683. Ein gebilbetes rer gefepten Alters, erfahren in häuslichen und 
weiblichen Arbeiten, gewandt im Schrei en und Hechnen mit der "8 
eins Haushalts und der Pflege und @rziebung von Kindern — aud 
Pleinen — vertraut, ſucht eine 2 Stelle und ſieht mehr auf humane Behan er 
als hohes Salair; Näheres in der Gxvedition d. BI. 


682. Gin mit dem Gifen- und Golonial: Waaren-Geſchaͤſt durchaus vertrauter gut 
eınpfoblener junger Mann ſucht Stelle ald Verkäufer oder Buchbalter unter bejcheidenen 
Aniprühen; Franco⸗Offerten beforgt d. Expedition d. Bl. unter H. & B, 


1416 Bupdermietben: 

Sn. einer der befien Lage ber Stadt ift ein Laden ‚mit 2 Erker, Gomptoir, heizbares 
Gewolbe nebſt Wohnung billig zu vermiethen, Näheres im Yunghof D. Schott oder 
vor dem Eſchenheimerthor, Eck Ser Blumenftraße 23, Parterre. 


682. Für Architecte, Maurermeifter 2. werben Koſten-Ueberſchläge auegereifusgte 
Rechnun en revidut und abgeſchrieben; Heideweg 14 


146. Altes P * verſchriebene Bücher zum Einſtampfen, Zeitungen, alle a - 


Metall Fauft 3. W. Windel, Nürnbergerhof, 
674 Der 1. Stod zu vermiethen; neue QTaubenftraße 13. 
680. Ein tüchtiger, beſtens empjohlener Reifender jucht Engagement; Offerten ABO:4 >‘ 


„mn 


De Se ⸗ 





Ftau ang BD 1EST- 
— Wetenutimagungem 


ui atmnnd.! 


jnagogen - Gefang- Verein. 
Dienstag Gesammtprobe um halb 7 Uhr. 
Das Comite. 


EN Bifitenkarien; 


hemann $ 
N Fhotogr. Anftalt, Sächſiſcher Bu Coitrufe 11. 


e- Pferde⸗Verſteigerung. 


Donnerstag ee en tuts eng 


Anſehen feine ſaͤmmtlichen 


ferde im Ganzen 35 Slück, 


auf feinem Holzplaͤtze vor dem Dbermaintbor 


— bffentlih an. deu Meiſtbietenden verfteigern. 
nd alle ed a Arbeitöpferde, Niederländer Race und größten 
Er vou d—b C. Belichner, Ausrufer. 









eeri⸗ erung. 
— den 12. October, —— Bien 
Higen Aufgabe) eines alten Engros Geſchaͤſtes 
“eine Partie Achte importirte Cigarren, 
Bi > an fleine Manila, Manillaform, 
—— 000 Manilla, — und 
—— —— 3 Weſtindiſche 


ge Atmen, Sohannitterhof, "gegen baare er &ffentli an ben 
igert. C. Belfchner, Ausrufer. 


Werileigerungs- Zinzeige. 
Mach % 3 Uber, d 
— den 14. Detober, ee Sradtgerigie  Detras 
Bäffer fälfer Diolett und roth Caput mortum, 1 Fa& Ballen Oder, 
ser 'mwerra di Sienna, 1 ur gemabi. Wafjerblei, 2 Faſſer 
bi. Goldoder, 1 Faß grüne Erde, 


gema 
Keller ber Behauſung No. 7 a —9 Hühnermarkt ea baare Bezahlung Öffent: 
ven | Zeincerenden verſteigert C. Belſchner, Ausrufer. 


1416 


Ein 


* 
id) an 


ho! 





I erunad: Anzeige, — 
s 2 Uhr, wer⸗ 
Dienstag den 15. October, Mepmitisss 2 ube, ner 
zum Haglah bes" Herin Balth, Sräiner gehörigen Gegeuftände, als: .1 Goffer, £ 
Ögeräthi ac; ar SBRBBENSEEERR 
ferner auf freimilltneß eg —— — 
| — Ih cha Ang: 4 AERENE ZEITEN, 
b) 1 — 6 En, Tiſch, 1 Gaunig; . 
c) 4 Kühe. ı-Ralb; -) IT) ° 33 Intl 
DER LER. 3} NDESEREE LEEREN 
e) 1 Canapet ——— 1 Spiegel mit Goldtahme, 2 Ladentiſche, 86 farbige vnd 
- 40 deiaene Herrenbemden ; nn 


1) 12 Ehe roth gewürfelte® Reinen-Bettyeug; > 
g) 1 Canapee, 6 Stühle, 1 Pendule, 1 Tiih,1 Spiegel, 1 Kleiderſchrank; = 
bh) 1 Canapee, 6 Stühle, 1 Gaunig, 1 Commode, I Tiſch 1 Spiegel, 1 Arbeits 





* 


Iber 
in dem a 0 Me gegen Ben Berchlung Fffenllich an den 
ſteigert. C. Bel 





ſchner 
au erfteigerungs-Ainzeige. 
ET Hör Vormittans 9 ', Werd 
Dienstag den 15. Detöber, armanınn, 4,4br, Ionen 
Movilien, als; \ 
1 mahag. Sopha, 6 Stühle, 1 mahag. Cauffeufe, 6 Stühle, I ii 
Cauſſeuſe mit; Peluche bezozen, gepolfterte Suühle; 1) Seffel mil 
Meyanıf, 3 Fantenils, 1 mahäg, Pfeilerſchräutchen J Spiel⸗ 
tiſche, 1 Ed-Etagere mit Spichelſcheiben, Rd tfhchen, Shrek 
tiſchchen, 2 mahag. Benftertritie, 1 nußbaum. Büffet, 1 vergoldetes 
Conſol + mit Marmorplaste,, J mahag. Conſo mit 57 1 
runder Tifh mit F 2 große. Spiegel mit vergoldeter 
Rahme, 1 Sopya-Spiegel mit vergöfdeter Mahme, diverfe Spiegel, 
ei ein Antreidefpiegel, weißgeftidte Damaſt und Catıun- 
Borhänge, VBorhang-Gallerien, Porzellan, 1 Tafel:Berbice mit Gold» 
vond für 12 Perfoiten, 1 Bronce-Lufre, 2 Givendoles; fonaniı al 
E 2 nee fertige englifche Stubenteppice, 2 ganz Teinene Tiſch⸗ Gar? 
ix Aitureg für ‚24 ——— — = 
ngözimmmer, : it ge tl 
N AR 
682. Megen Aufgabe eines Fabrik Geſchäfts foll eine große Partie Spigen, Tülls, 
Wull- und Saconet » Stidereien, ‚worunter eine, deiche Auswahl von geſtidten Kragen, 
;. Gunfägen; ‚Streifen, Fihud, ‚Beleriuen,, vmelm mit. und ohne Wanjchetten, 
am ur re billige Gröpe Colt: zu halben Babrifpreifen einzeln und parties 
weile ver — itz 
Mull, Jaconet, Battift und Nanfoc zu den äͤußerſten Fabrikpreiſe HT nd u0 Wil 
Saalgaſſe & im Ammelburgiicen Bu dr Eiod, e 








Ay) 


g 
es Eure 


Verſteigerungs Amzeige 
Nittwoch den 16, October, Raamittansnur 


vom 4. oe °. die zum Nachlaß bes hieſ. Birgers und Handeismonns 
ers Georg Wehrle gehdrigen Mobilien,ald: 1 Grmapee; Stühle; 
iR 


een, 1 runder Tiſch1 Ihranf, 1 Gommiobde, 1 Rähtiſch, 1 Brand⸗ 
Tüde, 1 Bronze Uhr, 3 Epiegel, 2 Schränke; 4 Schildereien, 2 Klichenfchränte, 
Gefache, 2 warzwälder Uhren, 2° Bettladen, Betiung 


eibpult mit 

— BESTE —— 
* — ne eingebundene e 

als: eine | ng D 


fe, Schiller, Voltaire, Rouffeau, Molidre, Shafespeire, Prachtausgabe 


im dem Bergantungsgimmer gegen baare Bezahlung dffentlich an. den Meiſtbletenben ber 
Beigert:  ..::..1 . —* ’ 6. —2 Ausrufer. 


eSeinwand⸗Verſteigerung. 
Donnerstag den 17. Oct. Rntn Arrays 






eine Kite Leinenwaaren, enthaltend: 
40 ganze und Halbe Stide °/; br. mittelfeine und feine Hem⸗ 
denleinwand, 
en tüde °/, feine Irländer Leinwand, 
) DOnsend weißl. Tafchentücher, 
0 u  fhwere Gebildhandticher und 
80, ne Damaftbandtücher, 
4 ammtlich in Rein-Leinen, wofür garantirt wird, 
beim Vergattungsztmmer genen baare Bezahlung öffentlich an den Meifibietenden vers 
- G. Belſchner, Ausrufer. 


J erſteigerungs⸗Anzeige. 
Feitag Den 18. October, re nenne mie 


obiliarnegenftänte, ale: 

"au. Cauſſeuſe, 6 Stühle mit Plüſch, 1 nußb. Cauſſeuſe, 6 Stühle 
mit P 9 2 mahag. Seffel mit Plüfch, 1 Nachtſeſſel, 1 nußb. Büffet, 
4 nußb, Anszugtiih, 2 ovale mahag Sophatifche, 1 mahag. Walch: 
& mit weißer Maımorplatte, 1 mahag. Damenfchreibtifch, 1 nußb. 
Säreibfecretär,; 2 nußb. Bettladen, 2 mahag. Bettladen mit Matratzen, 
mp6. and mahag. Commode, unußb. und mahag. Nachttiſche, lackirte 
Waſchtiſche, 1 Spiegelfchränf, Spiegel mit Goldrahmen, Spieltifche xc., 


- Tämmtlice Möbel find im beften Zuſtande, 


in dem Vergantungsziiiner gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meiſtbletenden ver- 
Reigert. C. Belſchner, Ausrufer, 


a⸗⸗ 





— Ein run, Wale Arbeit 


iſt und nein —— u 
Da Breitegaſſe 12. 

3082. Gin ne er Burfee; 23 Jahre ‘alt; 
fncht: eine»Stelle als: Diener oder’ Aus⸗ 
laufer; — raben 21. —F 

8: —— wvird 
han: ; fl. Kornmarkt 3; Ir Stöf. ' 

‚H71.. Ein a wird zeſuhe 
— ae RR DE: 

nztverläffiger Kra 
die beften Cnprehfungen jur —— lee, 
wunſcht einen zu bedienen. 
jagt die Exp..d. BI. 

679, Ein folides reinliches Mädchen wird 
geſucht, welches gut kochen und Hausarbeit 
Ir tod, verrichten, kann Gallusſtraße ö, 


2r © 


n. ißrael, vie welches ſehr 
‘bo eh 8 J —* Mean ve 
audarbeit ‚erfahren i 

öl —— erfragen ee 
683.: Ein folides Mädchen, dad in Weiße 
nähen geübt ift, jucht : eine paſſende S 
ing — Im Aler- 
eiligengaffe 4. ege 

684. Ein Mädchen, —— 
kochen kann, die —— — 52* 
eine ‚giete; Schäfergaffe,19, Be —2 

684. Hausburſche mw Bejudt; 
Krautniarft 2 

684. Gin ordentliches Bidermäben 
wird gefucht; Breitegaffe 11: .'°- 

684. Ein gejundes Fräftiges — 


net eine Stelle 


Umms Zu erfragen 
n ber Entbindung& I 


hitalt, Seiligfteuggaffe 


- 680: Une 'bonne lingere; sachant ircs, Ro. 13. 


bien-reposer. les dentelles remailldes ete. se; 
recommande. Schüppengasse 12, 3r Stock. 
683, Ein anftändiges Mädchen, welches 
in allen Arbeiten betvanbert-äft,: fucht wegen 
Abteife feiner rſchaft eine anſtändige 
Stelle. Näheres Bornheimer Sandweg 25, 
ve, 6 fet en ſuch baldigſt 
ne perfekte in ſu i 
eine Stelle; Münzgafle 5 . 
683. Ein folides Mädchen ſucht Dienft 
als Köchin oder Mädchen allein; Mainzer 
—— 41, In Stock. 
Koͤchinnen, Laden⸗ Haus⸗ u. Kinder⸗ 
— ſuchen Stellen durch Frau Noth, 


Allerheiligengaſſe 12. 
683. Ein anſtänd'ges mit guten 
Zeugniffen  verjehenes Be — 
See — fein ge ıc. kann, wird in: eine 


fleine Fair gefucht. Dean ende fich 
ſch Wilhelmsſtraße No. 8, Wiesbaden. 
ide Mädthen finden Stellen. 
Frau Don, Aller eifigengaffe 12 
683. - Gin Wäddhen,. weldes .b izgerlih 
f ent it, ſucht Dienft ; Rebftod 
Hörnel, Köchin, "weche die Küche 
—* verſteht, ee Zu erfragen 
der Expedition d 
684: Gin ſolides raten ſucht eine 
Stelle als Stubenmadchen; ; EL. Kornm..9., 
683. Ein reinliches ſolides Frauenzimmer- 
wun! Aeneea TEEN 19, 21 St. 


3 Bent. 


Ein Mädchen, welches in add 
tüchtig ift und bürgerlich fochen —* za 
eine Stelle, durch en Bartpel, W 
Rerbenaaffe 4. 

683. Ein Mädchen, au aller ee 
wird seluck; Vilbelergaſſe 28. 

Ein folides Mädchen, das kochen kann, 

aus= und Handarbeit. tlichtig ift, wirb 

einen > — geſucht; Schaͤfer⸗ 
gaſſe 18, 2r Stock. 


in 4 
in 


684. FI. Kornmarkt 19 wirb-ein gewanbter 


Gin israel. Mädchen, wlches * 
bürgerlich kochen kann, ſich der Sausarke t. 
—— — Dienft. Frau Maas, 


eg: 
h — und — s Mäbdhei, 
welches ſchon mehrere Jahre 
hit und die Hausarbeit gründ 
——— —— als Manch 
allein oder als Hau en. e en 
in der Graubengaffe..7,. ir Stod. 2 eye 
634. Ein äbchen, welches noch nicht 
hier — hat, "eine Stelle; Main- 


‘ftraße 1 


634; Ein orbentlicher junger Menfhwirb 
als Hausburſche gefucht; gr. Gallengaffe 6. 


Ein et. Fausmbäimer, 
Er Läufig lee wird gegen 
ehalt nejucht. 


oben En Bi 
——— e 20. J— 


Angie f 


E Beilage, Ftant. Iuiell⸗Vl A2:238, Dienetag 8. Det. 1861. 


Belanntmadungen. 


Engliſche Fußleppiche, 


neueste Dessins zum billigsten Preis. 
Verkauf von Morgens 9 bis Mittags 4 Uhr; Bleichſtraße 14. 


Ausverkauf: Drönnerftrahe 1, st Stoc. 


1406. Wegen Gefchäftsveränderung wird der Reſt eines Lagers in 
ſchwer gewirften VBorkangftoffen für große und kleine Fenfter-VBorhänge, 
in 4 verſchiedenen Breiten von 8 fr, Die Elle an, glatte, klare und dichte 
Mulls in 3 Breiten, Bartifte, Nanfve ꝛc. im Städ wie in der Elle, fer- 
ner eine ia Partie Schweizer Stidereien, worunter Kragen und Matt 
fühetten, jchon zu 22 fr. an, weiße Galleriefranfen in 3 Breiten zu 20, 
30 und 38 fr. die Elle und VBorbangshalter von 15 fr. Das Paar an, 


zu beveutend ermäßigten Preifen ausverkauft. 
1417 .. 
Für Damen! 


Hüfchen zu ben neuellen Hutformen paflend von 20 Er. au bei 
E. Scheuermann, im Fürſteneck“. 


Bon beute an befindet ſich mein Geſchaͤfts- und Verkaufslocal Weißadlergaſſe 29, 
„zum Hoienthal". 

NB. Sonns und Felertaas bleibt, das Focal bis Mittags 1 Uhr geöffnet. 

Frankfurt a. M., den 7. October 1861. 


Jean Fränzunick „ Schweinemetzger. 


686. Dieunstag den 8. October: 


Conceri-Soiree. 


Die jugendlihe Violin⸗ Solofpielerin HBahette Schläger, Säülerin bes 
ven Profeſſors Mildnner aus Prag, wirb die Ehre haben, fidy mit Begleitung in ber 
ed zum goldenen Pfau tören zu laſſen. — Anfang 71/, Uhr. 


% 5 d euerbaut ‚© 3, 
z Zu vermiethen * ae ——— b ee a ie 
— — — ⸗ 


68. Es witd eine — oder ein zMadchen, welches ſchon 
längere Zeit bei Kindern war, geſucht; Hanauer Landſir. 27, Parterre. 















Fu 


Bitte um Arbeit. 


Ein hleſiger Vürger und Familienvater tm Präftigften Wannesalter, dem bie vorzüg⸗ 
lichſten Z’uan ſſe bezüglich feiner (Moralität) Nücternheit, Beicheidenheit wie nidht min» 
der feiner Neblichkeit und Arbeitfamkeit zur Seite ftehen, ift Durch mancherlei Verbältnifie 
in feinem Einkommen fo gekürt, daß er feine Familie nicht mehr ernähren kann, der 
Mildttätigkeit will derfelbe nicht anbeim fallen, fondern er will durch feiner Hände Arbeit 
feine $amilie ernähren. Es erzgeht daber an bie Bewohner Frankfurts die Bitte, e8 möge 
Jemand biefem bedrängten Manne Befhäftigung (Auslauferftelle und dergl.) geben, damit 
berjelbe ter allgemeinen Wohltbät'gkeit nicht anheim fallen Senn 

Nähere Arstunft find zu geben bereit bie Herren &. E. Sans, Fahrgafle 23, 
HU. Diterrietb, Grpedition der Poftitg., Dr. med. Schröder, gr. Hirſchgraben 21, 
Prarrer Wehner, kl. Hirſchgraben 7. 1416 


=> in nobelſter Rage vor der Stadt mit Stallung u. Remife und 
= „Villa“ circa ein Mor.en Garten für 32,000 fl. —— durch 
Senſal Weismantel in der „Harmonie“. 


3 Ahflmerkame Sinier der Gatfenbäufer Brlide find verihiehene Gesten 
5 Obſtverkauf. Srrsscncaete Ammee- und malneis, im Saufe Defer 


oche zu haben. Joseph Mali, 
686. Ich empfehle mich einem geehrten Publitum zum —— fe Herren 
12 fr., Kinder und Behelinge 6 Er, id empfehle ich Hi mit einer Auswahl Haar- 
zöpfen und Haarunterlagen und mad auche von ausgefämmten Haaren Zöpfe. 
J. B. Franck, Friſeur, Trieriihegaffe 8, 2r Stod. 


661. Der erfte Stod zu veemiethen; Taubenhofſtraße 13. 
681. Gin Buchbinder kann dauernde Beihäitiaung erhalten; Graubengafle 19. 


681. Häufer in Eeitenftraßen mit Angaben von 1000—13000 fl. werben zu kaufen 
gefucht. Gefaͤllige Angaben unter Zuficherung der firenaften Verichwiegenheit nimmt ent⸗ 
gegen Joh. Wilh. Müller, Friebbergergafle 85. 

685. Gin junger Mann, welder feine Lehre auf hiefigem Platze befanden, gegen 
wärt'g in einem auswärtigen Geſchaͤfte Bücher und Gorrefpondenz felbfifländig führt und 
mit den beften Zeugniffen verfehen if, fucht feine jetzige Stellung zu verändern; gefällige 
Dfferten beforgt die Expedition d. Bl. unter A B 100. 


* — wohne nunmehr Beil 69 im 2. Stock. Sprechſtunde von 3—4 Uhr 
achmittags. 
Franffurt a M, den 8. October 1861. Dr. med. F. Oblenfchlager. 


684. Gin zuverläffiger Mann wünſcht Beſchaͤftigung in Buchführung oder en 
— — Näheres gr. — 5— In aan führung fonftig 


686. Schönfter Lage des Möberbergs findet ein Herr oder Dame ein möhlirtes 


——— aufmerkſamer Bedienung kann auch Koft gegeben werben; Bender, 
raben 39. 


— — —— nn nn — — — — — — — — —— nn — — — 


686. Ein Lehrling wird zur kaufmänniſchen Lehre geſucht; J. Sauſer, Fahrg. 1. 


1417. Gebrauchte Möbel, Betten, Waffen, Antiquitäten, Bilder zc. 
werden ans nad verfauft; Saalgaffe 18. ” i 


683. Bine geübte Pupmacherin hat noch Tage frei; Altemainzergafie 9 im Eden. 











687. ie 18°, im Barterr pe ni ende Möbel aus freier Hand zu 
& Tage lang von 11 1 1 Uhr zu befichtigen: Mittwo — —* 
ag I Samstag. In Wahag. ein Ghiffoniore (von Schreiner Dittmar), 
Eier 7 Schu * und 2". Schuh breit, 1 runder Theetiih, 1 SKinberbettlähchen, 
1 Kinderwaihtiih, 1 zweiichläf. Bettlabe mit Sprungfebermatrage (von — ———— 
1 Spieltiih, 6 Stühle mit Einlagen, 6 gepolfterte Stühle, 1 Klavierbanf, 
1 — er (von Ebeling), 1 Wachstuchtiſch, 2 Rohrftühle, 1 a 
ter von ai ängelampe, 2 Wo erateur- Lampen mit Fuß, 1 Beräthichranf, 1 
Be ı nefticher Solzkaften, 1 Eleiner * @eräthpoiten, etwas Gifengefhirr 
mb Kupfer, 1 Eupfernes Waſſerſchiff, 1 runde Tifchplatte mit Nußbaumgeftell. 


Borhangverzierungen, 
as: Gallerien, Nofetten, Stangentöpfe, Parters, Ninge, Stäbchen, Polfter- 
nägel und Quaſten find zu den Eiligften Preifen zu haben bei 
» Grünebaum, vom. Wallau, ) 
Eck der Bornbheimerftraße. 


1417. Arähwinkel treiben wir, in Bezug auf den Löſchdienſt, — nicht; 
und troßbem wir bei unferer Mannfchaft, wie ein gewifier —— > ficgreiber ſich 
ausbrürdt, kaum dem Knabenalter en'wadyjene Mitglieder zählen, jo wirb doch jeber ehr: 
liche Uubefangene uns zugeftehen, daß wir, anern — — Thomas an 
der Sp hr, unſereñ Poſten ſtet — ausgefüllt habe 

n ber anonyme Echreiber des Briefed an ai Verein zur Beſprechung über 
Wſch⸗ und Rettungsweſen, Ben geordneten Feuerwehrbienft einmal klare Begriffe be 
kommt, was bis jet nicht ber —I iſt, dann — er auch ſeine falſchen Anſichten vers 
lieren und ſich u nidht m cherlich madhen. 


Die Freiwilligen der 12. Compagnie. 


1410. Bum —— Betrieb eines ſehr rentablen, keiner Mode unterwor⸗ 
— mit einem ttal von 18—20,000 fl. geſucht; 
äbereß Sahrgaffe 138, Im &a 


673 Meine Wohnung befindet fi große Bodenheimerftraße 21. 
A Kirsten. 


Tierarzt erſter Klaſſe in der Bönigl. pr. rhein. UrtilleriesBrigabe No. 8. 


1414. In den neu eröffneten englischen Curs können noch Einige eintreten, 
Zu einem französischen Curs werden Theilnehmer gesucht. Näheres Brönner- 
strasse 20, 3. Btock. 


Dein Lager von Cognac, ähten Jamaica-BRum, Arrac, Gönever, 
fowie auslänbifche 2Seine, empfehle zu bill:pft geftellten Preifen und für Wieder: 
Berläufer mit entjprechendem Rabatt, 


1418 Carl Andrew. 


Vom 15. d. M. anfan er ertheile ich während den Wintermonaten 
wieder Beide u der Architectur und deren Hül wiflenfchaften. 
681 chiteot «J. Chr. Gramm, Bleiohstrasse 32. 
686. Rohr und en werben geflochten. 7 GER 
2. Lehmann, Neugaffe 10. 


Deaeuntfag En 
. Br bie uns bei Weerbigung von Frau Me gufe Ing, geb. Sebeig ı gruen. 
bene vielfeitige Theilnahme jagen wir hiermit unfern a ge Dante, 
Die Sinterbliebenen. 


ml — — — — — — — — — — — — nn — — —— 
1390. Viſitenkarten in —— geſtochen, ſowie im Aufſtechen von Wechſelplatt 
und deren Drud empfiehlt Bad, Kupferſtecher und Druder, Allerbeilia 


140). liotbeten, eine ücher kauft zu den hoͤhſten reiten 
8. Se — Baaſengaſſe 11 neu, Ed dee — 


etantspapiert, Sn 
An- und Berfauf b 


i 
u hter — — befte Qualität und billigſt bei 
©. ssenhaeh, . 


— Veoße Eſchenheimerſtraße 39 iſt der 1. Stock von 
9 Zimmern preiswäürdig zu vermietben. 


83. Meine Wohnung befindet fih Mllerbeiligengaffe 72 und empfehle mich 
foren in aflen mein Fach — rg - ein. Holz und Eypsé ic. zu 


en en Aufträgen, bei erung plinftlichfter Ausfährun 
geneig! ſttaͤg Zuſicherung plinkilichſt Ir lei, Bidhauer. 


6 4. Srangöfifcher Unterricht wird ertheilt; ‚Shnurg:f fie 75, im 2. Ed 


635. . Bei einer anflänbigen Familie kann ein ſolides Frauenzimmer ein „ ‚möblixteß 
Zimmer, auf Verlangen au Koft erhalten, 


om Ein Wide, im eifnähen geübt, findet dauernde Bejchäftigung ; Münyg. 3. 
685, Tamaͤpfel zu haben „im Schiff“ am Mepagertbor. 
684. Ein Schreiner-Lehrling wird geſucht; Kalbächergaffe 14. 

Dian fuht 3 Verwalter, 1 Gärtner, 2 Egymmis für Golomtal. Korbett, Breiten. 1. 
1400. Porzellan, Steingut und Glaswaaren werden gekittetz Haafengafie 13 
1880. Gummiſchuh⸗Lager bei Dreber Söhne, Döngesaafje 20. 

' 684. Elavlere au verfaufen und verm. bei Elsnex, Glavierfliuimer, Boa 
1401. Alte Möbel und Petten werden zu hohen Preifen gefauft; ar. Rerndlarft 8. ° 

686. Zn einen Fleinen ruhigen Familie findet eine Dome Koſt und d Logis 


— — —— — — — — nn — ——— — 


606. ji 5500 Tiegen zur Anlage auf einen eiſten Inſatz bereit, 



















— — — — — 


686° En gebildetes· Frauenzimmer wunſcht jürgeren Kindern Unterricht in Hand⸗ 
ar beit · mit framoöſiſcher Converſation zu geben. 


684. Ein junger Mann empfiehlt ſich im. Bohnen der Fußböben; Seinerfiof 3. 
1403: |; Eiie wefibte Lingeries A beiterin wird für ein Gehchäft fonleich aefucht. 
1880. Pariſer Holzſchuhe bei Dreber Söhne, Döngesgafje 20. 





IAntt, AhterlBL. 15 238, Dienstag 8. Det; 1861. 


— — — — 





— * Befanntmadungen. 


. 117.. gm Verlage von 2** Ouncker, k. Hofbuchhändler in Berlin, iſt 
—— * A * Chr. Hermann’jiden Buchhandlaug in 


a. das Fand voll Sonnenſchein. 


Bilder aus Spanien 
son Karl Freiherrn von Thienen - Adlerfiycht, 
u 8, eleg. geh. 2 fl. 9 kr. | 
Der Herr —— Hat die Endrücke, welche das nad ſo vielen Richtungen bin 
— und iniereffante Sand auf ihm ausgelist, in finniger und lebendiger Weiſe 
nerhanden, ſo daß die Lektüre dieſes Buches als eine im beſten Sinne an- 
Tasse und genußreiche empfohlen werben kann. 


Für Damen. 
Näfheh mit Blumen in * arben von 26 Pr. an empſflehlt 
cheuermann, im " Kürfened‘ 


686, Das — — empfehle ich hlermit neuerdings einem geehrten 
Utum mit ber welteren Anzeige, daß Ih außer ganzen Fläſchchen zu 36 kr., auch 
lä en ju 18 Er. abjebe, und foiche ſowohl bet mir als Borngaffe 

28 neu fets vorrätbig zu baben find. 
J. Gottfried Schmiitz, Wundarzt s. c., Brüdenftraße 20, Sachſenhauſen. 


— * u beachten! 
uſtigen Reſultate, welche der Unterricht der Dame in der Wohnung 
Fl Bleidenſtraße 7, tm * nehmen, Zuſchneiden, Muſter⸗ 
infertigen von Damenieibern erzielt hat, veranlaft und, diefe 
net befte und prattiſchſte Methode in dieſer Aunftfertigkeit den verehrten Damen 
f6 wärmfte zu empfehlen. Nach berjelben ift e8 möglich, in ber kurzen Zeit 
von 8 Fagen felbftftändig Kleidungsftiide aller Art für fi und Andere anfertigen zu 


Jr Jr — — —— 

Ein gebildetes Frauenzimmer aus guter Familie, welches gelaufig franzöſiſch ſpricht, im 
Rieidermachen, allen feinen Handarbeiten, fowie im Häuslihen wohl erfahren if, — 
fh zu placiren. Gmpfehlende ZJeugniſſe ſtehen ihr zur Seite; Borngafle 21. 


685. Damen-Hüte neuefler Fagon, von 4 fl. 30 kr. an, auch werben ‚Hüte na 
neuefler Fagon Di Br 44 on une an. a 


Eine Pärtie Schleier 


nie billigen Breifen bei 
i r €. Pp. Wenzel, Rossmarkt 19. 
684. fl. 32000 F A hypothekariſch anzulegen. 








| EP 


‚vermiethen. 

685. Ri Heine Wohnung, Zr Stod, {ft 
zu vermiethen; kl. Bockenheimergaſſe 8. 

635. Ein ſchoͤnes freundliches Zimmer 
{ft mit oder ohne Möbel zu vermtethen; 
Goldenefedergaffe 1 zu erfragen. 

685. En möblirte® Zimmer iſt zu ver- 
miethben; ar. Bodenheimergaffe 9, Hinterhaug, 
bet Hrn. Beder. 

684. Saal, ein großer, auch als Be 
fhäftsfofal- oder Magazin, Gaflwirtb: 
ſchaft, eine große, aud für einen Bier 
brawr geeignet; Zoßal, ein großes, mit 
Ges anrichſung für jedes Geſchaͤft geeignet; 
Werfitätte, eine große, mit gb:r ohne 
Wohnung; Bodgaffe 6 

685. Wine abgrichloffene Wohnung von 
2 Zimmern, 1 Rabinet, 1 Küche, Keller und 
Bedenfammer nebft Waſſer und Regen im 
Haus; Allerbeiligenftraße 20. 

685, Doͤngesgaſſe 49 iſt ber 2te Stod 
im Hinterhaufe, biftebenb aus 4 Bimmern, 
Gabinet, Küche mit AWafferleitung,. 2 Böden, 
Kammern und Keller au vermitthen. Nähe: 
red im mittleren Laden. 

685. Akdblirted Zimmer zu vermiethen; 
Rriedbergergafle 27, Vorderhaus 2r St. 

634. Paulsgaſſe 2, im 2, Sted, ift ein 
ſchön möblutes Zımmer zu vermiethen, 

684. Paulszaſſe 2, 2r Stod, ein kleines 
Stübdhen mit Bett zu vermiethen. 

635 Eine Wohnung von 4—5 Zimmern x., 
Sartenvergnügen zum Breife von fl. 220 
bis fl. 250 au vermiethen; Gijernehand 9. 

685. Eine kleine Wohnung ift an fhlle 
L ute zu vermieihen; Münzgaſſe 3. Nübere 
Auskunft im 3. Stod, 

685. Ein ſchon möhlirte® Zimmer nebft 
Gabinet und Piano iſt zu vermiethen; Stift: 
ſtraße 15, im 3. Stod. 

685. Große Bodenheimergaffe 4 iſt ber 
3, Stod ſogleich zu beziehen, enthält 4 Zim⸗ 
mer, 1 Gabinet, Küche nebft Zubehör. 
635. Zwei elegant möblirte Zimmer, eins 
in den Garten und ein® nad der Straße 
ſehend, find aufammen oder gerheilt au ver: 
miethen ; Meuerothehofftraße 15, 3. Stod. 

685. Saalg. 25 ein freundlich möhlirtes 
Zimmer zu vermiethen ; Hinterhaus. 

685. GEin ſchon moblirtes Zimmer: an 
einen Herren; gr. Bockenheime ftr, 11, 2r St. 


Wolfsch , Baradeplah ++, 


zur Tonhalle. 1417 
Saal für :70 bis 80 Perſonen. Derfelbe 
eignet fih zur Abhaltung von Vereinen, 


genen und berartfzen @eleenheiten. 


abei bleibt es bem jeweiligen Wiether 
überlaffen, für feine Speifen und Getränke 
felb? Sorge zu tragen ® 

Das Nähere bei Eduard Kay zur 
„Han monle“. 

685. Ein heizbares möblirtes Zimmer if 
zu vermietben; Steingafie 8. 

6°6. In dem neuerbauten Haufe, Eden⸗ 
heimer Landſtraße, Friedhofsweg 7, find 2 
Wohnungen von 5 Zimmern und Zubehör 
mit Gartenvergnügen zu vermierhen. 

1417. Bleichſtraße 4, Br Stod, If ein 
freundlich möbltrte® Yimmer an «inen Herrn 
zu vermiethen. 

684. Gin freundlich möblirte® Zimmer 
zu vermiethen; Schüßenftraße 6, Hinterhaus. 
Zu vermiethen. 

683. Schnurgaſſe 61, im Hinterhaus, 
ber 1. Etod ald Wiöbel oder MWaarenlager 
oter zum Aufbewahren für trodene Gegen» 
ſtaͤnde; das Nähere Gelnhäuſergaſſe 27. 

680. Mainzer Landſtraße 40, Parterre— 
Stock, 5 — Küche, Dienerzimmer, 
Garten u. |. w. | = 

686. Ein möäliıtes Zimmer nebft Cabinet 
zu vermiethen; Schützenſtraße 4, Parterre. 

656 Ein ſolider Herr (JIsraelit) kann bei 
einer ıchtbaren Familie ein ſchoͤn möbliries 
Rimmer, monatlıh 6 biß 7 fL,, erhalten. ..- 
Wo nun von 4 freundlichen Zlui⸗ 

| mern nebft allem Zubehtr 
im 1. Stod zu vermiethen; ‚gr, Gonllusgafle 
No. 7. Näheres im Hof. 

486. Gin geräumines M 
mit ober ohne Möbel ift 
Heiltafreuggaffe 11a. 

686. Eine Wohnung, beſtehend aus 8 
Bimmern, Küche, 2 Bodenfammern, Keller ꝛc. 
zu vermiethen; Brüdenftraße 8, in Sad 
ſenhauſen. | 

686. Ein freundlich möbliıtes Zimmer iſt 
zu vermiethen ; Döngesgafle 9, Ir Stod. 

686. Eine jchöne geräumige Wohnung vor 
4-6 Zimmern x., Ausfiht nad) dem Main 
und gleich zu beziehen; alie Mainzerg. 15 


zu vermiethen; 


‚686. ‚Rabe ‚am Bodenheimerthor, neue 


58, ir &t, elegant möblirtes 
Bimmer. 


* F —— BC — 
er bern a er Schnur: 
und. Bodaaffe Ro r Siod. 
637. * —2 ec on einen 
2 bill zu vermieihen ; Altgaſſe 36, 3r St. 
Ibähhergaffe 4 find 2 Wohnungen 
rn zu — gr. Gfchenheimer- 
Snfle 13, erfter Stod. 

687 Gdenheimerlandftrafe 24 ift ver 2, 
Siock, beitehend aus 5 Zimmern nebft Zu: 
Iebör. zu wermietben und bald zu beziehen. 

687. Ein -möblirtes EINEN: an 
einen foliden Heren; Hochſtraoͤße 9 

1417. Bwei möblirte Bimmer zu vers 
mierben; Stelgengafle 1. 

683. Ein heizbares Zimmer mit oder 
ohne Möbel ; Stelzengafle 14. 

683. Ein freundliches hei bares Manjard; 
zimmer; Friedberger * 25. 

683. on. einer anſtaͤndigen israel. Familie 
iſt in l Pärterre - Zimmer mit ober 


m 


sine era zu ,wermiethen, -Brönnerftraß: 4, . 


rs. "&in mößlirtes Zimmer mit Koft ift 
za Hermiethen; Bockgaſſe 4. 
604 Ein, ſchönes miöhlirtes Zimmer ft an 
einen Herrn u vermiethen. Zu erfragen Klo— 
e 63, 1 Sol. 
‚Ein kt Zimmer ift zu vermiethen; 


——— 
Kübeln und pfunbweife 


— 
Be Tran; Bertels, 


a x⸗ Bodenheimeraafie ai. 


— 


reine nt Dualität, in 





ee 
1400 


Syhrup pe ı Klacon a 
tt In ſtets —— Waare die Haupt: 
bei Franz Bertels, 
große Bockenheimergaſſe 31. 


1415 ° 


FTIIT Rettigbonbons 

Huften und ONBRIIONN, 

Loſe per Pfund. . . Y fr. 

Prima per Prquets . 

—— per — * 
e / 


Die erſten 
nenen türkifchen Zwelſchen 


find in aroßer füher Ware eingetroffen mb 

en gros fowie en detail billigft zu haben bei 
Lorie & Sauer, 

GE der Fahr⸗ u. Döngesgafle. 


ol. Bollbäriuige, Mil 
und el u hd pre 

Selncieb Sandel, 
1402 Buchgaſſe 14. 


* 
Beſte S dein zu 12 u, 14 

* nie ann d ie a 

„ Rob A enpfieblt } > 
1413 Markt 85, im goldnen Hadın.. 

Rene imarinirte Bäringe bei 
&. F. Reiffenstein 
— 2... 


1412 


darzägl ter K — SRH 
vie 
Ben Einien, @ € bien, aan. 


im Soden —— 
feinſte Rochbutter 34 tr. d, Dh. 


1416 IL Schlotthauer, Rimerbeig. 
— — nn 


633. Sonntag den 6. Octoker wurde von 
Vilbel über Bergen, Bornheim bis Frank⸗ 
furt eine goldene Schnalle an tinem 
Guͤrtel verloren; gegen gute Pelohanug ab⸗ 
zugeben; Nömernalfe — 

Kleine ausgebeinte Schinken von 4—5 Ai 
683 8. Schenf, Stiftfir 

683. Ein Frawenzimmer, welches im W 
nähen, bejonder& in Serrenhemden , 2 
wünjdt reihifiigung; Fahrgaffe 68 


Braunſchweiger Servefat - Würfle 


pfing 
Jr 8: FE Moth/ Haafengaffe. 


‚® 78 
— gie m Bien m ie — 


= Cine gelb 
Tage frei; Röfeigafte ” uöledge 


Damenbite Dee allen © en werben ſchon 


u = —E Eh Tisch —E 


afle‘ 10, Barterre, 


Mb werben zeparirt und bauer: 
„fi — nblumengaſſe 10, Parterre. 


‚Eitronen 
sr Ric * Ri RETTEN 


645. -Gine hen inſcher⸗ Hündin mit 

HR und eine 

iteher binden mit grauer 

ſich Beide am Samstag 

Wiederbrinzenden eine 
gute Belohnung vor deſſen Ankauf wird 
A erben: ; abgugeh en, hinter dem Laͤmmchen 6, 


J bhe vene Sardellen, Dufſeldorfer 

* in Topfen 6, Fe fr. \ reg 
er emprie 

Gina RT 52,9 — 


688. Neue breite gutkochende Linfen, f 
‚grüne Kein, Sago und Pudel bil- 


ur, Rob, Allerheiligg. 52, Hotel R.i8. 
’683. Gin Mädhen, weldes fein nähen, 


fopfın und außbefjern, auch etwas Kleider: 68 


—354 ** hat Tage frei; 


‚Im. Hof, 


Brankfurter —* rene 


Angekommen 
Rotter 


at 


'688. Seinen — Vanille, Aniſelle, 
Danziger Goldwaffer, Liqueure Wagenbitter, 
am m und Spiritus empfiehlt 

uard Lotz, Alerbeiling. 52, Hotel Reis. 


4. te, —— beim Einſteigen in 

einen Wagen wahrſcheiglich, eine kleine rothe 

Ban auf ke rg a Sell 

gegen Belohnung ugeben m Portier 
im Eugliſchen Hof. 


686. Ein Fraweitzinmer, im Beeen. gefibt, 
hat noch Tage frei; Andheimergaffe 25. 


Verloren wurde Freitag ben 


und ein Sinderjkühchen 


‚teite guitfodiende’@ihfen, teile ‚des 





"638." Ein Mädchen, daR in 
"wie MWeißnähen —53* 
Tag frei; Kerbengaſſe 7 Rn "Stadt. —R 

686. Loos, No, 1309 zur 6.’ Mlafle 
140r biefiger Lotterie, a * — — 
men; vor deſſen Ank 

"686. Gefunden F * — 

uholen * 
gaſſe 9. 

686. Verloren wurde 1 Stod, 1 
und ein Paar Stiefel; der ale 
wird um Rücdzabe iebetent, Jubenb dche 


685 Verlborea— 
Ein grauwollenes Kinderjädchen ,; benaht, 
und weißes Seidenfutter, wurde 





Nachmittag won Bodenheim nach ber * 


neberg’ichen Beſitzung verloren; 

Inka gef. abzug. gr. eg 
Frifche — een 

1417 Sartorie.‘; 


Ne ee phärin, 
— — 








Selen, apern „ Öwet er Ber 
billigen Pretfen bei. 
Gottfried, hans, 
raafle 1 


— Bänfelebern in Tert 
Drie, Neufcyatel, Roquefortkäfe, ger 
Lachs, Cavlar, Drangen, —ã 
Würſte, Weſiphaͤliſche Schin 
ve a — Rauchfleiſch und Ofen» 


deerg Schepeiler. 
687. Gin peapeiber Tanar ien boge 
entflogen; gegen Belohnung Fchdne 


16 abzugeben. 
Bein: u. Bi 
8 to pfe N; K isftopfen, zus * 
Sried 
Fahrgaſſe ed 
680. Ein Flügel zu verkaufen; Wei en; 
firaße 12, 2r Stock 
















Bekanutmachungen. 


Gefchäfts-Cröffnung g. 


—* geehrten Publikum umb ber werthen Nachbarſchaft —— ich mir 





ebene Anzeige 





einer“ 






I dent Abbruch “in der Rofengafle 
wuiperfaufen: Schiefer, Dielen, Bau- 
'r rd ‚Ofen, "Benfter, Plat⸗ 

Bee 


2 * — — 
a en; eraafle 4 
TR He 4 And bei A bruch 
Pr Kenfter und 

ächer 


ne e e, 
überei en urn Vehr 
' in Rodofen, von Außen zu heizen, 
7. Gin“ fchöner eleganter Ladenti 
= tine Partt — ne And bin 
taufen ; * Bodenheimerftraße 9, im 


1 € ‚6 Stühle-und 1 runder 


N wegen. Umzugs zu verkaufen; 
"sad 3. Sto@: 
1 Gonbitorofen,-+ Reibftein;-2 Thee- 


Sutter 1 ’geftidttet Shellengig, 5 
brüdchen 


688. di Oder mit —— nebft einem. 


5 das Nähere 


e zu. machen, ba 
mit ſammtlichen in diefes Fach einfchlagenden Artikeln Steinweg 7 

„werde ich.bemüht jein, ftetd mein Lager in den neueften Suchen 
: en und Durch reelle und aufmerkjame Bedienung werde ich fuhen, 
— der ms —5 Beehrenden zu 


B ich am 1. Oct. ein Putz- und Mode⸗ 


erwerben. 


Sophie Schilling. 


F —— Laden mit Comptoir und Manazin wird in 
Fuge au miethen gefucht; zu erfr. Fahrgaſſe 43, Ir St. 













686. q Gin Kleiner, gebrauchter, feuerfefter 

Kaffaſchrank ift Abretſe halber für den Nettes 

Preis von4däfl. zu verkaufen; Juden vafje86, 
.8. Bilger. 

688. Gin Borzellanofen ift billig Zu der» 
faufen; Münsgafle 7, 2. Etage. 

1417. Stelzengiffe 1 eine Grube Pferdes 
dung, 3 eiferne Defen, Faͤſſer und Krant⸗ 
fländer zu verkaufen. 

634. Zu ver’aufen: ein Abtrittſitz, eine 
Marquife mit Blechdach, fo gut wie neu, ein 
vollſtaͤndiges Schlachtgeſchirr, 1 Kinderbeit⸗ 
laͤdchen und 2 Eleine Kaffeebrenner, ein 
Fleijchftäuber, 

3. E. Notb, Alerbeiliaengaffe 44. 
Smyrnaer Zalonteppich (Soden! le), 


ganz neu, 9 Brab. Glen lang, 6°/, treit, 
zu verkaufen. Preis 500 fl.; Mainzer Lands 
ftraße 45, Ir Etod. 685 


1410. Gin grofer runder Ofen und ein 
fogen. Schiffmannsöfchen; Zimmerweg 3. 

634. Nahe vor dem Eſchenhetmerthor ift 
ein feines Haus für eine Kamilie zum Allein: 
bewohnen zu verkaufen; zu erfragen Gjchen: 
heimer Thorzoll. 

Zu vermiethen. 

1417. Gin fein möblirter Salon nebfl 

Schlafzimmer zu —— gr. Bocken⸗ 


heimerſtraß⸗ 9, Ir Stock 
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"2 di hun Sim Fr — bür- 


— n und die Hausarbeit verrichten 
n,] ice (tes Knberndbden werben 
dt; Seilerftraße 9, Ir Stod 

685: ir Smeititigenhäte, welche 
Br: gründli * und mit guten 
ee Bleichſtraße 72, 
685. Ein a welches gut 

bürgerlich. kochen und Hausarbeit te 

an wird gefucht ;- Yriebberger- Anlage: 8 


685. Ein Mädchen, zu aller Arbeit willig 






und das etwas: ann, wird geſucht 
2r Stod. 


Dönge 
ab, 
t gründli - verfteht und‘ bürger- 
i eine Stelle, Zu-er- 
fragen Altemainzergaffe 12. 
685. Ein jolides Mädchen fucht Dienft 
—— yo Mädchenallein; ar. Eichen: 


Ein —* Mädchen, welches perfekt 
kochen kann, wird in eine ſtilie Haͤushaltung 
geſucht; ————— 1, 2r Stock. 685 

785. Ein dihen, welches aut empfohlen 
wird, Fochen kann, Hausarbeit verfteht, fucht 
Dienft; Trierijcherplag 1, 2r Stod. 

685. = wird ein gefeßtes Mädchen, das 


——— ——— kochen kann, geſucht; 
685. en mit guten Zeugniffen 
epener Zapffwgewirb geſucht; Wilbeler- 


687. Ein reinliches: Mädchen, das gut 
Tochen kann und in Der 
Barbeit tüchtig ift, ſucht ware dur 
Frau Sofmaum, Trierifchegaffe & 
er. Dienftmädchen aller Urt finden 
Br bie’ beiten Stellen. Frau Hofmann, 
—————— 8. 
Ein junges zu aller Arbeit 
williges Mädchen. das gründlich in der 
rbeit ift, Liebe zu Kindern hat, fucht 
Nähered bei Frau Hofmann, 
Treerifchegafle 8. 
686. Eine gebildete Waldederin mit guten 
— eine Stelle als Hausmabdchen 
nbern, Bender, Graben 39. 


438 —— Mädchen, welches die fu 


Ein — Maͤbchen, wie bürgerli 
Euer m Kun, fucht Stelle. Wenber, = Pl 
o 


-686, Ein gebildetes Beanen er; weldjes 
einem, Haushalte: und: ber Küche gründkidy 
vorftehen kann, fucht eine Stelle: als Hnns- 
hälterin. Bender, Graben 39. 

686, Ein gewandtes Frauenzimmer, weldies 
längere ——— ‚ferbirte, 
mwünjcht. ſich aufähnliche Weile gu placiren.. 
Due ee 2. — — in einem⸗ 

vathau ernehmen. erfragen 
bei, Frau Barthel Witw., Kerbengafle: Ai 
684. Gin ſolides Mädchen, —— 
— eht. und sich m 
kochen kann, 8. Mädchen. all er. 
A ze — Eingang im: „Reb 


66. Ein ſtarkes williges Mädchen, — 
gründlih in ber ee und mib 
guten —— —— iſt, wird geſucht; 


ör 


gr. Eſchenheimergaſſe 5, im Laden. 
Eine bejahrte Perſon mit 
Beate —* aaa ü e 
u erfragen; ofpitalgaffe 8 e. 
——— {ut Die, 


sei €: Eauer, — 12, F Stod. 
684. Gin Mädchen, welches bürgerlich 
kochen kann, ſich Hausarbeit — ſucht 


— ug affe 12, Ir © 
Ebchen —3 8 tochen 
— wird geſucht; bene alle 38 


686. Ein folideg Mädchen ſucht bei ‚einer 
——— Familie als smaͤdchen eine: 
Stelle, Zu er Domplap, im Köppler- 
höchfen 5, Ir Stod. 
686. Ein ftarfes williges Mädchen, welches 
(eich eintreten kann, jucht eine Stelle als 
* — oder — allein ; Lugins⸗ 
and 8, gleicher Er 
686. [7 wird F braves Mädchen ge⸗ 
ſucht, welches etwas kochen und Hausarbeit 
verrichten kann; Fiſchergaſſe 1, neu, der 
— gegenüber. 
enſt 


—9* Tone Tr Stunden Befchtftne 
Bel a a 
7. Ein —* —— wird 


—** Brückhoffttaße 1 


1416, 8— i n * Wollries Zim⸗ 


mer zu vermiethen. 
680, Cine Wohnung, enthaltend 3 Zimmer, 


Küche, 2 Manfarden ıc, zu vermieten: und- 


I bei 8 
gleich zu beziehen. —— bei Karl Dlouby Allemsinerg 2 


an ber eifern Hand: 1 
681.Eine — Wohnung, 3 Zunmer 
nebſt Cabinet ꝛtc. umzugbhalber zu vermiethen 


und. gleich zu begisben; Briedbergergaffe, im 


— zweite Thüte vet, 
682. Zu: vermieten und gleich zu beziehen: 


—— . 20. Stock 5 ſehr freundliche 


KKüche eg Speiſekammer, abge: 
—— Vorplag, 2 
—— Fi erfragen: daſelbſt. 

. 687, ge möÖblirte 


Zimmer find an 
Herzen au ang 
620. Maluſtraße 4, 2r-Stod;, eine neu 
ber ichtei⸗ Wohnung. von‘ vier — 
2 Bodenkammern, 2 Keller zu ver⸗ 
mehen. 
‚68%, "Nahe vo 


Näheres 6 Rlinger afſe 28. — 
ein. jchön möblirtes. Zimmer - nebft-Kabinet 
an. 1 Herrn! ju vermiethen; Mittelweg 27.: 

634.- Sin: Zimmer, Kabinet und Küche 
an flılle ‚Leute; Stelgengafle 16. « 

63 S 
lirte ineinanbergehenbe 


Ein ug ‚Bimmer- zu vermie: 


t * 
im; m; She 6 n.mit Bett, pr. Monat 


4 fl, Bodgafie 11, 3x 
683., Ein.: — Bimanı if oe 
— u verm und g u N; 
— 2 * Ir Stock — 
ıpen, Shäfergafe 8 Olmechns. veri 
e rhaus 
683. Eine Wohnung im 2. Stod zu 
vermiethen; kl. Gallusgaſſe 9, 2r Stod, 
687. Sin unmöblirtes } 


Dienftgefuche und Anerbieten. 
687. Ein, Mädchen, zu aller Arbeit willig, 
hat Fi Ein, erfragen Allerheiligenga e 

o 


68 wird ein Dadch chen das .bier.- tı 
noch nicht gebient hat; —E ih 


größe Bodenkammern 


chnurgaſſe 40, 3. Stod, 2 möb: 
immer an dzwei 


mmer iſt ſogleich 
——— Barflihergaſſe 4, eine Treppe - 


— zu kaufen geſucht; 





3 Dem Am 


Arm ſucht eg paſſende 


M —— buͤrgerlich 
kochen Tann, —* de Zu Miele 
r 
7, Ein Portier, welcher — 
er jervirt hat, mehrere Sprachen geläufig: 
pricht Just. in er oe aft eine 
einem Saft: oder Privathauſe. Job. 
Müller, Friedbergergaſfſe 35. 
687. Ein Kindermädchen k albederin};: 
weldes ‚gleich eintreten kam, jucht . eine 
A Zah, Wilh. Müller, Friehben. 
gaſſe 
687. Ein anſtaͤndiges Mädchen, 
—— 





bürgerlich kochen kann, die H 


ve 9 ſucht eine Stelle. Zu erfragen 
Obermainſtraße 8. 

Ein ſolides Mibchen welches die Haus: 
arheit ; gründlich: verneht, wird zu. einem⸗ 
Kinde geſucht; a Sirjogr 3, im Gaͤßchen 

687. Ein u gar israel. 
Mädchen ſucht — Stelle als Koͤchin; 
aße 


n Byzyflunge wird geſucht; Bocken⸗ 
—— * 
F ‚Sin junge jun gen * nes —— 
ve e aſchine verjehen . 
und. bie- e, Danbfme Kenntniſſe Dazu 
[bt eg eine ähnliche * u —* 
agen auf der Expedition: d BL. 
687. Ein Mädchen aus achtbarer Familte« 
in Ulm, welches noch nicht hier — bat; 
wünjcht eine. Stelle ald Hausmaͤdchen oder 
u ee Kindem ;- Allerheiligengaflen 
o 
687. Ein Wäbgen, welches gründlich, 
Hausarbeit. verfteht , Liebe au einem. Linde 
Es und gutes Lob erhält, wird geſucht; 
riebbergergaffe 13, Ir Stod. 


— —— verſchiedener Art. 


riſch —— Dshoftfäfler wer: 
Rebſtock 1 


633. Bin Apothefer-Ofen wich, zu. kaufen - 


geſucht; EI. Kornmarkt ‚15. 


686, Ein Keller. in. der. Nähe. des Thea⸗ 


8 wird zu m "7% ae 
Döngesgeht , —X — 








rn — Belanntmadungen. 
Wer * Bekanntmachung, 
————— der am 18. Baader BA verfallenden Pfandfbeine 


K werden die Brfiger der Pfandicheine, welche am 15. October d. 3. verfallen, 
f aufgefordert, deren Prolongation vom 
+ bis 29. Setober, Dienstag oder Donnerstag Vormittags, 

zu menien da nad Ablauf dieſes Termins keine Prolongation mehr anges 

















= 


"wird. 
2 dei ve. re Amtötagen, ben 1., 4, 6. und 8. November, fann gegen bie 
möhnlichen Speien noch ausgelöft, aber nicht compenfirt werden. 
-ı Die barauf folgende Bergantung beginnt Dienstag den 12. November, Nachmittags 
82 Uhr, und damit ſolche in Ordnung gehalten werden koͤnne, jo findet während ders 
elben iDeder Prolöngation, Auslöfung, noch Eompenfation der oben erwähnten ver- 
all e reine ſtatt und nur durch Ankauf in der Verſteigerung fünnen die Eigen— 
ünger wieder in-ben-Befig ihrer durch ihre Berfäummiß im dieſelbe gefommenen Pfäns 


ranfutt a, M;, den 26. September 1861. Pand-Amt. 
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eezburg 5. October. Lieber ben Verkehr auf heutiger Schranne iſt beiläufig 
dei — * Es galt Wagen 13—25 fl. 15 kr, Korn 17—18Ä., Gerſte 120. 
re. bis 13 fl. 40 fr., Hafer 6 fl. 20 kr. bis 70fl, 48 kr., Gibien 17 fl. bis 19 fl. 
30 Er., Linjen 17—17 fl. 45 fr. — Vektualienmarkt: Butter galt heute 283—29 Er. pr. 
5 Scymal; 32 fr.; Eier 9 Sthd um 12 fr.; das Paar junge Tauben 12—14 Fr.; 
das Maar junge -Hahnen 20—24 !r.; Gänfe pr. Stüd 1 fl. 6 fr. bis I fl. 18 fr.; En⸗ 
jem | pr; Stüd 3336 fr. ; Hafen pr. Siüd 45-48 fr.: Milcichtweine 45 fr. bie 1 fl. 
E; 2" Bieljhen-6—7 Er.; das Hundert Kraut 2 fl. 42 fr. bis 3 fl.; die 
Dee Kartoffeln 21—23 fr. 
Worms, 4. October 1351. Wir notiren heute: Waizen biefiger fl. 15'/,. unga: 
il ”- : 43/2, Berfte-fl.-101/,—!/,, Bohnen H..13—14, Erbien fl. 10—11, 


A. 1732 Ye 100 Kilo. Mehl in der Mürrie fl. 131, —'/,, Mätzenvorfihuß fl. 17 
* 22. _ Mepe fl. 17%,. Dberländer diepetuchen fl. 70, Dampfihlag fl. 75 










a et 13—!/, pr, 70 Kilo Nüböl fl. 241/,, Mohnöl fl, 32 
85 pre Miffe, CM. 3tg-) 


> 
u 





2:0 Fruchtmarft:Mittelpreife, 
ũrzbur Dual 23 fl. 22 fr, Korn 17 fl. 34 kr., Gerfte 
Se, Safer: 7 5:24 Er, Eibſen 17 fl. 22 Pr. Linſen 17 fl. 21 Er. 


Frankfurt, 7. October. Bei ber heute fortgejeßten Ziehung 6r Klaffe 140. 

A wurden. gende höhere Tieffer nexogen: No. 13705 mit 10,000 fl., 

2 27368 jede mit 1000 fl., No. 1708, 26706, 1839, 24963 und 
mit . 












u sbeater-Unzei e. 
_——  Diendtaz ben 8. er: Der Troubadour Große Oper in 4 Alten von S. 
Cammarano. Muflt von Verdi. Abonnement: Vorftelung No, 272, 
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der freien Stadt F Anseh 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Staatsbehörden, f& 
und den Frankfurter Nachrichten ald Extrabeilage. 





(Expedition: am Geiftpförtchen, Schlahthausgaffe 21.) 
RR 39. Mittwoch den 9. October 


Befanntmadungen. 


Yolksthänliches Seilverfahren. 4 erfahren. Medicinif che Elertricität. 


Patent. Volta-elekirische Metall-Bürste 


Julius Imme & Co., in Berlin. 


Dieser von den ersten ärztlichen Autoritäten anerkannte und von der 
Revue des sciences im Hötel de ville in Paris mit der silbernen Medaille 
ausgezeichnete Heilapparat findet seine Hauptanwendung bei: Rheuma- 
tsmus, Gicht, Longestionen, Hypochondrie und Nysterie, Meuralgie, Lähmungen, 

fen u, s, w., insbesondere noch bei Schwädrzuständen, petiodiſchen Ohn- 

machten, Secretionsstörungen. Ferner aber auch empfiehlt sich die Volta- 
ılectrische Bürste bei jeder Art von 

Bädern 
als vorzügliches Reizmittel für die Haut, wie für den gesammten Or- 
ganismus allen Kranken und Gesunden. 

Preis fl. 7 od. Frcs. 15. 
Broschüren gratis. 
Das alleinige Depot für Frankfurt a. M. und Umgegend ist bei Herrn 


1418 M. Beer, Zeil 39. 
1404 Te” nbedeutend gefledte IP 
ächt ostind. Foulard- Tücher 


im ſehr billigen Preifen bei @». Debler, Zeil 33. 











Am 15 October 


erfte Biebung Der 


Canton Sreiburger fl. 7 Koofe, 


mit Gewinnen von 60,000 abwärts his 1? Fräncs, 
2oofe zum bifligften Börfencourfe bei 


1409 8. Eisenmann, Fahrgaſſe 117. 


Schmiedeiſerne Gartenmöbel und Bettſtellen 


empfehlen zu den billigſten Vreiſen 
Gebrüder Marburg, Friedbergerſtraße 3 


Cannen-Hobkohlen, lelert 86 Fe, bei bnahrie von 6 alter & 
er. dr. Malt 2408 
Otto Chr. Ochs, Kifeherferofheaße 3 


1418. Ich wohne von heute an Racndcplat S, im 1, Stoch 
— am Main, den 7. October 1861. 


. Eduard Reis, Redacteur der Theaterzeitung. 


1418 — ſchöner Laden nebſt Comptoir iſt zu vermiethen; 
Götheplag 9. Näheres im 1. Stock. 


1418, Meſſer und Gabeln, Löffel, fowie eine Partie een Meier 
für Wirthſchaften, fin MH & den Ka Preifen zu haben bei 


Grünebaum, vorm. Wallau, 
&d der Hornheimerftraße. 





1418, @i Kr a ve den mit Garten ‚ie Der 
n neue 8 
Stadt, nobelfte Saar. weites Ab g > verintereffirt und befon: 


ders zu Sapitalanlage zu empfehlen ift. Das Nähere bei 8. Mann- 
heimer, Biebergafjfe 8, sieben dem Theater. 


m I — — — 

687. Herren: und Frauenhemden nach Maaß und nad den — Pariſer Fagont 
und alle in dieſes Fach eiaſchlagende Artitel werben ſchuell und billig, ſowohl mit ber 
Maſchine als mit der Hand, verarbeitet; Kloftergafie 83, Ir tod. 


S Moselweine 
Dr Flaſche 18, 24, 30, 6 und 8. C. W. Amann, kl. Sriebbergerfiraße 19. 


1405. Fliegende Blätter, 2 Bde. mit cu. 800 Bildern 
T fl. 12 fr. nur A 1 fl. 12 Er, bei I Erb, alte Matrizergafle 38. Bye 


—— Bei vorkommenden Sterbfällen empfehle ich mid er Zalaten von 8 4 ar 
bis zu den feinfen, Sänel Wtw., Fahrgaſſe 33 und Rothekreuzgafſe 10. 


Kr | a verwendbar, werden zu auffallend billigen Preifen abgegeben in ber Seiven, 
bon 
1414 






— Patent-Nähmaschine n, 


(ff, NER. 3. W. Thomas & 00. 
in i AR No, 66 NMewgate-Strect Fondon, 

NE: empfehlen den geehrten Fabrifanten ihre Nähma- 
fhinen jegt die anerfannt beften, 

— Mittelſt dieſer Mafchinen werben in England, Frankreich, 
Spanien; -iaiverl, Indien und den Golonien alle Uniformen, Hemden, Sattelgeuge, 
Segel x. für bas Militär und die Marine angefertigt. 

Fabritanten von Schuhen, Stiefeln, Hemden, Kragen, Gorfetten ıc., ſowie Schneider, 
Sattler, Portefeuilliften ꝛc. nähen jpt ausschließlich mit Thomas's Nähmafchinen. 
biefen Mafchinen find die möglichften und neueſten Werbefferungen 
ver t, die eine AAjährige practiihe Erfabrung erfinden Eonnte; _ 
fie nähen mit erftaumlicher Schnelligkeit, die Stiche find cuf beiden Seiten gleich, der 
Stich Liegt feſt und flach; ift das Schnur» und Höfrrartige ganz vermieden, fo Fann ber 
Faden nicht herausgezonen werben. 
Dieſe Mafchinen find In verſchiedenen Größen angefertigt unb für grobe und feine 
Arbeiten anwendbar. 
Es wird beſonders darauf aufmerffam gemacht, fi vor nachgemachten Maſchinen 
zu hüten, denn nur die vom Patentinhaber direct bezogenen, find garantiıt. 
 WBroben ber Arbeit, ſowie Preife find nur von I. W. Thomas & Comp., 
Mo. 66 Parwonte-Oteent in London, au baben, 1208 
Um portofreie Briefe wird geb*-len. 


' + 
Canz- Unterricht 
% 

Die verehrten Eltern, welche geneiat find, biefen Winter ihre Töchter der Tanzſtunde 
—— zu laſſen, bitte ih, Mittwoch den 9. Oetober, zwiſchen S und 7 Uhr, 
bei eintreffen zu laſſen, um ihnen die beſtimmten Stunden einzutheilen. Diejenigen 
erwachfenen geebrien Schüler und Schülerinnen aber, welche gleichfalls genetzt fein follten, - 
biefen Winter Tanz -lnterricht zu nebmen, erſuche ich, wegen ber zu treffenden Giniheis 
u ſich —V am 10. Detober, in der Stunde zwiſchen 7 und 8 Uhr 


mir melben zu wollen. 
Madame Weersmans, gr. Sandgasse 2, 


Reste Seidenzeuge 


(neu angekommen) — 
in Sarben nud in Schwarz,: 


1410 


Theodor Beer, Yeuckräme 32, 


Zu vermiethen. 
1414. Freundliche möblirte Zimmer, Ir 
Stod, Hanauer Landftraße 2a. 
1414. Zaunusanlage 5 ift ber zweite 
Stock, beftehend aus fieben Zimmern ıc., 


zu vermiethen. 
681. Kalbächergaffe16, neu, ift ein möbl. 
Manſardzimmer an ein folites aͤdchen zu 


vermiethen. 
Nahe der Bockenheimergaſſe, Kalbächer- 3 


affe 16, ift ein Laden mit anſtoßendem 
immer zu vermiethen. 68 
4. 34 Zimmer, Küche, Kammer, 
Keller zc., mit Gartenvergnügen, in ber 
Stadt, gleich zu beziehen; Geilerftraße 2, 
im Hinterhaus. 
14065 Cine Mainwohnung 
fm 3. Stock, ganz neu hergerichtet, aus 7 
Simmern, Gabinet ac. beſtehend, iſt an eine 
rubige Familie zu fl. 409 jährlich zu vermie- 
—* und kann fogleich bezogen werden. Naͤheres 
ainquai, neben der Schmidtſtube 3, Ir Stod. 
1405. ine fonnige und geräumige neu- 
bergerichtete Wohnung mit Manfarde und 
Berötbefammer ıc., ber Weißfrauenkirche 
gegenüber No. 13, 2. Stod, if billig zu 
vermiethen und au beziehen, deögl. d. 3. St. 
1405, Gefchäftslocal, Kath.-Pforte 9. 
1405. 2 unmdblirte Zimmer, auch als 
Geſchaͤftslocal oder Saal zu vermielhen; 
Döngesaafle 14, 1. Stod. 
676. Trierifherplag 1 iſt im 2. Stod ein 
Zimmer mit Gabinet ohne Möbel zu ver- 


miethen. 

1395. Eine Wohnung neu hergerichtet und 
kann gleich bezogen werben; Saalgaſſe 13. 

1406. Auf einer Walftraße, Promenaden⸗ 
Seite, ift vom 1. Januar bed folgenden 
Jahres on eine Wohnung bon 6 Zimmern 
und Khche im 1. &tod, nebft 2 Manſarden 
ſowie Antheil an Keller, und 
Bartenvergnfigen zu vermiethen, das Nähere 
* 12, im Hinterhaus, Parterre, 
in ben Racmittagsftunden von 3 Uhr an. 

1405. Wltaafje, nähft ber Blelchſtraße, iſt 
ein 18 Stüd haltender ſchrotmäßiger 
Keller zu — Mäheres Friedberger 


Landftt F 

1275. Ein mobliries Zimmer mit ſchoͤnſter 
AHusfiht aufden Main; Schmibtflube, rechtö, im 
2. Etod. Jeden Bormittag bis 3 Uhr zu bejehen. 


1406. ine vollftänbige möblirte 
Wohnung zu vermiethen. Auch Eönnten 
einige immer abgegeben werben; zu er⸗ 
fragen Kroͤgerſtraße 9, Ir E tod. 

1405. Ein neräumiges Geſchaͤftslokal im 
1. Stod; Reuelräme 5. 

680. Ein trodened Gewölbe ift zu ver⸗ 
miethen. Zu erfragen Friedbergerſtraße 30. 

680. Bötheplak 4, Zr Stod, möblirte 
immer zu vermiethen. 

680. Götheplag 3 iſt der 2. Stod zu 


1 vermiethen. 


685 Eine Wohnung von 4—5 Zimmern ıc., 
Bartenvergrügen zum Pretſe von fl. 220 
bi8 fl. 250 au vermietben; d 9. 

685. Gine Kleine Wohnung {ft am ftille 
2.ute zu vermiethen; Munzgaſſe 3. Nähere 
Auskunft im 3. Stod. 

685. Ein fchön möhltrte® Bimmer nebft 
Gabinet und Piano iſt zu ethen; Stifts 
firaße 15, im 3. Stod. 

685. Große Podenheimergaffe 4 if der 
3. Stod ſogleich Pr beziehen, enthält 4 Zim⸗ 
mer, 1 Gabinet, Küche nebft Zubehör. 

680. Mainzer Landftrafe 40, Parterres 
Stock, 5 Zimmer, Küche, Dienerzimmer, 
Garten u. |. w. | 

673. Kalbächergaffe 4 find 2 Wohnungen 
zu vermiethen ; zu erfragen gr. Eſchenheimer⸗ 
g fie 13, eiſter Stod. 

683. Ein freundliches heizbares Manfards 
zimmer; Friedberger Sandfraße 25. 

688. Gin möblirte® Zimmer mit Gabinet 
ift — Herrn zu vermiethen; Schaͤfer⸗ 
gaſſe 20. 

688. Ein Zimmer mit Cabinet iſt an einem 
foliden Herrn mit oder ohne Moͤbel zu ver- 
miethen; Kloftergafje 35. 

688. Gin oder zwei freunbliche Zimmer 
ohne Möbel find zu vermieihen un a 
2 — Mausgaffe (in der Schaurgafſe 

688. Eine ganz neu hergerichtete Wohnung 
im 2. Siod, beftehend aus 3 Bimmern x. 
{ft au vermieten und gleich zu beziehen; 
Rechneigrabenftraße 14, Parterre. 

687. Ginige möblirte Zimmer find an 
Herren zu vermiethen. | 

684. Schnurgaſſe 40, 3. Stod, 2 möb- 
Yirte ineinandergehende Zimmer an zwei 


Herren. 


. Intell⸗Bl. 2 239, Mittwod 9, Oct. 1861. 


Belfanntmadgungen. 


Wollen-Waaren-Sager 


eigener Fabrik. 


GARL WITZEL, 
Neuekräme No. 7, neben der Börse, 
empfiehlt für kommende Winter-Saison jein aufs Vollſtändigſte wohlafjortirtes 


Wollen-Ünaren-Lager eigner Fabrik. 


Daffelbe befteht in allen Sorten weißer Flanelle, als: Moltons, Finets, 
Espaguolets, aam feinen, aufs beſte befatırten Seſundheits- und Semden: 
en, welche nicht eingeben, von °/, bis 6 Ellen breit, wo von letzteren 

nur eine Naht zu Damen Unterrdten nöthig tft, beözleihen Ride abgepapt mit 


sven. 
Grofes Lager farbiger und Earrirter Flauelle, 
ne Zama von 5/, bi8_1%/, Glen breit, welde zu Untertöcden, Winterklei⸗ 
Schlafröcken beſtens zu empfehlen fd; a Travers-BRöcke, ipan. 
Höde, welche durch ihre elaflifche Steife die Erinoline vollfommen 


n. 
Grofjes Sabritlager wollener Koltern, 
Pferde⸗ Bügel, Neife⸗ und feine Vettdecken ze. in größter Auswahl. 
Aecht englifche und Hamburger Stricfwolle, 
ie Ile, ————— ſchafbraun, weiß, grau und ſchwarz zc., 4, 
, 6 und ddraͤhtig. , 
Alle Sorten woll. baumwoll, u. ſeid. Camiföler 
fie Herxen und Damen, unter dem Hemd zu fragen, welde ım Waſchen ſowie 
sone Schweiße nicht eingehen, ebenfo wollene, baummollene u. feidene Serren: 
mb Damen:lnterbeinkleider, aan, fcwere Afach geftridte Gamifdler, 
Pte Strümpfe und Jacken, Polkajacken, Kinderfleidchen und 
Eben. Palatins; alle Arter Lamas und Bucks kin Sandfchube, deözleichen 
auch in Floret und fil d’Ecosse, 
Fußteppiche mit den neueſten Deffins, 
in jeder beliebigen Breite und extrafchwerer Qualität, als: Zimmerteppiche, 
Bettvorla Stiegenläufer ze. Alles in größter Auswahl zn den bils 
tigfien Babri reifen. 1418 


(1 
Carl Witizel, Neuekräme No, 7, neben der Börse 
669. Wöbel und Wetten werben gehäuft 5. d. Wrebigern; Wrnöbergerhof 3, 











Urinolinesins$hirting, Tällu. 


Pi 1 sowie auch einfache Stahlröcke 
AIG, empfiehlt zu billigsten Preisen 


= Louis Ran, Bleidenftr. 9. 


1406. Wir halten auch dieſes Jahr wieder Engrosd: Lager von 


Traubenzuder 
5 — En zum Fakrifspreife; Gebrauchsanwetſungen für Wein, Aepfelwein und 
ser. gratis. 
Srarkfurt a. M. Mettenhceimer & Simon, . 
Friedbergerftraße 26. 


gZuvderfanufen:- | 
1418. Schöne Häufer mit großen Gärten, vor ben Thoren, in allen Sagen, ſowie 
Auch Fieinere und größere Häufer in der Stadt, in ben beften Gejchäftslagen, melde a 
außerordentlich gut verinterejfiren, mit jehr annehmdaren Bebin jungen. Das Nähere 
&. Mannheimer, Biebergaffe 8, neben dem Theater. 


658. Eine fhöne Wohnung nahe bei der Stadt, von 5 Bimmern 
Klıhe zc. mit allen Bequemlichkeiten verjegen ift hinterm von Bethmann'ſchen Garten im 
neuerbauten Haufe zu vermieihen. 


676. Cine gute Eisgrube wirb zu miethen geſucht; Offerten unter B B beforgt 
bie Expedition. 








Zu vermiethen. 
1398. Guiolettſtraße 9, nahe am Bockenheimerthor, 2 Wohnungen von je 6 
Zimmern mit Garten und Zubehör. 


1405 Gine Wohnung von 7—8 Zimmern nebft Zubehör iſt zu vermiethen, Trutz 26 
Näheres Graben 39, Grfineburgweg 8 und Bleidenftraße 14. Ar: 
687, Ein geräumiger Laden mit Comptoir und Magazin wird in 
einer frequenten Lage zu miethen gefucht; zu erfr. Fahrgaſſe 43, Ir St. 


1400. Gin mittelgroßed Haus in der Schnurgaſſe iſt unter günftigen Bedingungen 


zu verlaufen durch 6% 
S. Wohl, beeidigter Senfal, Zeil 35. 


699. Ginige Schüler und ES chhlerinnen können fogleih an meinem franzöftichen Unter 
richte Theil nehmen, Prof. Dr. med. V. Duhourg, Neuemainzerſtraße 48. 


1405. Getragene Herrenkleider werben ſtets aefauft und —— bezahlt bei 
. el, Bornheimerftraße 6. 
Beftellungen, fowie Briefe durch die Stabtpoft werben pfinftlih ausgeführt. 


1406, Kupferſtiche, Delgemälbe, Bilder ac, werden gikauft; Saalgaſſe 13. 


Am 1. November : 


Ziehung der 


Schwes. Staats : &ifenbabn : Loofe, 


Jedes Loos muß mit einem der nachftebenten Gewinne herausfommen: Thlr. 25,000, 
20 000, 18,000, 16,000, 15,000, 14,000, 12,000, 10,000, 8000, 
7000, 6000, 5000 bis abwärts 11 Thlr. 

Pläne und Ziebungsliften find gratis und Driginal: Looſe billiaft zu beziehen von 


 Moriiz Sonneberg, Fiebfrauenberg 39. 
in reicher Auswahl zu bil- 
igen Preisen empfiehlt 
Schleier": Schwarzschild-Ochs; 


1414 Aenekräme 15. 


Ausverkanf! 


Um fchnell damit zu räumen, verkaufe ich 
— la Qualität, à 2 kr. die Elle 
-Jaconas 7 kr. die Elle, | 
Cattune, 6/4 breit, la — a 12 kr. die Eile, 
Hoalb-Pique, og „Alkr. die Elle: 





— 
— 
Ds 
-i 


4. Poppelmann, Katharinenpforte 26, 


[4 
Anzeige 
687. Bis 10. October karn einer unferer großen Möbel-Wageı (der. auf der Elſen⸗ 


Hahn transportitt wird) von Frankfurt aus nad) jeder Richtung benügt werben, Adreſſen 
unter. N 8 ‚hebiebe man gefälli, ft bei ber Exped. d. BL. abzugeben. 


Miederreiter $& Schroth, 
nt r Möbel-Transporteurs aus Heidelberg. 


Defen und Herde 


a EEE Beichlägen, aus eigner Fabrik, empfiehlt zu 


berabs ten Preifen 
== Haas-Demrath. 


* — von Büchern bei 5. Bechbold, Alerheiligenfiraße 89, 


Dienfigefuche und Anerbieten. 
n Mäphen, das gut kochen kann 
* fiö der Hausarbeit unterzieht, fucht 

d — Frau Roth, Allerheiligen: 
—— 88 wird ein braves — Maͤd⸗ 
chen geſucht, welches etwas lochen und Haus⸗ 
arbeit verrichten kann; ar. Eſchenheimergaſſe 
25, im Hofe links, 1. Thüre, 

688. Gin folides Mädchen, welches ein- 
fach kochen und alle Hausarbeit —— 
— on * Stelle; alte Mainzergaſſe 76, 


ein reinllches Mädchen, welches 
un fr an kochen kann und bie Haus⸗ 
dlich verfteht, wird geſucht; zu 
—— * 43, im Laden. 
688. Ein reinlıches "Bädermädchen wirb 
— Kannengleßergaſſe 5. 


Eine perfecte Köchin, bie ſich der fen, 


—* unterzieht, wird gegen guten Lohn 
3 Men age 5 zu erfr. 
ohnhofſtra 1. 
5 Ein Minden, welches alle Haus⸗ 
arbeit "gründlich verfteht und auch im Kochen 
ein —— erfahren iſt, ſucht eine Selle in 
—— ei zu erfr. Truß 


ae * at ewanbtes Mädchen in 
— —* t; gr. Bockenheimer ⸗ 


Fe Gin ſolides ger Mädchen, 

—— 4 — 

un eugniſſe beſitzt, wird geſucht; 
Al e 51, im Laden. 

688. Gin folides Frauenzimmer, welches 
Kg en Rüde, fowie ns — Haus⸗ 
* 9 — 28 —* ch dem gm 5 

aushalt unterzieht, wünſcht a 
* erw. zum. zden; ; Krau I a 0m , 

Neugafle 18. 

688. Gh ten Herrſchaften koͤnnen Koͤchin⸗ 

nen, he und Kindermaͤdchen empfohlen 


er u Noth, ng 12. 
—— * Nean Que 
„Rain Gran HAAS, 


Bekanntmachungen. 
Bayeriſch. Malzzucker, 
das anerkannt beſte Mittel gegen 
Huften und Bruftleiden, ift allein 
zu haben bei 

G. F. Neiffenftein, 
14'5 Schnurgaſſe 22. 


Süße große Sorento-Dra 
und Ananas, fowie gött. Er 
und engl. Auſtern bei 
Joseph Milaul, 
1417 Bleidenfttaße 6. 
688. Eine Hündin, enplifcher Pinſcher, 
ſchwarz mit gelben —— hat ſich verlau⸗ 


um deren 
wirb er ar. FE 19. 


Feinste frische Koch- 
hutter 34 kr. pr. Pfd. 
empfiehlt 

@&.F. Reiffenstein, 
1414 Schnurgasse 22. 


688. Bon ber Rothenhofgaffe Über den 
Noßmarkt nad) der Neuenfräme wurde Mon⸗ 
tag Abend ein fchwarzer geftidter TüllſHleier 
verloren; dem Wiederbringer MON 5 5 
Reueträme 27. 


— Ein Hund iſt zugelaufen, Fahr⸗ 


gaſſe 
in allen Sorten, 


= Stegrinlichter 


b Qualität, 
zu billigen Preiſen. — 


Carl Andres. 
zogns in 
Ja. «& IIm. Stearinlichter, 
Ina. ee N rn billigft 


Meiffenftein, 
1415 Schnurgafſe 22. 


688. Aepfelwein aapft Philipp zöflier, 
fl. Bodenheimergaffe, 

Heapolitaner Mararomi, 
1406 Milani-Minoprio. 








RT 


age das Bedürfniß für Abhaltung eines Fatholifhen Gottes: 
»ienftes in dem Bade Soden immer allfeitiger anerfannt wurde, hat die . 
— Naſſauiſche Regierung die Copſtituirung des unterzeichneten 

mites zur Erbauung einer katholiſchen Capelle zu Soden und die Anz 
fammlung eines Fonds zu Diefem Zwecke neftattet. 

Die unterzeichneten Mitglieder dieſes Comités find zur Annahme 
son Geldbeiträgen zu dem Anannıen Zwecke bereit und erbietet fich hierzu 
u Frankfurt a. M. Herr Jacob Rauscher daſelbſt. Die Rechnungsvor⸗ 

* ſeiner Zeit erfolgen. 

Bad Soden, den 1. September 1861. 1418 
Dr. med. Grossmann. 
Pfarrer Burggraf. 
Franz Borgnis. 


Jacob, uscher. 
Mathias Werle. 
Eiersanduhren m 


ſehr zwedmäßig zum Gebraudye beim Eierfieden, empfiehlt 
Wilh. Beisenherz, gr. Hirschgraben 26. 


Anlehen = Stadt Mailand 


in 400,000 Obligationen & frs. 45, 
rũckzahlbar Durch 60 Vierteljähr. und 8Ojbalbjiähr. Ziehungen. 
Die Subſcription für obiges Anlehen zum Courſe von Fred. 36 pr. 
—— bleibt bis zum 15. October bei dem: linterzeichneten offen. 


A: Reinuch. 


ür SIngdfreunde. 
ee s göfre von Yagd:2iedern und Ge; 


nen, Zuſammengeſtellt und herausgegeben von &. @. 9. Warburg, 
| Ba @leg cart., Statt Ladenpreis 2 fl. A2 fr. nur 
per’ ®. Schwelm, Haaſengaſſe, Ed des Grobens. 


ann, welcher feine Lehre auf hieſigem Platze beflanden, Aegen» 


Fi sn, Bücher und Correſpondenz ſelbſtſtändig führt und 
ucht feine Ihe Stellung zu verändern; gefällige 











a 8 “a er ABi 


Ich mache Hiermit bie ernebene Anzeige, daß id vom 15. October an ben 
— über prakliſche und darſtellende Geometrie ſowie im top. Plan und Maſchinen⸗ 
zeichnen nicht mehr von 8—10 Uhr, fondern von S8—12 Uhr Vormittags ertheile, 
Gattinger, Ingenieur. 


688. fl. 18000 werben als 2r Inſatz, der bie ſtaͤdtiſche Brandverfiherungstagation 
ni — auf ein Unterpfand von weit höherem Werthe geſucht; poste restane AR 
vo. 50 beres. 


688 ifchen Quittenba 
empfiehlt 5 — — — Conditor, Steinweg 6. 


Eine gebiltete Dame kann Wohnunz und Koft erhalten; Baradeplag 12, Br Stod. 


664. But: Müfche von 20 Pr. an, Nebe von 24 fr. an, Schleier von 86 fr. an, 
moderne Hut-Bänder zu fehr billigen Preifen bi Eudw. Collin, Döngesgafle 47. 


688. Beichnungen für Stidereien und Beſotzungen ber ———— Art auf 
Jacken, Kleider, Kragen, Kinderkleidchen und ſonſtige Gegenſtaͤnde werben ſchön und 
re Näheres Döngeögaffe 43 im Laden. 


ga} EURER 1, fr AO der Sa, Das Mu Sei 
taane € ewolbe er T A ere 
; ö ——— Biebergaffe 8, neben dem Theater. 


Une institutrice frangaise, connaissant aussi l’allemand, — donner des legons de 
frangais. S’adresser ä Mr, le Dr. Stern, directeur de PEcole normale, Baekaeigraben- 
strasse 14. 


‚1403. ine gehbte Lın Timgerleritrbeiteri wird für ein Geſchaͤft ſogleich ei gefudt. 7 

606. 1. 5500 liegen zur Anlage auf einen erften Inſat bereit. 

684. Franzoͤſiſcher Unterricht wird ertheilt; Schnurgaffe 75, im 2. Stod. 
7690. Deden und Ride werben ſchon gefteppt; Gelnhäufergafie 4, Ir Std. 

690. fl. 5-6000 find ohne Vermittlung auszuleihen. | 


689. Fertige en u in Auswahl empfiehlt 
Sup, Ladırer, Eſchenheimer Anlage 29, 2 bes Oederwegb 


Vorzügliches — per Packet 6 kt., bei 2. Walther, Weißadlergaffe 22, 
689. Ein Junge wird zu einem Schreiner in die Lehre geſucht; Judenmauer 23, 
689. Möbel werden dauerhaft reparirt und polirt; Yubenmauer 23. 

. 689. Gin Mitlefer für „L’independance* wird geſucht; Liebfrouenftraße 3, tm ‚Cafe. 


690 Aepfelwein wird verzapit bei Motb, Hefligkrenzgäfle 6, 


Esd. Gin gefltteter Innae kann das Schreinerhandwerf lernen; Reugafle 4. 


E 





























659. ‚Vorfenfter werden billig und dauerhaft gemacht; Subenmauer 23. 


fl._ 3000 habe auf foliden Infaß pr. Ende Der. anzulegen. Echultheis Biehdenkr. 414. 
Jeden Abend Hafenbraten bel - Üh 1: Moth, Heiligkreuzgaſſe 6.2 


nn Un —rrrhieca ——— —— — — — 






Todes: 2 nzeige 
Mit tief betrübtem Herzen erfüllen wir 4 die traurige Pflicht, theilnehmen⸗ 
ben Verwandten und Freunden anzuzeigen, daß unfere innigft geliebte Schwefter, 


Schwägerin und Tante 
: Henine Bamberger, 


am 7. dieſes nad kurzem Pre Ya fantt verſchieden ift. 
Um file Theilnahme bitten Die traueruden Sinterbliebenen. 
Die Beerbigng findet Statt: Donnerstag um 8 Uhr vom Forfthaus. Ankunft 
am Affentbor um halb 9 Uhr. 


Eode8: Anzeige 
Verwandten, Freunden und Bekannten on —* hiermit bie traurige Anzeige, 
baß e8 bem Allmächtigen gefallen hat, nach kurzem aber ſchwerem Leiden unfere ge 
liebte Tochter und Nichte, 
Maria Salome Johanna Anna Catharina Wach, 


im Alter von 34 Jahren abzurufen. Es bitten um flille Theilnahme 
ie trauernden Sinterbliebenen. 
Beerdigung findet Statt: Donnerdtag, Morgens halb 9 Uhr, vom Sterbe⸗ 
Haufe, y Gichenheimergafie 18. 





Todes: Anzeige 
Allen Anverwandten, Freunden und — bie ſchmerzliche Anzeige von dem 
am 7. October erfolzten — unſerer geliebten Gattin, Mutter, Tochter, 
Schwiegertochter und Schwägert 
Louiſe "Beer, geb. Senning. 


Wir bitten um ſtille Theilnahme. 
trauernden Sinterbliebenen.: 
findet Statt: Mitwoh den 9. Detober, Vormittags 11 Uhr, 


vom ae —— 46 in Bornheim. 
















Todes⸗Anzei 
Theilnehmenden Verwandten und Aare fowie ‚den Tesen Schulgenoſſen zei⸗ 
gen wir hiermit an, daß ed Gott dem Allmaͤchtigen gefallen hat, unſer innigft gelieb⸗ 
tes Rind *4 im Alter von 7. Jahren von dieſer Welt 
. Die trauernden Eltern und ſeſchwiſter; 

Georg Rrafft. 

Marie Stra ‚ geb: Brinfmann. 
finder Statt: Donnerstag ben 10. Oct., um 8 Uhr Morgens, 
aͤfergaſſe 52. 


Y Sum WBafferweibchen, 
om 0b Bit we ei 
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Die Gaͤrtenlaube 
von Franz Ben 


1419. 


tern und Monatöheften, De 
54 Er, wirb regelmaͤßia geliefert 


min Auffarth, 


Ed der Dönges- und Haafengaffe. 


Es wird ausbrüdlid; bemerkt, daS der Träger feinen Bringerlohn zu beamfpruchen Hat, 


Dantfagung. 
Allen Denen, die unfern tnvergeßligen Batten, Vater und Schweger 


erdinand 


Metzner 


zu feiner letzten Ruheſtaͤtte begleiteten, unſern tiefgerührten Dank. 


Die Hinterbliebenen. 





vermieth 


en. 


3 u 
In der „Stadt Gaffel! 3 Wohnungen, beftebend jede aus 3 Zimmern, Küche, Keller 
und Bodenkammern, nebft gemeinichaftlicher Wafchküche; zu erfragen „drei ſchwediſche 


Kronen“, 





690 Breitegafle 7, bei Kirſch, werben jeden Tag alle Sorten 
beſchriebenes und Bücher, Eifen, Meffing, Kupfer ıc. 
find jeden Tag alle Sorten gebrauchte fowie neue Fla 


Beſtellungen werben jchnell beforgt. 


laſchen, Papier, 
um höchſten Pretſe gefauft, auch 
Be zu haben in El. u. gr. Partien, 





690. Cine Dame gelegten Alters, Hannoveranerin, die längere Zeit in Belgien war, 
mehrere Jahre ald Erzieherin wirkte und —* iſt außer den deutſchen Elementarfächern 
in der franzoſiſchen Sprache (Converſation) und beſonders in der Muſik zu unterrichten, 


ſucht womöglich auch fozleidh ein Ergagement ald Erzieherin. 


690 18587 weißer Wein a 40 fr. und 18358r zother & 1 fl, 12 fr. pr. Maas, ver- 





zapft Moth, Heiliakreuzaaſſe 6. 
Befauntniachungen, Ger äudperten Lachs, große O angen. Eſſig⸗ 
691. Ein Maͤdchen, weite im Kleider⸗ in in Faͤßchen, Achten Tabioca, Mocca: 


machen und Ausbefjern erfahren if, winjdt 
noch einige Tage zu beſetzen; zu erfragen 
Sriebbergergafie 34. 

Schöne Eitronen 4 fl. 30 pr. 100 Stüd 
bei Meter Allendorf, 
(> En \2 Bodenheimerfiraße 19. 
a Auftern, neue Genuefer Sardel⸗ 
len; Brie Kaͤſe bei 
1419 Geerg Schepeler. 


691. Vergangenen Sonntag wurde von 
nach Frankfurt. eine Kleine Tas 








& 
6 e von. Meerſchaum mit einer Bern, O 


Reinipige verloren; dem redlichen Winde, 
eine gute Belohnung Lannengießergaſſe 4. 
ehre Neapler Macaront, Parmnejan und 
Kräuterfäie, Sarbellen 16.0. 412 fe. ur. Pfb. 
bei G. E. Hauſer, vorm. 6. Milant, 
1419 Schnurgaſſe 65. 
688. Duitten werben gefauft, Steinweg 6, 


affee billıft. 
G.&. Saufer, vorm. C. Milan, 

1419 Schnurgaſſe 65. 

690. Eine bejrhrte Perfon ſucht einige 
Stunden häusliche Beſchäftigung; Näheres 
Friedbergergaſſe 13. 

659, Der Pfandſchein Ko. 98635 wurbe 
verloren; vor dejjen Ankauf wird gewarnt. 


Auftern, Caviar, ner. Rheinlachs, 
Fromage de Brie, Neufchatel, Ro— 
quefort, Chefterfäfe, große Baiencia- 
rangen, 
1419 &.. Bartorie. 

658. Einige Mädchen Fönnen 
Die Pugarbeit erlernen; Zeil 
72, 1. Stod. 


690. Wein: u. Schoppenflafchen Fauft u. 
verkauft Rupp, Markt 4, dem Dom über, 











, Intell-BL. „2 239, Mitwoh 9. Oct. 1861. 
Belauntmadungen. 
Menes Abonnement auf 
The illustrated London news, 
wödnilih eine Nummer, Preis vierteljährlich fl. 4. 30 Er. 1419 


Franz Benjamin Auffarth, 
GE der Dönges- und Haaſengafſe. 


Ziehung am 15. Drtober, 


Freyburger Staats-Anlehens⸗Looſe 


& fl. 6.15 kr., in Partien bedeutend billiger, empfehlen 
| ‚Morie Stiebel Söhne, Schnurgaſſe 56. 


Lichterspitzer, 


um angebrannten Lichtern wieder ein neues Ausfehen zu geben, bei 
us WW. Beisenherz, gr. Hirſchgraben 26. 


An- und Verkauf von Staats-Papieren 
Best; Banknoten, Coupons, indu ARAeR Aktien, Wechſeln auf bier unb auswärts im 
— © 1405 
Julius Stiebel; jun. & Comp., Steinweg 9 Weidendurh). 


F rfau 

wog Sm ber beften EIRT und ——— Et het Haus im beften” baulichen 
Zuſtand, im weichem ſchon feit vielen Jahren großartige Geſchäfte betrieben ‚werben und 
dab fi) zu 6 pGt. verintereffirt, mit —* nie Anzablung*bedingungen. Das Nähere 
bei ©. Mann eimer, Biebergaffe 8, neben bem Theater. 


Statt fl. 2. 4 * 2 Er. nur 24 Er. 
Der ARunfireiter. ne Rovelle, Elegant geheftet, vorräthig bei 
&. Schwelm, Haafengafle 11, Ed des Brabens, 








639... Eiu ſchoͤnes Hand mit Hof und Hintergebäube, für einen RER ges 


eignet, if preiswürbig zu verfaufen; zu erfragen Fahrgaſſe 37, im Laden 
683. Es wird ein Frauenzimmer von einer achtbaren Familie in das Büffet einer 
— geſucht. Diejenigen, welche darauf reflectiren, wuſſen eine aͤhnliche Stelle ſchon 
et und gute Zeu 3 aufzumeifen ‚haben. 


— — 


Möbel, Ga? es I, Bett ben, 
Umzugs —— Hand verkauft: —— ne erfler Stod. 


Zoologischer Garten. 


Heute Mittwoch den 9. October, Nachmittags 8 ‚Uber: 
(Bei gänfiger Witterung) 


Concert, 


außgeführt 
vom Alufik- Corps des Frankfurter Finien- Bataillons. 


Eintritt nur für Mitglieder und von benfelben perfönlich eingeführte Fremde. 


Der Verwaltungsrath, ® 


| Zu verfanfen. 

681. Bei dem Abbruh im der Mofengaffe 
No. 3 find zu verfaufen: Schiefer, Dielen, Bau 
und Brennho z, Thüren, Defen, Benfter, Plat⸗ 
ten, Stiegen u, f. w. 

684. Kalbächergaſſe 4 iſt eine 2ddige, 
faft nene Stiege, Dachtenbel, Pferdekrippe, 
Pferbereife und Pflaſterſteine u. ſ. w, jehr 
billig abzugeben. 

686. Ein Eleiner, gebraudpter, feuerfefter 
Kaſſaſchrank it Abrelfe Halber für den Netto⸗ 
Preis von 45 fl. zu verkaufen; Judengafſſe 86. 

J. Bilger. 

688. 2 Rlafchengeftelle in Keller, periihie: 
dene gebr. Thüren und Fenſter, Dachkendel⸗ 
rohre und —— verfchlebene Sachen bil: 
lig * verfaufen, im „Glefernhof*, hinterm 


688. Zwei gebrauchte Vorzellindfen mit 
Marmorplatten, ein runder unb ein vier⸗ 
ediger, nebſt einem Thonofen find zu vers 
kaufen; Frohnhofſtraße 4 

688. 2 nußb, Bettladen mit Springfeber- 
matrapen, mehrere große Kıflen für Kar⸗ 


Zu vermietben. 
683. Eine Wohnung im 3, Stod zu 


vermiethen; fl. Ballusgaffe 9, 2 Stod. 

458. Möblirted Zimmer an einen foliben 
Herrn ober Frauenzgimmer zu vermiethen ; 
zu erfragen Allerbeiltgenftraße 12. 

688. Yu vermiethen eine frennbliche ung 
farbe mit Zichläfr, Bett; Zrierifchen. 9 

688. Eine neuhergerichtete Mohmung 

von 5 immern, Küde, 2 ———— x. if 
zu verm Dönaesgafle 2 

688. Eine — ein anf 
ber Bleichſtraße, im 1. Stod, von n⸗ 
sde und Kammern; zu 


mern, Kühe, Mania 
ei an bei 6. Wagener, im Glefernhof. 
688. Ein kleines moͤbl. Zimmer an einen . 
zu verıniethen ; gi fie 20. 
688. Rainfrafe 6, 3 St. (Beine freunb- 
liche Wohnung von 5 — Blumen, 2 Rammern 
und. ee ne fl. zu vermiethen 
le en, 
u Erg helzbares Zimmer zu vermie⸗ 
* Mehzgerg aſſe B«, 
Morgen — fer Plap au 


toffein, Umzugshalber billig zu verkaufen; — Grneburgw 


im „Stefernef, bei &. Wanener, 


638. 1 Särant mit Schublsben und —— Se St 


| Zandftraße 2a. 


Bi AZufcpnittplatte, 1 großer Stehtritt, 
er und Verſchiedenes j Doͤngesgaſſe 43, 


— — kleine Fear Bremer Gigarren 
"ih NER De u 


—“ 


1418, Srenndfiche, möbl 
oe: aenıte 

eg Laden und Wohnung; Kınnengieher- 

691, Ein ‚möblierte Zimmer Fchlacht⸗ 


= ‚haußgaffe21, 1 Btod, Intelligenz -Gomptistr 


— 


| 


75 


unb gleich zu be- 
— Zimmer mit zwei 


heigbares Zimmer ohne Möbel; 


va * 32 find ren möblirte 
und 


au ver 
dh 1a5 fl en Monat. 
FE lirte8 ee: mit Wlfoven 


aͤme 4. 
— 8 se eine Wohnung zu 
aus 2 Zimmern, Küche 


or dem Beebenetker, Sal 
Wohnungen, à 5 Zimmer, 
Be Übel * 

















= "oknung zu ver 


e und Anerbieten. 
cu.“ ushälterin wirb in ein 
| — = Hotel gelut. er Wilh. 


| en ucht: abdin, welche 
h gründlich verſteht und mit guten 
em verjeben iſt; Bleichſtraße 72, 


690. . Gin neihte Perſon, welche gut fo- 
Be, 18 —* —— 

— Stell ig ae Graben 39 
— 39. Mädchen, weiches nähen fann, 
ft. ine Stelle nl Kindermaͤdchen oder 
höchen; Allerheiligenftraße 28. 


et, 8, October, Brit ber 


Re ur 9 
we 







J * 


Tbenterplab K swel ummöSttrie 
| — 8. 
Schön mb 8 Bimmer zu ver: B 


686. Eine geiepte Perfon, we 
18 Men kn nd 142 


denheimergafle 20. 
689. Ein Mädchen, welches kochen kann 
und fih aller Hausarbeit unterziebt, — 
Dienft; Auegaſſe 71, 3. St., Ointerb- 
687. Gine gejepte Bean * — Zeug⸗ 
nifſſen verſehen, wird g ten Lohn 
—— L & 


um —— geſucht; 
links 

686. 68 wird ein braves Mädchen ge 
fucht, welches etwas kochen und Hausarbeit 
verrichten kann; Fiſchergoſſe 1, neu, der 
Yutterwaage gegenüber. 

685. Es wird ein gefegtes Mädchen, daß 
na bürgerlid fochen kann, gelucht; 


ilbeler 
—— — reinliches Mädchen, welches gut 
—— kochen und Hausarbeit verrichte 
2 * geſucht; Friedberger Anlage 


690, Ein Harkes israel. Mädchen, 
das einfach kochen kann, in der Hausarbeit . 
tüchtig if, noch nicht hier biente, fucht Dienft 

db. Frau Sofmann, Triertfcega e 8, 

Gefuche verfchiedener Art. 

689. Ein folides Frauenzimmer ſucht ein 
möbliste® Bimmerhen bei anftändiger 
Familie. 

689. Ein Schwungrab zu kaufen geſucht; 
Offerten unter V. No. 1 bei der Ezpebitioh 
zu binterlegen. 

688, Man ſucht ein einfpänniged Chais— 


—8* zu kaufen. Näheres im ‚Rheiniſchen 
of", 
637. Ein folides Mädchen , welches ih 


Beichäft if, fucht ein unm Iirtes heizbareß 
Zimmer; zu erfragen zwiſchen 12 und 1 Uhr, 
große Gihenheimergaffe 9, Barterre. 


heute fortgejeßten ten Ziehung F— xKliaſſe * 






fge "ame * —— höhere Treffer gezogen: No. 180.mit 4000 f.; N 











1827 


= Sr 616, 5 


ht 


— 
F NIS II 


—. 


ber Garten: Concert. 


Tbenter- 


anna Philippine Ans Sißor her &gasteie in 5 Akten 
B dran, Welfer: Hr. Würde als Gaſt. Ab.Borft, No.273, 


NARN 


12287 und 14743 jede mit 1000 fl.; No. 10069, 


unb 3017 jede mit 300 fl. 
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Preuss, Friedrd'orl, — 
reuss. or 
älHoll. 10 A. Stücke|, 94445 
# }Ducaten 5 33-4 
D- 


N En Sp Zal-akhl; 251. 10-52 15 
Nach dem: Syn 
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telligenz-Blatt. 


der freien Stadt Frankfurt, 


, verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der biefigen Stantsbehörben, S } Ps 
und den Frankfurter Nadrichten als Extrabeilage. — 5 








Expedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
M %40. Donnerstag den 10. October 1861. 


nn nen meer 1 —— — — en — — ——— 
Ueberblick der Ereigniſſe im Gebiete der politiſchen 
und materiellen Intereffen. 


ankfurt, 10. October. Das Schloß au Gompiegne, welches ber König 

von Preußen am 8. dieſes wieber verlafien bat, ift ein Rococo-Gebäude, 
das sabe bed Balaid:Royal in Paris die größte Aehnlichkeit hat. Die Re— 
volution verwandelte e8 in ein Prytaneum, aber Napoleon wollte e8 zu einem Invaliden⸗ 
baufe entthronter Könige machen und fehte ben betronenen Karl IV. von Spanien fammt 
feinem @oboy, dem Friebensfürften, hinein. Aber 1809 wurbe e8 wieder auf bie elegan⸗ 
tefte Weiſe reftamirt, Karl entfernt und Marie Rouife bier empfangen. Gr hatte die 
kſamkeit, gewifje Gänge und Alleen ſchaffen zu lofien, die aufs Lebhaftefte an 
Schönbrunn erinnerten. Der Herzog von Reichſtadt, der bier einen Theil feiner Kind⸗— 
> verlebte, konnte in Schönbrunn träumen, daß er in feiner Heimath fterbe. Napoleon IIL, 
gerne in Allem an das erfle Empire anfnüpft, nahm das verlaffene Compiegne wieder 
auf, fam oft Hierher, verliebte fih zwar in Fontainebleau, verlobte fih aber hier, und 
es ihm ug: eine große Genugthuung, den Hobenzollern hier zu empfangen. In 
en Tagen jol man, was Ausſchmückung betrifft, Wunder gewirkt haben. Das 
{ft nad) einem von Gabriel, erſtem Architekten Ludwig's XV., entworfenen Plane 
gebaut, der mit Verfönerungen durch Godot, d'Orbay, Bellicart und Ledreux um bie 
bes vorigen Jahrhunderts zur Ausführung fam. Es bildet ein unregelmäßiges 
Dreieck, deſſen längfte Seite etwas fiber 190 Meter mißt. In der Mitte berfelben be- 
fich ein auf vier joniſchen Säulen ruhender Vorbau, an den auf dem Dache eine 
umber laufende Baluftrabe fih anſchließt. Die beiden anderen Seiten werden 
durch eine impofante Sänlenhalle, die überdacht ift und ben eigentlichen 
ang bildet. Die zahllofen Meinen Gemächer und verſteckten Treppen im 
Schloſſes mußten unter Napoleon I. großen Appartements Platz 

machen, bie, ähnlich wie in St. Cloud angeleat, doch um vieles größer und ſchoͤner 
son Percier und Lafontaine entworfen, von Berthault ausgeführt find. Die Gemächer 
ber -Katferin, getrennt von benen bes Kalſers, ſtehen doch in bequemfter Verbindung; 
ebeufo iſt bie Anlage der Küchen und Wohnung für Gefolge und Dienerjhaft ein 
wahres Muſter von Geſchmack und Bequemlichkeit. Beſonders fchön find die große 
Gallerie (45 Meter lang), ber Saal, ber Garten, bie Kapelle und die breite Treppe. 
Alles ift reich ansgeftattet und geſchmuͤckt mit ben Malereien Redoute’s und Biroder’s, 
die den Sculpturen Beauvalet's ben Rang ftreitig zu machen feinen. Die Gebäube 
umſchließen dfe: ben Bader⸗, Brunnen⸗, Küchen⸗, ben Rapellen-, ben Orangerie⸗ 
wab ben vwelchen lepteren ein von Raguet (1784) meifterhaft geazbeiteteg 


Fragt: 


m 


Otter umschließt. Der Garten, nach einem Plane bes bereits erwähnten Berthaulh, 
ift nit allzu groß, aber trefflich disponiıt: er wirb bemwäflert mit Hilfe einer am lifer 
ber Oiſe aufgeftellten Dampfmılhine. Marmor: und Bronceftatuen find in Menge 
vorhanden und geſchmackvoll untergebradbt. Zumeiſt imponirend ift ein 500 Toiſen 
langer Laubgang, der, völlig dicht bewachſen, den fchönften Weg vom Schloß nach bem 
Walde bildet und gegen Eonnenfchein und Regen Schub gewährt. Bemerkenswerth 
neben dem Schloß ift das Stabthaus, fo ein rechtes mittelalterliche#, gothiſches Hotel 
be Ville, voller Zufälligkeit und Gapricen, mit einem fehr fchönen Thurm und Fleinen 
Thürmchen und einem Anbau aus ber Zeit Ludwig's XIII. Außerdem befißt die kleine 
Stabt drei jehr große Kirchen, bie fi in fo fern ben bebeutenbften gothiſchen Bau⸗ 
werfen anfchließen, als fie alle brei nie ganz fertig geworben find. 





Befanntmadungen. 


Strickwolle-Lager. 
Carl Witzel, Neuekräme 7, 


neben der Dörfe, 


empfiehlt fein vollſtaͤndiges, wohlafjortirtes, Acht englifhes und Hamburger Strickwolen 
Bager, bafjelbe befteht in allen Gouleuren, 3. B. lila, violet, naturell, fchafbraun, weiß 
grau und ſchwarz x. As, 5e, 6: und Sdrähtig zu den allerbilligften feften Kabrikpreifen. 


Gefchäfts:Berlegung. 


1415. Einem geehrten Publitum, fowie meinen geehrten Kunden zeige ich hiermit 
—— an, daß Frau Weber⸗Haſſelhorſt, Trieriſcherplatz 5, alle für meine Färberei 
und Kunftwajchen beftimmten Gegenftände, ald Wollen: und Seiden-Stoffe, Mäntel, 
Shawl3, Hüte, Bänder, Blonden, Sammt, Federn, Möbelüberzüge, Plüſche, feidene 
Damaft, Tapeten u. ſ. w. jo wie auch im Druden von Bändern, feidenen und wollenen 
Kleidern in allen Farben annimmt und jchön und pimftlich bejorgt werben. 

415 SS. W. Schwarge. 


679. Großes Sarg: und Friedboffreuge-Magazin von Joh. Wilh. 
Leux, Scöhreinermeifter, vormald J. H. Diehn, Gitronengäßchen 9; derjelbe em⸗ 
pfiehlt fih auch in allen in fein Fach einjchlagenden Arbeiten unter Zuſicherung reeller 
und prompter Bebienung. 





Ausgezeichnete Cuba-, Amhalema- und Java-Cigarren. gut 
abgelagert, en gros et en detail zu billigen Preifen bet 
1414 Alexander Lange, Fahrgaſſe 31. 


— — — — 


682. Für Architecte, Maurermeiſter ꝛc. werben Koſten-Ueberſchlaͤge ausgerechnet, 
Rechnungen revidut und abgeſchrieben; Heideweg 14. 


Getragene Herrenkleider werden 5 bei E. Etraus, Bornheimerſtraße 17 
rechte Seite, Ir Laden. Beſtellungen durch bie Stadtpoſt werben plnftlich aus 


1401. Alte Wöbel und Betten werben zu hoben Preiſen gekauft; gr. Kernmarft 5, 


— 


Pferde⸗Verſteigerung. 
Donnerstag den 10. Oct. Bertor Stiymanı due al 
Anfteben ſeine ſaͤmmtlichen 


ſerde, im Ganzen 35 Stükk, 


auf feinem Holjplaße vor dem Obermainthor 
gegen boare Berahlung öffentlich an ben Meifibietenden verfteigern. 
find alle geſunde Eräftige Arbeitöpferbe, Niederländer Race und größten 
im Alter von 4—5 Jahren. C. Belfchner, Außrufer, 


” . Merfteigerungs: Anzeige. 
Donnerstag den 10. October, einiges an 


nachverzeichnete gut erhaltene Mobilier, als: 

1 nußb. mit Damaft bezog. Caufeuſe und 6 Stühle mit Bilbhanerarbeit, 
1 Ganapee und 6 Stühle mit Damaft, 2 Chaise long, 1 mahag. Fauteuil 
mit üiechanit, 1 nußb. runder Tiſch, 1 Nubebett, 3 Stühle, 1 Seflel, 
4 nußb. runder Tiſch zum Ausziehen, 1 Schreibjellel, 2 tan. Tiſche, 1 Spiegel; 

ferner in Fiscalats Auftrag: 

a) 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Tiſch, 1 brom. Lüfte, 1 Glasſchrank mit Bronzes 


— 
3 Wirihsiiſche, 2 Bänke, 9 Stühle, 1 Commode, 1 Spiegel, 1 Tiſch; 
ec) 1 Bult, 1 Kleiberfäranf; 

d) 1.Commobe, 1 Waſchtiſch, 1 Tiſch, 2 Seffel, 3 Stühle, 1 Spiegel; 

e) 1 Ganapee, 1 Gommode; 

£) 4 Gommobe; 

g) 50 Gros Stahlfebern 
in dem Bergantungszimmer (Sohannitterhef) gegen banre Bezahlung öffentlih am ben Meift- 
bietenden verjteigert. G. Belfchner, Ausrufer. 


5 Gigarren-Berfteigerung. 
Samstag den 12. October, Sa’inreintinsuunen 


kr em̃es alten GEngros:Sejgäftes , j 
e Wartie Achte importirte Cigarren, 
83: 21600 Feine Manilla, Manillaform, 
5000 Manilla, Havannaform, und 
44750 Weſtindiſche, 
dem ga Johannitterhof, gegen baare Bezahlung Zffentli an ben 
Sreifbietenben verfteigert. G. Belfchner, Ausrufer. 
1407. Gornelia. Taſchenbuch für 1861, mit 8 jehr feinen Stahlfiden. 


VPrachtband mit Goldignitt (fatt 3 fl. 36 Er.) nur SA Pr. bei 
' 3. Erras, alte Mainzergaffe 35. 


e zu vertaufen unb verm. bei @löner, Giavierftimmer, Bodgafie 6, 


8 Verſteigerungs⸗Anzeige. 
Donnerstag den 17. Detober, Basmittage 2 de, 


zum Nachlaß der Frau G, M. Meifter, geb. Steipefand, gehörigen Mobilien, als; 
1 Gommode, 2 Kiften, 1 Bettlabe, Bettung, Kleidung und Leibgeräth ꝛtc.; 
ferner in Fiscalats Auftrag : 
a) 3 Gommoben, 1 if, 4 Stühle, 1 Spiegel, 
b) =. * gen 2 Kitchen Nudeln, 2 Kiftchen Surrogat, 20 Pid Streichholzchen, 
ere en, 


a 

ec) 1 me Stühle, 2 Tiſche, 1 Spiegel in Goldrahme, 

d) 1 Ruhebett, 3 Canapee, Stühle, 2 Eannig, 1 GBaslüftre, —— Commoden, 
Ziſche, 1 Ladentiſch, 2 Glasſchraͤnke, 1 Alabaſter Uhr, 2 Waſchuf „2 Aleider⸗ 
— 1 Bettlade, 1 Küchenfchrant, 2 gr. Teppiche ıc., 

e un 

0 3 Gem, DE Rat Eine Leu Lu, 

g mmoben, tank, iſche, egel in Goldrahme, 6 4 

in dem een, - — ahl Sf = | * 
erg zimmer gegen baare Bezahlung öffent an den Meiftbietenben 
verfteigert. C. Belſchner, Ausrufer, 


Wein - Verſteigerung 
Donnerstag den 24. October, Mahmittans ba a 


liges Anftehen die zum Nachlaß bes verftorkenen Herrn ©. ©. Zaffoy dahier gehörige, 
rein und beftens gehaltene 
13 ganze, 10 halbe Stück, 7 zwei Ohm und 10 ein Obm 1857er, 
1855r, 1853r, 1852r, 1818r, 1SA6Gr, 183Ar und 18Silr weiße 
bein: und Saardt: Weine, 
age ae in > te —— 
uläſte un m zotbe 1857r, 1S55r und 1882r Öberinge 
beimer, Rönigsbacher und Atmanshäufer, ingel⸗ 
ſodann verzolit tm Freitelie lagernd: 
Oxboft 1881r u. 1858r Bordeaur⸗Medoe, Pauillae u. Chäteaus 
ntenac, 21/, Ohm Bordeaug, urgunder, Yrrac de Batapia 
und re eigen Cognae in Eletnern Gebinden, ſowie circa 80 Blafchen 18383* 
Bor ort, 
im Saale der Harmonie, gr. Bockenheimergaſſe 9, 
Öffentlich an den Meißbietenden verſteigert. 
Die Proben von Saͤmmtlichem werben Montag den 21. und Dienstag ben 29, Ocibr. 
d. J., Vormittags von 10 bis 12 und Nachmittaas von 3 bie 6 Ubr, im Keller der Bes 
aufung bes Sattlermeifler Schaefer, Ed ver & 'efinger @afje Ro. 2, gegeben, 
— auch ſo wie bei der Verſteigerung die ſpecificirten zeichnifſe verabreicht, 
fe Bezugszeit iſt innerhalb feche Wochen vom Tage der Verſteigerung. 
-  Brankfurt a. M. im October 1861, 


1420 C. Belfchner, Ausrufer, 
680. Ya frequenter Tage ein Haus mit Spe i⸗ Geſchaͤft unter vort Be; 
bingungen zu Ba ch 


verkaufen ; res Luginsland 10, arterre, zwiſchen 12—1 Uhr. 


IF Bellage, Ftanff. Intell.-8L. MÆ 240, Donnerstag 10, Ort. 1861. 


Bekaununtmachungen. 


Museum. 


Der Vorftand ber rin ae aft * hiermit bekannt, daß in dem kommenden 
Binter ibn Mufenmt:Eoncerte in dem großen Goncertfaale Des neuen 
—— äudes veranſtaltet werden. 

u Abonnements zu biefen Goncerten eröffnet, und zwar: 

2 einen numerirten Sik im unteren Raum bed Saales zu fl. 10, 
einen numerirten Zogenplaß zu 17 fl. 30 kr., wozu Be wird, daß 
fm bem untern Raum des Saeles ca. 600 numeriri⸗ Sie enthalten find, 
und baß 26 Logen mit 140 Pläßen (einzelne Lozen zu 7, 5 und 4 Pläpen) 

vorhanden find. 
Anmeldungen zu biefen Abonnements werben bei bem Diener ber Muſeums-Geſell⸗ 
Herrn Georg Schädel, Katharinenpforte 9, entgegen genommen. 

Die Auswahl = Plaͤtze findet fpäter durch bie Abonnenten jelbft in einem noch zu be⸗ 
finmenden Lokale unter Vorlage eines Planes, in welchem fämmtlidhe Sitze verzeichnet 


— a. M., ben 1. October 1861. 
Der Vorſtand der Slufeumsgefellfchaft. 


Schon am 15. October 


beginnt die erfte Biehung ber 


Canton Freiburger Soole 
zu 7 fl. oder 4 Thaler preuß. Court. 


Diefeß durch Großrathsbeſchluß genehmigte Loos-Anlehen bietet die vollftänbiafte 
Ciherkeit. Sämmtliche Loofe müfen mit Gewinnen gezogen werben. Der geringfte Ges 
‚ Ban bon 17 Francd — successive auf SO Franes. Bon —— ſind 

Si berzügiichften E0,000, 50,000, 40,000, 30,000, 20,000 Franes. 

Bläne mb feiner Beit —— find gretis zu haben. 
Driginal-2oofe find zu beziehen dur 


Moritz Sonneberg, Sichftauenberg 39. 
sphotographifche Bintenkarten, 


| hemann $ Diehn, 
fa Photogr. Anftalt, Sächſiſcher Hof, Schäfergaffe 17. 


1858r Dürkheimer schöner Wein, 


m. Flaſche 22 Fr, ohne Glas; Bleichſtraße 14, im Hof. 











du dermietben, 

1401. @fchenheimer Landſtr. 16, 
ganz nabe der Stadt, ift das neu heraerich- 
tete Haus, beftehend aus zwei Woh⸗ 
nungen von 4 und 5 Bimmern, Küchen, 
7 Manjarden, Keller, Waſchküche nebft Gar- 
ten, zufammen oder netbeilt zu vermiethen. 
ZAnzufeben von 3-7 Ubhr. 

676. In einem neuerbauten Haufe ift der 
erfte Stod, beftehend aus 5 Zimmern nebft 
Zubehör und Gartenvergnügen, ferner find 
im 2. Etod 3-jehr elegant möblirte Zim- 
mer zu vermiethen. Zu erfragen hinter dem 
Finfenhof, Bornwiejenweg 97. 

1410 Zu Vermietben: 

In lebbafter Rage der Fahrgaſſe ein großer 
Laden, Gomptoir, großer Keller x. ine 
freundliche Wohnung im 3. Stod mit ſchöner 
Ausfiht, 5 Zimmer x.; zu erfr. Fahrgaſſe 
10, im Raben. 

081. Weißadlergaſſe 3 ift der 

laden zu vermiethen. 

1414. Un der eijernen Hand No. 7 ift 
eine g% ei Wohnung von 4 Zim- 
mern, Küche, jonftigen Bequemlichkeiten u. 
Gartenvergnügen an eine ftille Familie zu 
vermiethen. 

1414. Am Friedbergerthor, Hermesweg, 
find 3 Wohnungen von 56 Pimmern, 
ganz neu hergerichtet, nebit Gartenvergnügen, 
von 350-500 fl., ſogleich zu bermiethen 
durch Senfal Weismantel, in der „Har— 
monie“. 

1408. Im Gerlach'ſchen Garten an der 
Neckarbahn iſt eine Wohnung von 4 Zim⸗ 
mern nebſt Manſarde und Bodenkammer 
und allen dazu gehörigen Geräumlichkeiten 
für den Preis von 240 fl. zu vermiethen 
und eich zu beziehen. 

1408. Beil 67 ift der neu berge- 
richtete 2. Stod, enthaltend 8 Zim- 
mer, davon 4 nad) der Zeil, zu ver- 
mieten. 

1401. Schön möblirte Zimmer, mit 
oder ohne Koft; Seilerftraße 9, 2r Stod. 

1402. ®r. Kornmarft 25 if im 2. Stod 
ant möblirt:8 Zimmer zu vermiethen. 

8 ——— zuſammen 


ober getheilt, möblirt oder unmöblirt ; Un⸗ 
terlindau 9, ' 


ein ele 
140 


671. Hochſtraße 39, 2r Stod, ift eine 
Wohnung für die Dauer von 6 Monaten, 
vom 1. November an, in Aftermiethe zu ge- 
ben. Sie enthält ca. 5 Zimmer, 2 Man- 
jarden, 2 Kammern und fann täglich ein- 
gejehen werben. 

1407 Efchenbeimer Anlage 121. 
13 in den nenerbauten Säufern, 
elegante Wohnungen von 5 oder 
6 Bimmern, Salon, VBorzimmer zc. 

1407 Zwei gut eingerichtete Zimmer mit 
ſchoͤner Augficht, auf ber Mainzer Landftraße, 
find zu vermieihen; zu erfragen Eſchenhei⸗ 
mergafle 72, im Mittelban, Parterre. 

1417. Bleichſtraße 4, Ir, Stod, if ein 
freundlich möblirtes Zimmer an einen Herrn 
zu vermiethen. 

1417. Zwei möblirte, Zimmer zu vers, 
miethen; Stelgengaffe 1. 

686. Nabe am Bodenheimertbor, neue, 
Mainzerfir. 58, ir St, elegant möblirtes, 
Bimmer. 

685. Döngesgaffe 49 ift ber 2te Stod 
im Hinterbaufe,, beſtehend aus 4 Zimmern, 
Gabinet, Küche mit Wafferleitung, 2 Böden, 
Kammern und Keller au vermiethen, 
red im mittleren Laden. 

634. BPaulszaffe 2, im 2. Stod, iſt ein 
ſchoͤn möblintes Zımmer zu vermiethen. 

635. Zwei elegant möblirte Zimmer, eins 
in den Garten und eins nach der Straße 
ſehend, find zufammen oder getheilt au vers 
miethen; Meuerotbebofftraße 15, 3, Stod. 

689. Ein gut mö5lirte® Zimmer mit Ca— 
binet zu vermiethen; Breitegaffe.7, 3 St. 

(83.. Eine im beften Zuſtande befindliche , 
eräumige Wotnung iſt zu vermiethen; alte 
Maingerzoffe 24, 

689. Ein ar.trodenes Gewölbe zu vermie- 
then ; alte Mainzergaſſe 24, 

689. Eine Wohnung zu vermiethen; Drei⸗ 
föniaftraße 55 


689. Ein moͤblictes Zimmer if Kaffees 
- 633. Gin jchön möblittes Zimmer; Ranges 
ſtraße 53, ir Stock. Ir! 
zu ‚vermiez 
then; Fahrgaſſe 45, Zr Stod, 7 >° 
630. Ein mösticteg 


gaſſe 3, Ir Stod, zu vermiethen. 
639. Gin möhlirte® Zimmer 
. möplixtes Zimmer an einen 
gem vermiethen ; Saalgaffe 31, Saal- 
D 4 r * , 


690. Einf Keller ift zu ver Dienfigefuche und Anterbieten. 
miethen. Wender, Graben. 39, 689. Ein jolides Mädchen, welches 6 Fahre 
690. Ein gut möblirtes Zimmer; Schüpeur Het.einer Herrfchaft war und fehr gut kochen 
firaße 5, nachſt ber ſchoͤnen Arsficht. fann, ſucht eine Stelle als Kichin ober- 
690. Stiftftraße 15, Ir Stod, ift 1 Logis, Mädchen allein in ſtiller Haushaltung; Bok⸗ 
in, 3. Bimmern, Rüde, Kammer, kenheim, Frankfurterſtraße 226. 
* 26, zu vermiethen und gleich zu bes — 4 ——— Au. 7* une 
3 ige8 we o 
1419. Sn einem Garten vor dem Fried— —— als Dädihen allein ober- alß 
bergerihor. find 3ineinanbergebenbe- möblitte Hausmäbchen ; Friedbergerflraße 18,1. St. - 
Zimmer, pr, Monat zufammen zu fl. 14, zu 689. Gin Mädchen, welches buͤrgerlich 
— ges zu beziehen. Näheres —* kann, die — —— 4 
Schäferga m vLaden. ob erhält, fucht eine Stelle; rgaſſe 12,. 
1419. Ja fchöner Lage vor der Stadt find ya ſucht 5 Babrgaffe 12, 
3 möblirte, Zimmer einzeln oder zufammen 689. Gin orbentliches Mädchen, zu aller: 
mit ober ohne Koſt au vermiethen. Näheres, Arbeit willig, gefucht; Bleidenſtr. 14, tm Laden. 
Roßmarkt 3, im Laden. 689. Ein folides Mäpdchen, das burgerlich 
691. Ein möslirtes, heizbares Zimmer; kochen kann, Liebe zu Stndern: hat, ſuch eine. 


Maiuftrafe 3, im 3. Stod. Stelle, als Hausmäbchen- oder allein ;. Tuch⸗ 
691, Mömerberg 26 if ein moͤblirtes gaben 31, rer s * 
Bimmer. zu vermiethen. 689. Ein tüchtiger Hausburſche, ber ſchon 
690, KRerbengafie 3, 1. Stod, ein möbl, in Wirthfehaften Bi; wird gefudt; Sr 
Zimmer an einen Herrn. denſttaße 4, 1. Stod Line. 
681: Ein. kleines. Parterre- Zimmer als 690. Ein- folides, reinlicyes, zu -aller_Ar- 
Gomptoir zu vermiethen. beit w-liges Mädchen, welches Liebe zu Kin⸗ 


690. Eine Wohnung zu. vermiethen, ent: dern hat, wird geſucht; Fabrgeft 54, 
bält 3: Bimmer, Küche, Kammer, Holzplog, 689. Ein folides Maͤdchen, das- elwas 
Pumpe, Gartenvergnügen ; Pfingfiweidftr. U. kochen kann und Hausarbeit verfieht, -wirb- 

691. Eine Wohnung von 2 großen Zim⸗ geſucht; Klofteraafle 39. 
mern, Küche ꝛc. ſogleich zu vermiethen; gr. 690. Ein ordentliches Monatmäpchen 

ergafle 72, Hinterhaus. wird gefucht, Schlachthausgaſſe 13, 1. St. - 

690. Bin freundlich gut möhlirte® Zin 690. Es wird ein reinliches Mätchen _ 
mer {ft an einen ſoliden Heren zu vermier gefucht, welches etwas bürgerlich komen - 
then ;_Borngafle 23. ann und alle: Hausarbeit verrichtet; - Fahr⸗ 
WM N von. 4 freundlichen Zim- gaffe 47. 

3 ung mern nebft allem Zube 690 Gingewandtes Sausmäbchen, - 
hör im 1. Stod zu vermieten; gr. Gallus⸗ welches in allen weiblichen Handarbeiten - 
gaſſe 7; Näberes im Hof. erfahren if, gründlich. bie Sausarbeit - 

1402. Ulmenftraße 13, nähft ber verrichtet/ fucht Dienft: d. Krau Dof- 
Bockenhelmer Chauſſee, der 2. Stod, 5 Zim: mann, Trieriichegaffe 8. 
mer 2c., zu.vermielben. 690. Gin anftändiges und gefitteteg Mäbchen, ; 

1409. Zwei ſchön mößlirte Zimmer mit welches in allen weiblichen Handarbeiten gründ⸗ 
Ausficht auf den Main find an einen oder Lich rn ar ift, fucht fogleich eine .Stellez 
2 Herren. zu vermiethen; Altemainzerg.39. Holzhauſengaͤß den 1. 

1407. Im Trutz Frankfurt 38 iſt eine Gin Starkes Mädchen fucht eine Stelle: als 
Wohnung, von. 5; Bimmern,. 3 Manſarden, . Mädchen. allein oder als Hausmäbchen, durch— 
Waſchlũche und, Gartenverguügen zu vera. Joh Wilb. Müller, Friedbergergaſſe 35, 
mietbhen. Näheres Parterre. 690. Ein folideg Mädchen, welches bürger⸗ 

688, ‚Ei Alma mut Gab ift an einen lich kochen klann, 3 Jahre in einer Stelle war, _ 
een Dem m ober. ohne Möbel zu ver- a ſtiller Hauspaltung Dienft; ' Vrönners 

N 3 6 ape 1, ‘ z 


- 


691. Ein Mäbdhen im gefekten After, dab 
ut. fochen und er, verrichten dam, 

en balbigft eine Stelle, durch Joh. Wilh. 
Müller, —— e 35. 

690. Gin ſolides Mädchen, welches nähen 
kann, wünfcht eine Stelle. Zu erfragen Woll⸗ 
graben 5, 2r Stock. 

690. Gin gut empfohlenes Mädchen fucht 
eine Stelle als Haus» oder Kindermädchen; 
Allerheiligengaffe 89, 2r Stod, 

6%. Kine Köchin geſucht, bie ſchon in 
einer Neftauration war; Ankergaffe 10. 

691. Ein Bimmerkellner für ein auswärs 
Hotel wird geſucht durch J. W. Müller, 
Friedbergergaſſe 35. 

691. Ein Burſche — geſucht, hinterm 
Lämmdhen 6, im Elſenladen. 

685. Gefucht: Eine tüchtige Köchin, welche 
ihr Fach grümdlich verfteht und mit guten 
Zeugniflen verjehen iſt; Bleichſtraße 72, 


6. Ein Mädchen, welches in allen haͤus⸗ 
lien Arbeiten erfahren, Kleidermachen und 
fein: nähen kann, ſucht Stelle; Näheres 
Stiftfiraße 9, 1. Stod, von 11—12 Uhr. 

691. Ein Mädchen, welches bürgerlich kochen 
fann, bie Sausarbeit verfteht, ſucht eine 
Stelle; Eſchenheimer Landftraße 38, Bart. 

690. Ein junger Menſch, welcher etwas 
Barten« Arbeit verfteht, wünjcht eine Stelle 
als Auslaufer. 

691. Ein Kindermäpchen (Waldederin) 
ſucht eine eu zum fofortigen Gintritt d, 

üller, Frliedbergergaſſe 35. 

686. 7) wird ein braves fleißiges Mäb- 
hen gefucht, welches etwas kochen und Haus- 
arbeit verrichten ar. Eſchenheimergaſſe 
25, im Hofe Links, üre 

691. Ein äbden, welches noch nicht bier 


rn: bat, wünſcht eine Stelle; U erfragen ‘ 


fl. Gichenheimerftraße 40, 2. St 

"691. Ein ftarfes solides Mädchen, wels 
ches zu jeber Arbeit willig if, wird gefucht, 
Säulftraße 27. 

691. Ein Monatmäidchen wirb geſucht; 
Oberweg 12, nahe dem Kirchhofsweg. 

691. Weengafe 14 wird ein Monat- 


— 

ri ordentliches Mädchen, welches 
— kochen kann, ſucht eine Stelle; 
au erfragen Schlachthausgaſſe 18, 


ine iĩd —— 
eine 
Kocutie, Rüßeln und pfundweife 
billigt bei 


Franz Bertels, 
1399 gr. —— * 31. 


684. Eine geübte Naͤherin hat eini 
Tage frei; Kloſtergaſſe 28. — 


Bein: u. Bi i 
Stopfen Boat, u bil) sei 

ifried Mes, 

rgafje 16. 


PT Gitronen 4 fl. 30 pr. 100 Städ 
Deter Allendorf, 


91 __Jt Bodenheimerftraße 19. 
692. Eine gehäfelte Mandhette (Irisch 


Guipure) wurde am Sonntag verloren, auf 
bem Wege vom Markte aus, durch die Born⸗ 
gafle, Gelnhäufergaffe, Döngesgaffe, Fahr: 
gaſſe und EL. Friebbergergafle ; abzugeben in 
der grümen Linde auf dem Marke, im Laben 
gegen Belohnung. 


691. Ein Mädchen, welches aus nähen 
geht, hr noch einen Tag frei; Borng. 22, 


rn — Mädchen, welches im Fligen, 
et a en Kleidermachen gehbt ift, hat 
e 


noch einige Tage frei; Rannengiehergaffe 4. 


792. Gin Gebetbuch mit Brille wurbe ges 
funden; abzuholen Samstagsberg 14. 
692. Die Pfandfcheine No. 40500, 44235, 


74330 wurden verloren; vor beren Ankauf 
wirb gewarnt. 


691. Ein Medaillon mit Photograbie wurbe 
— abzuholen bei Bäder König in 
ornbei 





el bolländifche Vollhäringe, 
[, marinirte, — Satı 
de —— — Zwetſchen, Bru⸗ 
nellen, lien, —* zu 
billigen Preiſen bei 


Gottfried Mass, 


Fahrgaſſe 16. 





Frant. Intell-BL M 240 40. Oct, 1861; 


BDBelanntmadungen. 


Fraukfurt und die Gmanzipation. 


Während unfere Schwefterftabt Hamburg nun ſchon feit geraumer Zeit ihren ffranes 





2 


en Bürgern die vollftänbige gie on iöfe und biefelbe dadurch gan | 


Ktif 
bat, daß fie den Dr. Rieſſer dafelbft in das höchſte Gericht berufen, ift in unjerem 
{ in der Gmanzipationsfrage ein vollftändiger Stillſtand eingetreten. Vom 
en Primas kauften wir * Bürgerrecht mit unſerem guten Gelde, jo daß 
unſere Gemeindeſchulden größtentheils noch aus dieſer Zeit herrühren; 1816 hat man 
md dies Bürgerrecht ohne Weiteres wieder genommen. 1849 hat man uns als letzte 
der M ngenfchaften- die vollſtaͤndige Emanzipation ertheilt; Preßfreiheit, Vereins⸗ 

u. ſ. w. die verblieben den Frankfurter Bürgern; da dieſelben aber ſtets eines 

gelfnaben benöthigt geweſen find, fo mußten wir wieder denſelben abgeben und uns 
man fpäter fat jämmtliche Rechte wieder genommen. Es md Ei einmal bie 
äriftlihen Gemeinden unferer Stadt fragen, wenn man mit ihnen * verfahren wäre, 
wenn man ihnen gegenüber derart bie beiligften Menſchenrechte hintangefeßt hätte, wie 
ed gegen die Sfraeliten beliebt haben, ob fie wehlaud fo Pe Üirger geblies 
wären, wie ed bie Iſraeliten Frankfurts geblieben find und ob das eine fchlechte 
Religion fein kann, die ihren Belennern ein ſolches Ausharren im Unglüde, ein jo un= 
erfchätterfiches Beftpalten an ihren Pflichten einflößt, wie dieſes bie Frankfurter Iſrae⸗ 
ten befundet haben und befunden. - Man fuche einmal in einer beutichen, geichweige 
einer europäifchen Stadt Iſraeliten von folder fittlichen und intellektuellen Bildung, 
wie man fie bei den Frankfurter ifraelitifchen Frauen und Männern, ZJünglingen un 
Jungfrauen findet, - Ich gehe aber noch viel weiter, ‘ich fange, felbit wenn wir dieſe 
Bildung noch nicht befäßen, hättet Yhr noch nicht das inindefte Recht, uns auch mır 
das geringfte Titelchen unferer Emanzipation pe — Und fiber diefen Punft 
—5 unter Iſraeliten mannichfache Begriffsverwirrung. Wie oft habe ich die 
ng gehört, ja jo ein A Jude, der verbient noch nicht die vollftänbige 
Emanzipation. Das ift ganz falſch. Er verbient fie gerade fo gut, und flände er auf 
der niedrigften Stufe der Gefittung, als der höchfte ruffifche, öfterreichifche und preußis 
be Adelige; das Recht muß ihm pleic) diefen werben, freilich muß er aber, wenn fich 
ſes Recht betbätigen fol, die Bildung zu erlangen fuchen, die behufs des ihm zu 
hbertragenden Amtes nothwendig wäre, Ich glaube, es hätte der öfterreichifchen Finanz- 
verwaltung feinen Schaden gebracht, wenn man einmal einer ber Wiener ifraelitifchen 
inanzcapacitäten dieſe Verwaltung übertragen hätte, Gerabe fo wenig, wie e8 unjerm 
ehneiamte Schaden brädhte, wenn eine — ifraelitifchen — und wir 
haben hier ſehr bedeutende, als Senatsmiiglied oder bler bei dieſem Amte deputirt 
waͤre, oder wenn in unſerem Conſiſtorium einer unſerer Rabbiner, ſei es auch der der 
sthobozeften Partei, oder wenn in —— Gerichten einer unſerer tüchtigen iſraeliti— 
ſchen Advocaten fähe, es würde dies beiden Koͤrperſchaften eben jo wenig zum Nachtheil 
ichen, wie der erſt genannten. Das iſt eben ber große Uebelſtand, ber, wo bie 
ipation vorenthalten wird, dem Geme * gen Staaten geihieht, daß gut 
I Seiwertgende Kräfte dem Staatsdienfte und jomit dem reger Fre entfrembdet 
leiben und daher ftraft Bil wie das gewöhnlich bei jedem Unrechte geichieht, das Un— 
recht, das gegen uns geübt wird, durch ſich ſelbſt. 

Alle die Fehler, die man uns theils andichtet, die wir theils wirklich haben, um 
auch auf dieſen unkt furz einzugehen, wir befigen jie nur in Folge bed Drudes, unter 
‚dem wir leben mußten, und ich weiß nicht, wie ich ſchon theilweiſe oben — 
habe, ob, wenn ein Theil ber Frankfurter Chriſten ſo von ihren Misbürgern abgeſchloſſen 


N 


‚beten. kp, üble man * „Söpeätoßen *** — Hl aicht noch 


großer genommen — 
wir uns vorzugsweiſe dem Handelsſtande widmen, To frage ich welchem andern Stande 
ſollen wir a widmen.? Dem Handwerksftande? Ich achte. diefen Stand, ſehr 
hoch, der gerade in Frankfurt. lange mit den Eläglichften Vorurtheſlen zuyfännfen hatte, 
woher, ich aber, ſollen wir die Kundſchaft nennen? hf eine hriftlihe Kund- 
‚shaft kann der ifraelitifche Handwerker nur ‚dann rechnen, wenn ‚er ‚bei. norzüglichfter 
Arbeit Die allerbilligitien Preiſe ftellt und auf eine ifraelitiiche Kundſchaft kann u 
theilweiſe rechnen, da es viele Iſraeliten bier giebt, die in: Diefem; Punkte nicht mit: 
ua, erwartenden Einficht verfahren und aus -Tauter gſtlichkeit, ſie möchten | dadurch 
bei. Chriſten einen schlechten Gindrud hervorbringen, lieber denſelben ———— 
‚erhalten, als dieſelbe ihren Glaubensgenoſſen zuzuwenden. Sollen wir; alſo Oekonomen 
‚werben? nun Das iſt ein Fach, das ich auch chriſtlicher Seits hier nicht ſehr gepieg! 
jebe,, und wmeift nur von ſehr reichen Leuten geichieht, berenSöhne Die Oelonomie 
Verwalter betreiben laſſen. An iſt noch das Siudium übrig als Beruf; in dieſer Be⸗ 
iehung kann man uns gar feinen Vorwurf machen, denu two ber gänzlichen Ermange 
ung * Ausſicht auf Staatsanſtellung ſtudiren von unſern jungen Iſraeliten mehr 
als zu viel. ur irch 
Ich koͤnnte noch weitere Gebrechen, die man und vorwirft, beſprechen, ba würde 
aber der Raum biejes Blattes nicht hinreichen, nur auf den Haupteinwand wi ich ant- 
„worten, den man geguerilcher Seits ftetd und vorrückt: ich meine den chriſtlichen Staat, 
den man, ung eutgegenbält. Da ich nur das Chriſtenthum kenne, mie es aus dem neuen 
Zeftamente erhellet, deſſen Vorjehrift die reine umverfälichte Menjchenliebe, deren Ber: 
‚törperung ja Ghriftus ſelbſt geweſen ift, fo weiß ich nicht, wie man vom Standpunkte 
eines riftlicen Staates aus auf die Bebrüdung anders Glaubenber fommen kann. 
Ich richte aljo an meine hriftlichen Mitbürger die angelegentliche, Bitte, fie m 
ſich einmal von dem Bewußtjein des großen Unzechtes durchdringen , das fie gegen Ihre 
ijraelitiichen. Brüder verüben, indem fie ihuen die heiligften Menjchenrechte norenthalten 
und daß in, einer Zeit, wie die unfrige, wo alle deutſchen Brüder die gleiche Sehnſucht 
nah einer Einigung erfüllet, dieje Ginigung mit in nur Daun herbeigeführt werben 


‚fan, wenn allen deutſchen Bürgern mit den gleichen Tante Die gleichen Rechte gu 

Aneil were... Zacharias ugenheim. “) 

*) Dbigen Auffah behändigte ich vor einigen Wochen dem Herrn Nicolai — ———— 
zut Aufnahme in eine ber nächften Nummern bes Vollsfreundes; er verſprach ſolche. No 
dem dieß aber nad circa 14 Tagen nicht gefchehen, ing ich wieder" zu ihm und 
eröffnete er mir, daß er ben Auffaß wohl aufnehmen wolle, aber ohne eine Namens⸗ 
unterfchrift, „ba mein’ Name’ nicht zur Empfehlung gereiche“. Ich erwiderte Nichts Hierauf, 
nahm meinen Auffaß zurüd und wollte die erfte Verſammlung in Bürger-Ungelegenheiten 
dazu benußen, um bad Verfahren des Herrn Habermann in’ das“ rechte Licht‘ zu ſehen. 
Dies verfuchte ih am 5. d. Mt. bei ber Bürgerverfammlung in der „Harmönte”, 
mißlang mir dies aber, da der Herr Präftdent, diefe Sache al eine Pilvatangelegenf 
betrachtenb, mir ba8 Mort entzog, Nun bin ich aber mir ſelbſt, meinen Freunden und 
Bekannten dieſe Veröffentlichung ſchuldig. Ich frage den Herrn Nicolaus Hader ma nn, 
ob er berechtigt iſt, die Verſtoͤße gegen die Hoͤflichkeit, die ſich ein Thorwärter, Eifenbahn⸗ 
ober fonftiger Beamter zu Schulden fommen läßt, in fein Blatt einziregifteiren, wenn er 
ſelbſt Humanität, Anſtaͤnd und gute Sitte fo mit Füßen tritt, wie er 68 mittelft dieſer 
Aeußerung mir gegenüber gethan "hat. Sind Eie, Herr Nicolaus Habermantın, 
der Diann, welcher der Gründer einer neuen Aera' unferer vaterſtäbtiſchen Regeneration 
fein will? O daß ung Gott vor ber Ausficht bewahre, von Männern dieſer Gattung 
zegiert zu werben; denn wahrlich, der jubenfeinbfichfte, reaftionät geftuntejte Beamte unferer 
Baterftabt mwürbe ſchaͤnen, eirtem Mitbürger ühne” bie geringfte Veranlaſſung eine 
ſo beleibigende Aeußerung in daB Geſicht zu fhleiden) 0° — 


gewebie''wiengestickfe, in sehr 


grosser Auswahl in allen: Breiten, 
darımter viele sehr zierliche Mu- 
) ster für kleine Vorhänge, — in 


2m Bi Moll wie in Tüll — empfiehlt 


Vorkän 
*— E. Breusing, Bleidenstrasse 1. 











— "Am 15. October 


erfteBicebungder 4 


Canton Sreiburger fl. 7 Soofe; I 


Gewinnen von 60,000 abwärts bis 17 Eranes. 
** zum Er 0 Börfencourfe bei 
Eisenmann, Fahrgaſſe 117. 


, Englifche Fußleppiche, 


neueste Dessins zum billigsten Preis. 


’ Verkauf von. Morgens 9 bis Mittags 4 Uhr; DBleichftraße 14. 
Buchene Holzkoblen 


u beſte Sorte, zum Bügeln, Löthen. ee.  - ;, 
“ — Adi Ekr. yr. Malter im Magazin genommen, zu haben bei 


Wwilh. Arınbrüster. 


on Te Kriebbergerftrafe 16. 


| Anzei 
u * et bet ſich mein Geſchaͤfts⸗ und bee. Weißadlergafſe 4 


| zum Bofent 
—— ei Felertaas Hleikt das Local His Mittags 1 Uhr geöffnet. 


ren aD, den 'T. N 1861. 
Jean Frünznick, Echweineme 


- Eortgefebter Ausverkauf 


Anter den boſtenden Preifen von 1414 
I. Eicheimann, Liebfrauenstrasse 6l. 








de u 
* dd 


4 FL — Blerber 


Br u Pafterfteine u, ſ. w * 


gebrauchte Porzell andfen mit 
Marmorplatten, ein runder. und ein piers 
— nebſt einem ru find zu der» 
Frohnhofſtraße 4. 
690. Sechs junge Hofhunde, englifcher Race, 
date zu ehe) Friebbergergaffe 27, im 


[ie I Bartie ſehr guter Miſt 


u Decfaufeh: 
u ER —— 65. 
690. Schöne vierteljährige Pinfcherhünds 
ey berfaufen; Roſengaſſe 12, 1. Stod, 


„ den; Mi von Außen zu 
— in ER aufen; 


Ullerbeiligerg. 70. 
eine Blasthüre mit 

ur efälan ——5 
AL: Stab weißer Dawaſt, für 
ein rautfleib geeignet, ift. für. 3 fl. pr. 
abzugeben ; Edpnutgaffe 39, tm Laden. 
—* faſt * ein iſt zu ver» 


en; 

te W in — Küchenſchrank, ein 
usofen; Papagaigaſſe 1, ru 
Bi Gut gearbeitete nußb. — 
und 2 Schiebladen; gr. Bodenheimerg. 

—8 Stelzengaſſe 1 eine Grube 

Air 8 eiferne Defen, Faͤſſer und SKrant- 

r verkaufen. 
1 Sopba, 6 Stühle und 1 runder 

zu And —* Umzugs zu verkaufen; 
Fahrgaſſe 10, 3. Stock. 

6 Ein gut gerittenes frommes 
Pferd (Rappe), auch als Wagen⸗ 
pferd zu gebrauchen, ſteht zu ver- 
Banteni SENNARUEHAFE Sandfiree 26b, 


‚Ba ‚Ein junger fhöner Zwerghahn, mit 
einem oder mehreren Zwerghühnern (Gold⸗ 
—* Rt zu Scarte igr. Eſchen heimer⸗ 


D Altes‘ Bauholz; Zeit 51. 
693, Kugelafazien von ftarfem Stamm und 


A er Krone Ur billig abzugeben j Boden: 


—* 


r- RIECHT Fa 
nung von 
— für 20 


4J leich zu beziehen. 
er Gin ſchon moblirtes — *— nebft 
Gabinet und Piano f zu vermiethen; ‚Stift: 
u: Be 15, im 3. Stod 
685. Große Bodenheimergaffe 4 if der 
3. Stod jogleich zu 2 beziehen, enthält 4 Zim⸗ 
mer, 1 Gabınet, Küche nebft Zubehör. 
693. Friebberger Anlage 11 der 2. Gtod, 


beſtehend aus 5 Zimmern, —— Küche und 


allem Zubehör; Vreitegaffe 50 
793. Bleichftraße 29, im Garten,” Barterre, 


‚en Zimmer mit Gabinet und im- 2. er 


ſchön möblirtes Bimmer, 

1420, Ein —* Zimmer Pe ® 
ift an ein folibes Gtunerghmner zu verm 
gr. Bodenheimergafje 31. 

693, —— 53, * Stock, ſind zwei An- 
einanbergehende mößl, Bimmer zu vermiethen. 

1420. ‚Ein elegant möblirter Salon nebſt 
—— iſt zu vermiethen ;gr. Bockenheimer⸗ 
gafle 9, Ir Stod. AwWTi 

1412. Gin ſchon moͤblirteb Zimmer mit 
Gabinet und freier Ausfiht iſt an einen 
Herrn zu vermiethen ; pe — 

692, Eine Wohnung zu vermict 
fleine anftändige Familie, Bu ih Bom: 
heimerjtraße 13, im Laden, in ben Nachmittags⸗ 
ſtunden. 

693. Ein freundliches Zimmer mit Möbel 
zu vermiethen; Sedbächergafje 1. 

692. Zwei ineinandergehende ſchön möblirte 
Zimmer ; Finkenhofſtraße 8, ir Stock. 

Eine Wohnung im 2, Stot von 3 Heinen 
Zimmern, Küche ac. bi8 zum 1. November bes 
a Tee Trierifchegafle 4. 

592. Gin jchön moͤbl. Zimmer, nad der gr. 
Sandgafje gehend, ift an. zwei Herren zu vers 
miethen; kl. Sandgafje 4, ir. Stod. 

693. Ein möblirtes Zimmer an ‚einen Herrn, 
Näheres Döngesgafe 48, im Laden. 

693. Gine Kammer mit Bett ift zu vermie⸗ 
then; gr. Sandgafje, Rittergaſſe 16. 

691. Aligafe 16 iſt eine: Heine Wohnung 
an ftille Leute zu vermiethen. 

Zu vermiethens Der 3. Stod, circa 6 Zim⸗ 


—5 — ſogleich au beieen Schnur⸗ 
Mwaſſe 






“ 


ae ii En A 
ma 


000,09 ‚a7, Belanı > hm — 


| duaden 


u — le —— 2.23 Kal 
3 3 F ki «2 4 = en 7: F 
Me a EI 


an die: Männer der Studtwehr und 
alle Freunde! 


Bald find.eb: fünfzig. Jahre, deh das Baterland aus der ſchweren Not und Ernie 
Bripumg, lange genug auf: ihm, nelaftet haben, durch die einmüthtge Erhebung bes 
deutichen erlöft und befien Dränger mit fräftigem Arm nietergeworfen wurde. 

179g ankfurts Bürger und Angehörise nahmen rühmlichen Antheit aft dem patrig: 
Hiden Mupjchunang: der alle Schichten tes Volkes durchdraus. ünglinge und Männer 
felbft dem —— Naheſtehende ergriffen freudig die Waffen, um Deittfhlande 


—* aber die Begeiſterung jener glotreichen Zelt geſchaffen und was nur allein der 

Voller zu —æ vermag — ein in Waffen gelibte® Volk — hat die Bett 

dr Erfhlaffung wieder zu Grabe tragen Iaffen. 

I; 6 von den Männern, welche ſelbſt bei der erſten Drganifirung der 
und wehr mitgewirft haben, fo wie der größte Theil Derer, welche ihr bi8 

agen ihrer- faltiſchen Auflöfung angehörten. An dieſe Alle ergeht der 


äftigung des nen erwachten Geiſtes den nä n 
Oeto ze Gedächtnifttag an den rohe ne 
f der Nation 








We gu’ felern und wir laden hletmit alle Stadtwehrmaͤnner fo wie 
teren be ein, ſich b&übiefein’ Feſte recht zahlreich zu bethetligen Dagjelbe fihtet 
fütt, dB um 7 Ubr, im Saale der „Harmonic*, verbunden mit Reftauzation und 
Go:cert, Preis der Eintrittsfarte 30 Pr. und find zu haben bis zum 16, Octbr. 

bei Herr’ 38 uet sen.. große Sandaaffe. 

EOS, ruder, arohe Eſchenheimergafſe 4. 

Daubenthaler,; Schäfergafie 38. 
artinann, Alerheiltgengaffe 40. 
awebach, Kahrgafle. 
Hoffmann, Schippengaſſe 22. 
Dauth, große Nittetgiffe‘ 87. 
STERSETIEH 3 ee — 
"ur —— ay, große Bodenbeimergaffe, „zur Harmonie“, 
Frankfurt a MR, den 10. —2 18611. 
aa u rn nun ars Fest-Comilte. 


Pferde - Verkauf. 
x de alt, fehle d a 
ke Im ia der Ge fehlerfrei, find wegen Aufgabe 


ndark ‚m 


{sfr 


Kua no 
„4, Inu 


quo) * 2 


SI 3 * * 


— 






⏑⏑ —— 4 


v7 Steiburger 7-Gulden-Loofe 


Ziehung am 15. Detober. Hauptgewinn! Frs. 60,000. 


Königl. Schwediſche Rthlr. 140 Toofe. 


Ziehung am 1. November. Hauptgewinn: 25,000 Thaler. 
Original Looſe coursmäßig bei 


Mayer Hatzenstein, Longeogaſſe 


Habitue aux Voyages. 
690. Un homme parlant anglais, frangais, allemand et italien desirerois trouver 
une famille ou win jeune Seigneur * aller en Italie ou ailleurs cet hiver, ‚Bons 
cais. S’adresser franco & D. M. J. au Bureau de oette feuille. 


658. Eine fchöne Wohnung nabe bei der: Stadt; von 5 Bimmern 


Küche x. mit allen Bequemlichkeiten verjehen -ift Binterm von — — * 
neuerbruten Haufe zu -vermieiben. 





688. Zeichnungen für Stidereien und — en. der — Fa auf 
Jacken, Kleidır, Kragen, Kinderkleidchen und. fonftige Gegenſtaͤnde werden ſa dn und billig 
ausgeführt ; Näheres Döngelgaffe 43 im Laben. 


’ 78 


1395. Eine Wohnung, beftebend aus: 5 Zimmern, Küche, Bobenfanmer 3%, an 





fille Familie zu vermiethen; Stiftfiraße 8 sta | 


Ein Handlungs: 2ehrling (Zeraelite) wird aefucht und 
Demfelben eine Vergütung verwilligt. Wo? ſagt die @xped, 


694 Alle feinen Lingerie:Arbeiten fowie Tafel:Kürben: 
geräth werden aut und billig verfertigt; Schnurgafie? +65, 
zweite Etage, Eingang „Mürnberger Hof. 173 


VBerioren! 
Bwei von — quittirte Wechſel im Betrage von 
fl. 2 * 2. pr. 8. October auf Heinz, Roth dahier, 
Tonrad Llemm " 





— 


4. 9. 8. 
beide von M. © "Ditt in Miltenderz d.d. 1. Detober- acht Taae a date ausgeftellt, 


vor teren Ankauf gewarnt wird, J. 8. Trier & Comp. 
Zu vermietben, 


A 
681. In dem meuervauten Haufe, Mainzer Landſtraße 25, am Blittersdorfplatz, 
Sonnenfeite, 3 ſehr jKöne Wohnungen a 6 große Zimmer mit Salon u. 1 Vorzimmer, 
Waſſer in der Küche fimmt Zubehör u, —— Garten. Naͤh. gr. Ballusftr. 5, Ir &t. 


1419. Gin junges Mädchen von hier wirb in einen Laden gefucht; zu erfragen ı bei 
ber Expedition. 


691. Eine junge Damertofinfht od einige Clavlerſtunden zu beſetzen, monat! 
8 fl. 30 fr.; zu erfragen in ber Expedition. a gen, pri 


TEE TE ET TE ET 
Mein großes Sarg: u. Kreuz; Magazitt, 
bringe in — Grinnerung: CO. A. — * Si „ 10, 


2 


- 





iir ajeetun. 
Aldemeine Feuer⸗ und Transport - Ber- 


ſcerungs⸗Geſellſchaft in Jeyſt (Holland). 
Grund⸗ Capital: Zwei Millionen Gulden, 


Die Gefellichaft verſichert gcagen Feuerfchaden und Gas-@rplofion, beiveg: 
Gegenftände aller Art, jowie Gebäude zu billigen und fetten Prämien, 

bieten gewährt fie den, Shppotbefengläubigern volle Sicherfiellung, 

Berner Ichlieft die Geſellſdaft Fluß und Landtransport VBerficherungen, 

auf Spe ak a8 Abonnements Bol.cen. 

figerungss Bedingungen und Antragsformulare ertheilt bereitwilliaft 


RR Die Subdirection: Jos. Schlegel, 
Inn Burcau: Götheplatz Ne. 1. 


— » 
Sranıs. 60,000 an haar 
dere, Deren Kieloofung am 18. Dcieber den Ratthrkete mu 


e, 
fommen außer obigem Treffer noch 1000 andere von Fred. 8000, 


. 1 
ie @eibttat Betes Motchens, bie günflige Gintheitung des 


Die Garaiitie der Megierung, die von A zu A Monaten ftatt: 
"Biebungen, die Uuszablung der Treffer ohne Abzug au 
bedeutendftien Sandelöplägen des Gontinents, Alles vereinigt 
15 um den 2oofen, die alle ohne Ausnahme unbedingt gewinnen 
— en raſchen Abſatz zu fichern. SUR? 
Der Preis derſelben ift dermolen fl. 6. 15, und werden fie dazu 
abgegeben im Wechſel und Staatspapieren:Gefchäft von 
Julius Stiebel jun. & Comp., 
Steinweg 9 (Weidenbuſch). 


Bitte um Mrbeit. 
iger Brger und Familienvater im kräftigſten Mannesalter, dem die vorzüg⸗ 
fie bezüglich feiner (Woralitaͤt) Nuchternheit, Beſcheldenhelt wie nicht min« 
eit und ‚Arbeitfamkeit zur Seite fliehen, ift durch maucherlei Verhältnifie 
minen ſo gekürzt, daß er feine Familie nicht mehr ernähren kann, der 
gfeit will derſelbe nicht anheim fallen, fondern er will durch feiner Hände Arbeit 
ine Fami a 68 — * die ang Be yr Bitte, es möge 
Jemand die ſe ngten Manne gung (Aus elle und damit 
ſelbe der allgemeinen Wohithät gkeit micht anheim fallen müffe. .) * - 
er —— find je ae agn bereit bie + —* Sand, Fahrgaſſe 28, 
n ber Roftjtg., Dr. med, röbder, gr. Hirſchgraben 21 
Ba ebne. Sun — 
MIN Is beſter Geſchaͤftslage iſt ein Haus zu verkaufen oder auch zu vermiethen. 













#7 
’ 
















1420. Das Beute: und ——ã in Netzzen, in Cheuille, 
Seide, Plattſchag ic a 
| > Pr One As a Schmid Bleidenftraße 















leichte und * zen 66a Tre. 
€ Hark) Fir iM Michael Wolf, Renefeime 
bi terre W in: t nb 
— ER a en dann 
und Seller. auf 3 m —— —— wo 
‚fein Gef * —* ben —* aeſucht bi} 















— Franenitminer, welches noch er bier in Diem war, Seit 
—2 büzeln kann, wünſcht eine Stelle bei einer, anflänb'gen 

ſcha yo Eu be bewandert im Rechnen und Schreiben a in Le 
Stelle in einem Een an; zu erfragen Saalgaffe 18, 2r Stod 


| —12 ER r freien Srunden ak ein —— *56 


uͤtun überneh je. 1." Währrel sei ber ——— 
innerung der he 


gie, Publik am erlaube, id mir meine 
J * lade 
fl. fr., In sch ‚mit "San 
k Sie. es „ enie us ——— Ai 36 
werten a bas puntilichſte beſorgt 
J. A, A. Bet 


annı &uter) wünfcht. feine freie Stunden durch B 
ir — Be irn —S aus z — Näheres —— die —— 


















nat mat 







id us 


Ä —— Selen allen SL, auch, Im deickien Ri f 
tiguitäten.. Mafleniae: werbem gekauft; Sealzaſe No: ißs. 


⸗ in ler an meinem —— chen Unterricht Theil e 
— rg ——— Lehrer der Ir Bunde, ee 
In einem Bankhaus und Engros Colonialwaaren-Giſchaͤft wird ein Lehrling geſucht. 
Man ſucht 3 Vexwalter, I Gärtner,.2 Commis für Golonial, Korbett, Breiten. ' 
4420, Kartoffeln find in großem Quantum abzugeben, 
8) er Gewoölbe, Comptoir mit Nebenzimmer zu vermietben; Beil 24 
dZum Gambrimus: Heute Donnerſtag Sexteit; 

o eben, Abend Haſenbraten bei ‚Mptb, Deligfreugaie 6, 
694, Flir ein Verſicherungsgeſchaͤft wird ein Commis was 
— I m ep Möbel, —— Velten :e- werben, 

mzugd halber, aus ber: Hand verfauft: Para 8, erfter Stock 
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un Sranff.Intell.=BL 12,240, Donnerstag 10. Oct. 1861. 


Befauntmadhungen. 


- Srankfurter Liederkranz. 


1420 #Freitaa den 11. Dcetober 1861, Abends S{/, Uhr: 
Beratienne Quartal- Versammlung, zu welcher die ver- 
og“ Mitgliever. ohne Gäfte einladet 

Der Vorstand. 


Louis A. A. Schraiddt, 


‚I Bleidenſtraße * 8, 


gott vn * das reichbaltigſte aſſortit tes Lane 
tſcher, engliſcher u. franzöfifcher Strumpfwaaren, 
beftebend > —— Cachemir, Merinos Angora, wollenen und 
Unterjaden, Unterboſen, Strümpfen und Halb: 
en ti eibbinden, — und Aniewärmern Gamaſchen, Aermeln, 
n, Damen⸗Unterröcken, — u. ZJäckchen, Eachenez, ſeidenen 
er baummoll ber ze. undallen dabin gehörenden — 


Deutf cher Phönir, 


Berficherungs = Gejellichait in Kranffurt a. M. 


Grundcapital I 5,500,000, 
Prämien- u. Zinsen-Einnahm 

im Jahre 1860 89 1,333, 31%. 
Baare Reserven os 1,075,116. 


- 1408. 5 Deutſche Phönix verfichert gegen Feuerſchaden Gebäude, Mio: 
3* aaren aller Art au Außerft mäßigen Prämien. 

ebäude:Berficherungen gewährt bie Geſellſchaft durch ihre Police-Be- 

ir Wu und ren * Hypothekar⸗Släubigern beſonderen Schutz 


za. En nterefie. 
bei ber ellſchaft au verfichern wünjcht, wolle fi an bie Direktion in Franf« 
Due Beate (Rene Kräme No. 9) wenden, woſelbſt alle Auskünfte bereitwilligft ertheilt 


amd —— unentgeltlich verabfolgt werden. 
— Die Direction. 


FR} 





arbeiter findet Gondition ; Döngesgafle 48. 


ET _ Up, Zu wi N nn. 
| Wein«Offerte. * 
185Sr Ungſteiner a 18; Er, 1837tr ——— a 30 fr. 

u Dürfbeimer >; F üdesheimer 36, 

— Forſter m, a Geifenbrimer „48 u 

’ roth. Singelbeim. „ 30 „ 2 rotb. Nimanndb.,„ 48 „ 
pr. Flaſche ohne Glas. 

Bu gefälligen zahlreichen Aufträgen empfiehlt ſich beſtens 


R 692 
E. A. Schanidt, gr. Bodienheimerg. 4. 


Biehung am 15. Drtober. 


Freiburger Staats-Anlehens-Looſe 


afl. 6. 15 kr., in Partien bedentend billiger, empfeblen 


Moriz Stiebel Söhne, Stywuxgalle 56, 


—— ut 


1404 GE” Unbedentend gefledte EP... 
ächt ostind. Foulard-Tüch 


zu Sehr billigen Preifen bei Ed. Debler, Zeil 88. 


Bas Neueſte in Herbfi- u. Winterkleider- Stoffen. 

Ghäles von 2 fl. 15 fr. an, Pyoner Taffet, Tafferbinden, Foulard-⸗Ticher, Schleier 
und Spigen, alle Atten Tülle, Handſchuhe, mözlihf billig. Alle Arten Hemden von 1fl. 
80 fr. an. Seibene Unteij.iden von 3 fl. 36 fr. am. 


1420 Joseph Penne. Bleidenftrafe 12, im „aroßen Keffeehaus.“ 


693. Ale Arten gebrauchte Möbel, Betten, Mofbsarmatrapei 2 
werden gekauft und ee rs Eck ber — 69. vtrabes D- 


1420. Gorfetten eigner Fabrik, neuefter Bruſſeler und Parijer Fehon, fo- 
wie billige SchwabensGorjetten mıt Merhanif von 1 fl. 30 Fr. an, auch werben Gorjetten 
Maaßaugabe gewibt, fowie zum Unprobiren Er 


er L. Schmidt, $ahtgefie 98. 
2 Cattun- Blätter ei he 1a Grklten Don 
Gattuns Borbängen, Eanapee: und Stubl:lHeberzügen, Damen Ober 
und Unterfleidern, Thee: und Eaffeeferpicen. Er 


693. Ei Mann, im St { übt, ein 
Ro Bei n — ann, im Stenographiren ſehr ge ſucht für | | e freien Stun⸗ 


683. Altes Kupfer, Meiflinug, Zinn, Eifen, alte Defen, etum; 2 
Bücher ꝛe. werden gekauft und en. &d der u ha ee bloß. 


689, Zu 2 
— * ethen: Große Locale und SUN * 


—— 





re * — 


m. are 4 find zu verkaufen: 
Bretter, Ratten, Sparten, Brennholz, Thüren, 


2 „Platten u. fe w. 
“ he — neue 
Schaurgaſſe 69, ir Stock 

420, 


Ein fhöner Ladentifch, für ein feines 
Gejgäft — billig zu verfaufen; gr. 

ZI ae „Im Gigarrenladen. 
—— neuer Porzellanofen iſt 
Mobmungdveränderung zu verkaufen. 

Biber in der Expedition. 

694. Ein großer Bauplag, welder an einer 
‚gelegen, if ii ju ver: 


Vi usa e 18. 
ſchwarzer — fehr wenig 
—— zu verkaufen; Fahrgaſſe 37, im 


E Zu vermiethen. 

oo ge "Freundliche Wohnungen find zu 
ar enugaſſe 6, ?r Stod. 

5N.. Eine Freundliche geräumige Wohnung 


“mM 
J 
* 


wrmiet affe 1, hinterm Römer. 
*X ner — Verlangen 


mer gleich zu bezlehen; Breitegaſſe 7, Parterre. 
* iedenau 39, an den Zimmerwieſen, 
im 1: Stock eine fchöne Wohnung von 8 
ern, Küche, Benuhung des Gartens; ‚mit 
Ausfiht auf das Gebirg, bis 15. Mei kommenden 
Jahres. für: fL 80 in Aftermiethe zu geben. 
2.. Ein — und ein al⸗ Zimmer 
£ 


| erh Sin — möblirte8 Zimmer: zu 
| er Nonneng 

ine Heing möhlirte ehe iſt zu 

A. Bocenheimergaſſe 23, Parterre, 
693, Ein möblirte® Zimmer zu vermiethen; 

Graben 35. 

za * heijbare Manſarde; Allerheiligen⸗ 
602. Ein be8. Zimmer a Möbel zu 
ethe alten 9. 

Meine Mahnung mit Een, 
tung; Wollgraben 6, 






098. Dre Banz moblirte Bi 
vermiethen; Bnderiheimergaffe rn 
69. Gr. ——————— 
Wohnung, 4 Zimmer, Cabinet, Küche x. zu 
vermiethen. 
694. Ein moblirtes Zimmer mit Koſt am 
einen Herrn iſt zu vermiethen; Schnurgaſſe 47. 
694. Eine freundliche Wohnung, 2 ? ine 
Küche, ſammer ift für 150 fl. am eine 
— zu vermlethen. Zu ——“* 


* — Haus, 15 Dre enthaltend, 
mit ſchönem Garten auf dem Sandweg, nahe 
er ber Promenade, iſt für 800 Fl. zu ver⸗ 


miethen. 

Teierifipegafi 9 ift eine Kleine age N * 
vermiet 

694. "Getnhäufergeffe 19 iſt ein — 
und 2 unmöblirte Zimmer zu vermiethen. 

094. Ein möblirtes Bimmer iſt zw vermie⸗ 
ai ‚Diier safe 14, im Roſeneck. 

Bedtenheimer Anlage 18 Find wei 

* Tha6tiee Zimmer Au vermiethen. 
* ud Ane 

692. Gin braves 3— Maͤdchen, das 
——— kochen kann, wird geſucht; kleiner 

ormarkt 

601. ———— ſucht eine Selle 
als Abchin * Moaͤdchen ni in. sine file 
Ein lee — cruich 
verſteht, 


— 

wird t; Eſ 18, x 
GL en Fraveß —— 

gut kochen kann, in H anbarbeit 

—— ift, Bi zur a eines — 

ie dm, 1—4 Rn —3 von — * 
— Gin in ee ag { 


ae. A: * beſten — 
ſucht eine Stelle. ehe 


693. Gin 8 ifrael. M ädchen * al⸗ 
ler cn = fucht Die 


1* are 


shallung 
aan, er en — per bürgerlich kochen 
— * — A ee: Ein 


i —132 — od, 
KL Becken e ER Reh 


604 Kin ſolldes Mädchen, welches in 


‚allen weiblichen Arbeiten gründlich erfahren 


iſt und: ſehr gut kochen. kann, - fucht eine 
paflende Stelle. Bender, Graben 39. 

693. Es wird ein junger ordentlicher 
Burſche in eine —2 J geſucht. Das 
Näbere.in der Expediti 

693. Ein zeinliches hause Mädchen, 
welches bürgerlich kochen kann, ſucht Dienft 
wegen. Abreiſe feiner Herrſchaft. Zu erfra- 
gen Mittelweg 34 (vor dem Eſchenheimer— 


or 
6 Gin Mädchen, welches bürgerlich 
und alle Hausarbeit. gründlidy ver: 
ri —* —* ſucht Dienſt; Bruͤckenſtraße 28 
2r. 


‚694. Gin gut empfohlenes — 
welches ſchon nähen, bügeln kann, im 
firen und Serviren gewandt ift, die 0 
arbeit eh De sr t, ſucht eine Stelle, 
Fran e. 100. 
693. Ein — dchen, welches ſehr 
ut bürgerlich kochen kann und ſich etwas 
ausarbeit unterzieht, 1er eine Stelle. 
Gotthold, RNeuga e 18. 


en 


692. Berflofjenen een —2 — ſtopfen und außsbefern, aud etwas RI 


in Nieberrad ein kleiner Dachshund; 


wer ei bei Herrn 


Weißablergafle 3, Aurüdbringt oder deſſen 
Aufenthalt erhält eine gute Belo 
nung; * —521 * — 2 — — 
ns: Mr — * * alle be 
Seh söer anf bet Dad 
au 
—— Nor die Belohnung, 


—— 20, Parterre. 

693. B Im, Prima Quali⸗ 
tät, & $ — FE tali, 
— u haben 

eh akirsch, Biegelgaffe10. 


1420. —— Häse bei 
Franz Bertels, gr. Bodenheimerg. 31 


us — Mohnbl und 


Heinrich Handel, 
1984 Buchgaſſe 14, 





ren 


ci 


692. Eine Kahe hat 
geben. bei Mehger. 34. 


gegen Belohnur Belohnung. ir abe 


Wiener Faſch Ar 
Marmelade gefüllt eis 4 rien m 
Pfannenkuchen gefüllt 4 kr., un e n 
2 Mr, And von heute am täglich, und 
Nacmittagk, warm au haben, bei di. 

Bäderme eier Kirsch, gi 10. 


"694. Gine gelibte —— 


dauernde Beſchaͤftigung finden; erfragen 
auf. ber — — u — 


695. Ein brauner En-tous-cas — 
der Kornblumengafſe durch bie Schnur 
tiber den Wollgraben verloren; abzugel 
genen Belohnung Rechneiſtraße 11: 


633, Bitte, einen verlorenen fi — 
Bahn in der Expebition —— 


693. Ein gebildeter junger Mann in 
kann bei einer 5 Fanta un 








Wohnung erhalten; Näheres ar. ® 


Rast a Ein Pfandſchein wurde — 
693. Ein Mädchen, welches ee 





machen kann, 2 noqh Tage frei; ehe 

bergerftrape 43. 

1857: Wein, pr. Maas 66 fr., 
3. ® 


zapft 
— ————— 
ie 
@rbfen, Linien, Bohnen. 








S. Berlyn ym jr, 
1420 Bornheimerftraße 17. 
Feinftes Friftall. Lampenöl, 
1420 . Sartorio. _ 
694. Ein neues — Frauenpemd 


ift in der Weißablergaffe verloren worden; 
gegen Belohnung Sachſenhauſen, Wallfr. u, 


abzugeben. 
86 


694. hg Kirfchwafler, pr. 
fl., bei Abnahme eines größeren 
tums billiger; Näheres in der Expedition. 


fer 





»onT lag 10. Dt; 1861. 





a an) 39 — — 
1419. "Eschen traf bel mir ein: 


Spi pitta‘ 6, Carl Joh. Phil. (Besfafter von IA 
Rachaelaſſene geiitliche Sieder. 


ke Diäpters Bildnif. — Broqh fl. 1.48 Er; eleg. geb. fl. 2. 24 I. 


-Marl_Iheodor Völcker, Köncrberg 3. 
Frankfurt  M., den 10. October 1861. 


Sſlenographiſche Lehrcurſe. 


f Der Stenograpben- Verein eröffnet im Lokale der Dr. Sendenbera’fchen 
te Seite im Hofe) einen Lehrfurs der Stenographie für Erwachfene, 
wir alfe gebildeten Stände einladen 
A De Unterri Erd beginnt am 14. October und findet je am Montag und Mittwoch 
von — 8 Uhr Abends fait. Das Honorar flr ben ganzen Gurs ‚beträgt 4 fl. 
— — nie Lebranftalten haben freien Zutritt. Subſcriptlons⸗ 
| r —3 des Herrn Oehler und in der Wohnung des Vor- 
ft, Zeil 2‘ — Lehrer täglich zwiſchen 12 und 2 Uhr Ein— 
3 Oman nehmen 25 
ME auf bie Bivedmäßigfeit ber in verfähiedenen Ländern, 3. B. in Bayern 
ehe: tung, fon die Schulfugend in die Stenographie eimuführen, befhlof 
Bereit ferner einen Eurs für die Schüler Bunner Zebranitalten (vom 
ab; gegen ein Honorar von 3 fl. im obigen Local zu eröffnen. 

De: Unter beginnt am 15. October und findet je am Dienstag und Freitag von 
— Fr Lifte zur Zeichnung liegt bei der Beſchließerin der Dr. Senden- 


Der Vorſtand des Stenographen-Vereins. 
eue tdi 






















aukfurter Gasbereitungs-Geſellſchaft. 

—* —* e der eaatifion vergeben werden. 
Kr J — Meg Uebernahms⸗ —— ſind im Büreau auf dem 
A neue 

Uhr, einzuſehen. 

‚ausgefüllten ubmiffionen find den 16. d. Abends 5 Uhr, auf 

chen Mi Aoreffe: Submiffl ion der Dachveder-Arbeiten für das 
| M., deu 10. Det. 1861. Der Werwaltungsratb, 


ie Dachdeder-Arbeiten fir Das nene Gaswerk follen auf 

n Gasfabrif vom bis 16. d. M., Morgens von 

Somptoie. der Gefelfchaft, gt. Efchenheimergaffe 29, verfiegelt; ein- 

N — Te ee Kr ten i adt, in befter Bejipäfislage, ıjt prets« 


Ausverkauf: Brönerftraße », ar Stock. — 


14.0. Wegen Gefchäftsveränderung wird der Meft eines Lagers % 
ſchwer en Vorhangſtoffen für große und Kleine Fenfter-VBorhänge, 
in 4 verfcietenen Breiten von 8 fr. Die Elle an, — ‚klare = di 
Muls in 3 Breiten, Bartifte, Naufoc ꝛc. im Stüd wie in der E er 
ner eine große Partie Schweizer Stidereien, woruuter Kragen und ans 
* n, ſchon zu 22 fr. an, weiße Galleriefrauſen in 3 en zu 20, 
30 und 38 kr. die Elle und Vorhangshalter von 15 — das Paar an, 
zu bedeutend ermäßigten Preifen ausverkauft. 


Bekanntmachung _ - 
Die Aufnahıne Aranker unddas Beſuchen derfelben im Hospital, 


1504. Die Aufrehthaltung ber Hospitalorbnung, welche durch das den Kranker 
* * Stunde in ae Zeit öfters mißachtet wurde, —æ Ki * nu, au 
r 


altung der Ruhe in den Krankenſälen, macht folgende Anordnungen unerläßl 
erſucht man das betreffende Publikum, foldye genau beachten zu wollen. 
Die Aufnahme Kranfer findet, dringende Fälle, plögliche Erfranfungen und Be 
— — taͤglich nur von 8 bis 11 Uhr Morgens und 2 bis 5 & me 
achmittags flatt 

Die Aufzunehmenden haben außer dem Ausweis, daß un mit —— eilicher & 
laubniß babier ——— eine Beſcheinigung der Dienſthereſ aft 
von ben betreffenden Geſchwornen unterzeichnet, mitzubringen und Mind Formulare — 
— im Hospital und bei dem Affiftenz-Ghirurg Herrn Harff, Saalgaſſe Ro, 
zu 

Das Befuchen der — — nur a und Freitags in ben Bafmtg 
flunden von 3 bi8 4 Uhr gealie 

Franffurt a. M., im er 1861. 


Pfleg: Ant des Hospitals zum beil. Seifl.. 
VBerficigerungs: Anzeige. - .. 
Freita ag den 18. October, Bir 


ben auf jretwilligeß Auftehen nach⸗ 
verzeichnete b:lia nezeı fkinte. ald 

„1 nußb. Canffeufe, 6 Stühle mit Prüf, 1 nußb Gauffenfe, 6. Stähe 
"mit Prüf, 2 mahag. Seffel mir Plüfh, 1 Nachtfeffel, 1 nußb. Pi Br 

1 mufo. Auszugiiſch, 2 ovale * Sophatiſche, 1 mahag. ud 
tiſch mit Weiler — rplatte, 1 mahag. Damenf&reibtifh 1 nußb. 
Screibfertetär, 2 nußb. Bettladen, 2 mahag. Bettladen mit Ban en, 
nufb. und mahag. Commode, nußb. und mahag. Nachttiſche, lackitte 
——— 1 EIERN Spiegel mit Goldrahmen, Epic ſche, 

mahag. Flügel 


fämmtlice Möbel find im „een ee 
ketenden ver⸗ 


—— dem Vergantungszimmer gegen baate Bezahlung d 
eigert. 


1416, 


— 


A 


Befanntmahung, 


“ PIE TEN, di⸗ —** der Fer — am 15. Ortoßer b. 2. vet 
hiermit au deren deren Rn vom 
ber, Dienstag oder Donnerstag Bormittag 
N u ——— da nad Ablauf —X Termins keine Prolongation 
nommen wird. 
An ben folgenden pc ben 1., 4., 6. und 8. November, fann * * 
gewoͤhnlichen ei . ogeloͤſt, aber nicht compenfirt werben. 
barauf fol — beginnt Dienstag den 12. Rovember, ——— 
2 Uhr, a era foldhe in Orbnung gehalten werben könne, fo findet —* der⸗ 
—* weder Prolongation, —— ‚ noch Compenſation ber oben erwähnten wer- 
fallenen * cheine ſtatt und nur Dura nkauf in der Berfteigerung fönnen die Eigen 
thümer eier den Beſitz ihrer durch ihre Berfäumnig in Diefelbe gekommenen Bine 


ver gelan 
N M., den 26. September: 1861. Pfand-Amt, 
Dienfigefuche und Anerbieten. 692. Niedenau 17- wirb ein Mädchen 


608. Gin Mädchen, das bürgerlich kochen = In WE ae bürgerlich — * 
han und Hausarbeit verſteht, jucht Dienft ? 600. Ei Ein R h er nn 
ald-Mäpchen allein; ‚Bleidenitr. 16, Ir St. in gebilbete en ‚von 

698. Gin reinlihes gut empfohlenes wärts, tn “allen ‘feinen fümie “ti Suter 
ul; — been allein. gran e ‚ad eg —* Fri Fee und 

—* allein. Maas, —*— * als ee a age geben. 

eres Neugaſſe 
* Sin e fee Bere, peide * 692. Ein — Mann, welcher früher 
wird = „Sie 6 Hausfrau gefucht; als Soldat. gedient, ſucht "eine Stelle‘ = 
Hol ipförtihen i —— Auslaufer ; Altgaſſe 14, 
3. Ein et 8 Mädchen welches 
gleich eintreten — Mr Arbeit R —* —— ge nad 
—— wirb aeſncht; angeſtraße 38, — I iu ee 
692, Ein ftarkes Mi das bhrger 
de tamı —— ‚das 0 —— lich kochen fo — —— 
Dienſt yo Mädchen allein. ſucht eine a Allerheili —— 
iehberger Shauffee 26. . 692. Ein junges A etes Mäbchen 
69%. Gin 3 den, welches noch in Dienft Melhed in allen weiblichen Handarbe 


‘erfahren i ucht eine Stelle; Aller dien 
— en Ir ben oe ehe 17 ſuch he 


er Land 692. Ein —— Mädchen, das drei 
Bin Same Die daß: kon längere Jahre in einer, Stelle war, fucht bei einer 
geit an war, wirb' gejuchtz Schu⸗ ordentlichen Ta Dienft. Zu erfragen 
penftraße 6, im 2. Stock. Glephantengafje 10, im Hofe rechts, ‚Iehte 
69%. 68 wird ein junges Mädchen ger Thuͤre. 

mans 9 — ac Ei s —* * un De Küche, und 

u beit williges Mä ausarbeit juchen een Ir Hauſer 
den —X jenſt; gr. Kornmarkt 6. Fahrgaſſe 1. 3: 4 


aͤndiges Mad 
a ae 
‚eine —* Ar : ——— 


Ein Kite, welches in — 


ge Ya — Saar 


re 


Ein williger 


i t 
dns Ye ya Asa Be ah bon — Dip 


äbchen, 9 ie Kür v 
* Ben bie Ozusarke eit A 


* 2 — ik ge un Leon: 

‘ha 16 elbor 29 neu. 
69 ae Mädchen, das alle Hausarbeit 
fucht eine Stelle-als Haus: oder 
ER Breitegafle 7, Ir Stod. 


69 Es wird ein gefebietter, 


—A — — —* * ‚geruebt; 


Eine 
ag Fa — 5 — et 
Sn a Wüst, g .. Bodenheimer- 


698, Ein Burſche ſucht als Auslaufer, Be⸗ 
dienter vder Kutſcher wine Stelle, auch kann 
berjeite mit Gartenarbeiten umgehen. Näheres 






6 „im goldenen Löwen“. 
| 665. Ein Pech, weiches nähen, * 
9 einer Haubhaltung vorſtehen ann fucht 


als — ober zut Führung 
re 38 —— welches 
= —— * auch fich etwas Hausarbeit 
cht unter beſcheidenen Anſpruͤchen 
ehige Stellung mit einer andern zu ver 
zu. Die Seiten Zeugniffe ftehen * zur 
©, Nähere zu erfragen Stiftſtraße 
aa t wirb n Lohn ein 
er emp et das 
me — Rebe, A 
—* sit. aalbof, Ir 
den 2 6 Uhr ſich zu 
Nie Edi Köochin ee ſucht 
—8* Stelle. Frau Jaffe, Allee 18. 


EHE F wann 
fcht d bs, das 


u einem Kinde. 


ch etwas —— — 
Näheres im Saalhof, — un 
.. 294. — — 
und zu —— 
als ‚Mädchen per * zu einem Kinde. 
gaſſe 2, Ir 


— 
konn u 


tod, ’ 
694. — 55 
— auch 
zieht, —8* Stelle, durch * 
Kerbengaſſe 4. 


69 Gi Pr reinliches 


— * ee 


bürgerlich toren kann, auch in Ha 


chen kann und * 
Kr ſucht ie 


arbeit ſehr erfahren iſt, fucht —** * —9. | 


I -), Snispaftung. Yen Maab;  Bahrgaft 


5 Ein ſolides Mädchen, welches einem 
Haubhalte und- der Küche grundlich vorſtehen 
kann, ſucht eine Stelle in einer anſtandigen 
Familie. Yu erfragen Altgaſſe 16, Ir God. 

698. Ein —— unge wich geſuct 
MBenbergaffe 2 

694. Ein arte Bädermäpihen er we 
fucht; Hammelégaſſe 19. 


willig, ſucht ME eine Stelle; gr, 


695. Ein flartes Maͤd chen, zu allet Ri | 


graben 15, 3r Sto 


Gefuche aut. Art.ı 

691, Weihe Mäufe werben zu kaufen ge 
ſucht; gr. Eſchenheimergaſſe 39. 

693. Fin Theilnehmer an einem Zi: 
wird gefucht, Nähered Döngesgafie 2, im 
garrenladen, 

691. 56 wird ein Feines Haus zum ABein- 
bewohnen zu miethen geſucht ‚im oder aufer 


er Hat ber Stadt; Friebbergerſtraßt 36, Zr Stock. 


693, Theilhaberin an einem ſchönen mMöb- 
efucht; Markt 27, 3 St, 
bhinchey wird "gefüiht ; 


lirten ap witb 
691. 


Biauehenbgefe 5 


e fr. ZutelBl 08 240 40. Ort. 1881. 
Befanntmadhungen. 


MWahlangelegenbeit. 


{ Aa Eine — an diejenigen Bürger, welche mit dem Wirken ber ſeitherigen 
ſe ven Berjammlung einverſtanden find, hat am 5. Oct. flattaefunden. 

M b voraußgenangener Apologie derielben wurde ein Anathem fiber die 2300 Unter: 
nes ber Denkichrift gegen Cinführung ber verberbendrohenten @ewerbefreibeit 
leude rien mit bem — — obligaten Schlagwort „Zopp“ beehrt, auf 
Ebrperſchaften bie Bezeichnung „Antebiluniantiche Monftruofitären“ (vorſund fluth⸗ 
Yo en) in Anwentung gebracht und ſchließlich ein Comité zur Beftätis 
eh der hierzu bereits vorher ernannten Mitglieder, trog des Biber» 

Fa ine andern Partei, welche Abſtimmung verlangte, pr. Acclamation ernannt. 


Fu u die 2300 biefigen Bürger und Petenten gegen Ginführung einer Alles 
Gewerbefreiheit allein, weldhe es aus tiefftem Herzensgrunde wünfden, daß 


; — jahrelangen Hader und Erſchutterungen, welche unfer früher fo blühentes 
— fortwährend in Aufregung balten, herauskommen und uns wieder 








—— Staats lebens erfreuen, Matt den fteten Fluctuationen po: 
ucht aus geſetzt zu fein. 
an ein großer Theil ber —— welcher wünſcht daß das 
Regierung nicht —2* re illuſoriſch — und auf dieſe Weiſe 
Br lang — aſtrophe ſchiwebend erhalten werde, Solche Zuſtaͤnde können 
er en Buftände nit frommen und jeber — m. 
—— — daß das Ge der Regierung — —— 
des Famillenhaupts es nicht von ſeinen 


der Fall ſein darf, wenn 
en ale tete u — Rupanmwenbung dienen, baß Diejenigen, welche 
often wollen, ſich nicht — zu Antediluvianern der 
—— geſtatien möchten, daß wir wieder einmal einen Röıpır aus 


"en Elementen erhalten können. 
biefem Behufe müßte das von —2 Körper noch immer nicht geänderte 
allerdings eine Aenderung erlei 
Beinem Land der Erde wird —— was faſt alljährlich in ——— ge⸗ 
Berufsabtbeilungen der Bürger die dritte mundtod machen bürfen, ja daf 
Jahr — * eine neue Verfafſung durch die Minorität der Bürger 
wird fi erinnern (j. Amtsblatt v. 15. Febr. 1856), daß damals „Für” biefe 
-1210, „@egen” biejelbe 1807 Bürger flimmten, und fie doch eingeführt wur⸗ 
ber 1. Abthellung 351 und in der 2, 607 bejahende Stimmen bie Majorität 
371 verneinende diefer 2 Abtheilungen hatten. 
Handwerker ohne Ausnahme wie ein Wann flimmen und zwar nur Dies 
— fie in perjönlihent Vertrauen ſelbſt erwählt haben. 1420 


Unterzeichniete empfieplt ihr reichafjortirtes Merceriegejchäft, auch fertige Jacken, 
— Steppröde zu billigen Vreiſen. 
&, Servid, Reugaffe, vis-i-vis Hrn. Schuhmacher Geyl. 


| = Ein 1/, Sperfig if für ben Winter abzugeben; Zeil 5L, Laden rechts, 

















Frankfurter Kunfiverein. 


** Kunſtwerle: 
A. Dr — in — F 
Profeſſor penheim in ee rg a. M.: Zwei Epifoben aus ber Geſchichte 
eines — en Banfhaufes. 
Viale in Rom: Ein mit " Büffeln beipannter Erntewagen. 


Das Damen-Kileidermagazin de der Schneider- Innung, 


ift für bevorflehenbe Saiſon auf das Reiähhaltigfte "mit bem Reueften in Serbfts und 
WBintermäntele aflortirt. — Mäntel von letzter Sation find bedeutend m. 
gefegt und werben unter dem Einfanföpreife abaegeben. 


1421. Photographie: Albums, das Neuefte, Pho — 
Nähnmchen in großer Auswabl — bei .. 


M. Steinhardt, gr. Gallusgaſſe 5. 
| Zu verkaufen. 
694. Ein herrſchaftliches Haus mit einem Garten, nahe am Bockenheimerthor, nach 
dem neueſten Styl gebaut, die Ausſicht nach dem — * die innere 
anf das Elegauteſte, enthält 21 Piecen, dabei 3 Salons nebſt allen Bequemlichkeiten. 
5. Biſchoff, Ballusgaffe 9. 


Hiermit bie e, daß ich mein Geſchaͤft jetzt wieber betreibe unb empfehle 
mid —* unter prompter Bedienung in allen Arten Defen und Herden. 


. Knodt, Häfners Wittwe, Aloflergaffe 63. 


Außerhalb = Stadt wird ein Häuschen zum Alleinbewohnen zu miethen 
es. — Offerten beforgt unter No. 700 bie Expedition d. BL. 


wird für einen ledigen Herrn eine ſtille Wohnung, |: nebft 
—— ——— womdalid vor dem Thore, geſucht; Saalaaſſ 


1421. Eın großer Laden mit Compioir, in befter Lage der — für f. 17 175 
pr. Jahr au vermiethen; zu erfragen Fahrgaffe 39, im Raben. 
Beier Arrow Root und Mandelfaffee bei 8. Walther, Weihablera. 22. 
694. Ein Meines Haus mit Garten billia zu verfaufen; Bender, Graben 89. 
1417. Gin folides Mädchen kann unentgeldlic die Puparbeit erlernen, 


692. Es wäre zu rathen, daß jeder Hausvater jegt noch feine Winterfartoffeln kaufe, 
indem man fie wieder zu hoben Preijen Hinauf zu bringen fucht. 


1421. Biergläfer mit Deckel in ſchöner Auswahl billigft bei 
M. Steinhardt, ge. Gallusgaſſe 5. 











Ein Hans mitt RA A RER Ben 
\ en von ; o 
® —* cſahrt Gewdiben, weiches et für ei — 
er leiten, Ginfahrt, welches fi jr: *8 4 * 

697. in gefitteter Junge kann das Schreinerhandwerk erlernen; — — 2. 


— "u 


u Bürger: Aufnahmen. 


Detober 3. Herr Büding, Georg Dietrich, Handelsmann, BS., Rechneigraben 6, 1. 
8 Kran — age 55 Wilhelmine Caroline, geb. Nohmer, aus Mitten: 
| Imenftraße 

> 8: Herr 3u0 5* Johann Feng Affiſtenz⸗ Khirurg, aus Petterweil, Schule 


Be 26 
„ 8 Zrau Me Wiſe Johanna, geb. Becker, aus Neuwied, Goͤtheplatz 9, 
—5 — des hieſ. Bürgers und ührmacherme ifters Joh. Beorg 


n.) 
„3. Kran un en Elifaßetha Amalta Franzista Sophie, geb. Schleuning, aus 
Darmitabt, — luth. Nadia des * Buͤrgers und prakti⸗ 
ſchen Arztes, Hrn Dr. med Mori Schiff 
fin -+% Rau, Wilbelm Auguft, Dandeldmann, Fr ana 12, luth. 
is. 7. Hear Hammeran, Johann Andreas, Schloffermeifter, BS,., Wollgrab en 4, l. 
T. Sch pe! p abn, Friedrich Philipp, Schloffermeifter, ve. Dreu duig⸗ 
el, 


I —“ Ghriftian Carl, Handelsmann, BS,, u u 12, luth. 

Bo den, ie, Hermann von, koͤnigl. Breußifcher econbe: Lieutenant, 
wärts, Iut 

Dr Riedl, Gottfried Eugen, Schneidermeifter, aus Obererlenbach, Geln⸗ 


häufergafie 5, kath. 
oT @ovebeder, See Margaretha, Lehrer, aus Wider, ar. Gallengaſſe 2, kath. 


* Süßer Aepfelwein, friſch von ber Kelter, bei 
Jean Elauer, Neugafle 6. 


8. Det. Waizen loco feft, ab auswärts fefter, jedoch ruhig. Roggen 
— ab —— pr. ——— zu 85—86 kaufl id. s 2 
. Oct. Walzen und Roggen a Zermine — bei kleinem Geſchäft, 

—— Wr und Spirituß unverändert. Am Landmarkt bei einer Zufuhr von = 

Walzen matt, übrige Getreidearten fell. Waizen Ihlr. 9-9, 5, Roggen Thlr. 7, 

rad J Gerſte Thlr. 5, 1292-6, 22%, Hafer Thlr. 4, 12—4, 18 pr. 200 Pfd. 

Berlin, 9. Dt. Roggen pr. Okt. 51—, pr. Frühjahr 50°/,, Del Ioco 125, P. 

fr. Frühjahr 13%, (Fr. Hdlöztg.). 


Spiritus pr. Oct. 21%, pr. Fruͤhjahr 20 


Fruchtmerft:Mittelpreife. 
Schweinfurt, ben . Denker; Walzen 21 fl. 30 Er., Korn 16fl.52 kr., Gerſte 
12%. 85tr., Hafer 6 fl. 4 


furt, 9. October. Bei ber heute fortgefegten Ziehung 6r Klaſſe 140, 
Biefiger  Rotterie wurden folgende höhere Xreffer gezogen: Ro. 10089 mit 100,000 fl-; 
Ro. 20724 mit-500C fl.; No. 20298, 21061, 22238 und 1227 jede mit 1000 fl.; Ro, 
20693, 10180, 14242, 1972, 26885, '9300 und 8062 jede mit 300 fl 


Thbeater:-UAnzeige 
Donnerstag den 10. October. Zum erflen Wale: Scoüctern bei Damen, 
—— in ı ". nach ber ar des Goldſmith'ſchen: She stoops to conquer. Hierauf, 
Der Be ſte Rovember. Schwank in 1 Act von 2. Feldmann, 
— Schluß: — —— Liederſpiel in1Act von E. Jacobſon. Muſik von 


—S N rt) 


u u TEA 














& 15P/g Met. 1.8. b.R.f — — 
Po dei i. L. 1701/a 


1/2 /g Met-ObL 
40/6 ditto 


...........] 


— — —— — ——— 


daitto 
z 

* /a 
41/8, ditto 


Zn 


31/2%/g Oblig. 

‚JEt//g Oblig. 
— —* en 
31/30/, ditto 
Bad. 


2 —222 
⸗ 
* 
er) 


E 


41/20.4 Obl. b, R. "1102%/, * 


s Obl. v. 1842]954 








Diverse Actien, 





277 ditto — 
. *— Obl. b. R. 4105 1073/s G. 
102% G. 
Staatssch., [X P. 
Ohl. 1855 b, R. 1088 BP: 





ınen und Prio aten. 


r. Nordb.-Act. 


St-E37gPr-ÖbLb.B. |61%% b. u 
Yo ö. Lid. Pr.-O. 2 1.8.17 @. 
jo Ludw.-Bexb. Pr.-O. ]106  P. 
ditto ditto 1 @. 
ditto ditto "ı P: 
1/0/4 Frkf.-Han. Pr.O. | — — 
üdd. B.--A. 80% Ein. 4,120 6 
B.u.1.79%%E..F.A28kr. 15% P. 
ee 
a () 8 
he Phönix-Aet. 8%/, [13 @. 
Providentia-A,4%,11 RB, 
/g Oest. Süd-B.Pr. b, P. 











17 oBayr-Outb-b-R.2200 105%, P. 








[Wien n Währ. „ 


Nach dem & 


wo m... .u.n»»>s 
" 
b 


ul Ich Ich I etc hd. 


ttwortlicher Rrbarctenr und Verleger 3. &.Holgmwart, — Drad von 3. P. Streng in Brankfurt a, 


Hierbei das Mmtsblait Mo. 122, 


9 390. ’%0. 1801. - 









at by Naht 


x —** mit vem Amtsblatt Organ der. hieſigen Staatsbehoͤcden. — — 
090 md’ den’ Ftautſurtet Nachtichten als Gptvabeilage. 1% 





| (pebition: am Geiſtpforichen, Schlachthausgaſſe 21.) 
2* Freitag den 11. October 


Bekanutmachungen. 


 'Stenographie. 


a aa. — ine bi 8 zur Kenutniß, daß * ſtenographiſcher 
Donnerstags von Uhr Abende im 


| ‚Predigerfiraße 3, abgehalten werden und 
Oecto n Anfang nehmen wird. „Der Preis für 
a Eurfus bleibt auf vier Gulden feſtgeſeht. — Anmeldungen 
en entgege Bob. err Buchhändler Muffartb und der Pedell des 
maſiums, derr Alfred Geiger, Fahrg. 121, Ir St. 
— dreues Abonnement anf 


Vgheillustrated London news, 
— Preis vierteljährlich fl. 4. 80 kr. 1419 
Franz Benjamin Auffartnh, 


Önged- und H und Haaſengaſſe 


iehung am 15. Prtober. 


iburger : Staats⸗Anlehens-Looſe 
15 Er, , in Partien bedeutend billiger, empfeblen 
riz Stiebel Söhne, Schnurgaſſe 56. 


ze Seiden-Sammie, "2& 


Be Qualutat don 4 fl. an der Stab, bei 
Eduard Oehler, Zeil 3. 








— — _ 














RB li; 


Ausverkauf: Prönnertraße 2, 31 Sloch 


14.0. Wegen Gefchäftsveränderung wird der Reſt eines Lagers in 
ſchwer gewirften Borhangftoffen für große und Fleine Fenfter-Borbänge, 
‚in 4 verfchiedenen Breiten von 8 fr. die Elle an, glatte, Mare und dichte 
Mulls in 3 Breiten, Battifte, Naufoe ıc. im Stüd wie in der Elle, fer- 
ner eine große Partie Schweizer Stidereien, worunter Kragen und Man- 
fchetten, ſchon zu 22 fr. an, weiße Galleriefranfen in 3 Breiten zu 20, 
30 und 38 fr. die Elle und Vorbangshalter von 15 fr. Das Paar an, 
au bedeutend ermäßigten Preifen ausverkauft. 


Z3updermietbe - 
- gu ber „Stabt Caſſel“ 3 er beſtehend jebe Eu 3 immern, Küche, "Keller 
und Bodenfammern, nebft gemein'taftlicher Waſch ade; zu agen „bri ediſche 


Kronen”, 


1395. In quter Lage iſt ein Wirthslokal zu vermiethen. ‚Offerten unter Z. W. 
frarco auf ber Gzpebition d. Bl. 


2 + u dem neuerbauten Haufe, Gärtnerweg 13, zwei 
go Bu vermiethen An —— —* von 5 Bine imb allem 
Zubehör, anzufehen von 10—12 und 2—6 Uhr. 


.* 1417. Gebrauchte Möbel, Betten, Waffen, Antiquitäten, Buben. 
werden at: nnd verfauft; Saalgaffe 13. RR I 


1419: Ginem geehrten Publikum erlaube idy mir meine Damenſchuhe und Herten» 
ſtiefel, ſowie auch Kinderſchuhe und Stiefel. in empfehlende Erinnerung zu Zune 
Laſtingſtlefel erloffe von 2 fl. 30 fr. an bis 3 fl. 30 fr, ur mit Glanzleder be⸗ 
ſetzt von 3 fl. 36 fr. bis 5 fl., ſowie quch Tanzſchuhe zu-1 fl. 3 

Reparaturen werten auf das pünktlichſte er 


A. A, Beitz, Schaͤfergaſſe 4. 


691. Eine junger Mann (Englänter) wünſcht feine freie Stunden durch Beſor 
—— Arbeiten in feiner Mutferſprache auezufüllen. Näheres beforgt bie - 








er Malß, —— enthaltend, ber alte Bürgerfapitän; die Land; 
artbie nach Königflein; Sampelmann im Eiltvag Beu; —— 
——* ** Logis ꝛc. mit Kupfern, neu (ſtatt Ladenpreis 1 fl. 
W. Erras, alte — 3z3 
Zuverfkaufen. 
694. Gin Haus mitlen in der Stabt, nicht weit von ber Lederwaage, ih Ben 
Beräumlikeitin, Ginfahrt, Gewölben, welches fi ſehr * für, einen Rathvaar⸗ „on 
F. Bifchoff, fl. Gallusgaſſe 9 
69 Süßer Aepfelwein, frifh von ber Kelter, bei - 
ean Glanuer, e 6. 
1421. Ein großer Laden mit Gomptoir, in befter Loge ber Babıgafle, „1TE 
pr, Jahr zu vermiethen; zu erfragen abraaffe 39, im Laben * * 
1402. Moͤblirte Wohnungen und einzelne Zimmer zu vermisiben: Beil 49, 














Patent-Nähmaschinen. 


| ff — N J. w. Thomas & Co. 
$ ya. No. 66 Newgate-Street London, 
NINE: IN empfehlen ven geehrten Babrifanten ihre Nähma- 





Ahr ſchinen jegt die anerfonnt beften. 
Mittelft diefer Maſchnen werden in England, Frankreich, 


‚Spanien, "aueh, "Indien und den Golonten alle Uniformen, Hemden, Sattelgeuge, 





2. für das Militär und die Marine angefertigt. 
 abritanten von Schuhen, Stiefeln, Hemden, Kragen, Gorfetten ıc., fowie Schneider, 
r ‚ Bortefeuilliften zc. nähen jezt ausſchließlich mit Thomas's Nähmafchinen. 
ro biefen Mafchinen find die möglichiten und neueften Berbefferungen 
ver £, die eine Najährige practifche @rfabrung erfinden Fonnte; 
mit erftaunlidher Sauelligkeit, bie Stiche find auf beiden Seiten gleidh, ber 
Tieat'feR und flach; iſt das Schnur · und Höfrartige ganz vermieben, ſo kann ber 
Faben nicht herausgezonen werben. 
Dee Mafchinen find in verſchledenen Größen angefertigt und für grobe und feine 
Arbeiten anwendbar. 
6 88 wird befonbers darauf aufmerkſam gemacht, fi vor nachgemachten Maſchinen 
hab hüten; denn nur bie vom Batentinhaber direct beaogenen, fird narantiıt. 
Proben ber Arbeit, Sowie Preife find nur von J. w. Thomas & Comp, 
66 Rew 1402 







"Ro; e&:&treet in Zondon, au haben. 
| 3 portofreie Briefe wird gebelen. 
4 7 — 
Aſffſenbacher Fleckenwaſſer, 
* &) befted und billigftes Mittel zum Waſchen von Glacoͤ⸗ Handſchuhen, zum 


Ana Entfernen aller Kleden von fetten Speifen, Del, Butter, Stearin, Wagens 
ER Tchmiere, Pech, Delfarbe, Pommate ıc. und ohne Nichtheil für die aͤchten 
‚von Seide, Sammet, Leder, Möbel- und Kleiderfoffen. In Glaͤſern & 20 fr. u. 
und in Weinflajyen a fl. 1. 45 Er. ücht bei 
ee Ernit Bein, Bodenheimergafle, 
J J. Burghold, Alerbeiligengafle, 
H. Coeſtter, Hühnermarkt, 
M. Hrafft, Friedbergergaffe. 1402 
9 


Wein-9fflerte. 


"28888 Ungfleiner a8.  1887r Sechbeimer, ak. 
e'; Ir eimer ” 20 „ Pr üdesheimer 3% — 
4 
R 00. Beifenbeimer ut 
Wr 


. 
u 
ir 
* 
und 
_ 
+ 


" 


7 Feb: Angelbeim. "0, 0. voth. Almannab. 
ker 


| f en. @las. 
” "EB ZSchanidt, gt. Sorkenheimerg. 4 








2. Stock. Gele —— bis 8 a. zu beſehen. 


ath.⸗Pforte 9. 
es PR u auch als 
nn „oder, Saal zu vermiethen ; 
Döngesgaffe 14,-1.'Stod. 


11400 Wohnung zu vermiethen 
und glei zb bejichen, 6 Rau wer 

670. Mainſtraße J rg rei eine me. 
bergerichtete Wohnung” von vier "Zimmern, 
 Kliche, 2 Bodenkammern, 2 Keller zu ver: 
miethen. Näheres Klingergafie 28. 


a, ift der 1. Stod 
8 rönnerfiraße 8 zu. vermiethen, 
687. Ein möbliried® Manfardyimmer an 
‚einen ſoliden Herrn ; —— fe 9, 
686. Eine jhöne geräumige Wohnung von 
46 Bimimern at. Ausficht nach dem Main 
und aleich zu beziehen; alte Mainzerg. 15. 
og Laden wıd Wohnung; Ranaengieper: 
aafle 
1888. Ein möblictes : Rimmer mit Alfoven 
of au vermieihen ; Neuefröme 4. 


11:8, Freundliche möblirte 
Zimmer, 3r Stod; Hanauer 


x fe 2a 
ar eaterplä 1 zwei unmöblirte 
— zu vermiethen. 

1402. Eine ſchöne neu hergerichtete 
Wohnung, im 1. Stod, beftehend in 
5 Zimmern, Küche, 2 Kammern 2c. iſt 
an ftille age Au Veemichhen; feine 9 

iedbergergaſſe 
ir Ein Bde. Zimmer an einen Herrn 
zu vermiethen; Niedenau 11, 

1410. In dem neuerhauten Haufe Fin: 
fenbofitrafie find 2 Wohnungen zu 
vermietben und aleidyzu berieben: 

1401 Zu vermietben: 

Bilbelergaffe 12, neu gebaute Hinterhäufer, 
fonnige Wohnungen mit ab ‚efchloffenen Bor: 
pläßen und MWaflerfeitung in den Küchen. 

663. Kl. Sallusgaffe 17 ift der 3. Stod 
u vermiethen, 3 Zimmer, Gabinet, Küche, 

; Franfgon, Steller, verihlofiener. Vorplatz; 
"HE 15. Rovember zu begieben, |) 


i it ſcho 
an Patien u (rin Ware 


“MöHeL Elephantenaauſſe 2, 


wlangefr. 88, 1 ir hl ee; 


€89. Eine im beften Zu ii 


Gelee afle 2 Behnung ifiau;ne : 
nükhernafle 2 
n gr. eo Genie vermie- 
- — reg 36) Pa 7) 2 
41 n ner Sage bo 

3 möbßlirte Zimmer A eb 

mit ober ohne Koſt zu beriil 

Roßmarkt 3, im Laden. 

690. Rerbengaffe 8,1. er - moͤbl. 

— an einen Seren. 

688. Mainftraße 6 Ir St., tft eine freund⸗ 
liche Wohnung von 5 Simmern, 2 rn 
und Kellerraum für 280 fl. zu ethen 
und gleich zu berieben. 

793. Bleichſtraße 29, im Garten . i 
en Zimmer mit Gabinet und im 2, Stodoein 
ſchön möblirte8 Zimmer. 

692. Zwei Ineinamdergehende ſchön möblirte 

Zimmer ; Finfenhofitraße 8, Ir Stods TH" 
695. Ein Logis mit Husfi tt ind Kreie, 

— — 100fl. pr. Ichr z Kirchhof⸗ 
raße 12. 

692. Zu vermieihen ein rer cohne 
tock 
Hömerberg 32 fiid der Eiöltete 

Zimmer auf der: Spanenfeite, desgleichen 1 

nach hinten gehend, 5-fl. pr. Monat,” an jo. 

live Herren zu vermiethen und er “w be» 


lehen. 
695. ** zu vermiethen, gt Fißer- 
gaſſe 8, im 2. Stock. 

635. rien Landftcaße 24 iſt der 

Stock, beſtehend aus 5 Zimmern nebft 
—* zu vermiethen und bald zu beziehen. 

689. Altegaſſ⸗ 25 ift im 1. Stod eine 
neue Wohnung, 4 Zimmer, 2 Manfarden, 
Keller x. zu vermiethen. 

690. Gin »möblirtes heizbares Parterre:Fim: 
mer gleich zu beziehen; Breitegaſſe 7, Barterre. 

692, Gin ſchoͤn— unöblirteg Birumer Aheigbar) 
ift an einen ſoliden Heren zu yermiethen ; Altes 
mainzergafie 71. 

693, Zwei freundliche; mößlirte Zimmer zu 
vermiethen; gr. Bodenheimergalfe 62, Ir Gt. 

694., Or. Hirſchgraben 5 eine Schöne Parterres 
Wohnung, 4 Zimmer, Cablnet Küche ac. zu 
vermiethen. k 










0 A Beilage, Gran Quiin-BN 2 At, Kreitag 44. Oct. 1861. 
M adueid dem dein N — 


_eheliion. Verein. 


= € nladung zum Abonnement 


auf 


der ve es - Goncerte, 


dem kommenden —— 
—J ie dem Concert-Saale des 
nassen: Saalgebäudes veranstaliei 
werden. 


‚Es Köniach‘ hierbel zar Aufführung : 
u. Judas Maccahaeus, Orateriam von Händel. 
NV. Paulus, Oratorium von Mendelssohn-Bartholdy. ‘ 
; IE. Die grosse Passionsmusik nach dem Evangelisten 
| — Latthaeus von J. S. Bach. 
' XV 1). Cantate: „Ich hatte viel Bekümmerniss“, von J. $. Bach, 
3) Misericordias Domini (zweichirig) von Durante. 
3) Der 100. Psalm won Händel. 
u 2 8 Crueifixus (sechsstimmig) von Lotti. 
„Verleih’ uns Frieden‘ von Mendelssohn. Bartholdy. 


Der Preis für das Abonnement beträgt: 
1) für —— mummerirtem Sitz im untern Raume des. 


6. * 
2) für einen nüammerirten Logensitz fi. 7. 
Ganze Logen (zu ?, 5 oder 4 Plätzen) nach Verhält- 
niss der Anzahl ihrer Plätze. 
Anmeldungen zum Abonnement werden entgegengenommen: in der Musikalienhand- 
lung von Herrn C. A. Andre, „Haus. Mozart“, Zeil; in der Musikalienhandlung von 


m Th. Bapkel, ‚ Paradeplatz, und bei dem Vereinsdiener Herrn Georg Schädel, 
* Frankfurt a, M,'den 1.’Octöber 1881. Der Ausschuss. 



















Spengler-Gefud): 


3—4 folide Arbeiter, welche auf feinere Blecharbeiten gut gelibt find und beſonders 
auf bleibende Stellen reflektiren, Lönnen bei guter Bezahlung auf Taglohn ober Accord 


ſogleich eintreten bei 
695 Jac. Duderstadt, in @flingen bei Stuttgart. 


Lager: Bier 
ei Fritz Lindheimer, im Stord. 


695. Ein gewandtes Krauengimmmer, welches als Haushälterin und Sammerjungfer 
fervirte, in allen Fächern qualificirt ift und gute Zeugniſſe hat, wünſcht placirt zu fein; 
zu erfragen in ber Expedition d. BI. 


695. Joſeph Bode I. & Sohn, Marmor:Archeiter in Weißkirchen bei Übers 
urfel/ empfehlen fi in Anfertigung von Mötels und Ofnplalten, -fowie in @räbbenf« 
mälern, Kreuzen zc. in ſchwarzem, zrauem und weißen Fartarifhem Marmor, —*— 
ſicherung geſchmadvoller Arbeit und billiger Preiſe. 


695. Donnerdtay den 24. October ſollen auf freimilliged Anſtehen der Gottlob 
Schotzky Witwe zu Niederrad folgende Schloſſer-Werkzeug-Gegenſtaͤnde an ben Meiſt⸗ 
bietenden gegen baare Bezaihlung öffentlich verfteigert werben: — 

3 Sqhraubſtock⸗ 1 Plasbalg, 1 Ambos, einiges Schmiedzeug und verſchiedenes Werk⸗ 
zeug. Die Zuſammenkunft iſt Natmittags 2 Uhr in der Bıhmfung des Herrn Georg 


imer in be 8 — 
eeeere Elisahetha Schotzky Bitiwe. 


694. Ein in allen Handarbeiten fowie im Verkauf gewandtes Frauenzimmer, 
früher in einem Raben war, wünſcht unter beicheidenen Anfprühen eine ähnliche de 
Stelle. Offerten O. O. poste restante Kranffurt. 


695. Stearin-Lichter bei 2. Walther, Weißablergaffe 22. 


695. Eine hief. Bürgerstochter von braven Eltern und angenehmem Aeußeren wänf 
eine Stelle als Labenmäbchen in einem Gllenwaanrengeiäite. Koft und Rozis-zu Sa 
fl. Eſchenheimergaſſe 15, Ir Stock. 


69. Weißadlergaffe 3 ift der Eckladen zu vermiethen. 


695. Ein braver Junge kann baldigſt in das Portefeuille-Geſchäft, Stififl i 
eintreten, berjelbe sl Lot und Per 4 — qaft > * Fiat AR 


Man ſucht 3 Verwalter, 3 angeher.de Comm's, 1 Gärtner. Korbett, Breltegaſſe 1. 
695. Es fönnen noch einige junge. Leute Schlafflelle erhalten; Goldnebutgaſſe 4. 
696. Große und Meine Häufer find preiswürdig zu verkaufen; J. Hauſer, Fahrg. 1: : 


- 696, Solide Mädchen Fünnen Bubarbeit unen“geldlich erlernen; Baradeplop 5. 


696. Bwei geübte GartonnagesAibeiter finden bei einem Wochenlohn von 6—7 fl. 
bauernte Beſchaͤftigung; wo? fagt bie Expedition d. BL Der ji 


1410. Belli, Leben in Frankfurt. Auszüge aus den Frankf. Nachrichten. (1972 
bis 1820). 10 DBbe,, flatt T fl. nur 1 fl. 12 Er, bei W. Erras, alte Mainzerg. 855 


o* 























ya wie in Tüll — empfiehlt 
E. Breusing, Bleidenstrasse 1. 


Frans 60,000 an baar 





8 smal der erſte Gewinn I der Freyburger ——— 


‚deren Verlooſung am 18. Oetober ſchon ſtattſindet und 
Pommen außer obigem —2* noch 1000 andere von Fres. 8000, 


O rꝛe zum 3 
wie Seihirr Bietes Ant el; die günſtige Eintbeilung des 
e Garantie der Megierung, * von A zu A Monaten ſtatt⸗ 
ou en, die Aus jablung der Zreffer ohne Abzug an 
Ondilen. Sandeispläsen des Gontinentde. Alles vereinigt 
am den 2ovfen, die alle ohne Ausnahme unbedingt gewinnen 
müflen, n, 3 raſchen Abſas zu ſichern. 
* eis re ift dermalen fl. 6. 18, und — ſie dazu 
abnegeben | m Wechfel: und Staatöpapieren: Gefchäft von 
Julius Stiebel jun. & Comp. 
Steinweg 9 (Weidenbuſch). 


1410 Alle Sorten Eiſen-Waaren, Oefen, Herde, Abtrittsröhren, 
einröhren, Ofenröhren, Dampf: Rochgefcbitre, emaillirtes 
chirr in ſehr leichter Waare, verzinnte Geſchirre, Kohlenkaſten 

u. J. w. in großer Auswahl. 


‚Gehr. Marburg, Friedbergergaſſe 13. 


Fabrik-Sager von Stearinlichter 


a 26 518 40 fr, pr. Pequet, bei Abnahme von 25 Paquets zu den Kabrikpreifen. 
1461 Ladwig Horix Sohn, große Gallengaſſe 15. 
Mein Lager von Cognae, ähten Jamaica-Rum, Arrac, Genever, 


ſewi⸗ as Beine, empfehle zu billiaft geftellten Preifen und für Wieder⸗ 
Berkäufer * rer ndem Rabatt, 


1416 ' Carl Andrew. 
Hahltue aux Voyages. 


6%. Un homme parlant anglais, frangais, allemand et italien desireroit ER 


une famille ou ün ‚jeume Seigneur pour aller en Italie ou atlleurs cethiver. Bous certifi- 


ei, ®’adresser franco & D. M. J. au Bureau de cette feuille. 
686. Im einer Meinen ruhigen Familie findet eine Dame Kor unb Bogid. 4 


gewebie wie, gestickte, in sehr 
grosser Auswahl-in allen-Breiten, 
sr fr viele sehr zierliche Mu- 
{ ster für kleine ‘Vorhänge, ,— in 


FR En 


u. 






das anerfaint b —5* * 
Huſten und Bruſtleiden/ * allein 
zu haben bei 

—G. F. Neiffenftein, 
1415», + Schnurgaſſe 22 


„„zrlhe Stück {ronen 


1“ 6 Gcorg Schepeler. 


Für Moaterialiften. 


Afanıten billigſt in jedem Quantum bei 
110 Wi Sietel. Alerbetiigenfraße76 


695. Unverfälfchter, reiner Mord: 
bäufer Kornbrauntwein zu haben 
tiftfir e 


—5* Eriftallöl, 
Im: & Ifa. Stearinlichter, 
Ya. Zalglichter — villigſt 
®. MNeiffenftein, 
1415 pnuraafle 22. 


694. . Eine gefibte Putzmacherin Farm 
dauernde VBefchäftigung finden; zu‘ erfragen 
auf ber Expebition d. BI. 

693. &in gebilveter junger Mann (Lehrling 0) 
kann bei einer anfländigen Familie Koft un 
Wohnung erhalten; Näheres ar. Gallusz. 6. 

18577 Wein, pr. Maas 56 fr., zapft 

J. p, Paradiesgaſſe 5, 
693 achſenhauſen. 

Neue — Säringe, 

marinirte 

@ibfen, Rinien, 

j 8. Berl 
1420- Fornbeimerfrabe, do. 17. 


Feinste. frische Koch- 





hutter 34 kr. pr. P fd. 696 


* 
je &.F. Reif] enafetn; 
1414 Schnurgasse 22 





«, Zweischeh - + Gelee: 





fe nit 


anzöftjch 
g u ; AM vorm. G. Wila 
1421 Schnurgaffe-65. 


hear — Be 







694 Ein) neues gerrihtes 
if in der Weißadlergaſſe berlo 


gegen — Sachſenhauſen, — I; 


abyuge en a 


694: Borstigliches ſtirſchw v Flaſche 
1 fly bei —2 Pa De x au range" 
tums billiger ; Näheres in 8 — 


"696. Ein Wappen von: einem "Dierkege, 
{Hirt wurde verloren; man bittet um. 7 
gabe gegen Belohnung ;. Ballusgaffe.17, 


brengarten, 


une ee 

695. Ein leinened Taſchentuch wurbe von 
dem Paradeplatz 1 bis Gallusgaffe verloren; » 
dent Kinder eine: angemeſſene Belohnung, 
Paradeplatz 1. 


Feinſtes Vorſchußmehl, fowie Cierge · 
mſis⸗ und Suppennudeln. 
685 23. Schenk, Stiftſtraße 19. * 


387. Feiner Doppelfümmel, Anis, Bome- * 
ranzen, Wachholder ä 16 fr., Piefferm 2* 
und Kräuterbitter à 18 ft, pr. Bouteille 
in reiner und Fraftiger Bualität; 
Döngesgajje 5, im —— Stöt. 3. Stöd. 


Für Hausfrauen?’ 

wu a weiße Zwiebeln in ſcheu 
Waare b 
1421 8 Sie ſel, Alerbeiltgenftr. 76. * 


Acpfel- Gelce Abtei 


Peter Allendorf, 
1421 gr. Bodenheimerftraße 19. 


Neuer füger Laberdan, aͤchte Ghriftiana= 
Anchovis und Caviar bei 
MD. Nuß, Gallusgaſſe. 


69%. In einer gebildeten Familie Tant!=> 
ein junger Mann Koft und Wohnung erhal⸗ 
ten; Buchgaſſe 3, 3. Stod, 





u. 


— 


na . Intell-B1. A2 241. 11. Od. 1861. 
FREE REINE —— 


Befanntmadhung. 
"De entlide Sigung der IPTEBEERINDER J5 
reitag den 11. Octbr. 1 mittags 5 Uhr, präcis. 
——— — 
— —— 
n Gehalt der Stadtwaagknechte J. M. Wlrges und > Heymann; 
vr und Ueberwachung ber electrijchen Uhren 
| 3) bie a, vom 1. > 15. 2 1856 üiber bie zum B ug ber Liniverfität erforz 
mr Reife und die Aufnahme im Gehe I ber Advokaten; 
4) oe Se Ruf gerichtlichen Währfchaft bei * Beräußerung liegender Öhter 
und ber benf um Sehen —* — ERBEN 
2 bie Hol —— im 
den Anlauf der — 22 Behaufung Lit. J, Ro. 105; 


8) ben vn Bett de der — Faßblnder; 
die Forderung der freien Stabt Frankfurt an den Deutſchen 


10) Da. Alta 
11 * ee — — Rn. 4 in der Schneibwallgaffe und Abbruch der Häufer 
‚; Branffant «BR ben 10. ee 1881. 

Kanzlei der geſetzgebenden Verſammlung. 


: GeſellſchaftsCaſſe (Freitags· Cafe) 


„zum weißen Löwen‘. 
Hu der heute Abend Halb 9 Uhr flatifindenden GeneralVerfammlung ladet zu recht 


—— A. a 11. October 1861. 
Der Vorstand. 


Concert-Soiree. 

697. Die junenblihe Violin-Solo- Spielerin Babetta Schläger, Schülerin bes 
deren Brofeffors Mildner aus Prag, wird bie eg haben, fi mit Begleitung heute 
den 31. Detober hören zu-lafen, Anfang 8 Uhr, bei 

B. Clauer, Schnurgafie 18. 


Am 15. Dctlober 


EP Se e Biebung der 


Canton "Freiburger fl. 7 Sonfe, 


en von 60,000 ahwärts his 17 Francs. 
ig bin ng ——— bei 


Eisenmann, Fahrgaſſe 117. 








reiß 
Die Gartenlande, ; vierteljähria Be er fr, Fb — a 
von Franz Be njamin Au — * 
1419. Eck der Dönges- und Haaſengaſſe. 





Es wird ausdrücklich ‚bemerkt, das der Trüͤger feinen naerlohn zu bat, 
* Verſteigeruugs Anzeige. 
Freitag den 11. October, ee 


zum Navlaß des Herin Kriebridh Gerbel gehörigen Mobilien, ale: 

1 Gaunig, 2 Pfeilerſchraͤnkchen, 1 Wanduhr, 2 Epiegel in Goldrahien, ' 2 ed, 

Stühle, 1 Spieltiſch, 2 Wafchtifche, 1 Gominobe, { rumber Tiſch —2 Tiſche1J 

tifh, Sietberfehränte, 2 Rachttifche, Nußt. und tan. Bettlaben, Nöten 

Kleitung und Leibgeräth, Leinengerätb, Glas und Porzellan, —8* hier, 1 tut 

nn * lederne Koffer, 1 Ofenjchirm, 1 Kleiderhaͤnge, 2 Kücenfchränf 

umentifde ıc., 
in dem Vergantungszinuner gegen glei baare Zahlung öffentlich an den Me jetenben ver- 
ſteigert. 6. Bei — malte 
zZuverfanfe 

694. Ein herrſchaftliches Haus mit einem Garten, nahe am Bockenhelmerthor, nach 
dem neueften Siyl gebaut, die Ausſicht nach dem Taunusgebirge, die innere „Einrichtung 
auf das Eleganteſte, enthält 21 Piecen, dabei 3 Salons — allen Bea sine, 

F. Biſchoff, fl. Sally 

696 Fin junger Mann, mit guten Beuanitfjeit ot fucht eine’ Stelle im 
Manufactur> ober Kurzwaarengeſchäfte und — — Behandlung mehr als ** 
Salair. Auskunft wird ertheilt: Judengaſſe 102a im Laden 


- Vorzüglices Lagerbier 
3 im weissen Löwen. 
696 Neue Süljenfrüchte in beiter Qualität, 


als Crbſen, Linjen, Bohnen, Hirfen u leiden alle Eorten Röllgerfte, Perls 
Graupen, beuticher und oftiudifcher ag vr, tebene Sorten ae Mirabellen, 
franzöfifhe Aepfel, Birnen, deutſche und ſpanlſche Brünellen zu ſehr billigen Preiſen bei 


E. Limberger , Weißadlergafle 21. 
44%, Eine ine Anzahl 1 Schul: und Wörterbücher, gebrancht 
und neu, billigit bei M. 1. St. Goar, Beil 30. 
695. Gin tüditiaer Verwalter ſucht eine Stelle; Apfepb Sauer, Fahrgaſſe 1. 


1402. Unterweg 108 ift der erite Stod zu vermietben. 
694. Sir ein Dofiherunnsgeidäft wird din Commig gejud. 


692. . En Bortefeuillessbeiter findet Condition; Döngesnafle 48, 


BSD — nd A ——— — — 
1407. In der Schnurgaffe if ein Ir Stod als Geſchaftslokal oder Büren für 
fl. 250 zu vermiethen. Mäheres alte Schlefingergalie 15, 2r Stod. 









— ‚dest 3 ” 4 , kan * 
roh, Maldähergafe 4 find zu verkaufen: 
Breuer, Batten, Sparten, Brennholz, Tpüren, 
enter, Defen ve m Platten u. f. w 
690. Deitte große Wadkiften! 
— Urnenofen "tft zu veitaufen; 
—5 J x; hor zu verkaufen; Kirch⸗ 
Ein Fe Ranapee nebft 6 
en 33. 





fen, zufammen für fl. 25; 


691. Altes Bauholz; Zeil 51. 

697 site = Salzhaus; ein 
ein Glasvetſchlag, ein Fupf. 
- Dit a) — 
—— 8 i billig 


Zu vermiethen. 
ſergaſſe 19 iſt ein möblirtes 
| fizte Zummer zu vermiethen. 
ganz neu hergerihtete Wohnung 
f d aus 3 Zimmern ıc. 
mn und gleich zu beziehen; 
— 
on möoblirtes Zimmer mit 
und freier Ausſicht iſt am einen 
Herrn zu vermiethen; Bodenheimerthotplatz 62. 
696. Schuurgaſſe 40, Br Et, find 2 in- 
einanbergehende möbl. 3 
696. Bin fein möblittes Zimmer; Krug⸗ 


aahofftraße 20 if der 2 Stod 
nen 
6: toffene Wohnung von 2 
Blnmern, 1 Pi che, Keller und Bo: 
affer und Negen im 
igengafje 20, Hinterhaus. 


ur ‚Eine freundliche Wohnung im 3. St. 
am ftille Leute zu vermiethen; Steing. 18. 


696. Zu = Fr — 

ried r, Seilerſir. 

wu —XX Wohnung von 7 Zins 

N er: Bodentammern und ein 
ferbe, nebft Retnije und Kut—⸗ 

„zu erfragen im 1. Stod. 

« e 81, 1.Stod, ganz 





N; 


= 


- 
3— — F 


„ge 
its 


ã 
* 


fa 


ie 
— 


beeidigter Senfal, Allee 17. 


4 


1422. Der 2. Stod im Türken. 
ſchuß anf ver Zeil int fofort zu ver 
miethen, durch Julius A 


Dienftgefuche und Anerbieten. 

690. ine Köch'n geſucht, die ſchon in 
einer Neftauration war; Anferaaffe 10. 

695. In ein Spezereigeihäft wird ein 
Burſche geſucht, zu erfragen Glifabethen- 
firaße 39, in Sachſenhauſen 

695. Ein anftändiges Mäd⸗ 
eben fucht wegen Abreife feiner 
Herrſchaft in einem guten Haus 
eine Stelle als Bausmädchen 
oder allein; zu erfr. Bocken⸗ 
beimer Landitrafie 38. 

69. Gin folides Mädchen, welches in 
allen Hands und Hausarbeiten gründlich 
erfahren tft, etwas kochen kann, ſucht baldigſt 
eine Stelle; Bender, Graben 39. | 

695. Ein junges Mädchen, in weiblichen 
Handarbeiten geübt, ſucht Dienft als Haus⸗ 
mädchen; Döngesgafle 5, im Gngelthalerhof, 
1, Stod, im Hinterhaus zu erfragen, 

695. Ein Mädchen fucht eine Stelle als 
Hausmäbchen oder allein; zu erfr. Stein» 
gafie 13, 3. Stod. 

695. Ein Mädchen, welches noch nicht 
bier gedient hat und zu aller Arbeit willig 


. if, ſucht eine Stelle; Eichenheimerftr. 45. 


69. Ein anftändiges Mädchen, welches 
das Kochen grümdlich erlernt hat und ſchon 
längere Zeit hier conditionirte, ſucht baldigſt 
eine Stelle ald Hausbälterin. 

696. Gin fleihiger, gut empfohlener Burſche 
ſucht Stelle; 3. Saufer, Fahrgafle 1. 

69. Eine perfecte Köchin wunſcht Be: 
Ihäftigung zur Aushülfe; zu erfr, in ber 
Expedition. 

696. Ein Monatmädchen wird geſucht; 
alte Mainzergaſſe 43. 

691. Ein Mädchen, welches bürgerlich 
kochen kann und bie Hausarbeit verſteht, 
wirb gefucht ; gr. Eſchenheimerſtraße 13, 1. St. 

693. Es wird ein gefchichter, 
zuverläffiger Kutſcher gefucht ; 
Mainzer Zandftraße 42. 


We er ge Pe 
icht, we rger en um 
er verrichten Fann. 

698. Bin gewandter Zapfjunge wird geſucht; 
Benbergaffe 26. 

‚646 -'Gine bejahrte Berfon mit guten 
Sengnifien ſucht ‚eine Stelle als Köchin; 

afſenhoſpitalgaſſe 11 zu erfragen, 

1422, Ein tüchtiges folides Hausmäbdhen 
wird gem auten Lohn gefucht; Döngesgafle 
No. 6, 1. Etage, 9—11 Vormittags. 

„1422. Gin ſolides Mädchen, welches mit 
Kindern gut umzugehen weiß und gute Beug- 
niffe befipt wird gefucht; Markt 6, im Laden, 

697. Geſucht wird gegen hohen Lohn rin 
braves ſolides gut empfohlenes Mädchen, 
daß gut hr fochen kann und in ber 
Hautarbeit tüichtig if; gr. Eſchenheimerg. 64. 

696. Ein Mädchen, das kochen fann und 
u jeder Arbeit willig if, noch in Dienft, 

t eine Stelle; Münsgaffe 7, Ir St. 

696. Ein folivdes Mädchen, zu aller Hauk⸗ 
arbeit willig, wird als Mädchen allein ger 
ſucht; gr. Galleng. 5, 2r Hof, links 
6%. Ein ordentliches Mädchen für allein 
wird gefudht; Grimeburgweg 11. 

696. Ein braved Märchen ſucht Dienft 
als Madchen allein ; zu erfr. Witemainzerg. 31. 

697. Ein Mädchen aus achtbarer Familie, 
welches noch nicht hier diente, Lebe zu Kin- 
dern bat, wünfcht bei einer onftändigen Fa⸗ 
milie eine Stelle; zu erfr. Gelnbäuferg. 11. 

696. Ein junges Mäpchen, au aller Arbeit 
willig, geſucht; Brüdenftraße 9. 

1422. Gin gefeptes Maͤdchen, welches aut 
bürgerlich kechen kenn, ſowie in aller Haus- 
arbeit gründlich erfahren ift, wird gegen 

uten Lohn geſucht; Pleine Friebberger- 
raße 12, im Laten. 

697. Dienfimädchen aller Art finden 
ſtets fehr gute Stellen bei Frau Hofmann, 
Trieriſchegaſſe 8. 

696 Gegen guten Lohn wird für mehrere 


- Stunden ein orbentliches Monatmäddhen ge- 


fucht; NRechneigrabenftrafe 19, Parterre, 
Gefuche verfchiedener Art. 
1421: Gine Brüdenwaage wird gefauft; 

Schnurgaſſe 43, Ir Stod. 

695. @in gebraudter Erfer wirb 

zu kaufen geiuckt; Fabrgaffe SG. 


696. Für bie Dauer des Winters werben 
bon 2 Damen 2 gut möblixte Zimmer) mit 
2 Betten, in angenehmer nicht geräuichvoller 
Lage, in, ober außerhalb ber. Stadt, zu 
miethen geſucht. 

696. Gebrauchte Flafchen geſucht ; Kirch⸗ 
gafie 6, 1r, Stod. 


— ? 
1421. Ein Sreihiges Korallen » Armband 


mit goldenem Schloß wurde von der Aller 
heiligen nach ber Dongesgaſſe verloren; 
dem Wieberbringer eine Belohnung, Allers 
heiligenftraße 76. 
R 3 unb 4 fr. pr. 

Ueueſte Häringe ar Ars: 
feinfte marinırte a 6 fr., Sardellen, 

apern, Dliven u. f. w. empfteblt in 
befter Qualität R. Limberger;: 
696 MWeißadlergafte 27. :; 

696. Gin Schwarzes Tuchjädichen it vom 
Bodenheimerthor bid auf den Roßmarkt ver: 
Ioren worben; dem Ueberbringer eine Be— 
lohnung, Roßmarkt 18, 2. Stod. 


696. in Pleiner gelber Pinſcher If gu- 
gelaufen unb kann abgeholt werben. 


a IRRE — BETRAG Yon og 
Nosmarin:Mepfel, 
Drangen, Gıtronen 5 fl. pr. 100 Stüd,' ges 
räucherter Lachs, Kaviar, Teltover Rüben, 
Straßburger Gänfeleberu in Xerrinen von 
Henry, Brie, Neufchatel, Roquefort⸗Kaͤſe bei 


1421 Georg Schepeler. 
Hene Göttinger Würfte, 
1422 G. Sartorio,' 


697. Ein langhaariger, ſchwarz u. weißer 
fleiner Hund (Weibchen), auf den Namen 
„Lulu“ Hörend, bat ſich verlaufen; dem Wie⸗ 
berbringer eine Belohnung, Buchgaſſe 18, 
beim Bortier. 

D 


ie erſten T 
Straßbu ger Gänfelebern 
mit Trüffeln in Terrinen von 


Henry. | 
Joseph Milani, 
1422 Bleidenftraße 6. 











2 Blades Finff. Intel Æ 241, Freitag 11. Oct. 1861. 
a et a 31. Del, 1001. 


Defanntmadhungen. 


I. Senberger’s Budhanblung i Bern iſt fene b in b R 
PR ya ni me. en TA —— MR. u Er SD 
Der heredte Franzose. Eine Anleitung, im ſehr kurzer Seit, ohne Hflfe 
eines Lehrers; leicht’ und —— Teamöfih lefen und fprechen zu lernen. Vierte 


„ Auflane: Gleg. broſch. Preis: j 
beredte er. Eine Anleitung, in fehr kurzer Zeit‘, ohne Hülfe 
eine Tehrert, leichteund richtig‘ englifch leſen und ſprechen zu lernen, Eleg. 

broſch. Preis 24 Fr. 
boredteo Italiener. Eine Anleitung, in ſehr kurzer Zeit, ohne Hülfe 
Mr leicht und richtig italieniſch fprechen zu leinen. Glen. broſch. 


Der 


3 


Der lustige Declamater. Reue Auswahl komiſcher Dichtungen zum Vor: 
tragen in fröhlidien Kreiſen. Zweite Auflage. 8. Eleg. broſch. Preis 30 Er. 
eichtrfaßliche Anleitu me Enbmeil eibsfanft vermittlft einfadyer Zeichen, wo⸗ 
mit Er W Iben und einzelne Buchſtaben bargeflellt werben. — Bum 
Si lbſiſtudium (in wenigen Stunden zu erlernen). Bon F. ©. Halbmeyer. 
Vierte Auflage. Preis 18 fr. 
g tft zu empfehlen: Die Kartoffelküche. Enthaltend 278 Kar: 
toffellochrejepte. Bon C. Kümicher. Fünfte Auflage. Preis 24 Er. 


Das Lager ächter 
Baarlemer Blumenzwiebeln 


E. H. KRELAGE & SOHN 


* Blumisten aus Haarlem, g 
beindet fih in Frankfurt a. M:: Markt un. 


Daffelbe Bietet eine reiche Auswahl von Spacintben, Tulpen, Tazetten und 
Blumenzwiebeln beiter Qualität und werben folde beionbers fortiments 


abgegeben, 
— — * Blumenfreunde werben Glaͤſer, Töpfe und Erde gegen ganz 
9 geliefert. 


‚Pelissier & Hager, 


Saalgaſſe 2, am Dom, 
empfehlen ihr wohlaffortirtes Lager in allen mobernen 1422 


Hoh-, Yaletot-, Hofen- und Weften-Stoffen, 


In jeher Onalirät, zu feftgejeßten billigen Preiſen. 









Schon am i5. October 


beginnt die eıfte Biehung ber 


Canton Freiburger Soole 
zu 7 fl. oder 4 Thaler preuß. Court. 


Dieſes durch Großrathsbeſchluß genehmigte Loos-Anlehen bietet die vollftänbinfte 
Sicherheit. Saͤmmtliche Loofe müflen mit Gewinnen gezonen werben. Der geringfte Ger 
winn von 17 Franes fteigt successive auf SO Francd. Bon Hauptgewinnen find 
bie vorzügiidften 80,000, 50,000, 40,000, 30,000, 20,000 Frances. 

Nläne und feiner Zeit Ziehungsiiften find gratis zu haben. 

Driginal-2oofe find zu beziehen durch 


887 
Moritz Sonneberg, Siebfrauenberg 39. 
3 Avis 


Man wünſcht ten renommirten Gidhtarzt Dr. Müller, früher in Zurzach und 
gegenwärtig pract. Arzt in Weißenburg im Elſaß, perfönlid zu confultiren. Gicht⸗ 
kranke, die dieſe Gelegenheit zu benugen wünfden, wollen ihre Adrefſen unter ber Ghiffre 
HU W 15 bet ber Expedition dieſes Blattes hinterlegen. 


Praparirte Gulta- Perda, 
zum Ausfüllen Kohler und fchmerzhafter Zähne, empfiehlt 


u» WW. Beisenherz2, gr. Hirſchgraben 26. 


Dantfagung. 
Allen Verwandten und Freunden, bie unferer innigſt geltebten unvergeßlichen Schwefter, 


Schwägerin und Tante 
Aegina Bamberger | 
durch ihre Begleitung zum Friebhofe die Iepte Ehre eıwiefen, fowie fir alle Bewelfe ber 
Theilnahme, fagen wir bierburch unfern herzlichften Dan. 
Die trauernden Sinterbliebenen. 


24. Jahresfeier des Evangelifchen Bereins: 


Dienstag den 15. October, Abends 6 Uhr, im Vereinslokale, Paulsplatz 3, wel⸗ 
nn — ſaͤmmtliche Mitglieder und Freunde des Vereins hierdurch freundlichſt 
gebeten find. 1 


1421 ummifchube für Herren und Damen find in befter 
Qualität billig zu haben bei 


WM. Grünebaum, vorm. Wallau. 
Eorfetten:Mechanike , befte Sorte, en gros et en dötail, m. 
2 


zugfordel billigft. 
. - ®. L. Schmidt, Sahrg. 98. 
Erinnerung an bie guten Zabnjädchen für bie lieben Rleinen & 4 Fr.; Hainerhof ©. 
Eine gebildete Dame kann Wohnung und Koft erhalten; Parabeplog 12, Br Stod. 
695, Schöne Flafchen-Stopfen bei 2, Walther, Weißadlergaffe-22. 


Sf  —iii ie an — — ——— —— 


1420, e Dachdeder-Arbeiten für das nene Gaswerk follen auf 
dem Wege der Submiffion vergeben werden. 

Pläne und — ei ee find im Bürean auf dem 

lage der neuen Gasfabrit vom 14. bis 16. d. M,, Morgens von 
IH8 12 Uhr, einzufehen, 

Die ausgefüllten Submiffionen find den 16, d. Abende 5 Uhr, auf 
dem Comptoit der Gefellfhaft, gr. Efchenheimergaffe 29, verfiegelt ein» 
juzeichen mit der Adreffe: Submiffion der Dachveder-Arbeiten für das 
nene Gaswerk. 

Frankfurt a. M., den 10. Oct. 1861. Der Verwaltungsratb. 


Biehung am 15. October. 


M. Oppenheimer, si. 
. Agenten - Gesuch. 


696. Gine Hiefize Weinhandlung ſucht für ben biefigen Platz und Umgegeud einen 


—2 ſoliden Agenten, der womdglich Kenntnifſe im Weingefchäft befitzt und gute Be⸗ 
bat. Fronco⸗Offerten unter A A 30 nimmt bie Exped. d. Bl. entgegen. 


Am 1. November 
Ziehung der | 1393 ' 


Schwed. Staats: Eifenbahn : 2onfe. 


Jebes Loos muß mit einem ber nachſtehenden Gewinne herausfommen: Thlr. 25,000, 
20000, 18,000, 16,000, 15,000, 14,000, 12,000, 10,000, S000, ' 
1000, 6000, 5000 bis abwärts 11 Thlr. | 

- Bläne und Ziebungsliften find gratis und Original⸗Looſe billigft zu beziehen von ' 


Moritz Sonneberg. Sichtrauenberg 39. 
‚ 10. October. Bet der heute fortgeießten Biehung 6r Klaffe 140. 
Lotterie wurben folgende höhere Treffer gerogen: No. 23668 mit 50,000 fl.5 ı 
fl ; No. 788, 22647, 11469, 261-8, 1102, 2772, 2335, 26775, 


init 4000 
— 53* und 19770 jede mit 1000 fl.; No. 7519, 20933, 21610 und 11645 jede 


grankfurter Gosbereitungs-Gefellfähaft. 















Tbeater:An iq e 


- | 
ben 11. October: Wilhelm Tell, A 3 in 4 Alten, Muſik von 
Roffinl, hen orſtellung No. 276, | 
Kart \, R | | 


verse Actie 
B.-Actien &-500 


Ösätt, Nat-Banık-Astien.. [640 
O&str, Creditbank-Actiem [153 


Kisenä 


Bruch O. b.R. 4 105190%/, 

—— i.Fr.A28kr.1911/4 

Frkft. 131200 Obligat. 198% 

Span. 9 inl. Schuld |17 
6 { 1 

Hou. — — In e 


- I 


Schwe|41/%/o O. b.B. &E. — — P. 
ie P. 


Schwz 14! /z%E.O .i.F.&A28kri1 
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aen und Prioritäten. 
41/,0/,Bayr.Ostb.b.R.afl200 [105%/s, 1/4 b.u.G. 
- * Will. Nordb.-Act. u / 
forno-Flofenz-E.-B.-A,. | — — 
Oest.St.-E.30%%Pr.-Obl.b.B. |513/, P, 
58/4 ö. Lid. Pr.-O. Z. i. S.167 e 
5% Ludw#Bexb. Pr-O. 1105 
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8 Paris 
2 Wien n. Währ. „ 
Diseonto 
Pistolen ° ‘pi 
reuss. Friedrd’or 
f Holl. 10 fl, Stücke 


Engl. Sovere 
® \Russ. ———* 
ollars in Gold 
old p. Zo i 
— Cass.-Seh, 
5 Frese, Thaler. 1 We 
Hh,lb,p.Zoll-@fein}; 51 40-52 15 
Nach dem Syndicats-Cowfsblatt. 





— von J. P. Streng in Frankfurt a. M. 
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Intelligenz-Blatt 


der freien Stadt Srankfurt, 


berbunden. mit dem Amtsblatt, Organ der biefigen Staats — uf 1 
und den Fraukfurter Nachrichten als Extrabeilage. 2 












| f 2 (Spedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
MR 242. Samdtag den 12, October 1861. 





ueberblick der Greigniſſe im Gebiete der politiſchen 


und materiellen Intereſſen. 

—— 12. October. (Materielle Intereſſen) Die Herbſtmonate 
GE —*6 und Speculanten gewöhnlich eine Zeit von Erregung und 
Periode bes Jahres werben - — der Erndten eingeſpeichert 
ungeheure Summe Geldes verläßt bie heiligen Hellen ber Banken 
* —— um dem Handel die nötbigen eurer au — bie vielfältig- 

e Producte des Lanbbaues und der Schifffahrt — en, um fie fpäter im Laufe 
des Winters, mit. Rupen zu verwertben. Kommt nun zu Dieter — wiederke 

cheinung eine auſsnahmsweiſe finanzielle Bewegung, iſt bie Bilanz des Hin 
mit fremden Ländern zufällig unvortheilbaft, brüdt ein Anlehen auf bie Kurfe, find a4 
Kolge von hg reg bebeutendere Einfubren von Waaren und fomit egceptionelle 
— in Ausſicht, fo haͤufen ſich dieſe verſchiedenen Gewoͤlke zu einer 
Genittermoit e, die Angſt ber Gemüther brüdt ben finami 

Ang ve und jene Nachteulen von Baiffler#, die nur “in ber Kinfterniß er 
—8 53* ausgeben, ſhlagen gierig mit ihren verwitterten Flügeln, nnd krächzen ein 
hiled ſAaber die Niederlage ber Bbiſe und fiber das Ende ber Welt. In folder 
muß man ſich befonders Häufig ben Grundſetz wiederholen, daß. Bange machen 
nichts gilt, und daß bie erprobteften aller —— die Englaͤnder, gerade in 
ſolchen Momenten jene olympiſche — zu bewahren wiſſen, bie das fiherfte Zeichen 
finger Bankier und großer Felbherren ift.: Möge unfer deutiches Handeltreibendes Pu- 
blifum dieſe klaſſiſche Ruhe befonders im gegenwärtigen Momente bewahren! Wo ift 
denn € rag Das Ende der Welt? Beftcht e8 vielleicht darin, baß die Pariſer Bank 
ultims bieſes Monats 80 Milionen Franken fammt einer vortheilhaf: en Commiſſion auf 
ihre Wechſel für Getreide einkaſſiren wirb? Beſteht e8 vielleiht darin, daß Enaland 
den neuen Sandel&vettrag benupend, für einige Millionen Baumwollenwaaren na Kranke 
ir Dbder glaubt man wirklich, daß biefes Land von einer Sündfluth 
Menftrümpfe bedroht ift?-. Sf man wirflid ber Meinwug, daß die 
zoſiſchen Fabriken durch einen Schutzoll don 15%/4 vertbeidigt, nicht m t ben-enge 
mporten concurriren Pönnen? Hält man denn bie Spefen, bie Transportkoſten, 
bie Unfenntnif; ‚des franzdflichen Geſchmacks für Feine Senne gegen den großbrittant- 
fen Ausfuhr er er bie Sache aufmerkjam betrachtet, follte ſich nicht durch dieſe 
aus ber Foffung bringen ‚Iaffen, Wenn England: nach‘ Krankeeid im- 
portirt, ſo wird auch Frankteich nad England Waaren ſenden, das merkantile Blei 
gewicht wird ſich herftellen, und bie Bein Eonnenftrahlen, bie feit der Zufammen- 


* 


En 


Zunft in Compiegne am politifdhen organ - n, erben ben H anbel bei De 
Börfe heben, bie finangtellen Zuftän * * ſomit HDBnnen x mit men Bu- 
verficht ber merfantilen Zukunft is he 





Bekaunntmachungen. 


Englischer 


Patent- Portland-Cement 


von John Bazley White & Brothers | 
(größte Fabrik Englands), 


verwendet bei dem Bau d I tohãu hei b * eb 
anb Gare, der tiln@ichener, Rabe Ohear Rhein KakerBabnern: Min Serien 
@üte, grigeer Waare und zu ermäßigten Breifen, Kir Die Blefige bean nur allein zu 


Georg Sechepeler. 


Das chemische Lahoratorium 
(Schlefingergafie 20 dabier) 
übernimmt bie Keith. chemiſcher Unterſuchungen aller Art. 


1411 Dr. Julius Lönve. 


— 


3 Sigarren-Berfteigerung. 
Samstag den 12. October, Bermittags 10 16x, nor 


wegen Aufgabe eines alten Engtos-Geſchaͤſtes 
eine Partie achte importirte Cigarren, 
ald: 21600 Fleine Manila, Manillaform, 
5000 Manilla, Havannaforım, und 
44750 Weftindiiche 


in dem X immer, itterhof, baare Bezahlung kffenil den 
en ae ee 


Teppich-Werfleigerung. 


Montag den 14. October, Srmitient 2,11, wor 


eine Partie abgepaßtır — in verichiedenen : 
Größen, Bett: und Sopha-Vorlagen, fowohl in eng= 
RN. —— Velour, als un in in — 


Be 
gegen baare Bezahlung dffent —S 


Berfteigerungs: : Anzeige. 
„den 14. Drtober, ng Mrlier re P ran 


"Violett, > rotb Caput meortum, 1 Faß Ballen: Ocker, 
a"äl Sienne, 1 Bat. gemahl, Wailerbiei, 2 Fäffer 


I — 4 ** grüne Erde, 
der — Do. zum dem Hühnermarft gegen Dome Pie. Bffent: 


| Ausrufer. 
” Fr unas- Anzeige. 
den 15. October, —— Auftrag Di 
eg Balth. ætane gehörigen Gegenſtaͤnde, als: 1 Goffer, Kleidung 
— "auf freiwilliges 








at 









1 

1 — 2* 1 — 1 = 1 Caunitßz; 

4 Rübe, 1 Ralb 

1 2 Wagen 

1 gi ——— 1 Spiegel mit Goldrahme, 2 Ladentiſche, 36 farbige und 
10 leinene Herrenhemben; 

12 Sthe roth 5 Leinnen-Bettyeu 

1 Canapee bie, 1 Pendule, 1 Tifch, 1 Spiegel, 1 Klelderſchrank; 

1 — *— Stühle, 1 Caunitz, 1 Gommobe, 1 Tiich, 1 Spiegel, 1 Arbeits 
173 1 Schwarzwälder lihr, 

ben Wergantüngszimmer gegen baare Bezahlung öffentlich .n den Meiftbietenben ver: 

keigert, Belſchner, Auscufer. 


WVeaerſteigerungs⸗ Ame zu 

Nittwoch den 16. October, Erz an amamittene ne 
Dekrets vom 4. September c. die zum Nachlaß des hieſ. Bürgers und Handelsmanns 

dem Siemens Ger LOUN gehörigen Mobilien, ale: 1 Grnapee, Stühle, 


f Tiſch, 1 chrank, 1 Gommobe, 1 Raͤhtiſch, 1 Brand⸗ 
A en Zi * ron ühr, 3 Ente 2 Schränke, 4 Schildereien, 2 Khcyenfchränte, 
! Säreib it Geha Schwarzwälder ihren, 2 Bettladen, Bettung, 






Tape, —24 Kleidung und Leibgeräth, Porzellan und Glaswerk, Küchenge- 
qirt, Mahnen, leere —— 1 Fußteppich, 1 Reiſelaſche, Bi 1 
„.„gine ev ne eingebundene Bibliothek, 


| Werte, Schiller, Voltaire, Roufjeau, Moliere, Shakespeare, Prachtausgabe 
| M- Bergantungsjiimer gegen baare Bezahlung Öffentlich u ben Meiftbietenben ver 


Frigert, C. Beljchner, Ausrufer. 


8 Ein Laden mit Eomptoir, gr, Kornmarkt 23, zu vermiethen. 


»s Werſteigerungs⸗Anzeige. > 
Dienstag. den 15. October, ar kanuihe wunmar are 


Mopilien, als: 
mahag⸗ 6:Stähle,:1 mahag Cauſſcuſe, 6 Stühle, 1 mahag 
rn mit Heluipe: bezogen ,' * Ifterte Siühle, 1 — 5 
Mechanik, 3 Fauteuils,1 —* fei ae 5 mahag. 
I: 1 CH u. mit ae eiben, 1 Nähtifchchen, 1 © 6; 
_ mahag. Yenftertritte, 1 — Büffet, 1 vergolde 
Ct Marmorplatie, 1 Rn Conſol mit Marmorplatte, 1 
under — mit Marmorplatte, 2 große Spiegel mit vergo 
: Rahme, 1 Eopha-Spiegel mit ver,oiveter Rahne, diverfe Spi 
Toileitefpiegel, ein Antteivefpierel, or Damaft uud Gatıyu- 
Vorhänge, Borhang-Gallerien, Borzellan, 1 Tafel: Service mit Gold- 
rand für 12 PBerfonen, 1 Bronce- Luftre, 2 Girenvoles; fodann: 
2 neue fertige englifche Stubenteppiche, 2 ganz leinene Tiſch⸗ Gar⸗ 
nituren für 24 Perſonen, 


in dem pre Sohannitte en baare Bezahlung 8 — — — 
Meifibietenden verfleigert ri, m °C. Belfhner u 


2:1: Berfteigerungs: Unzeigne. : 
Freitag den 18. October, varzur ones Yafıyn na 


»erzeichnete Wobiliarnegenftänte. als 
1 Inn Gauffeufe, 6 Stühle mit Plüſch, 1 nußb Cauffeufe, 6 Stühle 
mit Plũſch, 2 mahag. Seffel mit Plüfch, 1 Nachrfeffel, 1 nußb. 55 
1 nußb. Auszugtiſch, 2 ovale mahag Sophatiſche, 1 mahag. W 
tiſch mit weißer Marmorplatte, 1 mahag. Damenſchreibtiſch, 1 a 
Schreibfecretär, 2 nußb. Bettladen, 2 mahag. Bettladen mit Matroten, 
nußb. und mahag. Commode, nußb. und mahag. ahnen Giekithe, 
Waſchtiſche, 1 Spiegelfehranf, Spiegel mit Goldrahmen,- 
1 — Flügel ıc., 


fämmtliche Möbel find im beſten Zuſtande, 
B ben Bergantungdgimmer gegen baare Bezahlung dffentlich an 2 ben Yrifbiehcaben ven- 
Aecht Brönner 8 Tlecken Waſſer 1471 
bei s eorg Schepeler.. 
1411 Heute Abend Spanſau und re = 
Reftanration: Alerbeiligengafie 14. 


1411. Bibliotheken, fowie einzelne Bücher von — kaufe ich * 
zu höchſtudglichen Preijen. WW Leonhardsthor 35. 






Intel -BLA 242, Samstag 12. Oct. 1861. 


mon „nBetlanntmahungen 


alon, Airchliche Anzeigen. 
8,20, Sonntage nad) Trinitatis, den 13. Detober 1861, 
N Für die edangel.xiutheriicde Gemeinde, 


Br 9 Uhr Hr. Pfr. Meifinger. 5 Uhr Hr. Pfr. Wehner. 
ech 39 Uhr Hr. Sen, König. 4 Uhr Hr. Bir. Baſſe. 















Hr Pfr. Roos. 5 Uhr Hr. Pfr. Deichler, 
®,: 10 Ugt Hr. Dr. Steitz. 3 Uhr Hr. Pfr, Becker. 
Bd. 9 ugr or. Br. Kalb, 4 Uhr Hr, Dr. Kirchner, 
: Huber Hr, Pfr. Jung. 4 Uhr Hr. Bir. Krebs, 
Pr a pitalsı 10f/z Uhr Hr. Pred. Bagge. 
ürgerbofpitald: 10%; Uhr Hr. Bir. Wehner, 
egunasbaufes : 11 Uhr Hr, Pred. Orünewald. 
Zaufmonat: Hr. Pfr. Kalb. Gopulationen: Hr. Bir. Bafle. 
ei 20. Sonnt. n. Trin., 13. October, &t. Petersfiche: HH. Pfr. Deichler und Roos. 
Un , Bormittags 9 Uhr, Et, Kathariueniirche: Freitags Hr. Pfr, Kalb. 
ng Berftunden. (37. Mode.) Nachmittags 4 Uhr. 
VER Ratharinenfirche: Montag Hr. Dr. Steitz. St. Katbarinenkirches Donnerstag Hr. Pfr, Kalb. 
a er Dienstag 9, Pfr. Wehner. A en Freitag Hr. Pfr. Roos. 
„m. Mittwoch Hr. Pfr. Meifinger, u — Samstag Hr. Pfr. Baſſe. 
 „-Dreilönigstirde:. Dienstag, Donnerstag und Samstag Hr. Pfr. Jung. 
Um 3. Sountage nad Trinitatis, den 20 Detober, iſt Abendmahl im Der Et. Nikalaikirche. 
hierzu find Samstag, den 19. Detober, in der St. Nifolaifirhe: 12 Uhr Hr. Pfr. Beder, 


Beichten 
dur He Ur; Steig. 
- i die deutich-reformirte Gemeinde. 


— 


Reformirte Airche. _ Bormittags 9 Uhr, Herr Pfr. Schrader. 
» 4 j 


He > Nachmittags 5 Uhr, Herr Pfr. Sudhoff. 
Estowoqe für, Zapfen und Tranungen vom 13. dis 11. Detober: Hr, Pfr. Schrader. 
un ak te de VEzlise reformee francaise. 


re 5 a  ichröder. 

Bor r English »ivine Bervice. 

church at 11 and as 3 o’clock, 

BEE Een 1 TE ornbachtfanl, Seiligkrenjgeffe10: 
&oantag, den 13. Ortober, Borm. 10 Ugr, Herr Bred. Scholl aus Mannheim. 
"Ausgesetzt! 
Eine. Partie farbige Seidenstoffe, Win- 
terkleiderstojfe, sehr billig hei 
3 -- 4. L. Thoss, Bokmarkt. 19. 


Billard-Queuen-Leder 


Qualität, bei 
Wilh. Beisenherz, gr. llirschgraben 26. 


684. - Glaviere zu verkaufen und verm. bei Elsner, Glavierfiimmer, Bodgaffe 6. 


To 












Feiburger 7-Gulden-Foofe. 


Biehung am 15. October. Hauptgewinn? Frs. 60,000. 


Königl. Schwedische Rthlr. 10 Loofe, 
Biehung am I. November. Hauptgewinn: 25,000 Thaler, 
Original-Loofe coursmäßig bei 
Mayer Halzenstein, Döngesgafle 8. 


Das Neueſte in Herbſt· u. Winterkleider- Stoffen, 


Chales von 2 fl. 15 fr. an, Lyoner Taffet, Taffetbinden, Foularb-Tücher, Schleier 
und Spigen, alle Arten Tülle, Handſchuhe, möglihft billig. Alle Arten Hemden von 1fl. 
30 fr. an. Seidene Unterjden von 3 fl. 36 fr. an. 


1420 Joseph Penne,. Bleidenftraße 12, im „großen Kaffeehaus.“ 
bgeholt pr. Malter 32 fr., frei i 8 ge: 
Tannen-Holskohle I, let: 36 Beh Winekrle von 7 rates * 
30 ft. pr. Malter bet 1408 
Otto Chr. Ochs, Fiſcherfeldſtraße 3 


1412 Zur bevorfiehenden Saifon habe mein Lager in allen Arten 
Defen, Berden, Rochgefchirren zc. aufs befte affortirt und halte 
mid beftens empfohlen; nebrauchte Defen werden ftets in Taufch ange: 
nommen. 8. Waldeck, Friedbergergaſſe 18. 


ee Ein. MEeniulinctesinniosehnstltiosiseein ME hiring _ ui "ca | 
Ale Arten Brillen, Brilleugeftelle, Lorgnetten und Pince 
MEZ find zu ben billigfien Preifen zu haben bei 1422 


MB. Grünebaum, vorm. Wallau, && ver Bornheimerftraße, 


6%. Man fucht für einen jungen Mann, welcher die Buchbinderei erlernte, eine 
Stelle im einer annehmbaren Weikſtaͤtte unter mäßigen Bebingungen. Näheres Stift 
ſtraße 19, Parterre. 


696. Wohnung zu vermietben. 

Dom erfien November an ift die Bon ber verflorberen Frau Herzogin von 8o 
inne gehabte Wohnung, Bleichſtraße 24, weiter zu vermieten. Näheres zu erfragen 
ber Parterre⸗Wohnung defjelben Hauſes. 


TE SPRE G IT P Te TE BT ES EDS —— — 
6%. Stoßwagen, ein gebrauchter, ift billig zu verfaufen. Mäberes 
große Gallusgafie 2. 


a —— 
1416, Altes Papter, verfchriebene Bücher zum Einflanıpfen, Zei: 

tungen, alle Arten Hr kauft J. P. Kindel, Nünnbergerbef 3 
697. Gin zuverläffiger Mann wünſcht Beſchaͤftigung in Buchführung und fonfigen 
GEomptoirarbeiten gegen Billige Vergütung; ar. Bodenheimergaffe 25 im Laden, hf 
1412. Zum Ausfleiden von Todten empfiehlt 5 
änel Wive., Rothekreuzgaſſe 10. 


Slenographiſche Lehrrurfe. 


1419 Der Sthenograppen-Werein eröffnet im Lokale det Dr. —— 
rechte Seite im Hofe) einen Lehrkurs ber Stenographie für Erwachſene, 
m wir alle gebildeten Stände einlaben. 
Der "he Sonde am 14. October und findet je am Montag * Mittwoch 
von 7—8B de ſtati. Das Honorar für ben ganzen Curs beträgt 4 fl. 
Leb rat ee freien *2 Subſeriptions⸗ 
n liegen er A in ber Leihbibliothet des Herrn Oehler und in ber Wohnung bes ar 
—* Senfft, a 3, me Cehrer täglich 3 12 und 2 Uhr Ein 
Empfang nehmen Tönne 
lick auf die Zweckmaͤßigkeit der Ku verfchiebenen Ländern, 3: B. in Bay 
ns | fon die Schuljugend im die Stenograpbie einzuführen, bef 
ferner einen Eurs für die Schüler biefiger L2ebranftalten (vom 
1: —8 en ein Honorar von 3 fl. im obigen Local zu eröffnen. 
kt beginnt am 15. Detober und findet je am Dienstag unb Freita J von 
fatt. Die Lifte zur Zeichnung liegt bei der Beichließerin der Dr. Senden, 


—*8* Den 
"Der Vorftand des Stenograpben: Bereins, 
„Bekanntmachung. 


nd —* fremde Porto für Fahrpoſtſendungen Bel —* * 
eich über ® elgien und nah Großbrittannien fiber 
anteelg is eingetreten, Über welde R Poſtſtellen nähere —— 


mer wi darauf aufmerkſam gemad; 






1 Fahrpoſtſendungen nach * je Belgien, ohne — Werth, au 
‚den mar ber Vermerk enthalten fein muß: „ohne Wer Ber 
Pre Sroßbrittannien und Iriand über Belgien auch B und ähnliche 


n nicht gemünzte® Gold und Silber, oder Edelſteine und Werth⸗ 
). Bid 66°/, Thlr. nn 116%, Fl. Werth versendet werden Tonnen, daß 
} — — urn — Hin 2 Umfang in Kiſtchen von weniaflens ſechs 
Kg 


at 9 Dee 1861. 


—— ‚Sharm und Taris’fce General-PoR-Divection. 
Freiherr von Schele. 


on heute an beftubet fi mein Geſchaͤfts- und Verkaufslocal Weißablergaffe 29 
NB. und ertags bleibt 8* Tees bis Mittags 1 Uhr geöffnet. 


Ereankfint a, M. 7. October 1 
f Fein Frünznick , Schweinemeßger. 


— et  Cacao au Tapioca de F. Marquis ı Paris 
ermann, 24 Place Goethe, 


vdi. Wilde. 





PUR... ift in freundliche 


Wohnung von 3 Zimmern, Küche, 
Manfarde zc. mit. vollftändiger 
Gaseinrichtung an eine flille Fami⸗ 
lie “Erz vermietben. 
abe vor dem Friebbergerthor, Hai⸗ 
deiweg neue Wohnungen, & 5 —— 
8 gen 20,5 Näheres Vilbeler 22 
loſterzoffe 28 ift eine fhdre Woh ⸗ 
— J ed und gleidy zu berieben. 

696. Eine Wohnung im 1. Stod, 3 Zim- 
mer und Zubehoör an flille Leute; Markt 18. 

697. Ein moͤblirtes Zimmer und Gabinet 
mit 2 Betten zu’ vermiethen; Kloſterq. 69. 

696 Fahrgaſſe 22 ein jchön möblirtes 
Simmer an 1 ober 2 folide Herren, ſogleich 
zu beziehen; au erfranen im 2. Stod. 

697. Oppenheimer Luindſtraße bei Hey: 
mann, Ir. Stod, 3 Zimmer, Küche, Boden⸗ 
fammer, Keller au vermiethen. 

1401. Eſchenheimer Landitr. 16, 
ganz nahe ber Stabt, iſt das nen heraerich- 
we Sans, ‚befenb * 2 —* 

——— 25 Fine er 0 
Ze zufammen oder getheilt * vermiethen. 

—— von 3—7 


Ubr 
I, Schön möblirte Zimmer, mit 


obe ohne Koſt; Seilerftraße 9, Zr Stod. 
1402. ®r. Kornmarkt 25 if im 2..Stod 
er elegant. möblirt-8 Zimmer zu erg 
1408. Ulmenſtraße 13, nähft ber 
Bodenheimer Chauffee, ber 2. Stod, 5 Zim- 
mer ıc,, zu vermielhen. 


690. Ein möblirted Zimmer an einen - 


en, 4 vermiethen; Saalgaſſe 31, Saal⸗ 


‚recht. : 7 
692. Niebenau 39, an ben —— 
iſt im 1. Stock eine ichone Wohnung von 3 
Aimmern, Küche, Benuhung des Gartens, mit 
Ausficht aufdas Gebi g, bis 15. Mai fommenben 
Jahres für fl. 80 in Aftermiethe zu geben. 

14056 Ein neräumiges —— im 
1. Stock; Neuekraͤme 5. 

680. Gothepiat 3 iſt der 2. Stock zu 
vermiethen. 

2405. Wltaaffe, naͤchſt ber Bleichſtraße, iſt 
et 18 Studh haltender ſchrotmäßiger 
—* u vermiethen; Mäheres ——— 


676. ‚, Foeuiäechloh 1 ift im 2. Stod ein 
immer mit Gabinet ohne Möbel zu ver- 
alefken. 


1422. Gin fehön möblirtes Zimmer mit 
Gabinet und freier Ausfiht iſt an einem 
Herren zu vermiethen ; Boden —— 62. 
6 Zu vermiet 

An Friebber ar ei Seilerfr. 
No. 39, 8 * Wohnung von 7- Zims 
mern, Küche, K-Ner, Bodenfammern unb ein 
Stall für 3 Mferbe, nebft Remife und Aut⸗ 
— au erfragen im 1. Stock. 

1. Hochſtraße SL, 1.Stod, ganz 
— ——— 

1422 Der 2. Stock im Türken⸗ 
ſchuß auf der Zeil iſt ſofort zu ver⸗ 
miethen, durch Julius Jalle, 
beeidigter Seuſal, Allee 17. 

697. Gin möbliertes Zimmer mit Gıbinet 
zu verm’etben; Niedenau 11, 2. Stod, 

697. Bei einer achlbaren Familie kann 
ein ſolider Herr (Israellte) ein ſchoͤn möb- 
lirte® Zimmer, monatlid 6—7 fl., erhalten; 
Näheres Breitegaffe 7, 2, Stod. 

698. Eine nenbergerichtete Wohnung im 
1. Stod an fitlle Leute zu vermiethen; 
Neugaſſe 6, im Laden 

698. Gine a. Wohnung iſt zu vers 
mietben; Kühg 

697. Ein —2— ‚Parterresfiiunmer, ift 
zu vermiethen; Allerbeiltgengaffe 77. 

697. Ein möblirtes — nebft'Gabinet 
zu vermietben; Echigenftraße 4, Parterre. 
Zu vermietben: 

697. Ein geräumiges *— nebſt Gabi- 
net ; IN 5 Gallusgaſſe 4, 

Zu bermietben: & Henri mößlir- 
tes gan, Malftraße 7 

"693. wei freundliche moblirte Zimmer zu 
vermiethen; gr. Bockenheimergaſſe 62, 3r St. 

692. Zwei tneinandergehende ſchön möblirte, 
Zimmer; Finkenhofſtraße 8, Ir Stod. 

33. Eine im beften Buftante Eee 
—— —— iſt zu vermiethen alte 

ainzergaſſe 24. 

689. Ein gr. trodenes — vermie⸗ 
then; alte Mainzergaſſe 24. 

Allerheiligengaſſe 72 iſt eine Zub: 
geſchloſſene Wohnung, beſtehend aus) 4 
mern, Küche, Keller 20: zu vermiethen. 






— V — 


— Sreies Deu Deulſches Hochſtift 
A. für ‚Wissenschaften, Künste und allgemeine Bildung. 
) Die nächte ordentliche Sigung findet nicht Sonn. 
7 tag den 13), fondern erſt am 20. d. M, ftatt. 
n Verlage don 8, Ferd. Secel in Mannheim iſt erjchienen en und 
dlungen zu beziehen: 
staller, F., Frankfurter Kinder. Walzer für das Piano- 




















— . torte: Op. 11%. Preis 54 hr. 
ae ae Die Luftspringer. Walzer-Fändler für Dither. 
0 Feier Op. 11. Preis 24 hr. 

* Ein Gedanke nach Pfarrkirchen. Altbaye- 
un, rilcher Bauernländler für 1 oder 2 Bithern. 
RE Op. 113. Preis 30 kr. 

Am 1. November 
Ziehung der 1393 


Schweb. Staats : Eifenbahn : Zoofe. 
Pr 2008 muß mit einem ber nachftebenben Gewinne herauskommen: Thlr. 25,000, 
: bo 16,000, 15,000, 14,000, 12,000, 10,000, 8000, 
00, 5000 bi8 abwärts II Thlr. 

Biäne und Blebungstiften find gratis und Original-Looſe billigſt zu beziehen von 


Moritz Sonneberg, Sirbirauenberg 39. 


"Aufruf. 


ih Kaikeraden der Veteranen! Es nahet der Tag, nehmlic der große 
— geliebte Vaierſtadt wieder ihre Selbſiſtaͤndigkeit zu verdanken hat. Um 

E wichtigen Tag auf eine winbiae Art zu begeben, lade das —— 
9* * Fameraben ver Fr aus den 


ie und‘ nd jet, au einer Beſprechung ii — ben 13.0. M., Morgens 
Ruti ehe kameradſchaftlich 

"das ——— er Linien aus den Jahren 1813, 4*8 1815: 

s, Schifermüller, Maas, Koch, Duft, E 5 


| > Zu bermietben: Große Losale und Räumlichkeiten, für F Fabrik ſehr 





‘3 
9 








die Alte Möpel und WBetten werben: zu —— gekauft; gr. Kornmarkt 5. 


Am 15. October 


ebung Der 


Canton "Freiburger fl. 7 ſooſe 


mit Gewinnen von 60,000 abwärts his 17 —— 
Berg zum. billi SE Börfencourfe bei 


Eisenmann, $Sahrgall 17. 


Anlehen : = Stadt Mailand 


in 400,000 Obligationen & frs. 45, 
rückzahlbar durch 60 vierteljähr. u. SO balbjähr. Ziehungen. 


Die Subfeription für obiges Anlehen zum Eourfe von Free. 36 pr. 
Obligation bleibt bis zum 15, October bei dem Unterzeichneten offen. 


1423 AIR einach._ 


697. Für einen gewandten Kıllner mit Sprachkenntniſſen ift in einem Gafihof hier 
eine eine Stelle offen. 





1498. Bon heute an bleibt mein Geſchaͤftslokal —— 3 uni; bis 
zur Gröffnung meines neuen Atelier wohne ih M. Glgenbeim aße 36. 
9. Beer, Phelegraph MM 


697. Weit 6—800 fl. baarem Gelde wird ein = mer zu einem ja le 
Geſchaäfte gefucht, daB einen ledigen Mann ohne faufmännifche Kenntniſſe 
‚fondere Thätigkeit ernährt. Näheres unter A. B. bei ber ebitton. 
697. Jeden Abend warmes Windsfolber. D. Ilian, —— affe 16. 
697. Eine Partie große Kiſten iſt zu veifaufen; ar. Hirſchgraben 26. 


697. Gin gebildeten Herr | ſucht innerhalb, der Stabt, bei anftändigen_Leuten, zwei 
möblirte Rimmer, Ir oder 2r Stod, mit oder ‚ohne Koft und mit guter Aufwertung. 
Franco-Offerten mit Preisangabe J. P. an bie Expeditioun. 


698. Quitten werden gekauft; Steinweg 6. 


698. In einem hieſigen Engros-Geſchaͤfte iſt für einen jungen Mann tar) elne 
Lehrlings ſtelle offen. Näheres auf der Expedition. 


698. Heute Abend Spanfau. x. Erbe, Gräubengaffe 14. 


1423. 68 wird ein berrjhaftlihes Haus zum Wlleinbewohnen nahe vor der Stabt, 
weftlich, pr. nächfte® Arübjahr zu miethen art durch 
enſal —— in ber „Harmonie, 


637, Heute Samstag Abend Spanfau bei J. W. Mübfamen, Bodgafle 4. 

















5* * der erfie Gewinn in der Freybur ai Staatsaulehens⸗ 
—— Beibofung am 185. October ſchon fattfindet, und 
= — * Ze noch 1000 andere von Fred. 8000, 
ze zu 
Selina bietes niebens, die gnünftige Eintbeilung des 
die Bazssr gr der Megierung, die von 4 zu 4 Monaten * 
aden die Auszahlung der Treffer ohne Abzu 16-08 
es —— Bandelsplägen des GContinents. Alles vereinigt 
‚um den 2oofen, die alle obne Ausnahme unbedingt gewinnen 
fen, einen rafchen Abfas zu fichern. 
er % derfelben ift Knien fl. 6. 15, und — ſie dazu 
bgeg ech ſel und Staatspapieren- Geichäft von 
a Julius Stiebel jun. & Comp.; 
Steinweg 9 (Meidenbufdh). 


u Ganz neue Art Sernröhre, 


—— una — "Pa und Außerft no ger —— alle bis jetzt 


- Nen-Isenburger Kirchweihfest 


BE ter ber tert — — Beil 49 
(Frankfarter Haus): 
ne den 13. und Wontag den 14. October, wozu ein verehrliches Pubhkum 
ide, mi ber Buficherung, daß für gut befegte Tanzmufik als aus aute Speifen 
ub Getränke beftend gelorat iſt. Phil. Mind. 


Biehung am 15. Prtober. 

















Freiburger Staats⸗Aunlehens-Looſe 


a fl.-6..15 Er. , in Partien bedeutend billiger, empfeblen 
— Moriz Stiebel Söhne, Schnurgaſſe 56. 


R Vorzügliches hes Cagerbier 


im weissen Löwen. 
— Sn einer anfändigen törael. Familie kann ein junger Mann Koft- und. Logis 


— — — 






allein erhalten; Bronnerſtraße 4, Parterre, im Hof, 


— A 
nd bie —— une hr ges 


Dee oltei; Dönzesgaffe 5, 


ee m — Verſon die atindlich 
kochen und der Haushaltung vorſtehen kann, 


Dieuft; ’ Steingaffe 24, 2, St. 
606 — Far 


gefucht; 8 
Martr 1 | 
wo. Ein gebildetes Mädchen, welches 
Stellen »alsıı Jungfen —88 
u! huge t in ähnlichem Sache eine Stelle; 


des Mãd wel nd» 
und —— Bea, — 22 — 


len den Sau — —— 


aͤhmãad hen wird ge⸗ 

ja; erg ‚38. 
697. et, das Liebe zu Kindern 
hat und ſib jeder haͤuslichen Arbeit unter⸗ 
— el gefucht; Rechueigrabenſtraße 8; 


25 Geſucht: ein: Mauͤdchen, mit guten 
Be verjehen, weldyes gut bürgerlich 
I f?r verrihten kann; 

Beedbege An 1. Stod. 
Ein brabes ekvinen, weldhes büc- 
said tohen fanı und die Hausarbeit gründ- 
Aidh verftebt, gleich eintreten kann, ſucht eine 
Stelle; Schulfteahe 3, 2. Stod, in-Sıhjenh 

69 1 ‚Bine Köchin geſucht, die ſchon in 
einer —— war; Hakergaife 10. 

In ein Spezereigejchäft wird ein 
—— or Glifabethen- 
— 28 em, 4 

693, Es wird ein gefchickter, 
zuwerläffiger Rutfcher gefucht;; 
Mainzer Landitrafe 12. 

695. Ein Wäpchen, weldes noch nicht 
Hier ‚gedient Hat und 9 aller Arbeit wi 
ift, fucht eine Stelle; Eihenheimerftr. 45 

1422. Ein tüchtiges ſolides Haus maädchen 


No. 6, 9—1i 
er Arbeit 
tabe 9. 
Ein er an 


wirb gegen guten Lohn Bier in! 5 Döngesg ıfje 
‚696. Ein a Byte. zu ” 
w eſucht; € 
6%. € , uberlaͤſſtzes Maͤdchen, 
AH dern hat, wird gejucht; 


—* a geſetzteb N ec 
lich Si, sr 
| örlebberger: 





a 


——— 7— g — 
— Een 
d Pi Pe 
Eee 5 
697. En folder ginder aͤdchen mitf; 
ten eng Re verjehen wird ſo gie 

er Geſucht eine BEER Ar 
gegen baden Er wu? ja 

—55 arhe ra — 

— verſteht \ 

er ai 12, 2.&t —X 
Es wird Fr a ordentlicher Bars 

* in eine Wirthſchaft geſucht. 

63. Eine Amme, die noch reichli 

hat und nr gut empfohlen wird, ſacht glei 

ober fpäter das zweite Kind zu ftillen; 

Näheres auf der Expedition. 

698. Ein qut empfohlenes Stubenm 
welches in allen feinen Hındırbeiten —* 
lich erfahren if, feine Wüſche zu —— 
verſteht, ſowie au h frifiren kann, wird 
gen aut Ron gefucht; Fran Jafls, Böt 

698. Gin folides Midchen, welches bürs 
gerlich kochen kann und die Hrusarbeit vers 
ſteht, wünscht bei einer ftilln Here sine 
m u Sen —* 6, —— 

698 ne Peeſon, wel einer erl 
Kühe vorftegen kann, ſich auch +. isn 
arbeit unterz et, wünfht de S Blu: 

menftriße 8. 

— Ein Maͤdchen, welche; die 
ap verfteßt, auch 5— * —M 

Denſt; Rech neiftraßr 6, 2750 - 

Ende, dr [fon in einer * 
X wird geruäht bei Jaeob Euler, am 

S hneckenhof. 

699. Ein junger Mina mit ulen Schul⸗ 
gie Der eine Dr Rat als 

iener-oder Auslaufer; zu erfta en ſtaſte n⸗ 
hospitalgafſe 9: 

098. Ein ſtarkes geſetzles Mädihen, wel⸗ 
ches bücgerlich kochen kann und bie Haus— 
* od wied geſucht Weißadlergaſſe 2. 

n-Europ iüichendof wird eine tuch⸗ 


ihn und ein Kigenmingen geluft, 










— — — 
— T 


dr N Sohre etr et aanutmahungen. 


D Vom bis 31. Artober 1861 


re, finden 


ken) folgende Vorlejungen 
"2 11139 RE tatt: 

* 114." Detbr, Abends 8 Uhr: Erbffnung der Wintervorträge. 
aunsen ninalr Bolfswirtbichaft, Hr. Dr. Huhn. 

Dienstag, 15 79 icspananbie, ie. Rıniwinn #6 
. . enpgrapbie, Hr. Nentwig, über: 
Mu Yehfın r —E— "die Seht der Schrift im Allgemeinen, 
EIER aut if ihren Einfluß auf das Volls eben, ihre wei⸗ 
na ir tere. Gntwidlung und fpec’ell bie der Ste- 
Witwe, 16. 9 Chemitch Technologie, Hr. Dr. Th 
F a do emifche Technologie, Hr. Dr. Th. 
14 — TEE: N Müller, über: Wbtheilng a, feines Pro: 

—— % x arammes. Holı und Torf. 
. Donnerdtag, 17. ir‘ „8-91, — Phyſik, Hr. Lehrer Ehren. 
| ee ’ nlettung. 

Fri, 88. — —, Spezielle Ehemie,Hr. Prof Dr Böttger. 
dem Mittheilung intereffanter, auf Induſtrie und 
" —** beit ne unb re 

nt Ts aus dem Bebtete der Phyſik un emie, 
Bamätog,. +19. - 8—9 Volfswirtbicheft, Hr. Dr. Huhn, über: 
He —* ” pie Grundbegriffe der Volkswirthſchaftslehre. 
Montag, . met m „89 „ Allgemeine Mechanif, Hr. Lehrer 





oh 6 Ne: 








— 1—1 Ehren, Einleitung. 
— 7Stenographie, Hr. Nentwig, über: 
das Alphabet, Regeln der Verbindung. Vo— 

kaliſation. 
> But, vd „ Volkswirthſchaft, Hr. Dr. Hubn, 
WER. BIR : : übers Productivfräfte, Theilung unb Verei— 
ee Wmilagıse nn niaung der Arbeit. 

BMisi;:g „89 „ Chemische Technologie, Hr. Dr. Th. 
ET ITTT e  PER ER Müller, über: Abtheilung a feines Pro— 


e arammes. Steinkohlen und Leuchtgas. 
Beeitag, uber u) I — Chemie, Hr. Lehrer Ehren. 
A inleitun», 


Samstag, 26. 8—9 Ehemifche Technologie, Hr. Dr. Th. 
wet Bud Qa mon — J Müller, über: Abıbeiluen a. feine® Bro: 
w grammıs; Experimente zu feiner erften und 
Wer na 2 zweiten Borlejung. 
Monteg, Ban „859 „ Allgemeine Phyſik, Hr. Lehrer Ehren, 
RE anal (id über; Magnetismus. 


> Yınf mn ) 


Dienstag, 29. October, Abends 8-9 Uhr: Kenner bie, Sr, Nentwig, über: 
bie Rege * Verbindung und Verfäömel, 
und der Gorffonanten unter fi und mit 
en Vofalen. 
Mittwoch, 80. " 7 8—9 m Volkswirthſchaft, Or. Dr, Huhn r 
über: Productibitaͤt der Arbeiten, Unfr 
und Kreibeit, Grebit. A 
„  Ebemifche —5— ‚ Dr; Xp. 
Müller, über: die ſonſtigen endun⸗ 
gen der Kohle und ihre Verbinbungen:; ;, ; 
Nur diejenigen geehiten Anmelder, welche ihre Wohnung und Adreſſe genau angepe- 
ben, haben die Karten durch die Stabipoft au erwarten. Andere wollen ſolche ge- 
fälligft bei dem Pedellen Serrn Goggenbach abholen. 
Der gewöhnliche Sörfaal > polytechniichen, Inſtitut an der Hauptwache) 
wird immer 10 Minuten vor Beginn der Borlefung gebfinet. 
Kranffurt a. M., den 10. October 1861. 


TE Die Verwaltung u: 
des Gewerbeverein der Geſellſchaſt zur Beförderung nüßl. Künfte 
und deren Hülfswiffenfchaften. 


Dienstag den 2. October, Tee ehe ee 


megen Abreife nachverzeichnete noch nicht im Gebrauch gewejene obiliargegenflänbg, als: 
Sn Mabagpnp: 
1 feidene Procadel Barnitur, beſthend: 1 Gaufeufe, 2 Seſſel, 6 Stähle & dossier 
in reiche Bildhauerarbeit, 2 bitto mit W;llenrivs bezogen, 1 Sophatifch mit 
Bildhauerarbeit, 1 Silberſchrank desgl.,, 1 Etagdre Servante, 2 Spieltiſche 1 
Damenbureau, 1 Klapp- unb 1 Ausſlehtiſch für 24 Perfonen, 2 Tiſche mit 
mutter eingelegt, 1 Näbtifh, 2 Pfeilerſchraͤnkchen, 2 Gommoben, 1 Caunitz, 1 
hreibbirean, 12 NRourftühle, 1 Bücherfchrant, 1 gr. Kleiderfchrant, 2 Bettftellen 
Nacht- und 2 Wiſchtiſche mit weißen Marmotplatten. \ E DR PEN 
Sn Rufbaum: 
1 nußb. Büffet, 12 reiche Rohrſtühle a dossier,: 6 bitte gefchweifte; ‘1 
1 Caunig, 2 Commoden, 1 ovaler Tiſch, 1 laͤnalich ſchwarz ladirter Tiſch, 4 Bett- 
ftellen, Nachtſchraͤnkchen und Waſchtiſche, 1 Bettſchirm, 2 aroße fein vergolbete ovale 
Spiegel, 2 Pfeilerſpiegel, elegante Betten, beſtehend in Sprungfedet⸗ und Roßhaar 
matrotzen, Plumeau und Kiffen, 1 Pendule, gekehlte Fenſtergallerien, Fenſter-Rouleaux, 
1 Ofenichirm, —*— elle, Vorlagen, Küchengeroͤthſchaften ıc. 
in der Behaufung des Herrn Maurermeiſters Schenck, Eck der Blitters 
lage und der Mainzer Landftraße No. 35 in 1. und 2. Etage gegen baare Be— 
zahlung öffentlich an den Meiftbietenden v:rfteigert. : 
Sonutag den 20. und Montag ben 21. October, Vormittags von 9 bis 12 und 
Nachmittags von 2 bis A Uhr, können diefe Mobilien angefehen werben. 
C. Belſchner, Ausrufer. 


— TEST TEE REES TTTTEN ———————— ——— 
696. Solide Maͤdchen konnen Buparbeit unentgeldlich erlernen; Paradeplaß 5. 


Donnerdtag, 81. „ „..8-9 








rter Landwirthſchaftlicher Derein. 
"Ordentliche Sitzung: 


sAlniıg- nen: 


— Pa Yen 12. Detober, Abende 7 Uhr, in ver „Sadt Ulm: 
8: 9 er. Ben Commiſſion bezüglih der Herabfekung bes, Krane 
iehja 
ui sit EA der Verſuchsfeld Commiſſion; 
3 Vereins nachrichten 
He 8 Alorıınd) YUummabme neuer eithtleber. Der —* 


sehen am 15 October 


beginnt die erfte Ziehung der 


Canton Sreiburger Soole 


zu 7 fl. oder 4 Thaler preuf, Court. 

Diefes 5 ——— — genehmigte Loos⸗Anlehen bietet die vollftänbiafte 
Eiergeit. Samm iche Looſe müſſen mit Gewinnen gezogen werben, Der geringſte Ge⸗ 
‚winn von. 17 Beanes fleigt successive auf SO Arancd. Von Hauptgewinnen find 

, 50,000, 40,000, 30,000, 20,000 Franes. 
e Beit Biehungs: fen Lane! gratis zu haben. 


| — * Eovb ſe find zu beziehen durch 
Moritz Sonneberg, ſiebfrauenberg 39, 
5 en Us J. Rinz, Guioletiftraße I—1, 


Gartenliebhabern und Blumenjreimben ihre reihe Auswahl in Obftforten, dr 
Kadelhölgern, Roſen, Staudengewaͤchſen, Pflanzen für das Gewaͤchſshaus und 
eultur; fämmtliche Sortimente enthalten die bewährteften Novitäten zu mäßigen 
Usbernahme von Gartenanlagen jeder Groͤße an biefigem Plape und auswärts 
hr neh und Koftenberedhnungen zu biejen gratis geliefert. Die Baumſchulen 
LE fiber 42 Morgen, — 8 Bewähshäufer bededen eine Fläche von mehr 
20000) Fuß mit Glas. Unfer Hauptverzeichniß erfcheint gegen Ende biefes Monats 

u: lebt alsbanın gratis und franco zu Dienften. 


a ET Tr — 
"Freiburger frs. 15 Loose. 

Eu Biehung 15. October, 

| ur 6 R. pr. Stüd bei Leopold Gumperg, Zeil 19. 


698.  Vorzüglid; — — en 15 ſowi 
073 en 1857r Riesling pr oppen 15 owie a —— 
Winterlagerbier, empflehlt 5. Dohr 


1424.. Mein Lagersiin den Ineueften — 
iſt aufs befte aflortirt. H. Geiger, Fahrgaſſe 109. 







—2* — (Aa! : 1% 3 


— u. 
vl, 2 runbe — —— * * — — 
RK or! al el hir 1,98, Gine lsraelitiſche perfecte Köchin ſucht 

Gin ee ift Billig zu haben; ‘ine Stelle in einem anfländ'gen Haus ober 


7 in, 
e 
698. Bin neuer feiner Winterrock ift billig 


zu verfaufen, Zu erfragen Gtififtraße 16, 


gleicher 

1423. Lademiſch iſt billig zu 8. 
33 im Gigarrenlaben, gr. Bodenheimer- 

a 


— —— 

Bockenheim t 

ee a 
Rocal — 


—8 — auch 

— Küche, 1 —— mmer und ſteller x⸗ gleich 
an! gaiehen. Daſelbſt deßgleichen 1 Zim— 
und) Utleines im 25 St 
oblites gr zu vermiethen; 

A ig 62, 3 Stod, 
l men hönes een * "Möbel 
‚zude n; Friedbergergaſſe 42,3: St. 
699. möh Be Zimmer; «Bleiben: 


u &. Halfrigen 4 iſt eine Wohnung, 
von 3 Zimmern, Küche, 2 Kam— 

* vo Keller. zu vermiethen und ‚gleich 
‚zu. beziehen. Näheres Holzpförtihen 2. 

Ein ge A wei mößl. — mit ſchoͤner 
Ausſicht; Mainzer-Shauffee-53 

Ein möplizted Zimmer. Näheres Allerbeilis 
gengäffe 72, bau, 

699. Zu vermieten: ein volltändiges Lo 
von 4 bis 5 Zimmern und Raben; Fahr 
No! 12. 


Dienftgefuche und Anerbieten. 
689. Es 35 in eine kleine Haushaltung 

ai Mädchen geſucht, das gut em- 
pfohlen wird —— als Mädchen allein 
Br hat, A — Are 


a 
ain 






Hund iſt zu verfaufen; 3 


—— Fran Gotthol N. 18. 
Ein freundliches 

einem Riude, gel 
6 en, welches aut 


u⸗ kochen und alle —— verri 
—— geſucht kl. Frledbergerſtraße 7, 


699. Eine gute israel. Köchin ſucht Dienft, 
d. 8. Comptoir Seuslter, ar. Bodenheimers 


ee Gin —— ternhchen vird 
geſucht z Hammelsg 

Ein ſolides Da ar — Bür ei 
fochen kann, die Hausarbeit Grünbti ver 
* furht ‚Stelle. Bender , 5* * 

Ein junger Dann, w welcher 4 Yahre 

einer Herrichiftal® Gärtner war, ſehr 
* Zeugni ehat, ſucht baldigſt u ya 
„Bender, Öraben 39. 

698. Gin zuverläfftger Mann, der = 
Wechſelfach fattkunbig iſt die) ‚beften ! 
niffe bat und fehr gut empfohlen wird, 
Verhaͤltniſſen halber eine Auslauferſtelle c 
er würbe auch Herren bedienen oder == 
miffionen maden. 

694. Großer 7 26 wirb»ein 





Bädermäbchen 

698. Ein ſolides Mädchen, in Haute und 
re tüchtig — — Rache 

elle als Hausmäbdchen oder 


wer. 
Kindern ; u Jäfte, Gdtheplatz 

698; Herrſchaften önnen —25. folide 
Mädchen haben durch Grau Gotthold, 
Neugaſſe 18. 

699. Ein braves Mädchen, welches in 
der ‚Kühe wie in der Hausarbeit erfahren 
ift, ſucht Dienſt, d. d, Gomptoir Sendler, 
gr. Bodenheimergaffe 8 

in ſucht 


n 699. ‚ine perfecie br aellte 
8 Ein u H en Dyste, u: si 
u Mabchen sin then, kann Ehen zu Imden⸗ 
einen daden ucht; PBaulsplah 9. gaffe 90, im 1. Eine 


‚Intell-BL M 242 Samstag 12. | 12; Ort. 18 1861. 


md — — »Belaunntmadungen 


 Boologifcher Garten. 


Sountag..den. 13..Detober 1861, Nachmittags 31h Uhr: 
Ei. A * (Bei gunſtiger Witterung) 


.. @rosses Concert, 
ausgeführt vom 
san Aufk-Cnrps des hiefigen Linien-Bataillons. 


Kduard Zang. 
— „of von Holland‘. 


den 13. October: Concert der rühmlichit —— 
1424 


——— 
Waͤh end des Coucerts Reſtauratlon. 






u 





F 


* 













Entre à Perſon 24 fr. 









— a < 


Bu Bann, 










Ä Die juaendlice Biolin:-Splo: Spielerin Bahette 
acer: 0 reß, Schläger, Schülerin des Heren Profefjor Viildner 
aus Prag, wird die Ehre baten, ſich mit Begleitung 
den 12. ‚October hören zu laſſen, Anfana 8 Uhr, bei 
. Clauer, gr. Kornmarkt 8. 
—— zum Europäifchen Hof. 
ochzeiten und Tanzkränzchen ꝛc. empfehle ic) meinen jchönen 
h M W. Neuß. 
1423. Eine Bartie ausgeſetzte Till-Schleier bei 
© #. Wenzel, Roßmarkt 19. 
end Epanfau, Saat, Mehbraten m. Hahnen :c. , und guten 
J Ye Wirthſch ft non 
Heinrich Knecht, im Junghof, am neuen Saalbau. 
gene Abend Spanjau und Haas bei 
PETER, Just. Clauer, ar. Korrinwkt 8. 
>69, Ein — gebildetes Frauenzimmer aus anftändiger Familie, welches Kleider 
mdhen, fein nd hen und bügeln kann, wünjcht bei einer, Herrſchaft placirt zu jein oder 
——— — in ein hieſiges Hotel einzutreten. Näheres in bet 
Gratin! 


en wie * arbeit, beſonders Kinderkleidchen werden nad neueſter Fagon 
und nad ben billigſten Preiſen gefertigt; PBaradeplag 8, dr Stod, 










Todes:Anzeige, 
Verwandten, Freunden und Befannten ftatt —5 * die (mei 
Anzeige, daß unfere geliebte Toter, Schwefter und Echwägerin 


Kobanna Rings, eb. Sipf 
nad langem und ſchwerem Leiden am 10. 1 — u ub * ver⸗ 
ſchieden Die trauernden nterbliebenen. 


Die Beerdigung findet flatt: Sonntag den 13., Morgens 7 Uhr, vom Sterbe- 
baufe, Heiligkreuggaffe 9. 








Todes: Anzeige 

Allen Verwandten, Freimden und Bekannten widmen wir bie kraurige Anzeige, 
dab e8 dem Allmächtinen gefallen bat, unſere inniaft neliebte Gattin, Mutter und 
Schweſter Anne Elifabetba anf, geb. Serwig, deu-10. Oktober, Mor: 
gene 3,9 Uhr, nach mehrjährigem fehr Ichwererh Leiden ın ein beſſeres Jenſeus ab 
zurufen. Die trauernden Hinterbliebenen. 
"Die Beerdigung findet Statt: Sonntag früh 8 Uhr, vom Sterbehaufe, Fleine 
Fiſchergaſſe 20 


- — — 













Tode8:Anz RAN Ei dl 

Theilnehmenden raten und Bekannten ftatt bejonberer Meldung bie traurige 

Anzeige, daß es dem Allmädhtinen —— hat unſere eek Mutter,  Schwieger: 
mutter und Großmutter Maria Sufanna Melſenbach, geb. Mangunt, 

nad jchweren Leiten in ein beffered Jenſeils abzurufen, BR 

e Hinterbliebenen. 


Die Beerdigung findet ftatt: Sonntag den 13. October, Worgens 10 Uhr, vom 
Sterbehaud, Roͤderbergweg Bew. No. 364 









Todes: Anzeige 
Verwandten, Freunden und Befannten made is die traurige Anzeige, daß e# 
dem Almächtigen gefallen hat, meine liebe Frau 
Thereſia Cöhlfe, geb. Waller, 
beute früh um 6 Uhr in ein befjeres Jenſeits abzurufen. Um —* Theilnabme bittet 


Seinrich Söhlke. 
Die Beerdigung findet Statt: Sonntag, Morgens halb 9 Uhr, vom Sterbehauß, 
Fahrgaſſe 58. 


Dentfaogung. 
Allen Freunden, Verwandten und Bekannten unfern herzlichiten Danf für bie 
Theilnahme bei dem Begräbniffe unferer Tochter und Nichte aria Salome 


u KRatbarina MNaab. 
a Die trauernden Sinterbliebenen; 
: 879, t Abend Spanfan bei 
nal adveas Müller, Teertfeherplah RR.T: © 





——— she Rnsgger .g 
u al mo m mi,» + 


oO 


rovidenda“,. 


— Verſicherungs· Gerichatt 


Hopk benes Geundfapital . . I 8,0 000,000. 
* ien⸗ und Zinfen-Einnabme im Sabre 1806 1 —39 
ae — * Ende 1800 .. . „ "672,436 


mE) 





aegen 3 Feuerfchaden, fowohl auf Gebäude wie auf 







* — Transport 


Auskunft ertheilt 


— 3 Zimt, 
"2 For 5 PM. age alte 
" u " — „gie fing, 


— — 


ewegliches Eigenthum, 
erſicherung en Sehen au Sifligften Prämten abgeſuege 


a Direction, große Gallusgaſſe 15, und 


u — Süßer Hepfelwein, frijd von der Ktelter, bei 


nn 


in Bonames Herr C. Zames Yassbeter 
„ Bornheim „5 Hel 
„ Dortelwel „ u Wert, 
" Haufen „.: 30h. Kirieb, 
” Niederrab R 5, olay, 61. 
„ Oberrad „ Karl Ammon, Mb: 
beljchreiuer. i 
Jean Elauer, Neugaſſe 6 


rs —— 
1421. Gin großer Laden mit Gomptor, in befter Yoge u" Bahıgafie, ift für fl. 175 
jethen ; zu erfragen Fahrgaſſe 39, im Lade 


"Als Associe 
ge Den poste restante D 34. 


N u —— — — 


ſucht ein junger Ar Kaufmann mit circa fl- 
4000—5000 in ein ſolides Gejchäft einzutreten 


Stadt Shwalbac. 


Sextett vom FrankfurtersTinienbataillon. 
Ferm, 


Speierltüg Apfelwein in zapf. 





 Gefuche derfehiedener Art. 
696. Fur die Dauer des Winters werden 
2 Damen, 2: gut möblirte Zimmer mit 

2 Beten, in angenehmer nicht geräufchvoller 
* n jeher außerhalb der Stadt, zu 


697,..Bebraudte Fenſter von 6‘ 6” hoch 
unb 4’ breit werben zu kauſen geſucht; gr. 


Hirfggraben 14, Parterre, 
Gin @gwugranf"Woldnehuigafe 4, Ir Gt 


Heute Abend Spanfau, Hafenbraten 12 fr., 





dabei nehme ich einen vorzüglichen 


Sipf, am Klapperfeld. 
Bekanntmachungen. 
Guten Zandleim 15 kr. pr. Pfb., fowie 
alle übrigen Sorten empfiehlt billigft 
14112 Georg KEhert, Dart 28, 


3 und A fr. pr. 
Ueueſte Haͤringe veesicsen 
feinſte marinirte a 6 fr., Sardellen, 
Gapern, Dliven u. ſ. w. empfteblt in 
* Qualität E. Kreta 
Weißadle gaſſe 27 


De Fierflafchen, —* | 
Stpfen PCGH 









n e Volblringe, 

—* — holänd. ®atı 
Dr ; dan: Rei Bru- 

rabe ; Rirfchen au 

u A i 


"Satire Mars ; 


abrgaiie 16: 





696. | 

en, Kein 
at noch mehrere Tage frei; Marft 27, 
3. Stock. 


:Strarilidher 


4 —* beſter Qualitaͤt, 
zu billigen 
"Carl Andres. 


— — An An ha 
Reue BöttingerWürfte, Rheinlachs, 
Fromage de Brie, Neufcatel, Kos 
quo, Ehefter, große Balentia- 
al, ächte —— Ma⸗ 
Berigord-T elffelm, 
ö Sarı rio. 


Ber .,698. Gin ‚goldener — D— * jet 
Medaillon wurden verleren; Ueber: 


—* on 





bringer eine angemejjene —E Dom⸗ 698 
platz 8, 1. Stock. 


698. Vergangene Woche wurde ein Leder— 
taͤſchchen mit Stahlbüzel gefunden; ab uho⸗ 
len ır. Hirſchgraben 9, 2. Stock. 


698.. Von. Bergen fiber Seckbech nad 
Bornheim wurde ein Stahlarmband verloren; 
vn Beine being X Belohnung; Mei—⸗ 


fengafie 13, 3 

698. Im — empftiehlt 
— DJGErispens Wittwe, 
Kloſtergaſſe 15. 

Ein junger Spitz von gelblichet Far⸗ 
be: hat ſich Mittwoch Nachmittag: in. der Nähe 
bed Klapperfelds verlaufen. Vor Ankauf wird 
gemamumd zu ben Wiederbringer eine: ‚gute Be⸗ 
lohnung sr Mechneigrabenitraße 19, 





ein Wertbpapter. 


in ſolides — welches in Aei 
ahen und Stopfen gelibt iſt 


Brett 


e nz 


ER 
einite® Zampenöl bei 
0° " DE Nup, Gallusgafle. 
= 58: Mein, | die Waas 48 fr. wird vers 












| ervunm 
'Sım Pelstonaren: Layer vol 





| — in Sachfenhausen in der larvergafi⸗ 


Rarl Rein. 


a A ſche Aep an - 

nanaß, osmarin⸗ l, Teltover 
neräucherter Lachs, ae Brie, em 
a rn Me — Barden ; Pflaumen, 
neue Benuejer Sarde Strahthr ürger Bän- 
feleberu in ——— mu Henry..bet 


1424 “Georg Schepeier. 
699° Gin im Ren geübtes Mädchen 
findet dauernde Beichäft gung; h. d. Peters: 
fire 9. 

697, Solide solide Nähten fi Fre das Kleider. 
machen unentgeldlich erlernen; kl. Böden» 
beimergaffe 24, 1. Stock. 

697, Billige und ſtarke Arbeiteröcke und 
Joppen; Allerheiligengaffe 30, im Herrenfleis 
derladen, 


Be Gothaer WBürfte, — 


Schinken von => Pfv., nee yolländ. 


mariniste Häringe pr, Stüd 6 , =: 
‚Schent, Stififirafe: 19, 


698, Zwei Achtel Loos No. 15616 Xitera - 
K. L. zur 6. Kaffe 140r hieſiger Lotterie 
find abhanden gekoinmen. Bor deffen Aufauf 
wirb gewarnt; Dem MWiederbringer eine Bes 
lohnung bei Heren N. Lauer, Allerheiligens 
gaffe 66. 


Befanntmahung der in Ladung 
liegenden Rangfdäiffer, 
Schiffer Balthafar Benz, nad dem ganzen 
Dbermain; Ladeſchluß 16. October. 
Schiffer Friedrich — nach Miltenberg; 
Ladeſchluß 21. 
ers 2. Same, nad) - —* 


a 11, Detöber 1861. 
Heammer. 


Die Handel 


1412 


‚ Samötag 12. Dt. 1861. 






—— ah ngen 





F Gr⸗ ogliches Hoſthealer zu Darmſtadt. 
SEHE Wer wies Fade —5 Darm 
Wilhelm Tell 






os in 4 Akten von Roffini mit Ballet. — Anfang halb 7 Uhr. 
'Extrazug nach Frankfurt 11‘, Uhr Nachts. 


Aanzöſiſcher Unterricht 


— für DAMEN. 
Außer zu den bekannten Stunden in meiner Wohnung habe ich and 
Eurfus zwiſchen 11 und 1 Uhr Mittags, Götheplatz 4, eröffnet, 
innen, welche der Nähe wegen vorziehen daran Theil zu nehmen, 
en ” gefältigft zu genaunter Stunde dafeldft melden. 

E. Meinhard, 








 "Lokal-Veränderung. 
— Das Comptoir von J. 2. Graubner Kr Söhne befindet 






| Thermometer 

Art, unter Garautie für deren Genauigkeit, empfiehlt 

1 Wr Beisenher2, gr. Hirſchgraben 26. 

F mt in allen Farben ſchraͤg gefchnitten 
Ü. P., Wenzel, Roßmarkt 19. 

Moiree zu Unterröden in großer Auswahl 

HH. Geiger, Fahrgaſſe 109. 


Brankfurt, 11. October. Bet der heute fortgeiekten Ziehung Gr Kaffe 140. 
er. Lott wurden folgende Höhere Treffer nerogen: No. 8519 mit 5000 fl.; 
1073 mit 2000 fl.; No. 23292 mit 1000; No. 20938, 469, 18161, 19965, 20170 
22929" jebe mit 300 fl. 


Thbeater:Unzeige. 


nenn 12. Bean Die ner fäbrliche Kant — Luſtſpiel in 4 
ne —— Mitten Der Nacht. Schwank in 1 Akt nad dem 


anement-Borfiellung No, 27 





„bon: ar Parndeplatz 3, Ir Stock. 
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IX um, 
DINDENHTM 


Jerankwortlicher Rebartenr und Berleger J.®.Holgwart, — Drud von. P, Streng in Fra 


f 








der freien Stadt Frankfurt, 


‚verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der biefigen Staatebehörben, [> — J 2 
und den Frankfurter Nachtichten als Ettrabeilage. — 





(Expedition: am Geiſtpfoörtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
AR 243. Sonntag den 13. October 


Delanntmadungen 


Strumpfwaaren - Lager 


Carl Witzel, 


.Ueue Aräme 7, neben der Börfe, 
won fein volftändiges wohlaffortirtes baumwoll., fehafwollenes und 


. Strumpfwaaren «Lager. 


eibe befleht in allen Sorten Herren» und Damen: Intercamifdlern unter 
——— welche nicht eingeben, besaleichen Unterbeinkleider (alatt 
—9 — * —*55 Afach geſtrickte Gamiföler in allen Karben, Zeibbinden, 
Sniewärmer, Jacken und Hoſen, Strümpfe, Soden, Bolkajacken, 
u. f. w, alle Arten Zama: und Bucköfin-Handjchube * 

== < großer Auswahl, zu "den allerbilligften Fabrikpreiſen. 


Pelissier & Hager, 


Saalgaffe 2, am Dom, 
empfeblen ihr woblaffortirtes Lager in allen — 1422 
—* „Paleiot-, Hofen- und Weften-Stoffen, 
&t, zun feftnefeßten billigen Preiſen. 
* — gift der Ecklladen zu vermiethen. 
























Bolksthümliches Heilverfahren. Medicinifche Electrichtät. 
Patent. Volta-elektrische Metall-Bürste 


> von 
Julius Imme & Co., in Berlin. 
Dieser von den ersten ärztlichen Autoritäten anerkannte und von der 
Revue des sciences im Hötel de ville in Paris mit der silbernen Medaille 
ausgezeichnete Heilapparat findet seine Hauptanwendung bei: Yhrume- 
tismus, Gicht, Longestiouen, Hypochondrie und Hysterie, Wenralgie, Lähmungen, 
fen u. s. w., insbesondere noch bei Shwädhrzus 
machten, Secretionsstörangen. Ferner aber auch empfiehlt sich die Volta- 
electrische Bürste bei jeder Art von —— 
Bädern —* 
als vorzũgliches Reiamittel für die Haut, wie für den geſammten Or 
ganismus allen Kranken und Gesunden. — 
Preis fl. 7 ed. Frcs. 15. 
Broschüren gratis, 
Das alleinige Depot für Frankfurt a. M. und Umgegend ist bei Herrn 


1418 Mi: Beer; Zeil 39. 


1414. Zagdflinten, Scheibenbiüchien, Zagdtafeben, grob⸗ 
körniges Pulver, Zündhütchen, Schrot, Münchener Joppen 
und Schügenbüte in beſten Qualitäten empfiehlt 


Carl Glauth, Schnurgaſſe 39. 


Havanah = Cigarren 
direkt importirt ⁊* 
in anfergewöhnlicher Auswahl bei r hilipp Krell, 
1413. 3. Liebfranenjixghe 8. 


Drefen und. Herde 


mit dauerbaften Befchlägen, aus eigner Fabrik, empfiehlt zu 
berabgefegten Preifen 
1406 Haas-Demrath. 


1413 Wlte Briefe und —— tupretos auf Verlangen umer Gcräntie 
ehbinderip b 


De Ginftampfung, jowie auh Bun ä 23 mul 3u ben en 


vorne, Fahraaffe 80, 


| 
| 
| 


“Patent-Nähmaschine n, 


J. W. Thomas & Co. 


No. 66 Uewgate-Street London, 
empfehlen den geehrten Babrifanten ihre Nähma- 

ſchinen jest die anerfannt beiten. 
Mittelft diefer Maich nen werben in Gngland, Frankreich, 


rauen, Zubien und den Golonien alle Uniformen, Hemden, Sattelzeuge, 
für das Militär und die Marine angefertigt. 
— von Schuhen, Stiefeln, Hemten, Kragen, Corſetten ꝛc,, Tomte Schneiber, 
> —— x. — j pt gr chließlich mit Thomas’s Näbmafchinen. 
&inen find die möglichiien und neueſten Verbeſſerungen 
ver ar, pi * 1Ajäbrige practifche Erfahrung erfinden konnte; 
fie nähen erftaunlicher Schnelligkeit, die Stiche find cuf beiden Seiten gleid, ber 
—* liegt * flach; 2 od Schnur⸗ und Höferartige gang vermieden, jo kann ber 
nicht herausgezogen w 
Diefe Maſchinen find * in FRA Größen angefertigt und für grobe und feine 
anwen 
Es wird beſonders darauf aufmerkſam gemacht, ſich vor — —* Maſchinen 
zu hüten, denn nur die vom Patentinhaber direct bezogenen, ſind garantiıt. 
Proben ber Arbeit, Sowie Preife find nur von 3. W. Thomas & Comp;, 
No. 66 Rewaate-Street in Kondon, zu baben. 1408 
Um portofreie Briefe wird geb-ten. 


De es free Brtefe seine geßrtam:; 7 SET 
en 60,000 an baar 


[ der erfte Gewinn 1, der Freyburger er gehe 

3*8 Verlooſung am 18. Oetober ſchon ſtattfindet, und 

außer obigem — noch 1000 andere von Fres. 8000, 

ung Tab0 Load.“ ım Hntebens, die günflige Eintheilung des 

efe niebens, e günflige ntheilun e 

Planes, die Barantie der Negierung, bie von 2 u 4 Monaten flaftı 

Birhunaen, die Auszahlung der Trefe re ohne Abzug an 

tenditen Dandelöplägen des Gontinents. Alles vereinigt 

ib, am den Lopien, die alle obne Ausnahme unbedingt gewinnen 
Pi einen ra ben Abfag zu fichern. 

en 8 derſelb en ift dermalen fl. 6. 15, und werden fie Dazu 

ehe, [: und Staatspapieren: Gefchäft von 


tius Stiebel jun. & Comp., 








J Steinweg 9 (Weidenbuſch). 
R An- und Verkauf von Staats-Papieren 
* Banknoten, Toupons, inbuftrielen Attien, Wechſeln auf Bi und auswärts im 
— und ech elgefcbäft von 1405 
an Stiebel jun. & Gomp., Steinweg 9 Weidenbitd). 


Dampf: Wacker: Fahrt 


zwiſchen 
Stettin und St. Vetersbur 3 von Stadt zu Stabt) 
durch bie beiden Räder =» Dampfboote AVE ud. NEVA. 
e Abfahrt in Stettin jeden Donnerstag 
ung‘ Vaffagier-Billets, Güterbeförbdberung, * jede nähere — 
durch die 9 1413 


genten 
F. Lausberg & Co.,, 
Rossmarkt 10, in Frankfurt a. M. 


Di Dampf: Padet: Fahrt Bi 


Lübeck und ei. Geteräbure Stabt 
durch bie beiden N rip tung ORION un SIRIUS. 
Abfahrt in Lbed jeden Sonnabend. — 
aſſagier⸗Dillets, Güter:Beförderung, ſowie jede nähere muennn 


durch die FR er 
F. Lausberg & Co, 
Rossmarkt 10, in Frankfurt a. M. 


Patent- Portland - Cement, 
von Bohins K& Co. in London, allgemein auerfannt ao. —2 
ität, in ——— Tonnen von circa 4 Ztrn. und 
a für bier und egend einzig und allein zu am Bi 
141 F. ausberg Co., in Frankfurt a M 


TE Zu vermiethen. IP 
1398. Im hoͤchſten Auftrage 
a) in ber Taunshrabe No. 4 und No. 6 der 1. Stod, ganz ober getheilt, mit 
ober ohne Stall; 
s nd ber Taunutftcaße No. 4 und No. 6 der 2, Stoß, ganz — getheilt; 
im Schwanen⸗Guts⸗Gebaͤude (Beiebbergeräcffe), der 2. Stod 
Näheres durch ben beeldiaten Senial Herrn Julius Fufs, Ale 17 Allee 17. 


1419. Ginem gechrten Publikum erlaube idy mir meine Damenſchuhe und Herren⸗ 
fiefel, ſowle auch Keinderſchuhe urd Stiefel in empfehlende Grinnerung zu bringen. 
Laſtingſtiefel erlaffe von 2 fl. 30 fr. an bis 3 fl. 30 fr., Leberfticfel mit Glanzleder be: 
jeßt von 3 fl. 36 fr. bis 5 fl., fowie auch Tanzſchuhe zu 1 fl. 36 Er. 

Reparaturen werben auf das pünktlichfte beiorgt. 

J. A. A. Reitz, Schäferaafle 4. 


1 Mein großes Sarg. u. Kreuz; Magazin, 
bringe in empfehlende Erinnerung. ©. A. Seiffermann, Frobuboittraße 10. 


1416. Altes Wapier, verfchriebene Bücher zum Einftampfen, Bei: 
tungen, alle Arten etall kauft 3. P. Hindel, Rhribergerdef, 


1413, ‚Feine Baumwollwatte, das Stüd 4—10 fr. bei 3. Dreher jr, Fahrgaſſe 110 











-[* Beil anff, Iell Bl 2 243, Sommtag 13 Oct. 1861. 
Belfauntmadungenm 


Cäcilien- Verein. 
2 Einladung zum Abonnement 


auf 


vier Vereins - Concerte, 


welche in dem kommenden Winter 

186162 in dem Concert-Saale des 

neuen Saalgebäudes veranstaltet 
werden. 


Es kommen hierbei zur Aufführung : 
I. Judas Mactahaeus, Oratorium von Händel. 
II. Paulus, Oratorium von Mendelssohn-Bartholdy. 
III. DIE grosse Passionsmusik nach dem Evangelisten 
Matthacus von J. 8. Bach, | 
AV, ı) Cantate: „Ich hatte viel Bekümmerniss“, ven J. 8. Bach, 
2) Misericerdias Domini (zweichörig) von Durante. 
3) Der 100. Psalm von Händel. 
— 8 — ern (sechsstimmig) von Lotti. 
5) „Verleih’ uns Frieden‘ von Mendelssohn. Bartholdy 








Der Preis für das Abonnement beträgt: 
1) für einen ntummerirten Sitz im untern Baunmie des 
.ı,Banles fl. &. 94 kr, 
Ne Logan G 9, Deuag TPiktae) anch Verhätt 
anze Logen (zu oder zen) Bac r * 
nisse der Anzahl ihrer Plätze. 
Annieldungen zum Abonnement werden ehtzegengeriommmen: in der Musikaliehhand- 
lung von Herrn C. A. Andre, „Haus Mozart“, Zeil; in der Musikaliellkandlung von 
—e Henbel, Paradep latz, und bei demi Vereinsdiener Herrü Georg Schädel, 


Frankfurt a. M, den 1. October 185... Weg Ausschuss. 


1414 


Ausnerkanf! 


Um fchnell Damit zu räumen, verkaufe ich. 


Organdys, la Ounlität, à 24 kr. die Elle, 
Jaconas, ‚17 kr. die Elle, | 
Caltune, 6/4 breit, la Qualität, a ı2 kr. die Elle, 
Hoatlb-Pique, a. „41 kr. die Elle, 


A: Poppelmann, HKatharinenpforte 26. 
3 Avis 


” Man winfdht ben renommirten Gichtarzt Dr. Müller, früher in Jurzach unb 

femme me a 5 Buibrabuss lu Eieb, we a nen Sie 
anfe, die dieſe Geleg zu benußen wollen ihre en unter ber 

H W 15 bei ber Expebition —* Blattes hinterlegen. 


Diamantfarbe. 


Diefe von mir feit brei Jahren fabrictrie Präfervativfarbe dient zum Schutze 
gegen Dridation bes — Bleches und anderer Metalle, gegen Fäulniß des 
Holzes, egen Feuchtigkeit der Mauern, zum Anftrich von Geweben jeder Art, weldye 
waferbicht werben follen, zum Radiren der Zuderformen und zur Verhütung des 
Waflerfleines in Dampfkeſſeln. Die Diamantfarbe — fich ſehr leicht, 
adhaͤrirt aufs feſteſte mit jeder Flaͤche, ſpringt und verkalkt nie rg oa Biber a 

weder von Säuren noch hohem Wärmegrad angegriffen, koͤmmt die iger 
Menninge, da fie ſpezifiſch halb jo ſchwer — dad Doppelte bedt. ri Diaman er 
wirb mit altem Leindlfirniß in feingeriebenem, fertigen Zuftande in —æe 
von 100, 50 und 25 Pfund verfanbt. 

Richt minder empfehlenswerth if mein Maſchinenkitt, Diamantfitt, weldher fi 
bei Dampf-, Gas⸗ und Wafferleitungen fehr bewährte. Derfelbe verfaltt niemals und 
wird daher nie riffig. — Profpekte, mit den glänzenbflen Zengniffen technifcher Behdrz 
den, ſtehen zu Dienften. 

Mannheim, März HE: Helnrich Böther. 

. Für Frankfurt a. er SD. W. Moeder, Barabeplag, Ede der Eſchen⸗ 
heimerftr., ben ers zu aa: — Gıbernommen. 


1398. Bei herannehenvder Saifon empfehlen wir unfer reich —* 
tirtes Ofenlager, ſowohl in geſchliffenen als ungeſchliffenen Oefen 
ür Holz- und Steinkohlen-Brand, mit eleganten und ſehr dauerhaft 
eſchlägen aus unſerer eigenen Werkſtätte. Außerdem unterhalten wir 
ein größeres Lager von Herden verſchiedener Conſtruktion und laſſen 
ſolche in beliebiger Größe in unſerer Werfftätte anfertigen. 


Gebr. Marburg, Stiedbergergafle 13. 


1419. Sn befter Geſchaͤftslage ift-ein Haus zu verkaufen ober auch zu vermtethen. 


Saalbau. 
5%, Brioritäts-Anleben. 


1398. Wir erfuchen hierdurch die geehrten Inhaber von Privritäte« 
Obligationen, welche noch nicht voll eingezahlt haben, Ä 
die zweite Einzahlung von fl. 25 pr. Hetie 
am 14. und 15. October db. I; 
die dritte Einzahlung von fl. 25 am 30. und 
31. October d. 3. und | 
die vierte Einzahlung von fl. 25 am 2. und 
3. December d. J., 


Bormittags zwifhen 10 und 12 Hhr, 


ki Herrn HI. Buzzi, große Bodenheimergaffe 37, leiſten zu wollen. 
Bei der zweiten Cinzahlung werden Vollzaͤhlungen au: 
genommen, die Verzinfung beginnt vom Tage der Einzahlung. 
Die Zinfen der bis jett geleifteten Einzahlungen werden fpäter be: 
rechnet und ee 
Frankfurt a. M., den 27. September 1861. 
Der Verwaltungsrath der Saalbau-Artien-Gesellschaft. 


Freiburger Staats⸗Anlehens⸗Looſe 
af. 6, in Partien bedeutend billiger, empfehlen 
Moriz Stiebel Söhne, Schnurgaſſe 56. 


— — 00070 —— 


Kunſt Mehl, 


aus einer der befirenommirteften Kunſtmühlen Bayerns, von anerkannt 
vorzüglicher, Qualität in, fünf verfchiedenen Sorten, fowie KRunftbefe, 
feifeb, ‚welche feiner weiteren Anpreifung bedarf, als auch 
gemüs: und Fadennudeln, Suppenteig, Gerfte, Reis, 
a Grünekern, Haferfern und Haferfrüge, Maccaroni und 
teinichmedende Rochbutter empfiehlt in befter Waare 


1425 
I. L. Höcher, gr. Bodienheimerfiraße 39. 


669. Möbel und Betten werben gekauft 5. d. Prebigern; Arnöbergerhof 3.. 





Su vermiethen, 
„elltgafie 12 iſt eine freundliche 
Bohnung von 3 Zimmern, Küche, 

—— 2. mit vollſtãndig er 
Gaseinxrich Fairer, dig aneine file Fami⸗ 
lie zu vermiet 
692. Niebenau 39, an den Zimmerniefen, 
ift im 1. * eine fchöne Wohnung von 3 
en Denubung des Gartens, mit 
usſicht aufdaß Gebi g, bis 15, Mai kommenden 
Jahres FR fl. 80 in Aftermiethe zu geben. 
Mötheplag 3 ift ber Pi tod zu 
vermietben. 


698. Möblirtes Zimmer zu vermiethen ; 
Altemaiuzergaſſe 62, 3r Stock. 
698. Holzpf rtchen 4 ift eine —— 
Ir Stock, von 3 Zimmern, Küche, 2 
mern und Seller zu vermiethen und ei 
zu u Näheres Holzpförtchen 2. 
mödlirte® Zunmer nebft Cabinet 
"derbe ; Schügenftraße 4, Parterre. 
—— 72 ik eine abs 
ene Wohnung, veftehend aus 4 Zim⸗ 
m. , Keller 2c , zu vermiethen. 
697. „Dopendeimer Landſtraße bei F Hey: 
mann, Ir. Stod, 3 Zimmer, Küche, Boden» 
kammer, Keller zu vermiethen. 
60. Gin möhlirte8 Zimmer an einen 
— vermlethen; Saalgaſſe 31, Saal⸗ 
N) 
149. Gh ſchön möbliertes Zimmer mit 
Cabinet und freier Ausſicht ift an einen 
er zu dermieihen; Bor horplaß 62. 
Zu vermiet 
Am SGeichbergerthor. Seilerſir. 
Mo: 39, eine ſchoͤne Wohnung von 7 Zim⸗ 
mern, ‚ Keller, Bodenfammern und ein 
Stall für 3 Pferde, nebft Remife und Kut⸗ 
ſcherſtube; * erfragen im 1. Stock 
1401. Sochſtraße 31, 1. Stock Aanı 
neu hergerichtet. 

1422, Der 2. Stock im Türken⸗ 
ſchuß auf der Zeil if —— u ver⸗ 
ethen, durch Julius 
—— — — Allee 17. 

Blei hraße 4, dr Stock, if ein 
freundlich möblirtes Simmer an einen Herrn 
zu. vermiethen. 
safe 8 Ein fein möblirted Zimmer; Krug: 

e 9. 


‚Seller ıc., 


€ —— —— 4 son 5 


1018. Ya ſchoner Rage vor der Stadt finb 
3 möblirte Zimmer einzeln oder zufammen 
mit oder ohne Koſt zu vermiethen. Näheres 
— 3, im Laden. 

Sn dem neuerbauten Katife Fin⸗ 
Fenboffrafe find 2 — —— zu 
aleich zu beziehen. 
rn Freundliche möblirte 
Dimmer, 3r Stod; Hanauer 
andftrafe 2a. 

688, pain eo. 1 zwei unmöblirte 

Zimmer zu vermieth 
1403. Gefchäftsiocal, Rath. Pforte 9. 

1405. 2 unmdblirte Zimmer, auch ale 
Beidäftdlocal oder Saal au vermieiben ; : 
Döngesaafie 14, 1. Stod. 

1400 ohnung zu vermiethen 
und gleich zu —— 6 Zim⸗ 
mer, 2. Stock; Menefränte 5, 

1406. Gine vollftändige ut möblirte 
Wohnung zu vermieten. Auch koͤnnten 
einige immer abgegeben werben; zu er⸗ 
franen rönerflraße 9, Ir Etod. 
> — Mainwo 
im tock, ganz neu hergeri tet, aus 7 
Bimmern, Gabinet x. beftehend, ift an eine 
rubige Familie zu fl. 409 jährluch zu vermie« 
then und fann fogleich bezogen werben, Näheres 
Mainquai, neben der Sehmibiftube 3, Ir Stod, 

1405. Gine fonnige und peräumige neus 
bergerichtete Wohnung mitt —— ind 
Gerothekammer sc, ber 
— > 13, — St Kr bi * 
verm mu 

Nabe der Befenhäweriehe ion 
affe 16, ift ein Laden mit anftoßendem 
Ana zu vermiethen. 1 

1414. 3—4 Zimmer, Küche, Kammer, 
mit Gartenvergnügen, in ber 
—— gleich zu beziehen; Seilerftraße 2 

Dinterheut 
— Bicpenbeiimet Hi Anl 
18 in den neuerba * 


Salon, Borzi 
408. Beil 67 iR bernen be —* 
richtete 2. Stock, enthaltend 8 Jim⸗ 
mer, davon 4 nad der Zeil, zu ver- 
miethen. 






0913, Och 1861. 








Ä * — Sektanutmachnugen. 


kanntmnahung 
Deifenitice Sigung der gefeggebenden Berfammlung 
Ronta g ben 14 Octbr. 1861, Rachmittags 5 Uhr, präcis, 
a a KREIS Tre > - 7%, ! 
Gommilfionsberidte: 
1) Mündliche Berichterftattung Über bie Rechnüngsablage über bie neue techniſche 
Einrichtung ber Münze; 
2) die Gefepe vom 1. u. 15. April 1856 über die zum Bezug der Univerfität erfors 
erlichen Zeigniffe der Heife und die Aufnahme in die Zahl der Mbvofaten ; 
"gyde 4 ber gerichtlichen MWährfchaft bet der Veräußerung liegender Güter 
and der denſelben gleichgeachteten Gerachtigkeiten ; 
4) den Beruf da Haufeh Mo, 4 in. ber Shneiwalgaffe und Abbruch der Häufe 
‚ ‚+ u. 95 
‚EI HI bie Erhöhung bes Grebits für die Hafenerweiterung und bie VBerbindungsbahn, und 
ea | Ar Beben'sAbldfungs-Befeh betreffend. 
Srantfurt aD, den 12. October 1861. 
en Kanzlei der gefeggebenden Verſammlung. 


- Stenographifche Kehrcurfe. 


1 Der Stenographen: Bereim eröffnet im Lokale der Dr. Sendenbera’fchen 
Eechte Seite im Hofe) einen Lehrkurs der Stenographie für Erwachfene, 
m Bein wir Alle gebildeten Stände einladen. 
= Unterricht beginnt am 14. October und findet je am Montag und Mittwoch 
nF Uhr Abends ſtatt. Das Honorar fiir dem ganzen Curs beträgt 4 fl. 
_. Zebrer biefiger Zebranftalten haben freien Zutritt. Subicriptiond« 
Fen Auf in der Peihbibliorhek des Herrn Debler und in der Wohnung des Vor: 
m Herrn Seufft, Zeil 26, woſelbſt Lehrer täglich zwifchen 12 und 2 Uhr Eins 
zittäfarten in Empfang nehmen Fönnen. 
Sm Hinblid, auf Die Zwedmäßigfeit ver in verfchiedenen Ländern, z. B. in Bayern, 
benben Zinridhtung, ſchon die Schuljugend in die Stenograpbte einzuführen, befchloß 
Berein ferner einen Eurs für die Schüler — Lehranſtalten (vom 
an) rm ein Honorar von 3 fl. im obiaen Kocal zu eröffnen. 
Der Unterrit beginnt am 15. October und findet je am Dienstag und Freita} von 
1-8 Abends ftatt. Die Lifte zur Zeichnung liegt bei der Beſchließerin der Dr. Senden: 


berg ſchen Stiftung auf. 
WER Der VBorftand des Stenograpben:Bereins. 


7 Hof von Holland“, 
"Sountag den 13. October: Concert der rühmlichit — 
24 


ſchottiſchen Giocen:Eapelle. 
ee Während bed Goncerts_Reftauration. 
ER Entre à Perfon 94 Er. 


kann das Bortefeuille @ejchäft erlernen; gr. Gjchenbeimerftr, 72, 

















DEE u befonders billigen Brei 


empfehle ich ſchwere Afache geftridte wollene Kamiſols, u feine unterm Hemd zu 

traaen, bie beim Waſchen nicht eingehen, atechofen, Meuefte in Herbſt⸗ > 

Winierbandichuben aeftridten und gewebten 3 Piinterfhuben 
u. ſ. w., Alles in Vor züRLühRer Qualität und größter Ausw 


0 ©. Tippell, gr. Sändgasse 7, im Haase des Urn. Greifendeich, 
Am Für Metzger, 
) i lacht⸗ Meſſer, I bl, die merika 
au pl an ge: en — it ha ee ‚16, 5* 
Wefter au 30 fr. Diele Weiler, find auch für el "Geifiklente zu gebrauchen, bei 
Jonas Heiss, chirurg. ve Cala, 
am * —— neben ber 











üächte ——— 
in erprobter vorzüglicher Qualitat bei 
1424, Mettenheimer $& Print Markt 28. 
in el it 
* Ein Saus —— = — FH under. 
a TE 


1425. Die beliebten F RENTEN ars * ren; Numneru zum 


Zeichnen von Waͤſche und Collis, ſowie u), en in uch e Auswah l 


Schnurgaſſe 39, 
: = Bopp. Budjführung ——— 83383 


10 jammt "Wüdher ind Weatertal, er, gepr. Lehrer, Köpplerhöfchen 5. 


701. Meine artiftifb-pbotonrahiiche * —* ſich nunmehr Altgafſe 71 zunächft 
der Bleichſtraße und empfiehlt ſich einem verehrten Publikum zu — — 


ES SEN 7 © 
701. Zwei rg freundlich möblirte Zimmer find an_einen Herrn zu 
vermiethen; Domplaß 10. 


———— — —— — — — — — — — 
1424. Verſchiedene gebrauchte Klaviere ml — ju verkaufen bei A. S. 
Soltau, Unterlindau 4, vor den Bodenhe imerth 


700. Gin braver Junge kann das Schreinerhandwerk erlernen; Reunafle 4. 


PEERE Ed ni te Binden haben; — nt. — — 
Man fucht für ein auswärtiged mit guten — verſehenes und im Frau⸗ 
zoſtſchen gelbtes Mädchen eine Stelle in einem daden oder zu Kindern; Friedbergerſit a. 







ikfütter Liederkratz. 


"14 Die —— Mitglieder werben Hiermit 886 bb in ber — 
henden Verlammiung —— —— —— 8. ber durh ein“ han 
wein * zu feiern. — — von Mugfebern foren bi8 
adht werben Bei ben Kerren Chr, Enders, pr. Sands 
' 17, ut de mann, Ir Eſchenheimergaſſe 43, 
Ame Ingen von Bäften, ſoweit e8 der Raum geftattet, werben Mittwoch ben 16. 
ebenbdafelbit. ent eger genommen. Der Vorstand. 
Hu * Fi i 


„er ,„8Stenographie. 


Hu bringe hierdurch zur Keuntniß, daß mein flenographifcher 
— go und Donnerstags von 7-8 Uhr Abends im 
—J—— —— Predigerſtraͤße 3, abgehalten werden "und 
nn. den : stober : feinen Pufeng Besen wird, Der Preis für 
Burn v6 Kae bier Gulden feilgefest. — Anmeldungen 
err Buchhändler Muffartb und der Pedell des 


* Alfred Geiger, | 
zweiter Dorfteher der Aenographifchen Geſellſchaft des —R 
Fahtgaſſe 12, ic Zlock. 


> Mein Lager von üchten 


Saarlemer Blumenzwiebeln, 


DER. deuten, Erveus, Tazetten xX. iſt durch nene Zufen- 
RE — ar Zwiebeln find von vorziglichfter 
a * die Preiſe billigſt geſtellt. 
fall ww Abnahme ie ih mich beftens empfohlen. 1424 
4% WW. Wunderlich, Sınenhandlung, Markti25. 


— 5* Die Frankfurter Turngemeinde erfuch alle alle 

Einwohner, welche diefelbe durch Lieferung von Brennftoffen iur 
des Freudenfeuers am 18. October unterftügen wollen, diefes 
onnberger, gr. KRorumarkt 2, im Faden, gefälligft au— 

zu a nel, und werden Die zugefagten Gaben abgeholt. 

1. Rovember beginnt wieder der täglidye Unterricht in der Architektur und 

enfeyaften und in ben Abendſtunden Gurs der Geometrie, Trigouometrie 
Ant, bie fih zu den Meifters Prüfungen vorbereiten wollen, 

8. Strobel, Krhiteti, Gehrer der Beinen und Baufunft und mathem. 


Wiffenicaft, Binter der ſchonen Ausſicht 14, 






















8. 9 J-Rinz, Guiolettſtraße 


in Berk er, * 

* ern, n, Staudengew w 

zcultur; | x Seas eu nthalten bie; bewährteflen Perg 
artenanlagen jeber Größe an biefigem Plaße und. a 


e von 
di atis geliefert. | 
ar nen ee 
und Fuß mit —— Ufer Hau — er t gegen Ende 
u J 








— anco zu 


698. Vorzůüglich * * fr,, owi ichnetes 
or en r en en e aufgeze 
Kitzinger interloge: a = zurg D. ober. 


— LT — — — — 


9 DEITL Ein gebildeter Herr ſucht innerhalb der Stadt, bei anſtaͤndigen geiten), zwei 


moͤbliue immer 4 ober 2r Stock mit’ oder: ohne Koſt und mit guter. Aufwartung, 
Brauco- mit, Preisangabe’ J. P. an bie Grpedinon. “A alntat 






Gaſthaus zum Europäifchen et az — 


önen 


Ra ——— Hochtiten * Tanʒtkrangchen x. empfehle 





701. — und weißölühende Goßonienkäume, bängeisde Gichen, Siehe N 
verſchiedene regen — bei Franz Sett, dandeis armer vor dem 
Eſchenheimerthor Dr, eg DU. 


1425 Zuvdermietbem 

Am Bocenheimertbor 42 ift eine Wohnung, im 1. Stock, beftehend in 6 ae: 
mern, Kliche und Gefindeftube, einem Fimmer und 2 Manfarden im 3_GStod, 38 
te en PR al BÄhyen, Zubehör an Ane flille Familie zu verufethen und 





u vermiethen: 


gn erſtet und befter Geichbäfts: und Meßlage if ein großer La en 
Einpiolr und Gewölbe jofort oder fpäter zu —52 Kl R ig Pr 
Jullus Saffe, beeidigter Senfal, Allee m.Ö — 


— EEE EEE —— 

+ Jud b Ga 

ZZu vermielhen: — — m 

Zubehör; anzufehen bon 10—12 und 2—6 Uhr. * 
Zu vermiethen. a 


na der „Stabt Gafjel* 3 Wohnungen, beftehend jede aus 3 Zinmern, Küche, Keller 
a Dt Bodenkammern, nebſt gemein chaftlicher Wajchfüfe; zu erfragen, „drei; ſchwediſche 





————⏑—⏑—⏑⏑—⏑——— 
00. Ein Netouche ur (hauptſaͤglich für Viſi —8 *X — tigu —— 
emaunu Mimadlienn., 


"4405. Getragene Herrenkleider werben ſtets gekauft und beſtens bezahlt bei 
el, Bornheime 


6. fr 
Beſtellungen, jowie Oriefe durch die Stadtpoſt werben pünftlih ausgeführt, 









B 


—J 


—D—— 


13, Oct. 1861, 





efauntmadhungen. 
rn —— 


ES Yon 14. bis 31. Brtober 1861 






b i Odin; Abends 





üRarsi 
IE rn ri 8 
ltnhlmfioe) 
Anzsd Ars Banjo " 
16... „ „ 8-9 
Ind sh nel : Näc 
Donnerstag unit > 89 
Bra, 2 nennt 89 
WAY.n. 88 
Mi 
en ları, 
Im} Ju 218-9 
‚Diembtagı, ...2%, ).= es lm 
Rue ih ni, 
Bkamyıo-,, 


\ 3 . 89 

ee on ld mr: 

Donnerstag, 24. nn 
valosi ef? 


t 


enatte; 





— 


Eamttag 26 


IE Mo. 


ms wachnft 


13 be: fnı — 





2 > ne 
233iunua? 
J J 


FD. nt 8 9 


— — —— 


Über; Wagnetismus. 


finden 


folgende Vorfefungen 


ſt att: 


8 Uhr: weölwung der Wintervorträne. 


Bolfswirtbfchaft, Sr. Dr. Huhn. 
Enleitung. 

Stenvgrapbie, Hr. Rentwig, über: 
die Geſchchte der Schrift im Allgemeinen, 
idten Einfluß auf das Volls eben, ihre wei- 
tere Gntwidlung uud fpec efl die der Ste- 
noaraphie. 
Chemiſche Technologie, Hr. Dr. Th. 
Müller, über: Abtheilung a. feines Proz 
arammed. Holı und Torf. 

Allgemeine Phyſik, Hr. Achte Ehren. 
Gtnleitung 
Spezielle Ehemie,Hr. R:of.Dr.Bött ger. 
Mittheilung tntereffanter, auf Induftrie und 
Gewerbe fpeziell Bezug habender Thatfachen 
aus dein Bebiere dir Phyſik und Syemie, 
Volkswirthſchaft, Hr. Dr. Huhn, über: 
bie Grundbegriffe der Bolfewirthfchaftelehre, 
Allgemeine Wechanif, Hr. Lebrer 
Ebren, Einleitung, 

Stenpgrapbie, Hr. Nentwig, fiber: 
das Alphabet, Regeln der Verbindung. Vo⸗ 
faltfation. 
Bolkewirtbfchaft, Hr. Dr. Hubn, 
fiber Broductwfräfte, Theilung und Verei: 
niqung der Arbeıt. 

Ehemifche Technologie, Hr. Dr. Th. 


’ Müller, fiber: Aotheilung a feines Pro: 


arammet, Steinkoblen und Leuchtgas. 
2llgemeine Chemie, Hr. &hrer &hren, 
Einleitung. 

Ebemiſche Technologie, Sr. Dr. Th. 
Müller, über: Ab heilung a. feine® Pro⸗ 
grammıs: ‚Grperimente zu feiner erflen und 
zweiten Dorlefung. 
Allgemeine Phyſik, Hr. Lehrer Ehr en, 


g und 
ung ter Gonfonanten unter fi) und mit 
Mittwoh, 30 8—9 Bolfswirtbicaft Sr. Dr. Huhn 
TR ". ; übet: Pro —— — 


und Freibelt, 
Donnerstag, 31., „.8-9 „ Chemifde Kechnologie, Hr. Dr. Tb. 
Müller, über: bie en Ver 
gen der Kohle und ihre Berbindungen - 
Nur diefenisen geehrten Anmelder, melde ihre Wohnung und Def 
ben. haben die Karten durch die Stabtpoft au erwarten. Andere wollen folder de- 
ratigft bei dem Vedellen Herrn Goggenbach abholen. 7 
er gewöhnliche Sörſaal (im polytechniichen Jafıitut an-ber Hauptwache) 
wird immer 10 Minuten vor Beginn der — 5 gebffnet.... „ur 
Frankfurt a, M., ven 10. October 1861. 


Die Verwallung | 
des Gewerbevereing der Geſellſchaſt zur Beförderung nüsl. Aunſte 
und deren Hülfswiffenfchaften. 


Riatint, ‚29, Sitaber, benha &--P Uhr: Eee se —— 





700. Zu verfaufen: ein neugebautes Haus mit Hofraum und verinte⸗ 
zeifirt fib boffeibe mit 50/0. | gt 
65 Zu faufen wird geſucht ein Haus mit Spezereigefchäft ; ferner ein Haus 
mit fehrotmäßtgem Keller im dftlichen Theile dr Stabt. i 
8_6C00 @ülden werben gegen doppelte bypothekariſche @ichers 
beit aufzunehmen geſucht. 
E. A. Wüst, große Bockenheimergaſſe 20. 


Dldenburger 


Verſicherungs⸗Geſellſchaft. 


Genannte Gefellſchaft verſichert genen feſte, der Gefahr entſprechende 
Prämien, Gebäude, Mobilien, Waaren, Früchte, Vieh, Schiffe, Maſchinen ze. 
Zur: fofortigen Ausfertigung der Verfiherungs-Documente ermächtigt, 
bin ich zu jeder weiteren Auskunft, fowie zum Abſchluß von Verfiherungen 


ſtets gerne bereit. BE? 
—— 
Geuttal · er Oldenburger tungs · GOt 
md — ee Be le 


„AD 


1405. Altes ier, Briefe: u, verfchriebene Bücher zum Ginftampfen kauft 
und hält Met ee 2* Papier⸗Pappen &. fand. fl. —— 11. 


35 | Lotterie und Staatspapiere 
bi "Michael Oppenheimer;, Beil 47, 





„Am 1. November 
Ziehung der 


13% 
eare. Staats⸗Eiſenbahn-Looſe. 


— nachſtekenden Gewinne herausfvmmen Thlr. 25,000, 
‚000, 15,000, 14,000, 12,000, 10,000, 8000, 


— —— * bis abwärts 11 Thlr 
und Biebungsliften find gratis und Driginal:2ovfe billigſt au 30, von 
‚Moritz Sonneberg. Siebfranenberg 39 


Biliger Verkauf. in = en Waaren, als englifchen Dimedy, 
gs, — que, Barchent etc. 

NS.. Eine Partie — — — zu Unterröden unter dem Preis 
bei S. Adler, in der Börfe. 


der Obermain:Anlage No. 2 a. ift eine Wohnung zu vermieihen: 1 Salon, 
— ae 9 Manfard- Zimmer, Garten — Haus, nebſt allen andern Bequemlich keuen. 


Lurus⸗ und Geſchaftshauſer 


in ‚joe Lage, in mb vor ber Stabt, habe preistpürbia zu verkaufen in A 
424 Phil. Weismantels beeibigter Senfal, gur ri. 


>= Winter-Mäntel, 


geche Auswahl, billige Preiſe. 1 
Chr. Söhner, Paradeplatz 3. 
Soerbſi⸗ Mäntel, um damit zu räumen, zu herabgeſetzten Preifen. 
© rt tickerei baeſetzten Vreiſen 
— * Ee Str ine Wire, Salzhaus 1. 













— 00. Dtein Comptoir iſt vom 14. d. M. an im Jung: 

bof. —RX Hanskopf-Sar | 

— raubenzucker 
u 

— ———⸗ Mettenheimer $ Simon, Markt 28. 


| as REED, ff * empfiehlt 
= * — 19, 





ir Eid 










| En _% * ee A 
681. S — Haufe; Mainzer Ranbftrape z5, am en er 
na 6 aroße Zimmer mit Salon u. 1 


—— 1 freundlichem Garten. Raͤh. gr. —45 5, 118. 


J. 


— then. ia. iſt ber zweite 

Ein u a. an einen u nn a end Bimmern ıc., 

— — ng ya 1408. — —— en: ammen 

don: 2 Zimmern, Gabinet,  oder)getheilt; Möblirt der, 

0000: “Einer ' re Kor ide —— —— und Anerbieten, 
0 undlide Wohnung 
Leute zu) vermiet ſtloſterga 

— bfir,jerlich —— — 


10 um. ar gr. elegant möblirtes Zimmer 

in ie 

oe! einer ner 
Ike —2* zwei 

———— 3593941791 

‚Ein umdblteteg er Zim⸗ 

mer Cabinet zu sermiethen und gleich 

Ken en; Unterlind.iu4, vordem Boden- 


700. Ein gutmöblirtes. mmer; üßen= 
un ’ jur Prod SL —— 
Saſi⸗ ’ 
1 r.g1. 8o cale, 1 


41 Werfjtätte, 
Boden und Keller, Babrif:£ocale; ; 
DBodgafie 6. 
1425. 
‚be teben : —— aſſe 69 der 
citrca 6 
En Näheres im 1. Stod,. 
01. Eine —5 Parterre: "Wohnung, 
eftehend aus 3 t. Zimmern, 1.Gabinet, 
e,. Keller, Holsftall und. 2 Manſarden 
iſt zu vermiethen; —S—— 8. 
Wobl irte Zimmer ie an, Herren, 
en def iethen; Mainſtraße 14 
—— Gr ein freund- 
Tiches elegant möbli 


801. Fahrgaffe * möbl. Fimmer 
—A a gleich zu⸗ bei‘ 


siehen; Allerheili engajfe 77, je Stod 


700. ie möblirtes BE mit 2 Betten 
zu vermiethen; Kloſtergaſſe 9, Ir. Stoct. 
erichtete Zimmer mit 
— auf der Deanmger Sanlhrane 
au vermieihen;; zu 72 —— 
gaffe 72, im Dittelbau, 


—7— er große. bi 


— * eklig Zim= 3 
hen — 6 an - 
rmiethen; EL, 


Zunskrnileihähl And hat 
immer nebſt 


AR 
F * heizbate anfatbe‘ iſt unse Ri 

ollgraben 17 wird 
Ken # otlar. * 


warts geſu bt Di 


unterzieht, fucht eine —— 


ee Se erfragen —— Mi 
un ra Arme. Kati das. I 


welcher: Yute 
niffe bat, wi gar t 
ae hr ef gr Ge 


694. Großer Hirf ben, 6 „ob, ein 
—— — ur Li 


‚695. W weh wird ein 
Burſche ind — 
ſtraße 39, * ads 

696, Ein junz —— zu —* 
ii, aan; ra rüdenftraße * — 

—1 in — we 
Ba ae 1 —* in Haus: 
arbe adlich erfahren ift, wir 
kn in ae — eine "Friedberg | 

a m 8 ' 

697. Ein fo * Kinder it e 
ten Beugniffen wird: ne 

698. Ein-junger Mipnp mil 
kenntniſſen —7 ba eine ie al 
Diener oder 
Yen en * ird we 

w 
tige Ahin und ein Küchenmädchen 


699. Ein Mädchen, das bürgerlid kochen 


and alle Haugarbeu — kann, wird ges 


ſucht; Friedb⸗ rsergaſſ Silo. >eamiriE mi 
rar gute Köchin, die ie fa via 


unterzießt, 
f —* — — beit iv —557 


5 A Langeftraße 12, Ir St. ber 
ein braves Mäb: 


r Abi ah 


6 


TO1. ine — 
999." Eine Aume fuch en 


flillen, Näheres a. 13, Ir SR. 





1:81. 243 _ Sonntag 13. Oct. „861. 


efanntmadbungen. 


logiſcher Garten. 







—— 


1424 
—— den 18. Detober 1861, Nachmittags 31, Uhr: 





(Bei günftiger Wirterung) 


Grosses Goncert, 
„ganzen Mlufik-Corps den hieſigen Ainien-Bataillons. : 
7 Eduard Zange. 
es Hoſthe 


aler zu Darmſtadt. 


ee den 13 October: 
SWeouwWilheilm Tel 

Hi 4 Alten von NRoffini mit Ballet. — Anfang halb 7 Uhr 
azu nach Frankfurt 11, Uhr Nachts, 


Bun Prenrea Bslfentetien. 


eert-Soiree 
—E —— Spielerin KRahette Schläger, Schülerin des 


Proreflior Mildner aus Pr ag, mit Begteitung 
Anfang Ha'b 5 dr 6. — Auf —— Abends im goldenen Mfau. 


Sehwager’scher Felsenkeller, 
— Concert vr Wegogpe des 8. dan. 


Uhr. P.EF. Mühe, 


en ankfurter Verein. 
—*2* Detober, Abends 8 Uhr, findet eine Sigung im Saale 

| aber‘ ſtut Gäfterldnnd eingeführt wertei. 

| _ Der Vorstand. 

— aebr uchte Möbel, Betten, R Ehrarmatraßen werben gekauft und 






























GE der Kloflergafie 69. 


Stahlröcke-Grinolines 


eigner Fabrik von 

af an bı8 zu den-feinften-mit 865 Reifen In 
i + ker elegauteſter Som fomwie Stuhl: 
—— teife pr. —* und im Stüd 
—— 778 Carl Mittler, Blehfrauenffraße 8 
X az W 
— = NB, Das Waſchen und Reparizen ber Röde hi 

*X —— auufs Beſte beſorgt. 


_ Vorzügliches Sagerbier | 


im weissen Löwen ho 


Ausverkauf -» 


einer sehr grossen Auswahlin a he 
als: Sammt, Velours epinzle,  Velours 
facgonne, Peluche, Gros de Venise,. Gros 
Carde mit Gold und Silber etc. bei _ 


I. Eichelmann, fiehftanft. 61. 
Buchene Holzkohlen 


befte Sorte, zum Bügeln, Löthen etc. ! arte 
find‘ zu * 1.@ kr. pr, Malter im Magazin "genommen, zu-haben bei 


With. Arımbrüster«: 


1407 Friedbergerftraße 16. 


IV mr „0 Od us — 
700. &bocolade von bekannter Güte, ſowle das Koden —* hi 
kommenden Feſtlichkeiten bringt hiermit in empfebtenbe Grinttierung. — 


F. Wartineili Wwe, ® 


len sp Ba ED u —— ⏑——— 
142. @in gewandter Seber findet unter günftigeis —— 
dauernde Beſchäftigung. 


J. &. Stamm, Vilbelerſtraße 19, 
empfiehlt auf kommende Winterfaifon jeine gut gearbeiteten wafferbichten Herrenftitfel und 
Schuhe, forte auch Damenftiefel und Schuhe mit Molle geftittert zum billigſten Breifein 





1425 11421 








Hanptfichumg6t Slafe 


raunschwv. Lotierie 
mil, ‚den, 14. Detober. Gewinn e: 
‚oo, 405,000, 70,000, 35,000 Re. 
— a. N 59, 12.8 fl 28°, 4a fl. 14.52 fr, 
2675; Looſe mit Verzichtleiſtung auf den gering: 
fin Beni a 32, 2 a Sl..16, u A fl. $ Ras em 
WSWdie Haupikollekleurs 


Ss © 


Moriz. Stiebel Söhne, 


en 56. 


Ernst Rubl ; 
nst Rühl jun. 
empfiehlt en m Aunfertigung von 8. v. geruchlofen Abtrittg > Apparaten, 


— — irs Krahuen, Cuvets, Foutaines Douche⸗Apparaten, 
neichtungen ꝛc, ſowie in allen in dieſes Fach einſchla— 
Artikeln -beinpromptefter Ausführung. 


nung. Geihäftslofal: hl. Friedbergerg. 7, 
Bobunuge-u Fahrgaſſe 115, zum gr. Hirſchſprung, 
——— u aräge im Laden des Herin J. J. Haas a 


Res te Seidenzeuge 


_ (meu angekommen) 


gaben und in Schwarz, 
fe alle gwecke der wenbbar/ werben zu auffallend billigen Pretien ——— Seiden⸗ 


von 


7oeaeocdor Beer, Neuekrũüme 82. 
















Boa — alde, Anti in ir s und werke, ⸗ 
tographe ze. kauft ſtetẽ zu auten Breifen *7 a a A 








.)» Ulirajectum. © .i(£ 
jeineine Lewer- und ln. ver⸗ 


rungs⸗Geſellſchaft in Jeyſt Holland). 
Capital: Zwei Millionen Gulden. h 

— sen be’aller a it Gebäude 16 88 nn een —— 
— ahit fie dein Sypocthef — — volle 


t 
Ferner culießt die Geſſchaft uß und Zamd transppr Rei 
fowobl auf Special. as Fr PR Bol e.n — ——— 


Verſi heru 96: Bedingungen und Antragsformulare eriheilt bereitwiligft 1314 
Die Subdirection: Jos. SeAle gel, 
_ Bureau: Göt — N 11. 


MM fnporüirie 1 Havanna-Cicarren, " 


barünter eine ip) — wi Sorte ä 50 fl. pr, Mille, 
er, a 5, « B ur a 
gejeihnete Cubn-, Ambalema- un Java-Cigar 
— en * ot en detail zu billigen Preiſen bei 
07 Alexander Lauge, Fabr 


* Rene Dülfenfrüchte in befter Qualität, ' ni 
als-Erbfen, Linien, Bohnen, Hirfen u f. w. Desgleichen alle Sorten — 

Graupen, deutſcher und oftindifcher Ei verjihiedene Sorten Zwetſchen, 

frun made Arpfel, Birnen, \deinfhe und Ipanitche Bruͤnellen zu = —XR 

* E. Läünberger , Beibadierga 


FR, PTR Schireiverfehrling, welde As und Lo is bei ten Seinen har, * 8 
bio Lehte zu uehnen geſucht; Fahrgaſſe ent 


"00 Die bei mir liegen =. den 15. October verfallenen — ei 
uche —— oder wis mit beren a zu —— — ich 
D 
















n eine Conditorei wird ein; gebildetes Frauenzimmer.. gejeßten Alters 
— Apr \ af 
ie 1 04 nungen 


gelucht. Näheres gr. Gihpenheimerga m 

‚won — aber SE, 1 ELLE Tuch No. 1073, Pfd. 36, gahek 
es pon der Taunus; Bahn dahier wahrſcheinlt irrthinic age werten 

„eine gute Mil Benin, allſtraße 7, Sachſenhauſen * — —————— 





3 Beilage, rauf. Iutell-BL. u 243, Sonntag 13. Ort. 1861. | 


a  Brche 
MN 7} SET 7FE 


Ze: Mächterruf 


ri auffurts Wahlmänner. 


ff 1] 























und laßt euch fagen: Wählt Männer, die, ſtatt mit vollen Hänben 


en veblen dat —* gir nichtige Zwede den Schatz = berihwenben, 
re en. Staatsjedel öffnen gewiſſenbaft 
} —ã Für's Wohl der Stadt, fir Kunſt und Wiſſeuſchaft. 
Bed be mie ehrliche Leute, Wählt Männer, bie, euch nicht anfgebrimgen, 


sheler von Kr ‚gut heute, so felbft die Achtung der Bürger errungen, 
(ixer atiſch ehrbar, tüchtig, nicht à tout prix 
Nur nach Einfluß trachten, ſeiſs wo und wie, 


— Geiftesmullen, Wählt Männer ber Arbeit, au förbern, gu näten, 
Er u di 9— Chatoullen, ratben und tbaten, und nicht bios Fi: Siten; 
Ramen unb Stand: - Wählt Männer, bie auf die Würbe ni 
* rt auf den Sanb. Die lol; nur find auf Erfülung ber Pflicht! 


Wählt ganze Männer, bie uns vorwärts bringen, 


a 
us Kae wer Bee tanzen, Pr enplic befrei'n aus des Zopfes Schlingen, 
Die mit Wort unb Mannsthat eben ein, 


b ‚6 —S pe ben Hunb. Daß Frauffurt foll wirklich eine Freiſtadi fein. 


X "febefabritanten, Wen ihr ſollt wählen, brauch ich nicht zu verfünben; 
fun fanten Die Wilrdigften werbet ihr ſeibſt ſchon finden; 

h ben eu ber Berwurf beſchwert, Auch nenn’ ich nicht, die ihr gicht wählen follt, — 
Demokratie entehrt, Denn Reden ift Silber und Schweigen ift Go! 


E JANSEN in Bockenheim, 


allg Sonntag den 13. October: 


Eh OSSES CONCERT 


! iin. 8 4 rhein. aeg No. 30, unter Leitung ihres 
« Gapellmeifters IP E. Voigt. 
a Yiny: ante ah Uhr. Entre 8 Kreuzer. 


azin der Schneider- Innung, 


o. 35, 

das Reichhaltigſte mit dem Neueften in Serbfts und 

2 afjortirt., — Mäntel: von lepter Saiſon find bedeutend herab⸗ 
und in. unter dem @infaufspreife abieneben. 694 





















Ansverkanf: Brönierftrafie , Ir Stark. 


a 0. verkauf Sefehä isveränderung wird der Reſt eines Bagers "is 
ſchwer gewirften VBorhaugftoffen für 160% und Aleine Fenfter-VBorhänge, 
in 4 verfchiedenen Pau en von 8 fr, die Elle au, glatte, klare und dichte 
er in 3 — —— a x. im Stüid _. der Elle, fer- 
n ne gro artie we tidereien, worunter Kra 7 uud 
(Beten, & Kon zu 22 fr, uk Galleriefranfen in 3 ua 

30 und 38 fr. die Elle und VBorhangshalter von 15 a * aar eng 
au. .bedeutend ermäßinten. Preiſen ausverkauft... 


Antehen = Stadt Mailand 


in 400,000 Obligationen a ſrs. 45, 
rückzahlbar durch 60 vierteljähr. u. SO balbjäbr. Biebungen. 


Die Subfeription für obiges Anlehen zum Eoürfe von Fris, 36 pr. 
Obligation bleibt bis zum 15. Detober bei dem idlnterzeichneten offen. 


1493 A Beinach. 
Tanz-Unterriht von BE. Pree, Stelzengafe 6. 


44 Die verfchiebenen Gürfe in biefem U iterrichte, ſowohl fhr Er ee, wie 
für Pinder, hiben bereit# begönnen. dierguf Reflectirende Key nebeten‘, on 
—— der Stunden, ſowobl in als außer dem Haufe, balbigſt Bei — bei mir änäirmelben, 


| | Bielefelder, Zlerrahuter , un 
Leinen Schikstsche); } 2 
Gebil (Breil und Bolnnst in allen Grösse 


Nr eine | 
Leinene ad Tücher ufd einsch ebd 
empfichlt «I. MM. Hayser, Sicbfrauberg und on, 


Lokal-Veränderung. 
701. - Strumpfwagren Sage ‚uk fh Son „Seute an 
Markt Mo. 8 au —F zoßen Aebſtock⸗ F 


Frantfurt a. M 12, Det 1861. 
SI. A. Card. 


— Gartenmöbel und —— * 


empfehten zu den billtgſten Vretſen 
Gebrüder Marburg, Friedbergetſtraße 










‚gewehle wie gestickte, in sehr 

grosser Auswahl in, allen Breite 

Yormi ine y darıniter viele sehr Zierliche M 
)W ster für kleine Vorhänge — in 

N felrkt 


Moll wie in 'Täll — emp 
B. Breusing, Bleidenstrasse 4, 


Dasne Neueste „ Hosen», Röck- 
ma Paletotstoffen, ranz. u. engl. 
' WWestensto Menin wolte, Seide, Samımet 
„reicher Auswahlempfeblen 


‚ Gebrüder Hessel, 
Tuchhandlung, Römerbert 


Fenon am 15. October 


beginnt bie erſte Ziehung ber 


Canton Freiburger Loofe 


duch "au Aoder 4 Thaler preuf, Court. 
— roßrathabeſchluß genehmigte Loos⸗Anlehen bietet die vollſtäͤndinſte 
ttliche Loofe müıffen mit Gewinnin negoren werden. Der gerinoſte Ge— 
winn von 17 AN. ſteigt successive auf 830 Francd. Don Hauptsewinnen find 
50,000, 40,000, 30,000, 20,000. Fraues. 


cſt en 80 
W Ir TC b 
* m ar 
da orilz Bonneberg, Fiebfrauenberg 39. 


Moin ‚belias keirlagen ist zu — vollständigen E Einrich- 

ers von einfach guten bis zu _ den reichsten 
‚mssortirt; zugleich empfehle ich eine schöne 
nnta-io -» Möhel in Mahazonys Palisander, 
de rose, Mosaik, vieux beis, in Perimutter 


bh 
ua vergoldet. Sessel in allen Formen und Ho 


leichen eine grosse Auswahl in Spiegeliuhd 

— ehenfi durch. schöne Formen und 

v Fri Arbeit auszeichnen. 

* KHayser, Brönnerstrasse 10. - 
1380. —— — bei Dreher Söhne, Dongesgaſſe M. 






















Auswahl 















ns ovPpeussische 7 
Natlonal- - Versicherungs - Gesellschaft. 
Grund:Eapital : . . fl. 5,250,000. 

rämien: und Zinfen- Einnahmen "yon 1860 „  1,860,000 
ammt-Meferven pro — — — 00. 

ficherung e⸗ 

‚ mit vollſter rege baben ‚um Släukiner, al auf N" Eewegliche 

—— aller Art zu billlgſten Prämien, Deßgl Fluß: wie a lreen 

. Berficherun auf Wbonnements> wie auf Speyial-Bolyen, durch die! Geueral⸗ 

Bigentur für Sid d Deuttebland. 


Rilipp Forster, gegenüber dein Suhl 


Am, 15. October nr 


’ | ebung De 

"Canton Freiburger fl, 7 foofe, - 

| 
a . Eisenmann, Fahrgaſſe 117: 


Gummischuke u. 


von lanajähriaer ge Güte habe ich zu folgenden Peifen: Dam 
Herrenſchuhe fl. 1. 48. Auch babe ich ein Das von aͤcht kenahitoen —— 
welche nichts zu lan förig Iaffen, a fl. 2. 30 pr. Paar. 


hristian @tto, Srönnerfiräße 5 













ur 2 J 173 
7 


4 






"1425. Sorben babe ic aus ber friſchen Bleiche eine große Bartle J hr 
5/, breite reine Eread;Beinen Ro. 29, pr. Stuck 54 Ellen zu fl. 10; 
cl. dto. geeignet für Herren-Hemben GO Ellen zu ". ” 
al © dto. dto. Betttfiher 62 Ellen zu fl. 20 


in befler Miswahl'chbfanaen, Audh/, breite Leinwand für: ‚Tücher ohne 

Mn. —* ganz —* —— — zu billigen Preiſen, empfiehlt 
urzınamm , ge Saudgaſſe. 

]ı —— an a Merceriegefäft wird zu kaufen gefucht; NT unter ® 


rau 


2 t 
KYL 1, Eine junge, Dame wünfcht. noch einige Siovienhunben I% beiehen, me 
35 Pas jn Js erfragen dm der Expedition. 


—X Ein tleines daie init efwwas dofraun wird zu kaufen A Per O7 













700. ae ein Gallen ſcher Lehrer oder Lehrerin sucht; er agree unter 
n. beſorgt bie Expedition. 




















Sntell-BL. 2243, Sommtag 13. Dt, 1861. _ 
Belanntmahungen 
geſtickt und aewebt in allen 
Vo hä Breiten und zu allen Preiſen 
J al BER 1 al empfiehlt 
M. Idayser, 
&d ar —— und Dongesgaſſe. 
General- -Versammilumg 
| des Confum-Bereins. 
——— den 15. Mietaben, nbends 8 Uhr, im Lokale bes Würgervereins 
m Sräjenhanfen, bei Herrn Heym 1425 
—— "Jahresbericht, Baht bed Vorftands, Wabl ber Reviſoren. 
> er_Vorstand. 
Heute Sonntag den 13, Oetober: 
Beckers Felsenkeller. Militär- Concert, 
balb Mufifcorps des 8: K. Defterreiy. Infanterie» Re,iments, 
Unfang baib 4 libr. Entree 6 kr. 
Rock-, Hosen- & Westen-Nolle 
denlſchen, franzöfifchen % englifchen Sabrikaten 
sind in den neuesten Dessins in reichhal- 
r Auswabl bei uns eingetroffen und 
empfehlen solche in allen Qualitäten zu 
den möglichst billigen Preisen. 
o 
Reſch & Schreiber, 
Bleidenstr. 5, der Stadt Kopenhagen gegenüber. 
UM 
Harmonie - Saal. 
Heute Sonntag Grosse Tanzbelustigung, Anfang 4 Uhr, 





Berlins Ameige 
Freitag ‚den 18. Detober, Botmiftags 14 le, nahen 
10 geb immert ud 

bebranchte Fer * u 


(Diefelben find uns in , gutem Zuftande jr 
in dem Vergantungszimmer gegen daare Bezahlung öffentliy an ben — —————— ver⸗ 
ſteigert. €, Belſchner, Ausru 


5 VWerfteigerungs- Anzeige. 
Montag den 21. Detober, Patmittage 2 mpr, made 
235 Stü a wollene Decken, in Loofe 

eingetheilt 


in den Vergantungtzimmer, ——— gegen baare DES öffentlich 2} ben 
Meiſtbietenden verfteigert. C. Belfhner, Auseufer. 


— Malz⸗, Eibiſch⸗ und Rettig- Bonbons täglich frifch in DR 
ditorei vo 8. M. Sichel, atante 13 


Ra engieße afie 
Gorfetten mit Mesanit u *. 1° 30 und Grinatinet von *. an. Eh, x 


Feuerfefter Caffa:Schra 
neu und 5 wegen Abreiſe billigſt zu verkaufen; — 14, Ir Stock. 


Zur gung von Gasleitung in Blei nnd Reparatur der- 
— * zur Anfertigung von Luſtres, Lampen ꝛc. empfiehlt ſich 


A. Nahryang, Holjgraben 29., 
703. Es wird Jemand zur Bedienung, eines. altersſchwachen Mannes 
gelucht. Beſte Zeugniffe find erforderlich. Näheres in der Erpedition. 
| rer rer sa 
für Stidereien und Beſatzungen ber verfrhiedenften Art, 
zZeichnun en Saden, Kleider, — —— > 
ftände werben ſchoön und billig ausgeführt, Mäheres Döngesgaffe 43 im Laden, Gde ber Öraubengaffe, 
werben — und beſtens bezahlt bei 
8 Zeitungen J. D. Bott, El. Korumarkt: 15, 
TE FT TE TE 
Dantfagung. 
Für die vielen Beweiſe von Teilnahme, bie uns ſowohl während der Krankheit, Als 
auch bei der Beerbigurg unſeres geliebten Kindes Cfife Kraft zu Theil wurden, fagen 


inni Dant, 
TERN veere Die trau⸗eruden Binterblitbenen, 








hrften Publitum made ich hiermit die ergebenſte Anzeige, daß id) 
mein mn biefes an = 2 ———— — ae —* 
einſchlagen t 
me I af Wole zu Mhden end Stepybeden ihnt — dr han 
„us, ein ni Bent der, Scnuraafie 18 ' 
m ⸗ 
alle Arten age Ab ie Banane De re a SON en, fowle 


Mirkt 13, Ohr. Ochel, "rn 


t Bei derann hender Winter Salſon fein aufs vollſtaͤndigſte —— Lager in 
ut Art, namentlich Schwere, Afach geſtrickte wollene "Gamiföle, feine 


Sayett if dem biofen Körper zu tragen, Unterhofen, Mint 
ande ER fe ve lan F 4 Bun —58* —— * 


wolle, ſowie Terneauz:Gafor-Wolle u. ſ. w., Alles zu den billigften Breifen. 1425 


Ganz wollene Flanelle, Espagnolet-Finet 
und:Meolton zu billigen Preifen empfiehlt 


— PP Schwab, Sleinwe 
notographifthe Ü ‚Bitenkarten, 


“4 * ba —* bei 
1417 Photogr. Auſtalt, Shaflicer et ante '17. 


eschäfts = Veränderun 


203. | jen verehrten Kunden foiwie einer werthen — er AR {ch hiermit 
e ve Rh mein Geſchaͤft von Montag ben 14. DO 9 ’ 


affe 29, im Haufe „zum NRoſen u, 
gefläbet.- NB. en: Rommaeit 2 " ' he 
. F. Eichinger, Schneidermeifter. 
A2 Das Comito für den gay des 18. Octobers macht hiermit 
den Mitgliedern der Stadtwehr und deren Freunden befannt, daß das Concert 
von ber ee ka Capelle des königl. preuß, 30. Infanterie » Regiments unter 
itung ihres Meufitmeifters Herrn Voigt ım Saale der „Har—⸗ 
Homer u u wird, 
Verlobungs - Anzeige. 

Freunden und Bekannten made hierdurch ftatt bejonberer Meldung, die Anzeige 
u 2 — 12 — meiner Tochter Bernhardine mit Herrn 













ller. 


4, * 7— Sctober 1861. Seinrich Seht. 
Sum Taunus, 4 Morgen. Montag: Sextelt, 


* b t,„wob ber üble G bes 
WBettf Ei, uch We 2 mer Au + * we —* 
Waſchen und Waſchen und Wichſen ttſederu Wittwe, —A — Sachſenhauſen. 


702. Mobliet Zimmer und Cabinet nach Suden, tm einem Garten unweit des — 
alte Schleſingergaſſe 13, 25 Stod. 
— — — 


7102. Särge und Friedh « M beitet, find in 
—— b Fr Ag * ur Be ser — 


70%. Ein balber Logenplag Bien Nangs wird zu miethen gefucht, NRaheres 











200. « Wegen Aufgabe ‚eine Fabrit »Gefchäfts foll ‚ein stie, Spien +; :Zülle, 
Mul: und. — —2 Lu — 2 alien = * ie ae 
Einſaͤtzen, Ban Fichus, Pellerinen, Aermeln mit und ohne Manſchetten, ſowie zur 
—— ‚paffende. Bill ge Crepe⸗ Cols zu ‚halben Fabrifpreifen einzeln. und partieweife verlauft 


r — Ierongt —— und *6* zu ben äußerften Fabrikpreiſen. — 
20 


Saa algafie 6 im Ammelburgifchen «Haufe; Br 
1402. — Lager bei Dreher Söhne, Dongesgaſſe 20H ER 


426, Vn ben ſchonſten Lage, ber. Sleichſtraße, ganz neu hergerichtet, eine Wohnung 
(Sonhenfile)“ “7 Bintner , Speifefammer , Balkon “ Görtenverpmügen zu vermiethen. - 


702. wYigi —— und Kegelbahn empfeble, Garl hs Örünes 
burgweg No. 21. 








F 


70. Verſchiedene Häuſer in beſonders En ee Gefäftslagen, für jede 
Branche geeigmet ; zu verlaufen an Handen. Norſt, kl. Hicſchgraben 1 


——- 
702. Bfänder beforgt und renovirt pünftih Frau Schwarz, Judenmauer 14. 


702. Beuerjete-Caffa «Schränke mit Runft: und Brabuta: Schlöffern,, ne 
auch Geld: Gefien ae Größe find billig zu verkaufen, Fahrgaſſe 122, bei Otto 


702. ur BER find. auf -Zufäße, auszuleihen. Näheres - bei Keine. Inden, 
eg ri 7 e ® 8 > 






608.) Ein Kautig wird zu Laufen gefucht, Schuurgafie 47. 
"702, Ein Gewölbe nächft dem Theaterplag wird gefucht; Stei 


702. Ein junger Menſch von 15 Jahren, von braven Gltern, wünfcht in irgend eine 
Handlung als Data, einzutreten. ' Derfelbe genoß eine gute Säulbildung und fpricht Frans 
urtb“ ewäß, Engilfg. 








ndem ich meine Wirthſchaft in empfehlende Erinnerung bringe, füge ih, an, ‚hab 
in meinem, neuen, Saalgrein vorzüglicher Fluͤgel aufgeftelt it. 
Job. Emmierich , 


Entheim, 
By 0000 IHR TEL Gaftwirth „zum Stern, * 


—— u A er 


Feantf. Intell-B1. MR 243, Sonntag 13. Oct, 1861. _ 


Betauntmadhungen. 


Růüůhliher Geſangperein. 


48. Wir beehren und hiermit wiederhoft zur Anzeige zu bringen, 
deß in dem ee 1861/62 unter der Leitung des Herten Franz 
Belebexich im großen neuen Concertſaale zur Aufführung fommen werden: 


1) Meſſias von ©. F. Haendel; 

2) Die Sahreszeiten von J. Haydn; 

3) Elias von F. Mendelsfohn-Bartholdy. 

4 18. actives ‚ Mitglied beleeb b 
Be activ tglied beliebe man fich bei Herrn 






rich, Kerbengaffe 8, als paffives Mitglied 

für jedes Concert zu fl. 7 im unteren Saalraum und zu 10 fl. 

Er, in den Logen) bei * Schriftführer des Vereins Herrn Dr. 

e ftraße 9, oder in den Muſikalienhandlungen der Herren 
und Henkel anzumelden. 


Die verehrlichen — Mitglieder, welche ihre Sutplät mit 
u vertaufchen winfchen, erfuchen wir den desfulliigen 
— —* — von uns herumzuſendenden Lifte gefälligſt 


Der Vorstand. 


— Aufgabe des Geſchäfts 
— zu herabgeſetzten Preiſen: 


Niederk Tuche, Buckskins, schwarze Satins u. 
Trieots, Päletots-, Hosen- und Westenstoffe, 

I tuch he und Stoffe für Damenpaletots zu 
‚6. etc. Sämmtliche Waaren In den neue- 
ustern und besten Qualitäten. 


August Fässy; 
harinenpforte, dem Graben gegenüber. 


Gattin er’s Salon. 
anzjbeluftigung. Anfang 4 Uhr, 
* * werben geſteppt; Gelnhaͤuſergaſſe 4, 3x Stod, 


















Zu derfanfen. | 
1423. Ein ſchöner Ladentiſch if billig zu 
verfaufen; im Gigarrenladen, gr. Bockenheimer⸗ 
ſtraße 9. 
1415 Gin großer neuer Porzellanofen ift 
wegen MWohnungdveränderung zu verkaufen, 
Näheres in der Expedition. 


1410. Ein ar. runder Ofen, ein ſo— 


genanntes Schiffmannsöfchen; Aümmerweg 3. 
Ein Schwungrad zu verfaufen: Goldne⸗ 
hutgaſſe 4, Ir Stock 
702. Gin ſchwarzpolirter Ofenſchirm, 


— iſt zu verfaufen; Gelnhaͤuſer⸗ 


gaſſe 17. 
2 viereck. u. 1 runder Ofen 


zu verkaufen; Sachſenhauſen, Wallſtraße 11. 


702. Stoßkarren; Zeil 20. 
702. Gin guter Gerätbichrant und ein 
— mit Blecheinſatz; gr. Fiſcher⸗ 


708, y Ichöner ſchwarzer Machtelhund, 
für Damen, ift anzufehen und zu verkaufen 
in der Haafengaffe, Montag von 7—12. 

695. Ein gebrauchtes Canapee nebft 6 
nepoifterten Stühlen, zufammen für fl: 25; 
Sanbmweg 33. 

Gin gutes jtarfes Pferd, — Fehler 
iſt zu verkaufen; Leonhardsthor 27 709 

699. Ein jchöner Kaunitz, runder Thee- 
tiſch; Hochſtraße 18. 

700. 6 gepolſterte Stühle ſind zu ver: 
kaufen; gr. Eſchenheimergaſſe 72, Parterre. 
Zu vermiethen. 

Ene freundliche Wohnung, im 2, Stock, 

iſt Allerheiligengaſſe 6 zu vermietben, 

1425. Neuerothebofitraße 19 ift der’ 1. 
Sted mir 5 Zimmern, 2 Kammern, Keller 
20, mit Ausſicht in Gärten zu vermiethen, 
den 1. November ‚zu beziehen. 

701... Eine, Kammer ‚mit einem weis 
ichläfrinen Bette zu vermieten; Domini- 
fanergafle 11. 

700. Gine Eleine freundliche Wohnung ; 
Neuerotbehoffträße 4, 2r Stock 

700, : Zwei, Leute fönnen Sihlafftege er⸗ 
halten; Vilbelergaſſe B, Ir Stock. 

600. Gin ſolider junger Mann . 
billiges Logis; Wollgtaben 10, 2r Stod. 


700. Sadne Ausſicht 1 3r Stock, ein: 


ſchoͤn moͤbl. fonniges unmer, mit Ausficht 
auf den Main, zu vermiethen. 


701. Eine teundlicie Bo * 
eich rag ür Zfl. zu vermi 
bergerſtraße 

702. Zwei freundliche ineinanbere 
gehende möbl. Zimmer an einen auch 
2 Herren; gr. Bodenheimergaffe 
No. 4, 2r Stod, 

* Eine Wohnung, 2r ed Bim- 
EL Gabinet, Küche, Sammer Reller ; 
fl. Bodenheimerg afle 8. 1 

791. Ein —— gut moͤbl. Zinnmer, 
Ausſicht in — iſt zu vermiethen; 

tr. Hirſchgraben 5, Hinterhaus. 

70. oͤblirte 6 mmer zu vermiethen: 
Fezgeſe 53, Ir Stock. 

700. Linbheimergaffe 11, 8 Stod, iſt 


ein Zimmer zu vermiethen. 


700. Ein möblirtes — re 
an einen Herrn zu verm 

700. Ein heizbares —ã inne; ) 
Mainſtraße 3,.3r Stod, 

700. Zwei neumdblirte Zimmer find. an- 
einen ober zwei Herren, zu ren 
Goͤtheplatz PP Ir Stod. 

699. NRömerberg 1, im Haufe elle 
im 2. Stod, ift ein geräumiges fein. md F 
—31* bafelbft m geh ch — £L.; ,) 

immer an einen ober zwei 9 ‚ae 
jammen oder getrennt zu — J 
erfragen nur von 11—1 Uhr. 

700, Allerheiligenftraße 68 ein firgeniehg 
Zimmer ind Gabinet gu wermietl 

102. Eine kleine freundliche Rohnung: 
Altemain del: 46, dem Pi über. 2 

702. Gite beizbare Stube ohne — 
Friedbergergaſſe 35; 3 Stock 34 

791. Holzpförtdhen! 2: ſind mobl⸗ —* 
mit Ausſicht auf Den Main, zu; * FH 

701.. Schnurgafie 35 i ein & von 
6—7 Atmment nebit? Fbe hör uf Gakeign, 
richtung zu bermiethen. 

7101. Wohnung von 4—5 —— x. 
und Gartenvergnügen, Preis 220—260 fl., 
au. beriniethen ; Güernehand 9. 

Elegant möbl. Zi 
nahe am Bockenheimert 87 ;> Meuemarn er 
ftraße 58, 18 Stock. ’ * 

202 Neuemaingerftrafe 24, Hinterhaus 
am Garten, ifl-ein ‚möblirte® Zimmer mit 
ober ‚ohne Koft zu vermiethen 


4 RM. Sandgaſſe 4 iſt im 1. Stock 
hi möbl. Zimmer zu vermiethen. 

Ein Fimnier mit Möbel ift zu ver- 
—— Bruckhofſtraße 9, Hinterhaus. 

102. Ein freundliches möhltrteg Bimmer 

——— GE der Nonnengaſſe, 2r 


701. Ein möblirtes und ein unmöblirtes 
rg iſt zu vermiethen; Allerheiligen⸗ 


702. 3. — oder getheilt; Lieb: 

7108. Ein möblirtes Bimmer zu vermie- 
9* ‚Römerberg 12. 

702. Ein freundliches möblirtes Zirhmer, 

bie Ausficht Auf. den Mam, .ift zu vermie⸗ 


ur en te teften Zuſtande befindtiche 
Be e Wohnen ft zu vermiethen; 
ergafle 24. 


kernidfen: ber 3. Stod, circa 
* a 
— e 69 
Arad 1 u 1314 i 
—,ſ 


aße 11, im 1. Stock, iſt 
an einen ober. gwei.Herren 


Mößl. 
— "ei 8, ach euhauſ Seit. 

Ein: — Summer Rofeugafle 
Kr Eine EBobmang, Zu erfragen 


a YAuerbieten, 
lides Mädchen, das gut ko— 


a nur bei Yeraeliten eine 
ri ala — ale Zu ‚erfragen 
rw —— wird geſucht; 


Breuczaſſe 21 2r Stod 
Pr ſolides —2 weiche⸗ et⸗ 


aut kann, die Hausar- 
beit H 
Ein u ak. Dort Au 






MNdi eine Stelle. 
wird, Jucht eine Stelle bet 
me 24, It Stod, 


ſosleich zu beze⸗ 
8 Sinner mit 2 Müll 
hne Möbel; Body. 6. 

Ye u vermie⸗ 
a; ——— Er * 
*8 —— 


immer si Kirchhof 


er Ein N PREISER; 
a ach kochen kann 3 
tbeit ift und 2iebe F 
bei Frau Sofmanı, 
a 
i 703. Gine perfekte —— * 
geſucht, durch J. W. Müller, Friedber⸗ 
gergaſſe 35. 

03. Ein Mäpchen, welches burgerlich 
kochen und alle Hausarbeit verrichten kann, 
wird gefucht ; in den Drei ie Kruen, 
im Hofe 2 vs en 

708. ochen und nicht 


kochen fönnen, ſuchen ng Fe dur t 
Barthel ann Kerbengaffe — —* 

703. Ein Monatmäbchen wird geſucht; 
Vilbelergaffe 11. 


701. Gin Mädchen, welches kochen fair,‘ 
h Jeber Brbeit wilig und nad im KR 
—* eine Stelle; Munzgaſſe Ro. 7, ir St. 

701. Cine Gaſthausköchi en 
eintreten’ fann, wird gegen 


auswärtige® Hötel * 30 8 
er, 

Ein folides Mädchen, —— BE —* 
wie Haus⸗ und geringe Veabchen ſuchen Stel⸗ 
In; grau Moth, Merheiigengafe, 12. 

701. Gin Mäbtgen, a8 ehoa8 kochen. * 
Haubarbeit verrichten kann, wird geſucht; Klo⸗ 
ſtergaſſe 389. 

702. Ein junger Mann, welcher im Raden 
unb fonftigen Arbeiten gewandt ift, Sucht bal⸗ 
Digit — als en oder ſenſt 
dergleichen; Breite ck Aline Ya 

7102. Gin en * 3 eint 
haltung gefucht; Stififtraße 20 —— an 

— Ein braves ſiilles n ſucht * 

Haͤubmadchen über TE" Ihn lin 
—— * erfragen Frohnhof 
N 

791. Gin Mädchen mit guten Zeu ae, 
das bürgerlid) = kann, wird geindt: 
Kornmarkt' No. 2. 


——— — — — — — 
Bekauntusachungen. 


Feinste. frische ee 
—— 4 kr. Pr« 


©. F. Reif enstein, Y 


1414 Schnurgasse 22, 


7 


RER pi ieh in ichie ‘ 
”. x gi Wieiffen —2— 
1415 a gaſſe 22. 
693. Ein gebildeter junger Main (Lehrling ma) 
En dei bei einer anfländiaen Familie Koft 
hunnig erhäften; Nähere ine 6. 
2 und is tr. 
— Velee 
Meter — 
5 ge een 
dehen verlor am * 


1421 F 

Rn eine — en s 23* von 

am. Bi affe ; 
en Bien —— — Aerheiligen, 


— 8* Mahumer, 


ds’ anerkannt e Mittel gegen 
* * —— iſt — 


m Heiffenftein, 
chnurgaſſe 22. 
702. Gips 7 Dohle, auf den Namen 


5" iſt ogen; man bittet 
—J 


— Anftern, 
! —— Straßburger Gaͤn⸗ 
inen bon Senry bei 


1415... 








08. — — das Kleider⸗ 
machen erlernen; fl. Bockenheimergafſe 24, 
1: 


a en 
Neuer gelalzener Lachs, marinirte 
; neue Sarbellen 





miäth wu g Daakı: Ile 


usBahns vd 
13 bittet den red⸗ 
A 5 


geil 1 


zu Au pi —— 


eher udin I 00 Bell, 
——— eg er man 
ann ſolchen gebrauchen Für ier 
bedel, Porzellan, Glas Marmor, Ph 
Kork ac. 20 & 14 und 28 fr. 
— ge 

e ittel um Raftrm dürfen, 
fonie zum Putzen und —ã von Bol, 
Silber, Kupfer, Stahl —— x. Flacond 
4.28 tr, in. Niederlage B 

elm T. Arand, 

1425 gr. Bockenheimergafſe 23, . 


703. at ei 3 
cher —2 en * air 


Iohnung, @elnhäufergaffe 12 Ni Brake. 
Lor keffen Ar a Deren 


„Srifche Auſtern. 
E. Sario ri 


5 ‚ Abends, wurbe 
araue ur edle verloren, dom. 
— 5 Hirfhgraben; Weißadler gaſſe 
ALTE u syuu zus u ul löse ae 


abjugeben 
Honig 


701 

in vorzůglicher Foreign, Qualität pr; Bf. 20Er. 

bei rauss, 
‚Schn affe, , der Lindheimergafle. 


Leueſte Härin a 


- nfte ee Hit a6 fe, 
a Dliven u. f. w. — 
Quafttät E. Dimbe — 
Weißadler 





| 
| Arpfelmein au „BB. Böhlen, 
702.- Bor Nine u bag e über bie Bapıe, 
Friedberger, Vilbeler⸗ zur —“ 
— 


on ba 


—34 5 Eh e 


nn 


Antell-BL-ME-243, Sonntag 43, Det. 1861: 
een Bean untmahungem. 


Billard⸗Tücher 


in vorzüglichen Qualitäten u. zu billigen Preisen 
empfehlen 


Resch $ Schreiber, 


— 5, der Stadt Kopenhagen gegenüber. 


Unterzeichneter. beehrt ſich hiermit fein auf das Bolftändiafte friic affor- friih affor- 
tirte Bear: ädhter franz., engl. und inländifcher Parfümerien in empfehlende Erinnerung 


3 
— in verſchiedenen Blumengerüchen & 12, 24 nu 48 fr. m Glas. 
















9,1 
iates Moölle de Manf (Eeimitien-PRomabe) Y Pb. enth. & — 
nere 
eine ek © Auswahl fämmtlicher feinen Toilette umb Handfeifen" zu * möglichen 
reifen von 6, 12, 15, 18, 24, 30 fr. bis 1 fl. 30 fr. pr. Stüd, 


Ra ⸗Seifen⸗Pate und Pulver von 6, 12, 24 " i8 1 fl. 48 Er, 
engen für das Taſchentuch it ben lieplichften Blumengerüchen von den anerfannteften 
rikanten erg und Frankreichs, 
To ge, Poudre de Ris & Eau de Lys unentbehrlich für die ento.lette, 
Eß-⸗ Bouquet und Eau de Portuggl von Baylay . &omp. in Ronden , 
Sn Maca Tal al, Odono & an a WO vB ; * 
ahntincturen a zur altung und Ver "eb er Zähne und zwar: Eli- 
ir d& Pelletier, Rau de Botot, Eau dentifrich de Marie, Elixie Rose du 
De. Krane gg dentifriee de la Soe. hyg., Odontine, Poudre dentifr., Poudre 
vans %., 
as Cold⸗, Gream- und Lippenpomabe von Atkinſon, 
engl. Ricchf echſalz gegen Nerwen-Ropfweh ıt. 


TU Carl Henster, Zeil 38. 


‘ English Conversation- Club. 


meelings will,recommence Thursday, 17th of October and will take place in 
he pr ie room — en ‚ Vilbelergasse Applications for admission can be received 


— 8— „or ät' Mr. :ALBERT’s, Schäfergasse 2. 
Meine Wohnung befindet ſich Allerbeiligengafle 72 und empfehle mid 
—— Aufır Fady betreffende ‚Arbeiten in Stein, Holz und Gyps ac. zu 
gen, bei Bufigerung pünktlichſter — 
A. Thiel, Bildhauer. 












Tude8:Anz 

Am 11. dB. Mis. verſchied zu: Boden⸗ Baden a Geieste Gattin, Mutter, 
Schwiſter und Schwänerin 

Frau Zohanne Oppenheim, geb: Schiff. F 

Eie ſtarb nach ſchwerem Leiden im noch nicht vollendeten 58. Lebensjahre. 

Theilne hmenden Verwandten und Freunden mache ich im Mamen der Sin: 
terbliebenen viele für und fo ** Anzeige, | z 

‚ Branffurt a. M., ben 12. October. 1861.. tz 

Julius Hamburg. 

Die Beerdiaung wirb babier Montag den 14. d. M., Morgens 8 9 Uhr, 

vom Haufe MWechneigrabenflrafe 18 aus, flatifinden. X* 






703. Ein gebildetes Frauenzimmer, geichten — e:fabıen in bäusli n und 
weiblichen Arbeiten, gewandt im Schreiben und Mechnen, mit der rung 
eines Sauehalted und der Pflege und @rziebung von Kindern — aub ganz 
Beinen — vertraut, fucht eine pafjende Stelle und Aa mehr auf humane Behandlung 
als bohes Salcir; Näheres in ber Gxoebition d. 





1425. Bur Führung von Büchern empfiehlt er Kaufleuten unb Gewerbetreibenben 
ein junger thätiger Kaufmann in feinen freien Stunden. 


708 Sübneraugenpflafter, per Stid 6 Er., bei 8. Walther, Weißablergaffe 28 


703. Dem Freunde, dem Freundſchaft Fein leerer Schall ifl, unfern — 
Dant für den ſchoͤnen Brief am Hochzeustage. 








707. 10000 fl. werden auf einen guten Inſatß ohne Vermittlung gegeben, Zu 
erfragen fl. Eſchenheimergaſſe 25. 

703. 12000 und 2000 fl. auf Iſte Infäbe gefudht. Bender, Graben 39. 

602. 9000 und > 10, 000 fl. find auf Hppdthefen anzulegen. 


703 Deber Badfal; und Kiefernadel:Decoet bei &, Waltber. 
1426. In erſter Gejchäftslage ift ein — Haus, welches gut rentirt, zu ver— 


kaufen. S. Wohl, beeidigter Senſal, Zeil 35 





1426. Im Oſtende der Stadt iſt ein Haus mit großem Hof, ran Ser und 
Garten. zu jedem größeren Fabrifgejchäft geeignet, preiswürdig zu verkaufen. S. Wohl, 
beeibigter © Senjal, Bil 35. 
ein jehr großes Haug, welches 51/, %, rentirt, eins mit 10 ö Weh⸗ 
au et, nungen 6%/, und noch viele andere jeder Gröhe und Lage in und 
por der Stadt habe in Auftrag zu verkaufen. I. &. Bender, Agent, Gral en 39., 


702. Auf einem größeren Gut in der. Wetterau’ ift eine @leveuftelle den. 
Das Nähere zu erfragen Bendergaffe 5, 2r Stod. 


702. Gebrauchte Stüdfäfjer werben zu Faufen geſucht; Kirchgaſſe 6, Ir Stod. 
708, Maikräuter⸗Eſſenz bei 2, Walther, Weißadlergaſſe 22. 


‚rt fen anggeltele Sengußfude 


Beigemätbe: Der Dom von Freiburg von A. von Bayer in Karlsruhe. 
‚Breuer 0 ah den Sammlungen des Juſtituts: | za S 


———— — 
l beutfcher —— * Karl dem Großen bis Friedrich dem Schönen.— 


Glaece&e- Handschuhe 


in Ghevreaur, Ia Qualität, empfiehlt Unterzeichneter zu gejegten Preifen. 
Den geavfäuke, —* aſſortirt in Farben mit 1 it 1 z Auen 12 fr. pr. Baar. 





e) pl „24, u r 
” Re J — 124 a * 
‚Herten dandſchuhe, geſteppte, Ferdi und ſchwarze 1 1 30 nl s " 


weiße 54 
— das Nenefte und Glegantefte F Winterhandſchuhen zu ſehr mäßigen $ Breifen." 
Carl Hensler, 3eil:38. 


Erdbeerpflanzeu. 
- 703. May. Queen (Nichelson), die fübefte von en bis jet bekannten, pr. Std 
4 kr, daß Op. 409 fr., La belle Bordelaise, bis jet die einulat, welche den Herbft noch 
einmal trägt, die quatre-saisons anßaenommen, das Stüd 9 fr., das ur 1 fl 30 k. 
Carl Dlouhy, Kunftgirtner, an ber iſernhand 19. 


— Aufgabe des Geſchäfts erlaſſen um ſchnell damit 
aufz uraumen: 
1426. Da nod alle Farben — ——— und modernſte Bänder vorrathig haben, 
dab Neuefte in Herbft- u.d WintersHüten von fl. 3. 48 an; — auch werden Hüte nad 
Fason mit friſchem Zubehör aufs billigfte um jeändert. 
Geſchwiſter ®ichel, Fabrgıfle 136, der Döngergaife gegenüber, im 1. Stod, 
Eingang durch den Conditorladen. 


Lehrjungen, 
welche das Formen, Gießen, ig uud Montiren erlernen wollen, werben 
egen einen, wödyentlichen Verdienſt von fl. 2. 30 Er. bis 3 fl. in einer Bronzewaaren: 
ang angenommen. Näheres in der Grpebitis nd. BL. 


40879." Si Sara und Friedboffreuge-Magazin von Joh. Wilh. 

Leux, Schreinermeifter, vormald 3. H. Diehn, Gitronengäßchen 9; derjelbe em— 

—* ſich auch in allen in fein Fach einſchlagenden Arbeiten unter Bufiherung Haller 
and prompter Bebienung. 


Fabrik-Sager von Stearinlichter 


826 bis AO Er, pr; Baquet, bei Abnahme von 25 Paquets zu den Kabrikpreifen. 
1461° Zadwig Horixc Sohn, große ———— 15. 











. 


Mffenbacher Aeckenwaſer 


* tee und billigſtes Mittel zum Waſchen von Glacé⸗ H 
ET Entfernen aber Zlegen von feiten Speijen, Del, Butter, Etearin 
ERST fchmiiere, Pech, Oelfarbe, Wommade ıc und ohne Nıdytbeil fl 
Farben von 2 Me Samınet, Leder, Re und D RUDeBeTieH, Ja Gafern & —— 
Weiiflafgen A 1. 45 fr — 


re Er nei Yude fi 
. enbeimergafle, 
Allerheilig 


engaffe, 
—— Huͤhnermarkt, ni 
M. Kraft — 1402 


Worms, 11. Okt. Wir notiren heute: Waizen hiefiger 15'/,—!/z fl., ungarifcher 
ak Kom 112/5 fl., Gerfte 10—'/, fir, Bohnen 13—14 ft., Exbfen 10—11 fl. pr. 
Kilo. — Mehl in der Partie 13—1/s fl, Waizenvorfhuß 17—Ys fl., Stettiner Roggen: 
vorſchuß 13 fl. pr. 70 Kilo. — Rüböl 241,,— * 3* Mohnöl 33 — Leindl 22'/, fl.,Reps "a 
fl., Repskuchen 65—80 fl. pr. Mille, Kleeſamen 24 fl. (IB. 3. "3tg ,) 


Münden, 5 een Aufdem erftendiefjährigen Hopfenmarfte, der geftern Rattan, 
waren 168 Gtr. 84 Pfund aufgeftellt, von weldyen nur 59%, Etr. verkauft wurden, 
Erlös: 3990 fl. Die Mittelpreiie waren: ober: und nmiederbayeriiched Gat, Mittel 
tungen 66 * 24 fr., bevorzugte ei olebauer Landhopfen 75 fl.; mittelfränfifches 
Gewächs. atteiqualitãten 63 fl. 48 fr. Andere Sorten blieben underfauft, nanentli 
auch eine Partie Saazer Hopfen. — Auf der heutigen Schranne waren 16,171 Schrffe 
anfgeneilt, wovon 13,502 Sch ffel verkauft wurden. Erlös: 221,364 fl. "Mittelpreife 
igen 22 fl. 4 k., Korn 13 fl. 31 Er, Gerfte 13 fl. 49 fr, Hafer 6 f.59 fr. _ Die 
di —2 mtlich etwas herabgegangen, und zwar: MWaizen 88, Korn 7, Bu 23, 












— 11. Oft. Walzen war mit Beginn der Woche gefragt, ſeit einigen Tagen 
die Stimmung wieder etwas matter und der Umfaß flein, Korn umveränbert. 
erfte ftille und = Preife ohne Aenderung. Wir notiren: Waizen inländif 8 5* a 
Donau 14 fl., Kom 111/,—%/, fl, Gerſte 10 fl., Se 51, fl., in Rübd Se: 
— 2 fl . ohne Faß, pr. Oft. 25 fl. mit Kah, pr. Mai 251/, fl. mit a tohn- 
— 221/ fl Rott amen 173,—18 fl., Mohnſamen 19—20 fl., Bohnen 

12 fl., — en 11 fl., 10-14 fl., rother Klee amen 2425 fl. (M. Anzg.) 
— — — — — — en nn nn nn nn — — — — — —— —— ——— — — 


——— Reitig-Bonbons ; Ba 


703. Donnerdtag Abend ober Freitag deen 7 Schachteln & 14 fr 


ij eine kornblaue Broiche mit Goldrand 
verloren ; geren velohnung abzugeben Met- Mimhoeren-t. Ananas-Erops 


jengafie 15, I Stil — — —— — 701  Gduard Bob, Allerheiligenftr 52. - 


Zrockene Kunſthefe, 703. Ein junger Mann (dandlungsleht⸗ 


ling) kann a und Logis erhalten; Gar⸗ 
einſtes Mehl, che, x Bet. pr * * —ãAa — 
Macaroni x. bill aft a 100. Gm bellgraue und weiße Kipe in 


Bornheim verlaufen; en Belohnung ab⸗ 
1324 gt. — * 81. ‚umgeben bei Wepjer Srebs daſelbſt. 





ww. [u - wur ah ir 


0 u ——— 


— — 





18.00. 1861. 











i — 


— — Betennemagungen 
—* 


et 
ce 


rankfurter Aunſtverein. 
———— Neu ausgeftellte Kunſtwerle: 

* Zee im Haag: Awei Landichaften. 

. Bagenbaner: Landſchafl mit Thieren. 





J 
— 



























ne, in Münden: Winterlandſchaft. 

- in Mimchen:-Ruhe auf der Jegd⸗ 

u md in Münden: Der Traum des Gefangenen, 

. @ububer in Münden: Der Schleihhändler. 

| 6 Von bemielben: Der Citherſpieler. 

-ı Bon demſelben: Der Kleine Maler. 

Bon demielben: Interieur eines Bauernhauſes. 
\ o Mhbomberg in Münden: Der erſte Rauch: erfuch. 

ne a Bet in Münden: Mufifanten auf dem Gife. 
\ fer in Krauffurt a. M.: Waldbild. 
‚Birftein in Münden; —6* 
Ser Juncker in Frankfurt a. M.: „Der Auerbadtfelle”. 
| Mali in Dimden: Landſchaft. 
Her in Rreumad: Der verwunbete Ahill (Statuette in Marmor). 
— — 
| mburg, 11. Det. Waizen loco feft, auf Lieferung ſehr gefragt, ab Känigsberg 
pr. Krühjagt wurde für 84 Pd. 150 bezahlt. : 
Sondon, 11. Oct. Englifcher Waizen wurde 1 Schilling höher verkauft, fremder 
F Schill-höher-gehalten, es konnte aber nichts zur diefem Preife realifirt werben. Frith: 
eine behauptete ſich. 


jahr 
ee ſterdain, 11. Oct. Waizen hat fich behauptet, Noggen wurbe 4 fl. niedriger 
giebt bage en auf Termine 3 fl. höher. Raps pr. Oct, 76, pr. Nov: 77, Rüböl 
5, pr. Fruͤhjahr 2 
Köln, 11. Det. aizen ziemlich unverändert mit kleinem Geſchäft, Roggen auf 
ine matter ohne Geſchaͤfte, Gerſte und Hafer unverändert, Spiritus höher. Am 
Fanbinaste bei einer Zufuhr von 80 Sıd maite Stimmung; bezahlt wurde pr, 200 Ti. 
|Waigen-Tplr, 9-9, 3, Roggen Ile, 7, 27, 6. 
Berl „12 Od. Roggen pr. Oct. 52—, pr. Frühjahr 517/5. Del loco 127 B., 
rühjabt 131/,P. Spiritus pr. Oct. 225/12, pr. Frühjehr 20/3. (Frftr. Hudlsz.) 


a ‚Frankfurt, 12. October. Bei der heute fortgejegten Ziehung Br Klafle 140. 
Rosterie wurden folgende höhere Treffer gezogen: Ro. 18802 mit 15000 fl. 
100,000 fl; Ro. 4414, 1074, 9851, 9071, 834, 17065, 9358 , 9776 und 

de mit 1000 fl.; No. 4981, 25910, 25353, 22174, 24653, 25498, 987, 8508 

Ide mit. 300 fl- 

| Tbeater-Ungeine | 
Sounntag ben 13. Dkt.: Orpheus in der Interwelt. Burleste Oper in! 
AZ Xableauz von ‚Hector Gremieug. Beufit von J Offenbad. Ad. Boıfl. No. 277, | 
— te ai Zantchen Unverzagt. Luftipiel in 3 Acien von Börner . 
: Ein Bietelftündchen vor dem Balle. Dramatifcher Scherz von Börner. 

N 8 NN Pr \N?N . * 

PR > * y “ n \ \ \ V J 


« 































Vest. 15P/o Met. .S.b. RI — — 
5P/, d® holl.Stückef - — 





n [50/0 do 1852 i. I. [70% P. 
„19%. 1859 i. L. 166 P. 
n 5%, Lomb. ius. b.R. br 4 @. 
a»  IPVenet.Coup.b.R}63/s  P. 
» 15% Nat.-Anl. 1864])5@/s  G. 
» 50% Met.-Obl. 48 P. 
1 do 1862 0. b. R.49 2 
⸗ 4 Met.-Obl. 11a P. 
40/g ditto | 
J 30 /o ditto — — 
Prss. 15% Obl. b. R. 3105[107°/; @. 
Pi 41,005 ditto 1024 G. 
2 —3 Staatsseh. 90 P. 
Bayer|5°/o Obl. 1865 b. R.|103'/s P. 


1/0, ditto 1031/,. G. 
40, Obl. 108 


n n n 
1007/, P 
a ra ES 
Wrtb. 41/g0/g Oblig. „ „105 P 
r 40,0 ditto » n 1027/g P, 
1/P/g dito „ „O7 P. 
Bad. [41/205 Obl. b. R. "1109/, G 


81/30/5 Ob). v. 1842]951/, P. 





Prankf, B-Actien a 500 6. 
Destr. Nat.-Bank-Actien. [62 P 








detober. (Bchlu: de Bi se.) P oraptant. 


Br Ho bligat. 043 /; 
n 1/20/o Obligat. 
* 9 Gbligat. 

3 Obligat. e/ 


n 
Nass. * an Te 3 
Bo ıgat. . 
” [440% Obligat [9312 @. 
Brsck B%YaP/o O. b. R. 4 105]90%, _ P. 
Euzba|#? Ob i.Fr.328kr.[91%/, P. 
Frkft.|3t20/o Obligat. 34a. P. 
- —T ca 92 G. 
Span. 13P/o inl. Schuld — — 
n Do n n 4a G. 
Hott. 21 2%/0 Integrale — — 
Beig. 141/29;00.i.F.a28kr.]100 P. 


Sard. 58, OÖ. b. Hambro — 


Tosk. 1%/o Obl. O. b, 64 — — 
Schwe]41/20/0. O. b.B.& 1985, P. 
Schwz141/%.E.O.i.F.a28kr]1038 G. 
N.-A. 16% St DL 2,01 — — 
.n 0 ditto — 


Diverse Actien, Eisenbahnen und Prioritäten. 
/3P/oBayr.Ostb.b.R.afl200 |105! P. 
Er. Vi $ ra 


ilh. Nordb.-Act. — — 


Vestr. Oreditbank· Aetien |154!/z, 38/b. u. G. Livorno-Florenz-E:-B.-A. | — — 


Bayer. Bank-Act. ä fl. 500 ur —— 


Weim. B.-A. & 100 Rthir.|753/s 
Mitteld. Credit-Actien 179 
-H/Norddeut.a500Mrk.1008 89] — — 


> 
nanum! 








h A.G.b.Pereire&C 30/9 [450 








P/o ö. Lid. Pr.-O. Z. i. S.167 

/o Ludw.-Bexb. Pr.-O. 105! 
20/0 ditto ditto }108 

'Q ditto ditto }99%/; 
1/0/g Frkf.-Han. Pr.-O: 

Südd. B.-A. 30%/o Ein. 40/, [241 
Sp. H.u. 1.75% E.i.F.a28kr. 1520 


Ru MAAN 


ayr.Ostb.bR.25%/0E41/20/, 11043/, 
tsche Phönix-Aet. Fo 181 
Fraukf. Providentia-A.4 Ko 100 

jo Oest. Süd-B.Pr. b. /a 


Ihr, 


Pistolen 
Preuss. Friedrd’or 
giHoll. 10 fl. Stücke 


\Russi Imperiales 
"3 |Dollars in Gold 
5 [Gold p. Zoll- fein 
Si Preuss. Cass.-Sch, |, 1 447/-451/5 


'Hh,Sib.p.Zoll-@tein|, 51 40-52 15 
Nach dem Syndicats-Coursblatt. 


— ——— nn 0 


wohnen 


» een. 33 3 kı 


Berantwortlicdher Rebartenr und Berleger 3. G. Holhwart. — Drud von I. B. Streug in Frankfurt a, Mi; 


mu. 
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— —9— 
der ſreien Stadt Frankfurt, 


- mr ve unbe niit dem Amisblatt, Organ der biefigen Staatebebörden, F$ 
* * ; Amd den Frautfutter Nachrichten als Grtrabeilage. 


me 130 du 
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N Epehition! am Geiftpförthen, Schlachthausgaſſe 21.) 


Dienstag den 15. October 


Wonnemehtspreis fürs Halbe Jahr 2. 30 Fr. Tägliche Ausgabe außer Montag. 
; Fü 8 | nr; 6 fr. für die ganze, 3 fr. für Die — Zeile. 


 ‚Ginshdungsgebühre 

u Abonnements auf das Intelligenzblatt, Amtsblatt und 
nffurter Na ten, werben noch für dieſes Semeſter täglich 

Expedition. zu ermäßigtem: Preife angenommen. 


mm nn m —ññeç — — 
MABEDUGE ‚her ‚@eeigniite im — De politifchen 


NER ODE SE + 
AR 5October. (Die preußifhe Krönungsfeier) Am 
ef s Uhr reiſte bie Tönigliche Familie mit Gefolge per Gatragug nad 
zn 71. Mittags 12 Uhr Ginzug in Königäbery; am 15, Familien- und 
am 16. Auffahrt der fremden Gefandten; am 17. Kapitel des ſchwarzen 
Jam 18: Krömungs-Geremönie; Gottesdienſt vorher, Banket nachher; 
und Umfahrt des Königspaars; am 19. Defiliv-Gour bei ber Königin 
la 20. Goftesdienft, Dankgebet, um 1 Uhr Abfahrt nad Danzig mit 
Diner; am 21. von —— nad Frankfurt a. d. O., hier Nacht⸗ 
Frankfurt nach Berlin, Cinzug und Abends Illumination; am 
weißen Saale; am 24 kleine Diners bei den ‚königlichen Priuzen; 
Diner beim Kronprinzen; am 26. Ball beim Prinzen Karl; am 27. 
in der Schloßfapelle. — Im Auftrage bes Katfer® Napoleon wirb dem 
Bi nad) ber Be Beh von bem Herzog von Magenta im Hotel ber 

j 
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r 730 















ein großes Felt gegeben werben. Zum Zwecke befjelben wirb 
ichaftshaufes, Pariſerplatz Nr..5, ein Saal gebaut, in bem für 
werben kaun, und der mit dem Aropen neuen Speijefaal, der in 
Far vurch eine breite Trepve in Verbindung gebracht wird, zu welchem 
r 8 Fenfter ausbricht. Ebenſo wird außer ber bereits vorhandenen 
5 um darin ein Diner für 500 Berfonen herrichten zu koͤnnen. 
in ber. age mehrere Winde ausgebrochen, um große Räume zu 
— An · Bild’ von den Groharkigkelt des bereits angeord⸗ 
fang zug in. Berlin zu geben, nennen wir nachſtehend nur ben Theil 
mtlih blos bie Umgebung bes Königepaares bilbet, alſo nicht zu 
en des übrigen Zuges zählt. Die Ordnung diefes zeremonſellen 
vorauf veiten zwei Züge des Barbe-Küraffier-Regiments mit bem 
















ern unb ber Gtanbarte an bet- Epihe;-2) ſwel fehlfpännige Königliche WR 

* in denen bie dienſtthuenden Kammerherren der Königin ſich befinden; 3) zwei 
fehsipännige föniglihe Equipagen mit ben dienſtthuenden Ober-Hof- und. eb:rften Bet 
chargen, und zwar in ber erften ber Ober-Hof- und Haus: Marjchall bes Könins“ 
ber Ober-Hofmeifter der Königin, in ber zweiten ber Dberfi- Kämmerer und der Oberft- 
Marihal; 4) eine Compagnie des Rrgimentd Gardes du Corps mit ben Trompetern 
und ber Stanbarte an ber Spike; 5) zwei Flügel-Abjutanten; 6) Seine * der 
König, umgeben von dem Kronprinzen und ben Prinzen bes königlichen Hauſes; ber 
Bouverneur zur Rechten, und zur Linken der bienfityuende @eneral- und ber bienf- 
tkuende Flügel-Abjutant Seiner Mafeftät; ” > königliche Stallmeifter; 8) ber große 
koͤnigliche Staotswagen, mit act Pferden beipannt, in weldem bie Königin und bie 
Kronprinzeffin je befinden. Auf ber reiten Seite, neben ben Sinterräbern, reitet ber 
DOber-Stallmelfter, auf ber Unten Seite der Kommandant, den Tritten bes Wagens 
ftehen die Eöniglichen Leib-Pagen; 9) eine Gompagnie des Regiments Gardes dü Corps; 
10) -ein sipänniger Löniglicher Wagen mit ben_Ober: Hofmeifterinnen der Königin 
und der Kronprinzeſſin; 11) ein jehsipänniger Zöniglicder Wagen mit den Polaftdamen 
ber Königin; 12) .ein jehsipänniger Eönigliyer Wagen mit ben Hofbanten ber nn: 
13) ein fehsipänniger Wagen der Kronpringelfin mit den Hofdamen; 14) ein Zug bes 
MBarbesLüraffier-Regiments ꝛc. In Königsberg. herrfcht eine —— —* 
keit, um alles für ben ai rg Projectirte noch auk zuflhren. Zum 1 
“am Krönmgrfefte find bereits Ganzen 5000 einzelne: ungen angemeldet, | 
nachtraͤglich bilden die Aiiklinbigungen "einen ſteheuden Artikel in den: emid Die 
Etfenbabn rechnet während ber Bett vom 14 bis 80. Det: auf-etwa -110- j 
wozu 10 Zage.nehören, um bie ee aus aller Herren —— ⸗ 
rückzuſchaffen Von den Preiſen in Könige — der. Krdiiung mag Rı 
angeführt werben, daß für bie Miethe eines Wagens für bie Däuer der Feſte 300 Thlr. 
und für eine Wohnung von drei bis 5 Simmern von einen. Dip "900 Xhlr. 
nefordert wurben! Mehrere Geſandten werben 'bei ihren Gonfula Wohnung nehmen. 
Ueber die 112 Jungftauen in Berlin, welte zur Begrüßung der Majeftäten am Eins 
holungstage befttinmt. find, wird berichtet, daß fie ſich ſaͤmmtlich durch Schönheit: amd 
Bildung auszeichnen und baß feine von ihnen das 20. 'Lebentjahr Tiherichritten habe. 
Am 6 86. waren fie indgefimmt beim Bürgtrmeifter! u. um: There und muß 
dies in ber That ein intereſſanter Zirkel ac agree ein Befähloaud Für die 
jungen Maͤdchen, benen jedenfalls nicht unbekannt IR, daß fte nur (ihren förpetlichen und 
geiftigen Vorzügen biefe Wohl au danken haben. Aus ihnen werben aun abermald 12 
ewählt, die zur Begrüßung der Majeftäten aus ben Reihen vortreten. 22 :Q 


Befauntmadhungen. 


— — 


Anlehen = Stadt Mailand 


in 400,000 Obligationen a fra. 45, 
rüchzjablbar Durch 60 vierteljähr. u. SO balbjähr. Ziebungen. 
Die Subfeription für obiges Anfehen zum Courſe von Fres 86 pr. 
Obligation bleibt bis zum 15. October bei dem Unterzeichneten offen 


1423 A Reinach, 








Werſteigerungs⸗Anzeige. 
Dienst fa a den 10. October, —— 


J ern Balth. Krämer gehörigen Gegenftände, als: 1 Goffer, Kleidung 

Mira rat Ic. F ; ®. 

ferner auf freimillines Anftehen : 

X Fe gi eine Kifte Rinderfpielwaaren; ji 

7 fobann in Fiscalats Auftrag: 1 | 

4* * Caunitz, 1 Canopee; f 
) 


rapee, 6 Stühle, 1 Tiſch, 1 Gaunig; 
| st Ralb; 
DT 1. 4 erd, 1 Wagen; mar 
5 ee, 1 Schrank, 1 Spiegel mit Goldrahme, 2 Ladentifche, 36 farbige und 


TR HTLTER 10 leinene Herrenhemden; 
zo ‚12 Stüd roth — Leinen-Bettzeug; 
— 8) 1 Ganapee, 6 Stüble, 1 Pendule, 1 Tiſch, 1 Spiegel, 1 Kleiderſchrank; 
h) 1 Ganapee, 6. Stühle, 1.Gammig, 1 Gommobde, 1 Tijh, L Spiegel, 1 Arbeits» 
7 Hi, 1 —E— — Uhr, 
An den Vergantungs iaimer gegen baare Bezahlung oͤffentlich an ben Meiſtbietenden ver⸗ 
— G! Beljcner, Yüscufer 


1416 e 
Verſteigeruugs⸗Auzeige. 
| Häarhn 0 A Vormittags 9: Uhr, werben 
Dienstag den 15. Drtober, =: —— A wid folgende 
1 mahag. Sopha, 6 Stühle, 1 mahag. Tauffenfe, 6 Stühle, 1 mahag. 
Tauſſeuſe mit Peluche bezozen, gepolfterte Stühle, 1 Sefjel mit 
Mechanik, 3 Fauteuils, 1 mahag. Pfeilerfhränthen, 2 mahag. Spiels 
4, Ed-Etagere mit Spiegelfcheiben, 1 Nähtiſchchen, 1 Schreib: 
und) 2 589 Fenftertritte, 1 nußbaum. Büffet, 1 vergoldetes 
onfol mit Marmorplatte, 1 mahag. Conſol mit Marmorplatte, 1 
— uunder Tifch „mit Marmerplatte, 2 große Spiegel mit vergoldeter 
Rahme, 1: Sopha-Spiegel mit verzoldeter Rahme, Diverfe Spiegel, 
Be ı epiegeh, ein Ankteivefpiegel, weißgeitidte Damaft- und Gattun- 
Auge, Borhang-Gallerien, Porzellan, 1 ZafelsGervice mit Gold⸗ 
ie In r 12 Berfonen, 1 Bronce-Luftre, 2 Girendoles; fodann: 
in 





e fertige englifche Stubenteppihe, 2 ganz: leinene Lifch-Gar- 
nituren per 24 Beben 7 Van 
tu mmer, \ nitterhof, ge aare a tlich d 
———— 
* 


—— u. Winterkleider-Slofen. 
ten TO 


et * 15 fri'am, Woner Taffet, Taffetbinden, Foulard⸗Tüͤcher, Schleier 
ORAL, 

Bern ne Unterjaden von. 3 fl. 36 fr. an. 2er 

— Joseph Penne, Bieidenfizane 12, im „großen Kaffeehaus,“ 








Hanbſchuhe, möglichft billig. Alle Arten Hemden von Ufl. 





1416 Ve vi igerum as ·Anzei * 
Mittwoch den 16. etober —— en 


Dekreis vom 4 September, e. die zum Nachlaß des hieſ. Bürgers, und ‚Han —— 
ECiemens Georg Wehrle gehörigen Mobilten, als: 1 Genapee, S 
3 Pfeilerfchräntchen, 1 ad — 1 Bücherichrant, 1 Commode, 1 6 "1 Brande 
—* div. Tiſche, 1 — * Au el,'2 Schränte, 4 ‚Schilbereien, he in 
1 Schreibpult mit Gefach warzwälder Ihren, 2 Bettlaben,, Bettung, 
1 Matrape, Leinengeräth, erh und Leibgerätb, Porzellan und Glaswert, Rügpenge- 
ſchirr, Mahnen, leere Foͤßchen, 1 Fußteppich, 1 Reiſetaſche, ZYüber »r., 
eine fchone eingebundene Bibliothek, 
als: — 8 Schiller, Voltaire, Rouſſeau, Moliere, Shakespeare, Prachtaus gabe 
x. 
in Mi Bergantungbginmer gegen banre Bezahlung Bffentlich 1 den Meiftbietenben ver- 
rem C. Belſchner, ‚Aubrufer. 


Leinwand⸗Verſteigerung. 
Siiherätng den 17. Det. / eg — * enge 


halber 
eine Rifte Leinenwaaren, enthaltend: 
0 ‘ganze und Halbe Stüde Pı br. mittelfeine und feine, Re 
denleintand, 
„+ DO Stüde %/, feine Irländer Leinwand, 
1.710520 TS weißl. Tafhentücher, 
80. m... jhwwere Gebildhandticher und 
eine Damaftbandtücher, 
| tlich in Rein-Leinen, wofür garantitt with; 
in dem Bergantungdzimmer ‚genen baare Bezahlung öffent an ben Metfthietenben vers 
Reigert Begannnhiun C. Belſchner, un 


ww. Merfteigerungs: Anzeige. 
Freitag den 18. Detober, Au’fretminnes ae eden 
10 gebrauchte Zimmerteppiche und 


1 Salonteppich 


(Diefelben : find größtentheils in gutem. Bu Aue) 
in dem Bergantungszimmer gegen baare Bezahlung dffentlich * —** ai har 





as Mochbuch von Wilhelmine Nü IDIB Recente) FEN 
qui * * A hu ahen in ber — — ‚gut 


1400. Schulbücher, ‚gebraucht ‚und, neu, ‚Billig bei W, Erras, alte were 3, 


DE 20 DM äöçç-p 


— 


ee 


——ys 


[© Beilage, Frantf Infell⸗Bl. Ie 244, Dienstag 18. Det. 1861. 


— Bekanutmachungen,— 


© Physikalischer Verein. 
flionsplan für das Winterfemefter 18%... 


und) Abends von 7—8 Uhr: Experimental hhemie der unorganifchen Körper, 

| \ Brof. Dr. Boettger. 

3 Nachmittags von 4—5 a Ubr: Elemente ber Chemie, Prof. Dr. Bo ettger. 
ag, Abends von 7—8 Uhr: Die Lehre vom der Wärme mit befonderer Be- 
—22 ihrer practiſchen Benutzung, DrG. Abbe ans 

er ttingen. 

Samstag, Abends von 7—8 Uhr: Mittheilungen und Beſprechungen fiber neuere Ent: 
7 By bedungen im Gebiete der P yſik und Chemie, Prof. Dr, 
— Boettger und Dr GS. Abbe. 

Den Mitgliedern des Vereins ſteht das Necht zu, ſaͤmmtlichen Vorleſungen 
und den ſamstägigen Zu ſammenkünften beisumohnen , ſowie Bücher und Jour⸗ 
nale aus Bereimnsbibliohek, die täalich von 11—12 Uhr neöffnet ift, zu entleihen. Der 

eines Mitglieds it 10f. Nichtmitglieder des Vereins haben 

—* jung über Exverimentalchemie 5 fl., tiber Elemente der Chemie 4 fl., für die 

bie Behre von der Wärme 5 fl. zu entrichten. — Zu den Mittwochs -Vorlefungen 

bie Schüler der oberften zwei Kloflen des Gymnaſiums und der oberen Klaffe der 

e freien Zutritt. Bezüalice Anfragen fowie Anmeldungen zur Aufnahme 
neuer Mit nimmt Herr Prof. Dr. Boettger in feiner Wohnung, Seilerftraße 6, 
Morgens bis 9 Uhr entgegen. 

| Deginn des Scmeflers am 21. October, 
SF | Der Vorstand. 


Fuss-Teppich-Laoer. 


F Cari Witzel,' 


Wenchräme Mo 9, neben der Börfe, 


empfiehlt fein vollſtaͤndig wohlaſſortirtes Teppich-Lager, vafjelbe 
enthält die neueften Deffins in jeder seleigen Breite und ſchwerer 
dicker Dnalität zu den billigften feften Fabrifpreifen. 1404 

in Rage —— 8 achten Jamalca-Rum, Arrac, Gönever, 
weanBländiiche Beine, empiehle zu billigft geftellten Preifen und für Wieder- 
seranjer mit entiprechenbem Rabatt. 
416: Carl Andrew. 
























3 Berfteigerungs: Anzeige. 
Freita ag den 18. „October, —— Wachen made 


verzeichnete biliaraegenftänte, al 

1 nußb. Eauffeufe, 6 Stühle mit Plüfch, 1 nußb Cauſſeuſe, 6 Stühle 
mit Plüfch, 2 mahag. Seffel mit Pi, 1 1 — — 1 nußb. ni 
1 mißb. Auszugtiſch, 2 ovale maha — Abe phatiſche, 1 mahag. 

tiſch mit weißer Marmorplatte, 1mahag. e 
Schreibſecretär, 2 nußb. Bettladen, 2 mahag. Bettladen mit Pius 
nußb. und mahag. Commode, nußb. und mahag. Nachttiſche, Tadirte 
Waſchtiſche, 1 Spiegelfchranf, Spiegel mit Goldrahmen, Spieltlſche, 
1 mahag. Flügel ꝛc. 


ſämmtliche Möbel find im beften Zuſtande, 


im er Bergantungszimmer gegen baare Bezahlung Öffentlich * den ee vers 
fteigert Belſchner, Ausrufer. 


6: VBerfteigerung$: WAiizeig e. 
Dienstag den 22. October, er nm 28 


wegen Abteiſe nachverzeichnete noch nicht im Gebrauch geweſene Mobiliargegenſtaͤnde, als: 
In Mahagony: 

1 feidene Procadel⸗Garnitur, beſtehend: 1 Ganfeufe, 2 Seſſel, 6 Stühle a dossier 
in reicher Bildhauerarbeit, 2 bitto mit Wollenriv8 bezogen, 1 Sopgatiic er reicher 
Bildhauerarbeit, 1 Silberſchrank deögl., 1 Gtagdre Servante, 2 Spieltifche, 1 reiches 
Damenbureau, 1 Klapp- und 1 Ausziehtifch für 24 Verfonen, 2 Tiſche mit Berl: 
mutter eingelegt, 1 — 2 Pfeilerſchraͤnkchen, 2 Gommoden, 1 Gaun'g, 1 Herrn⸗ 
ſchreibbureau, 12 Rosrühle, 1 Bucherſchrank, 1 Bettfteften 
2 Naht: und 2 Wıfchtliche mit weißen Marmorplatten. 


Su Rufbaum:. 


1 nußb. Säfte 12 reiche Rogrftühle & dossier Pb bitte geſchwelfte, 1 Silbetſchran 
1 Gaunig, 2 Commoden, 1 ovaler Tiſch, 1 laͤnalich — * ladırter Tiſch, 4 Bei 
ftellen, Rachtſchränkchen und Wafchtifhe, 1 Bettſchirm, 2 große fein vergoldete ovale 
Spiegel, 2 Pfetleripiegel, elegınte Betten, befteyind ın Eprungfeder- und Roßh aar 
—— Plumean und Kiffen, 1 Vendule, gekehlte — ——— Fenſter Rouleaux, 
1 Ofenfehten, Handtüchergeftelle, Vorlagen, Klichengerät die er ic 
> ber —— des Herrn Maurermeiſter —— = er Buittersdor f⸗ An⸗ 
— Mainzer Zeit 3 . 35 im 2. Stage gegen. bene. Ber 
Pal on Bi ben Meiflvietenden — 
A den 20. p Wontag den 21. October, Vormittags von 9 bis 12 und 
Nachmittags von 2 biE 4 Uhr, konnen dieſe Mobilien ne n. * 


Belſchner, Ausrufer. 


Bettfedern ne 5 


feitigt wirb, fowohl in, wie außer dem Haufe; auch wird des 
Waſchen und Wichſen auf's Beſte beſorgt. Kaufmaun's Wittwe, Brandplatz I, Sachſenhauſen. 


* 


| 









WBerfteigerungS?inzeige. 

| tag den 21. 9 ctober, in K ————— Auftrag, N 
288. wer wollene Decken, in Looſe 
an Y in e ; i 

ai behe: Werganton 4 —— Johannitter hof, gegen baare u ee a] | ben 


Wein - Berfteigerung. 


Donnerstag den 24. October, Kernen da man 
J En. oe des veritorbenen Herrn €. 5. Zaffoy dahier gehörigen, 


13 ganze, 10 halbe Stück, 7 zwei Obm und 10 ein Obm 1857r, 
* A 1852r, 1SASr, 18A6r, 18348 und 1811r weiße 
Saardt: Beine, 
anlane uud 1 Ohm zothe I897r. 1885: und 1852: Oberingels 
J e zothe 1857r. 1855r un : g 
—— und Aßmanshäuſer, 
fobann verzollt im Freileller lagernd: 341 
Serboft 1851r n, 1858r Bordeaux⸗Medoc, Pauillac u. Ebätean: 
« ic , 2'/, Ohm Bordeaur, Burgunder, Zirrac de Batapia 
: Franzöfilger Cognae in Elemern Gebinden, jowie cixca 80 Flaſchen 18558 


im Sande der Harmonie, gr. Bockenheimergaſſe 9, 
ben Meiftbietenden verfteizert. 

Die Vroben von Sämmtlichem werben Montag den 21. und Dienttag ben 22, Orfbr. 
, $, Bormittigd von 10 bis 12 und Nachmittaas von 3 bis 6Ur, int Keller ber Be: 

bes Herrn Sattlermeißer Schaefer, Ed der Sch'efinger Gifje‘ No: 2, gegebeit, 

auch jo wie bei der Verfteigerung die Ipecificirten Berzeichnifle vercbreicht. 
"Bezuäsgeit ift innerhald ſechs Wochen vom Tage der Verfteigerung. 

ankfurt a. W. im October 1861. 

latrs C. Belfchner, Aısrufer. 


TFT Stantspapiere, Iujäge und Grundftüde 100 
' Verlauf bei Richnel Oppenbeinter, Zeil 47, 


—— Portlaund⸗Cement beſte Qualitaͤt und billigft bei 
1171 ı ee €. Wissienbach, Feild. 


_Bifitenfarten in Kupfer aeftochen, fowie im Aufftechen von Wechſelplatten 
a eiinfirhlt 3. Bad, Kupferfieher und Druder, Allerbeilinengafte 20 
fiotbefen, einzelne Bücher kauft zu den hödften reifen 

4, Schwelm, Sanfenaafle 11 neu, Ed bek Grobert 


Gumsmifchub :2ager bei Dreber Söhne, Döngesgafle 20. 


















ne 
Bodenheimer Ehaufjee, der 2. Stod, 5 Zim- 


2 ‚690. — im 1. Stoch s 8i 
nung im m⸗ 
De Leute; Markt 18. 
“ol. ieh ces mer Landſtr. 16, 
ii nabe —F 3 iſt das neu hergerich⸗ 

d als zwei ei oh. 
ngen hd Y and 5 Bimmern, Biden, 

7 7 Bananen, Keller, Wafchküche nebft 

— bi ober go — 


— — Zimmer, mit 
Koſt; nn 9, 2r Stod, 
1402. Gr. Kornmar 

ein elegant: moblirtes —* zu vermiethen. 


1401 u vermietben: 
Ph afle . neu gebaute Hinterbäufer; 
ungen mit abzejchloffenen Vor⸗ 
pen und Wo erleitung in ben Klıchen. 


9, Altegaſſe 25 tft im 1. Stod eine 
nung, 4 Zimmer, 2 Manfarben, 
Keller ꝛc. zu vermiethen. 


Srönnerfraße, 8,1 tige 


'686. Eine ſchoͤne —— Wohnung von 
4-8 Bimntern ꝛc. Ausfiht nad dem Main 
und gleich zu berieben; alte Mainzerg. 15. 

1401. Gin mößlixteß. Zimmer: mit fhönfter 
Ausſicht auf den Main; Schmidtflube, rechts, im 
2.Stock. Jeden Vormittag bis 3 Uhr zu befehen, 

1402. Eine ſchöne neu hergerichtete 

Wohnung; im 1. Stod, beftehend in 
5 Zimmtern, Küche, 2 Kammern ꝛc. iſt 
an ſtille Leute rm en fleine 

Friedbergergaſſe 

Su 12. wd —3 zu vermiethen, Zeil 29. 

1400. Bodenheimer 
raͤumige Wohnung mit allen Bequemlichkei- 
—— iu vermiethen und jetzt ober ſpaͤter zu 


vr Gin, Ihön möblirtes Zimmer - mit 
Gabinet und freier Ausfiht ift an einen 
Heren zu as en; Bodenheimerthorplak 62. 
4 2; aße 31, 1.Stod, ganz 
neu 
1410. Sn dem neuerbauten Haufe Fin⸗ 


——6 find 2 Wohnungen zu 
gleich zu beziehen. 


25 if im 2. Stod- 7 


Shauffee if eine ger 14 


Befanntmachungen. 
—E er Junger Rene (Tebrling) 
einer an 
Wohnung — —E 
12 ımb 18 kr. 
Aepfel Gelte 
Peter iR 
1421 ar. Bodenheimerfirafe 19. 
Ueueſte Häringe 
einſte ee Häri ng er., Eee 
apern, Dliven u. f. w. empfleblt in 
er Qualität %. Limber ers) 
MWeifadlergafle 27.7 
u rif Ihe € Eitronen 
Pen — 
Die erſten 
neuen türkifchen Zwetſchen 
find in großer füher Waare eingetroffen und 
en gros jowie en detail billigſt zu haben bei 
Lori& & Sauer, 
1412 Eck der Fahr⸗ u. Döngesgafle. 
Wagners Rettigbonbons 
Suften und Bruftlleiden. 
Loſe per Pfimd. . . 438 
Prima per Paquet® . , „14, 
Extrafeine per Ehadtel . 18, 
Pate pectorale 
Rettig-Syrup per F con 
empfiehlt in ſtets a — * San 
Niederlage bei 
00 große 31. 
Trockene Kunſthefe, 
feinſtes Mehl, Gries, Reis, Gerſte, Sago, 
Nudeln, Haferkrüße, Saferter, rüneferm, 
Macaroni x. billigft be 
Sram Bertels, 
1324 gr. Bodenheimergafle 31. 
705. Ein Mädchen, welches das Kleider⸗ 
machen gelernt, hat noch A 2 Tage frei; 
zu erfragen Rofengafie 35 


15. Od. 1861, 


Delauntmadungen. 











= 7 
>25 


2 293 
Gr. 2 E. #. 8. Siegel in Leipzig find erſchienen und bei E. Andre in 
‚Seantfurt a. M. vorräthig: ® 
EN Ch., L’AVEU, ‚Melodie p. Piano. Op. 20. 54 kr. 
9, LA ROSEE DU IATIN. pe de 
Berne Salon. Op. 21. p. Piano. fl. 1. 22 kr. 
a NOCTURNE. Barcarole. p. Piano. Op. 22. 
54 kr, 
* GALOP DI BRAVURA. Morceau de Salon. 


Op. 23. fl. 1. 12 kr. 


eneral-Versammlung 
W des Conſum- Vereins. 


Dienstag den 15. Oetober, Abends S Uhr, im Lokale des Bürgervereins 
zu Sacfenbaufen, Bei Herrn Heymann 1425 
Tagesordnung: Jahresbericht, Was bes Vorſtands, Wahl der Reviforen, 
er Vorstand. 


gruhfurler Siederkram. 


verehrlichen Mitglieder werben hiermit benachrichtiat, daß in ber geftrigen 
— renmung — wurde, den 18. Detober dur ein Nacht⸗ 
— zu feiern, Unlerzeichnungen von Pi fönnen bis zum 








ar Tu 7 üße jun macht werden bei den Herren Ehr. Enders, gr. Sand» 
ent €, deln ann, gr. Eichenheimergaffe 43. 
Anmeldungen von —* ſoweit es der Raum geſtattet, werden Mittwoch den 16. 
ebendaſelbſt eutgegengenomm 
Ft a M., den 12. October 1861. Der Vorstand. 


a J Geschäfts-Eröffnung. 


Einem verehrten Pub Nachbarſchaft und Bekannten mache id bie ergebenſte 


ich unter vn eigen mein Cigarren: und Zabaf:Gefchäft zc., 
erbffaet habe und bitte bei reeller und billiger Bedienung 


— F. Erdmannsdöflfer. 


Negligehauben 


— in reichſter Auswahl zu billigſten Preiſen. 
u ee Avoceess aus, Bleidenſtraße Fi 


512 71 


2ocal- VBeranderung. 


Mein 
Strumpfwaaren - Sager 


‚ befindet fi von Heute an 


Markt No, 8, zum „grossen Rebstock“. 
* Bd MM CARL. 


.... » Ausverkauf 


einer sehr grossen Auswahl in ZENSE en, 
als: Sammt, Velours epingzi Velours 
faconne, Peluche, Gros de Verne, Gros 
Corde mit Gold und Silber etc. hei 


MN. Eichelmann, Siehfrautft. 61. 


Ausgesetzit! 


Eine Partie farbige Seidenstoffe, Win- 
terkleiderstoffe, sehr billig bei 


8 HV. LThoss, Roßmarkt 9 


705 Fürherei aller Stoffe. 
Wollene, feidere, baumwollene ıc. Kleider und andere Stoffe werben aufs ſchoönſte und 
billigfte gefärbt bei Anton Faure in-Bodenheim. 
Feftellungen darauf werben angenommen bei Hrn. 6. Wiifenbad, Zeil babier. 


700. Ebocolade von belannter Güle, \fowie das Kochen derſelben bei vor⸗ 
kommenden Feſtlichkeiten bringt hiermit in empfeblente Erinnerung 


F. Martineili Wie, Borngaffe 18, 











als auch in —— find in veichfler Helles. 


ebenfo werden 
— — Geſchäftslocale, Zimmer ꝛe. ag 
bel, ſtets zum Ermiethen nachgewieſen. 
Julius Jaffe, beeibigter Senfal, Oötheplag 17. 


‚1400, ein, meifpänuige Wagen zur Leichenbegleitung 1 fl. 90 r. 
e ter Weissensee, Lohnkutfcher, —2— saße - 39. 
Ku en mit und obne Mechanik, in anerfannt befter Yualität 


un | 30 kr. an, Eorſetten Mädchen zu 1 fl. 12 fr., für Kinder 
* —* und KZorbel Leibchen zu De bei —— range 48. 5 


Für Metzger. 
ie be Partie Schlacht-Meſſer, vorzüglicher Stahl , bie nach ‚Amerika beftinmt 
id um jchuell zu räumen, das Stüd 12, 15, 18 Er.; große —“ 
u Diefe nd find auch für andere Geichäfislente zu gebrauchen „bei 
Jonas Beiss, chirurg. Instramentenmacher, 
am Fifchmarft neben der Schirne, 


7 —— r, verfchriebene Bücher zum Ein en, Bei: 
‚alle Arten 8 a Be arg redherie] Pamuten, MR 


tebene ‚gebrauchte Klaviere find preiswürbi verkaufen. bei A. 
Soitan, ee * A BR j 8. 











103 Es wird Jemand zur Bedienung eines altersihwacen Mannes 
gefucht, Befte Zeugniffe find erforderlich. Näheres in der Expedition. 
— II ee I — 
ur Meine RHEIN, photograhiſche Anftalt befindet fi nunmehr Altgaffe 71 zunächſt 


frage und. empflehlt ſich einem verehrten Publikum zu geneigten Wufträgen. 

B. Schertle, 
700% — Partie Stickereien zu u seifen. 
treng Wiwe., Salzhaus 1. 


00. Dein Eomptoir ift vom 14. d. M. an im Jung: 
hof, —E Manskopf-Sarasin. 


Ges Efgenfeimerfisaße 39 if der 1. Stod von ‚Zimmern zu vermiethen. 


707. 10000 fl. werben I einen guten Inſatz ohne Vermittlung gegeben. : Zu 
er 1:8 nn 


einem größeren Gut im der Wetterau ift eine Glevenſtelle offen. 
Du Ba Rüben au en Bendergaſſe 5, 2r Stod. 


ps Per 


„ Steingut und Glaswaaren werben gefittet; Haaſengaſſe 13. 


— — — bei Dreber Söhne, Doͤngesgaſſe 20. 
697. Gin gefitteter Zünge kann das Schreinerhandwert erlernen; en; Gitronengäßchend, 





Maͤdchen, welches bürger- 

tig ochen fann, in ber Hausarbeit erfahren ift, 

a eine Stelle als Mad⸗hen allein. Zu ers 
n vLangeſtraße 29. 

704. Gin Kraves junges Mäpchen, welches 

t, ſucht eine Stelle; 


noch nicht —* er ent 
Langeftraße 5, 

704. Es ein Hausmäbchen gefucht, 

_ —— nähen kann; Vornheimerſtraße 
r Etock. 

04 Ein Auslaufer, ber bie beiten Zeug⸗ 
niffe aufzuweiſen hat, eine ſchöne Haud fchreibt 
und 13 Sabre in einem Gefchäft war, fucht 
balbigft eine Stelle. Zu erfragen Sch 
No. 28, 2r Stod. 


704. Für einige Stuuben bändliche th 


Arbeit wird eine Brave Perſon gegen 
‚guten Bohn gefucht ; zgaffe 29. 
704. Ein ftarkes Minden, welches noch 
nicht Hier gedient bat, fucht einen Dienft in 
aushaltung. 


Bee a 


in einfaches folive8 Frauenziuumer 

mit a Zengniffen verfehen ſucht eine Stelle 
des  MWeißgengd ober zur 

Di * a Ma Zu erfragen Mittel 


Me Eine’ eh Perfon , 5 Ya 
u 


engen 1. Brchege a 
en riebbergergaffe r Sto 
A Gin Mit * welches zu aller Arbeit 
iii, wird ſogleich gefuct; Judenbrückchen 


740. Ein Mädchen, welches gut kochen kann 
und die Hausarbeit verfteht, wird geſucht; Donges⸗ 
gaffe 5, Ir Stod. 
R „Gut: Mäpden, das zualler Arbeit willig 

ift ah, a „ann „ ‚sucht ‚Dienf, Zu 
erfragen ephan engaff 10, im Hofe rechts, 
‚Jegte: Thüre. : 


04. Ein —* Maͤdchen, welches in 
‚aller Hauharheit gründlich erfahren iſt, wird 
geſag —— Landſtraße 22. 

Madchen, welches — * kochen 
— Ye: eine Stelle al Abdhen 
ober de Zu erfragen Gelnhaͤuſer⸗ 
2 F Yin —— welche auch Haub⸗ 
ui ſcht Aubhuͤlfeſtelle. 

gt bie an 


fann, 


u Bu vermietbhen. 

100. Gin mählirted Jiunner; Scehnurgaſſe 
No. 67, 2r Stod, zu enfeagen (einem Reifen 
deu Billiger im Preis). 

1427. Gin immer und Gabinet — 
ah Stabt 8 vermiethen; Naͤheres Vi 
gaſſe N 

104. Gin moͤblirtes ſehr ſchoͤnes Zimmer, 
gem my wor einem Thor; zu erfragen Faiebe 

ga 


705. * — eifernen Hand Re. 5 eine 
freundliche, elegant Hergerichtete Wohnung won 
4—6 Zimmern zu vermiethen, 

1424. Gin unmöblirtes freundliches 


Afergafie mit Gabinet zu vermiethen umb gleich zur "bes 


ziehen; Unterlindau 4, vor dem odenheimer» 
or, 
709. Ein möblierte: Zimmer ik zu vermie · 
then; Frohnhofftraße No, 3. 
704. —— freundliche Wohnung, 2: St. 
— der Straße, enthallend 3 Zimmer, Küche ic. 
gleich abgegeben werben; Breit 
R 705, Paulsgaſſe 2 iſt ein ſchoͤn 
immer zu verm ' 
705. Seller von 26 Stüd, Acrofhäßig, 
{ft zu a. und gleich zu Hezieben ; Ni» 
heres bei J. er, Küfermeifter, Gelu⸗ 
haͤuſergaſſe 23. 
704. Ein freundlich moöbllxtes Zinmer * 
zu vermiethen; Düngedgaffe Ro: 9, im 8, 
704. Eine Eleine e Botnung i 
an flille Leute zu vermiethen. 
heiligenftraße No. 27, Ir Stock. 
704. Gin folider "Herr. fann Theil haben 
an einem ſchon möblirten Zimmer; Frichberger⸗ 
ftraße 35, rechts, eine Stiege hoch. 
— 704. Sine freundliche — a ſtille 


an Naͤchſt der en Sheufge, 
eine ee — ra 5 gi * 
it 
* den ie —— Familie, nie 
würbig. zu vermieihen, 
704. Ein freunbliches möblirtes. Zimmer an 
ma ur Sch 28,2rStock 
4. Gin mößl Yirmtier iſt Kaffeegaſſe 
— —— 
in are rtes Zimmer an 
* zu vernilethen; S 0% 2 St. 
3, Cine Wohnung. Yu eifcngen 


ahe AB, 


uͤries 


3* Bellnge, Franh. Iutell-B1. NZ 244, Dienstag 15, Oct. 1861. 


EuieiBeltanstmadgungen. 


" — Srankfürter Turnverein. 


nen de Bereindmitglieder, welche fih an der am 18. October ftattfindenben Ein: 
il u bes Schligenvereind und der darauf folgenren Feier in der 
Ban Pole wollen, find gebeten, ihre Legilimafionskarten Dienstag den. 15. 

oifchen 7 und 9 Uhr, in ber Turnhalle abzu⸗ 


M,, Abends zw 
holen, De das —5— über das abzubrennende Geeubenfeuer angeſchlagen ifl. 
Der Turnraith. 


= Schützenverein. 


Die verehr pepige Mitglieder werben benachrichtigt, daß die Eröffnung und Einwei⸗ 
bes neu teßplopes vor dem Allerbeiligenthor am 18. October, Nachmittags 
#2 Uhr 
2 





findet; eine Bortfegung der Feierlichkeit findet bei einbredhender Dun- 
* „Neuen Anlage“ ſtatt. Zugleich ergeht an die verehrlichen Mitglieder 
bie Bereindfarte fowohl am Nachmittag ald am Abend an den Eingängen als 


— — aa Der Vorstand, 
- Bekanntmachung. | 


Bun ha e vor Notar und Zeugen gg sa Derloofung ber vom Anlehen ber 
Gemeinde von 276,500 fl. des fl. 24 Fußes vom Jahre 1824 obli- 
—— ar. Dezember d. J. rüdzahlbaren 10,000 fl. find die Bartial-Obligas 


* Lit A, No. 34, 38, 39, 40, 47 à 1000 fl., 
LEI Zu B.' „18, 65, 77, 100, 121 „ - 
1, 38, 49, 70, 131 0. 300. 

„ D. „. 37, 81, 132, 148, 202 „ 150 „ 

E. T, 28, 43, '68, 86 100 , 

'worben, und iſt deren Betrag am 31. Dejember 1861 zu "erheben, von welchem 
an bie weitere —— derſelben aufhört. 
a 2? den 7. October 1861. 
1428 Der Vorſtand der israelitifchen Gemeinde. 


> 1428. Vom 15. October 1861. an werden zur größeren Weg semlichkeit ber deſer 
Fait Son 7 bis 8 Ihr, von 6 bis 8 Uhr Abends in der Volks— 
7 ne 8, ausgegeben. Dageaen bleibt die Bücherausgabe in der 
bis 1 uber unverändert. 
er rei beträgt 1 fl. 30 kr., für Unbemittelte nur; 30 Er. 
.„ den 13. October 1661 
Der Vorftand und in deffen Namen: 


biaiE .E ,D Dr. © W. Junge, Vorsitzender, 
708, — gefihte Welßze ugnaͤherin wird gefucht, zu erfragen auf ber Ggpebition. 


1 


* 


Q 
⁊ 






Für Buchbinder =, 


0 tor. Ziſchareben 21. 


Anuf Gas⸗Arbeit 


köonnen ‚gut gelte Spengler dauerude Veſchaͤftigung erhalten. Wo} — 
dieſes Blatſes. lat 2 dla 
in j-der Größe zu den Eat — 


Unterhosen — ur 


708, „Min Beflater fi ith 
— — e Ka ee Ic 8 — —* 
erung pün 


erneren ee ten Au J en, m, bei Be — 
ſ Thiel, Bildh ‚mer. 


— Bianelle 1 Wuterröde, feine. Finet für Ted bei. ve 

34 a ock, Shi TR 
f vis-d-vis ‚ber -Xrieri 
706. In einer Engrot-Golon.al W: arenhandlung wird ein Lehrling Feſucht * 


Bon Paris zunrudckgekehrt habe ich eine bedeutende Partie ſeidene leider und 
Caschemir - Shawls nehft äd ten Eupure - Spitzen fehr billig ab- 
zugeben. 


1428 




























1403. Alile Arten gebrauchter Möbel, Betten, Noßbanrmattagen 
20, werben gekauft und gut bezahlt; Einhornplatz, Ed der Kloſtergaſſe 69. matt 


Man fucht einen Schreiber, Meißner eine schöne und Alüchtige 
Sand fchreibt; Offerten ınıer $, H. beiorgt bie dit: 


703 Zu behänufen: 


Rabe vor tem Eſchenheimerihot ein — circa /y — Neo jebe: au ke: 
Pauplak eian nd; Näheres Zeil 19, im Xrde 


Zu vermiethen: * 
Nabe vor bem Eſchenheimerthor ein ya mit Garten zum Aeinbew obnen 
billigſt für diefen Winter; Näheres Beil 19, im Loden 7os 
— — — — 
704. Vor meiner Abreiſe nd Berlin ſage allen Bekannten ein ——— 
'&. Müenb Moafiten ur 
s Pe Bom 16. Eye an ala: ſich mein Geſchäflelocal n dem :lefern 
2 Gingeng von der Karpjengafie- 
. ©, F. Held. 


Ein zuperläffiger Mann A— Beihäftigung in B und fo Compe 
toir⸗Arbeiten gegen Eile Vergütung; gr | en 5, Be 





J HER 
























R> 


3: F ft sdıch | een —— 


S — 
EL * Tate, * * 
— ra in der. bekaunten 
r 
— — J — — —2 
Er " 0 1 "Ei 


Eigarren⸗Verſteiger | 
Nittwoch den 23, Detober, 3 * Fe i 
















rten; 


Mr Stück Eigarren in. Div, Zoriiu 
— und über 2 Jahre abgelagert, 


in Dem Verg Syimmer, Johanmiterhof, gegen baare Berahlung öffentlich.an. den 
Meiftbietenden Er 


ir A: zarren — ſich insbeſondere für. Herren per und Wieberverfäufer 
Belfehner, Luärufer;; BE 
— eige. 
m. en —— a 4 
ng,N 


wi ir = —* — 1 ſiſb. Chlinderuhe mit 5 


| Mark Auftrag 
noden, 6 ige, 1Thch, 1 Spiegel, 1 Rachttiſch; 


















1 1 Shmerjnin er; * * 
hie, ommode Mm t un aß, a legel 
——— 1 Nacttifch, 1 Ar B, 1 Spiegel in Pr 


* 1Commode, 1 Tiſch, 1 Spiegel; 
36Ohun⸗ und 2 3Ohmfeß Acpelmein, 
‚gegen baare Zahlung ee an den Meiſtbietenden 
C. Belſchn Ausrufer. _ 


er, 







enhüte: in allen Eoffen werden jdn und bill al 
J * — neueſten Begon umanhnberi, keiten — 


* auf —— den 16: d. anberaumte Verſtei 
ee Barbara Lömke findet ef —— — — 


Uater zeichneten. Debrand, 
d.Berwälter, 1 Haushälterin, I Gaͤrtner. Korbett, 75* 








Be gegen guten Km 
0. 4, zu fp 
= = BR Ge 
Ein =; nu Maͤdchen 
— 


—— 
ne wird 


—* bie Hausarben verrichten fan, wird geſucht; 
Briebbergerg e 15. 
‚708 Ein ſolides Madchen, welches bürger- 
ich und "alle Hausarbeit verrichten 
n, fü Senf als Haus- ober Madbchen 
wi Bodenheimer Anlage da, 


ann von hier, welcher 8 Jahre 

— War und bie beſten Zeug 
J Se is %ı Staufer. Zu erfragen Stiftitraße 
o. 3 

704. Ein Maͤdchen, das bürgerlich kochen 
kann und die Hausarbeit ne verſteht, 
ſucht Dienſt; Schnurgaſſe 67, Ir Stod, 

7 u einer leichten Handarbeit wird ein 
Pe Kur: tz Sangeftraße, 13, Hinterhauß, 

704, äbehen bom Lande, das zu aller 
Ürbeit A ift, fucht eine Stelle. ‚Bu er⸗ 
fragen Barftfergaf fie 4. 

Aa4ꝛs. Ein Mädchen allein wird für 
eine „Heine Hauspaltung fogleich gefucht; vor dem 

en 


- hüttenweg neben T 
— A al Bro 
et: 
erſte 
eine Stette, Au erfragen Langefträße 2.9 u 
706. Im Guropäifchen Hof wirb eine tüchtige 
Köchin und ein Küchenmäbchen gefucht. 
nL ef. Brave, 


um fan, wünfcht bafdigit eine Leute, 


DE neite Rab zu 


Eine 
Pr — It Stoß, 







5 
— pen 7 ion im 1. 
eine — von" — 
Küche, Kammern u. Fi Peg vermi 


"in arm Sp ‚du verm 






—* —* iſt zu * 





— 


iu ———— 
—— Aus 


t in 
— — 
€ 
BR, den Al, „au er 
N. —A—— 
Hg, —— 
"1424, in im beſten Me nn 
n 
eräumige Wohnung iſt zu verieihenz 
ain esgefte 24. 


704. Hochſtraße 51 ift ber —* Stoch 
beſtehend aus einem Salon, 5 Zimmern, 
Fü uf. mw, m 


miethen und te zu, beziehen. 


‚706. Gine freundiich de WB Mr 
Preis 140 fl; alte ne 
dem Bam über, ‚6 ® x 
705. Gin Feundt möblirtes Zimmer im 
1. St., bis den 1. Rovbr.; Breitegaſſe 29. 
706. Gin Meines mößliete® Alm r ah’einen 
Herrn zu vermiethen; Eanlgaffe 29. 
706. Kerbengafje 3, 1. Stoch en moͤblirtes 
Zimmer an einen Herm. 
706. Eck ver Friedberger⸗ und ae 
gaſſe 59 it der zweite Stock von, v e. Zim= 


19 iſt 
Kammern, Se 


zu de 
—* „ \ 






una 


mern, Manfarbe x. Nr, zu db then. 
706. AI Altgaffe 16, find 2 Heine Wohnungen 
an ſtille Leute zu RE my: 4 
egant möbl, Zimmer, 
nabe ———— — 
"ftraße 58, "Ir Stod. 7 


706, 7 Töön mößlirte — eis = 
dem Garten md eines nach ber 
en zufammen oder getheilt zu — 
chofſtrae 15, Ir. Stod 

08 ne Wohnung; beſtehend aus * 
mern, Küche mit armen; Ram Bodenk; 
a ld aan Ge eſch 
im Hof; 


zonff. Inie } 15. Oct. 1861. 
TER TIERE RR! rs unimaassen 
en, Bei uns ift zu haben: 

30500% in der Westentasche, enthaltend: wi 

200 der überrafchenditen Kunftitüde. 15"*r. 

5 ad Hartenkünstler. Leichtfaßliche Anleitung 

Bosco ohne alle Apparate die überrafhendften Kartenkunfi⸗ 

9 ftüde zu machen. Mit zahlreichen Abbildungen. Brei 27 Ir. 


Jaeger’ide Bud, Papiers u. Lanbfartenhandlung: Domplag 8. 


Srankturter Büdjerverfleigerung 


den 21. Octobcr 1861. 


145. Die Auction beginnt bestimmt am festgesetzten Tage und werden Aufträge 
vom ger ga be auch von sämmtlichen hiesigen Buch- und Antiquariatshand- 


lungen pünktlich beso 
* meiner ri Frühlings- -Auction nehme Beiträge — Januar entgegen. 


Goar. 


Affenbacher Fleckenwaſſer, 


5 beſtes und * es Mittel zum Waſchen von Glacé⸗-Handſchuhen, zum 

















Entfernen aller leden von fetten Spelſen, Del, Butter, Stearin, Wagens 
NTER fehmiere, Pech, Delfarbe, Pommade ıc. und ohne Nachtheil für bie aͤchten 
Jar Sammet, Leder, Möbel- und Kleiderſtoffen. In Glaͤſern & 20 fr. u. 
1 * ächt bei 
' Ernit Bein, Bodenheimergafle, 
3 Burabold, Allerbeiligengafie, 
Eochter, | Hühnermartt, 
M. Hrafft, Friebbergergaſſe. 1402 


Fabrik-Sager von Stearinlichter 


ud bis 40 fr. pr. Baquet, bei Abnahme von 25 Paquets zu den Kabrifpreijen. 
Ludwig Horix Sohn, geoße Gallengafie 15. 


12 — u 
Mode-Gedrucktes. 


4* aufzuräumen habe ich eine Partie Gedructes ausgeſeßt, wel⸗ 
ichen Preiſe verkaufe. 


bie le Buben nich garantirt. 
B.cC. Ewald, dbergergafie 185. 
affe 3 ift der Edladen zu vermiethen. 


























Bor: 
er den 25. —* Gallen 
vom 23. GSepiember bie zur %. A. —* ia Vet — 

1 vierfigiaer Pult, 8 the: ae, 

leere Rufthen und deu x., - 

an an n: 

ehe Dan Basen oa El Ebro, * ſama * ver ee La Fav 

ma x Alichter, Surrogat, Linzen, Öraupen n 

**3 Nudeln, a Sean —5* Seit, I. pr De Cal - 

n bem ufungszimmer nnitterho en haare ahlung ö i an den 
— ungbz geg voblung Alien en Bi 
er elegantes Meitpfeıd, brauuer Wallach milttärf um bee 

6' — * Jahre alt, fehlerlos, ft.bt ‚um Verkaufe; Bleich 5 

Pole? den he sr ee ee er \ © 

Die geſtern herausgekommenen NRummern 47 ik 48 der „Hähmath“ find an bie gr 

hun veriheilt. Vorräthige an 1 er beiden Nummern RR zu. 2 Pr. zu 

haben Fahtgaſſe 25, Mirkt 4 und F Orichbnige er RER 
* Erlds iſt zur gerifegung bes [alle gegen ewerbefreiheit befkiinut. —9— 

nur ‚Dr. Servo had 
108. “On chördhe une Bonne frangalse, perlant bien sa langue —— qul aat· 
tend aux affaires de menage et suriout aux ouvrages a Taigüille._ TI est inutile de #6 








presenier sans des bons renseignements. S’adresser: alte ergäbse 12. 


Dantfagung. aa 
Allen Freunden, Verwandten und Bekannte 6 ten derzglichſten ten ODank 
für tie Theilnahme bei dem — — ans Toter, Schweſter und Sch > 


Johanna M . &ipf. 
7106 Di auernden Sinterbl 
706. Meinen verehrten Kunden, ſowie meiner alten und neuen Nachbarſchaft nd 
ich hiermit an, daß ich meine Wohnung, Bilbelergaffe 29, verlaffen habe und von jet 


ab Allerheil 8 im 1. Stod 
an a _ ©. 2. ale. ©, Echuhmacher. 


1429. Bu ben — von 24, 24, 30 36 fr. und Mar on 
Akbonnenant in deu Stunden von 12—2 Upr Uhr einen Stan Higel — — 
lier), meinen ſonſtigen geehrten Gäſten Bietet eine —— Kun 


alles Wünfcheneweithe, auch bemerke, daß ich vor wie El — fiber. bie 
zu ben ben verſchiedeuſten Pre ſen verabreidhe. Ib, Br. Rornmartt 18. Es 


1403. Gut befchaffene Sprit, Num: u. — inalgebinde 


werben in jeder Anzahl gekauft und bis > m 
Fafraum bezahlt, vr e. G. Gossi, 4644 25 Ri Ir 


1401. Für Nahmaſchlnen werden Arbeiten angenommen und —— * billig 
beforgt; Allerheiligengafie 48. 


1401. Fremdwſbrterbuch mit 15,000 ———— nur à 1a * 
ee — 24 I. bei WErras vlt Maingerz. 












2 ZB BE 


— — — 


Das Commissions Lager 


acdhbter 


Hsarlemer Blumen-Zwiebeln 


iu 


I. J. Grullemans, 
- Blumist zu Noordwyk-Bionen, 
befindet fich bei 

49.0 Keller, fi und andelogärtner, 

’ Se 26 Ri 
{ Aus wahl ch dner Wa d 
— — —— 
elsverzeichniſſe ſtehen auf Verlangen zu Dienften. 1428. 


Su J. Binz, Guioletifiraße 5—7, 


Gartenliebhabern und Blumenreunden ihre reihe Auswahl in Odftforten, Bi 
Rüädelhölgern, Rof.n, Staudenge waͤchſen, Pflanzen für das Gewächshaus 

Ir; ſaͤnnntliche Sortimente enthalten die bewährteflen Novttäten zu — 

e von Gartenanlagen jeder Größe an hieſigem u Ay d aufwärts 

and werden * e und Koſtenberechnuagen zu dieſen gtatis geliefert. Die Baumſchulen 

ber Anflelt halten über 42 Deorgen, — 8 Gewäch shäuſer bededen ene Flaͤche von mehr 

180000777 200007] Zub mit Olas. Lnfer Hauptverzeichntß erfcheint gegen Ende diefes Monats 

alsbann gratis uid franco zu Dienften, 


Hauptgewinne - Ziehung 
Gr Klaſſe Braunfchweiger Lotterie, 


Anfang 15. Oct., Ende 2. Nov. 
Looſe auf alle Spielarten jehr biflig bei 1438 
_ Moris Stiebel Söhne, Stnurgafe 56. 


Bu Zu vermiethen. 

— bem meuerbauten Haufe, Wainger Landftrafe zö, am Dlittersborfplag, 
—— 8 ſeht ſchͤne Wohnungen a 6 große Zimmer mit Salon und 1 Worgiminer, 
Bafler im der Rliche fammt Zubehör u. freu dlichen Garten. Näb. ar. Gallusſtr. 5, Ir St. 

BAR Glaviere zu verfaufeh und verm. bei @föner, Gladierfttinier, Bodgafle 6. 


| Tin Re für „Die Preffe” wird gejucht; Liebfrauenfirape 3 Im Cafe, — 














nn 6 


Eduard Oehler, Zeil 3. 


— Kronleuchter, Tandelaber, Teuchter ꝛe. werben auf das Sch 
dr nen * ellt. Repätaturen werben beiten® bejorgt. 
Ernst Stöckel, Gürtler und Bronzearbeiter, Schäfergafte 4 4 


794. Gin gebildetes ——— w Iches ſehr gut franzoͤſiſch ſpricht, im Kleider⸗ 
machen, Bügeln; ſowie in allen fei an und häuslichen Arbeiten gröümblidh erfahren if, 
wünfcht ſich zu placiren; Borngaſſe 2 


707. Damen Hüte neuefler —— von 4 fl. 30 kr. an, auch werben —* nach 
son billi.ft umgeändert beı Zudwia Eollin, Döngesa T. 


663. Frau Lac von Mödelbeim reinigt fortwährend Betifebern, au —— 
werben aufgearbeitet. Beſtellungen bejorgt Herr Simigboffen, at. Üodenheimerg. 43 


704: et ebildeten lie ? in Mann Kof und 
Ken: Budaafıe 9, Br Stod. BEE Dein r — — — 


705. Tinttagen in Bucher oder andere ſchriftl. Arbeiten A plinkttichſt — 
2 


— 1, Parterre. 
705. Gin Schuhmacherlehrling A geſucht; Allerheiligengaſſe 68 
Borzügliches Putzpulver, per Padet 6 kr. bei 8. Walther — 22. 


107. a. ute e wird zu kaufen geſucht, weiß ober rehfarbi Hörner, 
2 bis 4 alt. 4*8 bei 8 Dörr, Zöllner an ea 


708. — eine Naͤherin, die auch etwas ſchneidern kann; Bimmerweg 1, Barterre: 


707. Die Weinlefe ift auf Donnerötag den 17. d. Monats ee 
eſchwornen. 






















Zu vermiethe 
Am Dockenheimerthor 42 ift eine Wohnung Ir 1. en beftehenb in 6 
mern, Küche und Gefindeflube, einem Zimmer und 2 Manfarben im 3. Stod, nebft 
——— und allem übrigen Zubehör an eine ſtille Familie zu verwniethen” unb —* 
zu bexieben. 


— ——— — — — — — — — — ——— —— 
RR Ein gebildeter Herr ſucht innerhalb der Stadt, bei anfländigen Leuten, 

Mndbltete Bimmer, Ir oder dr Stod, mit ober ohne Koft und mit guter A g. 

Franco⸗Offerten mit Preisangabe J. P. an bie Eppeditien. 


1402. Moͤblirte Wohnungen und einzelne Zimmer zu vermieten; Beil. 49. 
1380. Fußboden: Bachstuch bei Dreber Söhne, Döngesgaffe 20. 


691. Eine junge Dame wünfdht noch einige Glavierftunden zu bejeßen, or 
3.fl. 30 Er.; zu erfragen in ber Ggpebition. 


705. Im Maſchinen⸗ Steppen aller Art, ald: Stiefel, Weißzeug, Verzierun 
Mäntel und Sr. empfiehlt ſich ®. Meef, Reugafle 10, 2r Stod n — 


es —— — — 
706. 8 wird ein Theilnehmer an einem Zimmer geſucht; Papagaig. , Qinterh. 










na \ — gungen 5 
| z Benjamin Auffarth, Ed ber. Döngeds und Haafen 
en deg Menſchen 


bon Dr, J. Aalen, praf, Arzt in Frankfurt a. M,, 
Fr AN NE I — 28 sh 
Sfte chlung Febes Gebildeten ver⸗ 


re — —* * “Ai wird eim Heft ausgegeben. 


J — Procenten-Saccharometer, 










35 Dalsgehaltes in — Bierwürzen und 





ubedentend geflechte ofindif dr Soulards, 
Ph 30 pri Stüt an, ver 

Bonrad Weimar, Neuettäme 1, Ed ver Wedelgaffe. 
teuergeschenke Li: ch 


vorräthig; > empfehle ich men Lager von Hüchengeschirr in Worzellan, 
= Alex. Broders, Haalınyall | 13. 


_ Freibur urger frs. 15 Loose. 
‚Biebung 13. October, 
aus 6 fl. pr, Stüd bei . Leopold Gumperg, Zeil 19. 


a u Marmorarbeiten. 
4438: Die Herjbgl Naffautige Marmorfabrik in Diep liefert fortwährend in 
owohl als le Marmorarten nach beliebigen Zeichnungen jede Gattung 

‚tor le an, "8 e, Altar: und Gebägtnißtafeln , Friedhofkreuze, Com⸗ 
ipl * ‚rreniaten, Mörfer 165 Marmormufter, ſowie Monu— 
nungen eben bei Herrn Otto & Kolligs, große Gallengafje 4, in 
PM) Ar * —23 zu ertheilen ſind. In Marmorplatten können 
Füge Qusgeführt werben, da ein Dampf-Schneidewerk in Thätigkeſt iſt. 


— Hänfer in beſonders guten Geſchäftolagen, für 
neeignet, | ‚ zu verkaufen an Hanben. Morit, Fi. Hirfchgraben 19- 


2 - biefiger Rotterie iger Rotterie wird Fänflich. zu Übernehmen gefucht. = 
fe; ertetn unter As M. beſorgt Die Expedulon d. Bl. * 



















707. Das bei & 9. Spina in Wien erſchienene Eoncert-Dueit von 
Carl Gollmid: „Auf ewig Dein“, op. 123, ift in den Muf.-Dand 


— — — — 


706. Die Befitzer von Neuchateler 20:Francs:Zopfen, fi 

Qura:2opfen, werden. biermit aufarfpiherh fich Mittwoch 
den 16. ds., um 7 Uhr Abends, im Locole der Effecten: 
Soeietät perfönlich einzufinden oder vertreten zu laſſen, um fich 
u beratben eventuell ein Eomite zu ernennen, welches das 
Fntereffe Der Gläubiger zu wahren bat. R 


Gaſthaus zum Europäiſchen Hof. J 
prepte 


EM. Andıe u. Th. Henkel dahier in [höner Ausftattung zu bezi 


Zu Foamilienfeften, Hochzeiten und Tanzkränzchen ꝛc. em 
ich meinen ſchönen Saal. M Ww. Heuss. | 
1428. Wollene, baumwellene und feivene Herren⸗/ Damen: und 
Knaben: Unterfamifdler für unter dem Hemd zu tragen, welche weder 
im Mafchen noch vom Schweiße eingehen; ferner Derren: u. Damen: 
Unterbeinkleider in Wolle (glatt und patent) in Baumwolle (gebleicht 
und ungebleicht) und in Seide; ganz ſchwere Afach geſtrickte Kami⸗ 
föler, Polka: Spenzer, Kinderkleider, Palatins, Cachen: 
Strümpfe und Soden ꝛc. empfiehlt in reiher Auswahl zu 
billigen Preiſen. " 
Conrad Weimar, Neuekräme 1, Eck der Wedelg. 


428 Husverfauf. - 


Schreibmaterialten, Portefeuille- und Cartonage-Waaren, Geſang⸗ und Gebeisfcher, 
Notiz: und Gejdäftsbücher unterm Preife, 100 Iin. Hefte 2 fl. 


3 E. Wohlfahrt, gr. Sirfchgraben 21. 


Bon netten Arbeits- und Surns-Körbhen 
—* neue Sendungen erhalten und empfehle ſolche zu ſehr billigen 


1428 Wilh. Beisenherz, gr. Hirschgraben 26.. 


705. Ach erfuche Diejenigen, welche Pfandſcheine bei mir liegen haben, bie 8 zum 
15. October 1861 verfallen, diefelben abzuholen oder mid, mit der Prolongation' zu bes 
tragen. ke S. Strohmeyer 

700. Rapnten, Palatins, Unterärmel und Handſchuhe, Towie Kor- 
fetten mit und obne Mechanik, empfiehlt billigſt 4 so 
ob. Heinr. Bock. Shnurgafie 19, vis-a-vis_ber Trieriſchengaffe 


1402. Unterweg 10m ift der erite Stod zu bermietben. 











geid dad 


verfanfen. 
"fa2d. Ein (höner Ladentifh if Silig zu 





ee — gr. Bodenheimer:s Mern Küche, 


” neuer Morzellanofen iſt 
’ —— ju verkaufen, 
Expedition. 

1410, * ä runder Ofen, ein 
———6 ati di 

Gin ‚gutes starkes Pferd, ohne Seh! Ai 
Ru zu Pa: Leonhardsthot 27. 
— Kaunitz, runder Ai, 


Beh Smpruaee Salonteppich (Tode: 
I ‚ganz; neu, 9 Brab. Gllen lang 6/, 
ju_ verkaufen, Preis 500 fl.; Mainzer 

ide 45, ir Stock. 
Eine” Spezerel-tabeneinrihtung, ein 
ft mit 8. Schubladen find zu ver: 

faufen, Saalgaffe 21. 

..709, her * Divan billig zu verkaufen; 


air Eine —* Zute Scheibenbüchſe iſt Billig 
je xertaufen; Breitegaſſe 10, bei Anton 





Ein Urneniofen für Gteinkohlen zu verfaus 
fen; EL; Eſchen heimergaſſe 49, neu, 

706. Eine eichene Doppel-Zhüre, eine ſchmale 
Treppe, ein a. mit Gäubladen, Billig; 
Gämirgaffe 19. 

206. -, Zine Partie. Gartons billig zu vers 
faufen; Wieiöfttaße 34, 2r Stod 

dan tunbder Ra d ſcher Holjofen; 3 dahr⸗ 


707. Bödgaffe 12 find 600 Stück Cham— 

yagnerflafchen abzugeben, 
 704.@in Fleiner gebrauchter feuerfefter Caſſa⸗ 
— in Abreiſe halber für den Nettopteis 
fl. zu verkaufen; Judengaſſe 86. I. 


Be auẽgeleerte: Malaga-Both, 
ppen und Rum-Puncheon ab: 
oe De 2. 


Ein vrahtgeflochtener Kühnerflall; 
Bleihftraße 12, Parterre. 
In 50: Bfund ‚Wagenfämiere; Papagei: 
Zu vermiethen. 
706. Leute können Schlafftelle erhals 
ee edafje 25, Ir Stod, im Hinter: 


su 
Münsgafle 5, Ir’ Std. 
706. Möblirte Zimmer ni —— —* 
— Parabeplag 12,’38: Str) 
ohnungen zu vermi ; Ship * 
gafle 22, Ir Stod, * ig 
705. Römerberg 5,'1. Stod' des Hinter⸗ 
—* At ein Aburieb Zimmer u Yertnies 


706. Ein möbltrte8 immer iR in ine 
* —— zu J 
n mobliries 


ern ; gti ie 

8 —— 12, 3 Std © 

705. Ein Pi mößirte$ Zimmer an einen 
gen; große Bockenh imerſtrahe No. 11, 2 

* ine Manforbe mit 2 Betten ju ven 
miethen; Schippengaſſe 18, 2r Stodi - 
: 705. Bu vermiethen: ein ſchon moͤblirtes 
Zimmer; Fahrgaſſe 38, 3. — a 

707. terplag 1 zwei unmbftste 
Zimmer: zu 2 

704. Sting 16, im 8, Stod, — * 
in Zimmer gu vermiethen: ' 

705. ſchön möblirte8 Zimmer; Banges 
firafe 58, 1. Stod, 


705. N dem 
weg 10a, "ir Befnungn 1, u un 
Manfarben Näheres Vilbelergafje 20. u 
—* Eine —* w vermieten; $ 


e * re nebft Conrion und 
Adın; | 
’ 708, en nal fegöne Ausficht Ro, 287, 
* 2 elegant moͤblirie Zimmer pr 
— —— Zu erfragen: Parterre daſelbſt. 
Sochſtrahe 39, ir Sin, Weite Beh 
Me au vermiethen. 
708. Friedbergergaſſe 86_ ber 1. Stoch 
beſte end aus 3 Zimmern, Küche und Keller, 
Ein möblirtes Zimmer mit Cabinet; 
gr. Bodenheimergaffe 21. 
702. Gin Zimner nebſt ri und ‚Keller 
zu vermiethen; Graubengaffe 15. 
707. Stoße Kr 4 iſt ber Ste 
en, enthält 4 Zimmer, 
abehör. \ 


Stock fogleich zu —8* 
7 — che nebſt 3 










— — a ? 


wit: Mu = 


z — =: nme F Venice 







I Te an: gen St, 

dar Sind. ‚auimmınen "ober ger Sr 

ef 2 Deren zu wann * * J 
709. un möblirtes gimmer ‚gu — tubermiAbihet. toi, 

vermigkhen;: onengaffe * —— 
707. Ira ni moͤblirte ans Im —64 zes (im Schnutef ‚sd, 38.6, 

—— a son kn ng an Wi, fr vente. Er . —* 
—— J ant mobl. Inc nd Biken * ae affe _ 


—* Pan 4, — — 3 ——— — si Mr * 

— N — 

a) air — * en rd ‚Dong 

„.Pandgafe 9 Hit opnung zu herr 08. in. forte gu enipfogicnen * 
A —X —X ae I — — 


turcyt — 
taei 3 iBe micie f ei 
208, . Gin —* welches bir * ih. Er Bi AR ja 
to —* ns * — Bere Sao, su hohen Der —4 
Bear bo a Rn 
— e8 Wadchen wi * 





* Far 
au da —— * gt Ei a ve — 
anl 1,8 © 


26— * a. a „ gi —— 
Ein bildeles M ® 3 Me, Ei e 10, it Sint,; Su 
ig * as au u 






15. Qu 1361. 


— — — — 


‚Intell-BL AR 244 Dienstag 


Belounntmagungen 


Alluftrirte Damen:Zeitung für Mufter und 

Be Moden (Brei viertelj. fl. 1. 12 fr.), wirb regel: 
mäßig jede Woche geliefert von ber 

r’schen Buch-, Papier- und Landkartenhandlung, Domplatz 8. 


ae  Geldyäfts-Eröffnung. 


de 
ebenſte Anzeige, daß ih mein Geſchäft ald Uhrmacher, 
| 1 8, eröfhne babe, und empfeble mich angelegentlichft mit ıneinem Lager 


er Tafchenslihren, fowie in allen vorfommenden Reparaturen zu den moͤg— 
fen, inbem id) mich, beftreben werde, bas in mich: gefeß'e Vertrauen 


"Joseph Theissinger, Ahrmader. 
Extrafeinen Souchong = Thee 


a fowie 
warse Theespitizen 
 nehft ‚allen übrigen Theeforten en gros et en detall 


„geh. Mart. Willemer, 


Döüngesgasse 416, im Löwenberg. 


eiburger Fcs. 15 Loofe, 
| "deren, Ziehung heute am 15. October ift, wobei 
große Treffer gewonnen werden, find billig ft zu haben 
h | A. Merzbach, Töngessalle 36. 
F — fünf Gulden nur 48 Kreuzer: 


De Mann aus dem Mönter, eine biftorifche _ Novelle aus Frankfurts Bor 
von Dr. Pfeiffer. Fri. 1880. eleg. brod. ftatt I fl. 12 mur 18 fr., Bold: 

ı herausgegeben von Vo!fmann, 2 Bbe., eleg. brodh. ftatt 1 Ä. 30 nur 

#, Romane und Grzäßfungen, Frtf. 1859, eleg. broch. ſtatt 2 fl. nur 

12 * tee Würgerfrennd, eine Sammlung Erzählungen mit Yluftrationen , eleg. broch. 


—— — zuſammen koſten nur en kr. 
Der KAunftreiter. Eine Novelle. Elegant g 2 fl 42 nur 24 fr. 
















* —— Samen, me 11, Ed des Grabens, 


Photographie⸗Albums, matt: 


her Auswahl gu den bilfigiten Preiſen bei 


Bleidenſtraße 49, M -vis ber Rat 


&. Helmer- 
—E 


Betanntmadhbunig. 
Die hier domiellirenden Herren Schweizer Lands 


welche sieh für die 
— ——— Unterhalt 


2* 

herannahenden Winuterabende an 
ete. zu betheilig 
adet der Unterzeichnete zu einer Wesbrerkun 


en wünschen, 
deshalb 


—* heute Diens Abends 8 Uhr, erge se 
. 3 hen 


Hineeht, Zitihjdaft tm — 


Bei Herrn Sipf (Klapperfeld), 


708, . Heute Dienstag ben, 15. b.: 


Reinhardt, Greif und Fräulein A. G. 


REITER ET 


Dan ſ ei 
geübtes 3 Stelle in 


Dienft —32 und Angrbieten. „70, 
dchen aller Urt finden 
‚kr * Say bei Frau Hofmann, 


705. 68 wird ein Pa Maͤdchen g se 
das gut bürgerlich bochen Tann, zu aller 
ag — iſt, gute Zeugniſſe hat; Zeil 40, 


2: © 

A. — gute Köchin, bie ſich auf 
ber Hausarbeit unterzieht, wirb gegen guten 
Lohn gefuchtz Friedberger Anlage 6. 


708. un Zapfjunge wirb gefucht; Juden⸗ 


23 

707, Eine Kleine. Haushaltung Sucht ein 
btaves Mädchen zur Kaußarkeit ; A 

gaffe 31, Ir Stod. 

705. Gin braves Maͤdchen, — die 
Haus⸗ und Handarbeit gründlich ai ſucht 
eine Stelle als Hausmädchen oder Mädchen 
allein; Allerheiligengaſſe 5i, 2r Stock. 

705. Ein anftändigeß" Mädchen, welches 
perfeft kochen ann, alle Hausarbeiten gründlich 
un] Tucht ſogleich eine Stelle; Holghaufens 


— 708. Gin zu aller Arbeit Tri Mädchen 
wirb geſucht; Witemaingergafje 61. 

on verfefte Köchin, welche bie enge und 

Küche verſteht, fucht eine Stehle. 

Sr erfragen gt, Fiſchergaſſe 87, Parterre. 


In —— 
her tegelng Sn. 


Imalnzers . 


—— — den deren 


wu Ein —* Ein vista Biken — ba8 4 Sabre 


A ern bat, 
eil geiwan iſt. 
8 7 er R 
707, Ein Mädchen, das ſich aller Austigen 
Arbeit unterzieht, auch bürgerlich kochen fann, 
ſucht — fie hei ; —— — Ei 
u > Penn ee mrißten a * 35 
nb Ha eitve u eug⸗ 
niſſe hat. Fr erfler” € 3* 
ſich melden 
— Bu eine —“ Frau, weldhe 
n 
—* als Kinderfrau. Ned ehe 
wird ut; 
Bein 9 Mäpd 1 8 jünhere 
N. en, welche 
Zeit in einem Gefchäfte- war 
und in üllen wei "Hanb erfahren 
—— fe. Mühe Oak 
oder alb Kammerjungfer e e 
No. 46, 2r Sind, 
708. Eine Perfon ſucht Dienf im Wilden 
und Purpen, auch Monatdienſt; Briebbering. dB. 
709. Ein anjtändiges Madchen, — * — 
allen feinen Handarbe ten, fein buͤgeln 
—— erfahren iſt, wunſcht ei Side 
Stubenmäbchen ober zu 7 a Kindern, 
Gas Maas, Fahrgaſſe1 












3 16, Br Stod. 
gut zu empfehlenber junger Mann 
t, Bebtenter ober 


$ “guter —5*— Das 


wird in ‚eine ſtille Haubhaltung 
Zeugniffe aufweiſen 
tüdtig iſt; am 


ine iperfefte Köchin, bie tz 
— —— I, Pu 
Me ühziventfpredgende Stelle. Näheres Lind⸗ 


708, Mädgen, dag Llebe zu Kmdern 
a mähen, lann, wird geſucht; 


‚48. 
— es Madch t 
ln Zu nn 4 


705. _ Gin. Modchen, das buͤrgerlich 


— fu ge eine Stel; Mech 12. 
übchen, das gut kochen fann 


— ſucht einen Dienſt; 


ges ſolideb ——— 


11, 
— 
Bindung —— 32. 
dehen wird gefucht: 
x 
i Ka ein Ehre Haubburſche ges 


e Perſon, Zirael., die pers 
1, di pi uguuffe aufweifen fann, 
* Stelle in einer ſtillen Familie und 


auf; liche Behandlung, als 
K:,9*, 





705 







"Hanauer Lands 
im 1. Stod. * 






— 


m Haubarbeit ver, — Dienſt 
Es eng 44 * Geubaingen wriäh; 


v. gel bejahrte ij gt 


Pin 
- Bet, au — 55— 8, 
ae 
he a aa ri * 
Gefuche verfebi 


706. Ein Eomptoir mit ag 
au mieten geſucht; von wem? Tue 


—— Haus mit Raben wird 


—— . faufen Bin An 

man en Hert 

* Ya mache heizen wi 
m au 2 

om gend; Ei. N Giäendeimrafe 48 


‚WBelanutma 
704. Ein Nahmaͤdche t 
Tage in der Woche Kt; a ehem = 
lerbeiligenftr. 5, . ‚Baden 


107; > 4 
Ehrid, md Rah Webeiten geht 
—— ins Haus; 


— — Weiden, welches Tem Am, 
ftopfen und außbejlern , auch etwas 
machen. kann, bat noch 2 Tage frei; :Frieb- 
bergerſtraße 43. 

708. Gin gebildetes Dune 'mmer, wel⸗ 
ches perfeet im Kleidermach a bal 
digſt — — Antergafle i0. 

708 Samstag Nachmittag wurde Aber 
ben — * —— a ba 
e Lang , 

aße ein Eorallen: Armban * —— 
geßenen ae verloten; man 

redlichen er en 
—— abzugeben; —D—— —8* 








* Ein braunes Wacht 
—— aem 2 und einem w en Bd a 
if abhanden Zleg 
gafſe or ur warnt vor en Antauf 





1} 1. Belohnung 


Den ein verloren gegangenes 
Demieigen, der enthaltend einen ah Sım- 705 
Thalerfchein, einen. Krankfurter Funfzig 
ML: Frankfurter Zehngulden⸗ 
che n verfchie iebene Münze und. ein Dampf- 

N ae ah Arie 
wurde daẽ auf der Beil,vis-a-vis der Poſt. 


Ödttinger Würfte, üöer 2 
— — Kräuter: —S — 5 
Me Br Mu n are, 
"Frifche Göttinger Würfte 
Be 
701 Adolph Kempf. 
IC Maͤdche 
— Sale a 
a 16, 2. ©t., Friedberger Landſtt. 
e Tafchentliher von 


eufchnteler , Boquefort und 


7. Welpe Teinlehene 
uR dor m rer Dupend; Para⸗ 
tfäfe, Di! —— u 
0. 


— —— — Paſteten 
Ei per äfetn, Auftern, Caviar, 
—— nn goldene Uhrkette, 

* Nachmittag; man bittet um Rück⸗ 


gabe g u Belohnung ; Näheres El. Kom: Kelter, bei 


— — Ei ein dt ya 2 — 
Nähen un zwe e ’ 
zu erfra.en auf ber Erpedino 

706. ee ee wurde ver⸗ 
loren; re — 43, 2. Stod. 

| m Ya Br Lüde auf Rn 
: —5 bie Be e nah bem B 

wurbe ein Portemonnaie, at 
50 fr., verloren, abzugeben gegen 
Bat — 7, 3. Stod. 
EHEN Quali⸗ 
ie, * LT 20 * — 





* —— —— 


rtoffeln ci: 


in Shmmer und 1 Sen 
— 
ha. nal Be 


Ai 


— 
erle 

Trieriicherpla 

706. Gin * on 


im Xaben, 
— 
kann Theil an 
16 fl. pr. Monat 


766. lches 
Stopfen per Kliden u —— 
* —* frei; au erft Allerheiligenfr. 16 


En glifche Au een; 


ne. er @änfelebern in 
ar 











Se . 
704. Gin im scieidermachen und Weißnähen 
Tage frei; gu 


gelibted Wädchen hat mod) 
—— um Biegelhef a, 


FR, ra gefuch uät d. v. nd 
Sensler, gr. Bodenheimerftraße 8, 


böde den Ihöun ge Br 
A und sic ven — 
politt; Hainerhof 3 
700. ae — ii don der 


Jean Cinuer;; 
Neugoſſe 6. L 


Dorzügliche Kaffer' Sönem 

—— * Kaffee 40. 42 u. 44 

neue Linſen, Erbien, en) 
im Kochen aufgezeichnet; 

feinfte Rochbutter 34 fr. d. Pb. 

1427 L Schloetthauer, Röme 


Frankfurter — 
1429. Angekommen der Kahn „Ro. 
von Rotterdam. Ladeſchluß für dien 


der üter; 
ne Rt 
















TIER Be animahunden 
ER Se’nähfe Moe. eafheint:- 

Dr. son Doellinger 

und WMirchen, Papſtthum und SKirchenitant, 


0 42 Bogen. reis fl. 2. 12 fr. 
ae ER DIAS TER mit ungewögnficer Spannung erwartete Merk aufmerkfam, 


‚Joh.. Christ. Hermann joe Duägandlung, 


Morig-Diejtermeg, Zeil 1 
|  Stenogr 
„1429. graph 


















phiſcher Lehrenrfus. 
Run “N 
Inabine An meinem Curſus durchaus feine Vorkenntniſſe in ber 


&udniffe vorgekommen find, ſo Mache id darauf aufs 
er! hie find. 


tere Betleſun findet der Heröfltage wegen erſt — den 22. Det. ſtatt. 
in ed Geiger 
te Borfteher ber Stenograpbiichen Geſellſchaft des Beweibvereing, Fahrg. 121, 18 Et. 


s "Geschäfts-Eröffnung. 
—— Höntigen Tage eröffne ich einen Laden mit allen in mein Fach einſchlagen— 


und empfehle mich einem neehrten Publikum und meiner werthen Nachbar⸗ 










wi ‚fowohl als auch in Reparaturen berjelber beftens unter Zuficherung 
‚ nebiegener und billiger Arbeit. 

Frantfurt a. M., den 14 Dctober 1861. 

1 0 N N U. 3 U. Sriegdbammer, Rı Ro: ehinadier, FL. Morrmitt 18. fl. Kornmartt 13. 


— amerikaniſche Crinolines BEE 


erlaffe.tch zu nachſtehenden Kabrifpreifen : 
mit 7 Stablreifen, pr. Stüd fl. 1 9 ke. 
—— mit 8 Stablreifen, pr. Stück fl. 1. 20 Pr. 
IE ir mit 9 Stableeifen, pr. Srück fl. 1. 48 Er. 
mit 20 Stahlreifen, pr. Stück fl. 1. 30 fr. 
mit 12 Stablreifen, pr. Stud fl. 
mit 15 Stablreifen, pr. Stück fl. 2. 30 Er. 
mit 20 Stablreifen pr. Stüd fl. 3. 12 fr. 
wit 25 Stablreifen, pr. Stück fl . 
mit 30 Ztablreifen, pr. Städ fl. 5 
oloh E, zn 50 Pr. bis fl. 1. 10 Pr. 


Adolph Lob, Heue Kräme 4.3 





Eode8: Anz e. 
Verwandten, Freunden und ——— 242 9— e trouri 68 es 
dem ne Li mm bat, unfern lieben ei Pater, Bruder 
inand. Schuck , Schubiuachermieifier, 


heut em vom em Leiden in ein befiered,sen] gruen, u 
* jenen. | Die & HT, 
arten a. 8* den 13. October 1861. 


tr Die Beerbiglmg findet Stätf: Dienstag den 18.78‘ * —— 8 uht 
—— Gelnbäufergaffe 18. 


Todes -:-Auizeige, 
Verwandten, ey und Befannten wibmen wir ftatt beſonderer 
bie traurige —* daß es dem Allmächtigen gefallen unſeren tnniaft, gegeben Cobe 
und Bruder 


Anton Julius Sehibars 
Sonntan, den 13. October, Mittags halb 5 Uhr, in ein beſſeres Senfeits zu le 


Um ftille ilnahme bitten 
ee Die trauernden Hinterbliebenen. 


Die Beerdigung findet: att > Mittwoch ben 16. October, Morgens 9 Uhr, vom 
Sterbehaufe: Kalbächergafle 10. * 





Dankſagung. 
705. Allen Verwandten, Freunden und meinen — — di 
Teilnahme bei dem WBegräbnifie meiner lieben Frau, 


Deinrich Söhlke, Säiofermeiße: 
Dankſa 


gung 
den und Bekann wir hiermit unfren ‚berzliäsften Dank, bi 
u daten we Werke —— —S— — — 
. en. * . 
— Die Sinterblichene 
Zu vermiet 


be 
708. Ein M. Bank OR Gaͤrtchen, enthultend: , lee Manfarbe, *9* 
Näheres Finkenhoſſtraße 8 
708. Im Aus⸗ und Ankleiden von Todten und An ae aller Arten — 
pflehlt ſich eichard, Schlachthaus 
iind er Blei io anne 
709. Ich empfehle mid in allen Arten Winterhüten, in Tuch, Plüſch — 
Carcaſſe in allen Fagons, ſowie auch dieſelben färben und andere Bagon geben. 5 
FM. Dörfching, Dingeszaffe 
708. Es wird ein brabes Mädchen Aus adıtbarer Familie in ein offenes Geſchaft 
geſucht. Näheres: ar. Fiſchergoſſe 1, der Bütterwaage fiber, 1x Stoc | 


‚709. Wtes: Kupfer, Meſſing, Zinn‘ und Blei wird gelauſft und beſtens bezahlt ; 
Sandgaſſe 5. 




















ırt nach Gaftel u. Wiesb 615.) 9W, #010, 1138, nun oa 
=, anffurt 
” 


ankfurt <......6. 8%. 109; 220, 58 gs = | 

& ; nad elberg ——— 6. 815, “1095, 12:5, +30, 58,- N N 
Sm: erg.» Krankfurt.s...-6.78.: 100, 01215028, 20 7,27 | 
” —* „ Darmftabt ... . 6..*8. 815, 01035, 1218, 0100, Ess, 


a an t % anffurt ee et 
vier % rt na arburg... . 
’ n En a Krankfurt ...... 0738, as —— 4 


— En 2 Sand. Basta vB, 

* 9, 89, . **1 
Hm ran —— ... 6°, agi6, 1%, 73%, 161%, 9”, 

* ga Hu u — — . 69, 9735, 139. 315, 63, 

Ä . 815, 915, 1210, ©63, 8, 

— — 63, #735, 1215, 135, 315, 445, —2 


— 5 Ss: Bu Si. 100. 1930. 980.50 gu gu, 10. 
4 an n en 

, 820, 910. 4030, 4130; 1245, 
5) — Offenbach J en || 
J 35 70 846 
Ohffenbach , Sadfenhaufen . J re — J. 
Offenbach ———— . 58, 7%, 980, 12. 2,:490 8. 920 er 







= ie nach — . 64.945, 012, 215, 4,0545, 85, * 11 
520, gas, =1]. 16. 7346, 3 9°] 
une, ch Gü —* mit Verfonenbeförderung 


— 12. Oct. Ueber den Verkehr auf heutiger Schranne iſt beiläufig Folg 
m u — aalt Walzen 21—26 fl. Korn 16 fl. 30 kr. bis 18 fl. 24.fr. Ger 
bis 10 fl 30 kr. Hafer 7—7 fl. 30 fr. Grbfen 17 bis 17f1. 30. fr. Linf 
Bictual Kenmarkt: Butter galt heute 27—28 fr. pr. Pfd.; Schmalz 32—33 
um 12 kr.; das Paar junge Tauben 12—13 fr.; drögl. junge Hahnen 
s @äiife pr. Stud 1 fl. 12 Er. bis 1 fl 24 fr, Enten pr. Stüd 33—36 fr., 
pr. Sthd 42—48 fr., Feldbühner pr. Schd 42 kr.; bat Pfund re — 









ale Fruchtmarft:Mittelpreife. 
De Bürzbur „ 12. Oct. Waigen 23 fl. 14 Er, Korn 17 fl. 36 fi. Gerft 
fr 47 Er, Hafer 7 fl. 19 kr., Erbien 17 fl. 32 kr. Linfen 17 fl. — ke. 


ns 9. — Waizen 21 fl. 41 kr., Korn 17 fl. 20 kr. Gerſte 








— — — — — — — — — — — Zen nn nn 


48 Frankfurt, 4. October. Bei ber * fortgeſetzten Biegung * ee un 
Lotterie ihder folgende. höhere Treffer gerogeu: No. 2 
, 17666, 19494 jede mit 1000 fl.; No. 22075, 5293, 10726 —* * OR 


"Dienst 1 Den Bee © —— 
= aq, 15. ber: elio n2 1 8. van Beethoven. 
Borflelun per in * ifik von a 5 
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F EN N x | NN“ eg 5 — | 


Kerwum 
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AALEN 


Gr. H. wfA,L. b.R. 1288), 
DB mn pn 36/4 
Nass. 25 3% 


% Reh. 30%/4 


— — 


g 3% / 3127 /a 
\Preuss Friedrd'or|„ 9551/2.561/3 
caten 
Fres.-Stücke 


[Gold p. Zoll-@ fein|, 


Te 


—— 


— — — — —⸗— — mn m — — — — — — — mn mn — — 





mo: ——— — — — Dind von 3. B, Streng in Sranffuri a. M. 


Hierbei das, Amtsblatt Mo. 124. . 





\N 
Q 

} 
N 












Er freien Stadt Frankfurt, 


| sa mit dem Amtsblatt, Organ der biefigen Staatsbebörden, 
askın und den Fraulfurter Nachtichten als Eztrabeilage. 


Ai 6 


intelligenz-Blatt 





wi , (Eppebition: am Geiftpförtchen, Schlahthausgafie 21.) 


* — den 16, Drtober 1861. 


— — — — — ——— —— 
Abonne — für's halbe Jahr 2 fl. 30 Er. Tägliche Ausgabe außer Montags. 
Ginrülungsgebühren: 6 fr. für die gahze, 3 Er. für die geipaltene Zeile. 


* Abonnements auf das. Intelligenzblatt, Amtsblatt und 
4 Nachrichten, werden noch für dieſes Semefter täglich 


zu ermäßigtem Preife angenommen. 













die 
in 
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id Detfanntmohungen 


Harmonieballe Geſellſchaft. 


08 3 
"Keneral-Versammlung 
‚Dennerstag den 17. Ootober 1861, Abends 7 Uhr, 
im „Hof von Holtand“. 





— * 


88 —— Reviſoren. 
len zur Ergänzung des Vorſtands und Aufnahme · Aueſchuſſes. 
mg der im Winter 1861/62 abzubaltenden Pälle und Kränzchen. 1430 


| Der Vorsta: 


"Alizarin-Copir-Tinte E 
fchte englische id. 


| 1 probier use: Dualität bei 
MMettenheimer $ Simon, Narkt 28. 


En Mebel und Betten werden gekauft h. d. Prebigern; Arnöbergerhof 3. 








u „Providentin®; : 
Frankfurter Verſicherungs - — 


Se ebenes Grundkapital . fl. 8,000,000. 
& ien- und Zinfen-Einnaßme im ‚Safer 1860 ⸗ 1611318, 
efammt-Referven Ende 1860: + . 8 


Verſicherungen gegen — ſowohl u Gehtute wi e auf 
bewe 


enthum 
auch Lebens: ı. Zranöport era gen werden —E Pramien ——— 
Nähere Auskunft ertheilt: rat 


Die Direction, große Gallusgaſſe 15, und 
in Gualfent He 2. : Anerstl in Bonames TER, 









" „ Borndei 
" " » ten — alte — PR 


» ” —6 finger, = era — 
rgaffe 134. „ Oberrad 2 mmoR, 
—— Hr. Kr: Su Seihum, beljchreiner, 





eikdnignraße 23. i 
ranbenzune» IIBER 
Mettenheimer $ Simon, Markt 28. 
1423.. Cine Partie ausgeſetzte Zül:-Schleier bei 

€. —9* * Venzel, Roßntartt 19. 


706. Ein elegantes Reitpferd, brauner Wallach, militaͤrfromm, zum Fahren eeign 
6' bodh,.8 Sabre alt, fehlerloß, fteht zum Verkaufe; Bleichſtraße 5 3 un * 
Pe Inn. ei Sale Se FE ad EEE EEE SEE 

1416. Altes Papier, verfchriebene Bücher zum Cinfiampfen, Zei: 


tungen, alle Arten Metall tauft 3 P Kindel, eh —— 
706. Wo kann 5— ober Gattenerde abgeholt werben ? Um Antwort K „ges 
beten; Altgafie 40, 2r Sıod 


Näheres Ge niet Kr ee ee 
702. Ein halber Logenplag 2ten Range wird zu; mieten — Näheres 

Gypebition. ei cha: DLR MR 
684. Ich wohne nunmehr Zeil 68 Im: eue Sprechtunde von 8—4 Uhr 

Rudel a. M, den 8, October 1861. Dr, mod, 5. Oblenföplager. 


in Brima-Dualität bei 






vVolkotumliches Seilverſahren. erfahren. Medicinſhe Eletriität, 
Patent. Volta- elektrische Metall-.Bürste 


Julius Imme & Co., in Berlin. 


Dieser von den ersten ärztlichen Autoritäten anerkannte und von der 
Revue’ des: sciences im Hötel de ville in Paris mit der silbernen Medaille 
ausgezeichnete Heilapparat findet seine Hauptanwendung bei: Uhtuma - 
ismas, Gicht, Congestionen, Hypochondrie und Hysterie, Meuralgie, Lähmungen, 

8. u.8, W., Insbesondere noch bei Schwädezuständen, petiodiſchen Ohn 
machten, Seeretionsstörungen. Ferner aber auch empfiehlt sich die Volta- 
electrische Bürste bei jeder Art von 
Bädern 
als vorzügliches Reizmittel ſar die Haut, wie- für den. gesanmten —* 
az). * Kranken und Gesunden. 





‚Preis. fl. 7 od. Fres. 15. —— Fi 2 Im 

22 Broschüren gratis. Ä —* 
Das ai Depot für Erankfurt a M. und Umgegend ist bei ecke 

{is | — ee BE 





Defen und Herde 


mit Dauerbaften Befchlägen, aus eigner Fabrik, empfiehlt zu 
efegten Preifen 
Vs Haas-Demrath. 


2 Photographie Mintenharten, 


a4 fl. da Dußzend, bei hemann & 
— Photogr. Auſtalt, Sächſiſcher Hof, Scäfergaffe 17, 


An⸗ und Verkauf von Staats-Papieren 
ee ha Banknoten, rn Bun Aktien, Wechſeln auf bier und auswärts im 


ech 1405 
ur —— Stiebelj jun. & Gomp., Steinweg 9 (Weidenbufd). 
Tannen-Hobkohlen, ect. > a abnabe von 8. Dae 
pr Malter 
Otto Chr, Ochs, ———— dr 


—— 


im 8. neu hergerichtet, aus 7 


nn 
er x. beſtehend, iſt am. eine 
fl. 40) jährlich zu vermie- 
und fann ar 1 bezogen Werbe, Näheres 


ir me 


Sanlgafe 13 R en möhits Zum, 


Zwei ineinandergehende trodene 
Lagerräume en als Gomptoir zu benti 
Dönnetgaffe 35 bei S. ©. 

1422. Gin ſchön möblirtes Yimmer 


nn, neben der Schmibtftube 3, Ir Stod; Cabinet und freier Ausfiht ift an 7% 
1408. Eine fonnige und geräumige .neu- 8 —* vermiethen; —— 
—* . 2 2 m ſtraße Si, 1. 
eißfrauenkirche 
gegenüber No. 13, 2. Stod, iſt billig zu ;, 709. Zwei Zimmir im 1. Gtod, Neues 
dermiethen und ie 16, ald @eichäfißlecal oder, Schreibe 
1406. ine vollftänbige gut moblirte ſtube zu vermietben. 
—** * vermieihen Auch kdamen 709. Or. Bodenheimefrahe 43, im 3 &t, 
mer..abgegeben werben; zu er, ſiund 2 möbl. Zimmer Öner Auefiht, 
—*2 9, Ir Stod. zuſammen ober getrennt zu vermi 
Kan local, Kath.:Pforte 9. _709. Gin ——— mdblirtes Bünmer 


1405. et Zimmer, auch als 
Beidäftslocal oder Saal zu vermieihen; 
Ai e 14, 1. Stod. 

ſchoͤner Rare vor der Stadt find 
3 möblırte Zimmer einzeln oder zufammen 
mit oder ohne Koft zu vermicthen, Näheres 
Roßmarkt 3, im Laden. 

1414. Taunusanlage 5 ift ber zweite 
Stock, beſtehend aus fieben Zimmern :c., 
zu vermiethen.., 

1424.. Ein unmöblittes freundliches Jim- 
mer mit Gabinet zu »ermiethen und gleich) 
u beziehen; Unterlinbaus, vor dem Bode 
ae 

Ein möblirte® Zimmer an einen Herrn 
zu vermiethen; El. Friedbergergaſſe 1. 

1406. Auf einer MWalftraße, Bromenaden: 
Seite, iſt vom- 1. Januar bes folgenden 
Jahres an eine Wohnung von 6 Himmern 
und Küche im 1. Etod, nebft 2 Wanjarden 
fowie Antheil an. Keller, Waſchküche und 
EBENE en zu vermiethen; das Nähere 
* saße 12, im Hinterhaus, —— 
Rachuilttagaftunden von 3 Uhr an. 

* Laden und Wohnung; Kannengießer⸗ 
gafle 6. 

1405 Ein geräumiges Geſchaͤftslolal im 
1. Stod; Neuelräme 5 

1405. Altgaſſe, er ber Bleichftraße, ift 
ein 18 Std baltender fehrotmaniger 
Meller zu vermierhen; Näheres Friedberger 
Landſtraße 7. 


609. Ein Magazin nebft Comptoir, auch 
Keller; Fallengaſſe 1. 


rımiet 
F Stäenteimergft 7* nächt ber Nr 


* en en Mn einbn 
Deren zu vermiethen; 6 din 

709... Gin Fi — immer rg 
— t. Flichergafie 8 

709. Fin ll ⸗ Leute eine Wohnung, Grau⸗ 
bengaſſe 40, im 1. Stock; Näheres bei &. 
S. Langenbach Döngernaffe 38 

1429. Elegant möbl. Zimmer nebſt 
binet, auf Verlangen auch Stallung, ſind 
vermiethen; Stelzengaſſe 1, Ir Stog. 

f429. Gh" ummöbl, Zimmer nebit Kammer 
zu vermiethen; Stelzengafje 1, Ir Stod. 

709; Gine freundliche Eohnung⸗ im * 
haus; Vilbelerſtraße 92. 
61V. —— Zimmer, a ven 
angen mit Frühſtück, iſt zu vrmitjen; 
Gab / r 

710. Ein gut möblirtes Zimmer; Schühen 
firoße 5, nächſt der ſchönen — 

710. Bu vermleihen in der Nähe bei 
Bodenheimer- und Taunusthored, Niedenau 
No. 25, eine Wohnung von 3 Bimmern- ꝛxc. 

700. Schippengafie 7.it im 1. Stod 
eine Wohnung — 2 Zimmern, Be 
Küche, Kammern u. |. u vermiet 

1424. Eine im keiten Zuflande befk befindl 
geräumige Wohnung iſt zu —— 
Alten. inzergaſſe 24. 

710. Sdäfergaffe 26 ift ein M. eunn 
Zimmer im 4. Stock zu vermielhen; zu er⸗ 
fragen Parterre. 


EBD —————————— ur A 
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t Braut. Intell:®1. 8 245, Mittwod 16. Oct, 1861. 


Betaunutmahungen. 


Wollen. Aaaren- Lager 


eigener Fabrik. 


GARL WITZEL, 
'Neuekräme Ne. 7, nehen der Börse, 
euipfiehlt für kommende Winter-Saison ſein us Volftändigfte wohlaſſortirtes 


WBollen-Ünaren-Lager eigner Fabrik. 


Daſſelbe befteht in allen Sorten weißer Flanelle. als: Moltons, Binets, 

nolets, aanz feinen, aufs befle defatirten Seſundheits⸗ und Demd ens 

‚ welche nicht eingeben, von vbis 6 Glen breit, wo von Icgteren 

- = Baht zu Damen Unterröden nöthig ift, des zleichen Röde abgepaßt mit 
orbür 

„Großes Lager farbiger und Earrirter Flauelle, 
—* e Lama von 5/, bis 10/, Ellen breit, welche zu Unter öcken, Winterklei— 

ern, Echlafröden t eftens zu empfehlen find. 
Großes Fabriklager wollener Koltern, 
Pferdes, Bügel, Meife: und feine Vettdecken zc. in —* Auswahl. 
echt engliſche und Hamburger Strickwolle, 
in lila, violet, nafhrgran, fchafbraun, wein grau und fchwarz ze., 4s, 
5r, 6- und Sprähtig. 

Alle Sorten woll., baumwoll. u. feid. Camiföler 
für Herren und Damen, unter dem Hemd zu tragen, weldhe ım Waſchen fowie 
vom. weiße nicht eingeben, eben'o wollene beumwollene u. feidene Serren: 

Unterbeinkleider, gamz ſcwere Afach geitridte Gamiföler, 
ickte Strümpfe und Jacken, Volfajaden, Kinderfleidchen und 
n, Palatins; alle Arter Lamas und Bucsfin Handichube, deszleichen 
in Seide, sy und fil d’Ecosse. 
eppiche mit den neueſten Deffins, 
Fe Hd und ertraichwerer Qualität, als: Zimmerteppiche, 
Betinorlagen, ©ı —— er 20, Alles in arönter YHuswabhl zn den re 


418 
Carl "Würzet, Neuekräme No, 7. neben der Börse. 


1405. Getragene Hertenkleider werden ſtets gekauft und beſtens bezahlt bei 
Sichel, Bornheimerſtraße 6. 
Sg ſowie Briefe durch die Stadtpoſt werben pünktlich audgeführt, 








709. zn empfehle mein wohlaſſortirtes Lager von: 
Nieberländifhen gejhliffenen und ungefhliffenen runden Defen, Mantel Defen, 
alle Sorten runde und vierecfende Defen, für Holz und Steintohlen: 
heizung, nebt Kochherden von jeder Größe, Dachfenfter, sthüren, Pfer⸗ 
Defrippen, Hauffen, Abtrittd: und Waſſerleitungsröhren, ®ußfäulen, 
Bettſtellen, Gnpkeflel von 18” bi8 60”, Möfte und Hofiftäbe, Dfenrobre, 
Koh: und Steinfoblengefchirre, jowie alle ins Baufach einſchlagende Artikel, 
mit guten Beſchlaͤgen von Be Schloſſer⸗Meiſter beſchlagen, keine Fabrik⸗Arbeit. 

Alte Metalle werben zu ben hochſten Preiſen angenommen bei 

Löh. J. Wohl jun., Sänurgafie 4. 


709. Gin freundlicher gr. Laden mit ſchoͤner Ginrichtung in ganz vorzügl 
Geſchaͤftslage if — ra ſch nrichtung in ganz borzüglidier 


707. Une famille aux environs de Cologne cherche & conditions tr&s convenables 
une bonne frangaise. A demander & l’expedition de cette feuille. 


706. Haus mit Laden wird ohne Vermittlung zu Faufen geſucht; Anträge beltebe 
man bei den Herrn Minoprio, Gebrüder, Haaſengaſſe 9, abzug ben. 


1425 Zu vermietbenm. 

Am Bockenbeimerthor 42 ift eine Wohnung im 1. Etod, beftehend in 6 Zim⸗ 
mern, Küche und Gefindeftube, einem Zimmer und 2 Manfarben im 3 Stod, nebſt Gar⸗ 
ee und allem übrigen Zubehör an eine ftille Familie zu verwmiethen und jogleich 
zu berieben. 


710. Ein Haus mit einem Gärtdyen, nicht weit vom Gichenbeimerthor, zum Allein- 
bewohnen, enthält 7 Zimmer, ift zu verkaufen duch F. Bifchoff, El. Gallusgaſſe 9. 


ET — — — —— — — ——— —— — — — — — ———— 


710. Gin Muſilk-Lehrer winjht noch einige Stunden im gründlichen Gefang» oder 
Glavier: Unterricht zu bejeßen, 16 Stunden 10 fl.; zu erfragen Werßablerzcfie 6, Ir St, 


710. Ei richtete W i » ist 3 gr. ⸗ 
— — rein * ete Wohnung iſt zu vermiethen; ge Oir ſch 
10. Ein Laden iſt zu vermiethen; gr. Sirſcharaben 28. 
Zurückgeſetzzt. 
Eine Partie Kragen nebſt Manchetten. 
710 I. ©. Horisc, gr. Bockenheimerstrasse 21. 


710. Ein junges Frauenzimmer aus guter Familie, weldes franzöfifh ſpricht, 
Klavier fpielt und in allen weiblichen Handarbeiten erfahren ift, ſucht eine Stelle bei 
Kindern oder als Stüge der Hausfrau. Es würde auch eine Stelle in einem Lingerie, 
oder Stickgeſchaͤft annehmen. 


709. Gine deutfche Gehrerin, welcher die beften Empfehlungen zur Seite ſtehen und 
die Jahre lang in Enaland ald Erzieherin wirkte, ertheilt Unterricht in ber deutſchen und 
engliichen Spradye. Näheres in der Expedition. 


1404 Te” Unbedeutend gefledte IP 
ächt ostind. Foulard- Tücher 


m 
zu jehr billigen Preifen bei Ed. Debler, Beil 38. 

















Urinolinesinshirting, Tällu. 


| Pj ne sowie auch einfache Stahlröcke: 
F || y empfiehlt zu billigsten Preisen 


— Louis Hau, Bleidenfir. 9. 


Wegen Aufgabe des Gefchäfts 
Ausverfaufzuberabaefetsten Breifen:: 


Niederl. Tuche, Buckskins, schwarze Satins us 
Tricots, Paletots-, Hosen- und Westenstoffe,. 
Dameniuche und Steffe für Damenpaletots zu 
fl. 4, 5, 6 etc. Sämmtliche Waaren in den neues 
sten Mustern und besten Qualitäten. 


August Fässy, 
_Eatharinenpforte, dem Graben gegenüber. - 
Schmiedeilerne Gartenmöbel und Bettitellen 


empteblen au den billigſten Preiſen 1 
Gebrüder Marburg, Friedbergerſtraße 13, 
1406. Wir halten auch dieied Jahr wieder Engrod:tager von 
raubenzuder 
— ————— zum Fatrıföpreife; Gebrauchsanweiſungen für Wein, Aepfelwein und 
gratis, 


Frankfurt a. M. | Mettenhceimer & Simon 
Sriedbergerftraße 26. | 


1414, Die Frankfurter Turngemeinde erſucht alle 
—* Einwohner, welche dieſelbe durch Lieferung von Brennfloffen zur 
eng des Freudenfeners am 18. October unıerflügen. wollen, dieſes 
bei H. Mannberger, gr. Kornmarft 2, im Laden, gefälligft an⸗ 
zeigen zu wollen, und werben die zugefagten Gaben abgebolt. 


1405. Fliegende. Blätter, Mündener, 2 Bde, mit ca. 800 Bilbern, ſtatt 
TA. 12 kr. nur & 1 fl. 12 kr. bei WB. Erras, alte Mainzergaffe 35. 

1405. Bei vorfommenben Sterbfällen empfehle. ih mid mit Talaren von 8 fl. an 
bis zu ben feinften. Hänel ABtw., Fahrgaſſe 33 und Rothekreuzgaſſe 10. 


1405. Anlauf von Büchern bei ©. Bechbold, Alerheiligenftraße 89. 





f N ” 
ur 4 1 * 
9 q gr, 

"ar ei 
leg 


x 


che und Anerbieten. 
707: Splibe sh — fuhen Dienft, 


er, Fahrga 
706. Bu einer üben Herrſchaft nicht weit 
von, hier wird gegen, guten- Lohn zu einem EL, 
Finde eine erfahrene Bee. gefucht. 
709. Gine gute Kochin mit ſehr quten 
FE iien , ſucht eine Stelle; WBender, 


709. Eine gut empfohlene Köchin wünſcht 
in —3 Eigenſchaft placirt zu ſein; Alte⸗ 
e 25. 

09. Une demoiselle de la Suisse Fran- 
geise munie de. bons certificats» desire trou- 
ver dans; une’benne famille une place comme 
gauvernante, 

710. Ein Mäpden, das ut kochen kann, 
Dit eine Stelle als Köchin oder als Mäbd- 
allein bei anffänbigen Leuten; zu erfr. 
Eſchenheimer Anloge, Unterweg 4; 1. Stod, 
701. ine perfecte Köchin, welche ſich auch 
etwas Hausarbeit unterzieht und gutes Lob 
erhält, ſucht Dienftrfk Wodenheimerg. 25. 
709. , Gin gebildete Maͤdchen, in ollen 
da und Hausarbeiten Arfindiich, erfahren, 
ucht eineStelle als Hausmaͤdchen ; Graben 39. 

4285 Gin Mädchen allein wird für 
eine Heine Haushaltung Togleich gefucht; vor dem 
Eſchenheimerthor, Schügenhüttenweg neben Truß 
Fanffutt, im Haufe des. Herrn Dr. Frefenins, 

710. Em jolides Märchen, welches ım 
Kleidermaden und Weißnahen, ſowie in 
jeder Hand⸗ und Hausarbeit bewandert iſt, 
waſchen, bügeln und ſerviren kann, wünſcht 
eine paſſende Stelle; zu erfr. Bockenheimer⸗ 


Rrape 4. 
10. Ein zu aller Arbeit williged Maͤd— 
hen wird gefucht; Vilbelerg ſſe 10. 

707. Gtu junges Mann, der üben 5 Jahre 
bei. einen He rſchaft war, die beiten Gm: 
pfehlungen und Zeugniffe beſitzt, auch im 
Packen von Glas xc. in jedem Fach geübt ift, fucht 
anderwaͤrts eineStelle ald Aublaufer oder Pader. 
Auskunft Gelnhaͤuſetgaſſe 25, Ir Stod. 

707. Geſucht wird in eine ftilfe Haushaltung 
ein Mädchen, das gute Zeugniſſe aufweifen 
fann und in ber Haushaltung tüchtig ift; am 
Salzhaus No. 7, im 1. Stod, 

704. Gin zeinliches Mädchen, welches in 
aller Hausarbeit gründlich erfahren ift, wird 
gefucht; Edenheimer Landſtraße 22, 


09. Ein geſetztes Maͤdchen, dab ſelbſtſtän⸗ 
N ten fann, wirb gefucht; bien 32, 

Gin gewanbter gut empfoblener Zapf⸗ 
u — Vilbelerftraße 32, 

710. Gin folıdes, gut empfohlenes Mabd⸗ 
hen, —9* gut —e— kochen kann, ſucht 
in einer ftillen Haushaltung eine Stelle als 
—— oder als Maͤdchen allein; gr. — 
graben 5 

710. Ein. Kindermä n, wird gejudt; 
Döngesgaffe 51. “ 

710. Gin gewandter Bepfiunge wirb ges 
I rg Heard 

Ein anfländiges, Mädcen Kaſſella⸗ 
er, welde in der Hausarbeit‘ gründlich, 
in allen feinen Handarbeiten ſowie im 
firen und Serbiren — 2 Jaͤhr in 
einer. Stele war, ſucht D als 
mãdchen oder allein; — —— u 

710. G8 wird ein, Mädchen gejuch 
kochen kann und ‘Hausarbeit v * 
Doͤngesgaſſe 50. 

710. Ein zu aller Arbeit williges Maͤd⸗ 
.. wird gejucht; EL. Kornmartt 3, 1. St. 

Gun veinli Maͤdchen, welches 
J tochen kann und gründlich die Dante: 
beit verfteht, wird geſuchtz Brönusfir. 5 

110 Ein ſolides Mädchen, weldyes — 
gerlich kochen kann und bie Hausarbeit. vex⸗ 
ſteht, ſucht eine Stelle; Beuder, Graben 39. 

710. Köchinnen und. 
allein finden ausgezeichnete 
Stellen bei Frau —— Trie⸗ 


riſchegaſſe 8. 


in allen Sorten, 


Bekannutmachungen. 
= Stearinlichter 


beſter Qualität, 
u billigen ——— 
arl Andres. 


799. Süßer — feiſch von der 


Reiter, bei 
Jean Clauer, ' 
a — 
zu. ee 
In —Xſã — diene flehlt a 
7} e 
®. 3. Neiff ffenftein, 
1415 — 22. 





n 16. Oct. 1861. _ 


Belauntmahungen 


Zoologischer Karien. 


gie Mittwoch Den 16. October, Rachmittage 3; Uhr: 
Bei gänfiger Witterung) 


Concert, 


ausgeführt 
vom Auſik⸗Corps des k. pr. 30. Infanterie-Regiments. 


Eintritt nur für Mitglieder und von denfelben perſönlich eingeführte Fremde. 
Der Verwaltungsrath. 


fikalifcher Verein. 


1498. . Die hyfikal der Mitzlieber bes Vereins findet ftatt: Samstag 
den 19; October, Abends 7 Uhr, tm Hörfaale. 
Der Vorftand. 


rienbau-Gefellfhaft „Flora.“ 


Die Verſammlung auf Donnerstag den 17. d. M. iſt ausgeſetzt. 
ra Die Verwaltung. 


Cäcilien-Verein. 


binte Mittwoch den 16. October 1861: 


— VERPINS-PROBP. 
Co Ayterridi von b. Proc, Stelgengafe 6. 


ſchledenen Curſe in biefem-Unterrichte, fowohl fir Erwachfene, wie 
en bereits Begonnen. Hierauf Meflectirende werben gebeten, fi wegen 


nben, ſowohl in als aufier dem Hauje, balbip baldioſt bei mir anzumelden. 


| ‚gesir ckie Camisöier 


Qualität und jeder Größe bei B. ©. Ewald 
Friedbergergaſſe No; 15. 

































EART A ai 


Todes- Anzeige. 


Theilnehmenden Verwandten und Freunden widmen wir statt besonderer 
Meldung hiermit die schmerzliche Anzeige von dem gestern Abend erfolgten 
Hinscheiden der Frau 


Susanne Sophie Hollzwart, ze, Blum. 


Um stille Theilnahme bitten 

Die trauernden Hinterbliebenen, 
Frankfurt a. M., den 15. October 1861. 
Die Beerdigung findet statt: Donnerstag den 17. October um 8 Uhr früh 
J von der Schlachthausgasse 21. 


















1430 ToDdDes:Anzeige ne 
Verwandten, Freunden und Bekannten wibmen wir flatt befonberer Melbung bie 
traurige Anzeige, daß es dem Allmächtigen gefallen, unferen geliebten Onkel 


Herrn Jacob Friedrich Heger, 
Candidat. juris und Appellations - Gerichts - Canzlist, emeritus, 
Dienstag den 15. Oclober, Morgens 7 Uhr, in ein beſſeres Jenſeits zu rufen. Um ſtille 

Theilnahme bitten Die trauernden Sinterbliebenen. 


e 
Die Beerdigung findet flatt: Donnerstag den 17. October, Vorgens 81/, Uhr 
Sterbehaus es 39. 8 /a Uhr, vom 


Danuntfagung. 
Herzliden Dank allen Freunden und Bekannten, weldye Frau Anna Elifabetbe 
Frank, geb. Serwig, zu ihrer legten Rubeflätte geleiteten. | 
Die trauernden Sinterblicbenen. 


Dantfogung. 

712 Allen Denen, bie unfern unvergeflichen Batten, Vater, Bruber und Schwager 
Herrn Ferdinand Schuck zu feiner legten Nubeftätte begleiteten, nochmals unferen 
herzlichnen Dank. Die trauernden Sinterbliebenen. 

7110. Auf guten Inſatz find 4000 fl. aus;uleiben; zu erfragen von 
2 bis 3 Uhr. 


—  Repitolgefuh — 
1430. Auf einen erſten guten Inſatz werden 8000 fl. aufzunehmen geſucht. Das 
Nähere bei &. Mannheimer, Biebergafle 8, neben dem Theater. 


Pyramides Vesuviennes nene Seueranzinder) 
ei 


.. 


. Höpfner, ff. Korninarkt 10, 


Georg Heinrich’ Jäger, Buchbinder, 
ollgraben, Ef der Brüdhof und Mainftvaße; 


kauft altes Papier, „Briefe, bejchriebene Hanbiungsbüdher und hält Lager „von Papier, 
Schreibmaternlien und Bappen. 1430 


710, Ginige Mädchen können Kleivermachen unentgeldlih erlernen ; Raffeegaffe, 1,8 St. 


Alus ſtellung 


= durch fein tragifches Ende in Hambur 
todhen 


wurbe, ımdb mir von dorien die Ueberreſte be 
—* ich, um vielen Wunſchen zu entſprechen, von morgen, 
Schwan” dahier ausſtellen. 
um die entſtehenden 


im Gafihaus zum 
Der es { if, 


des Löwen, 


in allen oͤffentlichen Blaͤt⸗ 
elben zur Präparation fiber: 
Donnerstag, einige 


Koften zu beden, für Erwachſene 6 fr., 


I ner 3 fr. — Die Antftellung findet 5 zur Tage? zeit fat, 
Au —— Beſuche ladet böflichft ein 






bach, den 16. October 1861. 








u verkaufen. 
708. Eine fehr gute Scheibenbüchfe ift Billig 
"verlaufen; Breitegaffe 10, bei Anton 


706. Eine Partie Gartond billig zu vers 
kaufen; Wleichitraße 34, 2r Stock. 

707. Bodgafie 12 „fit 600 Städ Cham: 
pagnerflafchen abzugeben 


111. Gine Biehbant nebft Zubehör für 
Gilberarbeiter, Gürtler 2c.; Nürnberger: 


3. 
ur Ein en * transportabler 
Verkbank; Tri 
Kr Ken und — zu verfaufen; Fahr⸗ 
Brechaͤpfel pr. Simmer 2 fl., im 
Kal billiger; Belnhäuferg, 29, in Born: 


710. Ein Leiterwagen unb mehrere ⸗ 
de⸗Geſchirre find En u. 


Rabe vor bem — ein neues 
Haus mit Garten zum er zu 


erfragen Wetpablergafle 6, Ir Stod. 

709. Gin neuer Divan mit Schieblaben, 
welches ſich ſehr gut zum Schlafen eignet, 
mb ein Bade find billig zu verkaufen ; 
—— —* liches Pianino, 
vorzüg an io 
> (ohne if preiswärbig 2 vertanfen; binter Er 

Te ein 2j 


e 18, 2 
kaufen; u re 


ini re 

weg 30. 

Zu vermietben. 
. Ein —* mößlirteß gimmer im 
bis den 1. Novbr.; Breitegaſſe 29. 
"Gin eines möblivte® Zimmer an einen 
— exmiethen; Saalgaſſe 29. 
an einen 


r 


7 


nr 


Rebengafle 8, 1. Stadt, ein mäblirte® 


er 








WM. Schmidt, Bräparateur, _ 
— legant möbl. Zimmer, 
nahe am Bodenheimerthor ; Neuemainzer- 

ftraße 58, Ir Stock. 
„0 Ein möhlirtes Zimmer für einen auch 
ehe Bi eingerichtet zu vermiethen ; ‚Döns 
SE bourtes Zimmer gu vermiethen‘; 
rag 27, —— gr St. 
Nahe vor Eſchenheimerthot if 
F — möblirtes 3* nebſt Kabinet 
—ã* $ fcabe a9 Mind eleicr 
eine Ho 
Erde a trodene Lokale zufammen * ver⸗ 


theilt zu vermiethen. 

710 "Biel möblirte Zimmer, 2r a: 
ST, Dia 

1417 teichfiraße 4, 4, 3r —* 
freundlich — Zimmer an einen 


u vermiethe 
nun von 4 freunbl 
Wohn Sn —— 


Näheres im Hof. 

711. Gin kleines Stübchen mit 4— zu 
vermiethen; Markt 27, im 3. Stock. 

711. 3 Eleine Zinmer, Küche ic. im 2. Stod 
Trierifchegaffe 4 

712. Ein möblirtes —* rg für 
3 R. 30 Er. pr. Monat; Fahrgafie 120 

712. Eine Eekunng . 3 3 bei 
baren Zimmern Gab et, 
Küce mit Wafferleitung ju der: 
Mittels miethen; Stiftfiraße 17, 

712. Gin möblırtes Zimmer zu vermiethen ; ; 
Helligkreuggaffe 8, 2r Stod. 

Eine geräumige ———— Wohnung zu 
vermiethen Falkengaſſe 1. 

Til. Sn einer belebten Straße, im der 
Mitte ver Stadt; iſt eine freundliche Woh⸗ 
nung an ftile Leute zu vermiethen. Wo ? 
fagt bie Expedition. 


Pottemonnale mit 2 
am Rü 


E% 


1418, bLi 
Brraige gast 


re Be —*— it guter e 
t 
J bet gel, natih DOT, 20. so 


he 2 ge immer ar 
b A He, zu beziehen; y erfr. 2r 

loftergafie 28 ift eine ſchöne Bi 
ae * ge und gleich zu_beziehen, 
— — — — — — — — 


Bekanntmachungen. 
710. Ein armes Dienſtmaͤdchen verlor ein 
fl. 39 fr;; ge bittet 
dgabe, Hochſtraße 11, 2. Stol 
Brie, Noguefort und Ehefter: ı 
käſe emp en 
Christian Enders, 
149 Sandgaſſe 17. 
IV, ü ‚4 
‚R Bband .n een; vr fen An: 
auf wird — Faͤrber ſtraße 


Bayerif her Ma alyuche, 
Das anerfannt beite el gegen 
Huften und Bruftleiden, ift allein 


haben bei 
e G. F. Neiffenftein, 








1415 Schnurgaffe 22 
Eine zvir'äffige Pupfrau wird 


Beh, geſucht; gr. Eſchenheimergaſſe 37, 


u Sonne niirm wurde ve verloren, 
—* um Ruckgabe gegen Belohnung, 
ibor 1, 





ani-Minoprio. 
es aus 


„„Neapolitaner Macarımi. 
— DER 


Mädden, ı welch 
bee gebt, weiß — und huͤgeln 


fan, hat noch einige Taae frei ; zu — 


"bei Frau Brian Trieriichegafle 8 


Eervelat Würfte 
———— 


e 10 


710 Berhore u. 


wurbe ee 
von — * bg a 


a das ame —* ten ai 
in einem Wlatt "von fehwarzer 
Heinen. Berlen. und Steinen beſ EN em 
Belobnung, abzugeben Mainzer 
. Ein Mädchen, das aus — 
at noch einige Tage frei pt. Tag 18 i.; 
—— — 40, 1. Stod, 
" Dei-Indischer Sago, 


Tapioca, Arrow-RBoot, 
in. Den Fax Qualitäten. bei 


& Ronnefelt,.. 
efräme 2. 
AT 11. ‚Gine en weldhe gründ —5 — 


und bügeln kann, bat Tage frei; 
gafle 20. 


712. Gin ordentliches Waädchen, welches 
ein Bett Eat, ar ein Etübchen erhältenz 
fl. Nittergaffe 3 

@öttinger Mm fte, englifche Auftern, Brie, ai 
Neufchatelfäfe, Straßburger @änfelebern in 
Terr inen von ‚Henry bei 
1431 Georg Ne * 

712. “in Madchen, welches um KA 
Bi en efahıra ei Er er 

leider maden fann, bat no e 
Breitenafle 1, im 2. Stod. 


1) 
bei Friſche Ana Tran 


1429 Sandgaffe 17, 
7121 Win Akätchen, ru R 
Stopfen und Flicken nelibt if 
Tage frei; zu wen fi. Genie. 3, 
— — —. Pe sis hi sale abe 
711. Gin Trauring), ben 
22. Mai 1842, ringravirt; gegen aute Belob: 
va abzugeben Reihneigrateuftrofe — 
1. 


Siearin chlet — * 


Chaiſen⸗ ——— —⏑⏑⏑————— BZlurd- 









wachs und schönfte Talglichter 22: Er. pr Pfd. 


empfiehlt 
1430 N.2. Fügen, Golutgofl 


Am 


.Intell-BL, „12 245, Mittwod 16. Ort. 1861. 


— — = — — e — 


Belonntmadungen 


Der Philharmoniſche Verein 


wird dieſen Winter unter ber Leitung feines Muſikdirektors des Herrn Seiur. Senkel 
ne u ee ea 
e en veranftalten, zu welchem gebiegene Orcheſter⸗ 
werke älterer und neuerer F eiſter in Ausſicht un Einbeimifche wie auswärs 
Klinfiler werben die Solovorträge vertreten. 
Man - beibeiligt‘ Wien ben Bereinds@oncerten entweber 
» = paifived Mitglied geren ben jährlichen Beitrag von & fl., wofür — 
— atıltia für alle Concerte und bie re:elmäßinen wochentlichen Muſik⸗ 
eine zweite Karte für jedes Goncert — wird, ober: 
a Ba 5 —*—— auf dieſe 4 Concerte zu 4 flı a, jede Berfon. 


— Karte für ein Concert koſtet fl. 1 
Einzeichnung liegen auf in den —— — der Herren E. A. 
Andre, Theodor Senkel und in ber Sermann’ihen Buchhandlung. 

Der Vorstand 140 


des Philharmonifhen Bereins. 
Peſtalozzi Verein. 


1490 Bu ber diesjährigen General Verſammlung, welche 
Mittwoch den 23. October 1861, Abends 7 Uhr, 
im Lokale der Katharinenfchule 
abgehalten werben foll, werben alle verehrlihen Mitglieber unferes Vereins freundlich 


Tagesordnung: — 9) — 3) Wahl neuer Vor⸗ 
Sranffurt a. M., den 16. October 
Der Worfiend Des Peſtalozzi⸗Vereins. 


Awfruf. 


u. Der diesjährige 18. Ar fol in allen Bauen bes deutſchen Vaterlandes, 
auch In unferer Mainſtadt, würdig und in feierlicher Weiſe begangen werben. Um 
auch bh Denen zu ermöglichen, die während des Tags an das Büreau 
eſſelt find, ee an jänmtlihe Handlungschefs und Vorgeſetzte die 


dlotale an diefem Tage zu ſchlleßen. 
— Pt dieſes allgemeinen gehegten Wunfches würde nicht nur als ein Zeichen 
Sefinnung freudig anerkannt werben, ſondern auch die Betheiligten insbejondere 
au Dank verpflichten. 
Eine große Auswahl Glace:Handfchube in allen Farben 
zu ſehr GER Vreifen, darunter Ballbandfchuhe zu 30 Fr., empfiehlt 
© P. Wenzel, Roßmartt 1Y. 











1430, Das Gomits.,fir die Feſtfeler an: Abende bes’ 18, Detobers macht den vers 
ehrlichen — 45 ber hieſ. Stadtwe hr und deren Be hiermit bekannt; 
Da die Muſik⸗Kapelle des Eön. preuß. 30. InfanterierRegimentd an diefem 
Abende dienſtlich verhindert ift das beabſichtigte Concert auszuführen unb dem 
Comito nicht möglich war eine andere Kapelle für ben Abend bed 18. bers 
zu erhalten, ſo ſieht ſich daſſelbe aus biefem Grunde veranlaßt, bie , 
liche Aufammenkumft der Stabtwehr und deren Freunde auf Samst nb 
ben 26. October zu verlegen. 
Die gelöften Eintrittöfarten bleiben für biefen Abend gültig. 


Ruhrer Steintohlen, 


befter Qualität, trifft nächte Woche eine frifhe Ladung em und ver- 
kaufe ich folche aus dem Schiffe zu billigſtem Preife. 
+: Gi. Söhnlein, 
Bürecan am Main, dem Geiſtpförtchen degenkßer. 
1430. Molton, Espagnolet, 5 zu den Mt ii Sreifen, 
nebſt weiße und farbige Flanelle von WU fr. an und b 
Michael Wolt, —— 
1430. Zagdflinten, Scheibenbüchſen, Jagdtaſchen, grob- 
förniges Bee —— Schrot, Münchener Joppen 
und Schützenhüte in beiten Qualitäten empfiehlt 
Carl Etautn, Schnurgaſſe 39. 


711. Die zwei jungen Lehte, welche Irkten Samdtag Rechnelſtraße 8 ſich wegen 
einer Wohnung erfündigten, werden böfltchft eriucht vochmals dafelhft vorjufonmen 


Fur Stadt Hindau. Heute Mittwod) Sextett. 


Coaks, 


befte Sorte, beſonders für Füllöfen geeianet, frei ind Haus 5* zu AM Pr. pr. En 
in Partien "Billiger, im Steinfoblen:Xager von 


Wilh. Armbräster, Sriedbergergofle 16. 16, 


Zimmer zu Comptoir nebft Lagerräume zu dermietben. 
Götheplag 13, ir Stod, zu erfragen. 
712 Gın aebrauctes Bett wird au kaufen geſucht; Kahraafie 120 am Einfornptap. 
@in großer Laden mit geräumigem GComptoir, mit Oder 
ohne Wohnung, in Prima:Lage, ift zu vermiethen. 
T11 Cine Pupmacherin, ohne Unterichteb der Confeſſion, wird für Auswärts ge- 
fucht. Lob. With. Müller, Friebbergergafie 86. 


712 Zwei gebraudte Betten, 6 Etühle, Kommode, Kleiderſchrank, 2 Bet 
1 Spienel ıc. werben. zu kaufen geſucht; Kloſtergaſſe 51. 


710. .. und SONNE werben geflochten; S 8, Lehmann, Neugaffe 10. 


















Tr Marmonie-Saal 

It Feier des 18 Detober: 

Grosse Tanzbelustigung. 
BE 10 llhr: Schlacht bei Waterlon. 


BE Ihr: Z’Incendie Infernale: 
Aufang 4 Uhr 


Deutſche Flotte. 


Allaberall in deutſchen Landen zeigt ſich ein rihtender Eifer für die Schaffung eines 
räfttgen Küıftenfchug 8, freine Flötte, Aller Orten werben Sammlungen veranfältet 
a dieſen Nur zu lange bat fi bier grade die Inangriffnahme —* * 
— des Zweckes und bes eingrichlagenen es tX 
reichur I t Aberflü fig Für Alle, melde mit unbefangenem Blicke Die 
Bihlane benztheilen imd welchen ein warmes, männlidyes Herz für bed Vaterlandes 
des Vaterlandes Gl im Buſen ſchlaͤgt. Es gilt zu u > eine große, eihe 
inenFällige chat -anfdeni Felde der Einheit unferes Volkes, — zu cheffen ein ’gemeih- 
james But, ein weiteres nationales Band, geeignet einen Ruͤhepunkt zu bilden Für bin 
ätristen, wenn. bie rar ihn drerfommen will nach mühevollem, außerlich viel⸗ 
it unfruchtbarem Ringen! Es gilt endlich der Welt zu zeigen, daß wir find ein einig 
 Boll-von-Brübern,-fei-ed-zum Schuß _ded Nordens oder Südens! 
12 enetih Find auch Hier, anſchluͤ ßend an bie großartige Flottenbewegung fm ganzen 
Taıtbe, Etnfeltiihgenn getroffen worden, um allen Batrioten unferer Gegend Gelegeh- 
Me; eben; ihren‘ Beitrag-gur Flotte auf den Altar des Vaterlandes nieder: zu legen. 
elfiger Aufruf wird diefer Tage ergehen. Möne fi Jeder dadurch aufgefordert 
em Kreife für die gemeinfame Angelegenheit zu wirfen! Ganz befonbets 
lich erfcheint et, wenn namentlich Vereine aller Art fi er natiorolen Sache an⸗ 
eine ede Gabe ſie ſei groB oder klein, einmelig oder woͤchentlich, monatlich x. 
Hameln. Aamb enden Hauptausſchuß dahier zur NBeiterbeförberung gelangen ließen. 
‚aber 



















UUe und Jeden aber ergeht die Mahnung, nad) Kräften beijuflenern, ins beſon⸗ 
te ‚an die Einwohner Frankfurts, damit ein, ber nationalen Bedeutung unfrer 
N ‚und dein MWohlftande ihrer Bewohner entſprechender Beitrag zu diefer dentfihen 
' Baltöfadje<nzliefert werde: F | 
Bas Baterland erwartet, daß Jeder feine Pflicht thue”. 
42 era ME, Im Siegeswonat 1861. 1430 
' nn nn Sn — — — — 
15. October. Dei der heute fortgeſetzten Ziehung 6r Klaffe 1407 
Raerie Kurden Folaenbe höhere Treffer gexogen: No, 14184, 15'55, 19838, 
und 17051 jede mit 1000 fl:, No. 11544, 17460, 21881, 9151, 21?51 mid 
jede mit 300 fl. 2 ' 


— Zovlogiſcher 
Theater:-Anzei e. 
den 16 


N Mittwoh 16. Oktober: (Neu einfiubirt.) Der Sonnwendhof. Volls— 
qauſpiel in ð Atten von Mofenthal. Abonnement-Vorftellung 280. 









Gatten: Concert. 








* 


-Ostb.b.R.A4200]1051, P. 


ivorno-Florenz-E.-B.-A, 
est.St.-E.3%/oPr.-ObL.b.B. 15 


/o Ludw.-Bexb. Pr.-O. 





835 531/a 
n 
Kurh.40Ph.-L. b.R.[63%, 
ar, H. HÄ.L. b.R. 1 /a 
n 25 n nn 8/ 
Sch Line — 
ch.-Lippe th.180% 
Sard. 35 Fr.L.b.B. 501 2 
21/3 Lütt.Pr.-O.b.G. 136 /a 
Vereins-L. ä 10 f.|101/, 
Ansb.G.fl.7L.b.RE.|11 


BLICKE 


Drud von 3. P. Streng in Branffurt a, 9 


Sranffurter Nachtichten. 


| 


FERFrRFwn 


BAt/;, 





u 


Hierbei eine Ertrabellage:: 


manfwortlicher Rebactenur und Berleger 3. ®.Holtwart, — 


Nach dem Syndicats-Coursblatt. 


X 













Site (elen Sltadt F cankfurt, 


kenn — — mit dem ‚Amtsblatt, Organ der hieſigen — F 
und ben — pe als: Extrabeilage. 
nd 8 10! yi 
Blinlaax sid.» 
Mn Stu ik (Expedition: am Geityfönihen, Schlachthausgaſſe 21.) 


‚Donnerstag. den 17. October 1861, 


— — ‚für's: halbe Jahr 2 fl. 80 Er, Tägliche Ausgabe außer Montags, 
Einzükungsgebühren: 6 Fr. für: die ganze, 3 Er. für die gefpaltene Zeile, 


| Abonnements auf das Intelligenzblatt, Amtsblatt und 
 Machrichten, werden noch für Diefes Semefter täglich 
edition zu ermäßigten Preife angenommen. 


7 der Greigniffe im Gebiete der politifchen 


und materiellen Intereſſen. 
» AI. Okfober, (Daß. Wlter ber Europaiſchen Kronen.) 
TIL ‚von Brandenburg am 18. Januar 1701 die preußifche Könige. 
t feßte, war * Hg oe pen Bel El. 500 bie 10te ug 
ungererbnet von Karl bem Open im Jahre 800 geftiftete 
eutfche Kaiferfrone, welche erhaben fiber allen fhinehte. Die ältefte 
in — 1701) .- ex —— ren Königs: — * war die 
durch ae fächflihen Reihe, im Jahre 827 begründete 
eier aten, el De es zwiichen ben Enkein Faros des Großen 1. 
Sle Br Berdun! 2)die deutsche und 3) bie franzöftfhe, — 
richt Brhtere ne ———— Urzeiten Herbatiren wollen, wo fie dann 
in der Anciennitaͤt voranftehen würde, Die Iombarbifche Krone 
e Fri v. J. 888 fünnen, beiläufig bemerft, hier als 
les noch titı Betracht kommen; eben fo wenig bie unfelbftftändige nor⸗ 
vegiſche v. 34 et fo vielen Webielgefhiden ausgeſetzte und erft im vorigen Johr⸗ 
uber erneuerte 4 v. 3. 1130 und die böhmiihe Mebiatkrone v. %. 1139, 

































Kronen in partibus von Cypern und Serufalem. Das bebeutungs- 
nad) Chriſto brachte 3 neue Kronen: nämlich 4) die Spaniſche, * 
ups Theilkönigreiche Gaftilien, Aragonien und Navarra; 6) 
die wi arifhe. Zu diefen gefellte fih bald auch noch 7) die 
Ye ) Si Schwediſche, 9) die Bortugiefifhe (1139), 
Br ahl ber Planeten, bie um bie Kaiſerkrone Freiften, 
päter hob mit der (10ten) Rrone Preußens eine 
—* an; in ee Folge fiegen auf: 11) Sardinien — diſſen 
der 9x benzollern, gleichwie 3 Jahrhunderte früher in der Fürftens, fo ft 
t— (1720), END (1721) und 13) Die Krone Beider 





Si ceilien (1739), welcher das Verhaͤngniß beromindfen Zahl 18 nicht erfpart bleiben 
Bleihwie a 100 wie — daß * BA, Ar engder —— — 
deutſcher —* Untergang das 19. Jahrh und aus feinen Trümmern ajchen 
ſich 5 neue Kronen: 14) bie öfterreihifce (1804), 15) bie neliae 
weldhe zwar in ihrer nunmehrigen Erneuerung N apoleonifepen Urfprungs, aber uch 
En — als tauſendjaͤhrige Vorgeſchichte — ——— iſt —; 16) die wärttember» 
sine (1805), 17) die [äh ſiſche (1306) und 18) bie annberifäe 1814). . Diefen 
fih endlich noch, als neueſte Greationen, an bie Kronen: 19 teberlande 
(1815), 20) — —— (1831) J 21) GOriechenlands (1832). — jenen neun 
ut Königsfronen nun, welden bie preußiſche ſich i. %. 1701 als zehnte 
ar find ae drei in Abgang — die deutſche, die FERNE ch e 
bie un e, fo daß nunmehr Preußen die rege Anciennitätsftufe in 
— * Sehen einnimmt, — eine heilige Zahl 
Zeiten, wo man nur erft fieben Planeten fannte, unwilfürlic au —— * Gleich· 
niſſen verlockt haben würde. Mod wunderbarer iſt das Geſchick, welches tiber den 
Dynaſtten gewaltet hat, wie jene 6 aus ber vorpreußifchen Zelt allein noch — 
Kronen trugen. In dem kurzen Zeitraum von kaum mehr als 
derten find fie bis auf 3* abgegangen, und zwar bat in England bie 
zwiſchen zwei Mal gemwechfelt, in Fr anfr eich und —— *8 je 3 Mal, —* 
er — nal, aber je ee ee 1 e —** 
er Hohenzollern nunmehr — n em bere a enen 
— x ältete ee oe Europa’s if. . ie — 





——— — 


Anlehens · ſooſe der Stadt Heuchätel 


mit era von Fre. 100,000, 35,000 bis abwärts Fres 11. 
Ziehung am 1. November. 
Looſe zum billigsten Börsencourse. — Pläne und Liften gratis — bei 
SS. Eisenmann, Sahrgaſſe 117. 
NB. Die bei mir erfauften Looſe werden nach der Siehung m mit 
geringem Abzuge zurückgenommen. | 
714. Zu einem nachweislich ventablen Geſchaͤfte wird ein Theilnehmer mit — 
Einlage von 2—3000 


Offerten beliebe — ——— d. BL unter Chiffre Z. M. 20 nieberulegen. 
712. 78,000 find auf Inhaͤtze auszuleihen bei 
“ Michael Oppenbeimer, Beil 47. 


711. Die am 1. November d. J. fälligen Coupons der 4'/,%/, Belgifchen Obligatio> 
nen werben von heute an an ber Gafle bed Muterzeichneten zum st m elöft, 
eine 


711, Solide Mädchen koͤnnen unentgeldlich das Bupgefchäft erlernen; Schäfergaffe 11. 
712. Ein ordentliches Mädchen kann das Kleidermachen erlernen; zu erfr. Stiftfir. 8. 
711. Ale Sorten Flaſchen kauft und verkauft täglich; Kirfch, Breitegaſſe 7, 





“2:2 Bekanntmachung. = 


‚Bom 15. 5 M. an ift die Schlußzeit ber Aufzabe für Gorrefpondenz : 
nah Darmftabt in der Stabt anf 9%/,, 111/, Vormittags 1'/, Nachm. 5, Bund 8 Abende a 2 
vw Amber Taunudftraße auf 10 Borm., 2'/, Nachm. und 5 Asends; 
„Bensheim, Heppenheim in der Stadt auf 1 Borm., 4'/, und 8 Abbe. a 
F — Finth, Höchft i /O. Groß Umftabt in der Stabt * "4, u. 8 


— Mannheim and" Heibelberg in der Stabt auf 9, 11 Vorm. 1, 41/,, 5 u. 8 Abbe.a, 
| in der Tamnuöftrage auf 10 Vorm., 2'/, un. 5'/, Nachın. 
„mb Mor Buch Offenburg, Freiburg in der Stadt auf 9 Vorm., 1 
ypDıu 
no Tr der Tannueftrafe auf 10 Vorm., Ba. u, 5°/, Nachm. 
— und über Straßburg in der Stadt auf 9 Vorm, 1 u. as Radım., 
ii der Taunusftraße auf 10 Vorm., 2'/, u. 51/, Nachm. 
r und über ln Stuttgart, Ulm in der Stabt auf 9 Borm., 11 Vorm. 41, 
am Ibn %6 
Ing in der Taunuöftrae auf 10 Borm. und 5'/, Nachm.; 
und über Baſel in der Etadt auf 9 Vorm. u. 4'/, Nachm., 
in ber Taunusftraße auf 10 Vorm. u. 5/, Rad. : 
und über Den d, Winterthur, St. Gallen in der Stadt auf 9 Worm. u. 41/, Nachm. 
* 


” 
" tiber Luzern in ber Etabt auf 9 Borm.; 
. über Wien in der Stebt auf 9 Vorm. u. 5 Nadım,, 
in der Taunusfir:fe auf 10 Vorm.; 
über Wien in der Stabt auf 9 Vorm. und 4 Nachm., 
in der Taunusftraße auf 10 Vorm. u. 5 Nachm. 


"Bu a, Mnfrankirte und mit Marken oder durch Frankocouverte rg Bi u 
tönnen bis 10%/, Uhr Abent3 in bie wörieflabe am Boftyaufe in ber 


gelegt werben. 
— a. M., den 14. October 1861. 


— Ober-Poß-Amt 
Preussische 
Yällonal - Versicherungs - Gesellschaft, 
Grund: Capital . . fl. 5,:50,000. 







en: und Zinfen-Ginnahmen von 1860 u 1,860,000. 
Neferven gr — ge 8 * 
Berſicherungen gegen Feuerſchaden un as: Io n, 

bäude, mit noir Siäerfielung ber £upothefar-@läubigner, api he at liche 


—— aller Art zu billigſten Prämien. Deßgl. Fluß: und Transport: 


‚auf —— wie auf Spezial⸗Poligen, dur bie — 
— 








Sud Deutichiand 
Forster, gegenüber dem Saalhof. 


= Es können einige Schülergan meinem franz. Unterricht. Theil ‘ 
le 23. S. ig Fr een 


Saus: und Gefchäftd:Berkauf. 


713. Die: Behauſung Allerheiligenfirafe No. 31 mit Sof und Garten, in welcher 
nn einer Meihe von Jahren ein Fabrikgefhäft (Metallgießerei u. dgl.) unter! ber 
. B: Beyer sen; mit beftem Grfolg betrieben wurde und noch betrieben 
wirb, gr nebft Geſchaͤft — ja ae zu verkaufen, Nähere Auskunft ertheilt' Herr 
Dr. Unger, Dbermatin<Anlage 5 


1435. Soeben habe ich aus ber frifhen Weiche eine große Partie 
5), breite reine Ereasd-Leinen No. 29, pr. Stud 5A Ellen zu fl. 10; 
ji min DB dto. geeignet für Herren⸗Hemden re zu fl. 14; 
bto. dio. Betttäher 62 Ellen zu fl. 20 
in beſter Auswahl empfangen. Auch 12/, breite Leinwand fürs Bett:Zücher obne 
Mabt, jowie ganz feine Bruf rund: einen zu billigen Preifen, empfi⸗hli 
ER EP ZERRARERER , gr. Sandgafle. 
Ein — — ¶(Jsraelite) wird gefucht und 
Demfelben eine Vergütung verwilligt. Wo? fagt Die Exped. 


1407. Cornelia. Taſchenbuch für 1864, mit 8 ſehr feinen Stahlſtichen. 


Prachtband mit Goldſchnitt (ftatt 3 fl. 86 fr.) nur 54 Fr. bei 
3. Erras, alte Mainzergaſſe 35. 


710. Ein Laden iſt zu vermietben; gr. Sirfchgraben 23. 


— — —— 


707. Une famille aux environs de Cologne cherehe à eonditions très eonvenables 


une bonne frangaise. A demander & l'expedition de cette feuille, 


: M16. Altes Papier, verfchriebene Bücher zum Einflampfen, Bei 
tun alle Arten — mung P. de Rh at ten, Bei 


711 in @itens und Bleiröbren, Einslüstres, verzierte 
Gasleitungen Lampen, Lyra's un Wandarme, Heiz- und 20 
yreiat werben: bellipft und folid gefertigt. 
Er tre werben auf’s Geſchmadvollſie zu Gas eingerichtet. 
Joh. Herm. Lussmann jun, Wlerbeiligenftraße 11 u. 13. 


711. -fl. 5,500 werben-auf eine — als erſter Inſatz im Frankfurter Gebiete 
von doppeltem Werthe geſucht; Fahrgaſſe 16 





112. Friſch angekommene Preuſelbeeren find hinter dem Laäͤmmchen zu haben; die 


Maas (zu: 20, Er. 


— — —ñ —ñ ñe ññ innen 
711. Mein wohlaſſortirtes Lager in Hausmacher und Säaͤch ſiſchem Leinen, Tiſchucher, 
Servietien, Handtücher, Gettzeug, Packtuch, Ehde x. bringe: ich unter Zuſicherung billig⸗ 
fier und veelliter Bedienung in empfehlende Grinnerung. 
J. &. Roth, Sedbächergafle 9, 2. Stoch 


zasigrurny ———— 
712. #. 6000 ganz oder getheilt pr. Dez. direct auf guten Inſatz auszulelhen, 


711. Gin — — junger Buchhändler mit Kenntniß ber ** — 
wiaſt fich .anberweitig piacirt zu fehen; Franto Offe ten erbittet mar unter 8 
rostante, 


0, Padkiften Fein und mittelgroß gu verfaufen; Gteimueg 10, 


ei u - 


— da 





‚Intell-BL 2 246; Donnerstag 17, Oct. 1861. 


Bekaunntuachungen— 








— Mokka-Kaffee, naturell fl. — 48 kr.; beleſen fl. — 57 kr. per Pf. 
Ro. 1, ſqwarzen, —AI Blüthen Pcece. . . ED a 
" 7% „ feinen " " 5 880 „in 
" „Bd: einen n n — 32 
4 — ren 5. EZ 5% # 
n u: 6 > einften Souchong . Ei — „BEN. nn 5 
R „ 6 3 feinen SC u: Su: RE er se: aa 
" " T, " 111: WRORR, rl eis ET EP 5 n 1. 45 i " " 
P — 8) “ feinften Congo eek ne 75 | GE 
* BORN: 0:7 0 ee er > Ebay 
Ceylon- — Izecen, binmedhrg, Ks :.. 0. EEE „u 
fein „LA un 

Vanille, extrafeine, — fe feine, fein, "mittel und gut, 

na alität b 

Arrowroot, extraf. St. Bitten, len A — —— — — — Bu ; u 9» 
Tapioca, it ea Ihön w ei . — ed „— BB u r 


. Sago, ädt, Fletnförnig, fdön a — — 4 
en gros und en detail, en detail bis zu 1/, Pfund Herunter zu den Beigelepten det, 
en gros in DriginalsBadung und im Gentner, verzollt und unverzollt, — * 


billiger, bei 
Gustav Wolfrum, 
Eomptoir und Berkaufslofal: gr. Sirfehgraben yR 


Zoologiſcher Garten. 


14 
— den 18. Oetober 1861, 1861, Nachmittags A Uhr: 
(Bei günftiger Witterung) 


Grosses Concert, 


ausgeführt vom 


Aufik-Corps des K. K. Leſterreich Infant.-Regiments. 


wegen 7 Uhr wird der Garten mil ben- 
galischen Feuern erleuchtet. 

Eduard Zang. 

1431 Hohe ostind. Foulards zu Hemden und 


yewebte —— Unterjacken bei 
I. 7. Honnefeldt, Neuekräme 12, 





Leinvand-Berfteinerung. 
Zernerstag den 17. Oct. Feizinge Kae Der 


eine Kifte Leinenwaaren, enthaltend’: 

40 ganze. und halte Stüde ®/, br. mittelfeine und feine Fi 
denleinwand, 

2 Stüde ®/, feine Irländer Leinwand, 

20 Dugend weißl. Taſchentücher, 

05ſchwere Gebildhandiücher und 
ffeine Damaſthandtücher, 
ſaͤmmtlich in Rein-Leinen, wofür garantirt wird 


in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung öffentlt nn den Meiftbietenden Ders 
fteigert werten. 6. Belfäner, 


8 Verſteigerungs⸗Anzeige. 
Donnerstag den 17. Other, Fk ee a vie 


zum Nachlaß der Frau C. M. Meifter, geb. Steipefand, gehörigen Mobilien, als 
1 Gommode, 2 Kiften, 1 Bettlade, Bettung, Kleidung und Reibgeräth %.; 
ferner in. Fiscalats Auftrag: 

a) 3 Gommoben, 1 Zi, 4 Stühle, 1 Spiegel, 

b) 4 Stifte Rofinen, 2 Kiſtchen Nudeln, 2 Kiſichen Surroyat, 20 Päd Streichhölzchen, 
20 leere Flaihen, 

c) 1 Ganapee, 6 Stühle, 2 Tiſche, 1 Spiegel in Goldrahme, 

d) 1 Rubebett, 3 Ganapee, Stühle, 2 Caunig, 1 Gaslüftre, Spiegel, Commoden, 
Zifche, 1 Radentifch, 2 Glasſchränke, 1 Alabafter Uhr, 2 "Ba. chſiſche, 2 Kleider» 
fchränfe, 1 Bettlade, l Küchenfchrant, 2 pr. Teppiche ıc., 

e) 1 Gaunig, 

f) 2 Ganapee, 1 Commode, 1 Reaulator, 3 Delbilder, 1 Schrank, 1 Tiſch, 

g) 5 Commoden, I Schranf, 2 Tiſche, 1 Spiegel in Goldrahme, 6 Stühle, 4 Schil: 
ber ien, 1 Küchenichranf, 1 Nachttiſch, 

in bem Vergantungsaimmer gegen baare Bezahlung Üffentlib an. den Meiftbietenden 
verfteinert. C. Peljchner, Ausrufer. 


„»Werſteigerungs⸗Anzeige. | 
Freitag den 18. Detober, Zprmitians an übe, ween 
10 — * Zimmerteppiche und 


1 Salonteppich 


(Diefelben find größtentbeils in gutem Ei uftande), 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung —5* * —— ver⸗ 
ſteigert. ſchnet, Ausrufer. 


711. Eine Putzarbeiterin hat noch einige Tage frei; Rah. Bade 5 Graben 39, 


ee 


Biliatgegenftänte, als: 
1 nußb. - Caufeufe,.6, Stühle mit Plüſch, 1 nußb. Caufenfe, 6 Stühle 
mit, Plüfch, 2 mahag. Seffel mit Plüfh, 1 Nachtfeffel, 1 nußb.. Büffet, 
1 nufb Auszugtiſch, 2 ovale mahag Sophatifche, 1 mahag. Waſch⸗ 
mit weißer Marmorplatte, 1 mahag. Damenfchreibtifch , 1’ mußB, 
2 eibfecretät, 2 nußb. Bettladen, 2 mahag. Bettlaven mit Matratzen, 
nußb. nnd mahag. Commode, nußb. und mahng. Nachttiſche, Tadirte 
Waſchtiſche, 1-Spiegelfchrant, Spiegel mit Goldraßmen, eltifche, 
1:mahag: Flügel ıc,, 
Anmmlliche Möbel find im beſten Zuſtande, 
in dem antungszimmer gegen baare Bezahlung Öffentlich an den Meiftbietenden ver: 
irn: * * en: 6. Seiler, Ausenfer. 


WVerſteigerungs⸗Anzeige. 
Donnerstag den 24, October, were au Feines Mn 


Reben folgende Mobilıen, als: | 

1 Cauſeuſe, 6 Stühle, 1 Gaufeufe, 1 Chaiſe longue, 12 

enolfterte Stühle, 3 Seflel, 12 Baͤnkchen für Getelk 
ſchaftszimmer, 1 zweithüriger Schranf, 1: Raͤhtiſchchen, 
1. Sonjole mit Marmorplatte, a lan —2 
vergoldeter und Holzrahme, 1 Roßhaar⸗Matratze, Bett⸗ 
werf,. 2 Bronce⸗-Girandoles, 1 Bronze: Lüftre, 4 Tafel⸗ 
Service mit Goldrand,: diverjed Porzellan, Borbänge in 
Cattun und Damaft, VBorhang-Gallerien und VBerzieruns 
gen ꝛc. Todann | 


2 fertige nene englifhe Brüſſels⸗Stuben⸗ 
teppiche | 


in dem Werga immer b öffentl den Meifibietenben ver. 
Reigert. EEE °. —— ——— 
Das Damen-Kleidermagazin „der Schneider · Innung, 
* e 0: „ 
fe Henorlehende Salſon auf das Neihhalti tt dem N { bfts u 
—— ——— gi Mäntel pe hr vr Sale — —— a 
rt und werten unter dem Einfaufspreife abaegeb 6 


TIL; Eineigeübte Pupmacherii- findet dauernde Vefcpäftigung; Schäfergeffe ii:- :! 








vermietben, 
711: 8 icfenbornweg (Deberweg, 


weite Size lints), in. dem neuerbauten 
je bei ®. Rupp, eine abgeſchloſſene 


un im 1. ge zu vermiethen, enth. 


Gen ad Reller, 
* — nebft fonftiger Bequemlichkeit 
iR 


— aſſe 22, ein ſchon moblirtes 
Ben an 1 ober 2 folibe Sur; gleich 
an Pegiehen ; zu erfragen im 2. Stod. 
Steingafie 16, 3. Stod, 2 {neinan- 
— ebende Zimmer zu vermiethen. 

12. Neue Mainzerfiraße 24, Hinterhaus 
am Garten, ift ein moͤblirtes "Bimmer mit 
ober ohne Koft zu vermiethen. 

712. In einer anfländigen israel. Familie 
ift ‚ein. möbl. Parterre- Zimmer mit ‚ ober 
8 zu vermiethen; Brdunerſtraße 4, 


1428, Zwei ſchön möblirte Zimmer mit Aus- 
fiht auf den Main find zuſammen ober ges 
tremiit am’ 1 ober 2 Herren zu. vermiethen ; 
alte Mainzergafie 39. 

709. Hodjtrape 39, 2r Stod, ift eine Woh— 
nr vermieihen. 

Große Bodenheimergaffe 4 ift der 3te 


Stock fogleich zu ur 5 4 Zimmer, 

1 Cabinet, — 5 Zubehör. 

. 708, Gine Wohnung von 4 Zimmern und 

Zeche ift A > I fogleich zu vermiethen, 
1 zwei unmödblirte 

Zimmer ju bermi 


699, Zu N "ein vollſtaͤndiges Logis 
von.4 big 5 Zimmern unb Laden; Bahrgaffe 
No. 12. 

1425. Neuerothebofitraße 19 ift der 1. 
Stock mit 5.Zinmern, 2 Kammern, Seller 
2c., mit Ausfiht in Gärten zu vermiethen, 
den 1. November zu beziehen. 

1401. Schön möblirte Zimmer, mit 
> ohne Koft; Seilerfiraße 9, 2r Stod. 

402. Gr. Kornmarkt 25 if im 2. Stod 

r —* moblirtes Zimmer gu vermi then, 

1402. I man age 13, nädft ber 

Daßenhelnr: Ghauflee, der 2. Stod, 5 Zim⸗ 
mer ic., zu bermielben. 

1408. 8 freunbliche Bimmer, zufanınen 
oder getheilt, möblixt ober unmöblirt ; Uns 
terlinben d. 


1401. @fchenbeimer Landſtr. 16, 
ganz nahe ber Stadt, iſt das neu hergeridh 
tete Haus, beftehend aus zwei Koh. 
nungen von 4 und 5 Zimmern, er 
7 Manfarden, Keller, Wafchkluche nebit 
ten, zufammen oder getheilt zu vermiethen. 

Anzufeben von 3—7 

701. Neuerotbebofftraße 14 ein freund» 
liches elegant möblirtes Zimmer. 

1407 Zwei gut eingerichtete Zimmer mit 
ſchoͤner Ausficht, auf ber Mainzer Lanbftraße, 
find zu vermieiben;; zu erfragen Eſchenhei⸗ 
5* 72, im Mittelbau, Bere 

Efchenbeimer Anlage 12 u. 

18 * den neuerbauten Säufern, 
Er were Er bnungre von 5 oder 
Salon, VBorzimmer :c. 

1408. Zeil 67 ift der neu herge⸗ 
richtete 2. Stod, enthaltend 8 Zi 
mer, davon 4 nad) der Zeil, zu.ver- 
miethen. 

1407. Im Trug Franffurt 33 if eine 
Wohnung von 5 Zimmern, 3 Manſarden, 
Waſchküche und Gartenvergnügen zu vers 
miethen. Näheres Parterre, 

713. An einen foltven Da iſt im 1. 
Stod ein möblirtes rar fan urn 
monatl. 10fl. Näheres Eſ 

713. ee find —* — 
Zimmer zu vermiethen; Eingang ir eh 
Römer, — 1. 

1422. Gin ſchoͤn möblirte® Zimmer mit 
Gabinet und freier Ausfiht iſt an einen 
Herrn. zu per Bodenheimerthorplaß 62. 

1401. Hochſtraße 84, 1.otod, ganz 
neu hergerichtet. 

709. Zwei Zimmer im 1. Stod, Neues 
främe 16, ald Geidyäfislocat oder Shreib- 
ſtube zu vermiethen. 

709. ®r. — 43, im 83 St. 
find 2 möbl. Zimmer mit ſchöner 
zulammen oder getrennt zu — 

1429. Elegant möbl. Zimmer nebſt Ca— 
binet, auf Verlangen auch Stallung, ſind zu 
— Stelzengaſſe 1, Ir S Stod. 

1429. Gin unmöbl. Zimmer nebit Kammer 
zu vermiethen; Stelzengaſſe 1, Ir Stod, 

710. Bu vermeiden in. der Kühe bes 
—— und Taunusthores 


‚ Riebenau 
Mo. 25, eine Wohnung von 3: Dimmer ac, 


* 


—* tag 17. Det. 1861. 
——— — 
Geſellſchaft zur Verbreitung nützlicher 

Bolks- und Jugendſchriften. 


Br Bom 15. October 1861 an werben zur größeren Bequemlichkeit ber Leſer 
Ratt von 7 bis 8 Uhr, von 6 bis 8 Uhr Abends in der Volks⸗ 





bie‘ . 
ef, Buchgaſſe 3, ausgegeben. Dagenen bleibt die Bücherausgabe in ber 
be von 12 bis 1 the unverändert. 
Der. jährl. Abonnementspreis beträgt 1 fl. 30 £r., für Unbemittelte nur 30 fr. 
t a. M, ben 13. October 1861. 
Der Borfiand und in deffen Namen: 
Dr. © W. Junge, Vorsitzender, 


Frankfurter Turnverein. 


‚Diejenigen Bereinsnittglieber, welde fih an der am 18. October ſtatiflndenden Ein⸗ 

des. Schleßploßes des Schligenvereind und ber barauf folgen*en feier in ber 
Neuen e-beiheiligen wollen, find gebeten, ihre Legitimationsfarten Dienstag ben 15. 
and Donnerstag den 17. I. M., Abends zwiſchen 7 und 9 Uhr, in ber Turnhalle abzu 
bolen woſelbſt auch das Nähere über das abzubrennende Freudenfeuer angeichlaaen iſt. 
Der Turnratnh. 


t 





Strickwolle-Lager. 
Carl Witzel, Yeuekräme 7, 
MM. _ neben der Wörfe, | 
empfiehlt fein — wohlaſſortirtes, ächt engliſches und Hamburger Strickwollen 


grau ‚ 63 und Sdraͤhtig zu den allerbilltgften feften Yabrikpreifen. 


Reste Seidenzeuge 


Anger, er in allen Gouleuren, 3. B. lila, violet, naturell, ſchafbraun, weiß 
jraz und u. 4, 6⸗ 





(neu angekommen) 
u In, Sarben nnd in Schwarz, 
ji ie Bine —8 werden zu auffallend billigen Preiſen abgegeben in der Seiden⸗ 
Me...  Ahheoder Beer, Acuckräme 32. 










Gummischuhe > 
von Ianajähriner anerlannter Güte habe ich zu folgenden Bellen: Damenſchuhe fl. 1. 24, 
Herrenſchuhe fl. 1. 48. Auch habe ich ein Depot von ächt englifchen Damenjchuben, 
welche nicht? zu wünfcdhen übrig laffen, & fl. 2. 30 pr. Paar, 

Christian @tto, Srönnerftraße 5. 


1430. Jagdflinten, Scheibenbüchfen, Sagdtafchen, grob⸗ 
förniges Pulver, Zündhütchen, Schrot, Münchener Soppen 
und Schügenbhüte in beften Qualitäten empfiehlt 3 


Cart Glauth, Schuurgaſſe 39; 


> 


S Cognace⸗Verſteigerung. 


. 


Samstagıden: 19, Oct, Free ginnn, be, werben om 
en. 300 Flaſchen Cognge iu der befannten 
vorzüglichen Qualität, 


in dem Bergantimgszimmer gegen gleich baare Zahlung öffentlic an ben Meiftbietenden ver- 
fleigert. 6. Belfchner, Audrufer, 
695. Donnerstag den 24. October follen auf freiwillige Anftehen der Gottlob 
Schotzky Wittwe zu Niederrad folgende Schlofjer-Werkzeug:Gegenflände an den Meift- 
bietenden gegen baare Bezahlung Öffentlich verfleigert werben: 
3 raubfiöde, 1 Blasbalg, 1 Ambos, einiges Schmiebzeug und verſchiedenes Werk⸗ 
zeug. Die Zufammenkunft tft Nachmittags 2 Uhr ın der Behaufung bed Herrn Georg 


in ber 8 
Een —— Elisabetha Schotzky Bitte, 


m —— — — — — — — ——— ú —— — — 

706. On cherche une Bonne frangaise, parlant bien sa langue maternelle, qui s'at- 
tend aux affaires de menage et surtout aux ouvrages & l’aiguille. Il est imutile de se 
prösenter sans des bons renseignements. _ S’adresser: alte Mainzergasse 12. , 


Zu. vermiethen. "3% | 
705. In dem meuerbauten Haufe, Watnzer Landftraße 25, am Blittersborfplaß, 
Sornenfeite, 3 jehr ſchͤne Wohnungen a 6 große Zimmer mit, Salon und 1 Borgimmer 


’ 


Waſſer in der liche faınmt Zubehör u. freundlichem Garten. Näh. gr. Gallusſtr 5, 1r'St, 


Betragene Herienkleiber werben angefauft bei E. Etraus, Bornheim 17 
rechte Seite, Ir Yaben. Beftellungen -burd bie Stabtpoft werben pünftli 


664, Hut:Müfche von 20 fi. an, Nepe von 24 fr. an, Schleier von BE Er 
moderne —— * ſehr billigen Preiſen bei Ludw. Eollin, 


1497. Vom 16. October am befindet ſich mein Geſchäftslocal in dem Eleſern 
Sof; Eingang von ber Karpfengaſſe. 3 
C FE. Held, 


14244. Alte ECommoden und Bettladen werben gefauft; Caalgaffe 13 


1401. Alte Mobel und Betten werben zu hohen Preifen gefauft; gr. Kornmarkt 6 







ocal⸗Veranderuug. 


Mein 
 Stenmpfwanren - fager 


befindet fi von heute an 


 Harkt No, $, zum „grossen Rebsiock“. 
er I A CARL 
| 


Ultrajectum. 
Allgemeine Seuer- und Transport - Ber- 


fiherungs-Gefellfchaft in Zeyſt (Holland). 
Grund-Gapital: Zwei Millionen Gulden. 
2. 1] t d d Gas⸗Expl b 
; * ————— aller et, tube zu billigen, di — Bram. 
ewährt fie be n Snpotbefengläubigern volle Gicherfielung. 
Per in * —* ft Fluß: und Landtransport:Berficherungen, 
owoh auf S als Abonnements Polcen. 
"Berigerunge-Betngungen und Antragsformulare ertheilt bereitwilligft 


Die Subdirection: Jos. Schlegel, 
Bureau: Götheplatz Ne, il, 


Buchene Holzkohlen 


nn ‚Defle Sorte, zum Bügeln, Löthen etc. 
find au f.1. @ Kr. pr. Malter im Magazin genommen, zu haben bei 
a: With. Armbrüster, 
Friedbergerſtraße 16. 
* er —** Setzer ſindet unter günſtigen Bedinguugen 











1407. 







ſolides | 
verfehen fucht eine Stelle 


* din Im ung beB MWeifjeugd ober zur 


ber Hausfrau. Zu erfragen Mittel⸗ 


Geſucht —* in eine file Haubheltung 
—5— gute Zeugniſſe aufweiſen 
F *6* it tücdhtig. iſt; am 

Fo hu ei ', im 1. Stod. 

12. Eine perfekte Köchin, welche israel. 
kochen fann, wird für eine fleine Baal 
tung gesucht; —— 21, 3r Stod 

7, RUHE wird 


9 
ae * * * 
wird ges 
ſucht —— 


eine Siell 
als Ka: oder er En 
aſſe 


710. Ein braves reinliches zur wird 
8 —— aſſe 27, Ir S 
— wird ei perfekte 


W. Müller, 
2 —* Me 25. 


a 68 
welches gu — ochen u. die 


kaun, wird 
—— 1, dr Stock. 
714, ’ Ein reinliches Dräbihen, da8 bürger- 
lich kochen lann und alle Hausarbeit verfteht, 
fact bald eine Stelle; Heiligkreuzgaſſe 13. 
Ein Mädchen, welches deutſch und franzöſiſch 
ſpricht, — * eine Stelle als Stubenmaͤdchen 
oder bei Kinder. Zu erfragen auf der Expedit on. 
714. v4 anſtaͤndiges Frauenzimmer, welches 
die Haushaltung Hränbfich verſteht, gut kochen 
fann, wünfdt eine Stelle als Haushälterin am 
Behien auf ein a Ten je zur ne 
alten Her. Näheres auf ber Expedition 
714. Ein Mädchen, das gut bürgerlich tochen 
kann, die Hausarbeit grü eg ſucht 


e iegelgaſſe 12 20 Siſch 
a ken ——— fucht * 
St als 
er 


ittön. 
715. Ein fleißiges Mädchen, das zu 
jr ee if, ‚fuhr Dienk, duch Fratı 
rierifchegaffe 8. 






118; act: Gin Mäbchen 


ng mer De un verrichten 


714. Ein orbentliches Mäbchen, das gut 
bürgerlich Eochen fan, jede Hauscrbeit willig 
und rg verrichtet, fucht einen Dienſt; 
Domplak 9 

714. Gin junger Menſch, welcher mehr 
Jahre in einem biefigen —** gear 
die beſten Zeugniſſe qufzuweiſen bat und "ge: 
übt in der Feder ift, wünſcht eine Stelle als 
Aublaufer ober dgl Das Nähere Rn 13, 
2r ne s auch ki 

71 ebr gute ⸗ 
maͤdchen aller Art ſind ftei® offen, bei 
Sofmann, Trierifchegaffe 8. 

712. Gin folides Mädchen, welches * 
lich lochen kann und ſich der Hausarbett 

ieht, fucht eine Stelle als Mädchen allein; 
— * 

715, Eine ganz perfekte Herrſchafts 
köchin fucht * She. aaa bei —* 
Hofmann, Trieriſchega gie © 

711. Gine ordentliche Bonne, die gut fra 
ſpricht, wird gegen guten Lohn zu ein 
geſucht. Naͤheres beim Portier im "SanbBperg. 

711. Ein Maͤdchen, das im feinen Stopfen 


und Nähen, jowie im Klei ift, 
fein wa en und kügeln verfteht, wird | de 
Nur ſoche, die mit guten eugntffen verf 
find, mögen fich melden, Näheres in ber Sie 
bition d. Bl. 

Ein En Hausmäbchen wird gefucht; 
Garküchenplatz 7 


713, Ein braver Haußburfche,. melcher gute 
Zeugn fje gi wird gefucht; ag 9 s 

714. folides Mädchen, \ 
welches in Haus» u. Handarbeiten Frei 
* gut empfohlen wird, ſucht eine Steile 

Haus: oder Stubenmäbchen. Zu erfrageır 
Frau Zafte, Allee 17, 

712. Köchinnen, Haus» und Kindermäbchen 
ſuchen ge durch Frau Barthel Witw,, 
Serben 
713. 8* tüchtiger Küfertelnet, dem 
ei Zeugmifle zu Er ftehen, wirb für ein Hotel 
anges gefüicht 
711. Gin folibes Mädchen, ISraelitin, werkhes 
bürgerlich, kochen und etwas. nähen faun, wirb 
gefucht; Däugeögaffe 47. ( i 


sun 


— — — 















"PB erenntmadgungen 


Abänderung im Borlelungs- Plan. 


u 

Go Die für Freitag den 18. Oetober d. 3; verfchiedentlich 
J 4 Ausfiht genommenen Feſtüchtelten laſſen es Jathlich ericheinen 

2’ an Diefem Tage die Vorlefung ausfallen zu 


laſſen. 
err Profeſſor Dr —— wird dagegen bie @üte * 


am Freitaag den 25. d. zu leſen. 

Die Verwaltung 
des Örwerbvereins der Gefellfchaft zur Beförderung nützl. Künſte 
und deren Hülfswillenfcbaften. 


- Europäischer Hof. 


>20 Bur Seier des 18. October 

gut. Harmonie - Musik und vor,ügliche Bene 
tation im ſchön Decorirten Saale. 
4 halb S Uhr. — Entré 6 — 


Erlanger Hof. 
den 17. October; Gefang- un‘ Inftrumental Vorträge 


a Bennett da 1 eined Kindes durch die Bauchsprache. dargeftelt 
eine 3, Melneketten und Gefellichaft. 


Anfana 3,5 


„Während der drei Serbitta e 


ch Herm Büͤchſenmacher Bleihauf neu und elegant bergeitellte Schießſtand 


IR der dur 
in ter CONCORDIA, Bockenheimer Zanditraße 65, von 2 Uhr Mittags an ge: 
— * TB. U. Simon. 


verein für kath. Kirchengeſang. 


‚Heute. feine Probe. Die nächſte Probe fiidet Donnerstag den 24 October ſtatt. 
Ber Vorstand. 


Frankfurter Turnverein. 


Das Abbrennen ber Kreubenfeuer beginnt gach neueren Beftimmungen erſt um 7 Uhr. 
— Die Mitglieder werben gebeten, fih um halb 7 Uhr am Gichenheimer : Thor einzus 
Ruben, a u ; 


Der Turnrath. 












a alu “ 





Zu verfaufen. 

70%. Eine Gpegereistabeneinrichtung, ein 
Schreibpult mit 8 Schubladen find zu ver: 
kauſen. Saalgaffe 21. 

706. Gin runder Mad ſcher Holzofen ; Fahr⸗ 
gafle 77. 

1415. Ein großer neuer Porzellanofen iſt BD 
megen MWohnungdveränderung zu verkaufen, 
Näheres in der Expebition. 

712, Gin gebraudter Stoßkarren ift ab» 
zugeben; Zeil 8 neu. 

712. Zu verkaufen: leere Kiften und ein 
Waſſerfaß; gr. Kornmarkt 14, 

713. 2 junge Hunde zu verfaufen; MBreites 
gafle 12. 

713. @in verftimmtes Glavier ift billig ab- 
zugeben; Allerheiligeng. 20, Hinterh., Ir St. 


713. Gine feine Zagdflinte, boppelläufig, iM NHerem au 


billig zu verkaufen; Dreikönigftraße 5, 2r St. 

1431. Gin fehr guter großer Fülfofen, fo» 
wie große faft neue Fenſter, Vorthüren mit 
guten Schlöffern und mit Eifenblech beſchlagen, 
find Localveränderungdwegen abzugeben. 

713, 1 Waſchtiſch, 2 nn uud 2 2thü- 
tige Kleiderfchränfe zu verkaufen; Gtiftfiraße 
Mo. 13, Ir Stod, im Hinterhaus,. 

713. Gin faft neuer Teppich, 21' 4 fang, 
15’ breit, nebft Reſt von 8 Glien it zu ver 
kaufen; Holzhauſengäßchen 7. 

713. Eine Partie alte Säde iſt zu ver: 
faufen : Allerheiligengafle 54. 

713. Ein Kochheerd mit Bratofen ifi billig 
zu verkaufen ; Hainerhof 8, 

Zu verfaufen : Pferdefrippen, noch im beften 
Zuftand; Vilbelerſtraße 26. 

715. Ein Kocdofen von aufen zu heizen 
ift zu verkaufen; Brüdhofftrage 16. 

775. Ein Blasverfglag billig au verfaufen; 
Stiftſtraße 13, Parterre, Das Nähere großer 
Kornmarkt 8, 

716. Ein neuer Küchenſchrank ohne Auffag 
zu verkaufen; Lindheimergaffe 16. 

710. Ein’ zeiterwagen und mehrere Zug⸗ 
pferbes@ejchiere find zu verkaufen. 


Bu vermietben. 
1424. Eine im beiten Zuftande befindliche 
gr äumige — iſt zu vermiethen; 
emainzergaſſe 24. 
118. ——— Zimmer zu vermiethen; 
EStiftſtraße 18, Ir Siock, Hinierhaus. 
irte Rarterre-Bimmer; Breiteg, 7, 


113. Ein bis zwei Zimmer, Sonnenfelte, 

find mit oder ohne Möbel zu vermiethen, 
auch kann Küche und ein kleines 

Do — werben ; Bodenheimer: * 

— es neuergeritee Wohnung von 

Klıche, 2 Manſarden, Basein- 

— Hei en Ken x. Ei x vermiethru; Döngesgafle 


Rus Eanuigaffe 48, der 1. Stod. 
712. Ein möblirte® Yimmer zu vermiethen; 
men 15, 3r Stock. 
Beil 38 2r Etod, iſt ein möblirtes 
zu vermiet 
712. Ein möblirte® Zimmer zu vermiethen; 
Allerheiligengaffe 82, In; Stot. 
Zimmer it an 2 
; Kannen —— 


712. — voii 

712. — 1 14, f.eine un. 

Tıl. Ein —— —8 immer ; 
—— aufjee 25. 

dan klein möblirtes Zimmer an einen 
Koliben — neue Rothehofſtraße 4, 2r St. 

711. garen T, — 

2 Zunmer mit oder ohne und 
heizbare Manſarde au Ra: 

706. Eck der Friedberger⸗ und Schäfer 
gaffe 59 ift der zweite Stod von vier Zim⸗ 
mern, Manfarbe ꝛc. fogleich zu vermieten. 
— b. Xrierircherplag 1 eine kleine jonnige 

au 

714. Inllerheitigengaffe 72 if eine 
fchöne möblirte Wohnug mit oder ohne 
Küche zu vermiethen. 

— Ein freundliches gut moͤblirtes 
Dee zu end —E 26, 

1. Stod das 


"2. Ein freundliches elegant moö⸗ 
hlirtes Zimmer iſt zu vermiethen; 
Seilerftraße | 

714. Gine Wohnung von 3 Zimmern, im 
2. Stod au ——— Schulſtraße 8, 
in Sachſenhau 

714. Reuetesme 21, Hinterhans, iſt eine 
— — —— zu vermiethen; zu erfr. 
aſe 

715. Ei Wo i ver⸗ 
Be — 

5. Bu ver 3 eine nung 
— — e 15. R Auskunft alte 
Mainzergafle 57. 


ib, 


Ei eine — * Baden 
Sonnenfeite, aus 2 Zinmern, 
gg ein "beftehend, an jolide 


en. "Einf — — ** mit Möbel 
zu — Seckbächergaſſe 1. 

Gr. Eſchenheimergaſſe 7 iſt im 1. 

* ein moͤblirtes Zimmer an einen ſo⸗ 


Zu vermietben, der 1. Etod, im Hand» 


ige ie 2 vermtethen ; Einyang‘ im 
T14. Ein heizbares Bimmer zu vermiethen; 
Betgeraofle 8. 
En ; möslirted Zimmer; Kornblumen- 
e 11. 
114. Markt 20 iſt der 2. Etod zu ver: 
TI Eine ee ge ohne Möbel; 
Öriebber rechts 3. Stod. 
Per —— Re 0 ——— im 
ng aus 4 Zimmern, Küche 
mit —— Cabinet, Bodenfammern, 
— wemiien und ann gleich be: 
me. Näheres im mittleren Laden. 
716.. Eine Heine Wohnung ift an ſtille 
Leute zu vermiethen ; im Eſſiahaus 
Eine Wohnung von 4—5 Iıunmern au 
zu vermiethen. ‚ @raben 39, 
116 Blofternaffe 11, Ir Stod, ein freund- 
möblirte® Zimmer zu vermiethen. 
715. Am Schlachthaus 2, Br St., ein 
pr. Monat 2 ⸗ zu dermiethen. 
716. Ein unmöblirte® Zimmer zu vers 
"16. Gin meblkts 5 
715. Sin möblirt:s Bimmer; Fahr gaſſe 4, 
715. Cine Kammer mit Bett ift zu ver⸗ 
miethen ; Gelnhaͤuſergaſſe 9. 
A15. Ein —— Zimmer an einen 
ve Rarpfengafle 9 
ie Stande und mıt Gaseinrichtung, 6 
Ei in 14 Tagen ober fpäter zu 
Schnurgaſſe 69. 
—** * ſtraße im Thiergarten iſt 
* eine Wohnung von 3 Zimmern, 
zu vermietken 
er ut ineinandergehenbe möblirte 
‚u. bem em find an 2 


a 14 fl. pr. Mo —— ethen. 
es Shäfergaffe 4, im 


Dienftgefuche und Einirbisten, 
712 Hausburſche wird gefu 
der gute Zeugniſſe aufweifen Bi 
u erfragen Miorgens zwifchen 7—9 
an: SFriedberger Landftraße 100 
a. Sr gefeßte Perfon, bie gut kochen 
fann, ſich der Hausarbeit unterzieht Puder 
eingehen fann, fuchteine Stelle. Job ilh 
Müller, Friedbergergaſſe 35. 
711. Recpneigrabenitrafe 19 wird 
guten Lohn eine orbentliche Monatnagb 
wu Cine —* e Gaſthaus 


ucht Dien au at sfiöi 
I 20 EN ee 


711. Ein_Mäpchen, welches Liebe zu Kindern 
bat, zu aller Arbeit willig iſt und noch nicht 
* —9 hat, ſucht Dienſt. Zu erfragen 

ollgraben 27, gleicher Erde 

713. Gin geringe Mädchen wirb gefußt; 
Rechneiſtraße 9 

713. Ein Hausburfde wird geſucht; Aler· 
heiligengaſſe 20, Hinterhaus, Ir Stod. die 20 

in 


713. Gine gut empfohlene 
ſucht eine Stelle. Frau Jaff 
in ſolides Mädchen, welches in Dan» Pr 
Hausarbeit gründlich erfahren, 2 Jahre in 
einer Stelle tft und u Weite 
en Pr eine Stelle. Yrau Falle, Allee 17. 
. Ein Mädchen, welches fi aller Haub⸗ 
uch unterzieht, auch bürgerlich kochen Tann, 
wuͤnſcht eine Stelle als Hausmäbchen ober 
Mädchen allein. Näheres Steingaffe 13, Ir St. 
712. Ein mitben beften Zeugnifjen verfe es 
Mäpchen, das Tängere Jahre bei Hohen | 
ſchaften war, fucht eine Stelle bei einer ruhigen 
Herrſchaft, — oder Dame. N 
alte Mainzergaſſe, im ‚Karpfen“, No. 12. 
711. Ein junges anftänbiged Mädchen, welches 
fein bügeln, eiwaß nähen, ſowie in jeber weiblichen 
und Hausarbeit gut erfahren ift, ſucht 


I 





‘eine Stelle ald Jungfer ober zu erwachfenen 


u Zu erfragen Altemainzergaffe 88, 


ar - * Mädchen ſucht Dienſt als 
Köchin oder Mädchen allein bei ruhiger Familie: 
Graben 20. 
714. Eine Perfon, welche in einer bärget- 
lichen Küche felbftftändig iſt, ſich auch ber Haußs 
=. en ſucht eine Stelle; Kanne 
a 











Me, RT ·⸗ 


f ten * 
hi ter Ri Hy: Mein + 
Sin “ — und, 


— eine exe a6 


alfein in ein A 


— ie Cangeftrape 

Ri , 
er "Tängere A ——— 
ſchaft war und gute Zeugniſſe auf 


3 er — —7— Ir ‚€ 
X a Be {ut 


gi zu aller Arbeit williges Mödchen 
8 are 


* FE Theobalbjtraße 8 
in = — nee. — N; 


= — Be Ei Ye Ike 


—* * 
kalte Ai 


— Me Sr 4 Men Haus: 
et ‚ie 7 *— ee 6 or ı6 A 
Hausarbeit 


713, Sn. Dis 
gröndfi 8— ui ns au, * lann, ſucht 
eine — Eiod, 

115. —* (lies * das felßftftänbig 
— kann, wirb gefüht; gr. Kounmarft B. 

an. a 20 der zu aller Arbeit willig 

ar — — Plerden umgeben lann, ſucht 
Dienſt; Stadt „Lubwigäturg". 
713... Ein, —* er — wird geſucht; 


2 
eilt gut —A a HN mia 
ouatbieufl. Zu erfragen Kornblumenga 
er Ein — zten Öle anlage —— 
‚gut bürgerlid 5 "ann, alle Pa vers 
Kay, I uft; Kloſterg —2 
— a und williges Mädrhen, 
* —— 35 — nähen und bü- 
‚gel ‚ar dublie n kann, ſucht eine —* 
* jenen Kinbern; 
a 


TR ; 


N 
Eee an 
küt Be zu Rindern 6 
Eh Ri u 109 
715. Eine 8 ſucht Ron, 


var 8, Pi — 

n en, eg gut ß 

"ni — Brass, 3, — 

n geringes ird t; 

Oraubengafle 50 2 &to en —— 
715. Gin Maͤdchen — 5 Alters wi 

eine Stell: als Koͤchin oder Maͤdchen ih 

—— 
in. junger ann von angenehmen 

ſucht eine Selle als FA eg dg "Bu 

eriagen Kloſtergaſſe 51, 


— 
Friſche Auſtern, Basar, "rohe 
m Gänfeleber- Bafteien, gro 
Baleucia-Drangen. 
1432 &G. Sartorio. 
Rosmarin⸗Aepfel, engliſche Haftern, Ma⸗ 
laza, Tafelroſinen, Brie, Neufchatelkäſe, Böt« 
tiager Waͤſſte, Strafbur er Bänjelebern in 
I nen von — 8 Lachs bei 


Dorsdorfer 5 















zapft vo» 3m 
Philipp Diehl, 
716 gr. Mittergaffe 87. 


712. Eine Wittwe fucht eine. * 
Stube gegen Verrichtung häuslicher % 
Kornblumenraffe 12, ira Laden, 


Ausgebeinte ** 


a1—5 Pfd. Tr 3} BihenE, Suiıkrape 16 


711. Ein fhwarzer wollener Shawl, weiß 
pa#polirt mit ſchw Franzen wurde von ber 
Veberfahrt am lintermain bis Niederxad ver- 
Ioren; dem rt eine gute Beloh⸗ 
nung Eſchenheimer Landſtraße 38. 


716. Gin gelbes Hündchen mit 
Halsbande ift zugelaufen; Wendbuge Sal. 








— en Iutell.-BL. 2 46, Donnerstag 17. Dct. 1861. 


— Befanntmadgungen. 
{4%0. &n "ber Unterriäjts- Wnfalt der litiſchen Religions: Geſell iſt ein 
I Eee Re 


&ltern: ober re die für ihre Angehörigen hierauf reflectiven, wollen fi 
bei Herrn Rabbiner ſchöne Ausſicht 5, 
* er "Schwabacher, Langeſtraße 7, 
. B. M. Site ) Bornheim erfiraße 7, 


melben, 
Branffurt a, M., 16. October 1861. 


jr 


Der Schulrath. 
Das Lager ächter 


Baarlemer Blumenzwiebeln 
oe H. KRELAGE & SOHN, 


Blumisten aus Haarlem, 


befindet fi) in Frankfurt a. M.: Markt nn, 


Daſſelbe bietet eine teiche Auswahl von Spyacintben, Tulpen, Tazetten und 
2* — eiedein befter Qualität und werden ſolche beſonders ſortiments 


— *— 2 der Blumenfreunde werben Glaͤſer, Töpfe und Erde gegen ganz 
—— geliefert. 1432 


Ausſtellung des Löwen, 


Durch fein tragiſches Ende in Hamburg in allen Öffentlichen Blaͤt⸗ 
rochen wurbe, und mir von dorten die Ueberreſte 5 Ai zur Präparation fiber: 
—* werbe ich, um vielen Wünſchen zu entſprechen, von morgen, Donnerstag, einige 
im Zur. zum „Schwan“ babier ausftellen. 

Eintritt8preis ıft, um bie entftehenden Koften zu beden, für Erwachſene 6 fr., 

— 3 fr. — Die Lneſteüung findet nur zur Tagefzeit flatt, 
Du jehtreinem Befuche ladet böflihft ein 1433 

&, den 16. October 186!. wW. Schmidt, Präparateur. 


Aecht engliſche Bahnperlen, 
u Andern das Zahnen außerordentlich zu erleichtern, Zahnringe, Saugſpihen, weiche 
Rıfieln und Thiere von Bummi und Gutta Vercha, empfiehlt 


1488 Wilh. Beisenherz, gr. Hirschgraben 26. 


Ausverkauf: "Brönnerftraße 1, 3t Stochk. 
1432, — — De ar .. Mi Reſt * in 
wer gewirften VBorhangftoffen für große. un ne, er: 
N 4 ber iedenen Breite von 8 fr. Die Elfe an, glatte, klare 
Mulls in 3 Breiten, Bartifte, Nauſoe ıe. im Stüd wie. in Er 5 
ar eine große ar Schweizer Stidereien, worunter * agen und Mans 
fetten, von 22 fr. an, weiße — in 3 ten zu 20, 
30 und 38 fr. die Elle und Vor alter. von 15 fr. Das Paar an, 
zu bedeutend ermäßigten Preifen a Ab Eunft. 


1419. Ginem geebrten Publikum erlaube ich mir meine Damenſchuhe und Ber 
Bus ſowle auch Klnberf uhe und * N n 01, Sat —— 
Laſingſtiefel erlaſſe von 2 fl. 30 fr. an b fr,, nit Glanjleber bes 
jet von 3 fl. 36 kr, bis 6 Us. a ee zu cu 
Reparaturen werden auf bad pünttlifte b h 
3A. A, Beitz, S fie, 


Bon Paris zurlickgekehrt Habe. ich eine bedeutende Partie feidene leide 
—— -Shawls nebft ädten Gupure - Spitzen ſehr billig 
zugeben 


1428 Maas-Clück , Beil 61. 


718. 36000 Sti gelber babe pr, Gnde D { ) ** 
fl. ftungsgelder babe pr, En P lebe 0 eat je au au * 


713. Auf der Bockenhelmerſtraße oder Chauſſee wurde ein kleiner c* 
Ring verloren. Man bittel um Ruͤckjabe gegen Belohnung. Naͤheres in ber’ Erpeb 


— — 
713. Gine gelibte zn und einige Lehrmaͤdchen werben in ein Pußgeſchaͤft ge⸗ 
fucht ; gr. Eſchenheimergaſſe 3 


715. Zu vermietben: Gaft- oder Bierwirthſchaft, 1 Saal, gr. -_. 1 Werts 
ftätte, Boden und Keller, Fabrik-Locale; Bodgaffe 6, am Landsberg. 


E Gedruckte Ordnungsliſten 


über ſämmtliche Gewinne Gr Rlafje HA0Or a 2otterie werben 
ben 18. d. ts. auögegeben und, find zu Haben pr. Stüd 6 fr., in Partien Er 
Cafe Leon ir. bei Hrn. Carl Weinreich im GigarrenTäben, vis-d-vis d. 9 —* 


Man ſucht 3 Verwalter, 1 jungen Auslaufer, 1 Gärtner. Korbett, Vreitegaſſe 1. 


713. fl. 3000, 5000, 6000 und 8000 habe auf ſolide Inſaͤhe anzulegen. 
ebultbeis, Bleideuftraße-14. 


713 Orber Badial; und WiefernadelsDecvet bei,2, Waltber. 

711. Hüte,’ Hauben, Goiffliten werben ſchnell und billig beforat; Kirchgaſſe 9. 
684. Claviere zu verkaufen und verm. bei Elsner, Glavierfiinmer, Bodgafle 6... 
1419, In befter Geſchaͤftslage iſt ein Haus zu verkaufen oben aud zu vermiethen, 


























N 


nd — — — 


"= Taunıs-Eifenbahn. 


Dampffähre zwifchen Mainz und Caitel. 


RE Wontäg, ben 21. d. Bits. wird für die Wefdrderuna von Perfonen, Reifegepäd 

be unter Benupung der Dampfläbre dev Taunus⸗Giſenbahn am ſch⸗ 

ing das Expeditionsbüreau der Taunus-Eifenbahn eröffnet, fo: daß: bon; biefem 

Tage. yon Gegenſtaͤnde an biefer Stelle eine birecte Beförderung nad und, von 

Nmmilihen Stationen der Taunus» Eifenbahn ftattfiudet md wobei darauf aufmerffam 

ar wird, dap die Dampffäpre zu Gaftel an. faͤmmtliche daſelbſt antommende Züge 

t und ie — — am ——— vo 15 —— —** 
e am I abfährt. Unter Bezugnahme auf die Anzelge vom 18. Auguft-b, 

ird auf nf — daß der Agent der Geſellſchaft, Herr Denis Wechsiter 

exmaͤchtigt iR, den Ueberſchlag von Gütern durch die Dampffähre zu beinerfäck 

* fo demjelken Güter, welche durch die Taunus-Eifenbahn ihre WWeiterbefbes 

kerung, finden, jollen, oder auf berfelben anfommen, zur Beſorgung angemeldet werben 


— Fantfürt-a. M. den 14. October 1861. 


—* Ju Auftrag des Verwaltungsrathes der Taunus-Eiſenbahn-Geſellſchaft, 
| der Director: Wernher. 


Trinkstube zum alten Fimpurg, 


| lische Austern. 






be- Caviar, 
" Win: de 'Chablis, haute Sauterne. 1432 
F — — —— — ——— — — — 


Mein Tanzunterricht 


bat mit dem 1. d. M. neue Mainzerftraße 64, unmeit bes Bodenheimerthore ’, be- 
men und find alle Diejenigen, welche ſich baran betheiligen wünſchen, böflichft, gebeten, 
—— zu melden. Meitrittöluftige. belieben ſich bet mir Montags, Diens- 
und: , Vormittags von 10—11 Uhr und Nachmittand von 3—4 ihr, ſo⸗ 

1 


pre dom 8—9 Uhr in dem obenerwähnten Lokale zu melden. 
Adolph Collin. 


o...: Buftballons, 

mit erwärmter Luft fehr leicht fteigen, fowi lumi 8: 
— — Gärten, —566 zum cken a ah 
en Wilh. Beisenherz, gr. Hirschgraben %6. 


EEE Nr Gifen ‚wird zu guten * Bert — 






Bekanntmachungen. 
von ausgezeichneter 
Kartoffeln air, vs onen m 
31/, r., in Simmer und Walter billiger, bei 
ob. Phil. Pfaff, 
705 Stelzengaffe 14. 


14%0. Holländische Käse bei 
Franz Bertels, gr. Bodenheimerg. 31. 

709. Süßer Uepfelwein, friſch von ber 
Relter, bei 


Jean Clauer, 
Neuaafie 6. 


Neue Göttinger Würfte, geräuch. Ladys, 
Gffiggurten in Faͤßchen, Anchovis, Zwetichen: 


@elee, u. alencia-Drangen empfiehlt 
E. Saufer, vorm. 6. Milani, 
1431 Schnurzafle 65. 


709 Eine zuverläffige Pupfrau wird 
—— gr. Eſchenheimergaſſe 37, 





710 Berloren! 
wurde Sonntag den 13. Det. auf dem Wege 
von der Mainzer Ehauffee, an dem Seitens 
böfen vorüber durch Bodenheim, nad Rd- 
im, das Innere einer Broche, beſtehend 
in einem Blatt von fehwazer Emaille mit 
Beinen Perlen und Steinen belegt; gegen 
Belsynung, abzugeben Mainzer Chauſſee 37. 


— — 
von en „pr. Pfd. 
©. E. Sauſer, vorm: C. Milani, 
1481 Schnurgaſſe 65. 


Gänfeleber - Paſteten 
Sri Ballen u m. sell 


. e 
1481 ar. Kornmarkt 13. 


714. Gin halber Platz in einer erften 
Ana Bone 15 abzugeben; Anfragen unter 
NRZ nimmt bie ebition entgegen. 


714. Gin brauner Hühnerhund {ft zuge⸗ 


laufen; Waſſerweg 1. 
"714 Ein folıdes Mädchen f bet Antheil 
en ey 


Frifche Ananas, 


| neue Smyrna Tafelfeigen, Sultanint, Malaga» 


Rofinen, Rosmarinäpfel, Caviar, Roquefort 
und Neufchatelfäfe, Straßburger Bänfelebern 
mit Trüffeln in Xerrinen von. Heury 


empfiehlt 
: Joseph Milani, 
1432 Bleidenftraße 6. _ 


714. Unverfälichter Nordhaͤuſer Born 
branntwein, Stififiraße 19. 


Neuen füßen und vollfaftigen Schweizer⸗ 
248, Limburger, Parmeſan und Hol.s®äs bei 
1470 M. 2. Jäger, Ballusgoffe. 


714. Ein filbernes Lorgnon, fogen. Peher, 
wurde Dienstag Abend "gr. @feenhetmer: 
gaffe verloren; dem reblichen Finder gute 

elohnung; Katharinenpforte 5, 2. Stod, 














713. Ein Dienftmädchen verlor am Wontag 
Abend von der Rangenftraße bi zur Schäfer« 
gaffe ein neues Tiſchtuch; 
gute Belohnung neue Rothehofftraße 4. 


708. Gin wei I bitz⸗ 
hund iſt — es nt Ser Bat 
entiaufen; um beflen abe gegen gute 
chenheimer Lands 


i 





Belohnung wird gebeten, 
firaße 26 a. 


Feinftes kriſtall. Rampenöl. 
1432 r G. Sartorio. 


713. Gin junger Mann (Israel.) kann 
—— erhalten; Rechneigrabenftr. 18, 


7113. Gin Maͤdchen, weldes im Nähen 
und Stopfen gelibt if, hat noch einige Tage 
u — * eıfr, kl. Eſchenheimerg. 830. 


718. Vorzüglicher Wein-Moft 
ift zu haben Stadt Lyon. 
713. Ein 2 x 
Dreitönigfiraße 6, ** — 
713. Eine Br it t und 
677. Mobel werben reparirt und daue r⸗ 
haft polirt; Kornblumengafſe 10, Parterre. 





ETITTIITTIEETIT 
Die ichd iMufirirte D it is 
ayar, Die Karate Waters Damenictun, en 
wöchentiich geliefert che 
F nr Franz Benjamin Au vers, 
ane 


mu 3 wi Gnzuv 


———— GE der Dönged- und Haaſeng 
BSBekanntmachung. 
oil + Theil RS, bedeutendften Detail:Gefchäfte ift 


en, zur eier des 18. October ihre Magazine 


—— geſchloſſen zu halten. 

| Brauerei von W. O. Hölz, 
— Aus große Bockenheimerſtraße. 
‚Domnerst ben 17:8. Mts. Gefangs-Produetion von Reinhard 
Fraulein WE. Harniſch. Anfang 8 Uhr. 


— - Harmonie - Saal. 


no; F NH Dalai 


Sen Dotunerstag Den 17. Detober: 
hen en eier Herhfeiertag) 1482 


"Grosses Concert 
der, Kepottischen ‚Glochenhapelte ı mit 95 Aletallglocken. 


Entre à Person 12 kr. 


- Pelissier & Hager, 


Saalgaſſe 2, am Dom, 
—— ihr wohlaſſortirtes Lager in allen modernen 1422 


Bock, Paletst-, Hofen- und Welten- Stoffen, 
In jeber Qualität, zu feftgefeßten billigen Preiſen. 


1432. Serren- und Damen-Tanzichube von 1 fl. 36 fr. bis 3 fl. 3 
Saflingftiefel von 2 f.18 fr. bis 3 fl. fowie — von beſter Qualität ek 


Ar A. Reitz, Scuhmahermeifter, 
Shäfergaffe 4, 


—— ER e' Er im 1..Stod,kwirb ein ——— — du — 
mitt 






 Anf 





Vi Kt 0 Anh 1 


e Amerzliche Ans 








Mr J we A; 
F ira er er 
un Mi file: a me len FT He e wauernb X 73 ER 


—D 8 | Katle "Diehl, geb. —* 


tn Abenb 8 — 2% ISUKE. im 69, bu. 


—— Sue * 






















E) 
we? 2 um „LP 


715. Verwendten, Freunden auf Bean njern * N Hefgefühlten Dant 
für bie —— bei dem — — gefü 


ein en Sohnes und Brubers 
nn 





702. 2. Eine — im ae Stod von circa 2: reſp. 4 —— *8* Kam⸗ 
mer ac. iſt zu ermiethen und gleich zu begiehen Trieriſcher Wlap 25. 0 I 17 u 7D 

715. Gin Gaſthaus in guter "Lage, worin ſeit Jahren Wirthſchaft * gutem 
—*8* —5 A ober au. verkaufen; * Anfragen unter, L erh¶tet man an A 


an bie Expedillo 
RG} ChnhleÄite AA. DOb-50Hch Rinbererlutin 





ia * ie 


__T14. Gorfetten werben — * reparirt €. Ziegler. 
\ Die. Betreffe werben 
General-Be — — 


u die heute den 17. October 
—— 8 Uhr im Augsburgethof He) al: — — 714 
Ein Kuaben⸗P 


ſucht ih bie Abendftund ſtunden Fe tülptigen Leßret, Beufion audy —— ale 
1 __  - Crinolimes — ut 
‚.ftetß vorrathig ih, allen Odatitäfen bei, """@, "Siegler, 
_ IA Damen Merck Haiti tee 
713. 3500 fl. werben auf einen hieſigen Inſatz geſucht; Hainerhof 8. 


IE Sn einer‘ BiRöebEn: Gamille :tand: in, Junger. Dinin Re md: Wohnuug er- 
galten & affe 3, 8 Stock. ea nl) G- —— 








u a wer 
— 
isherabfegung. de 


art, Vogel & 
Aupraren,' * 













Bere | 





Rn am 15 J 24 
6 uch des Nüklichen und Unterhaltenden 1856—60. 5 Bände mit: 
* — —— — sur 1 * 12 Be} 
in e.48 fr TEL E — 8 


—*—— 





8. Schwelm, Daafengafte 11, Ef des —— 


Echlafrocke — 
aruch Elsas, Yenehrämg 4 


ET. e Bean eppichen 


. och da “ diefen Attilel * Taſſe, verkaufe ich ſolche Sei 
E jun ® B. WM. Russma +... 
ten und Gartenhäufer, - 


böne ERRMIER, in, den. beiten Sagen babe ich tieder zu vers, 
| Simeons, Graben. 37 





311 Be + 

























mann n 
1.3000 gegen doppelten Versatz werden auf. k. liype- 
kei 00 Kein | Süuneons, Graben 374 
—V Re verkaufen: Anni unen 
ade einem ge fr nette Häufer flır A zum Alleinbewohnen ge Haus 
tgen, Garten für 8000 fl. 1 ditte mit Garten Für — 


— a. Satten Das Nähere bei S Dranubeiniet, "Sieben 


—— Id * rwalter gefudt. Baar dia 
7iß. Ein ir, nn, der beſtens empfohlen wird, u. gut fchreiben tann, wird, 
„in, einen großen Garten ſofort geſucht. Näheres: Zeil: 38,31, Stock. 
— 116. Ein. elegantes Haus. mit 3großen Wohnungen, fihönem Garten. tb, reizenber, 
m * Se — —X habe zu verlaufen. I, &, Bender, Graben 39. 


nur gu verkaufen: 
Ein ‚neues Haus in der Stadt, in der beiten ——— mit 


es A Fewindi if. Das Nähere bei 
heat 





\ 


— 


>» IaoY N ARTE Pal „me 


Die Pralongation der am 


werben bie Brfiper der ———— — am 15. October d. 


8. 
Diermit 58* deren 43 on 
babier zu — d nach. 
nommen 


on. vom nn a 
lau die ) ven Teint eine Wolöngulon 
An ben folgende Amtötagen, den 1:, 4, 6. und 8. November; Tann gt 


üuerafdg Börmittags Pr: 


Inc 


NT, 


gewöhnlichen Spefen noch ausgelöft, aber nicht —— werden. 






ie darauf folgende Vergantung beginnt Dienstag ben 12. November, Racmittags 
um zn BB N damit, ——ãe— gehalten! werden loͤnne/ fo —— —* 
ER Er noch Eompenfation der oben ‚ver 
Alenen Did it —E in der Verſteigerung die Egen⸗ 
thümer in. ben Be a ihre Verſaͤumniß m —— enen P * 
ber gelange bin 
Bra Bfand Am 






16,000 u. 14,000 fl. auf 2 Prima- 


efuche und Anerbieten. 
rg Gin Mäbchen wird gefucht, welches 


—A sin: und, etwas nähen fann; 


713. —* — ſucht Monatplaͤtze 
— — junger ‚militörfreier Mann, welcher 


5 — in * ieſigen Geſchäfte als 
ausburſche war, ſucht baldigſt eine ähnliche 
Stellt. Be Graben 39, " 

"16.1. Ein braveß Mädchen, wvelcheb die Haub⸗ 
arbeit groͤndlich verſteht, Liebe zu Kindern Hat, 
Ichön- nähen und flicken kann, ſucht Dienft. 
Frau Mans, Fahrgaffe 100. 

712. Gin junger Manu, der mit Außreiten 
ber Pferde, auch mit Gerviren bewandert ift, 
fucht ‚bei einer — Dienſt zu kommen. 
Näheres in ber E 

716: Ein Mäten, welches bürgerlich kochen 
kann und gründlich in der Hausarbeit ift, wird 
geſucht; Hochſtraße 59, Ir Stod. 

714. Eine bejahrte Perſon mit guten Zeug⸗ 
niſſen ſucht eine Stelle als Köchin. Yu erfragen 
Kaftenhospitalgaffe 11. 

712. Ein folides Mädchen wünſcht eine 
Stelle zu zwei ober brei Kindern. Au erfragen 
M alle „Stabt Wie’baben”. 

A in zu aller Arbeit williges Mädchen 

wirb gefucht; — erheiligenftraße 8, Ir Stock. 





616. Gin junger fleißiger Menſch, ar 
längere Zeit in einer Wirthſchaft war, „fi 
eine Stelle al8 Auslaufer oder Hausb 
Zu erfragen bei Gurich, —— ee * 
711. Es wirb ein reinliches M 
welches bürgerlich kochen und * 
verrichten kann ; Altemainzerg aſſe 
715. Gin Wabchen, — Kent * 
kann und ſich der Haubaͤrbeit unterzie J 
Dienſt als Mädchen allein oder de* en; 
Hammelsgaſſe 10. — .M 
709. Kin israel. Maͤdchen, weiches langere 
Zeit in einem Geſchaͤfte war, -franzöflich- 
ſpricht und in allen meiblichen Handarbeiten 
erfahren ift, wünfcht eine Stelle in. gleicher 
Eigenſchaft oder als —— — erh 
Döngesgafle 46, 2r Stod. 
Gefuche berfchieden er Art... 
718. Gebrauchte Bretter, Wände ir 
Zimmer: Abtheilung zu machen werben zu 
faufen geſucht; Rokmarft 14. 
Ein Gomptoir mit Lagerraum vin it" 
mieihen cefuht. 
BVeranntmachungen, | nn 
715. Sonntag den 13. db. Mts. wurbe 
zwischen Yienburg ‚und Franffint ein katu⸗ 
nener. außgebogter  Kinberfragen; verloren; 
man bittet ihn abzugeben Meugafle:9, 3:6. 


P © A 7 de 


V; Pen 


u - — 


















Mr MILBLNE U6; Domertag 17. DEE 1861; 


Belanntmagungenm 






8. - Bürger: Aufnahmen. 

töler 10. allenftein, Ernft Jacob, Architekt, BS, Niedenau 9, luth. 
m m ever, Johannes, Handeldmann, BES. Altegafje 25, luth. 
0 Moh rhardt, Georg, Handelsmann. 88 im Junghof, ref. 


F : -10; Theiffinger, Maztmilian Joſeph, Uhrmachermeifter, BS., Römers 
nt berg 14, kath 
" 


Win. 9 14, fath. 

10. Frau Winter flein, Gleonore, geb. Steglig, aus Mainz, Tongesgaſſe 32, fath, 
Bu sale a) bief. Bürgers und Handelsmanns Joh. Friedr. Heinr, 
nter 


NE fl. 
„ 14: Her mt, Johannes Friedrich, Silberarbeitermeifter, BS., In’ Born: 
m 


14. Herr Drebes, Heinrich Ludwig, Hanbeldmann, BS., Bockgaſſe 11, luth. 
derꝛ Baß, Jacob Adolph, Handelsmann, BS., Langeſtraße 11, isr. 
EYE Shwab, Mofes, Handeldmann, aus Uhifeld, Rechneiſtraße 1, i8r. 
14; Srau Dauth, Katharine, geb. Grohmann, aus Offenbach, Höllzaffe 12, I. 
— Sen - vr Bürgers und Glaſermeiſters Wilh. Daniel Chriſt. 
erd. ut 


A. Frau er Sonife Charlotte, geb. Thieme, Wittwe aus Pyrmont, aus⸗ 
DES n< wärt®, luth. 


DEE 57 2er I Peer 2. zımo' 


eh 
— 
= 





* 
—— 
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amburg, 15. Oct. Baizen loco feft, ab Königsberg 84 Pfb. zu 152 gehalten. 
Ioco recht feft, ab Königsberg pr. Frühjahr zu 8389 bezahlt und zu laſſen. 


feft. 
Böle, 15. Oct. Waizen feft mit vielem Umſatz, Roggen auf Termine Höher mit 
-Berfte, Hafer und Spiritus unveränvert, Am Landmarkt betrug bie Bus 
150. Sad, die Stimmung war für alle @Betreidearten flau ; bezahlt wurde pr. 200 Pfd.: 
Thlr. 8,271/,—9,2, Roggen Thlr. 77,2, Gerfte Thlt. 5,:0—5,20, Hafer Thlr. 


‚2. 
erlin, 16. Oct. Roggen pr. Oct. 53, pr. Frühjahr 527/,. Del Ioco 13, pr. Krübj. 
; Spiritus pr, Det. 21''/42, pr. Frübf. 20'%/24. (Kıkftr. Odlsz.) 


IR.EE Fruchtmarft:Mittelpreife. 
Ehweinfurt, den 12. October; Walzen 21 fl. 27 fr., Korn IT fl. 8 kr., Gerſte 
af. 29 fr., Hafer 6 fl. 28 fr. 


Sl geankfurt, 16. October. Bei der heute fortgeießten Biehung Gr Klafle 140r 
yeloe ntterie wurden folgende Höhere Treffer nerogen: No, 17510 mit 2000 fl, 
092, 4401, 12697 u. 1441 jede mit 1000 fl., No. 16188 u. 18258 jed- mit 300 fl. 





—3 Theater-Anzeige. 


Donnerstag den 17. October: Der dreißigſte November. Schwank in 1 
Art von 8, Feldmann. Hierauf: Zum erfien Wale wiederholt: Schüchtern bei 
Quffpiel-in 1-Mft, nach der Idee des Goldſmith'ſchen: She stoops to cvon- 


xX* "Bun Berſuche. Weuftaliſche Proberollen in 1 Aft von L. Schneider, 
» ung No. 231. 


* — 
* tr 
N N 4 4F — 


"ran 
Oestr. N 


mat. B: 





P/, Ludw.-Bexb. E-B.A. 
4iP/oPf.Max.-E.- 





41/3%/, Met.-Obl. — 
* ditto — —⸗ 

/o ditto ala 
50/4 Obl, b: R. 410511074, G. 
dio _ ditto 102%/4 @. 
3 Staatssch. 1894 P. 

/a Obi, 1855 b. R. i/a P, 
Al,  ditto 103 P. 
40/9 Obl n n„j1007% P, 
49/9 n A.R, en 12/4 P. 
338 /a Oblig, r 77, BE 

» [') . | f} 

EEE 

0 ⸗ 

aaa ObL b. R. "]102'/, P' 
iverse Actien, 


B,-Aetien & 500 1114%/s 
at.-Bank-Actien. 1641 
Destr. Creditbank-Actien |161, 
Bayer. Bank-Act. & fl. 00 — — 
“Act. & 250 fi. [199 

'Weim. B. A. & 100 Rthlr. 


758/g 
tteld. Credit-Actien 79 


B-A.b.R. * 


»a und Prioritäten, 
‚Ostb.b.R.af200 1105, P. 


Hierbei bas Untsblatt No. 120, 


4 0.1307. 


* 
vn 5 /fe Lenbr ling — 


50%/8, 51. b.|Livorno-Florenz-E.-B.A. 
jest. St.-E. 3% Pr.-ObL.b.B. [511/2 b. 


r.-O, Z. 1.8.1671 P. 


meryuT TR 


B.-A. 30% Ein, 49/, j241 


Bene 
bayr, 

Deutsche Phönix. Act. 3. 1a 
Fraukf.Providentia-A,40/, 1100 
8% Oest. Süd-B. Pr. b. BR. |50%u 





* 
>) 


WfPreuss. Cass.-Sch. |, 1 447/4-451/g 
Hh.SIb.p.Zoll-gfein|, 51 40-52 15 


Fu‘ 


TURWTRTTR. RT 
v2 24 
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Ssutelligenz- Blatt 


Ai pp 

der freien Stadt Frankfurt, - aa 

verbunden mit dem Amtsblatt, Oraan der biefigen Str ——— 
und den Frankfurler Nachtichten als Gatrabeilage. TEN, | 








: (Erpebition : am -Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) ker 
M 247. Wveitag dem 18, Ortober 1861. 
Delanntmadhungen ' 


Das commissions = Lager 


Haarlemer Blumen- Zwiebeln 


dJ. * —— — 


‚Rlamist zu Noordwyk-Binnen, 
Befindet ſich bei 


PR e. Heller, Aunfl- und Handelsgärtner, 
Friedhofsweg 26 in Frankfurt a. M 


empfiehlt Ric wegen reicher Auswahl wie auch megen fhön: st Waare und 
1 n geehrten Herren Kunfte und Hanbelsgärtnern und verehrlichem 
Publitum aufs befte, 


JH Preiöverzeihniffe fteben auf Berlangen zu Dienften. 1428, 
"Metronome oder Tactnesser, 
—— ſowohl beim Uuterricht als bei —— in der 
Wilh. Beisenherz, gr. Hirsehgraben 26. 


holographiſche — 


144. dat Dugend, bei Ehemann & Die 
1417 Photogr. Anſtalt, Saͤchſiſcher Hof, — 17. 




















Heute » erei n für kat. & ge — ftatt, 


Ala ville de Paris! 


HL 3. 
Mein Lager in Gerrenfleidern, Schlafröcken und 5 iſt aufe Reich⸗ 
haltigſte afſortirt und empfehle ſolches zu den befannten & yr Preifen. 


1433 rauch, Zeil s 
Dantfogung 


Sen ee vi Sn pen u Bet rec Fre jren lieben Del 
n Jaco edr eger zu jeiner leplen Ku te geleiteten. 
— Die teauernden Sinterbliebenen. 


Lokal- sal- Veränderung. 


Einem ten Publikum, Nahbarfhaft und Freunden bie ergebene Anzeige, daß id 
mein Put: Gefchäft, Götheplag 11, verlegt habe, mit der Bitte, das mir ſeu⸗ 
ber geſchenkte Zutrauen auch fernerhin zu biwahren, indem ih flet# bemäht fein were, 
De den feinften Parifer Geſchma die Damen zu befrledigen. 

Helene Kleinlein. 


717. In der beſten Lage der Fahrgaſſe 108 iſt ein großer Laden nebſt 
Comptoir und 2 Gewoͤlben zu vermiethen. 


1433. Wiener Glace: :Damenbandfchube, Be * egp 
genäht, e fing neue Sendung No. 27 a fl. 1. No. a fl. 
No. 32 & Louis A. A. Schmidt, —— 5 


717. Zwei > Logenpläße im 2. Range find abzugeben. 


* u Bu kaufen geſucht: ein Haus mit fehrotmäßigem Keller im öſtl. 
e der © 
Zu — — eine Wohnung * immern x. in ber S 
F. üst, gr. Bodenbeimerg. 20. 
1416. Altes v — Bücher zum Einftampfen, Bei 
tungen, alle Arten al — P. — Anden BER 
717. WE” 20,000 fl, Stiftungsgelder auf erfte Infäge abzugebe 
n FA. Wüst, — ſſe 20. 


Berwalter geſu 
716. Ein Pieper Mann, der beftens empfohlen he — ut ſchreiben kann, wird 


als Aufſeher in einen großen Garten fofort gejucht. Nähere Zeil 38, 3r Stod. 


716. Weiße nebrehte Franfen, an Häfelarbeiten, bei E. Ziegler, Allerbeiligeng. 80. 
1426. In ber ſchö Lage der Bleichſtraße en hergerichtet, eine Wo 
(Sonnenfeit)” 7 Sn Snefle a, Ban und Deere — vermiethen. Mer 


3. W. Thomas «& Co. 


N0. 66 NMewgate-Street London, 


empfehlen den geehrten Fabrifanten ihre Nähma— 
fhinen jest die anerfannt beften. 
Mittelft diefer Mafchinen werden in England, Frankreich, 
Spanien, iauen,, Indien unb ben Golonien alle Uniformen, Hemden, Sattelzeuge, 
Segel x. für das Militär und die Marine angefertigt. 
Fabrifanten von Schuhen, Stiefeln, Hemden, Kragen, Gorfetten ꝛc, ſowie Schneiber, 
Sattler, Portefeuilliften zc. nähen j pt ausichliehlih mit Thomas#’s Nähmaschinen. 
m diejen Mafchinen find die möglichften und neueſten Verbeſſerungen 
| , die eine Najährige practifche Srfabrung erfinden Fonnte; 
fle'näben mit erflaunlicher Schnelligkeit, die Stiche find cuf beiden Seiten gleidh, ber 
Sci Heat fe und flach; if das Schnur» und Höferartige ganz vermieden, fo kann ber 
Faden nicht herausgezogen werben. 
Diefe Maſchinen find in verfhiebenen Größen angefertigt und für grobe und feine 
Icheiten anwendbar. 
68 wirb befonbers darauf aufmerffam gemacht, fih vor nachgemachten Maſchinen 
zu büten, benn nur die vom Batentinhaber direct bezogenen, ſind narantirt. 
Proben ber Arbeit, Sowie Breife find nur von SB. W. Thomas & Comp, 
Ro, 66 Pamgets- Street in 2ondon, au baben. 1402 
m portofreie Briefe wird geb:len. 


Fiſchgläſer, 


mit oder ohne Fuß, find wieder bei mir vorräthig. 1433 
Alex. Broders, Haalengalle 13. 


Trinkstube zum alten Fimpurg.- 





Englische Austern. 
Elbe - Caviar. | 
hehe, haute Santerne;.....% 


‚Sabrik-Jager von; Stearinlicdter 
N, ‚pr. et, nahme von aquets zu abrikpreiſen. 
1 9 g Horix ee ae — 15. 


69, Möbel und Betten werben gekauft 5. d. Prebigern; Arnsbergerhof 8, 





Die Sartenlaube, iriüsser, amprebiegum üben 


nement 
J —— sche Buch-, Papier- u. Landkartenhandlung, Domplatz 8, 
pet) nen te ed er:: ash handae 7 — ine ah 


716. Alle Arten eg werben geſchmadckvoll und: Billig angefertigt; 
er Hirſagraben 5, im Hinterhaus, Ir Stock. 


96, Ein gefiitetes Mädchen, welches im Kleidermachen, Lingerie | ſowie in 
weiblichen Hand» und Handarbeiten vollklommen erfahren ift, —— ſich unter beſch 
nen "gan, n placirt zu fehen, jei es in einem Labengeichäft Te 
Hautfrau oder ald Zimmermädchen. Näheres gr. ——* gr» bei 9 

717. Gin zuverläffiger Mann wümſcht Bejhäftigung in Brchführung und fonfligen 
Gomptotrarbeiten gegen billige Vergütung ; gr. Bockenheimergaſſe 25 im Raben, 


© 1410. Malß. —— enthaltend : der alte Vürgerkapitän; die Band: 

partbie mach Königſtein; Sampelmann im Eilwagen; Hampelmaun 

Beate Logis x. mit Kupfern, neu Cftatt Ladenpreis 1 fl. 36 kr.), gay nur 
WB. Erras, alte Mainsera. fie 35. 


Während der drei Serbittage 


2 bet durch Herrn Büchſenmacher Bleihauf neu und elegant bergeftellte Schießftanb 
- tr CONCORDIA, Bodendeimer Landftrafe 65, von a me an ge 
Bine mon. 


1410 Alle Sorten Eiſen-Waaren, ut Herde, Abtrittsröhren, 
MWafferfteinrögten, Dfentöhren , Dampf: Kochgeſchirre, emaillirtes 
Kochgeſchirr in fehr Ieigıee Waare, verzinnte Gefchirre, Koblenkaften 

u. f. w. in großer Auswahl. 
Gebr. Marburg, Friedbergergaſſe 13. 


1430. Eine große Auswahl Glack-Handſchuhe in allen Karben 
zu — * billigen Preiſen, darunter Ballhandſchuhe zu 30 kr., empfiehlt 
CP. Wenzel, Noßmarkt 19. 


Pyramides. Vesuviennes (neue Feueranzünder) 


: Mö löpf (ner, fi. fl. Kornmarkt 10. 


1426. Indem ich meine Wirtsfchaft in empfehlende Grinnerung bringe, 'fühe: füge ih an, daß 
in meinem neuen Saale ein vorzüglicher Flügel aufgeſtellt ift. 
Enkheim, Joh. Emmerich, 
bei Bergen. Gaſtwirth „zum Stern. ” 


Corſetten⸗Mechanike, befte Sorte, en gros et en detail, Pens 
zugfordel billigft. 442 
®. L. Schmaidt, Fahrg. * 


1402, Unterweg AOM ift Der erite Stod zu bermietben. 
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DZoologiſcher Garten. 


Freitag den 18. October 1861, 1861, Nachmittags A ubl 
(Bei günftiger Witterung) 


Grosses Concert, 


audgefübhrt vom 
Aufik-Eorps des K. K. Hefterreid Snfant.-Regiments. 


Segen 7 Uhr wird der Garten mit ben- 
galischen Feuern erleuchtet, 
Eduard Zang. 


Schwagerſcher Felfenkeller. 
= Freitag den 18. O 
(Zur f festlichen Einweihung a — Schützenhalle) 
Grosses Concert, 
ausgeführt durch vie königl. bayer. ganze Bataillonsmufif, 
Anfang 3 Uhr. — Grosse bengalische Beleuchtung, 
716 , F. Mühe. 





Zum Gambrinus. 


ut AT ben 18, October: Seſang⸗ und Inftrumental-Borträ ® 
—— rn eined Kindes durch die Bauchsprache, dargeſtellt 

eine Bup 3. Seinefetter — Geſellſchaft. 
Anfang 74 Uhr. 


‚Europäischer Hof. 


* Heute Freitag, zur Feier des 18. October: 
H nie - Musik und gli : 
a Benin —— 
Anfang halb S Uhr. — Enire 6 kr, 


Taunus- Eiſenbahn. 


Dampffähre zwiſchen Mainz und Eajtel. 


Mit-Montag den 21. d. Mis. wird für. die Mefdrberung von Perſonen, Reifegep 
Traglaſten und Hunde unter Benupung ber Dampffähre ber Taunus: Eijenbahn-am 
thore zu Mainz en —— — Taunus ao eröffnet, jo baß von d nen 
Tage an für obi elle eine ditec örberung nad 
fämmtliden St = ber Ta —* n ſtattfin erg Bi wobei darauf — a au 
gemacht wird, daß d’e Damp en zu Gafıel an — daſelbſt ankommende Züge 
anſchließt und von der Sanbungsbrüde am Fiſchthore zu 3 15 Minuten vor Abgang 
der Büge zu Gaftel abfährt. Unter Bezugnahme auf bie Anzeige vom 18. Auguft d. J. 
wirb * m darauf bingewielen, daß der A;ent der Geſellſchaft, Rerr Denis O 
u Mainz, ermächtigt * ben Ueberſchlag von Guͤtern durch die Dampffähre zu bewerftel« 
—*8 ſo bel demſelben Güter, * elche dutch die Tauñus⸗Eiſenbahm 
derung finden en oder auf derfelben ankommen, zur Beſorgung angeihelbet w 


rn 
N enfhiit m 30., Dan 1. Detsber 1O0L. 
In des ellſchaft, 


der Director: —— 


1413. Nächſten Sonntag den 20. October um 8 Uhr — wird bie Schluß⸗ 
ſte inlegung des neuen Irrenhauſes feierlich begangen werben. Da es unter *86 
tem Pflegamſe unmdglich iſt, Allen denen eine Einlabung zu dieſer Felerlichkelt ben 
zu laffen, welche durch Beiträge au diefem Werk ihre Theilnahme zu erlennen gegeben 
haben, jo erlaubt e8 fich Hiermit alle Förderer und Freunde dieſes Unternehmens zu bies 
jer Feietlichkeit ergebenft Das 


as egamt der Auſtalt 
für wre u sl 


Offenbacher Aegenwaſer 


* 
keſtes und billigſtes Mittel zum Waſchen von erg 
Entfernen aller Flecken von fetten Speifen, Del, Butter, Stestin, —* 
ſchmiere, Pech, Oelfarbe, Pommade ic. nnd ohne Nachtheil für die Achte 
— von Seide, Sammet, Leder, Möbel- und Kleiderfioffen. In Glaäſern & 20 fr u. 
8 fr. und in MWeinfläfden a fl, 1. 45 Er. ächt bei 
er the Bockenheimergaſſe, 

bofd, Allerbeiligengafle, 

en x * Hühnermarkt, 

M. Hrafit, Friebbergergaſſe, 2 


mE Schwarze Seiden-Sammie, —* 
große Auswahl und gute Qualitaͤt von 4 fl. an der Stab 
1404 Eduard Dehter, Zeit 38. 











um, ‚Batiere Bunt we aut Be 


k atlıh 20 80 
Kunze fl, fl; 


709. Ein — Bimmer on einen 

derin vermiethen; 
610. Ein möblirte® — auf Ver⸗ 
zu vermiethen; 


—— 
und Wohnung; Kannengießer⸗ 


nt, ſchoͤner Rage vor der Stadt find 
| Zimmer einzeln oder zuſammen 


nz un Koſt A — Naͤheres 
2 —** 


ss‘ 
e 14, * Stod. 


704. Hochſtraße 51 iſt der zweite Stock, 
beſte hend —* Salon, 5 Zimmern, Küche, 
ſeüchenſtube, Speiſekammer u. ſ. w., zu ver 
miethen und fogleich zu beziehen. 

SR. Nächſt der Bockenheimer Chauſſee iſt 

ſunde Wohnung von 5 Zimmern ꝛc. 
sit duch t und Bartenvergnügen 
auf den 1. Aprif am eine ruhige Familie preis: 
würdig zu vermiethen. 

. Cine Wohnung im 1. Stöd, 3 Zim- 
mer und Zubehör an ftille Leute; Wearkt 18. 

1401. Ein möblirtes Zimmer mit fchönfter 
Kusficht aufben Main; Schmibtftube, rechts, im 
2,6tod. Zehen Vormittag bis 3 Uhr zu befehen, 
1401 Su vermietben: 

Biülbelergafje 12, neu Brkaube Hinterhäufer, 


jonnige mit a offenen Vor⸗ 
plägen ı 2 Wehesteitung *2 Rüben. 
* ine zu vermietben 
2 Sins peicben, 6 Zim⸗ 
* 2. 


Neuekräme 5. 
ae im Türfen- 


immer, aud als 
zu vermiethen; 


fäuß a ie der Sei ift R fofort eb ver⸗ 


— durch Julius 
“a, — Allee 17. 
—— L Stod, als Woh⸗ 
oder : Beihäreelocnl und ein 


Gin — = ya zu vermiethen; 
Be 15, 3r Stod 


alfe, 


Beicbäftslocal, Ratb.-Pforte 9. 


1424, Eine im: keften Zuſtande befindliche 

— Wohnung iſt zu vermiethen; 
„inzergafle 24. 

1431. nurgaffe 48; ber 1. Stock. 

712. Zeil 38, 2r Sieck, if ein möblirtes 
Bimmer zu vermierhen. 

712. Rofengafje 14, feine Wohnung. 

711. Ein freundliches Marjardeziırmer ; 
Friedberger Chauſſte 25. 

715. Eine ſchöne Wohnung iſt zu ver⸗ 
miethen; Garflchenplaß 7 

716. Gin möhlirtes Aimmer zu vermiethen; 
Römergafie 6, 2r Stod. 

716. Schnutgeffe 35 it ein Haus von 
6—7T Zimmern nebſt Zubehoͤr und Gasein⸗ 
richtung au vermiethen 

7117. Gin Feines möb;ivtes Bünmer, mo» 
natlih 3 A, an einen Herm, 

1402. Eine fchöne nen hergerichtete 
Wohnung, im 1. Stod, beftehend in 
5 Zimmern, Küche, 2 Kammern rc. iſt 
an ftille — 9 vermiethen; kleine 
Friedber ergerge 

117. ee 6 if eine freund⸗ 
lihe Wohnung nah ber Strafe zu ver- 
miethen Hr * zu beziehen. 

716. Pfin — 4,2: Stod, iſt 
eine — * ohnung, aus 5 Zimmern x. 
beftehend, von jeßt bis zum 1. ur => 
für fl. 250 zu vermiethen. Näheres Hanauer 
Landftraße 18, im 1. Stod. 

1422. Gin jchön möblivte8 Zimmer mit 
Gabinet und freier Ausfiht ift am einen 
Herrn zu vermiethen; Bodenheimerthorplaß 62. 

1401. Bochitragie Sl, 1.Stod, ganz 
neu hergerichtet. 

709, Zwei Zimmer im 1. Stod, Neue: 
främe 16, als Geihäftslocal oder Schreib 
Babe zu vermiethen. 

709. ®r. Bodenheimerftrahe 43, im 3. St. 
find 2 möbl. Zimmer mit ſchöner Ausſicht, 
zulammen oder getrennt zu vermtethen, 

716. Gin heizbar möblixtes N zu 
vermiethen ; Stififtraße 20, 2r Stod. 

7117, Römerberg 5, Ir Stod, ift ein Zim⸗ 
mer mit ober ohne Mösel zu vermiethen. 

716. Gine freundlide Wohnung ift zu 
vermiethen; Fleine Bodenheimerftraße 21. 

716. Ein möblirted Zimmer it an einen 
Herrn zu vermiethen; Witgafle 86, Ir St. 


6. Bu vermiethen und foglei) zu 
Ben :zwei große belle trodene Lager⸗ 

e, der eine heisbar unb ein mewölbter 
— ca. 16 Etüd haltend; Vilbelerg. 23. 

717. Gin möblirtes Zimmer, Allerbeiligen- 
gafſe 20, Hinterhaus, zu vermiethen, 

1433. Bimmer tneinandergehenb mö- 
blirt, im 1. Stod, mit 1 ober 2 Beiten; 
Veterskirche 2 und 38 
.. TAT. —E dr Etod, ein möblirtes 
heiabares Bimmer, 

;» 717. Wlerbeiligenftraße 41, Ir Stod, ift 
ein möblirte8 Zimmer zu vermieben. 

117. WMöblirtes —— am —— 
———— 27, 2r St., Vorder 
Dienftgeni uche und Hnerbieten. 

713 wird ein ſolides Sindermäbchen, 
ba8 längere Zeit bei einer anftändigen Herr: 
ſchaft war und gute Zeugniffe aufweifen kann, 

ut, Friedberger — 10, ir Stock, 
bis 3 Uhr N 

717. Ein Donahmäbigen wirb gefudt; 
— 11. 

717. Es wirb ein folides Mädchen ge 
ſucht, welches gut bürgerlich kochen kann, zu 
aller Handarbeit willig ift und gute Zeug⸗ 
- bat; Zeil 10, im 2. Sion. 

6. Gin draves rer wirb ger 


* 
nt lt 5 im % — rnsurbeit 
— und fein Ben ‚ — eine 


Stelle als Hausmaͤ 

716. Ein zu aller Arbeit williges Maͤd⸗ 
chen wird —— gr. Kornmarkt 13. 

716. _ Bapffunge wird geſucht, Leon⸗ 


717. "sin Mädehen, das fochen kann, ſowie 


alle — gründlich verfteht, wird als 
M fucht; Roßmarkt 20, 3, St. 
117. Pr 


hen, zu aller Arbeit willi 
wirb geſucht; bei H. 
= se ucht; Fried 


716. Gin Mäbchen, welches bürgerlich 
is fann, fucht eine Etelle; Graubens, 34. 
16. Ein folives Maͤdchen, das gut bür⸗ 
gerlich kochen und gute gen griffe aufweifen 
kann, *3 aͤdchen allein ge⸗ 
— pri eine 9—11 Uhr im 
u melb 

Ä a ne —8 Perſon ſucht Monat⸗ 
Dienſt; Morſergafſe 8, 2. A 


ofsweg 18, 


.1433 


fchbe Ananas, 
neue Smyrna X ıfelfeigen, Sultauint, ‚Hetage 
Rofinen, Rodmarinäpfel, Caviar, Ro 
und Reudatelfä’e, Etraßburger Gänfelebern 
mit Tıüffeln in Xerrinen von Henry 


empfiehlt 
Joseph Milani, 
1432 Bleidenftraße 6. 


Kochbutter, 
ſchwei * rg ſelbſtgekochte empflehlt im 


fein 
Pr ug J. — Sehe, 
Hölgafte 9. 
zenn Eriftallöl, 
Ya. «& IlIa. Stearinlichter, 
In, Telgliäter E billig —J 


1415 na ag * 
Meuer Laberdan in Salz 
„boll. Säringe, Sarbellen, 
— I bei 1 
N. L. Jäger, ar. Sallusgafle. 
703. Gin weißer halbgeſchorener S Br 
hund iſt Dienstag —— auf der 


entlaufen; um deſſen Rüdgabe gegen * 
—— wird g * Eſchenheimer Land⸗ 
r 


714. Gin halber Pla in einer erſten 
Rang Loge ift abzugeben; Anfragen unter 





NRZ nimmt bie ition entgegen. 
Aises figlicher Malaga und Muskat⸗ 
Lünel, 1. 45 ke.; Allerheiligenſtr. 35. 


‚ be 

Kaflanien, RER 

die feinflen, 6 Er. pr. Pfd., im nn 
er. 


___A. Coester, Hügnermarkt, 


7117. "717. Ein junger anarienvogel aeg, 
mit einem ſchwarzen Fleckchen am 
flog am 17. Morgens 9 Uhr aus Sin 
terhbaus, Roßmarkt 23; dem reblichen Finder 
eine qute Belohnung. 

716. Gin Frauenzimmer, welches perfect 
Kleider machen kann, wünjcht noch einige Tage 
zu bejegen. 


i 


* Bei Iutell⸗Bl. IR 247, Freitag 18. Oct. 1861. 


BDelanutmadungen 


— — — — 


Harmonie Saal. 
‚Dur Seiler des 18. October: 


Grosse Tanzbelustigung. 


BE 10 Uhr: Schlacht bei Waterloo. "ug 
4 11 übe: L’laocendie Infernale. u 
Anfang @ Uhr. 


Gatlinger s Salon 


Geute Sreitag, zur Seier des 18. Bctober: 
Grosse Tanzbelustigung. 


Anfang A Uber 


"Bornheim ZU „Rose“. 


1493. "Samstag den 19. October, dritter Herbfttag: Grosses 
Concert, ee Muſik-Corps des k. bayer. 6. Infant.-Regimentg, 
unter Leitung ihres Dirigenten Herru Kaufmann. — Abends: ee 
um Sat: ausgeführt von Herrn Vidacovich aus Höchſt a. 





Zum engalische Beleuchtung. 
Anfang 3), Uhr. Eutre pr. Perfon 6 fr. 
ozu 3 einladet J. Zimmermann. 





In der Weinhandlung, Allemainzergaſſe 30 


(am Leonhardsthor), Eomptoir Ir Stock, 


* apa Borzhizliger 18577, 1858r und 18591 Deidesheimer, Forkter und Niers 
If tier bis 36 fs pr. Flaſche ohne Glas, fowie auch ganz feine Weine. ferner 
Dal an — 36 fr, füher, vother Ungarwein 48 fr., Wiuecai⸗Lunei 

ter Melaga 1 A. 30 fr. die Flajche, ohne Glas. 


— * tüchtiger Buchdrueker, der allen Fächern 
vorstehen kaün, findet dauernde Condition bei brillanter 
Bezahlung. Wo? sagt die Expedition. 


| 
. 
“ — — — 


08’ nl St ned ae A EEE annliae We 
- Freunden und Befannten wibmen mir ftatt beſonderer Melbung bie traurige 
Anzeige, daß ed dem —— re unfere innigſt geliebte Tochter 
aria Setterotb 
Mittwodh den 16. October, um. halb 6, Uhr, in ein beſſeres Jenſeits zu rufen. 


Um ſtille Theilnahme bitten 
Die trauernden Hinterbliebenen. 
Die Beerbiging Anbet Matt: Eamdtag ben 19, * Morgens halb 9 Ur, 
bom Sterbehaufe; kl. Gichenheimergafle 29. 






.J 


Eudes:AUnzeige. ee 
ZERO OR Freunden imb Bekannten Ar yd die tranrige Anzeige, daß es 
bem Allmächtigen gefallen bat, \unfere, geliebte ı Mutter, Schweſter und Schwieger 


mutter 
Anna Eliſabetha Ste, geb. ei 


am 1. daaus dieſem Leben abzurufen. 
Die teauetnden Sinterbliebenen. 
Die Beerbiaung findet ftatt: Sonntag ben 20. d. M., Morgens 8 Uhr, vom 
Sterbehaufg, Ehäferaafig 13. , N 3 


* 





iii ED ED 


Allen teilnehmende Freunden bie ſchmerzliche ze von dem Hinſcheiden 
* theuren Tochterchens Emma, mit der Bitte um Hille Theilnahme. 


Beerdigung: Samstag um 9 Uhr, Niedenau. 
KANN U et * 
atb. — geb. Weichand. 





— — # Tag re n — Nolan 
— Dank allen lieben Verwandten und — —7— 
Frau Susanne Sophle Holtzwarti'ge. Blum, 


u ihrer lehten = Rubeftätte ‚geleiteten unb uns fo viele. — —— Bei — 
J ya bewieien. j 

— 3, den 17. October 1861. 
Ei; j ie trauernden Hinterbliebenen. 


133. | — — 
Pa —— — * 37 — 


'1410. Belli, Leben in Frankfurt. — — be Feönft, Rudheicten. — 
bis 1820). 10 Bde., fatt 7 fl..nur & 1 fl, 12 rras, alte Mainzerg, 36. 


1402. Möblirte Wotnungen und einzelne * zu — Beil 49. 
Biftenkarten & fl 2 3.100Std. -B.: Dielmanıt ke @, Seiebbtrgerfrs 87. 


. wre & Bin dann 8 BITTPITET 1 


di 







u hi 
















er 717 







ia 





fr Flaihe 18, 24, 30, 36 und 48 fr. 


— 





Festtortien 


wiefachen eier des heutigen Tages angefertigt, geziert mit der Germania eines: 


Ben yaliend er“ Me —*— 
Ibert Junker, Conditor, kl. Eſchenheimerſtraße 19. 


oselweine 
WW. Amann, kl. Sriedbergerftraße 1 12. 
AllesArten leinene Herrenfragen und Binden, ſowie Damen- 


empfiehlt zu den billigften Preifen 
©. Debnuer:Demmel, Bleidenftr. 49, vis-A-vis der Ratbarinenpf. 


Sfeier geſchmückt, empfeble hiermit beſſens. 


— Am Friedbergerthor, Hermedweg, find 3 MWohnungen von 5—6 Pinmmern, 


hergerichtet,) nebft —— — von 850500 


fl. ſogleich zu vermiethen 


Senſal Welsmantel, in der Harmonie“. 


— 


Ein mittelgtoßes Haus mit Hof 


Bird zu kaufen geſucht. Aner bieten abzugeben bei, Herrn Solz, Katharinenpforte, 


2117: 


Fer 


bnung. 


eit des Fahrthors ein neues Band für ca. fl. 10000 
. enthält A — 2ogis und ergiebt mins 


NWorst, fl. Sirfchgraben 19. 


4 "717. Wine aelbte Näherin findet Arbeit; Kriebberaeıftraße 37, Vorberb,, Ir ©t. 
118 Echone Uhrkettcheu vom fl. 1 bis 2'/, find zu haben Römerberg 16. _ 


117 __117 Zwiebeltuchen von Morgens 9 Uhr an; 1; Biegelgafie 10: — 10. 





Zu berfaufen. 
1410. Ein grrrunder Ofen, ein jo: 


rw zuge mannsöfchen; Zimmerwegd. 


Ein faft neuer Teppich, 21’ 4 lang, 


w —* nebſt Reſt von 8 Ellen iſt zu yer⸗ | 


taufen; Holzhaujengäßchen 7 
Fe k — und mehrere Zug⸗ 


— nußbaum.⸗ 


Schubl 
Briefan — neuen Vruckenwaage; 
Aller —— 
A A e nem 2ichläfrige Bett: 


16 ki, —— Gafarant iR au 
verkaufen ;. Fahrgaſſe 5 


; 
717. Eine eichene ai Drehbant, ſo wie 
ein neuer Schraubſtock und neue Werkbank 
u verkaufen; zu erfragen Schnurgaſſe 


17. Bei Abbruch eines Haufes, Kalbaͤcher⸗ 
4, iſt zu Ar sı Thüren, Fenfter, 
— — 2 Gtiegen, Diehle, 

—* Mae eraufen, Pflaßerfeine, Brenn: 


aben, — dabei 
Gebtifden; ; * —— 14. 


+ 318, 4 m. gutes 
bis 25 Dali xt eine © rte, 
Ar A — Kartoffeln, — 5 u e 





717. Ein Goctaviges Tafelt lavier ft zu ift zu 
verkaufen. Wo? fagt die Expedition. 

717. Mehrere Jahrgänge Morgen- 
blaͤuer werden billig abgegeben; 
Domplatz 10. 

718. Eine Partie neue Riften zu ver⸗ 
faufen ; Neueräme 7, im Laden | 

8 —— — Wind ſpiel⸗ 


ah Tg 1 "Bahertap zeß und. eienes 
und 20 


u 


* vermiethen. 

718. Ein gut möblirtes Zimmer; Schſitzen⸗ 
— — 

718. Eine Wohnung von, 3 Zimmern, 
Küche, Manfarde. ıc., ift zu vermiethen ; ; 
er. affe 22, Ir Stod. 
en —— 36 iſt ein udbliries 


— möblirte 


— 


713. Ein bis zwei —— Sonnenſfeite, 
By vermiethen, '- 
eines Zimmer 


ſind mit oder ohne 
auch kann Küche und * 

dazu gegeben werden; Bockenheimer Anlage 
13, Hinterhaus. 

Dienftgefucbe und Auerbieten. 

°ı 118 Em Mädchen, das bürgerlich 

en kann, in der Hausarbeit gründ- 

Ach iſt, ſucht balbiaft ine Stelle bei Frau 
Sotmeng, Trieriſchegaſſe 8 

Geſucht: zw einem Winde, "ein defektes 

KLindermählhen, das nähen, waſchen und 

bügeln kann; Mainzer Landſtraße 26, 2, St. 

716. Ein’ anftändiges Mädchen, das bür: 

erlich kochen kann und bie — ver⸗ 
het, ſucht Stelle; Ulmenftra 

717. Ein  iöraelitifches Bhäbten, das 
Pr gut bürgerlich kochen kann, ſucht eine 
. Krau. Gpttbold, Neugafie 18. 
ar, &n zuverläffiger Diener ſucht bis 
Ende d. M. eine Stelle, derſelbe würde auch 
eine el als Auslaufer atınehmen ; Fleine 
Eſchenheimergaſſe 14, 2r Stod. 

718. Ein zu aller Arbeit williges Maͤd⸗ 
hen fucht eine Stelle; Graubeng. 27, IrSt. 
: 718: Ein zu aller Arbeit williges Maͤd⸗ 
chen wird geſucht; alte Mainzergaſſe 51. 
7Ein folides Mädchen , welches Kür- 
‚ gerlich kochen kann umd bie Hausarbeit ver: 
Art, fucht Stelle; Bender, Graben 39, 

717. Gin ordentliches, Braves Mädchen, 
welches noch nicht Bier gedient hat, ſucht 
eine Stelle ald Hausmäbchen ; Näheres Weiß: 
ablergafie 23. 

718. a ewandter Kellner ſucht 
eine Stelle. N Beet bei W. Hofmann, 
Trieriſchegaſſe 8 


717. Ein junger Mann, welcher 4 Jahre 
bei einer Herrſchaft als Kutfcher war, ſehr 
gute Zeugniſſe hat, —— baldigſt eine Stelle; 
Bender, Graben 3 


Befanntmachungen. 


Pianinod und Tafelclaviere find 
—— und zu vermlethen; Schmidt⸗ 





718. Vom Taunusthor bis zum Taunus⸗ 
platz wurde ein Reſt — er Piqué ver: 
5* — bittet: um Ruckzabe Taunus⸗ 


— aͤuch en 
ft geräu a 


= a5 "ir Wöbiien, weldet Im Etopfen 
zu ee ae ne det 


Kums und Arrae⸗Punſch —* 


ſowie alle Liqueure und 82 in f 


Qualität; ferner alle Sorten —— 

zeuse, Sodawater, Selterswasser x. bei 
- GC Gier 

717. gr. Gichenheimerfiraße 41 


Neue Böttinner Wärfte; Wefiphäl, Schin — 

fen, Caviar, Kräut uter Anch ov⸗ und Laberdan, 

beſte Kochbutter 34 kr. pr. ge und Safel 

Butter x. bei 

717 m. NR — 
717. 1657r — pr. Mans 56 kr., 

zapft Freyeiſe f — * 


718. 2Vorfenſter, gen 4 3° vet, 


** gekauft, Bleichſtraße 8. 


718. Friſchgewaͤfſerter Laberd und Bolg, 
Hollaͤnd. en rer be 
J. —— Srautmarkt 3. 


718. Gin Plüfchs Pantoffel — 
worden, von ur —— —— 


der‘ reblicye Finder: wird — denſe 


abzugeben Altgaſſe 51, 2. & 
Ftiſche Ananas, — 





us, —— 
Friſche Auſtern. 
1434 Milani-Minoprio, 
FM. Sirfchgraben. 

718 ei ühner 
edge N —88 * 
vor deſſen Ankauf gewarnt wird; — 
gegen gute Belohnung vor bem oa 
Waflerweg 3, 


718. An 158 2 unge Leute (Isra 

iſt ein Zimmer mit Ab — 

gafſe 149, 1. Stock, nahe d. Bornheimerftr. 
Trodene Qunſthefe, täglich friſch, 

ſtes Mebt, ——— 


x in alle 
718 Fu, Ballusgaffe, : 






vn ungen. 


 Sfrselitifber Gottesdienft. 
den 19. Oxctobe Sr ah ft Be 5 Min. Mo ttesbienft 
ragen esdie 
Uber, — Predigt. Berk Wabktaer Stein, ; * eg 


* Strumpfwaaren- Lager. 


Deutsche, englische u, ıglische u. französische 
Strumpfwaaren. 

Seidene, Cachemir, Merinos, Angora, wollene und baumwollene 
jaden, Unterhofen, Strümpfe und Galbftrümpfe, Leibbinden, Puls- 

Kniewärmer, Gamafchen, Aermel, Kapusen, Stauchen, Damenzlluter- 
en Sale und Jaͤckchen, Gahenez ıc. in reichhaltigfter Auswahl zu 

er ligen Preifen empfiehlt 

als; Louis A. A. Schmidt, 


Bleidenstrasse 5. 


: und Buckskin⸗Verſteigerung. 
Rontag den 21. Detober, keminises anne veden auf 
eine Partie Tuch: und Vuckskin-⸗Reſte 


h ei Bergantungszimmer gegen banre Bezahlung dffentlich an ee 
Nürnberger Lager-Bier 


L Rslicher Qualitaͤt empfiehlt J. H. Bauer, zum Taunus. 


a a ey 


4 kurt, 17. October. Bei der heute beendigten Biehung Gr J 140r 

efiger Lott wurden figee Beben Treffer gerogen: No. 26064 mit 300 aa 
0. 1912 le und Prämie 3000 fl., No. 19035 Niete und Prämie 9000 fl., 

d Niete. > str 1000 fl., Ro. 9308 Niete und Prämie 600 fl., No. —* 

ie 500 fl., No. 11287 Niete und Prämie 400 fl, No. 25223 Niete und 
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— 
ı®, 1 
Li, zur 


Zoologiſcher Garten: Concert. 


Tbeater:-Unzeige 
ni Da 18, Oet.: Allessandro ——— Oper in 3 Alten von 
drudrich von Fried rich von Flotow. Ab.⸗Voꝛſt. No, 2 


N 


B — 



































| Aulehens- g 
st. 15%/6 Met. 1.8. b.R.| — — 1043/, G. DO. 250 b. R.v.1839182 Ex d 
I» [eo ai. jo P. 101. P. > 100Pr.-2.v.1858|1011/; P. E 
I» [9% d® 1859 i. L. Je P. 9%, P. 5008. 50/0 v.18601597/s P. 

15 (%eLomb.i..b.R.179/, @. 105%, P. SiP/oPr.Pr..A.b.R.|120 P. H 

«4 — enet.Coup.b.R 71 G. 10015 P. Schwed. Rthir. 10101, P. - 

» 15%. Nat.-Anl. . 931, Q. Bad. 50 fl. Loose [0 P. 8 

> 150% Met.-Obl. 6, P. 4105|  G@. n.3 525% ©. * 

»  1500.d0 1852 C.n. R P. bl.i.Fr.&28kr.|2 P. Kurh.40Th.-L.b.R.|581/s P. \ 

» [41% Met..ObL 1 — — 981/,_ P. Gr. H. 504.L. b.R.|128/, P. * 

» %% ditto — 253. » 8 nn 216 P. v 
Rn. 3 te huld jazı, P. Nass, 25 314 P. * 
Prss. |5%/, obl. b. R. 4105J1071/2 P. 41a P. Sch.-Lippe 25 Rth.130%, G. 58 

n 414% _ ditto 102%/2 P. — Sard. 3 Fr.L.b.B.|501/ P. CIE 
 -]B4%% Staatssch. 18%, P. 28kr.|997/ P. 21/s Lütt.Pr.-O.b.@.136%, P. s|8 
Bayer|5%/o Obl. 1855 b.R.|18 P. | b. RI — — Vereins-L. a 10 f.j101, P. „je 

n Ks ditto 102), P. Sard. 1 O. b. Hambro| — — Ansb.G.A.7L.b.RE]111/, P. £ 

n 2 Obl. n n1100%/8 P. 3 b. R. — — —r- 5 — 

n /o sAR., „10/a P. — — —A nd . 2 G. | 

31/20/, Oblig. n n 977/a B: /aP/o 9) b B &E. 985/g P. a B En rt ” —* B. Pr | 
Wrtb.j4t4%/o Oblig. „ „1042 G. 108/4.@ 5 » (Ms Be (IE 16 
» (Mo ditto „ „j102%/s P. -—— en » a BD. 7. 
31/%/,  ditto „1967/ P — „ [0 R » 115'/s B. als 

Baa. |410,, Obl. b. R.”|108/, P. 2 Hamburg [87% B. = 
Ä 31/30/, Obl. v. 1842]941/2 b. ; ung n 11897, 3 „1e 

Diverse Actien, Eisenbahnen und Prioritäten. 8 seh » 99% B. 3 

Frankf. B.-Actien & 500 $114'/, G. 1/2%/oBayr.Ostb.b.R.afl200]1043/,, 1/2, 1/4 b. [fur nn» | G. ni 
Oestr. Nat.-Bank-Actien. |630  P, r Will: Noräb.Act | 7 6 (81Wien n.Währ. » Jetta, San. ||x|s 
Oestr. Creditbank-Actien }149, 1/3, 49 b:u.G.|Livorno-Florenz-E.-B.-A, | — — Disconto ..... 30 G. = 1®% 
Bayer. Bank-Act. à fd. 00 — — est.St.-E.3%/ Pr.-Obl.b.B. 513/; P. Patien —— 8 > 
Darmst. B.-Act. & 250 fl. |194!/ G. o ö. Lid. Pr.-O. Z. . RE Z 
Weir. B.-A. & 100 Rthlr.]75%/; G. /o Ludw.-Bexb. Pr..O. | — — „|Breuss. Friedrd’or|„ 3955-56 215 
fitteld. Credit-Actien 178. G@. 1/ ditto  ditto 1108 G. gjHoll. 10 fl, Stücke), 943-44 - 
orddeut.a500Mrk.100 89] — — /g ditto  ditto |99  P. Een „ 6334 18 
Internat.-Bank in Luxemb.|5 G. 1/30/, Frkf.-Han. Pr.-0. | — — 520 Fres.-Stücke |, 9 191/2-20%/ I 
Hess.Ludwb.-A.4250f.240/0[1081/, G. Südd. B.-A. 30% Ein, 4,240 P. 9 Engl. Sovere ‚145 1 
Taunusb.-Act. 4 250 fl. 1330 P. 397 G.[Sp.H.u.1.75%E.iF.a28kr.|515 P. I ‚Kuss, Imperiales |, 9 3840 je 
Frankf.-Hanauer-E. B.-A.|64%/, P. A.G.b.Pereire&C3"/p[435 P. es) ge rd 
50%/08.St.E.-B.-A.F.A8kr. [35 P. Bayr.Ostb.bR.25%/gE41/30/, 11045/s P., 8 Gold p. Zoll-@ fein |, 804.809 18 
BORKE-EB-AABOSLT  B. Deutsche Phöniz-Act. Wu|131  G. Fe er ee TER 

ein-Nahebahn ; 201/4 A rankf. Providentia-A. 40 P. * ET * 
Mo Ludw-Bexb, E-B-A 1139) &. 19/8 Oest. BüdB.brrb. B’lp PB | HhSibpZolkatein|, 51 4052 16 || 
44/20/oPf.Max.-E-B.-A.b.R.j108 P. — u Nach dem Syndicats-Coursblatt. | 8 I 





ef | 





telligenz-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, aa 


En .. * 
erbunden mit dem Amtöblatt, Organ der hieſigen Staatsbehörben, FE und 
ai, und den Franffurter Nachrichten als Gatrabeilage. "HE 









had miy2 









9 Expedition: am Geiſtpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
Samstag den 19. October 1861. ® 


blick der Greigniffe im Gebiete der politifchen 


und materiellen Intereſſen. 

Franfkfurt, 19. October. (Die Krönungsfeierin Königsberg.) Am 14. d. 
Mittags 12 Uhr feßte fich ber Krönungszug in Bewegung. Seine Moeflkt, in ber Garde⸗ Uni⸗ 
fliegen: zu Pferde und, zur linken Seite der Kronprinz, umgeben von ben Prinzen bes 

k ſowie einer alänzenden Suite, begaben Allerhödhitbiejelben fih zum 

‚bie Stadt. Ihre Mofeftät, in eine ſchwere Seibenrobe von lila Farbe ge- 
‚und. von einem Hermelinmäntelden umgeben, nahmen in ber mit acht Rappen 
beipannıtem Stantökarojje Platz, welchem Wagen wiederum eine glänzende Suite zu 
Bierbe folgte.: In geuieſſenem Tempo bewegte ſich der Zug gegen bie Stadt und faum 
war das cherpaar im Weichbilde derielben angelangt, als Kanonendonner 
und dem Volfe-von dem freudigen Ereigniß Kunde gaben. Das kürzlich 
neu €, Branbendirtger Feftungsthor war feiner Funktion enthoben, bie Eingange- 
Königsberg: zur fein, denn zum Gmpfange der Mojeftäten war am Gingange 

‚alten Gartens, etwa 150 Fuß vom Feflungsthore entfernt, ein von Holz und Leins 

in Form eines nömifchen Triumphbogend errichtetes Thor gebaut. Am Empfange- 
te iaren 60, weißgefleidete Jungfrauen verfammelt, lauter blühende Geftalten mit 
en Gefichtern. Ueber ber rechten Schulter trugen bie jungen Damen grüne Schär- 
der Schulter eine ſchwarz⸗weiße Roſette mit nelbem Zipfel, eine gleiche Rofette 
Eube der Schärpe, jebod ohne den Zipfel. Fräulein Anna Rofenkranz 
des men Raths Prof. Dr. Roſenkranz) bielt die Anrede an ben König 
"Fräulein zlotte Gebauhr (Tochter des Pianoforte Faıbrikanten) überreichte ein 
rg An Ihre Mafeftät Hielt Fräulein Helene Bigord (Tochter des Bürger- 
eh die Anrede und Fräulein Marie Oppenheim (Tochter des belgiſchen Conſuls) 
überreichte auf weißem Atlaskiffen ein Gedicht, welches die Königin fammt dem Kiffen 
A ini den Wagen nahm; Ihre Mojeftät Außerte in huldvoller Weile Ihr Bedauern 
daß fie feit 1843 nicht im ber Lage geweſen, Königsberg ſehen zu koͤnnen. 
Hierauf wogte der Feſteszug unter rauſchendem Jubel der Menge durch bie mit wehen- 
den gem und Emblemen, mit reichem Laubgewinde und Statwetten glänzend becorir- 
ten aßen. Durch die Spaliere der Gilden und Innungen bewegte fih der Zug unter 
nidt enden wollendem Hurrabruf ber Wolfsmenge, welde die Strafen und Plaͤtze be- 
berffe,-gum Königlichen Shlofie. Ale Häufer, au denen ber Königlihe Bug vorüber 
kam, waren reich gefchmüct und bis zum Dache hinauf mit Zuſchauern beſeht, die dur 
inaufhörliches Schwenken mit Tüchern und durch Hurrahrufen bem Köntgöpaare ihr 
en entgegen trugen, Auf bem Pregel, nahe ber grünen Brücke befanden ſich 
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Ihlisfe beſlagate Schife beten Maſten und Ranen’biß In bie —— Tırraern 
ka a. —3 angekommen, wurden Ihre Mafrftäten gie Könige 
n Hobelt der Kronprinzeifin und den Brimeffinnen - er Hauſes, 
dem Offizter-Gorps, den Givilbehörden und der Geiſtlichkeit empfangen. Seine 
Majeftät gerubten, an jede Körperfchaft Sid mit huldvollen Worten zu wenben, 
in weldem der König zunäbft die ernften Empfindungen bervorhob, welche fein Herz 
bei dieſer Veranlafjung erfüllten, und wiefen dann auf die hohe bebeutungsvolle Feier 
ber bevorftehenden Krönung bin, für weldhe Er der allgemeinen theilnehmenden Geſinn⸗ 
ung des aanzen Landes gewiß ſei. Anbeutend, welche ſchweren Zeiten meift Sein hoch⸗ 
feliger Vater und Bruder bier in biefer Provinz und in biefer Stabt verlebte, ſprach 
ber König die zuverfihtliche Hoffnung aus, daß fo auch jet in. guten wie in böfen 
Tagen jeder in feinem Stande, die alte bewährte Opferwilligkeit aufs Neue bethätigen 
werde; Se. Majeftät feten überzeugt, daß, wenn man in biefer bebeutungsvollen Belt 
ihm folge und feiner Führung vertraue, das wahre Wohl des Vaterlandes newahrt 
werbe, welches ber gegenwärtige von Bott fo reich gefegnete Frieden fihtbar foͤrdere. 
Nachdem die Wanen der Deputirten und bes Gefolges vorhber gefahren waren, mar 
I&irte der große Feſtzug der Schützen und ſämmtlicher Gewerke in Parade dem Schlofſe 
vorbei, mit fliegenden Kahnen, Gewerks-Emblemen und Flingendber Muſik. Die Ehre, 
den Zug zu eröffnen, war befunntlidy in Folge eines alten Herkommens dem Königsberger 
Schlaͤchtergewerke zuertheilt worben, beitehend ans etwa 50 Mann, mit ber Stanbarte 
und ben Heerpaufen bes Gewerkes, voraus das Muſikcorps ber reitenden Artillerie; 
Die Kleidung war hödft geſchmackvoll (ſchwarzes Beinkleid, dunkelbrauner Reitfrad mit 
gelben Knöpfen, herunterhängendem weißen Halstuch, ſchwarzem golbverzierten Drei 
mafter mit Rorbeerzweig), die Pferbe vortrefflih. Die Mafcinenarbeiter, minbeftens 
6—700 Mann, trugen 2 Rocomotiven (eine mit dem Namen „Königsberg*), ein Dampfr 
Ihiff (mit dem Namen „Augufte*), vielfahe landwirthſchaftliche Beräthe (Pflüge, 
Dreſchmaſchinen u. ſ. w.), eine riefige Windmühle, eine Figur in Bronceguß u. ſ. w. 
u. ſ. w. In dem Augenblide, als das Töpfer: und Tifchlergewerk onrüdte, unter ber 
vom Muſikchor geipielten Hymne „Heil Dir im Siegeskranz!“ zeigte Se. Maj. ber 
König Sih am offenen Fenfter bes Schloffes und als die Hlite der waderen Hand⸗ 
werker gen Himmel wirbelten, die Gewerksfahnen der Maurer und Zimmerer geſchwenkt 
wurden, bad Fahnenfpiel, im Vorbeimarſchiren begann, bie Vivats und muſikaliſchen 
Tuſche laut und immer lauter ertönten, führten Se. Majeftät der König Ihre Mojetät 
die Köniain bei der Hand on das offene Fenfter unter dem Jubelſturm des Volkes, 
Nah 1 Uhr und nachdem die Lehten des Zuges, die Mafdyinenbauer und die Annas 
bitte mit ihrer Muſik und ihrem „Glückauf“, welches ftolz auf der Fahne prangte, 
borhbergezogen, neigte ſich Se. Maj. der König freundlichft dankend zum offenen Kenfter 
hinaus und mit dem Schließen bes koͤnigl. Fenſters ſchloß ber ſchöne bürgerlicdhgewerb- 
liche Feſtzug und das wahrhaft majeftätiiche Einzugsfeſt Hatte fein Ende erreicht. Linter 
Hurrah! verlor fi die freudig geſtimmte Volksmenge, bie fi durch den an ben Tag 
gelegten guten Geiſt, der feine Mißſtimmung, keine Störung des herrlichen Feftes auf« 
— ließ, ſelbſt geehrt hat. Eine glänzende Illumination keönte das Ende bes 

ages. x 





Bekanntmachungen. 


— — —s— mr — —* 


Tannen-Hokohlen, oee ee oe 
80 fr. pr. Malter hei 1408 
Otto Chr. Ochs, Fiſcherfeldſtraße 3. 


: Soanac-Berfteigerung. 
Samstag den 19. Och, Fre Ann: ra 
en. 300 Flaſchen Cognge in der befannten 
in dem ne tzu glichen Qualität hen Meifhietenben ver» 
Reigert. G. Belichner, Ausrufer. 
Werſteigerungs⸗Anzeige. 
Montag den 21. October, Yekmnnen une 
235 Stück wollene Decken, in Loofe 
eingetheilt, 

— — 
Tuch: und Buckskin-Verſteigerung. 
Montag den 21. Detober, keiminises mund euf 
eine Partie Tuch: und Vuckskin⸗Neſte 


in dem Vergantungszimmer gegen banre Bezahlung öffentlich an den Meiftbietenden ver- 
C. Belſchner, Ausrufer. 


Eigarren⸗Verſteigerung. 
Mittwoch den 23. October, eatge uer aus ve 
Beriafjenichaft eines Habrıfanten: . 

ea. 50000 Stück Eigarren in div. Sorten 


mittl. Qualität und über 2 Jahre abgelagert, 
in dem Vergantungszimmer, Johannitterhof, gegen baare Bezahlung öffentlih an ben 
Meifibietenden verfteigert. ' 
Diefe Gigarren bürften ſich insbeſondere für Herren Wirthe und ieberverkäufer 
C. Belſchner, Ausrufer. 
1412 Zur bevorſtehenden Saiſon habe mein Lager in allen Arten 
Defen, erden, KRochgefchirren ze. aufs befte afjortirt und halte 
mid) beftens empfohlen; nebrauchte Defen werden ſtels in Taufch ange: 
nommen. S. Waldeck, friedbergergaſſe 18. 


1412. Zum Austleiden von Todten empfiehlt ſich 
anel Wwe., Rothekreuzgaſſe 10. 


1427 


Verſteigerungs Anzeige 
Bor⸗ und Nachm 
Dienstag den 2. October, Sr; —5 — Be 
mgen Abreife: —— noch nicht im Gebrauch tn Mobiliargegenft 
Su Ma b agony: 
1 ſeidene Procadel⸗ Garnitur, beſtehend: 1 Gaufeufe; 2 Seſſel, 6 Stühle & dossier 
+ in reicher Bildhauerarbeit, 2 dins mit Wollenrive bezogen, 1 Sophatiich mit x 
Bildhauerarbeit, 1 Silberjhrant desgl,, 1 Gtazöre Servante, 2 Spieltifche, 1 
Damenbureau, 1 ein pp und 1 Ausziehtifch für 24 Perfonen, 2 Tiſche mit * 
mutter eingelegt, 1 Nahtiſch, 2Pfeilerſchraͤnkchen, — Commeden 1 Caunitz, 1 Herru⸗ 
fchreibblireau, 12 Rohrſtühle, y Bhhherjchranf, —5 PAR: 2 nn 
2 Nachts und 2 Mafchttfhe mit weißen Märmorplatt 
Su Rufbaum: 
1 nußb. Vüffet, 12 reiche Nogrftähle a dossier, 6 ditto geſchweifte, 1 —— 
1 Caunitz, 2 Commoden, 1 ovaler Tiſch, 1 Länalich — ladırter. Tiſch 4 Bett⸗ 
ſtellen, Nachtſchraͤnkchen und Waſchtiſche, 1 Bettſchitm, 2 große fein vergo oldete ovale 
Spiegel, 2 — a Betten, beftehend in Sprungfeder⸗ und Noßhiar 
tragen, Plumeau und Kiffen, 1 Benbule, gekehlte Kenftergallerien, Fenſter Roulsang, 
1 Ofenſchitm, Handtüchergeſtelle, Vorlagen, er A x. 

— der Behaufung des Herrn Maurermeiſters Schench, Eck der Blitters dorf⸗An⸗ 
age und der Mainzer Landitrafe No. 35 in 1, und 2. Etage gegen baarg Ve⸗ 
ahlung Öffentlich‘ an den Meiftvretenven Verfelagtt 
Sonntag den 20. und Montag ben October, Vormittags von 9 bie 12 und 

— Dow 2 bis A Uhr, können dieſe Mobilien üügejepen. werben, 

C. Belſchner, Ausrufer. 


u Berfleigerungs: Zinzeige. 
Mittwoch den 23: October,  ueen are 


En, D. —— Fe in ſchen Nachlaß whliiee 1 ſitb, Cylinderuht mit Kette, Kleldung und 


— in zent Auftrag: 
3 1 = ng 3 Commoden, 6 Stühle, 1 Tiſch, 1 Spiegel, 1 Rachttiſch; 


3 Game, 1 1 Zu 1 Schwarnwälder Uhr; 
: ) 2 Gommoben, 2 Schraͤnke, 1 Eommode mit Butt —* Auffah, 1 Spiegel in Gold⸗ 
rahme, 2 Tiſche, 4 Schildereien, 1 Nachttiſch, 1 Küchenſchrank; 

e) 2 große Zelebeope 

ia I00 Derssmmunktunge wem: Vom 
gegen baare Zahlun entlich an den Me 

—— — — 

1411 Heute Abend Spanſau uud Sah 

—— Aller eiligengaſſe 14 14 


1411. Bibliotheken, fowte einzelne Bücher von Werth kaufe ih {8 
zu böhfimdglidhen Preiſen. W. Erras. EA 
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efanntmadhungen. 


. 64 ” t F — 
Airchliche Anzeigen. 
Am 21. Sonntage nah Trinitatis, den 20. October 1861. 
a 3 ni; Blür Die evanigel.siutheriiche Gemeinde. 
‚et 9 Uhr Hr. Bir, Wehner, 5 Uhr Dr. Bir, Meifinger. 
fahr. I Upr Hr. Pfr. Bafle. 4 Uhr Hr. Sen, König, 
—* ——— 9 Uhr Hr. Pfr. Deicler, 5 Uhr Hr. Vfr. Moos, 
lait,: 10 ühr = Pir. Beder. 3 Uhr Sr. Dr. Steig. 
: “RR 8, Dre Kirchner, 4 Uhr Hr. Bred, Enders, 
Se. 9 Uhr Hr. Pfr. Krebs, 4 Uhr Dr. Bir. Bung. 
des b. Geiithofpitals: 10%, Uhr Hr. Pred. Bagge. 
ir Bürgerhofpitalsz fein Gottesdienft. 
l Deetorgungohanfes — Uhr — — x 
1) Pmnunion: In 21. © Dr Pfr. Kalb, opulationen: Hr, Sen, König, 





r :Am.21.Sonnt, u. Trin., 20, October, Et. Nicolaikirche: Dr, Bir, Beder und Hr.Dr. Steitz. 
agen, Bormiltags 9 Uhr, St. Kathatinentirche Breitags Hr. Pfr. Baſſe. 
a Betitunden. (33. ode.) Nahınittags 4 Uhr, 
St. Kalharinenlirche: Montag Hr. Dr, Steitz. St, Katharinenkicche: Donnerstag Hr. Pir. Kalb, 
wi. % * Dienstag Hr. Pfr. Wehner, Pr 2 Freitag Hr. Pfr. Roos, 
mm 5m ,. Mittwoch Hr, Pfr, Meifinger, — Samstag Hr. Pfr. Baſſe. 
— . - Dreilönigefirche: Dienstag, Donnerstag und Samstag Hr. Pfr Krebs, 
Anm 22, Sonntage nach Trinitatis, den 27. Detober, it Abendmahl in der Weißfrauenkirche. 
Beichten 2 ind Samstag, den 26, October, in der Weißfrauenfirhe: 10 Uhr Hr. Dr. Kirchner, 
12 Ur fr. Kalb, 


Hr. Bir. 
r Die deutfch-reformirte Gemeinde. 
Reformirte Kirche. — — 9 Uhr, Herr Pfr. Sudhoff. 
Nachmittags 5 Uhr, Herr fr, Schrader, 
Mukswoche für Taufen und Trauungen vom 20. bis 26. October: Hr. Pfr. Sudboff. 
Samstag 26. October, Borm.-9 Uhr, wird die Vorbereitung für die am Reformationsfeite ftattfindende 
Abrndmahlsfeier durch Hrn. Pfr. Schrader gehalten. 


te de PiExlise reformöe francalse. 
Samedi 19 Octobre: ä 9 heures: (Preparation.) Mr. le pasteur Schröder. 
Dimanche 20 Oct.: à 9 heures: Mr, le pasteur Schröder. 
& 5 heures: Mr. le pasteur Bonnet. 


Knglish Bivine Bervice. 


as 11 and as 3 o’olock 


Bürdiedeutjch-fatholifcheGemeinde Andachtfaal Seiligkreuzgafſe 10 
Sonntag, den 20. October, Borm. 10 Ur, Herr Pred, Hierponymi aus Mainz. 


Harmonie - Saal. 
Heute Samstag den 19. Detoberi Ss61: 
Grosses Concert 

der ſchottiſchen Glöchenkapelle mit 95 Metallglocen. 
„Anfang 8 Uhr, Entrö a Person 1% kr. 
Das chemische Laboratorium 

Üben bie Wibfärin Bere Teen Der) 
141 Dr. Julius Löwe 








Wein - Berfleigerung. 


Donnerstag den 24. October, Tanmittass bam 8 


liges Anftehen die zum Nachioh des verftorbenen Herrn E. ©. Fafſoh bahier gehörige, 
ein und beſtens gehaltere 
13 ganze, 10 halbe Stüd, 7 zwei Ohm und 10 ein Ohm 1857r, 
1855er, 1853r, 1852r, 18ASr, 18A6r, 183Ar und 1SA1r weiße 
Ahein- und Saardt: Weine, 
worurter Xraminer, Rıeslıng und Auslefen. Kerner: 
2 Zuläfte und 1 Obm rotbe 1887r, 18585r und 1852r Oberingel⸗ 
beimer, Rönigdbacher und Aßmanshäuſer, 
ſodann verzollt tm Freikeller lagernd: 
8 Orboft 1851r u. 1858r ————— Pauillae u. Ebäteau: 
Eantenac,, 2!/, Ohm Borbeaur, Burgunder, Arrac de Batavia 
3. ei —— Cognace in kleinern Gebinden, ſowie circa 80 Flaſchen ISaBr 
ort: ort, : 
im Saale der Harmonie, gr. Bocenheimergaffe 9, 
Öffentlich an ten Meißbietenden verfleinert. 
Die Proben von Sämmtlichem werden Montag den 21. unb Dienstag ben 22. Dctbr. 
d. J., Vormittags von 10 bis 12 und Nachmittags von 3 bis 6 Ubr, im Keller ber Bes 
haufung des Herrn Sattlermeifter Schaefer, Ed der Schlefinger Baffe No.2, gegeben, 
dafeltft auch fo wie bei der Verfteigerung die fpecificirten Verzeichnifſe verchreicht. 
Die Bezugszeit ift innerhalb ſechs —* vom Tage der Verſteigerung. 
Frankfurt a. M. im October 1861. 
20 C. Belſchner, Ausrufer. 


VerſteigerungsAnzeige. 
Freitag den 25. October, Brenn emittene abe 


eri 
vom 23. Sepiember bie 'zur 3. 4. Fah s'ſchen Debitmafle gehörigen Mobilien, als: 
1 vierfigiaer Pult, 3 Comptotr-Etühle, 2 Tiſche, I Spiegel, Regale, 2 Wagen, 
leere Kiſtchen und Faͤßchen ıc., 
fodann an Waaren: 
eine Partie Gigarren, als: El Ebro, La fama el anul Recureli, La Favoritta, Nor- 
ma :c., Talglichter, Surrogat, Lingen, Graupen, Bohnen, Gerſte, Reis, Brüpe, deutſche 
Koffee, Nudeln, Coocolade, Stearin:Kichter, Seife, Papier, leere Säde ıc., 
in der Bebaufung gr. Galusgaffe 1 gegen baare Bezaplung öffentlih an den Meiftbie- 
tenden verſteigert. C. Belichner, Ausrufer. 


Aecht Brönner's Flecken:Waſſer 1411 
bei Georg Schepeler 
699. Wer Auskunft über L &PH HI Bällden Tuh No. 1073, Pfd. 36, geben 


fann, welches von der Taunus-Bahn dahier wahrſcheinlich irrthümlich abgeliefert worden 
ift, erhält eine gute Belohnung: Wallftraße 7, Sachſenhauſen. 


714. Stahlröde & 1 fl. und höher, Kindercrinolines in verjchiedenen Größen bei 
W. Schmig, Bleidenftraße 24. 


Bornheim zur „Bose“. 


1433. Samstag den 19. Detober, dritter Herbſttag: Grosses 
Concert, ausgeführt vom Muſik Corps des E. bayer. 6 Sufant-Regiments, 
unter Leitung ihres Dirigenten Herrn Kaufmann. — Abends: Brillant 
| erk, ausgeführt von Herren Vidacovich aus Höchſt a. M. 
Zum Schluß: Bengalische Beleuchtung. 


Anfang 31/7, Uhr. Entrd pr. Perfon 6 Er. 
Wozu ergebenft einladet I. Zimmermann. 


Austellung des Löwen, 


Tage durch fein tragifches Ende in Hamburg in allen öffentlichen Blät: 
teen befprochen wurde, und mir von dorten die leberrefte defjelben zur Präparation fiber: 
‚„ werde ih, um vielen Wünfden zu entiprechen, von morgen, Donnerstag, einige 
Zage im Gaflhaus zum „Schwan“ babier ausfellen. | 
Der Eintrittöprets if, um bie entftehenden Koften zu beden, für GErwachſene 6 kr., 
für Kinder 3 fr. — Die Ausftellung findet nur zur Tagefzeit flatt. 
Au zahlreihem Beſuche ladet höflichft ein ” 1433 
Offenbach, den 16. October 1861. WW. Schmidt, Präparateur. . 


Geſellſchaft zuriBerbreitung. nüßlicher 
Bolks: und Iugendfdriften. 


1428. Vom 15. October 1861 an werben zur garößeren Bequemlichkeit der Lefer 
bie Bücher Matt von 7 bis 8 Ubr, von 6 bis S Uhr Abends in der Volks— 
bibliotbef, Buchgafle 3, ausgegeben. Dageaen bleibt die Bücherausgabe in der 
Mittsadftunde von 12 bis 1 Uhr unverändert. 

- Der jährl. Akonnementspreis beträat 1 fl. 30 £r., für Unbemittelte nur 39 Er. 

Fran a. M., den 13. Dectober 1661. 

Der Borjiand und in dejien Namen: 


Dr. ©. IV. Junge, Vorsitzender. 


Mein Tanzunterricht 


bat mit dem 1. d. M. neue Mainzerfiraße 61, unweit des Bodenheimerthore’, be: 
gonnen und find alle Diejenigen, welche ſich daran betheiligen wänſchen, böflichft gebeten, 
fi baldigſt bei mir zu melden. Teitrittsluſtige belieben fih bei mir Montags, Diens- 
faas und Mittwochs, Vormittags von 10—!1 Uhr und Nachmittags von 3—4 Uhr, fo- 
wie jeben Abend von 8—9 Uhr in dem obenerwähnten Lofale zu melden. 1431 . 
Adolph Collin., 


705 J— Kärberei aller ee 

Wollene, ne, baumwollene ıc. Kleider und andere Stoffe werben aufs fdönfle und 
billisfte nefärbt bei Anton Faure in Bodenbeim. AS 
lungen darauf werben angenommen bet Hrn. &. Wiffenbad, Zeil dahier. 


1401. Alte Möbel und Betten werben zu hohen Preifen gekauft; gr. Kornmarkt 5. 





vermiethen. 

4402. hai 13, nädft ber 
Bodenheimer Chauſſee, der 2. Stock, 5 Zim⸗ 
"mer ꝛc, u vermleihen. 

401. Schön möblirte Zimmer, mit 
hober ohne Moft: Seilerftraße 9, 2rı Stud, 

1428.) Awet ſchon möbliete Zimmer’ mit Aub⸗ 
fiht auf den Main find, zufammen. oder 'ge- 
trennt .an 1- ober 2 Herten zu vermiethen ; 
alte Mainzergaſſe 80. | 

709, Hochſtraße 39, 2r Stod, ift eine Woh— 
nung zu vermiethen. 

707, Großer Bodengeimergafie 4 iſt der Ste 
Stock ſogleich zu beziehen , enthält 4 Zimmer, 
1 Gabinet, Küche nebit Zubehör. 

707. Tbeaterplat 1 zwei unmbdblitte 
Zimmer zu vermietben, 

1405. Altgafſſe, nächſt ber Bleichſtraße, if 
ein 18 Stüd haltender fchrotmäßiger 
Heller zu PEN) Näheres Friedberger 


Landſtr 

709. An ſtille Leute eine Wohnung, Brau- 
bengafle 40, im 1. Stock; Näheres bei &. 
&. Langenbach, Döngesaafle)35. 

709. I. Ineinandbergehende trodene 
Lagerräume auch ald Gomytoir zu benügen ; 
Dönaesgaffe 35 bei &. S. Kangenbach. 

1405 Ein geräumiges Geſchaͤftslokal im 
1. Stod; Neuelräme 5. 

1 Drei imeinafidergebende möblirte 
Zimmer vor dem Friebbergerthor find an 2 
Herren à 14 fl. pr. Monat zu vermiethen. 
Näheres Schäfergaffe 4, im Yaben. 

714. Neuekraͤme 21, Hinterhaus, ift eine 


ng zu vermiethen ; zu erfr. 
te —— 98 hen ; zu erft 


708. Eine Wohnung zu vermiethen; Feine 
—— 2rStodk. 

719. Gelnhäuſerg ſſe 19 ift ein Zimmer 
ohne Möbel und 2 mit Möbel. 

T18. Bine Eleine Wohnung ift zu vermie- 


then. | 
713. Römerberg find im 2. Stod möblirte 
— Au vermiethen; Eingang neben dem 
dmer, Limpurgeraaſſe 1, zu erfr. I1ÿ1 Uhr. 
1422. Gin ſchön möblierte Zimmer mit 
Gabinet — —— a A: — * 
Herrn zu v n; nheimerthorplaß 62. 
1424. Eine im beiten Zuftande befindliche 
—— Wohnung iſt zu vermiethen; 
mainzergaſſe 24. A 


Saufert, 


Dienfigefu und Ane en. 
720. Ein age Mann, welcher im 
Schreiben und Rechnen erfahren, aud Cau⸗ 
tion Teiften kann, ſuͤcht eine Stelle * — 
ſeher oder Auslaufer d. d. Compibir Henb⸗ 


ler, gr. Bockenhelmerſtraße 8. 


719 Ein Mädchen ſucht Stefle zu Kinder 
oder Mädchen allein; Fahrgaſſe 83, 2r-St. 

119. Es wird ein: gewanbdter. Zapfjurige 
gefucht ; Saalgafle 1. 0 

718. Ein Mädchen, das bie "Hausarbeit 

ründlich verfteht und in Handarbeit er- 

Fapren, ſucht Stelle; Malnſtraße 20. 

718. Ein geringes Mädchen, welches noch 
nicht bier gedient hat, ſucht Stelle; Kanntn⸗ 
gleßergafſe 3. 

118. Gine Amme ſucht das zweite Kind 
zu ſtillen; Krögerſtraße 9. ' 

718. Gin braves reinliches Mädchen, wel⸗ 
ches kochen kann und alle Hausarbeit ver- 
flebt, gut empfohlen, ſucht eine Stelle; Aller: 
beiligengaffe 66, im Laden. 2 

Geſucht: zu einem SKinde, ein geſehztes 
Kindermäddhen, das nähen, wäldhen und 
büzeln farm; Mainjer Landſtraß⸗26, 2. St. 

719. Gine geiunde Amme ſucht das erfte 
Kind zu flillen ; ‚Ei. Eſchenheimergoſſe 4, 2. St. 

1434. Gin Mädchen, welches bürgerlich 
fochen kann, wirb geſucht; ar. Hirſchgraben 8. 

715. Ein gewandter Zapfjunge wirb ge⸗ 
fucht; Bendergaffe 26. 

719. Gin zuverläfftger Kutſcher ſuücht 
fi au plactren d. d. Komptoir Sensler, 
gr. Bodenbeimerftraße 8. 

719. Gin Mädchen, welches bürgerlich 
kochen kann, bie Hausarbeit verftebt, fucht eine 
Stelle; zu erfrag. in der Dominikanergaffe 7. 

719. Gin Mädchen, welches geſtillt hat 
und gut empfohlen wird, ſucht Dienſt als 
H —— oder allein; Steingaffe 13, 

o 


2 i 

720. &ür eine gute Herrſchaft nah Aus⸗ 
wärts werden ein Stubenmäbchen und eine 
Köchin zeit d. d. Gomptoir Sensler, 
gr. Bodenheimergafle 8. 

720. Set, finden Stellen. 3. 

ahrgaſſe 1. 

719. &in —— Mädchen, welches hübſch 
nähen kann, ſucht eine Stelle als Stuben⸗ 
oder Mädchen allein; zu erfragen neue 


Mainz 8, 2 Stock. 


2* Beilage, Franff, Intell.-BL NZ 248, Samstag 19. Oct. 1861._ 


Bekanutmaqchungen. 


CONCORDIA. Zotenheimer Chauſſee. 


Hente Samötag den 19. October, „3. Herbſtfeiertag““: 


“ Grosses Concert, 


ausgeführt von dem 
Musik-Corps des Grossherzoglich Hessischen 2, Infanterie-Regiments. 
Anfang 3 Uber, 
Abends grosse Illumination desganzen Gartens. 
Entre ä Person 9 kr. 


Brauerei von Hölz, gr. Vockenheimergaſſe. 


119. Samstag ben 19. October: ®efang- un* Inftrumenta! Vorträ n 
ins natürlihe Nachahmung eines Kindes durh vie Bauchsprache darageftellt 
eine Puppe. 3. Seinefetter und Gefellichaft. 
Anfang In Ubr. 


Ruhrer Steinkohlen-Verkauf, 


ausgezeichnete Qualität, empfiehlt 
Th. Dauth. 


Roger: gr. Gallusgaffe 17 (im Mohrengarten). 1434 
719. Das von mir angekündigte Comeert findet yeute Samdtaa, Abends 7 Uhr, 
im Saale des Sof von Solland unter Mitwirkung mebrerer Künſtlerinnen und 
hatt. Der Saal wird um 6 Uhr geöffnet. Maximilian Wolff. 
Rarten &.fl. 1. 45 find in den biefigen Muftilien- Handlungen zu haben. 


Thürmatten "SE 


Cocus und Mauilla bei 
H. 8. Lorie, N\Neuekräme, 


1422, Eine An — Schul: und Wörterbücher, gebraucht 
und nen, billigit be MM. 1. St. Goar, Beil 30. 
Ein Knaben-Benfionat 
ſucht fur die Abendftunden einen tüchtigen Lehrer, der auch des Franzoͤſiſchen mächtig iſt. iſt. 


112. 8 fönnen noch einige Schüler an meinem franz. Unterricht Theil nehmen. 
> S Alexandre, Fahrgaſſe 15. 















7 I 


120, e Abenn Spanfan und au: 
* —* An derae wrüller, Trieriſcherplatz No, 7, 














Zodbe8:Anzeige 
Freunden und Belannten wibmen wir ftatt befonberer Meldung bie traurige 
Anzeige, daß es dem Almächtigen ‚gefallen, unfere innigft geliebte Schwefter, Schwaͤ⸗ 


gerin und Tante 
Frau Sabine Kolrot, ac. Petsch, 
nach längerem Leiden tm 53. Lebensjahre in ein beſſeres Yenfeits zu rufen. Um ſtille 
Theilnahme bitten Die trauernden Hinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet flatt: Sonntag den 20. October, Morgens 10 Uhr, vom 
Sterbehaus, Langeftraße 4. 
















Todes-Anzeige. 

Verwandten, Freunden und Bekannten widmen wir bie traurige Anzeige, daß 
unſer geliebter Bater und Gtoßvater Carl Philipp Sleisberg nach kurzem 
gen er ben 17. d. M., Worgens 7 Uhr, vetſchleden iſt. 


lle Theilnahme bitten 
Die trauernden Sinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet ftatt: Sonntag den 20. d. M., Morgens 9'/, Uhr, vom 
Sterbehaus, Kloftergafle 21. 














Tode8:UAnzeige 
Verwandten, Freunden und Bekannten made ich bie traurige Anzeige, daß es 
dem Allmächtigen gefallen hat, meine innigft geliebte Tochter 
Maria Magdalena Echilling 
am Donnerstag den 17. d. M. nad) langen und ſchweren Leiden aud biefem Leben 
in eın beſſeres Jenſelts abzurufen. 
Um ftille Theiinahme bittet Die tramernde Mutter. 
Die Weerdigung findet ftatt: Sonntaz den 20. October, Morgend halb 9 Uhr, 
vom Sterbehaus, Schlefingergaffe 5. 


719. @in fcbönes Haus mit Einfahrt an der jchönen 
Ausficht ift zu verkaufen. Mäberes Zeil 17, erfter Stod, 


719. Kinder:Spielwaaren in großer Auswahl empfiehlt zu den billigften 
Preiſen. Aob. Herm. Lußmann jun., Allerheillgengaſſe 11 und 18, 


ee ee 
1435. Wegen anderweitiger Geſchaͤſtsuͤbernahme beatfihtige id, mein Haus, „Hotel 
Shimemann“, großer Hirſchgraben 19, dahier zu vermielben oder zu verkaufen. 


De De pen UT FESTEN DT "ETC Er var pr 0 
1434 Die :von der verfiorbenen Frau Herzogin von Looz gemietheten Lofalitäten. 


1) der erfte Stod ber Behauſung ded Herrn Dr Crailsheim, Bleidenfiraße 24, 


2) die Hälfte des 2. Stods im Zeimann ſchen Haufe, Roßmarkt 20, 
F— weiter zu vermiethen, Näheres bei dem v. Looz ſchen Nachlaßcurator Dr. Shmuibt- 
oler. 
709. Une demoiselle ‘de la Suisse Frangaise munie de bons certificats desire trouver 
dans une bonne famille une place comme ‚gouvernante, 


119. Heute Abend Dans, 





rbe, Graubengafle 14, 


— @ 


BT MV a BES he 


J Das Menefte und Schönfte in Netzen und Rapıgen 
* Louis A. A. Schmidt, Gleidenſtraße nn 





1434. Es wird ein gro 
YAleinbewobnen, nahe an 
en durch Benfal 


ed h baftliches Sa 8 mit Garten 
er S — Aa pr. Brübjahe zu mi 


al Weiömautel in in der „Sarmonie”. 


Die auf den 24. Ditober 


"angekündigte Werfteigerung von XBittwe Shapts 


in ———— wird hiermit - — nm. 


i ;;; Mr njarbe, Kühe %, 


1434. Dem — zur Inwort, daß ich anonyme Verdaͤchtigungen ohne Be- 


weife nicht berüdfichtige. 


Slearinlichter 






96-32 kr. pr. Poquet, Luͤſtre⸗ 
Vollhaͤringe billigft bei ©. Schäfer, Vilbelergafje 30. 


— Klafhen:An: und Verkauf in El. u. gr. Partien; Breitenafie 7. 


B, Henrich. 


u. Chaiſenlichter, neue holl. 





am. Oberräber Zußmweg gelegene, mıt No. 146 u. 147 bezeichnete Behau⸗ 


fung, en: Barten iR aus freier Hand zu verkaufen. 


ne. Auskunft erteilt 
Dr. Bardorff, Höllgaſſe 12. 


718... Gin: gebr, Bett wird zu kaufen gelutt; Fahrgaſſe 120, Ginhornplag. 


715. Zu vermietben: 
Mälte, Boden und Keller, Kcbrif-Locale ; 


Bft oder Bierwirthichaft, 1 Saal, gr. Locale, 1 Werk⸗ 
Bockgaſſe 6, am Lantaber,. 


219. Teppichfranien bei &. Ziegler, 


Ullerheilisengafle 30. 





E Burfche fucht in einem Handlungsgeihäft Dienft; Sof. Sauſer, FKabrg.1 
1435. Mädchen n finden en Befchäftigung; Barfüßergafie 8 











784. Glaviere au verfaufen und verm, bei Elsner Glavterfimmer, Podaafie 6. 





Zu verkaufen. 
er a Sach — 
b ‚ Benfter, 
are it, 2 Stiegen. Dietle 
= — Pflaſterſteine, Brenn⸗ 


N Gin Goctaviges Tafelklavier ift zu 
Mo? jagt die Expedition. 

719. Zwei Kenfter in gutem Buftande, 
62" ws 2 I breit, ein Blumen⸗ 
Hi; Augsburgerhor 10 

718. sun jebr autes Saaröfchen bil⸗ 
ir zu verlaufen ; Fahrgaſſe 76. 

Eine fi. —** Zwerg: Obſtbãume 


————— billig abgegeben. Wo 


3u vermiethen. 

716. Pfingfiweidiweg A,2r Stod, ift 
eine elegante Wohnung, aus 5 Binmern X. 
beftebend, von jept bis aum 1. Yuli E, J. 
für fl. 250 zu vermiethen. — Hanauer 
Landſtraße 18, im 1. Stock 

1401. Sochſtraß⸗e 31, L. Stock, gar 
neu hergerichtet. 

712. Roſengaſſe 14, kleine Wohnung, 

709. ®r. Bodenheimerftraße 43, im 3. St. 
find 2 möbl. Zimmer ‚mit chöner Ausficht, 
zufammen oder getrennt zu vermiethen. 

717. Möblirted Zimmer au vermiethen; 
Friebbergergafje 27, 2r St., Vorderhaus. 

7119. Zwei möblizte Bimumer fiub billig zu 
vermietben und gleich zu beziehen; gar. Fi⸗ 
ſchergaſſe 19. 


707. 1—3 möblirte ober unmöblirte Zim⸗ 
mer in freundlicher Rage find vorzugkweiſe 
an Damen zu vermiethen; Näb. ind. Exved. 

711. Rechneigrabenftraße 7, Barterre, find 
2 Bimmer mit oder ohne Weödbel und eine 
heizbare Manlarbe zu vermiethen. 

1434. Bitbelergeffe 10, Eleine Wohnung 
im 4. Stod zu vermiethen. 

719. XTrieriicherplag 9 ein freundlich 
möblirte8 immer zu vermiethen. 

720. Gin freundliches Zimmer, möblirt 
ober unmoöblirt, zu vermiethen; Schüßenfir. 6. 
Möblirte Parterre Zimmer; Breiteg. 7. 

705. Bu vermiethen: ein fchön möblirtes 
Zimmer; Fahrgaffe 38, 3. Stod. 


Dienftgefuche und Anerbieten. 

7119. Zur eine hohe Herrichaft, welche nad 
Paris reift, wirb eine Bonne zu 2 größeren 
Kindern gefucht, d. d. Eomptoir Sensler, 
gr. Bodenheimergafle 8. 

718. Gin folives Mädchen, welches nähen, 
bügeln und ferviren fann, von feiner Herr⸗ 
ſchaft gut empfohlen wird, fucht eine Stelle 
als Hauss oter Stubenmäbden ; Mainzer 
Chauſſee 17. 

719. Gin zuverläffiner Diener wirb ges 
ſucht, d. d. Comptoir Sensler, gr. ol: 
Tenheimergafle 8. 


719. Ein ordentliches ftilles Mädchen fudht - 


eine Stelle in einer flillen Haushaltung oder 
bei ein braves Kind; zu exfr. Rotherhof 3, 


1. Stod, 

719. Brave Dienfimäbchen jeder Art wer- 
ben beftend placirt d. d. Gomptoir Hens⸗ 
ler, F Bockenheimerſtraße 8. 

1434. Biebergaſſe 8 wird ein Monat- 
maͤdchen geſucht. 

Geſuche verſchieden er Art. 

717. Gin guter mittelgroßer Steinkohlen⸗ 
Dfen wirb zu kaufen geſücht; Ziegelgaſſe 7. 

Eine gebrauchte noch aute Brückenwaage 
wirb gefjucht; gr. Kormarft 14. 

717. Gin folides Mädchen, welches aus 
arbeiten geht, ſucht ein heizbares möblirtes 
Bimmer ; zu ** Bodcenheimerg. 68, 
im Hofe rechts, dieſelbe wird auch Antheil 
718 Gobelhänte * — gutem Dußenb 

. e in noch gutem ande 
werben £ faufen geſucht; Friedberger Lands 
ſtraße 


Taͤglich friſcher ——— in 


719. Ein noch wenig gefpielte® und gut 
erhaltene® Glavier wird zum Preiſe von 
200—300 fl. fofort zu kaufen geſucht; Sei⸗ 
lerftrate 2, im Gartenhaus, 


Bekanntmachungen. 
Ost-Indischer Sago 
Tapioca, Arrow-Root, 
in Den feinften Qualitäten bei 
3. T. Runnefeldt, 


1430 Meuefräme 12. 


Heapolitaner Mararoni. 
146 _ Miilani-Minoprio. 
= Stearinlichter 
zu billigen Preiſen. 

Carl Andres. 


Guten Landleim 15 fr. pr. Pfd., ſowie 
alle übrigen Sorten empfiehlt billiaft 








1412 Georg Ebert, Markt 23. 
» Breis ‚ be 
Kaſtanien, ner 


die feinften, 6 fr. pr. Pfd. im ——— 


liger. 
A. Coester, Hübnermarkt, 


719. Gin Heines ſchwarzes Sündchen 
(mit Abzeichen) iſt zugelaufen; gegen Ver: 
gütung der Pflege und Ginrücungsgeblihr 
zu empfangen. " 


der Täderel von d. P. Biuoding 

719 Frohnbofftraße 15. 

718. Zwei Schlüffel wurden gefunden, 
Bayer.-Rafernenwache in Sadfenhaufen. 

718. Rinbsfolber, befle Gervelatwurft bei 
5. Gütfchow, Stelgengafle 8. 


819. Ein Pantoffelmufter zum Stiden ift 
in der Ratharinenpforte fortgeflogen; abzu⸗ 
— gegen eine Belohnung, Katharinen⸗ 
thurm. 


, 


719. Der Herr, weldyer Donnerstag ben 
17. d. Morgens, in dem Haufe Golbenefe- 
bergafie 8 war, wirb gebeten fi nochmals 
zu einer Beſprechung bahin zu bemühen, 


9* Beilage, ranff. Intell-Bl. 248, Samstag 19, Oct. 1861. 


Belanntmadungen. 
Die fchd illuſtrirte D eit eis 
Der Bazar. ee fe) wien i 
wöchent.ich geliefert von 
Franz B amın Auffarth, Ä 
1432 GE der Dönges- und Haafengafle. 


Freies Deutſches Hochſtiſt 
für Wissenschaften, Künste und allgemeine Bildung. 
Ordentliche Sitzung i 
Sonntag den 20. Det, Borm. 11—1 Uhr, gr. Galleng. 5. 
ei Kern Sipf ( Klapperfſeld). | 
te gig den 19. Se „A Rlapperfeld). von ben Herren 


731 : 
Reinhard Greif und. Fräulein U. Emilie Sarnifch. 
Anfang 8 Uber. 


Extrafeinen Souchong - Thee 


jowie 


: schwarze Theespitzen 
emiftehle nebft allen übrigen Theeforten en gros et en detail 


Joh. Mart. Willemer, 


Döngesgasse 46, im Löwenberg. 


0  _______Böngesgasse 46, im Löwenberg. _ 
5 Weaen Aufgabe des Gefchäfts 
Ausverkauf zu herabgeſetzten Preiſen: 


Niederl. Tuche, Buckskins, schwarze Satins u. 
Tricots. Paletots-, Hosen- und Westenstoffe, 
Dameniuche und Stoffe für Damenpaletots zu 
fl. 4, 5,6 etc. Sämmtliche Waaren in den neue- 
sten Mustern und besten Qualitäten. 


August Fässys 


| Catharinenpforte, dem Graben gegenüber. | 


Ebhbeater:Unzgeige 
Samdtan ben 19. October: Erziebungsrefultate, oder: Guter und —* 
ter — piel in 2 Acten von C. Blum, Hierauf: Der Pariſer Taugenicht$, 
Sufiipieh Am, Mieten, frei nach dem Franzoͤſt gen von C. Töpfer, Mb Vosft. No. 288, 
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Antelligenz-Blatt 


> Der freien Stadt Frankfurt, - Lana 


* verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hieſigen Staatsbehörden, f& 
Bi m und den Frantturter Nachrichten ald Eztrabeilage. 








(Expedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
Sonntag den 20. October 





Strumpfwaaren- -Lager 






‚Georg Nicolay; 


he. Borkenheimerfiraße Ho. 27, dem Brunnen Über, 


empfiehlt fein vollftändig wohlaffortirtes Lager 


deut franzöffcher und engliſchet Strumpfwaaren. 


Merinos, Eachemir, wollene und baummwollene Unterjaden, 

Unterhofen, € Strümpfe und Halbfträmpfe, Leibbinden, Puls: und SKnies 
Gamaſchen, Aermel, Kapugen, Stauden, Damen-Unter- Aermel, 

—* —— Gachenez x. in reichhaftigiter Auswahl zu zellen 
3 


Reste Seidenzeuge 


(neu angekommen) 
in Sarbeu und in Schwarz, 
für alle Zwede beiwenbbar, werben zu auffallend billigen Breifen abgegeben in ber Seiben: 
Baarenhand 


I u 
It * Theodor Beer, Neuckrãme 32. 





Taunus-Eilenbahn. 


Dampffäbhre zwifhen Mainz und Caſtel. 


Mit Montag den 21. d. Mis. wird für die Pefdrderung von Perfonen, Retfegepäd 
Trazlaften und Hunde unter Benuung der Dampffähnre der Taunus:Eifenbahn am Fiſch⸗ 
thore zu Mainz das Expebitionsblireau der Taunus Gifenbahn eröffnet, fo daß von biefem 
Tage an flir obige Gegenſtände an biefer Stelle eine birecte Beförberung nad) unb von 
j lichen Stationen der Taunus : Eifenbahn ftatifindet und wobei darauf aufmerkjam 
gemacht wird, daß die Dampffähre zu Gaftel an ſaͤmmtliche bafelbfi anfommende Büge 
anſchließt und von der Landungsbrüde am Filchthore zu Mainz 15 Minuten vor Abgang 
der Büge m Caſtel abfährt. Unter Bezugnahme auf die Anzeige vom 18. Auguft bi 
wird außerdem darauf bingemwielen, daß der Agent der @efellichaft, Herr Denis 
ge. as ermächtint {ft, den Ueberfchlag von Bütern durch die Dampffähre zu bewerkſtel⸗ 
Hgen, baß bei bemfelben @üter, welche burdy die Taunus-Gifenbahn ihre Weiterbeförs 

ch “finden follen oder auf derfelben ankommen, zur Beforgung angemelbet werben 

Önnen. 


‘ Frankfurt a. M., ben 14. October 1861. 


Ju Auftrag bed eg rar der — — 
der Director: Wernher. 


Ultrajectum. 
Allgemeine Sener- und ransport - Ber- 
ſicherungs ·Geſellſchaft in Zeyſt Holland). 

Grund⸗Capital: Zwei Millionen Gulden. 


Die Geſellſchaft verfihert aenen Feuerfchaden und Gas-@rplofion, —*— 
liche Gegenftände aller Art, ſowie Gebäude zu billigen und feſten Prämien. 
Bei Lepteren gewährt fie ben ——— ern volle Sicherſtellung. 

er ſchließt die Ar ft Fluß: und Zandtransport:-Berficherungen, 
ſowohi F Special. st Bellen 

Beftserancb Brbingmngen und Antragsformulare ertheilt bereitwilligft 


Die Subdirection: Jos. Schlegel, 
1408 Bureau: Götheplatz Ne. 11. 


699. Wer Auskunft über L& H, 1 Bill * Tuch No. 1073, Pfd. 36, geben 
kann, welches von der Taunus: I dalyler wahrſcheinlich irethümlich abgeliefert worden 
ift, erhält eine gute Belohnung: Walftraße 7, Sachſenhauſen. 


706. On cherche une Bonne frangaise, parlant bien. sa langue maternelle, qui s’at- 
tend aux aflaires de menage et surtout aux ouvrages à l’aiguille. Il est inutile de se 
presenter sans des bons renseignements. S’adresser: alte Mainzergasse 12. 


Werthvolle Delgemälde, Antiquitäten, — * s und erke, Au 
tographe 26. kauft Reis zu guten Breifen — Ben Berabenlap 





Bolksthümliches Heilverfahren. Medicinifche Electricität. 


Patent. Volta- elektrische Metall-Bürste 


von 

Julius Imme & Co. in Berlin. 

_ Dieser von den ersten ärztlichen Autoritäten anerkannte und von der 
Revue des sciences im Hötel de ville in Paris mit der silbernen Medaille 
———— Heilapparat findet seine en bei: Riheume- 
iismas, Gicht, Longestiouen, Hypochondtit und Hysterie, Wenralgie, 


£rimpfen u. s. w., insbesondere noch bei Schwäcrzuständen, hf Ohr. 
machten, Serretionsstörungen. Ferner aber auch empfiehlt sich die Yon, 
electrische Bürste hei jeder Art von 

Bädern 


als vorzügliches Reizmittel für die Haut, wie für den gesammten , 'Or- 
ganismus allen Kranken und Gesunden. 


Preis fl. 7 od. Fres. 15. 
Broschüren gratis. 
Das alleinige Depot für Frankfurt a. M. und Umgegend ist bei Herrn 


1418 M. Beer, 3eil 39. 
Defen und Herde 


mit Dauerbaften Befchlägen, aus eigner Fabrik, empfiehlt zu 
—eetten PBreifen 
Haas-Demrath. 
er 


Havanalh= Cigarren 
direkt importirt, 


in-außergewöhnlicher Auswahl 5 Phili HKrell 
1413. sa — 3. ⏑— 


A la ville de Paris! 


ZEIL 
— — ee — A Ware an 
— &. Braud, Zeil 3. 


1380. Fußboben:&Sachstuch bei *5 Söhne, Döngesgafle 20. 





* „Providentia“, 
Frankfurter Verſicherungs - Geſellſchaſt. 


ebenes Grundfapitll . 2 2 2 2 2. 


fl. 8,000,000. 
en- und Zinſen-Einnahme im 1 1,611 18. 
er Ende 1800 . — * au . 


Verſicherungen gegen an fowohl auf — wie auf 


Tr 4 = — Vetrſicherung en — Silligften Prömien — 


Die Direction, große Gallusgaſſe 15, und 





num - ji Imeroth. in ea * €. IR — 
er 

. P 5 35 dar Ha — Bitensh —F — 61. 

Sachſenhauſen Hr. Joh. Georg Leichum, — —— 
| seifönigitraße 23. 
Preussische 

National - Versicherungs - Gesellschaf t. 
wd-Gapital - - » : 2 2 2 2 00. fl. 5, 50,000. ; „, 


rämien: und Zinfen- Einnahmen vou 1860 „ 1,860,000.. 
GSefanmmt-Neferveu pro 1861 - . ‚000. 
Berficherungen gegen Zeuerfchaden und "Gas: -@rploffion. auf Se⸗ 

bäude, mit vollfter —— ber Eypothekar⸗Glaͤubiger, wie auf bewegliche 
Gegenftände aller Art zu biligften mais Deßgl. Fluß: und Transport: 
Berficherungen, auf Abonnements: wie auf Spezial-Bolysen, durh die General: 
Agentur für Süd Deutfchland. 


1425 
Philipp Forster, gegenüber dem Saaltpf. 
Lotterie und Staatspapiere 
— bi Michael Oppenheimer, Beil 47. 28 


1435. Die beliebten Figuren-Schablonen, auch Yusflaben, Nummern zum 
Zeichnen von Waͤſche und Collis, fowie fertize Vetſchaftea in areßer Auswabl bei - 
C. Glauth, Scnurgafle 39. 


142. lite Gommoden und Bettladen werden gefauft; ECaalgafle 13. 


e 
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Delanutmahungen. 


& Patent-Nähmaschinen. 


— J. W. Thomas Oo.. 
fi 
\N 


( Ih NY (\ No, 66 Hewgate-Street Condon, 
9 S x IN empfehlen den geehrten Fabrifanten ihre Nahma- 
©] 


= ui — — 


— — 
er 








ſchinen jegt die anerfannt beften. 
= = Mittelft diefer Mafchinen werden in England, Frankreich, 
Spanien, erg Indien und ben Golonien alle Uniformen, Hemden, Sattelzeuge, 
Segel ꝛc das Militaͤr und die Marine angefertigt. 
Fabrikanten von Schuhen, Stiefeln, Hemden, Kragen, Corſetten ꝛc, ſowie Schneider, 
Sattler, Vortefeuilliſten ıc. nähen jcht ausichließlih mit Thomas’s Nähmaschinen. 
biefen Maſchinen find die möglichitien und neueſten VBerbefferungen 
der t, bie eine INjährige practifche Erfahrung erfinden fonnte; 
nähen mit erſtaunlicher Schnelligkeit, die Stiche find auf beiden Seiten glei, der 
liegt feſt und flach; iſt das Schnur» und Höferartige ganz vermieden, fo kann ber 
Gaben nicht berausgezogen werben. 
Dieſe AN ann find in verſchiedenen Größen angefertigt und für grobe und feine 
anwendbar, 
Es wirb befonder® darauf aufmerffam gemacht, fi vor nachgemachten Maſchinen 
zu-büten, denn nur die vom Patentinhaber direct bezonenen, find garantirt. 
Proben ber Arbeit, ſowie Breije find nur von I. W. Thomas & Comp.,, 
No, 66 ———— in London, au haben. 1402 
m poriofreie Briefe wird gebeten. 


Das Neuesie „ Hosen-, Rock- 
und P aletotstoff en, franz. u. enjl. 
Westensto fen. Wolle, Seide, Saminet 
„a reicher Auswahlempfehlen 


"Gebrüder Hessel, 
= Tuchhandlung, Römerberg. 


2 Au- uud Verkauf von Staais-Papieren _ 

Bu Banknoten, Koupons induftriellen Aktien, Wechfein auf bier und auswärts fm 

» und Mbechjelgefchäft von 1405 
Ju 8tiebel jun. & Gomp., Steinweg 9 (Weidenbuld). 


Dampf: Bader: Fahrt 
tf 
Stettin und St. Veterödurg * Stadt zu Stabt) 
durch die beiden Räder - Dampfboote AVE un NEVA. 
war in Stettin wer Donnerstag. 
Paſſagier⸗Billets, Güterbeförberung, ſowie jede nähere er 


durch die Agenten 
FE. Lausberg & Co,, 
Rossmarkt 10, in Frankfurt a. M. 


Di Dampf: Backet: Fahrt 


wilden 
Lübeck und &t. Petersburg (Stadt 
durch bie beiden Räder-Dampfboote OREON und SIRTUR. 
Abfahrt in Llibe jeden Sonnabend. 
Paſſagier⸗Billets, Güter:Beförderung, fowie jebe nähere m 
1418 


— 
durch die Agenten 
F. Lausberg & Co., 
Rossmarkt 10, in Frankfurt aM. 


Patent- Portland-Cement, 
von Hohins «K Co. in London, allgemein anerfannt vorzäglichite 
Qualität, in Original: Tonnen von circa 4 Ztrn. und ſtets trifcher 
ante, für bier und Umgegend einzig und allein zu bezieben bei 
1413 F. Lausberg Co., in Frankfurt a. M. 


1a 2 2 — F AERAed 3 u —————— — 

1430. ine große Auswahl Glac&:Handjchube in allen. Farben 

zu fehr billigen Preifen, darunter Ballbandichube zu 30 fr., empfiehlt 
©. P. Wenzel, Rofmarft 19. 


6 BP. Wenzel, Roßmartt 19. _ 
Pyramides; Vesuviennes (neue Seneranzünder) 
bet D. Höpfuer, fi. Kornmarkı 10% 


Tuch: und Buckskin⸗Verſteigerung. 
Montag den A. Detober, Heiz wur r 
eine Vartie Tuch: und Vuckskin⸗Neſte 


in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meiftbietenden vers 
fleigert. C. Belfchner, Ausrufer. 


1433. Am Friedbergerthor, Hermesweg, find 3 Wohnungen von 5—6 A'mmern, 
gan neu hergerichtet, nebft Bartenverg.ügen, von R50—500 fl. fogleih zu vermiethen 
urch Senfel Weismantel, in der „Harmonle“. 


718 Schöne Uhrkettchen von fl. 1 bi6 2, find zu haben Romerberg 15. 





> 











Strumpfwaaren- Sager, 


Deutsche, englische u. französische 
Strumpfwaaren. 


Seidene, —— Merinos, Angora, wollene und baumwollene 
any Bee Unterhofen, Strümpfe und Halbfträmpfe, Leibbinden, Puls⸗ 
ärmer, Gamaſchen, Aermel, Kaputzen, Stauden, Damen⸗Unter⸗ 
töde, Kragen und Fadchen, Cachenez ꝛc. in veichhaltigfter Auswahl zu 
reellen in dhen Preiſen empfiehlt 
| Louis A. A. Schmidt, 


Bleidenstrasse 5. 


|: Wieldensirasse 8. 
Extrafeinen Souchongz -Thee 


ſowie 


schwarze Theespilzen 
empfiehlt mebft allen übrigen Theeforten en gros et en detail 


Joh. Marl. Willener, 
Döngesgasse 46, im Löwenbherg, 


Buchene Holzkohlen 


| befte Sorte, zum Bügeln, Söthen etc. 
find zu fl. 1.6 kr. pr. Malter im Magazin genommen, zu baben bei 


With. Armbrüster, 








' 1407 Kriedbergerfirafe 16. 


Ausgesetzß 


Eine Partie farbige Seidenstoffe, Win- 
terkleiderstojff'e, schr billis bei 


: H. L. Thoss, Roßmarkt 19. 


-_ 


41433. Wiener Glacd:Damenbandfchube, weiß und farbig 
genäht, empfing mene Sendung No. 27 a fl. 1. 6, No. 30 a fl. 54, 
Ro. 82 32 a WW ir. Louis A. A. Schmidt, Dleivdenftraße 5, 


—- ——— —— — — — — 


777408, Gummiſchuh⸗ Lager bei Dreher Söhne, Döngesgdfe 20. 


Zu vermiethen. 
719. Wöblitte Zimmer zu vermiethen; 
Babraafle 53, Ir Gtod. 
719. Eine freundliche neubergerichtete 


Wohnung im 2, Stod, beftehend aus 2 Zim⸗ mie 


mer, Cabinet, Küche, 
ift an eine ftille Familie zu vermiethen und 
glei; zu beziehen; Paradeplah 6. 

118. RI. Fiſchergaſſe 2 ift ein freundliches 
möblite® Zimmer zu 5. fl. 30 Er. zu ver- 
mietber, 

718. In der kleinen Gallusgaffe 3, ein 
ſchoͤn moblirtes Zimmer. 

1400 Wohnung zu vermiethen 
und a zu beziehen, 6 Zim: 
mer, 2, Stoc; MWeuefräme 5, 


Bodenkammer, Keller 


ir: Gefchäftslocal, Kath.⸗Pforte 9. 


. 2 unmöblirte Zimmer, auch als 
Beihäftslocal oder Saal 
Döngesgafle 14, 1. Stod. 

715. Eine jhöne Wohnung iſt zu ver- 
miethen ; Garküchenplak 7. 

1431. Schnurgaffe AS, ber 1.Stof. 

1425. Neuerothehofftraßie 19 iſt der 1. 
Stod mit 5 Zimmern, 2 Kammern, Seller 
x, mit Ausficht in Gärten zu vermiethen, 
den 1. November zu beziehen. 

1408. 3 freundliche Zimmer, zufammen 
moͤblitt oder unmdblirt; Un⸗ 

au 9. 

711. Wieſenbo ruweg ederweg, 
zweite Straße links), in dem nenerbauten 
—* bei G. Rupp, eine abgeſchloffene 

ohnung im 1. Stod zu vermiethen, enth. 
4 Zimmer, Küche, Spelſekammer, Keller, 
2 Manſarden nebſt ſonſtiger Bequemlichkeit 
und Garten. 

1407 Eſchenheimer Anla e 12u. 
13 in den neuerbauten Säufern, 
elegante Wohnungen von 5 oder 
6 Bimmern, Salon, Borzimmer zc, 

1417. Bleichſtraße 4, Br tod, ift ein 
freundlich möblirtes immer an einen Herrn 
zu vermiethen. 

1406. Gine vollftändige gut möhlirte 
Wohnung zu vermiethen. Auch Fönnten 
einige Zimmer abgegeben werden; zu er: 
fragen Krönerftraße 9, Ir Stock. 

1414. Zaumusanlage 5 -ift: der zweite 
Stod, beftehend aus fieben Zimmern ıc., 
zu vermiethen, 


zu vbermiethen ; 


1408. Zeit 67 iſt der new herge⸗ 
richtete 2. Stod, enthaltend 8 Zim- 
— 4 nad) der Zeil, zu ver⸗ 


— ————— 
ner „auf der Ma , 
find zu vermieihen; zu erfragen Eſchenhei⸗ 
mergafſe 72, im Mittel Barterre. 

1418, Freundliche möblirte 

immer, 3r Stod; Hanauer 

ondftrafie 2a. 
1405 | Cine Mainwohnung .. 
im 3. tod, ganz neu hergerichtet, aus 
Zimmern, Gabinet x, beitehend, iſt am eine 
ruhige Familie zu fl. 400 jährlich zu vermie« 
then und kann fogleich bezogen werben. Näheres 
Mainquai, neben Schmibtftube 3, Ir Stock. 

715. Sriebbergerftraße im Thiergarten tft 
Sonuenfeite eine Wohnung von 3 immern, 
Gabinet und Zubehör zu vermiethen. 

715. Zu vermiethenz «ine Wohnung in 
ber Neugaffe 15. here Wuskunft Alte 
EB Cr ht 8 gi Fahrgaffe 4, 

1 tes Zimmer; Fahrgaſſe 
2r Stod J 


715. Xrieriiherplag 1 eine Heine ſonnige 
Wohnuna au 200 fl. 

716. Pfingſtweidweg 4,9 Stod, ift 
eine elegante Wohnung, aus 5 Simmern ıc, 
beſtehend, von jegt biß zum 1. Juli £. J. 
für fl. 250 zu vermiethen. Näheres Hanauer 
Landſtraße 18, im 1. Stod. 

1401 Hochſtraße 31, 1.Stod, ganz 
neu hergerichtet. 

712. Rofengafje 14, Heine Wohnung. 

709. ®r. Bod aße 43, im 3. St. 
find 2 möbl. Zimmer Ihöner Ausficht, 
zuſammen ober getrennt zu bermiethen, 

7119. Trieriſcherplatz 9 ein freundlich 
möblirte8 Bimmer zu vermietben, 

720. Gin freundliches Zimmer, möblixt 
ober unmöblirt, zu vermiethen; Schüpenftr. 6. 
Möblirte Parterre: Zimmer ; Breiteg. 7. 
705. Bu vermiethen: ein fchön möhlirtes 
Zimmer; Kahrgaffe 38, 3. Stod. 

707. Tbeaterplatg 1 zwei unmbblirte 

immer zu vermiethen. 

1419. Gin ſchön möblirtes Zimmer mit 
Gabinet und freier Ausficht it an einen 
Heren zu vermiethen; Bocenheimerthorplah 62. 


em Franff. Inteſl⸗Bl.. MÆ 249, Sonntag 20. Okt. 1861. | 


Bekanutmachungen. 


Strumpfwaaren - Lager 


von 


Carl Wilzel, 


Aene Aräme 7, neben der Börfe, 
Mr fein yollftändiges wohlaſſortirtes baumwoll., ſchafwollenes und 


Strumpfwaaren «Lager. 


Dasielbe befteht im allen Sorten Herren: und Damen: Untercamifölern unter 
dem Hemd zu. Aiasen, weiche mit eingehen, besoleichen Huterbeinfleider (glatt 
Patent), ihwere Afach geftridte Gamiföler in allen — Leibbinden, 
er, Jacken und Spfen, Strümpfe, Socken, Volfajacden, 
en u. f. w, alle Arten Lama: und Buckokin:Handichube * 
Auswahl, zu "ben allerbilligften Kabrikpreijen. 


Das nNeueſte 


0 u. Winterkleiderstoffen, 


Chäles von fl. 2. 24 fr. an, Long-Chäles von fl. 3. 30 Er. 
| n 1 12%; pr! Stüd, schwarze Seidenzeuge, do. Sammte, 









pagnolet, Molton, Flanelle, weiß, farbig 
| farrirt von 20 Fr, an und höher bei 
| Michael Wolff, NMeukräme 6. 


u. Pfüger-Glauth, 


Weißadlergaſſe 10. 

Ven meinem Einkaufe in Paris 
zurückgekehrt, empfehle ich eine 
reiche Auswahl Nouveautes in 
Hüten, Hauben, Coiffüren etc, 11 





Teppid)- Berlteigerung. 


Montag den 28. October, arms auge wo 
eine Partie engl. Fußteppiche, Brüffeler 
und Belour, fowie eine Partie Borlagen 
in allen Größen und Tifchdecken, 

im Saale der Harmonie, gr. Bockenheimergasse, 


gegen haare Perablung öͤffentlich an den Meiftbietenben verfteinert. 
Für reelle Waare und daf die Deffins richtig zuſammen 


fich ftellen, wird garantirt. C. Belfchner, Ausrufer. 
Ofenschirme, Feuergerätkständer, 
Holzkasten, Feuergeräthe, 
Steinkohlenkasten, Ofenvorsetzer ete. 
empfiehlt 1483 


das Fabriklager von F. 8. Firies Sohn, Wolfseck, Paradeplatz 4. 


720, Durch einen vortbeilbaften Einkauf bis ich in Den 
Stand gefegt, einige hundert Kleider Der neueften Deffins zu 
auffallend billigen Preifen zu verfaufen. 

8. Adler in Der Börfe, 


2 Baumwoll:Bieber 


- 
in den neueften Muftern ımb befter Qualität bei re 
B. €. Ewald, Friedbergergaſſe 15. 


= 7 fladen dauernde Veſchaf⸗ 
ẽpotleſeuile J Zuchhindergehälfen 13 Peuekräme 24. 


1431 Hohe ostind. Foulards zu Hemden und 
gyewebte seidene Unterjacken bei 


I. 7. Honnefeldt, Neuekräne 12. 


1419. Ginem geehrten Publikum erlaube ich mir meine Damenſchuhe unb Herren 

Ride, towie auch eg und Stiefel in empfehlende —— zu bringen. 

aftinaftietel erloffe von 2 fl. 30 fr. an bis 3 fl. 30 kr., Lederſtiefel mit Glanzleder bes 

jegt von 3 fl. 36 fi. bis 5 fl., ſowie cuh Tanzſchuhe zu 1 fl. 36 Er. 

Reyaratusen werten auf das pünftlichfte beiorgt. 

J. A. A, RBeitz, Schäfergafie 

710. &ine neu bergerichtete Wohnung ift zu vermietben; gr. Sirſch⸗ 
' graben 23 (Götbebaut). 












Gummischuhe A * 


von —— anerkannter @hte babe th zu folgenden Preiſen: Dam 
Herr . 48. Auch habe ich ein Dam von Acht es lifchen Damenichuben, 
welche nichts zu ae hbria Taflen, a fl. 2. 30 pr Baar. 

Christian Otto, Srönnerfiraße 5. 


Stahlröcke-Crinolines 


eigner Fabrif von 

! 1 fi an bis zu den feinften mit 35 Reifen in 

\ + neuefler elegantefter Born, fow:e Stahl⸗ 

Jreife pr. a und im Stüd b 

7 Carl Mittler, — 8. 

NB. Das ken und Repariren der Röde wirb 
aufs Beſte bejorat. 1413 


1425. Soeben habe id; aus ber frifhen Bleiche eine große — 
Be — Rn reine Eread:Leinen Ro. 29, pr. Erd SA & u fl. 
1 dto. geeignet für Herren- —— 60 Een a i. 14; 
o. Betttücher 62 Ellen zu 
ahl empfangen. Auch 12/, breite Leinwand für eit Tücher v 
Rakt. ch ganz feine Bruft:@infag- Leinen zu billigen — empfiehlt 
- Wurzmann, gr, Sandgaſſe. 









— — — 


imyporurte Havanna-Cigarren, 


darunter eine ſehr preiswürdige Sorte a 50 fl. pr. Mille. 1413 
3. DB urghold. 


„Shwieteiferne Gartenmöbel und Bettitellen 


en ju den billigiten Preifen 
Gebrüder Marburg, Friedbergerſtraße 


F Photographiſche Bilitenkarten, 


144. da Dugend, bei Ehemann & Diehn, 
* Photogr. Anftalt, Sahfifd;er Hof, Schäfergaſſe 17. 


TE MUnbedeutend gefledte RP 


ücht ostind. Foulard- Tücher 
zu jehr billinen Preilen bei Eb. Debler, Zeil 38. 


721. ine fiille Familie jucht bis Ende März eine Wohnung von 4 bis 5 Zimmern 
—7 od. 1. Stock, mit Gartenvergnügen. Schiftliche Offerten mit 
Preiſ an icclue man unter WE R. Friedberger Landſtraße 23, 2r Stod, 


Eine Partie wollene Decken, IP 
wege fi eignen für Auswanderer, Pferde, fowie auch für Bimmer, werben zu dem 
Ko von 2 fl. 12, 2 fl. 30 bis 3 fl. 48 kr. abgegeben bei 
4 Baruch Elsas, Neuefräme 1, der Schwanapotheke gegenüber. 


1436, Ju der Nähe der Pfingſtweide wird eine Wohnung im Preife 
von fl. 180—200 zu miethen gefucht. Das Nähere in der Erpedition. 
1405. Getragene Herrenfleiber werben ftet# ER nd * bei 

Beitellungen, ſowie Briefe durch bie Stadtpoſt werden punktlich ausgeführt, 

720. liſchen Unterricht wird eine Theil in (nidt Anfängerin ; 
7°, 72er — — 
—— erging freundlich möhlirte Zimmer find an einen Herrn au 

720. @in freundlich äumi Lab it ſchö @inrich 
tung in ganz ———— 43—3 ie = BR i 
Wohnungs-Veränderung. 

Meine Wohnung befindet sich von heute an a Lehe 22, 
im zweiten Stock. J. Mössinger, Maler, 


N u. Damen können fih zu jeder Zeit an meinem Unterridte tin prkt. 





Faufın. Rechnen, in d. dopplt. u. einf. Buchführung zc., je in befonderen Stunden, 
betheiligen. IL. Scholl, Schlachthausgaſſe 10, 


1433. Farbige Flanel⸗Herreuhemden, weiße und rothe, Finet⸗ 
Unterjacken und Sofen, Leibbinden von Spanioles empfiehlt 
Louis A. A. Schmidt, Bleidenſtraße 5. 
721. Ein Werceriegefchäft wird zu kaufen geſucht. Dfferten unter K. K. 24 
bei der Expedition. " m 
721. Gin Retoucheur (hauptfächlich für Vifitenfarten) kann Belhäftiaung uden. 
Sermann Emden. 
DR Zwei alte Hobelbänke werben zu kaufen geſucht; Fahrgaſſe 120. 


1425. Pur Führung von Büchern empfiehlt ih Kaufleuten und Gewerbetreibenden 
ein junger thätiger Kaufmann in feinen freien Stunden. 
1426. Im Dftende‘ der Stabt ift ein Haus mit. großem Hof, Hinterhaus und 
Garten, zu IB größeren Fabrifgefchäft geeignet, preiswürdig zu verkaufen. S. 4 
beeidigter Senfal, Beil 35. 
* 121426: - Ju erfter Geſchaͤftslage ift ein großes Haus, weldes gut rentirt ver⸗ 
kaufen. S. Wohl, beeidigter Senſal, Zeil 36. 3 A 
— — ————— ââꝰ par 1A pERT Tot 
Gebrauchte Möbel, Betten, Roßhaarmatratzen ꝛe. werden zu den hoͤchſten Preiſen ge⸗ 
kauft; Einhornplatz, Ed der Keloſtergaſſe 69. 


7121. Bwei gebrauchte Slubent ppiche werben zu kaufen geſucht; Semurgaffe 47, 





| 
| L Belag, Ftau Iutell-B1. MR 249, Sonntag 30. Ort. 1861. 
== Belonntmadungen 
Freies Deutſches Yochſtift 
für Wissenschaften, Künste und allgemeine Bildung. 
Ordentliche Sitzung 





— — — — — — 
Peſtalozzi Verein. 
1429 Bu ber diesjährigen General: Berjammlung, welche 
Mittwoch den 23. October 1861, Abends 7 Uhr, 
Pr im Lofale der Katharinenfchule 
abgehalten werben foll, werben alle verehrlichen Mitglieder unfere® Vereins freundlichſt 
a ee 


Frankfurt ‚ ben 16. October 1861. 
2 * Der Borfiand Des Peſtalozzi⸗Vereins. 


a ni 
ERam-Unterridt von . ©. Mess. 


Derſelbe bat am 1. October begonnen. Hierauf Reflectirende wollen ſich gefaͤlligſt 
in meiner Wohnung an ber Leonhardöfirhe No. 19, 2r St. 


Hung an her Seonparmaniuige Any, 5 7 U — 
Gemälde-Ausstellung 
im „Mbeinifchen Sof", 


fowohl Originale, al: Gopien nad berühm en Meiftern, in Del, Porzellan und Glas 
ur genelaten Anfiht und verkaufe während einigen Tagen. 


1413. Mein Möhel-Lager ist zu vollständigen Einrich- 
zen, besonders von einfach guten bis zu den reichsten 
—*8 assortirt; zugleich empfehle ich eine schöne 
ahl Fantasie - Möbel in Mahazony, Palisander, 
e. hois de rose, Mosaik, vieux bhois, in Perlmutter 
umd vergoldet, Sessel in allen Formen und Holz- 
BRACHEN eine grosse Auswahl in Spiegel und 
lich e sich ebenfalls durch schöne Formen und 
vorzüglich gute Arhelt auszeichnen. 
| P. J. Hayser, Brönnerstrasse 10. 


E Moselweine 
fr Blalie 18, 24,30, 36 unb 48 fr. ©. W. Amann, I. Kriedbergerfirafe 12. 








Mein Strumpfwaaren : Lager 
benfinbet ſich jetzt 
r. Sandgaſſe 7, im —* de Seren Gräffenbeich, 
urd iſt ſtets mit allen 8 biefen Geichäftszweig einſchlagenden Artikeln beften aſſortirt. 
Beſonders empfehle ich: ſchwere geftridte wollene Kamiſole von 2 fl. 30 fr. an, einzelne 
Aermel, Unterbofen von 36 fr. an, aeftridte und gewebte Strümpfe und Eoden, ſowie 
eine reiche Auswahl warm gefütterter Winterfchube und Hanbfhube Saͤmmtliche Gegen» 
— werben auch nach Maaßen und Muſter auf Beſtellung raſch ——— * 

Tippell. 


Ein: und zweifpännige Wagen find zu jeder Zeit zu haben bei 
721 J. P. Friederichs, Lohnkutscher, alte Rothehofftraße 1. 


133. Gin Lehrer wünfcht einige freie Stunden mit Unterrichten im Glavierfpiel, im 
ber lat. ober franz. Sprache ober in ben Realien auszufüllen. 

722. In dem Waagenfach gelibte Arbeiter finden dauernde Beſchäftigung bei 
J. Wi. Martini, Waagenfabrikant, Eckenheimer Candſtraße 2. 


4 dlichen Bi lem im 1. Sto@ zu 
5 Wohnung meseh:gr Gonzgefe Ro 7 Gignerfid nut als Seaäfttact, 


S Grändlicher Unterricht im Schoͤnſchreiben "ei.25 


ben Nachmittagsſtunden von balb 1 bis halb 3 Uyr; fl. Friebberger 12, Ir Stock. 
— — —— — 
1435. Die ſelt Jahren beliebten, ebenſo eleganten ald warmen und dauerhaften 


Augsburger Tuchfchube, 


beren Verkauf für Frankfurt und Umgegend mir allein übertragen ift unb welche mit an⸗ 
deren a oder ruf. Schuhen nicht zu verwechſeln bitte, empfiehlt in allen Größen 
Seinrich öß sen., Fahrgafſſe 11, an ber Brüde, neben der Etabt Offenbadh. 


721. Gin israel. Mädchen, welches Tängere Beit in einem Geſchaͤfte war, franzdfiſch 
ſpricht und in allen weiblichen Handarbeiten erfahren ift, wünfdht eine Stelle in gleicher 
Eigenſchaft oder ald Kammerjun„fer. Näheres Döngeögaffe 46 2r Stod. 


eva Keine Acht enzlifche Raſirmeſſer das Stüd 20 Er., bohlgefähliffene für Barbiere 
Ufl. b Jonas Meiß, Fi ichmartt, neben der Schirne. 


Getragene Herrenfleiber werben angekauft bei E. Etraus, Fornheimerfiraße 17 
rechte Seite, Ir Yaten. Bellellungen tur die Stabtpoft werbe. pünktlich ausg 


In Scpocktud) und Sädken satz 2,35" "res er 
119 BB. ©. Ewald, Friedbergergasse: 15. 


719. Min wünfht in einer Parterre⸗Loge einen ganzen Plag von 1. November fürs 
ganze Jahr zu di übernehmen; Näbere® auf der Expedition 


703. Meaifräuter-Effenz bei 2. Walther, , Weißablergafje 22. 


1419. 9a befter Geidäftslage ıft ein Haus zu verkaufen oder auch zu vermieibem. 


Verein | 
Hol- Bertheilung an hief. ilraelitiiche Arme. 


1485. Diejenigen Mitglieder der bief. ifraelitifchen Grmeinde, welche für 
den kommenden Winter bie Unterſtützung bes Bereins in Anſpruch nehmen wollen, werben 
bierburd, — eh pair 68 zum 31. October unter aenauer Angabe ibter 
Bohnungen eymann May, 9’. Bodenbeimergafle 28, ober — 

men Dante 35, Bormittage von 9—11 Uhr, bie eine zu 

Buyleidy "oird wiederholt darauf aufmerfjam gemacht, daß es * Ku sen we 

Rattgehabte Wohnungs-VBeränderung bei Obengenannten een ‚ba Ders 


—— die —5 Anzeige zu machen, bei * —* gen "Holy: Ver⸗ 
n 
Stier ing eingehende ge fönnen für bie bevorftehende BVertheilung nicht be⸗ 


re a. M, ven 18. Ociober 1861. 
Die Verwaltungs: Eommiffion des Vereins zur Holz: 
vertbeilung an biefige ifraelitifche Arne. 


Leinwandcouveris 
in allen Größen empfiehlt zu äußerſt billigen Preifen 1433 
Ph. Sennelaub, Aeuekräme 16. 


- MWinterfchube jeder Art, 


in großer. Auswahl, bejonders die jo ieh beliebten Geſundheitsſchuhe (auch 
Moscomwe genannt) zu Kabrikpreifen be 
145; Br « Sauerborn, gr. Sandg. 2, nächft der Neuenkräme. 


Ausverkauf. 


Um schnell aufzuräumen verkaufe ich meine sämmt- 

idenwaaren zu bedeutend herabhgesetzten Prei- 

sen und empfehle ich auch noch besonders alle Sorten 
Hutstoffe und Peluches. 1435 


Raphael Gundersheim, Schnurgasse 39. 


Genähte Corſetten u. Crinolines, 


— Dualität, pr. Stück 1 fl. bis zu den feinften bei 1435 
Is Sauerborn, gr. Sandyaffe 2, nächft der Nenenfräme, 


Belanntmachungen, 


Allen —— gen 


zu al aus der Kabrif von 
n in Paris: 
eher Klätfiger Leim. 
Diefer Leim wird kalt angewendet; man 
kann ſolchen gebrauchen für Papier, Bappz 
deckel, Borzellan, Glas, Marmor, Hola, Leder, 
Koık x. Bub à 14 und 28 fr. 
MNubin: Pulver, 
Beſtes Mittel um Raſtimeſſer zu fchärfen, 
fowie zum: Putzen und Poliren von Gold, 
Silber,  eunfer, Stahl Elfenbein ꝛc Flacons 
a 23 fr, in Niederlage bei 
Wiihelm v. Arand, 
1425 gr. Bockenheimergaſſe 23. 


&ervelat: Hürfte 


36 Er. pr. Pfb. bei 
W. H. Rudolph, 


Altgaffe 19. 


Baverif cher M alyudier, 


das anerkannt beite Mittel gegen 
Huften und Bruftleiden, ift allein 
zu haben bei 

©, F. Neiffenftein, 
1415 Schnurgaſſe 22. 


717. Ein junger Kanarienvogel (Männdyen) 
mit einem ſchwarzen Fledihen am Hals, ent- 
flog am 17. Morgens 9 Uhr aus dem Hin. 
terhaus, Roßmarkt 23; dem reblichen Finder 
eine Aute Belohnung. 


- "749. &8 fönnen einige Kleirermacherinnen, 5 
Die auch im Mäntelmahen erfahren » 
Urbeit erhalten; nur folde, welche fe 
——— ſind, wollen ſich melden; —*— 
gaſſe 58 
719. &8 wird eine nelibte Pußarbeitertn 
für ein an am- Rhein geſucht; Naͤh. 
erho 
eue Roſinen, am andeln, Schals 
mandeln, Tafel:Rofinen, deutſche und fran- 
zöftiche Min, Datteln, einen x. bei 
140° N.L, Jäger, gt. Gallus gaſſe. 


MWeinverfanf in Slajden, 
Weinhdlg., scofe. | ——“ 
Rheinweine zu 80, 24, kr. fl.1.128r.; 
Rothweine zu 36, er 1 1% Mlaaa 1; 
Rum fl. 1.12; Champanner fl 1. 45 b, la 
MWeineffiz 16 £r. die Maas, 
719. Eine gelibte Damenſchneiderin bat 
noch Taae fiel; Friebbergerftrafe 42, 3. St. 


719. Eine Kran fucht Beihäftigung im 
Waſchen und Putzen, Elifabethenftraße 3. in 
Sachſenhauſen. 

Taͤglich friſcher Zwetf —— in 
der Caderei von d. P, Binding, 
719 — aße 18. 

720. Gin ſolides Maͤdchen fann gegen, 
Berrichtung einiger häuslichen Arbeiten ein 
Stübchen mit Betterbalten; Dominifanerg.8, 


Frifche Ananas, englifche Auftern, Gaviar, 


geräudherter Lache bei 
g Schepeler. 


— — — — — — — — — 

Ein kleines mit Perlen beſetztes Medail⸗ 
lon wurde verloren; Schäfergafje 1. 1.St, 
gegen Belohnung def. abzugeben. 


Auftern, Caviar, Straßburger DE 
feleberpafteten, neue Göttinger JB 
neapolitanifhe Macaroni, Brie 
quefort und uk Sen 
1433 E. Sar Sn 0. 


721. Freitag Abend wurbe zwiſchen bem 
neuen Srrenhaufe und dem Gichenheimerthor 
eine goldene Broche ( blau emallliet) verloren. 
Der rebliche Finder wirb dringend gebeten, 
fie gegen = — Igafie 25, 

2. Stod, abzugeben 


Bekanntmahung der in Ladung 
liegenden Rangſchiffer. 4 
Schiffer Joſeph Brod, nah dem ganzen 
— * = a 
iffer Caspar Xinterbeld, na 
berg; Ladeſchluß 2 2: 1 
* 7— genen, YA Wertheim; Lade⸗ 
55— * m. 18. October 1861. 
1436 Die Sandelstfammer. 















‚Sutell-BL..M2 249, Sonntag 20. Oct. 1861. 

re e EEE E — 
— ans, KA s ® 

Zur Situation. 

Wenn aud nicst Ale, die dem Forkfegritt huldigen, fih mit dem Programm ber feitherir 

einverftanden erklären können, fo hat doch feine der Bragen eine fo große 


ng ‚hervorgerufen, wie bie 
„Gewerbefrage.“ 


r Dane erige Korper hat jih als Helfer für den unglüdfichen Handwerkeritand aufgewor⸗ 





von brüdendert Feffeln befreien! ?— Woru aber einen Doctor, wenn fein 
Kati borhanden iſt? — Mas fehlt denn unferem Handwerferitande, ift er nicht in beſſeren 
thältniffen, als irgendwo, * der Goncurrenz, bie er mit den vielen auswärtigen Fabrikar⸗ 
teben Hat.?° — Darf: hier der Handwerker ſich nicht frei genug bewegen, wenn er 
glelchgeitig mit ben Rohmaterialien und den fertigen Waren feines efchäftes auch 
2 — ‚Haben. wir nicht Handwerker genug, die ihe Gefhäft mit dem Handel 
allein vertaufcht haben? — Freilich fann feiner, der bie Schneiderei erlernte, one Umitände 
ald Schreiner auftreten, fo etwas Unvernünftige® kann aber auch Niemand, dem e8 um ein 
ehtliches Durchtommen zu thun iſt, anſtreben, denn wer ſich in dem erlernten Gewerbe nicht 
ernähren kann, wirb es In einem ganz fremden, das technifche Bertigfeit und praftifche Einrich⸗ 
a, gruß nicht vermögen! Daß iſt aljo mit ben Windmühlen gefochten und muß 
ben Wenigen, die fo Gtivas anſtreben, ebenfo, wie ben Kindern das Spielen mit Licht und 
* verſagt werben, und dazu iſt bie. geſehgebenbe Behörde berufen! — Alfo 
wire bie Gewerbefreiheit, für ben Sandwerferitand fein edürfnlß und mur den Nich handwer— 
fern zum Bortheill.? — Au dieß ift ein Trugſchiuß — In dem bürgerlichen Verkehr, wo 
Einer von dem Andern verbienen und leben will und muß, dürfen die Nahrungsadern nicht 
Art 55* werben, Es iſt bie angeſtrebte Aenderung ebenſo unpolitiſch als gefähr- 
für den a inen Wohlſtand und führt dahin, da wie z. B. in England, nur noch 
2 Rlafien, „Reich und Arm“ Keftchen, der folide Kern unb Mittelftand für den Sands 
werfer und Kleinhandel aber ganz verſchwiudet und Lumperei und Schwindel zur Herrſchaft 
Be A wird Nichts gebeffert, jondern nur geändert und zum Vortheil für ganz 
er gefiherte Wohlitand Vieler untergraben! — 
Unfere übrigen Verhäftniffe find aber, Gott fei Dant, gar nicht dazu geeignet, Frankfurt 
Sabrikplah zu empfehlen, und fönnte nur mit Nügung der Umgebung, für die zu forgen 
‚fen find, auf Koften unferer Bürger einigermaßen dazu umgefchaffen werben, 
"aber, ber nöthigen Gigenfchaften einer Fabrifgegend zu enthehrn wollen wir reiht 
lagen, und meit entfernt, bie armen Schleier und Erzgebirgler zu beneiden, bie 
ungerpeft becimirt werden, wenn fie nicht wie anderwärtd, durch Arbeiterftriten bie 
9 in, Schreden verfeßen und Gigenthum und Leben ihrer Fabrif-Herren bes 
— Das wäre ein fauberes Stüd Bürgerglück, in Terrorismus und Glend , mit einem 
iz gefannten Proletariat, ſtatt Hundert Unzufriedener von heute — Taufend 









Fer 
Far 


Fi 


& 


und be „weißer hungernder Selaven in compac’er Maffe! — Kein Wunder alfe, 
wenn diejenigen, ie"BRl ber‘ Beoleffirten Ummälzung zu verlieren und nichts zu gewinnen has 
ben, gegen ihren Willen nicht fcheeren Tafjen wollen, und die Initiative, wie weit beftehenbe 
und zte Einrichtungen, als Zopf zu verurtheilen feien und entfernt werden müfjen, ſich 
wollen. Um darüber wirkliche Auftlaͤrungen im Körper zu erhalten, wäre 


zu wuͤnſchen, daß das Wahlſyſtem bereits geaͤndert waͤre, denn nach dem Be⸗ 


ſtehenden gelangt ber Mille ber Item Klaſſe bei bem günftisfien Wahlreſultat fo wenig heute 
zur Geltung, *) wie bei ber Abftimmung fiber bie Verfafjung, wo bie Tauſende Nein, bie 
Hunderte Ja, nicht überftimmen fonnten! — Vermag alfo auch biefmal die te Kaffe 
ihrem Ausdrude nicht Gehör zu verfchaffen, jo würben vom Senate, bei Behanblung ber vor 
liegenden Frage, bie Stimmen ber Sieger jebenfalld zu wiegen, nicht aber zu zählen fein, 
wenn er ſich feiner Selbfttäufchung über den Werth berfelben fehulbig machen will! 

Da e8 aber noch nicht „zu Spät” und in ber Hand ber Wähler liegt, bie dem gefamms 
ten Mittelftande drohende Gefahr von uns abzuwenden, fo find hierdurch bie vorurtheilsfreien 
und nicht blindlings einer Parteiführung folgenden Bürger Ir und 2r Klaſſe befonbers aufge 
fordert, durch ihre Abftimmung einen gefeßgebenden Körper zu fchaffen, befien Prinzip es fein 
wird, nicht aus Neuerungsſucht das allgemeine Wohl und Buͤrgerglück zu gefährden und das 
Kind mit dem Babe auszufchürten, fondern „auf dem Wege ber Reform allmählig bie den heu= 
tigen Zeitverhältniffen nicht mehr angemefjenen Aenderungen im Gewerbewejen vorzunehmen, 
ohne darum eine befißlofe, zu jeber Unordnung ftetS bereite große Maſſe herbeizuziehen." I! — 


Mögen fich alle Bürger, welche das Wohl der 
Baterftadt im Auge haben, fich der bier folgenden 


Borfchlag-Lifte zur Abſtimmung bedienen: 


I. Abtheilung. 


U. Abtheilung. 


1. Benkard, Joh. Philipp, Stabtamtmann- 1. el Philipp Jacob. 
2. Binbing, Gbuarb, Dr. jur. 2. Birkenftod, Friebr. Ludwig. 
3. Glaffen, J., Director. 3. Flinſch, Heint. Friebr. 
4. Clemens, Aloys, Dr. med, 4. Fries, ob. Herm. 
5. Sollifhonn, oh. Jac., Spitalmeifter., 5. Faͤſſy, Auguft. 
6. Diehl, oh. Joſ., Conſiſtorialrath. 6. Ödring, Joh. Andreas. 
7. Eckhard, Ludw. Friedr., ——— 7. Hartmann, Carl Andreas. 
8. Glödler, Joh. Albrecht, Dr. jur. 8. Hausdörfer, Lubwig. 
- 9. Öwinner, Wild. Robert, Dr. jur. 9. Haußmann, Sofeph Guido. 
10. Haag IL, Job. Ludw., Dr. jur. 10. Hiller, Joſeph. 
11. Jeckel, Joh. Heinr., Oberlehrer. 11. Jacobi, Joh. Georg. 
12. Zoft, Conrad, Apotheker, 12, Soft, Guſt. Heinrich. 
13. Kalb, Leonhard, Pfarrer, 13. Jungmann, Philipp Jacob. 
14. Klattenhof, Anton Dietrich, Apothefer. 14. Keßler, Joh. Philipp. 
15. Kriegk, ©. L., Profeffor. 15. Krebs⸗Schmitt. 
16. Lorey, Joh. Balth., Dr. med, 16. Lejeune, Eduard. 
17. Meikinger, Pfarrer. 17, Ludwig, Benjamin Gottlob, 
18. Shmidt, Wilh., Dr. philos. 18. Mittler, Garl, 
19. Schmidt, Jean, Dr, med. 19. Neftle, Julius Bernhard, 
20. Schölles, Johannes, Dr. med. 20. Nöffel, Louis, 
21. Kirchner, Stabtgerichtörath. 21. Shumann, Garl. 
22. Steig, Pfarrer. 22. Scharff, Gottfried Martin, 
23. Thomas, Dr. jur., Notar. 23. Edulz- Wagner, Garl Friedr. 
24. Wehner, Pfarrer. 24. Barconiuß, dos, Daniel, 
25. Wild, Wunbarzt. 25. Weder, Benjamin, 


*) Wird bie Herren ber bieherigen Majorität gewiß fehr ſchmerzen! — 





Zu vermietben. 

1436. Eine ſehr fchöne neu 
bergerichtete Wohnung, be: 
ſteh aus 5 Zimmern und 
allem Zubehör, mit Ausſicht 
auf die Promenade, iſt zu ver: 
miethen u. fogleich zu beziehen. 

1436, Ju vermiethen: beziehbar in vierzehn 
Lagen, Echnurgafle 69 der 1. Stod, 6 bis 7 
Zimmer und Gabinet, im beflen Stande mit 
Gadeintihtung, auch kann 1 Eleined Gewölbe 
dazu’ gemiethet werben. 

Gin großed und Zimmer ifl zu ver⸗ 
—— Schaͤfergaſſe 1. 

— ainzer Landftraße 25 drei 


heine Zimmer zu vermiethen, mit 
ober ohne Koft; Parabeplat 12, Ir Stod, 

719. Kleine Sandgaſſe 4, im 1. Stock, ein 
ſchͤn möblirtes Zimmer, 

720. Ein gut moͤblirtes Zimmer im 3. St., 
die Ausfiht auf den Main, ſowie 1 deglei- 
Gen im 1. Stod, an Herren zu vermiethen ; 
alte Mainzergaffe 1, naͤchſt dem Fahrthor. 

R Be Möblirte Zimmer: Borngaffe 18, Ir 


720. Gin unmöblirtes Zimmer zu vermies 
then; Bifcherfelpftraße 1. 

720, 2 möblirte Zimmer zu vermlethen ; 
Vildelergaffe 30, 2r Stock. 

720. Möblirtes Zimmer ; Schlahthausgaffe 
No. 21, Ir Stock, Intelligenz: Gomptoir. 

720, Eine freundliche Mohnung nad ber 
Etrafe ift Allerheiligengafje 6 zu vermiethen. 

720, In der Nähe ber Weißadlergaſſe if 
ein Gewölbe zu vermiethen, Zu erfragen auf 
ber Expedition. 

721. Ein Fleined möblirteö heizbares Zim⸗ 
mer an 1 Herrn zu vermiethen; Stiftſtraße 
No. 20, 2r Stock. 

721. Eckenheimer Landſtraße (Friebhofsmweg) 
No. 7 find 2 Wohnungen ä 5 Zimmer und 
Zubehör zu vermiethen. 

721. Babrgaffe 22 ein fchön möblirtes Zim⸗ 
me an 1— 2 anfländige Herren, billig. Zu 
nfragen ?r Stock. 

12. Zu vermiethen : an einen ſoliden ‚Herrn 
—— ein ſchoͤnes heizbares möblirtes Zim⸗ 


mer und auf Verlangen gleich zu beziehen, 


Mipered Breitegaffe 7, 2 Stoc. 


721. Neu bergerichtete Wohnung, 4—5 Zim- 
mer, Preis 220—250 fl.; eiferne Hand '9, 

719. Gelnhänfergrfie 19 ft ein Zimmer 
ohne Möbel und 2 mit Möbel. 

1426. Eine im —* Zuſtande befindliche 
— Wohnung iſt zu vermiethen; 

—— * 24. 

1401 —— heimer —— * 
ganz nabe —F — iſt das neu oh 


tete Haus aus zwei 

nungen — ya 5 Rimmern, Shen. 

7 Manfarden, Keller, Wajchfüche nebft Gar: 

ten, zuſammen oder aetherlt zu vermiethen. 

Anzufeben von 10—12 1.3—5Uühr. 
718. Ein gut möblirtes Zimmer ; 

Pan 6, Fa der ſchonen ge 

3 Zimmer, ganz ober getbeitt 

— Liebfrauenſtraße 6, —8 
1436. Gin elegant möblirtes Eid. 

mit Schlafzimmer au er ; gr. Bobs 

— 9,1 

Ein uni bolirtes Zimmer 

zu —— Eck der Nonnengaſſe 2. 

— — — 
mer an er. 
odenheimergafje 4, Zr Stock. ” 
122. RI. Hodftrafe 182 find Barterre 

—— Lokalitaͤten als Magazin zu ver⸗ 

miet 

123. Gin möblirtes — zu vermie⸗ 
then; Roͤmergaſſe 6, 2r S:od, 

123. An ber eijernen Hand 19 tft eine 
Wohnung aus 8 —— nebſt Zubehör 
zu vermiethen. Näheres daſelbſt bet Garl 
Diouby, —— 

123. Moͤblirte Stube ‚ vermiethen; 
Gelnhaͤuſergaſſe 7, Parterr 

722. Neue —E 58, ah — 
Bockenheimerthor, find im erſten St 


— moͤblirte Zimmer —— 
22. Gin —— * ——— zu ver⸗ 
miethen; am Porzellan 
123. &in —2 den mösl. — 


mer nebſt Kabinet iſt an einen Herrn zu 
vermiethen; Gifernehand 1 18, 2r Stod. 
422. Ein möblirte8 Zimmer mit 2 Betten 
zu vermiethen; Kloftergaffe 9, 1. Stod. 
721. An ein Mädchen ein möblirtes Zim⸗ 
mer; Sedbaͤchergafſe 9, Ir Stock. 
721. @ine Feine Wohnung, dr Stod, zu 
95 fl., gleich zu —* —E— . 


722. Pflugfiwelbe, henweg 1, ift 
.—. 1. Stock, a 5 Bi 
und @artenver 
zu vermieten unb zu beziehen; 
nebenan. 


erfragen 

721. Gine Stube mit einem Mainzeröf- 
den ohne Wöbel; Friedbergerſtraße 35, 1. 

rechts, Br Stod, 

123. Eine Manſarde mit 2 Betten ift 
an 2 Herren zu vermiethen; Schippeng. 18. 

122. Möblirte Zimmer find alsbald 
zu vermiethen; Stiftfiraße 13, im Hinters 
gebäude, 2 Treppen. 

723. Sin freundliches gut möblirtes 
Zimmer (Ausfiht in ben Garten) iſt an ei» 
nen — Herrn De gr. Hirſch⸗ 


6, peak i 
—— Ein großes gut möhlirtes Zimmer 
iR für 1 oder 2 Herren zu vermieten; 


gedgcie 1. 

722. n einfach möblirtes Zimmer mit 
1 oder 2 Betten an ſolide Herten zu vers 
mietben; Domintfanergaffe 12, neben ber 
Stabt „Ar = 


„Kreuznach“. 
723. 4 abeplak iſt ei s 
räumige Wosrung J se ! ne 
en 


27, im A 

723. Brönnerftraße 3 find 2 freundliche 
möblirte Zimmer zu vermiethen und gleich 
zu beziehen; zu erfr. Brönnerfir. 4, 1. St. 

Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen; Rb⸗ 
merberg 12. 

1723. Gin möblirtes Manfarbenzimmer 
‚zu vermiethen; Schulftraße 25, 1. Stod. 
Dienftgefuche und Ainerbieten. 
720. Ein Mäbihen, das bürgerlich Eochen 


kann u. ſich jeder Hausarbeit unterzieht, ſucht 


eine Stelle. Bu erfragen Fahrgafje22, 2r St. 

Ein Mädchen, das gut bürgerlich kochen 
unb Hausarbeit n ann, wirb ges 
ſucht; Mainzer Landſtraße 20. 

720. -&ine zweitſtillende Amme ſucht eine 
Stelle. Zu erfragen Brückhofſtraße 12. 

720. &l. Kornmarkt 19 wirbein gewandter 
Bapffunge gejucht. 

731. Gin fehr gewanbter Kellner, mit 
ben beſten Beugnifien, ſucht eine pafjende 
‚Stelle. 3. Hauser, Babrgofie 1; 

721. Ein ordentliches Mädchen, weldyes 


ch 
‚fi, der Hausarbeit unterzieht, wird geſucht; 
Senken 6. ſucht 


721. in ſolides Mädchen, das etwas 
lochen kann, wird geſucht; Schäfergafie 1. 
620. Ein junger Menſch, mit guten Zeug⸗ 
en verjeben, im Serviren, Gartens unb 
häuslicher Arbeit erfahren, ſucht ſogleich 
oder Ipäter eine Stelle ald Diener ober 
Buriche. Näheres Golbnefebergaffe 4, 2r St. 
731. Ein Mädden, welches bürgerlich 
toben kann und fi aller Hausarbeit unter- 


beit, Ind baldigft eine Stelle; Stiftſtraße 


720. Ein ſtarkes gut empfohlenes Mäbchen, 
weldyes bärgerlich kochen kann, in Hands 
und Hausarbeit tüchtig ft, ſucht Dienſt. 
Frau Maas, Fahrgaſſe 100. 

Ein Kellnermäbden ſucht eine Stelle 
——— Frauenzimmer, das 
20. Ein gebildete auenzimmer, 
in feinen Handarbeiten geubt, friſtreti und 
ſervlren kann, längere Zeit bet — * 
Herrſchaft war, die beſten Zeugnifſe t, 
wünicht eine Stelle als Jungfer, Stuben- 
mädchen ober zu größeren Kindern, d. Frau 

Sofmanu, Trierifchegaffe 8. 

720. Gin Monatmädchen wird geſucht; 
Neuekräme 3, Ir Stod. 

720. Eine perfette Kbchin, welche israel. 
todyen kann, wird für eine Fleine — 
haltung geſucht; Neuekraͤme 21, Ir c. 

720. Ein anſtaͤndiges Mädden, das in 
allen haͤuslichen Verrichtungen erfahren 'i 
fucht fi als Stüße der Hausfrau oder am 
einem Älteren Herrn ober Dame zu placiten, 
duch Frau Barthel, Rerbengafle 4. ' 

722. Ein Wädchen aus einem *8* 

aufe wunſcht als Ladenmadchen eine Stelle. 

u erfragen in der Expedition d. BI. 

Ein folives Mädchen aus achtbarer Familie 
fucht eine Stelle als Jurgfer ober ben: 
mädchen, verfteht auch Kinder von 6—12 
Jahren in den nöthigen Handarbeiten zu unter⸗ 
richten. Zu erfragen in ber Expediton. 

721. Eine israel. Kochin, die ſich gleich⸗ 
zeitig kleinet Hausar unteczieht, katui, 
wenn mit guten Zeugniſſen verſehen, eine 
ute Stel: nben;  riedberge Kandftraße 

0. 6, Ir Sto 


= Eine abchin wird geſucht; Holzpfört« 


en 2. 
Ein ſolides Mädden, welches gr 
Dienſt. Bender, Graben 39, * 


5° Beilage, Branff, Intell-BL. A 249. Sonntag 20. Od. 1861. 


BDelanutmadhungen. 


— — -. 


CAFE JANSEN in Bockenheim, 


Sonntag den 20. October: 


GROSSES CONCERT 


von ber Gapelle des kön. preuß. 4 rhein. Infanterie sReaiments No. 30, unter Leitung ihres 
Gapellmeifters m ®. Boigt. ® 


Anfang 3'/, Uhr. — Entre B Kreuzer. 


Batlinger’s ſocal (im Gartensalen.) 


721. — tag ben 20. October: Gefang- und Inſtrumental Vorträge 
: mc Nachahmung eines Rindes dburh die Bauchsprache, dargeſte 
ne e. 
Anfang 4 Uhr. 
Erlanger Hof. 
Anfang 7/, Uhr. 


Zum zoldänen Pfau. 
Montag den 21. October, Anfang 7'/, Uhr 
J. Heinefelter u. Geselischaft._ 


Heute: Grosse Tanzstunde v. J. N.Liller, 


im Saale des Herrn Qutber, kl. B&jcenheimergaffe, 7 —* r Abends 
a SL 2: Son. zum Gontre- und Rundtanz in meiner neuen — — — 
e ’ 


Beckers Felsenkeller. Aititär- Concert, 
Auf vom Hr — —— des 8. K. Oeſterreich. Infanterie-Regiments. 
— Uhr. Enire 6 kr. 


1436 
Harmonie Saal. 
Heute Senang Grosse Tanzbelustigung. Anfang 4 Uhr, 


. » Bauer’s Felsenkeller. ss 
wi Heute Sonntag den 20. October; Gesang-Unterhal- 
tung von Ph. Brauch,y unter Mitwirkung 
Zodlerin Burgel⸗Fauſter. Aufang 4 Uhr. Entré 6 fr 


w⸗ Engliſche Palent-Jacken. 


Küfer und Bierbrauern ganz beſonders zu empfehlen und in ber bei biejen 
Herren beliebten Kagon. 
Auh für Wirtbe, Mebger, Bäder, Gärtner u. |. w. wegen ihrer Zwedc⸗ 
mäßigkeit und gefälligem Ausſehen geeignet. 
Die Preiſe find 1 billia- geftellt aber fet Alleinige Nieberlage bei r 
einrich Nau, &# der Brüdenftraße in Sachſenhauſen. 


ee BE — — 
i fehr billigen Preiſen werden verkauft: = 
Fertige Herren: und Frauenbemden beiter Qualität, per Stä 
von Ifl 12Pr. an, aeitrickte Unterbofen und Jacen für 
und Damen von A0 fr. an, fowie Gefundheitsjadfen, Polfa af: 
fen, wollene Strümpfe, Soden, Walatins, Haud ſchuhe ſehr 
2 Meuefte Atlas: Eravatten 30 fr., Leuns Shlips 80 Pr., 
fowie feidene und wollene Binden febr billig, Kaputzen u bei 
aruch Elsas, Neuefräme 1, der Echwanapotbefe gegenüber. 


— — — 


722. Lader gut gebundener — 8bücher, Eopirbücher, Notiz⸗ 
bücher, Schulhefte, Stahlfedern, feiftifte, rothe und blaue, Stifte, 
Zeichenfreide, alle Sorten Volt: u. Schreibpapiere, Packpapier, Eous 
verts, Heißzeuge, Farbefaften, Pinsel, Bilderbogen, daß Neueſie in Münchener 
Bilderbogen, iiber, Mibumbilder, Kalender, farbige und marmorirte 
Papiere, Pappedeckel, Dbladen, Siegellack ze. 

Werner balte ih @ager in Whotograpbie Albums, Schreib: m. Wechiel: 
mappen, Brieftafchen, Eigarrentafchen, Wortemonnaied, jowie alle in 
diejes Fach einfhlagende Artfel unter AZufiherung reeller und prompter Bedienung. 

Sogleich empfehle ich mich tin Linſtren und Einbinden aller Arten rs 
Lefebüicher, von ‚den gewöhnlichiten bis zu den eleganteften Ginbänden, ſowie im Anfer⸗ 
tigen und Repariren bon BVortefeuilles: und Balanteriewaaren. 

NB. Boftpapier wird gratis geftempelt. 


I. Jacob Jacobi, 


Buchbinder m. Portefeuilles MUrbeiter, Schnurgaſſe 55, GE der Mörfergafie 


‘ einfache und reich vergoldete in großer Aus: 
Cheater-Ber orationen wahl fır Zimmer und Säle (neuer Eon: 
certfaal) jeber Größe, nebft Podium für Concerte, zur Aufftellung als Tijde €, 7 b 
fortwährend zu vermiethen. Die Aufftelhutte, Wegtaumung (much Nachts) wird ohne: a8 
Rocal zu bejchäbigen, wie feit Jahren kefannt, ſchnell und pünktlich beſorgt. 
1437 H. Haiss, Tapesier, gt. Sirkparaben 15,. 


Coaks, 


beſte Sorte, beſonders für Füulldfen geeignet, frei ind Haus geliefert zu A4 Be, pr. 3 
in Partien villiger, Steinlohlen-Lager von. „, “ * b 
| ilh, Armbrüster, —— | e 16. 
1,1312% Gi Senpftchler, welder ſcon Jahre Lara in bedeut nden an 
ri ir hi em Sache gearbeitet, ſucht alsbald Beihäfttzung; zu erftagen Fahthaſſe 
erherberge. 
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1436. Soeben in eiſchienen und bel us vorrichlg 


Oertliche Vefchreibuna 


Stadt Frankfurt a. Main, 


von 
Johann Georg Battonn, 
gewefenem geiftl. Bath, Cuſtos u. Lanonicns des St. Yartho 
deſſen Nachlaſſe herausgegeben von dem „Berein für Säit und 
— a Ares m“ durch den” zeitigen Director deſſelben 
Dr. jur. L. H. Euler. 
Erstes Heft (die gesch "htliche Klaleiting enthaltend). 


roh. Preis: fl. 2 
BER er Battonn * — — 19; — bes hieſiten St. Bartho⸗ 
ſeit 1769, aıftorben dah dat ſich viele Zahte —— mit einer 


Donna iſchen und Geſchichte kfurts beſchaͤftigt. 
er alle ihm zugän;lichen 1a 8 über bie eimeliien Oufer, Sttiaßen und 
—— Stadt, ſtellte deren Geſchichte, ſoweit möglich, von ber Al’eften Zeit bis zu 
dieſes Jahr — zuſammen und fügte eine Einleitung bei, in welder e: bie 
ehung und * lige Vergrößerung der Stadt, ihre verſchiedenen Befeftl-ungen etc. bes 
— Der Verein für Geſchichie und lerichunskunde hat ſich die Sue gabe geftellt, 
fo Tateeifante Merk zu veröffentlichen, und bürfte das — 
Freunde für Frankfuris Geſchichte mit Freuden begrüßt werben. 


J. D, Sauerländer’s Sortiments-Buchhandlung, gr. Sandg. 8. 


Friederike Vogt — €. H. Rosenlecher, 


am Raman⸗ Ho. 1 


erlauben fich die ergebene Anzeige zu machen, da ‚fie von Paris zurüd: 
sekomineie find und das Nenefte in Hliten, Hauben, Eoiffures ic. 
empfehlen fünnen. 1437 


S ® 
Local - -Veränderung. 
u ve, mic hiermit bie Anzeige zu machen, daß fih jeht meine Wohttung In bem 
wiegerbaters, des Kern H. Haberjaat, Papagaigaſſe 6 befindet 
un —— untch in’ allen .in mein Fach einjchlagenden Arbeiten; 314 bringe -ich 
meinen WBeineifig, ſowohl ım Faß, als auch maasweiſe, in enipfehlenbe. —— 
Philipp Eichinger, Rüfermeifter. 


"AR. Zeei gebrauchte Betten werben zu kaufen geſucht; Kloflergaffe 51. 


efjelben von 





Gedruchte Srduungsliften 

ber fämmätliche Gewinne Gr Kla . ne n be ger Zotterie find zu er 

re Sıh@ 6 fr., in Partien billiger, im Levy u. Hrn. Earl Beinr 
Gigarrenladen, vis-A-vis der ee 


722. Gin Haus mit N le hellen (Räumlichkeiten, zu einer Fabrik geeianet, tft 
preißwfirbig zu verkaufen, bei Th. Dau tb, gr. Eichenheimergafle 28. 


C k lad von bekannter Güte, ſowie das Kochen derſelben bei vorkommenden 
0 D £ Feſtlichkeiten, bringt hiermit in empfehlende Erinnerung. 
$. Martinelli, Witwe, Borngaffe 18 im 1. Stod. 


= t 
3 Corjetten und Crinolines vr age 30, 
im Enaros⸗ und Detail:® rlauf billiaft bei 
Hutlchachteln J. Aacob Yabobi, Shnurgafe 36, Eck der Mörferg. 
762. Das feit 40 Jahren bei mtr im Depot befi dliche und feine —— ſtets 


bewaͤhrt habende ** * liſche Sichtpapier iſt immer friſch vorr 
—— nn ker. Wiw., — 24, Ir Stock. 


123. — im Spaniſchen von einem gebornen Span 
Don Jose Garriga, Hochstrasse 35 1 Stock. 


FT ie a age aaa Erna —— 
ben; Beicbr. Gb, Michel, Scäferanfe 18. RILOR Don. e NOaianen an Dal 


1722. ine junge Dame (Musländerin), die den Winter bier zuzubringen gedenft, 
fucht gegen anftändige Bezahlung ein Zimmer mit Koft bei einer kleinen ftillen Familie 
ober auch einem einzelnen älteren Frauenzimmer. Anerbietungen mit Angabe von Namen 
und Wohnung in der Expedition unter Ch. D. nieberzulegen. 


’ 722. Eine e aglise Dame, welche ſchon in der Muſik vorgerüdt ift und fig in 

berfelven zu vervolllommenen fucht, wünfdht mit einer fertigen Spielerin zu treffen, welche 

geneigt wäre mufltaliiche Stunden gegen englifchen Unterricht auszutauſchen. Adreſſen 
liebe man in ber Expebition unter A. S, 10 abzugeben. 


s 722. Wegen Aufgabe eines Fabrikgeſchaͤfts fol eine große Partie —* Tũll⸗, 
Mufl: und Jaconet⸗Stickereien, worunter eine reiche Auswahl von Kragen, Schleiern, 
Einfägen, Streifen, Fichus, Pellerinen, Aermel mit und ohne Manchetten, —— in 
Grepe, Spihen und Guipure, zu halben Fabrikpreiſen und glatte Stoffe, als: Mull, 
Jachnet, Battiſt und Ranfoc, zu den äußerſten Fabrikpreiſen verkauft werben; Saals 
 gafle 6, im Ammelburgiihen Haufe, im dritten Stod. 


1436. Eorfetten eigner Fabrik, neuefter Brüfjeler und Pariſer Fagon, ſowie 
billige Schwaben: Gorjetten mit Mechanik von 1 fl. 30 Er. an, auch werten Eorjetten nad 
Manfangabe gewebt, ſowie zum Anprobiren Bi 

L. Schmidt, Fabrgaffe 98. 


Einen guten Mittagstifi 13 £e.; Kannengießerga um 
& Empfehlung ! dit anche. ch zu 13 £r.; Kannengießergaſſe, #3 


— 77. Wal Gebrauchte Flafchen werden gekauft, Kirchgaſſe 6, 1. Stod. 
Eine Bubarbeiterin ſucht Beichäftigung in oder außer dem Hanje; Bender, Graben 39, 







































won Befanntmadungen. 
ie Hoſtheater zu Darmftadt. 
{ — den W. October: Faust. Große Oper mit Ballet in 5 
* von. ‚Gounpd.., Die Ballets im ‚2, und 5. Akte find vom Hofballet- 


er Ambrogio arrangiet;: Die Dekorntienen find vom Hofmaler Schwedler, 
die Maſchinerien he er. 


u 
B Extrazug nach RN al, Uhr Nachts. 
8 Schott's Söhne in Dlunz ıft erichienen und bei Eh. Dentel 


"rennen ı., Schneider-Ballade, ſ. 4 Mstm. 







Preis 54 kr. 


hwager’scher Felsenkeller, 


ae Großes Concert ae ea 
‚Anfang 4 Uhr. Mühe. 


—WeDem Panblifum ift Beute zur Anficht die Decoration 
mens /Dex Schügenhalle geöffnet. 


BEIDEN s Salon. 


’ Heöhte Große anzbeilnftigung. Anfaug 4 Uhr. 


Europäischer Hof. 


Heute Sonntag den 20. Dctober 1861: 


Harmonie- Musik 


vom, DEHÄE- EHrp3 Des Fön. 6: 30. Infanterie:-Negiments, 
— im icon —— Saale. 


Anfang: 8 Ust Entre a Perfon 6 fr. 


4. Grote, Kathärinenpforte 28, 


empfiebit fein Lager in 


— und fertiger Wäſche 


rt Uuswabl zu den billigiten Preisen. 


an poch-einige Schüler zu einem englischen und franzö- 
gesucht; Näheres Brönmerstrasse 20, 3. Stock. 




















Markt 3 Chr. Deckel, er a sen 


empftehlt bet — * Winterſaiſon fein aufs vollſtändigſte aflortırtes” Lager in 
Wollen : Waaren *54 — ſchwere, Afach geſtrickte wollene Camiſole, feine 
Sayett wollene Unt auf ðloſen Körper: zu. tranen, Unterhofen, Minterfcpuhe, 
das neuefte in Gapu % —— Handſchuhen, 4, D> u. Gfacher engliſcher Strid⸗ 
molle, ſowie TermeauxGaft or Wolle u. ſ. w., Alles zu den billigften Preifen. "= 1437 
28 Ulte Briefe und Getchäfteb fücher, uf, Belangen une: Gare 
fofortiger Ginftampfung, fowie auch Buchbinder wähne * zu den — 
Preifen Worms, Fahrgaſſe 80 
ie 2 u vermiethen. — 
721. In dem neũerdauten Br emietb Landſtraß 26, a Blittersdorſplah 
Sonnenfeite, 3 fehr ſchöͤne Wohnungen a 6 große Zimmer mit Salon u. I Börgiumiier, 
Waſſer in der Küche ſammt Zubehör u. freundlichem Garten. Näh. gr. Gallusftr. 5, Ir. St. 
1437. In einem Engrod;Gefchäft werden jwei Lebrliuge gefucht, 
welche die nörbigen VBorfenntniffe befigen: Mäberes Neuekr 
Gine Bupmaderin nimmt noch Arbeit in u. außer dem Haufe an; Bender, Graben -39 
723. fl 9000 uud 10,000 find auf biefiye Hypotheke anzulegen. * 
—— — amilie Koft 
und Logis —5 —æe— rn, 6 
1487. Gin fhönes Haus in befter Lage nädft der Stadt mit —n Gaͤrtchen/⸗ 
für eine auch zwei Familien beziehbar, iſt für fl. 15000 zu verfaufen, dur 
Senjal ee * in ber „Harmonie. 
Gasleitungen in Dleitogr, Reparatur von Luſires und. Lampen ıc. 
Umänderung von Kerzenlufttes zu Gas einpfiehlt zu berabgefesten Preifen 


1436 A. Nahrgzang, Graben 29 
im Locale der früheren Brantfucter Basbereisungs:Gefälichaft. 


in erfier Gefcbäftslage mit großer Näum- 

F- Ein Haus ; Reit und Mentabilität * unter den 

vortbeilbafteften Genditionen, as Säufer jeder. Laae der Stadt unb vor 
den den Thoren babe zu verkaufen in Auftrag. Mebel:Hanfer, Bleihftraße 28. 


723. Gine große Auswahl in Crinoline®, worunier eine ganz neue * mit er 
nes, ſo wie eine reiche Auswahl in genähten unb on — KA 
Meyer- erch, 


Weipadlergafle 123, nei, , irre 


Für Damen ! 
728. Damen» und Kinderanzüge ern — nach er Pariſer Schnitte zu ſehr 
billigem Preiſe angefertigt; Paradeplatz 2, Ir. Stoch. 


723; nung Bretter, für - Abtheilungen im — zu ju machen, werden x gefgpfk; 
optnarft 1 


1413. Feine Baumwollwatte, das Stüd 4-10 fr. bei 3. Dreher jr, Fahrgaſſe 110 
744-- Dedon und Röde werden-gefteppi- bei Geiger Wiw., am I _ 
1435. Gin Laden In befler Yage der Yabraafje Fillig in Aftermietbe zu geben, 


Man fucht 3 Verwalter, 1 Dausbälterin, 1 Auslaufer; Morbeft, Breitegaffe 1. 






















Bauer Breite he 


— 


e > fein Roder vo 
„unter Garantie geltefert. 
ud ** 


or 20 * 


"Ausverkauf 


Blatter liegt bie, aug ber: 8. Mbibei 
— * 39. Rattfinbeuden —— — —* 


grosse Gallusgasse 4, —12 
Scheibenblichſen, Doppelflinten ꝛc. 


Beſtellungen werben Kerr 


eines bedentenden Engros- Lagers aller Sorten Papiere, Couverts, Stahl. 
und Bänfefedern zu Kabrifpreiien und bieten fich für Poſt-, Schreib: und 
Padpapiere befonders vortheilhafte Einfäufe dar, bei 





Jacob Weinreich jr, Steinwe 3, 
2ocal-Beränderung. 


7123, Allen geehrten Herrfchaften fowie einem achtbaren Dienftperfonale mache ich Hier: 
mi bie ergebene Anzeige, daß ich meine VBerdingungs - Anftalt (feither auf dem Wed— 
markt), von. heute an in meine Wohnung: Steingaffe 6, verlegt habe und Bitte um ferneren 


geneigten Zuſpruch. 
Zu verkaufen. 


417. Bei Abbruch eines Haufes, Kalbächer- 
e 4, iſt zu verkaufen: Thüren, Fenſter, 
Bebäll;, 2 Stiegen, Dieble, 
—— Pflaſterſteine, Brenn⸗ 


9 Ein Goeetaviges Tafelklavier iſt zu 

—— Wo? ſagt bie Gxpedition. 

TR Eine EL Partie Zwerg Obſtbaͤume, 
tamibenform,; wird. billiy abgegeben. ZBo ? 


Grpebition. 

Buei von der kl. Race junge Pinſcher 

zu-derkaufen; Steing Me 14, Patterre. 
72%, 2 junge Hunde ſinde billig zu werfau: 


— —* 6400 Hoch, 


55 
— mit Rohr 
„ bei Geiger Weitw,, am &unböberg. 


yrna er —— ich 
17 — Bi; breit, 23'/, 
‚Kan —F —* fl., Mainzer 
721 — von Lindenholz find 
billig zu verkaufen; Mörfergafle 1. ‘ 







Frau B, Preiß. 


1436. Von nachftehend verzeichneten geit⸗ 
ſchriften find mehrere Jahrgänge billig zu 
verkaufen, nämlid : 

1) Fliegende Blätter von Braun und 
Schneider, 

2) Wiener XTheaterzeitung 
Bänerle, 

8) Illuſtrirte Zeitung von Reipzig, 

4) Beanffuries Gonperjationd: , 

at 

5) Didaskali« 

721. Verſchiedene ‚Gegenftände, worunter 
ſehr gute Wirthötifche, ein vorzüglicher Herb, 
eine Pumpe xc,, find Schnurgaſſe 46 zu ver⸗ 
kaufen. 

723. En feuerfeſter Caſſaſchrank und eine 
Brackenwaage ſinb 2 billig zu * 
kaufen; Falkengaſſe 1, 

127. Stoffarten; Zeil 20, 

723, Ein fehr guted Pianiro iſt billig zu 
verfaufen; Mainſtraße 4, 2rStotk. 

724 Ein Deltaften, Itbeifig, ift billis zu 
verkaufen; Markt 6. 

7123: f noch ‚ganz gute: eiferne Defen für 
Holz und, Steinfohlen- find) zu verfaufen; Seis 
lerſttraße 33, Parterre. 





von "U, 


Dienftgefuche and Anerbieten. 


“7 @eftiche : > zu einem KWiside, An neichtes 


Kindermäbdhen, des nähen, waſchen — 


BE 
— ter —— Blzumen, Gaplar bei 


Fri in ar 
en Langeſtraße 
IE Ein ordentliches Mädeen, welches 
3* gr kann, wırb — Roͤmergaſſe 
o. 
721. Gin 24 
noch nicht hier gedlent ee 
ee Ye dchen. Näheres 
Bablerpafle 23 nem, 
ienftmädchen, aller Art Anden 
F F Karte bei ‚Stau ofinann, 


Triktiihen 
Ar: un * ſolides Mädeen, daß 
we und büzeln kann, ſehr grünt lid) in 
Bel Ba gut emp Nee, jucht 
ra als Hausmädden -o größeren 
rau Hufmann, —— 8. 
—7 me perfette Köchin, welche einige 
Sabre ih Frankreih war, febr gute Zeug— 
niſſe bat, ſucht eine paffeube Stelle. Bender, 
‚@taben 39. 
Setuche verfchiedener Art. 
18. Hobelbänfe in noch gutem Yuftande 
re en kaufen geſucht; Friebberger Lands 


fir 

721. 68 wird ein Kellergur Aufbewahrung 
von Beraten zu miethen geſucht; Dönges: 
aaffe 9, ix Stod. 


wel 
ne St 


Zu vermiethen. 
1857r Wein, pr. Maas 66 kr., zapft 
720 Freyeiſen, Kirhhofftraße, _ 
Borzügliher Jamaifa-Num 48 fr. 
& Flaſche, feinften Arcac,. Punfch- 
ſſenz von Seiner in Düſſeldorf. 
1433 G. Sartorie. 





traßbnrger Gaͤnſelebern in Zer- 
tinen, geräucerser Lachs, Cadiar, 
ungen, ſtphaͤl. Schinfen und 
eltover Ruͤbchen. 
— —— 
— lSieſchgraben. 






Friſche 
TR Sche 


n pon DE 
zünlicher Kodyart, fee e ei, Gerſte, F 
grüne Kern, Hafer ‚ Fadennudeln, Sups 
penteig, Macaront urd "reinfchmedende Koch⸗ 
butter — in ſchoͤnſter Waare 
FU Aöcher 


1437 gr TudenkeinteBsoße 89. 

722. Eine Hündım, auf ven 

börend ; ven Farbe weiß, ein gelber 51 

a dem Reden, die Obren gelb, bat 
eitag. Mittag verlaufen ; abaugeben am 
denbrtifhen 11 nenen aute Pelohnung, 


üßer Aepfelweln friſch Bo er 


Reiter bei 
Jean Clauer,” - 
723 Neugafie 6. 
722. Gine goldene Borhednadel mwurbe 
auf dem Wege nah der Edhiiurnafle ver 
Ioren; genen gute Belohnung abzugeben 
ſtlappergaſſe 24 ın Sachfenbaufen. 2 
123. Ein weißer halbgeſchorener Spipbun 
{ft Dienſtaz Nechmittag entlaufen; um def⸗ 
jen Nüd>abe genen gute. Belohnung: wird 
gebeten; Eſchenheimer Lantftraße 26 8. 


15607 hol, Häringe, umdamit zu 
nn nz fr. pr. Stück bei 
F. Reif: —— 
1437 Schnurgaſſe 22, 


Rettichonhong 


von g Drefher & Aſcher M Min. 


— Linſen, 


feine in Baauete PORE 18 Pr 
ertrafeine achteln 18 , _ 
Ki elacın * en 
u ‚at 1 
Er Nup, Gall ande: ‚fe: se 
Ed. Lok, Aleheiltgensaffe.' 


gl Belnger-ranf: Juel-®i. „12 249, Sonntag. 20. Det. 1861. 


— — — 
ads aan Belountmadungen . 


„Frankfurter  Bücherversteigerung 


durch die gefhmareuen Herren Ausrufer. 

ron den 21. Octoberr No. 1 bis 4W: 

Philologie nebst —— — * Rumismatik. 
Dienstag den 22. Detober: Ro. 491 bis 1009: 

‚ Numismatik; —— Judalea; Jurisprudenz. 
Die Buͤcher kdð ml ae Berfteigerung Vormittags von 10 bi8 12 Uhr im 
Auctionslocal (Beil "30, Barterre) eingejehen werben. 

og hen gratis) zu Dienften. 


“MM 
PEN Mi. 1. St, Goar. 
. Heine in Wien ft erſchlenen und bei Th. Henkel 


— Il Bacio (Der Auß). Für 1 Singstmmme, mit mit Pft. 
Dieselbe Composition f. Pfte. allein. Preis 36 — 


Bocal- Deranderung. 


Mein 
Strumpfwaaren - Fager 


befindet fi von heute an 


arkt, N6, 8, zum „grossen Rebstock“, 
— I. 4 CARL 


la Ruhrkohlen 


| 3* friſche Zufuhr erhalten, welche ich vom Schiff bezogen, zu mößigen — 
Friedrich Bucher, — 19. 















Todbes:Unz ine 
Verwandten, Freunden und Wefainten Pe * traurige Anzeige, daß es 
bem Allmächtigen gefallen bat, unfern innigſt geliebten Gatten und V u 


nach langen und ſchweren — ———— ABEL. 


Um file Theilnahme bitten E 
Die — Sintbeblidbenen. 
Die Beerdlaung findet ftatt: nn ben 21. Deto et 8 Uhr, vom 
Sterbehaus, Stiftſtrͤße 30. VX 


Danfſagunug 
Allen Freunden ind ** * berjlichften Dänt fir die Soeben ei tem 
Begräbni unjerer innigft geliebten Töchter. mu⸗ 
720 Kärl Setterotb und Fran. 


7123. . Aber beoorftebenver Kine ——— th mich in Aufertigung von 3 
y empfohlen.  Decorationen werben. ‚aufs 

‚Fi Ban? mädhe ich ein geehrtes Publikum ag Ne An EV ik 

der Gatperinenfizche fortwährend, Bougueit und Kun Pflanzen m haben a 

werben bafelbft Beftellungen entgegen genommen 


Carl Dlouhy, 
—Aunſtgärtner, an be ander eifernen Hand Mo. 19. 


BES xecht Amerikanische Crinplines u 


erlaffe ich zu nachſtehenden Fabrikpreifen : 









mit 7 Stabfreifen, er fl. 1. 9 fe, 
mit 8 Stablreifen, fl. 1. 20 kr. 
mit 9 &tablreifen, fl 4 30 kr. 


mit 40 Stablreifen, vr Siär m. pp * 
init 12 Sta gr »r: Stück 
mit 15 Stablreifen, pr. Sräd = 30 
* > Stehireiten. » pr. Stü > 1 
mit © reifen, u 
mit 30 Keen pr. * 

Kinder: Erinolines zu 50 ?r. bis fl. 1. 10 


Adolph Bob, Aeue vi 4.8 


739, Ein ee mit — aus) Hr Ann G auch) für einen Gärtner geeignet, weldes —— zu 
25000 a rentirt, bin ſch beauftragt fuͤr 6000 200, flat daenfoufen. Bender Graben 39. 


2oudon, 18. Det. GEnglifher Walzen wurde heute 1° 1 Schilling höher verkauft, frember 
höher gehalten, * 
Amſterdam, 18. Od. Walzen hertehek peefßgältend. Roggen 7 fl. und auf Ters 
mine 4 — Raps 76 * 421)2. 
8. Det. Am Landmarkt war bie: Zuführ unbebentend;. bezahlt. wurde pr 
Pro. Waizen : ar 27'/, Sgr. bis 9 T r . Sgr., Roggen 6 Thlr. 27 Sgr. big — 


16 ; IQ 1 y ke, H 
— in, 1%. ci. a 9— SE. Del Ioco 13, pr. 
Früjahe 13745. Gpirituß pr. Ort, 22/4, * —2 — 203, (Erf. Hndlsz.). 


Crinolines 



























Be bihaft. 
ajelber: Tanbf&aft bei Nieberrab. 

iffer. in Paris: Atelier des Künſtlers. 

The ai in München: Der Jongleur im Wirtshaus. 
on demfe * r Vogelfänger. 
Pfeiffi Dncen: Genrebilb, 

et in Ein junges Madchen an ihrer Toilette. 
Jert in Brüffel : Souvenir, 

abdou in Brüffel: Die Neuigkeitskraͤmer. 
4 er in Wien: Das Pouboir. 
j —— in Gent : Die Eonverfation am Fenſter. 

[ : Die Winwe des Verchwenders 
#: Das Eifs einer Provin 
eifl: Die 2 — Van * ch's. 
J in Brüffe: Erbdinal Maarif. 
A, arlee — Miiller m Rat. Die Violin von Cremona. 

huhs in Brüflel: Der Abſched Benjamins von Jocob. 

» Heyfer, Directör in Antwerpen: Rebecca am Brunnen. 

. Bon. n:, Die Tochter Jerhts in den Bergen. 

als in Amflerdam: Das Sotdial ber Kran. 


Ren ausgeſtellte Gegenftände 
. . tm Stadel’fchen Runftinftitu 
dermann — mobellirt von Heinrich Petry. 
Ferner J den Sammlungen des Juſtituts: 

dzeichnungen von Carl Kobr. 
erftiche nad) — ake, Schnorr und Kldber. 

Kun. Yestulap, Hyatäa, Saturn ꝛc. 
von —* bis Albrecht II. 


ig, 18. Dit. Setralde var während der Bose e ohne © — | Pa die Frage 

h Abiappläße — * Breife Fonnten fich daher nicht behanpten. Ah 

| J Ya F die S Dee Tür 
str 
























Waizen jedoch wieder — feſter Wit notiren: 
ft; inländifcher, 14—'/; fl. ungariſcher 134—12 fl. _®üfle 
‚Sat — fl., —* lfeſt, * ohne ehe ee — 25 fl: ohne 

ab, dr. Mat 26 fl., Koblfamen 18 1 Mobnfameh 
wit »% t., ‚dan a a: * fenracte — * age Rlee- 


Tbeate — nzeig: 


Eonntag den 20. October: Die beiden Schüßen Dis Oper in 3 Alten, 
GE Mufit von Albert Lorging. Vorher: Zum erften Male: Eine 

bee: Aufifpiel in 1 Akt, nach dem Framöfiigen von E. Neumann, UAbonne⸗ 

ee 21. — Undine. Romantiſche Zauberoper in 4 Akten, nach 

ung bearbeitet. Muflt von Lortzing. Abonnement: Vorflellung No, 285. 









4 


— 





“>? 
7 


. 1595 Obl. h. R. I00310 


——— 





ıen und Prioritäten. 
1/,%/Bayr.Ostb.b.R.afl200]104%/4 G. 


Diverse Actien, E 


‚Frankf. B-Actien a 500 11145% G. 
str; Nat.-Bank-Actien, 


4P/o Ludw.-Bexb. E.-B.-A.|134 
/sP/oPf.Max.-E.-B.-A.b.B.]1028%/, 





Bad, 2 fl. Loose ri 
Kirh.a0Th LER (581% 
Gr. H. BOoM. b. R.]128!/2 


Nass. 5 — — 381 
Sch.-Lippe 25 Rth.1305/s 
Sard. 35 Fr. L.b.B.19%ı 


21/3 Lütt.Pr.-O.b.G.136°/4 
Vereins-L. & 10 f.}101/, 
Ansb.G..7L.b.RE.|111/, 


„Amsterdam .B. 








Prenss. Friedrd'orl, 9 
glHoll. 10 fl, Stücke], 
$ |Dueaten * 

Fres.-Stücke „ 9191/2082 
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— 
Sntelligenz-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 


berbunden mit dem Amtsblatt, Organ der biefigen Staatöbehörden, f& 
und den Yrantjurter Nachrichten als Gxtrabeilage. 





> ‘ 


(Grpebition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


MR 250. Dienstag den 22 October 


Übonnementspreis für’8 halbe Jahr 2 fl. 30 kr. Tägliche Ausgabe außer Montags. 
Einrüdungsgebühren: 6 fr. für die ganze, 3 Er. für die nefpaltene Zeile— 


Abonnements auf das Intelligenzblatt, Amtsblatt und 
die e Nachrichten, werden noch für dieſes Semefter täglich 
in der Expedition 









zu ermäßigtem Preife angenommen. 


Neberb erblick der Greigniffe im Gebiete der politifchen 





und materiellen Intereſſen. 

| — — 22. October. (Die Krönungsfeier.) Am frühen Moraen bes 
18, October bereit verfündeten Kanonenfalven und bie Glocken der Kirchen in Könia- 
er bie Hohe Feier des Tages. Als erneut gegen halb 10 Uhr ber Klang der @loden 
ztönte, waren Straßen und Plätze in ber Umgebung bes k. Shlofjes von bidten 
kenichenmaffen ur Don zwei Seiten waren bie zur Krönungsfeier Entbotenen mit 
roßer [for ins ?. Schloß getreten, wo bie Truppen mit ihren Fahnen und Stans 












er gebildet und bie Innungen und Gewerke mit ihren Infianlen ſich aufge: 
Gegen 10 Uhr waren der Kronprinz und bie Kronprinzeffin, die Prinzen 
j des Pöniglihen Haufes ins Thronzimmer eingetreten. Die hoben 
aus jouveränen Häufern und die Botfchafter der auswärtigen Mächte Hatten fi 
um diejelbe Zeit zu Wagen nad dem k. Schloffe begeben und Platz in der 
Loge ber Shloftiche genommen. Kurz nah 10 Uär erhob fih Se. Ma}. 
‚zur Krönumgsfeier und unmittelbar hierauf J. Maj. die Königin. Die Züge, 
aus ben koniglichen Gemaͤchern über die große Freitreppe und den EEE 
‚ber Schloßfirche bewegten, waren bem Feſtprogramm gemäß geordnet. Der 
entfaltete Föntglidhe Glanz troßt jeder Schilderung. Nach vollendeter kirch⸗ 
lider Feier jolate bie Krönungsfeier. Das Läuten der Bloden und das Donnern ber 
Kanonen verffindeten weithin den Augenblid, in dem Se. Maj. die Krone des König- 
ih fi auf das Haupt geieht. Nachdem der König die Krone auf das Haupt ber 
eßt, Enieeten beide Majeftäten vor dem Altare nieder und fpra der cons 

ben Segen, re kehrte der Zug um 12 Uhr nad dem Schloffe 
wo ber König im Thronfaale ben Thron beftieg und die Patholiihe Geiftlichkeit 

die ehemaligen reichsſtandiſchen Fürften und Grafen empfing. Garbinal Geiſſel 
dielt bie Anfpradhe ir bie katholiſche Geiſtlichkeit, Fürft Solms-%ih für die Reicbun— 
mihlbären, | Der feierliche Zug: begab fih Hieranf nad ber Throntribfine, wo Se. 


Meajeftät, umgeben vom Yangen Hofe, den Miniftern und ben geladenen Zeugen, bie 
Anſprachen Br Präfidenten ber FAR und bes Grafen Dohna-Laud als Ver: 
treter ber ſtaͤndiſchen Zeugen entgenennahm. Se. Maj. der König fprad darauf: 2 
Edttes Bnaden tragen Preußens Könige feit 160 Jahren bie Krone. Nachdem 

geit emäße Einrichtungen der Thron umgeben worben ift, befteige Ich als erfter König 
258 Aber eingedenk, daß bie Krone nur von Gott kommt, habe Ich durch bie 
Krönung an geheiligter Stätte bekundet, * Ich fie in Demuth aus feinen Hänben 
empfangen habe. Die Gebete Meines Volkes, Ich weiß es, haben Mich bei biefem 
feierlichen Ucte umgeben, damit ber Segen des Allmädhtigen auf Meiner Regierung 
ruhe. Die Liebe und Anhänglichkeit, welche Mir feit Meiner —— erwieſen 
wurde und bie Mir fo eben in erhebender Weiſe bekundet, find Mir Bürge, daß Ich 
unter allen Verhältniffien auf bie Treue, gebung und Opferwilligfeit Meines 
Volkes rechnen Fann. Im Bertrauen darauf babe Ih ben althergebradten Erbhul⸗ 
digungs⸗ und Interthaneneib Meinem treuen Bolfe erlaflen können. Die wohlthuenden 
Beweife jeber Liebe und Anhänglichkeit, die Mir jüngft ei einem verhängnißvollen Gr- 
eigniffe zu Theil ie‘ haben dieſes Vertrauen bewährt. Gottes Vorſehung wolle 
bie Segnungen bed Friedens dem theueren Vaterlande lange erhalten. Vor Äußeren 
Gefahren wird Mein tapferes Geer bafjelbe fchüken. Vor inneren Gefahren wird 
Preußen bewahrt bleiben, denn der Thron feiner Könige ftebt feft in feiner Macht und 
in feinen Rechten, weny bie Einheit zwifdhen König und Wolf, bie Preußen groß gemacht 
hat, beftehen bleibt. Sp werden wir auf dem Wege beichworuen Rechts den Gefahren 
einer bewegten Zeit und allen drohenden Stürmen widerfichen fönnen, — 
Gott! Hierauf verlas der Miniſter bed Innern die Stiftung bes Großkreuzes 
rothen Adlerordens, eines Kronenordens, und bie | des Hohenzollernörbeng, 
bann ein WUnmeftiedecret, die Standeserhöhungen und Drbendverleihungen. "Se ? 
ber König kehrte nach breimaligem Neigen des Scepters unter unendlihem Jubel nad 
dem Schlofje zurüd, und weithin wiberhallte ber Ruf bed Reich&heuolb6:. Es Iebe 
ber König Wilhelm!" An Standeserhöhungen wurben verliehen: Dem ürften Hugo 
Hohenlohe Debringen bie Erhebung zum Herzoge von Ujefl, bem Grafen Gebhard 
Dlüher-Wahlftatt die Erhebung zur Fürftenwürde; zwei Erhebungen in ben fen-, 
zwei in den Freiherrn- und 49 in den Adelsftand, darunter an ben Banguier Oppen« 
ar und den Gommercienratb Garl aus Berlin. Orbendverleihungen ai ſtattge⸗ 
unden: an ben Feldmarſchall v. Wrangel und den commandirenden General Für 
Wilhelm Radziwill bie des ſchwarzen Adlerorbens in Brillanten; die bes Kronenordens— 
erfter Klaſſe an fieben, darunter ber Kanzler v. Zander und ber Sriegäminifter, bie, 
zweiter Klaſſe mit Stern an ſechs, darunter Geheimerath Schönlein, die zweiter * e 
an drei und bie dritter Klaſſe an 51 Perſonen. Das Feſt, welches die Stadt dem 
Königdpaare zu Ehren verauftaltet hatte, war äußerſt glänzend. Das prachtpoll aus⸗ 
er Barterrelokal der Börje, welches zu biefem Zwecke einen eıweiterten Ausba 

ren Hatte, machte einen impojanten Eindrud. Die Majeftäten wurben mit 2 

empfangen und beim Umgange im Saale mit Jubel begrüßt. Sinnige allegorijche a 
a Bi Franken famen zur Aufführung, Nachts 11%/, Uhr verlieh ber 

a ä 


fr?! 


Bekannuntmachungen. 
iR hen 
Aussteuergeschenke he Ale 


vorrätig; auch empfehle ic mein Zager von Müchengeschirr in Porzellan, 
Steingut ꝛc. 1 


Ale». Broders, Haaſengaſſe 13 


Mein Tanzunterricht 


Sat mit ben 1. d. M. neue Moinzerürafie BA, unweit des Bodenhe imerthoren, be⸗ 
ei und find alle Diejenigen, weldye ſich daran beteiligen winfhen, A RR gebelen, 
bei mir zu melden. Beitrittsluftige belieben fib bei mir Montage, SD 
Im 8, — he; u Ir und —— ha, 3—4 tee 

‚Abend von 8— n dem pbenerwähnten Lokale En. > 
Adelph Coellin, 


* Verſteigerungs Anzeige, 
dienstag den 22. October 


wigen Meuetfe —533 noch nicht im Gebrauch geweſene Mobiliargegenſtaͤnde, als: 
m Su Mahagounuy: 
1 feidene Brocadel- ——— beftehend: 1 Cauſeuſe, 2 Seffel, 6 Stühle a dösßkier 
B erarbeit, 2 ditto mit Wollenrips bezogen, 1 Sophauſch mit tei gie 
terarbeit, 1 Sitberfhrant beögl., 1 Etandre Servante, 2 Spieltifche, 1 reich 
Damenbureau, 1 Klopp: und 1 Ausziehtiih für 24 Perfonen, 2 Tiſche mit Perl: 
eingelegt, 1 Naͤhtiſch, 2 Pfeilerfchränfhen, 2 Gommoden, 1 Gaunip, 1 Herrn⸗ 
rein, 9 12 Rohrftü he, 2 Bücherſchrank, 1 gr. — ——— 2 Bettſtellen 
2 Rats und 2 Waſchtiſche mit weißen Warmorplatten. 
u Rufbaum: 
t, 12 reiche Rohrſtühle a dossier, 6 - eichweifte 
A ee rg en —* — Kar 
i n, Nachtſchränkchen und Waſchtiſche, Fu — 
Spiegel, 2 Ieilerfpiegel, elegante Betten, beftehend ın S ne a und — 
matratzen, Plumeau und Kiffen, 1 Pendule, u Senftergadlerim, Fenfter: Rouleauz, 
1 Ofenf Handtüchergeftelle, Vorlagen, Klihengerätbichaften ꝛc. 
in, der mu bet Besen — * exmeiſterã Schenck, Eck der Blittersdorf⸗An⸗ 
——— ainzer Lanbſtraße No. 55 in 1. und 2. Gtage gegen baare Be⸗ 
öffentlich an den Meiftbietenden dirfleigert, 
Sonntag; ben 20, und Wontag den 21. October, Bormittags von 9 bie 12 und 


Rahmittags von 2 biß 4 Uhr, können dieſe Mobilien angejehen werben. 
£ C. Belfchner, Ausrufer. 


Sigarren-Berfieigerung. 

De 23 ee, ne ae arten 
ft eines Do <tüc 

tück Eigarren in Din. Sorten 
mie, Sualität und über 2 Jahre abgelagert, 
in-de — — Johannitterhof, gegen baare Bezahlung oͤffentlich an 


— —— — ſich insbejonbere für Herren ar wer — 










= — Werfteigerungs-Anzeige. 
Donnerstag den 24. October, Tarmittene m Abe, 


eben. folgende Mobilten, als: 
1 Cauſeuſe, 6 Stühle, 1 Saufeufe, 1 Chaiſe longue, 12 
epolfterte Stühle, 3 Seflel, 12 Baͤnkchen für Gefell- 
chaftszimmer, ı zweithüriger Schrank, 1 Näbtifchchen, 
1 Gonjole mit Marmorplatte, diverfe Tiſche, Spiegel in 
vergoldeter und Holzrahme, 1 Roßhaar-Matrage, B;tt- 
werf, 2 Bronce-Girandoles, 1 Bronze:Lüftre, 1 Tafel- 
Service mit Goldrand, diverjed Porzellan, Borhänge in: 
Gattun und Damaſt, Borhang-Öallerien und Verzierun— 
gen ꝛc., fodann 


2 fertige gem englifhde Brüffels : Stuben: 
e 


in dem Bergantungszimmer gegen baare Bezahlung äffentlih an den Meifibietenden ver» 
fleigert. C Belſchner, Ausrufer. 
> — 
S Verſteigerungs⸗Anzeige. 
Bor- und Nachmittags, werben 
Freitag den 25. October, Dean —— Dates 
vom 23. Seprember die zur 3. U. Kahs’jhen Debitmaffe gehörigen Mobilien, al®: 
1 vierfiginer Pult, 3 Comptoir⸗Stlihle, 2 Tiſche, 1 Spiegel, Regale, 2 Wagen, 
leere Kiſtchen und Faͤßchen ꝛc., 
ſodann an Waaren: 
eine Partie Gigarren, als: El Ebro, La fama el anul Reeurell, La Favoritia, Nor- 
ma.ıc., Talglichter, Surrogat, Lingen, Graupen, Bohnen, Gerfte, Reis, Grithe, deutſche 
Kaffee, Nudeln, Chocolade, Stearin:Kichter, Seife, Papier, Ieere Säde ꝛc. 
in der. Behauſung gr. Gallusgaſſe 1 gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meiftbie- 
tenben verfteigert. &: Beljchner, Ausrufer, 


Das Mochbuch von Wilhelmine Nührig (1018 Necepte) iſt gut gebunden 

zu 1fl. 12 fr. u. 1 fl. zu haben inder Jäger ſchen Buchhandlung, Domplap. 1401 
1400. Schulbücher, gebraucht und neu, billig bei W. @rras, alte Mainzergaſſe 35. 

———_ — — —— ——— — — —— s — — — — — — 
1402. Unterweg 40 # iſt Der erſte Stock zn verntierben. 


1426. Sin der fchönften Lage ber Bleichftrafe, ganz neu. hergerichtet, eine Wohnung 
(Sonnenfeite), 7 Zimmer, Speiſekammer, Balkon und Gartenvergnägen zu vermieten. 


1402,  Möblirte Wohnungen und einzelne Zimmer zu vermiethen; Zeil 49; 
Bifitenfarten a fl. 1 vr. 100 Stüd. 5. Dielmann & Eo., $riebbergerftr. 37. 


1401. Fremdwörterbuch mit 15,000 Frembwörtern nur & 12 En; Meile 
ſteller mit 154 Muſtern von Briefen ac. nur a 24 Er. bei W. Erras, alte Mainzerg 3— 





I* Beilage, Ftant Intell-Bi. 2250. Dienstag 22. Oct. 1861. 
Ps —— — — —— — — — 


etfanstmadungen. 


Peſtalozzi Verein. 


1429 Bu ber diesjährigen General Verſammlung, welche 
Mittwoch den 23. October 1861, Abends 7 Uhr, 
im Lokale der Katharinenfchule 
an werben fol, werben alle verehrlichen Mitglieder unferes Vereins freunblichft 
d | eberidht ; 2) Ne Sablage; 3) W Bor: 
—— Bitte Die: 23 mt man De 


Frankfurt a. M., den 16. October 1861. 
Der Vorftand des Peſtalozzi-⸗Vereins. 


a lluſtri ⸗ 

Der Bazar. 
mäßig jede Woche geliefert von ber 

Jügerr’schen Buch-, Papier- und Landkartenhandlung, Domplatz 8. 


Negligehauben 


empftehlt in veichfter Auswahl zu billigſten Preifen. 1278 
Louis Bau, Bleidenfrake 9. 


Anlehens-foofe der Stadt Neuchatel 


mit Gewinnen von Fres. 100,000, 35,000 bis abwärts Fres 11. 
Siehbung am 1. November. 
Loofe zum billigsten Börsenconrse. — Pläne und Liften gratis — bei 
8. Eisenmann, Sahrgaſſe 117. 
NE, Die bei mir erfauften Loofe werden nach der Ziehung mit 
geringem Abzuge zurückgenommen. 1530 


—— — — — — —— —___ 


MWinterfchuhe jeder Art, 


in groBer Auswahl, beſonders die fo ſehr beliebten Geſundheitsſchuhe (auch 
genannt) zu Kabrifpreifen bei 
45 2 Sauerborn, gr. Sandg. 2, nächft der Neuenfräme, 
1401. Eprfetten mit und ohne Mechanik, in anerfannt befter Qualität 
von If. 30 kr. an, Goprietten für Mädchen zu 1 fl. 12 fr., für Kinder zu 
2 mb Kordel-Reibchen zu 30 fr. bi Theod. Pott, Echnurgaffe 48. 











Gedruckte Ordnungsliſten 
über fammtliche Gewinne Gr Klaſſe 140: biefiger Lotterie find zu haben 
pr. Städ 6 fr., in Partien billiger, im Eafe Levy u. En Hrn. Earl WBeinreich 

Gigarrenladen, vis-ı-vis der Haupiwache. 713 


Chokolade zatin 2ur la te astra ton 
eiten, bring ermit in empfehle 
$. Martinelli, Wittwe, Bornnafle je 18 im 1. Stod. 


1436. Eorfetten eigner Fabrik, neuefter ——— und reg Fagon, fowie 
billige Schwaben: Gorjetten mit Mechanik von 1 fl. 30 Er. an, auch werben Eorjetten nad 
Maafangabe gewebt, fowte zum Anprobtren gegeben. 

©. L. Schmidt, Babrgafie 98. 

{436 Es werden noch einige Schüler zu einem englischen und franzö- 

sischen Curs gesucht; Näheres Brönnerstrasse 20, 3 Stock. 


Getragene Herrenkleiber werben angefauft bei E. Etraus, Bornheimerſtraße 17 
rechte Seite, ge Beftellungen Be e Stabtpoft werben pünktlich —— — 
1434 Die von der verſtorbenen Frau dern rzogin von Looz gemietbeten Rokalitäten: 
1) der erfte Stod der Behaufun Herrn Dr —— — 24, 
2) die Hälfte des 2. Stods im Zeilmann'ſchen Haufe, Ro 20, 
er zu vermiethen. Näheres bei dem v. Looy’jchen Ruhlafcurator Dr. "Sämibt- 
eL 
1401. Fr Näahmafchinen werben Arbeiten angenommen und prompt unb b 
bejorgt; AU Allerheiligengafje 48. s * 
719. Die am Offenbacher Fußweg gelegene, mit No. 146 u. 147 bezeichnete Behau⸗ 
ſung und Garten iſt aus freier Hand zu verkaufen. Nähere Auskunft ertheilt 
Dr. Barborff, Höllgaffe 12. 
709. Altes Kupfer, Meffing, Zinn und Blei wirb gefauft und beftens bezahlt; Heine 
Sandgafje 5 
1403. le Arten gebrauchter Möbel, Betten, Noßhaarmatragen 
2c. werden gekauft und aut bezahlt; Ginhornplatz, Ed der Kloftergafle 69. 


1400. Schöne zweifpännige Wagen zur Leichenbegleitung 1 fl. 30 Fr. 
bei Peter Weisensee, Lohnkutſcher, Etiftftraße | 3 


1400. Bibliotheten, einzelne Bücher kauft zu den höchſten Prien 
8. Schwelm, Öaafenaafle 11 neu, &d ber Grobens 


1390. Bifitenfarten in Kupfer geſtochen, fowie im Aufftechen von Wechfelplatten 
und deren Drud empfiehlt J. Bad, Kupferfteher und Druder,, Allerbeiliaengafle 20 


Hechter Portland:Eement befte Qualität und billigft bei 
400 ©. Wissenhach, Zeil 8. 


Staatspapiere, Iufüge und Brundftüde 1400 
An- und Verkauf bei ael Dppenbrimer, Zeil 47. 


1390. Gummifchub:Lager bei Dreber Söhne, Döngesgaffe 20. 

















H. Pfiüger-Glauth, 


Weißadlergafle 10. | 
Von meinem Einkaufe in Paris 
zurückgekehrt, empfehle ich eine 
reiche Auswahl Nouveautes in 
Hüten, Hauben, Coiffüren etc. 12 


Da ienbader Fleckenwaſſer, 


Sbeſtes und billigſtes Mittel zum Waſchen von Glac-Handſchuhen, zum 

DItENW Ag ntfernen aller Flecken von fetten Speifen, Del, Butter, Etearin, Wagens 

ENVER® fchmiere, Pech, Delfarbe, Pommade ıc und ohne Nachtheil für bie ächten 

Farben von Eeide, Sammet, Leder, Möbel- und Kleiderftoffen. In Glaͤſern & 20 fr. u. 

8 Er. und in Weinflaſchen & fl, 1. 45 Er, Acht bei 

Ernſt Bein, Bodenheimergafle, 

J Burghold, Allerheiligengafſſe, 
Coeſter, Hühnermarkt, 

M. Krafft, Friebbergergaſſe. 


Ertrafeines Zunftmehl 110.00. 


Diefe vorzüglihe Mehlforte aus der 


Heidelberger Kunftmühle 


it in Original-Kiftchen von %/, und 1/, Gentner fortwährend zu beziehen von 
Bertels, ar. Bodenheimerg.31.| Heinr. Handel, Buchgaffe 14. 

. &, Saufer, Schnurgaſſe 65. | Sof. Mileni, Bleidenitraße 6. 
— Roßmarkt 3. F. Lausberg & Co., Roßmarkt 10 
Ric. Weigand, Allerheiligeng. 49. J. Mart. Willemer, Döngesg. 46. 

Die Qualität dieſes Kunſtmehls iſt anerfannt vorzüglich und b 
leiner weiteren Anpreiſung. 


Fabrik-Sager von Stearimichter 


596 Bis 40 fr. pr. Paquet, bei Abnahme von 25 Paqusts zu den Kabrifpreifen. 
1461 Ludwig Horixc Sohn, große Gallengaffe 15. 
721. Gine fiille Familie ſucht bis Ende März eine Wohnung von 4 bis 5 Ziumern 


nebft Bubehör, Hochparterre od. 1. Stod, mit Gartenvergnügen. Schriftliche Offerten mit 
abe erbittet man unter IE" MR. Friedberger Landftrafie 23, 2r Stod. 
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i Bu vermiethen. 

719. Meöbliste Zimmer zu vermiethen; 
Bahrsaffe 53, Ir Stod. 

719. Gine freundliche ggg 
—— im 2. Stock, beſtehend aus 2 Zim⸗ 
mer, Cabinet, Küche, Bodenkammer, Keller 
iſt an eine ſtille Familie zu vermiethen und 

zu beziehen; Parabeplap 6. 

715. Gine Schöne Wohnung iſt zu ver: 
miethen ; Garklichenplag 7. 

1431. Schnurgaffe AS, ber 1.Stod. 

1425. Neuerothehofitraße 19 ift der 1. 
Stock mit 5 Zimmern, 2 Kammern, Seller 
x, mit Ausſicht in Gärten zu vermiethen, 
ben 1. November zu beziehen. 

71. iefenbornweg (Dederwez, 


gweite Straße links), in dem neuerbauten' 


fe bei G. Rupp, eine abgefchlofjene 

ung im 1. Stod zu vermiethen, enth. 

4 Zimmer, Küche, Speiſekammer, Keller, 

2 Manfarben nebft fonftiger Bequemlichkeit 
und Garten. 

1417. Bleichſtraße 4, Br Stod, iſt ein 
freundlich möblixtes Zimmer an einen Herrn 
au vermiethen, 

705. Bu vermiethen: ein fhön mößlirtes 
Zimmer; Fahrgaſſe 38, 3. Stod. 

709. Gr. Bodenheimerftraße 43, im 3. St. 
find 2 möbl. Zimmer mit Ichöner Audficht, 
jufammen oder getrennt zu vermiethen. 

719. Trieriſcherplatz 9 ein freundlich 
möblirte8 Zimmer zu vermiethen, 

715. Trieriſcherplatz 1 eine kleine fonnige 
Wohnuna an 200 fl. 

716. Pfingfiweidiveg A,2: Stod, ift 
eine elegante Wohnung, aus 5 Zimmern ıc. 
beftebend, von jetzt bis zum 1. ZJuli E. J. 
für fl. 250 zu veriniethen. Näheres Hanauer 

e 18, im 1. Stod. 
- 1401. Sochfiragie SL, 1.Stod, ganz 
wen hergerichtet. 

1432. Drei ineinanbergehende möblirte 
Zimmer vor dem Friedbergerthor find an 2 
Herren & 14 fl. pr. Monat zu vermiethen. 
Näheres Schäfergaffe 4, im Laden. 

713. Römerberg find im 2. Stod möblirte 
Zimmer zu vermiethen; Eingang neben dem 
Römer, Limpurgergaſſe 1, zu erfr. 11—1 Uhr. 

709. An file Leute eine Wohnung, Grau: 
bengafle 40, im 1. Stod; Näheres bei S. 
&. Langenbach, Döngesgaffe 35. 


709. Zwel ineinambergehenbe trockene 
Lagerräume and al® Comptoir zu benfigen ; 
Dönaesgafle 35 bri S. ©. Langenbach. 

1402. I menhraße 13, nädft ber 
Bodenheimer Ehaufjee, der 2. Stod, 5 Zim⸗ 
mer ꝛc., zu vermiethen. 

1401. Schön möblierte Zinnmmer, mit 
oder ohne Koft; Seilerftraße 9, Ar Stod. 

709. Hochſtraße 39, 2r Stod, ift eine Woh—⸗ 
nung zu vermiethen. 

1433. Zeil29, 1. Stock, als — 7* 
nung oder Geſchäftslocal und 
Gewölbe zu vermiethen. 

1401 Zu vermiethen: 

Bilbelergaffe 12, neu gebaute Hinterhäufer, 
fonnige Wohnungen mit ab jefchloffenen Vor⸗ 
plägen und Wafjerleitung in 

704. Naͤchſt der Bodenheimer Chauſſee ift 
eine gefunde Wohnung von 5 Zimmern x. 
mit fchönfter Ausficht und Gartenvergnügen 
auf den 1, April an eine ruhige Familie preiss 
würdig zu vermiethen. 

696. Eine Wohnung im 1. Stod, 3 Zim⸗ 
mer und Zubehör an flille Leute; Markt 18. 

1402. Eine ſchöne neu hergerichtete 
MWohnung, im 1. Stock, beftehend in 
5 Zimmern, Küche, 2 Kammern zc. ift 
an ftille Leute zu vermiethen; Heine 
Friedbergergaſſe 9. 

718. Freundlich möblirte Zimmer ſind zu 
—— Eck der Reuenkrame und Wedel⸗ 

e 


N . 
713. Gin bis zwei Zimmer, Sontienfeite, 
find mit oder ohne Möbel zu vermiethen, 
auch kann Küche und ein kleines —— 
dazu gegeben werden, Vockenheimer Anlage 
No. 13, Hinterhaus, 

718. An 1 bis 2 junge Beute (Ibrael.) 
ift ein Zimmer mit Bett abzugeben; Juden⸗ 
gaffe 149, 1. Stod, nahe d. Bornheimerſtr. 

116. Zu vermiethen und fogleih zu 
beziehen: zwei große helle trodene Sager: 
räume, ber «eine heizbar unb ein gewölbter 
Keller ca. 16 Stüd haltend; Vilbelerg. 23. 

1400. Bodenheimer Ehauffee ift eine ge» 
räumige Wohnung mit allen Bequemlichkei⸗ 
— E vermiethen und jegt oder fpäter zu 

ziehen. 

719. Gelnhäuferg-fje 19 {ft ein Zimmer 
ohne Möbel und 2 mit Möbel, 






— — — — — — 


— ——— ande 


1 - Sandwwerfer ! 


für poliliſche Auſichten in Frankfurt vertreten fein mögen, — 

> Ge, deren politifches. Programm negen die Gemwerbeftei- 
te; denn die Gewerbefreiheit iſt lediglich eine volfswirthfchaft- 

ge, die mit der politifchen Freiheit nichts zu thun hat. Hinſichtlich 
: E: iſt es alfo gleichgültig, welche politifche Partei fiegt, 
#N i betrachtet heut zu Lage die Zunftichranfen: als einen 
—— gehe Die 2300 Unterſchtiften, welche angeblich gegen 
bie im gejepgebenden Körper beantragte Gewerbefreiheit proteflitten, gehören 


me ‚Bein fehben Partei an, Sie gehören vielmehr einem bürger- 
e an, dem lange genug durch MWühlereien aller Art vorgefpiegeft 


daß die — — ſeine Exiſtenz gefährde. Aber ſehet nach 

len blühenden  Gewerben das Frankfurter Kapital zuſtrömt, und 

dailet —** bei dem hiefinen 9a Handwerksmann, welches fremde Capital 
Ban Di Das ift der Segen der Gewerbefreiheit! Pretlich fagt 
Unvernünftiges, wenn ein gelernter Schneider ohne Umftände 


verfertigen wolle, 
—— Euch: die Schreiner brauchen eine ſolche Gonentren; „ohne 
nicht zu fürchten. Aber es ift ſinnverwirtt, wenn dem Schweine: 
iden einer Rindszunge von Ochfenmehgern verwehrt wird; 


aan ſollte jich beim Schweine⸗Metzger dafür bedanken, daß 
— 














Feld des Abſahes für feine Waaren eröffnet wird, Sinnver- 

jbielige Krieg, Den, jede Iunung ſowohl mit_ihren eigenen 

| mit deh verwandten Junnngen vor dem Jüngeren Bür— 

ER und vor Eivil- und Strafgerichten führt. Sinnderwirrt 

daß wir uns von der Goneurrenz und der Yabrication des ge- 
—— in gedanlenloſem Schlendrian ſollen überflügeln laſſen. 

wird die Zeit kommen, wo jeder ehrliche Mann in unſerem intelligenten 

in zur lebendigen Kenntnig biefer Wahrheiten gelangen wird, 








Ba u zu Sagen, wenn Ihr Euch gegen Die Gewerbefreiheit 
— nicht —3 — Euere politiſche Freiheit auf: 
| des Zunftzwangs. 

glauben, daß die 2300 Unterzeichner der Adreffe den 
u NHücd tt wollen. In einem Augenblic, wo Rußland und 
I Be eit neue Bahnen brechen, wo China fein abgeichloffenes 
wiliſalion zugänglich macht, wäre es für Frankfurt eine 
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nie erlebte Schmach, wenn beffen Handwertsitand, feit ne 
unerſchrockene Kämpfer für politische reiheit, von Zunftwühlern irre g ı 
das Paterland an die Reaction verkaufen wollte! 

Heute handelt es fidy nicht um Gewerbefreiheit, heute handelt es fich um 
die Bildung des gefeggebenden Körpers. Heute fteht nicht Euer Sonder- und 
Standes-Intereffe im Vordergrunde, fondern heute gilt es, ein Opfer zu bringen 
den eigenen. Borurthrilen, und die Liebe zum Vaterlande zu bethätigen!,_ 

Durch Euere Wahlen werdet Ihr bemeifen, ob Ihr politifche Bildung 
befiget und ob Ihr unabhbangige Männer, freie Bürger feid! 


9431. In ein. biefiges renommirted Lotteriegefhäft wirb ein, gewandter und mit, allen 
in bieied Fady einichlagenden Kenntniffen ausgerüfteter Commis genen entfprechendes 
Salate geſucht. Nur Solche wollen fib melden, bie eine coulante Hanb ſchreiben und der 
Zübrung Dentfcher ınd franzöfifcher Eorrefpondenz vollkommen gewachſen find. 

ri’tlihe frankitte Tfferten unter L. 8. bejorat bie Expedition d. BI. hier! 


Deffentlicher Dan, —— 
Meine Frau litt 6 Sabre an der chroniſchen Gicht; alle erdenkliche Millel 
famen in Gebrauch, ohne daß die geringfte Beſſerung eintrat. 
Km Monat Juni d. J. wendete id wid an Herrn Dr. Müller, berniälen 
pract. Arzte in Weißenburg im Elfaß und biefem gelang es, meine liebe, Frau durch 
feinen @ichtwein radıcal herzuſteilen und fane ihm hiermit öffentlicd, meinen wärmften Dan. 
Säürges im Naſſauiſchen, den 18. October 1861. 
1438 Ahles, Lehrer. 2 


1434. Dauernde Beſchäftigung findet wer in franzöſiſcher und engliſcher Sprache 
gewandt eopiren kann und eine ſehr ſchöne Handſchrift ſchreibt; fchrifiliche Anmel⸗ 
sungen, Die zugleich als Probe der Handſchriſt dienen, bei der Expedition. dieſes Blattes 
unter B. S abzugeben, = 

724. Kupfer, Meffing, Eifen, Blei. Zinn, Zink, Roßhaare auch Daffen 
aller Art, Aurtquttäten ac. werben ters gefauft bei Meyer Bing, Lornheimerftr, ib. 


M. Faure, Stuhlfabrikant in Bockenheim, 


empfiehlt ſſh in allen Sorten Stroh⸗ Sühlen, ſowie auch tn dieſem Fache einſchlagende 
Reparaturen. Adreſſen übernimmt Herr Bertels, gr. Vockenheimerſtraße 31. 


finden dauernde Beſchaſ⸗ 
& portefeuille- u, Zuchdindergehſen Sn. 


m Po 0007001000111 m — — — — 0 — 
722. Gin Haus mit großen hellen Räumlichkeiten, zu einer Fabrik geeignet, iſt 
preiswürbig zu verfaufen, bei Th. Dautb, gr. Eſchenheimergaſſe 23. 


Wohnungs- Veränderung. 
Meine Wohnung befindet sich von heute an —— 22, 
im zweiten Stock. J. Mössinger, Maler. 


Zwei alte Hobelbänfe werben zu kaufen geſucht; Fahrgaſſe 120. 5 
721. Zwei gebrauchte Stubenteppiche werben zu kaufen geſucht; Schnurgaſſe 47. 


—— ir 


Die fchönfte illuſtrirte Damenzeitung 
* GSajar 
Franz Benjamın Au uffarth, 


ck der Dönged- und Haaſeng 


—— 


Unter den 75 Namen des ſchwarzen Zettels figurirt ein einziger 
Deaelite! Dagegen allein in der erſten Abtheilung: 
J Vier lutheriſche Pfarrer! 
Bier Lehrer und 
Ein Eonfiftorialratb mit Berwandtfchaft!. 


Das tft ja ein wahrer Eonfiftorialzettel! Leben wir denn im dreißig- 
jährigen Kriege, oder fol ein Intberifcher Pabſt gemacht werden??? 


Die Leipziger Fenerverfiherungs-Anftalt 


— im A2Bften Iahre ihres Defichens — 


che @ebiet Be vo Be en baud Der 
N ES ae ———— 
I 3 die nachftehen — J —— A Saͤtzen. 


rd ' Die Ben Entntne Frankfurt a. M.: 
u W. A. Dietz, Neuekräme 27. 
Eckbard, Altegaſſe 77. Her J. M. Hochheimer, in Niederrad. 
om ; 3 . @mden, —* 17. . &D. Dfifterer, in Oberrad, 
©. J Heiffenflein, Schnur. 22. „ . Steyert, in Bornheim, 


Georg Heinrich Jäger, Budbinder, 
ollgraben, Ed der Brüdhof: und Mainftraße, 


fauft altes Papier, Bücher, Briefe, befchriebene Handlungsbücder und hätt Lager von 
Bapter, — und allen Sorten Schreib⸗ und Zeichenhefte ıc. 1430 


a N REEL u ETF EL 2 

Mein Lager von Cognac, idter Jamalca-Rum, Arrac, Genever, 
fomie ansländifche Weine, empfehle zu b.U’gft geftellten Preyen und für Wieder— 
Berläufer mir entiprechendem Rabatt. 


1416 Carl Andrew. 


Genähte Corfetten u. Erinolines, 


auge Dmalität, pr. Stüd 1 fl. bis zu ven feinften bei 1435 
L. Sauerborn, gri Sandgaſſe 2, nächft der’ Nenenfräme, 


Reitiebonbons 


ne. ‚Drefder Ksifherin in Mainz. 


De: ⏑ 


ine in Vaquets 
— — in Schachteln 18 ! 


=. dol Ar 19. 
— AR a pb, Altgaſſe 
@d. Lotz, ” Mlerbeligeonafie 


1860r Hol. Häringe, umdamit zu 
räumen, ut Hei Scück bei 
eiffenstein, 
ESgqmurgaſſe 22, 22, 


— Hepfelwein friſch von der friſch von der 


Jean Clauer 
Neugaffe 6. ’ 


— Zwetſchen 6 fr. pr. 
Pfund bei 
: &. F. enstein, 
1437 Schnurgaſſe 22. 


1427. Neuen a fannnonis, beſte Quli⸗ 


tät, pr. Pfd 20 ir., empfiehlt 
— Ebert, M Markt 23. 


Wagners Rettigbonbons 


für Huften und Bruftleiden. 
a0: per hund 48 ft 










290 er 


ima per Paquets „’44/, 
xtrafeine per Ehaßtet” 18.» 
Pate pectorale » : 8 — 


* "bes ze — — —* 
—— er Waare Die aupt- 
Niederlage bei > Yranz Wertels, 


uz 
1400 große Bodenheimergaffe 31. 


ebbutter, 
2, jowie jelbfigefochte pflehlt in 
ualität 


fei 
Fate, ur J. J. Me Sohn, 


ar Weir, pr Mine 56 Er., zapft im 1, 
Arab 


729 un Brenehfen, Kirhhoiiiradr- 


436 WBodenbeimeriher, fin 


Bu dermietben. 

714. Ein —— elegant (mi. 
blirtes Zimmer ift zu vermiethen; 
Seilerſtraße 4. 

1427. Gin Zimmer und Gabinet nahe ber 
— ei 8 vermiethen; Näheres Vilbeler⸗ 
gaffe No 

F Am erſten Stod 
immer zu — 


an möblirte 
bi, Zim- 


23. Ein freundliches ſchon 
mer nebſt ſtabinet iſt an Pas 
vermietben;>&ilerneband .13,8r St 

722. Möblirte Zimmer: fub alsbald 
zu vermietben; Stiftſtraße 13, im Hinter⸗ 
gebäude, 2 Treppen 

1426. ‚Eine im beiten uftaude hefind 
Yen ge Fehr tft, zu „vermi 

Item.inze ben 


eimer Sandfir 
u de Don — 


7 1 Menorten, Keller, ‚Bigrige not nebft 
ten, zufammen ober nethetlt 
Unzuf 3 von 10 12 ss 


1436. Eine ſehr ſchöne nen 
bergerichbtete Wohbunngz be: 
nd aus 5 Zimmern umd 
allem Zubebör, nit, 2lusfich 
auf Die Promenade, i ver: 


mietben u, fpgleich zu beziehen. 
319. — Landſtraße 25 drei 


Wohnung 


720. —* je möhlirte® Zimmer im 3 &t,, 
bie Aueſich auf den Main, fowie 1 beöglei- 
chen im 1. Stod, an Herren zu vermiethen 
alte Mainzergaffe 1, nähft dem Fahrthor 

720. In der Nähe der Weißadl 
ein Gewoͤlbe zu vermiethen. Zu erfragen anf 
ber Expedition. 

726. ine freundliche Wohmmg an "ei 
kleine —5* —— zu —** 


—— —* hit Biber; annen-⸗ 
Be mel bie ie Be ab ohne Wöbel 
Range 


—X 


Fe be MER FISTIA 








uff, Sit 250, Dienstag 2%,Dct. 1861: 
Fan an — ach u n gen. | 


Zur Kahlitan e. 


‚Bürger hat das Recht, zu wählen, Dieſes ig iſt eine heilige 
Möge Zede mit feinem eigenen Gewiffen zu Rathe gehen, wen .er 
wird Die Wahl auf nneigennägige und principientrene 
Mänger nat Aber wehe dem State, mo die Wahl duch ſchmutzige 
— wird. 
after haben ſich organiſirt Sie wellen nicht Gleichheit vor dem 
** F pen ‚ao Nachtheile ihrer. Mitbürger, Vorrechte für 





ge ep en * fein politifches Programm. auf za Es fehlte 
enheit, Ehrlichkeit und Fähigkeit, dies zw thu 
er wird fein Vertrauen an Leute —— die hinter dem 
* Daten * nicht einmal jo viel Much Haben, Barbe zu bekennen? 


— — — —m — — 


Er al. - Beränderung. 


un ns Yanz ergebenft anzuzeigen, deß ich mit dem "heutigen Tage mein 


sficht No, 225 


Schöne Aus 
verlegt uhb erlaube F zugleich bie Bitte, das mir bisher geſchenkte Vertrauen auch 
——— — 


zu woll 
rer ben 19 Dit 1861. 


U Dechateau, marbier sculpteur. | 


TCeppic)- - Verfleigerung. 
zug.) den 28. Detobe J — — erben 
artie engl. Sußteppiche, Brüffeler 
—* elour, ſowie eine Partie Vorlagen 
in allen Größen und Tifchdecken, 


im Saale der Harmonie, gr. Bockenheimergasse, 
veren —J— Afentlich am den Weniſthietenden verſteigert. 

2* eWaare uud dafi die Deſſins richtig zuſammen 
fich ‚ wird garantirt, C. Baſchner Ausrufer. 


r 


ng 
si 4% 
— —— men | 


werben 

Montag den 28: Dxrtober, = in Gentiähen —— 

vom 7. Det, c. die zum Noͤchleß des Ihief, —*— und Dreher meiſter ya Carl 
— A von der Au gehdrizen Mobilten und Waaren ne 

Lasjchränke, 1 Ladent N Blastafien, 1 Commode, Ak rehbaͤnke, 

—** Preifenröhren, felfentöpfe, Mafferiäde, Reae fun iel Kegel 

Sıöde, Holzrahmen, Haubenftöde, ‚etwas Horn, Bein: und Holz ac. N 

in dem Vergantungsrimmer genen. gleich haare ‚Bablung öffentlich ande 

*8 








ſteiaert. 
441 Verſteiger ungs· Amzeige F * 
Dienstag den 29 October e 


dm 
9. Detober die zum Henriette Koft’ihen Nachlaß g —8T — — Tür 
moden, 1 Tiſch, 1 Kleider und 1 Küchenſchrank, 1 
Kleidung und: Leibgerätb, Bahmarkätır. 8 ihiibereien ge 7 
Soph ehe 35 — Bendule, 1 Tiſh, 1 Spiegel 6 Sihere 
a) 1 Sopha, € onier e, piepel, en; 
8 1 Reiderfegranf, 3 Stütle, 1 Tifh; ® 
0) 2’ Ganopee, 2 Schrärtdin, 1 Ti, 1 Seffel, 2 Spie 
d) 1 |... 4 wi 1 Uhr, 1 — 7 * 1 Kleiberfihrant, 
tuh'e 
e) 13 Did. Budstin: und 12 Dir. put Handichupe, 
in dem PVernantung’zimmer, Yohannitterhof, gegen baare Bezahlung MFentlich an den 
Meiſtbietenden verfteinert. C. Belfchner,! Ausrufer, 
— ie 


J Verſteigerungs-Anzeige. 
Mittwoch den 30. October, a Sr Sun 


Dek eis die zum Nachlaß der Maria Magdalena H. Grecelius gehörigen 
Mobilien, al8: 1 gold. Broche, 2 Ohrringe, 6 6, GB: und 5 Theeläffel, 2_ Gommobden 
1 Ganaper, Stühle, 1 Kleiderihrint, 3 Spiegel, 1,Pfeilrjhranf, 2 Tiſche - Richen- 
fchranf, 7 Schildereien, 1 Bettlade, aan Beinengeräth, Kleidung und baeräth, 
Küchengeichier, Porzellan und Glaswert 
ferner in Ftscalats Aufirag: 
a) 1 Kelter, 1 Aepfelufible; , 
R, 6 Süd farbige Leinwand ; ii 
ı Lüftre, 1 Canapee, 2 Stege, 2 Ladentiſche, 2 Negäle, 1 Schrank, 12 farb. 
Hemden, 20 Dpd. feid. Halebinben ; i FE 
d) 1 Gaunig, 1 Ganapee, 6 — 
0) 1Sviegelſchrank, 1 Commod⸗e,1 ale derſchrank; 
f) 1Canapee, 3 Commoden, 6 Stühle, 2 Spiegel, 1 Ti, 1 Nachttiſch; 
g) 1 Ganopee, 6 Stüble, 1 Gommobe, 1 Gaunig, 1 Glasſchrank, 1 oiegel 





v 


16 Schildereien, 2 Ganapee; 
h) — E— 1 * 6 ei, 1 "Spiegel, T Schyilbereien, — 
n dem Vergantungszimmer (Johannitterhof) gegen baare — —* an den 
bietenden verfteigert, Baifchner Acher 


—2 at: J 
—— iſt Taer die Gewerbeſreihrit! 
‚in Frankfurt 2 Parteien: eine liberale, der Pant e Ki He 
—— zugethan iſt, und als deren lebendiger 5 
‚Körper erfcheint: dann eine reactipnäre, die * Senat 
ud che An are Majorität für ſich hat. Seitdem man vom Senate ſeilbſt 
er den begehrten Reformen nicht mehr 'entgegenftrebt," und daß "br 
im Br ee m mit der. Gewerbefreibeit einveritanden ift, Täßt ſich gar 
richt. ‚ was. ,gewiffe Herten ‚eigentlich beabfichtigen, indem fie- einen 
m in «Umlauf »gefegt haben, Es wäre zu wünſchen, daß ‚eine 
—— ajorität * für allemal dieſe zweckloſen und Lächerlichen 4 
—* n brächte! 


Leinen Verſteigerung. 
‚den 30. October, rin gr Mt 


ng Kifte Leinenwaaren, beftebend in: 


30) ‚ganzen und halben Stüden %/, breiter Bielefelder Leinwand; 
6-Stüd 12/, breite Betttücher:feinen von reinem Handgefpinnfte; 
*0 Hausmacherleinen; 
nn 12m en mit dazu paffenden Servietten, ‚in Drell.u, Damaſi; 
—* aAbgepaßten Tiſchtüchern im verſchiedener Größe; | 
| einer attie Handiicher, wobei glatte Küchenhandtücher; 
—trrlaͤndiſcher Tafchentücher, 
au⸗ in rein Leinen, woflr — wird, in dem PVergantungsztmmer, Johar⸗ 


erh: ‚gegen baare Bezahlung Öffentlich an den Meiftdietenden verfteigert. 
6. Belichner, Ausrufer. 


Verfteigerung einer Behauſung zu 
Sachfenbaufen in der Elifabethen- 
ſtraße. 

Samstag den 2. Noveniber, 1 eine na aetätiarn 

kreis vom 16. September e. bie zur ‚Hälfte zum Nacht es hieſ. 
ir Bärtnermeifter8 Herrn jebaun Rudolph Kahles ſchen —* ge⸗ 
eu Sachſenhauſen in ber Elifaberb nftraße liegende 
Bebaufung Lit. N Ro. 26 (neu Ro. 1), 
Sn Su e LioR Öffentlich an den Meifibietenden verfteigert werden. 


Berfleigerungsiermin-fann bejagte Behauſung au angefehen werben, 
G. Belſchner, Ausrufer. 


de Alk —— — 
669. MÖGE! und Betten werben gekauft h. d. Prebigern; Arnsbergerhof 3, 















FE a 











erfrar auff —8* will, —— 
—— de Dinar due Sina graben Wifchergaffe MR Hni1n uns A 
willig Bin au ie Eine geſ⸗ * 
— Er — 
n Tann I. ie tann und 
ſucht (eine —* and du⸗ 
Ben. Dane J 
N. engine arfın —— wird ge⸗ ten u nm ie 
725. Köchinnen, 8% —— dchen ſucht eine Sielle; e 21. * 
können — * Gr ar ; 727. Ein Maͤdchen —* * Fe 'oche 
Ik Au, ernste * Öre R Na. € { 
725. Ein er Mebchen, weldheh dtp ran a fis 


i t nd 
kn, nt E14 rhhernichen Seh A 
been ift, wninifcht eine Stelle hier 


SE in Fr bürgerlich toden 


Handarbeit verjteht, jucht eine Stele; ; 
Br Stock. 


125. Ein t Dienſt in einem Spe⸗ 


Bitſche 
ae ober ſonſt dal. If. Baufer, 


13. Gin folides Mädchen, welches bürger- 
id — * — wird gefucht; Bleichſtraße 


—* 

diges Mädchen, welches im 
——— im een geübt 
4 er Zeugnifje aufweiſen kann, im 
— und in der Haubarbeit er⸗ 
ne eine Stelle, Bu er 

* ———— 16, im Laden. 
725. Gin folides Mädchen fucht eine Stelle 
als Hausmadchen oder allein. Zu a 


er ern 1 
"&in ; $ Mäbthen, 
die Huusarbeit gründlich verſteht *— 
cd kann, fucht eine Stelle als Hausmid: 
chen. Näheres Schnunoaſſe 9, Dinferhaug 
2r Stod 1438 
Ein Mäpchen, das im feine — und 


— 55 Altrape 2, 





2 wünfeht 


—* Ar —E een: Manitu 


Kindern; Döngesgaſſe 22,127 Stocht 


des in After junger Wann, welcher 
ſchon mehrere Jahre hier gedient — 


niſſe beſi 
Bing! nF ebiente ‚pla Pe 5* 37 


fragen in der weiker, Ca 


ı ni 3 


diger, 
"26, ih bt A — große 


Bockenheimergaſſe 
726. Ein bravetß Madthen/ 


bürgerlich fochen kann, wird gefucht; * 
quat 8, Ir Stock Masern, 
726. Gin folibes ri 
in einer Stelle fit, Tee ni 33 
ſucht Dienſt als Haus 
Hochſtrahe #5, 2r Des | 

726. Gin gut empfohlenes Laden, — 
auswärts 8 Jahre in einem Dienſt war, was 





Ik hen, „bügeln, kochen — alle Tann; age⸗ 


| errichten f 


4 Fast Die ul] 

En Mäbih Im} #7 hier 
diert hät, twirh ah: * end, 
im Raten 

"725. En REN, dab bürgerlich oöch 
kann und Liebe ku Kin dern hat, ma 


Nähen, Potvie ih Mlidermachen geübt At, fein Hof. 


waſchen und bügeln werfteht, wird gefucht. Nur 
Tolche, bie a Zeugniffen verjehen find, 
mögen ſich in d. Cop. 


Haufer, Fihrgaſſe 
123. Ein gewandtes Bü ee ai 
in eine —— ucht 


711 In der 


. Sntell.-BL. 2 250 22. Det, ı881, 





BDelanntmadungen. 


ee Befanntmadhung. 
Deifentlihe Sigung der gefeggebenden Berfammiung 
ttwoc ben 28. Detbr. 1861, Nahmittags 5 Uhr, präcis, 
TZagedorbnung: 


Com: eaaberiäte: 

4 Aufhebung der brand Wabrſchaft bei ber Veräußerung Tiegender Qüter 
mb ber denfelben gleidhgeachteten @erectigfeiten ; 
2) ten Verkauf des Haufes Ro. 4 in der Schneidwallgaſſe und Abbruch der Haͤuſer 


No. 1,8,6,7u 9; 
* Nachtrag zu dem Zebent⸗Abldſungs⸗Geſetz; 
2 Berbintung ber großen Rittergaffe in Sachſenhauſen mit bem Waflerweg 
durch Eröffnung einer Etraße; 
und 


+ 


Verlegung des Sacjfenhäufer Kichkofs und Herſtellung von Straßen dafelbft 
‚bie evange tiſchen Volkeſchulen betreffend, 
—5 a M,, r October Ader — 
Kanzlei der geſetzgebenden Verſammlung. 


1 | für Diejenigen, welche bie forticheitente freie Ent: 
ä Stimmzette l wickelung unferer Affentlidyen Verbältniffe in ber bis— 
ber non ber gejeßgebenden Verſammlung eingehaltenen Richtung erfireben, find zu buben 


bel 
a Id Baiſt, Bornheimerſtraße 9, 
Ed. in der Harmonie, 
4 * Weit. Meiiengoffe 10, 
"Göliger, Stelyengafle 8/10, 


Sum Fahrgaſſe 14, 
NDacquet sen ale Sandzaſſe 9, 
3— Diwig, "Borngofle 21, 
Meutlir ger jun., arofe Gallus ;affe, 
ardb W fm, Eleine Ritteraafie 5. 


- Ausverkauf: Drönnerftrahe 14, sr Stock. 


1432. Wegen Gefchäftsveränderung wird der Reſt eines Lagers in 
wer gewirlten Vorhaugſtoffen für große und kleine Fenfter-Vorhänge, 
in 4 verfchiedenen Breiten von 8 fr. die Elle an, glatte, flare und dichte 

im 3 Breiten, Bartifte, Nanfoe ꝛc. im Stück wie in der Elle, fer. 


ner eine.geoße Partie Schweizer Stidereien, worunter Kragen und Mans 
&etten, ER 


# 
4 














!&etten, an, weiße Galleriefraufen in 3 Breiten zu 20, 
m 1,38 Fr. die Elle und Vorhangshalter von 15 fr. das Paar an, 
m bedeutend ermäßigten Preifen ausverkauft. 






— 


kan von 4 freundlichen Zimmern nebft allem Zubehör im 1. Stock zu vers 
MUNG miersen; gr. Gadusgaffe Ro. 7. Gignei fd au als Geaänsient 


bon 1 fl. 80 fr. deutend geſleckte aſtindiſche Sonlards, — 
148 Conrad Weimar, Reveträme 1, Es ver Wedelgaſſe 


11. Alte Gold» und @ilbertreffen, Bouillon ze , äthte und unächte, Fi 
ben gefauft bei Mleyer Bing, Bornheimerftraße 


fl. 35,000 find auf Yufähe obzuneben; zu erfragen bei der Experition. 


Stick Wr ’ Kir N) nt en, 
Zeichnungen ze j Su N si — le D En 








vermietbe 


Zu 
gint 334 Be nebft Gartchen, enthaltend: 4 immer, Tanfirde, Bid: x; — 


Ges Eſchenheimerſtr. 89 der 1. Stod von. Zimmern: zu vermieiben. 





S ® Grändliger Unterricht im Schönfchreiben E35 


den von. baibı1 bi halb s Marz, fl. 5 eh ". Ir 1* 
In der Naͤhe der Pfingſtwaide wird eine Wohn fe. R 

von. fl. 0 200 zu: miethen gefucht: Das: Nähere in Sale 

684. Clabiere au verfaufen und vermierh. bei Elsner. Giavierftimmer, Bodaafle 6. 


722. In dem Waagenfach grübte Arbeiter ſinden dauernde Beſchäfti 


«3. M. Martind, Waagenfabrikant, Edienheimer. 
ei. | Zwei gebrauchte De Betten werden zu faufen geſucht ;,$ Rioftergafiendhen 2, 


1433. Am riebberaerthor, Herinesweg, find 3 Wohnungen von — 








ganz neu hergerichtet, nebſt Gartenverg:figen, von 350—500 fl. ſogleich zu 
Durch Senfıl WBeismantel, in der. „O 


— — — 
1401. Alte Mösel und Betten werben zu hohen Preiſen nelauft; gr. —— 5. 
Gin gehbter Potief mille Arbeiter findet, bauernde Beichäftizung; ‚gr. Eſchenheimetſtr. = 

"11438. Im Tapezierfacpe sgeibie Rühmädıhen meiden zeſucht Beil! 
H. S. Langenbach, Dongetgefſe 38.01. 
728. Verwandten und‘ Freunten eigen wir hiermit ftatt be jonderer Meldun — 
heute erpolgte Vrlobüng an Frantfurt a, W., den’ 20. Detober 1861. J 
Abe Pindstopfi im 
Iſaae Bender. 30 


— — — —— RU — — J 
I. Altes vergoldetes Solz, als Rahmen, Verzierungen ⁊tc, euch — © be 
fowie alte veraoldete «once, Girandoles, Lütrrs, Kronleuchter: I, auch frnnente, U 

Gei en, Cellos, Guttarren ic. werden getauft bet Meyer Blug, Bornheimerfiri 


1402, Gummifchmb üguger bei Dreber Söhne , Dingeggaffe 2° 












Dir itänberk 


18. n ta dem 22 Detober GSeſang · un” Inftrumenta! Berträgt 
Nachahmung eines Kindes durch die Bauchsprache;,-dargefie 
nrae: ee Kur Wir! 
er # 3. Hieinefelter u. Gesellschaft: 
— —— — — — —————— 


Schwediſche Rthlr. 10 400ſe. 


Zi hung · am L. Novenber mit großen Treffern) billigſt zu haben bei 
re A. Merzbach, Büngesgalle 36; 


=; COLONIA. 
ee Geſellſchaft zu Cöln. 


— ——Grmmdfapital . . 3,525,000 Gulden. 
Gefomnit:Heferden 2,858,979 Gilden. 


ie Colo nie. verfichert zu feiten und billigen Prämien: Gebäude: 
‚Mobilien, Waaren, Ernten in Scheunen und Scho: 

ben) Fabrißgeräthe %. u 
Bnpothefar:Släubiger finden bei der Colomia die umfafjendfte 


Aleitung) jur — der Derficherungs-Anträge, Jowie jede gewünſcht werdende 








* a. A. im Oct. 1861. Der Hanpt-Agent: 
IP FOR Franz Böhm, Rossmarkt 16, 
saynda fowie die Agenten: 
Herr Carl Tausend, Dtei Her Fr. Leisler, Fahrge 94" 
oſtraße re „ Meinr. Inden, Fried⸗ 
— ‚Krahle, Dön- bergergafje 45, 
Ha Im ez 


fowie Herr Cari Wissenbaeh in Bornheim. 1439 


— — — — — 


et indianiſche Reilpeitſchen, 
F — — gr. Hirschgraben 26, 


1726 Mein’ ‚Unterricht bat Den 21. dieſes wieder begonnen. 
Fer hi Dreyfus-Prospere,. 


— —I — Dreher Söhne, Döngekgaffe 20, 


BE Schwarze Seiden-Samımite, "ug 


Auswahl und gute Qualität von 4 fl. an ber Etab, bei 
. | Eduard @Oehler, 34 8; 


724. Dfen, Ofenrö dO i den verli 
— ——3 


724. 88 wird ein Rind in Pflege genommen, 
724. Gin Buchbinder Lehrling wird gefucht; Bronnerſtraße 5 bei F. Birner. 


124 Ein Laden mit Gomptoir zu vermietben; gr. Kornmarft 23. 


127, Mächft der Zeil ein neuerbautes Saus, entbält 6 Wohnungen und 


geräumine B ırterre-Rocalttäten, erbabtbeilumgt halter zu verfauten. Morft, fl. Hiricharab. 19. 


726. Gin Haus mit Hof und ee welches fidy gut rentirt, ift ohne Ver⸗ 
mittlung zu verkaufen; zu erfragen Intelligenz⸗Comptoit. 


Färge md Fricbhoftreuge, Kinder- Särge von jeder Größe find in meinem» 


Magazin Stiftfiraße 20 billigft zu Haben. Mi. Geißler. 726. 


DEE Zu vermierben. 
721. In dem meuervauten Haufe, Mainzer Landfiraß: 25, am Blittersborfplag, 


Sonnenfeite, 3 ſehr ſchͤne Wohnungen a 6 große Zimmer mıt Ealon u. 1 Borgimmer, 
LBaffee in der Küche f ummt Zubehör u. freundlichem Garten. Näb. gr. Gclufftr, 5, Ir St. 


727. Reinfter Bienenbonia, towohl in Roten als ausgelafien, iſt von jüngfler Ernte. 
zu haben in ber Apotheke in Borubeiır. 


727. ine ſchoͤne Schimmelftute, 15 Hand both, 9 Jahre alt, ein- und 
gefahren, 
terbaus, 
” "IE Shampagnerkörbe werben gekauft, Puchaaffe 14, 3, Stod. 

1489 , Eine arofie, geräumige Parterre, Localität, womög: 


lich in guter Gefchäftslage, wird zu mietben gefucht; Mäberes 


bei der Expedition. 
iu RABEN —— 
125 Häufer von 5—30,000 fl. find au verk ufen; Aof. Sanfer, Kabraoffe 1 


125. In einer Pleinen rubigen Kamilie ift für ein anfländiges Frauenzimmer Koft 
und Logis zu haben; Wo? fagt die Frxvedition. 


125. Rranzöfifher Unterricht ; ar. Sandgaſſe 1, 3. Stod. 
Man ſucht 3 Verwalter, 2 Hausbälterinnen, 1 Kellnerin; SBorbett Breitgaſſe 1. 


Nömerberg 32 if auf der Sonnenfeits ein jdn möblirtes Immer, fowie eins 
nad hinten ‚gehend, & fl. 5 pr. Monat zu vermiethen und aleich zu bezichen. 
— oo et —⸗ e ⸗e —ñ e — —e — —ñ—e e e — — — — — ——— — 


127... @etragene Damenkleider werben. gef uft und beſtens bezahlt bei 
Seinrich Simons, Brönnerfirafe 4. 


1400. Porzellan, Steingut und Glaswanren werden gefittet; Hanjengafie 18, 


fehlerfrei und fromm, fteht preiswürdig zu verkaufen; Langeftraße ee 


— 





Betauntmahungen 


Slaedeltches | Kunfinitut 


en | der Nominiftrarion des Staedel'ſchen Runftinftituts wirb 
DR Laufe dieſes MWinterd anatomiſche Vorlefunsen für Künfiler 
26 und Sonnabend von 7—9 Uhr Abends halten. 
eng ai F welche an dieſen, Mittnoch den 23, October 1861 beginnenden 
en wünſchen, werben aufgefordert, ihre Namen bei Herrn 
, Bormittans zwiſchen 10 und 1 Ubr, im Yrftitutsneböube einzureichen, 


Hintstofle, 


ld: Eros de Naples, Atlas, Sammet, Peluche, ge: 
fteppte und geprefite Seidetijenge empfeblen zu billigen Preifen 


— Rutltmann & Baunach. 
2 0 Meduard Jassoy, 
grohe Bandgalle, vis-A-vis der kleinen Sandgafe, 


empfiehlt au ‚ermäßlaten Preiſen das Weueste in geftridten und gehäkelten 
We en, Damen - Kragen, KRaputzen, Häubchen, 
aschen, ME N HB Hauskäppehen fur Herten, 


Palatiıns x; Handschuhe u. 


B- Schlairöde 


Modi la, 5 6,17 818 8 fl. bei 
Baruch Eisas, Neuchräme 1. 


Cransparent-, Gas- und Hunpen- Schirme 


find! wieder vorrähla bei MU. Binfer. Kannenaußero 


5 Buchskin-Hondschuhe, = 


die Neueſte und Eleganteſte was für die Satfon erfchtenen, ift in engl., franz. und jäd: 
"ee Fabrifat in gröfter Auswahl ungemein billig im Sirundfwaarenager von 
Tippell, gr. Sandg. 7, im Hause des Hrn. Graefendeich, 





1 






Ei 


m m 


75 @in a Windhund (iſabellfarbe mit weißer Abzeichnung am Halfe) 
auf ben Ramen „Barry“ un bat ſich verlaufen und wirb vor deffe en Ankauf gewarnt. 
| Mer denſelben Langeſtraße 84 zuruckbringt erhält eine gute Belohnung, 


& 
3 Eduard Jassoy, 
Grosse Sandgasse No, 15, 
emrfichlt genäbte und gewedte @orfetten, mit ächter Fifbeineinlage von fl. 1 
45 fr. bis fl 4 12 Br, KinderGoifetten in allen Größen und anerkannt guter Qualität. 


725. Die 4, Peilage des Intelligenzblatts vom 20. Detober 1861 
enthält einen „ur Simation“ überfchriebenen Artifel, der am Schluffe 
eine Vorfchlagslifte für die Urwahlen zur Annahme empfiehlt. Auf vieler 
Lifte erfcheint au mein Name, was mich um fo mehr beftemden mußte, 
als ich aus. meinem völligen Einverftändniß mit. den Befirebungen. der 
ſeiſherigen geſetzgebenden VBerfammlungen nie ein De mer und ind 
bejondere in der Gewerhefrage ftets mit der Majorität geftimiit 
habe. Es bedarf Daher kaum der Bemerkung, daß mein Name ohne mein 
MWiffen und o me meinen Willen auf jene Liſte geſetzt worden ift. 

Tranffurt a. M., den 20. October 1861. 

Kirchner, Stadtgeridtsratb: 


1438, Wollene, baumwollene und feidene Unterkamisöler 
und Unterbeinkleider in verfhiedenen Größen nnd Qualitäten 
für Herren, Damen und Knaben; ferner ganz schwere Afach 
gestrickte Kamisöler, Polka-Jacken, Kinderklei- 
der, Cachenez, Palatins, Strümpfe und Socken x. 
empfteblt in großer Auswahl zu äußerſt billigen feften Preifen 


fen. 
Conrad Weimar, Neuekräne 1, Eck der Wedelg. 


Sch empfeble ſchwarze Fantaisie-Schleier, die neue: 
ſten Mufter, zu billigen Preifen, 


1432 Meier Schwarzschild, Liebfrauenstrasse 3. 


1438 Leinwand in Reften und eine Partie billige 
Zafchentücher werden abgegeben. 


Maas-Glück, Beil 61. 


1432. Serren: und Damen-Tanzichube von 1 fl. 36 fr. bis 3 fl. 30 Er, 
Laflingftiefel von 2 fl. 18 fr. bis 3 fl., ſowie Lederftiefel von befter Qualität empfiehlt. 
. A. A Reitz, Schuhmarjermeißer, 
Schäfergaſſe 4. 





Bu aufer, "WE 
Jones in Gefchäfts: als aud ht, find in reichfter Auswahl zum Ber: 
aufe notirt; dboh werben Sefch äftsloe le, 8 : 
poynungen eidea ale immer 2c, u 
mit uud ohne Moͤbel, ſtets zum &rmwietben nadaewiefen. 
1402 ullus Jafßfö, beeibigter Senfal, Götheplag 17. 





und Anerbieten. 
7234. &6 wird eine gute Ködytn mit guten’ 


Heuaniſſen für Aufwärts gegen guten Lohn 
wit ; Gallengafie 18. 

"Gin braves Mädchen, das. alle 

—— — 

e sense e 18, Ir St. 

Ein Mädchen, das alle häusliche Arbeit, 

flohen und 8 — ſucht Dienſt; Altı 


86, 2 

a Gin geringes Mäbdhen, das zu aller 
en tft, wirb geſucht; Elephanten⸗ 
8 


ee 10 Debaeel ale ae 
Kt, — eine Stelle; —— 6, 5 
t 

726. Ein ſolides Maͤdchen, welches bür- 
—— kochen kann und Liebe zu einem 
bat, wird geſucht; Fahrgaſſe 45, im 


EEE; 


726. Ein M ‚ bas t legte 
ward ee 


: alle Hausar 

a a a 
unge t 

beimer Thor 7 er; a 

126. Eine | fehr 

Damen als TRäbeen allein geſucht; Pfingft- 


sE 


723. Gin Frauenaimmer, das ber Küche 
* Eid: uneb * 3 ein 
men. en 
F Goritin 3 BL a 
t 
De he en 
26. Ein gehe Burſche wird gefucht, 
womda —— verſteht; v. 
2 ar eng reinliches ſolides Maͤdch 
t o en 
als Mädchen allein geſucht; Altemainzer⸗ 
— Menſch, mit guten Zeu 
n er , mit guten 
Berta nd in Serviren, Garten. 'b 
Arbeit * ſucht — 
ſpäter eine Stelle ais Diener oder 
Ent Näheres Golbnehutgafie 4, 2r St. 
Ein M Hausarbeit 


fann und gute 
ie we verrichten Bon und gute Zeugnifie 


Dien 
en ade ingerfixaße 17. 


‚ri 


g 


gute Köchin wirb bei zwei A 


4; Ein Mädchen, das Liebe zu Kindern 
E —— kochen kann und die Hausarbeit 
gründlich verrichtet, ſucht eine Stelle, 

725, Eine arfunde Unme ſucht Schenk⸗ 

Blade. 5 Sb. * Scherff in Oberlieder⸗ 
am, 
— Eine geſetzte Perſon, welche in * 
ig e bei Kranken ſehr erfahren ift, und 


abei bem u“ unterziebt, u 
— Eſchenheimergaſſe 28 
arterre. 


Ein folides Mädchen, das bürgerlich kochen 
fann, fi der Hausarbeit unterziebt, wirb 
geſucht; Allerheiligengafje 79, Ir Stod. 

7:5. Eine perfekte Köchin geſetzten Alters, 
welche ſich auch Hausarbeit — 8 
Stelle, d. Frau Noth, Allerheiligengaſſ 

725. Gin MWeadchen, welches che * 
Rindern bat, auch in aller Hausarbeit, Nähen 
und Bügeln erfahren ift, ſucht Dienft. Zu 
en Elephantengaſſe 10, im Hofe rechte. 


— Eine Köchin, die gut kochen kann 
und ſich aud Hausarbeit unter aerieht, ſucht 
5* Kirchhofsweg 1, Ir S 
724 Ein braves reinlicheß Dräbsen, we 
w aller Arbeit willig if, wirb gef 
——— — F nal 
i n junger Wen, welcher y 
* hier —X bat, fud 
724. Ein a — e Beit 
in einer Stelle * gut bürgerlich or kann, 
ih auch Hausarbeit —— ſucht eine 
Stelle; Hochſtraße 19, Parterre 
724. Ein Mädchen, welches felbftftänbig kochen 
fann, 4 Jahre in einer Stelle war unb gute 
gniffe befigt, fucht Dienft als Köchin ober 


d. Bilde — Zu erfr. Mainzer Chauſſee 49. 


Ein Maͤdchen, das bürgerlich kochen 
ee * die Hausarbeit — ſucht eine 
Stelle. Bender, Graben 3 

727. Gin reinliches Dann. welches alle 
Hausarbeit verrichten und etwa kochen —* 


und wünfcht ee eine Stelle. Zu erfragen HI. 


—— JF 
7127 ss 19 wirb ein ——— 


Bepffunge gei ucht. 

eine auswärtige Herrſchaft er 
Ir ie und ein Stubenmäbdhen geſucht, d. 
— Sensler, gi. Bockenheimergaſſe 


796. Kochinnen, Madehen allein, Haus⸗ und 
finden ſtets aunbge eichnen Stellen 

bei Beer Trierifchegaffe 8. 
in ſtarles Maͤdchen, welcheb in Hand⸗ 
und aA erfahren ft, Liebe zu Kindern 
Pd just Dienft. Frau Maas, Fahraaffe 


—8 Ein Wadchen zu aller Arbeit willig, 
wird hrgt bei Herrn Dehme, Friedhofs: 


Gine brave gefeßte Perſon, welche bürs 
gertich Tothen, Hand» und Hausarbeit verrichten 
fanıt, ſucht eine Stelle in einer ſtillen Haub⸗ 
haltung. "Bu erfragen Mehzgergaſſe 10, 

—— Ein ſolideb —— welches gut bur⸗ 
gerlich —— Dir nd fucht baldigſt eine Steffe, 
Bender, Gr 

727, Ein 34 daB gut bürgerlich ko⸗ 
chen kann und ſich ber Hausarbeit untersteht, 


720: Wr Graned Afäbchen aefrhtin Auert 
welches ‚gut bürgerlich Suchen farm, fwäht Gtdlle 
in einem ftillen Haushalt, durch Frau Barthel 
Wittwe, — 

726. Ein ſolibes Maͤdchen, das bürgerlich 
tochen kann, alle Hausarbeit gründlich verfteßt, 
fucht eine Stelle als Mävchen allein; zu er⸗ 


m —* Ro. 2, ——⏑ ———— 
äbchen, in:ollen weiße. 
lichen ya erfahren ift, in einer ſtil⸗ 
len en eine Stelle; j . 
No. 15, Ir Stod, 


726. Gin ißraelitifches iu 
b kann umb fid ber 


uͤrgerlich ' kochen 
unterzieht, ſucht eine Stelle; zu —— alte 
Mamjzergaſſe 12 

726. Gin Maͤdchen, — * gut kochen kann 
und die. Hausarbeit wird 
ale Mädchen allein ht: NRofmarft 20, dr 


ſucht Dienſt in einer ftilfen SHanshaltung. Yu Gtod, 


erfragen WM rg ea 7: Barterre. 

727. Solide Mädchen erhalten ſogleich 
Stellen. Frau Wreip Steingaffe 6. 

707. Es wirb ein Mädchen geſucht, welches 
gut bürgerlich Tochen kann und fi ber Haub⸗ 
arbeit ünterzieht; EL, Hirſchgraben 4, Ir Stod, 

28. Gin junges Mädchen (Hruelitirt), in 
allen Haus⸗ nud Gandarbeiten wohl 
etfüßren, ſucht eine Stelle ald Stubenmäbchen 
ober zu nicht ganz einen Kindern, bei Frau 
Sofmann, Trieriſchegaſſe 8. 

728: Ein ordentliches zu aller Arbeit williges 
Madchen gefucht; Bleidenſtraße 14, im Laden. 

728. Gin Mädchen , welcheb perfeft Kleider 
mndheni, Prag jowie fein. waſchen kann, - wirb 
geſucht. Nur ſolche, welche laͤngere Jeit in ei⸗ 

nens Dienſte waren und gute Zeugniſſe beſitzen, 

a ſich melden. 

725. Kin Madchen, das buͤrgerlich bochen 
kann und Liebe zu Kindern Hat, ſucht Dienft, 


— Ce ie * —— unge: geſucht; Vil⸗ 


729, Ein — welches kochen kann und 
die —— — wird geſfucht; Ecken⸗ 
db 


725. Ein Diäten, welches gub bürgerlich 
—7* Tamm, auch Hausarbeit I verrichten at, 
wirb.igefücht Buchgaſſe No. 8, im 1. Stoch 

gie N e wird ein alter 


dapffunge geſucht. 


726. Ein ſolider junger — wird 
gefucht; Ga oͤ Schiefer in Bockenhelni. 

7126. Ein ſolides Den. welches bů 
lich kochen kann und alle Hausarbeit 
kann, fucht eine Stelle 
—— F 18, im erhans. 

724. Ein braver fletßiger Burſche, der Hier 
in — — ſeines Geſchaͤfts ein Weiß⸗ 
binder, wünjcht bei einem Kranken, Auslaufer 
ober fonft eine paſſende eg derſelbe ſieht 
mehr auf gute Behandlung als auf gtoßen 
Lohn; zu erfragen Judenmauer 15, Ir Etock 
726. Ein fotides Mädchen, bas 
nähen und Gebilbftopfen ‚ann, gute Beugni 
bat, ſucht eine Stelle in ‚einen Laden oder 
Lie Ben — bei Frau Hoffman, : 

tieri 

727. etztes Mädchen, welches 
gut bürgerlich kochen und bald eintreten kann, 
ſucht Dienft als Köchin ober allein, bei Frau 

Trieriſchegaſſe 8. 
7128. Gin gebildetes Mädwden, welchet bürs 
a 
veriteht und Liebe zu rn hat, t 

ale Kinder⸗, Hausmäbchen oder allein. Wens 
— Graben 39. 

5.728. Ein genantet Kellnermaͤdchen fucht 
eine Stelle. Bender, Graben 39, 
728. Ein zu aller Arbeit williger Burſche 


Nenn noch nicht Hier gebierit Hat, en 
018 Yaubbuefehe aber  fonfge 
Zu erfragen „Stadt Ludwigkburg“. aneng« 


weldies 
ubacheit 


zu erfragen Fiſcher⸗ 
Sins 






Seand], Intell>BL 2 250, Dienstag 22, Det. 1861. 


er Beltanntmaßungen. 
> AZ ; has is 

> 1488, ET Der Unterzeidgnete beehrt ſich Hiermit anzuzelgen, daß ba8 Seldelberger 
Mineralieu-Gymptoir ein Depot feiner reihhaltigen Worräibe in Mineralien, Ges 
und Berfteinerungen fır hiefigen Pla bei ihm errichtet Kat. Es umfaßl 
größere und» tleinere georduete Sammlungen , unter welchen fich als treffliche Hütfsmittel 
Untereichte, ſowie zum Selbititubium hefonte & empfehlen: Mineralien: —— 
| ew von 300 Stück mit ausführliwem Katalog, 64 Zeiten ftar A 
i geologifdypetrefactologische Sammlungen vun 300 Stüt mit Ka- 
jede fl 44 ; ferien zum fpesiellen Gebrauch der Jugend: meineralogifche und gro: 
9 "von 100 and 150 Stück, in Pappfaften mit 4 und 3 Gin 
fähen & F Kmmb 18. ohne Kaften fl. 8. urd fl. 14. 30 ir; — Metrefaetens 
gen von 100 ımb 150 Stüd & fl. 20 und fl. 33. 30 fe — Zum Studium 
der Supftallographie empfehlen fich ferner: Kryſtail Modelle ierlich und mglichit genau 
aus gearbeitet nebſt erläuternbem Text: 114 Stuͤch Grunds und abgeleitete Formen 
nen) gu fl 48. 30 fr., Hiervon 34 Grundgeftalten fl. 6. — Suiten von Diinerals 
unb won; Gebitgbarten und Verfteinerungen aller Formationen werben nach Beſtellung 
geliefekt; ſowie auch einzelne Gremplare, nach Auswahl der geehrten Abnehme, abgegeben wer 
E Find dieſe Vorraͤthe, welche den Buhörert der von ber Sentenberg. Karatofäi chen 
hier werenftalteten: mineralog. und. geofog. Vorleiungen ein willkommene Diateriat 
bei dem Unterzeichneten ftets zur Unficht aufgeftelt und Kataloge dafelbft grasig 


| E. Sauerländer, 


n | Drönnerfrafe 24, 2r Stork, 
Wegen Aufgabe des Gejchäfts erlaffen um fh. damit 


aufjurdumen: 
nah alle 










F 


he 


Farben Seiden zeuge und modernfte Bänder vorıäthia hiben, das Nueſle 
er-püten von fl.3. 48 an — auch werben Hüte nach neueſter Foçon 
Ör a I 5 I — 
6 „Fahrgeſſe 136, der Dongesgaſſe ge enüber, im 1. Stock 
199 Eingang dirdrten Gond —— 


1440. Das Neueste in Band- und Hutstoffe 
Samnıt, schräg geschnitten, empfiehlt * 
— O. P. Wenzel, Roßmarkt 19. 






* „Mit einer reihen Answibl der neu⸗ſten 

welienen und hulbwollenen Herbst- und Winter- 
— Damenkleider-Stoffe 

billigen: Preiſen empfiehlt fich 

Carl Cramer, Paulsplatz 14. 


a6: Bandfchube werden jeden Tag fhön und geruchlos gewaſchen bei 
» Babraafie 45, ım Laden. 
Mh: Hiefiger Loterie — 
mu A ru. Dfferten 





Bu —* 

⁊r. Ein Oefchen zu verkaufen; Gelnhaͤu⸗ 
ſergaſſe 10. 

727. Gin ſchöner, ſehr wenig gebrauchter 
Kochofen von außen zu heizen iſt billig zu 
verkaufen; Schaͤrfengäßchen 4. 

— Gin neuer Dwan billigft; Schärfens 

en 

728. En Kochofen von innen * heizen 
if au verkaufen; Brhdhofftraße 9 

78. Gin runder Tiſch, Betten billig zu 

verfiufen: Kaltäbergafie 4. 

729. Giferne Defen, noch in gutem Stande; 
Seilerſtraße 33, Barterre, 

Zu vermiethen. 

719. Kleine Sanbgaffe 4, im 1. Stod, ein 
fhön möblirtes Zimmer. 

1439. Eine ruhige und bequeme 
Mohnung im 1. Stod, 5 Zimmer 
und Zubehör enthaltend, ift an eine 
an ae zu vermiethen und 

Sn e zwifchen Hof uud Garten 
ee 15 täglih von 
11—3 Uhr zu befehen. Die andere 
Wohnung Bike dafelbft vom Eigen- 
— bewohnt hat ihren beſonderen 

ngan 

ie: Au Miederrad if eine freundliche 
Wohr:ni; ron 4 Zimmern, Kfiche ꝛc, mit 
frei r Ausfiht, aufs ganze Jahr zu ver⸗ 
n iethen. 

725. Gin freundliches Zimmer mit Möbel 
an —* Herrn zu vermiethen; Friedber⸗ 

rgaſſe 40. 

7 724. Ein 50 Stüd Baltenber ſchrotmaͤßiger 
— J ſogleich zu vermiethen; gr. Korn: 


in "Sadttenbanfen. GE ber W-Ufcafe 
No.1’,in2. Str, eine fe ridäne Wohnung, 
2 immer, Küche, "Manfarbe mıb allem Zu⸗ 
bebör fogleih au vermiethen. 

727. Buchgıffe 14, Br Stod, iſt ein ſchoͤn 
möblute® Bımmer au verm 

75 Ein MER Rare zu vermietben ; 
Garklichenpl J 

727. Rır ergaffe 28 if der 1. Stod zu 
—8 und Ileich zu beziehen. 

786 Gin feines möbl:rtes 
gu vermieten; Gıtronengafie 6. 


727. Eln Schön möhltehes gima zu 
vermiethen; Döngesgaffe 9, Ir 

127, in ſchoͤnes Zimmer MWdobel 
zu —— 553 42, 3r St. 

1439. Ein ſchön möhlitte® Zimmer, im 
3. Stod, iſt zu vermiethen; Ziegelgaſſe 

727. Ein’ freunblides Zimmer c obne Möbel 
zu vermiethen; Allerbeiligengaffe 1: = 

725. Eine kleine Wohnung für 85 fl 
Näheres Alerbeiligengafie 27, Ir Stock 

728. Bleichftrafe 29 im Garten, Barterre, 
ein Zimmer mit’ Gabinet umd im 2. Stod 
ein ſchoͤn möblirtes Zimmer zu: vermiethen. 

726. Bin unmöblirte® Zimmer zu vermie- 
then; Hatnerbof 8. 

725. Nabe vor dem: Friedberg erthor 
3 neue Wohnungen, à 5 Zimmer, 8 Man⸗ 
fa’ ben ac. ;, Vilb:lergafje 20 das Nähere; ! 

724. @in ſchön möbl. Zunmer an einen 
Heren; Allerheili vengaffe 19, 20 Stock. 

724. Bine fhöne Wohnung, Ausſicht nad 
dem Main, von 4-6 Bımmerh x, ganz 
> u. zu vermietgen;- ge a 

afle 

; 7126. Gin ſchönes möblirtes Zimmer an ei⸗ 
nen Herrn; große Bockenheimergaſſe No, 11, 
2r Stod. 

726. Pauldgafje 2 2r Gt. ift ein mößtirie® 
Zimmer zu vermiethen. 

725. Gine Wohnung von 4 Zimmer, Ri 
che, Keller, 2 Bodenkammern, Waſchlüchean⸗ 
theil nebſt verfchloffenem Vorplak Pi für 180 
fl. zu vermiethen ; gu erfr. Fahrg. 4 Gr *— 

Eine Wohnung, 2 Zimmer, Küche, 
Kammer und Keller iſt an ja a zu vers 
miethen; MH. Bodenheimergaffe 8 

Gine nach Süben gelegene, . gan neu 
richtete im 2. Stock befindliche W 
hend auß3 Simmern ıc., ift zu vermiethen u. aleich 
zub ateben, Naͤh Rechneiftraße 14, — 

724. Eiſernhand 5 eine Wohnung von 34 
Damen, elegant und neu hergerichtet. mit 

envergnügen zu vermielben. - dd 


Gin kleines moͤbl. — iſt an einen 
—— —— vermiethen; kl. Eſchenheimergaſſe 48 


N Ein möblirtes immer tft zu vermies 
then und den 1, November zu beziehen: ! Bleiben 
ftraße 14. 

724. Gin neu ‚hergerichtetes mößlisteß 


iſt mer; Schügenftrafe: M. Zu erfragen 25 


Dimmer zu vermiethen; Baulsgafle 9, 


105, Ein möblirtes red Himmer,. init 
t.0ber 2 Betten; Mainftruße 3 
nr ohne "Möbel ift zu vermiethen ; 


Pre sin mößlicte Zimmer, mit freier 


find an einzelne Herren zu vermie⸗ 
— 62. 
Gin mö moblirtes Rue) mit Gabinet; gr. 
Rs % zu vermieten und glei; zu bes 
7, im 1. Stock. 
—— 
aſſe 32. 
728, 
; Mainjtraß 
Koft zu vermiethen. 
728, Eine Wohnun zu vermiethen ; [2 ps 
Hlirteß Zimmer zu vermieten. 
728. Gin —e möplixteß. Dlanfarbes 
28. Eine M. Wohnung und ein geräumiges 
Näheres zei 3. &. Neißer, Allerheiligen» 
728. Römerberg 5, interhaus, Ir Stod, 
723. Ein gute Glavier wird geſucht. 


12%. nn afie "52 ift der 2. St d, be 
ſtehend aus 7 Zimmern, Küche, verfhloffenem 
re Aus möblirtes Zimmer mit Alfoven 
Dem einen Herrn zu vermiethen. Näheres 
ohnung u für 120 fl. zu vermies 
KW üben ift zu vermiethen; 
n mößl, Zimmer ift an einen Herm 

ju vermi e 14. 

728. _ Reue Maingeritraße 24, Hinterhaus, 
am Garten, se ein möblirte8 Zimmer mit ober 
pengaffe 22,: ir & 

128: Riofergaie 11, ir. Stod,#jt ein mö- 
zimmer ift zu vermiethen. Zu erfragen Bod- 

L Ir Gtol. 
— ohne Möbel zu vermiethen; kl. Gallen» 

BD verm ag eine kleine Wohnung, 
u 

Gin Zimmer mit Möbel zu vermies 
then; Brüchofitraße 9, Hinterhauß. 
iſt ein Zimmer mit ober‘ ohne mise zu ver: 
miethen. 

Gefuche verſchieden er Art. 

725. Cine Meine vollftändige Spez're's 

heile derſelben 


Bekanntmachuu 


690." Wein: u. | * 


Schoppenfl 
verkauft tkuuſt Rupp, — 4, dem * 
zu 12 und 18 fr. 


Arpfel- Gele — 


1421 ar. — —* 19. 


Sebr gute feine Liqueure, 
als: Pfeffermüng ‚ Eitronen, meranzen, 
Anis, Kirſch, Kümmel, ächt ſpaniſche mm 
engtifche *2** A re 3nte. pr. Bouteille 
in reiner und Sualität; 
Döngesgaffe 5, im Payiti Ar 3. Stod. 


1439. Auftern, Turbot3 und Sols ) 
Mail lani-Minoprio, 
kl. Sirſchgraben. 


—— no. pr. Maas 40 fr. 
zopft Friedrich Schenk, 
127. genaunt „Reprun“, Happel Happelgafie. 
728. Gin bramnesd Ledertaͤſchchen wurde 
am Samstag Abend verloren. Der rebli 
Finder wird gebeten, «8 gegen gute Beloh⸗ 
nung, God Hochſtraße 57, Ir Stock abzugeben. 


722. Gin folider Mınn kann eine Schlaf: 
ftelle erhalten, Fahrgaſſe 95, Ir Stod, 

127. arinirter Sal, 
Aal-Roulade, Brataal, Ehriftianta-Andhovis, 
Briden, Se ın bei 

arl Wigand, Markt 23. 

Eine im Nähen und Etopfen ‚gelibte Nã⸗ 
herin ſucht zwei Tage zu beſehen; kleine 
Eſchenheimergaſſe 27, 3r Stod. 

727. Eine Kappe tft gefunden worben und 
gezen die Ginrüdungsgebühr abzuholen; 
Schäfergafle 50. 

727. Brifhe Schellſiſche, Kieler 
Sproten, € Caviar ift —— 
3. E. Fuchs, Dönzergafle 45. 


Dteiutchenedteuber innen v:Rafı 


fee — ebr. vafaffee 42 
und AA Pr., billi .. * —*— 
— 2 32 ?e,, 
feinſtes kriſtall — 


1 6, Sartorios . 


ur rter 


.. Ein weißed Hündchen hat fi ver- 
| Namen „Re“. Bun | 
ee zur Belobnung: Truß —R 

Man bittet die in ekanne Perfon, 
weldyemir am Sonntaag Abend an der Hanauer⸗ 
Bahn eir en blauen Rod zum Aufbeben gab, 
beufelben Frie dberger Landſtraße 10: kaldiaft 
abzubolen. 


Auftern, Ananas, Roßmarın:X:pfel, 
——— —* —33 age 


en 
be Brie, Neuſch ıteler, Rog ıefort, Öbefte.täfe, 
en und Salami: Würfte bei 


439 Gcorg Schepeler. 


1439. @etrodnete —— 


Lepfel ſchnitzen 
Birnſchuißz 
neue Brunellen und 
billigſt a 2 eG 
. 8. Kurz, vorm 4 
| Dreßler. Biegelaaffe. 


4. pfelwetn zapft Henſel, 
and 8. 


en Ein er — und 

en ! € tig sau 

erfragen — 8, in —— 

1439, Feinſter Düſſeldorfer Senf und 

Welnnoftfenf in Töpfen zu 6, 10 u. 12 Er. 

bei M. W. Kurz, vormals Georg 
Dreßler, Biegelzaffe. 


3 Gulden Belobnung! 

Aoend wurde von Herin Euler 
in: Hauien nad Bodenheim, Frankfurt, 
Bodenheimerftraße, Zeil und Schäferaaffe 
eine goldene Broche verloren; ber redliche 

et wird gebeten, volche gezen obige Be- 

ohnung abzureten; Vilbelerſtraße 11. 
724. Handlungsiehrlinge und Schulzog⸗ 
linge * fönnen billige Koſt uud Lo⸗ 
5: Wollgrabem 14. 3r Stock. 


— Ein adhtbaresı hiefiges Würgeremäd- De 
seleiderm 


den, welches im adden geubt if, 
bat no frei; bei 
er —2 mehrere — in erfragen 


® ten bis die 
en EREER EINE 


den. Der Finder wirb erfucht; ſolche 
un Bee bei he 
Debuer : Alebinger, Göiheplak ; abzu⸗ 


neben. un 


714. Gin halber Pag. iu einer Ai 
Rana⸗voge ift abzugeben; Anfragen 
N RZ nimmt bie Gzpedition entgegen, 

725. Gine Räberin, welche im Selber 
machen, Stopfen und Ausbefiern geibtifl; 
bat noch Tare frei; Xrieriicherplag 5: 2% 


724. Ein am 19. October. von ber. Bofl 
aus verlorenes grünes Bortemomnait, 80) 











Papiergeld und etwas Silbermünge entha 


bittet man genen gute Melohrumg in be 
Ehwrnanotbefe ahzıgeben. 


726. Ein jawarzieidener Rgenſchirin mit 
gelbem Stiel tft verloren wor Gegen 
gute Belohnung abzugeben in der @xpebifie 

diefe® Alatte. „2. 


726. Ride und Deden werben: zum 
Steppen angenommen und aufs. Beſte mb 
Schönfte beſorgt, fowie audy Kleider und 
Kinderfleidchen werben: jehr ſchön und billig 
gemacht; Steingaffe 6, 2. Stod; 


in Feines mit Perlen beiehtes. 
lon wucde verloren; Schäfergate 1, 1..8t., 
en Relobnung gef. abzugeben. 


726. Ein Maͤdchen, welches in Tapeyien 
arbeit erfahren ift, wuͤnſcht Beichäfti in 
* ade dem: Hauſe; zu erfragen 
safe 22. 


1439. Gin Frauengimmer, das im ftleid 
machen gelibt if, findet dauernde 
tigung; Roßmarkt 15, im Eckladen. 

728. Bine biefige rau ſucht Beſchaͤftigung 
im Striden und Raͤhen; ® .aubengafie 12. 


725. Ein folıdes Mädchen kann dad Sl 
dermachen erlewmen; Kruggaſſe 10, H 
us 











125. 68 wird ein oſikind geucht, jedoch 
icht unter einem Jahr alt; Allerheiligen⸗ 
rohe 29, 8. Ei 





. sittel.-BL, 2 250, Dienstag 22. Oct. 1861. 


A Spa ni 


1 RN FaRT - “ — 
2.0005... Dem Neugierigen 
BE —X a id) mir meine gefhäftlichen Anzeigen nicht von andern anfertigen 
oder de ablhrebe ; 018 Beweis diene, daß das eigentlihe von mir herrührende 
. 247, 3. Beilage vom 19. Oct. nachzulefen if. Die Er 
—— ber Reugierige jegt felbft. 2L.UAUM.S 


BR 1440. Eine große Auswahl Am Fern Ton in 
in so warn empfiehlt ehr billigen Preifen, Ball- Handschuhe 


1: ©. P. Wenzel, Rossmarkt 19. 


1439. Zu ein biefiges Pug:Gefchäft wird ei Pte 
a a I ah nt WEON Tage 


- 1489. * Serren Hleidermagazin der Schneider: Annung, gr. Korn⸗ 
55* era fh einem geegrten. Publikum in gedtegenen Waueraugägen zu ben 
Der Borftand, 
Dantfagn 


ug 
’ Denjenigen, weiche meine Toter zu iyrer letzten Rubeftätte begleitet 
; ei iichſten Dant, 
ALL @. Sciling. 





Ir ag legten Rubehäth — —— ſagen —* unfern tlgalalun — 


Dantfagung. 
' Bertsaridten, Freunden unb 2 Schauen we e ulm geliebten Vater und Großvater 
bitip erg, 
* lezten Ruheſtaͤtte begleiteten, wir u unjeru herzlichſten Dant. 
— * * Die Sinterbliebenen. 


Dautfagung 
Allen Freunden für die und ng —8 unſern innigſten Dank. 
Frantfurt a. M., ben 21. October 1 
'2 © Rayfer. 
5. Rayfer, geb. Weichand. 


— "mittel — t erhaltenes und ——— rentirendes Haus mit —* 
i8 6000 
Snehngten, tn Mitte fer gelegen, habe fhr_ben re e * 2 Az 





Frau SC ufonne Mar 


ſtille —— 


Frankfurt a. M. den 20. —— r 1861. 
Die Beerdigung findet ftatt: Mittwoch ben 23, 
Uhr, 


de: Auzjeig 
In ber Rad Sm 19: auf den: 20; 1; 
Lungenlähmung unfere theuere Mutter und Schwiegermutter 
Elepphra Metienins, geb. Lindheimer, 
im ‚Alter von 62 Jahren und 11 Monaten. 
Indem wir Verwandte und Freunde ‚auf dieſem Wege ftatt befonderer 
von diefem harten Berlufte in Keuntniß ſetzen, bitten wir u 












1” 


— — ⸗ — 


—3 — in — einer 


Hinter. 








"128. Däntupket it allen Stb 


ben geſchmackooll nach den neueſten — 


en werben (en ar 
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723. Schöner Bux aur Ginfaffung bei I Scheuermann, — F 
nn 2222 nn nn nn — — — — 


Zu verfaufen. 
719. Gine El. Partie Zwerg-Obflbäume, 
Rytamidenforit, wird Billiy abgegeben. Wo? 
fat be Exrprbihon, 

Ein Smyrnaer Salonte 
(Sochenille) 17 Frkft. Fuß breit, 4), 
lana, many neu, Preis 500 fl., Wainger 
Landſtraße 45,. Ir Stod. 

1436. Von nachſtehend verzeichneten Bett: 
jhriften find mehrere Jahrgänge billig zu 
verfaufen, nämlich : 

1) —— Blaͤtter von Braun und 

Schneider, 

2) Wiener Theaterzeſtung 
Bänerle 

— ehe Beitung bon Leipzig, 
Kranfiuter Gonverfationts 
blatt und 

5) Didasfalia, 

1415 Gin großer neuer Porzellanofen ift 
wegen Wohnungsveränderung zu verkaufen. 
Näheres in der Expedition. 

718. 15 Ohm gutes Sauerfraut und 20 
bi8 25 Malter Kartoffeln, befte reine Sorte, 
fint abzugeben. 

724. Sthöne Sämötterfinge billig, Bei F. 
Birner, Brönnerftraße 5. 

724, Gin Bianino 6'/, Detav in Mahagoni, 
& fl. 120; Bodgaffe 6, Ir Stochk 


von 4. 


124.. Ein. ſchoͤn ‚bervadiened Gobsugefl 
— billig abzugeben;;. Trierifcherplag 
1, 2r Stock. 

726. Gin rail ee zu verfaufen ; 
Hainerhof 8, 

726. Gine alte * 56 Sommgbe iſt bil⸗ 
lig zu verkaufen, Gtaubengaſſe 14, It 
un Ein großer und EL, — Er 
ſaſchrank, in ihöner Möbelform mit 
Runft: unkBrahmafchlöffern find preid- 
würdig zu verfaufen; Fahrgaſſe 122, 

Ey 2 Schiffimannsäfen billig; —E— 
gaſſe 4. 

724. Em Seſſel und 4 gepofflerte Siißte 
getrennt ober zufammen, letztere ganz billig ; 
Trierifchegafle 4. 

727. 4 gebraudite :Düfen, 1 Gerd mit 


Bratöfen, 5 Baar Zaloufteläden und 1 eifermer 


Schernſteinbuſen werben billig abgegeben. Mä- 
beres El. Eſchenheimergaſſe 50. 

736. @in mirtelgroßes Haus, mitten in ber 
Stadt, in beſter Geſchäftslage ik vreitwärbig 
aus freier Hand zu verkaufen. 

777. Ein zahmer Papagai nebſt 
verkaufen. Wo? jagt die Expebition d. 

728. Gin Circulir-Oefchen, 4' bo, Be 


— * 


Holz und Steinfohlen zu heizen; PTR 


Borfenfter, 5’ 4” lang uud Al breit 
tegafle 10 zu verkaufen. 
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* — 1635. 6*8 
Zr 26.8. 108. an 26 09. 
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700 835 
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. af nah Hemburg . . . . DM. HI. #12 gu ea 3 io, sa 
590, 445, an 15, bie . 


LT Shueihige, —— — mit — ———— 


> 7788, Damen Büte neueſt · Fogon von fl. 4. 30 kr, at, — üte n 
—— bei —** Eollin, Döngesgafie 4 non ® n Site nad 


2 
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— — 


A — Franzͤſiſcher Umerricht wird ertheilt Echnuraafle 15, {m x! Stod. , _ 



















| 727. Gt Feines Zunmer nevft Küche, — Erde, 
uch — auf ber Gxpedition. 


Mittelpr eife. 


— 
Marzbur 22 ”, Kr, 8 21.R., Gerſte 
— TR 7 fe Gebfen 17.1. 20 fr. dürfen Eu a 





5: ; er, (% —— Butter galt heute BHO. HR 
at Re fr; Gier 9-Sthd um 12 &r.; des Paar junge Tauben 12 - 14 
18 —* 2tr.; Gänie pr. Stuck 1 fl. 24—36 kciz; desgl. Enten Rh: 
MR Biatpelne 48 Ir . bis if. 6 kr.; Hajen 48-51 fr.; Scwarzwild pr. Pfund 33 Hiß 
er — * 2fl. —E—— bie Matz. Rarteffein 23—24r.; der Bund 
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Intelligenz⸗Blatt | 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der biefigen Sta — f 
und den rankturter Nachrichten ald Ggtrabeilage, 





du (Expedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgafje 21.) 


‚AR 251. Mittwoch den 23. October 


Befanntmadgungen. 


Wlkstpämlices Heilverfahren. Medicinifche Electricität 


Patent. Volta- elektrische Metall.Bürste 


Julius Imme | E Co., in Serlin. 


Dieser von den ersten ärztlichen Autoritäten anerkannte und von.der 
-des sciences im Hötel de ville in Paris mit der silbernen Medaille 
gg Heilapparat findet seine eg bei: Rheuma 
ismus, Gidt, Congestiouen, Hypochondrie und Hysterie, Weuralgie, Lähmungen, 
Srinpfes_u. ». w., insbesondere noch bei Schwährzuständen, period den Öhn- 
medjlen, Serretionsstörungen.. Ferner aber auch empfiehlt sich die Volta- 
electrische Bürste bei jeder Art von 


äde 
als vorzgliches Reizmittel für die Haut, wis für den gesammten Or- 
— allen Kranken und Gesunden. 


Preis fl. 7 od. Frcs. 15. 


Broschüren gratis. 
‚Das 'äfleinige Bepot für Frankfurt a. M. und Umgegend ist bei Herrn 


MM M. Beer, :il 39. 


1404 TE” Iinbedeutend gefleckte — 
ücht ostind. Foulard - Tücher 


fer billigen Preifen bet Ed. Debler, Zeil 38. 





erunad-A 7 
Mithiod den gerne Detober, &e —— 8* 


zum H. 8 Fein'ſchen Nachlaß gehörige 1 filb. Cylinderuhr mit Kette, Kleidung und 
Leibgeräth ıc-; 


ſodann in Fiscalats Auftrag: 


a) 1 Ga Yäpee, 3 Commoden, 6 Stühle, 1 Tiſch, 1 Spiegel, 1 Rachttiſch; 
b) 1 Ganavee 


ec) 1 er 1 Tiih, 1 Schwarzwälber Uhr; 


d) 2 Eommoben, 2 Echränfe, 1 Gommode mit But und Aufſatz, 1 Spiegel in Gold⸗ 
rabme, 9 Tifche, 4 Schildereien, 1 Nachttiſch, 1 Küchenſchrank; 
e) 2 arofe Teletcope ; 


f) 1: Ganapee, 6 Stühle, 1 Commode, 1 Tiſch, 1 Spiegel; 
{in dem  Bergantungeyimmet gegen baare Zahlung en, an _b 
verſtelgert — 


erſteigerung einer Bebaufu 
Eder Bei ßfrauen⸗ u. Keranatkafte = 
Montag den A. November 1 —— 


Dekreis d. d — 28. Auauft 186 , de am Eck der eißfraucnfted 
Papagaigaffe gelegue, zum „Eberbacherbof“ genannte — 
Lit. I No. 249 und 250 (neu Ro: 
nebft Hintergebäuden und anfloßendem Gärt 
in dem ER a ſelbſt line on den Meifibietenden verfleigert. 


fleigeruhgstermine kann diefe Liegenſchaft ne angefehen werben; bie 
— A ind liegen bei bem Unterzeichneten zur Einſicht 
C. Belſchner, Außrufers 


cpotlefeuille· u, Buchbindergehül eis Haben beierape NIARR 


E. Echuppmannm, Bortefeu — Neuektͤme 94419 


1405 Eine Wohnung von 7-8 "Binfmern nebſt Zubehör if zu vermiethen, Truß 26. 
Näheres Graben 39, Grüneburgweg 8 und Bleidenſtraße 14 


1405. Getragene Herrenfleiber werben ſtets nefauft und beftens bezahlt Bei 
chel, Bornheimerftraße 6. 
Beftellungen, fowie Briefe durch die Stabtpoft werden pünktlich re 


1434.. Es wird ein großes herrſchaftliches Sn um 
Mlleinbewohnen, nabe Bt ei Stab 5 — pr. 4 —18 Perlen 
geiucht durch Senfal feiswantel in der „Darmonie". 


1435. Wegen anderweitiger G:fdäftsübernahue beabfichtige id, mein Haus, „Hotel 
Sölnemann“, aroßer Hirſchgraben 19, dabier zu vermielhen oder gut verkaufen. 

1405 Bei vorkommenden DEnNe: empfehle ib mid mit Talaren von 
bis zu den feinften, Häuel Wiw., Fahrgaſſe 33 und Rothekreuzgaſſe 1 


— 






44 

a Orinolinesinshirting, Tallu. 
ee Pigu sowie auch einfache Stahlröcke 
= s empfiehlt zu billigsten Preisen 


Louis Barı, Bleidenfr. 9. 
Defen und Herde 


mit en Ben, aus eigner Fabrif, empfiehlt zu 
‚1406 Haas-Demrath. 


Photographiſche Bifitenkarten, 
af. da Dußend, bei Ehemann & Dienn, 
1417 Photogr. Anftalt, Säcſiſcher Hof, Schäfergaffe 17. 


Ruhrer Steinfohlen, 


befter Qualität, trifft nächfte Woche eine frifche Ladung ein und ver- 
Taufe ich ſolche aus dem Schiffe zu billigftem Preiſe. 
J. Gi. Söhnlein, 
Büreau am Wain, dem Geiftpfürtchen gegenüber. 
7—_ — m = , —ñe —————— 
‚Ganz|jwollene Flanelle, Espagnolet-Finet 
und Molton zu billigen Preifen empfichlt 





SOopT 


5 F. Schwab, Steinweg 9. 
Ausverkauf 


eines bedeutenden Engros-Lagers aller Eorten Papiere, Couverts, Ciahl- 
und Günfefedern zu Babrifpreifen und bieten ſich für Poft:, Schreib: und 
Dadpapiere befonders vortheilhafte Einfäufe dar, bei 

Jacob Weinreich jr, Steinweg 3. 


1434. Dauernte Beihäftigung findet wer in franzöfiicher und englifcher Sprache 
en kann umd eine jehr ſchöne Handjchrift ſchreibt; ſchriftliche Anmel- 

* — Probe ber Handſchrift dienen ‚sbei der Expedition dieſes Blattes 
8 


Zu vermietben, 

4* Tr mößlirte Zimmer, mit freier 

ſicht, find au einzelne Herren zu vermie- 
then ; Bodenheimerthorpla& 62. 

Gin moöblirtes Zimmer mit Cabinet; gr. 
Bodenheimergaffe 21. 
724. Ginfchd möblirtes Zimmer mit Alkoven 
ift an einen Herrn zu _vermiethen. Näheres 

lag 7, im 1, Stod. 

"Eine vhnung iſt für 120 fl. zu vermie⸗ 
8 Vilbelergaſſe 32. 

728. Gin Stübchen iſt zu vermiethen; 


Vilbe er safe 32. 
1 Eine ruhige und bequeme 
Wo nung im 1. Stod, 5 Zimmer 


und Zubehör enthaltend, ift an eine 


u ag: zu vermiethen und 
auſe zwiichen Hof uud Garten 

Nenemainzerfirafe 16 täglich von 
11—3 Uhr zu befehen. Die andere 
Mohnung — * daſelbſt vom Eigen⸗ 
—* bewohnt hat ihren beſonderen 

ngang. 

. n 50 Stuck haltender ſchrotmaͤßiger 
ae ift ſogleich zu vermiethen ; gr. Korn- 


727. Buchgaſſe 14, Ir Stod, if ein ſchoön 
möblirteß Zimmer zu vermietben 

726. Pauldgafje 2 2r St. ift ein moͤblirtes 
Zimmer zu vermiethen. 

1414. Taunusanlage 5 ift der zweite 
Stod, beftehend aus fieben Zimmern ꝛc., 
gu vermiethen. 

1406. ine vollſtaͤndige gut möblirte 
Wohnung zu vermiethen, Auch Fönnten 
einige Zimmer abgegeben werben; zu er: 
RB Krdaerfiraße 9, Ir Stock. 

Wohnung zu vermiethen 
und gleich zu bezieben, 6 Zim: 
mer, 2. Stod; Neuefräme 5. 

1405. Geichäftslocal, Rath, Pforte 9. 

1405. 2 unmdblirte Zimmer, auch als 
Geſchaͤftslocal ober Re zu vermiethen ; 
Döngedgafle 14, 1. 

722. Neue Se 58, nädft bem 
Bodenheimeribor, find im erſten Stod 
elegante möblirte Zimmer zu vermiethen. 

1405 Ein gerkumiget Geſchaͤftslokal im 
1. Stod; Neuekraͤme 


1400 Ber Tim 
m 3, tod, gang neu gerich 
Bimmern, Gabinet x. beftehend,- Tr Pi 
ruhige Familie zu fl. 400 jährInch zu _bermie« 
then ‚und. fann-fogleich en werben. 
Mainquai, neben ber Schmidtftube 3, Ir Stod. 

1405. Altaafſe, naͤchſt der Bleeichſtrahe 
ein 18 Stück haltender ſchrotmä 
Keller zu geelhetten; ; Näheres Friebberger 
Landſtraße 7 

1406. Auf einer Walftraße, Promenaden⸗ 
Seite, it vom 1. Januar bed folgenden 
Jahres an eine Wohnung von 6 Zimmern 
und Küche im I. Stock, nebft 2 Dtanjarben 
fowte Antheil an Keller, Mai ir und 
Bartenvergnügen: zu Oiterlon "Basen 
Langeftraße 12, im Hinterhaus, 
in den Radmittagsftunden von 3 ragen an. 

729. Möbirtes Zimmer und Gabinet; alte 
Schleſingergaſſe 13, 2, Stod. 

729. Dinaeszafle 49 ift der 2. Stod, im 
Hinterhaus, beſtehend aus 4 Zimmern, 
mit Woafferleitung, Eabinet, Bodenfamm 
Reller zu vermiethen und fann — u gm 
werben. Näheres im mittleren 2a 

705. Bu vermiethen: ein ſchön lurtes 
Zimmer; Fahrgaſſe 38.8. Siock. 

1401. Hochſtraße 81, 1.Stod, gay 


neu hergerichtet. 
roßes möblirtes Zimmer: nebft 
Gabinet; Allerbeiligenftraße 61. 

4 Ein — N eg mit 
zwei Betten glei be e ar 
—— zu vermiethen; Wollgrab. 

7 roßer Kornmarft 1 iſt ein mie 
Bimmer zu vermiethen. 

729. Ein möblirte8 Zimmer iſt zu ver- 
miethen;; ng ent Be 18. 

729. ine Kammer mit ober ohne Bett 

Rittergaffe 16. 
eunbliche geräumige Woh⸗ 
a zu er Falkengaſſe 1. 

7 er ohne 


29. Bu vermietben ein 
Möbel; Glepbantengaffe 2, 3. Stod. 

725 ‚Eine Wohnung mit Laden; Kannen⸗ 
gießergafſe 6 

1441. Bu vermieihen und in 14 Tapen 
zu beziehen dir 8. Etod, Schnurgaffe 2* 
neu hergerichtet, circa 6 Zimmer, Rüde und 
Bobenfammer; Näheres ım I. Stod. 


129. Ein möbliries —— 
nat 4 fl., zu vermiethen; —— — 22. 


1405 


zu —— * 


Franff, Intell-Bl. M 251, Mittwoh 23, Ort. 1861. 


Belanntmadnngen. 


" Wollen-Waaren-Sager 


eigener Fabrik, 


CARL WITZEL, 


Neuekräme No. 7, neben der Börse, 
empfiehlt für kommende Winter-Saisen jein Bolftänbigfte wohlaffortirtes 


Wollen-Waaren⸗Lager eigner Fabrik. 


Daſſelbe beſteht in allen Sorten weißer Flauelle, ald: Moltons, Finets, 
— aanz feinen, aufs beſte befatirten Seſundheits⸗ und Pr den; 
30: 








LAN 
Slane welche nicht "eingeben, von 5/, 6i8 6 Glen breit, wovon Icteren 
nur Raht zu Damen:Unterröden nöthig ift, deszleichen Röde abgepagt mit 


pi goße von 5/; Gllen breit, welche zu Unterröcken, WBinterflei- 
ESchlafröcken beitens zu empfehlen find. 
Grofes abriflager wollener Koltern, 
Pferde⸗ Bügel-, Heifes und feine Vettdecken ze. in * Auswahl. 
Aecht englifche nnd Damburser Striewolle, 
u — rgrau, ſchafbraun, weiß, gras und ſchwarz ꝛc. 4s, 
u 
Alle — woll. baumwoll. u. ſeid. Camiſöler 
für Herren und Damen, unter dem Hemd er tragen, welde im Waſchen ſowie 
vom Schweiße nicht eingehen, eben'o wollene, baummpollene u. feidene Serren: 
md Damenslinterbeintleider, aan ee Afach geftridte Gamiföler, 
ckte Strümpfe und Jacken, Polkajacken, Sinderkleidchen und 
— Palatins; alle Arter Lamas und Buckokin Hand ſchuhe, desgleichen 
auch in Seide, Irre und fil d’Ecosse 
eppiche mit den neneften Deſſins, 
3 jeder BI — und extraſchwerer Qualität, als: Zimmerteppiche, 
arg en Stiegenläufer ze. Alles in größter Auswahl zu den ar 


Hgfte reifen. 418 
* Carl Wiizel, Neuekräme No, 7. neben der Börse. 


762. Das feit 40 Jahren bei mir im Depot befi.blidhe und feine Heilkraft ſtets 
bewährt babende Acht englifche —— iſt immer friſch vorraͤthlo. 
Ph . Sauerländer, Wiw,, Brönnerfiraße 24, 2r Stod. 


s 


Bordären. 
Großes Lager —* er und karrirter Flauelle, 


Thaler 25000 oder 43750 Gulden 


als 1r Preis, und außerdem 2300 Treffer tm Gefammtbetrag von 54925 
Thaler werden am 1. November in der ſchwediſchen R Anlebene- 
Lotterie gewonnen und bier in Frankfurt a. M. —— die Bankhauſer 
N. Erlanger und Gebr. Bethmann ih Saul 

Dbligarions-Roofe, die im Laufe der jährlich Zmal — — Ver⸗ 
looſungen unbedingt gewinnen müſſen, koſten fl. 
werden bis zum 1. Dezember A 2 "ie hei uns er- 
kauften Nummern mit einem Nachlass von 53 kr. 
wieder zurückgenommen. 1440 


Julius Stiebel jr. & Co., 
Bank- & Staatspapieren-Geschäft, Steinweg 9 (Weidenbusch)) 


1419, Ginem geehrten Publitum erlaube ich mir meine Damenſchuhe und Herren- 
ftiefel, ſowle auch Kinderſchuhe und Stiefel in empfehlende Erinnerung zu bringen. 
Raftinı aftiefel erlaſſe von 2 fl. 30 fr. an bis 3 fl. 30 Er., Lederſtiefel mit @lanzleber be 
fegt von 3 fl. 86 fr. bis 5 fl., fowie ou Tanzſchuhe zu 1 fl. 36 kr. 

Reparaturen werden auf das pünktlichfte beſorgt. 
J. A. A. Reitz, 4. 


Schmiedeiſerne Gartenmöbel und Bettſtellen 


empfehlen zu den billigſten Preiſen 
Gehrüder Marburg, Friedbergerftraße — 


—— Molter.82 Er., frei Ins : 
Gasyen — lern 86 I, bei Mönche von 6, Walter a 
pr ter bei 
Otto Chr. Ochs, Fiſcherfeldſtraße ꝓ 


9431. In ein hieſiges renommirtes Lotteriegeſchaͤft wird ein gewandter und mit allen 
in dieſes Fach einſchlagenden Kenniniffen ausgerüſteler Commis genen entſprechendes 
Salair geſucht. Nur Solche wollen ſich melden, die eine coulante Hand ſchreiben und. ber 
Führung Deutfcher und franzöfiicher € orrefpondenz volllommen gewachfen find. 
Schriſtliche franfirte Offerten unter L.-S. bejorat die Expedition d. BI. 


719. Die am Offenbacher Fußweg gelegene, mit No. 146 u. 147 Bereichtiete Behau⸗ 
fung und Garten iſt aus freier Hand zu verkaufen. wo Auskunft ertbeilt 
Dr. Bardorff, Höllaafie 12. 


1405. Fliegende Blätter, Mindener. 2 Die. mit cn. 800 Sildern, ‚fait 
70. 12 fi. nur a 2 fl. 12 kr. bei W. Erras, alte Mainzergafie 35. 


Gebrauchte Möbel, Betten, Roßhaarmatratzen ?c. werden zu ben höchſten Breifen ge- 
kauft; Einhornplatz, Eck der Klofteraaffe 69. 


676. Plusieurs jeunes gens qui viennent de former un cercle pour converser' en langue 
frangaise, cherchent pour agrandir leur sooite ‚eneore quelques membres. Ecrire 
franco (en cette langue) au bureau de cette feuille sous les initiales C. d. F. No, 8. 











8: ı. 3. Rinz, Guioletittraße 5-7, 


empfehlen ebbabern und Blumen reunden ihre reiche Auswahl in Obfliorten, Bier 
Kräugern, Nabeihölzern, Nofn. Etaubengewöchen, Pflongen Fir das Giwähshaus und 
Die Bimmercultur; ſfäumtliche Sortimente enthalten die bewährteften Rovitäten zu mäßigen 
reifen. Urbernahme von Gartenanlagen jeder Größe an biefigem Plage unb auswärts 
b werben Entwürfe und Koßenberechnungen zu dieſen gratis geliefert. Die Baumfdülen 

Sftalt Halten fiber 42 Morgen, — 8 Gewächshäufer bededen eine Fläche von mehr 
00001] Fuß mit Glas. Unfer Hauptverzeichniß erſcheint gegen Ende biefes Monats 
flieht alebann gratis und Franco zu Dienften. 


Eduard Jassoy, 
große Sandgaſſe, vis-a-vis der kleinen Sandgaſſe, 


fieblt zu ermäßinten Preiſen das Neueste in geflridten und gebäfelten 

Vollenwaaren, Damen - Kragen, Kaputzen, Häubhchen, 

ermel, Gamaschen, Pulswärmer, HMauskäppchen für Herren, 
Palatin« ı., Handschuhe n. dal. 


Ruhrer Steinkohlen-Verkauf, 


Ausgezeichnete Qualität, empfiehlt 










ie 
at 
und 
3 





Th. Dauth, 
Lager: gr. Gallusgafie 17 (im Mohrengarten). 1484 


TCoaks, 


befte Sorte, beſonders für Fülldfen geeignet, frei ins Hans geliefert zu 24 Be. pr. Ger. 
in Partien tilliger, im en ger von i 1420 
Wilh. Armbrüster, $ricdbergergafle 16. 


Geſchäfts⸗GEröffnung. 
Freunden und Bekannten ſowie meiner werthen Rachbarſchaft bechre ich mich die 
Vrdffnung meines 
Miercerie- und Strumpfwanren-Geschüftes 
biermit wech anzuzeigen und halte mic mit allen in biefes Fach einfthlagenden Artikeln 
beflens empfohlen. 
41 FF. Melbeeck, Sohnurgasse 20, vis-h-vis der Borngasse. 


Au- and Verkauf von Dtaois-Mapisren 
gr Art, Banknoten, Coupons, inbuftriellen Aktien, Wechſeln auf unb auswärts im 
anf: und Wechſelgeſchäft von 
Julius Stiebel jun. & Gomp., Steinweg 9 (Meidenbufh). 


1405. Ankauf von Buchern bei &. Bechbold, Alerheiligenftraße 89. 


Dienftgefuche und Anerbieten. 

728, Ein Mädchen, welches perfekt leider 
machen, bügeln, jowie fein wafchen fann, wird 
geſucht. Nur folche, welche längere Zeit in eis 
nem Dienjte waren und gute Zeugnifje befißen, 
mögen fich melben. 

729. Ein Mädchen, welches kochen fann und 
bie Hausarbeit verfteht, wird geſucht; Gden- 
heimer Landſtraße 6. 

725. Ein Mätchen, welches gut bürgerlich 
kochen fann, auch Hausarbeit zu verrichten hat, 
wird gefucht; Buchgaffe No, 8, im 1. Stod, 
8 —— nn ai Köchin ar ec 

eugniffen für Auswärtd gegen guten Lohn 

geſucht; Ballengafie 18. 

729. Ein veinliches Mädchen, das zu aller 

Arbeit willig if, jucht baldigſt eine Stelle; 


Benbergafle 3. 
729. Kr 38 wird ein ſtarkes Haus- 
mäbdhen geſucht. 
729. Ein Mädchen, das Hausarbeit vers 
F und nähen kann, fuht eine Stell:; gr. 
chergaſſe 17. 
„aut Eine geſetzte Perſon, welche gut 
kochen kann, alle Hausarbeit gründlich ver⸗ 
wird gegen guten Lohn geſucht; kleine 
— 12, 2r S:od 
729. Gin j olides —8 welches gut 
bürnerlich —* kann und gut empfohlen 
wird, ſucht Dienſt; Weſerſtraße 4 Ir St. 
129. &8 wirb ein gewandtes Maͤdchen in 
eine Wirthſchaft geſucht; gr. Bockenheimerg. 1. 
729. Gin Mätchen, welches aut kochen 
kann, ſucht Dienft; neue Rothehofſtraße 19, 
ir Stock, Hinterhaus. 
729. Neue Mainzerftraße 60 wird ein 
Monatmädchen geſucht. 
in folided Mädchen, das zu 
aller zii = gr ir und wo mög: 
wit net : > uf a bat, 
ein ocdenbeimer ey 
aimerbof 5. :®& e 
* in ſolides Mäbchen, — bürger: 
lich kochen kann , wird gefucht; Bleichſtraße 
No. 32, Parterr 
790. Gin folibes Maͤdchen, welches im 
Naähen und fonftigen häuslichen Wrbeiten 
bewandert ift, ſich auch zu etwas erwachfenen 2 
Kindern eignet, fucht eine dieſen Cigenſchaf⸗ 
ten pr Stelle ; zu erfragen Born: 
gaſſe 23, im Laben. 


Ein Maͤbchen, dad im feinen I und 
Nähen, fowie im Kleidermachen geübt fein 
wafchen und bügeln verjteht, wirb gefucht. Nur 
folge, die mit guten Beugniffen verfehen find, 
mögen fich melden. Naͤh. in d. Exp. 

726. Gin gut empfohlene® Mäpden, * 
auswaͤrts 8 Jahre in einem Dienſt war, wa⸗ 
ſchen, bügeln, kochen und alle Hausarbeit gründ⸗ 
lich verrichten fann, ſucht Dienft ; Näheres 
— 45, Parterre. 

730. Ein Madqhen wünjdt Monatbienft 
oder fonftige ———— s Paulsgaſſe 6. 

730. &in reinliches Mädchen, welches qut 
bürgerli Eochen und alle Hausarbeit ver- 
richten kann, wird Da Friedberger Ans 
lage 8, im 2. Stod. 

730. Ein in ber Hausarbeit erfahrenes 
Mädchen, welches ſchoͤn nähen kann, ſucht 
eine elle; Rechneiſtraße 10, 

730 Ein gebilbetes Mädchen aus Wofl« 
phalen, welches die erforderlichen ——* 
beſitze, ſucht Stelle in einen Laden oder in 
ein gutes Haus; Allerheiligenftraße 12. - 

731 &8 wird ein reinliches Mädchen ges 
fucht, das gut bürgerlich kochen und Haus— 
arbeit verrichten kann; Zeil 46. 

730. Gine pweitftilfenbe Amme wänjht 
noch einmal zu ſtillen; Friedbergerg. 14. 

730. Gin Mädden, welches noch in 
Dienſt iſt, gutes Lob erhält und bürgerlich 
kochen kann, ſucht Stelle; Römergafle 6. 
730. Ein gefitteter Bartenburfche wirb 
geſucht; au ertragen im Blumenladen von 
J. ©. Schmidt, an d. Catharinenkirche. 

730. Ein reinliches Mädchen, welches bie 
Hausarbeit verfteht, wird gefucht; Affenthor 6. 

1441. Es wird in einem größeren Haufe 
gegen guten Lohn eim ordentlicher und ges 
wanbdter Livro⸗ Diener geſucht. Ohne ge: 
Beugniffe nügt es nicht ſich zu melben. 
fagt bie ze 

1730. Ein Mädchen, welches ſchon nähen 
ie ſucht Stelle als — Frau 

it Allerheil genftraße 1 

Ein — —8 zut bürgerlich 
toten — alle Hausarbeit verrichten kann, 
Dr — Zu erfragen Haaſengaſſe 2, 


0 Ein Mädchen, das bürgerlich en 
fann und gute PBeugniffe bat en 
Stelle; zu erfragen Krögerfiraße 8. 


2* Beilage, ranff, Intell-BL, ME 251, Mittwoh 23. Oct 1861. 


Befanuntmadungen. 


7 Berein 
se für Geschichte und Alter(humskunde. 


Versammlung der archüologi - 





RE] schen Section 

* — RN Freitag den 25. ‚ October, halb 7 Uhr Abends, 
’ ftein. ruen Srufe 

E Vorträne "URN... 3 * Launitz. Dr. Beckerete. 

. An- und Verkauf von Staatspapieren; 

Actien, ÖOblizationen jeglicher Gattung 

Auszahlung von Coupons, Wechseln, ver- 

loosten Obligationen unter Zusicherung 

reellster Bedienung. 

3 Joseph Lazar, 


7 Zeil No. 11, —— dem röm. Kaiser. 


= Mantelstoffe 


in Wolle und in Seide empfich!t in reicher Auswahl zu 


den billigiten Preilen, 
Friedrich Dieb, 
Catharinenpforte No. 1, Eck des kleinen Hirschgrabens, 
Die ncuesten Pariser Modelle stehen — er 


ehrten Abnehmern zu Diensten. 


Für Modiften. 


og eher in —— und gepreßten Seidenzeugen, 
de Naples, Sammt, ſchräg geſchnitten, Atlas, Po= 
Inchon ete., empfiehlt in jeböner Auswahl 
Gustav Kömpel, Steinweg 9. 


— 01. 


Coahs und Ruhrer Steinkohlen, 


Dualität, empfiehlt E. Schulz, Sahienbaufen, Elifabethenftraß- 5 
. anzöfticher = ud ertheilt Schnurgafie 75, im 2, Stod, 





t 4m EoihamiitilR 20 SE. IR: Yalı 2 ann o 
Srarı Filhf Gulden nur 48 Kirkuzert — 
Der Mann aus dem Hömer, eine hiftorifchr Novelle aus Frankfurts 
Vorzeit, von Dr Pfeiffer. Fikf. 1860. eleg. broch. ſtatt 1 fl. 12 nur 18 kr., 
Volks @rzäblungen. heraus seg:brn ven Vollmann, 2 Bte., elege att 
1 fl. 30 nue 94 kr. ; Dameritein, Romane und Griäblungen, Frif. 1859, € i 
fidtt 2 fi nur 12 fr... der Bürgerfreund, eine Saumlung Ectzähln 1 Uu⸗ 
er ürdende 28 Br 4 * nur 5. 1% a 
or fichende Werfe zuſammen foften nur 48 Er. eh 
Der Kunſireiter. Eure, Novell Elegant gebettet fatt 2 fl. 42 ir 24 Er, 
J Bu Laden bei '. Schivelm, Hanfengaffe 11, Any — 5 j 
; ur > bin 
Bei Wilhelm Sip 
ö — — ge reg Herren S 
eu en 23. October: Geſangs Producıion von ben ; 
HKeinhardt, Greif und — E. Sarı f&. — Aufaug 8 uB r. 
E ſſighaus. R 
Mivoch ben DB, Octobetr Mufikalifäge Abeubunterhaltung hilcheffigkt 


von J. Seinefetter und Geſellſchaft. 12% 
Anfang 7'/, Uhr, 129 









* Dautfagung. 
Unfern herzlihen Dank allen Freunden und Verwandten für bie unſrer Mutter, 
Ehwefer und Stwiegermutter Frau Unna Eliſabetha Ebhrift, geb. Abt, er- 


zeigte latzte Ehre. —J 
Die krauernden Dinterbliebenen. 
Schwar;ſeidene Herren-Halstücher 
die nicht abfaͤrben, billigſt bei 
Conrad Weimar, Neuekräme 1, Ed der Wedelgaffe. 
730. Alle Eoıten Flaſchen, Zeitungen, beſchrieben s Papier, Giien, Kupfer, engl. 
Zinn, «lei wırb zu böcftem Preis gekauftz auch find von allen. Sorte Flaſchen jeben 


Tag in kl. und gr. Partien zu haben. Beſtellungen werben ſchnell bejorgt. 
B. Kirſch, Breitenaffe 7, Parterre. 


1441, Ein tühtlger Buchdrücker, der in allen Kächern und nament- 
Sich, im Farbendruck Ausgezeichneres zu leiften vermäg, findet in einer 
hieſigen Druckerei dauernde Beichäftigung gegen guie Bezahluug. Nähe 
zes bei der Erpedition d. BI. ılyz33 

79 Ein fhöner Zaden zu vermierhen; Zeil 24. 

Ein auverläffiger Wann wänid: Beſa äftigung in Bugſü nd fo Somp 
toie-Webelten; —— — * — — Be —* 
124 Gin Laden mit Comptoit zu vermiethen; gr. Kornmarkt 23. 

Dean wüntgt fi an der Independance Relge zu betheiligen; Brüahoſſtt. 15, 2r St. 





‚Möolörischer Gärten. 


FIT 


Anime — 23. Dctober, Nachmittags 3 Ubr: 
Oei gänfiger Witterung) 


Concert, 


außgeführt 
vom Aufk- Corps des Frankfurler Finien - Balalllons 


— nur für Mitglieder und von benfelben perjönlich eingeführte Fremde. 
In ch: Ber Verwaltühgsfäth. 


* er J esatz-Arüikel, 


Galons, Gimpen, BRosetten, farrirten 
‚Aöftespten Seldensto emo ehlen 
RButloınann Baunach. 


— alde-Ausstellung 


Mi. einiſchen Hof 
Wochit Örtgtnäte, + ala Copin nach »berlihmten Meiftern in Del, und 
ur, — Anſicht und Verkaufe während einigen Tagen, 


—— — ————— 

nnil ebildrter junger Mann, lebi cht mit einigen 
— an einen —X hier — anaälte Br ee Baden 
Offerten unter C. R. befördert die Expedition d. B 


— Stankfurter Gushereitungs-Grf ellſchaft. 3 


Die & en für das neue Gaswerk follen auf dem Wege ber Subiiffion 


e u Uebernahmsbedingungen find im Bureou auf dem Baupläße der neue 
por dem Untermaiathore vom 25. biß 28. October, Morgens von 9 biß 
Ußr, einzufehen, die .außgeifiilten Submiffisnen aber Montana ben 28. c., Abends 5 Mhr, 
—* dem —— Geſellſchaft, gr. Eihenbeimergaffe 29, verfiegelt einzureichen, mit 
er EpenglersArbeiten für das neue Gaswerk. 
is A in —* 22. October 1861. 


Nr Der Verwaltungsrufk. 


- Das eu e in en empfieh 
+ — if A ep. Wendt, Rossmarkt 19. _ 


Se iR" {ale 





























ae „Providentia®, 
Frankfurter Verſicherungs Geſellſchaſt. 


Begebenes Grundkapital 2 2 2 22 2 0. fl 8,000,000. 
ien- und ———— * ae ‚e) = 1,611,318. 
efammt-Referven Ende 1860 672,430. 


Berficherungen gegen — ſowohl Gr Gebinde wie auf 
bewegliches Eigenthum 
auch Lebens: u. Trandport- ——— werden zu oiligſten Prämien obgefiloflen. 
Nähere Auskunft ertheilt: 


Die Direction, große Gallusgaſſe 15, und 


in 7 Herr — rg “ —— > & —— 
X. Infolge, a Wal, 
en i 
BE EN ) Meer ri "61. 
fu ehr, Apr ! Oberrad — an. 
2 Sachſenhaujſen Hr. 2 Georg Seihum, beljchretner. 
erföngiake 23. 


Tüll Schleier zu Iepe — — —— * 
9 


- Gebrauchte Möbel, Betten, Nofbrarmatragen re. werben 3 den 
höchſten Preiſen gekauft; @iubornplag, Eck der Kloſtergaſſe 


729 Ein frommes gerittenes Reitpferd, auch als Wa enpferd zu 
Basen zu verfaufen; Trug Frankfuri 35. ; 


6500 werben in ithe als doppelten Wert 
nn rn a ra a a m a 


739. Geſpielte Glaviere zu verkaufen und zu vermietben; Shmbifube 7. 
— Ein gehbter Portefenille Arbeiter findet dauernde VBeichäftigung; gr. Eſchenhel⸗ 
m 
r Führung von ern empfteblt Kaufleuten unb @ewerbtreibenben 
Pr fen — 2 —— — — A = 


729. Gin israel, Mädchen, welches längere Zeit in einem Geſchaͤſte war, franzbfiſch 
Pa und in allen weiblidyen Handarbeiten erfibren if, wünfcdht eine Stelle in gleicher 
nidhaft ober als Rammerjungfer. Näheres Döngesgafle 46, 2r Stod. 
726. fl; 2500 werben gegen ſollden hleſigen zweiten In aß geſucht; Näheres Cxped. 
Dan {ut 3 Verwalter, 2 Haushälterinnen, 1 Vüffetmäbchen; Lorbett Breitgafie 1. 1, 








* JJIMiwoqhh 23. Det. 1861. 


Delanntmedungen- 


147. Bed Franz Benjamin Auffarth, Ca der Dönges: und Haafen: 
gaffe, it foeben eingetroffen: 


Atilie Wildermuth, Ju Tageslicht. 


. Bilder aus Her Wirklichkeit. Preis fl. 1. 45 Fr. 


Ruühlſcher Gefangverein. 


Er Wir beehren ung hiermit wiederholt zut Anzeige zu Bringen, 
daß in dem Bereinsiahre 1861/62 unter der Leitung des Herrn Franz 
im größen neuen Goncertfaale zur Aufführung fommen werben: 
I) Messias von ©. F. Haendel; 

2) Die Jahreszeiten von JS. Haydn; 
2) A: v. F. Mendelssohn-Bartholdy. 
* afnahme ala: actives Mitglied beliebe man ſich bei. Herrn 
—— Kerbengaſſe 8, als paffives Mitglied 


*5 e wre 7 im unteren Saalraum und zu 10 fl. 
dem Schriftführer. des Vereins Herrn Dr. 


Same, och sr oder“ in den Muſikalienhandlungen ver en 

Andre nd u) "anzumelden. * —— 
NB. Die verehrlichen paſſiven Mitglieder, welche ihre Saalplaͤtze mit 
— 1. vertaufchen wünfchen, erfuchen wir, den desfalffisen Ent⸗ 

ſchlug auf ver demnaͤchſt von uns herumzuſendenden Lifte gefälligft be- 


* e. Prien Der Vorstand. 
BERREpPIO zu Fabrikpreilen 
Jacob Löhr, 


ssoße Efchenbeimerftrafie 43, gegenüber dem Bürgerverein. 


780: - Bien) m re an zuverläffiges- und nicht zu junges Frauenzimmer von 
ch ‚zuweilen Die Küche in einem kleinen Haushalte beſorgen * 


** Stelle —æ offen, Naͤheres in ber Expedition von 11 12 U 





CAFE MÜLLER: . 2 


Heute Mittinod) Abend: Concert 


von ber königl. preuß. Linien⸗Jaf aterte⸗Regiments-Muſik No. 30. 


Bitte um Sülfe, 


1442 Durch den am 7. September d. J. in dem. benachbarten Ranzen a 
— Brand fiad zwi Wittwen, der einen Stall und Scheune, ber anderen Der 
g Ößere Theil des Wohnbauſes verbrannt. Wit biefen nur ungenügend ‚ver 
= ati tfeiten wurbe zugltich de bierfährige Ernte und ein guter Theil Hand 
Raub der Flammen. Zwei in Frankfurt beſchäͤftigte Maurergeſellen hatten: ihre — 
b18 Winterbrod für ſich und die Ihrigen, in der Scheune geborgen; auch ihr -Befik if 
mt verbrannt, Diefe armen, im Ungefiht bes nahenden Winters befonbers — be⸗ 
troffenen Leute haben duſch die Beiftlihen und Glieder des Kirchenvorflandes 
ſuchen an ben Unterzeichneten geftellt, ihre Roth und ihre dringende Bitte um Hülfe an 
die in Werken der Paruiheriigkeit unermübdlichen Bewohner Frankfurt? gelangen zu fen, 
Indem ich d.eier Aufforderung genlige bin ich gerne bereit bie mir anvertrauten G 
an die vorbemerften Herten zur gerechten. Vertbeitung unter bie. Nothleibenden zu übers. 
mitteln. DI. Wehner, Plarrer, kl. Hirſchgraben 7. 


730. ine — Damen Cylinderuhr mit goldner Guvette und.ber Etiquette C. 
Proſt, huit trous en rubis, auf dem Deckel ein gravirtes Hündchen, ein Schildchen 
halten, in ncbft goldenem Kıttchen und Ugrichlüffel geftern Abenb von der Hanauer 
andſtraße qıer durch die Stadt bis zur Ulmenftraße und von da durch bie Hochſtraße 
Kıflende prrolgaffe, Ropmarkt, Hirfdjaraben, Döngesgafle, Allerheiligenftraße zurhl, nach 
ber Hanauer Lanpftıafe verloren worden. 

a —— dieſelbe Hanauer Landſtraße 15, Br Stoch zurückbringt, erhält eine angemefjee, 
eipbhnung. 


731. Alle Aufträge für Sohldbl. Pfand: Amt übernimmt int 
Discrerion und reeller Bedienung Selene Kohl, geb. Trebert, —ã 2. 


730. a Logenplag im 2. Rıng wirb geſucht. Mittheilungen unter B. L. beſorgt 
bie Expedilion. 


Häuſer j⸗der Größe und Lane zu verfaufen an Handen; Bender, ( Graben 39. 


731. Es wird ein Haus mit Hofraum in Witte der Stabt fir ein größeres Ge⸗ 

ſchaft au kaufen geſucht. Befällige Offerte mit Preisangabe uuter der Fa 

im Gaſthaus „zum Stift“, Bifgpergeffe, abzugeben. 

Eine Gine jehr gute Gaſftwirthſchaft an einer frequenten Gijenbahn zu — —— 39. 
731. Ein — ober kleines Hans zu kaufen geſucht ohne Vermittlung ; 

Dffeiten unter L. N. GEgpebition b. BI. 


en Schwabenvertilgungss Pulver bei 2, Walther, Weißablerg. 22. 


Ein gefltteter junger Menſch von 15—16 Jahren, von hier ober vom Lande, 
wird Mi (in ein pbot. Gefcbäft) aelucht. 


Ein Budybinder, ‚ber in Gar Arbeit bewanbert s A — 
Befäftigug; alte Mainyesgoffe.80, — — | 
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verwiethen. 


kleine unmöblirte Wohnung, 


‚ndtgigenfalld. auch Feiner Küche, 
4 fl: zu vermietyen ; Lie Expedition 
wet‘ 


. Altgsfie 16 find 2 Peine Wohnungen 
Leute zu vermieiben. 

Ein Dogann nebft Gomptoir, auf 
ch Keller, Falkengafſe 1. 
— Zimmer iſt zu vers 


* f ve Schlüpe 

im gut möylirt mmer; Ns 

— mdbl; Knut nme zu 

Kafftegaſſe 5, 1 

freundliches ini, — im 
1J. Rovember zu beziehen. 
ſchon möhltrteB Amer mit 

‚vom 1.. November an au vers 
—— 10, 1. Stock. 

6: Manfaveßübchen zu 
; Breitenaffe 7, 3. Stod. 
ı möblirtes Bimmer, gr. Hirſch⸗ 


Zwei freundlihe Zimmer an einen 
zwei — billig zu vermiethen; 
Ödtheplap 22, 3. Stod, 

190. @ine — möblirte Woh⸗ 
zung if — — zu vermiethen; Aller⸗ 


ot Gem 1. Ran. kg 1. Mai if 2 
® Möbel, nebſt — Cabinet, Shrant- 
und Küche zu 50 fl. zu verines 
ockenheimer Anla ie 13. 
Ein möhlitted Manfardzimmer — 
Remmer 


zu vermiethen; 


gafe 22 ein ſchon möbliies 
au * ſolide Herren bllig; zu 


Eng 
si 


—— 


In a 


* 


a 


ohne Möbel; 


»* 


€ Stube 
*5 a {X 
— 


Vo 
We Bi —— zu vermiethen; 
70. Ein möblirtes Zimmer iſt fir 10 fl. 
any ermihen;Baerinngone 


enem freundlichen Zummer: 


730; Gin:"Bitnmer mit Möbel; Warn 
gafle 28. 


830, Mömerberg 26 if ein mölir- 
te8 Zimmer gu ve miethei. 

730. Bogeldgefanggafle 5, im 3, Stod, 
iſt ein möb!, Zimmer an 1 Herrn ju verm. 

730. Allerbeiligenigaffe 72 ift eine. 
abzejdloffene Wohnuns, beftehend aus 4 
Bimmern, Küche, Keller ꝛc. zu vermiethen. 

730. Ein neräumigeß, gut möbltrtes Zins 
—* u vermiethben; Kathärinenpförte I, 


129. Gin möblirtes Zimmer für monat» 


lich 3 fl. if an einen — zu vermiethen; 


Schmidtſtube 7, 1. Stock 

731G Inhäufergaffe 31, Ir Stod, if ein 
Bimmer an ein Mäpchen au vermiethen. 

731 Gin bis zweit fehr große Zimmer, 
Ausfiht nad dem Main, mit ober ‚ohne 
Mövel; alte Mainzergaffe 15. 

731 Gin möblirtes Zimmer zu vermieth. 

731 Eine Pa Beserihtehe freundl. Woh⸗ 
nung ift für 140 fl. zu vermietben und 
gleich zu beziehen; Neugofie 6, im Laden. 

1733 In der fl. Gichenheimergaffe 5 ift 
eine —F Wohnung zu vermiethen. 

732 Gine für ſich abgefhloffene neu 
hergerichtete Wohnung (Sonnenfette), aus 
3 Bimmern, Küche, 2 Manſarden u. Seller» 
er —— für 200 fl, Allerheiligen⸗ 

raße No. 

731 —* —— 4 der 2. Stock von 4 
Zimmern, Kühe, 2 Bodenkammern, neu 
bergerichtit. Näheres Rlingergafle 28. 

732. Gin möblirtes Zunmer zu vermie- 

then; Stiftfiraße 13. 


Bekauntmachungen. 
Aeapolt⸗ner Macaroni. 
1406 Milani-Minoprio. 

—* = Stearinlichter | {n allen Sorten, 


befler Qualität, 
A billigen Preiſen. 


Carl Andres. _ 
„gelte Böttinger | Würſte bei 
DR. Muß, Galluszaffe, 6. 
Fr Gin halber 5 Plep in einer erfien 
Rang⸗Loge iſt abzugeben, Anfragen unter 
R Z nimmt bie Expedition entgegen, | 








her Aepfelwein friſch von Ber 
Reiter bei 

pe Clauer, 
723 eugaffe 6 








si pr. —* 
€ 
eırom ——— , Häppelgaffe. 


(üben 
Önitten-Bast 


— A. Franz, Conditor, 
fl. Kornmaıft 2. 

129: "Montag Abend ließ ein Dienſtmaͤd⸗ 
hen einen ſchwarz ſeidenen Rögenfchtem auf 
ber Vilbelergaſſe ſtehen, dem ehrlichen Fin- 
ber eine gute Belohnung; Fahrgaffe 53, im 
Laden: links, 

724. Gin am 19. October von ver Woft 
aus verlorened grüne® Portemonnaie, 30 fl. 
Papiergeld undetwas Silbermünge enthaltend, 
bittet man gegen gute Belohnung in ber 
Schwanapotheke abruneben. 


r een 


0oSt-Senf 
einpftehlt 


A. Franz, Conditor, 
fl, Kornmalt 2. 
129 
Entflogen: 

2. gelbe und 2 rothe Tauden (Mövchen); 
bem: Wieberbringer eine Belohnung, Neues 
främe 6; 2. Stod. 

Friſche Ananas, geräucherter Lachs, Caviar, 
ia Kae be ıtel, Brie, Roquefortläſe, Go— 
thaer 





Gcorg Schepeler. | 


Bi: er r getak falzgener Lach in vorzlig: 


| Gar. Wigand⸗ Markt 23. 

Seit 8—14 Tazen wird ein Koral⸗ 
lenkeuchen mit goldenem Schloß nebſt einem 
Medaillon in Form eines Herzes vermißt; 
—— abzugegeben, Zeil 39, 


Wein Rönigsbadher, 48 Er. pr. Maas, 
y dan er bötr. De 


Funf, 





Fr Gaſthaus zur Sonnem Sachfenhaufen:- 


133 BDerlinnem 

Ein Paar go dene Manche dpfe mit 
blauen Steinen, von der; Reuenmainzerfiraße: 
nach der Hochſtroße, durch das ern 
thor mady der Mainyer: Landfraie und 


fe den Taunusplap, durch die Gallus per 


Weißadlergaffe, nach der Kirchnaſſe und non 

dba über bie Bockenheimerſtraße nach ber: 

Neuenmainzerſtraße zuruck; der rediiche 

ber wird gebeten biejelben genen 5ıfl 

lohnung, Re Reuemaingerftraße 4 44, augen. 
Der Pfandicheit No. 72307 if verloren 

worden;,; vor deſſen Anfauf wird a 


Alp penbutteringe: feigser 


arität, welche die ſelbſt ausge⸗ 
laſſene Kochbutter —— ers 
fett, 34 Ei. prı Pfdi, ion Gentner billiger. 


1441 A. Coester, Hübnermarkt, 
ee Göttinger Bätfte 
ei ehlt 


Adolph Kenipf., 

79. Dan wünfdht eine Anzahl — S 
einem Zinſtaartoe * ae nr zu 
übergeben; Langeſtraße 4 


729. Ein nen im Kleibers 
machen, fowie in Fingerie: Arbeit ſehr 
win, —* geng im Haus; gr. F 
gaſſe 19, 2. Stod, 


Kaflanien, Breisgauer ,.. pr.. 


6Fr., im BZentner Br 
en 


A.Cöster, Sübnetmarti,. 


> Bon der Vilbeleraaffe bis an die: 
Mehlwaage wurde ein Portemonnaie mit 
30 Er. verloren; abzuneben Vilbelerfir. 13.- 


Hene Bamberger Zwetſchen 


und Brunellen Far 


731. ers Abend wurde eine graue 
Pelz Bictorine auf dem Wege Liebfrauenftr., 
Beh Alerheiligengaffe bid zur Hardiier 

bftvaße verloren; abjugeben' gegen ze 
lohnung, Meifengafle 9. 








———— 


Bl: 25 wol“ X —V——— 


— —* „Germania“, 







Bopmürkt, Eih der großen Galinsgaffe do. 1. 
— nie Ri die Eröffnung bieſes alfa zeſchmackodute eingerichtete ’ 


he Brei 


559 — uͤte Spelſen und Atante werd ein, ein 
— a — 


zufrieden zu Rellen. 


 Hinsching. 














ns gen Det. No. 1506— 20094. Theolo 
J t. Ro, Bee ‚ Fottfef * —— Geſchichte. 


den 
sh Sc — Buchhändler nnd Antiauar,) Zeil 30 


h zur Wahlfrage. 


Ku do Bereihnungen bes Handwerkſt andes auf die⸗ 





u Buchs 
„in br 


ſelbſt Die Praͤd kate der Hochachtbarkeit beilegen. 
wie wir Volksfreunde“ No. 125 vom.20, October An 
— il e ieeen Wird der 9 npmerfiland ſchweriich aufgunmeifen. haben. 
Der Dar A Bl fein politiſches Programm anfgeftellt, es lautet: Weder 
3 Mor Sta brauhen wir feine Bob nanepoitit, 


to8 hf Shrdet, welche nit flets Honig auf den Lippen führen and 


Er ob it unb bit Beine Vorrechte, wie ſolche z. B. ber Advofaten- 

Seintge zu erhalten, er will Niemand verkürzen, Jeder: 
tar wo er will, bei Dieftgen oder Auswärtigen, er: will th aber 
{ch wi | Sehnige one Eaticpkd-gung entreißen Lıffen und tritt dafür, 

Ir. 1 2 Eriſten; in Die Schranken; wehhalb alfo biefe Schmähungen. 

il; | — mit Maͤß gung und Würde ſein Jatereſſe ſowohl 
eng damit vetbundene öffentlich befprohen wid vertheibigt, was 
ei der Gegner zu jöldhen Verunzlimpfungen 


Ben 
wat wird es (ehr auf welcher Seite das jymtuß j: NER? und alf vacher 
1401 u: 333 MR 
| re 





or Gin * guter großer Füllofen, ſo⸗ 


"wie große faft meue Fenſter, Vorthüre mit 


guten Schlöffern und mit Eifenblech beichlagen, 
find Localverändberungdmwegen abzugeben. 

728. Gina Blumenvorfeu.fter, 6' 4: 7 
2 —* zu verfaufen; Stiftſtraße 22 


i Bon nachſtehend verzeiääneten Beits 
4 ften . fh ra Jahrgaͤnge billig zu 


x igenbe Blätter von Braun unb 
chneider, 

2) —5* Theaterzeitung von U. 
Auerle 


Quftrirte Zeitung ven Leipzig, 
5 3 Gonverfations: 
att und 
5) Didastalia, 

RL Schöne Schmetterlinge billig, bei F. 
Birner, Broͤnnerſtraße 5. 

727. 4 gebrauchte Defen, 1 Herd mit 
Bratofen, 5 Paar Zalouftelävden und 1 eiferner 
Schernſteinbuſen werden billir abge;eben. Nä⸗ 
beres EL, Eſchenheimergaſſe 50. 

1452 68 find zwei —— — 
ben; Ye Lant ſtraß 10, 1 

1441 neue — on find 
zu verfaufen; Bleidenſtraße 9. 

929 Zwei Bettladen 3 Vichenholz, ſo 
gut wie nen; Bleichſtraße 15. 


7,730 Gin Rainer Dfen ift zu verkaufen; Mar 


Graubengaſſe 3 

7:0 2 erg Kleiverfchränfe, ein 
Stoßlarren, 1 gr. Hunbehltte; Breite. 7. 

730 Ein —— für 15 fl.; Tön- 
gesg iſſe 20, Ir S 

730 Ein fehr 
tohlenofen iſt 2 
firche 47. Ir S 
732 meet "alte und neuere Delger 
mälde u er zu verkaufen, Nä- 

ber Expedition 

Ve Zwei neue K —— find Billig 

zu verkaufen; Stiftitraße 13. 


Beine — er Art. 
He gi 19 wird ein unmoblirtes 


Zimmer 
—546 ſucht ein Eleines — 
— für 3 “Fr ir. Monat; zu er 
Ken Mt, Mohammarion Bühgele 


* runder hoher Stein⸗ 
er zu verkaufen; Lange 


' Dienfigefuche: 






730. Etn zu aller Arbeit williger Burſche 
wirb — Breitexafle 11. 
731. & —— Stellen für Dlenſt⸗ 
mädchen aller find ſtets offen bei Frau 
ofmanın, Trieriſchegaſſe 8. 






1411. Es wird ein dritter DE 
 gefucht, ber ſchon etwas von 
wartung verſteht, zu allen 
Arbeiten gefchult und w dung 
ſich über Juverläffigfeit und 
barkeit genügend. ausweifen 
Näheres in der —— — 

Ein — Mädchen, welches * 
kochen a bie Bender Grab 0. 
eine Stelle 

731. @in —* Mädchen, zu ER an 
willig, ſucht Dienſt; io an anf 
« — — 

iger Familie, 1 iin mb 
weiblien Hanbarfeiten, ge —* 
nen und Schreiben, fucht eine paſſende Ste 
wobei mehr auf gute Behandlung als 
Salatr_gefehen wird; Näheres in ber ” 


731. Gin braves. —2 = 
8* wohl 12. 

tüge der Hausfrau 
Herrn Oder Dame Yu ae Bund, — 
Barthel, Wiw., Kerben gafle & 


128. * ftarfer Bapfjunge wird geſucht, 
TB. ji EIER: fuchen Dienft; Fabr- 


gafle 4 

7132. Ein reinliches zu aller. 
williges Raͤdchen, Das eınfadh fo 
ſucht —* bei Frau 9 
henaffe 8 

731. Gin ordentlicher Kutſ 
Zeugniffen wird für wuber 
erfr. beim Bortier im B 

731. Ein folides Dänen 
als Hausmädten ; Do 

731.. Ein geringes eh 





— 


a A: 


re 


aller Arbeit Bi if, ſucht hen 
Shügenftrofße 1 
725. Ein dnkdgen. welches: | 


fohen kann und in Hausarbeit uner= 
fahren if, in u Stelle; ſchenhei⸗ 
mer Landitraße im 2. Stöf. 

731. Gin —— wird oefuit. 





— Eobes: Anzeig HERE 

* awandten u annten- Die trautige e, ed dem All» 
mäc iatige n gefallen * meine innigft neliehte Gattin F * 

Frau Margaretha Witzel, geb. Reichardt, 

—— halb 3 Uhr, nach kurzen ſchweren Leiden in ein beſſeres 












4 > 


3, 


—— 









4 


Er z 















2 * —F Die trauernden Sinterbliebenen: 
Ba = Gatte, Eltern u. Geſchwiſter. 
ı = Pen findet Ren: — — ben 24. October, Morgens 8 Uhr, 
Finkenhofftroße 10, 
Frankfu „ben 22. Detoßer 1861. 


— — 
1 


Bürger-Aufnahmen. 

— * Worret, — Tobios, Handeldmann, VS., Brückenquai 7, ne 
—E Wiewels, Johann Bernharp, Handels nann; WS, auswärts, fat 
hr . er Herr —— Maithias, Gonditor, aus Vierfen, gr. Rittergaffe 96, kath. 
ieß, Burkhard, Auslaufer, aus Gidengelöß, Allerbeiligengafie 26, ref. 
— = ae — * er, Johann Jacob, Lohnkutſcher, aus Waldenbuch, Bender: 

=,» „u“. N Lutb. 

ME 21. Her Bornmäüller, Hugo Edmund Richard, Handeldmanı, aus Jchters: 
—— hauſen, aufwärts, Inth. 

| — Herr Hinihing, Johann Traugott Hermann, Weinhändler, aus Rubol- 
RER adt, Gallusſtee ße 1, Iuth. 

21. Fran Reutı inger, SHriftiana Suſanna, geb. Seiler, ans Langenbeutingen, 

— Eliſabethenſtraͤße 10, luth. (Ehefrau des hieſ. Bürgers und Wein⸗ 
ES: händler Job, Phil. Seeger Keutlinger.) 
= 21 ‚Fran Strauß, Gatharina Conradine, geb. Traiſch, aus Kelfterbadh, Kan⸗ 
— —« nengiehergafle 4, ref. (Ghefrau des hie. Bürgers und Handelsmanns 
, Abraham Strauß.) 

21. Frau Mylius, Auguſtine Nancy Gmma, geb. Pellegrin, aus Turin, aus— 
wärts, u ee bes hieſ. Bürgerd und Handelsmanns Yacob 
Emtl Mylius 











21. Oct. Auf, dem heutigen Getreidvemarkt war es nicht ſehr lebhaft 

n bie Vreiſe ziemlich unverändert; nur Roggen auf Termine war 2 fl. niedri- 

e * 78’: Rübdl 425),. 

2, ‚21. Dt. Yalzen Ioco jebr feft, ab auswärts gefragt. Roggen Ioco 

a feoiend, ab der Oſtſee per Frühjahr 91—92 bezahlt. 

din, 21. Oct. Waizen ziemlich unverändert mit einigem Handel, Rozgen auf 

e mat ‚ Gere, Hafer und Spiritus unverändert. — Bei unbebeutender Zufuhr 

am Landmorkt dr. 200 Pid. bezablt: Waizen Thit. 8, 27-9, 3, Roggen Thir 
5, 29, Hafer Thlr. 4, 154, 20. (Flirt. Hols;.) 


I oofogiicher Garten; Concert. 


Thbeater:-Unzeige 
Se. BR: Gafttarfisung bed Hrn. un. oom Hoftheater 
n-unfere Leut'. Bofle mit Gefang in 3 Akten und 8 Bıl- 
Berg am DR ©. Kali. Mufit von A. Conrad ob 6. m Hat Stern; 
Abonnement. 
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Antelligenz-Blatt 


2 Ber freien Stadt Frankſurt, 






berbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Staatsbehörden as 
mmol Stans ven Frauifutter Nachrichten als Getrabeitage, 
NO. 1 * fr, Gl 9 
Ez dutzn an eſſtyfdrichen/ Schlichthausgaſſe 21.) 
j 7 —E 4 














is ſrs halbe Jahr 2 fl. 80 Er, Tägliche Ausgabe auffer Montags. 
8gebt ten: 6, fr. für Die ganze, 3 * ie re An Zeile, : 


| pi e der Greigniffe im Gebiete der politifchen 
MON Ks nnd — Intereſſen. * 


„28. October. (Die Rhein-Nahebahn). „Währenb bie Bruito⸗ 
bes u 1860 aus ber bamals erft von Ende Mai an vollitändig be- 
"Bahn ch auf 318,000 Thlr. belief, erzibt das Jahr 1861 bi8 Ende Sep- 
ach den entlichten Monatd-Ausweifen eine Einnahme von 353,541 Thir. 

in welche Zeit die größeren 


Mit dem Grträgniffe der drei fibrigen Monate des Jahres (in 
Be J wohl eine Geſammteinnahme von Beiläufiz 500,000 Thlrn. 

Die Betriebsiusgaben betrugen im vorigen Jahre 200,000: Th't.,. eine 
‚bie Direction feldft Tin threm Bericht an die jingſte Generalötrfaninilung 
‚Wegen ber Neubeit bes Betriebs ausnahmsweiſe hohe bezeichnet. Nehmen w 
auch für das laufende Jahr in gleicher Höhe oder par noch etwas höher an, 
bo ber Ueberſchuß hinreihen, um den Bedarf von 270,000 Thlr. für bie 
re 

























Yah anjen des erſten Prioritäts-Unlehens (6 Mill. Thaler) zu deden. Ein 
h2 B Bas übrigens ſchon In der jfmaften Regierungsvorlage An bie 
u en In Ausſicht genommen in — mühe flr das erfte vollftändige Be- 
iebsiahr f fig genannt werben. Das zweite Vrioritäts:Anlehen (21/, Mill. 
le.) erfordert Beritufung beiläufig 100,000 Zhlr.; ferner find ftıtutengemäß vor 
sertnellung Tegenb einet Dividende jährlih 60,000 Thlr, in die Refervefonds abzu> 
jeben. Somit wlürbe bei einer bie. Einnahme von 1861 um mehr ald 160,000 Thlr. 
fteigenden —— bereits die Verzinſung der Stammactien aus dem Bahn⸗ 
ginnen fünnen. Daß dieſe Eventualität fchon im nächſten Jahre eintreten 
int ums eine Feltiesinegd gewagte Vorausſetzung. Die Rhein cv iſt 
im’ Stabliim der Entwickelung begriffen und gJelangt erft allmällg in ben 
4 Befip ihrer Betriebsmittel, Die Hıfen- und Trafect-Anftalt bei Bingerbrüd 
ut enommen; bie Trier Luxemburger Bahn Eonnte feit ihrem 
ton HR; 4 ifteh "Einfluß noch ucht geltend machen; ein neuer 
Meht durch den nun geficherten Bau einer Bahn von Katferslantern durch das 
nach Rretznidh bevor.” 


ayardiytd 


teren rent» D 








44 Sekanutunadungen.— 
Ei Ei a ur AR KH BEIE Bu 
>. MWerfteigerungs-Anzeige. "+ 

* Donnergtag dei 24 Detober, vonder auf feoitige In 

Heben en obilien, : 

- 1 Baufeufe,. 6 Stühle, 1 Cauſeuſe, 1 Chaiſe Iongue, 12 
\gepoliterte Stühle,..3.. Seflel,.. 12 Bänfcdhen für Gefell- 
® Moaftsimme ‚, A zweithüriger Schranf, 1 Näbtifchchen, 

Conſole mit Marmorplatte, diverfe Tische, Spiegel_in 
‚vergoldeter und Holzrahme, 1 Roßhaar⸗Matratze, Bitt- 
— wert; 2 Bronee=-Öirandoled,; Bronze⸗ Luͤſtre· Tafel⸗ 
Service mit Goldrand, diverfes Porzellan, Vorhänge in 
Cattun und _ Damaft, Borhang-Gallerien-und Berzierun- 
gen, 2c., Jodann 7 ildsadat 
2 fertige neue engliſche Brüffels : Stuben: 
teppiche 


in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meiſtbletenden ver⸗ 
fteigert. C. Belfchner, Ausrufer. ' 
8 Verſteigerungs Anzei eo mod Ho 
en or: und Nachmittags, werben 
Freitag den 25. October, Bez u Rasmittagt were 
vom 23. Sepiember die zur J. A. Fah s'ſchen Debitmaffe gehörigen Wekilten, als: 
1 vierfigiger Pult, 3 Comptoir⸗Etuͤhle, 2 Tiſche, 1 Spiegel, Regale, 2 Wagen, 
leere Kiftchen und Faßchen ıc., gr 
jodann an Maaren: 
eine Partie Cigarren, ald: El Ebro, La fama el anul Recurell, La Favoritta, Nor- 
ma. ꝛc., Talglichter, Surrogat, Linzen, Graupen, Bohnen, Gerſte, Reis, Brüße, deutſche 
Kaffee, Nudeln, Chocolade, Stearin:Lichter, Seife, Papier, leere Säde ıc., 
in der Behauſung gr. Gallusgaſſe 1 gegen banre Bezahlung öffentlich. an den Meifibie- 
tenden verfteigert. &. Belſchner, Ausrufer,: 
— —— —ñ — — — ——— — ⸗ — — — e — — — — —ñ—s — — —— 


Verſteigerungs-Anzeige. 
Montag den 28. October, Masbmittans 2 ihr, werben 


bom 7. Det. c. die zum Nachlaß des hieſ. Bürgers und Drehermeifterd Herrn Earl 
Heinr. Gerh. von ber Au gehörigen Mobilien und Waaren, als: 
2 Glasſchraͤnke, 1 Ladentiih, 18 Blaskaften, 1 Gommode, 2 Stühle, 2 Drehbaͤnke, 
Pfeifen, PBfeifenröhren, Pfeifenköpfe, Waflerfäde, Kegelkugeln, 1, Spiel Kegel 
Etrdde, Holzrahmen, Haubenftöde, etwas Horn, Bein und Holz ꝛc, — 
in dem Vergantungszimmer gegen gleich baare Zahlung oͤffentlich an den Meiſtbietenden ver- 
ſteigert. C. Belſchner, Ausrufer. 


Wein⸗ Berfleigerünig. 
Donnerstag den 24. October, Tiemann kuurteent 


— Anftehen die zum Nachlaß bed verftorbenen Herin &. S. Jaffoy dahler nehörige, 
‚rein umb, beftend its > 
— ganze 10 halbe Stück 7 zwei Ohm und 10 ein Ohm 1857r, 
£, 1853r, 1852r, 1818Sr, 18AGr, 183Ar und 18Ir weiße 
‚Rhein: und Saardt:Weine, 
worurfee Traminer, Riesling und Ausleſen. Kerner: 
‚Buläfle und 1 Ohm rotbe 1857r, 1855: und 1852r Oberingel: 
: er, Königsbacher und Aßmanshäuſer, 
‚jobann verzollt ‚ini, Kreifeler lagernd: 
8 Drboft 1851r. u. 1858r Bordeaug: Medoc, Pauillac u, Chätean: 
o.. Bantenac, 2'/, Obm Bordeaur, Burgunder, Arrac de Batapia 
und alter franzöfliyer Cognae in fleinein Gebinden, jowie ci-ca 80 Flaſchen 1855 r 
„ Wort:a: Port, 
im Saale der Harmonie, gr. Docenheimergaffe 9, 
Öffentlich an ben Meifbietenden verfteicert. 
Die Proben von: Sämmtlichem werden Montag den: 21. und Dienttag dem 22. Octbr. 
d. J. Vormittags von 10 bid 12 und Nachmittags von 3 bis 6 Uhr, im Keller ber Be- 
baufung bes Herrn Sattlermeifßter Schaefer, Ed der Schiefinger Bafje Ro. 2, gegeben, 
elöft auch jo wie bei der Verfteigerung bie fpeciflcirten Verzeichnifje verabreicht, 
Die Bezur iſt innerhalb ſechs Wochen vom Tage der Verfleigerung. 


Frantkfurt a. MR, im October 1861. F 
wer C. Belfchner, Ausrufer. - 


J Leinen⸗Verſteigerung. 
Mittwoch den 30. | Drtober, ver —— — — in 
ui Kifte Leinenwaaren, beitebend in: 
30 engen und halben Stücken %/, breiter Bielefeiver Leinwand; 
6 Stüd 12/, breite Betttücher-Leinen von reinem Dandgefpinnfte; 
I —J Hausmacherleinen; — 
1: Tuͤchgededen mit dazu paſſenden Servietten, in Drell m. Damaſt; 
6 Dep. abgepaßten Tifchtüchern in verfchiedener Größe; 
"einer Bartie Handtücher, wobei glatte Küchenhandtücher; 
"...» . tländifcher Taſchentücher, | 
Alles In rein Leinen, woflir — wird, in dem Vergantungs zimmer, Johan⸗ 


aillerhof, gegen baare Bezahlung oͤffentlich an den Meiſtbietenden verfteigert. 
C. Belſchner, Ausrufer. 


188.1 Das Frauenzimmer, welches am lade m Dienstag 4 Uhr Nachmittags 
ein ſchwarzs Wachtelhündchen an ber ſchoͤnen Ausficht unter ihrem Shaw! mitnahm, wird 
aufgefordert, daſſelbe gegen Wollgraben 19, gleicher Erde, abzugeben, wenn 
man fich keine Unanniehunlichkeiten zuziehen will. 


fr 









Ä —* — — 
Weit * won a 


Möbel, 
Fo „Br ‚St. 5 — 
—2 16, 
am are ee! iſt das neu 2; eu 


er * 4 ae 
7 ——— ann ae a 


n freundliche n mi ui: 

% ebſt Kıbinet ik an einen Herrn zu 

—— Fir and 13, 2r Stod. 
715. Zrieri 3 1 eine lee fonnige 


ng au 200 
Er rs Schön Loblirte a 
ober ohne Koft: Seilerftrafe 9, Zr Stod 

709. Hochſtraße 39, 2r Stod, ift eine Mob: 
nung zu vermiethen. 

1425. Neuerothehofftraße 19 ift der 1. 
Stod mit 5 Zimmern, 2 Kammern, Keller 
2c,/ mit Ausfiht in Gärten zu vermiethen, 
den 1. November zu beziehen. 

1402. Ulmenftraße 18, nääft ber 
Dodenheimer Chauſſee, ber 2. Etod, 5 Bim- 
mer xc., Ju vermiethen. 

1417. Bleichſtraße 4, Ir Stod, if ein 
freundlich: möblitte® Zimmer an einen Herrn 
zu vermietlen. 

1408. 8 freundlidde Zimmer, zufammen 

ver g ‚ möblitt ober unmdblirt ; Un- 
terlindau 

. 1408. geil 67 ift der neu berge- 
richtete 2. Stod, enthalteud 8 Zim- ⸗ 
mer, Davon 4 nach der Zeil, zu ver- 
miethen. 

1407 Zwei gut eingerichtete Zimmer mit 
ET Ausfiht, auf ber Mainzer Landftraße, 
find zu verm then; zu erfragen Gjchenhei- 

an. affe 72, im Weittelbau, Parterre. 
3. 3 Zimmer, ganz oder Be zu 
vermiethen; Liebfrauenſtraße 6, 2r Stod 

730. Möblirte Bimmer zu vermietben; 
Benbergafie 34. 


en, Bude 
küche nebft Gar- 


oder netheilt zu vermietben.- 


—— ne 


EEE 52 
Näheres Pırterre m 


—— — — 
pr In, vermlethen; th 
t 
Wainſtraße 4 Die Ei 


731 
N. — 


J— "Eine Warforbe it 


2 le zu in = am 
838 en 4,1 
ie 


a Maine nuug, 3 


* He Be ale n * gleich 


1430. Schön möblitte Jimmer, mit 
Aubſicht, Sg an ee) gu vie 
then ; Bodenheimerthorplak 62. 

Gin möblirtes Zimmer - mit Gabinet; er 
—— ai. 

724. Ein ſchon möblirte8 Zimmer mit Altoneh 
it an einen Heren zu vermiethen, zn 
I T, im 1. Stock. ; 

439. Eine ruhige und bequeme 
Fohnnag im 1. Stod, 5 Zimmer 
m} Aubehör euthaltend, ift an * 

Familie zw vermiethen und 
nl zwiſchen Hof und je 
— 16 tagli 
11 Uhr zu beſehen. Die andere 
Wohnung daſelbſt vom Eigen⸗ 
thümer bewohnt hat ihren beſonderen 
Einganı. 

724. Ein 59 Std haltender ſchromaͤßiger 

Bons x fogleih zu vermiethen; gr. Korn 


iss. ———— 2 2r St. iſt em moͤblirtes 


Zimmer zu vermiethen. 
105. Zu — ein ſchoͤn möblirtes 


Yen; abraafie 38, 3. Stod. 
och atie 81, 1.Stod, gan 
* zn erichtet. 


721. — 10 zwei Ineiöänbesgthenbe 
freun»lich möblirte Zimmer. 

732. Ein möblirtes Zimmer mit ne E 
zu vermiethen; Bockgafſe 4 







tell Stag 24. Qu 1861. 
tanntmadgungen. 


SIE = Hiygaun Dur 
Zum 24. ®ctober. 


Hr, 
sans! SErloſchen find die heitern Sonnen, 











450) z1 Die, meiner; Jugend. Pfad erhellt; 
‚96 * ‚Die Ideale nd zerronnen, | 
mu uno > Die einft das frunfne Herz Tanga 
aube 


nmmbzif >45} Er iſt bahin, der jüße ©‘ 
YEITTUIERTREIE An Wefen, bie mein Traum aebar, 
Base 1 Der rauhen Wirklichkeit zum, Raube, 
Was einft fo: jchön, fo göttlich war. 


1 En raeirhneter beehrt fih fein reichhaltiges Lager in 
Gas amd Kerzen Belenchtungsgegenftänden 


An. Grinnerung au bringen. 
Taf Ihe bei * 9 ntäuften Belenchluigsgegenflände aufmachen, ſowie jede 
btang fit ‚den Häufern auf’8 p'omptefte und billigfte beforgen. 

W. FF. Marth, gr. Gallusgaſſe 10. 


Zu beachten. 


38,5: 
Die verehrien Damen, melde den Unterricht im Kleidermachen und 
ichnen, der in meiner Wohnung ertheilt wird, noch benupen wollen, werben - 


ichſt bald zu melden, da ber Aufenthalt der Dame, melde dieſen 
e 











ilt, ‚nicht mehr lange dauern wird. 
bobe, welche wie befannt ſehr grimblich praftiich und leicht faßlſch if, be— 
Dame in 8 Tagen felbfiftändig, für fich felbft, wie für jedes Andere Seleidungs: 
Urt anfertigen au Fünnen. ©. Föll. #leivenftrafe 7. 


Am 1. November nachſthin 


J 34ebun g Der 
iſenbahn - £i teler Srcs. 10 Loofe. 
—— —— ah oofe Neufcateler Srcs £ 





> Bil Gewinnfite: Fred. 35000, 
: 25000, 20000, 30000,25000,20000,15000, 
18000, 15000, 14000 bis 12000, 10000, 5000 bis 
berab 11, Tbhlr. mindeitens Fres. 11. 
Loose coursmässig empfiehlt 
A Joseph Lazar, 
IT LEEREN Zeil 11, vis-A-vis dem Römischen Kaiser. 


1442. Franz öfifeher Unterricht wird von einer Frangöfin ertheilt, welche 
umb enñgliſch ſpricht. Näheres bei Dr. V. Duhourg, neue Mäainzerfir, 48. 


Ultrajectum. —- 
Allgemeine „ £euer-,, und. Transport - Ber- 


ſicherungs⸗Geſellſchaft in Zeyſt Holland). 
Grund:Capital: Zwei Millionen Gulden. 


Die Geſellſchaft verfichert aenen Feuerfi en und Gas⸗Exploſion beiveg: 
liche Gegenftände aller Art, jowie Gebäude zu billigen und feiten Prämien. 
Bei Lehteren — ſie den er nern volle —— 

Ferner ſchließt die Geſellſchaft Fluß und Landtransport Verſicherungen, 
ſowohi auf Speeial als Abonnements Polcen. 

Berſicheruugs⸗Bedingungen und Antragsformulare ertheilt bereltwilligſt 


Die Subdirection: Jos. Schlegel, . 

1408 Bureau: Götheplatz’ No. Mi) 

1442. Es beabfidhtet and ben Herrn Mr. Müller in Weißenburg im 
Elſaß, der ſich fpeciell der Seilung der Gicht widmet, zu einer Gonfultation 


einzuladen ;-undb werd n etwaige Andere, welche hifür Intereſſe haben, gebeten, 
Adreffe in ber Expedition d. BI. niederiule,.en. 


Wohnungs- Veränderung. 


Meine Wohnung befindet sich von heute an Schippengasse 22 
im zweiten Stock. J. Mössinger, Male . 


— — — 


1439. In ein hiefiges Putz-Geſchäft wird eine perfekte 
Arbeiterin, welche ſogleich eintreten kann, gefucht. Wo? ſagt 


nn Kohlenkaſten, 


alle Arten Feuergeräthſchaften, verzinnte und emaillirte 
Kochgeſchirre und ſonſtige Haushaltungsgeräthſchaften in 
beſter Auswahl bei ch? 


1442 I. DD. Hrahle, Töugeszasse 27, 
1442 Lokal - Veränderung. 


Einem arebrten Bublitum, Nahbarfcheft und Freunden die ergrbene Anzeige, daß ich 
mein Pub: Gefchäft, Götbeplag 14, verlegt habe, mit ber Bitte, das, mie seither 
geichenkte Zutrauen auch fernerhin zu bewahren, indem ich flet8 bemüht fein werbe, durch 
den feinften Pariſer Oeſchmack die Damen zu befriedigen. 

Delene SKleinlein, 

732. Es wird ein an;ehender Commis in ein Wechſelgeſchaͤft geſucht. Näheres bei 

ber Expedition. 


Man ſucht 3 Verwalter, 2 Daushälterinnen, 1 Kellnerin; Morbett, Breitgafle J. 


 Patent-Nähmaschinen. 


J. WW. Thomas « €co.. 





nf 










h Re i a N0..66 Aewgate-Street. Fondon, 
N 5 ] N —A den geehrten Fabrikanten ihre Rahna— 
N —— ſchinen jetzt die anerfannt beiten; 


- F Mittelft diefer Mafch'nen werden in Ennland, Frankreich, 
Indien und ‚ven Eolonien Alle Uniformen, Hemden, Sattelzenge, 
daß Militär und die Marine angefertigt. 
nten ‚von, Schuhen, Stiefeln, Hemden, Kraren, Gorfetten sc., ſowie Schneiber, 
Bortefeuilliften x. nähen j bt ausichliehlich mit Thomas’s Nähmaf inen. .. 
biefen Mafchinen find die möglichften und neueften Verbefferungen 
t, bie eine A4jährige wenctifche Erfahrung erfinden Tonnte; 
‚mit erftaumlicher. Srhnelligkeit, die Stiche find cuf beiden Seiten gleich, ber 
fe und flach; if das Schnur» und Höfrartige ganz vermieden, jo kann ber 
zogen werben. 
eMaſchinen find ‚in verfälebenen Größen angefertigt und für) grobe und feine 
Sen anwendbar. 
Es wirb — darauf aufmerkſam gemacht, ſich vor nachgemachten Maſchinen 
au Biten, de denn nur bie vom Pateatinbaber direct bezogenen, fi d Aaranttıt. Ä 
Proben ber Arbeit, fowie Preife find nur von F. W. Thomas & 8 Y 
Ro. * ———— in London, au haben. 1402 
ortofreie Briefe wird geb*-1ten. 


- foral- Beränderung. 


——— — * *8 ganz ergebenſt anzuzeigen, deß ich mit dem heutigen Tage mein 


Iocal 
aräcte RR Schöne Ausficht Mo. 225 


Fin erlcube * zugleich Die Bitte, das mir bisher geſchenkle Vertrauen auch 
' hren zu wolle 
im, den 19 Otiober 1861. 


een 4. Dechateau, marbier, sculpteur...,, 


5 Gummischuhe 


an jährtaer anerkannter @üte habe ih zu folgenden Preifen: Damenfchuhe fl. 1.24, 
J 

















1.48, Auch babe ich ein Depot von ächt engliſchen Da 
* 5 wänjchen.übrig laſſen, ä fl. 2. 30 pr. Bar ſch menſchuben, 


Christian Otto, Hrönnerftraße 5.. 5. 
| Bee: zn prof, wo Mg eutpit Siege I 3 


Auch find daſe bſt *2 — zu verkaufen. 
vonecamp bei 2. Walther, aea 








—— 


rbeit gründ t und 
ferviren Min eine! ——— lee 
Fir hi Schnurgaſſe 9, —— 


age Ein Mädchen, das eiwaß tochen 8 
— —2* V wird geſucht; 


in eine 
dere, Fi, Men Hat r 


— de lider Burſche wird geſucht; 
—— L de J BR; 

‚732% Bine-gefepte Perfon, welche ‚bürger: 
lich ie kann, ſucht eine Stelle; Juden⸗ 


markt 29. 
* —8 ſolides reinliches Maͤdchen, das 
beit, wellig iſt und gut empfohlen, 
Tre eine —X old Hausmadchen oder 
allein; Naͤheres Beil 16, im 2. Stod, 

- 132. Gin foltdes Mädgen, das gut em⸗ 
pfoblen wird, etwas kochen. faun und alle 

usarbeıt *9 ucht eine Stelle als 

smaͤdchen oder Maͤdchen allein in eine 

ille Haushaltung; zu erfragen Bleichſtraße 14. 

732. Ein zuvirlaͤſſi jes Mädchen ſucht Mo— 
natdienſt; — ngoſſe 30, Ir Stod, 

. 132. Gin Wätchen, das gut bürgerlich 

en fann und bie Hausarb: it verfteht, 
wird geſucht; Mainzer Yantftraße 20. 

724. 68 wird eine gute Köchin ımitguten 
en für Auswärts A guten Kohn 
gefucht; Ballengoffe 18. 

— Eine geſehzte Perſon, welche gut 

n, alle Hausarbeit gründlich ver— 
ge HR Ye am geſucht; kleine 
gaſſe1J 


n le! Arbeit w llig, 
wird ae: sea: 
dchen au ‚aller Arbeit willig 

RIM —— —* 


riedbergerſtraße 24. 
Sof. Saufer, Fahrgaſſe 1. 





Maͤdchen fladen a. 


— mädchen, 












Tas. *. . * ee ‚wel 
Sand» ‚und en) im_ Red 
reiben gut erfahren ', fucht eine 

* Er ——— — jr 
unz als. hohen A agen Hammels⸗ 
gaſſe 21, Ir Stock 

733. Ein Käsken, welches Stgert 
kochen farm und ale Hausrırbeit- grundlic 
—** wlinſcht eine Stelle als Hausmad⸗ 
chen ober allein ; Rechneig a denſtraße 15. h 

733. Gine geſehtte Perfon, wege dur 
ko hen Mann, wird Yr nn der Haukfrau, 
* gefucht; Ho’zDför 

133. Ein folides —— wel e8 * 
Nähen und alle Hausarbeiten Dun ber« 
fieht, ſucht eine Stelle als ausm ädchen ; 
zu erfr. Halnerhof 2, im 3, Stod, 

733. Gin. folives Mädchen ſucht eine 
Stelle als — oder Maͤdchen Allein; 
Kirchhofweg 1, Parterr 

733. Gin 1olıdes mibsen, wel ches 
bürgerlich kochen HAN und * empfo 
wird, ſuht Dienft d. Frau Wün er 
Bodenheimergaffe 20 

133. AureinemRinde von 3 Jıhren wird 
ein gebildetes zuverläfftzes Maͤdchen nelucht, 
Bi gut. empfohlen wird; ‚Bleichftraß:, ‚46, 

. Siof, von 2—5 Uhr 

— Es wird ein adies Monatmäbchen 
aefucht; Kaftenhofp talgafle 5. 

733. Ein reinliches, zu aller Arbeit en 
Mädhen wird ge uch; e wiep gehts Dee 

—* Ein Zapfjunge wird geſucht; 

733. Nach Bockenheim wird gegen Aa 
Kohn für die Hrußarbeit ein gutmüthines 
Midcen gefuhht. Näjeres Nimerberg 25, 
im Laden. 

ar Bei einem Schreiner meifter wird 

iusburſche gefucht; Meifenzaffe 12. 
Es wird ein ftarkes reinliches mar⸗ 
eh aefucht ; Saalgafſe 3. 

134. Gin Mädchen, zu aller Arbe ah 
weldyes noch nicht * gedient. bat; ,f 
Dienft; Rieſengafſe 4 


en 






 Sntell,:B1. 2 252, Donnerstag 24 


—— Befonntmadungen 
Strickwolle-Lager. 
> Garl Witzel, Heuekräme 7, 


neben der Börfe, 


1407 
enpflehlt fein pollftändiges, wohlaflortirtes, ächt engliſches und Hamburger Strickwollen 
br A elbe befteht in allen Goulenren, 4. ®. lila, violet, naturell, fchafbraum, weiß 


u. 4, de, 63 und Borähtig zu den allerbilligften feften Fabrikpreiſen. 


He 111 — — 
-.. Thaler 25000 oder 43750 Gulden 
als Ir Preis, und außerdem 2300 Treffer im Gefammtbetrag von 54925 
Thaler werden am 1. November in der fhwedifchen Reichs⸗Anlehene⸗ 
Eierie gewonnen und hier in. Fraukfurt a M, durch bie Bankhaͤuſer 
A. Erlanger und Gebt. Bethmann ausbezaflt. 
 Obligations-Loofe, die im Laufe der jährlich Zmal attfindenden Ber- 
*— unbedingt gewinnen müſſen, koſten fl. 17. 56 fr. und 
eriien bis zum 1. Dezember a. c. die bei uns er- 
kauften Nummern mit einem Nachlass von 53 kr. 
wieder u? men, 1440 
Q”e 


Julius Stiebel jr. S Co., 


- & Stantspa ieren-Geschäft, Steinweg 9 (Weidenbusch). 


Buchene Holzkohlea- 


befte Sorte, zum Bügeln, Löthen etc. 
fad zu 2. 1.@ Ar. pr. Molter im Magazin genommen, zu haben bei 
Win. Armbrüster., 
1407 — Friebbergerftraße 16. 


1432. Serren- und Damen-Tanzſchuhe von 1 fl. 36 fr. bis 3 fl. 30 kr. 
Saflingftiefel von 2 fl. 18 fr. bis 3 fl., fowie @ederftiefel von beiter Qualität empfiehlt 


J. A. A. Reitz, Schuhmachermeiſter, 
| Schäfergaſſe 4 


EA Alte Commoden und Wettladen werben gekauft; Saalgaffe 13. 





. Det. 1861. 











edruckte Srödnungsliften 
über fämmtliche ——— 6r Mlaſſe rg ke bie ger Lotterie finb zu Pe 
pe Su d 6 kr., in Partien billiger, im Levy u. gr Hrn. Earl Weinr > 
Gigarrenlaben, vis-a-vis der Hauptwache. 


732. Bei einer anftändigen Familie fucht ein gebilteter Herr 2 möbl. Zimmer onf 
fonniger Lage, à fl. 20—30 pr. —— mit bäuslidem Verkehr und guter Aufwartung. 
Franko⸗Offerten J. P. an die Expeditio 


Ein Handlungs⸗ Sebrlin (Zöraelite) wird gef: 
Demfelben eine Vergütung verisilligt. 80? fagt die 


724. Supfer, Meiffing, Eifen, Blei, Ziun, Bint, Roßhaare au m 
aller Art, Antiquitäten ıc. Aber ftet3 gefauft bei Meyer Bing, Bornbeimerftr. 16. 


733. Bither- und lavier: Unterricht wirb von einem Frauenzimmer billig ertheilt; 
das Nähere Allerheiligengafje 28, Ir Stod. 


7133. Sut-Miüfchen von 20 fr. an, Repe von 24 Fr. an, runde ſchwarze Schleier 
von 36 En bei Budwig Eollin, Dingeszafle 47. * 


729 Ein frommes ger erittenes — auch als Wagenpferd zu 
gebrauchen, zu verkaufen; Trug Frankfurt 35 


Bobertson’sches Institut, In den neuen einer — sowie 
in den neuen — Curs können noch Theilnehmer eintreten; Näheres Brön- 
nerstrasse 20, 3. 


11. Altes —— Holz, — Rahmen, —— xc., auch deren Abfälle 
ſowie alte vergoldete wöronce, Grranboles Luſtres Kronleuchter * auch Inſtrumente 
Geigen, Cellos, Guitarren ıc. "werben gekauft bei Meyer Bing, Bornheimer tnbeimerfraße 16 
Bu vermiethen. 
In bem neuervauten ee. Ba — e am Blittersborfplag, 
— 8 ſehr ſchöͤne Wohnungen a 6 gr —— in u. 1 Borzimmer, 
Woffer in der Kıche fammt Zubehör u. enhliken arten. is. or. Sallusfir. 6, Ir Et. 


684. 59 wohne nunmehr Zeil 69 im 2. Stod. Sprechflunde von 8—4 Uhr 
— 


ankfurt a. M, den 8. October 1861. Br. med. * Ohlenſchlager. 


1443 Weiße leinene Taſchentü 
unter Garantie für rein Leinen, von fl. 3. 12 bis fl. 7 pr. — 
Theodor Schäfer, Markt 16. 


1443. Gin Eränfliches folibes t ‚wel idt in weibl Hand⸗ 
— iſt, —8* * —— — * * = len Familie — bei einer 
737. Ich bitte die gefärbten Handſchuhe abzuholen. J. Pfeiffer, Fahrgaſſe 87. 

732. 68 wird eine zweite Putzmacherin geſucht; Götheplap 11. 


724 Ein Laden mit Gomptoir zu vermietben; gr. Kornmarkt 28, 


Anlehens-fonfe der Stadt Neuchatel 


init Gewinnen von Fres. 100,000, 35,000 bis abwärts Fres 11. 
Ziehung am 1. November. 
Looſe zum billigsten Börsencourse. — Pläne und Liſten gratis — bei 
8. Eisenmann, Fahrgaſſe 117. 
NB. Die bei mir erfauften Looſe werden nach der Biehung m mit 
geringem Abzuge zurückgenommen. 
1438 Leinwand in Neften und eine Partie * 
Taſchentücher werden abgegeben. 


Maas-Glück, Beil 61. 
Uene Srankfurter Gasbereitungs-Gefellfchaft. 3 


Die SpenglersArbeiten für das neue Gaswerk follen auf dem Wege der Submiffion 


Pläne und Uebernahmsbedingumgen find im —*5* auf dem Bauplatze der neuen 
Gasſabrik vor dem Untermainthore vom 25. bis 28. October, Morgens von 9 bie 12 
— einz u * — unten —— nad Wenig — Er — a fi 

o e gr enheimergafſe ege 

der Arefie: * der ——— iten für neue "Gaswert. m u 

Frankfurt a. M., den 22. October 1 

Der Verwaltungsrath. 
Associe-Anerbieten. 
— Gulden an einem (hen Dir Giehnben @ejädhe, JNAhENg du eieige 
en an einem Joliben er edt € 
Dfferten unter C. R. beförbert die Expebition d. BL Bi — 
An- und Verkauf von Staatspapieren, 

Actien, Obligationen jeglicher Gattung, 
Auszahlung von Coupons, Wechseln, ver- 
loosten Obligationen unter Zusicherung 
reellster Bedienung. 


E Joseph Lazar, 


Zeil No. 11, vis-Aa-vis dem röm. Kaiser. 7 


BEE Schwarze Seiden-Sammte, "3@ 
u und gute Qualität von 4 fl. an ber Stab, bei 
Eduard @ehler, Zeil 3. 


Ban) me Bomignit (heit 3 801) m mit Ar ehr ae Stahlſtichen. 
—E oldſchn a r.) nur 
Bra, alte Mainzergaſſe 85, 


2 BTL ind 3r ng 8 17 


. of, ꝓro 1. Januar 1862 ober 
u 
a) eine new bergeridhtete a 


3 Zimmer, Kühe, Kammer, Se 
Mitgebraud ber ec Mi ee 


d) eine besgl, neu bergerichtete Woh⸗ 
nung, 5 geräumige ra 
Binuner nebſt Zubehör ıc, A Ir; 
beide Wohnungen in gejchlo 
—— Baibfrafe.29 IR ber er 

auer a er erfte 
BIN, shi bermiethen. 


732. Es iſt eine heizbare Bodenkammer 

mit — Bett zu. vermiethen; gr 
Bockenheimerftroße 12, 1. Stock. 
732. Gr. Bodenheimerftraße 25 ift ein 
fleiner Laden zu vermiethen. 
ur Gin gr Ze: zu vermiethen; 
—834 de 18 iſt ein moͤblirt 
ergaſſe n möblirtes 

Stäbchen zu vermiethen. 

733. Nahe vor dem Kriebbergerthore drei 
neue — a 5_Bimmer, 3 Manſar⸗ 
ber ıc.; Vilbelergaſſe 20 das Nähere, 

733. Ein möblirtes Zimmer iſt an einen 


gr zu vermiethen und gleich zu beziehen; 
zaafſe 5, Ir Stod. 


133. Zwei fhön moblirte Zimmer * 
an einen Herrn zu vermiethen; Finkenhof⸗ 


ſtraße 8. 
714. ®r. Eſchenheimergaſſe 7, 1. Stock, 
mdblittes irtes Zimmer an einen foliden 
; Gingana im Gäßchen, 1. Thüre. 
erh Pete NRotpehofftrafe 19 — im er- 
* Stock eine Wohnung von 5 Zimmern, 
che ꝛc., vom 15. November in Aftermiethe 7 
ober auch auf laͤnger zu vermiethen. 
a nd ——— 9 freundl. möbl. 


an 
718, Freundlich möbl. Zimmer zu vermie⸗ 
then; Wedelgaſſe 1. 
733. Gin möbliriet 
ift an einen yo ober 
_ afle 18 


immer mit Gabinet 
ame zu vermiethen ; 


. 2 freundlich moͤblirte ineinanderge- Irs. 


ie — gr. Bockenheimerſtraße 4, 


730. Es werben n ungen. Abonnen⸗ 


t ſucht in der 
a:  Ölßenheierpen R. —* Reſtauration; 


- 18607 boll, Säringe, um damit zu 
danc, 2 Eon fr. pr. Stüd bei’ 


FHeiffenstein, 
1437 Schuurgaffe > 
Kochbutter, 
ſchweizer, x, jest ſelbſtgekochte empfiehlt in 
feinfter 
J. J. Betri Sohn, 
1433 Höllgafie 9, 


1420. Holländische Käse bei 
Franz Bertels, gr. ne 81 31. 


Franzöſiſche Zwetſchen 6 fe, pr. 
fund bei 


@&. F. Heiffenst 
1437 Schnurgaffe 22. 


124. Gin am 19. October von ber Ball 
aus verlorenes arünes Bortemonnaie, 30 
Papiergeld undetwas Silbermünze en 
bittet mın gegen gute Belohnung in 
Schwanauotbefe abzugeben. 


133. Gin Mädchen, welches fein 'näben, 
ftopfen und ausbeſſern kann, fowte in 
feinen Himdarbeiten nelibt if, bat einen Tag 
frei; Friedbergerſtraße 43, im Hof. 


133. Gine perfecte Seit ermacherin RR 
fih zu Arbeiten, fowohl in als außer dem 
—534 Näheres Fahrgaſſe 1. 


en Sprotten bei 
. Muß, 





der 











Gallusgaſſe 6. 

732. Ein Mädchen, welches im Nähen 
geübt ift, hat noch Run] . frei; Seck⸗ 
baͤchergafſe 1, im 2. 


733. In ber Nähe des Bockenhelmerthors 
wurde ein Portemonnaie, enthaltend: 1bppp. 
Ftiedrichsd'or, ein 20-%18..Stüd, ein Funf⸗ 
Stück, mehreres kleines Gelb nebft 
Meinem Schlüffel verloren; ug gpgen 
gute Belohnung; Näheres in 





















ale 


"Frascenti, 


en Publikum erlaube mir biermit ergebenft anzuzeigen, daß bie Streich⸗ 

ier Re Sonntag den. 27. d. M. ihren Anfang nehmen und a 

uf. 4. xhein, Infant.»Reg. No. 30 ausgeführt werben, welcher es 

e Kräfte ju engägiven und wir» das Programm ſteis neue und 

er teen. Die Goncerte beginnen nm 3 Uhr Nachmittags und werben 
zlangen nicht Pan früßer um 7'/, Uhr, fonbern um Uhr au Ende fein. 
m October 






P.J. Jansen. 


goldnen 7 dn a: ConcerkSeirde. 
ze olvo:Spielerin Bahetta Schläger, Säülerin 
bee Herrn Vrofeſſors Mildner aus Prag, wirb die Ehre haben, ſich den 24. October 


Bf, Anfang SS Uber. 


.. Seiden-Sammet 
in —— und farbig empfehlen zu billigen Preiſen 1438 
LICH RBRultnann & Baunach. 


.. $Pariser Blumen 


mist in Auswahl und billigen Preiſen 735 
ft Sopbie Seiffermann, fl. Hirſchgraben 19. 


| ade New -VYork. 












Dupbte: Anfallie Abendunterhaltung, ausgeführt 
Dee Gefehibaft. 
* 7'/, Ubr. 734 





— weissen Löwen, 


ER Dan Abend: Production * Beritnalßrn Brauch und 
igerin ine Faußer. — Anfang 8 U 
BA TI Wasserweibchen 


Sachsenhausen. 


in 
aa Bgmaten den 24. October: Befangsd: Production von den Herren H. 
Greif unb 8* E. Dar nisch ch. — Anfang 8 Uhr. 


Beige 14 fo von Torte — Gre ——— gedichtete Deulſche Rational. Lied“ if zu haben 
14 Abends in den Productionen. . 
Bm Gamhrinuss Heute Domerflag Sexteit. 








- 
nn * 














— — — — 


— — — 
— 


odbes:Unze ig Fr — 
Verwandten, abe und Befannten die traurige daß eh 
Tehung gefallen hat, unſere innigft geliebte ‚Ehegattin, Mutt ehwefter unb ——* 
Johanne Margaretbe Bhilippine Be ‚Rlier,, ‚m 


nach langen Leiden abzurufen. Um file ran bitten. 


ie trauernden inter x 
| Die Beerdigung findet Bolt: BR den. 25. October, — 
vom Sterbehaus, Pfingſtweide 31 ——— 


731. . Ale, Aufträge für Gochlöbl. Pfand : Amt übernimmt unter ‚freng 
Discretion und reeller Bedienung Helene Mobt; geb: Trebert, — 
735. Kelch aefchoffene Hafen find au haben ; Heilipfreuzaafje 6 | 

9— 10,000: fl.) werden auf einen guten exften Infap: ohne: Bermittlung ach, 7 
fagt die Expebition: d. BI. 

723. Gin freundliches jchön möblirte® Zimmer nebft Gabinet ift an — Sa 
zu br vermiethen; Eſernehand 18, 2r Stod. 

— 700. Un ber Obermain:Anlage No. 2a ift eine Wobnung zu vermieiben: 1 Salon, 
6 Zimmer, $ Küche, 2 Manfard- Himmer, Ga ten om Haus, nebſt allen andern, Bequemlichkeiten. 


734. Gin gefittetes Maͤdchen kann unentaeldlid das Putz Eeſchäft diio 


erlernen; Katharinenpforte 10. 


734. Ofen, Ofenröbre und Dfenfchirmte. werden verliehen, au ges und vers 
fauft bet Meyer Bing. Bor —— 15. 


1433. Koblenfroppen, billigit in igft in allen Größen, 
DM. Steinhardt, große Galtusgaffe 5. 
Für ein aufmärtige zuverliffiges und nicht zu junges Yranenjinimer von 



















144 
ige "Bitburg, das Altds zuweilen die sche in einem Meinen Haushalte beforgen Fönnte, 


ift eine Stelle ald Hmihälterin offen. Näheres im der Expedition von 11—12 Uhr. 
11. Alte Gold; und Eilbertrefien, Bouillon 2c , ächte und unächien er 
den getauft bei Meyer] Bing. Bornheimerfiraße 
Ein rentabl. Gefhäft ift mit wenigem Fonds zu übernebmen; J. Sanfer, ern = 
Schwarze ve A8 
außergewdhnlich billig, bei Theodor Sthäfer, Martt *6 
733. Gin ordentlicher Junge k kann das ie erlernen; „Reugaffe. 4. 
733. eben Freitag Btwiebelfuchen be Ber 
= Friedrichs, Glifabetbenftraße 15, im Sacjenbaufen. 
€84. Giavtere zu verfaufen und vermierh. bei Elsner, Glavierftimmer, Bodaafle 6. 
ö—— ————— — — — — — — — eg 
401. Alte Wöbel und Betten werben zu huhen Preiſen getauft; gr. — * 





— — — — — — - 


— “Ein in en Zweigen bes —— erfahrener * en naneur 
— ————— = 


« 
J Y um 


*G 733 :E 
age A 


sten werben zurüdgenomme 





———— 


Die vabſthiigte Conert in 20. ie, in’ ber ST — 


Das Comite 


bie: Albums und Mähmchen in großer Zreweht 
MM. Steinhardt, große Gallusgaffe 5. 


Bd ſchwarze Fantaisie-Schleier, die hene: 


zu billigen 
1 > * * 





reiſen. 
chwarzschild, Liebfrauenstrasse « 3. 


. 52 hat Die S Bilder gewonnen. 
alze und Rettig-onbone täglih frifh, pr. Pfd. 


* - 
—* Conditorei a S. M. Sichel, Fahrgaſſe 136. 





ommis- Gesuch, 
"5 Glaßner & — —— in Brünn accepticen unter augenblicklichem Ein⸗ 


tchtigen Detailliſten für ihre Tuchhandlun. 


Offerten direkt oder ſich perſön—⸗ 


voruſtellen in Frankfurt a M. Bleichſtraße 4, Ir Stod. 


"785. In Rödelyeim werden fortwägrend Federn nepupt und Betten gemwafchen. 
— werden angenommen bei Herrn Bertels, Bockenheimergaſſe. 





(fer oder D oder Diener; Fahriyor 1 


"7734. Ein balber Cogenplop 2. Range wıro  aelucht; 9 
- Ben: Gin neues nußbaum. Büffet iſt ollig gu verkaufen; 


tiger Penfionslehrer arfudt. Zu erfragen auf der Gb, — 






— — mo. 


—. Bu verfaufen. 
734. Ein Cadentiich it febr billig zu ver- 
faufen; Ellexheitigengafi fie 30. 
Ein.gebraustes® Eavier, gut erha!- 
ten, ift zu verfaufe..; Dederwen 31a. 
133) " Eine Partie Yaumwoll-Arfall und 
eine Partie leere Kijten billig zu verkaufen; 
aße 17 


ße 17. 
Wine nod gut erhaltene Zither ift 
u verkaufen; Näheres Friedberger— 


1. Stod 
ei an bewachſenes Epheugeſell 
Na 2 eis ber billig abzugeben; Trier ijcher⸗ 


Dier ih Prama : Butra: Hühner 
ihn, Cochinchina und Holänd, Hühner, 
ledene Sorten ſchöne Tauben. 
137. Gine -Glasflügeltbüre A billig zu 
verfaufen; Allerheiligengafie 


— Heute Abend Gans und Haas zur „Stadt New Vork“, Schnuraafie 47. 


“in junger Wann, ei guten Beugniffen verjegen, ſucht eine Stelle als Aus— 


Näheres ın de; Expeb. 
Stelgengaffe 17, 2% St. 





Eiu S myrnaer — — 
(Ah), 14 Rılfr. Ruß breit, 231/, Fuß 
lang, gang neu, Preis 500 fl, Mainzer 
andftrafe 45, ir Stock. 

734. Ein WMienersfltigel fir 100 fl. 

3u vermietben. 

733. Gine Meine heizbare Manfarde zu 
vermiethen; gr. Gfchenheimerftrche 32, 

734 Bu vermierben: ein Gewölbe mit 
Regal-Einrichtung; Neuekraͤme 4. 

733. Nabe vor dem Eſchenheimerthor ein 
ſchoͤn möblirtes Zimmer nebjt Kabinet an 
einen Herrn; Wittelweg 27. 

733. Gin ſchön möblirtes Zimmer; Lange: 
firaße 53, 1. Stock. 

134 ‚wei ineinandergehenbe möblirie 
Zimmer zu vermiethben; Brönnerftraße 3. 

734 Gin freuntlic möblirted Zimmer zu 
vermiethen; Eck der Nonnengafle 2. 


De Pu BEER 060 Yu a 
— Eee Eee hin. 
In er 


und glei zu beaden; 795 


Diepigefuche uud ne ig gut 
Ye —F Kann, ſich ber —— 


uteb Lob zu 
in eine ar het einer and en H 
*8* u erfragen Obermain T 

‚von 9 Uhr Vor⸗ bis Ar Nach⸗ 


. &in zu aller «Arbeit williges Maͤd⸗ 

Pr En —* Stelle als Maͤdchen allein; 
u ne 14, 2r &t. 

734. » Eine welche gute 

Aus bat, — Fu ae Stelle; 


Cr b t ra 
Se aan noble &8 de a ein Auft 


geru 
insier, ar. Bockenheimergaſſe — 
34. Ein: gut empfohlenes zuverläſſiges 
— ſucht eine Stelle; Bıönner- 


734. *. wird eine gi Köchin als Mäb- 
ae allein 258* atharinenpforte 28, 


— Ein fleißiges rende AR 
au, ut —5 eb, ift, — indern 
len 


bei Frau nn, 


1834. ce *5 rag“ elches etwas 
* — ee arbeit unters 


—* zu erfragen 
* ia, mme ingt das 
äweite Bi en, 9 arkt 3 


Feinfe Schwehe Kochhutter, 


fb. ae fr.; neue bolländ 
bä pr. Erüid 4tr,, bei — 
nahme Deutenb biliger; 'mar nirte 
e 4 #6 


.. Heute — 
— 
13 Balpäcergefk % “ 


ua wird ein Cartonnage Arbeiter ge: 


28, Saure, aur, Weifablergafe 16 16. 
—— 
Jean Cl un e 


Aa Be er 


Suppenteig, R In rei, 
— Be 

Fofiuen, haie —— 
zu ben 5 — —— 

ipps, Kalbã zatta Bernafi. 
Enalt " r 

EEE Sry ae 
1443 Georg Schepekk 

Friſche Turbot, Sols — 


Milani-Mino 
1. Sixi 









uſern. 
"1443 


Sendungen Er bohmi 
—* eingetroffen bei Z ur 
3.9. Walluf, Markt 12. 


—— — zu fl. 5 pr. 100 = 
1442 Geerg 


rifche Göttinger Wür 
ER, pomm. el Fern Me, 
N ui Bei j en in 
, born, ‚ 
1443 a 5 


"Frisch gem gewäflerter Labrrdan 





— uno Tittlina, bei 


Earl Wigand, Markt 3.- J 
Er Eine weißseinerne Lorgnette fh 
am 22. d, verloren; dem re 
eine angespeffene Belohnung; Bleiben tr.‘ 
im Laden. 


Hülfenfrüde, als: 


Heue 
jen und Bohnen in beſter Qua⸗ 


Grbi en, L 
Ittät, empfiehlt \ 
or, 


V. Fiedle | 
1434 Martt 35, im Sy Hahn. 











Pd ijıeliaaııtıdı 24, I. 1861. 


— — Belanutmachungen. 


—— — zum. Europäiſchen Hof. 


Zu . t nd Tanzfrä . 
Bi —5*— —— u njfränzchen ze 
Joh. With. Heuss. 


Neuf: Heute Abend Sextett 


“ber. Mufit des £. preuß. 30. Infanterie: Regiments. 


n — Für Modiften. 


RR — in geſteppten und gepreßten Seidenzen en, 

an ammt, ſchräg zeiten, Atlas, 
empfiebtt in fehöner Auswahl 

— Kömpel, Steinweg 9. 

I Kirchliche Anzeige. 

Die felerliche Exequie für Frau Margaret a Witzel firdet ftatt: Kreis 
a den 25. Oktober, Morgens 9 Hör, in ber Domfuche. 
& Die Hinterbliebenen. 


123 ifebe, Fenergerätb: und Megenfebirmitänder, über- 
alle ins Eifengugwaaren» Fach ſchlagende Artikel empfiehlt zu ger 


e 
M. Steinhardt, gr. Gallusgaſſe 5. 


Zu verfaufen 


Keen mid ſchdne Sorten Neltenfenter, 12 Sthe 1 fl., 25 Stud 2 fl., 50 Stüd 














ok. 
®. Eichenauer, Handeldgärtner in Gronberg. 


zum Deden, u Stüd 1 
ten made biermit Die er- 





en verehrten Aunten, Freunden und Belann 
8* ich das von meinem feligen Manne betriebene Geſchaͤft unter Reitung 
eines ger Oele — nach wie vor weiter fortführen werde. Indem ich für 
Gen Manne geſchenkte Vertrauen herzlich danke, bitte ich, daſſelbe 
le, id werbe durch folide Arbeit, reelle und promptefte Bes 


— 
— ——— en gi wu Se wiſſen. 


| d. Schu, Schuhmachermeiſter, Wittwe, 





— Unzeige 
Donnerdtag den 24. October: Der Kaufmann von Benedig. —“ * 
5 Alten von —5* Veberfegt von A. W. v. Schlegel. Aborm.: orft, No. 2 


Woers Dä DIL NT DE ze 


— 


— 


oBayrOstkrb.R,af200 [105 x 
—0 ordb· Acet. — — 
vornöFlorenz-E.-B.-A. | — — 

ERBE 517/g 
6.8. Lid. Pr.-O. 2 


PR 


- ! istolen 9 
-0. 2. i.8. 84 .< Preuss. Friedrd'orf, 9 55-56 
— 103 1 glHoll, 10 fl. Stücke}, 9453-44 
ditto .ditto" | _ P.- $ Ducaten 335 
Frk£-Han. Pr.-0. |- = FR Pirna - 
"30%/, Ein. 48/9 |2401%. G. Es —ã = 
i.Fa28kr. [515 R\Russ. Imperiales |, | 
- ; R = — in Gold Mn 2241/2251 /a 


ie 
ii 
= 
I Ele 
ö| 
i 
6 
— 
J 
13 
a 
& 
13}: 


” 804-809 

n 1 Mrjadbl/s 
5 Fres.-Thaler — — 
\Hh.SIb.p.Zoll-@fein|, 51 40-52 16 | 


Nach dem Syndieats-Coursblaft. 


ttlicher 





Intelligenz-Blat 


der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der biefigen Staatsbehörden, 
und den Frankfurter Nachrichten als Ggtrabeilage. | 





(Expebition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
Freitag den 25. October 


MR 258. 


— 





| Befanntmadungen. 


Leih-Bibliothek von Gustav Oehler, 
3eil Ro, 38. 


Suſeck: Der erfte Raub an Deutſchland. 
Hiftor. Roman. 4 Thle. 
Ge ee * * 
gen weden. 2 e. 
Cchüfing: Die Geihwornen und ihre 
Richter. 3 Be. 


Bölte: Vittorio Alfieri und feine vierte 
Liebe. 3 Bde. 

guebemsti = — und Krone. 

upp : ©enre-Bilder. 

&rnofti: Waldemar Bookhouſe oder ber 
Werth eines Namens. 2 Thle. 
warb: Der Mann von Geburt und 
bas Weib aus dem Volk. 

eano: Möfterien des Welt- und Büh- 

nenlebeng, 


ıArr . 


"Pelissier 


Ta 


och⸗ Palctot-, 
Qualitaͤt, zu: fefigefegten 


# 
in jeder 


Rönletende: Dempkratiihe Studien 


Stein, Leop : Gedanken einer Wetter. 
atonn: Dertliche Beichreibung der Stadt 
Kranffurt, herausg. v. Euler. 
Büchner: phufiologiiche Bilder. 
Morig Sartmann: Von Frühling zu 
Fruhling. 
König: Ein Stillleben. Erzählungen und 
Belenntniffe. 
Meendelsfohn: Bartholdy: Neifebriefe. 
ergentbeim:] Gin Freiheitskrieg in 
Böhmen (1681). 
Benedey: Wafhington. Ein Lebensbild 
Wickede: Ein deutſches Reiterleben. 
Guizot: L’eglise et la societe chretienne, 
1861. 


& Hager, 


worum Daalgaffe 2, am Dom, 
empfehlen ihr wohlaffortirtes dager in allen modernen 


1422 


Hofen- und Welten- Stoffen, 


billigen Preiſen. 


_ Thaler 25000 oder 43750 Gulden 


als Ir Preis, und außerdem 2300 Treffer im Gefammtbetrag von 54925 
Thaler werden am 1. November in der fehwedifchen Reichs⸗Anlehene⸗ 
Lotterie gewonnen und hier in Frankfurt a. M. durch die Banfhänfer 
N. Erlanger und Gebr. Bethmann ausbezahlt. 
Dbligations-Loofe, die im Laufe der jährlich 2mal ftattfindenvden Ver—⸗ 
loofungen unbedingt gewinnen müffen, foften fl. 17. 56 fr. und 
werden bis zum 1. Dezember a. ec. die bei uns er- 
kauften Nummern mit einem Nachlass von 53 kr. 
wieder zurückgenommen. 1440 
Julius Stiebel jr.  Co., 
Bank-& Staatspapieren-Geschäft, Steinweg ® (Weide.nbusch) 
1410. Mali. Volkstheater, enthaltend: deralte Würgerfapitän; die Land: 
** nach Königſtein; Sampelmaun im Eilwagen; Sämpelmann 
ucht ein Logis ꝛc. mit Kupfern, neu (hatt Ladenpreſs 1.36 fr), a ner 
45 Er. bei W. Erras, alte Mainıergafie 35. 
732. Bet einer anftändigen Familie fucht ein nebilteter Herr 2 möbl. Zimmer auf 
jonniner Lage, à fl, 20—30 pr. Monat, mit bäuslihem Verkehr und gutir Aufwartung, 
Kranfo-Offerten J. P. an die Grpebition. 3 


BRohertson’sches Institut. In den neuen französischen, sowie 
in den neuen englischen Curs können noch Theilnehmer eintreten; Näheres. Brön- 
nerstrasse 20, 3 Stock. 


1443. Ein kränkliches folites Frauenzimmer, welches geſchickt in meiblidhen Hanb- 
rang iſt, wünſcht gegen Vergütung Unterkunft in einer ftillen Familie ober bei einer 
itime. 


1410. Belli, Leben in Frankfurt. Auszüge aus den Frankf. Nachrichten. (1272 
bis 1820). 10 Bbe., ftatt 7 fl. nur à 1 fl. 12 fr, bei IB. Erras, alte Mainzgera: 85 


1433. Farbige Flanel:Herrenbemden, weiße und rothe, Finet⸗ 
Unterjacken und Hopfen, Leibbinden von Spanioles empfiehlt 
Louis A. A. Schmidt, Bleivenftraße 5: 


710. Eine neu bergerichtete Wohnung ift zu vermietben; gr. Sirfch- 
graben 23 (Götbebaus). 


Re : und drei grofie Zocalitäten 
> Ein großer Saal in benz: uk. 

Ein großes Local für einen Bierbrauer in befter @eichäftslage. 

Eine Speiſewirthſchaft in befter Gefhäfts- und Meflme. Nebel-Hauser. 


R : 2 in erfier Sefchäftslage mit großer Mäum 
m Kin Haus lichkeit und Mentabilttät babe ‘mmter En 
vortbeilbafteften Eonditionen, jowie Säufer jeder Tape der Stadt und vor 
den Eborem habe zu verkaufen in Aufirag. Nebel-Hauser, Bleöfröfe 28, 





Anzeige. 


In Folge unferer Bekanntmachung vom 2. Juli 1855 
; 
e 


haben wir Die Abrechnungstage IM n Efferten-Handel 
auf das Jahr 1862 feſtgeſetzt wie folgt: 

1863 Monat. | _ Medi. Tas Ultime. Tag. 
Januar Mittwoch 15, | Donnerstag 30. 
Februar Donnerstag 13. | Donnerstag 27. 
März Donnerdtag 13, | Montag 31. 
April Donnerstag 10. | Mittwod) 30. 
Mai Donnerstag 15. | Dienstag 27. 
Juni Montag 16. | Montag 30, ; 
Fuli Dienstag 15. | Donnerstag 31. 
Anguft Donnerstag 14 | Donnerstag 28. 
September Montag 15. | Dienstag 30. 
Detober Mitwoch 15. | Donnerstag 30. 
November Donnerstag 1%. | Mittwoch “6. 
December Montag 15. | Dienstag 30. 


Franffurt a. M., den 21. Detober 1861, 
x Die Handelskammer. 


— — — — — 
An- und Verkauf von Stanatspapieren, 
‚. Obligationen jeglicher Gattung, 
Auszahlung von Coupons, W echseln, ver- 
loosten Obligationen unter Zusicherung 
reellster Bedienun3. 

3 Joseph Lazar, 


Teil No. 11, en dem röm. Kaiser. 


— und Ruhrer Steinkohlen, 


Fete Dualität, emvflebtt Schulz, Sahienbaufen Erifabetbenitraße 5, 
Laden mit — zu vermethen ar. Kornmarkt 23. 









1410 Alle Sorten Eifen:Waaren, — Herde, Abtritterdhren, 
a erfteinröhren, Dfenröhren, Dampf:Sochgefchirre, emaillirtes 
Kochgeſchirr in fehr leichter Waare, ne efchirre , Kohlenkaſten 

u. f. w. in großer Auswahl. 


Gehr. Marburg, Sriedbergergalle 13. 


1434 Die von ber verflorbenen Fran Ay in von Rooy gemietheten Rofalitäten: 
1) der erfte Stod ber Behauſung des Herrn Dr. Grailsheim, —“ 24, 
2) bie Hälfte bed 2. Stods im Zeitmann’iken Haufe, Roßmarkt 

— zu vermiethen. Näheres * tem v. Looʒ'ſchen Nachlaßcurator * Sämibt 

olez. 








Dautfagung. 
Allen denen, —— meine geliebte Gattin 
legten Rubefäie he ———— —— a et, 
eten, fage meinen n D 
zur lep 8 8 erzlichſte [ Witel. 


1426. In ber fchönften Lage ber Bleichſtraße, ganz neu hergerichtet, eine Wohnung 
(Sonnenfeite), 7 Zimmer, Speifelammer, Balfon und Gartenvergnügen zu vermiethen. 


1402. Möblirte Wohnungen und einzelne Zimmer zu vermiethen; Zeil 49. 
Biſitenkarten & fl. 1 vr. 100 Stüd. F . Dielmann K Eo., Friedbergerftr. 37. 


Gebrauchte Möbel, Betten, Noßbaarmatragen 26, werden zu den 
höchſten Preifen getauft; Einhornplatz, Ed der Rloftergafie 6B. 
785. Ei tetes Frauenzimmer, w { s und Lingerie gelibt if, wird 
— Eh art 
735. Gin kleines ober mittelgroßes Haus —— der Stadt wird ohne Vermiit⸗ 
fung zu kaufen geſucht; Näheres Lindheimeragaſſe 9 
. Erinolines, befte Qualität, in großer Auswahl, von fl. 1 om, 
bei Aheoder Pott, Schnurgaſſe 48: 
736 Supvdermietbe 


Eine neue Wohnung im 1. Stod von 5 Alninern, 3 "Ranfärben, Keller und Buße: 
hör; Kettenhofweg 5. Näheres im Parterre. 


Briedboffreuze empfiehlt A. Clauer, Ladirer, v. d. GidhenheimertGor, Oederweg 6; 


736. Eine Lofalität, welche fih zu Stallungen und Remifen eignet, wird zu — 
oder zu kaufen geſucht. Offerte unter Preisangabe beſorgt die Exped. d. Bl. unter A ©; 


1444. : Ein; foliber junger Wann, ber eine deutlide Hand. Idreibt, kann Weicäftle 


gung erhalten, _Adrefjen unter 24 an die Expebition. 
1444.: Mädchen finden Beschäftigung: Barfüssergasse 3. 


736. _fl. 550 find auf einen. erften Inſatz auszuleihen; gr. Gallusgaſſe No. 18, bei 
Dr. Wieſen 


1402. Unteriveg 40m ift der erfte Stock zu vermiethen. 





j# ‚ IntelL-BL_ 2 253, Freitag 25. Ort. 1861, 


| Bekanutmachungen. 
Die Gartenlaube, riss, mpnehlsnum then 
Jaeger scheBuch-, Papier- u. Landkartenhandlung, Domplatz 8, 


Am 1. November nächſthin 


Siebung der 
Shwedifhen, Eifenbahn - Looſe Meufipelcier Srcs. 10 Loofe. 
Gewinnfte: Fred. 35000, 
———— Fr 20000, 30000,25000,20000,15000, 
18000, 15000, 14000 bis 12000, 10000, 5000 bis 
berab 11 Thlr. mindeftens Fres. 11. 


Loose coursmässig empfiehlt 


Joseph Lazar, 
Zeil 11, vis-A-vis dem Römischen Kaiser. 


Huhrer Steinkohlen-Verkanf, 


ausgezeichnete Qualität, empfiehlt 
Th. Dauth. 
Lager: gr. Galluegaffe 17 (im Mohrengarten). 1434 


Sabrik-Sager von Stearinlichter 


426 bis 40 fr. pr. Pequet, bei Abnahme von 25 Paquet zu den Fabrikpreiſen. 
1461 Ludwig Horix Sohn, große Gallengaffe 15. 


1439. Mit einer reihen Auswahl der neueften 
wollenen und halbwollenen Herbst- und Winter- 
Damenkleider-Stoffe 


zu billigen Preifen empfiehlt fich 
Carl Cramer, Paulsplatz 14. 


Photographiſche Bifitenkarten, 


a4 fl, da‘ Dupend, bei Ehemann Die 
1417 E Photogr. Anftalt, Saͤchſiſcher Hof, elafı 17. 


Zu vermietben. 

734 Neueroihehofftraße 14 im 3, Etod 
iſt ein elegant möbl. Zimmer zu vermictben. 

734 Gine neu ——— Wohnung von 
5 Simmern, Küche, — x. mit 
Gaselnrichtung;; Döngeda aſſe 27, 1. Stod. 

730. Allerbeiligengaffe 72 if eine 
obgeſchleſſene Wohnung, beftehend aus A 
. Bimmern, Küche, Keller ꝛc. au vermietben. 

1441. Gine Eleine unmdblitte Wohnung, 
beftebenb aus einm freundlichen immer 
mit nötbigenfalld auch Heiner Küche, 
A ür 9 fl. zu vermietben; tie Expebition 
agt w 

130. Eine ſchön möblirte Woh⸗ 
nung * gie zu vermiethen; Aller« 


. heiligengafle 
1800 — hnung zu vermiethen 


und gleich zu bezieben, 6 Zim: 
ee. Sioe: ' euefränte 5. 


1406. Geichäftslocal, Ratb.-Pforte 9. 


1405. 2 unmödblirte Zimmer, auch als 
Geſchaͤftslocal oder Saal zu vermieihen ; 
Döngesaaffe 14, 1. Stod 

716. Zu vermietben und fogleich zu 
beziehen: zwei große helle tredene Gager- 
räume, ber eine heizbar und ein gewölbter 
Keller ca. 16 Stück haltent; Vilbelera. 23, 


1433. der 29,1. Stod, als Bob: 
a. oder * Geihäftelocal unb ein 
rg Fan — — 


Vilbelergaſſe 12, neu gebaute Hinterhäufer, 
fonnige Wohnungen mit ob, —— Vor⸗ 
plaͤtzen und Waflerlettung in den Klihen. 

704. Naͤchſt der Bodenheimer Chauſſee ift 
eine gefunde Wohnung von 5 Zimmern ıc. 
mit jchönfter Ausfiht und Gartenvergnügen 
auf den 1. April an eine ruhige Familie preis 


‘ würbig zu vermicthen. 


1402. Eine ſchöne neu hergerichtete 
Wohnung, im 1. Stod, beftehend in 
d Zimmern, Küche, 2 Kammern 2e. ift 
an: ftilfe Leute zu vermiethen; Eleine 
——— 9. 

1422. Der 2. Stock im Tüͤrken⸗ 
fhuß auf der ls fofort —— ver⸗ 
miethen, afle, 
beeidigter — PIE iR, 


1418, unblidge möblirte 
> ra Hananer 


ee 3r 
audftrafe 2a. 

735. Gin möblirte® Zimmer if zu vers 
mietben; Glephantengafie 2. 

734. Schnurgaffe 52 iſt ber 2. ar 
beſtehend aus 7 Zimmern, Kfche, verſchlo 
gr en x. zu vermieiben umb eis 
zu 

734. Ein freuntli möblirte® Manſarde⸗ 
almmer . zu vermiethen. erfragen 
Bodaaffe 1, fr Stock. 

135. Gin heizbare8 möblirte® Bimmer 
zu vermiethen; Saalgafle 13. 

735. Gin möblirted Zimmer zu 
then; Stelzengaſſe om Porzellandof 2. 

725. Ein großes bei —— un moblirtes 
Bimmer zu vermiethen; 21, A St 

735. Gin heisbarıs Sit en mit Bett 
an einen Herrn zu vermiethen ; fie 69. 

135. Trieriſche-Gaſſe 9 if eine Woh⸗ 
nung zu vermiethen. 
ee Ein Bett ift noch frei; Dominifa- 
nergaffe 14, 2r Stod. 

736. Gine möblirte Wohnung aus zwei 
Bimmern ift im 3. Etod, Bleidenftraße 18, 
monatlich ober vierteljährig zu vermiethen 
mit ober obne Benukung einer Küche im 1. 
Etod. — ——— raben 33 ; zu erfragen 
Bleide nftraße 18, im Laben. 

735. Im wejtlichen Thrile ber Stabt iſt 
ein arofes und ein Fleines Magazin zu vers 
mieiben. Näberes Biebergaffe 6. 

735. Klofterfiraße 14, Ir Stod, tft ein 
freundlidy möblirte® Zimmer zu vermiethen. 


Elegant möblirte Zimmer 
mit Balcon und allen a7 ten; 


Krögerftraße 11. 
735. Ein fehr — —8 

el 

Herrn zu ve 


Zimmer iſt re oder ohne 
au e foliden 
then ; en 5, 2r &to 
728. Zu vermierben: Gine fl. Mobnung. 
Näheres bei J. G Reißer, Allerheiligen 
gafle 20. 
733. Zwei jhön möbliste Zimmer find 
er einen Herrn zu vermietben; Finkenhof⸗ 
raß 
— Zwei möblirte Zimmer, 2r Stock, 
find zu vermiethen; Vilbelerg. 30. 


736, Zimmer nebft Gabinet, ſchon md$: 
lht;. Allerheiligengaſſe 61. 
" 730. Gin geräumige, gut möblirtes Zim⸗ 
—* ” vermieihen; SKatharinenpforte 1, 


133. Ho'gpförtchen 4, 1. Stod, ift eine 
neu hergerichtete Wohnung, 3 Zimmer, 2 Kem⸗ 
mern, Küche, Keller zu vermiethen und gleich 
zu beziehen. 

1438. Schön möbliete Zimmer, m't freier 
Ausfiht, find am einzelne Herren zu vermie- 
then ; Bodenheimerthorplaß 62. 

1401. Sochfirage 81, 1. Stod, ganz 
neu bergerichtet. 

734. Bu vermiethen: ein Bewö.be mit 
Regal-Einrihtung; Neuekraͤme 4. 

736. Ein heizbar möblirte® Zimmer, Ir 
Stock; Allerheiligengafie 41. 

737. Ein möblirte8 Zimmer ift für 10 fl. 
monatlich zu vermiethen; Katharinenpforte 7. 

eubeimer dfiraie 16 eine 

numa, Hodparterre, von 5 Yimmern ıc. 

nebft Barten. Anzuſehen von 10—12 
und S—S Ubhr. 


736. Gin freundliches Manfarbezimmer; Erd 


Friedberger Chauffee 25. 
1445. Zu vermietben: 

Fahrgafle 10 eine freundliche Wahnung 
Dienfigefuche und Anerbiet 

Ber en. 

734. Gin Mädchen, welches Kleidermachen 
fann und franzöſiſch fpricht, wünſcht in ein 
anfiändige® Haus ald Stubenmaädchen; zu 
* bei der Expedition. 

. 734. Gin reinliches Mädchen flir die Vor: 
mittagsſtunden wirb gefucht; Haideweg 16, 
2: Eiage, Friedberger Lmndſtraße. 
734. Gin Madchen, das noch nicht bier 
dient bat und im Kochen, Hand- und 
—* tüichtig if, fucht baldign eine 
‚ bier oder auewärtd; zu erfragen 
Bodaafie 1, Ir Etod. 

734. Eine perfefte Köchin, welche ſich auch 
ber häuslichen Arbeit unterzie;t, fucht eine 
Stelle; Döngesgaſſe 59. 

734. Ein fittlih braves Mädchen, das 

kochen kann und gute Beugnifie 
bat, wird als Mädchen allein in einen kleinen 
t zeſucht; Deberiwrg 35. 
136. Gin ordentliches Maͤdchen ſucht Dienft; 
zu erfragen Schippengafle 24, 1. Stof. 


734 Bin reinliches Maͤdchen, welcheß 
buͤrgerlich kochen und die Har ver⸗ 
sichten kinn, ſucht eine Stelle; Markt 10. 

1736. Gin ſolides Wätchen, welches gut 
kochen kann auch in feinen und we 
Handarbeiten geubt ift, ſucht eine Stelle; 
dafjelbe würde auch gern die Führung: einer 
Beinen Hantbaltung übernehmen. 

7 5. Ein hraves Mädchen, welches bür⸗ 


— kochen und Haufarbeit verrichten kann, 


ucht eine Stelle in einer Meinen Hauthal⸗ 
tung; zu erfragen Il. Hodftraße 12, 2. ©t. 

736. Gin anftändiges Mädchen aus am 
ſtaͤndiger Familie, welches noch nicht lange 
bier gedient, ſehr fin weißnäben, Kleider 
machen, bügeln und fein ſtopfen kann, wünfcht 
baldigft bei anftäntiger Familie eine Stelle 
als Stubenmäbchen oder bei erwachſene 
Kinder; zu erfr. Eſchenheimer Ch:uflee 23e. 

738, Zwei anftändige Leute, 
Köchin und Bediente, werden 
für einen leichten Dienft ge: 
fucht; Taunnsplag 1, ebener 
e. Nur von 10—2 Uhr zu 
fprechen. 

135. Gin israel, Mädchen, weldes Hand» 
und Hausarbeiten grünblidy verfteht, kann 
fofort eintreten; Bornheimerfiraß: 13, 2. St. 

135. Ein williges, arbeitſames Dienſt⸗ 
maͤdchen, welches gut kochen kann, wird ge⸗ 
ſucht; Bockenheimer Anlage 13, Hinterhaus. 

735. Gin ſolides Mädchen (elternlos), 
welches in Handarbeiten geſchickt ift, wunſcht 
baltiyft eine Stelle ald Hausmabchen oder 
fonft ein anfländiges Linterfommin (lutheriſch, 
19 Zıhr); Näheres Hreitegaſſe 1, 2. St. 

734. @in braves gebildetes Mäbd: 
chen, weldyes fehr quies Lob erhält, ſucht 
eine Stelle in einem Laden, oder als Stüße 
- —— zu erfragen Döngtsgaſſe 46, 

. Stock. 

135. Gin Gärtner, ber mit Hausarbeit 
zu verrichten b t, wird geſucht. 

155. Eine Ködin, welche gut kochen kann, 
mit Ginmaden füßer Früchten umzugehen 
weiß ſich Hausarbeit unterzieht, fucht Stelle; 
au —— auf ber Expedition; Oederweg 18, 


"731. Affenther 5 wird ein reinliches Mäb- 
hen geſucht. z 


788. Wine gelepte Perfon, welche gut 
kohen kann, wird zur Stüße ber Hausfrau 
geſucht; & pförtchen 2. 

735. Ein —** Frauemimmer, in feineren 
Handarbeiten erfahren, ſucht Stelle als La⸗ 
den. oder Stubenmaͤdchen, auch zu erwachſe⸗ 
nen Rindern; Wllerbeiligenzaffe 49, 2. St. 

135. Ein folives Mädchen, weldyes bür- 
gerlich kochen und Hausarbeit verrichten kann, 
wird geſucht; kl. Hochſtraße 12, 2. Stod, 
zu erfr. em Se 

736. Gin Mädden, welches bürgerlid 
kochen kann und fi Hausarbeit unterzieht, 

bt Dienf in einer ftillen Eee als 

ädchen allein; Papagaigaſſe 7, 1. Sto 

736. Gin Amme fucht daß zweite Kind 
zu Rillen; Wainzer Landftraße 26, 2. St. 

731. Gin zuverläffiger, junger Menſch, 
der eine fhöne Hand ſchreibt und qute Beug- 
niſſe Hat, wunſcht eine Stelle als Auslaufer 
oder Diener; Nähere Glephantengaffe 2, 


Barterre. . 

1736. Gin gebildetes Mädchen, welches 
in aller Handarbeit erfahren ift, jucht Stelle in 
einer Gonditorei oder in ein gutes Haus, 
fieht mehr auf gute Behandlung als auf 

en Gehalt; Allerheiligenftraße 12. 

36. Den geehiten Herrschaften können 
jeder Zeit Dienftboten aller Art empfohlen 
werben d. Frau Noth, Allerheiligenfir. 12. 

786. gute Köchin wird bei 
wei Damen als Mädchen allein gelust:; 

ftweibftraße Ba, im 1. Stod. Vormit⸗ 
tags von 10—12 u. Rachmitt. von 2—4 Uhr. 

1736. Gin Maͤdchen, welches noch nicht 
bier gedient, im Nähen unb allen Hausar⸗ 
— ahren; Schüpenftraße 8, 2. Stock. 
in ein Ladengeſchaͤft wuͤnſcht ein Mädchen 
von adhtbarer Kamilie, welches gute Enpfeh- 
Iungea bat, baldige8 Unterfommen; gr. Fi⸗ 


—— 12. 
in gut empfohlenes Mädchen, 
das in ber Hausarbeit tüchtig iſt und ein- 
fach kochen kann, ſucht Dienſt; Naͤheres bei 
Fran Sofmann, Trieriſchegaſſe 8. 4 
1445. Eine gefepte Perſon, welche mit 
etwas kochen und Hausarbeit umgehen kann, 
wird gefudt; gr. Gallusg. 7, im Hofe. 
137. Es wird ein braves Mädchen ge: 
fucht; Taunuspl.$ 9, Parterre. 


Belanıtma en. 
Zwetschenu.Aepfelgelee, 
franzöftiche ganze Aepfel, Wepfelfchuigen, Bir⸗ 
nen, Mirabellen, Kirfchen, tlrkifche Zwet⸗ 
fhen, Bord. Pflaumen und Brunellen. 
1443 ®& ®. Saufer, Schnurgaſſe 65. 

1444. Wieder beftändia vorräth'g: 
ewäfjerter Laberdan, 
marinirte Häringe, bolländ. Häringe und 

Sarbellen bei 
J. B. Glock, Ed der Altgaſſe. 


» Kaflanien, ns, mW 


liger. 
A.Cöster, Sühbnermarfi. 


716. Borzügliher Malıga und Musfat- 
Lünel, die Fl. 45 kr.; Allerbeiligenftr. 35. 


Hene Hülfenfrüdte, als: 
Erbſen, Linien und Bohnen in befter Qua⸗ 
Ittät, empfiehlt 
edler, 


v. Fi 
Markt 35, tm goldnen Hahn. 


Süßer Aecpfelwein, 


täglich frifch von ber Kelter, bei 
135 Jean Clauer, Reuaafie 6. 


415 400 Francs 
Belohnung werden Dem Ueber⸗ 


bringer einer verlornen kleinen 


Schachtel, welche einen Dun: 
felblauen Stein enthält, Zeil 
0.67, im 1. Stock, zugefichert. 
Sardellen, 5o0., 12 u. 16 fr. pr. Pfb.. 
empfiehlt 

G. E. Saufer, vorm. 6. Milant, 
1443 Schnurgafle 65. 


1444. Dienstag den 15. October wurbe 
vom „Heiligenftod" bis zur WBornbeimer 
Halde ein filbernes Stridpiftolet verloren ; 
dem — eine Belohnung, Halde⸗ 
weq 2. 

736. Ein weißt, halbgeſchorner Spiß if 
entlauten, gegen Belohnung zurädzubringen ; 
Eſchenheimer Landſtraße 26a. 





‚ Ar aM: IE 





rmmröyT 


| 3. F, Alt, 
at. Hirſchgraben 26, — Weißadlergafe 31, 


empfiehlt fein auf En elegantefte ausgeftattete 


Wollenwaaren-Lager 


... eigner Fabrik, 
— Kragen, Fiſchus, Halstücher, Aermel, Stauden, Fechthand⸗ 
maſchen, Jädchen ꝛc.; ferner 
— die besten Erzeugnisse 
"der renommirteften Fabrifen Des In: und Auslandes, 
RS fibene, 9 Merinos, Cachemir, wollene und baummwollene Unterbofen, 
Leibbinden, Knieftanden, Pulswärmer, Strümpfe, Halbiträmpfe, 


Ca Handſchuhe und ſonſtige Fantaſie-Artikel in ai) fal: 
aan) zu —28 Preiſen. De. Ann 


Königl, Schwedische Chir. 10 Loofe, 
Ziehung am 1, Movember. 

gewinne : Thlr. 25,00), 20,000, 18,000, 16,000, 15,000 u. f. w. 

—— a 1 fl. das Stück, 11 Stück A 10 fl. — Looſe 

urs, empfiehlt 


ir hehe A: Horwilz Jjun., Hauptcollectenr. 
— zu herabgeſehten Preiſen. 


He’ Aufgabe meines Geſchaͤfts und —28 28 er Riumung meines Lokals ver: 
2 vorhandenes Lager, beflebend in Mock:, Waletuts: Sofen: und 

Seſie , Gravattes und Shlips, unter den Kabrifpreifen us 
ki; Theod. Pfretzschner, Biegelgafle 9. 











— — — — — — ———— — — — — — 








„Bespiratoren (JCungenſchützer). 


Schwindfühtige und am ſchwacher Bruſt Teidende Perſonen, gegen das 


— la Quft, a fl. 31/,, 4a. 5%, bei 
. ©. & x W. Fuld, Neuerkäme 7, Ir Stod. 
Anbern von 6—12 Jahren wird Unterricht ın Handarbeit ertheilt; Graben 39. 





I. B Erlenbach, 
Düngesgafle 48, EE der Graubengaffe, 
empfiehlt fein wohlaſſortirtes Lager in gefiridten, wollenen und baummwollenen Ramifdlern, 
Unterbofen, Aermeln, Strümpfen, Handihuhn, Stauden, Kaputzen, Kappen, Filz⸗, Litzen⸗ 
Selband: und Tuchſchuhen, Filg- und Roßbaarfoblen, ächte enpliihe Stridwolle, Schaaf⸗ 
wolle, Baumwolle, Watten ıc. zu den billisften Preiſen. 1445 


737. IF In guter Geſchäftslage, namentlich für ein Gigarren: ober Luxusge⸗ 
ſchaͤft geeignet, iſt ein jchöner Laden mit Comptoir und einer kleinen Wohnung zuſammen 
oder jedes allein fofort zu vermiethen. . A. Wüſt, ar. Bodenheimer gaſſe 20. 


Ausverkauf wegen bevorſtehender ſokalveränderung. 


1446. Ausverkauf von Glacéhandſchuhen A 48 fr. pr. Paar, früber fl. 1. 6, däntfche 
· Hanbfchube a 30 kr., früher 48 fr. pr. Paar bei Mi. Beer, Beil 39. 


757. Berfchiebene gut gelegene Häufer zu verfaufen, einige praktiſche Wohnungen, 
fowie vortbeilhaft gelegene Gejchäftslofale zu vermiethen. Morft, fl. Hirſchgraben. 


1444. Ganz nabe vor einem Hauptthor tft eine ſchöne Liegenſchaft, enth. ein großes 
und ein Eleineres Haus nebft circa 1/, Morgen Terrain Berbältniffe halber um den feften 
Preis von fl. 34,000 mit fl. 10,000 Anzahlung zu verkaufen durch Senſal Weismantel 
in der „Harmonie”. 


1444. Der heutigen Nummer des Antelligengblattes liegt ein Pro⸗ 
fpectus über die „Evangelifcbe Vol?zsbibliothek“ bei, dem 
ich zur gefälligen Beachtung beftens empfoblen balte. 
Marl Theodor Völcker. 
1444. Ginige Schüler können an meinem fronzöfifhen Unterrichte für den Winter: 
Semefter Theil nehmen. Dr. 7. Dubourg, Neue Mainzer ftraße 48. 


736. Ein Mädchen, im Meißnähen geübt, fucht Befchäftigung ; 
Kälbergaſſe 4, Hinterhaus, 2r Stod 


736. Unterzeichneter empfieblt feine Hobr- und Strobftubl: 
flechtereien und verfichert bei fchneller und prompter VBedie: 
nung Die billigften Preiſe. 

#. Dernbach, Langeftrafe Ro, 22. 
1445. In der Behaufung D 38, Ed ber Zeil und Efchenheimergaffe, ift eine Woh- 
nung im zweiten Etod, beftebend aus einem heizbaren und einem nicht heizbaren Zimmer, 


einem Gabınet, Holaplag, Bodenkammer und Kellerantheil zu vermiethen. Näheres bei 
Dr. jur. Georg Brefenins sen, Göthentap 13. 


_ 1445. Gin tüchtiger Meffingbreger wird gefucht; Schulftraße 13, Sachſenhauſen. 


737 Allen $reunden, welche meinem feligen Mann ein Denkmal errichteten‘, ſage 
ich hiermit mieinen herzlichſten Dant. Wittwe Ortlepp. 
137. BE fl. 20,000 Stiftungsgelder find abzugeben. e 
F A. Wüſt, gr. Bodenheimergaffe 20. 














Alle Arten wollener Coltern. 


e weiße und rothe und rofa blau und grün karrirte Bettbeden; ferner graue unb 

— VPferdededen ſowie Reifer, VRügel- und Kinderdecken babe in’ verfchiebenen 
Längen und Breiten au den billigſten Preiſen vorräthig. 

Auch empfehle mein 21/,, 23/, und 8 Ellen breites —52 zu Buͤgeldecken * 


m Ueberziehen von a en befter8. 
il rad 


14354 In eine biefige ſturzwaaren⸗ 


Weimar, Ne Nenekräme 1, Ed der Wedelgaffe 
Bolontair-Gefuch. 


ndlung kann ein braver junger Mann als 


Bolontoir eintreten. Briefe unter E. E. beforgt die Exvebition. 

737. 34 logtre nicht mehr ım Kutſchechof, Sondern ın der „goldenen @erpe”, Fahr⸗ 
ui 30. S. Ralbfleifch, Zub ‚mann aus Yulba, 
7737. a verfloffenem Winter wurde die Anorbnung petr: ffen, daß ber evangelifche 

erft um Hılb 10 Uhr anfing. Wenn dadurch ber ww von Pharm 


Gottes dienft 
genlgt wurde, wird doch ron gar mancher Seite 


. daß man auch im Wint 


eine Sirche inn 9 Uhr beſuchen Fönne, damit für Beichäftsbeforaungen eine größere 


verbleibt. Man bittet daher in Be 
Erchen auch während dem Winter den 
* n Wann gelegen Alters 
bat, früh:r als 


tigung au nehmen, ob 
otteöbienft um 9 Uhr beg'nnen laflen fol. 
ber bei hoben Herrſchaften als Jaͤger 
a Der ee ee I ie —— 
uht eine e in ähnlicher 
Ds Müller, 


Bei 
man nicht in einigen 


Schweiz war und 4 Sprachen 
Friedbergergafle 35. 


‘Hüte, — Coiffuren ee > das ſchnellſte ‘und billigfte beforgt; Kirch⸗ 


0. Stod. 





auſen. 
er“ an —* gl Rukbaumbolz, 
An nei, — zu verlaufen; Römer: 


a ee ker Schreibtiich mit zwei 
3 Schubladen zum Verſchließen, 
1 wär mit feinem Glas uub vergoldeter 
Rahme, elegant, und eine Brlickenwaage für 
ben Baushalt, noch neu; — 41. 
736. Bünf ſehr ſchöne ſtarke Steinobſt 
Be fiub billiy zu verkaufen; Rothekreuz⸗ 
e 33 
136. Gine vn we Kften ift zu 


3 — 
ver —— — eg a neuer Koch⸗ 


* nt Fe Kocofen, von außen 
de ff zu verkaufen; Seilerfiraße 33, 


1444 Ein Ausziehtiich für 24 Verfonen, 
Saalgaſſe 13. ’ i 


136 &in ol und Steinkohlen⸗Kochofen 


Weifablergafje 22. 22. 





von außen heizbar. 
- 735. Gin Wiener Bo — 
zu verkaufen; Altgaſſe 40, 2. 

788. Eirca 3000 zeine —S 
find zu verkaufen; Altgafſe 88. 

738. 8 Faß (dumme), caca 9—10 Ohm 
haltend, ſind zu verkaufen; Altgafſe 38. 

Su vermietben, 

136. Mehrere Schlafftellen find zu ver: 
geben; gr. Rıttergafie 66, in Sachſenhauſen. 

137. Kayrgafle 106 iſt der 2. Stod, 
5 ae Kühe, Kammer ıc. enthaltend, 
billig an eine tleine Familie zu vermiethen, 

738. Eine Wohnung von 2 Zimmern, 
Küde und Kammer ıfl zu —— und 
u); zu a Kriebbergergafl 

möblirte8 3517* mit Früb- 

er pr. Wonat 8 fl.; Näheres am Eſchen⸗ 


— 
1431. Schnurgaffe 48, ber 1. Stock. 


1445. Be Wohnungen im Meflend; 
Nähers uni Echenheimer thorzoll. 

Dieufig, ——— vermiet hen; Keffeeg. 5: 

— und Aue rbieten. 

re zu aller Arbeit williges, folibes 
Mädchen, weides gleich eingehen kann, f 
eine Stelle; Bröm 
Hofftraße 9 


197, Gt junger 
Arbelt erfahren ift und gute Zeuanifie auf- 
ea bat, ſucht eine Stelle ald Diener, 

Blaufer oder Hausburſche; Zel 49. 

737. Gin j.:nger Mann, der ferpiren kann 
und alle Häusliche Arbeiten verftcht, fucht 
eine Stelle ald Diener ober fonftige De: 
aaftigung: zu erfr. gr. Eichenheimerfir. 36. 

737. 88 wird eine Sinderfran für 


Mann, ber in aller Imfen; dem W 


Auswärts geſucht bei Frau Sofmann, 

Trieriſche —* 8. 
ne ine * Köochin, welche arimblid, 
te F t, fich auch etwas Hausarbeit 
ucht eine 


ante ute Beugniffe beſitzt, 

Stelle; N Däheres Kornblumengafie 13, Ir St. 
Gefuche verfchieden er Art. 
737. Gine Meine Wohnung, 2 Stuben 

mit Gabinet oder 3 Fleine Binmer mit Zus 


‚wird geſucht wo moͤglich in2 Monas 737 


* — Bendergaſſe 29. 
war. @iferner er ge: 
ee 25, 2 


Borzüglicen Fer "affer ! 


38 38 fr, pr. Pfo., ſo⸗ 
wie ‚li fe ch gebrannten zu 
44 tr. pr. 


fein ſten —8 20 und 22 Er. pr. Pfd., 


Reis, Berfte, — — Sanp, Öriesmehl, 

Kochbutter zu billiaften Preiſen empfieblt 
Val. Fiedler, 

1443 Martı 35, im goldnen Hahn“. 


- 736. Eine Meerjhaumfpige mit Bernftein 1 


wurde am verfl. Mittwoch, Wachmittags, 
‚nos ben Thoren nerloren; dem Bringer eine 
* ‚nr. Gallusgaſſe im Vorderhaus, 
bei Dr. Biefen. 
135. Ein Kronenzimmer, welches in Kingeries 
Arbeit, ſowie im Kleidermachen jehr geübt, 
wänjcht Beihäftigung; Gitronengähdhen 6. 


onnerſtraße 10 ober Ans Sch 


736. Ein Battiſt⸗Schnupftuch mit M C. 
de. wurde verloren und um befien Rüdgabe 
gegen Belohnung gebeten; @ötheplag 11, 
im 2, Stock. 

736. Ein Zjühriger Kramer, I 
Spighund mit weißen Pfoten ım 
am 22. d., Abends zwi- 
fchen 8 umd 9 Uhr, im ber Fahrgafſe ver- 
Wiederbringer, Gartenſtraße 1, 
Schaumaintbor, eine Belohnung. 

135. Ein Franenzinimer, weldyes im - 
dermachen, Berändern , DenbesosiBbefjere 
erfahren ift, fucht Befchäftigung im 9 
zu erfragen Kalbächergafle 13. 


a 
Giergemüs: und Suppennubeln, Giergeauben 
und Suppenteig empfiehlt 

al: Fiedler, 
1443 Markt 35, im ‚ats Se, 

737. Bon der fehönen Ausfigt DIS zum 

Laͤmmchen verlor ein Obfimäbcden . e = 
5 5 Thln- Schein ; abzuyeben „Wohrentopft,) 


 $rifeh gewäfferter Laberdau 


wanz bat ſich 





neue Holängifche Häringe und Garbellen; 
ri. Si 


ſchergaſſe a. 


Cervelatwärfte von ‚Gotha 
Das Feinfte dieſer Gattung 

— Bein balibarer Bars ken 

A.Coster, Sübn kt. 


Ser Gi einige 
aafe 9, 3 im Baden vu befepen ; % —— 
gaſſe 9, 3. 


Friſche Ge Schelififebe und Fifa 





große Auftern find heute wi 
eingetroffen bei JB. €. Fuchs, 
aſtrachaniſcher und beuticher Gavlar, ang eng⸗ 
liſche Auſtern, Orangen, Ananas, geraͤucher⸗ 
ter Lachs, Gothoe: Würfe bi - 
1446 Georg Sc e 


138. Gin ſchwarz und eben tung Hün- 
arkt 37 
ifffabet. 


hen ift — 52* 

Frankfurter Schlepp 

1446. Vadeſchlu di Abferti⸗ 
gung be g der —* — Br 2 v.MR, 







: Bntell.»8L. „2 253, Freitag 25, Oct. 1861, 


| BDBefanstmadungen. 


* Frantfurter Verein. 
736 ntag den 28. Detober, Abends 8 Uhr, findet eine 
im Saale der „Harmonie” ftatt. 


‚Säfte Tönnen eingeführt werben. 
* Der Vorstand. 


Grosse. Tanzstunde von EB. Prée, 
Stelzengaffe Wo. 6, 
findet Sonntag den 27. d. M. in meinem Saale flatt. 1444 


Kirdweihfen in Pberurfel, 


Sonntag den.27., Montag den 28. und Mittwod) den 30. October gut be» 
, wozu hoflichſt einladet Jos. Kopp, zum Schügenhof. 
Nachkirchweihe: Sonntag den 4. Novimber. 


Siürgerverein zu Sachſenhauſen. 
1736. Samstag den 26, October findet eine außerordentliche Generalver⸗ 
Der Vorstand. 


- Mofl- und Weinwaagen nad) Lechsle, 
Branntweinwangen und Altoholometer, Saccharometer, fowie alle Sorten 
—— für Del, Kante Scmwefelfäure, Effig, Zuder, Syrup, Milch ıc. 


empfiehlt | iih. Beisenherz, gr. lirschgraben 26. 


Brauerei von Fritz Reutlinger: 


er CONCERT - SOIREE. 
Die jugenblice Violin-Solo:-Spielerin Bahelta Schläger , Schülerin 
bed deriu Brofeflors Mildner aus Prag, wird bie Ehre haben, fih den 25. October 
fen — Anfang S Uber. 





D 





419. em geehrten Publikum erlaube td, mir meine Damenſchuhe und Herren: 
-fowie auch Kinderfhube und Stiefel in empfehlende Grinnerung zu bringen. 
äftiefel erlaffe von 2 fl. 30 fr. an bis 3 fl. 30 Fr., Leberftiefel wit Glanzleder bes 
3:86 fr; bis 5 Fi fowie auch Tanzichuhe zu 1 fl. 36 Er. 
en werden Auf das puͤnktlichſte beiorgt. 
Be J. A. A. Reitz, Schäfergaffe 4. 






Oberländiſche Gemeinde. 


RTL ini „Breitag den 25. Dcioben, Abentd um 6 Uhr, Im 
Gaſthhauſe zur Stadt „Ulm“, auf der Schäfergafle. 


736. Zur Betheiligung an einem Rechenkurs wird eine junge Dame geſucht. 
2. Scholl, Shahtnausgafie 10. 


145..- Zur. Errichtung. eines Comptoirs ſucht man zwei bis drei Zimmer ebener Erbe 
ober fm erften Stock zu miethen. Näheres unter A, 12 beforgt die Exped 


d Abſchluß lehrt 10: 430 94 mb 

ẽ = Dopp. Buchführung tu, — 0 2% 
. 10 fanmt Bücher und Waterial. . Müller, gepr. Lehrer, Köpplerböfchen 5. 
Mehrere ſchön möblirte 3 — mit oder ohne Cabinet 


billi vermiet nd ſoglei b G 
Es Badifchen Sof. — — EINLADEN — 


Gambräim 8. 
737 VBorzügliches @rlanger Lagerbier. 
Frambranntwein mit Salz pr. Flacon 15 fr. bei 8. Walther, —— 


17 ÖRBE zum Sticken und Verzieren, von 36 hr. 
4 ll... ganz neue Formen, bei 
#. Jacquet Sohn, Zeil ©2,, 
137. Ich bitte Jedermann auf meinen Namen nichts zu borgen 
Friß, Witwe, im neuen Kür — 


Eine Putzmacherin nimmt Beſchaftigung in und außer deut Haufe an; Graben 309. 


72372 Mädchen, welche gründlich nähen fönnen, werden zu einer alelderna cherin· n 
die Lehre geſucht. Frau Maas, Fahrgaſſe 100. 


—— —— 

737. Ein ſehr gut empfohlener Mann, welcher 3 Jahre bei Shane a 
ſchaft war, gut rechnen und ſchreiben kann —— beſitzt, ſucht eine ne 
Diener oder Auslaufer, Zu erfragen bei . Hofmann, Trieriicheaafie 8 


735. Tüͤchtiger Penfionslehrer gefutt. Zu erfragen auf. der Gxped. au 


7137. Heute Abend wieder Kartoffelpfannenkuchen nebk einem guten Arpfelmein- und 
anderen Getränken und Speiſen 


„zum alten Schweizer‘, Kannengießergaſſe 10. 


187. Gin neuer fertiyer und ein rober Victoria-Wagen ſtehen zu verfaufen bet 
J. G. Schmidt, Schmiedmeifter in Sachſenhauſen 
Orientaliſcher Häucer:Balfam bei 2. Walther, Weißadlergafſe 2. — * 


gg (&8 wird eine frequente BeRwictäfgent zu miethen gefucht. Franco, Offerten 
unter ©, ©, beſorgt die Expedition d. 


733. Em im Strumpfwaarenfad — NRertenrer wird für eine Kabrif au 
engagiren gefucht. ob. Wild, Müller, Frievberger;affe 35, 











„1485. Be Beinrich Ludw Großmann, Gotheplaß 13, iſt zu Haben: 


Arcnes Wörterbud) der dentichen — 


von P. F. 2. Hoffmann. 
Geb. fl. 1. 48 kr., geb. fl. 2. 18 ke. 


Schwarze Seiden -Sammt-Resie 


fe Sign Preifen bei Ed. Oehler, 3eil :8: 
Guüterverkauf! 


3 31; In der Nähe von Frankfurt a, M. zwei Güter von 300 Mörgen und 160 
Bu erfragen in der Expedition d. BI. 


AAlgemeine Fehrerverſammlun 


bend Samstag den 26. October im Augsburger Hof. 


‚7186. Sch-beehre mich hiermit einem geehrten Publikum anzuzeigen, daß alle Art 
‚bei mir gewaſchen, ſowie auch in jeder beliebigen Farbe ſchoͤn und —E 
aber. Gefragene Siace Handſchuhe werben gekauft und nut bezahlt, > 
I: 5 Pfeiffer, 371: 


737. Gin Imges Frauenzimmer, welches ſchon jet einem halben Jahre das Bus) 
äft erlernt, wine für. billige — 9— Koſt und Logis, bietet. dagegen in den 
nben ihre Dien ſte in der —— er in ſonſtigen Handarbeiten an. Reflec⸗ 
ihre Adteffen unter R auf d, Expedition niederzufegen. 


" Ramnengiefergafte 2, YAusverfauf wegen Aufgabe des 
de‘ » Blumen, Bänder, Hüte, Wollenwaaren, um damit zu räu—⸗ 
men, um die Hälfte des Einfaufpreifes. 1445 | 


sp 23. October. Watzen leco unverändert und ftille, ab auswärts we⸗ 

i at, Kongen Ioco ruhiger, ab Königsberg zu-92 bis 93 angeboten. 

., %Sonbon, 25. October. Walzen verkehrte in fefter Haltung bei bejchräuftem &- 

| — — 23. October. Roggen pr. Frühjahr war 2 fl. höher, in allen andern 
en hat feine Veränderung flattgefunden. Raps 79/,, pr. Frühjahr 81. Rinde 


Iuapn. Brühe 437, 
Ki ga 7 auf Termine niedriger, Roggen, Gerfte, Hafer und Epiris 
—— m Landmarkt war die Zufuhr unbedeutend; Waizen 8 Thlr. 
Sar. bis 9 Thlr. 3 Sar. pr. 200 Pfp. | 
"Berlin, z4. Det, Roggen pr. Oct. 52, pr. Frübjahr 52'/,. Del Ioco 131/,, pr. 
ahr 1825. Spiritus pr. Det. 213/1., pr. Frübf, 20°/12: (Brtft. Hdls) 


g 5 


ie 2 h m 



























2), Chr 








x 


N 





= 7 Diverse Actien, | 
{Frankf. B-Actien-&600 111605 D, 1/3 Bayr.Ostb.b.R.a1200 [1047/- P; 
Deste; Nät.- AR DT Wa F * 1. Nordb.-Act: . 


43 — P, 
10414, P. 104 G.I# 

önix-, oj1l3l >» 
A. wu 27 


> 
’ J 
* m 
Dan 


n.».n 


28/2 
36 
35%, 


-....« 





— IR NR 
At von 3. P. Streng ih Sram 


* und Verleger J. G. Hokhn 


—— 


— 


oncr 


- 
fi 
— 


— DE 
— 


— 
an — N 


— — 











7807. 
bag 


Hierbei eine Ertrabellage: 
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„An ken Stadt Fankfurt, 


* ‚mit- dem Amtsblatt, Organ der hieſigen Staatsbehörben, f& 2 * 





kn * 

Benin * den Zrautfurter Nachtichten als ‚Gxtrabeilage. 
1777 ws In: e ni 

WER mil 

—* A ns. in am. Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 






















" Samstag den 26. October 1861. 


7 - Greigniffe im Gebiete der politifchen 
amd materiellen Intereſſen. 


26. October, (Feierliber Bieang bergefrönten Majeftäten 
—85 Einug ber königl. Majeſtaͤten war vom ſchönſten Wetter 
früben —* 8* — in —— zus * regſte Run 
en ren je zu ben Sammelpläßen eilten, bes 

N LE — Publikum in dichten Schaaren nach den Straßen und Plätzen, 
un ve ‚ber: Zug feinen Weg zu nehmen hatte. Bald waren bie Fenfter, die Tri— 
eige von ‚ber feſtlich gefleideten Menge bicht beſeßt. Die Straßen 

Feſtſchmuck Viele Hänfer waren mit Laubzewinden und Blumenfränzen 
er 53* der Empfangshalle vor dem Frankfurter Thor bis zum Ei Schloß bezeich⸗ 
ei Reihen; durch Buirlanden verbundene Flaggenfiangen den Weg des Feftzuges. 
vor 11 Uber war bie Aufftellung der Gewerke und Gorporationen vollendet. Nadj- 
Be 10 Uhr in den Straßen bes Zuges bie Paffage für Wagen ımb- Pferbe 
worben, erfolgte von 11 Uhr aud die Sperrung des Strafenbammes für Fuß⸗ 
ns ER ee —* IJ. MM. der König und bie Königin mit ben Kron⸗ 
uyelfin von — a. d. O. auf ber Halteſtelle Rummels⸗ 

ein Tg: —25* — auf ber neu angelegten Zweigbahn nad dem an ber 
erbauten Pavillon weiter. Dort waren bie föniglichen Prinzen, 

tale und viele hochgeftellte Beamte, fowie Mitglieber der Gommunalbehörden 
elt. Ihre Mafeftäten wurden von dem Bürgermeiſter Hedemann an der Spike 
ſchen Beyutation empfangen und in den Salon geleitet,. Hier meldete ber 
von bier berittenen Bürgercorp& erwählte Stabtrath Krug die Anweſenheit 
98 und bat für biefelben um bie Grlaubnif, a Feſtzug eröffnen zu biırfen. 
ulbreicher Annnhuie des Geleits ertheilte der König den Befehl zum Aufbruch. 
121/, a feßte der Zug fih in Bewegung. Woran der Etabtrath Krug mit 
igepr ri Deputisten, dann das Schlaͤchtergewerk 126 Reiter, der Brauer: 
I, 6 eig orps —* Reiter und daB Corps ber Kruflente 100 
lungen hatten berittene Muſiktorps an der Spitze, von denen 

Halker a ber; brandenburgiſchen — zur Zeit Friedrichs IL. und 
24 — aus der Zeit Friedrich I, erfhien. Hierauf ‚folgten 
— — ——— er dann 
quipagen mit hohen Hofchargen und den dienſtthuenden Kammer: 
Lonpagnſe des — Garde du Gorpß, der Geueralitaͤt und zwei 





e4 
Unter Hufbrei 


geladjutanten voran erſchlen nunmehr Se. Maj. nig in gro er 
ar Ye Halb zur Seite der Gouverneur 8 4J — gta * 
ber an Feen efolgt von dem Kronpringen und dem übrigen 
des f. Haufes, Zwei k. Stallmeifter eröffneten hierauf de F er Königin. Ihre 
Batte mit %. k. Hoh. der Frau Kronprinzeffn in dem mit a t Wfesden bejpannten großen k. 
Staatswagen Pla genommen, Zur Rechten bes Wagens ritt der Oberftallmeifter, 
ur Linken ber Commandant von Berlin. Auf den Wagentritten ftanben k. Leibpagen. 
em Wagen folgte eine zahlreiche und De Ba Suite von höheren Militärs, dann 
eine Compagnie bed Regiments Barde du Gorps, worauf vier erg Hof: 
equipagen ‚mit den Oberhofmeifterinnen und Palaſtdamen der Königin und Kron= 
prinzeſſin, To wie eine Abtheilung des Barbefüraffierregiments ben Zug ſchloſſen. Drei 
Signalfehüffe verkündeten ben Abgang des Auges. Sofort ertönte: allen Thürmen 
der Hauptitabt das Geläute ber Glocken, in welches ber Donner von 101 Kanonen⸗ 
ſchüſſen miſchte. Laͤngs —S——— Äptelten zu alel bie 
Mufitcorps bie. Nationalbymne, mb von ben tauſendfachen Fubelrufen "der n 
No jmenpe DeaicHen gelangten die Mafeftäten zum — Thor Hier 
ſich auf Gftrade die Magiftratemitglieder mid die Stabtderordneten, 
anderen bie Geiſtlichkeit und Deputattonen ber. Univerfität, jo wie der höheren Staats⸗ 
bebhörben. An der Spike einer * Deputation begrußte der Oberbürgermeifter 
von Berlin Krauenick Se, Maj. den König mit einer Anſprache Der Stabfverorkmeten- 
worfteher Püttich hielt eine Anrebe an I. Maj. die Königin, worauf der Zug ſich wie⸗ 
ber in Bewegung fehte und durch das Spalier der Gewerke zu ber prachtvollen 1 
pforte an dem Wleganderplag gelangte, wo wieder Halt gemacht wurbe, ‘Eine 
tation ber bier verfammelten 112 Jungfrauen Hatte die Ehre, den Majefläten mit kungen 
Anſprachen Feſtgedichte zu überreichen. Ohne Unterbredung ging ber Sun nunmehr 
die Königftrape entlang zum k. Schloſſe. Dort wiren zur Begrüßung ber beiden Mojes 
Räten bie bier anweſenden erlauchten fürſtlichen @äfte, die Staatsminiſter, Die fremden 
Krönungsboiſchafler und die Mitglieder des diplomatiſchen Corps mit ihren Damen 
verfammelt. Alsbald nachdem der König und die Ben ihren Einzug in —— 
gehalten hatten, erſchienen dieſelben auf dem großen Mittelbalfon am Schloßplatz 
begrüßten die freubig jubelnde Vollsmenge. Darauf begaben Ihre Majeſtaͤten ſich nach 
dem Aroßen Balkon an der Luftgartenfeite, und num begann der Vorbetmarſch von 71 
Gewerken und ſonſtigen Handwerksgenoſſenſchaften, denen die Studentenſchaft als Schluß 
bes Zuges folgte. Sämmtliche Gewerke erſchienen mit Muſikcorps und Fahnen ſo 
wie mit ihren Emblemen und anderem Feſtſchmuck. mu mia Ara 


ss) re 
tımmeliäad 


Befanutmadungen, 


Ausverkauf! 
HYorY TE 

1402. Wegen bevorftehender Raumung meiner Gefchäfts? 
Rofalität verkaufe ich meine noch übrigen Möbel, —60 


Vorhänge, Teppiche, Luſtres, Vorzellan⸗ u, Glaswaaren ꝛ 
zu ſehr bebeutend berabgejeßten Preiſen. Kam ih 


Noe Katz, Keriligeaft, 6. 





— 
— 
f 


Teppich· Verſteigerung 
Aus ven 23. Drtober, Aremintes simehen ul wegen 


Srtie engl. Fußteppiche, Brüffeler 
F and Die elonr, ‚jewe eine Partie Borlägen 
a rößen und Tiſchdecken, 

im ee der Harmonie, gr. Bockenheimergasse, 

Bezoblung Öffentlich an ben Meiftktetenden verfteigett, 

"reelle —— und Dafi Die Deſſins richtig infanmmen 
ae ch ftellen, wird garantirt. G. Beljchner, Ausrufer. 
: Berfteigerungs : Anzeige. 
an ag. den 28. Detoben, Pasnitanca Aktasgıe 
ein r. ai 






zum: Nachlaß des hieſ. Bürgerd und ———— € 
„son der Au gehörigen Mobilten und Waaren Ber PR 
zänke, 1 Ladentiſch, 18 Glasfaften, 1 Commode, 23 Sit, 2 Drehbaͤnke, 
—— Pfelfenköpfe, Waſſerſäcke, — 1: Spiel Kegel 
Holzrahmen, Haubenftöde, etwas Horn, Bein und Holz 
MN gögimmer gegen glei baare Zahlung Öffentlich * * — ver⸗ 
C. Belſchner, Ausrufer. 


—* 
Verſteigerungs Anzeige 
Nachmittags 2, werben in 
nt den 29 DetoDer, armani erkienae ee 
Banzierte Jo ſt'ſchen Nachlaß gehörigen Mobilien, ‚als: 2 Com: 
Yes und 1 Kuͤchenſchrank, 1 ‚Bettlabe, Berhing, Beengeräih, 
a und. 5 Küchengeſchirr, 8 Echilderei en ıC., 
erner in jean Aufira 
gs 6. 539 V —— 1 1 Benbute, 1 Ziih, 1 Spiegel, 0 Sc; 
üble 
fie | u} Ahorn 1 Ti, 1 Seffel, 2 Spiegel 
1 Gunapt, 1’ Eylinder, 1 Tiſch, 1 Uhr, 1 Spiegel, ! Bult, 1 Arinerfehrant, 
| tühle, 6 Schildereien ; 
3 Dpb. L Bude und 12 Dpd. feidene Handſchuhe, 
Bergar tung! —5 Johannitterhof, gegen baare Berufung oͤffentlich ‚an — 
te C. Belfchner, Ausrufer. - 


| en-Hahkahlen, ahneiot 05, Peer BB. fir hekck —— 
Otte Ohr, Ochs, Fiſcherfeldſtraße 3. 












e +... Reinen-Berfteigern DD 
Mittwoch den 30. October, Gem ae | ER y 


H: Kifte Leinentwaaren, beftebend ins‘ 


30 na * und halben Stücken , breiter Bielefelder ih | 
418 Stüd 12/, breite ERBORTESEIUER von reinem Daudgefpimifte; 
gg: Hausmacherleinen ; 
7142 Tifehgededen mit dazu paſſenden Servietten, in Drell u. Damaſt 
6 Dpd. abgepaßten Tiſchtüchern in verſchiedener Größe; — 
einer Partie Handtücher, wobei glatte Kücenhandtücer;, isk® mi 
„  teländifcher Tafchentücher, | 
sin rein: Leinen, woflr — wird, in dem Vergantungsjimmer,, Johan: 
l f, gegen baare Bezahlung ffeutlich an den ann De 
4 6» fchner, Ausrufer. ll 


“= — Berfieigerungs:Anzeige, 
Freitag den 1. November, atmittase > up nis 


dom 16. ng e. 16 Lithoaraphie-Steine in der Größe von '%/,, Parifer Meah; 
ferner in Flscalats Auftrag : re 
>) A 1 Schranf, 1 Schmetterlinzfpiegel, 1 Epiegel, 1 Pfei⸗ 
u,’ an 
b) 1 Ganaper, 8 ey 1 Nachttiſch, 1 Spiegel in Goldrahme, 1 Aieberfäant, 
) 1 eüchenſchrank, 5 Schildereien; 


; I "g, ’ 
3 Sanaper, 2 ‚Sk 2 Sie 1 ‚rbeiteiic 1 Schrank, 1 Benbule, 4 Bor: 


d) 1 Gommobe, 1 fh, 3 Stühle, 1 &plene; — 
BF 1 RENTE H * 2 ——— an! altes KA 
* 8 1’ Garen, 6 Elle Tefberfchrant, 2 Spiegel, 1 Alte 66 
b1 





8: Did. Tange Binden, 8 Did. feld. Binden, 2 Dpb. vol. Valdtint ; - 
i) 1 Emapee, 6 Stüsle,' 1 runder Tiih, 2 "Sommmoben, 2 Spiegel; { — 

1 Arbeitstiſch, 1 Uhr, 1 Küchenſchrank, 
int Bent Vergantungsgimmer genen banre Bezahlung öffentlich * 'den Meiftbietehbeft ver · 
ſteigert. Belſchner Ausr 

130. Für, ein auswärtiges zuverläffiges und nicht. au em Frauenyingg, von 

eintg er Bildung, da auch zuweilen bie Küche in einem Heinen Haushalte bejorgen 1 
if * Stelle als Haushaͤltetin offen. Näheres in der Expeduͤſon von 14-12 


1445: In der Behaufurg D 38, Ge der Zeil nd Gfchenheimergaffe, — ‚eine‘ 
nung im zweiten Stod, beſtehend aus einem beisbaren unb einem nicht heizbaren 

Gabinet, Holapl.g, Bodenkammer und Kellerantheil zu vepmieiden, — 
— jür,. Georg Frefenius sen, Götheplap JB. 


738. fl. 32500 werben auf 2 neue fehr rentable Häufer pr. 1: und 9 er 
8°/ direit als erſte Iufäge zu tranoportiren geſucht. 


ER 










— pe — — 
Kirchliche Anzeigen. 


Keformalionofeſt. 


Aan 22, S— nach Trinitatis den 27. October 1861. 
e evangel.slutberifche Gemeinde. 


.r 9 35 a > Meifiuger, 5 Uhr Hr. Pr, Wehner. 
Uhr Hr. Sen, . 4 Uhr Hr. Pfr. Bafle, 
ı Su 4 Hr. Pfr. Roos. Kor Hr. Pfr. Deichler, 
. * &: a; Zur * br Hr. Pfr. Becker. 


Kalb. 4 Uhr Hr. Dr, Kirchner, 


ut. 9 u Uhr * ee Zung. 4 Uhr Hr. Bir. Krebs, 
Bo pitalsr 10%/, Uhr Hr, Pred. Bagge. 
erho — — Hr. Pfr. Wehner, 
958 Verlorgung greganien: s 11 Uhr Sr, Se Se 
nen? 
— — —— Sa n. * 9. October, Weißfrauenfiche: 99, Dr. „Sirdur und Pfr, Kalb, 
an Werktagen, — 9 Uhr, Ei. Ratharinenfirche: Freitags Hr. Bir, R 
Dreifönigsfirche: Dr, Br. Sum 

4 unden. (9. Woche.) Nachmirtags 4 Uhr, 

ei. ——— Ben Hr. Dr. Steig. St, Katharinenlirche: Dennrröisg Hr. Pfr. Fey 
a 3 Hr, Pfr; Wehner. 4 * Freitag Hr. Pfr. 

tn) Mittwen Hr. Br, Meifinger, Samstag Or Pfr. Ba 
TUR „Seeifinigeticar. Dienstag, Donnerstag und Samsta Sr Bir. J 
am Erxntefeſte, 8. November, ift Abendmahl in der St. Bauld-, St, Ratkarinens, Et, Peters: und 


— find Samstag, den 2. November, in ber 
hi Baulsk., 10 Uhr Hr. Pfr. Wehner, 12 Hr. Pfr. Meifinger. 
nr Ratharinenkirche, 12 * Hr. Bir. Baſſe, nach der Betitunde Hr. Sen. König. 
re , 10 Uhr Hr. Bir. Roos, 12 Uhr Hr. Pfr. Deichler. 
Rapfiz "12 Uhr Hr. Bir, Jung, nah der Betſtunde Hr, Pfr, Krebs. 
o ion efle findet eine —— zum Beſten der —— Stiftung ſiatt. 
die Deutfch-refurmirte Genie 


Für 
— Kirche. Lormittage 9 Uhr, Herr Bir. Schrader. 
‚aa Radmittane 5 Herr Bir. Sudho 


f. 
‚ber Bormittagspredigt in Abendmahlsfeier, für welche die — Samstag den 26, Oct., 
j 9 Uhr, durch Hrn. Pfr. Schrader gehalten wird, 
R des Gottesdienſtes wird die alljährliche Kirchen-Gollecte für den Guſtav⸗Adolph-Verein zur 


— ter. evangeliſcher Gemeinden erhoben, 
ufen und Trauungen vom 27. October bis 2. November: Hr. Pfr. Schrader, 
2. November, Vorm. 9 üb, wird bie Vorbereitung für die am Erntebauffeſte ftattfindende 


—* 33 gu, IE 5 gehalten. 
slise reformee francaise. 
a —— 2: * er nn Mr, le pasteur Bonnet. 
ü 5 heures: Mr. le pasteur Schröder, 
art English Divine Service. 
ee lifpe@emeinde Andachtfaal, Seiligkreuzgaffe 10 
atho eSemeinde. = a aa ane 
Drtober, 9* 10 Uhr, Pred. Flo 8 grreuis 
den 3. Nov., Vorm. 10 Uhr, Hr. Prediger ist 








ben 26. October: Vortrag bes Vereinsmitgliebes Hrn. Ph. Reis 


aus s; Ueber Fortpflanzung muſikaliſcher Töne auf beliebige Entfernungen, 
ine des galvaniſchen Stromes, 8 


Berfteigerung einer Behauſung zu 
Sachfenbanfen in der Elifabethen- 
ftraße. 

Samsta ag, den. 2. November, — 


Vergünſtigungs-Dekrets vom 16. September c. und anf freiwilliges Anſtehen bie 
Hälfte zum achlaß des bief. Bürgers ir — Börtnermeifterd Herrn Jobann Rudıah 
Kahles’iden Eheleute und zur Hälfte dem biefigen Bürger und Gärtnermeifter 394 
bann Be Wagner gehkriae, zu Sachſenhauſen in der @lifabetbenfiraße 
Bebaufung Lit. N Mo. 26 (neu Ro. 1), 
nebft geräumigem Hof und Hintergebätden mit einem Ausgange uni 
dem Affenthor, 
in dem Haufe felbft äffentlih an den Meiſtbietenden derfteig ert werden. 
Bis zum — — kann beſagte ———— — 18 Snafhen mem 
ner, 


1445. Am 1. December a. c. werden in Kranffurt a. M. bei 
den Herren Gebrüder Bethmann die Königl. Sardinifcehen Fes. 36 
2oofe vom Jahre 1845 gezoren. — Hauptgewinne dieſes Anlehens 
Fes. 60900, 500, 4000.) ı. Niedrigfter Preis, den jedes Roos. min: 
deftens gewinnen muß, Bes. 41. — Oblizationsloofe zum Tagescourſe 
und Eertificate mit Serie- und Gewinnnummern à fl. 1. 415 pr. Stüd 
bei 


B. Grünebaum, 
Paradeplag Mo. 1, vis-‘-vis Der Hauptwache, 


1398, Bei berannahender Saiſon empfehlen wir unſer reich aflorz, 
tirtes Ofenlager, ſowohl in geſchliffenen als ungeſchliffenen 2 — 
für Holz: and Steinlohlen-Brand, mit eleganten und ſehr dauerha 
Beſchlägen aus unferer eigenen Merkitäite, Außerdem. unterhalten - I 
ein größeres Lager von Herden verfhiedener Eonftruftion und laſſen 
ſolche in beliebiger Größe in unſerer MWVerkftätte anfertigen. 


Gebr. Harburg, Stiedberger aſſe 13." 
Strumpfwaaren n. Kapuben eigener Fabrik, 


a'8: Rayıkn in 150 Sorten au 36 fr. bis zu den feinſten & fl. 3, Mäntelden, 7 = 
Meibehen, ıbbinten, geftridte wollene Kuiderſrümpfe a 9 bis 4) tr, Soden, woi 
14 fr. bis 48 fr., Damenfirümpfe, wollene zu 30 Er. bis feinfte aehridte au fl, 1-6 
: Flg-etfetbe, Butskin, Lama, gefütterte feidene, Schuhe aller Orbße in 
9— Tuchſchube utchen anb Müpen, — ge Palatin, Unterhofe 5: Knaten, 
Gamifole, Lach geftridte (Talwer) zu fl. 2'/, bie 3a empfich!t theu weſe "lo ‚billiger 
und tennndh roraalicher a’8 ron anderen Bezugfquellen 


Leichter’s Fabrik, in der neuen "Börfe und it Bornheim. 





Filz und Ligen, 


Am 1. November nächſthin 


Ziehung der 
Shwenften „Eifenbahn - Foofe Neufcateler Srcs. 10 Loofe. 
Gewinnfte: Fred. 35000, 
a — 20000, 30000,25000,20000,15009; 
18000, 15000, 11000 bis 12000, 10000, 5000 bis 
berab 11 Thlr. mindeftens Fres. 11. 
Loose coursmässig empfiehlt 


Joseph Lasar, 
Zeil Il, vis-A-vis dem Römischen Kaiser. 


"Thaler 25000 oder 43750 Gulden 


ale % Preis, und außerdem 2300 Treffer im Gefammtbetrag von 54925 
Thaler, werden am 1. November in der — Reichs⸗Anlehene⸗ 
Lotterie gewonnen und bier in Frankfurt a. M. durch die Bankhaͤuſer 
R, Erlonger und Gebr. Bethmann ausbezahlt. 
Dbligations-Loofe, Die im Laufe der jährlich Zmal ftattfindenden Ver- 
(opfungen unbedingt gewinnen müſſen, foften fl. 17. 56 fr. und 
rden bis zum 1. Dezember a. c. die hei uns er- 
en Nummern mit einem Nachlass von 53 kr. 
der. zurückgenommen. 1440 
wu vJulius Stiebel jr. $ Co., 


- & Stantspapieren-Geschäft, Steinweg ® (Weide nbusch) 


- Sehwarze Seiden-Sammt-Reste : 


in febe billigen Preifen bei Ed. Oehler, Zeil 38.,- 


_ Bespiratoren (Sungenfdüßer). 


Scupmiite mittel für Schwindſüchtige und am ſchwa de, a leibende Perſonen, gegen das 
—“ ber. falten: Ruft, a fl. 34/3, 42 5%, 5 * 
u 9.8 TR. Fuld, Neuekräme 7, Ir Etod, 








) — m 2 aapnoöigen Familie ſucht ein gebilteter Herr 2 möbl. Zimmer uf 
—* 0 pr. Monat, mit haäuslichem Verkehr und guter Aufwatung, 
nr J, an die Grpebition. 


abs Ein kraͤnkliches ſolides Frauenzimmer, welches geſchickt in weiblichen Hand⸗ 
arbeiten wlinſcht gegen Vergütung Unterfunft in einer killen Familie * bei eines 


au edurnda find zu ver⸗ 
„as ergafle 66, in ——— — 
— Schön moöblirte Zimmer, mit freier 
Fe WO ‚an se gr zu vermie⸗ 
"don nheimerthorp 
—— A 1:&tod,. ganz 
en; ein Gewödibe mit 
ie l⸗ Bon: euefräme 4. 
736. Gin freundliches Manfarbezimmer; 
Friedberger — 25. 
1442 Zu Se 
2 Wohnungen, Br Stodk Sääfergaffe 17, 
Ba vo Hof, pto. 1: Januar 1862 oder 
a) eine men —3588 Wohnung, 


Ka Ener‘ 

ebratıch ber Ser ar Wafler- 

= Degenpunipe, Mile € Leute, 
Preis 175 fl; 


b) eine desgl. neu hergerichtete Woh⸗ 
nung, 5 geräumige ineinandergehende 
Bimmer nebft Zubehör ıc, & 350 fl.; 
beide Wohnungen in geichlofjenem 
— See ; 
We — fra 14 im 3. Stod 


ant möbl. immer zu vermitbhen. 
u Zimmer iſt zu vers 

miethen; Elephantengaſſe 2. 
733. Zwei ſchön möblirte Zinmer find 
an einen Herrn zu vermiethen; Finkenhof⸗ 


733. Rabe vor dem —— drei 
neue Wo nun er n * una Manſar⸗ 


ben ı0.5 
132. 9a Hanauer ——— 29 iſt der erſte 
Stock zu vermiethen. 
aße 13, naäͤchſt ber 


1402. Ulmen 
der 2. Stod, 5 Zim⸗ 


Bodenheimer Ehauflee, 
F 4 zu Aal 
I. Schön möblirte Zimmer, mit 
J un Koft; Seilerftraße 9, 2r Stod. 
709, Hochſtraße 39, 2r Stod, ift eine Woh— 
nung zu vermiethen. 
1 Ein 
1. — un 


here. 


Eine Wohnung iſt zu vermiethen; 


„Gi Wohnung zu vermietben; Klo: 
Rergaffe 


oreÄumiges Geſchaäͤftslokal im h 


287. Eln mbblirtes ai u 
mieten; Eitsonen afle J * 
738. Eine Wohnung zu vermieten, ed. 
3 Zimmer, Kliche, Holapla 2. 
—— Pfin and free 10 — 
738. Eine Parterre⸗ 
ug Jahr. oder Hirgere 


eg 3 
138. ochſtraße 132 find Me 
täten als 2 gef r dar Ö 


PR. — * 86 eine Wohnung an 
e Reut 
Zimmer zu 


738. Eh freund. möstirted 
et —— 2. 

ne Wohnun u vermieihen 
Brunnengafle 18. — i 


ineinanbergehende bare 
— Altgaſſe * mi 


Satan 1, if 

Barterre und * Stock, à 5 Zimmer, 

Keller, Bodenkammer und Bartenvergnügen 

jofort zu vermieihen und gleich au beziehen; 
zu erfragen nebenan, 

739. Gin Zimmer mit oder ohne Mobel 


iſt iR u vermiethen ; Römerberg 5, Qinterhaud, 
tod. 


153 Toͤnges aſſe 49, 2r:Sto 

moöblirtes Bimmer u vermielhen. * N: er 
739. Karpfengaffe 5 ein großes ı 

tes Mh mit Belt 
7 12 ur ber 2. und 


Gr. Gallengafje 
3. Stod zu vermiethen. 
739. Gr. Gallengaffe 12 if ein "Anden 
nr Ay a 
arabepla eine e ges 
Map Wohnung im BR sine Made vers 
miethen; zu erfragen Zeil 27 im Labemi ı 
1434. Bilbelergaffe 10 Eletne Wohnung 
im 4, Stod zu vermiethen, 
731. Ein bls zwei fehr große Bimmer, 
Ausfiht nah dem Main, mit ober 
Möbel; alte Mainzergaſſe 15. * 
739. Eine heizbare Manſarde mit zwel⸗ 
ſchlaͤfrigen Bett zu vermlethen; gr. Bodens 


eimerg. 12, Ir Stod. 
Schippeng. 14 


mern %., 
Hermesw: 


739. Bw Schlafſtellen; 
Eck der goldenen Federgaſſe 

189. Gin freundliches 
einen * zu vermiethen; 
ſtraße 40, 


Ye | 


Ber 


2" Beilage, Front, Iutell.-BL_M2 254. Samstag 26. Dct. 1861. ' 


Belanntmadgungen. 


 Foral- Veränderung. 


— mich ganz ergebenſt anzuzeigen, daß ich mit dem heutigen Tage mein 


ESchöne Ausſicht Ro. 225 
m En ga mir zugleidy die Bitte, das mir bisher geichenkte Vertrauen auch 


Ko den I Heioßer 1861. 
A. Dechateau, marbier Sculptenr. 


Ag Schwediſche Thlr. 10 Foofe. 
+ Bicehung am 1. November. | 
Henptgetoluhe The. 25,00), 20,000, 18,000, 16,000, 15,000 a. f. m. 
Certificate & 1 fl. das Städ, 11 Stüd & 10. fl. — Loofe 
zune agescours, empfiehlt 
* 4. Horwitz jun., Hauptcollecteur. 
112Zur bevorſtehenden Saiſon habe mein Lager in allen Arten 


Defen, Herden, Kochgeſchirren zc. aufs beſte aſſortirt und halte 
m empfohlen; gebrauchte Defen - werden ſieſs in Tauſch ange: 


8. Waldeck, Stedhergergafe 18. 


ee 





— H. S. Lorie, Neuekräme. 


‚Das chemische Lahoratorium 
(Zihlefingergaffe 20 dabier) 


Henn bie * Kemi terfuchungen aller Art. . 
41: nur en . 28 — Löwe. . 


Auch find daſe bſt — — zu verkaufen. 

sung Buhdruder, der in allen Fächern und naments 
gezeichnetes zu leiften vermag, findet in ciner 

—— Beſchaͤftigung gegen gute Gzahlung. Nahe 






“  —-„Providentia“, 
Srankfurter Berfidyerungs - ai td 


Begebenes Grundkapital fl. 8,000,000. 
amien- und Zinfen-Einnahme im gobre 1860 ä ne 
efammt-Referven Ende. 1800... 


Verficherungen gegen rg fowohl * — wie auf 
bewegliches Eigenthum, 

auch Lebens: u. Erenäport; Berficherungen werben zu billigften Prämien abgeielofien. 

Nähere Auskunft ertheilt x 


Die Direction, große Gallusgaſſe 15; und 


in as un ? i dm —— in per der — 
ar —* * alte —— — ai, * 
Mainzer aufen 7 

i d “ l 
——— 
Sachſenhauſen Hr. Joh. Georg geichum, be Öhreiner. ö 


verfönigiträfie 28, 
1434. Das Neuefte und Schönfte in Netzen und Rapugen 


empfiehlt 
Louis 4. A. Schmidt, Bleivenfraße 5. 
729. Ein ſchöner Laden zu vermiethen; Zeil 24. 


725. i kleinen tubigen ie ei auenzimmer 
und Loais Er 70? {ap die ae ze —X ä— * = 1 


725. Framdſiſcher Unterricht; ar Sandgaſſe 1, 3. —* 7 


1411 Heute Abend Spauſau und Sahn BE 
Neftanration: Mecheiliziazſe 14. 


1411. Bibliotheken, ſowie einzelne Bücher von Werth kaufe ich Here’ 2 
zu höchſt m dalichen Preisen. W. Krras, Beunparbsrkg 86.1131 


1412. Zum Auskleiden von Todten empfiehlt 5 























nel Wie. —— e ale E 
2lecht Bebuner ð Ilecen B⸗ er 
bei —A Schepeler 


lat et o 5 cade FE, a 
— 


684. Tiaere zu verfaufen und vermieth. bei —— 











nit * 









9 I. Fahrten in der Richtung 
ins ui don  Branttur * Gaftel (Mainz), Biebrich und Wiesbaden. 
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H. Fahrten in der Richtung 
m Siesaden und ). Biebrich nad Biebrich, Caſtel (Mainz) und Frankfurt 
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" ähre zwiſchen Mainz. und Caſtel un — * J an 
von [ —— ab in vorftehender Fahrordnung Dei: ben : 
rt bie —— — unmittelbar nad * zu 


Gaftel nach Mainz 3— don ge Bahnhof der deſſiſchen Ludwigsbahn ab,' 
In Auftrag des Verwaltungsrathes, der Direktor: fern er, 


[Mrgg. | Weras. | Born. Vocm. Nechm. u. RNchm. Abds. Abd;. Abds. 
T je RU DR dl. Mt. RU. M. M. We. u. Dj. ax. —* u, DR. 


k 


Dienftgefuche und Anerbieten. 
737. Sın. gewandter Bapfjunge, mit guten 
Zeug: iſſen verſehen, wird geſucht; Vilbeler⸗ 


gaſſe 33 

767 Ein reinliches Madchen, welches 
gut bürgerlich) kochen und Hausarbeit vers 
richten kann, wird gefucht; Friedberger An: 
lage 8, 2r Stod, 

137. Eine perfelte Köchin, die ſich ber 

usarbeit unterzieht, wird geſucht, Ulmen⸗ 

raße 8, eine Treppe hoch, dem zorlogijchen 
®arten gegenüker. 

737. Ein Mädchen, das bürgerlich kochen 
kann und alle Haukarbelt verfteht, ſucht 
Dienſt; zu erft. Mainfiraße 4, Br. Stock. 

1441, Es wird ein dritter Diener 


gefucht, der ſchon etwas von der Auf 


wartung verfteht, zu allen Käuslichen 
Arbeiten gefchult und willig wäre, 
fi über Zuverläfiiyfeit und Braud- 
barkeit gewügend ausweifen kaun; 
Näheres in. der Erpedition d. DI. 

. 787 Gin folides reinlidies Maͤdchen, das 
bürgerlich Eochen kann, ſich ber garbeit 
unterzieht und fehr gutes Lob erhält, ſucht 
eine Stelle; Ulmenſtraße 3, Ir tod. 

1441 Es wird in einem größeren Haufe 
gegen: guten Lohn ein ‚ordentlicher un 
wankter, Livr&-Diener geſucht. Ohne aute 
—— ncht es nicht zu melden. Wo? 
agt bie Expedition. 
738. Gm Mädchen ſucht eine Stelle in 
einen Baden, Brunnengafſe 18° | 
788. Eine veinlihe zuver'älfige Frau 
wunſcht eine anftändige Herrſchaft oder eine 
einzelne Perſon monatlih au bedienen; zu 
erfragen alte Mainzergaffe 69, dr Stod. 

734. Ein reinliche® Maͤdchen, welches 
bürgerlich kochen und bie Hausarbeit ver⸗ 
une kann, Ist eine Stelle; Markt 10. 

34. Ein braves gebildetes Mäd—⸗ 
chen, welches ſehr gutes Lob erhält, jucht 
eine Stelle in einem Laden, oder als Stüp: 
ber Hausfrau; zu erfragen Döngesgaffe 46, 
2r Sind, 

155. Eine Köchn, welche gut kochen kann, 
2** füßer Früchte ee 
we Hausarbeit unt ‚ Nuhr Stelle; 
zu e auf der — un 1% 


. J 


>.“ .+ 2 ger 


ge⸗ 


Bekanntmachungen. 
Borzüglichen Iava- Kafl 


3 88 u. 40 frr pr. Pb, jor 
wie täglih frifch nebrannten zu 


44 fx. pr. Pd; 
feinften Zucker zu 20 u. 22 fr. pr. Pfb,, 
„  WBandis zu 24 u. 26 kr. pr. Pib,, 
Reis, Gerfte, Srünelern, 0, Griesmehl, 
Kochbutter zu billiaften Preiſen empfiehlt 
Val. Fiedler, 
1443 Markt 35, im „goltnen Hahn“. 


Süßer Acpfelwein, 
tä; lich fruch von der Kelter, bei = 
135 Jean Clauer, Reugafle 6. 


Neapolitaner Macaroni. . 
— —— 


1406 
738. Gin Maͤdchen, welches im Flicken 
und Kleidermachen geübt ıft, hat noch eirifge 


Tage frei; Schi e 22, im Hofe I Br 
A Ei ciopen gaff ‚Hofe links 


738. Ein Mädchen, welches an einer großem‘! 
Mafchine zu nähen verfteht, ſucht Beſchaäͤf⸗ 
tiandig; Rothlöwengäßchen 25. Es — 











Friſch gewäſſerter Laberban;, -" 


neue bollänbtice Hirn e und Garbellen z—“ 
137 1. 


Zifchergeffe A. 
Feinſtes Blumenmehl, 


Giergemfis und Supper nudeln, Giergrauben 


und Suppentelg emrfteblt 
2 v Fiedler, 
1443 . Markt 85, im goldnen Hab. 91%‘ 


138. 1858: Wein wird vergapft bei +: 
Phil. Scheibinger, Klappergafie 51. 


Errvelatwürfte von Gothar 
Das frinfte biefer Gattung iſt tie erfler 

baltbarer Wiare eingetröffeni ! 
A. Coster, Hühnermarfti'n: 


fraseniger und beufger Gonis, unge \ 
ern, Orangen, Unanas, geraͤuche c⸗ 

ter Lachs, —S bei nn 

1446 Georg Schepeler. 


e — 





Sendung 
1445 
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Belanntmadgungen. 


Großherzogliches Hoftheater zu Darmſtadt. 
Sountag den 27. October: Dinvolina. Großes phantaftifches 
Ballet in 4 Akten vom Hofballetmeifter Ambrogio, ausgeführt von fämmt— 
den Solotänzern. und dem Corps de Ballet. Muſik von Louis Schin- 
meißer. — Die Decorationen find vom Hofmaler Schwedler. Die 
Prien vom Hoftheater-Mafchinenmeifter Brandt. 
— Vorher: Der vierte Akt der Oper „Die Hugenotten“ von 


r Anfang balb 7 Uhr 
BE Extrazug nach Frankfurt 11:, Uhr Nachts. 


Benachrichtigung. 


ug; L446.. Segen die von uns bis zum 3. Auguft 1861 ab⸗ 
eiempelten. Talond zu. Ki K. Defterr. Metallique:Obli- 
gationen. Fönnen die betreffenden neuen Coupons-Bogen 
thglich in: den VBormittagsftunden bei und in Empfang ge: 
nommen werden. — 

Frankfurt a. M., den 26. October 1861. 


Gebr, Bethmann. 


Beben ar Jos ER Por ee et in ſcho 
’ [3 t * 

wel; Mreifim, fonie Torfine Zöinterfoffe, das Kiel von RB, 7 
und-B an, bis gu den feinften, Chales von f 2. 15 an, auch alle Arten wollene und feibene 
Tuer, feibene wollene und waldwollene Unterjaden. 1446 

''An=- und Verkauf von Staatspapieren, 
Aetien, Obligationen jeglicher Gattung, 

hlung von Coupons, Wechseln, ver- 
lossten Ob — unter Zusicherung 
reellster Bedienung. | 
i Joseph Lazar, 
‚Zeil No. 11, vis-a-vis dem röm. Kaiser. 


187.. &in fertiger und ein roher Victoria⸗Wagen verkaufen bei 
— rn ee Sapfenhaufen, 


u vermiet dr > Zu 
1398. Sn Bntts‘ r 
a) in ber — —8 * 4 und Ro, 6 ber 1. Stock, ganz oder getßeit, mit 
—— Stall; 


AA Arme be Sun pelneenife, Rt BSR" ung, 


im Schwanen⸗ bäude —— 
Näheres durch den beeibiaten Senſal ulius Jaffe, Allee 17. | 







"740. Eln einzelner Herr ſucht ein gut em Almmer' fm Breite von "10H, 
r Monat in einer —— Strafe, Abreffe unter O B- An die’ —— 


739. Man wünjcht u wohlerzögenen üngling, ber N | ip: 

und ſchreibt, auch —— fe ve, in ‚ein achtbates CHAR, 1 

zuobringen) Naheres in 70? 
1739. Schöne — * zur Leichenbegleitung fl. J 


P. Fri Frie derichs/ Loͤhnkutſcher, a Lo —— alte ie aße * 


Berroren!t 








I 25° 





739. Donnerstag Abend wurde ein Eoeiaring pi mit 6 Mebaillons und 1 n 
von der Weißfrauen "se bis zur‘ ee beim Gallusthor ober in dem „ 
Nedar:Bahnkof ver Dem F eine gute Belohnung Hafenftraße 4 









111434. @8 wird ein 5* —— Wind, it © 17 
Aleinb | 
a ee 


beutfch und Kar , Benmötien Antirri Dr. — ——“ 


732. Es wird ei ndet Commis im. ein, We bei 
u El Pi «fe Pal 8 A 


738. Ein Kind wird in Pflege genommen. 
729 Ein frommes _ gerittenes ra auch als agenpferd zu 
gebrauchen, zu verkaufen; — Frankfurt8 * 
1401. Alte Möbel und Betten werben zu hohen Preiſen gekauft; gr. —— Fi | 
738. Eine Schreinerwerfflätie wird gefucht; Brunnengaſſe 5. 


1446. Has, Gand und Hahnen nebft einem guten; Iein, & 12. kr, in ber 
Reftauratton Allerheiligengafle 14. 


72.2, — — — — — — 
Ein Commis, der franz. und eugliſch correſpondiren faan und ein Lehrling werben. gelut, 


738. Ein zuverläffiger Mann jucht Beiaät una in. ® zung und, 
Gomptotrarbeiten; gr. Bodenheirtter — Wiims 8 uchfuhrung ſonſtigen 


ae 25 IM 888 
1435. 35. Wegen andermweitiger G:jchäftsübernahme beabfichtige ich, mein Haus, Hotel 
Sauůnemann“, großer Hieſchgraben 19, dahler zu vermielhen oder zu verkaufen i 


Sälinemann“, großer Hirfhgraben 19, babler zu bermisiben oder zu verkaufen. 
740. Heute Abend Spanſau und Sas bet U, Müller, Trierijerplag 7, 











verkaufen. 
> = ine ein faR neuer Koch⸗ 
aftweide 25. 
Erca 2000 reine a oa 
— ve: kaufen; Altgaſſe 38 
RER — circa 9-10 Dym 
Der Paul: Altgaſſe 38, 
2 Ein Ä el ie dla zu verkaufen; 
438. neuer elare Kühenihranf 
— ein ——— Ofen; Papa⸗ 
gaigafe 1. Hinterhaus 
ne Pinderbettlave mit Mat atze 


und —S— ift sche Mangel an Plag, 
38, Mig zu verkaufen. 


—X8 Stoßkarren iſt zu ver- 


— — sen., kl. Sand 
fake 37. 






AA * — Seiler» 


— 88 von pn Mn hetzen, 
andſtraße 28, ir S 
Kanapee, ficdhgafle 4 


Zu vermiethen. 
Ein großes freundliches moblirtes 





"739, &in 
dent mit fchönem * zu vermiethen; 
mntkanerſtraße 5, 2. Stod. 
‚Gin gutmöblistes Zimmer; Schuͤtzen⸗ 


ed naͤchſt der ſchonen Ausfiht. 

Ginige möhlirte Zimmer find zu 
; zu.erfr. auf ber Expedit. d. Bl. 
—* Bleichſtraße 29, im Garten, Parterre, 
mer mit Cabinet und im 2. Stock 
on moöblirtes Zimmer zu vermiethen. 
Ein mðblirtes Zimmer an einen 
zu vermietben; hinterm Laͤmuchen 6, 


Eile 


birgerftch kochen kann, eber it 
ieht und gutes ge t, fucht baldi 
telle; zu erfe. kl. Oochſtraße 10, 


38. Eine perfecte Koͤchin, welche leich 
eintteien kann fucht eine rei Stififtenßeg, 

187. Ein Maͤdchen, welches gut bürger- 
Uch kochen kann, —* hei gute. Stelle; 
* Re Ara Gteinga 


788, Ein 9 it 
—— — 


— 
R 


240 Ein M u: 
** — aße 4 ur 
e m 
erir. ne * Sue R 


139. Ein braves Mädihen,; welches 
gerlich kochen kinn, ſucht eine Stelle darch 
er Barthel, eerbeng ed. 

739. Ködyinnen und Stubenmädchen wer⸗ 

be en je ſucht durch das ne Kuniteis Seiöler, 
odenheimergafje 

— — 8 

us⸗ un andarbe ig os j t 
Stelle ; Graubengaſſe 38, 3 * 

739. Ein ät chen, old ra lud 
kochen kann umb EA: ip au D eu —2 
Seite ſteh n, wird eine hie ie 
tung aefucht ; gr. Sandgaffe 25, 
wanbdlaben. 

739. Gin Mädchen, das bürgerlich. kochen 
ger 1, Put eine Stelle; Brüdhofitraße 18. 

in Mädchen, welches gut bürger⸗ 
Ki a kann und bie Handarbeit 
.! — fucht eine Stelle; Rornblumeng. 11. 
Mädchen, au aller Arbeit willig, ſu⸗ 
F Bei 3. Sanfer, N abrgafie I 
739. iener, Kulſcher un rter rung 
nen fofort placirt werden durch das Go 
toir Sensler, gt. — LDER ARE 

740. Gin Mädchen, welches b er 

m. kann, fucht eine Stelle; Parabeplaß 12. 

Zwei Hausmäbchen werben negen 
* Bohn gejuht dur Frau Barthel, 
Kerbengafle 4. 

739, Ein junges Mädchen, welches Haus» 
und Handarbeit verfteht, wird zu einem 
Kinde gefucht; Altgaffe 51, 2r Stod. 

740. Gine Umme fucht das zweite Kind 
zu ſtillen; zu erfr. Barfüßergaffe 4. 

740. Gin geſetztes Mädchen, welches gut’ 
bürgerlih kochen fann, die Pflege Meiner 
Kinder verfteht, fucht eine Stelle als Mäb- 
chen allein; Krau Maas, Baar 100. 

7146. ine Amme mit guter I iſch ſucht 
Dienſt; Allerheiligengcfje 83, 3. Stock. 

139. Ein anftändiges Mädchen, ung 
die Haularbeit gründlich verfteht; 
naͤhen und bügeln kann, ſucht wege n Abr 
ber Herrtſchaft eine Stelle; Rrögerf N 

Gefuche verfchiedener ieh 

133. Ein Vorplaggatter ca. Hi hoch wirb 
zu kaufen geſucht; Saalgaffe 40, 2, Star, 


739. „Eine Wohnung von 4 Zinmern in 
ber Stadt gejucht, Preis 250-300 fl.; 


Badiſcher Hof. 


’ 


738. Ein bis zwei junge Leute werben in 


—— Subengafie 149, nahe ber 


733. Ein gebildetes Krauenzimmer wünfcht 
ein, Feines ;möblirte® Zimmer zu 4—5 fl; 
en unter A. M, 








Vefanutmachungen. 
Stalienifche Gitronen zu fl. 5 pr. 100 St. 
1446 Georg Sichepeler. 


738. Gin Mädchen, weldes im. feinen 
Nähen und Fliden gebt if, hat noch einen 
A frei; Ar. Kornmarkt 6, Hinterhaus, 
2 Stiegen hoch. 


ni icher 61r Wet bet { 
aaa ra — 


_ r 
a a DER, Golusafe 6 


139. Am Donnerstag um 4 Uhr wurbe 
vom, Blumenladen ber Mad. Lowenſtein, 
Doͤnges gaſſe 3, ein Portemonnaie mit einigen 

en verloren; man bittet dringend gegen 
Belohnung um Rüdzabe dafelbft. 


739. Rum de Yomatca und Arrac be 
Bataviı, ſowie Rum und Arrac = Bunfd;- 
Efſem; ferner alle Liqueure und Eſſenzen in 
feinſter Qualität bet 
©. Gierlings, 
fir, gr. Eſchenheimerſtraße 41. 

‚ „Kieler Sprotten und friſche Göt⸗ 
tinger irlte empfiehlt 

739 M. Nuss, Gallusgaſſe 6. 
Die Pfandſcheine Ro. 61743 und 














189. 
64832 find verloren; vor Ankauf wird gewarnt 


Iltal. Citronen, 


die Kifte von 480-500 Stüd 20 fl, 
pr. Hundert 4 fl. 30 Er. 

2 Joseph Milani, 
1447... Bleidenſtraße 6. 


740. Ein Baar: lederne Kinderſchuhe wurs 
ben Mittwoch ‚verloren, vom; Fleinen Korn⸗ 
markt bis zur Stiftfiraße; man bittet: dem 
Finder, kl. MWeißablergafie 12, 8, God, 
nenen Belohnung abzugeben. 


739. Gin amerifanifher Dom⸗Vogel mit 
rothem Schaabel und langem Schwänz „tft 


eniflogen; bem Wieberbringer eine Beloh⸗ 


nung, Grüneburg bei Rothſchilb. 
740. Rindsiolber.. befte Gervelattivunft Het 
5. Gütſchow, Stelgengafle 8. 
Schöner Melis, pr. Pfd. 18 r., ganz 


an Str 


EEE DEE 7° 7. 
739. Gin leberner Damengüirtel mit Schnalle 
wurbe verloren; abzugeben Gfchenbeli 
Landbftraße 5. LEE 


Ital. Maronen, Teltover Rübchen, 


neue Bremer Briden, frifche Auflern, 


Caviar, Göttinger Würfte, Chefler 
and alten Parmefantäfe, Terrines de 
foies gras de Strasbourg nach Henry 
von — —E 
0 
1447 —E —— 


Girlie —— von a ae 


nas, Xeltover Rüben, — Lad, 


aſtrachaniſchen und beutf 
1447 Georg Schepeler. 
Sprotten erwarte heute, 
zanffurter Schi i rt. 
97 ——— re bem 
Kahn „Ro. 15" von Amfterbam. 


Bekanntmachung der in Ladung 


liegenden Rangſchifferr 
Schiffer J. J. Gerling, nach dem ganzen 
Obermain; Ladeſchluß 30 October. 
Schiffer Peter Nee, nach Miltenberg; Labe- 
ſchluß 4. November. J 
Schiffer Joh. Segner, nach Wertheim; La⸗ 
deſchluß 2. November, 
Frankfurt a. M., 24, October 1861: 
1446 Die Sandelötammer, 





— Frank. Iutell-B1. AR 12 254, Samstag 2 26 Dr. 1861. 
— 
— | F * 8 “ n 1 h a u. 
"41446. „gt Vermeidun "vo Störung bei den ſich anbänfendet Ar- 
endung der Saalbaulvcalitäten fehen wir uns genöthigt 
von nun an Niemanden mehr By geſtatten. 
ba. M, dew 26. October 1 
Der Verwaltungsrath. 


Kirchweihfeſt in Oberurſel. 


739. Sonntag den 27. Montag den 28. und Mittwoch den 30. October: 


2 such besetzte Tanzmusik, 
* keller. 
ee Sonntag den 4. November, — Do Ten 


- Bei Juſtus Clauer, gt. Kornmarkt: 


wi Sihstag den 26. d: Gieiangs-Production von ben Heiren Rein» 


G d Fräulein C. A. j 
umfang baib 8 ube 


‚Trinkstube zum „alten, Limpurg', 


Römerberg 0. 1% 


* | * Frische Austern. 
_ Yin de Chablis, haute Sauierne. 


Fur Henburger Nadykirchweihe, 


— den 37. d. V., ladet A 





Ph. Rind, Frankfurter Haus. 


5, 1445, Rihte, 25,000 preuß. Eur. oder fl. 43,750 als 1r Preis, nebft 


445, 
vielen anderen Breifen, werben am It November in der Schwed. 
—* 10 Anlehen-Rotterie gewonnen. Obligationen zu fl. 17. 66 erlaſſe 


d nehme ſolche mit 43 fr. Nachlaß bis zum 1. December zurüd. 
—— gerhard Schuster, Tpeaterplab 5. 


„wöbes: uUnzeige m 


Berwandten und $ men wir. bie — — von dem am eh J 
erfolgten Ableben der ge Taria Doroth Ca — Wieſen. Wir 


bitten um ſtille Theilnahme. 
feaustnden Sinterbliebenen. 
Das Begräbnif findet ftatt: AR ı —* r, dom Sterbehaus, gr. Gallen⸗ 
— Ein Trauergottesdienſt wird, k. Montag, Morgens 9 Uhr, tm Dom eier 
wer 


Ruhrer Steinkohlen-Berkauf, 


ausgezeichnete Qualität, empfiehlt 





" Eager: ge. Galluege ſe 4 lin Mohrengetten). + 19a 
Lecons de Francais. 


740. Bine Dame; reden weldhe fiber einige Stunden Zeit per „rin 
Damen oder Kindern Unterricht zu erteilen; fie. würde auch einige, — 
Juffſtute unterrichten. di auf France: “Änfragen oder birect von 2—3 


qual 4 Stock. 
1433, Farbige Flanell Herrenhemden, weiße F ro Pine 
Unterjacken und voten, rer von Spanivles emp nd 
Louis A, A: Schmidt. — 5. 


— Mad) 9 un en eſtrigte Lamiſ öler 


jeder Gare bei 
EG, Chwäld; Friedber;ergaffe 15. 
739. Man; bittet gpr — Theaterdirection die beiden 
Zuftfpiele „Doktor Wespe’ und „Ich bleibe ledig“ bald ge: 
folliaft zur Aufführung u rn wellen.. 
Mehrere Theaterbefu 
73. . Heute Be Spanfan ind Das ıhb gulen Wepfelivein ; Jur MB 


678. . 98 
in Suufenbaufer, Dre 




















Öntasftrake. 


678. Heute Abend Spaniaw und wu hei 
Just. Clauer, ar. Kornmarkt 8. 


* 4446. Bi relnliches Frouen immer fann_gegen etwas Bedlenung bei en 
Hertn ein ſchdnes Rlinmer, Bett und Frühſtück erhalten. Näheres Bei der —— 


JR Es können Kusl einige a: en "ER frang. Unter * = 
Al exant 











— 


















zn mn 







— Ei Bi nei ie 55 
babe x. ee mit arben h 

——— 
ben zu Färben: Fri, 8 legen ertbe 34 als — ber 

und werden sefällige — große Eihenyeimergifle 5. m’ 


Ich mache bleimie — geehrten Publikum Bien 
ons Anzeige, Dap, yon ——— pet —— 5 
mem wach a n mecha enfbarer tballo 
fertigen Zuftande zu —— ie. Eh biefiger Bürg 
- gableeiche Ainerfennung Meiner Crfindung. 
I. Herrinann, Mechanikus, am Bib 
— — und b, Serien En Yen Belt Zn eine frühen Un * 
739 „Hate Abend Des jowte Re J— re A Shoe 
Eu 
SEE ——— 


— Abend Spanfan, Has, HSahnen und Butteln Füls) n- — 
‚ Heinrich Hneebt, im Iungbof, am neuen Saalbau. 


740. Denticye und frangöfifche Abreffen für ein Rot erle- GefHäft werben geſucht; 
“ ber Expedition zu erfragen, 

' um ñ —ñ —e —ñ—e ç — 
_ feine Epezereiladen-Ginrichtung oder auch Theile derfelben wirb au kaufen aefucht. 


22. October. Watzen galt 22 fl, IA Pr, Ken 22. 20 fr; Korn 
u. 12 R..40 fr., Dafer 6 N. 54 fr,, Giblen 15 fl.30 kr., Cinfen 16 f. 


Bi Je ern n Megendburg wurbe der Bir, Holledauer zu 80-fL., Land⸗ 
om — in Augsburg pr. Bir. 7A—100 fl, alter Hopfen 
Ener und nteberbayer. Gewaͤchs Mittelg. Landhopfen 66 Ne 4 tkr 

"Sorten Hollebäuer Landbopfen 76 H.. 12 fr., Wolı cher und Auer Watfig 

gel &8 FI, miltelfränt, N Dirtelgralität 55 fl, Spalter Umgeze db 3 

und Heideder 92 fl: 24 fr 


rei Thbeater-Unzeige 
Sam’tag den 26. October: Bu erften Wale 3 Eine Ta Sr 
J 

























er in 1. At, nad dem Franpöfiihen von & Neumann. Herauf: @chücht 
Riptel in 1 ft, nach der Idee des Gonfaityfhen:. "She stoo 
us: Meartin_der Geiger. Singſplel in IA. Muſil von 
— — or No. 288, 





— — 


0, @ - 
HE 
a 3* 








’tien, Eisenbahnen 
5a P. - ; 9A9/Bayı.Ostb.b.R.afl20041047% P. 
2 Fr, Wk, Nordb.-Act. 2 


MPivroruo Moren⸗ ER.B-/A. — — 














D B — 7 
Lay. 2. 1 Ya . ' . U . 3 
2 - 15%/0 Eudw.-Bexb. Pr.-O 10515 PB » Ho fl, Stücke 5 en 
u B, : Möia®/o == ditto Bitte 08 .. P. B > 5321 : 
none Ai 20 IP FrossStücke |” 920.41 HE 
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* > 8% Oest, BUAB. Pr. b. R- /a3 P. ee 
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Anteltinenz-Blart 


der freien Stadt. Srankfurt,. Ex 2 
veibunden mit dent Amtsblatt, Organ der hiefigen Staatsbehörden, — ur 


Br en Frankfürter Nachrichten als Exfrabeilage. 
» älzir 








(Expedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaffe 21.) | 
M 255. Sonntag den 27. October 1861. 
EIG 


Defanntmadhungen. 


- gar F E JAN T 3 EIN in Bockenheim, 


Heute Sonntag den 27. October: 


GROSSES CONGERT . 


brnl. A la Strauss, 3 


von bır So des kön. preuß, 4 rhein. Ji ———— 80, unter Leitung ihres 
Sapellmeifter8 Herrn ®. Wo | 


'» BOSEHR A va Bi. 
I. eg 


—— — auß * Ballet Ellinor“ von Hertel 
Swwerture zır Oper „Die vier — von Balfe. 


4) @avatine aus ber Oper Eſtella“ von Ricct. 
en 39 Wilhelminen⸗Tänze, Water von Guny’l. 
II. Abthellung. 


3 Duverture du: Dee „Die Entführung aus dem Serail” von Moꝛart. 


F 


—— — 


taſie a. d. Oper „Die Buritaner“, Solo „für bie — v. Dreßler. 


eG von S rauf. 
a an &. M. v. Weber, Potpourti von Bach. 


1 1ER N ar% AIII. A-bthösklumg.;., nd Re | 
Duberti 4 u „Wilhelm Tell” von Roſſial⸗ 224423 — 23 33 
Concert, Solo fire bie Violine, von Mendelsſehhn. — 


Bee, ven Strauß 
. ber, Smladyt beb eins — von Bitte. 


Wegander Galopp von Hempel. 
— 3 Uhr. Ende gegen B Uhr. — Entré 1) ———— 


Am 1. November naͤchſthin in 
Siebung der — 


Schwediſchen ‚Eifenbahn- -Soofe Neuſchateler Fres. 10 Loofe. 
Gewinnfte: Fred. 35000, 

Sewinnfe: 20000, 20000, 30000,25000,20000,15000, 

18000, 15000, 14000 bis 12000, 10000, 3000 bis 

berab 11 Thlr. mindeftens Fres. 11. 

Loose coursmässig empfiehlt 


Joseph Lazar, | 
1442 Zeil 11, vis-A-vis dem Römischen Kaiser. - 


Schwarze Seiden- Sammt Beste. 


zu fehr billigen Preifen bei Ed. Oehler, Zeil 28. 


A: Grote, Katharinenpforte 28, 


empfiehlt fein Lager in 


Leinen umd fertiger Wäſche 


1436 in großer Auswahl zn den billigſten Preifen. 


Coaks and Ruhrer Steinkohlen, 


befte Qualität, empfiehlt 3 E. Schulz, Sachſenhauſen, Elifabethenftraße A 
Gummischuhe 


von langjähriger anerkannter Büte babe ich zu folgenden Preiſen: Da 
Herrenſchuhe fl. 1. 48. Auch habe ich ein Dr * * — 


um ers! 
Damentchuben, 
welche nichts zu wünjchen übrig laffen, a fl. 2 


Christian 'Ouio, Drönnerfiraße 5. 


"Ausgesetztt 


Eine Partie farbige —B Win- 
terkleiderstojfe, sehr billig bei —* 


8 HV. L. Thoss, Koßmarkt i9. 


1380. Fußboden: WBachstuch bei Sreeher —— Dongesgafſe 20. 
RE. Be h : '& L zumlı. 













Thaler 25000 oder 43750 Gulden 


old it Preis, und: anferdem 2300 Treffer im Gefammtbetrag von 549% 
Thaler werden am 1. November in der fnnebifiggn Reichs⸗Anlehene⸗ 
Lotterie BewOrEER und bier im Frankfurt a, M. durch die Bankhäufer 
* ar anger und Gebr. Bethmann Mia Ya 
bligations- Roofe, Die im Laufe der jährlich Zmal apa Ver⸗ 

gen unbedingt gewinnen müſſen, koſten fl. 17, 56 kr. und 
kauf en bis zum 1. Dezember a. c. "le hei uns er- 
en Nummern mit einem Nachlass von vn, kr. 

rg zurückgenommen. 
Julius Stiebel jr. S Co. 


un u Jullus Slieber Steinweg ® (W elle, nbusch) 
ln. Vitrajectum. 
Allgemeine. Feuer- und Transport - Ber- 


fiherungs-Gefellichaft in Zeyſt Holland), 


—— — Zwei Millionen Gulden. 


Die Geſellichaſt verſichert gegen Feuer ſchaden und Gas⸗Exploſion beweg⸗ 
ih egenſtände aller Art, jowie Gebäude zu billigen, und fetten Praͤmien. 
en ge:sährt fie den Snpoihefengläubigern volle rang 
—— schließt die Geſellſhaft Flug und Sandtrausport erficherungen, 
fowobl auf Special. as Abonnements Pol can. 
Berfi terurgss:B:dingungeu und Antragsformulare ertheilt bereitwilligſt 


Die Subdirection: Jos. Schlegel, 
1408 7. __ Burcau: Götheplatz N Ne, 11. 


"Das Neueste ;. Hosen-, Rock- 
* Palectotstoffen ss franz. u. engl: 
Westenstoffen „a 'olle, Seide, Samımet 
„reicher Auswahlempfehlen 


Gebrüder Hessel, 
a Tuchhandlung, Römerber 


mmiſchuh⸗Lager bei Dreher Söhne, Döngesgaffe 20. 








‚ OOLONEA. ıladT 


Bener: Berfi cherungs⸗Geſellſchaft zu Göln. 


Grundkapital. . + 3,528,000 Gulden. 
Gefommt:Heferven 2,858,979 Gulden. 


"Die Colonia verfihert zn feften und billigen Prämien: Bed 
als 3 — er Si Waaren, Ernten in Scheunen nnd un 
abrifger 
3x RT Sppeibetar Sranbiner finden bei der Colonta die umfäffeiäfte 
erheit 
‚Anleitung ——— der Verſicherungs · Antroͤgt, ſowie jede gewinſcht werbeade 


Stankjurt a. M., im Oct. 1861. Der Hanpt-Agent: 
Franz Böhm, Rossmarkt 16, 


fowie die Agenten: 
— rl 1 Tausend, Die Her Fr. Leisler, Fabig. I 4, 
dni,sftraße 1— „ Mleinr. Inden ,' 
“ Jaco Krahle, Dön⸗ berzergaſſe 45, 
geẽegaſſe «7, rn 
|  fowie Der Carl Wissenhbaeh in Bornheim. ‚1439 


Ausverkauf wegen bevorfichender Fokalveränderung. 
7.1446. Ausverkauf von V'acéhandſchuhen a 48 kr. pr. Baar, früber fl. 1. 6, —*8* 
Handſchuhe a 30 kr., früher 48 kr. pr. Baar bei IM. AR, Bei 39. 


1005. „Die, beliebten Fi nen: Schablonen, auch Buchſtaben, Nummern zum 
Ziichne von Waͤſche und Celis, ſowie fertige Betfvaften in greßer Auswahl bei 
. Glauth, Schnurgaſſe 39. 


"Rarmengichergaffe 2, Ausverkauf wegen Aufgabe Des 

Sefhäfts: sen Bänder, Hüte, Wollenwaaren, um Damit au räu⸗ 
sam Die Haͤlfte des Einkauforeiſes. 

* Wedbel und Betten werben gekauft h. d. Vredigern; TA 


mmis- Gesuch, | 
ner & —— in Brünn aeceptiren unter augenblili &.n: 

hut en Irma Detailliſten für ih Zudbaı d’nng Ara direkt en 14 fa 
orauftellen in rankfurt aM. Bleihfiraße 4, Ir Stod. 
Betragene Herreufleider Te ftets gekauft und beftens ß 
" , * Eichel, nd 6. 

Beſtellungen, ſowie Briefe durch bie Stabtpoft werden punkllich ausgeführt. ** 
—— —. — — — — —— — — — —— ——— 


1400. Porzellan, Steingut und Blaswaaren werben gekittetz Haaſengaſſe 18. 


























27. Dt. 186. 





— —— 


& Patent. {ent-Nähmaschinen. 


5. W. Thomas & Co. 


No. 66 Newgnte-Street Sondon, 


empfehlen den geehrten Fabrifanten ihre Nähma- 
. fchinen jest die anerfannt beiten. 

= Mittelft diefer Mafchinen werben in England, Frankreich, 

‚Stalten,i Indien und den Golonien alle Uniformen, Hemden, Gattelzeuge, 

das Militär und die Marine angefertigt. 

ei von Schuhen, Stiefeln, Hemden, Kragen, Gorjetten etc fowie Schneider, 
— —* x. nähen jeßt ausſchließlich mit Thomas's Nähmaschinen. 

—55 chinen find bie möglichſten und neueſten Verbeſſerungen 

at. * eine Lan peier nahetifehe Bufabrung erfinden konnte; 

Ara Schnelligkeit, die Stiche find auf.beiden Seiten gleich, ber 

— 13. 3 ad; * _. Schnur⸗ und Hokerartige ganz vermieden, jo fann ber 

herausgezog 
De — And in er Größen angefertigt und für grobe und feine 


—— darauf aufmerkſam gemacht, ſich vor — Maſchinen 
nur die vom Patentinhaber direct bezogenen, find garantirt. 


— ſowie Preiſe ſind nur von J. W. Thomas & Comp, 
Street in London, au haben. 1402 
ofreie Briefe wird gebeten. 


Girchweihfef in Oberurſel. 


untag den 27., Montag den 28. und Mittwoch den 30. October gut bes 
— wozu hofliſ einladet Jos. Kopp, zum Schuͤtzenhof. 
iechweibe: Sonntag den 4. November. 


“Tanse Tantnde um F. Per, 


Stelzengafe Wo. 6, 
fie S den * . in meinem Saale fatt, 1444 
vermiet 


be 
RB: Stod von 5 Zimmern, * —— Keller und Zube: 
k j; Bettenhofweg 5. Mäferes im Parterre, | 




















Balhsthilihes Heilnetſahren Mediciifhe Electric. 
Patent. Volta- elektrische Metall.Bürsie 
Julius Imme & Co. in Berlin. 


Dieser von den ersten ärztlichen Auföritäten Anerkanute und! von\der 
Revue ‚des sciences im Hötel de ville in’ Paris mit der silbernen P 
ausgezeichnete Heilapparat findet seine -Hauptanwendung bei: Ab 
tismus,: Gicht, KLongestiouen, Hopochendrie und Hysterie, Weuralgie, . 
Sirämpfen u. s. w., insbesondere noch ‚bei Schwädrzuständen, periodiſchen 
machen, Serrelionsstörungen. Ferner aber auch empfiehlt sich die —* 
electrische Bürste bei jeder Art von —— 


Bädern . 
‚als — Reizmittel für die Haut, wie für ‚den gesamten 0r- 
'ganismus allen Kranken und Gesunden. 


Preis fi. 7 od. Fres. 15. - 


' 3 


Broschüren gratis. : 1 m.doß 
Das alleinige Bepot für Frankfurt a M. und Umgegend ist bei Herrn , 
a Ms Beer, Zeil 39, 
— ———— ——— ED RE BA BE DEAN D AEEEB 54 EAN GHEER. WESER. GERA mE 





Buchene Holzkohlen 


befte »Sorte, zum Bügeln, Söthen etc. 
find zu M J. G Ar. yr. Malter im Magazin genommen, zu ini 


Witch. Armbrüster. | 


1407 Kriebbergerftraße 16. 


Patent- Portland- Cement, 
von HRohins deCo. in London, allgemein anerfannt 20 it 
Qualität, in Original: Tonnen von circa A 
Wanre, fir — 5 ee einzig ımd a Ede zu V 
1413 ausberg Co., in Frankfurt a. 7— 


Hovanah= Cigarren : 
direkt N Kirell Hy 
r 
in außetgeöfiliger Auswahl bei er —B——— rn Fe 


EB 


—— Lager 


Carl Witzel, 


Lisa. Arame 7, nchen ig Börfe, 
— ſein vollftändiges wohlaffortittes baummoll., ſchafwollenes und 


— "Strumpfwaaren «Lager: " 


en beſteht in allen Sorten Herren» und Damen: Untercamifölern unter 
zu trasen, melde nicht eingehen, desalelchen Unterbeinkleider —2 
55 mer. lines Afach geſtrickte —————— in allen Karben, Leibbinden, 
er, Zaden und Sofen, Strümpfe, Siaten. Polkajiarden, 
u. f..w, alle-Aıten Lama: und Buchs Fin-Bandfcbut e 2c, 

* ja Auswahl, au "den allerbilligften Kabrikpreifen. 414 


FE Ausverkauf. 


schnell aufzuräumen verkaufe ich meine sä “ 

Game den! u bedeutend herabgesetzien - 
Simpfehle ion! auch noch besonders alle Sorten 

Hutstoffe und Peluches. 1435 


__.. BHaphael Gundersheim, Schnurgasse 39.,, 
 Fuhteppiche zu Fabrikpreifen 
— Löhr, 


Eſchenbeimer ſtraße 43, gegenüber Bürgerverein. 
usvperkauf zu herabgeſehten Breifen. 


Br Aufgabe meines Gefhäfts und wegen baldiger Räumung meines Lokals ver: 
Eſe ich mein noch vorhandenes Lager, beſtehend in Moch; Paletots: Sofen: und 
Bertenfoffen, J— und Sblips, unter den Fabrifpreifen auß. 


heod. Pfreizschner, ; Biegelgafle 9. 
Br: Te” IUnbedeutend gefledte ——.P 


ücht a6 ostind. Foulard:« Tücher 

















Zu f & f | 
> 8 F —5— —“ 


4 ertheilt wird, 
gebeten ar Gald zu melden, are ber Aufenthalt der Dame, welche biefen 
Unterricht ertbeilt, nicht mehr lange dauern wird, 


er) Pen ge elche —* Sk I ek ne und —* iſt, be⸗ 
t eidungs⸗ 
I ee 1 rg ar ©. Föll, — 7. 


Einem geehrten Puablikum erlaube ich mir meine Damenſchuhe u 
ehe 1 Ang und 5 in empfehlende Erinnerun 
aftiefel sy von’ 2 fl. 30 fr. an bis 3 fl. 30 Er., a mit Slanjtebet Er 
feßt von 3 fl. 36 kr —9 5 F Bye: ai —— zu Uufl 
Reparaturen werten au e beiorg 
3. A. A. Reitz, — 4. 








— Zu vermiethen: J 
bb & Afts: und Meßl iſt ein 
5 —* — ober. Aid —*5* N re gaben en | 


Jullus Jafre, beeidigter „Bene ea Allee — 


s» MWMWoselweinm: 
de Biaigains, 9 30, 36 und 43 ir, ©. W. Amann, I. Siebeigeffirafe 12. 


vo Xptterie und Staatspapiere or m 
I bei Michael: Oppenheimer, Beil 4. 


Gedruckte Drdunu sii en... 
her Tämmtliche Gewinne 6r laffe 140: biefig tterie find zu haben 
2. St 6,#r., in Bartien billiger, im Gafe Leon * Hrn, st 
Inden, visd-vis ber Hauptwad; e. & 


of — — ee DR er — — 
tiger Einſtampfung, ſowie u rſpähne kau 
reifen — ee © 
736.  Unterzeichneter empfiehlt feine Rohr⸗ und Stro 
flechtereien ar verfichert bei fehneller und prompter 
nung | die billigften 3 
F. Dernbach, Langeſtraße Ro. 22. 


q 1425. Zur Flihrung von Büchern empfiehlt ſich Kaufleuten und Gewerbe 
ein junger thätiger Kaufmann in feinen freien Stunden. A 


a en RIOTEC: TOR —— — 
127. "Reinfer Dienenhonig, en in Rofen als außgel iſt von jü er 5* 
zu haben in ber Apotheke in Bornheim gelafien, ift von jüngf | 


tograpde ie. ie. Han gen len DE ETT Kereeat 












5.wtff. Intell-BL.2 255, Sonntag 27. Oct. 1861. 
Bean ntmahungen. 


Großherzagliches Hoftheater zu Darmſtadt. 

var 27. October: Diavolina. Großes phantaftifches 
Ballet in 4 Alten vom Hofballetmeifter Ambrogio, ausgeführt Yon fämmt 
lichen Solptänzern und dem Corps de Ballet. Muſik von Lonis Schin: 
* — Die LOecorationen find vom Hofmaler Schwedler. Die 
Naſchinerien vom Hoftheater-Mafchinenmeifter Brandt. 

Vorher: Der vierte Aft der Oper „Die Hugenotten“ von 


Meperbeer.. 
Yufang balb 7 Uber 


BS- Extrazug nach Frankfurt 11:, Uhr Nachts, 
Hicderlage der Weuwieder Gefundheitsgefdirre. 
Alle Sorten Koch: und Brattöpfe, KRaflerolen, Pfannen, 
Seihen, Schüffeln, Keffel, Eimer, Formen, Becher, Taffen ıc. 
Emaillirte zusseiserne Kochgeschirre. 
Alle er Küchengeräthſchaften, als: Meffer und Gabeln, Mörfer, 
Lenchter, Kaffeeröfter, Kaffeemuhlen, Keuergeräthfchaften zc. empfiehlt 
G&. BR. Schiele, Sahrthor l. 


Gebraudh ui te Neuwieder Geſchirre werden zum Verzinnen angenommen. | 
Bil 72. Modes de Paris. Bil 7. 


Meine in Paris eingefauften Hüte, Sanben, Eviffures ꝛc. find ein etroffen 
und empfehle ſolche zur geneigten Abnahme, 
&. Conradi, Nachfolger von C. Bilger-Morcau. 
‚1447. Rapugen, wollene Aermel, Strümpfe ıc., fowie große 
Auswahl in feidenen Halsbinden, Fichus, Ehenilles, Eolliers und 
Cachenez zu billigften Preifen bei 


P. Meilbeeck, Sdynutg. 20, vis-A-vis d Borng. 
35 Eduard Jassoy, 
Grosse Sandgasse No. 15 


empfiehlt genähte und gewebte Eorfetten, mit ächter Fiſs beineinlage von fl. 1 
45 fer Bis fl 4... 12 Er, Kinder Go-feiten in allen Größen und anerkannt guter Qualität. 


Bum Taunus. Morgen Montag: Sextett. 


2 . v4 “un! 1 
WILD CE 4:79.55; 












— ee 


Fahrplan vom 1.. November 1861. bie auf Barnes pille, 


I: Fahrten in der Richtung 
von. Fraukfurt nad Caſtel un Biebrich und Bieöbeben. 
























Tr Tr Tr Tun mo 
Gemifchter || Perſonen ⸗ 6 üs feier 
e ee  (Scneitsug — — F* rt 
Stationen, ae I. u. LI u. UI. ‚a. i.i. II. Inn. 
Mras. || Wrgs. || Vorm. | Worm. Nachm. Radın. IE 
er u. -. u. J 
ranfjuri ... ab 
* — | 62 —_ 
atteröheim . a | 69° _ 
m. a 6* PER 
odhheim . . . ab 78 gu > 
Mainz . dt > : 
an 
Caſtel .... ab ii 55 
. * at — 
Biebrich ·2 ar 750 — 
59 


*5 | 
Wiesbaden . .aml 7m] gw-| aus | 1m | 20 I am. 


U. Kubrten in der Rich 


tung 
ven Wiesbaden m Sn nad Biebrich S Caſtel ER 







































"U [vu] x IX IX. — I 
i * a⸗ Esncl- Spore 
Stationen, * Bi Er ag A u ars md x ee 
be soo. Du. I. —— u —— 


























|Mrg8. | Werae. | Worm. | 
u W. SR el BD Ih och. 
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Wiesbaden . . ab 





| 6 1a ⸗ 315 
—— ati 6 —8 1095. ||: der — 220 — 
Biebrich - | N em 830: | 165 | sig I >) ital} 
Mainz at|' 6' 80 * F 130 = * 
Fanl 620 840 | 105 Dun ae IR. 

Caftel = - Jan 800.1 815 IXtd | je | 
ochheim „or gro — — fe — — 
försheim .. —5— — —ı —| —1 
attersheim . 715. 920 | 118 — 2 Pr a 

8 J 720 ga Yin — 8399 — 
ranffurt . . 0 ee 3 — 





Die Fahrten der Dampffähre —* Mainz und Caſtel und zum‘ Mer 87 
die von Caſtel abge ER 


uben e por ſteb ahrorppung .beigebrnf. ‚.« ch ben, 
in & el) ankomm AREAL Ar ee 1 — er nad) Kr —2 A. 
Gaftel n8 ainz und von en Bahnhof def KHefftichen NHL Mainz ab. 


n Auftrag des Berwaltungsrathes, der Direktor: ernher. 


‚Georg & Nicolay, ıt. Bochenheimerg. 3, 


fiber, empfiehlt fü: Me Wiserfa:fon —X vollſtaͤndig affortirte 


141, 
Strumpf- Waarenlager. 
Dafjelbe beſteht ollen Sorten Gamifölern von 48 fr. an, IUnterhofen von 
40: tr: an, wollen et en und Socken von 18 ii. an, Sandfchuben, 
neuefter Kagon, Winterfchuben, Gamaschen, Herren: u. Frauen: 
6 ꝛe ſowie olle in das Btrumpfwaarenfab eınfehlagenden Artileln, in 
ine. Auswahl zu den allerbillinften Peeiſen. 


. 740. Bon: der unlängft angezeigten: Bartie billiger, geſtrickter, Afadher 


mE Kamisole “BE 
iR no ein Heiner Vorrath auf Lager, welche ich a2 fl. 3O pr. Stüt abgebe, Zugleich 
empfehle ih alle Soiten reinwollene Waͤmschen, unterm’ Hemd zu tragen, von 2 fl.'an, 
Unterhofen, Strümpfe, Soden, Winterfgube in befter- Qualität, äuferfi billig, 
e mein- großes Lager engl, franzdfi her und ſaͤchſiſcher 


Bukskin- Handschuhe, 


——— w. Eleganteſte darbietend, was für dieſe Saiſon erſchienen iſt. —* für bielen 
Wifitel n ungemein niedere Preife geftellt. 
©. Tippell, ar. Sandac eſſe 7, im Hanfe des Hrn. Gi tes.Hrn. Gräffenbeidh. 


feine wollene Unterjacken 2A. pr. Stück, 


fie auf) der’ Sant »u trasen, weite nicht eingeben, ewpfiehtt in vorzuglider Qualität 
1447 Deinich Göß sen , Kabraaffe 11, näcft der Prüde,neben ber Stabt Offenbach. 
— — n 


Bier-Druckpumpen 


ie drei Größen, einfach. und ſolid, empreblen 
J. L. Miller & Sohn, Auyſerſchmiede. 
1807 ; Sammelögafjfe 11, am Efflabaus. 


"ne Piamino von C. Scheel salat 
Tafelforn-Clavieren von A. Hoffmann 


m in großer Auswahl an Vertauf a — bet 
. A. Suppus, Schnurgaſſe 80; 


Portefeuilles für Wechfel u d Wertbpapiere, in 
ho raphie-Albums firt8 dis Neueſte, y 
riefiaschen, fein, tür Photegraphien und. bergl. mehr emoflehlt 


Mt: A ©. Melzer, Oleidenſtraße * 
#413. . Reine Baumwollwatte, das Sid 4— 10 PRRE? Dreher jr. FafrgafiettO 





on möblirte Zimmer, mit freier 
rd han . zu vermies 


1438, 
u Ausficht, 


then ; 
— —— Eitot, ganz 
— "Eine ehnns iſt zu vermlethen; 


1 Ein —— immer mit Früh⸗ 
fd, pr. Wonat 8 fl.; Näheres am Ejchen- 
heimerthorzoll. 

1431. Schnurgaffe 48, ber 1. Stock. 
1445. Zu vermietben: 

Fahrgaſſe 10 eine freundliche Wohnung 
im. 8. Stod mit 6 oder 5 Zimmern. 

1418, Freundliche möblirte 

immer, 3? Stod; Hanauer 

andftrafie 2m. 

735. Im weſtlichen Thiile ber Stabt ift 
ein aroße8 und ein kleines Mazazin zu ver: 
mieihen. Näberes Biebergafle 6. 

1400 Wohnung zu vermiethen 
und gleich zu beziehen, 6 Zim⸗ 
mer, 2, Stod; Meueträme 5. 


Gefeäftslocal Rath.:Pforte 9. 


' 1405. 2 unmöblirte Bimmer, audy als 
Geſchaͤftslocal oder Saal zu vermieihen ; 
Döngesgafie 14, 1. Stod. 

1408. 3 freundliche Zimmer, zuſammen 
ober getheilt, mötlist oder unmoͤblirt; Un⸗ 
terlindau 9. 

1408. Beil 67 iſt der neu herge— 
richtete 2. Stod, enthaltend 8 Zim- 
mer, davon 4 nach der ‚Zeil, zu ver 

nn 


Zwei gut eingerichtete Zimmer mit 

8* Pre aufter: ne a 

vermteihen; zu erfra enhei⸗ 
nik 72, im Mi eisen, —— 

* 53 1 eine kleine ſonnige 


Stock eine Wohnung von 5 Zimmern, 
x., vom 15. November in Aftermiethe 


ober aud auf wir an — 
1406: Eine vollſt —* er moblirte 
Wohnung zu — uch koͤnnten 


mmer abgegeben werben; zu er: 
gerfiraße 9, Ir Etod. 


obnung : au 200 
1443. Rene Rothehofſtraße 19 iſt im er⸗ 


Pr m *. aus er A me 


zu vermiethen. u 
14065 Eine Mainwohuung ; I.) 
im 9. tod, gang neu hergerichtet, * aus 7 
Zimmern, Gabinet x. beitehend, ift an eine 
ruhige Familie zu fl. 400 jährlid, zu vermie- 
tben und fann fogleich bezogen werben. 
Mainquai, neben der Schmibtitube 3, .Ir,Gtod, 

720. Gin gut möblirted Zimmer im 3, ©t,, 
die Audit auf den Main, ſowie 1 desglei⸗ 
hen im 1. Stod, an Herren zu vermietben ; 
alt: ——— Fe 1, — * dem Fahrthor. 

1189. Ein fhön md blirted® Zimmer, im 
8. — iſt zu vermiethen; Ziegelgaſſe 22, 

on einem beisbaren Zimmer find 

Meet Sthlafftellen — große 
Rittergaſſe 66, in Sachſenha 

140. 2 inetnanderachen: e — mit Ca⸗ 
binet möblirt: Karpfeng fie 9. 

. Eine ſehr fchöne nen 
bergerichtete Wohnung, bes 
ftehbend aus 5 Zimmern und 
allem Zubehör, mit Ausficht 
auf die Promenade, iſt zu au vers 
miethen n. fogleich zu beziehen. 

1448. Gin wöblirud Yımmer mır Gubinet; 
zu verm’ethen; Niedenau 11, 2. Etod. - 

740. Bu vermiethen: Ein [En moͤblirtes 
Zimmer; Fahrgafſe 38, 3. Stock 

740, (tn ſchon möplt- tes heübares Zim⸗ 
mer, pr. Monat 5 fl. Paradeplatz 4 4 St. 

740. Im innern Thelle der Stadt, 

an eine ftille Familie, eine freund; 
lie fonnige * ung im 1. Et, 
6 Bimmer, Küche, Boden, Reller zc. 
enthaltend. 

74 . Gl folider N beiter fait Schlaf 
ftelle erhalten ; Allerbeilinengaffe 27; Ir St. 

741. Ein elegant mdbl. Zimmer mit Gabinet 
ift an einen ober m. Herren zu vers 
miethen; BZurg:Igafle 6 

715. Trie ıerpleh 1 ein unmößlirtes 
Zimmer mit Gabinet 

Tal. Ein mößlirteß Zimmer; Bleide n⸗ 
ſtraße 20 


740 Saal, 
ee eb, großet Pot bt 

ocal, rin großes, oden : und) 
boppelter Keller; Bockgaſſe 6. 


ein großer, als Gomptoir od. 


— ze — 


* 


— — 


> ze / ME 
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Bekanutmachungen. 


— — 


Böchſt wichtige und interefante Schrift, 


1447. In ber Buchhandlung von A. Vömel, ar. @allusg. 15, iſt foeben eingetroffen: 


in — — König Wilhelm 1. von Prenßen mit Kaiſer 
Mapoleon HA. n Eompiegne am 7. Dctober 1861. Mitgetbe.lt 
a ſtenographirten Aus fagen der im ſechſten Grade kelfichtigen Scomnambiile 
un Wabriela, unter Leitung ihres berühmten amesifanifhen Magne tiſeurs S. 


Glegant brofdirt Preis 18 Er. 


Yale 
Ganz Europa'hat mit Spannung auf die Zuſammenkunft in Compidgne aefehen: — 
bie in biejer fteenthaltenen, aus England mitgetheilten Auffchlüffe werden im hoͤchſten 
Grabe überrajchen. 


Beckers Felsenkeller. zniitär-Concert 
Anfeng ee Part des 8. 8. Oeſterreich. Infanterie - Bu ; — 
Schwager’scher Felsenkeller, 
m 0 Großes Concert gerne dt Enist 
Anfang A Uhr. P.F. Mühe. 


 Gattinger’s Salon. 
1413. Hente Große Zanzbelufiigung. Auſang A Uhr. 


Irinkistube zum „alten Limpurg“, 


Nömerberg Ro. 17. 


. Frische Austern 
Vin de Chablis, haute Sauterne. 


König. Schwedische Chir. 10 Loofe. 


Biehung am 1. November. 
Hanptgewinne?! Thlr. 25,00)), 20,000, 18,000, 16,000, 15,000 u. f. w. 
gieran Certificate & 1 fl. das Std, 11 Stüid & 10 fl. — Looſe 
zum Tagescours, empfiehlt 
1445 


A. Horwitz jun., Sauptcollecteur. 


> 











Stahlröcke-ürinollnes 


„N eiguer Fabrik von 
OR 4 fl an bi zu den feinften jmit 35 Melfen in 7 

® niucflet elegantefter Kom, few e St. hl: 
Aveife pr. Elle und im Stüd bei 
- Carı Mittler, Liebfrauenſtraße 8.) 

H— AND. Dat —39 — Repariren der dae wird 
——— — aufd deſie beſorgt. 1413 


141%. Mein Möhel-Lager ist zu vollständigen Einrich- 
tungen, besonders von einfach guten bis zu den reichsten 
Garnituren, assortirt; zugleich empfehle ich eine schöne 
Auswahl Fantasie - Möbel in Mahazony, Palisander, 
Boule, hois de rose, Mosaik, vieux beis, in PP utter 
gemalt und vergoldet. Sessel In allen Formen und Holz- 
Arten, desgleichen eine grosse Auswabl in Spiegel 
Cous«is,. die sich ebenfalls durch schöne Formen 
vorzüglich gute Arbeit auszeichnen. \ 

P. 3. Kayser, Brönnerstrasse 10. 












darunter eine febr preiswürdige Sorte a 50 fl. pr. Mille, 1413 


I. Burghold. 
Defen und Herde 


mit dauerhaften Beichlägen, aus eigner Fabrik, empfiehlt zu 
berabgefegten Preifen 
1406 Haas-Demrath. 


Ausverkauf 


eines bedeutenden Engros-Ragers aller Sorten Papiere, Couverts, Stahl- 
und Gänfefedern zu Fabrifpreifen und bieteu ſich für Poft:, Schreib- und 
Padpapiere beſonders vortheilbafte Einkäufe Dar, bei 


1436 Jacoh Weinreich jr, Steinweg 3. 
JB. Erienbach, 


Döüngesgaife 43, Ed der Graubengajfie, 
empfiehlt fein wohlafjortiries Lager in gefiridten, wollenen und vaunmwollenen Rauifdlern, 
Unterhofen, Aermeln, Strümpfen, Hınbihub:n, Stauchen, Kepußen, Kappen, Bil, Ligen, 
Selband: und Tuhfcbuben, Filz⸗ und Roßhaarſohlen, ächte engliſche Stridwolle, Schaef⸗ 
wolle, Baumwolle, Warte 2c. zu ben billiäften Prelſen. 1445 










a „ Meine in Paris perſönlich eingefauften 
intermäntel und Haletots, 
das Meuefte für * — ſowie Kindermantelfeites und Paletots, 
Aleidchen ꝛtc. e be 

— —— 3 ©. Möcc, Bleidenftraße 7. 


bt Joseph Penne, 

zabe 12, im rt Rıffeehaus, mpfiehlt fein me in — Taffet in ſchoͤner 
1 we, zu.b.lligen Preiſen, ſowie neh Wintirficffe, das Kleid von f,n6;17 
ind Ban, bis au ben feinften, GEA' e8 von fl. 2. 15 an, auch alle Arten wollene und feibene 
Tücher, feidene wollene und waldwollene Unterjader, 1446 


An- und Verkauf von Staatspapieren, 
Actien; ‚Obligationen jeglicher Gattung, 
Auszahlung von Coupons, Wechseln, ver- 
loosten Obligationen unter Zusicherung 
reellster Bedienung. 

; Joseph Lazar, 


Zeil No. HM, Eee dem röm. Kaiser. 


schwedische Rthlr. 10 Soofe, 


‚Ziehung am 1. November mit großen Treffern, si zu haben bei 
1439 A. Merzbach, Büngesgalt 36 


Kohlenkasten, 


alle Arten Feuergeräthſchaften, verzinnte und emaillirte 
Kochgeichirre und jonftige Haushaltungs-Geräthichaften in 
befter Auswahl bei 

un J. D. Krahle, Töngesgafle 27. - 


Wollene und halbwollene Herbfi- u. Winter- 
Damenkieider-Stoffe 


zu billigen Preiſen empfiehlt 1447 
Carl Cramer, Paulsplatz 14. 

> 1444, Winige Schüler können an meinem jromöfijhen Unterrichte für den Winters 
Semefter Theil nchmie.. Dr. V. Duhourg, Neue Mainjeiftraße 48, 


Albion & Eagle, London 


Chebensperfiherungs-Gefellihaft) 
1807 durch Parlaments-Acte # 53 Georg III. gegründet, 


| Agent: Georg Fuchs, Tauusplatz No; 6. 
Die nächte — ribeileng abet Eünftiges Aabr ftatt. 


DEE Zu vermietben. "BE 
721. In dem neuervauten Haufe, Mainzer Landfiraß: 25, am Blittersborfplaß, 
Sonnenfeite, 3 ſehr ſchöne Wohnungen a 6 arofe Aimmer mit Salon u. 1 Vorzimmer, 
Woffer in der Küche ſammt Zubelör u. freundiichem Garten. Näh. gr. Gallusſtt. 5, Ur St. 


TCoaks, 


befte Sorte, beſonders für Fülldfen geeignet, frei ind Haus geliefert zu 44 Er. pr. Etr. 
in. Bartien le m {m n nloblen-$n ager von 1420 


h. Armbrüster, $riedbergergaffe .6. » 


An- und Verkauf von Staats-Papieren 
eber Art, — Coupons, induſttiellen Aktien, Wechſeln auf bier und auswärts im 
anf: und Wechielgeichäft von 1405 
Julius Stiebelj jun. & Comp., Steinweg 9 (Weidenbuſch). 


Schmiedeiſerue Garteumöbel md Bettſtellen 


empfehlen zu den billigſten Preiſen 
Gebrüder Marburg, Friedbergerſtraße 1, 


36, 000 fl. auf Juſätze auszuleiben bei 
740 Michael Oppenheimer, Zei 47. 


— — — — — — — — — —— — 


* neueſter Conſtruction, zu verkaufen und zu verm * bei 
5 Glaviere E. Elöner, Glavicrflimmer, Bodgafle 6, am erbusm. 


— — — — — — — — u 


740 Aechte Pomade, welche aus China- und nerve-ftärken * Fig beflebt, 
Autfallen der Haare rerhindert und das Wachsthum fehr befärbei 
E. Ziegler, Alerheiligengafle 30, — gr. B— 29 im Laden. 


—— nm m nn m — — — ——— — 
732. Es wird ein anehender Commis in ein Wechſelgeſchaääft geſucht. Näheres bei 
der Expeditien. 


Ph. Reinerm ann's Atelier für Reſtauration von Oel⸗, ir und Aquarells 
Bütern, Bleihen und Einrahmen von Kupferfliher; Vrdn gerſtraße 1447 


Ein tätiger und zuverläffizer junger Kaufmann, ber franzöfligen Sprache mädh- 
Ha, wunſcht unter befheidenen — eine Stelle. Adreſſen unter D. N. 5 beltebe 
man an bie Expedition d. BI. zu richten. 


Man f.dı 1 deutisben Eorrefpondenten in eıne Großhandlung; Breltrg. 1. 


Jutell-BL.N2 255, Sonntag 27. Oct. 1861. 


Befauntmahhungen. 


: Befanntmadhung. 
era Sigung der gefeggebenden Berfamminung 
n 


ar Ip 


ben 30. Dctbr. 1861, Nachmittags 5 Uhr, präcis. 
Tagesorbnung: 
iffto abert hie 
Fe: Son ber Boten bei Te 
rapie Sa Orn. Dr. ©. Barrentrapp, bie evangel.sproteftantiichen Volks 
* 


en; 
ben Si im Dr lonigsſpren el, irsbeſon dere Ankauf vom Häufern; 
weitere Bew g für unvorbergeiehene Ausgaben pro 186L, und 
ee —— Berjammlung vom 14. Nov. 1860, Berfaffungs » » Henberung 
pe 


ta m. ben. 26. October 1861. 
Z Kanzlei ver gefesgebenden Verſammlung. 


anı er Hof: Concert-Soiree. 
jugendliche Biolinz <olo: Spielerin: Bahetta Schläger, Schülerin des 
ES Mildner aus Prag, wird vie Ehre haben, fi mit Begleitung heute 
— horen zu laſſen 

Anfang 8 Uhr. 


1448 . Den verehrlichen Mitgliedern wird andurch bekannt gemacht, 
daß vorerſt (bis zur vollftändigen Herftellung ver Gebäulidhkeiten) nur 
Sonntags auf dem neuen Schiefplat gefcboffen werden kann. 

Ber Vorstand. 


ei W. Sipf, Edi der Stehzengaſſe 
wa ben 28. „ge October : Sup, Et der 31 x sale, Rein: 
— und Fräulein E. A. Harniſch. 

Anfang 7 Uber. 


rd 
— 


en 






er Bu 
= 

* 
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aa: 5  JBauer’s Felsenkeller. | 
723 ° Heute Sonntag ben 27. Detber: * Produktion des Beritonifen 

—— „Unter —— * ee — Burgel Faußer 

4 Anfa er 


MB. 
J . Harmonie- Saal. 
‚Grosse Tanzbelustigung. Anfang 4 Uhr, 
N — werben. fortwährend vorzuglich geſteppt; gr. Fiſcherg. 6, 2r St. 
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Felſenkeller am Mühlberg. 
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tion geſchenkten zahlzeirhenWefuch verbinde ich bie ergebene 


M. an-eingeftellt Bleibt. 


‚often Danke für den mir in diefer Sa 


Anzeige, daß der Wirthſchaftsbetrieb von Montag ben 28. d. 


Mit dem verbindl 


3 


SP. DE Che = 4 on + | nz. 
7: — Prada arten gm. 
=&ü3: © ofe * ’ * ‘ * » . , J 97 

Dr “ 7) feine in Paquets ..,. 1A, 

* $ extrafeine in Schachteln 18°, 

on | 5 | Nieveilnnen bei 1436 

2 —2 2. Th. Mudolpb, Altgaſſe 19) 
Zu > 


Mt. Mup, Galusgafle. 
Ed. Log, MWeiheligengafe 15) 


Aepfel el ne 
Deter Allendorf, 
1421 ar. Bodenbeimerftraße 19." * 


Alten Haushaltungen 
zu empfeblen! aus der Fabrik von _ 
E. Gaudin im Paris: , 
Beifer flüffiger Leim. 
Diefer Leim wird kalt angewendet;-man 
fann ſolchen gebrauchen für Papier,’ Papp⸗ 
deckel, Porzellan, Glas, Marmor, Holz) Reber; 
ſtork ıc. Flacons a 14 und 9 Er. 
Hubin:Pulven 4, 
Beftes Mittel um Raflımefler zu jchärfen, 
fowie zum Putzen und Poliren von Golb, 
Silber, Kupfer, Stohl Elfenbein sc. Flacone 
a 28 Er, in Nieberlane bei 
Wilhelm v, Arand, 
1414 gr. Wodenheimergaffe 23. 


Gervelat- Wũrſte 
36 Pr. pr. Wfd. bei ne an) 
WW. E. Hudoelph, 
1430 Hligaffe 18.1 +. 
Stal. Maronen, Teltover Rübchen, 
neue Bremer Briden, frifche Anftern, 
Caviar, Göttinger tfte, Ehefter 
und alten Darmefantäfe, Terrines-de 
foies gras de Strasbourg von Henry 
und von Hummel, | 
Joseph Milani, 
1447 »leidenftraße 6: 


— ch 





Ztal. Eilrsaee > 


ee n 480-500 Stüd 20 fl., 
h 4. 30 fr. 

>, e eh Milani, 

1447! Bleidenſtraße 6. 6. 


her on der Kılter, 
1 k in Scan Clauer. er, Nengaffe 6. 


Er Tiöbel werben. repatirt und polizt, 
Aufträge 


Arpfelwein, 


werben Angenammen, BVıibelerg. 27, 






im 


— F 16 fr. d. Pib,, frifge 
F marinirte holl. —X ringe 
age Franz Bertels, 


gr. Vodenheimerzaffe di 
1857r Bein dr. Maas 56 Er., zopft 
Freyeifen Kirchhofftzaße, Sacfenhaufen. 


Sriſche Scheiii iſche 


chre 
* —5 en 


I, Ein u! ng w. * 
eidermachen gelibt ift, wunſcht bei einem 
—— Weichäftigung; au erfr. auf 


7 Werlaufen: 

Er brauner Hund mit ha Fahen, 
Halsbaud mit Miss Morgan. the Green, Tenby 
barauf,'bem Wiederbringer eine: Velohnung; 
Captn. Morgan, Sindenftraße 10. 


743° Berlore 
Abend ein eflihtes den Taſchen⸗ 
M,G vn Rüdgabe gegen Be- 


* ‚um de 

eu wırd; Göthepietz I1, 2r Sr. 
a n Fönnen einige Kleite macherinnen, 
bie auch im Maäntelmachen erfahren find, 
Beſchaͤftigung erhalten, mur ſolche, die tüch: 
tig in. ber A find, (wollen ſich melden; 
Fahrgaſſe 58 





Weinwverkauf in 


Weinhdlg., stehe © Gallusjiraße 


fie Rheinweine zu 20,24 36, 48fr.. fl.1. Re: 


Rothweine zu 36,48 Er, fl. L 12; Malagafl. 15 


R 1.12; Champag 1. AB b. 
Kahn 16 Er. die ne — 


741. Gine goldene Gorgnette wurde v 
loren; dem ——— eine gute de 


Te Lanzeftraße 45, 


Ein ſchwarzer ker mit 
— Bruſt und R foten iſt ab — 
ackommen geg. Seloh 252 — 
Saalgaſſe, vor deſſen Ankauf wird gewarnt 


741. Gegen 2 Stunden bäuslicher Arbeit 
kann ein Eqlafftelle ——— 
Tongesgaſſe 11. 2 


Stearinlichter beſter Qualität 23, 34 u: 2 
pr. Baquet, bei größerer Abnabme "Heilig 
—* Talalichter pr. Po, 22 kr. — 
* Laternen⸗ und Lüuͤſtrelichter ıc. 

741 Mi. Nuss, Gallusgaſſe 6. 


744. Kreitag zwiſchen 4 und 6 Uhr wurde 
ein emaillirtes Flacon mit datan Tess: 
Kettchen und Ring verloren zwiſche 
Bleichftrafe, Brönnerfiraß: oder Pr 
mertbor; man bittet, doſſelbe gegen gute 
Belohnung, Eichenheimer Aalage 8 -abzugeb, 


1858 Wein, bie: Maas 48 kr., 

1861r Kebermweißer „Mm berzap apft 
Gerhard Theobald, 

741 kl. Ritteraafie 17, Sahıenhaufen. 


744. Cine Putzmacherin gt 2 einige 
Tage frei; Bender, Graben 


Engliſche Auftern, we — 


aftracan. und deutſchen Caviar bei> 
1449 Georg Schepecler. . u" 
Sprotten erwarıe, 
Friſche ſüße Scheffifche, englijche englifche 
Sprdoudinge zum Robefjeu, treffen: heute 
ein, bei * 
743 Carl Wignand, Markt 23. = - 
144. Ein junges Jabmes Kihhörndyen iR: 
entlaufen. Dem Wiederbringer eine Beloh⸗ 
nung; Kaffeegafſe 5, im 2. Stock u 
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—— any N TE — 
Benjamin Auffarth, Ed der Dönges- und Haaſen⸗ 


— 
reg Friedrich Chriſtoph Schloſſer. 


rin Mekrolog. Preis 54 Ir. 
gi Baal, Säit enthält nicht allein eine Charakteriſtik Schloſſer's alg Menſch 
* {bt auch zugleich in großen Umriſſen ein Wild der Geſchicht⸗ 
jänibung jet Anfang biejes ⏑ — — 







fie 
Anfang diefes Jahrhu 


de Fı Alt, 
ft. Girfeygraben 26, — Weißadlergalle 31, 


7% » eipfieblt fein auf Das eleganteite ausgeftattete 


Wollenwaaren- Lager 


eigner Fahrik , 
ifehbus, Halstücher, Aermel, Stau: 


dns Baba Are 8 amafchen, Zädchen 20.5 ferner 
"die besten Erzeugnisse 


der‘ renommirteften Fabriken des In- und Auslandes, 


ala: feidene, Merinos, Cachemir, wollene und baummollene 
Unterbofen, Unterjacken, Reibbinden, Knieftaucheu, Pulswär: 
mer, Strümpfe, Halbftrümpfe, fowie Gacheue;, Handfchube 
uud Maren Tantaifie:Artifel in monnigfaltigfter eye 


in billigften Preifen. 


Gut. gearbeitete Reißzeuge, 


— Zeichnenkiſtchen, — —————— Mineralien: 
u. f. w. empfiehl 
Wilh. Beisenherz, er. Hirsehgraben 26. 


Iente: Grosse Tanzstunde v. 3. N. Liller, 


Saale des Zutber, kl. Gihenheimergaffe, 7 Uhr Abends. 
ine Häufer werben zu faufen gelucht. Sof. Hauſer, Fahrg. 1. 






Die neueſten wollenen und balbwollenen Herbft: und 
Winter: Damenkleider - Stoffe „ fchwarze Seidenzenge, 
Sammte, Morrens empfiehlt zu äußerft billigen Preifen 


14 Michael Wolf, Reuettäme 6. 
Commiffons-fager von Patent-Stahlreiftächen,? 


von 5—30 Reifen, zu Babrifpreifen. E. Fol, Bleideuſtraße 7 
742. Weifiadlergafle 3 ift der Eckladen zu vermiethen 


Gambrinu® 
733. Vorzügliches Erlauger Lager Bier. 


Mädchen, die —————— können, werden angenommen; Fried: 
berger Ebauffjee 10a. 


7143. Ein fehr rentable® Pup- und Mode Geſchäͤft ift unter Fehr — 


Bedingungen zu verkaufen. Darauf Reflektirende wollen ihre Adreſſe unter! Ghiffre M.N 
auf der Expedition d. Bl. abgeben. 


743. Auf eine newe gebaute Behauſung Frankfurts find fl, 15000 als =. 
thek auszuleihen; zu erfragen auf ber Espeditlon. 
1449. Spelzenſpreu zum Füllen für Kinderfädchen und zum, Füttern bei __ 

D. Groedel, in ver Conſtablerwache 


1449. Finkenhofſtraſſe Ih find 2 Wohnungen, je 5 Zimmer mit — Ind 
Pubebör, au vermieiber und gleich zu beiieben. 






au! 








740. Ein Lehrer erbietet fi zu for„fältiger Ueberwachung ber. K 
ſtaͤndigen Familie außerhalb der € Br ſowle zur Sat * un as. bie 
Realfächern. Gefaͤllige Adreſſen erbittet man unter Chiffre A. dition 


741. Wbisriften vom Wanvferipten se, m * 
rect, ſchon — Kent 43, Rarterte, ventiger eg acht 


740. Gin junger —* welcher eine gute Hand — Tuge —— 
heres Bockaaſſe 4, Ir Stod I 
741. Das Reueſte von Damengůrtel in Leder 3 Bummt für Blouſen bei 
J. E Melzer, Bleidenfiraße 20. 
Ze —— — — — — — „ — 1 I. 
741. Bebrauchte Möel, Petten werden zu hoben Preifen nefauft; Vornbeimerfit. 187; 
741. Ein junger Wann fann Koſt uud Wohnung erhalten; Barabeplap 18, Ir Er. 
741. Bine gebildete Kamilte wünſcht ein Kind von 8 Jahren am bei aufzu⸗ 
nehmen. Franco Offerten beſorgt bie. Gzpebition unter Ro. 1000. * 


AMmAnm in allen Zweigen des, Gcfchäfts erfahrener Vortefeuifien: — 
— Beſchaͤftigung; Schleſingergaſſe 14. 

741. Eine gefibte Weißnaͤherin wunſcht ® Befäfrigung in unb aißer-Iem Saat 
Rethehrenggaffe 1. 


















= Merl 


Er; 
Museum." 


+ d der Mufenmsgeſellſ bıkannt, 
— — Be — 


en im, mihben Raume des Enid . . . wi "874 
“3 ‚der großen Ballerieloge . . 22 2. nn * 
dem Balkon fiber ven RE 5: a: 2 a 
numerirte Pläh’: Zufanım 


Abonnenten werden rer Donnerötag den 31. Detober, ak: 

ae yi — neuen Saalgebäude, zu ebener Erde (Eingang, an: bem 
inzergaffe und der neun Straße durch den Junghof), mit ihren Abonnements» 

an, zur Auswahl ihrer Sitze ſich perjönlich einzufinden. Mehrere Ahon⸗ 

5 vereinigen, um durch einen Bevoll nächtigten (der jedoch gleichfalls 
Ay un). 8 —— auswählen au laſſen; doch tritt hierbel die Beſchraͤnkung 

Perfon im Ganzen nicht mehr "ale fünfzehn Plätze auswählen 

ke ir „Die Beslinkelige legitimiren ſich durch Vorzeigung der Abounementäquittungen 


—2 3 üher präcis werden die Ordnungsnummern, welche die Reihenfolge 
der Auswahl beitimmen, unter den Anweſenden ausgelvoft. 

In dem Lokale liegen Pläne, welde die Anorbuung der numerirten Sitze enthalten, 
ur Ginficht ‘anf. 

Diejenigen verehrlichen Abonnenten, welche nur unter. dem Vorbehalte zur *—* 
nung zugelafſen werden konnten, daß ihnen moöͤglicherweiſe auch Präpe im —* Raume 
des —8 ‚auf ben numerirten a are zugetbeilt werben können u un 
Quittungen par die Buchſtaben U. (Unter Borbebalt) — 
iur —— rer Bläpe auf Freitag den — November, Rachmitta — 

8 —* in daſſelbe Lofal eingelaͤden. Es gelten hierfür dieſelben a 
oben bemertt find; 

eh Fa bringen wir zur Kenntniß ber geehrten Rogenaßonuenten, daß wir bie 
* reſp. Logenplaͤte in einer mög entfprechenben Weiſe -veriheilt haben, und daß 
gie benfelben im pn ber naͤchſten Wode die Abonnementskarten zufenden werben. - 

nffurt a. M., ben :25. Ochober Tee 
:.Der: Verstand der Museums- Gesellschaft, 


"Bertwährender Ausverkauf von franz, 

Bändern, Hlutstoffen, Schleiern, glatten u, 

.Müllen,. Barben etc. unter dem 
kostenden Preise hei 


» Eichelmann, Siebirauenfrahe 61. 


= Meuefte in Rapusen, Biuterbandfchuben, Stauchen, 

en ‚ fowie auch gewebten u. geftrichten Strüm—⸗ 

Rund en, Unterbofen, Unterweſtchen ıc. in befter 
at und zu billigften Preifen empfieblt 


. Mermann Wih., Zeil 70 





«> Bettlaben 


ai m neu; Blei Eu nein — 


sand erbaltenes. 
A Mig zu — in; Donges⸗ 
gaſſe 18, 

741. En katholische @ebetblidher 


eine Grobe rtie unterm Preiſe; 
Oiehägreien 21. 

142. Fünf ſehr ſchoͤne ſtarke Steinobſt⸗ 
ba me billig zu Big Rothekreuzg. 33. 


nd billig‘ re Breltegaſſe 19 meu. 
741. —— mit oder ohne 
— Kettenhofweg 24 
—— ger find abzugeben ; 
Hanauer Landſtraße 10, Ir Std. 
Schneibbretter von’ — * find billig 
m —— Moͤrſergaſſe 1. 
741. But: Sorten gebrohene Wepfel 
” gan, Langeſtraße 22, im Garten⸗ 


"at. Ein gebrauchter Kochofen ift zu 5 
fl. re verfaufen; Ziegelgafle 6. 
Guter Wiiſ wird abgegeben; „zur 
Blume", Dreilönigsftraße, Sachſenhauſen. 
738. EmeBartie friſch geſchnittene T auben 
ha u verkaufen, pr. Pfſd. 10 fr.; am 


herhor. 
727. farren; Zeil 2 
129. Zwei Bettladen von Einenhott, jo 
gut wie nen; Bleihftrsße 15. 
verm 


großer 


iethen. 
740. Ein möbl. Zimmer iſt monatlich für 
9 — vermiethen; Katharinenpforte 7, 


"a, Mehrere möblirte Zimmer find 
vermleſben; Bornheimerſtraße 1. 
741: 1: E#enheimer Laudſtraße, Fried⸗ 
bofsiwen 7, find 2 Wohnungen, a 5 ylms 
und Bubegbr zu vermicthen. 
1446. — — Weſtend; 
Aare am enheimerthorzo 
Bahraafle 1 


32 if ein klein möbl. 
—— zu vermtethen. 
as ent Sandftrape 25,3 


„a. cu —— ic moͤblirtes Zimmer, 
Br ‚zu vermiethen; Trieriſcherplatz 9. 

Une Ben, 14 ein ſchoͤn möhlirtes 
3 


Apfel (Bregjobf) Klıche 


——— 21. 
ng und ohne 


BR. 


rt i. Keil Yale —* 
N; er ei, “ 
742. Gin * immer mit 2 Betten 
zu vermieihen. ; nafle Ku; 

Zu —2 


mit Kammer, Garten ꝛc. und eine 
Wohnung im 3. Sto@ von 4 Zimmern, 
ıc. find zu vermiethen; ar; ber 
Blumenftraße und -Promendde 234 7 — 
Zu vermiethen: eine mem 
a erichtete Wohnu 
immer nebit Zubehör, fo 


dei oder jpäter zu ——— 
fie 69 


Drei unmdbiirte ſchoͤne el 


Lindenſtrahe 7, 2 tod, von Oftexif an. 

749. Ein fhönes ... hegbares 
Zimmer; Riefenraffe 3, 2r Stod: 

7142. Ein freundliches moblirtes Bimmer: 
mit in a einen Herren zu vermiethen ; ; 
Schäfergafl 

141. —* Töne erg Zimmer, In 
bem Bauten und 1 nad) d 
find zufammen ober neibeitt zu — 
Neuerotheb ofſtraße 15, 3: Stod. ii» 

7142. Gin geräumiges Alınmer mit si2 
quten Betten und ein Meines Binimer mit 
1 Bett, beide * und hell; gr ** 
heimergaffe 43, Ir Stod. 

743. Gm —332 moblirteb —— 
mit nn iſt zu vermiethen; \ Saalgafle 
No. 

das. \ Eine Marnfarde mitı 2 Werte iſt 
an zwei Seren zu vermieihen; Eqh 
gafle 18. 

741. Ein möblirtes Zimmer zu a 
gr. Bifchergafie 29, 2: 2 

641, Gine freundliche Wohnung. 2 
iſt Allerheiligengafle 6 wi — 

740. Rechneiſtraße mn > mõ⸗ 
blirte Zimmer zu —*—*— 


743. Eine freundliche Wohn 
Bleichſtraße von 5 Zimmern, Küge 
Kammer, nebſt — 
— nad ber Promenade. Das’ 


©. Wagener, im Cleſernhof. 





i a Sun * fe ' 
hc u amwiden + > u 
Kim! . 
au Belonntmadungen 


2 — if: eingetroffen: 


— Chriſtoph Schloſſer. 


Ein —— 


G. Ge ervinus. 
Gr. 8. broſch. 54 fr. 
—— * von unſerem geiſtreichſten Hiſtoriker, feinem intim⸗ 
* den Bei Freunden und Berehrern bes Verftosbenen als Sr 
Deu bear werbe 
1} ». N L erländer’s Sortimente-Buchhandlung, gr. Sande. 8. 


71449. Bei Deren Earl U. M. Hoffmann, Katharinenptorte 1, befindet ſich 
— an, Fir bem Detailverkauf in meiner Fabrik, zur größeren Bequemlichkeit 


ein wohlafortirtes Fa ager meiner Fabrikate, 


— — Plũ Tuch⸗ und Fil zhüte für ——— 
hei —— Wössell, Querſtraße 4. 


"Das Lager üchter 
Baarlemer Blumenzwiebeln 


on E. H. KRELAGE & SOHN, 


Blumisten aus Haarlem, 

" pefinbet fi in Frankfurt am Main Markt No, 44. 

Daffelbe bietet eine reihe Auswahl von Syacinthen, Tulpen, Tazetten, 
Silien und anderen Blumenzwiebeln — Qualuät und verden ſoldde befonders 
fortimentöweife billig abgegeben 
2” in Bm ii ee Blumenfreunde werben Bläfer, Töpfe und Erbe genen mäs 
ung geliefert. 1449 


Eduard Jassoy; 
e Sandgafe, vis-a-vis der kleinen Sandgaſſe, 


‚ht Au ie P⸗ * das Neueste in geftricken und gobätelten Wol- 

—— ragen, Haputzen, Häubchen, Aermel, 

re dringen] Hauskäppchen für Herren, Pala- 
he dergl 













Un 


584 4 anr lie, 
1448. „Bringende Sitte an edle Menfchenfreunde. 

Am Montag den 21. d. Hatte ber Weißbindergeſelle T. Merkel aus Ginnheim 
das Unglüf, in Ausübung feine Berufes von dem Gerüſte ded dritten Stocks eines 
Haufes in der Nömergaffe rüdlings herunter zu ſtürzen. Gräßlich mit 16° Wunden an 
allen Gliedern zerjchmettert, gab der Arme, nachdem er 4 Tage» die unfäglichften 
Scymerzen gelitten, am Donnerftag Mittag feinen Geift auf. Gr war Fainifte nvater 
und’ein braver redlicher" Arbeiter. Um den Schmerz und die Noth der Familie bei 
Herannahung des Winterd in. Etwas zu lindern, menden ſich die Unterzeichneten am 
gute Menſchen um Liebesgaben und erklären Ra ee Sapfengnabs berjelben bereit. 

» Bauer, Steindedermeifter. 
ill, Möbelhändler. 
. Eimer, Weißbindermeifter. 
. Wagener, Schreinermeifter. 
742. Für den Verkauf von MWeihnachtegegenftänden vorzüglich gelegen, tft für 
diefe Zeit oder auch bis Oftern ein jchöner Yaden zu vermiethen. * 
FM. ft, große Bodenheimergafje 20, ' 
+ 674. Mittwoch den 6. November follen in der Behaufung der Frau Lömke zu 
Niederrad auf freiwilliges Anftehen folgende Gegenftände gegen gleich baare Berahlung 
:öffentlih an den Merftbietenden verfteigert werden: 800 Etr. Heu, 130 Etr. Kleehen, 
200 Gtr. Grummet, 14 Gtr. Strob, 200 Witr. Kartoffeln, 1200 Gtr. Didwurz, 10 Mitr. 
Gerſte, 4 Mltr. Säekorn, eine Partie Weiferüben, 6 Mitr. Weljchforn, 1 Faſelochs, 
‚3 Pferde, 5 Ninder, 11 Kühe, 2 Mutter: und 13 Zuchtjchweine, 7 Gänfe, 20 Hühner, 
14 Welſchehühner, 3 Pfauen, 2 Wagen mit Leiter und Kaften, Pfuhlwagen ntit Faß, 
3 Plüge, 4 Eggen, 1 Mildywagen, verjchiedene Branntweinbrennereis Gegenftände, 5 
Pferdegeichirre, 1 Pußmühle, 1 Didwurzmühle, nebft verichiedenen Adergeräthichaften 
und mehrere Fäſſer. — Die Zufammenkunft ift in obiger —I— Morgens 9 Uhr. 
Hildebrand, Schultheiß. 
1448. In der Stadt iſt eine große Liegenſchaft mit bedeutenden Raͤumlichkeiten, 
mehr denn 5 °/, rentirend, unter ſehr günſtigen Anzahlungsbedingungen zu verkaufen 
durch Philipp Weismantel, beeidigter Senfal, zur „Harmonie. 2, 

712. In guter. Gefchaftslage, namentlich für ein Gigarren= oder Ruzusgeichäft 

geeignet, ift ein ichöner Yaden mit Sonelie je vermiethen. 
F. Wäüſt, große Bockenheimergaſſe 20. 

1448. Nahe am Eſchenheimerthor iſt ein Haus zum Alleinbewohnen, auch für 
— Familien eingerichtet, mit kleinem Gärtchen, & fl. 15000 mit beſcheidener Anzah— 
ung zu verfaufen, durch Senſal MWeismantel, in der „Harmonie.“ 

741. Geſucht auf erften Inſatz fl. 18000, fl. 3500, fl. #800, fl. 1600, fl. 1000. 
R Earl Willenb & in Bornheim, : 
742. Ein Herr kann Antheil_an einem Zimmer nehmen; Yinpheimerftraße No. 11. 
742. Franzöfifcher Iinterricht für Damen. . 
‚ Außer zu den befaunten Stunden in meiner Wohnung babe ich auch einen Curſus, 
Götheplag No. A, eröffnet. Schülerinnen, welche der Nähe wegen vorziehen daran 
Theil zu nehmen, wollen ſich gefälligft dafelbjt melden. E. Meinhard 


— — 





— —— ——— — — — 


742. Dis Neueſte in Herrnhemden von fl. 1. 12 fr. pr. Stüd bis zu ben 
feinften, fowie Bruſteinſätze zu berabgefegten Preifen. j 
u 8 &. Sorig, große Bockenhrimerſtraße No. 21. 
1448. Gin elegant möblirtes Zimmer nebft Schlafzimmer iſt au vermietben;. 
Bockenheimerſtraße No, 9, im erften Stod. P " J hen: a 


. 1448. Chbaige: Forderungen an bie Theatet · Atilen Geſelfa et 
nan bis fpäteftens- * | — * 
— 5. Movember laufenden Jahre 
‚bei dem Unterzeichneten anzumelden, und nachzuweilen, Damit: Diefelben: bei- der 
bevorſtehenden Schlußabrechnung entfprechende Berückſichtigung finden können. 
Frankfurt a, M., im October 1861. * 
Der Theater-Caſſier: Carl Hauswald. 


“1448 ° Einige Hundert hHalbwollene Kieiver beventend unter d 
Sabrifpreife: 


e; 

Long-Chäles à 4 fl., | 

französ. ;/, brt. Cattune 11 kr. pr. Elle 
Elle, 


——— En %/, bit. Halb- Pique 11 kr. pr. 
— A. Poppelmann. 


EHRE u verfaufen. | 

Im einer der nobelften Wallftraßen ein neues hübfhes Haus mittlerer Größe mit 

drei geräumigen Wohnungen, welches ſich Höher als 5 %/, rentirt, mit’ jehr ftigen 
dingungen. Das Nähere bei S. Mannheimer, Biebergaffe No. 8, neben bem 
ecter. “ — 








.. 143. Elatze voꝛ zuglich e egene Gerwärts wie Papaiauſer zu verfaufen an Dans 

ben; fl. 5000 auf guten Jnfch anzulegen. Norſt, fl Htrfhgraben 19. 

.., 743. Große Aus wahl vou Särgen und Friebhoftrensen in Gihens und Tannen 

find zu ten billigfien Preifen zu haben bet holz 
Johann Wilhelm Leux, Sthreinermeifter, 

J vormas J. &. Diebn, Curonengäßchen 9. 


142, ei vorfommenden Sterbefallen 
ehle ih mein Magazin in Särgen, Frievhoffreuzen und Kinderjärgen von jeder 
röbe und ftelle die billigſten Preiſe. M. Geißler, Stiftſtraße 20. 
742. Unterzeichneter empfiehlt ſich hiermit ergebenft dem verehrten Publicum im 
Setviren, Sodyzeitsfuhren, Viſiten- und Gmpfehlungsfarten billig und gewiſſenhaft zu 
beſorgen. I. E. Fauſt, Lohndiener, EL. Eſchenheimergaſſe No. 3. 
741, Gine,Bierwirthihaft in guter Lage wird zu miethen gefucht. FranfosÖffer: 
‚ten inter Chiffer GO bittet man auf der Grpedition abzugeben. 
7742. fl. 5000 — fl. 700 find a 4 0/o gegen erite Hypothek anzulegen. 


— — — — — 


742. Bei jchöne Käßchen find zu verjchenfen; Theobaldftrafe No. 8. 











als? Mafhinen-Steppin aller Art, als: Stiefel, Weißzeug Verxierungen auf 
Mäntel Und Dal. einpfiehlt ſich B Reef, Neugafle 10, 2r Stod. 


. Zur Uuterf üpung der Hausfrau ober in eın Fadengeichäft winfcht ein Wäbghen 
barer Familie, ilches ouſe Empfeblungen bat, Untertommen; ar. Fiſchera. 12. 


4. Bine ſchone oayimm:lftute, 9 Jahre alr, 15 Hand body, eıns und zweifpännig 
Hefahten, volltoırmen gefund und fromm, fiebt zu verkaufen; Langeftraße 10, Hinterhaus. 
734. Gin halber Lonenplag 2. Rınas wird geſucht. Näheres in der Expedition, 
742. Yür enaliſchen Unterricht wird ein Theitnehmer gefucht ; Altemainzergafſe 30, 








— | <A Rare Zimmer zu vermiethen ; 
Allerheiligenftraße 19, 2 Stod. 

742. Gin möblixtes heizbare® Zimmer mit 
V oder! 21 Betten; Mainftraße 3. 

12) 2 Bimmer, 1 mit einem 2fchläfrigen 
Bett, zu vermiethen; Saalgaffe 13, Ir Stod, 

74% Gin Zimmer ift an 2 Herren zu vers 
miethen; Gtaubengaffe 19, gl. Erbe. 

743. Römerbery26 iſt ein möblirted Zim⸗ 
mer zu vermiethen und gleich zu beziehen. 
ö 2 Ein Stübchen — Fe od. 

eute; tgergaffe 43, im Hof. 

TAk. Ehe Area {ft zu vermiethen ; 
Döngedgafle 9, Ir Stod. 

Kloftergaffe IL, Ic Stod, ift ein freund» 
liches möblirtes- Zimmer zu vermiethen. 


eſuche und Auerbieten. 

743. Eın folides Mäbchen, das alle 

gründlich verſteht und Liebe 

r Rindern hat, ſucht eine Stelle. Näheres 
ei Frau Dofmanı, Trieriſchegaſſe 8. 

74'. Gin reinliches beſche denes Maͤdchen 

fucht Dienft ; Weißablergafle 3. 
_ 142. Gin Mabchen, das im Nähen be- 
wanbert iſt, fucht eine Stelle ald Stuben- 
mädchen ober auch au Kindern. Zu erfragen 
Käldergaffe 4, Hinterh us, dr Stod. 

741. Eine Amme, welche noch nicht über 
6 Monate geftillt hat, ſucht eme andere 
&telle ; Allerheiligengalie 18. 

743. Für eine Gefand’ihaft wird ein Stu: 
benmädchen gefucht, d. d. Gomptoir Heusler, 
gr. Bodenheimerftraße 8. 

741. Ein gut empfoblenes ir. Mädchen, 
bas gut kochen Fann, fich etwas Hausarbeit 
unterzießt, aleich eingeben Baun, fucht Dienft; 
fhhöne Arsficht 5, 2r Stod, 

742. Gin Bapfjunge, der bier gebient 
hat, wird geſucht; Bendergaffe 26. 

142. Gin Burfhe von zwanzig Jahren 
fucht als Kellnerburſche oder Hausfne ut ein 
Unterfommen. Näheres bei Häfier Haußner, 


Sachſenhauſen, Yigergäßchen 2. 

736. Gine Amme Bucht Das aweite Kind 
zu Rillen; Mainzer Landftraße 26, 2. St. 

738. Gin Mädden ſucht eine Stelle in 
einen Brunnengafſe 18 

743. Kuticher und Diener ſucht Gomptoir 
Sensler, gr. Bodenheimerfiraße 8. 


743. men, Haus⸗ und pero 
en 1 Bla A durch das 


Gomptoir ensler, gr. Bodengeiuerfträße 8. 
743 Ein ordentlicher junger Menſch wird 

als Kellner im eine Wirthſchaft geſucht; ar 

Fiſchergaſſe 7. 8 

743. Ein Maͤdchen, dad Er bürgerlich 
kochen kaun, ih aller olichen Arbeit 
unterzieht, gute Zeugniffe hat, ſucht Dienft als 
Mädchen allein oder Kochin, durch Brau 
Sofmann, Trierifchegafle 8. 

743, Gin zuoerläfliger Schweizer wird ges 
facht, d. d. Comptoit SHenöler, gr. Boden: 
beimerftraße 8. 

— Ein — — — das die 
ausarbeit verſteht, waſchen kann und 

zu Kindern hat, wird geſucht; ee, 

goldenes Lömenplägchen. 

744. Eine gute Köchin mit Ihr ae 
Seugäifien ſucht jeine Stelle, Bender, Gra⸗ 


ben 39. 0’ ja 
741. Eine Schenfamme fucht * 
Bekanntmachungen. 
744. Gin goldener Ringomit gr 
Stein wurbe auf ber Beil verloren; 
auf der Gxpebition. 


Kıeler Sprotten, Ghriftiana Kräuter, —X 
vis, Laberdan, friſcher Caviar, Häringe u. 
Shrbellen, neue Göttinger Würfte beit 
74 M. Muß, Gılluszafle 6, ' 

743 Berloren: eine Ghemtiette mit eben 
Endpfchen, von der neuen Maingerfiraße 
die Beil zur Mufterfhule; um Müd 
wird gebeten Hauptwache I, im Hinterbatt 
r Wein, die Maas 48 fr., verz 

Philipp Scheibinger, 

Klappergafle in Sadienbaufen. 

Straßburger Gänfeleber-Pafteten 
mit Perigord: Trüffeln, Caviar, Göts 
tinger Würſte, Fromage de Brie, 
Veufchateller, Koquefor u Cheſter⸗ 


Käle. 

Vorzüglicher Jamaika⸗Rum 
die Flaſche, Arrak, Puuſcheſſenz von 
Selner in —— 
1448 &. Sartorio. 







1858 
743 


% 
.- 


artel.:BL 355, Sonntag 27. Ort. 1861. 


Belanntmadungen. 








at 


Für | en Herbft: und Winterverfauf find große Partieen 


—22 2* 
Ehales, Kleider- u. Mäntelſtoffe 
here —— und bin ich im Stande, ſolche zu ſtaunenswerth billigen Preiſen zu 
wollene 16/4 grosse Tücher von fl.2 aı, Long-Chäles 
“nf. — Prima wollene Kleider von fl.4. — Thybheis 
in allen neuen Karben von fl. 1. 30 Er. pr. Staab; — weisse und 
Jar Fianells, Leinen in allen Sorten empfiehlt nebſt 
vielen anderen einfchlagenden Artikeln zu feinen befannten — 
1447 


Berkanfspreifen. 
au e A. Federtin, Heuchräme 17. . 
Cafe Gundersheim : Concert 


von Friutein Vabetta Schläger, Bioliw:Virtroftn, nebſt Begleitnag: 
Sonntag Mittag 1—3 Uhr. 


Zum zgoldenen Pfau. 
Mentaz den 28. October: xtett von der preuf. Militär mufif. 


—— — — — — — — —e — — — 


Das Pehwaaren- Lager 
m ZEIL 60 


AR in dem Neneften nnd Eleganteften auf Das Reichhaltigſte affortirt und 
verfichert bei vorzünlicher Onalität der Waare bie billigften Preife. 
Die teitebıen Thwarzen Zuchiebube mit doppelten Fitsfohlen find 
im großer Ans vahl vorrätbig bei 
m . __ Chr. Ockel, Markt 13, neben der grünen Linde. _ 
7 Bon Paris zurücgefehrt erlaube id; mir Das geehrte Publikum bei 
| nung der Minterfaifon auf meine Nouveautes in Seidenftoffen, 
en: 1, Salbwollen-Waaren, in Bändern, Schleiern, Wegen 
ze. aufmerkfam zu machen und verfpreche reelle Pedienung 
1449 Gustav Kömmpel, Steinweg 9. 
J Fagdflinten, Scheibenbüchfen, Zagdtafchen, nrobköruiges 
ulver, Zündbütchen, Schrot, Münchener Joppen und 
" te in beften Qualitäten empfiehlt 


Er Cart Glauih, Schnurgaſſe 39. 


ı 0m 
_ 











Tobes⸗ un 3 pr e. 
Thellnehmenden Freunden und Bekannten — wir bierburd, ſtatt — 
Meltung, die traurige —** von dem heute früh Halb 1 Uhr erfolgten —— 


unſeres ne Batten Vaters Kr 
Juris Turisieh Göttloh Farrenschon * 


und a * ne Theiln ihme. J 
Die trauernden Sinterblicbehene 
Die Beerd'gung findet flat: Dienstag, früh 8 Uhr, Schulſttaße 39. 


Dantfa 


welche meinen geliebten de Bauer legten: Rafes 
—— Han, ae ich hiermit ee Sun 3, Danf, ** 8 
ar 


Dantfag 
742. Allen $reundn en und Radkaın, — re innig 
Gaitin und Mutter Johanna ec Pbilippine ia ne —X 
die Atzte Ehre etwleſen, unſern aufricht:gften 


Die trauernden Hinterbliebenen. 
1448. Gang nahe vor einem Hauptthor ift eine ſchöne Lienemichaft, ——— 


zwei Häuſer mit circa !/, Morgen Terrain, à fl. 34000 mit fl. 10000 Anzahlung zu 
verfaufen, durch Senjal WB eismantel, in der „Harmonie,“ 


Ba” Wegen Aufgebe eines Kabrifgeichäfts Toll eine große Partie Spipen-, Tüll:, 
Milz: und Jaconet-Siickercien, worunter cine reiche Auswahl von Kragen, Schleiern, 
Binfäßen, Streifen, Fichus, Bellerinen, Aermel mit und ohne Manchetten, Tranerfragen in 
Grepe, Spigen, und Guipure, zu halben Kadrıkpreifen, und alatte Stoffe, als Mull, 
Jacouet, Batıift und Ranrge, zu den äußerſten Yabrifpreifen verkauft werben ; Saale 

daſſe 6, im Ammelburgitchen Kaufe, im britten Stod. "ug 


1447. Gin jchöner Yabentifch zu verfaufen; große Bodenheimergaffe No. 9, i 
Gigarrenladen. 


741. Seegras : Vorlagen 

empfehle id; eine große Auswahl verjchiedener Sorten, auch in allen Breiten Länfer, 

welche fih zum Belegen der Läden und Morpläße beionders eignen und durch ihren 

billigen Preis fehr beliebt find. 
I. B Theodor Mentlinger, I. Kornmarkt 14. 


1448. Zu ve verfanfen. 

Ein neues großes berrichaftliches Haus mit großen Räumen und Garten, 
ſich ſehr gut verinterejfirt, in einer vorzüglichen Xage in der Stadt, daß u fe 
Geſchäft Hals betrieben werden fan, und bejonders zur Kapitalanla e zu eimpfe 
it. A Nähere bei S. 2. Mannheimer, Biebergaffe No. 8, neben dem The 


— —— 


7143. ®trauffedern, Maraboufs und Schwanenpelze werden fötn, 
billia und prompt gewaſchen; abzugeben Markt 46, im Ravierlaben. 


ft: te he \. Faser (ehr Mes, 
744. Win getudrter Mann aus adtbarer Kamnitlie wünſcht fich zu placiren in irkendb 
einer Stelle ald Courier, Sekretair, Sptadhs oder Hauslehrer, Hausmeiſter, Buchdalter 
ober Reiſender. Näheres auf der Expedition biefes Platte. 
1448. Un frangais sachant pärfaitement l’anglais et eomprenant l'allemand, disire 


entrer dans vn pensionat ou dans une famille comme precepteur; prendre des renseigne- 
ments chez le Dr, V. DUBOURG, Neuemainzerstrasse 48. 








BR '? 9-3 dü 











ehlt bei herannahenber Wiuterfatfon fein aufs volfändigfte affortictes Laqer in Wollen» 

anzen jeber Ark, namentlich jchwere, Afach geftridte wol, Camiſole, feine Saheit wollene 
en dem blofen Körper zu tragen, Unterbofen, ed ing das Neueſte 
odupen, Kinderfleischen, Handſchuhen, 4:, 5: u. Gfacher engliſcher olle, ſowle 
neaugGoftor- Wolle u. J. w., Alles zu den billigften Preifen. 1437 
'B: Bilte geriau auf bie Firma zu achten. 





5 Pr Bänder 
hochldbi Pfand⸗ Amt ſowie Renoviren beſorgt puͤnktlich | 
* * - ran Schwarz, Judenmauer TE 


Sranffurter Runftverein. 
Neu ausgeftellte Kunftwerke : 
® in Hamburg: Hochwaid. 


| — e in Mürcen: Ein Steinbruch. 















£ eimburg in Münden: Landſchaft. 
‚in Stuttsart: Winterlandjchaft. 


J rn in Münden: Wänden. 
s Lange in Münden: Der hohe GEN bri Berchtesgaden. 
eines in Münden: Gratulation, 


: Min Frankfurt a. M.: Waſſerfall aus dem Schwarswalde. 
; ar et Prof. in Frankfurt a. M.: Portraitbild, 

lefinger in Hodenheim bet Frankfurt: Ein Prßpbüreau (Karton). 
eifert und Louis Kolg in Franfurt: Ein Diplom. 


Ken ausgestellte Gegenjtände 


- im Stidel’fchen Runftinftitut. 
Igemälde: Roörttätt von Geora Hom dabter. 











London, 25. Oct. Für englifhen Waizen war die Stimmung matt, in frembem 
hat beſchrãnttes Geſchaͤft flattgefunden. Wetter warn, Himmel bewölkt, 

Aurſterdam, 25. Oct. In Watzen war ftilles Geſchaͤft. Rosgen loco unberändert, 
auf - re uf — ann Ditober 79%/,, pr. Ftuͤhjahr 801/, nom inell. 
pr, 2 ber 4 Br pr, Fr ja r e 
+ 9, 25. Oct. Walzen Ioco fehr ftil, ab Stettin pr. Frühjahr zu 150 
uflis —F ioco ſtille, ab Königsberg pr. Frühjahr unverändert und geſchäftstos. 

J— Köln, 5. Oet. Walzen umd Roggen auf Termine fefler, Gerſte 2 Hafer unver- 
ändert, Spiritäß niedriger. Am Lanpmarkt betrug die Zufuhr 130 Sad; besahlt wurde 
"2 Pr. Walzen Thlr 8, 271/,—9, 5, Rozgen Thlr. 4, 154, 20. 
Berlin, 25. Su. Roggen pr. Det. 52%/,. pr. Frühjahr 593/,, Del loco 13:7, 

x abe 137/,,. Spiritus pr, Det. 22—, pr. Krübjahr 20'/,. Kılf. Hdlsatg. 














AT ARE TS 
Sonntag den 27. October: Uimdine. Romantiiche ZaubersOper in 4 Alten, nad 
u een frei bearbeitet. Weuſik von Lorgıng. Abonnement Votftellung 289. 
” ben 28. October: @afldarftellung des Hın. Grobecker vom Hoftheater 
zu Wiesbaten: Der Vetter. Luſtſpiel in 3 Akten von R. Venedig. Hierauf: @in 
e 


Der Be 
N — eten Kentenent. Pofle mit Gefang in 1 Akt von Kaliſch. Abonnement- 


u. 8 J 
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—* „ExB.- 
j — A.b.R. "Nach dem Syndicats-Coursblatt. | 


ntelligenz-Blatt\ 






Inf 7»2 R h N 
der freien Stadt Frankfurt, F D 
betbunden mit dem Auıtöblatt, Organ der biefigen Staatsbehörben, [3 2 






mosäid sd und, den Frankſurter Nachrichten als Gatrabeilage. 





 (Gxpedition: am Geiſtpförtchen, Schlachthausgafſe 21.) Ku 
MR 256. * Dienstag den 29. October 1861. 


Ueberblick der Greigniffe im Gebiete der politifchen 
2 und materiellen Intereſſen. 


ip 
a, rt,29. October. (Eifenconfum ber Eifenbabnen.) Der enorme 
Elſe der allein durch die Vermehrung unb ben Betrieb ber Eifenbahrien ver- 
wird, jagt der Offenbader Beobachter, ift bereits Gegenftand beſonderen 
eworden, das zu überraſchenden Zahlen geführt hat. Es fei uns ver: 

‚bie, tate dieſer Zahlen, wie fie namhafte Ingenieure herausgerechnet, im 
-Furg mitzutbeilen. Ünfere Mittheilung wirb um fo mehr an Interefie geigin- 

bie Verwohlfeilung des Eifens namentlich jegt von fhußzöllnerifcher Seite ge 

in Frage geftellt wird. Nah Koib beftanden zu Ende bes Jahres 1859 in 

*a 6800, in Amerika ca. 5830 und in bei übrigen Erdtheilen ca. 1,370, zu⸗ 
or alfo 14,000 Meilen Eifenbahnen, und zwar mit einem Dritttbeil in Doppelgeleifen, 
10 daß bie eigentliche Länge der auf ber ganzen Erbe bergeftellten Eiſenbahnen anf 
Meilen angenommen werden barf. Die Menge bes zum Baue dieſer 

en erforberlich geweſenen Walz und Schmiebeeifens berechnet man per Meile 

13,000 Gentner, für die ganze Länge alfo auf 273,000,000 Gtr. Der Verſchleiß 
deſes Eiſens darf leicht auf 2 Pfund pro Meile und Zug veranſchlagt werben, was 
bei den täglich barüberrollenden 10-12 Gifenbahnzügen der ganzen Länge nach in 10 
Auen ungefähe 20,000,600 Gentner ausmachen wird. Da aber der Roft an Schienen, 
sc. ebenfontel verzehrt, fo erhebt ſich ber Verluſt an Gifen, welches aänzlich ab- 
Fonmmt, auf'ca. 40,000,000 Gtr., und von ben urfioriinalichen 273. 000.000 Cir. 
demnach nad; Ablauf ber 10 Jahre nur noch 233,000,000 Gentner Eijen übrig. 

Die Schienen sc. find aber während biefer Zeit unbraudbar geworben und müffen 
durch neue erjebt werben. Das alte Schieneneifen wird umgewalzt unb verliert hier- 
mindeftens 15 Prozent an Gewicht. Diefer Verluft beträgt auf das fibrig 

möllebene Tiuantum Gifen ca. 34,950,000 Gentner. Rechnet man biergu ben obigen 
Verluſt durch Verſchleiß für die 10 Jabre, fo beträgt das Gewicht bes Gifen®, welches 
e verloren geht, ca. 74,950,000 Gentner. Hierzu fommt nun noch der an 
jeri Zeuge und den fonftigen Vorrichtungen eintretende Verſchleiß welcher 
umme tepräfentirt, fo daß alfo nach 10 Yohren ungefähr 150 000 000 Eir. 
VBal und Schmiebeeifen verſchwinden, welche zu erſehen wohl 212,000,000 Gentner 
Ropeijen ans neuem Erz probucirt werben müflen. Schäßt man bie Yahreöprobuction 
Coatchochofens auf 12,000,000 Pfund, fo müfjen ollein zur Herftellung 

end 177 Coalshochofen ununterbrochen in Thätigfeit erhalten werben, 


— 
ER, 


Der Zollverein probuchet ca. 6,500,000 Gentner Robeifen „JApr rlich; * müßte alſo ne. 
lich noch 1 Mill. Gtr. vom Auslande beziehen, wenn loß dern Verſchleiß ber 
ftebenben Gifenbaßnen beden ſollte. Der Verſchleiß ber Ende 1859 Deutihland 
beftandenen 2,118 Meilen Eiſenbahnen wirb jährlich 23/, Mill. Etr. Roheiſen, alſo 
Schon. 11/,, ber Bollvereinsprobuction confumiren. — Uber nicht allein ber Verſchleiß, 
fondern audy der auf dem europäifchen Feftlande enorm zunehmende Neubau von Eiſen⸗ 
bahnen bietet der Gifeninduftrie bie troftreichfien Ausſichten. Am Jahre 1835 wurbe 
bie erfte deutſche Gifenbahn eröffnet; im jahre 1825 die allererfte Eifenbahn in Eng- 
land. Die Länge der Eifenbahnen und ber jaͤhrliche Zuwuchs war nad ben bisherigen 
Grmittelungen: 


im Jahr 1830. . 70 Meilen — Zuwachs, 
u n 1840 * * 1,030 3 9 " 
„ „ 180 .. 505 „ 400 u 
„nu 1854 .. 820 „ 0 u 
„ „ 1857 . . 11.004 920 4 


14,000 1,000 
Am Jahr 1854 betrug bie Länge se deutfchen Gifenbahnen noch 1176 Meilen, heute 
bagegen beträgt fie beinahe das — elte. Seit 10 Jahren hat ſich das Gifenbahnnep 
un verbreifadht. Im Hinblide auf die ungeheuren Kortfchritte des Eiſenbahnweſens 
und in Betracht ber natürlichen Vermehrung bes Verkehrs darf man annehmen, daß 
nad) 25—30 frieblidhen Yahren die Ende 1859 beftandene Meilenzahl ber —— 
ſich mindeſtens verdoppelt habe. Es wird aber dann bie Probuction von 854 
Hochdfen (der Zollverein Hat deren nur ca. 55 in lebt bei einem vollen un * 
unterbrochenen Betriebe kaum ben Verſchleiß dieſer Eiſenbahnen an Elſen erſetzen kön⸗ 
Im Vergleiche zu dem allgemeinen Verbrauche des Eiſens wird aber immer nur 
—E kleiner Ar I u ben Eifenbahnen verwendet. Die Fortfchritte aller 
Induſtriezweige, a, Ausbreitung des Maſchinenweſens in alle wirthſchaftlichen Fächer 
und die Verwenbung bes Eiſens ald Hauptmaterlal bei Brüden:, Schiffd- und anderen 
Bauten werben neben bem übrigen Conſum bie fihere Zukunft der Gifenindbuftrie gewiß 
begrünben helfen. 





Befanntmadungen. 


“  — Berfteigerungs: Anzeige. 
Dienstag den 29, Detober, om Gemäßheit Be Etage Betas. 


9. October bie zum Henriette Joſt'ſchen Rachlaß gehörigen Mobilien, als 
moben, 1 —* 1 — und 1 Küchenſchrank, 1 Beitlade, Bettung, Ar 
Kleibung und or Küchengeſchirr, 8 —ã x, 
Soph — Pendule, 1 Tiſch, 1 Spiegel, 6 Sqhllderei 
opha 6, 1 Spiegel, en; 
2 1 Rleiberjchrant, 3 Stühle, 1 Tiich; er > 
2 Ganaper, 2 Serien, 1 u, . Seffel, 2 Spiege 
d) 1 RN. — Per 1 — Uhr, 1 Spiele r Pult, 1 Kleiderſchrank, 


e) 13 Did. Budslin- und — feidene Hand 


chuhe, 
in dem Vergant immer, nitterhof, baare Be oͤffentli 
a ee * —— Johannitterhof, gegen baare en ffentlich — den 


1402. Möblirte Wohnungen und einzelne Zimmer zu vermiethen; Bel 49, 


; Seinen Berfteigerung. 
ttag® 10. ; 
Mittwoch den 30. Detober, Trrmittens 10, ur. 1 
1 Kifte Leinenwaaren, beftebend in: 
30 dungen und halben Stüden °/, breiter Bielefelder Leinwand ; 
6 Stü 1?/, breite Betttücher:leinen von reinem Handgefpinnfte; 
Hausmacherleinen ; 
12 Tifehgededen mit dazu paflenden Servietten, in Drell u. Damaft; 
6 Dpd. abgepaßten Tiihtüchern in verſchiedener Größe; 
einer Bartie Handtücher, wobei glatte Küchenhandtücher; 
at € trländifcher Tafchentücher, 
Alles in rein Leinen, wofhr garantirt wird, in dem Vergantungszimmer, Johar⸗ 


nitterhof en baare Bezahlung oͤffentlich an den Meiſtbietenden verſteigert. 
Ep C. Belfchner, Ausrufer. 


4 Berfteigerungs: Anzeige. 
Mittwoch den 30. Detober, Mehmittens 2 use, mer 


bie zum Nachlaß der Maria Magdalena 9. Greceliuß gehörigen 
Nlien, als 1 gold. Broche, 2 Ohrringe, 6 ſilb. Eß- und 6 Theelöffel, 2 Gommoben, 
1 ee, Stühle, 1 Kleiderſchrank, 3 Spiegel, 1 Pfeilerfhrant, 2 Tifhe, 1 Küchen: 
» 7 Söhildereien, 1 Bettlade, Bettung, Leinengeräth, Kleidung und Seibgeräth, 
geſchirr, Porzellan und Glaswerk ꝛc., 
— in Fiscalats Auftrag: 
a) 1 Selter, 1 Aepfelmühle; 
‚b):6 Stüd farbige Leinwand; 
4 2üftre, 1 Ganapee, 2 Spiegel, 2 Ladentiſche, 2 Regale, 1 Schrank, 12 farb. 
Hemden, 20 Did. feid. Halsbinden ; 
2 1 Gaunig, 1 Ganapee, 6 Stühle; 
e) 1 Spiegeljchrant, 1 Commode, 1 ‘Kleiderfchranf; 
».£) 1 Ganapee, 3 Gommoden, 6 Stühle, 2 Spiegel, 1 Tiſch, 1 Nachttiſch; 
8) 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Gommode, 1 Caunitz, 1 Glasſchrank, 1 Spiegel 
— 16 Schildereien, 2 Canapee; 
V 2 Commoden, 1 Canapee, 6 Stühle, 1 Spiegel, 7 Schildereien, 
in dem — — ohannitterhof) gegen baare Bezahlung öͤffentüich an ben Meift- 


x 
f 


verſteigert. C. Belſchner, Ausrufer. 


Wollene und halbwollene Herbſte u, Winter- 
Damenkleider-Stoffe 


zu billigen Preiſen empfiehlt 1447 
Carl Cramer, Paulsplatz 14. 


1 Alle Arten gebrauchter Möbel, Betten, Nopbaarmatragen 


1403, All 
20, werben gekauft und gut bezahlt; Einhornplag, GE der Kloftergafie 69, 


WVerſteigerungs⸗Anzeige. 
Freitag den 1. November, Fe ke Deine 


vom 16, Octover c 16 Lithoaraphie-Steine in der Größe von 1%/,, Pariſer Maaß; 
ferner im Fiscalat® Auftrag : 
) duheben, 1 Gommobe, 1 Eıhrant, 1 Schmetterlingfpiegel, 1 Spiegel, 1 Pfeil 


—* 6 Schildereien; 
b) 1 Ganapee, 8 Stühle, 1 Nachitifch, 1 Spiegel in Goldrahme, 1 Rleiderſchrank, 
1 Aüchenſchrank, 5 Schildereien ; 

? €) 2: Ganapee, 2 Seffel, 6 Stühle, 1 Arbeitsliſch, 1 Schrank, 1 Pendule, 4 Por: 
trait®, 1 Delgemälde, 2 Schildereien; 

9 1 Commode, 1 Tiſch, 3 Stühle, 1 Spiegel; 

e) 1 Geihäfteihilb, 2 Stühle, 2 Bündel Wolle, altes Pelzwerk; 

f) 1 Ganapze, 1 Tiſch, 1 Spiegel, 1 Nähmaſchine; 

5 1 Ganapee, 1 runder Tiſch; ade 
1 GSanapee, 6 Stühle, 1 Kleiderfchrant, 2 Spiegel, 1 Lüfte, 66 KHerrenheinden, 

ee a — 

i anapee, tühle, rum ” om piegel, r 

* ——* 1Uhr, 1 —— — en * 
gantungszimmer gegen baare Bez entlich an den Meiſtbletenden 

A G. Belfchner , Ausrufer. 


Verfteigerung einer Behauſung zu 

Sachfenhaufen in der Elifabethen- 
firaße. | 

Samstan den 2. November, Kommen" Raperiätligen 


Vergünftigungs:Defret® vom 16. September c. und auf freimilliges Anftehen bie zur 
Hälfte zum Haclaf des hieſ. Bürgers und Gärtnermeifter Herrn Jobann Rudolph 
Kables’ihen Gbeleute und zur Hälfte dem biefigen Bürger und Gärtmermeifter Jos 
bann Philipp Wagner gehörige, zu Sachfenhauſen in der Elifaberhenftraße llegende 
Behauſung Lit. N Mo. 26 (nen Wo, N, 
nebft geräumigem Hof und Hintergebänden mit einem Ausgange nach 
dem Affentbor, 
in dem Haufe felbft öffentlich an den Meiftvietenden verfteigert werben. 
Bis zum PVerfteigerungstermin kann befagte Behaufung täglich angefehen werben. 
' C. Belſchner, Austüfer, " 


1400. Schöne zweiſpännige Wagen zur Leichenbegleitung 1 fl. 30 fr. 
bei Peter Weisensee, Lohnkutſcher, Etiftfienfe 39. 


nr h iotbefen, einzelne Bücher kauft zu den hödften Breiiem 
ger ee ’ s. — ——6 ish 2 — Grabent 


Aechter Portlaud⸗Sement beſte Qualitaͤt und billigſt bei 
1400 “. ©, Wissenbach, Zeil 8. 








>81. 2 256, Dienstag 29. Oct. 1861. 

+ Bekanutmachungen. 

a in irte Damen:Zeit 

Br een 
mäßig jede Woche geliefert von ber 

Jügerr’schen Buch-; Papier- und Landkartenhandlung, Domplatz 8. 


=. WBereim 
Hob-Bertheitung an hief, ijraelitiſche Arme. 


1485. Diejenigen Mitglieder der bief. ifraelitifchen Gemeinde, welche für 
den. Immenben Winter bie Unterflügung des Vereins in Anſpruch nehmen wollen, werben 
aufgeforbert, zinatentene bis zum 31. October umter genauer Angabe ihrer 
n bei ıMeymann May, gr. Bodenbeimergaffe 28, oder Leopold 

ser, Dongesgaſſe 35, Vormittags von 9—11 Uhr, die Anzeige zu machen. 
um in wird wiederholt darauf aufmerfiam emacht, daß jebe,feit der legten Wer- 






I" 8 





ttgehabte Mohnungs-Veränderung bei O engenannten anzuzeigen ift, da Ders 
— ed unterläßt, bie deßfalſige Anzeige zu machen, bei der diesjährigen Holz. Vers 
unberhdficht bleibt. 
! egehenhe Anmeldungen können für bie bevorſtehende Verteilung nicht be 
werben. 
a, M., ten 18. October 1861. 
Die Verwaltungs:Commiffion des Vereins zur Holz⸗ 
IN vertheilung an biefige ifraelitifche Arme, 


.... Mantelstoffe 


in Wolle und in Seide empfiehlt in reicher Auswahl zu 


= J 
— 17 
dr J 





den billigſten Preiſen. 
3 Friedrich Dietz, 
AE batharinenpforto No. 1, Eck des kleinen Hirschgrabens. 
inte neuesten Pariser Modelle stehen meinen ge- 
cha Abnehmern zu Diensten. 1440 
Georg Heinrich Jäger, Buchbinder, 
- ollgraben, Eck der Brücdhofs und Mainftrage, 
‚altes Papier, Bücher, Briefe, bejchriebene Handlungsbücer und hält Lager von 
Sähreiömateralien und allen Sorten Schreib- und Zeichenhefte ıc. 1430 
— mit und — Dani, in eig nr * æ— 
AR. 30. 8an, Corſetten für Mädchen zu 1 fl. r., für Kinder 
EN Pott, Echmurgafie 48. 
937907 | | 


Fr Tannns-Eifenbahn. 


Fahrplan vom 1. November 1861 bis auf — sit 


I. Fahrten in der Richtung => 
von Frankfurt nad * (Mainz), Biebrich unb Raieitabee: »% 








I. mE | v. | vo. - |. IT XM.T XV. 
Gemifd erfonen» e* ſe⸗ 
Stationen. | >* | * ei ie | 30 | am 
I. I. M. I. I. IIM. u. |) LII. u. III. ji u 'n. 1.11. HI2\T.IT. IT. 





Mras, || Mras || Vorm. Vorm Nachm. Nachm Nachm. | Abds. | Ants.-. 














Um. jU. [N MU. M, UM. UM. | U me It Mrde Mo 
tanffurt ... all - 6 815 | 1010 || 11% 90 | 41 65 | gist 
BAR .°.'.);', ai 62 | 89 — —* * 37 — 16% m 
attersheim . a 6  — || 127 — 1,39 |. — 635 852 
lörsheim. . . at „6531 85 <— I 1290 | — 98 | — |,,68 |1,.99 

Sodheim . . . Fan "gs Ign I —_ | 10 j ga. ! _ 1X7 gar 
Mainz . ot .- 9” en 127 220 3 40 | 7 r bar 
1 7! 0 12 3 1 
Gahdh- - Sub. Maeh Don: 1X one I Don | 4 werner 
Biebri at n25 925 Ride 247 935 4 nn 715 945 
iebrich . - Sal 7501 gs I _ 12 | 95 | 45 | _ zo) r5 
Wiesbaden . . arll 7% ger 115 | 1m | 955 | 425 | gm || 7a || 106 








Fahrten in der Richtung 2 
von Wiesbaden und Biebrich nad Biebrich , Gajtel Mein) = * 
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Gem. Berfor er zũge Extra⸗ — Re — Perſonen · ‚Sem. - 
Stationen. a. | Zug. um. 
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Mrgs. | Wras. | Vorm. |Borm.|Nhm. Nchm. Rchm. Adds. MD Abde 


m _ — — — — —— _ 


u. We. Mi. u. M. M m UM. u. Ru. Mu. w ſnn u 
g20 | 920 315 810 








Wiesbaden . . ab 











20 = 10 
Biebrih . 3 = = su 
Mainz at | 801 = * 

a0 € 
Gaftel . . Ya * 3% — 
—5*— —— = 855 = „855 
örsheim , . AM a € 
atter&heim . at 920 Re x90 
öchſt arm 93 — ‚Rs 
ankfurt an 709 I 108° 


Die Fahrten der aus aͤhre zwiften Mainz und Caſtel und aum Fnfätuß an 2* 
die von Caſtel abgehen ge find in vorſtehender Fahrordnung beigedruckt. 
in Caſtel ankommenden Ben fährt die Dampffähre unmittelbar 8 ae —* au? 
Gaftel nah Mainz und von dem Bahnhof der Heſſiſchen Ludwi 
In Auftrag des Berwaltungdrathes : der Direkto er. 





ſocal · Beränderung. 
1 *. mich ganz ergebenſt anzuzeigen, daß ich mit dem heutigen Tage mein 


Schöne Ausſicht Ro. 2 
verlegt habe, und erlaube mir zugleich die Witte, das mir — geſchenkte Vertrauen auch 
fernerhin bewohren zu wollen. 
Bodenheim, u 19. October 1861. 


1488 A. Dechalteau, marbier sculpteur. 


Hutstofle, 


old: Eros de Naples, Atlas, Sammet, Peluche, ge: 
ſteppte und geprefite Seidenzeuge empfeblen zu billigen Preiſen 


1438 Rutllmann & Baunach. 


Negligehauben 


empfiehlt in reichfter Auswahl zu billigften ‘Preifen. 1278 
Louis Bau, Bleidenfiraße 9. 


Anlehens-Foofe der Stadt Neuchatel 


mit Sewinnen von Fres. 100,000, 35,000 bis abwärts Fred 11. 

iehbung am 1. November. | 

Loofe zum billigsten Börsencourse. — Pläne und Liften gratis — bei 

S. Eisenmann, Fahrgaſſe 117. 

NB. Die bei mir erkauften Looſe werden nach der — mit 

geringem Abzuge zurücgenommen. 70 180 

Fortwährender Ausverkauf von franz. 

Bändern, Hutstoffen, Schleiern, glatten u. 

facon. Tüllen, Barben etc. unter dem 
kostenden Preise bei 


W. Eichelmann, £iebirauenfraße 61. 


Gedruckte Ordnungsliſten 
tier fämmtliche. Gewi Gr Al 140: Lotteri d b 
m = 7 Ir of Bartlen biüiger, im Ware Bevp us bei Ir. Gast MBeinzeich 
laden, vis-4-vis der Haupiwache. 13 


Sabrik-dager von Stearinlichter 
— a War Ban a A 


Zur Führung von Büchern empfiehlt ſich Kaufleuten und ——— * 
ein hu thäfiger Kaufmann in feinen freien Stunden. 


Mein Lager von Co —55 ähten Jamnica-Rum, Arrat, Güter. 
fowie ausländifche ine, empfehle zu billigft geftellten Preifen und für Wieder 
Verkäufer mit entjprechendem Rabatt. 


1416 Carl Andrew. 


Aussteuergeschenke Bus re a —— 
ie *3 empfehle ‚ich mein Lager von Hüchengeschirr in Porzell 


Alex. Broders, Haaſengaſſe 13 


1434 Die von on ber ı verflorbenen Frau — 5*— von 2ooz gemietheten Rokalitäten: 
1) ber erfle Stod ber Behufun Herrn Dr —— — 24, 
2) die Hälfte bes 2. Stocks im Zeimann'ſchen Haufe, Rofmarft 20, 
Weiter zu vermiethen. Näheres bei tem v. Looz'ſchen Nachlaßcurator Dr, Sch id t⸗ 
lem | 
mE SHänfer, "SE 
owoh! in Geſchäfts als aud in Luruslagen find in reichfter Auswahl zum Ver⸗ 
aufe hotirt; Pa werden 


— Wohnungen, Geſchäftslocale, Zimmer 21€ "ag" 
mit und ohne Möbel, * zum Ermiethen nachgewieſen 


140? Julius Jafe, later Senfal, Götheplop 17. 
Staatspapiere, Sa und Brundftüde 1400 
An- und Verkauf bei ael Oppenbeimer, Zeil« 
1402. Unterweg AO0M ift Der erfte Stock zu vermiethen. 


51426: In der Schönften Lage der Bleichſtraße, ganz neu Hergerichtef, eine Wohn 
it), Zinmmer, Speiſekammer, Balion und Gartenvergnügen zu, vermietßenun 23% >, 


Vifitenfarten a fl. 1 vr..100 Stüd. F. Dielmann Kr Eo., Friedberfäf)37." 


725. In einer Pleinen rubigen Kamilie iſt fir ein enſtaͤndiges ir” Kopf" 
gis zu haben; Wo? jagt die Expedition. 
Das Mochbuch von Wilhelmine Mührig (1018 Recepte) ift aut gebunden 
zu 1 fl. 12 fr. u. rfl. au h haben inder Bäger’den Buchhandlung, Domplap. 1401 1401 
1400. Schulbücher, gebraicht und neu, billig bei WS. Erras, alte’ Mairtie fe 85, 


Fremdworterbuch mt 15,U00 Ka nur A 1% 
Muftern von Briefen ac. nur a 24 Er, bei W. Erras, alte Mättgerg, 


| 
































— — 
nd ah! 


— Vorſtand der Muſenmsgeſellſchaft macht nunmehr bekannt, daß im neuen 
numeriste pi aͤhe für bie verehrlichen Abonnenten: ‚tm: folgender- vor⸗ 


N a 482 
ARE groben Galerie . 2. se "5.4: 
‚air dem Balkon Über dem Br: lien soo De. ! 


numeritte Plaͤtze: Zuſammen 826 

Die Abonnenten wie erfucht Donnerstäg den 31. Detober, Nachmit: 
8 Uhr, im neuen Saalgrbäude, zu ebener Erde (Eingang au’ dem 
ergafle und der neuen Straße durch den Junghof), mit ihren Abonnements» 

hen zur Auswahl ihrer Sitze fi perſöonlich einzufinden. Mehrere Abon- 

ey ir De 7— um durch einen Bevbollgächtigten (der jedoch gleichfalls 

A rg zu Yaffen; Doch tritt hierbei die Befchränfung 

nicht mebr als fünfzehn Plätze cuswählen 

—* Se — * legitimiren EA Borzeigung der Abonnementsquittungen 


4 Ubr präcis werben bie ODrdnungsnummerm, welche bie Reihenfolge 
en, unter ben Anwe ſenden ausgelvoft. 
4 ‚liegen Pläne, welde die Anprdbaumg ber nınnerirten Sige enthalten, 


J — nereirliäen Abonnenten, welche nur unter dem Vorbehalte zur Ginzeich- 
werden fonnten, daß ihnen moͤglicherweiſe auch Piäke im bintern Raume 

des „ober 1* den numerirten Gallerten zugetbeilt werden können und auf Deren 
die Budftaben U. V. (Unter Vorbehalt) hinzugefügt find, werden 

ihrer Plaͤtze a — aden 1. Movember, Nachmittags präeis 

— in —— Sokal eingelaven. Es gelten hieift dieſelben Beſtimmungen, 


* Pl: zur Kenntniß der geehrten Logenabonnenten, daß wir bie 
sogen —* läge in einer möglichft entſprechenden Weiſe vertheilt haben, und daß 
denſeiben »ufe der nächſten Woche die Abonnementskarten zuſenden werben. 
Frankfurt a, M., den 25. October 1861. 


sb: Ber Vorstand der Museums-Gesellschaft. 


Königl. Schwedi Schwedische Chir. 10 Loofe. 


N Biehung am 1. November. 
Danptgeminne Thlr. 25,000, 20,000, 18,000, 16.000, 15,000 u.£ w 
Gertificate a 1 fl. das Stüd, 11 Std fl. — —* 
zum Scours, empfiehlt 


4 Moritz jun., Hauptcollecteur. 


17% 


2. Ha Where a0 Lenk ke 


man bis ſpäteſtens 
5. November Lönfehden Jahres 

bei dem Unterzeichneten anzumelden, und nachzuweiſen damit dieſelben bei ber 
bevorftehenden Schlußabtechnung entiprechende Berüdkfichtigung finden können. 

Frankfurt a. M,, im October 1861. 

Der Theater:Caffier: Earl ne — 

742. Franzöfifcher Unterricht fir Damen. 

Außer zu den bekannten Stunden in meiner Wohnung babe ich auch ‚einen en 
Götheplat No 4, eröffnet. Schülerinnen, weldye der Nähe wor orz eben, baran 


Theil zu nehmen, wollen jich gefälligft, dafelbit melden, einbar 

736 Bupvdermietben: 

u. Bine neue Wohnung im 1, Stod von.d Zimmern, 3. Manfarben, Keller und Bube: 
hör nebft Gartenvergnügen ; Kettenhofweg 5. 5. Räheres im Parterre. scH &&an 


743. Große Auswahl von Särgen und Friedhoffreugen in aan und 
find zu den billigflen Preifen zu 1 IE en bei 


* * —— itronengäfichen 


1448. Un Frangais sachant parfaitement langlais et eomprenant Vallemand, dssire 
entrer dans un pensionnat ou dans une famille comme preceplaur; er ie a 
mente chez le Dr. V. DUBOURG;' Nenemainzerstrasse 48. 


Lommiffions-fager von Vatent- Stahlreifräcken, 
von 5—30 Reifen, zu Rabrifpreifen. E, FON, Bleivdenftraße 7. 
Commis-Gesuch 





735 Glafner & Schreiner in Brünn accepttren unter augenblidlichem: Cine 


tritt einen tüchtigen Detailliften (ir ihre Tuchhandlung Offerten direkt ‚ober ſich rg 
lich vorzuftellen in Frankfurt a, Bleichſtraße 4, Ir Stod. si .2dik & 

727. Reinfter Bienenbonia, owohl in Roten als außgelaffen, F von Tim 
gu haben in ber Apotheke in DB: Bornheim. | 


741. Gebrauchte Möbel, Betten werben zu hoben Preiſen gekauft; Bornheimerfir, 13, 
ö— — —ñ —— ñ n SEL TORE 7 en —— 


1449. Spelzenſpreu zum Füllen für Kinderſaͤcchen und zum Futtern Bei 
D. Grvedel, in der. Conſtablerwache. 


BEE Zu vermietben. ‚ae 
In dem Menervauteh. Haufe, Mainzer: Landfitape 25, am Bitter fterfolch, 
Sonnenfeite, 3 ſehr fhöne Wohnungen a 6 große Zimmer mit Ealon fi. Mar 
ei in der Küche fammt Bubebör u. freundlicher Garten. N&b. or. Ballusfir. 5, Ir St. 


3 (laviere “"“ fun neiefer Genflenekion, gu berfaufeh unb zu bermieißen, bei 7777 


E. Elsner, Clavierſtimmer, ‚ Bodgaffe 6, am * 


724. en re röhre und Dfenfchirme werden verliehen, auch ges 
kauft bei, ;. Meyer B . a il 


Betten werden zu 





























u eu — 


uss-Teppich-Lager. 


Carl Witizel, 


Wedekrame Ho 7%, neben gi Dörfe, 


ſein vollſtaͤndig wohlaſſortirtes Tepplich-Lager, daffelbe 
Die neueſten Deſſins in jeder beliebigen Breite und ——— 
Dmalität zu deu billigſten feſten Fabtikpteiſen. 


4 November nädhin- 


—— Siebuug der 


Shsirtien ‚Eifenbahn- Loofe Neufchatelet Fres 10 Koofei' 
Gewinnfte: Fred. 350 
En, — 20000, 30000,25000,20000.15000, 
00, 15000, 14000 bis 12000, 100090, bis 
21 Thlr. mindeitens Fres. re | 
e coursmässig empfiehlt _ 
— Joseph Lazar, m 
1442 Zeil 11, vis-a-vis dem Römischen Kaiser. 


„Bier-Druckpumpen 


I? 1 ers einfach und folid, empfebl 
* * T. mülter $ Sohn, Aupferfchmiene, 


14T | hen I 4 14, am Effjigbaus. 
BI @. Wodes de Paris. deil 


8 tigeft 
a De tn Be Sanben, Eoiffures :c. find eiugeftoffen 
Se — * Nachſolger von C. Bilger-Alorcau. 


Eduard Jassoy, 
Grosse Sandgasse No. 15, 


u 5 und gewebte Corſetten, mit ächter Fiſchbeineinlage von fl. 1 
—8 4.12 , Rınder-Gorfetten in allen Groͤßen und anerkannt guter Qualität. 


7 20-50,000 fl. find ohne Vermittlung ganz ober getheilt auszuleihen. 








{ —— 
35 * 4 


zu vermieten — rg 
42. Ein Freund ich _möblirte8 Zimmer, 
dr — zu vermiethen; Trieriſcherplatz 9. 
1400. —— Shaufiet, {ft ei we 
75* ohnung mit allen Bequemlichkei⸗ 
ten” zu vermiethen und jegt ober fpäter zu 


bei 
‚41427. Ein Zimmer ‚und ı Gabinet nahe vor 
ber, Stabt F vermiethen; Näheres Vilbeler⸗ 


e 

———— 
e und € 
hr zu vermiethen. 

739. Ginige möblirte Zimmer, find zu 
vermiethen; zu erfr. auf ber Expedit. daBl. 
1401, ; * vermiethen: 

e e 12, neu gebaute Hinterhauſer, 
| pe ai mit abzefchloffenen Vor: 

afferleitung in den Küchen, 
‚41402. "Eine ſchöne neu hergerichtete 
Wohnung, im 1. Stod, beftehend in 
5 Zimmern, Küche, 2 Kammern 2c. iſt 
an ftille Leute F vermiethen; kleine 
Friedbergergaſſe 9 

Eſchenheimer Landſtraße 16 eine 
Wohnung, Hocparterre, von 5 Zimmern ıc. 
nebft Garten. Anzuſehen von 10—12 
und 3—5 Uhr. 

57 Genaue: Sanbftrafe 29 ift der erſte 

o vermiethen. 

Zu vermiethen: 

er Wohnungen, Ir Stod, Schäfergaffe 12, 

Reg 


„.a) eine neu , bergerichtete Bohrung, 
3 Zimmer, Kühe, Kammer, Seller, 
Mitgebraud der Waſchküche, Wafler- 
und Regenpimmpe, an ftille Leute, 
Preis 175 fl; 

b) eine beögl. neu bergerichtete Woh⸗ 
nung, 5 geräumige ine inandergehende 
Zimmer nebft Zubehör x, 4 350fl.; 
—2 —— in geſchloſſenem 

latz. 

1401. Schön möblirte Zimmer, mit 

ober ohne Koft; Seilerftraße 9, 2r Stod. 





Hof, pro 1. Januar 1862 ober 1446 


rät butler iuliger 


24 oc erg —— er⸗ 
ſetzt, 34 Er. pr. Pfd., im Gentner billiger. 





1441 A. Coester, Hühnermarft. 
2 
Arpfel-Gelöe 3: 5"rat 
1421 ar. —— — 
Cervelat⸗ Würfte 
36 fe. pr. > bei 
IH. Rudol ph, 
1430 Altgaffe 19. 
Wagners Rettig 
Huften und — 
sole per BiunD.. > „ac. di: 
rima'per Paguets . * 
afeine per — * 
Pate pectoralo 
Rettig⸗· Syrup per —* 
empfiehlt in ſtets en aare bie Bir 
Niederlage bei Bertels, 
1400 große Sr Pen 81., 
Kochbutter, 
ſchweizer, jowie ſelbſtgekochte empfiehlt in 
feinfter Dual wa * 
J. 3. Petri „ob, « 
1433 Höllgäfie 9. 
Ktalienifche Citronen zu fl. 41/,-pr. 
Georg Sche 
1860r holl. Häringe, um da 
ge: fr. pr. Suid —* 
.. Heiſſens ein, 
1437 ame 22, 
Neue hollaͤnd. Käfe 16 fr. d. Pfd., friſche 
RER Würfte, moriuirte holl. ge 
Franz Bertels, 
lu gr „‚Bodenheimer zaffe. —* 
"1744. Altes Papier, Bri 
een: einer Yan 


Ginframpfen kuft Bol, ii. 





Gerellfhaft 


zur Verbreitung nuͤtzlicher Volks⸗ und Zugendſchriften. 





In Iepterer Beit find nen angefchafft worben: 
RN ‚ bie Rachfolge Chriſti des Thomas von Kempen. 
Seld tſchl on Behrfahre ober —2 Revolutionsgeſchichten. 
igkeiten des Herzogs von a A 
an Beinen Ram wie es ift. 
Die Franklins-Exrpedition and ihr Ausgang. 
Das wiedererfchloffene Japan oder die Nıppenfabrer. 
Bogel, ber Afrika-Reijendr. 
veberite Bremer, die Johannis⸗Reiſe, eine Wallfahrt. 
Saballero, die Möve. 
bie zn. erg 
Steinbars, deutſches V 
Gooper, Ste Seeldwen 
— Cœwitaͤn Spite oder die Bolfinfeln. 
"Dumas, Chevalier von Maifon rouge. 
für den Winterabend. 
erm. Herſch, Maria von Burgund. 
vos Marryat, ter Pirat rs bie drei Kutter, 
Joſeph Roſhorook, ber Wilddieb. 
ganife 9 Müplbac, —— 
iu Doſephine. 
—8 Mandt, Graf * 


Gruppe, Schers De 
BE bortüche Kifpreben Mir Me wert 
F iſchre T Uerzte. alone Bi 
er —X tät ei zur ig ur Dal en; 
erwe Ad 


agpeiiches Jahrbuch für 1 
ar heit, Sprudjammlung 24 dem 13. Jahrh. ———— 
ni 
Der Weuſch, uf der Herausgeierin des Albums einer F.au. * 
—Mirerourt, Wie mm er wird. — —“ 
ng % u. ihr, philoſophiſche Paͤdagogil. nnnın.= 
dt ein Büchlein für das deutſche Bolt. . * 


—— der Waldenſer von 1160—1848. 
Ä ifberbiide, 
| HR I Aatyrifeher Ralender bes Kladderadaiſch. 














tus, deufſche — 
zen — — Mutter. Fuͤrſt Wolfgang. Bi A Sin 
24 ubert, Meine Erzählungen fir bie ER 


Heber (immitihe nen andelhaffte Mfidher Liegt ein geſchtlebenet Verzelchniße 
Be für die Mitglieber ber Geſellſchaft eine Lifte zur Beantragung anzufche 8 
B 
—— für Mitglieder: fl. 1. 30 kr., für Unbemittelte BO fr. im Yabr. 
Die Ausleihung der Bücher findet fatt: Buchgaſſe 3, Mittags von 12—1 Ur, 
Abend von 6-8 Uhr. 


‚Der Bücherausſchuß und in Deffen Mamen De. 





Bücherverwalter: 
1449 - | Dr. Vinnassa. 
— Bekanntmachung. 


Donnerstag den 7. November I. J. Machım ttags 1 Uhr, laſſen 
Martin Bommersheim, Chriſtian Knoth Cheleute und Anton Kroth IL 
ang —— —— ihre in dortiger und Altenhainer Gemarkung belegenen Ockinbe 

1. a) Ein Z3ſtockiges Wohnhaus, 

b) ein 2ftödiges Brauhaus, :) mit Haus, Malz, Gähr- und Beet, 
ce) eine Kuͤhlſchiffhalle, 9 
— ED Waha mit Halle nebR Hofraum-und geräumig Sertenantae, 
ne gebedte Kegelbahn mit ene ofraum un geräu er t 
N) dazu ——— rollſtaͤndige Brauerei⸗Einrichtung mit doppeltem Geſchirr, 
2. 10 in Köniaſteiner und 

83. 3 in Altenhainer Gemarkung belegene Neder und Wie ſen abtbeifungehalber unter 

vortheilhaften Bedingungen freiwillig verfteigern 

In den Gebäulichketten {ft bisher Saftwirthfeaft u und ; ierbranerei mit auten Er⸗ 
folg betrieben worden und eignen ſich dieſelben zu jedem Beaäistkeriehe, ſowie zur 
Herrſchafts wohnung. 

Königftein, am 24. October 1 


Serzgl. 4 Sandoberfthliheiferei: 


Palatins, ‚ Gaputen, baumwoll. u * — — Bin: 
terfchube, fowie Stridwolle in allen Farben, Futterzeuge :c. empfiehlt zu ben 


ri Preiſen. 
744 F. ©, Rutazzi Din, alte Mainzergäſſe 9. 


745. Eine frequente Gaftwirthfchaft wird zu pachten geſucht; Offerte CC, bejorgt 
bie Expedition. 


— —— — — — e⸗ — —— —ñ —ñ —ñe — — — — — 
& 10,000 Gulden 9 rer Salah anungen. 


745. Ein fein gebilbet:# und ganz zuverläffizge® ausmwärtiges Maͤdchen von jeher 
gutem Herkommen, gelernte Putzmacherin, welche ganz ſelbſiſtaͤndig arbeiten kann, angeneh⸗ 


8 Aeu nd gut et, ſucht — p has rößere ſchaͤft eine Stelle, 
fe fib — — ——— Raͤderes —6 ea * un 


an ee ee ern —— 
n gelu e e unter ve 
tiftä, Sifchergaffe, abaugeben 


Bains de Hombourg, 


Theätre frangais. 
Mercredi le 30 Octobre 1861, 


a 7 heures du soir. 
Premiere BRepresentaltion. 


Lamour monille 


"Comödie-Vandeville en un acte. 


Les noces de J eannetfe. 


-‚Opera-comique en un. acte, Musique de Victor Masse.,,., 


Tyrolienne de Guillaume Tell, 





dansee par 
Mdmes Chapuis, Maria et Olympe ‚Steine, =, ,;, 


Melenvous de vos affaires. 


Vaudeville en un acte. 


een ei um  _  — ñ —e — —— 

1451.: Wollene, baumwollene und feivene Unterkamisöler 

dv een ano Bau in verfchiedenen Größen nnd Qualitäten 

Herren, Damen und Knaben; ferner ganz schwere Afach 

—— HKamisöier, Poika-Jacken, Kinderklel- 

Cachenez, Palatins, Strümpfe und-Socken.x. 

empfiehlt in großer Auswahl zu äußerſt billigen feſten Preiſen. 

Conrad Weimar, \euekrüne 1, Eck der Wedelg. 






Zu vermietben. 
IN ——— AS, der 1. Stod. 
| — * — Wohnung 


— ven Theile der Stadt iſt 
ein großes und ein kleines Mazazin zu ver⸗ 
mieſhen. Naͤheres Biebergaſſe 6. 

1452. Gin moblirtes Zimmer mit ſchönſter 
Ausſicht aufden Main; Schmidtſtube rechts, im 
2. Stock. Jeden vormittag bis 3 Uhr zu beſehen. 

1443. Dere M Iheho'fraße 19 iſt im er- 
ſten Stod eine Wohnung von 5 Zimmern, 
Klı de ic., vom 15. November er Aft „Alec 
ober au a länger zu verm 

740. Bu verimiet = —“5 noblirtes 
RN BE 38. 3 Stod. 

nern Theile der Btadt, 
ir fon fonuige © 


e freund: 
Brung I 1.&t,, 
Be Keller :c. 
5 Fuer, Büc 
739. Gr. Gallengafje 12 ift der 2. und 
3. Stod au vermiethen. 
739. er * 12 iſt ein Laden 
nebft u vermiethen, 
ua Kin —õã Binmer; Bleiden⸗ 


40. Saal, ein großer, als Comptoir od, 
Geihäftstocht, 

Rocal, ein großes, großer Boden und 
doppelter Keller; — Bodo 6 6. 

740. 2 inetn.nber —* Bene mit Ca⸗ 
sbinet möblirt; Karpfen fengefie 9 

1401. Soch ſtraßes1, 1. Stoß, ganı 
neu bergericht-t. 

1400 Wohnung zu vermietben 
und gleich zu beziehen, 6 Zim—⸗ 
mer, & Stod; Neuefräme 5. 

"745. Zwel bis drei 4öhn möblirte Zimmer 
vor ben Thoren, am liebſten qn eine Ältere 
—* Näheres in der Expedition, 

AS. 0-2: gut möslirte Zimmer find zu 
ig: Döngesgafle 13, Ir Stod, 
244. Götheplap 4, im. 2. Stof, eine 
‚mößlirte Wohnung ‚zu vermicthen. 

7146. ‚Ein moöblirtes Zimmer; Saalgaffe 
No! 40, Rr Stod. 

746. Eine Heine — iſt zu ver⸗ 
miethen; Meiſengaſſe 16 


746. Gin fhönes * ir im 
gebe: Zimmern. Näheres 
r Stock. 
736, Möbfirtes Zunmer an einen 
Herrn zu vermiethen; ; Mlexheiligengaffe 
Ir Stock. 
746. Gine Wohnung zu vermiethen ;- Korns 
blumengaſſe 12. 
736. Gin freundliches moͤblirtes Zimmer ift 
zu vermiethen; Breitegaſſe 6. 
746. Gin möblirteg Aimmer, im.3. Sted, 


it an einen en vermiethen ; große 
Eſchenheimergaſſe 21. 
745. Fig allusgaffe 17 ift der 3. Stock 


——7 — 
freundliche Wohnung an ſtille 
Leute; Fahrgaſſe 45. 

744. Gine beizbare Manfarbe ne J 
mer ift zu vermiethen; Seiler 

744. Eine heizbare Manfarde — 
u — 22. 

Ein Zimmer mit Cabinet, u 

Aderbeitigengeffe 61. 

745. Möblirte Zimmer, fein und gewöhnlich ; 
Limpurgergaffe 1. Zu erfragen von 10 
an. 


730 &in res Binmer Baur 
then ; efeeanfie D 

846 ine freunbfiche Wohnung im, Shoe 
ift Allerbeiligengaffe 6 zu vermiethen. 

746. Ein heisbares Alımmer iſt mit Bett zu 


vermiethen. Zu erfragen Fahrgaſſe 39, i 
746. DBogelögefanggafje 5, im ®: 
ift ein möblirte8 Zimmer an einen —* 


vermiethen. 
Eine Wohnung, Ausficht nach dem Zrienfepen: 
Bub, 3—4 Zimmer, Allov, verfchloffener 
orplat, Kammern, Heller zu vermiethen; 


Vogelsgeſanggaſſe 9. 7 
Biver Heigbare Zimmer mit Betten, fün Ikoyen- 
745. Gine Wohnung, 2 Zimmer, —— 


zunmer; Saalgaſſe 13, Ir Stod, 
Küche, Kammer und Keller ift an ſtille Leute 
zu vermiethen; fl. Bockenheimergaſſe 8 
745; Paradeplaf 6 At eine, freundfiche 
hergerichtet BAR au eine ſtille —* 
zu vermiet 
744. 68 findet sehr Hert bhet Din? $ 
ober 2 möbliete Finmer nebſt ſeht gulet 
— auf Verlangen auch Soft. u eriragen 
auf bes. Grprbition, 


I zw BI ae — — 


u" u MU Sal- — 


u ME u — 


ee 





f vtelL-BL..N2: 256, Dienstag Det. 1861: 


nen Betanntmadnngen 
50 Goeben traf ein: 


Friedrid) Chriſtoph Schloffer. 


Ein Netrolog 


von 
@. & Gervrinus. 
—F Preise 54 Er. ? 
Joh. Chr. Hermann’sche Buchhandlung: 
Moritz Diesterwez, Zeil 13. 


Ausverkauf: Brünnerfiraße 14, 3r Stock. 
4449, Schwer gewirkte Vorhaugſtoffe für Heine Fenſter-Vorhange von 
Bfe die Elle an, für große in 3 Breiten ſchon zu fl. 2. 20 das Fenfter, 
fer glatte klare und dichte Mulls in 3 Breiten das Stück von fl. 2. 42 
werße Galleriefranfen pr. Ele 20 kr, Vorhangehalter dad Paar 15 Er, 
gie Kragen, Mancetten von 22 fr. au, Battifte, Nauſoc ꝛc. pr. Elle und 
Stud zu fehr ermäßigten Preifen. 


- Thaler 25000 oder 43750 Gulden 


als ir Breis, und außerdem 2300 Treffer im Gefammtbetrag von 54925 
Thaler werden am 1. November in der ſchwediſchen Reiche-Anlehene- 
Bug pepaugen und bier in Franffurt a. M. duch die Baufyänfer 
| ger. und Gebr. Bethmann ausbezahlt. 
Sbligatlons⸗ Looſe, die im Laufe der jährlich Zmal fattfindenden Der 
Wofüngen unbedingt gewinnen müſſen, foften fl. 17. 56 fr. und 
erden bis zum 1. Dezember a. c. die bei uns er- 
kauften Nummern mit einem Nachlass von 53 kr. 
wieder zurückgenommen. 1440 
Julius Stiebel jr. $ Co., 


& Staatspapieren-Geschäft, Steinweg 9 (Weide nbusch) 


Hra-Tanzunterrichtvon 3.1. Liller, 


e Damen, welde mit Kertigfeit und Anftand, jowohl die deutſchen als auch bie 

e, ohne Beifein von Herren, zu erlernen wünjden, bitte id um 
fegriftliche oder mündliche Anmeldungen in meiner neuen Wohnung; Mans⸗ 
2. Stod. 147 











3 Eigarren⸗Verſteigerung. 
Samstag den 2, November, Brrmittast1o, br, ner 
eine Partie Eigarren Hefte (ca. 22 Mille), 


meiftens Bremer Fabrikat, 


in dem Vergantungszimmer gegen baare Berablima öffentl an ben Meiftbietenden vers 
fleigert. e or > ——— C. Belſchner, Auörufer. 


Au 


CWerſteigerun 9: Anzeige. 
Montag den A. November, Beruktans e 


Mobilien, ale: | 
1 Gaufeufe, 1 großer Seffel mit Safflan bezogen, 2 Fauteuils, 6 gepolfterte 
Etüble, 12 gepolfterte Bankchen für Gelelliaftszsimmer, 1 mahay, runder 
Tiſch mit Marmorplatte, 1 maban. Spieltiſch, 1 großer eich. Ti, 1 Gonfol 
mit Marmorplatte, 1 mabag. Gaufeufe, 6 Etfihle, 2 Fuhihemel mit braunem 
Vlüuͤſch, 1 mabag. Sophatife, 1 mahar. Bettlabe mit Sprungfeber-Matroge, 
1 mabag. Waſchtiſch und 1 Nachtiiſch mit weißer Marmorplatie, 1 Zthetl. 
atrch?, Bettung, Spienel in vergold. umd Holzrahmen, Totlettenfpiegel, 
1 Zotiette, 1 @lobuß, 1 Luftre, 2 große Ganbelabres, 1 kupf. Theemafchine, 
Vorzellan, Glaswerk. 1 TafelsService für 12 Perſonen mit Boldrand x. und 
2 neue fertige englifche VBräffels-Stubenteupiche, 1 fa neuer Salonteppich, 
2 Garmige und 1 Zarmiger neuer Baslüftre, ie 
in dem, Dergantungegimmer gegen banre Bezahlung Öffentlich an den Meiftbietenben 


Samdtag ben 2, November, Nachmittags von 2—4 Uhr, Fönnen biefe Gegenftände 
ang:feben werden. C. Belſchner, Ausrufer. 


Verſteigerungs-Anzeige. E 
Dienstag den 5, —* den —— 


Bor: und Nachmittags, werben in Bea äßheit Stadtgerichtes Dekrete vom 13. 
Septemvwr und 23, Oc’ober c. die zum Nachlaß der Frau Herſogin Charlotte Gon» 
Ranze von Looz & Gorswarem gehörigen Mobiliar enenflände, ale: WE 
Am Bold: Ringe, 1 Broche mit Perlen und 1 Diamant, 2 Ringe mit Rojetten, 
- 8 Webaillen. 1 Damenubr, 8 Saldketten x ; 
in Siiber: 30 @obeln, 12 Gflöffel, 30 Theelöffel, 4 Bemüiglöffel, Meſſer mit’ RUG. 
Stitlen, 1 Zudergange, 3 Salzſchaufein Se, 
feerer: 1 Flfigel, 1 Gänapee, 2 Sffl, 12 Stühle, 2 Bücherſchränke, 1 Caunitz, 
2 Arteitöiıfte, 2 runde Tiihe, 2 Hlapventifche, Spiegel in Bold: und and 
Rahmen, Nachttifche, Kleiberjchränte, 4 Commoden, Stühle, Tiiche, Klıchenichränte, 
3 Bettlaben, Bettung, Watr gen, Leinengerä’h, Kleidung und Leibgeraͤth, Porzellan 
und Glaswerk, Kücengefhtr, Bücher, Wein in FI fchen, Terre Flaſchen, 2 Stuben- 
isppiche, Vorlagen, 1 Ip'n. Wand, 6 Koffer, 7 Schildereien ıc., 
in ber Behaufung, Bleichftraße No. 24, genen- haare Bezohlung öffentlich an ben Meift⸗ 
—— verfleigert. . 
oniag den 4 November, Vormittags von E—12 und Nachmittags von 24 Uhr, 
Fönnen dieſe Mobilien angeſ hen werden, C. Belſchner, Ausrufeer, 


EEE Zn. u 


WVerſteigerungs Anzeige, 
Donnerstag den 7. November, Ser," Tadmittags 


Reben nadnerzeichnete Wobiliargegenfiände, alt: 
Sun A Ganapee, ‚Stühle, 1 Flügel, div. Tiſche, 1 bronz. Uhr, 1 RococosAlabafter: 
Uhr, 1 Standubr, Spiegel in Gold⸗ und anderen Rahmen, 2 Schraͤnkchen, 
1 Afft, Nabttiſche, Spieltiiche, 1 eingelegte Kommode, AKleiderſchränke 
2 eilern: @eibfiften, 1 Binftib, Schreibpulte, 3 Comptoirftihle, Briefgefadie, 
1 Slaslüftre, 2 Gommoben, 6 Vertladen, Bettung, Matrogen, Vorhänge, 
—— — 1 ipın. Waud Glaſer, KücheungeſHitr, 1 Kühenfranf, 1 Karren, 
A — 5 Waſchbünten, Züber, 4 Baͤume in Kübeln, alte Blicher, Wein⸗ 
br | en.ic., 
in der Behaufuna No. 5, „Erbacherbof“, GE der Weißfrauen: und Papagaiftraße, gegen 
baare Bezahlum ı Effentlich ar den Meiftbietenden verfeigert. 
Mittwoch den 6. November, Vormittags von I—12 und Nachmittags von 2’ Hl8 
4 Ubr, können diefe Mobilien angefehen werben. &. Peljchner, Yusrufer. 


— — — 


Wollenwaaren⸗Verſteigerung. 


Freitag den 8. November, er, und Rahwitteg 

- eine Partie geftridte und gnewebte wollene Manng:, 
Frauen- und Knabenjaden, Soden, Strümpfe, Hand: 
chuhe nebit einer Partie Beſatzkordel, 


in. an gegen gleich buare Zahlung offentlich an den Meiftbietenten ver- 
Reigert. C. Belſchner, Austufer. 


— Ofenbacher Fleckenwaſſer, 


sum Entfernen aller Fetiflecken und zum Waſchen von GlacesH .ndfchuhen ; 
US in Öläfern & 20 fr. u. 8 fr. und in Weinflaſchen a fl. 1. 45 Er. ächt bei 
— SH ee — — 

urgho —— e, 
MA. Eoriter, Hühnermar i : 7 
M. Hrafft, Friebbergergaſſe. 1450 


& Corfeiten u. Crinolines u em th 
— 


8 Solide 1. und 2. Jaſaͤtze werden gekauft; Stiftun: 8 elder hate zum 
An egen. Rehbel-Hauser. 


r 
| 3 habe Häufer mit frequenten 
In Geſchäfts und Meßlage — Mercerie: * Wol⸗ 
lenwaaren Geſchaͤften, ein feines Yhotewaıren:© ıchäft und et e Neſtauration Kamt- 
lien-Berhältuiffe halber zu verkaufen, fowie Haufer jeder Lage ber Stadt. und vor den 
pekulanten, Wirtte und nut großen Räumen für Sandiwerfer 


——“ habe neneſtens zu verkaufen erhalten. Mebel-Hanfer, Bleichſtraße 28. 








-] 


* Stelle-Gefuch. 3 * 
welch i d att 
AIR NT n* en 
Näheres im Würtember erhof. 2 
SGelb verfporte Rupferftidde werben weiß nebleicht bei Reinermann, Brörmerfiroße 5. 
Stabtbibliothefyarten 
otogra ort ren 
8 EP —*286 ph. Partı —— rear 


746. Bin mittelgroße® Haus mitten in ber Stadt, in befter Geſchaͤftslage, iſt preis- 
wirbia aus freier Hand au verfaufen. 


748. Serren: und Frauen⸗-HSemden nad wxaaf, ſowie alle * dieſes Fach 
einfählagenbe Artikel, ſowohl mıt * Hand wie Maſchine, werden ſanell und billig. be 
fBrbert ; Klofteraafie '33, 8: Stod 


146. Zur Unterflüßung ber — oder in ein Ladengeſchaͤft wünjcht ein Mädchen 
von adıtbarer Familie, weldes aute Empfehlungen bat, Unterfommenz gr. Fiſchergaſſe 12. 


Steintoblen, Holzfoblen, Holz nnd Wellen zu verfaufen bei H. Vauſt, Brunneng. 4. 
H werben geruchlos gewaſchen, Breitegaffe 6; getragene % 
6 ate- andfchuhe ſchube werden daſelbſt ge— "und verkauf. ‘ ® 

1, Däte, Hanben, Goiffüren werben auf das ſchnellſte und billiafte beſorgt; ſtirchg. 9. 


Kindern von 6—12 Jahren wird Unterricht in Handarbeit ertheilt. Wender, Gräben 39. 


744. Einem biefizen Weißbindermeifter wurden vor ungefähr 3 Monaten irrthümlich 
2 Körbe zum Unftreichen überbracht und bittet uan biefelben Hansuer Chauſſee No. 7, 
Parterre, abzugeben. 


743. Gin Koch ſucht Engagement. 


744. Gin foliber 8raelite) kann bei einer adtbaren Familie ein —E 
möblirtes Bi ei ae len —2 7, A Stod. ° 


60,000 fl. find auf Infäge anzulegen. 
45 I. Zunz, Hınauer Landftrafe 30. 


7356 Große Bodenheimerftrafße 25 ift ein Feiner Faden zu ——— 
745. 82000 fl. find auf bieftie Hypotheken anamlenen. 
745. No GL bat die Tages⸗Chronik von 1848 gewonnen. 

746. Man fuht 1 Eommis für beutiche Correſpondena; Morbett, Breileg 1. - 


Zeichnun en für Stickereien auf Weſten, Käppchen, Pantoffeln u. ſe w “Zuger 


ſchön und billig außaefüihrt ; Näheres Dinzesanfie 43, im aben 


im T t find erk Ra 
3 2 Bauplätse viren nen 0 
1402. Zufiboden: WBachstuch bei Dreher Söhne, Döngesgaffe 20. 
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zu Bei ‚ Antell-BL 2 256, Dienstag 29. Oct. 861. 


Au Belauutmadgdungen. 
1449, Bei Seren Earl A. M. Hoffmann, Katharinenpforte 1, befindet ſich 
bon uw außer dem Detailverfauf in meiner Katrif, zur größeren Bequemlichkeit 
mer 


ein wohlaflortirtes Fager meiner Fabrikate, 
Rinder, 





ntuntergeftelle, Ftrob:, Plüch⸗, Tuch⸗ und Fitzküte für Damen und 
zu meinen Babrifpreiien. * 
Louis Wössell, Querſtraße 4. 


ſAokal· Veränderung. 
Mein Laden befindet fich jetzt 


Fıeil 29 


neben Serren Bing Jun. $ Comp. und 
dem Glasmagazin des Berrn Taccht 


gegenüber. 
M. Beer. 


1b... 


71445. An 1. December a. c. werden in Franffurt a. M. im Bankhauſe 
der Herren Gebrüder Bethmann die Königl. Sardinifchen Fes. 36 
Sofe vom Jahre 1845 gezoren. — Hauptgewinne dieſes Anlehens 
0000, 5000, 40000 ıc. Niedrigfter Preis, den jedes Loos min: 
gewinnen muß, Fed. 41. — Obliyationsloofe zum Tagescourfe 

und Gertificate mit Serie- und Gewinnnummern A fl. 1. 45 pr. Stüd 


Bar ni: B. Grünebaum, 
dal 2o Paradeplatz Mo. 1, vis-i-vis der Hauptwache. 





- Steinerne Brunnen-Röhren, 
dsgl. Abtritis-Röhren 


in-Seliebigen Dimenfionen empfiehlt billigſt 1450 
m Kae! &. F. Reiffenstein, 


Trieriſchegaſſe No. 1, nächft Der Schnurgaffe. 


Dienftgefuche und 

145. Ein Diner das ra erlich 2 
fann und gründlich im Säuslien tit, ſucht 
—5* Stelle, d. Frau Roth, Allerheiligen- 

raße 12. 

745. Ein ſolides Mädchen, das bie re 
arbeit gründlich verfteht, wird geſucht; 

Markt 44, Ir Stod. 

"148. Gin Burſche von 14—16 Jahren 
wird g fucht, bei J E. Hitzeroth, Stift- 
ftraße 14 neu. 

746. Gine perfekte Köchin wit guten 
Zeugniſſen ſucht eine Stelle. Yu erfragen 
a yigg gi 11. 

146. Eine perfekte Köchin jucht hier oder 
nn eine Stelle. Zu erfragen Klin— 
geraafie 26. 

146. Ein — Mädchen, das nähen 
kann, wird gejucht 5 era g, Br St, 

746. Eine pe etie jucht gine pafe 
ſende Stelle, aud) würde —* eine Ste 
als Haushälterin anuehmen, Mäh. Fahr: 

e 80. 


ga 

184 Ein braves gebildetes israel. 
Mädchen, welches ſehr gutes Lob — 
ger eine Stelle in eye Laden oder als 

Stüße der -Hausfran; Döngesgaffe 46. 

144, Ein ſolides Mädchen, Geldes ut 
kochen kann, auch in feinen und weibliden 
Handarbeiten geübt iſt, ſucht eine Stelle; 
dafjelbe würde auch u ge die Führung ei- 
ner klei —— ung übernehmen, — 
A gerd aaffe 8. 

36. Gin braves ues Mädchen ſucht 

u Stelle ald Hausmädchen ober Mäd— 
hen allein in einer kleinen flillen Haushal- 
iR Zu erfragen Mehgergaffe 19, im 


733. J einem Kinde von 3 Jahren wird 
ein gebildetes zuperläjiges Mädchen ge- 
— das gut empfohlen wird; Bleichſtraße 

vo. 46, 2r Stod, vor 2—6 Uhr. 

un Ein gebildete Diädhen, das nähen 
rechnen u. ſchreiben kann, jucht eine Stelle 
zu einem Kinde, ala Ladenmäbchen oder 
au zu einer Dame; Allerheili engaſſe 12, 

Gin Mädchen, im ee und in 
allen Handarbeiten gehbt, ſowie der fran- 
zöſiſchen Sprache mächtig, a unter be- 
rg — eine Stelle. Näheres 

der Expedition d. DL 


Ina Gin foltb Mäböen 
allen Hand: und Hausar 
erfahren if, just eine Stelle als Stüuben- 
oder Hausmädchen. Bender, —— 
n 


Ein Mädchen fucht Monatplä 
ng nachzufragen: — No. 4, 


746. in —— Haus 
NER 


eine 8 
fe 8 

Ein zuverläffiges iör. Frauenzimmer 
—* i nn — —* ober einer 
Dame, als ** der —— oder als 
elbfiftäubiges ae idchen eine Stelle. 


ered in ber de: 
Mädghen 2 * 


Gin | 
Hausarbeit verfteht * kochen kann 
eine Stelle als Hausmaͤdchen oder Distipen 
in; gr. Gallu sgaſſe 
“ Eine gelunde Amme fucht ee 
n u erfragen gr. 
sraben Ro P Std — 


—1 
Ein Ein Yollbes 8 anftänbiges rear 
— ag ejebener Familie, in Haus- und 


darbeit aller Urt vollfomme 

“ Biig cd "und Brite u WIE 
t zum lofor intritt wo 

eb —2 die Stelle. * * 


alte Schleſingergaſſe 15. 
746. Ein —— Zapfiunge wird ge 


ſucht; Friedberge —— 
147. Ein ſolides äbchen, Yen Kr 


gerlich kochen kann und etwas 


verſteht, wird in eine ſtille n 
—* Don esgaſſe Ay —— 
. &8 wird ein ſolides williges in der 

Peru erfahrene? Mädchen aut; 
Rothekreuzgaſſe 12. 

747. Ein Mädchen das fon nd 

t aller —— willig — 
——— ſtraße 6 

Tb. Eine perfekte Köchin, weiche 
der engl; umd franz. Küche ei 
fann, ſucht eine gute yir 
Frau Wreif, Steingaffe 

744. Ein Auslaufen, er 9g te in 
einem piefigen Haufe war, wegen’ 
an = daſſelbe aber verlaffen mußte, 
ſucht Stelle; Stelzengaſſe 9, 2r St. 


* 32 Stock wird 
L En welches näs 
4 „errichten fann, 


; ein ngafl e 12. 
i a fofideg Mädchen, 


6 ch kochen fann, wird als 
— Neuekräme 8,3. St. 
Eine gute Koͤchin, die auch die Haus: 
einer Beinen Familie übernimmt, 


guten Lohn Nur ſoiche 


eugniſſen verſehen, mö ir 
a enae 1 d ein braves Mädchen ge- 


— 


rLangeſtraße 47 Ir 
EN: Gin ol beb Dräbgen, das gut bür- 
en fann, wird bei zwei Damen 
it en allein geſucht; Friedberger 
dene .8 im erften Stod, Vormittags fl 
‚von vn 10 bis 12, Nachmittags von 2 bis 4 
68 wird ein braves Mädchen aus 
u amtlie in ein offenes Gejchäft 
ie Mi 5 chergaſſe I neu, der Butterwaage 
ie n Mädchen, das bürgerlich kochen 
kann, 1— aller Arbeit willig IR, Yun ünſcht 
eine Biete als Mädchen allein; zu erfra- 
u alle No. 16 im 3. Stod. 
45. Ein ſolides Kindermädchen wird 
sindt; DObermainftraße 3, im 1. Stod. 
"Ein Bing en, das gut bürgerlid) 
Fanny © alle — gründlich ver— 
und bald eintreten kann, ſucht Dienſt; 
tahe No. 17, Zr Stod. 
7145. In ein Waarenge Ichäft wird ein 
5 ſenecht, der im Baden geübt ift, 
Ein Mädchen, das kochen kann und 
audarbeit —* wir jogleich gefucht ; 
a 18, ar Sto 
in unges | ——— welches 
in Condition war, ſucht 
—33 as Jungfer oder Zimmermaäb⸗ 
Daſſelbe ift grundlich im Nähen ſo⸗ 
im Bu erfragen Granbengeife 
2 Herrn Schiffer im 1. Stod. 
de N F reinliches Mädchen, weiches 
* 


en kann Hausarbeit verfteht, 
akte Sölefingeraaffe 10, 2. &t. 


ER on ieh 1, das. bürs 
ar ode, un EL 
145. Gin gebt un Maͤdchen, das in 
eber weiblichen a ya fowie in ber 
— erfahren ite Mine * ende 
rd e; zu —* an —28— JR i& 


tohen und "le —ãA —* ln 
—3 obe Wriebbergerfraße 42, 
a 

er Ein braves Maͤbchen, meldes felbft- 
. Rändig bürgerlich rt ImR: Di in eine 
Hausbaltung 6 15, Parterre. 
743. Gin t tiger ———— wird 
seat; Bockenheimer Chauſſee. 
Ein Madchen, das bürgerlich kochen 


audarbeit verfteht uud gute 
en t, * paſſenden Dienſt. Zu —— 
er Es wird ein farker Bapfjunge ge 
ſucht; Jubenmarkt 
742. Gin braves Mister, dad gut oh⸗ 
len Er ar * ha fogfeih; alte Main- 
rgafie 
* Me @in —*— — 
——— 
hr 9 Seuchen; au erfragen Düngeigae 


Siod, 

748. Gin aͤdchen, das noch in Dienft 
ift und alle Hausarbeit —5 ich verſteht, 
ſucht eine Stelle als Hausmähchen Ban äb- 
hen allein; zu Ira Breiteg. 

149. Gin Mäbdien, meidhe Bir 
kochen * ſucht eine Stelle allein; Pa— 
kt in folides Mädch lches ch 

in foli en, we 
aller Häuslichen Arbeit unterzieht, ha 
bei einer Herrſchaft oder einzelnen Ey 
lazirt zu werben; zu erfragen Paradeplaß 
12, —3* 
147, Eine gute Kochin mit guten Zeug⸗ 
niffen wird gegen Lohn nah Darm- 
fr t geeg Näheres gr, Eſchenheimer⸗ 
27 Stock. 

Ein —— * a Ra ca wil- 
fg, ac Dienjt; ru 9. 

747. Gin BAER, — 64 ae eine 
Stelle ala Hausmädchen oder als 
allein; Schnurgafſe 4 nen, 21 Stod. 


147. Ein Mabchen, dad zu aller Ar- 


beit willig ift, gleich eintreten ann, fucht 

Def, ur Frau Hofmann, Trierijche- 
affe No. 8. 

: 49. Eine geſetzte Perfon, melde gut 

bürgerlich kochen kann, wird gefucht; Holz: 


pförtchen No. 2. 
149. Ein folides reinliche3 Mädchen ſucht 
Dienft als Hausmädchen oder ald Mädchen 


allein; Bendergaſſe 29. 
| 747, Ein anftändiges Mädchen, welches 
bürgerlich kochen fann und etwas Hausar- 
beit verrichtet , ſucht eine Stelle; Serögerftr. 9. 
747. Ein reinliches Monatmädbchen, Morg. 
von 7 bis 9 Uhr, wird gefucht; Frohnhofftr. 7. 
747. Ein anftändiges Mädchen, das im 
Kleidermachen und Weißnähen geübt und 
in der Hausarbeit tüchtig ift und ferviren 
kann, fucht eine Stelle als Stuben= oder 
Hausmäbchen oder zu erwachjenen Kindern; 
zu erfragen Serbengaffe 7, 2 Stiegen hoch. 
748. Kür eine ftille — wird ein an⸗ 
aͤndiges gebildetes Mädchen geſucht, das 


n Handarbeit erfahren und etwas Haus: 


ge mit übernimmt; Friebberger Anlage 
v. 6. 
148. Es wird ein gejeßtes Frauenzimmer 
an ein Duffet gefuäht; Markt 21. 
748. Ein reinlides Mädchen, zu aller 
Arbeit willig, wird Saalgafje 19 gefucht. 
147. Eine gefunde Schenfamme fucht eine 
‚Stelle; ap er 89 in Bornheim. 
748. Ein ſolides Mädchen, das ſchon hier 
gebient Hat und die Hausarbeit gründlich 
verfteht, wird zu einem Kinde gefucht; gr. 
Hirſchgraben No. 3, im Gäßchen, Hinten, 
„147. Ein Madchen, welches noch nicht 
—* arg ſucht Dienft; El. Boden- 
eimergafje No. 25, 2r Stod. 
. 748. Gin Maͤdchen, das gut kochen kann 
und fi ber Hausarbeit unterzieht, wirb gegen 
Lohn geſucht; Seilerftraße 23, 2r Stod, 
von Vormittags 10 bis Nachmittags 3 Uhr. 
748. Gin Mädchen, welches gut bürgerlich 
kochen fann, bie Hausarteit gründlich verfteht 
und ein gute® Lob erhält, ſucht Dienft; Truß 
Frankfurt 37, 2r Stod. 
: 148. On cherche une bonne frangaise ; 
— a —— de cette feuille, 
748. Gin ge, ber ſchon Hier gebient 
bat, wirb gefucht —S 26. 


Zu vermi — 
745. Döngedaafje 49 iſt ber 2. Stock, im 
Hinterhaus, beſtehend aus 4 Zimmern, Küche 
mit Waflerleitung, Gabinet, Bodenfammern, 
Keller zu vermiethen und kann gleich bezogen 
werben. Näheres im mittleren Laden, 

745. Kleine Fiſchergaſſe 18 if ein möblirs 
tes Stübchen zu vermiethen. 

7129. ®r. Kornmarkt 1 if ein ‚möblirtes 
Zimmer zu vermietbhen. 

745. Bleichſtraße 1 ik im 3. Stod eime 
freundliche, mit allen Bequemlichkeiteu verfehene 
Wohnung von 7 Zimmern ac. zu vermiethen. 

545. An file Leute eine freundliche Woh⸗ 
nung, Preis 140 fl.; alte Mainzergafie 46. 

745. Gine fhöne Wohnung, Ausſicht nad 
bem Main, voı 6 Zimmern ie. ift gang ober 
getheilt zu vermiethen; alte Maingergaffe 15, 

746. Bei einer rubigen Familie find in 
einem anjtändigen Kaufe 2 Zimmer, möblixt 
oder unmöblirt, zufammen ober getheilt zu 
vermiethen. Wo? fagt bie Expedition d, BI. 

746, Möblirted Parterrezimmer; Breiteg. 7. 

746, Arbeiter fönnen ein beizbares Zimmer 
haben ; Mepgergafle 8. 

746. Gin gut möbliries Zimmer; Schutzen⸗ 
firaße 5, nächft der fhönen Ausſicht. 

747. Gin ſchön möblirtes Zimmer an einen 
Herrn; gr. Bodenheimerftraße 11, 2r Stod, 

747. Gin möblixtes Zimmer zu vermiethen; 
kl. Sandgafle 11. 

747. Altgafje 16 if eine Feine Wohnung 
an flille Leute zu vermiethen. — 
747. Holzpfoͤrtchen 4, Ir Stock, eine neu 


-bergerichtete Wohnung, 3 Zimmer, 2 Kam⸗ 


mern, Küche und Keller, zu vermietben und 
gleich zu beziehen, 
. 246. Nömerberg 32 ift ein Heines 
nett möblirtes Zimmer nach binten 
gebend, & fl. 5 pr. Monat, an einen 
—— zu vermiethen und gleich zu be⸗ 
ziehen, 

747. In dem neuerbauten Haufe Weißabler⸗ 
gafje 29, „zum Rofenthal”, ift im 2. Stock 
eine Wohnung, mit 4 Zimmern, im 8. Gted 
eine mt 6 und eine mit 4 Zimmern mit allen 
Bequemlichkeiten und ein großer Laben fi 
zu vermiethen. : 

1450. In guter Lage tft ein fchöner Laden 
und Gomptoir-nebft einer kl. Wohnung fofort 
zu vermielhen. Näheres Theaterplah 5, e. 





tanff. Intell.-BL, 92 256, Dienstag 29. Det. 1861. 


Bekanutmachungen. 


verein für Geographie und Statiflik. 


Ueberſicht 
der. für. den Winter. 186:/62 angeordneten Vorleſungen. 
1) Sr. Dr. Otto Bolger: Ueber Wärme und ‚Pflanzenwelt in geographiſcher 
Fr 9. Sr. oz Weinlande Ueber bi aphiſche Verbreitung ber Thiere 
Fi 1] 3 e e ge 
* t’8belondere der Saͤugeihiere. 3 bis 5 —— — 
9 Sr. Dr. J. Schiel:? U ber die neueren Gppioratiaren bes nördlichen Gontinents 
< von Amerfa. 3 Vorträge. 
9 Hr. Brot. Da Eaffian: Ueber bie deutſchen Coloaien in der braſilian ſchen 
San Bano. 3 Vorträge. 
5 Dr. Saale Dr. Singer: Ueber- die neueren Foriäungen in Auftraliem, 


äpe. 
Borlefangen werden in dem Hörlanle bes ‚Sendenbergiichen: Muſeumsgebaͤudes 
Mittwoch — —* von 7 bis 8 Uhr 
de: und beainnen- am 6, N venibe: 
Gintrittsfarten für Nichtmitglieder id * vier Gulden für den gangen 
Rinter im der Kellerihen Buchhandlung und in Buchhandiung did Hru. F. B 


Auff arih zu haben. 
—— M., den 21. October 1861. 


1450 
Der Vorstand. 


Vorlefungen über neueſte Gefchichte. 


Zur Fortjegung me.ner. vo jährigen Vorträge = e ib Dienstag den I2 November 
einen Gycluß vom 10 Borleftungen über neue ſte &efchichte von 1815— 1818, 
amme können in den Geſgäſtslocalen der Uuffarth’ıten und Serman!.;'en 
ing, ſowie beim Uuterzeichneten eingejehen uno in Gmpfan» genommen 1 rien, 


— | Dr. 8. Stern. 


nit Meffing ee in, die Rimmer,, au j dem Dfen pafjend, eigner Fabrik, bei 745 
U. Wedel, Markt, neben dem steinernen Haus. 


— — — — — — 


—— ſeidene Herrenbinden, 


bie mitt abfärben, billigt bei 
n Conrad Weimar, 
—1 L u I A Be ei Meuelräme 1, Eck der Wedelgarfe. 
Damenbhte werben nach neueftem Bariıer ‚Mufter aufs billiäfte 


Beten Dam 
ie werben aufs hönfte umgearheitet bei 
au * een 5. Seeger, Rornblumenzaffe 10, Barterre, 

















2 — a FI A ge INC 
Tfeilnekmnben r * unb, Bekırmt n_m ‚wir hlerdurch bie — 
Anzeige, daß — — —5* —8 —— Tante 

ıäulein Emilie Stiebel 


nad Nangem u und, inneren dad am — E— a 


Die — findet-flatt: Minao, ben-3. Dciobet ‚81% Uhr ebenen. 
vom Sterbehaufe, Roßmarkt 21. 


PR. Sonienbüte neueren world fl.Bo fr —— Alle, wo ven E73 
sache re n —— mr bei rs Eplliu, D Lu he HT. — 





ie demoiselle. ne — munie F —— — Nesitei irouver datis Sa ra 


famille une — comme — 







2. er preiswürdig‘ zu vermiethen uno a | 
80. 50. Steiierne & 





derk eipfiehtt biliſt 
a. #. Meiffenstein, Zrieriihenage 1. 
1402; Gammifchub « Lager bei Dreher Söhne), Dönzgesgaſſe 20, in) 


— G Ein geräumiger alase Saba im erſter Lage zu v ve 


ermiet 
TA Wites Kupfer, Meifing, Blei, Zinn, Eifen, Bücher, Ze 
gen ꝛc. . werden A aut bezahlt, Ed der Kipfiergafle 69: 
ST 


T4T, Werläffiger Marz Tuchr! Meihäl in! Turhführung Tara 
Chr o r⸗ dB 1% —— 25. im Raben. 48 


ı 149... VBon einen; geſtern ‚ubgehaltenien — ſiud fr ſch ee 












fen, ſen zu, bchen-| bei Roth, Herlakeengaafie . ee 
‚1434, : "Sutfloffe,' Sammöote, fbräg gefehnitien in allen Kr 
bei — O. 2. ur e Roßmar 





3417. G:braudte — ff dan uitäten, Bilder ze 
werden an: und verkuüuft als En en a — 
798. Et Zu vrrunethen: An Haus iu Aden ewven au einer der le 
Promenaden beſtehend aus AS Btuimtrn, —8 aroßemn Bat n m F 

F U. Wüft, aroße — 20. 

148, En unttelg@pBrd, gut erbaltenes und dortheilhaft ranırenc 
geretrigkeit in Mitte der Stadt babe um den bi Ne Peis von fl Mi BORD 0m 
in X, in %,ft, ag. Schultheis, Bl kt 14. 


—, Erinplines,ibeite Qualität, in großer Auswahl, vom fl. 1 an; 
Theodor Pott, Schnurgaſſe 8. 
1974, . Porzellan, Stei Steingu: und Claſwaaren werben gekiutet; ; Banfengaffe IB, 








a ph 
uud Heine 


Teleme? 







flne' ir wolbwollene Uhterfrdem 


gen Aufgabe Des; BR öfts — 75 — um ſchuell 
träumen: 

Seid 5 N ir moternfte Bänder, vorrätbig haben, 
rb ae hen ine fl 3. 48 an — aud werben Hüte ‚nad. ne 
Ä Ba E Kai "130, Der Dinnesgafe gegen ml. € 
efch ch abraafie naesgafle gegenüber l 
—4 Eino ang durc den Conditorladen. 10, 


* 


IX 


in * ee 8, mpfichkt fein Lager, im) Gun Taffet i 
—* Pr Ara io: er ‚MWinterftoffe, das 
Aeır Bra ro von fl, 2 


in fcpönet. 
ad 1 Kleid won Hfline, 
15 vun ** alle Arten wollene und = 


» r 


ondſchube FR gott. für ir, Derven und: Damen de 


sArz! * un An 









a 5 „er; 


— — ẽ eib r babe pre (önke Decembre infogweife anzulegen: 
» udın — — Schultheis, Bleidenſtraße 





verkaufen: ein a Haus 
ib An Auter Rage für eine Speſſewirthſchaft, auch 
Abt fenniet ein neuge bautes Haus init großem Hofraum; heiße verinters 
ein Haus für einen Fa gertanet. 


* 5*— Hinter us, in 
auch flır...einen - Drehen, 








‚_ ar. Bodenheimergafje 20. 





— — werden geflochten; 2 2 Sehinann, Neugaffe, 10. _ 


— a‘ ereaufen. 
4 ein faſt neuer Koch⸗ 


een ein es Gichenholz, jo 
Bar Fleibtrah * 
neues ar 
Ba Es 
Ba 53, 


Laſting⸗ a 
Spie * uf 
Ir-Eto 38 
te Hundert leere Cigarren⸗ 
gu Werlaufen, bei J. M 
—— 30. 


iſt ———— —— Ofen, Kon außen 
billig zu verkaufen; Graubengafje-3, 


‚Partie‘ Liſten it zu verkaufen ; 


oma nebſt Schränfs 
Sertanfen; Gifebeienftrepe 7. neu, 


. brautes, ino 
ig: — Dan 


—* auhen zu hei 
—— Ar en 








747. Zwei gebrau te. Bor — * 
runder und ein wieredis ak honof en 
mit Marmorplatte, für fe Bunde, find Ti 
verkaufen; Froßnhoffwahe 47°. 

145. Gin noch wenig gebrauchtes Bett, 
Tiih und Stühle find wegen Liz an Plab 
Billig zu verkaufen; Genhänferge Parterre. 

TAT. 10berſchloſſener G wre i Ben 
geftell‘ it. zu vertaufen Frohnhofſtiahe 7. 

Ginige fchöne junge Hunde ( Mähneen) 
find bilktg zum verlaufen; Breitegaſſe 12. 

744. Mebrere tiefe »fteinerne Kändel find m 
verfaufen ; Steingafle- 12,7 | 

717. 2 gute Spiegel, 6 Boliterftühfe, 3, * 

Tiſche, Commode, 1 Waflerzub er men 
geſchirr; Mausgafie 31, 22 Stoch. 3 


Zu —— * 


747, Gin möblirtes — iſt zu vermle⸗ 
Yen; — Heu, am t. 


möbfirtes Zimmer iſt vermie⸗ 

F gaſſe 38, ' ttıo 3 s rail 

747. Ein Töne Zimmer eo —* 
zu vermiethen; Friedber 

Freundlich —— 


Ausſicht auf —— Sr ‚num 


747. Eine new und elegant hergerichtete 
Wohnung von 4 Zimmern, Küche ıc. und 
——— zu vermiethen; Eiſernhand 


0048. KL. Sandgaſſe 4, im 1. Stock, iſt 
ein ſchon „mößl Zimmer, ‚nach der großen 
Sandgaſſe "gehend, an 1 oder 2 Herten zu 
vermiethen. 
SGSaeſuche dperfchiedener Art. 
744. Ein Lehrling fucht Hei einer anftänbigen 
ir. Familie. Koft und Wohnung ; Langeitraße 
No. 24,'2r Stod. 
741, Ein _H. unmöbfiztes he zbares Zimmer 
wird geſucht; ‚El. Bncdenheimergafje 24, ir Gt, 
143; Eine eiſerne Säule 11— 124 hoch zu 
kaufen gefucht ‚im Glefernhof, bei C. Wagener. 
Eine Decimalwaage von circa 200 Pd. Ge: 
= wird zu Taufen gefucht ; Allerheiligengaſſe 
952 


— — — 


_ Bekanntmachungen. 
749. Bine braunlederne Brieftafche wurbe 
verlören; ber vebliche Finder wird aebeten, 
gegen Belohnung bei Weter Leug in 
ſenhauſen abzugeben. 


— —* Ko 

| d 6 fr., bei 
Ber a a $ Buchgaffe 2, 
1450 ” vis-kvis dem Roeinifchen Hof. 


* ‚Sochbutter fe, i 
‚pr. ., in 
—582* 2 100 Ffund ı Pr. Pfund 


32 Ex, bei. | 
3I. M. Schreiber, 
0; Eſchenheimerſtraße 30. 
7147. Samstag Nachmittag wurden 5 fl. 
Säfiet an einem Schlüffelringe und ein 
einzelner größerer Scliüfjel verloren; ber 
redliche Finder wird gebeten, diefelben gegen 
Belohnung, R Tim 1. Stod, ab- 
zugeben. — 
148. Ein zoth und ſchwarzer Kinderſchuh 
wurde verloren; dem MWiederbringer eine 
Belohnung Altegaſſe 61. 
748. Ein Baar weipe Tauben mir Idwar: 
Kopfe und Ichwargem Simeife find ent- 
Enger dem Wieberbringer eine gute Beloh⸗ 
nung, Weißadlergafſſe 10 im: 2 





— — 
no 


3 ‚N 


Frangoöͤſiſche Zwetſchen 6 kr. pr. 
Pfund bei | 
&.F. Reiffenstein, 


1437 Schnurgaffe 22. 

r B 8 f} « » 

Kaflanien, 65, Am Beninsr Bb 
aer, 

1450 A. Toster, Hühnermartt, 


- Rum de Jamalca und Xr-ac te Batavia, 
fowie Rum⸗ und Arrac⸗Punſch⸗Gff⸗enz; ferner 
elle 2 — und Eſſenzen in feinſter Qua⸗ 


litaͤt be 
E. Gierlings, 
739 at. Kfchenhrimerüraße 41. 
1127. Neuen Sandhonig. befte Duas 
lität, pr. Pfund 20 fr., ei alt 
Georg Ebert, Markt. 23, 
748. Gin biefiger Bürger. empfi.bit ſich 
im Frotiren der Yußböden und Möbel aufs 
zupoli en; Bainerbof 3, ae 





Srifche Hobs und Bratbücinge 
bei Anton Henninger 
1451 Markt 49. 


Flafeben fruft und verfauft täalib m H. 
Kirsch 


und großen Partien mM. 1 
Ai Breitexaffe 7. .;. 
60. Wein: u. Schoppenflafhen fauft m. 
vertmt Rupp, Mırkr 4, tem Dom: fiber, 
Frifche fü e Schellfiiche, marinirtır 
Saım, —6 engl. Speck ⸗ 
bückinge zum Roheſſen bei * 
748 Earl Wigand, Markt 23. : 
Friſche Zurbot, — —— - 
neue Brifen, Straßburaer Gänfelebers 
Pafteten, Teltover Rüben. :; : 


150° &. Sartorie. '' 
Friſche Schellfiſche 
J. M. Schreiber, 57 
1450 Eſchenheimenſtraße 30. 


745. Um Samstag Abend iſt auf ber 
Pain: Wejerbahn eine Beine rothſeidene 
Ge.thfrie mit etwas Geld und 4 Fleinen 
Scdihfjein verloren worden; das @eid iv br 
nidt zurüdverlangt, wır aber Schlüfſel und 
Bbrfe in der Echwanen Apo abgibt, 
erhält eine Belohnung. :. rg 


\ 


if Itell=BL NZ 256. Dienstog 20 Ort 1861" 
Belauntmadungen 


E00 =° "2 DPortra | 
unfereß Prebioers am Dienstag den 29. October, Abends S Uhr, im Aw 
(Beilisfreugaaffe 10) über Schiller® religiöfe Weltanſchauunug. 
= cher Zutritt ift Jedermann geftarret. 

=. Das Presbyterium der deuischkathoel. Gemeinde, 


_ -Molzkasten von Blech, 
Ballfander lacktet und. reich verziert, eigner Fabrik, zu ſehr billtaen, Preifen, bei .- 745 
ei. ©. Wedel, Markt, neben dem ſteinernen Hans. 


1 


Eine grosse Partie 


Doppel-Shwales, schwere Qualität, 4 fl. 3. 45 kr. pr. Stück, 
FE ° Salomon David Zunz, Schnurgafe 3. 


"Schwarze Seiden-Sammt-Reste 


fee billigen Preifen bei Ed. Oehler, Zeil 38. 
pr. Maas 12 fr., pr. Seibel 3t/, fr., ſowie 


| 3 | orzũgliches Bier, einen vor ſiglichen Aepfelwein, pr. Rand 14 fi. 
| — — &. H. Schreiner. 
SER FKabraafie 5, Fifchergaffe IL 


| "1450. - Moderateur-Lampen in Bronze und Porzellan in 8 auffleigens 
‚ ben Klammer, fowie alle Arıen Lampen ın reiher Auswahl, Lampenzubehör, Clob, Milde 
| irme und Kugeln, @läfer, Dochte, Ey inderbürften, Küchenlampendocht ıc. 

7 arcell- und Moterateur-Lımyen aller Art werben verändert, reparirt und bronzirk, 
bi — Mechanifus Jung, am Ginaang ber Bienelgaffe, zum Landsberg 17. | 
x gute Waare bei reellen Preiſen, ſowie für meine Arbeiten Teifte Garantie. 


1450. —— — Koblenfaften mit und ohne Dedel, Sfen 
plagen. vehgefebirre und fiberhaupt Hüchengerätbichaften aller Art, in 
Auswahl au b lligen feftgelegten Preijen bei 
=’. Hartmann & Schumann, Weueträme 18. 


u — — — 
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Sorins 25 October 1861. Wir notiren heute: Waizen gut hieſiger fl. 14%/,—135, 

| rifher ft. 14'/,, Korn fl. 113/,, Gerſte hieſ fl. 10, ungariſche 9a Bohnen fl. 131/,, 
I 10-11 pr. 100 Kilo. — Mehl in der Partie fl. 12 feinſter Waizenvor⸗ 
Wu: 47, Stettiner“ Roggenvorſchuß fl. 12'/, pr. 70 Kilo. — NRüuböl fl. 25, Mohnöl 
iI 5, Leindi fl. 221/,, letzieres mit Faß. — Reps fl. 18 gehalten, Kleeſaamen fl. 23'/, 
24 pr. CEtr. Rıpstuchen fl. 60—80 per Mille, Kartoffeln fl. 8—/ pr. 400 Kilo, 

t. (B. 3tg.) | 


Zee hHHeater:-Unzeige 


\ Dienstag den 29. Oct. Zum erften Male: Die Eine weint, die Andre lacht. 
Eauſpiel in 4 Akten nach dem Franzöfiichen des Dumanoir. Abonn.-Vorft. No, 291. 
.. \ ” ' ‚ j . . . v 


F 


— 
— — 


3231 # 
wı..—.._.m 


ui 


Bayer —*8 ob. 1855 b. R: 
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> ann m nm 


ostr. Creditbank- Asfien 1481/,,.49, 481/gh. az 


——— 
oe 


eire&C3P/o 
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ie Sen. 














Irseh |E'/ . 3, 
Pu 77 0,40. i. Fr. 23kr 9 I Bg: 
 PrRripe ja — —* — 
zu 0 Pr * 
Span. 8% inl. Schuld -|451/, G. 
r — 4 P. 
Boik-]21,20/, Interrale — 
TaRıg.»141,8/00.1.P.A28kr|100 PP 
= bu BR 
Surä. D A — — 
30, b.R.L.ä8kr| — — 
Tesk." bee OB). ©. bl — — 
Schwer dla O.b.B. & 1.98%, P. 
Schws 41/ P6E.O.i.F.A28kr 21, P. 
8-4: |6%/0. St. DU. 2. 38 190%, P 
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Jutelligenz— Blatt - 


der freien Stadt Frankfurt, 


Berbunden mit dem Amtöblatt, Organ der biefinen Sta atehehörben, — — 
und den Fraukfurter Nachtichten als Extrabeilage. 





Exxpedition: am Geiſtpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
2357. Mittwoch den 30. October 


Befanntmadhungen. 


Lokal-Veränderung. 
Mein Laden befindet fich jetzt 


Jıheil 29 


ben — Bing Jun. $ Comp. au 
dem Glasmagazin des Herrn Tuacchi 
gegenüber. 


. | M. Beer. 
Fubieppide zu Fabrikpreifen 


82* Ja Löhr, 


große Efchenbeimerfirafe 43, gegenüber Be Bürgerverein. 
207 CE” linbedeutend gefledie IP 


ichs ostind. Foulard» ne 














Die Leipziger Fenerverfiherungs-Anftalt 
- — im 49ften Iahre ihres Beflehens — 
ſchließt für das ftäbtiiche Gebiet —— von Gebäuden (mit voller Siäerftel: 


lung bed Hypothekar ⸗Glaͤubigers, Mobilien, Waaren: und G@egenflänben ber — 
ſchaft ꝛc. durch die nachſtehenden Vertreter zu niedrigen feſten Sägen. 


Die General:Ugentur Franffurt a. M.: 


W. A. Dietz, YAeuckräme 27, 
er S. 3. Eckhard, Altegaſſe 77. Bd. Sochbeimer, in Niederrad. 
a E. 2 . Emden, Fahr x * D. Genen H Oberreb. 
JG. F. ——— nurg. 3. ie ‚I. Ste Steyert, in Bornheim, 
748. Ei bilbetes t ſetzten Alters i 
— ——— 
eines Haus haltes und ter Pflege und Erziebung von Kind 


flein riraut, fucht ein Fenbe re, mb febt oe 
en — berirau u eine pafen ede un mebr umane 
als hohes Salatr; Näheres in der Ezpebition b. 


Es wird vermißt! 
&. €. No. 9402. 1 Faß Bleiweiß. 666 Pfo. 
Um Ausfunft wird gebeten. NWäheres Jntelligenz-Comptoir. 
148. Gin anftänbiges folides Frauenzimmer, in allen Arbeiten hei win v 
ald Haushälterin, Bonne oder Kammerjungfer eine Stelle, würbe auch den Haus 
eines Herren Übernehmen. Zu erfragen gr. Bodenheimergaffe 45 45, im Laden. 


748. Gin junger Mann, ber viel gereift und im — bewandert iſt, 
wünſcht ſich in einer Stod- oder ähnlichen Fabrik mit 7000 fl. zu — und die 
F & übernehmen. Offerten unter No. 2000 beförbert bie 


Ein Retoucheur, welcher im Ausgleichen von Viſitenkarten flink und gehbt 
wirb oft geſucht. ad ft fl gehbt iſt, 


7148. Gin Theilnehmer zu einer Scylafftelle wirb gefucht; Friedbergerftraße 43. 

748. Gin gefitteter Junge, welcher Koft und Logis ” den Seinigen hat, kann 
die Schlofferprofeifion erlernen. Bu erfragen Schäfergaffe 7 

* oe Mann kann Theil an einem Zimmer — Dreikönigſtraße 6, Part. 


nger Mann, der eine gute Hand fchreibt Fig der engl. Sprache ziem⸗ 
ich — jr he Beichäftigung ; Saalgafle 15, Ir Stod. ——— 


— rn me OT 
er in Fran einen Dan Se e te 
von fl. 16 Hiermit ans. — Oberrad, ben 29. October i 


714. Zu einem nahmetslich ventablen Gefcäfte en in Thellnehmer mit Sins 
Einlage von 2—8000 fl. geſucht. 
Offerten beliebe man tn der Ggpebition d. BI. umter Chiffre Z M. 20 nieberzulegen. 
760. Yranzöfticher -Unterrit; gr. Sandgafle 1, im 8. Stod, 























Gartenbau-Gelellfhaft „Flora“. 


Donnerstag den BL G©rtober d. 3., Abends 8 Uhr, 


General-Versammilung. 


Tagesordnung: Wehl der Preisrichter zur Krübjahrsansftellung. 
w ee des $ 10 bee Statuten. 
Drud der Verhandlungen von 1861. 

| Die Verwaltung. 


Stenographischer Lehrkursus. 


7149. Wir Bringen hierdurch zur öffentlichen Kenntniß, daß durch Hrn. N. WBertbeim, 

Mitglied unſeres Krängden® und ter Stenographen-Geſellſchaft zu Frankfurt a. M., 

Donnerdtag den 7. November, Abends S Uhr, im Lofale bes Hrn. Simon, 

Gafd Goncordia) ein unentgeltlicher Lehrkurſus ia dir Gabelsberg'ſchen Stenographie 

innt und jeden Montog und Donnerttag während be# Winterd fortgejeßt werben wird, 

Wir Jaden Hierzu die Bewohner von Bodenheim und Umgegend freundlicft ein und 
bitten zur Theilnahme auf der bei Hrn. Simon aufgelenten Lifte au unterzeichnen, 

Der Vorstand des Bockenheimer Stenographen-Kränzchens. 


Großes Fabrik⸗Lager 
Winlterſchuhen jeder Art. 


Dem geehrten Bublitum hiermit meine wırmen Winterſchuhe in Empfehlung d, 
maqh⸗ ich beſonders darauf aufmerkſam, daß die berühmten ſchwarzen Gejunbheits] ube 
ud Mloscows genannt, bei mir zum Fabrilpreiſe von 1fl. für Damen und fl. 1. 18 
für Herren in vorzügliher Qualität au haben find. ’ 

Gute gewalkte Kilzfchube au 42 fr. bis 1 fl. 
Filzhalbftiefel von 48 fr. bis 2 fl. 


Anzöfiihe Gummifchube zu 1 fl. für Damen und fl. 1. 24 für Herr 
— and Auswahl . il Sobien — F kr. — bis zu ui Menke 
oblen 


L. Sauerborn, gr. Sande. 2, nächst der Neuenkräme. 


: Schwarze Seiden-Sammt-Reste 
zu ſehr billigen Preifen bei Ed. Dehler, Zeil 58. 
Branerei von 3. Clauer (Kornmarkt). 


Heute Mittwodh Abend; Produetiom des Barytoniſten Brand und ber 
Säwelzer JobelsSängerin Burgel⸗Fauſſer. ’ a 749 


’ 


geſuche und Anerbieten. _ 749. Es wird ein weinlides Wadchen ger 
743. &5 wird ein flarfer Japfjunge ges ſucht, Das Hiußarbeit verfeht und bitger 


ſucht; Jubenmarft 23, 

--TÜB. Gin tätiger Herrichaftöfutfger wird 
deſucht; Bockenheimer Ghauffte 56. 

747. Gin reinliches Monatmaͤdchen wird ge- 
ſucht; Rechneigrabenſtraße 6. 

748. Gine geſunde Amme, mit guter Milch 
verfehen, fucht einen -zweiten Gehenkbienit; 
Allerheiligengaſſe 83, Ir Stod. 

2143. Gin 


Mädchen, 

Kleivermachen, fein waſchen und bügeln fann, 
fowie alle Handarbeit verſteht, ſich etwas Haus: 
arbeit unterzieht und Liebe zu Sindern hat, 

ſucht eine Stelle. Bender, Graben 39. 
Madchen, welches gut bürgerlich kochen kann, 
Die Oausarbeit vertteht, wünfcht eine Stelle in 
einer Küche ober Maͤdchen allein, Fahrgaſſe 15. 
748. Dien jeder Art fönnen gute 
Stellen erhalten, b. . Comptoir Sendler, 

e 8. 


gr. Bockenheim 
1441. Es wird ein dritter Diener 
gefucht, der ſchon etwas von ber Auf- 
Wartung verfteht, zn allen häuslichen 
Arbeiten geſchult und willig wäre, 
ſich über Envertäfftfei und Brauch⸗ 
barfeit gewügend ausweifen kann; 
Näheres in der Erpedition d. DI. 
1441 Es wird in einem größeren Haufe 
gegen quten Lohn ein ordentlicher und ge- 
wandter Livrd-Diener geſucht. Ohne aute 
eugniſſe müßt es nicht fi zu melden. Wo? 
agt. die Expedition. 
149. &8 wird ein geringes Mädchen ge⸗ 
Inät, Paradeplap 12 im Hinterhaus, im 
alerfaal. 


749. Eine biefige Bürgerswittwe, gefegten 
Alters, wünfcht eine Teidende Dame zu ver- 
pflegen, fie ſieht mehr auf aute Behandlung 
als auf Salatr; zu erfragen Braubengaffe 27. 

749. Gin junger Mann fucht Stelle als 
Auslaufer oder fonftige Beijhäftigung; Klo⸗ 
Rergafle 57. 

—5— - Bapfjunge wird geſucht; Gal⸗ 
e 10. 

EN Ein iöraelitiiches Mädchen, welches 
im Nähen gelibt ift und die Hausarbeit ver- 
Achten Finn, wir ea geſucht; Born⸗ 
heimerſtraße 13, 2r Stod 


welches 


‚Brau Gottholbd, 


lich kochen kann; Kabraaffe 47, Ir Stod. 


149. Gin ee Mãdchen fuht Monat⸗ 

dienſt; ar. Bockenheimerſtraße 72. 
Ein Maͤdchea, das bürgerlich kochen kann, 
8» und Handarbeit » , ſucht eine 


elle; Weißadlergaſſe 3, Ir Stod. 

749. Gin gelernter Gaͤrtner, welcher ſich 
auch etwaß häuslicher Arbeit unterzieht, wirb 
geſucht; ar. Bodenheimergaffe 20. 

7149. Gin ſolides Mädchen, zu aller Ar- 
beit willig, wirb glas; Birhhoförorg 18, 
Herrn Schreiner Debne. 

749. Gin Monatmärhen wird geſucht; 
gr. Gichenheimerftraße 32. 

144. Ein reinlihes ſolides Maͤdchen, 
welches bürgerlich kochen fann, wird alß 
Mädchen allein geſucht; Neuefräme 23,8. &t. 

349. Eine nejegte Perſon, welche perfect 

n fan, ſucht Dienſt; alte Mainzer 
en —B. Frauenzimmer 

En orde ra ; pers 

fecte Kleidermacherin, fowıe in allen onb:ren 

Handarbeiten erfahren, ſucht eine Stelle bei 

einer angejehenen Herrſchaft als Bimmer- 

mädchen; zu erfr. Rothekreuzgaffe 14, Ir St, 

749. Ein Mädchen, weiches gut fo 
kann, fih auch etwas Hausarbeit umterzieht, 
gutes Bob erhält, ſucht als Maͤdchen n 
oder in einer anitändigen Familie einen 
Dienft zu bekommen; Näheres neue Wıtn» 
erfcabe 48, im Hofe rechts, über eine Stiege, 

achmittazs von 2—5 Uhr za erfragen. 

750. Solide Madchen finden Stelle, Frau 
Noth, Allerbeiligerftraße 12. 

134. Ein braves gebildetes israel. 
Mädchen, welches ſehr gutes Lob erhält, 
ſucht eine Stelle in einem Laden oder al 
Stüße der Hausfrau; Döngesgaffe 46. 

147. 68 wird ein ſolides williges in ber 
Hausarbeit erfahrenes Madchen gejucht ; 
—— 12. 236 er 

50. Eine ganz perfekte in w ⸗ 
ſucht. Frau Gottboid, Neuzaſſe 18. — 


750 Ein gebilvetes Mädchen ſucht Stelle 
zu erwachſenen Kindern. Frau. Moth, Ale: 
beiligengaffe 12. 


750 Gin gewanbter Diener, der als 
Jäger beſtehen fann, findet eine gute Stelle ; 
Reugafle 18, 





I Beilage, Iutell-BL, 2.257, Miwoch 30. Oct. 1861. 


—— Belonntmadnugen. 


Homburger 6 ger Eiſenbahn. 
Fahrplan vom 1. November 1561 


ä bis anf Weiteres, 
* Somburg 7 915 15 390% Gas 75 10% 
* 72 956 156 48 6390 826 1035 
* — — 288— 85 1035 220; ge 40 gis 1050 
in Somburg 8% 112 85 511 7235 990 11% 
Mit den mit * bezeichneten Bügen findet nur eine — 2 Gtäffe Rat 
Mittw tag gehen der Ichte Bug aus Homburg und ber Iekte 
Bug aus Frantfu —— ſpaͤter en en Dee — um 11 Uhr, resp. — 


Hamburg, ben 28. Oflober 1861. 
Die Direction. 


- Strumpfwaaren- -Zaner, 


tische, englische u. französische 
we Strumpfwaaren. 

„Cachemir, Merinos, Angora, wollene und baumwollene 
— üna Strümpfe und Daltktämbfe, Leibbinden, Puls- 
iewärmer, Gamafchen, Aermel, Kapusen, Stauden, Damen: :linter- 
en und Jaͤckhen, Sachen; x. in reihhaltigfter Auswahl zu 

2 en Hreiſen empfiehlt 

Louis A. A. Schanidt, 


20... JBlelde nstrasse 5. 


“rs Bchwediſche Chir. 10 Looſe 


Biehung am 1. November. 
ewinne: Täler, 25,000, 20,000, 18,000, 16,000, 1500 & ſ. w 
w.Gertificate & 1 fl. das Stüd, 11 Std ä d fl. — do 
gescours, empfiehlt 
“4: Horwils jun., Hauptcollecteur. 


e Blädiere zu verlaufen zu vermiethen; Schmibtftube 7. 
















— Bekauntmacham 


—— den 7. November: 1. — 1 Ube, * 
Martin Bommersheim, Chriſtian ae "Shelente md YUnton Kroth IL 


Wittwe von Köntgftein, ihre in bortiger und — Gemarkung belegenen —— 
und — als: 


1. a) Gin Hftiödige® Wohnhaus, 
b) ein — Brauhaus, } mit Haus-, Malz, Gaͤhr⸗ und Felſenkeller, 
eine eine — 522 —— 
) zwei Ställe 
e) eine gebedtte Kegelbahn mit Halle nebft Hofraum und —— Gartenanlage, 
f) dazu gebdrige vollſtaͤndige Brauerei⸗Einrichtung mit doppelten Geſchirr, 
2. 10 in Köntafteiner und 

3. 3 in Altenhainer Gemarkung belenene Heer und Wiefen abtheilungshalber unter 

vortheilhaften Bedingungen freiwillig verfleigern. 

In den Bebäulichkeiten if bisher Gaſtwirthſchaft und Pierbramerei mit‘ gutem Er⸗ 
folg betrieben worden und eignen ſich — zu jedem Geſchaftsbetꝛ iebe lowie zur 
Herrſchaftswohnung. 

Königftein, am 24. October 1861 


Herzogl. Naſ ‚Sandoberfihltheiferei: 


An- und Verkauf von — — 
eder Art, Banknoten, Coupons, induſtriellen Aktien, Wechſeln auf bier und — im 
anf: und Bechfel geichäft von 


Julius Stiebel jun. & CGomp., Steinweg 9 MWeideihuh). 


-  Schmicdeilerne Gartenmöbel und Bettſtellen 


empfehlen ju den billigſten Preiſen 
Gebrüder Marburg, Friedbergerſtraße 13, er 


SBchmediſche Rihlr. 10 Soofe. 


Ziehung am 1. November mit großen Treffern, billigſt zu haben — 
1489 A. Merzbach, Böngesgafle 36. 


744. Ein junger Mann kann Koft und Wohnung erhalten; Paradeplatz 12, Br Et. 


1449. Finfenbofftraße 1b find 2 Wohnungen, je 5 Zimmer mit Küche 3 
Zubehör, zu vermietben und gletdy zu | berieben. 


143. Gin jehr rentables Pup- und Mode Geſchäft iſt unter fehr Siffee MN, 
Bedingungen zu verkaufen. Darauf Reflektirende wollen ihre Adreſſe unter Chiffre M, 
anf der Expedition d. BL abgeben. 


1405 Gine Wohnung von 7—8 Zimmern nebft Zubehör tft zu vermiethen, = 2. 
Näheres Graben 39, Grüneburgweg 8 und DBleidenfiraße 14. j 
1405. Bei vorkommenden — — empfehle ich mich mit Talaren von 8 fl. äh 

bis zu den feinften, SHänel Wiw., Fahrgaſſe 33 und Rothekreuzgaſſe 10, 


-—_ 





Bolhsthümliches Heilnerfahren. Me Mediciniſche Elertricität, 
Palent. Volta- elektrische Metall-Bürste 


Julius Imme * Co., in Berlin. 

Dieser von den ersten ärztlichen Autoritäten anerkannte und von der 
Revue des sciences im Hötel de ville in Paris mit der — er 
ausgezeichnete Heilapparat findet seine Hauptanwendun 
fimas, Gicht, Longestionen, Hypochendtit und — Kal, um 
ftimpfen u. =. w., insbesondere noch bei Shwädezuständen, p eriodifch en Ohn· 
mehten, Secretionsstörungen.. Ferner aber auch empfiehlt sich ie Volta. 
ılsetrische Bürste bei jeder Art von 


Bädern 
als vorzügliches Reizmittel für die Haut, wie für den gesammten 0x: 
guissius allen Kranken und Gesunden. 


Preis fl. 7 od. Fres. 15. 


Broschüren gratis. 
Das; alleinige Depot für Frankfurt a M. und Umgegend ist } bei Herrn 


— EEE... 1. Beer, 2 Zeil 39. 39. 


Thaler 25000 oder 43750 Gulden 


als ir Preis, und außerdem 2300 Treffer im Gefammtbetrag von 54925 
Thaler werden am 1. November in der —— Reichs⸗Anlehene⸗ 
Cotterie gewonnen und bier in Frankfurt a. M. durch die Bankhäuſer 
NR. Erlanger und Gebr. Betbmann ausbezahlt. 
Obligations-Loofe, die im Laufe der jährlich Zmal — Ver⸗ 
unbedingt gewinnen müſſen, koſten fl. 17. 56 kr. und 
werden bis zum 1. Dezember a. c. die bei uns er- 
kauften Nummern mit einem Nachlass von 53 kr. 
wieder zurückgenommen. 1440 
| Julius Stiebel jr. S Co. 
aunk- & Staatspapieren-Geschäft, Steinweg 9 (W ee nbusch) 
Zu den Breifen von 24, 30, 36 fr. und höher jervire ich bei feftem Monats⸗ 
Bi in den Stunden von 12—2 Uhr einen guten Mittagstiſch (Service Particu- 
Rn meinen ſonſtigen geehrten @äften bietet eine wohlafjortirte Speiſekarte wie bisher 
entwertbe, auch bemerke, daß ich vor wie nah Mittagstiich über die Etraße 
u den verjchiebenften Preiſen verabreiche, J. Welb, ar: Kornmarlt 18, 





Nu vermtethen. 
Ye Breitegaffe 33, 2r Stod, iftein möd- 
pP: Sand [5 vermiethen, | 
i chön möblirte Zimmer mit 
ben Main find an. 1. oder 2 
wo R- an fee alte Mainzergaffe 39. 
748. Schöne Ausficht 11, 3r Siod, 


ein jchön moͤblirtes peniges Zinmer mit 
joa rAusſicht a n Main 
748. Bahrgalie 15, * *5 ine Woh⸗ 


u vermiethen 
Gin F heizbares Zimmer, 


pr. "ra ai Raradeplak 4, dr Stol. 
And * * zu ver⸗ 
9, Hinterhaus. 
"ag kit ER —3 if eine Wohnung zu 
7 rg Zu erfragen Fahrgaſſe 35, im 
1. Stod. 
148. Gin Zimmer mit 2 Betten zit e- 
m 1; biuterm Lämımchen 6, Hinterhaus 
ar; X Paradeplatz ift eine Ichöne ge: 
räumige Wohnung im Hinterhaus zu ver— 
miethen. zu erfragen Zeil 27, im Laden. 
1414. Zaunusanlage 5 ft ber zweite 
Stod, beftehend aus fieben Zimmern x., 
zu vermiethen. 
140% ‚Gefchäftslocal Lath.-Bforte 9. 
1418; Freundliche möblirte 
inmer, 3r Stod; Hanauer 
and e 


une, re vollftändige aut mbblirte 
Wohnung zu vermiethen. Much Lönnten 
einige er. abgegeben werben; zu er- 


fra —33 9, Ir Stod. 
legant möblirte Zimmer 

mit Balcon u allen. Bequemlichkeiten ; 
Kıdgerftraße 1 1444 

1405 Ein antun Geſchaͤftslokal im 
1. Stod; Neue 

738. ine Parterre Wohnung von 4 * 
mern ꝛc. — Jihr oder kürzere 
Hernieswea 


1406. Kur einer * Promenaden⸗ 
Seite, iſt vom 1.. Januar des. folgenden 
Jahres an eine Wohnung von 6 Zimmern 
und Küche im 1. Stod, nebft 2Manſarden 
ſowie —— an Reller, MWaichküche und 

en zu vermietben; as Nähere 
—— ‚im —— Parterse, 
nden von & Uhr an. 


zwei 


G 
Aust: Bob na 
740. Bu 5— 


1 # Me 
Kinn —5 


Bere 


amilie, => freund: 





an eine ftille 


} ige 1. a; 
Sr ac Beh Bates 
ntbaltend 


Tor. Docitrane sl, — ganz 
neu hergerich 

144. En $ heitbare Manſarde —* Rn; 
mer iſt zu vermiethen; Seilerſtru 

744. Eine heizbare Manſarde ſi *— nur 
then; Bronnerſtraße 22. 

745. Paradeplaß 6iſt -eine Keumötig 
hergerichtrte Wohnung an eine * 
zu vermiethen. 

730 Gin möblirtes Zimmer iſt zu vermie⸗ 
then ;_Raffeegafie 5. 

846. an Terandii Wohnung‘ m ei 
iſt a zu vermieth 

745. Bleichſtraße 1 ift im ei tod eine 
freundliche, mit allen Bequemlichkeiteu verfehene 
Wohnung von 7 Zimmern ıc, zu vermiethen, 

746. Möblixtes Barterregimmier; Breiteg. 7. 

747. Gin möblirtes Zimmer zu vermiethen B 
fl, Sandgaffe 11. 

749. Mehrere möslirte Zimmer find ein» 
zeln oder aufarıınen zu vermiethen; dena 

. 11, ®Barterre, 

749. Eine Wohnung zu verneien, gr 

—— 34, im Gaͤßch > 
749. Walliirafe 11 in Sad 

if eine Wohnung mit ſchonſter } 

er beftehend aus 2 ade > 

Manſarde, Küche, Keller, Holzrenitfe, Mu 
miethen. 

749. Ein möblirted Jimmer zu vermieten, 
Heine Gjhenheimerftraße 20, 2r. Stod,, sur 

749. Rornblumenyaffe 10.ft bie. EIS ERE 
Wohnung an fille Leute‘ zu vermittheit; „A 
"erfragen Ir Siod, 

749. Einefreundfiche W ung fr an Bilde 
- für fl 100 u verm,; aussen hal Ale 

749. Schöne freundliche * 
ſtaͤudiger Koſt und Bedienung pr; Monat 
a 30 bi8 40 fl.; Munzgaſſe 6 
749. Ein möblirtes Zimmer für ein anal 
Herren eingerichtet zu RTL, 
Döngesgaffe 61. 





— — — —  — — — 


—— — 





BL m 257. Mittivod 30. Oct. 1861. 


art 7 


ns de Hombourg, 


Neq dm adı 
u, —— — fran cais. 
‚ Mereredl le 30 Oectohre 1861, 


ä 7 heures du soir. 


—_ Premiere Representation. 


Kern mouille 


%r.: ‚Com6die-Vaudeville en un acte. 


Les:noces de Jeannette; 


Opöra-comique en un acte, Musique de Victor Masse. 


Tirolienne de Guillaume Teil, 


dansee par 
Mdmes Chapuis, Maria et Olympe Steine. 


Metes«vous de vos affaires. 
:Vaudeville en un acte. 


3. * vellgr. Po elines habe von Paris erhalten. 
R Maas-Glück, Zeil 61. 


0. rn 31000 werben auf 2 Wſatz geſucht; Alterothehofſtraße 1, 2: Sind. 











L.. anzeige PR 


Die von ben Unterzeidneten ir Goupons & 30 B. A. pr. 1./18. Juli 
1861 von Hope’iden Gertificaten N 6 p&t. Ruff. Inſcriptionen werden à fl. 14. 17 fr. 
pr. Stuck bei denſelben eingelöfl. 


Frankfurt a. M. den 29. October 1861. ea B; 
Erunellus & Ca 
2 Winter -» Artikel, 


4 bringe biermit zur Anzeige,-baß-bei mir rend ya mit Holz⸗ 
tehlen zu billigen Breifen LA. ar fl. 2. au haben fin Sol 


Bonames A. GÖ örttier IH. 
Sannen Hotznohlen, ben Sn Tan Ari Rönahee von — 
80 fr. pr. Malte ” 

© aße gg 
—— Einige Hundert balbwollene Kleider beventend unteg r 
Kong-Chäles aaf., 


französ. ®/, bt. Caltune 11 r. Elle A‘: aA 
, brt. Halb- Piqu 1 : pr. E - 
im Ausverkauf bei 


A. Poppelmann. 


Ruhrer rei ben 


ausgezeichnete Qualität, empfiehlt 


Lager: gr. Gallusgaffe 17 (im Mohrengarten). 
Bither-Unterricht : * Praktiic und billig ertheilt sh * 
NB. Auch find dafeibjt geſpielte — zu verkaufen. 


1405. Fliegende Blätter, Münchener. 2 Bde. mit ca. 800 ug Rait 
7f. 12 fi. nur I fl. 12 kr. bei W. Erxras, alte Maingergafje 35; 


Perlen: und Immortellen-Kränge &: ent — 


Sophbie Keßler⸗BVopp, mar 


3 Damenhandfcuhe zu 45 Kr, Sch an, Sötsenie 


750 Franzbranntwein mit Sal pr. Flacın 15 ir, bei 2. Walther 















Ausverkauf: Brönnertraße 14; dr Stork. : 
1449. ‚Schwer. gewickte Vorhangftoffe für Heine: Feufter-Borhänge vo 
8 feoie „Elle. an, für große in 3 — ſchon zu fl. 2. 20 das eu 
ferner glatte Klare und dichte Mulls in 3 Breiten das Stück von fl. 2. 42 
a, "Sällerieftanfen pr. Ele 20 kr., Borhangspalter. das Paar 15 kr., 
rz Kragen, Manchetten von 22 fr. an, Battifte, Nanfoc ze. pr, Elle und 
Stiel zu ſehr ermäßigten Preifen. 


"& Urinolinesinshirting, Tallu, 


N Pj ne sowie auch einfache Stahlröcke 
— || 4 empfiehlt zu billigsten Preisen 


—: Louis Ran, Bleidenfr. 9: 
.. Defen und Herde 


auerhaften Beichlägen, aus eigner Fabrik, empfiehlt zu 
kr sten; Preilen | 
1006 Haas-Demraltk. 


+. Benachrichtigung. | 
1446... Gegen die von uns bis zum 3. Auguft 1861 ab: 

geitempelten Talons zu K. 8. Oeſterr. Metallique-Obli- 
ationen Fönnen Die betreffenden neuen Coupons-Bogen 
alich in den Bormittagsftunden bei und in Empfang, ge: 

namen werden. 

Frankfurt a M., den 26. October 1861. 


A Gebr, Beihmann. 
Besatz-Artikel, 


als: Bänder, Galons, Gimpeh Rosetten, farritten 
Sammet, gefteppten Seidenstofl empfehlen 

4 9 

1441 Rutonann & Baunach. 


729%: ı Ein ſchöner Laden zu vermierhen; Zeil 24, 







2. Mignon 
zum Rochteagen in Der Tafche eingerichtet, — F 
| Ph. Sennelaub, Neuckräne 16 


DUB EN DENE EIRN tt | 
1434. Das Menefte und Schönfte in Negen und — 


empfiehlt 
Louis A. A. Schmidt, Bleidenftrafe m 


Wiener Glace: Bamenbenbfchube, weiß und farb 


wit aprug neue Sendung No. 27 a fl. 1 Ro. 30,8 fl. 54, 
vd, 92 a 40. Houis A. A. Schmidt, Bleidenftraße FR 


— — zu herabgeſehten — 


Wegen Aufzabe meines Geſchaͤfts und wegen baldiger Näumung meines Lokale 
ich, ütein noch vorhandenes Lager, beſtehend in Mod: Waletotd:, Su 
nftoffen, Gravattes und Sbhlips, ınter den Fabrifpretien aus. , 
Theod. P Pfreizschner, Biegelgaffe 8. 
751. Naht dDemiWermed einige Baupläge zu —— au Dau⸗ 
den, Ein Capital von 5000 fl. Khidfegen. Morit, Pl. Sirfchgr. 19. 
"IRRE IT CH TIGE TFT TEE TEE IT WIERSHHIRZ TILL GSCNT N m 17 


"* 751. Une demoiselle de la Suisse frangaise desire trouver de suite une’ place 
comme gouvernante ou pour diriger des enfants pour des premiers legons. Bockonheinier 


> 





Bornheim. 2 
= ufe in verſchiedenen Ligen auf hleſigem Platze, wovon einige fih befonders 
1A r fuͤr BabridsAniagen eignen, babe zu verkaufen in Auftrag. _. 
Ä Carl ı Wissenbach. 


764, Tüchtiger Pensionslchrer gesucht. or. auf v 1 


1452. in braver Junge von ordentlichen Gıtern von Sie; ober auswärts ‚wirk. 
Behrling geſucht. —— Offerte unter A Fin ber Exped. d 
— — — — — —— — — — — — — — 
749. Gin complet — und gehorfanes. Pferd, Rothſchimmiel, ſieht zu verlau⸗ 
fen. Wo? faat die Exped. d. B ’ 
„149. "Bodenheimerthor, in ber Nähe des Reuterwe,s, ift ein Grundfüd, zum Bauen 
ober Anleauna eines Gartens aeeiqnet, nadauweilen. 


749. Bon mehreren Kunfifieunden uad Gönnern aufgefo:dert, bleibt mein —— 
cher Luftballon noch zwei Tage zum Beſehen auszeftellt. Standesperſonen tragen zur 
illung nad Pelicben bei. — Ente pr. Berfon 12 Ir. Bu 
‘&, Derrmann, Mechanikus, am Blibllothet Platz. 


m ca ein Kind in die Koft zu nehmen; Franco:Offerten beforgt 
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760 Pariſer Buchbinderfirnig beit E. Walther, Weißndlergafle 22. 
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I 7 tan atı aſch un Bei 
” Bekanntmachung. 


1751. Bom 3. November (Erntfeſt) an beginnt der a es⸗ 
dienſt in Kirchen, die Nikölai-Kirhe ausgenommen, um balb zehn 
be. Für die Nikolaikirche bleibe bie Anfingeftunde jehn Uhr, 


Der evangelifch-Intherifche Gemeindevorftand. 
"Cafe. „Germania“, 


Hop wer Eh der großen Sallusgaffe 1. 
bechre mich Henne die Etdffnung diefes aufs Geichnadvolifte eingerichtete Gtns 


enjuzeigen. 
Dur rn Betonung; qute Spetfen und Getränke werde bemüht fein, ein 
Ben in jeder Beziehung zufrieden zu ſtellen 


F. Hinsching. 


— — 


1453 Bon Paris zurückgekehrt erlaube * mir das geehtte Publi- 
Eröffnung der MWinterfaifon auf meine 


Maren in Seidenstoffen, 


amd Halbwollen-Waaren, in Sändern, Schleiern, 
are Heben eic,, 

afmertſam zu machen und verfpreche reelle Bedienung. 

Gustav KHömpet, Steinweg 9. 


Tannus - Eifenbahn. 


4 77 > 
12 Die Tarife und bie Glaffification der Güter für die direkte Veförberung 
ber Rheiniſchen und Wachen Düffelborf-Ruhrorter Bahn erlelven mit dem 1. Novbr, 
in mb De Baal Anderungen, wortiber das Nöthige auf unserer Bütererpedition dahier erkah⸗ 
bezügligen Tarife und Elrjfificationsverzeichniffe von derſelben bezogen werden 





— a. M., den 28. October 1861. 
su Auftrag des Berwaltungsrathes der Taumız-Eifenbahn-Gefellfcaft: 
der Director Wernbher. 


u —— — AB 35 Beit — — Un! rn 5 ei 
fm Rechnen, in ppit, m einf. Du rung, "Iponbenz. ıc. je in befons 
—8* Stunben betheiligen. 8. Scholl, Schlachthausgaſſe 10, 









: 0 Brankffurter Bücher-Auftions = 


Mittwoch ben 20. October: Naturwiſſenſchaft, Mathematik, 

Donnerstag den 31. October: Werke hier Kunft, Kanſtwerke, Porträtfanmlungen ꝛe. 
ausländiiche Literatur. 

Freitag den 1. November: Auslaͤnd. Literatur. tab: 

Montag den 4. November: Belletriftil ıc. 

Dienstag ten 5. November: Vermiſchtes. (Schluß.) 

Beiträge zu meiner nächften Auktion (März 1862) nehme ich beftändig an Ren 
die Bebinzungen auf —— Dienſten. sd 

ee —— 


L. St Goar, Buchhändler und — Beil 30 
Sm Lokal bei Herrn S eimann 


in Sachsenhausen vorm Affenthor An Bine: 


Heute Mittwoch den 30. October: ee er der. 
Neinberdt, Greif und Fräulein A. @. Sarnifch. — Anfang EB are 


1452 Unterzeichneter beehrt fich, fein reichhaltiges dager in 


Gas; und Kerzen Beleuchtungsgegenftänden 


jeder Art in geneigte Grinnerung zu ag 
Auch Loffe ih die bei mir erfauften —* egenſtaͤnde auſaechen, lowie je 
nd Billige beforaen, { 4*8 


Gaseinrichtung In den Häufern aufs Promptefte 
. F. Martin, or. Öallusga e 
An- und Verkauf von Staatspapieren 

Actien, Obligationen jeglicher Eattung, 
Auszahlung von Coupons, Wechseln, ver- 
loosten Obligationen unier Zusicherung 
reelister Bedienung. 

* Joseph Lazar, 


Teil No, fi, 2 de dem röm. Kaiser, 


Zur „Stadt Findau*: Heute Mittwod; Bextett, 


1435. Wegen anderweitiger Gefchäftstibernahme beabſichtige ich, mein: Hau, mbakel 
Stünemann”, aroßer Hirfhgraben 19, dabier zu vermieiben oder zu verkaufen. 


Getragene Herrenkleider werden angelauft bei @, Etraus, Bornheim n 
rechte Seite, Ir Laden. Beftellungen dur die Stabtpoft werben pinftlich außg 


750, Schwabenvertilgungs: Pulver bei 2. Walther, Weißablerg. 22. 














Une demoiselle de Gendve munie de bons certificats desire trouver dans une bonne 
famille une place comme gouvernante, 7 


750. Ein Mahagony⸗Sekretaͤr (Meifterfti) zu verkaufen ; Hainerhof ") | 


‚und Anerbieten. 
Amme, welche noch nicht über 
6 ggehu bat, ſucht eine Stelle; 


nie, zehn fucht Dienft ;; Sam- 
1452. Ein.-Haud- und Radenburfhe, der 


zuverläf i i Redlichkeit 
= RE 
"250. Ein Mädchen, weldhes fein wachen 
und Hügeln Tann, die Hausarbeit gründlich 
mn wünfcht eine Etelle ais Gausmäd- 
— gr. Bockenheimerſtraße 3, 


750. Ein Madchen, welches Kleidermachen 
verfteht, wirnfcht Arbeit in einem 

sah: Mt. Bodenheimergaffe 9, Ir St. 
38 Gin. iörgel. Mädchen, w:lhes Hanb- 
arũndlich verfteht, wird ge: 
ht — eintreten; Bornheimer- 
ſtraße 13, 2 


750. Sabraafie 20 wird ein geringes Haus- 


f 
761. Ein Mädchen, welches mehrere Jahre 
bei en als Öeusmätchen conditionirte, 
eine „Ähnliche —— . Frau 
— Kerbenge 
751. Ein foltdes MM J —— gut 
a a fann, fucht eine Stelle, 
Graben 39. 
ädchen, welche kochen 
finden gute — bei Frau 


a Aurel 
e gut emptohl ui Ein, welde 


ber Hausarbeit unterzieht, fucht eine 
Sie in einer Kl „garsbaltung, Frau 
u — 1 

Quthier und Schweizer 

Jr ort ige Kar b, — Send; 
denheimergafle 8 

Pr ine gute bürgerliche Loͤcin, welche 

— dlente, wird gegen guten 

und. freu dliche Behandlung in eine 


Bei gejucht. Frau Maas, Fahr⸗ 


Ein iR Berne zuverläffiges 

3 Jahre in einem 

Haufe — feinen Naͤhen und 
ewandt iſt, fur eine Stelle, Frau 


Maas, Sabrgaffe 100. 


"R 






749. Ein Mädchen, 

beit verftcht und waf afchen. u: « 
zu Rindern 8 * eine —* 

a in fat folides M | bůr ge 

Ts 

li nr lo hen ei und alle 
— et auch die zu ae bat, 
u en Land. 
fttaße 10; Fr Si ; mA Pr 

751. Ein —— u aller Arbeit wilz, 
liged. Maͤdchen wird, gejucht; gr. Friebber- 
gergafie 12. = 


50. Gin Mädchen, in Hand und 
arbeit erfahren, wirb für eine einzelne 
geſach — 55* Ir: Gtod, ‚von 11.06 
1 —J zu melden. 
751. Gin Märchen geſehten Alters; —* 
des meiſtens auf Oeconoinien und einigem 
Gaſthaͤuſern als Haut hälterin conditionitte, 
wünfcht eine aͤhnliche Stelle; Saalgaffe 18. 
751. Eine gefegte ze... mit guten 
nifjen wird für. a ——— 
rinnen u 3, * —* 
751. Gin zuverläffiger Diener. Pe die 
Bartenarbeit verfteht und mit guten ' 
nıffen verjehen if, wirb üfdenheimer ur 
Inge 23 geſucht. * 
51. Eine perfecte Köchin, welche beſtens 
eınpfohlen wird, ſucht wegen Abreife: ihrer 
ſchaft eine andere Stelle; zu erfragen 
Seilerfiraße 5, Ir Stod, des Morgens von 
8—11, Mittags bon 23 Uhr. 
751. Gin Mädchen ſucht Monatpläge, 
— ——— 
1. wird e * enfch geſu 
BL. Gin a ee * 
geſe tes auengimmer wird an 
ein Büffet gefucht; Markt 
“ Wr —1 den Pre Rehsnifrähe; 
o 


— en. 
746. Möbel werben — und dauer⸗ 
haft ool xt Aufträge werben angenommen 
Vildelergafje 27, im Laben. 


‚7144. Gin Mädchen, wel weldhes im Stopfen, 
Spipenfliden und Kleivermacen gehbr iſt 


bat noch einige Tage frei u erfra ies 
gaſſe 67, ebener & ; u ZUR; N 


16. Gine — * — 


Meßzergaſſe 8, 





Nr he aerhafle 49, 3 St 


„„Aeapo litaner Macarand 

————— i-Minoprio. 

3 —— Beten uaft 

herr gr Andres, ü 
16597 Rübesheimer Mei 

sg Et lintstane ever 3 

7601 En Mädchen, welches nähen und 











—5* kann, ar . do herr re 
winfcht ne Tage zit beſehen; 
—— 8 2. — 


52% - Zu: inem PR möbliöten. Zimmer, 
ag mit 2 Betten, wird ein Theilkaber 
anf Verlangen jogleiih; wo? jagt 

e Expedition. 


240. Eine atıme Sratı verlor einen Frauen ⸗ 
der redliche Kinder wird gebeten, 
olte rainiernaffe 80 abrugeben. 


749. Gin weiß und braungefledtes Wach⸗ 
telhümdchen, auf @arri börend, iſt entlanfen; 
abzugeben gezen Belohnung, Schnurgaſſe 63. 


149. Ein Mädchen, welches im Kleider- 
X und Nähen jegr bewandert ift, 78 
inige Tage zu beſetzen; Fahrgaſſe 86 
au exfragtin. 


750. Montag Nahmittan wurde auf dem 
Spaztergang tiber bie * ſtraße, Bodcen⸗ 
heimer Anlage, —66 auffee oder auf 7 

deit Seberwey umb ber Hleidhfitaße ein Urs 

jet * grünem Stein, auf der einen 

Seite L ber andern ein Wappen 
ee 


abirt, ber Üieherbeinger eilt 
Bielöfte be 60 im 2. Stod eine ‚gute 
lohnung. 
Tr 
faD zu haben Breitsgafie 10: 


Srankfurter — — —— 


— Dar un e @liter aus bem 


24" von teen 


Sehr gutes — und Salz⸗ 


te a Ara om | 


en engtifche Auſtern ER 
— Eeorg Sch 
Seife Scheliftiche, Soles — 


Teltover —* 
u Sartorio.., 
750. &8 wirb ein Gartonnage:Arbeitet ge | 


ſucht bei 1) 
8 ©. Saur, Beifibte 0. 


SEaur Bistro. 
Suüßet Aeyſelwein Koran 
un u — 


Go» fi f Be dur 
in. ſchöner hf bei 30 
. «über * 
Sitchhändter, E. Fi Ei, Berger 4. 
751. Friſche Söcltie, 
tgaſſe 
f — 

Friſche — 95 freute ein, | 
1452 chnurgaffe 


Friſche Schellfiſche bei 
1597 rreerre Bertels, 
große Bodenbeimerfienße SL. 
751. Der Pfandſchein Noi 68571 wuede‘ 
verloren ; por Anfauf wirb gewarnt mo 
riſche Sveuſich⸗ find, * 
* er ——— en 
and, Markt 
riſche E chyehfi he find wieder eingetro ff⸗ 
— J. 55 — 
und Seren De breite &t 
—— Ra *8* —— 
mindeſten ab 1 pr 
G. E. Saufer, vorm, C. min 
1453 Scpnurgaffe 65. 
751: Es iſt ein brauner Hühnerhund 
beionteren Kennze ichen abhanden gefo ) 
vor teffen Anlauf gewarnt wirb; abau 
gen gute Peiaheng vor. dem —* 
afferweg 8. 5 


“. 
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Betkaunutmachungen. 


Freitag ‚ I. Novdr. 
roße Bichung der k. ſchwed. Chlr.-10-£oofe, 


in Original - ‚Obligationen zu fl. 18. pr. Stück, und nur für: obige 
— — 1 0 Se ‚20.8, 


. 10 Stüd fl. 9 
"Albert David 
Rotteries und ‚Staats: Effectengefchäft, Rechnei 













1 N Oolerued Weimar, Neuefräme 1, Ed der Wedelgaffe, 
Ausgefebte Kapuben 


Eh y a ee aaa —— m & 
duard JBassoy, gr. _ Sandgaffe 15," 
—— leinene Taschentücher und Chines. 
| leinen-Taschentücher bei 

Wr I. T. Konnefeldt, neuekräme 12. 





Zandaut zu verfaufen. 
Ein ſchoͤnes Landaut von circa 633 Worzen Acker, Wiefen und 100 Moraen Wald 
altniſſe halber für fl. 42,000 zu verfaufen buch Agent J. H. Wender, 





Am 1. November nächſthin 
Ziehung der 
Shwediften „Eifenbahn - Loofe Neufchateler Fres. 10 Soofe. 
Gewinnfte: Fres. 35000, 
Seine: * 20000, 30000,25000,20000,15009, 
15000, 14000 bis 12000, 10000, 8000 bis 
—* Thlr. mindeſtens Fres. 11. 
se e coursmässig empfiehlt 


ge Joseph Lasar 
1443 Zeil 11, vis-h-vis dem Römischen 


Todes: 2 n ze Ps 
Allen theilnehmenden zuwe und Bekannten ftatt befonberer Meldung Siermit 
em geftern Nacht 11°/, Ubr erfolgten Otnjelben gugge: 


bie x e Nachricht von 


1 Maria Sherefia Kempf, zeb. Auth, 
u 61 Sabre 8 mate, Die aus — er 
— fundet ſtalt Voitnersiag Morgen um 8 —— 


1 £ — — — a — — 





nn ee —— —— — 



















Wi pa bie Ben imun!s‘ d Grein de von be 
"ai en biermit bie traurige Pflicht, Bei te un eunde von u gm 
29.98. MIs., Ubends halb 8 un et sten ale 3 Berm 
Qui n 
in A ſehen mid Mes Beileid zu bitt 3 
” = Die Yenkalen Sinterbliebe 
7 0, Budgefe 10 findet ſtatt mn +81. Detober, WMörgent+8i/, Ube, wom | 










7 odes⸗—Auzeig 
Thellnehmenden Verwam ten und Freunden 225 * befonderer 


die erzlidhe Anzeige von dem am 28. 1. Mts. erfolgten J 
ae Yet % 







un 
Margaretha Clifabrtba Caroline Rloß. 
Die irauernden Gesehw 
+, Die Peerdigung findet fatt: Det den Bil. Detober, ae, R 
vom Sterbehius, Reuekrame 18. 


Bon Heute an Yndlaner und Brenden in befarmter Gute bei 
Eoubitor Schwahm. 


1405. Ankauf von Büchern bei 5. Bechbold, Allerheilig 
29--30,000 fl. find ohne Vermittlung gam ober getheilt acszul 


ndon, 28. Oct. Nother enslifcher Warzen wurde 1 e 1 Schilling niebriger v 
fremter hat fit Feft gehalten. Wetter ſchoͤn, aber Kalt. 

. WUmiterdam, 28. Det. Auf dem beut'gen — er bie ‚Vreife fat 
unberäddert. In Fe war lebhaftes Geichäft. Raps 77. Mibb! 42, 
i > Mambnze, 76 So Waizen doco ſtiũ, ab —*5 fan, ab "Stettin pr. Früh» 

en Ieco , ad Königsberg pr. Kuübjahr 9 
— , Ott, —* pr. Okt. 3, pr. — 85 Det loco IS, = 
2 1.7 — — pr. Det. 22 pr, Wefitjihr 205 
Det, Watzen auf Termine ‚ie, Roggen pr. — 

und Pam unverändert, Biprutns höher. — m Landmarkt war  umbed 
bezahlt wurbe pr. 200 D Walzen Thlr. 219, 4; Ronnen Tblr. 6, 



























Zbiena ger - Mm; 


Ritwos den 30. October: Don Juan. ehe on in 2 Acten. Muſit von 
Mozart. Ab, Borf, Ro. 292. 


| 


zo m een: —— 


‚Schwedische Thlr,-10-Loose, 
 Stehnng am 1. Nooember, billigſt 
bei | | a ‚Gerh. h. Schuster, Theaterplatz 5. 





& Zu verfanfen 
er Eine —* ſind billig 
—— Say —* zu verlaufen; 


n47, — gebrauchte Porzellanofen, em 
eu und ein wierediger, nebit einem Thonofen 
a J —* Zimmer, ſind zu 


—E iſt Hit 
— en 9 zu 


. 
















beiligengaff e 
bewachſenes Evheugeſtell 
— billig abzugeben; Trieriſcher 


I, 2r Siol. 

19. in neuer Whirriger Rlichenidhranf, 

s Mltemainzergafie 66, ir Stod. 

under und ein viereckiger Dfen 
verfaufen, Wallſtraße 11, Sahfenkanfen. 

Eine — X 8 lang zu ver⸗ 


er 

Ein art Pianino von Pa⸗ 
wegen Abreiſe fir 300 fl. 
—— eichſtraße 70, Nachmittags 
— — 


iches helles möblirtes 

— re Branneng. 4, 2 St. 
—— 4 eine neubergerichtete 

2. Stod, von 4 Bimmern, 

2 Eobenlämmern, 2 Keller zu ver: 


ge 
n Tau ver⸗ 


ud —— ee 3’ 
— Ei wall 
"746. —— im3. &t 

Aerheiligengaffe 6 an vermlethen. 

751. Ein heisbares möblirtes Zimmer ift 
| einen af — rren zu vermiethen; 
r 

760: ine Heine je Blade —— 
x im Mohrengäßhen 48 . 
Ün« 


Ein unmbblirtes Zimmer; Hainer hof 

751. 3 Bimmer, aan ober netbeilt, zu 
— Liebſrauenſtrade 6, Zr Stod. 

1. Ein möblirtes beisbareß Barterres 
—— —— zu vermiethen; Katpfengaſſe 5. 
750. Ein mäbfittes Bimmer nad) dem 

Garten; Bleidfteche 46, Parterre, 

1451. Ein Fresmdliches unmöblirte® Zim: 
mer mit Cabinet iſt zu vermietben und gleich 
ober fpäter zu beztehen; Unterlindau 4, vor 
dem Bodenheimertbor. 

750. Reue Maingerfiraße 24, Hinter: 
haus am Garten, iR ein-mdsltrtes Zimmer 
mit ober ohne Koft au Dermiethen. 

Mehrere möblitte Zımmer find zu ver⸗ 
mietben; Liebfrauenferg 39, Br Stod. 

1453. Ein mittelgroßer guter Keller ift 
zu vermiethen; Theaterplatz 5. 

Gefuche verichiedener Art. 


741. Ein gebrauchtes leichtes Pferdegeſchirt 
wird zu kaufen geſucht; „Gaſthaus zur Blume“, 
Dreitönigsjtraße 2. 

1452 tn aebrauchter mittelgroßer feuer⸗ 
feſter Coſſ aſchrank wird zu kaufen ges 
InOR: Dfferten abzugeben Schnurgaffe 22 

m Gdlaben, 

"744, Ein einzelner Herr ſucht eine Eleine 
Wohnung von 2 Zimmern nebſt Llıhe ober 
Cabinet; Näheres zuerfragen Bötheplap 22, 

750. Eine Wohnung von 3—4 Pinmern 
mit Zubehör, am hebften Gartenmwohnung, 
wird zu miethen gefucht; Offerten Fahrthor 1 
abaugeben. 

48 Ein the erg * hier 
oſſerwerkzeug wird au kaufen geſucht; 
Nahberts Fahrgaſſe 58. u 

749. Rlingeraaffe 28 werben einige Hun⸗ 
dert Zienel zu kaufen geſucht. 

750. Eine Violine, im Werth von circa 
100150 fl., wird gefucht; ; Buchgaffe 5, 

749. Ein unmöhlirte® Zimmer wirb ges 
ſucht; au erfragen Friedbergerſtraße 31. 





Es 


al 


u 
m 


— Drud von 3.B. Streng in Branffuie, M, 


Frankfurter Nachrichten, 
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Nach dem Syndicats-Coursblatt. | 
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Intelligenz Blatt 


der Freien Stadt Frankfurt, aa 


- berbunden ‚mit dem: Amtsblatt, Organ der biefigen Staatsbehörden, 
ur und den. Franktturter Nachrichten als: Gxtrabeilage. 









(Expedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
M 258. Donnerdtag den 31. October 1861. 


= 270210. nn nr ne me re nn nn nn nn nn 
Ueberblick der Greigniſſe im Gebiete der politifchen 
und materiellen AInterefjen. 


Frankfurt, 31. October. (Zur Situation.) Troß der friedlich piclen 
überall auftauchen, ge 2 bennod von — Seite wieder geee 
un wollen, man fe elt von Angriffen Frankreichs auf-die Schweiz, na a man 
auf ben, Rhein“ ein Lied, das feit ſechs Jahren in allen ätionen 
Pat —— a Bee e gefungen worben, nit mehr zu ſchreien wagt,: weilauf 
em Tbn sharmonte Niemand mehr lauft; Frankreich wirb ſich hüten, 
f eine —— Stadt mit Gewalt ber Waffen zu machen, weil bied (Bei 
z von Guropa newährleiftet # einen europaͤiſchen Krieg 
Zweifel — —— wenn ſich aber zufällig Geuf einmal eines 
freitsillig zur franzöffchen Stabt durch die Majorität feiner Bewohner w 
wenn bie Schweiz biefen Willen ber Majorität * und ein Glled, das 
mehr gehören will, feinem —— Schickſal überließe, wer Eönnte Di- 
—— etwas jagen? Wo würde beshalb ein Kanonenſchuß ertönen ?: Aber davon, 
etwaigen neuen friegerifchen Plänen Frankreichs, oder von einer Störung bes . 
. vorerſt nichts zu bemerken. Im Begentheil, bie Sonne bes > 
bier einen Artikel, ben bie „Edlnifhe Zeitung” imJ 
ee ber Kriegsbelfer Ioßgelaffen war unb nur bie preußlſchen ker 
a bewahrten, er paßt auch heute noch. Man jchrieb damals aus Berlin: 
r. der im Herbfte bes Morgens in einem Berglande wanbert, trifft zu⸗ 
Höhe und im Thal bide,.feuchte Nebel, wie bie Ausſicht —5 
gear eine Tanne für einen Kichtäurm anfieht. Solche Nebelgebilde 
a den Ufern ber Kinzig bis: zu den glüdlichen Fluren, bie ber. Lech 
Friede, Krieg, Goncentrationen, Coalitionen, Einigkeit, Zwletracht, 
—* mep iftopbelifches Grinzen finden ſich an jeber Keldwand, an 
weg. Soll man nun wundern, daß das Volk: in eine wa ** 
an und auch ba breinfchlagen will, wo es eigentlich noch gar nichts zu ſchlag 
| Der rn ſieht aber feinen Grund, in folder N Nebellage ſchon ** 
n Kopf —* u Fuß —— —*— zu ihe Die —————— der 
der inette gleichen ein nflichen Gewebe, das eben nur N ae ener 
‚nach feinem vollen Kiga a0 faun; möge man baher u _ 
h = — en, und wohl en Pr ge 4 Bei (te F be Satan 
guenzen ebern 
werben, wenn eines A —— die Sonne dee Prfber über den büjtern Nebel⸗ 
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au fie durchbraͤche? Man würbe freilich anerkenn ‚baß: 

Ra) ungern. man es auch hinterher ingefteht, sr 

r ng, von bem Drte zu heben, io bie Sängerin oder Tänzerin | „in 

it Farbenpracht zu Hüllen‘ gewohnt ift, aber das Fünnen wir mit 

en, daß für Romeo die Stunde noch nicht gefchlagen bat, um zum Apothe 
a re) ‚Drunten im Thale ſißen die Alten, und fragen fi), wad denn fommen wird, 
wenn ihre Befonnenheit und Vorſicht den wilden friegslärm und das ee lingen 
des alten Rodenſteiners verftummen gemacht bat. Alfo Vertrauen und Muth! 
alte Gott lebt noch, und bie Golborangen bed Friedens werden auch wieder blühen |" 
Was damals war geworben, wirb auch heute wieder ſich bewähren, und nad) den Schnee- 
ſtürmen des Hoffentlich politifch friedlich verlaufenden Winter wird die Krüblinasfonne 
auch anf das friedliche Feld der politifchen Welt ihre fegnenden Strahlen ſenden! 
pn 





BDefanntmadungen. SE 
Seurnal-Zir£el dh 
* von 

Gustav @ehler, Zeil 38 £ 


Belletriftifcher Wilfenfchaftlicher Zirkel iluftrirter 


Zournal-Zirfel. Zournal:Zirkel. Zonrnale. : 
> Familien⸗Journal. 3 Allg. Zeitungs Beilage. 1) Fliegende Blaͤtter. 
2) Sliegende Blätter. 2) Ausland. 2 irte Sound bi 
3) Grheitetungen. 3) Güropa. 3) Illuſtrirte Welt: ** 
4) Deutſche Familienblaͤtter. 4) Die Grenzboten. 4) Kindberabatidh. Ina 
5) ——— von Hack⸗ 5) Magazin der ausländt: | 5) Meyer's Univerfunin +7 
Länder unb Höfer. ſchen Literatur. 6) Medenzeitung; allgem. 
6) Illuſtrirtes Familienbuch | 6) Menzel’3 Literaturblatt. | 7) Dresdener Galleries 
bes Öflerr. Lloyd. 7) Weftermann’d Monats: | 8) Familienbud des öfters 
7) Aluſtritte Zeitung. ſchrift reichiſchen Lloyd at 


chrift. * 
8) Hamburger Leſefrüchte. 8) Deutſches Muſeum. 9) Haus⸗ u. Familienbuch 
9) Sonntagsblatt, Bremer. 9) Aus der Heimath, von 10) Vayne's Unwverſum 


10) Gutztows Unterhaltungen. Roßmäßler. 11) Charivari. —XRX 
11) Allgem. Modenzeitung. 10) Natur, von Uhle. 12) Illustration (Barifer): 
12) Dorfbarbier. 11) Panorama bes Wiſſens. 13) Harper’s Weekly‘ (Mein: 
13) Gartenlaube, 12) Mörgenblatt. orP). 

2 Deutſche Schaubühne.. 13) Unfere Zeit. 14) London illustrated News! 
15 uftr. Panorama. 14) Unfere Tage, 15) Punch. IHN 


16) Robenberg’3 Magazin. 15) Revue des deux mondes, 
17) Ueber Land und Beer. | 
18) Wachenhuſen's Haus: | 


Halbjährlicher Abonnementspreis für einen ber Zirkel fl, 5. 36 Er. a, \ 


" ” Iw n „8.54% à 
Der Austauſch ber Wlätter geſchieht 2 Mal in ber Woche ; fie werden in die. 
nung bed Abonnenten gebracht und von ba abgeholt. 1 





750. Frauoͤſiſcher Unterricht wird gruͤndlich und Billig ertheilt ; Nömerberg 14: 0° 


or u ee en A a a 77 u Ber 


Bu 
P-_- ; 


ze 08 u u" A > A A. gr 


Museum. 


48. Ter Borftand der Mufeumsgefelfchaft macht nummehr "bekannt, im ‚neuen 
Gt numerirte Plaͤtze für bie berehrlichen Abonnenten in folgender zahl vor⸗ 


pi im untern Raume des Sale - 2 2: 2 0 00 674 
) anf ber großen Ballerteloge . . 2 2 2 2 0 m 0 =. 
ce) auf dem Balkon über dem Bobium -. » » » 2 2 20. 


numerirte a ne F 
Abonnenten werden erſucht Donnerstag den 31. Oetober, Nachmit: 
ICE Uhr, im neuen Eaaigebände, zu * ebeuer Erde ang ar dem 
der nr ergafie ber neuen Strafe u den Junghof), mit onnementt · 
—— 
Abonnent fe en) * fäße auswählen au Iafien; doch tritt hierbei die e 


ein, daß — on im Ganzen nicht mehr als fünfzehn Plätze auswäplen 
darf. Die Bev nächtigten legitimtren fich durch Vorzeigung {in Abonnementsquittungen 
ihrer Bollmaihtäeber. 


8 U ãceis werben die Ordnungonummern, wel bie Relhenfol 

der 5 — unter den Anweſenden ausgelooſt. * Te 

—— Lokale Liegen Plaͤne, welche die Anordbanng der numerirten Sitze entfalten, 

* —— verehrlichen Abonnenten, welche nur unter dem Vorbehalte zur Einzeiche 

nung zugelafien werben konnten, baß ihnen moͤglicherweiſe auch Plaͤtze im Hintern — 
DI RE 

nter Vor 
‚ihrer Wläge auf Freitag den 1. November, Rachmitta 8 präcis 
8 Be, Im —— aaa eingeladen. Es gelten ee biefelben — 


wi fe st Ka — * zur Kenntniß der geehrten Logenabonnenten, daß wir die 

a. reſp. Logenpläße in * moͤglichſt entſprechenden Weiſe vertheilt haben, und daß 
wir denſeiben im Hufe ber naͤchſten Woche bie Abonnementskarten zuſenden werden. 
Frankfurt a. M., den 25. October 1861. 


Der Vorstand der Museums-Gesellschaft. 


- Englischer 


Patent-Portland-Üement 


von John Bazley White & Brothers 
(arÖßte Fabrik Englands), 


verwenbei. bei dem Bau der neuen Parlamentshäuſer, der Häfen von Eherbourg 
Tai ber Köln-Bichener, Ruhr⸗Sieg⸗, Rhein Nahe-Bahnen ıc iſt in unfibertrefflicher 
— Waare und zu ermäßigten Preifen, für hiefige Gegend nur allein zu 


:@eorg Schepeler, - 


vermiethen: 
8 neuberg Su ineinandergehende möblirte 


immer, zufammen & 13 fl. ober einzeln ü 
—3 —S 11, vis-A-vis ber Sy⸗ 


oge. 

geg Eine Peine Wohnung für ſtille Leute 
ift au vermiethen; Golbnehutgafle 6. 

251. au. Sochftraße 132 find 2 Rofali: 
täten als Magazin zu vermiethen. 

751. Friedbergerſtraße 59 iſt an eine Ver- 
fon, die aus arbeiten gebt, eine Manſarde 

bel zu vermietben. 

747. In dem neuerbauten Haufe Weißadler— 
gafle: 29, „zum Mofenthal”, ift im 2. Stock 
‚eine Wohmung, mit 4 Ammern, im 3, Stod 
eine mt 6 unb eine mit 4 Zimmern. mit allen 
Berriemlichkeiten und ein großer Laden fofort 
zu _vermiethen. 
745. Döngeögafje 49 ift der 2. Stock, im 
zen, beftehend aus 4 Zimmern, Küche 

fietleitung, Gabinet, Bodenkammern, 
Al zu vermiethen und kann gleich bezogen 
‚werben. Naͤheres im mittleren Laden, 

745. Eine fhöne Wohnung, Ausfiht nad 
beim Main, voa 6 Zimmern ıc. ift ganz ober 
getheilt zu vermiethen; alte Mainzergaſſe 15. 

744. Götheplatz 4, im 2. Stod, eine 
—— Wohnung zu vermieten 

: 789.: Gr. Gallengaffe 12 * der 2. und 
3. Stod zu vermiethen. 

739. Gr. Ballengaffe 12 iſt ein Laben 
ir zu vermietben. 


nnebft zu 

1431. naffe AS, ‚ber 1. Stod. 
1445. Zu vermiethen 

—— 10 eine freundliche — 
im 3. ck mit 6 oder 5 Zimm 

or. San m möblirte Zimmer, mit 
ober ohne Koſt erfiraße 9 Stod. 

732. hend —— 29 Fi ber erfte 
Stock zu vermietben. 
‚ 1427. Gin Zimmer und Gabinet nahe vor 
der Stabt gi" vermiethen; Näheres Vilbeler⸗ 


m Mehrere möblirte Zimmer ſind 
zu vermietben ; Bornheimerfirage 1. 


1402. Uimenfraße 13, nädft der 


2. Stod, 6 Bim⸗ 
mer. 2, 1zu vermieihen. 
1451: 8wei ſchoön möhlirte Zimmer mit 
Ausficht auf den Main find an 1 oder 2 
Verzug 


ermiethen; a alte: Mainzergaſſe 39. 


1407. In fe Frankfurt 83 if eine 
— von 5 Zimmern, 3 Manfarben 

Waſchküuche und Sartenvergnigen au ver- 
miethen. Näheres Barterre. 

1448. Ein möblitte® Zimmer mit Erbinet 
zu verm’ethen; Niebenau 11, 2. Stock 

1408. Seil 67 ift der nen berge- 
richtete 2, Stod, enthaltend 8 Zim- 
mer, Davon 4 nach der ‚Zeil, zu ver- 
miethen. . 

1407 - Zwei gut eingerichtete Zimmer 
Schöner Ausſicht, auf ber Mainzer —— 
ſind zu vermieiben; zu erfragen 
oe Di, 72, im Mittelbau, P 

Zimmer, ganz * el, zu 
Wi ebfrauenftcape 6 Stod. 

740. Zu vermiethen: Ein ihön möblirtes 

ar Fahrgaſſe 38, 3. Stod, 
Sochitrafie Sl, 1. Stod, gany 
ai — 5 a, 

749. Mehrere möblirte Zimmer ſind ein⸗ 
zeln oder zuſammen zu vermielhen; Niedenau 
No. 11, Parterre. 

749. Schöne freundliche Zimmer mit voll⸗ 
Händiger Koſt und Bedienung pr. Monat 
a 30 bis 40 fl.; Munzgaſſe 6. 

7145. Ein ihönee Zimmer, Ausfiht nad 
ben Main, und ein Eeine8 in ben of gehenb; 
alte Mainzergafle 15. 

759. Gine möblirte Wohnun von * 
mern iſt zu vermiethen im 3. Sind 
benftraße 18. 

752. Ein beisbares Zimmer mit 1 ober 
2 Betten; Mainftraße 3, 3. Stod. 

752. Mainftraße 13 ft im 1. Stod ein 
Bimmer mit ober ohne Möbel zu vermiethen. 

752. Unmöblirt 1 Birmer mit Cabinet c., 
Schlachthausgafſſe 10, Zr Stod. 

752. Kleine Fifchergaffe 18 if ein 4 
— I nie En — ob 

abrgafje SO {ft ein Bimmer ohne 
Möbel zu vermiethen, 


752. Neue Mainzerfitaße 58, Ir Stod, 


nah dem Bodenpeimerthor, ‚ift ein elegant 


möbl'rtes Zimmer nebfl Gabinet ——* —— 
an Gin heizbares — zu vermiet 


—— — 


vermiethen und gleich 2 J. 


Miller, ASIE 35. 


1* Beilage, Frauff. Intell.:8L, 92 258, Donnttstag 3. Od. 1861. 
BE Tea nm mad den, 


Delanutmadhunngen 


Weinwirthichafts-n. Refanrationg- „Eröffnung 
"Niederländischen Hof, 


große Dochenheimerfiraße 45. 
erlaube mir hiermit die ergebene Anzeige, daß ich mit dem eutigen 
irtbicbaft und WMeftauration im „Niederländifchen Yo 
Me Stock, eröffnet habe und das verehrliche hiefige und auswärtige Publikum zu ges 
nu hoͤflichſt ** Daß ich beſtrebt fein werde, in Speiſen und Getranken 
ein zu liefern, bebarf Faum der Anrege. Da meine Lokalitäten eine Auswahl 


Ind be —— Zimmer *2 ſo iſt auch für einen bequemen und freundlichen 
meiner verehtl. Gaͤſte geſorgt. Auch den Freunden von Billard und warmen 
a if —— getragen. Ich Bitte daher im geneigten zahlreichen Beſuch 


‚ben 31. October 1861. 
E. A. Schmidt. 
Bekanntmachung. 


Bei ber heute vor Notar und Zeigen —— 5 der bom Anlehen ber 
Mann elitiſchen Gemeinde von 276,500 fl. des fl. 24 Fußes vom Yahre 1824 obli- 





ig am 31. Dezember d, J. rhdzahlbaren 10,000 fl. find bie Partial-Obligas 


Lit, A, No. 34, 38, 39, 40, 47 à 1000 fl., 

vB. „» 18, 65, 77, 100, 121 „ 500 „ 

#6 Ci dr 88,40, 20 6. 260, 

Der L 81, 132, 148, 202 „ 150 „ 

7, 38, 43, '69, 86 100 „ 
worben, und ft deren Betrag am 31. „Degember 1861 zu "erheben, bon welchem 
an ‚die weitere Verzinfung berjelben aufhört. 
een a. M., den 7. October 1861. 
Der Vorſtand der israelitifchen Gemeinde, 


"Sasleitungen in Eifen und Slei 


u era an beftehenden werben jeder Zeit von mir aus ee 

und DEREN e zugleich mein reichhaltiges tager eigener F 

in allen Gasbeleuhtungs-Gegenftänden zu feften aber Si 
1 


en, 
Th. Dautn, 
Sup: und Bronzewaaren⸗-Fabrikant, gr. "@fchenbeimirk: 23. 


1 = Merfteinerungd:Anzeige 
Sreitag den 1 November, and Detres 
Ruhe 


nom. 16; DO 0. 16 -Bithörraphie-Steine in der Größe von 1%, Pariſer Miopf | ” 
— ferner in Fiscalats Auftrag : Er 
a) 1 beit, 1 Gommobe, 1 Schrank, 1 Schmetterlingfpiegel, 1 Epiegel, 1 Pfel⸗ 
lerſchrank, 6 Schilbereien; 2 

v) 1 Gänapee, 3 Stühle, 1 Nachttiſch, 1 Spiegel in Golbrahme, 1-Klberfährant, 
e 1 Küchenſchrank, 5 Schildereien; —W — 

c) 2 Canapee, 2 Seſſel, 6 2. 1 Arbeitsiifch, 1 Schrank, 1 Penbule, 4 Bor: 
trait8, 1 Delgemälde, 2 Schlidereien; 

9 1 Gommode, 1 Tiſch, 3 Stühle, 1 Spiegel; — 
e) 1 @eihäftefhitd, 2 Stühle, windet Wolle, altes Pelzwer 
; 1 Ganapee, Tho, 1 Spiegel, 1 Nähmafgine; | — 


a 


Eu 8 1 Canapee, 1 runder 3 * | 
ag 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Kleiderfchrant, 2 Spiegel, 1 Lüfte, 66 Pen, 
—* 6 Did. lange Binden, 8 Dßd. feib. Binden, 2 Did. woll. Palatind; __ 
9 4) 1 Gamapee, 6 Stühle, 1 runder Tilh, 2 Gommoben, 2 Spiegel, 1 Schtant, 
| 1 Arbeltstiſch, 1 Uhr, 1 Klichenſchrank, 2 
in dem Wergantungszimmer gegen baare Bezahlung öffentlich an den Metftbietenden ver- 
fteigert. C. Beljchner, Ausrufer. 


> — VBerfleinerungs: Zinzeige, 
Montag den A. November, Trkkaee Yaneyın“ folgende 


Mobilien, ale: 
1 Gaufeufe, 1 großer Seffel mit Saffian bezogen, 2 Fauteuils, 6 gepolfterte 
Stühle, 12 gepolfterte Baͤnkchen für Gelellihaftszimmer, 1 mabag. runder 
Tisch mit Marmorplatte, 1 mabag. Spieltijh, 1 großer eich. Tiſch, 1 Gonfol 
mit Marmorplatte, 1 mabag. Gaufeufe, 6 Stühle, 2 Fußſchemel mit braunem 
PBlüfh, 1 mahag. Sopbatifh, 1 mahag. Bettlade mit Sprungfeder-Matrope, 
1 mahag. Wafchtifh und 1 Nachtrifch mit weißer Marmorplatte, 1 3theil. 
Matroge, Beitung, Spienel in vergolb. und Holzrahmen, Toilettenfpiegel, 
1 Totlette, 1 Globus, 1 Luftre, 2 große Gandelabres, 1 Fupf. Theemafchine, 
Porzellan, Glakwerk, 1 TafelsService für 12 Perfonen mit Goldrand x. und 
2 neue fertige englijche Bruͤſſels ⸗Stubenteppiche, 1 faſt neuer Salonteppich, 
2 barmige und Jöarmiger neuer Gaslüſtre, 

in ae ——— gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meiftbietendeh 

verfteigert. 

+ Samstag den 2. November, Nadhmittigd von 2—4 Uhr, können dieſe Brgenftände 
angeſehen werden. G. Belſchner, Mirsrufer. 


OR TRORO ERDE BP Sn NEE ee ee re 
1450;  Feuergerätbitänder, Koblenfaiten mit und ohne Dedel;! Ofen⸗ 
vorlagen, Kochgeſchirre und überhaupt Küchengeräthſchaften aller, Art; ;in 
großer Auswahl au billigen feſtgeſetzten Preiſen bei Ye d 
| Hartmann & Schumann, Reneträne 18. 
1405. Getragene Herrenkleider werden ſtets nefauft und bejtend bezahlt bi f 
MH. Sichel, Bornbeimerftraße 6 
Beſtellungen, ſowie Briefe durch. Die Stabtpoft werben: pünktlich ahögeführt, 11) 


oo Saalbau. 


» 1446. Zur Vermeidung von Störung bei den ſich anhäufenden Ar- 
beiten zur Vollendung der Saalbaulvealitäten fehen wir uns genöthigt 
ben Zutritt von nun an Niemanden mehr AN geftatten. 
anffurt a. M., den 26. October 1861. 
Der Verwaltungsrath. 


Das Debwaaren- Sager. 
* ZEIL 60 J 


ft in dem Neueſten nnd Eleganteſten auf das Reichhaltigſte aſſortirt und 
verſichert bei vorzüglicher Qualität der Waare die billigſten Preiſe. 


Ultrajectum. 
Allgemeine Seuer- und Transport - Ber- 


fiherungs-Gefellfhyaft in Zeyſt (Holland), 
Grund⸗Capital: Zwei Millionen Gulden. 
Die Gefellichaft verfichert aenen Fenerfchaden und Gas-Erplofion, beiveg- 
gr Gegenftände aller Art, jowie Gebäude zu billigen und feiten Prämien. 
Lebteren gewährt fie den Sypothekengläubigern volle Sicherſtellung. 
Ferner säließt die Geſellſchaft Fluß und Landtransport Berficherungen, 


ſewohi auf Special. ald Abonnements: Policen. 
nn Berfiherungds Bedingungen und Antragsformulare ertheilt bereitwilligft 


Die Subdirection: Jos. Schlegel, 
1408 Bureau: Götheplatz No, fl. 


ii Gummischufe 


vom lanajähriner anerkannter Güte habe ich zu folgenden Preifen: Damenſchuhe fl. 1.24, 
Aſchuhe fl. 1. 48. Auch babe ich ein Depot von äht englifchen Damenjchuben, 

welche nichts zu wünfchen übrig Iaffen, a fl. 2. 30 pr. Baar. 2 

Bi Christian O®tto, Srönnerftraße 5. 


= #.40,000 werben auf einen guten erften Anja ohne Vermitte'ung geſucht. Wo? 
bie Expedition. 


IL. Ein kleines Haus wird obne Vermittlung »u Faufen geſucht; FI. Kornmarlt 6. 


- 750. Ein. Zapejier-Schülfe und 1 guter Möbelarbeiter Fönnen aleich in Arbeit treten 
bel | G. Wilhelm Machtrieb, 










Zu v ermietbens. 
752. Rechnei 8 if ein 
mirtben , 23 FE range ger 


in 
An . —S 87 iſt ein Zimmer mit 
1454. Alerbeilizenftraße 17, 2 Wohnungen 


” ——— ſind legant 
elegan 

möblirte Zimmer b Ar zu ae 

8 ee ‚von Oſtern an. 


28 iſt der 2. Stod zu 
vermiethen u A ei - beziehen 
753. —— immer zu RE 
— e 21. 
ahrgaſſe 106 iſt im 2. Stod eine 
jene Wohnung, 5 Zimmer, Spetfelammer, 
Kummer 'ıc. enthaltend, billig an eine 
Familie zu vermtethen. 
753. Ein freundlich möblirte® Bimmer 
anı — vermiethen; Vilbelerſtraße 26 


im 
oa heizbares möblirte® Stübchen 
8 — ſolide Herren; Wollgreben 10. 
53; Gin ſchoͤnes Logis, Sonnenſeite, von 
6 V dergehenden Zimmern; Näheres 
Schaäfergaſſe 18, 2r Stock. 
Fed e freundliche Wohnung von vier 
iſt an ſtille Leute zu vermiethen; 
—— am Eſchenheimerthorzoll. 
Foren möblirtes Blume) iſt zu 
ee gaſſe 5, Ir Stod. 
— — und Anerbieten. 
734. in braves gebildetes israel. 
Mädchen, weldes jehr gutes Lob erhält, 
En eine Stelle in einem Laden oder ala 
e der Hausfrau; Döngesgaffe 46. 
751. Ein zuverläffiger Diener, der die 
Gartenarbeit verfieht und mit guten Zeug: 
a —* iſt, wird Eſchenheimer An— 


m. X ordentliches Mädchen, das Liebe 
— bat, wird geſucht; Allerheiligeng. 22. 
752. Gine perfekte iſraelitiſche — 

zu ye⸗ hinter ber ſchonen 


Bienaminden wird gefucht; 
—— Eine — Köchin, die mehrere 


ahre m fe. war, ſucht 
BA nu erfrägen Ropmerti10, 2 © 


—— inte mia 


ee als Stubenmäbdhen in einen Heinen 
Haushalt oder zu einer einzelnen Dame, 
* * ei, ute Ba als auf 
roßen eſehen; zu Alerheir 
Üipensaffe 40 I Ointerbauß. 9: Sioe. 

750. en ſolides Mädchen, das bürger- 
kochen kann, Hand⸗ u. Haußarbeit —* 

Br —* hu eine Stelle; W 
* e3 

752. 353 80 wird ein 
Ba orbentliches 


M 

752. Ein anftänbiges Mädchen en, 

a empfohlen wird, Handarbeit, W 
geln, alle ee gründlich 

fucht eine Stelle als Siuben⸗ ober 


en su efruaen; auf ber 


Mädchen, 
in 7 feinen Kr wohl erfahren, 
wünfcht eine Stelle ald Zimmermädchen ober 
= —— Kindern; Näheres auf ber 

xpe 
753. Eine une Perfon ſucht Monatbierft, 


Klofterga 
752. &in X Mädchen, zu aller Ar⸗ 
beit eilig. Tage Tut, Dienft; Altemainzerg, 21. 
Maͤdchen, welches a ut Bingen 
* kochen kann und die Haus 
lich verfteht, ſucht Denf; au —* in 
der Kornblumengafje 11. 
763. Ein Frauenzimmer, welches in ber 
Küche und im Häuslichen erfahren ift, 3* 
eine Stelle als Köchin, shälterin 


fonft eine pafjende Stelle; zu erfragen Bin 
gerverein, Eſchenheimergafſe. 

752. Gin ordentliches ſolides Mädchen, 
das fochen, waſchen und büzeln kann, fucht 
—* Stelle als Hausmaͤdchen oder Bingen 
allein, 

751. Gin Mädchen, Beyer 
chen und bügeln kann, fucht eine a 
Stubenmaͤdchen oder zur Führung einer 
len Hıushaltung; Saalgafje 25, im Hinterh. 

753. Gin Mädchen, welches ere Zeit 
in einer Stelle A und einer Ar 
haltung vorftehen fowie kochen kann, w 
* Zn ar. — ———— —- 5. 

n Maͤdchen, raer 
fann und Die Hausarbeit grundlich berſteht, 
wird gefucht; Schnurg. 11 im Raben. 


Intell.-BL. 8 258 > Donnerstag 31; Oct. 1861. 


Velauntmedungen. ET 


 Caunns - Eifenbahn. 


1452. Die Tarife und bie Glaffification ber Güter für bie direkte Beförderung 
gr) — ——“ und Aachen Duͤſſeldorfe Ruhrorter Bahn erleiden mit dem 1. Novbr. 
> Aendberungen, worüber das Nöthige auf unferer @üterezpedition dahier erfahs 
tem ng Sexfglicen Tarife unb Glaffificationsverzeichniffe, von berjelben bezogen werben 


7 M den. B. Oetober 1861. 
Yu Aufteag des —— rathes der en ee 
Dir 


etor Wernbher. 


Hi Homburger Gifenbahn. 


* Aahrplan vom 1. Aonember 1861 


bis auf Weiteres. 
ihr g15 16 Zur gu 75 ‘10% 

ie ae Tag! 10 40 90 ger jo 
Aus rt 85 1055 220 430° 60 gas 105 

in Beanffuck 5 1120 85 zu as 980 1120 

Mit den mei bezeichneten Zügen findet nur * Beförderung 12 u. 2. Claſſe fatt. 
Mittwochs und Samstags gehen ber letzte Zug aus Homburg und ber Iehte 

aus Kr eine Stunde ſpaͤter wie tim Fahrp Au anppgeben, um 11 Uhr, resp. 


ehe der 28, — 1861. 
Die Direction 


eilag / 3 7 o * ——XRX 
Greßt Biehung der: k. Fchwed. Chlr.-10-£oofe, 


— 5 nf. 18. pr. Stück, und nur für obige 
& E19, si zu A. 1, 90. 6 Ste fl 8, 20 tr, 
0 9 
ed sun > "Albert David 
entterie» und Staats s Efiextengeihäft, Recneigrabehftrafe N. 12. 














Aotal· peranderung 


Hierdurch beehre mich ganz ergebenſt anzuzeigen, daß mit dem heutigen AR e mein 
Beihäftslocal an die — a e. . 


verlegt habe; und erlaube Saar A —x I erden auch 
fernerhin bewahren zu wollen. 
Bockenheim, den 19. October 1861. 


1438 4. Dechateau, marbier ceihieir 


Thaler 25000 oder 13750 Gulden 


als Ir Preis, und onerhei, PR ER: — Glſanmtbettag vba 54925 
Thaler werden am 1. Noveinber in der ſchwediſchen Reichs Anlehenc 


sr. Eile Geionger vıh Gebr. —e ae, a Pi ic 





Dbligatiöng »Loofe, Die ün. fe der jährlich 
lovfungen ‚unbedingt gewinnen müfjen, foften fl. 17. fr. und — 
werden bis zum 1. Dezember a. c. die bei uns er- _ 
kauften Nummern Ihkt ‚eisienh Nachlass voh 7 kr. 
wieder zurückgeno! 440 


—X ——— 2. $ 


Bank- & Staatspapieren-Geschäft, Steinw 


Steinerne Brunhen-Röhre 


dsgl: Abtrittis-Röhren = 
in Bingen Dimenfionen empfiehlt hilligſt Dre —* 


.M — 
Trieriſchegaſſe Mo. 1, wächft der Schuutkäffe, 


Anlchens-Foofe der Stadt Neuchatel 
wis‘ Sewinnen von Fres. 100000, —S 8 u bwärg Frı 
iebung am 1. 
gole zum billigsten Börsencuursd. — Pätie umy er aid He 
8 Eisenmani, Schrgofle 1.17. .; 


2. Die e bei mie erfauften Zoofe werden nach der | 
* ngem Abzuge zurückgenommen. ;; 


Gr win et leinene Taschentlic cher und ae 
einen- en r 
x Ti Khonnerätdt, Nehchräme 12, 



















Ain'1: November nädjihir 
J Ziehunung der 
Sönieien Eifenbahtt- - Loofe Menfihateler Frts, 10 Loofe,., 
—X Gewinnfter Fred. :350080, 
Gewinnfte: 00 20000;,..30000,25000;, 20000,15000, 
1 u 141000 . bis. 12000, 10000, 3000 bis 
ıhindeftens Fres. 11. _ 

a re empfiehlt 1 
—— oseph Lasar, 
 yandyı Zeil 11, ar dem Römischen — 


Serkauf: Brönnerftraße 14, Br Stodı. - 


Schwer gewirkte Vothangſtoffe für ER ———— don 
— — für große in 3 Ben ſchen zu fl. 2.20 dag, ‚Seien 
—* Hate. und dichte Mulls in 3 Breiten das ei von fl. 2 
teftanfen pr. Eile 20 Er, Vorhangs halter das Paar 1b fr; 
Basen, Manchetten von 22 fr. Atı, Battifte, Nanſoe 72 dr, ‚au un 
"u: fehr- ermäßigten 


-4445. An 1. December a. c. werden in Frankfurt a. M. im Banfgaufe 

Herten Gebrüder Sethmann die Königl. Sardinifchen Fes 36 

vom ‚Sabre 1845 Besogen, — Hatptgewinne. Diefes Anlehens 

Fes. 5000 40009 ꝛc. Niedrigſter Preis, den jedes Loos min- 

deſtens getvinnen inuß, —* a bligationsloofe zum Tagescourſe 

— mit Serie und Gewinunummern a fl. 1. As pr. Stück 
bei B. Erimebaum, 


40 Maradeplatz Wo, 1, vis-‘-vis Der Hauptwache.. - 


‚Alte — wollener Coltern 


nahe ah En e und rofa blau und grün karrirte Bertbeden;tf 
n ſowie Relſe⸗ Bugel- \undb Kinderbetten‘ bi ih ar an 
Dual Kor Breiten zn Ben ‚billigften Preifin vorrärhig. 
fe mein 21/4, 2 23), und 3 Glen breites Bügelzgeug zu Bügeldecken unb 


zum Weberzieben v tern _beftens, 1444 
| * | r rad Weinar. Neueltame 1, EX ver Sexelgeſe. 
An⸗ mb Verkauf von Staats-Papieren, 8 
; Banknote —— Attien, Weghſeln auf, bier und ausnaris 4 im 
7 eFjun. & Comp, Steinweg 9 Weidenbulh) 



















Die Beipziger Feuerverſicherungs Anſtalt 


— im 42ſten Zahre ihres Deſtehens — 


— das ſtaͤdtiſche Gebiet Verſicherungen von —88 voller Secherſt 
Hypothetar · Glaͤubigers, Mobilien, Waaren⸗ und Gegenſtaͤnden ber Landw 





x. 8* die nachſtehenden Vertreter zu niedrigen feften Säben. 1437 
un eneral Agentur Frankfurt a. M.: DIL ED, 
w. er —— neuckramt Lu 
sr S. J . @bard, Altegaſſe 77. ES beimer, in, 
„&“. > ni 5% raöffe 17. — Keen in DO 
, ©. F. Heiffen nurg. 22, , JJ —5— in Bornheim. 
1452. Yır bie ern in air ” * —— Se ner e 
gangen 7 1M. 45 tr., DO. v 1fl, ©. 8. 


E F. , 
* N St. ® 1 N or 1 t 1 v 
Me Seat 1 Range es N ur YbBE 


ash, hut sh, —A 
BHLABW. J.,1fl, 45 fe.,.6 1,0 Sk * 
RB Bil #. Mit berzlihem Dank ie ri end um et: fe, 
A. Wehner, Bfarrer, !!. Hiri&graben 7. 
1433 Far Sig fanell:Herrenhemden, weiße und rothe; —* 
Unterjacken u EN Leibbinden von Spanioles empfiehlt .- 


uis A. A. Schmidt. Bfeidenftrafe — 


e Mühle mit 8 ——— ſchoͤnes Wohnhaus und Oeconowiegebaͤuden 
dir U Eh Vieh nebſt 40 Morgen Aecker und Wicjen  befler Qualität, 5 Minuten 
von Stadt und Eitenbihn entfernt, {R bill’g zu verkaufen; Bender, Graben } Al 


hmm nn m —— — — 
Wi Eine W fü dglich mit Waherleitung, nebſt 1 end krass 
wirb geſucht; —— — — Yin Ir &t oe and: 
1489. Sehr: Aalic⸗ Popelines babe von Paris erhalten. 198 
Maas-Glück, lel 61. 


2 Da enhandſchuhe su 45 Kr, Hs Femans Ohıghtep 24. 
R. Borzüglides Bier, — —* 


hreiner, 
dabteahe 5 —— in 
Beet DER” vermietben. an 
43: In dem neurervauten nr mich Landftr , tm ————— 
—— 8 ſehr ſchöͤne Wohnungen & 6 große. Zimmer mit Slon u,. d+ VBorzimmer, 
Waſſer in der Küche ſammt Zubehör u. freundlichen a Nib. gr. Gellusſtt. 5, Ir St. 
an 1431. Ball⸗Hand ſchuhe⸗ Bu 50 fr, für Herren und —— 
O. ÆE. —— Roßmarkt 1 


Bl. 258, Donnerstag 31. Ort. i861, 
Belaunntmadungen. 


Uebersicht der Vorlesungen , 
4 4okal der Senckenbergiſchen Stiftung im be- 
u Winter-Semefter gehalten werden. 









Dri Srefenins: Ueber die Kryptogamen. 
vu —8 Jin Mittwochs von 12—1 Uhr. Unfang Mittwoch den 
i⸗⸗ 6. November. 
Dr, Sucae: Anatomie des Menſchen. Ir Theil, 
ayınden T Montaa, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 6 
Dr. Weinen: Boptapte (wirbellofe Aere) 
3 ogie (m oſe ere 
DV ‚ER‘ Mittwoch amd Samstag von 6—7 Uhr Abende. 
k Anfang Samstag den 16. November. 
Dr. Cie: | Organiiche Chemte. 
Dienstag und Freitig von 12—1 ir. 
Prof. Dr. Böttger: Gun: Chemie der unoraanifhen Körper. 
ei‘ rt ag Dienstag von T—8 Uhr Abends, 
garindE . Elemente Ghenie, 
ee Mittwoch Nachmittag von 4—51/, U 
Dr, Abbe: ty Die Lehre von der Wärme mit — Berhdfid;- 
* ey De tigunz ihrer practifhen Benutzung. 


Donnerdtaz Abends von 7—8 Uhr. 
Prof. Ir. ne und) Mittheilungen und Beſprechungen über neuere (Ent 
deckungen im Gebiete der Pinfif und Chemie. 
Samstag Abentd von 7—8 Uhr. 


Dr, Otto Boiger Ueber Wärme und Pflanzenwelt in geographiſcher Be— 
| siehung: 4—5 Vorträge. 
Dr. Weinland: Ueber. bie geographiice Verbreitung der Thiere, insbes 
fondere der Säugetbiere. 35 Vorträge. 
Dr. Ebiel: Ueber die neueren Explorotionen des nördlichen Continents 


von Amerifa. 3 Vorträge. 
Brof. Dr. Eaffian: Ueber die deutfchen Golonien in der brafilianifchen Pros 
vinz San Paulo. 3 Vorträge. 
Dberiebrer Dr. Finger: u he neueren Forfhungen in Auftralien. 4—5 
orträze. 
Die in den letzten 5 Rubriken verzeichneten Vorträge: 
— Hana’ 3 Mittwochs Abends von 7—8 Uhr, Anfang ben 6. 
ET. November. 1453 
EbRae heben tote eine, arohe Wartie Gorfettem mit Medhanit erhalten, weldie 


1464. Soeben habe eine große Bartie Eorfetten mit Mechanik erhalten, melde 
m wu 30 fr. pr. Stüd erlaflen kann. Zugleich kann idy Mädchencorfetten von 1fl. 
gr gi von 30 fr, an beftens empfehlen. 
—234 en Kordelleibchen für Kinder und Mädchen von 1 fl. 12 fr, 
un armen 77 8 Schenermann, „im Bürftened‘ 


2 





Carl Witzel, Neuekräne I Pr 


1407 re "Geben"der' Bökfe,; EEE 


empfiehlt fein ——— ——— Acht enqliſches und — — 
Suger, daſſelbe beſteht in allen Coulenren, z. B. Lila, violet, naturell, | 
grau un und ſchwarz 2. 4, be, 65 und 8drůhtig zu den allerbilligften feften 5* 


.  An- und Verkauf dir Staatspapieren, 
Action, „Obligationen ‚jeglicher | 

ums ven Coupons, Wechseln, ver- 
— Obligationen K uhter Zusicherung 
reellster Bedienung. 
3 - Soseph Lasuir, 


* Zeil No. Mk; is dem röm. Halser. 


erne ‚Gartenmöbel und Bettſtellen⸗ 


IR zu ben ah Rreifen 
ebrüder Marburg, Friedbergerſtraße ad 


. Shotograppifche Bilitenkarten, 











à 4 fI. da Dußend, bei Ehemann $ Die 
1417 Photogr. Anftalt, Sihfifker Hof, Sei: 1: 


459. Au den Preifen von 24, 30, 86 Er. und höher fervire ich bei: feftem Monait⸗ 
— in den Stunden von 12—2 Uhr einen guten Mittagstiſch (Service Partien- 
lier), meinen ſonſtigen geehrten Gäſten bietet eine wohlaſſortirte Speiſekarte wie b 
alles Wünſchen? werthe, auch bemerke, daß ich vor wie nach Mittagstifch über die Straße 
zu ben verichiedenften Preifen verabreiche. J. WBelb , ar. Kornmarkt 18. 


1450, Steinerne Gährspunden empfiehlt billigft 
&. F. Reiffenstein, Trierifhegaffe 1 


744. Gin gebtideter Mann aus actbarer Kamtlie wünſcht ſich au -placiren in mb 
einer Stelle ald Courier, Sekretair, Sprach⸗ oder Hauslehrer, Haudmeifter, rn 
ober Reiſender. Näheres anf ber Exvebition dieſes Blattes. 


2 Schwarze Selden-Sammt-Reste - 


zu ſehr billigen Preiſen bei Ed. Oehler, Zeil 38. 


Carl Tipp el, : 
I aan 7, im Hauſe des Hetrit 55 


ſich hiermit anzuzeigen, daß feine als vorzuglich Bekannten ruſſiſchen Winterſchuhe 
U¶ Sc oo w g⸗ 


ee Aue Warre ſtets vorräthtz find. Alle fonfttgen Sorten von 
in arößter Auswahl. 7153 


, Geschäfts-Eröffnung. Y 


ch mit, bi ebene ‚Anzeige, daß i N * 
eine en iind Drndkerel ihr } Bd f biefigem Plage Heute 


Wihelm #Theoder a 


Mein Hauptaugenmerk wird es fein, durch billige und prompie Bedienung 
—TF — ———— verehrlichen Kundſchaft gu verdienen und halte ich ‚mich! daher 
em Bee * Bekannten und 'ber loͤblichen ¶CEinwohnet ſchaft beſtens 


— Schuedifdhe Chr. 10..Foofe, 


Ziehung am 1. November, 
| ehe: 'Shle. 25,000, 20,000, 18,000, 16,000, Be n. ww 
u Gertificate à 1 fl. das Stüd, 11 Stid N 10 fl ofe 
zum Tagescours empfiehlt 
Ta = A Moritz jun., Sauptcollerteur. 


— Holzkohlen 


beſte Dörte, zum Bügeln, Lölhen etc. 
ſind an. fl-1. @ kr. pr. Malter im Magazin genommen, zu haben bei 


a. ‚Wiin. Ammbrüster, 


1453. Täglich friſche farcirte —— — und Geflügel mit 

Gänsteber und Trüffeln, Lyoner, Straßburger und Göttinger 

re Ile ee Seilchiorten und Bu 
e,. Gelee ꝛc. 

1 Kir Re prompt ausgeführt, 

8, Zilcher, gr. ——— 


| augenpflafter, pır Stüd 6 fr., bei altber, Weißablergafle 22, 




















Zehn Gulden Delohbnung. 

730. Gine goldene Damen Gylinberuhr mit gelbher Givette und der Etiqu:tte €. 
Proſt, huit trous eu. ik © auf dem Dedel ein grabirtes Hüntchen, ein Schildchen 

ıb; ‚tft mebft Aue fetten und Usrichfüffel Dienftag Abend von ber | F 

"quer durch die Stadt bis zur Ulmenſtraße und: von da durch bie 

LZaſteuhoſpitalgaſſe, Robmark‘, Hirſchzraben, Töngesgaffe, Allerheiligenſtraße zurück nad) 

* ee Be verloren worben, 
is elbe Hanauer Landftraße) 15, 360 Stock, zurüdbringt, erhält obige Be- 

nung. 







gay Ausverfauf: 
Geſchaͤfts- und Notizblicher, kath. und evany. @ebetbürher, dis und —S 
—* Er eh Bortefeuilles und Gartonnagen ꝛc, unterm. Preife ; gr Hirſch⸗ 


Zu dermietben Fabrgaffe 10. er 
1454. Ein großer heller Raden, — x u T Be Ein 
freundliche Bates von 5 ın 15St08. 0.55 DE 
deßgleichen von 3 u, 5 worin = n Stod, 


1454. Ein fchon no beftehendes Goloninl: Waaren Geſchaͤft en gros et en detail 
auf biefigem Platz tft unter — Bedingung mit oder ohne Haus zu u 


Gefndt wird 
außer eln tuchtiger Overnteur fur Bbotörrapbie, der allem eben Fintp, unter 
Bm ee guten Gehalts. Mo? fagt die Exrpebitiom: his . 


753. Ein nutes elegantes Pferd, mittlerer Größe 6—8 Yahre 7 lammfromm, gut 
einſpaͤnnig gadaieen unbeingeritten, wird ſogleſch zu kaufen geſucht; Se 88, — 
ite re 














1401. Ate Möbel und Beten werden au hoben Preiſen nefauft: ar. Kornmarkt 6 












- 762." Matt -fucht einen dent chen Gorzefpondenten, 3 Verwalter. Korbett, Breiteg. 1. 
Ein reinliches Frauenzimmer kann gegen etwas — — bei 
—— bnes Zimmer, Bett und Feat erhalten. Raͤheres bei der — 
753. Schöne nr zurfpänwige Wagen zur ER EEE fl. 1 30, 
Friederichs , Lobnfuticher, alte —— * 
758. Meine — b: findet ſich jetzt Kloſtergafſe 35. © Henminger. | 


guvdermiet 


ben. 
753. Zwei neue Wohnungen, & 5 Zimmer und Zubehör; Eckenheimer Landſtraße 
No. 7 EFriedhofsweg). 


58. Grpitalten find auszuleiben. 


8 2,000.,6ulbdben 
fiab find bypothelariſch dahier anzulegen. 


742. Weißadlergafle 3 ift der Edladen zu —E—— 


aͤh⸗ Strid: und Haͤkelarveit wird angenommen und ſchnell beſorgt; ar. Fiſchers. 19. 








2  Stell-BL. 2 258 Donnerstag 31. Det. 1861. 
Bi etnuntmadaungen: mar © 


1454. Wir laden biermit zur Un nung ein.auf eine neue. von 
nis Ravenstein (Sohn) fehr genau und —— umgearbei- 
‚Auflage von 


Meyer’s neueflem Hand- Atlas 
he in hundert Ratten * 


oder SO ſieſerungen zu 27 kr. rhein. 
d ‚Ausführliche Profpecte gratis, fowie bie erſten drei Lieferungen zur Anficht 


Jaeger’schen Sud), Papier- & Fandkartenhandlung, 
LER. omplaß 8, 


“ Holländischer Hof. 


Donverdtag den 31. Detober 1861: 


CONCERT des Hrn. Rudolph Gleichauf, 


unter nefälliger Mitwirkung 
der Fräulein Mathilde Schneider, der Serten Glockner, 
Br mann, Julius Sachs und Mill. 
Anfang um 7 Uhr. Billets an der Kaſſe & fl. 1. 30, 


u; me HS 6 a vn ie ent, 


I: 7T., Worret 


abgetret und indem i das mir geſchenkte danke, 
belle auf an Kaniie Stier erden — * zu © 
- Friedrich Sauerwein. 


„Unter Bezugnahme auf obige Anzeige beehre ich mich ein geehrtes Publikum zu be: 
daR id bas von Herrn Sauerwein kaͤuflich übernommene Geſchaͤft von 

heute am unter meiner Firma fortführen werde. 
Mein — fertigen Strumpf⸗ und Wollen⸗Waaren, wollenen und baumwollenen 


2 


Stride und Häkel-@arnen, Kordel, Schnur und allen ins Mercerie- Zah einfchlagenden 
Urtileln, fowie in fertigen Herren- und Frauen ⸗ Hemden, grauen und weißen Yuttergeugen, 
Gorfetten ich — beſtens empfohlen und verſpreche prompte und reelle Bes 


“3 4 


dann 3. T. Worret. 


zur en na —— Be — Spark - 


„Weidenbufh“, Zimmer No. “7 * Bat Fr Stmitten6. 


752. : Mein wieder reichhaltig affortirtes Lager kei —* ge dmad- 
voll gearbeiteter Möbel bringe ie in empfehlende Eri ! | 


. Molzahn, Mainergalle "as | 


a onſtgitllon zu verk und zu vermiethen be . 
8 (laviere ne '€ Sner, & — an rt 


753. Neuer Moft:Senf, in anerfannter Güte, in ber — 
von "TTS Sichel, Fahrgaſſe 13 
oem 















—* 55 * erſten — —————— bis jegt — | fe 

eſener junger ann aelite) wün 

334 'eine pa Kende ed Ra in finden; BE a ” 
407. Cornelia, Tafbenbirh für 1861, mit 8 ei tichen 

——* ———— —— ER 36 tz.) zur Bu FAR ke FU th 








ad, alte. Matuzergafje 35. 
1453. Gutes Sauerkraut, Bohnen, — und al zurk 
———— 5 





1459. Auf Gas:Arbeit ge geübte —— — finden. — 


Beſchäftigung iu der Guf- ar onzewaaren⸗Fabrik von 
Th. Dauth, or. euere 23. 


Cafe Neouf. Frine See ton preuß 30. — 


1453. Sellerſtraße, Promenaden⸗Seite, iſt von Mitte Dec. an. eine Wobnu 
6 Zimmern und Küche im 1. Stod, nebft 2 Manfarbden, fowie Antheil an Keller, 
füche und Gartenvergnügen zu vermiethen. Das Nähere Langeftrage 12, Ointerb, un 


752. Deden und Nöde werben nefleppt ; Breitegafle 17, 25 Stock. 


753. Ein junger Mann, mit den beften Beugniffen verjehen, ſucht Rt, eine ; 
Stelle al8 Magazinier oder Detailetır. Näheres Aderheligenzaffe 52, tm 


753. Tin Tabejfererlehrling wird geſucht; Graben 22. 


trüſchen von 20 fr. an, Nepe von 24 fr. an, Säleier von 36, au, 
Hubänder zu feht billigen Preifen, He Zudwig, Ep ongesgaffe 


ben und Huͤte * ſchnell und billig angefertigt und ältere nach Neuer 






Bagom ı mg ehndert; Schäfergaffe 1 








1. Riechliche Anzeige: 


he u pie onnkage den 3. November an wird Bid auf Weitrres ber: Vormittags⸗ 
„in ber teutfdh-reformirten Kirche um Halb zehn Uhr beginnen 
Das. rium der Deutfchen ev, reformirten Gemeinde, 


- Eine grosse Partie 
Boppet Shavales, schwere Qualität, ä fl. 3. 45 kr, pr: Stck, 
8 E * — 9— 








Salomon David Zunz, Schnurgäſſe 3. 
- Anzeige 


Die von ben Unterzeichneten geftempelten Coupons &R. 30 B, A, pr. 1/13. Juli 
1861 von Hope ſchen Gertificaten über 6.pG&t. Ruſſ. Inferiptionen werben & fl. 14, 17 fr. 


pr, bei_benjelben eingelöft. 
— den * October 1861. 
Grunelius $* Cos. 


ederlage der. Neumwieder Gefundheitsgefchirre, 
Alle Sorten Roch: und Brattöpfe, Rafjerolen, Pfannen, 
Seihen, Schüffeln, Keſſel, Eimer, Formen, Becher, Taſſen ıc. 


Emaillirte zusseiserne Kochgeschirre. 


Alle ſonſtige Küchengerätbfchaften, als: Meffer und Gabeln, Mörfer, 
Leuchter, Kaffeeröfter, Kaffeemühlen, Feuergeräthichaften 2c. empfiehlt 


@. A. Schiele, Fahrthor 1. 
_Gebranghte Neutwieder Geſchirre werden zum Berzinnen angenommen, 
Gigarren⸗Verſteigerung. 
Samstag: den 2%, November, Bermittans1o use, wer 
eine: Partie: EigarrenNeite (ea. 22 Mille), 
meiſtens Bremer Kabeikat; * 


in dem Bergantungszimmer gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meiftbietenben ver: 
Reigert. ©: Belfchner. Ausruferi 


te Brüffeler Spitzen 
ehe ſchoͤne Schleier und Taſchentücher zu ſehr billigen; Preiſtu 
— Mans-Elücks il 61 










Zu verkaufen. 
’ 7147, — ebrauchte Porzellanöfen, ein 
runder unb ein en ediger, nebjt einem Sgonofen.. b 
mit Marmorplatte, für 8 Zimmer, ſind zu 
ie" Bag aan 
750. Gin fall noch neues Pianino von Pa⸗ 


Infanderholz ni wenen Abreife für 300 fl. 
zu ——— leichſtraße 70, Nachmittags 
von 4 


vertan; —— 
u ufen; gr enheim nter 
: 753. Ein pierfigiger Schreibpult zu vers 
kaufen; Töngesaafle 32. 

752. Ein Wafjerftein, mehrere Tiſche, wo: 
runter zwei jehr — Büuͤgeltiſche, find 
—— 46 zu verkaufen. 

Kia Breitegaffe 11 find 2 Pinſcher zu 


verkaufen. 

752. Gine Näbmafchine wird billig ab- 
geneben; Scälipenftraße 4, Hinterbauß, 

159 Bebraugte Fenfter nd billig abzu⸗ 
geben; ne 10 im Laben. 

754 u 9 in gutem Zuſtand mit 


Aufl 

13 8 Fehdeler, 1 vollftänbiges a 

Lane Matrope, 1 großer runder Tiſch, 1 

I. Tiſch, 1 El. Ganapee, 2 Ronleaugrahmen, 
find veränderungshalber billig zu verkaufen; 
Hanauer erg 16, Baiterre. 

754 Ginige Stmmer Aepfel (Brechobſt) 
find Ba! abzugeben; Breitegaffe 10 neu. 

in Klügel ift wegen Wangel an 

NM fle 28 fl. zu verkaufen; Klingerg. 22. 
755 Ein Muff, Stauden und Bicıorine 

zu berfaufen; Fahrzaſſe 120, Ir Stod, 


Bekanntmachungen. 
Neue hollaͤnd. Kaͤſe 16 Er. d. Pfd., rise 
Bdttinger Würfte, maorinirte boll. Haͤringe 
Franz Bertels, 

1448 gr. Bodenheimerzaffe 31. 
ru Gitronen zu fl. 4'/, pr. 100 St. 
Georg Schepeler, 
690. Wein⸗ u. 4 op — kauft u. 
verkauft Rudy, M Fi dem Do ey Hi 


Aafanien, $ —— 


1450 U IM. Enter, Huthnernarkt, 


* Aepfelwein ker feita son 


1420. Holländische Käse bt 
Franz Bertels, gr. Bodenheimerg. 31. 


Goldfiidbe —_ 
in fhöner Auswahl bei 76 
I. über rger, Ki 


M. & 
Fifchhändter, E. Fiſchergaſſe — 
751. Friſche — re 


hergafle i 
Friſche Schellfifche — —3 
G. F. Neiffenſtein, 
1452 chnurgaſſe 22. 
753. Eine gelibte Welßzeugnäherin kann 
dauernde Beichäftigung erhalten; Wollgra⸗ 
ben 8 im Hinterhaus. — * 


BE Bom M. Hirſchgraben bis in bie 
ngesgaffe ift ein Doppelfiläffel md eine‘ 
En e verloren worden, um deren Zulrld- 
gabe El. — 6 gegen Belohnung 
gebeten wi 


752. Kür ec hi häuslicher Arbeiten‘ 
kaum ein een ammer mit Bett erhals 
ten; Paulfgafje 8 


Rartoffeln in guter Qualität a 3i/g tr 
das Beiceid, Salz⸗ tind @ifiggur en’ 
im Hundert und Gıinzeln, neue Sülfen: 
früchte, Hepfeloelee empfiehlt 

Joh. Ph. Pfaff, Stelzengafle 14, 

Frifche Schellfifche, ſowie Vückinge 


zum Braten und Robeflen bei 
* Anton Piper, ga 


. Som frifche Schellfifche, Turbo, h, 
1454 &. FERIEN N: 


Kieler Sprotten, Straßburger Gaͤnſelebern 
— von Henry, Sols bei Ami! 

Georg Schepeler. 
—— — erwarte. 

















BDetanntmadungen 


Grover & Baker’s 


= Nähmaldjinen - Compagnie 
in Bolon und New-NYork. 
| N # Haupt-Agentur undNiederlage für Süddeutschland 
Ss J bei Morilz Weiler, Zei45, 
| | in Frankfurt a. M. 
Alle Sorten für Weißzeun, Tu, Seide, Leber ıc., 
— ‚Be für Familien und Ateliers. 
1 Bolltogen t licher Guͤte bei ef 
* —2— —— er — 9* ha aber. 


er ben Käufern aratiß, 
' Maschinen in Thätigkeit im Haupt - Depöt. 1454 


Strankfurter ſandwirthſchaſtlicher Berein. 


Korbeni} e Sitzun —— den 2. November, Abends 7 Uhr 
” nr Y o der —* * Br 


= 
1) Wortrag des Hrn. Weit aus Wiedssben ir bie Refultate feiner engliſchen 


Dreſchmaſchine. — 7 Uh 
Be: über bie ——e— Bearbeitung des — — 
Wahl eine® Gomite’s, die Abhaltung der Pferdemaͤrkte betr 

'4 Bortrag Über eine neue Reidart. 

Verein önachrichten. 


Der Vorstand. 


Frifhe bayerische Hocgebirgstafelbutter, 
— Aünchener Eier 


ju den billigften Preiſen jeden Freitag und Samstag am Markt bei der 
Stadt „Darmftadt”, der Burterwaage gegenüber. 2... 


Monffirenden Frankenwein von Ferdinand 

ring, Würzburg, mouſſirende Rhein- und 

Mosel- Weine, ausgezeichneter Qualität, in größe— 

ten er kleineren Partien empfiehlt zu geneigiez 
I WW. @melin, Schöfergafe :1. 
















Eodes:Aunyei se 

Verwandten und Freunden benachrichtigen A, auf biefem Meg onberer 

Meldung von dem heute Morgen erfolnten Hinſcheiden — * geliebten 

iter Frau Waria Barbara Menſſing, geb. Wagner, 
bitten m ſtille Theilmihne, 


Frankfurt is M., den 29. u L 
enffng, Hauptfteueramtesftenbant; 


Bilbelm 
uͤr ſich * Pre Geſchwiſter. 
Die Pee digung findet Par: Kreitaa An I, Nrvember, Bormittage 8 Uhr J 
Ftorbehing, Ga ar Ed dir ſchönen Ausfißr, und der Trauergottes 
Montag den 4. November, Bo: mit ags 9 Uhr, in der St. Partbolomäus:Kirce, . 








Dankſag wg 
Allen Verwandten, Freunden und — ** wirt ie ®hte hatten, bie Leiche ber 
verfiorbenen Fıänlein Märia Dorvthea Gatharina Wiefen zu ihrer Ruheftätte zu be 
gleiten, ſtatten wir hiermit unſern umigſten Danf 
Die —— — Sititerbliebenen. 


‚-, 764. $lır eine Strumpfwaaren-Fabrik wird ein Reifender geſucht; J. W. Müller, 
Friebbergergafie 35. 

754. Fiat Conditorgehulfen werben geſucht de d. Comptoit SHensler, gr. Boden- 
Geimerftraße 8 —— 

752: Stififtrafie sl, im h Std, | te —— — dem Stift, find ge 


Ihmadoolle Damenbulte nah den nere ſten fer Gachmack ſtets vorräthig; 
auch werten Wenderungen und Reparaturen jeder Art billig und ſchnell beforgt. 


1454. Won beute ab täglicb Audianer bei 
BD. BB. Esser, Conditor, Fahrgasse: 112, 


14°4. In auter Lage ift ein neu hergeriteter Laden mit Gompteir 
einer ner billigen Wohnunsg ſofort zu vermiethen; Näh. Theaterplaß 5, Bartern 


Betragene nn werben angefauft bei E. Etraus, Por heirerfirofie 17 
sehte Seite, Ir aten. Weftellungen durch bie Stabtpoft werben pünktlich 

Zwei ine inanderge hende freundlich möblitte Bimmer, Ir Stod, fd an einen‘ 
permietben; Domplag 10. 


753. Gin gebraudter Wagen, zum Transport von Steinen, Wide xc., wird jogleidh 
zu | laufen geſucht; Zeil 38, Ir Stod, T) ‚ine rets. 


155. Gin gewnbter Kaufısonn mit e E:prad Tenntniffen und ſchoner Handſchri ſucht 
für. mehrere Stunden bed Tags Reſchäſcigung. Adreſſen bet dee Expebitipkls ) 4: x 5 


or 

? eg” Kin grosses Haus Wh 
enthält otserfe Liben, 8 Wohnungen und guofe Mentabilität Fat Kar aufe 
ufttag, es find jevod) 20,000 bis 25,000 Fl. Ameblung erforderlich 
Mebel-Saufer, Bleithſtrahe PR 



























5 


SU Für Damen. zug 
mit Blumen in allen Farben, zu keit neuen Hutformen paffend, von MW Er. 
| E. Scheuermann, im „Zürftenet.# 
u pden’s Ktomberg’s Kinder-Symphonie 
empfiehlt Die wohlgeftimmten Anftruniente 
[Gar 'Wiln. Beisenherz, er. Hirscheraben 26. 


F.E. Mook, Trieriſchegaſe 10, 


ber ver empfiehlt fein Lager in allen Sort 
en. ’ 


— 


9 fehlt in großer Auswahl 
— 
u Ha 
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18 
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inderfpielwanren Ar 


1454. Zur Ausftellung und Berfauf von Weihnachts: Artikein vor? 


füglich welenen, if für dieſe Saiſon, orer auch einfchlichlich bis nach der erm 
ein Baden billiä abzugeben; Mäb. Theaterpl-k 5, VBıeterre. ⸗ * A 


um Gambrinuss Heute Dounerſtag Bextett, _ 


754. Gin Studirender wuͤnſcht jürgeren 


Näher es in. der Expeti ion d. BI. 


Schülern Nachhülfs Stunden zu ertheilen. 





754. Gin Schreinerlehrlin wird gefucht; Roſengaſſe 27. 





155 Bon heute wohne 


Zu bermtietben. 
Pk: Ein ſchon möhlintes Zimmer, Ro 
merberg 14 im 1. Steck. 

754. Ein m.öblites Zimmer mit Aut fiht 
ni; u. Main if bill’a zu vermiethen; 
e Malmergaſſe 15, 3. Stod. 

- 154.- Ein -möhliries Zimmer ift au ver 
; Sääfergaf: 34. 
elegantes Haus zum 
Alleinbewohnen in einer der 
lernen Promenaden, be: 
end aus 15 Zimmern, 
roßem Garten, Stellung ic. 

MH. Wüft, ir. Lodeiheimerg- WU. 
vr Wohnung ju vermieten; & chip: 
pengaſſe 27, IE. Erod. 
er: D.derwei 17 ift Die erſte Etage 
fammt * ſofort zu vermiethen; Näh. 

IE) „us 


ich Fabrgafie 14. 8. Sainburch. 
-_ On deSire_{röiver une bonne frangaise, munie de bous ceriifivats. 









754. Gin möblutes Zimmer zu vermie 
then; Nömerberg 12. s ® ‚be 

155. Gine im befien Zuftande befindliche 
geräumige Wohnung iſt zu vermiethen; alte 

ain jergoſſe 24. 

755. ‚&n möblizte8 Zimmer an einen 
foliden Herrn; Kabraaffe 46, 

155. Bin mötlirted beizbares Zimmer, 
pe. Dionat fl 5; Parad platz 4 4 — 

754. Gin möblirtes Zimmer ju dermie 
then, Karpfengeſſe 9. 

1755 Gm ſchoͤn möbliıtd Ammer ift zu 
vermtiibeu; Saal affe 19. 

753. Eia grob uud klein möhlistes - Zim- 
mer iſt au wermietben; Scäfergafje I; 

754 in möblirte® Zimmer, mit Gabinet, 
gr: Kodenbeimerfiraße 21. i 

Ein möblirted Bimmer, ar, Hirſchgraben 2h 

154 Fahrgaſſe in der 1. St. 
zu vermiethen. | 


Dienftgefucbe und Anerbieten. 
ne in ea Tode ———— 
en kan ucht a aus 

oder ale Mrätchen allein eine Stelle; 
bofſtraße 18. 
754. Ein Frauenzimmer fucht ein? Stelle 
ala Aüffet- ober Fe Joh. TBilh. 
Meüller, Kriedbergergaffe 35. 

753. Gin —* das gut bürgerlich 
kochen kaun und ſich aller Hausarbeit unter⸗ 

eht, wuͤnſcht — eine Stellez Main⸗ 
rue 9,16 

854. Ein —— Mädchen, welches 
weiß nähen, fein waſchen, bügeln und fe- 
viren fann, ‚in ber Hausarbeit föchtig iſt, 
gut empfohlen wird und längere Ze in 
einer Stelle war, ſucht Dienft al® Haus: 
maͤdchen. niet bei Frau Hofmann, 
Triexiſchegaſſe 8 

754. Gin Mädchen, das bürgerlich kochen 
fann, fucht eine Stelle; Wllerbeiligeng. 12. 

754. in veinliches Maͤdchen, das im 
Waſchen und in der Hausarbeit tüchtig if, 
Liebe au Kintern bat, ſucht Dienft bei 
Frau Hofmann, Trieriihegafle 8. 

Eine aejunde Amme wird geſucht; Fahr⸗ 
gehe 112. 

754. Gin braves reinliches Maͤdchen, zu 
aller Arbeit —— wird geſucht; Rechnei⸗ 
grabenſtraße 19, Br Stock 

754 ſai e wird geſucht; gr. 


764. Fr braves Mädchen, welches jelbft- 
ftändig bürgerlich kochen kann, wirb in eine 
er Hausbaltung gefucht ; Seilerfiraße 15, 

err 


e. 

755. Gine Amme ſucht das zweite Kir d 
zu Allen; ar. Hirichgraben 14, 3r Etod. 

794. Ein folides Mädchen, welches 
gut bit erlich fochen kann, wird als 
Köchin für eine Defonomie in der 
Nähe von Frankfurt gegen guten 
Lohn —— 

auveıläfftge beſtens empfohlene Kirder⸗ 
frau ſncht ſich zu placiren, d. d. Compitoir 
Densler, große Bodenheimerg:fie 8. 

754 Gin gebildetes Mith- 7, welches 
Kleidermadhen, ee und bügeln fann, 
ſowie Alle Hand: end Oautarkeit ver flieht, 
jucht eine Stelle. Bender; Graben 39 


154. Ein folibes. Mäbdhen,ı welches gut 
fohen kann, bie Hausarbeit gründ'ich vers 
Do, ſuch balbigft eine Stelle. Bender, 

toben 

751. Gine aeſetzte Perſon, die felb 
big bürgerlih kochen fann und fidy j 
Hausarbeit unterzieht, wird geſucht; Aue 
Mainzergaſſe 64. 

752. & ne perfecte Kochin, welche in einem 
hleſigen fehr achtbaren Haufe 11 Fahre zur 
vollen Zufriedenheit gedient bat und Ver⸗ 
hältniffe halber ipre Stelle auf jab, ſucht 
einen Platz in einem auten Haufe, 

Joh. Wild. Müller, Friedbergerg. 36; 
Gefuchbe verichiedener Art. 
854. Ein: Theilnehmerin mit Möbel wirb 

zu einer — —— geſucht; Brön- 

nerftraße 5, im 

Ein — —J circa 8 
Brab. Ellen lang und 6 Ellen breit wird 
u kaufen gefucht. Näheres bei J. S. 

Banet, alte Rothehofgaſſe 3, 


Bekanntmachungen. 
und Caviar ift einaetre 
153 J. €. Fuchs. Doͤngesaaffe 45. 
ilhelm Leffloth, — 
754 Münzgafle 18. 
Shoppen 12 fr., im Lindenbaum, a 
gaſſe 34. 
verloren ; vor Anfauf wird gewarnt. 
Geräuderter Rheinlachs 
754 
"Feifche Egmonder Schel hlce; 
Gar inand, Markt 23. 
— Kochbutter 34 Er. pr. Pfd., In Kür 
Ementhaler, Edamer, Holländer, Rarınefane 
unb —— befte Tafelbufter mw 1 


Kieler Eprotten, * gefalgener Lachs 
Neuer Zebertbran. 
754. Borzüglicher, feberweißer Wein 
754 De: Rfantjgen No. 66298 murbe 
wm baben bei Chrifiian Gnbderb, 
Fe Speckbũckmge zum Robeffen bet 
beln von 25—50 Pr. zu 32 fr., feinften 
754 USS, 


> 


‚ Intell=Bt. tell-B. 98258, „Donnerstag 31 Dit. 1861. 


— A ts — — 


* Belanntmedungen 


—* ——— 
— - Concert des neuen Saalbaues, 


verehrlichen activen Mitglieder des Eäecilien Vereins und des 
lichen Gefang-Bereins beehren wir ung zu einer in dem Saale 
Loge Sokrates ftatifindenden erſten gemeinfchaftlichen Probe auf 
eitag deu 1. November, Abends 7 Uhr, ergebenft einzuladen. 


Der Vorfland des Eäkcilien-Pereins, 


* — Der Vorfand des Rühl'ſchen Gefang-Pereins. 
Im Lokal zum Waſſerweibchen 


er 


| October: Gesang-Produetion ber 
Kgese See En —— =. @. Harnifch. — Anfang Halb ag r 
5 Bürger: Aufnahmen. ' 
October 1. Frau Seltiamann, Henriette, geb. Gieſer, aus Waldorf, Theaterplag 18, 
| |* ‚ * (Erf. des bil. Bürgerd und Handelsmanns Daiiel Mofes 
gmann. 





ige 
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u nF ya 
— —* 


Ps 


94 24. Herr von Detinger, Heinrich Auguft Julius. Eduard, auswärts, luth. 
„2. Her Bob, Kobann Carl Auguf, aug Hanau, Aſſiſtenz Chirurg, gr. Boden, 
— 2 beimergafie 48, luth. 

m 


E: Frau Ku 10 5 neh. Mehle, aus Edenkoben, Paulspfag 14 
frau des hieſ. Dü gers und Hındefämanne A De a — Br 
u Frau — mer, ri Fricderile, geb. Müller, aus — — REN! 
luth. (Ehefrau des biel. Fü gers und Buchhändferg Heinv, 
Wilh. — 3:.mmer.) 

5 Im msi Lingen: Louiſe Wilhelmine, geb. Sep, aus Ranggäns , Vilbeler 
3J ſaße 7, luth. (Ehefrau des hieſ. Bürgers, Malere ind Ladivermeir 

—“ ers Joh Andreas Bedſſinger) 
— Frau Lang, Margaretha, vorher verehel. Bonnert, geh. Lunkel, ans Flieden, 
Breitegaſſe 9, kotb. (GShefrau bes hieſ. Bürgers unb Seribenten Carl 
Nor nT Rofeph — Adolvb Ling.) 
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—— der freien Stadt Frankfurt, a D 


* ei "verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der biefigen Staatsbehörben, | 
und den Frankfurter Nachrichten als Gatrabeilage. ! 








EI (Eryeiton: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 09-87 
MR 39. Freitag den 1. November 1861. 











Belanntmadgungen. 


“HOF von HOLLAND, 
GONGERT 


porn: Wilhelm Lutz, 


— Donnerstag den 7. November 1861, 

unter iger Mitwirkung des Fräulein Medal, der HH. ©. Hill, 
Buhl, A Becker, Mohr, Mehner, Weinhardt, 
Arncaz Siedentopf ud Sachar., 


Billets & fl. 1. 45 kr. sind in der Musikalienhandlung des Hrn. C, A. Andre, 
Zeil (Haus (Haus wen ai zu haben. 


am Cafe „Germania“, 


«Dana sr 


Noswmärkt, EA der großen Gallusgaffe 1. 
beehre mich Hlermit die Eröffnung diefes aufs Geſchmackvollſte eingerichtete Gta- 


u ergebenft anzuzeigen. 
ame Bedienung, gute Speifen und @etränfe werbe bemüht fein, ein 


— * BR jeder ‚Beziehung zufrieden zu ſtellen 
ala .ı Hi. Hinschäing. 


M find ganz oder getheilt auf guten erſten Inſatz anzulegen. 
310,000 Gulden Näheres: auf ber Erpebition. ß 8 






Taunns = Eifenbahn 7 


1452. Die Tarife und bie Glaffification ber Güter’ 
nad ber Reinifcen > Aachen Die Trlutnester Wis — — 
b. 9. einige Wenderungen, worüber das Rd 


auf ition babier erfah⸗ 
u und die bezüiglichen Sarlfe unb — Se ner von berjelben bezogen werben 
anen. 


Frankfurt a. M., ben 28; Ociober 1861. 
u Auftrag bed —— — ———— 
3 ber Director mt: 


& Wüzeige.. — 
Die von ben Unterzeichueten weftempelten PR 80 B. A. pr. LU 


1861 von Hope’jden Gertificaten über 6 p&t. Rufſ. Inferiptionen werben & 4. 17. 
pr. Stüd bei denſelben eingelöf. Br c25 


ranffurt a. M., ten 29. October 1861. 





Grunelius S Co. 


Ruhrer Steinkohlen-Berkauf, 


ausgezeichnete Dualität, empfiehlt 
Th. Dauth. 


Lager: gr. Ballusgaffe 17 (im Mohrengarten). 1434 


„Ihe Gresham.:, 


I naltiepe Sebensserfihernugsißefellfbefe) 
General-Agentur für Mittel-Deuticland : 


Cart A. Lattimann, Frankfurt a. M, gr. Hirſchar. 12 


An- und Verkauf von Staatspapieren, 
Aectien, Obligationen jeglicher Gattung, 
Auszahlung von Coupons, Wechseln, vers 
loosten Obligationen unter Zusicherung 
reellster Bedienung. 


— 


$ Joseph Lazar, 


Zeil No: #1, vis-A-vis dem röm. Kaiser. 


1426. In der fchönften Lage ber Bleichſtraße, ganz meu hergerichtet, eine Wohnung 
(Sonnenfeite), 7 Zimmer, Speifefammer, Ballon und Öartenvergnügen: zu verhtidläem. || 


Bekanntmachumg. 
a e Sigung der —— ——— 
tag ben 1. hr 1301 ad 5 Uhr, präcig. 
Tages 
erihte: u 
333 im Dreikdnigsſprengel, — Ankauf von — > 
F wehneriat dB Raubverwaltungsamts pP 
Ki einer Treppe am Untermainthor ; : | 
—— —— „tmöbefonbere die Nachbewilligung von fl. 13,000 für Bad 
m 
77 Ne — Grridtung von wei Bılıden über. ben Main und bie Verbreiterung 
Mainbrüde betreffen 
8 De ranffurt a M.; ben 31, October 1861. 


Kanzlei der geſetzgebenden Verſammlung. 
>, Gefchäfts-Eröffnung. 


indem ich meinen äft— und Bekannten einem 66* VPublikum 


ee bie ergebene Anzeige made, dab ich nun mein Geichäft als Breite 
Ei net habe, werde ich mich beftreben durch moderne und folide 2 


m ‚Destrapen am Deehrenden zu rechtfertigen und zu erhalten. 


Gottfried Eugen Mienht, 


Serrenichneidermeifter, Borngaffe 21. 


"Wollene Damenkragen. 


7 neueſten Parifer gehaͤkelten, wollenen Damenkragen babe ich in Auswahl erhalten. 
— nach Farben, Muſter und Größen werben beſtens ausgeführt. 


Johann Kayser, Bil 17. 


m fib- für Herren, Damen und Kinder empfiehlt in in 
2 großer Auswahl 


un ) 
Seidenhüte Noßmarkt mu. Beisier, 


‚ Königl. Schwedische Chir. 10 Foofe, 


Ziehung am 1. November, 
inne: Thlr. 25,000, 20,000, 18,000, 16,000, 15,000 u f w. 
Gertifirate A 1 fl. das Stüd, 11 Stüid A 10 f. — ven 
* escvurs, empfiehlt 
A. Horwilz Jun., Hauptcollecteur. 


'" 1410. Mais, — enthaltend: der alte Bürgerkapitän; die Band; 
—— Fr ; Sampelmaun im Eila = ampelmann 
gis x. mit Kupfern, neu (fatt Rabenpreiß 1 —* a nur 

8. gafle 85. 





as, alte 


heilige 
——— von 
5 . * Armin an we ef. pötlofophife en Bst zu Leml je 
owiher Kreisrahbiner, prannmerando UF TIunn 


Aramätiche Grammatik (überaus günftia bei der kaiſ. Alademle zu Be 
2 ll. urtheilt) von Dr. Bfücher, vorm. öffentl. RU 3 5.8 
———— Fakultät zu Lemberg, dann Wabowiper ee —* 





. = einzelner Herr fucht.ein aus Zimmer und Gabinet Beftehenibeh Im 
Boris. G faͤlllae Offerten Mo. 199 mebft Vreis beſorat bie Expeditſon 


755. Gute Hofenarbeiter werben gefucht, in’ wie außer bem Haufe; Allerheiligeng‘ 30. 


755. Unterricht in weiblichen er ertbeilt 
B. Selfrich, Ei. Eichenbeimergafle 23. 


Mein Lager von Cognac, idten Jamalca-Rum, Arrac. Genever, 

Bei gntlambifche ine, te zu billigft geſtellten Preiſen und für — 
mit entſprechendem Raba 

1416 Carl Andrews. 


Belli, Leben in Krankfurt. Ausıüge aus den Kranff. Nachrichten. (1272 
820). 10 Bbe., flatt 7 fl. nur & 1 fl. 12 kr, bi IE. Erras, alte Mainzern. 35 


1405. Altes Wapier, Briefe u. verfchriebene Bücher zum Ginflampfen kauft 
und bält Lager von aut gewalzten Die Dan G. Hifland, H. Sanbaafle 11. 


1417. Gebrauchte Möbel, Betten. Waffen, Antiquitäten, Miker ꝛc 
werden an; und verkauft; Saalgaſſe 13. 


1434, Hutſtoffe — rg Ban in allen Farben 
bei enzel, Roßmarft 19. 


1455. Senden für Herren, Damen und Kinder, in Leinen unb Shirting, werben 
billigt und ſchnellſtens nach Mach angefertigt. 


F. Melbeeck, Schnurgaſſe 20, der Borngaffe gegenüber) 


1453. Geilerfiraße, Promenaden- Seite, ift von Mitte Dec. an eine Wohnung von 
6 Birmern und Küche im 1. Stod, nebft 2 Manfarder, fowie Antheil an Keller, Waſch⸗ 
Kıdde und Gartenvergnügen zu vermiethen. Das Nähere Langeftrage 12, Hinterh., Baterre. 


-  Damenhandfchuhe zu 45 kr, ws hmann, amesapi. 


u aD 
751. Bine Wafhküche, wonöglih mit Waferleitung, nebft 1 hoͤchſtens 2 RR, 
wird geſucht; zu erfragen Markt 37, im Hinterhaus Ir Etod. 


H werben geruchlos gewaſchen, Breitegaſſe 6; getra gene —* 

Glace- andf chuhe ſchuhe werden daſelbſt ge— und verfauf. 

“1402. Möblirte Wohnungen und einzelne Rimmer zu vermietben; Fell 49, 
5198. . Gıpitalıen find aus zuleihen. — zu 
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Bekanutmachungen. 


u; Mokka-Karffee, naturell fl. — * fr. 5 belefen fl, — 57 Er. per Pfb. 
we b —— fuperfeinen, Blüthen P eeco — .80 . % 
u" ſehr feinen „ " on. 880, 
' mu zu ni 77 feinen " " . = 3. —* nn n 
„erh om —* 4 2.80, 
on E, einften Seoucheng . . . . . „2 24yn u 
I — * feinen — Dr 
„En 7 — „ 1. 45 nn " 
. 5 8, ’ — — ãä ——— er „on 
Ceyton zimnm, srafenen, biinnröhrig, huuenn 2 36 il; 
=” n ® " " ” 
Ya extrafeine, n oftaflifitte, einfte, fein "mittel und — 
5 3 nn — mt — 
er un 38. — 30 E 

— ht} — 58 ſſ 9-2 951. —— 28 un 


ago, ächt, einfbriia, we weiß 

en Fo * — em detail bi8 zu 1/, Pfund herunter zu ben AR. Preiſen; 

45 4 ' Original Batung und im Gentner, verzollt und unverzollt, a a big 
—ñ 


Gustav Wolfru 
Eomptoir und Berfaufslofal: gr. Siefdardäce 7. 


Frankfurter Verein. 


756. Montag den 4. November, ‚akenır 8 Uhr, findet eine Sitzung 


“ Saale der „Harmonie“ ſtatt. 
.- Gäfte fönnen eingeführt werden. Der Vorstand. 


Frankfurter Fandwirthſchaftlicher Berein. 


+ Ordentliche ESigung, Samstag den 2. November, Abends 7 Uhr, 
im Saale der — * m.*® 
Tagesordn 
—U Vortrag des Hrn. Weil aus TBiesbaben ae die Refultate feiner engliſchen 
a — (Pracis 7 Uhr.) 
rt Be g über bie demnächſtige Bearbeitung des Verſuchsfeldes. 
er Ban eine Eomite’s, die Abhaltung der Pferbemärkte betr, 
4) Vortrag über eine neue Reisart. 
- 5) Vereinsnachrichten, 
| Der Vorstand. 


_ Erinolines, beite Qualität, in großer Auswahl, von fl. 1 an, 
Theodor Pott, Schnurgaſſe 48. 


<< w | 1m synsug -as vw — — —— 
<T z Img 7 = dam u AH fr 
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Die nunmehri 


1455. 


Hauſes Paradeplatz 8 (Sch 


"a 
; 
—P 





Handarbeiten 33* if, vofinfcht St 
als Kammerfimgfer oder Stibenihäb 

zu erfragen Mainzer Ghauffee 13, 1. 
—** Köchin, Die, 


2743. ‚Eine mehrere 

—— BERGE 
en, me 

Kae St, a Bine Free 


Ein Aut dns 
eine 
uber geben; 
* u 
eine Stelle als —— 


in jurger "gun; 
zu ecfragen Sänurgäffe 173 
TBB. 








\ —5 eine \ * Im Diener ober 
urſche; 1 erfiajen = 
55. in Hr Ventliches * 


etwas kochen kann —* J 
lich verfteht, ob ewas 


Jeugniſſe befigt und b Gartens eit 
Gin Dkdchen, das an —5 
kann und ein Kindermädghen ſuchen Stellen ; 
Allerbeiliger ſtraße 12. 
755. Ein reiulidies Mädchen, welßeb die ‚bie 
Hausarbeit \nründlich verſtehl, au 
ir * — eine Dee als dur 
mädchen. oder auch als adchen 
Wollaͤraben 4, 2: Sliock Hohe : 
755. Ein ron; feiner Het ' 
enipfohlen.g-Mätcpen,. das in Ai 


‚len Hand. ſowie Haukarb ren 
fit, har ro Stelle — 


maͤdchen, oder Auch, zu erwadichen 
Bradhoöfftrche Il, 2r. Stod. 
155. Ein folides Mädchen, das jelb 
gut bürgerlich kochen a Bee alle f _ 
Acdixeien gut verſteht, bad eine 
DR * erfragen lan an cafe 45, 
r.&to 
754, Eln gewänbter ——— wird en 
guten, Lohn geſucht; Fahrgaſſe 128. * 


738. a von 4 Zim⸗ 
mern wu anf’ Jahr oder Fürzere Zeit; 


749. —* Wohnung zu vermieihen, gr 
"1408. Gefchäftsio 34, —* Gaͤßchen. 


1418. —— 

mmer, 3r Sto 

ndftrafe 2a, 
750. Ein, möblirtes Zimmer nad dem 
Garten; Bleichitroße 46, Parterre. 

1400 Wohnung zu vermiethen 
und gleich zu beziehen, 6 Zim: 
mer, 2, Stod; Meuefräme 5. 

145. 8 Galusgaffe 17 it der 3, Stod 
Mi dermiethen, 

@fchenbeimer Landftrafie 16 eine 

nung, Hochparterre, von 5 Bimmern ıc. 
— Garten. maufehen von 10—12 
und 3-8 Uhr. 
‘1401 u dermiethen: 

Bilbelergaffe 12, neu gebaute Hinterhäufer, 
fonnige Wohnungen mit abzeſchloſſenen Vor: 
pläßen und Waſſerleitung in den Küchen. 

402. Eine ſchöne nen hergerichtete 
Wohnung, im 1. Stod, beftehend in 
d Zimmern, Küche, 2 Kammern ze. iſt 
an stille Leute zu vermiethen; Kleine 
Friedbergergaſſe 9, 

751. 3 Zimmer, ganz ober * zu 
vermiethen; lebfrauenſtraße 6, 2r Sto 

— Bu vermiethen: Ein son te 

ahrgaſſe 38, 3. Stod. 

rei ochftratie * Stock, ganz 
neu hergerichtet. 


möblirte 
; Danuauer 


> 


2 Betten; Mainftraße 3, 3. S 


753. Ein fdönes möhlirtes Aldıiher Mu 8 


gt Kaffeegaffe 5, Ir Stod. 
753. Ein groß und klein möhlirtes Zim- 
mer 5 u vermiethen; Schaͤfergaſſe 1. 
n moͤblirtes Zimmer mit Cabinet, 
— — 21. 
ein möblirtes Dim gr. Hirſchgraben 21. 
7156. Eine geräumige Wohnung zu ver: 
wei zu le ie zu beziehen; Falkengaſſe 1. 
rterre: ‚Bimmer ift ohne Mdr 
* zu — * Kornblumengaſſe 4. 


al, Rath.- Pforte 9, 


152. & beizbares Zimmer 5* 1 oder 1466 


154 Fa affe 1n der 1. &. 
zu vermiet 


756. i Zimmer 
5 = —— große Er 


pr. in Sachſenhauſen. 


756. in mößlirtes Bimmer iſt an einen 
Herrn zu vermiethen und gleich zu beziehen; 
Münzgafie 5, Ir Stod. 

755. Gin geräumiges Parterrezimmer 
als Aufbewahrungsort ; gr. @f aße 
72, Hinterhaus am Garten. 

755. Gin freundliches Zimmer ohne Möbel 
zu vermiethen; Allerheiligengaſſe 19. 

755. Meiſengaſſe 2 im 8. Stod iſt ein 
9758. Mltgafle 26-1 eine neubergerihite 
e 25 en 
Wohnung * 4 Bimmern, 2 Manſarden ꝛc. 

zu vermiethen. 

755. Moͤbl. Zimmer, Roͤmerberg; Eingang 
— Fe, 1, zu en von 19—1 U. 

—** Ir Stock, eine 
Freunde ——— Wehnung 3 Zim⸗ 
mer, 2 Kammern, Kliche u, Keller zu vermiethen. 

756. Gin aut mis tes Zimmer; Schäpen- 
a 6, ee Sur Ausficht. 

Wohnung, 2. Zimmer, Gabinet, 
ehe — und e iſt an et Reute 
zu vermiethen; kl. Bodenheimerftroße 8. 

1452. Ein möblirte® Zimmer mit fhänfter 
Ausficht auf den Main; Schmidtſtube, rechtö,im 
2. Stock. Jeden Vormittag bis 3 Uhr zu beiehen. 

759. Gin möblirtes Zimmer zie vermies 
then und gleich em beziehen; Allerheiligen: 


* ” 2r S 
g, Ausficht nad) dem Trie⸗ 
ing Blog, 3—4 Zimmer, Ulkoo, vers 
fchloffener — —— Reller zu ber» 
miethen ; Fr 38 e 9. 
ainwohnung 
ang — —* aus 7 
hi Familie — Ei 400 Mi — 
ruhige e zu zu ver⸗ 
miethen und kann ſogleich bezogen werden; 
a uat, — dEdni be, Ir 6. 
32 ifi ein kleines 
Hr: —— Bimmer nach hinten 
ebend, Afl.A pr. Monat an einen 
Bern zu vermietben und gleich zu 
eben. 
Ps. Ein Laden in erfter iſt zu 
vermiethen; Näheres Paradeplaß 


ae un 





1, Novbr, 1861. 


un ee Den — 


RENTE — — —— — — ungen 


2 Soeben traf Bei uns ein: 


je Tage bi ücher 
| + Mi Varnhagen von Enſe 


4. und 2. Band, Preis: fl. 10. 48 fr, 


Dieſe langerwarteten Tagebücher Varn hagen s werben gewiß wieder großes 
erregen, da ſchon bie wenigen Auszüge, welche der Briefwechſel Alexanter v. 
Humbolbt’s mit Barnbaren daraus mittheilte,. anerfanntermaßen: das Meifte zu dem merk 
—* Gefolge jene® Buchs beitrugen. 


en "Joh. Chr. Hermann’sche Buchhandlung, 
| (FM. Dieferweg), deil 15 


Fran fürter &iederkranz. 
Freitag den 1. November: Jahresbericht des Verwal: 
der Mozart:Stiftung- Der Vorstand. 
Zur Brüuckenau. 


756. Kell Freitag Abend von 6 Uhr an habe ich das Lokal einer Gelellichaft über- 
Iaffen, ‚mithin. bleibt-dber Wirthſchaftsbetrieb für aenannte Seit aeichloffen 


Heute: freitag am 1. Novhr. 
Diehung der Meucateler Srancs 10 foofe 3 


ae See 5.12 kr., pr; 6 Stüd fl. 31, pr. 10 


— 2 Ziehung nehme ſolche zu fl. a. as kr. pr. Stack an 
Zahlung zurüd 
— Albert David, 
— Lotterie: und Staats: Effeciengefchäft, Regneigrabenftrafe No. 12. 


b ı >10 068 Ye ee ee" rn —— 
Bi Genählte (€ ‚Corselten 
acueſter worunter die jetzt jo beliebten kurzen 
"Par er r Corsetten, 
empfiehlt gu: billigen Preifen E. BBeck;; Neuekräme: 19, 














Ausverkauf: Grönnerſtraße 14 Ir Stork.- 


144. Schwer gewirkte Vorhangftoffe' für" feine‘ — von 
8 fr. die Elle an, für große in 3 Breiten ſchon zu Ms 2. 20 das Fenſier 
ferner glatte are und dichte, Mulls * 3 Breiten ‚Stüd von fl. 2, 42 


an, weiße Galleriefratifen pt, Elle PUR ah ange fer das Baar 15 kr, 
—2 — Kragen, Manchetten von 22 fr. an ni Nanfoe x. pr, Elle und 
Stück zu fehr ermäßigten Preifemo' 


: ‚Schwarze Selden- -Samml - 


zu ſehr billigen Preifen bei "Ed. Öehler 


1456 Hiermit die eraebene Anzeige, - ih vom 1: November dan ben: 
Safwintkfgaft zu „zothen Löwen“, Bleldenſtraße No. 38; überneumnen habe 
Indem ich mir noch zu —— erlaube, daß im Wirthslokal auch * ern 


t Aft, .bitt fawer vedi 
*25 Mu . und vor Dir er ae. —2 meine 
werthe Nachbarſchaft um geneigten Zuſ tt 


RBoustan Engel. 


"Für Moasunnen * 


fehle Salſon mei I tted@ager in allen Art ——— 
nn 3* 9 * — —— 


Nicolas Cloes, Strobhätfabrihant 
Bleidenſtraße 49 bei G. Sebner: Dentinel, vis-a-vis der K 












1456 





‚Steinerne Brunnen-Röhre F 
dsgk. Abtritterltöhren —— 


in — Dimen ſionen empfiehlt u fi 1450 


end 
Zeierifehegufe F * 9— ſt der Schnur 


— On ‚desire: tronver une bonne franzaise, munie de böns/ cerfikpakdı n 57 
Gute Wichfe und ſchwarze Tinte bei 8. Walther, Weißablerhäffe: 


756.. fl. 7000-find aanı oder netbeilt gegen ſolide Hypothek auszuleihen, 









nrr 8 


756. Ein Muſik⸗Lehrer wunſcht noch einige Stunden im. dtichen Geſang⸗ ober 


Clovier· Unterricht au beiigen, 16 Stunden 10 Fl. ; au erfranen ableraafle 6, Ir * 


756. Ein braver Dann Fan eine. Schtaffiele erbelten; Kabrgafie 95, dr St. 
@ichels und Mandeifaffer bei 2. Walther, Weifablergafe 39: tm 


er en — 


U — U EEE — 


IA Zu been Mu 


Rn 


— 9— 5 
* * oh 


"5. Bredfut 5. AR; ben ———— 


Mi ‚N on 


ober 186 


————— —— 


Beerdigung fide Pati: Freitag ben 1. 


ilhelm — 


Todes: Anz * 
benachrichtigen A, = b en zen Bett — 
orgen exfolafen Hinſcheiden unlerr 


Barbara Menffing, get. ae * * 


Hauptſteuera —— 
ei und — Geſchwiſter. 
ovember, Vormittags 8 Uhr, vom 


us, Sähpenfirahe'T, Eck der ſͤ dnen Aus ſicht, und der Trowergottesbienft, 
den 4 Noveniiber, Rormittagg 9 Uhr, in der St. Bartholomäus: æirche. 






—— und 





{ft wegen Abreiſe für 300 fl. 
; Bleichitraße 70, Nachmittags 


großer 63 Selen aſſe 5. 
—— bon 8-6 Uhr Morgens, 


Sl m in Nußbaumbolz, 
. 1a zu verfaufen; Römer: 


5* Biene  irthötifche, noch 
‚gebraucht, zu verfaufen. 
sn (er feiner —— mit Gold⸗ 


Me 


Ale ngaſſe 41. 

2 wi Kodiofen; ; Brönners 

—— Bett zu verkaufen; 

+ n möblittes, Zimmer zu vers 
e 89, dr Stud. 


— Pal Boden 








Zu veriniethen, 





— v er Se err ſucht eine unmöblirte Wohnung von ai 
ide © o + mabiiet: , Offerten — — 


vermiethen; — 


Wohnung; 


| 1455. @in —5 — Laden nebſt Comptoir iſt zu — 
9.. Näheres im 1. 













Zeil 69. 9: 


tod, 





766. Gin foltbes Mädchen, weldes wa 


nicht bier gedient, in. allın 9 ö 
fowie im Rleidermaden, Friſiren u 
vtren erfahren, wünfcht Stelle; WIR. 19. 

758. Ein junger Burſche, de 
und Schreiben gut erfahren iR, pen bal- 
digſt eine gute Stelle; zu erfragen in der 
Stabt Dffenbadp, Fahrgafſe 18. 

756. Gut empfohlene, im Detail und 
Buchfſihrung gewandte Gommis ſuchen Stel» 
len; Joſeph Sauſer, Kabraafie 1. ©. 7 

Gu jolides gut empfoblenes Hındmäd 
in Haus⸗ und Handarbeit gründlich erf ii 


und 4 Aıbre in «iuem de Haujr, 
ſucht eine Stelle; rau J „Allee * 
756. Ein reinliches foli WERE 


die Hatısarbeit‘ arũndlich verſteht, 
nn bat, wird geſucht; Payagitgafle 7, 


756. Ein geringes Mädchen, das — 
De — en nähen. ‚Tann, 
h niet in eine e usha £ 
Gihenhetmergafie 30, Ir Ne RE wi 
56. . Ein folibeg Mädchen, welches 
ER: kochen kann/ bie Hausarbeit grund⸗ 
Bereit; sucht eine Stelle; Bender; 
r 











‚von. 15—17 Jahren 
d als erg gefucht; - Paradeplat 8, 


; Wibgen, das * kochen * 
leuſt; Nonnengaſſe 3 


> 1452. Ein gebrauchter mittelgroßer feuer⸗ 
Ga anf wird zu kaufen ges 
et; Offerten abzugeben Schnurgaffen 22 


ebrauchter Zimmerteppich circa 8 
lang und 6 Ellen breit wird 
eſucht. — bei J. H. 


Sratenlie Gitronen zu fl. 41/, pr. 100 St. 
Georg Schepeler. 
Keue Malaga: Früchte, als: 
Tranbrofinen En On 1/2 u. 1/; Riften, 
—93 Eiten Wein: Trauben „und 
—— bei ni 
Jeseph an 
4156 Bleidenftrafe 6. - 
Beifehe Egmonder Schellfiiche, 
Be fierter Laberdan und — 
Carl Wigand, Markt 23. 
wieder Kartoffel: Pfannkuchen 
zum alten Schweter, Kannengießeraafle 10. 
Friihe Schellfifche, Fri gemällerter 
dan, friſche sieler Sprotten, Caviar, 
* Ghriftiana Kräuter, Anchovis bei 
BR. Ruß, Gallusgaſſe 6. 
ei Auftern, Sprotten, Neufchatel, 
Brie, Roquefort und Ghefterfäle bei 
1456 Georg Schepeler. 
Soles erwartend. 
Neune Linſen, Erbfen u. Bohnen, 
andgezeichnet gut kochend Kor — 
®. eiffenftein, 
Schnunpaffe 22. 22. 
en franzöfifhe Wrunellen, 
Pruneaux fleuris und deut- 
ſche Brunellen in Schachteln. 
(Joseph Milani, 
1456. Bleidenftraße 6. 


Geiuche "perichiedener Art 


Die erften —— 
Rofinenzfreifche grüne ſpaniſche Wi 
tertrauben, Citronen, neue Trieſt 


Bennelen i je Ar 5 
Gi ). *4 





— * Bart Wendland, 


Stelgengafle 12. 
755. Eine angefangene Stiderei mit a 


wurde von der. Bodenteimer Landſtraße bis 
in die Rothehofgaſſe — man bittet 


den ehrlichen Finder, deſelbe gegen © 
nung Se 4 im Laden —E 


1455 Geſtern Abend. RER" 
toßer Iomera und. Erin 
Bund von der Main-MWeferbahn ent» 
laufen, Derjenige, welcher denfelben 
wiederbringt oder Auskunft . geben 
fann, erhält eine gute Belohnung; . 
vor Ankauf wird gewarnt. Näheres 
Gerlach's Garten, Gutlenrftraße: 
756. Altes Bafeler Hirfchwafler, 
wer Anal, pr. Flaſche mit * 
; 5e 


Rum de Jamaica und Arrac be es 
fowie Rum- und Arrac: Punſch⸗Eſſe 
alle Lqueure und Effenzen in fei 
lität bei ©. Gierlings 
. er 
755 große & ——— 41. 
754. Eine Nähberin, die perfech auf: ber 


Räbmafchine nähen Fann, wird ge 
— 4 * geſucht; & 


Süher Acpfelwein, | —— 

ean © — 
8 aſſe 
cbellfifche, —X € 
zum no. und Nobeffen bet 


Anton Hoenninger, 
1454 Marft 40. 


Gewäfferter Saberdau, m a 
ne Häringe, Sardellen 


Gapern 
1455 3. 8. Glod,'Ce dr Mae 


















.——-—— mE eo ——— 


Drlfanntmabungem 


Araelitifber Gottesdienft. 





(Haupt » Synagoge.) 
ag den 2, November: — — 4Uhr 50 Min. Morgengottesbienft 
J — Ptedigt. — — Hert Rabdiner Stetn. 


—— Turngemeinde- 


28 den 5. November, Abends 8 Uhr, Hauptver- 
im Gattinger’fhen Saale. Der Vorstand. 


Belanntmachung. | 
fo der am 4. und 5. November I. J. flatthabenden Brgängungswahlen bes 
—— ———— find die erforderlichen Stimmzeitel für die verſchiede— 






vertheilt worden. Sollten einzelne @emeindeglicder aus Berfehen ſolche 
— * t ne baben, fo werben biefelben erſucht, folge im Locale bet Ger 
‚ Baulsplab 7, abzuholen. 
* I a. WR., den 31. Oktober 1861. 
‚Der evongelifch : Iutherifche Gemeindevorftand, 


Se Roth auf dem Klapperfeld, 


Heute Freitag den 1. November: 
Befang- Produktion von den herren Reinhard, Greif und Fräulein U. E. 
mu 3915 Harnild. - — Anfang 8 Übr. 


Zum weissen Löwen, Bil, 


Serie Freitag Abend: Produktion des Baritoniften Braud und ber Schweizer 
Ipbel-Sängerin Burgel»-Kaufier. 


„Zeoplaslisches Cabinet. 


Wegen, Räumung des Plaped wird genanntes Gabinet am 19. November 
raten reßter Ermäßigungspreis yür Sonntag den 3. November 6 = a Verfon. 


OVeH. _ 


Senrkenbergische naturforichende Gef ellihaft. 


ij baftliche Sitzun ’ Sımdtaq den 2, Nov,, 5 Uhr, im großen Hörjaale. 
: N“. 9.8 38 Dr, Bruch: Ueber das Stelet der Fiſche. 
— —* beltragende tiere ns jur Theilnabme eingeladen. 

Die Direetion. 


— mn kligemeine Fehrerverſammlung. 


November, 7 Uhr, bei Stock (Friedhofsweg) 


. 
_ 
+ 











Ertrafeines Runſtmehl No:00. 


Diefe vorzügliche Mehlſorte aus der 


Heidelberger Kunftmühle 


iſt in Original-Riftchen von 1/, und 1/, Centner fortwährend zu beziehen von 
Bertels, gr. Bodenheimerg.31.] Heinr. Handel, Buchga fie 14. 
. ©. ze er, Schnurgaffe 66. Sof. Mileni, Hleidentrafe 6. 
Geor Schepeler, Roßmarft 3. 3 ausberg & Eo., Roßmarkt 10 
Pic, Weigand, Allerheiligeng. 49. | 3. Mart. Willemer, Döngesg. 46. 


Die Dualität diefes Kunftmehls ift anerfannt vorzüglich und be) 
feiner weiteren Aupreifung. 


Sabrik-Sager von Stearinlichter 


a 26 bi8 40 fr. pr. Paquet, bei Abnahme von 25 Paquets zu den Fabrikpreiſen. 
1461 Ludwig Horisc Sohn, große Gallengaſſe 


Bu Haydn's & Romberg’s Kinder-Symphonie 


empfieblt die wohlgeflimmten Inftrumente 
1454 Wilh. Beisenherz, gr. Hirschgraben 26, 


755. Auf gute Steinfoblen, Selztoblen, E Coaks und Tannäpfel werben 
Aufträg? angenommen, bei altber, Weißadleraafle 22, 


756. Ball⸗Handſchuhe in quter Dualität für Herren à 42 kr., für Damen 
4 36 kr, fowie in Modefarben zu billigen Preiſen empfiehlt 
Ludwig Eollin, Tönaesaafle 47. 


Zähringzger Hof. 
Zu meinem auten Mittagstiſch werben Abonnenten geſucht. | 


756. "in juncer Menn kahn Koft und Wohnung erbalten ; Barateplog 12, Sr St. 


755. Lüſtre, mt und obne Glaſgarnirung, ſowie Candelabres, Leuchter, 
Möbelverzierungen ıc., werben gereinigt und wieder neu bergeftellt. Ueberhaupt 
alle in dies Fach ein hlagenden Arbeiten und Reparaturen bejorgt. er 

Ernst Stöckel, Gürtler und Bronzearbeiter, Schäfrrgafie 43% 


.. ini nern u er 
756. Gin zuverläffiger Wann ſucht Beſchäftiguug in Buchführung und ſonſtigen 
Gomptoirarbeiten; Aroße Bodenbeimernaffe 25 im Laden. 


756. Gin KeinzKormer, welcher mit Tiegel-Guß in Meffing und Zink umgeben 
fann, wirb geſucht 


755. Eine @lementarlebrerin wird geſucht. Anmeldungen, unter Ro, 3 
beforgt die Expedition d. vl. 








A: „Teppich-Versteigerung. =) 


° Dienstag den 5. Movember, Bormittegd 10 Uhr, werden auf feel 
Anfchen die in der Billa „Köwenruhe” liegenden ‚5 vorzüglich Ntöne Salons und 
Teppiche, jowie au 1 1. runder eijerner Dfen, mehrere Flügel-Thüren u. ſ. w. 
gegen baate Pu gert. 

+ Die fraglichen Gegenftän.de ** Sonntag den 83. und Montag ben 4. November, 

* 0—12 * — werden. 

a. M., ben 31. October 1861. 

Der Grofherzogl, Ortsgerichts Vorſteher: Dick. 


—gBinter-Sandfehube 


in * Auswahl zu reellen billigen Preiſen bei 
©. Sehner Demmel, Bleidenftrafe 49, vis-A-vis der GatharinensPforte. 


Eiſenbahn⸗Fahrten. (Beränderungen). 
— Von Ax nach Caſtel u. Wiesb. 6. 815, *1010. 1135, 250, 2410 65, gu 
„Frankfurt ... 690, 835, 11. *145, 245, *555,.695, 840, 
—— Frantfurt 6. 820, 1038, 230.545 65, gi0, 
= rt nad) Heibelberg ... 6. 8. 10%, 12%. 245. 6, 





erg u Frankfurt... . 7, 11. 1250, 245, 845,7, 
ranffurt „ Darmftabt ... 6. 8. 10%, 12%, 245. 550, 935, 
armftabt „ Kranffurt ... 599, 925, 120, 235, 410, 75, 910, 
ranffurt nad Marburg... . 9645, +65%,+10%.(2390 6. Stehen) 0523,615, 
arburg „ zum ... 978, 119, 712%, 14% 
zen > Bes 685, 10%, — 
ſſel il 888 71188.8. 
” 


an £ 
» % J— 
u. u 
zu ua y ya 2 a a za a U 4 


, Nauheim ranffurt. . ... 69. *826, 120, 4390, 1614, 09, 
ranffurt nah Ajcha enburg . . 62, 9735, 135, 315, 63, 
Mansnet jchaffenb. „ gg . 815, 915, 1210, ©6385, 8, 
ranffut „ Hanau ..... 3, 0735, 1215, 135. 815, 465, 635, 94, 
anau = — >... 650.97. 10%. i. 4, 590, #713, 855, 
rankfurt nah Dffenbad. . . . 690. .8:0, 1020, 1235, 250, 520, 8%, 10. 


50 820 910 30 30, 5 

Sachſenh. „ Offenbah . 4 u —— Ar Zr 

35 7% 945 94 
F Offenbach „ Sachſenhauſen. — — DER 


Offenbach Frankfurt. ... 59. 7, 980, 12. 2, 49. 8, 9m, 
= — nach Homburg . . 89. 10%, 29, 40» 61. 45, 100,* 
Dahn. Frankfurt. J. 915, 115, 3. 518, 745, 10° 
* Schnelljäge, * —E mit Tin went ea 


| Thbeoater-Unzgeige. 

Freitag den 1. November 1861. Zum erften AR Fortunio’8 Lieb. Komiſche 
Dperette in 1 At von Hector Gremieug und 2. Halevy. Deutiche Bearbeitung von G. 
Ernf.. Mufit von Offenbah. Vorher: Das war ich. Ländliche Scene in 1 Akt 

Hutt. Abonnement: VBorftelung No. 1. 


von 
Rz N vn” —W on Er rn *® — 
NANNTE NIS I 
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Yov. 18601091 
ds PrPr..Ab.R120 
hwed. Rthir. 10[101/g 
ad. * fl. Löose 
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r. H.  @Al.L. b.R.]1281/2 
n 25 nn» 361 /g 
Nass. 25 857/8 
Sch.Lippe d5 Rih.[311/, 
Sard. Fr.L.b.B151 
1/a Lütt.Pr.-O.b.G.1863/ 
Vereins-L. & 10 1.]101/2 
Ansb.G.d.7L.b.RE.{11V, 
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414% /oBayr.Ostb.b.R.a2001104°/; P. 
y * wi Nordb.-A.ct. m — - J 
yorno-Florenz-E.-B.-A. 1 — — Isconto + u... : 
de St-E.37/oPr.Oblb.B, 5liy — 
6.15% 5. Lid. Pr.-O. Z. i. 8.165 
6%o Ludw.-Bexb. Pr.-O, 
H/a/o- ditto i 
ditto i 









Hierbei eine Ertrabeilage: 


Ir. 1367 





—* 


289. 


o 
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+ Bayr,Ostb.bR.25P/E 44/29) 
« + ! [Deutsche Phönix-Aet. #/, 
"rankf. identia-A, —* 
777 Oest. Süd-B.Pr. b. 





p-Zoll-Bfein|, 51 40-52 #6 
Nach dem 8 ieata·Coureblati 
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telligenz-Blatt 


s 
44442 BE ar 
der freien Stadt. Frankfurt, 
nnd tb uden init dem, Ainfsblatt, Organ der hieſigen Stantöbehörden, 
2 ade gm amd den Frankfurter Nachtichten als Gatrabeilage, 


IEBIISN»ANn 07T 


ne nnnımı3d47’_ 36] ; 
EEspedition; am. Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21 
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blick der. Ereigniffe im Gebiete der politifchen 
"md materiellen Jutereſſen. 

 Beankfurt, 2. November. (Zur Situation.) Alle engliſchen Blätter bes 
häftigen fi mit dem Andenten bes verftorbenen Str I. Graham. Ueber die Viel- 
* ſelnes Talents, feine Arbeitskraft und feinen auten Willen iſt nur Eine Stimme 












Daß er ein reblicher Verwailtungsreformer und Feind alles Nepotismus war, 
th bon Daily News bezeuat. Daß er troß einer fo feltenen Verbindung mannich⸗ 
un Dies „und geyplar Beiftesfräfte weber jemals ſich eier allgemeinen Popula- 
£ erfreute, no fiber ben Parteien ober neben ihnen unabhängia ſtand, und auch 
niemals eine yolttifye Rolle erften Grades fpielie, wirb ellgemein feinem Mangel an 
dem Muth und fefter Meberzeugung, wie feinem Durft nad dem Beifall bes 
licks “re Doch rechnet ihn felbft der Herald, mit deſſen Partei er ſich 
verfeindet Hatte, zu ben Groͤßen ber politiichen Heroenzeit, bie faſt ganz geſchwunden 
‚ ohne einen —— uruckzulaſſen. Wer, ruft er melancholiſch, ſell uns 1880 
I In felerlicher Undieng empfing ber Kalfer Napoleon im Gompidgner 
den zum Garbinal proclamirten. Erzbiſchof von Chambery, Migr. Billet. Der 
Sblegat Migr, Meglia eröffnete bie Reihe der bei folden Gelegenheiten 
Reben mit einer in ſehr allgemeinen Ausbrüden gehaltenen Anrebe, in welcher 
bloß die Anfpteluna - „bie heiben Schmerzen, wovon. Seine Heiligkeit in Folge ber 
mr zu bekannten Wechjelfälle betroffen wurde,“ bemerfenswerth war. Der Kaiſer er- 
he laut dem Moniteur, „er ſage dem Papſte Danf, daß er feine Wünſche erbört 
und dem würdigen Erb von Ghambery den Garbinalshut verliehen habe; er freue 
fi, ſets des guten Einvernehmen, das zwifchen dem heiligen Stuhle und feiner Mes 
— —* fein müſſe, und dieſe jo notbwendige Eintracht könne ſih nicht beſſer 
‚ als durch die nothwendige Annahme ber ſtets nur nach reiflicher Weber: 
_ gemachten _ aa Der Kalſer fügte nad biefer beziehungsreichen 
font dem Monttenr hinzu, „die Wohl, bie ber heilige Water getroffen, 
dieſer Gelegenheit vertreten an laſſen, könne ihm, bem Kaiſer, nur 
or “ worauf er mit ber ‚Betheuerung von ber Wufrichtinfeit feiner 
nd’ Gefühle‘ fir das verehtungswüirdine Oberhaupt der Kirche floh. Hier— 
e MN er ſich mit ben Großmwürbenträgern ber Krone, ben bienft- 
thuenden Off; nd Miniftert zur Schloficspelle, wo auch die Matferin mit ihren 
wenden Damen erjähien: Nachdem der Kaiſer dem Garbinal Billiet das Baret 
aufs efeßt, hielt lepterer die gebräuchliche Dankesrede, worin er „jeine Stimme 
mit ‚der, —535 Pius IX, vereinigend, dem Kaiſer für alles dankte, was er 





in fet fır_bie, Sirhe gethan habe näin lich en 
"7 i Kl Eagle en it Aa im —n at .. st 


jo großes Reich Habe wie Garolu® Magnus er bie 
beffelben. habe; wenn ber Katjer Napoleon-IIL alfo gegen- Pius IX andle, wie Karl 
der ** egen Hadrian L Hanbelte, jo, verbiene er # Beifall ” erg in ber 
ganıen elh, Der Garbinal ſetzte Hinzu „he Autorität ift in ad Ann. je 

und q en: yore Stimme fi eıheb t, ift fie neachtet.* 
les, was Kaifer für Savoyen feit deſſen Einderfeibune 5 —— —*— 
*. etwiberte:: & freut mid), daß der heilige Water meinen Antrag angenommen 
und Sie aum Gardinal ernannt bat; benn es {ft nicht allein für Sedermann eine 
—82 ——— die fort und fort durch fo viele Tugenden verherrlichte nn 

Uelteften bes —— belohnt zu ara ſondern ich auch, durch 


bezweckte 
dieſe F dem ſavoyiſ r Beweiſe ſeiner eit für 
net, Mr In feit = Ar Te ka un und or Mpathie —4— en. ° 
RT abe he Mißten und eo Worte vernommen, pm 
Fangen ber Religion, —8 für den Wohlſtand 
—2 —— * ee @ott wirb Bisher einem Brälaten, beffen Reben Leben ber 
a ion it ENT, und feinen — o theuer iſt, noch viele Ya te fi a. 
be an die. Raiferin fpra de Gardinal von dem „firken 
> Se, ha Saveyen hatte, dieſelbe bald nad ber Einderieißung = 
—* e Tage zu. befiken“, und ypries fie, daß fie „täglich Frankreich das I 
* enſten Tugenden Beiſpielen, die von ſbicher Höhe ausgehen, iſt —* 
maͤchtiger Einfluß gewiß!” 






Delanntmagungen. 


Philharmonifcher Verein 


Sonntag den 8. Movember, —— s 10uU Hau rohe 
im — Hof von Hollan - ** Pip 


1446 





1456 Der Vorstand, _ 
* Strohsohlen 


entiprechen nur dann dem Zweck; wenn ſie von neuem und gebleichtem Stroh — 
find ‚und wie fie nur. allein in ber Flanta au Wiesbaden gefertigt werden > — 
werben dieſe Sohlen verkauft bei @milie Schul, im Laden: des Frauenvereins 


1 — ae 
* Bekanntmachung. mög 

1751. Vom 3. November (Erntefeft) an beglunt der Sonntags· Vormittags» Botted-. 
bienft in allen lutheriſchen Kirchen, bie Nikolat-Seirche ausgenommen, am, halb Jebn 
Ubr. Für die — bleibt bie Anfangöftunde zehn Uhr. 


er evangelifch-Intherifche Gemeindevorfand,. 


Das ehemiläche Lahoratorium: 
—* gaſſe 20 dahier) 
übernimmt: bie Ausführung. dene nterfuchungen aller Art, 


1411 Dr. Jultus Löre.:: 


J 










1455 
® 
a 


i arren⸗Verſteig erung 
inötan den 2. November, Bermittias Ar 
e Partie Cigarren Hefte (ca. 22 MINE), 


nt: 3 meiſtens Bremer Fabrikat, 


in * Bergantungeyimuer gegen baare Bezahlung: Lffentlich * ‚ben en, Meßbietenken 
Reigert, Belfchner, —— 


Verſteigerung eiuer Behaufung. zn zu 
aan in: der Elifabethen- 
* ſtraße. | 
Pion Deu. November 


| en) vom 16. September c. und: auf freiwillige® Anftehem die zur 
—— aß des hieſ· Burgers und Gaͤrtnermeiſters Herrn Johann Rudolph 
les’ichen Theleute und zur Hälfte dem hiefinen Bürger und Gättnermeifter Fo* 
dann Philipp Wagner gehtrine, zu Sahfenhaufen in der Glifabetdenftraße Tiegenpe, 
im Bebaufung Sit. N Mo. 26 (nen Ro. 1), 
nebſt geräumigem Hof und a mit einem Yusgange ha 
em enthor 
in dem Haufe jelbft öffentlih an den, Meiſtbietenden verfteigert werben. 
Bis; zum ‚Berfleigerungstermin Faun beſagte Behaufung a angeſehen werben. 
Belfchner, Ausrufer. 


WE WerReigerungd-inzie. 
ann den 4. November, Zormittans 9 Upe, werten 


0 50 1, Gaufenfe, 1 großer Seffel mit Saffian bezogen, 2 Fauteuils, 6 .gepolferte 
* — 12 gepolſterte Bänkchen für Geſellſchaftszummer, 1 mahax ır 
mit Marmorplatte, 1 mahag. Spieltiſch, 1 großer eich. Tiſch, 1 Gonfol 

4150 u) mit Marmorplatte, 1 mahag. Cauſeuſe, 6 Etühle, 2 Fußſchemel mit braunem 
iuũſch, 1 mahag. Sophatiſch, 1 mahag. Vettlade mit Sprungfeber-Matroge; 
— mahag. Waſchtiſch und 1 Nachtiiſch mit weißer Marmorplatie, 1 Itheil 
Wattrotze, Bettung, Spiegel in vergold. und Holzrahmen, Toilettenſpiegel, 
a — — Toilette, + Globus, I Yuftre, 2 aroße Candelabres, 1 Eupf,. Theemafchine, 
tIbr —ãA Glaswerk, 1 Tafel⸗Service für. 12 Berfonen mit ®oldrand x. und 
2 neue Fertige engliſche Brhfjele: — — I foh neuer Salonteppich, 

9 Gäriiige und, I Barmiger neuer Baslüftre, 

gegen baare Bezahlung "sffentlich an den Meifibietenben‘ 


{r den Pi Rövember, Nohmittıgs von 24 Uhr, können biefe önde 
we C. Belfchner, —X 









® Verſteigerungs Anzeige: g 
Si den 5. 1.Mittwoch den 6, 


Bor, and Machmittags, werben in @ewähheit StadtgerichtasDekrete 4 
mb 28 Dctober-e. die zum Nachlaß der Frau Herzoain Charloft GCon⸗ 
oh Looz ECorswarem gehörigen ge oc finde, ale: 
in Gold: Ringe, 1 Broche ig Berlen zn 1Diamant, 2 "Ringe mit Rofetten, 
3 .Mebaillon, 1 Damenubr, 3 Halsketten 
in. Silber: 30 Gabeln, 12 Gälöffel, 30 :heelöfter, 4 Gemüslöffel, Meffer mit ſih 
Stielen, 1 Zuderzange, 3 Salzſchaufeln ꝛc., 
ur 1 el, 1 Ganapee, 2 Seſſel, 12 Stühle, 2 ri m LT —— 





— 


Ar — 2 runde Tiſche, 2 KHlapventiiche, Spiegel tn 
ahmen, Nachttifche, Kleiberjchränfe, 4 Commoden, Stühle, Rügen: 
B Bettladen, Bettung, Matrahen, Leinengeräth, Mleidung und Leibgerätb, Po 
und ge au PORT, Bücher, Wein in Floſchen, leere Flaſchen, 2 Stuben- 
teppi e, Vorla en, 1 ſpan. Want, 6 Koffer, 7 Schildereien ac., 
in ber —— leichſtraße No. 24, gegen baare Bezahlung öffentlich an ben *8 
bietenben verſteigert. 2) 
Montag den 4. November, Vormittags von 9—12 und Nachmittags von Pe 
Eönnen Diefe Mobilien angefehen werben. C. Belſchner, Ausruſeer 13 


* Verſteigerungs Anzeige. 
Donnerstag den 7. Noveminber, —— 


ſtehen nachverzeichnete Mobiliargegenſtaͤnde, als: 

4 Canapee, Etühle, 1 Flügel, div. Tiſche, 1 bronz. Uhr, 1 Rococo⸗Alaba ers 
Uhr, 1 Standuhr, Spiegel in Gold- und anderen Rahmen, 2 Schränken, 
1 Büffet, Nachttiſche, Spieltiſche, 1 eingelegte Kommode, Kleiderf 

2 eiſern Beldfiften, 1 Zaͤhltiſch, Schreibpulte, 3 Gomptoirfüßle, Briefgefadhe‘ 
1 Slaslüftre, 2 Eommoden, 6 DBettladen, Bettung, Matregen, Vorhänge, : 
Fenfterplauen, I ſpan. Wand, Gläfer, Küchengeſchirr, 1 Küchenjprant, 1 Karren, 
2 Bereit, 5 Waſchbuüͤtten, Züber, 4 Bäume in Kübeln, alte Bücher, Inte 


flaſchen 
im {an Behaufung Ro, 5, „Erbacherhof“, Ed der Welßfrauen⸗ und a abe 
baare Bezahlung öffentl an den Meiftbietenden verfteigert. du gaitt Be, Degen, 
Mittwoch den 6. November, Vormittags von 9—12 * Nachmiktags von 2 bis 
4 Uhr, können dieſe Mobilien angefeben werben. &. Pelfchner, Ausrufer. 


1411. Bibliothefen, fowie einzelne nass bon Werth Faufe ich lets 
uböhftmönliden Breifen. WW. Krras, Leonbarbstbor 35. 


1412, Zum Auskleiden von Todten empfiehlt ſich 
Sänel Wwe., Rothekreuzgaſſe 10. 


Hecht Brönner’ A Flerfen: Waffer 1411 


bei Georg Schepelern 
Chocolat et Cacao au — deF. Marquis: Paris’ 
seul Dopot chez Hermann, * Place Goethe, 


1401, Alte Möbel und Betien werben zu ar Preifen gelauft; gr, Rosmmaskt 54... 






a br. 1861, 





‚nladr > An 1 


— — un un 


— 


Bichlibe Anzeigen. 
Am Erntefeſt. 


Am 23. Sountage nah: Zrinitatis, den 3. November 1861, 
ur r die — tberi de emenbe 


ei, ⁊ n Hu Pie, Melnien, u ® 
St. Fatharinenk.: Fe Hr. Bir, Ball. gr Uhr te ein. 


.3.9%/ r. Deichler. 5 Ui fr. Roos 
———— —E oh | Yıder 3 3 Uhr Bed Fl 
eh De ae: 4 Uhr Hr. Pfr. Kalb, 
Beifrauent, «2 Uhr F c. Häger, 4 Uhr He. Bir, — 
— FR Ser 
in Gottesdien 
des —— 11 Uhr Hr, Pred. Grünewald. 


Zaufmonat: Hr, Pfr. R Eopu —— — Hr. Dr. Kirchner. 
4 
— —— —— Am 28. Sonnt. n. Zrin., 3, Rovemder: 
et u Be. Wehner u, Hr, Pfr, Meifinger. 
atharine —2 Hr. Sen. König u. Hr. Pfr. Baſſe. 
—— Hr. Br. Deichler u. Hr. Pfr. Roos. 
licche, Or. Pfr. Krebs u, Hr. Pfr, Jung 
rn vreralndge 9 uhr, Et, ——— Breitags Hr. Bir, Beder. 
Betjtunden. (4. Woche) Nachmittags 4 Uhr, 
El Ratharkitnlirche: Montag Hr. Dr. Steit. St. Katharinenlirche: Donnerstag Hr. Pfr. Kalb, 
— Hr Dimstag Hr. Pfr. Wehner. pr Pr Freitag Hr, Pfr. Roos, 
hans Mittwoch Hr. Pfr. Meifinger, — — Pfr. Baſſe. 
 Desitönigelir e: Dienstag, Donnerstag und Samstag or. Pfr. Krebs 
r Die deutfch-reformirte Gemeinde. 


adormirte Rice. —— 9% Uihr, Herr Pfr. Sudhoff. 





— Nachmittags 5 Uhr, Herr Bir, Schrader. 
8,9 nr, Du epredigt ift Abendmahlsfeier, für welche die Vorbereitung Samstag den 2, Novbr,, 
9Uu duch 5 Hrn, Pfr, Sudhoff gehalten wird, 
it anf “2 Zrauungen vom 3. bis 9. November: Hr. Pfr. Sudhoff. 
use. de V’Kxlise reformee francaise. 
Dimanche 3 Nov.;& 9 heures: Mr. le pasteur Schröder. 
"ar 5 heures: Mr. le pasteur Schröder. 


lish Divim . 
vida ehurch as 11 Eins 9 o’clock, me Nerven 


— atbolife®emeinbe Andachtfaal,Seiligkreuzgafje1o: 


Physikalischer Verein. 


— Samstag ben 2. November: Bortrag des Herrn Prof. Dr. Boettger: 1) Ueber 
—J e Rolle, welche dem Stidftoffe in der atmosphäriſchen Luft angewieſen zu 
int. — 2) Ueber 2); Ueber Hervorrufung von von Phosphorescenz orescenz durch Fünf uſtliches echt. 


Hechte Brüſſeler Spiten 


nriie ſchone Schleier und Taſchentücher zu ſehr billigen Preiſen 
a .. Maas-Glück, Beil 61. 





af tt 








Cafe Gundersheile: : F 


758. Heute Samsſtag CONCERT von der Gapelle des k. — z a 
Infanterie ⸗Regiwments No. 30. — Anfang 7 Uhr. 


Zu vermietben Fahrgaſſe 10. 
1454. Gin großer beller Laden, Comptoir, Keller und Magazine, 
> freundlihe Wohrung von 5 u. 7 Zimmern, im 1. Stod. 
befaleihewi von 3 u 5 Zimmern, im 3. Stock. 
6, Borjäßrige Winterfleiverftoffe und. Chales werben —— 9 
unter den Ankaufspreifen abgegeben bei 
Joseph Penne, Bleidenſtraße 12, im großen Sofechen. 5 


759. XTmnäpfel zu haben am Mepgerihor im Schiff. 
Man ſucht 2 angehende Commis, 3 Verwalter, Morbett, Breireg. 1, >; mn * 


757. Ein Portefeuillearbeiter findet Beſchaͤftigung; Schleſingergaſſe 14. 
754. Eine Näberin, die perfeft auf der Naͤhmaſchine nähen kann, wird gefucht; kl. 
Hirſchgzraben 4 im Laden. 
758. Heute Abend Sahnen, Hafen, Dänte nebſt anderen Bratem,, 
verfchtedene Sorten rothe und weiße eine a erh 
J. J— Kalbaͤchergafſe No, 3.3 


— VERSEHEN 
1457. Gin gewandter ſolider Platzreiſender, der in der Gigarren- —* —— 
bewandert iſt, wird zu engagtren geſucht. Poste restante 2736 Frankfurt 


Borzügliches Putzpulver, per Padet 6 Er., bei 2. &Baltber, — 


757. In dem neuerbauten Haufe, Wieſenbornweg 97 b, find Wohnungen von 
Zimmern, im Preife von 350—400 fl. ‚zu vermiethen; zu erfr. im Haufe ſelbſt, 3r St 


757. Gin nenerbantes Haus mit 3° Wohnungen, von je 5 Zimmern mit allem Bus 
behör nebft Garten ift billig zu verkaufen; zu erfragen auf ber Expedition. 


757. Bei einer anftändigen israel. Familie wird fuͤr 2 junge. Leute (Boni), 
und Logis geſucht; Dfferte unter SC bejorgt bie, Expebition d. Bl. nz, je gr 
757. Gin folides, in allen feinen Handarbeten geübte Mädchen, Tg 
frangöfiich ſpricht und noch nicht conbitiontrt hat, ſucht in einem,Stidereilaben, oder als 


Zimmermaͤdchen, Bonne bei nit zu jürgen Kindern 2. eine pafjende Stelle; Allemainzer⸗ 
ftraße 14, im Laden zu erfragen, pri 


757. Meine Wohnung beft det ſich von heute an MWiefenbornweg 97 b * bitte ich 
deshalb alle Aufträge am mic in meinem Geſchäft, Frledbergerſtraße 87 (Stadt Eaffel)y 


abzugeben. 
Frankfurt a. M., ten 31. October 1861. Ti cr 2 See 















z$oral- Deränderung. 


ae Ne ganz ergebenft anzuzeigen, big ich mit‘ beit‘ Heutigen — * 


Schöne MHusficht Wo. 225 Ä 
verlegt Babe, und erlaube mir zugleich die Bitte, das mir bisher heit rer kg, 


fernerhin bewahren zu wollen. 
“ Bodenbeim, = 19. October 1861. TH 


188% i A: Dechaleau, warbier senlpteur. 
UU — 


=.  Providentia“, 
—— Verſicherungs - Geſellſchaſt. \ 


Begebenes — Site ie fl. cr 
eu- und Zinfen-Einnahme im Ja ve i 

an 9 ſanumnt⸗Reſerden Ende 1800 . 12,436. | 

il rc —I — ———ü 


Verficherungen genen Fenerfchaden, fowohl Fr Gebäude wie auf 
ewegliches Eigenthum, 
Pr Lebens: u. a Arsen ——— werden zu bilkigften Prämien een 
a Außfunftsentheilt: 1 


‚BDie Direction, große Gallusgaffe 15, und: 


—* * — in Bonames Herr €. Zamts, Apotheker. 
A „ Bornheim ', elfridh 
* lu age, alte, „ Dortelwell „ (th. wi, , 
"ne * * pi N Y ap 
r are riedr. Finger, ederra olay, 
8 5 ae ih ) Oberrad " * — Ze 

ade oh. Georg Leichum, | ciſchteiner. 

‚In ohne * — An 23. » 


— 1450; Fenergerätbftänder, Roblenfaiten mit und ohne Dedel, Ofen- 
——— geſchirre und überhaupt Räcengerätbihaften aller Art) in 
sahen, billigen feſtgeſetzten Preiſen bei 
arlınann Schumann, Reueträme 18: 


en bneholt pr. Malter 32 Er., frei ine 
Tannen -Hobhohlen, liefert 36 fr, bei Mbnahıie * * Kater 
Otto Chr. Ochs, Fifherfeldftraße rg 


1458, Se lerſtraße, Promenaden-Seite, ift. von Mitte Dec. an eine Wohnun * von 
4 und Küche im 1. Stod, nebft 2 Manfarber, ſowie Antheil an Keller, Waſch⸗ 
"us Gar Bartenvergnügen zu vermiethent, Das Nähere Langeſtrage 12, Hinterh., Paterte. 





1454. Si 
möblirte — 


—— * 


mer xc., zu vermiethen. 


— 


ver 2 


„140, Schön möhtizte Siuimer, it 1R- 


747. In dem neuerbauten Haufe Weißadler⸗ 
gaſſe 29, „zum ohalpmt al“, it im 2. Stod 
eine hr mi em, im’ 3, 
eme mt 6 und * af 4 Aimmern mit allen 
Bequemlichkeiten und ein großer Laden ſofort 
zu vermiethen. 

Mehrere möblirte tu 0.9 —— zu ver⸗ 
miet auenberg 39, Ir 

— Sumiges Gejhäfslefel im 
: 1, euefräme 5. 


— hen: 
hart jur 


eeiod, Schaͤfexgaſſe 17, 

1. Santar 1862 ober 

rn yon neu „Sergeriätet Wohnung, 
- mer; 


— — * 
e 


unb Pi nal an eute 
, Breis 
b) eine beögl. neu bergerichtete Woh⸗ 


nung, 5 geräumige ‚imeinanbengeberde 
immer A: Zubehör ıc, A350 fl; 
— * in geichloffenem 


[a8vorpla 
—8 — möblirtes 
imm 
8 null Sbtirtes Zimmer iſt zu 
— affeegaſſe 5, Ir Stock. 

755. — 25 iſt eine neuhergerichtete 

von 4 Zimmern, 2 Manſarden ꝛc. 

ap gie 

14574 Zwei jchöre 


immer ohne ‚Möbel. 
758. Eiferne Hand No. 5 eine neue und 


elegant —— Wohnung von, 4 Zims 757 


—— Gartenvergnugen zu 

1434. Vilbelergcfie 10, kleine Wohnung 
im 4. ent zu vermiethen. 

745. n Bimmer. mit — ſchon 
04309 Lak ITgenBvaBe 62 

752. Neue Mainzerftcrfe 58, Ir Stod, 

dem Bockenheimerthor, tft ein elegant 

te8 Bimmer nebſt Cabinet zu vermiethen. 


r gef Sunlität, — 
uſſee, 


en. 





Ne, 


ıdıs :@ 
Bine —8 


4 


= rm 

Fahrgaſſe 115 115. 
756. Der Pfauti ein No; 3 Ro; 
verlorem; Antaup wird — 


ffeln in quter Qualität a 3/Ilc. 
rfen 


‚Materiofs 


a 
) 


Aarto 
das Geſcheid, Salz: un Effiggu 


* —— und Bmen. neue Hülſen 


chte, Ye el&e empftehlt beftens 
Se a. een Fre —3 


Kaſtanien, EEE 


1250 A. Coster,  Hühmermarkt. 


Heapolitanet Mararoni. 
1406 u u 


&  Steatinlichter ie befter Qualität, 


u billigen Br 
£ : Be Carl Andrei. 


Neue Malaga: Fru ‚ale: 
Traubroſinen in N m Kiſten, 





frifhe grüne Mein: Trauben und 
friſche Citronen Bei 

my 3 h Milani, 
4155 Bleidenftraße 6. 


„a epfewein 5 Bar Wendland, 
elgengaffe 12: — 


Neiner Ferro Sornbraunt· 
Keen, kleine — 45 


W. Schenf, Stiftftraße 19. 
Banilkend 


per Roih 32 fr. kei 
3. 3. Saas, Zabtzaffe 115, 
1456 zum großen Hirſchſprung. 
Ein MädHen, welches im Ausbeffern und 
fonft in allen Hatibarbeiten erfa ab: 
bat noch Tage frei; gr, Bodenheimerg. 85: 


* Beilage, Senf. Intell,»BL’ 2 260, Samstag 2. Roubr 1861 


Delanntmadungen. 


Bains de Homboure, 


Theätre frangaia 





Samedi le 3 Novembre 1861: 


IN -GHANGEMENT 
DEMAN 


—— melde de couplets en deux actes (du thöätre 
du Gymnase), par Mrs. Bayarıd et Ch. Lafont. 


PAS DE TROIS, 


. .danse par : : . 





"Klik Chapuis, .Maria et Oiympe Stelino. 


Lamour au a vlg: | 


Vandeville eu un acte (du thöätre des Variötös), par Mra. FREIES L. 
| Thlboust et Delacour.. u 


‚iind 149 ‚id tuandus 


Taunus⸗Eiſenbahn. 
Montag den 4. Movember L den bie folgenden mit der St 
Sochheim —— ⸗ Fahrten auf a —— Htfenbehn Ratt — 


Von Franlfutt nach Hochheim, Caſtel, Biebrich und Wiesbaden uhr Win Morgen. 

















" nv ” " " ” " ' 15 " zz E 
’ 3 ” " ” " " " 11 ” 35 Vorm 
4 ” " " n " " " 2 " 50 * —— 
— r — 6 u 5 Abends. 
[4 ' 7} 8 " 15 " " 
Von Hochheim nad Safe, — *8 —*—** er dp Roriens. 
: e A ei Biebrich und Wiesbaden 9 44 B Vormittags. 
“ er u " FETTE IR, " 
E nm chi und Wicckaden 12 R FA 
a 
#' ' " Me ara rn 
u viehuih and Wlkhbnden > 6,0. 
[) 1} N. 4 " 97 "; 
Kon Wiesbaden u. ® Dich nad Cape, Sodpei u. — = B 
— MET 
" " nach Ga ftel ins ar I... Ay 0, Vormittags. 
" . 8 Eichel nen ft il, Bin Non 2* — — 
„nad Eiſtel et, Hohhem id Frautfurt! 72 40 
ur Biebrid nad) Eaitel, — Srantfurt 8 10 5 . 
Tan: ap nad ‚Hobhein und Bo 3485 — 
— re . 
5 “u „ und Sranlfurt. - . . . . 5 .„ SB ; A 
„ “0” „ " e - cer Min ittags. 
” ee bi wie Me — IE 3° * Fee 
— ef: „ wei: oo... 0. age. 
3 " ” " .;o 0 up u : " 10 " " 
An bene, 
” " ” n " m Eh er 5 ” * FRE 
Von Gochheim'nach Frautfi.... 3 v Morgeih. 
” " " fee Ba Br Te > 8 " 55 " Po 
.:. 0 ⸗ EEE 1 „ 10 .„. ®o 
wert " Din ua it 2,8, Ra 
” " " EEE nn m 6 „ 4 " Abends, 
m Di. a * 2 . u: 0,500. ” —* ba 
} —3* En bu —— 5: EM 


238 ber —— ellſchaft: 


“sy 





” ee Beate en Küften un 


beibigungsmittel anf dem 





1, bewaffneten Beiftand zu leiſten 


.EDEI 












{ # Bam Sade bemädtigt. Wenn vo 
Nicht herr, fann dies 


wu = (der Beitr 
Ein eh ee ee, 
rt 


a. 
—— 
ierobeimn 
ee Bnger, Sualaajje 
U R2ent , neue — 4 
Ph Jaer Lindheimer, — 

raten: ef 39. 

May, Darmitäoter Landſtraße 9. 
Bu Weütter, Babrgafie 9 
en. ——— Ro, 7 

Dr, jur, ‚Baflavant, Weſerſtraße No. 17. 
‚ große Saltusgafje No. 3. 


ganum, Untermain-Qui No, 2. 
" ——— No. 9. 


xo irſchgraben No. 3. 
L Ehen mer, 3 a 1 


höne Ausſicht No. si: 
jr eritraße No. 






san £ 20. Se 


edie Erbauung von Ranonenbonten zum —— 
Des deutſchen Seehandels. 
hlande Wehrkraft ift bisher mur einſeitig entwidelt und ihr fehlt die Ergän 
bie Ber Deere Und. doch Tann iv gegebenem, Zeitpunkte 
enbigfeit hervortreten, bie deutſchen Küſten und bie ae nd 
gegen feindlichen Angriff oder gegen Abfperrung.von ber orale 
handel umb ber ee ——— 
inen S 
fies neht auch das Bewußtſein der Pflicht, 
vor zwölf OR: eine ähnliche B 
reine —— 7 — e ‚Biele bewn 
drund fein, nicht noch einmal bie Aufgabe zu ar ar Ba Mi 
Liegt ‚nicht dei in dem einmaligen Mißlingen die Aufforderung, Da 
jaftigkeit und Ausdauer zu beharren und nicht abzulafien, bis ber Dike Dura 
vere? Bleibt der Vollsgeiſt ſich jelber treu, F 


Mi A. ot iſt bei. Foörderung vaterländiſcher Zwecke niemals — 
ter * Bewohner Frankfurts und der Umgegend bie Bitte im Beiträge au 
auur Kenonenbooten für den Schuß der deutſchen Küſten uud bes deutſchen 


a. * 19. 


Ani 






idte ‚a Nork 


ie Allen 






ei — 


0 werben aud die Staaten 


ſind die Unterzeichneten bereit und ‚wmerbeit über. * 
AM, im October 1861. 


Ge Wh. Brbmageı neue in 
No. und Konegofftratie ie 
Dr. —3 Gartenſtraße No. 
Geheimer Hoiratb Dr. er sen., 
ZTöngesgaffe No, 34 
Dr. Zupf, Eſchenheimer Anlage No, 9. 
br m BATESRONND, gr. Gallusgaſſe No, 15, 
J ammerau, Schützenſtraße, pr. 
en tion bes Franffur er Jouxnals 


7, Nebaftionter Neuen Franfurter Ze 


Erpedition bes Frankf. Anzeigers €. Eimi —3* 


Redaltion der “Zeit, 
Redaltion der Poſtz eitung. 
Reaktion des Jutelligenzblattes. 


108” Seidenwatte | 


er 
— 





zu Wiesbaden ift das ſicherſte und fchnellite 
ern — o für Zahnweh und Röckſchmerzen. In 
Schultz, im Laden des Frauenvereins 


fau, Sas, Sabnen und 


canffart Bauft: man p biefe 





N rien Binecht, im Jungbof, am neuen Caalban.; 


gefuche und Anerbieten. 
757. Ein Mädchen, welches gründlich Die 
— verſteht und mit guten Zeugniſ⸗ 

en verſehen iR fucht eine ‚Stelle; Kaften- 


ofoitalge 
Pr: = Tolibes 4 welches fein 
u, nähen und ferviren ann, 
ein nn art Näheres Bleichſtraße 52. 
58. fo lives Mädchen, welches gut 
* A auch in feinen und weiblichen 
Hanvarbeiten geübt iſt, just eine Stelle; 
daffelbe würde and gerne bie Führung ei« 
ner Heinen Haushaltung übernehmen. Näs 
heres Schlefingergaffe 8. 

758. Gin gut empfohlenes Kindermänchen, ” 
welches bald eintreten Tann, ſucht Dienft. 
Frau Hofmann, Trie iſchegaſſe 8. 

PR Eine gewandte Kellnerin ſucht gleich 
telle. 

757. Eine Amme ſucht das zweite Kind 
zu Fahrgaſſe 98. 

2 Ein reinlihes Mädchen, das kür- 
erlich kochen kann, im Waſchen, wie in 
er Hausarbeit tlichtig ıft, ſucht bu 

Frau Hofmann, Trieriſchegafſe 8 

158. Ein iör. "Mädihen, das gut kochen 
fann, 79— geſucht. 

Ein reiliches Maͤdchen, welches gut bür- 
gerlich kochen kann, Haus: und Handarbeit 
verfteht, ſucht Dienft; Markt 46, 2r Stod. 

7158. Ein gebilvetes jolibes Frauenzimmer, 
das ſchon längere Zeit Stellen befieibete u. 
die beften Zeugniſſe befipt, wünfcht bald 

möglichft eine paſſende Stelle als Köchin. 

Dieſelbe ift befähigt einem Haushalt jelbft- 

Pe: vorzuftehen. Näheres wird ertheilt alte 
a Napergafie 5, 2r Etod, 

ſolldes geſetztes, von ihrer Herifhalt 

.. rel Frauenzimmer wünſcht 

als Hauspälterin, Wonne ober in einem 

Laden placirt zu ſein. 

758. &8 wird ein braves Mädchen geſuckt, 

das * noch nicht gedient bat; Rıchneis 


ſtraße 1 
758. Ein folides Maͤdchen wird zu einem 
Kinde geſucht; Zeil 24, Ir Stock. 
757. Ein anfiändiges gewanbdtes Zimmer: 
mäbchen,, weldes ſchon mehrere Male mit 
niffen in Gaſthofen conditionirte, 
nliche Stelle, Frau Maas, 


BF 
ucht eine 
gaſſe 100, 


Bekanntmachungen. 
Branntwein - Fertzau 


billig und in —* 


Reiner Bunstähinınchn en, . ee 
Kümmel a P “ 
Pomerangen „ * 4 4 
Alter Fructbranntwein , iA 5 er 
Engl. Magenbitter - „ ' y Arab 
f. dopp. Kümmel, roth „ . 8.5 
nn tto "weiß " " 8 " 
> BAM ETARgEN — B:e.. 
" Wacholder * — 
Kopp. Anis fe * 8 
„. Bfeffermünz * * 10 „ 
Rorbhäufer > 9: jr Air 
———— Waſſer 12 „ 
beinifcher Branntwein „ a 12... 
— Spiritus 90%, „ : | * 
” 


dem bem Spirituosen- ‚Geschäft 


„Ed Böing, 


Seinfter Sof- und 
„Dürfelborfer Senf, 


J. Haas, F roeffe 110, 
1456 zum großen Hirkäfurung. * 
757. Ein großer aelblichweißer — 
iſt am 31. October, Abends, entlaufen; bet 
Wiederbringer eine gute Belohnung; Bol: 
fenbeimer Anlage 9. 


Neue franzöfiſche Brunellen, 
Pruneaux fleuris und Deutz 
fhe Brunellen in Schachteln. . == 

Joseph er en 
45 Bieidenftrafe 6. 

Frifche füße Scheufirche, friiih ge friſch 
waͤſſerter Laberdan. 
757 x. Schulz, Krautmarkt 8, > 


„Belle Schefiiche tre 3 3 ein 


Franz 
148 große ——— — * 


Friſche Egmonder Schenfifche, 
friiche jüße Bratbüdınge bei 
768 Earl Bigand, Markt 28, 


1457 


Prüepy- Pr DecL.BL.25 200, Bang. See 00 


Betlauntmahungen. 


— Ebeben traf ein: 
Edelweiß. 
"ehr ‚Erzählung von Berthold Auerbach, — Preis fl. 1. 45 Er. 


S Die Honoratiorentochter. 
Eine Erzählung von Edmund Hoefer. — Preis fl. 1. 45 fr. 


Der Wechſel des febens. 


rg F. 8. Hackländer. — 3 Bände. Preis fl. 5. 15 Fe. 








me "Joh. Chr. Hermann’sce Buchhandlung: 
— Moritz — — Zeil 1 
Anzeige. 


52. Ich erlaube mir eraebenft ng en, daß ich 

am 15, d, meine Lehr» und Erziehungsanftalt für Knaben 

gus den bisher innegehabten Xofalitäten, Cichenheimer 

aße No. 3, in meine Fauflih erworbene Behaufung, 

Gigpende — Mo: 26, nächſt der Blumenſtraße, ver: 
‚werde 

er Branffurt a. M., den 1. November 1861. 
Philipp Jacob Simon. 


„Pariser Damen-(lacthandschuhe. 


1458. Ich babe eine große Partie Chevreaux Damenhandſchuhe mit deppe — Naht 
Piquö'’a’PAnglais) empfangen, bie ich, na ſolche —— gefleckt ſind, zu dem bil⸗ 
Bei von fl. 1. 18 pr. Baar Chef iberer Preis fl. 2 pr. Baar) erlaffen kann. 
BER eine Partie in gang reiner Wrare A fl. 1. 30 pr. Paar. 
k MM. Beer, Beil 29, 


20: ı dem Glasmagazin des Hexen Ta chi ri gegenüber, 


—— bei Hrn. Clauer, gr. Kornmarkt: 


2 ftio ge ‚Bemen Beinhard. 0: if und Fräulein A. ©. 
————— von den derren Reinhar reif und Fräulein 
a * Harniſch. — Anfang 71 


| Glavier neuefter Gonftraciion zu verlaufen m au vernmiethen bei 
8 6 ‚5, Gloner, Slavierftimmer, Bodgafe 6, am Lanböberg. 

















Todes: UAnzeige 

Allen theilnehmenden Freunden und Bekannten ftatt befonderer Meldung hiermit 
bie traurige Nachricht von dem am 31. October, Morgend 6 Uhr, erfolgten Hin 
fheiden des Herrn Joh Martin Krebs. 


Um ftile Theilnahme bitten 
Die trauernden Sinterbliebenen, 


Die Veerdigung findet fiatt: Sonntag, Morgens 8 Uhr, vom Sterbehaus,) Diei- 
fdnigöfiraße 9. 





Todes-⸗Anz | 
Verwandten und Freunden machen wir AM a Su 4 baum bie — 
Anzeige von dem heute Morgen 7 Uhr erfolgten Hinſchelden des Herrn 
obann Georg Nied 
im —* von 79 Jahren 10 Monaten. er. 
Um filled Beileid Bitten Die trauernden Sinterbliebenen. 
ie a a. M. ben 1. November 1861. 


e Beerdigung Findet — am Montag, 4. November, Morgens 8 Uhr, vom 
Sterbehaus, EL. Hirſchgraben 1 






















Todes-Anzeige. 


N 
Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht, A — Freunde von dem am 
31. October, Abents 6 Uhr, erfolaten dnſcheben unſeres innigſt geliebten Gatten, 
Baterd, Bruders, Onkels und Echwiegeronters 
Johaun Friedrich Ludwig Mäller 
zu benachrichtigen und bitten um ſtille Theilnahme. 
Die trauernden Sinteihiiißtnil | 


Die Beerdigung findet flatt: Sonntag den 3. November, Morgens 8 Uhr, vom 
Sterbihrus, Breitegafje 59. 










Todes-Anzeige. 
Verwandten, Freunden und Bekannten N ich die traurige Anzeige von dem 
plöglichen Hinfheiden meined Wannes 


Friedrih Ebriftian Schuck, 


und bitte um ſtille Theilnahmte. 
Sufauna Dorothea Schuck, geb. Türcke. 


Die Beerdigung findet flatt: Sonntag den 3. November, Morgens halb 10 Uhr, 
vom Sterbehaus, Friedbergergaffe 36. 25 





Dantfag 
Für die Bewelfe ber Liebe * *8 * us bei dem Tobesfalle und ber 
‚Beerdigung bed Herrn Joh. Friedrich Quilling in jo reihen Maße zu Theil 
wurden, fagen wir hiermit unferen InnigRen Dant, 


ie tranernden’ "Sinterbliebenen. - 


1406. Es werden alle alten Pluͤſch⸗/ Tuch: und Filz: 
uͤte an ee Bo. Facon geändert und gefärbt, inner: 


a. Tape, b 


—— ——— 


Nieolas Cioes, Bleidenftrape 49, 
bei ©. a 


ehner-2 Demmel, 


Für Keg ‚elliebhaber 


‚meine elbahn für das re ihr für Geſellſchaftsſpiele abzugeben. 
* J. J. Luther, kl. Eſchenheimergaſſe 26. 


Samstag Abend Gans mit Kafianien bei 
Er —— 


— 





' Zu verkaufen. 
757 ee fehr fdhöner lebender Steinabler. 
1459- Zwei Glasſchraͤnke, 2 Ladentiſche, 
Glarfaften und ein Stebpult zu verkaufen 
MUB. W. Söolz, Liebfrauenftraße 2. 
759 Gin Holzfodofen von außen heizbar, 
imer Landſtraße 280, Ir Stcd. 
Tongesgaſſe 32 find alte Padfteine 


* junger rauhhaariger Pinſcher ift 
un — ; Judenmauer 25, Ir Stod. 

allengafle 10 find 5 ſchoöne hoch⸗ 

Rämmize 41/, Boll dicke Platanen zu ver- 


Br Ginnener Jalonfle-Laben, 7’ z lang, 
4 breit, — —— —— 
ahmer a 
Bi sus ab sh sat rbgerfraße 5, 


2 Bin Shiffmanndofen mit Rohr für 

6f. HD kr; Judenmauer 27, Barterre, 
157: Ein ſchöner und guter Ofen von 

süßen zu heizen, billig ; Graubengaſſe 3. 

s Zu vermiethen. 

167... &in ** mit Laden, Ladenſtube, 


— Kühe und Bodenraum, in befter 

Äftslage gelegen, it vom 1. Decbr. an 

vermiethen; zu erfragen kl. Kornmarkt € 8, 
4. 


757. Al. Gallusgaſſe 9 ift eine Wohnung 
zu vermieiben. 
* —* Wohnung iſt zu vermlethen; 
757. Gin 5* ge zu —— 


lints Ir Stod, 
female 1 Me 19, Heine Wohnung. “- 


1457 


J. Erbe, Graubeng. 14. 
NRömerberg 26 ift ein möhlirtes 
Zimmer zu vermiethen. 

757. Gin freundliches möbltrte® Zimmer 
an 1 Herrn; Brunnengafie 4, 2r Stod. 

Tr Stallung für 2 Pferde, 
Kutfeberfiube, Heuboden und 
MHemife zu vermierben, ——— 
ſtraße 34; zu erfragen täglich 
von 1—3 Uhr, Varterre. 

757. Gr. Bockenheimergaſſe 43, 3r Stod, 
find zwei freundliche möblirte Binmer zu 


vermiethen, 
freundliches - Zimmer nebſt Ca⸗ 








757. Ein 
binet ift mit oder ohne Möbel zu vermie- 
then; Mitteimeg 27. 

157. Ein freundliches möblirted immer 
an einen Heren; Friedbergerſtraße 40. 

757. Ein bis zwei fein möblirte Zimmer 
mit der Ausfidt auf den Römerberg, ‘Ein: 
gang Limpurgergaffe 1; ‚zu sfr. von 12—1U, 

VPaulsgaſſe 2, im 2. Stod, ift 
ein ſchönes möblirtes Zimmer 
an 1 oder 2 Herren zu verm. 

758. Gin möblirted Zimmer iſt an einen 
oder zwei Herren mit oder ohne Koſt zu 
vermiethen; Altemainzergaſſe 15, Ir Stod. 

758. Gin freundlich geräumi 18 Bimmer 
mit Möbel ift zu vermiethen, ut Verlangen 
kann eine Kammer dazu gegeben werben; 
Papagaigaſſe 7, 2 Stod. 
Dienftgefuche und Anerbieten, 

757. en brav: Mädchen, welches etwas 
kochen kann, Haus: und Handarbeit verſteht 
und Liebe zu Kindern hat, ſucht Dienfl, Zu 
erfragen neue Maingerftraße 12, Püarterre, 


RR Mädchen au aller, Arbeit willia 
Id * duch Frau Barthel Bun, 
Kerbengaſſe 4 


158. Ein Mädchen, das bürgerlich fochen 
kann / und alle Hausarbeit gründlich verfteht, 
fucht ‘bald eine Stelle, Saalgafje 7. 
— Ein ſolides HRäben, weldjes gu 

bürgerlich kochen kann, bie Hausarbeit pi 
lich verfteht, ſehr gute Beugniffe befigt, jucht 
Stelle ala Moͤdchen allein oder ald Hau⸗⸗ 
mädchen. Bender, Graben 39. 


157. Gine perfelte Köchin, deren Gehalt jefeh 


‚ Scotch Iarmalnde 






Ba 
on Bat de Co, Sardines 
Phulle. etits pois. Aue 


Senf, Vinaigre A TEstr 


1458 I. Burghola 
MA 
758 Krant:Martt sg. 


Italieniſche Maronen, Straßburner Gin 
een in Terrinen von Heniy, Drangen, 


fi jährlich auf 180 fl. beläuft, kann ſo⸗ emachte 
gleich eine Stelle erhalten. Frau Gotthold ee Beau, —— — * 
Fe nähen: welches bürgerlich kochen —— et — A rung 
Perg ſucht eine "Stelle. Bu erfragen Kaffee Hente Gabtian, Befige, Hüpeen. empfange 
1457 Georg Schepeler, 
Pan. ur Bedienung eines Herren, während 55248. — ng 
ehifgen Stunden des Tages, wird ein Einige AGklinger Würste 


gefucht. Bir erfragen Bornheimerftraße 4, 
2r Stod, Mittags zwiſchen 12—2 Uhr. 
758. Schnurgafle 51, Ar Stod, wind ein 
Monatmäbchen geſucht. 
Geſuche werichiedener Art. 
Gin gebrauchter Zimmerteppih circa 8 
Brab. Gllen lang und 6 Ellen breit wird 
u kaufen „gelust. Näheres bei J. H. 
sauer, alte Rothehofgaſſe 3. 
Bekanntmachungen. 
Neue Malatza-Tafſel-ERosi- 
nen, Prunellen, italienische 
Citronen. 


1458 I. Burghold. 


Friſche Bückinge. 
MA; 5, G. Sartorlo. 


Neuer euer Moft. t:Senf 


bei J. B. Esser, Conditor, 
1457 Fabrgaſſe 142. 


Aene Göttinger, Würfe 
Jüger, 
1458 — ————— 
759. Ein Dienftmäbchen verlor ein Por⸗ 
temonnaie, enthaltend ca. Hfl,, von ber Zeil 
durch die Borngaffe in den Rebſtock; abau 
geben bei Köblſch im Rebftod, geg. Belchn. 








find — in 7 Auswahl bei 


‚Lunpvs, 
1457  vis-d-vis 2* — dei. 
Die erften neuen Mala 
Rofinen, frifche grüne ee or Wein, 
trauben, — franzoöſiſche 
— Prunneanz fleuris, Stra 
c_ Gänfeleber - Pafteten, Codkar, 
(uftern, nene rg ee MWiürfte: 
1457 rio. 
Engl. Il. Tea-Bixcuits, Pfef- 
fermünz=- Scheiben, "Mixed 
£fruit Rocks, Lemon-Ananas 
und Raspberry-Drops, Gum 
Pastilles, 


1458 I. Burgheld. 


— ——— —— — —— 
Bekanntmachung der in Ladung 
liegenden Rangi&iifer 

Schiffer Gebrüder Prod, nad) dem 
Dbermain; Ladeſchluß 6. Nov. 

Schiffer Friedrich Knapp, nad) Miltenberg; 
Ladeſchluß 11. November. 

Shiffer Michael Se;jner, nad Wertheim; 
Ladeſchluß 9. November. 





Rn a. M., 1. November: 1861. 
1447 Die Sandelötammer, 


Intell⸗Sl. 260 Samstag 2. Novbr. 1861. 


etanntmehungem 






u mHlue: 
— Scohher ogiches Hoftheate Hoſtheater zu Darmſtadt. 
| den 3. Novennber: Freischütz, Große Oper in 3 
ber. Agather Frl. Bywater. Aenuchen: Frl. Limbad. Kas- 
Dec Mar: Hr. Horn; Kuno: Hr. Griebel, Eremit: Hr. 
großes Ballet der Fi ang der Oper Guftan, 


RL — vom Hofballetmeliſter Ambrogio, ausgeführt von 
Aümmtlichen- Solotänzern und dem Corps de Ballet. 


| | Anfong halt TUhr 
 Extraz 


ug nach Frankfurt 11:, Uhr Nachts, 
— Soeben traf ein: 


= Kirche und Kirchen, 


Sapachum und SKirchenftaat. 


Hiſtoriſch-politiſche Betrachtungen 
von Joh. Jos. Ign. von Doellinger. 
— Preis: fl. 2. 12 fr. 
Bands Joh. Chr. Hliermann’sche Buchhandlung, 
(PR. Diefterweg), Beil 15. 


= Gummischuhe la Qualktät, 


ee ſchuhe mit Filz: und Lederſohlen und ebenfo die beliebten Ge. 








eitsſchuhe. 30 leih empfehle mein Lager fertiger Herren: und 
exftiefel 2c. in Shönfter Auswahl und zu den billigften Preifen. 

.J. Schweitzer, Fahrg. 144, Et der Bornheimerftr. 
1435. Am 1. December a. c. werden in Frankfurt a. M. im Bankhauſe 
der Herren Gebrüder Bethmann die Königl. Sardinifchen Fes. 36 
ne vom Jahre 1845 gezogen. — Hauptgewinne dieſes Anleheng 
LLOU, 4000) ıc. hd Preis, den jedes Loos min- 
* gewwinnen muf, Fes. 4. — bligationsloofe zum Tagescourſe 
ertificate mit Serie- und Gewinnnummern & fl. 1. AS pr, Stüd 

. @rünrebaum, 
* 2 m MParadeplatz Ro. 1, vis-i-vis Der —— 


8. Ser fiiches Anfectenpulver la Qual, bei, Walther, Weigablerg, 22, 


- 










ar 7 u. k ef nd! n 
ief — dliche dem Sinfeen Ba er inni ed 

ene n 

s Die interbliebenen —* 


uo —— 
10) ihnen be⸗ 





su ar} 


348, Gans ı 
——— 


758. 





Es tonnen noch Euer Schüler an meinem fr 
J.8. — —— ——— 15. 


769. Gin aröetffümer Otter ann in efntr Haubelegärtnetei bauernbe Gonbition ütfmer chen Tann in fnfe Sendrlegtnetei bauernbe Gone 
erhalten. Das e auf ber Gxrpebition: m Oanbelsgk 


759. &i Mann, ber ſei eit in ei Colon 
— a a hi m ri J 
759. ——— 31, in 1. Stod, g — —* de ah find geſchm 


Bach, dert neueſten variſer en 0 
auch werden en fowie Grlernungen. — vi nd Tea beſor hnell beſorgt. 


Gin Gtaareen Geſchaſt in guter Eeſchofislage tft billig — Bender, — 
758. Lateiniſcher Unterricht wird erthtilt. Wo? fagt die Expedition d. BI. 


758. In: Ermmiffion. drede zum ; Dei ki..n 
tiner Launſe vor bem 


618, Heute Abend — und Gans bei 
Just. Olauer, gt. Rsermahte BT 


3 Damenhandicuhe zu 45 kr, N in, — 


751. Eine Waſchlüche, eo zit Waferleitung, ‚nes 1 — 2, ‚Birpmers, 


wird sejucht ; au e fragen Markt 37, im Hinterbauß Ir 
Du — * me aaa 
156. Geſchäftslokal und obunng; Zeil 69. ee 


265. @ute Hofenarkeiter werben geſucht, in wie. außer dem Haufe; A 
u =: 3. & italıen aus 


u Herr eine nm 3 nung von 2 
u ER —— 

























































BERN Pc Ed, Oehler | 


Sa * bedeutenden Fabrik habe den Auftrag eine ſchöne 
| verfaufen, wobei auch Hanpgefpiunft. Die Preife find 
eftel rer fie reelle Waare wird -garantirt, —— Senf, 1% 
— Div. bis zit den feinſten. Jof Ben ne, Bleideuſtt 
-1887r ———— — (rother) pr. Flaſche 36: kr. 

1857r 77 
„1888: ——— — 





" " " 


'G: E. Söller, a nn | 












E. HH BReiffenstein, Ixierifhegaffe-1. 


: — und Restauration von . A. Sehmidt, 
IEE Roße Bodenheimergaffe 45, Ir Stod. 
ederweißer (Riesling) pr. Ir. Schoppen | 12 kr. 


u? Zu den Elementar- u, Cohversätions-Cursch der 

nd ches Iuſtitut. englischen und französisch 
wörden noch Theilnehmer angenommen ; Näheres Brönmnerstrasse 20, 38: Sto 

Ascs Aude sheimer pr. Schoppen 12 fr. 3. Erbe. 


Podenheimertkor, In ber Nähe des Reuterwegs, iſt ein Grundſtüch zum Ba 
— eines Gattens geeignet, nachzuweiſen. 


Feübte Mleitermacherin hat no Tage frei; Fahrg. 134, Eingan + Finbenfeld, 
ver kauft und verkauft Flaſchen in El. u. gr. Partien Mirfch, Breitegaffe 7. 
768, Ks Atenges Apparat, Vogtlander, ıft * zu verkaufen; au; erfragen 1. 






























| ; 30. DOetbr. Roggen pr, Det. 51%,, pr, Bear 52—. Di loco 18 P. 

ı MM. "131, Spiritus pr. Oct. 20%/, pr. Frühjahr 201/,. 

7 1- Samburg, 30, Det. Waizen Ioco ſehr ftill, ab auswärts — und ſtill. Rog⸗ 

Le 8, a6 5*— * 0Ol zu haben und ab Danzig zu laffen. 

a8 Det. Engliſcher Waizen behauptete fi zu den —— Montagtpreifen, 

‚In frembem war gt faft ganz geſchaͤftloo 

| - Yınfterdam, 30. Oct. In Watzen blieb es A unb erfuhren. bie Breife - Ver⸗ 
g. Roggen loco unverändert, pr: Frühjahr 2 fl. niedriger, Raps pr. Tr 

| * bitto. pr. adj br 80. Räbdl pr. Novbr. 42'/,, bitte pr. Krübjahr in 


E (Bıtjtr. Holsptg), | 
Tbeater- | 


2% | 
u beit 2: es DSberon, wo * Rom mtiſche Open 
— rien Ab · Vo —— 


* — * J 






u 





# 
m” 
£) 

J 

f 


a]; 


—— 
—. 


Jntelligen Blatt. 


der freien Stadt Frankfurt, y* 


verbunden min Dem Amtsblatt, Organ der biefigen Staatsbehörben 
und den Frautfurter Nachrichten als Gatrabeilage. 














auhds® : 
=) r 
> ann (Expedition am Geiſtpfortchen, Schlachtbausgaffe 27.) 


Sonntag den 3. Noveniber 1861. : 

BDBefanntmwadungen - 

Meine Wohnung iſt gegenwärtig Menue Höher 

Hehhe No 3 im erften Stod. Sprechſtunden: — 
von Min und 2—3 Uhr. | 


hr? Bernard Barry, 
Profeſſot der engliichen Sprache und beeidigter Ueberſetzer 


Private Lessons. in English — 

ure and Mercantile Correspondenee 

M Bern" Barry, Professor of Eng ich, 
3. New Rothbhof street, first floor, 


Ballkleider un. tolle, 




















Asa 


das Neueste darin : . 


‚IL sm — empfiehlt 


Breusing, Sirlenfcahel, 


Bon ‚heute wohne ich Bahıgaffe 14: J. Sainbuch. 






— 


rn EL COLONKA. : bi 
Fener-Berficherunge-Gefelfeaft zu N 


Grundkapital . . 3,525,000 Gulden, 
Gefammt:Neferven 2,858,979 Gulden, 


\ DieEplonia verfihert zu feſten und. billigen Prämien: Gebäude 
aller "Ro Mobilien, Fonren, Ernten = Scheunen und Scho: 
bern, ee * 


ar⸗Glaͤubiger ſinden bei der Colonia die umfgſſeudſte 
Fi Deren Jamie jebe gewänfcht werdende 
Auskunft erth 
Fr A im 00. 


it 
Franz Böhm, ee suarlk, 16, 

fowie die Agenten: A 2z 
Herr Carl — — Drei⸗ Re Bir E Leisier, Fahr * 


—* 1—3 Inden, 
Aaco Krable, Dön- ed 45, 
gesgafle 27, 






ſowie Herr Carl Wissenbach in Sornhein 1439 
<. Wollene Damenkragen 

Ai an By ter mb’ Wröffen braben kaffen® ahehkfkbeh > * 
Johann Haysen,. 

Fil „für Herren, u: und ee — 
Wi 2m Beister, . '.° 
Seide nhiüte Nofmarft 21, nächft Dem — le 
m 


En 
di dd 55 
zum Rachtragen in ber Zafche eingerichtet, empfieblt 


Sennelaub, Neuekräme 16. 
F. Strohsoblen u.) 
entſprechen nur dann —* Zu, Bine fie a - —5 — gefer 
und wie fie nur a a au aden gefertijt werden. 
ul biefe oblen —* bei N @hilie Schuis, ı tm Laden des —— 


un 
1 
R 
Hi 












Patent-Nähmaschinen; 


es 5 W. Thomas & cos 
No. 66 Hewgate-Sireet Konden, : 


7 At & . 
; d en Fabrilanten Rahma 
ku: —— he —— er + 


2> =, Mittelft_ dieſer Mafchinen werben d, Sr 
Halten! Sı en AR.e 34 a — rs 
—* Mulitär HR ne angefertigt. 

A emden, Kragen, —— ı., ee Säneie, 


— —— Ir, audi lich mit Thoma8’s 
3 nd, ‚neise, 
nn Aaläbrie veacige Erfahrung, 
ne *8 Se ige * uf be aM 
Stich Int Tr * 4 —* Schnur · und Höt:rartige N, 
n 
——— Gehen anänfertigt und fir grobe und feine 
&8 wirb befonbers barauf au ‚ NG vor nachgemachten Maſchinen 


? nur bie vom Bei HH be 0 in, find 3% * 
* r Arbeit, ſowie Breife find nur von "w.h mas 2 













,* 


at ‚Street i it Bond nn, it haben. 
ei * freie Briefe wird — 








ni sünzlire 


rin, Ech der. are. b en — — 1 
a — 5 rt ai Krönung biejes aufs Geſch nacoollſte eingerichteten (tag 


— Be im — Bean. aut ‚Edle uib Oetze,npsbe Spmiht fen, ei 
” "m." Hinsching..: 


— Ausverkauf. 


eH aufzuräumen verkaufe ieh meine er 
denwäaren zu bedeutend herabgesetzten 
e—— ich auch noch besonders, alle, Sorten 
eluches, 2 















N Ant täten 
— ze. dauft ſtets zu gaten 





Die Leipʒiger Fenerverfiherungs- * 


— im 42ſten Iahre ihres Befichens — 7, 
von Gebäuden (mit voller 


f de 
ee — len de und Gegenfländen: der 


enden Vertreter zu niedrigen feften Sägen. 
BAR Kuren mi Frankfurt a. M.: wu 
WA. ig Neuckräme 27. 
2 N —* um Herr J Soab —— — —— 
gs taane 
y  E. Weiffendein ednng 20” DD —— 
188. Täglich frifche farcirte — — und — mit 
je Zeäfen — ne er ud ® 
elat: Würſte e gewöhnlichen en ımd ‘ 
Houlade, Gelee ic, re e 
— * prompt ausgeführt. 
B. Zilcher, gr. Bockenheimer fe si. 
Zu vermiethen: 
* ar —— ss Geichäfts; und Meßlage Ch ein — —* From 


wölbe jofort * ar —* un —* Are’ a 
r ; 


Mi: ose 1 wein 

pr Flaſche 18,24, 30, 36 und 8. O. W. Amann, 8 td BAR — 
Lotterie und Staatspapiere 

bi Michael Oppenheimer, Beil 47, 


"1413 Ulte Briefe und Gefchä chäftebücher, auf Verlangen unſer 
fofortiger Sinfampfung, fowie auch Buchbinde pähne fanft zu ben 5 
Preiſen orms, ——— 




















1454, Mon beute ab täglich Tales; 
J. Esser, Conditor, — 112. 


— 
In gr Lage tft: ein new hergerichteter Laden mit ‚Go webſt 

dan Diligen ee 5 se Naͤh. Theaterplatz 5, S gi! 

— bier 8 it Spradfenntniffen und er Saubfchrifft 

* mehrere Stunden bes Sant Beidäftigung, Abrffen ei ber gpebtfn. PB 
1454. Anstellung und Verkauf von Weihnachts: Artifeln vor- 
= „iR ı für bieje —2 oder. auch einſchließlich bis nach der — 
abzugeben ;. Räh,. Thenterpl.5 5, Barterre, —“ 







A 1 m u 





* *5* We Befaunntmagungen. 


" IOF von HOLLAND. 
Pr ONCER T 


Es won. Withelm Lutz, 


97 


‚ea s@on!»n»'/ Donnerstag ‚den 7. November 1861, 
unter gafäliger Mitwiskung des Fräulein Medal, der HH. ©. Hill, 
Bahl, Ruppeit Becker, Mohr, Mehner, Weinhardt, 












u; na⸗ Siedentopf und Sachar. ie 
af. 4. 45.kr. sind in der Musikalienhandlung des Hrn. C. A. Ändrd, 


85Mozart), zu haben. 


Verein für Geographie und Statiflik. 


MBeberfibt 
der ‚fürn den Winter 1861/62 angeordneten Vorleſungen. 


NeryHr. Dr. Otto Volger: Leber Wärme und Pflanzenwelt in geographifcher 
a8 4 bis 5 Vorträge, 
2) $. 5 Weinland : Ueber bie grogenbhlfähe Verbreitung ber Thiere, 
ug der Saäugethiere. 3 bis 5 Vorträg 
br Schiel: U.ber bie. neueren ———— bes nördlichen Gontinents 
ei. s nn 8 PVorträse. 
4) Hr, Wrof. Di Cafſian: Ueber die deutſchen Colonien in der brafilianifchen 
Sr) — x ein : ee bi Forſch in Auſtral 
H ter Dr nger: Lieber die neueren Korjchungen in Wuftralien. 
R 4 bid 5 Vorträge. 6 
Die Vorlefungen werden in, dem Hörfanle des Sendenbergiſchen Muſeumsgebaͤudes 
Mittwoch Abends von 7 bis 8 Uhr 
gehalten und beginnen am 6. Navember 1861 
—— 33 ntrittöfarten für Nichtmitglieder find zu vier Gulden für den ganzen 
in der Kellerihen Buchhandlung und in der Buchhandlung des Hrn, EB 


uffart haben. 
* —— a. M., ben 21. October 1861. 










1450 
Der Vorstand, 


Woll A 2 
Ausverkauf: Grönnerſtraße 14,31 Ston. 

1449. Schwer gewirkte Vorhangſtoffe für kleine Fenfter-Vorhänge von 
8 Er. die Elle am, für große in. 3 Breiten ſchon zu fl. W das Fen 
ferner glatte Mare und Dichte Mulls in 3 Breiten das St von fl. 2, 
an, weiße Gallerieftanfen pr, Elle 20 kr., VBorhangsnalter das Paar 15 kr, 
geftickte Kragen, Manchetten von 22 tr. am, Battifte, Nanfoc 2c. pr. und 
im, Stück zu fehr ermäßigten. Breifen. * 


Ausverkauf zu herabgeſehlen Breif 
Wegen Aufgabe meines Geſchaͤfts und wegen bald er Räumung, me kals vers 
Wedenhofen, Graue — 


—* re —— aus eigner Fabrik, empfiehlt zu 
jerabgefegten Preifen ‚0% etaljii 
6 Haas-DBesall..: 


Für Modistinnemi'tntf 
a ea de nurten Bat 


usHn Nicolas Oloes, Strohhutfabrik 197 
1456 ; Bleidenſtraße 49 bei G. Sebner: Demmel, * R ar, *4 


Ausgesetztt: 
Eine Partie farbige Seidenstoffe, Win- 
terkleiderstoffe, sehr billig bei 2 0 


8 H. L. Thoss, Boßmarkt: 19. 


Genähle Corsellten ©: v7 
nad neuefler Façon, worunter bie jet’ fo beftebten kurzen ah 
| Pariser Corsetten, 4 SuU BEE 
empftehlt zu billigen Preiſen E. Beck, Neuekrämne, 1... 
1425. Die beliebten Figuren - Schablonen, aud Bucftaben, Nüumerh. ai 
Zeichnen von Waͤſche und hr is, fowie pi Beriehäfien I aro — — is. 
€. Glauth, Schnurgaſſe 39. 























— — 





as — i„" Hosens, Röck- 

und: alctotstoff OMs. franz. u. engl. 
Wesiönstoffen in Wolle, Seide, Samsiet 
„reicher Auswahlempfehlen 


„Gebrüder Hessel, 


Be; Tuchhandlung, Römerber 
4. Grote, Katharinenpforte 


empfiehlt fein Lager in 


Seinen und fertiger Waſche 


J vl großer Unswabl zu den billigſten Preiſen. 


Buchene Holzkohlen 
| befie Sorte, zum Bügeln, Löthen ec. 
ſud zu. fl.1.6@ Kr. pr. Dolter im Magazin genommen; zu haben bei 


Friedbergerſtraße 16. 


Per € & a k S, 


befonders iflöfen geeignet, frei ins Haus geliefert zu AM Pr, dr. Sir. 
— We —2 — Lager von N 1420 


th. Armbrüster, Sricdbergergaffe 16. 
| pppich-Versteigerung. 


Dienstag den 5. November, Vormittags 10 Uhr, werben auf frei- 
2 le * Billa Lowenruhe“ liegenden 15 vorzuglich ſchͤne Salon⸗ und 
uch 1 runder eiferner, Dfen, mehrere Flügel-:Thüren: uf m 
A —35 — verfieige 
de 8 Sonntag den 3 und- Montag den 4 November, 

pe — nr auie —F werden. 


den 81. October 186 2 
Der ar a, Ortögerihts-Vorftehers Dik. 














” 


Mode. 
Tas: u Rellr; — 6. 
ubliches Zimmer ohne Möbel 
Mu eh "Alerbeiligengaffe 19. 
665. Moͤbl. Zimmer, Römerberg ; Eingang 
— e 1,.3u — 
leid zu beichen 6 Sim: 
wie Neuekr 














äme 5. 
3 rn; : rg: Trug 
[4 
405. © loeal 


— Pforte 9, 

. 8, eundl -möblirte 

immer, 37, Stock;  Danoner 
udſtraße 2a. 


754 PR zu die Ship: 


rar: Sg ı 4, im 2. Stodch, eine 
tung zu dvermielhen. 


1408. Zeil 67 iſt der new herge⸗ 
richtete * Stock, enthaltend 8 Zim⸗ 
I 4. nach» ver Zeil, zu ver- 


1407 Zwei gut eingerichtete Zimmer mit 

Söner Ausficht, auf der Mainzer Landſtraße, 

zu vermieihen; zu erfragen Eſchenhei⸗ 
24 72, im Mittelbau, Parterre 

1448. möblirtes Zimmer mit Cabinet 
zu verm’ethen; Niebenau 11, 2. tod, 

749. Mainftraße 4 ift eine neuhergerichtete 
Wohnung im 2. Stod, von 4 Zimmern, 
Kühe, 2 Bodenfammern, 2 Keller zu ver: 
miethen. Näheres —* 28 

1414. Taunusanlage 5. ift der. zweite 
Stod, beftehend aus fieben Zimmern ꝛc., 
zu bermiethen. 

1406. "Eine volftändige gi mößlirte 
Wohnung zu vermiethen, ch Könnten 
einige Zimmer abgegeben werben; zu er: 
fragen Krögerſtraße 9, Ir tod. 

Drei unmdblirte ſchb ıe Parterre · g imm⸗r 
mit Kammer; Garten ꝛc. und eine hübſche 
Wohnum; im 8. Stod von 4 Zimmern, 
ſtüche ıc. F zu vermietben; Eck ber 
Blumenftraße und Promenade 23. 

755 Aligaſſe 25 ift eine neuhergerichtete 
Wohnung von 4 Zimmern, 2 Manſarden ıc, 
in ei, 







ea alu u ME 
n 
Weißer flüffiger eim. 
Diefer Leim wirb_falt ‚ar 
en Kann ſolchen gebrauchen für“ 
deckel, Borzellan, Glas, ei , 
Kork io Denn ‘14 


Walser 


ubin:® 


Beſtes Mittel um Raſirmeſſer zu ſchä 


pen und Voliren von Gold, 
St.hl ——— x. 
1 Sieberiage bl 


Sie, Bun, 


a 28 fe. in 
Wilhelm.v. Arand, 
1414 gr. Podenheimergafle 23. 


Reitigbonbens 

von — Dreſcher & Sifher in in Malon, 

rd in Paquetd : * 2 

ertrafeine in Schachteln 18 Fass ey 
Riekerlanen bei 

zb. — Altgefe 1 2. 


DM. Ruf, 
Ed. Log, Ale R cn — — 


Neue Malnga-Tafel-Bosi- 
nen, Prunellen, itallenische 
Citronen. 


1458 I. Burghoeld. 


Neuer Moft: Senf 





bei J. B. Esser, & 
FREE Fahrgaſſe Tr 
Heue Göttinger Wr 
bei N Ki aim 
1458 7 große a 
1. ingl. Tea-Biscuits, — 
— ———————— Mixed 


fruit Rocks, Lemon-Ananas 
und Raspberry-Drops, Gum 
Pastilles,. 


1458 J. Burghold. 


Defauntmwadungen. 
Grover & Baker’s 


z Nähmaldjinen - Compagnie 
9 in Boflon und New⸗-NYork. 
J Haupt-Agentur undNiederlage für Süddeutschland 


de Moritz Weiler, Zeil45, 
in Frankfurt a. M. 
Alle Sorten für Weißzeug, Tuch, Seide, Leber icı, 
* für Familien und Ateliers. 
— er Mafinen bon bvorzüglicher Güte bei mäßigen Preiſen. 
ge hun der Mafchinen unentzeldlih und Garantie auf drei Jahre. 


erricht ben Käufern aratis. 
„Maschinen in Thätigkeit im Haupt - Depöt. 1454 


Geschäfts-Eröffnung. 


erlaube.mir hiermit die eraebenfte Anzeige e machen, daß ich von heute 
an. Geihäft ad Tapezierer eröffnet Hıbe, und halte mich einem geehrten 
um jowie Freunden und Bekannten in allen in mein Fach einfchlagenden Arbeiten 
beften8 empfohlen, und verforeche prompte und reelle Bedienung. 
Adam Weiershäuser, Tapezierer, Augsburger Hof 12. 


irosses Lager von Winterartikeln, 


Winterbandfehube in — "Auswahl und Den neueften 

Muftern, —— Unterhoſen, alle Sorten Winterſchuhe, 
z. Ligen r Moscows, Strumpfwaaren befter 
lität, ug‘ note Wattröde föwie großes Lager fertiger 

Senden uber — Fa und gran, mit und ohne Mechanik, 

Caputzen allatins be 

“sa: doeh. Russmann jr., Bleidenſtraße 16. 


til 72, Modes de Paris. Bil 2. 


einge 
* de D; * * Bäte Sauben, Eoiffures ıc. find eingetroffen 
&. Conradi, N von €, Bilger-Alorcon. 


2" Beilage, Branff, Stell, BLM 261, Sonmiag 3. Novbr. 1861. 





1 eigner Fabrik von 
J fi an bi zu den feinften wit 35 Reifen in 
A % neuefter eleganiefter Koım, jow:e St.hl- 


en Stahlröcke-Crinolines 





„ garı Mittter, Liebfrauenftraße 8. 
. Das Wachen und Repariren der Röde wirb 











— "ein Beite aufs Beſte bejorgt. BAER 1413 
—— Viſitenkarten 
a4 fl. da Dußend, bei Ehemann & Diehn, 
1417 Photogr. Anftalt, Sächſiſcher Hof, Schäfernaffe 17. 
Ultrajectum. 


Allgemeine Seuer- und Transport - Ber- 
fijerungs-Gerelfyaft in Zeyſt Holland). 
Grund:Capital: Zwei Millionen Gulden. 


Die Geſell haft verfichert Bi egen Feuerfchaden und Gas-@rplofion, 
liche Gegenſtände a. et, jowie Gebäude zu billigen und In —* 
Bei Septeren ge vährt fie d n Snpothefengläubigern volle —— 

Kerner ſchließt bie —— Fluß ind Landtransport A— 
ſowohi auf Special. als Abonnements Policen. 

BerfiherungsdsB.dingungen und Anira,sfoımulare ertheilt bereitwilligſt 


| Die Subdirection: Jos. Schlegel, 
1408 __.. Bureau: Götheplatz No, 1 ni. 


— — — — — — —— — — 


 Gummischuhe 


von lan-jäbhriaer — Guͤte habe ich zu folgenden Preiſen: Damen'chube 
Herrenſchuhe fl. 1. A ch habe ih ein I an aͤcht englifchen —E 
welche nichts zu — 44 lafſen, a fl. 2 pr. Baar, 


Christian ©ito, Srönnerflraße 5. 5. 


Sagdflinten, Sheibenbüchten, Zagdtafchen, grobkörniges 
Pulver, Zündhütchen, Schrot, Münchener Joppen * 
Schügenbüte in beften Qualitäten empfiehlt 


1414 Carl Glauth, Schnurgaſſe 39. 
Ein einst ter Herr fucht eine numöblirte Wohnung von 3 Er 
es 


er Br Getriebe Eabinet; — aefäligfi — 








| 


Meinernffifchen Winterfchube find 


jetzt wie feit-veren Einführung: «in 
sleiher Achter Waare in allenSorten 
hund Dr ftets vorrätig. 

ola 


eorg Nie 





—— gr. —— dem Brunnen über. 
j * - Mein Lager. 
Ruhrer Steinkohlen, Coaks und Hohnohlen 


* biermit in empfehlende Erinnerung. 
#Kriedrich Bucher, ſangeſtraße 10. 
tier Beſtellungen können außer auf meinem Gomptotr Bangeftcafe 19 auch be 
m Mich. — kl. Efchenbeimergafle 10 
.. Funk, € * banbier, — Weibeblirg. 18, 
5 rn nn... m 
PR - " * ©. 
„ J. M. —— —S Beil I 
gemacht werben. üch 
„Pariser Blumen, 


feinfte, von. @ Pe. p:- Zweig, in aroßer Auswahl bei 
1458. E. Scheuermann, im „Bürftened“, | 


Das Pelwaaren- Lager. 





un ZEIL 60 
iſt in dem Neueſten und Eleganteften auf das Reichhaltigfte aſſortirt 
wu oorzüslicher Durtirät der Waare Die billigften Preife. 
Kohlenkasten, 


alle Arten Peuergerätbichaften, verzinnte und emaillirte 
— 7 — und ſonſtige Haͤushaltungs Geraͤthſchaften in 
—533 uswahl bei 

J. D. Krahle, Töngesgaſſe 27. 


—* Reine Baumwollwatte, das Stüd 4—10fr. bei 3. Itcher jr Fahrgaſſe 110 





Seiner Pgtent=- Portland - Cemen 11J 
son Roins «AK Co. in London, allgemein auerfa se 
tät, in, DriginalsBonnen von cisca 4 Ztrn. und ftets 
aare, für bier und Umgegend einzig und allein zu ee 
1413 _ F. Lausberg Co., in Frankfurt & M. 


| An- nnd Verkauf von Staats-Papieren 
eber Art, Banknoten, Coupons, induftriellen Aktien, Werhfeln auf bier und auswärts im 


anf- und WBechf äft 1405 
2 20 — jun. & Comp., Steinweg 9 (Weidenbuſch). 


757. Mei befinb b Wieſenb 97 b_unb Bitte 
| B lite Badeige an vol In metnen Gefdäft, Friedbergeifrakee a7 (iabl Eulen) 
N rankfurt a. M., den 31. October 1861. ’ 
Qt P, Kullmsaın, Schreiner. 

. 7. In dem neuerbaut 7b, bon 
Bes ia Brelle von 850-400 5* —S een Br Ale 
Eine Partie Reften in Tihibets, Popeline und 
er au Kinderkleider geeignet, find zu billigen Preifen 
aus et ei | | 


Kane L. Fischer-Schott, Aeuckräme 4. 
Herrenkleider⸗Lager von Ph. Setz. 


. But afjortirt und gearbeitet, empfiehlt zu den billiaften Preifen alle Arten Win 
Roͤcke und in Siperiens, Chtuchillas, Velours, Ruſſi double und Tüffels von 


bis fl. 30, fowie alle Arten Joppen, Hofen und Wellen; Allerbeiligengaffe 30. * 

Die neueſten wollenen und halbwollenen Herbſt- und Winter⸗ 
Damenkleider-Stoffe, ſchwarze Seidenzeuge, Sammte, 
Moreens, farbige und weiße Flauells, Leinen, Chüles und 
Halstücher zu äußerſt billigen Preifen bei | 
1458 Michael Wolff, Weuckräme 6, 

757. Das Ateller von Bildhauer SF. E'rrensch befindet ſich in Nieed bei Höhk 


a. M. Beftellunges werben angenommen bei Herrn Buchhändler Bömel, gr. Gallengaſſe 15. 
— wird aufmerkſam gemacht auf bie Statuetten von Stein und Arnbt, pr, 


| ET Ein Tchon lange beſtehendes Golonial W’aren Geſchäft en gros & u, Ja 
auf hieſigen Platz if unter vortheilbafter Bedingung mit kei 58 Ka 


742. Weißadlergafle 3 ift der Eckladen zu vermiethen. 
750. Franzbſiſcher Unterricht; gr. Santgafle 1, im 3. Stod. 
1402, Gummiſchuh⸗Lager bei Dreber Söhne , Döngedgaffe 20, 











\ Ä Belanntmahungen. 


——— Hoſtheater zu Darmſtadt. 
Sonntag den * November: Freischütz. Große Oper in 3 
Alten —* Weber. Agathe: Frl. Bywater. Aennchen: Frl. Limbach. Kas— 
Ber De Rudolf. Mar: Hr. Horn. Kuno: Hr. Griebel. Eremit: Hr. 
tapp, Hieranf großes Ballet der „Maskenball“ ang der Oper Guftav, 
v. Auber. Arrangirt vom Hofballetmeifter Ambrogio, ausgeführt von 
fammtlichen Solotänzern und dem Corps de Ballet. 

Anfang balb 7 Uber | 
BB Extrazug nach Frankfart 11), Uhr Nachts. 


volksthũmliches Heilverfahren. erfahren. Aediciniſche Electricität, 


Patent. Volta- elektrische Metall-Bürste 


Dieser von den ersten ärztlichen Autoritäten anerkannte und von * 
* des sciences im Hötel de ville in Paris mit der silbernen Medaille 
ichnete Heilapparat findet seine Hauptanw * bei: Kheuma · 
— Gicht, Congestiouen, Hypochondtit und Hysterie, Weuralgie, rim 
u. &. w., insbesondere noch bei Shwädrzuständen, periodilchen Ohn- 
‚ Serretionsstärungen. Eerner aber auch empfiehlt sich die Velta- 
electrische Bürste bei jeder Art von 
Bädern 
J ‚vorzügliches Reizmittel für die Haut, wie für den gesammten Or- 
genisuris allen Kranken und Gesunden. 


Preis fl. 7 od. Fres. 15. 


Broschüren gratis. 
Das alleinige Depot für Frankfurt a. M. und Umgegend ist bei Herrn 


uis MÆ. Beer, Zeil 29. 


Grosse: Tanzstunde von E. Pree, 
ALT Btelzengafe Wo. 6, 
findet- heitte in meinem Saale flatt. 1458 


Derfleigerung einer Behanfüng. 


Eck d. Weißtranen- u. Papagaigaſſe. 


Montag den 4. November, win m emie Y 


Dergünftigungs-Deeretö d. d. Mainz 28. Auguft 18 
am Eck der Weiffrauen: und Papagaigaſſe ——— 
zum „Eberbacherhof“ genannte Behauſung: 


fit. J. Ho. 249 und 250 (neu Ho 5) 
nebit Siuter: Gebäuden nnd anfiofendem Gärtchen 
J ir Haufe ſelbſt öffentlih an den Meiftbietenden ver- 

eiger 

is zum VBerfteigerungstermine Fann dieje Liegenfchaft 
täglich angejeben werden; Die Steigbedingungen Tiegen bei 
dem linterzeichneten zur Einſicht auf. 


18 Cl. Belschner, Ausruſer. 


Alle Sorten Thee 


in bester Qualität zu bikligst gestellten Preisen emphohlt 
1459 Carl Andreo, gr. Cfhenheimergafe-25. 
1464. Soeben habe eine große Partie Gorfetten mit Mechanik erhalten, welche 
zu 1 fl. 30 Er. pr. Stück erlufien kann. — kann id; Mädchencorſetten von 1 fl. 
an und Kinderleibchen von 30 fr. au beſtent empfehlen. 
NB, Die beliebten — RE y:db Maͤdchen ven 1 fl. 12. b. 


an find ki großer Audwahl zu haben, 
©. Schenermann, „im Fürftened“ 
743. Große Auswahl von Särgen und Friebhoftreugen in Eichen: und Tannenholz 
find zu den billigen Preiſen au haben. bei 


—— Wilhelm Leux, Säreinermeife, 
vormal8 J. 5 Diebn, Gitronengäfichen 9 3 1 


Importirte Havanna-Üigarren, 


barunter eine jehr preiswürbige Sorte a 50 fl; pr. Mille. 1413 


I. Burgholil, 





6 Hehner- Demmel, 


Bleldenstrasse 49, vi»ä-vis der Catharinen- —— 
empfiehlt ſein wohlaſſortiries Lager in 
Pr * u. Winterhandschuhen, Cachnez, setdenen 
55 - und Damen-Binden, Herren-Kragen, 
nie, ern, Damen-u. Knaben-Gürteln, Netzen, 
erie-, Parfümerie- u. Portefeuillewaaren 
su den Billigften Preifen. 


1448 — Hundert halbwollene Kleider bedeutend unter dem 


reiſe 
ong-Chäles aafl., 
französ, brt. COaitune 11 kr. pr. Elle | 
‘, bt: Halb- Pique 11 kr. pr. Elle, 
im Auovertenf bei 
A. Poppelmann. 


a Planino ım €. Stier ti 
Cafıiform-Clavieren von A. Hofmanm 


2 in Auswahl zur Verkauf aufgeſtellt bet 
HR Lu, > P. A. Suppus, Sch Schnurgafie 60. 


Wiederlagr der Uenwieder Gefundheitsgefdirre. 

- Allle Sorten Koch: und Brattöpfe, Rafferolen, Pfaunen, 
Seihen, Schüffeln, Keflel, Eimer, Formen, Becher, Taffen zc: 
Emaillirte gusseiserne Kochgeschirre. 

Alle —— Küchengeräthſchaften, als: Meſſer und Gabeln, Mörfer, 
Leuchter; Kaffeeröfter, Kaffeemühlen, Feuergeräthichaften ꝛc. empfiehlt 
&. A. Schiele, £ahrthur 1. 


Gebrauchte Neuwieder Geſchirre werden zum Verzinnen angenommen. 


— — — — 


Equüedei le. Gartenmöbel und Bettſtellen 


empfehlen ju den billigſten Preiſen 
Gehrüder Marburg, Friedbergerſtraße 13, 13, 


1 ? Ih fir 2 W * 5 Bi anche unb 
—— u ee D ohnungen, je 5 Zimmer mit Kuche und 








1458. 5 Geftridte wollene Strümpfe für Damen und Kinder, Soden, 
. Unterbofen‘ amd Unterjacken in Wolle und / Halbwolle, bbinden, 
Gamaſchen und MWinterfchube, fowie Das Nenefte im geſtrickten —* 
Kragen und Aermel ewpfiehlt in reicher Auswahl zu den a en 
Preifen Hi. BRode-Mantz, Weißadlergaſſe 1 


— — und Commiſſions-Büreau befindet ch jegt 














59. - Eine agoße Partie Long: Shawls ſchwere Qualität 
a r% 4 pr. Stüd E bei $. Adler, in Der in Der Börſe. 


759. Gin gewanbter er Mann, welcher zuverlä'fig rechnen und jchreiben kann, wird in 
eine Webe- und Spinnerei als Werkführer geſucht. Zu erfragen auf ber —— 


Bwerze Bein Mäbfeibe, 
— billia, bei Theodor Schaefer, Markt 16. 
1439, Alle Arten — - und Strickwolle, 4-, 
3- u, 6fach, in allen neuen Farben, Kammweolle 
und Weatten bei 
Johann Russmann jr. 


758. Neuer Moft:Senf, in anerkannter Güte, in der Eonditoret 
von S. MI. Sichel, Fahrgaſſe 136. 


1405. Getragene Herrenfleiber werben ſtets gekauft und beftens bezahlt bei 
MH. Sichel, Bornheimerftraße 6, 
Beftellungen, fowie Priefe durch bie Stadtpoſt werben pünktlich ausgeführt. 


1439. Aur Führung von Büchern empfiehlt fi Kaufleuten und Gewerbtreibenben 
ein junger thätiger Kaufmann in feinen freien Stunden, 


769. Win, arbeitfamer Gärtner kann in einer Handelrg irtnerei dauernde Condition 
Das Nähere auf ber bitıon. 


1457, Brüffeler und franzd . 
üffeler und franz — Bleidenſtraße 12. 


1488. Gutes Sauerkraut, Bohnen, Salz: und ——— 
B. Tilcher, gr. Bodenheimergajje 54. 

753. Gin Xapeziererlehrling wird aeſucht; Graben 22, 

1456. Vorjährige — ———— und Chales werden bedeutend 


unter den. Anlaufspreiſen abgegeben bei 
i Joseph Penne, Bleidenſtraße 12, im großen Kaffeehaus. 


-- ' 1457. Gin —— ſollder Platzreiſender, der in ber Cigarren- oder Weinbrena⸗ 
— iſt, wird au engaairen geſucht. Poste restante 2736 Frankfurt a. M. 
424. te en und Bettladen werden getauft; © 














e, Frantf, Intell⸗Bl. M 261, Sonntag 3. No 


Belanntmadungen. 


iR Gelellfdhaft 
zur Verbreitung nüglicher Volks- und Sugeub 


* eneffir d angeſchafft 
* En ee febenfährigen Kriege. 
e 
Hoden nt er armen Fräulein, 4 
Franz ö inc Dad treue Blut. Keine Rüdlehr. Die sel * 
—— Jenſelt des Meeres. on 
ißber: A Stritbab 


audre 8 Das Wü * t 424 
nun — Volkskolendber * —— 2* 


Sährib * Ueber —— und deren zeitgemäße Gntwicklung. 
a: Der Geifl der Tonkunſt. og 

retourt: Ropoleon III. nach dem Leben 2 — 
Malilbran: Louis * — und Wirk 

Grimmi Rebe auf Schi 

. Elben: Das Eu = Säiller’s Helmath. 
Blide in bie Familie. 
Triſtan und Jolde, Gebiät von Goitfried von Straßburg, Überfeßt von . 
Levin Shüding: Die Rheiberburg. — 
Schönhut: Die Burgen, Klöſter und Kapellen Würteımbergs. 
Geſtfenaer; Der Babeort Salzloch. 
Louiſe Mühlbach: Die Küinfilerin. 
Eipt. Marryat: Koͤnias Eigen. 

Midſhipman Eaſy. 
Ebdm öifer: Eine Geſ ar von damals, 


Dadländer: Dei 
a ii. — | 
Km: > Der DB dei. die Eichenlichtungen. - 1 
Könjclh egce: Zeit. - 


aballe m mas, 21 
r. Bre er: Die Helmath in der neuen Welt.- | 
abfon Euttle: Geſchichte und Belege des SAdpfungdorganes. | 
iHfngföne: ———— im Innern Afrika's 1340-56. | 
aber: Leben and NRarhrichten über Indien. | 
in's. Norbpofarezpebition und ihre Auffindung 
= Hortsier: Ein. Jahrhimdert bed Deſpotismus 5 Neapel und Steit 
Bauer: Das Leben des Freherrn vom Stein, Mach Perh. 
Arnim: Vertraute Geſchichte des preuß. Hofes und Staates feit Bernd 


Sianius'Jofenhns! Geſchichte tes judiſchen Kriegs. 


— * —— 





„> u = 
» 5 


* 





| Senke würden der Gefell t zu Theil 9 em Berfaf: 
fer & Gi — ——— —— 1 on * 
rinnern — aus Zbeigen der Bergangenheit uud der 
fern —8 ee ne um Schutze der here: 
uen: Blide in DR. Reben der —— 2 
ner Satechie mus 





* von or Weteine über Seh: rg und —— SE 


danfen über E der bi Znflalt 3 eine 
he og ale * * er hieſigen Ainftalten und Ber 
of und Schloß Mödelbeim von Dr. Euler. 1859. 

ie: ra und een in Frankfurt a. M., 


ANG 
—— an die e Wiitglieder des Bereind. Bd. 1. u. —2 


—— worbenen Bücher liegt ein geſchriebenes 

* De ee die Mit —— —— *: 

für Beisgllede — 3 bi s 
E rr fi: 

’ ubemittelte 30 Fr. br: 


—— er en findet fat: N * 

Bu a a n ne 17 

wage Pen, Br Sultan on Ge > 

: Der Oũcherausſchuß und in * Namen: 

Der. Bücherverwalter Dr. Vinnässa. 


Eheater-Derorationen-Bodinm 


er Auswahl für- Zimmer und Säle (neuer Goncertfaal) jeder Größe. 
Podium fhr Goncerte und 66 Feſillchkeiten es u AR bet: 
bei H. Heiss, —— st. Tapeyier, gr. Oicicharaben 15. - 7 











Zzähringer Mern: 27 = 3%, 
immer mit oder ohne Gabinet mit Auäfiät A den Main . ver then; 


icht und Nbeimatisnus :Leidenden , fowie Alen, die fih gegen biefe 

büpen wollen, haften unjere Waldwoll? Erziugriffe zu geheiater Je, fihtigung 

en. Mäberes darüber gratis bei Herin Jos. #Penne;,: Bleidenſtraße No. 12, 
8. 


au 
e ———— in Rembn am Ihlringer PAD Lie dieſelbe: 
3 -La tz: 
Deine Wohnun befindet ſich geger 5 auf der — No. 7, im Canuen⸗ 
Ju, und Balte-i ie zur Anfertiaung von allen in PH & eihfehlagen den — 
in — jeder Art, a — von "Strobfädm ‚ welche aufs ft: 
te ejorgt werden: 2c., aufs Befte empfohlen 

J. €. Diehl. 


mh BE — 
—J In der beſten Lage der Fahrgaſſe 108 iſt ein großer Laden nebſt 
ſomptoir und 2 Gewölben zu vermiethen. 








<a EEE ser 
- 2 geschäfts-Eröf aung. Ai 


= 788. -Ic- made Hiermit die” etnebene Mngeige, ab id auf hi * 
a, mie — 


_Wilihelm Theodor PEST] 


“ eröffnet dabe. 3 Mein Hauptauge emmerk wird es fein, durch Killige und re Bebfenung 

+ bas- Vertrauen einer verehrlichen Kundſchaft zu verbienen und halte ich mich 
m werthen Be ar $ — Bekannten mb ber loͤblichen Giuwohnerfaft ‚s def 
len. Reuelräme 


schwarzen fyoner und Creſelder Taffetas, 
 Fhwagen Fyenet, amd Erefelder Sam 


ie: allen Breit en, 
f | van billigſt 
Gustay Kömpel, Steinweg 8. 


R > Fußteppiche u Fabrikpreiſen 
759 — — Lö hr, 


groſte Eſchenheimergaſſe AS, gegenüber: Demt Bürgerverein.. 


e Schünſarberei von A. Midtemeyer, 


-Sabienbaufen, Löhergaſſe 12, 

Re fs, Kine. m Druden aller Arten Stoffe als: jeidener, :wollener,  Mouffelin 
Kleber; Shawls, Mäntel, Kfte, Bänder ıc., ſowie im Färben aller xieri 

n —— Aufträge Werben "ahhgenommen bei 


.  Sehaumann, Fahrgaffe 27. O. Kern, Dilbelergafie 11. 
: - Winterschuhe 


BEER, ſowle Filz und Mogbaarfohlem von jeder Fe | 
W.:cC. Wirth, Neuekräme 10, 


4 ME 3u vermiethen. — 

18 Pre A neuerbauten Hauſe, Mainzer Landflraße”25, am: Blitt borfolaf, 
8 ſehr schöne Wohnungen 4.6 grofe Zimmer mit Salon —— —— 
e Küche ſaumit Zubehör u. freundlichem Gärten. Näh. gr. Ballußftr.) 5, Ir St. 


* Eixne Epejereilad n:@inrichtung iſt zu-verfaufen; Saalgafje 21. 


nr 
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a A RT 


Brilharmonifer Derein. 


Erstes Vereins-Concert: 


‚Im Saale des „Hof von Holland‘ 


Unter Leitung des, Musikdirectors Herrn Heinrich Henkel. 


PROGRARNE. 


1. Quverture zur Oper „Semiramis“ ee re TE 





2. Beecitativ und Arie „Ombra Felie* . . +»... . — 
8* ungen von Fräul. Mathilde Schneider aus Darmstadt, 
3. Concert für Violoneell N.2 . . · . . G. Goltermann. 


vorgetragen von Herrn Alexander Schmit, Professor des 
-Conservatoriums zu Cöln 
4. Lieder-Vortrag von Fräul. Math. Schneider. 


' 8 (Gothe). — * » . „ Hauptmann. 
ie Violinbegleitung von Herrn Dietz ausgefü 
b) „Nach Norden“ 2 De ee a RE H. Henkel. 
6) „Frühlingmacht“ . . . 22.» a ar — ‚. Schumann 
-gß@ymphonie nD ....... 0.0.2000. „Ph. Em. Bach. 


componirt 1776. 
6% 'Belo-Vortrag des Herrn Alexander Schmitt. | 
"= 7a) „Lied ohne Worte . . 2 2 2 0 nennen | Alex. Schmit 


>} b) „Mazurka ,. . 2 2 2 0000. te er * 
Ouverture zu „Anserem ¶cẽ. * Cherubini 


Eintrütskarten & 1 A. 30 u 80 wie Abönuemetitkärten für die 4 Concerte à 4 A. 
ind in'den’ Musikalienhendlangen und in der Hermann'schen ‘Buchhandlung zu 
— Ihaben; An der. Kasse koster’das Billet 1 A 45 kr. 


3 Frankfurter Turngemeinde: 


1455. Dienstag. den. 5. November, Abende. 8 Uhr, Hauptver- 
sammlung in Guttinger’fhen Saale. Der Vorstand. 


Zum Taunus. Horgen. Blonlag:Sexiell, 


Bade- Anstalt am | Leonhardsthor. 


1458 


Bei angehender Wintersaishe empfiehlt Unter- 
zeichneter adde Arten Bäder in geheizten 


Zuimmern. 


W. GREB.: 
Pariser Damen-Glacehandscehuhe: 





1458. Ich babe eine große Partie Chevreanx Damenhandiube mit deppeiter Naht 


(piqu6 & l’Anglais) empfangen, die id, da ſolche unbebeutend gufl Et fird, au dem bil- 
ligen Preis von fl. 1. 18 pr. Paar (früherer Preis ” 2 pr. Baar) erlaffen ann. 
Ebenſo eine Partie in ganz reiner Maore A fl. 1. 30 pr. Paar. 


MM. Beer, Beil 29, 
Dem Glasmagazin des Herrn Ta chi gegenüber. 


2 Seidenwatte 


aus der Kilanda zu Wiesbaden ift das ficherfte und fehnellite Hei'mittel für Krankheiten 
dur Grfältungen. Ebenfo für Zahnweh und Rückſchmerzen. In 
Matte bei Emilie Schulsß, im — des Frauenvereins. 


e ſchwarzen 


ri nffurt kauft man dieſe 


Tuchfiefel, Schul und Pantoffeln, 


mit doppelten —— empfieblt 
Markt 13. CHR. OCKEL. neben der grünen Linde. 


® Schwarze Selden-Sammt-Reste 


zu ſehr billigen Preifen bei Ed. Oehler, Zeil 38. 


1457. Bon einer bedentenden Kabrif habe ven Auftrag eine fchöne 


Partie Leinwand zu verkaufen, wobei auch Handgefpinuft. Die Preife find 






billig Be und für reelle Waare wird garantirt, Leinentafchentücher 
von En 8 Dep. bis zu den feinften. Sof. WBenne, Bleivenftr..12. 


ana für Stidereten auf Wefter, Kaͤppchen, Pantoffeln u. f. w. 
werden son und und billig « ausgeführt. Naͤberes Töngesgaffe 43, im oben. 


3 Zurückgeseltlzt! 
Eine Partie Kaputzen, welche ich billig verkaufe 
Markt 13. Chr. Oel, neben der grünen Linde. 


Neue Anlare und Ostendhalle, 


Einem verehrlichen Publikum die ergebene Anzeige, daß 
der Wirthichaftsbetrieb in beiden Lokalitaͤten auch während 
des Winters feinen ungeftörten Derrann findet und em- 
pfehle ich mich zu geneigtem Beſuche beſtens. 


Victor Fay. 


Nachkirchweihe in Dberurfel. 


761. Heute Sonntag den 3. Rovemfer gut hesetzte Tanzmusik, 
of. Kopp, zum Schüßenhof. 
1460. Bänder, Hutitoffe, Schleier, Tülle, Blonden, 
Spiten, Mull, Croͤpe ıc. 
wegen Ausverkauf 
unter den Foftenden Breifen. 


NW. Eichelmann, £icbfrauenfrahe 61. 


Für Modisten. 


Das Meuefte in gefteppten und geprefiten Seidenzeugen, 
Gros de Naples, Sammt, ſchräg gefcbnitten, Wtlas, 
Peluches etc. empfiehlt in feböner Auswahl 


1454 Gustav Hömpet, Steinweg 9. 
Sehr billige IWinterartikel: BE 


Geſtrickte Unterhoſen und Jacken für Herren und Damen: von 40 fr. an; 
alle Arten Winterſchuhe von 12 fr. an bis die feinften "udäfin; 
Bolfa:Yrden pr. Stüd von 1 fl. 45 Er.; geftridte Kamiſols ſehr billig; 
Grjundheit3- Jaden von 1 fl. 12 fr. bis die Keinften in roth und grau; 
Winters Schube, wollene Strümpfe, Kaprkın, Palatins fehr billia; 
Gummiſchube für Damen, Prima, pr, Paar 1 fl. 12 Er,, für Herren 1fl 36 Er. 


140 BER bei Baruch Elsas, Weueträme 1. "BE 


756. tn junver Mann fann Koft und Wohnung erhalten ; Varateplog 12, Br St. 
N u Bamenm können fi zu jeder Zeit an meinem Untercichte in prakt. 





— — 













kaufm. u. bürgerl, Rechnen, in d. dopplt. u. einf. Buchführuug, Correſpondenz. ıc. je in 
beſonderen Sturden betheiligen. 2. Scholl, Schlachihausgaſſe 10. 


Weinwiethschaft und: Restauratio von M. Ar Schmidt, 
aroße Bodenheimergnaffe 45, Ir Stock. 
Federweißer (Riesling) pr. Schoppen 12 tr. 


1488. Gänzlicher Ausverfanf meiner fänmtlichen 


Damenkleiderstoffe, Chäles und Mantelstolle 


bedentend unter den Fabrifpreifen. 


Wilhelm Holb, Fatharinenpforte 45. 
Camphin-Dochte 


fowie Lampendochte aller Art und beſſe Mürnberger Nachtlichter bei ; 1459 
w. O. Wirth, NReuefräme 10. 


"Saal zur Nofe in ı Bornheim, 

bei Herrn ZIMMERMANN. 
Sonntag ben 3. November: Production bes Barytoniften Brand unb ber 
Schweizer Yodel- Sängerin Burgel:-$außer. — Aufang 4 Ubr 











145 Weiße leinene — — 
unter Garantie für rein Leinen, von fl. 3. 12 bis S: 7 pr. Dußgend, bei 
beodor \ chaefer, Markt 16. 


1459. Möcde und Decken werben auf z Schönfte und Pilligfte gefteppt, ſowie 
Gorfetten reparirt und gewaſchen; Holzgraben 2, Ed der Haaſengeſſe. G. Kepler, Win 


744. Ein gebilbeter Mann aus achtbarer Familie wünſcht ih zu placiren in irgend 
einer Stelle als Gourier, Secrefär, Sprach- oder Hauslehrer, Hausmeifter, Buchhalter 
oder Reifender, Näheres auf der Grpebition d, A. 


ET a a un Zu — 

Zu den Elementar- u Conversations-Cursen) der 
Robert —L ches Zuſtitu + englischen und ‚fraunzösi en 
Sprache werden noch Theilnehmer angenommen; Näheres Brönnerstrasse 20, 3r Stock. 


60 Ein großes Haus mit bedeutenden tag —— 
Simeons, — 


Ass. Stahlreife, guter Qualität zu 3 fr. die Elle, a. 
E. Scheuermann, im „Fürftened”. 


761. Vorjährige Gaputen und nis: 3 bedeutend * Preiſen. 


W. Schmitz, Bleidenſtraße 24. 
760. . Eine Partie Winterbandfhube zu — —** empfiehlt —— — 
nz Hoigne. 


760.1 Alte Teppiche, au zerrıfjene, werben gekauft; — 120. 


760 Ein mittelgroßes Dans im beſter Geſchaͤftslage zw ver dau 
Simeons, Graben, 37. 


| 6* Bellage, Franff. Intell:S1. 12 261. Sonntag 3, Novbr 1801 


Belanutmaßgungen. 


Europäischer Hof. 


Heute Sonntaa ben 3. November 1861: 
HARMONIE- MUSIMH 
von Musik - Corps des Frankfurter Linien - Bataillon ®% 

im ſchön decorirten Saale. 
Anfang S Uhr. Entre_6 Er. pr. Perſon. 


CAFE JANSEN in Bockenheim. 


Heute Sonntag den 3. November: 


GROSSES CONCERT 


a Ia Strauss, 


von ber Gapelle bes Eön. preuß. 4 rhein. Infanterie» Rratments No. 30, unter Leitung ihres 
ellmeifter8 Herrn E. Beige 
Anfang 3 Uhr. . tr&6 9 Kreuzer. 


ee 

Beckers Relsenkeller. iltär- Coneert, 
vom — J— des K. K. Oeſterreich. Infanterie⸗ — 

Mufang balb A U ntr6 6 kr. 


Gattinsor's rn 
1413. Hente Große Zanzbelufigung. Anfang 4 Uhr. 


Große Tanzſtunde von J. C. Bess 


findet heute Sonntag N 3. November im Hainerhof (Kapelle) ftatt. 
— Theilnehmer am Tanzunterrichte wollen fich gefälligft melden: Alte- 
mainzergaffe 19, 2r Stock. 761 


: Caro Germania (rohe Gallusfrafe). 


Hente Sonntag den 3. November: 
Vocal-Concert Be — — —— Greif (Salonkomiler) und 





G. Harn 


Bei vorkommenden Sterbfällen 


empfehle ich mein Magazin mit Särgen, Friedhofkreuzen und Xalaren; Kinberfärge 
von jeder Größe Sina. M. Geißler, Stififiraße 20. 
. 762. Deden und Unterröde werden gefteppt nad ben neueften Muftern, auch Schafs 
wolle und Baumwolle befter Qualität kann dazu gegeben werben. 
Juſtina Glock, vormald Scheld, Bodgafie 5. 
762. Ein fuuger Mann, augenblidlich ftellenlos, ſucht bis zur Wiebererlangung einer 


Stelle gegen billigeg Honorar täglich, einige Stunden Beichäftigung. zur Führung ber 
Bücher in irgend einem kleineren Befchäfte. gung. zur Führung 


760. Verwandten und Freunden made, flatt befonderer Meldung, die Anzeige, 
daß meine Liebe Frau vergangene Naht von einem gefunden Knaben entbunden 
wurbe. | Sigismund Wohl. 

782. Unterricht im Spaniſchen von einem gebornen Spanler: 

Don Jose Garriga, Hochstrasse 35, 1. Stock. 


1459. Engliſche Biergläfer, Milchhüter und Meefferfchleifer von 
Porzellan empf Sornelius in chvogel, gr. ae 12. 


1460. Fräulein ®r..., welde unlängft in einem hiefizen Staats - Gffectengefchäfte 
Schwebiihe Gerhficate und ein Ansbacher Loos faufte, wird gebeten, wichtiger WRittheis 
lung halber fich zu demſelben zu bemühen, 

162. Unterricht in allen Theilen der Mathematik wird ertbeilt dur 

Kühner, Lehrer ter Mathematik, Pretizeiftrahe 4._ 


E. Pree, Balletmeifter, 


erteilt Tangunterricht in und außer dem Haufe. Steljengaffe 6. 


760, Auf einem der Wälle wird ein in gutem Stande fich befin- 
dendes Hans zu kaufen geſucht. Schrifilihe Offerten  verfiegelt unter 
G. F. poste restante Fraukfurt a, M. 


Das Seelenamt 
bes verfiorbenen Herrn Zohann Georg Mied findet fatt: nächften Dienstag ten 
5. Rovember, um 9 Uhr, in der St. Barıtwlomäus: Kirche, 


760. Einem ,geehrten Publikum die ergebene Anzeige, daß fi mein @efhäftvon 
heute an wieder Theiterplab 12 in meinem meuerbauten Haufe befindet und —— 
derſelben Weiſe wie bisher fortführen werde. H. Solb. 

760. Alle Arten Möbel und Betten ꝛe. werben zu ben hochſten Preiſen 
gekauft; Fahr gaſſe am Ginhornplop, Ed ber Klofergatie 69. 

160. Missionsstunde: Montagden 4. Nov., Abends 6 Uhr, in ber Peterskirche 

760. Gin junger Kaufmann, weldyer eine ſchöne Hand ſchreibt, franzöſiſch und / eng⸗ 
liſch zu correſpondiren verſteht, wunſcht ſeine frelen Stunden mit Correſpondenz auszu⸗ 
füllen. Man beliebe ſich ſchriftlich an bie Ggpebition d. BL, unter F. 19 zu wenden. 











1461 





en. 
1459 MR Glasſchraͤnke, 2 Radentifche, 


Glagkaſten und ein Stehpult zu verkaufen bis 40 


bei P. W. Sölz, Liebfrauenftraße 2. 

127. Stoßfarren; Zeil 20. 

762. Gin mittelgroßer Oelkaſten ift billig 
zu verfaufen; Markt 6. 

761. Gine Hausthüre mit er und 
Riegel, Fenſter ıc, zu verkaufen; gr. Boden- 
beimergaffe 48, | 

760. Ein großer und mitt.Igroßer feuer- 
feſter Caſſaſchrank nebſt gr. unb M. Geld⸗ 
a mit unaufbrechbaren Schlöffern, find 
billig zu verkaufen ; Fahrgaſſe 122. 

Ein vollftändiges zweiſchlaͤfriges Bett, 
mit eifernem Bettgeftelle, iſt zu verkaufen; 
gr. Fiſchergaſſe 7. 762. 

762. Ein Ofen zu Holz und Steinkohlen 
zu verfaufen, fowie 2 neue maſſiv gearbeitete 
wer wegen Bauveränderung; Finkenhof⸗ 

aße B8. 


Cithbher. 

Eine faſt noch neue, billig zu verkaufen. 
Wo? ſagt die Expedition. 

761. Schneidbretter von Lindenholz ſind 
billig ‚gu verkaufen; Mörfergafle 1. 

761... Gin hübſches Kinderwägelchen, fo 
gut wie neu, if . abzugeben, Altemains 
jergaffe 43, Ir Stod. 

60. Breitegaffe 11 find 2 rauhhaarige 
junge Pinfcher billig zu verkaufen. 
vermiethen. 

1 möobl. Partere⸗gimmer; Breitegaſſe 7. 

769. Eme kleine Wohnung iſt zu ver: 
miethen; Fahrgaſſe 54. 

1459. Etne bequeme und ſonni ʒe Wohnung 
im 1. Stock, der Behauſung zwiſchen Hof 
und Garken, 5 Zmmer, Kuche, Bodenkam- 
mern, Kellerantheil enthaltend, ſodann Mit- 
benugung der Waſchkuche, Regen⸗ und 

erpumpe; neue Mainzerfiraße 16 zu 
—— und taͤglich von 11 bis 3 Uhr 


zu 
761. Schnurgaſſe 10, 3r Stoch, 3 Zim⸗ 
mer m.t Gıbinet. 
760. Ein fteundliches möblirte® Zimmer; 
Neuefräme 21, Hinterhaus, 
161, Breitegaffe 33, Zr Stod, ein moͤbl. 
100. Oinbaben var thenz gr. Hirſch 
{ u zu vermietben; gr. Hirſch⸗ 
graben 28, Obthehaus. 


160. Schöne freundliche möbLirte — 
mit — —— und ee ü 
. pr. at; Münzgäffe 6. 

660. Drei möblirte Bimmer, im 1. 
Stod_mit verfchloffenem Vorplatz ; Mainzer 
Ghaufice 53. 

760. Bine neuhergerichtete Wohnung bon 
5 Zimmern, Kühe, 2 Manfarben- xc,,. mit 
Gaseinrichtung; Zöngesgafle 27, Ir Stock 

Eine Wohnung zu vermiethen; gr. Hirſch⸗ 
graben 23. 

761. Stiftfteaße 28 ift ein jchön möhlittes 
Zimmer zu vermiethen. 

760. Zwei Wohnungen find zu vermier 
then, Iogleich zu beziehen; 2. Eſchenheimer⸗ 

e 


76. Eine freundliche Wohnung an ftille 
Leute; Mainzerzaffe 46, Preis 140 fl. 
762. Gine Kammer mit Bett ift an 2 Leute 
zu vermethen; Römerberg 14 
1457. 2 Zimmer ohne Möbel. j 
Elegant möblirte Zimmer 
mit Balcon und allen Bequemlichkeiten; 
Krögerftraße 11. 
Dienftgefuche und Anerbieten. 
757. sin reinliches Mädchen, weldes 
bie Hausarbeit gründlich verſteht, wünſcht 
eine Stelle ald Hausmäschen oder auch als 
a. allein. Näheres Wollgraben 4, 
tod. 


759. Gin Maͤdchen, welches zu aller Arbeit 
willig if, wird geſucht; Reugaffe 19, 2r St. 

758. Es wirb ein Mädchen für die Kücje 
und Hausarbeit geſucht; Töngesgaffe 50. 

794. Einfolives Mädchen, welches 
gut bürgerlich kochen kann, wird ale 
Köchin für eine Oekonomie in ver 
Nähe von Franffurt gegen guten 
Lohn gefucht, 

761. Ein Maͤdchen, welches gut rt 
wird, ſucht eine Stelle, entweder als Mädchen 
allein ober bei Kindern ; gr. Eſchenhelmerſt raße 
No, 41, im Hinterhauſe rechtb. 

761. Ein junger Dann, mit: ven beften 
Zeugnifien verſehen, ſucht baldigſt eine Stelle 
als Magazin er oder Detaileur. Näheres Allers 
heifigengaffe 52, im Laden, | 

761. Eine ir. Köchin, bie Hausarbett über: 
nimmt und ein Mäbchen zu aller Arbeit willig 
werben geſucht; Toͤngesgaſſe 35, 


758. Ein idr. MA bas kechen 
kann, wird geſucht. * — 


Ein ſolides geſetztee, von ihrer Herrſchaft 


beſtens emyfohlenes 

als Haushaͤlterin, 

Laden placirt zu ſein. 
Geſuche verſchiedener Art. 
Eine Specereiladen-Ginrichtung 


rauenzimmer wünscht 
onne oder in einem 


wird au kaufen geſucht. Näheres bei vh. 


Janſon, Weißfrauenſt aße 4. 

757. Ein junger Kaufmann ſucht in einer 
anſtaͤndigen Familie rinen Mittanstifch pr. 
1Uhr inderNähe bes Theaterplaßes. Adrefie 
uud Preisangabe kl. Bockenheimergaſſe 25, 
2 Treppen, - 

759. &8 wird ein noch brauchbarer, nicht 
au ſchwerer Ambos billig zu kaufen geſucht. 
Näheres auf der Expedition. 

759. Gin Mann fann Theil haben an 
einem Zimmer; Fahrgaſſe 22, I Stod. 
a — — ea En 

tanzt wird zu Faufen geſucht; Kabrgafle 
No. 22, 2: Siock. u 
762. Gin freundliches, aus Stube und 
— *— beſtehendes unmoͤblirtes Logis wird 
geſucht. 


Bekanntmachungen. 








Are Gehe 


1421 gr. Bockenheimerſtraße 19. 


Gervelat: Würfte 


36 ?r. pr. Pfd. bei 
W. HM. Rudolpn, 
1490 Altgaſſe 19. 


Friſche Schellfifche find angekommen 
Fei Franz Bertels, 
1458 große Bockenheſmerſtraße 31. 


—— — — — — —— —— nn nn ——— —— 


762. Altes Papier, Briefe, Zei: 
tungen, verfchriebene Bücher zum 
Einftampfen kauft Belt, Hl. Kornmarkt 15. 


Bortreffl. extrafeine Liqueure, 
ald Vanille, Curagao, Anıfette, Citronelle, 
Greme te Ceriſes und Pfeffermünze & 48 fr. 
bie Bonteile mit Glas; Döngesgafle 5, 
im Hinterhaus, 3, Stod, 








Meinverkanf in Flaſchen, 


Weinhdlg., große Gallusftrake 5: 
Rheinweine zu 20,24, 36, 48 Er., fl.1. 12kr.; 
Rothweine zu 36,48 kr., fl.1.12; Malana fl.1;5 
Rum fl. 1.12; Champaaner fl. 1.45 d. Flaſche. 
Weineffig 16 fr. die Maas, 762 


761. Ein bis zwei junne Leute können 
bei einer anftändigen israel. Familie Koft 
und Loais baben. 


Neue Göttinger MWürfte, Caviar, 
Fromage de Prie, Neufchatel, Ro 
quefort und Chefter, Straßburger 
Gänfeleber - Pafteten. 

Vorzüglicher Jamaika⸗Rum 48 kr. 
die Klafhe, Arrak, Punſch-Eſſenz 


von Selner. 
1460 G. Sartorio. 


759. Sehr autes Sauerfraut und 
Gurfen zu haben Boldnehutgaffe 8. 


1S5Sr Rein die Maas AS Er, 
1861r Kederweifer „ 40 ,„, 
apft J. Gerhard Theobald, 
61 N. Rittergaffe 17, Sachſenhauſen. 


760. Freitag Abenb wurbe anf der Strede 
Liebfrauenberg, Gatbarinen= Pforte, Eichen: 
beimernaffe. und Oderweg, eine Brille mit 
fifberner Einfeſſung — ofme Futteral — 
verloren; es wird 2, ſolche Debermweg 
No. 18, Ir Stod, gegen Belohnung abs 
zugeben, 


1756 Der Pfarhichein No. 87486 wurde 
verloren ; vor Anfauf wird gewarnt. 


— — — — — 


761. Ein Maͤdchen, das bügeln und Klei⸗ 
dermachen kann, fucht bei einer Dame eire 
Stel; zu erfr. Schulftraße 37 im 1. Stod. 


Friſche Ananas, Drangen, Keigen, Maronen, 
Teltover Rüben, Auftern, Schellfiſche bei 
1460 Georg Schepeler. 


— mn — 


760. Gin weißer Bolognefer Hund, auf 
ten Namen „Mouftady” hörend, bat ſich ver⸗ 
laufen und it Mainlufl:Faferne abzugeben; 
Obren ſchwarz, am Kreuz einen (iwargen 
Flecken. Bor Anlauf wird gewarnt. 





—— Brauff iell⸗Sl. N 261 Sonutag 3. Novbr. 1861. 


. $ — —— 


Betanntmodnngrn 


| " Concert- Verein. 


Die diesjaͤhrige General-Versammlung. it auf Dienstag 
5. November im Saale der Harmonie, Abends 8 Uhr, anberaumt 
und laden zu zahlreichem Beſuche hierzu ergebenft ein. 
Der Vorstand. 
bagetordnung: Rechnungs:Ablage, Wahl der Reviforen nud bes Borftande. 


anntmachung. 


Dem Wunſche zu entſprechen hat ſich der des 


0 ar 


kan deeluigt, für ** Winter zwei Bälle im Saale der Sarmonie 
zu veranftalten, 
Der eriteBall findet ftatt: den 25. Januar 1862, 
der, ai Bu —“ Faftnacht - Dienstag, den 
4 
“ Die Lifte gm ae ift bereits in Umlauf gefegt und find 

Er gen den Quartiers und deren Freunde zu recht zahlreicher 

ligung 


ermit einneladen. 


Heute: Grosse Tanzstunde v. 3. N. Liller, 


im Eaale ber Herrn Rutber, Fl. Eichenheimergaffe, 7 Uhr Abends, 
u dem Ber angezeigten Damen - Gurjuß geicheben die Amneldungen 


NR. 
Mausgafie 31, 2: Stod. * 


“ "Harmonie-Saal. 


ag Grosse Tanzbelustigung. Anfang 4 Uhr. 


un Ki % var für —6 20 ! ; 

Eine baelegerke Ana:@igarre, pr e fl. 50— erner empfeble no 
eine er ju 1%, kr. und eine Weli-Qaban zu 2 f 

| Strauß, Rıunengieperhaffe 4. 


ehrt, wird ein ehr guter erfter * von fl. 20,000. bis fl. 25,000 ge 
just, wobei man ur im entſprechenden Falle zu billigen Zinſen verfiehen wfirbe, 








2% | Todes-⸗Anzeige. BEZ 
Geſtern kurz wor Mitternccht entfchlief nach [kurzen Leiden unfer vielgerichter 
Vater, Großvater, Schwaner und Schwiegervater 
Zobann Ehriftian Peter Weil. 


Diefe Anzeige, fkatt befonderer Meldung, wibmen wir Belannten und Freunden 


mit der Bitte um ftille Theilnahme. 
Die trauernden Sinterbliebenen. 

Die Beerdigung findet fatt: Montag den 4. Rovember, Morgers halb 9 Uhr, 

vom Sterbehrus, Töngesgaffe 16. 
— 
Todes: Anzeige, RU 

Allen Verwandten, Freunden und Bekam ten machen wir hiermit die traurige 
Anzeige von dem plößlich erfolgten Ablchen unferer Batiin, Mutter und Schwieger⸗ 
mutter Frau Catharina Lauf 


und bitten um flille Theilnahme. 
Die trauernden Sinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet flatt: Montag din 4. November, vom Sterbehaus, Drei- 
koͤnigsſtraße 18. 
EZ Es EEE LL.C.CXCC 
Deontfesung I 
‚Kür Die uns bei dem Hinſcheiden und der Beerdigung unferer geliebten Mutter 
* Maria Barbara Menffing, geb. Wagner, Each: herzliche. Sheilnahme 
agen wir hiermit den innigften Dank. u 
Wilhelm Menſſing, Hauptfteueramts-Rendant, 
für fih und feine Geſchwiſter. Ä 


762. Aechtes Haus de Cologne, ſowie das berühmte Klicker'ſche Vohn⸗ 
wachs ift zu haben: gr. Kornmarkt 1. 

761 Haus im öftlihen Theile ver Stadt mit fehrotmäßigem Keller 
wird zu kaufen gefucht. Simeons, Graben 37. 


761. Zum 1. December wird von 2 anfändigen Damen e'n gut möblirte® Zimmer 
mit Koft und Bebieniny in guter Gegend (Sonnenfeite, nicht über 2 Stiegen) zu. miethen 
gefucht. Abrefien abzureben im Intelligenz Comptoir unter No. 101. : 


741. 1859 Rübesheimer Wein, pr. Schoppen 12, bei Stanislaus Bayerle. 
43. G. Stamm, #ilbelergaffe 19, 

empfiehlt feine äcdht amerifanijchen Gummiſchuhe, für deren Güte berfelbe garantirt. 
797. Gin geborner Italiener ertheilt Unterricht im Stalienifchen ; Neuefräme 6, Ir St. 
2 Ä in erfter Gefcbäftslage mit großer Mäums; 
in Aus lichkeit und Mentabilität babe unter ben 
vortbeilbafteften Eonditionen, ſowie Säufer jeder Lage dır Stabdt urd vor 
den Tboren babe zu verkaufen in Auftrag, ebel-Hauser, Bleichſtraße 98. 

Solide 1. und 2. Anfäge werben gekauft; Stiftuncsaelder babe zum 
Aniegen. Nebel-Hauser. 




















— 
— 
— 


1458. Eoeben ift erſchienen: * — 
Sammlung der Gutſcheidungen des Oberappellationd- 
"gerichts zu Lübeck in Frankfurter NHechtöfachen. 


Serausgegeben von Dr. Joh. Jac. Roemer, adv. ord. 

Sb.TIL Heft 8. Enticp:ivungen bis Ende 1858. Schinfbeft det dritten Nandes. 

— Der vierte Band wird binnen Monatöfrift beenbigt werben, 
"Buchhandlung von Ferd. Boselli. Hötel de P’Union. 


Redinungsablage 


der 


Kleinkinder: Bewahr-Auftalt zu Bornheim, 
. om 1. Mat 1860 bis dahin 1861. gr 


An Saldo der vorigen Nehnung . . + ı. 
„ Binfen von ausgeliehenen Kapitalien . 
„. Beiträgen unb Gefchenten: REN, 1.5 
Von der Gemeinde Bornheim . « » x + 0. 
_  n dem Verwaltungsverein Eee 
> „ Kreiheren M. von Bethmann 
„ Herm 9. a Lac RE: 
PIRTA Er 
„ 8. ein Ge aa BE BE 
„ Herrn De Schneider und Herrn Maurer 
hneider wegen Mohnungsmiethe. - . - 
„Herrn Gonditor Schäfer und Frau Fiſcher, 
geb. Rühl, wegen beBgl. » > » » - - . = 
er Ertrag einer im Frühjahr 1860 von Frau 
Pfarrer. Golihard .veranftalteten Geſchenk⸗ 
Verlooſung nach Abzug der Koften. .: 0: 
Einfreibgelder . “0. . 


fr, 


Km 
54 5. 
Fa 


2 er 
Sa&:8 


2266 
— 10 


. 


— 
— 


| 
x 


—N — ·— 


— — B. Ausgaben, 
Für, Gehalte... UIERE, 


Rt Fe 0 a Be th u 29 82 
r en des Schullofald und der Haushaltung « » 79. 4 
en 85, we. 0 m 1 

pi 4 2 
sat: Saldo auf neue Rechnung ‚375, 4 


An alle Freunde und Gönner der Anftalt richtet. der Borftand die Bitte um ger 
f Beiträge, da durch die ftetS wachlende Zahl der Kinder die Mittel nicht mehr 
fichen und ‚daher eine Prmueigerung fernerer. Anfnahmen eintreten müßte. Zur 
Aımabme gefälliger Gaben find jederzeit bereit, in hr’ Dr. med. Lucae, Ed 
‚Brör ‚6. Philippi, Schükenftrage, 9. 3. Geismar, Eifernhand; in 
Bornheim! „Amend, G. Ph. Hofmann, ©. 8. Löw und Pfarrer Gollhard. 


Arbeite 
—— 








famfeit 
hie 


—— erlen win F 


tt 






an gen ent ein. 
—ã ag flag gym ar * ——— 


cialen * 
die Grundlage te Givilifation und der milbenl 


Pflicht des M 


u das a3 


nis) b) un 171.9 


Bade gebrochen haben, Wiſſen⸗ 


Sie nad Kräften zu verbreiten d 


enfreumdes: nicht minder 


Patrioten; denn ei Bien Saft und 18 Bildung im Volke nährt, der fördert die * 


und die nationale K raf —4 
Von dieſem ge 
—8— aus dem dr 





—* dieſe Verſammlung 
iſt ernft und es gilt, thätig zu 





761. 








1445. Am 1. 
der Herreu Gebrüder Bethmann die ange 


2opfe vom Jahre 1845 gezozen. — 


5000, 40000 ꝛc. 


—— des: A. Distigatodeaien 
deſtens gewinne m cö. — ations looſe 
— ** J iR, äfl. 


und Certificate mit Serie 
bei 


Zeit Kai ’ giehidungteten, © 
gründen. Alle d 
urch —5— * 


— bh Ue Hilde der Volkeſache, 
teritande ar gr —2 Ban, —* * da De 


Hd denjenigen, welde in Norddeutſchland 


en, welche Hierfit geneigt find, werden al 


Dienſtag den 5. dieſes, —— 8 
in der Dee einer — Een 


8 Mbr, 
nemlun beigunapnen 
har ebnif ehren, enn bie Zeit 


ein nach vn Seiten bin. 
Mtebrere Fremde der Volksſache 


Diaifräuter. Eſſenz bei 2. Walther, 
jecember ä. c. werden in Panik 













. dm —n 7 
—28 en Fes. 36 
ptgewinne Diefes. Anlehens 
u den Roos min: 
3 Tagescourſe 

Yo pr. Stüd 


m, 


Paradeplag Wo. 1, vis-ı-vis se re 
761. Orber Badſalz und Mieferiradel:Decdet bi & Walther. 
761. Guitarren und Violinfaiten bei 8, Walther, Weiß dlergaſſe 22. 


759. Ein Mädchen, das ſchoͤn Kleſder⸗ 
machen kann, at noch einige Tage frei; 
zu erfragen Kalbächergaſſe 16, Hinterhaus. 

762. Ein — mit fl. 11 ne ſt 


lüffel,, * 
nte 


Bockenheimer Chauſſee 
Tr. nn 





161. Berliner Getreibe-Rimmel a 28 fr. 
pr. Flaſche ohne Glas; Allerheiligeng. 52. 


eue Sin ſen, — 2 u. 
F en Em 535 et en u 
* üncher dfto 

— Ein Mi Märchen, das im Nähen 
erfahren iſt, Bat noch einge Tage frei un 
wünfcht diefelben zu beſetzen; — 48, 
Barterr:. 










61, Eine „olbene F 
ip Abend brieten, ann bitfet ı | 
a ® ‘ genen — 55 orte 1, 

















Fr erloren: eime aolde e ode > 
Harmonie oder von danach der großen Bodlen- 
beimerg. 41; abzu;eben bajelbfi im 3. St. 


It Beilage, . Intell.-BL NE 262. Dienstag 5 Novbr. 1861. 
Bekanutmachungen. 


Der Verein zum Wohl der dienenden Klaſſe wendet ſich hiermit an 
bie Bewohner Frankfurts mit der Bitte um eine Beiſteuer zu denI3wecken 
VE des Vereins, | 

r Selbft uur ein Zweig jener für Frankfurt jo wichtigen, feit Tange 
ſchon ſegensreich wirkenden Geſellſchaft zur Beförderung nüßlicher günfe 
und deren Hülfswiffenichaften hat er die Aufgabe —— ſittlichend, ſo viel ſolches 
bon —* erreicht werden kann, auf den hieſigen dienenden Stand und deſſen Verhält: 
niß zu den Dienftherrichaften einzumirfen. 

Die nicht eat ag ae ‚ in unferer Zeit liegende, täg’ich mehr um fich grei= 
fende — es Geſindes von der Herrichaft und deren durch das Be: 
Week Dienftboten nach größerer Selbftftändigkeit hat für beide Theile ihre bedenk⸗ 
i olgen. 

— wir bei dem dienenden Stande lange nicht mehr die alte Hingebung, ſind 
bei ihm durch die mangelnde Anhaͤnglichkeit die Beiſpiele treuer Aufopferung für feine 
Dienftherrfchaft immer feltenere, fo fieht fi auf der anderen Seite auch der Dienft- 
bote mehr als früher auf fich jelbft verwiefen und verlaffen; fobald er aus unferem 
Haufe tritt, ſobald die Herrſchaft feiner nicht mehr bedarf, pflegt alle Theilnahme für 
fein Schiefal aufzuhören, ift er uns vollfommen fremd geworben. 

Nach beiden Seiten hier dieſe Nachtheile, Folgen jener gegenfeitigen Entfremdung, 
— glaubte der genannte Verein vor Ällem als ſeine Aufgabe anſehen zu 
müffen umd es ift nicht zufällig, daß er bei diefem Doppelftreben im Laufe der Zeit 
wei Namen geführt hat, von 1835 bis 1852 den Namen Verein zur Beförderung der 
Sittlichfeit und des MWohlverhaltens unter der dienenden Klaffe, —— das Intereſſe 
der ans eh gegenüber dem dienenden Stande gewahrt werben jollte, und jeit 
1852 den Namen Verein zum Wohl der dierrenden Klaffe, infofern man fich des dienen- 
den Standes jelbft annahm. Im Intereſſe des Haufes, der Familie, melde des Ge- 
findes nicht entbehren fann, am wenigften in den bevölferten Städten, follte mit allen 
sur Verfügung ftehenden Mitteln der fittlichen Entfremdung der Dienftboren entgegen- 
—— werden, im Intereſſe der Dienſtboten auf der anderen Seite ſollte für die— 
elben geſorgt werben, ſoweit dieſe außer dem Haufe der Herrſchaft ſich ſchuß— und 
mittellos verlaſſen ſehen. 

Hiervon ausgehend finden durch den genannten Verein ſeit einer langen Reihe von 
Jahren wiederkehrend öffentliche Preisvertheilungen ſtatt, in welchen ſolchen Dienftbo- 
ten, welche fich durch langjährige Treue, Aufopferung und fittliches Verhalten in Aus: 
* ihres Berufes beſonders ausgezeichnet haben, entſprechende Belohnungen zu 
Theil werden. 

Desgleichen befteht dur ihm in hiefiger Stadt die befannte Aufenthaltftätte für 
vorüßergehenb ftellenlofe weibliche Dienftboten: eine mit Dienftnachweifung verbundene 
Anfalt, von welcher ſich behaupten läßt, daß ihr mwohlthätiger Einfluß von Top zu 
Zag bei hiefiger Einwohnerjchaft zunehmende Anerkennung und Berüdfichtigung findet. 

Eudlich geht der genannte Verein immer ernftlicher damit um, eine Verforgungs- 
anftalt für im Dienfte dahier ergraute alterfchwache oder hinfällig geworbene treu bes 
währte Dienftboten zu benründen, foweit ſolche weder im hiefigen VBerjorgungshaufe, 
noch auch in ihrer Heimath eine Aufnahme zu finden vermögen. 

Die Ausführung dieſer Aufgabe war aber von Anfang an feine Teichte, da ber 
Derein felbft nicht über eigenes Vermögen verfügt, während insbeſondere die Erhaltung 
der Aufenthaltftätte, namentlich bei den gegenwärtig berrjchenden hohen Preiſen aller 






Lebensmittel und der auf der anderen Seite nur geringen Vergütung durch Die aufge 
nommenen Dienftboten, um folche nicht von der Anftalt abzuſchrecken, nur mit Opfern 
ee ift, desgleichen die Preisvertheilungen mit bebeutenden Koſten verknüpft zu fein 
pflegen. 

Nur durch Die Unterftüßung von Seiten der hieſigen Einwohnerfchaft in einmaligen 
ober wiederkehrenden Geldbeiträgen bat der Verein bis dahin zu erreichen vermocht, 
was von ihm geleiftet worden ift. 

Die Verwaltung des Vereins hofft Daher auf eine gleiche Unterftüßung auch in 
diefem Jahre; es hoffen insbejondere die lLnterzeichneten, daß ihre Mitbürger, wenn 
auch von vielen Eeiten in Anſpruch genommen, über dem Fernerliegenden dennoch nicht 
die nächſten Intereffen aus den Augen verlieren, daß fie nicht ihre Unterftüßung vers 
jagen werben, wo es 7 um eine Ungelegenheit handelt, welche unſer Haus, unfer 
Familienleben und uns jelbft jo nahe berührt. 

Es werden von dem Vereine in den nächſten Tagen Liften zum Unterzeichnen von 
Beiträgen in Umlauf gejeßt werden; auch erflären fich die unterfertigten Verwaltungs- 
mitglieder bereit, fowohl einmalige als jährliche Beifteuern mit Dant entgegenzunehmen. 

Frankfurt im November 1861. | 

Dr. Vinnaſſa, Bleitenftraße 10. Carl Mylius, Mainzer Landſtr. 32. 

Dr. Gundersheim, Schöne Ausfiht 10. G. Heinr. Schnell, im Truß 12. 

E. Nic. Weichand, Fahrgaſſe 138, G. F. Birfenftod, Eſchenheimer Anl. 14. 

Sul. A. Peters, Stiftſtraße 35. Dan. Ponfick, Götheplak 9. 


Aussteuergeschenke 7a: Feiı 


vorraͤthig; auch emrfehle ich mein Zager von üchengeschirr in Borzellen, 


Steingut ꝛc. 1428 
Alex. Broders, Haaſengaſſe 13. 


DEF SHäufer, ug 
ſowohl in Geſchäfts als aud in Suzuslagen find in reichfter Auswahl zum Wer: 
Faufe notirt; ebenfo werben 
Wohnungen, Gefchäftsivcale, Zimmer ıc. ug 
mit und ohne Möbel, ſtets zum Ermiethen nachgewieſen. 
1402 Julius Jaffe. beeidiater Senſal, Götheploß 17. 


1403. Alle Arten gebrauchter Möbel, Betten, Hoßhbaarmatragen 
ꝛe. werben gekauft und aut bezablt; Ginhornplag, Ed der Klofternafie 69. 


1401. Eorfetten mit und ohne Mechanik, in anerfannt befter Qualität 
von 1 fl. 30 fr. an, Eorfetten für Mädchen zu 1 fl. 12 fr., für Binder zu 
48 fr. und Kordel Leibchen zu 30 Er. bei Tiheod. Pott, Schnurgaſſe 48. 


Mein Lager von Cognac, ädten Jamaica-Rum, Arrac. Genever, 
jowie ausländifche Weine, empfehle zu billigſt geftllten Preiten und für Wieder: 
Verkäufer mit entjprechendem Rabatt. 


1416 Carl Andrew. 
Das Kochbuch von Wilhelmine Mührig (1018 Necepte) ift gut gebunten 
zu 1 fl. 12 Er. m. 1 fl. au haben inder Bäger’den Aubhandluna, Domplap. 1401 


1401. —— — mu 15,600 $rembmwöctern nur & 12 fr., Brief: 
ſteller nit 154 Mustern von sriefenx. nur a 24 Er. bei W. Erras, alte Mainzerg, 35. 

















6. Hehner-Demmel, 


Bleidenstrasse 49, vis-i-vis der Catharinen - Pforte, 
16593 empfiehlt fein wohlaſſortirtes Lager in 
Glace- u. Winterhandschuhen, Cachnez, seidenen 
Herren- und Damen-Binden, Herren-Kragen, 
Hosenträgern, Damen- u. Knaben-Gürteln, Netzen, 
Quincalillerie-, Parfümerie- u. Portefeuillewaaren 
zu den billigften Preifen, 


1460. Bänder, Hutftoffe, Schleier, Tülle, Blonden, 
| Spigen, Mull, Crepe ꝛe. 
wegen Ausverkauf 
unter den koſtenden Preiſen. 
M Eichelmann, Siebtrauenftraße_61. 


Schwarze Seiden-Sammt-Reste 


zu ſehr billigen Preifen bei Ed. Oehler, Zeil 38. 
ee Piamino von C. Scheel Zac mir 
Tafelforn-Clavieren von A. Hoffmann 


find in großer Auswahl zum Verkauf aufgeftellt bei | 
MM. P. A. Suppus, Schnurgaffe 60. 


Pariser Damen-Glacehandschuhe: 


1458. Ich habe eine große Partie Chevreaux Damenhandſchube mit deppelter Naht 
(pigu& & l’Anglais) empfangen, bie ich, ba foldye unbedeutend gefledt find, zu dem bil 
' ligen Preis von fl. 1. 18 pr. Baar (früherer Preis fl. 2 pr. Paar) erlaffen kann. 
Ebenſo eine Partie in ganz reiner Waore a fl. 1. 30 pr. Paar, _ 


| M. Beer, Stil 29, 
Dem Glasmagazin des Herrn Tacchi gegenüber. 


Fib- — — und Kinder empfiehlt in 


un 
; 3 M. Beisler 
Seidenhüte Rofmarkt 21, nächtt dem Guttenberg- Monument. 
761. Gine Spezereiladen⸗Einrichtung ift zu verkaufen; Saalgafle 21, 





Zu vermietben. 

757. Gin bis zwei fein mröblirte Zimmer 
mit der Ausfiht auf den Nömerbern, Ein: 
gang Limpurgergafie 15 auerfr. von 12 —1U. 

1452. Gin möhlirte® Zimmer mit jhönfter 
Ausſicht aufden Main; Schmibtftube, rechts, im 
2.Stod. Jeden Vormittag bis 3 Uhr zu beſehen. 

1402. Eine ſchöne nen hergerichtete 
Wohnung, im 1. Stock, beftehend in 
5 Zimmern, Küche, 2 Kammern ıc. ift 
an ftilfe Leute zu vermiethen; Feine 
Friedbergergaſſe 9. 

745. Kl. Gallusgafje 17 ift der 3. Gtod 
zu bermiethen. 

Eſchenheimer Landftrafe 16 eine 
Wohnung, Hocwarterre, von 5 Zimmern ıc. 
nebft Garten. Unzufeben von 10—12 
und 3—5 Uhr. 

1401 u vermietben: 
Vilbelergaſſe 12, neu nebaute Hinterhäufer, 
fonnige Wohnungen mit ab 1efchlöffenen Vor: 
pläßen’ und Mafferleitung in den Küchen. 

1402. Ulmenſtraße 13, nädft ber 
Bodenheimer Chauſſee, der 2. Stod, 5 Zim- 
mer ꝛc, zu vermiethen. 


759. Schneidwallſtraße 10, Hof rechts, 


find fir einen ledigen Herrn 2 unmöblirte 
und ganz neu hergerichtete Zimmer, mit gu 
tem Licht, nach Norden gelegen, ;u vermies 
then und können foaleich besoaen werben. 

757: Roſengoſſe 14, Beine Wohnuma. 

757. Stallung für 2 Pferde, 
Rutfcherftube, Heuboden und 
Hemife zu vermietben, Lange: 
ſtraße 31; zu erfragen täglich 
von 1—3 Uhr, Parterre. 

757. Gr. Bodenheimeroaffe 43, Zr Stod, 
find zwei freundliche möblirte Zimmer zu 
vermiethen. 

Allerheiligengaſſe No. 72 
iſt eine abgeſchloſſene Wohnung, befteh'nd 
aus 43immern, Küche, Keller ıc., für 180 fl. 
pr. Jahr au vermiethen. 

758.) Eine fchöne große Wohnung, be 
ftehend aus 6—8 Zimmern, Küche, Keller 
xc., mit oder obn: Möbel zu vermiethen ; 
Allerheiligenſtraße 72. 

762. ®r. Kornmarkt 1 find möblirte 
Bimmer zu vermiethen. 


Bekanntmachungen. 
Engl: Pickles, Mustard, 
Saucen, Scotch Marmalade 
vou Batty &Co,, Sardines ä 
Vhuile. Petits pois. französ. 
Senf, Vinaigre a a 
1458 J. Burghold. 

Banille 

per Loth 32 Er. bei 
Fahrgaſſe 115, 
tichiprung. 


3 aab, 
1456 3 = en Ht 


Wagners Rettigbonbons 


für Huften und Bruftleiven. 
Loſe per Pfund. . . . . 48. 
Prima per PBaquetd!. . 
Gztrafeine per Schachtel 
Pate pectorale * 
Rettig⸗Syrup per nn 
empftchtt im ſtets friicher Waare bie Haupts 
Niederlage bei Franz DBerteld, 

1400 große Bodenheimergafle 31: 


r u 12 und 18 Er. 
Aecpfel-Gel&e 3. Sr. enstest 
Deter Allendorf, 
1421 ar. Bodenbeimerftraße 19. 


von &. Drefcher & Sifher in Mainz. 
Rofe. . » 220.0. A8 Pr 
feine in Paquet® . . 14, 
extrafeine in Schachteln 18 „ 

Nieterlanen bei 1 

3. Th. Audolpb, Altgaſſe 19. 

M. Muß, Gallusg fie. 

Ebd. Lok, Allerheiligengaſſe. 
Engl. Tea-Biscuits, Pfef- 
fermünz - Scheiben, Mixed 
fruit Rocks, kemon-Ananas 
und Raspberry-Drops, Gum 
Pastilles; 


» . Burgnhold. 
763. Ein Mädchen, welches im Nähenund 


Kleidermachen geübt ift, hat noch einige Tager 
frei ; Fahrgaſſe 148, Ir Stod, 









14 5. 
24 


Tacon : 24, 















.Intell⸗Bl. M 262 ıötag 5. Novbr... 1861. 
Befanuntmadhnngem. | 


— Concert-Verein. 


"Die diesjährige General-Versammlung it auf Dienstag 
den 5. November im Saale der Harmonie), Abends 8 Uhr, anberaumt 
und: laden: zu zahlreichen Befuche hierzu ergebenft ein. 

Der Vorstand. 
—— Nechnungs⸗Ablage Wahl der Reviforen und des Vorftanbeb,, „ 


"Gartenbaugelellfchatt „Flora... 


41461. Dur Beſchluß der Generalverfammlung vom 31. — 

‚wurden die wöchentlichen Verſammlungen von ber Harmonie“ 
sburger Hof" (Vogelsgeſanggaſſe, erfter Stod) verlegt. 

—— ſte Verſammlung findet in dieſem Lokale Donnerstag den 

7. Rovember I. J. Abends halb 8 Uhr, Be 





ie Verwaltung. 


Cafe „Germania“, 


Kopmarkt, Eh der großen Gallusgaffe 1. 


Ich beehre . hiermit die Eröffnung dieſes aufs Geſchmackvollſte eingerichteten Eta⸗ 

bliſſements ergeben Fang re 
aufmerkfame Bedienung, gute Speifen und Getraͤnke werbe bemüht ‚fein, eim 

nie Publikum in * Beztehung zufrieben zu Zu 


Hins ching. - ' 


Manitelstoffe 


in. Welle und in Seide emfehit in zeiher Auswahl gi 


den —— Preiſen 
Friedrich Dietz, 
Catharinenpforte No. 1, Eck des kleinen Hirschgrabens. 
Die neuesten Pariser Modelle stehen — we 
ehrten Abnehmern zu Diensten. 


m. Ein a Yan jen nu Di Mann, der viel pe u und im Galanteriefach bewandert iſt — 
—* Fabrik mit 7000 fl. zu betbeiligen und bie Reifen zu 
unter No, 2000 befördert die Expebition, 







‚19% mic tech ansınete 1, a5 Ach — 


Gatten imeinet * be au gegen ete und von 
diefer, unter meiner — fort efetzte Lehr: nd Erziehungsanftalt 


RER MERHIN 
de er —— verbinde ich die ergebenite e, er vorgedachten 


—— 
Vertrauen der ſel ſeben auch feruer xexhalten zu Woſlen. 
—— Ki Day nen 44) ge nnd mi — ‚© 130 
‚29 Nusdanıı u zroid — — 

















ei ſae Bierciaſer Milchtfiter) And: Mefferfchteifet von 
Porzelimdempfthlt.. Eornelius —— — 


eo FJFJ SWR MN 
RE Br — oh ME 


⸗ J 7 ln iuiwim! j 
ende Manfarben zu vermiethen; Blumenftr. 6, Ir. &t. 


nber Jüchen ein Koflkind; zu erfragen _ — 
ET") efiige eil nehmen; 


6 


764. me 
— 4, dr 


And in Bit sen — ir et; 
zu en! encyu yi Dım Sc 

Joh: Ka Wilhelm Leux, en 
wi9 mia] 3d 3dı3 vormals J. DH. Diebe, Eitro 










— mean von heute an Miefenbornweg 97 b und 
—— Geſchaͤft, — 37 Cafe), 
Hurt a. M, Detober 1861: 
2 FEN Sahne, Eibreiner. 
1959: )199n den inenenhanten Hauſe, Wirſondochweg 87 b) Find? Woundag d on Fink 


* Hauſe 
Zimmern, im Preiſe von 350—400 fl. zu — zu erfr. im 


764. Gin Portefelilledrbeitedifätet niönilethde de Beichäftigung; Schlefingergafje 14° 
RETTET Ebnbito —— — fin find Brenden, 
elle St ram gr Theobadwerk, wieder täglich Frifchıaunnn 
| Ein guter erſter Inſatz ⸗Anthtil boh | 
Stadt ——— ea a Hirn 


































erkauf: B rönner Ich, ine 

4 Si nf. Nochangft 

die — ee, ya 9 af fhon en 
Härte: amd dichte Mulls in 3 Breiten d Ban 


be. —— in, Ele 20 Fri, — “ (ter ai 
Fuß ‚non 122. kr. A Bo Ranſor = 


* ————— ‚Breifen. 








nit,‚die ergebenfte Anzeige, zu machen, i 
erer. öffnet bibe, und balte a 


aa Kalk, a“ ’Bekatinken in ‘allen in mein Fach — — 
ins Tenor u ae ent reelle Bedienung. 
Adanı Weiershäuser, Tapezätret; Augsburger Hof: 18% 


“ie Meine erne. An n, — 
gun 7 birisis Rühre aIu® 
er flo € — billign — e zu 

7 2 . * J— BIIIIA . F. Röiffensteiny 
* 2 R- ei | —— No. 1, nächft der Schnurgaſſe 


— — | izchäuben, A J * 
in n zx — * Nowahl villigſtern Preie en 
= ı Louis Mau, — 


Shared? = erh ai Sur URN 
nach — neuen Facon geändert und: gefärbt, ae 
ge, 
XX En n "Weecolas Cloes, —— * 
| bei ©. Hebner-Demme 


— — 


——— eng lische Zahnp a 


u Ya Das en außerordentlich zu —* 
isn .Beisenherz, \. Silhraben. 


— — gu vermietben. "BE 
Ind 16244 Yu sdem. Deusubähter Haufe, Mainzer Landſtraß⸗ 25, am tea, 


— —— Woehnungen ia 6 große, Zimmer, mit Salon u. LVorzi 
Küchefammi Zubehör uafrsiidlichen Garten. Näh. gu, Belulftt su; inet 












































Mirkifee —— 


bie F e Sendung eingetroffen ; 
go iche Be * N gelb, braum 


een Haffee 40, s‘ le. d.pfbi; 
Nochbutter 34 fr. db. Pfb. 
fri sch in fettreihfter Qualität. 

1461 hlottihauer, Römerberz, 


763. en das aus arbeiten gebt, 
kann bei einer Mittwe Logis era, Eleine 
Bodenheimerftrafe 12, I Stod 
763. &in Mädchen, im Nähen und Aus⸗ 
ie fehr gelibt, hat noch einige Tage: pr. 

frei; Wollgraben 19, Barterre. 

Neue Malaga-Tafel-Rosi- 
nen, Prunellen, italienische 
Citronen. 

‚1458 J. Burghold. 


Neue Zwetfchen, 
Brunellen empfiehlt 
N. 1. Jüger 
1461 große Galludga ec» 
Friſche Sols, Turbots u. Auftern. 
1461 Milani- Minoprio, 
A. Sirſchgraben 
762. Ein Frauenzimmer, welches grlnd⸗ 
Lich das Kleivermachen verſteht, wünjcht noch 
Beichäftigung in und außer dem Haufe; zu 
erfrapen Theaterplog 10, Parterre. 


763. Ein Meines junges Pinſcherhündchen 
bon e Farbe mit einem rothen Thibet⸗ 
baͤndchen hat fi verlaufen; man bittet um 
Rüdgabe gegen Belohnung Beißfrauen- 
ſtraße 3. 


762. Ein Affenpin mit braunen Ohren, 
De gi fi verlaufen und 


eben, Reuekt 18, im Laden; dem 


ee ae 


ebene ger eine Belohnung. Bor Ankauf 
—* gewarnt. 


an — *86 ſucht ne. 
u gung; gr. Boden- 
Kelmergafe 73 in Hof 


Br: 


— 

er 
e ar 

Gore | en Boltenbaiiger Bank; 


763. Gin ſchwarzes Pinfcherbi 
—** gegen Ginchdung 
bolen,, Geinhaͤuſerſtraße 17 im 


‚BWerlorsn! 


763. Am Samstag Abend am der 
Barterrethüre ein Paar. ſchwatze ge- 
bäfelte, Schuhe mit roth 
Sohlen; dem Wieverbringer: ‚eine 
Belohnung, Fahrgaſſe 142. 


763, Eine Nr wurbe verloren ; 
der Finder wird ar. Balluss 
gaſſt 7 gegen n Belohnung abzugeben. 
163. Berloren: 

Am Freitag Nıchmittag eine rothe Tuch⸗ 
nabel —22 in @olb aefaht, a eat 
der Bode t Ghaufiee und 
——* dem Trieverbringer ie... gute ee 


4 Bodenheimer Chauffee 7. 

JF Ein grünes Arbeitstäſchchen mit 
Schere, filb, Fingerhut xc. wurde verloren; 
bem MWiederbringer eine Belohnung Leon» 
Harbsthor 25, 2r Stod. 


764. Damenhüte werben ſchoͤn en 


ältere nach neuer Kagon geändert bei # 
Seeger, Zornbluntengaffe 10, Parterkei 
742. Möbel werden reparirt und dauer⸗ 


ar polirt, Wufträge werben angenemmen, 
ilbelergafle 27 im Raben. 


& 
übe adj 


i} 





ein; 
1858r —— . 248. 
„  Mffentbaler, rotber . 24 
„ Ingebeimer, 36 
Unafleiner . . 36 a. 
F. Momberger, Allerheiligeng. 61. 


RI Er F ee Area > * 
eidermachen gr erlernen 
Zeh, Pußmacherin, am S — u 


= 


*0 


—— 












Grover & Baker’s 


Naähmaſchinen - Compagnie 
in Boflon und New⸗-NYork. 
Haupt-Agentur undNiederlage für Süddeutschland 


bei Moritz Weiler, Zei45, 
> in Frankfurt a. M. 
Bi Ale Forten fr Weißzeug, Tuch, Seide, Leder ıc., 
. * für Familien und Ateliers. 
Vollkommenſte Maſchinen von vorzüglicher Güte bei mäßigen Preiſen. 
Anftanbhaltung der Mafchinen unentzeldlid und Garantie auf drei Jahre, 


Unterricht den Käufern aratis. 
Maschinen in Thätigkeit im Haupt - Depöt. 1454 


4) Ersparungs-Anstalt. 


Tene Cinleger, zum Cintritt für den 1. Januar 1862, 
belieben fich bis zum 30. November bei dem Buchhalter Hrn. 
Heinrich Wirth, Neuekräme 10, perfönlich zu melden, 

—Feenmde, bier nicht verbürgerte Anmelder haben ihre amt⸗ 
lichen Aufentbaltszeugniffe Dabei vorzulegen, 

Ebenfo- haben diejenigen früheren @inleger, welche mit 
dem 1. Januar 186% ihre Wochenbeiträge verändern wollen, 
bis zum 30. Movember bei der Buchhaltung Davon Anzeige 
zu machen, 

Frankfnurt a. M., Den 1. November 1861. 
Die Dirertion der Erfparungs-Anflalt. 
‚41461 Dr. Schrader, d. Z. Praeses. 
G, Beachtenswerth für Gastwirthe., 
762. Dienstag den 5. umd Mutwoch den 6, b.,Vormitra,s zwiſchen 11 und Ubr, 
werben Schäferzaffe 18, im 1. St., eine gr. Partie gebrauchter, aber qut erhaltener Möbel 
aus * ar —— een — an EEE? 
a € en beſtehen aus einem topen ‘ etſchrank und anderen ranten, els 
und een. ledernen —— Bänfen und Stühlen) @Tatlüftres mit G —— 
5 Splegein mit Trumeaux und vielen anderen Gegenſtaͤnden und eignen ſich die 
meißen nt am beften für eine haft. 


m —— 
„® 


5Bekanntmachun 


— In Bornheim ift eine Poftablage unter — in Wirkſam⸗ 
t getreten: - 
1) Sur Beförderung von Brief» und Fahrpoftaegenftänden nah und von Bornheim 
finden täglich Vier Botengän ginge fat, abgehend von Frankfurt um 8 Uhr Morgens, 
11 Uhr 8. M., 2 Uhr N und 5'/, Uhr Abends mit a der Sonnz, 
Feier= und Fefttage, an welchen die Beitellgänge um 11 Uhr V und 51/, U. 
Abends ausfallen. 
2) In Bornheim können — — jeder Art, Fahrpoſtſendungen dagegen 
nur bis zum Werthe von 50 fl. und um Gewichte von Sechs Bhund, ſowie 
nur von ſolchem Umfange auf werten werben, daß fie der Poftbote, gegen Näfle, 
en und Berlorenge — mittels ſeiner Tragtafche fortbringen 
fann ufgabe von Briefen oder Sendungen mit Poſtvorſchuß und von Brie— 
fen mit Einzahlungen überhaupt, ſowie von Fahrpoſtſendungen nach dem Zollvereind: 
Ausland, Oeſterreich und Lu emburg ift daſelbſt nicht ftatthaft. 

Obige Beftimmungen Pr audy in Betreff der Aufgaben in Frankfurt nad 
Bornheim bezüglich der Briefe, des MWerthes und Gewichts der Fahrpoſtſendungen 
fowie der Poſtvorſchüſſe und der Briefe mit Einzahlungen maßgebend. 

3) Deftelgebühr für Sendungen nady und von ornheim ift auf jene innerhalb 
der Stabtaemarfung ermäßigt worden und beträgt demnach 
a) für gewöhnliche —— ſowie für mit der Bott weiter — re⸗ 
commandirte Briefe . 
b) für recommandirte Briefe aus Frankfurt nach, Bornpeim and umgefehrt 
einjhließlich der Recommandationsgebühr . . . ; 
c) für Packete (Fahrpoftiendungen von 4 Loth an) . . 
wogegen für Tolhe Sendungen nad) Bornheim, welche aus zum Sranffur- 
ter ndbeftellbezirfe ehörigen Ortfchaften herrühren und u rt bie 
Pas von 2 fr, für Briefe und von 4 Fr. für —* ingen 
eſtehen bleibt. 
9 er Sen für recommandirte Briefe von Bornheim nach dem übrigen Fürft- 
lih Ihurn und ee VPoſtverwaltungsbezirk, vem Poftverein und Poſtvereins⸗ 
auslande beträgt Ay ‚ für Fahrpoſtſendungen 2 fr. 
Frankfurt a. , ben 1. November 1861. 





_ Dber- Poft- Amt 


762. Wittwoch den 6. November follen in der Behaufung der Frau Kömke zu 
Niederrad auf freim'lliaed Anſtehen folgende @enenftände aegen aleih baare Berablung 
ffentlih an den Wieifibietenden verſt igert werden: 800 Etr. Heu, 130 Etr. Kleeheu, 
200 Etr. Grummet, 14 Etr. Sirob, 200 Miltr. Kartoffeln, 1200 E'r. Didwurı, 10 Mitr. 
Gerſte, 4 Mit. Eärkorn, eine Partie Weißerüben, 6 Mitr, Welſchkoörn, 1 Faſelochs, 
3 Pierbe, 5 Rinder, 11 Kühe, 2 Mutter⸗ uud 13 Buchtichweine, 7 Bänfe, 20 Hühner, 
14 Welfchchühner, 3_Pfauen, 2 Wagen mit Leiter und Kaften, Pfublwagen mit Faß, 
3 Pflüge, 4 aan: 1 Mildywagen, verſchledene Branntweinbrennerei s ®egenftände, 5 
Pferdegeſchirre, 1 Pupmühle, 1 Didwursmüble, nebft verſchiedenen Ackergeräthſchaften 
und mıhrere Käfer. — Die Zufammenkunft ift in obiger Behauſung, Morgens. 9 Uhr. 

SDildebrand, Schultheiß, 


763.. Gegen naffe und alte Füße: Italienifche Strobfoblen ohne 
Nabt für Herren, De nnd Kinder bei 


B. Süöchberg-Geifenbeimer, Stiftftraße 4, im erſten Slock 


Bains de Nombourg 


Theätre francais. 





Mercredi le 6 Novembre 1861; 


LEMARTALAPORTE, 


Operctte en un acte, paröles de Mrs. LOUIS MORAND et DELACOUR, 
Musique ®Offenbach. 


INTERMEDE. 


PAS DE DEUX VILLAGEONS, 


danse par 
Mlles Maria et Olympe Stelino. 


CA WACACE. 
Grincement en sept couplets. 


Paröles de Mr. Bourget, musi er de Mr. ETLING, 
chante par Mr. rang. 


La Tasse de The, 


Comedie en un acte de Mrs, Nuitter et ‚Bay. 


AVIS. 


A partir d’aujourd’hui les — ———— commen- 
ceront & 








Zu vermietben. 

1 möbl, Partere- Zimmer; Breitegaffe 7. 

769. Cine kleine Wohnung iſt zu ver- 
Wiethen ; Fahrgaſſe 54. 
1459. Einebequeme und fonnt ıe Wohnun 
im 1. Stod, der Behaufung zwijchen dor 
und Garten, 5 Zimmer, Küche, Tode kim 
mern, Kellerantheil enthaltend, jedann Mit- 


benuhung der Woihlühe, Regen und 


Woafjerpumpe; neue Mainzerftraße 16 zu 

vermiethen und tägli von 11 bis 3 uhr 

zu bejeyen. 

— Me ei — — 1. 
m offenem Vorplatz; Wainzer 

Chauſſee 53. 

1457. 2 Zimmer ohne Möbel. 

155. Ein freundliches Zımmer ohne Möbel 
zu vermiethen; Allerheiligengafje 19. 

755. Möbl. Zimmer, Römerberg; Eingang 
need 1, zu erfr. von 12—1 Uhr. 
: 1400 Wohnung zu vermiethen 
und gleich zu beziehen, 6 Zim: 
mer, 2. Stock; Reuekräme 5. 

768. Gin möh!irtes Zimmer ıu vermie- 
then ; Sachſenbauſen, Wallftrake 7, Parterre. 

759. GEin ſchon möhlirtes Zimmer, 
pr. Weongt 5 fl.; Paradeplag 4, Ar Stcd. 

769. Skneidwallfiraße 8 iſt cine Stiege 
body eine Wohnung von 4 Zimmern, Küche, 
Boden und Keller zu vermierhen und in 4 
Wochen zu bezie,en 

761. Ein unmöbl.rte® Zimmer nebft 
Gabinet, Sonrenfeite, iſt zu vermieten, 

Du Idtsr. 25, 3 Wohng. 

763. Ein möblirted Zimmer, wobei Die 
Koft re wird; Bockgaſſe 4. 

764 Gin gut möblirted Zimmer; Schi: 
genfttaße 5, nächſt der ſchönen Ausficht. 

7163. Saal, Geſchäftslokal, ar. Boden 
unb doppelter Keller; Bockgaſſe 6. 

754. Mainzer Laudſtraße 38 eine Woh- 
nung vom 4-5 Bimmern ıc. 

764. Eine Wohnung, 2 Zimmer, Ga: 
binet, Küche, Kammer und Keller ift an 
ftille Leute zu vermiethen; fl. Bodenheimer: 
gaſſe 8. 

764. Eine Heine freundliche Wohnung, 
zwei : Zimmer; Siche, Kammer. und Keller, 
ift an jtille Leute zu vermiethen; Meßzger⸗ 
gafje 15 neu, — 


764. Ein Zimmer mit Gabinet, ſchin 
moͤblirt; A — 61 

1431. Ein großer Laden nebſt Comptoir 
iſt jaäͤhrlich zu vermiethen; Schnurgaſſe 44, 
im 2. Stock. 

764. Zwei freundlich möblirte Zimmer; 
alte Mainzergaſſe 20, Zr Stod. 

1455. Ein Laden in erfter Lage ift zu 
vermiethen. Näheres Paradeplatz 8. 

763. — 4 ein möblirtes Zimmer 
im 1. Stock. 

763. Eine möblirte Wohnun 

immern im 1. Stock zu —— 

ſchenheimerſtraße 62. 

763. Rechneiſtraße 11, 2r Stod, iſt ein 
möblirte8 Zimmer zu eng ai 

763. Ein gut möblirte8 Zimmer mit 2 
Betten, auf die Straße gehend, ift zu ver- 
miethen; QTöngesgaffe 51. 

763. Zwei freundliche unmöblirte Zim- 
mer nebft Küche; gr. Bodenheimergaffe 4% 

1460. 3 ineinandergebende neuber: 
gerichtete ſchön möblirte Zimmer an 
1 auch 2 Seren zu vermietben; große 
Eichenheimergaffe 40, 3r Stod. 

764. Eck der Kalbbächer- und Meijen- 
gaffe 18, Ir Stock, ift ein kleines möblir- 
te8 Zimmer zu vermietben. 

1461. Gin unmöblirtes heizbares freund- 
liches Zimmer ift an ein anftändiges Frauen⸗ 
zimmer abzugeben. Wo? jagt die Exp. 

1461. Ein ziemlich — guter 
Keller iſt zu vermiethen. Näheres Theater: 


platz 5. 

762. Zwei Zimmer, Cabinet, Küche mit 
Zubehör im 3. Stock an eine ſtille Familie 
zu — u. gleich zu beziehen; Fahr: 


alle 9. 
s 763. Meifengaffe 2, im 3. Stod, ift eiu 
Zimmer zu vermiethen. 

463. Gin ſchon möblirted Zimmer ; Blei: 
denſtraße 12, Ir Stod. 

Ein ſchoͤn möbl. Simmer an einen foliben 
Herrn zu vermiethen; Schäferg. 5, 2r St. 

763. Gin möblirte8 Zimmer zu vermie- 
then; El. Sandgaffe 11. 

764. Ein möblirte8 Zimmer ift zu ver 
mietben; Markt 38. 

764. 1.u: 2 Zimmer mit —IAIF zu 
— Töngesgaffe 13, Ir Stock das 
Nähere, 


von drei 
en; große 





Bırfa untmagn ET 
794 A mi andy 
em: ee hör 
umjeresoPBredigers beute Dienstag den 5. November, Abends 8 Abe, im 


Andahtfanle; Heiligkreuigiffe 10, über Schillers Reltaton (Aortfrg ma).unni 
je Da Dredbpyterium der drutich Fatbol. Gemeinde, 


iq 
IC#KEeL s 


:D Min? N 2 
Mt. Reichardts Erben, Siebfrauenberg 39,, 
en ihr Lager .in  GuttasWercha-Gegenfländen, erolifhes: Kabrifat, Nälß: 

en für Mafchinen, Seile -füc/ Drebbänte x, Schuhſohlen, Papier, fowis wer Lager 

u Gummi WBanren: Schlaͤuche voii 1/," bie 3/s" fir Gaseinrichtungen, bis 
Ellen, Bettleinen ::. u billinen B etien. * yo 


ww pr Pattison’s Gichtwatte, 
— eilmitlel gegen. Rh enmatismen jeder Art, ‚a 790 
ſeien ae Arm, Hals, Rüden, Füßen, Händen u. f. w., fowie auch geyen vheumatifche 
ven, Eur 
Sauptdepot bei Ringk & Co ic: Schaffbaufen ( Schweij). - 
Re ne akete * 
1780 Fr. und Halte zu 16 ‚Er. bei W. v. Mrand, oße Bod nb.imergafle Nr. 28, 
An“ und Verkauf von Staatspapieren, 
etien, Obligationen jeglicher Gattung, 
uszahlung von Coupons, Wechseln, ver- 
loosten Obligationen unter Zusicherung 
reelllster Bedienung. 
emp Joseph Laszar, 


7 Zeil No, 11, vis-A-vis dem röm. Kaiser. 


Sm mn ñ— 

„er @eschäfts-Eröffnung. 

- 766. Einem verehrten, Pulikum und Kachbarſchaft die ergebenfte Anzeige, daß 
id meln; Geichäft in Spezereien, Ginarren, Tabaf- und Spirttwofen zc. eröffnet habe, 
Durch gute und mögliäft billige Waaie we.te idy mich beftreben das Wohlwollen meiner 
geehiten Ahnehmer zu würdigen und bitte um gütigen Zuſpruch. 

SFrautkfurt a. M., den 1. November 1861. 

Un) Maria Anna Söhnlein Wiw, Kloftergaffe 63. 


— BE Beachtenswerth! 
— Nefpective junge Damen, welche mit Fertigkeit und Anftınd ſowohl vie deutſchen als 
4 bie frambſiſhen Tänze ohne Beiſein von Herren zu erlernen wünſchen, bittet 
neter, die Anmeldung bis zum 15. d. M. zu machen. 
ad. Killer, Zanzlehrer. Wohnung: Mausgaffe 31, Ar St. 
165 aunig und Mleiderfchrant wird zu Faufen gelucht; Schnurg, 47. 








einrahe 8, dell, 


din 4. on 

765. Ein * n möblirtes Zimmer tft an 
einen Herrn An — Kloftergafie.63, 
* I Fahrgaſſe. 


; Hirn hu Zimmer ift zu 
vrmeen; 


a affe 41. 

bares geraͤumi⸗ 

ji Ei a sie — zu ver⸗ 

* kn — — iſt zu 
* en; Kaffeegaſſe 5, Ir Sto 

Gin blieb geräniniges Bimmer 

u zu vermiethen, auf Berlan- 

a kann auch eine Kammer —* gegeben 

werben; Papagaigaſſe 7, 2r Stock. 


7165. Ein Dimmer, an Eibinet * d 


ober ohne Möbel; rweg 4, Sa 
7 Altgaffe en ‚eine Kleine Bob. 
mung an —* Leute zu vermiethen. 
ae Be 
then; ängeftraße 
766. Gelnhäufergaffe 23 ik 
mung zu vermiethen. 
Ein: freundliches möblictes 
Sabinet 'zu vermieten; W 
0, Br Stoff. 


Ein gut möblintes 


EN {ft zu vermiethen; 


1454. —— 17, 2 Wohuungen 
u bermie 
; Bi m re heijbares : Bims 


Siock. 

— Gin ———3 möblirte® Zimmer mit 
Ausfiht auf den Main ift au ‚Hertn 
zu —— Schmibiſtube 7, 2. St. iinks. 

Eine Wohnung von 8 heigbaren Zim⸗ 
mern ander Sabinet, Kühe mit MWafferlei: 
tung au vermiethen; Stiftfiraße 17. 

767. @ötheplag 4, im 2. Stod, möhlirte 
Zimmer zu ak vermie then. 

n Schön moͤblirtes Zimmer gleich 


Got 


immer 
Bablers 


immer I - 
reitegafle 39, 


—— Bleidenſtraße 14. 
Große Bockenheinmergaſſe 6 if ber 
2 . vermiethen und eine Manfarbe 


unit oder ohne Möbel. 

767, Gin ſchoͤn moblirtes Zimmer im 3. 
Stock iſt an | einen | zu vermiethen; 
gr. @ienheimergaffe 21. 


Sen iſt Bu 


766; |. mößl 
iR an ‚une 1 Semi Ar 
geraat 8 38, „zu 5 ſchwediſchen 

Gofe Aale 

766. u Öblirtes $ Zimmer iſt zu ver: 
imiethan ; bergafle 34. 

767. I. Hohbftwafe 132: find 2 Locau⸗ 
täten ald Magaun zu vermieten, il 

* ale nn Auerbieten. 
— Huct Dietz Masıhfe 10,-Dr Mille 


si. were * Du. das —— 


ſtillen 
157, * — mind 
ber Küche, fowie im 
auch etwas in "feiner —* 
eine er ey Haus haͤlterin. an 
er 
764. in gebildetes Mädchen, das in J 
weiblichen Handarbeiten, ſowie in — 
haltung * iſt, ſucht —* — — 


edge iR 
a Ein M 
und die — 
EL. Fiſcher gaſſe 18 57 


764. Gin Mädchen, welches kochen 
und die Hausarbeit verſteht, wird iu 
En rt 13. 


ie de tb m) Or! rät m Bilder 


feldſtraße 14, Ir GStod, 

765. Ein Mädihen, welches gut 5 
kochen, fein waſchen und Bügeln Pati, 
eine Stelle; fl. Kornmarkt 8, Or 

765. Gin reinliches braves Midchen Welches 
alle Haubarbeit verrichten ann, wird geſucht; 
gr. G ngafie 2, Ir Stoc 

765. Gin braveg fleifige® ae das 
etwas kochen kann, fucht Dienit als 
mäbchen oder a allein. „Zu . 
Markt —45* kon: Ko 

764. olides lochen 
lann, ſucht Dienſt; Fahrgaſſe 1. a 


764. 


764. Ein —* ag 
FEHR, en aan 


ten fönnen —* 


" 55 ga Bere * 






* erhalten, d. Frau. Gottho 
4 eine l wird 
rn —— * 


beit ‚errigten Mann. Gingemg augen, 
firabe 12, 2r Stod. en 
—* 3 9 ge * 
ſu ne Stelle al Haubm n 

Rule 


8 Ki gefucht: 
‚kochen fann, ſich der 
und gute Zeugniſſe be⸗ 


—* &n Merstmitge ſucht Dienft; 
N — et ran Ai ie mmgr-auß er N 
—— * —2 ef 
* vo ann und ſich dem 
allen unterzieht, t pe wird, 
Wünfcht An einer le nie —* 


EM — empfehlendwerthe Magb 

ehlenswerthe Mag 

— Bet 6, Ir Stod, im 
n zu laſſen. 

did Dänen, welches gut bürgerlich 

, Inder Hausarbeit tüchtig ift, fucht 


— 


5 


eine Stelle Frau Maas, Fahrgafle 100, 
66. Gin apfjunge wird ge⸗ 
ſucht; Fahrgafie 1 


I ne 7 Id Mädchen bei Kinder ges 
empfohlene i8r. Kö t 
— en ee 
Er —— singe 100. 


Burſche, ber zu aller 
Ex placirt zu werben; 


welches bürgerlich 
fann, wirb gefucht; „Dabegafle, 136, 


"Ein Mädchen mit 'guten Yeugniffen 


Er und ——— verrichten 
Kann, wird gefn 


Dbermainfirabe 9. 


Enge 








uder, Öraben 






pr — 


en 


a 
De Rat 





* It aaa, —* 


9— Abe —— 


En * N 


Ah 
de böhen, ‚bag ff * 








8 18 3 \ ? N: 
eu ie — eine Selle; 


— mean Keane *— 


oder bei * anſtaͤndigen Familie 


Dieuft, Näheres neue . — 


43 im Hofe rechts, eine 

iges gebildetes 
A allen ' fe Bee 
ten. wohl le winjht be 


rbei⸗ 
> 


enſtag Mitt 

erfragen Li: * 
t 

Bimmermäbdhen ober erwachſenen 
— rg Be Fe h 

in zei 
wo —* Waldeckerin, du une 
gelucht ;- Bangefträße 
ge — welches 
ut ochen kann 

ekonomie in En 


Röcın ür eine 
Nahe von Frunffurt gegen "guten 


Lohn geſucht. 

767. Gin braveb empfohleneb weedchen 
wird als "Mädchen allein gefucht ; Bleidenſtraße 
No. 5, Ir Stod. 

167. Gin Mädchen, welches ochen lann, 


alle ——— wũncht eine Stege; Gdthe · 


plah 4, 


Bekanntmachu ugen. 


nn de Janınica 
— he 1M, MR 12 bie 1.1.45. 
vin 50 kr. as 


um 
* —— 1. bin 1 045 


m gunder 1 0.'80 kr. 

Limonade-Essenz 
1f 

Rum-, Arrae- ud Ana- 

\ 'nas-Punseh-Essenz 


— 
= 
>” 
— 
= 
- 


enevre 36 kr, Bonekamp of 
Maagbitter 48 kr., Curacao i 
40kr, Woldwasser 11, Cr&öme 
VErasge 36 kr, Creme de 
328 Kau de Noyaux, 

Par td Amour und Persico 
445.kr,, Anisette und Citron ä 
36 kr., "Kirsch- und Himbeer- 


liqueur 4 kr., Pfeffermünz 


36 kr, Bordeaux 4 kr, Malaga 

11.24, Madeira 11. 24, Cham- 

— 1 fl. 45 kr, per Flasche mit 

1304 

a grösserer Abnahme und für Wieder- 

verkäufer billiger. Proben gratis. 

1462 ©. W. Amann, 

MHleine Friedbergerstrasse 12. 


Hal. Maronen, ital. und deutſche 
Brunellen, Neapolitaner Macaroni, Parme- 
na: diin nb Eſſiggurken. 

1462 G. E. Saufer, Schnurgaffe 65. 


— füße Fey aloe bei 
Schulz, Krautmarkt 3. 


Friſche Ggmonder Schentfiiche, 
ri gewaͤſſerter Raberdan; El. Fi⸗ 
Ichergafie 4; 

7166. Ein Mädchen, welches im Weißnaͤhen 
und Ausbefjern gelibt if, aud) Kleider maden 
wen = > Tage frei; Graubengafje 9, 
im 1 


— A— vorm. PEN: 


n eg Schellfiſche areff en heute 


767, - Carl Wigand, Dart a 


766 Es werden züm — 
des Kieidermachens einige 
Kr. Adult Schäfergaffe 8, aan 44 re 


765. Eine Schilbfro! Qorgnette —— 
loren; dem: Wieberhringer eine — 
vor dem Eſchenheimerthor 323 


Friſche Ananas, Orangen, Maronen, 








en, 
prune® Biftoles, fpanifde,. ‚ital £ 
deutihe Mrunellen, — 
Auſtern bei such A | 
1463 ' Georg 





rn Sava-Raffee' ® 


grüner — m 
indiſcher Melis E — — 
1461 Milani-Mino 


kl. Hirſchgraben ‚unp 


Friſche Schellfifche, friſche 
zu niſche 33 neuer geſalzener 
Fuchs, Toͤnge⸗ — 


765. Ein Maͤdchen, welches dad leide 
maden erlernt 5 t, auch im MWelfinäsen. 
übt iſt, bat noch einige Tage frel; io? Jagt 
bie Expedition d. Bl. 


765. Gine geübte Kleidermacherin empflehtt 
fih. Breitegaſſe 14 im 2, Stod. 


_———— 000 
765. Gin grauer wilbleberner. Hanbf 

wurde am Eſchenheimerthurm verloren ; a 

wird gebeten, Swelengete 38 im 





Nere Malaga Tafel⸗Roft Rofinen, Malaga: Walapa- 
Gitronen 4 1 15 fr. pr. 100 Stüd., 
» Haufer, vorm: G.Wilant, 
1462 Schnurgafie 65. 


165. Berlaufen: Ein Bullterrier.Ser enn- 
zeichen: ein fehlender Fangzahn ; dem Bringer 
gute Belohnung; Bornh. Sandwer 7. 


‘ Gewäfferter vr * Seiten⸗ 
üde 8 und 
ir * — ‚de der nitzate 








el a Im rn ua im 


Colleg g der „Gemüthlichen®“, 

Benerälverfammlung heute Dienstag den 5. Mowember, Abends 8 Lihr, 

im Röfalended Hrn. Heimann, vor d. Affenthor, wozu die verehri. Mitakieber einlabet 
Der Vorstand. 





Alluftrirte Damen:Zeitung für Mufter und und 


5 rn re 1 TH a Ta VE Tu Te ———— —————— 
:De r Baʒar. aan u sie f — —8 regel⸗ 


Jägerr’schen Buch-, Papier-. a Landkartenhandlung, Domplatz 8. 


8 Verfteigerungs: Anzeine. 
“ VBormittags 9 Ubr, wer: 

Samstag den 9. Nopember, ri 
Dekrets vom 16. September c. die zum Nachloß des bief Bürgers und — 
denn Joh Rudolph Kables gehörigen Gegenſtände, als: 1 Kelter, 1 Arpfı lm 
8 Bütten, 1 Butte, 80 div. Häffer, 16 Wirthstiſche, 34 Bänke, 1 S tuſch 2 Ra 

regale, 6 "Stüd 16 Schuh lange 11/, Zoll dide Diele, in ber Bebaufung Lit, N No. 26 
—F Ro. 1) zu Sachſenhauſen in ber Glifabethenftzaße gegen ger Bezahlung öffentlich 
an ben Meiftbietenben verfteigert. G. Belſchner, Ausrufer. 


ei Teppich-Berfteigerung. 
ntoa Den 11 November, ee ann ven 
e Bartie_abgepaßter Teppiche in verſchiedenen Größen, 
y wir Sopha: — ſowohl in engliſch gedrucktem 


oquet 
—— gegen baare Bezahlung öffentlich = * Meiftbiereriven vers 
Belſchner, Ausrufer. 


Verſteigerungs- Anzeige. 


ontag den ee inee Pan 

eine neue vorzügliche Gentimal: Waage mit 

50 Gtr. Tragkraft, 1 Bergbaspel, 1 Berg: 

7 gel. 1 Wa eranne div. Keilhauer, Bohrer, 

tampfer, Haue, Säge, Hämmer 2c., 1 Stem: 
pelpreffe nebit fechs Alphabeten 


in dem Vergantun baare Bezahlun a I 
2 08 egen baare Bezahlung dffe — Kane, 


DPI Reinwand:BVerfteigerung. "? 
Dienstag den 12, Novbr., fieinger Kinesen un ahtfelugs 


eine Kifte Leinenwaaren, enthaltend: 


40 ganze und halbe Stüde ®/, br. mittelfeine und feine Hems 
denleinwand, 
20. Stüde, &/; feine Arländer Leinwand, 
20. Dugend weißl. Taſchentücher, 
30° u Schwere Gebildhandtücher und 
N feine Damaftbandıüdher, 
fammtlih in Rein-Leinen, wofür garantirt wird, 
in dem Vergantungszummer genen baare Berablun,g — an den Meiſtbietenden ver⸗ 
ſteigert werden. .Belſchner, Ausrufer. 


& Eigarren-Verſteigerung. 
Mittwoch den 13. November, —— —— 


ben nachverzeichnete abg · lagerte Cigarren, miß: 
. ca. 8000 I Moreno, —— 
„ 11000 E Plaribus Unum, _- 
„ 4000 EI Aquila, 
ung 5000 La Perla, . 
5 30000 La Fior de Cabanas: hr 
40000-50000 Opera 105 in gr. Riften 
a 10000. 


in bem Bergenungsjimme ohannitterho) gegen baare — Wng an den / Meiſt⸗ 
bietenden verſteigert ſchner, Ausrufer. 


Verſie gerung einer Behauf ung hinter 
— der Noſe. 
Samsta ag den 16. November, Pasmittanes unbe wu 


Berati ſtiaunas rets dom 9. October e Die zum Wahlak der Frau Gmilie Garo: 
ne:&ronebad Wib, geb. Müller, gehörige, bnter der Roſe (Brönnerfiraße) ſtehende 


Behauſung Lit. D No. 12 (neu No. 1) 
in dem Hauſe -felbft dffentich an den Meifib’etenten verfteigert. 
Bis zum Verfteigerungstermine kann befagte Behauſung und er Jen werben. 
6%» . YAusrufer. 
71402. Gummifchub - Lager bei Dreber Söhne, en 20; 


= Holjkaften von Blech!‘ 


_765. an ‚vielfeitigen Nachfragen zu genügen, zeige ich hiermit an, daß bie belieb- 
— jo j — — Holzkaſten, Balifander ladirt und reich mit ‚Gold ‚verziert, 
eder in —5 uswahl — find, im Blechmaaren-Magazin von 
Wedel, Markt 42, neben dem Steinernhaus, 


Bon den anonym erhaltenen — Handarbeiten ſind verkauft: No. 79, 1287, 
(A. 69 2024, 2556, 2803, 2994, 3038, 3050, 3058, 3118, 3214, 3242) 3259, 
8323, 3334, 3335, 3464, 3493, 8511, 3512, 3513, 3514, 3515, 3516, 8517, 
3518, 3523, 3548, 3549, 3577, 3579, 3605, 3615, 3622. 
Alle Diejewigen,. welche Beitellungen' auf Weihnachten im Nähe oder Stridfady des 
Beurerzus zu machen gebenfen, werben hiermit erjucht, diefelben baldigft anzugeben, 
* die Arbeiten rechtzeitig geliefert werden können. 
Zugleich ich auch meine andern bekannten Commiſſionsartikel, ſowie das 
ercerie⸗Geſchafft, und bemerke dabei, Daß ich eine kleine Partie ange: 
——— Arbeiten zu bebeutend herabgeſetzten Preiſen erlaffe. Emilie Schultz. 


< Champagner, grand MOUSseuX;_ 


Weside 5 Qualität, empfiehlt zu dem billigen Preis von fl. 4. pr. Flaſche 
. W. Murz, vorm. Gg. Dreßler, Biegelgafe. 








— — — — — — 


Neglig£ehauben, 


m 18 Er. an bis ‚u den feinven mut. arb > a empfichit in reichfter Auswahl 
Louis Rau, Bleidenfiraße 9, 


+ 363... Meire Wohnung befindet ſich nunmehr Stitftrafe 4, bei Herrn Bäder 


Slddner, im ı. Stod. | 
'B. Höchherg-Geisenheilmer. 


J 766. ‚Freunden und Bekannten beehren wir uns hiermit flatt beſonderer Meldung 
2 hei Berlobung anzuzeigen, 
* EN 0: DR, den 2. Mötember 161.1. bi et 3 AT 
SR alinna ja | gettehen &4 —— — 
ema omb 








Bor ü ‚liche 55 und — bei 
At * A Schwahn jun, Gonditor, Eſchenheimergaſſe 21. 
2 Mein großes Sarg- uud Krenz Magazin, 
bringe in vempfehlende Erinnerung. E. U. Seiffermann, ker ge 10, 
163. | —* ſolider erſter Juſatz- Autheil von fl. 300 à 4 pPCt. iſt zu cediren. 


T ⸗ — —— 
uben und Hüe PREINFR ſchnell und billig angefertigt-und Ältere nach Reue 
Hasen ummeänbert; Schäfergsfie 1 


„, #617 Win Buchhinder-Gehülfe wird gesucht; Bar- 


;“ 4 


m 
ur )F7 









7165. 63 wird ein Penfiondfehrer gejucht. Adreſſe unter 500 beforät Wie 


* 





73704, ine —* Rrau — —— —“ den, Jade, ‚Lingerie und alle 
‚Arten Mäbarbeit im Haufe an. Näheres Kabraafle 22, Dr 


Geühte ——— — 
finden dauernde Beichäftianug ; Töngesaaffe 50. 


öãA IIETATOITT ⏑— 
Man fuct, ein niertel ober ein ‚octel Sogen-Ahonnement, m serflen Rang 
x Worten e, guch winde man wöchentlich einmal ‚eine halbe oder ganze . we hberne) 


— An Beifnähen ——— Tee 
nurg :4 8. 
Große &f —— 39 iſt Der I. 

9 — eiswürdi rmietben und aleich 
ine Vutzmad erin, * Are im Hutmaden gelibt ift, ſucht In bem Haufe 
PP Er DEE DU LE — —— 






















Befhäftinung ; 15 zu erfragen Ruginsland 6. 


766. fl. 50,000 babe ich auf Infähe aetrennt anzulegen. 
fcher: Bräutigam, hinter der ſchönen Ausficht 


765. Friſche Ananas und Ananas-Zucker ew vfl⸗hlt 
W. J. Bord, Corditor, Schäfergaffe 1. 


Zuverwnibetbhen: 
765. Eine ſehr frenndtihe Wohnung von 5 Simmern x. auf ber Sonnenfelte, 
gu vermietet und Tann in Kurzem bezogen werben. Näheres Preitenafle 39, Ir — 
ö —— — — — — — ———— TUN em a u cn | 


764. Hut⸗Nüſchen von 20 fr. an, MRetze von 24 fr. an, Schleier von 86 Fr. an, 
moderne Hebander zu ſehr billigen Preiſen bei Endwig Gollin, Toͤngesgaſſe 47. ie 


Holz, Steinkohlen und Wellen zu verfaufen bei &. Vauf, Brunnengaſſe 4. 


765. Ein zuverläſſiger Mann ſucht Beſchäftigung in Buchführung und“ fohftigen 
Gomptoirarkeiten; ar. Böfenheimergäffe 95, tm Caden.. führung fohfige 


Mitglieder der neu genrimbeten Gefellfchaftäfaffe bei MB. G. S 
werben zu der heute ——— General⸗ Berfammlung wegen ——— ber, ehe 
tuten und Wahl des Norftandes eingeladen. 


764. Beftellungen von Dedreifern pr. Hundert 1 b; 12 fr. und Kid ‚jeder 
Größe, pr. Schuh 4fr., werben bei Herrn ©. Simmighoffen, „Raffaner 3 ‚ gr. 
Bodenheimergafie, angenommen. 3 
A Schmidt, B 








6% Beilage, Ftan Intell.-BL. AR 262 Dienstag 5 Novbr. 1861. 


Ki Betlanntmadhuugen. 


— Den 20. November 
bepinnt Die don Hohem Senate gurantirte 141. Frankfurter Stadtlotterie, enthält nur 
. 23000 Zoofe mit 14800 Gewinnen, 11 Prämien und 21500 Freiloofen; Hauptgewinne: 
200,000 100,000, 50,000, 80,000, 25,000, 20,000, 15,000 12,000 und 10,000 @ulben 
ww. %, 2ooje zu fl. 6, %/, zu fl. 3, ?/, au fl. 1. 30 kr. 1/5 zu 45 fr. empfiehlt 


1461 I’. Glauberg, Sornheimerftraße 10, 

} verbefferter Gonftruction, mit Guß: und. Bl . 
Photogene-Lampen ie Oängeldupen fü ee 
werben vo u Pyoto,&ne gamı billig umgeändert. 

“ N 8 einer bed: d . 
Palentirtes Prima Photogene sine 
befte Qualität, fowie Parafinferien iu Ar, Hr und 6: Paquets, alle Sorten Dochte, 
Scheeren, Cylinder, Glasvaſen, Cylinderwiſcher zu billigen Preiſen bet 


Gottfried Meoes, Fahrgaſſe 16. 


1462. Gbiſch⸗ Malz- und Rettig⸗Bonbons täglich friſch. pr. Pfd. 48 kr, 
in der Conditorei von S. Mi. Sichel, Fahrgaſſe 136. 


1462. . fl: A-5000 zu A p&t. werden als erſter Inſatz⸗Antheil fo; 
fort aufzunehmen gefucht. | 
Julius Safe, beeidigter Senfal, Allee 17, 


1462. Rähmafchinen:Seide, in ſchwarz und allen Modefarben, 
empfiehlt 3. Theodor Schaefer, Markt 16. 


765. Ein Laden mit Comptoir zu vermiethen; gr. Kornmarft 23, 


Ch colade von ‚befannter Güte, fowie das Kochen derfelben bei vorkommenden 
/ D ! Feftlichfeiten bringt hiermit in empfehlende Erinnerung. 
; F. Meartinelli, Borngaffe 18, Ir Stod. 


Eine perfekte Kleidermacherin empfiehlt fich zu Arbeiten fowohl in als außer dem 

je; Hof. Saufer, Fabra. 1. 

Frau Lad von Rödelheim reinigt fortwährend Bettfevern in und außer dem Haufe. 
Auch Matragen werben aufgearbeitet. Beftellungen bejorgt Herr Bierbrauer SHinmig- 
hoffen, gr. Bodenheimergafje 43. 

765. Ein braves Mädchen kann das Kleidermachen erlernen; an ber Perteräfirche 15. 
164. Die in Dem use Blatte angelündigte 
Teppich: Berfteigerung auf Der Löwenruhe bei Dffenbach 


findet erft Freitag den 8. d., Borm, 10—12 Uhr, ftatt. _ 


762, Ein gutes Regenfaß wird zu kaufen geſucht; Fiukenhoſſtraße 8. 




















Todes: Anzeige 
Allen Verwandten, Freunden und — machen wir hiermit die traurige 
Auzeige, doß a —— De 5 Mutter, Tochter, sei und Schwägerin 
line rg rtmann, 


Sonntag PER. e- um 5 u ft verſchleden ft. tten BR — me. 


ie trauernden Sinterbliel we ; 
Die —— findet Rah: ER den. 5. November, vom Ster 


bur 





ı% —— sn 


1482. Ada iin Freumden und ar md ne td unfern fel. Water 
CGbriſtian Peter Weil zur legten Nubeftätte geleiteten, unfern berali ſten Bub“ 





= Danktfag 8... 
764. Für die Beweiſe der Siehe and. >: En. e mir bei — und 
der Beerdigung meines Mannes Fri A in fo reichen Maße zu Theil. wurde, 
füge ich hiermit meinen tnnigften — 
Die trauernde Wittwe. 


Da g. 
765. Allen Verwandten, — AA ara welche den Herrn 
Tobann Georg Nied 
zu feiner legten Nuheftätte begleiteten, Jagen wir unfern inntgften Dank, 
Die trauernden Sinterbliebenen. 


Bekanntmachung. 
Die Aufnahme Aranker und das Beſuchen derſelben im Bor, 


1304. Die Aufrechthaltung der Hospitalordnung, een durch das Zuf iden Kranker 
Pa Stunde. in neuefter Zeit öfters mißachtet wurbe, hauptſächlich aber die nd — 

— der Ruhe in den Krankenſälen, macht fol ende — — unerläßlich, 
erfucht man das betreffende Publikum, solche genau beachten zu Awollei 

Die Aufnahme Kranfer findet, dringende Fälle, plotzliche Grtranthaheh. und * 
ſchädigungen ausgenommen, täglich nur von 8 bis 11 Uhr Morgend und 2 bis 5 Uhr 
Nachmittags ſtatt. 

Die Aufzunehmenden haben außer dem Ausweis, daß Ay: mit LPOURIERE: —* 
ee dabier aufhalten, eine Beſcheinigung ber Dienftherrf es Meiſters 

den betreffenden —— unterzeichnet, mitzubringen — Fan * bin 

—* im Hospital und bei dem Aſſiſtenz— Shirurg Herren Harff, Saalgafie No 
zu haben. 

Das Befuchen der Kranfen ift nur Dienstags und Freitags in den Nachmittags 
ftunden von 3 bi8 4 Uhr geftattet. 

Frankfurt a. M., im Novenber 1861. 


Pleg:2imt des Hospitals zum heil. Geiſt. 
166. Rohr: und Sttohitühle werben Keflöchten bei &, Lehmann, Neugaffe 10. 
667. Alle Arten Garne werden zu ſpulen geſucht; Stiftftraße 33,27 Stod, 


„Providenta“, 


Seankfuniir Berfiherungs - Gefellfchaft. 


ebenes Grundfapital 
en⸗ und 
—— Ende 1860 


„Selen 


Zinfen-Einaßne im Iahre 1860 — 


8 
er 
672.436. 


” * 


Berficherungen gegen Feuerſchaden, ſowohl — wie auf 
bewegliches Eigenthum, 
end: u. Transport Verſicherungen werden zu billigſten Praͤmien aan 


ad 2eb 
Nähere Auskunft eriheilt: 


Die Direction, große Gallusgaffe 15, und 


"era 


hlenfchlaget, alte 
—— 24. 


e BE dur 
Säachſenhauſen Hr. Eau Georg feihem, 


reifönigtrrake 23. 


Isa: 


766. Ein Hiefiger Kaufmann, zuverläffiger Rechner, 


befonders vertraut ilt, 


wünfcht feine freien Stunden zur Führung von Bü 


in Bonames 


Herr €. Iamts, ea 


„Bornheim „ Ch 
„ Dortelwel „ dw Wat, 
„ Hatıfen z 
” Nieberrad x * * 61. 
Oberrad „ Karl Ammon, Mo—⸗ 
belfchreiner, 


welcher im tina 
ern ꝛc. zu 


benigen. Offerten B. ©. befördert die Exp. d. Bl. 


„oömiebeijerne Gartenmöbel und Bettſtellen 


en Preiſen 
"Gebrüder Marburg, Friedbergerſtraße 13, 


— Es wird ein Mädchen zu leichter Handarbeit gefucht; Yangeftr. 13, Hinterh. 


— zu den billig 







Zn verkaufen. : ‘ 
9 Blasichränfe, 2 Ladentiſche, 
— ein Stehpult zu verkaufen 
BSölz, Liebfrauenftroße 2. 
Gin f&öner a am beften 
i 
ae Ein eleganter Spiegel in Golbrahme 
rn Glas; Allerheiligengaffe 41. 
Gin neuer ſchoner Grabjte n, in gothiſchem 
Stiele, von circa 12 Fuß Höhe. ift zu —— 
He Offerten bittet man auf ber 
dition d. Bl. unter A. O. nieberzulegen. 
753. Gin Kochofen mit gutem Rohr ift zu 
verfaufen; Schnurgaſſe 32, 2r Stock. 


au 


für Schneider geeignet; 


766. 


Sieben Paar ſchöne Tauben Billig 
abzugeben. 

763. Bettftellen, Bettung, 1 neue Maträße, 
fl. Canapee, 1 fl. und 1 gr. Tifch, find änber- 
ungshalber zu verfaufen ; Hanauer Landſtraße 
No. 16, Parterte. . 

767. 1 Bult, Ukl. Commode, Nachttiſchchen, 
1 Kleiderſchrank, 1 Sat Brandkiſten, 1 nußb. 
und Itann,Bettlade 1 Küche ſchrank, 1 Anricht 
und Bettwerf find ra Arge 
2: Stod, Vorm. von 11—4 Nachm 

765. Zu verfaufen: ein engliſcher Sattel 
mit Zaum nebjt Zubehör; Brönnerftraße 4, 
Hinterhauß, 


765. Gin bewachſenes Epheugeſtell bilfig ab⸗ 
zugeben ; Trierifcherplag 1, 2r Stod, 
Dienftgefuche und Anerbieten. 

764. Ein Mädchen von auswärts, mit 
guten Zeugniſſen verjehen, welches im Ko⸗ 
hen, Wachen und Weißnähen gut befteht, 
ſucht bis zum 20. d. M. eine andere Stelle, 
Zu erfragen in der Expedition. 

766. Gin gebildetes Yrauenzimmer, das im 
Friſtren, Kleidermachen, fowie auch in allen 
weiblihen und Häu’lichen Mrbeiten gewandt 
ift, fucht eine Stelle, Näheres Markt 6, Ir Stock. 

766, 68 wird ein ordentlicher Hausburſche 
geſucht; Neuefräme 26. _ 

766. Gin Mädchen, das gut bürgerlich 
fochen fann, fucht Dienft; gr. Hirfchgraben 14, 
Ir Stock. 


Ein braves Monatmäbchen fucht Monatbienft ; 
Altemainzergaffe 2, neben dem Zollgebäube, 

767. Ein reinliches Mädchen, welches kochen 
kann, wirb gejucht; Friedbergerſtraße 5. 

677, Ein ſolides Mädchen, welches fein 
wafchen, bügeln, Kleidermachen und ferviren 
fann, wünfcht eine pafjende Stelle. Näheres 
Markt 1, n.ben dem Dom. 

767. Ein ſolides Mädchen fucht eine Stelle 
allein; Neugafje 14. 

z 766. Eine Magd wird geſucht; Stiftſtraße 
17 


o. 17. 
767. Gin Mädchen, zu aller Arbeit willig, 
wirb gefucht; Altemainzergafje 51. 

766. Cine ganz perfekte Herrfchaftsköchin 
fut eine Stelle, durch Frau Hofmann, 
Trierifchegaffe 8. 

Gersche verjchiedener Art. 

759. wird ein noch brauchbarer, nicht 
u fchwerer Ambos billig zu faufen gefucht. 

aͤheres auf der Expedition. 

763. Ein Maͤdchen, das aus. arbeiten 
gebt, ſucht eir El. Zimmer mit Bett; Worn- 
gaffe 22, Ir Stock. 

Fahrgaſſe 22 wirb ein Theilnehmer zu 
einem Zimmer mit Bett billig geſucht. Zu 
erfragen 2r Stod. 








; Betauntmachungen, 
Die erften friihen Perigord- 
Trüffeln bei 
Joseph Milani, 


1463 Bleidenftraße 6. 


Feinfter alter Jamaica⸗Rum 30 kr., 48 kr, 
1 fl. 12 Er. die Flache; 2 
feinfter Rum Panſch-GEfſenz 1fl. 45 fr., bie 

halbe Flaſche 54 kr.; 
feinfter Arrac⸗Punſch-Eſſenz 1fl. 45 kr., bie 
halbe Flaſche 54 kr.; 
alle Sorten feinfte Liqueure aus ber Fabrik 
v. H. Paſcher u. Co. in Coln zu Fabrikpreifen ; 
alter Notdhaͤuſer Kornbranntwein 22 Er. pr. 
Flaſche, die 1/, Obm fl. 7, bei 
Gottfried Maes, - 
166 Kayrgafie 16. - 


764. Gefunden: 2 Gulden im Hofe 
ber Wufterichule. 


756. Der Pfandſchein No. 63915 wurde 
verloren ; vor Anfauf wird gewarnt. 


766. Die Pfandiheine No. 86512 und 
86940 wurden verloren; vor Ankauf wirb 
gewarnt. 


766 Berloren: 

Ein Gigarren- Etuis von braunem Safflan- 
Leder mit Perlen geftidt und ben Ghiffren 
P. H; ber ehiliche Finder wirb gebeten, 
jolches Allerheiligengaffe 76, 3r St., abzua, 


Engliſche Auftern, aftr. Caviar, Kieler 
Sprotten, Reunaugen, geräud. Rindszungen 
und Lachs empfieblt 

Ehr Enders, gr. Sandgaſſe 17. 


Trodene Steinkohlenaſche und Schladen 
konnen abgefahren werden; Deberweg 8. 


Drug Schellfifche 














b . eiber, 


Eſchenheimei ſtraße 30. 


Neue franzöſiſche Brunellen, Pru- 
neaux double fleuris, ſpaniſche und 
deutſche Brunellen in Schachteln, 
1462 G. Sartorio. 


Friſche Schelfiihe und Kieler Sprotten, 
Gavdiar, Kraͤuter⸗Anchovis, neue Böttinger 
Mürfte ıc. bei 
7166 NE. Nuss, Gallusgaffe 6. 


567. Eine geübte Räherin wünſcht bei 
einem Tapezierer beſchaͤftizt zu werben;' zu 
erfragen am Porzellanhof 9. 


- 


Te Beilage, Fran. Intell-B1. 8 262, Dienstag 5. Novbr. 1861. 


Bekanutmaqchuunugen. 


Liniir⸗Anſtalt. 


766. Unterzeichneter empfiehlt ſich zur Anfertigung von Liniaturen nach jedem be— 
liebigen Schema und verſpricht ſchnelle und pünktliche Bedienung. 
E. D Schaper, Schäferaaffe 7. 


Die Steintohlen der Schloffer:Junun 
find eingetroffen und beginnt die Ausladung heute Dienstag. Frei ind Haus geliefert 
pr. preuß. Walter 2 fl. 4 fr. Gefällige Aufträge werden angenommen bei 
. J. Meyer, Allerheiligenftraße 16, U. Tb. Kühn, El. Galuögaffe 135, und 8. 
öhlke, Fahrgaſſe 58. 


Wegen Aufgabe des Geſchäfts erlaffen, um ſchnell Damit 
oufjuräumen: 
Da no alle Karben Seidenzeuge und modernfte Binder vorrätbig haben, Das Neuefte 


. in Herbft- und MWinterhüten von 3 fl 48 Fr. an — aud) werben Hüte nad) neuefter 


Fason mit friſchem Zubehör aufs Billigfte umgeändert. 
Geſchwiſter Sichel, Fahrgaſſe 136, der Döngesgaffe gegenüber, im 1. Stod. 
Eingang durch den Gonditorladen. 


766. Gin militärfreier gewandter junger Mann von angenehmen We: Bern wünjcht 
unter ſehr beſcheidenen Aniprühen in einem biefigen Handlungshauſe ein Placement. 
Offerten unter A. R. No. 10 bejorgt die Exped. | 





Würzburg, 2. November. (Bictnalienmarft). Butter galt heute 29 —30 fr. pr. 


Pfund, Schmalz 34—35 fr., Eier 8-9 Stück um 12 fr., das Baar junge Tarben 
14—15 fr., das Baar junge Hahnen 27—33 kr., Gänje pr. Stüd 1 fl. 24 kr. bis 1 fl. 
36 kr., Hafen pr. Stüd 48—51 fr., Feldhühner pr. Stüd 36 fr, dad Pfund Echwarz- 
wild 30 bis 33 fr., das Hundert Sraut 2 fl. 24 kr. bis 2 fl, 42 kr., Die Metze Kar— 
toffeln 23—24 fr., der Bund Stroh 8 fr. (W. Ztig.). 


Augsburg, 30. Oct. Die heutige Getreideichranne betrug 1933 Sch. wovon 
1726 Sc. verfauft und 207 Sch. aufgezogen wurden. WMittelpreife: Waizen 22 fl. 
26 kr. Keirn 215. 31, Roggen 17 fl. 17 fe. Gerfte 13 fl. 13 kr., Safer 6 fl. 33 fr. 


Fruchtmarft:Mittelpreife, | 
Novbr. Waizen 22 fl. 57 fr, Korn 17 fl. 27 ir, Gerfte 








\ —— 2 
12 fi. 35 fr., Hafer 7 fl. 4 kr., Erbſen 17 fl. 13 fr. Linien 16 fl. 48 fr. 





— Wien, 2.Rov. Bei der heute flattaehabten Gewinnziehung ber öfterr. fl 500 Roofe 


: And folgende Hauptpreiſe gewonnen worden: Serie 10094 Ro. 3: fl. 300,000; Serie , 


eo 


x D 
VXX 


12115 Ro. 11: fl. 50,000; Serie 19357 Ro. 5: fl. 25,000; Serie 16006 Wo. 6 und 
Serie 6000 No. 4 jebe fl. 10,000. 


| Tbeater-Ungeige 
Dienstag den 5. November. Zum erſten Male wieberholt. Die Eine weint, die 
Andere lacht. Schaufpiel in 4 Akten nach dem Franzöfifchen des Dumanoir. Ab. V. No. 5. 
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5#/oV enet.Coup.b.R ]673/, 
5%/o Nat-Anl. 18544561/a 
—* Met.-Obl. "146 
/o d® 1852 C, b. R.|461/2 
41/30/, Met.-Obl.  }405/3 


Pras. |P/oObL-b. R. 4105]1073/s 


Wertb.|41/9/9 Öblig. 
» 4. ditto , „1023 

3⸗ ditto 0 

3° Obl. b. R... |1021/, 
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Frankf. B,-Actien a 500. }1145/a 


Lestr. Nat.-Bank-Actien. [630 


Oestr. Creditbank-Actien |1491/, 


-}Bayer. Bauk-Act. a d. 50] — — 


\ "Darmst. B.-Act. & 250 fL. [197 


Weim. B.-A. & 100 Rthir.|758/, 
Mitteld. Credit-Actien 74 
Norddeut abo0Mrk. I00à 801 — — 
Internat.-Bank in Luxemb [86'/; 
Hess.Ludwb.-A.2504.24%/ |1103/a 
Taunusb.-Act. & 250 fl. 1396 
Frankf.-Hanater - E.-B.-A,]643/5 
5%/086.St.E.-B.-A.F.A38 kr. 1934 
$#/K.K.E.-E.B.-A.fl.2008/4|1141/, 
Nahebahn Rthl. 209/8 
#/o Ludw.-Bexb. E.-B.-A.1135 
41/30/Pf.Max.-E.-B.-A.b.R.|108 


49/9 ditto — — 
3800 ditto — 


G. 


%/o Obl: v. 1251, G. 


ovember.-(Schluss der Börse.) Pr. comptant. 


— bligat —7—— 
—3668 
|100%% @. 


"BUY Obligat. 88%, P. 


 Ivass. [60/0 Obligat. [10644 G. 


»: > 10/8 Obligat. 100!/ 


Brsch |81/20/, O. b.R. # 1051908, 
Luzbg|#P/gObl. i.Fr.A28kr,|911/; 


%/, Obligat. 913, 
Span. 3% inl. Schuld 469/4 

-». Ko n r 40°/4 
Holt. 121/3%/, Integrale — — 
Beig. 144/30/00.i. F. A28kr.[1001/, P. 

" 14400 dv b. Ri — — 
Sard. 15%/o ©. b. Hambrol — — 

». P%o b.R.L.338kr| — — 
Tosk. I500 Obl. O. b. G.] — — 
Schwel41/30/o O.b.B. &E.198/, P. 
Schwz 41/396E.0.i.F.A 28kr|1013/, P. 
N.-4: 16%/5 St. DL 2.90] — — 

J &/ ditto — — 


Diverse Actien, Eisenbahnen und Prioritäten. 


b. u. G. 
P. 
P.148314G. 
P. 

P. 

G. 

P 

P 

P 

P. 

P. 

P. 

P. 

G 

P 


1/3°/oBayr,Ostb.b:R.af200]1043/, P. 


Fr. Wilh. Nordb.-Act. — 
Livorno-Florenz-E.-B.-A. | — — 
Oest.St.-E.3%/ Pr.-Obl.b.B. |511/, 
5%/9 ö. Lid. Pr.-O. Z. i. 8.|65%/g 
5% Ludw.-Bexb. Pr.-O. [1051/, 
1/20/  ditto ditto J1081/4 
/o ditto ditto | 
1/a0/g Frkf.-Han. Pr.-O. | — — 
Südd. B.-A. 30%/, Ein. 40/, 2401/a 
Eee 1.750/o E.LF.A238kr. [495 
dPC-A.G.b.Pereire&C300/, [448 
yr.Ostb.bR.25%/oE41/20/, | 1033/4 
utsche Phönix-Aet. 30/9 [131 
Frankf. Providentia-A. 49/, 100 
30/0 Oest. Süd-B.Pr. b. R. 493/, 


P 
G 
pP 
P, 
Frkft.B2°/o Obligat, gT77jg e 
G 
@ 


UNRERTR RDET 








de 
4 


wed. Rthir. 10] — — 


35 5534 


25 Bbl/g 
Nass. 25 a 2. 357 /g 


Sard. 36 


Fr.L.b.B.|51!/2 


2!/, Lütt.Pr.-0.b.@.|36%/, 


Vereins-L. ä 10 f.]ı0 


Preuss. Friedrd'or { 


glHoll. 10 fi. Stücke|„ 943-44 

© |Ducaten n 5321/2-831/2 
= 20 Fres.-Stücke |, 9 20-21 

® /Engl. Soverei „il 46-50 
@\Russ. Imperiales |, 9 3840 

"9 Dollars in Gold |, 2 241/2-.251/z 
S/Gold p. Zoll-& fein |, 804-809 


Hh.Sib.p.Zoll-®tein|” 51 40-52 15 


Nach dem Syndicats-Coursblatt. x 
ö— ————————— — , ⸗ — — — — — — — ——— — 








35850 


N G. 


ã 
u 
B +} 
H 
S 
* 
5 
er 
7) 
= 
F-7 
E 
hi 
Pr; 
5 
2a 
> 
I 
Is 
& 
8 
* 
3 
za 
» 
13 
IE 
E3 
& 
E 


uf 


t 


ZU 


YES 


8 
Zi 
R 
5 NS 
2 * 
en 
EN 
& 
IQ 
N 
Se 





J 





ntekligenz- Blatt ' 


der freien Stadt Frankfint, ES 


matt —— mit dein Antsblatt, Otgan der hieſigen Staatsbehbrden 
RM nd den Franktärter Machrichten als Eztrabeilage. 


mm Enge 


1 fin ik EGsʒpedition; am Geiſtpförtchen, Sqlachthausgeſſe 21.) 
RC" Mittwoch den 6: Noveniber 


Betaunntmahungen. 


Ballkleider un. Stoffe, 


„re —— 


‚das Neu esie darin 


empfiehlt 


E.Breusing, Sleidenftrahel. 


Meine Wohnung ift gegenwärtig Nete Motbbof: 
Mo. 3 im eriten Stock. Spredftunden: Mittags 
12— 1- und 2—3 Ubr. 
- Bernard Barry, 

Profeffor der engliihen Sprache und beeidigter Ueberfeger. 
private Lessons in English (Language, 
Conversation, Literature and, Mercantile Correspon- 
dence), by M! Barry, Professor of English, 
3. New Rothhöof Street, first floor. 


— 767; Steohfäde werben gefüllt und gefteppt; Judengoſſe 109. 
zJsatliiıee zıl 9 R ' F 137 








TI 








* 









Gummischuhe la Quali⸗ 


Filzſchuh⸗ mit Bit: und Lederfohlen und ebenfo die — 72 

a Aa Na + Zugleich empfehle mein Lager fertiger Herren: und 
Be 20; in hönfter Auswahl: und zu den billigften Preiſen. 
P. J. Schweitzer, Fahrg. 144, Ed- der Bornheimerftr. 


7 Cine ine Partie Reſten in Phibets, Popeline un 
Eee au Kinderkleider geeignet, find zu billigen Preiſen 
ausgejeßt bei 
1458 L. Fischer-Schott, Neuekräme 4. 


An- und Verkauf von Staats-Papieren 
Be Art, Banknoten, Goupons, induftriellen Aktien, Wechfeln auf bier und auswärts im 
anf: und ms elgeichäft von 


1405 
Stiebel jun. & Comp., Steinweg 9 Weidenbutch). 


RB. Pree, #Salletmeifter, 73 


- 


ertbeilt Tanzunterricht in und außer dem Haufe. Stelzengaſſe 6. 


1459 Weiße leinene Tafchentücher, 
unter Garantie für rein Leinen, von fl. 3. 12 bis ur w 2* — 
en efer, War 


766. Ein militärfreier gewandter junger — von angenehmem Aeußern wünſcht 
unter ſehr beſcheidenen Anſprüchen in einem hieſigen Handlungehaufe ein Placement- 


Dfferten unter 4 unter A. M. No.<10 bejorgt bie Exped. vu 

786. Ein biefiger Kaufmann, zuverläffiger Nechner, welder im Baufachrechnen 
beſonders vertraut ih wünjcht feine freien Stunden zur "Führung bon Büchern X. zu 
benügen. Offerten B« ©, bejördert die Gzp. d. Bl. 


67. Exuſt, wü beußt, „eine Junge‘? 


767. Das ächte engl. Rheumatismus- und —— frifch angeko 
men, iſt zu haben: Orönnerſtraße 24, bei b. Ar. Sauerländer. 


767. Eine Eine Frau ſucht Beichäftigung im Nähen und * Graubengaſſe 12, Ir St. 
762. Man ſucht ein viertel oder ein achtel Xogen- —— im erſten Rang 








ober Berterre, auch würbe man mwörhentlich einmal eine halbe oder günge Loge —— 
788. Damen: Hüte neueſter ason von 4 fi. DO Ei. an, and) werben 
neuefter Fagon billi —— — Zudwig Collin, Tönger Beim 
167. Regens Schirme werben billig teparirt Friebbergerg fie 21. £ 
767. Xägli Kauft und verkauft Flaſchen in kl. u. ar. KRirfch, Breiteg.-7- 


754. On desire trouver une bonne frangaise, munie de bons certificats, 


| 





Bolksthümliches Heilverfahren. erfahren, ee Elertricität. 
Patent. Volta- elektrische Metall- Bürste 
Ffalius Imme & Co., in Serlin. 


Dieser von den ersten ärztlichen Autoritäten anerkanute und von.der 

te 'des sciences im Hötel de ville in Paris mit der silbernen Medaille 

ausgezeichnete Heilapparat findet seine Hauptanwendung bei: Rhenme- 

ismas, Gicht, Eongestionen, Hypochondtie und Hysterie, Mentalgie, Lähmungen, 

en u, 8. w., insbesondere noch bei Schwächtzuständen, petiodiſchen Ohn- 

machten, — BAREMRSKlÄTIn ER. Ferner aber auch empfiehlt sich die Volle 
dactrische Bürste bei jeder Art von 


Bädern 
ala vorzögliches Beizmittel für die Haut, wie für den gessumten or 
ganismus allen Kranken und Gesunden. 
“rs Preis fl. 7 od. Fres. 15. AL 
Broschüren gratis. 2 
Das alleinige Depot für Frankfurt a. M. und Umgegend ist bei Herrn 


1418 MM. Beer, Beil 29. | 
Bade- Anstalt am Leonhardsihor. 


Bei angehender Wintermalkin: empfiehlt Unter- 
zeichneter edle Arten Bäder in — 


Zi mern. 
m: WV. GRER. 
fr die Herren Kleidermadjer zu Frankfurt. 


— Der rohe geköperte Seidenftoff in der Naturfarbe, welcher In der „Fllanda“ 
efertigt und zu Kranffurt von Emilie Schul, im Laden bed Frauen- 
Img, antun d, ift auch ein herrlicher Stoff als Futterzeug in Minterkleibungen. 
en ee biefen Stoff in geeigneten Fällen zu verwenden. 
—— ben A. November 186 
— Die Geſchäftsleitung der „Filanda”. 


764. Sn Bortefeuillearbeiter findet andauernde Beſchaͤftigung; Schlefingergafle 14 











zum großen Hirſchſprung. 


—— — Aacaroni. 
1008 Milani-Minoprio. 


= = Stearinlichter in allen Sorten, 


— —** beſter Qualitaͤt, 

lligen Br 

a Carl Andres. 
1462. Bon ben fo ſehr beliebten ewigen 

(unverbrennbaren) Nachtlichtern iſt Sie: 

eine Senbung eingetroffen bei 

1462  ,.: .®. F. Notb, Haalenna ⸗ 


Reiner — ED ter Was ie za 
Adhter No er pr. Maa 
E33. Uma 





1463 fleine — 12 
Heue türkische Zweiſchen, 
Sfinen, Gorisiben und 
Mandeln, 


»  VBrunellen, 
feinfien 2 Blumenmebl aus ber Dampf: 
ber Herren 5 u. Co. in 
323*8 emp 


8. Ber 
— 


——— to” 17. 

e Egmonder Schellfiiche, 
rer, gewäflerter Laberdan; kl. 5> 
Ieraafie 4 





ner Doppelfümm;T, Anis, Bome- 
achholder a 16 kr., "Bieffermting- 
uterbitter A 18 fr. pr. - Bouteille 
e und fräftiger Qualität; 
— 5, im Hinterhaus, 3. Stod, 


Pr 


abe wird za Vilbelergaffe 23 im 









Inn a t 
Suctr € 


gurken —— 


767. —* wer 2 —* 
werden gegen Lo äuchty Näheres 
zn, 

— — — 

n einzelner Frau e 
I == bei —— sa, 
ar. Bodenheimergaffe. 

763.. Sountag'ben 3. Nopember. v 
von ber. Friebberger Anlage bis V 
* wei Refte | Berge San I 

reblichen Finder eine Belohnung. 
en Friedberger Anlage 20. 


Die eriten —*— Perigords 
Trüffeln bei 


Joseph Mil 
1463 ‚eph Milanl, 


Friſche Schellſtſche und. Kieler. 
Gabiır, — — neue ® tinge 


Mürfte x. 
766 bein. Nuss, Gallusgaffe 6. 


567. Eine geibte Raͤhe in w 
einem ZTaprrierer beichäftint zu 
erfragen am Porzellanhof 9. 


Trockene Steinkohlenaſche Schlacken 
können abgefahren werben; Se dit 


1469 BerlIdoren! 7 
Auf dem Wege von ber! Reubahn köer 
den Theaterplag, Katharinenpforte, de Blorgi 
und zurüd nay dem Eſchenheimerthor eine 
Lorgnette, ſchwarz eingefaßt; dem Finder-eine 
angemeffene Belohnung; Bo 
763. erlvirven‘ 
Am Freitaz N.hnittag eine reihe Tui 
nabel (Carniol) in Gold gefaßt, zwiſchen 
der Bodenheimer Chauſſee und Ste Leon⸗ 
hardskirch; dem Wiederbringer * ‚gute Ber 
lohnung Bodenheimer Ghauffee 74,77 


756. Der Klanbigein_ Be. 96652. 
verloren ; vor Ankauf wird gewarnt. ) 
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Bekanutmachungen. 


HOF von HOLLAND. 
R ONCERT 


Donnerstag den 7. November 1861, 
unter gefälliger Mitwirkung des Fräulein Wedal, der HH. €. Hill, 
TE Ruppert Becker, Mohr, Mehner, Weinhardt, 
amd ar Siedentopf und Sachar. 


Mn ———— Hm. C. A, Andrö, 
Zeil (Haus Mozart), zu haben. 
Anfang ? Uhr. 


Derein für Geographie und Statifik. 


ueberſicht 
der für den Winter 1861/62 angeorbneten Vorleſungen. 


1) Hr. Dr. Otto Bolger: Lieber Wärme und Pflanzenwelt in geograpbifcher 
—— 4 bis 5 Vorträge, 
+ 9) Hr. Dr. D. F. Weinland: Ueber bie gogranhiiße Berbreitung ber Thiere, 
—— der Säugethiere. 3 bis 5 
Dr. %. Schiel: Ueber die neueren — bes noͤrdlichen Continents 
von Amerıfa. 3 Vorträge. 
4) Hr. Prof. Dr. Eaffian: Lieber bie deuiſchen Goloxien in ber Brafilianifchen 
Brovinz San Paulo. 3 Vortr 
5) Hr. Oberlehrer Dr, Finger: Ueber bie neueren Forfchungen in Auſtralien. 
4 òbis 5 Vorträge. 
"Die Borlefingen er in dem Hörfanle des Sendenbergiichen Mufeumsgebäubes 
ttwoch Abends von 7 bis S Uhr 
gehalten und 33 am 6. November 1861. 
@intrittöfarten für Nichtmitglieder — —— vier a. Ar den ganzen 
* * —— Buchhandlung und in der Buchhandlung des Hrn. F. B. 
uffarth zu haben. 
Frankfurt a. M., ben 21. October 1861. 
Der Vorstand. 





r gefälligen Bea 






* 
168. ie Seidenwatte u * 7Filanda“ zu Wiesbaden, melde dermalen von 
— chultz zu tm Raben des Frauenvereins, derkauft wird, {ft gany neue Seide 


aus biesjähriger & dte. Die Baquets diefer Watte find größer als voriges 
unb Bes I ie à 15 Er. berfelbe geblieben. * 
—— pad 4. Ten 1861. 


Die Gefchäftsleitung der ‚#ilande", 


14685. Gaslüftres in größer Auswahl, Gas:Hängela 
2yra’s, Bogenlampen mit oder ohme Zug, Wandarme, a ee 
fenflampen, Gasfteblampen, fowie alles zur Gaseinrichtung Erforder— 
liche empfiehlt zu heit Preiſen 

das Fabriklager von I. & Fries Sohn, 
Wolfseck, Paradeplag Mo. A 

1463. In einer hieſigen Handlung ift * einen Lehrling Ebraelitiſcher tee 
Stelle Stelle offen. Näheres bei der Expedition d. 

1463. Wegen —— Setchäftsäbernabm: —* 
fichtige ich, mein Haus, „Hotel Schünemann”, großer Hirſch— 
— 19, Dabier zu vermietben oder zu verfaufaAn. 


= Schwarze Seiden-Sammt-Reste 
zu fehr billigen Preifen bei Ed. Oehler, Zeil 88. 


764. ine hiefige Frau nimmt Weituen gig mu öde, Lingerie und alle 
Orten 


Geubte Sirehhutarbeiterinnen | 
finden dauırnde Beichäftianug ; Töngesaafje 50. 


1453. Seilerfiraße, Promenaden-Seite, {ft von Mitte. Rovbr, an elite — von 
6 Ztinmern und Kliche im 1. Stock nebſt 2, Manfarben, ſoble Antheſt an * rc 
küche und Gartenveraniten zu dermietben. Das Käbere Rangefträae 12, Hlut 
1405. Getragene Herrenfleider werben ſtets gekauft und beftens bezahlt bei 
N. Eichel, Börnbeimerfträße 6. 
Beftellungen, ſowie Priefe dur bie Stadtpoſt werben pünktlich ausgeführt. 
Schwarze — Näbſeide, 
außergewöhnlich billia, bei Theodor Schaefer, Markt. 16. 
1401. Das rothe engliſche — des "früher gr. Kor markt 6 ver 
kauft wurde, iſt jetzt nur allein Ädt zu haben bei 
Fräulein HBmilie Selimitz, Seiptmäiht 4. 


1461. Ein Buchbinder-Gcehülfe wird SEEN 
füssergasse 3. 





Crinolinesinshirtine, Tallu. 


Pi 6 sowie auch einfache Stahlröcke 
qu 4 empfiehlt zu billigsten Preisen 


<5 Louis Bars, Bleidenft. 9. 
Besatz-Artikel, 


„Bänder, Galons, Gimpen, Rosetten, farritten 
Sammet, gefteppten Setdenstoft empfehlen 


{ Ruttinann & Baunach. 


Toaks, 


e Sorte, beionbers für Fülldfen geeignet, frei ind Haus g Hefert zu MA Pr. pr. Ett. 
Bartien Hilliger, im Steintoblen-Xager von 14 


Wilh. Armbrüster, Friedbergergaſſe 16. 


Defen und Herde 


mit Dauerbaften Befchlägen, aus eigner Fabrik, empfiehlt zu 
Beinpaeegten Preiſen 






u 


2 


se 


Haas-Demralth. 


Niederlage der Uenwieder Geſundheilsgeſchitte. 


Ale Sorten Koch: und Brattöpfe, Kafferolen, Bfannen, 
Seihen, Schüffeln, Keflel, Eimer, Formen, Becher, Taffen ꝛc. 
Emaillirte gusseiserne Kochgesehirre. 


Alle fonftige Küchengeräthfchaften, als: Meſſer und Gabeln, —2 
Leuchter, Kaffeeröſter, Kaffeemühlen, Feuergeräthſchaften ıc. empfiehlt 


&. R. Schiele, Fahrthor 1. 
BGebrauchte Neuwieder Gelchivre werden zum Verzinnen angenommen. 
a wi proktift und billig extheilt Ziegelgaſſe “ Br 
Auch find daſe!bſt RM * verkaufen. 


1406. Fliegende Blätter, Mönchener. 2 Bde. init ca. 800 
7 1. 12 k. = 1 fl. 12 ®r,, bei W. Erragd, alte Beige 3 













T Bu vermiethen. 
1414. nüsanlage 5 ift "ber zweite 
Stod, geht aus fieben Zimmern ıc., 


zu, vermiethe 
1406. * vollſtaͤndige gut moblirte 
Wohnung‘ zu vermiethen, Auch Fönnten 
—* Zimmer abgegeben werben; zu er⸗ 
—A— ee 9, Ir Etod. 
chäftslocal, Kath. Pforte 9. 

TER ——— möblirte 

immer, 3r Stock; Hanauer 

andftrafe 20. 

Elegant möblirte Zimmer 
mit Baicon und allen Bequemlichkeiten; 
Krögerftraße 11. 

Zu vermietben 

Gine-Wohnung, Ir Etod, "Schäfergaffe 
Ro. 17, Saͤchſiſcher⸗Hof, 5 ineinandergebende 

immer in Blasvorplag, Küche, Keller, 
afchküche, Baseinrichtung und Räbt. Waſſer⸗ 
N ‚ pr. 1. Januar oder früher, Preis 


1451. Ein freundliches unmöblirtes Zim⸗ 
mer mit Gabinet if zu vermiethen und gleich 
ober { we En zu — Unterlindau 4, vor 

enheim 


vos Ein —5 — Geſchäftslokal im 
1 Stock; Neuekraͤme 

7859. Scähneidwalltraße 10, Hof reits, 
find für einen lebigen Herrn 2 unmöblirte 
unb ganz neu hergerichtete Zimmer, mit gu- 
tem Licht, nach Norben gelegen, zu vermies 
then und Eönnen ſogleſch beiogen werben. 

1463. — * AS ber 1. Stod. 

1468. Gine kleine Wohnung tft an flille 
ge zu Beraten ; ; gr. Eſchenheimerſtraße 


Drei möblirte Zimmer, im 1. 
— “⸗ Vorplatz ; Mainzer 
te 


3 Sehneldwallſtraße 8 iſt eine Stiege 
—* Wohnung von A Zimmern, Küche, 
den und — zu vermiethen und in 1 
Wochen zu beziehen. 
763. — möblirte Wohnung von drei 
— im 1. Fa: zu vermiethen; große 
„168. Cın eu 
766. Ein eunbliches möblirte8 Zimmer 
Gabinet zu vermiethen; Weißabler- 
* e 10, 3r Stod, 


Ein Schön moͤbl. Zimmer an einen follven 
Herrn zu vermiethen; Schäferg. 5, 2r St. 
763. Gin möblirtes Zimmer zu vermie 


we 3EH. ——— I 
66. Ein möbliste Zimmer iſt zu. ver- 
— — af: 34, 

767. Gin ſchon möblirtes Zimmer im B. 
Stock if an einen u zu vermiethen; 
gr. Eſchenbeimergafſe 

766. Ein gut möblirtes Zimmer Son⸗ 

reitegaſſe 39, 


Be, ift = vermiethen ; 
dr Stod. 

765. Ein freundliches heizbares geräumi- 
ged Zimmer mit oder ohne zu au 
— Schützenſtraße 6. 

767. Zu vermiethen ein möblirtes gimmer 
mit 2 Betten nebft Cabinet; Rlohergefie DB. 

767. Möblirtes Himmer an 
beten Herrn; Allerbeiligenfiraße 7* Zr St. 

767. Ein möblirte® Zimmer an 
Herrn zu vermiethen; Altgaſſe 36, 3. 

167. — 17 1% bie 1. tage j 
Bubehbe zu vermietben; zu erfr. Rofengaff 

Ein ſchön mößlistes immer nebft 
Rof {ft an eine Dame abzuge 

1 möbl. Barterre-Fimmer, Breitegafle J. 

166. Ein heizbares moblirtes Zimmer zu 
vermiethen; alte Mainzergaſſe 72. 

768. Gin möhlirte® Pimmer iſt zu vers 
miethen; Schäfergafle 38. 

169. Eine geräumige freundliche Wohnung 
zu vermiethen ; Falfengafle 1. 

769. Ein ichön möblirtes Bimmer’ zw ver⸗ 
miethen; gr. Bockenheimergaſſe 4, Br St. 

7163. Ein Te BZlınmer mit Gabinet; 
— bl, 2r 

8. Judenmauer 23 if Schlafftelle für 
u Herren abaugeben. 

768. Solpförtihen 4, Ir Stod, iſt eine 
freundliche Wohnung, 3 Bimmer, '2 Ram 
mern, Küche und Keller zu vermiethen. Rä- 
heres Hoͤlzpfortchen 2. 

779. Nahe vor dem Friedbergerthor 8 
neue Wohnungen, à 5 Zimmer; Vilbeler⸗ 


gaſſe 20. 
1464. Neue Rothehofſtraße 19 t nn er⸗ 
ſten Stock eine Wohnung von 5 
Küche xc., vom 15. November in Aftemieite 
oder auch auf länger zu vermiethen. 

1464. 8 u. möblicte KIN sig 


Fr : 


‚ bergafie Ro 
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Belnuntmagungen 


— ——— —— Verein. 


463. Die Dampfdreſchmaſchine von Herrn Weill in MWiesbaben wird Donner: 
— u —— —— in Gang geſetzt fein, wozu die Mitglieder des Ianb- 
ftlichen Vereins eingeladen werben. 

An- — Verkauf von Staatspapieren, 
Actien, Obligationen jeglicher Gattung, 
Auszahlung von Coupons, Wechseln, ver- 
loosten Oh — * unter Zusicherung 

enung. 


ars lister Be 
E Joseph Lazar, 
Zeil No. 11, vis-A-vis dem röm. Kaiser. 


er Belfauntmachun 


Hier bomicilivende Schweiger Bürger (Landsleute) R- zu einer außerorbent- 
ia © Beſprechung heute den 6. Movember, Abends 81/, Uhr, dringend ein 
Heinrich t, 
MWeinwirth im Junghof, am Saalbau. 


— — Hundert halbwollene Kleider bedeutend unter beim 


Long-Chäles a Afl., 
sr F— Br Caitune 11 kr. pr. Elle 


we x ER %, It. Halb- Pique 11 kr. pr. Flle, 
| A. Poppelmann. 
: BiHard-Quouem-Leder 


38 Qualitãt empfichlt 464 
Wiih. Beisenherz, gr. Lirschgraben %6, 


Aarauer Reißzeuge, 
Hinter Oiralität, in jeder Gröfie zu dem billigften Preiſen empfichit 
P. I. FJineteilz, geyriti. Optiter n. Mechaniker, 


—— —— 















ungen solider Mann sucht bei auständiger 

gehe 'amılie Logis und Kost. Näh. Eschen- 

- — Ne. 41, SBr Stock, zwischen 1% und 
r. 


Bauserlanen Freier. 


werden auf die "Verftergeruna der H. Osboru ſchen — au der 
fingftweide liegend, aufmerkfam gemacht. 
- Diefelben beftehen aus: 


1) einem zweiftöcigen Wohnhaus, 
2) 2 Borbantın s ’ 


— 3) —— eingerichteter Feingieß⸗rei, n 
\ A) Grob:Gief Ber * 
5) 1 großen Halle und 2 Schuppen, we 


ſaͤrumtlich mit Ces-Seitung, ‚tacol 


Verbunden mit VBorftehendem find 1°/, Morgen Garten, der, wäit 
an ber Strafe liegend, fich vorzüglich zu Waup en eignet. = 
Die DVerfteigerung findet ftatt; 


- Donnerstag den 7%. November 1861, um 11 Uhr, 
auf dem Amtszimmer des Fiscalats. 
1405 Gine Wohnung von 7—8 Simmern nebft Zubehör fl zu vermtethen, Truß 26. 
Näheres Graben 39, Grimeburgweg 8 und Bleidenftrafe 14. 

1405. Bei vorkommenden —— empfehle ich mich mit Talaren von 3 —* an 
bis zu ben feinſten. Sänel Witw., Fahrgaſſe 33 und Rothekreuzgafſe 10. 

769. Bei Dienftbücheldhen, ouf den Namen Dorothea SHautb, 
nusplag nad der Mainzerlandftraße bis auf bie a — — worden. Dem 
Finder eine Belohnung, Gruneburgweg 16. 

Eine Köhin oder eine Hauspälterin, die das Kochen - — —— 
‚Küche zu führen weiß, und einer Haustaltung im Slähen, Wafdhen ein 
Hausarbeit vorſtehen farn, wirb zum 1. Yanıır für Auswärts bei nem Se —5 
genen hoben Lohn geſucht. Nur ſoſche, die ſchon längere Zeit in guten 


haben und mit guten Beugniffen berjehen find, mögen ſich melden. Näheres An ber 
Expebi'ion. 


Zur „Stadt Findau*: Heute Mittwoh Bextett, 














zn Dertoiren. 767 Ein’ gebraudter Stubenteppidh ift 
765. Gin bewachjenes Gpheugeftell billig ab- billig zu verkaufen; MWollgrabenfraße 5, 
— Trierifcherplag 1, 2r Stod. ebener @rbe. 


en zwei noch fa am neue 768 Eine doppelſtimmige Harmonika iſt 
Si 34 mit doppeltm — jeder ie zu vertanfen ®-aubengafje 27, 
ea. 600 Pfd. fchwer, billig zu veifaufen, ı Stod, 
welche ſich ehr für Bierdrauer oder Seifen 565 in weitbůriger Rleiderfhrant, 1 
von einnen. Wo? fant die Expedition. Kenfterteitt, dert, l a As „x, 
PR. fa, 1 0 0 ar. —— * erg * ee Sinterhans. 
er, 1 gr, Qunbehütte;. Vreitegaffe 7; — @laderkeg- zu per 
Barterr kaufen; Zeil 33 im 1. Stod, „1 g 1 


Zu vermietben. 

Er ren immer zu vermiethen; 
44* tonnen billig Logis er⸗ 

len; erfragen Borndeimerftraße 13, im 


un Stel de ce Doris 
eine Parterre⸗ 
—— * een 
hr dom anuar 
DM Müller, Stiftitr. 13. 





an 

— * Be ‚vermietben: 
Sin trodener Ragerraum, ebener Erde, 
x geeignet flır, Teppiche ac. aufzubewahren, 
Porn 15" breit unb 12’ bodh, ift ſogleich 
Altgaſſe 71, nädhft d, Bleichſtr. 
Gin freundliche geräumige Woh⸗ 
3 Zimmern mebft Zubehör, auch 
Pan 1 1 eotal. wildes ſich als Werkflätte 
eignet, dazu au gegeben werben; Gelnbäufers, 15. 
169. Alte Mainzergafie 41, Br Stod, 
N ein unmöblittes Zimmer nebft Gabinet 
mit der ... —— den Main an einen 


dertn zu: verm 
efuche und Auerbieten. 
766. Mädchen, das bürgerlich 
"toben kann und eg am außarbeit grümblich 
verſteht, winfcht bald Stelle ale Mad⸗ 
“Gen allein; zu erfr. Abutgafle 3. 
763Gin etes — das in je⸗ 
J it erfahren, bügeln, ſeleider 
. ‚Teruisen und — haltung vor⸗ 
—— —— 


Bingen en — alle — Fee en 
ich verſteht und gleich eingehen kann, 
cht Denft; Hocftrahe 17. Ir Stod. 

765, Gin "Teinfiches Mädchen, welches Kür: 
gerlich kochen und Hausarbeit verrichten kann, 
wird in eine — geſucht; Fiſcher 
feldſtraße 14, 37.6 

* ee Gine Masd * geſucht; Stiftſtraße 


768. Ein Märchen, welches aut lochen 
Kom, ſucht eine Aute Stelle old Köchin oder 
Mädchen allein. Näheres bei Frau Preiß, 
Steingaffe 6. 

167. „Gin. braved Mädchen, das bürger- 
U toben und bie Hausarbeit verrichten 
kann, wirb gejucht; Friebhofsweg 8, 2: St, 


Ein ſolides 


Ein Mädchen gr Stelle bei Siraeliten; 
Allerbeiligenftraße 12 
— sin, neringes Mädden wird gefucht; 

rn 

768 = wirb ein Bapfjunge zeſucht 
Rebſteck 4 

767. Gin junges Mädchen vu Stelle 
bei Kinder; Allerheiligenſtraße 12 

768. Ein junger un) Den Lande Ed 
eine Stelle und unternimmt 
und Gartenarbeit ; zu erfr. —A 

768. Ein Madchen, das gut bürgerlich 
kochen und die Hausarbeit gründlich verrich⸗ 
ten fann, wirb — Allerheiligengaſſe M, 
Vorderhaus, Ir Stod, 

768. Gin aebilbetes folikes Franenzims 
mer, das geläufig —— und — 
ſpricht und lehrt, die weiblichen Handarbei⸗ 
ten gut verſteht, ſucht eine Stelle als Gou⸗ 
vernante zu Kindern von 4 Jahren an oter 
auch zu einer D me; Neue Mainzerſtraße 12. 

767. Ein Mätchen, bas 4 Jahre im ei⸗ 
ner Stelle ıft, kochen kann und alle Hıus- 
arbeit gründlich verfteht, winjcht eine Stelle 
bei einer angejehenen Herrſchaft und fatın 
gleich eintreten; Allerbetligeng. 22, Parferze. 

767. Gin folides Mädchen, das bfirgers 
lich kochen fann und reinlih und — iſt, 
ſucht bald Stelle; Allerheiltnengafle 12. 

Ein junges Moͤdchen, elite Gebild und 
rt Pr —*8 * Ihön nähen kann, 
u telle als Jungfer oder zu e⸗ 
nen Kindern durch Frau Noth, Al Melt 
ligenftrafe 12. 

169. Gine gute israel. Köchin, welde 
bald eintreten kann, längere Zeit in einer 
Stelfe war, ag Dienft bei Fran Sofmann, 
Trieriichegafle 8. 

768. Gin Mädchen wird zur Hausarbeit 
geluct; Toͤngesgaſſe 51. 

769. Ein gewandter Wuslaufer findet 
einige Stunden des Tags Beſchaſtigung: 
—— Chauſſee 36. 

68. Ein Mann wünſcht noch einige Herzen 
zu rang ; allte Mainzergaſſe 72. 

769. Eine perfecte Köchin, welche die fran= 
zoͤſiſche und enali he Küche ver ebt, ſucht 
eine Stelle; Frau Gottbold, Neuguffe 18. 

769. Gine gute erfl: ober zweliſtillende 
er wird ſogleich geſucht; Bornheimer⸗ 

aße 1 


‚288. Ein 


jeimerga e ge Pi Sn, 


—— 
ein; 

369. Gin dieſiger Bürger ſucht eine Stelle 
als Audlanfer oder auch in einem. Be'häft, 

TE Säyreinerarbeit vorlommt; Rothe⸗ 
Be 

t Diafi; D. t 
769. Eine ſolide Frage winfat va 
anzune men; zu erfra 
— 10, 2r Stod. ——— 

169. Ein anfpruclojes Mädchen, zu -aller 
„Arbeit PS ‚et Dienf; Shuioräube 7 
links, 3r S 

769. En nad, zu aller Arbeit 

Mädchen, das Yıebe zu Kin 
—— n Ir KORR bei Frau Hofmann, 


—— erg folides Mädchen, welches 
ut kochen und Hausarbeit 
er —— kann, wird bis zum 
9 Det. als Maͤdchen allein geſucht; große 
Gallusſtraße 5, Ir Stock. 
769. Ein Mädchen, au aller Arbeit willig, 
ſucht Stelle duch Frau Barthel Wiw., 
Kerbengafie 4. 


ee Mein Mädchen, welches aut blirger- 

er fann und zu aller Arbeit willig 

eine Stelle ald Hausmaͤdchen 

* er allein; Paradiesgaſſe 35 in 
Sachſenhauſen. 


a 


769. ine — perfecie Köchin, die ſich 


etwas Hausarbeit unterz eht, ſucht Stelle; 
Graubengaſſe 3, 3. Stock. 


EGeſuche verſchirdener Art. 


159. Es wird ein noch brauchbarer, nicht 


faufen geſucht. 
edition. 

1 — en Abweisſteine von 

Baſalt, miltere Größe, werben zu faufen 


Befuct ochſtraße 1, 2 Stod. 
EN Keller von 10—15 Stüd, gleich: 


= —— er — zu 


ae wo bier en wird zu miethen ge 
Ir 


ſucht; Kirchgaſſe Stock 


767. Eine gekraudhte Brüdenwaage, tirca 1464 


10 Gtr. Tragkraft, wird Saalg. 13 geſucht. 


en. 
..„Mener 
— bo —8* — 


ar a u 6* Maler 
rl WBigand, DR * 
B —12— 
Kaflanien, 6%, m Benimer Bi 
iger, 
1464 A. Cester, ‚Hübnermarkt. 
iſche Schell e 
bei Henninger, 
1464 Markt 49. 
769. Eine Ereine vu ar gaie mit eem 


rorhen Halsband Hat fich verlaufen); man 
bittet, dieielbe abzugeben Weifablergaffe 10. 


Weltphaäl. Schinken 


und A Wirfte in großer Auſswahl 


empfiehlt 
* I Me. Lam 
1463 an ber Leonharde⸗ 


768. t nb 
Bi 3 Bebern wer — 53 Harte u = 
Hinterhaus. 


769. Auf dem Wege vom 2* nach 
Sachtenhauſen verlor ein 
einen Pad Kleider; der erg — 
gebeten, ſolchen Fahrgaffe 24 eben. 


Eervelatwürfte von Gotha. 
Dis Feinfte in He Artikel iſt die er⸗ 
wartete zweite Sendung, worunter blele 
kleine Würfte, einaetruffen. 

164 |0A.Cester, Sühnermarkt. 


770. Ei beiterin fu 
ur in * ee 1 24 








768. WUepfelwein ; 
3. 3. Schnatter, ar. 


Friſche große Auſtern bei 
@. Fuchs, Zöngesg 

2 —* erwartend. aaa 

Eugliſche Auftern bei 

Georg Brlicpelök. 

Sols erwarte heute. PR 


3 Beilage, Frantf. Intell:BL. 72 263," Mittnod 6. Novbr. 1861. 


Befauntmagungen 


91464 Freunden und Bekannten die ergebene Anzeige, daß Montag 
den 11: November d J. in meinem Saale zur „Harmonie“ ein 
Martini-Schmaus ftattfindet und liegt eine Subferiptionslifte zu ge- 
fälliger Unterzeihnung in meinem Gaftzimmer auf. Nach aufgehobener Tafel 


Tanzkränzchen. 
e | Eduard Fay._ 


'» Weinwirthschaft und Restauration von 2. A. Schmidt, 
* gr. Bockenheimergasse 45, ir Stock. 


Gater Mittogstifch A la carte und auf Werlangen Abonnement. 


1464. Dienstag ben 12, November, Abends 7 Uhr, beainnen im Gaale bes 
„Würtemberaer Hot8” die von mir angekündigten Vorträge ber Neueſte Gefchichte 
1016--2848. :Projramme Finnen in ber Auffarth’ihen und Hermann’ıden 
» lung, fowie beim Unterzeihhneten in Empfang genommen werben. 

Ä Dr. S. Stern. 


usennsdn gl" 


* — — Tür Raucher! Fo 
t er abana- e, pr. Wille fl. 50—200; I 
‚eine | 5 * — — ** ns li Babesa zu 2 Er. — — 
1461 A. Strauß, Kanuengießergaſſe 4. 


. : Mein vollſtändiges Bager aller Sorten Thee in Pfand Pa— 
quetß. empfehle zu folgenden Preiſen: 


BUNT Schwarzer Thee: Grüner Thee: 
Sup. Pecco mit Blüthen äfl. 4'/.. Sup. Gunvowder a fl. 31/.. 
j mit Blüthen nn 31/4 " Hıylan „un 3: 
ften ecco vn ® ” Imperial nn» 21/2 
— uchong „vn 2% Feinften Gunpowder vn 2, 
dio. un 2 pr. Pfund, 


"Ludwig Horix Sohn, gr. Gallusg. 15. 
Cannen-Holzkohlen, liefert 36 Hr., bei Mbnahnie won 6 SRalter % 
30 fr. pr. Malter bei 1408 

* Otto Chr. Ochs, Fiſcherfeldſtraße 3. 


8 Für Photographen! 


een in befter Lage der Zeil zu vermie- 
1454. Ein ſchon lange beftehendes Colonial Waaren Geſchäͤft en gros et en detail 
auf biefigem Plaß if unter vortheilfafter Bedingung mit oder ohne Haus zu verkaufen, 


r 


e nu’ me 
——*— Binf Bien, ml ART; E63 
Gatbarina Zauf 
zu —* Er en BETH —* 
——— 
Ver — * — en —* , 130 
e er ebten hu * Frog Be en wir hie e . 
” ie —— ale a ii * 


763. Eine Bartie Matten zum Berpaden, be Onders für Gärtner ge: 
ehupdieh — alte Comptoir⸗Pulte, Gomptoir-@itter, ſehr billig abzugeben; 





Br Fugen, m weiche daß Bronciten, Vergolden, Montirem,. Formen und Pise 
etiernen wollen, fönnen bei entſprechender Beyablung als Lehrlinge eintreten in dle @uß- 


und Bronce⸗Waaten Fabrik von 
Ti Daäuthi, 6 Eſchenheimergaffe 
768. Gin zuverläffiged Madden, wildes längere zeit bei einer Herrivant war, ihre 
Stelle eines Sterbefalled wegen verlor, winjht ald Haudmäbchen baldiaft plac zu 
— dieſelbe iſt im er und allen Arbeiten bewanbert ; zu erfm auf d 
7168. Ei“ Zu veifanfen: ein mittelgr., Haus mit Hofräth und’ Hi 
in guter Lage; ferner * ————— 8 Haus mit A Hofraum und Einfahrt. 
= ar. Bockenheimergafſe 20. 


Getragene Herrenkleidet werd e— tıau®, Xorı beimerftraße 17 
zehte Seite, Ir Yaten. Beſtellungen durch vie Stadtyof Seren Gänfli auspefthr 

768. Ih warne hiermit Jedermann auf meinen Namert Etwas zu orgen, wer ed 
auch jet, indem ich für nichts hoͤfte. 












RN SEHR TTENDOHRTRHLERTIERTRR. Lönmke, geb. Benble. 
769 Franzbranntwein mit Salz pr. Flacon 15 fr. tet 2. Walther. p 


769. Ein einzelner Heir fucht ein aus Stube und Gabinet eng unmöblirtes 
Road. Gefällige Adreffen ımter 690 nebft Preid bei der Expedition d 


— —— Oeternal ahırte GR 
Däimth- Garderobe und gebrauchtes Leinen kauft Wehner, Wr in BE ) 
768. .. Kronyöfiicher ımb Klaviersilnterricht wird ertheilt. Wo? fapt die Expeb. 


. 769. Ein Mädchen, welted Pubs erlernt bat, münfcht bei befdjtidenen Antpröcen 
‚In einem: renommirten Geichäfte ſich zu vervollfommnen ; Offerten beliebe men an bie 
Gzpevition unter C R gelangen zu laflen _ Mn 


Hobrähmden für Photo. See 38 Ve — FR 
a Heute Abend gebacdene a‘ in : 
























7. 9. ſchöner Bo au vermiethen; Zeil Ei 43 
769. S$ranfenbeiler Jodpaflillen pr. Stharstel 24 Tr. ber €. 
168 Gebrauchte Flaſchen werben gela ft Kırdaafie 6, Ir Std 


Eih Gigarren-Gefhäft ift mit und ohne Inventar abjugeben. #, Graben 


. 
” 


"186: ‚Bürger: Aufuabmen. — 
' Nodember 4 j Peter, ® beiten, 8, 

iu 4 SE Mari, Sohn Gen Gert, deh Weigerkinmueit, 24 6, 
6'555 ge Wetershäufer, Adam, er, BS;, Au 12, I. 
—34 — — älter, Görihian Ga, —E —— Haben 
11,537 & Ber * ent, Perlidenmachermeifter, aus. Oberſotzbach Giebfenuen- 


on Acherr App, Guſtav, Metzaermeiſter, aus ar rl Saalgafje 23; luth. 
"ga Der DHofmann, Adam, Pootograph, aus 190, 1. 
1% Frau Valentin, @leonore Gilfabeth — b. Hay, aus Mann⸗ 
heim, auswärts, luth. (Chefrau des hieſ. —— und Chemilers 

Bi Feodor Jul us Emil Wald. Valentin.) 
I m 4 Frau Kaspe, Glifabeth, geb. Rabenau, and Wallernhauſen, kl. Filchet- 
nafie 6, Iuth. ee bes hief. Bürgers und Schuhmachermeiflenß 


Georg ® Ih. Las 
hans 1. Frau Wer, Anna Eliſe Catharina, geb. Streuber, au 8 Ortenberg, Bröite- 
1 TA gie 6 9 ik Gabe des due, Bürgers * Taglohners· Joh. 
X tephan W 






im fin auf asatbeit geübter Dreher finder dauernde Beſchaftigung in 
ber 5. und Bronce-Waaren- Fabrif von 
Bi = Th. Dauth, gr: Eſchenheimergaſfe B. 









—— 





lg: 65 Einem verehrten — die — re Daß ın meinem: neu = 
richtelen En Atelier taͤglich von 9 bis 2 Uhr Aufnahmen ftatifinden ſow 

ee re en —— —** * Handzeichnungen, 

xaphien ⁊c. zu eidenen Preiſen angefertigt werden. 

— — Vo Scher (le. 
— ge: saalite Dame, weiche eıntge Zeit in England und Deutichland unter- 
Stelle in eier Dh me 8 rd Kinde rn die beften 
ame hen, zur Seit. Ste fiebt Fein 8 auf gobeß Salatr, fonbern vielmehr 

ice Behai ; dad Nähere bei tatı Safe, lee 17. 


— 4 Rov. Walzen loco zu dem letzten Preiſen, ab auswaͤrts eiwas fefler. 

Bopnen Ivee felt, ab Koönigsderg pr. Kıübjahr zu 90—91 Fäuflicd. 

Hufterdam, 4: November Polniſcher Walzen ft heute um 10 fl. zustifgegangen. 

— berfehrte preishaltend. Rays 761/,, Nübdl 41‘), 

zondon, 4 November, Gngliicher Watzen wurte teute einen Schilling böher bezahlt, 
in freimbeni Walzen war die Stimmung feſt, das Geichäft jedoch befchränft. Regen. 

0 Stocholus; 1: November. Bei der heute dahter flat — dritten Ziehung ber 
di ‘al. fchwed. 10:Thlr.:Roofe find auf’ folgende Nunmmern bei bemerkren Haupts 
Affer —— No. 125779 Thlr. 25,000, No. 77364 Thlx. 2000 No. 127195 Thle. 

600 Ro 1 363, 21893, 135167 und 232798 jeve Tblr, '50. _ 


TIT— Ten nn 













TEbeater:-Un 7 ei ge 
Mittwoch ben 6. November: defonda Oper in 3 Alten. — von 
M Abonnement Zerſteluug ‚No 


\ N 
\a 
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vamtwortlicher Medacteur und Berleger 3. G. Ho lhwatt. — Drud von 3. B. Streng in Franffurt a, M, 
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Diverse Actien, Eisenbahnen und Priori kten. 
‚Ostb.b.R.af200 1105 
Nordb.-A.ct. — — 


Hierbei eine Wrtsabellage» Erankfurter Rachrichten. 


Fres.-Stücke 
’Engl. Soverei 


p 
@ 
P 
& 
P n 
@ J «11 4680 

B.u. 1.75%/0E.LFa08kr. 1495 °P Kaas; Imperisles :;1.: 9:28:40 
B.-. ollars in Gold |7. 2 914-251,, 
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8 ine ‚u 


Aid ni 


de freien Stadt — 


den mit dem Amtsblatt, Organ der hieſſgen Staatsbehörden 
; „and, ben, Fraulſurter Nachtichten als Etrabeilage. 





—— GExedition am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
Donnerstag den 7. November 


— der Greigniſſe im Gebiete der politiſchen 


— und materiellen Intereſſen. 


rt, 7. Noveniber. (Rorbamerifa unb die europäifhen Mädte.) 

Die en Verhältniffe jenfeit8 des Oceans wachſen riefenmäßig; aber nicht im 
' ‚Im Böen, und man fieht nicht, wo das Ende ber —5 ſein wird. 

nach Lieot im keiner der "beiden mit einander Eriepführenden, Parteien 

und Ar eine Entfepeibu herbei zu führen. Das Ende vom Liebe wird 

bon ben entopdifgen Mädken gelungen und die Trennung der Union zur 
Thatfache werben. Daran haben fowohl England und Frankreich wie Spanien 

uber Be Dr —X5 England Hat von Anfang an die nordamerikaniſchen 
adenfreude betrachtet und wünſcht, wie fehr es auch feine 

Ben und —— u verſchleiern ſucht, nichts mehr, als daß ſich der 
Rorben und Süden im blutigen Bruderkriege zerfleiſchen mögen, damit die Entkräfteten 
mar: Beute fallen, — Die folge Republif hat, nachdem fie ſich der Herrichaft ber 
entwundben, um ein felbfiftändiges Leben zu führen, biefer viele Demüthigungen 

und ihren Stolz beleidigt, wovon man eine Menge von Beifpielen anführen 

Die Klugheit mahnte die Mutter zur Nachgiebigkeit und Nachſicht, und dieſer 
Umfand —— bie ſtolze Tochter nur zu größerer Selbſtverblendung, zur Unüber- 
— einem maßloſen Dunkl. — England iſt der Hoffnung, gegen Nord— 
a ieh er feinen ganzen Stolz N zu können, —* die Macht deſſelben 

Denn mit einer getheilten Macht iſt immer beffer fertig zu werben, 
Fr * feſt zuſammenhängenden; es wird deßhalb bie Gelegenheit er— 
—— — und iſt dies erſt geſchehen, dann wird ed auch wohl 
ie That Nachdruck zu geben ſuchen. Die Anſichten, welche in 















bie ——— Vorgänge herrſchen, kennzeichnen ſich am beſten 
3 tung, daß 8 Millionen Menſchen, bie eines Willens feien, aud ein 
echt’ Hätten Pt fben durchzuſetzen, fich eine Regierung nach ihrem Gefallen zu wählen 
unb- baf "kein In erer ihnen — — Vorſchriften zu machen habe. — Eine noch größere 
oll * m firragin Stoly ‚und Hochmuth fpielt bie Baummwollenfrage in der 
leg —. Viele Kabriten in Gugland werben ſchon jetzt nicht mehr in 

1 “ mit Baumwolle geiveift, und es ift zu erwarten, baß, wenn bie 
cn BDerhältniife: in Nordamerika noch längere . — für fie eine 
Hungersnoth eintreten werde. - Damit aber: müßte) dann auch für viele tau⸗ 

Arbeiter wegen Mangel an Arbeit und !Berbienftıbas —— — hereinbrechen. 


v— Die Regierung Englands wirb ſich deßhalb in nicht zu Tanger Zeit aus mate⸗ 
fellen Gründen für bie Anerkennung des Sonderbundes im en —* 
laſſen. Mit dem Zerfall ber Union würde au Fraukre ich feinen märitimen Gin- 
fluß bedeutend verftärfen fünnen. Frankreich ift außerdem wie England der Baumwolle 
bebürftig. Der Sonberbund hat Baumwolle in- fo aroßer. Menge, daß nicht nur Eng 
land, fonbern auch Frankreich damit im vollen Maße verforgt werden kann, und Eng» 
land und Frankreich werben es bei biefer Gelegenheit wohl gewiß nicht, unterloffen, 
ihren Baummwollenbebarf zu vermehren, wobet fie ja eben weiter nichts zu thun haben, 
als dem Süden die Anerkennung auszuſprechen. Das ſchwache, ſich jetzt einigermaßen 
erholende Spanten {ft unzweifelhaft der Dritte im Bunde. 





Bekaunntmachungen. 


rn — — —ni 


— Fabrik⸗Lager aller Arten von ._ 
= Winlerſchuhen — 


L. Sauerborn, grosse Sandgasse 2, 


nächst der Neuenkräme. 
Bei eintretenber rauhen Jahreszeit empfehle ich die berühmten ſchwarzen Gefunbheite- 


ſchuhe, auch 
„ Moscows ' 

Benannt, welche idy unter Barantie für beren Aechtheit zu ben Kabrikpreifen von 1 fl. für 
Damen und 1 J 18 kr. für Herren verkaufe. 

Beſte Filzſchuhe von 36 kr ubis 1fl., 

Extrahohe Filzhalbſtiefel von 1 fl. bis 2 fl. 12 kr., 

Salband» und Litzenſchuhe von 30 fr. bis 1 fi. 

Gummiſchuhe in vorzliglier Qualttät zu 1 fl. fir Damen und 1 fl, 24 Er. 


für Herren. 

Kerner bringe ich noch mein wohlaffortirte® Lager in allen Arten von Strumpfiwaaren, 
befonder8 feine wollene Unterjaden und Unterhofen, geftridte und gewebte et und 
Soden, Handſchuhe in Budskin, Waſchleder ıc., elegante Kaputzen, Fanchons, wis, 
Soden, Buldwärmer u. f. w. in Empfehlung, unter Zuſicherung ber reellften und billigften 

ebienung. 


Te Gefhäftslokal: gr. Sandgaffe 2, nächſt der Neuenkräme! 


759.” Stiftfiraße 31, im 1. Stock, gegenüber dem Stift, find geſchmadvolle 
Damenbiüte nad) den neueſten Barifer Wuftern zu ben billigften Preiſen ſteis vorräthig ; 
auch werden Reparaturen ſowie Grlernungen jeder Art billig und ſchnell beforgt. 


(hüten Sestunıten janene Biere. Take Gebeih en Gehe, We 
er jun a e - 
Offerten bei. d. Expedition d. Dt: unter A © Ro, 12. . r 


— NM A ae v — 


IB ea SE: > 


r £J 


amenarbeiten für Festzeschenke, Sessel, 
Mäböurets, Schräukchen, ‘Mappen u. 8. w..in 
"Holzschnitzerei; Tische zum. Malen und 
‚Aetzen, 

1485 hei ZI. Jacquet Sohn, Zeit 67. 


Gänzlicher Ausverkauf 


meiner sämmtlichen 
Damenkleiderstofe Chäles und Mäntelstoffe 
bedeutend nnter den Yabrifpreifen, 1377 
Witnetm Kolb, Satharinenpforte 45. 


"FF. RE. Mook, Trierifchegalle 10, 


neben der Leberballe, 
—2 fein Lager in allen Eorten Hinderspielwaaren zu den billigften 







NB, Alle Reparaturen von Kinderſpielwaaren werden auf das Promptefte und 
Billiafte beſorgt. 


1461. Ich beehre mich hierdurch anzuzeigen, daß ich Die von dem. fel. 
"Gatten meiner Fran, Herrn Eonr, Friedr, bel, gegründete. und, von 
dieſer, unter meiner Mitwirkung, bisher fortgeſetzte Lehr: und Erziehungsanftalt 
für Knaben vom 15, diejes Monats an übernehmen und in den feitherigen 
Localitaͤten, Eichenheimer Landftraße 3, fortführen werde, 

Mit diefer Anzeige verbinde ich die ergebenfte Bitte, das der vorgebachten 
— bisher geſchenkte Vertrauen derſelben auch fernerhin erhalten zu wollen. 

Frankfurt am M., den 1. Novbr. 1861. 


Friedrich Kirchhoffer. 


"1465. Billige seidene Stoffe sind angekommen bei 
Meas-Glück, Beil 61. 


Zu einem englischen "Kurs mit 
x obertton (ches Zuſtitut. französischem Vortrags werden 
—* oem Theilnehmer,, Herren oder Damen, gesucht. Näheres — 20, 
N a N en mer ae 
eben Donnerdtag Abend: CONCERT der 
Cafe N euf. niit des Fön. preuf. SO. Anfant. Men. 
‚r... Den Winter. fiber wird täglich feine Wäſche fchön beforgt; Steingaſſe 9, 






Baier SavarRafee ns — k, 


Heben Mei "un 249, 
1461 Millani-Minoprie, 
fl. Hirfchgraben 3. 


m Teh-Biseuits, Pfef- 
z=-Scheiben, Mixed 
CHR ‚Lemon-Ananas 
d Ras erry-Drops, Gum 

Pastilles, 


Pnotogene, 


befte Qualität, billigſt bei 
ra 3.8. 












Material: und Berbmaarenhanbtung, 
Fehrgaſſe 1 


1420. —— — ar bei 
Franz VBertels, gr. Bodenheitierg. 31. 


Breis d. 

Kaſlanien, * ee 
ger. 

1464 A. Coester, Hübnermarft. 





Aepfelwein art 
J. Schnatter, gar. Podenheimetftr. 


* Eine geübte Räherin wünſcht bei 
einem Taperierer Bejchäftint zu werden; zu 
bir el am Porzellanhof 9. 


Heapolitaner Mararoni. 
146 Milani-Minoprio. 


Trockene Steinfoßlenafhe und Schlacken 
; Zönnen abgefahren werben; Oederweg 8. 


763. Berloren: 

Am Freitag Rehuittag eine rothe Tuch— 
madel ¶Tarniol) in Gold gefaßt, Pr 
aber Bocenheimer Chauſſee und »St. Leon— 
hardskirch; dem Wiederbringer * gute Be⸗ 
lohnung Bockenheimer Chauſſee 7. 














n, das aus arbeiten gebt, bat 


Ya eg ‚frei; Nah. Sedbaͤchergaſſe 4. 
— Ein Bett 7 noch frei; Dominikaner⸗ 
gaſſe 14, Zr Stod 





— 


Arne ie en, 
12 fr Bfb 
MER Bea 77 
ri n fettreichſter t 
1465 ee 
= = — dem Spazier⸗ 
ang über die Hochſtraße, Bockenh 
Anlage, Mainzer Chauffee —2 
dem Oederweg ‚uud, der Bleichſtraße ein 
Uhrſchlüſſel mit grünem Stein, auf der 
einen Seite L. B., auf der andern ein 
Wappen gravict, verloren; der Wieder⸗ 


bringer erhält Bleichftraße» ‚60 im 2. 
Stock eine gute Belohnung. 


770. Ein graues Kähchen wird 
bem Mieberbringer eine Belohnung; 
heiligengafje 47, Ir Et tod. 


768. Ein Mädchen, welchesim 
ſowie auf im Kleidermachen gdibt AR, bat 


noch einige Toge frei ; Aligaſſe 29, In Star. 
pr. Paquet 26 


Prima: Zalglichter pr. Pfund) 21 Ax., 
!/g Gentner 


3. Anm 
1464 kleine ——— 12. 
770. Ein kleiner ſchwarzer Hund hat ſich 


verlaufen, abzugeben — — 12 
gegen eine Belohnung. 


771. &in Mädchen, das im Rleidermaden, 
Weißnãhen und Aus beſſern gelibt-ift-, —* 
Beſchäftigung; alte Mainzeraſſe 


Rum de Jamaica und Arrac * De 
tavia, fowie Rum: und Arrac Pit 
— ſche od affen,, mas VE 
queure und&flenıen, Wabeira ib WRdalanı 
empfiehlt in feinfter Qualität - * 
c. Gierlings, 
770 große Eſchenheimerſet ahe 41. 





















TEEN” 


A Patent-Nähmaschinen. 


(7 J. W. Thomas & Üo. 


No. 66 Mewgate-Street Fondon, 


Su —— den geehrten Fabrikanten ihre Nähma- 
% fhinen jegt die anerfannt beiten. 
— Mittelft dieſer Mafchinen werben in England, Frankreich, 
Stafı Te — und ben Colonien alle Uniformen, Hemden, Sattelzeuge, 

ba’ Militär und bie Marine angefertigt. 
brikanten von Schuhen, Stiefeln, Hemden, Krapen, Gorfetien ıc., fowie Schneider, 
Sattler Bortefeuilliften ıc. Ay as ER mit Thomas’s Nähmafchinen. 
biefen Mafchinen find bi glichiten und neneften VBerbefferungen 
en bie eine 1ajährige 26 Crfabtung erfinden Fonnte; 
aunlicher Schnelligkeit, die Stiche find auf beiden Seiten glei, der 
t ten und. flad) ; iR * Schnur und Hoͤlerartige ganz vermieben, fo kann ber 
*3 herausgezogen w 
te —— find er Derfüsiebenen Groͤßen angefertigt und für grobe und feine 
Arbeiten anwendbar 


Ec wird beſonders darauf aufmerkſam gemacht, ſich vor nachgemachten Maſchinen 
im hüten, denn nur die vom Patentinhaber ditect bejogenen, find garantirt. 
Proben ber Arbeit, ſowie Breife find nur von I. W. Thomas & — 
Ro, 66 Rewgatertseet in London, au baben. 
m portofreie Briefe wird gebrten. 


Gartenbaugeſellſchaft „Flora“. 


——— Durch Beſchluß der Generalverſammlung vom 31. October 
——— die wöchentlichen Verſammlungen von der „Harmonie“ 
— Hof“ aogelsgefanagafit, erfter Ste) verlegt. 

Die nähfte Berfammlung findet in dieſem Lofale Donnerstag den 
1. November l. J. Abends halb 8 Uhr, ftatt. 
darg® rn Die Verwaltung. 


leppiche u Fabrikpreifen 
Mr Jacob Löhr, 


große Efchenheimergaffe 413, gegenüber Dem Dargerverein 


Ausverkauf: Brönnerfiraße 14; 3r Stark: 


1449. Schwer gewitkte, Borhangftoffe für Heine, Fenfter-Vorhänge vo von 
8 fr. die Elle. an, für große in 3 Breiten ſchon zu fl. 2. 20 das Fenſter, 
ferner glatte Klare und Dichte Mulls in 3 Breiten das Stücd vom fl, 2. 42 
an, weiße Galleriefranfen pr. Elle 20 kr., Vorhangshalter dad Baar 15 kr, 
geftickte Kragen, Manchetten von 22 Er, an, Batti ie, Nanfoe ꝛc. Mr Hr und 
im Stück zu ſehr ermäßigten Breifen. 


BE Zu dermiet en. — 
Ei Er ragen FE 3 Bern: SF ur —— 
a6 a u. 1 Borgimaner, 
Waſſer in der Küche farnit Zubehör 5 freundtiem In ib ar. Gallusſtt. 5, Ir St. 


= Schwarze Seiden- Sammt- Reste. - 


zu fehr billigen: Preifen bei Ed. Oehler, Zeit, 98. 


264. - Eine biefige Frau nimmt Weißzeug, Kinderfleivehen, Jade, Lin und. * 
Arten Nabarbeit im —— Naͤheres Knien 22, 2r Stod. . gere 2u2 


1453. Seilerſtraße, — alte, {ft von Mitte Novbr, an —— v 
6 Zimmern und Küche im 1. Stod, nebft 2 Manſarden, fowie Kiel —* T, 
küche und Gartenvergnüsen zu vermietben. Das Nähere Langeſtrage 1 | 


770. Gin wohlerzogened Frauenzimmer von oußerhalb, welches * * einem Ellen⸗ 
waaren⸗ Geſchaͤfte ſervirte, wunſcht auf hieſigem Platze ein Engagement in dieſer * 
ähnlicher Branche. Näheres bei der Expedition d. Bl. 


Ein Wiener Flügel —*& 


umzugshalber billig au verkaufen; Altgaſſe 40, 2r Stock 


v ” 
r 








1464. Un Frangais, sachant pärfaitement l’anglais cömprenant Valloiländ et 
ayant, enseign& dans les ‚premiers pensionnats de Paris, desire un emploi. Reuseigne 
ments chez le Dr. W. Dubourg, 


771.. Gin biefiger Bürger fucht gegen serichtliched Pfandobjekt von, 1. 
Darlehen von fl. 300 genen 5 pEt. Yinjen. Näheres Trieriitgafle 9. nr 


NE a 
770, Eine Fleine Fantilie oder einige Damen können Koſt und — er 
Mainser Chaufjee 53. R8 


770. Ein füchtiger und zuverlaͤſſiger junger Kaufmann, Een Fran = _ 
mächtig, wünfdht unter befcheibenen Anſprüchen eine Stelle. Adreffen wur D 
man an die Expedition d. Bi; zu richten. 


770 Geſucht werben in guter Rage drei heizbate Aimier, Far N) 
Stod, als er Näheres bei det Expedition. 


im Babe geübte Raͤhmaſchinen⸗Naͤherin wird geqen gute Bezahlung 


KG 


















erſter 


If nat 3 Bei 24 im 
„vr Ib "dar 


*Werſtei erungs Auzeige | 
una! Dr un itta 
Donnerstag den 7. November, sr cur Tenune Be 

fehen nalberzeichnete Mobiliargegenflänbe, als: Alab 
4 Ganapee, Stühle, 1 Flügel, div, Tiſche, 1 brong. Uhr, IRococo⸗Alabaſter⸗ 
hr, 4 Standuhr, Spiegel in Gold: und anderen Rahmen, 2, Chr 
0. Büffet, Nabttifche, Epieltiiche, 1. eingelegte Kommode, Stleiterfähränfe, 
2 eiiern. Geldfiften, 1. Zaͤhltiſch Schreibpulte, 3 Comptoirflühle, Briefgefache, 
00 sd Blaslüftre, 2 Commoden, 6 Bettladen, Bettung, Matropen, Vorhänge, 
* Fenfterplauen, 1 ſpan. Wand, Glaͤſer, Küdjengefchirr, 1 Küuchenſchrant, 1_Rarzen, 
FR n En 5 Wafpkütten, Züber, 4 Bäume in Kübeln, alte Bücher, Weins 
en ꝛXc. 
der. ung, No. 5, „Grbacherhof", Ed der Weißftauen- und Papagaiſtraße, gegen 
— — n — an ben Meifibietenden verſteigert. — * 
Mittwoch den 6. November, Vormittags von 9—12 und Nachmlttags bon 2; bis 
4 Uhr, können biefe Mobilien angefehen werben. G. Felfdpner, ‚Unsrufer, | 


Wollenwaaren⸗Verſteigerung. 


Freitag den 8. November, Terz, art Racmit 
eine Partie geftridte und gewebte wollene Manns— 
raum: und Knabenjaden, Soden, Strümpfe, Hand: 
ſchuhe nebit einer Partie Beſatzkordel, ‚ai 
im dem Bergantungszimmer gegen gleich baare Zahlung öffentlich an den Meiftbietenben ver⸗ 
6. Belichner, Ausrufer. 


3 Werfleigerungs-Ameige. | 
Samstag den 9. November, Termite —— — 
Detrets 


‚won 16. September c. bie zum Nachlaß des bief. Bürgers und Bärtnermeiflers 

Hern Joh. Rudolph Kahles gehörigen Gegenftände, aldı: 1 Reiter, 1 Aepfelmichle, 
Ar 1. Butte, 30 div. Faͤſſer, 16 Wirthstiſche, 34 Bänfe, 1 Schenftifch, 2 Laden 
e, 6, Stüd-16 Schub lange 11/, Zoll dicke Diele, in der Behauſung Lit. N Non 26 


” 


r? 


. (em Ro., 1) zu Sachſenbauſen in der Glifabethenftraße gegen haare Bezahlung‘ öffentlich 


an den. Meiftbietenben verfteigert. 6: Belfähner, Ausruferi 


Teppich⸗Verſteigerung. 
Montag den 11. November, Brrmittans 9 1bs, werden 
„eite Partie abgepaßter Teppiche in verfchiedenen Öröfen, 
Bett- und Sopha:Borlagen, ſowohl in englifch gedruckten 
R% — auch in Moquet. s 

den Bergantungözimmer gegen baare Wezahlung dffentlih an ben Meiſtbietenden ver⸗ 
1 ' €. Belfchner, Mußrufers ı 
TIL But önditiontete Dghoft Häffer werden gefauft, Altemainzergaffe AL. 7, 






Zu vermiethen. 
764. Ed der Kalbbädher- und Meifen- 
gaſſe 18, Ir Stod, 

te8 Zimmer zu vermietben. 

Idisr. 25. 3 Wohng. 
1463 Gin bübfc möblırtes Ziuimer mit 
Ausfiht auf den Main it au einen Herrn 
zu vermietben, Schmidtftube 7, 2. St. links, 
1459. Gineben ueme und fonnige Wohnung 
{m 1. Stod, der Behaufung zwiſchen Hof 
und Barten, 5 Zimmer, . Küche, Bodenkam⸗ 
mern, Kellerantheil enthaltend, fedann Mit: 
benugung der Waſchkuche, Regene und 
erpumpe; neue Mainzerſtraße 16 zu 
vermiet a und täglih von 11 bis 3 Uhr 


zu befebe 

“148. "geil 67 ift der nen herge⸗ Fü 
richtete 2, Stock, enthaltend: 8 Zim- 
mer, davon 4 mach der Zeil, zu ver. 


:- 1407 gut eingerichtete immer mit 
aaa ‚auf ber — * 


u vermieihen; zu 
24 72, im eittelan, Barterre. 
1448. Ein möbliztes Zimmer mit — 
verm ; Niedenau 11, 2. Stock. 
157. —— Galusgafie 9 if eine Wohnung 


zu vermiethen. 
1454. Stelgengafie 1 find 2 elegant 
möblirte — billigſt zu vermiethen. 
1401. Schön möblirte Zimmer, mit 
ober ohne Koft; Seilerftraße 9, Zr Stod 


+. 1407. Sm Frankfurt 33 {ft eine 
Wohnung von 5 Bimmern, 3 Manfarben, 
Waſchkuche und envergnfigen zu ver 


imiethen. Näheres Parterre. 
Unftändige Herren konnen billig Logis * 
—— zu erfragen Bornheimerftrafe 13, im 


“6 Zimmer und Gabinet, möblirt im 
2. Stod Er esgafſe 33. 

770: — im 1. Stod; 8 im- 
mer, Baia, —— Rüde an ftille 
Bere; Mark: 

Im 8: Stod 


Un Beizbateß immer — vermiethen. 
- 768. Holzpförtchen 4, Ir Stod, iſt eine 
freundliche Wohnung, 3 Zimmer, ‘2 Ram- 
mern, Küche und Keller zu Sermictgen... Nã⸗ 
heres Odl pforichen 2. 


iſt ein kleines moblir⸗ 


erfragen Tſchenhei $. U. 


1453. ine Heine ei if an Hi 
* dr a ef Gigpenheimerkzaße 


2703. Eine mösfrte "Woßnung“ boh Pe 
Zimmern im 1. 2: zu vermiet —8 große 

Eſchenheimerſtraße 62 
766. Ein gut möblirtes immer (Son: 
reitegafle 89, 


nenfeite) ift zu vermiethen; 
Ir Stod. 
169. Eine gerä — freunbtüge Wohnung 
zu vermiethen ; Falkengaſſe 1 
en 2 — moblirte gimmer; Die 
aaſſe 
770. Eine — 8 Zimmer nebft 
bebör iſt zu vermiethen; a 
— ** Eine Wohnung iſt zu vermiethen ; 
a 
770. Gin möblirte8 Zimmer an einen 
— * vermiethen; Friedbergergaſſe 39, 
r 


WB Ein elegantes Hans zum 
bewohnen an einer ber een * 
naden mit großem — 

ü gr. B odenheimerg —— 20. 

770. Gin ſchoͤn möblirtes Bimmer; Woll⸗ 
graben 7, Ir Stock. 

Gin großer Laden * Conwptoir in beſtet 
Lage ber Fahrgaſſe & ‚r 116 pr, Jahr. 
Näheres Fahrzaffe 39, im Lade 

771. Bwei unmöblirte neinanbergeherhä 
Zimmer, mit feparatem GBingang, etwa als 


Schrelbſtube pafjend, find ‘zw. 
i Klee 4, 2t — —R — 


771. Ein Laden ae Kleiner Wohnung; 
an ber Leonhardskirche 19. 

771. Schnurgaffe 10, der britte Stof, 3 
Zimmer mit Gabtnet zu vermiethen. 

7171. 2 —— unmbblirte giumer 
mit oder ohne ſuͤ gr. Bodenheimerg.42. 

771. Solide Sclter fönnen —* be⸗ 
ee} Röbeberg 13, dicht am . 
ahn er, 
TTL. Töngedgaffe 49 iR der 2.: Bto, Kin 
Hinterhauf, head aus 4 Binmern,, 
ut Wafferleitung, Cablnet, Bodenk 


Keller zu: vermiethen und kann —— 
er Näheres im mittleren in. 
771. Markt 27 im 2. Stod ein freund. 


liche Wohnung von Zimmern, Rüde, K 
ler, Bodenfammer und IoaB: — 


ten, gleich. zu beziehen, N 


BLM 264 Donnerstag 7.Novbr. 1861; 


BDefanntmadßungen. 


Ä Saalbau. 
Montag den 18. Honember, Abends 7 Hhr; 


‚Bröllnungs: Festconcert. 


— Bir, 
31 L)} 











in welchem 


„Die Schöpfung‘, 


©ratorinm von Joseph Haydn, 
dur Die Hereinigten Kräfte des Cäcilienvereins und des Rühl'ſchen 
s, unter gefälliger Mitwirfung der Frau Zottmayr— 
ann, des Herrn Earl Schneider von Wiesbaden und des 
— Merl Hill, fowie des Theaterorcheſters, unter Leitung der 
Herren en Fade Friederich und Carl Müller „one 
— kommen wir 
WVWVie Vintrittspreiſe — 
1) ee aummertrten Siß ia hole in bir —8 und auf dem 
Iop fl. 2. 30 | 
u: en — veanden ber Logen fl. 2; 
5 — bien Galinie a6 6 
— intrittöfarten finb von 
— Domnerstag den 8. Mopember en, 
ER Sin, zwifchen 10 unb :12 Uhr, 


— Bu ua ‚große Bodenheimergaffe 37, zu haben. 
_ a. Ve., den 7. November 1861. 





Der Verwaltungsrath 


— der Saalbau-Actien-Geſellſchaft. 


Thürmatten "3£ 
n a Kunststro Cocus und Manilia bei 


MH. S. Lorie, Neuckräne. 


Buchene Holzkohleu 


befte Sorte, zum Bügeln, Föthen etc. 
find zu fl. 1.@ Kr. pr. Malter im Magazin genommen, zu haben bei 


With. Armbrüster, 


1407 Friedbergerſtraße 16. 


1445. Am 1. December a. c, werden in —— Min 
vr here Sans 18% Sethmann die —** — 
e vpm e en. auptgewinne 

. 60060, 00 4000 8 iedrigſter Ss ‘ven jenes Loos min— 
deftens gewinnen muß, Fes. 41. — Obligattonsloofe zum Tagescourfe 
und Gertificate mit Serie- und Gemirnnummern ä fl. 1. 45 pr. Stüd 
bei B. Grünebaum, 

Paradeplatz Mo, 1, visa-vis Der Hanptwache, 


Gummischuhe 










von lan 
Herit fl. 1. Auch babe ich ein Depot von “ eng liſchen Dame 
welche nichts zu 4 hörig lafſen, a fl! 2. 30 p 


753. Meine Wohnung befindet ſich jetzt Mlofternafle 35 E. Heuninger. 


1407. Cornelia. Taſchenbuch für 1864, mit S ſehr Kara Stahl ſtich en 
Prachtband mit Goldſchnitt (ſattt 3 f. 36 fr.) nur 54 Fr. b 
3. @rras, ode Mainzergafie 35. 


s (l i — Conſtruction und geſpielte zu verkaufen und zu vermiethen 
av Te x E. Elsner, Bockzaſſe 6, am Landsberg. 
@etragene — werben angekauft bei E. Etraus, Bornheimerfiraße 17 
rechte Seite, Ir Yaten. Beftellungen durch bie Stadtpoſt werben pünktlich ans 
765 Ein Raunik und Kleiderſchrank wird zu kaufen geſucht; Schnurg. 47. 
424 MI Alte Eommoden und Bettladen werden getauft; Saalgaffe 18. 
1401. Ate Möbel und Betten werden zu hohen Preifen gekauft; ‘gr. Rortmarkt ‘5. 
780. ‘Eine Bartie Winterbandfchube zu Berabaeiehien Preifen empfleblt 
Franz —— 
60 nite Weizenſtärke bei Walther, Werhadlergafle 22. 
768. Krandfiicher und laviersUinterricht wird ertheilt. Wo? fant die Erb. 
764. Gin Bortefeutllearbeiter findet andauernde Beihäfttumg; Bchleflugergafje 2. 
767, Strohfäde werben gerüllt und gefteppt; Judengaſſe 109, E 














anajähriaer —— Guͤte babe ich zu folgenden Preifen: Damen chihe 124. 


Christian Die, Hrönnerfträße 5: a 


Wollen. Waaren -· AJager 


eigener Fabrik. 


CARL WITZEL, 


Neuekräme No. 7, neben der Börse, 
empfiehlt für kommende Winter-Saison jein aufs Vollſtändigſte wohlafjortiztes 


Wollen-Wnaren-Lager eiguer Fabrik, 


Daſſelbe befteht in allen Sorten weißer Flanelle, als: Moltons, Finets, 
—2—— ganz feinen, aufs befe dekatfrten Gefundbeitd: und Semdens 
Blanellen, welche nicht eingeben, von 5/, bis 6 Gllen breit, wo von I-pteren 
nur * Naht zu Damen Unterröcken nöthig if, desgleichen Nöde abgepaßt mit 


ren. 
Großes Lager farbiger und Farrirter Flauelle, 
Dise Zama von 5/, bis Ellen breit, welde zu Unterröcfen, Winterklei⸗ 
ern Echlafröcden keftens zu empfehlen find, 
Großes Fabriklager wollener Koltern, 
Pferde⸗- Bügel: Meife: und feine Bettdecken ze. in aröfter Auswahl. 
u Mecht englifche und Hamburger Stridwolle, 
in lila, violet, naturgrau, fcbafbraun, weiß, grau und ſchwarz ze., 4 
bu, 6 und Sdraͤhtig. 

Alle Sorten woll,, baummwoll, u. feid, Camiföler 
für Herren und Damen, unter dem Hemd zu tragen, welde im Machen ſowie 
vom Edweiße nicht eingeben, eben'o wollene baumtwollene u. feidene Serren: 
md Damen:Uinterbeinkleider, can fhwere Afach geftiridte Gamiföler, 

ickte Strümpfe ımd Jacken, PVolfajachen, Kinderfleideben wid 
chen, Palatind; olle Arıer Lama: und Bucsfin Sandfchnbe, es leichen 
auch in Seide, Floret und fil d’Ecosse, * 
Fußteppiche mit den neueſten Deſſins, 
in jeber beliebigen Breite und extra ſchwerer Qualität, als: Zimmerteppiche, 
ttvorlagen, Stiegenläufer 20. Als in gröfter Auswahl zu. den. bil: 
ligiten Fabrifpreifen. ; 1418 
Carl Wiizel, Neuckräme No, 7, neben ‚der Börse, 


1 SE SEES see eç es mer en) 
‚1403. : Gut befhaffene Sprit:, Rum: n. Wein-Originalgebinde 
werden im jeder Anzahl gekauft und bis zu 2 fl. pr. Fraͤnkfurier Ohm 
aum bezahlt, bit ©. G. Gossi, Altgaffe 25 und Stififtr. 27. 
768. Gin zuverläffiges Mödden, welches längere Beit bei einer Herrſchaft war, ihre 


Stelle eines Sterbefalleg wegen verlor, wünſcht ald Hausmäbchen baldiaft placivt zu 
werben; biefelbe iſt im Weißzeugnaͤhen unb allen Arbeiten bewandert; zu exfr.gufib, Egp, 


efuche und Yinerbieten. 

769. Ein ißraelitifches Madchen ſucht 
Dienft, zu erfr. Schäfergaffe 12, 2r Stod, 

769. Ein braves Mädchen, welches ſich 
alle haͤusliche Arbeit unternimmt, ſucht Stelle; 
binter ber ſchoͤnen Ausſicht 18. 

169. Ein Mädchen, welches bürgerlich 
kochen kann und alle Hausarbeit grünblich 
verfteht, fucht eine Stelle; Breitegaffe 54. 

764. Em Burſche, zum 2ten Mal auf 
einem Pla, wünfdt baldigft eine Stelle als 
Diener, Auslaufer oder fonftige Beſchaͤfti— 
gung; zu erfragen Fahrgaſſe 13, Stadt 
Offenbach 

769. Fin ſolldes Mädchen, das bürger: 
lich her und die Hausarbeit verrichten 
kann, ſucht bald eine Stelle ald Mädchen 
allein; zu erfragen Kerbenſtraße 3. 

769. Eine Amme fucht das erfte Rind zu 
ftillen; Altgaffe 11, binter der Peterskirche. 

770. Ein Mädchen, welches perfect kochen 
fann und gutes Lob erhält; zu erfragen 
Kornblumengaſſe 13, im 2. Stod. 

770. Ein Mäddhen, welches bürgerlich 
kochen kann, ſucht Stelle, auch ald Haus: 
maͤdchen; au erfragen Kaffeegaſſe 4. 

770. Ein Mädchen, welches bier noch 
nicht gebient, wirb gejucht; Naͤh. Allerheiligen» 
gafle 66 im Laden 

770. Ein veinliches Mädchen, welches 

kochen kann, wird geſucht; Friedbergerſtr. 5. 

770. Gine geſunde Anme wünjdht das 
zweite Kind zu Alten; Stiftfiraße 13, Ir St. 

770.. Ein braves Mädchen, weldhes zu aller 
Arbeit willig it, ſucht einen Dienft als Haus: 
mädchen; zu erfragen Allerheiligengaffe 17. 

770. Gin folide® Mädchen ſucht eire 
Stelle ald Mädchen allein; Neugaſſe 14. 

769. Ein gewanbter Zapffunge wirb ge: 
I Bodenheimerftraße 10. 

770. Ein Sindermäbchen wird geſucht; 
ſchoͤne Ausſicht 6. 

770. Ein geſetztes Frauenzimmer ſucht in 
einer fillen Hausbaltung eine Stelle; Hin» 
tern Laͤmmchen 5, 2r Stod. 

770; ine bejahrte Perfon, mit guten 
Seuanife verſehen, ſucht eine Stelle als 

hin; Kaftenhofpitalgaffe 11. 

Eine gute Köchin (Defterreiderin), weldye 
fih auch —— unterzieht, ſucht Dienſt. 
Frau Wuͤſt, gr. Bockenheimergafſe 20. 


170. Ein Mãbchen in un 
Runden —— = 

1735. Ein Mädchen, Bee, 
rd gut —— — kann, wuͤnſcht 


allein eine Stelle; 
En 85, 2r 

7171. Ein Mädchen, bas bie Hausarbeit 
62 arg ſucht eine Stelle; Kaftens 

1700.65 = Mädchen wirb 

n geringes w ucht; 
Neugafſe — im Laden. — * 

771. Gin. Mädchen, welches gu 
kann, * geſucht; Brüdhofftraße * 

TU. Eoıde Hausburiche ſuchen Dienſt. 
Joſ. nalen, at 1. 

771. Cine perfefte Pöchin, mit ben 
beften Empfehlungen, fucht eine Stelle. D. 
Müller, Stiftftraße 13. 

771. Ein gebildetes Mädden, tm deleder⸗ 
machen und allen weiblichen Handarbeiten, 
fowie in ber Hausbaltung gefbt, "fnge‘ 
A eng sh 

n en, we er 
in Dienfl war, und in und e 
arbeit gründlich tft, ſucht eine Stelle ald _ 
Hauß- ober eg ri zu erfr. Bra, 
bengaffe 29 im 1. Stod, ’ 

771. Gin ſolides Maͤdchen, welches bür« 
an kochen und alle Hausarbeit verrichten 

ann, fucht baldigſt eine Stelle; El. Bocken⸗ 
heimergaffe 26, 2r Stod. 

772. Ein junger zuverläffiger, ſehr basis 
fundiger Dann, fucht Stelle als Auslau 
oder Diener; Näheres Anfergaffe 16, Ir 

772. Ein anftändiges gebildetes Taibchen, 
welches in allen feinen Handarbeiten, 
dermachen und Bügeln wohl erfahren 
wünſcht eine Stelle bei einer angelehenen 

errſchaft ober bei einer älteren Dame; 

aͤheres Friedberger Anlage 6, 2 Stock. 

778. Gin braves Maͤ dehen, da⸗ gutes 
Lob erhält; wird als Mädchen allein ge⸗ 
ſucht; Bleidenſtraße 5, Ir ie 

773. Gin Mädchen, das noch bier 
m bat, ſucht eine Stelle; Burfüßerg: 4, 


I, Ein Mädchen, bas fo ? 

Hausarbeit und — verſteht, fa Dienf' 
Br graben 14, 3r Stod. 

Zapfjunge, ber bier —* 

je ih geſucht; Vendergafſe 26, 


. Intell.:BL. M 264, Donnerstag 7.Novbr. 1561. 
Belanunstmwmadungem. | 
ol, | Berein 

za für Geschichte und Alterthumskunde. 


Versammlung der literarischen - 





— Section 
IR Freitag den 8. Hovember, halb 7 Uhr Abends, 
2 im Landsberg. 


Samui Probe zum in 


des neuen Baalhaues. 
1465 — ⸗/ — 
Die verehrlichen activen Mitglieder des „Cäcilien-Vereins“ und des 
oog en Geſang-Vereins“ beehren wir uns zu einer, in den Saale der 
a. ofrates jtattfindenden gemeinfchaftlichen Probe auf Freitag den 
ENovember, Abends präcis 7 Uhr, ergebenft einzuladen. 


Der Vorfland des Eäcilien-Bereins. 


| Der Vorfland des Kühl ſchen Geſang Vereins. 
— CARL TIPPELL, 
gr. Sandgafle 12, im Baufe des Hrn. Gräffendeid, 


Be feine wre in der Wache nicht einlaufenden, feinen nn 
Unterwämschen & 2 fl. das Stüd, 


1465. Feuergeräthständer, Kohlenkasten mit = 
ne Dedel, Ofenvorlagen, Kochgeschirre und überhaupt 
üchengeräthschaften ale Art, in großer Auswahl zu billigen 
feftgefeßten Preifen bei 
Hartimann& Schumann, 
Neuekräme 18. 


F W. Gerlach, gr. Sandgaſſe 22, 


empfichit das Neueste in 
Berner anchons, gehälelten Danenufragen, Aermeln, Gamaſchen, Puldwärmern, Cachnez, 
n 7 ; and werben ſolche Beftellungen nad Farben und ur 





SEIEN a ns Ao 34 1 
—BGummiſchuhe prime Bualität Ale Rinder 1 1.6 —X * 
Damen 1 fl. 24 kr. für ini 1 *8 AS kr. empfiehlt 
B. Germann Web. 
1459. Ein Fchöner Saden nebft En: iſt zu 
Götheplatz B. Näheres im 1. Stock. wei 
se. 1 
773 Beute DE — Te 2 AR Pa ER 


muls u 8 — fie g mw gt: 
Verwandten, greunben ‚und Bekannten, welche unfere fel. Mutter 
Jepten MafeRätte gl — er . 
nut e ge en ern en 
ar}: : "Die tennernder Wie 
172. Meine Dem Fr pr vorbhautvan-Schnurgasse 52, Ed be 
Bodzafle, im 2. Stod, und halte mich meinen geehrten Kunden und Freunden angelegent- 


LTE) Of Verrsen;,-Aercenkleidermader. 


-, in gebildeted Feauengtimmer mit einigem Vermögen wird als Thellnehmerin in ‚ein 
" Fänge beftcbendet‘ Geſcheft geſucht. 


Franzöſ. Unterricht von J. Krück, ar. —— 72, Hintei. am Gärten. 
772. ..Zumpen, Knochen x. werben gefäuft und beſtens bezahlt; Breitenafie 16. 


77 Ein“ Meinered -nelegened Haus wird bei guter Anzableny- preiswü-dig- zu 
kaufen geſucht. Dirskte Offerten unter H, franco. 


— 1. Sawabenvertitgungs.Bulder sei ®. Walther, wrhablerg. 3. 
Bim Cambrinuasz: Heute Dounnerſtag Bexiett, 
Ausverkauf 


meiner noch vorräthigen Waaren zu ſehr billigen Preiſen. Winterhüte nach neueſtem 


Mehmet und * Stoffe von. 6 f- an und böber, 
E. Anthes:Soldan, Paradeplatz 2, Ir Col. 


®icht: ——— Gicht Gicht⸗Watte bei ER 8. Baitber. 
‚771. Ein volltändiges Feberbett zu verkaufen; Weißadlergaſſe > 
„1166 Eine Partie Febr —— — von 30 fr. an bei 
No markt 19, 


172 Ih warne hie emit — auf meinen Namen Etwas zu borgen. 
Seiſter C 
772. Einige Suigelegene mittlere und größere Sänfe — au verkaufen an 
en. orſt, il Hiricharaben‘ 19; 


771 Sühneraugenpflafter, per Stüd 6 kr., bei 8. Walther, Weißadlergaſſe 22. 
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aftu. Reftanration v.E. A.Schmidt, 


— en Bodenheimergafie 45, Ir Stod. 
—6 esling) wieder frifch ‚erhalten pr. So erhalten pr. Shoppen 12 fr. 


Das Debwaaren- Lager 
ZEIL 60 


Si in dem Neueſten und Eleganteften auf! das Neichhaltigfie: — und 
verfichert bei vorzüalicher Qualität der Waare die billigften Preiſ 


J Gigarren⸗ Verſteigerung· 


Mittwoch den 13. November, * — * 8* 


Hei nächberjeidiete abgelaperte Eigärten, ale: 


4 "ea. 8000 I Moreno, 


. 11000 E Plaribus Unum, 


—88* » .4000 EI Aquila, 


vw 5000 La Perla, 
| "30000 La Flor de Cahbanas_ und 
son. en 40000-500060 Opera los in gr Aiſten 
#, 10000. Mill 


in dem in Johannitterhof) baare zutlich an den M 
| — ummer ofen | — a ee 







Zu verfaufen. Zu vermietben. 


a Eine Som haltendes Krautfaß in Cine heizbare-möbltrte Manſarde it 
— vertanfens Bel 56 — — 8 Gerrit u vornnechen⸗ ri 
a anemdengiunmer ihe onen 


breit und 7 4 HA ke. u 9 zu verfaufen ; I ge Herren zu vermiethen; Vilbelerfiraße . 
—— — 


—— * —— But Ti. —— 69 ein möhl. Zim 
an zu verkaufen; Löne 771. Ein schön möbl. — gl u 
‚aehaafie 15, Ir Stod. beziehen; Bleldenſtraße 14. un 
771. Ein trangportables Frühfiückherbhen . 771. Ein Laden zu — und gleich 
und an Dfen fin Holz⸗ und Steinfohlen- zu beziehen; Fahrgaſſe 93. 
—** au verkaufen ; Vogelsgeſanggaſſe 9, kei Gin * moͤblirtes —*— gleich 
u beziehen; Bieidenſtraße 12, Br Stock. 
x ah zarie we iſt zu vers, Nm, Gine Meine ihn, a ſtille Beute, 
Baltengafle 1. Neufiffe 9, Ir Stock. 


1465. Zwel ſchon moblirte fonnige Zim⸗ 
ale ruf den Main —* an 1 


‘einen oder auch zuel 
und fünnen fonleid 
Mainzeraaffe 39 
771. Ein geräumiges belled Par: 
terrezimmer (Nırbieite) ald Aufbewah⸗ 
wahrungsort; große Eſchenheimerſtraße 72, 
Hinterhaus am Garten. 
Befanntmachungen. 
772. Friſche @felmilch ift zu haben bei 
= Johann Müller L, 
in Neuenbain bei Soben. 


inf. Havanı 24 fr. pr. Pb. 
Honig, "N m 0% 


erren zu vermiethen 
zogen werben; alte 


Friedrich Hay'er, 
Vilbelergaſſe 9. 


772. Gin weißes Boloanejer Hünbchen 
bat fi verlaufen; dem MWiederbringer ein 
Trinfaeld. Vor Anlauf wird gewarnt. Tau⸗ 
benhof 9, 2r Stod. 


772. Ein Dienfibu auf den Namen PH. 
Kreidemader wurbe verloren ; abzugeben 
auf der Gxpebition. 


Neue Bamberger Zwetſchen, 
turkiſche Zwetſchen, Brunellen, Kirſchen, 
Mirabellen billiaſt. 

L. Maunberger, ar. Kornmarkt 2. 


- 772. Ein ſchwarzer Schleier verloren, 
— — Belohnung abzugeben Lange— 


Sardines à P’hulle, Petits 
is, Champignons au beure, 
ffles conservees, f an;., engl. 
und Düffelborfer Senf, Nürnberger Eſſig⸗ 
rlen, Parmeſan⸗, grüner Kräuter und 
weizerfäfe. 

G. E. Saufer, vorm, C. Milant, 

1465 Schnurgaſſe 65. 

771. Gin braver Junge wirb zu einem 
Schreiner in bie Lehre gejucht; Kornblumen- 
gafle 5. 

771. Ein arme Frau hat Freitag Abend 
einen Regenfhirm im Dome ftehen lafſen; 
abzugeben Biegelgaffe 14 im 8. Stod, 


Homarbs, engl. Auftern, Ananas, Orangen bei 
465 Georg . 
Cabliau und Schelftige erwarte. 
Neue Prunes Prignoles double 
fleuri, italien. und deutſche WBrunellen, 
neue Sultaninen, italien Ma’onen, neue 
Malaga Tafelrofinen in 1/4, 1/, u. 1/, Kıften, 
große fpan. Gitronen, Neapler Macaroni, 
E. Saufer, vorm. 6: Milani, 
1465 Schnurgafle 65. 
771. Gin gelbes Kaͤtzchen entlaufen; Bil- 
bele:fir. 29, 2 Stod eine Belohnung. 


772. Ein Gebetbuch verloren; dem Fin- 
dır eine Belohnung, Predigerſtraße 2, 2r6t. 
772. Frifhe Schellfifche, Bratvül- 
kinge und gewäfjerter Laberdan; El. Fiſcher⸗ 
gafle 4. & 
Neue Malaga-Rofinen, friſche grüne 
ipanifche Trauben, Tafelfeigen, Tafel 
Mandeln, franz. Brunellen, Pruneaux 
double fleuris, ſpaniſche und deutſche 
Brunellen, Bordeaur-Eatharinen-Pflaus 
men, Bamberger Zwetichen, Alles von 
eriter Qualität, zu den billigiten Preifen. 
1465 G. Sartorio. 
770. &s wird ein 5. Monate altes Rind 
bei ordentlichen Leuten in Kof zu geben 
gelutt. DER: 
Reue Italien. Gitronen pr. 100 Sthd Afl. 
30 Er., neue Malaga Tafel»-Rofinen, Macas 
ont, Brumellen und Manreln billiaft bei 
Wilih. BRipps, 
1466 Kalbaͤchergaſſe 2. 
Friſche Schellfifche, Kieler Sprotten, 
friſche Auftern, neuer gefalzener Lachs. 
172 x. E, Fuchs, Döngesaafle 45. 
Friſche Schelfifche, Kieler Sprot: 
ten, friſche Brats Hückinge und Anchopis. 
772 MR. Ruß, GBalluszafle 6. 
Friſch gewällerter Laberdan, 
Stodfliche, Pratbüdınge. 
772 Carl Wigand, Markt 28. 
Schellfifche heute erwartend, 


Melis, fein gefioßen 18 kr. pr. Pfb. 
g, Maunberger, gr. Kommarkt 2, 








ga Donnerstag 7. Novbr. 1861 


Be: ° Betenntmadungsm 


RL Abonnement⸗ Einladung 
"auf „die . algemein - verbreiteten. Monatsblätter ; 


" Das Buch der Welt, ein deutſches Fanulienbuch für alle, Stände, * X 
eierfiunden, ein Unterhalftungsblatt Fix En Itmr aller Stände; '; Preis 24 
ufrirte Familien Blätter. Preis 24 
Rütficht wird hierbei auf tpeibliche Leſerkreiſe gerommen. 
Be rEeRriete Welt, Blätter aus Natur u. Leben, Wiſſenſchaft u. Kunft. Preis 18 fr. 
®artenlaube, illußrirtes Familienblatt. Preis 18 Er. 
ee Familien: Journal für Unterhaltung urdb Belehrung. Preis 18 fr. 
legten ‚Blätter ericheinen auch in Wochennumm 


: & "ars —72 — populären Blaͤtter erweitert fi immer mehr, N daß 





mit dem Gebotenen zufrieden iſt. Durch bie billigen Preiſe iſt bie Ans 
eimanın ermöglicht und Lade ich zu fernerem Abonnement ein. — Puünkt⸗ 
regelmaͤßige Ablieferung, ohne beſondere Beraütuna, findet nonatlid Matt. 
j Franz Benjamin Auffarin, 
er Eck der Döuged- und, Haafengafje. 


m 7 465. Soeben erfchien und ift bei und vorräthig: 


‚Arthur Schopenhauer, 


au men fichterahlen ans feinen Werken. 
wie einer Biographie und Eharafteriftit Schopenbaners von 
Dr. Julius Frauenstaedt, 
a mi Preis 2 f. 24 Mr. 
u 2 Baier Chr. Hermanmn’sche Buchhandlung, 
| (MA. Dieferweg), Beil 15. 


— und Kleider-Gehänge, 


—* ſehr niedlich gearbeitete Körbchen, zum Stricken und Verzieren geeignet, em⸗ 
Wilh. Beisenherz, gr. llirschgraben 36. 


ha Ausverkauf. 
"4486, Fegen Aufgabe des Geſchäftes verkaufe ich von heute an meine 
jen Eiſen⸗ Stahl⸗ und Meffingwaaren, fowie alle Arten von Haushul- 
mg änden zu den abritpreifen und gebe bei Abnahme von Partien 
einen — * Rabatt. 


Heinr, Heilner, Aleıheiligeng. 38. 
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7 
4 


Frca.-Thaler 
== Zoll-#ein|, 51 40-52 15 











Intelligenz⸗⸗Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, — 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Staatsbehörben, J 
und den Fraukfurter Nahrichten als Extrabeilage. i 








IE (Expebition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) og. 
MR 265. Freitag den 8. November 1861. 


Bekanutmaquusgen. 


die Gartenlaube, 13% — ——— 


nement d 
J —— Buch-, Papier- u. Landkartenhandlung, Domplatz 8. 
verbeſſerter Conſtruction, mit Guß- und Blechfüßen, 


owie Hängelampen für Wirthe, Fabriken ꝛc., auch 
Photo ene-LAampen ni Sängeiarmen für Wirtbe beit 
Sampbinlampen zu Pootorene ganı Billig umgeändert. — 
aus einer utenden Fa⸗ 
Batentirtes Prima Dhologene brit Belgiens, ah 
Dualität, fowie Barafinferıen in Ar, 5r und 6r Paquetd, alle Sorten u 
eeren, Eylinder, or Cylinderwi cher zu billigen Preiſen bei 


KHfried Maes, Fahrgaſſe 16. 
*. B. Mook, Trieriſchegaſſe 10, 


neben der Lederhalle, 
enipfiehlt ſein Lager in allen Sorten Hinderspielwaaren zu den billlgſten 


Preifen. 
NB. Ne Reparaturen von SKinberfpielwaaren werben auf das Prompieſte und 
Binlaft: eforgt 


 "An- und Verkauf von Staatspapieren, 
Actien, Obligationen jeglicher Gattung, 
Auszahlung von Coupons, Wechseln, ver- 
loosten Obligationen unter Zusicherung 
reellster Bedienung. 


— Joseph Lazar, 
Zeil No. 11, vis-A-vis dem röm. Kaiser. 





Ausverkauf: Brönnerftraße 14, 3r Stork. 


1449. Schwer gewirkte Vorhangftoffe für Kleine Fenfter-Vorhänge von 
8 Er. die Elle an, für große in 3 Breiten ſchon zu fl. 2. 20 das Fenfter, 
ferner glatte Elare und dichte Mulls in 3 Breiten dad Stüd von fl. 2. 42 
an, weiße Galleriefranfen pr. Elle 20 Er., VBorhangshalter dad Paar 15 fr, 
eſtickte Kragen, Manchetten von 22 fr. an, Battifte, Nanfoe ze. pr. Elle und 
m Stück zu fehr ermäßigten Preifen. 


1410 Alle Sorten Eifen:Waaren, Defen, Herde, Abtrittsröhren, 
Mafferfteinröhten, Dfenröhren, Dampf: gg ber emaillirtes 
Kochgeſchirr in fehr leichter Waare, verzinnte Gefchirre, Koblenfaften 
u. f. w. in großer Auswahl. 


Gehr. Marburg, $Sriedbergergafle 13. 


Mein Lager von —— achten Jamaica-BRum, Arrac, Genever, 
fowie ausländifche Weine, empfehle zu billigſt geftellten Preiſen und für Wieder⸗ 
Verkäufer mit entiprechendem Rabatt, 


1416 Carl Andrew. 


758. 68 können noch einige Schüler an meinem franz. Unterricht Theil nehmen. 
J. 8. Alexandre, Fahrgaſſe 15. 


1410. Belli, Leben in Frankfurt. Auszuge aus ben Frankf. Nachrichten. (1272 
bi8 1820). 10 D®be., flatt 7 fl. nur à Ufl. 12, bi X. Erras, alte Mainzerg. 35 


1459. Möcke und Decken werden auf das Schönfte und Billigfte gefleppt, fowie 
Gorjetten reparirt und gewaſchen; Holzgraben2, Ed ber Haaſengaſſe. H. Kefler, Wim. 


1462, Nähmaſchinen-Seide, in ſchwarz und allen Modefarben, 


enpfiehlt J. Theodor Schaefer, Markt 16. 
Erinplines, befte Qualität, in großer Auswahl, von fl. 1 an, 
bei Theodor Pott, Schnurgaſſe 48. 


1417. Gebrauchte Möbel, Betten, Waffen, Antiquitäten, Bilder :zc. 
werden an: und verfauft; Saalaafle 13. 


1410. Mal, Volkstheater, enthaltend: deralte Bürgerfapitän; die Band: 
artbie nach Königflein; Sampelmann im Eilwagen; Sampelmann 
ucht ein Logis x. mit Kupfern, neu (ſtatt Ladenpreis 1 6 fr.), a nur 

45 Pr. bei W. Erras, alte Mainzergaffe 35. 


713. Gin Feinformer, welcher mit Schmelzen in Meffing und Gifen im Tiegel genau 
umzugehen weiß, wird gelucht; zu erfragen in der Expedition. 


713. Pfaͤnder beforgt püntılihft Selene Schwarz, Jubenmauer 14. 
_ 7714. fl. 1200 werben als Infap auf ein Haus gejudht. 


757. Gin neucrsaute® Haus mit 3 Wohnungen, von je 5 Zimmern mit allem Bus 
behör nebſt Garten ift billig zu verkaufen; zu erfragen auf ber Ggpebition. 





andschuh - - Lager 9— — JACQUET Sohn, 
PREIS-COURANT. 


Damenhandschuhe, Sines weiss brodirt, er 1. Gkr. 


PR ariser, * 
Hoerrenhandschuhe, Glace, gesteppt, . 1.45 * 


* peau de chien et Castor „®. 






Neubelten in warmen Handschuhen, Damen- 
Cravattien u. Manchetten von fl. 1. 12 kr. bis fl. 3. 
. Cachenez in Cachemir und Seide von fi. 1 bis 

+8, 


Die rühmlihft bekannten 
Stollwerelöschen 


I Bruft Bonbons 6S 


nad der Gompofition des Königl. Geh. Hof: 
rathes und Brofefjor® Dr. Harleß gefertigt, 
EN find ſtets ächt vorräthig das Paquet à 14 Er. 
N bier in Frankfurt bei 
WE MR. Lampes, Ed der Buchgaſſe 2, 
vis-a-vis dem Rheinifchen Hof, 
2. 5. Föll, Ed der Allerheiligenftr. 91, 
fowie 2. ENTER, am Frankfurt: Sananer 
Bahnhof 1465 


: Schwarze Seiden - Sammt- Reste. 


iifhe Sitigen Serfn ki Ed. Ochler, Zeil 8 
e Photographie-Rahmen 


in. großer. Auswahl — li J. G &rosch, gr. Kornmarkt 9, 
» D 


1466. Zwei Schüler können am franzöfiihen Unterricht in den Abendftunden Theil 
ehmen bei Dr. V. Dubourg, Neuemainzerftr. 48 (v. I—2'/, U. zu ſprechen). 


770. Ein mit der Buchführung, Eorrefponden; und Ar 
en Se vertrauter junger Mann fucht alsbald eine Stelle. Gef. 
fferten bei. d. ®rpedition d. BI. unter HK c No 1 





Cervelatwürfte von Gotha. 
Das Feinfte in diefem Artikel it die er- 
wartete zweite Sendung, worunter oiele 


kleine Winfe, eingetroffen. 
1464 _ A.Cester, Sühnermarft. 


Neue Linfen, Erbfen u. Bohnen, 
außgezeichnet gut ‚ empfiehlt billigſt 
®. 8 Aeiffenſtein, 
1356 chnurgafſe 22. 


. 792. Feifche Schellfifche,, Brattüts 
* = gewäflerter Labertaı; El. Fiſcher⸗ 
e 4. 


Heue türkifche Bmetfchen, 
honigſüß und fleiſchig 12 Fr pr Pb. ; 
einfte Rochbutter 34 Er. das Pfund, 
friſch in fettreichfter Qualität. 
1465 L.Schlottkauer, Römerberg. 


772. Gin Gebetbuch verloren; dem Fin 
ber eine Belohnung, Predigerſtraße 2, Ir St. 


Breis ‚ pr. ® 
Kaflanien, 6 fu km Benmer Ei 
A. Cosster, Hfhnermarft. 


Beſtkochende Hülfenfrüdhte, als Linfen, 
Erbſen und Bohnen, neue Vollhäringe pr. 
Stuck 3 kr. neue bolländ. Sardellen, wefl: 
phaͤliſche Schinken und Gothier Gervelats 
* empfieblt beftens 
146 


Feinſter alter —— 30 kr, 48 kr., 
fein —* ie em Ufl. 45 kr, bie 
Punſch⸗ 4 
halbe Flaſche 54 kr. 


feinſter Arrac⸗Punſch⸗Eſſenz 1fl. 45 kr., die 
halbe Flaſche 54 kr; 

alle Sorten feinſte Liqueure aus der Fabrik 
v. H. Vaſcher u. Co. inGöln zu Fabrikpreiſen; 

Alter Nordhaͤuſer Kornbranniwein 22 kr. pr. 
Flaſche, die 1/;, Obm fl. 7, bei 

ottfried Maes, 
766 Fahraaſſe 16. 


773: Ein braves Mädchen fucht ein heiz⸗ 
Bares Zimmer ; Neukraͤme 9, bei 
Ä I. Senoner. 

















Wilh. Nipps, Ke'bächergaffe 2. | 


772. Eine Frau, welche im. Kleibermadhen 
und —* geht iſt, wunſcht n einem 
Geſchaͤft Beſchaͤftigung. 


773. Gin junger Pinſcher mit hängenden 
Ohren, weißen Pfoten (Männden), euf ben 
Namen Bello hörend, bat fi verlaufen; 
man bittet, ihn genen Belohnung, Saalhof, 
2. Etod, wieder abaugeben. 


Gute Eier werden den ganzen 
Tag über in großen n. feinen Quantitä— 
ten unter dem Marktpreife abgegeben; 
Nürnberger Hof 3. ©, Jahn. 


Ebocolade 24, 36, 48 kr. u. 1 fl. pr Pfb,; 
Eacav: Maſſe . 0. 48 fr, „en 
Thee, fchwarzer,1fl. 45 bis3fl, „ w 
Eepylon Zimmt und Vanille biliaft. 
E 8. Amann, 
1466 kleine Kriebbergerfirafe 12. 


773. Am Mittwoch Abend wurde vorn ber 
Bleidenſtraße aus ein Epitzen-Fichu nebft 
Kragen verloren; dem reblidien Finder eine 
aute Belohnung Bleidenſtraße 22-bei Herren 


770. Gin brauneß lebernes Taſchchen von 
der Gjchenbeimergaffe nad dem Deberweg 
verloren; abzugeben Kinfenhofwen 1, 


Päte etoral 

von Gebrüder Baurin Bieberach. 
Diefe vorzüg'ichen Bruft: Bonbons find für 
Huften, Katarrb, Verſchleimung ꝛc., al® ein 
heilended Mittsl fehr zu empfehlen unb zu 
baehen E, Dauf C. Wilant 
E. er, vorm. ant, 

1465 Schnurgaſſe 65. 


Lyoner Boulat in Gelee, 
Presskopf in Gelee ud Trüf- 
—— iſt von heute an taͤglich friſch 

u ha e 

J. Fränznick, Schweinemeßger, 
774 Weißatlergafie, zum Roſenthal. 
713 


Berloren 
wurbe eine goldene Uhrkette; man bittet um 
Rüdgabe gegen Belohrung; Haaſengaſſe 9. 


Une lorguetie a did trouvce & l’Eglise 
frangaise, - Bousselot, 


ZZ „A ie 





— —— 


= Saalbau. 
Montag den 18. Hovember, Abends 7 Uhr; 


Bröffnungs-Festconcert, 


in welchem 


„Die Schöpfung‘, 


Oratorium von Joseph Haydn, 

—* die vereinigten Kräfte des Cäcilienvereins und des Rühl'ſchen 

Vereins, unter gefäliger Mitwirfung der Frau Bottmapr: 

Sortmann, des Herin Earl Schneider von Wiesbaden und: des 

Heren Earl Bill, fowie des Theaterorchefters, unter Leitung der 

Herren Mufifvirectoren Franz Friederich und Earl Müller aut 
Aufügtung fommen wirb. 
Die Eintrittöpreife betragen: 

1) —— nummerirten Sitz im Saale in der Gallerleloge und * dem 


2; 
2) für un Waenplotz fl. 2. 30 
3) für einen Platz auf * Bänten der Logen fl. 2; 
4) für die Ballerte fl. 1 
5) für bie obere Gallerie 86 fr. 


Gintsiipisrten find von 
ei Freitag den 8. November an, 
zwiſchen 10 und 12 Uhr, 


bel Heren 9. Buzii, Ka Bodenheimergaffe 37, zu haben. 
"Brankfurt a, W,, den 7. November 1861. 


Der Verwaltungsrath 


1468... der Saalbau-Artien-Gefellichaft. 
gi Aarauer Beißzeuge, 


feinfler Qualität, in jeder Größe zu den billigften Preiſen empfiehlt 
P. J. Hnewitz, geprftt. Optiker u. Mechaniker. 


Unfichtbare Wege in allen Saarfarben, mit und obne 
Stablperlen, fowie eine große Auswahl von Nouveauté in 
febwarzen und farbigen nicht montirten Megen empfieblt 


1466 Gustav Hömpet?, Steinweg 9. 
Gummischuhe 


von bejonderer Güte empfehle ih für Damen & fl. 1. 20 und für Serremä fl. 1. 45 
bad Paar, Tanzſchuhe & fl. 1. 45 das Baar. 

Glegante Winterftiefel für Damen und Herren von ben feinften bis zu ben bilktgfien 
Sorten, Pantoffeln mit und ohne wollened Kutter, fowie Kinderftic«T und. Schuhe‘ von 
befier Qualitaͤt. ä 


I. A. A. Reitz, Stäferg. 8, nächſt d. Bell 


Weinwirthschaft und Restauration von W. A. Schainidt, 
gr. Bockenheimergasse 45, ir Btock. 


Guter Mittagstifch à la carte und auf Verlangen Abonnement. 

1166. Durch vortheilhaften Einkauf kann ich Afach geſtrickte blaugrane 
— & fl. 2. 42 in friſcher Waare abgeben. | 

ohann Russmann jun., Bleidenfr. 16. 






1466. Zurigen, welche das Formen, Gitßen, Gifeliren, Montiren und Broneiren, er⸗ 
u wollen, können gegen entjpreddende Bezahlung eintreten in bie Guß⸗ und Branses 
rit von 


Th. Dauth, gr, Eſchenheimergaſſe 23. - 


1467. Um rafchen Abfag zu erzielen wird aus einer Brelafien: 
Schaft eine ca. 2 Jabre gelagerte Eigarre, beionders für Wirthe und 
Wiederverkäufer neeignet, zum Breite von 5 fl. SO Er. per Taufend 


abgegeben; Nachmittags von 2—A Uhr fl. Hirſchgraben 19, Ir Gt. 

773. Gin junger Mann, der eine ſchoͤne Hand ſchreibt umb im Lotteriefache erfahren 
tft, dabei beftend empfohlen wird, ſucht Beichäftigung al® Schreiber auf einem Gomptoir, 
bei einem Anwalt oder bei Handwerker. Naͤh. bei Koh. Müller, Friebber erg. 85. 


773. Buchen⸗Aſche wirb beftänbia gekauft: Heiligkreugaſſe 10, 
713. @eftopfte Bänfe zu baben; Klingergaſſe 26, 1 Stod. 


772. Gin ordentlicher unge fann das Schuhmacherhandwerk erlernenz Kalbaͤcherg 13. 


773. Gin möblirte® Zimmer ift an einen foliben Herrn zu vermiethen ; Fahrgaſſe 46, 
im Laben zu erfragen. 


Zranzdf. Unterricht von I. Hrück. gr. Eſchenhg. 72, Hinte h. am Garten.’ 
774. Säufer jeber Größe und Lage habe zu verkaufen, Bender, Graben 39. 


774. Gine geihte Bupmacherin fucht ſich wöchentlich 3 Tage in einem Gejchäft zu 
befpäftigen; Offerten beforgt die Expedition d. BL, unter No. 44, 


— — — — — 


Ball-Kleider und Sofle, 


das Neueſte darin empfiehlt 
1468 E. Breusing, Bleidenſtraße 1. 


Frankfurter Turngemeinde. 


1466. Die Lifte an dem am 16. Novemter im „Saale zur Harmonie” flatifindenben 
Zonpfrängien Ihegt für Turner fm Gattingericen Colleg und. bei A. Strauß, 


Rannengießergaffe, zur Unterzeichnung auf. 
Das Comite. 


1466. Alle Arten Meffer und > Gabel, Löffel, fowie eine Partie einzelne 
Defler für. Wirthſchaften find bilig zu haben bei 
M. Grünebaum, vormals Wallau, 
Ed der Bornheimerjtraße. 


Pariser Blumen 


empfichlt in fchöner Auswahl und biligen Peiſen ı 
714 Sophie Seiffermann, Fl. Sirfchgraben — 


1466. Hlermit die ergebene Anzeige, daß ih vom I. November an den Betrieb * 
—— zun „rothen Löwen“, Bleidenſtraße No. 33, übernommen habe, 
bem ich mir noh zu bemerken erlaub, daß im MWirthslof.l aud ein gutes Billard ai * 
ſtellt iſt, bitte ich unter Zuſicherung aufmerkſ. mer Bedienung und Bereithaltung guter 
— Speiſen und Getränke meine geehrten Gönner und Freunde, ſowie meine — 


— um geneigten Zuſpruch. 
Roustan Engel. 


1466. Das zulegt vom Badiſchen Gefondten zehn Zahre 
Img bewohnte berrfchaftliche Quartier bei dee 
Audrese-Elaus, Hochſtraße 18, im erften Stod, ift zu ver⸗ 
mietben, beftebend aus 2 ineinandergebenden Salons, woren 
Ay Zimmer fich anreiben, welche unter einem Verſchluß an 
der Saupt⸗ und Zauftreppe befindtichz alles nen und elegaut 
—— Am Souterrain, welcher hell und trocken, be: 
findet fich ar g& „Küche, Speifefammer, 3 Gefiude:Zimmer n, Bob, 
Sm Sof Stall für 3 Pferde und Nemife für 3 Wagen, bin: 
länglicher Kellerraum, Gartenvergnügen mit einbegriffen. 


3.. Meine Handſchuh⸗-Waſcherei und Färberei befindet ſich je Jg FAN T, 


77 
we 6, 


rm 


Zu bermietben. 

1468. Bwet ſchon möbltrte fonnige Zim⸗ 
mer mit Ausfiht uf den Main find an 
einen oder auch zwei Herren zu vermiethen 
und können ſogleich bezogen werben; al!e 
Mainzeraafle 39. 

771. Bine heizbare möblirte Manfarbe ift 
an * Herrn zu vermlethen; Friedhofs⸗ 
weg 1 

769. Alte Mainzergaffe 41, Ir Stod, 
iſt ein unmöblirte® Zimmer nebft Gabinet 
mit ter Ausficht auf den Main an einen 
Deren zu vermiethen. 

1463. —— AS ber 1. ** 

1406. Gefchäftslocal, Kath.⸗Pforte 9 

1418. Freundliche möblirte 
Bimmer, 3: Stod; Hanauer 
Zandftrofe 2a. 


Eſchenheimer Landftrafie 16 eine 
Wohnung, Hocvarterre, von 5 Simmern ıc. 
nebft Garten. Anzuſehen von 10—12 
und 3—5 Uhr. 

Eine Wohnung zu vermietjen; gr. Hirfch> 
graben 23. 

1401 Bu vermietben: 

Bilbelergafje 12, neu gebaute Hinterhäufer, 
fonnige —— mit ab zeſchloſſenen Vor⸗ 
plaͤtzen und Waſſerleitung in den Küchen. 

1452. Ein moöblirtes Zimmer mit ſchönſter 
Ausſicht aufden Main; Schmibtflube, rechts, im 
2.Stott. Jeden Vormittag bis 3 Uhr zu beſehen. 

1460. 3 ineinandergebende neuber: 
gerichtete fchön möblierte Zimmer ar 
1 auch 2 Seren zu vermietben; große 
ee Wo 40, Ir Stock. 

nung zu vermiethen 
und ale u bejiehen, 6 im: 
mer, 2. Stod; Meuefräme 5. 
' 260. Gin Laden zu vermiethen; gr. Hirſch⸗ 
graben 23, Goͤthehaus. 

772. Ein aut möbl, Binmer zu vermiethen ; 
Sinuafi e 52, &d der Bockgaſſe im 2. St. 

it Ausficht auf die Beil ift Schi- 
A 8 der 2.Stod, beftchend in 3 möbt. 
en an einen oder zwei Herren vom 

1. Dezbr. an zu vermiethen. 

“ 772. Bleibenftrafe 35 if ein möblirtes 
Zimmer an einen oder zwei Herren zu ver⸗ 
mieten. 


‘terre, ein Jiumer mit: Cabintt. 

773. Mainzer Sandftraße 38 eine 
2 von 4—5 Zimmern x. 

772. Ein freundliches möblirtes Zimmer 
für eiren Herrn; Bruunengaſſe 4, 2r Stod. 

773. Gin möhlixtes Parterre » Zimmer; 
Allerbeilizenftraße 77. 

772. Ein Zimmer it an einen foliben 
Herrn zu vermiethen; Schnurgafie 32, 2r St. 

7172. Gricbbergerkkape 88 it eine fonnige 
Wohnung vor 3 Zimmern, Kabinet, Küche, 
nebft 2 Bodenkammern u. Keller zu vermiethen. 

75% Gin md5l. Zimmer zu vermiethen; 
Bodenheimernafje 21. 

757. Ein biß zwei fein möslirte Zimmer 
mit ber Ausficht auf den —— Eln⸗ 
gang — 13. zu erfr. von 18AUhr. 

1466. eichſtraße 44, in der ſchonſten 
Lage, ganz neu hergerichtet, eine Wohnung 
Seren! 7 Zimmer, Speijefammer, 

alcon und Gartenveranligen. 

1463. Eine Fleine Wohnung ift an ſtille 
Leute zu vermiethen ; gr. Eſchenheimerſtraße 
20 im Hof. 

769. Eine geräumige freunbliche Wohnung 
zu vermiethen; Falkengaſſe 1. 

770. Gin möblirted Zimmer an diemi 
gen a vermiethen; Briebbergergaffe 32, 

to 


773 Stiftfiraße 4 ein möhlixtes Zimmer 
zu vermiethen. 

1774 Zäzergäßchen 2 in Sachſenhauſen if 
eine freundliche Wohnung im 1. Stod au 
vermiethen un) gleich zu beziehen. 


773 Ein gut möblirte® Zimmer; Schützen⸗ 
Rıafe 5, — ver ſchonen Ausficht. 
769 Steigengaffe 18 eine M. Wohnun 
773 Schulſtraße 28 iſt ber’ 2: Stod glei 
zu bextehen, nebft einem möblirten - Jinmner. 
1774. Gin freundlih möblixtes Zimmer 
zu — At Gichenheimeraafie: 24. - 
4. Zwei Zimmer ohne Möbel au bete 
— —2 6. Kae: 


1455 Eine Mainwohnurg 

im 3. Stod, gany neu bergerict:t, * 
Zimmern, Cabinet ꝛc. tet iſt an eine 
ruhige Familie zu fl. 400 jaährlich zu ver⸗ 
miethen und kann ſogleich bezogen werben; 

Naͤh. Mainquai, nev. d. Schmidiftube, IrSt. 


773. Bleſchſtraße 39 im Zuterhaus, 451 
R 


„Sutell:BL NZ 265, Freitag 8. Novbr. 1861: : 


Beiannimadungen 


ie Mitbürger. 


x bereit vor einigen Monaten bie Cautio rück 
teen ni dm > Och * — endes Urtheil der 2—— Pr 
rträg bes Herrn Unterfubungsrihters, nach Einficht der 008 Gera Akten⸗ 
Bl m und bed Antrags ber  Stontsanwaltihaft, welcher bakin gebt, das erfahren ein: 


Er daß durch die eg ene ur ende Anz eigen 
"er een B — — 21 gg ei zeige 
or Orfinden verordnet bie Anklagelammer bie Einftellung des 








"£-7, 


—— —5* Einficht der Akten —— und es iſt dadurch meine 
Peter fh He me Behauptung at worden, daß es nichtswürdige 


en Keim zu der gegen yon * [eiteten. — 
Die Ehrfiht der Se ben een Beim zu Der gegen mid, enges re 
Unterfuchung negen. mid unb beren ——— einem ne Ins 4 die Unters 


Be rth von nten Schriftver ſtaͤndig danken 
re en Fi —— ich —* den Akten ——— — mich, 
aber ag be Mens, in ber legten Zeit’ oft‘ genaimten, ‚anderen n, Dinge 


mmutgen über den Schuß der perſönlichen Freiheit, namentlich in 
Prüfung zu imterziehen, ob ber natbonwaltihart die Allgewalt belaſſen 
‚ welche, wie mein Beiſpiel zeigt, ben Freiheitstechten jedes Bürgers Gefahr 
werben kann. 
a. m, im November 1861. 


gen | L. Pilot. 
Srankfurler Turngemeinde, 


Er Samstag den 9. November, Abends * Uhr, Zusamımen- 
unft {m ——* ſchen Lokale. Der Vorstand. 


= nn Bekanntmachung. 
Ant Berug auf die im verfloffenen Monat in diefen Blättern zum öfteren ergangenen 
achung beginnt ſonach 
abtag Den 12. Movember I. J. Nachmittags um 2 Uhr, 
die 357, amtliche Bergantung. 
„Bon ber über bieje —æ geſtellten General⸗Specification werben von erwähn- 
tem Tage am template auf dem Amtszimmer unentgeldlich ausgegeben, 


Srantfurt a. M., den 5. November 1861, 
* Pfand- Amt. 


5 


eid fagt find, welche ih, aus Anftandsrüdficten, nicht weiter berühren mag. 
es bie gefeßzebenbe Behörde aus dem mir wiberfahrenen Unrecht Ans 


IL: 





Eid 


ei. Logis von 2 BIENEN, Gıbinet, Küche, ‚Speifefämmer x. Bee a Air 
240— 250 fl. 


774. Ein runder Tifch mit einem Fuß wird zu —— gelucht;-Fahrg. 120. 


“=  „Providentia“, —- 
Frankfurter ‚Berligperungs - Gef elf chaſt. 


—— Grundkapital a ————— * fl. 8.000, ' 
5 nd Zinſen⸗Einua nabıne | im gie si 0 „ 2611318, 

eſam u Ende 1 6 
Verſicherungen gegen el fowohl auf Gebäude wie ‚auf 


enthum 
auq ——— u. ‚Zranepont babe ** bißigften Brämien: ‚abgefid 


Die Direction, große Gallusgaſſe 15, und 
in Frankfurt Herr 2 meroth. in Bonames Herr C Sames 










” n n erior. „ Bornheim w’# — 
nn —5— ei alte , — — 
„Nau l 
i " " iedt. 4 derrad N \ ‚hr 
gu ae be. ‘ Oberrab P ; Mb: 





774. Eine alte Dame mit —— fucht vom 1. Dezember 


liebjten in "einer Wallſtraße ober nahe am 
— die — 


Befter Leinöl⸗Firniß bei 2. Walther, — 


776. Gin anftänbiger junger Mann Tann ein ımdblirte Zimmer ait_sber ohne 
Koft billig befommten ; Belnhäuferg. 14, 2r Stod, ' 










1467  Trauerfchmndk bei 


771. Ein Vorplakverfhlag mit runden Schreibtifch, an e 


Stäben nebft Schloß und Banken, 4’ 6” in gewichstein 
Brelk und °Wic Ho A Biig> u Verfaufen;' 20, BE „5 — 
Schul ſtraße * Bin Bis Bettanfen; o 
7172. Gin Zansgiertt; Wagen ift zu ver⸗ r& 
nn: Falkengaſſe 1 774. ala De Borzelandten 
Gin niet zu großer Badentifch Pre, Au verkaufe, 
* In R umes halber ſehr billig abzugeben Ein — ah iſt 4fl. 
urzuann, gr. Sa Sanbgafle 1. zu —— Ziegelgaſſe 6. 


gu verkaufen. 774, Ein elegante *3 
e 





Schrank mit 772. in gewanbter Zapfjunge wish ige: 
en, welcher zu „iR an von Rhön, T ** 
al oder Erker fh zn u are lg hi 
„iſt billig zu ver gefuct; Tucgaben 4. 
Fübeeen beim Portier 12 —* brabes Mi ne 
chen kochen kann und ſich Hau 
Glaskaſten und ſucht Dienft d. d. — Senslen, ge 
bei Dh. 8. Hölz, Lieb- Bogen 





rare tr r 
Hari 


‚ vermiethen, 
.1467.. — möblirted Zimmer; gr. Hirſch⸗ 
graben 21. 
67. Predigerſtraße, zunächft ber Fahr⸗ 


eb: if bis 1. Mai eine Schöne Wohnung 
‚ Kammer und ‚allen Be- 
‚ ‚vermietben; Näheres bei 

Bart Fahrgaſſe 29. 
7174. einber ift ein kl. freundl. 


mödbL. er au verm.; Frledbergerſtr. 27. 

774 Ein nn beizbares Zimmer ift 
5 Breitegafle 31, Ir Stod. 

ne ——* Wohnung im 2ten 

an zu bermietien; Daradeplag 8. 


| — und Anerbieten. 

110, reinliches. Mäddhen, weld;es 
‚wird geſucht; Friedbergeiftr. 5. 

“ 778. Eine * habt baldigft eine Stelle. 


73: Ein —— welches bürgerlich 
—* kann, alle Hausarbeit verſteht, ſucht 
Dienft ; zu erfragen Markt 37, 3r Stod, 
3.8 ine brave belahrte Rerfon, welche 
Urbeit erfahren unb ouch 







heidenen a einen Dienſt; Bron⸗ 

173 Gin —5 — Mädchen, das die 

Barbeit grimblich verfteht, etwas nähen 8 

i bald eine Stelle; Kloſterg 23. 

712. gaffe 128 werd ein Zipfjunge 
geſucht. 

Eine gute Köchin, die auch 
Kan verrichtet, wird gefucht ; 
ainzer Landitraße 30, Barterre, 

be Menſch der ferviren kann, 


is Hausb Di 
2 Toben ——— —38 


drau Sofmann, Triexriſchegaſſe 3. 


5tg it fol zu leiften, fucht unter In 


beimera.fje 8. 
713, Gin m —* b fudt Stelle, als 
Reillnecht, Auslaufer; Ooch⸗ 
ſtraße 14, Ir en 
Pe Eine 1 Be —— * ie 
nn, e Zeugniſſe befigt, e 
Nad er cllein; Menden, 


rer: 

714: * braves Maͤdchen en 
und Handarbeit verfteht und von ſeiner 
Bent ft gut ublohlen wird, ſucht Dienfl, 

Theobaldfirafe 5 

774 Man fucht Aushũlf · und 
ſtellen; * Bockenheimergaſſe 72 im Seht 

774 Ein braves veinlihes Mäb 


bier noch nicht —— hat, w era ker 
Stelle ald Haus⸗ Kindermädchen ; 
Saalgaſſe 13, 2r Ah 


173 Ein gefittetes Mäbdchen, welches Kite 
gerlich kochen, ſowie Haus und Haudar⸗ 
beit verrichten faun ; ſucht eine hei Jüge 
Balluegafie 5, Ir Stod. 

774 Gin fleißig es Deibchen, zu allen Uhr 
beit willig, —7 kl. 234 8 ae 

774 Gin A Zapffunge wird ge⸗ 


Juht;, * 5 * a 
urfche w zum. Fahren 
di: Galludg ww 
714 Peiner — 19 wirh ein Ber 
wandter Bapijunge men 
lie —57 fein waſchen Genen 
ger en, fein w eln * 
und us in aller Saudarbett gründlich. if, 
— eine Stelle; zu erfragen — 
raße 8 
Gin zuverläfiger Wann, welcher im 
Baden erfahren: und Tofaltundig iſt * 
ſich zu placixen db, d. er ", 


ar. —— 
774 7 > Mä 


ädehen, dat 
aller ER wenig ft, gleidh eihfreten 
v, Jude Dienft ale gnisemäbrhän abet 
allein bei An , & 8, 


„778 Ein Mädchen mr Mötiat: 
bienft ; gr. erfiraße 8, Ir Stods 

773 Ein ſolides ſtarkes Madchen, 
welches ſelbſtſtandig gut kochen” kann, 
ſucht „unter beſcheidenen Auſptüchen ein 
anſtaͤndiges Unterkommen. Auffé, 
Allee 17 

775 Gin ſolides Mädchen, welches bür⸗ 
gerlich · kochen kann im Waſchen, Bügeln 
und in: der Handarbeit tüchtig ift, Liebe zu 
Kindern hat, ſucht Dienftr Frau Mans, 
Fahrgaſſe 100 

769 Ein flilles, ſolides Mädchen, welches 
ſelbſtſtaͤndig gut Fochen und Hausarbeit 
gründlich kn kann, wird bis zum 
19::Dect. als Mädchen allein: geſucht; große 
Galinöftraße 5, Ir Stod. 

14, Ein Frauenzimmer, welches ganz 
perfeft engliſch ſpricht, nähen, ſowie in allen 
Sunbarbeiten geübt, wünfcht eine Stelle als 
Sumgfer ober als Stubenmädchen. 

774: Ein: jolibes Mädchen, welches gut 
bürgerlich kochen kann und Hausarbeit arlnd- 
lich verſteht wird geſucht; Fabraafle 140. 

775. Es wird ein "Zapfjunge geſucht; 


‚ welches noch 

t hier gedient hat, Tann, in Haus⸗ 
Handarbeit erfahren, ſucht eine Stelle 
maͤdchen ober allein; zu erfragen 


Geſuche verſchiedener Art. 

774. Geſucht ein mittelgroßer Schraubſtock. 
Mbreife M beforgt die Expedition d, BI. 

174. Es wird eine große Kinderbettlabe 


von Rußbaumbolz geit t; Sabryafle 148. 

| Bekanntmachungen. 

174, Sin Notizbuch mit grünem Dedel, 

—— Einband, wurbe verloren; dem 
teberbringer eine gute Belohnung, im 

Rothenhof 9. 


ſch gewäſſerter Laberdan, 


ri 
— en Schell fiſche erwartet 
J. F. 2. Schulz, Krautmart 3. 


Ä nr — * Kuhn Alei⸗ 
ren tBeſchaͤftigung. 
Ziegelgaſſe 16, Sr Stod. 








— ſche e 
a th, Boale 

174, Ein — 2 Rleidermaden 
und Welßnaͤhen et — 
noch Tage frei; Alerh eiligeng 

774. Gin Mädten, wel im 
Nähen und Stovfen, hat no 2 Er AH, 
Allerheiligenftraße 66, im Laden. 

774. Gin im Nähen gelbtes Mäddien 
bat noch einige Tage frei; Offerten nimmt - 
bie Expedition d. BI, entaegen. 

714. Em braver Wann wird, als Theil⸗ 
nehmer zu einer guten Schlafftelle gejudt; 
Schaͤfergaſſe 40, 2r Stod. 

Einen vor yüglicen Borsdorfer 
Aecpfel- Wein En | 

AR. Engel, 
im , ‚NRotben Öwen“, 
1467 Bleidenftraße 33, 
Tellower Hübchen 
It 
1467 @ E. P. Schölles, Schäfergaffe. 
e Bückinge und Sprot- 
ten. Schellfiſche beute erwartend. * 
75 MM. Ruf, B:ll 
ſche Auftern, Homards, „ra de 
‚ Ghefter, Roquefortkäfe, Orau 
ronen, Teltower Rüben, Gothaer und San 
Würfte bei 2} ragbe? 
1468 Georg Sehepcler: 

Neue Rofinen, Gorinthen, Man 
—** — erg — Wende 
unb beu weichen, franzoͤſiſche 
Macaroni und Gleraemüsnudeln dh 
775 M. Nuss, Gallu Zu 

775. Bon ber Bleibenftraße ben 
Malacoff bis auf bie Zeil if ein ſchwarzer 
Schleier verloren worden; abzugeben große 
Friedberge ſtraße 18. 

Der dunfelgrüne, unter —— 
geze chnete En-tout-cas kann heute Abend 
8.) beim Pedell bes Geiliennetping al 
ausgetauſcht werben. 

774. Ein vorzüglicher Mitte 
zu 13 &., — 10. de kr 
Shw eier... Tu eh ı 









ee re 


Harmonie-Saal. 
er deu DE November 1861: 


„Martini-Schmaus“, 


Nach aufgehobener Tafel: 


De en nen, 


198, zagın 


— 


In lad 


Eduard Fay. 


Sollte einen meiner Gauͤſte, Freunden und Bekannten bie Subferiptiong-PLifte 


a. fein, ſo Tiegt biefelbe zur gefälligen Unterzeichnung in meinem Gaftxlınmer 
Der Obige. 


aid. 1408 Wir haben eine kleine 
Partie wollene und halbwiol- 
ee Damen - Hleiderstofle 
Iuhzesötzt, welche wir bis 
Ende November zu sehr bil- 
Igen Preisen verkaufen. 
.... „Webzüder Hol, 
—— im. ſiebfrauen-Eck. 


oft; 4967 Stearinlichter, Wachs ſtöcke 3*8 inter bet 










Soel;, Aebfrauenſttaße 2. 


| A Gantein (ii Glacssanbiehube) pr. icon 19 — 
Hahls wi = * Walthber, Veißadlergafſe 22 er Romerberg 13. 
van f sb. WE. Del, Slebftauenftr. 2, 








— I APR I 20 A EB A a da suniieng 
Thatfächliche Berichtigung. 
Die zweite Beilage der Dienstags Nachricht vom 5. November 1861 
enthält unter Mo. 1461 folgende Anzeige: Fat 

Ich beehre mich hierdurch anzuzeigen, daß ich die von dem fel, 
Gatten „meiner Frau, Herrn Conrad Friedr. Abel, a2 
und von Diefer, unter meiner Mitwirkung, bisher fortgeſebie 
und Erziehungs-Anftalt für Knaben vom 15. diefes Monats an über- 
nehmen und- in den feithetigen Localitäten, Eſcheuheimer Landſtraße 3, 
fortführen werde. 23 . 

Mit diefer Anzeige verbinde ich die ergebenfte Bitte, das der vor 
gedachten Anftalt bisher gefchenfte Vertrauen derfelben auch fernerhin 
erhalten zu wollen. no Fa 

Frankfurt a. M., den 1. November 1861. u 

Friedrich Kirchhoffer... 
Hierzu folgende Berichtigung : 
1) Am 8. Februar 1844 gründete der fel. Her $. €. Abel eine 

Lehr» und Erziehungsanftalt für Knaben. — 

2) ae an ra und Erziehungs - Anftalt. war, ih von Anfang an 
.. ociẽ. tırn 
3) Am 8. Januar 1846 wurde mir durch Dekret Hohen Senats das 
Recht ver Mitvorfteherfchaft ertheilt, fo daß von dieſem Zeitpunkte 
au bie -Anftalt den Namen der Abel- uud Simon’schen Lehr: und 

Erziehungsanftalt für Knaben führte. EIER 

4) Nachdem. durch den am 25. Auguft 1858 erfolgten Tod des L: 
Abel Die legtgenannte Firma förmlich erlofhen war, ſuchte ich 
eine neue _Eonceffion nach nnd erhielt hierauf, unter dem 10. Der. 

1858 ein Senats:Defrer, in welchem es wörtlich beißt: Es wird 

dem Bittſteller Die Fortführung der Mbel: und — 
und Erziehungs Anftalt für Knaben nach Maßgabe des R 
vom 8. Februar 1844, jedoch unter feinem alleinigen Namen 
geftattet. Ze. 
5) Am 4. Dectober 1861" wurde das zwifchenmir und der Mittwe 
© Des Heren Übel, der jesigen Frau Hirchbboffer, in Folge eines 
Privatvertrags mit ‚Deren verftorbenen Ehemanne beftehende, fi 
nur auf finanzielle Gemeinfchaft beziehende contraktliche Verhältni 
notariell gelöft. | u 
7) Herr Kiechboffer hat mie eine andere Stellung an der Anftalt 
eingenommen, wie jeder andere meiner Herren Mitarbeiter, d. h. er 
war Lehrer an derfelben. 22) 
Die von mir feither von, Fran Kirchhoffer miethweife innegehabten 
und von mir freiwillig abgetretenen Localitäten werde ich Taut meiner 








| unter dem 1. Nov { % 15.. November. verl 

meine Anſtalt oc, en He ge Eihenheimer — 
———— verlegen: 
-Branffurt a. M, den 7. November 1861. 


= Philipp Jacob Simon. 
ie. Vorlesungen über organische Chemie 


nach vielfach ausgeſprochenem Wunſche Herr Dr. Schiel am Diensta ver Rt, 
4 5i8 5 Uhr in dem Eleinen Aubitorium des Sendenbergifchen Wulcıme alten 
g ee Be ben 12. November. Anmeldungen bei Herrn Theodor Erdel, 


1467 


ae 

E * Neueſte in Photogtaphie⸗ Albums 

in reicher Auswahl von fl. 1. 30 bis fl 1467 
Moritz Eduard Reis, urn 8 (Schillerplag). 








gen nafle und Falte Fü 


—— Sırobjohlen ohne Naht 


Damen und Kinder 


B. Höchberg- - Geisenheimer „ Stiftftraße 4, Ir Stod. 
rt "iR Hschberg-Geisenheimer, eutuß 4 1 En 
4 146, Gummifchube bei Pb. WB. HSoel;, 5. Soelz, Liebfrauenftraße 2. 
e77 Ein zuverlöffiger Mann fucht Beſchaͤftigung in Bu rung und fonftigen 

6 | 1, ar. Dar ie 25 Ag * TTS 


—* Bux, 





6 Eorbe voll, werben geſucht; Langeſtraße 38. 
- 774. Ein junger Mann kann Koſt und Wohnung erhalten; Fahrgaſſe 28, 2r St. 


771. Gin biefiger Bürger jucht gegen verichtliche® Pfandobjekt von fl, 500 ein 
von. fl..300 gegen 5 pCt. Binfen Näheres im photograph, Atelier, Stadts 
Gerten (nicht, wie —— Tiieriſchegaff⸗ 9 im Laden. 


wii, um alten Schweizer, Rannengiefiergafle 10. 
1e "pr Btenelnieiueatunhen. atehergafl 









#7 774, Meine Wohnung und E befindet fi von nun an Fahrgaſſe 14, im 





umbert’ichen Haufe. Dr. jur. EBNER, Advocat. 
1467 Börjen-Garnituren bei Db. 8. ei Liebfrauenftroße 2; : 
— — Anzeige. 


: Undine. Romantiſche Bauer Dper ın 4 Alten, Men 5 Beiques 
\ au N Gmb Muflt von Lorging. Abonnement: — 


—8 
N NEN WAR 2 N 2 


. .* » > 
u - * a \ * \ a N m yS * art * 
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Hierbei eime Gstrabeilage: Yrankfurter Nachrichten. 
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der freien Stadt. Frankfurt, - aD 


ud berbunden init dein Amtsblatt, Organ der hieſigen Sthätsbehärben, Fi 
nd [7 





0. und.den Frankiurter Nachrichten als Gatrabeilage, 





— (Espebition:, am Geiſtpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


eblic® der Greigniſſe im Gebiete der politifchen 


und materiellen Intereſſen. 

rt, 9. November. (Der Zollverein und ber Handelsvertrag 
— Binnen etwa 18. Monaten laufen, bie Zollvereinscontracte 
erneuert werden. Muß, damit die bisherige Ordnung der Dinge 
wird 8 ſtoͤrende Ungewißheiten erwachſen, nicht ſchon binnen Kurzem, 
er doch nge bed. näciten Jahres dazu gethan werben, und wie ift es nun? 
irb Die Erneuerung ber Bollvereinscontracte feine Anftinde finden, oder find dergleichen 
befürgten? Zu leugnen iſt nicht, daß Preußen, weldgem man bie Gründung bes 
jollvereind, das wichtigſte Einigungswerk, welches Deutſchland bisher Eennen Iernte, zu 
banken hat, in politifchen ‚Beziehung, wie man nicht erft nachzumweifen braucht, von 
feine ee Keine Tolae Srt te bis jeßt erndtete, als es ſich urfprünglich verfprochen 
hait im materieller, namentlich volkswirthſchaftlicher Hinſicht, dieſe ganze 
Zeit über ein lohnenderes Verhaͤltniß bei dem Zollverein fand, iſt, unſerer Meinung 
na, mindeftens zweifelhaft. In ber, neueften Zeit hat bie preußijche Regierung ver— 
chieden "gemacht, das handelspolitiſche Syſtem des Zollbereins freier zu ge— 
indie auf die Bahn des Fortſchritis himudraͤngen, iſt jedoch . babei ſiets auf 
. Dppofitioni von ‚Seiten ‚anderer Staaten geitoßen,, und ihre Unter— 
mit —*— wegen des Abſchluſſes eines Handelsvertrags mit demſelben 
Jende Ein ſolches Schickſal erfahren zu follen. Die Schwierigkeiten, welche 
jen-von-einzelnen Staaten, namentlih mehreren füblichen, entgegen treten, 
a einen Bedachtnahmen, welche fi auf volkswirthſchaftliche Prinzipien ftüßen, 
hen Dingen doc “allein maßgebend fein. folkten. Sole werben faft nur, 
18 dur) Laune und Willkühr,-theild durch fhupzöllneriiche Einflüfe diktirt, welchen 
teren no Bangeben gewi enierimpen be den® noch immer ſchwach genug find. 
mia Hat das gange, geſ⸗ zgeberiſche Weſen bes Zollvereins in der jüngften Zeit, 
iz Derkennem, mehr und mehr einen jehr Haltlofen,: aller Reform entgegenge> 
Wareeter Angenommen, durch ben diejenigen am wenigften befriebiat werben, 
d, wie in politifcher, jo auch in Hanbelspolitifcher und volkswirthſchaftlicher 
ching auf bie Höhe ber Zeit zu ſtellen wiſſen und dem Fortjchritt zugethan find. 
wer Auftläcung Hand in Hand gehende öffentliche Meinung bat fich über diefen 
au) bereit vielfach ausgeſprochen und man barf ſich barlıber nicht Länger 
ba innerhalb des Bolldereins ‚nicht wenig Stoff vorhanden ift, der ben Fort⸗ 
elt Min @efahr Dringen fan, fo wie auch, daß biefer "Stoff ſich nothwenbig 

x 7,9337 IR 13 Ir 
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noch mehren „wenn ber Abſchluß bes — mit Frankt 

ober auf's Unge He verſchoben bleibt. * Befangenheit 5* n, 

zoͤllneriſche Umtriebe, wie man fie feit Kurzem mehrfach in der Nähe w 

bat und noch wahrnimmt, können au dergleichen führen, Feine rationelle Ein 

ſchlechterdings nit wird umbin können, zu erfennen, baß ber Vertrag mit ln 

bei nur einigermaßen gleichmäßigen Bollverhältniffen, nit zum Nachtheil, nur — 

Vortheil Deutſchlands gereichen kann. In der That ſieht es nach allem bieſen 

nicht binnen Kurzem noch, kaum denkbare, bedeutende Aenderungen eintreten, * der 

— des Zollvereins nicht am allergünſtigſten aus und jedenfalls geht derſelbe, 

andelskorper, einer Krifis entgegen. Verfaſſung und —— deſſelben koͤnnen 

F glich auf dem jetzigen, höchſt umbefriebigenden Fuße verbleiben und fo ungemein 

beflagenewerthb es andererfeitd auch fein würbe, wenn ein folder Berein ſich auflöfen 

follte, immerhin befier, e8 kommt bahin, als daß "die ihm jeßt beimohnenben, unerhörten 
Schwächen andauern. Das Mittel der Auflöfung ſcheint faſt unvermeidlich zu fein, 

bamit * ana Bahn zur Heranbildung eines neuen, beſſer conftituirten Vereins de 

wonnen wir 





Befanntmadhungen. 


Großherzogliches KHoftheater zu Darmſtadt. 
Eonntag den 10. November: Rohert der Teufel. Große 
heroiſche Oper mit Ballet in 5 Akten von Meyerbeer. Das Ballet im 
. 3. Akte ift vom Hofballetmeifter Ambrogio arrangirt und wird von Fran 
— und dem Corps de Ballet ausgeführt. 
Anfang halb 7 uhr 
BUS Extrazug nach Frankfurt 11‘, Uhr Nachis. 


Frankfurter Turngemeinde: 


1466. Die Lifte au bem am 16. November im „Saale zur Harmonie“ flattfinbenden 
Tanzkraͤnzchen liegt für Turner im GSchwager’jchen Golleg und bei A. Strauß, 


Kannengießergaffe, zur Unterzeichnung auf. 
Das Comite. 


Frankfurt: Hanauer Eifenbahn. 


Fahrplan betreffend. 


Es wird hiermit bekannt gemacht, doß die Poftzüge No. IV um 8. 15 von 
Aſchaffenburg nah Frankfurt es — — No. XI um 6. 36 ee egpem 
Bu urt nad algaffenburg auf der k. Bayer, Staatsbahn eingefelt worben umb daher 
olche nur mehr Localzüge find. 

Frankfurt a. M., den 4 November 1861. 

Der Director: Zobel. 


775. Gtiftftraße 31 im 1. Stud, enüber h m Stift, find ger 
*— — a Br 
en reiten Drra u er = r 1 4 

—————— jeder Art billig und ſchuell beforgt. 


| side), 


—5 Verfſteigerungs⸗Anzeige. 
mstag den 9. November, Bormitte Bien, 


dom 16. September c. die zum Nachlaß des bief. Bürgers: und Gärtiiermei 
* > Rudolph Kahles gehörigen Gegenftände, ald: 1 Kelter, 1 — 
Butte, 30 div. Faͤſſer, 16 Wirthstiſche, 34 Bänfe, 1 Scheuttijdh, 2 Labenz 
J "Stud 16 Schuh lange 11/, Zoll dide Diele, in der Behaufung Lit, N Ro. 26 
u u Sachſenhauſen in der Glifabethenftrafe gegen — Bezahlung oͤffenlich 
Rbietenben verfteigert. C. Belſchner, Aukrufer. 


*F Teppich⸗Verſteigerung. 


Montag den 11. November, Armee Amon, verden 
eine Partie abgepaßter Teppiche in verjchiedenen Größen, 
Bett: und Sopha: — ſowohl in engliſch gedrucktem 


Velour, als auch in Moͤquet 
in dem Vergantungs zimmer gegen baare Bezahlung öͤffentlich ” ben Meiftbietenben ver: 
feigert. C. Belfchner, Ausrufer. 


5 Verſteigerungs-Anzeige. 


Montag den 11. November, Resmittenn 2 ubr, nen 
eine nene borzügliche Centimal: Waage mit 
50 Etr. Tragkraft, 1 Bergbaspel, 1 Berg: 
kübel, 1 Ballertonne, div. Keilhaner, Bohrer, 
Stampfer, Haue, Säge, Dämmer 2c., 1 Stem: 
pelpreffe nebit fechs Alphabeten 


dem szimmer baare lung öffentl ben Mei — u 
— gegen Bezahlung öffentlich = ee BR — 


Verſteigerung einer Behauſung hinter 
der RNoſe. 
Samstag den 16. November, Fatmitte eu 


Berglinftigungs- Defretd vom 9. October c. die zum Nahlaß der Frau Emilie Garo- 
line Tronebach Wib., geb. Müller, gehörige, Hinter der Rofe (Brönnerftraße) ſtehende 


Bebanufung Lit. D Ro. 12 (nen Ro. BD). 


in dem Haufe ſelbſt öffentlich an den Meiftbietenten verfteigert. 
Bis zum Verfteigerunastermine kann befagte Behauſung täglich angeſehen — 
Man beliebe ſich dabel Morgens von 9—12 oder Nachmittags von 3—6 Uhr an Herrn 
E. Fansse, Roßmarkt 15, zu wenden. 6. Belſchner, Ausrufer. 


1466. Das zulegt. vom Badifchen Gefandten a“ 34 
lang bewohnte herrſchaftliche Wiartier bei Bernhard 
Andrene- Elau's, Hochſtraße 18,im erſten Stock, iſt zu ver; 
mietben, beitebend aus 2)ineinamdergebendehn Salons, woran 
nun: Zimmer fich-anreiben, welche unter, einem Berichlu an 
der Haupt- und Lauftreppe befindlich; alles nen und elegant 
ergerichtet. Im Sputerrain, welcher bell und trocken, be: 
Det. fich gr. Küche, Speifefanımer, 3 Gefinde:Zimmer u. Bad. 
Zu Hof Stall für 3 Pferde und Nemife für 3 —** hin⸗ 
länglicher Kellerraum, Gartenvergnügen mit einbegriffen. 


1466 Eine Partie ſehr billige Schleier von 30 fr. an bei 

ni €. P. Wenzel, Woßmarkt, 1 
(o:t gehabt Belt 2 —2 ‚gelte Naͤhmaſchinen⸗ Raͤherin wird, gegen, gute Bezahlung 
"1465. Billige seidene Stoffe sind —— 

Maas-Glück, hil 

Su permiethen: 

765. Eine ſehr freundliche Wohnung von 5 Zimmern ıc., auf der Sonnenſeite, 3 

zu vermiethen und kann in Kurzem bezogen werben. Näheres Breitegaffe 39, Ir Stod, 


1463. Wegen anderweitiger: Gefchäftsäbernea ‚be 
fiebtige ich, — Haus, "Hotel —ã Mech 
graben 18, Dabier zu vermiethen oder zu verkaufen. 

14091. Das: rothe englifche — das früher gr. Kornmarkt 6 ver⸗ 


kauft warxve, iſt jetzt nur alleim, aͤcht zu haben bei 
en räulein Emilie Schultz, Hauptwache 4. 















TI m t einen , wemdali tal Met 
Ralieniſch — — — J. d Ztalteneg, welcher nad franzhſiſcher Methode 


7711. An einer franzöſ. Converſations-Stunde können noch zwei j 
Serren Theil nehmen. J. Krück, gr. GEſchenhg. 72, Dinte h. am Garten. " * 


-_ 916. Gin braver Junge wird als Buchbinder-Lehrling geſucht; Lindheimergaffe 34 
7175. Man fuht 2 angehende Eommid. Morbett, Breitegaffe 1. " 
125, Ein_geborner Italiener ertgeilt Unterricht im Italieniſchen, Neuekräme 6, 21 Gt. 
775. Unterzeichneter wohnt jegt an der Bockenheimer Anlage No. 14° 

Friedr. Peipers, Architect. 


5. Gin Haus mit Laden, Ladenftube, 3 Zimmer, hie und Bodenta beft⸗ 
rg 2. ft vem 4. December an zu vermiethen,; Näheres fl. Kornmatkt No. 8, 








1401. Ute Möbel und Beten werben zu hohen Preiſen gefauft; gr. Kornmarkt 6. 














Sranf. Intell-BL, 2 266, Samstag 9. Novbr. 1861. 
in Un si Bekanutmachuugen. 


Bgm) 
Kirchliche Anzeigen. 
Am 24, Sonstige nah ZTrinitatis, den 10. November 1861. 
KIT a Für Die evangel.sIutberifche Gemeinde. 

Banist.: 9% Uhr Hr. Pfr. Meifinger. 5 Uhr Hr. Bir. Wehner, 

atharinent.: 91% Uhr Hr. Sen. König. 4 Uhr Hr. Pfr. Baſſe. 
re 91/2 Uhr Hr. Pfr. Roos, 5 Uhr Hr, Pfr. Deichler, 

ik.: 10 Ugr Hr. Dr. Steig. 3 Uhr Hr. Pfr. Beer.‘ 
auen?.: 41, Uhr Hr, Bir. Kalb, 4 Uhr Hr. Dr, Kirchner, 

8, : * Uhr Hr. Pfr. Jung. 4 Uhr Hr. Pfr, Krebs, 
aal des 3 eiſt hoſpitals: 10%/5 Uhr Hr. Pred. Bagge. 
nal des Bürgerhofpitals: 10%, Uhr Hr. Bir. ung 
aal des Verjorgungsbaufess 11 Uhr Hr, Bred. Grünewald, 

4.5 „aanfmonatı Hr. Ber. Roos. Eopulationen: Hr. Pfr, Deicler 
au Werktagen, ad > En ——— Freitags Hr. Sen. König. 
—E etſtunden. (41. Woche.) Nahmittags 4 Uhr, 
Et, „Ralparinenficde: Montag Hr. Dr. Steib. a Si. Kutharinenlirche: Dognerötag Hr. Pfr. Kalb, 
REIT Dienstag Hr. Bir. Wehner, L & Freitag Hr, Pfr. Roos, 
DE wr ar, Ritnoh Hr. Pfr. Meifinger, „ „ Samstag Hr. Pfr. Bafle. 
2, Breifsüigstiräe: Dienstag, Donnerstag und Samstag Hr, Pfr. Jung. 
ER 5 Sonmt. m. Trin,, 17. November, ı Abendmahl in der St. Pauisk. Beichten hierzu find 
den 16; Mopember, in der St. Baulslicche: 10 Uhr Hr. Pfr. Wehner, 12 U. Hr, Pfr, Meifinger, 
ann“ Für Die dentfch-reformirte Gemeinde. 
te Ricchhe. , Bormittags 9%, Uhr, Herr Pfr, Schrader. 

119 4 Machmittage 5 Uhe, Herr Bir, Sud off, 
Amtewoche für Taufen uud Trauungen vom 10. bis 16. November: gr, Pfr. Schraber. 

? 'Sulte de V’EXxlise reformee francaise. 
„„BDimanche 10, Nov::-&'9 heures: Mr. le pasteur Bonnet. 
à 5 heures: Mr. le pasteur Schröder. 
alle dm n English Diviae Service, 

ch church at 11 and as 3 o’clock. 

deutichskatholifche@emeinde. AUndachtfaal, KeiligPreuzgaffe1o: 

m age den M. Nov, Borm, 10 Uhr, Prediger Flos. 
— — — u — —— 


N * — — — —— 
m ; m 
Physikalischer Verein. 
mn den, 9, November. Vortrag des Herrn Dr. Abbe: Ube die neueren 
etriſchen Hülfsmittel, im befondern zur Meffung ſchwacher Ströme, 
oo. VAe Gumdersheim. 
„ERTO: ! Samstag Abend Bextett von der Muſit des f. preuß. 30, Infant.Reg. 
Unfang 7 Uhr. 
Dr Wo) Wichtig. 
(1511468. Bu einem ſiche ren Unternehmen, welches binnen kurzer Zeit einen bedeuten 


Nupen abwirft, wird fofort ein Affocis mit fl. 10—12000 gefucht, wobei das 
t und eine größere Ausdehnung fchnell erzielt wird. Näheres durch 


I} ’ Julius Yaffe, Allee 17, beeidigter Senfal. 

‚In: Q ia Pat, Tanzen 
— 168. Tarlatan in allen Farben fowis das Neuejte 
it Ballroben und Stoffen empfiehlt 


I. M. Hayser, £ichfrauenberg. 











J 


ReinwandBerfteigerung. 
Dienstag den 12. Novpbr. ee her de 


eine Kifte Leineuwaaren, entbalteud: 
40 ganze und halbe Stüde ©], br. EN umd feine Ber 


denleinwand, 
20 Stüde ©, feine os — Sr, x * 
20 Dutzend weißt. Taſchentücher, are. 
30° ſchwere Gesilofandrügier und 4 
8 feine Damaſthandtücher, „32 


fämmtlih in Rein-Leinen, wofür —— arantirt — * 

in dem Vergantungszimmer genen baare Bezahlung öffent AöIFtenben 

fteigert werben. Berl Au —4 
1445. Am 1. December a. c. werden in — aM. im Bankhauſe 

der Herren Gebrüder Bethmann die Rönigl, Sardinifchen Fes. 36 

2oofe vom Jahre. 1845 gegoaen. — Hauptgewinne dieſes Anlehens 

%c8. 60000, 50000, 40009 ꝛc. er Preis, den jedes Loos min- 

deſtens gewinnen muß, Fes. 41. — Obligationgloofe at — 

und Certificate mit Serie- und Gewinnnummern A fl. 

bei BB: Grünebaum, | 

Varadeplag Mo, 1, vis-i-vis der Hauptwache. 


25 7. Gin neuerbaute® Haus mit 3 Wohnungen, von je 5 Zimmern mit allem ve: 
behör nebſt Garten ift billig zu verkaufen; zu. erfragen. anf der Expedition. h. 


Eine Partie Baſt-Matten zum Verpaden, befonders für Gärtner; 


768. 
rag ——— ‚alte Comptoir-Pulte, Compior⸗Glier, ſehr billig abzugeben; | 
raße 29. 


1446. Has, Gand_ und Hahnen nebft einem guten Wein a 12 Er, „in ‚ber 
Reftauration Allerheiligengafje 14. 


EEE ET EEE Er ERREGT 
1411. Bibliotheken, fowie eingelne Büdher von Werth Paufe ih ſteté 
zu höchſtmbalichen Vreifen. WW. Erras, Leonhardéthor BB. 
1412, Zum Uusfleiten von Todten empfiehlt 
Aue Wwe., Rotbefreungafie 10. 
Mecht Deönner 8 Flecken⸗Waſſer 1411 
bei Georg Schepeler.. 


774. Meine — und —— befindet ſich von nun an 3336 14, im 
Sumbert’ihen Haufe. Br. jur. EBNER, —— 


776 Größere und kleinere Capitalien habe. zur, baldigen Anlage auf 
erſte Inſaͤtze in Auftrag, 6 Köcher, alte ge 1° I, 


Schwarze Lyoner Seiden«- 


stoffe in glatt und faconnirt 


haben wir in sehr schönen 
preiswürdigen Qualitäten u. 
in allen gangbaren Breiten 
neuerdings empfangen. 


Gebrüder Hof; 
im Siebfrauen-Ei. 


onß@teinerne Brunnen-Röhren, 
—* dsgl. Abtritis-Rohrenmn 
in bellebigen Dimenfionen empfiehlt billigſt 1450 
Pan @. F. Reifl enstein, 
| Teierifcebegafle No. 1, nächit der Schnurgaſſe. 
Ofensehirme, Feuergeräthständer, 





malkkunten, Feuergeräthe, 
teinkoblenkasten, Ofenvorsetzer, 


Bettladen von Schmied- und Guss-Eisen. etc. 
empfiehkt: das Kabrillager von 
| mm J. S. Fries Sohn, Wolfsck, 


1468, Eine rn t | 
zu Zurü gelebter Hauben 
nl I. M. Kayser, Liehfrauenberg. 


Gummischuhe la Qualität, 


Aulheb mit Filz: und Lederfohlen und ebenfo die beliebten Ge 
eitsſchuhe. Zugleich empfehle mein Lager fertiger Herren⸗ und 
a ꝛc. in hönfter Auswahl und zu-den billigften-Preifen. 

,J. Schweitzer, Fahrg. 144, Et der Bornheimerftr, 


aradeplatz A, 





vermiethen. 

too, u ſchon Bien formige gi SD 
Ausſicht euf den Main find an 

X 3*— wei früh zu vermiethen 


fi Be Inaleih bezogen werben; alte 
affe 


* Rainer Landſtraße 38 eine Woh⸗ 
nung von 45 Simmern ıc. 
1402. Ulmenftraße 13, nädft ber 
Bortenheimer Chaufiee, der 2. Stod, 5 Zim⸗ 
mer ıc., au bvermieibhen, 

1431. Gin großer Laden nebſt Comptoir 
ir —X zu vermiethen; Schnurgaſſe 44, 


"a ifbelergaffe 10, Feine Wohnung 
im 4. Stod zu —— 

1467. Predig zunächft der Fahr⸗ 
gaffe, ift bis 1. Mai eg: schöne Wobnung 
von 3 * er - allen Be⸗ 
auemlichkeiten - au "vermiet aͤheres bei 
Morig Heip, Febrnafe So 

771. Schnurgaſſe 10 dritte Stod, 3 
Bimmer mit Gabinet zu vermiethen. 

770. Eine Wohnung im 1. Stod,3 im: 
mer, je ne eg Rüde an ftille 


— Ein m möblirte Zimmer, mit 
oter ohne Koſt; Seilerftrofie 9, 2r Stor. 

Elegant möblirte Zimmer 
mit Balcon * allen Bequemlichkeiten; 


Krög: 
"1 Ein Bette Geſchaͤftslokal im 
— Neuekraͤme 5 
68. En f&ön möbliktes Zimmer nebft 
Roh {ft an eine Dame abzugeben. 

770. Gin möblirte® Zimmer an einen 
Herrn zu vermieten; Sriebbergergafle 32, 
dr Stod. 

773 Schulſtraße 28 iſt der 2. Stodaleih 
zu beziehen, nebft einem möblirtex Dre. 

755. Möbl. Zimmer, Nömerberg; Sirgang 
Limyurgergaffe 1, au erfr. von 17—1 Uhr, 

767. — 17 iſt die 1. Etage ſammt 
Ber zu verintethent; zu erfr. Rofen affe 27. 
775. Gine ſehr angenehme Wohnung von 

5 Zimmern, Kiche ıc., auf der Sonnenfeite, 
** Preiſe zu vermiethen und fan 

ber Klırze beyogen werden; Näheres 
— 39, Ir Stock. 

Ein Fendt no rteb Zim ser, 
PH 11, Ir S 


217, blibe 


— Meifengaffe 18 im 2 Stod if R 
möblirte® Zimmer nebſt Schlafcabinet zu 
vermiethen auf ven 26, er Zt 

775. Ein möblirtes Zimmer U 
Stelzengaſſe 2, Ir Stod, Vorzell “ 

775. Ein möblirtes beiabares Barterrer 
Zimmer; — 5 ehe 

776. Gin ſchönes eihloffenes $ 
Eonnenfeite, mit 6 A F 
mern. Naͤheres Schaͤfergaſſe 18 

776 Gin. möblirtes Sue ift an einen 
Herrn mit ober ohne Soft zu vermiethen , 
alte Mainzergaffe.15, Ir Stod. 

775. Saal Seichäftslofal, gr. Boden und 
boppelter Keller; Bodgafle 6. 

Dienftgefuche und Anerbieten: 

776, &in ftarkes reinliches Hausmaͤdchen 
wird gefucht; Roßmarkt 13 

775. . Gin retnlidhe®‘, - Diener M 
welches alle Hausarbeit verrichten fan 
sent; ar. Bıllengafie 2, ir. St 

5. Gin junger Mann ſucht einen ein» 
au Herrn zu bedienen oder Commiſſionen 
zu mechen ꝛc; Theaterploß 3. 

175. — Fe dm: 
und in der Haushaltung e 

Dienft; zu — bei er * 
Stelgengäffe 6, im Hofenl - 

175. & 1 getehtet und zndertä ann, 
der aut empfohlen’ wird, fucht eine &Stelle 

ald Auslaufer, auch wfirde & mehrere =... 
zum Bedienen annehmen; M 
fenbeimergaffe 20, Barterre) on 

775. Gin ſolides gebilbetes Mädchen, wel: 
ches fein nähen und eiwaßl Hausarbeit vers 
richten kann, ſucht eine "Stelle als Stuben⸗ 
— zu einer Damez Bleichſtr 50, 
2r 

7175. Ein gewandtes Maͤdchen fucht —* 
eine Stelle als Haushaͤlterin z zu erfr Bok⸗ 
kenbeim, Frankfurterſtraße 75, 

775. Gm reinliches Maͤdchen, zur Haus⸗ 
und Hand wbeit willig, wird geſucht; * fen 
safe 3, Hinterbous. 

1467 Gin Be wirb gell rohe 
Eſchenheimergaſſe 2 

7176 Win 6 wird geſucht; große 
Vockenheimerſſraße 35. 


wird 






Novbr. 1861; 


Belauntmadungem 


HOF von HOLLAND. 


Sonntag den 10. d. Mis.: 


ürosses Concert ataStrauss, 


führt von der Kapelle des k. pr. 4. Rhein. Inf.-Rgts. No.30, 
ar ireetion ihres Kapellmeisters Herrn €. VOIGT. 
ng 8 Uhr. — Entröe ä Person 18 kr. 


(Während des Concertes: Restauration.) 


s F Nationalverein. 


Verſammlung in Frankfurt a. M.: Donnerstag den 14. November, Abends 
Tu, im Harmoniefanle. Die Mitglieder find gebeten ihre Karten boraugeinen. 
— find zu erhalten bei Dr. ©. Müller. 


 Bürgernerein zu Sachſenhauſen. 


—— mötag) Abend werden im Vereins⸗Lokale die Karten 
et naöfe autgeneben. 


Der Vorstand. 


m a Bekanntmachung. 


h 


| — auf bie im verfloffenen Monat in dieſen Blättern zum oͤfteren ergangenen 


beginnt ſonach 
Dieustag Den 12. November I. J., Nachmittags um 2 Uhr, 
Die 357. amtliche VBergantung. 


an Von ber Aber biefe Bergantung geflellten General-Speciftcatton werben von erwaͤhn⸗ 


tem ne auf dem Amtszimmer unentgelbli ausgegeben. 
“ gräa ben 6. —2 1861. * — 


Pfand · Amt. 
- Srankfurter Turngemeinde. 


> en. Samstag den 9. November, Abends S Uhr, Zusammen- 
kunfe im Gattinger’hen Lokale. Der Vorstand. 


Et Das chemische Laboratorium 
** bie Ausführung an —8 — * 2. 
Dr. Julius Löwe. 


Weinwirthſchaſt!u. Reſtauration v. IE. A. Schmidt, 


große Bockenheimergaſſe AS, Ir Stock. 
Feberweißer (Riesling) wieder friſch erhalten pr. Schoppen 12 Er. 


An- und Verkauf von Staatspapieren, 
Aectien, Obligationen jeglicher Gattung, 
Auszahlung von Coupons, Wechseln, ver- 
loosten Obligationen unter Zusicherung 
reellsier Bedienung. 


=: Joseph Lazsar, 
Zeil No. 11, vis-A-vis dem röm. Kaiser. 


Den 20. November - 


beainnt bie von Hohem Senate garanttrte 141. Frankfurter Stabtlotterie, enthält aut 
28000 Looſe mit-14800 Gewinnen, 11 P ämien und 21500 Freilooſen; Hanptgewinne: 

200,000 100,000, 50,000, 30,000, "25,000, 20,000, 15,000 12,000 unb 10,000 Gulden 
u. E w. %/ı @oote zu fl. 6, %/2 zu fl. 3, 9/4 zu fl. 1. 30 fr., 9/5 zu 45 fr. empfiehlt - 


146 J. Glauberg, Bornheimerfraße 10. _ 


— Feuergeräthständer, Kohlenkasten mit und 
aan Dedel, Ofenvorlagen, Kochgeschirre und überhaupt 

üchengeräthseha m aller Art, in großer Auswahl zu billigen 
feftgefegten Preiſen bei 


Hartmann & Schumann, 


Neuekräme 18. 


739 Heute Abend Spanfan, Has, Hahnen und Kutteln (Sulze) in ber 
Buthih-ft von Heinrich Hinecht, im Jungbof, am neuen Saalbau. 


765. Ein Laden mit Comptoir zu vermiethen; gt, Kornmarkt 23. 


1468. ‚Die verehrlihen Herren Haus: —— werden höflichſt erſucht, ihre a. v. 
Abtrittögruben nicht übervoll werden zu laflen, reſp. zeitig auf unjerem Buͤreau zu 


r Ent⸗ 
leerung anzumelden, da wir jenft weber geruchlos reinigen, noch das Anlaufen der 


verhindern koͤnnen. 
Fraukfurter chem. Producten-Fabrik. 


758. Heute Abend Sahnen, Hafen, ———— nebſt anderen Braten, ſowie 
verfchiedere Sorten rothe und weiße 
J. Kranz, Kalbächergoſſe 3. 








776. Blaue und weiße Zeichenfreide für die Hrn. Schneidermeifter bei 
Materiaiift 8. Walther, Weißablergafie 22, Früher Römerbera 18 


776. &8 wird ein Gapital von fl. 4000 auf einen erften Inſaß gefucht. 





Bains de Nombourg, 


F ‚Thöstre (rangajm, 
Samedi le 9 Novembre 1861:. 


Le E 


feutimevieillemaison, 


—— —— en un acte par GUSTAVE LEMOINE, 
INTERMEDE 
GRANDE VALSE. 


Executde par 
Mmes. Chapuis, Maria et Olympe Stelino, 


Le proverbe de ma fille. 


‚ Sebne bouffe, exöcuts par Mr. Lorans. 


i BONHOMME. 


Paröles et musique de Mr. GUSTAVE NADAUD, chante 
par Mr. HITTEMANS, 


LE RUSE NORMAND. 


Changenette comique, raconice par Mr. VALUE, 


Lecode.femmes 


Ri ‚Lomödie mölde de couplets, en un acte, par Mr. DUMANOIR. | 





) 


Bekanntmachungen. 
Brauner Savasaffee » . . 36. fr, 


rüner ", n + * * " 

Difher Mes - . . . 19, 

1461 Milani-VHinoprio, 

kl. Hirfchgraben 3. 

Breis pr. Pfd. 

Kaſtanien, Sin Baier i 
er. 

1464 - A. Cosster, Huͤhnermarkt. 


Tellower Rübchen 


empfieh 
1467 


Hum de Kamaica und Arrac de Ba- 
tavia, fowie Rum- und Arrac Punſch⸗ Eſſenz, 
Lorte ſche 3 ferner fänmtliche 

queure und Effenaen, Mabeira und Malaga 
empfiehlt in feinfter Qualität 

©. Gierlings , 
770 große Eſchenheimerſtraße 41. 


Hene türkische Zwetſchen, 


amberger to. 

»  Mofinen, Eorintben und 
Mandeln, 
Prunellen, 


feinftes Biumenmebl aus ber Dampf: 
möble der Herren Schneider u. Go. in 
Oppenheim empfieblt 

" 8. Berlyn de 

1463 Bornheimerftraße No. 17. 


Heapolitaner Macaroni. 
1406 Milani-Minoprio. 
@inen Gulden Belohnung, wer ein 


gelbes Käpchen, Vilbelerſtraße 29, 2r Stod, 
zurüdbringt oder Auskunft gibt. 


- echte Nas." 








tere 4 82 fr. find bei fämmt- 
en Fifchbändlern zu haben. 


775 Gin armer Taglöbner verlor einen 
Beutel, enthalten 7 fl.; abzugeben auf ber 
Expedition. 


It 
C. P. Schölles, Schäferaafie. 





Friſche Auſtern, Straßburger * 
leber⸗Paſteten, neue Göttinger Wurſie, 
große Sotrentiner Orangen, ächte nea 
politan. Macaroni, Se 
1438 G. Sartorio. 


BED 5 WER FR 
Aepfelwein zanft Georg Dikel, 
Dreifüntafrahe * — ⸗ Yen 


775. Cine fehr gelibte Kleidermacherin 
enipfieblt fich zu Arbeiten in und außer dem 
Haufe; Näp, alte Schlefingergafje, 2r Stod. 


776. Wepfelwein zap 
J. Abt, ee 


Vorzüglicher Iamaita-Rum 48 fr. 
die Flafape, Punjch-Efjenz von Seh, 


Arraf. | 
1468 &. Sartorie. 


776. Der Pfandſchein No. 98679 w 
verloren; vor Ankauf wird gewarnt. 


Friſche Bratbückinge bei 
Earl Wigand, Markt W. 
Schell ſi ſche täglih erwartend. 


777. Friſche ſuühe Eagmonder Schellfiſche 
Süf- und Spedbheinge treffen heute ein 
bei J. Schulz, Krautmarkt 3. 


Me Mer zu en Race, 
wärzlich grau, ift entlaufen; g 

Belohnung, Haaſengaſſe 9. Bor Aoranf 
wird gewarnt. ne 


776 Berloren! 

Dienstag Abend ein Portemonnaie mit fl. 
40 fr. vom Rofmarkt nad) Bodenheim; der 
redl. Finder wird um Abg. gebet. ind, . 


— — —— — 
Bekanntmachung der in Ladung 
liegenden Rangſchiffer. 
Schiffer Andreas Brod, nah dem, ganzen 

Obermain; Ladeſchluß 13. Nov. 
Schiffer Friedrich Knapp, nach Miltenberg; 
—— Blfe na Wr 
er m er, ; 
tus 16. November. "Et 
Fr 8. November 1861. 


anffurt a. M. 
Die Sandelstammer, 


1469 





* Ahnen "Fir 
1468. Dem heutigen Blatte Tiegen zwei Profpecte bei, über: 
er Der —— — hi erg 
ed Magazin von Julius Modenberg 
Be empfehlen biefelben gef. Beachtung. 
— Frans Be enjamın Au arth, 
r 










GE der Dönges: und Haaſengaſſe 


efanntmachung. 


— * ae November wird bie Suppenauftalt wieder erdffnet, Freitag den 


jeben Freitag zwiſchen 9 und 11 Uhr Bormittage werben bie Billets 
IH aan Woche zu 2 Er. das Stüd auf dem Nofmarkt 11. ausgegeben. 
* at einen Freitag fällt, ſo werben bie Billets an dem vorhergehenben 


Eu, und SKleider-Gehänge, 


he ſehr niedlich gearbeitete Körbchen, zum Stiden und Verzleren geeignet, eihpfieblt 
Bin Wilh. Beisenherz, gr. Hirschgraben 26, 


Billige wollene Kleiderstoffe à fl. 3. 36 kr. 
N. 4. 12 kr. pr. Kleid sind in grosser Aus- - 
angekommen bei 


a A Th. Heiberger, Yünerberg 32. 
9% Brüssler und französische Behleier, ächte 
ale: itlennes und Lyoner Taffet bei 
Jos. Penne, Bleidenstrasse 12, im grossen. Kaffeehaus, 
GE Euren dann onSNTRESR ‚17 IL ETIENEN WATTE, 
E96 Zwei transportfähige weingräne Pain perhen ie —A— 


—— — — — e — — — —W—ñ— — — — 
1403. Alle Arten gebrauchter Möbel, Betten, Noßhaarmatratzen 
—— gekauft und gut bezahlt; Ginhornplag, GE der Klofteraaffe 69. 
Abend Spanfan ınd Gans bei 
Bu a Arie Tust. Clauer, ar. Rornmarkt 8; 
x Si — Gin mittelgroßes Haus mitten in der Stadt in beſter Geſchäftslage ik ‚preis: 
Hehe ans freier Hand zu verkaufen. 
Borzii, liches Putzpulver, det 6 
2 Bgliches * Itber, — 22, früher Römerberg 13, 
Ei Buchbinder⸗Gehuͤlfe wird gelucht; Saalgafle 27. 













u‘ 


1971 


“A na —8 
178, Ein les: Spiegel in (höner Sol , 
rahme, Allerheiligenftrafte 41. 
774. Ein eleganter Mabagony: 
Schreibtifch, fowie ein Buffet 
in gewichstem Eichenholz ftebt 
au verfaufen; Goldnefederg. 8, 


r. Sto 
re im großer Schrank init 
Goldverzierungen, welcher zu 
Zaden:Negal oder Erker 
eignen würde, ift billig zu ver- 


kaufen; Näheres beim Portier 


| h * ——— 


Hof. 
T BZwei Ladentiſche, Glaskaſten und 
ie Shepa bei Ph. W. Hölz, Lieb: 
franenfraße 2. 


1757, Ein neue: elgepet biuig zu ver! 


faufen, richara 
175. kn — find preiswur⸗ 


zu verkaufen, Schmidiſtube 7. 


bi 
As. Eine groͤße Waage und 2 re 50 


5 „mie zen, i 


—— Raffeegaffe 5, Ir 


Bund Genie zu verkaufen 
74645 ” vorzualiches — ſo gut 
ſt preiswürdig. zu verkaufen; hin⸗ 
ter ber ſchoͤnen Aucfiht 18, Ir Stod, 
776, Bine ‚gebrauchte Näbmafchine 9 
iſt billig Fa Vestaufen, Schuͤtzenſtraße 4, 
ver miethen. 
dit möbl. Bılnmer, Schmurs . 
Bockgaſſe, 2r Stof. 


m. 
gafle 52, Ga 


476WMarkt 20 der 2. Stod zu vermies 


then. 

765. Gin ſchon möbliertes Zimmer iſt zu 
Stock. 
"Wohnung; von 4 Zimmern 


5 A — er, 2 Bodenkammern, Wargtigen 


Antheitund-verfchloffenem Borplaß- tft 
180 fl. a” vermiet —— ——— 4 


im Laden 5 
-. ‚176. Ein mdbliries immer ri du ber. 
Alerheiligenftraße 
1468. &8 find. mehrere —* Bimmer 
aus —— ‚mnen, zu vermiethen ; Bie 
an ;l 
7177: Ein. möblirted frermdl. heizbates 
Zimmer, am’ 15. Rob; zu deyiehen; Heilig: 
freuggafle 8, Barterre, 


IrHTTEH 


Nat j und 

Cine BR ngaffe 16. 
776. Eine freimblige Wohnung von drei 

Bimmern, Gabinet nebft Zubehör iR zu ver: 


miethen; Albusgäßchen 
‚kleines moblirtes Zinmer 


einen ober zwei. ———— 


Zr 
e und Anerbieten. 


Dienftge 
769. Eın fılles, folides eg welches 





Ipfitändig gut k ss unb Hausarbeit 
fich —* (6 — ‚ wib bis zum 


9. Oct, al8 * allein geſucht; große 
Gallusſtraße 5, Ir Stock. 14 het > 


T12. Eine. "pie Köchiit, die 
* verrichtet, wird geſi 
anauer Canbitraße 30, „20. Partei. a 
775. 5 




















‚ veritebt, IIPN 
716. nahen —* Side 
Roßmarkt1 
We 83 * F —— * 
Dal; * 
—— —— 
—* t Andi 
Be — 
e M 
Ein ſolit € 
— F— Be 6 
cher De pr er rede due Ole 
Be ren — * 
r ein brave 
33 Ads, "Haushalt 
eine Stelle 'ald' Mädchen allein’ Rotheho 
un Ein gebilditeg‘ —** daB nähen, 
In, ferviren und einer 
776. Gin: ort: 
wird, geſucht; Indeng fie 1 
neh! Met, 
7176, Ein 
tn ber Stabt wird zelucht fur en — 


wird geſucht; sims! 
ui ‚im bag ah 
ger tube u eine 

a 
‚fann fofort eintreten; Näheres durch Yo 
ſucht mar in einem grü 
ſtraße 17, 2r Stod rechts. 
Beben kann, wũaſcht — — 

Geſuche verfaned 

mmoͤblirles 

Offerten unter 200 beſ. die Expedition. 






















| Todes Anzeige. 
- Kheilnehmenden Freunden gebe ich bie Nahriät, daß meine liebe treue Gattin 
Mumd Arbeitögenoffin Wauline, geb Bacmeifier, geſſern Nach ittag von jahres 
Hanger Krankheit, welche fie fi im Dienſt an einer Indiſchen Milfiondgemeinde in 
15 igerogen- hatte, geneſen und im fröhlichen Ausblick auf ben Tag ihres Herrn 


| Seiner Ruhe eingegangen iR. 
'. furt a, M., den 8. November 1861: S. Fr. Möglina. 
Die —⁊ fol fattfinden: Sonntag den 10. November, Morgens 8 Uhr, E 

























Lak Tudes3:-Ainzyeige | 
Theilnehmenben Verwandten und Bekannten flatt befonderer Meldung bie jÄmerz- & 
liche Anzeige von dem Hinſcheiden nach kurzen aber ſchweren Leiden unſeres geliebten 
n Anna Elifabetba Sppbia Biegel 


terlei 
ı Alter von 7 Jahren, 3 Monaten, und bitten um file Theilnahme 
et Pr Die trauernden Eltern: 


er Ehr. Biegel, Maria Biegel, geb. Briefing. 
E- ‚Die — — findet flatt: Sonntag den 10. November, Morgens 9 Uhr, 
Idem Sterbehaus, Allerheiligengaffe 77. 


— — 







r 








._ 





I 














TEFPFEE Todes: Anzeige 
Freunden und Bekannten machen wir hiermit flott bejonderer Meldung bie trau: 
tige Anzeige von dem heute Morgen nad) langem Leiden erfolgten Hinfcheiden unjes 
theuren Tochter, Battin und Mutter 
u” Frau Betty Lindheimer, geb. Gutenflein. 
Ber die Heimgegangene fannte, wird unfern Verluſt zu ermefjen wien. 
Um ſtille Theilnahme bitten Die trauernden Sinterbliebenen. 
Frauffurt a. M., den 8. Novbr. 1861. 
——Die-Weerdigung findet Fatt: Sonntag den 10. November, Morgens 9 Uhr, vom 


Sterbehans, Bleichftrahe 32. 


| o. | 

E22, @ute Zahnbursien 

Ampfießt Wilh. Beisenherz, er. lirschgraben 26. 
el Achte Rubrer. Stewmfoylen, Tannüpfel, Kobkuhhen und Fflein gehauene® Holz 
ıf ben billigſten Preiſen; Breitegaſſe 19. 

® 


i 


‚rer 


Dad 






--NB: Bei gröheren Partien eine Preisermählnung. 

TFT gen alten Schweizer, Hannengiefiergaffe 10, 

Heute Abend Gans nnd Spanjau, - i 
776 Heute Abend Spanfau und Has bei MH. Müller, Trieriiberplag 7. 












TI TEBeater:- Anzeige 
—— Samstag ben 9. November: Die-Karldfchüler. Schaufpiel in 5 Akten von 
Laube Wbonnement-Vorftellung No. 9. | | 
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a N 
Diverse Actien, Eisenbahnen und Prioriti DI 
"rankf. B.-Actien ä 500 J1l5ly, P. .Ostb.b.R.A200 11041 ; 
Oestr. Nat.-Bank-Actien. [625 ae Nordb.-Act. — 2 Q 
)estr. ———— 149 b. u. @. y 
£ er, Bank- c — — Pis ] 
Jarma B.Act. ü 250 fl. 1%1, G. Prouse, Friedrd’orl, 9 N 
s\Hol. 10 A. Stücke], 9% 
- S „ 5321 . 
a E di 8 
B.-A. B0 Ein. 40/9 [2411/2 ® » NS 
— 36 ELF ASK [495 0 . 
Frankf.-Hanauer - E.-B.-A.|643/5 i 1 n 2 242-2042 N 
5P/oö.8t.E.-B.-A. 423 kr. |234 & n 1 447/0451/a ( 
n 





” 
u 
' 





ahebahn Rthl. 
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208/g 
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Frcs.-Thaler ı We — 
Hh.SIb.p.Zoll-Bfein|, 51 40-52 15 


Nach dem Syndicats-Coursblatt. 


antwortlicher Rebactenr und Berleger 3. @, Holgmwart, — Drad von 8. P. Streng in Frankfurt a, 


Ber 
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ntelligenz-Blatt. 
der freien Stadt Fraukſurt, 


oo" FRI 
„verbunden mit dem Amtsblatt, Oraan der biefigen Staatsbebörden, (2° 






o und den Frankfurter Nachrichten als Gätrabeilage. 





(Expedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 





267. Sonntag den 10. November 





Bekauntmachungen. 


Ball-Kleider und Stoffe, 


Ä das Neueſte darin empfiehlt 
is . 5. Breusing, Bleidenftraße 1. 
Meine Wohnung it gegenwärtig Nene Nothbof: 
So. 3 im eriten Stod. Sprechſtunden: Mittags 
von 12—1 und 2-3 Ubr. 
e.; Bernard Barry, 
Ms! Profeffor der engliihen Sprache und beeidigter Ueberſetzer. 
Private Lessons in English (Language, 
BAU hy M Literature and Mercantile Correspon- 





dence), by M' Barry, Professor of English, 


2 


Rothhof Street, first floor. 
2 Ggeschäfts-Eröffnung. 


ng, * Aaube mir hiermit die ergebenſte Anzeige zu machen, daß ich von heute 

Bars höft ald Tapezierer eröffnet habe, und balte mich einem geehrten 
fowie Freunden und Bekannten in allen in mein Fach einfchlagenden Arbeiten 

beflens empfohlen, und verinreche prompte und reelle Bedienung. 

. . Adam Weiershäuser, Tapezierer, Augsburger Hof 12. 


Buchene Holzkohlen 


befte Sorte, zum Bügeln, Löthen etc. u 
find zu 9. J. G Ar. yr. Malter im Magazin genommen, zu haben bei 


1407 Friedbergerſtraße 16. 


Gummischuhe I 
„1.24, 


von langjähriner anerkannter Güte babe ic zu folgenden Preifen: Damenfchuhe 
Herrenſchuhe fl. 1. 48. Auch habe ich ein Devor von Acht englifchen Damenichuben, 
welche nichts zu wunſchen übrig laffen, a fl. 2. 30 pr. Paar, - 


Christian Otto, Brönnerftraße 5. 


Ausgesetzi! 
Eine Partie farbige Seidenstoffe, Win- 
terkleiderstoffe, sehr billig bei 


= H. L. Thoss, Roßmarkt 19. 


1425. Die beliebten Figuren - Schablonen, auch Buchſtaben, Nummern zum 
Zeichnen von Waͤſche und Eollis, fowie fertige Vetſchaften in aroßer Auswahl bei 
©. Glauth, Schmurgaffe 39. 
Patent- Portland- Cement, | 
von Hohins «& Co. in London, allgemein anerkannt vorzüglichfle 
Qualität, in Driginal: Tonnen von circa A Ztrn. und ſtets trifcher 
Wagre, für bier und Umgegend einzig und allein zu beziehen bei 
1413 FF". Lausberg dä’ Co., in Frankfurt a. M. 


Kohlenkasten, 


alle Arten Beuergerätbichaften, verzinnte und, emailfirfe 
Kochgeſchirre und Tonftige Haushaltungs-Geräthichaften in 
befter Auswahl bei J 
1447 J. DB. Hirahle, Töngesgaſſe 27. 
i äftsbü Garantie 

— — her, auf eg "Bchmönliäen 
Preiſen W. orms, Fahrgaſſe 80. 

ns 
$ Moselweine 
pr Flaſche 18, 24, 30, 86 und 48 . ©. W. Amann, T $riedbergerfirafe 12. 








"HOF von HOLLAND. ° 


Sonntag den 10. d. Mts.: Br 


Grosses Concert ala Strauss, 
ausgeführt von der Kapelle des k. pr. 4. rhein. Inl.-Rgts. No. 30, 
unter Direction ihres Kapellmeisters Herrn ©. VOIGT. 
Anfang 8 Uhr. — Entröe ä Person 18 kr. 


(Während des Concertes: Restauration.) 


: Wabrif-Lager aller Arten von. - 


S Winterfchuhen 


bei 


EL. Sauerborn, sı0sse Sandgasse 2, 


.mächst der Neuenkräme. 
Bei eintzetenber rauhen Jahrespeit empfehle id) die berühmten ſchwarzen Geſundheits 


ſchuhe anch 
„» Moscows * 
Benannt, welche ich unter Garantie für beren Mechtbeit zu den Fabrikpreifen von 1 fl. für 
Damen unb 1 fl. 18 Er. für Herren verkaufe, u 
Beſie Filzſchuhe von 36 fr His’ 1 fi., Acht 
Estrahohe Filshalbfiefel von + fl. bi8 2 fl. 12 I 
Salband⸗ und Litzenſchuhe von 30 Er. bis 1 fl, Ä 
Bummtiäuhe in vorzũglicher Qualität zu 1 fl für Damen und 1 fl. 24 ir. 
en. 

Ferner bringe ic) noch mein wohlaffortirte8 Lager in allen Arten von Strumpfwaaren, 
beſonders feine —* Unlerjacken und Unterhoſen, geſtrickte und gewebte Strümpfe und 
Soden, Handſchuhe in Budslin, Waſchleder ıc., elegante Kapupen, Fanchons, Shawls, 
Garpeneg; Pulswaͤrmer u, |. w. in Empfehlung, unter Bıficherung der reellften und billigften 
Be 


Se⸗ſchaſtolokal: ar. Sandgaſſe 2, nächſt der Neuenkräme! 
* Bekanntmachung. 


Montag ben 18. November wird die Suppenanſtalt wieber eröffnet. —— 
15. und von da en jrb.n Freitag zwiſchen 9 und 11 Uhr Vormittags werden bie Billets 
für, die Darauf fo.gende Woche zu 2 Fr. das Stück auf dem Roßmarkt 11 außgegeben. 
Wenn ein Feiertag auf einen Freitag fällt, fo werben bie Pillet® an dem vorhergehenden 
Donnerstan abgeneben. 


ERS GIER EEE EEE ñ um 
2 gebrauchte Betten werden zu kaufen gefucht; Kloſtergafſe 51. 


Cheater-Berorationen-Dodinm 


in großer Auswahl für Zimmer und Edle (neuer Goncertfaal) jeder Größe. Auch wer- 
ben einzelne Podium für Goncerte und fonftige Pehlichkeiten fortwährend —9 ver⸗ 
wiethe bei . Heiss, Zopexier, gr. Hiricharaben 


1448 Einige Hundert halbwollene Kleider bedeutend unter. dem 
Fabrifpreife: 
Long-Chäles a4afl., 
französ. brt. Cattune 11 kr. pr. Elle 
%, brt. Halhb- Plque 11 kr. pr. Elle, 
im Ausverkauf bei 


A. Pop»elmann, 


v v ® 
Die Leipziger Feuerverſicherungs-Anſtalt 
— im 42ſten Iahre ihres Beflchens — 
— für das ſtaͤdtiſche Gebiet Verſicherungen von Gebäuden (mit voller Si 
—3* Hypothekar · Glaͤubigers, Mobilien, Waaren- und Gegenſtaͤnden der Lan * 
x. durch die nachflehenden Vertreter zu niedrigem feſten Sägen. 1437 
Die General:Agentur Frankfurt a. M.: 
w. A. Dietz, Neuckräme 27. 
* S. J. Eckhard, Altegaſſe 7 ai 3 B. Se beimer, in Niederrad. 


©. v. d. Emden, Fahraaffe 1 erer, in —— 
G. E Meiffenftein, Schnurg. 3 » 3. Steyert, in Bornheim 


— Stpmiekeilerne Sartenmöbel und Beitfielen _ 


1. zu den billigften Preiſen 
Gebrüder Marburg, #riebbergerftraße 1, 


Meine Wohnung befindet fi geger wärtig auf der Schäfergafle Ro. 7, im „Tannen: 
— und Balte ich mich au jur Anfertiaung von allen in mein Fady einfchlag enden 
ten, al& in Berpadungen jeder Art, BVerfertigen von Strohfäden, welche "ups Puntt⸗ 
8 beſorgt werben ıc., aufs Fefte empfohlen. 

x. ©, Diehl. 


1405. Getragene Herrenfleider werben ſtets gekauft unb beflens bezahlt beim 
M. Sichel, Yornbeimerftraße 6. 
Beftellungen, fowie Briefe durch die Stabtvoft werden pimftlih ausgeführt. 
1463. In einer Hiefigen Handlung ift für einen Lehrling (itraelitifcher. Conf.) eine 
Stelle offen. Mäberes bei der Expedition d. Bl. 


776. Blaue und weiße Zeichenfreide für die Hın. Schneibermeifter Bei 
Materiatit 9. Walther, Weißadlergaſſe 22. Früher Nömerbera 13: 


1402. Gummifchub - Lager bei Dreber Söhne , Döngesgafje 20. 








tanff. Intell⸗Bl. M 267, Sommtag 10. Novbr, 1861. 


Bekauntmachungen. 


Saalbau. 
Montag den 18. Hovember, Abends 7 Uhr; 


Erölfnungs-Festeoncert, 


in welchem 


„Die Schöpfung“, 


"Oratorium von Joseph Haydn, 


durch -Die vereinigten Kräfte des Eäcilienvereins und des Rühl'ſchen 
' Vereins, unter gefäliner Mitwirkung der Frau Bottmapr: 
| 


ans, des Herrn Earl Schneider von Wiesbaden und des 
Earl Bill, fowie des Theaterorcheſters, unter Leitung der 





en Mufifvirectoren Franz Friederich und Earl Müller zur 
Führung kommen wird. 
\ + Die Ginteittöpreife betragen: 
1) Amer nummerfrten Stk im Saale in ber Ballerieloge und auf bem 


3 ei lab fl. 2. 30; 
NE nme 
Si bie Ballerie fl. 1; 
für die obere Gallerie 36 fr. 


Gintrittölarten find von 
Freitag Den S. Rovember an, 
zwiſchen 10 unb 12 Uhr, 


bei Herrn Burzzi, große Bockenheimergaſſe 37, zu haben. 
Ge: a,’ den 7. November 1861. 
Der Verwaltungsrath 


1465 der Saalbau-Actien-Gefellfchaft. 
Für Photographen! 


Ya und ——— in beſter Lage der Zeil zu vermle⸗ 
chen ui die Expedition. ⸗ 


, Stahlröcke-Crinolines: 


eigner Fabrif von 
I 4 fl an bis zu ben feinften mit 35 Reifen in 
3 % rieuefter elegantefter Form, fowie Stahl: 
reife pr.’ Elle und im Stück bei 
Carıi Mittler, Liebfrauenftraße 8. 
NB. Das Waſchen und Repariren der Nöde wirb 
aufs Beſte beforgt. 1413 


Toaks, 


befte Sorte, beſonders für Fülldfen geeignet, frei ind Haus geliefert zu AM Fe. pr. Er. 
in Partien Steintohlen-Lager von 1420 


h. Armbrüster, $Sricdbergergaffe 16. 


Defen und Herde 


mit Dauerbaften Befchlägen, aus eigner Fabrik, empfiehlt zu 
berabgefegten Preifen 
1406 Haas-Demrath.. 


FS- Gummischuhe ag 


von bejonderer Güte empfehle ich für Damen & fl. 1. 20 und für He 
das Paar, Tanzſchuhe A fl. 1. 45 daß Baar. 

Glenante Winterftiefel für Damen und Herren von ben feinften bis zu ben billigften 
— —“ mit und ohne wollenes Futter, ſowie Kinderftiefel und Schuhe von 
eſter Qualitäaͤt. 


I. A. A. Heitz, Schäſerg. 4, nächſt d. Zeil. 


Das Pelzwaaren- Lager 
1449 ZEIL 60 


ift in dem Neueften und Eleganteften auf das Reichhaltigfte Di und 
verfichert bei vorzünlicher Qualität der Waare die billipften Preife. 


A: Grote, Katharinenpforte 25, 


empfiehlt fein Zager in 


Leinen und fertiger Wäſch 


1436 in großer Auswahl zu dem billigften Preifen. 


— 








Patent-N ahmaschine N, 


>Eny JS: W. Thomas «€ Co. 
| ki : No. 66 Newgate-Street London, 

| x empfehlen den geehrten Fabrikanten ihre Nähma- 

— — Mittelſt dieſer Maſchinen werden in England, Frankreich, 


ſchinen jetzt die anerkannt beſten. 
Spanien, Itallen, Indien und ven Colonien alle Uniformen, Hemden, Sattelzeuge, 
Segel ıc, für das Militär und die Marine angefertigt. 
Fabritanten von Schuhen, Stiefeln, Hemden, Kragen, Gorjetten ıc., ſowie Schneiber, 
Sattler, Bortefenilliften ꝛc. nähen j pt ausichlieflich mit Thomas's Nähmaſchinen. 
biefen Mafchinen find die möglichfien und neueften Verbefferungen 
‚ bie eine NAjährige practifche — erfinden konnte; 
fie nähen mit erſtaunlicher Schnelligkeit, die Stiche find auf beiden Seiten gleich, der 
Stich liegt feſt und flach; ift das Schnur» und Höferartige ganz vermieden, jo kann ber 
nicht herausgezogen werben. 
Diefe wuryen find in verfchiedenen Größen angefertigt und für grobe und feine 
anwendbar. 
Es wirb befonders barauf aufmerffam gemacht, ſich vor nachgemachten Maſchinen 
zu hüten, benn nur bie vom Patentinhaber direct bezogenen, find garantirt. 
Proben der Arbeit, fomie Preife find nur von I. W. Thomas & Comp. 
No, 66 — in London, au haben. 1402 
N m portofreie Briefe wird gebeten. 


:Das Neuesie „ Hosen», Rock - 
und Paletotstoffen, franz. u. engl. 
Westenstoffen Wolle, Seide, Sammet 
„reicher Auswahlempfeblen 


Gebrüder Hessel, 


E Tuchhandlung, Römerberg. 
Winterschuhe 


im veridhiebenen ‚Sorten, ſowie Filz: und Noßhaarſohlen von jeder Gattung em⸗ 


pflehlt zu billigen Preifen 1459 
WW. c€C. Wirth, Neuckräme 10. 
176, Es wird ein Kapital von fl. 4000 auf einen erften Iufa nefucht. 







Bekanntmachungen. 
Branntmein- Berkauf 


billig und in — Güte: 


Reiner Branntwein Schoppen 6 Er. 
Kümmel > — 
Bomerangen „ ö » 6„ 
Alter Frichtbranntwein. „ 2 84 
Engl. Magenbitter J ei 8, 
f. dopp. — Er z . BL 
itto wei a 8 
' , Bomeranyen ”’ .; 5 Ä 
y « boy Ans 5 8 : 
Rorbhäufer 2 : 10 „ 
ee MWafler „ . 19 „ 
iniſcher Branntwein „ 5 12 „ 
Kam Spiritus 90°, „ 5 2 . 
dem Spirituosen- Gen chäft ton 
F. L. Böing, 
1457 Menerotbebofftraße 10. 
Alten geuspeitunger 
zu am aus der erg von 


Gaudin in Paris: 
Weißer flüffiger Leim. 
Diefer Leim wirb kalt angewendet; man 
ae, ſolchen gebrauchen fir Papier, Bapp- 
{, ——— Marmor, Sch, Leder, 
lacons & 14 und 28 fr 
ubin:-®ulver. 
eg Witte um Rafirmefjer zu ſchaͤrfen, 
e Den um Putzen und Poltren von Gold, 
Stiber, Kupfer, St.bI Elfenbein ıc. Flacand 
4.28 & ‚in Rieberlage bet 
Wilhelm v. Arand, 
gr. Bodenheimergafle 23. 


Hechte bis 1'/, Bid. 


ı 28 fr.; 
— a 82 fr, find bei fämmt: 
lichen Fifchbändlern ıu haben 


Mepfelwein zapft Georg Di " 
Dre köniaftrafke 24. Be 


712. Fetiche @felurilch Mt zu Pe bet 


Johann Müller 1, 
in Reuenhain bei Soben, 


1414 









Weinderkauf in Slajeh en, 
Weinhandlung, große G D: 
Rheir weine zu 20, 24, 36, 48 fr.. 1.1.12 Er.. 
Bene a tr, fl. 12; Mılaga afl.1: 


Rum fl. 1.12; Ghampagner fl. 1 1.45 di latehe‘ 
MWeineffii 16 Er. die Maas, IT 


Rettisbonbons 


mn Dreſcher & Sifer io Maus. 
in in Waquets — Mn 
extrafeine in Schachteln: 18 „ 
Niederlanen 5.5, Ruder 4 — * 
En , Galutr Enafle. 


Ed. ER : Ülerheigengft 


776 WUepfelwein zapft 
I . Abt, Wallſtraße, am AR 


Einen ——— Borsdorfer 
Acpfel- Wein emrfteblt , 


RR. E Engel, 
im „Motben öwen“, 
1467 Bleidenſtraße 33. 


Teiltower Nübchen 


emp 
nn €. P. Schölles, Shälssafle 


777. Ein plattirter Griff eines) — 
ſchlages wurde verloren. an bitte 


rn gegen eine Belohnung, Bangeftz 
. 10, Hinterhaus, Dr Stock. * 


— Ein gutes Mahagony Kinderbettlaͤd⸗ 
wird Finkenhofſtraße 9, Ar Stod, 2, geſucht. 


777. Freitag den 8. November, 
Morgens balb 11 Uhr, wurde 
vom Gränenweg, Sandıweg bis m 
das Ullerheiligenthor ein Feines veildyenblaues 
mit Bolbid itt eingebundenes Buch, Denk⸗ 
ſprüche enthaltend, verloren; ber redliche 


Helen —* —* nie egen Ar 
776 ohnung kleine Frie r 
Laden abıugeben. * 


777. Eine ſchwarze Mancheite wurde 
verloren; Romerberg 12, 
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Belauntmadungen. 


Concert - Verein. 
1469 


’ — a) a — 
nö: Vorläufige Anzeige. ' 

Das Age Eoncert wird Dienstag den 28. Novbr.; 
PR Harmonie ftattfinden durch die Capelle 
des k. c. 17 Infanterie: Megiments „Baron Wernhardt‘‘ 
end, Mainz. 

—— find ſchriftlich an den Vorſtaud zu richten 
und beträ "eine ad Abonnement für 

e 





‚lo 


u e Familienkarte fl. 3. 30 kr. 
‚3 z 4, EI —— N. 1. 45 kr. 


Der Vorstand. 


CAFE JANSEN in Bockenheim, 


Heute Sonntag ben 10. November: | 


„sR0SSES CONCERT 


a la Strauss, 


don Fa Gapelle des fin. preuß.' 4 rhein. —— — No. 30, unter Leitung ihres 
Gapellmeifter® Herrn E. Boi 
Anfang 3 Uhr. entre 9 Kreuzer. 


- Stankfurter Fiederkram. 


Grtraprobe für das Goncert zum Beiten der Mozart: 
Stiftung: Dienstag den 12. November, Abends 9 Ubr, 
Der Vorstand. 


Schwager’scher Felsenkeller, 


ur 
On Großes Concert "say Infant Baraitonsn 
anf fang 4 Uhr, P.F. Mühe. 


COLONIA. 
Sener-Berficherungs-Gefellfehaft zu Cöln. 


Grundfapital . . 5,525,000 Gulden. 
Gefammt:Neferven 2,858,979 Gulden. F 


Die Colonia verſichert zu feſten und billigen Prämien: Gebäude 
aller Art, Mobilien, Waaren, Ernten in, Scheunen und Scho— 
bern, Sabrifgerätbe x. ! 2 gg) 
— befar-Ölänbiger ſuden bei det Oolenia Di umfaofleudfte 

erbeit. HR ano 
nleitung zur Aufnahme der Derficherungs-Anträge, Jowie jede . {_werdende 
Pr A nah herungs-Antröge jede gemänfcht, wer 


Frankfurt 0. M., im Oct, 1861. Der Hunpt-Ageıt;: ã Gm 
Franz Böhm, Rossmarkt 16, 


fowie die Agenten: 

Her Carl Tausend, Drei Her Fr. Leisler, Fahre. 9, 
fönigsftraße 1—3, „ Meinr. Inden, Fried. 

» Jacob Krahle, Dün- bergetgaffe 45, Pe; 
gesgaſſe 27, | 
er Carl Wissenbach in Born 


= Zu vermietben. IP |. .? 
778. In dem neuervauten Haufe, Wainger Landſtraß 25, am Blitteröborfplag, 
Sonnenfeite, 3 ſehr Ihdne Wohnungen a 6 große Zimmer mit Ealon u. 1 Vorzimmer, 
MWaffer in der Küche ſammt Zubehör u. freundlichem Garten. Räb. gr. Gallusfir. 5, Ir St. 


. „141468. Brüssier und französische Schleier, Achte 
Valeneciennes und Lyoner Taffet bei 


Jos. Penne, Bleidenstrasse 12, im grossen Kaffeehaus, 
Emm 11 — —— 1 — — —— — 


1469, Herren- und Damen-Unterhoſen, ſowie alle Sorten wollene 
Camiſols und das Neueſte in Bückskin-Handſchuhen. 


B. Wallmann, Trieriſchegaſſe O. 

175. Ein geborner Italienet ertheilt Unterricht im Italieniſchen; Neuekraͤme 6) Sk 

Gr ſchlief lang, und ſchnarchte laut, 

Und bracht' fi um die reiche Braut. — 

Wer da geht auf Freiers Füßen, u 

Darf nicht des Schlafs zu viel genießen; ir 

Der fei wader, bei der Hand, 

Sonſt zieht, er ab mit Schipf und hand. 

Schlife wohl, denn der Schlaf vergift 

Was einmal nicht zu ändern ift, 






fowie 1439 





4} 


| 


Montag den 14. Aonember t861: 
 „Martini-Schmaus’“. 


u der Weinwirtbicbaft uud Meftanration, große Bodeuheitierjaffe 
Kr De ER aM ———— ladet ein he 17 


Grosse Tanzstunde von E. Pree, 


—A Stelzengaſſe Uo. 6, 
findet heute in meinem Saale ſtatt. 1458 


Große Tanzſtunde von R. €. Ress 


findet, heute Sonntag ven 10, November im Dninerhof (Kapelle): ftatt 
— Teilnehmer am Zanzunterrichte wollen ſich gefälligft melden: Alte 
mainzergaffe 19, 2r Stod. 761 


Gattinger’s Salon. 
1413. Hente Große Zanzbeluftigung. Anfang A Uhr, 


Auf Namens = uud Geburts - Tage 
Fake, meine ſchoͤn geflodtenen Herzen, Kraͤnze, Blumen, Körbihen, mit Familien- 


zu jedem beliebigen Preife und bringe biermit mein tägliches Nachmittags Ihre: 
gebac in, befan-ter Oute uud fortan in empfehlende Grinnerung. 


_A. Kirsch, Sädermeifter, Ziegelgaſſe 10. 
CARL TIPPELL, 


‚große Sandgaife 7, im Saufe des Seren Graeffendeich, 





| empfiehlt fein reich afjortirtes Strumpfwaarenlaner, beſtehend in wolf, unb baumwoll. 


Ramifols, Unterbofer, Strümpfen, Soden, Handſchuhen, Winterfchuben  ıc. unge: 

wöhhich billigen Wreifen; jodann fein \ ſchut ng 
ullad Lager verfertigter Hemden, 

welches eine große Auswahl jorgfältigft gearbeiteter Herren und Damen⸗Heuden daybietet, 

Saͤmmiliche 2 von ber billigſten Sorte à 1 fl 12 kr. an bie zu den allerfeinften 

find aus vorzuͤalichen Stoffen angıfert'gt und nur Handarbeit. 717 


TIT. Wie alljährlich, fo auch dieſes Jahr, habe ich einige Taufende 
Refte von allen ervenflichen Stoffen zum gänzlichen Ausverfauf ausge 
jegt- und werden ſolche Morgens von 810 und Mittags von 12 bis 
Auhr verkauft, S, Adler, iu der) Bbrſe 


1466, Das zulegt vom Badifchen Gefandten zehn 

a | bewohnte berrfchaftlicbe Quartier bei Wernbard 
Andrene:Elaus, Hochſtraße 18, im erſten Stock, iſt zu ver: 
miethen, beftebend aus 2 ineinandergebenden Salons, woran 
nun Zimmer fich anreiben, welche unter einem Verſchluß an 
Der Haupt- und Lauftreppe befindlich; alles neu und elegant 
bergerichtet. Im Sputerrain, welcher bell und troden, be: 
findet 2; Küche, Speifefammer, 3 Gefinde: Zimmer u. Bad. 
Im Hof Stall für 3 Pferde und Hemife für 3 Wagen, bin: 
länglicher Kellerraum, Gortenvergnügen mit einbegriffen. 


775. Unterzeichneter wohnt jet an der Bockenheimer Anlage No, 14. 
Friedr. Peipers, Architect. 


195. Gin Haus mit Laden, Ladenftube, 3 Zimmer, Küche und Bodenraum in Beh: 
nr * tft vom 1. December an zu vermiethen; Näheres kl. Kornmarkt No. 8, 
4. Stock. 


778. Gin mittelgrofes Hans in beſer @efhäfistage zu vefanfe 
I; epnd, raben 


778. Bei einer achtbaren Familie fucht eine anftändige Wittwe 2 unmdblirte Zim⸗ 
mer ober 1 Zimmer mit Cabinet und Kammer nebſt Mittagstiſch. Näheres in ber Exp. 


7178 | Eonditorgebülfe, 
ein ſehr geſchickter, wünſcht bier in Condition zu treten. Naͤh. in ber Exped. d. BI. _ 


Zu verlaufen . .: 

1470. In einer ber nobeiften Wallftraßen ein neues hübſches Haus, mittlerer „Größe, 
mit drei geräumigen Wohnungen, welches ſich höher als 5 pCt. veutiıt, mit ſehr günftigen, 
Bedingungen. Das Nähere bei 55 
S. Maunheimer, Biebergaſſe 8, neben dem Theater. 


718.- Eapitalien jeder Größe kann ich auf die beiten erſten 
Unterpfänder placiren. Simeons, Graben 37. 


77. DET Gefchbäftslofal und Wohnung; gr. Hirſchgraben 
No. 5, Parterre. Näheres Zr Stod, 


1469. Strobfohlen in allen Größen, das Paar zu 12 Er, ap 
B. Wallmann, Fl Oma ia 


Carl Glanth.: 


er vree Vanille = Zw’ebad, 20 Stück auf 1 Pfd., das Pfd. 36 kr., bas 
t, be w 
Auguſt Kirfch, Bädermeifter, Bienelaaffe 10, 


Aguſt Minfch, Bädermeißer, Biegelnafe 10: 
s Bum Taunus, Morgen Montag: Lexlell, 


3 Bellage, Braut, Ant Frank. Intell-Bl. 2 267 Sonntag 10. Novbr. 18 1861. 


VT N Belauntmadungen 


ge Abonnement - Einladung 
auf die allgemein verbreiteten Monatsblätter : 


Das Buch der Welt, ein beutfches Familienbuch für alle Stände. Preis 30 fr 
den, ein Unterhaltungsblatt für Gebildete aller Stände. Preis 24 fr. 
'cHa, iMufirir'e Kamilien-Plätter. Preis 24 fr.; (bejondere Rüuͤckſicht wirb hierbei 
auf weibliche Leſerkreiſe genommen.) 
* iUluſtriete Belt, Blätter aus —— Leben, — — u Kımfl. Preis 18 kr. 
Die Gartenlaube, Auſtrirtes Famillenblait. Preis 18 
Illuſt uftrirtes sa amilien: Journal für Unterhaltung unb Belehrung. Preis 18 fr. 
(Die beiden legten Blätter erſchelnen au in Wochennummern.) 
Der a biefer populären Blätter erweitert fi) immer mehr, ein Beweis, daß 
{ um mit dem Gebotenen zufrieben ift. Durch bie billigen Preife iſt die Ans 
che ES ermdaliht und lade idy zu fernerem Abonnement ein. — Punkt⸗ 
und zegelmäßige Ablieferung, ohne befondere Veralitung, findet monatlich ſtatt. 
Franz Benjamin Auffartn, 
GE der Dönges- und Haafengaffe. 


Das Tanz-Kränzchen 


des Grosmann'ſchen Gefang-Bereins 


' findet Samstag Den 23. Movember ſtatt, und können Gaͤſte bei 
Herrn W. Helm, Neuekräme 13, eingezeichnet werden und find ie: 
die betreffenden Karten in Emyfang zu nehmen. 


1836 
Harmonie-Saal. 
leute Sonntag Grosse Tanzbelustigung. Anfang 4 Uhr, 


Heute: Grosse Tanzstunde v. 3. N. Liller, 


Anfang 7 uhr. 
Heute Sonntag den 10. Movbr. 
Beckers Felsenkeller. Militär- Conrert, 
vom Mufitcorps bes 8. K. —1 — Anfanterte : Regiments. 
fang balb A Uübr. Entr6 6 kr. 


N MRaifränter-Cfienz bei & Walther, Weihadlergafie 22. 











S Arbeiterbildungdverein. 


Diejenigen, welche geneigt find, biefem neu gearündeten Verein beizutreten, werben 
tringend erfucht, ſich möglichſt bald in die aufliegenden Liften einzufchreiden, 
damit das unterzeichrete Gomird in ben Etand gejrht — je nach der Unzabl ber 
Bereinsmitglieder feine Vorihläge in Betreff des Vereinslokals fowie der zu tref 
finden Ginrichtungen — Tr 

eh, en l —* auf bei iii 

elth. . Deymann, rgafje 66. 
— Heymann, EI. Eſchenheimergaſſe 4. 
orig Stöckel, Sea 12 * * Marltes) und Dreil dnigsſtraße 18 in 


ſenhauſen. 
Eduard Fay, zur „Harmonie“. 
In 8-14 Tagen findet eine Öffentliche General:Berfammlung flatt, woräfer 


das Nähere bekannt gemadt wird, 
Das proviforifche Eomite. 


Unser Lager von Himalayan, 
Tartan und andern ganz wol« 
lenen Winter-Chäles ist aufs 
neue assortirt. 


Gebrüder Hof, 
* im Siebtrauen-Eii. 
Seegras-Vorlagen 


empfehle ich eine große Auswahl verſchledener Eorten, auch in allen Breiten —5*— 
welche fi zum Belegen der Läden und Vorplähze beſonders eignen und durch ve 
billigen Preis fehr brliekt find. 

J. B. Theodor Beutlinger, N. Kornmerkt 14. 


An- und Verkauf von Staats-Papieren 
Ir Art, Banknoten, Toudons inbuftriellen Aktien, Wechſeln auf bier und aufwärts 
anf: und Wechfelgefchäft von Ä 
Julius Stiebel jun. & Comp., Steinweg 9 (Weidenbuld). 


1466. Hiermit die ergeben Anzeige, daß ih vom T. November an den Sr 


Baltwirhichaft zum „wotben Löwen“, Bleidenfirafe Ro; 33, übernommen Hnbe. . 
bem ich mir noch zu bemerken erlaube, daß im Wirthéslokel aud ein gutes dad as 
ſtellt iſt, bitte ich unter Zuſicherung aufmerkfomer Bedienung und Bereithaltung gut 
billiger Spetfen und Getränke meine geehrten Goönner und Freunde, fowte meine weribe 


Nachbarſchaft um geneigten Zufprucd, Rn 
DBoustan Engel. 


Bekanntmachung. 
In Bezug auf die im verfloffenen Wonat in dieſen Blättern zum dfteren ergangenan 
Belanntwmachung beginnt ſonach 
Dienstag den 12. November I. J., Nachmittags um 2 Uhr, 
Die 357. amtliche VBergantung.. . 


Bon ber Über biefe Vergantung geflellten Beneral-Epecification werben von erwaͤhn⸗ | 
tem: Tage an Exemplare auf dem Amtszimmer unentgeldlich ausgegeben. 
Frankfurt a. M., den 5. November 1861. 
Pfand -/ - Amt. 


Bolksthümliches Heilverfahren. erfahren. Medicinif che Elertricität. 


Patent. Volta- elektrische Metall-Bürste 
‚Julius Imme & Co. in Berlin. 


Dieser von den ersten ärztlichen Autoritäten anerkannte und von der 
Revue des sciences im Hötel de ville in Paris mit der silbernen Medaille 
ausgezeichnete —— findet seine Hauptanwendung bei: Ühenme- 
tismus, Gicht, Longestionen, Hypochondrie und Siysterie, —* ähmungen, 

n. 8, w., insbesondere noch bei Schwächtzusländen, periodi chen Ohn- 
wechten, Srcretionsstärungen. Kerner aber auch empfiehlt sich die Volta- 
electrische Bürste bei jeder Art von 

Bädern 
als vorzügliches Reizwittel für die Haut, wie für den gesammien; Or- 
geepin allen Kranken und Gesunden. 
Preis fl. 7 od. Frecs. 15. 
Broschüren gratis. 
Das alleinige ı Bepot für Frankfurt a M. und Umgegend ist bei Hören 


1418 MM. Beer, 3il 29, 
‘Champagner, orand MOUSSCUX; 


dorzüglicher Dunlität, ji zu dem billigen Preis von fl. 1. pr, Flaſche 
P. W. Kurz, vorm. Ög. Dreßler, Ziegelgaſſe. 
Funfzehn Jahr in erften Häufern, 
Und ber Kopf roh immer hohl, 


Kanı ft tu ſchimrfend nur dich äußern, 
Laß den Dünkel! Schlafe wohl!! 


1466. Ei f&hön mößltrte  ennige Sim. 


mer mit Müsfiht euf den Main find an 
einen ober audy zwei Herren zu vermiethen 
und konnen ſoaleich bezogen weiden; alte 
Malmergaffe 39. 

1467. sr raße, zunächft der Fahr⸗ 
gafſe i eine ſchͤne Wohnung 
von adht ne Rammer und allen Be 

uemlichleiten ei — — Naͤheres bei 

„778 —— 23* 
zu n nem en mer. 

Fi Bine fehr angenehme Wohnung von 
5 Zimmern, Küche x., auf der Sonnenfeite, 

billigem Preiſe zu vermiethen und kann 
An'der Kürze bezonen werben; Näheres 
offe 39, Ir Stod. 

1407 Zwei gut eingerichtete Zimmer mit 
ſchoͤner *1 auf der Mainzer — 
And u der (ben; zu erfragen Gicenbel- 

mug. She 72, im Mittelbau, Parterre. 
775. Metfengaffe 18 im 2. Stod ift ein 
möblitte® Bimmer nebft Schlafcabinet zu 
vermiethen auf ven 26. November 

775. Saal, ©: — gr. Boden und 

nl Reller; Bodgafl 


Ene nn Hi aut möblirte, 
Wohrung zu vermiethen. Auch Fönnten Bi 


einige ar mer abgegeben werben; zu er: 
fragen Krögerfiraße 9, Ir Etod. 

1448. Ein möblirte® Zimmer mit Gabinet 
zw vermlethen; Nicbenau 11, 2. Stod. 

Gin er veden mit Gorrptoir in befler 
Paze ber Fahrgaſſe & fl. 175 pr. Jahr. 
Naͤheres Fahraafle 39, im Laden. 

771. Gin Laden mit — Wohnung ; 


an ber, Leonhardskirche 19. 
10 eil a if der neu berge- 


richtete 2. Stoch enthaltend 8 Zim- 
mer, Davon 4 nad der Zeil, zu ver- 
miethen. 
Neue R 19 
— — —S 5 Zimmern, 
Küche xc., vom 15. Nobemiber in Afterımiethe 
ober auch auf laͤnger zu vermiethen. 

gg Altgaſſe 40, naͤchſt ter Bleichftrake, 
4 ber 2. Stod, 4 Zimmer, Küche ac., für 

800 fi. zu vermiethen. Näheres in ber 

Wohnung ſelbſt. 


im ers 


14.4 Lommilbäitlage 5 iſt ber zweite 

Fiir, Heftehend aus eben Zimmern %., 

zu vermiethen. 

7 Alte Mainzergaffe 41, Br Ar 
Mt ein unmdblirted® Zimmer 
mit ter Ausfiht auf den Wa'n an er 
Herrn zu vermiethen. 

772. Bleidenſtraße 35 tft ein ubblirtes 
— an einen oder zwei Herren zu ver⸗ 

Drei unmöblirte fchdae Parterres Zimmer 
mit Kammer, Garten x. und eine hübſche 
Wohnung {m 3. Stod von 4 ge 


Küche ꝛc. find zu vermiethen; 
Blumenftraße und Promenade 23. 

1067. Gi möblirte® Zimmer ; gr. Diele 
gr 


ge eich 
zu beziehen 
mer 2. to; teuer 


1466. Mit Ausfiht auf die * iſt —* 
fergaſſe 8 der 2. Stock, beſtehend i 
a an einen ober zwei — ei 
1. Deybr. an zu bermiethen. 
1463. ges? gaffe AS ber 1. Stod. 
1408. Gefchäftsiocal. Katu.cPforte 9 
1418. Freundliche möblirte 
immer, 3r Stod; Gananer 
Zandftrafe 2a. 
ai herr — Bor Rüde, 3: Stod, 
.. ligengafle 6 zu vermiet 
2 T. Ein fhön —— * 
— * 7, Ir Stod, zu 

1471, Gin jhön möblirtes — zu 
vermtethen ; gr. Tſchenheimerg. 40, Br Stock. 

777. Rechneiſtraße 11 tft ein möblirteß 
Zunmer mit Alfoven zu vermiethen. 

777. Gin möblirted Zimmer zu vermies 
then ; Römerberg 12. 

777. Zwei freundliche möblirte Bimmer 
zu vermiethen ; Altemainzeraaſſe 20, 2r St. 

Mainzldstr. 25,8 Wohng: 

779. Weeifengafie 2, im 8. Siog, iſt m 
möblirtes Zimmer zu vermieiben. 

778. Arnsbergerhof 5, 2r Stod, hinter 
dem Prebiger, tft ein Stübdhen mit Bett an 
ein Maͤdchen billig zu vermiethen. 

1368. Kl. Kornmarkt 14 ein Laden, wie 
auch ein Logis von 4 Zimmern mit Zube⸗ 
hör. Naͤheres auf dem Gomptoir im Hof. 


‚ Intel®. 2 267. Sonntag 10. Novbr: 1861; 


LIEIL EU Delauntmaddungen. 


.. „ Harmonie-Saal. | 
Moutagden 114. Wovember 1861: 


©, Martini-Schmaus“. 


ai Nach. aufgehobener Tafel: er 
Tanzkränzchen, 


wog einladet 
; Eduard Fay. 


en Sollte einem meiner Gaͤſte, Freunden und Bekannten bie Subferiptions-Lifte 
ee jugefommen fein, jo liegt biefelbe zur gefälligen Unterzeichnung = ng rn 
— er 


'Zooplastisches Cabinet.| 
1472. Sonntag den 10. November unwiderruflich zum Teßten 
Male geöffnet und zwar zum Ermäßinungspreis von 
6 Ar. a Person. 








Leven. 





Ausverkauf. 

1466. Wegen Aufgabe des Gefchäftes verkaufe ich von heute an meine 
ſammilichen ‚ Eifen-, Stahl und Mefiingwaaren, fowie ale Arten von Haushal- 
tungsgegenftänden zu den Fabrikpreiſen und gebe bei Abnahme von: Partien 
einen >entiprechenden Rabatt. 


MHeinr. Heliner, Alerheiligeng. 38. 
Die Vorlesungen über organische Chemie 


wirb nach vielfach ausgeſprochenem Wunſche Herr Dr. Schiel am Dienstag und Freitag 
von 4 bis 5 Uhr in dem kleinen Aubitorium des Sendenbergifhen Muſeums balten, 

Dienstar ben 12. November. Anmeldimgen bei Seren Theodor Gredel, 
im Mufeums Gebäude. 1467 


Tannenbolzkoplen das Malter 32 r., ſowie Steintohlen find zu haben, Brumneng. 4. 








Ruhrer Steinkohlen und Coaks 
* in Prima Waare 


erwarte wieder friſche Zufuhren, Die ich vom Schiffe aus —⸗ 
zu billigen Preiſen empfeble. 
Otto Chr. Ochs, Fischerfelösttasse 3, 
Beſtellungen werden angenommen ſowohl im meineht Lager, ald: 
bei Herrn &. F. Heiffenstein, Schnurgaſſe 22; 
„ r J. Mohr, Bavierhandlung, gr. Eiwenheimerfiraßt 7; 
„ „ Phil. Rauch, Kathatinenpforte 12, im — Laden; 
„...„» ‚Adelph Baer, an Aerheigentdur 35 en 
„ » Wilhelm Ripps, Salbäcdergaffe 2 x 
„ Materialit Metzger, Ede des Wed- und Krautmarktes, 


Wellene Bett-, Pferde- und Bügel- 
Decken; 


Hemden - Flanelle, farbige u. weisse 
Multons, 


t ‚ i “in 
—— — eg — e, in ſchoͤnen, ſchweren Qualltaͤten eimpfiehlt — 
1471 . Joh. Ad. Lücke, Markt 6. 


1470. — — in Bronze und Porzellan in 8.aufftelgen⸗ 
ben Fammen, fowie alle Arten Sarıpen in reicher Austwahl, Lamipenzubehör, Glob, Wild: 
glasihirme und Kugeln, S'äfer, Dochte, — nern en 


Carcell⸗ und Moderateur · Lan pen aller Art werden veränb reparirt ar 
Bei Mecanitus Jung; am 355 ber sprache zum Sanbberg 17. 
_ Für gute brau gute braudbare Waare bei reeilen Breifen, ſowie —* Arbeiten leiſte Garantie. 


5 5 Neglige -Jackem yı,f.,* Bi bie am ben 
in Warchent, Chirting nnd Pipps empfieblt in in graßer Yutwabl -. 
LOUIS BAU, Bieidenftraße 9 


Wolliene Meire 


in Qualitäten von 28 bis zu 5A Pe. empfiehlt in ſollder Waare 
Friedrich Dietz, 
1471 — — 1, Eck des kl. — 


in mp0 r 
von 8 Bis 10 Stüd wirb ia; Kirchgaſſe 6, Ir Stod, 





vo wer FI un a —— —— 





Aim ner zu vermiethen ; Geln⸗ 


Grauberigaffe 29, Zr Stod, iſt ein 

zattte® Zimmer zu vermieihen, 

—2 —s————— 
‚\rbe; 


hneidwallfirafe 2. 


a möblittes Zimmer mit Gabinet 
PN Aderkeitiiennh 61. 
Zu dermiethen. 


716. Eine freundliche gefunde Wohnung 
mit cht, end 4 Zimmer, 
ubehör, im 2 Stock, tft Seiler⸗ 
ffille Beute zu vermiethen und 

anuar bezogen werben, 
einandergehende freunbli 
platz 10, Ir Stod. 
PR —5* pie ju vermies 
; Gelnb era Parterre. 
718, Ein gr. und ein fl. moöblit /es Zim⸗ 
vermiethen; Schäfergaffe 1 


mer zu el. 

- 799. aafle 106 ift der 2. Stod, 6 
Zinmer, a 

an e eine: 








| immer; Dom 
möbltrtes 


Rammer ꝛc. enthaltend, billig 
enhine Familie zu ver miethen. 


—— vermiethen. 
"ine ing 3r Er Schaͤfergaſſe 


17, Saͤchſiſcher det, 5 ineinandergehende 
er in Blasvdrplag, Sche, Keller, 
Gaseinrichtuna und Rädt. Wefler: 
‘pr. 1: Januar oder früher, Preis 


. im beibates möblitte® Stübchen an 
| zu Te ; Mlltıpeiligen- 


2 dr Sto 
Or. Bedenheimergafie 42 find im 
—* +2, freundliche Dimmer nebft 
ler - billia zu vermietben. 
779. Win beizbares möblittes Zimmer; 
1, Dinterbaus, 
w ** vermiethen. 
Guibolet en 9, nahe ain Bodenheimer: 
e Stod, beftehend aus 6 Bimmern mit 
uud Bärtenan: heil. 


—— einen ſoliden Herrn ein * 
zu vermi » Näheres bei 
—* * zu ethen. Näheres bei 


giamer an eiiien 
"Billig ya ‚Ders 


EEG, ern act 


gaffe 
Zu vermiethen eine Wohnung , beſtehend 
aus 3 Zimmern 2.5 ar der Eiſernhand i9 
770. DBreitegaffe 33, 2 Stock, ein- möbl. 
Zimmer zu vermiethent. auf 
779, Marti 27, 2 Stock eine freundliche 
Wohnung mit allen Bequemlichteilen an ftile 
Leute zu vermietßen und gleich zw beriehen. 
Näheres im Laden. N 
7739. Gin moͤblirtes Zimmer iſt zu vermle⸗ 
then; gr. Gfchenheimergaffe 28 
779. Dominikanergafje 14, im 1. Std, 
fönnen einige Leute eine Schlafftelle gleich bes 
ziehen. — 
779, Ein moblirtes Jimmet zu vermiethen⸗ 
gleich zu beziehen; Bleidenſtraße 12," v Ste, 
779, Ein — zu vermiethen; Grauben⸗ 
tock. 


gaſſe 18, 2 ti m 


779. Freundlich möblinte Flmmier‘ 
vermiethen ; GE ber Neuenkraͤme und 
gaſſe 1. t 
779. Gr. Bodenheimergaſſe 43, im 3. Sioch 
find 2 freundliche möblirte Zimmer zuſammen 
oder getrennt zu vermiethen 
zu vermiethen 


7719, Em möblirtes Zimmer 
Römergafie 6, 2r Stod. 

780. Zu vermiethen: Eine freutibliche 
Wohnung, beftchend aus 4 Fimmmern, Küche, 
x; Friedberger Landſtraße 6a, 

7 Ein möblivtes Zimmer ift am einen 
Herrn zu vermiethen ; gr., Kornmartt: 16. x 
: 780. Am Schlachthaus, Ir Stod, ein möbl. 

immer, zu 2 fl. pr. Monat zu" vermiethen 
Dienftgefuche und Anerbieten. 

177. Gin reinliches Mätihen, das kochen 
fann, wird gefucht; Rönierberg 19, 

7719. Es wird ein gefehtes Mädchen, das 
gründlich kochen Fann, gejucht. Das Nähere 
je erfragen gr. Bodenheimergafie 19, im 

aden. 


779. Eine geſunde Amme ſucht das zweite 
Kind au ſtillen; Hanauer Landfiraße 
Finfenbofftraße 2 wirb ein braver Innge 
als Auslaufer zefucht. ‚1469 
779. Man fudt eine reinliche tüdhtige 
Köchin, die ſich auch Hausarbeit unier zieht 
und gute Zeugniffe hat. Bu erfragen auf 
ter Expedition d. DI, nun 


— 


„278, in ordentliches Mäbdhen; zu aller 
| Arbeit wine: wird gejudt; Dleibenftre be 
Nos 14, im Laberr, 


7178. "Ein Mädchen, welches Liebe Ju Kindern 
hat und etwas Handarbeit verjteht, wirb ge 
fucht; Friedbergerſtraße 23, 

777. Ein zu aller Arbeit williges Mädchen 
ſucht Dienſt; Allerheiligenſtraße 77. 

778; Ein geringes Mädchen ſucht Stelle; 
tl. Kornmarlt 3, ir, Stock. 

Ein ſolides "Mädchen, welches bürgerlich 
fochen kann, die Hausarb.it gründlich veriteht, 
fucht ‚eine, Stelle. Bender, Graben 39. 

779. Dienftmäbchen, welche fochen fönnen, 
finden fehr gute Stellen, bei Frau $ofmann, 
Trieriſchegaſſe 8. 

7719. Ein folides Mäpchen, welches gut bür⸗ 

gerlich kochen fann und bie Hausarbeit gründ- 
—8 verfteht, ſucht eine Stelle; Schnurgaſſe 9, 
Hinterhaus, 2r Stod, 

779. Ein evang. Mädchen, welches felbft- 
ftändig toben kann, wird gegen guten 
Lohn für Auswärts gefucht, bei Frau of: 
mann, "rierifchegaffe 8, 

7179.68 wird ein Zapfjunge geſucht; Juden⸗ 
markt. 23: neu. 

799. Gin Mädchen, welches gut kochen und 
Hausarbeit verrichten kann, wird geſucht; 
Eſchenhenheimer Anlage 21. 

780. Ein Ben Zapfjunge wird gefucht ; 
Trierifcherplaß 

780. —— eine Magd mit guten Zeug⸗ 
niſſen; Zeil 6, erſter Stock, im Zimmer ſich 
melben zu faffen. 

1467 Gin Kutſcher wird geſucht; große 
Eicbenbeimeraafie 20. 


Befanutmachungen. 
779. Hepfelwein zıplt Freyeiſen, 
Kichhofftraße in Sachſenhauſen 


—————— Mandeln bei 
©. F. Leo, Bruͤckenquai 9. 


ren Homards, Marenen, Ananas, 
Drangen bei 
1470 Gcorg Schepeler. 


777 Eine goldene Vorſtecknadel 7 
wurde geflern Abend auf dem DOffenb cher 
Fußweg verloren und wird ber redliche Kin: 
der gebeten, jolhe gegen gute Veloh⸗ 20 
nung, Töngeszaffe 45, abzugeben. 

















777. Geſtern wurde auf dem Bauldy 
ein grünfeidener Regenſchirin, Griff mit 
muttereinfage, verloren; um bie 
wid gebeten, Rechneigrabenflraße- 14. 


Cervelatwur — ak 


— biien 
1408 


er 18, 
Friſche Auſtern und Kieler Tprot⸗ 
ten ſind augekommen. 
777 J. E. Fuchs, Toͤngesgaſſe 45, 


1855: Wein, Bergsträsser, 
pr. Schoppen 6 Er, im „Einhorn“. 


i li a bei 
18 * ge — 


— Scheilfifche 
. Mi. Schreiber 
ran ui ei weiter ui 30. ' 
780. Süß: uud Spe inge bei 
chulz, Krautmarkt 8. 
Scellfi che und Gabliau erwarte, 


780. Auf ei u ber 
ee her 
liegen — — pe wird 


e8 in ber Expedition d. Bl. em 
Roks und Lemon: es vorzfiglic 
— ſtets friich be * 
C. F. a Brüdenquat 9, 


* Wein⸗ u. Schoppenflaſchen —*— u. 
verfauft Rupp, Markt 4, dem —— 


18577 Wein, pr. W 
Freyeiſen, Birähofftraße. —— 
Fiiſe Schelfiiche, Frifche Auftern, Bier 
Sprotten S Er zum Roheſſen. 
719 @. Fuchs, Töngergaffe 45; 


779. = Vfandſchein No. 93465 wurde 
verloren; vor Ankauf wirb gewarnt. 


Rnadwürte fr, ung 
adwärfte fin eingetro BR 
a trage 16; 


Pe reg infte a Dualttät, pr. Pfund 
Ag .V. Strauss, 


— 6, Ed der Xıinbheimergaffe, 


ale 





nz 


























TITTEN 


—24 Grokherzogliches Hoftheater zu Darmſtadt. 
den 10. November: Rohert der Teufel. Große 
* Oper. mt Ballet in 5 Aften von Meyerbeer. Das Ballet im 
—— vom ibn Ambingio arrangirt und wird von Fran 
— dem Corps de Ballet ausgeführt. 
| Yuafanghbalb TUBr 
BE Extrazug nach Frankfurt 11‘, Uhr Nachts. 


far. :Nachkirchweihe in Eschersheim, 


welche Hente Sonntag den 10. November fat bel, ladet ein 
m . ' H. Hahn. 


Damen-Tanzcursus von J. N, Liller. 


Anmeldungen nur noch bis zum 18. d. Mtö.; Maus gaſſe 31, 2r St. 


Bauer’s Felsenkeller. 

Ti "Heut Sonntag den 10. November: Großes Concert vom Mufil-Eorps 
v8 Frankfurter Linien-Bataillons, 
Anfang Halb 4 Uhr. — Entıs 6 fr. 












Adam Best, 
_Rutırer Steinkohlen- Verkauf, 
ichneter Qualität, ciaptrebt Heinrich Heymann. 
⁊H. Gicpenheimergafle 4 778 











— ESalep⸗ und Arrowroot-Grauben 
Fr der Fu 2. Brede in Hannover, ein neues nach wiflenfchaftlichen 
Br .. Gußerfi —— leicht verdauliches und A ——— 
llel, ſewohl für KAinder jeden Alters, wie für Schwächliche, Bruſtkranke, 
de her Aberbäuipt Für Perſonen, weldje eine figende — "führen. Die 
— befigen auferdem ſtopfende Gigenichaft und bie Arrowrodi 
en en ar heil den Wine Teig für Euppen aller Art. 
— ot art a. 
Sm n I. F. ran, Eck der Fahr- und Allerheiligengaffe. 
" ATEı Meine —* und Schreib ſtube befir bet bet fi) von nun an Fabraoſſe 14, im 
Sumbert’icen Han = Dr. jur. EBNER, Advocat. 
Sründlicher — in Clavier und franzöſiſcher Sprache und allen Ele— 


nenacfãchern wird gegen billiges Honorar ertheilt. Näheres Zeil 51, im Laden rechts, 





Ausverkauf: Brönneritraße 14, Ir Stark,“ 


1449. Schwer gewirkte Vorhangftoffe für Kleine Penfter-Vorhänge von 
8 fr. die Eller an für große in-3 Breite» ſchon zu fl. 2. 20 das Fenfter, 
ferner glatte klare und dichte Mulls in 3 Breiten das Stück von fl. 2, 42 
an, weiße Galleriefranfen pr. Elfe 20 Er, Vorhangshalter dad Paar!ıTd fr, 
geftidte Kragen, Manchetten von 22 Fr. an, Battifte, Nanfoc re. Pr Eike un 
im Stüc zu fehr ermäßigten Preifen. 


768. Gine Pırtie Bafl:Matten zum Verpaden, befonders für Gärtner geeignet, 
ae Blechkiſten, alte Comptoir-Pulte, Comptoir⸗ Guler, ſehr billig abzugeben; * 
29. 





775. Stiftſtraäße 31 im 4. Stod, gegenüber, dem Stift, find ges 
ſchmackvolle Damenhüte nach dem neueflen VWarifer Mufler zw 
ia Sonde Preifen fletd vorräthig Auch werden araturen. 
YHenderungen jeder Urt billig un u fchnell beforgt. 


Coaks 


befte Sorte, frei ind Haus geliefert A 44er. pr. Ein, ff 
Friedrich "Bucher, na 49. . 


Lotterie und Staatspapiere * 
* bi Michael Oppenheimer, Beil 47. Beil 47. 
an, hotograpie Rahmen 
Er * uch Grosch, gr. Kornmarkt 9, 
770._ Eine Meine Fautilie ‚oder einige Damen können Koft und Wohnung ren 
Mainzer Chauſſee 53. 
se Olaviere in eloner, Bozaae — ee 
* 4. aite Tommoden und Bettladen werben gefauft; Saalgafie IM. 
Iagdflinten, Scheibenbüchfen, Zagdtafchen, grobförnig 


ze Zündhütchen, Schrot, Münchener Joppen 
Schützenhüte in beſten Qualitaäten empfiehlt isnar@):galad 


1414 Carl Glaulh, Schuurgafe. 39: 


Avis für Raucher! 
Eine out abaelagerte Hıbana:Eigarre, pr. Mille fl. 50-200; ferner empfehle = 
eine Ambalema zu J /a tr. und ee Be Bali-Babanı zu 2 kr. 


1461 Strauß, Kannengießergaſſe : 
‚1413. Feine Baumwollwatte, da® a 4210 8r. beiI, Bacher jr, Fahegaffe 140 











> 










Das —— in eleganten 
um einfachen Winterstoffen 
in Wolle und Halbwolle, als: 
———— Reops ete. empfiehlt 
inschöner Auswahl 


u. .Geestav Kömpel, 
— Steinweg 9. — 


mg Rum de Jamaica 
130,36, 48’kr., 1 m, 4 f. 12 bis 11.45. Arrac de Batavia 50 kr. bis ia. 
48 kr., 4 4. bis-1 fl. 4 kr.. Limonade - Essenz 1 fl. 12 kr. 
ni-. Arrac-, Ananas- und Burgunder-Punsch-Essenz 
ailf,, { A. 12, 1 0.24 bis 1 0, 30 kr. Extrait d’Absynthe: 48, kr 
ii 12, Kirschwasser 48 kr. und‘ 1#., Genevre 3% kr, Bone- 
P, 4 — — 48 kr., Curacao a 40kr. Goldwasser 11. 
© 36 kr., Creme de Vanille 4 kr., Eau de 
oyaux, "Parfa t ®’Amour und Persico a 45 kr., Anisette und 
Kirsch- und Himbeerliqueur 48 kr., Pfeffer- 
36 kr., rn 48 kr, Malaga 1 fl. 24, Madeira 1 1. 24, 
aAgner 1 ii. 45 kr. per Flasche mit Glas, 
Bei grösserer Abnahme und für Wiederverkäufer billiger. Proben gratis, 
> ©. W. Amann, 
Kleine Friedbergerstrasse 12. 


Große Auswahl in Hutitoffen 


Wegen Ausverkauf bedeutend unter den Foftenden Preifen. 1471 
N. Eichelmann, Liebfrauenstrasse 61. 


Genähle Corsellen 


* neufer Kacon, en die “| bt . —* bar 
© IL, 


east zu billigen Be IE. Beck, Neuekräme 19, 
Großes Fabrik-Sager 


"yon Hand- und Maschinen -Druck - -Tapelen, 


in fortwährend neuen FW. 





—— 


RBRussmann;, GBleidenſtraße 18. 





Arte Meiler · buchene · Holzkohlen 


emnpfiehn aD AL e ER, pe. Mutr, frei ins Haus geliefee, > DEIN 
ep | .„ Erledrich Bucher, tangefttaße 10. / 
1471. Unmittelbar an einer der beliebteften Promenaden, nahe an eiheit 


778. Haus mit Einfahrt, Laden, Hof und Garten, Hintergehäuden 
Lagerräume ꝛc. in Mitte der Stadt zu verkaufen. ta ten 
2 in Simeons, Graben 37. 


1470 Mietbaefuc. 

_ Eine Barterre- Wohnung oder erfler Std von 7—8 Rimmern mit Padraum, bie 
okalitäten dürften ſich auch im zwei Etagen befinden; dem Wollgraben würde man. ben 
Vorzug geben. Das Nähere bei Ir 
a S. Manubeimer, Biebergaſſe 8, neben 


4470. Auf Gas geübte. Dreher und Spengler Anden dmsernbe 
Befchäftigung in der Guß · und. Bronze-Waaren-Fabrif von » cı nn“ 
sro Th, Dauth, gu Gicyenheimergaffe 2 | 


*,% 1470, Eine fhön breimende qut afgelagerte Eigarre wird, um damit zu tät 

in Hübjher Padung, fl. 71/, pr. Mile gegen baar abgegeben ‚im Bigarsenlaben, groB 

Bodenbeiniergafie 9 | 6“ rn Ba 
1470. Bar; nahe vor einem Haupfthor ift eine ſchöne RN enthalterib u 

Häufer mit circa 1/, Morgen Terrain, & fl. 34000 mit fl. 10000 Anzahlung zu 4 

dur Senfal Weidmantel, in ber „Harmonie.“ * 


— — —— ———— N" 

1470. Es find mir neuerdings einige ſehr vortheilhafte Häufer in beſter Geſchaͤfts⸗ 

Tage zum Verkauf unter günſtigen Bedingungen an Handen gegeben, ee 
Philipp Weismantel, beeibigter Senfal, zur „Harmonie“. 


15171469. Haupt ⸗Depot vom Ludwigsbrunnen in. ganzen. und 
halben Krügen mit friſchen Zufuhren ftets unterhalten bei 2 
Philipp Forster, gegenüber dem Saalbof. _ 


778. Wegen Aufgabe eines Fabrifgefchäftes foll eine große Par- 
tie Spiten:, Züll-, Di ull-und Aaconet:&ticfereien, worunter eine weiche 
Auswahl 9 geft. Krogen, Tafchentüchern, Streifen, Ficbüs, Pellerinen, 
Hermel mit nd obne Manchetten zu balben kabrifpreifjen 
und pertieweilg verfauft werden — Pull, Jaconet, Nauſoe zu den 
äußerfien Babrifpreifen ; Saalgasie 6, im Ammelburg’ihen Saufe, 8: &t. 
1470. Eine Seiden-Sammet-Manufactur fucht einen Proviſions-Reiſenden 
= Shd-Deutichland, Offerten sub C. Z. No. 118 poste restante Frautfurt, 
c0. 


FFIR ER funger Man kaun Koft und Logis erhalten ; Altgaſſe 38, 












- Beltanntwadungen‘ 





‚Quarteit " Soireen 


von 


= Dadıwig Straus, 
"= u MMermann Stein, 


.Krnst Welcker und 


„_ .. Mermann Brinkmann 


eEreitı 
1862, 


reitagen den 13. u. 27. Dezember 1861; 
hd 24: Janusr,.den 7. und 21. Flehruar 
Ahönda 7 Uhr,: im kleinen Concertsaale 


— des neuen Saalbau. 


SO PROSRANNN 


I. Soirde. 


eitag den 13. Dezember 1861. 
ir dur, Op. 33, No. 5. 
R.'Schtmahn: Quarteti'in A dur, Op. 41. 
L’ven Böethören: Quintett in C dur, 
I. Soirde. 


Freitag. den. 27; Dezember 1861. 
V. A. Mozart: Quartett in Es dur, No. 4. 
R Volkmann: Quartett in a moll, Op. 9, 


E’Yarr Beeroven : ! One in e moll, Op. 18. 


III. Soirde: 
den:10, Januar 1862, 


—— Quartett in O dar, op; 


Hager; Quartett in hmoll, 
Eu aamgı maria in. mal 5 YA * 





9.39, 


IV. Soiree. 


Freitag den 24, Januar 1862, 
F. Mendobsohn - rg Quartett in Es 
w. * Mozart: Olirseit Ir B- B dur, No. 8, 
F. Schubert: Octett in F dur, Op. 166. 
V. Solree.' 


Freitag den 7. Februar 1869, 


J. Haydn; Quartett in f moll, Op 20, No 5, 
A. Rubinstein: Odartett in F' dur, Op 17. 
L. van Beethoven : Quartett in Esdur, Op. 127, 


| VE Soirede,; 
Freitag den 21. Februar 1862, 


3 Ni 8..| L Spohr:: Doppelguartett in,e mol, Op: 87. 
No. 7.'| L_'van "Beethoven: Quartett in F dur. GH: ns 
130. | W. A. Mozart: Quimett ia g'moll, 


- Abonnements-Kärien“ zu den 6 Soirden & 6. fl , sowie Einzelkarien & A. 1. ‘45 kr, 
—— Musikälienhandlangeni der''Herren Andr& 'und Henkel zu haben“ 









— — 


— 7T—obes⸗Anzei 
Verwandten und Freunden machen wir die traurige — von dem Hinſcheiden 
unferes geliebten Gatten und Ann 


u Körheh ea Leiben L Michael Gerhard 03 un A 
‘ Die trauternden Stnterbliebe 
Die Beerdigung findet flatt: Montag den 11. November, Morgens 9 
ber Römergafle 6. 





"1470. Gin mit guten Benpniffer.veriehener Mann, welder wa mbglid von Wrofeifie 
1470. Ein mit guten Zeugniſſen veriehener Daun, welter wo möglich von P:ofelfion 
en. — Schloſſer iſt, tn al Auslanfer eintreten {m die Guß⸗ ———— 


Fabril 
Th. Dauth gt. Eſchen efinergaffe 23. 


777. Für ein Inſtirut wird ein Lehrer gefucht. Adreſſe bellebe man abzugeben auf 
dition unter No. 99. . 





a 





7. Bb. Reinermann’s Ken für Neftaurafion von Dt, A— 
Haunreit-Bllderh, Bleicden und Cinrabmen von Kupferftichen; ® ſtraße 6. 


Ruſſiſche Fils» Gummiſchuhe (Mo; a füc Damen, ebenſo fehr gegen 





wie für ‚pie Wärme zu empfebien, M. K. Müller, gr, Sandgafje 1. 
4469. Photographie: Albums in reichker Auswahl_von 1 fl. 30 fr. an bis zu 
7 fl. 30 Er. ſind eingetroffen, bei J. 4. B. Meges, Paulspaß 15. 





1439. Zur Führung von Büdern empfiehlt fih Kaufleuten und Gewerbtreibenden 
ein junger thätiger, Kaufmann, in feinen freien Stunden. 


mm m nn m u — — — 
Getragene Herrenfleiber werden angefauft bei @, Etraus, Borrhein 17 
rechte Seite, Ir Yaten. Beſtellungen durch bie Stabtpoft werben pnktli aus 


777. Gin zuver.äjfiger Commis, welder hauptſächlich im Tuch⸗, Wollen», und 
PULS BR. u erfahren ift, fucht tofort unter bejdheidenften Anfprücen eine — 
oder. Beſchaͤftigung auf einige Zeit. Offerten unter 27 beforzt die Expedition d. WI. 
FETTE TEST —— 


776. On cherche pour deux jeunes demoiselles une gouvernante qui sache a 
gais et l’allemand. Letires à adresser au bureau sous le No, D, — — 


80. Zur gefälligen Beachtung. 
Gine tüchtig geübte Pugmacherin, Die 12 Jahre als Ite Arbeiterin und er 


[arEcHR vorgeftanden, empfiehlt fich in allen dahin einläTagenden Arbeiten, als * 
n Lingerie und Ausgarnirungen der Stleider, in und außer dem Haufe. — ütige 2 
ftellungen w werben angenommen Fahrgaſſ e 42, im Laden. 


779. Es wird ein fein gebifvetes, nicht zu junges — zu ßeren 
Kindern geſucht, welchem gute Zeugniſſe zur Seite Heben. Daflelbe muß — 
nähen und auch im Kleidermachen einige Erfahrung haben. 


Grinnerung an bie guten Babnfadhen & 4 Fr. für.die Lieben einen; Hainerbof/®) 
1472. 12,000 Gulden werden auf einen erften Iufag zu leihen gefucht. 
a — — —ts — 6 — — denn ne 
779. Ein junger Mann kann Koſt und Wohnung erhalten; Paradeplaß 





- “2 ‘ o'bt 
a Erklärung. 
— die fogenannte „thatſaäͤchliche Berichtigung“ des Heren Pb, 
y imon in No. 265 des Autelligenzblattes vom 8. Nov, 1861. finde, 
mich zu der Erklärung veranlaßt, Daß ich es für unziemlich erachte, im 
meiner Eigenfchaft ats Lehrer und Erzieher der. Jugend Herrn Simon 
auf das Feld der Zeitungsjehde zu folgen. 
Zudem dürfte Die ganze Angelegenheit um fo weniger vor Das Forum, 
der entlichfeit gehören, als fie, rein privater Natur, an und: fur ſich 
fi J wichtig iſt und in feiner Weiſe das Wohl der mir oder Herru 
Simon ansertrauten Zöglinge berührt. Ich werde mich daher meinerjeitg 
jeder öffentlichen Diekuffion hierüber enthalten, bemerke jedoch, daß ich 
he ‚en bereit bin, einem Jeden, der fi von dem wahren Sadj- 
verhalt au berzeugen wünfcht, die bierauf bezügliden Verträge. und ſon⸗ 
m Aktenftüde zur Einficht vorzulegen. ; 
Frankfurt a, M., den 8. November 1861. 
— Friedrich Kirchhoffer. 


Alle Sorten Thee 


in bester Qualität zu billigst gestellten Preisen empfiehlt 
a Carl Andrew, gr. Efchenheimergaffe 25. 
1471. Eine Partie fchwere ſchwarze double far. Gros“ 
Grains- Bänder vertaufe durch alle Nummern zu den Fabrikpreiſen. 
# Ne EBichelmann, ſirbfrauenſtraße 61. 
Eine Prineipe-Cuba-Cigarre | 
kann ich einem geehrten Publicum als ganz befunders preis: 
würdig empfeblen; Preis pr. 100 Stüd fl. 3. 
Phi. Bräutigam, gr. Bockenheimerstrasse 25. 


Mache geftrickte wollene Camiſöler 
* fl. 2. 30 kr., feine wollene Unterjäckchen für fl. 2, Unterbofen 
be Markt 3. Chr. Ockel, „ine rınde, 
Eine Partie %/, breite wollene Kleiderftoffe, 


Ä | { {: das vollfändige Kleid 3 fl. 30. ee 
USIESE Zt. Zabrnatte Ton. 








717 


vo [gemälde, tiquitäten, fs und erw }; 
De 36: teste u ade Bern" Ale Minen, Peiei) h 


1470 


Zu verkaufen. nen 


es haftliches Sans, mit)großen Räumen und Bart 
— * ei einer vorzüiglichen Lage in der Stadt A 
Bann ‚en — werben Fan“ und beitberd’ zur apital-Mhläge Hu ehe 
h | 
R &. Mannheimer; Biebergaſſe 8, neben bei Teak 


1470. Jungen, welde das Kormen, Gleßen, Gifeliven, Montiten und 
erlernen — dnnen gegen“ —A8 Sein eitifreteit in bie Buß und 


Babrit von 


En Saben mit Comptoit in beſtet Ge’ * 
auch kann das darin beſtehende Geſ 


Een 
— 





rialit 8. Bal 





sen find bill Ben bei 
3 GUMmischuhe ir'Sräuesaum. vorn Walıou, GAb.@oripeinerfr 
F Ein Partie Long-Shawls, ſchwere —— a4 fl. pr. 
2 * S. Adler, i 


Stidibei 


gen. lebhaften Details Gefchäften Lönneri aangbare Artikel unter vo 
en zum Verkauf gegeben werden. Mähered auf bet 


WBablfert ‚ Seil: und Sühneraugnenfalbe * 
—18 —* we Gruß. N Früher MHömerberg I 13. 


b: Dantb; ar. — mi 23. 2 


e Familienverhältniffe‘ 
dt mit'übernommen werben; 3 , 











Expedit 


der Börfe. =) 


Bei vorfommenden @terbefällen oe 


mein M it S nd Fri freuen billıg#. 
— « agazin mit Saͤrgen und Friedhof * ai 





Bu verkaufen. 
Ein gebrauchter Glaserker zu ver- 
Beil 33 im 1: Stod. 
1 à. Zwet Ladentiſche, Glaskaſten und 
ein —— bei Dh W. Hölz, Lieb⸗ 
— 

779. Stoßfarren; Zeil 20. 

778. Neun Yahraänge Dibaskalia zu ver: 

fanfer, frake 41, im 1.. Stock. 

verfaufen: ein englifcher Sattel 

mt ! dm umb Bubehör ; Brönnerfiraße 4, 


Sf ganz neue Faß, & 9 —* 
„a billig zu LEE: Lobersgaſſe 8, 


— Ein Holzkochvfen * Außen 
m: Bornheimer Landuraße 280. 
Eine noch urigebtäuchte — 
Haͤngelanwpe nebſt all'mi Zubehor iſt billig 
gu Verkaufen; Bleibenftraße 22, Br Stod. 


768 
faufen ; 


77 VScbivdtbäume) 2 Schrot: 


Bler, Stifiſtra e_ 


leitern von 12 uud 8’ und 669" 
breites Ragerhoiz zu vert.; Stifeftr. * 
Bu vermieth X 
1477. Eine kleine Wohnung im 14. 
die ſich auch für ein Geioäftelocng eignet, 
zu vermiethen und ſogleich zu beziehen ; Töngeds 
gaffe 25, im Laden, 
780. Gin großes immer ift mit” Pr be 
Möbef zur vermieten; Paradepfaß 2, 1 
780 Gin beizbares möblirte8 
Allerheiligengaffe 20, im Hofe, Iehte 
Iint3, Parterre. 
780. Gin freundliches möblirtes eg 


zu 
vermiethen ; Al ehr 38, im Hofe linf8. 
780% Kloſtergaffe 11, dr "Stodr | 
freundlich nöckrteß Zimmer N 
1474. Ziwet Thöne Wohn 


He, Sonnenfeite, Näheres enheimerthors 
30m ee 


— 


—— — — — 


em Intell-BL, 12.267,» Sommtag. 10. Novbr, 1861. 


Detanntmadungen. 


Die Glac&-Handschuh-Fabrik 


en gros et en detail 


| Bolt Rousselot, gr. Efhenheimergafe 3, 


"empfiehlt ihr aufs Reichhaltizfte aſſortirtes Lager in allen Arten Glacs- 
Bi mac eigner Fabrif. Handſchuhe nah Maaß werden in er 
| ee Fe ae ERST NER — 


"Meine erste Vorlesung 


- neuehle Geſchichte —J findet Diendtag den 12. b. *— Abents 7 Uhr, im 
„Würtemberger Hof ftatt Dr. 8. Stern. 


— — — 


Vornelſus Hirschvogel, gr. Sandgaſſe 12, 
empfiehlt ſein wohlaſſortirtes Lager im ordinairem und feinem Porzellen und 
Glas zu Ausftenern ıc. 1477 


m — Fur Wirthe! 


e 18 im 1. Stod; N zwiſchen 12 und 1 Uhr Mittags, find noch 
rag zu ge billigen eifen zu verfaufen: in großer Küfferfhranf, 
nder Tiſch für 15—20 Perſonen (ein ächter Bıfttift), 4 Glaslüſtres mit 
— Basti: lederne Bänke mit maffiven bölgernem Untergeftell, eın großes 
fie ‚Hüte, ein aroßes ſolides eifernes B rapluieneftell, eine Pırtie rumder 
Hr Glaͤſer und Zabaäpfe.fen, ‚eig großes ‚Tabatspfeifengefiell, ‚2 Klichenichränte, 
— ztie ſehr feſter lederner Stühle und andere Gegenſtaͤnde 


1471 Zur bevorſtehenden Saifon empfehle mein wohlaſſortirtes Lager 
in Defen, Kochherden, Nohr, Kohle — Kochgeſchirren zc. 
De — reeller Bedieuung; alte Oefen werden gegen neue 

2 und beſtens bezahlt; auch habe ich. eine Partie 
—— efen, die ſehr billig erlaſſen Tann. 
Simon Waldeck. 
große Friedbergeraaffe, vis-A-vis der Heichstrone. 


—Imporirte Haranna-Cgaren, 


"berunter eine jehr preiswfirbige Sorte & 50 fl. pr. Mille, 1418 


I: — er 





— — 








1494 Parker Tadonnirte Bänder, Schlöter 
Barhen, Br een Mull, — — un 
farbigen Sammt habe um raſch damit zu räumen unter den An 


Rn yeEichetm ann, Fiehtranenftraßt 61. 
„Seawiltnig; {üL — la Amelie 


das Paar, 
für Serr rren » 
= füe Rinder 5a ee 
bei Baruch Elsas, Nruefräme 1, "ter Schwan⸗ Apotheke 
778. Große Hofräumlichleiten mit Remiſen, en Stallanı “ 
zu verkaufen. a3. 


1471... Eine fhöne „Villa⸗ mit circa 1 Morgen Garten, Stallung u 
vor dem Bockenheimerthor, ift Verbältniffe halber für ben billigen Preis von 
abzug · ben *53 den mit dem Verkauf beauftragten beeidigten Senſal —— in 







der. „Harmone‘ 


a a a N En 
780. Gine Dame geſetzten Alters, die bereit? 7 Jahre als Goumernante: 

war, ber franzöfiichen Sprache mächtig ft, in den deutſchen Gkementarfädhern hun 

fonders in der Muſik unterrichtet, fucht wo möglich auf ſogleich ein En eınent-als 

Gouvernante oder auch ale Geſellſchafterin. Sefälige Offerten werben — * 

Chiffre M. J. 32 Frankfurt, poste restante, erbeten, 


Verſteigerung einerBehauf una hinter 
1462 | der Nofe.. ee ee 
‚Samstag den 16. Noveniber, Patmitsanssunen 


Berglinftigungs- Difretd vom 9. October o. die zum Nachlaß ber Frau Emilie @äro- 
. line Cronebach Wib, geb. Mülber, gehörige, hinter der Role (Bröngeritraße), Fr 


Behaufung Lit. D Ro. 12 (nen No. 
in dem Haufe ſelbſt öffentlich can den Meiftbietenten verfteigert: ram 


Bis zum Verfteigerun”stermine kann bein 83 taͤglich Ba rer 
Man beliebe fih dabei Morgen& von! 9—12: Nachmittags von 8 ——8 
E. Faasse, — 15, au wenden. C. Belſchner, Aus 


776. orjügl uspulner, per Pader & !r., bei 
—A er, Weißableraaffe 22, früiber Mämerbera 13, 
1859. Rüdesheimer Wen pr. Shoppen 12 Er. beı | 
778. Gin amter exiter. Juſeß Anıheil von fl: 3900. à 40/,, At; übana 
179. Deden u. Nöcke werben fortwährend vorzüglich geiteppt; gt, Bilder 6,2. 
6 fl; 11,000 find dahier hypothekariſch anzulegen. 
1771. Gummi-Schuhe bei Fr Bettenhäufer, Steinweg. 
Eine Putzmacherin jucht Beichäftigung in ober außer dem Haufe; Bender, Graben 89. 
























— 


rter 
Neu ausgeſtellte Kunftwerke:: et 
in Keanffurt a. M.: Sieben größere und Meinere Vortra — 
: Morgen am Watzmann bei Berchtesgaden, Landſchaft. F = | 
bemfelben : Stall im Gebirge. 
—— = rg ber Shoßticihe in Berchtesgaden. 
onch in ber Kirche. 
inrich Sofmann in Darmftabt: Genrebi 
un in Geiienhetm: Vorhalle im "Schnur Sof in —— 
in Brankfurt: Drei Landſchaft : be 
gerne in beim: Schiffbruch an ber effüfte von England, 
and in Preda: Bewegte Ser, 


| 1 London, 8 Nov. Englliſchet Waizen behauptet, fremder feft bei Befchränkten Geſchäſt. 
Better ſchön aber kalt. 


am, 8. Nov. Waizen unverändert. Noggen per Frühjahr 2 fl. höher, Nuͤbhl 
423 


fer pir- * 
, 8. Nov. Waizen loco preishaltend, ab auswärts feſt aber ruhig· Roggen 
‚ab Daum | Frühjahr M—92 bezahlt und Brief, 
| Ä Roggen pr. November 54°/,, pr. Beibjahe 537/,. Oel Ioce 197%, pt. 
J 13 I Spiritus pr. November 20%/,, pr. Frühjahr 20° 

| Rovember. Am Landmarkt bei einer Zufuhr von 250 Sad flaue Stmmuny 
en s bezafft wurbe dr. 200 P.; Waien Th. 8, 15-8, 20. Hogg 

1.6, 256, 2), Gerſte Thlt. 5, 10-5, 15. Hafer Thit. 4, Fr: 18. 

eff. Sbräytg). 


ainz, 8. Novbr. Weizen, während ber Woche in guter Haltung, war. am heu⸗ 

| * wieder flauer, Gerſte behauptet, ter Uafatz amte belangreih. Wir: noti⸗ 
vereinsländifher fl. 14'/, bi6 '/,, Donau fl. 14 Brief, Korn fl. Yo © 

‚ Hafer fl. 5, Rübdl etwas Mauer, effektiv fi. 961, bis 1/, * Faß, 

Has, Hohtfamen fl. 181/, bis fl. 19, Mobnjamen fl. 19 bis fl, 20, Diohn l 

ni 22%/,, Bohnen fl. 12°/, biß fl. 13, Grbfen fl. 10%, bis R. 11, Sinfen 

101% bis fl. 15, Kleefamen unverändert. (M. Anz.) 


= Deohfenfürt, 5. November; Waigen. 22 fl. 15 Er., Kern 21 fl. 45 in, Korn 17 
Mr, Gerfte 23 Pe, Haren 7 AM 10-Er., Widen 15fl., Linien ıöfl., rbfen 16H. 


km OR TC Gerhe 6. November, Fruchtmarkt⸗ Witepeeife: Watzen 21 fl. 15 M., 
ft. 2* u. 12 12 fl. 32 32 fr., Safer 6 fl. 3 


— in der Halle, 8. Novbr. Fruchtmarkt— — Waizen pr. Sad gu 
14fl. 27 fr.; Korn pr, Sad zu 180 Pfund LER EN Sad 
nd 7 fl. 35: Safer pr. Sa ehe 18 fr 


Tbeater-Unzjeige 
Sonntag ben 10. November: Zu Schillers — — Ouverture zu 4 
Tell“ von Roffint. Hierauf: Wilhekm Tel. Schauſpiei im 5 Aften- ar 
er. reg :Vorftellung No. 10. 
eur — I —5* Eoreling * 5*5 PH Fr ı Aft 
n Boncert. er rieg. 
von J. F. Gaftelli, Muſik von Franz Schubert 


as % X N * \ . fl} ; m 
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der. freien Stadt Frankfurt, 
verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der biefigen Staatsbehörben, 

— und den Fraukfurter Nachrichten als Gztrabeilage. 

5 (Expedition: am Geiftpförthen, Schlachthausgaſſe 21.) 





2.268, Dienstag den 12) November 


Abonnementspreis für’3 halbe Jahr 2 fl. 30 Er. Tägliche Ausgabe außer Montags, 
Ginrüdungsgebührem 6 Er. für die ganze, 3 fr für bie geſpaltene Zeile. 


Ueberblick der Ereigniffe im Gebiete der politiſchen 


und materiellen Intereſſen. 


Frankfurt, 12. November, Daß ung in Deutſchland eben wieber eine Veriode 
ae Reaction bevorftehe, das glaubt man war vielfach, wir aberäfind biefer Meinung 
Der, Kortfchritt, der fi in Deutfchland mit eiffigen Waffen Bahn bricht, 

Bi it äh bier und da auf Widerftand; daß fi {5m die feindlichen (lemente, 
ea fe ei entgegenftellen und ihn aufzuhalten fuchen, tft ganz natlırlih und 
„nicht Giberrafchen, wenn in biejem Widerſtande die Reaction dem Riberalismus 

ne lappen beibringt. Im großen Ganzen Ändert bag ben Lauf der Dinge nicht, 
bergefjen nur immer au leicht, daß bie Wiedergeburt Deutichlands ein Merk für 

ng „if, das wir nicht in einem Jahre, und nicht auf einmal vollenden. 
Rom brauchte die Demokratie mehrere Sahrhunberte, um ber Ariftofratie bie 
yerimare zu entminden. So tft es geblieben in ver Melt; aller newaltfame Umſturz, 
ee plögliche Revolution hat immer wieder zum Rückſchlage, zur Gontrerevolution ges 
Kortfchritt auf dem Wege ber Geifted-Yuitiative wird uns weiter führen, 

heutigen Zuftände in Deutſchland find nicht feit -geftern, fie wurzeln in früheren 
unberten; thöricht ift e8 darum zu glauben, daß es morgen ſchon anders fein könne, 

alfo das Streben und Arbeiten bes beutjchen Volkes auch nur langfam und ſtück— 

weile Refultate fo muß uns das genug fein und zu weiterm Streben anfpor- 
nen. Zunächft ift bie Zeit ber politiichen Lethargie, bes allgemeinen Indifferentismus 
denn "bach vorbei ES ift allentbalben wieder Theilnabme und Intereſſe am politifchen 
erwacht, und das Wiedereinichlafen biefer Bewer ung wirb um jo weniger zu be- 

m fein, je mehr wir uns aller Allufionen entfch agen, je mehr wir uns barüber 

Mar werben, baß wir immer nur naheltegenbe, praktifche, erreichbare Piele in’ Auge 
Mm faffen Haben. Wenn jelbjt ein beutfcher Fürft, ber Herzog von Goburg, mit einem 
mplane hervortritt, fo tft das ein Zeichen, daß man bie Nothwendigkeit von 
Reformen auch auf ben Thronen einfieht. Binnen Kurzem werben twir erfahren, was 
1 Abentfehen Regierungen zur Limgeftaltung ber Bunbesverfaffung thun wollen. Wie 
in Natur, fo wird * in der Politik die Aernte erſt langer Arbeit und mannig⸗ 
f wilgenfällen folgen. Das Samenkorn, das wir in die Erbe legen, ſproßt erft 
Aindar „und bebarf, ehe es zur Reife gelangt, nicht blog bes Sonnenft ed. 68 





htaucht auch erftiſchende Negentage. Uad wenn dieſe zubbellen von Bliß und Im 
ap b, fo 2* wir do, daß das Alles in der Natur der Dinge bearlinde 
ergebend if. Wo der Hagel und bie Schloſſe hinfallen, der Bliß einjd 
da geht das Betroffene ſchlimmſten Falls allerbings zu Grunde, aber bie Saäı | 
Alldemeinen wachſen doch fort! Der Zeitgeift, wenn er nicht ausartet und ſich feinen 
Mißerfolg ſelbſt zuzieht, tft mächtiger, als ſeine Feinde und darum glauben wir an bie 
Reform und nicht an die Reaction in Deutſchland. 
— — — — — 








Befanntmadungen. 


2einwand Berfteigerumg. S 


Dienstag den 4% Novbr., Ferse Mineren un ehpetinge 


eine Kifte Leinenwaaren, entbaltend: 
40 ganze und halbe Stüde %/, br. mittelfeine-und feine Hem⸗ 
denleinwand, 24412020 
20 Stüde ©, feine Irländer Leinwand, 
20 Dugend weißt. Tafhentücher, e 
30°, ſchwere Gebilohandtücher und 5 
8 feine Damafthandtücher, | 
fämmtlich in Rein-Leinen, wofür gatantirt wird, 
in dem Vergantungdzimmer genen baare Bezahlung öffentlich an, den Meiftbie 
feigert: werben. C. Belfchıter, ‚Ausrufer. 


5 Sigarren-Berfteigerung. i 
Mittwoch den 13. November, SereruuBeisitiges ae | 
Gen nachverzeichnete abgelagerte Gigarren, als: 
ea. 8000 I Moreno, 

„ 11000 E Pluribus Unum, 

„ 4000 EI Aguila, 

„. 5000 La Perla, | 

„30000 La Flor de Cahanas und 

„ 40000-50000 Opera los ingr. Kiften 

a 10000 
mer (Sohannitterhe aare Bezahlung Öffentlich an den M 

u Bgm Gehe fan Bin Ma et 


ee an — — 22.5. 4 RB) 
1400. Bibliotheken, einzelne Bücher kauft zu ben hödften Preifen 
8. Schwelm. Saafengafie 11 nen, Ed bes Grabens. 


Hechter Portland⸗Cement beſte Qualität und billigft bei 
1400 a PWPORTRREKIEDR a ce, "Dt, 





x 


ver⸗ 


. * Werfeigerhugß Anzeige. 44 
merstag den 14. November, eete 


* 20 Spiegel verfchiedener Größe, theils in Sol, Beh: 
in vergoldeten Rahmen, wobei einige von 
Ei und 4 Schuhe Breite jmd, un Conſols, 
Canapee und 6 Stüble mit oßhaarube rzug, 1Klap⸗ 
tiſch, 1 Etagere, 4 Lampen, 1 Bogelfäfig ꝛc. md 
nn 2 neue fertige engliiche Fußteppiche, 
* BVergantungszimmer gegen baare Zahlung Affe an ben BReitbidtenben 
verfleigert. G. Belfchner, Aubruftr. 


“  MWerfteigerungs- Anzeige. 
Breen den 15. November, Tormittant 9 Abe, werden 


— es TR Rab mit 4 Gefache und 80 diverſe Luxus Gegenftände in Bronze, ale: 
‚ Dintenfähler, —— Aſchenbecher, Briefbeſchwerer, Uhrgehaͤu e rc; 
in Fiscalats Auftrag: 
) 1 filb Uhr mit Scählüffel, 1 Vrieftaſche; 
6591 napee, 4 Stühle, 1 Kommode, 1 Spiegel, 1 ee 
- *) 5 Sthe Shirting, 6 Stüd Kattun, 60 —— 12 Halsbinden 
9 1 reg "mit Peluche, 1 ovaler Tiſch, 1 Bücherſchrank, gr. Splegel, 
€; 
* Ganapee, 1 Commode 
Vergantn — Johannitterhof, gegen baare a fentli an - 
— — C. Belſchner, Ausrufer. 
1445. Am J1. December a. c. werden in * M. im Bankhauſe 
der Herren Gebrüder Bethmann die Königl. Sardinifchen Fes. 36 
Loofe vom Jahre 1845 gezogen. — —— * dieſes Anlehens 
Fes 60000,: 5000, 40000 ꝛc. — Preis, den jedes Loos min— 
deſtens gewinnen muß, $ Fes. 41. — Obligationsloofe zum Tagescourſe 
ei Certificate mit Serie- und Gewinnnummern a fl, 4 AS pr, Stüd 


B. Griünebaum, 
Paradeplag No. 1, vis-i-vis der Haupiwache. 


Aussteuergeschenke }ı Sa 
vorrätbig; auch empfehle ich mein Zager von HMüchengeschirr in Worzellan, 


"  Alen. Broders, Haaſengaſſe 13, 


Ber} Ein geborner Jtafiener erteilt Unterricht im SJtalienifchen ; Neuelraͤme 6, & &. 


1420 Eine Prineipe-Cuha-Cigarre N 
Tann ich einem geebrten Publicum als gen befonders preis: 
würdig empfehlen; Preis pr. 100) Stüd fl. 3, tun? 
Phil. Bräutigam, gr. Bockenheimerstrasse 25. 


Yige) taatdpapiere, Infäbe und Grundftüde - 1400 
. Pe ir f Sen sein Zeil 47, 


Cornelius Hirschvogel, gr. Sandgaſſe 12, 
gaupehie jein wohlaſſortirtes Lager in ordinairem und feinem Porzellan und 
a8 zu Auöftenern ıc, + ., 1477 


ee eh, 
1439. Zur Führung von Büchern empfiehlt fi Kaufleuten und Gewerbtreibenden 
ein junger thätiger Kaufmann in feinen freien Stunden. A 


779. Es wird ein fein gebildetes, nicht zu dee Brurutpmer zu gröbens 
Kindern gejucht, welchem gute Zeugniſſe zur Seite ftehen. fielbe muß perfe 
nähen und au im Kleidermachen einige Erfahrung haben. Ar 
778. Unterzeichneter wohnt jeht am der Borkenheiimer Anlage No. 14,7 
Frieder. Weipers, Architect) 4 
795. Gin Haus mit Laden, Ladenftube, 3 Zimmer, Küche und VBobenraum in 
zen ee. {ft vom 1. December an zu vermiethen; Näheres kl. Kornmarkt No. 


art 









— — — — — ——— — — — 
77. EEE Geſchäftslokal und Wohnung; ar. Hirſcharaben 
No. 5, Parterre. Näheres 2r Stock. re 


„1401. Sremdwörterbuch mit 15,000 Frembwörtern nur & 12 fr; Weiefs 
fteller mit 154 Muftern von Briefen ıc. nur a 24 Er. bei I. Erras, alte Maingerg. 


ne 
„1417. Gebrauchte Möbel, Betten, Waffen, Antiquitäten, Bilder: ze. 
werden an: und verkauft; Saalgaffe 13. 


760. Nobr: und Strobftüble werden geflochten. aa? 
i F. Dernbach, Zangeftrafe 2% 
__ Bir engliſchen Unterricht wird ein Theilnehmen nefucht; A emainierg. 30 2r Ch 


1401. Corfetten mit und ohne Mechanik, in anerfannt beſter Qualität 
von 1 fl. 30 fr. an, Eorfetten für Mädchen zu 1 fl. 12 fr., für Rinder zu 
48 feımmdb Kordel Leibchen zu 30 te. bei Theod. Pott, Schnurgaſſe 48. 


Das Mochbuch von Wilbelmine Rührig (1018 Recepte) if gut » gebunden 
zu 1 fl. 12 fr. m. 1 fl. au haben inter Büger’ben Buchhandlung, Domplap. 1401 
0 DT Tan en Frapyanbiung, R-OPpiap. FDA 


1401. Alte Möbel und Bet'en werden au hoben Breifen nefauft; ar. Korumarkt bo 
— — — 
1400. Schulbücher, gebraucht und neu, billig bei WB. Erras, alte Mainzergaſſe 35. 
765, Ein Laden mit Comptoir zu vermiethen; gt. Kornmarkt 23. 





DE ‚ Intel.-BL. AR 268 Dienstag 12. Novbr. 1861. 


Belanntmadhungen. 


Frankfurter ter Siederkram. 


Grtraprobe für das Concert zum Beiten der Mozart: 
Stiftung: Dienstag den 12, November, Abends 9 Uhr, 


Der Vorstand. 


&) Ersparungs-Anstall. 


Mene Einleger, zum Gintritt für den 1. Januar 1862, 
belieben en fich bis zum 30. Movember bei dem Buchbalter Hrn. 
einrich Wirth, Neuekräme 10, perfönlich zu melden. 
- Fremde, bier nicht verbür erte Anmelder baben ihre amt: 
lichen Aufenthaltszeugniffe dabei vorzulegen. 
Ebeufo haben diejenigen früheren len, welche mit 
| dem 1. Januar 1862 ihre Wochenbeiträge verändern wollen, 
bie zum 30, Movember bei der Buchhaltung davon Anzeige 





m machen. 
| _.® a. M., Den 1. Movember 1861. 
“ur in nus⸗ 
FF 


ung in t a. M.: Donnerstag den 14. November, Abenbs 
nieſaale. D — ſind gebeten ihre Karten vorzuzeigen. 
— find zu erhalten b Dr. ©. Müller, 
„Steinerne Brunnen-Röhren, 
dsgl. Abtritts-Röhren 
in u. Dimenfionen empftehlt billigſt 1450 
E. F\. Reiffenstein, 
Trierifchegafle No. 1, nächit der Schnurgafle. 
1400, Schöne zweifpännige Wagen zur Leichenbegleitung 1 fl. n * 
bei Peter Weisensee, Lohnkutſcher, Stiftftraße 39 


8: * Nationalverein. 


Champagner, 


srand mousgeux, 
vorzüglicher Qualität, empfiehlt zu dem billigen Preis von fl. 1. yr. Flaſche 


| P. W. Kurz, vorm. Gg. Dreßler, Biegelgaffe. 


BE Däufer, "uE 
ſowohl in Gefchäfts- ald aud in Luruslagen find in reichſter Auswahl zum Ber: 
kaufe * ebenſo werden 
Wohnungen, Geſchäftslocale, Zimmer ıc. ag 
mit und ohne Möbel, Perg zum ®rmietben nadaewiefen. 
1402 Julius Jaffe, beeibiater Senfal, Gotheplatz 17. 


j a Alle Arten Bronzeverzierungen empfiehlt zu bil 
gen Preifen, 
M. Grünebaum, von. Wallau, Eck ver Bormheinterfir. 


780. Gin zuverläffizer Mann fucht —— in Buchführung und fonfipen 


1472 


Gomptotrarbeiten ; gr. Bodenheimergaffe 25, im 2 


730. Gin gebildetes Krauenzimmer, daB ſchon Iängere Jahre Stellen als 
hälterin bekleidete und bie beften Beugriffe fiber Tüchtigkeit und —— 
ſucht eine paſſende Stelle; dieſelbe iſt auch —— bie Stelle einer perfekten Kammer⸗ 
jungfer zu Übernehmen. Näheres in ber Expedi rt 


— — —— 
wWollen-Moiree 
in ſchweren Qualitäten zu billigen ae —** 


Rh. Ad. Lücke, Markt 6. 


14m. an von 18 fr. an bis zu ten feinften 
mit und ohne farbige Bänder empfieblt in großer Auswahl 
Louis Rau, Bfeidenftraße 9. 


1470. Eine Seiden-Sammet-Manufactur fucht einen Provifions- Neifenden. 
Fr Sid-Dentichland. Offerten sub C. Z. No. 118 poste restante Frankfurt, 
ranco. 


1403. Alle Arten gebrauchter Möbel, Betten. Rothaarmatragen 
2c. werden nefauft und aut bezablt; Ginhbornylag, Ed der Kioftergafle 69. 
1466 Eine Partie fehr billine Schleier von 30 kr. an bei 
: P. Wenzel, Roßmarkt 19. 


1274. Porzellan, Steingut und Blaswaaren werben gefittet; Haaienrafle 13. 


1472. Ein Barterresttocal mit 8—1U Himmer wird auf gleich zu beziehen wir. 
Franco⸗ Off. rien beforgt bie Expedition unter Ro, 101. 











OrinolinesinShirtine; Tall. 


Pi 6 sowie auch einfache Stahlröcke 
(U, empfiehlt zu billigsten Preisen 


ag = 5 Louis Bars, Bleidenftr. 9. 


Ruhrer Steinkohlen und Coaks 


8 in Prima Waare 


erwarte wied die ich vom Schiffe aus n 
ju billigen a eoren, Die ich vom Schiffe aus genommen 


Otto Chr. Ochs, Fischerfeldstrasse 3, 
Beftellungen werden angenommen fowohl in meinem Rager, als: 

bei Herrn &. BV. BReiffenstein, Schnurgaffe 22; 
":„ J. Mohr, Papierhandlung, gr. Eſchen heimerſtraße 23 
» y Phil. Rauch, Katharinenpforte 12, im Eigarren-Paden ; 
”». n. Adolph Baer, am Aletheiligenthor 35 4 
"Wilhelm Ripps, Kalbächergaffe 2; 
min », Materialiit Metzger, Ede des Wed- und Krautmarkted... .. 





r 
bi: Negligehauben, 
weiß von 18-fr. an bis guten feinfen mit farbigen Baͤndern, empfiehlt in reichſter And wahl 
1461 Louis Rau, Dleidenftraße 9. 


=... Mutstoffe, 
ld: Gros de Naples, Atlas, Sammet, Peluche,: ge: 
ſteppte und geprefite Seidenzeuge empfeblen zu billigen Breifen 
1488 Rultimann & Baunach..: 


8 Kür Photographen! 

l d Husten? in b Rage b s 
Fr > nn e a - * rang n befier Zage ber Zeil zu vermie 
Ku zum Sticken und Verzieren, von 36 kr. hie 

4 fl. ganz neue Formen, hei Ve 
Mb MH. Jacquet Sohn, Zeil 67, 








Bu vermietben » 
10. Gin obs im 1. Es, 3 Bür« 
2 Wenfate, Kamier, xuche an ie 


kt 18. 
er Schön möblirte Zimmer, mit 
ober ohne Koft; Seilerftrafe 9, 2r Stod. 
—X Eine Wohnung von A gimmern, 
‚ Keller, 2 Bodenfammern, Waſchküchen⸗ 
x eil und verſchloſſenem Vorplatz ift für 
—* Art zu vermiethen; Näheres Fahrgaſſe 4, 


772. Friedbergerſtraße 33 iſt eine ſonnige 
g von 3 Zimmern, Kabinet, Küche, 
neb 9 Bodenfammern u. Keller zu vermietben. 
1466. Bleichſtraße 44, im ber ſchönſten 
Lage, ganz neu ber erichtet, eire Wohnung 
Sounenjeite), 7 mmmer , Spetjefammer, 
Icon und Gartenvergnfigen. 
1401 Zu vermietben: 
2 12, neu gebaute Hinterhaͤuſer, 
fonnige Woh n mit abzeſchloſſenen Vor⸗ 
pläßgen und W —* in den Küchen. 
1452. A mößlirte® Zimmer mit fchönfter 
a... aufden Main; Schmidtſtube, rechts, im 
2.6tod. Jeden Bormittag bis 3 Uhr zu bejehen, 
— — Landſtraſße 16 eine 
Wohnung, Hocparterre, von 5 Simmern ıc. 
= Satan, Anzufeben von 10—12 


br. 

1402. "Eine ſchöne neu hergerichtete 
Wohnung, im 1. Stod, beſtehend in 
5 Zimmern, Küche, 2 Kammern ıc. ift 
an ftille Leute zu vermiethen; Fleine 
Friedbergergaſſe 9. 

1454. U lllenftroße 17, 2 Wohnungen 
zu vermiethen, 

9: Ein —F möblirte8 Zimmer mit 

usſicht auf den Main ift an einen Herrn 
2 ver en; Schmidtkube”, 2. St. links, 

1400. Bodenpeimer Chauſſee ift eine ge 
räumige Wohnung mit allen Bequemlichkei⸗ 
— u vermiethen und jetzt oder ſpaͤter zu 

en. 
Er Zwei ſchon möhlirte fonnige Zim— 
mer : mit Ansfiht auf den Main find an 
einen ober auch zwei Herren zu vermiethen 
und fönnen ſogleich bezogen werben; alte 
Mainzergaffe 39. 

1412, "Eine freundliche Wohnung im 2ten 
Sto zu vermiethen; Naih. Paradeplap 8, 


1463. Schnurgaffe 4 al 

775. Meijengafje 18 — 2. Stotk iſt ein 
möblirte® Zimmer nebſt Schlaftabintt zu 
vermiethen auf den 26. Arien 

772. Bleidenſtraße 35 ift ein möblixtes 
Zimmer an einen oder zwei Herren zu ver⸗ 


Stod. 


miethen. 
1466. Mit Ausſicht auf die Edi 
fergaffe 8 der 2. Gr * Esch 


rer an einen oder zwei ee vom 
1. Desbr. an au vermiethen. 
1477. Gine Meine Wohnung im 1. Stoch 
bie ſich auch für ein Geichäftsiocal eignet, 
zu vermiethen und fogleich zu beziehen; Töngebs 
gaſſe 25, im Laden. 
1471. Zwei Schöne Wohnungen im Weftende 
theil, Sonnenſeite. Näheres Eſchenheimerthor⸗ 


zo 

778. Gin ſchon moͤblirtes Zimmer ik 
Cibinet ift zu vermieihen und zu be- 
ziehen ; —— 39, 3r 82 

Ein ſchon möblirte® immer mit Cabinet 
zu vermiethen; Allerheiligengaſſe 6l. 

Zu vermiethen. .& 

776. Gine freundliche gefunbe nung 
mit freier Ausfiht, enthaltend 4 ’ 
Küche nebft Zubehör, im 2 Stod, i Seiler⸗ 
ſtraße 27 an ftille Xeute zu vermiethen und 
kann bis Anfangs Januar bezogen "werben. 

773. Zwei ineinandergehende Freund 
möblirte Zimmer; Domplatz 10, Ir 

Zu vermiethen, F 

Eine Wohnung, Ir Siock, — 
No. 17, Saͤchſiſcher Hof, 5 ineinauberge 
Almmer in @lasvorplag, Küı 
Waſchküche, —— und Räbt. Wafler- 
leitung, pr. 1. Januar oder früher, Preis 


. 350. 

7178. Gr. Bockenheimergaſſe 42 find Up 
3. Stod 2 freundliche Bimmen .. nebfb 
heller Küche billig zu —— 

779. Gin heizbates moͤblittes Zimmer; 
Papagaigaſſe 1, Hinterhaus. 

770, Breitegaffe 33, 2r Gtod, ein mobl. 
Zimmer zu vermiethen. 

779. Ein moͤblittes Zimmer iſt gwi verni 
u ; gr. Eſchenheimergaſſe 28. ’ 
779. Gr. Bodenheimergafje 43, im8, Str 
find 2 freunbfi—e möhlirte Zimmer zuſ 

oder getrennt zu vermiethen. 


Mainzldstr, 25, 3 Wolmgn. 











2" Beilnge, Franki.. Iniell:B1. 2 268 Dienstag ı 12 Novbr. 1861. 
rm art Da natmensnann, 

rtrag 
RE ee ne 


er geftaitet. 
ep Presbyterium der deutseh-kath. Gemeinde. 


Illuſtrirte Damen:Zeitung für Mufter und 

:Der Ba} OR. ee el EL Eee get 
| pe schen Buch-, Papier- und Landkarteuhandlung, Domplatz 8. 
Schwarze Seiden-Sammete 
in verschiedenen Breiten, 
welche sich durch Schönheit, 
Solidität und billige Preise im 
Verhältniss zu ihren Qualitä« 
ien sehr vortheilhaft aus- 
zeichnen, empfingen 5 


Gebrüder Hoff, 
im Siebfrauen-Edi. 


Schwarze Moeoirees 

für — zu Den Preiſen von 25, 27 und 29 kr. Die 

wieder bei mir eingetroffen. Außerdem verfaufe 
ich iR Sorte, welche in der Fabrikation nicht ganz gelungen 
ift, zu 13 Pr. die Elle. 
1472 ©. W. Wüstner, Ueuekräme 3. 

in @efchbäftsla it AH 

BEF- Gin Haus nat Stsintian.ze uam Mm 
Sortbeilbafteften Eonditionen, jowie Häuſer jeder Lage ” ®tadt und vor 
den Thoren zu verkaufen in Auftrag. ebel-Hauser, Bleichſtraße 28. 


| Ein gangbates Vudgeſchaft iſt abzugeben. Mebel⸗HNauſer, Bleichſtraße 28. | 





“ Teppich⸗Verſteigerung. 
Montag den 18. November, Srrrinee wre veaden 
‚ 14 Stüd engl. Fußteppiche, 
aroße und Feine Sopba-VBorlagen, Bettvorlagen, ſchmale 
Thürvorlagen von Cocos mit wollenem Rand, mehrere 
Stüce Manilla-Teppiche, 94 Br. Ellen breit, größtentheilg 
mit Zollſiegel verjeben, 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung Öffentlich an ben Meiftbietenben ders 
Belſchner, Aus 


Reigert. E. Beljpner, Ausrufen 2 
Große Tuch-, Buckskin- und Winter: 
ftoffe -Berfieigerung. 5 


Dienstag den 19. November, zen cur temminnes Yrnepen 
eine Partie Tud)- und Budskin-Kefle 


Nöcke, Hoſen und ganze Anzüge fowie ſchwere Winter 

offe zu Paletot und Damenmäntel in allen möglichen 
—— baare Bezahlung öͤffentlich an den Meiſtbi 

dem mmer gegen baare un en an ben Wie ⸗ 

in ergantungsz geg 8 G. Welichner, Eee 


fteigert. 
8 Verſteigerungs-Anzeige. 
Mittwoch: den 20. November, na nee 


Anfteh | 
37 Anker holländifche Sardellen BS. 
8 Säde jeder 1 Cinr. Muscatmüfle No. 3 und 
2 Fäfler Amboina-Nelken No. A 
Me FREE gegen gleich baare 2dum offentlich — Enger es 
ee ug e 6: auf Gandebeng 
8* e 6, am 


1472. Gin Schachtelmacher, der in eine hieſige Porteſeuille⸗Fabrik 
bis 1500 Schachteln liefern kann, ſowie ein Kiſtenſchreiner werden geſucht. erner 
15-20 Mädchen dauernde und lohnende Beſchaͤftigung in dieſer Fabril. Raͤheres 
Herrn J. Spier, Allerheiligengaſſe 42. 


— — — — — 
767. Das ächte engl. Mbenmatismuss und Gi zo. friſch angefom- 
men, iſt zu haben: Brönneritrafe 24, bei PH. Fr. Sauerländer. 


| EEE -— — — 


0. Bekanntmachung. 


Der Borftand des biefigen Vereins zum Schutze der Thiere wird 
dieſes Bo in feiner Generalverfammlum 4 wieder Belohnungen an Butfcher, 
welche. bei Lohnkutichern in Dienften find, Drofehfenkuticher und Fuhrknechte 
en, von welchen erwielen ift, daß fie ihren Dienft gen iſſenhaft und pflidttreu vers» 
; Wer auf eine ſolche Belohnung Anſpruch machen will, muß mindeftend ſechs Jahre 
womöglich bei Einem Herrn gedient und von demſelben Zeugnifle feines Wohlver⸗ 
18, auch ein Dienſtbüchelchen auſzuweiſen haben. Er darf von bem betreffenden Behbr⸗ 
den nody au feiner Strafe wegen Wifbandlung der ibm anvertrauen P ober wenen 
Zrunfenbeit und Edhlägerei verurtheilt worden fein. Perſonen, welche in ben Iepten —7* 
Belohnung erhielten, können bei ber diesjährigen Generalverſammlung nicht bes 
at werben.. 

enigen, welche nach biefen Beftimmungen glauben, eine Belohnung beanſpruchen 
au — aben ſih Sonnabend den 23: Movember, Abends zwiſchen 
7 9 Uhr, im Landsberg zu melden, wo ihre Namen aufgezeichnet werden 
orſtand wird alsdann Diejenigen, welche er bei der diesjährigen Generalverſamm⸗ 

lung tigen kaun, feiner Zeit davon in Kenntniß ſetzen. 

Der Präsident des Vereins: WYilh. Kilzer: 


Mantelstoffle 


ih Wolle und in Seide empfiehlt in reicher Auswahl zu 


den billigſten Preifen. . a aan 
* Friedrich Dieb, | 
Catharinenpforte No. I, Eck des kleinen Hirschgrabens. 


Die neuesten Pariser Modelle stehen meinen go- 
ehrten Abnehmern zu Diensten. 1440 


Alle Arten wollener Coltern. 


1472, Feine Wett:Decken. jowohl in weiß, arau und roth, ald auch in roja, blau 
grün karrirt; ferner grau und bunt farriste Pferdebeden, fowie Reife, Bügel⸗ und 
Kinderbeeten habe in jeder beliebigen Länge und Breite und in verſchiedenen Qualitäten 
vörräthig und empfehle ſolche au Aufßerft billigen feften Preifen. 
Conrad Weimar, Neuekräme 1, Et der Wedelgaffe. 


779. Alle Arten Bouquetd, Kränze, Guirlanden ꝛc. empfehle ich bei geſchmackvoller 
ee zu möglichft billigen Preifen. 

Beftellungen werben jowohl an meinem Blumenwagen an ber St. Catharinenkirche 
als in meinem Geſchäftslokal an der elfernen Hand No. 19 ertgegen genommen. 


Divoubyg. - 


87. 66. wirb eim Haus in guter Geſchaͤfislage zu kaufen gefucht. Offerten mit 
Angabe der Lage und des Preifes bittet man auf der Gxped. db. BL. unter ga 14 abzu⸗ 
8 . 





— — — ——— ——h — — — — 


Ränavienwögel: ſewie alle andern Wögel unter Garantie zu verkaufen, Vauſt, Brunneng. 4 


Su vermietben. 

780. An der Obermain⸗Anlage 2a iſt 
eine. Wohnung zu vermiethen: 1 Salon, 
6Bimmer, Küche, 2 Manfard: Zimmer, Gar⸗ 
ten am —— nebft allen andern Bequem⸗ 


lichkeiten. 

780. Ein. möbl. Dune: if zu vermiethen; 

Saalgaſſe 25 im 4, © 

780, Schippengaſſe 7 M im 2.Stod eine 
fhöne Wohnung zu vermiethen, beftehend 
aus 3 Bimmern, Gabinet, Küche, 2 Kammern 
und abzeichlofjenem Vo’ "plap. 

780. Bimmer und —— moöblirt im 
2. Stock; Töngesgafle 33 


780. ‚Gin möblirte® Zimmer an einen 9 


oder 2 Herren; Frohnhofſtr aße 15. 

780. Erögerftraße 5 iſt eine freundliche 
Wohnung von 5 Zimmern, Küche x. mit 
abgeichloffenem Vorplatz an flille Leute zu 
vermiethen; Näheres im 2. Stod. 

8 Ay * — ** und 
anſa I Belt, DO u BrDeen; 
Schladthansgafe 10, 2r Stod ; 

1472. Ein freundliches deubares unmob⸗ 
lirte8 Zimmer if an ein — * Frauen⸗ P 
zimmer zu vermiethen. Naͤh. i. d. Exped. 

781. Eine kleine freundliche Wotnung 
it an ftille Leute zu vermiethen; Fahrg. 80 
781. Holgpförtchen 4, Ir Stoe iſt eine 
—** Wohnung von 3 Zimmern, 2 Ram- 

Kühe und Keller zu vermierhen; Räs 

ve, Holzpfoörtchen 2. 
Ein möblirtes Zimmer nebft Erbinet 
PN * A ober zwei en mit ober ohne 
Er billig zu vermiethen; Goͤtheplatz 22, 


“at brgafje 80 ift ein Zimmer ohne 
Möbel — 

787. Eine Wohnung von 3—4 Zirimern, 
Küche ꝛc. und Bartenvergnügen zu vermiethen; 


Gifernhand 

1464. Neue Rotbhehofftraße 19 ift im er: 
Ben Stod eine Wohnung von 5 Zimmern, 
Küche ıc., vom 15. November in Aftermiethe 
ober auch auf länger zu vermiethen. 

7187. Ein gut möblirtes Zimmer mit zwei 
Betten zu vermiethen: Töngesgafle 51. 

782. Eine freundliche Wohnung an ruhige 
Leute, Preis 140 fl.; alte Mainzergaſſe 46. 

132. Ein möblirtes Zimmer nebſt Cabinet 
iR Billig zu vermithen; Finkenhoſſtt. 8. 


Wagner ers Reit —* 

uſten und Bruſtl 

Loſe per Pfund. kr. 
Prima per Paquetd . . . 
Gztrafeine yer Schadtel . 
Pate pectorale h " 
Rettig-Syrup per — 2386 

empfiehlt in ſtets friſcher Waare bie Haupts 

Niederlage bei Franz; Bertels 

1400 aroße Bodenhetmergaffe 81. 


Brauner Javasfaffe . u vw 36 kr, 

rüner " . * ” " 

indifcher Melis — an 

1461 ani-Winoprio, 
kl. Hirfchgraben 3: 


712. Brifee ag ift zu haben bei 
Johann Müller L, 
in WReueubain bei Soben. 


1855r Eben, Bergsträsser, 


pr. Shoppen 6 fr. im „Einhorn". 
779. Wein- u. —— * u. 
verkauft Rupp, Markt 4, dem Dom über. 


781. BVorzügliher Malaya und Musfat» 
Lunel pr. Flaſche 45 Er. ; Allerheilinenftr. 35. 

@inen Gulden Belohnung, wer ein 
gelbes Kaͤtzchen, Bilbelerftraße 29, Zr Stod, 
zurückbringt oder Auskunft atbt. 

— Zebers und —— 

F. Gütichomw, Stelzengaſſe 8 

en Ein weiß und braun geldbedieh 
Huͤndchen ıft zuge fen; Allerheil gengafle 27, 
Hinterhaus, Zr Stod 

781. Gin ——— mit ſchwarzem 
Köpfchen iſt en flogen; dem Wiederb inger 
eine Belohnung, ar. Bodenheime-firaße 19. 


Frifche Egmonder Schellfifche und 
Bratbüdınge tr. fen heute ein bei 
781 Earl WBigand, Markt 23. 


Friſche Schellfliche treffen 
heute ein bei 
781 Georg Obert, 

gr, Bodenheimergafie 33 


1’ 
24 





Belfanutmahungen 


rankfurter Turnverein, 





och Den 0% ——— Abends 8 Uhr, im Graͤber⸗ 
ſchen Lokale, Holzgraben 7 


- ‚Abend- Unterhal tung mit Musik, 


Der Turnrath. 


Bürgerverein zu Sachſenhauſen. 


2989. Mittwoch Abend werden im Vereinslofale die noch reftivenden Karten au bem 
Stiftungsfefte ausgegeben. 
Der Vorstand, 


dotterie-Anlehen = Stadt Mailand 
in Ru vou AS Fres. od. SL fl. 
bief. Währung. 
Die Origin Ri Gerinmehun ee ap eonrsmäfig 
in beziehen Durch 


1413 J. N. Trier Co 
Gasleitungen in Eisen u. Blei 


w — an bereits Beſtehenden werben jeder Zeit prompt und billig bon 
u 
le mein wohlaſſortirtes Lager eigner brik in cllen Gat 
FR u Haan or A zu —* —8 billigen ac 3 — 
Tb. Dautb, at. Eſchenheimetgaſſe 23. 


Ansverkauf: Brönnerſtraße 14, 3r Stock. 


1472, Schwer gewirkte Vorhangftoffe für Heine Fenfter-Borhänge von 
8 kr. die Elle an, für große in 3 Breiten ſchon zu fl. 2, 20 dag — 
—* klare und dichte Mulls in 3 Breiten das Stück von fl. 2. 
ße Gallerieftanfen pr. Elle 20 Er, Vorhangshalter dad Paar 15 * 
pe © Kragen, Manchetten von 22 fr. an, Battifte, Nanfoe x. pr. Elle und 
Stuck zu feht ermäßigten Pteifen, 


I) 


Dienfigefuche und Anerbieten. 
780. Gin Mädchen, welches kochen kann 


14 jeder Arbeit willig und nod im Dienft 
En ſucht eine Stelle; Haafengaffe 13, Ir 


187. Ein braves Mädchen, welches bür- 


gerlich kochen, Als — und bügeln kann, MI 


eine Stelle; Obermainſtraße 8. 
781. Ein braves een das noch nicht 
bier gedient bat, aber ſchon bei Kindern 
war, ſucht eine Stelle bei ftillen Leuten. 
Bu erfragen Kalbächergaffe 16, Hinterhaus. 
781. Ein Mädchen, mit beften Zeugniffen, 


ar Monatpläße. 
782. Ein M das gut bürgerlich 
kochen kann und alle Hausarbeit gut ver⸗ 
en ſucht — als —— allein oder 
Haus äbchen. Zu e en Klappergaſſe 
20, 2r Stod, Sad * ſen. 
ve Ein jung ed Mädchen, das fein 
nähen und Bayer zu ſucht eine Stelle; 
Allerbeiligenftraße 1 
782. Solides Däbten, das bürgerlic) 
fochen 2% ſucht eine Stelle; Allerheiligen: 


ſtraße 12 


782. Gin geſetztes Frauenzimmer wird 
zu zwei Kindern nach Frankreich geſucht, 

d. Comptoir Hensler, gr. Bockenheimer⸗ 
gaſſe 8. 


Brave Dienſtmädchen jeder Art werben 


efucht, d. d. Gompteir Sensler, große 
Bodenheimergafi e 8. 

782. Ein I leben das gut bürgerlich 
kochen kann und alle Hausarbeit gründlich 
verfteht, ſucht eine Stelle. Bu erfagen 
Beil 48, drei Stiegen od). 

787. Gin Mädchen, welches gutes Lob 
erhält, fein wafchen, nähen und bügeln kann, 
bie Hausarbeit gründlich verfteht, wünſcht 
eine paffenbe Stelle; Gallusanlage 4. 

787. Gin Mädchen ſucht Monatdienft. 
au erfragen Höllgafie 10, 2r Stod. 

782. Ein reinliches ſolides Mädchen 
welches bürgerlich kochen kann, fucht Dien 
als Hausmäddyen oder Mädchen allein 
und kann ſogleich eintreten; Schlachthaus— 
gafle 2, Ir Stock. 

883. Eine geſetzte Perſon, die mit klein 
Rindern: umzugehen verſteht, Pa fofort 
Stelle; Sochftraße 31, 2r Stod, 


allein geſucht. 


Als Adihin wird,g 
ein Mädchen, das gut ko 


kann ich 
— unterzieht und gute Zeugniſſe 
83. Dieuſtmãdchen aller Art 


pe ſehr gute Stellen. sn 
ofmann, Trieriſcheg. 
783. Gin Mädden wird — Bahr: 
gaffe 1, Eingang vom Q 

187. Ein —— eig ganz 
perfeft en engl richt, im Rä 1. Towie in 
allen weiblichen Arbeiten gelibt Krk, wünſcht 
— rg‘ ee ** es Cbanfee 
mädchen, Zu agen Mainzer Chauſſee 
No. 13, Ir Stod 

— Ein — wird geſucht; Gallen⸗ 
aſſe 
781. ns fleißigeg Mädche 
welches Ir nicht lange bier gedient 
auch etwas kochen kann, ſucht eine Stelle 
ald Hausmäbdhen ober ädchen allein. 
Zu erfragen Markt 27,.3r Stod, 

182. Ein gewandter "Zapfjunge wird ‚ge: 


tut; Fahrgaſſe —* 
781, Fe tes Mädchen, welches 
fochen fann un * nalen . "willig if, 


fucht Dienft ; Frung 

782. Ein köraelt Ar es ——— ge⸗ 
ſetzten Alters, welches im Kleidermachen, 
allen häuslichen Arbeiten und im Häusli- 
den ſehr bewandert ift, frifiren kann iind 
welches die beften — hat, ſucht 
eine Stelle; Lan - Stod. 

1732. Ein Mäd —* gut 5 
ſich der ge — eht, ſucht Di 
Joh. Wilh. Mülle Friebbergergaff e.35. 

781. Fi wird F —ã Haus⸗ 
mädchen geſucht; Ihergaſſe 1 und der 
Butterwaage gegen 

787. Eine perfekte Gaſthausköchin kann 
ſogleich eine gute Stelle erhalten. Frau 
—— Neugaſſe 18. 

Gin braves Mädchen. ſucht eine 

Stelle als Hausmädchen oder in eine ftllle 
Haushaltung als m... allein; Reue: 
mainzerftraße 52, 2r Stod 

781. Zu einem alten fränflichen. Herrn 
en wirb eine gefeßte, mit guten Beugniffen 
verjeheneBerfon, die kochen Tann, als Mädchen 
Näheres bei ber Eh. ., 


— ⸗ 


verfaufen. 
—2 Glaserker zuj ver⸗ 
; Beil 33 im 1. Stod, 
1473, Spreu und Didwurz find 
in beliebigen Quantitäten auf Dem 


geben. 
783. Gin neuer Zthliriger Kuchenſchrank 
ohne Auffog; Altemainzeraafle 66. 
783. Sechs Stühle, ir ut wie neu, in 
* Li 
* billig zu vertaufen; We firaße 9, 


u. Ofen Ein — * zu verkaufen; 
* ne — gebrauchter mittelaroßer 
Lochofen, von ai zu heizen, iſt Veraͤn⸗ 
—— vo —— abzugeben; neue Tau⸗ 


aße 
* Fünf fchöne hochftämmtge Platanen 
zu verfaufen; Ballusgafle 10, 

132. Dret Blastküiren don einem Raben 
ju verlaufen; Beil 24. 

782. : Eine nroße Waage und zwei neue 
50 Pfund: Gewichte zu werfaufen; Beil 24. 

781. Ein ganz neuer Saloufie » Raben, 
T 6" bo9.. 4' breit, zu verkaufen; Gifern- 


"Eiterne — Kafſſaſchrãnke 
find zu mich ei 
®illmeifter, Altadfie 71. 
1 Stoffarten, 1 —— Aleiderſchrank, 
18ebeıfsffer, 1 pr. Hundshuͤtte; Bıettegcfjz7. 
783. Zwei Vorfenſter, 5 "Hoch 8' breit, 
find zu verkaufen; Heiltgkreunnafie 7, 2r St. 
183. Ein Stoßtarten ift billig abyugeben; 
Reßmaukt 9, 


— 

781. Gin freundlich möblirtes Zunmer iſt 
zu vermiethen; Stabt Saffel, Briebberger;., 
Haus thire 15, Zr Stod. 

187. Ein freundliches Binmer mit Möbel 
‚zu vermiethen; Seckbaͤchergafſe 1 

182. Ein Meines möblirte8 Zimmer ift 
au —— zu erfragen Schaͤfergaſſe 26, 


1 " Mlereligengafe 17 der 2, Stod 9 
—*X if jährlich zu vermiethen; Sqhnurgaſſe 44, 


au 
182. Bogelnefangaafle 14, 2r Stod, ein 
freundlich möhlistes Zimmer zu vermieiben. 


in Preungesgeim taͤglich abzu⸗ 9, ® 


182. Bötberlag 4, 9 Stod; mbblietes 
Bimmer zu vermiethen. 

782. Gin jchön möblirtes  Bimmer: an 
einen Herrn; ar. Bodenheimerg. 11, 3. 

7182. Eine kleine Wohnu 
und — zu beziehen; 8” —— *— 11, im 


182. — 12, 2 Stock if zu 
vermiethen und gleich zu 
182. Altaafje br ift eine Beine Wohnung 
an ftille Leute zu vermieihen. 
182. Solide Mädchen können Schlafftelle 
erhalten; kl. Eſchenheimergaſſe 34, 1, St, 
782. Zwei freundlich md —* Zimmer; 
alte Arge 20,.2r Stod, 
782. Bu — ein. moͤblirtes Bim: 
u reg ne , Barterre, 
3. Eine Wohnung, 2 Zimmer, Gabinet, 
— Kammer und Keller iſt an ſtille 
Leute zu vermiethen; fl. Bodenheimerg. 8. 
Ein Parterre Zimmer. Kirfih, Breiteg. 7. 
782. Gin ſchoͤnes möblirtes Bir mer iſt zu 
vermiethen; Haffeegaffe 5, Ir Stod. - 
782. Zimmer auch Gabinet mit ober ohne 
Mobel; Grünerweg 4, Sandweg. 
183. Ein — möblirtes Zimmer 
nebit Gabinet an einen Herrn; € . X. 
782. n Reller zu vermiethen; im 
Hofpital zum ——— Geiſt. 
782. Zwei ineinancergehenbe ‚Binmer, 
im britten Stod zu vermieihen; Eckenhelmer 
Landſtraße 26. 
183. Große Friebbergerfirafie 27, Ir &. 
M ein Fl. freundliches möblttes Bunmer auf 
. December zu vermiethen. 
8 Zwei rg Wohnungen zu vers 
mietben; Fahrgaſſe 45. 
83. 2 unmdbliite Parterre-Zimmer find 


‘als Wohnun; oder Geſchaͤftslokal zu vers 


iethen; Brön 
= ar Ein —— ohne Bett; Fried⸗ 


be ergafle 49. 
Ein möblirte8 Zimmer if an zwei 
Piel zu vermiethen ; Bodgafle 4. 


734. Kl. Scchftrafe 132 find 2 Lofalttäten 
als Magazin zu vermiethen. 

184. Gin möblirted® Zimmer an einen 
ern zu vermiethen; El. Sandgafſe 11. 
1474. Gin großer Baden nebſt Gompteir 


im 2. Stod, 


en öläniet Bing gu werubilen; 


Benderg 
] 7184. ' oͤblirte imm ! Aus; 
fiht auf —8 — — * 


1474. Stel e 1 find 2 fehr elegant 
—— rien fl. monatlid, zu ver⸗ 





VBekanutmachungen. 

782. Sonntag Abend wurde von ber 
Stein’jchen Brauerei fiber die Langeftraße 
und fiber den Judenmarkt, ein goldner Ring 
mit wothem Stein verloren; um Abgabe ges 
3 gz Belohnung wird gebeten; Karpfen⸗ 
gaſſe 9. 





781, Gin Mädchen, das Kleidermachen 
umd Weiß nähen kann auch ausbefjert, bat 
noch Tage frei; Näheres Allerheiligenftraße 
55, Ir Stock. 


1473. Frifche Bücinge zum Baden 
und Robeffen bei 
Franz Bertels, 
1473 gr. Bodenheimergaffe 31. 


Le — — —— — 
1473. Montag Morgen gegen 10 Uhr 
iſt ein Vaket Schriften mit Der Mdreffe man 


®. Varrentrapp“ auf dem bückin 


n Dr. 
Bee vom Eſcheuheimerthor Aber bie Eſchen⸗ 
helmerſtraße, Blebergafſe, Theaters und 
Gothepletz nad der Gallusſtraͤße verloren 
"worden; man biıtet, Dafjelbe Hochſtraße 4 
an Dr. Barrentrapp gegen Belohnung 
gefälligft abzugeben. 


Neue Tafel-Mälsgarofinen, frifche 
grüne fpanifche Trauben, Tafelfeigen, 
Tafelmandeln, vorzügliche franzöfifche 

unellen, Pransaux double fleuris, 
Dorbeaus- und Katharinen-Bflaumen, 
Itanini, fpanifhe und deutſche 
——— Ir — — und 
zu den g eiſen. 
1473 G. Sartorio. 


PR Eine ebte Biedermann, (u 
n um e e; 
Markt 23, Sr Stod. 


Friſche Schelififche, 
1487 &. Sartorieo. 
1452. Ein feines Zimmer iſt gegen häuß- 
liche Arbeit an eine geftttete Perfon abzugeben. 
781. &i wo ührerhund 1 z 
laufen ; —2 eg Re 


Feingeriebene Mandeln bei 
783 W. Schent, Stiftſtraße 19. 


783. Ein goldener Ring mit Buchflaben 
J. H. wurde verloren, dem redlichen Fin- 
der eine aute Belohnung; "Seilerftrafe 11. 


783. Gin fleißise® Mädchen ſucht noch 
einige Tage Arbeit im Pupen und Waſchen, 
Bere ha, zu erfragen Friebbergergafle 49; 

r ©tod, 


ee ER einge 


783 Berloren: 
Gin Brief mit der Adreſſe au 
ger in a... der che 
er wird gebeten, foldyen gegen 
nung, Reuefräme 21, 2: Stod, abzugeben. 


Friſche Schellfifche, WBrat: 
ückinge und Büdinge zum Roheſſen 
treffen heute ein. 
784 3. O. Fuchs. 


1474. Friſche englijche Auftern, Kieler 
Sprotten bei 
Georg Schepeler. 

















1474 


784. Ein Mädcen, un Flicken und Stopfen 
gehbt, hat noch Tage frei; ur. Friedberger⸗ 
gaffe 45 im 3, Gtod, 

Friſche Schelfiihe, Büdinge, Kräuter 
Anchovis, Gaviar, Sprotten bei 
784 ME. Nuss, Gallusgaffe. 

783. Gin Frauenzimmer, im leid , 
Ausbefjern und allen Handarbeiten geibt, 
bit noch Tage frei; Ratharinenpforte 2. im 
Laden bei Hrn. Gtfer. 


784. Gin Mädchen, das aus arbeiten geht, 
kann bei einer Einderlofen Wittwe Logis er- 


halten; Bodgaff: 3. 





12. Novbr.’1861. 
Bekanutmachungen. 


Bains de Hombourg, 


Theätre frangais. 





Mereredi ie 13 Novembre 1868: 


a 715 heures du soir: 


LE VOYAGE 


Meiskar Perrichon. 


Cömödie en quatre actes (du iheätre du Gymnase) par Mrs. EUGENE 
LABICHE et EDOUARD MARTIN, 


— — — — — ———— 
Alle Sorten wollener, baumwollener und ſeidener Herren- 


und Damen-Unterkamiföler 
für unter dem Hemd zu tragen, welche weder im Waſchen noh vom Schweiße eingehen; 
errems und Damen:liinterbeinfleider in Wolle (alatt und patent) und in 
Baummolle (aebleiht und ungebi ed); anı ſchwere Afach geſtrickte wollene Has 
er, Volla:Aacen, KRinderfleider, Palatind, Sachenez, Strümpfe 
Soden ze. in arkßter Auswahl au billigen feften Preiſen bei 
Conrad Weimar, Neuelräme 1, Ed der Wedelgaſſe. 


782. 34000 fl, find auszuleihen, 





Todes-—Anzeige. —— 
Verwandten und Freunden hiermit die — —8* *5 unſet un Batte, 
Vater, Bruder, Schwager und Schwiegerfohn 
, . ®eor ern Frit ſch | 
langen ſchweren Leiben im Aiter von AO Jahren dem Seren entichlafen iſt. 
Um file Theilnahme bitten 
Frankfurt a. M., den 11. November 1861. 
Die trauernden Sinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet ſtatt: Mittwoch, Morgens 8 Uhr, gr. Bodenheimerg. 50. 
S! 


775. Stiftſtraße 31 im 1. Stock, gegenüber dem gift. find ges 

hmacdvolle Damenhüte nach dem neueiten Pari ® Muiter zu den 

Bin flen Preifen flets vorrätbig Huch en, eparaturen und 
nderungen jeder Art billig und fchnell 6b 


787. Es wird ein Iubratives Geſchaͤft mit * = nt 
Offerten unter Chiffre C B auf d. —— — * * zu kaufen gefucht. 


781, Kranz fiicher Unterriht; gr. Sandaoſſe 1, Br S od. Ä 

765. Ein braves Mädchen kann Kleidermachen erlernen an ber Peteröficihe 15. 

787. Gebraudte Badfteine find zu haben Toͤngesgaſſe 32. 

783. @ibifch:, Malz: und Nettig: Bonbons täglich friſch pr 
fd. 48 fr. in der Konditorei von 8. tg Sichel, Fahrgaſſe 13. 


782. fl. 10,000 find ganz ober getheilt auf —— > läge fofort auszuleihen. 
ifenbac in Bornheim. 
731. Gin Biefiger Bürger und Handelsmann, — eine ſehr jchöne RA 


ibt, bie Buchführung gründlich verſteht wünicht feine Abendſtunden 
oz an bie — d. Br unter O Z N m j 


Johanna Niebling — ſich im Namenſticken jeglicher Art auf alle 
—* — 55, Ir Stod 


782. Meiner WBeineffig pr. Maas 12 kr., bei Materialifi 8. Walther 
MWeißablergaffe 22, früher Kon herg 15 13. R 


732. Rum de Jamaica, vr. Flaſche 48 Fr. und 1 fl, bei Matertal 
Walther, Wafablergafie 22, rg Hömerberg 13. nur — — 


Biber Gegen naffe und Falte Füße ttalienifche Strobloblen m. Seren, Damen 
ve Söchberg-Geifenheimer,  Stiftftraße 4, ir Stod 





























: 5 Ein mittelgroßes Haus in befter Geſchchaͤftslage iſt aus freier Hand zu ver⸗ 
aufen 


BREITEREN 
Unterröde und Ginfä ben U und Gil 
ee ee et vb Be Wekieni Det Zopanne 


Heute | J— 
Dienstag, Abends 7 Uhr, findet meine erſte Vorleſung im Würtem⸗ 
berger Hof flatt. Dr. S. Stern. 
* Einladung. 

783. Zur erften Einzahlung der neun gegründeten Geſellſchafts-Caſſe 
„Fortuna“ und Empfangnahme der Actien, Dienstag den 12, No« 
vernker, Abends präcis 8 Uhr, im Vereins⸗Lokal bei Herrn G. W 
Schwager. D. Präsident. 


Flaſchenpfropfeumaſchinchen und Pfropfenpreſſen, 


recht —— im Gebrauche, empfiehlt 
Wilh. Beisenherz, gr. Hirschgraben 26. 


Aufbevorſtehende Weihnachten. 


8 zum Verkauf ausgeftellt: ganz fertige Puppenſtuben, Putzläden, Spezereiläden, 
uppenfüchen, Schränkchen und viele andere dergl. Gegenſtände; ebenſo werben rechtzeitig 
gemachte Beitellungen auf vorgenannte Görifbefcheerungögenenftänbe nady Angabe 
prompt ausgeführt. Wapagaigaffe 10, Parterre, 


Neues Complimentirbuch, 
oder; Anweifung in Gef Nichaften und fonftigen Berhältniffen des Lebens, ih angemefjen 
und höflich in Bee ne nur 12 * ß ba A | 
Der Weltmann , ober Handbuch der feinen Lebensart in allen Verhältniffen des 
gejellichaftlichen Lebens. Preis nur 18 fr. Zu haben bei 
&. Schwelm, Haafengaffe 11, Ef des Grabens, 


nigafıri Berloren 
wurde am Sonutag Abend von der Hochſtraße über Die 
Bleichftraße durch das nen gebrochene Thor auf Den Inter: 
weg eine ge Damenuhr, an einer venetianifchen Kette, an 
er ein großes goldenes gefchlofienes Medaillon, eine 
Frauen: Photograpbie enthaltend, befeftigt war. we an 
mr Der Finder wolle die Adreffe auf der Expedi ion erfragen 
und wird Demfelben eine gute Belohnung zugefichert. Er 


has: @harlotte-Russe und Kabinets-Budding empfiehlt 
die Eondiioret von 8. M. Sichel, % hraaffe 136. 
—782;---Ein files, mit ut dem fehenes Mädchen, das 8 Jahre die 
Küche einer weht tar = al been bit, das Einmachen aller Kt 
—5 verfteht, wänfcht balbmöglicft eine Stelle ais Köchin. Zu erfragen Mainzer 
anbfiraße 37, Parterre. 


"788. , Robts und Gieohflühle werben geflohten, &, Kehmann, Reugafie 10, 


— „Providentia‘, 
Frankfurter Verſicherungs - - Gefeltfchaft. 


‚ Regebenes Grundkapital 2 onen ‘ fl. ‚8,000,000. 
** und Zinfen- Einnahme im gahre 1860 E EAN 
efanmit-Neferven Ende 1800... 2 3672 6 


Berficherungen gegen Feuerſchaden, ſowohl auf Gebäude tie auf 
bewegliches Eigenthum, 
aud Rebend: u. Transport:Verfierungen * zu billigſten Praͤmien ——— 
Naͤhere Auskunft ertheilt: 


Die Direction, große Gallusgaſſe 15, und 


* “— Herr — in Bonames Herr ¶ 2 Apotheket. 
— a ertor. „Bornheim „ Ch. ai ıh 
" ” ö —— alte „ Dortelwell „ 
re: ” Haufen 5 1 Ar 
e n j — Jim Sig 7 Niederrad , * —* 61. 
nuraaffe 34. ” Oberrad , Ammon, 
Sachſenhauſen Hr. geh Grorg £eichum, beljchreiner. 
. Dreitönigtiafe 23. 





Gebrauchte Möbel und Betten werden zum höch⸗ 
ſten Preiſe gekauft; Dominikanergaſſe 9, 


783. Zu einer Schlafſtelle ſucht man einen Theilnehmer; Scäfergaffe 40, 2r ©&t. 


783. Gin folides Frauenzimmer, welches Schon längere Zeit in einem Schnitten, 
emifchten Waaren-Geſchäft, desgl. in einem Golonialwa arengeſchaͤft als Verkäuferin 
erdirte und darüber die beften Zeugniffe aufweifen kann, wünjcht in gleicher — 

hier placirt zu werden. 4 


1473. Eine ca. 2 Jahre gelagerte Cigarre aus der — einied 
Fabritanten foll, um raſche Maumung zu erzielen, à 5% fl. pr. Tauſend 4 
gegeben werden; kl. 1; kl. Hirſchgraben 19, Ir Stud, Nachmittags. ur, 


3 gut gebaltene Simmerteppiche fü nd billig zu verfanfen; Ea ber Riofer 

















affe 69. 
7638 Damen» Hhte neuefter Fogon von 4 fl. 30 fr am, auch werbenHüte nad 
neuefler Kegon;billiafi umgeändert bei Ludwig Eolin, Töngesgaffe 47 





781. fl. 35,000 find auf Inlätze abzugeben. 


„Zum Pfälzerhof“ 
Guten Mittagdtiih à 13—18 fr. a la carte zu jeder Tageszeit. 


1473. Bücher, ——— und Mafulatur kauft fortwährend 
Schwelm, Antiqguar, Hanfengafie 11, * des Grabens. 








„Sntell;B1. NE «68. Dienstag 12 Rovsr. 1861. 


*88— Ren > BelanntWadungem 


‚rer 


— az. Volkskalender, 


* 1856—1861 incl. 6 Bände mit —— Hundert feinen Holzſchnitten, 


—* 
er zuſammen nur fl. 1. 2 fr., vorräthig bei 
Schwelm, on kfehgaffe 11, Eck des Grabene. 


Schwerste schwarze Lyoner Seidenstoffe 
ff Mänter zu ganz besonders billigen 
Preisen empfehlen 


CarlChr. Knoblauch, L. CG. Knoblauch, 











zur Stadt Copenhagen. Beil 1. = an 


„eo Frankfurter Berein 


zum Schutze der Auswanderer, 


Zu der am Donnerstag den 14. November, Abends 7 Uhr, auf dem 
Dürean des Vereins, Zeil 3; ftaıtfindenden Generalv ersammlung 


| ſich Die: Bereinsmitglieder einzuladen 
ma Der PAPIEREN.” 


Mit. Vorkommende Gegenflände: 

4) ) Yahresberict, 2) RE nuenfaWäge, 3) Ergänzung des — 
und und Wahl der Reviſoren. 

=. 1465. Feuergeräthständer, Kohlenkasten mit und 
* Dedel, Ofenvorlagen, Kochgeschirre und überhaupt 
— an aller Art, in großer Auswahl zu billigen 
feftgefegten en be 
| Hartmann —9* ‚Schumann, 


. 181.  Gelibte Gnernnader 2 nr = = =. nee 


- Binlafle unterhaltung für die langen Abende * 


1473. Eine große Partie beliebter Volksſchriften zu nur 6 fr. pr. Band, pe 
S. Schwelm, Haajengafie 11, Ed des Grabens. 


An» und Verkauf von Staatspapieren, 
Actien, Obligationen jeglicher Gattung, 
Auszahlung von Coupons, Wechseln, ver 
loosten Obligationen unter Zusicherung 
reellster Bedienung. TR 


5 Joseph Lazar, 
Zeil No. 11, vis-A-vis dem röm. Kaiser. ., 


E Schwarze Seiden - Sammi-Resie 


zu ſehr billigen Preifen bei Ed. Oebler,, Zeil 2 
b 
Tannen -Holzkohlen, Me oe, Ba Mader vn 6 * f 
pr alter bei 
Otto Chr. Ochs, Fiſcherfeldſtraße Tapas 


Schmicdeilerne Gartenmöbel und Bettſtellen 


empfehlen zu den billigſten Preiſen 
Gebrüder Marburg, Friedbergerſtraße 3 


Verfteigerung einer Behauſung hinter 
der Roſe. 
Samstag den 16. November, Penkeeanige 


Vergünſtigungs Defret8 vom 9. October c. die zum Nachlaß der Frau Emilie 
line Cronebach Wib, geb. Müller, gehdrige, Hinter der Roſe (Brönnerftraße) ſtehende 


BSehaufung Kit. D Ro. 12 (nen No.) 


in-bem- Haufe ſelbſt öffentlich an den Meiftbletenben veıfteigert. 

Bit zum Verfteigerungstermine Linn befagte u. —* angeſehen werden. 
———⏑—— Nachmittags von B--6 Ufe an 
E. — Roßmarkt 15, zu wenden. C. Bel 


r gute erfte Inſätze find mir — von Belaug Fr 


di 
RP ud fpätere Anl 9 
| schein Friedrich Bub. Bei, Sääfergaffe 18. 


783. Bu un Sihtenrefer zum Deden, 
g gum Einfafjen Fichte —* er 3 oe —— —* 





— — 








uehe berfchiedener A — 5 — > 
Er und ein Heiner — —4 fu rn ——— Fir fe CH. Lerſteht, 
eſucht; a 
— gelucht; Zahrgafſe 35, — * en ee 
| ller von rg sur DE zn rannengafle 
ki —— bergerſiraße 5 hei — n ob be guä 
a eine 
209. os 6 ein.gef geſetztes Maͤdchen das Herrn allein. vorſtehen * ame 
5 eſucht. warts gegen güten Lohn 
Br — —— —— die mit Ei in Banner. ee 
\ mögen 13 
Ein beſens empfohlener, mit den —— ——— Märchen, weiiheskodien. 
ven — verſehener h herrſchaftliher kann und die Hausarbeit ganie ver⸗ 
fucht> eine — Stelle, durch — ucht eine Stelle. Bender, Graben, 
. Saufer, Fahrgaſſe 1 
. Für ein * — — Me ” ine pl geſetzte Teen 
m Unte e im Kochen, wie i 
1a, bei Rinkerr dh — re ; “ die auch 5 is Skaten 
Sa H zart ute Behandlung als Kann, ſucht bald eine Ste % erfragen 
if Lob u gefeh zu erfragen Kruggaſſe Trier N je 9, dr Stod. 
in Braves den, ml —*—** alle 
Binde, das bürgerlich kochen kann, Pu Eb; verrichten un 
Sark ei důch —* und gutes —* Dienft; die heboſſtraße 9 % —22* 
geſucht; Schnurgaſſe 54, ſtarker Zapfjunge wirb geſucht; 
ar 
welches biigerlich lochen kanu Eir teinliches Monatmãdchen wird ge⸗ 
a übernimmt, fucht ich ſucht; | Meijengafje_16, Ir Steg, 
ein, Fa grau Barthel rw, 784. Ein junger ? Mann Fucht Stelle ald 
fie 4. 783 ; Suticher, Hausburfche ꝛc.; Friedbergerg. 22. 


"784. Gin Aaufmänntich m Affocie wird zu einem ze. gotrteſchaf 
it einigen 1000 fl. Kraͤn lichkeit halber geſucht. ih. in der E 


-Bürzbur 8. FR, Waizen 23 
BE, Se he Ne 34 Er., Sat ——— Gebjen er oee, Far: 



























4 we * 


— — w 






























N ft den Zentn & ut 100 nd Le | 
au — + end fr den Bee ill ee —— ſe Ira 2 


Fr = burg; 9, Nov, Bistualienmarkt: Butter galt heute 30 Fr. pr. ad; 
— fr.; Gier 8 Stüuck um 12 fr.; das Paar junge Tauben ie 








x junge Hahnen 2427 ir; Gänje pr. Stüd 1 fl. 30 fr. bis 1 fl. 54 #r.; 
Stud 36—89 fr; Halen pr. ’ Erüd 4854 Er. ; Felbhühner pr, Stüd 36—42 8r.; 
fand Dieſchwild 16—16 fr.; bie en 2 ke.; das Hundert Kraut 1 r 


fr, bis 2 fl. 30 kr.; der Bund Stroh 


nn — 
— TZbeater:-Unzeige 
ur * November: Der Frei A, Bush ——*7 Oper in 4 

m vo — Muſik von C. M. von Weber, Abonnement⸗Vorſtellung No, 12. 
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Bi; der freien Stadt Frankfurt, 


Er uperhunden mit dem Amtsblatt, Draan der biefigen Staatsbehörden, [3% — 
und den Frankfurter Nachrichten als Ectrabeilage. — 








Expedition: am Geiſtpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


7269. Mittwoch den 13. November: 1861. 


oe” Inſerate, welde den folgenden Tag nach; der Aufgabe im 
igenzbintte ericheinen. follen, werden, bei berannahendem Weihnachtsfefle, 
ittags Yon der Erpedition erbeten, 


Abonnements für das Intelligenzblatt von heute bis zu 

Semefters, die Zeit, in welcher ebenſo nügliche als intereffante 

A erfcheinen, werden täglich in der Expedition noch 
angenommen. 










Delauntmadungen 


1 Sehr billiger Ausverkauf! 


4474, . Herbft- und Winter: Kleiverftoffe, ſchöne neue Deffins, ans: _ 
geſetzt, Das Kleid von 10 Staab zu 5 fl., brillant ſchöne Minter- 
‚ Himalayan-Ehäles von 10 fl., wollene 


Das Kleid 8—9 fl 
Bee Tiher von 2:fl. —2* von 3 fl. au, Mantelfto e rein 
—— breit 5 fl. ver Stab, nebft allen feinen Kleiverftoffen, Chales, 


zu feinen befannten bil: 
Fern u —— 
a | A. Federlin, Heuckräme 17. 17. 


—— Statt fünf Gulden nur 48 Kreuzer: 

DE Mann aus dem Mömer, eine hiſtoriſche * aus Frankfurts 
Pe von Dr Pfeiffer. Kıkf. 1860. eleg. broch. Mate en 2 nur 18 * 
es Erzählungen, herausgegeben von Volkmann, 2 . broch fiatt 
fl 30,.nr 24 Fr.; Hamerftein, Romane und — 1899, eleg. brodh. 
2 Mn nur 18 fr.: der ürgerfreund, eine Crmmiung Erzählungen t In: 

ien, eleg. brod Hatt 45 fr. nur 6 fı. | 


ende Werke zuſammen koſten kr. 
BR; ie —A Ken — 2I. 42 nur 2a ir. 
Zu —* bei S. Schwelm, Haaſengaſſe 11, Eck des Grabens. 


1474, Engliſche WBiergläfer, Milchgläfer und Meſſerſchlelfer 
von Porzellan empfiehlt 


Cornelius Hirschvogel, gr. Sandgaſſe 12. 


1474. Alle Gattungen Brillen, Brillengeftellen, fowie Pincesnez und 
Lorgnetten find in großer Auswahl zu haben bei 
« Grünebaum, vorm. Wallau, Ed der Bornheimerftr. 
1463. Wegen anderweitiger Gefchäftsäbernahme beab: 
fiebtige ich, mein Haus, „Dotel Schünemann”, großer Hirſch⸗ 
graben 19, Dabier zu vermietben oder zu verfaufen. 


1470. Hiefigen lebhaften Detail: Beihäften Fönnen gangbare Artikel unter vortheil⸗ 
haften Bebingungen zum Verlauf gegeben werben. Näheres nr ber Expebition. 


779. Es wird ein fein gebildetes, nicht zu junges Frauenzimmer zu größeren 
Kindern gejucht, welchem gute — 3 zur Seite ——* aſſelbe muß perfekt weiß⸗ 
nähen und auch im Kleidermachen einige Erfahrung haben. * 
She engliſchen Unterricht wird ein Theilnehmer geſucht; Al emalnjerg 30. 2r © 
1469. Eine Partie Winter⸗Knaben-Joppen preiswürdi , 
Carl Glauth, 
1405 Gine Wohnung von 7—8 Zimmern nebft Zubehör ift zu vermi Trub 26. 
Näheres Graben 39, Grüneburgweg 8 und —— 14 J *— 
1405. Getragene Herrenkleider werden ſtets gekauft und beſtens bezahlt bei 
Eichen, ornheimerftraße 6. 
Beftellungen, fowie Briefe durch die Stabtpoft werben pünktlich ausgeführt. 


1472. Gin Schadhtelmacher, ber in eine biefige Portefeuille-Fabrit wöchentlich 1000 

16 20 When Das u ee Eehlmg I Def"Pa, Re 
n bau un nen eſer 

Herin I. Spier, Allerheiligengafie 42. en 

1474. Gin gangbares ſchon Iange beftehendes Golontal = Waaren = Gejchäft en gros 
et en detail auf biefigem Platz ift unter vortbeilhafter Bebingung, abzugeben. Näheres 
Fahrgaſſe 10 im Laden. 
1405. Altes Papier, Briefe u. verfchriebene Bücher zum Einſtampfen kai 
und hält Lager — — en ©. IMand, t. ei ne 


779. Ein junger Dann kann Koft und Wohnung erhalten, Paradeplaf 12, Ir St 


784. But⸗Müſchen von 20 fr. au, Nepe von 24 Fr, an, Schle er von 86 fr, 
an, moderne Hutbänder zu fehr billigen Preifen bei Ludwig Colin, Töngesgafſe 47. 














x | de d außgebeffert bei 

3 Erinoline und Corſetten suersegengefeso 
172. Lumpen, Knochen ꝛc. werden gekauft und beſtens bezahlt; Breitegaſſe 16. — 
784. Billige Teppichfranſen bei E. Ziegler, Allerhelligengaſf⸗ 30. 


Wollen⸗Waaren · Lager, 


old: Afache geftridte Camiſols, Unterhoſen, Kinderkleidchen und Jäckchen, 
— — Gamafchen, Aermel, Strümpfe und Salbſirümpfe -Leib- 

inden :c., fowie mein großes Laıer aller Sorten Winterfchube, worunter Augs- 
burger Tuchihuhe, bunte Filz: und L henſchuhe, Moskows für Herren, Frauen und Kin- 
ber empfiehlt bei bekannter vorzholichfter Qualität zu Außerft billigen Preifen 


7 Hleiur. Gölz sen., 
Babrgafie 11, nächft der Brücke, neben der Stadt Offenbach. 
An- und Verkauf von Staatspapieren, 
Aectien, Obligationen jeglicher Gattung, 
Auszahlung von Coupons, Wechseln, ver- 
loosten Obligationen unter Zusicherung 
reellster Bedienung. 


$ Joseph Lazar, 


Zeil No. 11, vis-A-vis dem röm. Kaiser. 


Für Mopdiften. 
Das Nenefte in nefteppten und geprefiten Seidenzeugen, 


Gros de Naples, Sammt, ſchräg gefchnitten, Atlas, Pe- 
luches ete., empfieblt in fcböner Auswahl 


Gustav Hömpet, Steinweg 9. 


6 y 
‚ Woeliene Moeire 
in-Dnalitäten.von 28 bie zu 5A Be. empfleblt in foliber Wanre 
Friedrich Dietz, 
1471 4 KRatbarinenpforte 1, Eck des El. Sirfchgrabens. 


‚Defen und Herde 

mit Dauerbaften Beſchlägen, aus eigner Fabrik, empfiehlt zu 
berabgejegten Preifen - 
"1406 Hlaas-Demrath. 


ıl#: Bänder, Galens, Gimpen, Rosetien, faritten 
Sammet, gefieppten Seidenstofk empfehlen 


1441 Riuftoinann & Baunach. 


vermietben. 
1405. & Incal: Nath.⸗Pforte 9 
1418, Freundliche möblirte 
‚3r Stod; Hanauer 
ndftrafe 2m. 

1411. Gin ſchöon möbliertes Zimmer zu 
vermiethen ; gr, Gjchenheimerg. 40, Ir Stod. 

1368. gel. Kornmarft 14 ein Laben, wie 
aud ein Logis von 4 Bimmern mit Butes 
hör, Nah res auf dem Gomptoir im Hof. 

1467. Ein möblirtes Zimmer; gr. Hirſch— 
graben 21. 

1414. Zaunusanlage 5 ift ber zweite 
Stod, beftehend aus fieben Zimmern ıc., 
zu vermiethen. 

@in großer Laden * rk in befter 
Rage ber Fahraaſſe & 175 pr. Jihr. 
ar —— 39, Ar Laden. 

1406. vollftänbige gut möblirte 


Wohnung . zu Dale Auch Fünnten 
einige * abgegeben werden; zu er⸗ 
fragen Kroͤgerſtraße 9, Ir Stock. 


1405 Gin re Geſchaͤftslokal tm 
1. Stod; Neuelräme 5. 
768, in (hön moͤblirtes Zimmer nebſt 
ift au eine Dame abzugeben. 

@legant möblirte Zimmer 
mit Balcon * allen Bequemlichkeiten; 
Krbgerfiaße 11 

1468. Es find mehrere möblitte Zimmer 
einzeln ober zufammen zu vermiethen; Nie: 
benau 11. Parterre. 

779. Freundlich möblirte Zimmer find zu 
— ; GE der. Neuenkräͤme und Wedel: 


gaffe 1. 


Zu vermiethen. 
Butolettertraße 9, nahe am Bodenheimer: 
tbor, er Etod, beftchend aus 6 Zimmern mit 
AM und Bartenamtheil. 
Bogelneiangeafie 14, 2r Stod, ein 
fieunbita won ittes immer zu vermieiben. 
782. Zu ge ein möblirted Zim⸗ 
mer; nun S 
5 Gin ſchoͤnes möblirtes Bi mer iſt zu 
Den Kaff egafle 5, Ir Stod. 
RG - —— — * 
ne net an einen Herrn; Schaͤferg 
2 BE 8% t möblirte Zimmer, 
nahe am — — Neuemainzers 
ſtraße 68, 1x Etod, zu vermiethen. 


784, Ein Vodenſtͤbchen ohne Veit Fried⸗ 
bergergafſe 49, 
dolgpfdrichen 4, Ir Stock iſt eine 
freundliche Wohnung von 3 Zimmern, 2 Kam⸗ 
mern, Küde und Seller zu vermieihen; 
heres Holipförtchen 2, 
734. Gin möhlirtes Zimmer, 21 Stud, 
Vilbelergaſſe 30, zu vermiethen. 
734. Gin möblirtes heizbares Zimmer 
für 3 fl. 80 Er. pr. Monat; Fahrgaſſe 120. 
734. WS Laden oder Gewölbe ift eine 
aroße Räumlichkeit zu vermiethen: Romerb. 15. 
784. Slofterg fe 1 1..Stod, Be 4 
freundlich möblirtes re zu vermi⸗ 
Gin jhön möblirtes Zimmer mit 
zu vermiethen ; Allerbelſigengeſſe &t. 
773 Ein aut möblirteß Sinner; Schuͤtzen⸗ 
firaße 5, naͤchſt ber ſchoͤnen Ausſicht 
784. Zwei kleine möbltrte Zimmer * 
an Herren zn vernietben ; Schäfergaffe 
785. Bleichſtraße 1, ber 3. Stod, 
freundliche, mit allen v quemlichkeiten — 
ſehene Wohnung von 7 Zimmern X. zu ver 
mietben. 
786. 2 Zimmer ohne Möbel, ——— 
786. Zu nt ein unmdblirtes 
—— Kälbergafle 2, 
ne kretmbltdhe Wohnung äh. file 
en zu vermirthen; Steingafje 18: °* 
785. Ein jhhönes — ohne Möbel if 
zu vermiethen; Frie 42, Br St. 
786. Ein —* —— Zimmer iſt zu 
— ; Neugafle 18. 
86. Ein freundliche Zimmer mit Wöbel 


a een Herrn zu vermiethen; Friedberger⸗ 


he | 
786. Gin nicht heizbares Stübcdhen mit 


Bett ift für fl.2. 42 fr. — Monat zu ver⸗ 
miethen ; Kal äcernafie 8 

2. “u u ung zu ver 
miethen ; pagalaa 

786. Brettegaffe 7, 2e Stock m milı 
foliden Herrn Siraeliten): tn & ‚betj 
bare Zimmer, monitliy 6 bis 7 Pb, gu 
verm ethen, 


185. Ein möblirtes heizbares Zimmer iſt 


-gu vermiethen; Breiteg bi 81, Ir St. 
i 


785. Ein —— 


mmer * zu ver⸗ 
miethen; Schnurgaff 


787. Ein freunblises gi * 
iſt zu vermlethen; 1 Binareaie | 
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Belanntmadungen. 





Das Tanz-Kränzchen 


des Grosmann'ſchen Gefang-Bereins 
ſübet Samstag den 23. November ftatt, und können Gäfte bei 
Haren W. Helm, Nenefräme 13, eingezeichnet werben und find hof 
vie betteffenden Karten in Empfang zu nehmen. 


Bolksthünliches Heilverfahren. erfahren. Medicinif che au 


Patent. Volta- elektrische Metall-Bürste 
Julius Imme & Co. in Berlin. 


Dieser von den ersten ärztlichen Autoritäten anerkannte und von der 
Revae des sciences im Hötel de ville in Paris mit der silbernen Medaille 
chnefe Heilapparat findet seine Hauptanwendung bei: —— 
—— Aigen Congestionen, Hupochondrie und NHusterie, Menralgie, Fuge = 
et w. —— noch bei Schwächtzuständen, periodifch ha- 
— onsstörungen.. Ferner aber auch empfiehlt sich die Volta, 
Bürste bei jeder Art von 


Bädern 


als vorzügliches Reizmittel für die Haut, wie für den gesammien Or- 


ganismus allen Kranken und Gesunden. 
Preis fl. % od. Frcs. 15. 
Broschüren gratis. 
Das alleinige Depot für Frankfurt a. M. und Umgegend ist bei Herrn 


M. Beer, Zeil 29. 


Aufbevorfichende Weihnachten 


find zum — ausgeftellt: ganz fertige Puppenſtuben, Publäden, Spezereiläben, 
B Schraͤnkchen und viele andere deral. Gegenftände: ebenfo werden rechtzeitig 
Hungen auf vorgenannte Shriftbeicheerungsgegenftände nad) Angabe 


gemachte 
“Rn: ausgeführt, Papagaigaſſe 10, Parterre, 


Ausgesetzt 
1474. Eine Partie wollener und halbwollener SKleiderftoffe, %/, franz. 


Gattune, Jaconnas und. Organdine, die ich, fowie ‚eine reihe Auswahl in 
Shawls zu den bekannten billigen Preiſen empfehle. 


F. L. Dietz, Römerberg. 
784.. In einem neu erbauten Haufe. vor dem Eſchenheimerthor ift 
eine Wohnung im erften Stod, beſtehend aus 5 .ineinandergehenden FZim- 
mern nebft Zubehör und Gartenverguügen zu vermiethen; ferner im 2ten 
Stock 2 elegant möhlirte ineinandergehende Zimmer nebft Cabinet zu ver: 
mietben und gleich zu beziehen. Zu erfragen hinter dem Finkenhof, Born- 
wiefenweg '97. | 


785. Neben meinen bisher Artikeln erlaube mir mit Gegen- 
wärtigem den beliebten Lvoner Ronlat mit Gelee, Preßfopf mit „Gele; 
an — — Zungenſchwartenmagen ꝛc. in empfehlende Erinnerung; 
zu bringen. 

3. Fränznick, Schweinemeßger, Weißadlergaffe, zum Rofenthal. 


784 Die belfebten Nürnberger Lebkuchen find eingetroffen; El. Kornmarkt 5, im 
n. Zu 


1785. Ein rentables Haus mit Hofraum, Remiſen oder Rogerräumen wird ohne Ver: 
mittelung eine8 dritten zu Laufen geiucht. Brieflicye Offerten unter A. Z. mit bem Breis 
unb ber Angabe beiorgt die Expedition b. BI. 

745. Große Gfchenbeimerftraße 39 ift Der 1. Stock von 
9 Zimmern preiswürdig zu vermiethen und gleich zu beziehen, 

1474. Gin beftend empfohlenes gebildetes Krauenzinimer, tüchtige Verkäuferin, fı dt 


eine angemefiene Stelle in einem biefigen Geſchäfte, reflectirt mehr auf gute Behandlung 
als großen Gehalt. Näheres bei der Exvebition d. BI. ' 


.. für hochl. Pfand: Amt übernimmt ss 
Pfänder Selene Kohl, neh, Trebert, Kälbergaſſe 2 
786. fl. 11000, fl 16000 und fl. 20000 find dabier anzuleven. 


786. Kronleuchter in Bronze und Blas- werden nereinigt, verändert und dem neuen 
gleich wieder berarftellt. KR. Dttolino, Domplag 10, im Korblaten. 


1474. Gin ®o.freur für Hutfloffe wird aefuht. Wo? fant die Expedition: 


. 786. Gin Reiſender ber franzdfifch kann, wirb gelücht. * 4 
kai —— — — at > 
ogenannte Geſundheitsbricheln, find jeden Nachmitiag Trifch gebadın zu haben 

F. 3. "GSlöcker, Stitfirahe 4. 





a 18 


786. Es wird ein Auslaufer in ein Banfyaus gelumt. 
Ein junger Mann kann Koft und Wohnung erhalten; Yahrgafle 28, 2: Stod. 


Einige Hundert: halbwollene Kleider bedertend unter RR 


ng-Chäles à 4 fl., 
anzös. ®/, brt. Caltune 11 kr. pr. Elle 

%;, bet. Halb- Pique 11 kr. pr. ine 
im Auevertaũ bei 


4. Poppelmann. 


1464. Wein volftändiges 2 u t 1 d. 
gie empfehle R erde ager aller Sorten Thee tn !/ı Pfund. Pa in I Pan = 


Ge 


"Schwarzer Thre: Grüner Thee: 

" &up. an mit Blühhen &fl, 4i/. Sup. Gunpowder & A. 31, r 
mit Blüthen u 3/2 „Heyſan re Te 

fin Ban vn. 3. Imperial „u 2A 

” — un 2a Felaflen Gunpowder "„n 2 Pas 
Buten u pr. Pfund 


Ludwig Horix Sohn, gr. Gallusg. 15. 15. 


Sehr billige wollene Kleiderstofle a fl. 3. 36 kr. 
und fl. 4. ı2 kr. pr. Kleid sind in grosser Aus- 
wabl angekommen bei | 


Ah. Heiberger, %önerberg 32. 


Toaks, 


befte Sorte, befonbers für Fülldfen geeignet, frei ind Haus geliefert zu 44 Pr. pr. Str, 
in Partien Killiger, tar Steinfohlen- Lager von 1420 
Wilh. Armbrüster, Friedbergergaſſe ;6. 


Schwarze Seiden- Sammit- Beste 


zu ſehr billigen Preifen bei Ed. Oehler, Zeil 38. 


An- und. Verkauf von Staats-Papicren 
ir Art, Banknoten, Coupons, inbuftriellen Aktien, Werhfeln auf bier und auswärts im 
— und WBechfelgeichäf ft von 1405 
Bulivs Stiebel jun. & Gomp., Steinweg 9 (Weidenbuſch). 


+ A473, Die bei dem. Unterzeihneten fubferibirten Mailänder Fes. 
45 ‚gonfe können vom 12. Novemver an in Empfang genommen erden. 
"Frankfurt a. M., ven 11. November 1801: 
As: Heinuch. 


— Ein Parterte⸗Local mit 8-10 — wird auf gleich zu besiehen geſucht⸗ 
— beſorgt die Expedition unter Ro. 101. — 


und Anerbieten. 

783. Ein 1 8 Mädchen von gelegtem 
Alter wänfht gern in eine ftille Hausbal- 
tung ober.eim Kind zu verpflenen, fie ſieht 
* "| gute Behandlung als auf großen 

re 45 in Sachſenhauſfen. 

Gh. in Mädchen, welches bürgerlich 
kochen Hu zu aller. Hausarbeit willig iſt, 
—* Dienſt; zu erfragen Bleichſtraße 43, 


im 1. 

784. Gin gebildeted Mädchen, welches 
Kleidermachen, fein nähen, waſchen und bi« 
aeln gründlich nu ſucht eine Stelle; 
er‘ Graben 3 

784. Gin folibes, a Maͤdchen, wel: 
ches jelbfiftändig gut bürgerlich kochen kann, 
fucht unter beicheidenen Anfprüchen ein ans 
ſtaͤndiges —** zu erfragen kleine 
Bockenheimergaſſe 24, Ir Stock. 

784. Ein gut —25* Maͤdchen, welches 
die Hausarbeit geimdlich verſteht, Liebe zu 
Kindern: hat, ſchoͤn nähen und bügeln kann, 
3 Jahre in einer Steke war, ſucht Dienft, ; 

e 
Körael. 


Frau Man, 100. 
n ſucht Kran 
Maas, Fahrgaffe 100. 


184. 

734. Gin reinliches Maͤdchen, welches 
bürglich kochen kann und fic ber Hausarbeit 
unterzieht, ſucht eine Stelle; zu erft. gr. 
Kornmarkt 6 tm Hinterhaus, tock. 

735. Gin Mädchen, welches von feiner 

ft gut ehpfohlen * a... ern 


elle als Hausm Wchen; 

784. Eine gute ——5 die en 
Hausarbeit verrichtet, wird gefucht; 
Hanauer Landſtraße 30, Parterre. 

185. @in ftarfer Burfche, ber 
aller Arbeit willig ift, ſucht Dienft; Grobe 
—— — 19. 

Ein junges israelit. Mädchen, zu 
Allee —* — „ſucht Dienſt; zu erir. 
—— 6, Ir Stod. 

85. &in Maͤdchen, welches perfect büı ein 
* wegen laͤngerer Krankheit ihre 
den verloren bat, ſucht unter Seicpeibenen 
en Beichäftigung; kl. Eſchenheimer⸗ 
aſſe 42 
185. "di folides Mätdhen, welches bie 


Hausarbeit grimblich verfteht,; wird gefucht ; 
Fahrgaſſe 25 im Laden. 


* Ein Bapfjunge wird gefät; Reb⸗ 


186, Eine R ird bis 
— {7 Ihe # beforgt % 


786. Ein ordentliches Mädchen I: Mo: 
natsdienft; Pauls 3, 2r Stoch 

785. Eine zweit ilenbe Amme ſucht Dienft; 
—— 

n guten en verſehenes 
Mädchen, weldyes kochen kann umb bie 
arbeit grünblich verfteht, wird geſucht; 
beraer Anlage 6, Ir Stod. 

883. Eine geehte Perſon, die mit kleinen 
Kindern umzugehen —2— ucht ſofort 
Stelle; Hochſtraße 31, 2r 

786. Em junger Venfch mit — Zeug⸗ 
Be —— längere Zeit als Kellner cons 

mwünfdht eine Stelle, fel es als 
—* "Bediente ober anderweitige Fig 
tigung; „au erfragen Gelnhäuferzafle. 18 


785. Geſucht: Eine tüchtige Köche, die 
fih auch etwas Hausarbeit unterzteht ; ii 
ae ** 27, im 1. Stod, wi: 

8 und 

186. Ein junger Menſch von 20 —2* 
ſucht eine Stele ald Auslaufer ober 
een zu erfr. in der Stabt —— 

burg. 

185. Gin — Monatmaͤdchen 
wird geſucht ; EI. Korumarkt 6. 

Ein —E Mädchen ſucht eine Stelle 
als — * oder Kammerjung 

785. das alle arbeit 
— — — den Tag über Be 
—A ober auch zur Aushülfe, Stift⸗ 
firaße 26, 2: Stod. 


785. Ein Maͤdchen, in allen ge 
geübt, bat noch Zage frei; Klefernhof, im 
2. Stod zu erfragen. 

185. Ein Be Menſch, 18 Jahre alt, 
der in einer Weinwirthſchaft war, ſucht als 
Bebiente eine Stelle oder eine ähnliche. 

1855. Ein Mann, der mehrere Jahre in 
Dienft war als Auslaufer und zu aller Ars 
beit willig und gewandt if, ſucht wieder 
eine Stele als Auslaufer und kann foglel 
eingeben; das Mähere zu 5* 
den Herren Meyer & Mode, Reue 
Eräme 10, 
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Detan ntmaedgun gen. 
Matinee-Anzeige. 
Die Untergeläjnete erlaubt: fi, auf 


Sonntag den 24. November 
vor ihrer Abreife nad Rusland 


im großen neuen Saale des Zunghofes 
eine grosse musikalische Matinde 


zu veranftalten und Tabet hierin ein verehrted Publikum gany eroebenft ein. 
‚Die Beweiſe dr8 Wohlwollen® und. ber Liebe,. deren ihr Vater in feiner nunmehr 
fünfundzwanzigjäbrigen Wirkfamkeit am hiefizeh Theater in fo reihem Maße ſich 
erfreuen hatte, geben der Unterzeichneten den Muth, auch für fih und ihr künſtleri— 
(Geh Streben die gleiche Theilnahme, das gleiche Wohlwollen der biefigen Kunſtfreunde 
voraudsufegen, und in dieſer Ueberzeugung darfı fie es wagen, das Urtheil eines nach⸗ 
ſichtsvollen Publikums fiber ihre erften fünklerfichen Leiftumgen entſcheiden zu laſſen. 
Die frrumdliche Zuſage ſaͤmmtlicher Collegen ihres Vaters ſowie das gütige Zuvor— 
fommen ber verehrlichen Theater⸗Direction haben es ihr möglich gemacht, dem Programme 
für die beabſichtigte muſikaliſche Morgen-Unterhaltung eben jo viel inneren Gehalt als 
angenehme Mannigfaltigkeit zu verleihen. ' 
Die Leitung des Ganzen ift auf das Bereitwilligfte von Hrn. Kapellmeifter Golter- 


mann übernommen worden. 4% 
Johanna Deitmer. 











notes: Brosramm. sr 
Srofes Eriv von Hummel in E. Op. 83, fir Pianoforte, Violine u, Vi 
| —— von Johanna Dettmer und den Fe ge m. 
i edler. 
er ei Zieder von Lindblad, geſungen von Frau Bottmaier. ,,.; 
9 — rzett aus „der — Elſter“ X ofiint, gefüngen von el. 
‚ _„Mebal, den Herren Bihler und Dettmer. 
9 — —— in Form einer Geſangsſeene von Spohr, vorgetragen von 
Muppert Becker. 
'5) Lieder, akfutizen von Frl. Rabitsry. ER 
--6) Duartett aus „Stabat mater“ von Roffinf, aefungen von Frl. Mandel, 
Gau Oswald, dem Herren Bottmaier nd Dettmer. 
N Lie Br bi ei von Goltermann, vorgetragen von Frl. Medal 
Fi» un “. eger. RR" LITER PER 
8 Alle eelenlicht, Ballade von J. N. Vogl, im Muſittk gefegt von Wilhelin 
* er 


9) Lieder, 2, nalingen ui von — — * 
a dd 
b Die — von In | Gedichte von Kleesheim. 

10) a N,a Fontaine, par Ch. B. Lysberg. 

b. Die @ebnfucht am Meere, von Rudolph Willemens, vorge 
ragen von Johanna Dettmer. 
11) Zum Sätuffe: Große Hymne aus „Medea“ von Cherubini, unter Mit 
wirfung des geſammten Solo- unb Ghorperfonald. Die Soli werben ausgeführt 
von Frau Dswald, den Herren Riharbt und ee 


Die Gintritts Preife betragen: Ein nummerirter Rogenplag fl. 1. 45 kr.; = 
nummerirter Pla des Saales fl. 1. 12 fr.; ein Pla ber großen Gallerie 48 
Platz ber oberen Gallerie 30 fr; 


Billete find von Donnerdtag ben 14. November an zu haben in ben EURE 
banblungen von Andre und Henkel, 


Flaſchenpfropfmaſchinchen und Pfropfeupreſſen, 
recht zweckmäßig im Gebrauche, empfiehlt 
Wilh, Beisenherz, gr. Hirschgraben %, 
Kür bie yaßlseiie ie Seen A verftorbenen Gatten 
en — Die trauerude Wittwe. 
gleich erlaube ich mir ergebenſt anzuzeigen, daß ich das —— ſel 


Zu 
Mannes unter Beihülfe feines I tuͤchti ® rtführe. und bitte das 
— — en site m auf —9 Fre zu wollen. 


Frankfurt a. M., ben 11. Rovem 
Earl Fr. Gerhard Wtw. 


777. Wie alljährlich, fo auch dieſes Jahr, habe ich einige Tauſende 
Reſte von allen erdenklichen Stoffen zum gänzlichen Ausverkauf ausge⸗ 
pr est und werben folhe Morgens von 8-10 und Mittags von 12 bis 

Uhr verkauft. S. Adler, in der Börfe. 


736 Neue Gegenftände, für Stickereien eingerichtet, find in großer Aus- 


wahl vorräthig. 
3 D. Neichard, an der Baulskirche 2 
785 Es wird eine geübte Putzmacherin mit gutem Gehalt in ein ſchoönes Land⸗ 
Räbtchen geſacht; zu erfragen auf der Expedition db. BL 
Tannäpfel F 
find zu haben im Steinkohlen-Lager, Langeſtraße 19. 1474 
786 Gin Arberter kann Theil an einer Schlafftelle haben; Friebberger "40. 
185 88 wird ein Peiner Laden zu miethen gejucht. \ 


— 1414. Fliegende Blätter, Mindener. 
diefelben : Bände 
ras, alte Mainzergafle 35. 


78.12 fr. nur a 1 fl. 12 ®r,; 
25 a 45 fr. vro Bant, bei WB. 


Zu verfaufen. 

783. Sechs Stühle, fo gut wie neu, in 
Neßbaum mit Rohıfi, ſehr ſolid gearbeitet, 
find billig zu verkaufen: Weißfrauenftraße 9, 

785 Ein Tapeziererwagen iſt zu verfau 


fen; Falteng:fie 1. 

787 Neue u ebrauchte Rain 
jeröfen, Dfenrohre, Kohlenkaſten 
ꝛe. billla; &d der Rloftergafle 69. 

Duitten; Kalbäcyerg. 8. 

785 Eine —— und eine Coridor⸗ 
lampe, beibe im beften Zuſtande, find billig 
— ——— Allerheiligenſtraße 30, tim 


786 Eine gute Bitber iſt zu verkaufen, 
hei Spengler, Kalbächergafie 8. 


1» 
1 


— 


"und Roheſſen bei 


9 Bde. mit ca..800 Bildern, Kait 
3-5, 7, 11, 16, 18, 20, 24 und 


1475. Am Paradeplatz ift eine ſchoͤne ge⸗ 
räumise Wohaung in Hinterhaus zu ver⸗ 
mieten ; zu erfragen Zeil 27, im Laden. 

Gefuche verfcbiedener Art. 

1475 Gine gebraudte Brückenwaage, ‚ca. 
10 Gr. Tragkraft, wird baldigſt zu hohem 
Preife zu kaufen gefucht; Saalgafle 13. 

786 Gin Keller, 30 bis 80 Stüd hal- 
tend, wirb geſucht. 


: Bekanntmachungen. 


Heapolitaner Mararoni. 
1406 Milani-Minoprio, 


1473. Friſche Bückinge zumBaden 


186 Buchenholzaſche ıft zu verkaufen; ", Franz Bertels 
Ralbächernafie 8. *i 
Ein Fuhleppich; Wollgraben 8. „1473 gt. Bodenheimergafie 31 


f 


dermiethen. 
785. &* ſchön möblirte® Zimmer ift 
Wollgraben 7, Ir St., zu vermiethen. 


vermiethen und gleich zu beziehen. 


185. BBeifobiergoßi „zum Roſenthal“ iſt 
n 


ung mit 4 Zimmern, 
im 3. Stock eine mit 4 und eine mit 6 
—— mit allen dazu gehörigen Bequem: 
eiten fowie ein großer Laden zu ver- 


r. 

186. Eine freundliche Garten: 
wohnung von 4 Zimmern ac. ift zu ver- 
Ferien red am Eſchenheimer Thorzoll. 

182. Ein möblirte8 Zimmer mit 2 Betten 
iR zu vermiethen; Schnurgafle 75. 

787. Schnurgaſſe 40, ım 3. Stod, find 
2 ineinandergehende möblirte Bimmer zu 


im 2. Stod eine 


ımmer zu bermiethen ; Paulsplotz 8. 
86. Ein heizbares Stübchen mıt Beit 
an einen Herrn zu vermiethen; Altgafſſe 69, 


186. Gin möblirtes Zimmer Ä 
Pr 12, — 


r. 


— 


7883. Eine geübte Kleidermacherin ſucht 


Beſchaͤſt gung in und außer dem Hauſe; 


Waukt 23, Sr Stod. 

‚785. Eine möblirte Kammer tft Sedbäder: | 

gaſſe 9, Ir St., zu vermieten, 
185. Bahrgafje 9 ift der 3. Stod zu 








18S55r Wein, Bergsträsser, 
pr. Schoppen 6 fr. im „Einhorn“. 

785. Ein Mädchen, welches das Kleider: 
machen gelernt hat, wünjcht vei einem Schneis 
der, Schneiderin oder in einem Ähnlichen 
Geſchaͤft noch einige Tage zu beſetzen; Bie 
gelgaſſe 16, Ir Stof, 

Friſche Schellfiiche, Bratbückinge, 
gewäfjerter Laberdan ; kl. Fiſchergaſſe A. 

785. Ein Mädchen, welches im Nähen, 
Flicken und Bügeln geübt iſt, wümſcht noch 
einige Tage beſetzt zu haben; Paradeplatz 2. 


Schönfte frifche Perigord - Trüfeln. - 


Joseph Milani, 
Bleidenftrafe 6, 


= Majoran, Thymian; 
nebft allen andern Gewürzen täglich friſch 
bi D. KSöpfner, kl. Kornmaikt 10, 


1415 


.: 186. Es wurde ein: rothwollenes Kinder⸗ 
n mit einem wollenen Schub vers 
loren; abzugeben Judengaſſe 137. 


785. Ein goldener Traurxing E. T. 15. Mai 
1851 gezeichnet, wurde Rechneigrabenftraße 
verloren; abzugeben gegen Belohnung Schnur⸗ 
gaſſe 49 im 2, Etod, 


785. Ein Schwarzer Jagdhund ift zugelaus 
fen’ und kann gegen bie Einrückungsgebuhren 
von dem Gigenthümer abzeholt werden. 


785. Ein Feines weißes Kaͤtzchen iſt ent 
laufen; dem —— eine Belohnung gi 
hinter "dem Laͤmmchen 6 im 1. Stod. 


786. Ein) junger Pinſcher ift packen; 
Näheres El. ſchenheimerſtraße 1 


785. Mepfelwein zapft 
Ebhrifivopb 8» Rubbelergaſſe 16. 


785. Bugelaufen: Ein ſchwarzer Spip; 
nachzufragen zwiſchen 12 und 2 Uhr bei 
Herrn Knecht, Reftäurateur, im Junghof. 


787. Gin biefiger Bürger empfiehlt ſich 
mit Bohnen ber Fußboden; Hainerhof 3, 
©. Zuß, Froteur. 


+ 758: Ein Meiner Dachehund ee) 
iſt entlaufen; kl. Eſchenheimergaſſe 513 vor 
n Ankauf wird gewarni. 


786. Dan bittet um Rüdgabe des Rrgme 
med; weldyer vergangenen Freitag 113/; 
babler am ber: Briefpoft verwechſelt 
worben ift; Allerbeiligengafle 60, 2r Stod. 


786 Berloren! 

Eine goldene Vorſtecknadel in Korm eines 
Dolhes, bie Spige von Gold, ber Griff 
aus einem Stein geichnitten, wurde verloren 
von dem römiſchen Kaiſer aus über die Zeil 
bis zu dem Laden ber Frau Henel auf dem 





d5 nur den: Gigenthümer von 
oe a — * en 
o mr 
Kaiſer a 
Friſche Schellfifche und Büdinge 
bi Anton Henninger, 


. 1475 


frifche Brat- und Rob- Bil 


* In der + ober 
eil wurde am ag 


nn ber 
Rafmitag ei — —— 
er baffelbe 1 abgibt, 
erhält eine Belohnung. 


787. Gin Bibliothekbuch, ber 4. Band, 
Ze Atheilang, „Kaiſer Joſeph und Marie 
Antoinette von Wü ylbadh”,. iſt verloren par 
ben; ber rebliche Fiuder witb gebeten, bad- 
eb gegen Belohnung bei Sufav 

eil, abzugeben. 


ar In ber Paulskirche blieb F 
en und ein Schleier‘ liegen; abzuboleh 
daſelbſt vom 111/,—12: Ubr.: 

737. Am Samstag verlor ein 
Dienfimäbchen ein nn Bier mit 8—9 
Dan bittet den reblichen Finder, 

. — abzugeben, alte Dünen 
gaffe 


Friſche Egmonder Schenfif 
dinge, 


marin. Brataal, Aal-Roulade und Sam 
Er heute wiebe aei Bbinanıd, Markt bei 


— Schellfiſche, Kieler — 
engl. Spedbüdinge und friſcher Caviar. 

Neuer füßer Emmenthaler, aͤchter Schweizer 
rt ef Soteer, bolländifcher Gouda⸗ 


18 .. * Buche, Döngeögaffe 45, 
5 — — Fe , Mäntti 
n, ſchwar we orberpfoen, 
ſich —— verlaufen; wer benfelben 
(ebbergerftraße 9 er rg erhält eine 
ohnung. 


Bordeaur - Pflaumen, 
in drei Sorten, fruits glaces, 
Ahrlicots glaces ete, in 
Kiftchen und Schachteln. 
Joseph Milant, 
1475 een 6. 
1425. Friſche Sprötten em, cat 
birie Defert: Früchte, gefal enen © Bei 
Georg epeler. 


3* Beilage, Sronff. Intell=BL, IR 269, Mittwoh 13. Novbr. 1861. 


BDBefanntmahungen 


Frankfurter Turngemeinde. 


1475 Die Eintrittsfarten zu dem Samstag den 16. November im Saale zur 
je* Rattfindenden Tanzkränzchen find Donnerstag den 15. und Kreitag ben 
6 November, Abends von 8 bis 10 Uhr, im Schwager’ ihen Golleg in Empfang zu 
nehmen. An den leihen Taaen und Stunden werden im Gomitöyimmer zur „Harmonie“ 
noch Geſuche um Gaſtkarten für Zurner und QTurnfreunde entaegen gerommen 


Das Comite. 
.1415.. Soeben iR bei mir erſchienen: 
‚Schnyder von Weartens Aeſthetiſche Betrachtungen 
über Die Schöpfung von a 
Breiß 18 fr 
Grundriss des Saalbaues, ein prattiſcher Führer 
durch denfelben mit Angabe der verfchiedenen Lokalitäten, ber Ein⸗ 
und Ausgänge und der Plätze im Concertſaale. 
Preis 12 ir 
Heinrich Keller, 
Zeil Ro. 37, dem Nuffifchen Sof gegenüber. 


KRuaben: Turnen 


er — — beginnt Mittwoch den 18. November bei Herrn Earl 
fe Eſchenheimergaſſe. Turnftunden find Mittwoch und Samstag Rach⸗ 


} are 
mug on bis 6°/, Uhr. Anmeldungen werben in den obengenannten Stunden 
entgegen genommen, pr. Zögling für das Winterholtjahr 1 rt 

Gh. Untbes, Turnlebrer. 
nn nn — — — 


Photographische Anstalt 
& (Ad.) Hoffmann, Seiligkreugg. 10. 


Portraits in allen Bröhen, mit und ohne — werden taͤglich und bei jeder 
Witterung angefertigt. Bıfttarten zu 4 fl. pr. Dißd. 


Bianofortes und Pianinos, 


** und franzöfiiche Fabrikate, empfiehlt zu billigen Preiſen unter Garantie 


Th. Henkel, 
Muſikalien⸗ und Sufirumentenhandlung, Paradeplatz 9. 


. J 


Vorlesungen der Senekenberg’schen naturforschenden Gesellschaft, 


1475. Dr, Weinland: Boologte ber wirbell — — 
1861/62, — und Samstag, „ui a. 6—7 Tr in Oisungbimmer 
Muſeums. ng Samstag ben 1 

Bu vielen rem — —E— —ã der Geſellſchaft, — alle 
sen in Öffentlichen Schulen, Erziehungsan —— und bei Dean fowie die Schüler 

awei oberften Llaſſen des Gymnaflums umd ber oberflen Safe der 
—— ee Zutritt. ————— kbunen gegen Entrichtung von 
men. 

Die ce werben in bem naturhiſtoriſchen Muſeum in ben Bormittagsftunden 
* * Use und i B fi De Beblmung 24 Mr —— in Empfang genommen. 

der Ginzelchnung find für bie enung zu en 
Die Direction. 


Tafelklaviere von Ankbaumholz 


eusften Gonflzuftion und iantnos, docta 
— — dig, von, Balifanderholg, 


A. Hi. Soltau, vor dem Bodenheimerthor. 


einen folıden jungen Mann bei einer gebilbeten ilie ein kleines 
Sinner u em ” : Bende, Graben 39. 
187. Iubianer, Kranzkudsen, engl, Kudjen, Kefonberß | 

a nn Ehwahn, 1%" Gigenfeimergafle 21. 


788 Ein freundliches ſchön ——* — und Gabinet an 
einen Serrn zu vermiethen; @ifernband 


Zum Wallerweibden. Heute Abend Quintett, 


1405. Bei vorkommenden Sterbfällen empfehle ich mich mit Talaren von 3 fl, an 
bis zu den feinften. Sänel Wtw., Kabraafie 33 und Rothekreuzgafſe 10. 
1475. Gin junger gr Kaufmann Chief. Büurger) mit coulanter Handſchrift, 
in Gorreipondenz, Rechnen und Buchführung veıtraut, wünjcht unter beſcheidenen Ans 
ſprüchen als. Wagazinter, Gomptoirift oder Reiſender placirt. zu werben: 
ſſhon feit. mehreren Jahren Nord» und. Sfiodeutfchland in der. Weine, Glgarren⸗ 
anderen Branchen Gef. Offerten G R S poste restante bier. 


Zwei Meine Häufer babe zu verkaufen. Bender, Graben 39, 


FSihtenreifer 


zum Deden und Einbinden der Pflanzen fehr hillig (auch werben. an meiden. mr 
wagen Beftellungen angenommen) bet Carl Dioubp. Kunftgärtner, Eiſernha 



















737 Am W d vorzügl iguete Bü Lokali eng u 
Seemistben. efeud anrjäglign. geeignete Norfi, — Hirſchgraben 19. 





1405 Ankauf von Würhern bet 8. Bechhold, Allergeiligenfiraße 89. 


a Bürger: Aufnabmen. 
Niodember 7. Ge Bartetmann, Ari La, Sineibermeifr, 6. gt. Bl 


on rin An — BS., zu affe 5t, Iu 


ad Babies, Soyann Bhltgp' BE. Meinkkuiuer ge. Bitterpaffe 37, 
e- T. Herr vi Johann Baptift, Oberpoft- Ajfiftent, aus Aßmannshauſen, Tau⸗ 
enbofftraße 7, kath. 
* 7. Herr Elix, Anton Joſeph, ie? aus Polen, Breitegofie 9, I. 
Ber 7. Frau Rei, Helene Mathil athee, aus Aachen, auk waͤrts, luth. 
— des bief. 3 = Handelsmannes Leonhard Alfred 
il, em n, Gonrab Albert, Weinhändler, BS. Papagaiga 
2 11. rl midt, Joſeph, Handeldmann, aus Belnbaufen, ie 


ä BR gi, Leopold, — aus Roͤſſel, Rechneigrabenſtraße 4, ibr. 
Andi von Retersb erg, * Bapt. Heinr. Joſeph, Weinhaͤnd⸗ 

ler, aus Gunz, Breitegafie 26, E 

'. 71. Ser Hartmann, ‚ Hermann, LBeinbändler, aus Heidelberg, Stififiraße 18, 


tb. 
> 11; Frau Oblenfhlager, Sophie Marie Johanna Nepomucena Ludmilla, 
go Lumbe, aus Prag, Thenterplaß 1, wg aan bes bief. 
— und praktiſchen Arztes Dr. med, Carl Friedrich Ohlen⸗ 
ager 
er 11. Frau Mofer, Katharina, geb. Kircher, aus Landenhauſen, Schäfergafie 14, 
Beier (Ghefrau bes bief. Bürgers und Schneidermeifters Job. Grwein 


#1. rau 7 Franziska, geb. Häfner, aus Bornheim, Papagaigaſſe 7, 
—— des hieſ. Bürgers und Tapeziers Anton Julius 
—5* — Becker.) 

11. Frau von einer Louiſe, Freifrau, gen. Neufville, aus Jugenheim, 
Finkenhofſtraße 8, luth. (Ghefrau des bief. Bürgerd und Oder— 
lientenants Adolph, Freiherr von Malapert, gen. Neufville.) 

u. . 11. Frau Wolff, Caroline, geb. Wirth, aus Pohilippsburg, Ziegelgaffe 18 


kath. (Ehefrau des — Bürgers u. Handelsmannes Joh. Heinrich Wolff. ) 


* 


F Gesuch eines Associe. 


787. Gine folide Weinhandlung ſucht einen Affocie, welder fiber ein disponibles 
Bermödgen von ca. 4—10,000 fl. verfügen kann und ſogleich bie Fähigkeiten befigt, bie 
Reifen für das ar i sernehmen zu koͤnnen. Franco-Offerten unter W. P. 500 be⸗ 
forgt bie Gxpeditlon d. DI. 


736 Ein Vergnugungs⸗Reiſender fucht ein möblirte8 Zimmer und: Roft bei Für 
blichen Familie (comme il faut), wo er * Gele genheit finden kann, ſich in de 
ſchen Sprache au vervollkommnen. Mörefle „” — beſorgt die Exvedition. 


Theater-Anze 
Mittwoch ben 13. November: Narciss. st 0, ; Alten von U, G, 


— No. 13, 
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AR ⏑ 


en Met.-Obl. 


Preuss. Friedrd’or|, 9 541/2-55%, 
glHoll. 10 fl. Stücke |, 943-44 
eaten 5 32-83 


4 
* 
fr 
{1} 
* 
fr) 
2 
— 
| 
PS 
8 
aI. 
Rn 
2 
5 
lei 


n 
“Gold p. Zoll-& fein |, 
Preuss. Cass.-Sch.. |, 
5b Frca.-Thaler Kette 
Hh.SIb.p-Zoll-Stein|, 51 40-52 15 


| Nach dem Syndieats-Coureblatt. | 


5PKB.StE.-B-A. FA kr. 
—— 2008 


many RE . 





| 






der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtöblatt, Organ der hiefigen Staatsbehörden, f& 
und den Frankfurter Nachrichten ald Gatrabeilage. 





(Expedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


AR 270. Donnerstag den 14. November 


ne Inferate, welche dem folgenden Tag nach der Aufgabe im 
Intelligenzblatte ericheinen follen, werden, be berannahendem Weihnachtöfefle, 
Vormittags von der Erpedition erbeten. 


SIE” Abonnements für das Intelligenzblatt von heute bis zu 
Ende biefes Semefters, die Zeit, in welcher ebenfo nützliche als intereffante 
jeigen erfcheinen, werden täglich in der Erpedition noch 








angenomnien, 


Ueberblick der Creigniffe im Gebiete der politifchen 
und materiellen AIutereffen. 

Frankfurt, 14. Rovember. I Rationalverein bat bi 

e nad) dem Eıldfe aus ber a ut = — und re ds 

— machen zu wollen, ob derſelbe nicht etwa or BVertheibigung unferer 

Nord⸗ und Dffeefüften verwandt werben —. Wir en —— daß einem 





leiteten Liquidationsgeſchaͤft verquickt, durch welches bie verſchiedenen Anfprücde auf 
Erſaß für fett 1848 gewährten militäriſchen Leiſtungen geregelt werben follten, und 
bat en. rc eigene jehr verwidelte Finanzgeſchichte dadurch gehabt, daß während ber 
er —— für dieſelbe nie ausreichend vorhanden waren, viel⸗ 
anderweitigen Quellen, wie Vorſchuſſen einzelner Regier⸗ 
ungen mn —— —53 fonds, gedeckt werden mußten. Die letztere Summe betrug 
im Jahre 1853, einſchließlich der — Flottenbeitraͤge mit 192,360 Gulden, nicht 
weniger als ‚455 ie wieber — —* auszugleichen geweſen 


=? 


‚328 @ulben, 
‚wären. Dazu reichte aber ber Erlös aus der verkauften Flotte bei Weitem nicht Hin. 


Derfelbe blieb weit Hinter bem im März 1852 für fämmtliche Shife (3 Dampffre * 
6 Dampfeorvetten, 2 Segelfregatten und 27 —— angeſchlanenen Wert 
ee un Gulden zurüd, un bie einzigen —— lche den Schaͤtzunaswerth je 
Gommiffion von Breufßen —— iffe Eckern⸗ 
förbe* und Barbaroſſa“, * denen erſteres für 262,500 Gulden rhein., leheres für 


451,200 fl: 2 tberlaffen wurde. Breußen hatte noch vor ber befinitiven Ueber 

(fd lange no Verhandlungen über Bildung eines Norbfeerklottenvereind im Batige 
waren) an jenem Saufpreiie eine Abſchlagezahlung von 160,000 fl. geleiftet, aumb.ber 
Reſt follte ibm auf fein Guthaben hinfichtlich der Flotte, mit Vorbehalt ber Liqutbatton, 
berechnet werden. Die librigen Schiffe wurben dann. zum. Theil zu ſehr niebrigen 
Preifen angebradt, und wenn, nad in ber Hauptſache beentigtem Berkaufsnefchäfte im 
Auauft 1353, ein Ausſchußbericht approzimativ den Verkaufserlds im Banzen auf 
1,651,961 fl. ongcb, fo gingen davon an Ausgaben bis zu völliger Verrinigung noch 
eirca 436,803 fl. ab. Die Summe, welche fih am 11. Auguft 1853, als fonenannte 
Marinefonds bei Rothſchild befand und einfchließlich der Ausftände 1 MIR. 147,166 fl. 
betrug, mag als ber verfügbare Reſt bed Erldſes aus ber verfteigerten Flotte gelten, 





Bekanutmachungen. 


— en 
Deffentlich eins — fammi 
Dejfent e ung der gefeggebenden Berfammlung _ 
Freitag ben — 1881. Wem ittons 5 Uhr, präcie, 8 
TZagesordbnung -. i 
Borträge des Senats: 
3) bie unerledigten Gegenftände von der vorigen Verſammlung; 
2) deu Ankauf ber Honccker'ſchen Liegenſchaft Lit. E No. 180 und Lit.,E Ro. 149; 
3) bie Anlage einer Straße durch den Junghof; Air 
4) d18 Geſuch der hieſigen Vürgerstöhter Johanna Marta und Jacobine 
Klend um Unterftügung aus Staatsmittel; 
” die Nachbewilligung auf den Bebürfnifftand der Stabtlanzlei pro 1861 und 
6) die Nachbewilligung an die Stadtkaͤmmerei auf Rubrif IV deren Bebürfnipflandes 
pro 1861 Brandafjecuranz ꝛc betr. 
Frankfurt a. M., den 13. November 1861. 


Kanzlei der geſetzgebenden Verſammlung. 


Neue Frankfurter Gasbereitungs-Geſellſchaft. 


Bei der laut $ 4—6 ber Anlehens-Bedinzungen am ii. November L J. vor Notar 
und Zeugen flatt nehabten Berloofung bes Prioritäts- Anlehens der Neuen 
BERNIE vom 2. Jannar 1861 ift bie Serie Ro. 8, 

3 ck à fl. 10080, | 9 
„» a 500, Ro. 189 a 162, 
im Gef 7 200, Ro. 361 a 365, 
ammtbetrage von 6000 worben. 

Die Beträge biefer Obligationen” Können die Inhaber berfelken Samstag ben 
18. Februar 1862 ober auch früher ſammt ben. bis zum inenffirumgstage Tälligen 
Binfen gegen Rüdlieferuna ber Obligationen und der dazu gehörigen Coupons unb Talons 

Herren Gebrüder Schuler in Empfang nehmen. 

Ron dem 15. Februar 1862 an findet feine weitere Berzinfung flatt. . 

Frankfurt a. M., den 12. November 1861. ii. 

Der Verwaltungsralth. 

787. Serrenbemden von 1 fl. an bis zu den feinften, Shirting von 7 Er, 


an bie Elle, Zwifchenfutter (renommirte Waare) zu 5 fr. die Elle empfiehlt: . - 
Georg Mohr, Bilbelergafje 80. 


Sehr billiger Verkauf. 


1474. Herbft- und Minter:Mleiderftoffe, ſchöne neue Deſſins ons: 
5* das Kleid von 10 Staab zu 5 fl., brillant ſchöne Wiuter⸗ 
eftoffe, Das Kleid 8-9 fl, Himalayan-Ehäles von 10 fl., wollene 
— Tücher von 2 fl., Long:Chäles von 3 fl. an, Mantelſtoffe rein 
Rolle 4%, breit 5 fl. ber Staab, nebft allen feinen Kleiverftoffen, Chäles, 
halb Leinen, Leinen, Shirting ꝛc. empfiehlt zu feinen befannten bil: 
ligen Werfaufspreifen j 
1414 A» Federlin, Aenckräme 17. 


Baumwoll: Biber 


in den meweften Muftern und befier Qualität empfehle ich zu ten billigſten Preiſen. 
1475 B. ©. Ewald, Friedbergerſtraße 15. 


: Seiden-Sammet 


in ſchwarz und farbig empfehlen zu billigen Preifen 1476 
Ruttimann & Baunach. 


Ruhrer Nteinkohlen und Coaks 


| in Prima Waare Ä 
Fi 5* A fie Bufabren, die ich vom Schiffe aus genommen 

| Otto Chr. ®chs, Fischerfeldstrasse 3. 

Beftellungen werden angenommen ſowohl in meinem Lager, als: 


bei Herrn . F. Reiffenstein, Schnurgafle 22; 
„:„ J. Mohr, Papierhandlung, gr. Eichenheimerfitaße 7; 
"» ». Phil. Rauch, Katharinenpforte 12, im Eigarren-Laden; 
» „ Adolph Baer, am Alerheiligenthor 35; 
1 Wilhelm Ripps, Kalbächergaſſe 2; 
„np  Meaterialit Metzger, Ede des Wed- und Krautmarktes, 
788. e Lehrerstochter vom Lande, nicht ungebildet unb von freumblichem Aeußern 
ſucht ine Eile, —** bei einer Berg Ari wo fie fib ie —3 abe 


würde, ober in einem Herrſchaftshauſe bei fleineren Kindern, Die glinftigften Zeugniffe 
ben ihr zur Seite. Näheres auf der Expedition d. DI. 


sGlace-Handschuhe "ES eihensern, Sialer, Bunt 9. 


3% 


‚og vermiethen. 
779. Gr. Bockenheimergaſſe 43, im 3. Stod, 
find 2 freundliche möbl'rte Zimnier zufammen 


oder getrennt zu ir 
ainzi 3 Wohnzn. 
1463 Gin EE möblirte® Zimmer mit 
Ausfiht auf ben Main ift am einen Herrn 
zu vermiethen; —— 7, 2. St. links. 
Zu vermiethen. 
Eine —— gr Stod, Schaͤfergaſſe 
Ro. 17, Saͤchſiſcher * 5 ineinandergehende 
immer in Glasvorplatz, Küche, Keller, 
ſchküche, —— und nabi Woffer: 
Leitung, pr. 1. Januar ober früher, Preis 


1401. Schön möblirte Zimmer, mit 
ober ohne Koft; Seilerftraße 9, 2r Stod. 

1471. Zwei fchöne Mohnungen im Weſtend⸗ 
* Sonnenſeite. Raͤheres Eſchenheimerthor⸗ 


— Zwei freundlich =. Bimmer; 

alte Mainzergafie 20, 2r Stock. 

"1464. Neue Rothehofſtraße 19 ift im er: 
fen Stock eine Wohnung von 5 Zimmern, 
Küche xc., vom 15. November in Aftermiethe 
ober auch auf länger zu vermiethen. 

1402. Ulmenftraße 18, nädft ber 
Bodenheimer Chauſſee, der 2. Stod, 5 Bim- 
mer xc., au vermieihen. 

K1448. Ein möblirtes Zimmer mit Gabinet 
zu vermiethen; Niedenau 11, 2. Stock. 
"1408. Zeil 67 ift der neu berge- 

richtete 2. Stud, enthaltend 8 Zim- 


mer, Davon 4 nach der Zeil, zu ver- Mo. 3 


miethen. 
1407. Im Trug Frankfurt 33 iſt eine 


Wohnung von 5 Zimmern, 3 Manfarden, 
Waſchkuüche und Gartenvergnügen zu ver: 
miet e8 Barterre, 


Näheres P 

787. Stiftfiraße 13 find Zimmer zu ver- 
mietben, Hinterhaus. 

187. Ein jdhön möblirtes Bimmer zu ver 
|. Fahrgafſe 48. 

Gine Keine Wohnung iſt zu ver- 

— Roſengaſſe 16. 

788. Bin möblirtes Zimmer mit Cabinet, 
Tongesgaſſe 30, zu vermiethen. 
- 187. Schnurgaffe 40, im 3. Etod, find 
2 ineinandergehende möblirte Zimmer zu 
vermiethen. 


* 


788: Eine Wohnung im —— 
Stock iſt zu vermiethen; Garfüchenplak 

788. Möbltıte und da ira, A 
Allerbeiligenftraße 19. 

788. Bine Wohnung zu vermietben; Bruns 
nengaffe 18. 

738. @in möblirtes ala are zu be 
zieben; Bleidenftraße 12, 2r Stod 

185. Weißadlergaſſe „zum Rofenthal“ ift 
im 2, Stod eine Wohnung mit 4 Zimmern, 
im 3. Stod eine mit 4 und .eine mit. 6 
rei mit allen dazu gehörigen Bequem⸗ 

a fowie ein großer Laden zu ver 


ur Am Paradeplatz iſt eine ſchoͤne ge⸗ 
raͤumige —— in Hinterhaus zu ver⸗ 
miethen; zu erfragen Zeil 27, im Laden. 
188. Gin möblirteß Bimmer und Gabinet 
nad Süden in einem Gasen; alte Edle: 
—— 13, 2r Stod 
188. ‚Schön 4 Zunmer mit voll⸗ 
fändizer Koſt und Bedienung a 30—40 ſ. 
pr. Monat; Müunzgaſſe 6. 
788. Gin — Zimmer mit Rof, 
Zöngesgaffe 30, zu vermiethen. 
7182. Gin fchönes möblirtes Bimmer tft zu 
— Kaffeegaſſe 5, Ir Stod. 
185. @legant möblirte Zimmer, 
nabe am Bodenheimertbor, N 
ſtraße 58, Ir Stod, zu vermiethen. 
787. Gin ift 
Graubengaſſe 19, 
737. Ein gut möblirtes” 


Immer zu ver: 
miethen und glei zu bezie 
39, 3r Stod 


; Breitegafle 


787. Fahrgafle 4, im 2. Stod, ift ein 
möblitted Zimmer an 1 oder 2 ifrael. Herren 
zu vermiethen, auf Verlangen kann — 


gegeben werden. 

788. Gin Zimmer nebſt Rüde, 3 Stock, 
iſt zu vermiethen; Allerheiligengafſe 

—788. Töngeßaaffe 49 ift der 2. Stod, 
Hinterkaus, beftehend aus 4 Zimmern, Küche 
mit Wafferleitung, Gabinet, Bodentammern, 
Keller zu vermiethen und kann gleich bezogen 
werben. Näheres im mittleren Raben, 

Gin moͤblirtes Bimmer zu vermietben ; 

Bendergaffe 34. 

782. Zwei ineinanbergehende Bimmer xc., 
im 3. Stel zu vermiethben; Eckenheimer 
Landſtraße 26. 


je auft, Zutell-BL. NE 270, D 14-Nov. 1861. 
du 0% Belauntiwadungen. 


"Vorlesungen der Senckenberg’schen naturforschenden Gesellschaft, 


—— Dr; Weinland: Zoologie ber wirbellojen Thiere. Winterkurſus 
— * two. und ——— * 6—7 Uhr, im Sigungszimmer bes 

m en 16. 
Ka eu —5* ——— — 553 ee BRitplichre der Geſellſchaft, ferner alle 
Säulen, Erziehungsanftalten und ‚bei Privaten, ſowie die Schüler 
affen Des Gymnafiums und ber oberften Klaſſe der Muſterſchule und 
een nnentgeltlichen Zutritt. Nichtmitglieder können gegen Entrichtung von 

* Gulden Theil nehmen. 

Die Anmeldungen werben in dem naturbiftorifchen Mufeum . ben Vormittagsftunden | 
von B—1 Uhr und in den Nachmittagsſtunden von 3—5 Uhr in Empfang genommen. 
Dei der Einzeichnung find für die Bedienung 24 Fr, zu entrichten. 

Die Direction. 


Bekanntmachung. 

Montag den 18. November wird die Suppenanſtalt wieder eröffnet. Freitag ben 
15. von da an jeben Freitag zwifihen 9 und 11 Uhr Vormittags werben bie Billets 
für die darauf folgende Woche zu 2 fr. das Stüd auf bem Roßmarkt 11 ausgegeben. 
Wenn ein Feiertag auf einen Freitag fällt, jo werben bie Billets an dem vorhergehenden 
Donnerstag abgegeben. 


I Nationalverein. 


Nächſte Verſammlung in Frankfurt a. M.: Donnerstag den 14. November, Abends 


7 Uhr monieſaale. Die Mitglieder find gebeten ihre Karten vorzuzeigen. 
a — find zu erhalten Bei Dr. ©. Müller, 
er Bekanntmachung. 


Der Burtend des biefigen Vereins zum Schuge der Thiere wird 
auch dieſes —59 in feiner Generalverfammlu ee —7 an Kutſcher, 
hnkutſchern in Dienften find, Drofſ cher und Fubhrfnechte 
en, von weldhen erwiejen ift, daß fie ihren Dienft gemiflenhaft und pflichttreu ver» 
leben, Wer el eine joldde Belohnung Anſpruch machen will, muß mindeftens fech® Jahre 
woindglid; bei Einem gebient und von demfelben Beugnifie feines Wohlver- 
nd, auch ein Dienftbhchel en aufzumeifen haben. Er darf von ben betreffenden Behör- 
woch J ne a wegen Mißhandlung ber ihm anvertrauten Pferde oder wegen 
unt —“ verurtheilt worden fein. Perſonen, welche in den letzien ſechs 
—* Bechrun erhielten, können bei ber biesjährigen Generalverfammiung nicht be⸗ 
werben. 
en, 5* nach dieſen Beſtimmungen glauben, eine Beſohnung bean en 
5* — ben ſich Sonnabend den 23. November, Abends zwiſchen 
7und 9 Uhr, im Landsberg zu melden, wo ihre Kamen aufgezeichnet werben. 
Der —344 wird alsdann Diejenigen, welche er bei der diesjährigen Generalverfamm- 
lang. berudtfihtigen kann, feiner Zeit davon in Kenntniß ſetzen. 
Der Präsident des Vereins: WWilh. Kilzer. 





B Verfteigerungd- Anzeige. _ _ 
Donnerstag den 14. November, Teseı au" reines 


"en Spiegel nn Größe, theild in Holz⸗, theils 
in vergoldeten Rahmen, wobei einige von 6 Schuhe 
Söbe und 4 Schuhe Breite find, mehrere Conſols, 

Ganapee und 6 Stühle mit oßbanrüberzug, 1 Klap- 
pentiſch, 1 Etagere, 4 Lampen, 1 Bogelfäfig ꝛc. und 
jodann 2 neue fertige englifche Yußteppiche, 


in bem — — en baare Zahlung 5 un * ben Meiſtbietenden 
verſteigert — m Belfchner, Ausrufer. 


“>  Werfleigerungs- Zinzeige. 
Freitag den 15. November, Bruins Babe, werden 


1 ediges —2 ere mit 4 Gefache uud 80 biverie Luxus Gegenſtaͤnde in Bronze, als: 
Sion en Dintenfäfler, — Aſchenbecher, Briefbefähiwerer, Uhrgehäu'e ıc.5 
ferner in Fiscalats Auftrag: 
Ib. Uhr mit —— 1 Brieftafche ; ir: 
b 1 napee, 4 Stühle, 1 Gommode, 1 Epiegel, 1 Arbeitstiſch; 
ce) 5 Stüd Shirting, 6 Stüd Kattun, 60 Hemden, 12 Halsbinden ; 
d) 1 Ganapee mit Peluche, 1 ovaler Tiſch, 1 Bücherfhrant, 1 gr. Spiegel, 
4 Stähle; . 
in 8 —— nn. itt Sof baare Bezahl Effentlid ben 
ergantungszimmer, nnitterhof, gegen baare Bezahlung an 
Meiftbietenden verfteigert. si C. Belfchner, Ausrufer. 


* Teppich⸗Verſteigerung. 
Montag den 18. November, Srrmittans 10 un, werden 
14 Stüd engl. Fußteppiche, 
aroße und Feine Sopha-Vorlagen, Bettvorlagen, jchmale 
Ihürvorlagen von Cocos mit wollenem Rand, mehrere 
Stüde Manilla-Teppiche, ı Br. Ellen breit, größtentbeils 


mit Zollfiegel verjeben, | 
in bem Vergantungszimmer b lung ffentl den Meifibietenben vers 
—— rgantungs; gegen baare Bezah Ze Parse ag 


788. Neifröde beſter Fagon und in verſchiedenen Größen, ſehr zwecmäͤßig für ſchwere 
ae nk 5 —XW = ich ritt und wie nen hergeftelt; Clſſabethen- 
Arten Rei wer n geips en, repa tum mie nen bergeftellt; a 
firaße 1 in Sachſenhauſen. 


— — — 


Cachemires in den neuesten 
aniline Farben, zu Blousen, 
Stickereien und Cachenez ge= 
eignet, haben wir wieder er= 
halten. 


Gebrüder Hoff, 
1476 im Fiebfrauen-Ek. 


Große Tuch-, Buckst in· und Winter- 
ftoffe -Berfteigerung. £ 


Dienstag den 19. November, yarmitunt io mir ma 


eine Partie Tuch⸗ und Burkskin-Refle 


für Nöde, Hoſen und ganze Anzüge fowie fchwere Winter: 
hr zu Paletot und Damenmäntel in allen möglichen 


äten 
— ntungszimmer en baare entlich an den etenden ver⸗ 
Fr —— — ae Rah 


Getragene Strohhüte von gewirktem Stroh 
werden gekauft bei Witiwe Müller, Weißadlergaſſe 24. 


1445. Am 1. December a. c. werden in Frankfurt a. M. im Bankhauſe 
der Herren Gebrüder Bethmann die Königl. Sardinifchen Fcs. 36 
LZooſe vom Jahre 1845 gezoaen. — Hauptgewinne dieſes Anlehens 
Fes. 50OV, 4000) ıc. — Preis, den jedes Loos min— 
deftens geivinnen muß, Fes. 41. — Obligationsloofe zum Tagescourſe 
und Certificate mit Serie- und Gewinnnummern a fl. 1. AS pr, Stüd 
bei . Grünebaum, 

Paradeplag Ro. 1, vis-ı-vis der Hanptwache. 


775. Stiftſtraße 31 im 1. Stod, gegenüber * Sen. find 2. 
u adoolle Damenhiüte nach dem neueiten Varifer Mufter zu 
auigien Preiſen fiets vorrätbig Auch werden — und 
erungen jeder Art billig un nd ſchnell beforgt. 


Dienfigefuche und Anerbieten. 
787 Gin ordentliches Mädchen, weldyeß 


- alle häuslide Arbeit verfieht, Liebe zu Kine 


bern bat, auch Tchön nähen kann, ſucht eine 
Stelle; ar. Kriebbergeraafle 12. 

787, Ein gebildete Mädchen, das etwas 
kochen kann und Liebe zu Kindern bat, ſucht 
gleih Stelle; Allerheiligengaſſe 12. 

787. Ein ordentliches Kindermäbchen kann 
u. eintreten; gr. Kornmarkt 18. 

7. Es wird ein braves ſtarkes Haus 
alla gefucht, Fiſchergaſſe 1, der Butter- 
waage gegenfiber. 

7187. an wird efn Zapffunge geſucht; 


Markt 
786. Ein Haus burſche wirb geſucht, Pas 
rabevla 


786. ** geſetz!es une: wünfcht 
eine Stelle als Haushälterin oder zu Kin⸗ 
dern; zu erfragen in Bodenheim, Frankfur⸗ 
terfiraße 175, Ir Stod. 
786. Eine ißraelitifche en —— vo. gar 
Zeugniſſe befigt und 
— wird geſucht; 255.* Land⸗ 
aße 
787. Ein zu aller Arbeit williges Maͤd— 
chen ſucht Dienſt; Allerheiligengaſſe 77. 
787. Ss wird ein ſtarkes Kell: 
nermädchen geſucht bei 
H. Brauer, Bornheimerſtr. 144, 
788. Gin folides ’gRätdhen, weldyes qut 
bürgerlich kochen kann, wird in eine Fleine 
ge geſucht; Wllerheiligeng. 88, 
788. Nechneiftraße 4, im 2. Stod, ein 
DSausmäbchen geſucht. 


—XE von ſeiner Herrſchaft gut empfohl. 
Kr das bürgerlich Tann und 
—* in Dienft iſt, ſucht als Mädchen allein 
eine ar Schlachthausgaſſe 10, Ar Et. 

780. Ein ——— welches im 
kochen kann, zu er Hausarbeit will 
. Feet ; Pe en Bleiäfrah 43, 


6 Er mit guten Zeugniſſen verfehenes 
wenden, Brite Fer * Fe u — 
ar verfteht, w N 
beraer Anlage 6, Ir Stod. j 

785. Gefudt: Eine tüchtige Köchin, bie 
NH auch etwas Hausarbeit unterziebt; zu 
erfragen gg 27, im 1. Stod, wi⸗ 
ar 8 und 4 Uhr. 

788. Gin Maͤdchen, das gut bürgerlich 
kochen kann und alle Hausarbeit gut ver 
Babe, wird —— Saalgafſe 7, Ir Stod. 

Mädchen, das gut bürgerlich 
ee Kann ge zu aller Hausarbeit willig 
ift, ſucht einen Dienft ald Mädchen allein; 
zu erfragen Bleidenſtraße 12, Ir 

188. Gefucht: eine empfehlendwerthe agb 

gniflen; Beil 6, Ir Stod, 


mit guten Zeu 
Zimmer fih melden * —55 
diesgafſe 
ſſe 85 — P 
aſſe 18. 
lichen —— mA im Häuslichen 


im 

788. Gin reinl u 
aller ge willig 1 ei gefucht; A 

188. Brave —— — es 
Stellen erhalten; Frau 

7188. Ein gebildetes — im-Sleibers 
machen, Wei und allen weib⸗ 
erfahren, fucht eine Stelle bei einer 
ſchaft, auch zu Kindern; Näheres EI. Hoch⸗ 


788. Ein durchaus gefittetes ſtiabe 8. 


uten Bengniffen verfebe: 
ädeben, welches tüchtig 


mit 
nes 


in der Arbeit ift und Liebe zu 9 


Pleineren Kindern bat, wird 
gegen uten Lohn gefucht. 
188. Cine tüdhtige Köchin wirb gefucht, 
788. Ch net Wrsbeien, in Hand⸗ unb 
Hausarbeiten u. gehbt, ſucht Dienft; 


188. —*5. Mädchen wird für häus- 
liche Arbeit gefucht; Stelgengafle 22, 


738. Gin Mäbchen, weldes bürgerlich 
kochen kann, zu aller Arbeit willig - 
eich eingehen kann, fucht eine St 
erfr. in ber weißen Taube 

789. 68 wird ein ann ge: 
ſucht; Fl. Mainzergaffe 3. 

183. Ein junger Burfche von 18 Jahren, 
der gut vechnen und jehreiben, auch jerviren 
Kann, fucht eine Stelle als Auslaufer, Haus- 
buriche oder Bediente. 

Ein braves Mädchen mit guten Zeug 
welches bürgerlich kochen = 


verzichten Bann, wird geſucht; Salzhaus 7. 


* 


3 
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Betaunutmaßßungen. 


Patent-Nähmaschinen. 
3. W. Thomas & Co., 


No. 66 Mewgate-Street London, 


8 empfehlen den geehrten Fabrikanten ihre Nähma- 
. N ſchinen jegt die anerfannt beften. 
— Mittelſt dieſer Maſchinen werden in England, Frankreich, 
Spanien, Stalien,)- Indien und den Golonien alle Uniformen, Hemden, Sattelzeuge, 
Segel xc. für das Militär und die Marine angefertigt. 
Fabritanten von Schuhen, Stiefeln, Hemden, Kragen, Gorfetten ıc., fowie Schneider, 
, Bortefeuilliften ꝛc. nähen jept ausichlieflich mit Thomas’s Nähmafchinen, 
In Diefen Mafchinen find die inöglichſten und neueften VBerbefferungen 
‚, die eine 14jährige practifche Erfabrung erfinden Fonnte; 
fie nähen mit erflaunlicher Schnelligkeit, die Stiche find auf beiden Seiten gleich, ber 
Stich Liegt feſt und flach; iſt das Schnur» und Höferartige gang vermieden, jo kann ber 
Baben nicht herausgezogen werben. 
Diefe —— find in verſchiedenen Größen angefertigt und für grobe und feine 
anwendbar. 
@8 wirb befonders darauf aufmerffam gemacht, fi) vor nachgemachten Mafchinen 
zu hüten, denn nur bie vom Patentinhaber direct bezogenen, find garantirt. 
Proben ber Arbeit, ſowie Preije find nur von J. W. Thomas & Comp., 
No. 66 —*—— — in London, au haben. 1402 
x m porlofreie Briefe wird gebeten. 


Buchene Holzkohblen 


Ä befte Sorte, zum Bügeln, Föthen etc. 
find zu 9.1.6 Ar. pr. Malter im Magazin genommen, zu haben bei 


Win. Armbrüster., 


#riebbergerftraße 16. 


Das Pebhwaaren- Lager 
* ZEIL 60 


if in dem Neueften und Eleganteften auf das Reichhaltigfte affortirt und 
verfichert bei vorzüglicher Qualität der Waare die billigften Preife. 
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nad den Stationen: Lohr, Gemunden, 


Bon den Stationen Frank 


arlſtadt, 
ie ei 
Wien. 
Taunus Vahn. 


ſowie Linz und 
1476. Die von der verwittweten Frau Herzogin por Poor; und Eorsſswarem innegehabten Lokalitäten: 


ſſtein, 


R 
Sa 
rt nach Coburg 


Frantfu 


Dredden und‘ Berlin 


und, 


’ 


Dinden;, 


on 


Main Medarı 


Vet 


Leip 


3 — desal. 


Br 


ben; 
1 
Maine 


‚Donauwörth, Augsburg , 
aus ge e 
Alt 


furt und Hanau werben 
Erlangen, Nürnberg, Yürth 
Bahrbitlette 
Ghemniß, 
an die Fahrten der 


irefte 


Zwickau, Glauchau, 


In Frankfurt Anſchlüſſe 


Schweinfurt, Bamberp, 
venh und Hof d 


Blauen, Reichenbadh, 


’ 


Bleichſtraße 24 


’ 


chen Haufes, Roßmarkt 20, 


De. Erailöbeim 
Looz'ſchen Nachlaßcurator Dr. Schmidt: Polex. 


iethen. 


der 1. Stock ter Beheuſung des Herrn 
die Hälfte des 2. Stochs des Zeitmanı 


ter zu verm 


1 
2 


finb wei 
Näheres bei dem von 


Braundt Java ⸗Kaffee ur NR, 
tuner An Hi ce " 
ndifcher Melis . on: 


ni 


1420. Holländische Käse bei 
Bean Bertels gr: Bodenbeimeng. BA. 


Sehr qute feine Liqueure, 
als: Pfeffermüng, Citroen, Pomeräitzeh, Unis, 
Kirch, Kümmel, ächt ſpaniſche und eugliſche 
Magenbitter zu 30 kr. pr. Bouteille mit b 
in reiner und fräftiger 2 
Zöngesgaffe 5, im Hinterhaus, 3, Stock. 
—  —— 


738. BergangenenSonntag ifl ein ſchwarzer 
Spipenichleier verloren worden; ber rebliche 
Finder wirb erfudht, ſolchen gegen eine gute 
Belohnung Langeftraße 25 abzugeben... .. 

788. Geftern wurde auf dem Wege von 
Sachſenhauſen bis im die Weißadlergaſſe die 
eine Seite eines mit Perlen gefiidten Cigar⸗ 
renetui® verloren; der Tedfiche Finder wird 
nebeten, daſſelbe gegen gute "Belohnung 
Glifabetbenftraße 13 abzugeben. 

738. Gin im Nähen und Außbellern er: 
fahrenes Mädchen bat noch einige Tage 
a 24 ki. frei; Etiftftraße 39. 

7137. Barifer und deut'che Nußbaum⸗Four⸗ 
nire billigft bet Gebr. Andre, Bieberer: 
ſtraße Lit. B 28 in Offendach. 


4A 
* 








789. Ein graubrauner junger Ianghanriger 


Pinſcher ift entlaufen; gegemeine Belohnung 
abzugeben Ejchenheimergafje 4. Ber 


Neuer Einmentbaler, Edamer, Parmeſan-, 
friſcher Hollaͤnder Gouda⸗ und Limburger: 
Käfe, ſüße Tafelbutter, Kochbutter ꝛc. Fri e 
Böitinger Würfte und Weftphäl. Schinken. 
789 IM. Nuss, Gallusgaſſe. 


789. Samstag Abend um 6 Uhr wurbe 


ein Paletot in einer Droſchke liegen gelafs 
fen; dem MWieberbringer eine Belohnung, 
Roßmarkt 6 im 2. Stod, , ' 

789. Gin Mädchen, welches einige 
—* frei hat zum Nähen, wuͤnſcht dieſelben 
zu befegen; Steingaſſe 6 im 2. Stoch 


Ausverkauf: Brönnerftraße 14, dr Stock, 


1472. Schwer gewirkte Vorhaugſtoffe für Keine Fenfter-Vorhänge von 
8. ft. die Elle an, für. große in 3 Breiten ſchon zu fl. 2. 20 das Fenfter, 
ferner glatte klare umd dichte Mulls in 3 Breiten das Stüd von fl. 2. 42 
an, Weiße Gallerieftanfen pr. Elle 20 fr, Vorhangshalter dad Paar 15 Er., 
gr Kragen, Manchetten von 22 Er. an, Battifte, Nanfoc ve. pr. Elle und, 
Stück zu fehr ermäßigten Preifen. 


Wiw. Reichardts Erben, Siebfrauenberg 39, | 


entpfehlen ihr Lager in Gutta:Percha:-Gegenfländen, enaliihes Yabrikat, * | 
Riemen für Maſchinen, Seile für Drehbänke ıc., Schuhſohlen, Bapier, ſowie ihr —* 
in Gummi⸗Waaren Schläuche von 1/," bis 3 /s“ für Gaseinrichtungen, 1’ 

zu 2, mit und ohne Spiral, aum Ginfhläucden von Wein, Bier ıc., saus bras, Buft- 
fiffen, Bettleinen ıc. zu billigen Breifen. 


Seegras-Vorlagen 
empfehle ich eine nroße Auswahl verſchiedener Eorten, au in allen Breiten 
welche fi zum Belegen ber Läden und Vorpläße beſonders eignen unb durch ihren 
— 34 ſehr beliebt — 
B. Theodor Beutlinger, fl. Kornmarkt 14. 


1469. — in allen Größen, das Paar zu 12 fr., bei 
B. Wallmaun, Zrienifhegafe 9, 





778. 3 bem En. ee De Blittersborfpl 
neuerbau aufe, 25, am 
Sonnenfeite, 3 ſehr ſchöͤne Wohnungen à 6 ———— unit Ealon u. 1 —— 


Waffer in ber Küche ſammt Zubehör u. freunblibem Garten. Näb. ar. Gollusſtt. 5, Ir Et. 
1455. Ein feböner Laden Me Eomptoir ift zu — 
Gotheplatz 9. Näheres im 1. Stock. 


1407. Cornelia. Taſchenbuch für 1861, mit S ſehr feinen Stapipigen 
Vrachtband mit Bolbfchnitt (ftatt 3 fl. 36 Er.) nur 54 Pr. b 
=. Erras, pr Maingergaffe 35. 


Erinplines, befte Qualität, in großer Auswahl, von fl. Lan, 
Theodor Pott, Schnurgaſſe 8. 


neuefter Gon uction unb efpielte zu verkaufen und zu vermiethen 
2 Claviere & u rn 


787. Ein Blidichneiber bat noch einige Tage frei; kl. Gjchenheimergafle 44, 2r St. 
424. Alte Eommoden und Bettladen werden gefauft; Saalgaſſe 18. 
1401. Alte Möbel und Betten werben zu hoben Vreiſen gekauft; ar. Kornmarkt 6. 

785 Es wird ein Feiner Laden zu miethen gejucht. 





3° Beilage, Franff. Intell-BL_ N? 270, Donnerstag 14. Nov. 1861. 


Belauntmwmadungen. 
2otterie:ZBiebun 


- Die Öffentliche Ziehung ? Klaffe I4ir Lotterie — tina * 20. November 
1861 in dem Lotterie⸗ Ziehungs⸗Saale auf dem Graben, Morgens 8 U 


anffurt a. M., den 14. November 1861. Stadt: — 
eabrik Lager aller Arten von 
= > 
Winteriduhen 


er Sauerborn, grosse Sandgasse 2, 


nächst der Neuenkräme. 





Dei eintretender rauhen Jahreszeit empfehle ich bie berlihmten ſchwarzen Geſundheits ⸗ 


ſchuhe, anch 


„ Moscows * 
Ze erite — tie fir d Aechtheit au ben Kabrikpreifen von 1 
Te Eee Art Bent © Misch gu ben Dabeitgeeifin dm 1 IE 


Belle — von 36 fr bis 1 fl., 
| Extrahohe Filzhalbſtiefel von 1 fl. bis 2 fl. 12 Er., 
Salband» und Litzenſchuhe von 30 Er. bie 1 fl. 
——— = vorzüglicher Qualität zu 1 fl. für Damen mb 1 fl. 24 fr 


er bringe ich =. mein wohlaffortirte® Lager in allen Arten von Strumpfwaaren, 

Die. wollene Unterjacken und Unterbofen, geftridte und gewebte Strümpfe und 

Soden, Hanbſchuhe in Budskin, Waſchleder ıc., elegante Kapußen, Fanchons, Shawls, 
ee u. ſ. w. in Empfehlung, unter Auficherung ber reellften unb Hifliaften 


TE Sefhäftelokal: gr. Sandgafle 2, nähfl der Neuenkrame ! 


Morgen, 15. November c. 


iehungen der Ansbach-Gunzenhauſer fl. 7 400ſe 
und der Bereins fl. 10 Loofe. 


„„. Sueimg-ofe u dieſen Ziehungen gültig bis morgen Nachmittag, 
* * ef. 1'p. 6 ER —*— pr. 10 Stück fl. 9, zu * 
en bei 


. Albert David, 
| " Botterie-Staatdeffecten-Gefchäft, Rechneigrabenftraße 12, Ir Stot. 
787. Hoffe und vertraue, R. 


Werſteigerunas Ameige 
Donnerstag den 21. November, rc cur" menge 


Anftehen nachverzeichneie, Mobrliargegenflänpe; al?: 
2 mahag. Bettladen mit Sprungfedermatraßen, nußb. Bettladen, 
wahaz. und nußb. Nachttifhe, mahag. und nußb. Waſchtiſche mit 
Marmorplatte, 1’ mahag. Toilettetiich mit Marinorplatte, 1 maha 
Sopha und 6 Stühle mit Plüſch, 4: nußb. Sopha, 1 Nachtieffel, 
1 mahag. Kinderbettlade, 1 mahag. fyanifhe Wand, Spiegel in 
Gold» und Holzrahmen 2. 


in. dem Vergantungszimmer GSohannitterhof) gegen baare Bezahlung öffentlih an ben wer 
bietenden verfteigert. G. Belfchner, U 

* VBerſteigerungs-Anzeige. 
Freitag den 22, November, Bernau ei, dena 


laffen 1) des Friedrih Pleſch und 2) ber von Baͤchmaher gehörigen Gffecten, 
als: 1 Manteliad, 1. Reiſekoffer, Kleidung und Leibgeräth. 2; 
ferner in Kitcalats Auftrag: 
a) 3 Gommoben, 1 Tiſch, 1 Nachttiſch, 1 Spiegel, 4 Schildereien, 
b) 1 Gommode, 1 Wanduhr, 4 Stühle, 1 Tiſch, 
e) 1 Eanspee, 1 Gommode, 1 Pfeilerihranf, 
d) 1 Ganapee, 1 runder Tiſch, 1 Epiegel, Nachttiſch, 4 Stüple, 
e) 1 Commode, 1 Spiegel, 1 Schränfden, 1 Tiſch, 
f) 1 Bferb, 1 Wagen, 
g) 1 Ganapee, 4 Stühle, 1 Tiſch, 1 Kommode, 
h) 1 Gommode mit Aufſatz, 1 Einapee, 1 TU, 1.H, Kommode, 
i) 1 Ganapee, 1 Commode, 1 ovaler Tuch, 
k) 64 hohe Weifbinderftangen, 12 Mufter zum Wandauſtreichen, 2 Leitern, 3 Farb · 
reibfleire, 2 Faͤßchen, 6 Töpfe 
in dem Vergantungs,iamer gegen baare Bezahlung öffentlih an den Meiftbietenden, ber 
fleigert, C. Belſchner, Auscufer. 
789. In ein ſraelitiſches Banfge häft wird ein Lehrling geſacht. Offerten unter 
B au die @gveLition. 


1474. Engliſche Biergläſer, Milchhüter und Meſſerſchleifer 
von Perzellen empfiehlt = a‘ 
Cornelius Hirschvogel, gr. Sandgafle 12. - 


"1472. GEim Scahtelmacer, der in eine biefige Portepeuille-Kabrit wödjentiich-.1000 

bi8 1500 Schachteln liefern kann, ſowie ein KHſtenſchreiner werden geſucht. Ferner finden 

1520 Mädchen dauernde und dohnende Beſchäftigung in dieſer Fabrik. Näheres bei 

Herin J. Spier, Allerheiligengaſſe 42. in? 

© 787: Gin. gelemter williger Küfer findet: ſogle ich in einer ‚Kifigfabrik! bdauerude 
onbition. no 


737. 


789. sin gut: rentirendes Haus, womdglich mit Gatien, wird! fau 
ſucht. Tffe ten mit Sage und Preis unter No, I E auj d, Ggpe. abzugeben, En e 





















Damenarbeiten für Festzeschenke 
empfiehlt; Holzgeschnitzte Sessel, Tabourets, 
‚Schränkehen, Mappen u. s. w.; Tische zum 
‘Malen und Aetzen 





1465 





HH. Jacquei Sohn, Zeil 67. 


Dankſagaunusg. 
Allen Der jerigen, welche meinen ſel. Mann zu fein 


er letzten Nuheftätte geleiteten, 


meinen aufrichtigſten eh fow‘e für bie Hehenolle U serftüigung währeub feirer Kraufbeit, 


barlotte Gertr. 


Ag. Marg. Fritfch, ach. Merkel, 


Für Begelliebhaber 


if, wu Kegelbahn für das Winterbaltj br fiir @etellicafisipreie abaugeben. 
4 


J. 3. Luther, kl. 

1474. Gin beftens emptohlenes gebildetes Frauenziamer, 
eine angemefiene Stelle in einem biefigen Geſchäfte, reflectırt mehr auf gute 
ale großen Gehalt. Mäberes bei der Expedition d. Bl. 


Eichenheimergaffe 26, 


tücdhtige Verkäuferin, Tucht 
Behandlung 





° Schwarze Selden-Sammt-Reste 


zu ſehr billigen Preifen bei 
Alle Sorten U. u. 


* Bi. > verfaufen. 
4— in Tapeziererwagen iſt zu verkau— 
——— i. 

788. Gin gut gebaltener nußb. Flügel 
it für 26 fl. zu verkaufen. 
onditorofen, 1 Neibftein, 2 


eebretter (engl.) find billig abzugeben; 
——6 6. 


“788. Gine M. Partie Bremer Cigarren 
ift zu dem Fabrifpreis abzugeben. Thlr. 15 
bis Thlr. 281/, pr. Mille. 

778. Ein großes Haus in Hödft, weldyes 
ſich zu ee Fabrikbetrieb eignet, ift 
wegen Abweſenheit des Gigenthümers zu 
verkaufen 


789. Gin guter Kochofen, von außen zu 
Irien, ift zu verkaufen; Alterheiligengaffe 
0. 8. 


187. 5 Stüd Simmerteppiche, gut 
*5 billig zu verkaufen; Eck der Kloſter⸗ 


187. Bur ift zu verfaufen; Friedberger 
Yandftraße 12. i 
Zu vermiethen. 
K789."Gine Wohnung iſt zu vermiethen; 
EL. Eſchenheimergaſſe 4. 


r. Flaſchen in EL. u. ar. Vartien kauft u. verfauft Air ch Breit 


Ed. Oehler, Zeil :8: 


> 
781. Ein heizbares Zimmer, Ir Sted, 
an zwei Herren; Schnurgafje 55. 

789. Gin geräumige Zimmer mit: ober 
ohne Möbel zu vermiethen; Schüpenftraße 
No. 6. 

789. ine Kammer mit Bett; Meifen: 
gaſſe 15, Ir Stod. 

789. Yägergäfchen 2, in Sachſenhauſen, 
ift eine fl. Wohnung zu vermiethen. 

789. Gin Zimmer mit Möbel: ift) zu 
vermiethen; Brüdhofftraße 9, Hinterhaus. 

789. Ein fchön möblirted Zimmer. Nä- 
heres bei der Expedition. 

789. Allerheiligengaffe 69, Ir Sted, ein 
möblirte8 Zimmer. 

Dienftgefuche und Anerbieten, 

739. Gin einfaches ſolides Mädchen, 
welches 7 Jahre in einer Stelle war, ſucht 
fih zu placiren, durch Frau Barthel, 
Kerbengafle 4. 

789. Gin gewandter Zapfjunge wird ges 
ſucht; Fahrgaſſe 13. 

789. Es wird ein geringes Mäddyen zur 
Aushülfe gefucht; Kannengießergaſſe 14: 

789. Rechneiſtraße 9 wird ein ordentliches 

Hausmaͤdchen geſucht. 





Ein: junges Mäbchen, zu aller Arbeit 
willig, fucht eine Stelle; Allerheiligeng. 12. 

188. n Mädchen, weldyes aut Fochen 
faun und bie Hausarbeit verfteht, Nut eine 
Stelle ; Töngesgafle 59. 

7%. Ein ftilles, folides Mädchen, welches 
jelbfiftändig gut Fochen und Hausarbeit 
gründlidy verrichten kann, wird bis zum 
19. Oct. als Mädchen allein gefucht; große 
Gallusgafie 5, Ir Stod. 

7. Eine gute Köchin, welche ſich auch 
Hausarbeit unterzieht, ſucht fich zu placiren, 
d. d. Comptoir Hensler gr. Bodenheimer- 


gewandte Kellnerin ſucht fich 
= placiren, d. d. Gomptoir Sensler, gr. 

—— 8. 

783. Gin ſolides Mädchen ſucht Stelle 
als Mädchen allein oder ald Hausmädchen; 
Hainerhof 2, 2r Stod. 

7. Ein reinliches fleifiges Mädchen, 
welches gute Zeugniſſe befigt, wirb geſucht; 
auf dem —— 1. 

790. Mädchen, welche id Persian 
kochen können, finden für bier un 
audwärtd ausgezeichnete Stellen, bei Frau 
Sofmann, Trieriichegaffe 8. 

‚79. ‚Eine perfefte Herrichafts - Köchin 
ſucht Stelle Bender, Graben 39. 

790. Eine Rammerjungfer, weldye engliſch 
Ipricht, wird ſogleich für Auswärts —— 
Bender, Graben 39. 

789. Ein mit guten Zeugnifjen verfehener 
junger Mann, der längere Jahre in einem 
Gefanbtichaftehans eonbitionirt hat, jucht 
baldigft eine Stelle ald Diener, Audlaufer 
ober auch zu Pferden; Altemainzergaffe 61, 
im Sinterhaus, gleicher Erbe. 


Bekanntmachungen. 
Soll. Vollbückinge 
zum Braten und Roheſſen find heute ein- 


en bei 
a M.2. Jäger, Gallusgoſſe. 


788. Gine Kran, die aus walden und 
phhen gebt, hat noch einige Tage frei; zu 
erfragen Altemainzerzaffe 57, Part:rre. 


IX. Dienstag Abend wurde ein ſchwarzer 
⸗Schleier verloren; zuruckzubringen 
Neuekraͤme 19, Ir Stock. 


Straßburger Gaͤnſeleber⸗Paſteten 
Auſtern, Caviar, Schildkröten - Suppe, 
Real Turtle-Soup, Fromage de Brie, 
Neufchatel, Chefter, Neunaugen, Tel 
tower Rübcyen, große Valentia-Drangen. 
1476 &. orio. 

7%. Ein armed Dierfimäbdhen verlor 
Mittwoch zwiften 11 und 12 Uhr durch 
bie Fahrgaſſe biß über die Allerbeiligenftraße 
eine weiße Tafche, enthaltend: 1 Portemons 
naie mit 2 Frankfurter Bankſcheinen & 10 fl, 
1 Kronentbaler; ein Portemonnaie mit un- 
gefähr 40 fr, 3 Rechnungen, 1 Schläfiel 


“und ein Taſchentuch L. S. gezeichnet; ber 


rebliche Finder wird dringend gebeten, bie 
felbe Fahrgaſſe 35, 2r Stod, gegen gute 
Gelohnung abzugeben. 

790. Geräuderte Hıusmader Reber: 


und Blutwurft, Schwarten:Bläschen bei 
F. Gütſchow, Stelzengafle 8. 


Frifhe Egmonder Schellfifche, 
eräfjerter Laberdan, Stodfifche, friſche 
rat=- und Roh» PAlıdinge bei 

790 Earl Wigand, Markt 23. 


Honig, gs ia IN, —* 
a ’ 
189 —ã— * * 


FriſcheSchellfiſche, Bückinge, 


Rräuter - Anchovis, Caviar, 
Sprotten bei 
183 mM. Nuss, Gallusgaffe 6. 


790. Friſche Süß- und Spedbfidinge, 
Schellfiſche treffen beute ein bei 
3. Schulz, Krautmarkt 8, 


Menue füße Franfenzwetfchen 
10 kr. pr. Pfd. bei 

N. L. Jäger, 
1477 große GBallusgafie. 


— — — — — — — 
Enaliſche Auſtern, Sprotten habe enpfangen, 

Schellfiſche und Cabltiau erwarte heute. 

1477 Gcorg Schepeler. 


onnerstag 14. Nov. 1861. 
suen micnäfngn MEER RÜUHEEH —— 


Areßkohlen (Briquettes), 


_ Wir beebren uns bierdurch zur Anzeige au bringen, daß wir dem Herrn Phil. 
Uacohb Ficns in Frankfurt a. M. den alleinigen Verlauf unfere® vorflehend 
bezeichneten Fabrikats für Frankfurt a M. und die game Maingegend übertragen und 
—8 An Stand gelegt haben, Verträge für Lieferungen in allen Qusntitäten zu den 
don uns ſelbſt aeftellt werbenden billigen Preiſen und Bedingungen abzuſchließen. 

Zeche Wiefche bei Mühlheim a. d. Nuhr im November 1861. 


Der Grubenvorfland: 
H. Coftpienne. F. A. Deus jr. Dr. Voss. 
* 3. Scheidtmann. H. Daber. 
An vorflehende Annonce Bezug nebmend, beebre ich mich betzufügen, daß ich eheftens 
die erſte größere Zufuhr Briquettes am biefigen Ufer erwarte, welches in Deutſch- 
land noch neue, dagegen aber in Belgien, England und Frankreich ſchon befannte und 
rübmlichft bewährende Feuerungsmaterial zur Heizung von Stubendfen, Herden, Keſſeln 
helle $lamme erforbernden induftriellen Ginrichtungen nad) allen bis jeßt gemachten 
abtungen auf’s Veſte empfohlen zu werben verdient. 









ag führe von befj:n vorzüglichen Gigenichaften nur an: 


1) Selle Flamme, große und lange dauernde Heizkraft. 

2) Den Vortheil, daß der Roft weder durch Schladen zugelegt, noch an 

earıffen wird. 

3) Meintichfeit, daſelbſt die Heinen, beim Zerſchlagen der Stüfe entitehenden 
Abfälte fait feinen Schnuß abgeben und die Preßkohle beim Verbrennen 
wenig Aiche (Abgänge) erzeunt. 

4) Die große Bequemlichfeit, do zur Lagerung nur wenig Raum 
erforbeilich ıft und zolye — weil die Briquettrs beim Lagern Ar in 
freier Luft, Regen, Froſt und Sonnenbige feine Qualitätsbenachtheiligung 
erleiden — nad) Belieben im Keller, gofräumen oder auf Speigern ger 
ſchehen Fann. 

Su allen gewünfcht werbenden weiteren Auefünften gerne bereit, lade ich au bald 
gefälligen Aufträgen ein. 

Frankfurt a. M., im November 1861. & 2 
** Phil. Jacob Ficus. 


Gefchäfts- Anzeige. 

. _ Das Be unter der Firma W. Mendel, vorm.ls WBilger, beftandene Frifeur: 
Gefchäft wird nunmehr von dem Unterzeichneten, welcher bereits jeit Jahren darin thätig 
war, unter feinem eigenen Namen weiter geflihrt. 

790 Hich. Hof-Bilger, Coiffeur, Liebfrauenftrafie 8. 


788. Montag zwifchen 3 und 5 Ubr ift ein Portemonnaie von grünem Saffian, 
enthaltend ungefähr 25 Gulden, auf dem Wege von ber Taunutftraße über die Promenade 
bis an das Eichenheimerthor und zurüd bis an das Bodenheimerthor und von ba fiber 
bie große Bodenheimergafle, den Theater: und Götheplatz, die Gallusgaffe und Taunus: 
fune verloren worden, Man bittet, daſſelbe Taunusftraße 3 gegen 5 fl. Belobuung ab: 


M. Steinhardl, s. salz 5, 


empfleblt fein beſtens affortirteß Lager in den verfchiebenartigften Begenftänden, paflenb 

zu Autfteuern ıc 1476 
189. Ein Jung: Frauenzimmer aus einer benichbarten tadt wi hnfdje: bet einer ans 

—— Familie oder in einen Laden aufgenommen zu werden; Nähered Schnurgaſſe 28, 


788. In 2000 Exempl. wieder vorräthig: Mylius, —— Albumblätter. 
Neue Segenftände, pr. St. 15 kr.; Atelier: Bibergaſſe 3; 2r Sto | 


- 1472. Gin Barterre-Local mit 8S—IO Zimmer wird auf gleich zu bepiehen gefucht 
FKranco:Offrten beforgt die Expedition unter No. 101. | 


. 
. 785. Gin ventabled Haus mıt — Remiſen oder Lagerraͤumen wird ohne Ver⸗ 
mittelung eines dritten zu kaufen geſucht. Briefliche Offerten unter A. Z. mit dem Preis 
und der Angabe beſorgt die Expedition d. Bl. 


* 784. Die beliebten Nürnberger Lebkuchen find eingetroffen; fl. Kornmarkt 5, im 
aben. me ee 


"788. ine zuverläjfige Frau ſucht Beihäftigung im Waſchen und Bupen; zu er 
fragen gr. Rıttergaffe, Knippelhof 68, Sachſenhauſen. | 
790. Friſches Emſer Krähnchen und Keffelbrunnen mie auch Friedrichshaller Bitter 
wafler ift angefommen bei Aacob Koſt e., Stiftfiroße 9: 
Getragene —— werben angekauft bei &, traue, Kornbeimerfiraße 17 
zechte Seite, Ir Taten. Beſtellungen durch die Stadtvoſt werben pünktlich ausa 


Zum Gambrinuss Heute Donnernag Sexteitt. 
1476. Münchener Bilderbogen, elegant gebunden, a 54 Er. pro Band 
bei W. Erras, alte Mainzergafle 35. 
786. Von Dberrab wieder bierher gezogen, wohne ih vom 14. November an 
Fahrgafſe 54. Sprechſtunde 2—4 Uhr Nachmittags. Dr. med. Stumpff, prakt. Arzt. 
788. fl. 300 gegen gute Sicherheit und Zinſen werben leihweiſe geſucht. Reflek⸗ 
tanten belteben Adrefſe auf der Exoedition unter M 0 einzureichen. 
789, Gin einzelner Herr juht ein aus Zimmer und Gabinet beftehendes unmöblirtes 
20,18 in ter Stat. Offerten unter 20 bei der Expedition. z 


789. Zwei elegant und gediegen gebaute Säufer (petiten mai- 
sons) in fchönfter Zage vor der Stadt ungewöhnlich billig zu vers 
kaufen. Norst, ?leiner Sirfchgraben 19. 


784. In einem neu erbauten Haufe vor bem Eſchenheimerthor iſt eine Wohnung 
im erften Stod, beftehend aus 5 ineinanbergebenden Zimmern nebft Zubehör und Gartens 
vergnügen au vermiethen ; ferner im 2. Stod 2 elegant möhlirte ineinandergebenbe Jim⸗ 
mer nebft Gabinet zu vermiethen und gleich zu beziehen. Bu eıfragen hinter bem Finken⸗ 
bof, Bornwielenwen 97. 


1789. En Haus zum Alleinbewohnen, welches 14 Zimmer, Küde x. enthält, wovon 
1 Zimmer im obern Stod ſehr leicht als zweite Küche eingerihtet werden kann, iſt zu 
verkaufen oder vom 1. Januar auf längere Zeit zu vermiethen. Näheres ar. Hirſchgr. 9. 


789. Guter Yepfelwein find einige Stüd zu verkaufen. 


769. Ein Gerr fann an einem möblitten Zimmer Theil nehmen; Linbheimerg. 11. 

















vorHutstoffe, 


os de Naples, Velours, Royal, Gros d’Afrique, 
‚Pluches, Sammat, ſchräg geichnitten, »c. empfiehft fehr pteiswirdig 
| ©. P. Wenzel, itossmarkt 19. 


1476.:.- Das Alernenettei in Winterhandſchuhen, Hpfenträgern 
And —*8 empfiehlt zu billigen Preiſen 
M. Grünebaum, vorm. Wallau, Ed der Bornheimerftr. 


"<Shottüice, he, Engliihe und Sananer Teppiche 


| zum Fabrikpreis. 


76 Jacob Löhr, 
gr. Efchenheimerfiraße 43, gegenüber dem Bürgerverein, 
1176. Verbunden mit einem Porzellan Malerei-Gefgäft find wir in ben Stand ger 
bh — Auftraͤge prompt und billigſt auszufüihren. Bei Anfertigung von Servicen 
b.gl.mit- Wappen, Chifftes, Blumen» Decoration, Bergoldung ı. halten wir. und 
been empfohlen, indem wir gute und geſchmackvolle Autführung zufihern. Die jekt ſo 
beliebten Thürfchilder von Porzellan werben correct geſchrieben ſchnellſtens geliefert. 


. M. Behaghel & Sohn. 
Ausverkauf zu herabgeſetzten Preijen. 


' 1476. Schöne fchwarze Damentuche zu fl. 3. 20 dis zu den: feinften 
# Buckskins zu fl. 5. 30 ꝛc., feine Stoffe für Damen: — u Mäntel zu fl. 5 ꝛe. 
Aug. Fässy, Catharinenpforte, d. Graben gegenüber. 


77 Tkoblenkasten 


; in allen. Größen, roh und ladirt, ſowie alle Arten Keurungsgeräthe bei 
1476 M. Steinhardt, gr. Salusgaffe 5, 


Geübte Vortefeuille:Arbeiter für feinere Sachen werden 
gefucht; Zeil 5 nen. 


————— — — — — — — — — — — — — — — — — — 
1463.- 2 möbl. beigb+re trretnandergebende Ronſarden au vergiethen; Slumenſttr. 6, Ir St. 
» ———— 


—Berlin 13. Nov. Roggen pr. Noo 526, pr. Frin j. 55—. Del ioco 125/; P., 
pr Frũbj. 18%, Spiritus pr. Vov. 20%/,,, pr. Frubj. 20'/,. 

Abin, 12. November. Rubdl feft, Leinol unverändert, Watzen ziemlich unverändert 
Mit kleinem Gefhäft, Roggen auf Termine niedriger mit Meinem Beihäft, Gerſte, Hafer 
and Spiritus ziemlich unverändert, — Am Landmarft bei einer Zufuhr ven 100 Sad 
- Stimmung für olle Getreideforten flau; bezablt — pr. 200 Pfd.: Waizen Thlr. 8,10— 
8, 14, Roagen Tolt. 6, 24—6, 28, Hafer 5 Thir. 4, 13-4, 17. (Ffitr. Hama) 


Zpbeater:-Ainzeige 

Donnerstag den 14, November: Zum erſten Mile wieberholt: Fortunio’s Lieb. 

\ Romtiche Operette in 1 Ar. Muſik von J. Offenbach. Vorder: Das — 
Luſtſpiel in 2 Alten von Bauernjeld. Abonnement⸗Vorſtellung No. 14. 
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3. P. Streng in Frankfurt a. M, 


Hierbei das Amtsblatt No. 137. 
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Intelligenz⸗Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, AxS 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der biefigen Staatsbehörben, 3 
und den Frankfurter Nachrichten als Gatrabeilage. | 










(Expedition: am Geiftpförthen, Schlachthausgaſſe 21.) 
SR 771. Freitag den 15. November 1861. 








TE” Inferate, welche den folgenden Tag nach der Aufgabe im 
Intelligenzblatte ericheinen follen, werden, bei herannahendem Weihnachtsfefte, 
-— von der Expedition erbeten, 


Abonnements für, das Intelligenzblatt von heute bis zu 

RT, Semefters, die Zeit, in welcher ebenjo nügliche als intereffante 

nachtsanzeigen erſcheinen, werden täglih- in der Expedition, noch 
— 


Seta n gen, 


Neue Frankfurter " Gasbereitungs- Geſellſchaft. 


1475. Laut Beſchluß des — — und gemäß $ 7 der Statuten ift Die 
en 8 die Actien Lit. * 20%; 
pt. Aetie auf Montag den 16. December d. 3. 
feftgefeßt. Di Arktenäre werben baber biermit unter Bezugnahme auf $ 8 und 9 ber 
Statuten erſucht, dieſe Einzahlung bis fpäteftens ben 16. December d. %. unter Einreichung 
ber interimscertificate auf dem Büreau ber Herren Gebrüder Schufter zu leiften. 
Binsabrechnung erfolgt bei ber ge 2— oder naͤchſten — ⏑⏑ — 

——— a. M., den 12. Ro 


— Der "Verwaltungsrath._ 


Die inter - Borlefungen des Dr. Senckenberg'ſchen 
medic. Infitutes 


über den erften Theil der Anatomie des Menſchen beginnen Montag den 18. November 
— 6—7 Uhr Abends und werben Dlenstag, Donnerstag und Freitag um dieſe Stunde 
rigeſetzt. Dr. Lucene. 


Vorlejungen über organiidhe Chemie 


von Dr. Schiel. Foriſetzung Freitag den 15. November, um 4 Uhr Nachmillitags. 


An- und Verkauf von Staatspapieren, 
Actien, Obligationen jeglicher Gattung, 
Auszahlung von Coupons, Wechseln, ver- 
loosten Obligationen unter Zusicherung 
reellster Bedienung. 


— 


* | Joseph Lazar, 


Zeil No. 11, vis-A-vis dem röm. Kaiser. 


Afadı geſtrickte Camiſöler 


ſchwerſter Qualität in jeder Größe und in allen Farben empfiehlt bei 
den billigſten Preiſen ö 


1477 B. ©. Ewald, Stiedbergerfiraße 15. 


773. Gin junger Wann, der eine ſchöne Hand fchreibt, im Loiteriefache erfahren, 
befteng empfehlen, ſucht Beihäftigung ald Schreiber auf einem Comptoir, bei einem An- 
walt ober bei Handwerfer, würbe aud Stelle ald A ıslıufer ann hmen. 

Näheres bei Joh. Müller, Friebbergergaffe 35. 


sWinterhandfduhe in A Auswahl zu den biligften Preifen em⸗ 


1476. WBarchente, gepflocte Erpifes, Tricots und Cords zu 
Unterbeinkleidern empfiehlt T 
— Joh. Ad. Lücke, Aarkt No; 6, 


In Ladung nad) Mannheim (Audwigse 
Pr hafen), Frankenthal 
bis zum 20. November. 
1467 Heinr. & Jac. Oblenschlager. 


1476. Alte Möbel und Betten werden gekauft und gut bezahlt; 
Sabrgaffe 120. 


739. 80,000 Stu? geflette und ſchon brennende Yava-Cigarren, für bie 
Herren Wirthe geeignet, habe pr. Mille fl..8 in Gommijfion abauseber, 
U. Kohl, Kälbergafie 2. 


790. Im ‚„Gelnhaͤuſer Brauhaus“ iſt eine reichhaltige Speifefatte nebft vorzlig- 
lichen Weinen anzutreffen. 


789. Hegenfchirme werden bilig repariıt; Friedbergergaſſe 21. 
790, Gummifchube werben ausgebeflert; Blauehandgafie 5. 











In bunt gedruckten feinen 
Organdys und Mousselines 
soie,zuleichten Gesellschafts- 
Kleidern, haben wir eine 
Schöne Auswahl vorräthig. 


Gebrüder HoIf, 
177 im Fiebfrauen-Erk,. 


äotterie-Anlehen & Stadt Mailand 


in Obligationsloofen von AS Fres. od. 21 fi. 
hieſ. Währung, 
Erſte Gewinnziehung: 1. Januar 1862. | 
Die Driginal-Obligationen find erfchienen und eourömäßig 
' iu beziehen Durch | 
1473 I. N. Trier Co. 


" Steinerne Brunnen-Röhren, 
dsgl. Abtritts-Röhren 
in belleb igen Dimenfionen empfiehlt bill igſt 1450 
E. M Hteiffenstein, 

Trierifchegaffe Mo. 1, nachit der Schuurgaffe, 

— —  sriergegaf 
1477. Fortgesetzter Ausverkauf von Pariser 
glatten und faconnirten Bändern, MHutstoffen, 
schwarzen und farbigen Samnit, Schleiern, 
Barben, Fanchons, Mull, Tül, Blonden, imitirten 


Spitzen ete. bedeutend unter den kestenden 
Preisen bei 


N. Kichelmann, Liebfrauenstrasse 61. 


: Schwarze Seiden- Sammt-Reste 


zu ſehr billigen Preifen bei Ed. Oehler, Zeit 38" 





1476: Das Neueſte in Metzen, TAN : Schleiern von 30 t. an 


empfiehlt 
©. P. Wenzel, Bogmarkt 19. 


1477. Jeden Rahmittag on mürbes Gebäd anzutreffen bei 
3. Schmidt, gr. Hirſchgraben 26. 


1410. Malß, —— enthaltend: ber alte Bürgerkapitän; die Land⸗ 
| nach Königflei n; Sampelmann im Eiltwa .; SHampelmann 
Logis x. mit Kupfern, neu (flatt Ladenpreis 1 fl. 86 kr.), a nur 

Sr bet W. Erras, alte Mainyergsfle 85. 


8. In 2000 Exempl. wieder vorräthig: Mylius, pbotogr. Albumblätter. 
Rene —J—— pr. St. 15 fr.; Atelier: Bibergaſſe 3, 2r Stod. 
70. Friſches Emſer ſer und Kiſſelbrunnen wie auch Friedrichshaller Bitter⸗ 
waſſer iſt angekommen bei — ß Jacob Koft Wie, Stiftftraße S 9 
786. Bon Oberrab wieder bierber gezogen, wohne ih vom 14. November m 
e 54. Sprechſtunde 2—4 Uhr Nachmittag. Dr. med. Stumpff, praft. A 


Geübte Portefeuille: Arbeiter für feinere Sachen werben 
gefucht; Zeil 5 neu. 


1474. Gin gangbares ſchon lange beftehendes Colonial-Waaren-Geſchäft en gros 
* * —— 5 Platz iſt unter vortheilhafter Bedingung abzugeben. Raheret 
rao im La 


en a Eh 
1470. Hiefigen lebhaften Details @eihhäften kdanen gangbare Artikel unter‘ vortheil- 
haften Bedingunsen zum Verkauf gegeben werben. Näheres auf der Gxvedition. 


"1417. Gebrauchte Wöbel, Betten, Waffen, Antiquitäten, Bilder ze. 
werden an und verfauft; Saalgaffe ra a ten, 


1410. Belli, Leben in Frankfurt. er aus ben Frantf. Nachrichten. (1272 
bis 1820). 10 Bbde., ſtatt T fl.nur&1 fl. 12 Er, bi W. Erras, alte Mainzera. 85 


RENNEN ——— 
nie teBe n eben achmitla n 
J Seihfrape 4 


790. Alle Arten Tuchnegenfländbe, befonbers in Herrenkleldern, werden fchön * ge⸗ 
ruchlos gereinigt, ſowie Blacshandfchuhe und Spißen aller Art; Papagaigaſſe Ro. 1, 
Ointerhaus. 

791. Gin junger Mann, ber als Kelluer in Badeorten condilionirt bat, wünſcht 
unter beſcheidenen An prũchen "in derfelben Gigenfchaft in ein Hotel oder Reftänrarton in 
ran anffurt eine Stelle. Briefe uuter Chiffre L K poste restante Franffurt a. M. Abzug. 

791. fl. 14000 werben gegen einen auten Inſaß gefucht. Verfiegelte Offerten umter 
Adreſſe A B nimmt die Exsedition entgegen. — 


168. Eine Bartie Baſt: Matten zum Verpacken, beſonders für Oärtner geeiguet, 
Maße‘ nen ‚ alte Gomptotr-Bulte, N fehr billig abzugeben; Lange: 





























1* Beilage, Ftant Intel.@1. NE 271. Freitag 15. Nov. 1861. 


Beftanutwadungen. 


Die Gartenlaube, Ya si, mpfehtt zum bon 


nement bie 


J REOBEF sche Buch-, Papier- u. Landkartenhandlung, Domplatz 8. 
Frankfurter Turngemeinde- 


1475 Die Gintrittsfarten zu dem Samstag ben 16. November im Saale zur 
„darmonie“ ftattfindenden Tanzkränıchen find Donnerstag den 14. und Kreitag ben 
15. November, Abends von 8 bis 10 Uhr, im Schwager’ihen Golleg in Empfang zu 

. Un den aleihen Taaen und Stunden werden im Comitoͤzimmer zur „Harmonie 
noch Geſuche um Gaflkarten für Turner und Turnfreunde entgegen gerommen. 
Das Comilte. 


Weinwirtbschaft und Restauration von I. A. Schmidt, 
gr. Bockenheimergasse 45, ir Stock, 


empfiehlt einen ausgezeichneten Schoppen Dürkgeimer Wein & 12 fr. nebft allen Arten 
warmen und falten Speifen unb Getraͤnken. 


andschuh - Lager von H. JACQUET Sohn, 
Zeil 67. 
PREIS-COURANT. 


Damenhandschube, eu weiss brodirt, fl.1. Gkr. 





en ariser, »„ Me * 
Herrenhäandschuhe, Glace, gesteppt, „1.45 u 
4 peau de chien et Castor „ ®%. 


Neuheiten in warmen Handschuhen, Damen- 
Cravatten u. Manchetten von fi. 1. 1% kr. bis fl. 3. 
Cachenez in Cachemir und Seide von fl. 1 bis 


fl. 8. 
Den 20. November 


beninnt bie von Hohem Senate garantirte 141. Frankfurter Stabtlotterie, enthält nur 
28000 Roofe mit 14800 Gewinnen, 11 Prämien und 21500 Freilooſen; Hauptgewinne: 
200,000 100,000, 50,000, 30,000, 25,000, 20,000, 15,000 12,000 unb 10,000 Bulden 
we mw. %/ Roofe zu fl. 6, , au fl. 3, zu fl, 1. 80 Er, '/s zu 46 Ei. empfi:blt 


1461 I. Glauberg, Kornheimeriraße 10. 


791. Lepten Samstag wurbe ein Schirm bei mir zurückgelaſſen. Lorenz WBüfl. 


us MBerfieiaerungd: Anzeige. 
Samstag den 33. November, Baruittase 10 une, 


fiehen die noch. ziemlich neue Auoſtellungs-VBude, große Gallus ſtraße 
No. 17, Mohrengarten, beftehend aus: fiebenzöligem Balkenwerk mit Brettern 
beſchlagen, Schieferdach und Oberlichter ıc. auf den Abbruch in bem Lokale ſelbſt gegen 
Baarzchlung öffentlich an ben Meiftbietenden verfleigert. 
Steigluftige Lönnen daſſelbe während ber ganzen Tageszeit in Augenſchein nehmen, 
G. Beljhhner, Ausrufer, 


1477. Einige Aungen von ordentlichen Eltern können in meiner 
Druderei Lehrlingsitellen erhalten. 


Carl Hnatz, Ziegelgasse 11. 
1417. Stickereien eingerichtete Begenflänbe in großer Auswahl bei 
or i E. Bahmann-Behihaar, Weißablergafje 26. 


790. Un meinem franzöfljchen LUnterrichte können noch einige Schülerinnen Theil 
nehmen. Gelnhäufergaffe 4, Ir Stock. 


789. En junger zuverläffiger Kaufmann von 24 Jahren, gegenwärtig noch bier in 
Condition, judt unter beſcheidenen Anfprkhen auf Januarek. 9. anderweitige Stelle. 
Franco Offerten unter V B beforgt bie Expedition d. BI. 


— > — De lich — ſeine freien He * —— 
v onſtigen en Arbeiten gegen es Honorat auszufüllen, A 
Offerten unter P. H. werden durch bie Expedition erbeten. e 


791. Zu kaufen geſucht: ein Erker ca. 9' breit 8° hoch, eine Thüre ca, 3° breit 
7’ body; Vilbelerftraße 4, im Laden. 


791. Dan fudt 3 Commis für das Comptoir. Morbett, Breitegafle 1. 


1417. t ie: Albums i Auswahl bei 
Pbotograph Ag Ir erde Welßadlergaſſe 26. 


790. Ein VortefeuillesAıbeiter ann Beichäftigung erhalten. 
1. Zwei junge Herren fuchen ein ſchoͤn moͤblittes Zimmer mit Schlafcabinet, mp 


79 
ld in der Bröunerktraße oder deren U Offerten a ben im Laden bes 
en Sandel, Buchgaffe 14. — en 


791. Bon heute an täglih Hausmacher Leber: und Plutwurft in befannter Büte, 
D. Illian, Gelnhäufergaffe 16. 
791. Ohne Vermittlung werden 700 fl. ald zweiter Inſatz auf ein Haus geſucht; 
zu erfragen auf der Ggpebition. 
791. fl. 22,000, fl. 12,000 und fl. 3,000 find auf Hypotheken dahier anzulegen. 


1478. Ein nen erbautes Haus in jehr guter Geſchaͤftslage mit 3 Wohnungen, jebe 
mit 5 ineinandergehenden Zimmern nebit Zubehör, einem großen Laden und Compidir, 
ein Eleined Hinterhaus ift jehr preißwärbig zu verkaufen. Näheres auf der Expedition, 





























Zu vermiethen. 

787. Ein freundlides Zimmer ohne Möbel 

zu vermiethen ; Allerheiligeng. 19, 11 St. 

1368. RI. Kornmarkt 14 ein Laden, wie 
auch ein Logis von 4 Bimmern mit Zube⸗ 
bir, RA tem Gomptoir im Hof. 
1406. 

141 eundliche mö 

immer, 3r Stod; Hanauer 

andftrafe 2a. 

180. Krögerfiraße 5 ift eine freunbliche 
—*5 von rg * x. mit 
a offenem Borplog an ftille Leute zu 

; Nähered im 2. Stock. 

1414. Stelgengefje 1 finb 2 fehr elegant 

möblirte Zimmer, 16 fl. monatlid, zu vers 


ben. 

Eichenbeimer Landfirafie 16 eine 
Wohnung, Hochparterre, von 5 Zimmern x. 
nebft Garten. Anzuſehen von 10—12 
und 3—5 libr. 

1401 Zu vermiethen: 

Vilbelergafje 12, neu gebaute Hinterhäufer, 
fonnige Wohnmgen mit ob 1efchloffenen Bors 
pläen und Wafferleitung in Küchen. 

1452. Ein moͤblirtes Zimmer mit ſchoͤnſter 
Ausſicht auf den Main; Schmidtſtube, rechts, im 
2. Sloc. Jeden Vormittag bis 3 Uhr zu beſehen. 

772. Friedbergerſtraße 33 if eine ſonnige 

4 von 3 Zimmern, Kabinet, Küche, 

2 Bodenkammern u. Keller zu vermiethen. 

1466. Bleichſtraße 44, in der fchönften 

‚ ganz neu hergerichtet, eire Wohnung 

enfeite), 7 Bimmer, Speijelammer, 
con un ergnügen. 

1463. Schnurgafie A8 der 1. Stod. 
155 Eine MHainwobnung 
im 8. Stod, ganz neu bergeridt«t, auß 7 
Bimmern, Gabinet ıc. befiehend, ift an eine 
ruhige Familie zu fl. 400 jährlich zu ver⸗ 
miethen ımb kann jogteid bezogen werben ; 
Rib. Mainquai, neb. d. Schmidiftube 3, Ir St. 

789. Ein großes Zimmer mit Gabinet, 
ar. Ballusgafje 4, 2r Stod. 

1, ame * auöblite Bin ab 
m a ige junge Leute zu vermieiben; 
Brönmerftrafe 4, ir Stod. 

789. Ein geräumige Zimmer mit oder 

ra zu vermiethen; Schüßenftraße 


Pr local, Ratb.:Biorte 9, 
ee indliche möblirte 


1400 Wohnung zu vermiethen 
uud gleich zu beziehen, 6 Bim: 
mer, 2. Stock; Nenefräme 5. 

790. Bleichſtraße 4 im 1. Stock ded Sei⸗ 
tenbaues ift eine freunblidhe Wohnung von 
5 mern, Kühe, Manfarbe, Kammern 
n Gartenveranligen zu vermieihen; zit 
erfragen bei &. Wagener im Cleſernhof. 

70. Mobl. Zimmer und Gakinet zu vers 
mietben ; Rarpfengafle 9. 

790. Gin heisbares großes Parterres Jim⸗ 
mer, möblirt; Karpfengafle 6. 

790. Gin möblirte8 Zimmer an einen 
Herrn, alte Matnzergafie 15. Zr Siod 

790, Gin möbl, Zimmer cn einen Herrn 
zu vermietben; El. Sanbaafle 11. 

790. Eck der Wallſtraße 11 in 
Sachfenhaufen ift eine Wohnung von 
2 Zimmern, Manſarde, Küche, Keller, Holz: 


790. Kofterfiraße 11, Ir Stod, pr. 
Monat 6 fl. ein möhlirte® Zimmer. 

790. Gin möblirte8 Zimmer tft zu ver 
mietben; kl. Bodenheimerftraße 25, 2r St. 

781. Eine ſchöne Wohnung im 
erften Stod mit Balkon, in freund» 
licher Rage, tft zu vermietken; Näh. 
Trug 12. 

788. Ein möhltrted Zimmer mit Cabinet, 
Töngesgafie 30, zu vermiethen. 

7185. Weißablergofie „zum Roſenthal“ ift 
im 2. Stod eine Wohnung mit 4 Zimmern, 
im 3. Stof eine mit 4 und eine mit 6 
Zimmern, mit allen dazu gehörigen Bequem, 
ligteiten fowie ein großer Laden zu vers 
miethen. 

788. Schön möblirte Zimmer mit voll⸗ 
ſtaͤndiger Koſt und Bedienung a 30—40 fl. 
pr. Monat; Münzgaffe 6. 

788. Gin möblirte8 Zimmer mit Koft, 
u 30, zu vermiethen, 

Er, Be pt gu ; — — au * 
ethen und gleich zu beziehen; Breiſegafſe 
No. 39, Ir Stock. " 

791. ine kleine Parterre- Wohnung {ft 
an ftille Leute zu vermiethen; Arnsburger⸗ 
firaße 8 in Bornheim. 

791. Markt 37 ift an einen Theilnehn er 
ein möbl. Zimmer zu 2 fl. 30 Er. zu verm, 


remife zu vermieihen. 


Bu verfaufen. 

789. Mehrere gebrauchte Porzellan-Defen 
find zu verkaufen ; Rotberhof 9. 

789. Ein fein eleganter Spiegel in Gold⸗ 
rahme; Allerheiligengaffe 41. 

789. 1 Vorfenſter 7’ 3” hoch, 4’ 3" 
‚breit, 1 Bügeltiſch, 1 einf. Tiſch, 1 Tritt 
— * tten. Zu erfragen Sıdbäder: 
gaſſe 9. 

788. 9 Jahrgänge Didascalien zu ver: 
kaufen; Hochſtraße 41, Ir Stod. 
— 2 Winterröde; Toͤngesgaſſe 


Bu v 


787. Fahrgafſe 4, im 2. Stod, ift ein _ 


möblirte8 Zimmer an 1 oder 2tfrael, Herren 
‚ auf Berlangen kann auch Koſt 
geneben werben. 

791. Neue Rothehofſtraße 9, im 2. Stod, 
it ein gut möblirted Zimmer zu vermie- 


then. 

1477. Hochſtraße 18 find im hohen Bar: 
terre: Stod mit doppelten Fenftern verjehen, 
zuvermiethen: 5 Zimmer, worunter zwei in- 
einandergehende fehr aroße; im Souterrain 
ferner: Rüde, Speifefammer und 2 Zimmer, 
Ausgang in Hof, woran ber Holzftall glei 
an — auch einige Kammern im 


8. 3 
79!. Ein fchön möblirtes Bimmer iſt au 
vermiethen, fl. Eſchenheimergaſſe 9, Ir St. 
791. &8 ift ein heizbar möblirtes Stüb- 
chen zu vermiethen, kl. Eſchenheimergaſſe 52. 
782. Ein ſchoͤnes unmöblirtes Zimmer zu 
vermiethen; Friebbergergaffe 42, Br Stod. 
791. Ein möblirte8 Zimmer mit Gabinet 
iſt iu vermiethen, au können dieſelben un: 
möblirt abgegeben werben; Saalgaſſe 18. 
791. Gin fchön möblirte® Zimmer nebft 
Sälafcabinet ift zu vermiethen, auch auf 


Verlangen blos ein Zimmer; Meifeny. 18. ° 7 


791. Ein Einipänner-Wagen iſt monatlich 
zu vermietben; Stiftfiraße 16. 

791. Ein folides Mädchen kann Antheil 
an einem Bimmer Haben; PBapazaigafle 8. 
791. Gelsgaſſe 3 iſt ein heizbares Zim⸗ 
mer zu vermiethen. 

791. Im Storch In Sachſenhauſen find 
mehrere möblirte Zimmer zu vermiethen. 
71. Schippengaffe 18, Ir Stod, ein MI, 
möblirte® Zimmer an einen Herrn, 


Dienftg e Auerbieten. 
Ein isr. Mädchen, das kochen und Haus: 
arbeit verrichten Fann, jowie ein Mädchen, 
u aller Arbeit willig, werben gefuct ; 
Töngesgaſſe 35, im Laden. 

789. Ein reinlihes Mädchen, welches 
aut bürgerlich kochen fann, Haus- und 
Handarbeit verfteht und gleih eingehen 
ann, fucht Dienft; Markt 46, 2r & 3 

7%. Gin braves Mädchen —— 
welches Hand- und Hausarbeit, ſowie die 
Küche verſteht und von ſeiner Herrſchaft 
beſtens empfohlen wird, ſucht Stelle in 
einem kleinen Haushalt, würde auch mit 
auf Reiſen gehen; Lindenſtraße 7, Ir St. 

789. Gin Mädchen, welches gut bürger- 
lich fochen kann und die Hausarbeit ver- 
—* ſucht Dienſt. Zu erfragen hinter der 

—— 3, 2r — f 

TR. Ein gewandter Zapfjunge wird ge: 
ſucht; Friedbergerſtraße 5. 

Ein — * Monatmädchen wird ge 
ſucht; Fahrgafie 54. 

IR. Ein braves Dienftmädchen wird 
geſucht; Predigeritraße 9, Ir Stod. 

7. Ein Mädchen, weldhes gut bürger- 
lich fochen kann, ſich auch der Hausarbeit 
unterziebt, fucht Dienft; Brauhaurgaffe 4, 


dr Stod. 

Als Köchin wird gefucht: ein 
Mädchen, das gut kochen faun, ſich ber 
Hausarbeit , unterzieht und gute Beugniffe 
befißt; Taunusplaß 11. 

%. Gaſthaus⸗Köchinnen finden 
fogleih Stellen; Frau Wüſt, gr. 
Bodenheimergaffe 20. 

791. Ein Hausburſche wird geſucht; gr. 
Sandgaſſe 17. 

791. Ein reinliches und williges Mäbihen 
wird geſucht; Toͤngesgaſſe 13. 

88. Ein Mädchen, das gut bürgerlid 
kochen kann und zu aller Hausarbeit willig 
ift, fucht einen Dienft als Mädchen allein; 
zu erfragen Bleidenftraße 12, Ir Stod. 

738. Gin reinliches Mädchen, bad zu 
aller Arbeit willig if, wirb geſucht; Para 
biesgafle 35. 

791. Gin Mädchen, welches kochen und 
alle Hausarbeit verrichten kaun umd gut 
en pfohlen wirb, ſucht baldigſt eine Stelle; 
zu erfragen Goͤtheplatz 10. 





45 Nov. 1861. 





er Betlonntmadungen — 
nn 


“ 126 Gulden Gewinn. 


„ger gabrer Zahrer Hinkende Vote 1862, Preis s Kreuzer 
if fo. angefommen unb zu haben bei #. P. Streng, Buchgaſſe Mo. 10. 
te” freundlichen Lefer an ber Keler feines jechtziaften Geburtstages oder feines 
ums Theil nehmen an Taffin, 5*t der Hinfende Bote im voriaen Fahre, 
1 melden Auflige gerade 100,000 betrug, einen res von 400 Gulden EP 
der durch daB Biehen einer der auf’ dein heurigen Se befindlichen Num⸗ 
wird, Da die Auflage‘ feitdem auf 126,000 Stüf geftiegen ift, fo 
erhöht —— — u 1286 Su en, und wird in gleicher" Steigerung allf lich 


gi rankf urter Fiederkram. 


— 15. November, Riem 81/, Uhr! Comecert- 
r Vorstand: :- 


— Franffurter Männer-Gejung- -Bereine. 


1478. Gesammtprobe für das am 8. December im neuen 
ı Eontert:Saale, zum Beſten der hieſ. Stabtarmen ſtattfindende Concert; 
| = den 15. November, Abends St, Uhr, im Harmonie: 
e. 





So eben erfchleng 


Börne s geſammelte Schriften. 


Band. fl. 1. 30 kr. 
Zur Subſcription wa euipftehlt ſich 
Joh. Chr. Hermann’ see ‚Buchhandlung: 


Moritz Diesterwex, 3 


da⸗ Hiährige Stiftungsfeſt der ——— 


findet fatt: Samstag den 16.. November auf dem Schwager’fchen Felſenkeller 
unter Witwirfung mehrer Vereine; verbunden mit einer kleinen Tauzbeluſtigung 
und Geſchenke · Verloo ſung Migueder und Freunde koͤnnen Karten hierzu Aratig 
in Empfang nehmen bet Heırn Sailer, ar. —— 24. 
— 8%, Uhr. Der Vorstand. 


gemeine Fehrerverſammlung. 
bend Samstag den 16. Nov., 7 Uhr, im Augsburger Sof. 
en Sn meiner ——— nnen noch Mädchen beichäftigt werben. J. Röbig. 








Tobdes⸗Auzeige. 
Verwandten und Freunden hiermit die traurige Anzeige, daß es dem Allmachllg⸗ 
fallen hat, unſern theueren Sa Bater, —— a en ßvater an ger 
Georg Daniel Salbmeyer 
nad) langen fehweren Leiden den 13. November, Abends 10 Uhr, in ein befieres Jenſeits 


abzurufen. Um file Theilnahme Sitten 
Die trauernden Hinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet flatt: Samstag, Morgens 81/, Uhr, Fl. Bodenheimerg. 24, 


1176. Verbunden mit einem Porzellan-Malerei-Gejhäft find wir in den Stanb ge- 
Ieht, geneigte Aufträge Tanne und billigt auszuführen. Bei Anfertigung von Servicen 
b. gl. mit Wappen, Ghiffres, Blumen» Decoration, Vergolbung ac. halten wir uns 
beftens empfohlen, indem wir gute und geſchmackvolle Ausführung zuſichern. Die jept fo 
beliebten Thhrjchilder von Porzellan werden correct gefchrieben ſchnellſtens geliefert. 


I. M. Behaghel & Sohn. 


184.  Gicht:Leinwand, Gicht: Papier und Gicht:Watte bei 
Materialift 2. Walther, Welßadlergaſſe 22, früher Romerberg 13. 


7192, Ein Laden nebft Comptoir in der gangbarften 2 
Der Fahrgaſſe ift zu vermiethen. Mäberes Sabraaffe 35, Im 
Eigarrenladen, 














5 


Spielfarten, 
Spielmarten und Markenkiſtchen aller Art empfieblt 


1078 Wilh. Beisenherz, gr. Hirsch raben 20. 
ur Verfteigerungs-Anzeige, S 


Vormittags 9 Uhr, werben in 
Freitag den 22. N) TI 1 10 Sn 3 
lafien 1) gg Friedrich Pleſch und 2) der von Bagmayer gehörigen Effecten, 
als: 1 Wantelſack, 1 Reiſekoffer, Kleidung und Leibgeraͤth ꝛc.; 
ferner in Fiscalats Auft gr 
a) 3 Gommoben, 1 Tiſch, 1 Nachttiſch, ) Spiegel, 4 Sqhllderelen, 
1 Commode, 1 —— 4 Stüble, Th, 
1 Eanapee, 1 Gonmobe, 
1 Ganapee, 1 runder Zin, 1. Spiegel, 1 Rasttifd, 4 erst, 
| o 1 Genmobe, 1 Cole, 1 Strntäen, 1 20 a 
j 1 Ganapee, 4 — 1 Tiſch, 1 Commode, ee 
8 1 —— * Aufiap, 1 Einapee, 1 Tuch, 1. — 
J 1 Canap Commode, 1 ovaler Tiſch, 
k) 64 bobe ir sinberfangen, 12 Wufer zum Banbanfreigen, 2 Seiten, 3 gew- 
r eine, n, 6 
in bem antungszimmer , ‚gegen baare Bezahlung öffentlich an ben Meifbietenden ver- 
ſteigert. a; , — 5 C. Belſchner, Auscufer. 


792 Ein in allen Arbeiten geübtes Frauenyimmer ſucht in einem An 
ein Unterfommen; ai sonen irre; u —— 


—* 


re’ Ku 


u ar I 


HI 4. 52er’ DL re 


—— 


— 


| 


Verſteigerungs⸗Benachrichtigung. 
Bet ber Montag ben 18. November, Vormittags 10 uhr, in dem Bergantungsjlin: 


mer faltfinbenden Tenvich-Verftetaerung werden auch 17 
3 aächt ruſſi ſehe Pelze mit feinftem Bieberkragen, als: 


nitberfleiner; 


"1 Schuppenpel;, 1 petit gris und 1 Steinmader,: 


C. Belfchner, Ausrufer, 


MUERBEINETT. 
191. Für Jemanden, welcher fich au etabliven beat fichtigt, kann ein folides Geſchaͤſt 
zur weiſen oder kaͤuflichen Uebernahme nachgewieſen werden. 


m — — 


J 






au derfaufen. 

192. Ein alter Leiterwagen iſt billig zu 
verkaufen. 

791, Ein aroßer und Eleiner feuerfefter 

anf mit Fexir: und Brahma⸗ 

ern, wie auch gebrauchte Geld⸗Kafſen, 

er Größe, find billig zu vertaufen; 


122. 
a 13 mebrauchte englifche Paginirs 
Naſchine wird bili eben ; Paradeplatz 
RE. 8, tm- Laden. barees 

1478.: Ein Auszugtiſch für 24 Perſonen 
billig; Saalgafje 13. 

di. Zwei Ladentiſche, Glaskaſten und 
Stebpult billlaſt zu verkaufen bei Ph. 
. & delz, Fiebfräuenftraße 2, 

a Ein Pianino faft ganz neu 
von Mahagonyholz, mit neuefter engl, 





jerion, ift. wegen Abreife für 
fl. 260 A verfaufen, 
790. Kochherb mit kupfernem Schiff 


— J— Schnurgaſſe No. 47, Stadt 


Zu vermietben, 
1478: Ernie freund iche Wohnung im 2. 
„Näheres Paradeplatz 8, im Laden. 
ter zu vermiethen; Paulsgaſſe 8. 
9. Am Schlachthaus 2, Ir Stod, ein 
möblirtes 7 neh zu bermieihen. 
1478, Ein auch zwei möblirte Zimmer im 
1’Stod, an der Peterskirche 2 und 38, 
192. Schulftraße 21, Hinterhaus, ein un⸗ 


immer zu vermtethen, 

n Taten mit Fleiner Wohnung 
an der Leonhardskirche 19. 
—* Ein ſchoͤn möblirtes Parterre⸗Zimmer 
mit zu vermietben; WBreitegafle 89, 





Morft, Heiner Hirfchgraben 19, 
Dienftgefuche und Anerbieten,. 


Ein gewandter Fuhrknecht mit guten * 
niſſen ſucht Dienſt J. Sauſer, Fahta. 1. 

792. Ein ſolides Maͤdchen, weldyes. bür- 
erlich kochen kann, die Hausarbeit veufteht, 
tucht. BapbfaR eine Stelle. Bender, Gras 
en 


792. Es wird ein geringes Mäbdhen ge» 
ſucht; Porngaffe 19. 

792. Kür Dienſtmaͤdchen aller Art find’ 
ſehr gute Stellen offen bei Frau Sof: 
mann, Xrieriichegafie 8. Lu 

792. Ein Mädchen wirb geſucht; Fahr⸗ 
gafle 1, Eingang vom Quai. 

792. ® jucht : ein nur ſehr gut empfohlenes 
Maͤdchen, für alle Arbeit willig; zu erfragen 
Gatharinenpforte, 9, im  Gigarren-Raden, 
Nachmittags. 

702. Es wird ein freundliches Maͤdchen 
zum Waſchen in eine kleine Waſcherei ges 
ſucht; Allerheiligengaffe 31, Hinterhaus. 

Gefuche verfchbiedener Art. 

791. Ein gebrauchter Douches Apparat wird 
u kaufen geſucht; EL, Hirſchgraben 2, im 

apierladen. * 

790. Ginige Gomptoirflühle werben ger 
kauft. Gomptoir Sensler, gr. Bockenhei⸗ 
merſtraße 8. } 

107. Ein Ladentiſch, ein Stehpult und 
N wird zu kaufen geſucht; Schnur⸗ 
gaſſe BD. u Bud 


—TT gkanntmacbunden. —- anntmachungen, 
= Majoran, Thymian, 


nebft allen andern @rwürzen täglich friſch 
ei D. Söpfner, kl. Kornmarkt 10, 





Gulden 258elohnung. ai: 


Am Sonntag: Abend: wurde von 
der Hochftraße * die Bleichſtraße 
durch das neugebrochene Thor auf 
den Unterweg eine goldene Damen- 
Uhr an einer venetianiſchen Kette, 
an welcher ein großes goldenes ge⸗ 
ſchloſſenes Medaillon, eine Frauen» 
Photographie entzaktend, befeftigt 
war, verloren. Der Finder erhä 
——— auf der Expedition 5 

Dlattes, 


en Neben ara bu 
a gezeich kochend, empfiehlt b 
®.#: Reiffenftein, 
1356 Schnurgaſſe 22. 

791. 


Ein braves Mädchen, welches gut 
nähen: und auch ausbeflern fann, wünſcht 
noch einige: Tage beiept F —— zu erft. 
Rothekreuzgaſſe 19, im 8. 


791. Ein weiß- und — Hund⸗ 
chen iſt augelaufen;; Neugaſſe 1 
794. Ein großer Schlüffel in ‚einem klei⸗ 
u en: eingewidelt, wurde auf 
leihftraße, ber Altgaſſe gegenüber, 
en gegen eine Belohnung abzugeben 
Bleichſtraße 12 


791. fl. 500—550 find auf eıften Infap 
ae bei Dr. Wieſen, gr. Gallut: 
aaffe 


SEE Vetedosc — 

Große Bakbücinge, Bütinge zum 
Robefjen, marinirte Häringe, gewaͤſſerter 
Laberdan, bolländı Sarbellen und Häringe. 
1478 3. B. Glod, Ed der Altgaſſe. 


iſche Auſtern bei 
u Ehr. Enders, gr. Sandgafje 17. 


Sonntag Abend wurbe von der Stein’s 
jden Brauerei Giber die Langeftraße und 

ze ben, Zubenmarft ein goldener Ring 
mit rothem Stein: verloren;-gezen arte Be⸗ 
ah wird um: Abgabe gebeten, Karpfen» 
gafle 9. N 


79. Pe Zum Pal ein 
hen * 8. —— —— 
— u 


792. Stilton, Pine —* — — 
Barack umd Meufchatelergt 
Ehr. Enders, gr. —— 17. 


Gute @ier werden. ſtets unter dem 
Markt» Breije abaegeben - tm: „Mürnberger: 
Hof 3 bei E. Jahn. 


‚sehe S — 


Saufer, voru 
Tre " Schnurgaffe 65. 4 


792. Ein ſchwarzer — us 
am Mittwoh Nachmittag verloren zu dem’ 
—— eine Velohnung neue Wain⸗ 
ze 


792. Ein junger gelber Pinſcher, Tim: 
hen, ſchwarzer Rüden, weiße Bo 

bat fi) Montag verlaufen ; wer über «bene: 
felbem Auskunft ertheilt, erhält, — 
ſtraße 9 eine Belohnung: ı 


1478. Ein armer Auslaufer "ve vom 
Dbermainthor einen Sranffurter B — 
von fünfzig Gulden und bittet um 


gabe gegen gute Belohnung; Töne 

m Laden 

Friſche "Shifike, RE RER 

Eh. und Spedbüdinge' bei) 

792 ME. Nuss, Gallusgaffe 
Friſche ſuße Egmonder — GAB 

und Spedbückinge, gewaͤſſerter % * 

boländ. Härinae: bei: 

792 3. F. Schulz, — * 
@ttrafrifcher füßer Gab 

Scheuͤfiſche, Brat⸗ und Rohb a N. 

792 Earl Wigand, M 
792. Die Pfandſcheine No, 86612 

86940: wurden verloren; vor Ankauf wird: 

gewarnt. 


jemaTne. 1 u ziuzsuubie „ERBE. 
Frifche engl, Aufterm, 
Kieler Sprotten Neuſchateler, Brie, Rogu 
—* Cheſter⸗Kaͤſe bei 

1419 Georg Schepeler. 





3% Bella anff. Intell-BL- 32 271, Freitag 15. Nov. 1861. 


Bekanntmachungen. 


Aehle Vocal· Probe 
zum Eröffnungs-Concert des neuen Saalhanes. 


Die verehrlichen Mitglieder des. Caäͤeilien-Vereins und des Rühl'ſchen 
Gefang:Bereins beehren wir ung zu einer in Dem nenen Epncert: 
Saal; ftatifindenden legten Bocal-Brobe auf 

Samstag, 16, November, Abends 9% Uhr, 
ergebenft ‚einzuladen. 

Der Eingang für die verehrlichen Mitglieder findet durch die zur 
iptifchen- Treppe führenden Thüre (in der neuen Straße durch den 

hof zunächft der neuen Mainzerftraße) ftatt. 1418 

Der Vorfland des Cäcilien-Vereins. 


Der Vorfland des KRühl ſchen Gefang-Verrins. 


So eben empfingen wir: 
Gothaer Hofkalender für 1862. 
* fl. 2. 24 Kr. | 
Tafchenbuch der freiberrl. Häuſer 1862. fl. 2. 42 Er, 
Zafchenbuch der gräfl. Häufer 1862. fl. 2. 42 fr, 
Almanach de Gotha 1862. fl. 2. 24 kr. 


Joh. Chr. Hermann’sche Buchhandlung, 
_ CHA. Piekerweg), Beil 15. 


Geschäfts-Eröffnung. 


1478. Ich mache hiermit die ergebenfte Anzeige, daß ich von heute an mein Ges 
ſchaft im Einfauf von — Knochen, alten Seilen, Papier, Noßhaare 
und allen Arten von Metallen erdff et habe und zahle die höchſten Preiſe. 

Frankfurt a. M., den 14. November 1861. 

&. Hartmann, Saalgaſſe 13 u. Meggergaffe 16, 


Boggen-Stroh 


von vorzügliher Qualitaͤt iſt auf dem Hof in Preungespeim täglich * 





— — 


Ein 1 er, Druck⸗ Maſchinenmei 
wird gegen guten X tage Danernder — tion u zu 
engagiren geſucht. Nar ſolche —* ſich Hi — —— welche gute 
—— beibringen koͤnnen. 
fferten nintit unter, Chiffre J. B, 146 entieene bie 
un Baeger’sche Buch-, Papier- und Landkartenhandlung, 


Stadt Mailänder Fres. 45 Sanfe. u: 


lich 4 bungen, wovon Die 1. ſchon 1.28% 

3 nöcnen Jahres mir e 1 Hauptgewinne fr Fre, F 
ce 5 

J—— Looſe zum Emiffioneptejfe von Free — 


fl. 16. 





Arlotte-Musse ı und KMabi ets- Pad n 
die Conditorei von 8. w. Sichel, ee e — 














ietb- 6 € fue 
792 Eine junge Dame Wünfcht bei einer anſtändigen 
Logis (Wohn⸗ und Schlafzimmer) monatsweiſe au miethen * bittet desfall 
unter ae Lage unb des Preiſes, sub Lit-H B Ro, 12 in ber Grpel on 
abg chen zu | zu laſſen 7 


* —* —— Kar {m 5 * 3 aut ee Zimmer, das eine — dem 
merberg, ne il an e, zujammen,o getrennt zu — * 
ei pirnergaffe 1. 3 3378 — 






hnungs Beränderung. 


792 Wo 
Von — den 15. d. Mts, Tan) wohne a Trieri ek 9,. neben x 2 tere 


ag. Ball; Sandiehube in ‚guter ar Hır Herren zu SF fr., fir Damen 
zu 36 kr. in Mobdefarben zu den we —* bei 
Ludwig Collin, Töngesgaſſe 47. 


734. Arrow⸗Nodt @ichelfaffee mid Mandelkaffee bei 
Materialit 2, Walther, Weißadlerg aſſe 22, früher Römerberg 18. 


Fest-Eoncert der Saalbau - Gesellschakt.- 


Texte des Oratorium „echönfung‘ mit. paffender Viguette au 6 Kreuzer In ben 
Muſikali n⸗Hardlungen der _Yertih €. U. Andre und TE. Henkel,‘ 


192 Gummifchube in großer Auswahl. 3 werden dauerhaft und 
prompt beſorgt, Bei 5: Bettenbäufer, Steinweg. 


Toast In vafaan er ut are 
Ein dandgut von 700 Morgen für fl. 42,000 zu verkaufen: Wender, vision 
nydafı 








\ 


** Für Dumen. 
7 em heutigen Blatte liegt ein Profpeft über die tin 
Mufter- und Mopenzeitung „Victoria“ bei, deu ich gefälliger Yan 


n 
WERT - ang Benfamin Aufferih, 


GE der Dönges- und Hanferga 


°/, breite Cattune, 


arbig, do erer Qualität und len wie. dunklen Mu⸗ 
— zu 11 % Elle, —— ER-IRORER. DENER. Wie: Di 10 
G W. Wüstner, Weuckräme 3. 


791. Schöne lithographirte Vifitefarten zu 1 Fe 6 ve 100 * * 
roßmann, Neuekräme 


Eiſenbabn Fahrten. Veranderungen 
* I — nach Gafteln. Wiesb. 6. 815, *1010, 1135,,250, »415, 65 8 





» Sranffurt ... 6, SiS 1]. Sag. agis, gib. gun” 
W n anffurt ... % m. 1035,. 220, 535 65, 810, 


zu: nad) Heidelberg . . . 6. 8. 10°%, 1230, 245, 550, 
berg „ Frankfurt... . 785, 11. 1250, 245, 346, 7, 
alte Darmſtadt ... 6. 8. 10%. 1290, 245, 530) gs, 


" 
” 
” 
ul " 
" 
ji rmfladbt Frankfurt ... 545, 925, 120, 235, * 70, 9: | 
fa „ Kranffurt nah Marburg... . *645, 4655,+1030,(230B, Bi yes 
) „ Marburg „ — —— 6 11, ee 2 re. 
Er 2 re 2 SAL. a 26%, m 
ACER ! 2 3 Brankfurtt....%.8 —* 5, 
| a hl eim Frankfurt. . gr “a6, 120, 73%, 7614, 99%, 
> nat nad —— . 730, 820. 135, 445, 710, 
2), „ Brankfurt... . 730, 915, 125, 630, 730, 
* J - .o. 07%. 8%, 1215, 185. 315,483, 710, 944, 
ala tanffurt. ..... 650. BU 1015, 1956, 218 50, 78, gas, 
Frankfurt nad} fenbad.... . 60. 810, 10%, 123, 250, 520, 846 10, 


na un 


50 820 010 30 80 4, 
Sachſenh. „ Offenbad .. Bi 4. 5%, 69. 7a), gu 100. 
Offenbach „ Sadfenhaufen . — — Tan 
Offenbach, — . 535, 730, 940, 12. 2, 450. g. 920, 
tanffust nach, gonbur — * 1035, 920, 430,* GW 45 1050,# 


Bapm ; 2.227.918, j15. 300 Has Tas, 10. 


ankfur 
-*) Schueljüge, ** Süterjüge mit — — 
Theater-Anzeige 


| ben 15. November: Die Stumme F ee. Große heroiſch⸗ 
et Dies in 5 Wlten, nad Scribe und a elin, frei. bearbeitet don. Haupt, 
Auber. VENEN No, 1 
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- B.-Actien & 500 11151, @. — F —A ——— 

Oestr. Nat.-Bank-Actien, l P. Nordb.-A.t. _— 

Öestr. Creditbank-Actien |1501/,, 51 b. ——— — — — 
Bayer. Bank-Act. & fl. 00] — — — 5190 P. 
Darmst, B.-Act. & 20. [19 P. . Pr.-O. Z. 1.8.1651 G@. 
Veim. B.-A. & 100 Rthir.]75 r /o Ludw.-Bexb. Pr.-O. [104'/ P. 
Mitteld. Credit-Actien 77/2 -@. ditto dito 18 G. 
Norddeut.&500Mrk.100& 89] — — ditto ditto Ya P. 

Internat.-Bank in Luxemb.]86 G. Frkf.-Han. Pr.-0. | — — 
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5/usK.K.E.-E.B.-A 4.2008 s her P. tsche Phönix-Act. * 131 G. 
babn Rthl. P. „Providentia-A, #0 10 P. 
ae * Ludw.-Bexb, E-B..A.11884, P. /e Oest. Büid-B.Pr. b. %/s P. 

4/"/oPf.Max. Max-E.-B.-A.b.R.j1081/, P. 











Bad, = fl: Loose bs, 

s 
Kan L.b.rR.l4, 
Gr. H. DR.L. b.R. 18 
wa: Mrs 
Sch.-Lippe 25 Rth.[311/4 
Sard. 38. Fr. L.b.B1517% 
21/s Lütt.Pr.-O.b.G.|361/4 
Vereins-L. & 10 A.195/ 
Ansb.G.d.7L.b.R.E.|111/ 


Amsterdam k. 8. 199!/; 
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&|Augsburg „» 19a @. 

ElBerlin » 466 8; 

8 {Bremen „16 6. 

5 In »: 116. B. 

ĩ Hamburg „ 197 G. 

ziLeipzig a B. 
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Hierbei eine Grtrabeilage: 








der freien Stadt Srankfurt, 


verbunden mit den Amtsblatt, Organ der biefigen Stantsbehörben, | 
und den Frankfurter Nachrichten als Gatrabeilage. 





(Expedition: am, Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
MM 272. : Samstag den 16. November 


Ueberblick der Creigniffe im Gebiete der politifchen 


und materiellen Intereſſen. 
nefurt, 16. Rovember. (Aus bem Guftav: Abolf-Verein) Bor 
ift bie —— vom Centralvorſtande des Evangeliſchen Vereins der 
er das Vereinsjahr vom 6 November 1859 bis 6. November 
als an —— am bie Vorſtaͤnde der Vereine hinausgegeben worden. Die 
niſſe ey find Pe in ihren Hauptſummen ſchon von der Verfammlung in 
ie (on 29. Auguft) her bekannt; indeſſen wird eine ftatiftifche Mittbeilung 
daraus ver Leſern An —2* nicht unwilltommen fein. Nach ber — — am 
— der Rechnung ſind nämlich im genannten Jahr ir worb 
in Afrika (Alaerin) . . . . . . 841 Str, 21 Sgr. 4 Pf. 
„ Amerika (Vereinigte * * 


9 — 
N) HE u re —— 353 v 28 " in. 
a, „2 Gemeinden in Belgien. . . . . . — ae 00 
m 339 5 ee ee he ee 
„18 a — Be pp BE |. u 
* 12 OBEREN Ne 4 „12. —, 

| lien (Blovem, Genus, Pignerol. 

— WO u WO u iu 


pn — Sure In ben bſterreichiſchen Staaten, u. zwar: 
36 Bemeinben In Böhmen, Mähren, Schlefien, Galizien 
Thlr. 11 Sar. 2 Pf. 


11,013 
26 Gemeinben in Ober» und 'Rieberöfterrei, Kärnthen, 
teyermarf, Krain, Iſtrien 9,871 The. 8 Sgr. 
7-Semeinden in Ungarn, Siebenbürgen, Groatien 
j 11,449 Thlr. 13 Sgr. 8 Pf. 30.388 
a er Er a 5 
an 99 Gemeinden in PreußtfRolen . . . .. . 3,741 . 
„ 1 ®emeinbe in Portugal (Liſſabon) r > on e 
. a Gemeinden in ber ——* — — . Pr 
ürfet, Donauprovinzen, Levante 4760 R 
M 7 und like Unterflüßungen . . „ 14% ” 
an 657 Gemeinden, er din mer ry RER Kae m 1l’fre 


n urn“ 
“> 1,6; 


Das Jahr war das geſegnetſte, weldes ber. Verein bis dahin gehabt Hat; und es 
ee bie gaben ſchon in biefer oll Ueberſicht deutlich nenug von einer Wirk- 
amfeit bes ns, bie faſt alle Länder der Erbe umjpannt, denn man aber etwas 
näber in das anfprudlofe Actenftüd hineinblidt, in die Spalten, welde bie Namen ber 
beſcheukten Gemeinden, ber Geber und bie Beftimmung ber Gabe bezeichnen, um bie 
. Bielfeitigkeit und bie Fülle evangeliſcher Tätigkeit, den Reichthum Iebendiger innerer 
Werhjelbeziehungen zu erkennen, bie ſich hier entfalten, fo find jene 18412/, Thlr. faft 
aus allen Theilen Deutſchlands für Waifenhaus, Schul und Gonfirmandenunterridht in 
ben Pfarreien Dran uad Bona zufammengebradt; fo bat Pfarrer Chiniquy in St. 
Anna in Illinois, der berühmte, aus der katholiſchen Kirche übergetretene „Reformator 
bes Weſtens“, von Berlin, Breslau und dem Rheiniſchen Hauptverein 139 Thlr. 
erhalten; fo ift durch ben Verein zwifchen Chicago und Gothenburg bie Verbin— 
bung zum Kirchbau vermittelt. Bei der großen Zahl der in Deuſchland unter 
Rügten @emeinden verbreiten fi bie Gaben fiber Kirchbau, loden , "Orgel, 
Sottesbienft, Altargefäße, Säulen, Pfarrer- und Lehrerbefoldung, NReifeprebiger 
Wanderfhulen ; bei den franzöfifhen Gemeinden wirb da& evangelifche Werk zugleich 
ein deutſchnationales durch Unterflügung beutfcher Gottesdienfte. Schulen, Erziehungs» 
bäufer für bie deutſche Arbeiterbenölferung ; in Vreußiſch-Polen findet vorzugsweife aus 
Preußen, aber auch aus Lübed, Hamburg, Kiel, Leipzig, Dresden die deutjche evan- 
geliihe Bildung ihre Förderung; in Alegindrien werden Diakoniffenhaus und Pfarrer 
vom Gentralvorftand in Leipzig und von Speyer mit Gaben bedacht; in Konfta 
helfen der beutfhen Gemeinde, Berlin und Etuttgart an ihrem Schul» und R 
bauen. Am bebeutungdvellften vielleicht, namentlich in ber gegenwärtigen Lage, if bie 
Thätigkeit des Vereins in Oeſterreich: er hat viel mehr zur Kenntniß ber we e 
ber deutſchen Bevölkerung namentlih in den außerbeutichen Ländern bei etragen, .al8 b; 
meiften offiziellen oder offiziöfen Stimmen, die ſich barüber vernehmen ‚Leßen; bie tief» 
gehende Lnzufriebenheit, ber Proteftanten, der Drud auf bas ulweſen, bie geſeh · 
widrigen Beſchraäͤnkungen im Studium deutſcher evangeliſcher Theologie, die das Gon- 
corbat im Gefolge hatte, fanden beim Verein Gehör und Bereilſchaft zur Hilfe, is 
no bie Berichte großer Organe wie der Augsburger. Allgemeinen Beitung vom Lob 
ber Bad’ihen Gentralifatien erfüllt waren; und auch jept wieder dringen mitten buirch 
jene Völfergährung hindurch in den Hilferufen fiebenbürgiicher Gemeinden — 
Züge von treuem Feſthalten deutſcher Volkägenoffen an dem Erbe ihres Voilethums 
und ihrer Religion. Selbft auf manchen finanziellen und politifchen Staatsact fällt 
zuweilen ein. eigentbämlich neues Licht; mander z. B. wirb nicht ohne Ueberraſchung 
vernehmen, daß das viel berühmte Nationalanlehen von 1854 zu einem nicht geringen 
Theil glei einer Steuer zwangsweiſe auferlegt war, und manche evangeliſche Gemein! 
bat fid) damals durch eine über die Verpflichtung Hinausgehende Betheiligung ein güti- 
ſtigeres Daſein gegründet. Der Berein hält ſich darum, wie er auch muß, mit, auf⸗ 
richtigem Tact von der Ginmifhung in andere Gebiete fern; es iſt aber eine natürl 
Solge tief und weitgreifender Thätigkeit, daß von ihr aus bebeutfame Lichter auf d 
Gebiete fallen, und daß ſich zu ſeinen Pe vage Zweden und Zielen auch nation 
und freiheitliche gejellten, das liegt unmittelbar in feinem Wefen. 








SEREFTTTTE 


Das chemische Lahoratorlum ie 

| ngergaffe i 

übernimmt bie —— | 
at Ausführung chemiſcher Unterfuchungen. a SR, ’ 


1479. Soeben ift bei mir erſchienen: 
'Schnyder von Wartensee, Aeſthetiſche Betrachtungen über 
Die Schöpfung von Haydn. 
Preis 18 Er. 

Grundriss des Saalbaues, ein praftifcher Führer duch 
denfelben mit Angabe der verfchiedenen Lofalitäten, der Eins 
und Ausgänge und ver Pläge im Eoncertfanle, 

Brei 12 fr 


| Meinrich Meller, .: 
Beil Ro. 37, dem Auffifchen Sof gegenüber. 


Weinwirthſchaft u, Reftauration v. E. A. Schmidt, 


große Bocenheimergaffe 15, Ir Stod, 
Guter Mittagstiſch à 24 Er. fowie nach der Garte, 1479 


Bekanntmachung. 
Am Todestage des fel, Herrn Amfchel Mader Freiberen von 
Notbichild, den 27. Kislev (dem 30, November d, J. entfpredhend) 
bat nad) den $$ 11 refp. 22 ver Satzungen eine Aufnahme in jede der 
Gefelliyaften unter Erlaffung des Einfaufgelveg ftattzufinden, 

>. Anmeldungen hierzu werden bei ven unterfertigten Berwaltungs: 
ommiſſionen bis gm obigen Tage angenommen, | 
moßronkfurt a. M., den 14. November 1861. 


Die Berwaltungs-Commiffionen der Hraelitifchen 
Männer- und Frauenkrankenkaflen, * 


: Ausverkauf. 
—_ Wegen Aufgabe des Geſchäftes verfaufe meine ſämmtlichen Eifen:, Stahl: und 
—— ſowie Daushaltungs:Gegenftände aller Art zu bedeutend her⸗ 
en Preiſen. 
dt Mleinrich Hetiner, Allerheiligenſtraße 38, 
1479 DEE Uubedentend gefledte BE 
slin 


BE ädht ostindifche Fonlards-Tücer ug 
In.ganz neuen ausgezeichnet schönen Mustern, 
durch eine neue Sendung in größter und ſchönſter Auswahl, zu fehr billigen Preifen 
kei u 3. Debler, Z:il 38, 


— —— Bi 
192. Gine Dame wünfdt bei einer anfländigen Familie Koft und Wohnung: u ers 
ſragen Mlferheiligengaffe 60, 1x Stod. hnung;3 


4791 


— — 





* „Providentia“, 
Frankfurter Verſicherungs - Geſellſchaſt. 


——— Grundfapital . fl. 8,000,000.: 
ien- und Zinfen-Einnahme im Jahre 1860 v A 





efammt-NReferven Ende 100 .. er 0 
Berficherungen gegen Be Fenerfchaden, —— auf Gebäude wie auf 
bewegliches Eigenthum 


er Spben = -& er erfiherungen werben zu Hifkigften Prämien rn 
Die Direction, großt Gallusgaſſe 15, und 


in Frankfurt Herr — in Bonames Herr €. — ——— 

= „ Bornheim „ Helfri 

» J — hienſchlager, alte Doriciweil e Seh Ben, 
——— 24. „ Haufen — — 

* * — gun June Finger, „ NRiederrab 2 * 61. 

nuͤrgaſſe Sberrab z Gar 
Sachſenhauſen Hr. ah Geotg Seihum, be fchreiner. 
verföntgitraße 29. 


1429, gu den Preifen von 24, 30, 36 fr. und höher fervire ich bei feftem Monatd- 
Abonnement in den Stunden von 12—2 Uhr einen guten —— Service —1 
lier), meinen ſonſtigen geehrten Gaͤſten bietet eine moblaffortirte Epeifet arte wie 

alles Wünfchentwerthe, auch bemerfe, daß ich vor wie nach. Wittagstifch tiber die Straße 
au ben: verichiedenften Preifen verabreiche, J. Welb, ar. Lornmarft 13. 


797... Heute Abend, Hafenbraten bei 3. Erbe, Graubengaffe 14. 


14850. Ein tüchtiger Schrift- Lithograph findet gute 
und dauernde Stellung, Adresse gibt die BRednction. _ 


* 793. Ein zuverläffiger Mann ſucht ht Peihäftigung in Buchführung und er 
ſtigen Gomptoirardeiten; ar. Bockenheimergaſſe 25 im Raben. 


1463. Wegen —— Geſchäftsübernahme beab- 
fichtige ich, mein Haus, Hotel Schünemann”, großer Hirſch⸗ 


graben 19, dahier zu vermietben oder zu verkaufen. 
140%: Alte Möbel und Betten werden au hoben Preifen nelauft; ar; Kornmarkt 5. 


nencher Conſtruction und reiptelte zu verkaufen und zu niethen 
8 ————— E. Elsner, Clavierſtimmer, Bockgafſe 6, am ra 


. Kranzdfiicher Unterricht; gr. Sandaafie 1, Ir S:!od. 


797. Heute Abend Hafens, Kahn: und BänfeBraten, I bei 
3. Kranz, Ralb Schergale.3- 
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Beflauntmwadungen. | 


Kirchliche Anzeigen. 


Am 25. Sountoge nad Trinitatis, den 17. November 1861, 
r Die evangel.sintberiiche Gemeinde. 
Et. I68.: 91% Uber Hr. Pfr. Wehner. 5 Uhr Hr. Pfr. Meifinger, 
+: 9a Uhr Hr. Br. Bafie. 4 Uhr Hr. Sen. König. 
re 9/2 Uhr Hr. Pfr. Deichler. 5 Uhr Hr. Pfr. Noos, 
laik.: 10 Ugr Hr. Bir. Beder. 3 Uhr Hr. Dr. Steip. 
auen?.; 91, Uhr Hr. Dr. Kirchner, 4 Uhr Hr. Pfr. Kalb, 
8, : Uhr Hr, Pfr. Krebs. 4 Uhr Hr. Pfr. Jung. 
aal . ifthofpitals: 10%/, Uhr Hr. Pred. Bagge, 
des Bürgerhofpitals: fein Gottesdienft. 
des Berforgungshanfes ı 11 Uhr Hr, Pred, Grünewald, 
Kanfmonat: Hr. Bfr. Roos, Gopulationens Hr. Dr. Steig. 
| Eommunion: St. Baulskirche: Hr. Pfr. Wehner und Hr. Bfr, Meifinger, 
Un Werktagen, Bormittags 9 Uhr, St. Katharinenfirche: Breitage Hr. Dr. Kirchner, 
- uden. (42. Woche) Nachmittags 4 Uhr, 
St. Katharinenfirhe: Montag Hr. Dr. Steitz. Et, Katharinenliche: Donnerstag Hr. Pfr. Kalb, 
"rm. Dienstag Hr. Pfr. Wehner, * Freitag Hr, Pfr. Roos, 
„  , Mittwoch Hr. Pfr. Meifinger, BR PR Samstag Hr, Pfr. Baſſe. 
Dreilönigsfirche: Dienstag, Donnerstag und Samstag Hr. Pfr. Krebs. 
| r die Deutfch-reformirte Gemeinde. 
Keformirte Kirche. Bormittags 9%, Uhr, Herr Bir. Sudhoff. 
Nachmittags 5 Uhr, Herr Pfr. Schrader. 
Amtswoche für Taufen und Zrauungen vom 17. bis 23. November: Hr. Pfr. Sudhoff. 
FE te de P’Kxlise refermete francaise. 
_ Dimanche 17 Nov.: à 91/a heures: Mr le pasteur Schröder. 
& 5 heures: Mr. le pasteur Bonnet. 
1% Knglish Divine Service. 
—8 church at 11!/ ana at 3 o’clock, 
e deutſch⸗katholiſche Gemeinde AUndachtfaal, Seiligkreuzgaffe 19: 
Sonntag, den.17. Nov., Borm, 10 Uhr, Prediger Flos. 


0. Physikalischer Verein. 


Samstag, 16. November. Vortrag des Hrn. Pb. Reis: Darlegumg einer neuen 
Theorie über die Wahrnehmung der Afkorde und der Klangfarben, Kortfegung und Er— 
Hänzung bed Bortrags Über das Telephon. 


1479 Bekanntmachung. 


WVom 16. d. Mts, an wird bie feitherige Schlußzeit zur Aufgabe von Gorrefpondenzen 
nad) ber Route Bingerbrüd- Trier: in der Stadt von 3 Uhr Rachm. auf 10 Uhr Vorm. 
und in der Taunusſiraße von * Uhr Nachm. auf 11 Uyr Vorm. vorgerückt. Die übri: 


gen Aufgabezeiten bleiben unverändert. 
Frankfurt a. M., den 14. Rovember 1861. | 
| Dber-Poft-Amt. 
| CTanskranschen des „Arion.* 
Zu-dem am 23. d. M. flattfindenden Tanzkıänzchen des „Arion“ werben bie Karten 
Sonntag den 17, d. Mts,, Vormittags von 10—12 Uhr, in ber „Harmonie” ausgegeben. 





J 


Verfteigerung einer Behaufung hinter 
en der Nofe. 
Samstag den 16. November, Mesnziscı keöneisiige 


Berglinftigungs- Defretd vom 9. October c. die zum Nachlaß der Frau Emilie Gar» 
line Cronebach Wib, geb. Müller, gehörige, hinter der Rofe (Brönnerſtraße) ſtehende 


Bebaufung Lit. D Ro, 12 (ueun Ro, D 
in dem Haufe felbft öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert. 


Dis zum Verfteigerungstermine kann bejagte Behauſung täglich angelehen werben, 
Man beliebe fih dabei Morgens von 9—12 oder Nachmittags von 3—6 Uhr an 
E. Fansse, Roßmarft 15, zu wenden. C. Belfchner, Ausrufer. 


Große Tuch, Buckskin- und Winter: 

ftoffe -Berfteigerung. 5 

Dienstag den 19. November, Brrmittans no nberue 
eine Partie Tuh- und Buckskin-Reſte 


für Nöde, Hofen und ganze Anzüge fowie ſchwere Winter: 
ftoffe zu Paletot und Damenmäntel in allen möglichen 
Dualitäten 
in dem Vergantungdzimmer gegen baare Bezahlung dffentlih an den Meiftbietenden ver: 
fteigert. C. Belſchner, Ausrufer. 


en 


S Berfieigerungs - Ainzeige. 


} VBormitt 1 
Mittwoch den 20. November, A ns 
nflehen 
37 Anfer holländifche Sardellen BS,, 
8 Sacke jeder 1 Ctur. Muscatnüffe No. 3 und 
2 Fäffer Amboina-Nelfen No. I 
in dem Vergantungszi Teich baare Zahlung Öffentli den Meiftbietenben ver- 
rar ergantung&zimmer gegen gleich baare Zahlung öffentlich — —— 
794. Ein Serr, welcher ſich die Hälfte des Jahres auf Reiſen befindet, wuͤnſcht 
von einer guten Familie, die in Mitte ober im Weſtende der Stadt in einem ber ‚neueren 


Häuser wohnt, zwei ummdblirte Zimmer fürd ganze Jahr in Mftermiethe zu nehmen, 
Dfferten beforgt Die Expebition unter G H. 


— re er nn 
1446. Das, Gand und Hahnen nebft einem guten Wein a 12 Er. in ber 
Reftauration Allerheiligengäffe 14. 


——— ——— — — — — — — — — — 
793. Ein junger Mann kann Koſt und Wohnung erhalten; Breitegaſſe 11. 





| 


"Cachemiresin den neuesten 
aniline Farben, zu Blousen, 
Stickereien und Cachenez ge= 
eignet, haben wir wieder er- 
halten. | 


Gebrüder Hoff, 


1116 im Fiebfrauen-Eh. 
E Für die Herren Tapezierer. 


— und Bronce⸗Verzlerungen wegen Ausverkauf zu bedeutend berabgeichten 
en. 
Heinrich Ketiner, Allerhelligenſtraße 38, 


a Nbein- u, See-Dampfſchifffahrt. * 

— Niederländische Rhederei. 

ete Übernehmen zur billigſten and prowpteſten Beförderung Güter, 

—— ze. nach allen Stationen des NRheins, den überſeeiſchen 
en, jowie nach allen Gegenden. 1479 


FF, Lausberg & Co. Rosswmarkt 10, 
Anenten der Niederl. Dampfibiff-Ruederei, Speditions⸗- und Verladungs Geſchäft. 


4otterie-Anlehen = Stadt Mailand 


in Obligationsiopfen von 45 Fres. od. SL fl. 
bief. Wahrung, 
Erfte Gewinnziehung: 1. Januar 1862. 
Die Original-Obligetionen find erfchienen und coutsmäßig 
iu beziehen Durch | 





‚ lan J. N. Trier ° Co. 


Für Kegelliebhaber 


M meine Kegelbahn für das Winterbaltjanr fir Gefellihaftsiprele abzugeben. 
"4476 %. 3. Luther, E. Gfpenhermergaffe 26; 


198. ıBianino’s und Zafel-@laviere zu verkaufen und zu vermiethen; Schmidtftube 7, 





Brauner Sava-Saffe . . . 36 kr, 
rün * * “+ " 


et 
—* Ms 3; 


1461 Milani-Minoprio, 
kl. Hirfchgraben 3. 
1479. Stearins und Talglichter 


It billi { 
— . —— — 14. 


791. Ein Mädchen, das im MWeißnähen, 
Fliden, Stopfen und etwas Lleidermachen 3 
— if, bat noch einige Tage frei; zu erfr. 

tegaſſe 6, im 2. Stod. 


Heapolitaner Mararoni. 
#406 Mililani-Minoprio. 


792. Ein junger gelber Pinſcher, Männ- 
hen, ſchwarzer Rüden, weiße Borberpfoten, 
Bat fih Montag verlaufen; wer über 
felben Auskunft ertheilt, erhält Sriebberger- 
firaße 9 eine. Belohnung. 


»-791. Gin braves Mädchen, welches gut 
nähen urb auch ausbefjern kann, wünſcht 
Ye einize Tage beiegt zu haben; au eifr. 
othefreuggafle 19, im 3. Stod. 


Anm de Jamaica, ica, Arrae de Ba: 

favia, —— — — — J wi 
enzen inſter un 

— ; Qualitaͤt —— bei 


erlin 
1479 große Fee — 41. 


Linfen, Bohnen, ** — 
in A kochender Waare, neue türkiſche und 
me 
beunubeln acaront e e 
Dualität billta , 


1479 2.6. Anthes, $riebbergern. 14. 

798. Mittwoch, negen Abend, wurde von 
ber Allerbeiligengafle durch die Promenade 
nad ber Bfingftweibe bin —— 
einen Zehngulden⸗Schein und etwas Münze 
enthaltend, von einem armen Dienfimäbchen 
verloren und erſucht man ben redlichen Kin- 


ber, es genen gute Belohnung, Allerhei⸗ bei ein 
lgenfitaße 4 


im EN abzugeben. 


Dienfigefuche und Unerbieten. 
7192 beftens Frick junger 21 
an ſucht eine 


re alter cautionsfä 
Ile als 58* —— Joſ. ——— 
Sabraafie 1. 
Ein Maͤdchen, welches kochen kann 
unb ſich ber — unterzieht, ſucht 


nn —— Ye 

: we a hen, —* gr 2 
un zeln kann, eine 
verfteht, ih cht eine * als Stubenmäbdhen, 
* MR. rung einer Hausbaltung; Main⸗ 


ein — Bapfjunge wird ge⸗ 
* — 
e Bin ejunbe Amme wünjht bas 
Tuchgaden 3, Br Stod. 
"792. A) Mädchen, welt Liebe 
zu Kindern bat und bie Hausarbeit 
m — ſucht Stelle; Schmibt 
Ein junger träftiger Burſ ie 
* 32 iſt und mit jeber Arbeit 
umgeben kann, wünſcht eine Stelle als Aus, 
laufer ober fonft eine Beſchaͤftigung; RAb. 
hinter dem Laͤmmchen 10. 
792. Ein reinliches Mädchen ſucht Mondt- 
Dienft; zu erfr Hochſtraße 5, Ir Stod, 
Als Köchin wird: jges ein 
Mädchen, das gut kochen fi): ber 
Hausarbeit unterzießt: und gute Zeugniſſe 
befigt; Taunusplaß 11. 
792. Gin Mädchen, A aller Hausarbeit 
willig, wird gefucht ; WBendergaffe 8. 
193. Gin anftändiges Mädchen; das fein 
nähen kann und ſich etwas Hausarbeit 
zieht, wirb au Kindern geſucht; Beil 88, 
3r Stoß rechts. 
193. 68 wird ein braves —— 
geſucht; Fiſchergaſſe 1, der 
genenüber. 
793. Gin Maͤdchen, das gut =. 
kochen kann, ſacht eine Stelle in bie Küche 
oder ald Mädchen; au erfr. EI. Efchenheimer« 


—— 
793. Ein Maͤdchen, das Hausarbeit gründ⸗ 
lich verſteht, wird 838 ar. Eſchenhg. * 
793. Ein junges Maͤdchen, gehbt im 
Nähen, Rechnen und Schreiben ift, und gut 
empfohlen wird, fucht Dienſt in einem den, 
einem t ober in einer 
nähere ; zu erfragen * d. Expedition. 


A u — — — — 
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Saalbau. 
Fröffnunos-F Festeoneert 


Montag den 18. November, Abends 7 Hhr. 


„Die Schöpf‘ ung‘, 


Oratorium von Joseph Haydn. 
Der Buy Ag für das Publikum findet unter ber Durchfahrt durch bie füdliche 


—— d Abfahrt der Wagen v b dem Goncerte wird 
F ——— —— —— — "gemadt. — Fire Kor arte 


dar vr — (mit einer Abbildung des Saalbaues) find an ber Gaffe 
HR leihen aeſthetiſche Betrachtungen über die „Schöpfung * 
en) er‘ kn —S 18 kr., ferner Grundriſſe des Saalgebäͤudes (Parterrte und 


— das Goncert find täglich zwiſchen 10 und 12 Uhr bei Herrn 
—A 37, und ſo weit der Vorrath reicht, Abends an ber 


N anf a. M,, den 15. November 1861. 
Der Verwaltungsrath 


="! der Saalbau-Arctien-Gelellfdaft. 
An- und Verkauf von Staatspapieren, 
Actien, Obligationen jeglicher Gattung, 
Auszahlung von Coupons, Wechseln, ver- 
loosten Obligationen unter Zusicherung 
reellster Bedienung. 
Joseph Lazar, 


Zeil No, #11, vis-a-vis dem röm. Kaiser. 


192 WBohnungd- Veränderung. 
Von Breitag ben 15. b, Mi8. an wohne ich ie — neben der — 








Verfteigerungs-Benachrichtigung. 


Bei der Montag den 18. November, — 10 Uhr, in dem Vergantungszim⸗ 
mer ſtattfindenden Teppich: Verfteinerumg werben au 
ächt ruſſiſche Pelze er feinftem Bieberfragen, als: 
1 Schuppenpel;, 1 petit gris und 1 Steinmader, 
mitverfleigert. G. Belſchner, Ausrufer. 


Zu?" ang ac Mami Cage 
hafen), Frankenthal - 
bis zum 20. November. 


167 _ Heinr. & Jae. Ohlenschlager. 


= Schwarze Seiden-Sammt-Reste 
au fehr billigen Preifen bei Ed. Oehler, Zeil 38. 


786. Bon Oberrab wieder hierher gezogen, (wohne id vom 14. November 
Fahraafie 54. Sprehflunde 2—4 Uhr Nachmittags. Dr. med. Stumpff, prakt. Ant 


Geübte Portefenille:Arbeiter für feinere Sachen werden 
gefucht; Zeil 5 neu. 
1476. Das Neuefte in Megen, Tüll : Schleiern von 30 fr. an 


empfiehlt 
©. P. Wenzel, Noßmarkt 19. . 


1477. Jeden Nachmittag frifches mürbes Gebäck anzutreffen bei 
J. 3 Schmidt, t, gr. Hirſchgraben 26. 


1411. BUBEN TER, en einzelne Bücher von 2. kaufe 14 Agıe 
zu höchſtmöalbichen Breifen. W. Erras, Seonhbarbstbor 35. 


1412. Zum Ausfleiten von Tobten empflehlt 5 





wel Wie., Rotöetr 102 

Hecht Breduner 8 FleckenWaſſer 1411 

Georg Schepelerm. 

Tannen-Holzkohlen, ee Bee 
A Otto Chr. Ochs, Fiſcherfeldſtrahe 3. 


1469. Haupt-Depot vom Ludwigäbrunnen in ganzen "und 
halben Krügen mit falaen Zufuhren ſtets unterhalten bei 
Philipp Forster, gegenüber dem Saalhof. 


- Großherzgliches Hoſtheater zu Darmfladt,. 


Sonntag den 17. Movember 1861: 


Der Prophet. 
Große Oper: mit Ballets in 5 Aften von. G. Meyerbeer. 
YUufang halb 7 Uhr. 
BB Extrazug nach Frankfurt 24‘, Uhr Nachts, 


Europäischer Hof. & 


Ei user: Hochzeiten und Tanzkränzchen empfehle ich 
weinen 
Joh. Wilh. Reuss. 


Albion & Eagle, London 


(4ebensperficherungs-Gefellihaft) 
1807 durch Parlaments-Acte + 53 Georg IIL gegründet. 


Agatı Georg Fuchs, Taunusplatz No, 6.. 
Die nächſte Wenns tiortbeilung abet fünftiges Yabr flatt. | 


793. Heute Abend Band und Epanſau fowie Deidesheimer Wein, pr. 
Shoppen 12 Er., wom ergebenft einlabet 


Heinrich Schäfer, Altemainzergaffe 22. 


Pferde-Verkauf. 


1480 Wegen Gelchäftsaufgabe find zu Hof Preungesheim 5 
— — * 5 —* Sabre alt, rien IR ar Paar 


Weiße und grane Holzgegenflände zum Malen, 
jun ci Chabloniren und zur Metachromatypie geeignet, empfiehlt in neuer 


1478 Wilh. Beisenherz, er. Hirschgraben 26; 
—— meiner Druckerei ſinden noch einige rn. yon Be- 
ſchãftigungg —— — —· 














in 
Das Neueſte Kaputzen und ar — — ———— 


704. Eine hieſige Weinbandlung ſucht einen Lehrling. Nähere auf ber Expedltlon. 
797 Heute Abend Band bie A. Müller, Trierijherplag 7. : 


a PETE en 
ift mit ober ohne zu —— 


————— 
1. Schön nöbliete er: mit 
* 8 —e Seilerſtraße 9, 2r Stock. 
Imenfiraße 13, nächſt ber 
Bodenfei Gh nnd ber 2. Stod, 5 Zim⸗ 


770 Be 10, Beine Wohnung 
im 4. Stod zu vermieihen, 


Elegant möblirte Zimmer 


hehe — a allen. Bequemlihkeiten; 
Krögerftraße 
u * ER n, — Geſchaͤftslokal im 


789. Ein geräumiges Zimmer mit_ober 
Erlen zu vermiethen; Schüßenftraße 


788. Ein möblirtes, Zimmer mit Cabinet, 
— 30, zu bermilethen. 
Ein, möblixtes Zimmer mit. Koft, 
Zingigfe 30, zu bermiethen 
791. n. jchön möblirtes Zimmer nebſt 
—— AR. zu vermiethen, aud auf 
Verlan ein Zimmer; Meiſeng. 18. 
791 au — in Sachſenhauſen ſind 
mehrere möblirte Zimmer zu vermiethen. 
1479. Ein beizbares, unmöblirtes freunb- 
liches Zimmer ift an ein folibes Frauen: 
zimmer zu —— wo? ſagt die Exped. 
1479. Sochfitafie 7 im 3. Stod 
1—2 ſchoön möblierte Zimmer zu vermiethen. 
192. Gin ichdn — Zimmer zu ver⸗ 


—— rgaſſe 4 
—2 möblirtes Zimmer 
* zu beziehen; Bleibenftraße 14. 
Ein großes Zimmer mit Gabinet 
möblist! Allerheiligengaſſe 61. 
793. Zu vermietben: 
—— 7, Bockenheimer Allee, 2: St,, 
freie Aus ſicht. Auskunft bei ©. Swagne. 
793. Saal, Geſchaͤftslokal, ar. Boden, 
Keller mit Gißgrube; Bodgafle 6. 
193, GE ber Rothenfreungaffe No.5 eine 
Wohnung zu vermietben A 100 fi. 
793. Gr. Friedbergerftraße 27, im 1. ©t., 
ein Meines freundlich möblirte® Zimmer. 
794. Schnurgaffe 40 im 3. Stod find 
2 ineinanbergehende möblirte Zimmer zu 
vermiethen. 


3. Sonillon-Tafeln, 

ganz voralinliche, * Pfund —— vor⸗ 
— 30 kr., in Tafeln & 8 Loth 
— 27 Er un 2 Loth)1d kr. 
(die El. Tafel,a 15.8r. gibt 4 Toffen kraäf⸗ 
ti e Brühe) empfiehlt zur geneigten Abnahme, 
Weder berverfäufer erhalten Rabatt 


— FE Welb, 
ornmarft 13. 


Borzügl, — un finger. ind Gothaer 
Mürfte, neue Weſtphäl. Schinken, 
Hamburger geräucherte Rindözungen, 
Caviar, aͤchte Neapol. N RB? 
1480 &. 

ut Verloren wurde vom Rodenheimers 

—— ein weißes —— 
—344— G und eine Lorgnette von Perl» 
mutter‘; dem Wiederbringer — —— 
gr. Boden heimergaffe 28, 3, Stod, 
Ofiihe, Gaolar, Suͤß · und 
ne ah i 


793. Am 12. d. M. wurbe ein — 
Tüllfegleier verloren; abzugeben gegen 
lobnung, Taunsſtraße 14. 

1479. Gefälline, das Fad der Kocdkunft 
betreff nde Autträre jeder Branche, fowohl 
auf einzelne Schüffeln, As au re 
Fruͤhſtũck, Mittag: und Abendeſſe 

wie außer dem Haufe, werden 


apngmmen. und zn das Feinfte — 
ee 


Guide 
Auf tem Wege * Braunfels 3 
neuen Vörfe wurde ein Hundert = 
Schein verloren; der ehrliche Finder wird 
gebeten, folden negen gute Belohnung 


ei Hın. S. E. Leichter ind. Bötje —— 
Kin era verlor am — 
tag mittag ein Bortemdannie gem 
Geld nebft einem Ring m Eh 
> 












der Höllgafle bis in ie —— 
bittet ed in der Saalgaſſe 9 "gegen 
nung abzugeben. 


30: Beiläge, Afrünfi;,Antelt Bl. AR 272, Samstag 16: Nov. 1861. 


Detfanntmahungen. 


Balıns de Homboure. 


— —— frangais. 
Samedi le 16 Novembre 1861: 


La fillede Dominique. 


INTERMEDE. 


LA CURILLA. 


Pas espagnol, danse par Mme. Chapuis. 


LE SIRE DE FRAMBOIST, 


Logendo recueillie par In. Bourget, # „Laurent de Ryllö, racontde 


Le Benefice de Berlingot. 


„MER, comique, paröles de Mr. Bourget, musique de 
Ze meux, eröcntee par Mr. Value. — 


(DEMAMDE); 


=Jes deux veuves. 


Comedie en un acte (du theätre frangais) par Mr. F. MALLEFILLE, 











Für die bedrängte Familie auf dem Möberberge 


find bi Beute an milden Beiträgen eingegangen: 

ee Lic. theol. Pfarrer Eudhcff: Von den O. B, v. Arand fl. 2% 
H. .. 30 kr., J. We. fl. 2, von einem Dienß maͤdchen 80 Er., rn 8, u 
f 3.30, 3 u. UM. 4, Kran Beybt .5, Hrn. J. D. fl. 5 um. 
 dlun. Ofterrietb (Beil): N SIEHE 68. > 

e u err on 
—— ®inbenfels (R. B) fl. 1. 80, 10, & 9 OD. Vater fl.‘ 


. R. 
ER 1 FLUR, ®:.S.1.2.%, N. fl. 
Mirbelm nn zur — Darmftabt bier fl. 1. 45 —* ve E 8. 30 
2. fl. 2, Frau Sdw. f.2,6..fl. 4, ©. fl. 1, 
1 ns Si 1, Frau Gleophe Banfa ie. fl. 9, 
Bei Earl Zügel, Vater: Von ihm felbft fl. 20, von. ben — George 
fl. 25, Och Goll fi. 10, Aug. Dumm. fl. 20, von einem Kinde 1 u, E$ER. 
you einer Dame fl. 2. 42, Frau Mumm:von Scheibler fl. 10 als ih zli@er eis 
tra DR %. Spelz, Sohn A. 10, Frau Pfarrer Jeanrenaub fl 6, von F äulein H. R. 
20, Herru Sal. Hanau fl. 10 als jäährlicher Beitrag, R.. A 2, v. D. 
4 


= 


. 7 mit dem Wotto „was bon Sg fommt, das geht auch zum Don R. 
5...1.2,36...f.5,0 . 2, von Qerın Duirg 5, Dr. 

fl. 2, Frau Mojer-Steeg f. 5. 15, ge} ERDE ungenannt fl.- 5.:16, 

wigshafen, fl. 3. 30, von eirer alten Freundin in rien R- m D von N. ” 
fl. 10, Aer. Bu fl. 4, Ungenannt 1 Rapl, Fr. Sc. „B. Hr. 

2. 30, W. ©. fl. 5, Ph. Donner fl. 3,. Landauer« Donner 16, era f.4 
P. 1 RpL, R. — 10 France, Faſenge ld von Emma, Garoline, Louis, Victor * 
fl. 1. 12. Aus dem Armenfond D. A. F. fl. 10, von Hrn Dr, mon lass fl. 5, Frau 
EEE, P. N. fl. 1, A. H. 1I0 

Wenn das volksthümliche Troftwont „der alte Gott lebt noch!” ſich trgendwo 
— thatſaͤchlich bewaͤbrt, fo ſt es bier in unjerer Leben Batırfl .dt Franfurt. — 

Wo fih darin eine Noth als; wirkitch vorhanden conflatirt, ba Öffnen ſich ihr auch ſogleich 
die milden Hände, um Hülfe und Beiftand zu leiſten und, fo it es auch bei ber gegen 
wärtigen Veranlaſſung gejchehen. 

Kaum, doß unfere Herzliche Bitte zum Bublitum gebrungen, fo-Fönnen — ſchon 
unſere Bedraͤngten mit dem innigſten Danfgefühl Die büfteren Berüirhtungen für ben heran 
nabenben Winter, ſich durch einen freund Hoffnungsftrahl wieder au 
Ja ſelbſt den ſechs Kleinen dürfte, wenn es ferner gut geht, das — wohl 
noch den Weihnachtsbaum mit luſtig ſtrahlenden Lichtchen ſa mlicken. — 

Wie ed aber mit dem Lichte bes Wiſſens ausfehen wird, was ben —— Kleintn 
ben Pfad Eünftigen Fortlonmens erbellen ſoll, das ift freilich eine Frage, . Yes 
fi nur dann erwarten läßt, wenn bie milbtbätinen Herzen fi und no Te * —* 
werben. Es ſind, fo viel uns befannt, vier Mädchen und zwei Knaben, db 
negenmwärtigen Lage faſt ütler daran find, als jene verwahrloſten Kinder, bie * gi 

flens vom BeRaloyıl Berein unter feiner fo bumanen Obhut gerommen werben. — Rod 
be alle dings die Wohlergozenheit unferer Kleinen fie davor Fewahrt, ſich auf ben leide 
teren Erwerb zu verlaflın, der von Thüre zu Thure geht. — Ob aber die forafame Mutter 
im Etinde fein wird, das Heranwachſen derſelben Reis mit gleicher Sorgfalt — ein 
ohne ſich dabei nachheing unterſtützt zu ſehen: bürfte bei dem fo andauern 
Ho — des — kaum uu erwarten fen, — 


og 32 34504) 






Wer aber: konnte Hier nun wo wirkſamer einareifen 
| ker NO ber grauen! Und wahrlich ein kleiner Verein der⸗ 
ırbe bier gewiß ein fruchtbringendes Feld fenensreihen M;irkens 


ben der Mutter, 
wir, daß biefe 


ihre Kinder in tüchtiger Weiſe heranzubilden, nicht 
und. beifend. fondern auch ermuthigend und ermahne nd, zur Seite ftehen 
er Krb Andeutungen den Wen 

—* en ſich unſere fernere Mirkjamkeit freudigſt 


als die in Gedald und Aus⸗ 
finden, wenn er 
hiwollen den Herzen finden *5 
zu wohlwollen erzen fi 

tereinigen tonnte und wide. \ eu 


+ 






798. Bei Gelegenheit bes herannahenden Jahresabfchluffes empfehle ich mein Bager 


fertiger 


en e 
En 1° a uun 


Zagleſch beehre ich mich anauzeigen, 


„Gefchäftsbücher. 


Außergewöhnliche Sorten jeder Art werben aufs ſchnellſte 
für, bie D wmerhaft'gkeit des Einbandes er 
daß von nun an.vorzüglide ſchwarze Tinte 
“ tr, bie Mans und 8 fr bir Schoppen, ſowie 
a lachen, zu 30, 24, 15 und 8 Er. bei mir zu baben ft 


und genauefte angefertigt 


— Altzarinkopir tinte 


| FW. Lorey, gt. Kormmarkt-13, 


Elnem biefigen Haufe beabficht! 
toncejfionirten und garantirten Sınmo 





Zu beachten! | 


man den Verkauf der Looſe einer; im: Inlande 
—— gang ober theilweiſe zu übertragen. 
raneo-Offerten unter C. M. nimmt die Expedition d, 


5), 68 wird ein. Theilnebmer an einem großen gut möblirten Bimmer mit ‚ober , 


BI. entgegen. 





ohne geſucht; Aemalnzergafſe 15, Ir Stod. 
* F '"3u derfaufen. 793. Buchzaffe 1 find mößlirte Zimmer 


1 Zwei Ladentiſche, Glaskaſten und 
hpult billiaſt zu verkaufen bei Wh. 
® Soelz, Kiebfrauenftraße 2, 

92. Gin schöner, etwa 6 Boll flarker 
Allanihus glaudulosus (Götterbaum) fteht 
zuverfaufen; ıgrs Eſchenheimergaſſe 39, 
Ein —* —— — 3 reihe 
jun. ‚ Frankfurterfiraße in Bodenbeim. 
Finde, Ein feuerfefter Caſſaſchrank if zu 
verkaufen; Fahrgaſſe 56. 

J Bu vermiethen. 
193. Ein möblirtes Zimmer zu vermiehen; 

merberg 12, 


_ 193. Bine Wobnung, beftehend in Stube, 
‚ Küche, Borplag und Bodenfammer, 


Anfang Januar. 

F Ein heizbares Stübchen, Vilbeler⸗ 
32, im Hinterhaus. 

793. Zimmer und Gabinet für einen auch 


*— vermiethen; Vilbelerſtraße 26 


zu vermiethen. 
749. Bei einer anffändigen isr. Familie 
ſind mehrere möblirte Zimmer zu vermie⸗ 


Mit der Ausſicht auf die Jeil 
find — 8 3 möblirte 
Zimmer an einen oder zwei Serren 
zu vermiethen. ur 

794. Gin fbön möblitte® Zimmer iſt 
vermierhen ; Wollgraben 7. 

794. Aller heiligengaſſe 72 iſt eine 
abgeſchloſſene Wohnung, beſtehend aus vier 
Zimmern, Küche, Keller x. für fl. 180 pr. 
Jahr zu vermietpen. „ur 

194. Krögerftzaße 9 ift der 1. Stod, be⸗ 
ftebend aus 4 Zimmern, ‚Gabinet, Küche, die 
nöthiaen Kammern x., zu vermietben und 
im Degember zu beziehen. — 

Bieichſtraße 38 iſt der 3, Stod, ‚ent 
* nd 1 Salcn, 5 Zimmer, Gabinet, Rüde, 

ammer %.,. fowie Gartenvergnügen ‚zu 
vermiethen, | 


Dienigefucbe e und Anerbieten. 
798, fold« 8 Medien, weldi8 bür: 
nerlich. kochen und die Hausarbeit verritten 
Aatın, wanſcht eine Stelle. Näheres Kdppler- 
‚höfdgen 8, im: erſten Stof. 
Ein Räddien, au aller Arbeit willig, wirb 
geſucht ISanfer, Fabıgafle 1. 
aan quien Lohn eine 
rid; ein Stubemäd- 
—— —— Kinder mädchen 
bei Frau Hofmann, Trieriſchegaſſe 8. 
793. Gin Wädchen, das Bier noch, nicht 


Kin bat und gleich eingehen ann, juht, 
en — ft; au a atıf der Alerpei- B 


2, YA 

% Alr bien, das Aitger: 
—* und tlchtis 

ienft de * 


PR beit, ER, {uce Bien 


Ein braves — wird ge⸗ 


* —— 16, 2. Gtage, Friedberger 
Lantitraße. 

Ein wmit guten wann verſehener Kutjcher 
— * fofort n ärtd zu engegiren 


fuht, d. d. — Hensler, gr. 
J ———— 

793. Gine tüchtige reinlihe Köchin, bie 
ihr ach gründlidy verftebt, etwas Hausar beit 
übernimmt und in greßen Haushaltungen 
- war, fowie ein gewandtes Haufmädten, das 
wagen, bügeln, frifiren faun und das An- 
Beiben axößerer Kinder. übernimmt, werben 
zum bald: * Lintritt geſucht. Gute Zeug⸗ 
3 Bergweg 3, Pırterre. 

Hau hälteriunen, Köchinnen, Zins 


mer. und Hausmädchen werben jofort placizt, 
2 d. sen dir enslcer, gr. Boden- 
e 


—— 
En gewandter Bealiungt wird ge: 
ſucht; Vockenheinergaſſe ‚10: 

.. in nebildetes Mädchen ſucht bis 
Weibnachten eine Stelle ald Rammerjun fer. 
Offerten inter WB bejorgt bie Expedition 
d. — 


"Bekanntmachungen. 

794. Ein Victorin wurce auf dem Wege 
von ber Sqhlachthausſtraße bis Sach en- 
Baufen verloren; der rebliche Finder wird 

ebetem, dieſelde gegen — Arad eben. 
Bhäneret auf ber Erpebition d. DI 





Nee Gö —* 
von befaunter ne x zn fig 


——— 


— er 


raͤucherter Lachs, Reufihatel, 


Roeque bei — 
1480 Georg Schepeler. 
Schellfiſche, Sols ——* * 


gone „ee, en und Zur: 


14£0 





194. Ein Grannes —“ iſt vr 
laufen, Römerberg 13. + 


194. Friſche füße — eSpec 
büdınze — he Br MW 
nn Krautmarkt 3. 

Schellfiiche er heute ein. >; 


— — — — — 
Friſche Bidinge zum Backen und 
Roheſſen, marinirte holländ. betinge 
neue Göttinger —— —— — 
3 Bertels, 
1480 gr. —— 31. 
794. Gine geübte Puhzmacheriu 
noch Seſchaͤftigung in ober * Ber dem don Sa 
Ef. Bichenheimergaffe 3, 2r Stod . 
794. Berlvuren: 
Dom E46 Nabenau bis Et des Roß⸗ 
marfts ein Frankf. een; pe a mi 


efälfige Rüdgabe wird gebeten, gr 
—* 2, Parterre. 


ee a u 
Pefanntmahung der. in — 
ltegenden — 

Schiffer — ar Lenz, * 
Obermain; Ladeſchl IB 20 

Schiffer Gatpar — ir Verben 
bera; Ladeſchluß 26 November. wor 

Schiffer Wilheim Müller, nad Wertheim; 


„Semi 2 50 1a vier 1881. 
fd. 
Sic San deisfammer. 


_#" Beltage, Franff. fe, Beanff. Intell-BL 2272 Samstag 16. Nov. 1861. 


Bekaunntmachungen. 


Ludw. Rörne's Schriften, 


neue vollſtändige Ausgabe in 12 Bänden. 


| Bon biefer Schönen billigen Ausgabe ift foeben der 1. Band erjchienen und liegt zur 
Anfiht auf. Beftellungen werben angenommen durch 


H. Bechhold, Alterheiligenftraße 89. 
«#Mof vor Holland. 


79. Sonntag den 17. dv. M.: Grosses Concert son 
‚der Capelle des A. rhein. Infonterie-Hegiments Mo. 30 unter 
Leitung ihres _— Herrn C. Boigt. 
in Anfang 8 U Entre à Berfon 18 fr. 

ahrend des Concertes Reftauration). 


Saalbau. 


Die Generalprobe zum Cröffnungs:Feftconcert findet 
Sonntag den 17. November, Vormittags um 101), Uhr, ftatt. 
Der Eingang für die Muglieder bed Cäcilien-Vereins uad des Rühl'ſchen Vereins 
gt durch * zur ellptiſchen Treppe führende Thhre (in der neuen Straße durch den 
— rag der neuen Matızerfiraße). 
Die Mitglirder des — treten durch die Thüre in der neuen Schleſingergaſſe 
(Stangen. a . e'n. 
rittöfarten für die Generalprobe a fl. 1 find Samstag ben 
16. — Vormittags zwiſchen 10 und 12 Uhr, bei Herrn S. Buzzi, gr. Bocken⸗ 
gafie 37, und Sonntag von 10 Uhr an, an der Caſſe zu haben, Eingang für bas 
‚Bublikum durch die Hauptthuͤre unter der Durchfahrt. 
Fraukfurt a. M., den 15. November 1861. 


Der Verwaltungsrath 
der Saalbau-Arctien-Berfellfichaft. 


* Heymann'ſchen Saale vor dem Affenthor. 


Be Eröffnung deſſelben, Sonntag den 17. Novembir, CONCERT, ausgeführt 
von der Muſik des Frankfurter Linien Militärs. 
| Unfang a Ube 
NB: Der Gintritt iſt nur im Civil gehtat et. 


678. Heute Abend Spanfau umd a. hei 
Just. Clauer, gr. Rorrmarlt 8. 




















Tode3:Anzeige 
Allen Freunden und Bekannten machen. wir flatt belonberer Deldung bie trau- 
rige Anzeige von bem am 14. November, Abends 8 Uyr, erfolgten Dinfgeiden un 
ſeres neliebten Vaters und Schwiegen fohnes 
Zohan Jaeob Eornelius Bingens, 


ind bliten um flille Theilnahme. 
Die trauernden Sinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet ſtatt: Sonntag den 17. November, Morgens 9 Uhr, vom 
Sterbehaus, Katharirienpforte 2. 


iu Verſteigerungs Anzeige. 
en den A. November, ee nee 


Yupchen nachve rzeichneie· Mobikiargegenflänne, alt: 

. 2mahag. Bettladen mit Sprungfedermatratzen, nußb Beitladen, 
mabay. und nußb. RNachttiſche, mahag,. und nußb. Mafchtifche it 
Matndtplatte, 1 mahag. Toilettetiich * Marmötpfatte, 1 :mahag. 
* und 6 Stühle mit Plüſch⸗ 1 nußb Sopha, 1 Nachtieffel, 

1 mahag. Kinderbettlade, 1 ,mahaz. ſpaniſche Wand, Spiegel in 
Gold» und Holzrahmen ic. 
in d antungszimmer itter! baare Bezahlung öffentl ben M 
— Berg nn Qohannitterhof) gegen baare Bezah — ee a 
7. An mein oſtſchen Unterrichte FB ch einige Schüler Theil 
BG En En Bra ag Se am ae 
793. Gin mittelgroßer, gebrauchter Eaffafhrant wird zu Laufen geſucht. * 


794. Unterhoſen und Unterjacken in anerkannt quter Onalität empfiehlt zu sin en 
Preiſen Georg Mohr, Vilbelergafſe 0 


{480. Gin hieſiger verbeiratheter Kaufmann wählt ſich mit fl. 20,060 bis fl. 80,000 
bei einem Iucrativen Geſchaͤfte, Fabrik ober * Azentur ſelbſtidtig zu beteiligen ober 
käuflich au übernehmen. Anträge unter W. Z. beforgt die Grvebitton. Vermütler ä 
balten gute Brovifion. 


1480 Mlte Motel nud Betten tverden gefauft und gut bejablt ; 
Fahrgaffe 1 120. 


791: fl. 22.000, fl 1%000 und fl. 3,000 find. auf Oyvotheken dahier arizu 
Sin Bücherfchranf wird zu kaufen gefucht; Schuurgaffe 4. 
794. Feinſte WBaizenftärfe und reiner Weineffig, pr: Mass 12.000 


Waterialıfi &, Walther, Weißedlergeſſe 24, müber Rümerberg 13. 
793. Ein gewandter Kaufmanu, mit den reiten Empfehlungen ver⸗ 
fehen, fucht eine Befäftigung. Gef. Offerten sub TH Ro. 100 beforgt d. Erp, 















ne 


Indı Soeben tft einzetroffen: 


Ludwig Börne’s gesammelte Schriften. 


Band ı. 


Diefe erfte Gefammtausgabe wird in 12 Bänden à fl. 1. 8 erſcheinen md bis 
Ende September 1862 vollfiändig fein. 


4. D. Sauerländer’s Sortimente-Buchhandlung, gr. Sandg. 8. 


Arbeiter Bildungs Verein 


Ertſte Generalverſammlung, ausnahmdwerfe öffentlich Montag den 18. d. M. Abends 
‚8 Uber, in der „Harmonie”. Der Zutritt ift Jedermann geftattet. 


Das proviforifche Evinite. 
7.794 Heute Abend Spanfan jur Blume in Sacfenhaufen. 


| 
795 Sranzbranntiwein mit Salz pr. Flacon 15 fi. te 
Ira 5. Rate tif 2. Walther, Weihabier;affe 22, früher Römerberä 13. ' 


I) 


IE 794 Ein Feiner &pezerei:Baden wird baldial au mierben nefucht, 
1.794. Seute Abend Gans nud Schellfifche; Schnurgaffe 47. 


Zonden, 13. November, Der heutige Getreidemarkt war fehr ſchwach beſucht. Die 
Roltirungen find gröhtentheild nur nominell und haben Feine Veränderung erfahren. Ne 
genwetter 


Amſterdam, 13. Nov. In Watren war Rilled Geſchäft. Roggen pr. Krübjaht 
wurde 4 fl. miebriger verkauft. Rays 761/,, pr. Frühjahr 78'/, nominell. Rübdl 41 
pr. Krütjıhr A2'/,. 

 Samburg, 13. Nov. Waizen Ioco matt, ab auswärts flau und ftille, Roggen 
loco fttlle, ab Königsberg pr. Frübjahe zu 91 bis 92 angetragen. (Ffir. Holezta.) 


Schweinfurt, 13. Nov, Die heutige Schranne war troß der fehr ungünfti;en 
‚Wittering — ſtark befahren, ber Verkehr lebhaft bei feſten Preifen. — Der Beh 
markt war ſehr gering mit Faum 400 Stüd betrieben, woran jedenfall® bie ſchlichte Wit: 
‚terimg. Schuld Hatte, Der Handel war flau, in Folge deffen die Preife auch bedeutend 
irdetginger: — Auf dem Pferdemarkte waren 80 Stüd. Hier war der Handel lebhaft und 
‚wurben viele Käufe zu guien Preiſen abgeſchloſſen. — Der Schweinemarkt war ihitte!s 
Fri 9 b, der Handel lebhaft, und keſteten Sangichweine 4—8 fl. das Paar; Läufer 
—* fette Waare pr. Bir. 25—27 fl — Auf dem Wichraltenmarfte boftele N 

uster 28-—30_Er... das Pfund; Eter 5 Sttd 6 kr.; Schmalz die Dinas 1 fl. 18 .; 
Ganſe pr. Stil 54 fr. bis 2 fi. je nad Qualität; Hafen pr. Etüd 54 fr. 


— — — — 


ER Thbeater:-Unzeige 
Samstag ben i6. November 1851: Die Marauife von Bilette. Originals 
in 5 Akten von Charlotte Birch Pfeiffer: Abonnement · Vorſtellung No: 16; 
X — EN re] 


- LIE X & 
DX N W N j 


"7 Anlehens- 
I. 250 b.H v. —— 


- 1854 


500. 5P)ov, 18650160375 
— 120 
Schwed.' Rthir. 10]101/ 
Bad, 2. fl. Loose 2 ; 

F a 
Kurb.407h.-L.b.R.[547, 
Gr, H. —— b.R. 5J 

nınn ’g 
Nass. 25 „ 136'/a 
Sch.-Lippe 25 Rth.jal'/s 
Sard. Fr. L.b.B.1517/g 
21/4 Lütt,Pr.-O.b.G,|36'/; 
Vereins-L. A 10 Al — — 
Ansb.G.1.7L.b.R.E.]| — — 


* Da 








G. 
1/%/9 Met.-Obl. 140%, 1/4 b. 
40/9 ditto — 

30 /g ditto 














aa 177 I bude lee ieh che 


| 
Rebdacteur und Berleger 3. G. Holhwart. — Drud von I. PB. Streng iu Frankfurt a. M. 



























Iso  b) &. 2 ——— k. 8. a a 
Schwel4!/%/ O.b.B. & E.|99 . ugsburg » | 8 
Schwz RORE.O. P-ADSkr 1021, @. : Berlin „ |K5 B. | 
N.-A. 16% St. DIL. 2. 0 | — — 55 —A——— | 
5 %/o ditto — > n 15 B. 
> x Hamburg „ |, G. | 
= \Leipzig » 116 B. | 
— m — — — — — nn Ps ndon » 11177/8, 118 b. 
verse Actien, Eisenbahnen und Prioritäten. * — A 
B.-Actien & 500 111514 G. 17,0JoBayr.Ostb.b.R.AA200 11041, P sjharis n '|%%/s B, 
|Oeste: Nat-Bank-Actien, [633 P. 680 @. IF Wh. Nordb.-Act. 10 >P ijWien n.Währ. „ 84/2 B. 
|Oestr. Creditbank-Actien [15014 b. u. @. ivorno-Florenz-E.-B.-A, | — — i In @. | 
Bayer. Bank-Act. à fd. 500] — — t.St.-E.8%Pr.-Obl.b.B. |5l!/a_ P — 77 
Darmst. B.-Act. ä 35) fl. 200 P. 199 .15% ö. Lid. Pr.-O. Z. 6 > Priäändtor) Dar la 
Weim. B.-A. & 100 Rthlr.|75  P. jo Ludw.-Bexb. Pr.-O. |104'/, :P en rar Dein ZOyenE 
'Mitteld. Credit-Actien 17812 P, 4/0, ditto ditto fi G. € ne 1. 10 fi. Stücke], 9421/2-431/2 
Norddent.a500Mrk.10089| — — 'a ditto | -ditto_ [981 P. ee BEE | 
\Internat.-Bank in Luxemb.|6  G. 10/4 Frkf.-Han. Pr.-0. | — — Bst Bovandletn . 1° 919.20 
ãe — dd. B.-A. 30®/o Ein. 40% [9411 P. 34 —* „1 =. 
Taunusb.-Act. 4250. 136 P. B.u. 1.75%/oE.i.F.a28kr, 1505 P. ee [8 Fe 
Frankf.-Hanauer -E.B.-A.|63 °, P. A.G.b.Pereire&C3#%/,|450 -P., SlGold u ZullE fei Pte & 
OWÖST.E.-B.-A.F.A8kr. 236 P. yr.Ostb.bR.25P/oE41/20/, |1037/3 P ee er 
—— —— 110  P. 109.@.|Deutsche Phönix-Aet. 3%, [131 @. nd A eh: „ 1.449/645 
Nahebahn Rthl P. rankf. Providentia-A.4%/, 1100 P. Hh.Sib ».Zoll-Btein|” 51 0.8 
4/4 Ludw.-Bexb. E-B.-A.|13417, G. /o Oest, Säd-B, Pr. b. R. 49, P. DR „Sl 15 
#/PjoPf.Max.-E.-B.-A.b.R.]102%/; G. | Nach dem Syndicats-Coursblatt. 
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Intelligenz. Blatt 


DT FEN 
der freien Stadt Frankfurt, Aa 
verbunden mit dem Amtablatt, Organ der hiefigen Staatöbehörden, f& — BR \ 

und den Frankfurter Nachtichten als Gztrabeilage. N) \ 








(Expedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


MR 773. Sonntag den 17. November 1861. 


> Inferate, welche den folgenden Tag nad der Aufgabe im 
Iuteligenzblatte ericheinen follen, werden, bei herannahendem Weihnachtsfeite, 
ormittags von der Erpedition erbeten. 
Abonnements für das ntelligenzblatt von heute bis zu 
ni ieſes Semefters, die Zeit, in welcher ebenjo nügliche ald intereffante 
nachtsanzeigen erjcheinen, werden täglich in der Erpedition noch 
angenommen. 





Bekanatmachungen. 

48 Wir haben eine kleine 

Partie wollene undhalbwol- 

lene Damen - Hleiderstofle 

ausgesetzt, welche wir bis 

Ende November zu sehr bil- 
ligen Preisen verkaufen. 


Gebrüder Hoff, 
im Fiebfrauen-Edk. 


| Grammar, Conversation and Correspondence, 
(LS Bernard Barry, 


3. New Rothhof — from 12—1 and 2—3. 





Cornellus Hirschvogel, gr. Sandgafle 12, 


empfiehlt fein wohlaffortirtes Lager in ordinairem und feinem Porzellan und 
Glas zu Ausfteuern ꝛc. 1477 
1176. Verbunden mit einem Borzellans Raterei-Gefchäft find wir in den Stanb ge: 
feßt, geneigte Aufträge prompt und billigt auszuführen. Bei Anfertigung von Servicen 
n. d. gl. mit Wappen, Chiffre, Blumen» Decoration, Bergoldung x. halten wir uns 
beftend empfohlen, indem wir gute und geſchmackvolle Ausführung zufihern. Die jegt fo 
beliebten Thürjchilder von Porzellan werben correct gefchrieben ſchnellſtens geliefert. 


J. M. Behaghel & Sohn. 
Die Glac&-Handschuh-Fabrik 


enfgros et,en detail 


vonfRousselot, gr. Eſchenheimergaſſe 3, 
empfiehlt ihr aufs, Reichhaltigfte affortirtes Lager in allen Arten Glace- 
Handſchuhen eigner Fabrif. Handſchuhe nad Maaf werben in an 
Zeit angefertigt. 1471 

1471 Zur bevorftehenden Saiſon empfehle mein wohlaffortirtes Lager 
in Defen, KRochberden, Nobr, Kohlenkaſten, Kochgeſchirren zc. 
unter Zufiherung reeller Bedienung; alte Defen werden gegen neue 
in Tauſch angenommen und beftens bezahlt; auch habe ich eine Partie 
gebrauchte Defen, die fehr billig erlaffen kann. 


Simon Waldeck. 
aroße Friedbergergaffe, vis-A-vis der Weich#frone. 


Gummischuhe 


von bejonderer @hte empfehle ich für Damen & fl. 1. 20 und für Herren ä ji. 1. 40 
das Baar, Tanzſchuhe & fl. 1. 45 das Paar. 

Glenante Minterftiefel für Damen und Herren von ben feinften bis zu ben billigſten 
erg re a mit unb ohne wollenes Autter, fowie Kinderftiefel und Schuhe von 
eiter Qualität. 


I. A. A. Reitz, Shäferg. 4, nãchſt d. Zell. 
Ansverfanf zu herabgejeßten Preiſen. 


1476. Schöne ſchwarze Damentuche zu fl. 3. 20 did zu den feinften 
10/, Buckskins zu fl. 5. 30ꝛe., feine Stoffe für Damen-Paletots u Mäntel zu fl.d x. 

Aug. Fässy, Catharinenpforte, d. Graben gegenüber. 

@etragene Herrenkleider werden angelauft bei ®, Etraus, ie 17 
sechte Seite, Ir + Betellungen durch bie Stabtpoft werben pünftl 





Yolksthämliches Heilverfahren. Medieinifche Electricität, 


Patent. Volta- elektrische Metall-Bürste 


Julius Imme & Co., in Berlin. 


Dieser von den ersten ärztlichen Autoritäten anerkannte und von der 
Revue des sciences im Hötel da ville in Paris mit der silbernen Medaille 
ausgezeichnete Heilapparat findet seine Eee bei: Rhenme- 
tismns, Gicht, Congestionen, Hypochondtit und Hpsterie, Meuralgie, Lühmungen, 
£rämpfen u. s. w., insbesondere noch bei Schwäcrzuständen, petiodiſchen Ohn- 
machten, Secretionsstörungen. Ferner aber auch empfiehlt sich die Volta- 
electrische Bürste bei jeder Art von 


Bädern 
als vorzügliches Reizmittel für die Haut, wie für den gesammten Or- 
ganismus allen Kranken und Gesunden. 


Preis fl. 7 od. Frcs. 15. 
Broschüren gratis. 
Das alleinige Depot für Frankfurt a. M. und Umgegend ist bei Herrn 


1418 M. Beer, Zeil 29, 


Das Neuesie „ Hoseon-, Rock- 
una Paletotstoffen, jranz. u. engl. 
Westenstoffen Wolle, Seide, Samımet 
i„ reicher Auswahlempfeblen 


Gebrüder Hessel, 
2 Tuchhandlung, Römerberg. 


Defen und Herde 


mit Dauerbaften WBefchlägen, aus eiguer Fabrik, empfiehlt zu 
berabgefegten Preifen 
1406 Haas-Demrath, 


we Teppich⸗Verſteigerung. 
Montag den 18. November, Brrmittans 10 158, warden 
14 Stüd engl. Fußteppiche, 
aroße und kleine Sopha:Borlagen, Bettvorlagen, ſchmale 
Zhürvorlagen von Cocos mit wollenem Rand, mehrere 
Stüde Manilla-Teppiche, ’ı Br. Ellen breit, größtentbeils 
mit Zollliegel verſehen, 
In ben Bergantungsyimmer gegen banre Bezahlung Öffentlich an ben Meiftbietenben ver 
BGE ul — 


1469. Strohſohlen in allen Größen, das Paar zu 12 fr, bei 
B. Wallmann, Trierifchegaffe 9. 


TI Zu vermiethen. 

778. In dem neuerbauten Haufe, Mainzer Landfiraße 25, am Blittersborfplag, 
Sonnenfeite, 3 ſehr fhöne Wohnimgen & 6 große Zimmer mit Salon m. 1 Boy ‚ 
Waſſer in der Küche fammt Zubehör u. freundlichem Garten, Näb. gr. Gallusſtr. 5, 1r St. 

792. NRömerberg 17 im 2. Stod find 8 gut mdblirte Zimmer, das eine nach bem 
Römerberg, nebft Antheil an Küche, zufammen ober getrennt zu vermiethen. Gingang 
Limpurgergafle 1. 


1469. Herren- und Damen-Iinterhofen, fowie alle Sorten wollene 
Camiſols und das Reueſte in Budskin-Handfhuhen. 
B. Wallmann, Trierifchegaffe 9. 
1477. Einige Jungen von ordentlichen Eltern können in meiner 
Druckerei Bebrlingöftellen erbalten. — 
Carl Hnatz, Ziegelgasse 11. 
1467 Stearinlichter, Wachs ſtöcke und Bampenzfinder bei 
Pb. TB. Soelz, Liebfrauenſtraße 2.. 


1405. Getragene Herrenfleider werben ſtets aefauft und —9* bezahlt bei 
A. Sichel, Bornheimerfitaße 6. 
Beſtellungen, ſowie Briefe durch bie Stadtpoſt werben pünktlich ausgeführ 


793. Ein gewandter Kaufmann, mit den beſten Empfehlungen ver⸗ 
ſehen, ſucht eine Beſchäftigung. Gef. Offerten sub TH Ro. 100 beſorgt d. Erp. 


Lotterie und Staatspapiere — 

bi Michael Oppenheimer, Beil 47. 

. 1413. Feine Baumwollwatte, das Stüd 4—10 fr. bei I, Dreher jr., Fahrgaſſe 110 
Werthvolle Delgemälde, Untiquitäten, Runft: und —— Un: 

tograpbe :zc. kauft ſtels zu guten Preifen Anton Baer, Parabeplap 3. 














sniell.- Öl. 317: Nov. 1861. 
BR” Befanntmadungen. 


Saalbau. 
Eröffnungs- ‚Festeoncert 


Alontag den 18. Hovember, Abends 7 Uhr. 


” Die Schöplung“, 


©ratorium von Joseph Haydn. 
© Ann für. das Bublifnm findet unter der Durchfahrt durch bie ſuͤdliche 
Betr N Anfahrt und Abfahrt der Wagen von und nad den Concerte wird 
a die polielliche Bekanntmachung aufmerkjam gemacht. — Die ‚Thliven werden‘ um 
64/, Uhr geöffnet. 

‚ber „Schöpfung“ (mit einer Möbildung des Saalbaues) find an ber Caſſe 

4.6. zu Haben, befgletchen aefihetifcye Betrachtungen über die „Schöpfung von 
* von Wartenfee 48 Er, ferner Grundriff? des Saalgebäutes (Barterre und 

tod) a 12 Er. 

u} 


FR für das Concert find täglich zwiſchen 10 unb 12 Uhr kei Herm 
M: Biere Bodenheimergaffe 37, 


2 o weit ber Vorrath reicht, Abends an ber 
Sranffurt a. M., den 15. Teer 2 1861. 
Der Verwaltungsralh 


10 der Saalbau-Aclien-Geſellſchaft. 
Photographische Anstalt 


6. (Ad.) Hoffmann, Heiligkreusg. 10. 


BPortrait® in allen Größen, mit und ohne zu werden täglich und bei jeber 
iJ angefertigt. Viſitkarten zu 4 fl. pr. 


220 si ch Äh ben. dt ur sn ER 
Importirte Havanna-Ligarren, 
dirunter eine ‚fehr preiswfirbige Sorte à 50 fl. pr. Mille. 


F. Burghold, 





Stahlröcke-Grinolines 


; eigner Fabrik von 
1 fl an bi zu ben feinften mit 35 Reifen in 
+ neuefter elegantefter Form, fowie Stahl: 
reife pr. Elle und im Stüd bei 
? Carl Mittler, Liebfrauenftraße 8. 
NB. Das Fr und Repariren ber Nöde wirb 
aufs Weite bejorgt. 1413 


Ausverkauf: Brönnerfiraße 14, Sr Stomk, 


1472. Schwer gewirkte Vorhangftoffe für Heine Fenfter-VBorhänge von - 
8 fr. die Elle an, für große in 3 Breiten ſchon zu fl. 2. 20 das Fenſter, 
ferner ‚glatte Elare und dichte Mulls in 3 Breiten das Stück von fl. 2. 42 
an, weiße Galleriefranſen pr, Elle 20 kr,, Vorhangéhalter das Paar, 15 fr, 
gefticte Kragen, Manchetten von 22 kr. an, Battifte, Nanfoe zc. pr. Ele Und 
im Stüc zu fehr ermäßigten Preifen. 


Tafelklaviere von Anßbaumhob. 


nad) der neueſten Gonftruftion und fehrägfaitige Pianinos, Toctavig, von Palljanberholg, 
zu mäßigen Fabrikpreiſen empfiehlt 


A. Hi. Soltau, vor dem DBodienheimert or. 
Fest-Concert der Saalbau - Gesellschaft.-; 


Texte des Oratoriums „Schöpfung mit paſſender Vignette zu 6 Kreuzer in ben 
Mufikalien- Handlungen der Herren C. U. Undre und Th. Henkel, ae 


Patent- Portland- Cement, 
von Rohins & Co. in London, allgemein anerfannt sorzägliäne 
Qualität, in Driginal: Tonnen von circa A Ztrn. und ſtets riſcher 
Waare, für bier und Umgegend einzig und allein zu beziehen bei_— 
1413 F. Lausbergy S' Co., in Frankfurt a. L. 


1413 Alte Briefe und Gefchäftsbücher, auf Verlangen unter Garantie 
fofortiger Ginftampfung, fowie auch Buchbinderfpähne fauft zu den böchftmdalichen 
Preifen W. Wprms, Fabıaafle 80. 7 


Au- and Derkauf von Btaate-Papieren 

eber Art, Banknoten, Coupons, induftriellen Aktien, Wechfeln auf bier. und auswärts: im 

anf- und WBechfelgefchäft von 1405 
Julius Stiebel jun. & Gomp., Steinweg 9 (Weidenbuſch). 








enannte Gfnnfeltt ka Ans ben Sa Fri sten Du hen dt 
ogenannte Geſundheitsbrttze nd jeden Nachmittag gebaden zu en we 
5 a. Glöckler, Stiftfiraße 4, 


Saalhau. 


Die Generalprobe zum Gröffuungs:Fefteoncert findet 
Den 17. November, Bormittags um 101), Uhr, flatt, 
458 — für die Mitglieder des Cäcillen-Vereins und des Rühl'ſchen Vereins 
te zur eliptiſchen Treppe führende Thüre (in der neuen Straße durch ben 
ft ber neuen Mainzeritraße). 
oh a —* bes Oicheſters treten durch die Thüre in der neuen Schleſingergaſſe 
(Stängenafie ) eitt. 
Eintrittsfarten für die Generalprobe Aa fl. 1 find *9 den 
16. Rovember, Vormittags zwiſchen 10 und 12 Uhr, bei Herrn S. 7 ” 
F affe 37, und Sonntag von 10 Uhr an, an ver Gafje zu haben. —3* für das 
blikum durch bie Hauptthuͤre unter der Durchfahrt. 
Frankfurt a. M., den 15. November 1861. 


Der Verwaltungsrath 
der Saalbau-HIrtien-Befellfchaft: 


Stadt Mailänder Fres. 45 Soofe. 


äbrlich 4 Ziebungen, wovon die 1. ſchon am 1. Januar 
= —233 Jahres mit einem Hauptgewinne von Fres. 100,000 
at 
1 Original Looſe zum Emiffionspreife von Fres. ar Fra 
fl. 16. AS bei 


Halzenstein, Töngesgalle 28 
Neglig£ehauben, 


weiß.n von 18 fr, an bis zu ben = s — — — in reichſter Aukwahl 
1461 Louis Rau, Bleidenftraße 9. 


ch: 


Geschäfts-Eröffnung. 


1478. Ich mache hiermit die ergebenfte Anzeige, daß ich von heute an mein Ge: 
ſchaft im Einfauf von Lumpen, Knochen, alten Seilen, Ya tier, Moßbaare 
und allen Arten von Metallen eriff et habe und zahle die höchſten Preife. 

Srantfurt a. M, den 14. November 1861. 


©. Hartmann, Saalgaſſe 13 u. Metzgergaſſe 16, 


Ausgeseitzt. 


1474, .; Eine Partie wollener und balbwollener Kleiderftoffe, %/, franz. 
Cattune, Jaconnas und: Drgandine, die ich, fowie eine reiche Auswahl in 
Shawls zu den bekannten billigen Preifen empfehle. 


FF L. Dietz, Römerberg. 


vermietben. 
* ger en 
a 
— 83 Im8. Et; 
find 2 freundliche mößlirte Zimuier aufammen 
ober getrennt zu vermiethen. 
Mainzldstr. 25. 3 Wohngn. 
1408. Beil 67 ift der neu berge- 
vichtete 2. Stock, enthaltend 8 Zim- 
mer, davon 4 nad) der Zeil, zu ver- 
m 
789; Ein jchön möblirte8 Zimmer. Nä— 
beres bei der Expedition. 
1464. Neue Rothehofftraße 19 iſt im ers 
ſten Etod eine Wohnung von 5 Zimmern, 
BE in: Aftermiefhe 
ober * auf laͤnger 


vermiethen. 
Ein Laden mi kleiner Wohnung 
an J Leonhardskirche 
Als Laden * "Gewölbe iſt eine 
— vermiethen; Roͤmerb. 15. 
Nie nbblle irte8 Zimmer; gr. Hirſch⸗ 


Ri 
— nein 5 ift der zweite 
Stock, beftehend aus fieben Zimmern ac., 
zu vermiethen. 

1406... Eine vollſtaͤndige gut möblirte 
Wohnung zu bermiethen. Auch könnten 

immer rg werden; zu er: 

fragen Srögerfiraße 9, Ir Stock. 
1468, &8 find —4 moblirte Zimmer 
einzeln oder zufammen zu vermiethen; Nie- 


benatı —— —— 
zu vermiethen 
—— 6 Zim⸗ 


Bi lei 
mer, & Er: Neuekräme 5. 
ER ? Gefchäftslocat, Rath.-Bforte 9. 
N 


Freundli e möblirte 
Alumer, 3r Stod; Hanauer 
Zanditrafe 2a. 

791. Eine fhöne Wohnung im 
erften Stof mit Balfon, in freund- 
=. Lage, tft zu vermieten; Räh. 


12, 
nL Ein Schön möblirted Zimmer ift zu 
vermieihen ; Wollgraben 7. 
793. Gin großes Bine: mit Cabinet 
mögfirt ; Mllerhetligengafle 61 


k ine {a 40, Ir Stod, 


794 Allerheiligen 72 if eine 
abgeſchlofſene ng = * 
Zimmern, Küche, Keller ıc. für f.. 180 


Jıhr zu v 

194. Krögerftraße f) iſt der 1 „Ehe 
ſtehend aus 4 Zimmern, Gibinet, 8 
nötsigen Kammern ac., zu verini 
im Dezember zu — 


be⸗ 
die 


ent⸗ 


Bleichſtraße 38- iſt der 3, 
Baltend 1 Salem, 5 Zimmer, 
Rene: x., ſowie — IBM . 


rmiethen. 

Peer. Ein ſchon möhlirte® Kine 
Schlafcabinet iſt zu vermethen, auch 
Verlangen blos ein Zimmer; Meiſen. 

791, Im Storch in Sathſenhanfen find 
mehrere möblirte Zimmer zu vermiethen. 

92. Ein ſchön möblirtes Zimmer zu dere 
_— Babraaffe 48. 


Zu vermietben i 
bir FORPIBR. — 2c St., 


freie Ausſicht. Aust Kl ne. 
793. Saal, Geſchä Häft8Tof ar, a 
Keller mit Eißgrnbe it } 


Se, ms 
ung f: 


urger- 


194. Su: 40 ie 
2 ineinanbergehende nibblirte 
vermiethen. 

791. Eine Eleine Parterre- AT 
an ftille Leute zu vermiethen; Arn 
ſtraße 8 in Bornheim. 

1460, 3 welngabrrbende —— 
gerichtete ſchön möblirte ben; gebe 
1 auch 2 Serren zu vermi 


Ber *9 
194. Gine fehöne arope Wohnung 
ift mit ober — Moͤbel #) vermiethen ; 


Allerheiligengaſſe 72. 


1431. Gine fl. Wohnung sam ftille 
zu vermiethen; gr. Eichenheimergafie 

725. Zwei unmöblirte Zimmer 
Anfangs Dezember zu vermiethen Ku 
vors Thor. Naͤheres ——2 

795. Kloſtergaſſe 9, Ir Stock, ein 
Zimmer mit zwei Belten 

795. Ein — möblirtes Zimmer zu 
vermieten; Glephantengaffe 2, Zr DR 

794. Eine Wohnung im 1. Stoch, 
* 8 25, au vermiethen. N 
ur es 

795. Rloftergaffe Il iſt eine kl. ET 
gleich zu Gelben, 


—E 
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| Belunutmahungen. 
 Concert-Verein. 


Das erfte Eoncert findet Dienstag den 26. Vovbr. 
im. Saale der Harmonie ftatt, ousgeführt durch die 
Gapelle des E. ?. Öfterr. Infanterie : Negiments „Baron 
Wernhardt‘ aus Mainz, unter perfönlicher Leitung Des Ca⸗ 
pellmeifters Herren Ludwig Jeſchko. 

Anmeldungen zum Wereine nimmt der Vorfiaud entgegen 
und beträgt der Preis für 

eine Familienkarte fl. 2. 30 kr. 
33 Einzelkarte fl. 1. 45 kr. 
Gofttarten find Abends an der Eafle zu haben. 


Der Vorstand. 


_Boologifcher Garten. 


Dienstag den 19. Wovember 1861, 
Abends von 7 — 8 Uhr, Borlefung des Herrn Dr. Weinland 
über eine Rundreife in den Zoolog. Bärten von Paris, Prüffel, Antwerpen, Rotterdam, 
Anfterdbam, Göln, Loi.bon, im Gartenfaale des Zoologifchen Gartens, — 
Eintritt frei für die Abonnenten der Keitjchrift „der Zodloglſche Garten.” 


Srankfurter Fiederkram. 


Dienstag den 19. November, Abends 81), uhr: Concertprobe. 
1482 Der Vorstand. 


eihnachts- Ausstellung. 


Flıe bevorftehende Weihnechten mache ich meine verehrte Kunden, ſowie ein geehr⸗ 
tes Publikum auf meine felbft verfertigten Küchen, Schaufelpferde und Bettſtel⸗ 
len aufinerffam, empfehle auch zugleich eine aroße Auswahl Puppen, Specerei- 
läden, Menagerien, Polichinel, Möbel, Gefellfebaftsfpiele, mechaniſche 
G Aände zc., fowie alle in bieje® Fach einſchlagende Artikel und bitte um ge- 
neigten Zuſpruch, unter Zuſicherung veeller und Billiger Bebienuna. 


796 Heinrich Martin, Sorngaffe 10. 
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Practisches Weihnachtsgeschenk- 


Main-NHekar-Eifenbahn. 


Lieferung von Tannenfcheidbol;. 

Wir bedürfen im Jahre 1862 fret auf eine ber.dieffeitinen @üterftationen. geliefert: 192 
beifiiche Steden oder 77 babifche Klafter Tannenſcheldholz Ir Qualität, wozu Lieferzeit 
bis Ende Monats Kebruar Pf. J gegeben wird. 

Angebote auf dieſen Bebarf, oder auch auf einen Theil besfelben in einem biefer 
Mafe — und unter UAnaabe der Station, für welche das Angebot gelten ſoll, ſind 
frankirt verfiegelt mit der Auffchrift „Angebot auf Lieferung von Tannenſcheidholz“, 
bis zum 30. d. Mts., Vormittags 10 Uhr, bei und einzureichen. 

Darmftadt, den 12. November 1861. 


1 Die Direction der Main-Neckar⸗Bahn. 


Taschentücher: 


Weiße leinene Taf cher, Bielefelder, irländifche und fchlefifche, in allen 
ei Mc a a Air ge 
e 5 D ü 

ting; Tücher in großer Auswahl zu ganz biltgen Preifen empftehlt 


Joh. Ad. Lücke, Markt 6.. 
Oldenburger 


Verſicherungs⸗Geſellſchaft. 


Genannte Geſellſchaft verſichert gegen feſte, der Gefahr eutſprechende 
Prãmien, Gebäude, Mobil en, Waaren, Früchte, Vieb, Schiffe, Maſchinen ꝛc. 

Zur ſofortigen Ausfertigung der Verſicherungs-⸗Documente ermächtigt, 
bin ich zu jeder weiteren Auskunft, ſowie zum Abſchluß von Verſicherungen 
Reid gerne bereit, 


1481 


Georg Niecolay, 


(General-Agent der Oldenburger Derfichernugs- Gefell 
* — ———— * 27. — 


Zagdflinten, Scheibenbüchſen, Jagdtaſchen, grobkörniges 
Bulder- Zündbütchen, Schrot, — — 354 * 


Schügenhüte in beften Qualitäten empfiehlt 
1414 Carl Glaufh, Scnurgafe 39. 
1474. Gin aarabare® ion lange beftehendes Golonial = Waaren » Geichäft en gros 


et en detail auf hiefigem Plaß iſt unter vortheilhafter Bedingung abzugeben. Näheres 
Fıhraafle 10 im Laden. 


1467 Börfen-Garniturem bei Pb. W. Soelz, Liehfrauenfirnfe 2. 


Weinwirthschaft und Restauration vn A. Schmidt, 
gr. Bockenheimergasse 45, ir Stock, 


empfiehlt einen außgeze chneten Schoppen — Wein a 12 fr. nebſt allen Arten 
warnen und kalten Speijen und Getraͤnken. 


WMein großes s Sarg: und Kreuz ⸗Magazin 
bringe in empfehl ende Erinnernna. ©. A. Seiffermann, Frohnbofſtraße 10. 
1789. &n Haus zum Alleinbewehnen vor dem Boden,eimertbor, weldes 14 ae 
Klihe ꝛc. enthält, wovon 1 Zinmer im oben Stod fehr leicht als zweite Küche ei 
tet werben fann, ıft en verkaufen ober vom 1. Januar auf Iängere Zeit zu —— 
Näheres ar. Hirſchgra 
795. Es wird eine Wohnung von 3 Hleineren ober 2 aroßen Zimmern von, einer 
flillen Familie im weſtllchen Thelle der Stadt zu — gefucht. Anfangs Februar zu 
beziehen; Offerten abzugeben gr. Gallusgaſſe 8 im Laden 


a Schön lithographirte Vifitefarten au fl. 1. 45 pr. 100 St. bei 
3. Tb. Großmann, NReuekräme 6. 


Ausverkauf. 


Wegen Aufgabe bes Geſchaͤftes verf eine fämmtlihen Eifen:, Stahl: und 
mReffiegwanten ſowie Hausbaltungs-Bregenflä e a zu — her⸗ 


abgeſezten Preiſen. 
Heinrich Hetiner, Allerheiligenſtraße 38. 


792. Eine Dam⸗ wünſcht bei einer anftändigen Familie Koft und Wohnung gu er 
fragen Allerbeiligenaaffe 60, Ir Stod. 


140. Ein tüchtiger Schrift-Lithograph findet gute 
und dauernde Stellung. Adresse zibt die Redactien. 


n meiner Druckerei finden noch einige ordentliche arte Be: 
ſchãftigung. J. 
794. Eine hieſtge Weindandlung ſucht einen Lehrling. Näberes auf ber. Expedition, 


1479 














1467 Ausenſchirme bei Pb. WB. Ooelz. Liebftauenſtt. 2 
1402. Gummifchub - Lager bei Dreber Söhne, Döngesgafje 20. 


- 792. Ein Laden nebft Comptoir in der gangbarften 
der Fahrgaſſe ift zu vermietben. Näheres Sabrgaffe 35, 
Eigorrenladen. 

145. Die beliebten Fi — Schablonen, auch Buchſtaben, Nummern zum 


nen von Wäfche und Eolis, ſowie fertize Vetſchaften in großer Auswahl bei 
— - Glauth, Schnurgaſſe 39. 


Moselweine 
A glaſche 18, 24, 30, 36 und 48 ir.” O. W. Amann, fl. Friedbergerſtraße 12 
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Belanntmahungen. 
ent —* Hoſtheater zu Darmſtadt. 
Sonntag den 17. Noveiuber 1861: 
om Der Prophet. 
Große Oper mit Ballets in 5 Aften von G. Meyerbeer. 
| Antong balb 7.Ubn 
em Extrazug nach Frankfurt 11, Uhr Nachts, 


-Mof von Holland. 


794. Sonntag den 17. d. M.: Erosses Concert von 
* Capelle des a. rbein. —— Rp. 30 unter 
ihres Herrn E. Voigt. 
— 8 Uhr. Entré ä Perſon 18 fr. 
(Während des Eoncertes Reftauration). 


Ä Bir Winter - - Borlefungen des Dr. Sendenberg’ihen - 
medic. Inſtitutes 


Air r den eiſten Theil der Anatomie des Menſchen beginnen Montag ben 18. November 
von 67: Uhr: Abends und werben Dienstag, Donnerdtag und Sreitan um biefe Stunbe 
fortaefegt. Dr. Lucae. 


Afache geſtr. woll. Camifols, 


ſchwerſte Qualität, troß ber a hoben Wollpreife außerordentlich 
ig, und ohne den geringften Preisaufihlay im 


$irum pfwaarenlager : Georg Nicolay, 


gr. Borkenheimerfiraße 27, dem Brunnen über: 

- - Geftidte Kragen, Mermel, Tafchentücher ze. in den 
neueſten Deſſins, jowie eine Partie ältere Stiedereien 
zu bedeutend berabgefeßten Preiſen empfiehlt 
1489 3. Mi. Kayser, Liebfrauenberg. 


1481. — — * roſter Laden nebſt Eomptoir iſt jährlich zu 
nurgaſſe AA, im 2. Stock. 











‚Patont-Nähmaschinen. 


J. W. Thomas«e Co,, 
—— 66 UNewgate Street London, 


— den geehrten Babrifanten ihre Nähmae- 
| ſchinen jegt Die. onerfannt, beftem, 
— Mitte ft dieſer Majchinen werben in Gngland, —— 
— tollen, Indien und den Colonien alle Uniformen, — Fem 
Segel ꝛc Wir das Militär und die, Warine angefertigt. 

Fabrikonten von Schuhen, Stiefeln, Hemten, Krapen, Corſetten I, ſowie —— 
Sattler, Portefeuilliſten ꝛc. aa ad ‘pt außichließlich, mit Thom a 8%8, inen. 


Maſchinen find db oo chſten und neueiten 
vereinigt, Me . 1Ajäbrige etifche Erfabrung erfinden Fonnte; 
Sa nit erſtaunlicher —— bie Stiche find auf beiden Ben gleich, ber 
5 Hi. eat fer und flach; iſt das Schnur» und Höferartige ganz bermieben, ‚ip, faun der 


—39 t herausge ogen werden. 


Dieſe a find in verfchiebenen Größen angefertigt und für grobe und fetme 
Arbeiten anwend 


68 wird befonderd darauf aufmerffam gemacht, ſich vor nahgemadhten Mofchinen 
zu hüten, denn nur die vom Vatentinhaber direct bezonenen, * —— 


Proben der Arbeit, ſowie Preiſe find mır won J. wW. Thomas P., 
No. 66 Rewgate-Street in London, at haben. * | ap: 


Um portofreie Briefe wird gebrten. 
Micht zu überfeben. 
794. Bon heute an big Weihnachten werden einige Hundert Aleiver 
Diefer Saifon zu auffallend billigen Preifen au:verfauft bei 
Adier, iu der Börfe, 
NS, Shawls und Tücher von fl. 2, 3, 4 big zu den feiniten, 


BeiVer-und Erkanf von Häusern, 


—— Mühlen, Brauereien, Gaßböfer, Anlagen von Kapitali'n, Uebergabe von Ge 
ii x. x. balte mich beftend empfobler. 
Nebel-Hauser, Bleichſtraäße 28, vis-a vis der, Altgafje. 


Bin gangbares Putzgeſchäft ift abauneben. Nebel-Hauser. 


d tab! i Gifenbandl t. 
Ein Assoecie wird zur Gtablirung "Rrebei-Hansen 
"Ein Hai Haus a 4500 fi. au verfaufen. Nehel-Hiausbr. ' 
m Dftende de der Stabt ift ein Haus mit großem Ho 
Gewölbe, Fi u! d zu jeben: et ——— nn. 1 SEE 
bin zu verkaufen. In erfier Seihäfttlane iſt ein aroben Deus, welches aut: rentirt, zu verkaufen. 
795 Webel-Hauser, Bleihfraße.28. 








Mh —— 
an all; mein verbreiteten Monatshlät 


6 ein? deutſches Kmiltenkuh für alle Erände, Preis 
aa Miterbaltungeblatt fir Geblldete Uer Stände. PL a8 24 
eya, illufrirte —— * Preis 24 Er; (befondere Rüdficht wird —* 
weibliche Befertreife genommen). 





Die 558 MERBelt, Vl er aus Natura. Leben, Wiſſenſchaft und * Preis 18%. 
Die Feniaube, ilfüfirirtes amilienblakt. Breis 
ur +: Familien-Journal für —A 


* Tefteh Blätter erſcheinen auch in’ iBodemusner ) 


u diefer. populären Blätter erweitert: fich. im Gem 
Hein mit dem Gebotenen zufrieden if. Durch bie Hilfiger Bee A it; 
m ermöglicht und lade ich zu fernerem Abonnement ein. —'P 


— Ablieferung/ ohne beſondere Verguitung, fintet monatlich fait — 
Franz Benjamin Auffarıh) 
GE ber Dönges- und mo Hadiefpafle. ;_ _ 


——— schwarze Lyoner — 


für Mäntel zu ganz besonders Billigem 
Preisen empfehlen. 


CGarlChr. Knoblauch, -1.&G. Knoblauch, 
zur Stadt Lopenhagen. Beil 442 am 


Buchene Holzkohlea 


beſte Sorte, zum Bügeln, Föthen etc. 
find zu 2.1.6 Ar. pr. Malter im Magazin genommen, zu haben bei 


Wilh. Arımbrüster, 


1407 Kriedbergerftrafe 16. 


Sehr billige wollene Kleiderstoffe fe ı 1. 3. I36hkr. 
und fl. 4. 12 kr. pr. Kleid sind in grosser A 
wahl angekommen hei 


Tn. Heiberger, Römerberg 32. 


ES 3 


An» und Verkauf von Staatspapieren, 
Actien, . Obligationen jeglicher ‚Gattung, 
Auszahlung von Coupons, Wechseln, ver- 
loosten Obligationen unter Zusicherung 
reellster Bedienung. 
$ Joseph Lazar, ai 


Zeil No. 11, vis-A-vis dem röm. KR 


bein u. See-Bampffdiffahrt. Bi 
| Niederländische Rhederei. 
> .Unterzeichnete ‚übernehmen zur billiaften und prompteften Beförderung: Güter, 
Neiſe⸗ E 444 ze. zach allen Stationen des NRheins, den überfeeif — 
Häfen, ſowie nach allen Gegenden. 

. Lausberg & Co., Rossmarkt 10, 
Agenten ber Rich: rl. Damvfiiff-Roeberei, Spebition®- und Verladunas-Gefääft, 


ie Leipziger Feuerverſicheruugs⸗Auſtalt 


— im 42ſten Iahre ihres Beflchens — 


ſchließt Für das ftädtiiche Gebiet Barfiherungen von Gebäuden (mit voller — 
lung des Hypotbekar⸗Glaͤubigers, Mobilien, Waaren- und Gegenſtaͤnden der, Landwirth 
ſchaft 2c. durch die nachſtehenden Vertreter au niedrigen feſten en, 


‚Die General:Agentur Frankfurt a. M.: 2} 
+ W. A. Dietz, Meuckränie 22, 


- 82 3. —D Altegaſſe 77. ee 2. a. Se hbeimer, in Nieberrad. 
d. Emden, Sahraafle IE ferner, in Oberral. 
A G. 4 Meiffenftein, Zchnurg. 2 2. ,„ —— in Bornheim. 


Erinuolines, beſte u in großer a (, von fl. 1 am, 

bei Theoder Pott, 5 nurgaffe 48. 48. 
Meine Wohnung, befindet ſich geger mwärtig ruf der Schäferaaffe Ro. 7, im „Tannen 

eg und halte idy mich zur Anfertiaung von ullen in mein Fach eiuf — Biber 


6 in Berpadungen jeder Art, Berfertigen von Stroufäden, wecdhe auf's 
Le beforgt werben ıc., aufs Pefte empfohlen. 










3 €. Diehl. 


TETEREERSZHETESSHEEEETEEEEER 37.0.3 5 
1463. In einer hieſigen Handlung J fir e:nen Lehrling Geras elitijcher. Gont.) eine 
* — Näheres bei dr Ggpebition > 


übrung ‚von Büchern emp F fih Rau euten euten unb Bew — 
ein en ge 8 Kaufmann in feinen amt Siuuden. * * 


ch. .äsi; Jul 
un Eommoden und Bettlaben werden ge) nefauft; & Enalgaffe 1 18. 
in Laden mit Comptoir zu vermiethen; gr. Kornmarkt 23. 
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= Belaunntmahungen. u 
Geſellſchaft 


zur Verbreitung nützlicher Volks- und 
Jugendſchriften. | 


In jüngfter Zeit find zu der Bücherfammlung nen binzugefommen: 
Bimmermann: Raturwiffengchaftliche Romane, Bd. 1: Der Qulcanidmus oder das 
85 reg * Notizblatt. Jah 

ttger: Polytechniſches Notizblatt. 16r rgang. 1. Hälfte, 

——— Das Leben in der alten Melt. Wh. = " 
: Zeitung ıc. von Uhle und Müller. Jahrg. 1861. 1. Hälfte, 
Cabal lero: Verſchwiegenheit im Leben und Verzeihung im Tode. Arme Dolores! 
— Das Gewiſſen läßt fich nicht beſtechen. - 
— —, Elia oder Spanien vor 30 Jahren. — Das Glied ſchenkt nichts, leiht nur. 
— —, Der Stern von Andaluſien. Das Votivbild 
— —, Sexvil und liberal, oder: Drei fromme Seclen. Im Gluck und Unglüd halt 
dich zu den Deinen, 
— —, Ein rue in gg gen Herb 
utzkow: terhaltungen am haͤuslichen Herd. Jahrg. 1861. 1. Hälfte, 
Shmtb: Alte und neue Geſchichten aus Vayern. a 
Fiſcher, Cuno: Schiller ald Komiker. 
v. Horn: Gpinnflube für 1862. 
Auerbach, Berih.: Wolkskalender für 1862. 
Ratur, Aus der: Das Gijen. Drganifches Leben auf den anderen Himmelt koͤrpern. 
Die — Kanonen ꝛc. 
— —, Der Tabak. Irrlichter. Das Blut als Nahrungsmittel, Hoͤhenrauch ıc, 
— —, Der Schnee. Das Röfchen des Feuers, Ds transatlantifche Kabel. 
— —, Das Koqſalz. Dom Amayonenftrom. Muficirende Fiſche. Der Miſſiſipi. Das 
Ueber fammelich ſchaffte Bücher liegt ein gefchrieb 
eber fämmtliche nen angeichafite ‘ er liegt ein gefchriebenes 
Berzeichniß auf, desgleichen für die Mitglieder der Gefellfchaft eine 
Lifte zur Beantragung neu anzufchaffender Bücher. 
Beitrag für Mitglieder fl, 1. 30 kr., 
für Unbemittelte 30 „ 
Er deö gedruckten Bücher:Berzeichniffes 12 Er, 
ie Ausleihbung der Bücher findet flatt: 
Buchgafle 3, Mittags von 12—1 Uber, 
Abends von 6-8 lihr 


br. | 
Der Büderausfhuß und in deffen Namen: 
r. Vinnassa, Bicherverwalter. 


Frankfurter Turngemeinde. 
1483. Beginn des Winterturnens, Montag den 18. November, 
Abends 74/, Uhr. Der Vorstand. 





8Fabrik⸗Lager aller Arten von 
= Winterichuhen 


L. et grosse Nandgasse 2, 
nächst der Neuenkräme. 
Bei eintretender rauhen Jahreszeit empfehle ich die berühmten ſchwarzen Geſundheits⸗ 


ſchuhe, auch 

„NMMoscows“ 
benannt, weldhe * * Garantie für deren Aechtheit zu den Fabrilkpreiſen von 1fl. für 
Damen und 1 fl. 18 Er. für Herren —— 


Belle Bitfäube von 36 fr. bis 1 fll., 

Extrahohe Filgbalbftiefel von 1 fl. bis 2 fl. 12 Er, 

Salband- und Litzenſchuhe von 30 fr. bis 1 fl, 

Dane — vorzũglicher Qualität zu fl "Für Damen und 1 fl. 24 Er. 


Kerner bringe ir ne mein wohlaffortirte Lager in allen Arten von Strumpfivaaren, 
befonders feine —— ET und Unterhofen, geftridte und —— und 
Soden, Handſchuhe in Bucksskin, Waſchleder ꝛc., elegante Kaputzen, Fanchons, Shawls 
—— Pulswaͤrmer u. ſ. w. in Empfehlung, unter Zuſicherung ber zeiten ud Biligken 

enung. 


2 Gefhäftslohal: gr. Sandgafle 2, nähf der Ueuenkräme! 
A. Grote, Satharinenpforte 28, 


empfiehlt fein Lager in 


Leinen und fertiger Wäſche 


1436 In großer Auswahl zu den billigiten Preiſen. 


Theater-Berorationen-Bodium 


in großer Auswahl für Zimmer und Säle (neuer Eoncertfaal) jeder Größe, Auch wer- 
den einzelne Podium für Goncerte und ſonſtige Refilichkeiten fortwährend billig ver- 
miethet bei HM. Heiss, Tapezier, ar. Hiricharaben 15. 


Toaks, 


befte Sorte, beionder® für Füllöfen geeignet, frei ind Haus geliefert zu A4 Er. pr. Gtr. 
in Bartien "billiger, im Steinloblen-Xaaer von 1420 


h. Armbrüsier, FRVANENIAUBARN 16. 





Avis aux Bittern. 


Mittwoch den 20. November, Abends 8 Uhr: 
General-Versammlung 
in der „Harrhalla”. 
1483 Der Bitierste. 


Bauer’s Felsenkeller. 
Heute Sonntag den 17. Novemder: Großes Concert vom Muſik-Corps 
des — Linien⸗Bataillons. 
Arfana halb 4 Uhr. — Entre 6 fr. 


s Bum Taunus, Morgen Montag: Nextekt, 


Gattinger’s Salon. 
1413. Heute Große Zanzbeluftigung. Anfatıg 4 Uhr. 


Schwager’scher Felsenkeller, 
A Großes Eonrert ""anee: Satan Mataianen 








Anfang 4 Uhr, 


‚Das Debwaaren- Lager 
ZEIL 60 


* in dem Neueſten und Eleganteſten auf das Reichhaltigſte ee und 
verſichert bei vorzüglicher Qualität der Waare die billigfien Preife 


Ba Sorten Thee 


7 ‚bester Qualität zu billigst gestellten Preisen empfichlt 
Carl Andrew, gr. Efchenheimergafle 25, 





Gummischuhe 
von Tanajähriner — Güte habe ich zu folgenden Preiſen: Damenfchube fl. 1.24, 
Herrenſchuhe fl. 1. ch habe ich ein Depot von — engliſchen Damenichuben, 


welche nichts zu —— übrig laſſen, a fl. 2. 30 pr. Baar. 
Christian @Otto, Srönnerftraße 5. 


1467 Trauerfchmuc bei Ph. W. Soelz, Liebfrauenitraße 2. 





Bu vermietben. 

Ein Keller von 40 Stück haltend ift zu 
vermiethen, ge bei Schreinermeifter 
Eckhard, Altgaſſe 25, im Hof. 

735. Eine El. Wohnung von 2 Zimmern 
nebft Küche, Keller, Kammer tft Ziegel- 
gafle 10, Hinterhaus zu vermiethen und 
gleich zu beziehen. 

‚193. Ein ſchön möblirte® Zimmer an 
einen anftändigen Herrn; Bleidenftraße 12, 
3r Stod. 

795. Eine Fleine Wohnung für 70 fl. an 
ftille Leute und gleich zu beziehen. 

19. Ein gut möblirtes Zimmer 
auf die Straße gehend mit ein auch 
2 Betten zu vermiethen; Tönzes- 
gafle 51, 1. Stod. 

Die Ausfiht auf den Main ift ein 
freundliches möblirtes Zimmer zu vermie- 
then; Schlachthausgaſſe 19. 

2 Zimmer ohne Möbel; Wollgraben 6. 

1%. Graubengaffe 29, 2r Stod, ift ein 
möblirte8 Zimmer zu vermiethen und gleich 
zu beziehen. 

m Salon mit Scylafcabinet, auf Das 
Feinfte möblirt, tft zu vermiethn; gr. 
Bockenheimergaſſe 9, erite Etage. 

1482. Nahe vor dem Friedberger Thor 
nd 3 Wohnungen, &4 Zimmer nebſt Zube- 
dr und Gartenvergnügen jofort preis— 

würdig zu vermietben, durch Senſal 
MWeismantel, in der „Harmonie”, 

Ein geräumiged helles Parterre— 
Zimmer (Nordjeite) ald Aufbewahrungs- 
ort; gr. Eſchenhg. 72, Hinterh. am Garten. 

— 9 Eine heizbare unmöbl. Manſarde 
mit Cabinet an eine einzelne Perſon; gr. 
Eſchenheimergaſſe 72, Hinterh. am Garten. 

796. Gine heizbare Manſarde mit Bett 
an zwei Herren; er 23. 

796. Zimmer und Gabinet, möblirt ; 
Töngesgaffe 33 neu, 2r Stod. 

796. Eine Kammer mit Bett ift zu ver— 
miethen; große Rittergaffe 16. 

797. Zwei Manfardzimmer,; Stiftftraße 
No. 13, eg non 

79. Ei 
zu end Dominifanergaffe 11. 

796. öblirte8 Zimmer mit Gabinet; 


Alteſchleſingergaſſe 12. 


ne Kammer mit einem Bett ft . 


Befanntmachungen. 


Weinverkauf in Slajdıen, 


Weinhandlung, große Galusfrafe 5: 
Rhei: weine zu 20,24, 36, 48 fr. fl.1. 121er. ; 
Rothweine zu 36,48 Er., fl. 1.19; Milana fl 1; 
Rum fl.1.12; Champagner fl. 1.45 d. Flaſche 
Weineſſig 16 Er. die Maas, 777 


— r 
= Majoran, Thymian, 
nebft ollen andern Gewürzen täglich friid 
bei D. Söpfner, HM. Kornmarkt 10. 
Menue Linien, Erdien u. Bohnen, 
ausgezeichnet gut kochend, empfiehlt billiaft 
G. F. Meiffenftein, 
1356 Schnurgaſſe 22. 
Allen Haushaltungen 
zu empfeblen! aus der Fabrik von 
E. Gaudin in Paris: 
Beier flüffiger Leim 
Diejer Leim wirb kalt angewendet; man 
kann folchen gebrauchen für Bapter, Papp⸗ 
deckel, Porzellan, Glas, Marmor, Holz, Leber, 
Kork ıc. Flacons A 14 unb 98 Er. 
Hubin:Pulver. 
Beſtes Mittel um Raſirmeſſer zu fchärfen, 
fowie zum Putzen und Boltren von Bold, 
Silber, Kupfer, Stahl Elfenbein ıc. Flacdnd 
a 28 fr., in Niederlage bet 
Wilhelm v. Arand, 
1414 gr. Bodenheimergaffe 23, 


Eervelatwürfte non Gotha. 


Das Feinfte in biefen Artikel it bie er: 
wartete zweite Sendung, worunter viele 
Pleine Wünfte, eingetroffen. _ 

1464 A.Corster, Sübhnermarft. 


Friſche Belgifche Sols und Tur: 
bots bei 


Joseph Milani, 
1480 Bleidenftraße 6. 


Friſche Schelfiihe, Caviar, Süß- und 
Spedbädinge, Anchovis bei 
794 M. Nuss, Gallusgafle 6. 





* 


5° Beilage, Kranff. Intell.:BL 2 273, So 17. Novbr. 1861, 
Betauntuaguuße 


Rühl'ſcher Gefangverein. 


Bir.bie in dieſem Vexeinsjahre flattfindenden Goncerte haben wir befchloffen, unferen 
verehr hen activen und paſſiven Mitzlied:rn nummerirte Plähe au geben und Fidar’in bem 
unteren Saalraum, auf dem Balfor und ber G:llerieloge Die  Audtheilung” Derfelben 
wird, von dem Vorſtand durch das Loos gefchehen:' Wir, find hierbei gerne bereit, auf 
etwaige Miü Hr unjerer geehrten Mitglieder bezüglih Zu ammenlegens von Plägen 
möglichfte Kid ht zu nehmen und erſuchen defhalb uns desfallfige Münfce ſchriftlich 
unter ber Adreſſe des Schriftführers Heren ‚Dr. jur. Schmelz, Hochſtraße 9, bald ge: 
fälliaft zufoinmen zu laflen. 

Diejelbe Bitte ergeht an bie verehrlichen paffiven Mitglieder, welche Logenpläße ge 
nommen haben. 

Frankfurt a. M., den 17. November 1861. 





Der Vorstand. 
| CAFE JANSEN in Bockenheim, 
14 


Heute Sonntag den 17. November: 


GROSSES CONCERT 


a la Strauss, 


von der Gapelle des kön. preuß. 4 rhein. InfanteriesReaiments No. 20, unter Leitung ihres 
Gapellmeifterd Herrn, E. Voigt. 
Anfang 3 Uhr. ‚Entre 9 Mreuzer. 


 - Harmonie - Saal. 


Heute Sonntag &rosse Tanzbelustigung. Anfang 4 Uhr, 


Grosse "Tanzstunde von E. Pree, 


Stelzengalle Mo.. 6, 
findet heute in meinem: Saale ftatt. 1458 


Beckers Felsenkeller. Militär-Concert 


7178 vom Mufitcorps des K. K. Defterreih. Infanterie» Regiments, f 
Anfang balb A Uhr. Entre 6 kr. 


Deutſcher Phönir, 


Berfiherungs-Gejellihaft in Frankfurt am Main. 


Grundcapital fl. 5,300,000. 
Prämien- u. Zinsen-Einnahmen 

im Jahre 1860 „, 1,233,31%. 
Baare Reserven + 1,075,116. 


1481. Der Deutfche Pbönix verfihert gegen Feuerfhaden Gebäude, Mo: 
biliar und Waeren aller Art zu Außerft mäßigen Prämien. 

Bei Gebäude-Berficherungen ga'währt die Geſellſchaft durch ihre Police-Ber 
dingungen und Reglement den Sppotbefars@läubigern befonderen Schutz 
ihrer Rechte und ihres Intereſſe. 

Wer bei der Geſellſchaft zu verfichern wünſcht, wolle fi an die Direktion in Krank: 
furt am Main (Neue Kräme Ro. 9) wenden, wofelbft alle Auskünfte bereitwilligft ertheilt 
und Antrags:Formulare unentgeltlih verabfolgt werben. 


Die Direction. 


Porzellanmalerei. 


Ich beehre mich, ein verehrliches Publikum darauf aufmerffam zu machen, bak id 
durch meine auf biefigem Plate errichtete und jekt in vollem Betriebe ftehenbe, 
mit meinem VorzellangeihAft verbundene Porzellanmalerei, in den Stand gefekt bin, 
jeden Auftrag nach jeder beliebigen Angabe auszuführen. 

Durch billigfte Preisnottrung, folide und geſchmackbolle Arbeit, werde ich das Vertrauen 
ber mich Beehrenden zu rechtfertigen ſuchen. 


Beſonders preffante Aufträge werden von einem zum andern Tag 


ausgeführt. , 
Nie. Franz, Domplat 8, 
1482 im Saufe der Jäger' ſchen Buchhandlung: 


= Schwarze Seiden-Sammt- Reste 


zu ſehr billigen Preifen bei Ed. Oehler, Zeil 38. 


S Für die Herren Tapezierer. 


p — und Bronce⸗Verzierungen wegen Ausverkauf zu bedeutend herabge' etzten 
reifen. 
Heinrich MHettner, Allerkeiligenftraße 38. 


erren u Damen tönnen fi zu jeder Zeit an meinem Unterrichte in praft. 
kaufm. u. bürgerl. Rechnen, in d. dopplt. u. eınf. Buchführung, Correſpondenz. ac. je In 
befonbderen Stunden betheiligen. 2. Scholl, Schlachthausgaſſe 10. 





Ausgesetzt 


eine‘ Partie Kleiderstoffe in 
Wolle und Halbwolle bei 
guten Qualitäten zu den bil« 
ligsten Preisen. 


F.W.Reinhard, yuckrimes. 
Für Weihnachtsgeſchenke. 


795. Ih mache hiermit einem geehrten Publikum bie Anzeige, daß ach biefe Weih⸗ 
nadhten bin von eigner Hand —— ſo ſehr beliebten Buppen: Küchen nebſt Stuben 
und Kaufläben wieterum au haben 


find 
Mein Laden befindet fi Röme: berg, in der Neihe nad) dem Kabrtbor. 
A. Bonnet. 
Beſtellungen und Reparatu:en jeber beliebiscen Art förnen in meiner Wohnung, 
ſenhauſen, Schellgaſſe No. 2, nenannt Brandplaß. gemacht werben. 


Nicolaus-Puppen 
von feinem Honigteig, jchön Be und nach poffierlicden Modellen geformt, zu 8, 4, 6, 
8, 12, 16, 86 Er. ꝛc., empfiehlt d 
» Kahlo’idye Sebküdjlerei, Borngaffe. 


Albert, Beil Ho, 36. 


Mein Lager ift wieder reich aſſortirt mit Buppengegen- 
Händen und Spielwaaren aller Art jo wie aud in den 
vielerwähnten mannigfaltigen Artikeln in befannter Güte 
und Preiswürdigkeit. 1481 


Zu Kabrikpreisen 


eine Partie fchwere fchwarze double face gros grains Bänder in von 


Breiten W 
N. Eichelmann;, Sicbfrauft. Fr 








COLONIA. 
Feuer: Berficherungs-Gefellfehaft zu Cöln. 


Gefammt:Neferven 2,858,979 Gulden, 


BieEolonia verfihert zu feſten und ‚bill Brömien: Gebäude 
aller Art, Mobilien, Waaven, Evnten —2 und Scho⸗ 
bern, Fabrikgeräthe ıc. 
ee :Gläubiger finden bei der Colonia die umfaſſendſte 

erhei 

Ankeitung zur Aufnahme · der Derficherungs- Anträge, -Jowie jede - gewänfcht werdende 
— ertheilt 

Stankfurt a. M., im Oct. 1861. Der Houpt-Agent:- 


Franz Böhm, Rossmarkt 16, 


fowie die Agenten: 
Herr Carl Tausend, Drei- Her Fr. Leisler, Fahre. 9 


fönigeftraße 1—B, ‚„ Meinr. Inden, Fried- 
„ Jacob Krable, Dön- bergergafje 45, 
gesgafle 27, 


fowie Herr Carl Wissenhach in Bornheim. 1439 


Gefundbeitäbefördernder 


Hofl’imer Mab;-Ertrakt. 


Ein mehr als ein-Säculum alte unb hinreichend bewährtes biätetifches Hülfsmittel bei 
ende Lebenskraͤften, etit- und Schlafloſigkeit, Magen⸗ und Unterleibsleiden ganz 
eſonders aber bei’ Bruftleiden 
Dieſes Hülfsmittel, hat. bereits pielen Tauſenden Heilung ‚gebracht, , meift; mit über: 
raſchender Schnelligkeit, und hat felbft da noch Hälfe bewirft, wo man fie der —25 
ben) ſKrankheit wegen bereits aufgegeben hatte. Dieſer Malz— Erlrait —* 
uunſerer Zeit, die der Menſchenfreund mit wahrer Freudigkeit begrüßt; ſehr 
"Beutendfien‘ Aerzte und auf deren Anordnung bie ra kahl. re oo een 
IF ens haben fich bereits dieſes Extraftes bemächtig 
eis pr. Flafche nebft Gebraubsanweifnng 28 fr. 
Ausschliessliohe Niederlage für Frankfurt a 1482 


A. Coester, Hühnermarkt. 


aa eu Ten nn sn 2 aa un un Bey Man Zi er nn 
‚ 1467 Gummiſchuhe bei Ph. W. Hoelz, Liebfrauenſt raße 2. 






ET aRIR — 


Concert des Lie ee 
um um Besten der Morart- Suftung E. 


an. ‚ nn Neuen Baate 
Dienstag, den :26: November 18 ir, 
— ker Kerällifer Mitwirkung 


der. Fre Hiaase-Cnpitain; der HH. W. B; Richard, 
tid €. IXIII. Sowie des hilharıon schen Vereius. 


Erste — 


—XRX Miythe, Chor mit Orchesterbegleitung von F. Lachner. 
2) Kieder, gesungen von Frau Haase-Capitdin: 

a) „Ständchen‘“, von F. Schubert, 

b) „Das Veilchen“,, yon W. A. Mozart. 
3) Fest-Quvertüre, von H. Henkel. 

l) Lieder. gesungen von Herrn Richard: 

a) „Frühlingslied“; von F. Mendelssohn- Bartholdy. 

b) „Schwedische Volkslieder‘. 
5) Lieder. gesungen von Herm Hill: 

a) „Da lieg’ ich unter den Bäumen“, von Mendelssohn- -Bartholdy. 

b) „Ich klopf’ an deine Thüre“, von L Gellert, 
a „Triumph des deutschen Eiedes”, Chor mit Solo und Orfchester- 

Begleitung, von L. Gellert. 
Zaveite Abtheilung. 

I) Eoncert-Ouvertüre in Es dar, von Dr. Aloys Schmitt. 
2) „ Adelaide*‘, von van Beethoven, gesungen von Frau Haase- Copttain. 
3) Chöre mit Solo-Quartett: 
mad. 3 „Waltisischer Schiffergesang* xon B. Schädel. , mr 
‚Alnspir „Iiebe! ind Wein“y wom'F: Mendelssohn-Bartholdy:, „ntindz 
4) Duett aus „Faust“ 35 von,L. Spohr,, gesungen von Frau Haaseo- -Capitain 


But dern Hirt , 
* ne Rhein, Chor von Wilhelm. m 1.8 
Anfang 7 Uhr. — Der Saal wird um 6 Uhr gehffnek. ar 
Bin, 2 u {ir nummerirte Logenplätze, ä af. {. 30 kr. für den unteren aid. 


-die- Gallörie-Lögen, den Balkon und die grosse Gallerie, und à 30. kr. 
fürıdie kleine! Gallerie‘ sind: zu haben: in den’ Musikalienhandlungen. der Herrag ;C. A. 
ABldird und: Br Henkel, fernen bei: den! Herren C;; Adeimann. gr.: Eashenbel- 
mergasse, Chr. Enders, gr. Sändgesse, u; O. Tröst, Fahrgasss, söwie am Gondft- 
Abend an der Casse, 


E23 


Bekanntmachun ung, 
Bas =. — Abfahren der Wagen am . PF 
ur Wahrung der äußeren Orbnung bei den in dem Saalbau (im Jungbof) Bat 
finden Jen Feften und Goncerten find folgende.polizeiliche Anordnungen getroffen * 
* 5 m, welche Berfonen an den Saalbau ee a haben von 
Ma —3*8 — her anzufahren und alsbald nach dem Ausſte en der 
"Auf den Roßmarkt abzufahren. 
9 Wagen, welche Berjonen an dem Saalbau abholen, von dem — her 
—— und alsbald nach dem Einſteigen der Berfonen auf bie Neue Mainzer: 
aße abzufahren. 
8) —* gen, ar e beim Abholen in dein Junghofe ih aufſtellen, müſſen Hierbei 
die Gabefraße das halten. 
4) * ar m. Pie bei der Anfahrt, fo haben bie Wagen, dhe mit u. 
ir erft anzufahren und mäflen —— 
An Seite, der Fahrſtraße vor ber‘ rer I ange warten, Bis bie 


"rn Böltgeiperfonal ift angewieſen, auf das Strengfte auf Die Bed 

‚Borföriften zu wachen und Diejenigen Wagenführer, welche benjelben, sunuiber 

zur Anzeige zu bringen. * 
Frankfurt a. M. den 13. November. 1861. 


Polizei⸗ 





1481. iefige Blinden Zuftelt eobatbfre 1 Bein ** 
Pfleglingen De die Arbeiten, nämlidy : ” ji “4 m Om 
Strohdecken von jeber beliebigen erh mb’ —— pr. ®: 6 fe zeit 


& jardeden, pr. [I 24 kr.; —— Tre 
Ro vftulflechten, pr. Stuhl 24 - van en +hahk (h 
Stroh⸗ und — —— mit geie sefinßten, a 54 te; wi, (“ 
Strobftühle, & | 


— (Gierfädißen, ge ke pr. DO’ 24: 6 Br >’ At 6 
Striden; pt: Paar Strümpfe 24 PH 
Klöppeln, pr. Elle !/, fr J ® 

- Möbelausklopfen; Beilennibehten, — ———— Salbandarbeiten it. 
in ——— Erinnerung. Abgejehen von ber ' dir di it der Arbeitenden 
bedingten @üte des gefertigteni@egenftanded, wi a due ung von Arbeit zu: 
gleich unſern Zöglingen, die alle ganz —— fund; 

dem der ganze: Erkös ohne allen. Abzug den Blinden: . gie wird. * 


— jr 


Schriftlidye Denen auf die genannten Arbei and anenam 
Herrn Schepeler , Roßmarkt-3 ,„ Herrn — — —— 
Seimpel, gr: Scndgafle 12... : MDie V 






r, 


797. Rager von weißen —— und —— F 
in allen Qualitaͤten, von 8 Ey. bis zu einſten & 

billiger). — Zu — Reit. — ie 5 meinen Ind 
Bettwaaren aller Art eine Auswahl von — we En Iton= und 
Gen Deden jo * weiße und — wollene Koltern. Kb allen So :agpottiä 








"Gin junger Mann mwänjcht freiem: Stanben mit 
oder ſo — riftlichen ER —* beſcheidenes Honorar 2 chef 
83 unter⸗ werden durch · die — om. erbeten, Du. nn h * — 
arena) mb un bas 


Für 
Behörden, 
Inſtitute, 
Fabrilen, 
Kauflente, 

Lotto⸗Col⸗ 


— —— 





"70, ve ve = J — 
Va ALDI EHE a en a EAU —E— ni) 

fi —IM A 7 u" nl Ba A 
0 a 91.9 ENT. u. JETTA 


Der Unterzeiäinete hat während feines Stägigen hieſi jen Aufenthaltes im Hotel 
Landsberg Zimmer No. 48 eine | 


autographische Vervielfältigungs-Presse 


er —5* aufgeſtellt. Dieſe Preſſe dient dar, um gewöhnlich geſchriebene Schrift⸗ 
e, Zeichnungen, Muſikalien aller Art, in beliebiger Anzahl u. 3. in 1 Stunde 
80—100 Exemplare mit der volllommenflen Wahrung des Amts oder Geſchaͤfts Geheim⸗ 
niſſes ſelbſt vervielfältigen zu können. 
HOierauf Refleltirende werden, un ſich ſowohl von der Billigkeit und Nützlichkeit als 
Einfachheit des Apparats und der Manipulation au überzeugen, Montag, Dienktag und 
Mittwoch in den Vormit'agsftunden von 9—12 Uhr höflichft eingeladen. 


Fr. Brutscher, Prelienfabrikant ad Mäünihen. 


ur Fr. Böhler, — 
"Zeil Mo. 54, neben der Poll, 


geigt hiermit an, daß fein bekanntes Lager für 


— Meihnachts:Verkauf 


- geordnet und mit: den neueften Galanterie-Waaren, jo: 
wohl in Luxus⸗ als auch in praftifchen Gegenftänden be: 
ebend, ausgeftattet ift, und empfiehlt es zur geneigten 
eachtung. 1483 





„Kunſt Mehl, 


Sal bet beftrenommirteften Runftmüblen Bayerns, a anerkannt 

—— in fen verſchiedenen Sorten, fowie Kunſthefe, 

sb, welche keiner weiteren Anvreifung bedarf, als auch 

und Fadennudeln, Suppenteig, Gerſte, Reis, 

JE aenauiiig tere Haferfern und Haferfrüge, proccnenmk * 
Kochbutter empfiehlt in beſter Waare 


ee EZ. Möcher, gr. Bodienheimerftraße 39, 


Sachſenhauſen, Affent iſt ei ntes Echaus, 8 
fie ein en J —— Er 10 en 20 a ns erfragen —* 
‚m Schaumainthor. 


£ —— Faſtenbretzeln ſind von heute an wieder ve Nachmittag 
haben & Adolph Krepp, fl affe 3 
ge Weg en Hufaabe eines Fabrikgeſchaͤftes fol eine große Partie Spihenz, 
«und —— Stickereien, worunter eine reiche Auswahl von geft, Hang Tal d 
m, Streifen, Einſatzen, ichus Aermel mit u, ohne Manchetten, foiwie, 
paffende Cröpe-Cols zu halben —— einjefn und partieiveife bertau wert 
Mull, Jaconet, Nanjoo zu: den 8 ßerſten Fab rikpreiſen, 
Saalgaffe 6, im Ammelburg'ſchen Harfe, dr Stod 


1.196. Zi einer guten Schlaſttele wird ein Theilächmer gejucht; Shcfeis 
796 Ein Tafelclavier für ungefähr fl. 20 wird zu Faufen — * I — 
























795. fl. 14,000 — gegen einen guten Inſatz geſucht. — Offerten 
unter A B No. 3 nimm die Expedition entgegen. 


Musbacher Traminer 1858t, Blake 3 —— 


empfiehlt „geil 26. 


79. Der _ Der Untergeichnete empfiehlt fich hlermit —— als —D——— 
und Mm Stande, die beften Zeugniſſe beizu e beizubringen. ( Ghr. Diet ich, ligeng 


795 66 Gomms für das das Gömpieir. Korbett — 


766. tegugebanben e: empfiehlt zu den billi igften "Breilen 
J eorg Mohr, Vilbklerirape 30) 







IT ES EHTTEN —— u 2 
796. Ein getibter a wird Bei DOWerKDE) — 
gahrgafie 4. ) ‚dıadal 





Elek 


1.794, Ein Heiner Cpezerei:aden wirb * zu miethen geſucht. 


‚IntelL-BL „3. 273 Sonntag 7. Rovbr- 1861; 
Belanntmadungen. 
- Borlänfige Anzeige- 
| Die 
verbünd Frankf.Männer- Gesangvereine 


veranflalten 


Sonntag den 8. December im großen neuen Saale 


ein Concert 


zum Beften der biefigen Armen aller Confessionen, 
werhber bie Programme f. 8. Näheres fagen werben. 1483 
Das Präsidium. 


Im Heymann'ſchen Saale vor dem Affenthor. 


Bei Eröffnung deffelben, Sonntag den 17. November, CONCERT, ausgeführt 
von der Muſik des Frankfurter 5 — u 

* 4 r. 

NB. Der Eintritt if nur * Cibil — —— 


Arbeiter Bildungs Verein. 


Er fie Gencr alverſammlung ausnahmsweiſe oͤffentlich, rm; ben 18. d. M. Abends 
: Be in der „Harmonie”. Der Zutritt ift Jedermann geftattet. 
Das proviſoriſche Eomite. 


Ball- uı und Conrert-Handfduhe 


in ne Waare und größter Auswahl bei 1483 


M. Beer, 
Beil 29, dem Herrn Macchi pegenüber, 


Coaks 


Sorte frei ins Haus geliefert, 44 fr. den Centner, empfiehlt 
4 Er iedrich Bucher, Langeſtraße 10. 














— _ — — — — — 





tes und Mode⸗ aͤft i t 
ee — 
attes. 


7. Gutes, Lagerbier im Pr — Kar 


_797. _Häufer, jeder Größe und Lagen habe-zu verfaufen. Bender, Graben 39. 


797. Gin Märchen, welde® Bürgerlich Fa fan umb Bir Shrsarbeit tnblich 
verfteht, ſucht eine Stefle. Bender, Graben 3 ” 


797. Unterricht im Spanifchem von einem: aehornen S 
Don Jose e Garriga, —3 — 5 L Stock. 


1a We eihnachtsphotograpbien 
itten wir nicht zu Spät ‚beftellen zu wollen. ——— bei jeder Iee 
un € 


be 3 
Dot. Anfalt eis Dei, I 
796. Em glifche Watent: Grinoliu- Möde von 1 as 
zu den feinſten empfiehlt Georg Mohr, Vilbelerſtraße — 


796. Pfänder beſorgt pünktlich S. Zahn, Stift 
5 Gewölbe ſind zu vermiethen Bu Petra | ya 


- 











Dien 





796. fl: 32000: werben auf einen ſehr guten: zweiten Inſatz ohne * ge⸗ 
ſucht. ———— unter + bejorgt bie "Ggpevition, * oh 3 


1483. Mehrere ele ant eingerichtete Häufer, nabe vor der Stadt, theils- mit Ru 
Gaͤrten find mir zum billigen Verkauf. neuerdings an Handenrge eben | 
Philipp Weismantei, beeidigter Santa, zur „ent 


79%. Aechte Pomade, welche aus China und nervenftärfenden Kräutern be 
fieht, eines der beften! Mittel) das Ausfallen der: Haare zu verhindbent‘ unds das Wa 
thum ieh zu befördern. 


E. Ziegler ,„ Alerheiligengafje 30, — E. Dienft, ar. Bodenheimergafje 29. 
„709: ‚Gin junger Maun um Koſt u. Wohnung ‚ erhalten, Paradeplap 12, 3r Stod. 
Franzöſ. Unterricht von J. Krück, gr. Gichenhitr, 72, Hinterhaus am Garten. 
Stelle⸗Geſuch. 
796. Gin junger Mann, im Colonialwaarenfach a Make ſucht a 


weitige® Gitgagement, Ch pt, Magazin, oder Reifen. 
befbrat‘ die ‚Gypedition d. BT, 





—— ſich befinden⸗ 
964 im (n hen er haltender eiferner 
IR un perlaufien; Sheobaldft: 14. 
aufen im Salzbaus: ein 

11’ ho, 9 breit, ſechs fleiherne 

in nebit 6 eifernen- Raufen. 

an — Bett, Kleider⸗ 
Ei aſchtiſch, eleganter gen ertriff, 
je — 5, crierie, 


a —— 
1448, Ein möblirtes Dame: mit E— 
zu verm'ethen; Nledenau 11, 2. 
1463. —— * One 
afje 4 er Bleichftrake; 
I m immer, Küche xc., für 
Pr er en. Rahere⸗ in I 
— ſchone Parterre⸗Zunmer 
nt mise Garten x, und eine büblche 
Babanng im 3, ©Stod von 4 Zimmern, 
—* ꝛ⁊c. find zu vermliethen; Ed der 


aße und Promenade 23. 
im möblirtes Zimmer zu vermie— 


au — 3 ift ein heizbares 

woche öblintes- Zi 
eizbares moͤblirtes Zimmer; 

En 29, im Hofe Ichte Thüre, 


— "Ein — ſchoͤn moblirkes 
— Koſt an einen oder 
* —— gr. Bocken⸗ 





aſſ Ir Stod, ein 

f „ möbl, Jinmer, pr. Monat 6 fl. 
Zwei ordentliche Männer können 
6 erhalten; Breitegaſſe 33, ebener 


— Sim heizbares möblirtes Stübchen 
zu vermiethen; Allerheiligeng.. 82, 31, St. 

' Bine möblirte heizbare Manfarbe 
w —— Schuzenſtraße IT, 2r St. 

Awei inandergehende Pimmer ohne 
ai mit Gaßenntrichtuhg- ind Graben 
2: Dur zu vermiethen und Mitte 


Hefte beziehen. 


e zu vermiethen; ' Brun: 


HR en {ft der 2. 


ienftgefuche und en 
7%. Eine Kamfferjungfer, 


wel 
der eitglifchen m, e mächti { 
wird fo gend i u 


ep 
7 —* —— Be * em 
pfohlenes Mäd in der Arbeit 
— iſt und — zu an hat, 
wird’ gegen an v eſucht; Unterwe 
—— 

Commis verfchiebenet Branchen habe 
zu empfehlen. Joſ. Hauſer, Fahrgaſſe 1. 

794. Gin gelundes’ Mädchen: ſugt eine 
Stelle als Schenfamme, Zu erfragen bei 
Frau Müller, Borngaffe 11 in ge 

796. Ein militairfreier —54 — 
Pferden umzugehen —* ſcht eine 
ähnliche Stelle. Näheres —8 

4%, Gin Frauenzimmer eeßten Alter 
welches franzöftich ipricht um Be ugniffe 
hat, fucht eine Stelle ald Haush 

1482. Gin Hausburſche wir nahe 
Liebfranenftraße 3, Ir Stod, 

195. Ein zu —— — 
wird geſucht; afſe 108 

797, Haush rinnen Köchirnen, 
mer ib‘ Sansntäbcher finden Place 
d. b; Sompijs Bender, gr, Boden — 


u; Än 1 * Mädchen, Das bie, jur 
arbeit gründlich⸗ verfeht, wird geſucht; 
Müngafle 7, 2r © 

7197. Ein —— wird gefucht; 
Paradeplatz 10. 

Geſuche verſehieden er Art: 
7 Zu mietben gefucht; eine Bahn: 

von 5; Binmern”in der Stadt ober 

nahe am Eſchenheimerthor, — ame 
unmöblirte Zimmer in der Stadt. YA 
Wüſt, gr. Bodenheimergaffe 20. 


Brekanntmachuugen —* 


Cerbelatwuůrſte von Gotha, 
——— 2 hr 
142 Abs „ Hüßtermackt, 


fhe Büdinge 
N neue Gi iger 200 


* Franz Bertels, 
gr. — — 31. 
Her-Biscuits, engl. Drops 
und Rocks, Scotch- Marma- 
iade, Malaga-Tafelrosinen, 
Princess-Mandeln, Feigen, 
Prunellen. 


us BJ. Burghoeld. 


Ganz feiſche fühe Egmonder Schellfiſche, 
Etf- un —*8 bei 
3.5. 2. Schulz, Krautmartt 3. 
Breite Giers Bandnudeln 14 fr. pr. Pfb,, 
bei TE Abnahme von mindeflens 5 Pf. 
1 


fr, bei 
®. Saufer, vorm. 6. Milani, 
Schnurgaſſe 65. 
ſche Egmonder Schelfifche, 
Brat⸗ und — — Caviar bei 
797 Earl Bigand, Markt 23. 


Ganz frifhe Schellfifhe und 
EN Anftern, Caviar, 


E. Sartorio. 
Friſche Schellfiſche 


erwärte | 
Franz Bertels, 
1484 große Bockenheimerſtraße 31. 


Bückinge, marinirte Häringe, 7 
Sardellen ‚; neue Göttinger Würſte 
und Meftphäl. —— 

N L, Jüger, 


1483 große 
Sch Friſche feinfte 


Schweiger Kochbutler 


b lligſt bei Franz Scharpff, 
huder dem Laͤmmchen. 


— — — 


Friſche Göttinger Würfte. große Maronen, 
ital. und ſpan. Brunellen bet 


E. Hauſer, Sänurgafle 65. 


ee 
o ge, 
rſte bei 











1484 





Friſche mark u. — 
l. Fiſchergaſſe 4. 


1859r — Wein, per Schoppen 
12 fr. bei Stanislaus Beyerle. 


707. &8 wird fofort ein junges, 
reinlihes nnd etwas gebildetes 
Mädchen als allein gegen guten Lohn 
gelacht S RRRRRARFANNTG No. 30, 
r 


Friſche engl. MHuftern 

Georg Schepeler, 

Borzügliher Jamaica Rum Skr. 

die Flaſche, Arrac, Punſch- Eſſen; 
von Selner in Düſſeldorf. 

1483 &. Sartorio, 


Friſche Schellfifche, 
friſche Suͤßbückinge, Kieler Sprotten; Caviar 
und feifche Bayern. 

Süße Emmenthaler Käf, 
boländifgen Gouda und: Edamer, ſchweizer 

Rräuters 8 Rail teler⸗Kaͤſe 
797 C. Fuchs, Döngesgafe, s: 

Engl. — und —*— 
petits pois, Sardines Arh 
Hieler Sprotten. 


1483. «B. Hherghold.. 


gan ngetickene Mandeln bei 
3. Schenf, —— 
Gold: u. — 6 ſind wie⸗ 
der eingetroffen bei 
J. M. Gilberger, 
Fiſchhändler, FL. Fiſchecgaſſe 4. 


Marinirte holl. Häringe, 


ausgeſuchte er: Milcher 7 ker pr. Stud 
1493 Coster, 9 
Einen re —A— 


eine gelbe Ka * (Kater) , Vlibelerfira 
27 Stod zurudbringt ober Auskunft ‚gi 














TIER — 


Iſraelitiſcher Frauen⸗Verein. 


1483. Für Freunde und Wohlthäter des Vereins findet im Lokale deſſelben 
Mittwoch den 20. d. M. Mittags 12 Uhr eine Gedenkfeier des ſel. Stifters 
Dr. %. M. ort ftatt. 


weite Borlefung, 
Dienstag den 19, diefes Monats. 


1433. Wegen Ueberfüllung des Raumes finde ich mich veranlaft, 
meine Vorleſungen nach dem Saal der „Harmonie” (gr. Bodenheimer 


gaſſe 9) zu verlegen. 
Dr. 8 Stern. 


Geldyäfts - Beränderung. 


Wir beebren uns hiermit anzuzeigen, daß die feither unter der Firma 
3. 6. B. Beyer sen. betriebene Meffinggieferei u. f. ww. in 
die Hände des Herrn I. Hnabenschuh jun. übergegangen und 
daß —* die alte Firma als erloſchen zu betrachten iſt. 
abenschun jun. wird das Geſchäft in feiner ganzen 
Kun fortbetreiben und indem wir für Das der alten Firma be- 
ene Wohlwollen hiermit freundlichft danken, bitten wir, buffelbe auf 
die neue Firma übertragen zu wollen, 


1432 J. &. B. Beyer sen. fel. Erben. 
Unter Bezugnahme auf Obiges beehre ich mich * anzuzeigen, 
daß ich das Gefhäft mit den alten in demfelben bewährten Kräften fort 
füsren werde, ich bitte Daher, Das der alteu Firma bisher bewiefene Wohl. 
wollen auf mic freundtichft übertragen zu wollen, indem ich noch hinzu: 
füge, daß allen mir „geätign eriheilten Aufträgen die feitherige Sorgfalt 


gewidmet werden w 
I. Hnabenschuh jun. 
vormals: J. &. B. Beyer sen., Ullerb-iligenaeffe 81. 
Sn der beften Lage der Fahrgaſſe No. 108 ift ein großer Las 
ver iR Saale Sun 2 Grete ar 









Todes-⸗Anzeige. 

Verwandten und Freunden machen wir ſtaft beſonderer Meldung die traurige 
Anzeige von dem am 15. November, Abends 9 Uhr, erfolgten Hinſcheiden unfeı 
geliebten Gatten, Vaters und Beuders 
org Weil 


Die trauernden Sinterbli De if 
Die Beerdigung findet ſtatt: Montag den 18. November, Morgens vom 
Sterbehaus, Römerberg 7. \ 


— 





Ge 
und bitten um ftille — 


En —— 
— — — 0 Zu Zu Zu zz z<c 


au RAIN 
en nden und Bekannten made ſtatt en 
rige —ã dem am Freitag den 15. November nach 1 AR 
HDinſcheid n meines: geliebten Batren 
Johann Bhilipp Fischer 


und bitte um fiile Theilnahne. 
Die trauernde interne 
Die Peerbigung findet ſtatt; Montag den 18. November, Morgens 9 Uhr, vom 
— — 8. 


— 


Gros de Naples, Velours, Royal, Gros d’Afriqu 
Pluches, Sammıt, ſchräg geſchnitien, 2c. empfiehlt fehr —— 
GP. Wenzel, Roßmarkt 


Nfache geitrickte wollene Kamiföler 


für 2 fl. 30 fr., feine Unterjaden für unterın Hemd zu fragen, von 2 Unter: 
bofen 42 fr., alle Arten Winterſchuhe, ferner alle in dieſes Fa Acnae 


Artikel zu den billigiten Preiſen bei 
Chr, Ockel, Markt 15, 


neben * grünen Linde. 


Genähle Corsellen 


sach neuefter Fon, moruter bie jeßt fo beliebten Enrze 5; 1483 
Pariser Corset 


ianpflebte gu B’Ninin Preifen E eılen, Neuckräme 19. 














1476. Jeden Nachmittag frifches mürbes Gebäck anzu- 
treffen bei I. J. Schmidt, gr. Dirfchgraben 26. 


butograpbie- Rahmen in ſchöner Auswahl bei F. Brünings, Buchbinder, 


Phvto 
Trieriſchegaſſe 4 
798. Tannaͤpfel zu haben im Schiff am Mekgerthor, 






Die Berkaufs- Halle * 
Schäferg. 17, im Sächſiſchen Sof, 


empfiehlt auf Bevorftehende Weihnachten iht 
reichhaltiges Lager in allen Arten Möbeln 
— feſtgeſtellten Preiſen. | 
BB. Auch werden nicht vorhandene Gegenftände 


> auf Beftelluug angefertigt. 
Cari Tippelil, 


gr. Bandgale 7, im Haufe des Herrn Gräffendeich, 


ap“ feine fchweren gefttidten wol. Namiſols zu ganz b. — 

billigen Preiſen; dergl. feine wollene Unterjacken unter'm Hemd zu 
trögen vor 1 fl. 50 fr an, ferner Unterhoſen, Strümpfe, Winter. 
fehube u. f. w. weit unter den gewöhnlichen Preifen. 96 


| Eine Fleine Bartie feidene Kleider 

Ausgesetzt: ac auf Kwargent Grund. 

1482 Gustav KHömpel, Steinweg 9. 
Zurückgeſetzt, 


eine Partie — EEE UEN in eles 
ganter guter Waare unter Garantie von 6, fl. an, 
bei 


3. W. Jung. Wehanikus, 


am ae No. 17, 


Jacob Löhr, gr. Eschenheimerstrasse43, 





1481 gegenüber dem Bürgervderein. 
| Tannäpfel 


Mrd zu abe im Stetufohlen-Tager: Langeſtraße 10, > U 


Allen Denfenigen, wel 
begleiteten, unfern tiefgefühlteften m 


Dantfa 


unferen tbeuren 


8322 und Gatten zur letzten Ruheſtaͤtte 


Dr B. Salbmayer und Geſchwiſter R 
-Rentable Geihäftshäufer in allen Tagen der Stadt, Ant Ch 


1482. 
wahl preiswürdig und unter günftigen —— zu verkaufen. 
Philipp Weismantel, 


beeidigter Senſal, 
zur „Harmonie“. 


ie inte Bei 796 
Turner-Snöpfe et eorg Mohr, Lilbelerftraße 30. _ 


797. Un meinem fr naöflichen — 5* noch einige Schül 


nehmen; Gelnhauſergaſſe 4, Ir Stock 


nen theil- 


798. Sn ein Bankhaus wird ein Commis mit fehöner Handſchrift gefucht. 





5 297. - Mein Vertrauen ſteht feft. 


Su verfangen. 
1477. Zwei Ladentiſche, Glas kaſten und 
—* ee 2 zu — bei Ph. 
€ 
Ennener Stoffaren, bei Sindeder 
jun. ‚ Brankfarterfiraße in ten. 


Befanntmacungen. 
797 Berloren 
Hm: 15. d. Vts. ein Diamant Knopf 
mit Fleiner goldener Fette und Knebel; der 
ehrliche Finder wird nebeten, denfelben ge⸗ 
gen gute Belohnung, M: Inger Chauſſee 15, 
im 2 tod, abzultefern. 


Am 14. d. hat Jemand von dr Kalbäder 
gaſſe bis auf die kleine Hochſtraße ein in 
weißes Papier gewickeltes langes Meſſer 
verloren; ber rebliche Finder molle es El. 
Oochſtt. 6, Part., gegen Belohnung abaeben. 


795. Ein ſchwarz und weißer Wachıeliund, 
auf den Ramen „Scheriy" hörend, bat fi) 
verlaufen; dem Wiederbrinzer eine Beloh: 
nung Retienhofwes 13. 


797. Freit iq Abend wurde im neuen Saal 
ober auf bem Weg von ba nad ber Bleich— 
firaße eine: Beine Gorallen Broche verloren; 
abzugeben Bleichſtraße 24. 

797. Ein Xaglöbner ve:lor vom Ober: 
Mainthor bis zur Tönen Ausficht einen ®elb> 

bentel mit 2 fl., nebſt neuflidernem Ring; 


—— Brüdhofftsaße 11. 


97. Aite Teppiche, auch zerriffene, werden gekauft; Fabrgaſſe 1 





[3 
— 


\Q. 
796. - Ein tüichtizer Steindruder und ein 
Lehrling werben geſucht; Fahrgafſe im 


—— 
eriorenm! 
el Abend ein feines, Ieinenes Tas 
ſchentuch M S geftidt, im neuen Saalbatı 


— oder auf dem Wege von bort Über ben Roß⸗ 


markt, es — Ne. a hl 
gegen ohnung abzugeben ſchone Ausſicht 
Ro. 17, Dr Etcck. 

795. Ein Paar ſchwarze Shawl-⸗Nadeln, 
verbunden mit einem Kettchen, wurden Frei⸗ 
tag entweder beim Einſteigen oder in einem 
— verloren, wer fie bei Herrn Köcher, 

pezereihaͤ ıbler, Bodenbeimergaffe, wieder 
brinat, erhält eine Helohnurg. 

786. Acht feine Tafelg 3 
pr. Stüd, fowie ein Domtamantel- fu aus 
freier Hand au — neue M 
ftroße 60, vis-A-vis der Wirthſchaft 
Herrn Schwager. 


796. Reue Mandeln 34 und 36 fr. 
pr. Pfund, werben aud auf Berlangen ges 
trieben; Stampfzuder 18, ı9 u. 20 ke. pr. 
* alle Sorten Chocoladen 22 fr. bi 

1fl 12 ir Sacacmıfle pr. Pf. 44 u. 54 kr. 
F. A. dneger, nähft bem ge 
beimeribor, vis-A-vis ber BR Tmne 5 
Hm. Schwager, früher kl . Kommarkt 

796. Bodenheime:ftraße — ein Süd 
Sammt verloren; genen Belohnung —* 








geben bei drau Dienſt, Vodenheiczerg 


„Menue vollftändige Ausgabe in 12 Bänden, 


Beilage, ‚ Intell-BL. „12 278 Soumag 17. Nop. 1861. 
Befanntmadungen. 


1484. Franz Benjamin Auffarth, Eck der Donges⸗ und Haaſen⸗ 
gaſſe, empfiehlt zu fernerem gef. Abonnement: 


Börne's geſammelte Schriften. 


fl. 1. 30 kr. 


Deine’s ſämmtliche Werte. 


Nechtmäßige Original-Ausgabe in c. 18 Bdn., a fl. 1. 30 kr. 
Beide Werke werben bı8 Ende 1862 be * "sein. 


‚Hente: Grosse Tanzstunde v.J.N. Liller, 


Anfang 7 Ubr. 


AUSGESETZT 
eine Partie 8 en PRRBENE: das 


Kleid zu fl. 3. 3 
“ "u. Geiger. 
Gejchäfts- Verlegung. 


797. Meine Wohnung und ve befinden ſich nicht mehr Kornblumeng. 12, 
ſondern gr. Bodenheimergafie 6 J. W. Voltz 


Ehenillensege mit Quaften in ſchwarz und allen 
Een a ld Pariſer Stahl⸗Netze mit und obne 











enillen, Stahl⸗Litze und Kordel, fowie Chenillen 
Urt bei 


A. J. Stiebel, Schnurgaſſe 23. 


feine —* ern Hemd zu tragen, Die 


nicht eingeben, bei der zouben Witterung 
1 Ei rin re — 9 dem run —*— 
y Brei: von @ fl. pr. Stüd, trumpfs 


Waarenlager von Gieorg Nicolay, gr. —— * dem Buntes fiber, 


Schwarze Damen-Tücher von 3 fl. 30 
| his 3 fl. pr. Stah. 

dito. dio. veleute von 5 fi. 
bis 7 fl. pr. Stah. 

dito. dto. Tricots & Satins 
von 6 fl. pr. Stab. 

dito. dito. drap double von 

S bis 19% fl. 
in sehr schönen Qualitäten empfehlen 


Gebrüder Hessel, 





> Römerberg. 
797 1857€ Sberingelbeimer rother pr. Flaſche F kr. 
1857r Forſter — 


1858er Nierſteiner 
CE. F. Souet Seonpurberher 29, 
797. Kartoffeln: und Kohlentiften zum Verjchließen find Et * Schnur⸗ und Stein 
gaſſe zu verkaufen. ©. aufibern- 
79%. Eine, gute Spulerin Fann Sam finden ; gr. J— 14. 
1484. Guma iſchuhe für Herren, Damen * Kinder ſehr billig, bei 
A. J. Stiebel, Schnurgaſſe 23. 


3 Eiſerne ſeuerſeſte Cafaf hränhe 5 Ciumeifler, Mitgeffe7i. 


Die- Erequien für den verftorbenen. Herrn Joh. Jacob Eorne: 
lins. Wingens werden Montag, Morgens 9 Uhr, im Dom abgehalten. 


Zu kaufen geiudt: 


1483, Gin elegantes Pferd, einſpännig zu fahren, eingeritten, lammfremm; ) ſechs 
bis 8 Jahre alt. ine leichte Raleiche mit Slasverded‘, Tori gebaut; — 
fahren, womöglich gebraucht. Gin Wagen zum Transporte von Steinen, -& rde 26 
Beil 38, Ir Stock rechts, von 2'/,—3'/, uhr TE 
796: SlaceHandihuhe und dänische werben gefärbt in anerfannter Schönheit, 
8 und 10 fr., ferner —— ich mich zur Anfertigung und Repariren von allen in ns 
Fach enfelagenben Artikeln bei prompter und reeller Bedienung. 
A. H. Lüddede, Sädler und Kappenmacher, Lindheimergafje 7, Partertt. 
797. Im Gelnbäuferbraugand jeden Abend friſchen Braten umb Ragoufs, Shell: 
filche, Büdinge und bergl, 





— 


Men de Kunſtwerke: 
—— in Antwerpen: ne Buchdruder Plantin. 
un von Lyon Fi: Blumen, 
Eee Zee in Frankfurt: 3 Wibumsblätter, 
ee: under in Düfjelvorf: Der Toaft. 

old in Dresden: Abendbbämmerung. 
Deine in Hanan: Ein alter Zunggejelle. 

Wichmann in Dresden: Kommet ber zu mir, bie ihr mühfelig und beladen feib, 


ich will euch tröften 
Bauer und Steinberger in Kranffurt: Portraits (Whotonrayhien). 
Schäfer in Frankfurt: Anficht von Gronberg (Taunus) (R d rung). 
1483; Bon heute au taͤ lich olans: Puppen bii 
5. Eron, Lebfühler, Markt 46, neben dem Steinernhauß, 
798. Gartonsd zum Berpaden, ſowie alle vorkommenden Bapparbeiten, werben 
angefertigt und geliefert. Zu erfr. bei F. &. Meyer, Bapier erhanblung 
und Liniir⸗ Anſtalt, gr. Gallusftraße, 
7%. Ein gefitteter junger Menſch von bier wird für ein pbot. Atelier geſucht. 
ent ee noch nicht in einem folchen Gejchäfte gearbeitet zu haben. Offerten 
G nimmt die Exped. entgegen. 


en Ein Sandader zum Ausgraben in der Nähe der Stadt wirb zw kaufen ge- 
Wo? fagt die Expedition, 


Samburg, 15. November. Waizen loco flau, ab auswärts flau und nicht gefragt. 
Roggen loco fh ab Königäberg pr, Frühjahr zu 91I—92 angetragen, 
5. November. Für englifchen 4 fremden Waizen war die Stimmung 
feſt, die — * jedoch Feine —— erfahren. 
Amfſterdam, 15. November. In Waizen war das Gejchäft ſtille. Roggen pr. Früh— 
ahr 2: fl. niebriger. Raps pr, April 78 (2), dio. pr. Herbft 724/4. -Rüböl- 40%/,, pr. 
bjahr AT. GElfttr. Holztg.) 
' MBorms, 15. November. Wir notiren heute:;Waizen gut hiefiger 141/, „ Korn 
4—'/,, — 92⸗/., Bohnen 13—14 fl, Ban 11 fl. pr. 100 Silo. — Kehl in 
ber 2 fl. — Stettiner Roagenvorfchuf 2 ‚ feinfter Watzenworſchuß 16%, 
bis 17 3 70 Kilo, — Rüböl 242/, Mohnöl — fl., Leinol 221/, fl., letzter 8 
mit Faß verzollt. — Reps 18—1/, — Kleeſaat 22—23 nominell, Kartoffeln 33 . 
pr. 100 Kilo. (MW. Ztg.) 


Echwein furt 13. November. Fruchtmarkt: Teihelfreffe: Walzen 20 fl. 47 M., 
Rorn 17 fl. 39 fr, Gerfie 12 fl. 37 kr., Safer 6 fl. 4 

Mainz, in der Halle, 15. Novbr. Fruchtmarkıs — Waizen pr. &z zu 
200. Pfund 14fl. 31 fr.; Roın pr. ** 180 Pfund 10 fl. = fr.; Gerſte pr. S 
160 Pfund 7 fl. 14Fr.; Hafer pr. Sad zu 120 Pfund 5 fl. 2 7*8 
—Theater—Anzeig 
Sonntag den 17. November: Srpheus in der — Burleske Oper 
4 —— von Hector Gremieug. Muſik von J. Offenbach. Abonnement-Vorſtellung 1 

Montag den 18. November bleibt das — gende. 

—  Diendtag den 19. November: Jacob und feine Söhne in Egypten. Dü- 
Berfelung Do De — 3 Akten nach Alezander Duval. Muſik von Moͤhul. Abonnements 
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Lean und 


Intelligenz-Blat 
der freien Stadt Frankfurt, | 


verbunden mit dem Amisblatt. Organ der biefigen Staatsbehörden, 
und den Fraukfurter Nachrichten als Gatrabeilage, 
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GR N 









(Expedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) N e. 
AR 274, Dienstag den 19. November 1861. 


Ueberblick der Greigniffe im Gebiete der politifchen 


er und materiellen Jutereſſen. 
(ons ankfurt, 19. November. Die Ausgaben für das Preußiſche Heerwefen 





& 

( arium: und Ggteaorbinarium zufammen meredhnet) belaufen fi nach den publizies 
den, Staats haushalts Etats in abaerundeten Ziffern f a 3 

| pro 1859 auf 32,343,000 Thlr., 

ac! u. 1860 „. 32,638,000 , 


„ 1861 „ 40,361, x 
den Jahren 1859 und 1860 find ſammtliche, durch die Reorganifation entftandenen 
aus estranrbinär bemilligten Krediten Beftritten worden, fie find. alfo in den eben 
angenebenen Etats Ziffern nicht enthalten. Es würden mithin die pro 1860 bewilligten 
32,638,000 Thlr. au dann, wenn man niemals an eine Umgeftaltung des Heeres ge- 
dacht hätte, für befien früheren Zuftand unbebinat erforderlich gewefen fein. Die pro 
1861 |beisilliaten 40,361,000 Ihle. bagenen umfaſſen volftändig ce auf die Armee ver- 
wenbeten, mithin auch die durch die Reoraanifation herbeigeführten Ausgaben. Es ergibt 
fih alfo, bafi bie Milttärteform bis jegt die Aufgaben nit um 15 Millionen, ſondern nur um 
.1,123,000 Thlr, gefteigert hat. Mit diefer Mehr: Ausaabe von 7,723,000 Thlr. ift allerdings 
batjenige, was erreicht werben ſoll, noch nicht vollftändig erreicht. Ge liegt aber nicht ber 
geringfte Anbalt zu der Behauptung vor, daß die Koften der Neorganifation ſich noch um 
Weitere 7,277,000 Thlr. fteigern müffen. —Abgefehen von den einmaligen Ausgaben für 
Kafernenbauten, für weldye allerdings während einer Reihe von Jahren bie Verwendung 
‚von etwa 1 Million Thaler jährlich wůnſchenswerth wäre, aber keineswegs neboten ift, 
nimmt der von der Staatöregterung der Landesvertretung vorgelegte Reorganiſations⸗ 
plan zu. feiner Durdführung 9/, Million Thaler in Anſpruch. Aber auch in Betreff 
der demnach allerdings noch erforderlichen 1°/, Millionen Thaler ift von der Regierung 
‚mieberbolt bie Grölärung abgegeben worden, boß biejes Mehr nur infoweit fucceffive 
bar gemacht werden folle, als ein bei ber Wiederkehr der früheren Verhältniffe zu 
1 tigendes flärferes Anwachſen der Mehr: Einnabmen obne tine größere Belaſtung 
des Landes und ohne Beeinträchtigung anderer Zwecke die Gelbmittel dazu bisvonibel 
Rellen. werbe, — Was insbefondere bie nädfte Zukunft anlangt, fo liegt biß jet fein 
— ber Aunabme vor, daß in dem (tat pro 1862 für die Reorganifation eine 
i xe als die pıo 1861 bewilligte Summe in Anſpruch genommen werden jolle. Was 
die hie und da aufgeftellte Behauptung betrifft, doß durch die Armeereform „die Land» 
Iwehr.befeitigt” worden lei, ſo wiberfpricht dieſelbe den Thatfachen, bie Jedermann offen- 


kundig vor Augen llegen. Die Landwehr erften Aufgebots enthält für fi allein ſeben 
Jahrgänge. Selbft die urfprünglidhe, bie rom betreffende Befehvorlage ber 
Regierung wollte von biefen fieben Kabraänaen nur brei zur Linie herüberziehen. Es 
ift fpäter oft genua geäußert worden, daß bie Regierung auch auf —* biejer 
drei Jahrgänge nicht prinzipiell beftehe, fondern daß fie die Entjcheibung biefer Frage 
lediglid von dem practifhen Bedürfniß abhängig machen wolle. Die Landwehr Iften 
Aufgebots befteht fort und wird mit geringer Schmälerung fortbeſtehen als ein in 
feiner eigenthümlichen Bedeutung und Sraft hochgeachteter und unentbehrlicher Theil 
der Geſammtwehrkraft des Vaterlandes. 





Beflfaunntmadbungen. 


&) Ersparungs-Anstalt.- 








Menue Einleger, zum Cintritt für Den 1. Zonnar 1862, 
belieben fich bis zum 30. November bei Dem Buchhalter Hrn. 
Heinrich Wirth, Reneträme 10, perfönlich zu melden. 

Fremde, bier nicht verbürgerte Anmelder haben ihre amt: 
lichen Aufenthaltszeugniffe Dabei vorzulegen. 

Ebenfo haben diejenigen früheren Einleger, welche mit 
Dem 1. Januar 186% ihre Wochenbeiträge verändern wollen, 
bis zum 30. November bei der Buchhaltung davon Anzeige 
zu machen. * 

Frankfnrt a. M., Den 1. Movember 1861. | 


Ä ie Direction der Erfparungs-Anflalt.- 
1461 a Bu —— w Z. — n 


Große Tuch-, Buckskin⸗- und Winter 

ftoffe-Berfteigerung. 

Dienstag den 19. November, Krk kekne pre 
eine Partie Tuch- und Burkskin-Refte 


für Röcke, Hoſen und ganze Anzüge fowie ſchwere Winter: 
ftoffe zu Paletot und Damenmäntel in allen. möglichen 
Dualitäten 
—— Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung dffentlich * — —— * 
Das Kochbu Wilbelmine Hührig (1018 Recepte) iſt gut den 
zulfl. 12 er en ap — es —E —3 


R 


1473 


5 Berfteigerungs- Anzeige. 
Mittwoch den 20, November, J— 


ee Anker bolländiiche Sardellen BS,, 
8 Säde jeder 1 Ctnr. — «“« No. 3 und 
2 Faͤſſer Amboina⸗Nelken No. U 


in dem Bergantungszimmer gegen gleich baare Zahlung öffentlich a ben Meiftbietenben ver- 
Reigert. G. Beliäner, Ausrufer. 


= Verſteigerungs Anzeige. 
Donnerstag den 1. Novembre ehoinions 


Anftehen nachverzeichnete Mobiliargegenftänpe, ale: 

* 2 mahag. Bettladen mit Sprungfedermatratzen, nußb. Bettladen, 
mahaz. und nußb. Nachttiſche, mahag. und nußb. Waſchtiſche mit 
Marmorplatte, 1 mahag. Toilettetiih mit Marmorplatte, 1 mahag. 

— Sopha und 6 Stühle mit Plüſch, 1 nußb. Sopha, 1 Nachtjeffel, 

nt mahag. Kinderbettlade, 1 mahaz. ſpaniſche Wand, ‚ Spiegel in 
Gold» und Holzrahmen ꝛc. 

—— — ohannilterhof) gegen baare naar De Bu Fu 





2. —— — 
Frettag g den 22. November, Sarnıs einen ne rated: 


en:1) des Friedrih Pleſch und 2) der von Bahmayer gehörigen &ffecten, 
als: 1 Mantelfad, 1 Reiſekoffer, Kleidung und Lelbgeraͤth x.5 
ferner in Fiscalats Auf een: 
a) 3 Commoden, 1 Tiſch, 1 Nachttiich, 1 Spiegel, 4 Schilberelen, 
b) ] Commode, 1 Wanduhr, 4 Sıüble, 1 zu, 
1 Eanopee, 1 Gommobe, 1 Bfeilerfchran 
” 3 1 Canapee, 1 runder Tiſch, 1 Spiegel, = —— 4 —— 555 af 
1 er 1 Spiegel, 1 Schraänkchen, 1 Tiſch, ‚tar 103 


1 Den, 1 Wagen ——— 
7 1 Ganaper, 4 Stühle, 1 Tiſch, 1 Commode, 2: ven 
) 1 Gommode mit Aufſatz, 1I Gimapee, 1 Til, 1 El. Commode, rg 
11 — 1 Commode, 1 ovaler Tiſch, Be 
64 hohe Weißbinderſiangen 12 Mufter zum Wandanſtreichen, 2 Leitern, 3 Farb · 
| zeibfteine, 2 Faͤßchen, 6 Töpfe 
in dem, Bergentungt immer gegen ri Bezahlung öffentlich a’ ben Meiftbietenden vers 
fteigert. Belſchner, Auscufet. 


794. An meinem ——— Unterrichte können noch * Schuͤler Theil — 
J. ©. Alexandre, Lehrer der franzdfi,hen Sprache, Fahrgaſſe 15. 


/ 
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Berfieinerungs: Anzeige. 
Samstag den 23. November, Fyrmittass 10 um. 


fliehen die noch ziemlich neue Ausſtellungs Bude, große Gallusftraße 
Mo. 17, Mohrengarten, beſtehend aus: ficbensölligem Balkenwerk mit Brettern 
beichlagen, Schieferdach und Oberlichter ꝛc. auf den Abbruch in dem Lokale ſelbſt gegen 
Baarz hlung öffentl, an ben Meiſtbietenden verfleigert. 
teigluftige können dafjelbe während der ganzen Tageszeit in Augenfchein ne; men. 
⸗ K. Belſchner, Ausrufer. 


1401. Eprfetten mit und ohne Mechanik, in anerfannt beſter Qualität 

von 1 fl. 30 fr. an, Eorfetten für Mädchen zu 1 fl. 12 kr., für Kinder zu 

43 kr. und Kordel Beibiben zu 30 ke. bei Theod. Pott, Schnurgaffe 48. 
1478. Gin nen erbautes Haus in jehr guter Geſchaͤftslage mit 3 Wo en 

mit 5 ineina dergehenden dan neb Aubebör, —* — Raten —A 

ein kleines Hinterhaus iſt ſehr preiswärbig zu verkaufen. Näheres auf der Expedition. 


1417. Gebrauchte Wöbel, Betten, Waffen, Antiquitäten, Bilder ꝛc. 
werden an- uud verkauft; Saalgaffe 18. 


796. Gin Tafelclavier für ungefähr fl 20 wird zu kaufen geficcht. 


2796, Ein fchöner großer Laden nebft Räumlichkeiten, Prima-Lage, ift billig 

zu vermiethen. - 

795. ‚Dalbgefottene Faftenbregeln find von heute an wieder jeden Machmitta 

ben ie ‘ 5 Adolph Krepp, kl. — Lu 
1405. Alle Arten pehrandbiee Möbel, Betten, — ————— 

ꝛe. werben gekauft und aut bezahlt; Einhornplatz. Ed der Kloſteraafſe 69. 


ÖRBBE zum Sticken und Verzieren, von 36 Kr. his 
4 fi. ganz neue Formen, h ZIERT A 
1445 MH. Jacequet Sohn, Zeil 0. 


1177. Jeden Nachmittag friſches mürbes Gebäd anzutreffen bei 
2. Schmidt, gr. Dirfharaben 26. _ 
BE Däufer, SE 
fowoh! in Gefchäfts als aum in Zuruslagen find in reichſter Auswahl zum Ber 

Faufe notirt; ehenfo werben , * 
Wohnungen, Gefchäftsiocale, Zimmer ıc. ug 

mit und ohne Möbel, ftets zum @rmietben nabaewiejen. 

1402 Julius JSaffe., beeibiatir Senſal, Götheplotz 17. 

1274: VWorzelan, Steingut und Glaswaaren werben gekittet; Haalengofſe 13. 


140, Schöne zweifpännige Wageu zur Leichenbegleitung VfL. 3O Tr. 
bei Peter Weilsensee, Lohnkutſcher, Erifrftraße 30. 
Staatspapiere, Intage und Wwrundbftüde 14(0 
An- und Verkauf bei Michael Oppenheimer, Zeil 47, 




















zu 
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ä Belfauntmadungen. 


Conecert- Verein. 


— A 


Das. erfte Concert findet Dienstag den 26. Vovbr. 
im Saale it Harmonie ftatt, ausgeführt durch Die 
Capelle des k. ?. öſterr. Infanterie : Negiments „Baron 
Bernhardt‘ aus Mainz, unter palpelieper Zeitung des Ca: 
pellmeifters Herrn Ludwig Jeſchko. 

Anmeldungen zum Vereine nimmt der Vorftand entgegen 
und beträgt Der Preis für 

eine Zamilienknrie fl. 2. 30 kr. 
| nzelkarte ll. 1. 45 kr. 
Gafttarten ad Abends an der Caſſe zu haben. 


Der Vorstand. 
Borläufige Anzeige. 
Die 
verbünd. Frankf. Hänner-besangvereine 


veranflalten 


Sonntag den 8. December im großen neuen Saale 
ein Concert! 


zum Beften der biefigen Armen aller Confessionen, 
worliber bie P . Näheres fagen werb 1483 
re ee Das Präsidium. 


= Frankfurter Fiederkranz. 


Dienstag den 19. November, Abends 81/, Uhr: Comcertprohe. 
Der Vorstand. 


4491. Fremdwörterbuch mit 15,600 u nur à 12 fr; Brief: 
ſteller mit 154 Mujtern von Öriefen x. nur a 24 fr. dB. Erras, alte Mätfijerg: 35. 











Porzellanmalerei. 


Ach beehre mid, ein verehrliches Publikum darauf aufmerffam zu machen, daß ich 
durch meine auf biefigem Plate errichtete und jetzt in vollem Betriebe flehenbe, 
mit meinem PorzellangeihAft verbundene Pprzellanmalerei, in ben Stand gefickt bin, 
jeden Auftrag nach jeder beliebigen Angabe ausıuführen. 

Durch billigfte Preißnotirung, folide und geſchmackvolle Arbeit, werbe ich das Vertrauen 
ber mich Beehrenden zu rechtfertigen ſuchen. 


Befonders preffante Hufträge werden von einem zum andern Tag 


ausgeführt. 
Nie. Franz, Domplab 8 
1482 im Saufe der Räger’fchen uchbandfi 


Den 20. November 


beginnt die von Hohem Senate garantirte 141. Frankfurter Stadtlotterie, enthält nur 
28000 Looſe mit 14800 Gewinnen, 11 Prämien und 21500 Freilodfen; Hauptgewinne: 
200,000 100,000, 50,000, 30,000, 25,000, 20,000, 15,000 12,000 und 10,000 @ulben 
u. |. w. Looſe zu fl. 6, zu fl. 3, 9, au fl. 1. 30 Er, 1%, u 45 Pr. empfiehlt 


1481 I. _Glauberg, Bornheimerftraße 10. 


Negligehauben 


empfiehlt in reichfter Auswahl zu billigſten Preifen. 1278 


Louis Rau, Bleidenfraßt$.; 


795. Es wird eine Wohnung von 3 Heineren oder 2 großen Pimmern von einer 
ſtillen Familie tm weſtlichen Theile der Stadt zu miethen geſucht. Aufangs Februar zu 
beziehen; Offerten abzugeben ar. Gallusgaſſe 8 ım Laden.) 


Mein großes Sarg: und Kreuz: Magazin 


bringe in empfehlende Erinnerung. © A. Seiffermaun, Krobnhofftraße 10. 


Cornelius Hirschvogel, gr. Sandgafle 12, 
— iu nen Lager in ordinairem und feinem. — 9 
1474. Ein —— ſchon lange beſtehendes Golonial = Waaren = ft en gros 


et en detail auf Hieftgen Plaß iſt unter vorfheilhafter Bedingung Abju Näheres 
Fihrgaſſe 10 im Laden. 


1484. Gunmijchuhe für Hetren, Damen ımb Kinder ſehr billig, bi ..: 
A. 3. Stiebel, Schnurgaffe 
__. 794. Ein Laden mit Comptoir zu vermierhen; gr. Korumarkt 23. 
Fraugöſ. Unterricht von J. Krück, gr, Eſchenhſtr. 72, Hinterhaus am, Gatten. 





> 


5 — Damen ⸗Zeitung für Muſter und 

De r Aal ar, Moden (Breis_viertelj, fl.1. 12 8r.), wird zegels 
mäßig jede Woche geliefert von ber 

Jüger’schen Buch-, Papier- und Landkartenhandlung, Domplatz 8. 


— — — — — — — — — 


Schwarze Seiden-Sammete 
in verschiedenen Breiten, 
welche sich durch Schönheit, 
Solidität und billige Preise im 
Verhältniss zu ihren Qualitäü- 
ten sehr vortheilhaft aus- 
zeichnen, empfingen 


Gebrüder Hoff 
im Jiebfrauen-Eck. 
Mantelstoffe 


in Wolle und in Seide empfiehlt in reicher Antwahl zu 


dei. billigften Preilen. 
Friedrich Dieb, 
Catharinenpforte No. 1, Eck des kleinen Birschgrabing. 


Die ncuesten Pariser Modelle stechen mecinen go 
ehrten Abnehmern zu Diensten. 1440 


Huitstoffe, 


an: Eros de Naples, Atlas, Sammet, Peluche, ge: 
eppte und göprefte Seidenzeuge empfeblen zu billigen Preifen 


Rutltmann & Baunach. 


© Schwarze. Selden- San - Resie 


zu ſehr billigen Preifen bei Ed. Oehter, Zal::8: 
k et, gebraucht und neu, billig bei W. Erras, alte Wränirerg Te 5b, 





484, Reue aße 19 i er ers 

Stod eine Wohnung von 5 Bimmern, 

de xc., vom 15. —— in Aftermiethe 
* a. auf I permiethen. 

9 em ber 1. Stod, bes 


94. Krögerftr 
—8 aus 4 Zimmern, Cabinet, Küche bie 
nötbigen Kammern x., zu vermiethen und 
4 Dezember zu es 


Zu vermie 
Binbenftraße 7, ai Alle, 2: St., 
freie Ausſicht. Auskunft bei F Swagne. 
794. Eine Wohnung im 1. Stod, auf 
ber — *8 25, zu vermiethen. Näheres 


4719. Ein heizbares, unmöblirtes freund: 
liches Zimmer ift an ein folides Frauen⸗ 
zimmer zu verm ethen; wo? a bie Exped. 

794. Gin fchöne große Wohnung 
iſt mit oder — F bel zu vermiethen; 
Allerheiligenſtraße 7 
18001. Schön möbliete Bess, mit 

ober aöne * Seilerſtraße 9, 2r 
j ge usficht auf bie Zeit 
ergafie S 3 möblirte 
—— oder — en 
zu rue une 1480 

1463 Ein ich möblirte8 Zimmer mit 
Ausfiht auf den Wain it an einen Herrn 
‚zu wer miethen; Schmidtſtube 7, 2. St. links. 

1452. Gin möblirted Zimmer mit fdhönfter 
Ausficht aufben Main; Schmibtflube, rechts, im 
2.6tod. Jeden Vormittag bis 3 Uhr zu beſehen. 
- 1466. Bleichſtraße 44, in der fdhönften 
Lage, ganı neu hergerichtet, eire Wohnung 

Sonnenfeite), 7 Zimmer, Speitefammer, 

Icon und Gartenvergnügen. 

1474. Stelzengaſſe 1 find 2 ſehr elegant 
möblirte Zimmer, 16 fl. monatlidy, zu vers 
miethen. 

780. An ber Obermain= Anlage 2a ift 
eine Wohnung zu vermiethen: 1 Salon, 
6 Zimmer, Küche, 2 Maufardb-Zimmer, Gar⸗ 
ten am 1 Ous nebft allen andern Bıq .em- 


lichkeiten. 

1402. Eine ſchöne neu ber erichtete 
Wohnung, im 1. Stod, bend in 
5 Zimmern, Küche, 2 Kammern x. ift 
an ftille Leute zu vermiethen; Feine 
Friedbergergaſſe 9. 


Neue — 


von bekannter ep emp ger 

? P.Schölles, 
1480 Scäfergafle: 
Brauner Javasflaffe . . . 36 u 
grüner u 
indifcher Melis . Su >R 19, 
1461 Mtllani-Ninoprioe, 


fl. Hirfchgraben 3. 


Reitirbonbons 


* Dreſcher & Hiſcher in Maar. 
eine in Paquets —2 1a 3 
ertrafeine in Schachteln 18 „ 

Niederlanen . —— * — 

ubolpb, aſſe 
M. Kup, Balusgaffe. ‚ 
Fr Ed. Lob, Allerheiligengaffe. 











Wagners Rettigbonbons 

für Huften und Bruſtleiden. 
Loſe per Biund. 2"... 48: ke. 
Prima per Baquet® . . . 14% 
Extrafeme per Schachtel "1; 
Pate pectorale a . MM. 
Rettig-Syrup per $lacon 24 r 


7 


empfiehlt in flers friſcher Wanre bie die er 


Niederlage bei 
1400 Bodenheimergaffe 31: 


781. Vorzuglicher Malaza und Muslat ⸗ 
Lunel pr. Flaſche 45 Er. ; Allerheiligenftr. 36. 


Cervelatwärfte von Gotha, 


das Feinfte in diefem Artikel, finb wieder 
friiche Sendungen eingetroffen & 

1432 A. Coester, Hühnermarkt, 
— — — — — — — — 


Engl. Pickles und Saucen, 
petits pois, Sardines AaP’hulle, 
HMiecler Sprotten. 


3. Burghold. 


1483 
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Bekannutmaqhungen 


Bains de Hombourg, 


— —— — 0 Em m — 
Theätre frangais. | 
nad „.Mereredi le 20 Novembre 1861, 


ä 81 heures du soir: 


LE Mari de la Venve, 


. Comödie en un acie par Mr. ALEXANDBE DUMARS. 
— OO INTERMEDE 


IE PAS DES ECHARPES, 
dans6 par Mmes. Chapuis, Maria et Olympe Stelino, 


LE 
BONNET DANE, 


Chansonnette, chantde par Mr. VALUE 


LA CORDE SENSIBLE 


Vandeville en:un acte par Mrs. CLAIRVILLE et LAMBERT THIBOUST. 


1481. Ein großer Laden nebft Eomptoir ift jährlich zu 
3 —— Alk, im 2, Stock. u, 











s ” “ } na Hi 
Ausverkauf: Brönnerfiraße 14, Ir Stock, 
1472. Schwer gewirkte Vorhangftoffe für Kleine Yenfter-Vorhänge von 
8 fr. die Elle an, für große in 3 Breiten ſchon zu fl. 2. 20m das Yenfler, 
ferner glatte flare und dichte Mulls in 3 Breiten das Stüd von fl. 2. 42 
an, weiße Gallerieftanfen pr. Ele 20 Er, Borhangshalter das Baar. 15 kr, 
pe: Kragen, Manchetten von 22 fr. an, Battifte, Nanfoe- x. pr, Elle und 
m Stüd zu fehr ermäßigten Preifen. u — 
794. Ein Herr, welcher die Hälfte des Jahres auf Reiſen befindet, wünfcht 
von einer guten Familie, bie tte ober im Weftende ber Stabt in einem ber neuesen 
Frl wohnt, zwei unmdblirte Zimmer‘ fürd ganze Jahr in Wftermiethe zu nehmen. 
erten beforgt die Expeditlon urier G H. 
79. Binterb anudichube d.n den hl fien bIE zu ben feinſten Sorten, debs 
leiien Rapıten, Aermel, Stauden, Palatins, rped, Gamafchen, 
bengürtel in großer Auswahl, Portefenillewaaren 


WW. Schmitz, ßBleidenftraße 


ete, Damen: und Ana 
und Parfümerien bei - 





1477. @inige Yungen von ordentlichen Eltern können im mei 
Druckerei Lehrlingsftellen erhalten. | 


A I 

Carl Hnatz, Ziegelgasse.ll. 
798. Es wird in der Nähe des Allerheiligen: oder Friedbergerthors oder Pfingſt⸗ 
weide ein Bärtchen von circa 1/, — mit nicht zu kleinem Aufenihaltshäuschen, zu 


kaufen geſucht. Anmeldungen nebft Preisangabe unter AB Lan die Expedition. 


97. Ich wohne Hochſtraße 11, 2r Stock. 
r. jur. Wetzel, Advocat. 


79. Ein Familienvater wünſcht Befhäftigung in feiner Wohnung im Gtiquet- 





fchneiden oder jonftigen Arbeiten, billig. 

797. Ich beehre mich hiermit anzuzeigen, daß ich mit heutigem Tage mein Schub: 
und GStiefellager in meiner neuen Behaujung. große —— —— No. 6 eröffnet 
babe, welches ich ſowohl nieiner früheren ald neuen Nachbarſchaft empfehle. 

J. W. Volg, Schuhmadyermeifter. 

799. Ein Mann gejeßten Alters und beften Rufes, dem geſchäftliche Schiffbrüche 
im Auslande die Flügel ftußten, ſucht bei einer adtbaren Firma ein Unterkommen. 
Wenn auch theuer erfauft, jo befigt er body genügende Kenntniffe der englijchen und 
franzöfifchen Sprache, um mit richtigem Accent an und correct fchreiben zu können. 
Reflectirende wollen mit Aufſchrift N, Y. ihre Adreffe bei der Expedition deponiren. 


798. Ein Bücherfchranf wird zu Faufen geiucht ; Schnurgaſſe 


798. Ro. 37 bat die Uhr geiwonuen. 
798. Kür einen gewandten Portefeuille- Arbeiter if eine Stelle offen. ’ 
198. Aushülfsweije oder auch * längerer Miethe wird ein zum photographiſchen 
h ich mit hnung. 






Atelier paſſender Platz geſucht (Treibhaus). Mo mögl 
798. Ein guter NRetoucheur wird geſucht. 








Werden täglich zu den Ori- 

Zeitungs Annoncen Ya Di 
sche, russische, schwedische. norwegische. —— hel- 
ländixche, italienische, französische, * be- 
fördert Bei Aufträgen von Belang Rabattertheilung, ohne een 
Btren s’e Discretion. 

i herannahender Weihnachtszeit empfiehlt sich die Benutzung der Löealblätter 
de; näheren und entfernteren Umgegend 


Jaeger’sche Sud 3. Fapier- & Sandkartenhandlung, 


find wieder in großer 
Damenmäntelftoffe Yuswahl von 5A. au 
a Staab vorrätbig bei 
‚ Langenbach, Töngesgafle 2%. 


Stiefein, Schuhe und Bantoffeln 


—* ſchwarzem Tuch, = * tert mit doppelter Filzſohle, ber 











Ockel, Markt 13, neben der „grünen Linde,“ 


— Unterricht in Clavier u. franzöſiſcher Sprache und allen Ele: 
mentarfäch ern wird gegen billiges Honorar ertheilt. Nah, Zeil 51, imLaden rechts. 


Cocosmatten wm Tiſchdeken. 


Jacob Löhr 


484 gr. Efchenbeiwmeritrane 43, gegenüber Dei Bürgerverein. 
798. Gr. Ejfchenbeimerftrafe 39 ift der erfte Stock von 
9 Zimmern preiswürdig zu vermietben und gleich zu beziehen. 


— Portland⸗Cement beſte Qualitaͤt und billigſt bei 
O. Wissenbach, Zeil 8. 


79. Zu vermiethen: eine Wohnung von 5 Zimmern ꝛc, Gärtchen & fl. 325 
gleich oder pr. Januar. fl. 10,060 aid Ir Inſatz auszuleihen. Rufillion, ®raben 29. 


1401. Ate Möbel und Betten werden zu hoben Preifen gekauft; ar. Kornmarkt 5. 


799. Damen: Hüte neuefter Sign von 4 fl. 30 fr. an, aud werben Hüte nad 
neuefter Fagon billigft umgeändert bei Zudwig Eollin, Töngesgafle 47. 


800. fl. 18000 bis 20000 werben zu 4'/, pCt. auf einen fehr guten 2. Inſaß ges 
ſucht. Dfferten befd.dert die Expebition d. B. unter GL 1 


800. Ich wohne Kühgaſſe 10. @, Heicbard, Kammmacher. 
Ein Inſaßz von 3000 fl. u. von 14,000 fl, iſt abzugeben; G. Köcher, alte Rothehofſir. 1. 








— 





® 

















> Frankfurter Verſicherungs · Geſellſchaft 


Segenſeitige Husftattungs:Bereine für Kinder. 
Bis sichlu den i I ten’ 13 eBcha Rinder 
SE Ge vi TR Dbenutee ——— — ——— 


Der Beitrag og" für Kinder bis zum Alter von 3 Monaten 10 Gulden, für 13jährige 
Pine 45,5: 50 ie. Diöekeh ih für Einen Anthe 
Beiträge werben mit Zins und Binfesyind au 3%; y er und ber Bi 
Bone beu Gaffen nebft ben Einzahlungen der insmwifchen ©: Br ii 
legtem 21. Lebensjihre an die noch lebenden Mitglieder nach Verhaältniß * Anıhele 
als Ausftattung ertbeilt, 
ur mulare zu Beitritto⸗Erklaͤrungen und jede weitere Auskunft ertheilt —5 


Die Direction, gr. Gallusga 


Sdemm u 3 ET — 


il. Chicaſdlaget, alte - Vornheim 
en 
4 „ Sorten Friedrich Finger, Boden eim eich sen,, Veh 
—— ſſe 34. — tere ir-ne;ntet Me, 


SEE 2 8 3 9x 


„ Sadfenhaufen Herr Joh. ©. Feichum, 
ie Bag Wi Araber 
„ Dberrab Herr Carl Ammon, Möbel: 5 Gelnhaufen ubner 
ſchreinet. 7 Mächterebadh ting, Kaufmattit, 
m Rieberrad „ St. Adolay, 61. „ Steinau Gelhaat, Stadtſchreib. 


729 Ic bitte bie gefärbten Handſckuhe abzuholen. J. F. Pfeiffer, Fahrgafſe 8. 


1: r RETTEN ES wa 
Ehen. wwanbien un Herren ; — 326— 
— — Jaebb Eornelius Wingens “ 
zu feiner letzten Nuheftätte begleiteten, jagen wir unfern inniaften Dan. 
Die trauernden Sinterblicbenen, 
Ein foliver junger Wann, der eine biefige Lehre beſucht, kann 
mung Be einer. gebildeten Fomilie erhalten und firdbet im derſelben freundliche 5 
rinenpforte 1, 2r Etod. 


Wohnungs-Gesuch. 
799. Eine ichöne gefunde Wohnung von ca.. 3 bis 5 Zimmern, mebft Küche ıc. mit 
bgeſchloſſenem Borplap, Hochpatterre, Ir oder 2r Etod, in’ der Stabt ober ganjmabe 
- em Thore, im Preife von 250 bi8 450 fl., w'rb von einer Meinen Fam Tie )et Bi 
über Anfang Januar zu miethen, gefucht: Gef. Franco⸗Offerten unter A. A, 600 niı 
bie Expebition b. Bl. entgegen. 


799, 4 Stüd guter Aepfelwein find zu verkaufen. 
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— Belnuntwadungen. 


1a — ano BE In 130 Aa 


anf die allgemein verbreiteten Monaltsblätter: 
Gehe der Welt, ein deutſches ind für alle Stände. Preis 50 







eu, ein Unterbaltung&blatt für Gebildete aller Stände. Preis 2 

a, iluftirte Famitienblätter Preis 24 fr.; (Erfondere Rüdficht wird Bierbet 5 
erfreife genommen). 

Die iNuftrirte Belt, Blkiter aus Natur u, Leben, Wiſſenſcha us und Ryan. Preis 18 Er, 

Die Gartenlaube. illuftrirtes Familienblatt. 

nn? für ————— und; Belehrung. 


Alsdand ie beiden Ichten Blätter erfheinen auch in Wochennummern) 
ef seid dieſer populären Mlätter erweitert ſich immer mehr, ein Beweis, d 
u m Gebotenen zufrieben if. Durch die billigen Preife ift die Anſch 
rmanu — und lade ich au fernerem Abonnement ein. — Pumktliche 
aͤßige Ablieferung, ohne befondere Vergütung, findet monatlich flatt. 


Franz Benjamin Aufjlartnh, 
Ed der Dönged- und Hanfenpajje. 


Zoologiſcher Garten, 


Dienstag den 19. Wonember 1861, 
Bene vor 7 — 8 Uhr, Borlefung bed Serrn Dr. Weiuland 
eine Runbreife in den Boo oa. ®i:ten von Paris, M-üflel, Ammerper, Rotterdam, 
flerbam, GR, Sonden, im Gartenfaale des ‚Zoologifchen, Gartens. — 
frei für die Abonnenten ber Zeitfchrift” „der Boolopiiche Garten.” 

An- und Verkauf von Staatspapieren, 
Actien, Obligationen jeglicher Gattung, 
Auszahlung von Coupons, Wechseln, ver- 
loosten Obligationen unter Zusicherung 
reellster Bedienung. 

3 Jo oseph Lazar, 


® Zeil A-vis dem röm. Kaiser. 


145. Verbunden ı mit F Vorzell an⸗ Ro rer ih fib wir im ben Stanb ges 
ſeßt, Neu ss — prompt billigt ausführen. Bei Anferligung von z.eroicen 








ffres, Blumen⸗Decoration, Bermoldurg 7 halten wir uns 
—— ee hl gute und gefhmadvolle Aue führ ung zufihern. Die jegt fo 
Belle N hefehliber von Porzellan werben correct geſchrieben ſchneſlſtens geliefert. 
J. Mi. Be ir & Sohn. 


s 





Berfteigerungs⸗ | 
Monton den 25. ovem er, auf af Ti An 2 ee 





Mobrliet, ale: 
1 Gautufe, 3 Seffel, UT Shtite, ‘bio. — 1 * en 
“Pänfhen, 1 Kleiderfied; 2 Gonfold, 1 fpans Wa 
und vernoldeten Rahmen, Bettwerf, Vorhänge, Borbang-t nahe 
1 Ga:cellampe, 1 Xüftre, Ölaswerk und Porzellan, ſodann ein Nr enhfifche 

in dem Vergantung’zimmer, Sohannitterhof, gegen ine Bezahlung bffent 

Meiftbietenden verfteinert. ß. —* „ Ausru 

— sie 


5 Verfleigerungs-An zeig dern sie 
Mittwoch den 27. November, var, are — 


gerichts Dekreis vom A. Eepteniber o. die zum Nachlaß des’ hieſ. —* und 
Manns. Herın Clemens Geora Wehrle gehdrigen Mobillen, ale: 1 Ganaye 
2 Pfeilerſa rankchen, I runder Tiſch, 1 Püiherfhranf, 1 Eonmode, Nohtiſch 
fifte, div. Tiſche, L Bronze⸗Uhr, 3 Epie: el, 2 hränfe, 4 Echilbereieh, 2 Rheniepränt 
1 Screibpult mit Gefeche, 2 : Säywarzwälber Udren, 2 Bettlaben, Pettuns, T Mätrape 
Le'nennerätb, Kleldung und Leibseräth, Porzellin und Blaswerf, Kchenzefchirr, Mahnen, 
leere Bähthen, 1 Knßieppich, 1 Reiſetaſche, Züber ıc., 


eine ſchöne eingebundene Sibliothe 
ale: an es Schiller, Voltaire, Rouſſeau, Moliere, ENERT Se⸗ar⸗ 
er Bibel x. 
in dem Vergantungszimmer genen baare Bezahlong dffentli 4 den — 2 
her 88 geg sahlung oͤffentlich — ver⸗ 










— 








Leinwand Verfteige rung — 
Donnerstag den W. Novbr., Sinne, ir 


wegen Nufnabe des Aırfel®: 


wu Kifte Leinenwaaren, eutbälfend?'>2 


anze und halbe Stüde ®/, br. Bielefelder Leinwand, “ 
n tüde °/, br. feine Irländer Leinwand, I 
„ſchwere Betttächerleinwand, - Mr +2 
20 Dugend "weist. Herren: und Damentafchentücher, 
12 ‚bunte lein. Herrentaſchentücher, 
8 Stid abgepaßte weißt. Gedede uud -- _— nn 
WW Dustend (ömere Gebildbandticher, 
fümmtlih in Rein-Leinen, wofür nackte wie, ap! 
in dem Vergantungdzimmer genen baare Bezahlunz Maii an den Weiſthiin be 
fteigert werben. 6. Pelid ner, Ausrufer... .; 


= (] Conſftruction und fe — zu — und zu — 
av er Ü E. Elsner, Glavierftiimmer, Bodaafje 6, am Landsberg. 


KL 


—— * —* B dr N r: 4% narhans al 
J rs fiber Ah — den is eich 
r, im Andachtſaal (Heiligkreujg. 10). Der Zutritt iſt Jedermanna ge⸗ 


as presbyterium der dentſchkatholiſchen Gemeinde. 


„ Ebenillen,?iche mit Quaſten in ſchwarz und 
Pariſer Stahl⸗Netze mit und ohne 
— und Kordel, ſowie cẽhemü⸗ 


A. J. Stiebel, Schnurgaſe * 
— Gummischuhe -‘ 
Baar, Kan —* I 


ich —* Damen & fl. 1. 20 und für — fl. 1.45 
1, 45 bas Baar. 
— et für Damen und Herren ‚von den feinften bis zu den biüigken 
Bazten, Baniofiein mit und obne wollenes Kutter, ſowie Kinderftiefel und Schuhe von 


Fr DB. 4A. Reitz, Scäferg. 4, nächſt de Ad. 
Stadt: Mailänder Fres. 45. Loofe, 


Zaͤhrlich 4 Ziehungen, wovon die 1. ſchon am 1. Januar 
Be. Jahres mit einem Hauptgewinne von Fres. 100,000 

ttfindet, 

 Driginal-2oofe zum Emiffionspreife von Fred, 36 oder 
n. 16. AS bei Sun 


-Mayer Halzenstein, Töngesgalle 28 


Kaffee- und Reis- —— 


Mittwoch den 20 d. M. Vormittags 40 Uhr, werden in den Spelcher⸗ 
Räumen des hieſigen Zollgebäudes 


eirca 200 Gentuer loſer havarirter zu yerinfe 
„ 100 __ to, u F Mei ar 
Alb’ der Rabung des’ bei Caub gefunfenen Schleppfahns „Frankjurt Bi 19 in ſchick⸗ 


po Abtheilungen Öffentlich verfteigert. 
Biebrid, den 17. Rovember 1861. 


Mb Die Dispach- Commission... 


v Anlagen und Aufnahmen von ur genen hieſige erfte gerichkliche 
— haͤlt ſich beſtens empfohlen. Köcher, alte Rothehofſtraße 1. 


















——* — 


en neue Wür 
und‘ —— a e 


uuss. —— Sale‘ 











| ge ion Huhnermartt. 









Cervelatwürſte von Gotha. 
„Desein klin dieſen Artikel iſt die er⸗ 
X eingetroffen. 
A. Cœstor, & 
79. Verloren; 
Ein Wenn aͤchter Spipenfchleier ; 
Iößnung. Das Mähere bei der Expebitioni 
1.799. lches db 
ans — IV en, welches fein näbt um 
zergafle, 46, Ir Stod; 
"Ein weißer Pinſcher hat ſich vers 


ndung , worunter oiele 
dem re reblichen Finder eine angemeffene Bes 
einige Tage frei; Küh- 
"m en junger Eachetbund, if zug lanı 
98: 
laufen; dem Wiederkringer eine Belohnung, 
Bubdhofrahe 4, 


Frifcher Eablian, Schellfifche 
und Bratbücki 
1485 kl. Fehr chergafie 4. 


300, „Perau’s Rahlaß“ aus der Oehler⸗ 
Berhbibliother wurbe verloren; dem 
berbringer 1 fl. Belchrung. 


800. Gin Eonnenfhirm blieb ra 
Neuetiäre 7 im Laden. 
rankfurter Schleppichi abrt. 
145. Angefommen der tg 23" 
von Amfterbam. 
798. Gin Mädchen, welches noch enige 


T ni en frei hat, wünſcht jol 
f I N zu KR Domhteh 8 









— vr. Sk, 
‚laufen; geil, 45, 1 Sol. 


‚junger dunkelgrauer 4 
geii ) mit 553 
95 I aid eo Breite; 
Fe ei : d vor Biffen Ankanf eh 
798. Eefunden wur be; nam Mittwoch Abend 
er Schleier; 


ein: —— engli lei 
R, 10; - 0 u Stod. < 29% 


798.. «Ein fd warger Stun Emm 


198. Ei Ib Große o * 
1 ne goldene ne, 
murbe -aın 156 ——— gegen xelo 
absmzeben Unlerwen 4 


800. Gin — — angbaarige 
a TR Un Sonntay a or 

rend ua verlaufen; wer. benfelbe 
Buchgafle 13 oder in bat von Bethm 
ſche Gartenhaus  wiederbringt, 


Belohnung. 


Neue kaltenjeche} rar 

















nein ch 
146 TAN 


Friſche —— und Nieler Svyꝛotten 
m wieder. einpetroffen 


3 ©. Buche, Dinassae 4 
rische Che Nob: und 

— a y 8 
aſſe. 


A. Nuss, O: 
Frifche Schellfifche treffen 
Obers- 


beute «in bei 
—RX | » 
große Bodenheimergaffe 33. 
798. —— 92245, 92248, 
80r72, 80565; 30570, 80568, 80567, 
den ve:leren; Bor — wird gewarnt. 
— Begkeran Ha 
Brife 65 ellfifche, Büdin 
viar, vorzügliche Gothaer- un 
tinger Würſte, neue —ES 


Schinken. J 









1405 






Belaunntmadungen. 


= Vollständiger Ausverkauf 
wegen baldiger Aufgabe des Geschäfts. 


Am mein aufs Beste assortirtes Lager möglichst 
schnell za räumen, verkaufe ich von heute an: 


Adie Sorlen Hleiderstojffe, 


‚#owohl seidene, wollene, als auch Grenadines, Piques, Mousselines, Jaconets und Catiune, 


"alle Sorten weisse Waaren, 
‚als Mull, Jaconets, Batiste, Piqus; ferner: Chemisettes, Aermel, gestickte und andere 
‘Ta: tüeher, gestickie Einsätze, Striche, Hauben, gestickie Unterröcke und Jacken, 
‚Teignoirs, Unterhosen, Herren- und Damenhemden, Devants, Strümpfe, Socken etc, 
Bielefelder und irländische Leinwand, 
so wie noch eine Menge anderer in mein 
| Fach einschlagender Artikel, 

als: ächte und imitirte Spitzen, Schleier, Spitzen, Shawls, Gallons ete etc. zu bedeutend 
noch unter Einkauf herabgeseizten Preisen 

ür ‚Weibnachtsgeschenke dürfte dies die beste Gelegenheit sein, passende und bil- 
ige Einkäufe zu machen 

m recht zahlreichen Zuspruch bittet 
1458 1. B. Schuster, Zeil, Hötel de Russie. 


Ausverkauf 


von Damenkragen, Polka-Jacken für Damen u. Kinder, geſtrickten 
und von gejtrieften wollenn Strümpfen und Socken zu 


bedentend herabgefebten Preiſen. 
Conrad Weimar, Neuefräme 1, 
Eck Der Wedelgaffe. 


- Sämntliche Schiebfärcher 

werten Heute Dienstag, Abends 7 Uhr, bei Herrn Freyeiſen, Eck der Wallftraße, ein- 

geladen, um das „Dienftmänter-nftitut” zu berathen. 800 
Der Borftand. 


Cafe Gundersheim. 
von der Mufif des kön. preuß. 30. Sinfanterie - Regiments. 


Sexte 4 Dienstag Mbend. Anfang 7 Uhr. 


— — — — — — 


— Das ache engl. Aheum atismus⸗ und Gichtpapier, friih angekom- 
men, ift zu haben: hei — 24, bei Ph. Fr. Sauerländer. 








Fi 
\ 


1473. Spreu und Didwurz find 
in beliebigen Uuantitäten auf. Dem 
Hof in Preungesygeim tägliy abzu- 
eben. 

3 7%. Zu verfaufen im Salzbaus: ein 
Thor 11°. bo, 9 Breit, ſechs fteinerne 
Krippen nebft 6 eifernen Raufen. 

768. Kin großer Schranf mit 
Gpldverzierungen, welder ſich zu 
Ladeneinrichtung oder Eıfer eignen 
würde, ift billig zu verfanfen. Zu 

re beim Fortier im „NRuffifhen 
Hof.“ 
789. 3000 Stück Champagnerflaſchen 
“find zu verkaufen; BB nina der . 

1 vieredf. u. 1 runder Dfen 
zu verkaufen. Wallftraße 11, Sachſenhauſen. 
798. Gin vollftäntiges Bett, Kommode, 
Kleiderſchrank, Waſchtiſch, Fenſtertritt, 
Strohſtühle, gr. Bügelkroppen, 1 blauer 
neuer Rock ꝛc.; Schügenftrafe No. 5, 
Parterre. 

800. Ein großer, noch wenig gebrauchter 
Kaffeebrenner iſt — verkaufen; Schnurgaſſe 
No. 22, Ir Stod. 

799. Ein Trog, 4 Iang, 2° 2“ Breit, 7” 
tief ift zu verfaufen ; Bleichſtraße 12. 

798. Ein gebrauchter runder Porzellan: 
ofen 6° hoch und ein Fleiner runder mit 
Marmorplatte nebft einem Thonofen find 
zu verkaufen; Frohnhofſtraße 4. 

801. Ein Kochofen von außen heizbar; 
NRömerberg 27, im Laden. 

Ein Paar große Neijepelzitiefel, faſt neu, 
find billig zu verkaufen; Schnurgaffe 48. 

798. Gutſchlagende Kanarienvögel, Rollen⸗ 
fchläger, mit neuem Käfig; Steinweg. 10, 
dr Siod. 

793. Eine doppelte engliſche Reifedede 
und ein Fleiner gebraudier Borzellanofen 
‚billig zu verkaufen ; Breitegaffe 17, dr St. 

801. Ein ſchöner Laden mit 2 Grfer, in 
befter Lage der Stadt, kann balbigjt ab: 
gegeben werben. i 

800. Eine vollftändige Ladeneinrichtung, 
Glasſchränke, fo gut wie neu, beſonders 

eignet für Mercerie- und MWollwaare ; 

erheiligengafje 44, : | 


Zu vermietben. " 
Ein ee, Stud haltend HE zu 
vermiethen.. Näheres bei Schreinermeifter 
Edhard, Altgaſſe im Bf. 

in Salon mit afcabinet, auf bas 
Feinfte möblirt, iſt zu vermiethn; gr. 
Bodenheimergaffe 9, erfte Etage. 

796. Möblirtes Zimmer mit Gabinet; 
lteichlefingergiffe 12. 4 

797. Zwei inandergehende er ohne 
Möbel mit Gaseinrichtung de en 
No. 6, 2r Stock zu vermiethen und Mitte 
— zu beziehen. 

fchenbeimer Zandfirafe 16 eine 
Wohnvnz, Docparterre, von 5 Himuren. x. 
nebft Garten. Unzufehben von 10—12 
und 3— r. 

780. Schippengaffe 7 iſt im 2. Stock eine 
ſchöne Wohnung zu vermiethen, beſtehend 
ar 3 Zimmern, Cabinet, Küche, 2 Kammern 
und abgeichloffenem Borplap. —V 

1400. > odenheimer Chauſſee iſt eine, ge⸗ 
raͤumige Wohnung mit allen Bequemlichkei⸗ 
= ju ve mietyen uad jept. ober fpäter zu 

ezehen. ee 

791. Neuerotbehefftraße 9, 2r Stod, ein 
get möblirted Zimmer zu vermiethen. _ 

19. Ein jchön moͤblittes Zimmer RR 
vermietben; Eſchenheimergaſſe 9, Ir Stod. 

79. Gin ſchön möblirte8 Zimmer zu 
vermiethen; Fahrgaſſe 48. — 

798. Zu vermiethen und ſogleich zu be 
ziehen: Zwei große, belle, trodene Lager: 


geräume, der eine heizbarnnd ein gemölbter 
Beier, circa 16 Stüd haltend; Bilbelergofle 


3. FF 

798. Gin möblirtes Zimmer ift. an. zwei 

Herten zu vermiethen; Bodgaffe 4. 

79. Ein fchrotmäkiger Keller, 16 Stüd 
baltend, ift zu vermiethen; Zeil 56. 

79. @dder Wallftraße Lin er 
haufen ift eine Wohnung von 2 Zim⸗ 
mern, Manſarde, Küche, Keller, Holzremije 
zu vermiethen. Fe 

800. Freundlich möblirte Zimmer; Alte 
mainzergaffe 20, 2r Stof. 
800. Ein möhlirted Zimmer iſt zu ber’ 
miethen; Schnurgafie 22, Ir Stod. 
3 il * 1r Stock, eine Veh 
£e 4 nung oder Geſchaã 
und Gewölbe, zu. vermiethen.  . .. 1494 


4 , gir 


199. Eine ag Wohnung an ftille 
Leute, Preis 140 fl.; Meingergafle 48. 
738. Ein foliver Mann kann Schlafftelle 
erhalten ; ee 9%, Ir Stod. 

79. Ein ee mit Möbel zu ver: 
miethen; Brüdhofftraße 9, Hinterhaus. 
008, Gine kl. Wohnung an flille Leute 
— Allerheiligengaſſe 70, Br 


1484, Zu Sachſenhauſen, Brüdenftraße, ift 
ein heizbares möblirtes Zimmerchen zu 

‚vermiethen, Näheres im Laden neben ber 
Deutſchhauskirche. 

798, Ein heizbares möblirtes Zimmer 
u vermiethen; Fahrgaſſe 113, im Hinter: 


799. Ein heizbares Zimmer zu vermie- 
then; Metzgergaſſe 8. 
i einche und Auerbieten. 
...193. Ein Mädten, das Hausarbeit grünts 
lich verfteht, wird gefucht; gr. Eidenha. 40. 
196. Ein Srauenzimmer gefehten Alters, 
welches franzöftich jpricht und gute Zeugniſſe 
hat, jucht eine Stelle ald Haushälterin. 

199. Gin durchaus gefitte ed, gut em⸗ 
pfohlenes Mädchen, welches in der Arbeit 
tüchtig ift und Liebe zu El. Kindern bar, 
wird ‚gen guten Lohn gefucht; Unterweg 
No. 40, 2r Stod. 


801. Köchinuen, Mädchen allein u. 
Kiudermädchen finden ſogleich ſehr gute 
Stellen... Frau Hofmann, Trierifcheg. 8. 

8300. Ein Zapfjunge wird gefucht; Markt 
21 


7199. Gin Mädchen, welches bier noch 
nicht gedient hat, etwas fochen kann und 
zu aller Arbeit willig ift, ſucht gleich Dienft, 
d. Fe Noth, Allerheiligengaſſe 12. 
J Eiue Köchin, welche fich auch der 
—— unterzieht, ſucht ne, leine 


ie 
3 


nheimergaſſe No. 31, Br St 
:-.79% Gine Amme ſucht das 2. Kind zu 
ſtillen; Gelnhaͤuſerſtraße 130, Bornheim. 
„199. Ein Mädchen, welches bürgerlich 
Tochen Fann, Hausarbeit gründlich verfteht, 
wünjcht eine Stelle als Mädchen allein 
oder — zu erfragen Rechnei⸗ 

e 


799. Gin Maͤdchen, welches kochen kann 
und bie Hausarbeit gründlich verfteht, ſucht 
eine Stelle; zu erfragen Schnurgaffe 18, 


—— No. 2, P 


799. Ein’ zn aller Wrbeft williges Mid» 


hen wird g ut; Eck der Zeil und Aller 
heiligenftraße No. 86, — 
799. Es wird ſogleich ein junges — 5* 
liches Maͤdchen, welches Liebe zu 
hat, gegen guten Lohn geſucht; alte Main- 
sergane 30. j 
798. Es wird ein Monatmädchen gefucht; 
arterre, 
799. Eine tüchtige Köchin wird gefucht; 
Bleichſtraße 12, Parterre. ca 
800. Eine gejegte Perfon, welche perfekt 
Eochen kann, ſehr gute ge niſſe bejigt, ſucht 
baldigſt eine Stelle. Bei Graben 39. 
199. Gine Köchin, die ſich auch etwas 
Hausarbeit unterzieht, guät eine Stelle; 
zu erfragen Neuefräme No. 12, im-2. St. 
799. Eine israelitifche Köchin, die fi 
der Hausarbeit a wird gejucht; 
Laugeſtraße 34, Ir Stod. 
; 199. Ein jauberes Mädchen ſucht Stelle 


bei Kinder; Alerbeiligengafje 12. 


799. Gin jolide8 Mädchen gefehten Als 
ters, welches gutes Lob age und bür- 
gerlich kochen kann, wünjcht in einer flillen 
Haushaltung eine Stelle; Näheres Neue⸗ 
främe Ro. 18, 2r. Stod. — 

799. Es wird ein geringes Mädisen 
geſucht; Lindheimergaffe No. neu. 

798. Gin Wäddyen, welches gut bürger- 
lich kochen kann, die Hausarbeit gründlich 
verjteht, —— Dienft; fl. Silpergafie 1. 

199. Gin Maͤdchen, das bürgerlich 
kann, die Hausarbeit gründlich verfteht, 
fucht nr als Mädchen allein; Rothei- 
hof No. 3. F * 

798. Ein Mädchen, zu aller Arbeit wil- 
lig, wird geſucht; Has-jengaffe 13, Ir St. 

798. Eine gejunde Amme ſucht das 2te 
Kind zu ſtillen; Näheres auf der Expev. 

en er rt * —— wel⸗ 

es gleich eintreten kann, w eſucht; 
—D No. 2, — ee 

199. Ein Mädchen, zu aller Arbeit. wils 
lig, wird geſucht; Vilbelerftraße 28. 

801. Ein ſolides Mädchen, weldyes büt- 
gerlich kochen kann, die Hausarbeit grünb- 
lich verſteht, ſucht baldigft eine Stelle ; 
” Seraelinfe 26H ofr 

8raelitifche nnen ſucht Frau 
mann, Trieriichegaffe 8. ie 


—— —— wor mit 


® ge a nike — * dt, 


.. Ein kein lie ge ee Mädchen 

t eine Stelle din oder als 

en allein; ee vor dem Eſchen⸗ 
—— 

800. ——4 Köchin mit guten ſ 

Zeige I ſucht e “ Stelle; zu erfragen . 


Pe ai fucht Monatspläpe ; 
Siöenfeimergafte No. 14, 2 Stiegen 


oh Geſucht: eine empfehlenswerthe 
Pe mit guten Zeugniffen. geil 6, eriter 
u fich zu melden. 
801. 26 und jũdiſche Köchinnen 
t m as nn aſſe —— 


| Feifche &a — Schelfiiche. 
ton Henninger, 
1486 Markt MU, 
e Schelfifche, Bratbüdinge 
Hirte hol. Qäctnge, fein @bıtinger 
’ t 
. * 8 g 


Framz Bertels 
e en 31. 


— Schell ſche, 
ttinger 623 weſtphoͤl. cheuiſche große 
ffal. Waronen, gelbe ital. Pflaumen und 
un Orignales double fleuri. 
F E. Saufer, Schnurgafi: 65. 
ER Berloren: eine goidene Kette an 
einer vergoldeten befetigt; man bittet um 
Rädgade gegen Belohnung, Haaſengaffe 9. 
Schöne — ———— pr. 100 Stfuf 


ALOE, 
800 m. Muß, Galluszaſſe 6. 


Gtrafrifchen | füßen Gabliau, besal. Schell: 
9 Sluißbuckinge, enaſ. Specbückinge bei 
—— Rrautmarkt 8. 


— werben ſchon und ſchuell Be 
ekrauſt bei 8, Kappe, Meiſengaſſe 5 
interhaus. 


ji 14 





‚801. "a ol geh * di st 
Korb ‚gelblichen Wei 
De ai Rh Mh be —* imer 
—— dem N: 
nung. —— wird er u been | f ag 
—* K 

* —— aa obs * au, 


Sue ——— A tt, Beigen, 
Ste 


" Neue Rosinen * 
rinthen —— — he 


. F. 
—— * 


Samstag Abend w 

bob Seen Röder, —— ein 
vertauſcht und w junge Mann er⸗ 
ſucht, den ſeinen ——— ana 

801. Eine in aller Arbeit erfahrene, per⸗ 
fecte Kleidermacherin winiſcht Be 
in’3 Haus, auch würde fie für ein 
annehmen; Anefije H A. bittet man auf der 
Gyebition abzugeben. 


Friſche Schellftiebe fd dr 
gefommmen bei 
801 Adolph — 
Frifche Egmonder 
billi⸗ bente eingetroffen bei 
801 an Bear ae =. 
Gträucdert 8 her ⸗ 
— — —S bee 17; 
velatwurft. 2 
801 5. Gütfchorv, S:clyengafe 8, 
801. Donnerstag Abend wurde teile 
Mainzgerfiraße 12, beim ag vr einen 
Fiaker, ein Arbeitstaͤſchchen ver 
Belohnung bafelbft abzugeben tut 1.: 
801. Ein — Paar wurde 
Wel frauenſtraße 1 


„Funde Scheich‘ 
G. FT. Meiffenitein, 
1186 Schnurgaſſe 22, 





— — — — — —— — —— — — — — — — 


EX TTTTWER Bekanutmachungen. 


Kokal-Veränderung. 


Einem verehrten Publitum mache ich die ergebenfle Anzeige daß ich mein 


x geopen Bodkenbeimergaffe 25 in bie iterotbehofftrafe un 
* vd ** um —— gůtigen «fr 


Ir 






| Km. Zubdier Bürfermiachetmeißer 
u eine jiDeite ung. 
findet, Dienste den 19. d. M. Abends 7 Uhr im Saale der 
„Barmopnie“ Mh. 


ir 9:0; Dr. 8. Stern; 
toller TREE 

> in verſchledenen Farben, für unterm Hemd zu 

amiſö tragen, die nicht mehr eingeben, in Wolle, Baun- 





wolle, "Vigogne und ‚Seide, Ferner: 
Serrene, ler und Knaben-Unterhoſen, 


in Glatt und patent) in Bamwolle (gebleiht nd ungebleicht) Aw in Seibe 
zu außerſt billigen feſten Preifen. 


onrad Weimar, Wenctäne 1, 
\ * Eck der Wedelgaſſe. 
J em ehrl Sen Puolckem halte ich mich 4 m Haarſchniden beſtent en pfoh⸗ 
Gr ia “mit einer Auswahl Haarzöpfe und Saarunterlager verſehen bin, 
auch von außoefämten ——— —7 Bag — — wich mit frifirten 
d d u eraurichten zum billigen Pre 
Eu pfen und im Fervente 3 2 * g | = — N 
an: T F Husgezeichnet ſolide ſchwarze GSeidenftoffe, glatt und façon— 
und, empfehle im reicher Auswahl in fehr preiswürdigen Qualitäten. 
H. Ludw. Thoss, Roßmarkt 19. 


Be SG di Din p_ 89a —— — nn 
Eibiih-Mälz und Nettig-Bonbond pr. Pfd, 48 kr. täglich Frifch empfiehit 

‚die Conditorei von S. M. Sichel, Fahrgaffe 136. 

J— * babe eine Vartie — — wie Mantoffel, — 


pair Ten, Weifetafchen, Schemel, @tageres, Etuis ıc. 
‚Sommijfien —— welde ich ulterm Preife abgebe 


Wilh. Schmitz, Bleidenſtraäße 24. 


„.., Emglische Luftkissen, 
m zum Daushaltungss. und. Reife: Gehrauch, empfiehlt 
a Wilh. Beisenherz, gt. Hirſchgraben 26. 
®in juverläffiger M Feitä in ® ung und fon? 
Rigen Ka — — aenen line Ban, — m en ER —2* 
Ich habe neuerdings eine Partie Fantgiſie⸗Stoffe 7 
winhe 5* fehr billig abgebe. H. Ludw. Thoss, Roßmarkt 19. 
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KEMDME 







der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Oraan der biefigen Staatsbehörben, 
und den Frankfurter Nachrichten ald Gaxtrabeilage. 





(Expedition; am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) — 
275. _ Mittwoch den 20 November 1861. 


——— 
Unbedeutend gefledte "BE 


Bid! ostindifihe Fonlards-Tüher eg 


in.&anz:neuen ausgezeichnet schönen Mustern, 
eine neue Sendung in größter und fehönfter Auswahl su: (br —— Preiſen 
A 9* Tr 


* Won ohnungs- Veränderung. 
— ae bie Anzeige, daß fi meine Wohnung jet 
euaatie befindet, und halte mid bei vorfommenden Fällen beftens empfohlen, 
galt Ph. Jahres, Scneidermeifter, 


Bnd- uud Kunftgandlung von W, Ludw, Jaeger, 


im Götbebaus, gr. Hirſchgraben 23. 
Bei mir if porräthig: 
Das Haube Haus (in Bamburg), feine Binder und Brüder, Mit- 
m theilungen von Dr. Wichern., "reis 3 
„Sie ausführliche Beichreibung der Einrichtung und ——— des „Rauhen Hauſes“ 
ah reg in neueſter Bin genen bafjeibe erhobenen —— 
ae Predigten aus der Schloßfirche zu Hariöenbe von 
Heyse hlag. 2. Samml. Preis fl. 


1487. Schleier in Wollen empfieblt 
3901 «P. Wenzel, Rossmarkt 19. 


| Grammar, Conversation and Correspondence. 
E (7 Bernard Bavry, 
3. New Rothhof Street, from 12—1 and 2—3. 





M di 1 
+ wi ae wu Fri . ne 


„ Pecco mit "Blüthen A fl. 41/.. Euf. — af GR: 
eceo-mit Blüthen un 3. J ir 


8. 
en Enns ar * * —* # s r 2i/n. 
ou Bons n einfiem Se r rl 
a ar e pr. "Pfund, * 


nein Ho»rix Sohn, gr. Gallusg. 15. 
en-Holzkohlen, a ae tee Bine a Sie 

30 fr, pr; Malter 

Otto Chr. Ochs, Kifherfelöftraße 


Besatz-Artikel, 


als: der, Galens, Gi BRosetten tarritten 
Samme gefleppten Seidensto empfehlen } J 


1441 Hulfınann & Baunach.' 


ae TIER 
1476. Warchente, gepflockte Erpifes, Trieots und Cords w 
Unterbeinkleidern empfiehlt 


oh. Ad. Lücke, Markt No. 6 


j 47 
Toaks, TUR). 
befte Sorte, beſonders für Fülldfen geeignet, frei ins Haus geliefert zu A4 kr. pr. Eir. 

in. Bartien "pilliger, im. Steinkohlen Lager von 


Ih. Armbrüster, Sriedbergergaffe jr 
Ausverkauf zu herabgejegten Preiſen 


1476. Schöne ſchwarze Damentuche, zu fl, 3. 20 bis zu den Fr 
10/, Budskins zu fl. 5. 30:6, feine Stoffe für Damen- vi u Mäntelzu \ 
Aug. Fässy, Catharinenpforte, d. Graben ge 


Zuverkaufen. 

1481. Gin neues großes herrſchaftliches KRaus, mit großen Räumen und @hrien, 
welches fich ſehr gut verintereffirt, in einer vorzüglichen Lage in der Stabt, baber jebes 
große Geſchäft barinnen betrieben werben Fann und beſonders zur Zapital-Unlage zu 
empfehlen ift. Das Näpere bei —— 
S. Mannheimer, Biebergaſſe 8, neben dem J 


800. — in allen Branchen in und vor der Stadt habe ſofort zu 
F. Biſchoff, kl. —* 9. 
















Gefchäfts- Veränderung. 


Mir beebren uns hiermit anzuzeigen, Daß die feither unter der Firma 
J. 5 B. Beyer sen. betriebene Meſſinggießerei u. ſ. w. in 
die Hude des Herrn 7. Ainabenschuh jun. übergegangen und 
daß fomit vie alte Firma als erlofhen zu betrachten if. 

Dein Hinabenschuh jun. wird das Gefhäft in feiner ganzen 
Ausdehnung. fortbetreiden und indem wir für dag der alten Firma be- 
wiefene MWohlwollen hiermit freundlichft danken, bitten wir, duffelbe auf 
die neue Firma übertragen zu wollen. 


1432 JB. €. EB. Beyer sen., fel. Erbe) ( 


Unter Bezugnahme auf Obiges beehre ich) michh Hiermit anzuzeigen, 
—3* das Geſchäft mit dem alten in demſelben bewährten Kräften fort⸗ 
werde, ich bitte —35 das der alten Firma bisher bewieſene Wohl: 
wollen anf mich freundfichft übertragen zu wollen, indem ich noch hinzu- 
füge, daß allen mir gefälligft erıheitten Aufträgen die feitherige Sorgfalt 
gewidmet werben wird. 
* V). Hnabensehuh jun, 


vormals: 3. G&. B. Beyer sen., Allerheiligen 


F Au- uud Verkauf von Staats-Papieren 
a Banknoten, Goupons, induftriellen Aktien, Wechfeln auf bier und auswärts im 
Bank: und WBechfelgefchäft von 1405 
Julius Stiebel jun. & Comp. Steinweg 9 (Weidenbuſch). 


WMollene Meire 


in Qualitäten von 28 bis zu 54 Er. empfiehlt in folider Waare 


‚or ° Friedrich Dietz, 
1471 KRatbarinenpforte A, Eck des H. HSir ſcharabens. 


veefen und Herde 
mit dauerhaften Veſchlägen, aus eigner Fabrik, empfiehlt zu 


berabgefegten Preifen 
wer Haas-Demrath, 
15. Rapugen, wollene Aermel, Sandfchuhe, Chenilie- 


—*5* an Cache-nez, feidene Fichus ic, in’ 
großer- uswah gr ve | 
| FF Meilbeeck, Schnurgasse 20, 





Ausgesetzt 
1414. ine Partie mwollener und halbwollener Kleiderſtoffe, 9/4 franz. 


Cattune, Jaconnad und Organdine, die ich, fowie eine reiche Auswahl in 
Shawls zu den bekannten billigen Preiſen empfehle. 


M. L. Dietz, Römerbetg. 


808. Bon heute an wohne ich Bornheimerfiraße 5 im 2. Stod. 
Ser; Langenbach Wib. 


802. Im erſten Stock einer frequenten —* Er ein feparates Zimmer ohne 
Möbel geſucht. Offerten W W beforgt die Exped. d 


Ge mit 15, 20 und 34 Gewichten re zu den 8. Eine ** 
= Pb.% — — 


Zu miethen wird geſucht: 
:1485, Gin Hinterhaus, zu einer Fabrik A ——— jofort ober, (päterır zu * 


ziehen. Auf Lage wird nicht geſehen. 
S. Wohl, beeidigter Senfak,.. 


801. Ein kleines Gaͤrtchen mit Sommer-Häuschen nebft einem fchönen ©: —* 
iſt zu verkaufen; au erfragen Bornheimenheide 18, zwiſchen 2—5 Uhr. 


a SR et — —— — — —— ——— ver⸗ 
ebene er zum Einſtampfen, alle Arten etalle zu den en 
jen kauft J. P. Kindel, Nürnbergerhof. > —— 


Ein weingrünes Stüdfaß und eim Zulaft find zur verfaufen; Pangeftr. 22, 2U St. 
800. Es wird eine ne geübte Putzmacherin geſucht; Fahrgaſſe 136. 


800. Es wird ein kleines Haus zu miethen gefucht. 
1402. Gummifchub - Lager bei Dreber Söhne, Döngesgafje 20, 


802. Ein reinliches gefittetes Mädchen wird gefucht. 


Rohr und Strohftühle werben aeflochten. 2. Lehmann, Neugaffe 10. J 
802. Ein Junge kann das Portefeuillegeichäft erlernen; Schützenſtraße 4. In 


Hafer 
in beſter Qualität ift fortwährend ur zu Deren bei 802 
8, Straus, Fiſcherfeldſtraße J. 


— 


802. Ein moͤblirtes Bimmes mit Alcoven iſt an einen oder zwei Herren’ vn: 
miethen. Neuekräme 4, Ir Stod. 
Geſpielte Glaviere find preiwofiebig zu verfaufen und au vermietben; Schmibtfiube * 
__802. Ein möoblirtes Zimmer und Cabinet iſt zu vermietben; Papana’gafie 8. . 
"802. Deden und Röde werben gefteppt bei eiger Wiw., am Tantöberg 11, 















{# Beilage, Kranff. Intell-BL NE 275, Mittivod 20. Nov. 1861. 
BDelfanutmadungen. 


.14%4, Eranz Benjamin Auffarih, Cd der Dönges: und Gaafen- 
gaffe, empfiehlt zu fernerem gef. Abonnement; 


Börne’s geſammelte Schriften. 


Menue vollftändige Ausgabe in 12 Bänden, a fl. 1. 30 Er, 


Heine’s ſämmtliche Werke. 


Nechtmäfiige Original: ‚Muögabe in c. 18 Bon., a fl. 1 30 Br. 
Beide Werke werden bi8 Ende 1862 vollſtändig fein. 


* Photographische Anstalt 


von 


€. -(Ad.) Hoffmann, Heiligkreusg. 10. 


Bortraits in allen Groͤßen, mit unb obne — werden taͤglich und bei jeder 
Witterung angefertigt. Vifitfarten zu 4-fl. pr. Dizd. 


Ppianofortes und Pianinos, 


dentjce und franzöfiiche Fabrikate, empfiehlt zu billigen Preifen unter Garantie 


Th. Henkel, 
Mufifalien: und Suftrumentenbondlung, Paradeplag 9. 


Wir erhielten in den jüng- 
sten Tagen eine grosse Aus« 
wahl gewirkte Long-Chäles. 


Gebrüder Hoff, 
8 im Fiebfrauen-Eck. 


1468. ‚Die verehrlichen Herren Haus⸗Eigenthümer werden höflichſt erſucht, ihre =, v- 
Abtrittsgruben nicht uübervoll werben zu laffen, reſp. zeitig auf unſerem Büreau zur Ent: 
Kuno — —— ba wir ſonſt weber geruchlos reinigen, noch das Anlaufen ber Häufer 


verbin 
Franffurter chem. Producten-Fabrif, 








801. Gin fc 


vermiethen. 
F möblirtes ea ift zu 
— 


Öngesgaffe 9, Ir Stock. 

Eine Wohnung, beftehend aus 2 
ginmenn, 2 Kammern u. ſ. w ift an ftille 

leute zu vermiethen ; Ziegelgaffe 5. 

800. Eine Wohnung ift zu vermiethen; 
sine der Peterskirche 5 neu. 

800. Schöumöblirte Zimmer ; Neuemain- 
— 58, Ir Stock, am Bodenheimer- 
thor 

800. Schön mößlirte Zimmer; Weiß— 
—— 3, 2r Steck. 

Eine Wohnung "von 4 Zimmern 
x. 9 won 15. Januer an zu vermiethen; 
or. Gallusgaſſe 6. 

1485. Ällerheiligengaſſe 17 ift der 2. 
Stod zu vermiethen. 

784. Einmöblirtes Zimmer mit 2 Betten 
zu vermiethen; Schnurgaffe 75. 

798. Altgaffe 16 ift eine Eleine Wohnung 
an flille Qeute zu vermietben. - 

800. Ein jehr jchön möhfirtes Zimmer 
ift an einen Herrn zu vermiethen; Kloſter⸗ 
gaffe 63, nächſt der Fahrgaſſe 

1485. Neuerotheho Maße Gift. eine Fleine 
eg Spmnenjeite, zwei Zimmer, 
Küche, Keller zu vermiethen und gleich zu 


beziehen, 
Zu vermiethen 
Eine neu hergerichtete iin; fleine 
Gallusgaſſe 9 
808. Ein möbl. Zimmer mit 1 oder 2 
Beiten if y — Friedberger⸗ 
se e 38, im Hofe links, 
1. Gin möblirted Zimmer an 2 Herren 
ift billig zu vermietheh; gr. Kornmarft 11. 
14*1, 3 ineinanderbeude neuber: 
— —— ſchön möblirte Zimmer an 
auch 2 Serrenzu vermiethen; große 
335 40, 3r Stock. 
405. & iftslocal, Katd.-Pforte 9. 
* Als Laden oder Gewölbe iſt eine 
große Räumltchkeit zu vermiethen; Roͤmerb. 15. 


1467. &.n möblitte8 Zimmer; gr. Hirſch⸗ 
——— vermiethen; Fahrgaffe 113, im Hintere 
us. 


greben 21. 

1414. Taunusanlage 5 ift der zweite 
Stod, en aus fieben Zimmern ıc., 
r dur GH 8lofal 

n per al ım 
1. Stod; Ruelräme * 


1406. Eine vollftändige gut inöblirte 
Wohnung zu vermiethen, Wuch) Könnten 
einige Zimmer abgegeben werden; zu er: 
fragen Srögerfitaße 9, Ir Etod. 

1468. &8 find mehrere möblirte Yimmer 
einzeln oder aufammen zw vermiethen; Nie 
denat 11, Barterre. | 

1482, Nahe vor dem Friedbergen Thor 
ſind 3 Wohnungen, 4 Zimmer nebſt Zube⸗ 
hör und Garkfenvergnugen ſofort preis— 

durch Senſal 


würdig zu vermiethen, 
Weisinantel, in der „Harmonie“. 

14714. Ein größer Laden nebſt Gomptotr 
ift jährlich zu verinlethen; Schnurgaſſe 44, 
im 2. Etod. 

791. Neue Rothebofſtraße 9, Im 2. SE, 
it ein gut möblirtes Bimmer zu beraiee 
then. 

Elegant möblirte Zimmer 
mit Balcon und allen Vequemlichkeiten; 
Krögzrftrahe 11. 

801. Fü eine einzelne) Bra Ku raid 
eine Peine Wohnung au bermi 
gleich zu bexichen; Römerberg 27, im: Laden. 
zu erfragen, 

801. in Zimmer mit Pet an einen“ 
Herrn; Wltgaffe 14, im 2, Star. f 

801. Ein möblirtes Zimmer iſt A der- 
miethen, Eck der Meifens und Kalbäcyengafie 
im Quden zu erfrager. . 

801. Br. Friebbirgerfirofie 27, im 1. St., 
mE — moͤbli — 

l in ittes Zimmer vers 
—— — — = — 
Ein ſechones großes moͤbl 
mer * 1 oder 2 5 Karnen ag 
Es he ni — ei. F 
einfte möblirt ju ver 
Bodenheimergaffe 9, erfte — 

798. Zu dermiethen und ſogleich Wr 
ziehen: Zwei große, belle, trodene 
träume, ber Ar eizbar unb ein gewöl ter 
N circa 16 Stüd haltend; Vilbelergaffe: 

798. Gin heizbares möblirted® Zimmer 


801. Cine möhlirte Manſarde, Rannen 


'ehergaife 4. 
807. Möblirtes er und Sabine, ' mw 


erfragen — e 49 im Babeh, 


u; 


* 


vermiethe 
eh: 12, bee vun 
—— 3 und 4 Bimmer, Küche. mit 
an 9, abgeſchloſſener Vorplatz, 200 


ut Ein möblirteß Zimmer mit Mittags» 
iſt an ein anftäntiges , Krauenzimmer 
* i Nabheres auf der Expedition. 
802, En "möslirtes Zimmer an einer 
Herrn zu vermiethen; El. Sandaajje 11. 
80% Eine Wohnung, Ausficht nach dem 
Teieriihenplaß,; 3—4 Zimmer, Alfoven, ver- 
ſchloſſener Vorplotz, Kaminer, Keller au ver: 
nn * gleich zu beziehen; Vozelege⸗ 


aut moblirtes Zimmer zu ver⸗ 
‚glei zu beziehen; Breitegaſſe 39. 
Zu vermietben: 

dis 7, Bockenheimer Allee, 2: St., 
Auskunft bel ©. Swagne. 
——— in heiäbares, uumöblirtes Be 
liches Immer ift an ein ſolides Frauen: 
zimmer. zu. verm eiben;, wo? jagt die Exped. 
1487. ine — al 1 ten 
Stod; 2 her aradepla tm Raben. 
ine geräumige Wohnung & fl. 250 

Er bvermtiethen, Brunren saffe 18. 
809. Klofterftraße 11, Ir Stof, iſt ein 
freimdlich mö lirtes mer in bermiethen. 
802. he — * Kche iſt Aller: 

gaſſe 6 zu vermlethen. 

Eine kleine freundliche Wohnunz 
it an ſillle Leute zu verm eſhen; Fahrg. 89. 
803. Ein freundlich möb'iries Binmer 
er Herrn gu vermiethen; Schul- 


804. — 4, Ir Stock, iſt eine 
freundliche Wohnung von 3 Simmern, 2 
Kammern Küne und Keller zu vermiethen; 
Näheres Holzpförtchen 2. 

803. Ein möblirtes Zimmer iſt zu ver: 
miethen; El. erg 25, 2 €, 

803%; Fıbraafie 80 iſt ein Zimmer ohne 
Möbel zu vermieihen. 

‘803. Gine freundliche neu  bergerichtete 
Wohrung, 5 Bimmer, Küuche, 2 Manſarden, 
mit Baseinrihtung; Toͤngesz. 27, Ir St. 

Eine bheizbare Manfarde zu ver- 

mietben; Zönnedactie 59. 

‚803. Ein möbl. Zimne mit ſchoͤner Aus⸗ 
fit; Bleidenftraße 12, Ir Stock. 





und Aner 

Ai. Bewalteinm, ——— 

mer und Hausmãädchen finden Plac 

d. d.Gomptoir ee ar; Bodenheimers 

12* Ene geſetzte Bırfon, welche gut For 
anbarbeit 


£ ’ 6⸗ d 
le —9 o 8 ragen " 
Köchin ober M Mädchen allein. in, eine 


Hansbaltung; Näheres alte Mainzerftr. 

1487. Ein Auslaufır, geübt dm 
w'rd geſucht; wo? fast bie —— F 

802. Eine kramdfiihe Bonne wird we 
fuht, D. Müller, Suifiſtroß⸗ 13. 

802. Gin Mäddhen, 8 aut kmpföb- 
len, wird, wünfcht eine Stelle, ald Haus 
mäddhen ober allein: zu e. „fragen auf ber. 
Expedition, 

799. Ein Mädchen, welches I. 
fochen kann, Hausarbeit gründlich verſteht, 
winjcht eine Stelle als Mädchen allein 
oder Hausmadchen; Necneiftrafe 5 9° 

801. Gin jolides Mädchen ; welches büt- 
gerlich kochen kann und ſich der ——— 
beit unterzieht, ſucht eine» Stellez zu ers 
fragen 1 Kerbengeffe No. 3, im 1. Stock. 

aͤdchen, welches bier * 
* ken bat, jucht Dienft als‘ 
mädchen oder Mädchen alleing Blaue rl 
gaffe No. 3, 2r Stod, 

801L.. Gin ſolides Mädchen ſuch Stelle 
ale Hausmädchen oder Mädchen allein; 
Raulsplaß 11. 

801. Ein reinliches Mädchen, wel 
bürgerlich Eochen und Hausarbeit — 2 
fann, wird geſucht; Pfingſtweide No, 2 

801. Eine veitftillende ‚gejunde Anne, 
jucht jo bald wie möglich er die 
er Allerheiligaiftraße 44, 2. Stod. 

Gin gefehtes ſolides Mädchen ju ar 
Monatdienft; -zu „ehfeagen gt, —458 
mergaſſe 8, Ir 

801. Ein geringes Mädchen, zu aller 
Arbeit er wird geſucht; Ar. Sriebbers | 
gergafje 12. 

801. 68 wird ein Dienftmnn für 3 
Stunden Arbeit taͤglich re erg al 
Hodyitraße 26. aut 

801. Ein williger a Ei wel Ag 
etwad SKüferarbeit verite 


geſucht; —— 


Befanntinachuingent. 
Friſche Schellfifehe. 

"Anton Hienninger, 
1486 Markt AU, 

Te&-Biscuits, engl. Drops 
und Rocks, Seotch-Marma«- 
lade, Malaga-Tafelrosinen, 
Prineess-Mandeln, Feigen, 
Prunellen. 


1483 * J. Burghold. 


olitaner Macaroni. 
. Milani-Minoprio. 


787. Barifer und deut'che Nußbaum-Fours 
nire billigſt bei Gebr. Andre, Bieberer. 
ſtraße Lit. B 29 in Offendach. 


Selterwasser, Sodawater, 





e gazeuse, jowie alle 809 


befanntere Deinetaimwafjer ſtets vorräthig in 
ber Mineralwaffer: Unfinkt vum 


1487 C:: Gierlin 
große Gjchenheimergaffe 41. 
Stearinlichter, 
ausgezeichnet gut und billig, enrofiehlt beftens 
Me — 8. 8. Geeifenftein, 
1487 Schnurgafie 22. 


Friſche Schelfifche, Bratbüdinge 
und Büdinge zum Roheſſen, mari- 
nitte EN Däringe, feinfte Gö.tinger 

ürfte bei 


Ri 
Franz Vertels, 


1486 gr, Bodenheimergafje 31. 
Friſche Schellſiſche 

bei 

1486 


G. F. Reiffenſtein, 
Schnurgaſſe 22. * 
Friſcher Cabliau, Schellfifche 
und Bratbückinge, 
1485 kl. Fiſchergaſſe 4. 


802. Gin Portemonnaie mit ca, 5: fl wurde 
verloren; abzugeben Rothekreuzgaſſe 19, 


Neue italienische Pru- 
nellen empfiehlt 
@. F. Reiffenstein, 
1456 Schuurgaffe 22. 
if 1 : : and 
nie ,. Mob: Mu 
800 « Nuss, Bıllusgafle. 

Gothaer Wär. . Bib,, 
Snadwärite, eg ae —* Fi 
Zafel-Senf vr. Topf 8 fr. 

2 33. Schenf, Stiftſtraße 19. 
802. Gine graue Rap: Hat fid) verlaufen, 
dem Wieberbringer eine angemiftene, Wer 
lobnuny; Fiſcherfeldſtraße 1. 


Geraͤucherte Hauswacher Leber⸗ und 
Blutwurſt, Ehwartenbläschen, Cervelaſwum 
Schweinen⸗ und Rindiolber, Wepfeige'de 
12 fr. pr. Pfo. bei 

5. Gütſchow, Stelgengaffe'8. 


Unoeovoladen 
von Jordan und Timaeus in 
Dresden, Gewürz-Chocola- 
den. Vanille - Chocoladen, 
“Gesundheits - Chocel., spa- 
nische und F ten-Choce- 
lade, das Keinste was es giht. 
Ferner Bacahoutdel’Orient, 
entöltes Cacao - Pulver, so 
wie ächtes Bermuda Arrow- 
Root empfichlt bestens und 
hilligst 

@. F. Reiffenstein, 
1487 Schnurgasse 3% 


803. Ein im neuen Saal am 
18., Abends, verlorenes Battifttas 
ſchentuch, A.H. verſchlungen gezeich⸗ 
uet, bittet man gegen Belohnung 
zei, im Weidenbof, im Faden ab« 
äugeben. 


803. Ein Spighündchen jugelaufen, | 


803. Damenhüte werben zu allen Breifen 
an efertit, ‚ätere nach ber neueſten Fagon 
geändert bei F. Seeger, Kornblumeng. 10, 





2* Beilage, rauf] Intell-BL_ ME 275, Mittwoch 20. Novbr. 1861. 


Belaunntmadgungen. 


der Ehr. wien Buchhandl ig Di 
in oz M., 16, fi a — vr a v 


„an das Jand voll Sonnenihein“, 


Bilder aus Spanien 
von Harl OBEREN —— — rin a 


Die Wiener Zeitung ſagt hber piefes Wert: Der a Verfaffer bat die Eindrücke, 
weldhe das nad fo vielen Richtungen bin eigentbümliche und intereffante Land auf {br 
ansaelıbt, in finniger und lehendiner Weiſe wieder zu geben verftanden, fo daß Die 
Bektüre dieied Buches als eine im beflen Sinne anregende und 


genußreiche empfoblen werden fann. 


Avis aux Bittern. 


Mittwoch den 20. November, Abends 8 Uhr: 
General- Versammlung 
in der „Harrhalla”. 
1483 Der Bitterste. 


Schützenverein. 


1488. Generalverfommlung. Donnerstag den 21. d. M., 
Abends 8 Uhr, in der „Harmonie“. Borftandefisung 61/, Uhr. 
Der orstand. 


Unzeige 

1487. Die Unterzeidjneten bringen —— zur Kenntniß ‚ baß bie 
ihnen gt Coupons à R. 10 in Silber pr. 1/13. Au⸗uſt 1861 von gopeigen 

Gertificaten über 4%, nal: — mit — 16. Sthd und ferner die in 
— *— * 25. Juni 1861 herausgekommenen, bei — ur Zahlung vorgemerkten 

Certificate & S. R. 500 fiber 4%, Snferiptionen mit fl. 826. 40 pr. Stüd an 
ihrer Kaſſe eingelöft werben. 

Kranffurt a. M., den 19, November 1861. 

Grunelius $‘ Comp.__ 


| Eine bübfche Auswahl wollener Kleider⸗ 
usge etzt: ftoffe, das Kleid & fl. 3. 48, fehtwere dong- 
Ehäles von fl. 3 an, %; ächt farb, Cattune 


9 und 10 kr., carrirte nnd farbige Flanelle 20 fr., Lamas 22 fr. pr, Elle, 
1488 Michael Wolf, Neuekraͤme 6, 











Lg: Wii. ah 

CrinolinesinShirting, Talln. 

Pi 6 sowie auch einfache Stahlröcke 
qu s empfiehlt zu billigsten Preisen 


:. Louis Bar, Bleidenfr. 9. 


u Dverfaufem 
' 1487, In einer der nobelften Walläragen ein neues :hübiches Sams, mittlerer 
Größe, mit drei geräumigen Wohnungen, welches fid höher ald 5 pCt. rentitt ‚ fit. jehr 
günftigen Bedingungen. Das Näbrre bei 


un — 0 S Mannheimer, Biebergaffe 8, neben dem Theater 

An- und Verkauf von Staatspapieren, 
Actien, Obligationen jeglicher Gattung, 
Auszahlung von Coupons, Wechseln, ver- 
loosten Obligationen unier Zusicherung 
reellster Bedienung. 


3 Joseph Lazar, 


Zeil No: 11, vis-A-vis dem röm. Kalser. 


a Tanzelinterricht für Anfänger 
— en m Curſus eröffnet; hierauf Reflektirende werben gebeten, ſich baldigft bei mir 


E. Pree, Bälleimeister, Stelzengasse_6., 


«», 804. Ale Sorten M. und gr. Flaſchen, in kl. und gr. Bartien fauft und 
jeden Tag Kirfch, Breitegafle 7; 


Fräulein Emilie 8... I! | 
803. Bu Ihrem heutigen mir fo tbiuren Mamensfefte meiner wärniſten unb 
tiefgefühlteften Blüdwunid. onen. 


802. Ball⸗Haud ſchuhe guter Qualität für Herren à 42 fr., für Damen iv 36 fr, 
in Modefarben zu billigen Prelſen bei Zudivig Eollin, Töngesgaffe 47: 


803. Grinolines aller Art mit Tournures von den billiaften bis zu ben‘ feinen, bei 
Steber, vormals &. Kolrot, Töngesgafle 27. 


803. Gin mittelgroßes Haus mit Hof im autem Auftande wird kaufen weht. 
G. Köcher, alte Nolbehefbinße A. 


Zur „Stadt. Lindau: Heute Mittwoch Sextett 


f. 22,000, 12,000 und 800 find dahter anzulegen. 




















"904, zn“ ——— Stuͤbchen; 


— Bee moöblirtes Bimmer 
Ba Weißadlergaſſe 10, Ir St. 
Die Ansfi cht auf den Main 


M 8* ee möblirtes Bimmer zu 
be rar Schlachthausgaſſe 19. 
- en Wohnung für 120 fl.; Vilbe⸗ 
aſſe 
Eine Wohnung von 4 Zimmern, 
Rüde x, im 2. Stod ift bis zum 1. Januar 
zu vermiethen; Vilbelergaſſe 32. 
Zu vermietben: 
pr, 1, Sanuar oder früher, Easter Hof, 
Schaͤfergaſſe 17, Sr Stod: 
1 nen. berg. Wohnung, 5 helle ineinander: 
Küche mit Wafferleitung, 
Reller, Waſchküche, Baßein- 
richtung ac. in aetölofienem Borplop. 
804. M T.ift im zweiten Stod eine 
Freundliche —* an fillle Leute zu ver⸗ 
miethen und ‚gleich zu beziehen. Näheres 
. Im 2aben. 
804: Ein; Zimmer mit zwei Betten zu 
keneiben; Sachſenhauſen, Glifabethenftr. 3, 
r 


803. Ein freundliches Stübchen mit Bett 
en; Heiligkreuggafle 9 im 
nterhau 
Ay Bleihfiraße 4 ift im 1. Etod nad 
ber «Promenade eine freundliche Wohnung 
von 5 ‚Zinimern,. Küche, heisbare Manfarbe, 
Kammern und Gartenantheil zu vermiethen. 
804. Ein möblirte8 Bimmer mit Gabinet 
nn zu vermiethen; Karpfen⸗ 


gaſſe 9 
* 488. Altgafie 40, nädft dem neu errich- 
teten Thor, i der 2 Etod, 4 Zimmer, 
Klicke xc. Far I —— Näheres Briebberger 
—— Gine kleine Wohnung von einem 
‚ginmer, Kabtnet und Küche im 2. Stod, 
J Zeil und Stelzengaſſe, mit Ichönfter 
Ausſicht, waͤre an ſtille Leute oder auch an 
In BVerfonen zu vermiethen; 
Verlangen kann auch Bedienung gegeben 
werben, Näüberes Beil 4 im Labın, 
‚Yu .vermietben: 
‚Laden .nächft der Zeil zu 200 fl. 


und Anerbieten. 
wird ein folibes Mädchen * 


— welches bürgerlich kochen kann und 
Hausarbeit gründlich verſteht; Sand⸗ 
weg 14, Ir Stock. 


* Bin ie — — zu aller na 

w er en ⸗ 

—* ge ſucht Beſchaͤftigung; Frie 
804 * iatse Köchin wird geſucht; 


— au 
in Pudes Mädchen, das 
—* kochen kann, gründlich in der 
HSausarbeit iſt, Liebe ju Kinder hat, 
er Ba bei Fran Sofmann, Trieri⸗ 

enafle 8 

802 Gin ſolldes ſehr anfändiges  Mäbs 
den, welches ſehr gut bürgerlich kochen 
konn, fich der Hausarbeit unterzieht, ſucht 
eine Stelle. Frau Maas, Fabrg. 100. 

804 Eine Köchin und Hausmädhen win: 
fhen eine Stelle, am liebſten in (einem 
Haushalt; M. Gichenheimergaffe 18, Ir St. 

804 Gine Perſon gefegten (terß , meldye 
in jeder Beziehung einer Haushaltung vor- 
ſtehen kann und <ute Beugniffe hat hehnfeht 
als Hanshälterin oder Köchin >plnchet gu 
werben; zu erfragen‘ bei Kappenmacher 
Brüd, Catharinenpforte, 

804 Ein Mädchen, welches bürgerlich gut 
kochen kann und alle Hausarbeit: grünblid) 
verfteht, fucht Dienft; zu erfragen Kannen⸗ 
gießergaſſe 10. 

804 Ein anftändiges Mädchen von Sanf- 
tem Gharakier, welches im Serviren und in 
allen Handarbeiten, ſowie in der Kranken: 
pflege erfahren ift, längere Beit in einem 
em —* — in Fe fleine noble- Ras 
milie tubenmäbchen ucht. Fran 
Kr ——2 100. “ 

n. Bapffünge- wird. gehucht; Vil— 
nf 3. 

803 Ein ‚Mätdhen, welches; gut bürger« 
lich kochen und Hausarbeit verrichten kann, 
fucht eine Stelle; Töngesgaſſe 59. 

808 ı Ein fand Bapfjunge wird ge» 
ſucht; Fahrga 


803 Ein Banfune wird geſucht; Fried⸗ 
—— Ede i rker Burjche, ber 
n junger ftarfer Bur 
* ferden Be Bi kann, ſut 
gen Kloſtergaſſe 28. 


804 Eine gut empfoblene Köchin, 
die audi Hausarbeit mitverrichtet, bald 
eintreten kann, ſucht Stelle. Naͤherts 
bei Frau Sofmann, Trieriſchegaſſe 8. 

803 Ein Maͤdchen, welches noch nicht 
bier in Condition ſtand, die Putzarbeit er: 
lernt bat und in weiblicher Handarbeit er- 
fahren ift, wunſcht eine Stelle ald Zimmers 
mäbchen oder bei erwachjene Finder ; große 
Rittergafle 38. 

803 Ein fleißiged Mädchen, welches zu 
aller Arbeit willig ift, wird geſucht ; Bocken⸗ 
heimer Chauſſee 14, in d. Gaͤrtnerwohnung. 

808 Sin einer ftillen Haushaltung wird 
ein Mädchen geſucht, das gut bürgerlich 
kochen und bie Hausarbeit verrichten kann; 
Prebigerftraße 12, 2r Stod, 

803 Ein reinliches Mädchen, mit guten 

eugnifien verjehen, wird geſucht ; Schmidt» 

be 7, links Br Stod. 

803 Kin Burfche vom Land wird als 
Hausknecht gejucht; Rebſtock 3. 

801 Ein braves einfaches Mädchen, wel: 
ches bürgerlich kochen kann und in aller 
ee tüchtig iſt, ſucht Stelle; Frau 

artbel Wittwe, Kerbengafle 4. 

802. Ein Mäddien, welches gut Fochen 
kann, fi der Hausarbeit unterzirbt, gutes 
Lob erhält, fucht ald Mädchen allein oder 
bei einer anftänd'gen Familie einen Dienft; 
Näheres bei Weißbinder Gent, Stelgen- 
gaffe, Porzellanbof 2, 2r Stod. 

802. Solide Mädchen finden Dienft; J. 
Hauſer, Fahrg. 1. 

802. Eine israelitiſche Köchin wird ges 
fucht; D. Müller, Stiftſtraße 13. 


— 





Bekanntmachungen. 


Friſche Schellfiſche, 


treffen heute ein. 
G. E. Hauſer, vorm. C. Milani, 
1488 Schnurgaſſe 65. 


Gedörrte französisch Aepfel, 
sehr süss, bei 
G. F. Reiffenstein, 


1487 Schnurgasse 22. 


802. Ein Portemonnate wurde verloren, 
abzugeben neue Rothehofgafle 14, 


riſche Speck⸗ 
Re u e da | „ 1. 


803. Eine Kleidermacherin Hat noch einige 
Tage frei, wünſcht biefelbe befeßt zu haben ; 
Näheres Rebftod 4. 


803. Ein wollened Strickzeug, ein anges 
fangene8 Sinderrddchen, tft Freitag Abenb 
in einer Droſchke Liegen geblieben; um Rüd- 
gabe genen Belohnung wirb gebeten, Tau⸗ 
nus Anlage 1, Ir Stod, 


803. Gin im Peinftopfen und Spipen- 


iden fi übtes M wünfdht 
en * — —— — 


Neue Bamberger Zwetfchen 10u. 12kr. pr. Pf. 
rigen und Mirabellen 14 „» u m 














rl beiefene Rofinen . nn" 

n Corinthen — 20 nn» 
„ geihälte Erbſen pr. Gefcheb 18 fr. 
„ Bohnen n v 16 „ 
„ Linfen " ” 4, 

Beftes chriſtalliſirtes Lampenbl bei größerer 
Abnahme 48 Er. pr. Maas; 

* ———— 2 a —— 

ma Steo 

28, 30, 32 ir * Wr 

Tal lichter 22 Er. pr. Pfb.; 

ri nebrannter Java» Kaffee 42 u. 

. pr. Pfd.; 

u. Sorten rege —— — 
queure empfie u \ 

1487 Nicolaus Weigend. 
804. Es wei halberwach 
Kiphen An Renee 14. = 

ri E nder Schell 
* — — A Are 
804 Carl Wigand, Markt 28. 
Neue Balencia- Orangen, friſche 
grüne Malaga-Trauben, tiroler Rob 
marinäpfel und franzöfifche Tafel 
Birnen bei 
— Milani, 
1488 Bleidenftraße 6. 


a Bei 
arine nkirche geblieben; 
geben Geisgaſſe 9, 





Wetenweimedungen 


Růhl·he Geſangvperein. 


— Donnerstag ben 21. November, präcis 7 Uhr 


4 


0 @esaimmiprobe. 
1945 ": Der Vorstand. 


Wittwen- und Waisen-Casse 


„ der Handlungs - Commmis. 
I Hohees: Berfammiung: Mittwoch den) 20. November, 
MUbends halb 8 lhr, Schäfergaffe, zur „Stadt Ulm.“ 


1485. Im Verlage don ®. Holle in Wolfenbüttel ericheinen und find bei 
H. Audrs in Kranffurt am Main Naar 
2. vaı ga.) en Sieber für eine Singſtimme mit —— 
t 


— 1 Oratorium und 2 Meſſen im — 522 26 
— 17 Streichquartette 10 Hefte, Partitur 3 Rthir Stimmen 51, 


33) Ar art 9 Trios für Pfte., Vol, u. Vell. 9 Hefte 2 Rthlr. 7'/, Sur. 
* Sanierrs 13:2 ** für 1 Contra⸗, Alt: oder Baßſtimme mit "Rianofortebgl, 
2 


Rthlr. 10 Sur. 
MH. Kreuger’s * m od. Gapricen ffir 1 Violine. 15 Ser. 


Porzellanmalerei. 


—* beehre m ein verehrliches Publikum darauf ze zu machen, daß td 
ne auf e bien gem Plate errichtete und jeht in vollem Betriebe ſtehende, 
meinem Porz — verbundene Worzellanmalerei, in den Stand geſetzt Bin, 
jeden Auftra nach jeder beliebigen Angabe ausauführen. 
— Breisnafirung, folide und geſchmackoolle Arbeit, werde ich das Vertrauen 
x e Beehrehden zu redhtfertigen ſuchen. 
! efonders preffante Huffräge werden von einem zum andern Tag 


j Nie. Franz, Dom mplat 
1482 im Hauſe der Yäger’ chen — 
Sehr billige wollene Kleiderstoffe & 1: 3 36 kr. 
und fl. 4. 12 kr. pr. Kleid’ sind in grosser Aus- 
wanhl angekommen bei 


Meiberyer, Römerberg 32. 





Schwarze Damen-Tücher von 311.30 

his 5 fi. pr. Stab. 

dto. - dto. veloute ‘von 3 fi. 

bis 7 fi. pr. Stab. 

"idto. udto. Trieots :& '' Satins 

von 6 fi. pr. Stab. 

. dio, dio. drap double von 
8 bis 17 fl. ., 

in sehr schönen Qualitäten RER | 


: Gebrüder Hessel, 
Lg: Römerberg. 
Bon ächt oſtindiſchen ſeidenen A 


find wieder neue Zuſendungen in ſehr geſchmackvollen en eingetroffen. 
Eine Partie ausgefegter Fonlards erloff ih au fl. 1. 30, fl. 1: 45: u. fl. 2. pr. Städ. 


Conrad Weimar, Neuekrüme de 
Eck Der Wedelgaffe: 


gu verftaufen. 


1478, - Schöne Häufer mit großen @ärten, vor ben Thoren, in * 
auch kleinere und größere Häufer in der Stadt, in den beſten —— wel 
außerordent! ich gut verintereſſiren, mit ſehr annehmbaren Bedingungen. 

&;, Mannheimer, Biebergaſſe 8, neben —— 















Ausverkauf's: © 0% 


Beichäftss und ——— Abum, Schreibmappen, Brieſtaſchen ıc., Gefang- und 
Gommunionbücher, Ecyreibmateralien, Bilderbficher und Karbenfaften zu herabgejepten 
Prelſen; ar. ar. Hirſchgraben 21. 3,3 

7803. Außer meinen gewöhnlichen Zletih> und Wurflarten ift von heufe an’ Hr 
u haben: 

u Lyoner Moulat mit Trüffel und Gelee, 
zu mem mit Gelee, 
rüffelwurit, Bänfeleberwurft a Fröd, ſowie 
das in Frankreich beliebte pain do foit 


J. Fränznick, 
Schweinemebger, WBeihadleraaffe, zum Wofentbal, 


| ro faconnirte schwarze Seiden- 
offe in ausgezeichnet guten und 
preiswürdigen Qualitäten empfiehlt 


in reicher Answahl 


— IH. FAcctev. Thoss, 
"marke 


= enille-Colliers in Baumwolle, Wolle und Seide von 8 fr. 
am bis zu den feinften, fo wie das Nenefte in Kapugen, wollenen 
Hermeln, Samafchen, Handfchuben, Cache-nez, feid. Dals- 
binden, Fichus zc. emyfichlt billigft 

"4480 Theodor Pott, Schnurgaſſe 48. 


" Tafelklaviere von Nußbaumholz 


nad) ‚der neueſten Conſtruktion und fehrägfaitige Pianinos, Toctavig, von Paliſanderholz 
zu mäßigen Fabrikpreiſen empfieblt 1487. 
- A. H. Soltau, vor dem Bockenheimerthor. - 


& Herren-Badjet- Stiefel mit Doppelfohlen; 
welche ders für ji zeit ei : ö b das Gebi 
unb —e— ii ee u Bortie, en ri 9. 30 — 
wozu ih bie geehrten Herren einlade ſich zu uberztugen. 

| Christian Otto, Brönnerstrasse 5. 


— 803. Wegen Geichäftsneränberung verfaufe ich meine vorräthigen Hüte, Hauben, 
‚Kinberbäubchen, Goiffüren, Ghemtjerten, Wermel, ganz feine und orbinäre Etidereien, 
‚Sp een Sr und Damen:Gravatien, Handſchuhe x. zu ben billigften ſehr 
geſetzten Preiſen. az 
. _E. M. Hieh, Scäfergaffe 1, neben dem „Römischen Kaiſer“. 


ud: + + v 
Afach geſtrickle Camiſöler 
ſind in ſchwerſter Qualitaͤt und in jeder Größe zu haben bei 2 
188 B. ©. Ewald, Friedbergerſtraße 15. 
FR, Bumpen, Knochen ic, werben gekauft und beftens bezahlt; Wreitegaffe 16. 






r.® Dautfa en. — 
Alen Denjenigen, bie unſern ſel. Gatten, unb Bruder Herm Georg Bel 
va Taten Rubeftätte geleiteten, unferen he rziichnen Dant. ; — 
—A — Die terauernden 









| ! Dantfagung. 

Allen Verwandten. und Freunden, welde unjern — Gatten und Vater 
feiner lezten Ruheflätte Begteiteten —— unfeen inmtaften Dant. 

e ; j Die trauernden Sinterbliebene 


1463. Wegen‘ anderweitiger Gefchäftsübernabme beab: 
fiebtige ich, mein Haus, „Dotel Schünemann“, großer Hirſch⸗ 
graben 19, dahier zu vermiethen oder zu verkaufen. —— 
Bei vorkommenden Sterbfällen empfehle ich mid mit Tuaren von 
Dis zu den feinſten Hänel Wtw., Fabrgaffe 33 und Rothekreuggaf 

1405 Ankauf von Büchern bei S. Bechhold, Allerheiligenftrage 
1405 Bine Wohnung von 7—8 Zimmern nebit- Zubehör ift zu vermiethen, Truß,26, 










Graben 39, Grlineburgweg 8 und Bleidenftraß: 14 


— 
Getragene Herrenfleider werben angekauft bei @, Etraue, Pörnkeii 17 
zechte "Seite, 17 Laden. Beſtellungen durch die Stabtpoft werben — 


803. DE” Ein Reiſender israel. Confeſſion wird geſucht; ge, 
Bockenheimergaſſe 20, Parterre. Ha 


1458. Damenbüte nach der neneften Fagon von fl. Kam, Prüf 
bite für Mädchen zu fl..25 gr. Kornmarkt-2, 3r Stod, her & 
1468, 2 möbl. heizbare ineinandergebende Manfarden zu vermiethen: Blumenſtre 6) IS 


803. Gut-Müfchen von 20 Fi. an, Nepe von 24 fr. an, Sihlefer oh 36 M. 
bei Zugwig Eollin, Töngesgäffe 47. 


803. Ein junges Frauenzimmer, welches franzöftich und etwas englifch fpricht, 
wimſcht ‚bei einer Hertſchaft oder in einem Laden eine paffende Stelle. to nln 


803. Für eine Dame ift in eirer Fleinen Familie Koft und Loals au haben. 


803. Einem geehrten Publi'um, welche mir Handſchuhe zum Färben 
wollen, erlaube mir anzuzeigen, daß bis zum 24. d. eine Partie) H mbidube zum Fchen 
abgehen, welche bis in 10 Tagen wieder bier eintreffen. J. FB. P eiffer, Fahrgaſſe 87. 


Ass — ende Blätter, Mündener. 12 verſchtedene Bande "jeder Band 
mit ca. 400 Kuftat'onen, ein für fih geſchloſſenes @anzes bildend, in bekichiger Aub⸗ 
wahl (flatt fl, 3. 36 Er.) A nur ABS Er,, bi WB. @rras, alte Mat e 35. 


798. 68 wird in der Nähe des Allerheiligen oder Friebkergertbors ober Pfingft- 
weide ein Gaͤrtchen von circa 1/, Morgen, mit nicht zu’ Eeinem Aufenthaltshäuädhen,: du 
kaufen geſucht. Anmeldungen nebft Preisangabe unter AB l-an bie Grpebition. _ 
— u nr en nme nn een 


80%. ine hiefige Frau ſucht Beſchaͤftigung im Naͤhen; @raubengafle 12, 8, Stod, 


an 





Intel. BL 2 275 





Befanntmadungen. 
—S Berein 
SEELE für Geschichte und Alter(humskunde: 


Versammlung der literarischen 








TRSYE Section 
2 RE Donnerstag den 21. Mov., halb 7 Uhr Abends, 
ku im Landsberg. u 


3 Die Conditorei von 3. ©. fl öthmann, | 


Weissadlergasse 18, 


empfiehlt ihre 2 Jahren als vorzüglich anerkannten Brenden und Quitten⸗Baſte zur 
geneiaten Abnahm 


Fabrik-Lager von Louis Noessell, 


bei Carl A. M. Hoffmann, Ratharinenpforte 1. 


Glocken-Filzhüte neuester Form, für Damen 
und Kinder a fl. 3. 30, in grosser Auswahl, 
ALSNICEBEBIOILO u. schwarze Strohhüte aller 


Angora- Chales 


in Qualitäten von fl, 10 an empfiehlt in folider Waare 
Friedr. Diet2, 
— — 1, Eck des kl. Eck des kl. Hirschgrabens. 


: „6/4 bre breite | Fussteppiche 
in er Da nen Muftern erlaffe ich, um fchnell zu räumen, pr. Elle zu 
Adolph Lob, Neuekräme 4. 


Ein in einer Seitenftrafe im Mittelpunft der Stade ge: 
Iegenes Hans ift für den Preis von fl. 4000, von welchen 
fl..1000 anzuzablen, zu verfaufen. Mäb. bei der Erpedition. 


= «Schwarze Selden-Sammt-Beste - 


zu ſehr billigen Preifen bei Ed. Oehler, Zeit 98. 





m 
808. Pd * rg preiswirrbig 


vn verfaufen; riebbergerftrafe 55, im 804 


aben. 
800. 7 Paar fchöne gute Feldtanben 
—— verſchiedener — welche hier 


ogen, werden wegen Mangel 
. et Ale s ; 


abne eben. Bu erfragen 
— ——— EIN roͤnnerſtraße Fall . 
48 


Ein großer Schrank mit 
oihpssalecungen, we iger ſich zu 

adeneintichtung oder Erfer eignen 
würde, ift billig zu verfanfen. A 
Fr Aue hi im „Ruffifhen. 3 


> Ein — runder Porzellan: 804. 


gen 6 bo und ein Feiner runder mit 
armorplatte nebft einem Thonofen find 
zu verfaufen; Frohnhofſtraße 4. 

798. Gine doppelte eugliſche Neifebede 
und ein Heiner gebrauchter Porzellanofen 
*— zu verkaufen; Breitegaſſe 17, Ir St. 

802. Zwei nußb. Bettladen mit Sprung» 
febermatragen nr * zu ver⸗ 
ala; NRömernafie 3, 2 & 

Miftbert : Ri * de 
beet: Erde ift abzugeben bei E. 
Bock, Gartenfiraße 1. 

803: Ein nur ein Jahr gebrauchter 
Raudfang tft, um ben 3. Theil ter Koften, 
für Tl. au baden; Mllerheiligengaffe 30, 

804. Zwei ftarfe — * ſind ab⸗ 
zugeben, Oberlindau 5. 

802. Eine * Ziege iſt zu verkaufen; 
Bornheimerhaide 

804. Gin as Coups ift zu ver- 
faufen ; Gichenheimerftraße 68. 

Gefuche verfchiedener Art. 

820. Gin ſolides Mädchen, welches in 
eiriem Geſchaͤſt iſt, ſucht ein unmößl. heizbares 
Zimmer; ar. Efche nheinerg ſſe 9, Parterre. 

803. Ein Theilhaber zu einem möblirten 
Zimmer, pr. Monat 3 Pu wirb geſucht; 
Schnurgaſſe 32, 2r Ste 

8083. 68 werben re drei Vorfenfter, 
7 lang und 3‘ 10" breit, eine Gasſchieb⸗ 
lampe, ein Saulöfchen; Schu! ftraße 25. 

816. Gute affee: und Weis: 
Säcke werden zu Faufen ge- 


fucht ; Schäferanfle 8 im Laden. 


Achte Kr % MWürfte in Yen Gröfen. 


E. Fuchs, Töngekgaffe 45. 


Eiergemüsundeln, 


ne 12 fr. — * 
Salon-Photogene, 
—— Sorte, KR 05 
Material. und —— — 


Berloren: 





Eine etwas angerauchte geichnikte u 
ſchaum⸗ Cigarrenſpitze in einem grünen 1 
gegen grte Belohnung abzugeten, Woll⸗ 
graben 4, 3, Etage. 


— nn 
804. Ich fordere die mir befannt gemachte 

Berjon, weldhe einen neuen feibenen 

im Bierhaus bei Löſchhorn vertaufchte, anf, 

denfelben Brönnenftraße 5 bei Ehr. Dtto 

abzugeben, widrige,fald ih mich an bie 

Polizetbehörbe wenden werde. 





804. Eine filberne Spindeluhr wurde vers 
Ioren; ber rebliche Kinder wird nebeten, Diez 
jelbe gegen eine aute Belohnung, Schnur: 
gaffe 28, im Laden abyugeben. 


804. Am 18. Rov., Abende, winde im 
neuen Saale oder auf dem Rüdweg von 
dort durd bie Elcfivgrsaefe, — 
Kornmarkt, ein Haararmband noldenem 
Schlößchen Being © rn n ver⸗ 
loren; gegen Belohnung abzu eben, B % 
gaffe 18, dr S ß 


Geflügel von Breſſe, fie — 
Auftern, Rosmarin » Uepfel, traß 
Gänfelebern in Terrinen von Pa a 
ſcher und ruffiiher Caviar, Maron 


rg Rüben, Brie, I Bier, Bes le 
Malag ga-Eitronen 


4 pr, 100 Stüd, pr. Stifte 





ass &. €, Saufer, Schnurgefini6äs 


Geſtern kurz nach 2 Uhr entſchlief nach laͤngerem Leiden unſer vielgeliebter Freund 
Johann Valentin Geiling. | 


tt bejonberer Meld it efannten unb nben mit 
Dun ee Be ee ung wibmen wir Bekan Freunden 


Die trauernden Sinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet ſtatt: Donnerdtag den 21. November, Morgens 8 Uhr, vom 
Sterbehaus, Sterbehaus, Allerheiligengafie 41. 
—3u vermietbe 
Zwei Wohnungen, jede beftehend ang Drei — Küche, Dein, 
‚Manfarden. gemeinfhafilicser Waſchküche im Preis von fl. 220 und 
- 240, ferner- ein geräumiges Parterrelgkal, für MWerfflätte oder Fabrilk 
geignet, Ariedkergergafie 37. Näheres „drei ſchwediſche Kronen”. 
804 Gebrauchte Möbel und Beiten werden 


zum böchiten Preife; Dominifanergafie d. 








77804. Ber Gäriner Theodor | ‚Seäb, von Dürfheim a, d. 2 &., dermalen in Sarhfen- 
— ** en Niederradb feine Verbindli feit zu erfüllen, i 
e geſche 


Unterzeichnete Tr ihr reich aſſortutes Mercerie und Wollen— 
— auch billiae fertige Roͤcke und Jecken, ſowie Steppröde. 
©. Herold, Neugaſſe, vis-h-vis Hen. Schuhmacher GeylJ. 


Serpentin:Wärmifteine bei &. IR. Schiele, Sahrihor1. 


804. Ein Mädchen, welches ni der Näbmaichine arbeiten kann fucht eine e Erle 
Nob. Wilh Mrüller, Kriebberneraafle 35 


ndon, 18 In engliihem Zargen war heute lebhaftes Geihäft unb wurs 
de bie Außerften Breife bezahlt, in fremdem Waizen war die Stimmung fe. Froft. 
Amfterdam, 18. Rov. Waizen ftille, Getreibe pr. Frühjahr 1 fl. höher. Raps 


77, bto. pr. Brübjahr > Rüböl 41. 
jet Königsb nn rende 91 in: a flich Ar 9 If = 
er, a erg pr. ahr zu u und au zu laſſen. 

In, 18. Nov. e Rüböl Fefter, Leindl unverändert, Walzen auf Termine höher mit 
einigem: Umſatz, Roggen fefer, Gerſte unverändert, Hafer auf Termine höher gehalten 
Spiritus ntebriger. — Am Landmarkt bei einer Auubr von 80 Sad Roggen Ben, —* 

e Stimmung; bezahlt wurde pr. 200 Pfd.: Watzen Thlr. 8,8—8,13, Rogg 
6,26, Gerſie Thlr. 5,10—5,15, Hafer Thlr. 7% 12—4,16. (Franff. Oleg) 
MSärjburg, 16. | 16. November. — SFL TUE Bictualienmarft: 
80 tr. p « Dfb.; Sämalg 34 fs Gier 8-9 Gill um 12 f.; bus Pane junge 
u 9033; fette Bänje pr. Stück 1. 30 fr. bis 1 Im Bi; (Enten pr. 
86-42 fr ; Bafen pr. Stud 48—54 kr.; das Pfund Säwarzwilb 3336 kr.: 
In Hunde Bra I 80 kr. bis 2 fl. 18%; die Mepe Kartoffeln DL k.; der Bund 
( n3 


Tbeater:-Unzeig 
Mittwoch den 20. November: Nen einftudirt: Donna PA A Luſtſpiel in 5 Akten 
nad dem Spanifchen des Don Aug. Moreto, von % A. Weſt. Abonnem. * No, 19. 
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Intelligenz⸗Bla 


der freien Stadt Frankfurt, 


IR perbunden mit bein Amtsblatt, Organ ber hieſigen Staatsbehötden 
ee und den Frankfurter Nachrichten als Gxtrabeilage: 


ne. t [ 
I2 nn 
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* | ige ' (Expedition: am |Geiftpförtchen, Schlachthausgaffe 21.) | 
M 276. Donnerdtag den 21. November 18614 » 


4224121 mn ann 1a nn nn nn nn nn nn nn 0 anne nn nn | 
Ueberblick der Ereigniffe im Gebiete der politifchen 
‚and materiellen AIntereffen. - 

GSrankfurt, 21. November. Die minifterielle preußiſche „Ste: Ztg.“ 6 N 
vBor mehreren Monnten waren wir in der Rage, der tu dev Preſſe unlaufenden Nach 
* zu widerſprechen, daß bie commerziellen Verhandlungen zwiſchen Dem Zollverein 
und Frankreich durch die Haltung behindert würden, welche einzelne Staaten des Zoll⸗ 
vereind gegenüber unſerer Regierung eingenommen; hätten. Wir konnten damals 
15. Juli) conftatiren,; daß keine biefer Negierungen die Legitimation Preußens zur 
ührung ber Verhandlungen beſtritten ober in Frage geftellt babe, ı-Seitbem find in 
er beutichen, wie in ber franzöſiſchen Breffe manderlei Radirichten über Gang und 

e dieſer Verhandlungen erſchienen; es: iſt bald ihr naher Abſchluß balb ihr maher 
angefündiat, es ift bald dieſe, bald jene Frage als Stein: bes Anftopes bes 
zeichnet worden. Mir Haben es nicht für unferen Beruf gehalten, allen dieſen Nadh- 
richten, fei es beftätigend ober berichtigend, gu folgen, benm wir würden dies nur haben 
thun können, wenn wir, dem Herfommen und dem Anterefie der, Sache zuwider, und 
in Mittheilungen über bie Gingelnheiten ſchwebender Berhandlungen eingelaffen hätten. 
Die uns durch dieſe Rückſicht auferlegte Zurückhaltung kann uns indeſſen nicht hindern 
uns dem Widerſpruche anzuſchließen, welchen in dieſen Tagen das Dresdner Journal 
gegen: die Behauptung framzöfiicher Blätter erhoben hat, daß bie Verhandlungen, und 
war in Folge des Widerſtandes der Zollverbinbeten Preußens, nefcheitert ſeien. Diele 
9 tft in allen ihren Theilen unrichtin. Die Verhandlungen find, mie ſchon 
aus einer neulich von und gebrachten Motiz erhellt, nicht abgebrochen, Ob fie zu einet 
Verftändiaung führen werben, oder nicht, kann erft bie Zukunft lehren, welches aber 
auch Ahr «Ausgang fein möge, fie find in ihrem bisherigen Verlauf. durch einen fo ho 
Grab der Uebereinſt mmung unter. fämmtlihen ‚Vereinsregierungen ſowohl über 
leitenden ı @efichtöpuncte, als über. die meiſten Detailfragen und, wie das „Dresbner 
Sournal” mit Recht herborhebt, durch einen ſoghohen Grabd ‚von. Vertrauen ber übrigt 
Bereinsregierumgen zu: Preußen bezeichnet geweſen, daß fie, hierutit ein exfreuliches Re ul» 
tat bereit8 eraeben baben.” Y re 


ah Befanntmadungen. 
402. Cornelia. Taſchenbuch für 1864, mit?S | * feinen /Stap Lie 


unit Goidſchnitt (fiatt 3 fl. 86 Pr, 54 Er. yagten ie 20 
Prachtband ſchnitt (Ratt 3m 2 6, alte. Meingergaffe:86;> 











i Anlegen nachverzeichn 


Verſteigerungs Anzeige. 
—— den 2. Rovember, wrmrure ‚dam, 


Mobiliargegenflände, als 


2 mahag. Bettladen mit Sprungfebermatragen, nußb. Bettladen, 
mahag. und nußb. Nachttiſche, mahag. und nußb. Waſchiiſche mit 
Marmorplatte, 1 mahag. Toilektetiich mit Marmorplatte, 1 mahag. 
* und 6 Stühle mit PATH, 1 nußb. Sopha, 1 Vachtſeſſel, 
1 mahag. Kinderbettlade, 1 mahagı ſpaniſche Wand, Spiegel in 
Gold- und Holzrahmen 2. 
in beim Bergantungszimmer (Hohminitterhof) gegen baare Bezahlung Öffentlich am ben eilt 
bietenben verfteigert. &. Belfchner; - 


.Werfteigerungd-Anzeige. 
reitag den 22, November, Sn tin udn, 


41) bes Friedrich Pleſch und 2) der von Bahmayer 
al: #1 —* 1 Reifefoffer, Kleibung und Leibgeräth ic. 5 
ferner In Flscalats Auftrag: 
3 3 Commoden, 1 Tiich, 1 —E — Spiegel, 4 Schildereien, 
1 Commode, 1 Wantubr, 4 Stühle Tiſch, 
6) 1 Eanspee, 1 Gommode, 1 Pfeilerfchrant, 
d) 1 Canapee, 1 runder ir, 1 Epiegel, 1 Nachttiſch, 4 Stühle, 
e) : Gonimode, 1 Spiegel, 1 Schränthen, 1 1 Tiſch, 
ferd, 1 Wagen, 
1 Canapee, 4 Stühle, 1 Tiſch, 1 Commode, 
) 1 Commiode mit Auflap, 1 Ginapee, 1 Tifch, 1 El. Commode, 
i) 1 Canapee, 1 Gommode, 1 ovaler Tiich, 
k) 64 hohe Weißbinberangen, ze Mufter zum Wandanftreichen, 2 Leitern, 8 Farb: 
reibfteine, 2 Faͤßchen, 6 Töpfe 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung dffentlih an ben Meiftbietenden ver⸗ 
Reigert. C. Belſchner, — 


en Berfteiaerungs- An; : Anzeige. 
Samstag den 3. November, Fre ea 


en Die noch ziemlich neue Ausftelungs Bude, große Gallusfiraße 
o. 17, Mohrengarten, beftehend aus: fiebenadlligem Balkenwerk mit Brettern 
beſchlagen, Schieferdach und Oberlichter ıc. auf den Abbruch in bem Lokale ſelbſt gegen 
Baarzıhlung Öffentlih an den Meiftbietenden verfteigert. © 30: 
Steigluftige Fönnen bafjelbe während ber ganzen u in Augenfchein ne;men. 
C. Beljchner, Ausrufer. 


» 789, Gin Haus zum Mlleinbewohnen vor dem Bockenheimerthor, welches 14 Zimmer 
Küche ıc. enthält, wovon 1 Zinmer im obern Stod ſehr leicht als zweite Küche 

tet werden kann, iſt zu verkaufen oder vom 1. Januar auf längere Zeit zu ver 
Näheres ar, Sirfehgraben 9, 


Concert des Liederkranzes 
um Besten der ‚Mozart-Stiftung 


Wesen Saale 


Dienstag, den 26. November 186, 


Leitung -_ ir Director. ern und — 
— itain, der il. W. D. Richa; 
III, sowie.des hilharmonischen Vereins, 


—⸗⸗ 
— Erste Abiheilung, Yu &y-ihjg 
"2)Fest-Guvertüre, von 'H..Henkel, De 
unter ‚Leitung: des Herrn Direotor Henke, 23553 





=) Ieiler, & gesungen von Frau Haase-Capitain: warm 
4b. 310) ——— von F. Schubart. 2 nn. Zu 
b) „Das Veilchen“, von W A. Mozart. 1 — * 


” Bturmaes » Myühe, Chor mit Drei y von F, Libyen J 
Lieder, gesungen von Herrn Richard: 
ar ER: } , won F. Mendelssohn- -Bartkoldy, 
Ni * #Schwedische Volkslieder“, 
*4 ed er, gesungen von Herrn Hill: 
2 83 „Da 7 ith unter den Räumen“, von Mendelssohn- -Bariholdy. 
— * „ich klopf’ an deine Thüre“, von L. Gellert. 
MDF »* Triumph des deutschen Liedes“, Chor mit Solo und Orchester- 
08 5 „Begleitung, von L. Gellert. 
— Abtheilung. ; 
1 Geneort-Ouveriü ro in Es dur, von Dr. Aloys Schmitt, .- 
ee Leitung des Herrn Direktor Henkel 
» Chiren denn von van Beethoven, gesungen von Frau Haase- —— 
3) re mit Solo-Quartett: 4 
a) „Wallisischer Schiflergesang‘‘, von B. Schädel; | 
. ebe und Wein“, von F. Mendelssohn- -Bartholdy. 
*9 Dueit au von L. Speh r, gesungen von Frau Haa sp. Ca Ailie 
und Herr: 


4 „Die Wacht au am BHhein‘*, Chor von Witheim, 
eat Anlang 7_Uhr. — Der Saal wird um 6 Uhr geniel. 


Billetts & 9.2 Für nummerirte plätze, & fl. 1. 30 kr. für den.unteren f 
‚& f. 1 für die Gallerie-Logen, in Balken und die grosse Gallerie, and 

e kleine Gallerie sind zu haben in * Musikalienhandlungen der ren U 

'@r& und Th Henkel, ferner bei dm Herren C. Adelmann,.gr., 


\ SM a ars, gr, Sandgasse, u. O. Trost, —— 


- 1401 


aa Almen mit 
Seilerſtraße 9, 2r Stock. 


mE 


wi: Ein hübſch moͤblirtes "Zhmer mit - 


Ausſicht auf den Wain iſt an einen Herrn 
zu vermiethen; Schundiube 7. 2. St. Tinte, 
800. Freumdlich möblirte Zimmer; Alte 
mainzergafle 20, 2r Stod. 
1484. In Sadjenhaufen, — 7 iſt 
ein heizbares möblirteg Bimmerdyen zu 
vermiefhen. "Näheres im Raben neben ber 
Te | 
Eine ſchoͤne Wohnung im 
exſten Stock mit Balkon, in freund- 


licher J iſt zu vermiethen; Näh. 


1408. ei 67 ift der nen herge- 
richtete 2. Stod, enthaltend 8 Er 


mer, davon 4 nach der Zeil, au ver [änger 


miethen. 

1402. Ulmenſtraße 13, nädft ber 
Bodenheimer Ehaufjee, der 2. Stod, 5 Zim- 
mer 2c., zu. vermiethen. 

1407. Im Trug Frankfurt 33 if eine 
Wohnung von 5 Zimmern, 3 Manfarben, 
Waſchkuche und Gartenvergnügen zu ver: 
mietben. Näheres Parterre. 

Bu vermietben: 

Vilbelergafje 12, neu gebaute Hinterhäufer, 
fonnige Wohnungen mit abaejchloffenen Vor: 
pläßen und Wafjerleitung in den Küchen. 

804. Ein freunblidyes mößlirtes Bimmer 
nebft Kabinet; Weißablergaffe 10, Ir St. 

804. Eine Wohnung für 120 f.: Vilbe⸗ 


Hr 
ine Wohnung von 4 Zimmern, 
Küche xc. im 2. Stod if bis zum 1. Januar 
zu vermiethen; Vilbelergaſſe 32. 

Gine neu hergerichtete Wohnung; kleine 
Ballusgaffe 9, 

800. Eine Wohnung von 4 Zimmern 
x. ift vom 15. Januar an zu vermiethen; 

allusgaſſe 6. 

894. Holzpförtchen 4, Ir Stod, tft eine 

eunbliche Möhnun von 8 Bimmern , 2 

ammern, Kücde um 3* zu vermiethen; 
Näheres Holzpfortchen 2 

802. Eine geräumige Wohnung a fl, 250 
ift zu vermiethen, Brumnengafie 18. 


" miethen (Barte ifcherfelb 
vr tterre); Fiſcherfeldſtraße 


193. 
—ãS 7, —— eimer 
freie Ausſicht. —3 bei Ah: 
1479. Ein heizbares, unmöhlietes 
Lieb Zimmer ift an ein folibes hir 
simmer zu vermiethen; wo? jagt bie Exped. 
805. Gin möblirtes u ift billig 
zu vermiethen; Schnurgafje 29 
808. Blınmer obne 


Ein freundliches 
Möbel; rec igengafle 19. 

805. Ein ſchoͤn möhlirtes 36 
mer mit Kabinei zu ont Breite 

805: Ein Zimmer mit: oder ohne —— 
Neuekraͤme 21, Hinterhaus. 

805.. Gin unmöblirtes Zimmer zu 


Reue Rothehofftrafe 19 if * er⸗ 
ſten Stock eine Wohnung von 5 —— 
Küdde ıc.; | t Aus — in Gr: 
ten, Jose in « Aftermiethe Ruf 


* "in ſchoͤnes möhlirted Zimmer dm 
Stod * bermiethen; Markt 44, 


— — — 
Zimmer zu vermiethen. 

805. Ein gut möblirtes Bim: 
mer mit 1 auch 2 Betten ift 
zu vermiethen;  Döngesgeffe dt. 31. 


1448. Ein möblitte® Zimmer 
zu vermiethen; Niedenau 11, 2, eine 

805. Fir einen foliben Herr tft ein 
Kleines Stübchen mit Bett zu 2 fl. 30 fr. 
zu vermiethen. 

805. Bin aroßes NEBEN zu 
vermiethen; gr. Sandgafſſe 22. _ 

805. Kerbengaffe 3 ein möhr, Binder an 
1 aud 2 Herren au vermiethen vom 1. Des 
os. in freunbliche Woh 3 

e freu e nung 

Zimmern, Cabinet Y Bugehör, iſt *2* 
miethen; Rieſengafſe 6 

789. Zwei beizbare mößltrte Zimmer find 
an anftändige junge Per) au weniger 
Broͤnnerſtraße 4, Ir S 

806. Töngesgäffe 49 der 2. Stor 
Hinterhauß, beftebend aus 4 Zimmern, 
mit Wafferleitung, Gabinet, Bodenkammern 
Keller u vermlethen und kann gleich bezogen 
werben. Näheres im mittleren ‚Saben,, 


1" Beilage, Franff. Iutell-BE 2 276, Donnerstag 21. Nov. 1861; 


Bekanutmachuugenm. 


Saalbau. 


1489. Die verehrlichen Actionäre werden hierdurch zur 


pierten ordentlihen Generalverſammlung 
eingeladen, welche 
Diontag den 2, December, Mbends 7 Uhr, _ 
en re des Saalgebäudes flattfindet (Eingang über die nörbliche. 


Tagesordnung: Gefchäftsbericht, Reviſlonsbericht, Ergäiizung des 
Verwaltungsrates und des Actionäransfchuffes. 

.. Die Eintrittöfarten fönnen Mittwoch den 27, und eg den. 
28. November, zwifchen 10 und 12 Uhr, bei Herrn H. Buzzi, gtoße 
Bod —— 37, in Empfang genommen werben, 

Brautjact a. M., ven 18. November 1861. 
Der ericallungsralß' 


der Saalbau⸗ Actien · Seſellſchaft 


— Bekanntmachu 


un: 
Die era ber Aufgabe für Correſpondenzen nıh Amorbach, Kleinben: 
a Milten era, Wertheim ırıd Bifchofsheim a. d. Tauber tft von 41/, Uhr‘. 
Hachikittage‘ auf 3 Uhr nn eier] worden, j 
Frankfurt a. M., den 19. November 1861 


| Aber-Pol-Amt. 
Photographische Portraits 


auf Papier jowie auf Glas zu dem billigſten Preifen, Ießtere zu 42 fr. das Stüd, bei 
1489 I. J. Tanner, Photograph, Töngesgaffe 36. _ 36. 


Schwarze jeidene Herren-Salstüher, 


bie nicht abfäcben, billiaft bei 
Conr. Weimar, Heuckräme 1, Eh der Wedelg. 


Seiden- Samımet 


in ſchwarz und farbig, ſchraͤg gefchnitten, empfehlen zu billigen Preifen 
1476 Buttlmann & Baunach. 











$ ‚Werfteigerungs: Anzeine. 
Montag den 25. November, Frnkkuns S.nape, Werben 


Mobilien, als: 
1 Gaufeufe, 3 Sefjel, nepolfterte Stühle, div. Tiicye, 1 mahag. Spieltifch, gepolfterte 
Baͤnkchen, 1 Kleiderfiod, 2 Conſols, 1 ſpan. Wand, verſchiedene Spiegel in Holz 
und vergolbeten Rahmen, Bettwerf, Vorhänge, Vorhang-Gallerien und Verzierungen, 
1 Sarcellampe, 1 Lüftre, Glaswerk und Porzellan, ſodann ein eleg. engliſcher Fußteppich, 
in bem Bergantungszimmer, Sohannitterhof, gegen baare Bezahlung öffentli an ben 
Meifibietenden verfteigert. G. Belfchner, Ausrufer. 


= Schwarze Seiden-Sammt-Reste 
zu fehr billigen Preifen bei Ed. Oehler, Zeil 38. 


1476. Alte Möbel und Betten werden gekauft und gut bezahlt; 
Fahrgaſſe 120. £ 


neuefter Gonftruction und nefpielte zu verkaufen unb zu vermiethen 
2 Glavier In bi sı@. Elsner, Elavierfiimmer, Bodgafle 6, am Landsberg. 


1455. Ein ſchöner Laden nebſt Comptoir iſt zu vermiethen. 
Gotheplatz 9. Näheres im 1. Stock. 
. 199. Das ächte engl. Nheumatismus- und Gichtpapier, friſch angekom⸗ 
men, iſt zu haben: Brönnersraße 24, bei Ph. Fr. Sauerländer. 
1485. he mit hg rer A — in den ren ge: 
geneigte e prompt u . Be ung von Sarvicen 
* gl. mit nt ee ——— Der Das z Kalten wir und» 
beftend empfohlen, indem wir gute und geſchmackvolle Ausf ung zufiern. Die jept fo 
beliebten Thürfchilder von Porzellan werben correct geſchrieben ſchnellſtens neltefert. 


I. M. Behaghel & Sohn. 


798. Es wirb in ber Nähe des Allerheiligen oder Friedbergerthors oder Pfingft- 

weibeßein @ärtchen von circa ?/, Morgen, mit nicht zu Fleinem Aufenthaltshäuschen, zu 

faufen geſucht. Anmeldungensnebft Preisangabe unter A B 1 an bie Expebition. 
802. Ein reinliches gefittetes Mädchen wird gefucht. ! 


800, 8 wird ein Fleined Haus zu miethen gejucht, 


— — — — — 


802. Im erſten Stock einer frequenten Straße wird ein ſeparates Zimmer. ohne 
Möbel geſucht. Dfferten W W beforgt bie Expeb. d. BI. ; 


424. Alte Eommoden und Bettladen werden gefauft: Saalgaffe 18. -- 


1469. Strobfoblen in allen Größen, Das Paar zu 12 kr. bei 
B. Wallmann, Trieriſchegaſſe 9. 


fl, 22,000, 12,009 unb 8090 find dahier anzulegen, 


Päte pectorale balsamique cristallisce, 


ald bewährte Mittel gegen Suften, bei 
J. 3. Hans, Sahrgaffe 115, 


zum großen Hirfchiprung. 


- Für Dortefenille-Arbeiter 


empfehle mein Lager weisser und farbiger Sammte. 
1489 Gustav Hömpel, Steinweg 9. 


1489. Einen Knaben von 9 Jahren wünſcht man bei brave Leute ohne Kinder in 
die Koft zu geben; Näheres in b ber er Gzpebition. 


1489. 7000 fl. werben als erfter Infag auf ein Haus und Garten geſucht; Of⸗ 
ferten O, O. in der Ggpebition abzugeben. 


1489. Leinene und baummwollene —— Semden⸗Einſätze von 12 kr, 
an empfichlt Theodor Pott, —— en 


1489. Syn einer biefigen Handlung it für einen Lehrling, der gute Schulfenntnifie 
befißt, eine Stelle offen; Näheres unter No. 1861 


1476. Die von ter verwitiweten Frau — von 200; und Torswarem 
Innegehabten Lofalitäten: 
a der 1. Stod ber Behaufung des Herrn Dr. Grailsheim, Bleichſtraß⸗ 24 
bie Hälfte des 2. Stocks des Zeitmann’ichen Hauſes, Roßmarkt 20, 
find weiter rt vermiethen. 
Näheres bei dem von Looy’ihen Nachlaßcurator Dr. Schmibt-Poler. 


804. Gin gebilbete® Frauenzimmer, das geläufiz franzoſiſch und engliſch ſpricht, in 
ben Sanbarbeiten geübt ıft, fucht eine Stelle zu größeren intern over in ein Gejipäft.:. : 
804. Ein freundliches —* moblirtes Zimmer und Cabinet an einen Herrn — ver 
miethen; Domplag 10, Ir Stock 
804. Gin Herr fucht fofort ein billiges Meines warmes Zimmer in Bockenheim. 
Abrefien unter A B in ber Expebition abzu ‘eben. 


1489. Gin Galanterie-Schreiner wirb in bie optijche Berfflätte von ©. ©allo 
Sobn geſucht; Beil 49. 


Großes Sager in wollenen Coltern.: 


1489. eine Bettbeden in weiß, rotb, grau und in rofe, blau und grün farrirt, 
ferner graue und farrirte Reife und Bferdeteden fowie Bügel: und Kinderbeden in ders? 
— Qualitaͤten, Lingen und Breiten au ſehr billigen m Preifen bei 


Conrad eimar, Neuckräme 1, Eh der Wedelg. 
1401. Alte Möbel und Betten werben zu hoben Preiſen — gr. ornmartt 6. 








Vekanntmachungen. 
Karinirte holl. Haͤringe, 


ausgeſuchte große Milcher 7 Er. pr Stüd, 
1482 A. Coester,; Huͤhnermarkt. 


Reitisbonbons 


von - Dreſcher &Sifher in in Maluz. 


. 0 08 8 8 hr hr ht ne 


eine 

—— —S is 
Th. — Altgaffe 19. 
M. Nuß, 
@». Log, al — 


Neue Göttinger Würſte 





von bekannter nn * ehlt 
chölles, 
1480 — 
Brauner Zava-Kaffee. » 36 fr. 
tüner a A —— 
el Melis sn I 
Bllani-Minoprio, 


Et. Hirfhgraben 3. 


Neue Rosinen und Co- 

rinthen hilligst bei 
&. F. Reiffenstein, 

1486 Stnurgaffe 22. 

14%. FHiolländische Käse bri 
. $ran Bertels, ar. Bodenheimera. 31, 

Neue Valencia» Orangen, frifche 
grüne Malaga-Trauben, tiroler Ros⸗ 
—— und franzoͤſiſche Tafel⸗ 


Jar h Milani, 
1488 Bleidenſtraße 6. 
806 ee den 0 _d. De. hat fid.ein 


—— unges Hunden verlanftin; gegen 
—** abzugeben Allerheillgen⸗ 


Neue ftalienische Prü*“ 
nellen empfiehlt 


_&.F.RBeiffenstein, 
14#6 Schnurgaſſe 22. 


Friſcher Eabliau, Schell e 
und Bratbüdinge, ** 


1485 kl. Fiſchergaſſe 4. 
Frankfurter Schleppfchifffahrt. 
1439. Angekommen ber Kahn „No. 

von Rotterdam. 


Borzüglichite Kochbutter 3tfr. pr. Pf. 

Meue türfifche Zwetſchen, bonigfüß 
und febr fleifchia. 

Beite Fiergembt: Nudeln in bekann⸗ 


ter 


1489 Reniottuauen. Römerberg. 
805. Verloren: Ein armes Dienft- 
mädchen bittet dringend gegen Belohnung um 
Rackgabe von ca, 2 Staab ſchwarz. Seibenzeug. 


Achte füre türkiſche Zwetſchen 
12 Er. tr. Bfd., im 1, 6. billigen, bet 


805. 805. Gin Junze, ter bie Kot bei den 
Seinigen bat, wird zu einem Schreiner in 
die Leine aefucht, Stelyencaffe 17. 


805. Verloren wurde ein — 
in Seide geſt dter, gefranzter Shawl, Diens⸗ 
tag den 19. Nov. in der Mittoneflunde, von 
der Fahrgaſſe aus, hinter tie Judenmauer 
b8 an bie Hanauer eg wegen Be 
lohnung abgeben, Fahrgafle 23 


Rum⸗Punſch · Eſſenz. 


11 
Arrac·Punſch⸗ ſſeiz.. 1m 30, |” 
en Punſch⸗Eſſenz . 1,30. J* 
um: Grog⸗ Ef ee; r,90,.f& 
—— hitw fe ler ® 
Antillen Run . 36 vl 
MalaaaWiin ..:.— 54„|\F 
Rouffilin . . — 48,1 
wintcat lin . oo 8. |E 
Klärgallerte ( JE? TEmEr 42 |} * 
ſind zu haben bei 


Friedr. Thom 
1990 Buchgafle 5. 


20 Beilage, Franff. Iniell:BL NZ 276, Donnerstag 21. Nov. 1861. 





Belfeunntmadgungen. 


NEUER SAALBAU 
Matinee - Anzeige. 


Die Unterzeichnete erlaubt ſich auf 
u Sonntag den 24. Movember, 11 Uhr, 
vor ihrer Abreiſe nad Rutlanb 


im großen neuen Saale des Sunghofes 
eine grosse musikalische Matinee 


zu veranftalten und ladet hierzu ein verehrted Publikum gang ernebenft ein. 
Die Beweife des Wohlwollens und der Liebe, deren ihr Pater in feiner nunmehr 
fünfundzwanzigiäbrigen Wirkſamkeit am bieftizen Theater in jo reidhem Maße ſich 
erfreuen hatte, geben ber Unterzeichneten den Muth, auch für fi und ihr kuͤnſtleri⸗ 
—* Streben die gieiche Theilnahme, das gleiche Wohlwollen der hieſigen Kunftfreunde 
vorauszufeßen, unb in biefer Ueberzeugung darf fie es wagen, das Urtheil eines nach⸗ 
fichtsvoll en Publikums über ihre erſten Fünftleriichen Leiſtungen entſcheiden zu laſſen. 

Die freundliche Zuſage fämmtlicher Collegen ihres Vaters ſowie das gůtige Zuvor⸗ 
domnca der verehrlichen Theater⸗Directlon haben es ihr möglid gemacht, dem Programme 
fr bie beabfichtigte mufikalifche Morgen » Unterhaltung eben fo viel inneren t als 
angenehme Manntgfaltigkeit zu verleihen. gi 

Die Leitung des Ganzen ift auf das Bereitwilligfte von Hrn. Kapellmeifter Golter⸗ 


mann fibernommen worben. 
Johanna Delimer. 


Brogramm. 


1) Großes Trio von Hummel in E. Op. 83, fir Pianoforte, Violine u. Vlolon⸗ 
celo, vorgetragen von Johanna Dettmer unb ben Herren Rup. Beder 
mb Stebentopf. 
— Genjett aus ‚der Deklihen Eike De dit 
rp auß „ e ‘von Roſſini, von 
ER eb al, Be Herren Pichler und Dettmer. & 
4) — in Form einer Geſangsſeene von Spohr, vorgetragen von 
uppert Becker. i 
5) @®r liebt mich nur allein, Lied von C. Eckert, gefungen von Frl. Labißky. 
6) Quartett aus „Stabat mater“ von Roffini, gelungen von Fıl. Mandel, 
5. Zrau Oswald, ben Herren Bottmater und Dettmer, 








N) Be von Goltermann, ‚bon 
Rn Er Enten on Stun) 
8) Das ——— Ballade von & ” Bogl, in Muſil gefept von Wils 
beim Epeier, gelungen von Hrn. Pich 
9) Lieder in Hr, Mundart. gelungen von ae Eppi f: 
b —*8 ne as 2 —9 | Gedichte von Kleesheim. 
10) a. La Fontaine, par Ch. B. Lysberg 
b. Je Zebnfucht a —— von Rudolph Willemers, u 
Sohbafna Dettmer, 
11) Zum Shluffe ale Duartett aus der Oper „Cosi fan tutte Mo *4 
von den Damen Wedal und Kabipfy und ben ve % me ter, 
Bihler und Dettmer. 


Die Eintrit's Preiſe betragen  Sperrfig und Logenplap fl. 1.45 fr.; « nicht 
nummerirter Platz bed Saales fl. 1. 12 kr.; ein Platz ber großen Gallerie 48 fr.;. ein 
Bloß ber eren Gelee — ur 


toßer Auswahl vo onnerötag den 14, 
Kater en ee A n von Andre E23 ind Kenfel. Pieppmfge pr 2 


u Damenarbeiten für Kestzeschenke 
er fiehlt: Holzgeschnitzte Sessel, Tabourets, 

ehränkchen, N Mappen ij. s. w.; Tische zum 
Malen und Aetzen 


M. — Sohn, Zeil 67. 
Un 


1487. Die Tinterzeichneten —28 us: "an Kenntniß, 

De äbgeftempelten E’upons A R. 10 in Silber Hr. 1/13. Auzuſt 1861 von’ — 
Girtificaten Aber 40/, Ruff. Inferiptionen mit fl. 16. 32 yr. Sthe und ferner die in 
Verloofung vom 25. Juni 5% berausgefommenen, bet ihnen zur Bablung vorgemerlten 
Gerlifteite à S. R. Über 40 Ruſſ. Yıller iptionen mit fl. 826. 40 pr. ‚Sad an 
ihrer Kaſſe engel werden. 

Frantfurt a. M., den’19. November 1861. 


runelius S’ Com 


Geschäfts-Eröffnung. 


1478. Ih made hiermit die ergebenfte Anzeige, daß id; von heute = mein Ge⸗ 
fhäft im Ginfauf von Lumpen, Anochen, alten Seilen, Dapier, Mofbaare 
und allen —** von Metallen eröffret habe und zahle bie höchiten . reife. 

Frankfurt a. M, den 14. November‘ 1861. 


©. Hartmann, Saalgaſſe 13 u. Me gergaffe 16. 
1476. Münchener Bilderbogen, elegant gebunden, a 54 fr. pro Band 


bei WW. Erras, alte Mainzergofle 35 
149. Lumpen, Rnochen, Papier, Seile, NRoßhaar und» ale Arten 
Metalle werden zu den hödften Preijen gekauft; Breitegaffe 20 und Fahrgaſſe 30. 





1465" 











Vollständiger Ausverkauf 


wegen baldiger Aufgabe des Geschäfts. 


Mm mein aufs Beste assortirtes Lager möglichst _ 
schnell zu räumen, verkaufe ich von heute an: 
Alle Sorten Hleiderstoffe, 


sowohl seidene, wollene, als auch Grenadines, Piques, Mousselines, Jaconets und Cattune, 
alle Sorten weisse Waaren, 


als Mull, Jaconets, Batiste, Piques; ferner: Chemisettes, Aermel, gestickte und andere 
Taschentücher, gestickte Einsätze, Striche, Hauben, gestickte Unterröcke und Jacken, 
Teignoirs, Unterhosen, Herren- und Damenhemden, Devants, Strümpfe, Socken etc, 
Bielefelder und irländische Leinwand, 


se wie noch eine Menge enderer in mein 
UT fach einschlagender Artikel, 


als: fiehte ind imitirte Spitzen, Schleier, Spitzen, Shawls, Gallons ete nic zu hedeutend 
noch unter Einkauf herabgesetzien ‚Preisen 

Für Weihnachtsgeschenke dürfte dies die beste Gelegenbeit sein, passende und bil- 
lige Einkäufe zu machen ec 

Um recht zahlreichen Zuspruch bittet 


ia L. B. Schuster, Zell, Hötel de Russie, 


Fr. Böhler, 
Beil Ro. 54, neben der Pol, 


zeigt hiermit an, daß fein befanntes Lager für 


Weihnachts⸗Verkauf 


geordnet und mit den neueſten Galanterie-WBaaren, ſo⸗ 
wohl in Luxus⸗ als auch in praktiſchen Gegenftänden be: 
ee ausgeftattet ift, und empfiehlt es zur geneigten 

eachtung. 1483 


Nicolaus-Puppen 


von feinem Honigteig, ſchoͤn verziert und nad) poſſierlichen Modellen geformt, zu 3, 4, 6, 
8, 12, 16, 36 Er. ıc,, empfiehlt die 


Hanlo’ihe Sebküclerei, Oorngaſſe. 











Anzeige und Bitte, 


1488. Indem wir auf unfere frühere Anzeige Berug nehmen, machen wir hiefiger Eins 
wohnerſchaft befannt, daß unfere Berloofung, deren Ertrag zum Anfauf von Holz für hie⸗ 
fige Arme beftimmt ift, in ben nächſten Tagen flattfinden wird, unb bitten wir, uns bis 
dahin noch recht vielfach bei diefem Unternehmen gütiaft zu unterftüßen. 

Die bereitd eingegangenen und noch zu erwartenden Ge chenfe werben ben 28. unb 
29. November, von 10 bis 4 Ubr, und den 30. November von 10 bi 1 Uhr, im Lokale 
des polytechniichen Vereins (an der St. Katharinenkirche) zur Anſicht aufgefellt und bie 
Berloofung findet am 30.Nevember, Nachmittags, ftatt. 

Bis zur Austellung werden Geſchenke dankbar angenommen und Looſe ausgegeben : 
große Eſchenheimerſtraße 39 und Zeil 53. 


Deutfcher Phönix, 


Berfiherungs-Gejellihaft in Frankfurt am Main. 


Grundcapital fl. 5,500,000. 
Prämien- u. Zinsen-Einnahmen 

im Jahre 1860 1, 222, 3212. 
Baare Reserven „ 1,075,116. 


1481. Der Deutfche Phönix verfichert gegen Ferrerihaben Gebäude, Mio: 
biliar und Waaren aller Art zu Außerft mäßigen Präm’en. 

Bei Gebäude-Berficherungen gewibrt die Gelellihift durch ihre Police-Be⸗ 
Dingungen und Reglements den Sypothefar:Gläubigern befonderen Schutz 
ihrer Rechte und ihres Intereſſe. 

Wer bei der Geſellſchaft zu verfihern wünſcht, wolle fih an bie Direktion in Frank: 
furt am Main (Neue Kıäme Ro. 9) wenden, wojelbft alle Ausfünfte bereitwilligft ertheilt 
und Antrags: Formulare unintgeltlid verabfolgt werd n. 


Die Direction. 
Verſteigerung zwei zufammen ver: 
bundener Wöhnhäuſer zu Sachfen: 
baufen in der Löhergaſſe. 
Samstag den 30. November, e 


lichen Berglinftiguigs:Defrets vom 21. October c. ald auch auf freimilliged Anftehen 
die zu Sachſenhauſen an der Liherasfie nelegenen — 
wei verbundenen Wohnhäuſer Lit. O No. 198 
an und Stelle felbft iffentiich am den Weiftbietenden verfteigert. 
Bis zum Verfteigerungstermine fönnen dieſe Bebaufungen täglich angefehen werben, 
Nähere Auskunft ertheilt Herr Dr. Unger, Obermain-Anlage 5. 
A Ä 6. Belfchner, Ausrufer. 


21. Nov. 1861. 





Selenntmahungen. 


Erſtes Muſen eumsconcert. 


Freitag den 22. 32. November 1861, 
im neuen grossen Goncert-Saale. 


— 20 — 0000 


PROGRAMM. 


® r ter Theil. 
2 tens in B dur Ro. 4 von 8. van Beethoven. 
2) Mecitativ und Arie der Königin der Nacht aus ber Oper „bie —— 
eu a — Frl. Luiſe Tiptia, Mitglied des herzogl. 
3) Toncert für? "die Violine von 8. van Beethoven, vorgetragen von Gern 
Ferdinand Laub, königl. preuß. Kammervirtuojen. 


3 weiter TbeiLl 
4) *— — Oper „der Zweikampf“ von Herold, vorgetragen von Fraͤulein 


Ti 
5) IL Bio!ine vn J. un vorgetragen von Herrn F. Laub. 
6) 


Yo fe von % 
udertüre „die Fingalshöhle” von Selig Mendelsſohn-Bartholdy. 


Das DOrchefter ſteht unter der Leitung des Herrn Muſilkdirector Carl Lullor. 
Anfang 6'/, Uhr. — Die Thüren werden um 6 Uhr geöffnet. 


Der Eingang it unter ber a RE durch As Hauptthüre. Die Inhaber 

rother und blauer Karten werden erfucht, fi) über ie @allerietreppe auf ihre Pläge zu 

TE ET uam 
ır e biſfinde n e 

Galerien. Sänmtlice Se Borrdume, — Treppen, Gortiberd find ermärmt. 


Karten für das 
1 1 Den Be in de ern ge u 2 20 kr. 
2) zu nummerizten Sigen . - . » ..» FE 
3) zur erſten Ballerie . . 2 2 202. „41 u 
4) zur zweiten Ballerie . . - 2... „-— nn, 


find am Gonceittage von I0—1 und Abends an ber Caſſe tm Saalbau zu Haben. DR 


Wein-Verkauf 


alte Mainzergafie No. 30, Eomptoir Ir Stod. 


Wegen Aufgabe des Flaſchen-Verkaufs wird abgegeben: vorzüglicher 57r und 58r 
Deidesheimer 24 fr., rather Ober Jugelheimer 36 Er., fer zother Ungarwein, 
Mustat:Qunel 42 Er. die Flaſche ohne Glas. 

Von vörzüigfihen 1857r, 1858r, 1859: und 1861r Rhein⸗ und Hearbweinen, werben 
auch ganze Stüdtaß, habe und viertel Sthd, ſowie eintelne Ohm Gebinde, bier und 
außerhalb lagernd, febr preiswürdig abaeneben. Es befteht barinen eine Auswahl von 
ben billiaften bis au ben feinften und ebeljten Sorten. 806 


Stadt NAlailänder Fres. 45 Soofe, 


Sährlich 4 Biehungen, wovon die 1, ſchon am 1. Jauuar 
Be Jahres mit einem Hauptzgewinne von Fred. 100,000 
t. 
— zum Emiſſionspreiſe von Fres. 36 oder 
fl. 16. AS bei 1479 


Mayer Hatzenstein, Tüngesgalle 28. 
Ausverkauf: Brönnerfiraße 14, Ir Stork, 


1472. Schwer gewirkte Borhangftoffe für Feine Fenfter-Vorhänge von 
8 fr. die Elle an, für große in 3 Breiten ſchen zu fl. 2. 20 das Fenſter, 
ferner glatte Klare und dichte Mulls in 3 Breiten das Stüd von fl. 2, 42 
an, weiße Galleriefranfen pr. Elle 20 kr., Vorhangshalter das Paar 15 fr, 
jeftictte Kragen, Manchetten von 22 fr. an, Battifte, Nanfoc x. pr. Elle und 
m Stücd zu fehr ermäßigten Preifen. 


C. Schwabe, Borzellanmaler, 


Bodgaffe 6, am Landsberg. 


J.W.Gerlach, gr. Sandgafle 22, 


empfiehlt das Neueite in Kapuken, Fanchons, gehäfelten Damenfragen, Aermeln Ga—⸗ 
maſchen, Puldwärmern, Cachenez, Rilterſtauchen und Fäuſtlingen, auch werben ſolche 


auf Beftellung nach Muſter und Farben ſchnellſtens angefertigt. 


Eine Bude auf dem Römerberg, im brei⸗ 
Meßbuden. ten Gang, 120 bis 130 U‘ groß, wird 

faufen und eine Bude auf dem Domplag wird für folgende Meſſen zu miethen geſucht. 
M. Mebel Hauſer, Bleichſtraße 28. 


805. Sogleich wird ein Mädchen geſucht, welches auf der Naͤhmaſchiene zu ar— 
beiten verftebt, Lohn 1 fl. pr. Tag, Koft und Logis im Haufe. Näheres in der Er 
pedition d, BI. 


805. Keller, circa 10 Stüd haltend, wird gelucht; Kühgafle 6, Ir Stod. 





Patent-Nähmaschinen. 


(t N: NLA No. 66 Hewgate-Strect Fonden, 
® N empfehlen den geehrten Fabrikauten ihre Nähma— 


Fe | ſchinen jegt die anerkannt beften. 
Eisler Bi Mittelft diejer Waichinen werden in Englaud, Frankreich, 


I Are 
—PE Sram 





v 
— 
——— 
* 


Spanien, Ytalien,;j Indien und ben Colonien alle Uniformen, Hemden, Sattelzeuge, 
Segel x. für das Militär und die Marine angefertigt. 
rifanten von Schuhen, Stiefeln, Hemden, Krasen, Gorjettenze., fowie Schneider, 
, Bortefenilliften ꝛc. näben j pt ausſchließlich mit Tbomas’s Nähmafchinen. 

In diefen Mafchinen find die möglichiten und neueſten Verbefferungen 
vereinigt, die eine INjährige practiihe Erfahrung erfinden konnte; 
fie nähen mit erftaunlicher Scnelligtert, Die Stiche find ınf beiden Seiten glei, ber 
Stich liegt ſeſt und flab; iM das Echnur- und Höfrrartine gang vermieden, jo fann ber 
Faden nicht herausgezogen werben. 

Diele Mafchinen find in verfärtebenen Größen anzefertigt unb für grobe und feine 
Arbeiten anwendbar. 

Es wird befonder® darauf aufmerffam gemacht, fih vor nachgemachten Mafchinen 
zu büten, denn nur die vom Batentinbaber Direct bezo, enen, find garantlıt. 

Proben ber Arbeit, Inwie Preiie find nur von #. W. Thomas & Comp. 
Mo. 66 Rewgate-@treet in Zondon, zu baben. 1402 

Um portofreie Briefe wird gebrten. 


Fabrik-Lager ven Louis Noessell, 


bei Carl A. M. Hoffmann, Katharinenpforte 1. 


Glocken-Filzhüte neuester Form, für Damen 

und Kinder a fl. 3. 30, in grosser Auswahl, 

— le u. schwarze — en 
rt 4 


An- und Verkauf von Stnatspapieren, 
Actien, Obligationen jeglicher Gattung, 
Auszahlung von Coupons, Wechseln, ver- 
loosten Obligationen unter Zusicherung 
reellster Bedienunz. Ä 
* Joseph Lazar, 


Zeil No. ti, vis-A-vis dem röm. Kaiser. 
Zum Gambhrimuss Heute Dounerſtag Sexteit, 


Prämien⸗Anlehen der Stadt Mailand 


von 96,950,000 Franc, 
— durch das ganze Einkommen an directen und indirecten Steuern und beſtätigt 
urch Königl. Decret vom 28. Juli 1861. 
Die Loofe deffelben find erjchienen und zum Cours von fl. 16. 48 fr. pr. Stüd 
bei und zu erhalten. 
Die —— find: Francs 100,000, 80,000, 70,000, 60,000, 50,000, 40,000 x. 
Der nafte Gewinn fteigt von 46 bit 60 France. 
Sahr & finden 4 Ziehungen ſtatt; die nächfte und erfte am 2. Januar, u. kommen 
in berjelben Francs 138,250 zur Berlocfung. Die Gewinne werben in Frankfurt a. M. 
— auch iu Mailand, Paris und Brüffel. Hinfihtlih der Solidität und ber 
Ka Gintheilung des Planes fteht diefes Anlehen feinem andern nad; es ift deß— 
* — — 
ulius Stiebel jun. & Comp., Banf- u. Gioesüpapieven-Bej@äft, 
Steinweg 9 (Weidenbuſch). 


198. wohne Hochſtraße 11, 2r Stod. 
> D _BDr. jur. — Advokat jr. 


Für Weihnachtsgeſchen 
iſt ein neuer elegant geſtickter Seſſel zu — Schärfengäßchen 4 


r Buhrer Steinkohlen. 


Meine letzten Sendungen Rubrer Steinfohleni vor Schluß der Schifffahrt habe foeben 
erhalten und empfehle ich folde direct vom Schiff zu billizen Breifen in bekannter Qualität, 


1490 Otto Chr. Ochs, Fiſcherfeldſtraße 3. 


806. Butter im Zentner und größere Partien * ſind, beſonders für Wieder⸗ 
— billig au beziehen; zu erfragen Goldnehutgaſſe 8. 


Soeben —— neue Sendung von Grings 
> Crinolines. 1. «5. 47 und Sehe von 38 
denen Breiten, Kordel⸗ und Draht⸗Roͤcke von 10, 15, 20 Reifen, ſowie Kinbercrinolin 
zu ben allerbilligften Preifen, im Fabrik ayer von 
4. P. Menschel. 


805. Straußfedern werden gewafchen und gefrauft bei 
Sophie Seilffermannu, fl. Hirſchgraben 19. 


806. Dem anonyren Briefihreiber P. P. urterzeihuet, vom 16. d., biene biermit 
zur Nechricht, daß der nemünfchte Gegenftand jede zeit austriten kann. m. 




















806. Ein erſter? Inſatz'von 3800 fl. zu 4 pCt. wird geſucht. 

7%. Gin Sandader zum Ausgraben in der Nähe der Stadt wird zu kaufen ge 
fuht. Wo? fagt die Expedition. 

805. Gnglifcher Unterricht wird billigft ertbeilt in und außer bem Dante, von 
einer jungen Dame, welche England bejucht hat, Näheres gr. Kornmarkt 3. 





4" Beihage, Franff, Intell:BL. 2 276 2.276. Dormerstag 21. Nov. 1861. 


*  Befonntmegungen 


Rühl'ſher Gefangverein, 


Heute Donnerdtag den 21. Movember, präcis 7 Uhr 


Gesammiprobe. 
Der Vorstand. 


Srankfurter Liederkran;. _ 


Um vielfeitig geäußerten Wünſchen zu entiprechen, werben zu dem am 
+26. d. M. ftattfindenden Goncerte zum Beften der Mozart: Stiftung mna- 
—— Plätze im unteren Saal-Raume & fl. 2 

egeben und find’ folche- in den Mufifalienhandlungen der Herten Andro 

enkel zu haben, reſp. umzutauſchen. 

ei erlauben wir uns zu bemerfeny daß auf den Bollerien für 
die dem Raum entfprechende Anzahl von Stühlen Sorge getragen wird. 
1490 Der Vorstand. 


. ER ind Verein... - 
bau 2 — Abends 8 Uhr, 2 eine . w orte 


3°, Belgische 


Communal Frs. 100° Ohigllon-Lanse 


1. Bichung am 25. December ». 3. >> 
mit Treffer von 25,000, 10,000 bis herunter auf Fı8. 200 find zum ‚Enif, 
fionsconts zu haben bei 
:1490 Moritz Budge. 


Mein Sarg: uud Krenz Magazin, 
bringe in empfehlende Grinneruug und ftelle die billioften Au 
M, Geier, Sthiſtraße 20, 


Das Pelzwaaren-Sager 
ZEIL 6 


ift in dem Neueften und Eleganteften auf das Reichhaltigfte affortirt und ver- 
fichert bei vorzüglicher Qualität der Waare die billigften Breife, 144 


”„ “ \ Jr 
Für Wiederverfäufer. 
1490. 5/, und ©, rohe und gebleichte Leinen zu allen Preifen in Com— 
miffton von der Gejellihaft „Vorwärts“ in Bielefeld. 
Irländiſche Leinen-Tafchentücher empfiehlt zu billigen Breifen, 


B. Schaefer, gr. Sandgalle 10. 
Buchene Holzkohlen 


befte Sorte, zum Bügeln, Löthen etc. 
find zu M. 1.6 Ar. pr. Malter im Magazin genommen, zu haben bei 


Win. Armbrüster., . 


1407 B Friebbergerftrafe 16. J 


Litbograpbirte Ordnungs-Liſten 
hieſ. Lotterle find jeden Ziehungstag um 12 und A Uyr zu 6 fr. pr. Stüd zu haben; 
. Fahrgaſſe, im Einhorn. i 


mm ll m —ñe ñ 

q\, Heden Donnerstag Abrnd Concert 

Cafe N euf. der Mufit des kön yeenf. 30. een 

Ein tüchtiger Druck-Mafhinenmeifter 

wird gegen: guten * N Dauernder Schi für — zu 

engagiren geſucht. Nur ſolche wollen ſich ſchriftlich melden, welche gute 

Zeugniſſe beibringen Fönnen. 

Offerten nimmt unter Chiffre J. B. 146 entgegen die u. 
1478 Jaeger’sche Buch-, Papier- und Landkartenhandlung. 


Zu Fefigefchenken geeianet: . 
806. Schöne vergoldete at ah von fl. a Römerberg 15, 2r Stod. 


806 Stiftſtraße 38 find geſchmackvolle Vamenbüte nad den new 
Barifer Mufter zu den billi.ften Be ſtets vorräthia, auch werden ——— he 
Art billig und ſchnell beforat. 


805. Mittel gegen erfrorne Glieder bei L. Walther. Weißadlergaffe 22 





su 





Bu verkaufen, 
808. Eine gute Gither ift pfeiswärbig 
—— Friedbergerſtraße 55, im 


1482. Ein ingutem Zuftande ſich befinden- 
der, 26” im Durchmeffer haltender — 
Waſchteſſei iſt zu verkaufen; Theobald 

1490 Ein ziemlich neuer Fußſack, = 
unb auswendig Pelz, preiswürbig zu ver⸗ 
taufen; ar. Hirſchgraben 8. 

806 Taunußftraße 7 find mehrere Kiften 
abzugeben. 

806 Ein ee ift billig abzugeben; 
Roßmartt 9, 

805 Ein glöiges Tpheugeſtel billig 
abzugeben; gr. Eſchenheimerſtr. 17, 2. St. 

804. Ein Kochheerd, Anricht mit Sã uffei 
und — iſt zu verkaufen; Schnur⸗ 


204 Eine viertheilige ſpaniſche Wand zu 
verkaufen, Ronnenzafle 11. 
804. Ein feiner —— iſt für 40 fl. 
zu verkaufen; Bleidenftraße 7, Ir Stod. 
u vermiethen. 

794. Krögeritraße 9 ift der 1. Stod, be⸗ 
ſtehend aus 4 Zimmern, Cabinet, Küche, bie 
nöthigen Kammern xc., zu vermiethen und 
‚dam m— zu beziehen. 

806. Ein freundlich möblirtes Bimmer tft 
‘an einen auch zwei Herren zu vermiethen; 
Benbergafle 24, 3r Stod, 

805. Ein heisbares möblirte8 Zimmer an 
einen son Allerheiltgengafle 55. 
> — in Bimmer ohne Möbel; Kerben- 
ga 

806. Keller mit Eisgrube, gr. Bo» 
Den; Bodgafle 6, am Landsberg. 

806. Köplerböfchen 5 ıft ein fdhönes 
heizbares Zimmer zu vermietben. 

806. Allerbeiligenftraße 69 ein möblirtes 
— dr Stock. 

Ein moͤblirtes Zimmer iſt zu ver⸗ 
Pill Schäfergaſſe 38. 

805. Weißdlergaſſe 27 ift ein ſchönes 
möblirte® Zimmer zu vermiethen. 

806 Hanauer Rar.bfir fe 29 iſt ber erfte 
Stod zu 55 

806. 2 Wohnungen a I Zimmer 
und Zubehör zu vermiethen; * Ertenbei. 
‚mer Landſtraße, Friedhoftveg J 


749. Bel einer anßaͤndigen isr. Familie 
rd mehrere möblirte Bimmer zw vermies 


Dienfigefuce und Anerbieten, 

. Eine Kochfrau, welche ihr Geſchäft 
in jeder Hinficht — wünſcht Beſchaͤfti⸗ 
gung; Bockgaſſe 3 

805. Gine perfefte Zammerjungfer mit 
— Atteſten verſehen und noch in Stelle 

ſt, ſucht Verhältniſſe halber baldigſt ein 
anderweitiges Engagement. Adreſſen erbittet 
man unter B A. poste restante Franffurt. 

804. Gin folides Mädchen ſucht Monat⸗ 
bienft ; gar. Bodenheimer,. 8, Ir Stod. 

804. Ein Moͤdchen zu einem Sinde wirb 
eeindt; ng Pal gefie 1, Ir Stod 
riche, ber zu aller häuslichen 
arbeit Billig if, wird in einem Geſchaͤfte 
auf —n gefucht; Roßmarkt Ro. 14, 
Laden rechts. 

804. Gin zuverläffiger williger junger 
Mann ſucht Stelle; hinter d. Limmdhen 10. 

804 Ein Bapfjunze wird gefucht; Bil- 
belergafie 82. 

803 in Mädchen, welches noch nicht 
bier in Gonbition fand, bie VPutzarbeit er 
lernt bat und in weiblidher Handarbeit er- 
fahren ift, wüajcht ‚eine Stelle ald —— 
—— oder bei erwachſene Kinder; große 

Rittergaſſe 38. 

801. Es wird ein Dienſtm an für 3 
Stunden Arbeit täglich Morgens geſucht; 
Hochſtraße 26. 

805. Ein Maͤdhen zu aller Arbeit willig 
wirb gefucht; —— 13, ir Siock. 

805. Ein reinliches Mädchen, welches zu 
aller Arbeit Dil 1 ift, wird geſucht; Para: 
deplatz 6. 

805. Eine isr. Köchin fucht wegen Ab- 
reife feiner Herrſchaft eine andere Stille. 
Frau Maas, Fahrgaſſe 100. 

805. Man fuht 2 Verwalter, 1 Diener, 
1 Rammerfrau anf Reiſen. Korbett, 
Breitegaſſe J. 

806. Ein ſolides Mädchen wird für 
häusliche — geſucht; Stelzengafje 22. 

Eine gute Köchin ‚ die fi 
aud) — ee A 
Boden: 


Dienft. 
heimergafje 


806. Ein Mabchen, das gut kochen ann 
und ſich der Hausarbeit unterzieht, fucht 
Stelle. Frau Müller, Stiftftraße 13. 

& a * wird 2 de in der 
‚Ro ganz zuver e on zum 
monatlichen Salat von % fl. ı gefucht. 
Frau Safe, Allee 17. 

'806. Ein zu aller Arbeit fähiger Burfche 
ſucht Stelle ald Auslaufer oder Haus- 
burſche; Gelnhäufergaffe 18, Hinterhaus, 
Ir Stod, 


801. Ein reinliches: gefeßtes Mädchen 
‚wünjdht eine. Stelle als Köchin oder als 
Maͤdchen allein; Unterweg 4, vor dem 
Gichenheimerthor. 

805. Ein reinliches Mädchen wünſcht als 
' — in eine Wirthſchaft; Allerheiligen⸗ 


Bol, i ; 
806. Ein Mädchen, das die Hausarbeit 
verfteht, wird geſucht; BVilbelergaffe 28. 

806. Eine gut empfohlene gefunde Amme 

ht das zweite Kind zu ftillen; Fleine 
Friedbergergaſſe 7. 

705. Es wird ein reinliches ſolides 
Madchen für allein geſucht; Gruͤneburgweg 
No. 11 Eſchenheimer Lanbſtraße). 

—807. Ein ſolides Mäbdyen, welches 5 
Jahre in einer Stelle war, au kochen kann, 
die Hausarbeit gründlich berſteht, fucht eine 
Stelle. Bender, Graben 39. — 

Ein Mädchen, welches "gut empfohlen 
wird, ſucht eine Stelle 'ald Hausmaͤdchen 
oder Mädchen allein. Zu erfragen Neue— 
in Bäpffünge wird gehiche, Zud 

Ein Zaͤpfjunge wirb geſucht; Juden— 
markt 23. . 


Geſuche Berichiedener Art. 

903. Kleine leere Kiften werben’ zu Kaufen 
geſucht; Nömerkerg 18, 

806. 45, Binmer in ber Nähe Ber 
Bırüde ge zu miethen geſucht; Joſ. 
Hauſer, Fahrhaſſe 1. — 





















wi efanntmachn agen. 
806. er Id, warger — iſt zuge: 
ale; man bittet, benjelben abzuholen 


——— 
— EA 


1490 


Teltower Rüben, ital, Ma: 


ronen, Noquefort-, Brie:, Men: 
chatel⸗ u. Ehefterkäfe. 


Joseph Milan, 
149) Bleidenftraße 6, 


806. Verloren : Dienttaa Radhmitteg 
eine blau emaillirte Broche durch bie Weſer⸗ 
ſtraße nad ber. Mainıer | Ehauffee; 
Belohnung abzugeben, Taunusftraße 7, 2r t 


806 Eine geühte Kleidermacherin nimmt 


noch in und außer dem Haufe Arbeit an, 
IL Kriebbergerftrafie 2, Ar Stod, 

Friſche Auſtern, Geflügel” von Breſſe, 
Strakonrger Bänfelebern in Terrinen, From⸗ 
mane de Brie, Noquefort, Cheſter bei 
1490 Gcorg Schepeler. 

Sasliaı erwarte, 


Fan ur 
Friſche Schellfifche, 
Bdrtinger Wünfte, ital. Maronen, Vnencka⸗ 
Drangen. —* 
G ©. Hanfer, vorn. 6. Milan, 
1490 RK: RR: 


De ® n«rgafle 65: | 
Friſche Schelfifche u Cabliau. 
‚Joseph Milähi, 
90 Bleidenftraße 6. 

806. Sonntag Morgen blieb im Dom 
ein Schirm flehen, der rebliche Finder wi 
gebeten, denfelben gr. Sandgaſſe 17, Ir Stock 
abzugeben. 

Vorzügliche Gothaer und Göttinger 
Würſte, neue Weſtphäliſche Schinken, 
Hamburger ger. Rindszungen, f 
1490 &. Sartorio. 

@ztrafrifche füße Schenfitebe, 
—* ee PA zhelfifäe, 


ide Brar: und Rohbhdin-e bei ,, _ 
806 Earl Wigand, Markt 33. 


806. Sonntag Abend 8 Uhr wurde auf 
ikem, Wege von Bornheim nad) dem: Aller⸗ 
— eine Broche mit Vild verleren; 
—— 


iederbringer eine Zelp;ı ei Hrn. 
eer, im Zaben, neue 3 


» 


21. Roy. 1861. 
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ns din Befanutmadhungen. 


Fur j 
nun UNE OnEN 

"DWeifentlide ung der gefeggebenden Berfamminng 
N a teitag.den Aa 1881. in ittins 5 Uhr, präcis, 
ty⸗ Zagedorbnung: 
- 1. Vortrag des Senat: | 
bie Strafen:Anlage über das Grundſtück Gew. IMs. 4° Frankfurter Ger 
— _  markung betreffend. 
NH Unträae von Witgliedern: | 
2 die Poftangelegenheiten und . 
) die Austchralfachen der freien Stadt Frankfurt negen die beutfchen Rheinufer« 
1 Staaten, eine ſubſidiariſche Rhein-Dctroi-Rente betreffend. 

a. M., den 20. November 1861. 
Kanzlei der gefetgebenden Berfammlun 


Tanzkranzchen des „Arion“, 


b Zu dem am 23. d. ſtattfindenden Tanzkrängchen des „Arion“ werden Dontierdtag 
den 21. d., Abends von 8—10 Uhr, in der „Harmonie“ noch Anmeldungen entgegen 
genommen und Starten ausgegeben. 


Gewerbe = Verein. 


Heute Abend experimenteller Vortrag! über Phrtographie. 
Dr. Müller. 


>. . ©berforsthaus. 


Sämmtlices Inventar, ald: Garten: und Wirthetifche, Gartenbäͤnke, Stühle und 
e, Vorhänge, Kronleuchter und Spiegel, Koffre-, Thee- und Milchkannen, Sup: 
pen⸗ und Koffzelöffel, Kaffeebretter, Taffen, Teller und Glaͤſer, ift täglich, Nachmittags, 


aus bet Hand zu verkaufen. 
1490 A. ©. Fischer-Dick. 


———e —ñ — —— —ñ— — 


Das nNrueſte und praktifchfie 


in Schubmachersrbeiten für Serren und Damen. 
Herren-Stiefel mit doppelten Sohlen & fl. 7, einfache Sohlen fl. 6, Bantoffeln 
mit wollenem Kutter 1 fl. 45 fr., Damenftiefel von den gewöhnlichften big zu den ele- 
ganteften Sorten. Damen-Pantoffeln mit wollenem Futter 1 fl. 36 fr., Gummiſchuhe 
1 fl. 20 Er. Tanzſchuhe 1 fl. 45 fr. Knabenſtiefel und Schuhe, Alles zu den billigften 


—* 7. A, A. Heitz, Schäfergale 4. 
Japaneſiſche Korbe 


billigſt Bei 
Do) E. Bachmann-Gehlhaar, Weißadlergaffe 28. 
14%. Möbel und Betten werden gekauft und gut bezahlt ; Fahrgaffe 120, 
















P — des Anzeige. 
Dem Allmaͤchtigen bat 4 ggg ne — — Schwager und Neffen 


on 
| eren Leiden in ein b: * —5* —— "5 fe jehmerzlite Mneige 
8 eriwandten, Freunden und Befannten mit der Bitte um flille Tbheilnah 
Die trauernden —— 
Die er findet fiatt: Freitag den 22. November, Morgens 9 Uhr, vom 


ESterbehaus, Beil 


ee ze 


Todes: FUREW 

Leben Freunden und Bekannten zeigen wir an, daß unſere v_. Gattin und 
Mutter Frau Eliſabethe Miemanı, geb. E er 

nad) langen Leiden beute den 20. November, früh um 6 Uhr, 4 einen fanften 


Tod zur ewigen Ruhe eingegangen tft. 
: Die trauernden Siuterbliebenen. 


Die Heerdlgung findet ſtatt: Samstag den 23. Noveniber, Morgens halb 9 Uhr, 
vom Sterbehaus, neue —— 17. 


—Ausgesetzt 


eine Partie these in 
Wolle und Halbwrolle bei 
guten Qualitäten zu den bil 
ligsten Preisen. 


F.W.Reinhard, wuckrämes. 


140. ‚ Für ben devorſiehendhe 


Weihnachts⸗Verkauf 


er eine Ausftellung im 1. Stod geordnet und lade hierzu unter Verfiherimg reellfer 


baum hoͤflichſt ein. 
E. Bachmann-Gehlhaars; 
Weißadlergaſſe 2. 
* mon Ba! —F ann alla . 
aan, 5 s vr Stock, Ra 
ae, — Hupfeid 











” 


Asen. .. Bürger: Aufnahmen. 
 Wodember 14. Herr Mytius, Be Friedrich, Kunfmaler, BS. .. Sattel 
1% EU Bi Schottenfels, —— Jaac, Handelſsmann, aus Rufelehein 
Mainzerimidfirafe 15, 1 
44. Herr Gottſcho, —— aus Alfenz, Brüftgoffträßes, Wr. 
332. ——— Jaesb Ladwig ECarl, Hanbelsmann, aus Hangau, 
raafſe u 
> 14. Molff, Maria Eatbartna, geb. de, aus O — 
—3 Pe <(Ghıfrau De a Fürgers —— 
Seerctaird Herin Dr. jur. Moztmilian einen Mai 


L 14. Frau femme, * *— eb. Maier, au Eu 
— 36, luth- ( Rheftau dei hiel. rer und 
1; Richard Lerhme.) 


w 18. Der: Bauer, Johannes, BS., Vader, Rlappergafle 4, kath. 

» 18. Herr S 4 äter, Johann Heinrich, Weingärtner, Ritteraafie * luth. 

er Rinz, Sehcfian, BS., DOreonom, Buioletrfiraße 

| Herr Walluf, Heinrich Thomas, BS, Tapeterer, Markt luth. 

| „» 18. Frau Thurn, Katharina Garclme, geb. Lehn, aus Füdingen, gr. Eſchen⸗ 

‘ beimergafie 23, y .. des hieſ. Bürger® und —E 

Friedr. Jac. Gr. %h 

> 18. rau Hofmann, Suftine,q h S:lig, aus Hattertheim, Hanauer Baubfr. 7, 

fath, (Ehefrau deb —* Pirgers m d Kärchers Lo enz Hofmann.) - 

1490. Die Eonditpgrei von S. MR. Zichel, Fahrgaſſe 136, der Doͤnges⸗ 

' gaffe über, empfiehlt feinte Brenden in anerkannter Güte, täglich friſch. 


— —— — — — — — ———— 
1499. Kür Die Abnebrannten in Langen find ferner eingegangen : 
Bor RM Ufl., R. V. 6 fl., C. W. B. 2, J. P. Ih, E. A. S. 3fl. — 














38226 No. 173 ſi. ©. r. Ufl. 30 kr., NET, 
R. -10-fl., J. D BB. 2 it Religionsſchũlern 14 fl. str, 8 m. ı1fl, — *28 
P. W. mM. 1 fl. 30 kr., ungenannt 1f. R. B. 2 fl., E. M. 1 fl., ungenamnt 2 
ungenannt 1 

Sm Herzlichen Danf a. Wehner, RN, 


Mienftgrtuche and Auerbieren. Bekanntmachungen, 
806. Ein Mädchen, weldyes etwas fochen _ Egtrafrifchen ſüßen Cabliau, — Schelſe 
kann und zu aller Arbeit willig iſt, ſucht Ar. Stkhütinge, ne. E pedtüdi nge bei 
: Dienft ; Hochftraße 53. x. Echntz, —— — 3. 


urt, 16. November. Fruchtmarft: Witte,preie: Warzen 20 FH. 60 fi, 
Korn 16 fl. 36 * Berfie 12 fl. 39 fr., Hafer 6 fl. 4 
Wiesbaden, 15. Nov., Beider heute dahier nen Ziehung ber Vereine 
re Looſe "wurden folgende Nummern ge:ogen und erhielten Preſſe; No. 1019 
No. 91,798 1500 fl., No. 86,072 500 No. 89,244 und 1049 jebe * 
"No. 18,001, 97,008, 91,108, 107,093 und 34,904 jede 100 fl. 
Aranffurt, 20.Nov. Bet der hute kego: nenen Ziebung Irslafle 141r hieſ. — 
folgende höhere ann nezonen: No. 21908 10,000 fl., No. 759 8000 fl, Ro 
‚13147 1000 = . 23913 400 fl., No. 18761, 25082, 14731 jede mit 210 fl. 


Tbeater-Unyzei 


N —— ar Rod, : de —S— Komiſche —— in 





"Cours der Binat are 20. November. (Schluss der Börse.) Pr. com — — —— 
| = 3. b. *F NM. rat : = I: 250 .b. Bu v. 18391F 1-G. 
ur e z n184 62 /e 
» 10Pr.-L.v.1858llı 99, 
500f. 50/9 v. 1860 608/; 
St oPr.Pr..A.b.R.|120 
Schwed. Rthlr. 10[10 
Bad. 6) fl. Loose 8 Sa 
5 /a 
Kurh.40Fh.-L.b.R [547/, 





31/2%/g O.b.R. 4 105[911/; 
Luxrby|4° v Obl. i.Fr.& 28kr.]9014 


naeh h 472 








PER 











Ya dd D.RI— — Vereins-L. & 10 f.| — — 
Ansb.G.t.7L.b.R.E.| — — 


Ämsterdam k "8.1991, 





Frkft.{3120/0 Obligat. 1973, Gr. H. $A.L. b.R.[128'/4 P. | 
* —RFI Obligt, 915/g n 25 * nn 368/g P: | 
130% inl, Schuld |473,; Nass. 235 „ „ „16 G. | 

20.9 * Sch.-Lippe 25 Rth.[311, 6. 
-. 2t2?/o Integrale | — — Sard. 36 Fr.L.b.B.|12%, P. 
. 41/20/00.i.F.A28kr [100 G. 21/2 Lütt.Pr.-O.b.G.|36'/a P. | 














B. 
| Augsbur » 194 G. | 
ee Rinde 5 ® Iuse E- | 
101% P. 101 G. [Efremen ° (ges, B. 
mr © Köln : 165 B. 
—— “ Hamburg » 187% @. 
= (Leipzig »r 1 B, 
- I # !Loudon »„ 111734 G. 
diverse Actien, Eisenbahnen und Prioritäten. 2 i » G. 
Frankf. B-Actien 4 500 11155 &. 1//oBayr.Ostb.b.R.a120, 11041, P. ü » 6. 
Oestr. Nat.-Bank-Actien. [633 G. Fr. Wilh. Nordb.-Act. _ 2 ” > | 
Oestr. Creditbank-Actien |153, 1/2, 53 b. ivorno-Florenz-E.-B.-A, | — — isconto ..... 
Bayer. Bank-Act. ä fd. 500] — — est.St.-E.3V/oPr.-Obl.b.B. |51%,, P, RE 
Darmst. B.-Act. a 250 fl. 2001/2 @G. 50/0 ö. Lid, r-O, 2. 1, 8. 65% /a G Preuss. Friedrd’or f 9541 5514 | 
f Wein. B.-A. A 100 Rthlr. 75 P. /o Ludw.-Bexb. Pr.-O 1043 4 P =!Holl 10 fl. Stücke ” 9421/2-431/ 
Mitteld. Credit-Aetien 784 P Yadjg  ditto dito j1ı8 G H a” "532 33) 8 
Norddeut,&500Mrk.100 89 — — /o ditto ditto 981/2 P - 90 Fres Stücke ” 9 i8ioi/ | 
Internat.-Bank in Luxemb.|36 @. 1/0/g Frkf.-Han. Pr.-0. 1 — — En er "11 4347 . 
Hess. Ludwb.-A.22501.240/|1103/, G. üdd. B.-A. 30%/0 Ein. 4%/, [11/2 G. ME Russ. Tunerislen |" 9 870 | 
Taunusb.-Act. a 250 fl. 323 G. H.u. 1. 7500 ..F.a28kr. 505 Pi - Dollars ‚D Gold — 2 241 | 
Frankf.-Hanauer -E.-B.-A, 63 P. -A.G.b.Pereire&C34#/, 448 pP —F Gold Zoll-& fein aa | 
5%/8.8t.E-B.-A. Fa 28kr. |237_ P. ayr.Ostb.bR.25P/oE4'/30/, |1035/5 G — Cass.-Sch. |”. 1 443/445 
LE A 200 7 Tr E: 112 @. 8 —— * 3 — 5 Frcs.-Thaler 2 —— 
n ® 1 * . Frankf. rovi entia- 0 x ä 
#/o Ludw.-Bexb. E.-B.-A. 1341 G. /a Oest. Süd-B.Pr, b. R.1495/ P Hh.SIb.p.Zoll-#tein|, 51 40-52 15 


* 





Nach dem Syndicats-Coursblatt. | 





her Rebacteur und Berleger 3. &.Holgwart. — Drud von 3. B. Streng in Franffit a. 9, 











Intelligenz ⸗Blatt 


Syver freien ‚Stat Frankfurt, aa 


verbunden mit Deu Amtsblatt, n der biefigen, Staatsbehörden, f& 
* den Frankfurter Iren als Extrabeilage. 


Hun!r n 31 











RBRVIGIS ER am Geiftpförthen, Shchiachthausdaſſe 21). = - 
NR: 277, Freitag den 22, November 1861. 
en IF Belanutma dungen ; 
Kein. äten MHOkka-MEnIee,nätitel — 57 fr. per hfb. 
Thee, Ro. 1, ſchwarzen, he erfe pen, Krk 3 Pecco on... 30 mo # en 
” . 2% " Fr —— 30 * 2 
BRETT Moin hen | 7 a Gau Bohn m 
” 2 ö er er ee 
> u: — fen Souchong - Er iind im 
” n 6, er I ı — TE —— 2. — " " " 
f7} " A vr a ae ar 1. 45 RR 
En 35 —* Congo re . LM ; onej 
* u. Fr lB feinen ae ie Ar a I BE 
5 16, * feinften Perl * Gunpowder 1 2.8.0.0 
I RER feinen Hays 2 nad — din "v 
babe; t, Tri re hellgelb —— 3 4446 
" 1. no Mm 
* Au eıkfhltifiehe „feinste, fein, mictel ind aut, ' 
nach Qualitaͤt billigſt 
exraf St. Vincent, ſchͤn weiß ©. sn. u ——A—— 
reg ed —— WE. :— o . a. % „— Bet .& 
55 axxo, ächt, kleinkoöͤrnig, ſchͤn weh . 2: 2.2. 2 


— ”" " ” 
en gros En en u a en detail bis zu Pfund herunter zu den Beigefepten Preiſen; 
en gene in Origlual⸗ Paddung und im Centner, verzollt und unverzollt, verhältn ßmäßig 

V— 


— bei 
— Gustar Wolfrunm, 
mei. I Suche Eomptoir und gerfanfsfätal- gt. Birfßgraben A 


Ausverkauf: Brönnerſtraße 14, Ir Stock. 


1491. ans gewirfte VBorbangfirffe für Pleine — —— 
von 8 Pr. die @lle an, für große im 8 Breiten ſchon zu fl. 2. 20 das 
Fenſter, ** glatte Klaxs und dichte Mulls in 3 Breiten das Stk 
bon’ fl. 2. 42 an, weiße ——— pr. Elle 20 kr., Vorbangs⸗ 


15 fr, ette 22? 
ne Fan wid —* — — 34 











' ®berforst 


449. Shen Unterfandlung des Verkaufs des ode Indenn 
weitere Anzeige ber Einzelverkauf ausgejept. 


A! — ar 


Zwei echt. ruſſiſche Pelz 


weite Paletot's, fo gut wie neu, ſind aus der Hand ſofort zu verkaufen 
amd werden höchſt preiswürdig abgegeben. Näheres anf der Erpedition 
—diefer Blätter. 


807, Händi | in To — —* 
Ir = n kunt a A und — onnen, fi mahtweife 
a fü Carl Leux. 
Anee 2 Bekanntmachung mihd ‚nr 
. o# „sadT 
1491. ‚Die am 12.1. M. Begonnene amtliche Vergautung wird © 


Freita und. Montag den 22. und 25. Ro ber d 
8 Nachmittags 2 ur, * — 








mit den Beruf ber Je 3 
u Ä als Baaren ae 
ortgeje 

Pand- Au, 





1491. Hochſtraße 18 find im hoben Parterre⸗Sto 
doppelten Fenftern verfeben, zu vermiethen: 5 Zinmer,) wo 
ter zwei ineinandergebende ſehr große; im write: 
Süche, Speifefammer und 2 Zimmer, Ausgang in Hof, woran 
—— gleich an der Thüre, auch einige — 
3. tp ® 


Meine jetzige Wohnung ift im Aunghof, im 2. Stodı des netten Gebäudes ber 
polytechniichen Geſellſchaft. Eingang von ber Seite. Oberlehrer Dr. — 
1491. FutterzSarſenets in allen Qualitäten bei 
F. Melbeeck, Sähnurgiffe 20, vis-a-vis der Borugaſſe 


1487. Pate in Wollen empfiehlt 
©. P. Wenzel, Rosmirkl h. 


Hafer | — 
in. beſter Qualität iſt fortwährend billig zu haben bei 
8, Straus, Fifherfebhrape —8 


788, Ein freundliches ſchön möblirted Zimmer nnd Cabinet "an" — 


Seren zu vermiethen; Eiſernhand 13, 


—— 4 4 & Nie‘ 
= Abonnement-Einladung.. 
„anf die allgemein verbreiteten Monaltsblälter: 
Buch-der Belt, ein. deutſches Familienbuch für’ alle Stände, "Preis! 30" Mr. 
nden, ein Unterbalturgeblatt für Gebildete cher Stände, Preis 24 fr. 
eya, ihufrirte Ramılienblätter. Preis 24 kr.; (befondere Nüdfiht wird hierbei auf 
weibliche Leferfreife genommen). 
Die iMuftrirte Belt, Blätter aus Natur u. Leben, Wiſſenſchaft und Kunſt. Prels 18 Fr. 
e Gartenlaube. illuſtzirtes Familienblatt. Breis 18 fr. 
b min Journal für Unterhaltung und Belehrung. 
18+ ft. Al 


Bay} Prei 
(Die: beiden letzten Blätter erſcheinen auch in Wocennummerm.) - 
‚I Da Beleskreis,diefer populären Blätter eriveitert fi immer mehr, ein Bewels daß 
daß blifum mit ‚dem Bebotenen zufrieden iſt. Durch die billigen Preife iſt DIE Adichafr 
ermöglicht und lade ich au fernerem Abonnement ein; — Pünktliche 
und regelmaͤßize Ablieferung, ohne befondere Verglitung, findet monatlich flatt. - - 


Franz Benjamin 4uffarıh,” 
Ed der Dünges: und Haafengaffe, Re 

OSCOWS find wieder in allen Größen und Num— 
| » mern in befannter ächter Waare ein- 
getroffen, was ich meinen ‚verehrten ‚Kunden 
hiermit anzeige. Die vorgemerften Irummern ſtehen 
zur Empfängnahme bereit. 807 
(Das Wärmfte und Dauerhäftefte in Winterftoffen.) 


Carl Tippell, große Sandgafe 7. 


| ", breite Gattune, 
ähtfarbig, von ſchwerer Qualität und fhönen hellen wie dunklen Mu: 





ſtern, zu-1i fr. die Elle, empfiehlt 148 - 


@. V. Wiüstner, YNeuckräme 3. 


3 Herren-Vadhet - Stiefel mit Doppelfohlen, 


welche fh Defonders für j hige Jahrespeit eignen, ſchön und auf das @ediegenfte 
und wafferdicht gearbetiet, habe ich eine Rartie welche id) zu fl. 9. 30 erlaffen Kann, 
wogu ich bie gechrten Herren einlade ſich zu Überzeugen. 


Christian Otto, Brönnerstrasse 5, 

1479 R DE“ Unbedeutend gefledte * 

Weiiccht ostindifche Fonlards- Tücher mg 
In ganz neuen ausgezeichnet schönen Mustern, 


durch eine neue Sendung in größter und ſchönſter Auswahl, zu fehr billigen Preiſen 
bei 63. Debler, Zeil 38. 





gemäfferten faherdan, © 





e und ®arbellen, 

| ana Kelssaeisichs Häringe empfiehlt 
at A. Mi. hreiber, 
1492 Eichenheimerftrafe 30. 
..ß8tearinlichter, 

— ** gu und ——— beſtens 
eiffenſtein, 
1487 } Pi 22. 





Friſcher Eabliau, Schellfifebe 
und Bratbückinge, 

15 PL. Fiſchergaſſe A, 
V Koch butter 34t 
—S — 
ee InaeizRydain in belann⸗ 


u = Beihlottkäuer, Röineibeig. 


I 
Welhien »füre türkiſche Zwetſchen 
RR. mr; Pf; im —5 billiner, bei 
Aug.Stiefel, Wollgzraben 12. 


Neue Bamberger Binetichen 10u. 12 fr. pr. Pf. 
Nixſchen und Mitabellen 14 „ u 





beleſtne Rofinen OH wiin 
„ Gorintben . ar 5 
„ neichälte Erbſen pr. Geſcheid 18 Er. 
„Bohnen " 16 


„ Linſen " " 14 " 
Beſtes chriſtalliſi tes Pampendl bei größerer 
Abnahme 48 fr. pr. Maas 
Beſtes Safatdl pr. Mars 1 fl. 4 kr.; 
Prima rei a 24 Loth, pr. Paquet 


‚80, 32 
Zalalıhter 22 kr. pr. 
—6 aebrannter u Kaffee 42 u. 


pt 
Alle Sorten Nheinmeine, Punſcheſſenzen und 
Ligkteure empfiehlt zu den b’lliiften Preifen 
1487 Nicolaus WBeigand, 
Allerbreitigenaafle 49. 


. Zinfen, Lanze ——— 
ausgezeichnet gut focbend, ewpfiehlt billig 
G. F. Reiffenſtein, 
1356 Scpnurgaffe 22. 


ovbales· Recefſatte 


—X geehrte me or 
ü er bie Eichen er; a ehe 


Sarıdaafle 12, 17 Stod Jegen 


807. schrtich. Feiih ıgeftaßeneß, «gel 
Senfmebl bei 2* 
WM. W. Leffloth,: ‚Mi affe- 18, 
Zeltower Nüben, ital. ‘ 
ronen, Noguefort, B 
ebatel: u, Cheſterkäſe. 
—— u 
eidenftra 






















14% 


807. Ein Mäbchen, welches gut außbefiert, 
nu and Kleider macht, bat einige Tage 
et; Borngafle 25. 


807. Ein Framenzimmer , welcher 
Kleider machen und gründlich w und 
näben farm, aud in Kinderiachenpei 
winjcht nod 2 Tage beießt; Allergeilkk 22. 


807. Gin Mäbddien, mweihes das. Selbe 
machen erfernt hat ‚und iu Weiknähert geiik 
if, bat noch einige Tage Frei; Wilb 


807. Berloreth:) 
Am Montig Abend wurbe auf dem Bike 
vom Domplch über ten Markt nach Bol: 
kenheim eine Bernfteinper/enkette mit goldenem 
Schlößch⸗ n verloren; dem Kinder eine Be 
lohnung. Stiftſtraße 2, im Laden 


Große Linſen, Meine Linſen, dane @rb%s, 
geſchaͤlte Exbfen, Bohnen in 2 Sorten, au 
techend au billinem Preis im * und 


Malter, empfiehlt 
1492 I. B. Glod, Gd der Wa 


Kata 


149! A.Cosster, Bühnermarft. 


Kochbutter „ = en 


befte Qualitaͤt; in Küıbeln p 
100 Pfund, yn ben DR 
empfi-bit 

MR. Schreiber, 
1492 et 3. 


J e, Ftaulj. Sutel.-BLN2 277, Freitag 22, Nov. 1861. 


Defanntmadnmgen. 


Cäcilien - - Verein. 
- Einladung zum Abonnement 


auf 


vier Vereins-Concerte, 


welche in dem kommenden Winter 1801/62 
tin dem yrossen Concert- Saale des neuen 
\ Saalgebäudes veranstaltet werden. 


PRBROSBRBABHEI. 


1. Judas Maceahaeus, Oratorium von Händel 
* Paulus, Oratorium von F. Mendelssohn-Bartholdy. 
Matthaeus von J. S. Bach. | 
„EV. I) Cantate: „Ich hatte viel Bekümmerniss“, von J. 8. Bach, 
2) Misericordias Domini (zweichörig) von Durante. 
3) Der 100. Psalm von Händel. 
4) Crucifixus (sechsstimmig) von Lotti. 
5) „Verleih’ uns Frieden“ v. F.Mendelssohn-Bartholdy. 
* ‘em Preis für das Abonnement beträgt: 
— ron — im untern anne de des Saales 
oder in der grossen ae .: Sl. a kr. 


2 einen nummerirten Log ... 
*5 en zum Abonnement werden a in der Mesikallschend- 
lung von Hs C. A, Andre, „Haus Mozart“, Zeil; in .der Musikalienhandlung von 


Herrn Th. Henkel, Paradeplatz, und bei dem Vereinsdiener Herrn Georg Schädel, 
— 9. 


Der Ausschuss. 


1490. Abgepaßte hollaͤndiſche und ſchottiſche — — für Zimmer, zu billigen 
er. aa er Partie Sopha Vorlagen in Velours, letere unter dem Kabrif- 
+. Lorie, Keuelräme, dem aunfels gegenüber, 


preiß,. 
' Bet. engl. fAwarzer Moorens beſte Waare & 40 und dA Fr. pr. Ele, 


nverwelkliche Bouquets, Fest- 
und Trauer-Krünze sind in ganz 
frischer Waare neu wieder vorräthig. 


: Ale. a Haaſeng. 13. 
Anzeige 


1487. Die Unterzeidöneten, bringen biermit zur Kenntniß, daß die bei 
ihnen abgeflempelten Coupons à R. 10 in Silber pr. 1/13. Auauft 1861 von Hope'ſchen 
Certificaten über 40/, Ruſſ. Inſcriptionen mit fl. 16. 32 pr. Stüd und ferner bie in ber 
Verloofung vom 25. Juni 1861 'berausgefommenen, bei ihnen zur- Zablung vorgemerkten 
Gertificate & SR. 500 über 4%, Ruf. Imieriptionen mit fl. 826. 40: ya‘ Ci a 
ihrer Kaſſe eingelöft werben. 

—— a. M., ben 19. November 1861. 


Grunelius 


1478. Ein nen erbautes Haus. in ſehr guter: Geſchaͤftslage mit 3 Wohnungen, jede 
mit 5 ineinandergehenden Zimmern nebjt Zubehör, einem aroßen Laden und Gomptoir, 
ein Kleines Hinterhaus ift jehr preiswärbig zu verfaufen. Näheres.auf der Expedition. 


1410. Malß. Volkstheater, enthaltend: beralte Würgerfapitän; 2. Band; 
artbie nach Königſtein; Sumpelmann im Eilwagen; Damp 
ucht ein Logis x. mit Kupfern, meu (ftatt Rabenpreis 1 jl. 36 ") 
45 ee bei W. Erras, alte Matnzergaffe: 2 


Ein zuverläffiger Mann ſucht Beſchäftigung in Buhfüßrung und 
fen "Eomptoirarbeiten gegen billiae Vergütung; gr. Bodenheimerg. 25, im Laden. 


807. Schmiedeiferne halbrunde und flahe Bügelſtähle in allen ‘& 
babe in Gommiffion. und empfehle folche zu den billigſten Preiſen. 
5 E. Natazzi Btw., alte Maine affe 9. 


1417. Gebrauchte Möbel, Betten, rg — — Bilder x. 
werben ans und verfauft; Saalgaffe 13 


794. An meinem framdſiſchen Unterrichte Finnen no einige Sähler 2 Zeit, — 
J. S. Alexandre, Lehrer der frangdfiichen aus — ] 


198. 11, 2r Sto 
— De ler. Wetzei ju jJun;, Adrotoi 


805. Engliſcher Unterricht wird billigſt ertheilt in und außer dem Haufe, von 
einer jungen Dame, welche England beſucht hat. Näheres gr. Kornmarkt 3. 


1410. Belli, Leben in Frankfurt. Auszüge aus ben Frankf. Nachrichten. (1272 
bis 1820). 10 Pbe., ſtatt Tfl.nur& 1 fl. 12 kr., bei W. Erras, alte Mainzera. 86 


1489. Gin Galanterie-Schreiner wird in die optiſche Werkſtätte von G. Gallo 
Sohn geſucht; Beil 49. 


Serpentin: Wärmfteine bei &. B. Schiele, $Sahrthor 1. 









Grofherzoglihes Hoftheater zu Zarmſtadt. 
Sonntag den 24. November 1861: * 
Faust. 

Große Oper mit Ballet in 5 Alten von Gounod. 
Wiederauftreten der Kammersängerin Frl. E. Schmidt als Greichen. 
Fauſt: Hr. Künzel. Mephiſto: Hr. Trapp. Balentin : * — 

Martha: Be Kriftinus. Siebel: Hr. Wolters. eg 

Die Tänze und Gruppirungen im 2, und 5. A FR vom — 
balletmeiſter gig arrangirt und werden von ſämmtlichen Solotänzern 
und dem Corps de Ballet ausgeführt. Die neuen Decorationen find. vom 
ee Schwedler, die Mafchinerien vom Hoftheater- Maſchineumeiſter 


randt. 
Anfang balb 7 Uhr 
BEE Extrazug nach Frankfurt 11‘, Uhr Nachts, 


andschuh - Lager von H. JACQUET Sohn, 
Zeil 67. 


PREIS-COURANT. 


PRIIANEARANERNEEN Glince, weiss hrodirt, fl.1. Gkr. 
Pariser, „ 24 m 
——— Giaece, gesteppt, „LAS u 


peau de chien et Castor „®. 

Nenhelten in warmen Handschuhen, Damen- 
Cravatten u. Manchetten von fi. 1. 12 kr. his fl. 8. 
a — — in Cachemir und Seide von fi. 1 bis 

An- und Verkauf von Staatspapieren, 
Actien, Obligationen jeglicher Gattung, 
Auszahlung von Coupons, Wechseln, ver- 
loosten Obligationen unter Zusicherung 
reellster Bedienung. 


x Jose»ph Lazar, 


Zeil No. fl, vis-A-vis dem röm. Kaiser. 


= Schwarze Seiden-Sammt-Reste 


zu fehe billigen Preifen bei Ed. Oehler, Zeit 38. 


t eigen, 

1455 ne Mainwohnung 
im 3. Stod, ganz neu hergerichtet, aus 7 
Zimmern, Eabinet ıc. beſtehend, tft an eine 
rubiae Familie zu fl. 400 jährlich zu ver⸗ 
miethen und farm ſogleich bexogen werden ; 
NH, Mainquat, neb. d. Schmidtftube 3, Ir &t. 
1463. Schnurgaffe AS der 1. Stod. 
4459, Aitgaffe 40, nähft ver Bleihftrake, 
it der. 2..Stod, 4 Zimmer, Küche ıc., für 

Näberes 


800. fl. zu vermiethen. in ber 
Wohnung jelbft. Ä 
1400 Wohnung zu vermiethen 


und aleich zu Deulhen, 6 Zim: 
ner, 2. RNeuekräme 5. 

@fchenbeimer Landitrafie 16 eine 
Wohnung, Hocparterre, von 5 Zimmern X. 
nebk Garten; Anzuſe hen von 10—12 
ER a eiie 1 Rab, 2 Tepe anant 

— agaſſe 1, fin ehr elegan 
möblitte Zimmer, 16 fl. monatlich, zu vers 
miethen. 

1452. Ein möslieted Zimmer mit ſchönſter 
Ausſicht aufben Main; Schmidtſtube, vechtd, im 
2. Stock. Jeden Vormittag Bid 3 Uhr zu beſchen. 

1466. Blelchſtraße 44, in der ſchönſten 
Lane, ganz nem hergerichtet, eine Wohnung 
egal 7 ——*2 Speiſekammer, 

Icon und Gartenvergnügen. 

802. Ein gut möblivies Zimmer zu ver⸗ 
miethen, gleich zu beziehen; Breitegoffe 39. 

1487, e freundliche Wohnmg im 2ten 
Stod; Näteres Paradeplat S, im Laden. 

802. Gine Wohnung, Ausfiht nad) dem 
Trierifhenplap, 3—4 Zimmer, Alfoven, ver: 
ſchloſſener Vorplch, Kamner, Keller zu ver: 
miethen und gleich zu beziehen; Vogelsge⸗ 
ſanggaſſe 9. 


Geſchãſtslocal, Kath.Pforte 9. 


807. Ein Zimmer nebſt Küche, 3. Stock, 
Allerheiligengaſſe 6 zu vermiethen. 

806. As Laden oder Gewölbe iſt 
eine große Räumlichkeit zu vermietben ; Rs 
merberg 15. 

805. Kerbengaſſe 3 ein Midbl. Zimmer an 
1 aud 2 Herren zu vermiethen vom 1. De: 
cember ab. 

800. Gine Wohnung von 4 Zimmern 
x. iſt vom 15. Januar an zu vermiethen; 
gr. Gallusgafie 6. 


807. RL. Hochſtraße 182 find 2 Socalitd- 
ten als Magazin gu veimiethen. 
1 vermiethen: 

Rindenftraße 7, Bodenheimer Allee, 2r St., 
freie Ausſicht. Auskunft bei ©. Swagne. 

1479. Ein heizbares, unmöblistes freund⸗ 
liches Zimmer iſt an ein folides Frguen— 
zimmer zu vermiethen; wo? fügt die ‚ 

807. Möhliste Zimmer, Kaffeegafle 1, 
2: Stod. es 
807. Buchgaffe 1 find möblirte Yinmer 
zu vermiethen. 

807. Kreungaffe 13, im 2. Stod, find 2 
ineinanbergehendemdbl.Zimmerzu en, 

807. Zaren nebft Gomptoft zu vermiethen, 
Etiftftraße 15. —— 

adlergaſſe 27 tft ein, ſchönet 
gt er zu vermiethen. 

807. Eine chöne, ——6 
Mohnung iſt fofort zu verm N 
neue Meinerftraße 58, 2r Stod. 
Dieuſtgeſuche und 

806. Ein Mädchen, welches Liebe z 
hat, auch ‚Hausarbeit verfteht um i 
kann, fucht baldigft eine Etelleg” 


Friedbergergafje 12. m. 
803 Win Yapfjunge wird gefuchtz Fricd⸗ 
bergerfiraße 6. — 
808. Ein Mädihen, welches Liebe zu Kin 
dern Hit, auch Hausarbeit verfiebt u. kochen 
kann, fucht baldigft eine Stelle; gute: 


bergerfiraße 12. — 
ET. Ge Id ein vrabes Mod wenin in 
Fiſchergaffe 1, der 











Ladengeſchaͤft geſucht; 
Butterwaage gegenüber. A 

806. Für ein braves gefittetes DK 
wird wegen Aufhebung des Haushaltes eine 
anderweitige Stelle als Köchin ober 4 
allein gelucht; fehöne Aueſicht 17, Ze Stöß. 

806. Gin zu aller Arbeit Fähiger Bur 
ſucht Stelle als Auslaufer oder Ha 
burſche; Gelnhäujergajie 18, Hinterhau 
Ir Stock. ee 

801° Ein israel. Mädchen wird allein 
geſucht, Wollgraben 10, 2r Stod. 

807. in folides Mädchen, welches bür- 
gerlich kochen kann und bie Handarbeit | 
lic verftebt, ſucht eine Stelle; zu erfragen 
Kerbengafie 3, Ir Stod. 

f a” Gin Zapfjunge wird gefucht;. Reb- 

od 4. 






2" | 
Belauutwadungen. 
DIENSIETTTREE Gottesdienft. 


—— 
Samstag den 23. November: Vorabendgottesdienſt ã Uhr 20 Min. Morgengottesdienſt 
8 Uhr 30 Min. — Predigt. — Herr Rabdiner Stein. 


Avis aux Bittern. 


Samstag den 23. November, Abends 8 Uhr: 
General- Versammlung 
in der „Narrhalla”. 

1499 Der Bitterste. 


THF, »% 2 » 

r 
Gaze diernelle, Sr \ı Belter 
dern, der fi in meinem Babrifate ald vollfommen wald 
bar bewährt, empfiehlt 2. Breusing, Bleidenftr. 1. 


1491. Mein auf das peilpboltioite neu affortirte Rager in wollenen 
und halbwollenen Kleiverftoffen, Chäles, Cachenez und jeidenen Foulards, 
Tüchern, Binden in allen Arten (wollenen und ſeidenen), Cattunen und Ge- 
deudt, fowie Bettzengen und Teinwand, empfehle ich ungeachtet des be» 
deutenden Breisauffhlags der Rohſtoffe noch zu den befannten ie 
49 


Greifen. 
 — Louis Staiger, Aomplab 4. 


808 Den geehrten Eltern zeige ich hierdurch ergebenft an, daß ich das mit Fräulein 
Sulzer jeit 22 Jahren geleitete Inſtitut in ber durch Kauf an mic übergegangenen 
fung Seilerftraße 16 von jet an allein fortführen werbe, und bitte, das uns bis- 

ber in fo reichem Maafie geſchentte Vertrauen mir auch ferner zu erhalten. 


a. M., im November 1861. 
Johanna Meyer. 


Sämmtliche Schiebkärcher 


werben tan, Abends 7 bei it, GE ber 
kdben, a mar ute Sein“ en Wallfiraße, einge- 
| Der Vorstand. 














| 806. Bu verkaufen: ein Haus in erfler Beichäftelage, ferner ein 
— 8 * —— und Hinterhaus in Mitte der Stadt. F. A. Wüſt, gr. Bodens 
gaſſe 20. 


149% Bel Arie Keller, Zeil 37, it erſchienen: 

Grundriß des Saalbanes, ein praftifcher Führer durch ben. 
felben, mit Angabe der verfchiedenen Rocalitäten, der Ein- und 
Auszänge und der Pläge im Eoncertfaal. Preis 12 Er. 

807. fl. 18,000 bis fl. 20,000 werden zu 41/, pGt. Zinfen auf einen fehr guten 2. 
Infop geſucht. Dfferten befördert dies Blatt unter G L. 
— verkaufen: ein neues folid gebaute® Haus mit Garten, ganz nahe vor 
dem Sicenpeimertior. 3 A. üſt, gr. Bodenbeimergaffe 20. 
809. Ein Theilmehmer zu einem möblitten Zimmer geſucht; Kerbengafje 4, 2 Stod. 


Der Ausverkauf billiger Eigarren findet nicht bei Hrn. 
Hupfeld, wie irrig bemerkt, fondern El. Hirſchgraben 19, 
erfter Stod, Nachmittags, ftatt. 


Ausverkauf. 
Große Gallusgaſſe 17 werben eine Partie orientalifcher Waffen, Divans, rei 
mit FE geftidte Rüdhifien u. |. w. ausverkauft unb beliebe man ſich deshalb an Waler 
zn dafelbft zu wenden. 


u erg erhalb des wefllihen Thell8 der Stadt wirb eine Zleine Wohnung nebR 
heizbarem Gewölbe ſofort zu miethen geſucht. N orft, El. —— 19. 


809. Bel einer —— —* Be es ’ 2 ge Leute Koſt Sogis es 


Halten pr. Monat 20 Gu 
"Dffne Bebellns ee — 

in einem biefigen —— DETEIIDTWAREENGENDRTN gef. frankirte Offerten unter 
N. N. befargt die Go. Ö 508 

— 802. Ein reinli — gefittetes Mädchen wird gefucht. 

807. GEs können einige jolide Wiätchen das Kleidermachen erlernen; Kaffeegaffe 
Ro. 1, 2r Stod, 

Dop v. Buchfübrung u. Abſchluß (Silanz) Iehret gründlich in 24 Lehrftunden 
für En 1. 30 fammt Bücher. 
F. Müller, Kim. u. von hohem Senate biftätigter Lehrer, Köpplerhöfchen 6. 


t M 4 s 
Ein Billard Yzı, Bas az Ban au vertan; gr. Boden 


809. Eine junge Dame, weldye fi) gruͤndlich für das Sehrha vorbereitet bat, wünfdt 
an Kinder Unterricht (einfchließlich der franz. und engl, Sprache, der franz. nverfation 
und der Wiufit) gegen mäßii maͤßiges Honorar zu er ertheilen. Raͤheres bei ber Expedition. 


794. Ein Laden mit Comptoir zu vermiethen; gr. Kornmarkt 23. 


807. Es wird ein geichtes Frauenzimmer gefucht, welches in ben zur Wirtbichaft 
gehörenden Arbeiten und im Umgang mit Kindern praktiihe Erfahrung bat und 
ohne Bıldung if. Annorcen mit den Buchſtaben A M in ber Ggpebition dieſes Blattes, 
doch genauer Angabe der Beziehungen und Bedingungen. 

Gin neues Pianino von Paliſanderholz nach franzoͤſiſcher Conſtruction, ſchraͤg⸗ 
PR; 7 Octav, ausgezeichneter Ton und gefäliges Aeußere, ift unter Garantie preiswlrs 
dig zu verkaufen; Meiſengaſſe 13, 1. Stod 


4000 fl. werben auf einen erften * geſucht. 





Bu 

808. Miftbeet : Mift und Mitt: 
beet - @rde if abzugeben bei F. 

Bock, Gartenfiraße 1. 

1491. Gin ganz neuer Waflerftänber, 
außgnezeichnet gearbeitet, wird abaegeben; 
Näberes bei Herrn Rüfermeifler Louis 
— u ap 

n&to —— g abzugeben; 
Noßmarkt 9, 1. GEta 

805 Ein hübjches Eoheugeftelt tft Billig 

—— ar. Eſchenheimerſtr. 17, 2. St. 
a — große Partie ſehr ſchöner und 
im beſten Hi befindlicher 
—— billig abzugeben; 
B. Sartmann, Wollgraben 25. 

808. Gin gutes zweiſchlaͤferiges Bett iſt 

gu — 
808. Ein Hacktiſch für 3 fl. zu verkaufen. 

307. Ein gebraudtes Canapee, eng 
beitet und men bezogen, {ft zu verkaufen; 
Echnurzafle 18a. 

1491. Ein transsortabler, geruchloſer 
Nachtſtuhl (Water cloiset), neu, babe billig 
—— — an Handen; Schnurgaſſe 39, 


Zu verkaufen 

808. Gin Glasverſchlag, aa Wirths⸗ 
tiſche, faſt wie neu. 

Stoßkarren, Fenſter, Kleiderſchrank, Hunds⸗ 
bütte, Liqueurflaſchen; Breitegafſe 7. 

808. Gin en (Wiſchloh), von Schmied, 
Wagner und Schloſſer er fertig, ift zu verfaus 
fen; zu erfr. ar. Hirſchgraben 8. 

809. Bin lammfrommes autes Pferb wirb 
verkauft; Näheres Graben 6/1. 

809. Bivei noch gute Pelze unb ein dop⸗ 
pelter Tuchmantel bill 

809. Gin guter —* Beh mit Biber: 
re Rerbengafle 4, 2r Stod. 


Bu vermietben. 
808. Gime möblirte heizbare Manfarbe 
iſt au vermiethen; Friedhofsweg 19. 
808. Ein möblixtes ; Bimmer für 1 ober 
2 — zu vermiethen: Friedbergerg. 36. 
n ee Zimmer zu vermiethen ; 
—— 


809. 253 e 19 iſt ein möhlirtes 
Zimmer zu vermiethen und Theil an einem 
Immer zu haben, 


Zu vermietben: 


806 | | 
Eine fchöne und —— Wohnung 


von 5 Zimmern x., nahe vor dem Eſchen⸗ 
beimertbor; ferner eine Wohnung von 6 

Ben — und allen Bequemlicheiten 

n ter Stadt; F. A. Wüſt, gr. Boden: 
—“ e 20. 

808. Eine Wohnung, Brauhausgaffe 4. 

1488. Altgafje 40, nädft dem neu errich⸗ 
teten Thor, i tod, 4 Zimmer, 
Küche ıc. au ai Näheres Friedberger 
Landſtraße 7 

808. 2-3 elegante möblirte Zimmer find 
zu vermiethen; Kiebfrauenberg 39, Ir Stod. 

Ein großer Laden mit Gomptotr in befter 
Lage ber Sabenefie a F 175 pr. Jahr. 
Näheres Fahrgafſe 39, im Laben. 

809. Ein heizbares moblittes Zimmer an 
Herren zu vermiethen; alte ——— 72. 

809. Eine — freundliche Wobnung 
nn zu beziehen; kl. Gichenheimergaffe 25. 

Din efuche 






und Anerbieten. 
n reinliches Monatmäbcdhen wird 
geſucht, Ei. Kornmarkt 8, Br Stod, 

Eine gefunde Amme fucht das 2. Kind zu 


ſtillen; Allerheiligeuſtraße 12. 

807. Man ſucht für ein ſolides Mädchen, 
das Hausarbeit gründlich veıfleht, etwas 
kochen konn und aut empfohlen wird, bald 
eine paſſende Stelle; Barfüßergäßchen L 
301. Saufer er —— Stellen. 

Do au rgafje 

Wräbhen, das kochen und alle 
— verrichten kann, fucht baldigſt 
eine a Steinweg 3. 

808. Ein Mädchen, welches gut —* 

kann und ſelbſtaͤndig in ber baltun 
ſche aheimer: 


it, wünſcht eine She; fl. 
anf 13, 17 Stock 
808. Ein braveß Mädchen ſucht Dienft 
ald Mäbchen allein oder Hausmädchen d. 
Frau Barthel Wittwe, Kerbengafle 4. 
808. Ein gejeßtes Mädchen, welches * 
kann und die sarbeit verrichtet, wirb 
eluät; Rechneiſtraße 5, im Hof. 

808. Eine israel. Köchin, bie auch Haus⸗ 
arbeit —*8 ſucht eine Stelle. Müller, 
a 
oem ha gen week Mine 
— usarbeit grün t, 
fucht eine Stelle; Bender, G Graben 9 


808. Ein oblened zu aller 
Arbeit williges Mädchen ſucht gieit 
—* ia Frau Hofmann, Trieriſche⸗ 
ga 


e 8. 

808. Gin Burſche, der alle häusliche 
Arbeiten fann und mit guten Beugniffen 
verfeben ift, ſucht Stelle als Hausburſche; 
Braubausaafie 4. 

808. Geſucht wird: Ein Hausmäd⸗ 
ben u. ein zuverläffiges Rinder: 
mädchen, welde in Handarbeiten erfahren 
find, Frau Sofmann, Trieriichen. 8. 

809. Ein adıtbarer Mann von geſetzlem 
Alter wünſcht einize Herren zu bedienen; 
alte Mainzergafle 72. 

809. Ein folides Mäddyen, welches Haus: 
arbeit gründlich verfteht und Liebe zu Kin⸗ 
dern bat, wird geſucht; Fahrgaſſe 25. 

808. Gin Mädchen, welches näyen, waſchen, 
—58 und kochen kann, ſucht eine Stelle 
als Stub nmadch⸗n oder zu einer einzelnen 
Dame; Kälbergaffe 2, im 2. Stod. 

809. Ein reinlihes Maͤdchen, welches gut 
bürgerlich kochen kann, Haus- und Hanbar 
beit ur fogleih Dienſt; Markt 

. 46, tod. 

808. Eine Ktnderfrau oder gut empfoh- 

lenes Kindermädchen wirb geſucht; Langıs 
firaße 29. 
808. @in junger Burfche, der zu 
aller Arbeit willig iſt, rechnen und fchreiben 
Bann, fucht eine Stelle als Auslaufer oder 
Hausburiche, bei IB. Hormann, Trie 
riſchegaſſe 8. 

Gefuche verjchiedener Wirt. 

808. Geſucht: ein Vorplatzverſchlag mit 
Ratten oder Stäben, 10° bod, 8° lang; 
Schlachthausgaſſe 10, 2r Stod. 

807. Es wird eine Wange, bie nicht fo 
ſehr groß und ſchwer ift, zu Faufen geſucht; 
Lindenſtraße 8. 

807. Alte, noch in gutem Zuftande be- 
findliche Kiften werden gekauft; Beil 11, 
Ir Stod. 


Befanutmachungen. 
Berloren! 

Eine Karrentbüce, vom Wllerbeiligenthor 
bis auf bie Friebberger Lanbftraße; ber 
MWieberbringer erhält eine gute Belohnung; 
Friedberger Sanbftraße 6a. 


Alpenbutter, 
ganz friſche nern felnſter Dwalität, 
welche bie felbft ausgelafjene Kochbutter wolle 
kommen erfeßt, 34 Er, pr, Pfund, in ganzen 
Fäßchen billiger. 
1491 A. Coester, Hübnermarkt, 


Friſch gewäfferter Laberdan und Bold, 
Süf- und Spedbüdinze bei 
J. F. Schulz, Krautmarkt 8. 


— — — — — — — 


riſche Cabliau u. Schellſiſche 
— sche Bratbüdinge, te lifche, 
Gapern, Sarbellen ıc. bei 


808 MM. Nuss, Gallnsgaffe 6. 


808. Ein Mädchen, welches in allen Hand» 
arbeiten geübt ift, etwas Kleider machen 
kann, hat noch einine Tage frei; Sedbädjerg. 9, 


Unverfaͤlſchter alter VRordhãuſer Korns 
branntwein, feinfter WBeineffig und Ta⸗ 


felfenf, bei 

808 3. Schenf, Stiftftraße 19, 
808. Mittwoch Abend wurde über bie 

Zeil durch die Stelgengaffe ein ſchwarz unb 

weiß karrirtes Tuch (Ciche⸗ nez) verloren 

und wird um güitige Ruckaabe gegen gute 

Belohnung gebeten, gr. Bodenheimergaffe 9; 

im Hofe rechts. 
Friſche Egmonder Schellfifche find 

beute wieder een 

808 Earl gand, Markt 23. 


08 2 Bari igand/, Rat 20 
Geflügel a. Breſſe, friſche Auftera, ger 
T 


räucherter Lachs 

1492 Georg Schepeler. 
Ganz feifche Schellfifche und 

Auftern. 


1492 6. Sartorio. 


— — ——— —— — — 

Heute eingetroffenen extrafriſchen 
füßen Cab und Schellfifche 
empfiehlt zu ausnahmsweis billigen 
Preifen Z. Schulz, Rrautmarkt 3, 


FR a Manbeln bei 
W.Scheuk, Stiftfiraße 19 


Sintelligenz- Blatt. 


der freien Stadt Frankfurt, (Ga 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Staatsbehörben, 
und den Frankfurter Nachrichten als Gatrabeilage, 









Expedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) — 
AR 278. Samdtag den 23. November 1861. * 


Ueberblick der Greigniſſe im Gebiete der politifchen 


und materiellen AIntereffen. 


Frankfurt, 23. Rovember. (Deutſche Denielorbuung) Die in ber 
Bundbestansfipung abgegebene Erklärung Preußens in Betreff ber von ber Handels» 
gefepgebungscommiifion zu Nürnberg wegen einiger Beitimmungen ber all» 
gemeinen Deutjihen Wechſelordnung gemadten Norfchläge ſcheint geeignet, deren 
volltändige Annahme anzubahnen, ba außerbem, mie mit Recht hervorgehoben wird, 
beren getheilte Ginführung eher von dem en ortfchritte der Einheit 
biefem Gebiete abführen, als benfelben fördern würde. eje Erklärung lautet voll 
dig: Mit Rückſicht auf den von ber hohen Bunbesverfammlung am 13. April db. 
fichtlich »der.allgemeinen Deutſchen Wechfelorbmung gefaßten Beſchluß hat ber 
folgende Erklärung abzugeben: „Die königliche Regierung bat: mit lebhaften 
Inlereſſe wie die andern, fo auch diejenigen Berathungen der Nürnberger Gonferenz 
verfolgt, in welchen bie Iehtere, der ihr geftellten Aufgabe entſprechend, verſucht hat, 
die auf dein Gebiete des Wechfelrechts feit dem Jahre 1849 gewonnene Einheit zu er- 
ghuen: zw vervollftändigen und für bie Zukunft ficher zu ftellen, Was bie Vorjchläge 
ik mit welchen die Konferenz ihre bezüglichen Arbeiten abgeichloffen hat, jo glaubt 
die königliche —* dieſelben als ein Ganzes auffaſſen, ihre Erklärung alſo nur 
anf die Befammtheit derſelben richten zu müſſen. Zwar erſcheint dies nicht gerabe 
durch eine innere Aufammengebörigkeit ber einzelnen Vorſchläge geboten; es wird ſich 
aber — wie bie fönigliche Regierung wentaftend vorausſetzt — eine Verftändbigung kaum 
erreichen laſſen, wenn bie einzelnen Vorſchlaͤge als von einander ——— behandelt 
werben follten. Ferner glaubt die koönigliche Regierung ein Einverſtaͤndniß darüber 
nicht bezweifeln zu bürfen, daß den von ber Conferenz geſtellten Anträgen entweder in 
allen bei der Deutfchen Wechſelordnung betheiligten deutſchen Etaaten ober in 
feinem berfelben Kolge zu geben fei. Gin entgegenengejehte® Verfahren 
würbe,. flatt den hbeabfichtigten Kortichritt der Einheit auf biefem wichtigen Gebiete 
herbei. zu führen, ben Anfang der Zerftörung eines mit vieler Mühe errungenen und 
von ben Betbeiligten werthgehaltenen Werkes in ſich fließen. Indem bie königliche 
erung diefe Bemerkung voraus ſchickt, gibt fie in ber Vorausſetzung, daß fie eines 
äßigen Verfahrens von Eeiten ber fibrigen beteiligten Staaten verfidyert iſt, 
ze’ Wereitwilligkeit zu erkennen, bie nöthigen Schritte zu thun, um bie preußiiche 
Sanbesgefegaebung mit den in Rebe fiehenden Vorſchlaͤgen ber Nürnberger —— 
In Betreff der allgemeinen Deutſchen Wechſelordnung in Uebereinſtimmung zu bringen, 


& weit bieſe Borfätäge den Art. 1 der ollgemeinen Deutſchen Wedfelorbnittg be 
treffen, gi bie önigliche Regierung indeſſen ſich micht in der Lage zu befinden, fi 
den prinzipalen Worfchlag der Gommilften — Nr. 4 der betreffenden ammenſtellung 
— meiqnen zu konnen. Ganz abgeſehen von den juriſtiſchen Bedenken, welde {br 
degen bie Angemefjenheit dieſes Vorſchlages beftehen, muß fie bei ‚ be berfelbe 
den anderen Factoren der preußtfchen Geſetzgebung weil er tief In georbnete Ber» 
Hältniffe eingreifen würde, auf Widerſpruch foßen bürfte. Ste kann daher ihrerjeits 
mr wünfden, das Ginverftändniß ſaͤmmtlicher betheiligten Regierungen dahin herbeiger 
au fehen, daß die Ergänzung bes Art. 7 der Deutſchen Wechjelorbnung nach bem 
eventuellen Vorſchiage der Commiſſion erfolge, wie dies auch ſchon von andern Re 
Er en beantragt worden if. Selle dies Ginverftänbniß nicht zu eichen, vielmehr 
ie ammtbeit der andern hoben Regierungen für die Annahme ber mmtlien Bor: 
[läge der Nürnberger Conferenz unter Einfluß des principalen Antrages zu Art 7 
fich -auzufprechen geneigt fein, fo glaubt die Eönigliche Regierung zwar nicht jede Aus⸗ 
ficht omdfchkieften zu follen, daß auch binfihtlich dieſes Punktes eine gemeinjame Ver⸗ 


ae x erreichen wäre; fie würde aber für dieſen Fall eine weitere Erklärung 


vorzubehalten gendtbigt fein.” — (Der oben berüihrte principale Vorſchlag lautet 
In Urt, 7 nad den Worten „eines Wechſels [Art. 4] fehlt” einzufcpalten: „ober in 
welder ein Zinsverſprechen enthalten if”. Der eventuelle Vorſchlag geht dahin, ftatt 
diefer Einfchaltung dem Art. 7 folgenden Zuſatz beizufügen: „Das In einem Wesel 
enthaltene Zinkverſprechen gilt als nicht geſchrieben.“) 


Betanntmadungen. 


* „Providentia“, 
Frankfurter Verſicherungs - Geſellſchaſt 
——— 
efammt-Referven Ende 186b606. 672,436. 


Werficherungen gegen Feuerſchaden, ſowohl au Gebäude wie auf 
A ewegliches —53 f — 


Lebens⸗ u. Transport Ver erden zu b len 
auch * a fiyerungen w zu billigften Prämien —— 
Die Direction, große Gallusgaſſe 15, und 
in * [3 l t . i » 
Ben a a De en 
= * -„ ». fälager, alte „ SDortelweil i 


tie 

» Paltd. Wink, 
Mainzerg. 24. „ Haufen 2 b. b, 

. „ Sorten; Friede. Finger, „ Niederrad „Je. olay, 61, 
Schnurgaſſe 34. „Oberrad * — mM, 

Sachſenhauſen Hr. 20 . Georg Seihum, jpreiners 

reifönigitraße 28. 1 


4000 fi. werben auf einen erften Inſaß gefucht. 








Avis aux Bitiern. 


Samstag den 23. November, Abends 8 Uhr: 
General-Versammlung 
in der Marrhalla“. 
1499 Der Bitterste. 


1 Sauce"... —— — 
Chenillen⸗Netze mit Quaſten in ſchwarz und allen 
ben a 1 1. rifer Stahl-Nete mit und ohne 
illen, Stabl-Rige und Kordel, jowie Ehenillen 
aller Art bei 


A. J. Stiebel, Schuurgaſſt 23. 
5 MWerfteizerungd: Anzeige. 
Samstag den B. November, Sr pen 


Sagen die noch ziemlich neue Aus ſtellungs Bude, große Gallusftraße 
o. 17, Mobrengarten, beftehenb aus: fiebenadfligem Balkenwerk mit Brettern 
beichlagen, Schieferdad und Oberliäter ıc. auf ven Abbruch in dem Xofale ſelbſt gegen 
Baars Hlung öffentlih an ben Weiſtbietenden verfteigert. 
Ra luftige konnen bafjeibe während ber ganzen Tageszeit in Augenſchein ne men, 
‘ C. Belfhner, Ausrufer. 


WWerſteigerungs⸗Anzeige. 
Mittwoch den 27. November, 


gerichts⸗ Dekret vom 4. September o. die zum Nachlaß des bief. Bürgers und Hanbels- 
mannd Herrn Glemens Beorg Wehrle gehörigen Mobilien, als: 1 Ganapee, Etäble, 
2 BPfeilerfhräntiher, 1 runder Tiſch, 1 Bücherſchrank, 1 Gonmode, 1 Noaͤhtiſch, 1 Brand⸗ 
Hfte, div. Tiſche, 1 Bronze-Uhr, 3 Spienel, 2Schränte, 4 Schilderelen, 2 Küchenſchraͤnke, 
1 Shpreibpult mit Gef. de, 2 Schwarzwälder ilyren, 2 Betrlader, Betiuns, 1 Watrope, 
Leinengeräth, Kleidung und Leibaeräth, Porzellan und Glaswerk, Küchen;eichirr, Mahnen, 
leere Fäßhpen, 1 Fußteppich, 1 Reiſetaſche, Büber ıc., 


eine feböne eingebundene Bibliothek, 


als: — Schiller, Voltaire, Roufſeau, Molie:e, Shalesptane, Pradytausgıbe 


x. 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meiſtbletenden ver⸗ 
€. Belſchner, Ausrufer. 


Tannen-Holjkohlen, ee 
80 fr. pr. Malter 1488 
1 Otto Chr. Ochs, Fiſcherfeldſtraße 3. 





% 


g Berfteigerungs- Anzeige. 
Montag den 25. November, Zrrmittans 9 Abe, werben 


Mobilten, als: 
1 Gaufeufe, 3 Seffel, gepolfterte Stühle, biv. Tiſche, 1 mabag. Spieltiſch, gepolfterte 
Bankchen, 1 Kleiderftck, 2 Gonfols, 1 fpan, Wand, verfchiebene Spienel in Holz 
und vergolbeten Rahmen, Bettwerk, Rorhänge, Vorhang Gallerien und Verzierungen, 
1 Garcellampe, 1 Lüfte, Glaswerk und Porzellan, fodann ein eleg. engliicher Fußteppich, 
in beim ee, Zohannitterhof, gegen baare Bezahlung dffentli an ben 
Meiftbietenden verfteigert. C. Belfchner, Ausrufer. 


Verſteigerung zwei zuſammen ver— 
bundener Wohnhänfer zu Sachfen: 
haufen in der Löhergaſſe. 
Samstag den 30. November, Rermittages ups, ne: 


lichen Vergünftigungs-Defrets vom 21. October oc, als auch auf freimilliges Anſtehen 
bie zu Sachſenhauſen an der Löheranfie nelegenen j 
iwei verbundenen Wohnbänfer Lit. ® No. 198 
an und Stelle ſelbſt Affentlih an den Meiftbietenden verfteigert. 
Dis zum Berfteigerungstermine können dieſe Behaufungen täglich angejehen werben, 
Nähere Auskunft ertheilt Herr Dr. Unzer, Obermain:Anlage 5. 
C. Belfchner, Ausrufer. 


Verſteigerung von ſieben Güterſtücken 
in der Sachſenhäuſer Gemarkung. 
Donnerstag den 28. November, een 1 Gem 


ftadtgerichtlicher BergünftigungssDekrete vom 28. Auguft und 6. Novbr. c. bie) zum 
laß des hieſtgen Bürger und Weingärtners Herren Gottfried Kaufmann gehörige, 
in der Sachſenh. Gemarkung liegende Güterftüde, als: 
1) Gew. 1, Ko. 127, Gemüsland zwifchen dem Dberräber Fußweg und Main- 
waſen-Weg, 31 Rutben 37 Schuhe, 
2) Gew. 3, No. 540B, Gemüsland, ftößt auf den Deutfchorbensader am Haupi⸗ 
graben, gebrochen, 8 Ruthen 8 Schube, 
3) Gew. 4, No. 155, Gemüsland auf dem Breul, 13 Ruthen 98 Schuhe, 
4) Gew. 9, No. 272, Baumſtück im Bergesgrund, 2 Viertel 2° Ruthen 98 Schube, 
5) ©-w. 10, No. 164, Winge.t dieffeit8 neben dem unterften Zwergweg nad ber 
Warte, 20 Ruthen 86 Schuhe, 
6) Gew. 13, Ro. 27, Baumftüd ohnweit dem Biſchofsweg, zeucht auf ben Forſt⸗ 
amtsader, 1 Viertel 14 Ruthen 93 Schuhe; 
ferner dem bief. Bürger und MWeingärtner Herrn Kranz Daniel Kaufmann 
Ebeleute gehörige: 
7) Gew. 11, No. 90B, Baumſtück in den Wartädern, 85 Rutben 57 Schube 
in dem Heymann’ihen Wirthſchaftslokale vor dem Affenthor öffentlich am den Meifl 
bietenben verfteigert, 6. Belfchner, Ausrufer. 
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Bıelanstmadhungen. 


Kirchliche Anzeigen. 


Am Todtenfefle. 
Am 26. Sonntage nach Trinitatis, den 24. November 1861. 
Für die evangel.lutberiiche Gemeinde. 
aulst.: 9% Uhr Hr. Pfr. Meifinger. 5 Ubr Hr. Bir. Wehner, 
atharinenf.: 9 Uhr Hr. Sen, he 4 Uhr Hr. Pfr. Baſſe. 


d,: 9a U r, Pfr, Roos, . Pfr. Deichler. 
©t. —* en ar 3 Uhr — * — 
ee: 61, Uhr Hr, Pfr. Kalb, 4 Uhr Hr. Dr, Kirchner. 

se: * if — Pfr. Jung. 4 Uhr Hr. Pfr. Krebs, 
. Ge 


des & ofpitals: 101/2 Uhr Hr. Pred. Bagge. 
al des bofpitals: 10%, Uhr Hr. Pir. Wehner. 
aal des Verforgungsbaufes s 11 Uhr Hr, Bred. Orünewald, 
Zaufmonat: Hr. Pfr. Roos. GEopulationen: Hr. Pfr. Wehner. 
Betjtunden. (43. Bode.) Nachmittags 4 Uhr, 

St. Ratharinenfirde: Montag Hr. Dr. Steig. St. Ratharinenkirche: Mittwoch Hr. Pfr. Meifinger, 
* Dienstag Hr. Pfr. Wehner, * Donnerstag Hr. Pfr. Kalb, 
Dreilönigafirche: Dienstag und Donnerstag Hr, Pfr, Ju 


ng. 
Am Bas und Betrage, den 29. November, ift Abendmahl in der Et. Pauls, St. Peters, Et, 
Nikolai» und Weißfrauenlirche. 
Beichten hierzu find Donnerstag, ben 28. November, 
in der Et, Paulel.: 10 Uhr Hr. Pfr. Wehner, 18 Uhr Hr. Pfr. Meifinger, 
„ St. Peterokirche: 10 Uhr Hr. 3] Roos, 12 Uhr Hr. Pfr, Deichler. 
„ St. Nilolailirche: 12 Uhr Hr, Pfr, Beder, 8 Uhr Hr, Dr, Steitz. 
JWeißfrauentirche: 10 Uhr Hr. Ir, Kirchner, 12 Uhr Hr. Pfr. Kalb, 
Am * und —2* iſt Abendmahl im Verſorgungshauſe. Beichte hierzu iſt Donnerstag, ben 28. 
November, Nadımittags 3 Uhr, Hr, Pred. Grünewald, 
lad Bür Die Dentizeformirte Bemeipde. 
Heformirte e ormittags 9A rt, Herr Dir. raber. 
Racmiticne 5 Uhr, Herr Pfr. Subhoff. 
Amtswoche für Taufen und Trauungen vom 24. bis 30. November: Hr. Pfr. Schrader, 
Cuite de V’Kxlise reformee francaise. 
Dimanche 24 Nov.: ä 91/2 heures: Mr. le pasteur Bonnet. 
ä& 5 heures: Mr. le pasteur Schröder. 
English Divine Bervice., 
ch church at 11!/a and at 3 o’clock, 
Bir diedeutich-fatholifebe@emeinde. Andachtfaal, Seiligkreuzgaffe 10: 
Sonntag, den 24. Nov., Borm, 10 Uhr, Herr Pfarrer Kerbler aus Offenbad. 


Physikalischer Verein. 


1493. Samsıag den 23. November. Vortrag des Heren Prof. Boettger: Leber 
eine zweetmäßigere Anordnung ber Becquerel ſchen conftant wirkenden Batterie. — 2) Neues 
photometrifhed Verfahren mitteljt des Mikroscops. — 3) Ueber Hervorrufung von Phos⸗ 
pᷣhorescenz dur fünftliches Licht. 


3 Bürgerverein. 


Der Saal ift Heraftellt und von heute Abend an zur Benupung für bie verehrten 
wieder 


” TAOL. Wie Möbel unb Wetten werben zu hohen Pesfen gefauft; gr. Rormarft 6 





Prämien⸗Anlehen der Stadt Mailand 


von 26,950,000 Franc, 
arantirt Durch Das ganze Einfommen an directen und indirecten Steuern und beftätigt 
* Koͤnigl. Decret vom 28. Juli 1861. 
Die Looſe deſſelben find erſchienen und zum Cours von fl. 16. 48 kr. pr. Stüd 
bei uns zu erhalten, 
Die ——— find: Francd 100,000, 80,000, 70,000, 60,000, 50,000, 40,000 ıc. 
Der geringfte Gewinn fteigt von 46 biß 60 France. 
Sehr! ch finden 4 Biehungen ftatt; die nächfte und erfte am 2. Januar, u. kommen 
in berjelben Francs 138,250 zur Verlooſung. Die. Gewinne werben in Frankfurt a. M. 
ausbezahlt, auch in Mailand, Paris und Brüffel. Hinfichtlih der Solidität und. ber 
— Eintheilung des Planes ſteht dieſes Anlehen keinem andern nach; es iſt deß⸗ 
” ne A jun. & Comp., Bank- u. Staatspapieren-Gefeäft 
ulius ebel jun. & Eomp., Bank u. Staatspapieren- äft, 
Steinweg 9 (Weidenbuſch). 14% 


Nicolaus-Puppen 


von feinem Honigteig, ſchoͤn verziert und nach poſſierlichen Modellen geformt, 
a ee echte bie 4 geformt, gu:8, 4, 6, 


Hahlo’(de Cebküchlerei, Borngaffe. 


Zwei echt ruſſiſche Pelze, 


weite Paletor’s, fo gut wie nen, find aus der Hand fofort zu verfan 
und werden hoͤchſt preiswürdig abgegeben. Näheres auf der Erpedition 
diefer Blätter. 


a u m _ 
1446. Sad, Gand und Sahnen nebft einem guten Wein & 12 fr. in ber 
Reftauration Allerheiligengaffe 14. 


u mietben wird gefucht: 
1485. Ein Hinterhaus, zu einer Fabrik geeignet, jofort ober fpäter zu be 
ziehen, Auf Lage wird nicht geſehen. 
©. Wohl, beeidigter Senfal. 
ine große geräumige Parterre Rokalität mit Gewölben und Hofraum wird zu mie 
then gejucht. Näheres bei der Expedition. 


4 Auis = MD Breuden⸗ Formen 
t 
— Wil — ———— » gr. Hirschgraben W. 


1484. Gummiſchuhe für Herren, Damen’und Kinder fehr Billig, bei 
A. J. Stiebel, Schnurgaffe 23. 


805. Engliſcher Unterricht wird Billig —— in und außer dem Haufe, von 
einer jungen Dame, welche England befucht hat. Näheres gr. Kornmarkt 3, 


. Bekanntmachung. 


"1491. Die am 12. I. M. begonnene amtliche Vergantung wirb 
Freitag und Montag den 22. und 25. Mopdember, 
Rachmittags 2 Uhr, 
mit bem Berfauf ber 


— Gold-Waaren 
ge 
Pfand - Amt. 


find jest wieder in allen Größen und Nummern 


OSCOW in befannter vorzüglicher ächter Waare 
(Das eingetroffen, was ich meinen verehrten Kunden 

Wärmste u. hiermit anzeige. — Die vorgemerften Nummern 

Bauerhaf- legen zur Empfangnahme bereit, zw 


— Carl Tippeli, 
Schuhen.) gr. Sandgafle 7. 
Das chemische Lahoratorium 


(Schlefingergafie 20 dabier) 
übernimmt bie Ausführung chemiſcher Unterfuchungen aller Art. 


411 Dr. Julius Löwe. . 


Weinwirthſchaft u. Reflauration v. E. A. Schmidt, 


große Bockenheimergaſſe AS, Ir Stock, 
Guter Mittandtiih à 24 Er. fowie nach der Carte, 1479 


An- und Verkauf von Staatspapieren, 
Actien, Obligationen jeglicher Gattung, 
Auszahlung von Coupons, Wechseln, ver- 
loosten Obligationen unter Zusicherung 
reellster Bedienung. 


3 Joseph Lazar, 
Zeil No. 11, vis-A-vis dem röm. Kaiser. 
1491, Mein auf das reichhaltigfte nen affortirte Kager in wollenen 
nnd halbwollenen Kleiderſtoffen, Chäles, Cachenez uud feidenen Foulards, 
Tüchern, Binden in allen Arten (wollenen und feidenen), Cattunen und Ge- 
deudt, fowie Bettzeugen und Leinwand, empfehle ich ungeachtet des. be- 
—— Preisaufſchlags der Rohſtoffe noch zu den bekannten billigen 


" Louis Staiger, Bomplab * 





Bekanntmachungen. 
Chocoladen 


von Jordan und Timaeus in 
Dresden, Gewürz-Chocola- 
den, Vanille - Chocoladen, 
Gesundheits- Chocol., spa- 
nische und Fürsten-Choco- 
lade, das Feinste was es giht. 
Ferner Racahoutdel’Orient, 
entöltes Cacao- Pulver, 80- 
wie üächtes Bermuda Arrow- 
Root —A bestens und 
billigst 
&. FF. Reiffenstein, 
1487 Schnurgasse 39 


| — 
 Seifcher Caviar, 
Kräuter Anchobis, ital. Waronen, 
Te * und deutſche Brunellen, Goͤtt. 
äl. Schinken, 
—— vorm. C.Milani, 
nurgaſſe 65. 
— französische Acpfel, - 
sehr süss, bei 
G. FE. Reiffenstein, 
1487 Schnurgasse 22. 


Neue Göttinger Würſte 


von bekannter Pi — ehlt 
chölles, 
1480 a na 


Brauner Java-faffee .. 36 fr. 

einer ee. 

indifcher Melis 0 . 19, 

1461 Milani-Minoprie, 
fl. Hirſchgraben 3 


& Banille, pe Loth 32 te 


J. J. Haas, Kabraafie 115, 
zum | großen Hirihiprung Hirkhfprung 


Frische Cablian u. vchellſiſche 
Roh» grüdhe Bratbüdinge, ‚Be jann. Schellfifce, 
Ba Sarbellen ıc. bet 

Mi. Nuss, Ballusgafle 6, 


Neue Rosinen und Co= 
rinthen billigst hei 

&. F. Reiffenstein, 
1486 Schnurgaſſe 22, 


Rum de Jamaleı Urrac de 
tavia, Yunfeb:Effenz, jowie alle 
quenre und @fjenzen in feinfter und 
mittelfeiner Qualität Ber bia bei 

+ Gierlings, 
1479 große Eichenbeimerttraße 41. 


EiergemüsNudeln, 


14 und 16 fe, Bruch 12 Er. pr. ri 
13 € G. E. °. Haufer, Schnurgaſſee Schnurgaffe 


Kaftanien pr. Pfund 6 Ee,, im 


Bentner billiger, 
1491__A.Cosster, Hühnermarft. 


—— —— Schellfiſche 
Bratbüdinge, 
kl. . aſſe A. 


re Wein wirb —* apft, die Maas: zu 
—— kr., bei Ph fmann ; 


aroße NuttergafeB, Gienhaufen. 
809. Bei einer anfländigen ——— 


Familie koͤnnen 1—2 Leute Bm unb 
erhalten; Räteres auf ber Expeditio — 


Frankfurter ee 
1493. Angekommen das Schiff „Gicera“ 
von Rotterdam. 


mm 1 nn — — m — — 
810 Wine Tafche mit —* 
wurde am Donnerstag Abend vom 
Frankfurt um die Anlage bis an’s as 
heimer Tkor verloren; ber reblide Finber 
wird gebeten, es San’ gaſſe 4 durch eine 
Belohnung abzugeb ‚vor Ankauf wird gewarnt. 


Schöne Gitronen 4 fl. pr. 100 Stüd, 
27 fl. pr. große Lifte, Valencia-Drangen, 
.@. Saufer, vorm. 6. 
1493 Schnurgaffe 65, 


810. Von ber Kloftergafje bis zum Markt 


{ft ein lederner Schlauch verloren 
dem Weberbringer eine Ipelohmung, Rloker, 


gaſſe 5, in der Brauerei. 











2" Beilage, Fraul. Iutell.:B1, 2 2783, Samstag 23. Nov. 1861. 
Befanntmadungen — — 

1493. Der befannte: 
Notizzettel aner Cours aetegtes Papier-Geld 
Bu, ee — 


Jaeger’sche Buch-, Papier- und Landkartenhandlung, Domplatz 8. 
Rühl'ſcher Gefangverein. 


149 Extra-Probe für Sopran und Alt. 
Heute Samstag den 23. Movember, Abends präcis 7 Uhr, 


im Vereinslokal. 
u Der Vorstand. 
Großherzogliches KHoftheater zu Darmfadt, 


Sonntag den 24. Movember 1861: 
_ Faust. 

Große Oper mit Ballet in 5 Alten von Gounod. | 
Wiederauftreten der Kammersängerin Frl. E. Schmidt als Gretchen. 
aut: Hr. Künzel. Mephifto: Hr. Trapp. Valentin: Hr, Beder. 
Martha: Frl. Kriftinus. Stiebel: Hr. Woltere. Wagner: Hr. Leib. 
Die Tanze und Gruppirungen im 2. und 5. Alte find vom Hof 
balletmeifter Ambrogio arrangirt und werden von fämmtlidhen Solotänzern‘ 


und dem Corps de Ballet ausgeführt. Die neuen Decvrationen find. vom 
tenler. Schwedler, die Mafjchinerien vom Hoftheater-Mafchinenmeifter 
andt. 


| Anfang balb 7 Uhr 
ME Extrazug nach Frankfurt 11‘, Uhr Nachts, 


=» Schwarze Seiden-Sammt-Reste 
zu ſehr billigen Preifen bei Ed. Oehler, ‚Zeil 38. 


1463. Wegen: anderweitiger Gefchäftsäbernabme beab: 
fichtige ich, mein Haus, „Hotel Schünemann“, großer Sirfch: 
graben 19, Dabier zu vermiethen oder zu verkaufen. 








1469, Saupt-Depot vom Lubwigäbrunnen in ganzen und 
halben” Krügen mit —— Zufuhren ſtets unterhalten bei 
Philipp Forster, gegenüber dem Saalhof. 


809. Zur Einrichtung eines Comptoirs fucht man 2 Zimmer zu miethen. Offerten 
A Ro, 12 beſorgt die Erpebition. 


809. Cine Gomptoir-Ginritung, Vulte, Stühle x., wird zu Kaufen gefudt: Ofr 
ferten A No. 12 Beforgt die Erpedition. fen geſucht 


809. Es wird ein Theilnehmer an einem großen gut möblirten Zimmer mit: aber 
ohne Koft gejucht; alte Mainzergafie 15, Ir Stod. ; 


809. Gute ſchwarze Tinte bei 2, Walther, Weißadlergaſſe 22. 

809. Deden und Röde werben er Breitegaffe 17, 2r Stod. | 

810. Eine tüchtige Putz⸗ eng 1 CHOR in allen biefen, 
— L. R aber * Fe — * 





ars Bid nie —8 ar u Abznder Else —— Qiratter Hera * * 
4 
z 1 — nad; neneder daoon von. fl. 4 on, runde — 


ähringer MM of. 
810. Möblirte — zu vermiethen. 


1411. Biblisthelen, ver einzelne Bücher von BI Taufe ich lets 
Afmdalihen Vrei ri gepnbar 


1476. te BRöbel und Bette era eg =; I6; 
Gaben fe 1 n aekauft und g ven 


s Claviere & len un ip Seefe — 
798. wobne * U, 2r Stock. 
— Dr. jur. Wetzel jun., Advokat. 


Arrow: Hoot, Eichel: und Mandelkaffee bei 2. Walther, Weißadlerg 32. 


1412. Bum, Husfleiten von Todten empfiehlt ſich 
Sanel Wwe., Rothekreuzgaſſe 10, 


Hecht Debuner/: ð Fiecken Woſſer 14H 

Bei eorg Schepeler 
809. Mittel gegen erfrorne — bei 2. Walther, Weißablerg. » 
7197 Beute Abend Gans hei A. Miller, Trieriiherplaß 7. 


810. Gin ſucht in Bockenheim ein, Heines, billiges: mößl 
Offerten unter gr {n der @ipedition abzugeben, ig igtes Zune; 















Bains de Hombourg. 


1485 Theätre frangais. 





Samedi le 23 Novemhre 18681: 


LES VIVACITES 


CAPITAINE TIC. 


Comödio on trois actes (duthöätre duVaudeville) par Mra. LABICHEet B. MARTIN. 


@RACIOSA. 


Grand pas de quatre, 


dans&.par Mmes. Chapuis, Maria, Olympe et Stephanie Stelino, 





Die Heliehten — pen ee ea ME 
t wieder vorräthig in allen Größen, 
warn geftene — BR a 8—10 „ 
TEE EEE RER ie. 
bei Albert Theilich, Schneivermeifter, Schaãͤferaaffe "Sääfliher — 


"810. OeutejAbend Has und Gäns ⸗Braten bei w 
I. Kranz, aalbaͤchetgoffe 8. 
493. Ein ſehr bedeutendes auswärtiged Weingeſchäft ſucht einen 


foliden tbätigen Agenten für biefigen Platz. Ma eres auf. Seanf 
En —— a on 


810... Der. jährliche Miffionsverfauf — 23) ift.. Dienstag 


den 26. November und beyinnt um 11: Uhr. Empfangnahine der Gaben 
am 25. im felben Lolale. . 


vermiethen. 

1402. menftraße 13, n ber 
Bockenheimer Chauſſee, der 2. Stod, 5 Zims 
mer ıc., zu —— 

1484. In Sachſenhauſen, Brüuͤckenſtraße, ift 
ein heizbares moͤblirtes Zimmerchen zu 
vermiethen. Naͤheres im Laden neben der 
are 

1. Schön möblirte Zimmer, mit 
—* ohne Kol; in er e 42 Stod. 


Bu 

t. 1. Januar oder * Si f L 
—— 

neu ber ohnung, e meinander⸗ 
— ——— Pie mit en, 
2 Rammern, Reller, aſchküche, Gasein⸗ 

tung ıc. in geſchloſſenem Vorpio 

it der Ausſicht auf Die 

find Schäfergafie S 3 möblirte 
Bimmer au eben oder zweißer.en 
au ver miethen. 

1434. Vilbelergaſſe 10, kleine Wohnung 

im 4. Stod zu vermiethen. 

Elegant möblirte Zimmer 


mit Balcon und allen Bequemlichkeiten; 


0 7 es Geſchaͤftslokal im 
1. Stock; Reuekraͤme 
Hanauer Sant firafe 29 ift der 1. Stock 
zu vermietben 
809. Beute ang Sälafftelle erhalten, 
— 
1402. Schnurgaffe 46 find möblirte Sim 8 
* mit oder ohne Koſt zu vermiethen. 
809. Zimmer zu vermiethen; Paulsg. 8. 
809. Gelnhänfergaffe 19 iſt ein möblirtes 
Bimmer zu zu —— und Theil an einem 


810. ie u unmöblirte Zimmer, 


— 
freundliche Garten⸗ 
en von 4 Bimmern ac, iſt zu ver 
miethen; Naheres am Eſchenheſmer Thorzoll, 
— — Wohnung, 3 Zimmer, 2 Kam⸗ 
che und __ F gleich zu beziehen; 


55* ne wobel, Wollgraben 6. 
freundlich mdbũunes Zimmer 
zu Seien; or. Eſchenheimergafſe 24. 
een unb ar möblirt, 
im 2 Stock; Toͤngesgafſe 88, 


eil im 


809. erg Bun * 1 —— 2 
Herren mit oder ohne afſe 

809. Gin Belibar —— dran | ift 
zu vermiethen, Saalgafje 2 

810. Gin freundliches m Öblirte® Bin Binmer 
nebft Gabinet, Weißadlergaſſe 10, Ir Stod, 

810. Markt 27 ift im 2, Stod eine 
freundliche Wopnung an ftille Leute zu ver⸗ 
miethen; Fang Ag Faden. 

810. Bei Pb. 2 Neutlinger auf 
bem — in —— iſt der 
mittlere Stock zu vermiethen und kann der⸗ 
ſelbe alsbald bezogen w 

810. Ein Zimmer iſt an 2 Herren zu 
vermiethen, Graubengaſſe 19, Parterre. 

801. Ein moͤblirtes Zimmer iſt zu ver⸗ 
mietben, Eck der Meifen- und Kalbaͤchergaſſe, 
Laden zu erfragen. 

780. ————— 5 iſt eine freundliche 
Wohnung von 5 Zimmern, Küche ꝛc. mit 


0 abgeſchloſſenem Vorplak an ax Leute zu 


vermietben; Näheres im 2. S 


Bekanntmachungen, 
1858: Wein. pr. Skoppen 8 Er., bei 
8i0 A. Vellmer, Haaſengaſſe 7 


Heapolitaner Macaroni. 
1406 Milani-Minoprio, 


„ıgeingeriehene Mandeln bei 
©. FE. Leo, Bruckenquai 9, 


810. Bologneferbündchen, ein halb⸗ 
jaͤhriges, ſchwarz mit vier gelblichen Peinen, 
anf ben — „Buß“ börend, bat ſich am 
17. d. M. auf "ber Bodenheimer Chaufſee 
verlaufen; dem Wiederbringer eine gute 
Belohnung, Katharinenpforte 12; gleichzeitig 
wird vor Ankauf gewarnt. 


Weiienbeimer Federweißer, pr 
Schoppen 24 kr. bei 
810 A. Vollmer, Haaſengaſſe. 


810. Gin fhwarz und weißes Wachtel⸗ 
bündchen if entfommen; bem Wiederbringer 
eine gute Belohnung; Mittelweg 6. 


810. Auf dem Mittel: ober De 


derweg 
wurde eine gehäfelte rg verloren; 
gebın Judenbruͤcchen 11 j er 











‚Intell-BL. 8 278 Samstag “3. Nov. 1861. 
Betanntmaedungen 
1498. Soeben ift eingetroffen: 


| ; JIlluſtrirte Depeſchen No. 27. 
Die Krönung in Königsberg, 


Preis 18 kr. 
Franz Ben Yjamin Au —— 
gaſſe 


Eck der "here und Saafen 


Bolksthümliches Heilverfahren. Medirinifche Electrirität. 


Patent. Volta- elektrische Metall-Bürste 
.. ‚Julius Imme & Co. in Berlin. 


Dieser von den ersten ärztlichen Autoritäten anerkannte und von der 
Rovus des sciences im Hötel de ville in Paris mit der silbernen Medaille 
ausgezeichnete Heilapparat findet seine Hauptanuwendung bei: Rheume- 
tismns, Gicht, Congestionen, Hypocheudrit und psterie, Wenralgie, 

fen u, =. w., insbesondere noch bei Schwädhrzuständen, petiodiſchen * 
machten, Secxtlionaslötuagen. Ferner aber auch emzfeht sich die. Volta- 
—* Bürste bei jeder Art von — 
u Bädern 
als Yorzägliches Reizmittel für die Haut, wie für den — dr. 
— allen Kranken und Gesunden. n 

Preis fl. 7 od. Fres. 15. 
Broschüren gratis.  ” | 
> Das alleinige Depot für Frankfurt a. M. und Umgegend ist-bei Herrn 








1418 M. Beer, Zeil 29. | 
— Iavranna · (igarren, 


darunter eine ſehr preiswürdige Sorte a 50 fl; pr. Mille, 1413 
3. Bur hold.- 


ſchb ‚‚mbblivtes Zimmer iſt zu vermiethen; gr t, 





Fre bie bedrängte Samilte auf dem Röderberge 


find ferner an milden Beiträgen eingegangen: 
Bei Lie. theol. K. * bo, SBfarrer: Bon” gi L. 2. ©. in Stuttgart 


fl. 3, Mad. Kuchen fl.3, Dr. M. fl. 3, M. A. fl. 2 J. A. B re 30, Bu: 
Bei Aug. 2 iger ED 20, es — x. wit , Gb. Borle fl. 3, 
= Lindheimer- Schindler 20, 6. €. fl. 4, 
Wa fl. 3. 30 kr., Kr "Mergentheim fl. 1 m — f., ©. 8.16, 


ER I Zitgel Water: Bon er Re S. a. Chr. 5, 2.98, 
.2. 30 fr, 9. Stiebel fl. 10, ® vn MW. ». ve ajer» 
T 


—* 


awoi 8 fr., Hei sa A. V. Beitr 
N N) seit f- se — nrich u. Ka roh fl. “ N — Es 
Ungenant F nn, ®. en — * Ohne B. ©. u fl. 10, 
— ——— — —— 

45 . fl. 40, Franz J. Sch 9 25, von "der —— ae in 
nl ch 15 17 — jäb tie Be 

9. 4 n at 
JE. Rot, a Super IE Er % 
Re von 48 ei Birkenſtock * —* Kar 


Eile ®. Ehr.. a vorn Ar von 
van Mr. ig laſche Wein, 36 kr., C. * 1 
Mit diefem zweiten Berichte über ben rfreulichen Erfo ee Samm 
TA, den oben a ebenen Bwed, verbinden w s = Hr —— und w 
— as ſo bereitwillige Entgegenkommen, womit alle dieſe fo t 
Hi Seen esgaben unferen Händen anverttaht wurden. Mas nun deren’ —* 
eng Ran h fo wird dabei die Nothwendigkeit nicht aus —* Augen geſetzt werden, 
unentbehrlich n Bebürfniffe zu ſichern. Daher — ng, Win 
34 ‚bie pe often Provifionen ei bie Rüge und belonbers Die ———— der 
in m ati hit nachhaltiger Weile, np angelegentlichfte — 
re — zählt zu den nicht minder ndt igen edit en — ie alte J 
Sam le noch gar Manches, was in * eben erwäßriten noch In t wo 
lin das einmal erwedte nterefie für diejenigen nicht ſo jchnell et — bie * 
4 HT endete Mitgefuͤhl durch ein — mpfen m gegen das ihnen er e 
zu erhalten und ihren Gönhern ſam uch zu lohnen wiſſen, 
Zi wir, daß ein ſolches Streben ih ah Di die *8* Theiinahme au derdienen 


wiſſen werde, wozu es vongeeigneter Seite an Zuſpuich und ermuthigender Ermahnung 
nicht fehlen wird. 


— a. - IR. ben: 21. November "1861. 
KR. Sudboff, Biare. Aug. Oſterrieth E. Jüsel Bater. 
” Todes: Anzeige 
"Hiermit mechen wir die traurice Anzeige, daß unfer innigſt gellebter Vater und vrn 
m Splittdorf 
— Nacht plotzlich verſchleden iſt und  bilten um fl: Thei 


e. 
Die trauernden intechliebinen. 
Die Beerdigung findet ftatt: Sonntag den 24.  Noveniber, he Halb 8 Uhr 


Fotlerie-Kollecten, ie on — —58 — che us 


liebe man auf ber (ögpebition d. —* frankirt unter mer iffte F HR 


Stahlröcke-Crinolines 


eigner Fabrik von 
fl. an bis zu den feinften nit 35 Reifen in 
nenefler elenantefter Form, fow'e Stehl⸗ 
reife pr. Glle and tm Stück bei 
Tarı Missier, Liebfrauenſtraße 8. 
NB. Das Wire und Repariren ber Rocke wird 
aufs Beſte beforat. 1413 


ARRonce 


Ein routinieter Kaufmann von einem ’bder größten Hanbelspläpe —— mehre⸗ 
rer a maͤchtig, welcher beſonders Den Ein⸗ md Verkauf von Landesprodukten jeder 
Art Torgte e, ‚ro * mit dem Agentuͤr⸗, Commiſſions⸗ und io volls 
——— den Eins und Verkauf aller Cerealien beſorgen kann ober ſich im 

irfadhe Beth würde, ſucht, da ihm die beften Referenzen an —* * * 
ſeinen u angemeflenes Plrcement. Offerten unter Chiffte W a 


Dantfag 
Allen Freimden und Verwandten, welche erg 8 teten Bruder, Schwager und 


Neffen 
Conrad Feuerbach 
zu feiner letzten Ruheftätte begleiteten, fagen wir unſern inniaflen Danf. 
Die trauernden Sinterbliebenen. 


Dantfagung 
Allen Denjenigen, die unferen neliehten Rreund 
zur I) Rübeftätte beglei —* 4 
en eftätte begleiteten, unjerer inntoften Dan 
: ie trauernden Sinterbliebenen. 


e Abend Has, Sahnen und Gans nebft einem vorzüglühen 18617 
—— Bein pr, mn 12 Er., bei 
Schmidt, gr. Bodkenheimergaſſe 45, Ir Stod. 


8:0. „Heute Abend Fun und Has; E chnuraafle 47. 
Bl. Mit einer newm Art NRatartudhen mit Chocolade, aufgezeichnet gut, empfiehlt 
ſich ergebenft Gonditor Schwabn, ar. Eſchenhelmergaſſe 21. 


— — BLt Ein gut erhaltener Wiener Flügel (63/, Octaven) ifl billig au verfaufen oder 
auch zu vermieten; Heffenweg 3_(Kriedberner rieebe awifchen 5 „um, 7 Uhr). 


— — a — — ——— — — — 


Zu verkaufen. 30 Ein aan b ‚nener —— 
fi ute Erlı , aufgezeichnet gear t,. wird abgege 
— * — du IM" Mäheres, Bei. Her Rifermeier Louis 
" 2: Stlıetfaf, Ehel, in Podenheim, 
werben "abi eben‘ Bei 809. Ein gebrauchter Kochherd iſt gu ver⸗ 
ah Ropp, in Hana! Laufen für 22 fl., Wollgraben 10. © ı 








808. Ein Hadtifch für 3 fl. zu verkaufen. 
810. Ein Wagen für einen Rapeaheke ober 
—. geeignet; Falkengaſſe 1 
— Eine Hausthfire mit Schloß und 
egel, Fenſter, Vorſtellladen, Platten ꝛc. zu 
lila, gr. Bodenheimergaffe 48. 


811. Ein möÖhlirted Zimmer zu vermies 
then, Benbergaffe 34. 

811. Eine freundliche Wohnung von fünf 
Bimmern, 3 Kammern, Küche, Keller, Regen 
und Wafler zu 250 fl. zu vermiethen; Fleine 
Bodenheimergaffe 19. 

8il. Gin möblirtes Zimmer mit Mittagb⸗ 
tiſch an eine Dame. 

811. Ein möblistes Zimmer an einen 


Herrn. 
8il. Zwei jchöne un ıdölirte Zimmer im 
1. Stod, auch jehr geeignet für einen Pbo- 


tographen, find zu vermiethen; Langeſte. 40. 
Dienftgefuche und Anerbieten. 
809. Es wird eine Schenkamme geſucht; 


zu er ragen Allerheiligenſtraße 40, Ir Stod. 

809. Gin veinlich, nefittete® Mädchen, 
welches in Küche und Hausarbeit erfahren, 
wird geſucht; Kathar 8. 


inenpforte 
"80T. &8 wird ein brabes Mädhen in ein 


Ladengeſchaͤft geſucht; Fliſchergaſſe 1, ber 
Butterwaage gegenüber. 

810. ine perfecte Köchin, bie der fran⸗ 
zöfifchen oder engliihen Sprache mächtig iſt, 
wird ſofort I Auswärts geſucht; Frau 
gr. Bockenheimergafſſe 20. 
ton? —* geiehte Perſon, —* 

en kann, febr gute Jeugniſſe beſitzt, ſucht 
«ine Stelle; Bender, Graben 39. 

810. Ein zuverläjfiger Auslaufer, im 
Wechſelfach kundig, mit guten. Zeugnifien 
und sd a ſucht Stelle, 


Fler wnllige® Maͤd⸗ 
en wird cht, ar : 


—* egaſſe 22. 
810. Eine gefunbe Amme ſucht Dienft; 
au 58* —— 4, Parterre. 

dchen, welches bürgerlich 


Fon tom fucn ei Stelle: Allerbeiligenftr. 12. 


dchen, weldyes aut bürgerlich 
kochen Tann u F Hausarbeit grimblic 
eg At ; alte Mainzergafie 16, 


809. Ein zu aller Arbeit willige® Mad⸗ 
hen wirb geſucht; Haaſengaſſe 13, Ir Stod. 
811. Ein veinliches orbentliches Mäbchen, 
ser fein nähen kann, wirb geſucht; 

Tönaesgafle 20. 





Bekanntmachun a 
— Turbots, Sols und 
Auſtern. 
1497 _ Mlillani-Minoprio, 
kl. Sirfchgraben. 


Friſ e Auſter ern, Caviar, Fromage 
de ine eufchatel, Roquefort, 
143 _ _____ &. Sartorio. 





810. Grtrafriicher Gablian, Scheiftiche; 
Shfs und —— bei 
X. Cchulz, Krautmarkt 8. 


810. Am Donnerstag Morgen wurbe in ber 
Schnurgaſſe ein — — — 
Schaͤftche n verloren; es wird gebeten, dasſelbe 
Brönnerftraße 16 abzugeben. 


Pe Sols, ae, geräucherter Lachs. 
Gcorg Schepeler. 


2/, Looſe No. 15077, %/; 12190, 
in 17041. 2/, 19641, % 20566, 2/4 268 
2rKlafie 141r Zotterie: finb verloren ge 


vor deſſen Ankauf gewa 
a erh je zuges 
a Stod. 











lien Weberbrinaer 


fihert wird; -Zudengaffe-147 


811. ine gründliche — 
weiche auch im Weißnähen und allen feinen 
Arbeiten gut gelibt iſt, fucht fich im einem 
Geſchaͤft zu placiren. Nähere — 
Friedberger Landſiraße 2. 


Bekauntmachung ber,in 55 
der ———— 
„aan, aber an —— — 

iffer Peter n — 
Ladefhluß 25. November ui - 
u Michael Segner, nad Wertheim ; 
chluß 29. November, 
— V. 2 Novemher ‚1861 


ie Saudelokammer. 


1493 


WA - * — 


¶ Beffage, Aranft. Intel:BL. „ME 278, Samstag 23. Nov. 1861 


Befanntmadgungen. 
“nbferiptions. Einladung 
au 


[2 7 3 ® 
on Florirendes Frankfurt, 
Auf photographiihen Wer genau nad den OriginalsGandzeichnungen des Künfilers, 
nad 122 Jahren neu herausgegeben und verlegt von 
Karl Theodor Voelcker. 
Mit einer kurzen geſchichtlichen Befhreibung 
in Georg @duard Steiß, Dr. theol. und ev.:luth Srabtpfarrer in Frankfurt a. M. 


Neun Blätter in quer Folio mit entſprechendem Text, Titel und Umſchlag. — Subfcriptiond. 
bie per Blatt 54 fr. — Text, Titel und Umfchlag gratis für die Abonn:nten. 
e Damen der refp. Subfcribenten werden dem Werke angedruckt. 
Der Inhalt der neun Tafeln ift folgender: 
1) Debdication an Bürgermeifter und Rath mit Emblemen. 2) Grundriß der Stadt 
mt Sachſenhauſen. 3) Anſicht der Brüde zwiihen F.ankfurt und Sächſenhauſen. 
4) Bartholomäutfirdhe mit tem Pfarrihurm. 5) Römerberg mit der Ricolaikirche. 
2 Liebfr auenberg mit einer Schlittenfahrt. 7) Hauptwache mit ben fie umgebenden 
tabttheilen. 8) Roßmarkt mit der Stabt-Allee. 9) Hühnermarft. 
Jede hiefige Buch und Kunflhandlung nimmt Acftellungen entgegen, | 
Buchhandlung von Ki. Th, Voelcker, Rönerberg 3. 


— ‚oncert-Anzeige. | 
870. Im SHaymann’ihin niuerbauten Saale, Sonntag de: 24. November: 
meert, ausgefuhrt vom Wufit-Gorps des k. bayer. Infant -Regimenis. Wozu er» 
nft etnlabef I. 8. Saymann. 

Entıe 6 fr. Eintritt ift nur in Givil aefta tet. 


Ausverkauf: Brönneritraße 14, Zr Stock. 


Für Unterröcde, Ball- und Unterfieiderifebr fchönen Flaren und 
ten ’/, und '%/, breiten Mull, pr. Stück vonlfl.2. 42 an, fowie Brimas 
are in 8 @llen breit, pr. Elle 50 fr. R 


1493. Heute Abend Gans und Spanſau bei 
Auft. Clauer, arofier Kornmartt 8 


-810. - Breitegafje 21, im Hinterhof, werden täglich Herren-Rleider ausgebefjert und 
von Fleden gereinigt. 9. 3. Sau. 















Thbeater-Unzgeige 21310 
Samstag den 23. Nov: Eine Taffe Thee. Luſt piel in 1 Akt, nach dem Fra 
Öfljchen von &, Neumann, Hierauf: Schüchtern bei Damen, Lufifpiel in I uf, 
ei der bee des Goldſmith ſchen: She stoops to conquer. Zum Schluß: Yortunig’s 
Died. Komiſche Operette in-1 Akt, Muſik von J. Offenbach, Abonn.:Vorft, Ro, 22: — 
h Rn. vs 
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Intelligenz⸗Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, S 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hieſigen Staatsbehörden, f& 
und den Franukfurter Nachtichten als Gxtwabeilage. 





(Expedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaffe 21:) 4 
* 249. Sonntag den 24 November 1861. 


BDefanntmaßungen 


- Ballkleider, 


abgepasst und im Stück, empfiehlt in 
schöner Auswahl 
1494 Gustav Hömpel, Steinweg 9. 


2, Böhler, 
BE Ro, 54, neben der Poſt, 


zeigt hiermit an, daß fein befanntes Lager für 


RL eihnachts-Berfauf 


geordnet und mit den neueften Galanterie-Waaren, jo: 
wohl in Luxus⸗ ald aud in praktiſchen Gegenftänden be: 
ſtehend, ausgeftattet ift, und empfiehlt es zur geneigten 
Beachtung. 1483 


Meine..je Wohnung ift im Junghof, im 2, Stod des neuen Gebäudes ber 
Ichen Wcaitr Eingang von der Seite. 7 Oberlehrer Dr. Poppe. 


Grammar, Conversation and Correspondence. 
Bernard Barry, 
3. New Rothhof Street, from 12—1 and 2—3. 








— 
1491, Mein auf das reichhaltigſte nen aſſortirte Lager in wollenen 
und halbwollenen Kleiderſtoffen, Chales, Cachenez und ſeidenen Fo 
Tüchern, Binden in allen Arten (wollenen und ſeidenen), Cattunen u 
drndt,fowie Bettzemen und Leinwand, empfehle ich ungeachtet des be- 
ventenden Preisaufſchlags der Nohftoffe noch zu ven befannten iz: 


eifen. 1491 
Louis Staiger, Bomplab 4. 


An- und Verkauf von Stantspapieren, 
Actien, Obligationen jeglicher Gattung, 
Auszahlung von Coupons, Wechseln, ver- 
loosten Obligationen unter Zusicherung 
reellster Bedienung. 


$ Joseph Lazar;: 
Zeil No. 11, vis-A-vis dem röm. Kaiser. 


Für Wiederverkäufer. :. 
1490, 5/4 und %/, rohe und gebleichte Leinen zu allen Preifen im Com-⸗ 
miffton von der: Gejellichaft „Bonwärts” in Bielefeld. hört 
Irländiſche Leinen-Tafchentücher empfiehlt zu billigen Breifen: — 
B::-Schaefer, gr Sandgaſſe 10. 


: Theater-Derorationen-Podinm 

in großer Auswahl-für Zimmer und Säle (neuer Goncertinal) jeder Größe., Auch 

den einzelne Podium für Goncerte und fonftige Feilligkeiten fortwährend u ee 

miethet- bei H. Heiss, Topeier, gu Hirſchgraben 15. 

Japanefifcdie Körbe” 

Billigft Bei i 1I1H0T7097 

— 19— E. Bachmänn-Gehlhaar,, Weißadleigafle 12.7 
A Grote, Kalljarinenpforte 28," 


empfiehlt fein Lager n  -  — — — — 


2einen und fertiner ur 


1436 in großer Auswahl zu den billigiten 


Eine große neräumige ParterreBokalität mit Gewölben und Hofraum wird 
then geſucht. Näheres bei der Gxpebition, 









> 

Frankfurter Fiederkram. 

Um vielfeitig geäußerten MWünfchen zu entiprechen, werden zu dem am 
26:8, M: ftattfindenden Goncerte zum. Beſten der. Mozart-Stiftung arm“ 
merirte Plätze im unteren Saal-Raume à f.% 
ausgegeben und find folche in den Mufikalienhandlungen ver Herren Andre 
und Henkel zu haben, refp. umzutaufchen. 

Zugleich erlauben wir uns zu. bemerken, Daß auf den ®nllerien für 
die dem Raum entfprechende Anzahl von Stühlen Sorge getragen wird. . 
1490 Der Vorstand. 


Glatte & faconnirte schwarze Seiden- 


Stoffe in „usgezeichnet guten und 
preiswürdigen Qualitäten empfiehlt 


in reicher Auswahl 


BE. Zardrıe. Thoss, 
1487 Roßmarkt 19. 


„2 78490; | Für den bevorftehenden 


Weihnachts⸗Verkauf 


—* eine Ausftellung- im 1. Stock geordnet und lade hierzu unter Verſicherung reelliter 

edienung höflichit ein. 5 ey 

wer  E. Bachmann-Gehlhaar, 
Meißadlergaffe 25. 


Alle Sorten Thee 


im bester Qualität zu billigat gestellien Preisen empfichlt 
1459 Carl Andrea, gr. Eſchenheimergaſſe 25; 
OR. Gummischuhe. 
von-Ianajähriaer anerkannter Büte habe ich Zu folgenden Preiin: Damenſchuhe fl. 1.24, 
Herrehihüherfl. 1. 48: Aach habe ich ein Depor von aͤcht englifchen Damenichuben, 
welche nichts, zu winjden Gbrig laffen, 3.1.2. 30 pra Baar. J ,.1425 
"Christian Otto, Srönnerftraße 5, 








Photographische Portraits 


auf Papier ſowie auf Glas zu den billigften Preifen, lehtere zu 42 kr. das Stüd, bei 
1489 I. J. Tanner, Photograpb, Töngesgiie ‚36. 


1711486. Ich Habe eine Partie angefanrener Stidereien, we Bantoffel, Tra 
bäuder, Sopbakiffen, Neifetafchen, Schemel, @tagöres, tuis 20%; 
Gommiffio: erhalten, weile ich u term Breite abnebe. 

Wilh. Schmitz, Bieidenftuaße. 24, 


800. Eine ruhige Kamilie fucht für Ende März eine Wohnung: von 4-5 im= 
mern, Parterre oder im 1. Stod, mit Sartenvergnügen, auf dem Wall, zwiſchen dem 
Sriebbergers und Taunusthor, Näheres Friebberger Landſtraße 23, 2r Stod. 


N . iſt wegen Mangel an R.um za verlaufen; ‚gr. Bode 
Kin Billar beimerg ıffe 45, Ir Stod. 1; 141 


m — — — — 


1486, Anochen, Lumvpen, Seile, Noßbaar, Wapier, Zeitungen, ver⸗ 
ſchriebene Bücher zum Einftampfen, ale Arten Metalle zu denshördften Brei- 
jen kauft J. P. Windel, Nürnhergerbof. 

809. Eir gewandter junger Kaufmann mit E pradplenutnifien, Ihöner.H.nbichrift 
und quten Beuguiffen, welcher bereits in einem Hotel erften Ranges als Buchhalter und 
Gaffirer conbition'rte, ſucht hier eine Ähnliche StIle. Mähere# ın ber Gyrebition. 


Getragene —S werben angekauft bei E. Etragus, Borrbeinerßraße 17 
rechte Seite, Ir Raten.‘ Peftellunnen durch bie Stabtpoft werden vünktlich ausaefübrt. 


803. Flır eine Dame ift in ei er Keinen Familie Koſt und Logis au Hıben. 


__803._ Für eine Dame tft im eier Beinen Familie Fo und TopZ In PER. 
Serpentin: Wärmfteine bei ©. BR. Schiele, Sahriher 4 


1469, " Herren. und DamenInterhofen, fowie alle & xten “wollene 
Camiſols und Tas Neuefte in Buckskin-Handſchuhen. E 
BR, B. Ballmann, Trieriſchegaſſe 9. _ 

1487. Schleier in Wollen empfiebtt — —— 
©. P. Wenzel, Rossmarkt 19. 


Hafer 


i Qualität iſt fortwährend bill ben bei = 80% 
— N See. 


81.. Ein amt erhaltener Wiener Flügel (6%, Octaven) if Billig au vertaufen ober 
en; Heſſenweg 3 (Friedberger Lankfir Be zwiſchen 5 und 7 Uhr).  , 


£8y 2otterie und Staatspopiere 
bei 














Nlichael Oppenheimer, Beil FR. 


Grinolines, befte Qualität, in großer Auswahl, von HR on, 
bei Aheoder Pott, Scnurgaffe' 8. 






ö— —— —— — — 


Belauntmadgungem 


Ball-Kleider und Stoffe, 


das Neueſte darin empfiehlt 
1492 E. Breusing, Bleidenitrafge 1. 


Saalbau. 


1459. ‚Die. verehrlichen Aelionäre werden hierdurch zur 


vierten ordentlichen Generalverfammlung 
eingeladen, welche 
Montag den 2, December, Abends 7 Uhr, 
5 des Saalgebãudes ſtatifindet ¶Eingang über die nördliche 
e 


= Tagesordnung: Geſchaͤftsbericht, Reviſſonsbericht, Ergänzung des 

Derwaltumgsrathes- und des Activnarausſchufſes. 

= Die Eintrittsfarten können Mittwoch den 27. und Donnerstag den 

F ovember, zwiſchen 10 und 12 Uhr, bet Herrn H. Buzzi, große 
c 





nheimergafje 37, in Empfang genommen werden. 
Sranffurt a, M., den 18, November 1861. 
| Der Verwaltungsrath 
der Saalban-Actien-Serfellfchaft. 


Main-Vekar-Eifenbahn, 


2 Lieferung von Tanuenſcheidholz. 

Bir bebünfen im Jahre. 1862 frei auf eine ber dieffeitigen Güterftationen geliefert 192 
del eö&teden oder 77 babiiche Klafter Tarnenfcheidholg Ir Dualttät, wozu Lieferzeit 

16 Inde Monats Februar F. J. gegeben wird. 

Mrgebote Auf dieſen Bebarf, oder auch auf eine Thell beöfelben in einem dieſer 
mM drüdt und unter Angabe der Station, für welche das Angebot gelten ſoll find 
ft nd neffiegelt mit ter Auſſchrift „Ungebot auf Lieferung von Tannenſcheidhoiz⸗, 
bis zum 80 d. Vormittags 10 Uhr, bei und einzureichen. 

Darm ſtadt, den 12. November 1861. 


111 Die Direetion der Main⸗Neckar⸗Bahn. 


— — — 
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Practisches Weihnachisgeschenk 


Vollständiger Ausverkauf." 


wegen  baldiger Aufgabe des ‚Geschäfts. 


Um mein aufs Beste assortirtes Lager möglichst 
schnell zu räumen, verkaufe ich von heute an: 


Alle Sorten KMileiderstoffe, 


sowohl seidene, wollene, als auch Grenadines, Piques, Mousselincs, Jaconets und Cattune, 


alle Sorten weisse Waaren, 


als Mull, Jaconets, Batiste, Piquds; ferner: Chemisettes, Aermel, gestickte und andere 
Taschentücher, gestickte Einsätze, Striche, Hauben, gestickte Unterröcke und Jacken, 
Peignoirs, Unterhosen , Herren- und Damenhemden, Devants, Strümpfe, Socken Be 
Bielefelder und irländische Leinwand, 


so wie noch eine Menge anderer in mein 
Fach einschlagender Artikel, 


als: ächte und imitirte Spitzen, Schleier, |Spitzenshawls, Gallöns , etc etc. zu bedeutend 
noch unter, Einkauf herabgesetzten Preisen 
-Für Weihnachtsgeschenke dürfte dies die beste Gelegenheit 0, passende und bil- 
ig, Ense zu machen a 
Vm recht ‘zahlreichen Zuspruch bittet — — 


ut, "Hlnd 


Mr: Be BB ‚Schuster; Hal, moiei Se Rush, 


TCoaks,;ı 


befte Sorte, beionbers für Fülldfen geeignet, frei ins Haus geliefert zu AM Fe. pr. Gtr. 
in Partien Hilliger, im Sielnlohlen⸗Lager von 1429 


Wilh. Armbrüster, $Sricdbergergaffe ‚6. 


"Tafelklaviere von Nußbaumholz 


nach der neueften Gonftruftion ar ſchraͤgſaitige Piminos, Toctavig, von er 
zu mäßigen Fabrikpreifen empfieblt 


. HI. Soltau, vor dem Bdhenheimerthor. 


»Ausgeset zb. 


144:— Eine Partie wollener und halbwollener Kfeiderftoffe, %z franz: 
Gattune, Iaconnas und Organdine, die ich, ſowie eine reiche ‚Auswahl in 
Shamls; zu den befannten ' billigen; Preiſen empfehle. 


: E. L. Dietz, Römerberg. 


¶Bebkauntmachung Ne 


1491. Die cm 19. 1. M. begonnene amtliche Vergantung wird ” 
Freütag and Montag den 23. und 25. November, 
Nachmittags 2 Uhr, 


— Gold-Waaren 
orlgeſeßt. 


Pramien LUnlehen der Stadt Maitand 


| von 26,950, 000 France, | 
arantirt durch das ganze Einfommen an directen und indirecten Steuern and beſtätigt 
er Königl. Decret vom 28. Juli 1861. 
Die Looſe dejjelben find erjdienen und zum Cours von fl. 16. 48 fra pr. Stüd 
un® zn erhalten, — 
Die Haupttreffer ſind: Frances 100,000, 80,000, 70,000, 60000, 50,000, 40000 ꝛc. 
Der geringfte Gewinn fteigt von 46 bie 60 Frances. | 4 
Aura finden 4 Ziehungen ſtatt; Die nächite und erfte am 2. Januar, U, FANG. 
in berjelben France 138,250 zur. Verlorfung. Die Gewinne werden in, Srankfutt-a. M. 
ausbezahlt, auch in Mailand, Paris und Brüffel. Hinfihtlih der Solidität und ber 
ünftigen Gintheilung des Planes fteht dieſes Anlehen feinem andern nach; es I 
ni empfehlenswerth. 


ulius Stiebel jun. & Edmp;, Bank u. Staatspapieren-Gefchäft, 
Steinweg 9 (Weidenbuich). 1490 


Annonce. 


‚ ‚Ein routinirter Kaufmann von einem der arößten Handelspläße Oeſterxeichs, res 

rer Sprachen mächtig, welcher beionberd den Ein= und Verkauf von Landesprodukten jeder 
Art beſorgte, fo wie auch mit dem Agentur-, Commiſſtons und Speditlons⸗Geſchäͤfte volls 
fommen vertraut ift, den ECin- und Verkauf aller Gerealien beforgen kann-oder ſich im 
Gomptoirfache betätigen würde, fucht, da ihm bie beften Referemen zur Seite — ein 
ſeinen F eiten angemeſſenes Pi cement. Offerten unter Chiffre W P 544 d bie 
Grp:dition d., El. 810, 
— mm e — — — — — — — — — — ILL — — 


Zwei echt ruſſiſche Pelze, & 
weite Paletot’s, fo gut wie nen, find aus der Hand fofort.zu —— 
* — Far preiswürdig abgegeben: Näheres auf der Expedition 

efer Blätter. ae 





Zu mietben wird gefucht: 7 mn" 
1485. Ein Hinterhaus, zu eimer Fabrik geeignet, ſofort oder ſpuͤter zu be— 


ziehen. Auf Lage wird nicht gelehen, 
1 —R S. Wohl, beeidigter Senſal. 












Eu E — J—— ———— J > \ 
1495 Soeben traf hei uns ein; | a 
| Ludwig Richter, für's Haus: nme. 
2 fl. a2 kr. Pracht: Au 3 fl. 36 Pr, 


Ian — die früheren Artikel von Char Ibum 2 Bde. Erbau- 
und befchauliched® Bater linier. Goethe Album. Sermantt und 
MDorothea zc. 


| Jneger'sche Buch-, Papier- und Landkartenhandlung, Domplatz 8. 


HAUPT-PROBE 


—— dem Concerte des Liederkranzes zum 
..... . Besten der Mozart - Stiftung: 
‚Montag den 25. November, im Neuen Baale. 

Pe der Probe für den Philharmoniſchen Verein : präris 
— für den Riederfrang : präeis 8 Uhr. 


em ang für, die, Mitwirkenden: nur im der Reuen Söufngergafe 
Thür —* der großen Gallusgaſſe aus, 


Fe Photographinche ‚Anstalt 
.& (Ad.) Hoffmann, —— 0. 


Bortraits in allen Größen, mit und ohne — werben täglich und bei jeder 
—— angefertigt. Bifitkarten zu: 4 fl. pr. Chb. 


Weihnadjts- Ausftellung 
von Hinderiviel-Waareu aller, Art 


empfiehlt in größter Auswahl zu billigen Preiſen, wie 

Brendenformen und für Anisgebäck, 1474 
Ü Reinemer, 

‚geil, Conſtablerwache, Laden von I. ©. Ginbigler. 





Buchene Holzkohblen 
| befte Sorte, zum Bügeln, Föthen etc. Ä 
. find zu M. F. C Kr. pi. Malter im Magazin genommen, zu haben bei 


Wiih. Armbrüster, 
- 1407 $riebbergerftraße 16. 


811. Zu vermietben: @in freundlich möbl. Zimmer im 8. Stock, 
die Musficht auf den Main, an 1 Herrn; Mainzerg. 1, nächſt dem Fehrthot. 


811. Wie alljährlich, fo auch dieſes Jahr habe ich einige Tauſende 
Reſte von allen ervenflihen Stoffen zum gänzlihen Ausverkauf ausge: 
fegt und werben ſolche Morgens von 8—10 und Mittags von 12—2 Uhr 
verkauft bei Ss. Adler, in der neuen Börfe: 


CE” Bedentend unterm Preis verkaufe RP 


Fußteppichzeug in allen Breiten von 22 fr. an die Elle und höher, fowie eine Partie 
wollene Deden von fl. 2. 12, fl. 2. 30 bis fl 3 48, 
Baruch Elias, Neuekräme 1, der Schwanapothele gegenüber. 


1492 
+ 3 von 30 kr. an bei 

Tüll⸗ Ochleie r O. P. Wenzel, Koßmarkti9. 

811. Starke Exemplare von Aepfel und Birn-Pyramiden, 
Nadelhölzer, bängende Eſchen, rothblühende Kaftanien: 
bäume ſind zu haben bei 

Fr. Hett, Eſchenheimerthor, Mittelweg 30 

1485. Verbunden mit einem Porzellan» Materei-Gejhäft find wir in den Stand ge 
feßt, geneigte Aufträge prompt und billigft auszuführen. Bei Anfertigung von Servicen 
u. d. gl. mit Wappen, Gbiffres, Blumen» Decoration, Vergoldung ꝛc. halten wir und 


beftend empfohlen, indem wir gute und —— Ausführung zuſichern. Die jetzt ſo 
beliebten Thürjchilder von Porzellan werben correct geſchrieben ſchnellſtens neliefert. 


. M. Behaghel & Sohn. 


ne u 0 Be BE 
© Schwarze Seiden-Sammt-BReste 

zu ſehr billigen Preifen bei Ed. Oehler, Zeil 88 
809. Zur Einrichtung eines Comptoirs fucht man 2 Zimmer zu miethen. Offerten 


A Ro. 12 bejorgt bie Expedition 





SS ana un 
en mie ng ‚finden, ba t nen after hiermit nur 
deutlicher auspraͤgt. . BR. 8 


Auf den Nikolaus⸗Abend 


beehrt ſich die Hiahlo’fcbe Lebküchlerei in der Borngaſſe ſolgee 
Süßigkeiten ergebenſt zu empfehlen: 
Honiglebkuchen, Heine, pr. Stück 1, 2, 3 tr, u 
Basler Lebfücheleben pr. Bad 3, '6-k. x. 
gu große Pfeffernüſſe 5 Pfund 06 fr. 
Glofirte Pfeffernüfle, f. g. VRABSERENE, pr. Pfund 48 kr, 
Tbe::Pfeffernüffe pr. Pfund 44 kr 
— Pfeffernüſſe mit niedlichen Bildern pr. Pfd. 44 kr, 
* — ganz kleine, ca. 1000 Stück aufs Pfund, pr, 
n 
Zuckernüffe, rojentothe, pr. Pfund 44 kr. 
Anisgebacknes, fehr leicht und hübſch weiß, pr. Pfund 40 fr. 
Tafel:Pfeffernüffe mit Zucerguß pr, Stüd 6 Er. 


len Größen, te ımd 
Nikolaus-Dup en ac vofeeiden nenn aehunt 


sin Ihn PEn, Stüc 35,4, 6812, 16.36 Eis . 6 


Ziehungami Jan 1862. 
Neue fl. 21 Looſe der Stadt Mailand 


a fl. 16: 48 kr. Verloosungsplan gratis. 
< Mori: Stiebel Söhne, Schuutgq. 56. 


Feine Holzwnaren, um daranf zu malen, 


und fertige jdn Ol nette AR fände, eine große Auswahl zu Weißnadis- 
Geicenten geeignet, Bilder und Apparate zur Methachromatipie, um erftere auf biefe go 
kiſtchen ꝛc. abzudruden, Chablonen- und Patronens Malerei, feine 28 und Ma 
chen, Paſtellſtiftfarben, ſchͤne Vorlagen, Zeichen-⸗ und Schreibmappen, Nähkiſtchen, Necefs 
fatrs, Toiletten, Stid-, Strid, Hälei- und Perlenkäſtchen, ſehr elegante und doch billige 
Photographie: Albums und viele andere dergl. Geger ftände empfiehlt beſtens 


‚ Albert Sohn, Beil RB. 
Das neue Welhnachts Bergeihnig iſt gratis zu baben. 


E,, Carfetten mit und ohne Mehl, 


befter Qualität, von fl, I, 30 an empfiehlt Melbeeck, Sänurgafe 20 


——— 





‚Ausverkauf: ‚Brönnerftraße 14, 3 St 


1491. Schwer gewsiekte 5* ſto ffe für kleine Fenſte är 8 
SE S fr. die @lle an, für große in 3 Beer ſchon zu fl, 
N freue glatte u und dichte Mulls in.3 Breiten a 5 
42 an, weiße Galleriefranfen X € 






alter das Waar 15 Pr, DR add Kragen. Manchetten von 22 


halter Naͤnſoe 2c. pr, Elle und im Stück zu ſehr ermäßigten Pr 


COLONIA. 
Feuer -Berficherungs:-Gefellfchbaft zu Cöln. 


Grundkapital . - 3,525,000 Gulden. 
Gefommt:Neferven 2,858,979 | Gulden, 


Die Eolonia verfihert zu feiten und billigen Prämien: Gebäude 
aller Art, Mobilien, Wanren, Ernten in Scheunen und Scho: 
ran Sabrifgerätbe ıc. 

——— Gläubiger finden bei der Colonia dic umfoffeudfte 











es erheit. 

a zur Aufnahme der Derficherungs-Anträge, Jowie jede gewünfcht werdende 
u 

© ‚Sronkyurt E A, im Oct. 1861. Der Hanpt-Agent: —X 


Franz Böhm, Kossmarkk 
fowie die Agenten: 
Herr Carl Tausend, Drei- Herr Fr. Leisler, Fahea. 94 


koͤnigsſtraße 1—3, „ Meinr. Inden d- 
„. Jacob Arable, Döns bergergafje 45, a bar 
geögafie 27, 


fowie Herr Carl Wissenhach in Borufeim. 


— 


1. Es kaun Jemand Antheil an der Erwerbung eines — run 
u —52 nehmen, für den Mitkäufer —o ſich der B 
eines um den billigen Preis von circa fl, 14,000 zu erlaugenden 5 


Wohnhauſes für . Familien nebft Garten er eben. Näheres dur worst, 
HM. Hirſchgraben 1 " 4 4 


Sen ee 
811. Auf alle Stoffe werben Zeichnungen angenommen; Töngesgaffe 51, im Laden. 

m — — — —ñ — — — —e e —ñ— — — — — — — — — — 
‚VOOfl. werden gegen einen erſten hieſigen gen Juſatz ohne Vermittlung geſucht. 


"810. Elegante Notenmappen, feine Brieftaichen für photogr. Bilder, empfiehlt 
J. E. Melzer, Bleidenftraße 20. 


1859r Müdesheiner Wein, pr. Schoppen 12 Er., bei Stauislaus u. 
811. Gine Eisgrübe wird zu miethen gejucht; Dart 88, 


Intell⸗Sl. 8.279. Sonntag 24. Nov. 1861. 
Werauntimahungen. 
Grofherzoglihes Hoftheate Hoftheater zu Darmfladt, 
Sonntag den 24. Movember 1861: 
Faust. 

Große Oper mit Pallet in 5 Akten von Gounod. 
Wiederauftreten der Kammersängerin Frl. E. Schmidt als Gretchen, 


Kauft: Hr. Künzel. Mephifto: Hr. Trapp. Valentin: Hr. Beder. 
art * Kriſtinus. Siebel: Hr. Wolters. Wagner: Hr. Leib. 
. Die Tänze und - Gruppirungen im 2. und 5. Alte find vom Hof- 
balletmeifter Ambrogio arrangirt und werden von fämmtlichen Solotänzern 
und dem Corps de Ballet ausgeführt. Die neuen Decvrationen find vom 
erg ’kıivi die Maſchinerien vom KHoftheater-Mafchinenmeifter 


randt 
Anfang balb 7 Uhr 
12 Extrazug nach Frankfurt 11:, Uhr Nachts. 


Weihnachts-Verkauf, 


"Wir haben für bevorstehende Weihnachten 
Jehr große Partien in allen Sorten 


Kleiderstoffen, Chäles und Tücher 


zurückgesetzt; welche wir zu sehr billigen 
FEINE verkaufen. 


A. N. Schwab & Schwarzschlid, 


us im „Braunfels“. 5 





| nd huh das Neueste und Beste in 
ü —80 &, W interhandschuhen. 
GRacE ST SER Bamdinch ale weiß genäht, zu 10 Fr, 
5A Tr. und fl. 1 
* eg ler zu fl.1.12 Er, Prima Biegenleder, 
u fr. 
Herrenhandschähß zu fl. 1. bis fl. 2. 24 Fr. 
—* englifch * pe — zu im —* * 
®., ganz abge pte, zu 1.3 3 fl. 2..Ball- 
handechu 1e L 48 . bis fl. 1. AS_Er. empfiehlt. 


Louis A. A. Schmidt, Bleidenfr.. 


Eine Partie ausgesetzte Handschuhe, weiss und hell- 
rm zu BB kr, und; 30 kr., de. feine Ziegenledern zu 
Sam ra m Eee 3 


Fir Weihnadjtsgefdhenke. 


795. 3h made hiermit einem geehrten Publikum die Anzeige, daß au Fer 

nachten Die von eigner Hand verferfigten, jo jehr beliebten Puppen: *. = 
Kaufläden wiederum zu haben find, ‘u 
Mein Laden befindet fi Röme.berg, in der Reihe nach dem 20 


_  VBeflellungen und Reparaturen jeder. beliebigen Art können im 
ihienbaufen, Schellgaffe No. 2, genannt Branbplaf, gemacht werben. 


Das Pelwaaren-Lager 


ZEIL6O 


ift in dem Neneften und Gleganteiten auf das Reikhhaltigfte affdnlirt u 4 
fichert bei vorzüglicher Qualität dev Waare die billigiten Preiſe. 


Zu Feſtgeſchenken ‚geeignet: Th 
806. Schoͤne vergolbete ubrteteben von fl. 1—2! 3 Nömerberg 15, dr 


— en briarnde 
806. Stiftſtraße 31 find geſchmackvolle Damen 7 7 
Pariſer Muſter zu den billinften Breffen ſtets borrätbig, auch IS — 
Art billig und ſchned beſorgt. Yarıt last 














3uvdermietben 
Zwei Wohnungen, jede beftehend aus drei Zimmern) Fiss — 
2 Manſarden enge meer Waſchküche im Preis von. fl. 220 und 
fl. 240, firner ein geräumiges en für Werfftätte oder Fabrit 
geeignet, Friedkergergaffe « eres „orei fchwenifche Kronen”. 


Seiden-Sammete 
in allen Farben, ſchräg geſchnitten, empfiehlt 
1495 CP. Wenzel, Roßmarkt 9 


F. E Mook, 


Erierifchegafle 10, neben der Sederhalle, 
peigt hiermit an, daß fein Lager für bevorftehende Weihnachten georbnet iſt und, mit 


fe Binder: Spielwaaren 


* ttet iſt und ewmpfiehlt ſolches zu den billigſten Preiſen. 
B. Alle Reparaturen von ſeinderſpielwauren werden auf das Schnellfte u Billigſte Helötat. 


EGENSCHIRMEnSeide,Alpase u.Baumwolle 


fie Herten, Damen und Kinder empfiehlt in verſchiedenen 
Qualitäten zu den. billigiien Preiſen 


©. Sonneborn, _ 
1495 Graben 25, gegenüber der Katbarinenfhute + 
Eine Partie halbwellener und wollener Beeignet 
zu warmen Rinder: und Dausfleidern vorzüglich geeigne 
empfiehlt zu ſehr billigen: Preifen 
1494 Carl Cramer, Yaulsplab A 


1492 Sch babe neuerdings eine Partie Fantalsie- 
Stoffe ausgefeßt, welche ich ſehr billig abgebe. 


MH. Ludwig Thoss, Woßmarkt 19, . 


> Sehr billiger Ausverkauft: 


großer: Partien, Hexbft- und: Winter + Sleiderftoffe, ſchöne neue a, 
ansgefett ; das Kleid von 10 Staab: zu 5 fl., brillant: ſchöne Yinter- 
Rietverfoffe, das Kleid 8-9 fl., Him layan⸗ Ehäfes von 10*fl. wollene 
2 gl Ei Tücher von 2 fl., Loug⸗ Chales von 3 fl. at, Moontelſi e rein 
4 breit 5 fl. der Staab, nebft allen, feinen eiberftöffen, ales, 
Susi, Leinen, Shirting 2c..empfichlt zu feinen befannten billigen 


kaufspreiſen 
A: Federlin, Neuckräue 


"1489. einer: hi dlung iſt inen Lehrling, ber! gut uitenn 
beflgt, eine Au Ja Penn = ae ehrling gute 5 Haie 








Zu vermietben, 
1408. Zeil 67 it der neu herge⸗ 


richtete 2. Stod, enthaltend 8 im. dir 


mer, davon 4 nach der Zeil, zu ber. 
iethen, 
. Ein unmöblirtes — au ver⸗ 


m 
805 
— — —— ift im ers 


a. gt es Bon von 5 Zimmern, 
Küche ıc., rag mit Ausfiht in Gär- 
tem ‚\ fog'eich. in Aftermiethe oder auch auf 
länger zu vermiethen. 
1448. Ein: möblirtes- Zimmer mit Cibinet 
zu verm'ethen; Niebenau 11, 2. Stod. 
‚Drei unmöblirte ſchoͤne Barterres Zimmer 
mit Kammer, Garten ıc. und eine hübſche 
su, tm 8, Stod von 4 Zimmern, 
Küche 1." fd zu vermiethen; GA der 
Btumenftraße und Promenade 23. 1448 
1488. Altgafie a naͤchſt dem . errich⸗ 
teten Thor, iſt der 2, Stod, 4 Bmmer, 
Klıche etc. au — Näheres Friedberger 
er 32 T. 


808,.2—3 elegante .möblirte Zimmer, find 

an —— Liebfrauenberg 39, Ir. Stock. 
Ein großer Laden mit Comptvir in beſter 
Se der Fahrgaſſe & fl. 175 pr. Jahr. 
ud geile 39, im Laden. 


izbate Manſarde 
IR au 118" ® 3* 3 19. 
806: de 


äfts [ocal, Kath.:Pforte 9. 
Kaden: ober Ge 

eine, grobe WEICH zu „vermigkben ; Roͤ⸗ 

merberg 


1400 , a zu vermiethen 
und palsben, 6 Zim⸗· 
mer, 2. Neuekräme 5. 

11414. Taumusanlage 5-ift ber zweite 


mu vermietlien. 
1441. 
gerichtete fchön möblirte Zimmer an 
1 aub 2 Pa girl ; ‚große 
Eſchenheimergaſſe 
1467. se möblıret —— gr. ir 


e "Ab ichkeri mötlizie Biker“ an einen-ober 
einzeln oder zuſen men zu vermietben; Nie⸗ 812. Ein: 
benau 11, Barterre, 


1452 » 


wölbe if 
iſt x bermjeihen; 2 Fahrgaſſe 113, Hinter 
hau 


"then. Näheres Don 
Stod, befiehenb aus fieben Zimmern: ıc., 


u ineinanderbende u 


| Eichenheimergaffe 9 Ir Stod; : 


1482, Nahe von dem Friedberger hot 
find 3 Wohnungen, &4 Zimmer nebft Zube- 
hör F Guartendergnügen a —— 

zu erinieihen, Di 
ln hielt in der an ei. 

811. Gin möblirtes Himmer zu. vermie 
a Bendergaſſe 34. 

811, Eine remblie —— von fünf 
Bimmern, 8 Kammern, Küche, Keller, =. 
und. Wafler zu 250 fl. zu vermtethen; Mei 
Bockenheimergaſſe 19. 

811. Bwei jhöne unnddlirte Zimmer im 
1. Stod, auch ſehr geeignet für einen Pho- 
togranen find au vermiethen; Langefte. 40. 

810. Eine Wohnung, 3 Zimmer, 2 Kam⸗ 
mern, Küche und Keller ift gleich zu beziehen; 
Näheres Holspförtchen 2. 

809. Ein freundlich möblirtes Zimmer 
zu vermiethen; pr. Eſchenheimergaſſe 

810. Gin freundliches möblittes Zimmer 


mehft Cabinet, Weifadleraafle 
Bei P 


: SR 4 3. Reutlinger 8 
em enpfad in en 
Mittlere Stod zu vermietben —* ke 
ev alsbald bezogen werben. 
1494. 2-3 freundliche mößltrte$immer, 
vor dent‘ Bodenheimertbor Mnter lindaut 
811, Zimmer ich Ha Wirekelrm ir 
Herren zu vermiethen; Altejchlefingergalie 
are dr. Stod 
81l. Ein Thön. möblixtes- immer N 
zu beziehen; Bleidenſtraße 12, Ir Stod. 
811. Ein, heizbares möblivted 5 Zimmer 


811. Ein mat nid im, 1. 
Stod; iſt Kalbaͤche — gu vermicthe 
eh freundliche 


811. Zwei ineina 
Zimmer mit ober ohne Möbel zu een 
ab '3) HinKaben. ' 


a Nothefrenzgafje.d ein Logis 100 4. 
Ein möblirtes Zimmers * 


46, dr Stod, im neuerbaute 


13. Gin, uninößlirtes Pärterre- Zinn 


18 Mob der © tslocht 
A —— at 


813. Schnurgaffe 6: 
zwei ineinandergebende m 
i Herren zu vermiethen. 
choͤn —— Zimmer; kl. 
7 ‚181 


— 
öblirte Zimmer 
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Belauntmadungen 


Concert-Verein. 
Erstes Abonnement - Üoncert 


Dienstag den 26. November, Abends 8 Uhr, 
im Saale der Harmonie, 
ausgeführt Durch Die Capelle des k. k. öſterr. Infanterie; 
Megiments „Baron Wernhardt“ aus Mainz, unter perfön: 
licher 0 2 a des Gapellmeifters Herren Ludwig Jeſchko. 








Vor 7 Uhr wird Der Saal nicht geöffnet. 
- Der Zutritt ift nur gegem Borzeigung der Karten geftattet. 
Gaſtkarten find Abends an der Eafje zu haben, 
hi Der Verstand. 


CAFE JANSEN in Bockenheim, 


eute Sonntag den 24. November: FR, 


Grosses Conceri a la Strauss, 


von ber Gapelle bes Fön. preuß. 4 rhein. Jr far teries Reniments No. 80, unter Leitung ihres 
Gapellmeifters Herrn ©. — 
Anfang 3 Uhr. ntre BD Kreuzer. 


:. Buropäischer Hof. 


Heute Sonntaa den 24. November 1861: 


HARMONIE- MUSIH 


vom Musik - Corps des k. preus. Infaänterie-BRegiments. 
Aufang S Nbr. Entre 6 Er. pr. Perfon. 


- Grosse Tanzstunde von E. Pree, . 


Stelzengafle Wo. 6, 
findet heute in meinen Saale ftatt. 1494 


Harmonie - Saal. 
. Heute Sonntag Grosse Tanzhelustigung. Anlang 4 Uhr, 





Bon den hoben Vedieinalbehorden verſchie den er deutſcher Staaten * 
Aechter Mal -Ertrart Kraft⸗ Geſundheitsbier von Dr. med, E 
5 . pr. Flaſche. 24 fr. 
Dr. med. Werkel’s Kinder-Malzpulver, 
zur Aufhülfe und Kräftigung der Kinder für die verſchiedenen Alteröftufen zube- 
reitet, pr. Schachtel 30 Er. 
Dieſe amtlich geprüften, nach Anleitung und Vorfchrift praftifcher Aerzte jorg- 
ältigft zubereiteten Fabrikate erweijen ſich fortwährend in ihrer überrafchbenden, ge: 
dheitöfördernden Nüplichkeit und find atteftirt durd den Königl. Kress, 
Nitter ıc., Herrn Dr. Lehmann zu Wittftof, Herrn Dr. med. etchir. Pauli, praftifcher 
Arzt and Operateitr, Director einer Klinik zu Berlin; Herrn Dr. Stauelli, praft, er 
und Operateur zu Popdam;. die Ge Dr, Dr. WM. Zeig, Ab, Hartung und Wröbft, 
raft. Aerzte in Berlin; Bern r. Stublmann, kurf. Phyſitus in Schenflengsfeld; 
Dr. la Pierre, * des franzoſ. Hospitals zu Berlin; Herrn Dr. Liuret, ver⸗ 
eidigter chem. Sachverſtaͤndiger zu Berlin u. ſ. w. 
oſpelle mit den ausführlichen ärztlichen Attejten gratis. 
Neiniges Deopöt in Frankfurt a. W. bei Herrn 


Ä | 3. V. Strauss, Schuurgaſt 6. 
Tu Wegen Unfgabe eines Fabrikgeſchäftes Toll eine \gro 
En em, Tülle, Mull: und Jaconet-Stidereien, worunter eine — 
dtwahl von geſt. Kragen, Taſchentüchern, Streifen, Fichüs, $ 
el hit und ohne Manchetten, Tranerfragen uud Kin aller 
Art, zu balben Fabrifpreijen einzeln u. partieweife ver? erden — 
Mull, JZaconet, Nauſo e zu den ãußerſten Fabrikpreiſen; Saalgafie No. 7 


im Ammelburg’ihen Hauſe, 3r Stod. 
Photographie-Albums en ’ 
das Neuefte, in großer Auswahl, bei 
— — %. C. Welzer, Bleidenſt 
Luxus⸗ und Geſchäftshäuſer 
in jeder Lage, in und vor der Stadt, habe preiswürdig Ju verkaufen in Auftrag. 811 
Philipp Weismantel, beeidigter Senfal, zur „Harmonie“. 


— — — — — — — — — — — 
| Feinſter weißer Honig, >: 
bei. RE Mettenbeimer & Simon, ' W. 
811. Ein ſolider junger Mann, mit den beſten Zeugniſſen verſehen und ſeit mehr 
als WFahren in einem hieſigen bedeutenden Handlungshauſe, mit Dem Wa en Ver⸗ 
kaufe und den Verſendungen beſchaͤftigt, ſucht eine anderweilige dauernde F, am 
liebften ald Verwalter und dergl. Wo? jagt die Grpebition. 
- Sehr billige wollene Kleiderstoffe a fl. 3. 36 kr. 
und fl. 4. 12 kr. pr. Kleid sind in grosser- 
wahl angekonmmen bei 


Th. Helberger, %ömerberg 32, j 


1402. Gnmtmifchnb > Lager Bei Dreber Söhne, Düngengaffe 20. 77T 











Bekanntmachung. 
149. Den Fahrpoſtſendungen nah Italien müflen bei Beförderung durch 
die Schweiz 
1) sine alle Ausnahme Zolldeclaritionen beigegeben 
2) au bei Beigabe eines Begleitbriefs Die volftändigen Adreſſen in franzd- 
ifcher oder italleniſcher Sprache aufgeſchrieben werbeu. Ferner müſſen im Fall ber 
rthangabe auch die Zolldeclarationen mit Abdrüden des Petſchafts, mit welchem bie 
Sendungen verſchloſſen find, werjehen ‚werden. 
Frankfurt a. M., den 21. November 1861. 


Fürftli Thurn und Taxis'ſche General- Pol -Dirertion. 


In Abweſenheit des Generalpoſtdirektors: 
Cnyrim. ; 
wdt, Wilde, 


0. Sattler, Sädlermeifter, 


— Kornmarft No. 6, 
empfiehlt: fein’ eigenes Fabrikat in großer Auswahl eleganter 

men, Neiſe-, Geld: und Schultafchen, 
Ar und Mädchen, Bandagen, Leibbinden, Ober⸗ und Unterbofen, &o: 
enträger id Strumpfbänder, Halsbinden, Damen: —— — 
waſchleberne Gandſchuhe / Glack⸗ wid’ Bucsfin Gandſchuhe in großer Auswahl. 
Auch werden alle Arten Stickereien auf das Schuellſte montirt. 


Auf bevorftehenden Nicolaus 


empfiehlt 
Riefenköpfe zum Auſſehen 
Ph. Sennelaub, Neuekräme 16. 


Große Efchenbeimerftrafe 1 
ift eröffnet und in. den ueneften fund ſchönſten Gegenftänden affortirt: 


Ä die Weihnachts-Ausſtellung 
in 6. P. Bruders Spielmanren- Magazin. 
Sehr billiger Ausverkauf für Weihnachtsgeſcheuke. 


| 811. Wegen Gefchäftsveränderung verkaufe ich meine vorräthigen Hüte, Hauben, 
Kinderhäubchen, Goiffüren, Chemijetten, Aermel, ganz Kan und oͤrdinaͤre Stidereien, 
— Kay —* und Damen-Gravatten, Handſchuhe ac. zu den billigſten fehr 
berabgejeßten Breiten. | 

E, Mr. Reh, Schäfergaſſe 1, neben dem „Römiſchen Kaifer“, 








= Nicolaus- Puppen, 


täglich frifä, größere für Schulen und Inſtitute müſſen vorher beftellt werben, bei 
H. CRON, 2ebtüchler, neben dem Steinernhaus, Markt 46. 


Camphin & Photogene, 


in Prima-Qualität bei 1494 
Mettenheimer & Simon, Markt 8. 


ne Bwiichenbändler ſucht man ein zur Ka —— e 
©’ tr Geſchäfts⸗ oder auch — — wie en Ti 
Berichwiegenbeit wird zugefichert. vean ehriftlice Sf. 

ferten unter © 7 bei der Expedition eingereicht werben. 


Gegenflände zu Stickereien ide, Al 
wahl ent bei E. —— 


1425. Die beliebten Figuren -Schablonen, auch ——— eye zum 
Zeichnen von von Waͤſche und Collis, ſowie fertige Betichaften in großer Au 
O. Glauth, 30. 


Moselweine Ihe» 


pr. Biatie 18,24, 30, 36 und 48 fi. ©. W. Amann, tt. Beedbergerftäße 13 








>} Zähringer Hof. 5% 
2 810: Möblirte Zimmer zu vermtetben. 1J 


810. Der jahrliche Miſſionsverkauf (Roßmarkt 23) iſt Dienstag 
den 26. November und beginnt um 11 Uhr. Empfangnahme der Gaben 
am 25. im felben Lofale. 
89. Eine Eomptoir-Einritung, Pulte, Stühle xc.,. wird zu kaufen gefudht. Of 
ferten A No. 12 beforgt die Expedition. 
811. Zurüchgeſetzte Rüdkiffen und Schenel auf? allerbillisfte bei 
ders, re "ars FBtw., Töngesgaffe 50. 
1476. Die von ber verwittweten Frau Herzogin von Pooz und Eorötwarem 
innegehabten ee: & ver -Behonifung Wi. Hesin DH GrälTs Hin [IB 4 
der 1. Stock der Behauſung ern Dr. &ra eim, et 
2) die Hälfte des 2. Stods des Zeit man miſchen Hauſes, Ropmarkt 20 0, 
füib, weiter zu veruiethen, Ye 
Näheres bei dem von Looyſchen Nachlaßcurator Dr. Schmidt- Polex. iu ICH 
1493 amenbite nad neuefter Kagon von fl. 4 an, runde Plüfchbüte zu fl. 2; 
gr. Kornma Kornmarft 2, Ir Stod. 


7469, Strobfohlen in allen Größen, das Paar zu 12 fr., bei 
B. Wallmann, Trieriſchegaſſe 9, 






Hie Beilage, Traut. Intell⸗Bl. 2 Sonntag 24, Novbr 1861, 


Belanntmadiungem 
des Liederfranzes zu Bockenheim, zum Mefen bes Fatbolifchen Kirchen: 
baues daſelbſt, ’ 
Sonntag ben 1. Dezember, im Saäle des Herrn F'orell. Anfang 71/, Ubr. 


Eintritökarten Hierzu find bei Herrn An read Speetb, Thifenfhuß, Iı. Buchhändler Grpf- 
mann, Bötbeplab, & 36 kr., ſowie am Goncert-Abend an I“ affe 448 kr. zu haben, 


Rühl'ſcher Gefangverein. 


Für die in dieſem Vereinsjahre ftattfindenden Goncerte haben wir befchloffen, unferen 
berehrlichen ackiven und paſſiben Mitgliedern nummerirte Pläße zu geben und zwar in dem 
unteren Saalraum, auf dem Balkon. und der Gallerieloge. - Die ——JI derſelben 
wird von dem Vorſtand durch das Loos geliheben, Wir find hierbei gerne bereit, auf 
etwaige Wunſche üinferer geehrten Mitglieder bezüglich Zuſammenlegens von Pläßen 
möglicfte Rückſicht zu nehmen und erſuchen deßhalb, desfallſige Wünfche ſchriftlich 
ünter ber Adreffe des Schtiftführers Herrn Dr. jur. Schmelz, Hochſtraße 9, bald ge— 
Fanta kommen zu laſſen. E * 

iefelbe Bitte ergeht an die verehlichen paſſiven Mitglieder, welche Logenplähe ge 


nommen haben. 
— 2 A? Der Vorstand, 
Schwager’scher Felsenkeller. 
Sn den Großes Concert ver File Bataitone 
Anfang 4 Uhr. t pP F. Mühe. 
Gattinger’s Salon. 
1413. Hente Große Zanzbeluftigung. Anfang 4 Uhr, 


BeckersRel senkeller. Auiitär-Concert, 
bom Ba des K. K. Defterreih. Infanterie - Re,iments, 9 


2 
Snfank balb A Uhr. Enitre 6 kr. 


Große Tanzfiunde von I. C. Bess 
findet heute Sonntag den 24. November im Hainerhof_ (Kapelle) ftätt 
— Theilnehmer am Tanzunterrichte wollen ſich gefälligſt melden: Alte- 
mainzergaſſe 19, 2u Sion. 812 
494. Alte Eommoden und Bettladen werden gefauft; Saalgafle 18. 





1405 Das 


Strumpfwaarenlager von L. Sauerborn, 
Du gr: Sandgaſſe 2, zunächſt der euenkräme, A 


empfiehlt * neh: rickte —— von Ufl 36 Fr. an, 
wollene Eocken von 16 fr. en, 
wollene Damenftrümpre von 30 Er. an, bis zu den Keinften, 
ei ante Caputzen, Fauchons, Aerme 
mer, W nter-Handschuhe 2c. zu jehr billigen Vreiſen. 
Ferner AN ich auf nein reichhalti,ed Lager in 


WBinterfbuben 


aufmeıffam, b.i welchem Artifel ich durch eigene Fabrikation in ten Stand gefeßt Bin, 
zu aufergewöhnlid, billigen Preifen eine warme und dauerhafte Fußbekleidung für ten 


Winter wu — 


z. MOSCOWS für Damen 1 fl. für Serren 1 fl. 24, 
Er fhube für Damen von 36 fr. an bis 1 afl 12, 
be :Salbftiefel für Dar en von AS fr. an bie 2 f. 12, 
Gummischuke für Damen zu 1 fl, für Serren 1fl. 24. 


Gefdäftslocal: gr. Sandgasse 2, n. d. Heuenkräme. 


NOLVE AUTE Dymin- und Gerecns Hbten * —— 
um Einlegen o ra sc orira 
® sub ächte —— — re Ubren bei 


Georg Schweppenhäufer Sohn, Uhrmacher, Roßmarft 21: 
Ss Die Conditorei_ von 3. ©. Elöthmann, 


adlergasse 18 
empfiehlt ihre feit Ad als — anerfannten Brenden und Qultten» Bafte zur 
penel, ten Abnahme. 


Berfteiserungs:-Benachrichtigqung. 
1496. Bei der Donnerstag den 28. Movember, Bormit- 
tags 10 Uhr, in dem Bergantungszimmer ftatıfindenden Leinen-Ber- 
—— werden auch 
7 Stück weiße geſtickte Kleider 
EN C. Belſchner, Ausru — 
813. Unterricht im Spanifchen von einem gebornen Sp mier 
on Jose Garriga, Hodftraße 35, ir Stod. 
813. Gold und Silber aut Verzierung der Chriftbäume und Nüffe 
ꝛc. billigft zu haben Ziegelgaſſe 7. 


No. 66 Mewgate-Street Fondon, 


empfehlen den geehrten Fabrifanten ihre Nähma- 
fhinen jegt die anerfannt beften. 
= Mittelft diefer Maſchinen werben in England, Frankreich, 
Spanien, Stalten,! ubien und ben Golonien alle Uniformen, Hemden, Sattelzeuge, 
Segel ı. für das Militär und die Marine angefertigt. 
Fabrikanten von Schuhen, Stiefeln, Hemden, Kraren, Gorjetten:c., fowie Schneiber, 
Sattler, Portefeuilliften ac. nähen jegt ausſchließlich mit Thomas’s Nähmaschinen. 
diefen Mafchinen find die möglichſten und neueften Berbefferungen 
vereinigt, die eine 1Ajäbrige ee Sefabrung erfinden konnte; 
fie nähen mit erftaunlicher Schnelligkeit, die Stiche find auf beiden Seiten glei, ber 
Stich liegt fe und flach; iſt das Schnur⸗ und Höferartige ganz vermieden, fo fann der 
* nicht heraußgezogen werben. 
Diefe Mafchinen find in verſchiedenen Größen angefertigt unb für ‚grobe und feine 
Arkeiten anwendbar. 
Es wird beſonders barauf aufmerfiam gemacht, fi) vor nachgemachten Mafchinen 
zu hüten, benn nur bie vom Batentinhaber * bezonenen, ſind garantiıt. 
Proben der Arbeit, ſowie Breife find nur von „w. Thomas de vompa 
No. 66 Rewgate-&treet in Rondon, au habe 
m portofreie Briefe wird gebeten. 


Gasleitungen 


werden unter Garantie verfertigt, Sampen-Lüftres billigft. 





1495 A. Nahrgang, Graben 9. 
Weihnachts- Ausstellung 
bei 


J. Fr. Utz, vormls BJ. Fr. Löwe, Paulsplatz 9. 


EGeſchaãſts ⸗·Aufgabe. 


Da ich meinen Laden anderweitig vermie het habe und bis zum 1. Dezember geräumt 
fein muß, jo werben jämmtliche auf Lager habende Artikel unter dem Fabrikpreis verkauft. 
E. Sackreuter, gr. Efchenheimerftraße 44. 
NB. Das Handſchubwaſchen und Färben geichiebt nach wie vor. 


Werthvolle Delgemälde, Antiquitäten, —** und — * En 
tograpbe ze. kauft ſtets zu guten PORT 





EN 2. verm iethen. Eu Ti 

s{l. Raven mit Woßnüng; Leon 
hardskirche 19. 

812. ei Mneinanber de Bimmer 
ua, EB: RR Land⸗ 
ſtraße 26. 

812. Ein möbl. Zimmer iſt an zwei 
Herten zu vermiethen ; Bodgalje 4 

812. Es iſt ein gut moblirtes Zimmer, 
im 2. Stod zu vermiethen; Töngesgaſſe 


No. 59. 

812. Gin Stäbchen mit Bett zu ver: 
miethen; Breitegaffe 24. 

1484. zu Sachſenhauſen, Brückenſtraße, 
iſt ein heizbares möblirtes Zimmerchen zu 
vermiethen. Näheres im Laden neben der 
Deutſchhauskirche. 

812. Ein — moͤblirtes Zimmer 
mit Cabinet iſt an einen Herrn zu vermie— 
äfergaſſe 20. 
detweg 17 ber 1. Stock nebſt 
Zubehör. Näheres Roſengaſſe 27. 

810. Gin möhlirte® Aimmer an ein 
Frauenzimmer; FI Bodenheimerg.?4, Ir St. 

312. Bivet ineinandergehende freundlich 
mößlirte Zimmer; Domplak 10, Ir Stod. 

812. Geräunrige Gewoͤlbe, worunter ein 
heizbares; Altemainzergaſſe 15. 

811. Rechneiſtraße 11 iſt ein möblirtes 
Zimmer mit Alcoven zu vermiethen. 

813. Gin möblirtes Zimmer zn vermie— 
then; — — 38, im Hofe links. 

818. Gr. Friedbergergaſſe A, im 1. Stock, 
ein kleines freundliches möblirtes Zim— 


mer. 

813. Freundlich möblirtes Zimmer, die 
Ausſicht nach dem Main; Saalgaſſe 22. 

818. Am Schlachthaus 2, Zr Stod, ein 
heizbares Zimmer zu vermiethen. 

813. 3 unmöblirte Zimmer, auch zu einem 
Geſchaͤftslocal fich eignend, find zu vermie— 
then; Liebfrauenftraße 6, 2r Stod. 

813. Gin möbl. Zimmer ift zu vermie- 
then; Taunusſtraße 6, Parterre. 

813. Die Ausfiht anf den Main 
ift ein freumbliches möbliertes Zimmer 
zu dermiethen; neben dem Intelligenz— 
Gomptoir 19. 

814. Eine Schlafftelle an einen Herrn 
zu vermiethen; gr. Kornmarft 11. 


then; 
801 







Bekanntmachunge 
Stearinlichte 


1487 


Medite fühe türkiſche Zwe pe 
12 fr. vr. Pfd., im ch Gt-. bi inr, | 
805 Aug.Stiefel, Wollgraben 12 


von &. Dreſcher & Fifcher in Maihz. 
Lo ſe ‘ * * . 48 Pr. 
feine in Paquetd . . 14, 
extrafeine in Schachteln 18 „.; 
Nieterlanen bei 1436 
3 Th Hubdolpb, Altgaſſe 19 
M. Nun, Ballusgoffe. 
Ed. Lok, Allerheiltgengafie, 


Allen Hauspaltu en 
zu empfeblen! aus der Kabr £ von 
E. Gaudin in Pariss 
Weißer flüffiger Leim. 
Dirfer Leim wird kalt angewendet; man 
kann folchen gebrauchen für Papier, Bapp- 
del, Borzellan, Glas, Marmor, Ho'a, Leder, 
Kork ac. Flacons ä 14 und 28 Er. 
ubin:P®nlvder, 
Bered Mittel um Rafirmeffer zu jchärfen, 
towie zum Putzen und Poliren von Gold, 
Stiber, Kupfer, St hl Elfenbein x Flaccas 
a 23 fr, in Niederlage bei ; 
Wilhelm v. Arand, 
ge Bockenheime gaffe 23. 


1414 


Weinverfanf in Flaſchen, 
Weinhandlang, grofe Galusfraft 5. 
Rheinweine zu 20,24, 36, 48 fr., fl.1. 12 r.; 
Rothweine zu 36,48 Er., fl. 1.12; Walagafl.1; 

Rum fl. 1.12; Champagner fl. 1.45 — 
Weineſſig 16 fr. die Maas. 812 


812. Ein Theilnehmer zu einem *8 
gut möblirten Zimmer mit ober —7 
geſucht; alte Mainzergaſſe 16, Ir 





6 , Intell.:B1. 2 279, & 24. Nov. 1861. 


Belauntmadungen. 


Cäcilien - Verein. 


Ersies Abonnements-Concert 
(Winter 1861/62) 
Steitag den 29. Hovember 1861, Abends 7 Uhr, 
in dem neuen grossen CGoncert-Saale: 


Judas Maccabaeus, 


Bratorium von Händel, 


unter gefälliger Mitwirkung der Fraͤulein Medal, Fräu- 
fein Narz, fowie der Herren Carl Schneider und 
EHER und des gefammten Tiheater-Orchesters. 





winsritikr arten 
nt Mr BPTERUErE fl. 2. 20. 
für rg de Platzim unteren —** oder der Gallerie⸗ * 
ER WE RE TREE 1. 
für ee Plag auf den Seiten Sallerin -. - - 2 2 2 00 „— 8 
für einen Blaß auf der oberen Gallerie. - .- » . 22... 30 


unfall bie * — den 28. November, Abends, in den Vruſitalien⸗ handlungen 
dr6 und Hioenkel, ſowie am Goncert- Abend an ber Caffe zu haben. 


Concert-Anzeige. 
m ——— neuerbauten Saale, —— ben 24. November: 
— ausgeflihrt vom fil:Gorp8 des Ef. Bayer. Anfant.:Regiments. —— er⸗ 


gebenſt 9 
Ente 6 fi. Eintritt fi Yo ——— gefattet 


Bekanntmachung, 


die Ausgabe neuer Zins-Coupons betreffend. 


Diejenigen Inhaber von bei dem Mechnei: und Neuten⸗Aumi 
deponirten Obligationen 
31/,0/, Anlehbens vom 12. Mai 1816 Lit. E 


343 Anlehens vom 12. Mai 1846 Lit. 3. 

3 Anlehens vom 30. Row, nt 
werden hiermit aufoelärben. gegen Vorzeigung und Abſtempelung der kegſcheine 
eg gene in den Kodittagd: Stunden von —* 5 Uhr 

an den Tagen 





Montag deu 25. 
Diens Den 26. | November 1861 


Mitt den 27. 
die neuen Zins-Coupous in Empfang zu nehmen, als [on die Fe 
bleibenden Coupons: Pogen nah dieſen Termin nur I 
Depofiten:WBefen anberaumten Amtsſtunden von 11 bie 12 Uhr 
tags nud Donnerdtand, und auch mug in fo weit es die Zeit Zeit erlanı, 
an die Juhaber behändigt werben Fünnen. 

Ferner wird zur- Keuntniß gebracht, Daß Obligationen Lit. E. F. €, 
von jest ab nut mut deu neuen Talons bez. Jius-CToupons als Des 
pofiten angenommen werden. 

Fraukfurt a. M., der 22. November 1861. 


Berhnei- and Wenten-Amt. 
DeyafireuMefen. 
812. Eine Partie ausgeſetzter Glace: hs; 


= BeiVersundErkanfvon Häusern, 


Landalitern, Mühlen, Brauereien, — * Anlagen von xapitaliın, Uebergabe von Gt» 
— x. ic, halte mich beReng empfohlen, 
Nebel-Hauser, Bleichſtraße 28, vis-Avis ber Altga 


eßbude Eine Bude auf dem Mömerberg, im-b 

u. ten Gang, 120 bis 1300 — wird zu 

— und eine Die dem Domplaß wird für ae Meilen zu miethen geſucht. 
ebel: Eu Bleichftraße 28. 














En Haus a fl. 4000 zu verkaufen. :Hanjer., * 
Ein Haus in erfter Gefchäftslage ä | a fl. 36000. — : Daufer. 





— — — 


Im Oftende der Stadt ift ein Haus mit großem Hof, Hinterhaus und Geller, 
zu jedem größeren Fabrifgefchäft geeignet, preiswürbig zu verkaufen. Mebels;anfer. 


pas Neueste in eleganten 
und einfachen Winterstoffen 
in Wolle und Halbwolle, als: 
Popelines, Reps etc. empfiehlt 
in schöner Auswahl 


Gustav Hömpel, 
Steinweg 9. 


Cari Tippell, 


gr. Sandgalle 7, im Hawe des Herrn Gräffendeich, 


a feine fchweren geſtrickten wolf. Kamiſols zu ganz befonders 

igen Preiſen; vergl. feine wollene Unterjacken unter'm * emd zu 
tragen von 1 fl. 50 fr. an, ferner WUuterhofen, Strümpfe, Gar 
ſchuhe n. f. w. weit unter den gewöhnlichen Preifen. 


Fubteppidje zu Fabrikpreifen. 
Jacob Löhr, zr. Eschenheimerstrasse43, 


egenüber dem Bürgerverein. 


erren-Badet - Stiefel mit Doppelf ohlen, 
Ihe ih beſonders für ji Jahredeit eignen, ſchön unb auf dad Ge 

- mb wafferdicht nearbeiter, habe i6 eine Partie, welche ich zu fl 9. 30 A Am 
wozu ich bie geehrte Herrei lee * zu Überzrugen 

stian @tto, Brönnerstrasse 5. 


An- und Berkauf von Staats-Papirren 
ne: Art, Banknoten, Coupons, induftriellen Aktien, Wechſeln auf bier und auswärts im 
und PBechfel gefchäft von 
Julius Stiebel jun. & Comp., Steinweg 9 ( Weidenbujch) 


— — — —— — 


Defen und Herde 


mit Danerbaften Befchlägen, aus eigner Fabrik, empfichlt zu 
VERBTOMRGEeN Preifen 















1481 





Haas-Demrath. 


1496. Ausverkauf zu betabgefegten Preiſen. 

Dar —* 5. Stat; „ist inbi —F — 3 au Bancı, 
er In be: Bu ati ns zu fl. 5. 48 fr. pr. Staab bis feinften Shnalitäten 
— —— or ji 


Auguft 
A225 Gatbarinenpforte | ..— en gegenüber. 


= Für Weihnachtög geſchenke. 


Eine Partie Kragen nebſt Manchetten, Negligepauben N Viele Preifen. 
große TE No. 21. 


NHuhrer Steinkohlen 


von befannter vorzüglicyer Qualität babe ih im Ausladen nnd empfehle ich ek 
zur_geneigten Abnahme. Paul Goeliger, früher 3. A. Schölles, Stelzengaſſe 8 
_8B. 63 wird ein Fleines Hans zu miethen ober zu u kaufen gejucht. 
812. An befter Gejchäftslage wird ein ganz rn Comptoir, Parterre oder 
* Stock, gegen 150 — 200 fl. pr. Jahr zu miethen geſucht. Offerten unter ber Chiffre 
No. 360 werben poste —— entgegen genommen. 
fann ein Mann Antheil an einer Sqlafſtelle erhalten. Eſchenheim 


812. Damen= und Rinder-Anzüge werden dauerhaft nad neueſter Kagon zu 

möglich billigften Preifen elegant —3— Blauefanbgaffe So 7, 2 & ck. 
813. Pfander beſorgt punktlich Helene jelene Schwarz, Audenmauer 14.. ı > 
812. Ein junger Mann, welder län vg Ängere Zeit als Kranfenwärter fonbitiontrte, 


auch mit Geiftesfranfen umzugehen weiß, ſich aud mit ärztlichen Fengniffen ausweifen 
kann, fucht Stelle bei einem franfen Herrn, oder auch andere Beidäfeigung, zu erfras 
gen bei Hrn. Burfart, Dominikanergaffe No. 7. 
812. Ein jehr guter hiefiger zweiter gerichtl. Anja von fl. 3500 zu 41/, pGt. ift 
abzugeben. Reflektirende wollen ihre Adreſſe am Eſchenheimthorzoll a abgeben. | 
149. Ein Ep (Witfchel), von Schmied, Wagner und Schloſſer fertig, billig 
zu verkaufen bei XS. Fir, Schmiedemeifter in Hanau. 


im 1. St., 4 Zimmer, & 375 
ine Wohnung eine bitte im 2. Stod 3360 fi 
mit Zubehör, Gaseinrihtung und GBartenvergnügen, nahe cm Friebbergerthor, habe zu 
vermiethen. Mebel:SHaufer, Bleichſtraße 28. 
1496. Monfirende Weine von Eh. Ad. Mupferberg, rühmliäft be 
fannte Qualität, auf Lager bei X. G. Söhnlein, Alte Beinzerocie 7 nen. 
813. Maifränter:Efjenz bei 2. Palther, Weihadlergafle 22. 


812. 2000 fl. werben als erfter Infap auf ein Haus und einen Morgen Garten 
gefucht. Zu erfragen Bornheimer Heide No. 18, von 8—11 Uhr. 


BEN DT Tg ZT — —ç — 

813. Gin Theilnehmer an einem Zimmer mit zweifchläfrigem Bett wird gejucht; 
Saalgafle 1. 

1496. Hut:Nüfchen von 20 Fr.Jan in großer Auswahl 

E. Scheuermann, im „ 


1491 








— 
















. Itell.-BL AR 279, Sonntag 24 Nov. 1861. 


Belonntmadungen 
1496. Dem heutigen Wlatte liegt ein Brofp-chuß : 


„Die Illuſtrirte Welt“ 


betreffend, bei, den ich gefölliner Beachtung empfeble, 


anz Benjamin Auffarth, 
GE der Dönges- und Haaſengeſſe 


„Tanzkränzchen“ 
von Adolph Collin 


findet ftatt: 
Samstag den 30. Nov,, im Saale der „Darmonie”. 


Karten hierzu find zu haben bei Herren Gebr. Minoprio, Haafengaffe 9, bei 
Herrn U. Strauß, Kannengießergaſſe 4. 


Geldjäfts - Beränderung. 


Wir beebren uns hiermit anzuzeigen, Daß die feither unter der Firma 

. &. B. Beyer sen. betriebene Meffinggießerei u. |. w. in 

Die Hände des Herrn I. Hnabenschuh jun. übergegangen und 
daß fomit die alte Firma ale erlofhen zu betrachten iſt. 

Herr abenschun ju. wird das Geſchäft in feiner ganzen 
Ausdehnung fortbetreiben und indem wir für das der alten Firma be- 
wiefene Wohlwollen hiermit freundlichft danken, bitten wir, daffelbe auf 
die neue Firma übertragen zu wollen. } 


18 J. &. B. Beyer sen, fel. Erben. 


‚ Unter. Bezugnahme auf Obiges beehre ich mich hiermit anzuzeigen, 
daß ich das Geſchaͤft mit den alten in demfelben bewährten Kräften fort- 
führen werde, ich bitte Daher, das der alten Firma bieher bewirfene Wohl⸗ 
wollen auf mich freundlichft übertragen zu wollen, indem ih noch hinzu- 
füge, daß allen mir gefäligft ertheilten Aufträgen die feitherige Sorgfalt 
gewidmet werden wird. 


I. Hnabenschunh Jun, 


vormals: 3. G. B. Beyer sen. Aller heiligenga ſſe 31. 
814. Ag Nachmittag frifches mürbes Gebäk anzu: 
treffen b J Aanidt 


e 7. Sc > 8% Dirfchgraben 26. 


Holländischer Hof. 0 


814. Da die Harmonie : Ball: Gefe fcbaft heute im großen 
Saal ein Tanzkränzchen abbält, fo findet Das Sewöhnliche 
fonntägige Concert Dafelbit nicht ftatt. 


Anzeige und Bitte. 

1488. Indem wir auf unfere frühere Anzeige Bezug nehmen, machen wir biefiger Ein- 
wohnerjhaft befannt, daß unfere Verloofung, deren Ertrag zum Ankauf von Holz für hie: 
fige Arme beftimmt ift, in ten nädften Tagen ftattfinden wird, und bitten wir, uns bis 
dahin noch recht vielfach bei dieſem Unternehmen gütigft zu unterftüßen. 

Die bereitd eingegangenen und noch zu erwartenden Geichente werden ben 28. und 
29, November, von 10 bis 4 Uhr, und ben 30. November von 10 bis 1 Uhr, im Lokale 
des polytechniſchen Vereins (an ber St Zatharinentirche) zur Anſicht aufgeſtellt und die 
Verlooſung findet am 30. November, Nachmittags, ftatt. 

Bis zur Austellung werben Geſchenke dankbar angenommen und Looſe ausgegeben : 
heimerftraße 39 und Zeil 53. 


große Eſchen — — 
— Ü sb a K * ra TEN 


befter Sorte frei ind Haus 5 44 fr. den Centner, empfiehlt 
1494 riedrich Bucher, Langeſtraße 19. 
.% 


ig MEN rrledrich Bucher, tmaefieie id. 
zo. Moderatenr-Lampen sere Ouslität, in 


Bronze-Jmitation, ächter Pronze und Porzellan, ift Das Lager des Unter- 

zeichneten neuerdings aufs Neichhaltigfte affortirt. 
Die Yreife find bei allen Sorten möglichft niedrig geftellt 

und wird bemerft, daß jede Lampe garantirt wird. | 


1495 Fr. Böhler, Beil 54, neben der Pol. 


1413 Alte Briefe und Geichäftsbücher, auf Verlangen unter Garantie 
fofortiger Ginftampfung, ſowie auch Suchbinder ſpahn⸗ —— zu den hochſtindalichen 








Preiſen orms, Fahrgaſſe 80. 

das Neueite, ſächſiſche Haudar— 

— beit; vom 18 fr. bis zu 5 fl em: 
Kragen, :;;: wo 
813 Georg Mohr, Vilbelergaffe 30: 


Avis für Damen. 


1490. Die neueften Ropfpuße in Band, Blumen und Ehenille für Bälle, 
Goncerte und Geſellſchaften von 36 kr. an, Ehenille-Meten von 21 kr. an empflehlt 
in großer Auswahl E. Scheuermann, im Fürſteneck“. 

NB. Auch werben getragene ſchnellſtens reparirt. 


 Gaze eiernelle, 4 \ı Beine 


allklei⸗ 
‚dern, der ſich in meinem Fabhrikate als pollfommen waſch⸗ 
bar bewährt, empfiehlt 2. Zreusing, Bleidenftr. 1. 


bar bemäbrt, empfiehlt 2» Hreustng, SALE 
Die Glace&-Handschuh-Fabrik 


en gros et en detail 


von Rousselot, gr. Eſchenheimergaſſe 3, 
empfiehlt ihr aufs Reichhaltigfte affortirtes Lager in allen Arten Glace- 

ndfchuhen eigner Fabrik. Handſchuhe nah Maaß werden in fürzefter 
Bei angefertigt. 1471 


Patent- Portland - Cement, 
son HRohins «& Co. in London, allgemein anerfannt vorzüglichte 
Qualität, in Original: Tonnen von, circa 4 Zten. und ſtets trifcher 
Waare, für hier — egend einzig und allein zu beziehen bei 


1418 . Lausberg & Co., in Frankfurt a. M. 


Zagdflinten, Scheibenbüchfen, Jagdtafchen, grobförniges 
ulver, Zündbütchen, Schrot, Münchener Joppen und 
ebügenbüte in En Dnalitäten empfiehlt 


1414 arl Glauth, Schnurgaſſe 39. 


799. WBinterbandfchube von den billi ften bis zu den feinften Sorten, bes 
pen Bayunen, Mermel, Stauden, Palatind, Echarpes, Gamafchen, 
e, 


amen: und Rnabengürtel in großer Auswahl, Porte feuillewaaren 
md Parfümerien bei 





W. Schmitz, Hleidenftraße_ 24. 


— — — 


— — — 


E Neglig6 - Jacken }..f.. wen-leider 
in Barchent, Shirting und Mipps emnfieblt iu großer Auswahl 
LOUIS RAU, Bleidenfiraße 9. 


men a 

1471 Zur bevorftehenden Saifon empfehle mein wohlafjortirtes Lager 
in Defen, Kochberden, Nobr, Kohlenkaſten, Rochgeicbirren 2c. 
unter Zuficherung reeller Bedienung; alte Defen werben gegen neue 
in Taufch angenommen und beſtens bezahlt ; auch habe ich eine Partie 
gebrauchte Defen, Die ſehr billig erlaſſen kann. 

Simon Waldeck. | 
große Friedbergeraaile, vis-A-vis der Weicböfrone. 

813. Für gute erfte Juſaͤtze babe ih anfehnlihe Gapitalien an 

Handen. Friede, Wilh, Michel, Schäfergafie 8. 


— verkaufen. 
1892. —* gute Stoͤckfaß 
* n 


al, 
" ” 2-Sthdfaß, 
werden abzegtben bei 
orig Kopp, in Hanau. 
1401. Ein ganz neuer Waſſerſtaͤnder, 
ausgezeichnet gearbeitet, wird abgegeben; 
Näheres bei Herrn Küfermeifter Louis 
Ebel, in Bodenheim. 
ter Kochherd iſt zu ver- 
808. Ein Hadtiid Me sr — 
n t r zu en. 
B810. Ein Wagen für einen Tapezierer ober 
Laditer neeignet; Falkenaaffz 1. 
779. Stoßfarren; Zeil 20. 
812. Eine ſchweiz. Stuhen und ein Papa- 
gaikaͤfig; EL Fried ergergaffe 1, 3. Etage. 
813. Trodene 11/7,” Rothbuchen; Yuben- 


mauer 22. 

812. Neue gufgearbeitete Canapee; Tön- 
gegaiie 34, Hinterhaus, Ir Stod, 

813. 2 Vorfenfter, 61, Fuß. hoch und 
4 Fuß breit, find auf dem Liebfrauenberg 
No. 33, im 3. Stod, zu verkaufen. 

814. Gebrauchte Fenfter find billig ab- 
zugeben; lie 10, im Laden. 

813. Holz, Steinfohlen, Sand. Wellen, 
58 find zu verkaufen, bei W. Lang, 
Lindheimergaſſe 28. 

812. Eine doppellaͤufige Jagdflinte iſt 
billig zu verkaufen; Münzg 5, Hmerh, 3r St. 

812. Zwei Winterröde, Muff, Victorine 
und einige Steintohlenfaften zu verfaufen; 


Zöngesgaffe 59. | 
—— Borfenfter zu verkaufen, 
7' 1" Iang, 3’ 842" breit; Schüpenftraße 


No. 10, ebener Erde. 


= Ss vermietben. 

813. Gin möblirtes Zimmer mit Aus: 
fit auf die Zeil.und Hauptwache ift bis 
1. Januar zu vermiethen; Zeil 69, Ir St. 
Ein unmoͤblirtes Zimmer zu & 40 zu 
vermiethen und gleich zu beziehen. Bender, 

Graben 39. 

. 813. Zu vermiethen: ein möbl. immer 

an 1 oder 2 Herren; Trierifchegafle 8. 
814. Echippengaſſe 16 ift der 1. Stod 
an flile Leute zu vermiethen und gleich zu 
beziehen. Näheres im 2. Stod, 

813. Gin möblirtes Zimmer zu vermies 
then; Römerberg 12. 


. Bordeaux St. Estöphe 1 


ei. 

ee —. a = 36 Er. 
pr. ‚ werben auch au angen ges 
rieben ; eg 18, 19 u. ?0 %. pr. 
Pfund, alle Sorten Ehocoladen 22 Ei. bis 
1fl. 12 fr.; Gacaomafle pr, ** u. ba kr. 

er, naͤchſt dem Bockenheimer⸗ 
thor, vis-A-vis ber Wirthſchaft bes Herrn 
Schwager, früher El. Kornmarkt 8. 


Große Linfen, ganze Erbien, 
geidätte Grbfen, 


kleine Linfen, 
ut Kade 2 Men is im 

g end zu nem Pre ® 

und Malter, empfiehlt bi “ 
1494 I. B. Glod, Ed der Altgaſſe. 


Cerve latwurf für Wirthe und Wies 
bet 


berverfäufer billigft 
1469 


. Tb. Rudolph, 
Altgaſſe 19.- | 
814. Friihe Süß- und Spedbüdinge bei 
R J. F. Schulz, Srautmartt 3. 


Feinftes Kartofelmehl 


per Pfund 1 
VW. Fiedler, 
1496 Markt 35, im goldnen ‚Hahn. 


Srifche Auſter 
he 2 Luft — 
1497 Georg Schepeler. 
riſche Goͤtti nd Got Wüıfte, 
ne at hate Arne 
utſche en, 
Mirab ockuet h) u . 
—— Sa 
Vorzüglicher Famaifa-Rum 48 fr, 
die Flafche, feinfter Arrak, Punfch- 
Efienz von Selner in Düffelvorf. 
Auch bringe ich mein Luger tein- 
gehaltener Weine in empfehlende 


Erinnerung, ale: 
Niersteiner 1856r .24kr. pr. Bout. 

30 " MW - 
Ä. ” n 


Forster 1858r 
1496 &. Sartorio. 


$' Beilage, Frar tell: BE MR 279: ul Now.1861. 


an — — — —— — — — ·— — 


Betahnthakhe hgen. 
Udn Wohn trſhlean Her üb ehe: 


Lotte 


(aus Werther’s Leiden), 


ndch dehi Otiginal sohn W. Bon Rauibach ih * rn (Linien- 
mänier) von Maab. — Preis fl. 5. 


2. Kätlbach = Alhum. 


bierfabeln, sy tet und Bilde 
Be Gm Dir: * ro hr 1 don * * 
Die Wandgemälde 
* „. Fuubgrafenjonles af, der. Wartburg 


anszerührr von Ar. Saber 
En eg von B. von ee TR: Sr ü 
—* in 


hure. — In Fi ren 
tattonntrt, Albums Format — Freibi, ur tdrud ; — * eis 


dei "do: Chr. Hermann’sche Suchhandiung: 
— Moritz Diesterwez, Zeil 1 


3-— Oyern Geſang Verein. 
3— 


Montag Abends 6, Uhr präzis Gefäuitätpeöbe im ee 
Vorſtan 


r 
urler Landvwirihschafifieher Yhelh, r 
auf Anre ug, „des Landwirthſchaftlichen Vereins mit Genehmigung bo 
* 2 ii Pre — in hieſiger Stadt am 8. nnd 9. April — abge 
Ben fol; ſo erfuchen wir die geehrten Bewohner Frankfürts und der — egenden 
Driſchafien und Höfe; welche leere Stallungen. für dieſe Zeit abzugebe d 


find, 
En all a. — Ir Angaben, wie viel ſie an Perden au gu 
a Sekretariat des Verein! (IR. Nentwig) — 


ie 14 Tagen einzufenben. 
ffutt den 23. November. 1861. 











— 





Der Borland. 


Heute: grosse Tanzstunde von di N. ki ber, 





1496. Bu bevorftehenbem WBeibnachtöfefte empfehle ih mein 


großes Fager 
direet importirter Babana: Eigarren, 


von den geringften bis zu den feinften Marken, jowie Hamburger und Bremer Fa— 
britate, Bernfteinfpigen in allen Größen, ächte Wiener Meerſchaum⸗Waaren. 
von einfachen bis zu den eleganteften Schnigereien, chineſiſche, englijche und deutſche 
Cigarren⸗Etuis und Feuerzeuge in verjchiedenen Arten, unter Zuficherung der billigften 


Preiſe. 
August Schönling, Roßmarkt 21, 


gegenüber dem Guttenberg-Denfmal, 


e # [24 
Afache geftrickte Camiſöler, 
in jeder Farbe und Größe, ferner woll. Unterjäckchen für unter dem Hemd zu tragen, 
von 2 fl. an, Unterhofen, Winterfchube, alles zu den billigften Preifen Se vr —— 
Ehr. Sckei, Markt 13, neben: der grünen Linde, 


NB. Auch find die beliebten jchwarzen Tuchſchuhe mit doppelten Filzfohlem in 
großer Auswahl zu haben. 


814. 5 Er. foftet das Pfd Schuhmacherpech, bei Wilh. Leffloth, Münzgaſſe 18. 


Bettfedern werden fortwährend gereinigt, wodurch auch der üble Geruch aus den 
Federn kommt, ſowohl in wie außer dem Hauſe. Auch wird das Waſchen und Wichſen 
auf das Beſte beſorgt. Heinrich Luther, Brandplatz 9, dr Stock, in’Sa auſen 


Speßenfpreu ** 


zum Füttern und für Kinderſäckchen bei 
D. Grödel. 


812. Dienstag den 26. d. M. tft im Einhorn dahier ein Wagen mit Drudfebern 
nebft Pferd, zu einem Milchgeſchaͤft geeignet, zu verkaufen. 

813. Ein neues, auf das Solideſte und Glegantefte jelbftgebautes Pianino in Bas 
Hfanber-Holz von fieben Detaven ift preiswürdig und unter Garantie zu verkaufen bei 

Friedrich Edeler, Rechneigrabenftraße 

811. Ein gut erhaltener Wiener Flügel (6%, Octaven) ift billig zu verkaufen 
oder auch zu vermiethen; Heflenweg 3, Friedberger Landſtraße zwiſchen 4. 5 u. T. 

Ein Haus, nahe an der Zeil, ift billig zu verfaufen. Wender, Graben 39. 

Schöne junge Kanarienvögel unter Garantie für Hahnen zu verkaufen; Saalgafle 22. 

Ein Frauenzimmer, welhes das Klleivermachen gründlich erlernt hat ſucht in einem 
Geſchaͤft * Stelle; gr. Hirihgraben 7. LE 

713. vermietben: Zwei elegante Wohnungen von 5 und immer 
fon und Garten, nahe vor einem Hauptthore, gleich ober pr. en Eine Böhm 
von 5 Zimmern und Garten in ber Stadt für 325 fl. Zu verkaufen: ein Meines Gar: 
tenhaus. Auſillion, Agent, Graben 29. nn 


ht eine jehr gute Hypothefe babier von 12000 1. zu Ep 



































B814. Man win 
eediven. Mäheres in ber Exped, 


Goncert des Liederkranzes 


unter Leltung 


zum Besien der Mozart - Stiftung 
din Neuen Saale 


Dienstag, den 26. November 1861, - 
e 


s Hrn. Director GELLERT und unter 
efälliger Mitwirkung 


der Frau Haase-Capitain, der IH. ir. DB. Richard, 


und ©. Hall, sowie ds Philharmonischen Vereins. 


* 


Erste Abtheilung. 
ı) Fent-Ouvertüre, von H. Henkel, 
unter Leitung des Herrn Direotor Henkel, 

2) Lieder, gesungen von Frau Haase-Capitain: 

a) „Ständchen‘“‘, von F. Schubert. 

b) „Das Veilchen“, von W A. Mozart. 

8) Sturmes- Mythe, Chor mit Orchesterbegleitung von F. Lachner, 
4) Lieder, gesungen von Herrn Richard: 

a) „Frühlingslied“, von F. Mendelssohn- — — 
b) "Schwedische Volkslieder‘. 
5) —— gesungen. von Herrn Hill: 

Da’ lieg’ * den Bäumen“, von Men delssohn- „Bartholdy. 
| "Ich klopf’ an deine 'Thüre“, von L. Gellert, 2 In 
—g) „Felumph des deutschen Liedes", Chor mit Bolo und Orchesier. 
egleitung, von L. Gellert. 
Zaveite Abtheil 
1) Concert-Ouvertüre in Es dur, von Dr. A oys Schmitt, 
unter Leitung des Herrn Director Henkel 

2) „Adelaide**, von van Beethoven, gesungen von Frau Haase-Capitain. 
3) Chöre mit Solo-Quartett: 

a) „Wallisischer Schiffergesang“, von B. Schädel. 

b) „Liebe und Wein“, von F. Mendelssohn-Bartholdy. 
4) Dueit aus „Faust“, von L. Spohr, gesungen von Frau Haase-Capitain 

l 


und Herrn 
5) e Wacht am Rhein», Chor von Wilhelm. 
6) © aus der Oper „Ernani“, von Verdi, gesungen von Frau Haase-Capitain. 


Anlang 7 Uhr, — Der Saal wird um 6 Uhr geöffnet. 
Logen zu 4, 5 und.7 Pätzen, einzelne Logenplätze, sowie nummerirte Plätze im 


"unteren Saal-Raume & A. 2, Plätze auf den Seiten-Gallerien a fl. 1. und auf der kleinen 


u 


Gallerie & 30 kr. sind-von nun an nur in den Musikalienhandlangen der ‘Herren c. ‚4 
Andr& und Th Henkel und Abends an Jer Casse zu haben, 


Der Eingang findet * zu den nummerirten Logen und’ zum’ Balkon über die 


Haupttreppe, zur grossen Loge (Gellerieloge) , zu den beiden Seiten-Gallerien und zur 

Fe Bern über die G re — * die > Instrumentistenhiin 
en esinger Gasse ie erste Thüre von der grossen Gallusgässe : 

und für die Sänger über die elliptische Treppe im Junghof, Ei 


: Cuinmischuhe, beste Qualläl, \ 


für — 
1ĩ 48. 


bei 


Zu vermiethen. 

1479. Ein heizbares, unmöblirtes freund» des 
liches „Zimmer ift an ein ſolides Frauen⸗ 
immer zu EB wo? fagt die Exp. 

be und Zinerbieren. 

796. eh Frauenzimmer gejeßten Alters, 
welches franzöfiich ſpricht undgute Zeu niffe 
bat, fucht eine Stelle ald Haushälterin. 

812. Man ſucht 1 Diener, 1 Kammer: 
mädchen auf die Reife. Morbett, Breiteg. 1. 

812. Ein einfaches Mädchen, welches 
bürgerlich kochen kann * gutes Lob er- 
hält, fucht eine Stelle, d. Frau Barthel, 
Kerbengaſſe 4. 

813. Eine gute Köchin mit den beften 
er und ein in jeder Beziehung 

ges 


- Sinäbdben ſuchen tellen. 
Bender aben 39. 
813: Haus haͤlterinnen, Körhinmen, Zim⸗ 


mer⸗ und Hausmaͤdchen "finden Placement, 
d. — gt. Bortenheimer: 
gaſſe 

813. Ein reinliches Mädchen, das 
ſelbſtſtändig kochen kann, tüchtig in der 
Hausarbeit ift und bald eintreten Fann, 
Just en bei Frau — 

chegaſſe 8, 


— 






— — 
813 .. erloren! 
en feidgner Damen: Me enfebirm mit 
gelben * und Achatgriff, Fteitag Abend 
auf dem Were vom — durch die 





W.Schenk, Stififtraße 19. 
807. Es wird eine Mange, bie nicht fo 

ſehr groß und ſchwer if, zu kaufen geſucht; 
, Zindenftraße 8} 


Damen;, 
fl. 1. 24. 


W. J. Halbfleisch, Jil 35, 


Tage im Nähen zu befepen, € 
813. Gine geübte Pupwadie cn ya i 
einige Kaps fer Kae . * 


I. 1. u. fl. 1. 12, 


ruff. Sof — 


ur reitag Abend Bert 
Muſeums oder in 


Sammetbänbdhen mit 2 g Pe — 
verloren; man bittet um F 
Belohnung, ee — — 
Stiche boıl nd, Süf- und « und Epedbüdinge, 
r liau und Ufiſche 
LTE Ro. 
— Rum: und Ban enz, 
din, feine Kıyweure von %. Gelner, Schweir 


vr Extt. var. feinet Jamaika · Rum, 
trat u. eh — ſter Qualität, © 


Song eh 


Be — Ed * 


u 14. Dt. 

von Sachſenhauſen nach ber Biönnerfir 

eine Korallenkette ha gegen Beloh⸗ 

nung abzugeben Brönneiftrafe Bra, 3 St. 
Smyitier Sultahınt ER: ID a 4 

Roftrien, Corinthen, 

foaniiche und denitfche —— 

Zwert ir ind — ſin J ganz — 
cut eingetroffen be 

1aoo 6, Seife 
813. Em — üb er w 

der —— bis * Born 

Freitag Nechmtia * verl * 

gegen Gelohnung, rdnnerſtr 









in Bosahafien * 


Qualität, 
Bei 





mergaffe. 












* 





Tannenholztohlen das Bee do fr., 
ſowie — eltern mi Sol, Bei 
H. VBairft, Brunnen 4: 






Ein ſo ides Maͤdchen wünfcht no Is e 





“4 kdyl 


79, Sommiay, 24. Nov. .1861. 
—Betkanuim ſach u un gen. 


Permanente Waaren- Ausfellung 
um grossen Saale des Wolfseck. 


Fr i Uhrträger, Huillers, | 
"Tafelleuchter, Theekessel, Messing, Flaschenteller, 
Handleuchter,! Kupfer u. Britt;-Metal, ı Mülige x In 
Clavierleuchter, _ Theekannen |e_ Ofenschirme, 
Wändleüuchter,): Cafekannen (335 Holzkasten, 





Gaslüster, +, Milchkaunen \Z= Camingeschirre, 
‚Herzenlüster, Zuckerschaalen 3” Biasebälge, 
'Girandoles,| Praesentirteller, “ Tafelbürsten und Schippen, 
Figuren, Theebretter Küchenwaagen, 
Gruppen, Thee- und Zucker-Kistchen, Blumentische, 
Schreibzeuge,. & Brodkörbhe, Arbeitstische, 
Feuerzeuge, Documentenkasten, Sophatische 
Cigarrenhalter, Spaarbüchsen, Marmortische, 
‚Aschenbecher, Wachsstockhalter, Regenschirmständer, 
Briefheschwerer, Serviettenringe, _ Blumenvasen,, 
Toilettspiegel, Tafelschellen, Gartenmöhei. 
Crueifixe, 


Feingeſchnitzte Holzwaaren in reicher Auswahl in den 
= —— Gegenſtänden, als: 


Liqueur estelle, Album, Cigzarrenkasten, 
Blumentöpfe, Photographie-Album, Arbeitskörbchen, 
Tischchen etc. 1496 


chwarze und. grüne, Thees, Rum, Cognac, 

:»Arräc, Punschessenzen, holländische © und 
französische _Liqueure, Champagner'von 
Charles Heidsieck F Co. ın Reims. 


Ye August Schönling, 


BKossmarkt 21 (gegenüber dem Guttenbergz-Denkmal.) 


GeſchäſtsEröffnung. 


813. Hier urch die ersebeur Anzeige, daß ic) quf hleſigem Plage ein Tapezlerer⸗ 
Geſchäft erichtet habe und bitte, alle Fteunde und Bekannte, ſowie ein hochge chaͤtztes 
vubitum, mich mit allen in dieſes Fach einſchlagenden Aufträgen gefaͤlligſt beehren zu 
wollen. — Geſchaͤftslokal Röm:rberg, 13. 

R dsild nie? Heinrich Walluf, Markt No. 12. 






oh? bnplehle hiermit nebst meine "Band- 


lager Neueste in eleganten ‘und einfachen 


Netzen,  Schleiern,;, Damen .- Cra- 
vatten etc. 


= 


3; Güstav Hömpet, pet, Steinweg. 9, 


1497. Das. Neueste in Cachenez, Halsh m, 
Glacö- und Winterhandschuhen in grosser Aus 
wahl zu den billigsten Preisen RR It art 


Ww. J. Halb eisch Zeil * 


dem ruſſ. Sof gegenüber. 

Mittwoch den 27. November, Morgens 9 Uhr —5 un 1 
dem fürſtlich Iſenburg. Revier Spren bling en * 
17° Kite. Kiefernfcheithofz * Sorte, a CE 

96 R N 2: 

13515 Biefernbengelhoti, ie 

15800 Stuüuck Kieferniwellen * * 
verneg Die Aufammenkunft it im Haufe des Gaſtwirths Engel zu Renz Iſenbutg. 


ffenbadh am 21. November 1861. Er 
Fürftl. Henburg. Kelereit 
1497. 


Friedrich Braun, 


kleiner Kornmarkt A, 


empfiehlt zu bevorftehenden Weihnachten ſein Lager in Etuis:,, Pı 

fenilles., Holz. und Ledergalanteriewaaren zur geneigten Beid 
Beſonders mache auf eine —— Auswahl von Photographi 

Albums. aufmerfjam. | 3496 


Ausgefetzt. 


1496. Ich babe eine Partie Kleider- und Mäntelftoffe ausgeſetzt, wobei Roben zu 
fl. 3. 36 fr. und ſchwere DubleStoffe für Mäntel nnd Jacken zu A. 3 pr. Staab. 


Friedrich Dietz, 
Gatharinenenpforte 1; Er des EL. Hirfchgrabens. 


Danffagung. 
814. Unfern innigften Dank allen Verwandten und Kreunden, die beiider Beet- 
digung unjerer lieben Gattin und Mutter 
Frau Eliſahetha Niemann, geb. GE, 
uns jo herzliche Theilnaß me erwiefen. Die trauernden Sinterbliebenen. 













"von 1 fl. 48 Re * agb baumwo ee os 42 Ar 2 N 

„_ Unterjaden_bo Moscows ige: Winterſchu ſchuh 
in Seide, Glacẽe, Treat uk Budsfin, wi und: geweb — 
Soden von 18 Fr. an, fowie Balating, Feinb * —an daB Deuefte 

, in Sapuken und Nepen: in jchönfter | Auswahl zu Den billigften- Preiiem 


S. J: Schwarzschild, 


LU: Markt 3; ‘GE ber der Höllgaffe. 
317 Derten- und Rs Nöde werben gefteppt bei-&. Geiger : we; ım Ioneäherg 2 
— > 812.- Ein Stebpult mit Schublade fir ju-peufäufen verfäufen; Seälgeffe | 
Srauffürter Aufl 
Neu ausgeftellte erle: 
Veofeſor Ed. Steinte, in Franffurt a. M.: Vier Kreidezeichnungen, mem: Som; 
inte 
| Güde in che: Ser. efecht. : 
—— * in Paris: Ein Schaf. 
mman in Paris: Ein Hirtenmadchen. 
opold Bode in FKranffurt a M.: Die Knaben mit deu Ele Sierniein: 
orey in- Paris: Zwei weibliche Köpfe, 
Alfeeb De Dreuz in Paris: Gin Page zu Pferd. br. | 


m: u ‚gepemwärtiger Saifon- empfehle: ich Geſundheitsjacken in weiß un ums 






+ 


Maes in Rom: Genrebild, 
‚Strapgeihwandtner in Wien: Flichende Relierei. 
Amann ın München: Landſchaft. 
Fan in Stuttgart: Wafferfall, — 
— in Frankfurt a. M.: Walliſche Güterwagen, FF Bilden. i 


2ondon,.22: Nov. In engliihem Waizen bat keine Veränderung —— 
fremder Maizen hat fi behauptet, Gerfte 1 Schilling niebr ger. 

Amjterdam, 22. Nov. Waizen verfehrte in fefler Haltung. Roggen pr. Frühjahr 
1 fl. böber. Raps 78, dto. pr. Frühjahr 79. Rüböl 403/,. 

urg, 22. Nov. Waizen loco jehr feit, ab yepie „Au den BB Prien) 
aber ftil. Roggen föco feft, ab Königsberg -war-91—92 Zu -bebingen.-. 
dln,; 22, Nov. Rüböl auf Termine niedriger; — unberändert, ä 
Termine niedriger mit einigen. Handel, Roggen, Serite und Safer ’ emlich eh 
Spiritus matter. — Am, Landmarkt betrug bie Zufuhr 650 Sa 5* Waizen, be 
eſt blieb, ſonſt flat; bezahlt: wurde pr. 200 m: W: en he. 8, 1 —8, 20. Ropge 
bir. 6, 2— —6, 26, Hafer Thlr. 4, 10—4, 

Berlin, 23, Nov, Roggen pr. Nov. sah, pr. Fruhjahr 529 Del: boco * 

pr Fruhjahr 13 Spiritus pr. Nov. 19/, pr. seibiohr, — Odega 





— — 


— — — — — 


Theater: 
Sonntag den 24. November. Net — Der — Fra 
— in. 3 Abtheilungen von F. Raimund, — Muſik von Contadin Fre 
' Abonn.-Vorft. No. 23. 


‚Montag den 25, Novimker: Othello. * in5 Atten * Sutn 
von A. W. Schlegel und L. Tıed;— 


Bangheim, als —* Hr. Th. Lebrin vom m bee zu — als 26 6a. 
DIET N 





w 
.. 


| 
| 
Berleger I. Hoipwari. — Drud von 3. PB, Streng in Franffurt a. M, 


2 
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Nard. 


4 de b. R. 
Pla ©. b. Hambroi — — 
3%, b.R.L.a8kr]| — — 


Vereins-L. à 10 fi. 
Ansb.G.A.7L.b.R,E. 


















n f 
Tosk. |%/ Obl.:O. b. G| — — „(Amsterdam G. 
Schwe #/20/o O.b.B. &E.|t8%/s G. * ee n 4 
Schwz141/hE.04.F.A28kr|1vll/a G. rede ” B. 
N.-A. 16% St. DI. 2.0 | — — en » B 
„ Per ditto ar 9 Hamburg 5 @. 
. * 
(Leipzig " B. 
mn — = |L,ondon . B, 
isenbahnen und oritäten, a ac > 4 
1/3%/oBayr.Ostb.b.R.a20 | ; ofr,arıa r mil 
Fr. Wilh. Nordb.-Act. ie} Wien. n- Währ, 2 -1844/., 
Livorno-Florenz-E.-B.-A, Disconto ..... 
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.P%/, ö. Lid} Pr.-O. Z. i. 8. 
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1/20/g itto ditto 
’o to ditto 
1/0/g Frkf-Han. Pr.-O 
üda. B.-A._ Ein. 40%, 
‚RA.u.1.W%E.i.F.a28kr. 
A.G.bPereire&C 3 #/, [445 
-bR.2#/E 1" /29/, [1041/g 
hönix-Act. 3%/, [131 
Frankf. Providentia-A. 40/, [100 
80,0 Oest. Süd-B.Pr. b. R. |49/s 


“Pistolen | 

Preuss. Friedrd'orf, 9 541/2-551, I 

Holl. 10 A. Stücke] 94243 IE 
ten 











2 \Russ,. Imperiales 
"= Dollars in Gold 
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5 Fres.Naler Va | 
- |Hb,SIb.p.Zoll-#tein|, 51 40-52 15 
Nach dem Syndicats-Coursbiatt, ı 


— — — — — u — — 
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Intelligenz-Blatt 


der. freien Stadt Frankfurt, ad 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ ber biefigen Staatsbehörben, [SF T> —| 
und den Frankfurter Nachrichten als Gatrabeilage. 4 \ 









(Sppebition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) er 
= AR 80. Diendtag den 26. November 1861. 


ae er der Greigniffe im Gebiete der politifchen 
and materiellen Jutereſſen. 


26. November. Auf ber Dresbner Gonfereng im Januar bes Jahres 
1861 ten neben bem fogenanntefi Stebener: und Neuner-Project bie Fleineren 
Bundesftaaten einen Antrag zur Reform ber Bunbesverfaffung in Vorſchlag, welcher 
wie Being auf das Verfaffumgsprofrct des Herrn von Beuft Erwähnung verbient. Das⸗ 
felbe ging, in- jeinen allgemeinen Zügen babin:: 1) eine Executive zu bilden, bie aus 5 
Stimmen beſtehen follte, 2 ſtaͤndigen für Defterreih und Preußen und 3 wechſelnden 
e übrigen Staaten; 2) einen engeren Rath von 24 Stimmen mit Bevorzugung 
—* und Deſterreichs und 3) ein Plenum nur für die Faͤlle, wo Ein 

—— —— — dem beſtehenden Bundesrechte beſitzt der engere Rath von’ 17 
— er Stimmenmehrheit entſchei — unb executive 
—— e = 9— alle Befugniſſe competent. Das Plenum von 67 
Stimmenmehrheit oder mit einer Majorität von %/, 
Stimmen ——— Den Bat * eine Kompetenz für ganz beſtimmte Faͤlle und nur 
legislative Befugniffe. Diefe Punkte find feftzuhalten, um bie Vorfchläge bes Minifters 
von B zur Reform ber gehn gg zu würbigen, welde num auch in Berlin 
in einer Denkſchrift überreicht worben find. Der ſachfiſche Staatsmann trennt die legis⸗ 
lative und egecutive Befugniß bes engern Raths. Kür bie Executive ſchlaͤgt er ein Di- 

rectorium von 3 Mitgliebern vor. Defterreih und Preußen bilden bie beiden * 

@lieber, das dritte wird von den deutſchen Regierungen gewählt und iſt alterniren 

der Begriff der reinen Trias, wie ihn Bayern fordert, nicht zum Ausdruck gekommen * 
bayerliſche Krone | banach nicht ds bie pe hr ber — utſchen Staaten. 
Der engere Rath der Bundesverſammlung bleibt mit eini biftcation ber Stimmen 
befteben, ift aber nicht permanent, ſondern tritt je nach —2 an verſchiedenen Or⸗ 
ten (Regensburg ober er Hambu wen) zufammen. Ihm zur Seite fteht eine Verfamm- 
Beat von Ausſchüſſen ber en Ranbesvertretungen, welche je nad Bebürfniß zum 
von ber’ Bunbesverfammlung berufen werben kann, aljo nicht regelmäßig nach 
— feine Thatigteit wieber aufnimmt. — Yın gollvereindtarif And befannts 
——— mit 110 Thlr., halbſeidene Waaren mit 55 Thlr. per Etr. Ein⸗ 
—— Die A Regler will auch in dem Bertrage mit Frankreich 
halbſeidene Waaren aufrecht erhalten. &8 ſcheint, 
ang mi mit — erbeten wohl begn — daß aber — anderer 


ax 
ſthßt, naͤmlich die 3 welche alle @ewebe als halb⸗ 


eibene behandelt, wenn auch nur ein Haben von Seibe ſich barin ve ve Bel 
anbere Solltarife, + ®. ber franzdfifche, die Gewebe nach Maßgabe Zolles für den 
‚ barin vorherrjchenden Stoff behandelt. Franzoſiſche, baumwollene unb wo 
foffe haben gegenwärtig häufig einen einzelnen ſchmalen Seidenſtreifen. Fr Diele wäre 
die Ginreihung unter den halbjeidenen Waaren natürlich probibitiu Wenn in ber letz⸗ 
ten Beit Häufig davon bie Rede geweſen, daß bie fübbentfihen Staaten gegen bie Er- 
mößigung bes geiles auf —— Weine fi ſich ausgeſprochen, fo. jheint dies auf 
einem Irrthume zu beruhen. Die Gorrefponbenzen aus Sübbeutfhland mn ber Anſicht 
Raum, baf bie dortigen —— ſelbſt dem franzoöſiſchen Vorſchlage, den Weinzoll 
auf 2Thlr. herabzuſetzen, mer finamgielle Bedenken entgegenſtellen; daß fie aber bie Bert 
dauer ber beftebenden ——* be als einen Widerſpruch egen den Gedanken 
—* Verkehrsfreiheit betrachten, welcher durch den Zollverein innerbat feiner Grenzen 
bergeftellt werben follte. 





Befanntmadrıngen 


&) Eirsparungs-Ansiali. 


Menue Einleger, zum Eintritt für für den 1. Januar 1862 
belieben ich bis zum 50. Movember bei dem Buchhalter Hrn. 
Heinrich Wirth, Renefräme 10, perfönlich P melden, 

Fremde, bier nicht —— Aumelder baben ihre amt: 
lichen Aufenthalts zeugniſſe dabei vorzulegen. 

Ebenfo haben diejenigen früheren Einleger, welche mit 
Dem 1. Januar 1862 ihre Wochenbeiträge verändern 
bis — 30, November bei der Buchhaltung davon Anzeige 
zu 

Frankfurt a. M., Deu 1. Movember 1861. 


1461 ie — — Z. Praeses. 


Neue Frankfurter Gasbereitungs-Geſellſchaft. 


1475. Laut Beſchluß des Verwaltungsraths und gemäß $ 7 ber Statuten iſt bie 
2. —— die Actien Lit. B mit 2000 ober 
0 pr. Aetie auf Montag den 16. December db. 3; 
feftgejeßt. Die Actionäre werben daher hiermit unter Bezugnahme auf $ 8 und 9 ber 
Statuten erfucht, diefe Ginzahlung bis fpäteftens den 16. December db. J. unter Einreichung 
ber nterimscertificate auf dem Bhreau ber Herren &ebrüder Schufter zu leiften. 
Binsabrechnung erfolgt bei der letzten Ginzablung oder nädften Dividendenvertheilung. 
Frantfurt a. M., ben 12. November 1861. 


Der Verwaltungsrath, 
79. Ein Laden mit Comptoir zu vermiethen; gr. Kornmarkt 28: 








Ball-Kleider und Stoffe, 


1492 


das Neueſte darin empfiehlt 
MB. Breusing, Bleidenftrnfe 1. 


Fr. Böhler, 
3eil Ho, 54, neben der Poll, 





zeigt hiermit an, daß fein Defanntes Lager für 


Weihnachts: Verkauf 


- geordnet und mit den neueften Galanterie-Waaren, ſo— 
wohl in Luxus⸗ ald auch in praftifchen Gegenftänden be: 
Br ausgeftattet ift, und empfiehlt es zur geneigt 


eachtung. 


Auf den Nilolaus⸗Abend 


beehtt ſich die Hahlo’fche Lebküchlerei in der Borngaſſe folgende 
Süßigkeiten ergebenſt zu empfehlen: 


Honiglebkuchen, Heine, pr. Stüd 1, 2, 3 kt, x. 

Basler Lebfücheleben pr. Bad 3, 6 kr. x. 

Feinfte große Pfeffernüffe pr. Pfund 56 kr. 

Glafirte Pfeffernüffe, ſ. g. Pflafterfteine, pr. Pfund 48 Er. 

Thee⸗Pfeffernüſſe pr. Pfund 44 kr. 

—— te Pfeffernüſſe mit niedlichen Bildern pr. Bid, 44 te, 
Spiel: tet — ganz Heine, ca. 1000 Stück aufs Pfund, pr, 


— rofenrothe, pr. Pfund 44 kr. 
Anisgebacknes, fehr leicht und hübfch weiß, Pr Bin 40 fr, 
Tafel:Pfeffernäffe mit Zuderguß pr. Stüd 


len © ' t und 
Mikolans-Puppen us I Sen ji in 


pt, Stüd 3, 4, 6, 8, 12, 16, 36 fr, x. 1469 


Aufbevorſtehende Weihnachten 


find Zum Verkauf ausgeftellt: ganz fertige Puppenftuben, Pußläben, Spegereiläben, 
Buppenküchen, Schränkchen und viele andere dergl. Gegenftände; ebenjo werben rechtzeitig 
gemachte Beftellungen auf vorgenannte Ghriltbefcheerungsgegenftände nah Angabe 
prompt ausgeführt. Papagaigaſſe 10, Parterre. 


Weollen-Moire6e 


in ſchweren Qualitäten zu billigen Preifen empfiehlt 
Joh. Ad. Lücke, Markt 6. 


———— — — — — — — — — — — — — — — 
1472. Neglige- Hauben von 18 fr. an bis zu den feinften 

mit und ohne farbige Bänder empfieblt in großer Auswahl 
Louis Rau, Bleidenſtraße . 


Das Wochbuch von Wilhelmine Nü 1018 Recepte bunden 
zu1fl. 12 nr a zu haben in ber — ae — 1401 


1401. Fremdwörterbuch mit 15,000 Fremdwörtern nur A 12 kr.; MWriefs 
fleler mit 154 Muftern von Briefen ac. nur & 24 Er. bei W. Erras, alte Mainzer. 36, 


“ 


Mu Dünfer, "SE 
ſowohl in Geſchäfts als au in Suguslagen find in reichfter Auswahl zum Ver⸗ 
Laufe notirt; ebenfo werben 
Wohnungen, Gefchäftsiocale, Zimmer ıc. W 
mit und ohne Möbel, ftet# zum ®rmietben nachgewieſen. 
1402 Julius Jaffe, beeidigter Senfal, Goͤtheplaß 17. 
1274. Porzellan, Steingut und Glaswaaren werben gefittet; Haaſengaſſe 13. 


1400. Schöne zweifpännige Wagen zur Leichenbegleitung 1 fl. 30. Er. 
Peter Weisensee, Lohnkutſcher, Stiftfiraße 39. 





Staatspapiere, Injäge und Brundftüde 1460 
Un- und Verkauf bei Michael Oppenbeimer, Zeil 47, 


1403. Ulle Urten gebrauchter Möbel, Betten, Nopbaarmatragen 
20; werben gekauft und aut bezahlt; Einhornplatz. Ed der Klofteraafie 69. 


ÖRBBE zum Sticken und Verzieren, von 36 ikr. his 


4 fl., ganz neue Formen, bei 
1445 H. Jacquet Sohn, Zeil 67. 
1401. Eorfetten mit und ohne Mechanik, in anerfannt beiter Qualität 
von 1 fl. 30 fr. an, Eorfetten für Mädchen zu 1 fl. 12 kr., für Rinder zu 
48 fr. und Mordel-Beibiben zu 30 fr. ii Theod. Pott, Schnurgafe 48. 
Hechter Portland⸗Cement befte Qualität und Billigft bei 
400 ©. Wissenb Beil 8. 


Betragene Herrenkleiver werben angelauft bei E. Etraus, —————— 
rechte Seite, Ir n. Beftellungen durch bie Stabtpoft werben pünktlich 











Ze — — — —— ut — — — — —— — — — — zu 


® Beilage Intell:BL, „I 280 26, Nov. 1861 


Belanntmadhungen. 


Concert- Verein. 
Erstes Abonnement - Concert 


Dienstag den 26. November, Abends 8 Uhr, 
im Saale der Harmonie, 
ausgeführt Durch Die Gapelle des k. F. öfterr. Infanterie: 
Negiments „Baron Wernhbardt” aus Mainz, unter perfön: 
licher Leitung des Capellmeifters Heren Ludwig Jeſchko. 
Bor 7 Uhr wird Der Saal nicht geöffnet. 
Der Zutritt ift nur gegen VBorzeigung der Karten geftattet. 
Gaftfarten find Abends an der Caſſe zu haben, 
Der Vorstand, 


Bekanntmachung. 


Am Todestaze des ſel. Herru Amſchel Mayer Freiherrn von 
Motbichild, den 27. Kislev (dem 30. November d. J. entſprechend) 
* nach. den $$ 11 refp. 22 der Satzungen eine Aufnahme in jede der 
eiden Gefelliyaften unter Erlaffung des Einfaufgelves flattzufinden. 

Anmeldungen hierzu werden bei den unterfertigten Verwaltungs: 
Gommiffionen bis u. obigen Tage angenbmmen. 

Frankfurt a. M., den 14. November 1861. 

Die Berwaltungs-Commilfionen der de 


Alänner- und Srauenkrankenkafen. 


Mantelstoffe 


in Wolle und in Seide empfiehlt in reicher Auswahl zu 


den billigften Preifen. 
Sriedrid Dich, 
CGatharinenpforte No. 1, Eck des kleinen Hirschgrabens;. 
Die ncuesten Pariser Modelle stehen meinen ge 
ehrten Abnehmern zu Diensten. 1440 


1417. Gebr te Möbel, Betten, Waffen, Antiguitäten, Bilder :e, 
re verkauft; Saalgaſſe 13, * 





Pate pectorale balsamique cristallisee, 


als bewährtes Mittel gegen Suften, bei 


J. 3. Hans, Fahrgaſſe 115 
= zum großen Hirſchſprung. — — 


Unbedeutend gefleckte u. FORDERN: 
Bi! ostindifche £ onlards ücher — 
Lustern, 


in ganz neuen — BE schönen 
burch eine neue Sendung in größter und fhönfter Auswahl “N ſehr billigen Preifen 
bei Debler, Zeil 38. 
1455. SRapugen, wollene Aermel, Sandichube, Chenille- 
Colliers, Halsbinden, Cache-nez, feidene Fichus zc. in 
großer Auswahl billigt bei 
#. Melbeeck, Schnurgasse 20. 


810. Der jährliche Miffionsverfauf (Roßmarkt 23) ift Dienstag 
den 26. November und beginut um 11 Uhr. Empfangnahme ver Gaben 
am 25. im felben Rofale. 


Camphin « Photogene, 


in Brima-Qualität bei 








. 1494 
Mettenbeimer S Simon, Markt 28. 


811. Ein folider junger Mann, mit ben beften Zeugniſſen ara und feit mehr 
als 10 Yahren in einem — bedeutenden Handlungsbaufe, mit dem Waaren-Ber- - 
faufe und den BVerjendungen aäftet, ſucht eine anderweitige dauernde Stelle, am 
liebften ald Verwalter und dergl 9? fagt die Expedition. 


Eine Partie halbwollener und wollener Lama’s, 


zu warmen Kinder: und Hauskleidern vorzüglich geeignet, 
empfiehlt zu ſehr billigen Preifen 


1494 Carl Cramer, Yaulsplab 14. 
Zu Feſtgeſchenken geeignet: 
806, Schöne vergoldete Uhrketichen von fl. 1—21/,; Nömerberg 15, 2r Stod. 
1484. Gin folider junger Mann, der eine biefize Lehre beſucht, kann Koft und Wok 
nung bei einer gebildeten Familie erhalten und findet in berjelben freundliche Aufnahme, 
Gatharinenpfoite 1, 2r Etod. 


1473. Bücher, Belilelien und Mafulatur kauft fortwährend 
Schwelm, Antauar, Haaſengaſſe 11, Eck des Grabens. 


1463. 2 möbl. berabare em Wanlarben zu vermiethen; Blumenfir. 6, ir ©t. 
1402, Gnntmifchnb - Lager bei Dreber Söhne, Döngesgaffe 20, 














Weihnachts-Verkauf, 


Wir haben für bevorstehende Weihnachten 
ſehr große Partien in allen Sorten 


Kleiderstoffen, Chäles und Tücher 


zurückgesetzt, welche wir zu sehr — 
Preisen verkaufen. 


M.H.Schwab & Schwarzschlld, 


106 im „Braunfels“. 


Ausgesetzt 


eine Partie Kleiderstoffe in 
Wolle und Halbwolle bei 
guten Qualitäten zu den bil 

Pe Preisen. | 


= — — 


1 1 meinen Baden anderweitig vermiethet habe und bis zum 1. ea rer vn. 
jein 1 fo ne auf Lager haben be Arte u unter dem Fabrifp 


Sackreuter, gr, Efcyenheimerfirafe 44, 
NB, Das Handſchuhwaſchen und Färben gefchieht nach wie vor, 





su. fan aben mit a Leon 


fire 10 

812. Zwei ineisiondergehenbe Zimmer 
x. x., im 3. Stod; Eckenheimer Land— 
ſtra 26. 

Dederweg 17 der U Stod nebſt 
Außebbt. Näheres Kofengafie 27. 
812.» Geräumige Gewölbe, worunter ein 
Kin wel, Altemainzergaſſe 15. 

18: 3° unmoblirte Zimmer, auch zureinem 
Geichäftslocal fich eignend, find zu vermies 
then; Lie — 6, 2r Stod. 

813. Gin möbl Aimmer ift zu vermie- 
then; Taunusſtraße 6, Parterre, 

1464, — Rothehofſtraße 19 iſt im er⸗ 
ſten Stoc eine Wohnung von 5 Zimmern, 
—2* Sonnenſelfe mit Aueſicht in 81 

fog" eih in Aftermiethe oder auch auf 
— zu vermiethen. 

806. Als Laden oder Gewölbe iſt 
eine große Raͤumlichkeit zu vermlethen; Ro— 
merbera 15. 

140 Wohnung zu vermiethen 
und gleich zu beziehen, 6 Zim⸗ 
mer, 2. Stock; Neuekräme 5. 

811. Zwei ineinandergehende freundliche 

immer mit oder ohne Möbel zu vermie 

hen. Näheres Domptak 3, im Laden. 

1479. Gin heizbares, unmöblirtes Freund» 
liches Zimmer ift an ein folides Frauen— 
zimmer zw vermiethen; wo? fagt Die Exp. 

——— Landſtrafe 29 iſt der 1. Stock 
zu vermietben. 

1401. Schön möblirte Zimmer, mit 
oter ohne Koſt; Seilerftraße 9, Zr Stod. 

Zu verm etben: 
pr. 1. Januar oder früher, Sächſiſcher Hof, 
Schäfergaſſe 17, Br Stod: 
1 neu berg. Wohaung, 5 helle ineinander: 
gehende Runune , Küche mit Waſſerleitung, 
5 Kammetn, Belle, Wıfhfüche, Basein: 
richtung ıc. in er Ro: Pie 
it der Ausſicht auf die Zeil 
find Schäfergafle 8 3 möblirte 
Bimmer an eben oder zweißerren 
1480 


au —— 

raße 18, nädft ber 
Bodenfeinter 6 auffee, der 2. Stod, 5 Bim- 
mer ꝛc., zu vermieten, 


Wo At von 5 


1402. * ſchoͤne neu herg 
Wohnung, im 1. Stod, 
5 Zimmern, Küche, 2 Rammern xX. r 
an ftille Leute au vermiethen; # tleine 
Friedberg g,; 


Ir Stock, 
Ie Beil ober hei 
und Gewölbe zu r Bi then. 


Zu verutietben: 

Ein Laden nn der . rd 

1485. Allerheiligengaſſe 17 ift 
u zu — find 3 ſehr a 

474, GStelgengafje 1 egant 
möblizte et fl. monatlid, zu ven 
miethen. 

1452. Ein mößlirte® Zimmer mit ſchoͤnſter 
Aueſicht aufden Mainz: E rechis ih 
2. Stock. Jeden Vormittag bis 3 Uhr zu beſe 

1466. Blelchſtraße 4, in ber ſch 
Lage, ganz neu — eire geepnung 
(BSonnenfeite),: 7 Zimmer, - Speijefammer, 
Balcon und Gartendernnüger. 

1463 Gin hübſch möblirkes Zimmer mit 
Ausfiht auf den Main ift an einen Herrn 
zu vermiethen; Schmibtftube 7, 2. St. links, 

815. Keller mit —— gr. Boden; 
Bockgaſſe 6, am Lands 

815. Gine abgejchlofjene, ſcone, geräumige 

immern, VWanfarben, 
Wafferleitung und dazu gehörigen Keller- 
verichlüffen ift fofort — Näheres 
neue Mainzerſtraße be, A 

812. Ein eizbares” — immer 
F zu vermiethen; Fahrgaſſe 118, Hinter 

aus. 

815. Gine kl. Wohnung, be 
zwei Zimmern, —— — 
bis Ende Januar zu vermiefhen; Dep 
gaffe 15 neu, 

811. Em unmöblirtes Zimmer, in 1. 
Stod, it Kälbergaffe 2 zu vermiethen. 

807. Eine ſchöne, geräumige, gut erhaltene 
Wohnung it jofort zu vermiethen. Nähenes 
nene Mainz he 58, 2r © 

815. Freundlidy möblirte re zu ver= 
mietben ; alte Mainzergaffe 20, 2r Stöd. 

815. Gin heizbares möblirtes Zimmer 
zu vermiethen; Mainzergaffe 72. 

813. Ein möblirtes K zu vermies 


then; alte Schlefingergaffe 





Betennimedungen 


Frankfurter er Liederkranz. 


ch dem Goncerte findet Vereinigung der Mit: 
wirtenden und Mitglieder im Saale des „Holländiihen 
ofes ſta 
ng fönnen wegen Marigeld an Raum nicht ein 
werden. 
A Der Vorstand. 


* Frankfurter Landwirthschaftlicher Verein. 


a auf * egung des Landwirthſchaftlichen Vereins mit Genehmigung hoher Be- 
Pe be wi Pferdemarkt in ei: er Stadt am 8, und 9, April 1862 abgehalten 
9 werben fol uchen wir die hei rten Bewohner Frankfurts und der näcjtliegenden 
Ortſchaften A Höfe, welde Jeere Stallungen für diefe Zeit abzugeben erbötig find 
im allgemeinen Intereſſe ihre Angaben, wie viel fie an Pferden a — im Stande 
find; andas Sefretaridt des Vereins (BR. Nentwig) Götheplat Mo. 1, 
franen binnen 14 Tagen einzuſenden. 

Frankfurt ven 23. November 1861. 

Der Vorſtand. 


Generalkonfulat der Bereinigten Staaten 


von Amerika zu Frankfurt a. Al. 


Die Office des Generalkonſulats der Vereinigten 
* ——— * mit rn ver: 
undenen e von [zZ 
| frage e nach No. 19 Weferftrage, zwifchen der Er 
nusſtraße und Mainzer Chauſſee, verlegt. 
Frautfurt a. M., den 26. November 1861. 
(William Walton Murphy, 


Generaltonful. 


* | 

Gaflhaus zum Enropäildhen Hof. 
r en üefen Hochzeiten und Tanztränzhen 2e, empfehle ich 
dla, ;. | Joh. Wilh, BReuss, 


Ausverkauf: Grönnerftrahe 14, Ir Stark, 


1491. Schwer ——— Vorhangſtoffe für kleine ———— 
von 8 fr. die @lle an, für große in 3 reiten, fchon zu fl. 2. 20 das 
Fenfter, ferner Biatte, fare und dichte Mulls in 8 Breiten das She 
von fl. 2. 42 an, weiße Galleriefranfen pr. Elle 20 kr., Borbangs: 
Baltı: das Paar 15 kr, geſtickte Kragen, Manchetten von 22 Fr. an 

attifte, Nanfve ze. pr. Elle und im Stück zu ſebr ermäßigten Preifen MW reifen. 


m Die Weihnadhts- Ausftellung in 
6. P. Bruder's Spielwaaren= Magazin, 


gr. Eschenheimerstrasse 4, 
ift eröffnet und in den neueften und fchönften Gegenfländen affortirt. 


Cocosmatten m Tiſchdeken. 


Jacob Löhr, 


1484 gr. Efcherbeimerftraße 43. gegenüber denk Bürgerverein. 


An- und Verkauf von — — 
Aectien, Obligationen jeglicher Gatt 
Auszahlung ven Coupons, Wechseln, ver- 
loosten Obligationen unter Zusicherung 
reellster = See | 


7 | Joseph Lazar, 
Zeil No. 11, vis-A-vis dem röm. Kaiser. 


1496. Ausverkauf zu berabgefegten Preiſen. 
Feine ſchwarze Damentuche zu. fl. tr. Staab bis zu den feinften, Danfen- 
onen iR: 5. pr. Staab; Acht oſtindiſche Foulards zu fl, 2. 20 Er., Eleinere 
r Budsling zu fl. "5.48 fr. pr. Staab bis zu den feinften‘ Ouafitäten; 
F tot8- —e— x. 
Auguft Fally, 
Gatgarinenpforte dem Graben gegenüber. 


812. Gin fehr guter hieſiger zweiter gerichtl, Juſatz von fl. 3500_zu en yEt. ift 


abzugeben. Reflektirende wollen ihre Adreſſe am Eichenheimthorzoll gef. abgeben. 


Eine große neräumige Parterre ofalität mit Gewölsen und Hofraum wird zu mies 
then gelucht. Näheres bei der Expedition. 


811. Auf alle Stoffe werben Zeichnungen angenommen; Köngesgäffe 51, im Raben, 
16,000 fl, werden gegen rinen erften biefigen Iufag ohne Vermittlung geſucht. 


1; 


© Sehr billiger Ausverkauf! 


großer Partien Herbft- uud Winter » Kleiderftoffe, fchöne neue Deſſins, 
ausgeſetzt, das Kleid von 10 Staab zu 5 fl., brillant ſchöne Winter- 
Kleiverftoffe, Das Kleid 8—9 fl., Himalayan:Chäles von 10 fl., wollene 
* große Tücher von 2 fl., Long-Chales von 3 fl. an, —— rein 
olle 10/, breit 5 fl. der Staab, nebſt allen feinen Kleiderſtoffen, Ckales, 
albleinen, Leinen, Shirting ꝛc. empfiehlt zu feinen befannten billigen 


erfaufspreifen 
A. Federlin, Weuckräme 17. 


Prämien⸗Anlehen der Stadt Mailand 


von 96,950,000 Francs, 
arantirt durch das ganze Einfommen an directen und inbirecten Steuern und beftätigt 
ir Königl. Decret vom 28. Juli 1861. 
Die Loofe defjelben find erjchienen und zum Cours von fl. 16. 48 fr. pr. Stüd 
bel und zu erhalten. — 
Die ——— find: Franes 100,000, 80,000, 70,000, 60,000, 50,000, 40,000 ꝛc. 
Der geringfte Gewinn fteigt von 46 bie 60 France. 
| ährlich finden 4 Biebunsen ftatt ; Die nädjfte und erfte am 2. Januar, u. kommen 
In berfelben Francs 138,250 zur Verlo fung. Die Gewinne werben in Frankfurt a. M. 
ausbezahlt, auch in Mailand, Parid und Brüffel. Hinfichtlih der Solidität und ber 
—5 Eintheilung des Planes ſteht dieſes Anlehen keinem andern nad; es tft deß⸗ 
Ba empfehlenswerth. | Br 
Sulins Stiebel jun. & Eomp., Bank: u. Staatspapieren-Gefchäft, 
Steinweg 9 (Weidenbuſch). 14% 


: Z. Gravelius, gr. Gallusguſſe | (fi 


0 


E empfieblt ibr wobhlafjortirtes Lager in: 
GBlaced: Handbihnben, Winter-Handisuhen, Erinvlinen, Gorjetten (gen*bt und ger 
webt), Caputzen, Winterfchuben, Stauden, Strümpfen, Soden u. Watten; 
ferner: Ehbemifetten, Mete in Chenille und Seide, ächte® Eau de Cologne, 
Harfumerien aller Art, Portemonnaie? und alle übrigen ind Galanterie- und 
Merceriefach einjchlagenden Artikeln. Strickwolle in allen Karben. Strid:, Filet: u. 
Näbfeide in befter Auswahl. 


ee > Re ee > 
= ‚Schwarze Seiden-Sammt- Reste 
ui Br — Ocmiedemei — Rn und Schloffer fertig, Billig 


: 5 Me —5— ee —* o 23 er ngen, der: 
> ebene er zum Einftampfen, alle Arten alle zu ben Preis 
en kauft J. P. Kinbdel, Nürndergerhof, . u 


Francofurtensia.” 


Adlerfiycht, das Privatrecht der freien Stabt Frankfurt: 5®be,, gebb. 1fl. 45. 
Bender, Lehrbuch des Privatrechts, gebd. 4 fr.; dessen Sammlung von Ver: 
otbntingen, 180616, gebd. 1 fl.; dessen Perbandlungen der geſetzgeb. Berfanm- 
lung, 1806-16, aebd. Ifl. 24. Müller, Sammlung der kaiferl; Reiolutionen, Flutt. 
contra Ffurt., Folio gebd. 1 fl. 45: Gesetz=- und Statuten mi 
17 Bbe., eleg. Halbfranbd. 27 fl. Fichard, bie Entftehung Frurts., gebb. I 
Kirchner, Geſchichte von Ffurt, 2 Bde, gebd. 3 fl. Beyerbach, Sa 
* der DEN — Te ab oe fl. ———— —— ber ( 

ngen be# rappellationss@ericht, | efte ( ; , mmlung 
Entfheibungen bes Ober Appellationsgerichts der vier freien Städte zu Lübeck in Krank 
furter Rechtöfachen, heraukg. von einem Vereine von Juriſten, 1—4Ar Band, Ffurt. 1865 bis 
60 (14 a f. Moritz, Beriud einer Einleitung in bie Staatsve Dm 

‚2 Bbe,, gebd. 1 fl. 24. Ort, Anmerkungen zur Reformation ber 

5 Bde. nebft einem Band Zuſaͤtz⸗⸗ 6 Bde, geb. 5 fl: dessen Sammlung merfwür- 
er Rechtöbändel, 17 Theile, gebd. 3 fl. Frankfurter Reformation, 
ebd 1f. Ffurter. Volkshote, Jahraanı 1819—56, gebd. 3 fl chiv 
Kr Ffurts Geschichte und Kunst, 3 Hefte mit Abbildungen, Ffurt, 1839 bis 
58 (22 fl.) 9fl. Lersner, Chronit von frurt., 7 Mde, Folio gebd. 6fl. Frank- 
furter Jahrbücher, 12 Bde, acbd. 4 fl. Schäffer, Geh ähte des Ffurter. Wal⸗ 
jenhaufet. Thomas, der Oberhof au Ffurt., ı fl. 12. Meidinger, Sfuts. 
-meinnüß. Anftalten, 2 Bbde., hubſch gebd. fl. 30, Pfeiffer, der Mann aus dem 
ömer, erhe biftor ſche Novelle aus Ffurte. Vorzeit (1 fl.) 18 kr. Ffurter. Cönver- 
sationsblatt, Jah'g 1848—57, pr. Jabra. nebd. 1 fl. Gieselz- und 8 
(utensammlung, 1—5 Be, iuf. mur 3 fl. 30. Eine Partie Brojhüren, 
Frankfurt Betreffe:.d, fowohl politiihen als relig:djen Inhalts, pr. Sthd 6 Er., vorrähig bei 


| 8. Schwelm , Haaſengaſſe 11, Eck des Grabens. 
5 Bilitenkarten N ee 
J. Bad, Rupferfteher und Drüder, Allerheiltsengafie 20, 
1497 Meine Wohnung befindet fih Yon beute an 
Unterweg AO a, im 1. Stock. 
Theodor Pfretzschuer. 
WB. Gefchäftslocal: Ziegelgaſſe 9. 


814. Eine Compteoir- Einrichtung: Pulte, Stühle ꝛc, wird zu kaufen 
geſucht; Neuekräme 16, im Laden. 


814. Für eine kleinere Offenbacher Portefenitlefabrtt wirb zur Beſorgung ber 
Comptoirarbeiten ein zuverläſſiger junger Mann geſucht. Offerten bittet man unter 
C W Mimzgaffe 6 abzugeben. 


807. Ein zuderläffiger Mann fuht Beſchäftigung in Buchſtthtung und 
fonftigen Gomptotrarbeiten gegen billine Veralitung ; at. Bockenheimerg. 25, im £ 


neuefler Gonftruction und geipielte zu derfaufen und zu 
2 Glaviere id" @. @isner, Glaserfimner, Bodzafe 6, cm Yanbböng. 





— — 
— — 
BE 


6.Nov. 1861. : 





— — 
bi, shot * die nung meines 


ifch-artiftifchen Ateuers 
bo nn a h ier bekannt mache, beehre ich mich Portrait⸗Auf⸗ 
nahme — Rerfonen fowohl, als Die Freunde diefer Kunſt, zur Beſichtigung mel 
net 36 Bilder hoflichſt —— Ich werde bemüht fein, das Bis jetzt in Oiefer 
Exreichte in aller tehung zu bieten, und bie befonbere — amkeit auf die 
neu Elfenbein⸗ Imtation lenkend, empfehle ic) mich der allgemeinen Gunft; 


Frautfn a. M, den 23. November 1861. 
©. Mylius jun. Raler, Photograph, 


Piebfrauenftrafe 2, Ir Sock. 


ALBERT Sohn, auf der Zeil 36, 


empfiehlt fein neu affortirtes Lager von 
feinen fchweizer Neißzeugen, 


gute felbftgefertigte —— und auch ganz er zum Schulgebrauch für 
—2* —— Zirkel, Reißfedern, Reißzwecke eichnegt fihen, Farbenkaſten, unzer⸗ 
bei iefertäfeln, überhaupt —— An ; Modell+Gartons, Apparate zum 
Apparate, um Blumen aus buntem Bapıer zu fertigen; Apparate zur Meta⸗ 

—— ———— und allerlei andere Gegenſtaͤnde von weißem Solze, um dieſe Bildchen 
en zu übertragen und zum Malen, überhaupt Vieles zur nüıplichen Beſchäftigung der 


dt neue neue Weihnachts Berzeichniß | ift arati® zu haben. 


Weihnachts. Ausstellung. 


bevorftehende Weihnachten mache ich meine verehrte Kunden, fowie ein geehr- 

= ublikum —8* meine ſelbſtverfertigten Küchen, Schaufelpferde und Bett dellen 

erkſam, emp HE auch zugleich eine große Auswahl Puppen, Specereiläden, 

enagerien, olichinel, Möbel, Geiellfchaftsfpiele, mechanische Gegenftände 

ze. „ jowie alle in diejes Fach einichlagenbe Artikel und Bitte um Bemeigien gr 
fpruch, unter Anficherung reeller und billiger Bedienung. 


Heinrich Martin, SBorngalle 10. 


Hutstofle, 


el: Gros de Naples, Atlas, Sammet, Peluche, ge: 
feppte und geprefite Seidenzeuge empfeblen zu billigen Preifen 


we... Mullınana $ Bäinach. 





= Verfteigerungd-Anzeige. 
Mittwoch den 27. November, Ber, m Basmittegs, 


—— vom 4. September o. die zum Nachlaß des hieſ. gi und Handels⸗ 
— Herrn Clemens Georg Anl gehörigen wre i 1 Sanapee, Stühle, 

—— 1 runder Tiſch, 1 Bücherſchrank, 1 Commode, 1 Raͤhtiſch, 1 Branb- 
Hifte, div. Tifche, 1 Bronze⸗Uhr, 3 Spienel, 2 Schränfe, 4 Eähllbereien, 2 gen 
1 Sähreibpult nt Gefache, 2 Schwarzwälder \lyren, 2 Bettlaben, Bettun 1 ae, 
Leinengeräth, Kleidung und Leibaeräth, Porzellan und Glaswerk, Rüchengefehier, Mabnen, 
leere Käßchen, 1 Fußteppidh, 1 N Biber, 1 gold, Uhr. mit Kette und Schlüſſel, 
1 Gel —— mit gold. „Ring und Gloͤckchen, 

eine ſchöne eingebundene Bibliothek, 


als: ———— Werke, Schiller, Voltaire, Rouſſeau, Moliore, Shakespeare, Prachtausgabe 


in dem S— gegen baare Bezahlung öffentlich - ben Meiftbietenben vers 
ſteigert. C. Belſchner, Ausrufer. 


Zeinwand-Verfteigerung. 5 
Donnerstag den W. Novbr., Kerne Aa” 1 


wegen Aufgabe des Artikels: 


— Kiſte Leinenwaaren, enthaltend: 
| 12 Sir und halbe Stüde ©/, br. Bielefelder Leinwand, 
2 tüde ©/, br. feine Irläuder Leinwand, 
„„ſchwere Betttücherleinwand, 
0 Dubend weihl. Herren⸗ und Damentafchentüdher, 
bunte lein. Derrentafchentücher, 
8 Stil abgepaßte weißl. Gevede und 
20 au ſchwere Gebildhandtücher, 
ch in Rein-Leinen, wofür garantirt wird, 
in bem —— gegen baare Bezahlung öffentlich an ben Meiftbietenben vers 
* werden. C. Belſchner, Ausrufer. 


Verſteigerungs-Benachrichtigung. 
1496. Bei der Donnerstag den 28, Movember, Vormit⸗ 
tags 10 Uhr, in ** Vergantungszimmer ſtattfindenden Leinen⸗Ver—⸗ 
— mo au 


Stüc weiße geitichte Kleider 


— C. Belſchner, Ausrufer. 


Feinſter weißer Honig, 
28, 


bei Mettenbeimer & Simon, Markt 





Berfteinerung zwei zufammen ver: 

bundener Wohnhäufer zu Sachfen: 
baufen in der Löhergaſſe. 

Samstag den 30. November, Fe naher 


lichen VBergünftigungs: Dekret vom 21. October c. als auch auf freimilliges Anſtehen 
bie zu Sachſenhauſen an der Loheraoſſe nelegenen nıyd mi 


wei verbundenen Wohnhäuſer Lit. ® No. 198 
an Ort und Stelle jelbft äffentlih an den WReiftbietenden verfteigert. 
Did zum Verfteigerungstermine können biefe Behaufungen täglich angefehen werden. 
Nähere Auskunft ertheilt Herr Dr. Unzer, Obermain:Anlane 5. 
— 6 BET 
Berfteigerung einer Behanfung am 
Eck der —— und Papagai— 
ame. 
Dienstag den 3. December, Fe ne 
en erg d. d. Mainz 9.November 1861,die om EA der WBeißfrauenfirafe 
und apagaigafle gelegene zum Eberbacherhof genaunte Bebaufung: 
Lit. 3 No. 249 und 250 (nen No, 3) 
nebft Hintergebäuden und anftofendem Gärtchen 
in dem Haufe felbft öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert. 


Bis zum Berfeigerungstermine kann dieſe Liegenschaft täglich angefehen werben; bie 
Steigbedingungen liegen bei dem Unterzeichneten zur Einfiht auf. C. Belſchner, Ausrufer. 


3), Wrämienobligationen der königl. 
belaifchen Communal⸗CGredit⸗Geſeil⸗ 
fehaft, erfie Ziehung ſchon am 15. 
December 1861, bill aft zu haben bei 


g A. Merzbach. 


814. Ehokolade von befimnter Güte, ſewie das Kochen berfelben bei vorkom⸗ 
menden Feftlichkeiten, bringe in empfeblende Erinnerung. 
F. Martinelli, Wittwe, Borngaffe 18.,Ir,Sted. 


2 fünder für Hochlöbl. Pfandamt übernimmt 
m Selene Robl, Käaͤlbergafſe 2. 
1401. Alte Möbel und Betten werben zu hoben Preiſen gekauft; gr. KRornmarkt 5. ' 





so Gigarren-VBerfteigerung:‘ 


Samstag den 30; $ —— — 
——sã—— November, SSrErtratuMe 
eirca: 50 Mille Cigarren gute und ab 
lagerte Waare IN 
in bem —— Johannitterhof) gegen baare Sahne! —8* no Meifts 


ri Zeppich-Berfleigerung. 
Dienstag den 3. December, Kesittund 10 ua mer 
eine Bartie abgepaßter Teppiche in verfchiedenien Größen; 


Bett: und SophasVBorlagen, fowohl in englifch gedrucktem 


Velour, ald auch in Moquet, 
in dem Bergantun —— Johannitterhof, gegen baare Bezahlung Öffentlich an ben 
Meiftbietenden verfe gert. C. Belfchner, Ausrufer. 


Verfteigerungs- Anzeige. | 
Mittwoch den 4. December, zu remis aunen 


eine Partie Goldwaaren, | 
als: Brocken, Bonton, Schnallen, Hinten Silber, Uhrſchlüſſel, Vor: 
ſtecknadeln, Ringe, Armbänder ıc. —2 
in Silber: 
Zuderſchaalen, 1 Neceffaire, 2 Punfhlöffel, 2 Salatbefted, 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meiftbietenden Her 
ch 5 B. ‚Belichner, Museum 


1497. 


C. Belfäner, Aus 
* —_ Berfteigerungs: Anzeige. * 
Freitag den 6. December tie ae 


fert8 vom 8. Nov. e. die zur Debitmafje ber Job. Andreae' ſchen Eheleute gehörigen 
Mobilien, als: 3 Tiihe, 3 Bänke, 1 Stehpult, 1 Schraͤnkchen, 10 Stüble, -1- eiferne 
Rafle x., 1 Decimalwaage mit 7 Zentner Gewicht, 2 Uhren Waanen mit Gewicht, 1 Bas 
denkaſten, Gemaͤße, 1 Gaslampe, 1 Mörfer, 1 Leiter, 9 leere Fäſſer xc., 
Spezereiwaaren, Tabaf, Eigarten, Liqueure, Num, 
Puunſch⸗Eſſenz, Soda, Stärke, Wapier zes: :; 
in bem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meiftbl iı betr 
gest. G. Belfchner ‚ Aussufer. 





Vorte 


unſeres über Schillers Neli chl Dienflag den 26. 
Mov,, ade 8 Ube, im ——— —32* —** te Zutritt ift 
Jedermann geftattet. 










NEN? Von WVitttvoh den 27, November ab bis zum Dienstag Den 
— u\ 83. December inelusive können wenen anberweitiger Benuͤtzung bes 
2 #2 Hörfaales- keine Vorleftingen Statt firden. 

— th Der Vorlefungsplan pro December wirb dm 1. deſſelben Mo⸗ 
nats veröffentlicht. 
ie Verwaltung 


bes Gewerbe: Vereins der Gefellichaft zur Beför: 
1497 derung nüslicher Rünfte und deren Snifewihenfdeften. 


- Cafe Gundersheim. 
Seute Abend CONCERT von ber Muſik Des 8. preuß. 30. 
Auf. Meg. Anfang 7 llbr. 815 


— — — 
TTUSAMIAAn. I862. 
Neue fl. 21 Woſe der Stadt Mailand 


AM. 16. 48 kr. Verloosungsplan gratis. 
3 Mori: Stiebel Söhne, 3ynitg. 56. 


Nicolaus-Puppen, 


tägli ſche Nürnberger, braune und weiße Mandel:Lebfuchen, Honigkuchen, Honigbrod, 
Grob, Thee und andere Sorten Pfeffernüſſe; Auls-, Butter- und Baſelergebaͤcks, 
— a Bl Geliebten WRacaronen » Lebkuchen in runden Schachteln empfiehlt auf be 


seriage 
- . CRON, 2ebtüchler, neben dem Steineruhans, Markt 26. 


Spehenfpren 
zum nie und fir Rinderfäckhen. bei D. Grödel. 


Gaze eternelie, !: fh geymte 
dern, der ji in meinem Fabrifate als vollfommen waſch— 
bar bewährt, empfiehlt 2, Zreusing, Bleidenftr. 1. 

—— — —⸗ ñt — —ñ— —ñ — —ñ 


© WVerfteinerungs-Anzeige, 
Mittwoch den A. December, "rmittang 2 Abe, werden 


Fer: ber Sujanna Glifab, Schrodt gehörigen Mobilien, als: 1-Bett: 
lade, Bettung, Kleidung, Küchengeſchirr, Bücher ıc. ; 
ferner in Kitcalats Auftrag: 
a) 1 Ganapee, 1 Commode, 6 Stühle, 1 Tiſch 
b) L Banner, 6 Stühle, 1X, 1 Bronzelüftre, 1Glasſchrank mit Bronze 
erzierungen; 
ec) 1 — 4 Stühle, 1 Gommobe, 1 Blumentiſch, 1’ Spiegel, 1 Arbeitstiſch, 


d) 1 Til, 1 Gomimobe, 1 Canapee, 6 Stähle, 1Spiegel, 6 Bilder: 
e) 1 Gaumig, 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Ti; FIT bi 
3 Ganaper, Stähle, 1 Gaunig, 1 Pendule, 1 Ankleidefpiegel, Spierel, 3 Gas⸗ 
lampen, 1 Echrank mit: Glasaufſatz, 2 Labenjchränfe, 1 Kay ‚1 Goms 
mode, 1 Ladentiſch, 18 Kaften mit Bandrollen, 7 Kaften mit Federn, Blumen ıc. ; 
g) 1. Ganapee, 6 Stühle, 1 Tiſch, 1 Glasſchrank mit "DuonzesBerzierungen; — 
h) 1 Pferd, 1 Wagen; no IE 
i) - —— Canapee, 4 erg 1 5* ent = — 
in dem Vergantungszimmer gegen g are ung oͤffentlich an ben 
ſteigert. CBelſchner, F 


Verſteigerung eines Hauſes an der 
groſten Fiſchergaſſe. 
Samstag den 7. December, 


gũ ſtlaungs · Dekrer vom 2, Oct. und 18. Nov. c. die zum Nachlaß des 
und Handelsmanns Herrn Carl Jacob Rind gehörige, an der großen Fiſchergaſſe da⸗ 
bier ſtehende und zum „Chriſtophel“ genannte 


Behauſung Lit. MI No. 47 
an Ort und Stelle felbft öffentlih an ven Meiftbietenden verfteinert werben. hil;är 
Bis zum Verfteigerungstermine kann befazte Behaufuny täglich angefeben werben, 
1496 &. Beljchner, Ausrufer, 
Vorzügliches Putzpulver pr. Bidet 6 kr. bei 2, Walther, Weifablerg. 22. 
812. Ein ı Stehpult mit Schublade ift zu verkaufen; Saalgaſſe 


777 — — 
21500 fl. Er aufzeinen erfen Infap in Hiefiger Stadt ober deren Gebiet 


814.. Ein Pianino, faft ganz nen, von Mahaponyholz, 
neueſter engl. Conſtruction, ift wegen Abreife für 260 fl, zu verfaufen. 


— 
er 





Bains de Hombourg, 


=—— m u — 
Theätre fran Gais. 
Mercredi le 27 N ovembre ——— 


à 7'/a heures du soir: 


INDIANA- 


 Charlemaene, 


| Wandeville en um acte par Mn n m Dumaneir. 
INTERME 


VALSE DE GISELLE, 


musique d’ADOLPHE ADAM, 
dansee par Mmes. Chapuis et Maria Stelino, 


LEAU ET LE VIN, 


paroles de Mr. — musique de Mr. Parizot, chante 
r Mr orans, 


SI J’ETAI-T- INVISIBLE, 


chansonnetie comique, paroles de Mr. Bourget, chantöe par Mr. — 


Le piano de Berthe, 


Comedie. melee de couplets en UN acte, par Mrs. 
h. Barriere et Jule® Lorin. 





£ ee url * 


Eee en um⸗ 
ee t, wirdgefuht; Eſchenheimer 
rein⸗ 

Em ie 
812. —* tüchtige Köchin wird geſucht; 


um. 
* welches gut — 
ti —* * u nbI 


Pa 4 ht Genf; eh 
im Seie ud, 4 © * tock. 
ra am 


eich eine 
abe 6, 





nd 3 en; Allerheiligen 
Ein Sinliches —— —E 
chen wird 3 gr. Lornmarkt 9. 

812, Köchin, die noch nicht bier 
ebient hat —3 ihr Fach grndlich verfteht, 
In * ort eine Stelle. Gnläheres in der 


ri in Mädehen, das og tochen kann, 

ucht —— Stelle bei ſtillen Leuten als 
—— arrrrgrrze 12. 

815. Eine Kinderfrau oder gut empfoh⸗ 

lenes —*28 —* geſucht; Hanauer 


—— 


zweite 
886. 


‚ welches bür jerlich , we 

—* kann ei zu 1 Arbeit wi tig iſt, 
wird Kar Ei Au Ene 15, ir St. 
815. aädchen, "das gut 
empfohlen —* Zu er⸗ 


ji cd Stelle. 
Ir 


— tock. 
a * Mädchen, weldhes mit 
ben kann, wird ge 


ei, ‚pre vo. 15 neu. 


814. —— das gut fochen kann, 
alle Hausarbeit ‘ Fügblih 4 ſucht 
baldigſt eine in) wenige aße 19, 

Bib, Ein Kane 


Hinterhauß 1r © 
was von dem Schreiner Tui se a 
wünjct eine St Hammels 

eine empfehleußwerthe 9 Rip 
— 32— Zeil 6, Ir Sto 


mit quten Be 
melden zu laſſen. 


im Zimmer fi 


815. Ein gut N 53— he 
fucht — of. je 

815. **7 
128 Wer am 
der Hausarbeit of zuch < 
a * Fucht eine St Fraͤu Barthe 
zum: Kerbengaffe 4. 

Gin Totides Mädchen, mit 

geuguiffen verjehen, welches gut fo 
Den Las — fann, Fi ge 


ke RL bes R—— Ir menimmer 
** Kyle längere Zeit einem Haushalt 






woriteht, der mit beſorgte, au * 
as —— je Je ‚ie a 
liche Stelle. 
818. Eine a, Bel Bere — Nã⸗ 
n amd in j häusli | Arbeit erfahren 
‚ Sucht eine Stelle zur Fuͤhrung einer 
ußhaltung oder au ftillen Leuten; 
‚gt. "Eihenbeimerftrabe 8, Ir Stod. 
816. Ein gut — —5 bag 
wegen Sterbfall feiner Herrſchaft dienftlos 







fin s 9 un; jeit mer su ‚in —* 
en Hausha mehr auf 
handlung, a oßen a Sr 
erfragen ee 4a 

816. —* 34 on 


ſucht Monat 
816. Ein — des 


ig kochen "und die Hausarbeit 
nA reale fan, wich — der⸗ 


—* Eine perfecte Köchin me guten 





Zeugniſſen ſucht eine Stelle. Zu erfragen 
Kaftenhospitalgaffe e 11. 
* 816. — ebildetes u = * 
vu 8 en, Mu allen 
weiblichen © Take 
lichen erfahren, jucht eine Set € elner 
— , aueh zu Kindern; 
ochſt 
816. Mädchen, das erlich 
fochen kann, Die Hausazbeit il ver 
fieht und Liebe zu Kindern Hat, —* et 
Sir © Ber allein ; Vronnerſtraße 
o 
16. Ein ſolides u 
— ker eis gi Et 
vorzuftehen weiß, ſucht ® En 
Köchin; Untermaingual'2, 





— — —— — 


Die dritte Vorleſung des Dr: Stern 
et wicht Dienstag, fondern Mittwoch den.27., Abends 7 Übr, 
im Saale der Harmonie, gr, Bockenheimerſtraße 9, ſtatt. A. 


"Saltwofler : Seilanftalt „Nerotkal“* 
ia Wiesbaden. 
63 — — Seilgumnaſtik und Electricität. 


‘Dr. Hartmann. 


1498 8. Löwenherz jr, Eigenthütter. 


von W. Mössing, vornal J. A. Koch 
Cattun-GI ätterei Wittme, Beil 16, empfiehlt fih im Blätteh von 
Gattun:VBorhängen, Ganapee: und Stuhlüberzügen, 
Damen⸗Ober⸗ und Unterfleivern, Thee⸗ und KaffeesServiettene 814 


a 
Commissionslager TEE 


Kleider. 
©. F@®LL, vormals: Geschw. Zweoker, 
Bleidenftrae 7. 


Belnifhe 3°/, Eommimal Fres. 100 Looſe 


mit Gewinnen von Fred. 25000, 10000 ze. 
Ziehung am 15. December. — Driginal:toofe conrsmäßig bei 
— Mayer Katzenstein, Cöngesgaſſe 28. 


—— — — — —— — 
Bon ächt oſtindiſchen ſeidenen Faulards 
find wieder neue Zuſendungen in ſehr geſchmackbbllen Muſtern eingetroffen. 
Eine Bartie ausgejekter. Foulards erlaffe ich zu fl. 1. 80, fl. 1. 45u. fl. 2 pri Stüd, 
1403 Conrt Weimar, Neuefräme 1, Ef der Wedelgaſſe. 


Umverwelflide Bonquets und Hränze in allen Größen find in 
feifcher Sendung angefommen bei 1498 
M. Steinhardt, gr. Gallusgaffe 5. 











o— Wohnungs: :Gefuch. ZI 


149. Eine Wohnung von 4 Zimmern nebft Zubehör, im Preife von 250—8300 fl. 


pr. Jahr, wird wom 1. Februar oder 1. März nächlten, Yabres, u mietben eſucht. ⸗ 
ferten unter F wolle man in ber Expedition d. — bgeben. 


817, Einem geehrten Publikum die ergebenſte Anzeige, daß men dager in I 
Korbwaaren, feinen und miftelfeinen, für die bevorſtehende Weihnachten auf das de 
haltigfte ausgeftattet ift. Arbeitstiiche, Arbeitsförbe jeder Art, Flafchentörbe 
und noch viele ſonſtige Artikel, melde fich hauptjächlich zum’ Sticken eignen), Blumen: 
tifche, Blumenftänder, Hobrftühle, Kinderftüblchen , Holzkörbe alter: Arten in 
großer Auswahl, und noch ſonſtige viele Artifel in mein Fach einſchlagend, jowie Re- 


paraturen, in Stuhl- und — werben ſchnell und pünktlichſt 
J. U. Kriegshammer, Korbmacher, El: 


14099. Das Neuefte in 


hothographie⸗Albums, 


à fl. 1. 30 Er. bis fl. 12, ſowie ſchöne Nähmchen bei isn! . 
® PR ß M. E. Reis, Parse 3 ; 


gu verfaufen: aan: wären. 
ein. mittelgroßes "Haus mit einem Garten, auf der Walftraße, durch —— 
817 5. Bifchoff, Fl. © g5- 





817. Gine tüchtige Puß- und LingerieArbeiterin empiet fi in ben neueften 
Arbeiten in und außer bem Haufe. 2 Bu erfragen $ Kruggaſſe 15, Ir Stod, 


= truggalje 10, AR SID, 0 m 
817. Gin Haus in der Mitte der Stadt, in jehr guter Lage, dit aus ger 
zu verfaufen. 








Musverfauf. 

” 817. Um mit meinen Bofamentier-Manren, ald: Scellenzügen, ſeid. u. woll. Gim⸗ 

pen, Quaften, Kordeln, Ghenillen ac. ſchnell zu räumen, verfaufe ich ſolche zu ben 4 
ften | Preijen aus. W. Ziegler, Schnurgaſſe 52, GE der Bodgaffe 1, dr 


816. Gin hiej. Bürger und Familienvater ſucht momentan 300. fL'-gegen wer 
heit von 1200 fl. zu leihen, wovon er Ende December d. J. wieder. 100 „dur be 
zahlen will, Näb. iſt bei Herrn Pfarrer Steig zu erfahren. 


u verfaufen: 7 7 Ya 
De elegante Yuzushäufer mit Gärten vor einem a durch 
17 Bifchoff m, Sallusgaffe 9: 
1499. fl. 2500 werden auf einen joliden ie — geſucht. — in der 
Expedition. B 


Zu verfaufen: 
ein Haus mit 2 Läden, mit Hofraum und Hintergebäude. 
817 F. Bifchoff, FL, Gallusgaffe 9 


816. Orber Badfalz und Fichtennadel:Decvet bei 2, WBaltber, Weiß 
ablergcfje 22, früber Mömerberg 13. 


Zu verkaufen: 
ein Gaſthaus 2. Ranges mit oder ohne Inventar. F. Bifchoff, kl. — 9. 














Zu verkaufen. 
—— Fr ut gearbeitete Canapee; QTön- 


ash interhaus, Ir Stod, 

2 Vorfenſter 6: KR hoch und 

4 Bub ap find_a ebfrauenberg 
m.B; Stock, * ende 

812. —* Winterröde, Muff, Victorine 

und einige Steinfohlentaften zu verfaufen; 


dee u verkaufen, 


Borfenfter & 
7° 1” Tang, 3° 81," breit; Schlikenftraße 
No. 10, € ener Erde. 
„1491. Gim transsortabler, geruchlojer 
Rachıftugl (Water closet), neu, babe billig 
Im abe S— an Handen; Schnurgaſſe 39, 


Bu vermietbhen. 

818. Ein möbl. Zimmer ift zu vermie- 
then; Schnurgaſſe 22, Br Stor 

815. - Steingaffe 13 ift der 3. Stod an 
file Leute zu vermiethen. 

1481. Cine fleine Wohnnug an ftille 
Leute zu vermiethen; ‚gr. Gichenheimer. 20. 

8165. Graubengaffe 18 iſt eine Wohnung 
zu. vermiethen. 
Far Bimmer. zu vermiethen ; Paulsgaſſe 


815. Es ift ein möblirtes Zimmer an 
einen ſoliden Herrn zu vermiethen und 
A zu Kin Meßgergaffe 5. 

814. chön möblirtes Zimmer mit 
er u vermiethen; Breiteg. 7, Zr St. 

in freundliches möblirted "Zimmer 
zu nl ; a 15, 2r 
Stod, „Stadt Gaffe 

816. ee N 2 möblirte Zim- 
mer zu vermiethen. 

816. Ein freundliches möblirtes Zimmer 
iſt zu vermiethen; Schmürgafje 75: 

816. Ein möblirtes Zimmer zu vermies 
then; Sedbädergaffe 1. 

816. . Ele er möblirte Zimmer; neue 
Mainzerftra e 58, Ir Stock. 

816. Eine hei bare Manſarde zu ver- 
meiden: » egelgafle 7. 

816, ſchön möblirte® Zimmer ift 
zu — Toͤngesgaſſe 9, Ir Stock. 

717 rheiligengaffe 69 ein möblirtes 
Zimmer, Zr Stod. 

816. Ein möbl. Zimmer mit 2 Betten 
zu vermiethen ; Friebbergerftraße 38 


817. Schneidwall ſtraße 8 eine neu 
— Wohnung. Zu erfragen „ hip- 
pengaſſe 2 

817. Ein möblirted Zimmer zu — 
then; Nömergafle 6, 2r Stod. 

817. Gin möblirtes Zimmer zu vermie⸗ 
then ; Vilbelergaffe 30,.2r Stod. 

816. Mainftraße 4 if. ber 2. Stod, * 
4 Zimmern, Küche, 2 Bodenfammern 
Kellern, ‚neu ber erichtet, zu vermiethen, hir 
heres — 28. 

— — und Anerbieten. 

816 DE Zapffunge wird ge 
jucht; Fabraaffe 18. 

816. Gine perfecte Köchin, welche vie 
englifche Süche verfteht, findet ſogleich eine 
Stelle. Fran Gotthrld, Neugaffe 18. 

816. Es wird ein veinfiches ‚Mädchen 
geſucht, welches bürgerlich, fochen fann und 
zu aller Arbeit willig ift; — 16. 

816. Gin israel. Mädchen, welches gut 
kochen kann, ſucht eine Stelle, durch Frau 
Gotthold, Neugaſſe18. 

816. 63 wird ein junge®, — 

Mädchen, welches etwas bene en. kann, als 
Mädchen, allein: zum, ſof HR Einfritt 
gegen quten Lohn geſucht; temaingergaffe 
Ro. 30, Ir Etod, 

816. Gin’brates aan, weiches au 
bürgerlich kochen kann, wird "gefucht; neue 
Rotheho ſtraße 13, 2r Stof. 

717. Ein anftändiges geſetztes Mädchen, 
welches die Pflege fl. Kinder verftebt, wird 
in ein Herrichaftshaus gefudht. Frau Mans, 
Fahrgaſſe 100, 

Tüchtige Köchinnen, für hier und, außer: 
bald, juht Frau Maas, Fahrgaſſe 100, 

817, Ein Mädchen, weldyeg aut kochen 


kann und ineiner Haushaltung jelbitftändig 


iſt Ina baldigft eine Stelle; Steinweg 3. 
7. Ein zu aller Arbeit Hiliges Wh. 
F wird — Altgaſſe 22 
817. Ein Mädchen as Haus⸗ und Hand: 
arbeit gründlich verſteht uund etwas kochen 
fann, wird geſucht alte: Mainzergafſe 46 
It Stock. mm‘ 
817. Ein Mädchen, welches gut 'bürger- 
lidy kochen kann, die Hausarbeit” verfteht, 
fucht eine Stelle. Ben er, Graben 39, 
Dienftmäddhen aller Art 14 gleich 
Frau Hofmann, Trieriſchegaſſe 


Bekanntmachungen. 
'Stearinlichter, 


—— 
Reitisbonbons 


€.D & Sifcher in Mainz, 
me. refcher &-Fifcher ur n 


feine in De in ehachkein 18 

Riederlaaen & 

= —— Altgaſſe 19. 
Ed. Ro, —— 


Feinſtes Feinſſes Kartoffelmehl 


Pfund 14 fr. be 8* 
Fiedler, 
Me: Markt * im goldnen Hahn. 


Neue Wirfte 


von befannter &hte emy 


Schölles, 
1480 * fetgafſe. 
Brauner Java⸗Kaffee » 36 * 
eine PIERRE ER eh 
rag BE NOERUNER Sir — 

oprio, 
kl. — 3. 
73. 3 — Walaıa und Muslat- 
Lanel pr, * dir. ; Wllerheiltsenftri 35. 
zlipenbutter, 
endung, feinſter Dualität; 


—* er: audaelaffene Kohbuiter voll⸗ 
ih erfept, 34 fr. pr. Pfund, im ganzen 
Fißchen billiner. 

191 A. Coester, Hübnermarkt, 


„iseiehene Mandeln bei 
ww. Schenk, Stififtrafe 19. 


a 
ENT 
Hırmonde eine — 
* * * 
her aaffe 35, abgagsbek. w 

816. Gefimden: ein ® Aigen mit et⸗ 
was Geld; abzuholen chergaſſe 12 


gegen die Eintuckungsgebuhr. 


816, Berl Ein Talbentud), 
12 Um —* wird — —* 


ſtraße 36, 2: Sto 
816. Ein N in 
n — u len 


Handarbeiten gibt 9 
nige Tage frei; 


machen kann, bat n 
Seckbaͤchergaſſe 9, ir —* 

816. Eine geſetzte Perſon, gruͤndlich * 
a En ea Ba 

& befebt zu haben fragen 

bof 8, Hinterhaus, Dr Stel. p 

815. Von der Hanauer Chauſſee DIS ums 
aefähe zur Hälfte ber Obermatn- Anlage 
wurden ein geftidtes Taſch entuch und mehs 
rere Schlüffel verloren; der redliche Finder 
wirb gebeten, fie genen Belohnung, danauer 
Chauffee 7, Ir Stod, abzugeben. af 


815.  Steid- und Näjarbeit wird: a 
nommen und fehnell bejorgt; Kloftergafje 
2r er 


Ein Mädchen, das tm Näpen mb 
ann elibt ift, hat noch Si Tage Frei; 
ar. Oltkharaen 15, im 3, Stod. 


815. Der Finder elnes am — um 
1 Uhr auf der großen Bockenheimergaſſe 
verloren ſchwarzen Spigenfchleierd M 
eine ſehr gute Belohnung; gr. 
heimergaſſe 50, 1x Stod, — 
"815. Kür ir Werrichtung bau 


Si 
kann ein Mäddyen Kammer — 


ten; ‚ Baulsgafle 8. 


nn 

B14. In achtbarer Familie kann ein 

Gymmaſiaſt oder vehrling Koſt und Bon 
erhalten; Meiſengaſſe 13, dr Etod, 


—FIE Gine Frau, welde gräwdiie) F 
und waſchen kann, hat noch —— 


zu erfragen Schippengaffe 20 





iR. 





Belfaunntmahungen. 


Arbeiterbildungsverein. 


‚Generalveriammlung (zum legten Male öffentlich) Mittwoch den 
27. d. Mte., Abends halb BD Uhr (nah Schluß Vorlefung des Hrn. Dr. Stern), 
im geoßen Saale ber „Harmonie“, Der Zutritt iſt Jebermann geftattet: 


1498 Der Vorstand. 


Ausgeſetzt zu bevorjtchenden Weihnachten. 
Mehrere Bartien wollene Kleiderftoffe zu fl. 3, fl. 3, 
36 fr. und fl. 4% das Kleid jowie ächtfarbige Cattune 
u 10 fr. die Elle. Ferner empfehle ich mein wohlaflortirtes 
ager in feineren Hleiderftoffen, Ehales, Tüchern und 
Mäntelitoffen 2c. 2e. zu den billigiten Preifen. 
F. A. Oppenheimer, 


uefräme 25. 





1498 


a. Moderateur-ampen serer Sustitäe, in 


Bronze⸗Imitation, ächter Bronze und Porzellan, ift das Lager des Unter- 
zeichneten neuerdings aufs Neichhaltigfte affortirt. 

Die Preiſe find bei allen Sorten möglichft niedrig geftellt 
Und wird bemerkt, daß jede Lampe garantiert wird. 


4495 Fr. Böhler, Beil 54, neben der Pof. 
1498. eine in Paris perfönlich eingefauften 
a» A 
Winter-Mäntel, Paletois 


und 


— Kinder-Mantelettes 


in reicher Auswahl, zu äußerft billigen, Preifen, empfeble beſtens. 
ee —— ©. FÖLL, Bleidenftraße 9. 
815. Gr. Efchenbeimerftraße 39 ift der erfte Stod von 
9 Zimmern preiswürdig zu vermietben und gleich zu beziehen. 
817. Keinfte Brenden, täzlich frifch, empfiehlt die ; Conditorei von 
U 5 ©: MR: Sichel, FAN e 136, der Töngesgafferüber, 


Todes: Anz 2777 — 
Verwandten, Freunden und Bekannten le d term ‚bie fchmerzliche Ans 
zeige von bem Tobe injerer lieben Söhne und Brüber 


Ludwig und Adolph Hölzle. 


eudwia fiel am 10. Auguft, Morgens 61), Uhr, in der Schlacht bei 
bei dem fiegreidhen Vorgehen bes 1. Miſſon Freiwilligen-Regiments gegen! bie 


legenen Streitkräfte der Sclaomb..Iter, zehn Schritte vor der Fronte feiner KEom-: 
pagnie. Eine Kugel durchbohrte ihm den Kopf, fein Tod erfolgte auf ber Stelle, 
Abolph, aus erjetben Schlacht gi St. Louis — erlag dort 
ang pa &r pe: 4 6. De ——— 4 er ‚Shen 
ver Frankfurter Landsmann un rad pflegten einem 
Wir bitten um flille Theilnabme, 
Die trauerniden @lterit und —— 





7 o e8:AUnz H 
reumben und Bekannten widmen wir ak e von bem 
sb: erfolhen Düikteibeh unfereß vlelgeliebten Gatten, ie Kon gers 
Herrn Bu Eyſen 
mit der Bitte um ſtille Theilnabme an unſerm —— 
ie trauernden Hinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet flatt: Mittwoh, Morgens, 9 Uhr, yom Sterbehaus, 
—— 












vom 





| 319210] 


Todes: AUn 


jeige 

Theilnehmenden Verwandten RR und Belannten machen wir Ku ve 

fonderer Meldung die traurige Unzetae, daß unser innigſt geliebter Watte, 

Schwager und Onkel Sevrg Leonhardt Fifcher nad) langen und Ian 

Leiden heute Naht 11?/, U fanft eniſchlofen 1ft * 
Um ſtille Theilnahme bilten 


Die traueruden Sinterbtiehenen. 
Die Beerdigung fiadet ftatt: Mittwoch den 27. November, M Hat 
vom Sterbihaus, Allerheiligenflraße 8, 


Danfkſag 


Allen Freunden und Verwandten, welche — a ati, 0 ur: und Oyıdr 
Adam Eplittdorf zu jeiner Ichten aa geleiteten, unfetn 
ie trauernden Sinterbliebenen. 


Fir Bierbranew 
Mairch Thermometer eigner Konftruction empfiehft das optiiige‘ und wiechauiſche 


Inſtitut 
Ph. . Knewitz, Steinioeg. 
8,6. Weifiadlergaffe 22 if ein Schlüffel liegen geblieven. 


nge: 


des verunglückten Weißbinder : 2. 
find. folgende milde Gaben 


* von Sinnuheim 


Für Die ; 
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Str tk,, ©: 30 tr, Out. 30 2% J. F. 2 fl. 42 kr. @. 2: tfl. fr a, 8. 
LK 6.4.1 fl, 8... IA, Deo... if. es ıIm em 0 
d .b. Stes fl. 390 4.0.9. 2, Hu. 8 2 FM Fr H.’1fl, Mont 
—5* bei B. 4 fl, M. 4 fl. Ungenannt 1fl., L. D. P. D. Ufl, Dr. Gin, 
9, MI HL, F Rs, JM. St ———— —* IHM: Bifh De 
TE, From C. 1I, Frl. G. 10 fl. 48 kr, Or. 80 fr., Dr 1 fl, Dr J 
1 fl, 1 fl., 2. X. 80 kr. N. M. 30 fr, M.r. © 1fl., W. IA., De, M. 30 Er, 
n:1 fl, io M..1f.45 ke, Kalſer, Wil, WB. Mr, © 
©. 6fl. Fr. 6. 11, #. ©. 2fl.20 r., von den Dreigehner 5fl.; zujammen. 97 ‚0b 
efamme't von E. Wagener: Von C. Wügener 20 fl., 3. Zion 5 Mi e⸗ 
er 30 fr, M. S. 1 fl, X Norſt 2 fl. 30 kr., Hattmann, 9, 30 kr., yn 
80 Fr., 1.83.90 9. 1fl, 9.30 fr, & Ei, wiCd, 36 
meilt im R...fchen Q. 5 fl. 27 fr, Ph. Eymer 4 fl. 52 S Geſellſchaft 
i 36 Mr, @ehring I fl, Sb... LI, W. 18 M,R. t — 
FW: 30 fi, .— u 86. 36 ir, R.3 30 er, bei N m | 
H.ESILUOM FM. SEN IT 10, 
HR. © 30 fr, Chr: 2. SO Mr, 9.8 24 fr. oh Schr 
10 fr., Martin 1 f.. Gebbhard 1 fl, W. 30 f., bei Blum 
Ri a, Bier 
Kl. 6. u „ts Dr —— 
Rhlf30 fr., Bz. Ufl. Df..... ® 1 fl., Dri.. 30 Er, . 
1 n = Th. &t...2 fl, De Schenk 5 fl.; zuſaumen 86 fl. 8 





Zwei F nehmen ein Kind in Pflege — 


* In einer en Önnen 2 junge Xeute ein — 
Zimmer mit oder ohne Koſt erbalten. 
815. Hapugen-Fanchons von 26 fr. * Di zu 4 fl., fowie eine Auweht dom 

Steppröden mit Wolle und verſchiedenen Jacken bei 

. Schröder, Schnurgafje 18, vis-A-vis ber. — 
815. Gin —— Lihrjund wird geſuot; Allerbeiliaengafle 68. 
' 8155 Win Krauenzimmer, weldes im Slierder- —* Veaͤ ntelmachen geübt 
— zu erfragen Fahrgaſſe 148, im Buß'ade 
TB. Bettfchir me in verfhichener Grdhe find nn bet | £ 
J. N. Eronau, Schnur aſe ie, 
815 12000 fl. find bypothekariſch dahler anzulegen. A 
814. Wan wünſcht eine ſeht gute Hypotheke dahier von 12,000 fl. * a. 
cebiren. Näheres in der Expedition. 

1400. Shulbfiher, gebrauht und neu, billig bei WB. @rras, alte Matruerg fie 35 
915. ine perfect? Kletbermacherin, melde auch Werßnäsen üiberntumnt ,.wän 
—— — in,.und außer dem Haufe; zu erfragen Schlitzenſtraße 6, im a 2 
10816. Damen- «Hüte neufter Fagon von 4 fl. 30 fr. an, auch werben H 
neuefler Fagon billigft umgeändert bei Zadwig Collin » Töngeögaffe 47. — 


FR Fis Die beliebten Nürnberger Lebkuchen find _ eingetroffen; fl. Rornmartt 57 im 5, im 
aden 


Ein neues Pianino von Paliſanderbolz nad ſte 


Ihrägfaitig, 7 Octav, ausgezeichneter Ton und gefällige Aeußere, iſt unter 
preiswůrdig zu verfaufen; Meifengaffe 13, Ir Stod. 


en; Areitengole IB, BE SOME. „223 IE a ne 
. Gebrauchte feine Ballblumen und SKränze werben frijch angefertigt; ‚Gitzoneng. 18. ı 




















— — —— — — — 


en ae 


Der Gewirbe:Berein 


der Gr —3 zur rer nüßlider Künſte und deren 
Hülfswilfenfchaften 

u. mie dieſes alle awei Jahre Sitte, aub laufs 1R62 wieder eine 
Ausftellung von £ehrlingsarbeiten 
4 xranlaſſen, wenn ſich bis zum Schluffe des laufenden 

— um biniängliche Anzahl von Ausſtell ungs⸗ 

dazu bei dem lUnterzeichneten angemeldet 
| A ſomit alle Intereſſenten auf, ihre. Anmeldu 
t for omit. a : 

in der vorberaumten Frift (briftlih an > 5 gelangen ri taffen. ee Fer 
Branffurt a, M., 21. November 1861 


2 ER 00 BPie Verwaltung. 


AUSGESETZT 


eine grosse Partie ‘/, wollene 
Kileiderstoffe u. Long-Chales 
zu den billigsten Preisen bei 


= MH. GEIGER, Sahryalle 109. 










2 
Für Bälle. 
818. en — — habe ich Abonnement⸗Karten für Herren⸗ 
—* — nd für Damen-Ball-Frifiren eingerichtet, welche ich beſtens 
3. Sb. Knecht, Goiffeur, Zeil 33. 


— Eine arme Bür ger und Taglöhners-Frau, die faum von einem auf of 
fener Straße erlittenen Beinbruche geheilt, in biefen Tagen mit ee gefunden Mäbd- 
hen niebergefommen ift, befindet —8 dermalen in einer fo hülfs apa hie Lage, daß 
bie thätige Theilnahme wohlthätiger Frauen unfrer Stadt, an bie vergebend ein 
Hülferuf ergeht, Dringend nöthig ift. Hierzu den Anlaß zu geben, erlaubt fich der Un— 
— welcher auch gerne zu weiterer Auskunft, ſowie zum Empfang gütiger Un 
t 


ngen bereit — 
ankfurt a. M., den 25. November 1861. 
Wundarzt Harff, Saalgaffe 38. 


— 


9 —— Mu 
ahrgaſſe 120, Ir 
815. In Damaſt * rein Seinen; 
Gebib zu einem Tafeltuch und 24 Servietten 1 


OS -Rnlbinı. 
Rain Stauden; 


Ra feinen! Syi S * Goldrahmen 
bill Hehe 

818. Im Salzhaus 2 ** und eine 
Schnedenftiege. ı 


815. ‚Gin; großer, noch ) ebrawter 4 
—J—— iſt zu Arie Schnur 


e 22, dr Stock 
816. Gin Reberjehrant rant geſteppterSttoh⸗ 
ſack, runder Tiſch erbettftelle u. Bilder. 
Näheres auf der Expedition. 

817. Regalen und Padentifche billig zu 
verkaufen; Löwenplägchen 54, Patterre. 

817. Ein I abreifehalber zu ver: 
— Neugaſſe 24 


814. Ein gr. eine ift billig 
zu verkaufen; Vilbelergaffe 20, 2t Stod: 
814. Eine vollftäntige Saugpumpe billigſt 


zu verkaufen; Gelnhauſergaſſe 3 in 
814. Eine ee ung Et 
neu, zu verkaufen. Näheres B dire st 
2: Stock. 
815. 6 gepolfterte Stühle mit Roffnaren 
Rebe n billig zu verk, ; Dberräder Fußw. 14. 
15. Ein gebrauchtes Ganapee , auf 
Bearaeiel, ne neu u roeraoaen, iſt zu verfaufen ; 
chnurgaſſe 18. 

816. Ein Gdladen mit 2 Grker in einer 
ber lebhafteſten Straßen iſt bald abzugeben, 
315. 2 nußb. Schreibtiſche mit Auff 
Ithſirige u. 2thürige Kleiderſchränke uk 
Bettladen, bolzfar dig lackirt, Küchenſchrank 
mit Auffah; ſaͤmmtlich neu, zu verkaufen; 

Mainſtraße 3 


— —— — nm 


Beranntmachungen. 


1498. Feinſtes Eryſtallöl 50 Pr. 
bei größere, Abnahme. 

I. Männberger, 
ar. Kornmarkt 2, 

817, Bin Baar goldene Mand;rtter Endpfe, 
mit blauer Emaille wurden Donnerstag. ben 
21. d. Nachmutagt, verloren. Der reblihe 9, 
Gender wird geeten, biefelben gegen eine 

elobnung, gr. Kornwmarkt 14, abgeben zu 
wollen. 


a 


6 und € —* 
40 Milani, 
———— 6. 


— in dee en 


bolländ. Sarbellen and, felne 
er bei 
3.8. Glock, Feder! 








—* * 2 goldnen 
ech man, bittet um 
Belohnung, Schaumain 


37 Ein Mädchen, im — —* 
gelbt, fucht noch Tag N 
Wufsläden, „Rürflene 













täglich frifche 
1493 artor 
816. Gine roth und = — 
der Samdtag Nacht abhanden Felenmen 
um Ruͤckgabe gegen Belohnung m ‚gebeten, 
Ste'zengafle 13. ir © 
818» Man wüniht ein, Bub in 
iu nebmei; —58 102 in 
bat, bei Sod 
DAT TTS 0 
817. En weßer Spiphund_(männ!.) in 
zugelaufen; Altemainzergafle 65,‘ Zr 
1499. Friſche Auftern; friſche unbi einge und. einge 
machte Ananas, geräudjerter Lachs, Meufs 
hateller, Eh: fter, Reaufort Käie, —5* 
bei Georg  Schepeler. 
817. Friſche füße und) be 
— 


— 
Ist 


I —— — u 
+ Beriyn jr., "ornheimerftraße 17, 





81T. Eine kinde loſe Kram 
a * erfragen — 


— — 


„Bin simplner dert fudt 2 äh 






Feier —————— —— ak Bf 
LI, Bei ea 










DE Fergoneifeln: ——— 










i äc e}. ‘ ws > rg 
Straßburger Gänfelebern mit Trüfe Melis, fein geil... . . - . 18m 
IE Mm Zerrinen in großer Auswahl,  - L. Maunberger, 
tracan: und Elbe-Caviarr 48 sr. Rorumakt 27 - = 
9— Joseph Milani, 817, Ein Mädchen, das im Fliden ge 
19 .. - Bleivenftraße 6. . Fötf, 2 einige The frei; zu‘ 
Stearinlichter defler Quclii vu. 28a vomriag 8 bei Kran Dürwanger.. 
‘fe., in größerer Abnahme billiger, Zalg Große Linſen, gut fochend zu 
"2 en Daun , — und bieine dien Digem Breis 
t er ia Sorten-ıc-bei - aanıe Erbfen, - m Geſcheid und 
16... .. DE. Nun, @illubgaife.:  ueichälte klen,. Matter, 
i TER Ein —* —— — F * in 2 Sorten, Pr 
5: verloreu; abzugebeu gegen. Beloh⸗ empfiehlt J. B. Sof, 
“auf dem Intelliseng-Gomptotr. 1498 @d der-Altaaffe. 





- 817, Schr mache meinen geehrten Kunden. bie Anzeige daß ich | j | iffe-87, 
neben Herten Bädermeifter Sintmigbofen, wohne und empfeble- mid) * — 
von Schnürftrümpfen beſtens. A. Brumm Wittwe 

Ein kleines Hans ift billig zu verkaufen. Wender, Graben 39. 
818. Ein_ge umge wird Bei.einem Krifeur in die Lehre 


- Mainz, 22. Nov. Von Getraide war während den letzten Tagen Waizen zu etwas 
„erhöhten und Berfte zu unverändertem Preife mehr gefragt und —* offeriste Par: 
auch Käufer. Wir notiren: Waizen, verein&läudifger, A4t/, fl., Donau 14 fl., 
11/4 & /s_fl., Gerfte 9 fl. 35, Hafer 5 & 51/,, Nüböl bei erhöhten Forderungen 
. eff. fl. 25 ohne Faß, pr. Mai 25'/, fl. mit Faß, ohlfaamen 181, & 
I“ haſaamen 19 & %, fl, Mohnöl 32 & 33 fl., Leinöl 22yp a In-M 
te wenig begehrt und unverändert, ebenio Kleeſaamen. 


— — 


Worms, 22. Nov. Wir notiren heute: Sierländiicher Waizen 14 — 1/5 fl, 
ungariſcher 131/,—14 fl., Korn 11 fl., Gerfte 9%, fl, Bohnen 13%/, fl.; Erbien 11% 
za 100 Silo: — Weehl in der Partie 12 fl. — Stettiner Roggenvorfchup 11/5 fl, 
einfter — 16 ſ pr. 70 Kilo. — Nüböl 24%, faßweihe,--Mohndl 38 
33 fl., Yeindl 22'/,fl., Iegteres mit Faß verzollt. Neps_181/,, %/..— Kleefaat 22-23 
fl. je nah) Ouaktät.. — Kartoffeln 3—'/, fl. pr. 100 Kilo. =’ 58 
Würzburg, 23. Nov. Viktualienmarkt: Butter galt heute-pr. Pfd 32—33 
fr, Schmalz 35: fr., das Paar junge Hahnen 24—27 kr., fette Bänfe. pr. Stüd.1 fl. 
80 bis.1 fl. 54 fr., Enten pr. Süd 36—42 Fr, Seien pr. Stũck 48—54 fr., das Pfb. 
Schwarzwild 33—36 kr., das Hundert Kraut 2—2 fl. 24 Er., Die Mehe ut 218. 
(MW. Ang). | 


( 
E Theater:-Unzeige 





















— — 





—— 26. Nov. Don Juan. Große Oper in 2 Akten. Muſik von Mozart, 
Abonnement⸗ Vorſtellung No! 25. 


Bi) 


En 


‘ Is | 





n_ Br Obi. r. 


Frankf. B.-Actien & 500 1115%/s 


. Nat. -Bank-Actien. @G. 


. Creditbank-Aectien [1531/2,52'/2b.u.G. 
G. 


Bay Bank-Act. & 1. 500] — — 
Darmst. B.-Act. & 350 fl. [1991/a 


eim. B.-A, & 100 Rthlr.|75 P, o Ludw.-Bexb. Pr.-O 1043, P. 
aid. Credit-Actien 784 P. ditto ditto 118 G. 
deut.a500Mrk.1008 89] — — ditto ditto 1989, P. 

nat.-Bank in Luxemb. |869/s Frkf.-Han. >. -O. _— 
j Bd wb.- A KO > 1 7 u. G. d. B.-A. 80% Ein. 40/, [41/2 G. 
(aunusb,-Act, a 250 fi. P. Her T5P/a 428kr. 1506 P. 
rankf.- P. AG b-Prreirch CN; 40 6 
P) tsche Phönix- —* 31 @. 
-& Providentis-A.4%/, 110 P. 
x — — P, 








verse Actien, E 
G. 





ilh. Nordb,-A.t. 
ar 


-A. 


oritäten. 
4 oBayr. * b.R.a1209 — G. 





— SOLh Bil P, 





r.-0. 2. i.8.166 b. u. @. 





Ä ehe f 
0. 260 b. R.v.1889[841/, P,, 
0 „18 62 b. u G. 
» 100 Pr.-[.v.185811097/, P. 

5008. 5Pjov. 1860160%/4 P. 
S1.80Pr.Pr.A.b.R{120  P. 
Schwed. Rthir. 101®, G@. 

Bad, 50 fl. Loose |£01/, P. 

„3 en 3 | 
Kurh.40Th.-L.U.R 541, P. 

Gr. H.04.L. b.R.|128%/, P. | 

n 25 r ” „ 196% 1 5° 
Nass. . 3”/a P. | 
Sch.--Lippe 35 Bi al, P. 
Sard. FrLbB 5 6 
2a Lütt.P 3* P. | 





#\Berlin a 
8 {Bremen n„ |%%/s B. | 
© \Cöln HN  B-' | 
„Hamburg . | Q. | 
(Lei R | 
per. su Re 1 
= iMailand : 8 -@. | 
5 Paris " 98 G. 3 
= Wien n. Währ. „ 81 G. | 





Da Friedrd’or|, ER 
giHoll. 10 fl, Stücke], 942-43 


Dueaten n 5 81'/2-82%/2 
Bi 2% Fres.-Stucke „ .9181/2-191/, 
© Engl. Soverei „i 43-47 
— ** Imperiales |, 93739 | 

n 2 A2-Bl/s 


Frca.-Thaler n 
Hh.8Ib.p.Zoll-@fein >BL 40-59 15 


_— ii 4 "Nach dem Byndiests-Goursblatt. _| 


— — Berleger J. ®.Holgwart, — Druck von J. P. Streng in Frauffurt a. M, 


Berantwort 


BL 


Hierbei dad Amtoblatt Ro. 142, 


— 
[4 


DÜR LOAX: 


280. 
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— 








Intelligenz⸗Blatt 
zen stein Stadt Frankfurt, © RK 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Staatsbehörden, Pf 
imnd den Fraukfurter Nachrichten Us Gatrabeilage. * 














EGsxpedition am 
Balin u..: 4 


< 





Befkanutnachungen. 


ut 8a tı 


>. Saalbau. 
1489. Die verehrlichen Actionäre werben Hierdurch zur | 


vierten ordentlichen Generalverſammlung 
eingefnden, welche 
— Montag deu 2. December, Abends 7 Uhr, 
— Beine des Saalgebãudes ftattfindet (Eingang über die nördliche 
eppe). TB 
„r Sagesorbnung: Geſchaͤftsbericht, Reviſionsbericht, Ergänzung des 
f —25 und. des Actionärausſchuſſes. 

e Einkrittsfarten Fönnen Mittwoch den 27. und Donverstog den 
en zwifchen 10 und 12 Uhr, bei Heren H. Buzzi, große 
eimergaffe 37, in Empfang genommen werben. 

Franklfurt a. M;, den 18; November 1861. 
| Der Verwaltungsrath 

K | der Saalbau-Artien-Srfellfchaft. 
eilungs- Annoncen Sa preisen in alle deut. 
sche, russische, schwedische, norwegische. dänische, hol- 
Jändische, italienische, französische, englische Zeitungen be- 
ren i * von Belang Rabattertheilung, ohne Portoberechnung. — 
cp —— — empfiehlt sich die Benutzung der Localblätter 
der Yahören und ähtfernteren Umgegend i 
SJaeyer’sche Bud)-, Papier- & Fandkartenhandlung, 
1484 Domplab 8. _ 





> "An-Jund Verkauf —— 
Actien, Obligationen jeglicher Gas 
Auszahlung von Coupons, Wechseln, ve 
loosten Obligationen unter Zusicherung 
reellster Bedienung. * 


— 


ER . Joseph Lazar, 






Pe 


Zeil No. 14, vis-A-vis dem röm. Kaiser, 


Generalkonfulat der Bereinigten Staaten 
von Amerika zu Frankfurt a M. 


Die Office des Generalfonfulats der Vereinigten 
Staaten von Amerika und der mit demfelben ver: 
bundenen SKonfulate ift beute von No. 31 Hoch: 
ftrafie nach No. 19 MWeferftraße, zwifchen der Tau: 
nusftraße und Mainzer Chanffee, verlegt, 

Fraukfurt a. M., den 26. November 1861. 


william Walton Murphy, 
1497 Generaltonful. 


Unsverfauf 


von Domenfragen, Polka-Jacken für Damen und Kinder, geſtrickten 
Palatins, fowie von geftricdten wollenen Strümpfen und Soden 
zu bedeutend herabgefesten Preifen. 


Conrad Weimar, Neuckräme 1, Eck der Wedelg. 


An- und Verkauf von ante Papieren 
ie Art, Banknoten, Coupons, induftriellen Aktien, Wechfeln auf bier und auswärts im 
anf- und Wechfelgefchäft von 


1 
Julius Stiebel jun. & Comp., Steinweg 9 (Weidenbuſch). 


Defen und Herde 


mit Dauerbaften Befchlägen, aus eigner Fabrik, empfiehlt zu 

berabgefegten Preifen 
1406 Haas-Demrath. 

817. Gin unmöblirtes Zimmer und Gabinet oder kleine: W in er 

n mmer u abinet o eine pimung nee: 


Gegend wird für eine fehr anftändige ruhige Frau gefucht. Adreſſen beliebe man abzu 
neue Rothehofftraße 33, Zr Stod, - 






&  Palent-Nähmaschinen. 


Mfg) 7. W. Thomas «& Co. 
( At No. 66 Mewgate-Street London, 
empfehlen den geehrten Fabrifanten ihre-Nähma- 
a ſchinen jegt Die anerfannt beiten. 
eo Mittelft Diefer Mafchinen werden in England, Frankreich, 
Spanien, Jtalien, Indien und den Golonien alle Uniformen, Hemden, Sattelzeuge, 
Segel ꝛc. fir das Militär und die Marine angefertigt. 
Babritkanten von Schuhen, Stiefeln, Hemden, Kragen, Gorfetten ıc., fowie Schneiber, 
Sattler, Bortefeuilliften sc. nähen jipt ausichlichli mit Thomas's Nähmafchinen, 

In diefen Mafchinen find die möglichſten und neueſten Verbefferungen 
vereinigt, bie eine Adjährige practifche Grfabrung erfinden. Fonnte; 
fie nähen mit erftaunlicher Schnelligkeit, die Stiche find auf beiden Seiten gleich, der 
Stich liegt fe und flach; ft das Schnur» und Höfrrartige ganz vermieben, jo kann der 
Baden nicht berausgezonen werben. 

Diefe Maſchinen find in verfhiebenen Größen angefertigt und für grobe und feine 
Arbeiten anwendbar, 

Es wird beſonders darauf aufmerffam gemacht, fi vor nachgemachten Maſchinen 
zu hüten, denn nur die vom Patentinhaber direct bezogenen, find garantiti. a: 

ben ber Arbeit, Sowie reife find nur von J. W. Thomas «& Comp., 
No. 86 Rewnate-Street in London, zu haben, 1409 
| m portlofreie Briefe wird gebeten. 


Ausgeselzit. 


1474. Eine Partie wollener und balbwollener Kleiderftoffe, */s Franz. 
Gattune, Jaconnas und Organdine, die ich, fowie eine reiche: Auswahl in 
Shawls zu den befannten billigen Preiſen empfehle. i 


F. 2. Diele, Römerberg. 
Coaks, 


befte Sorte, beſonders für Fülldfen geeignet, frei ins Haus geliefert zu 44 Pe. pr. Etr. 
in Partien billiger, im Sieinfohlen-Lager von l 1429 
Ww h. Armbrüster, $Sricdbergergaffe 16, 


_.., 1497. Das Neueste in Cachenez, Halsbinden, 
Glace- und Winterhandschuhen in grosser Aus- 
wahl zu den billigsten Preisen empfiehlt 


W. .J. Halbfleisch, 3sil 35, 
dem ruff, Sof gegenüber. un 


ER U: ub mehrere möblirte Zimmer 


ober * zu vermiethen; Nie: 
—* 11, ——— 
vor dem Friedberger Thor 
PR Wohnungen, &4 Zimmer nebft Bube- 
bör und, Sartenvergn gen — preis⸗ 
hei alt "Verimietben, durch Senfal 
ntel, in der Harmonle“ 


1494 23 freundliche möblirte Zimmer, 


"as, Bodenheimertbor, Unterlindau 9. 
* Altgaſſe 40, nächſt dem neu errich— 

Thor, i 2. Stod, 4 Zimmer, 
er au ethen: Näheres Sriedberger 


Landſtt 
Gin RAR Laden mit Comptoir in Befter 
ber ab —D & fl. 175 pr. Jahr. 
e 39, im "Sader. 
er efchäftslveal. Kath.-Pforte 9. 
1414. — 5 ift ber zweite 
Stod, beftehend aus fieben Zimmern ıc., 
zu beriitiefhen. 
1431.. 3 ineinanderbende neuber: 


ehtete fchön möÖblirte Zimmer an 


1 auch. 2 Serren zu vermiethen; große 
eimefgaffe 40, Ir Stod. 
En möbliztes Zmmer; gr. Hirſch⸗ 


1434. Vilbelergaſſe 10, kleine Wohnung 
im 4. Stod zu verinteiben. 

Elegant möblirte Zinmer 
Mit ron en allen Bequenlichkeiten; 
‚Krögerftraße 1 

1405 * erße Geſchaͤftslokal Im 
1. di euekraͤme 

Eine freundliche Garten: 
nn von 4 Zimmern ꝛc. ift zu ver- 
miethen; Näheres am Eichenbeimer Thorzoll 

798. Zu vermiethen und fogleich zu be— 
ziehen: Zwei große, belle, trodene Lager— 
räume, der eine heisbar und ein aewölbter 
Keller, circa 16 Stüd haltend; Bilbelergaffe: 


No. 23. 

1488. ine Meine freundliche ie 
it an ſtille Leute zu vermiethen; Fahrg. 80 

818. Zwel ineinandernehende Bünmer ohne 
ri & Bhamer Ai gt Stock 

81 in er ne e, dt Stolz 
Aechelinengfie 6 

817. 1 bi8 2 freunbfich mößltrte Zim⸗ 
mer; Bodenheimergafle 43, Ir Stod. 


815, Es iſt ein möhlirted, Zimmer art 
einen foliden Herrn zu ethen und 
sie zu —3 — — aſſe 
814. Ein schön möblirtes r mit 
Cabinet zu vermiethen; Breitep: Ei St. 
81T. Ein möblirtes ——— verne⸗ 
then;Vilbelergaſſe 30, 2r 
819. Zimmer, gut möbltrtes, 1 kb 2 
ie 16, Ir © oder um Koft; alte Mainz 
a r S 
Zu mößlirte Bummi; Rerbengaffes, 


— Ftiedberget aß 27, im 1: Stod, 
ein Mein freumblich möblirted Zimmer 

813. 3 unmöblirte Zimmer, andy zueinem 
Geſchäftslocal ſich eignend, find’ zu vermie 


Ks Were 6, 21 Stock. 


1. Zwei ineinandergebende freundliche 
35 mit oder ohne Möbel zu vermie⸗ 
hen. Nähered Domplatz 3, im Laden. 

819. Ein ſchoön möblittes ‚Zimmer iſt zu 
vermiethen und kann — begogentöörben ; 
Wollgraten 7, Ir Stod, 

819. En ſchon möbl. Sinner zu vers 
— Papagaigaſſe 7, Parterre. ns 

819 Ein moͤbl Zimmer mit: Gabinet am 
1 Herru; alte Schl is? ‚0% 

819. Ein imöhlietes Aimimer mit Sabine 
gr. Bockenheimerſtreße 21. 

819. Eine Wohnung, 2 Bimmer, Gabinet, 
Kühe, Kammer und Keller iſt an Mile Ste 
zu verm ethen; EL, rg 

810. Eine en es — 
Küche mit — —— — **X8* un 
Wollgraben 6, Lr Stod 

818. Ein hen möblirtes Bhainee mit 
Gabinet, Rarpfengafle 9, auf Verlangen ein 
Bur'chenzimmer, 

1499. Unmöbl. Zimmer, Seilerftraße 9, 


2r Sto 

818, Rrögerftraße 5 iſt eine freund 
Wohnung von 5 Zimmern, Küche x. 
abgeichlofjenem Vorole z an e- Leute zu 
vermietben; Räheres im 2. Stod 
ri Sr: möblirted Zimmer mit 2 Betten, 

rpfengoſſe 9 

819. Sn Bornbeim, Geluhä '64, 
ift ein ſchöͤn möblirtes Zimmer Aut seinen 
Herrn oder eine Dame zu vermiethen. 

819: Ein möhlttes Zimmer ift zu vers 
mlethen; fl. Bodenheimerftraße 25, 2r Stod, 


1": Beilage, Frantf. Jutell⸗Bl. AZ 231, Mittwod 27. Nov. 1861. 


Belaununtmadungen. 


- Bekanntmachung. 


Zum Behufe ber am 28. November I. J. ftatthabenden, nothwendig gewordenen 
wiege eines Diaconen für den Gatkarinenfprengel 1» die erforderlihen Stimm: 
vertheilt worben. Sollten einzelne Gemeindeglieder dieſes Sprengeld Stimmzettel 
* erhalten haben, ſo werden dieſelben erſucht, ſolche im Local des Gemeindevorſtandes 
Baulsplag 7, abzuholen 
Frankfurt a. M., den 26. November 


Ber "Ber enangelifgj-Iutheriide Gemeindenorfland. 


„Tanzkränzchen“ 
von Adolph Gollin 


findet ft 
Samstag den 30. Nov. — m Saale der „Harmonie“. 


Karten hierzu find zu haben bei Herren Gebr. Minoprio, Hanfengaffe 9, bei 
Ka U. Strauß, Kannengiefergaffe 4, 


- Schwarze Lyoner Seiden- 
stoffe in glatt und faconnirt 
haben wir in sehr schönen 
preiswürdigen Qualitäten u. 
in allen gangbaren Breiten 
neuerdings empfangen. 


Gebrüder Hoff, 


im Siebfrauen-Ek. 
"Sehr billige wollene Kleiderstoffe A fl. 3. 36 kr. 


und fl. 4. 12 kr. pr. Kleid sind in grosser Aus- 
wahl angekommen bei 


Th. Heiberger, Römerberg 32. 
Cannen-Holzkohlen, Bao pe REDE EB Een eh Ba 
go; Otto Ohr. Ochs, Sifdereifrafe * 


EGENSCHIRME nSelde,Alpace „.Baumwolle 


für Serren, Damen und Rinder empfiehlt in verfchiedenen 
Qualitäten zu den billigiten Preifen 


C. Sonneborn, 
1495 Graben 25, gegenüber der Katbariıtenfehife: 


1405. Getragene Herrenfleider werben ſtets a! unb beftens bezahlt bei 


chel, Bornheimerftraße 6. 
Beftellungen, fowie Briefe dur die Stabtpoft werden pünktlich ausgeführt. 


Salon - Photogene, 


befte Sorte, billigft bei 
3. 3. Haas, Material- und —— 
1488. Fliegende Blätter, Mindener. 12 verſchledene Bände, jeder Band 


ca. 400 Yluftrationen, ein für ſich getälofieneh Ganzes bildend, in beliebiger Aus 
* “hatt fl. 3. 36 kr.) A nur ABS Pr. bi W. Erras, alte Mainzergafie 36. 


1405 Bei vortommenden Sterbfällen empfehle id mich mit Talaren von 3 fl. an 
bis zu den feinften. SDänel Wtw., Fahrgaſſe 33 und Rothekreuzgaſſe 10. 
1405 Ankauf von Büchern bei S. Bechbold, Alerheiligenftraße 89. 
1405 Gine Wohnung von 7—8 Zimmern nebft Zubehör iſt zu vermiethen, Trug 26 
Näheres Graben 39, Grlneburgweg 8 und Bleidenftraße 14 


818. Ein thätiger, gewandter, zuberläffiger junger Kaufmann von 26 Per 
ber bie — vep. hiefiger —— hat und Caution flellen kann, ſucht eine 
Stelle, am liebſten Verirauenspoſten. Offerten N G Ro. 12 beſorgt die Grped. 


818. WER” Ein folives Mädchen, welches Kleider machen, fein waſchen, bügeln 
und frifiren kann und längere Jahre in einer Stelle ift, jucht fi zu placiren. 
PRüft, gr. Bedenheimerg. 20. 


818. Gine junge Dame aus fehr guter Familie fuht Stelle ald Geſellſchafterin 
und wäre nöthinenfall® auch bereit — zu leiten, Dfferten erbittet 
man unter Angabe der Adrefſe poste restante Th. O. No, 1. 


818. No. 17 bat bie Cylinder-Uhr mit Kette gewonnen, 


1499. ft. 2500 werben auf einen foliben zweiten Jnfag gefucht. Näheres in ber 
Expedition. 


——— ——— ——— — — — — —— —— — 2— — er Vet Pe era 
816. Die beliebten Nürnberger Lebkuchen find eingetroffen; El. Kornmarkt 5, im 
Laden. 


nn nn nn ee 
814. Wan wünjht eine fchr gute Hypothefe dahier von: 12,000 fl. zu 4 6. zu 
cebiren. Näheres in der Erpebition. 


817. Eine Deutiche, weldhe lange Zeit in England geweien, wäünfcht englifche ober 
franzdfifche Stunden zu geben. Näheres bei der Exoedition d. BI. 


818. Ein gefitteter Junge wird bei einem Friſeur in die Lehre genommen, 























L 














“” _ Photographische Anstalt 
6. (Ad.) Hoffmann, Seiligkreg. 10. 


-  Bortraits in allen Größen, mit und ohne Netouche, werden täglich und bei jeber 
Witterung angefertigt. Vifitlarten zu. 4 fl. pr. — u x 


Ausgesetzt! 
Alle von letter Saifon noch vorrätbigen Or 


Jaconets und Bareges werden von jegt bis Wei — 
zu bedeutend herabgeſegten Preiſen verkauft bei | 


1499 L äd &. HMnoblaueh, Beil 41. 


Angora-Chales 


in Qualitäten von fl, 10 an empfieblt in folider Waare 


Friedr. Dietz», 
1489 Catharinenpforte 1, Eck des kl. Hirsehgrahens. 





:Nouveaute. Ä 
Damen- und Herren-Uhren mit Einrichtung zum Einlegen plao 
gsraphischer Portraits, auch ächte Patek- und englische Uhren bei 


eory Schweppenhäuser Sohn, Uhrmacher, Rogsmarkt 21. 


Besatz-Artikel, 


ale: Bänder, Galens, pen Bosettem , larrirten 
Sanımet, gefteppten Seidensto empfehlen Ä 


1441 | Rultmann & Baunach. 


RE — ig in — — Seide — fr 
an en n, fo wie das Neueſte in en, wolleuen 
Hermein, Gamaschen, Handſchuhen, Cache-nez, feid. Bals- 

binden, Fichus ꝛc. empfiehlt billigft | 
1480 Theodor Pott, Schnurgaſſe 8. 


814. Cine Compteir- Kinrichtungs #.lte, Stühle x, wır) zu. kaufen 
geſucht; Renelräme 16, ım Lauben. | 





Dienfig und Ainerbieten. 
817. mtr Mädchen, Das gut 


bürgerlidy kochen kann und in der Hausarbeit 
gründlich ift, fucht Dienft. Frau Hofmann, 
Trieriſchegaſſe 8. 

816. Ein Mädchen, welches gleich eingehen 
Kann, Liebe zu Kindern hat, auch ſich der 
Hausarbeit unterzieht, ſucht Dienft. Zu 
— Langeſtraße 38, Ir Stock. 

818. Ein braves Mädchen, das gut bürs 
gerlich kochen kann, wird als Mädchen allein 
geſucht; Bleidenſtraße 5, Ir tod. 

818. Ein Mädchen, welches perfekt kochen 


kann, ſich auch etwas Hausarbeit unterzieht, bill 


fucht eine Stelle; Schlachthausg. 2, Ir St. 

818. Ein Mätchen ſucht Monatdienfe ; 
Judenmauer 22, Ir Stod. 

814. Gr. Hirfchgraben 26 wird ein rein- 
liches Bädermäbchen geſucht. 

815. Ein Mann von 30 Jahren, der et- 
was von bem Schreinergeichäft verfteht, 
wünfcht baldigft eine Stelle; Hammelsg.9. 

819. Es wird eine Köchin geſucht, die fi 
auch — unterziebt; ſchoͤne Ausſicht 10. 

818. Es wird ein zuverläffiger Bediente 
gefucht; Mainzer Chauſſee 12, 2r Stod. 

819. Ein reinliches Mädchen, mit guten 
Be verfeben, wird geſucht; Schmidt: 

7 lints, 3r Stod. 

818. Geſucht eine perfekte Köchin, 200 fi. 
Sohn pr. Jahr, muß aber fuperb kochen 
Bönnen; zu erfengen Neugaſſe 18, bei Frau 
Gottbold 


bold. 

818. Ein tuͤchtiger Kutfcher von nefälligem 
Aeufern und guter Empfehlung fucht Dienft. 
D. Müller, Stiftſtraße 13. 

818. Es wird ein folives Mädchen ge- 
ſucht; Friebberger Anlage 2. 

818. Man fuht 1 Diener, 1 Ram: 
merjungfer auf Reiſen. Sorbett, 
—— 1. 

818. Gin gewandter Zapfjunge wird ge⸗ 

ſucht; Zeil 28, im weißen Löwen. 
19. &8 fudt ein ſtarker reinlicher Burfche 
eine Stelle ald Hausknecht ober Auslaufer 
oder fonflige Beſchaͤftigung; zu erfragen 
große Sandgaſſe 18. 

819. Für eine hohe Herrihaft wird eine 
Kammerjungfer und ein Diener nad Auß- 
wärts geſucht, d. d. Comptoit Heudler, 
gr. Bodenheimerftraße 8. 


Bekanntmachungen. 
Chocoladen 
von Jordan und Timaecus in 
Dresden, Gewürz-Chocola- 
den, Vanille - Chocoladen, 
Gesundheits - Chocol., sp#»a- 
nische und Fürsten-Choco- 
Iade, das Feinste was es gibt. 
Ferner Bacahoutdel’Orient, 
entöltes Cacao- Pulver, s0- 
wie ächtes Bermuda Arrow=- 
Root empfichlt bestens und 


gst 
&@. F. Reiffenstein, 
1487 —— — 22. 


MHeapolitaner Macaroni. 
1406:  Miilani-Minoprio. 


& 787. Pariſer und deutſche Nußbaum⸗Four⸗ 
nire billiaft bei Gebr. Andre, Bieberer: 
ſtraße Lit. B 29 in Offenbach. 


Selterwasser, Sodawater, 
Limonade gazeuse, jowie alle 
befanntere Diineralwaffer ſtets vorräthig in 
der Mineralwaffer: Anftalt von 

©. Gierlings, 
aroße Eichenheimergafje 41. 


807. Vergangenen Samstag Abend wurde 
auf dem Wege von ber Fiſchergaſſe bis zur 
Harmonie eine Pelz Victorine verloren 
bittet man, diefelbe gegen Belohnung, Fi⸗ 
ſchergaſſe 35, abzugeben. 


Friſche belgifche Turbots, 
Sols und Cabliau. 
Joseph Milani, 
1499 Bleidenftraße 6. 


Gedörrte französisch Aepfel, 
sehr süss, bei 
G. F. Reiffenstein, 
1487 Schnurgasse 22. 


818. Gin folides Mädchen, welches im 
Naͤhen und Bügeln geübt ift, hat noch einige 
Tage frei; zu erfragen im „Cleſe bei 
6 Wagener. 


1487 


2ie Beilage, 6, Branfl. Intell⸗Sl. I 281. Nittaod 27. Nov. 1861... 





Beleuntmwaedhungen E 


""Cäcilien-Verein. 
> HAUPT. - PROBE 


für das I. Abonnements - Concert, 
-- Donnerstag den 28. November, Abends halb 7 Uhr, 


im neuen großen Eoncert-Baale. 
Der Zutritt ift nur den verehrlichen activen und paffiven Mitgliedern 


Dit Eingang für ſämmtliche Vereinsmitglieder ift durch die zur eliptifchen 
zu, ——— Thüre. 
e: Herren Occheſter⸗Mitglieder treten durch die Thüre in ber neuen 
Sipehngergafe (Stangengaffe) ein. 


— Mittwoch den 27. Novenber ifällt die Vereins: 
Probe aus. 


Zu Weihnadjtsgefchenken, 


3 Zeil 34, im Laden rechts: 


Photographie- Albums zu 36 Bilvern in Seidenfammt und 
teichem Golddruck & fl. 4. pr. Stüd. Billigere von 48 fr. ꝛc. 
REmkrInporveieufile, Folioformat, mit fein polirtem Schloß,”& 


Hlörken-Halshinden in reicher und fchönfter Auswahl. 
Unzerbhrechliches Kinderspielzeug von Gouta = Percha, 
Vverſchiedene Thiergattungen vorftellend, mit Stimmen & 18 fr. x. 

Eau de Cologne, Ha Qualität, pr. Flaſche 36 kr. 

Englische 100 Nähnadeln, fortirt ın ungleichen Nnınmern und 
hübſch vergoldeten Käftchen, à 12 Er. 

No. 1. Theater-Perspeectiv ’e, mit fein aecromatifchen Släfern, 
von fl» 430 an bis zu ben feinften Sorten in Elfenbein und Perlunutter, 


BB, yet. 


* „Providentia“, — 
Frankfurter Verſicherungs - Sri, 


Degehenes En A abıne im Jahre 1860 t 5000000 
en- un unahme e 
re ae IKB ; 5. . 672,436. 


Werficherungen gegen ——— ſowohl auf Gebäude wie auf 
megliches Eigentbum, 
auch Lebens ı. —— erſicherungen —* zu billfgften Prämien ebaeiälofen. 
Nähere Auskunft: eribetlt : 


Die Direction, große Gallusgaſſe 15, und 
in Frankfurt Herr ? . Almeroth. in Bonames Den €. * 
P " . ertor, „ Bornheim E 8 
— — 4 hicijhlagtt, alte ——— 2 * 
Mainzera. 24. Hauſen f 
5 ö „»  FKoreiiz Friedr. Finger, „ Mederrad , * 


Schnuͤrgaſſe 34. „Oberrad w' Kar m 

„Sachſenhauſen Hr. Joh. Georg Feihum, belſchre 

Derfoönigſttraße 23, 

1490. Abgepaßte holländiſche und ſchottiſche Teppiche, für Zunmmerx, 
Preiſen, nebſt ziner Partie — Vorlagen in Velours, letztere unter be 
preis, bei HH. 8. Lorie, Keuefräme, dıw —— gegen 

NS Lecht engl. Köibarzer weooreus beſte Waace »&40 und 44 —— 
—— X. 


° Schwarze Seiden-Sammt- ke, 


zu ſehr billigen Preifen bei Ed. Oehbler, 


Wohnungs⸗Gefſuch. 


1499. Eine Wohnung von 4 Zimmern nebſt Zubehör, im Preife 


fl. 
pr. Jahr, wird vom 1. Februar oder 1. März naͤchſten Jabres au miethen N \ >" 
fexten unter F wolle man in der Expedition d. BI, abgeben. 


— — na u zn 3 
819. Damenhüte werden zu allen Preiſen augefertigt; Ältere wenn af 
neuefter Fagon umgeändert; Kornblumengaſſe 10. ul 


818. Weſtlich vor der Stabt ein Zftödige Haus miit Garten — 
zu verkaufen. Näheres bei Heinr. Inden, Btiehbengenflunge 45. 


818. Gin folides Frauenzimmer von Angefehener Famtlie kotnifcht ſich eihine Wlönate 
in einem biefigen Gaſthaͤus, in allen zum Wirtbfchaftsbetriebe ndthigen Erfotberniffem; gegen 
Vergütung zu vervollfommnen; ; Näbere® die Exped. 











* 


u ® | 
&.. Crinolinesinshirting, Toll u. 
EN pj N sowie. auch einfache Stahlröcke 
SIE, empfiehlt zu billigsten ‚Preisen 


w S 3: Zouis Raus, Bleideuſtr. 9. 
volksthũmliches Heilverfahren. Medirinifce Electrirität, 


Patent. Volta-elektrische Metal -Bürste 


von 

Julius Immo «& Co. in Berlin. 
""Dieser.von den ersten ärztlichen Antoritäten anerkannte und von der 
Revue des sciences im Hötel de ville in Paris mit der silbernen Medaille 
Ausgezeichnete Heilapparat findet seine Hauptanwendung bei; Rhrume- 

„Bicht, Congestionen, Hypohondrie und Systerie, Heurälgie, bangen, 

feh u. s. w., insbesondere noch bei Shwädhrzuständen, periodilchen Obhn- 

n, Secrefiöhsstörengen. Ferner aber auch empfiehlt sich) die) Volta- 
electrische Bürste bei jeder Art von 1ailtag 

cm Bädern * 

als: Yörzügliches Reizmittel für die Haut, wie für den gesammten Or- 
ganismus allen Kranken und Gesunden. 


SID Preis fl. 7 od. Fres. 25, 









—J Broschüren gratis. + ae 
__ Das alleinige Depot für Frankfurt a. M. und Umgegend ist bei Herrn  _ 
1418 MM. Beer, Beil 29, 





| 3°, Belgische 
KCommmmal 313. 100 Obligation-Loofe, 


A. Bichung am 15. December d. 3, 
Treffer von 25,000, 10,000 big herunter auf Frs. 200 find aum 
1 


mit 
Tuiſſionscours zu haben bei | 
DET Meordis Budge..: 


Defanntwachung, - 
die Ausgabe nener Zins: Coupons betreffend. 


Diejenigen Inhaber von bei dem Mechnei: und Renten: Amt 
deponirten Obligationen 
Des 31/0, Anlebens vom 12. Mai 1816 Lit. E 
Des 31,0%/, YAnlebens vom 12. Mai 1816 ir. F 
Des 31/,°/, Anlebens vom 30. Nov. 1848 Lit & 
werben hiermit aufgefordert, gegen Borzeigung und Abſtempelung der Legſcheine 
um fo gewiffer in den Machmittags:Stunden von 3 en * 
an den —* 
Montag den 25. 
Dienstag Den 26. 
Mittwoch den 27. 
die neuen Zins-Coupens in Empfang zu nehmen, als fonft bie iger 
bleibenden. Coupons⸗Bogen nach diefem Termin nur in den für. das 
Depoſiten⸗Weſen anberaumten Amtsfturden von 11 bis 12 Uhr Mon 
6. amd Donnerstags, und auch mur in fo weit es die Zeit erlaubt, 
an die Inhaber behändigt werben können. 
et wird zur Kenntniß gebracht, daß Obligationen Lit, K. F. 6. 
von ab'nur mit den nenen Talons bez. Zind:Eonpons als, De 
pofiten angenommen werben. | 
—— a. M., Den 22. November 1861. 


Becdhnei- und BKenten-Amt. 
Depoſiten⸗Weſen. 


Geſuch von fl. 40,000 a A pCt. 
als erfier Anfak auf eine — in der Stabt, durch 
Jullus Jafle, Allee 17, beeibigter — 


818, "fl. 1600 ſind ganı oder getheilt genen ſolide erſte Hypothek auszuleihen. 

819. In dem Haufe Schüigenweg 1, Ed der Pfingfimeide, iſt Parterre und erfier 
Stod, jebe Etage mit 5 Zimmern, Küche, Manfar befammern, Wafhfüce, Hühfepem Garten, 
air zu vermiethen und zu berieben; zu erfragen nebenan, 

"818: Luſtres Candelabres, Zahbldher, Leuchter ae. werben wieder neu womn 
—** werden = befornt. 

®rnft Stöckel, Bürtler und Broncearbeiter, Schäfergafie 4. 


818. Das ächte engl. — ——— und Ss apide, fell ungete angefoms 
imen, iſt zu haben: Arönneruraße 24, be 


OR — ee un u —— * — im 8. — 
Herrn; Wainzerg. 1, nacht dem Fehriher. 


Rovember 1861 en 
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Belfauntmadhungen 


»Cäcilien - Verein. 


—— 


Erstes Abonnements-Concert 
(Winter 1861/62) 
Freitag den 29. Honenber 1861, Abends 7 Uhr, 
in dem neuen grossen Concert-Saale: 


Judas Maccabaeus, 


Oratorium von Händel, 


unter gefälliger Mitwirkung der Fräulein Medal, Fraͤu⸗ 
län Narz, fowie der Herren Carl Schneider und 
DL und des gefammten TTheater-Orchesters. 





Abonnements für die vier Eoncerte, und zwar: 
für einen Logen Bl - - 2 2 2 0 Le nn fl. 7. — 
einen re Pla im unteren Saalraume ober ber gr 
" 


. 8 8 re ha hr rt ra a ra erh hr 6 


Gallerie⸗Lo 
nie Eintrittskarten zum Concert: 
tür einen Bogen: Pla. > oo 0 2 0 0 0 En ee 0 20 
—— — im unteren Saalraume oder der — — 


Platz auf — —— Gallerien 


einen Plaß auf der oberen Gallerie 
nn bis zum Dormerdtag ben 28. November, Abends, in ben Mufttalien-Gandlungen 
Andre und Henkel, fowie am Goncert-Abend an ber Caſſe zu haben, 


Die Thüren werben um 6:/, Uhr geöffnet. 


—2 


SEhenterin Dff h 
Freitag den 29. November 1861: = 
ie una» Zife 


® 
Luſtſpiel in 5 Alt o , Anfang 6 Ubr. Ende8t x. Kaſſen b Uhr. 
—5355 de hass % " Grankfun 9 Uhr 20 Re a ärlete 


— — — — — — 


Deutſcher Phönir, 


Berfiherungs-Gefellihaft in Frankfurt am Main. 


Grundcapital | ll. 5,500,0009. 
Prämien- u. Zinsen-Einnahmen — 
‚ im Jahre 1860 „ 1,222,31®. 


Baare Reserven 1, „Al. 
1481. Der Deut MW böniz verfihert ge euerſchaden Gebäude, RD 
bilier und —— r Art zu — ee Kr ” i 
Bei Gebäude-Berficherungen gewahrt die Geſellſchaft durch ihre Police-Ber 
ig und — —— Sypothefar:Glänbigern befonderen Schutz 
res Intereſſe. * 
nn Geſeliſchaft zu verſichern wünfcht, wolle fi an bie Direktion in Franfs 
furt am Main (Neue Kräme No. 9) wenden, wojelbft alle Ausfünfte bereitwilligft ertheilt 
und Antrags: Formulare unentgeltlich verabfolgt werb:n. 


Die Direction. 


Tatelklaviere von Uunßbaumholz 


nad) der neueften Conſtruktion und jhrägfaitige Pianinos, Toctavig, von Paltianderholz, 
zu mäßigen Fabrikpreifen empfichlt 2 


. Hi. Soltau, vor dem Bocenheimerthor. 


3. A.B. Beges, Paulsplautz 15, 


empflehlt die neieften Mainzer ımd Münchener Bilderbogen und Mobellir- 
Gartons in reichfter Auswahl. — And) if eine Partie fein Ulum. Bilderbogen von 4 kr. 
auf 3 Er. und ältere Münchener von 3 auf 2 fr. zurüdgefegt worden. 1500 


803. Fiir eine Dame tft in einer einen Familie Koft und Logis zu haben. 
819. Unier E. Th. bat bie Baarjenbung von fl. 20 erhalten, 


819. Hut: Müfchen von 20 fr. an, Nee von 24 fr. an, Schleler von 36 Fr. 
an, moderne Hutbänder zu fehr billigen Preiſen bei Ludwig Colin, Tongesgaſſe 47. 


7172. Lumpen, Knochen ıc. werden gekauft und beiten® bezahlt; Breitegaſſe 16. 
Ein braver gefitteter Maler: Lehrling geſucht bei Neinermann, Brönnerfiraße 5, 


— 


Weihnachts ⸗Ausſtellung 
von Kinderiviel-Wnaren aller Art 


empfiehlt in größter Auswahl zu billigen Preifen, 
ebenfe au 
Anis: und Brendformen 1489 


in secehön geschnittenen Figurem. 


©. Reinemer, 
Zeil, Konftablerwade, Laden : J. G. Einbigler. 


Ausgesetzt. 


1494. Sch babe eine Partie Kleider: und Mäntelfiofje 
ausgeſetzt, wobei Hoben zu 3 fl. 36 Fr. und fchwere Duble⸗ 
Stofe Mäntel und Zaden zu 3 fl. pr. Staab, 

Friedrich Dielz, | 
Eatharinenpforte 1, Eck Des FL Hirfchgrabens, 


— — — —— 


u Weihnachtsgeschenken: 


Dorzellan-, Chon- und Glaswaaren 
in reichiter Answahl von Lugus:Artifeln und Gegenftänden 
für den Gebrauch, Puppen und Kinderfpielwaaren aller 
Art; ferner: lackirte Eafebretter jeder Größe, unverwelk—⸗ 
liche Bouquets, Blumenkränze ꝛc., was ich geneigter Dein 
tigung empfehle. 1 

Alex. Broders, Haaſengaſſe 13. 


= Für Seiler und Tapezierer! 
"aclifömiten (Wert) gu vertsufen, yt. Gi. A. 5. 30: Wo? jagt bie Grpeb. _.,_ 


1500. Als Sandlungdlebrling findet ein mohlerggener Junge Aufnahme. 
Schriftliche Offerten mit Ghrfee D 1300 übernimmt bie Expedition d. BI. 


819. Im eine Vortefewillefabrit werden mehrere Lehrjungen geſucht; Schützenſtt. 4. 
819, Alte Wetten werben zu ben böhften Preifen gekauft; Fahrgaſſe 120, .. 












Bet en. 

ſche ächte Perigord-Trüffeln, 
— Gaͤnſelebern mit Trüf— 
kin in Terrinen in großer Auswahl, 
Aſtracan⸗ und Elbe- Caviar. 


vose h Milani, 
1499 Bleidenftraße 6. 

819. Ein weißer —— —* 
— —5 Bel —* 
um Ph gegen obnung, e 

helmer Landſtraße 2 


819 he — Schinken, roh und 
im Ganzen wie im Ausichnitt Böts 
. Hnger Würfte, Gothaer Bungenwurf, Rinds- 
folber, Hausmacher Wurf 
I. ©. 23* —— II. 
719. Verfloſſenen Sonntag Abend 
bat fi in Niederrad ein Kleiner 
ne Dachshund verlaufen; vor 
“ Anlauf wird gewarnt; dem Wieder- 
—— eine Belohnung, Weißadler⸗ 
gaffe 3 


riſche Bratbückinge 
Mi ie een rn h GE 


5 Turbots, Soles u. Cabliau 
treffen heute ein. 


819 Adolph Kempf. 


819. Ein Mädchen kann gegen etwas 
Hausarbeit Kammer mit Bett erhalten, 


818. Gin armer Arbeiter verlor geftern 
. —— eine rothe Brieftaſche mit TIL, 
In Papier und Coupons; man bittet ben 
— —— —— gegen gute Beloh⸗ 

beim Portier der Taunusbahn abgeben 
u lc 


819. 4 de 12 Er. pr. inftes 
16 fr. Nr ei sent. „© 


Ein Mädchen, im unb Aus⸗ 
seen ſehr a a hat noch et frei; Wolls 


Guten Hepfelwein ' 
Walftraße 11 in ——— 

818. Ein Maͤdchen, im Naͤhen wa. 5 
Kleidermahen gut geübt, hat noch eini 
Tage frei; 334 21, Ir Siock. Stod, I 

818. Gin im Flicken und Kleidermachen 
erfahrenes Mädchen wimſcht noch elnige 
Toge beſetzt zu — zu erfragen Prediger⸗ 
ſtraße 6, Zr Stod 


Zeltower Rübchen 12 kr. pr. Pf. 
bei Adolph Kempf. 
817. Ei t ab I 
nähen — A Ang a fe; — 
erfragen Vilbelergaſſe 30, im 2. 


— 
» 


“Feinhen Bi Vincent Arzewn 
Boot * i 

- Saufer, vorm. C. Milant, 
1499 Schnurgaſſe 65. 


N — — en? 
üfte, Salamis und neräucherten 
— Ehr. 
große Sanbaafte 17. 
rn — friſche grüne fpas 
nifhe Trauben, Orangen, Feigen, 
Sultanini, franzöſiſche A 
Pruneaux double fleuris, fpan.'n. 
deutſche Brunellen, Bordeaur- und 
Katharinen/Pflaumen, Bamberger 
Zwetſchen, franzöſiſche glacirte und 
eingemachte Fruͤchte In eleganten 
Cartons und in Gläfern. 
um &. Sartorio.. 
Bfänber — angenommen und 
pn * 
Elife Der, Holzofdrichen 4. 


Friſch gewäflerter ‚Saberdan 
—— Kr > 


In ber Rähe Frankfurts fucht man 
ei in Koſt und Pflege 
zu 
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 Belanstmadungen 
R Beflanntmahung. 
Deffentliche Sitzung der gefeggebenden Berfammiung 
Donnerstag den 28. Novbr. 1861, Nachmittags 5 Uhr. 
zur Taegesorbnung: 
‚ WBorträge bes Senatß: : 


1 ung der Orgel in ber St. Veterskirche; 
Zei den Webürfnikftand des Landverwa.tungs-Amts, ins beſondere 
a 3) Nahbewilligung auf den Pe 


R aung 
Roften ber en ber Dabelinnrengen: 
irfnißftand des Landverwaltungs Amts pro 1861 und 
2" 4) Nahbewilligung auf den Bebfirfniäftend des Bauamts betreffend. 
IE Anträge von Mitgliedern: 


1) Die vereinigten Anträge von 6 Mitgliedern, Abänderungen ber Verfaflung; 
= 9% die von ben Angehörigen ber Frankfurter Landgemeinden bei der Aufnahme im 
En da Burgerrecht der Stadt Frankfurt au zahlenden Anzugsgelder und 
h ) die Anwendung des Entäuferumgegeiehed auf die Abtretung bon Grunbftüdtheis 
gen, welche nach dem Alignement- Vlan der Stabtgemarfung von Kranffurt und 

Sachſenhauſen in die Öffentlichen Straßen und Wege fallen betzeffend. 
4 Geantfurt a. DR, ben 26. November 1861. 

Kanzlei ver gefeggebenden Berfamimlung. 


Frankfurter Turnverein. 


Zas Nähere wegen der für fommenden Freitag beab- 
fichtigten. Turnfahrt nad) dem Taunus ift auf dem Turn— 


Tage angeichlagen. 
= : Der Turnralih. 


——————— — — 
—Durch vortheilhaften Einkauf einer 
Partie Stoffe bin ich in den Stand geſetzt, 
das Neueste in 


Damen-Winter-Mänteln 


zu ausserordentlich billigen Preisen 
zu verkaufen. 


Chr. Söhner. Bırndeylas 3. 








IX e8:UAnz 
Allen bene F —— —* —** —IF hiermit die — 


Anzeige, da ie nad —ã Piece 
| Herr X enellus 5 Seyl, aus Worms, 
im Alter von 73 Jahren 3 Monaten Pe en an iſt und bitten um ſtille Theil⸗ 


nahme. Frankfurt a. M.; den 25. No 
Die —— Sinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet flatt: Donnerstag den 28, Rovember, Morgens 9 Uhr, 
vom Sterbehaus, —— Landſtraße 254. 


EEE 
TU GBETE TU + 










d — F ET ni —— be fe, Ba 
Theilnehmenden Freunden und Bekannten ma 8 alt 
bie traurige Anzeige, daß unler innioft geliebter 55 Bruder kel 
Anton Alexander 
im Alter von 9 Jahren 5 Monaten nach kurzen aber: ſchweren Leiden ſanft alle. 
iſt. Mit der Bitte um flille Theilnahme an unferm Schmerz. 
Die trauernden erbliebenen. 

Die Beerdigung findet Matt: Donnerstag, Morgens 8 ühr, vom Sterbehaus, 

Kloftergefie 31. 






















Eudes: Anzeige, 
Verwandten und Belannten ftatt befonderer Melbuna die ſchmerzliche Aneiae 
von dem Hinſcheiden unſeres gelteßten Tchterchens Sophie Florentiue Bil: 
beimine Biegel in einem Alte: von-5 Jahren 54/ Peopala und. bitfen le 
— * bi findet flatt: 9 Stay b Die No a... * * 
e Beerdigung findet ſta onnersſtag ben vember 
9 Uhr, vom Sterbehaus, Allerheiligengaſſe 77. am um halb 


820 Für einen Kaufmannslehrling ſucht man Koft und Wohnung er —— er 
Kamilie; ſchriftliche 2 Tal mit Breidangabe unter F 32 -beiorat bie = ar 










Bist 






werben auf ein Haus unb ein Morgen Öarien ucht; 
000 ll. Bornheimerhaide 18, . — 1 2 fragen 





822 Bwei Herren (Ysrael.) können Koſt und Logis erhalten; — 4 
818. Th bitte Jedermann weder auf meinen noch meiner Frau Amen 


borgen, t für ichts 
| zu borgen, indem ich gar n hafte 4 Feediuand ve 5 


818, Photbographiebilder-Cinrabmungen bei Reinermann, Brönnerftr, 5, 






a min TER 


u 


— 


Bu vermitethe 
Ye Woßungen, * beſtehend aus 3 Zimmern, 1 che, Aeller 2 Man; 
—* „gemeinfsbafti er Wafchküche, im Preife von 220 fl, und 240 fl.: 2% ‚fers 


ner: ein geräumiges 


tterre-Rocal, für Werkftätte- oder Fabrik ‚geeignet, 


bergex 37; Näheres „Drei fehwedifche Kronen“, 






Ei fi Wirtbichaftslvcalität m 
ae if, — rc, mit Kämmitltdhem see aldi abzugeben ; 
bei der Expedition. 






819 Ich mache dem hochgeehrteften Publitum hiermit die Anzei e, daß 


ih mit einer großen Auswahl gutſchlagender Harzer Eanarienv 
H. Zimmermann 


eingetroffen bin 


Mi bier 
äbringerbof. 


— franzdfiichen 1 Anterricht⸗ tonnen noch einige Ridgen 







men; Belnhäufernaffe A, Ir Sio 


bie —* 


Wohnhauß, In jedem Stod 4 Almuner unb Ein 


Salon, Kliche und fonftigen Bequemlichkeiten nebft" einem Morgen an Mr em 


—— 





m qu — ſchriftliche Offerten abzugeben Fahrgaſſe 37, en, . 
Lumpen, alte Seile, Papier, Gifen, 


arten, 






lei ıc. — fortw 


au Höfen Belle nefauft; Saalnaffe 18 und Mepgergafie. 16 16. 





Zu Sinutsohiuaich 
*3 Eine gebrauchte aber gute Decimalwaage wird zu kaufen geſucht; She 





»3um Waſſerweibchen: Heute Abend Quintett, . 


Bu verkaufen, 
38, 6 genolfterte Stühle mit Rofhanten 
fe 3 zut.verk.; Oberräber Kußw. 14, 
ver kaufen: Quitten. Nä— 
beres Kalbächergaſſe 8. 
819. Ein noch * gut erhaltener Wiener 
Flugel wird abgegeben; Langeſtraße 21. 
‚818. 2 tannene Bettladen mit’ geiteppten 
Strobjäden zu verfaufen; Wollgraben 6. 
PR. ui ge ift {u verfuufen; 
häfergafje 7, im Hinterhauſe 
196. At feine Tafelgedecke & fl. 38 
f. "Siie fowie ein Damenmantel find aus 
—* Hand zu verkaufen; neue Main * 
aße — ae: der Wirthſchaft 


817; = —* — großer Füllofen, jo: 


Mn eis e fo = Fenfter, Vorthüren mit pf 
und mit Gijenbleh bes 


— —* abzug. 


fear 1 Seffel und Hleiderfchranf wird zu Faufen gefucht; Schuur- 


ferd, 


ein brauchbares, 11 Ang ei une 
Race, unter dem Wertbe; 

816. Ein Kleiderfchranf, —— ka 
jad, runder Tifch, Rinderbettftelle u. Bilder. 

Näheres auf der Expebition. 

3u vermiethen. 

1500. . Götheplaß 15iftein fl, mößT. Zim⸗ 
mer zu bermiethen. - 

882. Brüdhofftraße 10 ift der 2. Stock, 
beſtehend aus 4 heizharen Zinintern ** 
u vermiethen. Näheres Tangeftraße 36 
Barterre zu erfragen. 

822. Gabranffe 110 'nen eine ‚Peine 
Wohnung 


Gine — Manſarde mit Bett; Hen⸗ 
oͤrtchen 4. 

822. Ein freundliches moͤblirtes Zimmer 
ift zu vermiethen; GE der Nonnengaſſe 2. 


— Ein unmbbl. Si vermi 
38 vors —— Näheres — 


Un zwei Damen tft ein ſchoͤnes 
Wo zu vermiethen; Brönnerftraße 4. 

820. Gin möblirte® Zimmer mit Gabinet 
ift bis 1. — an einen Herrn zu 
vermiethen, pr. Monat fl. 9; Weifähler- 
gaffe 19 Ir Stod. 

„817... eine Gallusgaffe 19 iſt eine neu⸗ 

erichtete Wohnung zu vermiethen. 
19) Eine Wohnung im 1.Stod, 3 Zm⸗ 
mer, Manſarde, e; Markt 18. 

819. Ein —— gut mödlirtes Bin 
mer zu vermietben; Alterothehofftraße 

819. Eine Wohnuna, 3 Bimmer, 2 
mern, Küche und Keller ift gleich zu beziehen; 
Näheres Holzpfortchen 2. 

-822. Gr. Fiſchergaffe 39, 2x Stod, ift 
ein Zimmer mit Ki ohne Möbel an ein 
folides Krauenzimmer, das ein wenig Haus— 
* dabei verſehen kann, billig zu ver: 


Dienfigefuche und Anerbieten. 
in ftarfes zu aller Arbeit 
williges Mädchen, weldes bald ein— 
treten kaun, ſucht Dienft, bei Frau Hof: 
mar, Trieriichenaffe 8. 

390 Ein. Mädchen, welches. in allen 
Arbeiten bewandert ift, bier noch nicht in 
Condition war, ſucht eine Stelle ald Haus⸗ 
mäbchen oder Mädchen allein. Näheres 
Fahrgaſſe 80. 

820. Es wird ein gefittetes braves Mäd— 

en geſucht, Das gut kochen kann, ſehr rein— 
lich iſt und ſich aller Hausarbeit unterziebt; 
Hodftraße 7, Ir Stod rechts. 

Ein Zapfjunge wirb gejucht ; Friedberger⸗ 

afle 6. 

. 818. Mine verfefte Rammerjungfer wird 
geſucht. D. Müller, Stiftftraße 13. 

Geſuche verschiedener Wirt. 

‚819. Ein folider Arbeiter fucht ein rein- 
liches heizbares Stübchen mit Bett. Näheres 

Scäfergaffe 18. 

819. Es wird ein Theilnehmer zu einem 
möblirten Zimmer geſucht; Papagaigafle 1, 
Hinterhaus. 

819. Eine ſittliche Perſon ſucht ein 

zu miethen; Roſengaſſe 13. 

Einige gute vieröhmige- und Stückfäſſer 

werden zu kaufen geſucht; Rebſtock J. 


| ren 
— "ar. —— Ion — 


— engliſche ee Huftern und, 
ummer 5 
Ehr. Enders, 

822 große Sanbaafle 17. 
818 Am Samstag zwiſchen 3 und 4 Uhr 
wurde eine große braune —— in der 
gaigaſſe von einem Dienftmäbchen vers 
Ioren; bem Mieberbrinzer in ber großen: 
Gallusgaſſe 1, Schönfärberei, „eine ‚gute 

Belohnung, 

822. Friſche Bratbücinge, Bewäfienter 
Laberdan, neue holländ,. Häringe-und- 
Sardellen; kl. Fifchergafle A. 

8%. Gin werthlofrg a —— 
verloren, abzugeben Bod ‚afle 8 

Feiſch >_ gewäflerter — 
Stodfijh und — geſalzener Rache, 
friſche große Brats und Rohbuͤckinge, fein, 
marinirter Salm, Aal und Häringe bei— 

820 Garl Wigand, Markt — 











820. Verloren ein ſchwarzer O 
Sähleter am 25. Nov. ; bem Wiebe Auen 
eine te Belohnung, Tr Trierifcherplap 8. - 

Bl Verloren: 


Ein Charivari von Silber, 5 — 
ſtehend in Metz er-Werkzeugen, von 
G Uusſtraße bis an bie Bodenheimerftr 
* Ueberbringer erbaͤlt 2fl —— 

& Flle, Uhruacher, gr. Gallusftr 

820. Fine Taich: wurde in einem 
liegen gelaſſen; abzugeben gegen Belohnung 
Zeil i8, 

Frifche holländ, Stäbhdinge find einge 
troffen, Schellfiſche un 


1500 große Gallu geile. 5 


Friſche Auftern, An mas, Kieler ine 
geraͤucherter Lachs, Orangen, Lak und 
geſalzener Salmen any 
1500 Gcorg Se 

Friſche Turbots, Sols, en und 
Er 

Milani-Minoprio —* 
kl. Hirſchgraben· 





. SutelL-B1. 2 281, Mittwodi 27, Novbr 1861: 





— — — 


Delanntmadgungen. 


Buhl ber Gefangverein. 


| 3°. Heute Mittwoch den 27. November, präcis 8 a Abends, 
H Vereinslocale: 


Exrtraprobe für Tenor uud Baß. 


Der Vorstand. 
eihnachts-Geschenke 
bei H. Jacquet Sohn, Zeil 67. 


' Lager in Schirmen, Handschuhen, Cravatten, Leder- 

waaren, Fächer, Bijouterien u. Parfumerien. 

 Holzschnitzereien eigner E'abrik in grösster Man- 
nigfaltigkeit. 

Fantasie-Möbel, 

Ausstellung mit Preisen in Zahlen, aparter 


Gegenstände zu allen Preisen. 1500 
1500 it guten und billigen Meißzeugen, Bırkeln, Kiebfebern ac. empfiehlt 
ne Carl Erps, Dptifus, Zeil 31. 


DH. Reinermann’s Atelier für Meftauration von Del, Paflell: u. Aquarell 
Bildern. Bleiben und Einrabmen von Rupferftichen, Yrönnerfr. 5 


2ondon,- 25. Nov. In Waizen war das Gefchäft befchränft, amerikanischer Hat ſich 
‘ Faum —— 

Samburg, 25. Nov. Walzen loco ſehr feſt, ab auswärts pr. Sefibjahr zu ben 
j leßten Preifen. Ro gen Ioco er ab Königäberg pr. Frühjahr à 91—92 Gulden. 

Am Nov. Walzen verkehrte preishaltend. Roggen > fefter Haltung. 
Ar... 1m * pr. Sei ahr 79'/,, Rüböl 41, dto. pr. Frühjahr 423 
| 5. Nov. Küböl Termine niebriger, mit vielem Handel, Leinöl unvers 
— In 3 und Roggen fe Gerfte, Hafer und Spiritus unverändert, — Am 
Landmarkt bei — ufuhr, Waizen te Hafer matter; bezahlt wurde pr. 200 Pfd.: 
Waizen 8 Thlr. 14—20 Sgr., Hafer 4 Thlr. 10—14 Sgr 

Br erlin, 26. Nov. Roggen pr. Nov, 527/,, pr. han lg Del Ioco 121%, 

ahr 131/5. Spiritus pr. Nov, 19%/;,, pr. Frü >= (Fr. Hlitg). 


Tbeater-Un 
——8 —* —* November 1861: Don Gar ie 5 in 5 Alten gg" 
Eone. Rente | un on Roll als Sr — orſtellung Mo. 26 
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—— — und — 3. G. Holhwart. — Druck von J. V. Streng in Franffurt a, 
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Gold p, Zoll-& fein |, 803-808 


Y 


- —— bR.250/oE41/20/, [104 
tsehe Phönix-Act. 3%/, 131 
Frankk Providentia-A. 40), 
30/9 Oest. Süd-B.Pr. b. 


PLE-KE. -E.B>A.4.200%/, 1119/g 


— Ludw.-Bexb. E-B.-A.|1851 
„/oPf.Max.E. -B-A.b.R.110%/, P. 


TR Kun 


|Hlı. SIb,p.Zoll-#tein], "Bi 40-52 15 | 
Nach dem Syndicats- Coursblatt. 
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Ssntelligenz-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, ao 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Staatsbehörben, 
und den Fränkfurter Nachrichten als Gatrabeilage, 








(Expebition:; am Geiftpförtchen, Schlachthausgaffe 21.) 
M 282. Donnerstag den 28, November 1861. 


Ueberblick der Ereigniffe im Gebiete der politifchen 


und materiellen Intereſſen. 


, 3. Rovember. Die ,‚Wochenſchrift des National-VBereins” 
fchreibt; Die Rang Bucher, v. Berg und NRobbertus haben von ben bevorſtehenden 
viesßiſchen Wahlen Anlaß genommen, ſich in einer neuen Flugſchrift über bie beutjche 
ungsfrage auszulafien. Daß die genannten drei Männer in biefem wie in ans 

ihre abfonderlihe Meinung haben, war nicht zweifelhaft, baf fie ſich aber 

als entſchloſſene Anhänger ber „Dreiherrſchaft“ offenbaren, ift ohne Zweifel für einen 
I ihrer Leſer eine Ueberraſchung geweſen. Defterreih, Preußen und en von 

* Staaten zu beftellender Dritter follen ein Directorium bilden, welchem bie 
ber Vollziehungsgewalt in allgemeinen bentfchen Angelegenheiten übertragen : 

wirb, und feinen Siß, ebenfo wie das Parlament, abwechſelnd in Wien, Berlin 
und Frankfurt bat — das iſt ber ganz ernfllich gemeinte Vorſchlag ber Herren Bucher, 
v. Berg und Robbertus. Gin ſolches Directorium, welches fie, mit einer Berechnun 

die und nicht ganz ehrlich ſcheint, eine „republifanifche Spige* nennen, ift ihrer Anſicht 
zwar nicht die wünſchenswertheſte, aber baflır die einzig mögliche Regierungsform, 
welche Deutſchland * Zeit beanſpruchen kann, und bie ſich ohne bie gefährlichſten Er» 
und verberblichften Bürgerkrieg berftellen läßt. Mit einem folden 

Vorſchlage ift bie ganze Verfaſſungsangelegenheit natlirlicher Weife lediglich in bie er 
der nen gelegt. Bon ber beutichen Nation werben aud bie a rg ucher 
unb feine Gefinnungsgenofien wohl ſchwerlich —— daß fie ſich für ben Ge⸗ 
danken der Dreiherrſchaft erwärmen, und Ausführung befjelben irgend 
einen thätigen Vorſchub Ieiften. Nehmen jene Herren aber wirklich guten Glaubens 
an, baß bie Regierungen ohne einen mädhtineh Drud von Seiten bes Volks über ir⸗ 
. eine nennenswerthe Berfaffungsreform ſich verfländigen werben? Glauben fie an 
freiwillige Selbftmebiatifirung aller an ber beantragten Dreiherrfchaft nicht unmit⸗ 
telbar- zu — — Dynoftien? Wenn nun ein folder Köhlerglaube undenkbar iſt, 
fo läßt 7 auch die Annahme keinen Augenblid behaupten, daß bie jetzige Bunbesverfaf> 
fung obne bürgerlide Erſchütterung in die Dreiherrſchaft binübergeführt werben koͤnne. 
Bugeneben, fann man von Seiten der Herren von Berg, Bucher und Robbertuß fagen, 
daß ſich die Sache nicht ar Ban Zwang abmachen läßt; wenn aber Defterreich, 
Preußen unb etwa Bayern bie zumächft zu ihrem eigenen Vortheil zu bewerkftel- 
ligende Reform einverftanden find, fo bat ber mögliche Widerſtand von Hannover, 
Sachſen, Würtemberg u. ſ. w. wenig zu bebeuten, Zugegeben können wir unfererjeits 


BER 


erwibern, zugegeben, wenn jene Mebereinftimmung ber brei ober auch nur ber ziel 
mädhtinften Staaten vorhanden iſt. Umnglüdliher Weiſe ift diefelbe unbedingt unb Hinter 
allen Umftänden unmöglih. Bayern iſt der einzige Staat, weldyer ber 
aufrichtig zuftimmen kann, weil er bei berjelben mehr zu gewinnen als zu verlieren hat. 
Defterreih und Preußen dagegen find nicht in ber Sage, ihre bisherige ſelbſtſtaͤndige 
MWeltfiellung durch Uebereinkunft gegen bie ihnen in ber Dreiberrfchaft zugedachte Rolle 
austauſchen zu können, ſelbſt wenn fie wollten. Es ift dies in ber That eine geradezu 
kindiſche Vorftellung, daß ein Staat von bem Range Defterreihs und Preußens fih 
jemald dem Geſetze der Majorität unterorbne, daß er durch bie Stimmenmehrheit feiner 
Bundesgenoſſen ſich jemals zu Kerleg ober Frieden, ja auch nur zu irgend einer unter 
georbneten Maßregel beftimmen laſſen werde, bie feinem eigenen Ermeſſen und feinem 
eigenen Vortheil nicht zu agt. Deshalb findet denn aud der Vorſchlag der Dreiberr- 
ſchaft nicht nur in Berlin, fondbern auch in Wien eben fo taube Obren wie bei ber 
Nation, und wenn ihn bie und ba eine Stimme aus beim Würzburger Lager unterftügt, 
jo geſchieht es vielmehr im Geiſte des Widerſpruchs gegen die einzige Möglichkeit einer 
wirklichen Qöfung ber deutſchen Verfafjungsfrage, ald im guten Glauben an bie Durch⸗ 
führbarkeit jenes Hirngeſpinnſtes. 








Befanntmadungen. 


Wegen Umgestaltung meines Ge- 
schäftes erlaube ich mir das geehrte 
Publikum darauf aufmerksam zu 
machen, dass ich mein ganzes schön 
assorlirles Lager in fagonnirten 
seidenen KMileidern, farbig- und 
schwarz- grundig: ferner in allen 
Farbenmeine Meire francaise, Ropse; 
velour othomann etc. zum Fabrik- 
Netto- Preise verkaufe, wobei nur 
Neues biete, in guten französischen 
Qualitäten. Ein gleicher Ausverkauf 
geschieht mit meinen gewirkten 
Long-Chäles. 


Gustav Hömpel, 
191 Steinweg I (Eck des Weidenbuſchs). 


Leinwand Berfteignerung. 2 
Donnerstag den N ee un’ I 


wegen Aufgabe bes Artikels: 


eine Kiſte Leinenwaaren, enthaltend: 


50 gene und halbe Stüde °/, br. Bielefelder Leinwand, 
12 Stüde ®/, br. feine Irländer Leinwand, 
6 u nn fhwere Betttücherleinwand, 
20 Dutzend weißl. Herren= und Damentafchentücher, 
12 bunte lein. Derrentafchentücher, 
8 Stile abaepaßte weißl. Gedede und 
20 Dusgeud ſchwere Gebildhandtücher, 
fammtlih in Rein-Leinen, wofür garantirt wird, 
in dem BVergantungszimmer genen baare Bezahlung öffentlid an den Meiſtbietenden vers 
ſteigert werten. C. Belſchner, Ausrufer. 


Verſteigerung von ſieben Güterftücken 
in der Sachſenhäuſer Gemarkung: 
Donnerstag den 28. November, Tatmittant 3 Ibr, 


tlicher BergünftigungdsDefrete vom 28. Auguſt und 6. Nobbr. c. die zum Nach⸗ 
af des biefizen Bürgers und Weingärtnerd Herrn Gottfried Kaufmann gehörige, 
in der Sachſenh. Gemarkung liegende Güterſtücke, als: 
1) @ew. 1, Ko. 127, Gemüsland zwiſchen dem Oberräber Fußweg und Main: 
wafen Weg, 31 Rutben 37 Schuhe, 
2) Gew. 3, No. 540B, Gemüsland, ſtößt auf den Deutfchordensadtr am Haupt⸗ 
graben, nebrodyen, 8 Ruthen 8 Schuhe, 
3) Gew. 4, No. 155, Bemüsland auf tem Breul, 13 Ruthen 98 Schuhe, 
4) Gew. 9, No. 272, Baunflüd im Bergesgrund, 2 Viertel 2 Nuthen 98 Schuhe, 
5) ® w. 10, No. 164, Winge t bdiefjeitd neben dem unterfien Zwergweg nach ber 
RT tee Bilfeftisie, zit nd he ger 
ew. 13, Ro. 27, IR ohnweit dem · Biſchofſsweg ta n Fo 
2° amidader, 1 Biertel 14 Nutben 93 Schuhe; ee 
ferner dem hieſ. Bürger und Weingärtner Herrn Franz Daniel Kaufmann 


7) ©:w. 11, Ro. 90B, Baumſtüuck in den Wartädern, 25 Ruthen 57 Schube 
in dem Heymann’idhen Wirkhikaftölofale vor dem Affenthor öffentlich an den Meift 
Bietenden- verfteinert. C. Belidner, Ausrufer 


Ruhrer Steinkohlen 


— 


von bekannter vorzüglicher Dualität babe ih im Ausladen nnd empfehle ich ſolche 
zur geneigten Abnahme. Paul Goeliter, früher J. A. Schölles, Stelzengaffe 8. 


1489. Zeinene und baummollene genäbte Hemden: @infäte von 12 kr, 
an empfiehlt Tiheoder Pott, Schnurgete 48. 


> Cigarren-Berfteigerung. 
Samstag den 30. Nov ember, —— 1 Ti 


Reben zu der Verlaffenichaft eines Cigarrenfabrikanten gehörige 


eirca 50 Mille Cigarren gute und abge 


lagerte Waare 


in dem Vergantungszimmer (Johannitterhof) gegen baare Bezahlung öffentlich an ben Meiſt⸗ 
bietenden verſteigert. C. Belſchner, Ausrufer. 


Verſteigerung von 200 Flaſchen 
Ananas-⸗Arrak-Punſcheſſenz. 
Mittwoch den A. December, Arm here wen ber 


befannten Güte alljährlicher Berfteigerung in dem Vergantungszimmer 


gegen baare Bezahlung Ufentlih an den Meiftbietenden verfleigert werben. 
G. Belfchner, Ausrufer. 


F Verſteigerungs Anzeige. 
Donnerstag den 5. December, ver au Iriitiges Sa 


—* folgende Mobiller, als: 1 Cauſeuſe, 2 Seſſel, 2 gepolſterte Baͤnkchen, 1 Zweiſtt, 
idet, 2 Tonſols mit Marmorplatte und Spiegel, verſchiedene Spiegel, div. Bettwerk, 
Vorhänge, Vorhang⸗Gallerien und Verzierungen, 1 fpanifche Wand, 1 Füftre, Wandleuchter, 
1 Garcellampe, 1 febr gut gehaltene Buitarre mit Kaften, Tiſchdecken, Handtüder, Ser- 
vietten, Tifchtücher, Porzellan und Glaswerk, fowie ein neuer farbiger englifcher Brüffeld« 
Stubenteppid) ; 2 
ferner in Fibcalats Auftrag: 
N 2 Vferde, 1 großer Wagen; 
»)'1 Gommode, 1 Schrank, 1 Tiſch, 1 Wanduhr, 12 Schilbereien, 1 Feines Pferd, 


1 Rollwagen; 
e) 1 Gommobe, 1 Tiih, 6 Stühle, 1 Kleider: und 1 Kuchenſchrank; 
d ; —— Stühle, 1 Commode, 1 Zulegtiih, 2 Spiegel, 5 Schilbereien, 
randkiſte, 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Zahlung dffentlih an der Meiftbietenden 
verfteigert. G. Belfchner, Außrufer. 


2 Verſteigerungs-Anzeige. 


— 


Nachmittags 2 J 
Donnerstag den 5. December, vera Aurnen vs @lkur 
biger⸗ Ausſchuß die zur 9. O&born'icen Debitmäffe gebörigen @eaenflände, als: 
Figuren von Bisquit-Mafje und Porzellan, Porzelan:Waaren, 
bronzirte Eifengußwaaren, Bronze-AWaaren, Stearin-Öruppen 
zu Modellen, Elfenbein-Schnigereien, Wachslichtchen ꝛc. 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung Öffentlich am den Meiſtbietenden vers 
Reigert. €. Belſchner, Ausrufer. 





1" Beilage, Fran Intell-61, 18 282 Donnerstag 28. Nov. 1861. 
— Belanutwahungen. 


Kirchliche Anzeigen. 
Am Buß und Bettage, ven 29. November 1861. 


die evangel.:iutheriiche Gemeinde. 
St. Baulst,: 99% Uhr Hr, Bir. Meifinger, 5 Uhr Hr. Pfr. Wehner, 
©t. Katharinent.s 91, Uhr Hr. Sen. König. A Uhr Hr. Pfr. Baffe, * 
St. | ee 91/2 Uhr Hr. Pfr. Roos, 5 Uhr Hr. Bfe. Deichter, 
St. laik.: 10 Ugr Hr. Dr. Steig. 3 Uhr Hr. Pfr. Berker, 
Bett k. 91/5 Me Hr. Dr, Küchner. 4 Uhr Hr Pfr. Kalb, 
Dre Br n94a Uhr Hr. Bir. Krebs, 4 Uhr Hr. Pfr. Jung. 
aal bh. @ei es 101/53 Uhr Hr, Preb. Baage. 
aal des Bür ofpital&s 11%/2 Uhr Hr. Pir. Wehner, 
nal des ei le gebaufes: 11 Uhr Hr, Pred. Grünewald, Abendmahl. 
Zaufmon r. Ber, Noos, Gopulatiouew: Hr. Pfr. Wehner, ! 
Eommunion: St. Baulstirdhe: Hr. Pfr. Wehner und Hr. Pfr. Meifinger, N 
St. Beterskirche: Hr. Bir, Deichler und Hr. Pfr. Roos, 
St. Nitolaificdhe: Hr. Bir. Beder und Hr. Dr. Eteib. 
Weißfrauenfirhe: Hr, Dr. Kirchner u. Hr. Pfr. Kalb, 
ni ‚Betftunden, (43. Woche.) Radhmittags 4 Uhr, 
 ..,z9t. Ratparinenficde; Samstag Hr, Bir. Bafle. 
ns Dreilönigsfirche: Samstags Hr, Pfr. Jung. i j 
Am 1. Adventfonntage, 1. December, ift Abendmahl in der Et. Pauls, St. Kathi; Str Peters⸗ 
Weißfrauen⸗ und Dreilöni ‚skicche, 
08; Beichten hierzu find Samstag, den 30, November, 
in der St. Paulsk.: 10 Uhr Hr. Pfr. Wehner, 18 Uhr Hr. Bir. Meifinger, 
„ St. KRatharinenfirhe: 12 Uhr Hr. Pfr. VBafle, nah der Beiftunde He. Gew, König. 
2 „ St. Peterskirche: 10 uhr Hr. Pr. Roos, 12 Uhr Hr, Pfr, Deichler. 
x‘ „ Weißfrauentirche: 10 Uhr Hr. Ur. Kirchner, 12 Uhr Hr. Pfr. Kalb, 
f „ Dreilönigsfiche; 12 Uhr Hr. Pfr. Jung, nach der Betftunde: Hr. Pfr, Krebs. 
r die Deutfch-reformirte Gemeinde. 
Heformirte Kirche. Bormitiags 9% Uhr, Herr Bir. Schrader. 
Narpmittage 5 Uhr, Herr Pfr, Subhoff. 
*8 Oulto de V’Exlise reformee francalise. 
Vendredi 29 Növ.: a 9%/, heures: Mr. le pasteur Bonnet. 
SürdiedeutichstatbolifcbeGemeinde. Andachtfaal, Seiligkreuzgaffe 16: 
Breitag, den 2% Nov., Borm, 10 Uhr, Prediger Flos. 


» altwafler- Heilanftalt „Nerothal“ 
er ie in Wiesbaden. 


| Riefernadelbäder, Heilgumnaftif und Electricität. 
N: Urt: Dr. Hartmann. 


1498 8. Löwenherz jr., Eigentümer, 


Ansverfauf zu herabgejeßten Breifen. 


1476. Schöne ſchwarze Damentüche zu fl. 3. 20 dis zu den feinften 
107, Buckskins zu f1.5. 30 %., feine Stoffe für DamenPaletots u Meäntelzuwfl.d ıc 


Aug. Fässy, Catharinenpforte, d. Graben gegenüber, 


Buchene Holzkohlen 


befte Sorte, zum Bügeln, Föthen etc. 
find zu .1.@ Ar. pr. Malter im Magazin genommen, zu haben bei 


With. Arınbrüster., 


1407 #riebbergerftraße 16. 
14%. Kür den bevorftehenden 


Weihnachts- Verkauf. - 


Dr eine Ausftellung im 1. Stod georbnet und lade hierzu unter Verſicherung reellßer 
edienung höflichft ein. 


E. Bachmann-Gehlhaar, 
| Meißadlergaffe 25. 


1476. Die von ber verwittweten Frau Herzogin von Looz und Gorswarem 
— Lokalitaͤten: 
3 ber 1. Stock ber Behauſung bed Herrn Dr. Crailsheim, Bleichſtraße 24, 
bie Hälfte ded 2. Stods des Zeit man n'ſchen Haufes, Roßmarkt 20, 
find weiter zu vermiethen. 
Näheres bei dem von Looy’ihen Nachlaßcurator Dr. Schmibt-Boler. 


1501. Die Dienftag ben 3. December o., Nachmittags 3 br, zur Verfteigerung 
fommende, vormald Boͤgner'ſche Behanfung, zum Eberbacher Hof“ — rk ihr 
firaße 5, fteht den Tag vor der Berfteinerung Vormittags von 10 bis 12 und Nach⸗ 
mittags von 2 bis 4 Uhr zur Einſicht offen. Wegen B ehchtigung zu anderer Zeit, fowie 
Auskunft über die Steigbedingungen bittet man ſich an Herrn Dr. Jur. Ohlen lager, 
Untermainguai 5, zu wenden. 


- Glasharmonika 1 mn = era dei 
810 F. E. Mook , Tticuiſchegaſſe 10. 


1501. Zu vermiethen und * u beziehen: Broͤnnerſtraße 1 eine Wohnung 
von A Zimmern, Küche u. ſ. w. und eine Wohnung von 3 Simmern, Küche 
u. ſ. ws beide im erften Si 
Kerner in demjelben Haufe: Stallung für 14 Pferde, Remiſe u. e- wi; ; au) 
ir Magazine zu benutzen. 
äheres zu am bei S. Faaße⸗Müller, Roßmarkt 15, in ben Vormittagsftunden, 


1469. Strohſohlen in allen Größen, das Paar zu 12 kr., bei 


B. Wallmann, Trieriichenofe 9, 


116 Mün ener Vilderbo n, elegant gebunden, à 54 fr. Banb 
. er W. Krras, alte Mainzer ehe 35. 


320. Westere Sommis und Lehrlingehabeich zu empfehlen. Sof. Hauſer, Fahrg. 1.4 





Soncert:-Anzeige. 


Wegen eingetretener Hinderniffe kann das auf 15€ den 1. D eceınber. nasaelate 
Goncert in Bodenheim zum Beſten des kath. Kirchenbaues — nicht abgehalten werden, 
> m deßhalb —28 kommenden Freitag den 29. d. M. im Gaale des Herrn 

Dre att. 

Gintriftöhnrten hierzu find bei den Herren And. Speetb, Türkenſchuß, und Buch— 
ed Grofimann, Götheplatz, & 36 Er., fowie am Goncert:Abend am der. Caſſe 
a 48° Er, zu haben. Anfang 7 Uhr. 


1495 J— Das 


Sirumpfwaarenlager von L. Sanerborn, 
BEE. gr: Sandgalle 2, zunächſt der Hruenkräme, ug 


empfiehlt re geſtrickte Camitole von Lfl 36 fr. an, - —--- - 
wollene Soden von 16 fr. an, 
wollene Damenftrümpre von 30 Er. an, bis zu ben 9 1 
elegante Caputzen, Fanchons, Aermel, 
wärmer, Winter-Handschuhe:e. zu fehr Biligen er 
ferner mache ich auf mein reichhaltiges Lager in 


WBinterfbuben — 
aufm fmerffam, bei welchem Artifel ich durch eigene Fabrikation in ten. Stand geſehl Bin, 
eiy billigen Preifen eine warme und dauerhafte Sußbekleibung — 

hi? 


— * Damen 1 fl.. für Serren 1 e 24, RT.” 

Fe Ai AH amen von 36 Er. an bie 1 — in 
—8 für Damen von we + 2. 13, 

— ———— —— für Damen zu Ufl, für Serren 1fl. 2% 


Sefhäftsloral: gr. Sandgasse 2, n.d. Heuenkräme, 
a Moderateur⸗ Sampen ser Sustieät, in 


Bronze-Fmitarion, ächter Bronze und Porzellan, ift Das Lager des Unter: 
aeiäu sten neuerdings aufs Keichhaltigfte affortirt. 

Die Preife find bei allen Sorten möglichft niedrig gegent 
und * bemerkt, u jede Lampe garantirt wird. 


1495 Böhler, Beil 54, neben der Poft.. 


Sthottiide,s  Engliide, und Hananer Teppiche 


zum Eabrikpreis. 


146 Jacob Löhr, — 
gr, Eſchenheimerſtraße 43; gegenüber dem Bürgerverein, 





1488. Indem wir auf umfere frühere Anzeige Bezug nehmen, machen wir biefiger Ein- 
wohnerfchaft befannt, daß unfere Verloofung, deren Grtrag zum Ankauf von Holz für. hie 
fige Arme beſtimmt tft, im dem nächſten Tagen flattfinden wird, und bitten wir, und bis 
dahin noch recht vielfach bei dieſem Unternehmen gütiaft zu unterftüßen. res 

Die bereits eingegangenen und noch zu erwartenden @echınke werden ben. 28; und 
29. November, von 10 bis 4 Uhr, und den 30. November von 10-bi6 1 Uhr, im Lokale 
bes polytechniichen Vereins (an der Et. Katharinenkirdye) zur Anficht aufgeftellt und: bie, 
Berloofung findet am 30. November, Nachmittags, ftatt. 

Bis zur Ausftellung werden Geſchenke dankbar angenommen und Loofe ausgegeben: 


große Eqhenheimerſtra I een — 
J Japaneſiſche Körbe a 


billigſt bei BE 
E. Bachmann-Gehlhaar, Reifabler fe 8, © 
Ein küchtiger Druck-Mafchinenmeifter | 
wird, gegen. guten a a Danernder en für —— zu 
engagiren geſucht. Nur ſolche wollen ſich ſchriftlich melden, welche gute 
Zeugniſſe beibringen können. Be: 
Offerten nimmt unter, Chiffre J. B. 146 entgegen die 
1478 Jaezer’sche Buch-, Papier- und Landkartenhandlun 
‚818, Gin folibes Frauenzimmer von angefehener Familie wünfcht fi einise Wonate 


tn einem biefigen Gaſthaus, in allen zum Wirtbichaftsbetriebe nötbigen Erforderniſſen, gegen 
Bergütung zu vervolikommnen; Näheres die Exved. 


=. Schwarze _Seiden-Sammt-Reste 


au ſchr billigen Preifen bei Ed. Oehler, 3ei1'38. 


GE Wohnungs: Gefuch, IT _ 


1499. Gine Wohnung von 4 Zimmern nebſt Zubehör, im Preife von 250800 fl. 
pr. Jahr, wird vom 1. Februar oder 1. März nächften Jahres zu mierhenigefuchtiDfe - 
ferten unter F wolle man in der Expedition d. BI. abgeben. hie: 


_1455. Ein ſchöner Laden nebft Comptoir ift zu vermiei J 
Götheplatz 9, Näheres im 1. Stoch ii Il 


1407. Cornelia. Tafenduh für 1864, mit 8 fehr feinen Staplfithen 
Prachtband mir Goldſchnitt (art 3 f. 36 Er.) nur 5M Pr. bei Inn“ 
3. Erras, alte Miinzergafie-85. 


Getragene —— werben angefauft Bei E. Etraus, Bornheimerſtraße 17 
rechte Seite, Ir Laden. Beftellungen din Die Stabtuof werben pünktlich aus 


E. Alte Commoden uud Bettladen werden gekauft; Saalgaile 13. 
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Bekanntmachungen. 


Ball-Rleider und Stoffe, 


das Heuefle darin empfiehlt 
1492 E. Breusing, Bleidenitrafße 1. 


Unser Lager von Himalayan, 
Tartan und andern ganz wol- 
lenen Winter-Chäles ist aufs 
neue assortirt. 


Gebrüder Hoff, 
* im ſiebfrauenEck. 


Fr. Böhler . 
Beil Ho. 54, neben der poſt, 


zeigt hiermit an, daß fein befanntes Lager für 


Weihnachts⸗Verkauf 


geordnet und mit den neueſten Galanterie-Waaren, ſo— 
wohl in Luxus⸗ ald aud in praftifchen Gegenftänden be: 
ftebend, ausgeftattet ift, und empfiehlt es zur geneigten 
Beachtung. 1483 


Weinwirtbichafts: Eröffaung. 


Meinen Hiefigen und auswärtigen Freunden und Bekannten, jowie einem geebrten 
Bublitum zeige hiermit ergebenft an, daß ich unter Heutigem meine Weinwirtbihaft eriffnet 
babe; durch gute und reine Weine werde ich mid flet zu empfehlen u 

J. N. Seerdt, Küfermeifter, Breitegafje 29. 








D 
=> eg a MA = * 


— 
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3 Taschentücher. 


Weiße leinene Taſchentücher, bielefelder, itländiſche und fählefifche, in allen 
Größen, vorzüglich ſchön gedruckte leinene Tücher, ganz Aditfarbig ; carrirte 
leinene und baumwollene Tafchentücher, baumwollene Foulards, Shir: 
ting: Tücher in großer Auswahl zu ganz biligen Preifen empfiehlt 


Gegenflände zu Stickereien usage 
wohl billigſt bei B. a — 


Generalkonſulat der Bereinigten Staaten 


von Amerika zu Frankſurt a M. 

Die Office des Generaltonfulats der Vereinigten 
Staaten von Amerifa und der mit demfelben ver: 
bundenen SKonfulate ift beute von No. 31 Goch: 
ſtraße nach No. 19 Weferftrafe, zwifchen der Tan: 
nusſtraße und Mainzer Chauffee, verlegt. 

Franffurt a. M., den 26. November 1861. er 

william Walton Murphy, 
1497 Generaolfonful, 
 Am- und Verkauf von Staaispapieren, 
Actien, Obligationen jeglicher Gattung, 
Auszahlung von Coupons, Wechseln, ver- 
loosten Obligationen unter Zusicherung 
reellster Bedienung. 
x Joseph Lazar, 
Zeil No. 11, vis-A-vis dem röm. Kaiser, 


1486. Rnochen, Lumpen, Beile, Noßbaar, Wapier, Zeitungen, vers 
fchriebene Bücher zum Ginftampfen, alle Arten Metalle zu ven höchſten Preis 
jen kauft J. P. Kindel, Rürnbergerhof. 


14 


Auf den Nifolaus-Abend 


beehrt fih die Kahlo’febe Lebfüchlerei in der en folgende 
Süßigkeiten ergebenft zu empfehlen: 
SHoniglebfuchen, Heine, pr. Stüd 1, 2, 3 ia ꝛc. 
Basler a u eleben pr. Bad 3, she: 
Feinfte große Pfeffernüffe pr. Pfund 58 fe 
Glofirte Pfeffernüſſe, f. g. Pflaſt Buben; pr. Pfund 48 kr; 
Thee:Pfeffernüffe pr. Pfund 44 fr. 
Viereckigte Pfeffernüſſe mit niedlihen Bildern pr. Pfd. 44 kr, 
Fe na —— ganz kleine, ca. 1000 Stück aufs Pfund, pr. 


ee, fſuwihe pr. Pfund 44 kr. 
nisgebacknes, ſehr leicht und hübſch Be r — 40 kr; 
Tafel:Pfeffernüffe mit Zuckerguß pr. Stück 


len © ſchö t und 
Nikolaus· Puppen = I are RE 
pr. Stüc 3, 4, 6, 8, 1%, 3, 4, =; 16, 36 fr kr. a PIE 


Ziehung ungamıl. Jan an.1862. 
Nene fl. 21 Looſe der Stadt Mailand 


a fl. 16. 48 kr. Verloosungsplan gratis, 
8 Moritz Stiebel Söhne, Shnutg. 56. 


Das Pelwaaren-Lager 


ZEILc6O 


iſt in dem Neueften und Eleganteften auf das Reichhaltigfte aſſortirt u he; 
fichert bei vorzüglicher Qualität der Waare die billigften 64 


Eine Partie halbwollener und wollener m 
zu warmen Slinder: und Danskleidern vorzüglich geeignet, 
empfiehlt zu ſehr billigen Preifen 


1494 Carl Cramer, — 16 





, „Bu 

‚1464. Reue Rotbehofftaße 19 iſt im ers 
Ren Etod eine Wohnung von A Zimmern, 
Küche x., Sonnenfeite mit Auefiht in Gaͤr⸗ 
ten, ſogleich in Aftermiethe oder auch auf 
länger au vermiethen. 

1401. Schön möhblirte Zimmer, mit 
ober ohne Koft; Seilerfiraße 9, Zr Stod. 

Zu vermietben: 
pr. 1. Januar oder früher, Sächfticher Hof, 
Schäfergafle 17, 3r Stod: 

1. neu berg. Wohnung, 5 belle ineinander: 
nebende Zimmer, Küche mit Wafferleitung, 
2 Rammern, Keller, W fchfühe, Basein- 
richtung 2c, in geſchloſſenem Vorplatz 

Mit der Ausſicht auf die Zeil 
find Schäfergafie 8 3 möblirte 
Simmer an einen oder zweißerren 
au vermietben. 1480 

1402. Wimenftraße 13, nädft der 
Bodenheimer Ehauflee, der 2. Stod, 5 Zim- 
mer :ıc., zu vermiethen. 

Hanauer Landftrafe 29 iſt der 1. Stod 
zu vermietben. 

815. Freundlicdy möblirte Zimmer zu ver: 
miethen; alte Mainzergaffe 20, Zr Stod. 

1463 Gin hübſch moͤblirtes Zimmer mit 


Ausfiht auf den Main ift an einen Herrn 3 


zu vermiethen; Schmidiftube 7, 2. St. links. 
816. Ein freundliches möblirtes Zimmer 
ift zu vermiethen; Schnurgaſſe 75. 


816. Elegant möhlirte Zimmer; neue 8 f 


Mairzerftraße 58, Ir Stock. 

1407. Im Trug Frantfurt 33 ift eine 
Wohnung von 5 Zimmern, 3 Manfarden, 
Waſchkliche und Gartenvergnüzen zu vers 
miethen. Näheres Barterre. 

1408. Zeil 67 ift der neu berge- 
richtete 2. Stod, enthaltend 8 Zim- 
mer, Davon 4 nach der Zeil, zu ver- 
miethen. 

1448. Ein möblirte8 Zimmer mit Gıb'ret 
zu vermietben; Niedenau 11, 2. Etod. 

818. Zwei ineinanderehende Zimmer ohne 
Möbel; Graben 6, 2r Stod. 

817. 1 bis 2 freundlich möblitte Zim— 
mer; Bodenheimergaffe 43, Ir Stod. 

819. Eine Wohnung, 3 Zimmer, 2 Rams 
mern, Küche und Keller ift gleich zu beziehen; 
Näheres Holzpfoͤrtchen 2, 


Zwei moblirte Zimmer, Ber 
„AU, gott ir tut 


819. Ein möbl. Zimmer mit Gabinet an 
1 Heren; alte Schlefingergafje 12. 

819. Ein möblirted Zimmer mit Gabinet; 
gr. Bodenheimerftraße 21. 

818. Kiödgeiftiaße 5 iſt eine freundliche 
Bohnuna von 5 Zimmern, Küche ꝛc. mit 
abgeihlofienem Vorolotz an ſtille Leute zu 
vermiethen; Näheres inı 2. Stod, 

822. lau 10 ift der 2. Stod, 
beftehend aus 4 * aren Zimmern, Cabinet, 
u vermiethen. Naͤheres Sangeftraße 36, 

arterre zu erfragen. 

822. Fahrgaſſe 110 nen eine Fleine 

Wohnung. 
821. Neue Mainzerftraße No. 16, 
Varterre:Bobnung beftebend aus 
3 Zimmern, Cabinet, Küche zc. zu 
vermiethen. 

821. Ein möblirtes Zimmer zu vermies 
then; Fahrgaffe 100, Ir Stod, Hinterhaus. 

821. Eine fleine Wohnung an eine 
folive Perſon zu vermiethen und geich zu 
— Römerberg 27, im Laden zu er: 
ragen. 

821. Ein möblirted Zimmer an ein Frauen: 
immer; El. Bodenheimergaffe 24, Ir St, 
Möblirtes Barterre- Zimmer; Meifeng. 18. 

821. Zwei ſchoͤne möblirte Zimmer, im 
1. Stod, vornheraus; gr. Eſchenheimer⸗ 


alle 64. 
— Möblirte Manſarde; Vilbelergaſſe 

o. 29. 

820. Eine freundliche Wohnung, 2 Zim⸗ 
mer und Küche, iſt billig zu vermiethen 
Trierifchegaffe 6, Ir Stod. - 

821. Breitegaffe 33, 2r Stod, ein möfl, 
Zimmer zu vermiethen. 

Gine beizbare unmöblirte Manfarde 
mit Gabinet an eine einzelne Perjon; gr. 
— —* 72, Hinterh. am Garten. 

822. Zwei ineinandergehende, heizbare, 
freundliche Zimmer, nach der Sonnenſeite 
gelegen, find ohne Möbel zu vermiethen; 
Brönnerftraße 6, 2r Stod. 

820. Aligaſſe 16 ift eine El. Wohnung 
an ftille Leute zu vermiethen und gleich zu 
beziehen. 

820. Gin Zimmer mit Möbel zu ver 
miethen; Brüdhofftraße 9, Hinterhaus. 





— _ — — — — — — — — 
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'Cäcilien-Verein. * 


u Au Der am —— Den 28. Movember, Abends halb 


7 Uhr, im großen neuen Saale stattfindenden Haupt: Probe 
werden für Nichtmitglieder 
Eintrittskarten zu dem Saale zu 1 fl. 


am Eingange ausgegeben. 


Frankfurter Berein. 


ontag den 2. December, Abends S Uhr, findet eine Sitzung im 
Saale der „Sarmonie” ftatt. Gäfle können singeführt werben. 
Der Vorstand. 


Berbinbele Fraukfurter Männer-Gejang-Vereine. 


Denen wtng den 28. Wovember, Abends 8 Uhr, 
im Saale der Harmonie, 


Gesammtprobe mit Instrumentalbegleitung 


zu dem am 8, December im „großen Concert: Saale” zum Beften der 
„Armen ftatıfindeuden Coucerte. 1802 


= Die Weihnachts - -Ausftellung in 
6. P. Bruder’s Spielwaaren- Magazin, 


gr, Eschenheimerstrasse 4, 
ift eröffnet und in * neueiten und ſchönſten Gegeaftänden ajjortirt. 
u angefommen find: PBuppentöpfr, Beftele, Schuhe und Strimpfe. 
NB. Bon jest an ift an Sonn uw b Keiertanen dat Pokal aröffnet 


Stadt Wiesbaden, Münzgaſſe 6, Zimmer 8. 


Unterzeichneter iſt mit einer fhönen Auswabl von 150 Sie Achter Sarzer wie 
Hollen:. Flöten:, Nachtigallen-Schläger, welche Nadt? bei Licht, wie am 
ui herrlich fingen, ang. he —“ ee ers die Herren VÖ; ‚eliebhaber zu recht 

reichem Beſuche ein. Preiſe find billig geftellt 

Wilhelm Friedrich, vom Harz. 


Bum Gambrinuss Heute Donnerflag Sextett. 





‘ Von Frau Haase-Capitain im Concert vorgetragen: 
Arditi, „der Kuss“, Walzer, f. 1 Sgstm. m. Pfte. 36 kr. 
Derselbe ſ. Pfte, arrangin, a 2ms, 36 kr. 1502 
Th. Henkel, 
Paradeplatz 9. Muftfalien- und Pianofortehanblung. 


1501. WBallbandfchube von 3U fr. an bei 
©. P. Wenzel, Rossmarkt 49. 


1501 Gefchliffene Steinkohlenöfen 
bei Haas-Demrath: : 
1501. NWitterftauchen und Handfchube in allen Größen bei 
FE. Melbeeck, Schnurgafje 20, vis-a-vis der Borngaffe. 


818. Eine junge Dame aus ſehr guter Familie ſucht Stelle: als Geſellſchafterin 
und wäre nöthigenfalls auch bereit Hausbaltungsnefchäfte zur:leiten Offerten» erbitfet 
man unter Angabe ber Adreſſe poste restante Th. O. Ro. 1. 


— Conſtruction und geſplelte au verk und 5 
= Olaviere « @, Glöner. —— —— — Ki 


ur Ich bitte — weber auf meinen Namen, noch meiner: — 
zu borgen, indem ich ſür gar nichts hafte. 
Peter Ferdinand Mühe. 
Bicht:Leinwand, Gicht-Vapier, Gicht:WBatte bi 8. Walther. 
o Z u tanfen geſucht 


eine erg Drehbank zum Treten eingerichtet; von wem, tagt Di Die 
Expedition. 


818. Gin gefitteter Junge wirb Bei einem Frifeur in die Lehre genommen, 
816. Die beliebten Nürnberger Lebkuchen find eingetroffen; kl. Kornmarkt 5.- 
820 HSübneraugenpflafter, per Stück 6 kr., bei 2. Walther, Weißadlergaſſe 22. 


- 821. Unterzeichnete en.pflehlt ihr Wercerie: und Wollenwaaren · Geſchäft 
ige Kaputzen in großer Auswebl, fertige Röde und Jacken, fowte billige Steppröde, 
Serol d, Neugaffe, vis-A-vis Hrn, Schuhmacher Gayl. 


en Borrhalicher Forfter : Traminer. zur „Stabt New-Vork Schnurgafft A. 
tiftfiraße S1_find neihmalvolle Damenbüte nad neueften Pariſer 
— zu ben billigſten Preiſen ſtets vorräthig; auch werden Aenderungen bejorgf- 


Borzügliches Vutzpulver, pr. Baquet 6 kt. bei 8. Walther, Weihablern. 22. 
821. . gut möblirte immer find einzeln ober zufammen zu vermietben; 


KRettenhofweg 7 
Zranzöfifcher Unterricht v. 3, Krück, gr. Eſchenheimerſtr. 72, Hinterh. am Garten. 

















Weihnachts-Verkauf. 
Wir haben für bevorstehende Weihnachten 
ſehr große Partien in allen Sorten 


Kleiderstoffen, Chäles und Tücher 


zurückgesetzt, welche wir zu sehr, billigen 
Preisen verkaufen. 


1.H. Schwab & Schwarzschild, 


* im „Braunfels“. | 

—— — — 
Seiden - Samimet 

in ſchwarz und farbig, ſchräg gefchnitten, empfehien zu billigen Preiſen 

1476 Ruttmann 5 Baunach. 


Herren-Badjet- Stiefel mit Doppelfohlen, 
welche ſich beſonders für j.gige Jahreszeit eignen, ſchön und auf das Sediegenſte 
und waſſerdicht gearbeitet, babe ich eine Partie, welche ich zu fl 9. 30 erlafjın kann, 
wozu ich die geehrten Herren einlade ſich zu überzeugen. 

1502 Christian Otto, Brönnerftraße 5. 


Als paffende Weihnadhts-Gefchenke 


einpfichlt man einige ovale Theetifche, verihiedene Arbeitstiſche ſchoͤn neuefter 
Facon in Nußbaum und Mahagony und bei ſolideſter Arbeit ſehr preiswürdig; Vilbeler- 
ſtraße 32, Ir Stod. 1502 

821. Ballbandfchube, gute Qualität, für Heren 42 fr., für Damen 86 fr, 


fr. 
fowie in Mobefarben und Winterhandſchuhe zu febr billigen Preijen empfiehlt beftend 
Ludwig Evllin, Töngesgafle 47. 


'5. 6 gepolfterte Stühle mit Roßhaaren 
fte "Ei zu st Be ee: 32 14. 
Ein noch je erhalt 
Flügel wird AR —— 


Pferd, 


tin brauchbares, 11 Jahre alt, eugli 
Rate, urter dem a ash 6 * 


Langeſtraße 21. 


1502. Hochſtraße SOift aus reier 


zu berfaufen: eingut erhaltener 
oncertflügel von Streicher in Wien 
und ein Tat neues Pianino von 


822. Gin dorzüigliches Pianino, fo gut 
wie neu, ift preiswürbig zu verkaufen; 
— der ie Ausfiht 18, 2r Stod. 
791. Gin ſtarkes brammes Zugpferd iſt zu 
verkaufen. Näheres auf der Expedition S. 


— — Popakoaikaft 
in ſpitzkug. Stutzen u. ein Papakaikaͤfig; 
fl. F Stock. 


bergergaſſe 3, Ir 
1X * 2 Fl. viereck. Ofen; 
Sadfenfaufen, Wallſtraße 11. 

821 Ein Flügel ifb zu verfaufen; Stift: 
ftrafe 31, Ir Stod. 

820. Ein beinahe noch neuer geichliffener 
Steintohlenofen iſt zu verfaufen ober gegen 
einen gleich gutem Holzofen umzutaufchen ; 
1 13. 

1503. "Gm arofer moderner Grfer und 
2 fchöne große Ladeuntiſche zu verfiufen. Zu 
erfragen Kiegelgaffe 9. 

Saar 30 eine reiche Auswahl 
hößgerner Gartenmöbel zu verfanfen. 


Zu vermietben, 

820. Scinurgafle 40, Ir Stod, jind 2 
ineinandergehende möblirte Zimmer zu ver 
miethen. 

Wallftr. 11 in Sachſenhauſen 
eine freundlihe Wohnung, von 2 Zim⸗ 
mern, Manfarde, Küche, Keller, Holzremiſe. 

821. Gin großes freundliches Zimmer 
ohne Möbel zu vermiethen; Allerheiligen 
gaffe 19, Ir Stod. 

821. 2—3 jchön möblirte Zimmer find 
zu vermiethen ; Yiebfrauenberg 39, Ir St. 

821. Komblumengaſſe 11 ein wöblirtes 
Zimmer. 


‚freumbliche Woh an ftill 
freundliche een en 


82%. Markt 27 ift im 2. 







vermieihen. Näheres im 
820. Eine Manfarde ift zu 
gr. Fiſchergaſſe 17. 

82. Ein möbl. Zimmer iſt zu 
on ee Ir Stod. 

in nd Zimmer mit 2 
und eine möbl. Manſarde; Pa — 
ei Die Ausficht auf d 
. € t 
ift ein freundliches möblirtes — 
einen ſouden Herrn zu vermiethen;\ne 
dem Sintelligenz-Gomptoir 19. 4 

823. Gin möblirtes Zimmer iſt ji 
miethen; Neugafie 11. bel 

817. Gin möblirtes Zimmer zur 
then ;, Römerberg 12. * 

efuche | 

822. Ein Maͤdchen 79 
Ausbeffem und a iR, 
noch einige Tage bejept oder in ein 
ober Bügelgeichäft zu kommen; Weißadler⸗ 
voll 8, dr Siock. 

18. 8 wird eim ſolldes Mädchen ger 
jucht; Frietberger Anlage 2. RB 

816. GiaMädchen, welches gleich ein een 
kann, Liebe zu Kindern hat, aud) 3 
Hausarbeit unterzieht, ſucht Dienſt. Zu 
erfragen 5 33, Ir Stock. 

820. Es wirdein gefitteted braved Mäd⸗ 
hen geiucht, das gut kochen kann, jehr rein⸗ 
lic iſt und ſich der Hausarbeit unterzieht; 
Hochſtraße 7, Ir Stod rechts. OT» 

9, Gin ordentliher Bedtenter mit - 
uten Zeugniffen wird fm auswärts ge: 
Fuht; Unterweg 40, Parterre . 

822, Gin Maͤdchen, welches im Kleider⸗ 
machen, Weißnähen und \orieigen Hand 
arbeiten erfahren ift, jucht eine Stelle: als 
Kammerjungfer oder bei erwachjene Kinder. 
Mo? jagt Die Expedition. 

Eine Bonne, geborene Kranzöfin, 
iſt, gr. 


fucht ſich zu placiren. Frau 
Bockenheimergaſſe 20. 

820. Ein ftarfer Mann jucht Dienſt als 
Auslaufer oder Bader; hinter der Juden 
mauer 29. | 

820. Gin junges ala Tr 

ut empfohlen wird, ſucht Dienft; große 
Rodenheimergafje 28, Ir Stod. 





inte 


Sparkasse. 


-- 1502. Die legte regelmäßige Sitzung im Tanfenden re findet 
Samstag den 28. December flat. Wie in früheren Jahren wer- 
den Ertra-Sisungen gehalten und 


om Freitag Den 3. — 1862 


ausſchließlich für Einlagen und Zuſchüſſe, für — die Zinſen no 
—— —— 1862 anfangend en werden, und Sf ° 


om Montag den 6. Sonuar 1862 


enirätitih für Rüdsahlungen. 
cherfchluffes wegen bleibt die Sparfaffe alsdann bis zum 
Mitch den — — 1862 geſchloſſen. 


der Sparkaſſe, und. i 
Bie Dirertion de Dyarka Ne, Me, und in Arten Hamen : 


——— — 
or ug auf bie von ben hochwürdigen vereinten evang.- - protefk. Eonfiftorien ums 
term en eptember 1825 erlaffene und am 12. März 1832 erneuerte Bekanntmachung, 
bie Vorausbezahlung des Schulgelded betreffend, bringt bie unterzeichnete Deputation 
en zur. Kenntnif, daß bie von berfelben beputirten og gr an nachbenannten 
agen in ben Localen ber ſechs Bürgerfchulen zum Empfange der Schulgelder anmwefend 
fein — naͤmlich: 

ber höheren Bürgerſchule: den 12. und 18. Deebr, Vor- u. Nachmittags, und 

swar Donnerstag für bie Knaben, Freitag "Fir bie Maͤdchen; 

„ mittleren Bürger: Schule ben 10. De, Bor. und Rachmittagt, 


u" 

St Eatharinen-Schule: . „ 12. m 3, Dee. 
,  Meißfrauen-Sähule: „wi 8 nt jedesmal 
— Nachmittags. 
vn re 38538 % 
„9: Dreifönigs-Schule: = I - 38:5 i 


Frankfurt a. M., ben 28. November 1861. 
Die deonpmifche Deputation Der evang.:proteft. Bürgerfebulen. 


Wegen Aufgabe des Artikels 


verfaufe ich meine —. Photographie⸗-Rahmen — 


unter dem rk 
em: gr. Gallusſtraße 1, im Hofe redits. 


821: Bu —— Eine ſchoͤn moͤblirte Wohnung von circa 7 Zimmern u. ſ. 
w.; Kettenhofweg 7. 


Wrämien-Anlehen der Stadt Mailand 


von 26,950, 000 Frans, 
arantirt Durch das ganze Ginfommen an directen und indirecten Steuern und beftätigt 
* Königl. Decret vom 28. Juli 1861. 
Die Looſe deſſelben find erſchienen und zum Cours von fl. 16. 48 fr. pr. Stück 
bei uns zu erhalten. 
Die Haupttreffer find: Franes 400,000, 80,000, 70,000, 60,000, 50,000, 40,000 ıc. 
Der geringfte Gewinn fteigt von 46 bie 60 Fraucßs. „ 
Jährlich finden 4 Ziehungen ſtatt; Die nächte und erfte am 2. Januat, u, Eommen 
in derſelben France 138,250 zur Berloofung. Die Gewinne werben in Frankfurt a. M. 
ausbezahlt, auch in Mailand, Paris und Bräffel. Hinfichtlih der Solidität und ber 
Bin 5* des Planes ſteht dieſes Anlehen feinem andern nach; es iſt deß— 
empfehlenswerth. 
Julius Stiebel jun. & Comp., Bank- u. Staatspapieren-Geſchäft, 
Steinweg 9 (Weidenbuſch). 14% 


Pferde-Berfteigerung. 
Montag den 2. December, Trraitent ML Abe nen 


Dekrerd vom 24. November e. bie zur J. C. Reif'ſchen Debifmaſſe gehörigen 
zwei braune Wallachpferde zum Zieben 
auf dem Theaterplaß gegen baare Bezahlung öffen lich an ben MReiffbietenden verfteigert. 
G. Behſchner, Außrufer, 
Waldwoll gegen Gicht und Rheumatismus 
bei Jos. Penne, Bleidenftraße 12, 


8 Muhrkohlen. 


Erſter Ta ge riff eine me ner lezten dies jã hrigen —— von 
beſtem Maſchinengries und fetten Stückkohlen 
am hießzen Uer ein. Aufträge zur Ausführung direct vom Schiff⸗ erbitie mir balbigft. 


Ph. Jaec. Ficus; 


Die erwa teten Wriguettes (Breßfoblen) find bereits annekommen, 


Ansverkauf: Brönneritraße 14, Zr Stock. 


Für Unterröcke, Val und Unterfieider febr fchönen Maren und 
Dichten °/, und '%/, breiten Mull, pr. Etüc von fl.2. A2 an, fowie Brimas 
aare in 3 @llen breit, pr. @lle 50 kr. 


1501. Winter: Kopugen , gehäfelte Kinderröckchen mit nnd 
ohne Leibchen in Alle Karben bei 
FE. Melbeeck, Schnurgaſſe 20,. vis-avis der Borngaffe. 


Gaze &ternelie, Zu ihr gemnte 
dern, der fih in weinen: Fabrikate als vollfommen wald - 
bar bewährt, empfiehlt 2. Zreusing, Bleidenſtr. 1. 


2 Ballende Weihnachtsgeſchenke für Damen. 


Eine bedeutende Auswahl schön gestickhte Taschen- 
tücher, auf welchen binnen 2 Stunden die beliebigen 
äAmen einxzcstickt werden, sowie reiche Garnituren, 
agen, Schleier und fertige Gegenstände zu auffallend 


billigen Preisen. 
Maas-Glück, Zeil 61. 
Gesuch. 


Befindet fich bier oder auf Franffurter Gebiet ein im 
Baunscheidtismus erfahrener Mann, fo beliebe er fich 
an die Expedition d. Bl. unter AM G No. 28 brieflich zu wenden, 


a Barometer 
von fl. 2. 30 an bis zu ben feinften zu 36 fl., b>fonder® als Geſchenke geeignet, bei 
a, Gallo Sohn, Zeil 49, Optiker der Augenheilanftalt. 


Schwarze jeidene Herren-Halstücher, 


bie nicht abfärben, billſon bet 


Conr. Weimar, Neuckräme 1, Eh der Wedelg. 
Korb: Waaren: Empfehlung. 


817. Einem geehrten Publifum die ergebenfte Anzeige, daß mein Lager in fertigen 
Korbwaaren, feinen und mittelfeinem, für die bevorftehende Weihnachten auf das Reich— 
baltiafte auögeftattet fl: Arbeitstiſche, Arbeiteförbe jeder Art, Flaſchenkörbe 
und noch viele jonftige Artikel, welche ſich bauptiächlih zum Stiden eignen, Blumen» 
tiſche, Blamenftänder, Nobrftüble, Kinderftüblcben, Holzkörbe aller Arten in 
größer Auswahl , und noch fonftige viele Artikel in mein Fach einſchlagend, ſowie Re— 
Paratiiten in Stubl- und Korbarbeiten werden jchnell und pünktlichſt beiorgt. 

I: A. Kriegshammer, Korbmacder, fl. Kornmarkt 18. 


2 Gummischuhe, beſte Qualität, 


821 





für Herren, Damen, Kiuder, 
fl. 1. 48. fl. 1. 24, I. 4. u. 1. 12, 
bei W. 3). Halbfieisch, Jeil 35, 


dem ruſſ. Sof gegemüber. 


Bekanntmachungen. 


Neue Göttinger Würſte 


von bekannter Guͤte * ehlt 


€. P.Schölles, 
1480 Schäfergaffe. 


Brauner Javasflaffee . » 36 fr, 

grüner — NE 

indifcher Melis — 19 „ 

1461 Milani-Minop rio, 
kl. Sirfhgraben 3. 


Beingerichene Wie Mandeln bei 
810 ©. F. Leo, Brüdenguat 9. 


Alpenbutter, 
feiſche Sendung, feinſter Dualität, 

—. bie ſelbſt ausgelaſſene Kochbutter voll⸗ 

kommen erſetzt, 34 fr. pr. Pfund, in ganzen 

Faͤßchen bi iger. 

1491 A. Coester, Hühnermarft. 


737. Barifer und deutſche Nußbaum-Kours 
ntre bılligft bei Gebr. Andre, Bieberer 
ſtraße Lit. B 29 in Offenbach. 


Guten Aepfelwein 
zapft J. S. Rumbler I, 
Wallſtraße 11 in Schienhauen. 


‚14%. Holländische Käse bei 
Franz Bertels, gr. Borenheimerg. 31. 

817. Cin Baar aoldene Mandhettentnöpfe 
mit blauer Emaille wurden Donnerftag ben 
21. d., Nachmittags, verloren. Der rebliche 
Kinder wirb gebeten, biefelben gegen eine 
—— gr. Kornmarkt 14, abgeben zu 
wollen. 


Göttinger Würſte, 
weftpbäl nten in großer Auswahl, 
empfiehlt Billia 

SI. M. Lampes, 


an ser Leonhards kirche. 


ürfte in befter Quali⸗ 
tät find Arsen ch — bei 

Friedr. Koch, 
1602 — * 8,n, d. Fahrthor. 


1503 


endtiee, ** friſche Füße Brat» 


2. nge be 
arl WBigand, Markt 233. 
ur PIE bis — ev riend 


üß⸗ und Spedh-Bückinge 
1502 inter. Dim —— 
Aechten Jamaica = Rum 
in verjchiedenen Qualitäten, pr. Flaſche von 
36 fr. an bis 1 fl 45 Er. empfiehlt 


J. MM. Lampes, Buchgaſſe 2, 
1508 vis-A-vis vis vom Rheiniſchen Hof. 


Vorzüglicher er Jamaita— Rum 48 fr, 
die Flaſche, Arraf 1 fl. 12, Bunfch- 
Effenz von Selner. 

Auch empfehle ich meine Meine, 


8: 

Nierſteiner 1858 24 fr. pr. Bont, 
Forfter 1858 . 30. „ 
Bordeaur St. Eftepheifl. . 

1503 &. Sarto 





gr. Kornmarkt. 


Friſch gemwäfferter Laberban und Bolch, 
—— T urn = und Spedtüdinge 


Schulz, 
208 Krautmarkt 3. 


821. Wer due Beibringung: eines jüngft 
in einem bie. Lokale abhanden gefommenen 
braunen Wantelfragend von Buckskin mit 
es Futter, durchaus von Tuch, nebft 
raunem Fragen und jchwarzer a ſchnur, 
ſowie eines grün und roth groß karrirten 
—5 behülflich if erhält im „Hof von 
Holland” bei dem Dberfellner eine Beloh- 
nung von 20 Thlr: 


821. Ein weißes leinenes Tafchentuh, M 
W gezeichnet, wurbe verloren und bittet 
man —* gr. Gallengaſſe 5, im Hinter⸗ 
hauſe abzugeben. 

"822. Eine Iederne Tafche, Stidfereien ent- 
2 wurbe verloren, abzugeben gegen 

elohnung: kl. Fiſchergaſſe 1, Ir Stod, 


Eee rat, Intel SL, ME.82, Dontierdtag 28. Nov. 1861. 
* Belanntmadgungen. j 


1502 a 5 Reiandosn 
Bekanntmachung. 
„Som 1. December d. J. an fönnen — zur Beförderung mit den um 135 und 445 
Rathmittage abgehenden Zügen der Frankfurt-Hananer Gilenbahn — unfranfirte und 
mit —* mittelſt Franko⸗Couverte frankirte Briefpoſtſendungen nah Hanau ind 
a —— ei —— — Abgang jener Züge in den im biefigen 
bof. en Bahn aufgebängten Briefkaſten gelegt werden, 
Sranffurt a. M., den 26, — 186 fen. geieak, 


nn ge nn as DberWoftant. 


yuanaa —Todes-Anzeige. 
Werwandten und Freunden mache ich ſtatt beſonderer Meldung hiermit die trau: 
rige Anzeige von dem nach langen ſchweren Leiden erfolgten Hinſcheiden meiner ges 
liebten Mutter Amalie Hudolph 
und; bitte;um ftille, Theilnahme. \ 28. Audolph. 
Die Beerbigung findet; flatt: Freitag den 29. November, Morgens halb & Uhr, 
— hehaus, Bocgofſe B. yonnird mind) 12 















tie Tide8:Unzeige. ‚ 
MW .. ‚Allen Verwandten, Freunden und Bekannten machen wir die traurige Anzeige 
daß es dem Allmaͤchtigen gefallen hat, unſeren innigſt geliebten Gatten, Vater, 
Bruder, Schwager und Schwiegerſohn Friedrich Wilbelm Ed, Steindeder- 
meifter, nach langen nud fchweren Leiden in ein beſſeres Jenſeits abzurufen 
Um file Theilnahme Bitten Die trauernden Sinterbliebenen. 
‚Die Beerdigung findet fkatt: Freitag den 29. November, Morgens 9 Uhr, vom 
Sterbehaus, Kaſtenhoſpitalgaſſe 9. or 


Salep- und Arrowroot- &raupen 
Als der Fabrik von C. 4. Brede in Hannover. 
1502. Gin neues nad wiſſenſchaftlichen Principien bereitete® Außerft nahrhaftes, 

Teicht „verbauliche8 und zugleich wohlſchmeckendes Nahrungsmittel, fowohl für Kinder jeden 

Alters, wie für Schwähllte, Brufktanke, Genefende ımd Überhaupt Für Perſonen, welche 

eine fipende Lebensweiſe Führen. Die Salep-Graupen befigen außerdem ftopfende Eigen⸗ 

ſchaft und die Arrowroot⸗Graupen bilden zuglei den feinften Teich für Suppen ler Art. 

Depot für Kranffart a. M. bei. Herrn U. F. Föll. 


1401. Alte Möbel und Betten werden zu hoben Breifen gekauft; gr. Kornmarft 5. 
Gründlicher Unterricht in Glavier u. franzöfiiher Sprache und allen Ele— 
mentarfächeren wird gegen billiges Honorar ertheilt. Näh Zeil 51, im Laden rechts. 
Ein Knabe fann die Steindruderei erlernen bei Streng, Buchg. 10. 









Belauntmachungen, 
1502. Verſchiedene Sorten rein gehaltene 
Weine au ben billiaften Preiſen empfiehlt 
73. Poerkgen, ar. Eichenheimerftr. 64, 


Salon = Photogene 


und Die dazu gehörigen Lampen 
in großer Auswahl und zu den bil: 
ligften Preifen bei 
M. Melzger, 

Material- und Farbwaaren, 
1503 hinter dem Dom, 
 Meufchatelerfäfe, franzötiihe Nam: und 
Stadtelfäle fi:d eingetroffen, 
822 3. €. Fuchs, Töngergaffe 45. 








1502. Rum, Arac, Cognac, bolländ. und 
franzöfifche Liqueure, Punfcheffenzen ıc., Achten 
franzoſ. Branntwein in Krügen, x:erliner 
Getreide⸗Kümmel ꝛc. empfiehlt billigſt 

W. Poertzgen, ar. Echenheimerſtr. 64. 
Große, mittel und kleine Linſen, Bohnen, 
geihälte Etbſen empfiehlt in gut kochender 


Waare billigſt 
2. C. Antbes, 
1501 Friebbergergaffe No. 14 neu, 


1502. Alle orten beften Ghocolabe, 
Ihwarzen und grünen Thee empfiehlt billiaft 

IB. Poergen, gr. Gichenheimerfir. 64. 

Neue türkische Zwetichen, pr, Pfd. 12 Er. 
im Gentner — Pen ABl 
822 Adolph Hempf. 


Aiſche Sratbücinge 


Carl Friedr. Roth, 
1502 Saafengaffe. 
Neucfte Roſinen, Gorinthen, Mandeln, 
Prima Stearin- und Talgiichter, feinftes 


en vorzũgliche Qualität, empfiehlt 
& ‚ 

2. ©. Anthes, 
1501 Friebbergergaffe Ro. 14 nen. 


820. Es ift einaltes Stuck Blei gefunden 
. Wworben; Eck ber Prebigerftraße 1. 


Chaufſee 


Auſtern, Straßburger Gaͤnſeleber⸗ 
Pafteten von Henry, ächte Weſtphal. 
Schinken, Hamburger Zungen, Bries, 
Roguefort- und Chefterfäs. Beifde 
Soles, Schellffiiche und Süßbuückinge 
treffen heute ein, 


1503 &. Sartorio. 


Berloren: 
821. Beim Ausgange aus bem Concert im 
neuen Saale” ,am 26.NRov. wurde eine braune 
Victorine verloren, um deren Rückgabe gegen 
Belohnung gebeten wird; neue Rothehof: 
ftraße 13. 


820. Gin Notizbuch wurde 
November vreren, man bittet um gefäl. 
Rückgabe; Bockgaſſe 8, Ir Stod, gegen 
1fl. Belohnung. 


Ein junger Spibhund, weiß, mit gelben 
Ohren, hat fi verlaufen, dem Wieber- 
bringer eine Belohnung; Gelnhäufergafe 
No. 23 in Bornheim. Bor deſſen Ankauf 
gewarnt wird. 


— ——— e r r — —— — — — — 
821. Eine perfekte Kleidermacherin em: 

pfiehlt fi zu Arbeiten in und außer bem 

Haufe. Näheres Fahrgaffe 1, im Laden, 


ni 
821. Es koͤnnen noch drei anftänbige 
Herren Koft und Wohnung erhalten; 
Schnurgaſſe 51, Ir Stod. 
823. Ein Dienſtbuch ift verloren gegangen 
man bittet um Rüdgabe Trierifdherplas i 
im Laden. 


Sonntag Abend wurde auf der Hanauer 
n Granatarmband verloren. Ab: 
zugeben ges Belohnung Ulmenftraße 1, 
Ir Stod, 


am 25. 


en eine une eine Zinn 

820. Es hat ſich ein junges ſchwarzes 
Hündchen, auf den Namen „Buß“ hörend, 
verlaufen, Wieder zu bringen gegen gute 
Belohnung; Bleichftraße 72. 

Friſche Hommarbs, Sols, Auftern, Sprots 
ten, Baberdan, G®-flügel von Wrefle, ge 
täucherter und geſalzener Sal bei 
1503 Georg Schepeler. 


We 31. Herr von m Dörnbeng, y Ornß Qeihei GBIG- Karl Big 


Hmeifter in ber 
91. „um ‚se. —— — Handelömanı, BS, Langefiraße 7, ir. 
ır mberger, ’ Aa 
- 21. Raßtzisn,. Johann Balentin, Handelsmann, BS., Gelnhäufer- 


e 6, 
„ 21. Sen ettlın, Das, Hanbeldmann, aus Rotenburg, Hanauer Lands 
aße 
„ 21. Her Kübler, Ken. Dr. phil., ®rivatlehrer, aus Mainz, an ber 
Gifernhan kathol. 
21. Frau Seitz, Henriette Erneſtine, geb. Dürbeck, aus Kirchhain, Schnur 
ofe e il, Auf (Ehefran bes hieſ. Bürgers und Deehaniters Se Lob. 


„ -21. $rau er — geb. Dürbed, aus Kirchhain, Lindheimer⸗ 
goſſe 7, ref. (Ehefrau bes Pr Bürgers und Rürnbergerivaarens 
handlers oh. Leonh. Hofmann. 
21. Frau Schäfer, Johanna Emma Helene, geb. Gemmer, aus Diez, K 
Hofpitalqafle 11, Iuth, — des dief Värgers unb 
F le Yin "4 FT aus Rotenbur Sanb» 
. Frau Ballin i 
fra ie 6 Mer. ‚Sieh des Lief. Bürgers und — 
vᷣ 
Herr Her aM Johann Chriftian, BS., Schreinermeifter, Fahrgaſſe 87, 


Ser & ini gler, Johann Wilhelm, BS., Photograph, Kettenhofweg 24, 


Herr Nuß, Philipp Adolph, BS., Handelsmann, Döngesaaffe 30, luth. 
Herr von ber — — Guno Erich) Carl Auguft Detavio, 'BS,, 


auswärts 
Herr S Ac. ui Friedrich a Hanbeldmann, aus Wiesbaben 


ee ; geb. Kirchheim, 
En Münzgaffe ——— — des ii ee und Gpecereis 
främer& Job. Mid. Mildner.) 
Pr ben — A älligen Be 
to tu a 
** * auch Herren Pho — un — 5 gi Den * em⸗ 
821. Feanzöfifcher Unterricht, gr. Sandzaſſe 1, Ir Etod. 


— Die bekannte Perſon, die am Sonntag um 1 Uhr auf der großen Boden» 
ergafie einen ſchwarzen Spiten-Schleier aufgehoben, wird dringend gebeten, ihn gr. 
* eimergaſſe 30 gegen gute Belohnung abzugeben. 


— 
— 


KARRRE 


Schweinfurt, 23. November. Fruchtmarkt⸗ Mittelpreife:  Waigen 1 fl. 2 fr. 
Kom 17 fl. 35 fr, Gerſte 12 fl. 41 kr. Safer 6 fl. 59 fr. 


Theater: Un 
Ponnerdtay den 28. und Freitaı den 29. November * er Theater geſchlofſen. 
Samstag dei 30. November. Tannhäuſer und die Keilerei auf Wart: 
burg. Große Zukunftpoſſe in 3 Akten, mit vergangener Muſik und gegenwärtigen 
— von J. Reſtroh. Muſik von Carl Binder. Abonnem. Vorſt. Ro. 31, 


! 4 x 
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Sierbei das Amtsblatt No. 143. 





Sutelligenz-Blatt 


der freien Stadt. Frankfurt, REN 






verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der biefigen Staatsbehörden, 
und den Frankfurter Nachrichten ald Gatrabeilage. 





(Gppedition: am Geiftpförthen, Schlachthausgaſſe 21.) 
—— — — Te —— — — — — — — — nn —— 
M 263. Freitag den 29. November 1861. 


Befanntmadbungen. 


Aucueleder für Billardquenen, 


befte Qualität, Billardkreide, @ummibande für Billards, aute Domtno- und Schachſplele, 

höne Spielmarken und Boſton⸗ und Whiſtſpielkiſtchen, Peine Roulettefpie'e für Sid: 

haften, üͤberhaupt manigfaltige @efrMlfchaftäfpiele und MWahrfagerkartern. Große Kin 

Billard, Wettrenn» und Tivolifpiele und viele andere @egenflände zur Unterhale 

tung in größeren Birkeln empfiehlt 
J. V. Albert Sohn, Zeil 3, 
- Daß neue Beeißverzeichniß iſt gratis zu erhalten. 


Gasthaus zum „TAUNUS, 
Domstrasse No, 29, in Offenbach. 


; 823. Preitag den 29. November: nistoii-Donzest, ausgeführt von einem 
Theil des — —— e. — u; 
Anfang r 
Wozu ergebenft rinlabet Franz Geh. 


Den Herren Nerzten u. Chirurgen 


erlaube ich mir mein reichhaltiges Larer aller H'rurgiichen Inſtrumente in ber neueften 
ı anerkannt zweckdienlichſten Gonftructionen, fowie aller zu mebdizinifchen Zwecken erforber- 
ichen Cautſchuckwaaren hiermit beſtens zu empfehlen und fie aur Beſichtlaung einladen, 


I. Buseck, sahrgafle 79, Ir Stock. 


| Bi! ostindiihe Fonlarda-Cicherwng an 
ustern, 


in ganz neuen ausgezeichnet schönen 
BE eine neue Sendung in arößier und ſchonſter Auswahl en ſehr A: aan 
bier, Sei 





B 4 m. y — — x 
WBein:Bertanf 
alte Mainzergaffe 30, Eomptoir Ir Stock. 

Wegen Aufgabe des Flaſchen-Verkaufs wird abgegeben; Vorzüglicher 1857r und 
1858r Deidesheimer 24 fr. Hochheimer 48 fr. Rother Oßeringelbe mer 36 fr. Ma- 
laga, Muscat Lunel 4% Er. pr. Flaſche ohne Glas. ’ 

Bon vorzliglichen 1857r, 18587, 18591 und 1861r Rhein- und Haarbiweinen werben 
auch ganze Stüdfaß, halbe und viertel Stüd, fowie einzelne Ohm-Gebinde, bier und 
ia lagernd, fehr preiswürbig abgegeben. Es befteht darin eine Auswahl von 
den billigſten, bis zu den feinften und edelſten Sorten, 


when. ——— 
1410. Malß, Volkstheater, enthaltend: der alte Vürgerkapitän; die Sands 
artbie nach Königſtein; Sampelmann im Eilwagen; Sampelmann 
ucht ein Logis x. mit Kupfern, neu (ſtatt Ladenpreis 1 fl. 36 fr.), & nur 


45 Er. bei W. Erras, alte Mainzergaffe 85. 
1501 Geſchliffene Steinkoblenöfen - 
bei ol eg 


ö— — — — — — — — — — | — — — 

818. Eine junge Dame aus ſehr guter Familie ſucht Stelle als Geſellſchafterin 
und wäre nöthigenfall® auch bereit Haushaltungsgeſchöfte zu. leiten. Offerten erbittet 
man unter Angabe ber Adrefſe poste restante Th. O. Ro. 1. 


151 u Taufen gefucdbt 
eine leichte Drebban? zum Treten eingerichtet; von wem, fagt bie 
Expedition. 


——' — —t — — — — — — —ñ ñ—ñ———— 
8238. Geſpielte Caviere find zu verkaufen und zu vermitethen; Schmibtftube 7. 


1503. Mädchen Lönnen in einer Druderei befhäfiigt werden, welche mit Blattgolbs 
deden umgehen können. Näheres in der Expedition. 


SE Wohnungs: Gefuch. ZT 


1499. Eine Wohnung von 4 Zimmern nebft Zubehör, im Preife von 250—300 fl. 
pr. Jahr, wird vom 1. Februar oder 1. März nächften Jahres zu miethen gejucht. Of⸗ 
ferten unter F wolle man in der Expedition d. BI. abgeben. 








823. Dauernde Beichäftigung findet wer. in franzöſiſcher und engliſcher Sprache 
ewandt eopiren kann und eine ſehr ſchöne Handſchrift ſchreibt; fhriftlicde Anmels 
ungen, bie zugleich als Probe ber Handſchrift bie .en, bei ber Expeditlon dieſes Blattes 
unter B. 8. abzugeben. 


1504. Möbel im Einzelnen ſowie vollſtändige Einrichtungen 
werden vermiethet bei 


M. Blum, or. Gallusftraße 1, im Hofe reihte. 
1410. Belli, Leben in Frankfurt. Auszüge aus den Frankf. Nachrichten. (1272 
Bis 1820). 10 WBbe., ftatt Tl. nur & 1 fl. 12 kr., bi W. Erras, alte Diaingerg. 36 
| — Gme freundlihe Wohnung in der Stadt, im Preife von 400 bis 
500 fl., wirb zu miethen geſucht. F. A. Wüſth, gr. Bodenheimergaffe 20, 





au. um. 


andschuh - Lager von H. JACQUET Sohn, 
Zeil @7. z 
PREIS-COURANT. 


Damenhandschuhe, Glace, weiss brodirt, f.1. Gkr. 






4 Pariser, * 1. 24 . 
Herrenhandschuhe, Glace, gesteppt, „1AS u 
4* pcau de chien et Castoer „®%. 


Neuheiten in warmen Handschuhen, Bamen- 
Cravatten u. Manchetten von fl. 1. 1% kr. bis fl. 3. 
" Cachenez in Cachemir und Seide von fl. 1 bis 

. 8. 
ö — — — — — —ñ— —ú e—ú⸗⸗ú—i⸗ — 

1504. Das Neueste in Netzen, Pamen-ColHüers 
in Chenilles, Tull-Schleiern von 30 kr. an hei 


©. P. Wenzel, Roßmarkt 19. 


An- und Verkauf von Staatspapieren, 
Actien, Obligationen jeglicher Gattung, 
Auszahlung von Coupons, Wechseln, ver- 
loosten Obligationen unter Zusicherung 
reellster Bedienung. 

3 Joseph Lazar, 
Ko 


Teil No. 11, vis-A-vis dem röm. Kaiser. 


Dianofories und Pianinos, 


dentfche und franzöfifche Fabrikate, empfiehlt zu billigen Preiſen unter Garantie 


Th. Henkel, 
Mufifalien: und Inftrumentenhandlung, Paradeplag 9. 


Nicolaus- Puppen, 


täglich friſche Nu nberger, braune und weiße Mandel-Lebkuchen, Honigkuchen, Honigbrod, 

Sch ffobrod, Tee: und andere Sorten Pk-ffernüffe; Anis-, Butter und Bafelırgebäds, 

ſowie die jo ſehr beliebten M :caronen: Lebkuchen in runden Schachteln empfiehlt auf bes 
hende Fei 


ertage 
H. CRON, Lebküchler, neben dem Steinernhaus Markt 4. 
eiter:®e 


—X Bü * - findet bei mi AR Afttaund. 
rſten macher fin mir dauernde ide ung. 
* 3. &. Halb, Bürftenfabrifant in Hanau, 





1494, Hochſtraſße 18: find im boben Parterre⸗Stock mit 
Doppelten Fenftern verfeben, zu vermietben: 5 Zimmer, worun⸗ 
ter zwei ineinandergebende fehr große ; im Souterrain ferner: 
Küche, Speiſekammer und 2 Zimmer, Ausgang in Hof, woran 
— gleich an der Thüre, auch einige Kammern im 
3. Stock. 





Danuntfagung 
Mit -exrlihrtem Herzen fagen wir den verehrten Freunden und Bekannten, welche 
unferer geltebten Gattin, Mutter und Säwefter Frau Therefe Müppell die Iepte 


re erwiejen, unjeren tiejften Danf, 
" Die trauernden Sinterblicbenen. . 


1504. Aecht Brönner's Fleckenwaffer. 
F. Meibeeck, Schnurgaſſe 20, vis-A-vis der Borngaffe: 


Billige Weihnachtsgeschenke, 


823. Schöne vergoldete Uhrkettchen von fl. 1—21/, ; Römerbery 15, 2r Stod. 


823. Meifröce bifter Fegon und in verſchiedenen Größen ſehr zwedimäßia für 
ſcwere MWinterkieider in hübſchem Roth, Grau, Schwarz und Weiß zu jehr billigen 
‚ Beetlen ; @lifabetbenftraße 1, in Sachſenhaufen. 


818. Gin ſolides Frauenzimmer von angefehener Kamilie wünſcht ſich eini:e Monate 
ın einem biefigen Gaſthaus, in allen zum Wirthſchaftsbetriebe nöthigen Erforberniflen, gegen 
Vergütung zu vervollfommnen; Näheres bie Exped. . 


828. Gin Kamiltenvater, welcher im faufmännifchen Fach bewandert, fukt eine Stelle 
als Schreiber, Verwalter oder Magazinier, derſelbe würde auch in einem Bank-Geſchäft 
eine Etele ald Auslaufer annehmen ; qute Zeugniffe und Empfehlungen aus bedeutenden 
Geſchaͤftshaͤuſern liegen vor. Hierauf Refliktirende belicben ihre Adreſſen unter A. B. d. 
Bl. gefaͤlligſt abgegeben 


veWaldwoll gegen Gicht und Nheumatismus 
bei Jos. Penne, Bleidenftraße 12. 


818, Das ächte engl. Mheumatidsmus: und Gichtpapier, friſch angekom⸗ 
men, ift zu haben: Brönnexitraße 24, bei Ph. Fr. Sanerländer. 


erren u Damen föinen fih zu jeder Zeit an meinem Un'errichte in praft. 
kaufm. u. bürger!. Rechnen, in d. bopplt. u. einf. Buchführung, Correſpondenz. ıc. je tn 
befonderen Stunden betheiligen. 2. Scholl, Schlachthausgaſſe 10. 


1417. Gebrauchte Möbel, Betten, Waffen, Antiquitäten, Bilder ꝛe. 
werden an: und verfauft; Saalgaſſe 13. 


1502. En guter Modellichreiner findet dauernde Beſchäftigung; Schulftraße 13, 
in Sarhfenbaufen. . 
877. 3000 fl. werben auf einen erjten Inſatz geſucht. 


822. Gummifchuhe werden ausgebefjert; Blauehandgaſſe 5. 


1" Beilage, Frantj, Intell:BL AZ 283, Freitng 29, Nov. 1861. 
Belfauntmwmahungen. 


Cäcilien - Verein. 


Erstes Abonnements-Concert 
— (Winter 1861/62) | 
Fritag den 29. November 1861, Abends 7 Uhr, 
„in dem neuen grossen Concert-Saale: 


Judas Maccabaens, 


Oratorium von Händel, 


unter igefälliger Mitwirkung der Fraͤulein Medal. Fraͤu⸗ 
fein Narr. jowie der Herren Carl Schneider und 


A und des gefammten Tiheater-Orchesters. 
Abonnements für bie vier Eoncerte, und zwar: 


yafte einem Bogen-Plab: 2. ireumi Blognellota warn « fl. u. — 

einen nwnmerixten Platz im unteren , Saalsaume- oder DER... .« -; 

vor ERROR: aa a a eier er ie ei ‚5. 24 
_—— —* Eintrittskarten zum Concert 

TEE ee oa HE, NT ern fl. 2. 20 

ae einen Ans art rn FR im * Sadrami ober. Det Wallerie« Ay 

einen tip auf den @eilen@allerien . = > > >. > m 48 

”» — 


u für einen Platz auf der oberen Bollerie. 1. . m 8 
find_an ber Caffe zu habın. „SEE, 
| Die Thüren werden um 61, Uhr seött.. 


Ultrajectum. * 
Allgemeine Feuer: und Trausport⸗Verſicherungs-Geſellſchaft 
in Zeyst (in Solland). 

- &rundkapital: 2,000,000 Gulden. 


Die Geſellſchaft verfihert genen fefte Prämien Mobilien, — land: 
wirtbichaftliche Gegenftände und Ammopbilien; ferner: Güter un Waaren 
für den Transport au Zande, auf Flüffen, Binnen © Gewäfiers u. en @ifen- 
bahnen und gibt jür Leptere auch General-Transport Policen. Brgen eine 
Zuſchl!aas⸗Praͤmſe newährt die Geſellſchaft auch Verfiberungen gegen Damp 
= Gas - Eıplosionen, wie aud beim Gebrauch einer Locomeobile auf 

tern. 

Profpecte und Antragsformulare werben jeberzeit unentgeltlich verabreicht und ‚find 
3 jeder weiteren Ausfunft gerne bereit, in Frankfurt a. M., 


die Subdirection: Fos. Schlegel, Götheplat l, 


fowie Herr Heinrich Diedolf, Garfüchenplag 8, 
" 2 Hagens, gt. Gallutitrafie 1, - 
. A. Bautze, Kabrgafie 98, ef 
a 284 Külp, Biebergãſſe 3 2 
„ Franz Sachs, Meifengaife 213, 
‚ Ad. Leunhardt, in Bonames, U 
„ Tobias Fischer, in Bornheim, 
„ Carl Vogel, in Miederrad, 
„ Hieinr. Müller, in Oberrad, 


1402 Caspar Euler, in Haufen. 
® Schwarze Selden- Sammt-Reste 
zu ſehr billigen Preifen bei Ed. Oebler, Zeil; 38, 





1491. Futter-Sarſenets in allen Qualitäten bei 
F. Melheeck, Schuurgaſſe ‚20, vis-A-vis. der Porngaffe- 


1502. Walzer, Polka-Mazurka, Varsovienane; Schottisch, 
Polka, Galoppade legrt birmen 8 bis 10 Stimten gründlich 


Ed. Pree, Balletmeifter, Steljengaffe 6. 
1497, Meine Wohnung befindet fich von, heute an 
— 40 a, im 1. Store 
— Pfretzschner. 
NB. Gefchäftslocal: Ziegelgafle 9._. 
822. Ein freundlich möblirted Zimmerziſt zu vermiethen; gr. — 6, 2rSt. 
in Lehrling wird tn Koft und Wohnung gefucht; Fahrgaſſe 28, 2r Stod, 
822. Eine Kochfrau ſucht Beihäftigung; Saalgafje 14. 











ntawaın 


I 






hotographie-Album von den geringften bis 
zu den feiniten in folider Waare, Molzrähm- 
chen für Photographien, ſowie das 
Montiren von Stickereien nad dem neueften Ge— 
ſchmack empfiehlt die Portefeuille-Fabrif von 
1504 I. Eckhardt, 3eil 64: 


Angora- Chales 


in Sualitäten von fl. 10 an empfieblt in. folider Waare 


Friedr. Dielz, 
1489 Catharinenpforte 1, Eck des kl. Hirschgrabens, 


6/,;, breite Cattune, 


ächtfarbig, von fehwerer Qualität und fhönen hellen wie dunflen Mu: 
ftern, zi 11 kr. die Elle, empfieblt „1448 
u. WW. Wüsiner, Meuekrũme 3. 


ie MI nn 
107... MWferde-Berfteigerung. ' 
Montag den 2. December, kiines annchen und wegen Ger 


ſchaͤſtaufgabe und Abreife 

vier BWagenpferde, 
8 braune und 1 E himmel, auf dem XTheaterplag gegen baare Bezahlung Öffentlich, an den 
Meifibietenden verftelnert. ‚ 6. Belfchner, Ausıufer. 


| 
Stadt Wirsbaden, Münzgaſſe 6, Zimmer 8. 
Unterzeichneter ift mit einer ſchͤnen Auswahl von 150 Gtüd Achter Sarzer wie 
pllen-, Flötens, MachtigallensSchläger, welde Nachts bei Licht, wie am, 
— te Me — a Hille, a die Herren Vö ,elliebhaber zu recht 
reichem Bejuche ein. Preiſe fin ellt. * 
881. IN: im 4 Wilbelm Friedrich, vom Harz. 
PR Au: Mein Lager in Spiegel jever Art ift wieder anf das Bere 
rtitt. | | und 
Vergeldete Tischehen mit Marmorplatien und für Stides 
reien at... M. Blum, 


; gr. Gallusfirafe 1, im Sofe rechts. 
| Für Bälle. er 
818. Mehrſeitigen Wünfchen entiprechend, babe id Abonnement Karten für Herren- 
Frifiren auf dem Gabinet. und für Damen Ball-Frifiren_einaerichtet, welche ich beftend 
empfehle. J. Pb. Anecht, Coiffeur, Beil 33. 


Bu vermiethen. 

si9. Eine Wobrung im 1. ern 3 Zim- 

mer, Manfarbe, Küche; Markt 
1405. Gefchäftsloeal, Roth Pforte 9 

Gin großer Laden gi Gomptoir in befter 

Rage ber Fahrgaſſe & fl. 175 pr. Jahr. 
Näheres Be ıaafle 39, im Raben, 1452 

1482. Nahe vor dem Friedberger Thor 
find 3 Wohnungen, A4 Zimmer nebft Zube- 
hör und Gartenvergnügen fofort preis- 
würdig zu vermietben, durch Senſal 
Weidmantel, in der „Harmonie“. 

815. Keller mit Gisgrube, gr. Boden ; 
Bockgaſſe 6, am Landsberg. 

1400 Wohnung zu vermiethen 
und gleich zu beziehen, 6 Zim⸗ 
mer, 2. Stod; Neuekräme 5. 

aut Bleihftrafe 44, in der fchönften 

Lage, gang neu hergerichtet, eine Wohnung 
(Somnenfeite), 7 Zimmer, Speijefammer, 

alcon und Gartenvergnüigen. 

1474. Stelzengaffe 1 find 2 fehr elegant 
——— Zimmer, 16 fl. monatlich, zu ver 


808. Ein lammfrommes nutes Pferd wirb 
verkauft; Näheres Braben 6/1. 
145 ine MRainwohnurg 
im 8. Stod, de neu bergericht.t, aus 7 
Zimmern, Gabinet ıc. beſtehend, iſt an eine 
ruhige —— zu fl. 400 jaͤhrlich zu ver⸗ 
miethen und kann fogleid; bezogen werden ; 
NAH. ——— neb. db. Schmidtſtube 3, 17 Gt. 
3. Schmurgaffe 85 find drei Heine Woh⸗ 
— zuſammen ober getheilt zu vermiethen. 
823. Gr. Friedbergerſtraße * ir Stock 
ein klelnes freundiich moͤblirtes Zimmer. 
1504. Moblirte Zimmer zu vermiethen, 
gr. Eſchenheimergaſſe 40. 
825. Mlerheiligengaffe 45 find zu —* 
miethen; eine neu hergerichtete Wohnu 
3. Stock, beſtehend auß 4 ineinandecge * 
ben Zimmern, Küche ꝛc., im ale: 
* gl. von 8 Zimmern, 2 Manſarden 
‚ im neuerbauten Hinterhzufe (Sonnen- 
feite und freie Ausſicht). 
823. Bodgoffe 6 if im 2. Stock ein 
Stübchen mit zwei Betten au vermielben. 
820. Schnurgaffe 40, Ir Stock, find 2 
Ba ernehenie möblirte Bimmer zu ver- 
miethen 


823. Eine geräumige Parterre⸗ doealitb 
iſt zu vermiethen; Nömerberg 15. | 
1503. 3. Stock in ber 
Fabrgaffe 12, vom 1. März 1 
Näheres im Haufe 1 Stiene hoch. 
N Pe. at Feb a an 1 
oder 2 en mit ober 
miethen; alte Mainzergaffe 15, — en 
819. Ein möblirtee immer mit Cabinet; 
gr. Bockenheimerſtraße 21. 
821. Neue Mainzerſtraße No. 16, 
Varterre:Bobnung beftebend aus 
3 Zimmern, Cabinet, Küche ꝛc. au 
vermietben. 
821. Zwei jchöne möblirte Zimmer, im 


1. Stod, vornberaus;. gr. Eſchenheimer⸗ 

gaffe 64. 

Di che und Anerbieten, 
821. in Hausburſche wird geſucht; 


Parad eplatz 10. 
822. Gin braves Hausmabdchen geſucht; 
Fiſchergaſſe 1 der Butterwaage über. 
821. Eine Frau ſucht Monatdienft; kl 
ee. 14, 2u-Stod. 
ienfmäddhen, welche kochen 
— ner jehr gute can bei gun 
Hofmann, Trieriſchegaſſe 
820. Ein reinli — — hat 
— a ee alte Maingergaffe f 
Dienfinäbchen Wird geſucht; 
— 46 in Bornheim, 
— Zepflunge wird geſucht; Friedberger⸗ 


Ein ordentlicher Bedienkter mit 
uten Zeugniſſen wird für auswärts’ ge: 
hut; Uuterweg 40, Parterre. 

823. Ein geringe® 2 Mädchen, welches eiw at 
Hand» und Hausarbeit verfteht, kann fog 
eintreten; Gelnhäufergafie 11, Zr Ste: 
— perfecte ie ht fa ti 

zu erfr 

63 Eine ein die eine tung 
zu führen verftebt, ſucht eine —* 
auch —— Authuͤlfe Sewcbachergaſſe Mb. 8, 
Ir 

089. ‚Gin Serrfcafte Autfcher wird 
geluht; D. Müller, ——— 13. 

823.” Gin braves Hausmaͤdchen wird ge 
ſucht; Fiſchergaſſe 1. 

824 Ein gewandter Zapffunge wird ge 
fucht; Fahrgaſſe 13. 


um 


* Beilage, Fran] Intell⸗BSl. 4 283, Freitag 29, Nov. 1861, 





etaunntmagungen. *8 


Ifraelitiſcher Gottesdienſt. 
(GHaupt⸗Synagoge.) 
a rt ga ea (Chanucea). 
Benni ben a vember: Borabendaoitesbienfi 3 gr 45 Min. Morgengottesdtenft 
8 Uhr 30 Min: — Predigt: — Herr Rabbiner Stein. 


- ‚CAFE JANSEN in Bockenheim;‘ 


Heute Freitag den 29, —— 


Grosses Concert 3 ta Strauss; 


von ber Gapelle des kön. vn 4 rhein. Ag No. 30, imter Leitung ihres 
Gapellmeifters Herrn C. Voi at. 
Anfang 3 Uhr. nire 9 Kreuzer. 


Schwager scher Feisenkeller. 
en Großes Concert an Beraten Ara, 
für eine bedrängte Familie. 

_ Anfang 4 Uhr. Entre 6kr. pP. F. Mühe. 


Heute llam Ste Freitag den 29. Movbr.: 
Beckers Felsenkeller. Militär-Conrert, 
vom Muffcorps bes 8. 8. Oeſterreich. Infanterie - Bm ek. 
Anfang balb A Ubr. Entr6 6 kr. 


Bauer’s Felsenkeller. 

Heute Freitag den 29, November: Großes Eoncert vom Muſik⸗Corps 

be —53 Linien⸗Vata illons. 

Anfang halb 4 Uhr. — Entries 6 fr. 

Gasthaus zum Storch, Schlossstrasse 1 in Offenbach. 
Freitag den 29. Rovember: 


Grosses Concert, 


ausgeführt von einem heil bed großherzoglich herfiihen 2, Infa terie-Regimens. 
Anfang 4 Uhr. Wozu eraebenft einlabet W. Frigel,. 


Avis für Gewächshäuſer-BGeſiher. 


Mufter gauz neuer Vedeckungen au Gewähshäufer-Sintern, welche ſich bei 
„den haben Strohpreijen gany beſonders eupfehien; alte Mainzergafle 6. | 





Die Gartenlaube, ——— eat * bed vn, Bra 


nement Vie 


J RNOSOF sche Buch-,Papier- u, Landkartenhandlung, Domplatz 8. 
1504. Gegenftände zu Stidereien eingerichtet billiaft bei 
E. Bachmann-Gehlhaar, Beißatleraaffe 25. 
= Herzlichen Olfidwunf dem Hern I: AI zu feiner Verlobung. 





amen: und Sinder: 


jüge werden dauerhaft nah neuefter Fa 
ben LER b’lltaften Preifen elegant neferttat; Blauehandgaſſe 7, 2r Stod, 





1504. Weihe und graue feine Goljtiffhyen zum Semmalen, forte Abxtehbilber {mr 
tachromatypie) empftehlt bifftaft. 


E. Bachmann-Gehlhaar, Beißablergafie 


. 1504. Hiermit made die ergebene Anzeige, daß ich das Kappengeichäft 
Mannes unter tüchtiger Leitung fortführen werde und halte baffelbe unter 


reeller Bedienung beſtens empfoh'en. 


7 ſel. 


Phil. Fischer wiw. 


Laden: Markt 15. Wohnung: Nürnbergerhof 3. 
1503. In einem biefigen Endröt-Geihäft iſt für einen Tehrling (ir. Son.) "ie 


Stelle offen. 


Näheres unter 99 Bei der t Exveti tion. 


824. Eine abgeichloffene freundliche 2 Wohnung von 2 — 138immern nebſt Ba, 
Waſſer und Negen, wiıd von ruhigen Leuten, am Tiebften im Weſtende ber Stabt, zu 


mietben fr eſucht. 
der Expe 


1504. 


ition d. Bl. niederqulegen, 





Zu verkaufen. 

1502. Hochſtraße 30 ift aus freier 
Hand zu verfaufen: eingut erhaltener 
Goncertflügel von Streicher in Wien 
und ein faft neues Pianino von 
Andre, 

721. Ein ftarfes braunes Zugpferd iftzu 
verfaufen. Näheres auf der Expedition d. 
Blattes, 

Hochſtraße 30 eine reiche Auswahl 
hölzerner Gartenmöbel zu verfanfen. 

825 Ein weing Üined Stud umd ein Yu 
laft find zu verkaufen; Langeftr. 22, 2. St. 

824 Alte Then, Fenſter und YJaloufier 
läben werben bilisft verfauft. 

I D. Wohl Cohn, 
Liebfrauenberg Ne 33 nen. 
Ein Wiener Flügel 
ift — a zu veffaufen‘: 
gafje 40, 2r Stod, 


Alt 


nr 





Balloıden in großer Auswahl bei 
. Bachmann- 





Geil. Offerten nebft ge beltebe man unter Ro. 25 auf 


KA, 
— 







Zu vermiethen. 

824. In der Behauſung, Brunnen engafiet! 
ift eine Parterremohnung, brftehend aus 
Biinmerh, Wanfarde, Keller, —— 
nebſt einer geräumigen Werfftitte zu vers 
— Näheres Allereiligenftraße 11 im 
Laden 

1503 Mit der Ausſicht auf bie 
Zei find Schäfergafie 8, 3 piipl. 

inner an einen oder Jwei® 

zu vermietben. 

824. Ein ſchon möblited — Zimmer 
mit Kabinet; Breitegaſſe 3 

824. Ein ſchön möbl. — iſt zu ver⸗ 
miethen an 2 Herren; El. ac 
Möblirtes Parterre⸗ Bünmer; We 

a — 
LHerrn; gr. Bo merjird 

824. Kin möbl. Zimmer, en 16. 

824, Eın folider Mann fann eine Schlaf 
ftelle erhalten; drei ſchwed. Kronengaͤßchen 86, 


—* {ft eine 1ödne Wohnung 
Stock, A 4 Zimmern, 
2 Rammern, ut * ei ſ. w. zu ver: 
miefben ; au erfr. Wılbeterftr. 27, im Hofe. 
824. Mebl. Aimmer, Kaffeegafle 1,2r St. 
824. — Zimmer find gu vermiethen, 


Bendergaſſe 3 
825 Ein an fländig mößlirte® Zimmer ift 
Se PU zu bermiethen; El. Biden: 
— 3, A &t, akt der Stiftſir. 
Eine freimblide Wobnuna im 2 
Stod ift zu MER —e— 
be wird auch getheilt billig abgege 
5 Win moöblittes Zimmer iſt zu 
er Scääfergaffe 38. 
4-Sine freundliche Wohnung nebft 
möblirtem BE Schulſtraße 30. 
4875: Ein großes ſadn möblirtes Zinmer 
im N NE iſt an einen oter awei Herren 
— 7 Rechne ſtraße 11. 
rn heizbates mörli.tes ge an 
ir . Decem- 


Dienigefuche a Hnerbieten. 
in ſebt braves Mädchen, weldyes 
bürgerliö kochen und gleich eingehen kann 
und noch nicht haer gedient hat, ſucht ſich 
zu plactren; Frau Sauer, alte Rothebofftr. 3. 
"825 Gine verfelte Köchin mit auten Zeug: 
——— ſucht —— Graben 39. 
Madchen, welches bürgerlich ko⸗ 
chen u Haus: und Handa beit verftebt, 
Biere nicht hier gedient hat, fucht Dienft; 


ligenthor 1. 

in einfaches Mäbdchen, wel⸗ 
ches * Hausarleit verſteht und Liebe 
"Rindern hat, ſucht Dienſt, bei Frau Sof 
‚mann, Trierijchega e 8. 

825 Eine gute Höchin wird zu einer 
engliſchen Hertihaft nah Darmſtadt ge- 
aan Frau Maas, Fahrgaſſe 100. 

824 Ein folides reinliches Mädchen, wel: 
ches gute Zeuamiffe hat, aut bürgerlich ko— 
hen fann und die usarbeit grundlich ver: 
* wird gie geſucht; zu erfragen 

thelligenftraße 5 


825 Gine gute Köchin, welche bei 
Ssraeliten gebtent und einer Hanshaltung 
'Hörftehen kann, wird zum 1. Januar gegen 
720 fl. Lohn’zu einem Herrn nad 
halb gefucht: Frau Maas, Fahrg. 100, 


be en bis 1 


824 Ein Haußmädhen, daB auch 
fohen kann umb ſich aller Arbeit inet, 
ſucht bald eine —— zu erfragen 
332 b {8raelitifche Cdch 
ebrere innen 
Frau Maas, Fahrarfle 100, > 
825 Eine Lehrerdtochter aus Pak 
Familie ſucht eine Stelle als Stube 
chen oder bei Kinder nicht * 3 Jahren. 
Näheres in der Expedition. 
—— ——— Art. 
ne ae Famil cht 
März eine ſtille Wohnung u * 
mern nebſt Zubehör und —E am . 


Lad 

524. Eine kleine Brhefenwange, etwa zwei 
Schub — wird zu kaufen geſucht; Tön- 
gesgaſſe 46. 

824. Gin unmdblirtes gimmer und Ka⸗ 
binet oder kleine Wohnung in —— 
— 

au geſucht; Melſengaſſe 13, dt Stop 

823. 88 wird in Bornheim eine Woh- 
zung von circa 5 Bimmern ac. geſucht 

821. Ein foliter Mann wird als Thell⸗ 
nehmir zu einem — geſucht; Wilde⸗ 
mannsgaſſe 6, Ir 


— — — — — — ——— — 


ungen. 
Feifch gemäflerter Aberdan 


und B — ag use 
gusse 4. 
Roblian * rer, treffen bt 


et Am 28. Nevember wurden in 
Wege von ber neuen Matngerfirdße nad 
dem Cemptolr ber Herren M. A. v. Roth⸗ 
fchitd u. Shure, oder in biefem fl. 65 in 
Nıffsner Scheinen, nämlich 4 Stud A ION. 
und 1 ©t. 3:25 fl. verloren, um beren —— 
gabe, neue Waingerftraße 25, Part 
gegen Belohnung, ber | ber Finder geb gebeten u 


824. Gin goldener Ring mit Ia, | I 
wurbe verloven; man bitte Ei — 





außer⸗ ne Töngeögaffe du ir En ge 


zu” * 


824. Am Monteg wurde ein Ohrrin 
mit blauen. Steinchen verloren; dem Finder 
eine Belohnung, Paulsaafle 9 {un Raben. 





Sein eriebene Mandeln bei 
82 : W.sSchenk, Stififtrafie 19. 


823. Eine Katze, ſchwarz und weiß, iſt 
sehr abzuholen große Bodenheimer- 
aße 70 im m Hofe, 


821. Eine gut empfohlene Perſon, melde 
waſchen und pußen gebt, bat noch einige 
Tage frei; Kloſtergaſſe 67, 2r Stod. 

825. Uevfelwein wird verzapft. bei 

ben? Wiw;, in der Wann, 
Dreifönigftraße 4. 


Friſche Auſtern, 
und Bückinge bei 
1505... Aani⸗ Unoprlo, 

kl. Sirfcharaben. 


823. Eine Bortemonnare, enthaltend zwei 
goldene Hemdenknopſe mit rothen Steinen, 
, wurbe verloren. 


825. Freitag 22. Nob., VBormittaas, wurde 
von der Eſchenheimer Chaufſee 6, durch die 
Eichenheimerktraße, über den Paradeplatz, 
den Roßmarft bis zum neuen Saalbau eine 
Lorgnette an einer ſchwarzen Kordel verloren; 
abzugeben gegen Belohnung Gjcdpenheimer 
Ghauffee 6. 


825. Auf Buß: und Bettag empfehle 
ar hollaͤndiſchen geſalzenen Hecht, 


a m, 
pr. Pfund 30 kr.; 
friſch gewaͤſſerten Raberban und Stodfilche, 
Tittlinge; 
friſche Suͤßbückinge 
J. F. Schulz, Krautmarkt 3. 
Neue Linſen, Erbſen u. Bohnen, 
ausgezeichnet gut fohend, empfieblt billigſt 
®. eiffenftein, 
1356 Schnurgaſſe 22. 
Neue türkiiche Bwetichen, pr. Bfo. 12 fr., 
im Gentner billiger, bei 
822 


Adolpb Rempf. 
Kaitanien 


wieder ganz frilche einge: 
Bentner billiger. 
—1 


Turbots 


troffen, 6 kr. pr. Pib., ım 
A.Cosster, Sühnermarkt. 


821. Es konnen noch drei 
— Koſt und Wohnung 


chnurgaſſe 51, Ir Stock. 

822. Ein Mäaͤdchen, weile im Näben, 
Uusteffern und Bügeln geübt iſt, wünfcht 
noch einige Tine beickt oder in ein Näb- 


ober Bünelgeichäft zu fommen ; kl. Weißadler⸗ 
gaſſe 8, Ir Steck. 


‚Frrdhe I, Gratbüchinge 


E. Saufer, vorm. 6. 
56 4 "Schnurgaffe € 65. 


— frifche Per Igor. 


rüffel. 
1504. & Sartorio, 


Frifche Bratbiüdinge 


bi. @&. F. Reiffenstein, 
1405 Sctuurgaffe 22. 


Frifche Scheltfifche 


angelommen * 
.I. Schreiher, 
1504 Fzigenheimeftoße 30. 30. 


Ganſeleher Paſteten 


in ginzen und halben ®ortionen, fonste {m 
beliebigen Schüſſeln ges m friſch) ‚gefüllte 
Milzen, vorzügl. uillontafeln, 

Fleischgeleeo u. |. w. empfleblt 

I. Welb, gr. Kornmarkt 13. 
NB. Ge’ällige, das Fach der Kochkunſt 
betreffende Aufträge jeder Branche, fo: 
wohl auf einzelne Stüffeln, ald auch auf 
ganze Frübflüd, Mittag und Abendeſſen, 
in wie außer dem Haufe werden ſtets ent⸗ 
— und auf das Feinſte ausge⸗ 


823. Verloren wurden von ber Vleid- 
ſtraße bis zur er bie „Lieber im 
Vo lstone von Schuls”, 


Frifche Schellfiiche, 
friſche Süß: und Epedbüdinge, friide Goͤt⸗ 
tinger und Zungenwürfte, neuer ſuͤßer Gm- 
menthalerfäfe, Holländer Gouda⸗, Gdamer, 

Baruiefan- und Limburgertäje Tafelbutter, 
834 IE. Nuss, Galusgaffe,. 


- 


29. Nov. 1861. 





Belanntmadhungen. 


Die Sröffnung meiner 


Weihnachts - Ausfellung 


(gr: Hirschgraben 396, Ir Stock), 
— 5— eine reiche und mannichfaltige Auswahl in 


Aungt-⸗, Quinealerje · und Spielwaaren, 


ich mid ergebenft anzuzeigen und zu recht zahlreichen Befude 


ft einzuladen. 
Weilh. SEEN 
Mein Weihnachts: Catalog iſt gratis zu erbalten. 


Weihnachts-Ausſtellung. 


Puppenſtuben und Küchen, Menblement und Küchenge: 
fehier, Kochberdeben, Militär: Effecten, Feſtungen und Sol: 
Daten, Ebaischen, fowie eine arofe Suswahl fonftiger neuer 
Gegenitände empfiehlt zur gefälligen Beachtung 


3 J. D. Reichard, an der Paulskircde 2. 


Zu Weihnachtsgeſchenken & Kinder 


empfehle ich eine grosse Auswahl in 


—— mit Porzellangarnitur, alle Arten Porzellan— 
me öpfe, Arme, Beine, fowie Eafe:, Thee: und Tafel: 
ervicechen in allen Größen und zu fehr billigen Preifen. 


Christoph Ziegler, 


NWeuekräme 7 


1503 

— Genähle Tonsrlie 

nach neuefter Fagon, worunter bie jegt jo beliebten furzen 1504 
Pariser Corsetten 

ati u Sign Breifen E. Beck, Neuekraͤme 19. 


Todes: n jeige — 
Heute Morgen 3 Uhr farb nach jahrelangen vorbergehenben Leiden in Folge 
eines Hirnfchlages mein lieber Mann, unfer Bruder und Schwager 


Tobannes Earl Schepeler. 


Freunden und 3 Verwandten flatt jeder beſonderen En mit ber Dit um ftille 


Tpeilnahme * 
Frankfurt am Main, den 28. November 1861. - 


Auna meer, geb. Kette 


im Namen fämmtlicher Familiengliebder. 
Die Beerbigung Bade Ruß) Sonntag den 1. December, Morgens 8 Uhr, 
vom Sterbehaufe, — 





Danffag 
Alen Freunden und A fowie 1. age, Lehrer mit feinen ** 
— unfern innigft geliebten Sohn Anton U exander Kühn zu fein 


ätte geleiteten, unfern herzlichſten Dank. 
Die tiefbetrübten, Eltern. 
Dankſagung. 
Für die zahlreichen Beweiſe der Theilnahme, welche uns bei dem fo plöglich erfolazten 
Tode unſeres vielgeliebten Gatten, Vaters, Bruders und Schwagers Yudwig Eyſen 
u Theil wurden, ſowle für die vᷣegleitung zu ſeiner — Ruheß aͤtte ſagen wir allen 
k inen Freunden und Belannten hiermit den berzlicften 
Die trauernden Hinterbliebenen. 
Ce 1504. In Commiffion fönnen für die Winterfaifon —— veiden 
Z 5 Diverje Sorten feine Punſch-Eſſenzen, feine Liqueure, fomie Rum, Arrac, Coangc, 
Ds E Ririchwafler x. Hierauf Reflectirende wollen ihre Adzerie nefäliaft in in ber Expedition 
BE =. Pl. unter H M niederlegen. 
823: Gummifchube in großer Auswahl, Reparaturen werten dauerhaft umd 
prompt beforgt bei Fr. Bettenhäuser, Steinweg, 


824. Ein Kind in Koft und Pflege geſucht; Bornheim, Gelnhäufergafje 144, Ir Et. 


824 Gin junger Mann, gew:ndter Deta leur, mit den beften Beunniffen verjehen, 
fucht efı eine Gommisftelle. Näheres Allerheiligenftraße 52, im Laden. 


—— In einer Familie Fönnen 2 junge Leute moͤblirte Zimmer mit ober ohne‘ Bot 
erhalten 


Handſchude werden ſchön gewaſchen ud in allen beliebigen Farben gefärbt; Ziegelg. 6. 


823. Etwas ganz Meues, filberne und goldene nL von @las, aud) — 
kugeln zum Fabrikpteis bei J. Seußer Wtw , Birgelgaffe 6. - 
Bebraucbte feine Ballblunen und Kränge werten friſch arg>lertiatz Citroneng 3 
824. Beichnungen für Stidereien auf Jaden, Kleiver und — a 
werben fchön und billig ausgeführt. Näheres Töngesgafle 43, im 2 
Mehrere Gommis und Lehrlinge habe ſch zu empfehlen. J. en Fıbro. 7 


Hüte, Sauben, Golffüren werden ſchnell und billig beſorgt; Kirchgafſe 9,.2r Stod. 
824. Gin Goups wirb für bie Winter Monate zu mielhen gefucht, Näheres auf 
ber Exyedition. 











„Hof von Holland“. 
h ‚Montag den ©. —— LAbends 7 Uhr: 


Vocal- und Instrumental- Concert, 


IE gegeben von 


Herrn Eliasom 


: Näteres befagt das Programın, R 
Coaks 
Pr fr. pr. Ete,, frei ins Haus geftefert; zu beftellen im Kohlenlager 
Schäfergaffe %. 1502 

‚105 Besten alten Malaga-Wein, 

Feinstes Oliven-Oel, 

Entöltes Cacao-Pulver, 

Alle Sorten Chocolade empfiehlt 


Wilhelm v. Arand, gr. Bodienheimerg.- 23. 


Weihnachts - Ausstellumg, 
Daulsplak 15 im erften Stod 

bon ben billigſten bis zu den feinften Gegenftänden, nad Preifen neorbniet, beftehenb in; 
Atıms, Stammblchern, Photographie: A bums, PVoefte : Püchern, Schreibmavpen, 
Portemonnaes, Gigarrens&tuid, Feuerzeugen, Schreibzeugen, Brieftafchen, Notiz— 
Büchern, Agenda's, Arbeitätäftchen, Handfhub- und Tafchentuchfäftchen, Schulkaͤſt⸗ 

hen, Ric, Barbfaften, Reiß eugen, Etuis mit Schablonen u, f. w. 
Bu recht zahlreichen Beſuch I:det ergebenft ein 1503 

J. A. B. Neges. 


| Puppenküchen, 
verſchledene große gut genrbeitete, zu haben Kalbächergaſſe 14. 





1478. Gin neu erbautes Haus In jehr nuter Geichäftelase mit 3 Mobnun xen, jet 
mit 5 ineinandergehenben Zimmern nebft Zubehör, einem aroßen Laden und Gouiptoit, 
ein kleines Hinterbaus tft ſehr pre'smürdig au verfaufen, Näberes auf der Grpebdition. 


824. Echöne zweifpännrige Wagen zur Leichenbe leiter & 1. 20. 
3. P. Kriederichs, Löhnküutſcher, alte Motbe ofjtr. 1 = 


— —— ——— — — 


Tbeater:Unzeige 
A den 29. November Par das Theater — — 
den 30. Robenber Tannhänfer und die Keilerei auf Wart: 
g- sch —*24* e in 3 Nkten, mit vergangener Muſik und ron 
Kelten PM von Carl EM: Abonnem.:Worf, No 











Some 








0rse) Pr. emplaut. | __Anlchens-Losse, ||; 
g 1830 pri 


& 


—8* er 
R 31a P. 
— 
500f. 5Pjov. 186 
81/0/0Pr.Pr..A.b.R.]1 
Schwed. Rthlr. 109% 








aargun 
[> 


PEST PRmARTT, 


Sard. 35 Fr, L.b.B.153!/4 
21/2 Lütt.Pr,-O.b.G.|36%/4 
Vereins-L. & 10 A.]| — — 
Ansb.G.i.7L.b.R.E.|11!/s 


„Amsterdam k. 








E 


3.8. Holgwart, — Druck von J. PB. Streng in Fr 


— a 500 — 7 oBayr.Ostb.b.R.afl200 1007 
— Arten. 633 . Wilh. Nordb.-Act. 
I/Oe editbank-Actien |1501/2, 50. i 
—F er; Bank-Act, a a. 500 —— 
Darmst, B.-Act: & 250 fl. [19% 
feim. ar & 100 Rthlr.]75 


Mitteld. Credit-Actien Tag 
N — 100 80s1 —— 
rn Bank in Luzemb. 86% 
H adwb.-A.A250.34%/o 15 
nusb,-Act. . . 
nkf.-Hanauer-E-B.-A. —83. 
-B.-A.F&8 kr. [237 

„E.B.-A.2.2008/5]113 
ebahn Rthl. 193/, 
40/g een. E-B.-A.]1345/s E 
41/P/Pf-Max.- —— 1021/4 @. 











z Holl. 10 fi. Stücke 
caten 

20 Free. -Stücke 

© /Engl. Soverei 

® \Russ. Imperiales 

* Dollars in Gold 

7 jGold p. Zoll-& fein 

SI Preuss. Cass.-Sch. 

5 Fros-Thaler 
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Antelligenz-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt; an 


‚verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der biefigen Stmatsbehörben, f 









—* und den Frankfurter Nachtichten als Sztrabeiläge. 
ha [R . 

BR, (Expedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
— —— — an — —ñ —ñ— — —— nenn ne 
M 2384. Samstag den 30 November 1861. 
— —— — —ñ — — — — — — — — m nn —— — — — 


Ueberblick der Ereigniſſe im Gebiete der politiſchen 


und materiellen Intereſſen. 

— Frankfurt, 30. November. (Zweite General-Verfammlüng bes 
volfswirtbihaftlihen Vereins für Shbweft- Deutihland). In biefer 
fürzlih zu Nürnberg abgehaltenen Verfammlung, wurbe zuvörderſt mitgetheilt, daß 
der Berdhi jetzt 550 Mitalieder zähle und fein raſches Gebeihen vor Allem den Be— 
naen bed Herrn Faucher unuidreibeh Tel. Erſter Gegenſtand der Berathung war 
bie Eifenbahn-Fract-Tariffrage, welche zu folgendem Beſchluß führte: „Der volkswirih⸗ 
Verein für Süomeft - Deutichlanb exachtet ed im Intereſſe der MWeiterentwid- 
| ber deutſchen Induſtrie flir nothwendig, daß auf möglichſt billine Elſenbahnfrachten, 
namentli fo weit thunlich durch Einführung bes Einpfennigtarifs für Kohlen und 
anbere Robftoffe, bingewirft werde; daß man durch Aulaffung von Goncurrenzbabnen 
und d Herftellung eined deutſchen Canalſyſtems, durch Befeitigung der Waſſerzölle, 
ſowie durch leichte Verbindung zwifchen Eifenbahnen und Mafferftrafen am geeianetften 
den Amed erreicht.” Hinſichtlich des 2. Genenftandes ber Berathung wegen Aufhebung 
der Udbergangsitener auf Wein, Tabad, Bier und Branntwein einigte man fih über 
folgendes Refultat: „In Anbetracht, daß im Schlußprotocoll zu den Verbandlungen der 
a Beneralconferen; in Bolldereinsangeleaenheiten vom Jahr 1853/54, bie Abgaben- 
äße in einzelnen Staaten als den vertragsmäßigen Beftimmungen nicht bezeichnet wer- 
en, zubem aber die Nothmwenbigkeit eined nänzlich umgehemmten, freien Verkehrs im 
Innern Deutſchlands mit jedem Tage bringlider erfheint, wird beantragt: „Der 
doſtewirthichaftliche Verein fir SirdmweR-Deitjchland wolle wit allen ihm zu @ebote 
zig Mitteln dahin wirken, daß die Ausaldihungsfteuer Auf Wein, Brannfwein, 
ter und Taback beim Uebergang aus einem Theil der Yollvereinsftaaten in den an- 
gehoben werbe, jo daß _bem freien Verkehr Fein Hinderniß mehr entgegengefeßt, 
in a auf das Bier, mit Rüdftcht auf die Schwierigfäten wegen bes Malzaufſchlags, in 
aͤhnlichem Sinne die nöthigen Schritte gethan werden, und daß an die Stelle dieſer Steuer 
keine neue Läftigere Steuer erhoben werde.” In ber Gewerbe: und Niederlafjungsfrage 
war das Refultat ber ſehr lebhaft geführten Discuffion: baf bie Einführung ber vollen 
Gewerbefreibieit ohne Entihäbigung bes Realrechts als wünſchenswerth erfannt und für 
Bayern empfohlen werde. Hinfihtlib der Freizüqigkeitsfrage erklärte fidh bie 
Verſammlung für Kreizligigkeit, auf Grund des Gothaer Vertrags, und eines Heimath« 
feines, welcher die Wiederaufnahme bed etwa Verarmten in feiner Heimath zuſichert, 
mit der Beftimmung, daß dem Betreffenden nad einer gewiffen Anzahl von Jahren 

(etiva 5) das Burgeirecht in’ feinem Wohnorte gewährt werbe. 


ru 


Belanntmadungen. 


Generalkonfulat der Bercinigten Staaten 
von Amerika zu Srankfuri a. M. 


Die Dffice des Generalfonfulats der Bereinigten 
Staaten von Amerika und der mit demfelben ver: 
bundenen SKonfulate ift beute von No. 31 Boch: 
ftrafe nach No. 19 Weferftraße, zwifchen der Tau: 
nusſtraße und Mainzer Chauffee, verlegt. a 

Franffurt a. M., den 26, November 1861. una? —— 

william Walton Murphy, 
1497 Generaltonful. 


* CEigarren⸗Verſteigerung. 
Samstag den 30. November, Tyrmittese 10 ne 
ſtehen zu ber Berlaffenichaft eines Gigarrenfabrikinten gehörige | 
eirca 50 Mille Eigarren gute und abge 
lagerte Waare 
ee (Sohannitterhof) gegen baare — ee —— 
Verſteigerung zwei zuſammen ver— 
bundener Wohnhäuſer zu Sachfen- 
hauſen in der Löhergaſſe. 
Samstag den 30. November, Krk naher 


lien VBergünftigungs: Defrets vom 21. October c. ald auch auf freiwillige Anftehen 
die zu Sachſenhauſen an der Löhernfie nelegenen j 
wei verbundenen Wohnhäuſer Lit. O No. 198 
an Ort und Stelle felbft Afentiih an den Meiftbietenden verfteigert. 
Bis zum Berfteigerungstermine können biefe Behaufungen täglich angejehen werben. 
Nähere Auskunjt ertheilt Herr Dr. Unzer, Obermain:Anlane 5. 
C. Belfchner, Ausrüfer. 


Tannen-Hobkohlen, aan" dkaniıie van 6 Diatterh 
30 fr. pr. Malter bei 1408 
Otto Chr. Ochs, Fiſcherfeldſtraße 3. 


Fa Teppich-Berfteigerung. | 
Dienstag den 3. December, Krk nenne warn: 
eine Bartie abgepaßter Teppiche in verfchiedenen.Größen, 


Bett: und Sopha-Vorlagen, ſowohl in engliich gedrudtem 
Pelour, als aud in Moquet, 


in dem PVergantungszimmer, Johannittergof, gegen baare Berahluna Affentlid an..ben 
Meiftbietenden verfteigert. C. Belfchner, Ausrufer. 


Verfteigerung einer Behauſung am 
Eck der Weißfrauen- und Papagai— 
aſſe. * 1 
ttags 8 
Dienstag den 3. December, nen Serksket Merghre 
8 Dikrets d. d. Mainz 9.November 1861, die am Ed der WBeififrauenftrafe 
und Wopagaigafie gelegene zum Eberb scherhof genannte Bebaufung : 

Lit. 3 No. 249 und 250 (neu No, 5) 

nebft Dintergebäuden und anftoßendem Gärtchen 
im bem Haufe jelbft öffentlich an den Meiftbietensen verfteigert. 

' Bis zum BVerfleigerungetermine kann dieſe Liegenichaft täglich angejeben werben; bie 
Steigbedingungen liegen bei dem Unterzeichneten zur Enfiht auf. C. Belfchner, Ausrufer. 


— — — — — —— — —— — — — — — mn — 7 — —— — 


8 Berfteigerungs: Anzeige. | 
\ i 9 
Mittwoch den 4. December, Freue nd wverben 
eine Partie Goldwaaren, 

als; Brocdhen, Bouton, Schnallen, Hinten Silber, Uhrfchlüffel, Vor: 
ftednadeln, Ringe, Armbänder ıc. u 
in Silber: | 
Zuderfhanlen, 1 Neceffaire, 2 Punfchlöffel, 2 Salatbefted, 
in dem Vergantungs;immer gegen baare Bezahlung öffentlih an den Meiftbietenden ver: 
fleigert. G. Belichner, Auscufer. 


VBerfieigerung von 200 Flaſchen 
Ananas⸗Axrak⸗Punſcheſſenz. 

Mittwoch den 4. December, on, folen 

bekannten Güte alljährlicher Verſteigerung in dem Verganungszimmer 


gegen baare Bezahlung effentlich an den Meiftbietenden derſteigert werben. 
C. Belfchner, Ausrufer. 


* Pferde⸗Verſteigerung. m 
Montag den 2. Derember, man, 2 ube, werden auf pur 


ſchaͤfts aufgabe IR Abreife 


vier Wagenpferde 
8 braime und. 1 Schimmel, auf bem Thyeaterplaß gesen baare Berabluny NR an ben 
Meiftbietenden ver fteisert. C. Belfchner, Austufer. 


Bir VerſteigerungsAn Inzeig es 
Mittwoch den A. December, Tramittans 2 rg 


Nadlaß der Suſanna GElifah. Shrobt gehörigen Mobilten, ale: 
labe, Bettung, S eidung, Küchenaeſchirr, Bücher ıc.; 
ferner in Riecalats Auftrag: 
a) 1 Ganapee, 1 Commode, 6 Stühle, 1 Tiſch; 
b) 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Ti, 1 Bronzelüfirr, 1 Glasihrank mit Bronge⸗ 


Verzierungen; 
c) n Be 4 Stühle, 1 Gommobe, 1 Blumentiſch, 1 Spiegel, 1 heil, 


2 4 Tiſch, 1 Commode, 1 Eanapee, ® —5 1 Spiegel, 6 Bilber; 
1 Saumik, 1 Ganapee, 6 —* Tiſch; 

f) 3 Canapee, Stühle, 1 Caunitz, 1 — 1 Ankleideſpiegeſ, Spienel, 3 Gas: 
lampen, 1 Schranf mit Glasa fſatz. 2 Ladenfchränfe, 1 Kloppentiſch 1.Gom- 
mode, 1 Ladentiſch, 18 Kaften mit Bandrollen, 7 Kıflen mit Febern, Blumen ıc. ; 

g) 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Tifh, 1 Glasſchrank mit X ronzeBerzierungen; 

h) 1 ®ferb, 1 Wagen; 

i) 1 Gaunig, 1 Ganapee, 4 Stühle, 1 Spiegel, 1 Tiſch, 

— Tee gegen gleich haare Zahlung öffentlih an 1 Ne Meier er ver» 





er, 


Verfleigerung eines Hauſes an der 
arofen Fiſchergaſſe. 
Samstag den 7. December, Rahmittages me ion im 


günſtigungs ⸗Dekrete vom 2. Oct. und 18. Nov. c. die zum Nachlaß bes hieſ. Bürgers 
und Handelsmanns Herrn Carl Jacob Rind gehörige, an ber großen Fiſchergaſſe ba- 
bier flehende und zum „Ebriftopbel” genannte 


Bebanfung Lit. ME No. 47 
an Drt unb Stelle felbft öffentlich an den Meiftbietenden verfteinert werben. 
Bis zum BVerfteigerungstermine kann befagte Behauſung gb angefeben werden 
96 C. B ana Ausrufer. 


neuefter Conſtructi nb geſpielt 
= Glavlere = ©. Glöwer, Ghrerktimme, Bodadfle 6, .. 


8, 6 b bft ein in ä — 
* ———— * Sahnen ne em guten n 


Samsta: 30. ‚Nov. 1861. 





Befanntmaedungen 


„Tanzkränzchen“ 
von Adolph Gollin 


findet 
Samstag den 30. Nov,, I — der „Harmonie“. 
Karten hierzu find zu haben bei Herren Gebr. Minoprio, Haaſengaſſe 9, bei 
Herrn A A Strauß, Kannengießergaſſe 4. 
"Wir erhielten in den jüng« 
sten Tagen eine grosse Aus- 


wahl gewirkte Long-Chäles. 
| Gebrüder Hoff, 
im Fiebfrauen-Edk. 


Ziehung am 1, Jam, 1802. 
Nenune fl, 21 Looſe der Stadt Mailand 


fl. AG. 48 Kr. Verloosungsplan gratis. 
® Moriz Stiebel Söhne, Schuutg. 56. 


Gasleitungen | 
werdenunter Garantieverfertigt, Sampen-Lüflres billig. 
1495 A. Nahrgang, Graben ‚W. 


3 "Schwarze Selden- Sammt-Reste:; 


W fee billigen Preifen bei Ed. Oebler, ‚Zeil 38. 
nd, Gans und © bei 
AMD AMIPSINME „ pen Luft. Elauer, großer: Kofnmarkt 8. > 








© Providentia. 
Frankfurter Verficherungs-Gefelfmaft. 


Gegenfeitige Ausftattungs: ‚Vereine { für Kinder. 


Bis zum Yahresfhluffe werden in alle jegt exöffneten 13. Jabresclaſſen noch Kinder. 
- von der Geburt bis zum 13. Lebensjahre zu den geringeren Beiträgen bes laufenden 
Jahres uf ıengmmen. 

Der Reiten iſt für Rinder bis zum Alter von 3 Monaten 10 Gulben, für 1ajährige 
Kinder: 15 fl. 650 Er. jaͤhrlich für Einen Untbeil: 0 en ee 

Die Pelträge werben mit Zins und Zinſes Ans zu B1/, pCt. vermehrt — 
ſtand ver Caſſen nebſt den Einzahlungen der inzwiſchen ©: Horkenen wird ne 
leatimı21. Lebendj ıbre an die noch lebenten Mitglieder nah Verhältnif res Anke Antheile 
ala Ausſtaftung ertheilt. 

Fornulare zu Beitritts⸗Giklärungen und, jede weitere Askunft ertheilt une 


Die Direction, iv: u (4 


In BE Her r 3. Almeroih. In Bonames Serr €. Zamts 

" " g. Tertot. I ae * a 

‚ il. Ohlenſchlaget, alte ornheim aut 

— Po re neu. „ Saufen ’ a un 
„ Hanau » 

a a Re 
u Preungeshiim mer, (&i e 

„ Eatjenhaufen 9 AR 5 Kabeln e J Tin 

„ Oberrad Herr Carl Ammon, Möbl- " " Gelnbaufen Fl Ya Ubr 

\chreiner. „ Wächteröbah „ Prim, Kaufmann, 
m Meberrab „St. Adalop, 61. „ Steivau > elhaat, Stä reib, 


— re gegen Gicht nnd Rhenmatisinus 
Jos. Penne, Bleidenjtrage 12, 


823. Urbeiter:Gefuc. AUT 
Gin tũchtiger Bürftenmacher 8* bei mir dauernde Beichäftigung. — 
J. &. Kalb, Bürftnfabrifant in Hanam.. 


— — — 


— Geſchliffene Steinkohlenöfen 


Haas-Demratiı‘“ 


m 5 taufen gefucdht 
eine keichte Drebbauf zum Treten eingerichtet; You wen, faat * 
Expedition. 


1503. Maͤdchen koͤnnen in einer Druderet beſchaͤftigt werben, „welche mit Dres 
beden umgehen können. Nähere? in ber ber Expebition, _ 


1503. In einem biefigen rof-Gethäft ift für einen Lehrling (ir. Co) eine 
Stelle offen, Nähere unter 09 8 der Expedition. 








Perinätiente Waaren · Austellung 


dm: grossen Saale des Wolfseck. 





pa Denn Uhrträger, 
Taf elleuchter, Theckessel, 
Handleuchter, Kupfer u Britt. rt 
Clavierleuchter, Theekannen 
Wandleuehter, Cafekannen 
Gasküster, 
Kerzenlüster., Zuckerschaalen 
Girandoles, Praesentirteller, 
Figuren, Theehretter, 
Grup pben; Thee- und Zucker-Kistchen, 
Schreibzeuge, Brodkörbe, 
Feuerzeuge, Documentenkasten, 
Cigaurrenhalter, Spaarbüchsen, 
— nhecher, Wachssiockhalter, 
eschw erer, Serviettienringe, 
Fun ia Tafelschellen, 


Huiliers, 


Messing, Fiaschenteller, 


—— — 


Fo Holzkasten, 
Milchkannen == —— ———— 
* ase Ke 


Tafelbürsten und "Schippen; 
mise en er | 
I UNgoHdsche, 
Arbeitstische, 

Sophatische 
Marmortische, 
Regenschirmständer, > >... 
Blumenvasen, 
Gartenmöbel. ‘ 


Seingelihnibte Holzwaaren im reicher Auswahl in den 
verfchiedenften Gegenfänden, als: F 


stelle, ' Album, 
Hidmen! Die, Photographie-Album, 
Tischchen ete. 


Cigärrenkasten, 
Arbeitskörbehen, 
1496 
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eihnachts-Geschenke 
bei H. Jacquet_ Sohn, Beil 67. 


Lager in 'Schirmen, Handschuhen, Crävatten, Leder- 
waaren, Fächern, Bijouterien. u. ‚Parfumerien.. 


Holzschnitzereien eigner'Fabrik in grösster 


nigfaltigkeit. 
Fantasie-Möbel. 


Ausstellung mit Preisen -ın 





Fıahlen 


Ge enstände zu: allen Preisen; : 


Man- 


aparter 


"Bas ——— — $ mognud 
— 7 20 babier) 2 A mim 


— die Ausführung. chemischer 


eishungen Fr Art. 


Julius Löwes: 


Prämien Anlehen der Stadt Mailand 


u „von 6,950,000 ranes 
— durch das gange Girfonmen an direden F ütbirecten Steuetniimdbeftätigt 
urch Königl. ee —* 28. Juli 1864. 
Die LWoſe deſſelben fhib erjchienen und zum Cours von fl. 16. 48 ‚In pr⸗ Stũt 
————— c# 100,000,:80,000, 50000, 10,000 3% aa ai 
ie Haupttreffer an 710,000, 60,000; 
Der ame Gewinn ſteigt von 46 bi8-60 France. 'stral) 
Karla Hansen 4 4 Sehungen ſtatt Ddie nachſte und erſte am 2. Xakvar; u fommen 
Frauces 188 200 zur Berlo jung. Die Gewinne werden in rantfurt DR 
— auch in Mailand, Paris und Brüſſel. Hinſichtlich der ität und »bet 
umftigen Eintheilung des Planes: ſteht dieſes Aulehen feinem andern.nadhz — 
—— swertb. TEnTTE 
Julius Stiebel jun. R Eomp,, Bank: ii. Staatspapi 
Steinweg 9 Weidenbuſch) 


— — bee pr ehe an 
€ ationen cher 
Ausza lung. Son ae Wechse 














loosten Obligationen unter Zusicherumg 
reellsten 


: 


ienums. HIRT: 
Doseph Lazar, 


u eh No. ME- ———— dem rim. Kaiser 


‚1501. Ste Dienftag. den 3. December C,. Radımiktags 3 Uhr, zur Netfteig g 

he vormals Bögner‘ ſche Bebäufung, zum &berbacer Hof“ genannt, Aueiäfrauer 

Nahde hebt, a Fa vor der Berfteigerung Vormittags von 10 big 

Uhr ur Einſicht offen. Wegen Beiichtigung HB 

uskunft. * * — bittet man ſich an il Dr. —3— Ohl 
Untermanquai 5,) ji wendet, 


1501.) u, vermietben-, und glei u ‚beziehen: — Leine Woh 
von A Zimmern, Fa %.. @ u eine Wohnung von_3 ir pie, ai 
u. we beide im erften Stock. 


ge Ip, bemielien © Haute: Stallung für 14 ‚Pferde, Remiſe u. |. 205,0 


Pe zu w 5. Faape-Müller, Roßmarkt 15, in den Boupittggäßunben. 





HA 


‚usa 











’ 


ww 















1501. —— von kr. an bi... — 
——— —VDDD———— 
828. * —ã— ine ‚ing grmaliän: HD er. Eprade 


kann und eine se Ai dſchtift ſchreibt; 
ungen, bie ————— der Handſchrift os, bei er Grpebitishäbiefes Blattes 


unter B. 3 abzugebe 


—— 0 
* — An meinem ER bar Unterrichte Tonten noch eintge "Rh 






Beilage; Fran}, Iniell-BL A 284.- Samstag 30. Nov. 1861, 


Belfanutmaedhungen. 


Kirchliche Anzeigen. 
Am 1. Advent, Sonntag den 1. December: 1861, 


m} Adi Für die evangel.siutberifiche Gemeinde. 
I08,: 95 Uhr Hr. Bir. Wehner, 5 Uhr Hr. Pfr. Meifinger. 
+: 9a Uhr Hr. Bir, Bafle, 4 Uhr Hr. Sen. König. 
Eur. ; 91/5 Uhr Hr. Pfr. Deichler. 5 Uhr Hr. Pfr. Roos. 
laif.: Uor Hr. Pfr. Becker. 3 Uhr Hr. Dr. Steig. 
ne: 9, Uhr Hr. Bfe, Kalb, 4 Uhr Hr. Dr, Kirchner, 
nigöß. s 91/2 Uhr Hr: Bir Yung. 4 Uhr Hr. Pir. Krebs. 
des h. Geilthofpitals: 101/, Uhr Hr. Bred. Bagge. 
aal des Bürgerbofpital&: fein Botteadienit. 
Setſaal des Verjorgungshanfest 11 Uyr Hr. Bred. Grünewald, 
n⸗ Taufmonatt Hr. Ufr. Baffe. iFobulationen; Hr. Pfr. Meiſinger. 
Communion: St. Paulskirche: Hr. Pfr. Wehner und Hr. Pfr. Meiſiner. 
St. Ratharınenfirde: Hr. Een, König und Hr, Pr, Bafle. 
i St. VBetersfire: Hr. Pfr. Deichler und Hr. Bir. Roos. 
rlafinon Beißfrauenficdhe: Hr. Dr. Kirchnet u. Hr. Pfr Kalb, 
Mn. Dreitöniasfirdge: or. Br, Krebse nnd Hr. Pfr. Jung. 
Un Werktagen, Bormittags 9 Uhr, St. Katharinenfirche: Freitags Hr. Pin Deihler, 
nn nden. Li. woche.) Nadımittaane 4 Uhr. 

St. Ratharinenfirche: Montag Hr. Dr. Steitz. St. Katharinenlicher Donherstag Hr. Pfr. Kalb, 
Ba. Dienstag Hr. Br. Wehner. r » reitag Hr Pir. Noos. 
> > Mittwoch Hr. Bir, Meifinger. 2 s astag Hr Pfr. Baſſe. 

Dreiföni olirche: Dienstag, Donnerstags und Samstags Hr, Pfr. Jung. 
r Die deutfch-reformirte. ®emeinde. 
Weformirte Kirche. Bormitiags 94 Uhr, Herr Bir. Sudhoff. 
— Nachmittags 5 Uhr, Herr Pfr. Schraber. 
Amtswoche für Taufen und Trauungen vom 1. bis 7. December: Hr. Pfr. Sudhoff. 
Culte de P’Kxlise refeormee francaise. 
Dimanche 1 Decembre: à 91/2 heures: Mr le pasteur Schröder. 
4 à 5 heures: Mr. le pasteur Bonuet. 
glish Divine Bervice. 
wench church at 11!/2 anı at 3 o’clock, 

rdiedeutichsfatholifche®emeinde. Andachtiaal, Seiligkreuzgaſſe 10: 

Sonntag den 1. December, Vorm. 10 Uhr, Herr Prediger Johannes Ronge. 


Physikalischer Verein. 


Samstag den 50. Novbr. Wortrag de Herrn Dr. Abbe: Ueber Wuffermeffer und 
Anftellung einiger Verſuche mit dem Siemens’jhen Patents Waffermeffer. 


Bekfanutmachung. 


Bom ı 1. December I. J. an wird der Schalter der biefigen Fahrpoſt-Expedition 
dem Bublitum von 8 Uhr Morgens bis 8 Uhr Abends geöffnet jein. 


Franffurt a. M., den 28, November 1861. 1505 
Kur Aber-Pol-Amt. 


824. Provifions Meifende, welde namentlih Nord. und Süddeutſchlond ber 
reifen, werben für eınen fehr couranten Artikel geſucht. Kıanco: Offerten unter C F bei 
ber Expedition d, BL. 


is P . — 
+ — J — .. Fr 


r * 
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Weihnachtsbefcheeruug für Blinde, 
D’e Direktion der Plind nanftalt beabfichtigt mie bisber fo auch in dieſem Jahre 
eine Weih nachts beſcheerung für Die ihrer Pllege anvertrauten, ſämmtlich untemitielten Blinden 
zu veranftalten, um bentelben für. die Entbehrumg fo vieler Freuden bes Lebens einen 
Heinen Erſatz durch die@ewährung ihrer keicheidenen Winfche bieten zu können, und fie 
erlaubt fidy deshalb die Wohltbärigkeit von Wenſchenfreunden in Anſpruch zu nehmen. 
Indem wir beurerfen, daß in unferer Anſtalt gegenwä tig fünf männlide Blinde im 
Alter von 14—40 Jahren, und fünf weibliche Blinde im Alter von 12-38 Jahren mier⸗ 
richtet und beihäfiigt werden, und daß nebraudte Kleidungsſtücke und Leibgeräth, fo mie 
Wolle und Baumwolle zum Striden, Bücher zum Vorlefen u. ſ. w. uns eben fo willkone 
mene Gaben find als Gelbbeiträge, bitten wir Die zu dieſem Amede beffimmten -Beidenfe 
entweder dem in der Mlindenanftalt (vor dem Allerheiligentbore, Theobaldftrafe.14) 
uenden Lehrer Herem Inſpector J. eßler oder einem ber unterzelchneten Direfii 
mitglieder auyuftellen. * 
Ueber die eingegangenen Gaben, jo wie deren Verwendung wird öffentlich Rechen⸗ 
ſchaft abgelegt werden. 
Frankfurt a. M., ben 29. Rovember 1861. 


Die Dircktion ver Hlindenanfalt: 
Pr. jur. Sr 57 Neukirch, Recneigrabenftraße 7, 
Dr. Jur. 3. 3. Siebert, kleiner Htrichgraken 1, 
Aacob Seimprl, or. Sanda ſſe 12. 
Johann Carl Julius Diehn, Ehäfergaffe 17. 
Fofepb Mütten, großer Hiriharaben 3, 
& 9. Schnell Trug Franffınt 12. 
Bernhard Maufch, gr. Bodenheimergaffe 21. 1505 


Aufruf zur Unterftütsung. 


Wie feiner Zeit auch mehrere öffentliche Blätter melbeten, betraf am 6. September I, J. 
die Ehefrau des Welßbinders Heineib Habermehl aus Elbenrod, a Bauer, 
derzeit wohnhaft in Bornheim, daſelbſt ein höchſt trauriges Weißgeſchick. jelbe Hatte 
am Vormittag faum bie Küche betreten, ald deren Boden plößlich nach allen Seiten ein 
brach. In Kolae deſſen fürkte fie jammt tem eifernen Heerd und andern, zum Xheil 
ſchweren Brgenftänben in ben gerade darunter befindlichen Keller hinab Außer mehreren fonfigen 
nicht unbebeutenden Verlegungen tıug bie Frau einen Beinbrud davon, mußte ſich einer 
langwierigen Arztiichen “ehantlung u: tergtehen und fann ſich bis heute nicht anders als 
auf Krüden nothhärfiig jortbewegen, Da fie indıffen iu einigen Wochen ihre Niederkunft 
erwart t, ift für Geſundheit und Leben das Schlicimfte zu beiürdhten, wenn nicht zu ihrer 
möglichften Labung und Kräftigung alles Erforderliche aufgehoten wird. Solches aufzus 
bringen if indeffen dem anf feine Hände-Arbeit augewieſenen Ehemann, während ber fall 
völlig arbeitlofen Herbfl- und Wintermonate eine Unmöglichkeit. Ss ergeht daher an 
Menfhenfreunde die dringende Bitte um Beibülfe in der eben geſchilderten großen, voch 
felten vorzefommenen Roth. Die Unterzeichneten find gerne. bereit milde Gaben. in Ems 
pfang zu nehmen und werden ſich deren zwedinäßigfte Verwendung angelegen fein laſſen. 

- ®farrer Gellhard in Bornheim. 


Dr. L Om:  . br? 
: Br. Schmidt in Bo * 
150. As Sandlungslehrling findet ein wohlerzogener Junge 
Schriftliche Offerten mit Ghıffre D 1360 übernimmt bie Ggpebition d. Bl. 








Weihnachts 


Ausverkauf. 


Kür bevorſtehende Weihnachten babe große Partien aller Sorten 


‚Kleiderstoffe, Chales und Tücher. 


zarückgeſetzt, 
Nehmlich: 


welche ich zu ſtaunenswerth billigen Preiſen ansnenfaufe 
;/, Poil de chevre, ſchöne Mufter, wobei and 


ſchöne Heine Mufter für Kiuderkleider zu 18 Kreuzer der Staab, hüb: 


feye Cha 


Seide 51), fl., brillant fi chöne 


=Sleider zu A fl., ——— 


ider in grau mit 
WBinterkieider mit Seide für 9 fl., 


beis in allen. neuen Karben von 1 fl, 45 fr, der Staab an, 


Moreend zu Unterröcken zu 
ſtoffe 5 fl., ſchwarz Damentuch 
1 und 12. fe., 


se Tücher von 2 fl. an, Long - Chäles von 3 fl. an 
5 fl. 30 der Rod, 1, Ma 


utel; 
3 fl. 30 fr. der Staob, Gattume 
häles uud 


Blaudrue 10 fr., fowie die neueften Chäles 
Beiderftoffe 2c. empfichlt zu feinen befannten billigen Wer: 


A. Federlin, Neucträme 17, 


Weihnachts - Ausstellung, 


Paulsplatz 185 im erſten Stock 
von den billigſten bis zu den feinſten Gegenſtanden, nad) Breifen neorbnet, beſtehend in: 
Albums, Stammbüchern, Photographie. A bums, Poeſie-Büchern, Schreibmappen, 
Portemor naies, GigarrensGtuiß, Fenorzeugen, Ed; reibzenaen, Vrieftaſchen, Noti— 
Vüchern, Ngenda’s, Urbeitäfäfih: N, Sanditub: und Tajchen tusfäfihen, Shultäft- 
den, Köch r, Karbkaften, Reiieugen, Etuis mit Schablonen u. 1. 


Bu recht zahlreihem Beſuch I det ergebenit cin 


1503 
3 A. B. Neges, 


825. Eine neue große Mühle nebft 12 Weorgen Land, unweit ber Gijenbahn, an ber 


Lendſtraße nelegen und zu einer Fabrik fi 


eignend, ift billig zu verkaufen; zu erfragen 





auf der Expedition db. Bi. 





Bu verkaufen, 
1502. Hochſtraße 30 ift aus freier 


gem zu verfaufen: einguterhaltener ; 


Loncertflügel von Streicher in Wien 
und ein af neues Pianine von 
Andre, 
@in Wiener Flüg el 

tft gg en zu * Alt 
gafle 40, 2r 

818. a haus 2 gerade und eine 
Schnedenſtiege zu verkaufen. 











— — 


1491: Ein transportabler, geruchloſer 
Nachtſtuhl (Water oloset), neu, habe billig 
zu verkaufen an Handen; Schnurgaſſe 59, 
m Laden. 

Hochſtraße 30 eine reiche Auswahl 
hölzerner Gartenmöbel zu verkaufen, 
Zu vermiethen. 

375 Ein großes ſchön möblirtes Zimmer 
im 1, Stod iſt an einen oter zwei Herren 
ſogleich u vermiethen ; eg 2 

1499.  Ummöst; Sinner, Sei Verfit aße 
2 Stod, 


825. Mlerheiligengafie 45 find zu ver⸗ 

mietben ; eine neu bergerichtete Wohnung im 
3. Stod, beſtehend aus 4 ineinaxbernehen» 
ben Zimm 
eine dedgl. von 3 Zimmern, 2 Manfarben 
ıc., im neuerbauten Hinterhiufe (Sonnen- 
feite und freie Autjicht). 
821: Mene Meainzerfiraße No. 16, 
Parterre: Wohnung beftebend aus 
3 Zimmern, Cabinet, Küche ze. zu 
vermietben. 

822. Zwei, ineinandergehende, heizbare, 
freundliche Zimmer, nach der Eonnenfeite 

elegen, find ohne Möbel zu‘ vermietben; 
Brönnerftra e 6, Ar Stod. 

1402.  1limenftraße 18, nädft dir 
Bockenheimer Chauſſee, der 2. Stod, 5 Zim⸗ 
mer 2c., zu vermieiben, 

1405 Ein neräumiged Geſchaͤftslokal im 
1. Stock; Neuelräme 5. 

1434. Bilbelergaffe 10, Kleine Wohnung 
im 4. Stod zu vermietben. : 

:, @legant möblirte Zimmer 
mit Balcon und allen Bequemlichkeiten; 
Krögeftrahe 11. 1444 

1488. Altgaſſe 40, naͤchſt dem neu errich⸗ 
teten Thor, ift der 2. Etod, 4 Zimmer, 
Küche ıc. au vermiethen; Näheres Friebberger 
Landſtraße 7. | 
1488, Zu vermietben: 

Gin Raben nähft der Beil zu 200 fl. 

816. Mainftraße 4 iſt der 2. Stod von 
4 Bimmern, Küche, 2 Bodenfammern, 2 
Kellern, neu hergerichtet, zuvermiethen. Nä- 
heres Klingergafie 28. 

Ein möblirted Zimmer; Bilbergafje 30, 
2r Stock. j 
Dienftgefuche und Anerbieten. 

824 Em̃ folides reinliches Maͤdchen, wel⸗ 
ches gute Zeugnifje hat, gut bürgerlich fo- 
chen kann und bie Hantarbeit gründlich ver 

eht, wirb baldigſt geſucht; au erfragen 
Derbeiltaenftraße 5. 

821. Einjunges Mädchen, das im Kleider: 
machen u. nähen geübt ift, fiebe zu Kindern 
bat, ſucht ineiner ftillen Familie eine. Stelle 
als a u ; Bendergaffe 41, 3r 


Sto 

Geſuche verfchiedener Art. 
823. Es wird in Bornheim eine Woh⸗ 
nung von circa 5 Bimmern. ac. gelucht, 


ern, Küche 2c., im Vorderh uſe; HI 


Bet e.- 
Brauner Java-faffe . . . 86 Ei; 
üner —— 
indiſcher Melis.1909 
1461 Milani-Minoprio, 

kl. Hirfchgraben 3. 


Heapolitaner Mararonk 
1406 Milani-Minoprio, 


Chocoladen 
von Jordan und Timneus in 
Dresden, Gewürz-Chocola- 
den, Vanille -» Choeoladen, 
&esundhelts - Chocol,, spa- 
nische und Fürsten-Checo=- 
lade, das Feinste was es gibt; 
Ferner Racahout del’Orient 
entöltes Cacao- Pulver, s0- 
wie ächtes Bermuda Arrow- 
Boot empfichlt bestens und 
hilligst — 

€. F. Reiffenstein, 
1487 Schnurgasse 92. 

Hum de Aamaica, YArrac de Ba: 
tadia, Punſch⸗Eſſenz, jowie alle Ei⸗ 
quenre und @fjenzen in feinfter. und 
mittelfe.ner Qualırät vorrä'bia bei 
€. Gierlings, 
1479 arohe &ichenbeimerraße 41. 


Frifche Bratbüdinge 
bi &. F. Heiffenstein, 
1405 Schnurgaſſe 22. 


Neue türkische Zwetidhen, pr. Pfo. 12 fr., 
a Gentner billiger, het 


8 Adolph Kempf. 
ı wieder ganz frijche einges 
Kaitanien troffen, 6 Fr. in, * 
Bentner bill’ner. En 
1504  A.Coster, Sühnermarft. 
820. Friſche Drei jährıge Küsnberger Kräus 


ter find angefommen kei 
J. G. Stadler, Garkühenplap. 


Friſche VPerigord : Trüffeln 


und Soles. 


_3* Beilage, Fi Sranff. Intell.»BL NZ 284, Samstag 30. Nov. 1861. 


Belanntmahungen. 


Bains de Homboure, 


— — — — — 
Theätre frangais. 
Hötel de Hesse.) 


Samedi le 30 Novembre 1864, 


a 7a heures du seir: 


NADEHOISELLE 
BELLE-ISLE. 


Drame en eing actes, par,.Mr.. Alexandre Dumas. 


Avis aux Biliern. 


Samstag den 30. November, in der „Narrhalla“: 


Gemiülhliche anarchische Sitzung 
in den vorjährigen Kappen und Sternen. 


M. Löwenstein, Töngesgalle Ho. 3, 
empfiehlt eine jchöne Auswahl in Ballfränzen, Warifer Blumen und Federn zu ei 
neigter Abnahme 925 
NB, Auch — Ballkränze nach neueſter Fagon umgebunden. 
1494 Ich babe neuerdings eine Partie Fantalsie- 
Stoffe ausgeſetzt, welche ich ſehr billig abgebe. 
: Ludwig Thoss, nñoßmarkt 19. 


825. Zwei junge 7 (Z8r.) Lönnen in einer anfiändigen Familie Logis mit-und 
ohne Koft erhalten, 














Grokherzogliches Hoftheater zu 


Sonntag den 1. Decembr: Nerma Große u Barın in 8 Rab. von Bellini. 
Hierauf: Sir — Male wiedecheit: Die Bienen. Ideales Ballıt in 1 Akt von 
Ambrogio, ausgeführt ven H. Holzbauer, bin Spiotänzerinnen und dem gefammten Ballet. 


BE Extrazug sach Frankfurt 11:1, Uhr Nachts, 
825. Glavierunterricht wirb eribeilt; Graubenaſſe 24. 


arifer grün gefärbtes Moos 
bei Be ger 5. Löwenftein, Toͤngesgaſſe 3. 
——— Ein ſchoͤner neuerbauter Laden nebſt rn zu vermietben; Allerpeiligen: 
e 76. 


Ar 
Hecht Brönner’s Feden:Wafler 1418 


bei Georg Schepeler 


1412. Bum Auslleiden von Todten empfiehlt fi 
Sänel Wwr., Rothekreuzgaſſe 10. 
1476. Alte Möbel und Betten werden gekauft und gut bezabit; 
Gabrgafle 120. | ,_. — — 
1411. Bibliothefen, fowte einzelne Bücher von Werth faufe ih ſteté 
zu böhftmdalihen Vreifen. WW, Erras, Rreonbarbestkbor SA, 


825. Heute U Abend Gans zur „Stadt New Port”; Schnuraafle 47. 
= 4500 ° find auf einen erften Jufoh in biefizger Stadt gder exen 
+ auszuleihen. i: 
7504. Ein rontinirter joflder Reifender, beftens empfohlen und Trmlonsjähle 
Plecement unter GR S En restante bier. 


84. Wandet. An English elerk for about 2 hours 
dally. Ap ly by letter, addressed to the office of this 

















paper A 18. ? #: 
797 Beute ke Gans bei A. Müller, Trieriiberplag 7. 


828. Gin guter Inſatz von fl. 4000 zu 5 rG&r. iſt fofort abzugeben, Näberes 
riedberaerfirihe 45, im Raben. 
24. Gin Shneidirfher Staubregen- Apparat im beiten Zuftande ty preiswürdig zu 

verkaufen; ar. Hirihrraten 15, Barterre. 

149. Bu ben Prerfen von 24, 80, 36Er. und böber ſeroire ich bei feitem Monait- 
Mbonnement in den Stunden von 29 Uhr einm puten Mittagstiſch (Service Partien- 
lier), meinen forftiien geehrten Gäſten bietet eine wohlafiortirte Spetiefarte wie b' 
alles Wirnfchentwe tie, auch b-merfe, daß ich vor wie nad Mirtagstifch fiber die Straße 
zu ten verichiedenften Brefen verakreiche. J. WBelb, ar. Kornmarkt 13, 

825. Ein zuverläfiiger Mann ſucht VBeihäftigung in Buchführung und. jonftigen 
Gomptoirarkeiten gegen billige Vergütung ; „gr. rn 25, im Laden, 


Theater: ine 
Samdtag den 30, November: — A, un ie ellerei auf Wart: 
burg. Grohe Zukunftpoſſe in 3 Akten, mit vergangener Muflt und gegeninärtigen 
Gruppirungen von J. Neſtroy. Muſik von Carl Binder. Abonnem. Vorſt. No 97, 
— m —— —— — — 
Berantworilichet Redacieur und Berleget 3. &.Holgmwart, — Drud von J. P. Streng in Frankfurt «, M, 
Hierbei das Amtsblatt Mo. 144, 


NV? 284. "91. 801.  AMbdzwad, — 















der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Anttöblatt, Organ der, hiefigen Staatsbehörden, 
und-den Frankfurter Nachrichten als Gatrabeilage. 


Intelligenz⸗Blatt 
— 





(Expedition: am Geiſtpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 4 
AR 285, Sonntag den 1. December 1861. 
— ——— —— — — — — 


BDelfauntmadungen 
— — — — 


Wegen Umgestaltung meines Ge- 
schäftes erlaube ich mir das geehrte 
Publikum darauf aufmerksam zu 

hen, dass ich mein ganzes schön 
assorliries Lager in faronnirten 
seidenen KMHileidern, farbig- und 
schwarz -grundig; ferner in allen 
Farbenmeine Moire frangaise, Repse, 
velour ottomann ete. zum Fabrik- 
Netto» Preise verkaufe, wobei nur 
Neues biete, in guten französischen 
Qualitäten. Ein gleicher Ausverkauf 
geschieht mit meinen zewirkten 
Long -Chäles. 


Gustav Hömpel, 





RER Steinweg I CE des Weidenbufcs). 
tanmahn ar. ha hrs mann Beubaich ® 






um Photographische Anstalt 4 94 5° 
G: (Ad.) Hoffmann, Seiligbreusg. 1. 


Bortraits in allen Größen, mit und ohne EuoHt: werben täglich und bei jeber 
Witterung angefertigt. Vifutatten zu 4 fl. pr. Ohb. 


Ausgesetzt! 


Alle von legter Saifon noch ——— — Organdis, 
Jaconets und werden von jest bis Weihnachten 
zu bedeutend herabgefegten Preiſen Verlaufs bei 


. 1499 XL —3— @. Hnoblauch, 41. 





Nouveaute 
—— und Herren-Uhren mit — zum Einlegen phöte- 


— u ng Fre ser Di men. —— 
Salon- Photogöne, 


befte Sorte, billigft bei 
3. J. 


1499. 
Haas, Material- und Jarbwaarenhandlung 


Das Pelzwaaren-Lager 


ZEIL6O 


ift in dem Neueften und Cleganteften auf das Reichhaltigfte aſſortirt ar 
fichert bei vorzüglicher Qualität der Waare die billigften Breife, 


Tatelklaviere von — 


nad) der neueſten Gonftruftion * ſchraͤgſaitige Planinos, Toctavig, von Paltfanderholz, 
zu mäßigen Fabrikpreiſen empfiehlt 


A. Hi, Soltau, vor dem Vockenheimerthor. 
24 Wlte Eommoden und Bettladen werden getauft; Saalgaffe 18. 


— 


Weihnachts-Verkänf. 

Wir haben für bevorstehende Weihnachten 
sehr große Partien in alten Sorten 
Kleiderstoffen, Chäles und Tücher 


zurückgesetzt, welche wir zu sehr biliigen 


“ Preisen verkaufen. 


—— 


— — — 


— 7 — 


M.H.Schwab & Schwarzschild; 


im „Braunfels“, 


Fr. Böhler, 
Zeil Ao. 54, neben der Poſt, 


zeigt hiermit an, daß fein befanntes Lager für 


8 cihnachts:Berfauf 


geordnet und mit den neueften Galanterie-WBaaren, ſo⸗ 
wohl in2urus: ald aud) in praftifchen Segenftänden be: 
jtehend,  ausgeftattet ift, und empfiehlt eg zur geneigten 
Beachtung. 1483 

1497. Das Neueste in Cachenez, Halsbinden, 
Glace=- und Winterhandschuhen in grosser Aus- 
wahl zu den billigsten Preisen empfiehlt 

W. .J. Haibfleisch, 3til 35, 


dem ruſſ. Hof gegenüber. 


1495 


4. Grote; Katharinenpforter 28. 


empfiehlt fein Lager in 


Leinen und fertiger Wäſch 
1436 (|. .Än giößer Muswiahl au den Billigfien Meeiten! 1/77 _ 


Patent- Portland - Cement, 
en Mohins A Co. in London, allgemein anerfannt sur 
alität, in Original: Tonnen von circa A Ztru. und 
aare, für bier und Um egend einzig und allein zu beziehen 


1413 F. Lausber Co., in Frankiurt 
Jagdflinten, Scheibenbüchfen, Jagdtaſchen, grobfärnige 
Sulder Zündhütchen, Schrot, äncbener Koppen und 
Schügenbüte in beiten Qualitäten empfiehlt ol 
1414 Carl Glauth, Schnurgalle 39... 
1471 Zur bevorftehenden Saifon empfehle mein wohlaſſortirtes Lager 
in Defen; KRochberden, Nobr, Koblenfaften, Kochgefchirren ze. 
unter Zuſicherung reeller Bedienung; alte Defen werden gegen neue 
in Taufch angenommen und beftens bezahlt; auch habe ich eine Partie 
gebrauchte Defen, die fehr billig erlafjen kaun. 


Simon Waldeck. 
große Friedbergeraaiie, vis-A-vis der Weichöfrone. 


* v .# 54 bis den 
=: Negli © = Jacken Zu... Bein-Kleider 
in Barchent, Shirting und Nipps empfieblt in großer Auswahl 
LOUIS RAU, BDleidenfraße 9. 
1496. Zu bevorftehendem Weihnachtsfeſte empfehle ich mein 


großes Lager 


direet importirter Havana: Cigarren, 


bon den geringften bis zu den feinften Marken, jowie Hamburger und Bremer Fa⸗ 
brikate, Bernfteinfpigen in allen Größen, ächte Wiener Meerſchaum ⸗AWaaren. 
von einfachen bis zu den eleganteften Schnitzereien, chineſiſche, engliſche und 

Gigarren-Gtuid und Feuerzeuge in verſchiedenen Arten, unter Zuficherung der billigfien 


Preiſe. 
August Schönlimg, Roßmarkt 21 
j gegenüber dem Guttenberg-De . 
1425. De beliebten ——— —— auch Buchftaben, Nummern zum 
Zeichnen’ von Wälche und Gollis, fowie fertige Vetſchaften in großer Auswahl bei 
er €. Glauth, Schnurgaſſe 39. 


aM. 














— 





Sefauntmaungen, 


Unterricht im Engliſchen; Ueberſehungen. 
. Barry, %of. ». engl. Sprache u. beeld. Ueberfeker, 
Neue Rothhofstrasse 3, erster Stock. 


Durch vortheilhaften Einkauf einer 
Partie Stoffe bin ich in den Stand gefegt, 
Das Neueste in 


Damen-Winter-Mänteln 


au ausserordentlich billigen Preisen 
zu verkaufen. 


‚Chr. Söhner, Baraseylat 3 


Auf den Kitolaus-Abend 


beehrt fih, die Kiahlo’fche Lebküchlerei in der Borngaffe folgende 
Süpigfeiten ergebenft zu empfehlen; 
Dopniglebfuchen, Kleine, pr. Stüd 1,2, 3 ku, x. 
Basler Lebfüchelchen pr. Bad 3, 6 kr. xe. 
Feinfte große Pfeffernüffe pr. Pfund 56 kr. 
Ölafirte Pfeffernüffe, f. g. Pflafterfteine, pr, Pfund 48 kr. 
Thee:Pfeffernüffe pr. Pfund 44 fr, 
Viereckigte Pfeffernüſſe mit niedlichen Bildern pr. Pfd. 44 kr. 
rn —— ganz kleine, ea. 1000 Stüct aufs Pfund, pr, 
und 44 fr. 
Zuckernüffe, tojenrothe, pr. Pfund 44 fr. 
Auisgebacknes, ſehr leicht und hübſch weiß, pr. Pfund 40 Er, 
Tafel: Pfeffernüffe mit Zuderguß pr, Stüd 6 Fr, 


: in allen Größen, ſchö iert und 
Nikolaus·Pp uppen na vortenichen Daten ran, 


pr, Stüd 3, 4, 6, 8, 12, 16, 36 Er. x. 1469 





Patent-Nähmaschinen.- 


3 W. Thomas & Cos 


No.. 66; Mewgate-Ötreet London, 
empfehlen. Den, geehrten Fabrifanten. ihre Nähma- 
ſchinen jest die anerfannt beiten. 

Mittelft diefer Maſchinen werden in England, Frankreich, 


Spanien, — Iudien und, den, Colonien alle Uniformen, Hemden, Sattelzeuge 

Segel ır. das Milttär und die Marine angefertigt. 
Fabritanten von Schuhen, Stiefeln, Hemden, Kragen; Corſetlen ac fowie Schneiden, 

Sattler, Vortefeuilliften ıc. nähen jegt ausſchließlich mit TH omas’s Nähmafchinen. 


diefen Mafchi d die möglichftem und Verb } 
BR orig her ige —“ e Erfahrung Fr ER 





ev 
e nähen mit erſtaunlicher Scuelligtert, die Stiche find auf eiden Seiten glei 
ken tiegt fe —1544 if? das Schwur · und Holerartige ganz vermieden, N, fan 
Faden nicht herausgezogen werben. 
nen find: in: verfeßlebenen Größen angefertigt und. für grobe und feine 
Arbeiten anwendbar. " 


(68 wirb beſonders barauf aufmerffam gemacht, fi vor. nachgemachten Maſchinen 
zu hüten, denn nur bie vom Ratentinhaber direct bezogenen, find. garantirt. 
Proben; der Arbeit, ſowie Preiſe ſind nur von J. . Thomas ge, © 
R5..66 Reimgate-Street in Rondon; au haben. 1 
m porlofreie Briefe wird gebelen. 


Ausgesetzt ın 


1474. Eine Partie. wollener und. halbwollener. Kleiderjtoffe, a fü f. 
Cattune Jaconnas und Otgandine, bie id), fowie eine reiche Auswahl in 
Shawls zu den bekannten billigen Preiſen empfehle. | * 

u FE. LE. Biete, Römerberg. 

— — — — — — — 


) o a Ias 
beſte Sorte, beſonders für Fülldfen ran frei ind Hans geliefert zu 4a Bei pr. Gier. 
in. Bartien: Billiger, im Steirilohlen-Taner von 5 1429 
ilh. Armbrüster, $Sriedbergergofle_16. 


Importirte Havanna-Cigarren, 


barumter eine jehr preiswärbige Sorte & 50 flö pr. Mille, : 


J. Buryholä. 








Weihnachts-Ausverlauf. 


Für bevorſtehende Weihnachten habe große Partien aller Sorten 


Kleiderstofle, Chales und Tücher 


zurüdgefest,. welde ich zu flaunenswerth billigen Preifen  ausverfaufe; 


Nehmlich °/, Poil de chevre, fdöne Mofter, wobet auch 
ſchone Heine Muſter für Kinverfleiver zu 18 Kreuzer der Staab, hüb 
che Chally- Kleider zu 4 fl,, Chally-Sleider in gram mit 
eide 5{/, fl., brillant ſchöne Winterfleider mit: Seide für 9 fl; 
Thybets in allen neuen Farben! von’ 1: fl. 45 kr. der" Staab an, 
wollene Tücher von 2 fl. an, Long - Chäles von 3 fl. an, 
Morrendi zu Unterröcken: zu 3 fl. 30 fr. der Rod, 1%, Mantel: 
Hoffe 5 fl, ſchwarz Damentuch 3 fl. 30 fr. der Staab, Cattune- 
11 und 12 fr., Wlandru 10 kri, fowie die neueflen Chäles und 
Kleiderftoffe 2c. empfiehlt zu feinen befannten billigen Ver: 


Faufspreifen HH 
7 A. Federlin, Nenekräme 17." 


1495 Das x 


Sirumpfwaarenlager von L. Sauerborn, 
BER or: Bandgaſſe 2, zunächſt der Neuenkräme, za 


empfiehlt Afach geſtrickte Camiſole von 1 fl. 36 Fr. an, 

. wollene Soden von 16° fr. an, m 
wollene Damenftrümpre von 30 fr. an, bis zu den Ketnften, 
elegante Caputzen, Fauchons; Aermel;, Puls- 
wärmer, Winter-Handschuhe:zc. zu jehr billigen Breifen. 


Ferner mache ich auf mein reichhaltiges Lager in 
WBinterfhbrben | 
aufmerkjam,. bei welchem Artikel ich, durch eigene Fabrikation in den Stand gefeht bin, 
— außergewöhnlich billigen Preiſen eine warme und dauerhafte Fufbefleibung ben: 


liefern ; 

} 8: MOSCOWS für Damen 1 fl, für Serren 1 fl. 24, 
hHſchuhe für Damen von 36 fr. an bis 1 fl. 12, 
b:Salbfliefel für Damen von As fr, an bis 2 fl. 12, 
ummischuhe für Damen zu 1fl, für Serren 1fl: 24. 


Gefhäftsloral; gr. Sandgasse 2, n. d. Neuenkt äme. 





Bon den hoben Medicinalbehörden —— —*— Staaten 
| aft-Gejundheitäbier von Dr, med, &t, 
Achter Mab-Ertract. vr. Slofde 24 fr. sis 
Dr. med. Werkel’s Kinder-Malzpulver, 
zur Aufhülfe und Kräftigung der Kinder für die verjchiedenen Altersſtufen zube⸗ 
reitet, pr Schachtel 30 kr. 
Dieſe amtlich geprüften, nad Anleitung und Vorſchrift praktifcher Aexzte jorg- 
Altigft zubereiteten Fabrikate erweijen ſich fortwährend in ihrer überrafchenden, ge: 
beitöfördernden Nüplichfeit und find atteftirt durch den Könial. — 
Ritter 2c,, Herrn Dr, Leßmann zu Wittftod, Hertn Dr. med, etchir. Pauli, praftifcher 
An Operateur, Director einer Klinik zu. Berlin; Herrn Dr. Stanelli, prakt: Arzt 
und. Operateur zit Kosdam; bie 9* Dr, Dr. M. Feig, Ab. Hartung und Prob 
praft. Aerzte in Berlin; Serrn r. Stuhlmaunn, er Phyſikus in Schenklengsfeld; 
Hertu Dr. la Pierre, Arzt des franzöf. Hospitals zu Berlin; Herrn Dr. Liurek, _ Her 
eidigter chem. Sachverſtändiger zu Berlin’ u. ſ. mw: | Jim 
Proipefte mit den ausführlichen ärztlichen Atteften gratis. { 
Alleiniges Depöt in Frankfurt a. Mt. bei Herrn iq: 
; J. V. Strauss, Schnurgaſſe 6. 


ie; Gesuch. 


Befindet fich bier oder auf Frankfurter Gebiet.ein im 
Baunscheidtismus erfahrener Dann, fo beliebe er fich 
an die Expedition d. Bl. unter AMG No. 28 brieflich zu wenden. 


$ Moselweine | 
pr. Flaſche 18, 24, 30, 36 und 48 fi. Os W. Amann, I. Faedbergerſtraße 19 


1405. Getragene Herrenfleider werden ſiets und beftens bezahlt bei 
+ &ichel, Bornheimerftraße 65 
Beitellungen, ſowie Briefe durch die Stadtpoſt werden pünktlich ausgeführt. 
1486. Anochen, Lumpen, Seile, Noßbaar, Papier, Beitungen, ver: 
ebriebene Bücher zum Einftampfen, ale Arten Metalle zu ben höcften Preis 
en kauft J. P. Kindel, Nürnbergerhof. 


1501. Winter:Rapugen, gehäfelte Kinderröckchen mit und 
ohne Leibchen in allen Farben bei — 
F. Welbeeck, Schnurgaſſe 20, vis-dvis der Borngaſſe. 


1476. Die von ber verwittweten Frau Herzogin von 200; und Eorswarem 
innegehabten  Lofalitäten: : 
1) der 1. Stod ber Behaufung des Herrn Dr. Grailsheim, Bleichſtraße 24, 
2) bie Hälfte des 2. Stods des Beitmannfchen Haufes, Roßmarft 20, 
finb weiter zu vermiethen. 


h 
Näheres bei dem von Looyſchen Nachlaßeurator Dr. Schmidt⸗Poler. 


1469, Strohſohlen in allen Größen, das Paar zu 1% Fr,-kei. A) 
B. Wallmann, Trieriſchegaſſe 9, 


* 


2* Beilage, Frumff, Inell Sl. M 285, Sonntag 1. Dec. 1861. 
eg 


Befauutmadungen. 


» y v mu de E27 
Rühl'ſcher Gefangverein. 
— Die morgen Abend ſtattſindende Probe wird nicht 
im Vereins-Locale, fondern im Saale des Hötel de UOnion 
(Beidenbujch) abgehalten, 
Der Eingang ift von der ——— aus. 


seem] T. Ronnefel Ronnefeldt, & —* 


empfiehlt: 

Ostind. und Chines. Foulards-Tücher, in den neueſten 
Muftern und einfarbig, 

Weisse Foulards-Tücher, glatt und damageirt, 

Ostind. Eoulards, zu Damentleidern, | 

Chines. Crepp-Shawls, 2 und geſtidt, 

Crepp-Fichus und Um knüpftücher, 

Hierren-Halsbinden, ſchwarz und farbig, 

Ostind. leinene Taschentücher, 

Chines. Grasleinen (Chines. Batiste), Herren- und 
Damen⸗Taſchentücher. 


Dis zum 15. December: 


rend. — —— in vorjährigen Mustern 
zu herabgeſetzten Preifen. 


Caunus - Eifenbahn. 


Kür die im birecten Tranfit von der biesjeitigen Station Frankfurt über Antwerpen, 
Gent, Oftenbe, Mouscron und Quicvrain und vice versa beförberten und nicht ald Eilgut 
aufgezebenen Süter kömmt mit dem 1. December d. %. ein ermäßigter Tarif zur Anwen» 
dung, welcher von ber hiefigen —1 kaͤuflich bezogen werben kann. 

Frankfurt a. M. den 28 November 1861 


Ju Auftrag des Verwaltungsrathes der Taunus⸗Eiſeubahu-⸗Geſellſchaft: 
der Director Wernher. 


Stahlröcke-Erinolines 


eigner Fabrif von 

1 fl an bis zur ben feinften mit 35 Reifen in 
k * neuefler elegantefter Form, fowie Stahl⸗ Mi 
reife pr. Glle und im Stüd bei ee RE 

Carı Mittler, Lebfrauenftraße 8. s. 
NB. Das Wafchen und Repariren der Röcke wird FEN 
aufs Weite beſorgt. 143 3— 
An- und Perkauf von Staats-Papieren 
eder Art, Banknoten, Goupons, tnduftriellen Aftien, Mechfeln auf hier und auswärts im 
anf: und Wechſelgeſchäft von 1405 

Julius Stiebel jun. & Comp., Steinweg 9 (Weidenbuſch) 


Photographische Portraits 


auf Papier fowie auf Glas zu ben billigften Preifen, Iegtere zu 42 fr. das Stüd, bei 
1489 I. J. Tanner, Photograph, Töngesgaffe 36. 


Pferde⸗Verſteigerung. | 
Montag den 2. December, Tr eisismn "Sıaıge in 
Dekreid vom 27. November e. bie zur J. C. Reiſ'ſchen Debitmafle nebörigen -,- 


zwei braune Wallachpferde zum Sieben 


auf dem Theaterplat gegen baare Bezahlung öffentlich an ten Weiftbietenben verftei 
———— ER C. Belſchner, te 


* Werde: Beriteigerung. 
Montag den 2. December, Yilıs nnten um ng &e 


fhäftsaufgabe und Abreiſe 


vier Wagenpferde, 
3 braune und 1 Schimmel, auf dem Theaterplag gegen baare Bezahlung Öffentlich an ben 
Meiftbietenden veı feiert. C. Belſchner, Ausıufer. 


— ——— 
Verfteigerung von 200 Flaſchen 
Ananas-⸗Arrak-Puuſcheſſenz. 
Mittwoch den A. December, un 


bekannten Güte alljäbrlicber Berlieigerung in bem Bergantungszimmer 
gegen baare Bezahlung Zffentlih an dem Meiftbietenden verfleigert werben. 


G. Beljchner, Ausrufer. 





— Ausgeſehzt 


zu bevorstehenden Weihnachten. 


Mehrere Partien wollene Kleideritoffe zu fl. 3, fl. 3, 
36 fr. und fl. 4'2 das Kleid ſowie ächtfarbig e Gattune 
u 10 fr. die Elle. Ferner empfehle ich mein wohfaffortirtes 
ager in feineren Sleiderfioffen, Ehales, Tüchern und 
Mäutelitoffen ze. 2c. zu den billigiten Preiſen. 


FR. A. Oppenheimer, 
1506 Neuekräme 25. 


1403. Gut befchaffene Sprit:, Num: u. Wein: -Originalgebiude 
werden in jeder Anzahl nur und bis zu 1 1 45 Er. pr. Kranffürter D zn 
Faßraum bezahlt, bei : &. Gossi, Altgaffe 25 und Etiftftr, 27 


Ceppichvorlaı gen und Tiſt hdecken 


bei Jacob Löhr, gr. Eschenheimerstrasse 43, 
1506 — dem Bürgerverein. 


An- und Verkauf von Staatspapieren, 
Actien, Obligationen jeglicher Gattung, 
Auszahlung von Coupons, Wechseln, ver- 
loosten Obligationen unter Zusicherung 
reellster Bedienung. 


— 


{ Jose eph Lazar, 


Teil No. 11, a-vis dem röm. Kaiser. 





Fl 826. I A Wegen Aufgabe eines Fabrifgefchäftes foll eine große 
Partie Spigen:, Tüll:, Mull⸗ und Jaconet-Stidereien, worunter eine reiche 
Auswahl von geft. Kragen, Taichentüchern, Streifen, Fichüs, Pellerinnen, 
Hermel mit und ohne Manchetten, Trauerfragen und Kinderfachen aller 


Art, zu balben Fabrifpreifen einzeln u. partieweife verfauft werden— — 


Mull, Jaconet, Hanfoc zu den äußersten Fabrifpreifen; Saalgaffe Ro. 6, 
m Ammelburg’ihen Haufe, Ir tod. ug 

1499, Knochen, Lumpen, alte Seile, Papier, Gijen, ri x. werden fortwährend 
zum höchften Preiſe gekauft; Saalgafje 18 "und Mepgergafie 16. 


Su vermiethen. 

1489. Reue Rothehofftraße 19 iſt im ers 
flen Stod eine Wohnung von A; ern, 
Küche xc., Siunenfette mit Aut ſicht in Gir- 
ten, ſog'eich in Aftermiethe ober auch auf 
länger zu vermiethen. 

1492. Schnurgaſſe 46 find möbltite Zim- 
mer mit oder ohne Koſt zu vermiethen. 

1488 40, nädft dem nen errich⸗ 
teten Thor, ber 2. Stock, 4 Zimmer, 
Küche tc. zu vermiethen; Näheres Friebberger 
Landftraße 7. 


:1482.. Nahe vor dem Friedberger Thor 
rn 3 Wohnungen, 44 Zimmer nebft Bube- 
ör und Gurtenvergnügen fofort preis- 
würdig zu vermiethen, durch Senſal 
Weis mantel, in der „Harmonie”. 


1405. Gefchäftslocal Kato.-Biorte 9. 


821. 2—3 ſchön möblirte Zimmer find 
au vermiethen ; Liebfrauenberg 39, Ir St. 
408. Zeil 67 ift der new herge: 
richtete 2. Stod, enthaltend 8 Zim- 
mer, Davon 4 nad) der ‚Zeil, zu ver- 


miethen. 

15068 Mit der Ausficht auf die 
Beil find Schäfergoffe 8, 3 möbl. 
Buumer an einen oder zwei Serren 
38 vermiethen. 

14000 Wohnung zu vermiethen 
und og zu beziehen, 6 Zim: 
mer, 2. Stod; Menefräme 5. 

85. Es konnen Leute Logis erhalten; 
Brauhausgafje 4, nahe der Allerheiligeng. 

1467. Em möblirtes Zimmer; gr. Hirſch⸗ 
groben 21. 

1414. Taunusanlage 5 ift ber zweite 
Stod, beftehend aus fieben Zimmern ıc., 
zu vermiethen. 

722. Ein unmöbl. Zimmer zu vermiethen, 
un. vord Thor. Näheres Hammels: 


hu find mehrere möblirte Simmer 
En jufammen zu vermiethen; Nie- 
denau e. 


1494. 2—3 freundliche möblirte Zimmer, 
vor dem Bodenheimerthor, Unterlindau 9, 

824. Möblitte Zimmer find zu vermiethen, 
Denbergafie 34. 

827. Ein helles Heizbares Zimmer mit 
Bett; Schneibwallftrafe 2. 


Ber achungen. 
Alen Haushaltungen 


zu emwpfeblen! aus der Kabrif von 
E. Gaudin in Paris: 

Beißer flüffiger Leim 

Diejer Lelm wird Lalt angewendet; man 
kann ſolchen gebrauchen für Papier, p⸗ 
deckel, Porzellan, Glas, Marmor, Hol, Leber, 
Kork ꝛc. Flacons à 14 und 28 Er. 
Beſtes Mittel um Rafiımeffer zu ſchaͤrfen, 
jowie zum Putzen und Roliren don Golb, 
Silber, Kupfer, Stchl: Elfenbein x; lacdıd 
a 23 fr, in Niederlaae bei 

Wilhelm v. Arand, 


1414 ar. Bodenbeimergaffe 23, 


Salon = Photogene 


und Die dazu gehörigen Lampen 
in großer Auswahl und zu den hik 
li,ften Preifen bei 
M. Melzger, 

Material- und Farbwaaren, 
1503 hinter Dem Dom. 
{ fr Wirthe und Mies 
Ceroelatwurf bervertöufer Bf 
bei 


Tb. Rudolph, 
1469 Altaafie 19. 


RKeitirbonbons 
von & Drefcher &Fifcher in Mainz 


48 

feine in Paquet® . . 14 „ 
i teln 18 

Dt. Ruß, Be, ie 
Ed, Log, Allerheiligengafle. 


riſche Bra inge 
g e F. nein 
1405 Schnurgaſſe 22, 


825. Ein Mädchen fucht Arbeit im Pupen 
ober Waſchen; Kornblumengafie 12. 


— 





—— 


Am Todestage ber ſel. Frau J. 3— Goldſchmidt, 
m 


3. Tebeih 6. Te 
cember d. J. entfprechend), ſoll eine biefigen ar ae Gemein —ã fteßer de 


Bürgerdtochter — Erlaſſung des Einkaufgeldes im die tfraelitiiche Frauen⸗Krankentaſſe 
—— hierzu werden bei unterfertigter VerwallungsCommiſſion bis zu obigem 


— tt a. m, ben 28. November 1861. 
Die m (den Der ifraelitifchen 
Frauen: Staunen: Krantenfafl Ws Teer 


Weihnachts · Ausftellung: 


4 


Fr V. Alberb Sohn, auf der Zeil 36 


dan findet in derſelben nr viele Neuipfeiten, und eine reiche Auswahl Eipiel- 

ten aller Art von, dem;geringften bis zu den eleganielten Genen —* — r 
en Heimhäftigung der reiferen Jugend und zum Grbraude für. Br 

gehellt, dab man „leicht fit jebed_Alter einen pafjenden Gegen Am ur en 


Aimmten "Preis wird Ausioählen # dnnen. 
Desgleihen eine große Anzahl von Stereoscopen aller Art mit integeffanten und 
ganz ‚neuen Bildern zu den billiaften Preifen. 


Das neue Meignacpte,:Berzeihniß ift gratiß zu erhalten. | 1506 


- Ausverkauf! 


7 fuel 2 Damit zu räumen verkaufe ich: 
*hbrt, franz; Organdys auſtatt 36 Fr. zu 24 Fr, pr, Elle. 
Y » aconas 24 „ 
J ZT, Tattune u. Halb: ‚Yique, 
| anftatt 15 Er. zu IR „ „ 
Salbwollene Sleideritoffe HM „ : 


1 _ — pp: — 












Frankfurt: Sauauer Eifenbahn, 
betr. Güterbefürderung nad) Wien etc. 


An Stelle der unterm 1. November a. ec. zur Kenntniß bes Publikums gebratten 
— für gewöhnliches Gut I. und II, GL. werben vom 1. Deceniber ab erhoben 
wifchen Paſſau und u so Mfr. öfter. W. 


„» [24 + ” [2 


And Die „Special Tarife flir PB. TRUE Vieh und für Nohorobuet⸗e 

unver 

Ferner — Tarif⸗Aenderungen find jederzeit in unſerer GEzpebitton gu erfragen, 
Frankfurt a. M., ben 28. November 1861. 

1506 Der Director: Bobel. 


Monffirenden Frankenwein von Ferdinand 
— erewen, mouſſirende Bhein- nnd 
Mosel-Weine, ausgezeichneter Qualität, in größe: 
ren und Tleineren —— empfiehlt zu geueigter 
— J. W. Gmelin, Schäſergaſte Kit 


Frankfurt a. M. 


I. .W. Franck; gl. Sandy. 10, 2 


empfiehlt zu Weibnachtageſchenken: 


Ale Arten Herren⸗ und Damenkeffer Schulranzen , Mappen, J 

Reife, Damen-, Maͤdchen⸗ u. Yagdtajchen, Sälitten, Sälitticuhe, 

Kinderpei tichen, Reit» und Fahrgegenſtaͤnde, fo wie „IorPige = 
Sattler-Art.kel in befannter Güte und großer Auswahl, 


NB. @eftidte Reife: — werden montirt. 


Au 89 ef ſe 
1506. Rapolitaiue, gute uagt a 10, 12 I. A, fr. bie Elle, Modes 
Gedruckt 'i/, breite jchwere Adtfarbe Waare à 8 fr. die. Elle, 
Joh. Ad. Lücke, Matt 6. 
Sch wohne jest Zeil 15, Ir St., vis-A-vis dem „Römifhen Katfer 
bei Hrn. Schneidermeifter Schwab (Hermanıfhe Buchhandlung). 
Dr. Haas, SahnerzE 


Kiguren 


in großer Auswahl in Gyps und >. worunter eine Anzahl veligiöfer: ®: gene 
Abe; —— Bronziren und Anſtreichen Werben billigſt übernommen, ine Nie 
bafer, Merı Borzellan, Slas sc. dauerhaſt arkitt 


Henrich, gr. Hirſchgraben —* 














A usgesetzt 


eine Partie Kleiderstoeffle in 
Wolle und Haibwolle bei 
zuten Qualitäten zu den bil- 
ligsten Preisen. 


F.W.BReinhard, Aruckrämes. 
Ert rirafeines Kunſtmehl Ho. 00. 


Dieſe vorzügliche Mehlforte aus ver 


Heidelberger Kunftmühle 


ift in Original-Riftchen von 1/, und 1/, Gentner fortwährend - — von 
eg . Bodenheimerg.31.] Heiur. Handel, Bu SER 14 


Se €. Hau er, Schnurgaffe 69. $ Lansterg & 0 — 


chepeler, —2 3. 
and, Allsrheiligeng. 49. | J. Mart. Willemer, Doͤngesg.4 


"ie Dualität dieſes Kunftmehls ift anerfaunt vorzüglich und N 
feiner weiteren Anpreifung. 


Buchene Holzkohlen 


befte Sorte, zum Bügeln, Föthen etc. 
ſind zu .1.@ Ar. pr. Malter im Magazin genommen, zu haben bei 


Win. Armbrüster. 


1407 Friedbergerſtraße 16. 


EGENSCHIRMEnSeide,Alpaca ı. Baumwolle 


für Serren, Damen und Rinder empfiehlt in verfchiedenen 
Qualitäten zu den billigiten Preiſen 


O. Sonneborn, h 
149% Graben 25, gegenüber der Katbarinenfchanle.. 
1402, Gummifchub - Lager bei Dreber Söhne, Döngesgaffe 20 








Pensionat. 


1506. Bei einem evang. Geiſtlichen, nicht fern von bier, in ſchöͤner und gefunber 
Gegend, koͤnnen noch 1 oder 2 Knaben als Penfionäre Aufnahme finden-und auf Wunſch 
auch Unterricht in Muſik erhalten. 


1506... Unterricht in der englischen Sprache ertheilt 

x. E. Mohr, gevrüfter engl. Sprachlehrer Aus London, Bötheplaß 
823. Zwei Mätchen, in einem Tapeziergeichäft geübt, ſuchen Be = 

erfragen #1. Eſchenheimergaſſe 13, Ir Etsd, — OR qamgna 


824. Gin Coupé wird für die Wintermonate zu miethen geſucht; Näheres auf der 
Expedition. e7 me» w = 


Sausbälterin:Gefuc. — 
+ Zr ein Badehaus iu Wiesbaden wird eine tüchtige Ba 
bälterin gegen ‚gutes Salair zu —* geſucht; Eintritt 
ofort oder fpäter; Mäheres edition. 1606 
Mineralien-Sammlungen von 100 Stück 7 Vappkaſten /. 11, 
Gebirgsarten-Sammilungen»von 100 Stück, ohue Kaſten fl. 8; 
wu stallmodell-Sammlungen au fl. 4 und fl. 6; 
beraußgegeben vom Heidelberger Mineralien-Gomptoir, ſehr nützliche Feftgeichenke 
für die Jugend, find bei mir ſtets vorräthig. Winzelne Ggemplare von Weineralien 
mb Gebirgkarten zu ben billigften Preiſen. Be 
826 | IE. Sauerländer, Grönnerſtraße 24, 2r Stoch 


826. An meinem franzöfifhen Unterrichte Finnen noch elnige Damen Morgens 
9-12 und einige Herren Abends von 6—9 Uhr ſich betbeitigen. 23 
— J. S. Alexandre, Lehrer der franzöfiihen Sprache, Fahrgaſſe 

826. 168 fünnen einige junge Leute Schlafſtelle erhalten; Bolbnehntgaffe 4.: 
- -826: Mupfer, Meffing, Eifen, Blei, Zinn, Zint, Reßhaare au 
aller. Art, Antiquitäten 2c..werben ſtets getauft bei Meyer Bin , Bornheim 
- «4505. Eine große Auswahl Glace-Bandfchube in allen 
u fehr billigen„Preifen, Darunter Ehepreaug zu fl. 1.80, Wa 
Fehube von 30 fr, an, empfiehlt | | 
= ©. P. Wenzel, Rofmarkt 19 
826, Gr. Gallurgaffe 12 ift eine herrſchaftliche Wohnung von 9 big 
16 Zimmern zu vermiethen. 
826 8 Ene Woh it Garten⸗Ver 
Wohnungs-⸗Geſuch. a3 Samen mi Zubchhe Am Pre 
don fl. 250 &300, wıcd entweder gleidy ober in eminen Monaten: zu miethen geſuc 
Offerten unter C bittet man auf der "Exvebition abzugeben. 
8%6. Photographien-Cuvettes von Glas find zu haben bei 7 "= 
©. C. Kittel, wl:ı8haudlung, Johannitterhof, Fahrgeſſe, nächtt der Schnurgafer 
826. In Auskteiden der Todten empfiehlt ſich M. Meichard, Rühgafle- I, 












vs 

















4" Beilage, Branfl. Zutel.-BL.,.M 285, Sonntag 1. Dec. 1861: 


BDefanntmagungem 


MlEuropäischer Hof. 


Heute Sonntag den 1. December 1861: 


"HARMONIE- MUSIH 


vom Musik - Corps des hiesizen Linien-Batalllons. 
__ Anfang. 8 Uhr. Entre 6 kr. pr. Perfon. 


— — — 


‚„UAFE JANSEN in Bockenheim, 


Heute Sonntag ben 1. — 


Vrogeg Concert ä la Niraus, 


von ber Gapelle des kön. preuß. 4 rhein. AnfanteriesReaiments No. 30, unter Leitung ihres 
Gapellmeifters Herrn E. Voigt. 
Aufang 3 Uhr. entre 8 Kreuzer, 


Bolksthümliches Heilverfahren. erfahren. Medicinifche Electricität, 


Patent. Volla- elektrische Metall-Bürsie 


" Julius Immo «€ Co, in Berlin. 


Dieser.von den ersten ärztlichen Antorititen anerkannte und von der 
evus des sciences im Hötel de ville in Paris mit der silbernen Medaille 
ausgezeichnete Heilapparat findet seine Hauptauwendung bei: Khruma- 
, Gicht, Congestionen, Hypochondrie und- Hysterie, Menralgie, Lähmungen, 
mpfen. u.s, w., insbesondere noch bei Schwädezuständen, petiodiſchen Ohn- 
machten, Secretionsstörungen. Ferner aber auch empfiehlt sich die Volta- 
elestrische Bürste bei jeder Art von 


Bädern 
als vorzügliches Reizmittel für die Haut, wie für den gesammten Or- 
ganismus allen Kranken und Gesunden. 


Preis fl. 7 od. Fres. 15. 
Broschüren gratis. 
: - Das alleinige Depot für Frankfurt a. M. und Umgegend ist bei Herrn 
118 MM. Beer, Zeil 29, 


Eisenbahn ”" 
von Affenbad) nad) Sachſenhauſen. 


Ueber bie Anlieferung nachbenannter Materialien foll eine —— —— 
an den — ——— im Geſchaͤftslocale der unterfertigten Stelle rg 
und wirb Termin bierzu auf Freitag ben 6. d. Mts. tags 3 Upr, an 
rankfurt December 1861. 


a. M., ben J 
Be In Auftrag der Verwal id: 
Die ey — 





Faulhadber. 
Verzeichniß der Maierialieny 7 + 
1) 700 Gentner Feitichrot, 1.10 100 Pfund Menning, | 
2 150 Schmiedegries, . . 3) 60 „ anf, 
3) 25 Blten Holzkohlen, 14) 40 „Kernſeife, — 
4). 30 Steden Tannenſcheitholz, 15) 50- -„ - Schmierfeife, 
5) 400 Stück Tannenwellen, 16) . 7. Geutner Baummwollakfäle; )..; '£ 
6) 14 Gentner Lampenbl, 17) 40 Pfund Pußleinwand, 
7) 240 Ellen Lawpen dochte, 18) 150 Bud Fließpapter, 
8) 24 Gentner Wiufhinendl, i ih Stüd Reiſerbeſen, LLC 
> 1°, Rübdl, Bobenbefen, gar Tg h 
8 3 u TerpentindT, 31) 10 Pfund Rorbel; SEE I N Ze 
11 300 Blatt Schmirg-lleinen, 1507 
1506 Ginze-Damenbendschube, weiß genaͤht 40 Fr., 
54 fr. und fl. 1. 6; dto. — brodirt à fl. 1. 12; prime iegen: 
leder ä:fl. 1 1. 24 Ge 6 fl. 1. 485 Deo. weiß, paille und. ellfarbig ' von 
‚36 fr. bie fl ER 48. 


Glacd-Herrenhandschuhe, weiß und uni’ gefteppt &- fl. 1 
bis fl. 2. 24; englifche Bene afl. 1. 36; gan z. abge 
Burn befonders ftarf fl. 1. 36 bis fl. 2; ‚Ballhandschuhe doh 

fr. bis fl. 1. 46 emr fehit 


Louis A. A. Schmidt, Bleidenftrahe 5. 


Ausgesetzt: eine Partie Dandfchube; weiß und hellfarbig zu 
24 und 30 fr., feine ziegenlederne zu 36 und 54 f 


HM. Wille Bleidenſtraße 1?, 
im gr. Staffeehaus, 
empfiehlt feinreichaffortirtes & ‘gervon eleganten Arbeitsförben, Bifitförben, Blumentijchen, 
Arbeitstifhen, Blumenftändern, feinen Papierförben, neuefter Fagon; ſowie auch eine! große 
Auswahl Puppenwagen. 


"1401. Alte Möbel und Beten werden zu hohen Preifen getauft; gr. Rornmarft 6. 


“Den. Herren Aerzten.n. Chirurgen. 


ai ich mir mein reichbältiged Laser aller chirurgiichen: Inftrumente, in der neueſten 
kannt Den Gonftructionen, ſowie aller zu. mediziniſchen Aredfen erforder- 
4 Gantihudwaaren hiermit. beften® au empfehlen und fte zur Beſichti ung einuladen. 


I. Buseck, sahrgafle 79, Ir Stock. 
? Gummischuhe, befte Aualität, 


ni für Herren, Damen, Kinder, 
- 81.48. fi. 1. 24. f. 1. u. L 1. 12, 
bei | W. J. Haibfleisch, 3il 35,: 


dem ruſſ. Sof gegenüber. 


Herren-Dadjet- Stiefel mit Boppelfohlen, 


welche ſich beſonders für j Bine Jahreszeit eignen, ſchön und anf dad Gediegenfte 
und waſſerdicht gearbeitet, babe ich eine Partie, welche ich zu fl. 9. 30 erlaffen kann, 
wozu ich bie gechrten Herren einlabe fib zu übrrarunen 

ur PETER _. Christian Otto, Brönnerftraße 5, 


Avis für Avis für Gewäcshänfer-Befiker. 


1504. Wlufter ganz neuer Bedeckungen au Gewächsbäuſer— —*2* welche ſich bei 
den hohen Strohpreiſen 1 ganz beſonders empfeh en; alte Mainzergaſſe 6 


GCGoaks 


a 44 ft. pr. Ctr., frei ind Haus geliefert; zu beftellen im Roßfenlage 
Schaͤfergaſſe 15. 542 


m Modegedruckt, 


ächtfärbig und von guter Onalität, in fchönen gefälligen Muftern & 8 kr, 
die Elle bei @. W. Wüstner, Neuekraͤme 3. 


fort an Mein Lager in Spiegel jeder Art ift wieder auf das Befte 


* ergoldete Tischehen mit Marmorplatten und für Sticke⸗ 
IM. Blum, 


r. Galluöftrage I, im Bofe rechtb. 


= | „U. „Niiterenchen und Handſchuhe ‚in allen Großen bei 
Fo Melbeeck, Schnurgaſſe W, vis-a-vis der Borngaffe, 












Reonch gegen Gicht und Rheumatismus 
Jos. Penne, Bleidenſtraße 12. 
_ Eine Partie Poll de chevre, deren früherer Preis 


fl. 5 war, erlaffe ich zu fl. 2%, das Kleid. 
&. WW. Wüstner, Neuekräme 3. 


zteil K2 öde: J u — * nterrichte fünnen noch einige übdhen 


Ars Er Gin ſchoͤner neuerbauter Laden nebſt Comptoir zu en rcheiligen. 
e 





Geſucht: 2—3 Stuben, Barterre oder im 1. Stod; Offerten A No. 12 
die edition, 


— 825. Näb-, Strid- und Häfelarbeit wird ſchnell und billig beforgt; Fahrgaſſe 31, 
im Cigarren⸗Laden abzugeben. 






— — nenes malfives Mödiges Wohnunns, In jedem er 4 Binindränd ein 
Salon, Küche und fonfiige Bequeml:;chkeiten nebft einem — gen 
preiswürbig au verkaufen; Ichriftiiche Tfferten abzuneben Fahra 





04. Das Neueste in Netzen, amen-C erb 
in Chenilles, Tuil-Schleiern von 30 kr. an h 


©. P. Wenzel, Bößmerkt;19. 


1504. Möbel im Einzelnen fowie volftändige Einrichtungen 
Werben vermiethet bei 
NE. Blum, gr. Gallusftraße 1, im Hofe rechte. 
1502. Walzer, Polka-Mazurka, Varsovienne, Schottisch, 
— Galoppade Iieort binnen 8 bis 10 Stunden grunduch 
Ed. . Pree, Balletmeiſter, Stelzengaſſt Be 
14%. Monfirende We Ad. Kupferbe tühmlichft be: 
kannte Qualität, auf Lager bei ging on Gb. 0. Alte ab 7 * * 
| 821. Einige gut möblirte Zimmer find einzeln oder zufammen zu vermieden 
Rettenhoiweg 7. 
814. Jeden Machmittag frifches mürbes Gebäd — 
— bei I. I. Schmidt, ge. Hirſchgraben 26. 


Sranzöfifcher linterricht, gr. 3 gr. Sandzafle 1, 3r Etod, 


zB BeiVer-undErkaufvon Häusern, 


Zandgütern, Mühlen, Brauereien, Gafböfen, Anlagen von Kapitalien, Uebergabe von Be 
—— x. x. halte mich bedens empfohlen. 
Nebel-Hauser, Bleichſtraße 23, vis-A-vis ber Altgaffe. 












„Se Belege, Penit rt. Qt. UM 285, Sorintag 4: Det TBBT. 
F DBelanutwadrngen 
Großherʒogliches Hoftheater zu Zarmſtadt. 
Norma. ® i 


‚Sonntag den 1. December: @roße Dper in 3 Alten von Bellini. 
:,jan_erften Male wiederholt: Wie Bienen. Ideales Ballet in 1 Akt von 


-Ambrogio. ausgeführt ven H. Holzbauer, den Sootängerinnen und dem gefammten Ballet, 


Extrazug.nach Frankfurt 11:/, Ulm Nachts. 


Glatte& faconnirte schwarze Seiden- 
Stoffe in ausgezeichnet guten und 
preiswürdigen Qualitäten empfiehlt 


im reicher Auswahl - 


Ei. Lascdhe. Thoss; 
1487 Rokmarkt 19. 








— Ausverkauf 


von Parijer faconnirten Bändern und Hutitoffen unter 
den koſtenden Preiſen, franzöfiichen. und ſchweizer glatten 
Bändern zu den’ foftenden reifen bei 


I. Eicheimann;, £ichftanenfraße 61. 


Photographie Pilbum 


habe ich eine große Partie erhalten und bin im Stande diefelben: zu den 
Habrifpreifen abzugesen Hein. Hilippel, Zöngesgafle 55. 


Gattinger’s Salom 
1413. Heute Große TZanzbeluftigung. Anfang 4 Uhr. 


Heute: grosse Tanzstunde von J N. Liller,; 
3 Bum Taunus. Morgen Montag: Sextett, 











etographie-Alhbum von den 18 
pP" zu den An in folider Waare, N Re 
— chen * — —— ſowie * 

on von eien n en Ge: 
—— ehlt die Ser — Per PER 


Eckhardt, 3eil 64 
| Srämien Snleben der Stadt Mailand 


von 26,950,000 Frans, — 
antirt durch das ganze Einkommen an directen und indirecten teuern, 
— — Era vom 28. A 1861. vr Br 
fe defielben find erichienen und zum Cours von fi. 16. 46 8. Br 
Dr: 5* find: Franes 100,000 80,000, 70,000, 60,000 000 
ie Haupttreffer fin anc , , ‚ 50, x. 
Der geri gie Gewinn fteigt von 46 bie 60 Kran 50,00, 70: 
Sa finden 4 Ziehungen ſtatt; Die 9* und erfte am 2. Janırar, J kommen 
in — rancs 138, 250 zur Verloe fung. * Gewinne werden in Frankfurt a. M. 
ausbezahlt, auch in Mailand, Paris und Brüffel. Hinfichtlih der Solidität —* der 
unſtigen Eintheilung des Planes ſteht dieſes 5* feinem andern nach; es iſt deß⸗ 
at empfehlenawerth. 
Julius Stiebel jun. & Eomp., Bank u. Staatspapieren-Gefehäft, 


Steinweg 9 Weidenbuſch). 








Guınmischuhe 


von Jangjähriner anerlannter Güte habe ich zu folgenden Preilen: Damenſchuhe 
Herrenſchuhe FIT. 48. Auch babe ich ein Depot von äht englifchen Damm 
welche nicht zu wünſchen Tibrin ‚Tafien, a fl: 2, 80 pr. Baar. 


Christian @tte, Sröunnerfira 


> Theater-Derorationen-Bodium | 


in großer Auswahl für Zimmer und Säle (neuer Goncertfaal) jeder Guöße. Auch wer 
ben —39 Podium für Concerte und ſonſtige Fe lichkeiten fortwährend billig ver 
miethet be HM. Heiss, Zapexier, ar. Sirihoraben 15. 


— Herren- und Damen-Unterhoſen, ſowie alle Sorten tollen 
Camiſols und Tas Neuefte in Budsfin-Handfchuhen. 
B. Wollmann, Zrierifchegaffe 9 


Für Bälle. 

818. Mekrfeitigen Wünſchen entiprechend, babe ich Abonnement Karten für Herrens 
Feifiren auf dim Gabinet und für Damen Ball:Krifiren eingerichtet, welche. ich beſtens 
empfehle. 4. Pb. Anecht, Co ffeus, 2 Zeil 33. 33. 

1504. Ein routintrter foliber Reifenber, beften® empfohlen und cautionsfähln,, hut 
Placement unter G RS poste restante hier, 


. 1.24, 
buben 






Louis A. A. Schmidt; 
2.2.5. Bleidenftraße Ho, 5,.: ur 


empfiehlt zu bevorfichbenden Weibnachten fein beftaflortiried Lager von: 
Semden für Herren, Damen und Kinder, Beinen und Shirting; 

r uſätze if: Herrenheinden, in Leinen. Shüting, breit- und feinfaltig; 

als ragen, Manchetten und Ebrmifetten für Herten; 

alsbiunden, Eravatten, Slips, Cachencz; 

Dflind. Foulards und einfarbize chineſtſche Pongees; 

Matifer,; Grenobler und Wiener Glac&:Sandfchube; 

Winterbandichube in Leder und Budskin, mit und ohne Futter; 

Ebenille:, Platſchlag⸗ und gefilete Netze; 

GBenäbte und Patent Eorfets, mit und obne Mechanik, deutſche, engl. unb 
franz. Steumpfwaaren in Seide, Wolle und Baumwolle, Unterjaden, Unter⸗ 
hoſen, Strümpfe und Halbftrfimpfe, Unterröde, Leibbinden, Knie und Pulsdwärmer, 
Kaputzen, Gamaſchen, Pellerine, Spencer, Unterärmel ꝛc. 1506 


Porzellanmalerei. 


1508. Ich beebre mich ein verehrliches Publikum darauf aufmerkſam zu wachen, daß 
id durd) meine auf biefigem Plate erricjtite und jept in vollem Betriebe ſtehende, 
mit meinem Borıelangelhäfte verbundene Worzellanmalerei in den Stand gejept 
bin, jeden Auftrag nach jeder beliebigen Angabe auszuführen. 

Durch -billigfte Preisnotirung, folide und geſchmackvolle Arbeit, werde ich das ‚Ber: 
trauen der mich Berhrenden zu recbifertigen fuchen, 
Beſonders prefiante Aufträge werden von einem zum andern Tag 


ausgeführt. 
u Nicolaus Franz, Domplatz’ 8, 
im Hause der Jüger’schen Buchh . 


Weihnachts- Ausstellung 


in Rinderfpielwaaren in Blech :c, ſowie fonftige Grgenftänbe 
Weihnachtsgeſchenken fich eignend, empfiebit in — Huswahl ” 


1508 I. Fr. Utz, vormals F. Fr. Löwe, Paulsplatz 9. 


Stadt Wiesbaden, Münzgaſſe 6, Zimmer 8. 
Unterzeihneter ift mt einer fchösen Arswabı von 130 Stück Auter Sarzer we 
Möllen:, Flötens, Nachtigallen: Schläger, meld: Nachts bei Licht, wie am 
Tage herrlich fingen, angekommen und ladet befonters bie Herren Vögellicbhaber zu zecht 
zeichem Beſuche ein. reife find billig geftellt. 
827 Wilhelm Friedrich, vom Harz 


1413 Alte Briefe und Gefchäftsbücher, auf Berlancen unter Garantie 
fofortiger Ginftampfung, fowie auch Vuchbinderſpähne kouft zu ben bödftmöalichen 
Bretjen W. Worms, Fahrgafſe 80; 













ARE „Providentia“, : AN 
Frankfurter Verſicherungs - Gefellf chaſt. 


Be ebenes Grundkapital 2. ee es fl. 8,000, 
mien- und Zinfen-Einnahme im ‚Sabre — * —— 
efamme-Referven Ende 1 12 ‚4 


Die Direction, große Gallusgaſſe 15, und 


in — err vn in Bonames Herr €. Zauts, Apotheker 
es — J „Boruheim Ch. ri) 
# “ WM. mfg, alte - „ Dortelweil- „ Bun, 
Matmera. 2 > " Haufen — 1. Ar 
de 1 r gen Friede. * uget, „Niederrad, —— lay, Skin. 
nuraajje 3 = ” Oberrad ö 
Sachſenhauſen Hr. Son, Georg feichm, be (in. 


reifönigirafe 28. 


„The Gresham.“ 
(Englifhr 2ebensverficherungs: ‚Gefellfhäth) 
General-Agentur für Mittel-Deutfchland ; 

Cariä. . Zattmann, Frankfurt a. M., gr. Hirfcher, 112. 


&  orfetten mit und ohne Medanif, 


Hier Qualität, von fl. 1. 30 an empfi bit F. — Schnurgaſſe 20. 


Zu vermiethe 
Zwei Wohnungen, jede beſtehend aus 3 Baer "Küche, Keller, 2 Man. 
ſarden, gemeinſchaftlicher Waſchküche, im Preiſe von 220 fl. und 240 5 1: 
ner: ein geräumiges Parterre-Leral, für Werkſtätte oder Fabrik geeignet, 
bergerftraße 37; 37; Näheres „drei Schwedische Kronen”. 


As pallende Weihnadhis- Geldhenke 


empfiehlt man einige: ovale Theetifche, verichievene Mrbeitstifche ſchön heuefter 
8 in —— und Mahagony und bei ſolideſter Arbeit jehr prewwürbig; NE 








— el. BL. 5 35, — tag 1. Dee. 1861. _. 
0 — — —— 


- Lese-Bibliothek 


—2 von CarlFügel in frankfurt aM. 


Abonnement auf alle interessanten neuen Erscheinungen 
der deutschen, französischen und englischen Literatar. 
für 2 Bände täglich von verschied. Werken: 
vi; 1. 42 kr. für eiben Monat, — fl: 6 für '/,, Jahr: 
einen Abonnenten,. die seltener Gelegenheit zum Umtausch der Bücher 
Ibn alten die, doppelte, Zahl der abonnirten Bände 
erzeichniss der in. der Lesebibliothek aufgenommenen ‚neuen Werke ist 80- 
Ri a ünd wird gratis ausgegeben, 


„Im Norember ;1861. , 1507 


> (&pneert: Anzeige. 


Unterzeichneter beehrt ſich einem hochgeehrten Publikum die ergebene Angeles du 
machen, daß er Donnerötag deu: December, Abends, im neuen Concert 


— Boral- und Zuftrumental-Conrert 


very Pewilligung der —— — ber FE, £ — Militair⸗Capelle, ſo⸗ 
unter —— er Mitwirkung von m, Vianiſt aus 
ön, ind Behere biefiger geſchaͤtzten Künftler zu — ie Ehre haben wird. 
9 werben bie — amme mittheilen. 
ar IH mid Galle erie>& 1-f. ſind in der Mufifalienhandlung des Herrn 
er geil 70, zu haben, An der Kaffe: 2 fl. 30 Er., Gallerie 1 fl. 30 Er. 
‚Steiff‘ 


en ‚Mayrhofer, ®iolini Biolinift aus Wien. 


zn A Gefchäfts- ft3- Eröffnung. 


” beehre mich ben heaslrten Herren Schuhmachern die ergebene Anzeige zu machen, 
daß ic, 





unferm Heutigen mein Geſchaͤft eröffne in allen zur Naht gemachten Leber- und 
S 3* —* alle Arten Stoffe, Werkzeuge ꝛc. Reelle und aufmerkſame 
wied mein eifrigftes Beſtreben fein. 


Sulius Frey, 
Stannennieergaffe Wo. 6 


Nfache geſtrickte Gamiföler, 


in jeder Farbe und Größe, ferner wol. Unterjäckchen für unter dem Hemd zu —— 
von 2 fl. an, Unterboien, Winterfchbube, alles zu den billigſten Preifen bei 

R Chr. Ockel, Markt 13, neben der Brügen Si inde, 
mh, Aus find die beliebten Khmwatzen Zuchfchube mit doppelten —J len in 
großer Auswahl zu haben, 


i »r ry 4 — 
‚198 IE . «7 + rn,” 


— — — — 


ompoſitions⸗ 
— — Schlachten Bel r 
Aufftellen MIR an Be ren, * mess — 


827. Gin Jünger I — 
— mit Dre öfranfen umzugehen X id mit Aratlichen geuan| en 
fucht Stelle ei kranken Herrn 0 er auch audert Veſchaftigun ‚FIR aa 
Herrn Burkart, Daminifauergafft No. 7... 

828. 68 wird ein braves a ; mit 7 in © J 
aſſe No 1,- der 3534 egenüber. den * — ? “ 


f Ä 
Wegen Aufgabe des Gefchäfts — fehnell Damit 



















Iiwaıu 


ch alle Farb ib aben, 

alle Farben Seidenzeuge und modernſte Bänder v e 

in Saat: “und —3 ten Mn rs fl. 48 fan A auch — ich Be 
Fagon mit friſchem St auf's Billigfte —— —— 


Geſchwiſter Sichel ‚ Babrgafle 136, ber Tön geögaffe deren 


ingang d den Gonditorladen.s 


827. F Goncert des Liederkranges —— —* 
— at — ein 9. R 
























; hat gi % di: — Pr n und Pr 
a weundhmige Faß, eine gro artie 4! aubholz Böden 
verkaufen bei ' ai, — voersgaſſe 8 I Bornhei im.- * hisp n 


„826. Das Neuefte in gefütterten und ee ve 
erlach, gro 1 Bl: 
R  S1IuR 


nn a a 
"826: ne Wohnung iſt jekt: Schöne, Aa: * — 2 * 


1505. Lumpen, Knochen, Papier, Geile, Roßhaare — Metalle 
den zu den hoͤchſten Rreifen gekauft; Breftegaffe 20 urtb 9 9 Sahrg =: 


827; Ich zeige hiermit. an, De ich meine Wohnung ———— * rs 

laſſen und, Allerheiligengaffe No, 6 bezogen habe-un bemeife, d 

hüte auf's Geſchmadvollſte angefertigt, ältere, ſchnell und nach * se n’ 

geändert werben. | * 

827. No 7hat die Gans gewonnen. 
827% Einer große Auswahl von Särgen »und Sy N) 


Zannenbalz bringe ich bei borfommenben tr fE 


' —— SI: S · Diebu, —— 












— 

























510. Sn * Sale Ehühemdez > "Ge d Fr weide, — und F 
Stock, jede Etage mit 5 Zimmern, Küche, Manjardefanmerir, J 
Garten, fofort zu vermiethen und zu beziehen; zu erfragen nebenan. Wu yadarg 


amp Balz 2° ii 
en Bekanntmachung. 
07. Bei dem am 4, 5. und 28, November l. I. —— ae 
er 


wahlen: für den evangeliſch⸗ sIutherifchen. Gemeindevorftand wurben folgende 
Be: — 


im St. Pauls-Sprengel: I ‚IE säuril 
zum — Herr Stadtgerichtsrath Dr. jur. Georg Julius Jung, 
zum Dialonen; Herr Jacob Cbriftian Friedrich Leyfauff- Lippert, Suiten 


im St. Katharinen- Sprengel: —* 
zum Welteften: 8 Ehriſtian Friedrich Schepeler, Handelsmann A 
zum —— tr Philipp Jakob Kirſchten, dehter an der höheren Biete; 


im. Weißfrauen -Sprengel: 
zum: teten: Herr Dr. jur, Wilbelm Nobert franz Gwinner, ———— 
Gerichts-Sefretär, n 9 „TER 
amd. Diatonen: Herr Earl Albert Guftav Günther, Handelsmannz 


iim Mikolai- Sprengel: a ni re 
—— Herr Georg Philipp Maleome fius, Metzgermeiſter/ 
zum Diakonen: Herr Johaun Ludwig Engel, Handelsmaun; 


im St. Peters- Sprengel: 
am Neiteflen Herr Stabtlotterie-Direftor. Memigins Fi on 
Bam, — err Audreas Abt, ——— u Wegner, und, — 

ert Dr. med, Simon Morig Fonfif ** 
nis bblerer an die Stelle, des ausgetretenen Herrn —— Dr. ziceent ei 


aufn im Breikönigs - Sprengel: gl 
zum Alleſten; Hert Fohenn Adam Kifiler, Bädermeifter, md 
—— Hert De phil. Earl Theodor Jekel, —— —* 
Die berehrlichen Gemeindeglieder werden von dem Grgebniß heſer Ba Yen 
in Kenntniß geſetzt 
ss A a. M;, den 30. November 1861, 


Der evangeliſch⸗lutheriſche — 
» ®berforsthaus. .:, 


33 
5 „mache hiermit "die ergebene Anzeige, daß ich mit — die 
wirthung auf dem, Forſthauſe beſchließe. Ich ſage ‚meinen Freunden und rn. für 
die’ vielen Beweile res MWohlwollens und Vertrauens meinen befteh Dänt, und ver- 
binde die Bitte, in: meinen neuen Wirkungskreife mir biejelbe Theifnahme u überttagen, 
wo es mein eifrigftes Mbefitehen jeinwirb, die Buftiebenpeit melner wert Gäfe mir 
ſtete zu —— Yen) rad 
a | A. ©. Fischer-Bick.: 


ps: Aa ol etc — 
nungen für Stidereienund Bejagungen auf Jacken, Kleider ‚und onftige Gegen⸗ 
fünbe weder —* und billig — 2 — — Töngesgaffe, 43, ‚im W en. * 


— —— — — — 
wiifſtons ſtunde Montag den 2. Dec., "Abends 6 Uhr, in ver Peteräfiräge Ich! 


ı Mu 200 


rd 
‚ 


ute 
en Ein Du be zu chen 


. ine jannene Bettfabe mit ⸗ 

Kit zu werfäu ufen; Wollgrab Ben 6, 2 vi 

818. Gin ügel ift zu verfaufen ; Stift: 
firaße 31, Ir Stod. 

827. Ein 2 Snhlasıen iſt zu ‚verfaufen; 


in at eganted PBiantno, no ganz 
5 ift ne Abreife zu verkaufen; anges 
aße 


eitenbau. 

Bon 2 ie 300 Stird Ohm Bierfaß, 
fowie auch 5 Ohm abwärts find billig zu 
verfaufen. Näheres bei J. W. Bauer, 

87, im d; 

. Ein grauer Papagai nebit Kletter- 
ſtange iſt ** Mangel an Platz billig 
— ngesgaſſe 27, im 1, Stod. 

827. Ein Goctaviger Wiener ft 
zu verkaufen; Brädenguai 1, 2x Gtod, " 

826. Awei gebrauchte Canapee und ein 
neues Chaise longue iſt billig zu verkaufen; 
Lindheimergaſſe 11. 

823. Ein fchöner A 
zu verf 


1 Rice, 


Be @in ftolzer Hahn, boll. Race, 
d 5 Hühner find zu verkaufen; Wall 
Arafe e 11, Sadjenhau eo. 
"929. Eine Puppenftube iſt gu verkanfen; 
— 7, im Hinterhaus. 
Ein ar. Puppentheater mit Maſchinerie 
zu verkaufen Näheres — — 
Hochſtraße 30 ift aus he 
Hand zu verfaufen: ein gut erhaltener 
Coniettflügef son Streicher in Wien 
uf ein Haft neues 


— 30 eine reiche Auswahl 
hölgerner Daxtenmöbet Ze verfaufen. 

8231 ich verlaufen: 1 
Chaise —* F ei rt Ausztehtifch, 
Kleiberfchränte, Stühle, 1 Büffet, lmahag. 
— biv. Betten, var ui ar 

ie dene tungsgegen a 
ET haltungsgeg nzer 


wei —5312 mit 
billig zu verfaufen; 


we — du * 


—7 
en; Wallſtr. 11, — Cu 
töbel 


ianino von 


814 Eine Lobenet tung, 
ehaufen. Wähetep 


ne 
Füße ind ade if ge voten; 


F —— 31, S 
328. Ein Eleiuer und ——— um 
Ei Cafſa⸗Schrank mit ru und 


rahma; Schtö 
Geld Kiften — * zu * 
Gahrgafje 122 


Su ve 
27, —— — m 

are 20, Kints, Iepte Thüre — 

"Eine, abgefchloffene —— von 
—* gimmern x., mit Bo bene: 
jehen und gleich zu beziehen. Näberes 
Schüßenftrafie 5,1 Parterte,ımuteeik der 
Ihönen Ausſicht. 


2 en - 6ift eine tlene 
ESonne Ei DE 
— eller za Velen. und zu 


36. Ein möblirtes Alnmer zu 4 fl. iſt 


zu vermiethen; Nonnengafl 
826. Taumusftrahe —* Ir Stock/ find 


sim öblirte Zimm iR 
1 596. Gin mößifrtes FA 2 zwei 
Herren zu vermiethen; Bodgaffe 4. 
597 Der 1 Be Si 
und Zubehör zu vermiethen ; 
heimer Eanufbsafe, Friedho 
826. Gin gr. Parterrer,Ziunmen,;: 4 
— gr. dgaffe 
7. Ein ſchönes —— Sinner 
iſt BT Eu 13 im 


vermiethen und be iehen. 

825. "Ulerhe ie 15 find zu ver- 
mietheit: eine iyah.n Bohrun im 
8. Siock, beftehend aus. 4 ineina Im 


den. Zimmern , Küche %.,ıim Borbex 

eine hesgl: von 3 Rimme Manſar den 

* im — —F e Er⸗ 
e un e * 
826. Eine Wohnung; Wollgerken, 6. 
— 7 freunden möblirtes dım- 


mer; ff 
ne 16, 2t wo ein möbL. 


896. 
nmer für einen a 
— Ein Stüßgen Enge tar Bett; Domini⸗ 


kanergaſſe 11. 





a a ana 


Berein sum Schuhe der Thiere. 


1505. Der Borftand des Vereins zum Schut 2* Thiere erlaubt ſich die 


verehrlichen Mitglieven zur Gemeral-Ver Sg auf 


onnerstag Den 5. December, bends um 7 Ubr, 
im gro ofen Stale des „Landsberg“, 
hierdurch ergebenft einzuladen und biefelben zu bitten, die Verſammlung recht zahlreich 
und pünktlich beſuchen zu wollen. Es — was gewiß — erhöhen ‚wird, 
eh —— getxoffen, daß der Generalver fammlung aub Damen ‚beimohnen £önnen, 
je anftändige und bequeme Unterkunft derjelben beftens geforgt-ift- So 
die eigentliche Keier dauert, find bie Herren gebeten, weder zu rauchen, nod) 
S und Getränfe kommen zu laffen. 
Gäfte beiderlei Gefchlechts können durh Mitglieder etugefar werben. 
Vorkommen wird: 


— dee) ge örete des Präſidenten und Kabresbericht, 
reisverfbeilmg an brave Kutſcher und Fuhrknechte und 


Hechnungsablage. As 
Der Präfivent des Vereins: Wilhelm Kilzer. 


Hof von Holland. 


Sonntag den 1. December 1861: 


Concert 


außgeführt von, ber Kapelle bes 4. Rhein. Infanterie-Regiments No 30, unter Leitung 
— Direciors Herrn C. Voigt. 
Aufanus S U Entree a Persoh 18 kr. 


OR heei des Concertes Keftauration.) 1506 


Peuer Seymannfher Saul, Etagen 


Heute Sonntag den 1. December: 


Grosses Concert, 


vom Mufilcorps * königlich bayeriſchen ALOE, 
As 4 Uhr: — ÜEntree 6 er Gintritt ift nur in Groil geftattet. 
Hierzu ladet —— ein Aob. Friedr. Heymann. 


CarP’W,essel, 
gr. Kornmarft 25, EE der Weißadlergaſſe, 


t Damen:Steceffaired, Damen-Tafhen mit und ohne Einrichtung, phot 
a ae alfe — Fad) einichlagenbe Artikel. ’ Stung, 9 


Gummifchube a 


2 1 fl. 36 fr., Damen 1 fl. 12 Pr., Kinder 54 Er. bei 
Baruch Elsas, Neuekräme No. 1. 


1508. Gegenftände für Sticfereien eingerichtet und mit fertigen Stickereien 
empfiehlt ſich im reicher Auswahl 
Friedrich Braun, ff. Kornmarft 4. 


325 Defen, Dfenröhre und Dfenichirme werden verliehen, auch ge ud 
verkauft. bei Meyer Bing, Vornbeimerftrafe 15.. 


836. Photographische Portraits von 36 IE an werben anderertigt 
im Wleihgarten, neben bem J renbaus, durch HK. W. Leipold. 


ñ ññ — — — — — — — — —— —«— 
ge Sehr ſchoͤne friſche böhmiſche Feldbühner und —— = ae 


827. Haus zum Alleinbewohnen, auch für 2 Fleinere Familien eingetheilt, mit 
roßem Garten, nächft dem Friebbergerthor belegen, ges ſehr preiswürdig zu verfau: 
Pen an Hanben. Schultheis, Bleidenitraße 14. 
DR, Aechte Parifer Gummifchube find en bei 
| * y 
= er Kannengteßergaffe Ks. 6. — 


Große Gallusgaffe im Mohrengarten ift Grund zum Ausfüllen unentgeldlich abzuholen. 


825. ‚Alte — und Silbertreſſen, Bouillon ꝛe., * d unächte; 
werben gek aift bet Mieyer Bi firaße 15. 


828.  Stiftftraße No. 31 find geſchmackvolle — nach den neue⸗ 
n Pariſer Muſtern zu ben billigſten Preiſen ſtets vorräthig; — ge ee 
* Art billig und. ſchnell beſorgt. 


827. Moqa/ a etheilt, habe pr. Ende December i eiſe 
* ee Zain geile ar 


>= Ein * — Laden nebſt — zu vermiethen; 4 
J— Rum. 


= 

















EEE DER 
826. Gr. Gallusgaſſe 12 ift ein — mit Tompioir zu vermiethen. 


826. Altes Idetes Sulz, als Rebmen, —— en xX., auch deren Ab» 
Sn —* olte Ad Bronce, Otrandolek, Führer, Kronleudtet ⁊c., aud) —— 
Geigen, Cellos Guttarren x werben geiauft Bei Meyer Ring, Bornbeineeftrafe 16 


4 Lotterie und Staatöpopiere 7 
be Michael Oppenheimer, Beil 47. 
144 Erinolines, 38 e Qualität, in gre % großer Auswahl, von fl. 1 
on, bei heodor Pott, Schnurgaſſe 48. 
826. Ein Frauenzimmer fann Theil an einem Stübchen haben; en; Breitegaffe 1, 2x, St. 











i 


Sämmtliche erſchienenen Pariſer 
Nouveaute’s in Herbſt und Win 
termänteln offerirt wegen vorgerück⸗ 
ter Saiſon um zu räumen zu bedeu— 
tend ermäßigten Preiſen. Als be— 
ſonders preiswürdig empfehle Jäck 
chen von 5 * 10 jl. 


W. Wölfel, Zeil 35. 


Gorburateur. 


Kine belgiiche Erfindung zur Verftärferung der Lichtkraft des Gafes mittelſt ber 
tleinften Brenner ift mir zur Begutachtung Übertragen worden, woraus ich durch tech⸗ 
alle oben das Reſultat erziehlte, meinen geehrten Kunden. und: dem Publikum die 

Gmpfebt Damit: machen zu fönnen. 

Apparat ift autgehelt und Einficht zu nehmen die ganze Woche über, Abenbe 
von — Uhr: Graben 29. 
A. Nahrgang, Guf- und Bronze-Fabrifant 


Geſundheitsbefördernder 


FE Mal;-Ertrakt. 


„1503, Gin mehr als ein Säculum altes und hinreichend bewaͤhrtes Hülfsmittel bei 
efuntenen pr "ar: und Schlaffofigfeit, Magen» und Unterleibleider, gang 
b Janeer ab 3 bei Bruſtleiden, empfobien von den größten Autoris 

ten Der 

Es ift bie — getroffen, daß jeht jede Woche zweimal friſche Füllung dieſes 
aus gezeichneten Trankes bier eintrifft. 

Oebiaus. Anweiſung gralls. 


A. Cvest ers Hiühnermarkt, 


‚826 ı Ein-folides Mädchen, welches in allen weiblichen Arbeiten geübt if, län nere 
Beit als Radendienerin fervirte, \ucht unter beicheidenen Aniprürhen eine ähnliche Erle, 
oo 


Puppenzimmer und ſonſtige Spielivaaren werben billigft reparirt; Breiteg. 1A St 


Safe ge Büreer Packhefen 


419, im Hofe inte. 


made 19, in Bofe li. 
A— —— 


ie dr. Roth, 
08... „„Bäafengafle. 


— Süßbüe 


bückinge, 
Vberdan, neue Haͤringe uno Sardellen, 
er Wurſte und Weſphanfae 


N L.J era 
roße 213 


— re und Sples, 
artorio. 
829. Gufes 829. Gutes Sauerk:aut na Bohnen zu zu 
verkaufen; Dominifanergafle 7. 


Friſche Ananas; friſche ächte Poͤri⸗ 


D’Trüffeln, Strachino di Lodi 
' Gorgonzola, ſowie Pommer'ſche 


nee 
Schinken — 


Gänfebrüfte be 
* N Milani, 
1509 »leidenftraße 6, 


Friſche Tröffeln, Hommards, Sprotten, 
—— Püdinge, Reufchatel, Briefäfe, 
Grflügel von Breffe, Bänfebrüfte bei 
1509 Georg Schepeler. 
Auftern, Cabliau, Sõheliſiſche erwarte, 


827. Ein grünfeidener Regenichirm mit 
Horngriff ımb einer Knocenplatte wurde 
verloren; ber rebliche Finder wirb gebeten, 
denſelben Sandweg 20 in der Dreherwerk⸗ 
flätte genen Belohnung abzugeben. 


827. Donnerdtig Abend murbe vom Woll- 
graben fiber den Judenmarkt, in bie Kabr- 
afle, 3 * Schnur 6 —R 
ieh nenfr« 1 bis in’ Die 
Kal — eine N kart Pelz sictorine 
mit rothem Scidenfutter verloren; der red» 
liche Finder wird um gefäll. Rüdgabe gegen 
Belohnung abzugeben gebeten, kl. Korn: 
niarkt 14 Im Laden, 


He n en a 1, 
im Hofe —— 


828. Montag auf — — 26 bis 26, 
wurbe verloren eine 
blau emaillirt; mi einem We 


aefaßt,,_ von der Allerheilt 
Mllerheiligentbore und Fabrna 
inder wird nebete en —* * 
elohnung Aerhölligeing 
— 


RBB Wein ‚die Pr für —— 


Weet bei Georg Carl — 2* 
Acpergeſſe 34 n 
827. Ein folider Arbeiter wird ig 
nehmer af einer Sch! affıce — — 
bengaſſe 30, im 34 S 


827. Ein Maͤdchen, welcheß — 
erfahren iſt, hat noch einige —* frei; zu 
erft. Aingergefſe 20 im 2, Stod. 





Br Gold: und @ilberfifche 


“z MI. Gilberger, 


Bi —— 
kleine Fiſchergo 
iſcher — 
Saeuſifo⸗ und Bratbückinge, 
kl. Fischergasse 4. 
827. Fünf jange, bochgelbe 
Hahnen, pr, Stid 2 fL 4 


u {im Hofe rechts, Er: # 


827. Ein Iltie⸗Victorinpelz mit 


br; 
Kutter wurbe verloren; ber: Finder 
benfelben Feine Hochſtraße 8 im .. 
gegen Belohnung zur lick zügeben. 


826 









ehe REN RR et ht LE 

826. Meue Mandeln 34 und 36 Kt. 
pr. Pfu.d, werden auch auf Verlangen ge 
rieben; Stampfzueter 18, 19 u, 20 fi. pr. 
Pfund, alle Sorten Choceladen 22 fr, bis 
fl. 12 fr : Cacaomoſſe pr. ad 44 u. 54 fi. 
F.A. Jüg er, nädft 


thor, vis-ä-vis ber — beB, —— 
Schwager, früher kl 


—. WE WE EEE ME EL En TE 3 


ff. Intel=BL.92 285, Somtaeg 1. Dec. 1861. 


Belanntmadhungen. 


Ansverkauf 
bei HL Boch jr., Eichfranenberg: 


Woeollene Kleider von 4 fl. 15 kr. 
Abgepasste Jaconet-Kleider 3 „ —, 
Baconet Mlas, kleine Dessin, pr, Elle 12 „ 
Hong-Chäles, schwarz, grau etc., 
BRouleauxstoffe in jeder Breite, 

Leinene Taschentücher, 

Grosse Auswahl in Stickereien, be- 

deutend unterm Fabrikpreis, 1507 


- Gefchä its - Eröffnung. 


Freunden und Bekannten, ſowie einer verehrten Nahbarichaft und dem ge 
(däpten 9 Publitum die ergebene Anzeige, daß ich mit dem 2. December ein 
Mercerie-Geschäft, Sahrgalle 95, 
erdffne-und empfehle mich mit allen in dieſes Fach einichlagenden Xrtifeln ſowie mit fer- 
tigen Kinderanzügen und veripreche reelle und billige Bedienung. 


E. Kirsamer. 





Schwager’scher Felsenkelter, 


b ur 
a Großes Concert sklie Kinien, — — 
Anfang 4 Uhr, Minh 





Heute Sonntag = 1. — 


Beckers Felsenkeller. Mititär-Concert, 


vom Mufifcorps des K. 8. Defterreig. Infanterie - a Li 
Anfang balb A Uhr. utre 6 kr, 


Ein tüchtiger Buchhalter a. asttn 





Feinſtes Vorfchußmeht, 


von er Ste, zu dem feinften Backwerken ſich eignend, empfiehlt zu den Billig: 


ſt 
Eh. Gireis, Allerheiligenſtrahe 8. 
NB. Griesmebl md Waizenfchalem- 


Friedrich Braunsı 


kl. Kornmarkt 4, od? 


empfiehlt. zu bevorſteheunden Weihnachten ſein Lager iu Htuis, Er 

Holz- und Ledergalanterie- Waaren yr ach 
Wonders mache auf eine reichhaltige Auswahl Photogra 

aufmerfiam, weldye ich zu möglichſt billigen Brefen OBER 


Lokal⸗Veränderungg. 

826. Die Tuch und Pudsfiw Handlung von TEN. 

| Zu. MM. Spam ker: x.) 
befindet fidh von Beute an Schmurnafle 20. Gck der Trieriſchengaſſe. 


Sm. Weihnachtsausftellung in Glas und —— 














Auf kommende Weihnachten ift mein. Lager vollftändig afjortiet und mir 
— zu empfehlen: —— 8* eg er 2-36 fr: } geklei⸗ 
dete pen, Puppenköpfe, ge ene Perlen zum Verarbeiten, an, ſtbaͤume far 
bige Olnöfugetn und Gold- und Silbernüffe von Glas. vn - 


J. ART Wwe,, 
egelgafe 6 
in Bronze und Bo 

2 Moderatenr: Zampen —— elgas — 
in En tg untev Garantie; alles Lampenzubehör: Docht, Glob, Schirmac.; 
Gar Mioderateur- und alle Arten Lampen werben verändert, reparirt und. 
bei Mechanikus Jung. am Gingang, der. Ziegelgaſſe zunt Landsberg, Ne, 7. e 

Für Weihnachtsgeschenke, 


828. Negligebauben: von 18 fr. an, Taſchentücher von 12 iu an, * rs 
6. Er. an,, GhenillesScharpen von 9 Fr. an pr. Stüd bis zu den feinften, 


3. €. Horix, 
große: Bodenheimergaffe 2, 


Das Neueste für Coiffüren und Netze, schwarze 
Sammtband mit farbigen Kanten. sta 


— N Eichelmann, Liebfrauenstrasse, = 
‚Franzdfifcher Unterricht v. J. Krück ar. Eſchenheimerſtt. 72, Hinterh. am 











CONCERT 


verbünd.Frankıf. Männer-Gesangvereine 
zum Beten der’ hiefigen. Armen 
im grossen Concertlsaale, 


-Sonntae den 8 Deeember, Abends 7 Uhr, z 


—* gig Mitwirküng der Fiätlein Kabitzky Vi, der Fräulein 


sowie. der Herren —— Ruppert cker wd 
ttersiein. J 


| PR = GRANEW. 
1) Chöre: 0) Gebet, Bor der —— Gedicht von Th. Körner. Com⸗ 


rt ron B. lein 
b) Raidlied. Gedicht von Kenner. Bonpor tt von, Mangold. 
0) Das Deutfche Lied. Gedicht von Dr. 9. Weiftann. Com⸗ 
ponirt von Kalliwoda. 

2) Sonate von Beethoven, Zr und Ir Sog, Op. 47; vorgeiagen von ben HH. 
Wallerftein und Ruppert Beder. 

2 Kieler, aeumgen von Fräulein Mebol. 

Lieder, geſungen von Herrn Eppich. 

5) Lieder, gelingen von Fraͤulein Robiptn. 

6). Frisch auf, frisch auf zum Siegen! Chor mit Solo⸗Quariett 
und großer: Inſtrumental⸗ Begleitung · Gedicht von Friede Stolge: Gunik 
ponirt von Heinr, Neeb, 

Miet, oeflingen von Fräulein Labitz ky umd Fräulein Meat 
8) 3 Reverie von Vieuxtemps, | vorgetragen von Herm Ruppert 
Sinuramin.mn Miles. 2)... OR%S Eypid. 
unnem bon räule abitzky und Herrn. Spp 
10} * 





= un Begleitung: 
@intracht. Gedicht von Kafpar Lavater. Gomp- von H Nägelt: 
3 —* * — Gedicht von G. Elftermanı. Componirt 


e) Des "Deutien Baterland. Gedicht von Arndt. Componirt 
von Reichand 


Die Inſtrumental⸗Begleitung wird von der Capelle des königl. preuß. 
4..rhein.. Infanterie⸗Regiments auegerührt. 


—— und Gallerielogenplaͤte zu fl. 1. 45. Balkonlogen und; nummertrte, Saalpläpe 
au. ſL. l 80, Nichtnummerirte Saurpläße. und Plaͤhe auf. ben Seltengallerien zu I. 1., 
und ber oberen @allerie zu 36 Pr. find zu haben in der M — Herren 
C.A. André und Tb. Henkel ſowie bei den Herren J F. Hirſch, Bletbenſttaͤße d8 
A. Steglehner, Roßmarkt 2, und A. Helfrich, dahrgaffe 117, 


— Ede: Anzei 
Allen reunden und Bekannten die ee Unze neige = dem am 1%. November 
erfolgten Hinſcheiden zus I wr Eohnes und 


riedrich as 
unb bitten um ftille — 
Die trauernden H 


| interbl 
Die Beerdigung findet ſtatt: Montag ben 2, December, Morgens 8! 
ehans, kl. Benheimergaffe 8. nn i Bi i 





Dantfag 
829. Allen Denjenigen, melde unfern india iin Gatten, Water, Bruber, 


Schwager und Schwiegerjohn — ur ck zu feiner Iepten —86 he: 
gleiteten, Jagen wir ** herzlichen D —R 
Die traueruden Sinterbliebenen. 


Dankſagung. 
827. Allen —— und Bekannten, melde den Herrn Jacob „Sornetine DEM 
F Worms ju feiner letzten Ruheſtätte begleiteten, ſagen wir hlermit unſern 
fühlten Dank. Die traueruden Hinterbliebenen. 


829. Von dem guten —— iſt wieder ein Faß in Zapf genommen. Auch 
u. eine ı neue Sendung Ügliched Gulmbacher Bier wieder ‚angelommen Im | 
einhäuser Brauhaus. 


’ 829, Um bamit zu räumen verkaufe ich eine A älterer Waaren Sebentenb 
unter bem Breife ©. Krauss, Götheplap 1. 


- 828, Ein noch neuer ae erren-Tucd;mantel ift um bie Hälfte ber Aus: 
Inge Allerheiligengafje No. 30, Parterre, in Commiſſion zu verfaufen. 


828. Ein Magazin in ber Naͤhe der Gallusftrafe geſucht. Offerten unter. 2 199 
bejorgt bie Expeb Gypebition. d. DL. Rrape geſucht. Of 


guter & Tage gaben — mit und Wohnung — 
— * —* * Möbel, jofort zu ne Mmun & oben 29. 


88. Damenhüte nah der neueften Fagon, von fl. 4 an runde Veoh 
zu 2 fl.; gr. Kornmarkt 2, Ir Stod. —— 
828. vermiethen: eine (höne Wohnung, Trike rn Sn, ‘von 5 


immern x., * lese , burd die Agentur von Fu J. Ambros brosius, gr 
Dodenheimerftraße 50. 


828. WE” Fir erfte Sufähe werben neiucht: fl. 6000, 1400 ,.900, 2100, 1500 
* 1200 durch vie Agentur ı we. J. Ambrosius, ge. Fed Bone nr 50. 


828. Diejenigen Leute, welche noch Forderungen an die Rolle zum Bäckerbrunnen 
in Sadhfenhaujen zu machen haben, fordere ich hiermit auf, ihre Rechnungen noch vor 
Ablauf dieſes —* bei mir ein ureichen, da die Brunnen-Rolen vom 1. anuar 1862 
an’ aufgehoben Gm feine Einfaffirungen ge; ftattfinden koͤnnen. 

Carl Eduard Schlamp. 


— — — — nm _ ne 
828. Gin zuverlaͤſſiger ſehr Iofalfundiger junger Mann wünfcht auf einige In 0 
— 38* San in Gommiffionen machen oder Herren zu bebienen ꝛc. Näb. 

































5 Pt Beilage, Branff; Intel,-BL 4 285, Sonntag 1. Det, 1861, 
Befaunuwtimaeßungen. 


1507. Auf die Illuſirirte DamenZeitung: 
kann j gt fhon für 1862 abonnırt werben. Preis fl. 1. 12 fr. fiir 


8 q; ar, = un 2 find vorräthia in Ser 


Jäger’schen Buch-, Papier- und Landkartenhandlung, Domplatz 8. 


Das Neueste 


in Pariſer Damen-Cravattes à 24 fr., fowie in 
Barifer Damen-Schleiern von 20 fr. empfiebit die 
Bandhandlung . 
Schwarzschild=-Ochs, 


1507 Neuekräme 15. 


| Beachtenswerthe Anzeige. 

826. Um mit meinem Layer bis Weihnachten volftändig zu räumen, 
verkaufe ich einige hundert Kleider in allen möglichen Stoffen a 8. 
4,5 x, Shawis und Tücher a fl. 2, 3, 4, 5 2c., fowie mein übriges 
Lager, befteheud in allen weißen und Leinenwaaren. 

S. Adler, in der Börfe. 


F. E. Mook, 


Erierifchegafle 10, neben der Leder halle, 
zeigt hiermit an, daß, fein Lager für bevorftehende WBeibnachten geordnet unb mit ben 
nm Binder:-Spielwaaren 
ausaftattet int und empfiehlt ſolches zu ben billigften Preiſen. 826 
NB. Alle Reparaturen von Kinderſpielwaaren werden auf das Schnellſte u. Billigfte beforgt. 
Bauer’s Felsenkeller. 
Sonntag den 1. December: Großes Concert vom Muſik⸗Corps 


bes a zter Linien Bataillons 
urte a ; 
75 Anfang halb 4 Uhr. — Entrs 6 fr. i | 


“ _ Harmonie-Saal. 
Heute Sonntag Grosse Tanzbelustigung. Anfang 4 Uhr. 





Bortheilhafte Weihnachtsgeſchenke 


für Herren und Damen. 


1504. Eine Auswahl von mehr denn 50 Dugend Photographie: ® zu 
allen Breifen, fowie ein reichhaltiges Sortiment verichiederter anderer Pottefeuille Waa⸗ 


ren, al®: Damentafcben mit und ohne Sinftrumente, PMeife- und 
Peceffaired, PWortemonnaies, Geldſackchen, Cigarren-Gtnis, A 
Seudinnbtanen, Theekaſten zc., empfiehlt Unterzeidmeter, um gänzlich mit bie 


rtifel zu ränmen, zum Fabrikpreiſe. Das‘ 
Carl Hensler, Zeil 38. 


1507. Zur Bevedung von Treibhäufern und Miftbeeten gegen 
Kälte, Froft und Schnee empfehle ich als dauerhaftes, bewährtes Material 
meinen Prima Dachſilz, in Rollen von 300 NFuß, von meldien be 
liebige Größen abgefchniten, auf Rahmen (Latten) geſpannt und damit Die 
Scheiben gededt werden fünnen. i Ä 

Philipp Forster, gegenüber dem Saalhof. 


Benachrichtigung. 
Wir bitten die Inhaber der von uns bis zum 3. Det. 
äbgeftempelten Talons zu K. K. Oeſtert. Metakfigue-Obli: 
aarionen die nunmehr angefommenen neuen Couponsbogen 
baldmöglichft abholen zu laſſen. 
Franffurt a. M., den 30. November 1861. 


& Gebrüder Bethmann. 


Unzgeig e® 

829. Ich mache hiermit die ergebene Anzeige, daß Die Veraͤnderungen meines 
Geſchaͤftslokals, große Bockenheimergaſſe No. 38, nunmehr vollendet find und ich 
daffelbe wieder eröffnet habe. — Gleichzeitig erlaube idy mir hierbe', „mich meinen 
ehrten Kunden und Nachbarn in allen Colonial⸗Waaren, unter Zuſicherung * 
und billiger Bedienung, aufs Beſte zu ewpfehlen. 24 
Wilh. Scheuer 
1007. Aus dem Machlofie Se. GExcellenz Des verftorbenen 
Grofberzoglich Heffifchen Bımdestags:Gefandten Herrn Frei- 
bern von Münch: Bellingbaufen find in deſſen Wohnung, 
Hochitraße Ro. 30, verfchiedene Mobilien aus freier Band 
zu verfaufen, als: Ganaopees, große Salon-Spiegel, Elaviere, 
Schreibtifche, zunde und ovale Tiſche, Schränke, Stühle amd 
fonftige Vtobilien, dann Pendules, Girandoles, Lampen, Zafel: 
auffog, Vorhänge; ferner Weine, Gartenmöbel und Hans 
ratb aller Art. 


— 
- 














Als paſſendes Wei Geſchenk empfehle i ẽ 
ſeidener Auen in den ſchönſten ren er 


Stüf 1 fl. 36 Pr. 


L. Wurzmann, gr. $Sond affe I 


* Cerele francais. 


829 
Holland 


2. Stof 


A dater de Jeudi 5 Decembre, les seances auront 
de. 


lieu dans P’Hötel de 
Le president. 


828. Geſucht: ein Theilnehmer zu einem möblizten Zimmer; Kerbengaffe A, Im 
of; 





1503. In ettene hiefigen Enaror-GAdäit ift für einen Lehrling (168. Gonf.) eine 


Stelle offen. Näheres unter 99 bei der Exvelition. 





1504. Aht BVrönner's Fleckenwaffer. 
FE. Meiheeck, Schnurgaſſe 20, vis-A-Vis- der Borngafja 





7 Zu vermiethen. 
828. Es ift ein jchön möblirtes Zimmer 
u vermiethben; Allerheiligengafie 58, 2. 


e. 

—* Ein freundliches möblirtes Zim— 
mer; gr. Kornmarkt 19, 2r Sock. 

68 8. Gin möblirtes Zimmer, nächſt der 
Katharinenkirche, Zeil 69, im 3. Stod, ift 
Som 1. Januut an zu vermiethen. 

826. Allexheiligengaſſe 35 ift eine ge- 
xaͤumige Wohnung zu vermiethen und gleich 
zu beziehen. 

» Ein möblirtes Zimmer mit Gabinet 
zu vermiethen; Schäferaafle 20: 

827. Eine Hleine Wohnung im 3. Stod 
u vermiethen; Graubengaffe 30, 2r Stud, 

Gaͤßchen. 

88. Gin möblirtes Zimmer; Stelzen⸗ 
92 am Borzelfanhof. 

. Zwei Zimmer mit drei Betten find 
gu vermiethen; Fahrgaſſe 39, Ir Stod zu 
e:fra EN x 4 

8 reundli 


möblirte Zimmer zu 
vermiethen; alte 


ainzergaſſe 20, 2r St. 
Schöne möblirte Zimmer zu vermiethen; 
Dominikanergafle 7. 
Gin möblirted Zimmer, mit Ausficht nach 
an ift zu vermiethen; Schulftraße 


829. Gine freundliche Wohnung von 5 


Ir nebft — iſt zu vermiethen. 
aͤheres Broͤnnerſtraße 16, Parterre. 


* 





Ein möblirtes Jimmer zu vermie 
then; b. d. ſchſsuen Ausſicht 5 men. 

329. Ein möblirted Zimmer zu vermie 
then; Römerberg 12. 

829. Ein möbl, Zimmer zu vermirthen; 
Stiftftraße 14, Ir Stod, 

823 Gin unmöblirte® Zimmer gleich 
vermiethen; Friedbergergafle 42, Ir Ste 
Zu erfragen Steinweg 8, im Laden. 

829. Gin heizbares möblirtes Zimmer 
an einen Herrn; Roſengaſſe 24, 

828. Ein ſchon möblirtes Zimmer zu 
vermietben; Töngesgaſſe 9, Ir Stod. 

828. Eine Manfarde tft zu vermiethen; 
gr. Fiſchergaſſe 17. 

828. Große Friebbergergaffe 27, im 1. 
Stock, ein Fleines, freundliches, möblirtes 
Zimmer. 

827. Allerheiligengaſſe 55 if ein heizbares 
möblirte8 Zimmer an einen: Heren zu’ ver- 
miethen. 

rfuche und Anerbieten. 

326. Eine tüchtige reinkiche Köchin, welche 
ute Zeugniſſe aufjumeifen Hat, ‚wird ge- 
—5. Bornheimer Sandweg 1, Sprech— 
ſtunde Morgens 9—12, Nachmittags 3-4, 

829. Eine perfekte Kochfran wird gefudht, 
die gleich eintreten fann. Näheres auf ber 
Expedition. 

Ein ordentliches Mädchen, welches bürger- 
N kochen kann, wird Brüdenguai 9ge⸗ 
ucht, 


827. Ein braves Mädchen, das bie Haus: 
arbeit gründlich verſteht und Handarbeit 
kann, geſucht; NRechneigrabenftraße 13. 

826. Gin zu. aller, Arbeit williges Mäd- 
hen wird fogleich geſucht; Theobaldſtraße 
8, vor dem Allerheigentbor. 

827. Ein folives Mädchen, welches gut 
bürgerlich kochen kann, waichen, bügeln und 
in der Hausarbe t tüchtig iſt, Liebe zu Kindern 
bat, ſucht Dienft. Frau Maas, Fahrg. 100. 

828. Eine perfekte Köchin wird baldigft 
genen guten Lohn gejuht. Zu erfragen 

erheiligengafje 65. 

828. Eine perfekte Küch n Haushälterin 
kenn ſogleich placirt werben, Frau Gott: 
bold, Neugafle 18. 

Geſucht in eine Privat-Familie eine pers 


fette Köchin, 200 fl. Lohn das Jahr. Zu 82 


erfragen Neugaſſe 18. 

Gin Stubenmäbchen mit guten Zeugniffen 
wird zu vornehmer Herrichaft geſucht. D. 
Müller, Stiftftraße 13. 

828. Ein junger Burjche, weldyer im 
Schreiben bewandert ift, ſucht bei einem 
Advofaten oder jonft dergleichen eine Stelle; 
alte Mainzergafle 54. 

822. Ein Dienſtmädchen wird geſucht; 
Gelnhäufergaffe 46, in Bornheim. 

Gejuche verschiedener rt. 

823. 56 wird in Bornheim eine Woh⸗ 
nuna von circa 5 Rimmern ıc. aeindt. 
Befanntmachungen. 

826 Ein Madchen, welches jesr geübt im 
MWeißnähen, Fliden und Stopfen ıft, wüncht 
noch einen Tag zu befegen; dieſelbe nimmt 
auch alle Näharbeiten in dem Haufe an, 
Brunnengaffe 12. 


826. Hausmacher Leber: und Blut: 
Burft, Krankfurter Schwartenmagen 
in befter Qualität bei 

J3.P. Pfaff, Stelzengaſſe 14. 


825. Vom Hollind. Hofe bis zur Mehl- 
waage wurbe ein Gigarren Etuis mit Notizs 
büdlein verloren; der Finder erhält bei 
Zun ückgabe eine Belohnung, Garküchenplch 2. 


826. Ein Mädchen, im Nähen, Ausbeflern 
und Stopfen geübt, bat noch einige Tage 
à 24 fr. frei, fl. Hochſtraße 2. 





88. Bin Heiner ſchwarzer Hund mit 
weißen Pfoten, weißer Bruft und Schwan: 
fpg, auf ben Namen Poli Hörend, bat 
fin verlaufen; bem Wiederbringer eine Bes 
lohnuna, Hammelsgaffe 19. Zugleich wird 
vor befien Ankauf gewarnt. 


878 Derjeniae, welber Freitag den 29. 
November No. 7 und 19, 2 Looſe ruf bie 
Gans aebabt hat, kann fie abholen Friebs 
beraerfiraße 6. 


828. Diberfelber — in, pr. Maas 
40 kr., zapft U. Funk, Gaſthaus zur 
Sonne in Sachſenhauſen. 


Frı che Suß- und Speckbückinge, mari⸗ 
nitte Häring, Sardellen, Cabern, Cabliau 
und Schellfiſche erwartend. 

3 M. Nuss, Gallusgafſſe. 


825. Aepfelwein wird verzapft bei J. 
non Wib., tn der Wand, Dreilkbnig⸗ 
afe 4. 


829. Mietbgefuch. Ein jınger Behrer 
ſucht auf Revlah , im —— nahe 
vor der Stadi ein möblırte® Zmmer mit 
oder ohne Gabinet; Adreſſe beliebe man ges 
fälligft unter B A bei der Exped. abzugeben. 


1509. Gin junger Hund (Affenpinicher, 
braun) iſt entlaufen; dem XBıeberbrin 
eine Belohnung, gr. Bodenheimergafie 31. 


Friſche füße Schelfifche treffen 
u. moraen bei 11 
829 Carl WBigand, Markt 
829 


. 6 bat ein es ſchwarzes 
Hũndchen, — ee Are, 
verlaufen, vor deſſen Ankauf gewarnt wird; 
wieberzubringen gegen gute Be 


Bleichſtraße 72. 


Befanntmahung der in Labung 
liegenden Rangfdiffer. 
Schiffer J Gerling, nad dem ganzen Ober: 
Pe fer m u *8* Miltenberg 
iffer nter na ‘ 
— 2. October. = 
iffer Johann Segner, n ertheim ; 
3 6. October. 
— a. M., 30. —* 1861 
e 


Die Daudelstammer 


* 
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‚ Intel BL NR 285, Sonntag 1. Der. 1861. 
Befanntmadungen 


Heinrich Keller, Buch- und Kunfthandlung 
in Binntfnrt a. R., nah 37, —— d-m Ruffiichen Def: 








Wilfenfiafiliche und claffifche Werke. 
Illustrirte Prachtwerke. 
Gedichte in eleganten Miniarur- Ausgaben. 
Gebet- und Erbanungsbücher. 
ALBUM mit Ansichten von Frankfurt und Umgegend, Rhein ete. 


Hinder - Bilderbücher. 
z Porcellan- & Oelgemälde. 
ou i i 
| —— — —A ECM 
Albumbilätter. 


Frankfurter Turngemeinde. 
1508. Mittwoch den 4. December, Avends 8 Uhr: Hauptver- 
sammlung im Schwager'ſchen Colleg. 
Der Vorstand. 


Weisser Pique mit Bordüre, 
Mh, breites Reifzeug br RE: pr. Eile 24 te:% 


36 „ 
fol abgepaßite Kordelröde von 1 fl. 21 Er. pr. Stüd empfiehlt 
1 L. —— Br. — 1, 


- 


Tcodes:AUnzeige 
Allen Verwandten, Freun * eher "nase or bi ** Anzeige, 
gefallen hat, unſere innieſt gelf itin, 
—— —— —— onb Gnkel Franzie ka — 
ck od kurzem cher ſchwerem Leiden in ein Kefferes Jeneits abrufen. 
ie ſtille Teiln hine en Die trauernden 


Die Beerdigung findet fatt: Dienstag ten 3. December Fee 
‚ Mllerheiligenftraße 26. - an 














— 
——— — — 


Thermometer, 


von 24 fr, an pr. Etüd bie 40 fl., bei 
. G@ullo Sohn, Zeil 49, Optiker der Frankf, Ant 


Warmung! 


IE warne hiermit Jedermann, Niemanden, wer es auch ſei, auf — 
eiwas zu borgen, indem ich für —— * 
A. Wüſt Wiw. gr. Bockenheine 


Fa. Wũ 


Ruhrer Steinkohlen. 


Meine Iepten Sendungen Ruhrer Steinkohlen vor Schluß-dır Schifffahrt habe ſoeben 
erhalten und empfehle id fs olche drict vom Schiff zu bill gen Ptehen in befannter Qualität. 


1590 Olto Chr. Ochs, Fischerfeldstrasse 3. 


1508;; Die nun noch von der friſchen Bleiche vorräthigen,-füg zein Leinen 
garantirte * 
5/, breiten EFEns· nen No) 27, pr. 43 Ellen gu AO, 
3 —* paſſend "für Herrenhemden, 54 Ellen fl. 14. 
„Betttücher, 62 Ellen fl, 20. 
ſowie Die ur breiten Blttiäcgerleiäch ohne Näht, als die feinen Bruſteinſãhle inen 
zu ſehr billigen Preiſen empfiehlt L. Wurzmann, gr. Sandgaffe 1. 


Schub u. Stiefellager eigner Fabrik, 
ım JB. &. Stamm. — 19. 


Serren⸗Zugſtiefel mit Doppelſohlen 5 ſ 308187 fl. 

SHerren:Schaftftiefel mit Doppeljohlen 6 „ 301, 8 

Damen-Stiefel vom feinften Yever 3. = 
Ballſchuhe, Kinderſtiefel und Gummiſchuhe zu den billigften % 


Beftellungen nad dem Waaß Fönnen binnen 2 Tagen angeferttgt we en. a 
Grosse Tanzstunde von E. Pre6e, 
Steljennaiie 6, finret Heute, in meinem Saale ftatt, , 


—827.. Ale 4 Sorten Stapel, in kl. und gu, Partien zu verkaufen, am: wei 
eben“ Tag Herren gekhuft Nirſch, Bteitegaſſe e7. 008 


827, Ein folives Mädchen wird gefucht ; Friedberger Anlage 2. 












— — iae 
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dr Neu eh — 


| 88 Steinle in Kern a.M.: Der Cardinal Penitenziaro (Color, Seen) 


dein „Frankfurt a. M.; Die ‚Grablegung Chrifti nach Raphael. Srigina 
in der Gallerie Vorgheſe in Rom. 
Don —— Madonna di Loretto, nach Raphael. Original in Privatbefig in 
oren 
n demſelben: Madonna nach Morillo. Original in der Gallerie Corfini zu «Rom. 
on bemfelben: ante nach Fra Bartholomes. Driginal in der Gallerie Pitti zu 


; Flore 

Von ——5 Ransfiguration nach Raphael. Original im Vatican zu Rom. 

Von dem a — der jhönen Violanta nach Tizian. Original in der Gallerie 

zitti zu Florenz. 

Bon bemjelben: Bella di Tiziano. Driginal in der Gallerie Sciarra zu Rom, 
Stegmann in München: Interieur. 
. Künde in Münden: Cine Murter mit ihrem Kine, 

| 1* In München: _ Amerikanische Landſchaft. 

Schnitzſpahn in Darmſtadt: Mehrere Medaillen. 


Heu ausgeſtellte „Begemmände 
im Stadel’fchen Run 
Delgemälde: Portrait von Leopold. Bode. 
Bortraite von Wargraf. 
Melief von Paldfiine, von H. W. Altmüler, 


—Ferner aus den-Sammlungen des Inſtituts: 

— — Fauſt von Cornellus, Landſchaften von KC. Rottmann und 
nit Kıles. von Schotel und Anderen. 

Genmenabgüfje: Egypriſche ıc. 

Raiterfiegel von Günther bis Albrecht II. 


829. 9. Stalieniicher Unterricht für Herren und Damen wird ertheilt. 
, Alessandro Della Croll., bei — ———— Strohutfabrikant in Bockenheim. 
wird ital, u. fran:. Correspondenz beſorgt. 













Berlin, 29. Nov. Nogaen pr. November 52/4, pr. Fruͤhjahr 3* Oel * 12), 
‚Pr. — 13%. Spiritus pr. November 18°/,, pr. Frübjabr 195/, 
‚29. Nov. Walzen Ioco ftil und au den vollen Tchten Preifen, ab 
rang Ar pesgleichen. Roggen Toro: und ab Königsberg pr. Frühjahr unverändert. 
London, 29. Nov, Engliſcher und fremder Waizen wurden höher gehalten; in erſterem 


war das Geichäft beichränft, Wetter feucht. 


Amsterdam, 29. Nov. Walzen ſtille. Roggen auf Termine flau. Raps 79, dto. 


. At. Sethfahr” 79'/2, dto. pr. Herbft 72. Rüböl 40%/,, dto. pr. Frühjahr 417% 





chbfenfurtb, 20. Nov, zwatien tomte 22 fl. u Er, Rerm ZU fL. 45 Er, Korn 
fl. 


17 ICH. Gerfte 12 fl. 40 Er, Hafer 7 fl, Witen 15 ft 30 fr, News 27 


Thbsater-UÜnzye 
Sonntag den 1. December; Die Zauberflöte Ak or in“2 Alten von 


ESchilaneder. Muſik von W. A. Mozart. . Abounemert-Vorftellung ‚%o..28, 


Montag den 2. December Male; Schwarz W Original 
— 4 f von. iR © — . Bor 100 Zabren. Sinengenäte 
Akten von EN REN Rn 29. EEE 


. ® » 
yo ve. \ a u 
* ⁊ Bunt, 
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Intelligenz⸗Blatt 


der freien Stadt Frankſurt, 


0. verbunden mit dem Amtsblatt, Organ ber biefigen Staatsbehörben, 8 
Insert und den Frankfurter Nachrichten als Gxtrabeilage. 









(Gzpebition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
— — — — — — —— 
AR 286. Dienstag den 3. December 1861. 


IT 
ueberblick der Greigniſſe im Gebiete der politiſchen 


und materiellen Intereſſen. 
Frankfurt, 3. December. Die vffizidfe „Karlsr. Bro.“ ‚Bringtffolgenden Ars 
tilel: „Der Artikel, in weichem wir vor einigen Tagen unjere Bermutbungen über bie 
de aus geſprochen haben, welche bie großh. Regierung nach bem Bekanntwerben ber 
des Kreieren v. Beuft unferes Ermeſſens beiwenen mußten, mit einer eige- 
sten Anregung ber Bunbesreformfrage aurhdzubalten, wenn bie Abficht dazu irgenb vor» 
£ en haben follte, 1 von eimelnen Organen ber Preſſe terthtimlich ausgelegt worben. 
s ifE Pflicht, einen ißverſtaͤndniß entgegenzutreten, weldhes durch die Thatfachen in 
einer Weife gerechtfertigt ift. Uns füten die Erklärung, welde wir für die umfichtige 
und. befonnene Haltung der qroßb. Renierung in diefer wichtigen Angelegenheit neneben 
haben, einfach und erjöpfend, Mir beftiwehteten nicht, daß fie in einen ufammenhang 
bracht werben witrde, welder zu einem Angriff auf bie fönigl. preußiſche Regierung 
t werben konnte. Um fo größere Befriedigung gewährt e8 uns, bie Vermuthungen, 
im: welchen: namentlich ber Verfaſſer des Artikels ber Nationalzeitung“ vom 26. 
vorigen Monats ſich ergeht, als volllommen unbegründet bezeichnen zu koͤnnen. Ueber⸗ 
— wie wir find, daß das preußiſche Gabinet in vollem Umfange bie Berechtigung 
Nation nad einer wirkſamen Vertretung ihrer höchſten Intereſſen anerkennt 
und im. Weſentlichen in Anfebung ber Grundlagen, auf welchen eine Bundesreform ſich 
doũ iehen muß, mit unſerer Reglerung Gihereinftimmt, fo glauben wir auch für letztere 
Minftig die Freiheit im Anſpruch nehmen zu können, ihre eigenen Schittte der jedes⸗ 
maligen Lage ber Verhältniffe anpaffen zu bürfen, ohne daraus Schlüffe auf obwaltende 
Meinungtverjhiebenheiten hervorgehen zu ſehen. In dem Maße, ald die Aufgabe 
Kae if, wird unfere Regierung in ber Rage fein, Momenten Rechnung. zu tragen, 
e fi ſehr oft ber allgemeinen Kenutniß entziehen werben. Allein bie Hingebung, 
fe flie Erreihung ber großen Ziele bes nationalen Strebens erfüllt, berechtigt 
fie. in ſolchen Aungenbliden wohl zu dem Bertrauen, baf fie ihrerfeits nie ſchwankt und 
nie nahläßt in dem ernften Bemühen, bdenfelben näher zu kommen. Un der nöthigen 
ative wirb e8 unferer Regierung — befien find wir gewiß — nicht fehlen, wenn 
der nationalen Sache, welche fie ſtets offen und rlidhaltlos vertreten wird, und ber 
Geltendmahung des gerechten und guten Anſpruchs des deutfchen Volks auf eine 
fetftungefähtge politiſ Organtfation bamit gedient ift. Daß fle zur Zeit noch feinen 
Säritt auf dem Wege gethan Bat, auf welchem er von ihr, nad den zahlreichen 
Aeußerungen ber Prefie, erwartet wurde, Hat, mir wieberholen es ausdrüdlic, feinen 
Grund nicht in ben Bedenken, von welchen ber Gorrefponbent ber Kolniſchen Zeitung“ 
und ber Werfafler des Artikels ber „National- Zeitung“ wiſſen will. 


“ 


“ 


Betfanntmadbungen. 
Une Ar en rare 


Betanntmahung. - *- 
* auf — ben hochwürdigen vereinten evang.⸗proteſt. Conſiſorien u un 
term en eptember 1825 erlaffene und am 12. März 1832 erneuette Bekanntmachung, 
bie Borausbezahlung des Schulgeldes betreffend, bringt bie —— — Deputation 
—* zur Kenntniß, daß bie von berfelben deputirten M an nachbenannten 
Br — den — ber ſechs Bitrgerſchulen zum Empfange — anweſend 
n werben, nämli 
in ber Seren Bürgerſchule: den 12. und 13. Dechr, Vor: u. Nachmittags, und 
zwar. Donnerstag für die Knaben, Freitag für. bie Mädchen ; 
A ankileuen Bürger-Schule ben 10. Dec., Vor- und Nachmittags, 


— 


5 .. 
St. Catharinen-Schule: 12. u. 13. Dec, ebesmal 7 

. I Weiffrauw- Schule: 2» 2. „18. : i ar 

— Alterheiligen⸗Schule: * = — 

” 7 Dreilönigs- Schule: " 12, " 13. " j i> Er 

Branffurt a. M., ben 28.. November. 1861. 1501 


Die deonpmifche Deputation der evang.:proteft. ee. 


Pate pectorale balsamique cristallisee, 


als bewährtes Mittel gegen Suften, bei 


J. 3. Hinas, Fehrgaft 145, '' 
1489 zum großen Hirſchſprũn 


Manitelstoffe 


in Wolle und in Seide empfiehlt in reicher Auswahl zu 


den billigften Preifen. 
Sriedrid Dieb, 
Catharinenpforte No. 1, Eck des kleinen Hirscheräheht 


Die neuesten Pariser Modelle stehen meinen 8% 
ehrten Abnehmern zu Diensten. 1440 


1479 DE nbeveutend gefledte 
BE ädt ostindifche Fonlards-Lücer ng 


in ganz neuen Ber sehönen u 
ey eine neue Sendung in arößter und ſchönſter Auswahl PR: jebr Bee: Beil en 
bei Debler, Zeil 38, 

1478. Gin neu erbautes Haus in jehr guter Gefchäftälage mit 3 Wohnungen, jebe 
mit 5 ineinandergehenden Zimmern nebft Zubehör, einem großen Laben und a 
ein Feines Hinterhaus iſt ſehr preiswürdig zu verkaufen. Näheres auf ber. Expebitiom, 


Betragene —— werden angekauft bei E. Straus, Bornheimerfiraße 40 
rechte Seite, Ir daden. Beſtellungen durch die Stadtpoſt werben puͤnkil 








CONCERT . 


der 


verhünd.Frankf. Männer-Gesangvereine 
zum, Bellen der hiefigen Armen 


im grossen Concertsaale, 
Sonntag den 8, December, Abends 7 * | 


unter gefälliger Mitwirkung der Fräulein, Habilz der Fräulein 
Medal sowie der — * ech —— Becker ud 
aller stein. 


er, 1: PR ROERAM MW, — 
9 Chöre: a) Gebet 2 der epiadht: @ebicht von TE. Klın er. Som 


—— — Componirt von C. A. Mang Id; 
Das deutfche Lied. Gedicht von Dr. 9. Weiimann, | 
* von —A— & On. 4: J ben 
Senate bon Beethoven und 3r Satz, bor agen von 
= WBallerftein und Ruppert ® * — —2 
— — geſungen von Fraͤulein Beat. 
4 der, gelungen bon: 
eder, gelungen um man ie EB, : 
sch auf, fr em! Ghor. mit Solö »Diuartett 
ke za —— — Fe von $riebr.. Stolße, a 
von Heinr. Neeb 
u Duett, gefüngen von Fräulein Sabigfy und Fräulein Medal 
Möverie von Bieuzgtempsd, | vorgetragen von Herrn Auppert | 
nn —— Beulen © Bipt a Eppid. * 
8 neh täulein La y und Herrn pp 
Ei — 


N) Gerne t. gr ton 2 IL. 
3 u» —— —— ei — ae 


sin e) De ãA. Vaterland. Eedicht von Arndt. —A 
von Reichardt. 


Die Inſtrumental-Begleitung wird von der Capelle des königl. preu 
N 4, rhein. Infauterie-⸗Regiments auegeführt. 6 f 


— und — 3 At F her Balkonlo 8 Am nummertrte —— 


* in den Mufital 
an een 6 und FE an. 2 nt Weka —— 


1 — arkt 2, und U, Helfrich, Fahrgaſſe 117. 


im 





a 


Gasleitungen 
werden unter Garantie verfertigt, Sampen-Lüfres billigfl. 
1495 A. Nahrgang, Graben 29. 


1485. Rapngen, wollene Aermel, Sandichube, Chenille- 
Colliers, Balsbinden, Cache-nez, feidene Fichus 26, in 
großer Auswahl billigft bei 

F\. Meilbeeck, Schnurgasse 20. 


1484. Gin folider junger Wann, der eine biefige Lehre befucht, kann Koft und Woh⸗ | 
nung bei einer 5 Bamilfe erhalten und findet in berfelben freundliche Aufnahme, 
Gatharinenpforte 1, Or Stod. 


1473. Bücher, —— und Mafulatur kauft ——— 194 
S. Schwelm, Antiquar, Haafenaafle 11, Eck des Grabens 
ÖRBE zum Sticken und Verzieren, von 36 kr. his 


4 fl. ganz neue Formen, be 
1445 H. Jacquet Sohn, Zeil 6%. 


— — — — — ne —⏑————— 
J—— Corſetten mit — . Mechanik, in —— — Qualität 
1]: 99 te. en, Monfett Meäbchen uifl zu 
— fr. und Kordel Leibchen = F bei heod, Pot. * e 48. 
Hechter PortlandsBement befte Dualität — - igft bei 
1400 Wissenbach; Zeil 8: 
DER äuſe * 
Kaufe in Gefcbäfts als aud in — find in reichſter Auswahl yum er: 
aufe notirt; Wohn werben Sefchäft j 
eynungen äftslocale Zimmer ic. u 
mit und. ohne Möbel, Re Sum Exmietben nachnewi ewiefen. 
1402 Julius Jaffe, beeibinter Senfal, Gotheploß 17. 
1472, Neglige- Hauben vor 18 fr. — bis au den feinften 
mit und ohne farbige Bänder empfleblt in großer Au 
Louls Rau Bleidenfi e9. 


as Mochbuch von Wilhelmine Nührig (1018 Recepte) if gut gebunden 

mi nn 12 kr. u. 1 fl. au haben in ber Jügerten Buchhandlung, Domplatz. 1401 
1401. Fremdwörterbuch mit 15,000 *—8 nur à 12 kr.; Brief—⸗ 
ſteller mit 154 Muftern von Briefen ꝛtc. nur a 24 kr. bei W. Erras, alte Mainzerg. 85. 


Gtontöpapiere Sn un e und Srundftüde 140 
An⸗ und Verkauf b j AL nel Dppenbeimer, Zeil 47. 

1403, Alle an peiandter Möbel, Betten, Noßbasrmatragen 
re. werden gefauft und gut bezahlt; Einhornplag, Gi ber Kloftergafle 69. 


1974. Porzellan, Steingut und Glaswaaren werben gekittet; Hanfengaffe 13: 








3. Der. 1861. _ 


1" Beilage, Fraut. Intell-BL. 2 286, 
DBefonufimadgu ange m 
Zeitungs-Annoncen 3. 
/ ginal-Preisen in alle deut- 
sche, russische, schwedische, norwegische. dänische, hol- 
ländische, italienische, französische, englische Zeitungen be- 


fördert. ‘Bei Aufträgen von Belang Rabattertheilung, ohne Portoberechnung, — 


—— Discretion. 
ei herannahender Weihnachtszeit empfiehlt sich die Benutzung der Localblätter 


der wäheren und entfernteren Umgegend 


„Jaeger'sche Sud), Payier- & Sandkartenhandlung, 


Saltwafler - Seilanftalt „Nerothal“ 
in Wiesbaden. 
———— 2 und Glectricität. 





artmann. 


1498 8, Löwenherz jr., Eigenthümer. 
Generalkonfulat der Bereinigten Staaten 
von Amerika zu Srankfuri a. M. 


Die Dffice des Generalfonfulats der Bereinigten 
Staaten von Amerika und Der mit demfelben ver: 
bundenen Konfulate ift heute von No. 31 Hoch: 
ftrafie nach No. 19 Weferftraße, zwifchen der Tau: 
nusitrafe und Mainzer Chauſſee, verlegt, 

Franffurt a. M, den 26. November 1861. 

| wiliiam Walton Murphy, 
1497 Generalfonful. 


Wegen Aufgabe des Artikels 


verfaufe ich meine: fämmtlichen Photographie-Mahmen bedeutend 
unter dem “354 Preiſe. 1501 
ı Blum, gr. Gallusſtraße 1, im Hofe redts. 


140, — zweifpännige Wagen zur Leichenbegleitung 1 fl. 30 fr, 


bei eter Weisensee, Lohnkutſcher, Stiftfirafe 39, 


- Teppich-Berfteigerung. 

Dienstag den 3, December, Borwittags 10 une, m 
ine Partie abgepaßter Teppiche in verjchiedenen Größen, 
— und EophaBorlanen jowohl in englifch en 
Velour, als au in Moquet 


/ . 
in dem Bergantungezimmer, Johannitterhof, gegen baare Bezahlung Kffentlic an ben 
Meiftbietenden verliehen ; G. Belfchner, Ausrufer. 


Verfleigerung einer Behaufung am 
Er der Weißfrauen⸗ und Papagai⸗ 


aſſe 
Dienstag den 3. Sen 


» “ 

Nachmittags 3 r 
mber, — Gemaͤßheit Ver 

Rigungs- Difrets d. d. Mainz 9. November 1861, die am Eck der sBeißfenuenfirafe 

und Vapagaigaffe gelegene zum Eberbacherhof genonnte ebaufung: 
Lit. I No. 249 und 250 (nen No, 5) 

nebft Hintergebäuden und anftoßendem Gaͤrtchen F 

in dem Haufe ſelbſt öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert. F 

Bis zum Verſteigerungẽtermine kann dieſe Liegenſchaft täglich angeben werben; bie 

Steigbedingungen liegen bei dem Unterzeicäneten zur Einfiht auf. @.- Ifchner, Ausrufer. 


Le — — — 


inne Neinerungs-Anzeige. 
Mittwoch den A. December, *rSmittens 3 um were 


ie zum 
Rachlaß der Sufanna Glifah, Schrobt gehörigen Mobilien, alds;oL : Wett 
late, Bettung, K'eidung, Küchengefchirr, Bücher ıc. ; - — 
ferner in Fiecalais Auftrag: IE E 
a) 1 Ganapee, 1 CTommode, 6 Stühle, 1 Tiſch; 2 
b) 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Tiſch, 1 Wronzelüftre, 1 Glasſchrank mit Bronze⸗ 
Verzierungen; Sn 


e) - 4 Stühle, 1 Kommode, 1 Blumentiſch, 1 Spiegel, 1 Arbeitstiſch 


d) 1 Zifh, 1 Commode, 1 Canapee, 6 Stähle, 1 Spiegel, 6 Bilber; 
e) 1 Gaumig, 1 Ganapee, 6 Stähle, 1 Tiſch; ; 
f) 3 Ganapee, Stühle, 1 Gaunig, 1 Pendule, 1 Ankleidefpiegel;. Epiehel, 3 Bas: 
lampen, 1 Schranf mit Glasaufſatz, 2 Ladenſchraͤnke, 1 Klöppentiih, 1 Gem: 
mode, 1 Ladentiſch, 18 Kaften mit Bandrollen, 7 Kaften mif Federn, Blumen x.; 
g): 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Tiſch, 1 Glasſchrank mit Eronze-Berzierungen z 1179 
h) 1 Pferd, 1 Wagen; 
i) 1 Gaunig, 1 Ganapee, 4 Stühle, 1 Spiegel, 1 Tiſch, 
Infbem Vergantungszimmer gegen gleich baare Zahlung öffentlich an ben Meiftbietenben ver 
fleigert, 6. Belichner, Ausrufer, 


"1400. Shulbüder, gebraudt und neu, 





billig bei a8, alte: MWainzergaffe 











5  Werfteigerungd- Anzeige. 
Mittwoch dend. December, Brraiitar nape "= 


eine Partie Goldiwaaren, 


als: Brocken, Bouton, Schnallen, Hinten Silber, Uhrſchlüſſel, Bor: 
ftedinadeln, Kings, Brmbinde Ubrſchlüſſel, Ve 


n Silber: Ä 
Zuderfhanlen, 1 Neceffaire, 2 Punfchlöffel, 2 Salatbefted, ' 

in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meiftbietenden ver- 

Reigert. G. Belſchner, Anseufer. 


WerſteigerungsAnzeige. | 
Donnerstag den 5. December, Sezmittane, m, A, 


piben folgende Mobilien, ald: 1 Gaufeufe, 2 Seffel, 2 gepolfterte Bänkchen, 1 Zweiſiß, 
det, 2 Gonfols mit Warmorplatte und Spiegel, verſchiedene Spiegel, div. VBettwerf, 
Vorhänge, Vorhang-Ballerien und Verzierungen, 1 fpantfche Wand, 1 Che, — — 
1 Garcellampe, 1 —* gut gehaltene Guitarre mit Kaſten, Tiſchdecken, Handtücher, a 
Tiſchtücher, Porzellan und Glaswerf, ſowle ein neuer farbiger englifcher Brüffel®r 
Stubenteppich; a 
ferner in Fikcalats Auftrag: 

9 2 Pferde, 1 großer Wagen; 
b 1 5— 1 Schrank, 1 Tiſch, 1 Wanduhr, 12 Schilderelen, 1 Meines Pferd, 
ollwagen ; ' 

3 1 Commode, 1 Tiih, 6 Stühle, 1 Kleider⸗ und 1 Küchenſchrank; 
d 1 Ser 3 Stühle, 1 Commode, 1 Zulegtiih, 2 Spiegel, 5 Schilderelen, 
randkiſte, T 
in dem Vergantungs zimmer gegen baare Zahlung öffentlich an den Meifibietenben 
verfteigert. C. Belfchner, Ausrufer, - 


3 Verſteigerungs-Anzeige. 
Donnerstag den 5. December, Radwittane 2; 16, 


biger⸗ Ausſchuß bie zur 9. Osborn'ſchen Debitmaffe gehörigen Gegenfände, als: 
Figuren von Bisquit-Maffe und Porzellan, Porzellan: Waareı, 
bronzirte Eifengußwaaren, Bronze-Waaren, Stearin-Gruppen 
zu Modellen, Elfenbein-Schnigereien, Wachslichtchen ı., , _ 
in bem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung dffentlid An den Meiſtbietenden ver⸗ 
Reigert. €. Beljchner, Ausrufer, 


Hausbälterin:Gefuc. 
Für ein Badehaus iu Wiesbaden wird eine tüchtige Haus: 
— gegen gutes Salair zu engagiren gefucht; Eintritt 
fort oder fpäter; Näheres Expedition, 1506 


| Die | 18 
Stenten- und Rehensnericherungd Kuflalt - 
| Darmitadt 


übernimnit : 

I die Verficberung fteigender Menten gegen beliebige SapalAn lage Die 
Zahl der Rentenverfiherten beträgt dermalen 7115 mit 11,910 Einlagen 
und ca. 887,964 fl. Bermögem 

2) Schenänerährrungen in Beträgen von 100 bis 10,000. fl. auf ein einzelnes 
Leben gegen feite, zu Feiner Nadizablung verpflicytende Berficherungsbeite 7 

Kür eine lebenslängliche Verfiderung von 100 fl. betragen die jährlihen Bew 
ſicherungsbeiträge bei einem Alter von 
20 Jahren : 25 Jahren: 30 Jahren : 35 Jahren: 40 Jahren : 45 Jahren: 50 Jahren: 
41.34. If 45 tr. 2 Iir. 28.21 2048 32. 4fl. 18 kr. 

3) Reibrentenverfiherungen, womit au Witnvenrenten erworben werben öuuen. 

4) Depofitengelder bis zu Beträgen von 25 fl..hetab, welche vom 30. Tage hd 
der Hinterlegung bis zur Zurücnahme mit 3'/ 90 —— und auf Berlangen 

ang ober Rüdweif e zurüdbezahlt werden, Ende 1 etrug bie — 
interlegten Gelber 979,856 fl. ; 
Wegen näherer Auskunft, fowie wegen bed umentgeltlichen: Bezugs von Pro 
* 8 tatuten ber Anftalt beliebe man ſich an deren Herten Bevolmächtigie.g 
wenden. 
Darmfadt, im Jull 1861. | Die Direction. 


— A Brankfurt.a M. an Hern Earl Undreae. 
u” MWerfteigerungsd- Anzeige, 
reitag den 6. December, der in 


efretö vom 8. Nov. c. die zur Debitmafje der Joh. Andreae' ſchen Eheleute gehörige 
Mosilien, aldı 8 Tiſche, 3 Bänke, 1 Stehpult, 1 Schränken, 10 Stühle, 1 
Kaffe ıc., 1 Decimalwange mit 7 Bentner Gewicht, 2 Uhren-Wangen mit Gewicht, 1 
denkaften, Gemäße, 1 Gaslampe, 1 Mörfer, 1 Leiter, 9 leere äfler ꝛc, 


Spejereiwaaren, Tabaf, Eigarren, Liqueure, Num, 





... . = - 





Punſch⸗Eſſenz, Soda, Stärke, Papier ze. 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung Öffentlich an ben Meiftbietenben ver 
ſteigert. C. Belſchner, Ausrufer. 


——— ——— —— — 
1417. Gebrauchte Möbel, Betten, Waffen, Antiquitäten, Bilder ze. 
werden an: und verfauft; Saalgafle 13. 


896. Un meinem franzöfifchen Unterrichte fönnen noch einige Damen Morgens von 
9—12 und einige Herren Abends von 6—9 Uhr fi betbeiligen. 
JSAlexandre, Lehrer der franzbſiſchen Sprache, Fahrgaſſe 16. 


536. Hupfer, Meifing, Eifen, Blei, Ainn, Amt, Mehhante — 
aller Met, Ahtiquitäten ꝛc. werben ſtets gekauft bei Meyer Bing, Bornheimer 


877. Ein ſolides Mädchen wird geſucht; Friedberger Anlage * 





Vo 


Ei Mei igers heute Dienstag den 3. N Abends S Uhr, im 
Indachtfaal CHeikigtrenggaffe 10). 
* Das Presbyterium der deutschkathol. Gemeinde. 


Weihnadts = Ausverkauf. 


Für bevorſtehende Weihnachten habe große Partien aller Sorten 


Kleiderstofle, Chäles und Tücher 


zarüctgeſetzt, welche ich zu ſtaunenswerth billigen Preifen ausverfaufe, 
ME: 57, Poil de chevre, ſchöne Mufter, wobei auch 
ſchöne feine Mufter für Kinverffeiver zu A8 Mreuzer der Staab, hüb— 
Igor Chall -Stleider zu 4 fl., Chally-SHleider in grau mit 
de 51, H., brillant ſchöne Winterkleider mit Seide für 9 fl., 
—*5634 allen neuen Karben vou 1 fl. 45 Er. der Staab an, 
wollene eber von 2 fl. an, Long- Chäüles von 3 fl. an, 
Doreens zu Unterröcden zu 3 fl. 30 fr. der Rod, 1, Mantel: 
offe 5 fl., ſchwarz Damentucb 3 fl. 30 Fr. der Stagb, Gattune 
11 und 12 fr., Blandrud iO fr., fowie die neneften Chäles und 
Kleiderftoffe ze. empfiehlt zu feinen befannten billigen Wer: 
kaufspreiſen * 
1508 A. Federtin, Reuckrame 17. 
———— —— — — — — — — — — —— — — 


Taunus- Eiſenbahn. 


Für bie im birecten Tranſit von ber biesjeitigen —* Frankfurt über Antwerpen, 
Gent, Oflenbe, Mouseron und Quievrain und vice versa beförberten und nicht als Gilgrt 
aufgegebenen Güter koͤmmt mit dem 1. December d, 5. ein ermäßigter Tarif zur Anwen⸗ 
—— a ng Shterexpebition Läufliy bezogen werben kann. 
5 ' 7 a. M. November 1861. * 
Auftrag Berwpliungiralhes der Taunns⸗Eiſenbahn⸗Geſellſchaft: 
4 “ der Director Wernher. | 


1506. Unterricht in der emglischen Sprache ertheilt 
Fu E. Mohr, geuslite engl. Sprachlehrer aus London, @ötheplap 16. 


— Bekanntmachung. 


Da die Schatzungsſteuer für die Jahre 1861, 1862 und 1863 num: 
mehr regulativmäßig unter Mitwirkung des Gemeinde-Ausfchuffes nach 
dem Mafftabe von drei Gulden von Tauſend, refv. 1 fl. 48 ke, als 
. minimum feftgefegt worden tft, fo werden die fteuerpflichtigen Gemeinde, 
glieder hierdurch aufgefordert, Die Steuer für das Jahr 1861 nunmehr 
und zwar big fpäteftens Ende December d. J. zu entrichten. 

ranffurt a. M., deu 25. November 1861. 
Die Steuer-Section 
des Vorflandes der ifraelitifchen Gemeinde. 


Ausverkauf 


von Pariſer faconnirten Bändern und Sutſtoffen unter 
den koſtenden Preiſen, franzoͤſiſchen und fchweizer glatten 
Bändern zu den Foftenden Breifen bei 


N. Eichelmann, %ichfrauenfrake. 61. 
Herren-Badet-Btiefel mit Doppelfohlen, 


welche fih beſonders für j Bige Jahreszeit eignen, ſchön und auf das Gediegenfte 
und wafferbicht gearbeiter, habe ich eine Partie, welche ich zu fl. 9. 30 erlaſſen kann, 
wozu ich die geebhrten Herren einlabe fidy zu überzeugen. 

1502 Christian Otto, Brönnerfteaße 5.. 


1501. NRitterftauchen und Handſchuhe in allen Größen bei 
. Melhbeeck, Schnurgafie 2U, vis-a-vis der Borngaffe. 
1509. Eine freundliche Wohnung von 3 Zimmern, Küche, Kabinet im mittleren Weſt⸗ 


Ende der Etabt, Mitte Deärz zu bratehen, fucht eine bejahrte Dame; Offerten france 
poste restante H. M. 33. 


1510 Hochitrafe 30 zu verkaufen: 
Zwei große Salcn-Spiegel, wovon der eme 7 Fuß 5 Zoll lang und 4 Fuß 11 Boll 
breit und ber andere 7 Fuß 6 Bol lang unb 4 Fuß breit if. 


Breite und schmale Seiden-Sammte 


zu ben billigften Preiſen bei 
1510 Ed. Ochler, Stiftſtraße 2. 


1509. Wegen Aufoabe des Arttkels verkaufe ich meine ſämmtlichen Stidereien, als: 
ragen, Aermel, Tafchentücher, Strihe, Ginfäge, fowie Spigen, Schleier, 
VBorbangdftoffe zc. zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen aus. 

Theodor Pott, Schnurgaſſe 48. 


1507 





' 


Auf den Nifolaus-Abend 


beehrt fih die Kahlo’fche Lebfüchlerei in der Borngaffe folgende 
— —*—* zu empfehlen: 

Honiglebkuchen, kleine, pr. Stück 1, 2, 3 kr. ꝛc. 

Basler Lebküchelchen pr. Pad 3, 6 fr. x. 

Feinfte große Pfeffernüſſe pr. Pfund 56 ft. 

Glafirte Vfeffernüffe, ſ. g. Pflafterfteine, pr. Pfund 48 Er. 

Thee-Pfeffernüſſe pr. Pfund 44 Er. 

Viereckigte Pfeffernüſſe mit niedlichen Bildern pr. Pfd. 44 kr, 

— —3 ganz kleine, ca. 1000 Stück aufs Pfund, pr. 


ge —* roſenrothe, pr. Pfund 44 kr. 
nisgebadnes, ſeht leicht und hübſch weiß, Y EIN 40 kr. 
Tafel:Pfeffernüffe mit Zucerguß pr. Stück 6 


len © ; t und 
Nikolaus-Puppen ums ‚ig m 


pr. Stüd 3, 4, ‚ 12, 16, 86 ie. x. 1469 


Ausgefebt 


zu bevorstehenden Weihnachten, 


BE Bartien wollene Kleiderftoffe zu fls, fl. 3, 

fr. und fl. 4. das Kleid fowie dchtfarbige GCattune 

& r fr. die Elle. Berner empfehle ich mein wohlafjortirtes 

zeder in feineren Nleiderftoffen, Chales, Tüchern und 
Mäntelftoffen ze. ze. zu den billigften Preifen. 


F. A. Oppenheimer, 


Neuckräme 25. 


Subtepic zu Sabrikpreilen, 


Jacob Löhr, gr. Eschenheimerstrasse43, 
gegenüber dem Bürgerverein. 







Verfteigerung von: 200, Flafı 
Ye Ananas⸗Arrak-⸗Punuſcheſſenz > 
Mittwoch den A. December, Bas sksrhen sen ber 


bekannten Güte alliährlicher Berfieigerung in dem Vergantungsjtmmer. 
gegen baare Bezahlung. Lffentli an den Meiftbietenden *7 werden. 


Verſteigerung eines Hauſes au der 
aroien Fiſchergaſſe. 
Samstag den 7. December, 


gů ſtigungs · Dekrete vom 2. Det. und 18. Nov, c. die zum Nachlaß des ! vr a 

und Sandelmannd Herrn Karl Zrcob Rind gehörize, an ber großen Kildjerzaffe da⸗ 

bier flehente und aum Chriſtophel“ genannte 

) Bebanfung Lit. MU No. 47 

an Det unb Stelle ſelbſt Affentlich an den Meiſtbletenden verfteigert werben. 
Bis zum Verfteigerungstermine kann beſagie Behaufunz täglidy angefehen werden. 

C. Beiſchner, Ausrufer. 

1486. Rnochen, Lumnpen, Zeile, Roßbaar, Dapier, Zeitungen, der: 

{chriebene Bücher zum Ginftanpfen, alle Arten Metalle zu den hödften Brei 

jen kauft J. P. Kindel, Nürnbergerbof- 


EEE _ nn 
1501. Winter: Kapugen , gehäfelte Kinderröceben mit und 
ohne Keibchen in allen Farben bei cc 
F. Melbeeck, Schnurgaſſe 20, vis-h-vis_der Born; 


& C lad von bekannter Gitte, ſowee das Kochen derſelben bei vortor men⸗ 
DCD c ben a ee brinat in empfeblede Grinnerung 


. Martinelli Btw., Borngaffe 18 im 1. tod 


hek, 











Schwarzseidene Herren-Halstüc 
die nicht atfärben, ungewöhnlid billin. bei @d. Debler, 


Berloren! ; 
Ein bebrängter Bam’lenvgter verlor gefter.i von der Aflerheiligengafje (Brunnen) bis 
an’s Thor den Arbıltd'ohn ei ed nanzen Sommers mit buudert Bulden, beſtehend in einem 
Füuͤnfzig⸗ und fünf Behngulden- Scheinen; der reblihe Finder wird briıgend gebeten, yül 
Ablieferung feines Fundes bie Familie, Angeſichts bes bevorftehenten Winter#, ‘Ihe 
traurigen Rage zu überheben; eine gute Pelobnung wird augefihert. Adrefſe in b. ; 


84. Gin Goups wird für die Wintermonate zu miethen geſucht; Näheres auf der 
Expedition. _ 









ee ——— — 
829. Bu einem lukrativen Geſchaͤſt : man einen Aſſecis mitfl.. 400. Offerten 
unter Ro. 322 brförbert bie Expedition d. BI. — 


3® Beilage, Branft, Intell-B1. ME 286 Dienstag 3, Dec. 1861. 
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Detaunntrachungen. 


Weihnachis-Verkauf. 


Wir haben für bevorstehende Weihnachten 
ſehr große Dartien in allen Sorten 


Kleiderstoffen, Chäles und Tücher 


zurückgesetzt, welche wir zu sehr billigen 
Preisen verkaufen. 


M.H. Schwab & Schwarzschild, 


m a Braunfelet, — 
Prämien⸗Anlehen der Stadt Mailand 


von 26,950,000 Franıs, 
geh durch das ganze Ginfommen an Directen und indirecten Steuern und beftätigt 
urch Königl. Decret vom 28. Juli 1861. 
Die Loofe defjelben find erjchtenen und zum Cours von fl. 16. 48 Er. pr. Stüd 
bei und zu erhalten. 
Die Haupttreffer find: Francs 100,000, on 70,000, 60,000, 50,000, 40,000 ꝛc. 
Der fe Gewinn fteigt von 46 bie 60 
Si rlich finden 4 Ziehungen ftatt; die n ee und erfte am 2, Januar, u. kommen 
in — *— 138,250 zur Berloofung. Die. Gewinne werden in Be a. M. 
ausbezahlt, auch in Mailand, Paris und Brüffel. Hinfihtlih der Golibität und der 
fimftigen Einteilung des Planes fteht dieſes Anlehen feinem andern nach; es ift deß— 
da empfehlenswerth. 
ins Stiebel jun. & Comp., Bank: u. Staatspapieren- Geſchaſt 
Steinweg 9 (Weidenbuſch). 


1402. Gummiſchuh⸗ Lager bei, Dreher Söhne, Döngesgaſſe 20. 


Figuren 


in großer Auswahl in Eyps und Gifenbeinmaffe, worunter eine Anzahl religidfer 
fände; Reparaturen, Bronziren und Anftreichen werben billi;ft übernommen, jowie Wa- 
befler, Marmor, Porzellan, Glas ꝛc. dauerhaft nefittet. 2 


Henrich, gr. Hirſchgraben 


Hutstofle, 


als: Gros de Naples, Atlas, Sammet, Peluche, ge: 
fteppte und geprefite Seidenzeuge empfeblen zu billigen P iſen 


us Multmann $ Baunach. 


An- und Verkauf von Staatspapieren, 
Actien, Obligationen jeglicher Ga 
Auszahlung von Coupons, Wechseln, ver- 
loosten @®bligationen unter Zusicherim 
reelisier Bedienung. E02; 


3 Joseph Lasar, 
Zeil No. #1, vissa-vis dem röm. Kaiser. 
Eine neue Sendung Brauner Turinos-Kdleider, in eng: und breitgeftreift, 
carirt und gedupft, Das Kleid fl. 1. 54 Er., jowie eine große Auswahl anderer woll. 
Klyiderftoffe, pr. Staab von 24, 28 und 30 Er , nebft einem großen Sortiment Lo 
Cnäales, jowie 15/, große Umbäng-Chäles empfiehlt von fl. 2. 30 fr. an pr. Stüd 
L. Wurzmann, große Sandgaſſe Ro. Ir; 


PS, Cachenez. Fichus & Chatelaines ſind in Mousiki- 
Laine, Pelüche und in Seide in großer Auswahl vorräthig. 











lehrt für fl. 10. 30 Fr. in 244. 
Dopp. Buchhaltung kaufm. Schönichteiben in 20 Lehr⸗ 
ſtunden für fl. 4. 10 fr. ſammt Bücher und Schreibmaterial. F. Müller, Kin, u 
geprüfter Lehrer, Köpplerhöfchen 5. 


Tun. 
Bub 1; in Rupfr geſtochen, ſowie im Aufſtechen von hfel- 
3 Viſitenkarten Blatten und deven Drud, empfl-bit ' ” 
A. Mad, Runferftcher md D-uder, Allerbeili envafle 2b. 
ee ee — — — — — — 
826 Ene Wohnung mit Garten-Vergnügen 
Wohnungs-Gefud). circa 4 Barmen mit Rn Tu 
von fl. 250 & 300, wird entmeder gleich ober in eınigen Monaten zu mieihen geſucht; 
Offe ten unter CO bittet man Auf der Exoedſtion abzuzeben. — 


»26. Photographien-Cuvettes von Bias find zu baben bei 
C. €. Kittel, Slashandlung, Johannitterhof, Fahrgaſſe, nächſt ver Schuurgaſſe 


— — | — 


Wir halten unser Lager 
von modernen farbigen 
Seiden-Waaren, ganz 
wollenen u. gemischten 
Stoffen, welche sich theil- 
weise zu Abendkleidern 
sehr gut eignen, erge 
benst empfohlen. 1510 


Gebrüder Hof, 
im Fiebfrauen-Eck. 


Schön gejhnittene Solzjarmen zu Brenden 


und au Anisgebäd, 2 enantes Holzfüchergrrätbe, neue Stleiberhalter und Schlüff 
unit Shterhöpfen, Not engeit:ll-, Zeitu —— —* r, —28 iegel, Rolltiſchdecken und verſchle⸗ 


— andere Haush:ltu ungegegen aͤnde 


J. V. Albert ‚Sohn, Zeil 36. 


Das neue Meihnacht’sBerzrichnik ift gratis 


Ziehung am Jan. 1802. 


Neue fl. 21 Looſe der Stadt Mailand 


a fl. 16. 4S kr. Verloosungsplan gratis. 
: Mori: Stiebel Söhne, Schuutg. 56. 


Bu vermiethen. 

® 8: Gin möblirtes Simmer, nächft ber 
Katharinenkirche, Zeil 69, im 3. Stod, ift 
vom 1. Januur an zu vermietben. 

826. Allerheiligengaffe 35 ift eine ge 
räumige — zu vermiethen und gleich 
zu be Pr eben. 

Freunblih möblirte Zimmer zu 
— alte Mainzergaſſe 20, 2r St. 

828 Ein unmöhlirted Zimmer gleich zu 
vermiethen; Friedberger affe 42, Ir Stod. 
Zu erfragen Steinweg 8, im gaben, 

1489. Reue Rothehofftraße 19 ift im ers 

Stock eine Wohnung von 5 Zimmern, 

x., Sonnenfeite mit Autfiht in Bir: 
ten, mu in Aftermiethe oder auch auf 
länger zu 
»n 827. ein oe heizbares Zimmer mit 
Bett; en 2. 

1400 Wohnung zu vermiethen 
und ** m petiehen, 6 Zim: 
mer, 2. S euefräme 3. 

1463 Ein der —* Zimmer mit 
Ausſicht auf den Main iſt an einen Herrn 
au vermlethen; ie. 2. St. links. 

816. Ele ant möblirte Zimmer; neue 
Mainzerftraße 58, Ir Stock. 

1466. Bleichſtraße 44, in ber fchönften 
Lage, ganz neu x eridhtet, eine Wohnung 
— — immer * Speiſekammer, 

con und Gartenver 


1474. Stelgengeffe 1 —* 3 ſehr elegant 
—— Zimmer, 16 fl. monatlich, zu ver 


* Ulmenftraße 13, nächſt ber 
Bodenheimer Chauſſee, der 2. Etod, 5 Zim⸗ 
mer ꝛc., au bermiethen, 8, eine Wahr 

Ir Stod, eine Wo 
‚geil 2 4 mung ober —— 
Gewölbe zu — 

1485. Allerheiligengaſſe BL ift — 
Stock zu vermiethen. 

1402. Eine ſchöne neu hergerichtete 
Wohnung im 1. Stod, beftehend in 

5 Zimmern, Küche, 2 Kammern ıc. ift 
an ftille Leute zu vermiethen; fleine 
Friedbergergaffe 9. 

824. Gin an möblirteß Bee Bimmer 
mit Kabinet; Breitegaffe 39 


871. Eine —— ng; 
Sr . Zu el, — pen: 
gafle 


Bei %. Hofmann, Offenbacher 
Sand ur ift ein heisbares Zimmer zu 
vermiethen. 
830. An einen foliden Herrn ift ein mis 
blirte8 Stübchen zu vermiethen; EL. Eſchen⸗ 
heimergaffe 38, im Hof. 


Befanntmachungen. 


Retticbonbons 


von * Drefi Fin &Aſcher Main. 


ti in Paquets 
ertrafeine in Schacdteln 1’ 
—— &h Rudolph, Mrd 
udo ‚ 
. Muß, — 
Ed. Lot, Allerhelligengaſſe. 


82. Mietbgefuch. Ein junger Lehrer 
ſucht auf Neujahr, im Dftenbe oder nahe 
vor der Stadt ein möhlirte® Zimmer mit 
oder ohne Gabinet; Adrefje beliebe man ge- 
fäligft unter B A bei ber Exped. abzugeben. 


1509. . Ein junger Hund (Affenpinfcher, 
braun) ift entlaufen; dem Wiederhringer 
eine Belohnung, ar. Bodenheimergaffe 31. 


Brauner Java-faffe . - . 36 kr, 
rüner a ur. 5 My 
ndifcher Melis ee 9 

1461 „Minoprie, 

fl, Hirfchgraben 3. 


Wagners Rettigbonbens 


für Huften und Bruflleiden. ° 
Lofe per Ptind, . . . » 43 fr 
Brima per Bıquetd . «-M „ 
Extrafeine per Shader .:18 „ 
Pate pectorale ‘ ET, 
Rettig⸗Syrup per — 
empfiehlt in ſtets * are ei On 
Niederlage bei ur 

1400 energie 31 





große 


3. Der. 1861. 





Belanntmadhungen 


Dermanente Waaren-Ausſtellung 
dm yrossen Saale des Wolfseck. 


Zum bevorstehenden Feste empfehle 
ich_mein grosses Lager 'zu_Weih- 

nachts-Geschenken passender Gegen- 
t stände, als: | 


13) > lt 


2 en, Theekessel, Messing, Deuchebäden 
Tafe euehter, Kupfer u. Britt. - Metall, Fussbadzüber, 
Handleuchter, Theekannen }\s_- Huiliers, 
Clavierleuckter,  Cafckannen 33 Flaschenteller, 
Wandleuehter,. |; Milchkannen 2 Käfig se 
Ker üster, Zuckerschaalen 5” Ofenschirme, 
rzenlüster, ' Praesentir teller, Holzkasten, 
Girandoles, TDheehretter Camingeschirre, 
Figuren, Thee- und Zucker-Kistehen, Blasen e, 
Grup en, Brodkörbe, Tafelbürsten * Schippen, 
Schreibzeuge, Documentenkasten, HKiüchenwaagen, 
Epuerzeuse Spaarbüchsen, Blumentische, 
alter, Wachsstockhakter, Arbeitstische, 
nenhecher- er N Sophatische, 
Briefheschwerer,  Züb Marmortische, 
Toilettspiegel, Waschkühel, Regenschirmständer, 
fixe, Wassereimer, Blumenvasen, 
Uhrträger Badbütten, Gartenmöbel. 


„Fein efchnitte olzwaaren in reicher Auswahl im den 
? —— Gegenſtänden, als: 


—— —— -Album, Tischch 


Blumentöpfe, — 12*8 rrenkasten, Fussbänke zu 1 Slickerel ele. 
Arbeitskörhchen, 1409 


“JS, Fries Sohn, 
— 2 Ho. 4 — Eingang im Laden, Parterte. 
pi A801.) Aechte Pariſer Gummiſchuhe ſind preiswürdig zu haben bei 


Julius Ben 
Rannengiebergaffe 





M. P. Worms, 


Zumwelier und Goldarbeiter, Sahrgaflfe Wo. 144, 


empfiehlt ſich mit feinem aufs Beſte affortirten Goldwaaren- A ſowie auch im ——— 
von Brillanten, Rofetten, Perlen, farbigen Steinen und Bold 


S. Rumpf, Conditor, Bleidenftr. 11, 


empfiehlt auf bevorftehenden Nikolausabend: Wrenden:, Macronen- 
und Bisquit:-Rikolaufen. 


Wie alljährlich fo auch diefes Jahr habe ich einige Tanfende Reſte 
von allen erdenklichen Stoffen zum gänzlichen Ausverkauf ausgefegt und 
es —— ſolche Morgens von 8 bis 10 und Mittags von 12 bis 2 Uhr 


! S. Adler, in ber Bije, 

"Vanille, pr. Both 32h, ©. 

bei I. J. Haas, Fahrgasse * 
„sum großen —— 


Coaks, 


befte Sorte, beſonders für Fülldfen geeignet, frei ind Hand geliefert zu As Er, 
in Partien we Steinloblen: J ager von Br 


h. Armbrüster, $£ricdbergergaffe 6. 
Wiw. Reichardts Erben, Siebfrauenberg 39, 


empfehlen ihr Lager in Gutta⸗Percha⸗Segenſtänden, engliſches —— als 
Rlemen für Maſchinen, Seile für Drehbänke ıc, Schuhſoblen, Payier, ſowle ihr Lagert 
in Gummi⸗Waaren: Schlaäuche von 1/," bis “ für Gaselnurichtungen, 1' bis 
au 2°, mit und ohne Spiral, aum Ginjchläuchen von Mein, Bier ıc., saus bras, Luft» 
Kiffen, Bettleinen x. zu billigen Preiſen. 


Neueste französische gewirkte 
Long-Chales und Tücher in allen 


Qualitäten empfiehlt zu sehr billigen 
Preisen 1510 


Fr. Schwed,Zingesgafie 55, 1. Enge. 


830, Ein freundlich möblirtes Zimmer iſt zu vermietben; gr. Korumarkt 6, 2r Et, 


Weihnachts · Ausſtellung 


Wilhelm Beisenhers, 


großer Hirſchgraben Uo. 26 im erſten Stoch. 

Man findet darin eine reihe und mannichfaltige Auswahl Der neueſten und in * 
kn Spielwaaren, fowohl zur beluftigenven als nüß'ihen und belebrenben Unter⸗ 

4 für die Jugend, viele Grgeuflände aus dem @ebiete der ae rophie, UL 

ai Bft, 9 Era pin X und Luxus⸗Artikel für Erwachſene, Guriont ftın, Zauber: 


Mein — * "Gatalog ift gratis zu erhalten. 


Zu Weihnadjtsgefchenken, 


3 Zeil 34, im Laden rechts: | 


Photographie- Albums zu 36 Bildern in Seidenſammt und 
zeichen Gulddrud & fl. 4. pr, Stüd, Billigere von 48 fi. x 
Rn rimPortefgaflie » Bolioformat, mit fein bolirtem Schloß,”ä 


Herren-Halshbinden in reicher und ſchönſter Auswahl. 

Unzerhrechliches Kinderspielzeug von emp * 
—— —— vorſtellend mit Stimmen à 18 fr, 

Cologne, Ia Qualität, pr. Flaſche 36 kr. 

Englische 100 oNAh hnadeln, fortirt in ungleichen Nummern md 
hübfch vergoldeten. Käftchen, & 12 Er. 

Theater - Perspeetive ,„ mit fein accromatifhen Gtäfern. 
von fl. 4. 30 an bis zu den feinften Sorten in Elfenbein und Perimutter 


3), Brämienobligationen der Tönigl. 
belaifchen Communal-Eredit:Gefell: 
fchaft, erſte Ziehung ſchon am 15. 
December 1861, billigft zu haben bei 


* A. Mersbach. 


Ein Magazin, in der Nähe der. Gallusſtraße geſucht. Offerten unter. No. 199 
Sehener bie Expedition d. DI, Sf 


Zofal-Beränderungs:. +7 
826. Die Tuch und Buckekin⸗ Handlung von By c 3 F 
” Zu WM. S pr an ier 


befindet ſich von keute an Schnurgafie 20, Eck der Trierifchengaffe. 

1507... Aus dem Nachlafie Sr. Ezcellenz des verftorbene 
Großberzoglich Hefſiſchen Bundestags:Gefandten Seren } 
bern von Münch: Bellingbaufen find in deffen Wohnung, 
Hochſtraße Ro, 30, verfchiedene Mobilien aus freier, Han 
iu verfanfen, als: Ganapees, große Salon-Spiegel, Elaviere 
Schreibtifche, runde und ovale Tifche, Schränke, Stüble u 
fonftige Mobilien, dann Pendules, Girandoles, Lampen, Zafel: 
auffag, — ferner Weine, Gartenmöbel und 


r 
4 ’‚., 14 AZ ; 9 
| BReisszeuge .. : 
von 36 fr. an bis fl. 45, von anerfannt beiten Kabrifen, zu befonder# 
billigem: Preiſe bei Ib. - ı303odt 
hr Garllo Sohn, Zeit: 49, Optiker der Augenheikanftalt. 
“ "Das Neueste für Coiffüren und Netze, schwarzes 
Sammtband: mit farbigen: Kanten: 1.11.0170 88 
"son N. Eichelmann, Liehfrauenstragse'pl. 
1455. @in fchöner Laden nebſt Comptoir ift zu Heruitithen. 
Bötbeplag 9. Mäheres im 1. Stud. har 
- nn ee onen mnhene Bin 
* „Se Gelbe md NL ertreffen; — ai; te 
1501. WBallbandfchube von 30 fr. an bei 5 — 
Et, ©. P. Wenzel, Rössmatkt 19.8 


2829.) Um damit zu raͤumen verkaufe ich eine Partie’ älterer Waaren Be 
untersbem Preiſe. ©. Krauss, Göthep la 
— — — — — — ——— —e — — — 

828. Ein noch neuer dunkelbrauner Herren-Tuchnantel iſt um die Hälfte de 
Inge Allerheiligengaffe No. 30, Parterre, in Commiſſion zu Berkrufenz” ' 


825. Altes vergoldetes Solz als Rohmen, Verzierungen ıc., auch deren Ab» 
faͤll x alte dergoldete Bronce Birandolet, Lüfte, Kronleudter zc., auch In 
Seller, 1108, Gultarren Ic. werben gefäuft bei Meyer Bing, Bornheimerftraße 


u — 


1401. Wite Möbel und Betten werben zu hohen reifen gehäuft; gr. Mornmärtt 5, 


rd tnrafad 
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Belountmadungen 


Bains de Hiomboure, 


1m _ Theätre frangais. 
|" Mercredi le 4 Decembre 1861, 


a 7‘ heures du soir: 


L’Amour.en Sabots, 


— Vaudeville en un acte par Mrs. Labiche et 
Delacour. 


— Grand 
Pas de deus. 


Ä ‘» Danse par Mmes. Ghapuis et Stephanie Stélino, 


UNE 


ASSE DE THE 


Comedie en um acte de Mre. Nuitter et Derley. 
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i 968122014355] 8314841} 465 5323132015766 496 1a 6608| 200 
801499 ze 447 4866 438 30124115767 523 6161,517 6800 652 7015173 
h 77799 4370, 11715344 181 ‚5768398 6184 ‚279 661442417084. 17 
13996 114148721197|4887|27815346 417.5777/185 6192, | 
Ik 010)41514373|246[4901137 115351 215 57811202 62011 
4017116714393]19314903: 14415352 35715802! 63 6206) 148]6643 
Zur Abholung der ‚gewonnenen Gegenſtãnde im Locale der Ausftellung: — 
ber 3. December ER Vormittags 9 —X Nachmittags 4 Uhr und Mittwod der e⸗ 
bis Nachmittags 1 Uhr beftimmt, Dean bittet nur folche Loofe 


cemiber von Vormittags 9 
vorzugeigen, auf welche Gewinnfte gefallen find, 





ER — — — 


Mi 


es Sinne it Ir ber: 
—— üe ſſe 5-7, im 2. 
Fey 
Anget ineinander ehende Ihön mö⸗ 
a, Ainme et 1 Büteenbontr —* aße 8. 
mmer iſt an einen 
zu ——— Bear 11. 
Ein freundliches möblirtes 


* an. einen Herrn zu vermiethen; 8* 


"Eine Wohnung, —5* Cabinet, 
e, Kammer und eller i n ftille Leute 
au u vermiethen; El, Bodenheimer gif 8. 
‚831. Ein "möbt. Zimmer nebft Gabinet 
Ian 1 oder 2 Herren; gr. Kornmarft 6. 
821. Awei freundliche Wohnungen an ftille 
Sie A — und gleich zu beziehen; 


a 

Sorte re möblirte8 Zimmer ift au ver 
imieiben; ;' Heine —— No. 13, 
zu erfragen eine Stiege hoch. 

831: Ein Feines — Zimmer iſt 
* ent Bitronengafle No. 5. 
Altgalte 16 eine Fleine freunbliche 
meh an ftille Leute, gleich zu beziehen, 

* freundliches möblirtes Zimmer; 
Grttergeni 15, Stabt Gaffel 15, 2. &t. 
Badlergaffe 14 ift im 1. Stod 

ein möblirtes immer zu vermiethen. 

829. Gin möblirt 8 Zimmer zu vermie: 
ibm; Schützenſtraße 4, Hinterhaus. 

829. Gin Kleiner Laden ift zu vermiethen; 
Kannengießergaſſe 7. 

828. Ein freundlihes Zimmer mit oder 
ohne Möbel; Neuekräme 21, Hinterhaus. 

829. Gin fleines möhl. Stübhen ift zu 
bermiethen an ein junges Frauenzimmer, 
welches den Tag über in einem Geſchäft if. 
Moöbl. Parterrezimmer; Meifengaffe 13. 

818. Zwei ineinandergehende Zimmer ohne 
Möbel; Graben 6, 2r Stod. 

829. Sindenftrafe 7, an ber Bodenheimer 
Ghauffee, ift der 2. Stod von 5 Zimmernic, 
an eine rubige Familie zu vermiethen, 

Zannusitrafe 6, Parterre, ift ein 
möblirtes Zimmer zu vermiethen. 

832. Vermiethen: ein möblirtes Zimmer; 
Röngesgaffe 59. 

832. Allerheiligengafje 69 ein möblirtes 
— tm. di Sit 


3 . 
Mi { + j ] J 
5 dedi« 4 ala 0m Po — — 


ep 
10a yr 


- mn mn — — 


— ee 





_— — — 


820. — Teles Franengimmer, te In 
Heißligen Handarbeiten und Pflege der 
Kinder erfahren, gutempfohlen, ſucht Stel 
MEER HER: —— 13. 1, one 
Ein braves Mädchen, . » 
Mb "nit Stelle; Allerbeilige 
321. Ein Monatmäbrhen geſucht 
Be T, FE or Ar 
in einfaches Mädchen wird 
Mainftrafe 20, ebener Erbe, 2 
830. Ein ftarfer age ut Dienft -< 
Auslaufer oder Pader; S gerge 
830. Geſucht: ein inne Me 
hen; Mainzergafle 61. Rer 
329. Ein reinliches Mädchen, . 
bürgerlich fochen Fann, alle Hausarbei 
ein verfteht und "giebe zu. Kinder 
hi ſucht eine. ordentliche ai Al 1 


eiligengaffe 19, 2r. Sto 
in jeder Brande je Sie m h 


Geehrten Herria aften fönne 
—*5 Frau Noth 
gaſſe 12. 
— Gin Sapffunge with — — 
832. Cine Kochin wirb seht; Seid, 
und in fonftigen Handarbeiten g ee 
S nern 
auten Zeugnifien; Beil 6, Ir, 
kl. —— B, 
831. Ein 
ih au 
Hausarbeit unterzieht, Tucht int, 


bofitraße 6. 
ift, wünſcht eine Stelle als Ka 3 
J 
Zimmer ſich melden zu Iaffen. | 
830 Ein ordentliches Mädchen wird 
Arbeit willig iſt, wird gefucht; ach 
———— 31, 8 Stod, 





























811. Ein Mädchen von a Fate 
welches im Kleidermachen, fein, Pipe 
oder bei erwachiene finder. | 
Geſucht: eine eimpfehlenswerthe 
871. Ein gewandter Zapfjunge Pe: 
Tui: Fahrgaſſe 33. si B 2n 
1. Ein ——6 ah sefmdtz 
eine ftile Haushaltung geſucht; we 
bergergafle 6. 
Märchen, welches. zu 
2r Stod. zieh 1 9 
830. Eine Köchin, welche 
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fi 4.991 Tv) 


rd 2 uß ‚agisgugras 


og 3 Der. 1861. : E 


BEHIELTITTeIE Ten Aittn = 


Ai zu — Ba SO en —X — — —— un 


* rm 2 fiir vorratht in * 
Jäger’schen Buch-, Papier’ md’Rändkärtenhandlung; Dora 8. 


Bereit zum Schutze der Thiete. 


er Borſtand des Wereind der where erlaubt ſich die 
869 * eu Luka: ung auf °% I 
iii den 5: December, Abends une 7 uhr, 
ri —— im großen. Sanle des. „Aaubsberg“, g“ 
ierburch ergebenft einguladen und Diejelben zu bitten, bie Verkammlang recht zahlre 
und Hand b ul De — ach * gewiß ve —— —— 
tr Generalver Ku au a a eiwohnen fünwen, 
uf eilig. —— und beq vone Ihiterfun teil hun, i & 
am eigentliche Feier ‚dauert,‘ And die De gebeten, an Wer —* no) 
und Gettänte kommen zu laffen. 
Saſte beiderfei Gefehtechts anen durch Mitglieder eingeführt werden. 
no v Vorkommen wird: 
—— bes Präſidenten und Jahresbericht, 
reisvertheilung an brave Kutſcher und Fuhrfuechte und 


N 2 nungdablage: 
SENT De ———— 


— Ausgesetzt: 


Nie —— OÖrgyandine 
und Jaeönnels. müur!huster von leiz- 
— sowie telne Bareges. 


Gustav Hömpel, 


1 on eg: (Ech des Meidenbuſchs) 


"Ruhrer Steinkohlen. - zu 


RE een Sendungen Ruh⸗er Steintohlen vor Schluß‘ der Schifffahrt habe föeben 
etc und wusjile Ku Jorge denet vonl Sauff zu billigen Preiien inbefarifter Quelitaͤt 


1590 — 'Olto Chr: Ochs’. Fischerfeldsträsse 9 











ur 








3 11 »MWerfteigerungd-Unzeige. nn?” 
Samstag den 7. December, far auf reiöinigee Mk 


140: Flaschen Arrae u. Rum Punſch 
1410 " Hum, 100 Fl. Per 






100 | Curacao, * * u, 
100 — Eau de Noyau, — 
80 ir Vanille, | F 


AO," W’Huile de — FT 7 
in dem Vergantungszimmer (Johannitterhof) ‚gegen baare N — 


bietenden verfteigert. 


* Verſteigerung Pl * 
Montag den 9. December, ere mn Mag 


zum Nahlaf des biefigen Yürger Herrn Joh. David Palfavant — Robilien, 
al: 2 Ganapee, 2 Eeflel, 12 Stühle, 2. runde Zulegtiſche, 1 RE Shiffen: 
1 Shreibcommode, 2 Bücherfchränte, 1 Schreibtiſch, 2 Spieael, 1 leider Fan 1 Bet 
lade, Kleidung und Leibgerätb, Porzellan und Siadwert, 2 Goffer Yeinnııda * 
ferner auf freiwillizes Anſtehen: 
1 Commode, 1 Cmapee, 6 Stähle, 1 Tiſchchen, 1 Bettlade, ag Leis \eräth x, 
In ben Vernantungsy: mer, Fobannitterbof, gegen baare Verablung N “an den 
Meifibietenden verftetzert. 6. Belſchner, Ausrufer. 


Leinwand-Verſteigerung. ẽ 


- 


Dienstag den 10. December, lea fie page 


nachotrzeichnete 
Leinen wanatelion han 
als: eine Partie Belgiſche Leinwand, DB elefelder Leinen, Herren 
Taſchentücher, Betttütherleintwand ohne Naht, Handtäiher und lab g Damen, 
{n dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung ad an den Meifibietenben vers 
fteigert werten. &, Belläner, Ausrufer. 


En ge 








—— ee ei 
831. Mehrere Commis und Lehrlinge Habe ih zu emp 


8832. Ein gewandter Kaufmann, im Alter: von * 53 — 
Speditions⸗¶ Produkten⸗ und Gofonial-:Wraren- Geſch —— —— 
——— xine Aele Br Beaver aa. de 3. Er 








- — ⸗ — — 


Sämtliche erſchienenen Pariſer 
—— in SHerbit: und Win 
termäntelu ‚offerirt wegen vorgerüd: 
ter Saifon um zu räumen zu beden: 
teud ermäßigten Preiſen. Als be 
fonders preiswürdig euentehle Dig: 
chen von 5 bis 10 jl. 


W. Wölfel, Zeil 2. 


.Geschäfts-Eröffaung. 


ya bechre mich die ergebene Anze ge zu maden, daß ich unterm Heutigen ein 


Sonditorei-Gefchäft, Ziegelgaſſe 12, 


‚et (babe und empfehle mich mit allen in biefes Fach einſch lagenden Artikeln. ge 
gleich 'verfichere id}, daß es mein eifrigſtes Meftreben fein w'rd, das mir geſchenkte Bırr 
trauen durch frenge Reellität u d aufner!fam? Bedienung au erhalten und zu vermebren ſuche. 


Frankfurt a. M., deu 3. December 1861. 
MI. Franken, Conditor. 


| Kduszrd Jassoy; 
große Sandgalle 15, vis-A-vis der kleinen Sandgaſſe, 


emrfieblt zu ermählıten Beriien das Neueſte in seftridten und nebäteten Wollen⸗ 
Barren, Damenfragen, Gaputen, Dän beben, Uermeln, Gamafchem; 


Sauskäppsen fü: Herren, Walatins ınd Unterjacken ze, Sandfchube, 
etten du bekannten Breiten 


= Dee: Dfenröbre und ArfenTihiewe werben verlieben, aud ge * 
vertanft R Meyer Bing. Done wertafr 16 


83. ! on gut beichaffened Haus nebit ABerflätte für ca fl. S000 
zu werfaufen. Norft, U. Hirſchgraben 


-- 882, - Es wird ein Kind in h Pflege genommen, 


— te dan yrabihht dans 
dl DeniMeft des Lagers der Beifall findenden Sigarten a5 fl. 30 ft. pe 
&anjend: wird noch ausverkauft, Nachmittags 2—6 Uhr. 
Kleiner Hirſchgraben Ro; 19, .Sloe 











fche, 
5 er men a or und Robeffen ; treffen 


ad harte ne 





urdors und Soles ‚ers. 


a Adolph Kempf. 


Sehr gute feine Liqueure, 
als: Pfeffermüng, Citronen, Bomeranzen, Anis, 
Kirſ nel, Paniſche und —8 
Magenbitler zu Mr. pr. Bouteille mitte Glas, 
in reiner und fräftiger Qualität; 
Tngesgaſſe 5, im Hinterhau 3. Stock. 


830. Eine aleidermacherin * einige 
Tage frei Mäheres tim Rebſtock 4. 


83h: Eamaag wurde won Fahrthoc über 
den Nömerbera ein En-touf-cas ver'oren; ber 
Finder erhärt bei Burlidgabe eine Beloh 
un; Rönterberg 12. 


Ein im regen und Spipen-$l'den fehr 
gelinie# Madchen wũunſcht noch eien Tag 
bejeßt: 


830. Ein ſelides Maͤdchen wird als Theil: 
nehmerin zu einem Zimmer geſucht; au erfr. 
S 6 im 'Hinterhans 


830, Bine go dene Broche wurde S onnray © 
Mor en von tem Gihmreimeribor ayfunden, 
abzuholen Adlerflychtbot. 


Friſche Scheitfifche, ſowie frifhe bücki 


Bratbückinge, een bewie-rin Bei 
Georg Obert, 
kr. Bockenhe mergaſſe 33. 
331. Gin Mädchen, des im Weißnähen 
und Flicken geübt ik, fuͤcht Veſchättigung in 
und außer dem Haufe; Vılberergajie 30 ım 
Garnladen. 
831, Werloren der Pandſche in No, 88552 


den; Der etwain® 


en durch die 
die Hochſt ahr, nach der 3 ae 
ein ſchwarzes ſeſdenes mit‘ 







* 










damen 





Miüı fe, Gaver, neue | 
d * 
5 —— — Toͤnoe⸗ 


u 

83 

nk ir bis aa — 
es Packet ala 
eiſt fe Be fchrieb. 3 


biges gegen N 9 
Kornmarkt fe 21116 Be 
Sımatı Nach ittog 


Berien, eimen Stern Adend, verloren; ber 
Finder wird gebeten, bia Bocken heimer 
Chaufſee 26 gegen 1 fl. Belohnung abu⸗ 


geben, 
ke eg rare ——— 
machen ſehr geübt, bat einige 
Schnurgaſſe öl, | Ir Stod. 
8°0. Ein Mätchen, che fdön 2. 
fliden und Kleber maden kann, hat 
einige Ta je frei; Gelnhäufergafleid, 


Beſte Stearinlichter von 
Paquet, bet gedßerer Abnehme — 
Zalylichter, Wachsſtoͤcke, Wagen⸗ und 
nenlichter, Scheibenwachs, Pampenzünder, 
Tellernachtli hter x. bei 
dol BR. Nu 

"Crtrafrifche che 

Si Brut= uud en wie dei ıı fe 
— — Eari Bi and, ) Viastt 8. 


"Srifche Schellfifch u 
inge, 


IUATI 


832 el ——— 
riſche Tchellſiſche 
—* fc E. Saufer, vous: — 
Schnurgaſſe 66. 
Berlorem: — 


* goldener Siegeiring mit Blauen) Stein; 
gegen Belohnung a“ıugeben Matnjer Sands 
fir fe 12, 





on Te Beilage, "Intell>BL 12286, Dienstag 3. Der. 1861, 
a8; -Befanuntmadungen., 


Die Direction des Frankfurter 
Kunstvereins macht hiermit bekaunt, 
A dass der Ende December d. Jnfällige Zins- 
Coupon der Kunstvereins-Actien von. heute 
jEjan in den Vormittags-Stunden von 9 bis 
4 #4 Uhr auf dem Bureau: des Vereins ein- 
gelöst werden wird. 

Frankfurt a,M., den 1, December 1861, 


1521: Sm Verlag von ®. 2. Kling in manner ift Ar erichienen und. durch 
ı + ale Buchhandlungen zu haben, in Frankfurt a. bio. & ; Beet, Goͤthe⸗ 
plaß 13: — ächte und vollftändige 


- BE Wahrfagelunft ZIP 


. der — Mile. Le Normand. Nah einer alten franzöſiſchen Handſchrift 
— — bearbeitet von einer. verſtoxbenen Kartenlegerin. Mit 54 fein lichogtaphirien Karten. 
broch. 48 tr. Dafjelbe mit Karten: auf Glanzkarton If, 


* Arbeiterbildungsverein. 
—2 “Die Gröfnun und Einweihuing- des Vereinslocals im „Brälzer Hof“ findet 
eute Dienstag den 3. d, Abends 7 Uhr 
Bon heute an tft das Local taglich von 7 Uhr Abends bis 11 Ufr Abends, Eonns 
98 von 8 Uhr Morgens bis 11 br Abends, geöffnet, Leben Abend, auch am-Eröffs 
“ Wungstage, werben im Locale Beitrittserflärungen entgegengenommen, ſowi⸗ auch Mit⸗ 
gliedöfarten außgeftellt, 
| "Der Gintritt ift nur gegen Vorzeigen der Mitgliedsfarte gege attet. 
Der Vorſtand. 


— Aunuzeige.. 
96 erlaube mir, meinen Freunden und einem verehrlichen Publikum die ergekene 
- Anzeige zu machen, daß die von meinem fel.-Manne, Louis Eyſen, geführte Wirth: 
und R Reſtauration⸗ unter Mithülfe meiner Söhne, in ihrem ganzen bisherigen Bes 


& son mi —* fortgeſetzt wird. 
—* beſtreben, das Wohlwollen, welches mein ſel. Mann genoſſen, nn 


gegen Gate zu verdienen. 
2, Eyſen's Wittwe. — 
1512. Abziehbilder (Metachromatypie), und bie hierzu paſſenden weißen und 


| grauen Helsgegenftänbe Bel 
E. Bachmann-Gehlhaar., 


TEE beiten Zeugniffen jucht eine Stele. Beuder, Graben 89, 
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Verkaufen. " 
827... 2 bis 300 Ena Ohm Biere 
fowie au 5 Ohm abwärts’ And billig zu ) 


verfaufen. Näheres bei 
sn e 17, im Fürſten 
Eine Puppenſtube z bertarfen; 
ei exgaſſe 7, im Hinte 
Hodhftrafe 3 aus 
* dzu verkaufen: ein gut erhalt 
oncertflügel von Streicher in —* 
— ** Fit neues Pianino von 


lee 


* fine 30 eine reiche Auswahl 
artenmöbel zu verkaufen. 


öl 
’ RE Für Weihnachtsgeſchenk ift ein neuer - 


elegant geftichter Said zu verfaufen; Scyär: 
fengäßchen No. 4 
832. Bier in — Zuſtande befindliche 


4 P. Baner, 


‚Diettfigefuche und 

821. Ein Mädchen vom Lande shaft 
ein + 2 Ak Allerheiligengaſſe 12, 

den, welches en 

Es Yan een Stelle; Langeſtt. 52 

832. —— aller F ſücht Frn 
‚Hofmann, Trieriſchega afle 5 

832. Ein alias dr ‚ dad einfach 
ner toben fee —— wie in ber Haus⸗ 
ar „ſucht Diehft, oe ı 
Hofmann rrierifihe gaſſe 8. m 

832. Zu einem Kindevon AMonaten wird 
ein auberläffigee Mädchen ſogleich geſucht. 


Nur ſolche e gute Zeugniſſe — 
Er fich lben; "rbunen "20, 2 3 


832.: Brave Dienftmäbgen jeder Art 
können: jofort-gute Stellen erhalten, dad. 
Comptoir Sen sler, ‚große Bodenheimer- 


ne find billig zu verkaufen; Fär- gaſſe 8. 


beritraße 6 
2 fan Bu ** mit Möbel in | 

gutem Zuſtand, 1 Küche zu verkaufen; Küh⸗ 
gaſſe La. 

832. Mehrere Privat: und Geſchaͤftshaͤu⸗ 
— in beſter Lage find. preiswürdig zu ver: 
aufen durch das * Hensler, gr. 
Bockenheimerſtraße No. 8 

831: Gin Fleines gebrauchtes Defchen ift 13 
zu verkaufen; Mörſergaſſe 8, Barterre. 

831. Vier gebraucht Fenfter, 6’ 10 bodh, 
8° 10° Breit; gr. Kornmarft 6. 


831: Ein Schaufelpferb als —T er 


geſchenk zu verkaufen; gr. Sandgaſſe 20 
830, Ein neues, auf das Solideſte ſelbſt 
Picnino” in Paliſanderholz von 7 
ftaven -Aft preiswürdig und unter Garan- 
tie * verkaufen bei Chr. Edler, Rechnei— 
grabenjtraße 8. 


1572. Hochſtraße 30 ein transportables . 


Bartenhänschen von Holz zu verkaufen: 
833, Verziehungshalber fteht eine Garni— 
tur Aut erhaltener Möbel (Eopha, 2 Fau— 


teuil® und 6 gepoljterte Stühle) bilfig zu | 


verkaufen; ebenjo ein Kücenichranf,. eine 
Magd-Bettlade z> Breitegaffe 52 I. 


832. 2 Schrotbäume, 2 Scrotleitern 


von 12 und 8 Fuß Länge und 66 Fuß arbeit 
9 Zoll breites Lagerholz; Stiftſtraße 10. arbeit 


— 


834. Ein Maͤdchen, welches empfohlen 
wird, win Erapre Sten Fe a der 


ausfrau o 5 u Bu Kindern; ‚Brebigere 


zus 9, 8 -& 
welches gute Zeugniffe aufzuweiſe 





832. Ein I vraves Sau a | 


ut nähen und bügeln, * Big 
Gieenfeimer Anlige = 
— 10—12 
Ein. veinlidjeß 85 Y} 
—* Hausarbeit willtg ft ng: 
‚treten fann, wird Behust; Sanlgfie 2. 


852. ine perfekte Kochin weilche 
etwas eg * 


Tön upe So e 59. 
n braves idr. Mädchen, welches gut 
bürgerlich fochen kann und in. ber 


Maas, Zabr 

833. Gin folides Mitten: weiches 
gerlich Eochen Farin, 
womoͤglich als Mäd n allein; 
gaſſe 91, Ir Stock 

829. Eine perfefteNodfran wird g 
FE eintreten kann. „Näheres q mu 

ebi 


| 832.) Ein braves Maͤdchen, das die aus⸗ 
rundlich verſteht und etwas Hands 


; Rechneigrabenftraße"18, 


ucht Ste Ei i 


ucht balvigft eine Stellen 
N | 


rt Hana. 
arbeit gründlich Bm fught Dienfl-; Ki 





Uelennimadungen 
zog Bir ven rorklägec 


Weihnachts⸗Verkauf 


babe eine —— im 1. Stock geordnet und lade hlerzu unter Verfiherung reellſter 
Bedienung 


Höflichft 
| EB. Bachmann-Gehlhaar. 
Weißadlergaſſe 25, 


- Dpern-Gefangverein. 
Donnerstag den 5. December, präcis 7 Uhr: 


Gefamu- Brobe fiir Chöre und Soli. 


‘DE geehrten paffiven Mitzlievern ift der Eintritt heſtattet. 
Der Vorstand. 


1513 
Vorträge, über to peiaanlie Abſchnitte der 
\ Erdwillentdyafi (Geologie) 


ii 513. Unterzeichneter wird im Laufe dieſes Winterd, vom 9, Kur beginnend, 

jeben Montag, Abends von 7 — 8 Uhr, im Hörfanle des F. Gocfliftes für 
kungen aften, Künſte und allgemeite Bildung ‚im Neuen banisobäude Vorträge über 
en t werden jollen Un bie tträge können jih freie Besprechungen im 
— anknüpfen, zu deren Rektunn ih mit Vergnügen bereit bin. Diele 
welchen ſich hoffentlich andere anſchließen werben, find für alle Mitglieder 

Bunter r. Vereind:Slafle) beitellt werben. „, r.. Otte, Bolger. 

® 
»Photogı aphie-Albums 
babe ich auf Weihnachten eine jehr große Partie anfertigen laſſen und bin, im Stande, 


fe Abschnitte der Erdwissenschaft halten, ın welchen theıld allgemein= 
Eträge , 
% — unentgeltlich. Fur Nichtmitglieder, Herren und Damen, Ffönnen Ein⸗ 
trit 
jen geehrten Abnehmern hinſichtlich der Eleganz fowie der. billigen: Preije etwas 
— zu bieten. 


— theils gewerblich wichtige Gegenſtände dieſes Forſchu — 

au 
für ſämmtliche 12 — 15 Rorträge, durch Einzeichnung in die bei dem 
rich Braum; t\. Rormmarft 4. 





ni ft 


















bejondere Wünjche der Srträge Zubörerichaft bei der Auswahl gern be 
n Sausmeife des Neuen Saalgebaͤudes aufgelegte Lifte, „a Preiſe von fl. 5 (zu 


FB ae a 
SE Zur gefälligen Beahtung! "EF- 
Bilderbücher, Werke über Raturmwiffenfchaft, Elaffiter, Wor⸗ 
terbücher, neu und — aus ee zu bedeutend herab: 
ejegten Preiſen 

als: — Album, in — Ausſtattung und ele Einbande‘ ſtati AI. 4 
uur — herausg. * Franz de nor ae Dielen — 
und ee Bildern, eleg. geb , ftatt fl. 3. 36 nur fl. Hofmann, 
Lederftrumpf-Erzählungen, je 20 feinen Stabile, Re — en 4 4..48 sr. 
ft. 2. 48; defien Bonenbilber, Natur: und = ttengemälbe für die” reifere Yügend;,. mit 
6 fein color. Bildern, eleg. cart., ftatt fl. 2. nur 48 fr. Späth, ein Hundert und 
aehn moraliſche Erzählungen Ffir” fleine Kinder, mit 12 fein color. Bildern, eleg. geb., 
tt fl. 1. 36 nur 42 fr. Staudenmeyer, evang. Sta ale, die Bette der 
Barmbersigfeit, für die Jugend bearbeitet, mit & fein color. Bildern 3 ‚‚ftatt 
fl. 2. 42 nur 48 fr.; deſſen, Das Vater Unſer in 7 —— mit Kin color. 
Bildern, eleg. geb., ftatt fl. 2. 12 mar 45 fr. Martin; aturgeldhichte in die Ju⸗ 
Ki mit 262 fein color. Bildern, eleg. geb., ftatt fl. 3. 36 fr: mur fl Gifte * 
aturgeſchichte des Thierreichs, mit 614 fein color. Bildern, Tr ct ne 
. 14. nur fl. 4.30. Galtver die Thierwelt Deutſchlands und Schweiz, hast 
Fe einem- Atlas in größtem Folio, 760 in nr Farbendrud *— 
dildungen darſtellend, ſtatt Ladenpreis fl. 28. nur fl. 7 ——— 
von %: Bromme, Naturgeichichte und Völkerkunde in Ey m umd we mt 
prachtvoll color Abbildungen, elea. cart., ſtatt fl. 1 er —* * zer 
Scalpjäger, Abenteuer-Fahrten im Weften Amerikas, mit vielet® idern ii, eg ge 
fl. 3. nur A. 1.80. Dtto, der Bufchjäger, Grlebniffe, Natur- und Sitten: Sch —* 
aus dem afrikaniſchen Jasde, Kriegs: und Wüſtenleben, mit über Ei = 
geb, ſtatt fl. 3. 30 uur fl. 1. 45. ee H., Reifebilder = Die ey — 
mit 8 fein color. Bildern, eleg. geb., ftatt il. 2. 42 nur "fl. 1. 24. ——B 
Bilder aus dem Natur⸗ und Wölferleben aller Welttheile, J die — gend —*8 
mit 8 ganz fein color. Bildern, eleg. cart., ſtatt fl. 2. 42 nur fl 4. Smidt 
Nordfee und Deean, neue Sxrgefiichten für bie Jugend, mit 8 gan ww color. Bien 
cart., ftatt fl. 2. 42 nur . 24. Somerlad,, kleine Malereien oder Bilder au 
dem Natur: und Menfdien chen, mit 6 prachtvoll cofcr. Bildern, eleg. geb., nur 
36 fr. Berge, Giftpflanzenbuch oder Naturgefchichte fümmtl. in: und ausf dv. 
gewächle, mit 72 Tafeln fein color. Abbildungen, a cart., ftatt fl.7. mir fl. 2. 
defien, Gondylienbuch, oder Naturgejcbichte ber tufcheln und Senden, mit 726 
fein color. Abbildungen, eleg. geb., ftatt fl. 9 nur fl. 3. Schmidt, Petrafacten⸗ 
buch, oter — — mit 400 fein color. Abkiltun en, jebr eleg. geb., 
ftatt A. 9 nur fl. 3, deffen, Miueralienbuch, oder Belchrei ng, er Minera ten, 
mit 44 Tafeln je n color. Abbildungen, eleg. geb., ftatt fl. 7 nur fl. 2. 42. Echm 
lin, populaire Botanif, mit mehr ald 1600 in color. Abbildungen, ehr *5* F 
ſtait ff. 10 nur fl.5. Calwer, Kaͤferbuch, mit 1064 fein color. Abbifbungen, 
aeb., ftatt fl. 10. 30 nur fl. 5. "Glafer, Sant: Atlas über alle ru ber Gebt, 
28 fein color. Karten, cart., ftatt fl. 2,42 nme fl. 1. 12, * 
oder allgem. Goͤtterlehre, mit @7 feinen Stahlſt., eleg. geb Ts * 
zäblungen für Kinder, mit 12 color. und ſchwarzen Sir ern, eleg. cart., 
Das Büchlein Wunderfhon, mit 8 ganz fein color. Bilbern, eleg. geh., * 3 R 
Seiteres und Ernftes für Kinder, mit 6 ganz fein color. Bildern, eleg. geb., nur 
12 fr. PWlauderjtübchen, worin gi Kinder unterhalten werben, mit 6 fein color. 
Bildern, eleg. geb, nur 18 fr. Die Jugendipiele in ben vier Jahreszeiten, ‚wit 


— 


Ser fin auf der re d Bl abzugeben. 


— ‚ame 15 #. Die Meine Sefegefehfatt, 3 nit 6’ feinen Si ; 
er * a Gedichte für die Yugend, mit Vignetten, eleg hei 
— Peie-Schule in Kinderftuben, mit 15 prachtvoll colenı Tafeln, «leg: 
45 nur 36 fr. Neues Fabelbuch für die Jugend, mit, einer Kun 
.r ch Br Lite, eleg. geb., nur 36 fr. Jahr und Tag, ei Hübich color. Bilder: 
‚ eleg."geb., uur 36 Er. Der ugend Spiel und Vergnügen, mit 20 fein colör. 
Bil (bern, eleg. kart, nur 36 fr. Drei Schaufpiele für Kinder: und ——— 
eleg. broch. une 19 kr. Des Ktasper's Leibrödle, komiſche Scenen ans dem Leben’ eures 
gellößten ——5 zur Aufführung au Buppen- und Polichinellen⸗Theatern für die Ju⸗ 
nr eleg. carf., nur 12 fr. Der Sem denmaß, mit vielen: Bildern, 'geb., 30 ir. — 
are’d Gallerie, 40. prachtvolle Illuſtrationen gi ‚Shatejpeare’s Werten, mit 
begleit., — VBrachtband ‚ ftatt fl.5. nur fl. 1. a Künftler: Albums, mit vielen 
Sluftratiouen, eleg. cart., ftatt fl. 6. uur fl. 2. 20, Cornelia, Tas 
u YA 1861, mit prachtvollen Stablftichen, ſeht eleg. geb., ftatt fl. 3. 36 nur 
ötze Album-für Deutichlands Töchter, mit vielen prachtvollen Abbildungen, 
in ken ea att fl. 7 nur fl 3. 30. Schiller’s jänmtl. Werke, 12 Bde 
eleg. geb, . 6. 30. Göche's Gedichte, eleg. geb., fl. 2. 12. reiligratb’6 Sebi 


eleg. 2, —— re eleg. geb., i 2. Göthe's Fauſt, 2 Thle. ele 
geb: Ar 1. 45. Strahlheim, Geſchichte Napoleon L, 4 Bbe., J feinem — 
ele voch., statt fl. 8 nur —* L. 45. ——— jämmtL. Werke, überſetzt von 


und Tiek, 9 Bde., fehr eleg. ee „8: Bieboff, Göthe’8 Leben, 4 Bde, 
in‘ a; ftatt fl. 9 nur fl Arndt, Ernſt M., Gedichte 2 Bde, eleg. 
eb., ftatt fl. 5. 15 nur fl. Ai a Kur, 9, Geichichte der deu * ——— 
— Dde neueſte Auflage, (fl. 21.) fl. 14. Vilmar‘ Literaturgeſchichte, He 
3. 30. 2 — ae * ranz. Revolution, 6 Bbe,, mit St ft, € 
Matt fl. 6. fl. 1. 45.  Köfter, allgemeine —— eleg. geb 
— et. —— Glaube; —— Frtung ‚ei Gundert —— 
chte der beſten deutſchen "Dichter, in Practband, nur 36 Fr. ‚Zbibaut, 
Ss und deutſch-franz Wörterbud), 2 Bhe., IH6L, in Prachtband; | fl. 3. 
fe, deutſch franz. und franz. deutſches Wörterbuch, 2 Bbe,, 1861, in Brad 
* fl. 2. 48. mehthmidt, engl. deutich und deutjch« engl, Wörterbud, in, Bradht: , 
nur 
AB: Bücir mit colorirten Bildern in verfchiedenen Sorten, von 4 fr. ‘an, 


—— 
S. Schwelm, 
Haaſengaſſe No. 11, Eck des 5 Grabeng,.. 


831. Gin mittelgroßes_ Hans in beſter Geſchäftslage iſt er preiswindig gen 
freier Hand ‚zu verfaufen, | u 


— Ein Comptoir⸗Pult und Stühle werden zu: kaufen aefudht, Adreſſen unter 






* 











erne feuerfeſte Caſſaſchränke 
ir in Auswahl zu, —53* bei BR} Gillmeiſter, Altgaſſe7 —1. 


8312 Ein junger Kaufmann wünſcht fich mit einigen Taujend Gulden an Eich 
Gefiäft zu betheiligen. Offerten unter H. 16 beſorgt die Grpedition d. Bl. 
Ein nenes Pianino von Palifanderho nad Franzöftfcher Gonftruction, 


831. 
Kreeh T Octav, auögene eichneter Ton. und gefälliges Aeußere, iſt unter Gärantte 
Smirbig zu verkaufen; Meifengaffe 13, Ir Stod. 





as 4 
ſche, Er ftern 
ap Joseph Milani, 
Bleidenſtraße 6. 
1518. Soantaq den 1. December, 
—— 9°/, Ubr, wurde von ber Blumen⸗ 
firaße durch die Bomenabe, Efchenhe mer⸗ 


firage bit zus Bieberwaffe einegoltne Broche 1 


verloren: dem Wiederbringer eine Belop- 
nung Gihenheimer Anlage 25. 


823 Ein Gerbtäfshen mit 2 ga ber 


elchen if 5* den 1. Ad ent, Nav⸗ ka 


itlage, in der reform'rten Kerche yerlören 
worden, um beften gefälige Aby.be in der 
Expedition d. EI etſugt wrd, 


Schlagende Nachtigallen und Sanariens 
vögel find untet Garantie zu haben bei 
H. Faust, Brannengaſſe 4. 


Hommards, Cabliau, Schellfiſche, Gaͤuſe⸗ 
bruſte, friſche —— n, friſche Ana as und 
nan % up, Bottinger Würfe, Blidinge, 
ein, Sole kei 
4 Georg Schepeler. 


„Srilde Selle, 


—— ffen bei 


F. Reiffenstein, 
win: ; . Schnurgafle 22. 
Friſche Schellfiſche, Bückinge, 
Auſtern, Pertgord : Trüffeln und 
Straßburger Kapaunen. 
1612 &. Sartorio. 





Friſche Cabliaus und Soles. 
1612 — —— 
l. Sirſchgaraben. 
riſche füß — Schellfi che Su 
iR. —— — Pepe * 
ei 


Ih Pfund t 
Schulz, Krautmarkt 3. 


Holländiige Käle, Primı- Qualität, pr. 
'd, . bei 
33 J. Schulz, Krautmartt 3, 


Ei ekomitrhent ie F | 
von Rotterdam wud „ 
dat. 

Ko Butter, 
Erbe „Raben — 


einiten Badwert zu SER 


empfiehlt 

I u Wolle 

109. Feinfte 109. SFeinfte Crnmerthafer)® 
an Fan m Rımado * 
— Parmeſan⸗ und © 


ER 


A a 

821. Der Knabe, der am Sönntage — 
1. d. M. beim Aus gange aus Dem 
mittagägoitesdienfte der Paulslirche 
jeidenen Schirm mitnahm, wird 
ſolchen gegen Belohnung Sahrgan 
abzugeben. ee 

831. —— — 
wurde auf dem But 
nach der er u Hort er 
ber ſchoͤnen Aus ſicht ein goldenes Meb 
mit Portraͤt verloren. Der * 
ebeten, dasſelbe gegen 
F unusplap 12 uni 

832. Gine MH. Drehbank ih er 
geſucht; Färberftraße ‚66: 1.05 “ ki 
830. | Sonntag Abend wurbe von einem 
Soldaten ein Wortemonnaie mit circa 11 
fl. verloren. Näheres in ber Expedition. 


333. Gin Jagohund ift zugelaufen; A. 
Mainzergaſſe 14. 
Ein evang. Commumonbach verl 
bittet um Rüdgabe gegen 
füchenplap 8, im Laden... 

830. Gin Mädchen im” Nähen” - 
wũnfcht noch Tage befept; Papagaigaffe 

832. Gin Mädchen, das im leibermachen 
und Nähen gebt it, wünjcht \ noch! — 


empfiehlt 















“Ai 


verloren. Man 
Foprung: Gar: 





Tage zu befeßen; Steingaffe 24,1 
772. Eine Naͤherin, ale 

machen erfahren ift, gut ausbe 

fein flopfen ann, hat oh € 








Berenzlncanrern 


en Damen Zeitung find 

dern 2 das Yen 1852 No. 1 und 2 ange 

7af formen = lade zu gefill. Abornement (vier 
© teijäbeta fl. 1. 12 &) ein — Alluſtrirte 
Peofpecte werden gratis abgegeben. 


—— nn Franz Benjamin Auffartnh, 


1510 Eck der onges und nd Haoſenas e. 

nach Dr FETTE EN 

Arc Sreiwillige e von. 1813 und 15. 
Raimeraben, wiederum nahet 


er Tagızur Erinnerung, 
Der uns vor 48 Jahr erfüllte mit; — 
Da das Vaterland noch (hu in Gefahr, 
nd wir uns ‚ftellten als Kämpfer zur Freiwilligen-Schaar; 
2 nun von und noch beftebet ein Fleiner Reft, 
S o hoffen wir, es komme jeder und beehre das: Feft; 
Wohl u e3 leidet mancher an Altersichwäche und Bein, 
— Aber auf dieſen Tag verjenten „wir alle Plagen mit einem Glas Wein, 
F Darum fommet zum Landsberg, bernehmet die Parol, 


Daß jeder nad) zwei Jahr fü nach zwei Jahr ſich wieder einftelle wieder einftellen foll. 1512 


u. bevorſtehenden Weihnachten 


* en Hi u. ——A— es Lager in allen Sorten 
Peluche-, Tuch- u. Filzhüten 
> Damen, fowie Hutuntergeftelle. Waſch- und Färbhüte werden 


A beſorgt. 
* J. M. Doersching ä Comp., 
ehr Töngesgaffe SO. 


"Wollene Unterröcke 


pe und fonftigen bunten ®ordüren zu ben B:eien.von 2 fl. 42 fr. und Bfl. 
empfiehlt 


1. + 


TITTEN. Wüsiner, Aeuckräme 3. 
nverwelkliche Bouquets, Fest- 


und. - Trauer-MKränze. sind in ganz 
frischer Waare nun wieder: vorräthig. 


= Ale. Broders, Hanfeng. %. 


— 839, Ein ſchoͤn möblirtes Zimmer mit Gabinet, PBarterre oder eine Stiege hoch 
in einer ſchoͤnen Lage, wird für einen Herrn zu miethen F ct. 


Offerten bittet nian im Baden des Herrn Handel, Buchgaſſe 14, abzugeben, 





IE De8s:-Aüzei 
888. Verwandten reunden und Bekannten machen wir ſiatt befonberer 


run die für * Js, [mente Anzeige von dem Tode unferer weg. gelieb- 


Tochter Marid fabetba Bock in ihrem beinahe volſe 
—* Um ſtille — bitten 


6 — 
etrübt 
‚Di Beerdigung, finde ——— gar 
hau, Altgaſſe 28 


——— — — — — — Tut na nn nn “ai 
. - — 


1512 nz3eig 
Rreun‘en ui Bekannten I men hi * & adden Anzeige von — 
früh 7 Uhr plotzlich erfolgten Abl ing anbergehlichen Vatten — vBgtere 
Schwiegerſohnes und —— des Her 119 

dwig Beinrich Müent, Ab rau di * 
und bitten um ſtille Thellnchen ut 


Kranffurt a, M., den 1. December .1861. — Di Y e Hinter nog mn * 


Die Reidigung findet ſtatt: Mittwoch räß She, Sr 3 lwenſtr 
Das Seelen —* Dom, J um. 10. Wbr: ra tr ms 













132 


EEE u 
—— — Verwandten * — *2* welde. unferm Heben, Aatken, Bruber 


Je "29. Garl:Shenelcdr — 
& feiner letzten 344 Hehlelket haben, Danf für. Die veß weiſe 


J 
be 
heilnahme. i 
Dontjagun Er 


1511. Kr die vielen und herzlichen Beweiſe von Theilnahme, wel 
ti des betrübenden Mblebens unferes geliebten Gatten, Vaters, Schwag nk ne, 
Herrn zobann Friedrich Hofmann, an 
zu Theil wurden, ſowie fürn die zahlreiche Begleitung bei der Beerdigung ſprechen wir 
hiermit unferen innigften Danf and, “Diejenigen Freunde und Bekannte de Verbliche⸗ 
ve welchen das Leid nicht angefagt worden tft, bitten wir dies Verfehen mit der durch 
das plötzliche Dinfcheiden und Die rafche Beggpitung — a Fre ı gſt ent⸗ 
ſchuldigen zu wollen, — Die Exequien finden 

Dienstag den 3. December, Vormittags 9 ** 

in der Domkirche ſtatt. — sim 

Frankfurt a. M., den 3. December 1861. 3m 


Die trauernden Sisteblichenn, 2 


Seidene Schürzen — 
in ſchönen Muſtern bei Ed. Deblet }# 


Ruhrer Steinkohbhlen 


erwarte ich nächſte Woche nieder eine friſche Ladung von — vr 
bie ich aus dem Schiffe zu billigftem Preiſe er 
3 & Cöhnlein, 


137 Bureau am Main, dem ‚dem Geipföriien g 
"828. Gin noch neuer bunkelblauer 4 Herzen- Tuchnmanfel iff um die Art Er 
lage Allerheiligengaſſe No. 30, Parterxe, in Commiſſion an verkaufen. ; 4 nor; Me 


N 









9 







Im. kleinen neuen Co 


*7 18 * 
EM 





ad € Spar) * —— J J Bye 


Auf 
dafı d 
n397 4 r 


des —— Steffen Mayrhofer BE 





„unter fälliger Mitwirf von Mr. win ee er: Pianift 
do don, Bes Fräulein Narz, ir ie boch wre ter Unter⸗ 
Wehnun der IR litairı&apelle des ?. P. Öfterreich. iments. 
del [. 
— kg 8 


BT Erfie Abtbe ng: 
4 A © auß der Oper Xiopbei * Far ausgeführt. bon * LE, 
ee een Bun 
4 phonie:Eoncert vo, D, Alarb, außgeführt von Steffen Mayıp 
m ie Hongroise, von Branz eiszt, vorgetragen bon 
u HHam-Nıtoltem— 
4) Lieder, geiungen vow-Frl) Naryı 


a) — un enfant, 4 Hol I violon, von h Steffen I m 


39 6 un‘ Ronde des Lutins (Robolden-Rimbde) won’ PATENT vbr 
tr.gen von ———— F 
J eite e Bm, ADEBR 9919 
5 Brofe Ehwur-Lecue and. der per „Duneuetten“ „von Weyerb eer, . 
Führe von der Ef, Öfterreidy, Pirlıtatrs@spelle, 
7) Fäntalsle von D. Alard, vorgetragen von Steffen Mayrhofer. 
nB) The last rose #f summer (tbte Rofe). En &ir with Wariatiomg, 
von Thalberg, vorgetragen von Mr, Wılliam Kı oljon. Im Fi, 
r —5 Sieder geſunen von tt Warg in? 
Souvenir de Paris, „Un matin aux Bois de Boulogne“, Scherzo * 
Setique, von Steſfen Wayıhofer, vorgetragen von demſelben. 
0 —— aus Xxucia bt Yauımern.g: 1*, von Dontzerri ausgeführt von ber 
öftefreich. Bil: tet» Gapelle, 
nachhitan Kaflendffunug 6 Uhr. — Aufaug 7 Uhr ‚ot 
Preife : In den Saal: fl. z Galler: fl. 1. — Un der Kaffe at den 
Saal: F. 


2. 30. Gallerie: fl. 1. 80. — Billeits find in der Mufifalienhandlung des 
‚Deren Andres gefältun zu Löfen. > 
I CAT 


Auf das St Ricplaudfett 


nbef man bei mir, nach altem Brauch, am Vorabend eine große Aus 


wahl ze⸗ 
Figuren, nach beliebig em Breije, von Zuder und Gorinthenteig vorräthig. 


Um eneigten Aufpruch bittet 
Bu A. Kirſch, Frege Biegelgaffe 10. 
„Und find die Kinder. recht gefchicht 
#&o- bringt der Liebe Niklaus mit 
a’ Kar Schläg', wie Er — thut, 
v3 5. hr Apen in bem Pe 
— se ſel 


nn Ra Tre Di ing" Pr 





s ABVerſteigerungs Anjzeig ge 
Dienstag den 10. Sahıbe, ———— 


den Rachläſſen a) des Rikolaus Conrad > RER: b)' ar 
Ken roks Hırz und e) der gr. Margaretha ie), ‚geb. Rudler, 
wi ale; 2 Ringe, 2 Ermmoden, Stühle, 4 Tiſche 3 Schrenfe, 1 u 
aben, —— Leinengerath Kleidung und Reibgeräth, Küchenge dire’ 


im: Fiscalats Auftrag: J za —X 
e) 20, Dpd. feibene eg \2 farbige Hemden, 1 Lüftre,. 1 Carapee ‚2 Spiegel, 
X Schtank, 2 * Regale ; 1 ah ft 


b) 1 Rod, 1 Br. Hofer, 1 Wefte, 1 Blegbüsfe; 
e) J Pferde, 1 Wayen; 
: Pferde ; 
1 Commode, 1 Tich, 6 Stühle, 1’ Sprerel, 1 Kleider- und 1 Rad 
) 2 Gommoben, 1 Coamode mit Auffcg, 1 Nachtii ch, 4 Stühle, W 
1 Spiegel, 1 Tiſch, 1 Küchenihranf, si 
in dem’ Vergantungszimmer gegen banre Bezahlung a ie beit  Meistegüßen ver: 


Reigert. Belſchner, Mnräfer) 
7 Gigarren-Werneigerung, * 
Mittwoch den 11. December, Serri Kae 1 ie, 


eirca 100 Mille abgelagerte Cigarren. von 
billigeu bis zur beiten Sorte. ; 


Derunter SESL IN CE 


ea. 15 Mille importirte nnd en. 15 Mille rein 


Savdauna, mitunter fehlerhaft im Brande, 
in dem EN; SWRIIRENFT, cegin haate, —— offentlich an ben 
—— verſteigert G. Gelſchner, — 





1510. Wegen hass Weibn u — —* ortiſgen 
Mensen, als > Brillen, Borgnetten, sem DOperngläfer ac. 
15 3. Diehn, Sädfiiher Hof, Sääfergafie 17. « 
RT. an ee at ech 3 Grche-am — gef. abgeben : I 
GC“ * " ne, geftrict, für Männer — — um damit ‚m räumen gam 8 


große Saudgaſſe 7, im Haufe des Herrn Grifewan 


— —— 
830. Haraner Neißzeuge, in großer Auswahl zu den billigften Preiſen, empfiehlt 
Ph. J. Kucwitz, Steinweg 8. 
830. Damen Hüte neuefter Kagon von 4 fl, 30 fr. an, aud werben Hüte nad 
neuefter Kagon billigit umgeändert bei Ludwig Gollir, Zöngesgaffe 47. 
830. Mäntel, Damen: und Kinder-Anzüge —5 neueſter Fagçgon preiswärdig 
gemadht ; zu erfragen große Bockenheimerga u 66, im Yaben, 








—um. u — 


' I0° Beilage, Tran, Iidell’BL „A 286, Dienstng.3, Dec, 1861. 
Al Belauntmadungen. 
if E. BRAUN, 

| am Salzhaus, neben der Hofen-Apothehe, 


en⸗ für die kältere Jahreszeit ihr wohlafſortirtes | 
Fri ‚ Damen und Kinder- Schlafrören . gu den Shake 
ei 


Ebenfo findet - man daſelbſt Fortwährend ine: e 
— von geſteppten Decken. ar 


7 Der beliebte Victoriastolf zu fl.1. 42 das Kleid ift — 
J reicher Auewahl bei mir vorräth 


W. — Heuckräme. & | 



















4, 30..Noveniber,. (PBiettätenmarkk,) Biltker : Malt het | 
DIEB: &.; Sler 9— 10° Stüd um 12 %r, ; Ko Baar — 
27 > * Bänfe per Stud 1 fl. e biE LfL, ſe 

a Pfund Schwarzſchwild 33 Fri; die Mebe Kartoffeln 21 he — 


ehrt — 
ei, 29. November, Wührend "der Woche war das Geichäft tn re und 
* recht belebt und Preiſe gut behauptet. Seit geſtern ermattete jedoch die Stim— 
g etwas, Preiſe blieben — unverändert. Wir notiren: Weizen, vereinsländiſchet 
1a, Donau fl. 13%, & fl. 14, per März inländifcher fl. 14%,, Korn fl. 115/, 
12,. Gerfte fl. 9%/,, Hofer fU. 6. Hülfenfrüchte wenig begehrt und — 
ĩ vhne a effertiv fl. 25 ohme Faß, per Mai fl. 25%, mit Faß/ "Reno fl. 22 
ie Mohnöl H. 32 a fl. 33, —5 fl. 19 A in Kohlſamen FL. 18%, 8 fl. io. 
| ler amen gefchäftslos. (DR. Anz.) 
————— 30. Nov. Bei der hente ftattgehabten Serienziehung find - 
' Serien ‚gezogen worben: Nro. 613 1239 1619 1833 2688 2786 2836 39584 128 
‚4802 En 5606 5597 6585 6712 6715 7087 7275 7900. 


2. December. : Bei der heute ftattgehabten. —— erg 


N 
"ber T. jard. "re, #2oofe find folgende 25 Serie gezogen worden: 
—* 6 204 230 365 399 427 494 536 538 647 674 688 707 Bm 736 ey sod 











| Ebhbeaotrr-Uinzjeige 
| Dienstag den 3, December 1861: Die Eine re "dieAndrels a 
in4 Akten nach dem Franzöſiſchen des Dumanoir. Hierauf: Hortunio’s- 
SDperette in I Att von Hector Cremieux und L Halévy. Deutſche 


ung von G. Gruft, Mufit von J. Offenbach. »Abonnanent:Vorfiellung No. 30 





—_ 
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Zutelligeny Blatt 







der freien Stadt Frankfurt, a 


berbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Staatsbebörden, | 3 
und den Frankfurter Nachtichten als Ggtrabeilage. 





(Eppebition: amt Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
— — — — — —— — nn m nm mm — —— —— — 
u 287. Mittwoch den 4. December 1861. 


Defanutmadungen. 


Weihnachts · Ausftellung 
——A Waaren aller Art 





tin Arößter Auswah zu tnten Pteiſen, 
ebenfo au 
* Anis: und Breudformen 1499 
| es sehän geschnittenen Figuren. 
| ©. Reinemer, 
Zeil, Conftablerwache, Laden : J. ©. Einbigler. 


Das Neueste _\ 
atiier Damen-Cravattes a 24 fr., fowie in 


Bari cr Damen-Schleiern von 20 fr. empfiebit die 
Bandhandlung 


Schwarzschild«-Ochs, 
ISOT Neuekräme 15. 
en nnd Derhauf von Staats-Papieren 
sc PAS a Aktien, Wechfeln auf bier und NE im 


f da, jun. & Gomp., Steinweg 9 Hebenbuih). 





— —— 
& > e heigerunge ⸗ ae — 
Mittwoch den 11. December te 
se iht8-Defrers vom. 8, Rov,.c. bie zum Rachlaß des hieſ. 3 Joh. 
Philipp Moos Eheleute gehdnaen Mobilien, als: 1 Canapee, 6 le, 1 el, 
1 zunder Tiih, 1 Commode, 1 Kl:iderichrant, 1, Wafhtiih, 1 Spie Eaukri ch, 
Bettladen, Bettung, Reinenzeräth, Kleidung und Leibgeräth, — ** =: 
ferner in Fiscalats Auftray: 
Y 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 GCommode,-1-Bendule, 1 Spiegel, 1 Tiſch; 
b) 1 Gommode, 1. Canapee, 6 Stühle, 3 Tiſche, 1 Epiegel,, 1 Küchenfchranf; 
€) 1 Ganapee, 6 Stükle, I Gylinder, 1 Uhr, 1 Schrant, 1 if, 1 Gpiegel; 
d) 1 Gommode, 4 Stühle, 1 Tiſch, i Küchenfhrant mit Gla — 
6) 1 Spiegelihrant, 4 Gaun'g, 2 Ganapee, 4 Seffel, Stüble mit —J 
el in gold. Rähmen, Pendule, 4 Zimmerteppiche, 2O E 
ereien, 1 Glasſchrank mit Porzellan und Blaswerf 1 —— a 
f) 1 Gaunig, 1 Ganapee, 1 Zulegtiſch; 
g) 2 Vferbe; * 
h) 4 Ganapee, 6 Stühle, 4 Caunitz, 1 Commode, 1 Bü nf, - 
in dem Bergantungszimmer gegen baare Bezahlung Öffentlih an den ber 
ſteigert. un &. Belfdsrier, 


as) 


E  ( Verfleigerungs-Angeige) 07 


ir. 


Donnerstag den 12, u, Freitag den (3, Dec, 


Bor: und Nachmittags, werden in Auftrag des Bläubigerausfchuffes bie jur 9. 
Os bor n'ſchen Debitmafje gehörigen Gerenftände, ade: . _. 
Gürtlerwerkzeuge, Feilen, neue und gebrauchte, Formbänke, Drebbänte, 
FF Werktifche, Bronze im>allen Farben, Pinfel, Mobelle, Thermometer⸗Scalas 
Screibzeuggläfer, 1 feuerfeiter Caffafchranf ,. 3 Pulte, 3 Drebftühle, 
1, Ladentijh, Arbeitstifche und Bänke, Regalen, Gartenmöbel ıc., 
In deut Fabrulok le, Eck des Schüpenbüttenivegs und der Pfingftweide 32, gegen baare 
Bezahlung äffe tlih an den Meiftvietenden verfteigert. G. »elfchner, Ausrufer—— 


| 1510. - Wufter > Mir Gewäch Shänjer- Bei zu Gewähähäufer- 

Fenſter, welche ſich bei den hohen Strohpreifen ganz beſonders empfehlen; Alte. Drake 

gergafle No. 6, “7608 irmense 

330. Gin junger Pinſcherhund von gelber Farbe bat fih am Sonntag vetlanftit 

wer denſelben Seilerſtraße No. 9 wiederbringt, erhält eine Belohnung. Zugleich wirb 
vor deſſen Ankauf gewarnt. 


1510. Eine große Auswahl Ichöne geftichte Zafchentücherz auf 

welche binnen zwei Stunden jede beliebige Namen eingeſtickt werden u 

ſehr billigen Preiſen bei hf 
Maas-Glück, Zeil: 


331, Koſtkinder werben gejucht; ar, Sandgafje. No 20. 















.»®. 


1510. In allen Buchhandlungen iſt zu haben: 
Neue Frankfurter Kinderſchrift für den — 
— Waldmährchen,. 
— für gute Kinder erzählt 


ee Kim: Frau Ute, genannt Hannchen von Winkelſee it 


Mit vier Önen colorirten Bildern von sfemanm' und brillanteimn 
Gebunden Preis ‚ie kr. ’ nd 


are: Fee Lilie, die Sebmelmännden, Nitter Gunther von Gunthers⸗ 


in anfprechendes Tiebliches Kinderbuch, deffen Mährchen und Srräbung 
Ipannenb und friſch find, und das fid durch fittenreinen Inhalt beſonders empfiehlt: 


Joh, Ehrift, Hermann‘ ſcher — a 


Suchsland. 


"Ausverkauf! 


"lie fchnell damit zu räumen verkaufe ich: 
bet. franz. Organdys anftatt 36 Fr, zu 24 Fr. pr. Elle. 
un TE ” aconas „ 24 ”».»n 15 „ TER 
Tr * nn attune u. Halb⸗Piqué, 
anftatt 15 Er. zul „ „ 
Satbwollene Kleiderftoffe de » 14 », a] — 


A Poppelmann. 


‚An und Verkauf von Staatspapieren, 
— Obligationen jeglicher Gattung, 
zuszabluns ven Coupons, Wechseln, ver 
loesten Oh na ationen unter — 
reellster. Bedienung. 


# Joseph La:zär, 
Br Zeil No. 14, vis-A-vis dem röm.-Kailser... 
1504 Mein Pager in Spiegel jeder Art iſt wieder auf das Bee 


Vergokdete Bischehen mit Marmorplatten und für Stide: 


zeien ————— IH. Blum," 
gr. Gallnsfirafie 1, im ei zöchts. 


73 


! 


831. ine neue Sendung Blas⸗ und — ſowie bie erwarteten 
acht romanischen, neapolitaniſchen, Violin⸗ und Guitarren⸗Sa Muß, 
ein gefpiähsd Fehr: Biekentete R ERTL RL h Shane Ar 
‚B. Schröder. Shuurgafle 18, ylndyis der Born affe. 
832. Ein zundrläffiger Mann fuht Beihäftigung in Buchführung und f 
Gomptoirarbeiten, auch als WWInufer, gegen billige Vergütung: ar Bodenheimerg. 25, i. Lab, 
1513. Unterjarfen und ofen von feinem Sentdehflanell (inet), eftreifte 
und carrirte farbige engl. rn en —* 103 tandc ”® m 
ouis A. A. Schmidt, Bleibenftrape du.,0 
ag 2 En | * Gewacht ohne Wöritktang: * an 
als erfter. Re t tb. ällige \ 
hi  Hexeichnet eh le fer * — Bar MORD 2 





Im Mafchinen : Steppen aller, ‚Art, ald; Stiefel ei zeug, 
auf 10 und dal. erh * B. Mech, Neugaffe No. 10, 2. Stock. 
— Auch werden Zeichnungen auf. alle Arten von Sloffen billig angefertigt. 
833. Ein in Möbelarbeit tüctiger Tapezierergehülfe findet dauernbe Gonbition, 
Zu erfragen auf ber Expedition dieſes Blattes, - Be 
833. -Behmudhte Delgefäße werden gekauft, Shftfirage No. 1% _ 


833. Gndesunterzeichneter empfiehlt fich im Zeichnen von Zuaven⸗Jadchen, im allen 
Arrten Deſſins8. %,. Bein, alte PR näergafie-Ro. 


„823. Robrs, und, Strohftühle, werben geflochten. 2. Seh NR # 
"383. Un frangais, bächelier-es-sciences, enseignant sa langue Maternelle en 
magne depuis Weux ans, ‘desire donmer des legons particulitres, ou enskigner dahs 


famille ou dans un pensionnat, S’adresser au buremı de la fenille «« a 


833. fl. 20,000 Eönmen ‚bahier, angelegt: werben. I 
830. Une instititfice frangaise, connaissant aussi P’allemand, desire dommer 
de frangais, S’adresser & Vexpodition de cette feuille. 


838.° Wohnungs-Gesuch. Auf nächftes Fruhſahr wird eine freundliche 
von 6— 7. Aimmern, innerhalb der Stadt, pi gusthen geſucht. erten m 
des Preiſes beliehe man auf ber Expedition dieſes Blattes unter K 


"833. Gin Biefiges Sanblumgehans füaht einen guverläffigen 66 torte "Url 


bietungen erfucht man bei ber Expedition d. BI. ımter A. Z nieberzulegenss u a W 


‚7831. Gin Meines Haus im guter Geſchäftslage wird zu kaufen geſucht. 
* Diseretion wird zugefichert. Gef. Offerten unter A; D. befördert die & 


831. Goldwangen von 15, 20 und 34_Gewichten find wieder vorräthig zu 
bei Ph. J. Hnewitz. Steinweg 8. 


1405. Altes Vapier, Briefe u. verfchriebene Bücher zum Einftampfen kauft 
und hält Lager von gut. gewalzten Bapier-Bapperr Es Hifland, H, Sandgaffe ‚11. 


819. In dem Haufe Schügenweg 1, Ed der P naftweibe, iſt Parterr 
Stod, jede Gtage mit 5 Zimmern, Küche, Manſardekammern, W 
Garten, ſofort zu vermiethen und zu beziehen; zu erfragen nebenan. F 


882. No. M hat die ſilberne Cylinder-Uhr gewonnen, 



















e und 
“sie 
A, 











UrinolinesinShirting, Tallu. 


Pi uE sowie auch einfache Stahlröcke 
{ empfiehlt zu billigsten Preisen 


3 Louis Rau, Bleidenſtr. 9. 
Vortpeilbafte Weihnachtsgefchenke 


f für Herren und Damen. 


‘1504. Gine Auswahl von mehr denn 50 Dugend Photographie: Albumb zu 
a Preifen, jowie ein reichhaltige® Sortiment verſchiedener anderer Portefenille-WBaa- 
ald: Damentafcben mit und ohne Juſtrumente, Meife- und Arbeits: 
„effaires, Portemonnaies, Geldſäckchen, Cigarren-Etuis, Brieftafchen, 
adichubfaften, Theekaſten zc., empfiehlt Unterzeichneter, um gänzlich mit diefem 


Fel zu räumen, zum Fabrifpreife. 
Carl Hensler, 3til 38. 
jerfieigerung von 200 Flafchen 
Ananas-Arrak-Punſcheſſenz. 
dittwoch en a en 


'annten Güte aljäbrlicher Verſteigerung in dem Vergantungdzimmer 


'n baare Bezahlung Iffentlihd an ten Meiftbietenden verfleigert werben. 
C. Belſchner, Außrufer, 


Huf das St Nicolausfe ſt 


gt man bei mir, nach altem Brauch, am Vorabend eine große Auswahl gebadener 
hren, nad beliebigem Preife, von Zuder und Gorinthenteig vorräthig. 
; Um geneigten Zuſpruch bittet 
A. Kirſch, Bädermeifter, Ziegelgaffe 10. 
„Und find die Kinder recht geichickt, 
„So bringt der liebe Niklaus mit 
„Statt Schläg', wie Er gewöhnlich thut, 
„Sorintben, in dem Polka⸗Hut. * 
‚Sr jelbft ift von Gorinthen-Teig, —— 
„Drum eit geſchickt und freuet euch,” u 2 


Coaks 


Etr., frei ins Haus geliefert; zu beftellen im Reiten 








44 ft. pr 
Säfergaffe. 15. 


Volkothũmliches Heilverfahren. Aediciniſche Electric 
Patent, Volta- elektrische Metall-Bürste 


von . 

Julius Imme & Co. in Berlin. 

Dieser von den ersten ärztlichen Autoritäten anerkannte und vonder 
Revue des. sciences im Hötel de ville in: Paris wit der silbernen. Medaille: 
ausgezeichnete Heilapparat findet seine Hauptanwendung bei: Yhrums- 
fismus, Gicht, Longestionen, Gnpodondrie und Hysterie, Wenralgie, Fühmungen, 
Sirämpfen u. s. w., insbesöndere noch bei Shwährzuständen, perisdilchen Ch. 
mäihten, Secretionsstörungen. Ferner aber auch empfiehlt. sich die Volia- 
slectrische Bürste bei jeder Art von | | 


| Bädern Ä 
als vorzägliches Reizmittel für die Haut, wie für den gesammten. Or- 
ganismus allen Kranken und Gesunden. 3 


Preis fl, 7 od. Fres. 15. 
Broschüren gratis. 
Das alleinige Depot für Frankfurt a M. und Umgegend ist bei Herrn 


1418 MM. Beer, Zeil 29. 
Porzellanmalerei. 


1508. Ich beehre mich ein verehrliches Publikum darauf aufmerffam zu maten, daß 
id durch meine auf biefigem Platze errichtete und jept in vollem Betriebe ſtehende, 
mit meinem Borzellangefchäfte verbundene Worzellanmalerei in den Stand gejept 
bin, jeden Auftrag nach jeder beliebigen Angabe auszuführen. 

Durch billigfte Preisnotirung, folide und geichmadvolle Arbeit, werde id) das Bır- 
trauen’ der mich Beehrenben zu retfertigen ſuchen. 
Befonders preffaute Aufträge werden von einem zum andern Tag 
ausgeführt. 
Ricolaus Franz, Nomplaiz 8, 
im Hause der Jüger’schen Buchhandlung. 


=: Gefchäfts: Eröffnung. 


Ich beehre mich den verehrten Herren Schuhmachern die ergebene Anzeige zu machen, 
daß ich unterm: Hentigen mein Gejchäft eröffne in allen zur Naht gemachten Yeber- und 
Zeug: Schäfthen, ſowie alle Arten Stoffe, Werkzeuge ꝛc. Reelle und aufmerkſame 
Bedienung wirb mein eifrigftes Beftreben jein. i 

Julius Fr 


Rannengießergaffe 9. 6, 


„Hit BEM 287. Mittwoch 4 Der 1861. 


de renzimsannnen 
ber illuftrirten Damen Zeitung find 


ber 2 " "dat Jihr 1852 No. 1 und 2 ange: 

47 IT kommen ınd lade au gefäll. Abonnement (vier: 
. 328 fl. 1.12 fr.) ein. — Illuſtrirte 
Profpecte werden gratis abgegeben. 


mummansıme snMranz Be amin Auffarth, 
AS1O. 1.76 marzisn Önges- und Haafeugafie. 


2. Frankfurter "Turogemeinde 
1508. Mittwoch den 4. December, Abends 8 Uhr: Hauptver- 
sammlung im Schwager'ſchen Eolleg, 
Der Vorstand. 


* Photographische Anstalt 
&. CAd.) Hoffmann, Heiligkreugg. 10. 


Portraits in allen Größen, mit und ohne — werden a und bei jeber 
Witterung, ertiat. Vifittarten zu 4 fl pr. Ch. 


"Ausgesetzt. 
” 8 
1500. Ich babe eine Partie Kleider- und Mäntelſtoffe 
ausgeſetzt, wobei Hoben zu 3 fl. 36 Er, und ſchwere Duble: 
Stoffe Mäntel und Jacken zu 3 fl. pr. Staab. 
Friedrich Dietz. 
‚Eatbarinenpforte 1, Eck des Fl. Hieſchgrabens. 


Feinſter Drientali iſer Räudherhalſam, 


von Eduard Oeſer in Leipzig. 
1513.‘ ' Diefes ausgezeichnete Parfüm vereinigt in ſich die feinften Wohlgerüche 
und verbtellet ſolche im Zimmer ohne Dümpfe, wenn man davon. einige Tropfen 
— heißen Ofen gießt. Es iſt das vorzüglichfte Räuchermittel. In. Fläſchchen zu 


fr. frijch angekommen bei 
N. E. Wild ſel. Erben, EL. Kornmarkt 7, Ir Stock. 


Aechte u. 
epe de Chine-Chäles, 


glatt und reich geftict, zu ungewöhnlich billigen Preifen bei Ebd. Debler, Zeil 33. 











Privat: Anlehen’- 
Sr. Maj. des Königs von Srinien ch 


Frs. rs. 3,600,000. 


In der Beute vor Pe Teen und Zeugen planmäßig vorgen 
33. Cerienziehung des obengenannten, Durch uns nego 
wurden nachſtehende 25 Nummern gejogen, welde am der am 1. Mai 
1862 ftattfindenden Prämienziehung mit ven aladann aoch ferner a = 
benden 19 Serien Theil zw nehmen haben: —* 


ri 


Serie ._ 2 No. 101 ä 
” 10 177 901 " a 
" Fi " ern 4:1,1cd 1400. are 
a ee 
„204 — 20208 Cu 
„230 „ 22901 y 23000 
„3868 364 — — TER 
399 „ 39801 — - 39900 
„ 427 „ 42601 u 7 42700 
” 494 " 49301 n 27 
„ 5936 „ 93501 ". Fi 500 
n„ 988 „ 53704 Wr 538004) 
n 647 „ 646U1 10,57€ BT NE ENTE N 
„676 „ 67501 „ET 
" 688 7, 68701 „ 68800 
„ 407 „40601 — » 270700 
7) 713 " 71201 u ge — — 
„ : 186 a 73501 * ul 
el een. 

| iöt 

; 920 * 92501 — 90 * dnu 
"90 A 


990 
was hiermit zur öffentlichen Kenntnif gebracht toird, be än Ae 
Sranffurt a. M., den 2. December 1861. 


1512 Geßr, Bet 


"a hg ir deu Nialg 


”..Sparkaswen, 
| Aueſchließuich für Rüczahlungen findet noch eine Eitear Fine, Ra 
J am Montag den 6. Januar 1868; 


Des —— wegen bleibt die Sparkaſſe Anke, sie Ai 
Mittwoch ven 26. Bebruar 1862 geichlofjen. 


Die Dirertion der „Syarkaffe, und it deren amen: 


auerländer, dv. 3 bräſes 


——— —— 


1474. Eine Partie wollener und halbwollener —— 6, Fat | 
*9 Jaconnas umd Drgandine, bie ich, ſowie eine reiche Auswahl in 
Is zu deu befaunten. billigen Breifen empfehle. 


F. E. Dietz, Rümerberg: 


Salon - Phoiogene, 


rt — bei } 
befle Sorte, 3. 3 Haas, Material- und Farbwaareuhandl —— 


hotographie⸗RiIbum 


ich eine große Partie gra und bin im Stande diefelben: zu den 
88 abzugeben. Heinr. Hlippel, Zöugesgsfie 55, 


'eihnachts-Geschenke 
hei H. Jacquet Sohn, Beil 67. 


Lager inSchirmen, Handschuhen, Cravatten, Leder- 
waaren, Fächern. Bijouterien, u. Parfumerien, 
Holzsehnitzereien eigner Fabrik in grösster Man- 
..migfaltigkeit. 
Fantasie-Möbel, 1 
Ausstellung mit ' Preisen in: Zahlen aparter 
Gegenstände zu allen Preisen, 1 
"77880, Weinfle Wönijenfhärte be 78, Walther, Welpadlergaffe 22. 























Zu T 

831. Markt 27 iſt im 2St eine freund⸗ 

aeen ya ftille Leute zu vermiethen; 
aben. 


830. Ein gut mit, 


möblirtes Zimmer 
Rear „a 12 i pr. Monat zu vermies. 


Auf Verlangen auch Koft: 
1509. Ein GComptoir von 3 Zimmern 
uebſt u Suggen, zu vernuethen; Stift⸗ 


Ar Rogmarkt 20° find: bie rechts —* 
* ei gs als 3 ft8: 
ocal, Laden over Wohnung zu wermiethen. 

Näheres daſelbſt im 8..S 
832. Gin engen * Zimmer iſt 
zu vermiethen; Schärfengaäßchen 4, 1. St. 
18321 Zu vermiethen: ein ven möblirtes 
—— Kirchhofſtraße 2, 1. Stock, Sach⸗ 

auſen. 


Bu vermethen; eine Wohnung be⸗ 


aus 2 Zimmern, Küche, Reller, 2 


odenfammern mit Ausficht auf den van: 
Färberftraße 66. 
832. Zwei Zimmer ofme Möbel, im 4. er; 
6 No. 40, gleicher Erde. 
a iftsfp,al und Wohnung; 
der Karjerinenfirn. 
Ion vi große Zimmer, anmöblirt, 
mit ünen, auf einer Weltraße, Sie 
find ei einen nefekten, foliden Herrm zu 
aa Näheres bei het Gapedition: 
ne ‚in. gefunder, Lage und gutem 
aufande rkntide e Wohnung mit 5 Zim⸗ 
ın Stod), Küche. und allem, Zubehör 
zu vermiethen und vom 1. Jar, 
1862 an zu — Breitegaſſe 52. 
833. Eine freündliche Wohnung von 5 
Zimmern, Pi Kammern, Regen und Waſſer, 
prl Zahr fl. 250) iſt * — kleine 


Bo aſſe 
—— — 132 In 2 eokalitä- 
tl nr Kan auymmie 
rere Re ; A Wirthe: 
* * — ſind zu vermiethen durch 
das Gomptoir Sensler, große Bockenhei— 
fie No. 8 
1 3 er einfadh möbfivtes Zimmer mit 
reier Ausficht ift an einen Herrn zu ver: 
5 Wollgrabeu 9, Ir_Stod. 
833. Taunusſtraße 15, drıStod, find 2 
unmöblirte Zimmer zu vermiethen. 


PN hie as 


"zu vermiethen. 





w. ne an, Mitt 


833. ine Wohnung 

zu veriniethen ; le r * 
833 Bodgaff 

ift ein trockenes "Genie, 


Del, Garl Wigel, Neue —* = ; 


e 

.. 1506. Neuerothehofftraße oe u 
Wohnung, Sonnen] 

Küche, Beler zu vermiethäh und zu 
beziehen. 


— 


belerſtraße 3 







829. dl m 5 
‚ginmern —— ——— 
Naheres — 


1503. 
Reil find Schä 8, 
ee Ben an @äfergafte 8,4 ei Herren 


zu vdermiethen. 


1468. &8 find, — moblirte Zimmer 
einzeln vder —— zu n; 


denau 11, 


1494. 2—3 3 freumii a ne | 


por dem Bockenheimerthor, U 
1467. Em möblirte®: Riemer — 
groben * 
4414. aumusandage 5 zweite 
Stod , beftehenb dus ſieben ic, 







1492. —— * im 
mer mit oder ohne permiethen 
teten Thor,, t — 
Kıche ıc. au —5* 8. Fri 
Landſtraß⸗ 7 { 


1488. nn e “0, 
1405. Gefchäftstocal, — 


Elegant — 
mit ers und an 8 
Krönerftrahe 11. 1444 
„139, amd — 2 —— 
Slo 


1488. Eine tiaiane freunbl 
iſt an ſtille Leute zu ae ka 
819. In Borhbeim, Geln 
ift ein ſchoͤn moͤblirtes o. 
Hrern ober eine Dime au pi 
829. Lindenftr ei Ice 
Chauſſee, iſt der, tod von: 2:23 
an eine ruhige Familie zu vermiethen. 






— 
= mt —* bon Heinrich Keller, art 37, I 


Au®h(z Apparate und Pilber auf Bavier, Glas und Metall. 


1, hische Portralts 
® SV ⏑————«— Verſonlichkeiten 
Photograph rt 


e | Hoizschnitzereien 
"TITTG BE in aröfter Wanninfaltigfeit. 


Avis aux Bittern. 


..15 14 ee 
"Mittwoch, den 4. Der, Abends 8 Uhr: 


General⸗Verſammlung 
in der Narrhalta, 


Concert-Anzeige. 
Einem verehrten sr bie ergebene Anzeige; daß Das von mir veran⸗ 


Tania, 1 Reue, —— en 5. Deceinber, int „Hof von Holland” ftattfindet. Das 
B. MWillftäde - 


ken — Ju —— Rab, Dleihfiinfe B4, dr ©. 


Weihnachts: Musftellung- 


bei J. W. Lorey, gr. Kornmarkt 3, im 1. Stock. 


Phbotographie⸗Albums in großer Auswahl, zu den Fabrilpreiſen von. Bi 

bis fl. 12. Albums von 54 Fr. bis fl. 8. Poeſiebücher von fl. 1. 12 Fr. bie fu 
0 k. © | % 
— ⸗ 















Briefmarken⸗Albums zu fl. 1. 45 kr. fl. 2, fl. 3, fl. 8 : 
Gommunionbücher, feine Haushaltsbücher, Motizbücher, Schreib 
Zujhfäftchen in großer Auswahl. Portefenillewaaren. 
chwarze und grüne Thees, Rum, Cogn 
Arrac, Punschessenzen, holländische "u 
französische Liqueure, Champagner Vv 
Charles Heidsieck & Co. ın Reims. 
1498 August Schönling, 


Rosamarkt 21 (gegenüber dem Guttenberg-Denkmal.) 


»hotographie- Albums > = 
EIER E Bachmann-Gehlhaar , Weißadlergaſſe >. 


ZiehungamiJan,. 1862. 
Neue fl. 21 Looſe der Stadt Mailand 


a fl. 16. 48 kr. Verloosungsplan _gratis. 
: Mori: Stiebel Söhne, Shnutg56. 


%H wohne jest Zal 15, 1er St., vis-A-vis dem „Romijgen Kau 
bei Hrn. Schneidermeifter Schwab (Hermunn’ihe, Buchhandlung). < 
Dr. Haas, Bahna 
Herrentleider werben fiet# oefauft und beftens bezahlt bein 

ichel, Yornheime 
Beltelliinaen, ſowie Ariefe durch die Stabtnoft werben vimktlich außaeführt 
829. Stalienifcher Unterricht für Herren und Damen wird extheilt; 


Alessandro Della Oroll, bei Alezander, Stroßutfabrifantin Bockenheim. 
Auch wird ital. u. franı. Gorrespondenz bejorgt. 










1405. Gettagene 





831. Sturfes Gehölz und Eveu für Ginfaffung und MWänbe zu verzieren; tft zu 
haben bei L. Neder jun‘, auf dem 38 a 


Zum Waferweibhen: Heute Abend Quintett, 








N ig — — daß die —E erlooſung 


Sonntag, den 29. —— * 
Deachmittags 3 Uhr, — 
im Bereinslocale ftatifinden :wird. 

j 2. Einzelne Roofe & 30 r., fünf Lonfe und ‚ein Präs 
HR) wienloos & 2 fl. 30 fr., Au diefer Berloofung find 
7 im .2ocal zu, haben. 

Frankfurt a. M, den 1: December: 1861. 


” Dınd alle Buchhandl M. bie 
Ba ob: Chr. ra — en ee vr 


Campe Robinfon Crufe des Aelleren 


I wunderbare Schickſale zu. Waſſer und zu Lande, 
Sechs zehnte neu bearbeitete Originalouflage mit 6 fein color. Rupfern. | 
Preis nur fi. 1. 12. 
herzen fort A Pula une be a ind bi re it weh en: u Der 5 
ende lie uch wir er e rev m 

je for m feim colorirten 1Weieänat Eudfesn bon Bolp in neuer. ai tm 
Imadvoller — 5 neboten. 

Expedition ded Eampe’ichen Mobinfon in 


"on Ausverkauf 
bei Heinr. Boch jr., —— 
Schwarzen Tafft; vorzüglicher Qualität, 















Shirting, 2: kr. die Elle, 

Futtermull, | fl. 1.54 das ‚Stlck, 

Vorhangstoffe, Spitzen, 

Bu ‚ar — sSenhleien 
Seiden-Sammet, 

* ie eeken und Sammeitband, 

Leinen; | Cravatten. j 


TE ea ee N 
Zur „Stadt ndau“: Heute Aattnen Bextent. 













’ > ‚@iferne fenerfefte Caſſaſchrãuke 
ind “in Auswahl: zu verftufen bei «2 3. Gillmeifter, er, Aigaffe Q u3 —* k 


‚830, Beften Leimölftrufg Bei. rg Walther, Veifablergaffe. 
833. fl. 35000 find’ auf Juſatze abzugeben. Zu erfragen in deri@zpebitian? m 








ahrgaſſe 17, im Finf 
— * Pu Mn An vrtafen; 
7 im —— | 
firape in transp a 
wen en bon Son „a * eh en, 
Bed; Friebb. 8 
334 agere mit Binde 
Grter_ STR — —— 8 
ebrauchte 


ud das eig * Bruhn 


Ale: gi ua 1 
sthüre mit 2 Seitentheilen, 
* Worplä oder dergl. geeignet, it 
au vertaufen; Zeil 26. 
oe Fe vollftändige Mercerieladenein⸗ 
* — wie men; be⸗ 
—* geeignet für ewaaren; Aller- 
eiligen 


Ein —ã es * Feſchier ail Had⸗ rich 


"Bee un heiligeng 4. 
2 I Bi 


außen zu 
— 9. 


von. 
Aut zu ann 
Betten ſo wie neu, Br 
berfaüufen; Fahrgaſſe 39 Ir St 
Ber PER J des ehemaligen 
—— Cabinets, e Gallu 


17 (im Soßrengarten) Tui iud aus 
Hand zu verkaufen: ea 


Latten, ERBE Kit ve —* ſw⸗ 


alles noch tn‘ 
Un nermiethen, 
1500. Goͤtheplatz 15iftein X. mößl. Zim⸗ 
mer —— —— 
gi n 
„ae und 4 eg u mn 
Be abgeſchlo . Borptaß) 200 
83 legant möblirte 
xneue 
im erſten · Stock zu vermiethen. 


1: 


er, —— 
7 830. Zwei 5 


Flaſchen 9 een ae: Br en und 
Be 
——.——— Ba — 

* FM: Wiüft, 


— nahe am 
rftraße 58,- 









kürte ie: Biber it 
— 


n 





— —— 
—— yeimergaffe 20. 
#34. Eine — u sermiethen ; 
Matnzergafie 46, — 
834. Möblirtes Dinuter alt SEE 
Koft; alte Mainzergaffer15) rStndinins 
834. Gin möblirtes gi 


J ws en; 


Mond zu AR zu vermiethen; 


aaffe 92. 
Ka a vie Bi volftändiger Ein 
Anichen; Römerb. I 

—* — 3, ıL & 


"ah, re 


immer, 4 
anſarde = N 
834. Kl. Gallusgaſſe 9° 
zu vermiethen. 
834. Ging Häineyfr 
zu — W e 6,4 


# Fr 
n — Ein noblirtes Finnen, = 


in möb v. HG 
then — zu Bet ; — 


gaffe 9 
=: Kammer mit it BeraRI ne 


* 
— 


— zu ver 
Resume — 











) au 
„IE * 


Markt. 
a 





‚ohue Roft; Friedbergerſtraße = 688 


4" Beilage, Frantj Intell- BL ME 287, Mittwoch 4. Dec. 1861. 
nn mn > mm mn Inn nn nn mn 


Setanmtmahungen 


artenbau - Geſellſchaft „Florat. 


J 4 Donnerbiag den 5. December 1. $, Abends 8 Uhr: 
eneral- -Versammlung im ‚Augsburger Hof“. 


ot Fach Wahl ber — Bereltung für 1862. 






u. Tagebo 
Anılk Wahl der Revifören, 1514 
— r r — e — — — —ñ — — —— mm 


Die Verwaltung, 


Eine große Partie 


noderner Winter⸗Maͤntel 


zu außergewöhnlich billigen Preiſen empfiehlt 1514 


Leop. Schmitt, Zeil 45, d. Poft_gegenüber. 
Für Herren und. Damen. 


Glac&-Handschuhe 


in aueh * don 30 fr. an bei 
©. P. Wenzel, Rokmarkt 19. 


FT i ; ME Neueste E 


—— Herren = Halsbinden 


| und Cachenez :: 
* -oroßer Auswahl zu Fabrikpreiſen bei Cduard Dehler, Zeil 38: 
' Billige Wreibnachtögefchent 






zu gg Aechte vergolbete Uhbrfettchen von fi, 1—21/; ——S 15, 27 Stock 


— —— —— — — — — — — — 
514. Rumpen, Kuochen, Papier, alte Seile, Dlopbaare, Eifen, Blei te. 
hi he während zum böchften Breife gefauft b 

R Georg Hartmansı, Saalgafje 13 uud. Metzgergaſſe 16. 





Zeinen, Soirzinat, —— au 


1514 rer 
Beftellungen auf FL a ne Zr 
Hemden (mit neuen Bräfteinfägen, en nr dee 


Sr 43 hergerieik; farbige Hemden * eren Deſſius zu eh 
rei $ 






. Hermann, Gilt tolat 


134... Wollene Se ürzen, . oh 
billigfte hrs; 18, 21 und 30 ®r., 
von Sprich fagonnirten Lüfte zu 36 und. —J 
Dergleichin mit Bordüre zu AS Er,, 
@ ee te Kar y 5A „ 
von Seiden:Luftre 
Zu: — A. ui * 


"gi W. BVüstiner, M 
H. Mölzahn, Mainzergaſe 5/99, 


zeigt hiermit san, daß ‚fein, wieder zeihhaltig aſſertirtes Möbellager 

eine hübſche Anewahl Zu Weihnächtsg en ae v0 

age: Ber geeigneter Gegenflände enthält, und —— dies auf — 
eachtung. 


NB. Gefäll. Beſtellungen werden aufs Sorg flt igſte — or 
angeführt, 


1514. 2einene Zafchrutüchee, pr. Dutzend fl. 3. bie 2 20, 
feine Gambrie:Tafchentücher, —— mit — 


RES Louis. 4: A. S 


ranjbranmtwein mit Salı, pr. Plac. 15 Ft., Beim) 


















Beer a 


dem Glasmagazin des Herrn Tacchl —* 


aan fehlt Unter“ Zuſichetung der teeliften Bedienung An: u das 5 Reidoltigfe Joctit 


Zee an Rager in. 
Parse Grenoble iahandschhen, 


"40.136, n.1.45 n.% 4.2.0 — 








pr. Dutzend: f1.18, fi. 21 und fi. 214, 
— ee nnd ganz frifcher Waare raw 
a Chevreaux- Damenbandichnbe in gan, großer Partie 















| ‚al... 5 pr Biaf oder fl 1 vr pr. —** 
dto. —* —* * kr 3 Vanglaise) in (im sn 
[4 fl Pr 
4 dio. ‚bin. = zeinen Wanre & Kir: pr. ur 
hahe ia in gelte Auswahl. 
Winterbandschuh len ränatien, Wiek ohne 
anes Ihr — 
nalifche und. frangöfifehe Varfümerien und Trhräirieien 


unter Garrntie für deren Aebtbeu. 
Chocolade von — in Watis 
von 


in arohir Won bei lg 
E. Bachmann-Gehlhaar, Weifaslergafe 2. 


Ed. — 







— Schloffergefellen Kranf rtS Werben dofſchſt erſucht, — 
et 71. d..M,, Abends 8 Uhr, wegen Beſprechung ber Weihnachtsfeier bei Herrn 
"hier, Bletbraner, Trierifcherpla 7, eingufinden 


Dus rothe englifch pe Beperniore, ST: — 
— if jet ur allen dt men — 
— 
—* * 





julein Em ie Schu 


829. — — Tänmen verfaufe ich eine Partie, älterer ;s 
unter bem Preife, C. Krauss, 







Au en eu : Brönnerir ſtraße 4, — 


* —* vo wi — 55 
on —— lt ui Keiefkanfen we — 


ttifte, ae e pr. bag, Agamir ng im ee u —* — Be 


7504 Möbel Im Einzelnen 272 volftändige Ei 
werden vermiethet — 
— 


— — Terrain Besgleifen 0 


834. Eine Deutſche, welche lange Beit in England ‚geive en, wůn t engli 
ſiſche Stunden zu erteilen. Näheres I * F eſſte v 


F Dankſa — — 
834. Allen meinen Freunden und Verwandten, welche meinen Mann 2 tie 
Beifetätie begleitet haben, fage ich meinen herzlichften Dank. 

Die trauernde Sinterbliebene: Clara ra Klöppe 
ineinandergehende Manſarden zu verm'ethen; Biumen ea "we 


Ein nod neuer dunfelblauer Herren: Tuchmantel ift um die Hälfte der Aus⸗ 
ade: — No? 30, Parterre, in Commiſſion zu verkaufen.) ig u & 
Zu mietben gejucht: ein, Warterrelocal; beſtehend 7 


nebſt — oßenden trockenen Räumlichkeiten, * * von 2—300- 
FJ. A. Wüſt, gr. Bodenheimergaffe %:- 


334. Ein Pianino, faft ganz nen Mabagnonybol;, nad — 
u 


else Gonftruction , ift wegen Aoreife "für 260 fl, 
333. Ein ‚jchönes, gut rehtirenbes ‚Haus mit Garten wird zu Tanfen — Sf⸗ 
Ya mit Pre dangabe unter No. 39 beſorgt die Erpedition. 


834. Damenhüte werden nad neueſter Kagon eugefertigt, ältere * 
umgeänbert bei F. Seeger, Ullerbeilige 

Durch die Katharinenpforte über den Meinen und großen Hirſchgraben vie Weiß⸗ 
frauen⸗ und Neuemainzerſtraße bis zum Untermainguat, wurde eine goldene Schnalle 


nebft ſeid. ſchw u. golddurchwirktem Gürtel verloren. Gegen Belohnung —— 
Näheres in db er Expebition vd. Bl. 


834. Ein großes Puppentheater mit Mafchinerie iſt käuflich — 


Näheres am Eſchenheimerthorzoll — 


——— — — — — — — — — — — —— — 
834. Alte Möbel und Betten werden gekauft und gut bezahlt; Fahrgeſſe 120. 


834. Altes Kupfer, Zinn, Gifen, Blei, Bücher und Zeitungspapier a ierben.gu 
gen hoͤchſten Preiſen gekauft; ecinhornoloh (5 ber Kloftergaffe 69. 






















— 























mno rarau 








. Intell»BL M 287, Mitwoch 4. Dee. 1861. 


— no — — — 








 Betauutmadhungen 


"Franz Benjamin Auffarth, 
Buchhandlung, Ek der Dönges- u. Haalengafe, 


beehrt ſich fein reiches Tiger aus allen Kichern d-r Kteratur biermit beſt / ns zu empfehlen. 
- Rimentlich find für das Weihnachtsfeſt Bilderbücher u. Ingendichriften 
en Ausftattuna und zu den billieften Vreifen in aroßer 
ie bl vorrätbig. — Hilustrirte Prachtwerke, die belichten 

r und Kiassiker find ın rlesanten Aisgaben ſtets bei mir au finden 

und lade ih zum Beſuche freundlihft ein. — Gt. Aufträge werden ſchnell —— — 
Auf Verlangen fen ſende 3 ur Aukwahl nad nach Haufe. 574 


Gefchäfts-Werlegung. 


1515. Ginem geehrten Bublifum, jowie meinen Kunden zeige ich hiermit ergebenft 
an, dab von Frau Weber:SHaffelborjt, Trieriichervul ig 5, alle für meine Färberei 
and Aunftwajcherei beitimmten Gegenſtände, ald Wollen: und Seidenftoffe, Wäntel, 
Shawls, Hüte, Binder, Blonden, Sımmet, Federn. Möbelüberzüige, Plüſche, feidener 
Damaft, Tapeten u. ſ. w. ſowie aud im Druden von Bindern, jeidenen und wollenen 
Kleidern in: allen. Farben, angenommen uud Schön und pünktlich beſorgt werden 


F. W. Schwarze. 


Boppeline-Kleider 
in Halbfeibe, die ſeuher fl. 18 fofteten, erlaffe ih j Bt au fl. 11. 1514 
© W. Wüsitner, Neuekräwe 3. 


Albert Sohn, auf der Zeil 36, 


empfiehlt fein woblaffortirtes Weihnachts-Lager, 
Bene ie neue Tafchenfoteler Aopırate, zute Laterna Wagſcas, Mebelbild-r Appnrate, 








e IHhoaraphifbe Preſſen, Wikrotcope un) fhdre Obj⸗kte, Mieratentarm anaen, 
yenpy- fen, Schmetterlinys rg Pavp ıpparıte, gute Werkxu Pfihen, aub gany 
große zum Gebrou für Erwachſene, Heine Dorelbänke, Schnitz- und Diebbänf, Schreibr 
f&batullen und Schreibm wocn, Ihöne und billige Photoaraphi Alynm, aute Erd⸗ unb 
Dimmelskugeln, Meine Tellurien und Lunerien, kleine Giektrtfirmafchinen mit vielen Appa⸗ 
zaten, hichnäbel zum Sılhouettiren, ſchoͤnſte Kupferfhıblonen zum Patronenmalen, 
die enaliiche — Zeichenmaſchinen und Debunkope zum F qurenjeichnen für Kinder. 
Eine groß vor von Stereoscopen aller At mit interreffanten und ganz neuen 


Bilden # Rue: Hl afen Prelſen. 1514 
neue Wei machts: Veczeſchniß iſt gratis zu erhalten. 


1515. Foeundi, Beadtung emp’ohlen: Bine ardhere licher Anzeige zu ermäpigs 
tem Weoifen, Defem Mlakte beiliegend, Es Erraß, alte Maingergoffe 60. 


Todes-⸗Anzeige. 
Freunden und Bekennten wibmen wir hiermit bie traurige Anzeige von bem 
geſtern Nachmittag 4 Uge plöplidh erfolgten Ableben unfered guten Vaterß und 


Echwegerd 
Herın Joh. Seb. Maun 
und bitten um ſtille Theilnahm⸗. 


t M., den 3. Deeember 1861. Re ai 
Branffurt a. cember 18 Die Sinterhlicl 

Die Peerbigung findet fat: Donnerstag, früh um 9 Uhr, vom Sperbehanfe, 
Reuerorhehofftrche 3. ach 














Dantfagung. 
Allen Denen, weldje unterer even &utın, Wurter, Schwiegermutter 
Sophie Florentine Briefinger 
bie Icpte Ehre erwiefen, unfern herzlichſten Sr 


ie trauernden Sinterbliebenen. 





Dantfagun 8: 
Allen Verwandten, Freunden und Bekannten, welche unfere unvergeßliche Gattin, 
Tech er, Schweher, Schwägerin, Schwiegeriodter und Enkelin 
Frau Franziska Ströhlein geb. Fund, 
zu ihrer Rubefiärte begleiteten, fagen wir unſern Dank. 
Die trauernden Hinterbliebenen. 


1513. Gafthöfen, Reftaurationen, Händlern und Privaten empfiehlt die Hühnerei 
.. zu Sprendlingen bei Frankfurt a. M. ihr ſelbſtgezogenes Geflügel und notirt 
pro December: 

Zruthühner von 5—12 Pfd. ungemäftet 32 fr. gemäftet 36 fr. pr. Pfd. 

Gäufe von 6—18 Pd. ungemäftet 15 fr. gemäftet 20 fr. pr. a. 

Enten von 21/,—3'/, Pd. 24 Er. pr. Pfd. 

Gapaunen von. 2-5 Pfd. ungemäftet 30 Er. gemäftet 36 Er. pr. Pfd. 

E Voularden von 3-7 Pib. ungemäftet 24 fr. gemäftet 30 Er. pr. Pfd. 
ge Sühner von 1 fl. 48 fr. bis 24 fr. pr. Stück 
ge —— von 1 fl. 24 fr. bis 21 fr. pr. Stück. 

Lie vreiſe verſtehen fich für gefchlachtetes Geflügel, wenn es nicht lebend gewünſcht 
wird. Die Hühnerei garantirt fir friiche Waare und promptefte- Bebien ug 

Beftellungen beltebe man bei Herrn Kaufmann Muth, Garküchenplatz. zu machen. 


— 834. Auf bworſtehe de Weihnachten empfelle ich, eine Ihöu Huswahl 
pernoldeter, gemalt:r und ein ele ater Tifcheben, wie auch fonftige gu Geſchen ken 
gut paflende Poljter- und andere öbel 2e. . 


H. WE. Schmidt, Kabraofle, 4. 
834. Botterie-Ungelegenbeiten. Diejenigen Herven Spieler, welche ihre No: ber 


141. Xotter e bei dem verftorbenen Herın J. VB Geiling noch nicht abgeholt hatten, 
wollen ſich gefälligft an Herrn J. 6. Roth, Mlerheiligengafje 44, ar 


834 Geflügel von Breffe, böhmifche Fafanen und — 

hühner bei .. .. Gerhard Geyer, Munzgaſſe 12, 
SH. * 33 in beſter —— et ur ih —* von circa, 36,000 f. zu 

verfanfen. Dafjelbe rentirt cirsa H4/g0/o, enthält 3 vo { 

Laden, Magazine, Hof x. Norſt, f Hiefgraben 19, ion Nagiks Klee 


&e und Anerbi⸗ en. 
871. * gewandter Zapfjunge wird ge— 
*3 — 33. 
e perfefte Köchin, welche gleich 
— ie ſucht eine Ste Ile. 
832. Ein veinliches, braves Hausmaͤdchen 
ches gute ‚Zeugniffe aufzuweiſen bat, 
nähen und bügeln kann, wird geſucht; 
—— * age 26. Zu erfragen 


ine Ir Fekte Kochfrau wird: geſucht, 
—— eintreten kann. Näheres auf ber 


. Lab wird ein braves gewandtes 
Mädchen in ein Ladengefchäft geſucht; 
Silgeranfie 1, der Butterwaage gegenfiber. 

natmäbehen wird geſucht; Kaften- 
are afle 5, 3r Stod. 

3 wird eine erfahrene Kinderfrau 
über ern zu einer Familie nad 
Altena) „gerucht, Bu erfragen Obermain- 


Unla 
B3d Gin Gin Gärtner, welcher ich rg 
usarbeit unterziebt, wird. gefucht. N 


gr. Saubgafie 12, am Porzellauladen. 


* BSekanntmachungen. 

8283. Ein Mädchen, das aus arbeiten 
eht, kann gegen etwas häusliche Arbeit 

Seh lafftelte erhalten. Näheres auf der Exp. 
830, Gine Kleidermecherin bat rody einige 
Tage frei; Niberes im Rebſtock A, 


Heapolitaner Mararoni. 
1406 Milani-Minoprio, 


— — — 


“TSelterwasser, Sodawater, 
Limonnde gazeuse, jowte alle 
befanntere Wineralmaffer ſtets vorrärhig im 
ber Mineralwofler: Anftalt von 
1487 ©. Gierlin 18; 

aroße Gicjenbeimeraofie 41, 


„seid e Sche iice, 


heuie Er De bei 
Beiffenstein, 
1512 Tr rag 22. 
Stroßburg er Wänfelebern in Xerrinen, 
friſche —— Cabliau, Auſtern, Sprot: 
ten, geräucherter Lachs, friſche Ananas bei 
1515 Georg Schepeler. 






die 


— 


Frifse Cabliaus iib Edles. 
1512 — — 
Pl. Sirſchgraben. 


Gedörrtes Obſt 


Zwetſchen 8, 10, 12 und 14 Er, 
Ben ns 2 F kr., | 
epfe ra e r 
Reihen 12 fc. üRfrabellen 14 tr, | Phmb- 
—34 8 fr 
513 A. Coster, "Hühnermärkt. 
Frifete Ananas, friſche ächte Perl: 
aord-Trüffeln, Strachins di Lodi & 
di Gorgonzola, ſowie Pommerjche 
Gänfebrüfte bei 
Joseph Milani, 
1511 Bleidenſtraße 6. 


Pan: und Grogeflenze 


fewie feinſten Rum, Wrrac, enze 
Lqueure uud Bran tweine in vor glicha 
Bute und ſehr billigen 8* in dem 
tr Gefchäft vo 

V. L. Böing, neue kur Rotbeboffträße 10, 

— iebene Mandeln bei 

836 wW.scheuk, Stifftraße 19. 


Schellfüdhe und Sünbücinge 


Franz Echarpff, 
1515 hinter dem Länmden, 


Never Saly. und nemäfferter. Qaberdan, 
Süh- und ae bii 
836 Muß, Gilleszaſſe 6, 


836. en —** ſucht zur Aushülfe 
Beſchaͤftigung; Saalgafſe 14. 


Friſche Schellfiſche, Auftern, Peri⸗ 
nord = Trüffeln und Straßburger 


Sapaunen. 
G. Sarterio... 





1515 


Mebl, 
aus einer der Beften Mühlen: 
extrafeiner Vorſchuß 18 Fr. 
feinfler „ 17. 1%. Gehdelb, 
gewöhnlider „ 
von ane- Amt vorriinlther Otite und Batkatt. 
1513 A. Coester, Dühnermarkt, 


- Kobnen, fleine weiß, 18 fr., 


— ——— 
1514 Bleidenſtraße 6. 


Büulfſenfrüchte: 
Erbſen gefhälte 18 Er., 
bto. ganze 14 Er, 


Linfen, breite größte Sorte 20 Er., 2 
bto, Breite 2. Sorte 18 kr. 
bto. Mittelforte 16 fr, 
ſaͤmmtlich in autkochender friſcher Warre. 
1513 A. Coester, Hühnermartt. 


®: ſcheid, 


Fiſee @gwonder Schellfüiche, 
treffen heute wieder ein bei 
835 Carl Binand, Markt 23 


Letzten Sonntag blieb in einer 
gelben . Drofchle ein Stock fteben, 
4! Ugr vom Allerheiligenthor auf 
den Heinen Hirſchgraben No. 4; 
Dafelöft gegen Belohnung im erften 
Stock abzugeben. 


„ ‚Yollänbtiche Edau ei Käe, Prim -Duauität, 

pr. ®ib. 28 Er. bei 

835 3. Schulz, Krautmartt 3. 

- 838. ‘Um verflofjenen Sonntag wurden von 
Malusgafle bis um Markt amwei feidene 
der, ein rothes und ein pense, verloren; 

man bittet ben, reblichen Finder um Rück 

abe, Bleihitrch- 1. 


Ein gr. gelblicher Wolfshund 

mit einem Iedernen Halsband, auf ben 
Ramen „Leo“ hörend, ift abhanden gefom- 
men, vor deſſen Ankauf wirb gewarnt. 
Dem Wiederbringer eine Belohnung Zeil 
No. 38, Ir Stod rechts. 


+. 835 Ein Baar goldene Manchetten-Snöpfe 
mit grünen Steinen find Samftag auf der 
Zeil verloren worben. Gegen elohnung 
abzugeben Weferftraße 10. 
834. Sonntag Abend wurde von ber 
Mainzer Chauſſee dur das Bodenheimer: 
or und über die neue Nothehofftraße, 
opmarkt und Weißablergaffe eine ſchwarze 
Bandſchleife verloren. Abzugeben gegen Be⸗ 
lohnung gr. Kornmarkt 20, 2r Stod, 





835.. In meinem Laden finb Tiegen ge: 
blieben, Ä 
ein — 
„Taſchentuch 
Geldtäſchchen 
und ich Bitte deren Eigenthümer, ſich bei 
mir zur Emgfangnahme zu melden. 
Joh. Fried. Quilling. 
833. Vergangenen Sonntag Morgen 
wurde eine noldene Kugelnadel mit 2 baran 
befindlichen Duäftchen verloren. Demi 
eine Belohnung Bleichſtraße 48, Ir € 
876. Ein feidenes Halstuch umb eine 
wollene Kaputze wurden im Saale des Hol 
ann Abzuholen Schlachthaus- 
gafle 16. Kir 


J— eichoffene Hafen“ mit: all 
g —— * 





836. Friſch 
Zubehör, pr. Stüd 45 fr, werden 
gaffe 21 verfauft. 

Berloren - 
am Sonntag Nachmittag, zwiſchen ber 
Brönnerftraße, Stiftftrahe und der Poſt 
eine filb.Brill ein einem gebrochenen hölzernen 
Futteral. Man bittet den reblichen * 
um Zurckbringung gegen Velthüung 
nerſtraße 8, 2r Sto — 
Friſche belgiſche Turbois, Soles 
und Cabliau. — * 


"Joseph Milanf, 
1514 Bleidenftraße 6... 
Friſ be fühe Egmond —A 


und Spedbüdınae, feinſter geia'zener; Ba cho. 
836 = 3. Schulz, Krautma 8. 
835. Ein Maͤdchen, doB in: Linserie und 


Rleiderma bren iſt, wümſcht sei 
se. —— A Frei — 
den 


- 1575. Gin vorbhaariges Hündehen, auf 
den Namen „Frigchen“ börend, hat fich 
verlaufen. Dean bittet, ſolches gegen Be- 
— abzuliefern Allerheiligengefle 79, 
* F 7i 


835. Montag Abend wu de en ſchwar⸗ 
fiter Sl 


jer ge eier (Handarbeit) 
auf dem WWerfre oder Pfarreiſen verloren; 
ber redliche Finder wird gebeten, benfelben 
Sangeftraße 4 gezen gute Belohnung abs 
zugeben, | | 


yore, Ta)’. vici 





6" Beilage, Franff. Intell:Bl. 2 237 Mütnod 4. Dec. 861. 


* Bekanutnachungen. 


Cafe Concordia, Restaurant. 


1515. Uaterzeichneter empfiehlt Hiermit feinen für Hochzeſten, Tarıkrängdhen unb 
Bälle befonbers nreigneten Saal, fowie feine Abrgen für kleine Gefelljhaften vorge 
fehenen Räumlichkeiten. 

Beftellte Deners, Eouperd x. werben beſtens audgeführt. Reftaurotion zu allen 

W. A. Sim 


Stunden bed Tages. Weinhandlung on. 


von E. A, Schmidt, gr. Bocdenheimergaffe 45, 


empfiehlt : feine gut und reingehaltenen Rhein- und Pfälzervweine pr. Bouteille zu 18, 
20, 24, 30, 36, 48 fr. Rothe Weine zu 30, 36, 48 fr. und 1fl. Medoc 1 fl. St. 
Julien 1 fl. 12. Feinſter Jamaica-Rum 1 fl. 12 und 2 fl. Cognac 1 fl. 12, Madeira 
1 fl. 45. Malaga 1 fl. 18. Champagner zu 2 bis 4 fl. 

Beftellungen können auch bei Herrn Nicolans Weigand, Allerheiligenftraße 49, 
in Empfang genommen werden. 


» Main-Vediar- Bahn. = 


Bekanntmachung. 


In detze BVereindarung mit ber Direction der Großh. Badiſchen Verkehrs⸗An⸗ 
ſtalten und der Direction der franzoſiſchen Oſtbahn tritt mit dem 5. Decemer d. J. 
Für die Outerbeſdrderung awiſchen den diesſeitigen Stulionen Frankfurt und Darm⸗ 
Hadt und den franidſiſchen St tionen: Le Haxre, Dieppe, Rouen, Pont -de- l'Arehe, Saint- 
Pierre, Cherbourg, Soint-· I, Caen, Falaise, Argentan, Le Mans, Laval, Rennes, Paris, 
‚La Ferte-s.-Jouarre, Epernay, Reims, Oiry-Avize, Chalons-s,-Marne, Vitry-le-Franxais, 
‚Bar-le-Due, Nancy, Epinal, Lunsville, Sarrehourg, Saverne, Hochfelden, Bischwiller, 
Haguenau, Schlettstadt, Beunwihr, Colmar, Bollwiller, Cernay, Thann, Mulhouse, Belfort, 
Lure, Vesoul, Gray, Langres, Chaumont, Montereau, Strassburg. uber Fehl und 
(Straßburg cn neuer wefentlich günfligere Frachten und PBieferzeiten 
gewaͤhrender Tarif in Wirkſamkei, was wir mit dem Aufügen befannt geben, daB dieſer 
neue Tarif auf den beiben genannten bieffettigen Stationen zur Abgıbe bereit liegt, fowfe 
daſelbſt auch Frachtbrufe, wie fie für dieſe Guterbefdiderung nöthig fallen, erhalten werben 


Dirmftabt, den 30. November 1861. 
giät Die Direction der MainUechar⸗Vahn. 
bevorftchenden Nikolaus: Abend emyfieylt die Conditorei von 
— 8. M. Sichel, Sabraaffe 1.6, ter Töngesgaffe über: 
"Pikolai:Puppen in verfchiedenen Größen u. Sorten, feinfte 
Brenden, Bafeler Backwerk und Ausgebadenes zu geneigter Abnahme, 






! 


Erkläruug. : 


IH bringe hiermit zur Öffentlichen Kenntniß, daß ein Wiederruf vom 13. v. Mis, 
2 9— war und deſſen Inhelt vollkommen erlögen war. Um 

rhr fände und Verfofetungen gu entgehen, mit weidden men mich faſt erd fie, ent» 
ſch oh ich mich zu dieſem Wiederrüfe, ohne deflen Tragweite zu bedenten td obhe 
an den zeblichen Abfichten meiner @egnet zu Hegen. Ich wiederhole daher und 
es mit den beiliaften Schwüren, daß an bem ganzen Inhalte des befannten Scheines au 
kein wahres Wort, geweſen, und erkläre folhen von heute an für nufl: wid nichtig. 

Branffert a IN, den 3. December 1861. — — 
r2schild. 


ermann, Sci 
| ER Yale 

1428. Die Hetzoßl. Naſſauiſche Marhrorfabtit ih Dieb rt fi in 
farbigen ſowohl ald weißen hi nad), beliebigen Zeichnungen ıjebe ı @ättung 
asrhiteftonischer Arbeit, Monumente, Altars und Gebächniptafeln, Mried je an 
mobe«, Tiſch⸗ Goniolplatten, Gexberplatten, Mörjer au; RAN N ſowle Mont 
mentalgeiänungen find anzuſehen bei. Herrn Otto Kolligs, große Gallengaffe 4 in 
Branffurt a. De, woſelbſt auch Beſtelluugen zu ertheilen find. In Marmorplatten kön 
nen bedeutende Aufträge ausgeführt werden da ein Dampfjchneidewerk in, Thäfigkeit if. 
m der Brauerei von Herrn Juſt Clauer, ger: Kornmarkt 8, heute Abend: 
improvifatorifche deelamatorifche Abendunterhaltung. 

Anfang 8%, Uhr Adolph er. 

835. Ein junger Mann, guter. Detailleur, mit den beften Empfehlungen eben, 
ſucht bis 1. Januar eine Commisſtelle. Auch Fann derſelbe auf Verlangen ae: 
treten; Allerheiligenftraße 52, ‚im Baden, 

r ‚834. Getragene Glacehandfhuhe werden ge- und verkauft; Breitegaffe 6, "Hand: 
ſchuhe werden dajeibft ſchneü und nerudlos gereinigt. 1 Hin, 
| 9 9%, 4, und 5/, leinene Tafbentücher von fl. 1. 30, Bis 
Dutzend, empfiehlt H. N, Eulenftein,, Paradeplatz 

1515; Ein Haus zum Alleinbewohnen, vor der Stabt, niit @ahten, 
miethen oder, zu kaufen geiucht. Gef. Offerten bittet man abzugeben bei Bu 
Bölder, Nömerberg 3. a 


Eine Partie Wuppenköpfe find, billig zu ver 
weil Biefelben wenig beichädigt find, einzeln oder auch die ganze Partie zufanmmenzu 
wolfeilem Preife ; Zeil No. 36, im Laden. ’ X 


FE Schlafröde ug 


fl. 4, dar 5, 6,756 8 bi 


Baruch Elsas, Heuckränie; 


























oa. 










1618 
R 
e33. Sin fm Mühen io, Rlciberhladhen germanbtes Frrie de 


fert; EL, Friedber ergaſſe 2, Ar Stod, 


. 


Gemalte Senfler-Ronleaur 


in großer Auswahl und in ten neueſten Deffins zu den Killiaften Peiſen Bei 1514 
A. W. Herff, Th. —— 
große je Sondgaffe 8, Frankfurt a. M. 


— 





nach. neueſtet Facon, worunter bie jetzt fo beliebten kurzen 1514 
Pariser Corsetten 
empfiehlt zu den billigen Preifen E. Beck, NWcuckräihe 19: 


Zu Weihmachtsgeschenken 
empfiehlt das Neuefte in Hauben Goiffüren. Ne den ee Fichüs, geſtickten u, Dip, 
Kragen, Aermel, Schleier, Rüfchen zu jehr bi — reiſen 
4 Ludwig Collin, Toͤngesg A. 


835. Schachſpiele in 50 verichiebenen Sorte Sorten, — und Damenbretter n mit 
unb-ohne-Mühle in der größten Auswahl, Dominn von ben billi ften bis zu ben 
feinften Eorten. Wechte — —— zu den billigſten — bei 


1 Steller, gt. Sandgaſſe 14. 


Darmſtädter Anisgebarkenes 


vorzůglichem Geſchmack, pr. Pfd. 40 kr., habe in Commiſſion und empfehle zu ge⸗ 
igter ? Abnahme · Sc. Schpwalb, Breitegaſſe "a 


— En — —ü— — — - 


‚Dee urg, 2. Des, Waizen loco höher, aber Käufer urũckhaltend ab au — 
Kg ae Roggen Ioco feit, ab Königs unverändert, ab Danzig 
u.91.fl. verkauft 
een 2. Dec, Engliſcher Waizen einen Schilling, amerikanischer einen bis zwei 
Zen höher. Nebel, 
Amiterdam, 2. Dec. In Walzen war ſtilles Gejchäft. Roggen 2 fl. höher, 
Raps pr. April 19, Rüböl 40'/, dio. pr. Frühjahr 4177, 
Berti lin, 3. Dee. Roggen pr, Nov. 53 —, Pr. Krüblahr 52°/5.. Del loco 123/48) - 
pr. r. Frühjahr 13'/,. Spiritus pr, Nov. 187/, m. Frühjahr 19%4,. ($r. Sdlitg) | 


Warburg 30. Novbr. Frtuchmarkt-VWeittelpreiſe: Waizen 22 fl. 34 fr., Korn 
17.6 fr., Gerfte 12 yi 49 kr., Hafer Tfl. 2 Er., Erbſen 16 fl. Si fr, Sinfen 15 fl. 
40 ; Biden 16 fl. — x 


Derbr, Er der h ute fattgıfundenen Serienzehurg. ber -Lurbe 






el, 2 den 
40-Thlt.»toofe ne folgende 40 Serien a 25 Stüd Roofe aeıogen: Serie 286 794 


958-1090. 1162 1426: 1588 1766 1945 2216 2279 2687 3107 33 0 3314 3407 3484 
8506 .3530 3719 3936 4239 4451 4452 4566 4508 4825 4887 4902 5108 5485 
5 559 5547 Han 5661 6842 6246 6368 6622._ 


Tbeater:-Unzeige, 

Mittwod den 4. D cember: GMdarſtellung bes Pi Gobecker gen —* 
zu Wiedbaben: Der Berichwender. Driginal-Raubermährdhen in 8 Wbtheitun 
* F. Raimund. Wut von Gonsadin Kreuper. Bulentin;, Herr Gröbeter, 

nuement, 
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isenbahnen und Prioritäten. 


Destr. Mat -Bank-Actien. —— Fi Tr Nordb,-A.ct. 


R /o ö. Lid. Pr.-O. Z. i. 8.1671/, 
N /o Ludw.-Bexb. Pr.-O. [10435 
dj ditto ditto 1108 
/o ditto ditto J991/, 
Frkf.-Han. Pr.-O. 
B.-A. 30%/, Ein. 40/6 12411/, 
i.F.A28kr. 1505 


Preuss. Friedrd’or 
giHoll. 10 Al. Stücke 
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der freien Stadt — 


Pt dem Amtsblatt, Organ det hieſigen Stanisbehörben, FE: 
. And den Frankfurter Nachtichten als Gatrabeilage. 





(Expedition: am Geiſtpfortchen, Schlachthausgafje 21.) 
Donnerstag den 5 "December 


lel | Eder Ereigniſſe int Gebiete der politifchen 
\ —— ‚amd materiellen Jutereſſen. 
—— J een Au BE N A 


em Bir bie Töliinme Lage zu einer immfteh für bein Land machen era 
Riem I cn nö bla af we ide ‚Man. fie nun Er ebacht 

) Bor. in Mr * Union bet ib Enaland faft Alles von 
torbane —* allen laſſen und gegen jede Anfulte eine NRabglebigkeit bewleſen, bie 

ei eir of zen, auf ihr Anfeten m und ihre MWeltftellung ſo eiferfüchtinen Macht Ver- 
Bestens erregen muß. Worauf gründete ſich bie fonft jo unerklärlihe @ebulb Eng⸗ 
—** RE einen Krieg mit Norbamerifs wegen der Baumwolle und ber an- 








bie es von Nordamerika bezog, wegen feiner Exporte dahin und end⸗ 
Mer en F pe uren —— bie es in der nion angelegt Bat. Der Strieg 
Süden‘ der Union Hat England in eine gang andere Lage 
are icht mehr —5 ſeine Exporte haben bedeutend abge⸗ 
feine — nei, durch einen Krieg F ber Foͤderation nicht viel 

| der Ihet als fie jrpt Thon find. Es "Hat nichts mehr von’ dem 
an gen bietet ihm der Sliben feine reihen, Für Enalanb une chen 

rar an. Freundſchaft mit dem Süden.wirb ſpaͤter Pi. Beendigu 

| andels⸗ eg mit England anbahnen und dies bort Gen elek 
Markt finden.. Alle Intexejjen, ziehen Gngland un ach dein Süden bin und wenn es bie 
en noch tund einen fts Bertrag noch nicht mit ihr ab⸗ 
| ofen | * unterließ es dies bloß, era die Foderation nicht beleidigen und 


np er eich Neutralität, ſelbſt ‚u feiriem — beobach⸗ 
In male. © Die lg tät n Noybämerika felbtt und 
abe ind aa "der, RA haland a nommen irb 


a in eine Lage ER möchte, von der ihr 'über- 

—* jegt noch Feine Vorſtellung hat. Englonds —* 

in nr in einigen ı Boden * ge ‚allen erg a * € 
en u r niſche Blokade en u einer Uam 

Uchkeit — Kr — bi u nr iche * wir ſie mit 

ihm In fo haben wir nichts dagegen dab England uns —*2 ehluderten Zu⸗ 

gang zu den Wirken ber :füblichen Stapels Artikel erbffne. Das e Greiguiß 


der lezten Tage das noch Tange bie Aufmerkfamteit und das Intereſſe der. induſt 
Nölker von Europa ſpannen wird, iſt und bleibt ber jeßige Streithardel zwiſchen 
land und Nordamerika. \ BE BE 7 













Bekanutmahungen.“ 


— — — 


Main Nehar- Bahn. 


nu Bekanntmachung. 


In Folge Vereinbarung mit ber Direction ber Großh. Badiſchen Verkehrs⸗An⸗ 
ftalten und der Direction ber Frangöfiichen Oſtbahn tritt mit dem 5. 2 
für die Guterbefoͤrderung zwiſchen den diesfeitigen Stationen Frankfurt und 

ftadt und den framzdftichen Statimen: Le Hüvre, Dieppe; Rouen, Pont-de-P’ Archey Saint 
Pierre, Cherbourg, Saint-Lö, Caen, Falaise, Argentan, Le Mans, Laval, Rennes, Paris, 
La Ferte-s.-Jouarre, Epernay, Reims, Oiry-Avize, Chalons-s.-Marne, Vitry-le-Frangais, 
Bar-le-Duc, Nancy, Epinal, Luneville, Sarrebourg, Saverne, Hochfelden, Bischwiller, 
Haguenau, Schlettstadt, Bennwihr, Colmar, Bollwiller, Cernay, Thann; Mulhouse, Balfort, 
Lure, Vesoul, Gray, Langres, Chaumont, Montereau, Strassburg über Kehl. | 
Straßburg ein heuer wefentlich nünfligere Srachten und Bieferzeiten 
gewährender Tarif in Wirkſamkei, was wir mit dem Anflıgen befannt geben, daß btefer 
neue Tarif auf den beiden genannten diefjeitigen Stationen zur Abgabe bereit Liegt, fowie 
— * auch Frachtbriefe, wie fie für dieſe @üterbeförberung nöthig fallen, erhalten werben 

nnen. 
Darmftabt, den 30. November 1861. 


Die Direction der KHain-Wekar-Dabn: · 


An- und Verkauf von Staatspapieren, 
Actien, Obligationen jeglicher Gattung 
Auszahlung von Coupons, Wechseln, ver 
loosten Obligationen unter Zusicherung 
reellster Bedienuns. — 


Joseph Lazar;, 


Teil:No. 14, vis-A-vis dem röm. Kalser 


Avis fir Gewächshäuſer-Beſitze. 
zes 1510. Mufter ganz neuer Bedeckungen in Binfen: Gewebe, zu ————— 
Fenſter, welche ſich bei den hohen Strohpreiſen ganz beſonders — alte, Main 


zergafie No. 6, : 
Int 


Zu Weihnachten 6 

1510. Wegen Aufgabe des Artikels verkaufe unter dem Fabrilkpreis meine optiſchen 

Waaren, als; Brillen, Lorgnetten, Fernrohre, Operngläfer ac 267 vd 1 A 
3. Diehn, Saͤchſiſcher Hof, Schäfergafie 17. 





Patent-Nähmaschinen. 


J. W. Thomas &K Co.; 


No. 66 Hewgate-Street Sonden, 


empfehlen den geehrten Fabrifanten- ihre Nähma- 
fhinen jegt die anerfannt beften. Ä 
=— Mittelft diefer Mafchinen werben in England, Frankreich, 
— — Indien unb ben Golonien alle Uniformen, Hemden, Sattelzeuge, 
Segel ıc. für das Militär und bie Marine angefertigt. 
Fabrikanten von Schuhen, Stiefeln, Hemden, Kragen, Gorfetten ꝛc, ſowie Schneiber, 
Sattler, insg rn x. nähen jetzt aus dileßlich mit Thoma8#’8 Rähına ſchinen. 
diefen Maſchinen find die möglichſten und MEER Verbefferungen 
gt, die eine 14jährige practifhe Erfa Drang erfinden Tonnte; 
fe häben mit erftaunlicher Schnelligkeit, die Stiche find auf beiden Seiten, gleich, ber 
liegt fe und flach; iſt das Schnur» und Höferartige ganz vermieden, jo kann ber 
Haben nal Deraußgrgogen werben. 
a vn find in verfchtebenen Größen angefertigt und für grobe und feine 
a tel Yonasf ala $t, ſich vor nadhgemassten Maſchin 
wir onder8 barauf aufmerfiam gemacht vor emachten Maſchinen 
zu hüten, benn nur bie vom Patentinhaber birect beyonenen, find garantirt. 
Proben der Arbeit, ſowie Preife find nur von ww. Thomas & me 8 
No. 66 Rewgate-Street in London, au haben. 
m porlofreie Briefe wird gebeten. 


Bi. Verſteigerungs Anzeige. 
Donnerstag den 5. December, Zermitias Meint 


ftehen folgende Mobiler, als: 1 Gaufeufe, 2 Seffel, 2 nepolfterte Bänkchen, 1 
Bidet, 2 Conſols mit Warmorplatte und Spiegel, verſchiedene Spiegel, div. Be 

Vorhänge, Borhang-Sallerien und Verzierungen, 1 ſpaniſche Wand, 1 Lüftte, Wanbleuiter, 
1 Garcellampe, 1 ſehr gut gehaltene Guitarre mit Kaften, Tiſchdecken, Handtücher, 
vietten, Tifchtlicher, Porzellan und Glaswerk, fowie ein neuer farbiger englijcher wu 
Stubenteppid; 

ferner in Filcalats Auftrag: 
’ 2 Bierbe, 1 großer Wagen 
—5 Sommobe, 1 Särant, 1 Tiſch, 1 Wanduhr, 12 Schildereien, 1 kleines bie 

1 312* Tiſch, 6 Stühle, 1 Kleider- und 1 — —7 

1 Canapee, 3 Stühle, 1 Commode, 1 Zulegtiſch, 2 Spiegel, 6 Schildereien, 








dem —— baare Zahlung ffentih an b Meiftbietend 
in ergantungszimmer gegen baare ung öffent an ben e enden 
—— * C. an — 







en, Lumpen, Seile, 
—— Bücher zum Ginftampfen, ne 


rten 


2 6 Verfteigerungs- Anzeige.” 
Donnerstag den 5. December, — 


biger⸗Ausſchuß die zur H. Os bor nchen Debltmaſſe gehörigen Gegenſtaͤnde 
* guren von Bisquit⸗Maſſe und Porzellan, Porzella 
' uzirte Eiſengußwaaren, Bronze-MWaaren, Steari 
4u3134 zu — 2 — —— ı.,. AM 
tl 
4 hr ergantungßz gegen baare Bezahlung öffentlich - ER ae 


’ 









“-  MWerfteigerungs- Anzeige. 7 
reitag den 6. December , Zorn Masmittans 


efretß von 8. Nov. c, die zur Debitmaffe der Jod. Andreae ſchen Cheleute ge 
Mobilten, als: 3 Tiihe, 3 Bänke, 1 Stehpult, 1 Schränken, 10 Stühle, T ı 
Kafſe ıc., 1 Decimalwaage mit 7 Bentner Gewicht, 2 Uhren Waagen mit Gewicht, 
denkaſten, Gemaͤße, 1 Gaslampe, 1 Mörfer, 1 Leiter, 9 leere Fäffer ıc, _- 


Spezereitenaren, Tabak, Eigarren, Liqueure, Mu, 
Punfch-Effenz, Soda, Stärke, Papier 2; = 

in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung öffentlich an ben Meiftbietenben ver 

fteigert. G. Belfehner, etenben 


Samstag den 7. Decber,S rs ne 
140 Slafchen Arrac u. Du uch Sie 
140 co, 







„ NRum, 100 31. Pers 
100  „ Curacao, | 
100 „ Eau de Noyau, h :d 1 
40 LHuile de Bose, | 
in dem Vergantungszimmer (Johannitterhof) gegen baare Bezahlung öffentlich am, ben) Meift- 
bietenben verfteigert. C. Belſchnet, Aus 


Schwarzseidene Herren-Halstüecher, 


bie nicht abfärben, ungewöhnlich billig, bei Ed. Oehler, Zeil 38. 


1509. Eine freundlide Wohnung von 3 Zimmern, Küche, Kabinet im mittleren Weſt⸗ 
Ende der Stabt, Mitte März zu beziehen, ſucht eine bejahrte Dame; Offerten frauto 
poste restante H. M. 33. 


— r — — — sn sms — — 
1401. Alte Möbel und Betten werben zu hohen Preiſen gekauft; gr Kornmarkt 


* 
*— 





— — — = x * ee 






anf. Intell-Bl. NE 288, Domerstag 5. Dec. 1861. 
Delaunntmadungen. 


Weihnachts-Verkauf, 
Wir haben für bevorstehende Weihnachten 


kehr große Partien in allen Sorten 
Kleiderstoffen, Chäles und Tücher 


zurückgesetzt, welche wir zu sehr billigen 
Preisen. verkaufen. | 


N.H. Schwab & Schwarzschild, 


ie; im „Braunfels“, 


Benachrichtigung. 

Wir bitten. die Inhaber der von ung bis zum 3. Oct. 
abgeftempelten Talons zu K. K. Defterr. Metallique-Obfi- 
nationen, Die nunmehr angefommenen neuen Gouponsbogen 
baldmöglicht abholen zu laſſen. 

Sranffurt a. M., den 30. November 1861. 


2 Gebrüder Betihmann. 





-i 


..  BSeiden-Sammet 
in ſchwarz und farbig, ſchraͤg gefchnitten, empfehlen zu billigen. Preifen 
1760 Bullmann & Baunach 


Prämien Anlehben der Stadt Mailand 


von 96,950,000 Frants 
—— * das ganze Einkommen . difecten hund indirekten Steuern und beftätigt 
du nigl. Decret vom 28. Juli 186 
ie rl defjelben find er Men. * zum Cours von fl, 16.48 Ink 
— una) finds; Franes on Air 70,000, 60,000, 50,000, 
ıpttzeffer find: Franc ; 
D ugſte Gewinn fleigt von 46 60 Franc. 4 * 
Fahrlich finden 4 Ziehungen Br: bie nächfte und erfte am 2, Ei u. -. 
in derie ben France 138,250 zur Verlonfung. Die ah werden Sn 
ausbezahlt, auch in Mailand) Paris! und Brüſſel. Hin 96 der S 
Minen Einheilun des — ſteht diefes —E einem Ken u 
— a 


Stiebel juns 8 Eomp,, Bank u, Staatspapi 
Steinweg ——— ve —J— 
1507. Aus dem Nachlaffe Sr. Excellenz des verſtor 
— 67 Bundestags: Gefandten Herrn 
bern von üncb:Bellingbaufe find in Deffen Wohn 
Sochitrafe Mo. 30, verfchiedene bili F ne Hand 
zu verkaufen, als: Goitapees, große * 
Schreibtiſche, runde und ovale Tifche, © — — * und 
fonftige Mobilien, dann Pendules, Girandoles, Lampen, = 
tath alle —— ferner eine, Gartenmöbel und — 
ra 


un Berti erungs -Anzeig e 5 
Montag den 9. December, dia > armen di 


zum Nachlaß des hiefigen ** Herrn Joh. David Paſf * ee Mobilien, 
als: 2 Ganapee, 2 Seflel, 12. Stühle, 2 runde Zulegtifche, 1 Klappentifch, 1 — 
1 Sihreibcommode, 2 Büherfchränte, 1 Schreibtiih, 2 Spienel,. 1 ——— —— 
lade, Heibitng und: Leibgerälh, Porzellan und Glaswerk, 2, Koffer ꝛe. 714 

ferner auf freiwillines Anſtehen; 
1 Commode, 1 Ganapee, 6 Stähle, 1 Tiſchchen, 1 Bettlabe, sn ar 1 — en 









in) de Vergantungsztinmer, Yohannitterhof egen baare Schi nn 
MReiftbietenden verfteigert. 3 


mM. P. Worms, no. 
Iumwelier und Goldarbeiter, Sahrgaffe Wo, 14 - 


empfiehlt ſich mit frinem aufs Beſte affortirten Goldwaaren— Im ſowie auch im — 
von 1 Brillanten, Rofetten, Perlen, farbigen Steinen und Gold 


OÖ u 


1418, Münchener Bilderbogen, ele 48 gebunden, a 54 Er, pro = 
{ Erras, alte Mainzergaffe 35... 








— — — 


Ausgeſetzgt 
zu. F oxgiehenden ——— 


Mehrere Partien: wollene Kleiderſtoffe zu fug fege 
36 kr. en fl, Alla Dass Kkeid ſowie äcbtfarbig e Eattinie! 


zu 10 fr. die Ehe.» Kernen empfehle ich mein wohlaffortirtes: 


ager in feineren SKleiderftoffen, Ebales, Tücher ind 
Mänteljtoffen 2e..2e; zu den billigften Preiſen. 
’ ER. 4. oppenheimer,“ 


10 >  Mengfräme a5. 
2 ZU benortehenden Weihnachten. - 


—— wir * —— Lager in allen Sorten | 
Peluche-, Tuch- u. Filzhüten | 
fr Damen, ſowie Sutuntergeitelle, Waſch⸗ und Färbgüte, werden” 
— | 


ellſtens beſorgt. 
J. M. Doersching Conp,“ 
Töngesgaſſe SO. 

Neueste französische gewirkte: 
Long-Chales und Tücher inallen 
Qualitäten empfiehlt zusehr.billigen 
Preisen 


Fr. Schwed, Tüigessaft 55,1: tage. 
Wegen Aufgabe des Artifels 


Hr ih meine —— Pbotograpbie-Habmen;. bedeutend 

er. dem 356 Preife, * 

kum, gr. Gallusſtraße 1, im Hofe rechts. 

1455. Ein mer Zaden nebft rd ee⸗ iſt zu Brege en. 
Götheplog 9, Näheres im 1. Stock, —* 


Generalkonfulat der Bereinigten Staaten 


von Amerika zu Stankfürt a. M, 

Die Dffice des Generalfonfulats der VBereini 
Staaten von Amerika und der mit ——— 
bundenen KRoufulate iſt heute von No. 31 Hoch: 
ſtraße nach No. 19 Weferftraße, zwifchen der Ta: 
nusſtraße und Mainzer Chaufjee, verlegt,ii 1 Ol u 
I Branffurt a: M., den 26, November 1861. LE. —* 
William Walton Murphy, 

1497 Generaltonful. 


- | * 
Carl Wessel, _: 
| gr, Kornmarkt 25, Ed der Weißadlergaffe, .. 
It Damien: Mecefiaires, Damen: it und inrichtung, 
enfölogenke Saitek 17 oa Dh, 
1476. Die von ber verwittweten Frau Herzogin von Bon; und Eorsiwarem 
Innegehabten Sokalitäten: | a 
“+ 2y ber 1.Stod ber Behaufung bes Herrn Dr. Grailsheim, Wen 
2) bie Hälfte bed 2. Stods des Beitmann’fiden Haufes, Rofmarkt 20, 
au vermi 


* bei dem von Looy ſchen Nachlaßcurator Dr. Schmidt⸗Polex. 

— 4508: Eine große Auswahl Glac&-Bandfchuhe in allen Karben 
w ſehr billigen Preifen, darunter Chevreaux zu fl. 1.30, —— 
* e von 30 fr. an, empfiehlt / a 

* ©. P. Wenzel, Rofmartt 19, 

1504. Acht Wrönner’s Fleckenwaffer. "u 
E. Meiheeck, Sqhnuragaſſe 20, vis-ä-vis ber Bornaafle = 
1489. Zeinene und baumwollene enähte Semdens @infäte vonl2Fr. 
an mipfieht Theodor Pott, Schnurgche 48. m 


1407. Cornelia, Taſchenbuch für 1861, mit S fehr feinen Stahlſtichen 
Prachtband mit Goidſchnitt (fatt 3 fl. 36 Fr.) nur SM Pr. bei 
3. Etras, alte Mainzergaſſe 35. 
1444. Erinolines, beite Qualität, in großer Auswahl, bon n.1 
an, bei Theodor Pott, Schnurgaſſe 48. 
—— —— — ¶ —— — en 
1506... Unterrit in der englischen Sprache ertheilt “ 
VE. Mohr, geprüfter engl. Epraclehrer ans London, Gbtheplatz 
ommoden und Bettladen werden ge 






424. Ulte 









Belfen ntmamı ung 7 n. öl 
asi6. Soeben traf rin bei ber Joh. Chr. ie Buchhandlung, 


BR: Mn aa Gerelftaftsiirl, 


/ (di beftehbenb aus einem 24“ Iangen und 
19“ hoben auf Leinwand gezogenen 
N in Karbendrud, den dazu 


7 EN N, N 
ra Ar » Wr u ‚8 gehörigen 
— at 1/h —— fechs Kauonenbooten, 
— —— vvirfeln und Spielanweisung. 











> : In tur ‚Hof elegant — zn 


— — ——— — 
in Wiesbaden. 


Riefernadeibäber, Heilgumnaftif und Glectricität. 
Art: Dr. Hartmann, 


8. Löwenherz jr., Einenthümer. 


Moderateurlampen 


befter garantirter Qualität in reichiter Auswahl ınit Ges 
häujenvon derorirtem Porzellan, Brand, ER OLN) em⸗ 
pfehle zu Weihnachtseinkaͤufen von fl, 3 


= Nicolaus Franz, Donßlat 8. 


Das Pehzwaaren · Cager 


ZEIL6O 


* in dem Neueſten und Eleganteſten auf das Reichhaltigſte aſſortirt und ver- 
fiert bei vorzüglicher Qualität der Waare die billigiten Preiſe. 1449 


». u Uhxtelaines 


von Sammt und Seide, jowie bie,neuefen Fichus und Shiips empflenit in großer 
Auswahl d. Debler, Zeil 38. 








Sämmtliche erfchienenen Barifer 
Nouveautes in Herbſt- und Win— 
termäntelu offerirt wegen vorgerück 
ter Saiſon um zu räumen zu. beden- 
tend ermäßigten Preiſen. Als be— 
ſonders preiswürdig empfehle Jäck— 
chen von 5 bis 10 fl. — 


W. Wölfel, Zi ®. 


. | 
Geschäfts-Eröffnung. 

Ich beehre mich die ergebene Anzeige zu machen, daß ich unterm Heuligen ein 
Eonditorei⸗Geſchäft, Ziegelgaſſe 12, 
eröffnet habe und empfehle mich mit allen in dieſes Fach einſchlagenden Artikeln; — Bus 
gleich verfichere ih, daß es mein eifrinfte® Beftreben fein wird, das mir geſchenkte Ver⸗ 
trauen dur ſtrenge Reellität und aufmerkſame Bedienung zu erhalten und zu vermehren ſuche. 
Frankfurt a. M., den 3. December 1861. — 

831 M. Frank Eond m 

Zofal-Beräuderung: 
826. Die Tuch: und Buckskin⸗Handlung von — — * 
Z« WM. Spanier. * 

befindet fih von heute an Schnurgaſſe 20, Eck der Trierifchengaffe. 


BEE Fertige Herren: und Franenbemden A 


1519 n den billiaften Breiten: 





Bug Leinene Srauenbemder, das Stüf von fl. 12 und 1 fl. 24; 
we Urbcitsbemden für Serren pr. Stüf Ufl 6, feine —* 1fl. 24, 
Bes- in Seinen 1 fl 45 bei Maruch Kisns, Meueksäme 


— — — 


Ruhrer Steinkohlen 


erivarte ich nächfte Woche wieder eine frijche Ladung von vorzliglichster Quralität, 
bie ich aus dem Schiffe zu billigftem Preije verkaufe. 

J. ©. Söbnlein, a 
1573 Bureau am Main, dem Geiftpförtchen gegentiber, 


— — mu. — —⸗ 


CONCERT. 


verbünd. Frankf. Männer- Gesangvereine 
zum Beften der hiefigen Armen... 


* yrossen Concertsaale,. 


3 u 970 Sonntag den 8, December, Abends 7 Uhr, 


aner, geälliger Mitwirkung der Fräulein Zedbitziy, der — 
Die u sowie der Herren "polen ch —— Accnes und 
- Walttens “84 177 


PROGRAMM 


SD Chöre: ») —— Bere Edladt. Gedicht von" Th: Körner. Gom- 
orirt von 
<. MWaldlied. Si I —8 Componitt von C.A. Mangolb. 
Das deutſche Lied. Bed ht von Dr. H. Weißmann.Com⸗ 
ponirt von Kalliwoda. 
,2) Sonate von Beethoven, 2r und Ir Saß, Op. 47; vorgetragen von den 99. 
Walleuftein und Ruppert Becker. 
Lieder, geſungen von Fraͤulein Bon 
4) Hieder, gelungen von Herm Eppich. 
5) Lieder, gefungen von Fräulein — 
Frisch auf, frisch auf zum Siegen! Chor mit Solo - Quartett 
uund großer — —— Gedicht von Friedr. Stolpe. Com⸗ 
ponitt von Heinr. Reeb. 
Duett, aeſungen von Fräulein Labitzky und Fräulein Medal. 
a) Röverie von Vieuztemps, u: 337 von Herrn —— 


A 
1 


Corrente von Eller, 2: 


r 9 t äulein Labipf — Eppi Äh 
386 een > wi 
intra (ht von Rafpar Zavater. Comp. nd. Nägel. 
u 3 An * en Gebihtvon &. Elſter mann. Gomponirt 
bon 
c) Des Deutiöpen Baterland, Gedicht von Arndt. Componirt 


von Reichand 


‚Die SURFRMERIRT. Begleitung wird yon der Gapelle des Eönigl, preuß. 
4. rhein. Fnfanterie-Regiments antgerüßrt. 


+ Bogen; umb Gallerielogenpläge zu fl. 1. 45. Baſkonlogen und nummerirte Säalpläe 
-ju fl. 1. 30. ae te Da Saalpläße und Plaätze auf den Seit a. zu fl. 1. 
a. der oberen @allerie zu 36 fr. find zu haben in den Muſikalienhandlun 

A. Andre und Th. — owie bei den Herren J. F. eis⸗ Bleibe 83, 

Steglehner, Roßmarkt 2, und. Helfrich, Fahrgaſſe 1 


nr 


u ‚Ultr ajectum. 4 
Allgemeine Fener: und Transport:Berficherungs:Gefellfchaft 
in Zeyst (in Solland). i 
Grundkapital: 2,000,000 Gulden. 







— 


Dis Geielichaft verfichert gegen feſte Pıämen Mobilien, Wi 
ran ae 

r r ande, . ® w i . 
babnen und et Hr Bepters an General rankpoıt Molicen Bunt — 





Zuſchlags ·Praͤmſe gewährt die Geſellſchaft auch Verſicherungen gegen Dampfk l- 
in Gas- Explosionen, wie auch beim Gebrauch einer Lveoi eblle auf 


Vrofpecte und Antransformul,re, werben jeberreit unentgeltlich verabreicht und find 
an, haben weiteren Auslunft gerne.bereit,, in Fronkfurt a. IR. & 


—* PET) A 2, TBJEL 
die Subdirertion: Jos. Schlegel, Öötheplag U, oe 
Her H. Diedolf, Garfühenplog 3, Ser Ad. Leunhardt, in Bonamet, 

„ HM. Hagens, or. Gallusfraße 1, » Tobias Fischer, in Bornbein, 
„ ©. A. Bautze, Fahraaſſe 08, „ Carl Vogel, in Rieberrab, 

„ Carl Mülp, Biebergaſſe 3, „ Meinr. Müller, in 1 
„ Kranz Sachs, Meiiengaffe '3, „ Caspar Euler, it 


835. No. 4 bit die goldene Revetirubr gewonnen. 
835 Hüte, Hauben, Goiffüren werben ſchnell und billiat beforat; Kird gaſſe 9, 2r Et. 
1505. Lumpen, Knochen, Papier, Seile, Roßhaare und alle Artelr Dkkhlle iver- 
den zu den hödhften Preifen gekauft; Breitegaffe 20 und Fahrgafle 30.__, _, 
836. Im mittleren oder wehlichen Theile der Stadt werben 3 Zimmer 
Ta tere oder Ir ätof, zu miethen geſucht; Offerten E. E. cn Die Expedttien d. 


86. Hegenfchirme werden b’llia reparirt, Friebberaeracfie 21. 


835. Bitber: und Elavier; Unter: icht wird von einem Frauem immer 
ertbeilt; das Nahere Allerheilizengafle 28 im 3. Stod SS UH A 


m — — — 


ll. 18 000 werben auf einen 2. ſehr outen Inſatz zu 4, pCt Stufen * 
— — tn 
— 








Offerten sub Z M. bei ber Gxpedition abzugeben. Jia! 835 


Getragene eider werden angekauft ber E. Strauß, en ars 17 
rechte Seite, —— ee burd die Stabtpoft werben -viinktlich ausgeführt. 
834. Gin neues ganz vorzügliches Pianino, von ſchönem Ton und foliber 
Bauart, von Shidmayer, desgleichen auch ein Fortepiano find preiswürdig zu ber- 
faufen; Mittelweg 27. 
r ” ge 
2 möbl, heizb. ineinandergehende Manſarden zu vermtethen ; Blnmenftr. 6, Ir-St. 


1469. Strobfohlen in allen Größen, das Paar zu 12 fr., bei 
B. Wallmann, Trierifegaffe 9. 


836. Ein gefbter Steindruder wird gejuht bei Seinrich Strauß 7 In 


mr! 





sd 





» Geunff, Intel.-BL. 2 283, Donnerstag ð Dec. 1861. 
— TEL 

D B Von ber illuſſrixten Damen Zeitung find 

CT a7 al berrit® für daß Jahr 1852 No. 1 und 2 art ye 

fonımen und lade zu gefall. Abonnement (vier 

® Kae fl. 1. 12%.) ein. — Alluſtrirte 


Projpecte werden gratis abgegeben. 


Franz — Auffarth, 


1510 Eck der Donges⸗ und Haniennaffe. 


Weihnachts Gerhenken geeignet 


empfiehlt 


I T.WORRET, 


vormals Sauerwein, im steigern: Haus, Markt 44, 
fein woblaffortirtes Lager in Caputzen, Fauchons, 
wolleuen Kragen, Danten: Jacken (Wolke: Faden), 
Eamiföler , Hauskäppchen, Walatius, Unterhoſen, 
Gamafchen, Handfchuben, geitrieften und gebäkelten 
Kinderjchuben, fertigen Herren: und Frauen:Demden, 
Gorfetten ze. zu den billigiten Preiſen. 1516 


zu. Eine große Dartie 
moderner inter Mäntel 


zu ‚außergewöhnlich billigen Preiſen empfiehlt 1514 
‚eop. Schmitt, 3eil 45, d: Pott gegenüber, 


„Photographie-Albhums 


in allen Preifen bei 1517 
E: Bachmann-Gehlhaar, Weißablergaſſe 25. 

















Ausgesetzt 


eine Partie Kleiderstoffe, 
Welle und Halibwolle 
zulten Qualiläten zu den bil- 
ligsiten Preisen. 


F . V. einhard, Neuekr 


1517. Zu Weihnachtsgeſchenken für Kinder empfehle 
Zafel: und Kaffeeſervicechen, weiße und ſchwarze Bade: 
finder, Glirderpuppen, Laufpuppen wit 


Wicolans Franzi, Domplah 











Danffagung. | | 
Allen Freunden und —T Dtin, welche *98 geliebten; Sohn er vn mh 
Friedrich Rumpf, — 


ar Feiner Ichten Ruhsflätte begläifeten unjern be „tiefen, Danf. * 
836 Die traueruden Sinte — —6 


66 Seiden-Saminet zu Westen" mi 
fhm“rı und farbia Bet @b. Bebler, Zeit 


1512. Mbziebbilder (Metachromatypie), und die hierzu paſſenden wei 
grauen Holzgegenſtände bei 





E. Bachmann-Gehlhaar. 
Als paſſende Weihnachts: Geichenke 
empfiehlt man einige ovale Theetifche, verſchledene Mrbeitätif: — 
Feean In Nußbaum und Mahagony und bei fohtdefler Arbeil ſehr ih a 
ftraße 32, Ir Stod. 1516 
Wollene Damen Heputen, Aermel und Stauchen, Herrem. \ 


* Kinderhandſchuhe empfiehlt zu billigen Dreisen J 
151 4 ’ Ir. ” Schütz, Bleidenftraße A. 


— — — 














834. Eine Deutſche, welche lange Zeit in England deweſen wüůnſcht engliſche oder 
franzöfiiche Stunden zu ertbeilen. Niberes Dederweg 13. 


3%. Aarauer Reißzeuge, in großer Auswahl zu den billigſten —* un 
.* Vh · J · Auewis, Steinweg 8. 


Vollständiger Ausverkauf 


wegen baldiger Aufgabe des Geschäfts, 


Um mein aufs Beste assortirtes Lager möglichst 
schnell zu räumen, verkaufe ich von heute an: 


seen Alle Borten Mleiderstofle, 


ea seidene, wollene, als auch Grenadines, Piques, Mousselines, Jaconets und Cattune, 


„.aue Sorten weisse Waaren, 
als Mull, Jaconeis, Batiste, Piquds; ferner: Chemisettes, Aermel , gestickte und andere 
— —— Einsätze, Striche, Hauben, gestiek te Unterröcke und Jacken, 
oirs, ‚Unterhosen, Herren- und Damenhemden, Dew..nts, ' Strümpfe, Sorkem etc, 
der und irländische L einwand, 
so wie noch eine Menge anderer in mein 


Pach einschlagender Artikel, 
als ; ächte und imitirte Spitzen, Schleier, Spitzenshawls, Gallons etc etc ” ‚bedeiitend 
noch unter Einkauf herabgesetzten Preisen 
9— Weihnachtsgeschenke dürfte dies die” beste Gelegenheit sein, pesäönde und bil- 
lige inkäufe zu machen n Enn 
Um recht zahlreichen Zuspruch_bittet 


# _ %. B. Schuster, 1 Zeit, Höher * ——— 


517." Bon einem Havaneſer Haufe wurde mir elite 
große Partie Ein Salvadora-Cigarren (1856. Erndte) 
he weiche ich um jchnell Damit zu räumen a fl. 45 
pr. Mille erlafie. 


August Schönling. 
Nofmerft 21, gegenüber dem Guttenberg Dentmal. 


Buchene Holzkohlex 


befie Sorte, zum Bügeln, Löthen etc. 
find. zu fl.1.@ Kr, pr. Malter im Magazin genommen, zu haben bei 


Win. Armbrüster:. 


1407 Kriebhergerfttafe 16. 

“835. "ine Mobnung von 5—6 Aimmeın ıc. in einem orten, im Breite von 4bis 
500 fl. oder ein Häuschen zum Alleinbiwchnen wid bi 1, April u micdhen sehuht; 
Dfferten abzugeben Töugetzcfir 42. 





833. —— mt Woh: 
un eme Wo 
nungen im Vorderhauſe mit verichloffenen 

DVotpli —* we find ‚zn vermiethen; Vils 

belerftraße - = 54 

En; ohnung im Hinterhauſe i 

——2 en ;"Bilbelerftraße 82. 

* Lin enftraße 7, an ber Bodenheimer 
Chauſſee, iſt der 2. Stod von 5 Zimmern ıc, 
an eine tubtge Familie zu vermiethen. 
‚»n883.) Eine freundliche Wohnung von 5 
Fimmern, 3 Kammern, Regen und Wafler, 
pr. Jahr ft. 250, tft zu vermiethen; kleine 
Bodendeimergafle e No. 19, 

832. Zu vermiethen: ein ee möblirtes 
immer; Kirchhofftraße 2, 1. Stod, Sach⸗ 
enhaufen. 

AUS.. Beil 67 ift der neu beige: 
richtete 2. Tun enthaltend 8 Jim- 
mer, Davon 4 nad) der Zeil, zu ver- 
mierhen. 

3. Wohnung zudermiethen 
und gleich zu beziehen, 4 Zim: 
mer, Küche, Kammer ꝛc,; 
Markt S, Ir Stod, 

834. Kerbengaſſe 3, Ir Shot, 2 ſhone 
möblirte Pimmer zu vermiethen. 

834. K Gallusgaſſe 9 ift eine Wohnnng 
zu vermiethen. 

835. Gin Yaden mit und ohne Wohnung 

in guter ——— iſt zu vermiethen 

und Em zu beziehen. Näheres d. Bender, 

Graben 3 


1463 Gin *6 möblirte® Zimmer mit Mo. 


Ausficht auf den Main iſt an einen Herrn 
zu vermlelhen; SchmidtftubeT, 2. St. links. 

1489. Neue Rothehofftraße 19 ir im ers 
* n Stock eine Wohnung von 5 Zimmern, 

che xc:, Sommenfeite mit Aueſicht in Gaͤr⸗ 
- ten, fogleich ın Aftermiethe oder aud auf 
länger zu vermiethen. 

37, Gin freundliches möblirte$ Zimmer 
nebft Gabinet; Weihableraafje 10 Ir St. 

837 Ein ſchdn möbl. Yımmer mit Gabi: 
net zu vermietben; Breitegaffe 7, Ir St. 

837 iu mötlirte® Zimmer iſt au vers 
mietben; Schäferaufie 38. 
886. Gin Stübchen mit Bett, a fl. 2. 
42 fr. pr. Monat; Kalbächergaſſe 8. 


Salon = Photogene 


und die dazu 11 — 

in großer Auswahl und an DER N Bit 

li yften 7 * — 
Melz; ser, 


—— und 
50.3 hinter dent — 


Friſche Sranaldpiel 


1514 Shnenftraße 6 
ebd ai 0» 


aus einet AN 2 beſten malen: 

extr afehner 16 fr. | 
r I 778 1 

gewöhnlicher p Aal Seldeit 3* 


ſeinſter 
von anerkannt MER Güte. und \ 
1513, A. Coester, 


Stife belgifihe Fr Soles 
und Gabliau, - 



















’ 
1514 
1420 Holländische. 


Franz Bertels, gr. — 
834. Ein Doppelſchiuſſel verloren 


worden Man bittet Sa ben FEN 
3. 


Zwetſchen 8, 10, 12 und 14 — * 
Brunellen 20, 2 und, 28 kr 
Aepfel, fra 8 che 24 Er., 
Kerſchen 12 ri, WR irabellen 14 kr. 


Hußeln 8 Er. 

1513 A. Coster, 

Brauner Zavaaffe. . . 86 ki, 
grüner a. e 
indifcher Melis - u... 407 
1461 ani 


EL. HivfchgeabennBnn. 


IntellBl. „N 283, Donnerstag 6. Dee. 1861. 
"Beltountmadungem e 


Befanntmadhung. 
Deıfentlide Sigung der gefeggebenden Berfammiung 
ı $reitag ben 6. Dechr. 1861, Nachmittags 5 Uhr. 
Tagesordb nun a: 
ni Unträögne von Mitgliedern: 
ID Erlaffıma eines Verbots den Beſuch fremder Eptelbanten ; 
- BViben Erlaki einer nenen Gemeinde Ordnung für bie Dorfichaften; 
8) das Gewerbe · Geſetz; 
au) die. Aufhebung der. Mahl: — Fleiſch⸗ Acciſe und 
41115) ‚ben Gefaͤngniß bau betreffend 
KTommiſſions-Berichte: 
nn Unterbaltung ber Chaufſeen, insbejonbere. Nachbewilligung auf ben Status 





pro. 1861; 
— die Vi 6 ber Ordonnan bes älteren Herrn Bürgermeifterd und 
3) die Aufhebung ber Wa fmohterbetätier beixeffend. 
Brantfart a. M., den 4 -Decrniber 1861 
! Kanzlei der gefeggebenden Berfammlung. 
u bevorftehendem Jahreswechſel empfehle mein Lager 
— a — als: 
19770: - Hauptbücher, 


Journale, Cassen- und Gopirbücher. 


3z Schema's werden in 48 Stunden geliefert. 
—  . Moritz Ed. Reis, Scilerplat 8. 


gür ir den Weihnachtsverkauf 


—— mein Lager in den modernſten 


Aleiderðdtoſſen, Chäles ete. 


reich affortirt und erlaube mir daſſelbe unter Zuſicherung der — 
Preiſe zu empfehlen. 517 


lH. Lad. Thoss, %oßmarkt 19. 


ee Gonftruc.ion und geipielte zu verfaufen und zu vermiethen 


s Olavlere. €. ** Clavierſtimmer, Beckzaſſe 6, am Landsberg. 





1507.) Seitens be&iumterferigten Blireaus iſt eine Partid Settings Mnknlährtlan 
ben Meiftbietenden abzugeben. Kaufluflige wollen fich wegen der tigung ber Be 
piere und wegen der Verfaufäbedingungen. an dieſes Bürenw wenben und ihre Preis- 
Dfferten bis zum 15. d. M. ſchriftlich bei demfelben einreichen. 

Sranffurt a. M., den 2, December 1861, 


Neviſions⸗Büreau )tn97ı9 
der Fürſtlich Thurn und: — General⸗Poſt Direktion. 
perger. 


DEE Zu fehr: billigen Preifen werden vei *8* 
Wu yerti $ alität , von 
m 77 12 En aekridte Unterkoten * Inden für Andi Da: 


= men von A0 fr. an, fowie Gefundbeitsjaden , lg. Seruefe Me 
I 







Strümpfe, Soden, Palatins, Handſchuhe ſehr billig. 

Gravatten 30 ?r., lange Shlips 30 Fr., fowie feidene 
FE Binden jebr billig, Kaputzen 1 fl. bei 
Baruch Elsas, Neuefräme 1, der Schwanapotheke 


0 
je 



















1 m. eu id LE 
150 Barometer 
von fl« 2: 30 an bis. zu den feinften zu 36 fl«, bejonder8 als Gejchenfe geeignet, 

° Gn ohn Zeit 49, tif . j eilanſtal 





„ruhiger 
Puppenküchen_verfhiedener, Größe, ‚Balbadergale 
Die beliebtesten Krangaiug - Touren, 


nebft genauer Erklärung der Uanelers, welche auf allen Bällen und Soirsen 7 
tanzt werben, iſt die dritte verbeſſerte Ausgabe erſchienen und zu ha — 

16 KEd. Pree, Bslletmeifte f 
837. Es wird, von Jemand aus der Nähe der Stadt, Frankfurt, srfte 
thefe ein Gapital von Bodo fl. aufzunehmen gefucht: Da ee REN nn 
dieſes Blattes. 2 
Pedal bull su 3 un wir BEE HERRN N SR ————— 
836. Eine fehr geübte Straminftiderin ſucht Beihäftigung; gr. Borenheimei 


836. Gapuben, Balatins, baumwollene, Jaden und Unterhofen „Filzſ 
alle Farben Strickwolle empfehle ich den billigſten Preiſen. 
ee I op ’ Ha n E77 alte i 

836. Gin braver ifrnelitijcher Lehrling Fann Theil an einem Bett erh 
Bornheimer- und Judengaſſe Ro, 37. 43404 


—— ae rauenzimmer bon bier, welches franzöftich ſpricht gs 
nüben ‚gelibt, Koft und, Logis bei den Seinigen hat, ſucht eine Stelle: in eingnft 7 
HE Borngafie 16, im Laden, " 163, —B 


— 
837. in beſtens empfohlener junger Mann, der ſeit 8 ven & chland 
mit gutem Erfolg bereifte, ſucht pr Januar ein N Those ante 
J. F. C. bet der Expebition d. BL, r EHRE 


151%: Zeh fuche eine Verkäuferin, weiche: feasgöfifcifpeihel. U DI. 
H. Jacquet Sohn, Zeil 67. 
















M- L. St- Goar, Buchhändler und Antiguar, Seil: 30, 
zum TR ERW BE | 


bifliaften. ei Itiges. Lager end 
ni ige er ——* She: ee Den ' 
— Elaſſiker in eleganten, Einbänden, fowie * 
ke nun anderer Werte, Die ſich namentlich zu Gepgen 
ufen eignen. 


‚ocosmatten, 


| en gros & en detail 
Jacob Löhr;:: — 48. 


Schwarze Schleier, 


. — Mufter zu billigen ze empfehlen 
‚Meier Schwarzschild, Siebfeauenfir PR | 


Westenzeuge 


in franz: Sammt, Seide und — Taffet- 
Binden, Cachenez, Foulards ete.empfehlen 


= *  @ebr. Hessel, Rümerberg. 


iſche Leinen; und franzöſiſche Barifi:Derrenfrägen, 
ravatten, Slips, Tücher, Cravatten mit Bruftbepedung;. 
Foulard in verfchiedenen Größen, einfarbige Seide Pongees, 
Tachenez in Seide, Cachemir, Lama und - Wolle und. farbig; 
re Heife:. und Wagendecken, eupl. de rg 
pfenträger, Eravatt⸗- Nadeln, —— Ku 26 uud: 
viele andere Neuheiten für Herren empfiebit 


ir" aus A, A, Schmidt, wege 5: 


» Gehrarze Seidenst: 
große Auswahl und billigfte Preife, bei: * Bei 88. 



















836. Gin möhl 

en; Römerberg 12. 

836. Ein geräumiged® gut möhlirtes 
Bimmer‘ı u » 10 * * 
tn Br imergafle 43, 3r St 
a en Zimmer mit Gabinet; Dom: 
en 10, Ir Std. 

»837. Gin heizbares moöblirkes Zimmer 
am einen Herrn oder ſolides Frauenzim⸗ 
mer zu vermiethen, pr. Monat4fl.; Atzemer 4. 

38. Eine Wohnung von 5 Zimmern, 
2 Küchen, 2 Kammern, Keller 2c. ift zu> 
fammen odergetheilt zuvermiethen; Biegel- 
gaffe 10, 20 Stod, 

836. Eine freundliche Wohnung, 3 Zim— 
mer, Küche, 2 Kammern und Keller gleich 
zu be iehen. Näheres Holpförtchen 2, 
——— mit Bett iſt 3 ver⸗ 
Re rauhausgaſſe 4) Br Stod. 
Schüßenftraße 5 1—2 Almmer mit ‚ober 
ohne Möbel, - | 

—28 moblirte Parterre⸗ Zimmer; 
— aße 11. - — 

6. Stallung, Remiſe, Heuboden, 
Kutſcherſtube in Mitte der Stadt iſt zu 
eh ke 
* er, Graben 39. 

835. Eine Eleine Wohnung ift zu ver: 
miethen; Kühgaffe 7, BEN Fr; 

837. Die Ausficht auf den Main iſt 


ein freundliches möblirtes Zimmer an einen 
zu vermiethen; neben dem 


Geanssb, Bl. No. 19. 
Echlitzenſtraße 5, nachſt der fchönen Aus- 
ficht, ‚eine El. Wohnung, gleich zu beziehen. 
, Zwei Zimmer mit drei Ketten‘; 
Fabrgaffe 39, Ir Stod zu erfragen. 
837. Gin möklirtes Zimmer ift an einen 
Herrn zu vermiethen;‘ Predigerſtraße 7, 
3r Stock. Ga 
835... Gr. Friedbergerftraße 27, im 1. 
Stock eine EI. freundliches, möbl. Zimmer. 
Eine meuhergerichtete Wohnung 
von’b Zimmern, Küche, 2 Manſarden ıc., 
nn en und er 
orplatz. es Toͤngesgaſſe 27, Ir St. 
rg in —— immer zu vermie— 
then; alte leſingergaſſe 1, 
837. Ein freundliches möblirtes Zimmer 
zu vermietben, Schuurgaffe 75. 


mietben. 
I Binmer zu vermie⸗ 


‚und eins zu 8 fl.; zu vermiethen. 
oc. * 837. Eine Wohnung, von 
x. tft vom 15 Januar an zu 
j gr. allusgaſſe 6. > ‚sun 3 a 


| nung im 
der Altgaſſe 25114u Ivermidt 
‚von 8-10 Uhr Morgens an- i 


835. Eine moblirte Manfarbe ; 
ftraße 11. 43 Mi ⸗ 
837. Munzgaſſe 16, Zr J 
moͤblirtes Zimmer an einen auch 2 
ERDE 






Ein Stübchen mit! Bett iſt um SAY 
Monat zu ann vo Doſß re 


gaſſe 1. BiltırN 

839. Gin möbL, Zimmer: Hr 
heimergaffe 24 37 Stod.” 

838, ift ein möbliertes Zimmer zu 





Kühe, 2 Manfarden und gelsantheit; 
ne 6 und kann baldigft bezoge 
werben. 5 Ag 
—— 49 Dr 
— —** end aus 4 Finnen 
mit Wafferleitun ‚Vodenfarmer 
Keller zu vermiet en u am leich bez 
werben. Näheres ttleren Pa 


1516. Gine Wohnung im 1. Stod 
ei. Nheneh 


m 2. tock. ER, PR 3 
Hate FEIN et ah Chra t 




















zu —— Nähere Dr ner= 
meifter Eckhard, Altge 5, im . 
Gin heizbare 9 — rte — 33 


mit Cabinet an eine einzelne Perſon; 
are ee ——— 
. 825. Keller mit Eisgru 
Bockgaffe 6, am ee EFT 
838. Ein freundlich immer mit 
bel; Friedbergerſtraße 40 
a 





838. Garküchenplag 1 find 
Zimmer mit und ohne Gab 
a has B \“ —B 

Ein nes möblirtes Zimmer 
Schleſingergaſſe 16 an,: einen, N 
vermietben, re 

839. Zrmmer ind Cibinet wi Ober ne 
Möbe, billig, ſogleich zu be 
Dienftgefuch Materwen sr 31919 

ienftgefucbe und Aner 
. ® wird eine — 
oder Kindermäbchen zu ei e nach 
Offenbach geſucht. Bu Bird 
Anlage 28, u Idoudu org 






j 


Hi Beilage, Sranff. Inteſl⸗Sl. 2 288. Donnerstag 5. Der. 1861. 


Belanntmagungen. 


Dies Mufenmsconcert. 


. Freitag den 6. December 1861, 6'/s Uhr, 
im neuen grossen Concert-Saale. 


PROGRAMM. 


2 Erſter Theil. 
| } Sinfonie in B dur Ro. 4 von Niels. W. Babe. 





2) Arie, vorattragen von Fräulein Maria Eruvelli. i 
8) Eoncert für Pianoforte in Es dur von 8, van Beetboven, vorgetragen 


von Herrn Hans v. Bülow, Hofptanift S. M. des Königs von Preußen, 


3 weiter Theil, 
4 Ouvertüre zu Ayron’s „Manfred“ von Robert Schumann. 
ne tafle in C moll v. Moart, vorgetragen 
b) urree u. Passepied v. S. Bad, er Hereu v. Bülow. - 
6) KXiedervortran der Fräulen Marta Cruvellt 
1.) Venezia e Napoli (Gondoliera e Tarantella) von Franz Liszt, vor» 


getragen von no, »ülomw, 
Der. Flügel ih aus der Fabrik des Heffibrifanten 6. Bechſtein in Beilir. 1519 


= Bekanntmachung. 


NUDE die Schägungsftener für die Zıhre 1351, 1862 und 1863 nuns 
mehr. regulatiomäßig unter Mitwirfung des Grmeinde-Ausfchuffes nach ° 
dem Mafftabe von drei Gulden von Taufend, reſp. 1 fl. 48 fr. als 
minimum. fefigefegt worden ift, fo werben bie fteuerpflichtigen Gemeinde: 
glieder hierdurch aufaefordert, die Steuer: für das Fahr 1861 nunmehr 
und. zwar: bis-fpäteftens Ende December d. %. zu eutrichten, 
— a. M., den 28 November 1861. 

An Die Steuer-Section 
30.0... Worflandes der ifraclitifchen Gemeinde, 


Adum Gambrinuss Heute Dounerſtag Sexteitt. 


886. Muf bevorſtebende Meifpachtst empfehle id; mein reich effontichd." " 
Stahlwaaren-Lager 


in Zi und Defert Meffer und Gabeln, Taſchen-, Feder- und Küchın,Meffer, 
in allen Größen, Raſirmeſſer nebſt Stein und Streickriemen, alles in vorzügl Gt: 
und billigften Preifen und bitte veihatt um peneigtin Zuſpruch. 


©. F. Löwenstein, 
Meſſerſchmiedmeiſter, Wtw., Trierifchegaffe 5. 


Zu Weilmachts - Gesehenken gerignet: 
elegante — Alan von fl. KR 2a an, 
r Poesie- Album ton 1 fl. an, 
feine Schreibmappen von 1 fl. 12 an, 
reich ausgeſtattete Paperterien von 36 fr. an, bei 


1516 ‚Moritz Ed. Weis, Schillerplag 8. 


Weiße und farbige leinene Taſchenfücher, 
fowie Batiſttücher von fl. 1 42 Pr. an das Dutzend, bet 10% a 
1516 Theodor Pott, Schnurgäfie 48. 


Musverfauf 


von Caputzen, Fauchons, Uermeln und Pulswarmern 
zu bedeutend berabgejegten Preiſen bei | 


L. Sauerborn, gr. Sandg. 2, nachſt d; Renenkr . 

3 Gier gewinnende Sardinifhe Serienloofe -- 
' empfiehlt beftens 

B. Grünebarm, Paradeplatz, Edi nom Stei 

&un-&eöteier von 20 Te, au bern. ſehe Dilia Bee 4 

©. P. Wenzel, itosswarki 19, 


Huf bevorftehenden Mifolans: Abend ewpfiehlt die Conditorel vor 

S. M. Sichel; Rabrasffe 1.6, ter Löngerpaffe übert" 7 | 
Nikolaus: Puppen in verſchied Größen und Sorten, feinfe 

Brenden, Bafeler Backwerk und Amsgebackenes geneigter Abnahme. 


Serpentin:Wärmfteine bei ©. W. Schiele, fahrihor1. 




















O. ‚Hirschvogel, 
große Sandgafe Ho. 12, 
ft für Weihnachts-Gefchenfe fein aufs —— aſſortirtes 


in ordinairem und. feinen Porzellan und Glas, ſowohl 
—— Gebrauch, als in — 5z—— * er eine große ol 
n Yuppentöpfen, Kinderjervicen, Glaskugeln 1c. 151 


Gartenbau-Gefellichaft ‚iglora”. 
836, Die Verwaltung wird aufgefordert, den Brief des Herm &. Müller in 
Der Geueralverfimmlung mitzutheilen. 
Mehrere Mitglieder. 


— e 
perfekte Arbeiterin in Weißzeng gegen nn ahlung zu engagiren ge 
24 he Anerbieten unter X Z, beforgt die seh d. Bl. 837 


| | Werthvolle Oelgemälde 
Glasharmonika Sfr pen In binden 


Ipielwaaren-? 
5. S. EB Trieriſchegaſſe en 10. 


1517. Heute den ganzen. Zag über, ſowie auch beſonders den Abend, ſind die — 
beliebten Nifplauspuppen in allen Größen von feinem Hefenteig Frifch uud 


ter Güte wieder zu haben. 
Adam Becker, im Fladhaus. 


258 mr em rag” TEC TOTEN ER ae — 
887. Ein folides Frametizimmer farm eine leichte und einträgliche Handarbeit er 
fernen, Näheres auf der Expedition d. DI. 


886. Ich —— mich im Bohnen der Fußböden. D. Bug, Ha tuexdef 8 
Haudſchuhe in guter Qualitaͤt für Herren & 42 fr., für Damen 
a a in hen und inte hanbfhute u ci —— Preiſen ect f 
ndwig Gollin, Töngesgafle 47. 


ze ii Hölider Arbeiter kann Theil Haben ar einer Schlafftelle; Graupengaffe 30. 
u und Lingerie wird Ar und euia verfertigt, auch werben Namen jede jeber 














Art ii a itt in Weißzeug geſtict; Vreitegaffe 16, 2r © 


angeftraße Mo; 29 ift der 1. Stod, 7 Zimmer, Küche ıc. enthaltend, zu ver: 
— üheres be %,Bdrne, Schuu Schuurgaff e ie 2 > 
‚888. Ein zanniger Jun Junger Hert hut für den 15.20 dv. M. ein nett möhlirtes 
inne — im 1. oder tod in der Liebfrauenftraße, en me; Theater ober 
52 untet 101 befordert die Expebition d. Bl. 


898. In ein hieſiges Engros⸗Geſchaͤft wird — — gg aid 


Gefchäfts-Mebergabe. 


838. Wir beehren uns, Die ergebene Anzeige zu machen, dab das feit 
nung ber pe dahier beftandene Damenfleider 55* "unterm fie mi sie 
Aktiven und Paſſiven an Herrn Joh. Jacob Bein übergegangen Mn Ba Ins 
bisher genoffene Vertrauen danfend, bitten wir, bafjelbe auf genannten Herrn, fich 
deſſelben in jeder Weiſe würdi ia zeigen wirb, gütigft zu übertragen. u. 
Frankfurt a. M., . 1, December 1861. 


Die Gefchwornen der Schneider: Iunung. 5 


Auf obige Sinzeige De dus nehmend erlaube ich mir zu bemerken, daß es mein De 
Beitreben fein wird, das Vertrauen, welches man mir geneigteft ſchenken will, 
prowpke e und reelle Bedienung zu rechtfertigen und mir zu erhalten. — Beftelungen” a 
aaße werben jchnellftend und aufs Geihmadvolte ausgeführt. 
Frankfurt a. M., den 1. December 1861. 
Joh. Jacob Bein, Damenkleidermacher, Zeil 35, 


Danffagung. 

Für die vielen und herzlichen Beweife von Theilnahme, welche uns bei dem ae 

Po unferes geliebten Gatten, Vaters, Bruders, Schwiegerfohnes und — 
Herrn ya 

ie Seineib Milami, 
allfeitig zu ö Theil cam —* e für bie zahlreiche ehrende Berleifung bei d 
gen a ae ipredhen wir hiermit An innigften tiefgefühlten Dan aus. 
. M., den 4. December 1861. 

Die ins ttehenen J 


Zur gefälligen Beachtung! — * 
838. Ein —— welcher im kaufmanniſchen Fach bewandert #, 
eine Stelle ald Schreiber, Verwalter der Magazine, würde auch in einem Bankg 
eine Stelle ald Ausläufer annehmen. Gute Zeugniffe und Empfehlungen aus bebeuten 
Geihäftshäufern liegen vor. Hierauf Refleftirende belieben u Adrefjen ımter ABC. 
auf der Expedition d. BI. gefälligft niederzulegen, 


and Blacd in allen Karben von 42 fr. an. bis zu den feinften, Buck — 
€, kin, Halbfeidene, A dErme une — 
"Zoiletten-Seife, Bomade Haarol ꝛc., Wachslichter un Bade 
fümerien, ftöde, Stearinlichter, alle Sorten glatte Bänder. 
A. P. Menschel * 2. 
Auch eine Partie lederne und baumwollene Handſchuhe zu 


838. Ginem geehrten Publikum, welches mir Handfchuhe zum — — 
will, zeige hiermit an, daß den 10. d. eine Sendung von hier abgeht, welche nor ben 
RR wieber hier eintrifft. 

3: $., Pfeiffer, Fahr: affe No. 37. 


1518. Zu Weihnachten — eine ſchͤne Auswahl von Kaputzen von kr. 
an, Fauchyns und Aermel von 24 Fr. an, ſowie alle übrigen Mercerie XBaaren 
und Parfümerien billigit. m rum 

E. Scheuermann, im „Fürftened4. 


Gin Pupgejhäft im guter Geſchaͤftslage iſt abzugeben. Beuder, Graben 80 





RR an 


Ge, 








6 Beilage, rennt. Intell-BL. X 288 Donnerstag. 5. Dec, 1861. 
———————————————— ——— 


Beftauntmadungem. 


3 D. Sauerländers 


Sortiments-Buchhandlung 
©. Schömann 
in Frankfurt am Main, große Sandgaffe Mo. 8, 


empfiehlt zur bevorstehenden Weihnachtszeit 


ihr reichhaltiges und mit allen neneren und bedeutenderen Grjdieinungen, Ber Piteratur 
und Kunſt wohlafjortirted® Lager und bittet bei Bebarf um pefällige Berldfid tigung. 
Alle Werke, welche fih zu Geſchenken eignen, find in Befter Auswahl vorräthig, als: 


Bilderbücher, Linder: und Jugendſchtif⸗ @vangelifche und katholiſche Gebets 


tet für jedes Wlter. und Erbauungs bücher in einfaden, 
Die Werke der elaffifchen Schrift: _ fowie feinen Leder, Sammet: und Elfen 
fteller in elegaiten Sinbänden. beins@inbänden. 


Gedichte inDctad und eleganter Dintatit: Gefang: und Eommunion:Bücher 
YAutgabe: in: einfachen ſowie feire ı Leder⸗ Ginbaͤnden 
Sefchichtliche Werke, Biographien, Illuſtrirte Prachtwerke in feinen 
un und Briefwechſel. Ginbä: den. 
Literaturgefchichten und Antho⸗ Atlanten, Kalender, Wörter: 


ogien. bücher ıc. 
Meifebefchreibungen und natur- 
wiffenfchaftliche Werke. 1517 


Möbel⸗Fabrik 


von 


F. €. Nillius $& Sohn 


in Maınz 
enipfehlen ihr Lager aller Sorten Möbel 
egel, fertiger Betten; 2c. ze. nuter 
emsufatiben nad geichmadnoller 
* Anusführuug. 1516 








Eoeben iſt erſ amd bei E. Andre, Muſllallenhandlung, — 
— ——— aus ——— s Fortunios —* geu. .1. 


—2 


Spintler, Quadrille aus Fortunio's Led f. Pfte. „-. 
* uhe, Beliebtes Lieb des Fortunio: „Was ich fo tief 2c.“,arr.f. Pfte., — - 
OS, ” „ Mm v , — 
Offenbach, Fortunio’d Lied, El.Auszug mit Text u 5. 24. 
" " r f. Pfte. solo „1. 48. 

" Beliebtes Lied des Fortunio: „Was ich ſo tief xr,*, 


, f. Sop. od, At a un 18. 

: Fortunio’s Lied. Walzer f, Pfte, — Boat. Pie 7 I 

Strauss, Quadrille aus Fortunio's Lied, f. Pfte. 

Arditi, Balzer. (Geſungen von Frau Haaſe Capitain), f. 1 
Eoyranftimme 36 Er.; f. 1 Altftimme 36 Er.; f. BPite. solo 
45 fr.; f. Pite. & ds. 45 fr; f. Pr, u. Biol. arr. WI 


M. STEINHARDT,: 


große Gallusgale No. 5, - 
hält fein beftens afjortivtes Lager in feinen Eifenguß-, Glas- und Por! 
zellan-Artifeln, Holzihnigereien aller Art ıc. dem geneigten ‚ Wohlwollen 
des verehrlichen Publifums, fowie feiner Freunde und Bekannten beſtens 
empfohlen. Beſonders wird noch auf eine fehr reiche Auswahl in: Wortes 


feuille Waoren und Photographie:Albums zu allen Preifen anfmerffam 
gemacht. 1518 


 Nicolause 


in verfchiedenen Größen und Maffen 
empfichlt | 
I. B. Esser, vorm. Schnell, Zaprgafe-112, 


Geſchäfts⸗Eröffnung. 


838. Ich beehre mich, daß ich unter dem Heutigen mein Geſchaͤft erbffnet Bake, 
und empfehle mein Liger in Herren- und Damenſtiefeln, ſowie allen Sorten Bin- 
derſtiefeln, auch werden Ausbeſſerungen pron.pt und billig beſorgt. | 


“  . Zugust Bohrer, gr. Efhenheimergaft 44: > 
1518. Kinderkleidchen, Handſchuhe, Kinderftrümpfe 

aufs Beſte affortirt und zu fehr billigen Breifen bei ° »” 
5 L demerbers. gr. Sandgafle 2. 


m — 





Dienfigefuche und Auerbieten. 
838. Ein junger Eräftiger Burfche wird 


in eine Fabrif gelusht ; gr. Eſchenheimer⸗ 
gaffe 31, im Laden. 

37, Ein — — ſucht Dienſt. 
Joſ. Saufer, 2 rgaffe 1 

836. Ein Burſche mit guten Zeugniffen, 
ber zu aller Arbeit willig tft, wird in ein 
Geihäft auf Wocenlokn geſucht; Roß⸗ 
markt 14, im Laden rechts. 

830. Es wird ein junges freundliches 
Mädchen, welches etwas kochen kann, 
als Mädchen allein gegen guten Lohn ges 
fucht; alte Meainzergaffe 30, Ir Stod. 

838. Gin localkundiger biefiger junger 


Mann ſucht Stelle ald Auslaufer oder 


Belhäftigung in Gommilfionen machen, 

aud Herren zu bedienen; Rechneigraben⸗ 

e 8, Hinterhaus, 2r Stod, 

„886, Eine zuverläfftge Frau, welche gut 
kann umd ſich der Hausarbeit unters 


toC 

eht, ſucht Beichäftigung. 

Wr Ein ne Dehdeten ſucht Stelle 
Stubenmädchen; Hochſtraße 30. 


837, Gin Hausknecht, der mit Pferden 


umgehen Tann, wird gejucht; EL. Boden: 
er 19 neu. 
89. Ein Mädchen, das zu aller Arbeit 
—* iſt, wird geſücht; Elephantengaſſe 
4 


837. Ein braves Dienſtmaͤdchen wird ge 
ſucht; Kälbergaſſe 4, Ir Stock. 

839. Ein ng es isr. Mädchen, welches 
bürgerlich To ann und ſich der Haus- 
arbeitunipsgieht, wirdgejuht; Bornheimer- 
ſtraße 4. Fu erfragen im Laden, 

33. Gin Mäddyen wünſcht die Mittags: 

nden mit Waſchen oder Putzen auszu- 

en; gr. Bodenheimerftraße 8, Zr St. 

739. Gefucht wird ein. ordentlicher Mann 
oder Burſche auf einige Stunden täglich 
für leichte Haus⸗ und Gartenarbeit. Meld- 
ungen Vormittags bis 10 Uhr; Lindenftr. 8. 

"E36. Eine gejekte Perfon, welche im 
Kochen, Nähen, jeder häuslichen Arbeit er: 
fahren ift und jelbftftändig einer Hans- 


haltung vorgeftandeu hat, fucht- balbigft bi 


eine Stelle; gr. Eſchenheimergaſſe 9, Ir St. 

Ein veinliches Mädchen ſucht Dienft als 

gen — Kindermaͤdchen; Fahrgaſſe 3, 
tock. 


887. Ein Mäb ucht baldigſt eine 
Stelle; — Tui st TIEFEN 
- 836. Gin in häuslichen Arbeiten geübt es 
aan wird gefucht; alte Mainzergaffe 

N 


839. Ein folides Mädchen, welches gut 
kochen fann, die Hausarbeit gründlich ver: 
ER eine Stelle. Bender, Graben 

o. 39. 


836. Ein reinliches Mädchen, welches gut 
bürgerlich kochen kann, Haus und Handar⸗ 
beit verfteht und fogleich eingehen kann R 
ſucht Dienft; Markt 46, 2r Stod. 

838. Eine zuverläffige Köchin, welde 
fi) aud der Hausarbeit unterziebt, längere 
Zeit in einer Stelle war und bald eintre: 
ten kaun, jucht Dienft, durch Frau Bofs 
mann, Trieriſchegaſſe 8. 

835. Eine perfefte Köchin (Israelitin) 
wird gegen guten Lohn für ſogleſch gefucht. 
Näheres auf de- Expedition d. DI. 

835. Ein gebildetes Mädchen, welches alle 
feinen Handarbeiten ıc. verftebt, im Haus- 
weſen erfahren, auch etwas frangöftich ſpricht, 
wünſcht eine Stelle ber- Kinder oder ande: 
te paßende Etelle in einem anftändigen Haufe 
unter bejcheidene Anfprüche; alte Mainzer 
gaſſe 30, Ir Stod. 

835. Cine perfefte Köchin mit guten Zeug? 
nifjen jucht eine Stelle ; Bender, Graben 39. 

836. Ein reinliches Mädchen, das zu al- 
ler Hausarbeit willig ift und bald eintreten 
fann, wird geſucht; Saalgaffe 36, 2r Stod. 

838. Gin gefittetes Mädchen mit guten 
Zeugniſſen fucht als Mädchen allein ober 
auch als Hausmädchen eine Stelle, durch 
Frau Barthel Witw., Kerbengaſſe 4. 








Bekanntmachungen. 
I Aula en R 0.0, der Sechter 


Eu 
Kochbutter, befte Dualit., billigft. 
L. Mannberger, Kornmarft 2. 


Fiſche Schellftjche, friiche Süß · und Roh⸗ 
ckinge, Cabiar, Kieler Sprotten und Bre— 
mer Briden in und Schock, friſche 
große Meſſina und fhöne Maloga⸗Citronen 
pr. Stück und Hundert. billiaft 

837 3. E. Fuchs, Toͤngetgaſſe 45. 


Mäbigen, das aus aeht, 
Ir el * fe zu —— 


ar — und Bratbülk⸗ 
tinge Ei. Fiſchergaſſe 4. 837 


836. Am. werfiofjrmen: Sonntag) iR mi 
einer Dede ein Bantıffel mit — Futter 
neben. dem. Gieinerw «Haus, im 
außgeichlittet werben; bem vedlidhen Finder 
eine Belohnung. Markt 46 im. 1. Stod 
abzugeben. 


837. Ein Notizbuch wurde verloren, ab: 
zugeben —5— 4. 


837. Gefunden: ein Portemonnaie mit 
einigem Geld, abzuholen: gegen: bie: Ginrüfs 
Bingsgebühr, Eſchenheimer Laudſtr. 23 0; 


837. Es if ein: Portemonnaie mit, circa 
2 A. gefunden. worden; der: Gigentbümer 
fann es wieder bekommen; Pauläplaß. 3. 


Friſche Schetfifche, 
Büdinge zum: Noheflen, mature Häringe, 
koll Sad Ken und gewäfjerten Sauber: 
dan emyfichlt 
1517: J.B Slock, Ed der Altasffe. 


wär e Schellfiſche 


d eingetroffen bei 


N IL, Jüger 
1516 grofie Salluögaife. 


836. Ein Net wurde verloren, gegen Be 
lohnung abzusehen Römerbery 12. 


836. Eine Frau, in. der Kranfenpflege 
fowohl als tm Waſchen und Putzen erfahren, 
jucht Beſchaͤftigung; Elephantengaſſe 10. 

837. Ein Madchen, welches in allen Näh⸗— 
arberten geübt tft; wünscht noch‘ einige Tage 
befeßt ; Graubengafje' 27. 


Friſche Schellfiihe 


heute angeloumen * 

MM. Schreiber, 
151 ar. "Eihenhetmerftraße 30. 
Rocbutter (elbſt auspelaffen), pr. 


fund 84 ir, 





offene auer, yaife u 
> gewäflerter und 


Eu Xues Sollusgiffe 
Geflügel von —2* boöhm. 


—— er bei 
Chr. Enders, 


Side, EEE grvße Saudgaſſe AT. 


en FBehm, bie Maas: 48 fr., Ad 
vergapft bet Beurg Earl Ragel 
Bappergaffe 34 in Sachſenhauſen 


827. Ein Zltis-Victorinpelz mit: brannem 
Fter wurde verloren; ber Finder belieher 
denfelben kleine Hochſtraße 8, im: 1. Stoch 
gegen. Belofmung zuridzugeben. 

riſche Hommards, Pon mei'ſche Bänfe 
II: Sprotten, Gaviar, frifche Ananas u. 
Ananas Syrup, geräucherter und geſozener 
Lachs, Straßbur —— 
von ng e, Reufchateler, 
. je Bei. 
Goork Schepeler: _ 


"alien. en 
eandirte Früchte; ®& 
len: Dandelu, fowie —— de 


Beinen uud sro De jaftine — 
I. A. Schnapper; 
838 Fabrgafie AUT. 


Frifhe fühe Egmonder Schellſiſche, Sih- 
und Spedbüdinge, feinſter geialzener Lachs 


s33 _ ee Krautmarkt 3, 
Süpbückinge und Schelfihe 


bei Saufer, vorui. C. 

15:8 —  } 65. 
“Frifehe füne Schellfiiche, gewäflere 

ter Yaberdam und: Stodfllge, friſche Brais 

uud ———— bet 

838 Wigand, Markt 23. 
838. Ein 55* im Nähen und Ant» 

biſſern gelibt, bat noch einige * * 

Breitegafle 44, Parterre, 2. Thuͤre ii 


PeBeloge, Gert. StelBL AR 283, Domerstag 5. Der 1B6L. 
Belfanntmadungen. 


BallKleider und Stoffe, 


| 11:0: — 
TU das Neueſte darin empfichlt 
sn 0. Breusing. Bleidenitraße 1. 


— — ——— — — — — — 


Irie fſteller 


‚alle * im gewöhnlichen Leben. Gin Nathgeber für alle Stände. Enthalte nd 
häftsbriefe, Glͤckwurſchbriefe zu Menjabrd:, Mamend und Geburtöfeften, 





zoft:, Empfehlungs- und Liebesbriefe, Geſuche aller Art, Eingaben, Vorſtellimgen, 
Dechjel, Mietb:, Kauf: und Lehr Eontracte, Quittungen, Borftellungen ıc. Elegant 
brochirt/ mur 12 Pr. Zu haben bei 1518 
mg: S. Schwelm, Haafengaffe 11, Eck des Grabens. 


erbündete Fraukfurter clang-Bereine, 
Donnerstag Den n rg Den 6. d. M., 


—Geſammtprobe im Harmonie: Saale. 


6, Mandz, Sächler, 
28, Eh der Ratharinenpforte und Dleidenfraße ©, 


pfleblt auf bevorftehenbe Meibnachten eine große Autwahl in felkfiverfertigten waſch⸗ 
en Handſchuhen, Hofentrögern, Gravatten, Etrumpfbändern, Damen: und Snaben- 
Br x, Blecs Handihuhen für Damen 36 Er., für Herren 48 fr. bis zu ben feinften . 

orten, Winterhandichuhe für Herren, Damen und Sındır. _° 

so Montirung gefidter @rgenftände, als: Hoſentraͤger, Koͤprchen, Tal alsbeutel xc., 
wirb pünktlich und billig beiorgt. 1518 


Die Elace-Handschuh-Fabrik 
en en gros et en detail 
pon Rousselot, gr. Efhenheimergafe 3, 
‚empfiehlt ihr. aufs Reichhaltiafte affortirtes Lager in allen Arten Glaeè⸗ 
uhen * Fabrik. Handſchuhe nah Maaß werden in Tü 3 














in „887, , Wanted, by a Joung Toloured Man, a placoas Footman, . 
‘or House Servant. Speaks „English and German, and. ‚can. produce. a good 
character from his last situation. Address A. R. at the Printers’. 


Weiss - Stickereien 


Kragen), 


ingeries- Artikel, Negli to 
losen; Jacken, Rö 
aschentücher (vod 6 


erlige Damen- 
baumwollene 


(z. B. sehrnbillige 







9 


an), dergl. in Linon und in Leinen. empfiehlt 


in «rosser Auswahl 


Breusing, Bleide 
Iiesbaden, 


Untergerhnerer" Maumnt eine ſadnen A siwanı dw hiet 

Es narien⸗ Vögel Rollen⸗ S!dten:, Nactizallen- Schläger, weilte Naeh 
fingen, bier anatkontnen. Ich Bitte um aabreidhen. Def 

ba men Auf⸗en thalt nur noch eithi ie Tase dauert Frie 


5 


1517 










zo Wıcht, wie am X ige 








3u verkaufen. 

1572. Hochſtraße 30 ein transportables 
Dartenhäushen von Holy Ai verkaufen, 

1575. Beim Abbruch des ehemaligen 
Zooplaſtiſchen Gabiners, große Gallusaaffe 
No. 17 (im Mohrengarten) find aus freier 
Hand zu verkaufen: 7 Bauholz, Bretter, 
Katten, einfallende Lichtfenfter u. N 
alles noc in jehr gutem Blende. 

836. Neue gut. gentbeitete Canapee; 
Zöngesgafit 34, Hinterhaus, Ir Stod. 

837. „Ein ſehr gutes. altes Violoncelle 
end zwei @uittaren; Eſchenheimer Land: 
ftruße 42. 

Gin neues Kinderſopha mit Ledertuch 
ſüberzogen; Nürnbergerbor 8. 

838. Gin Smyrnaer Solonteppich 
(Gohenille), ganznen, 21°/,' lang ı. 16!’ 
breit, Breisfl. 500; Mainzer Lanpftraße-+D. 

137. 2 neue Betten Billig zu verkaufen; 
h. d. neuen Synagoge 157. 

857. Ein feines Wachtelhündehen (Damen⸗ 
hündchen) zu verfaufen; Geluhäujerg. 4. 

Mmerrschr werrchiideher Ark. 

838. Gin Seller von 30-50 Stüd wird 
zu miethen gejucht; Friedbergerſtraße 5. 

Gine gebrauchte ſtarke Padfifte, circa 
4° 7° lang, 3° 6" breit und 3—5 Ruß 
body, wird zu taufen geſucht; Roßmarkt 
No. 14, Laden rechts, 














—— — — 


e Zimmer 


n I8U Su 














nzga 







edrich, a. 


837. Eine Frau fucht ein oder 2 un- 
moblirte Dunn: — mit Koſt 
ihe zu 





einer anſtändigen Famile 
Nömerberg 7, Zr Std... 


Bekanntmachungen. 


Friſche Bückinge 
zum Bruten und Rohefſſen be: 
Kranz Bertels 
1518 31. 


große Hodenhemerftraße 
Ganz frifhe Echefffifihe, An 

Caviar, Fromage de Brie, de‘ 

hatel, Roquefore, Cheſter und, 




















gerefäfe, X — 
158 100 6. Sartorio. 
Friſche Auftern, Turbot, Ca 


Sole und Büdinge. 
518  Milani-Minoprio, 
fl. Siri aben. 






Sehr fchönen weißen gemöohlenen Melis 
zu ollen Backerrien & 187 Et. pr ‚ 
Citronat, Orangeat, ? 
hr lin und Tue n 

en empfi-bit —— — 
G. S. Hauſer, vorm &: Milant, 
Schnurgaſſe 


JOo52 70 
nor] 1alanında 


1518 


— 


GEST VE 


WE Wr EEE Es 


* 


si. Bars er: Huüfnabmen. | 
November 28: Herr&hetb, —* —— 86, Mieten 


— Johann Michael, Dandelsmann, RS, Grüner» 
Herr nn — Sat Franz Zutus, Schreinermeifler, BS. Fliſcher fald⸗ 
Herr ante etter, Wilhelm, Weinhänbler, von hier, Friebbergergaffe 88, 


Herr . a I m Joſeph, Reftaurateur, aus Egulſsheim, EI, Korn 
. markt 

. Frau anfe, Emma Sophie Matbilte, geb. Volz, aus Heilbronn, aus⸗ 
& - * —— ER tes blefigen Blirgers und Hanbeldunnnd 
22 a r 

"» 28. - Frau Boßfler, * Chriſtiane Wilhelmine, geb. Zwirner, auß Wert⸗ 
heim, Klapperfelb, 217, luth. a "des Hiefigen Birgerß und 

T 


ERBEN 


2 Auslaufers Sob. Heinr. Boßle 
„ 8 Frau Schneider, Jemma, geb. Dix, aus Liverpool, Mauerweg 164, 
. en des hieſ. Bir ‚ers und Handeldmanns Friedr. Aug, 
neid.r 
"» 3. Frau Bein, Wilhelmine vr Bertha Emma, Bender, aus 
Homburg, Mörfergafie 2, luth. (Ehefrau des ief. Bürgers und 
2 Handele manus Joh. Nic. Bein.) 
‚ Dicember 2. Herr Zes, Conrad Sebaſtian, B3., Schreinermelfter, gr. Rittergaſſe 106, 


R 2. Herr 2a en H rmann, Theodor, Handelsmann, aus Leipzig, Bdenheimer 
andſtra tu! 
Kacr“ 2. Kran Petſch, Genie Ge, geb. Haniſch, aus Berlin, auswärts, I 
' CE au bes bie. Bürgers und Weinhändlers Joh. Chrtiſt. wi 


> tich. 
I; zn Fran Hamann, Kathartna Thereſia, geb. Allendorf, aus Wider, Neuer 


främe 4, kath. (Ehıfrau bes bief. Bürger und Buchbindermeiftert 
Heinr. Sof Anton Hafmann.) 


iGaze clernetle, Ne 
deru, der fich in meinem Fabrikate als Hellfontmen al 
‚bar bewährt, enıpfiehlt 2%. Breusing, Bleidenftr. 1 


Nikolaufe — — große Eſchenheimergaſſe 21. 
Grün gefärbies Pariſer Moos 


— Töngesgaſſe 3. 


T—eater-Anjze ge 
—— den 5. December. Die —— — Große Oper in 2 Uften von 
Schikaneder. Mufif von W. A. Mozart. a re. Ro. 31. 


! 


—— 
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- Diverse Actien, 


N Frank B.-Actien & 500 115%. @. 
. Nat.-Bank-Actien. [627 P. 
—* Creditbank-Actien [146!/, b. u. G. 
Bayer. Bank-Act. & 1.500] — — 
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ahnen und Prioritäten. 


Eisent 








Fr. Wilh. — — 











P, 
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D-ud von F B. Streng in Arankfiitt a M. 








Intelli genz Vlatt 


der freien an Frankfurt, FERN 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Stuntsbehörben, f 
und den Frankiurter Nachrichten als Gxtrabeilage. 











(Gppebition: am Geipförtehen, Schlachthausgaſſe 21.) f 
"m 289. Freitag den 6 December. 1861. 
DE m apa SERIES ORTE VER —— — — 


Betanntmadunngen. 


Ball Kleider und Stoffe, 


- das Nenehe darin empfiehlt 
u. IB. Breusing. Dleidenitraße 1. 


über ausgewählte Abfchnitte der 
Erdwiſſenſchaft (Geologie). 


n ahlaidk Unterzeichneter wird im Laufe dieſes Winters, vom 9. Ks beginnend, 
& aß, Abends von 7 — 8 Uhr, im Hörfaale des ED Schkittes für 
Mangel ſtünſte und allgemeine Bildung im Neuen Saalgebäude orträge ‚über 
Abschnitte der Erdwissenschaft halten, in welchen theilö allgemein- 

haftlich, theild gewerblich wichtige Gegenftände dieſes Korichungsgebietes 

Bag auf beiondere Wünfjche der —* uhorerſchaft bei der Auswahl gern be— 
tigt werden ſollen. An die rträge können ſich freie Besprechungen im 

ri altungszimmer anknüpfen, zu deren geltung ich mit Vergnügen bereit bin. Diele 
Borträge, welden ſich —A andere anſchließen werden, ſind für alle Mitglieder 
des Atifte⸗ unentgeltlich. Fir Nichtmitglieder, Herren und Damen, Fünnen Ein: 























trittäfarten für fämmtlihe 12 — 15 Vorträge, durch Ginzeichnung in die bei dem 
der Vereins Kaſſe) beftellt werden. 
Unbedeutend gefledte 
‚an ganz neuen ausgezeichnet ee 
burg eine neue Sendung in größter und jdönfter Auswahl —5 <br ee Pr 


nie Ben des Neuen Saalgebäudes aufgelegte Lifte, aan el: A —* (zu 
BE iacht oolindiſche Foulards- 
eh ler, 3 


Main-Heckar- Bahn. 7 


Bekanntmachung. 


In Folge Vereinbarung mit ber Direction der Großh. Badiſchen Verkehrs⸗An⸗ 
ftalten und der Direction Br frangößjen Oſtbahn tritt mit dem 5. December b. J 
für die Guͤterbeforderung awifchen den biesfeitigen Etationen Frankfurt und Darm- 
fladt und den franadfiihen Stationen: Le Hävre, Dieppe, Rouen, Pont-de-P’Arche, Saint- 
Pierre, Cherbourg, Saint-Lö, Caen, Falaise, Argentan, Mans, Laval, ‚Rennes, . Paris, 
La Ferte-s.-Jouarre, Epernay, Reims, Oiry-Avize, Chalons-s.-Marne, Vitry- 
Bar-le-Duc, Nancy, Epinal, Lundville, Sarrebourg, Saverne, Hochfelden, |] 
Haguenau, Schlettstadt, Bennwihr, Colmar, Bollwiller, Cernay, Thann, Mulhou 
Lure, Vesoul, Gray, Langres, Chaumont, Montereau, Strassburg über Kebi 
—— neuer weſentlich günfligere Frachten und Bief 
gewährenber f in Wirkſamkeit, was wir mit dem Anfügen bekannt geben, 
neue Tarif auf ben beiden genannten biefjeitigen Stationen zur Abgabe bereit 
—— auch Frachtbriefe, wie fie für dieſe Guͤterbefdrderung nöthig fallen, erhalten 

nnen, a# 

Darmftabt, ben 30. November 1861. aD 


Die Direction der Rlain-Wechar-Ba 
Anzeige. 


Ich erlaube mir, meinen Freunden und einem verebrlichen Publifum bie —* 















Anzeige zu machen, daß die von meinem jel, Manne, Louis Eyſen, geführte 
fchaft und Reftauration, unter Mithülfe meiner Söhne, in ihrem ganzen bisherigen 
triebe von mir fortgejeßt wird. 

Ich werde mid) beftreben, das Wohlmollen, welches mein fel. Mann genoffen, in 


gleichem Grabe zu verbienen. 
| 2, Eyſen's Wittwe, 


1507. Seitens des unterfertigten Büreaus tft eine Partie Zeitungs: Makulatur an 
ben Meiftbietenden abzugeben. Kaufluflige wollen ſich wegen der Beſichtigung der Pas 
piere und wegen der Verkaufsbedingungen an biejes Büreau wenben' und ihre Preis: 
Offerten bis zum 15. d. M. ſchriftlich bei demfelben einreichen. 

Frankfurt a, M., den 2. December 1861. 

Nevifions:Bürean 


der Fürftlich Thurn und Taxis'ſchen General-Poft-Direktion. 
Ripperger. 


837. Es wird von Jemand aus der Nähe der Stabt Frankfurt gegen 
——— — von 5000 fl. aufzunehmen geſucht. Das Shibee auf ve den 
eſe attes. FJ 





‘a 


Werthvolle Delgemälde: ; 
werden verkauft im „Hotel Schröder", * 1887 
836. Wegenfchirme werden billig reparitt, Friebbergergaffe di. — — 


*“. 










andschuh- Lager von H. JACQUET Sohn, 
Zeil 67. 
PREIS-COURANT. 


Damenhandschuhe, Sinne, weiss brodirt, * 1. GKkr. 
ser, 
Herreniandschuhc, € Glilace, gesteppt, * 4115 = 
peau de chien et Castor „®.. 
Nenheiten in warmen Handschuhen, Damen- 
Cravatten u. Manchetten von fl. 1. 12 kr. bis fl, 3. 
Cachenez in Cachemir und Seide von fl. 1 bis 


An- und Verkauf von Staatspapieren, 
Actien, Obligationen jeglicher Gatt 
Auszahlung ven Coupons, Wechseln, ver- 
loosten Obligationen unter Ziusicherung 
reellster Ber enung. 


I - Joseph Lazar, 


Zeil No. 11, A-vis dem röm. Kaiser, 


Schwarze Schleier, 


die neneften Mufter zu billigen Breifen, empfehlen 
1517 Meier Schwarzschild, Sicbfrauenfraße. 
‚Mein friſch afjortirted Leinen:2a a: — licher 

uait empfehle ich nebſt einer Auswa anal 

‚weißen leinenen Taſ hentücern ! 

in allen Größen, au billigen und feften Breifen. 

1518 Otto Poppe, Borngalle 6. 

* „Haar - @eflechte:; 0 
m 2c. werden zur Anfertigung übernommen un nach 

b 

—* en = Men Mi. Löwenstein, Zönge aſe 3 
* In ein hiefiges Engros⸗Meſchaͤft wird ein Lehrling geſucht, *X 


“ 


1518 Gafthöfen, Reſtaurationen, Händlern und, Pridaten. € 

——— er ni Bas bei Franffurt a. M. ihr’ ſelbſtgezogenes — 

pro December 
Zruthühner von 5-12 Pfd. ungemäftet 32 fr. gemäftet 36 fr. pr. Pfd. 
Gänfe von 6—18 uhr umgemäftet 15 Fr. —— 20 fr. pr. m E% . 

„ Enten von 21/,—3! Hl 24 fr. pr. Pfd. u x 
Gapannen von 2-5 Mid. ungemälter 30- fr. nemäftet 38 fr. pr. "a 
Boularden von 3—7 Pb. — * fr. gemaͤſtet 30 kr. pr, 

Junge Hühner von 1 fl. 48 fr. bis 24 fr, pr. Stüd 
Ei AR ap ahnen a Aa: 4 er — ur Fe a 
eben rg tetes wenn es * 
wird. Dies Sue garantirt für friſche Waare ** prompteſte Sedien · ug ⸗ 
Beſtellungen beliebe man bei Herrn Kaufmann Moth, Gar 


1507. Aus dem Nachlafje Sr. Ereelien D des — 
a —5286* Bundestags-Geſandten H Frei 
hern von Bellinghauſen find in deſſen 

—* 30, verfchiedene Mobilien and freier 
In verkaufen, zuude und opale — 

runde ovale e, e, 

fonftige Mobilien, dann Pendules, Girandples, 
auffag, Vorhänge; ferner Weine, Gartenmöbel 2 
rath aller Art. x 


11110 
Zu vermiethen als ——— | 
ein großes Haus mit 20 Zimmern, Vorpläge, Keller ıc.; Näheres Beil 38) InSted.r 


839. Ein Junger Kaufmann, im Franzöfiihen und Engliſchen bewande > ) 
fi einige Stunden des Tages beichäftigt zu Tehen. 

838. 900 fl. find auf einen erften Inſatz in Hiefiger Stadt oder Sue: u | 
auszuleihen: 





















838. Gin, ſchoͤnes Grundftüd, welches fich jehr zu: einem Gärtchen Fi 
Hauptweg liegend, ae /, Morgen, ift für 1600 fl. zu veraufen; AR. enfenge 
Bornheimer aide 18, 


838. In einem anftändigen Gafthaufe ift ein fchönes Lokal fig mehr — 
Woche zu vermiethen. Zu — auf der Expedition di BE il 


1519. Ich fuche einen fi an eigen Buchdrnder, bei ſehr gutem 


Gebalte e dauernde chäftigun 
ebalte ficher F Carl —— Buch-⸗ und Steind | 


837. Ein beftens empfohlener junger Mann, der feit 3 Jahren Cüibbeutf — 
mit gutem Erfolg bereiſte, ſucht pr. 1. Januar ein peſſendes Engagement. Näheres 
J. F F.C, Ü. bei d der Expedition d. Bl. 


1817. 517. Ib uche eine VBerfäuferin, welche franzöfifch Apriche 
N H. Jacyuet Sohı 


838. ine gelernte Wartfrau empfiehlt fi; Lindheimergaffe 264 38 








ind 
At rn 





E= . Sutell-BL NZ 289 6. Der. 1861. 


Belfanutmadungen. 


ähten Mokka-Kaffee, naturell fl. —48 fr.; beleſen fl. — 57 Er. per Pfb, 
Aber Ro. 1, ſchwarzen, fuperfeinen, Blüthen Pecco . .„ 430 „u 
” — feinſten — a BAU 

v „ ri " en [2 " og -: 30 —A 

” n ‚ " [4 „ ..g ° "nn J 

— — — fifen Boucheng : . 2 u 
” " 6, n feinen sinu_ IDdr,)T O8 3% ir 2. Wi 6} 

4 " 7, [7 rn mıntar wien eher . n 1, 45 vn n 

u *9 A 14 „,„ 

. Mm " g, ”n einer Br: _ De DE —— . .m 1, 40 " 7 nv 
4190, grünen, feinften Perl over Gunpowder „ 2.48 „ » n 

" " 11. " fein n Haysan “run iin ei 8. ie IE, ” 
Ceylon-Zimmt, estrafeinen, bünnröhrig, hellgelb z 4 * een 
" . A — 


feinen, „ RE ER 
Vanille, exirafeine cryfallificte, feinfte, fein, "mittel und gut, 
nad Dualität billigft. 
Arrowroot, * St. Vincent, ſchͤn weiß —80 
Tapioca, acht Penang, ſchön weiß . . er ea 
Ostind. Perl-Sago, ädt, Heintörnig, fchön weh. . sm — Mu un u 
en gros und en detail, en detail bi8 zu ?/, Pfund herunter zu ben beigejegten Preiſen; 
ap * Original⸗Packung und im Gentner, verzollt und unverzollt, verhältni nn 
iger, 


Gustav Wolfrum, 
Eomptoir und Berfaufslofal: gr. Sirfchgraben 7. 


Weinhandlung 


von E. A. Schmidt, gr. Bockenheimergaſſe 45, 
empfiehlt feine gut und reingehaltenen Rhein und Pfälzerweine pr. Bouteille zu 18, 
20, 24, 30, 36, Rothe Weine zu 30, 36,48 fr. und 1fl, Meboc 1 St. 
ar 1 fl. 12. Feinſter Jamaica-Rum 1 fl. 12 gl 2 fl. Cognac 1 fl. 12. Madeira 


fl. 45. Malaga 1 fl. 18. Champagner zu 2 bis ; 
Beftellungen Fönnen auch bei Herrn Nicolaus Weigand, Allerheiligenftraße 49, 
in Empfang genommen werden. 


5 Geschäfts: Eröffnung. 


- 

> beehre mich den verehrten Herren Schuhmachern bie 38* Anzeige zu machen, 
daß ich unterm Heutigen mein —— eröffne in allen zur Naht gemachten Leder⸗ und 
Da Aalen, jowie alle Arten Stoffe, Werkzeuge ꝛc. Reelle und aufmerffame 

bienung wirb mein eifrigftes Beftreben fein. 

Julius Frey, 
Rannengießergaffe No; ‚6. 


888, Langeftraße No, 29 ift der 1. Stod, 7 Zimmer, Küche ꝛc. enthaltend, zu ver⸗ 
mieten, lerne “ %. Börne, Schuurgaffe Fa 





Privalt- Anlehen 
©r. Maj. des Königs von Sardinien'Garl ‚Aber! 


Fr». 3,600,000. 


der “heute vor Notar und Zeugen planmäßig vorgenommenen 

> Ei iehung des meh Durch uns —— Anlehens, 

ſteheude 25 Nummern gezogen, welche an der am 1. Mai 

1862 attfndenden, ämienziehung ‚mit den alsdanu ferher zu zie: 
benden.19 Serien Theil zu nehmen-haben: 


Serie "2 No. 101 a 20 IT 
7 10 n : 901 " " : 
" 11 " 1001 'gq 1% 
nn 53 " 5201 " 5300 
" 86 n 8501 [7 : 8600 
"20 —39 6 
2 
wõ 22901 a 3000 
— [4 36401 7 36500 
n- ” 39801 'n 39900 
az „ 42601 ex A270 
„ 49 „49801 , 49400 
H 536 n 53501 u; 53600 
u Ze1,. „ 8701 ’n ‚83800 
Mr — 
‘„ 676 „ :62501 " 
.„ : 688 „ 68701 u 68300 
. 118 „ 31201 „ ‘71800 
—y - 186 „ - 13501 r 73800 
m 294 „ 79301 „ 79400 
„803 „ 80201 En 80300 
" "926 „ 92501 n" 92000 
1 BE; 
was hiesmit‘ zur. äffemtlichen Kenniniß gebracht wird. 
Frankfurt a. M., den 2. December 1861. 
1812 . er. Beihimann. 


Taunus - Eifenbahn. 


om 11. d. M. werben von jämmtlidhen Etationen ber Taunusbahn @üter,) bei Gr 
Ein Gollo das Gewicht von 15 CEtnr. nicht überfleigt, nach der Expebitionsftelle der, Tau: 
nusbahn zu Mainz und von biefer nach ſämmtlichen Statiouen der, Taunus bahn zu dem 
hier unten ſtehenden Tarife und fo lange ber Betrieb der Dampffähre ywiichen, ARa Ina 
und Gaftel möglich if, zum Transport angenommen. 

Die Geſchaͤfte ber Erpebitionsftelle Mainz werben, wie dieſes bereit früher) bekannt 
gemacht wurbe, Durch den — * ber Geſellſchaft, Herrn Denis Oechs ner, beſorgt, 
welcher gleichzeitig auch tigt iſt, daſelbſt die An⸗ und Abfuhr der Büter zu feſten 
Preiſen zu 


"Tarif für Güterfradhten der Erpeditionsftelle Mainz. 


Gemwöhnliche Fracht. 


















Bon . & II. Grmäßlgte Giaffe. 85 
= 
el SI 5) in Wagen⸗ 
* —3 m je 
- TR Kor 
Br. Bollcentner in Kreugern, 
oe He 0. 00'117 19 18 [OB Te 
re rer 718] 817 aleeerın 
sehen . : 5 ö . . 13/7 |6 5 4 31/115 _ 
beim . . . . . . . D 1116 5 4a 4 81 fi 13 
en : 9 8 ‘ —* 8/2 8 111 
Biebri ee ae ss |e [3% 3 > 1 
esbaden. /4 4 2 \ 
Der geringfte für eine Aufgabepofition zu erhebende Frachtſatz iſt: 


für Gil: und Ifperriges Gut. . . . 12. 
„ orbinäres But aller Glafien . . 6 „ 
Für Geldſendungen ift der Frachtſatz derſelbe als wie bet: ben (übrigen Stationen ber 
Taunus⸗Eiſenbahn. 
Frankfurt a. M. den 3. Dicember 1861. 


n Auftrag des Berwaltungsrathes der Tauns-⸗Eiſenbahn-Geſellſchaft: 

3 n der Director Wernher. ee 
338, Um fchnellft möglich damit. zu räumen verkaufe ich für 
gene 2 fchenfe geeignete wollene: Kleiderftoffe zu 3: bis unfl, 
a 


| EP Adler, ; | 7‘ 
hinterinLämmchen No. 6. 


en. 

833. Ein einfach moͤblirtes Zimmer mit 
freier Ausſicht iſt an einen oe zu ver⸗ 
— Wollgrabeu 9, Ir Stock. 

405. Beichäftslocal, Kath.Mforte 9 
"1508 Mit der Uusficht auf die 
du find Schäfergafie 8, 3_ möbl. 
mer an einen oder zwei Serren 
zu vermietben. 

Götheplag 4, im 2. Stod, zwei mößl. 

immer, im 3. Stod 1 Zimmer und 

anfarbe zu vermiethen. 834 

834. Gin heizbares möblirted Zimmer 
ift zu vermiethen; Römerberg 15, 2r Stod. 

Roger Bleihftrafe 44, in der ſchoͤnſten 

Lage, ganz neu 2 eridjtet, eine Wohnung 
gr immer, Speijefammer, 
con und Gartenvergnügen. 

1474. Stelgengefje 1 find 2 fehr elegant 
—— gimmer, 16 fl. monatlich, zu vers 


Eine Mainwobnurg 
* 3. Stock, ganz neu et: aus 7 
ern, Gab u; * —— iſt an eine 
* ** zu fl. 400 jährlidy zu ver- 
und kann ſogleich bezogen werden ; 

Rh, Mainquat, neb. J Sämidiftube 3, Ir St. 

1504. Möblirte Zimmer zu vermiethen 
gr. Eſchenheimergaſſe 40. 

833. Veilet reundliche und bequeme Woh— 
nımgen im — mit verſchloſſenen 
Vorplaͤtzen u. ſ. w. find zn vermiethen; Vils 
belerftraße 32. 

833. Eine Wohnung im —— iſt 
zu vermiethen; Vilbelerſtraße 3 

829. Andenſtraße 7, an der — 
Chauſſee, iſt der 2. Stod von 5 Zimmernic. 
an eine rubige Familie zu vermiethen. 

835. Wohnung zu vermiethen 
und glei zu — 4 Zim⸗ 
mer, SKüche, Kammer ꝛc,; 
Markt S, Ir Stod. 

837 Ein freundliches möblirte8 Zimmer 
nebft Gabinet; Weihableraaffe 10, Ir St. 

836. Eine Freundliche Mohnung, 3 Zim— 
mer, Küche, 2 Kammern und Keller gleich 
zu beziehen. Näheres Holpförtchen 2. 

Eine heijbare unmöblirte Manſarde 
mit Gabinet an eine einzelne Perfon; gr. 
Eihenheimergaffe 72, Hinterh, am Garten, 


Befauntmachnsigen. 
Bülfenfrüchte: 
Erbſen Balf — Be; 
bto. ganze 14 Er 
Ba 
en e 
bto. breite es : Mi E 
bto, Mittelforte 16 fr., 
rg in autfodhender fri fer Waart. 
A. Coester, 


Frif "Frische Bückinge 


zum Braten und ze bei 





Franz B 
1518 große er 


Friſche Auftern, Turbot, Eablian, 
Sols und Biüdinge. 
518 Milani-Mino 
———— 
Geflũg * von Breſſe, 
Faſanen und Pelchühner bei bei 


hr. Ender. 
838 große Sandpafe 
Gedörrtes Obft:' 


wetſchen 8, 10, 12 und 14 fr, 
runellen 20, 24 und 28 kr., 


Aepfel, franzöfif e 24 kr., 
Kirſchen 12 Er. —5 14 k. ie 
Hußeln 8 Mr. 

1513 A. Corster, Hühnermarl, 


— Mehl No. O, der Sechtet 


Kochbutter, befte Dualit., billigſt 
L. Mannberger, Kornmarft 2. 


Friſche Schellfiſche ge ) Brathil 
finge, kl. Fiſchergaſſe 4. 837 


Mebl, 
aus einer der beiten Mühlen: 
—— Vorſchuß 18 k. 
feinfter „17. 1 pn. Geſchen 
gewöhnlider „ 
von anerkannt vorzfiglicher Guͤte und Badırt. 
1513 A. Coester, Hühnermart, 






nn nn u EEE En A EEE EEE En — 


—-Befar ntm adung CE 


Wittwen⸗ und Waifen-Caffe 
der Bandlungs⸗Commis in Fraukfurt a, M. 


— Bei der mit dem Schluffe unſeres VBerwaltungsjahres verbundenen Rechnungs— 
Ablage ft es ums Pflicht und. Bebürfniß, allen Gönnern und insbefondere den in dem 
nachfolgenden Gabenverzeichniß genanaien reunden und Förderern der Anſtalt den 
chulbigen Zoll der Dankbarkeit im. gemeinjchaftlichen Namen der von ums vertrefenen 
ereillnten barzubringen. Die Bitte,! daß die Wittwen und Waifen der Gebülfen 
des wre anbes auch bei, künftigen Beranlaffun en und durch fortdatiernbe beliebige 
ge zu dieſer Penſions⸗Caſſe, Ireundlich bedacht. werden mögen, wirb, wie wir ung 
verfichert haften, wohlwollend aufgenommen werden und nicht fruchtlos Bleiben. 

— Dies wahiende Bedeutung. unjeres Unternehmens laͤßt e3 geeignet erjcheinen, den 
bermaligen Stand der Stiftung; ‚welcher fo: Viele, unjerer geebrten Mitbürger ihre, Be— 
achtung zuwenden, ausführlicher darzulegen.) Eine recht: eingehende Prüfung der Sache, 
deren gemiffenhafte Leitung und; Pflege wir uns ‚zur Aufgabe machen, | Fann und nur 
erwünjcdeiund willtlommen fein, Wir dürfen Dann um jo ——— die —* Er⸗ 
wartung hegen, einerſeits fernerhin den exmunternden und unterſtühzenden Theilnahme 
—— deren die fo ſegensreich wirkende Anſtalt zu ihrer Erſtärkung noch bedarf, 








— — — 


anderſeiis aber auch fo manchen jungen, Männern ,. die durch ihre Lebensſtellung zum 
Eintritt An diejelbe berufen find, eine —15 mehr zu. bieten, daß fie ihren Berufs- 
en vertrauensvoll hierin anſchließen mögen. — So hoffen wir, daß ein gedeih: 
iches Zuſammenwirken unferen ie auch, für die Kolgezeit günftig fein werde 
— Die; Unterzeiäjneten,, al⸗ berseltiger für Pie richtige Ab- 
Lieferung‘ und —— aller Gaben, welche der Wittwen⸗ und Waiſen Caſſe zufließen 
—— Die öffentliche Rechnungs-Ablage wird ſ. 3. in gewohnter Ordnung pünft- 
olgen. | 
—J—— urt aM, tm November 1861. | 
Ch. Ph. Löffel, Director, Bornheimerpforte 146, 
BR 31 (oder eiferne Hand 3). 
— rſter, Viee⸗Direetor, Saalgaſſe 31. 
o—————g$, Seipel, Bırhführer, Milnsgaffe 2,- 
Ä (oder Mainzergaffe. 26): - 
ß B. O. Wagner, Caſſier, Schlachthausgafje 11, 
| (oder große Ejchenheimerftraße 35). 
4. en Serretät, Predigerftraße 5. 
E, ttenmüller, große Bocenheimerftraße 34, 
| (oder Eſchersheimer Landſtraße 44), 
Eh. 2. Paul, Raitenhofpitalgaffe 6, + 
J oder Bornheimer Sandweg 33). 


| ( 
BR Nicherd, Eſchersheimer Landſtraße 24, 


orſtand, tragen Sorge 
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Von Herrn 6. ©, R. 8 mr ern 6. —— 


wegen Ver⸗ und Ermiethung e 4 2 kung. 


Dr. ©. Berna und 9 E. Behr ! 


| hr Ver⸗ und Erkauf eines Saufes, durch vr 
Jac. Raufher übergeben . | 
| En %. %, Speyer beim Eintritt feines Soßnet ot 
o 


acob in bie kan — Lehre Fres. 10 in 
einem Witglie Greigniß T 
ern oh. Se nr. Kirch und Herrn Wle 
a wegen Ber: u. Grmiethung einer Wohnu | 
errn NW. Brüdner und Herrn Em. Müller | | 
i Erz und Berfauf eines Gartens, durch 7] | 
Mi. Oppenheim . 
Hern J. Bands und Frau Wittwe Sanerr | 
länder wegen. Miethe einer —IJ— 
Herrn Müller und an Fries wegen ger | 
und —A einer Wohnung 


Herrn ©. F. Heing und Der 3. 8. Sämip |. 
wegen deszleihen . 
Herrn J. x aunad und Herrn ®D. ‚Hilde: | | 


brand wegen Gr- und Verfauf eines Grundſtücks 
Gegwiftern Sräulein Shäfer und Herrn MI ert, J 
Junker wegen Ver: und Ss eines Hauf 

— die yet, des Herrn 9. J. Edhardt |. | 


Paul und 5— Oberpoſtamts Secret | 
un 


Wotf ih Ber: —— einer Wohnu 
Herrn S. und Herrn L. wegen € 

eines aa nebft Garten k i 2 
Herrn GC. G. Sadermann und Herrn Er. Ger | 
Ioff wegen Ber- und Ermiethung, einer Bobnung | 


re und Verka 


a FM. Beder und Hertn Bilger “ir 


ohnungsmiethe . 
Herrn ©. und Herrn g. bei Rückgang eines Rauf |. 


eſchaͤftes 
Appellations Gerichtsrath Dr. Bfarr auß 

— ung des Eintritts ſeines Sohnes Cas- 
z* in Ti kaufmaͤnniſche Lehre . 

S. und S. wegeh Ver: und Ermiethung einer 
Wohnung 
Herrn *. Keßler und Frau une wegen Ver: | 
und Bela : 
Hermm Chirurg Sklitter n. Herrn Chirurg Pob | 
wegen Ver- tınd Erfauf einer 3 4 
durch bie Harntur des Herrn H har 
Herrn Joh. Wilh. Beyer * ertn Geor | 
9° wegen Ver- und Er in, Gr aufes, dureh 
— entur des Herrn 8 ardt 

reftel und Fräulein stein wegen me | 
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Bon Heren J. W. Neander und Herrn J. W. Pfar- 


= ss 3 3 


z 


Zi 


% 


rius wegen Ver: und Grmiethung einer Wohnung 
Heren ©. Kobenberg und Herrn Weinsper- 
er wegen Er⸗ und Vermiethung. einer Wohnung. 
Herrn 9. ———— und Herrn U. Ludwig we 
en Ver: und Ermiethung einer Wohnung . i 
m Großherzogl. Badiſchen Bundestagsgeſandten 
Herrn von Mohl und Herren Gebr. Heerdt 
wegen Er: und Vermiethung einer Feng ; 
— Georg Steyert und Herrn Georg 
öring wegen desgl.. : : ; . ’ 
rau Weinreich und Herrn Röber —* desgl. 
erſelben und Fräulein Labitzky wegen desgl.. 
Herrn Juſt. H. Lindheiner 
rau 8. Beer Wittwe und Herrn Hr. Bach bei 
er: und Grmiethung einer re Ba 2 
Fr. Dittmar und Fräulein Bauli wegen Ber: 


und nd eines Haufe durch die Agentur des. 


—— .Eckhardt — — 
errn Dr. jur. Thomas und Herrn Prof. C. F. 
Wachtmann wegen Ber- und Ermiethung einer 
Wohnung durch Die Agentur des Hrn. H. E Eckhardt 
Frau L. Beer Wittwe und Herrn 

wegen Vers und Ermiethung einer Wohnung . 
einem — durch Herrn Alex. Voltz ein 


Geſche Er ER 
Herrn Sg. Kik und Herrn P. M. Heygen me: 
en Ber: und Grmiethung einer Wohnung . . 
Bern 5 W. B. durch Herrn Ludwig Haus: 
dörfer 
Herrn Joh. Dan. Schobert ſel. ein Legt . 
u. 8% Bock und Frau Wittwe Diek we 
en Ver: und Grmiethung einer Wohnung . . 
* ®. F. Wolf und Herrn F. W. Reinhard 
wegen Ber: nub Erkauf eines Gartens durch bie 
Agentur des Herrn J. M. Schultheis. 
den Erben des jel. Herrn J. L. Graubner und 
bem deutſchen Phönig wegen Ber: und Erkauf 
eined Haujes Sen ee: See Ale 
ern 9. Wallerſtein unb Herrn Dr. 4. 
feifer wegen Vermiethung einer Wohnung 
Herrn Bet. Schneider u. Herren Pred. Bagge 
wegen Ver: und Grfauf eined Haufes, durch die 
Agentur des Herrn 9. 3. Eckh ardt. ö R 
einem Freunde der Anftalt 2. 020. 
errn ng N. Gräffendeih und Herrn Garl 
ippel wegen Ver: und Ermiethung eined Hand⸗ 
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1 Fon en gem Ks Kir, Maurer * 
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12 
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14 


24 
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. Schwarz wegen Ber: und Geht es 
* durch Die Agentur des Herm GH. id 
arbt } 
* Wilhelm Andr. Ghaus und Fraul 
elene Kleinlein * en Ver⸗ — ep - 
Bahırb Ladens, durch die Agentur bed on 2. 
arbt . . 
Herrn Friedr. Wirth. ‚Reinhardt "und Se 
Theodor Körber wegen Er: und a ein 
u. Garten, durch Herrn 3. M — ⸗ 
the 
ige Joh. Adam Klein und Herm 9 ‚acob 
angenbac wegen Ver und —— 8 Hauf 
durch die Agentur des Herrn Ahardt . 
Herrn Anton Baer imd A iR Graub- 
ner & Söhne wegen Bermiethu 


ner Wohnung ; . 

einem Freunde der Anſialt 

Herrn ©. Oppenheim aus London am Begräb- 

nißtage feiner Gattin, Frau Johanna Eine 

heim geb. Schiff, überfchicht durh Herrn Ju 

Hamburg . 

Herrn W, Brofft- Bades und Herrn Theob. 
Diren! chner wegen Ber: und Ertauf weier 

8 uſer durch den beeidigten Senfal Herrn S EN 

Jerrn Major Gapitain und Herrn J. P. Bors 


u 


Herren M. und B. wegen Er— und ———— 


niger wegen Ber: und Ermiethung einer Wohnung 


Zujammen |; 64 


Nach dem Rechnungsabſchlu 


Bon Herrn 3. J. Finger, Beitrag 


Fran Baronin M athilde von Rotbfhild und 
Herrn Ferd. Schaub bei Gr: und ee niethung 
einer Wohnung . 
Herrn ©. 4. Zipf, Beitrag ; 

„ Garl Müller und Herrn Sat. Ro08 
wegen Ber: und Grmiethung einer Wohnung 
dem deutſchen Phönig, Verfiherungs:efellfeaft, 
und Herrn B 9. Goldihmidt bei Ver: und 
Grmiethung eines Geſchaͤftslocals. 
Herrn D. Gieße und Herrn M. 9. Maas wegen 
Ver: ib Ermiethung einer Es ö 
Herrn Gerlach und Herrn R 


des Herrn 9. J. Eckhardt 





ung wegen Ver⸗ 
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Huf 3 Jahre: 
Bon Herrn 9 ei be Reufite gunfer fe bie Ye 1800, © up 
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Bein vom 1. Roranker 1860 bie 31, ,Detober 1861. 























” fl, 2 ur T af: fr. - 
kite 17 — und —— zu Mi wo Als Reſerve-Fonds blieben aus legter Wuinung 
hrlich 100 — vorzutragen. 124| 1 
Ren und bene Opel, a 80128 Einnahmen: 
erreimunge-Potten: Jahresbeittäge für 1860/1861 von 100 Mitgliebern . 2289 1 
‚Dem Capital · Co F in Gemäßheit ber Statuten (6 u Ainien von Snpotpeten und Obligationen . 3181 Fr 
Pe unb Bine atz⸗ Art, 2) nugeiärichen; inftanbögefder won 4 men beigetretenen Ditgtiebern 2367| — 
1/40 ber ieber» Beiträge, . 228155 —— Beiträge und Gaben 92637 
 Einftanbögelder von neu au genommenen Stgicheri *7— ewinn auf realiſirte (verlooſte) Obligationen 3.15 
Aus —— u Beiträgen und Gaben.. 26— 
Gkwinn auf Dbligativneenn...c1816 
| 80710 
‚Aus dem Reſerve ⸗Fondse von 4124 1 
waren zur Dedung * Beufionsgahtungen su 
entnehmen . . 287:10 
Bleiben im Bortrag als Neſerve · Fonbe für Beiflonen 9836/51 > 
382429 ERBE: | wu 5 
m 





















helen: A iehen auf erſte In 
u: Berrätbige fecten — 

Laufende Zinfen bie Han * berehnet. 
: Baarbeftand = 





— Unangreifbarer Fonds. 
: Berwendbarer Fonde. 





Revidirt und-volllommen-richtig befunden. 
——— a. M. den 28. November 1861. 
Ph. C. Ruprecht. 3. U. Nauſcher. ©. 5. Fries. 
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1519. Wir erlauben uns hiermit die Mittheilung zu 
machen, dass unser Lager für dio bevorstehende Fest- 
zeit auf das reichste ausgestattet Ist, und laden zu freund- 
lichem Besuch ergebenst eim, Namentlich, empfehlen wir: 

Pracht: und Luxus-Werke, in deuticher, franzöfifcher and englifcher 
ESprache, in feht großer Auswahl. 
CE er und gefommelte: Schriften: in reichen wie auch in eine 
—  faden, aber durhaus ſoliden, in den eriten Buchbindereien 
ua eu ihlands bergeftellten, Einhänden, 
„le fonfiigen beſſeren Erfcheinungen auf dem Gebiet ber fchönen 
Ana ifenfhaften halten wir ebenfalls ſtets gebunden vortäthig, 

"Gebetbücher für evangelifche und katholiſche Chriſten in Bractbänden 
won Leder, Maroquin, Sammet, Silber, Emaille und 

Elfenbein. 
endſchriften für alle Altersftnfen. 

d: Globus in jehr großer Auswahl zu beſonders billigen Preifen. 
Reue Gefellfebaftsfpiele für Erwachiene und Kinder. 
Aupferſtiche, englifche, franzofiiche, deutiche. 

Pbotograpbien, Stablitiche, Litbograpbien ze. ze. 

Auswahlienduugen in’s Haus werden prompt effectnirt. 

Ein ſehr reichhaltiger Weihnachts-Catalog (110 Seiten) 

wird gern gratis abgegeben. : 
Joh. Chr. Hermann’sihe Buchhandlung: 


Moritz Diesterwez. Zeil 13. 


- Rühlser Gefanguerein. 


‚no 1819. Samstag. den 7. December, Abends 7 Uhr: Gefammtprobe 
im Bereinslofole. Der Vorstand. 
839. Wollene Rrpuken, Stauchen, Aermel, Ech rpes, G malen, Minderfeidchen und 
Sadazen) Handſchuh⸗ Winterfchube, warn geflitterte Yadın Unterbofen, Kulewärmer ır. 
empfiehlt zu ‚billigen Preiſen W. Schmitz, Bleidenftraße 24. 


A: Voemel, gr. — — 66 
empfiehlt ſein reichhaltiges Lager ſolcher näher welche durch ihren gebiegenen Inhelt 


beſonders würdig find, den Weihnachtstiſch zu zieren. Die e { 
Rilligfte und gerne wird zur Kinſicht geliefert. 5 —* — 


— ot 


° tend unter dem Preise 







1517 Hr $ &. Hinobltauch, Zeil 4. 
Besten alien. Malaga-Wein,. ...% usdomem 
Feinstes Oliven-Oel, inıtalaı an Ira a 
Entöltes Caeao-Pulver, a * 

:Ihazdf 


tbng u 





| Alle Sorten Chocolade. empfiehlt - "” 
Wilhelm v. Arand, — 


Hausbälterin: Gert 
Für ein Badebaus in Wiesbaden wird eine 
bälterin gegen qutes Salair zu kanieen geſu 
ſofort oder ſpäter; Mäheres &xpebi tion, 


Ich wohne jegt Zeil 15, Ir St., visA-vis Dem — Kaiſer“, 
bei Hın. Schneidermeiſter Schwab Hermann’ {che Buchbar dlung). 
Dr. Haas; :almad 
Mir zeigen biermit ergebenft an, bag wir dabier eine Pie phis 
Anstalt errichtet haben und empfehlen unfere Bilder in jedem Wen 



















Publitum; der Pavıllon Eefindet fi Stiftftraße 18 iin Hofe. rt: . 
Frankfurt a. M. den 1. December 1861. a * nord 
WEBER UTTIATIT 







339 


m annim Bohr 
das Malter zu 24 Er, find zu haben kei ei 
1620 Eduard Lejeune, Shit 


un Verſteigerungs⸗Anzeige. 


Rogegde 9. December, 
eine Partie Tuch nnd Buckskfin;Me Neite 


in dem BVergantungssimmer gegen baare Bezahlung öffentlich an den 
fleigert, 6. —2 






9 


37,9808: HMuf die Alluſtrir te Damen:Beitung: 

HE Kon fr 1608 oben we, Preis fl. BE. 
tellı 

Al, No. nn 2 find vorräthir in Ser 


Jüger'scn Buch-, Papier- und Landkartenhandlung, Domplatz 8. 
imer-Zeppich-Lager. 


Carl Witze, Neuchräme 7, neben d. Börfe, 


ent fein _wohlafforfittes Teppich: Lager in allen Breiten, _fowie 
Treppen: und WBp tzläufer, die neueſten Deſſins, von aus gezeichnetet 
dicker ſchwerer Qualität ꝛc. zu dem billigſten Fabrikpreiſen 


Seſonders empfehle ‚eine große Partie Teppich⸗Neſten, wobei mehrere 
— Zimmer paſſend ſu nd aub deßhalb um damit zu räumen * * 
abrikpreis 


Klein quadrilſitte Seidenſtoſſe für eiber, 


das Reueſte in dieſem Genre, werden zu bedeutend ermäßigten: * 
* I Aare Rleid abgegebeu iu der Seidenwaarenhandlung s 


"Theodor Beer, Weuckräme 32. 


- Taschentücher. 


teinene Tafchentücher; bielefelver, irlaͤndiſche und fchtefifche, in allen 
vorzuglich ſa du gedruckte leinene Tücher, gamz Adtfarbia; earrirte 
leinene und baumwollene Tafchentücher, baumtsö liette Foularde; Sbir⸗ 
tins Zücher in großer Autwahl zu ganz bikigen Preiſen empfichit 


Joh. Ad. Lücke, Markt 6 
Fir Herren umd Damen, 
(rlace=Handschuhe 


— gast u sau! Ar 
up. — Ko arkt 19% 
> 
Breite und schmale Seiden-Sammie 
zu den billiaften Preiſen bei ni 
1510 1»: od DHr0l Ed. @®@ehler, Gtiftfirage 8: 









1481 












839, Samstag ben 14. December findet:\as Tan vet un Our 
im Saale der Sarıı onie ftatt. Pia erde find zu — 8 


haͤuſergafſe 5, wozu hoflichſt einladet 


889. Geſucht wird: eine perfekte Kauime — die im Schneidern 
—* feine Waſche verſteht, und gute Atteſte von längeren Dienſten vorguzri 
dungen ſind zu machen in der Expedition d. wI. . 


+ 839: Aus zuleihen auf erſen Anfak fl. 3000, 6. Wiifenbad, 


. 1519. Ein tüchtiger Dreber in Meſſingwaaren, Ar 2C. fiatet 
an auf die Dauer —* Lohn eine a * a 


©. J. Stumpf in Wiesbe 


1412. Gebrauchte Möbel, Betten, — — Bilder x. 
werden an: und verfauft; Saalıaffe 13 — Yard 


1834. Sämmtlihe Schloffergefellen Frankfurts werden hö * — * 
den 7. dM.Abends 8 Ihr, wegen Beſprechung der ihnadhtsfeier" Im Ger 
üller, Bierbrauer, Trieriſcherplatz 7, einzufinden. iind 













Billige — — 
ve Ir pie Re von fl; 1-25 W 

















1410. Belli, Lebenin Frankfurt, Aus üige and den — N 
bia 120). 40 che, fat 7 A. nur ad fl. 12 > a Grras, alte Wain 


838. Shfriraße 31 im 1. Siod fixd geld amenh nad) ben- 
fen Barifer Muftern von 4 fl. bis au 12 Fi re ——— - 


839. Ein Flügel if zu verkaufen, Stifift:aße 31. 


1,889, Gin linker Asjhreiver wi.d tagweiſe geſucht; Hanjengaffer12 im Bi 
Laden bi Herrn Borniger. — — 


839. Fahrg ſſe 39 kann ein braver Juage zu einem Herrenfleivermädher in Die Wehe 


treien. 
— —— 
Durch die Katharinenpforte über den kleinen und großen car end Gänse 
jugeben 






frauen: und Neuemainzerſtraße bis zum LUntermaingnat, wurde eine 
nebft jeib, ſchwarz⸗ u. golddurchwirktem Gürtel verloren. Gegen —2 
— in der — d. Bl. 


rodes Puppönthentee mit Mefähterie „ hift Yäuflich abzugeben. 
—8 am —— — 

840 Gummischube in großer Auswahl; Reparaturen wer 
dep Danerhaft näd prompt beſorgt bei Er. Beiteuhäuser, Stein. wen. 
nn et u. KRlettenpomabde pr. Al con 12 kr. bel 8. bei 8. Walther, We 

7840. einer der beflenı Gefhäjtölunen ein DW? fir du. TOO 
in demielben Haufe wird gegenwärt g ein rentabl 8 Gerhätt beiriebin;fobäp ber 
gleiähzeitig: eine: Tziſtenz miterwir bi; Morft, A. Hirſchgraben 
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BDefanntmaßungen. 


. Frankfurter Fandwirthſchaftlicher Berein, 
Ordentliche Sitzung 
‚ Samstag Den 7. December, Abends um 7 br, 


im Saale der Stadt „Ulm®*. 


en: IR ber bie Urſachen der biesjihtigen Verminderung ber 
eberträge. 2) U:ber ten Einfluß der Drainage auf bie 
a regt 3) Vereins: Nahritten. 4) Aufnahme ee. 
tglieder 
Der Vorstand. 
— 


@ Bas chemiſche Saboratorinm 


J— vn Dr. Schleussner, Römerberg 18, 
— ſich zur Ausführung von allen in das cheuuſche Fach einſchlagenden Aufträgen, 
unter Zuſiche rung xrelfer Bedtenung. Alle Chemikallen, welche tm der 
rapbie 


v»t09 
— finden, find dajelbft ſtels in größter Reinheit und; au wdalichũ billigen neh 
rätbig au babe n. 


"Sparkasse. 


"4502, Die legte regelmäßige Sigurg im Tanfenden Jahre findet 
— den 28. December ſtatt. He in früheren Jahren wer⸗ 
den Erxtra⸗Sitzuugen gehalten und 
am Freitag den 3. Januar 1862 
ausſchlleßlich für Einlagen und Zufhüffe, für welche die Zinfen noch 
vo — 1862 anfangend gerechnet werden, und 
Ant min: am Montag den 6. Januar 1862 
enBfestießtig fir Rücktahlungen. 
Des Bücherſchluſſes cezen bleibt die Sparkaffe alsdann bis zum 
Mittwoch den 26. Februar 1862 gefchloffen. 
Die Direction der Bparkaflt, und in Deren Mamens- 
Dr. Sauerländer, >. 3. Präfes. 


‚Bas Henefe: in Knabengürteln — 
/ F. Melbeeck, Schnurgaſſe %, "' 
nk; 36, ei vis-A-vis der Borngasse. 





Zur Beachtung! 


840. Yu Abweienheit meines Brubers, des biefigen Bürger Hermann 
Shwarzfchild, fühle ih mid, um allen Verwechs lungen vorzubeugen, zu der Be 
fanitmadhung veranlaft, daß berfelbe mit dem Schreiber einer unter glelchem Namen in 
ber 6. Beilane bes Sintelligenz Blattes vom 4. December erfhlenenen „Erklärung“ 
in keinerlei Beziehung fleht. 

Frankfurt a. M., den 5. December 1861. 

ernhard Schwarzschild. 


Coaks 


zu 48 fr. pr. Gtr., frei ins Haug geliefert, auch Tannäpfel; zu beftellen 
ie Koblenlager Schäfergaffe 15. — — 410 


a ——⸗ — — ¶ — — —ñ —e —ñ — 
Auf bevorſtehenden Nikolaus-Abend empfiehlt die Conditorei von 
S. MI. Sichel, Fahrgaſſe 136, ver Töngesgaffe über: 

Nikolaus:Puppen in verfchied. Größen und Sorten, feinfte 
Brenden, Bafeler Backwerk und Anisgebadenes zu geneigter Abnahme 


Als paſſendes Weihnaqts⸗Geſchent 
empfehle id; eine große Auswahl von Puppen-Möbeln, als: Schränkchen, Kommobdhei, 
Waſchtiſchen, Bücherſchraͤnke für Knaben, K ndertiihe und Etüble. oa nal 
Georg Strauß, ar. Bodenheimera‘fie 22, 
1519. Zu vermiethen und glei au beziepeu, neu hergerichtet, Hochſtraße 18 im 
hoben Barterre-Stod, zwei ineinandernehende Salons nebft drei geräumigen Zimmern 
mit Doppel: Fenftern verfehen, nebft einer hellen Piece. Die Haupt: und Laujtreppe mit 
Gas erludtet, an Letztzrer der Mbtritt gelegen, unter den Etuben im hellen, 'troduen 
Gutrefol, die Küche, aherleitung bis in den Keffel, Gefindefhube und Epeifefrmmer ba: 
ran die Rauftreppe zum Keller, worin de röttigen. verichlofjeren Räume, im Hof. dicht am 
Haus Hchftall und im 3. Stod Kammern unter einem Verſchluß. 
1478, Gin nen erbautes Haus Im ſehr guter Weidhättela se mit 3 Wohnungen, jete 
mit 5 ineinandergiherden Bimmern nebſt Zubehör, eirem nroßen Laden und toft, 
ein fleines Hinterhaus tft fehr pre'dotırdig zu verfaufen. Nätered auf ber Expedition. 


1410. 3 Mali Voifätheater, enthaltend: der alte BWürgerfapitän; die Land: 
parttie nach Körigftein; Sampelmann im Eilwagen; Sampelmenn 
fucht ein Logis x. mit Kupfern, nen (ſtatt Rabenpreis 1 L 36 fr.),..a nur 
45 Er. bei ' W. Erras, alte Matnıe: 

' 1491. Futter:Sarfenets iu allen Qualitäten. bei -— 
F. Melbeeck; Sänurgife 2, vis-a-ris der Foengaffe. 


1510. Eine große Auswahl ſchöne geftichte Tafı ücher, auf 
welche binnen zwei Stimben jede beliebige Namen eingeſtiät Werben, zu | 


fehr billigen Preiſen bei ; in 
Maas-Glück, 3el blu 












& rer ſehr eleganter 
sGaze eternelle, Sr Yan. 
dern, der ſich in meinem Fabrifate als. vollflommen wald: 
bar bewahrt, empfiehlt 2. Zreusing, DBleidenftr. 1: 


Carl Tippell, 
gr. Sandgafle 7, im Haufe des Hrn. Gräffendeich, 


empfiehlt. feine ſchweren gejtricdten woll, Kamifols zu ganz befonders » 
billigen Preifen; dergl. feine wollene Unterjaden unterm Hemd zu 
tragen von 1 fl. 50 fr. an, ferner Materbofen, Strümpfe Winter: 
ſchuhe u. ſ. w. weit unter den gewöhnlichen Preifen, 812 

7 


Diehl & Stourzh Wadfolge 


1519 UNenekräme 26, 


empfehlen ihr Lager in: Leinen, Tafelgebild, Handtüchern, Damast-Gedecken, 
Theeservietten, Leinen- & Batist-Taschentüchern zu möglichft billigen Preifen, 


Maſſende Weihnachts: Gefchenke. 
Spigen = Mantillen von 8 fl. au, Brüfieler und franzöfiihe Scähleter und Sign, 
Kragen und Mandetten, Foulardtücher in vier verichierenen Größen, wollene Gechenez, 
leinene Zaj.sertücyer, Herren: und Damenheurten, wollene un) Te'dene Jacken, ſowie fhönfte 
Leinwand, rein Leiner, bei 


1519 Jos. Penne, Bleidenftraße 12, im’ großen Kaffeehaus 


3° Belt. franz. Staatsbahn-Privritätenz 


zum äußerſt vortbeilbaften Umtaufch Derjelben, gegen 


3)Oeſtr. Komb. Sidbahn-Prioritäten 


(emitlirt, durch de Rothschild freres in Paris und Coupons zahlbar hier bei 
dem Haufe M. A. von Rothschild un. Söhne), — 
welch Letg ere nicht allein von der Öfterreichifchen und italienifch:n Megierung 
geranmtirt, fondern auch bet einer Fleineren Prioritäten Zahl ein weit größeres ‚U .ter- 
Pfand bieten, und nur darch die momentan flattfiidende Emilfion ged üct, unfibr A !/z 
pGt: billiser fteben, empfiehlt 
Joseph Lazar, Bank- und Wechselgeschäft, Zeil 14. 


Oestr. franz. Staatsbahn. Lombh. Südh.-Priorit, 
Hetienzabl: Stüf 400,000. Aetienz bi: Stück S00,000. 
Ausgege beue Priorit.:678,636. Ausgegeb Priprit: 315,000. 









10, 1 
a ie ofnhng don 4 Zimmern 
vom A anuar an zu wermiether; 
aſſe 
az ir Wohnung von 4 Fimmern, 


Kühe, 2 Manſarden und Sellerantheil ; 
Br quai 6 und kann baldigſt begogen 
erben. 


839. Sachſenhauſen, Ed der Wallſtraße 
0.1.81, im 2, Stof, eine ve liche 
nt, 2 Zimmer, Manfarde, Küche 
und a ubehbr, Sonnenfeite, und fehr 
Schöne Fern * Be ftille Leute für 136 fl. 


jogleich iethen. 
nt 839. Ein fren in Freunbliches Bodenftübchen für 
2 55 — fie 49. 
nbeimer Landſtraße 4, der 2, 
Küche ic 


— aus 4 Zimmern, 
9. en reundliches möblirtes Zimmer 
zu vermiethen; Eck na 2, 
unmoblirtes mer; 
— 9, 2r Stod. 
839, Friedbergergaffe 6, im Hinterhausg, 
der 1. Stod zu verntiethen. 

83% 2 ineinander hende er am 
vermiethen; Jägergäßchen 2, in Sachſen— 
hauſen. 

839. 
Parterre, 
vom 1. 
Deberiveg 

ie Gine neue Wohnung von 5 Zim⸗ 

eh und Zubehör nebſt Gartenvergnügen; 
—— 5. 
Shrtaf 15 , nahe ver Zeit, ift 
Me — Wohriung, welche ſich zu 
einem Buͤreau eignet, zu bermiethen. 
840. Gin freundliches, gut .möblirtes 
Bimmer zu vermiethen; alte Rothehofſtr. 2. 
——67 und Anerbieten., 

859. Ein einfaches Mädchen wird baldigſt 
geluäht; Mainftraße 20, ebener Erde. 

* 839. Eine Kammerfungfer und ein Diener 
werden nad, Auswärts echt, d.d. Comptoir 
— gr. Bodenheimerpaffe 8. 

ne perfekte Kochfrau empfiehlt 

—8 Sihippengafle 10. 

Gin braver Buriche, weldyer das 
verfteht, wird als Auslaufer gejucht. 


Gine freundliche. Sartenwohnun 
von 4 Zimmern, Küche ꝛc. h 
ärz 1862 an zu vermiethen; 


ng 


ah 


Bu Bermietben. 
‚a Sinner mit: Gabinet; Dom- 


fen. 








Mid wirD ıqe cht 
Mädch DAS 
— Se tann und 
arbeit — gefucht. | 
840. Gin braver pm, 
Greitecar Zeugniffen jucht —— 


34 2 Saudmädche 
840. Eine Köchin wird — * 
hofſtraße 16. 
geſunde Amme ſucht das 1. 


F gi Nah Su 
ab zu ftillen, ered denmauer 25, 
a Gi Mãdch das kochen kann, 
n en, das 
ſucht Di —— — VB 3 
840. Eine zweitſtillende Amme wird 
ſucht; Ageaſt 5, Ir Stod, 


820. Eine t chtigereinliche Köchin, w 
ute Zeugniſſe aufzuweiſen hat, wi 
tut; ornheimer ndweg 1, Sprech 


Maler Nachmittags 3—4, 
840. wi je Köchin wird Nee 


ar 
—86 —— re jeder 
Kot nt ei Feat 
Trieriichegaffe 8 = 
739, @efuchf wird. ein ordentli n 
oder Burſche auf einige Stunden Füglich 
für Teidhte Haus- und Säktenarbeit? 
ungen Vormittags bis 10 Uhr; Lindeuftt, 
35. Gin gebilbetes Märchen, ‚m ‚ol 
feinen Handarbeiten ꝛt. ve im Hau 
wejen erfahren, auch Kran — 
wünjcht eine Stelle ber Kinder * 
re paßende Stelle in einem 
unter beſcheidenen —— ; Kir Din. 
zergaſſe 30, Ir 








839. ‚Frifche Tinbots, Soles, Schell 
fiſche und Vollbückinge bei 
Adolph Kempf. 


540. Es w ırde eine goldene. Broche mit 
Granaten gefaßt nz abzugeben vo. 
Belohnung bei Hrn, 3.8 Zeil 1 


840: Bon der Zeil über. F Na 


beimerftraße iſt ein graues 
loren worben; ven — use 4 Bit 
eine Belohnung, Efhenheim.r A ih 








JZutel⸗Bl. 12 289, Freitag 6_Dec. 1861. 


— — elta untmagunge u 
| Die Gartenlanbe, m Aa 
Ä a aeger: Buch-, Papier- u. Landkartenhandlung, Domplatz 8, 
Allgemeine Zehrerveri 








ammiung. 





nd tag deu 7. Des. Proͤcis 7 Uhr. Anzehnraer Hof. 
"Auf bevorfiehende Weihnadjten 
Ba ip hei © J empfiehlt 


Weolas  Cloes; Bleideuſtraße No. 49, 


E# @ 


* Yisavis der Katharinenpforte, bei &. Hehner - Demmel, 


... 


3. zine: reiche Auswahl in Puppenhüten und Fahons, ald: Cleeopatra, Zurban, 
Epagnole und Gloche in Strob, Filz und Beluche. 1520 


==. Zu bevorftehenden Weihnachten 


empfehle ih zur geneigten Abnahme eine grobe Auswahl aller Arten Winden und Gra- 
patten in dem fchönften und meueften Deſſins, ſowle Hofenträger, Blace und wıfihlederne 


or dichuhe, Strumpfbänder, Portemonnaics, Reber: und Gummizürtel für Damen und 
er jen. —18*8 als; Turmerglirtel, Hofenträger, Tabafsbeutel werden aufs —— 
“rs ſ 8 


Bit ngerertigt. 
a eaneke, Säckler und Bandagif, Beil 3. 


Photographie Alhum» von fl. 1. 12 an, 


* ähmchen von 9 kr. an, 
bei M. Steinhardt, yr. Gallusg. 5. 


8. Als palendes Weihnachts · Geſchenk 


— 


— ich eine große Auswahl von den genannten englijhen Zräderigen Kinderivagen, 
4 ge: bringe ich meine Fahrſeſſel für Kranke in Erinnerung. 
> m Ada empfehle ich eine neue Art Folters (Nachtſeſſel) zum Gebrauche für 
DStante, fih, ſelbi zu fahren von einem Yinmer zum andern. 
Da Ne 5 jeorg Strauß, ar. Bodenheimergaffe 22. 
4580 Huf Darmftädter Anisgebacenes, befter Qualität, 
werden —— aufgenommen zu 36 Er. das Pfund. 
| . E. Hauser, vorm. C. Milani. 


— 











—— 


Todes-⸗Anze En — — 
Freunden und Bekannten holen: wir  biermit die traurige —— hy dem 


nehern Nachmittag 3 Uhr erfolgten Hinſcheiden unſerer —5 


Maria Eleonore Eliſabeth Philippine Step 
und bitten um flille Theilnahme. 
Die Sinterbli 


Die Peerdigung findet ftatt: Samstag früh. um. 9. Uhr nom 
Geisgaſſe 11. * 

















ntfa | 
2 Durch die vielen ber M. Beiwveife bon en dem —— * 
all © unſerer de geliebten Tochter, fühlen wir ung bewogen, * 


ten Dank öffentlidy auszufprechen, 
Koh. Ludwig Bo. 


Anna — * J Bod, 


Amsverkauf Brönnerfiraße 14, ‚3x Bo, 


1515. Schwer gewirfte Borbangftoffe für Meine Fenfk 
pon S fr. die @lle an, für große in 8 Breiten (an die — „tod ende 
Fenſter, ferner glatte klare und dichte Mulls 4 *82 
44 fl. * he} an, he — —— pr. E * — 

alter das Paar r te Kragen, ——— een 
Battille, Nanſoe ıc. pr. ei: und im ic zu ſehr ermäßigt 


Ball-Orden — 
in größter Namen bei | * 
E. Bachmann-Gehlhaar, Weißaädl 


NIE 


pr. 100 Stüd 7 fr., pr. Simmer 2 fl. 6 Fr 
1520 EB. BSiesel, Allerheiligenftra) e 76. 
1521. Auf bevorftehende Meignachten empfehle mein Lager) 
aller Arten, beſonders Cylinder-, Schaal⸗, Küchen-, Schnell Sat 
Haufhaltungen, fo wie alle Gattung Gewichter. te 


David Disgre, Wangen-Fabrikant, Domini | 
1520, Ach erjuche hiermit Jeden meinem bisherigen Auslaufer 
Balle N Ht3 auf meinen Namen zu geben, da derſelbe ſich nicht mehr in — 
ſchäfte befindet und ich für Feine Rahlung einſtebe. 
5 P. P. W. Wölfel. Gefhäftsführerin Klugen. 
840. Ein freumblich möblirte® Zimmer ift zu vermiethen; gr. Kornmarktiß, ae. 
840. in Theiinehmer für ein heixbared Simmer wird nefucht; Jubenmauer 14. 


840, Ein ganz zuverläffiger folider Mann ſucht eine Auslauferftelle. 
























| 





— — u (un 


e @azten 


* 


—— Cabinets, große Gallusgaſſe 


— 


— 


Arden und 

— ra 
ee von ER zu verkaufen. 
Deim Abbruch des ehemaligen 


z355 Schlachtge — mit Sadr 3 





Meiffens — 
17 (im Mobrengarten) find aus freier 1420 Schnurgaffe 2” 27. 


rk hr Bretter, { ü Bremer den in 
a ers — N re R | 


‘= 106 nf Veh BuiE n 7 BT a €. Buchs, Döngekgaffe 45 
r gutes altes Rioloncelle — Gun, Diepeigae 18 
und im Hoc Guittaren; Gichenheimer Land- Pl che Seife 


338. Gh Ein Feiner Pelzrock tft zuberfaufen; Pe 





nern % ; 
im 37 No. 15, gegenüber Hotel Lands 
berg. RR, Fri —* Bratbückin 
"Befanntm tmachungen. a Carl Frieder 
ade — — ”* Crlrefrifhr $ı Saafengafje, 
e ama 
Gene Sara Ton aller —— aftifhe Schellffche, 3 
1 T het nenn Sohn —— 


ol * J Scbelfifcbe, @efligel don 
el A tr = 


Schelfige und Süpbückinge 38 Friſche —5* eh ——* | 


he; 
Franz Scharpif, Erfr 
afrifche [ ell 
che bel ——— Soles a a res I Abe 
I e Inge a er a 
iau und Schellfiſche. * bet 3: Sal, Krautmarkt 3, 


Joseph Milani, Nfi Büdkt 
Bleidenftraße 6. Ro ER: nl — ähte boflänb, 


‚Brite e Sch ellfiſche Haͤtinge, in %, To: ——— Rüdweife, holl. 


und Eped-Büdinge, Caviar, pemäl- 


a und EalyLaberdin, Rüden 19, Sets gewällertsrfaberdan 


ten 8 £.. pr. Biund, Anchovis ıc Fer empft-hlt Slock, Ed der Altgaffe, 
1520 - Gallusgaffe 839. Samstag Nachmittag wurde von der 
Bleichſtraße durch die Eſchenheimer Anlage, 


Sheifige ud — ——— 


Perlen, einen Stern bildend, verloren ; der, 


Zu Si * Sr Ghauffee 26 aeaen 1 fl. Belohnung abıngeben. 
n gebrau af aber noch auter 

Gaffa- — mit Abtheilung und 5* Ganz friiche SKabliau, chellfiſche, 

ihränfchen wird zu kaufen gefucht; neue Bratbücdinge und Auftern 

Rothehofſtraße 6. 1519 G. — 


woluat acuen der Frcien tobt Baunitunt.. zu 


Bom 5. December 1861. 


. menu mut mn im a nm 





en .—_- 


—— 


* "ein halbes, unb, 


ee 


Der Berlauf des 
de Bugabe um 
eren Br 


’ 
boten. 


Drein abe * dem Berfaufe der Wa 
ie, fowohl für: den Geber ale für 
*8* o 
frühere Berbot des Aushodens des Weiß- | 
ur — von Neuem in Erinuerung gebtacht. 


” tPreife: dit. MeblıWreife. 
., d. Mittelpr. 131164 Weizenmehl - . » +» a 135 Pf. ı 
10'118 | „ geihmw. Voriäuß „ | 
meint 


— — — — m me - 





Sen: und Eteob: Breite. 


— u Sie ee te 
daß Yuber ober 10 Bentner . ce n. 


Die Gtroßverkänfer And verbunden, nad dem Gewicht zu 





us; WW TU ie, TEE Ve Eike, 







— geries- Artikel, enitgicksente, 
e Damen-Hosen, ken, Röcke, 
aumwollene Taschentücher (von 6 kr. 
an), dergl. inLinon und in Leinen empfiehlt 
in grosser Auswahl 


E. Breusing , Bleidenftra Dr 













| NER, : Samdtag 7. December, 5 Uhr, im 8 Obrfaale. 
ae ie fi Dr. Bruch: Ueber das Skelet ber Fiiche Bere) 
Beitregende al Dr find zur Theilnahme eingeladen. 


er Die Direction,. 
1518, der ren des hieſi en Zrk 

No —* l. ar wurde beſchlofſen — 

Aufruf. 


"Der dahler ins Leben getretene Arbeiterbilbungsverein bat es ſich zur Aufgabe ge- 
Mt xtzliche Kenntniffe, wiſſenſchaftlichen Sinn und bumane Bildung unter dem Arbei- 
mbe zu verbreiten. Der Berein wendet fich vertrauensvoll-an die Bürger und Ba 
her Kranffurtd und richtet an bdiefelben die Bitte, dieſes gemeinrüßige Unternehmen 
d Gelbwittel, Ueberlaffung br uchbarer Gegenftände ober auf fonftige Weiſe zu unter: 
ßn; in&befondere gebt an die hieſigen Lehrer das Erſuchen, unentgeldlich oder gegen 
mäßigtes Honorar A. lang ober Boiträge zu halter. Anerbietungen jeber Artt werden 
ao, in der „Barmoniet, A. Strauß, Runmenglehergefl 
2 x „Harmonie ge annengießergaffe, 

® gg Heymann, Fabrgaffe 66, J. B chweitzer —— 5. 
er Verein gibt ſich der Oeffnung bin, nicht ——* mit dieſem Aufruf ſich an die 
ea —— gewandt zu haben. "Die Sache ift eine gute — möge ihre Kr 

t ne repe ſein 












Montag. Wetter alt. 
fterdam, 4. Dec. Waizen ftille. Roggen Ioco unverändert, pr. Frühjahr 3 
d. Hide. He Br. April 79, Nüböl A0'/a, dio. pr. Mai 42. 
Pub, © Der. Waizen loco feft, ab auswärts gejchiftslos und find bie lebten 
en. Roggen loco feft, ab Königsberg pr. Frühjahr zu 91 — 92 
t 


L ie —— , 4. Dec. Engliſcher und fremder Waizen erzielten heute die vollen Preife 
vb en 
-: 





= TEhbeater:Unze e. 
reitag den 6. December. Donna Diana. Luftipiel in 5 Aften, nad) dem Spanifchen 
bed Don Aug, Moreio, von G. U. Welt, Abonnement:Borftellung No. 32. 
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Tankf, B-Actien & 500 ji1 


oBayr.Östb.b.R.afl2001105!/4 P. 


b. &.@.]Livorno-Florenz-E.-B.-A. 
$t.-E.3%%Pr.-Obl.b.B. 


Destr. Nat.-Bank-Actien; 
Destr. Creditbank-Actien H47!/a 48 
Bayer. Bank-Act. & 1.500] — — 
mat. B.-Act. & 250.0. [198%/2 
Weim. B.-A. & 100 Rthir.|75 




















P. 
P. 
G. 


Preuss. Friedrd'or — 9541/2551 
Holl. 10.1, Stücke 








U URRAER 


1/30/, Frkf.-Han. Pr.-O. 
dd. B.-A. 300% Ein. 40/0 
H.u. 1.79%&.i.F.a28kr. [495 
A.6.b.Pereire&C 30%) [445 
yr.Ostb.bR.25P/oE4!/2"/, 
tsche Phörix-Act. 30/0 

‚Providentia-A.4 
/o Oest. Süd-B.Pr. b. 


@\Russ. Imperiales 


Gold p. Zoll-# fein 
Preuss. Case.-Sch. 


‚ Hh.S1b.p-Zoll-#tein|, 51 40-52 15 
Nach dem Syndieats-Coursblatt. 


* 
— — — — — —— 


Berantwortlicher Rebacteur und Berleger 3. &. Holgwart, — Drud von 3. B, Srreng in Rranffurt a, M. 


—— — ⸗ 














: Rranffurter Nachrichten. 
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aut er freien Stadt Frankfurt, 


Sn derhunden mit dem ER Organ, ber hiefigen Staatsbehörden 
und, den. Frautfurter Nachtichten als Gztiabeilage. ... 


379 nis 





‚(gpebition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) Nora 
Samstag den 7. December 861. 


blick Der Greigniffe im Gebiete der — 
nn... und materiellen Intereſſen 
„7. December, Nach einer ber Kölnifchen Zeitung fiber. bie gen erbe 
W Antwerpen zugehenden Nachricht find bie Gebäude der Belgiſchen Zucker⸗ 
und bas Eutrepot St. Felix vollſtäändig ein Raub der Flammen geworben, 
hat der Brand außer dem auf 18 Millionen: Francs Me garen —* an Im⸗ 
Mobilten und) Warren auch leider noch zehn Menſchenleben gekoſtet. den Verun⸗ 
befinden fidy der Stabtbaumeifter und ber linterbirector —2 
Die Andependance belge bringt über dieſe Feuersbrunſt folgende Einzelheiten: 
* bes 2, Seins genen 6%/, Uhr brach im der Raffinerie Belge; die an der 
Feuer aus. Nah kaum drei Biertelftunden hatte 








‚Shbfeite des großen 
das Feuer fo um ig g re af das ganze Gebäude einem Feuermeer glich und bie 


> auf 500 Schritt g unertr ward. Balb warb auch das Entrepot 
ig, das an bie Raffinerie ehr eine Beute ber Flammen. Die Fagıbe befjelben, 
bie ganz aus Gifen — rn ar, flürzte ein a nun bot fi) das graͤß⸗ 
liche —— dar n —* (ch 5 Stockwerken ee bäudes die aufgeipeicherten 
von.bem $ Feuer eh wurden, Seht mußte man ſich auf Rettung ber 
en liegenden a u beichränten, worunter ‚ber mit, Waaren g Ote. 
der Staatsbahn. dr Eutrepot Fellx Lagerten. Borräthe von @etreibe; 
en, Harzen u. ken Mitternaht war das Feuer auf bie beiden zuer 
n- Räunie bei and ber Eiſenbahnſpeicher gerettet. Alle im Balfin lb 
Schiffe waren beim Ausbrud der Keuersbrunft ausgelaufen und fo ber @efihr 
entgangen. Die Raffiierte ot, wie bie Independauce beige vernimmt, zu faſt einer 
Million, das Gebäude des Entrepot zu zwei Millionen verfihert. Der, Brecurfeur bes 
eichnet bie eueräbrunft vom‘2) December als die nröhte der Feuerdbränfte, von denen 
eit ala des alten Entrepot im Jahre 1830 Antwerpen helmgeſucht wätb! Uns 
mittelbar nad Ausbruch des Feuers wurden von beit Pompiers und Truppen die Löjch- 
anftalten organifirt; das euer war nach einer ig Stunde ſchon io übermädtia, daß 
bie beiden ergriffenen Räume nicht mehr zu retten waren. Diefe Nachricht erfüllte die 
Bevdlkerung mit Entfehen, zu x neben 2° belgiſch⸗ antwerpener Raffinerie, auf deren 
einer Seite bas —ãA Fellx Tag, auf 8 andern Seite ſich ein dem Herren Br 
und Verbert zehdtiges Wagtzin.bon Bauholz. befand und die Hauptfagıde auf das 
Rüdfette nach dem Eifenba Hein wi Bon den Willen aus ſa 


OO astoh. iheil Hau Dany. tet — Flamugen wurden auf 


Wegſtunden —7 ap; bie Giienbaßn: Bafiakier bie Bent a 
—— Anhöhe von Fa Die elf —— beſon 
re —J urne, leiſteten gro he 
Rettung ber Holznieberla e von a —J Ver iſt — 
Te a u rien 
aus einem er be en Stodeß bed Entrep ugs e e 
nachdem. man das Keuer auf ber Ede bes Entrepot jo, eben luft En 
jede nun aus ben Unglüdlichen werben, bie in bie oberen Etagen, und in den 
4 umal, geeilt waren, um zu retten? Ginem Theile ber Arbeiter die 
Flucht, dagegen wurben alsbald neun Perfonen vermißt, dann noch drei onen. Bon 
T Uhr 35 Minuten bis 7 Uhr 50 Minuten Nette baß Feuer gewütbet, als mit furcht⸗ 
barem Gekrach bie rap eines der Gebäude einftürzte, bie für „unverbrennbar“ ers 
Flärk worden war. Dies war ber gefährlichſte Moment, da im Baſſin 
—— Auslaufen gelangten Schiffe im Takelwerke Feuer fingen. Bei der 
er Si e kam ein Matrofe um, fünf andere, bie ind Waſſer in, Rode are 
— Die. Mechelner Spritzen trafen mit einent Extraguge ein 
Uhr; die’ WBrüffeler Vompiers, die um adht Uhr berufen worben, erh hielten an 
befehl burd ben Telegraphen. Das Feuer icheint in ben Bureaus ber Raffinerie — 
ber Baffinfeite entſtanden zu fein. Die Keller bes Entrepot, in denen ws 
u. fu w. Tagen, blieben vom Feuer verſchont. Die Raffinerie war nach dem 
etwa zwei Millionen: bei verfchiebenen belgiſchen, Frangdfiichen und: beutfchen 
often, namentlich bei allen Antwerpener, verficert. Das Eutrepot war zu ſieben 
acht Millionen verſichert bei einer großen Anzahl von —— namentlich 
bei hollaͤndiſchen, welche am ſtärkſten betroffen wurden. Sieben Militärs wurden 
Spital gebradht, bald folgten noch mehrere Pompiers, Arbeiter u. ſ. mx; —28 
le aus ber Stadt fielen ins Baffin, wurben aber gerettet. Waͤhrend der 
arbeiten wurben vier Spipbuben auf ber That ergriffen. 139 da a 













BDefanntmadungen, 


Gefhäfts- Eröffnung. 


838. Ach beehre mich, daß ih unter dem Heutigen mein Geſchäft 
und empfehle mein Lager in Herren- und Damenftiefeln, fowte en Son 
berftiefeln, auch werben Ausbefirrungen prompt und billig. beforgt, * 


August Bohrer, gr. €| henheimergaffe t a 
1524 Wollene Schürzen, > : 


billigfte Sorten, 18, 24 und 30 fr, 
von —— foconnirten Lüſtre zu 36 und 40 ie, 
dergleichen mit Bordüre zu AS Er,, my F 
do. farbig I 54 „ bh 9 ” 
von Seiden:Luftre zu 54 Pr., 9 
* mit Bordüre fl. 1. 30, 
@. W. Wüsitner, 53 8. 


Serpentin:®ärmfteine bri &. R. Schiele,'sahrthert: 


“ 5— 
4 - 





5 Verſteigerungs⸗ Anzeige 
Sauistag den 7, December, Burn ae made 


eg re ee 


100 „ DAR Dr | 
100 u au ue UTBU 2 
80... Vanille, ‚0: In nmlaıaı T 


A410 E23 L’Huile de Rose, stsrdlssmmuch: 


in dem — Johannitterhof) gegen baate Bezahlung Le an ben Meifts 
bietenden verfteigert. C. Belſchner, Außtufer. 


Verfleigerung eines Daufes am der 
rg ArTam Fiſchergaſſe = 
Samstag den 7. December, —— 


gunſtigungs · Dekreie vom 2. St. und 18. Növ. ec. die zum Nachlaß de 

und delsmanns Herrn Garl Jacob Rind gehörige, am. ber, großen $ 

—2* und rum „Ehriftophel” genafinte 0 ‚3 
Behanfung Lit. ME No: 47 

an Drt und Stelle ſelbſt Iffentlich ar ven Meifibletenden verfteigert werben. 

Dis zum Verſteigerungs termine kann beſagte Behauſung als angefeben werben, . 
46 - C. Belfchner, Austirfer‘ 
BETH TH — TITIT DIOR 


Werſteigerun 3: Anzeige. 
Montag den 9. ecem et, ben — * * ge bie 


zum Nachlaß bes ee Bürgers Heren Joh. David wel avamt een —— 
2 zuue 8 Süch 12 Stühle, 2 runde Zulegtiſche, 1 Klappentiſ 
mmobe, 2 Bücherfchränfe,i1 Schreibtiidh, 2 Spiegel, 1 — 
—* Kleibung und Leibgerätb, Porzellan und Glaswerk, 2 Koffer. 1.;- . <r * 2 
ferner auf freitwillises Anſtehen: 
1 * * 6 Shan alas, 1 —268* — je ; 
" antun mer, Johannitterhof, gegen baare Bezahlung 
Meiſtbietenden verſteigert. 6.8 Belſchner, Ausrufer. 


isis Seiden-Sammet zu Westen 
ſchwarz und farbig bei Ep. 55— ger 38, 


u Gonftr ch d geſpielt verk nd zu vermie then 
2 Vlaviere ne 





w Verſteigerunas · Auzeige 
— 9, De sember —— 


artie Sue s und 
— gegen baare Bezahlung Öffentlich ie 


SeinwandBerfleigerun J 
Dienstag den 10. December, —— 


nachverzelchnete 
Leinenwaarch,.  ..n... 
Ber eine Partie Belgiſche Leinwand, Bielefelder er — und: Damen⸗ 
—— —— —* Naht, — —* cher ung 
zimmer gegen baare Bezahlung ö an. 
Ibn an m — 














= Si arren:Berfteig erun 
NRittwod en 11, December, & — 


* 100 Mille abgelagerte x: ver von 
billigen bis zur beiten S 


ea. 15 Mille importirte und ca. 15 emile vein 
Savanna, ‚mitunter feblerbaft im Bran Er 


in dem DVergantungszimmer, Johannitterhof, gegen baare Faner- Öffentlich an 
Meiftbietenden verfteigert. eljchner,, RE. 


a Verſteigerungs— —— i 
Donnerstag den 12, u. Freitag den 13. Dei, 


Bor: und Machmittags, werden in Suftrog ber Glaͤublgerausſchuſſes die jur $. 

Dsborn’shen Debitmafje aehörigen Gezenftände, als; 
Sürtlertverkjeuge, Beilen, neue und — 2 — Fornibänke, Drehbar 
Werkliſche, Bronze allen Karben, Pinſel, Modelle, Thermometer⸗ Sealad 
Schreibzeuggläfer, 1 feuerfefter Caſſaſchrank, 3 -Putte, -3-Drebftüble 
1 Ladentiſch, Arbeitstifche und Bänte, Regalen, Gartenmöbel ?c., 


abriflpkule, Eck des Schüpenhüttenwegs und ber —— 32 baare 
Bug “ entlih an den Meiftbietenden verfeinert, C. Belſchner — 













Ein hieſiges Handlungshaus ſucht einen zuverl er 
biegen erjuicht man bei ber Expedition d. Bl, unter A. 2. — Ri. = 


1" Beilage, Ftanh Iuiell=Bt IR 290. Samstag ;7; De. 1861. 





Belanntmadgungen 


Franz Benjamin Auffarth,;' 
Buchhandlung, Ed der Dünges- u. Haaſengaſſe, 


beehrt ſich fein reiches Lager aus allen Kächern ber Literatur biermit beften® zu empfehlen. 
— Ramentli find fr das Weihnachts feſt —— 2* —*& 
in He Önfter Ausſtattung und zu den billieften ‚Wreifen 

wahl vorrätbig. — Hllustrirte en sumeki die bellchten 
Dichte ter und Kiassiker find in eleganten Ausgaben ſtets bei mir zu finden 


Bei dlichſt ein... — Gef. Aufträ b £ 
Auf A ne —A— fe. «Ri Re FIRE TOrAFt Kar 


© »Das hemilche Jaboratorium 


m von * Schleussner, Römerberg 18, 
* e zur Ausführung von allen in des chemiſche Fady ein * enben Aufträgen 
irn reellter Bebienung. Alle Chemikalien, welche in be * kai. 


ra 


to ie 
SL futben, * daſelbſt ſtels in 4 —— zu moͤglichſt billigen Prei⸗ 
* — zu haben. 


‚Frankfurter Candwirthſchaftlicher Berein, 
Ordentliche Sitzung 


Samstag den 7. December, Abends um 7 Uhr, 
im Saale der Stadt „Ulm®. _ 


asevordunung 1) Uber die Urſachen der diesjährigen Verminderung vo 
Mildserträge. 2) Ueber ben Einfluß der Drainage auf bie 
— 3) Vereins⸗Nachrichten. 4) —* * 

151 


Mitglieder. 
Der Vorstand. 


Neueste französische gewirkte 
kKöng-Chales und Tücherinallen 
Qualitäten empfiehlt zu sehr billigen 
Preisen aibid 


Fr, Schwed, Tüngesgaje 55, 1. Etage, 


1504. Acht DE '8 Fledenw — 
EX. Meiheeck, chnurgaſſe 20, vis-a-vis ber Borngaſſe. 


= CTaunus⸗ Eifenbahn. — 






11. d. erden yon —* Stationen der 5 @üter, bei 
* ——— tmr, nicht überſteigt n zo un — ver Ta 
j Hay Bier 2a file —* der Taumußbaht 3 
e un r e fügte pufähen ain 
und Gh Ari zum —A— a Fr TER EN . ’ 


Pet ai —* peditionsſtelle Mainz werben, wie dieſes bereits früher bekannt 
ten der Gefe a ————— 
* — er t it, bafelbft: die An: und Abfuhr der Dam: 


u Idnulau 
bau * 


„Katif fi Güterfranpten der Erprditionselle Main. 


@ewöhnliche | 









iin Bon 






Is, 
Hattersheim j en 
ördheim . . i ; Ir 
ochheim e 3 “ “ * * 
Gaftel —* . . 0) 
Biebrich . ; 
Mirdbaben. . -» 
„u geringfte für ie Aufgabepofition. zu exhäbenbe Frachtſatz iſt: 


für Eil⸗ und fperrige® Out. . . . 3 kr. 
ordinaͤres Gut aller Glaffen / 
———— iſt der Frachtſatz derſelbe als wie bei * übrigen m. der 
* 


ne a M, den 3. December 1861. 
' In Auftrag des: Verwaltungsrathes der Taunus Eiſahh —2 


der Director Wernher. 





Ich fuche einen ganz tüchtigen Buchdrüucker, 
Gehalte fichere dauernde Berssärti ung. an 
Carl Klucheires Buch: und RER GN 
J in! beſtens empfohlener junger Manıt, Der ſeit 3 Jahren S 
mit —* Erfolg bereiſte, ſucht pr. 1. Januar ein paſſendes Engagement, N 
J. F.C, bei der Expedition d. DI. 






Weihnachts: Geithenken geeigue 


empfiehlt 


— 


vormals Sauerwein, im steinern Haus, Markt 44, 
fein woblaffortirtes Lager in Caputzen, Fanchons, 

wollenen Kragen, Damen: Sacen (Poika —8 
Camiſöler, Hauskäppchen, Palatins, Unterhoſen, 
SGamaſchen, Handſchuhen, geſtrickten und gehäkelten 
Kinderſchuhen, fertigen Herren: und Frauen Hemden— 
Corſetten ze. zu den billigſten Preiſen. | 816: 


Eine große: Parlie 
moderner Winter: Mantel 


zu außergewöhnlich billigen Preiſen empfiehlt ‚1514 
Leop. Schmitt, Zeil 45, d. Poſt gegenüber. 


Zu Weihnachts - Geschenken: geeignet: 


ws Photographie - Album von fl. L 24 an, 
Poesie- Album ton 1 fl. 
eine —— — von Ufl. 1 
ci audgeitattete Papeterien von 36 er. J bei 
1516 Moritz Ed. Beis, Schillerplag 8, 
na — 


C Hirschvogel, 


große Sandgaſſe Ho. 12, 
empfiehlt für Meihnachts:-Gefchenfe fein auf's reichhaltigite m dager 
in ordinairem und ‚feinem Porzellan und Glas, ſowohl zu dem 
häuslichen ‚Gebrauch, ald in Lurusgegenftänden, ferner eine, große An 
in Puppenföpfen, Kinderjerbicen, Glas ugeln ꝛc. | 









—* —** erungs Anzʒei 


Dienst Deanber br 
trag bie zu ing den a) Nikolaus ——— * des 


Andreas Hirz und ce) der Fr) Margaretha anne, b. R 1 r —8 
eb ui: 2 Bine, 2 a 1 ae. a ei Sr — 

Veitiaben Beſtung, enger ung un eräth, —— 

—— gene RN ® Sen 
a eidene Haldbinden, 12 farbige Hemden, 1 Yü ‚1 

m —333 2 Labentifche, 2 Regale; Am Mr Ganape, 3 000 
ee 3 k Rod, 1 Pr. Holen, 1 Refte 1 Bledbtichfe; 

* * 2 Biere, 1 Wagen; 


31 Ermnch, 1 1 Tu, 6 ar 1 Spiezel, 1 Kleiders und N aid nfchra 
TCommoden, 1. Commobe mit — 1 Rachttiſch, 4 Stühle,“ 
— zung —— hare Delaplind. Sf (8 on den De f 
ergantungs zimmer gegen baare Dezahlun entlich an den Me 
Aeigert. gantung 8 Belfeöner, Audrı Ar: 


Verſteigerungs- eige 
Mittwoch den 4 it Dereniber: Bee. * 


richts-Dekrets vom 8. Nov. c. bie zum Nachlaß des hieſ. Bürgers —* Joh. 
Moos Eheleute gehoͤrigen Mobilien, ald; 1 Canapee, 6 Stühle 
— heile al 
g, Leinengeraͤth, ung un eraͤt € (rt 
Ferner in Flscalats Auftrag: ERRPR wi * 

1 Canapee, 6 Stühle, 1 —— 1 Pendule, 1 Spiegel, 1 Tiſch; n 
1 Sommode, 1 Canapee, 6 Stühle, 3 Tifche, 1 Spiegel, 1 Mi u: 
1: Ganapee, 6 Stuͤtzle, 1 Cylinder, 1 Uhr, 1 Schrank, 1 Es — 
1 Gommode, 4 Stühle, 1 Tiſch, 1 Küchenſchrank mit Glabau 
1 en 4 Gaun’g, 2 Canapee, 4 Seflel, Stüble —* 
. gel in gold. Rahmen, 1 Penbule, 4 Bimmerteppiche, 2 Delgemäld 
ereien, 1 Glasſchrank mit Porzellan und Glaswerk ıc. ; 

fi —5* Caͤnapee, 1 Zulegtiſch; 

8) 2 

h) 1 Ganapee, 6 Stüßle, 1 Saunig, 1 Commode, 1 Blherfährant, 1 Tiſch, 
in dem Vergantungdzimmer gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meiftbietenden den vers 
Reigert. C. Belſchner, Ausrufer, 477 


1493. Heute Abend Gans und Spanſau bei 
Auft:. Clauer, großer Korniherkt 8. 


Hecht Brönner 8 Flecken⸗Waſſer 1419 
hei Georg —— 


1412. Zum Außfleiven von Todten empfiehlt ſich 
Sänel Wwe., Rothekrenzgaſſe — 


— — — — Fl — 
1411. Bibltotheken, fowte einzelne Bi er von Werth Faufe ti 8 
m hochtindglichen Preifen Errası a AH — 











1473 


onau'm 


—— 








———— 





Am 2. Advent, Sonntag den eig December 1861. 
Für die evang elcimt erifche Gemeinde. 
—24* Br ea. —* t Hr. Pfr. 
. t. Prev, le 4 Erf — „Daft. 
=: Ar fe. a 5 uhr Hr. Pfr. Dei 
& er er. Breb, Finger. 3 uihr Hr. Pfr, et 
'anen 2.8 übe e Dr. Ders Kirchner, 4 Uhr Hr Pfr. Kalb, 
Ta —* x. Bir. Krebs, 4 Uhr Hr. — 65 
e 





se erh : 4 Ahr md n t 3 
” r Beichte Sametag den 7. Dec. 11 Uhr Hr, * Ben 
Berfaal het: 11 Uber Hr, Pred. Grünewald, 
fmonat: Hr Gopulationen: Hr. Pfr. 8 
Am 3, Adventfonntage, 15. rn ift Abendmahl in der Et. Baulsfirdie. 
Beichten Hierzu find Gas: den 14. December it der St. Panlefirde 10 Uhr: Hr, Pfr. Wehner, 12 Uhr 


[4 
An- — A Hure, St. Aaſharinenfirche: Freitags I. Pr. Meifinger. 


Woche.) Rachmittans 
en Katharinenkirche: ri. sr. Dr. Steig. St. —ãA— Dornbrteg r. Pfr. Kalb, 
u: a dag Hr. Pfr. Wehner, 4 # grätee ag Sr. Bir. Roos. 
* * Mittwoch Hr. Pfr, Meifinger. a ng Pfr. Baſſe. 


Dreifönigefirde: Dienstags, Donnerstags und Samalg "Sr Dr; 
Die deutſch⸗refor mirte raue 
Keformirte Ricche. Bormittags 9%/z Uhr, Herr. Pfr. Schrader. 
Nachmittags 5 Uhr, Herr Pfr. Sudhoff. 
Amtswoche für Taufen * Tramingen vom 8. bie 14. December: Hr. Pfr. Schrader. 

Culte de VIRXxXIISo reformee francalse. 

- Dimanche 8 Decembre: à 91/g heures : Mr, le pasteur Bonnet, 

' a 5 Heures: Mr, le pastene Schröder. 
ish AAN e Service, 
Wronch church at 11!1/2 and at 3 o’olo 


RS— Andachtſaal, PIERRE ar 


Bor. 10 Ude, Herr Prediger Hieronymi aus Mainz. 


Physikalischer Verein. 
Samstag den 7. Dechr. Bortrag bed Herrn Brof. Boettger: 1) Ueber Hervor- 
rufung von en mittelft verſchiedenartig gefärbten Fünftlichen Lichtes. — 
2) Rochmalige Anftellung eines Verfuches bezüglich der Fortpflanzung ornase Töne 
auf beliebige Eutfernungen durch Vermittlung des galvanıfhen Stromes 
n- und Verkauf von Staatspapieren, 
Actien, Obligationen jeglicher Gattung, 
Auszahlu von Coupons, Wechseln, ver- 
loosten Obligationen unter Zusicherung 


reellster Bedienung. 
* Joseph Lazar, 


Zeil No. 11, A-vis dem röm. Halsck. 






WeihnachtSbefcheerung für Blinde, 


De Direktion der’ Bliüdinanftalt beabfichtigt wie u fo auch 
eine Weihnachtsbeſcheerung für die ihrer Pflege anvertrauten, ſämmtlich A 
zu veranftalten, um tenjelben für die Gntbehrung jo vieler Freuden bes Lebens einen 
Heinen Erſatz durch die@ewährung, Tre beicheidenen MWinfche bieten zu können, und fie 
erlaubt fich deshalb die MWohlthätigkeit won Wenſchenfreunden In Aufpruch zu nehmen. 

Indem wir bemerken, daß in unferer Anftalt gegenwärtig fünf männliche Blinde iu 
Alter von 14—40 Jahren, und. fünf weibliche Blinde im Alter von 12-38 Yabr 
richtet und beichäftigt werden ‚und daß gebrauchte Kleidungdftüde und Leibgerät 
Molle und Baumwolle zum Striden, Bücher zum Borlefen uf. m. uns en o willk 
mene Gıten find als Geldbeiträge, binen wir die zu dieſem Zwecke 
entweder dem in der Blindenanftalt (dor dem Allerheiligenthore,, Theobald 
‚nenden Lehrer Herrn Inſpector J. Wetzler oder einem der Aa 
mitglieder zuzuſtellen. 

Ueber die eingegangenen Gaben ſo wie deren BE wird —— 
ſchaft abgelegt werben, wind 

Frankfurt a. M., den 29, November 1861. 18 


Die Direktion der PR — 


Pr. ; ur. Wolfaa Neukirch, Rechneigrabenſtraße Bein Be 
Dr. jur. 3. J. Sir ert, kleiner Hirſchgraben 1. 1 — — 
Aaeob Seimpel, ar. Sandgoffe 12: een 
— — ieh Dr Shäfergaffe 17. 

ofep en, aroßer Diricharaben ir - 

%. 9. Schnell Trug Frankfunt 12, ee 
—325 Rauſch, ar: Bockenheimergaſſe 21. er 6 


Winterhandſchuhe & Cacheneh 


in großer Auswahl billigſt bei | r 
1520 ©. zrehner- DEIRIER 


1520. Ein kautionsfähige”, mit ber franzöſiſchen und enalifcher 
aewantt-mBerfäufer, weld em aute Empfehlungen zur Seite ſtehen, br u 
haften Bedingungen in ein biefiges Warrengeichäfi en gros et en detail; ae ens 
gaziren geſucht. Frauco-Offerten poste restante unter No, 15712 in Brankiunken. au 7 


Gasleitungen .* 


werdenunter Garantie verfertigt, Samprn-Küfres 
1495 AN ahrgang; » Gräben Ak A 


8, Eine Wohnung von E-6 Aimmern zc. in einem Garten, Im P 


500 fl. oder ein Häuschen zum Keinbewohn en wird bis 1. Apiil zu uuethen Ägefuuhk; 
Offerten abzugeben Toͤngesgoſſe 42. 


15'5. 3/4, */, und 3/, leinene — von-fl. 1. 30 bie fl. 5 
pr. Dutzend, empfiehlt 5. N, Eulenftein, Baraveplag 12, 








4 









— 





m. ® Meer, ⸗ Seil 29, 
ein’ Gluͤemagazin des Herru Taccht 


ergeht nter Bufierung der reellften Bedienung Je auf, bag Reishhaltige en. 


Bu Lager in — 
Pariser & Grenobler — — 


obbl ——— n.1.45, f.2, fi. s. 34 ci. Dru anne 
re. Dutzend» 11.18, f1.22 und-fl; 24, 
in feiner ualität nud ganz friſcher Waare. 


4-1 Prima Chevreaux - Damendankiegite in ganz großer Pättie 
6 pr. Baar ‚oder ſſ. 13 pr. Dußenb 

- © | dit bto, in —— Naht aan à l’anglaise) hrüheter 

Sr ® ld unbebeut, ** tàa fi. . 48 pr. ———— 

Bil Dies v bto, »18. An reiner Winase & fl. 1. 30°) pr. Paar. 


»9’'Wihterhandschuhe in arößter Auswahl. 
eur Das —— in um und Damen:Gravatten, Cache· ⸗nez, wollenen gchus u. 
Sa für 
ni alitehe NT franzöjtfähe Parfitiierien und Dollertsfäfen 
arte a rentie für teren Aechthe 
5 Chocolade von Massen in Varis. 
{a div. von der Compagnie francaise, . ei 
2 


Saämmtliche erſchienenen MPariſer 
Nouveautes in Herbſt⸗ und Win: 





 termänteln offerirt wegen vorgerüd: 


ter Saifon um zu ranmen zu bedeu 


tend ermäßigten Preiſen. Als be 


ſonders preiswũrdig empfehle Jaͤck⸗ 
— von 5 bi8.10 fl. 


MW. Wolfel, Zeil: 25." 





* * Providentia“, 
„Frankfurter, Verſicherungs - Gefelfgaf,, 


Pr ebened Grundfapital . . 8,000,000: 
5 und Binfeh-Einnaßue | im Sie 1860 " 1,611,318. 
— Ende 180. 2 2. len 672,436. 
Verſicherungen gegen 3213188* Foroobl auf Gebäude wie auf 


ui, 
auch ER — erſicherungen werden zu Sinfaften Hrämten. 








© 1446 
Die Direeton; größe Gallusgaſfe ne und — 
In Beanfient Here 2. . Aumerat, DE 2) Zus er 


nn er a alte — En 
ee ee * 2 
„ Sadjerbaufen Hr. Zr Si zu 


Für die — — auf dem Tesperburke : 


find noch weiter an milden Gaben eingegangen, deren Empfang hiermit * das Dant⸗ 
barſte beſcheinigt wird, nemlich: 

Bei Lic. tHieol. — Subhoff. Von N. N. ei 
—— — RN.2,0.0.0.220, 938.03 as. 48, 


Be king. © Port a en € @. Er 4, —X E Ay? r- 55,8%. i 2. 42, 


ra 
{o dom a Lenin 5 Derel n ar Ei mM. * 24 % Hngen 
R f 2, bur gern Garl 30. 3* übergeben: 60 von Herrn. Bartin 
€ und fl. 60 von Hrn. Garl Souchay N, 
öl Euei ügel — — ——— —— 

— 1 Rır eſchwiſter K Fr. ‚ Bra 
Carl 1 Reit fi 1, Si fl 6, Str. fl. 5, Seop. d. Langenbahh fl. 5, ©. 
fl. 10, Frau Hertz fl. Ch Gran und Gharlotte Stiebel fl. 6, —* 
353 de Bary fl. i0 RD. — fl. L40 Carl ur” 1, aus 
umb gi Pasrıs fi. 1.45, VW ... May fl.2 42, 8 Spr. 1, 35 T1 


2. fl. 1. 
Eee a. M., den 5. *— cember 1861. 
840. Gin — Frauenzimmer, das ſchon einige Jahre als ——— 
etnem Geſchaͤft tbätig war, wünſcht in einem hieſigen Geſchaͤft placirt zu fein. 
unter det Ziffer S S Beirat bie Expedition. 
888: In ein hieſtges Engros⸗Geſchäft wird ein Lehrling geſucht. 









— ——— — — 


Von der iünpeivien Fr 


TR: a 
IN Ä beriitd fir das Zahr 186% mens et 
1 ar, fonmmen" * zurge ea 
Pin She MIA HE): ehr 










j . oſpeete nd Da 
estate uoi wang Benjamin! 






Bi, * * RE der Donges⸗ und Hadter ?. * 

Gun Ch 33197 t 3% — — — — 
ätdn!d ‚ne ‚Niederlage: d ‚nyranTIad4 E73 
dus s»ldirS .: 4 shtirdienh® 


Gebunden Dittmar'i: — 


„bei Ludwig & Fries, Götheplaten 


at Srten Taſchen⸗ und Feder Meſſer —— AR | Reiſe⸗ 
Meſſer, er Tranchir⸗- u. Deffettbeite ihle, Kork: 
ieber 2c.,„ Ale Auen nfehneid:, Leinwand Seit nd — 
ven, Nägelzongen ‚und Bellen, Hühner geh: 
tten, ph rtiyhih braktiſchen Garten: JInſtrumente, — 
wohl als AnEiuis/ Patent⸗ Nafir⸗Meſſer mit — Kliuge, in 
Preußen, Bayern mid Würtemberg ee ichriemeh 
and_päte_minerale. - en 


J —FJ ——— 
bei H.. Jacquet Soll, ART Bu“ u 








hrannn 
er in Schirmen, Hendschuhen, © — 


waaren, Rächern.' Bijhuterien u) Park umerien. 
tere erzuen E Ahrılain grösster Maut 






nigfaltigkeit,® er p wi — TREE 
Fäntasie-Möbek.) Sen a a®R Tal 
Ausstellung nit Preiseh: in TAT 
— Gert ———— zu allen brelsen. 598 





* 


J. J. Luther, u Ber Nerer 


1. Ude Hhehitfunpe it Avaenrer Aut, Egweilieh: 
«ufihe mit Kartoffeln bei 


‚Ausverkauf: Grünnerkraße 14, Ir Stark; 


"1515. Schwer gewirfte Borban e für Beine Fenfler:Borbänge 
von 8 Pr. die eur an, ji große N Breiten —* —* 2. 20 
geatre, ferner glatte klare und Dichte Mulls in 3 » iten das 

N dee Baar 10 er Sekte Mrasch, Minden son 

er e., neflichte | 

teifle, Nanſoe ıc. pr. Elle und im ie zu fehr —— 

1607. Aus dem Nachlofie Sr. 3 des verſtorbenen 
Sroßherzoglich Heſſiſchen Bundestags:Gefandten Herrn Frei 
bern von ünchb:Bellingbaufen find in Deffen | 
Socftrafe Ro. 30, verfcbiedene Mobilien aus freier 
zu verkaufen, als: Ganapees, große Salon-Spiegel, Elaviere, 
Schreibtifche, runde und ovale Tifche, Schränke, Stühle und 
fonftige Mobilien, dann Pendules, Girandoles, Lampen, Zafel: 
ou xre⸗ ferner Weine, Gartenmöbel und Bant- 
ratb aller Art, 


"Niet 


pr. 100 Stüd 7 Er,, pr. Simmer 2 fl. 6 Er. 
1520 . Siesel, Allerheiligenfträße 76, 
Geſucht wird eine perfefte Kammerjungfer, die im Schneibern Fertigkelt be 


839. 
fiht, feine Waſche verfleht, und gute Atteſte von längeren Dienften vorgugeigen bat. eb 
dungen find au madben in der Cxvedition d. MI, 


1521. Auf bevorftehende Weihnachten empfehle mein Sager — 
aller Arten, beſonders Cylinder-⸗, Schaul-, Küchen, Schnell: Baage 
Haushaltungen, fo wie alle Gattung Gewichter. 


David Disque, Waagen-Fabrikant, Dominikanerg. 13. 


Vanille, pr. Loth 32 fr, 
bei I. I. Haas, Fahrgasse 115, 


„jum großen Sirfchiprmig,.” .;ı 
1517. Das Neueſte in Megen zu fchr billigen Meeifen, 
Zull-Schleier von 30 Fr. an bei | 
©. P. Wenzel, Rosswarkt 19. 
















zu Neueste Westenstofe 3 


von Seide, Sammer und Wolle bei Ed. Debler, Beil 38, 


* 


Ban de Ilombourg, 


— ö — — — 
Théatrefranmgaiüs. 
(Hötel de Hesse.) 


| Samedi - — * ei 1861, | 


PASSE- MINU, 


Comedle-Vaudeville nm acte par Mrs, A. Hourgeeis 
— Kockaain 


Bi. 


„.ESMERALDA, 4 


ei 





pe Stelino. 


L ‚E_DISTRAI 7. 
Marguerile Terme les Jen. 


LE PETIT PIERRE, 


die 
Comedie- Vatı adrilis ei um nete, p par Birs. D’Enn ory de 






ethen. 
10 und eins zu gb 
hr e Drt. 
ne Mofmung im 1. Stod, anf 
ber Altgaſſe 25 zu vermiethen, Näheres 
im 2. Stod. * 

1516. Gin — 40 Stück haltend, iſt 
zu vermiethen. Näheres: bei Schreiner: 
meifter Eckhard, Altgaffe 25, im Hofe 

828. Keller mit Cisgrnbe, ar. Boden; 
Bockgaſſe 6, am Landsber 

1488 Lgaj 40) 40, 39 dei v7 errich- 
teten Thom, ' td, 4 3 mer, 
Küche ıc. au — Nãhereb riebberget 
kr 

Eiegant möblirte Zimmer 

F Balkon Kind allen zn nee 

rdaerſt 


e 11. 
ine eundliche ohnung bi un 
ande ai Zub —— 
wi Ei 
134. Vilbelerga 10, — * Wehrr ung 
un Stock zu vermieihen. 34 ol: 
829. Lindenſtraße 7, an der Bodenheimet > 
Ghauffee, ift der 2. Stot von 5 Jimmernic. 
an eine vaniee De mild zu bere then, 
837. Eine Wohnung von 4 Zimmern 
n zugpermiethen; 


839., & Be N 
— ——— 4: 32 Küche | 
vom 1. Mir, 1862 an zu — 


sin freundliches, a mößlixtes 
Bu au ——— okhehofſtr. 2. 


vermieth 
20 neh she rt Main 
ift end reundlich möb!. immer au 
D 
















x. ift vom 1 
gr. Gallusgafl 


D 








einen fpliden Herrn zu vermietben; 
neben dem Juñtellig. Eompidicio. 
841. Ein 


H are ır?, u verm. 
mas! er Kaffeegaſſe 1, 2r Stod, 
Su feh hör fter Lage find ehrere 
A ER BZiumier nt allen’ raum. Eı 
lichkeiten zu ermethen; flir ben 
Winers bis zum 1. at billiger. 


ui de — 1558 on 
41: Möbliete und unmöhliste Zimmer; 
Allerheiligenftraße 19. 


— —9— 


Dr er Bau „ 





az 





Friſche 





um Vraten id Mi 

dm Bora gr DREH 
1518 große Wodenheimerftraße 31. 
Brauner, SavaKafeerg * 

grüner u — 
indiſcher Meis, ‘. . . 

1461 — 


kl. Hirſchgraben 3. 


Hum de Aanmaick, c de Ba: 
tavia, Punfch:Effenz, fowie alle —* 
quenre und Eſſenzen in feinſter und 
mittelfeiner Qualitaͤt —323 bei 

©. 6i 


1479 


Eehr ſchönen we em 
zu cllen BEI Hr. 
Citronat, Orangeat, 


H n, 
KR EEN — 


G. S. Hauſer, vorm. C. Wilanl, 












1518Schnurgaſſe 66. 
Veapolitaner acaroni. 
1:05 , MilaricMinoprio, 


840. Vorigen F— eine 
Schle fe gefunden; abzubolen Debermar 


Friſche Schellfiſ ei 
Frunz Ber 
roße Bodeuhei 
8409. Bin, Frauenzinimer, 
weißnähen, zrundlich augb 


kenn rinachen kanır, ninmt Arb * 
dem Hau an; zu erfrößle er 1. &t 


Gin gold. M. Brlien, zwei Dihe 










e “ 





* 


— » eh KR en; 
theutes 554 Ir 

an ſeht ung ad en ap x 
6 Frsıeegäfie ea una Bacbn E 


an „Be Berl Love; „Sn Doppeügli een 


abzibt erhält eine Belohnung, 


— 





 Franff, Imtell:B. E 200, Samstag 7. Dee. 1861. 


Belauntmadungen 


Leih-Bibliothek von Gustav Ochler, 


Beil Ho. 38. 


Barı Enfe: Tageblidher. 2T 

nen und ei, 
e 

Fallmerayr: Menue Fragmente aus dem 


Drtent. 
Thienen⸗Adlerflycht: In das Lamb. voll 
Sonnenſchein. Bilder aus Spanien. 


Niebl: Deutfche Arbeit. 
Witcher, — Kritiihe Gaͤnge. Neue 
Hole. 


3 

fin, Sraf: Zullände in Amerifr, 
orpin: Aus Es Reben eines Volls⸗ 
kampfers. 4 Thule. 

— Rob. dDeepetiſche Werke. 13r 


„Haustheater, Sammlung 
feiner Lußfpiele für geſelli e Kreife. 
— nn in Amerika, ober 
warzed Blut. 3 
er, Otto: Ks — alten Tagen. 
— Der Wedel des Lebens. 
Se 
ei, Aus drei Kaiferzeiten. 
we Abthl.: Bei Kaifer. Karl's Beben. 
IL „ Unter Maria Therefta, 





vefer: Die Honoratiorentochter 

erbert: Acht ehnhundert ein — breißig, 

—* Volen's letzte Tage. 
Dickens Grohe Erwa tungen. 
Der große König und fein Wefrut. 
| —* ber aus der Zeit des Tjäpri,en 


—* —* — Calvin, culturhiſt. Roman. 


— Fanny: Leidensjıhre. 2 Bde. 

Manhne Meid: Reiher Braun ode bie 
oroße Baͤrenjaad. 3 Thle. 

Mühlbach: Erzberzog —8 und der 
Hrriva von R-ıdfladt. 3 Thle. 

Zubojagfi: Der — der Prote⸗ 
ſtanien in Ober O⸗ſterrech. 3 Thle. 

Stein: Die Erbin von Loronkky, oder Bru⸗ 
der und Schwefter. 

Temme, 3. D. H.: Grimiral Novellen II. 
a Mühle am ſchwarzen Moor. Der tolle 


Gref. 
MWildermutb, Dttilie: Im Tigesl'cht. 
Will komm: Iänner der That. Ein 
Roman aus ber Zeit unb bem Leben 
Arndts. 4 Thle. 


Jäbrl. Ubonnements:Vreis für je 2 WBde. fl 8, für je ein voll: 


dig neues Werk 
5* neue Werte fl. 


Jähr 


20. 


fl 10. Auswärtige zahlen für 4 obe, fl. 8, für je zwei 
Abonnement auf Juzendschriften fi. 1. 30, 


Bekanntmachun 


1521. 


Dis auf Weiteres Fönnen aur Abfendung um 2 Gorreiponbenzen 


nach der Route Bingerbräd: Coblen;⸗ Eölm und über Coln und Deus, ferner nad Belaien 
und Holland in der Stadt bis A'/, Uhr und in der Taunusſtraße bis 51/, 


Uhr Abends coufgeneben werben. 


Die übrigen Aufgabezeiten bleiben unverähbert. Gleichzeitig wirb die Schlußzeit der 


Aufgabe für die Correſpondenz nad Enpland fiber Oftente in der 


Stadt auf 


4/, Uhr und in der Taunusfiraße auf B'/, Uhr Abends feſtgeſetzt. 
Srankfurt a. 


a. M., den 5. December 1861, 


Hher-Poh-Amt. 


Prämien⸗Anlehen der Stadt Mailand 


yon 26,950,000 Francs, 
arantirt durch das ganze — an directen und indirecten Steuern und beftätigt 
Fe Koönigl. Decret nom 28. 1861. 
Die Looſe defjelben find er — und zum Cours von fl. 16. 48 fr, pr. Stud 
bei ung zu erhalten. 
Die Hanpttreffer find: Francs 100,000, 80,000, 70,000, 60,000, 50,000, 40,000 ır. 
Der geringfte Gewinn fteigt von 46 bie 60 France. 
— finden 4 Ziehungen ſtatt; die nächſte und erſte am 2. Januar, u: kommen 
in derſelben Franes 138,250 zur — Die Gewinne werden in Frankfurt a. M. 
ausbezahlt, auch in Mailand, Paris und Brüſſel. Hinſichtlich der Solidität und ber 
ee —— des Planes ſteht biejes Anlehen feinem andern nad; es ift deſ— 
alb empfehlenswert 
Julius Stiebel jun. & Eomp., Bank- ü. Staatspapieren-Gefch 
Steinweg 9 (Meidenbufch). An 


Aechte — 
> Cr&öpe de Chine-Chdäles, 


qlatt und reich veflidt, au ee billigen Preiien bei Ed. Debler. Beil 38, 
Gesucht ohne Vermittl 


833 
. 20,000 als erfter Se m von mehr wie doppeltem Werth, Gefaͤllige Anfragen unter 
. B. bezeichnet, beim Portier im Pariſer Hof abzugeben. 5 





Dantfagung. 
Affen Kreunden und — unfern herzlichſten Dent für bie unſerm — Bater 
und Schwager Herrn Joh. Seh. Mann erwiefene Theilnahme bet jeiner 
Sollte Jemand in ber Beſtürzung mit ber —— übergangen worden J 


bitten wir um gefälltge R: Hficht. Die trauernden Sinterbl 
Damenmäntel- und Maatillen: Ber: 
| fteigerung. 


Montag den 46. December, Pacmittape 3 äh, Bar 


eine Anzabl der neueſten Damenmäntel und 
Mantillen 

in rd Bergantungszimmer gegen banre Bezahlung öffentlich ar - — ver⸗ 

ſtelae ner. Ausruſer. 


833. Un frangais, bachelier-es-sciences, enseignant sa —* —* en Alle- 
magne, depuis deux ans, desire dunner des legons particulitres, ou er dans une 
famille ou dans un pensionnat, S’adresser au bureau de la feuille. 


839. Gin junger Kaufmann, im Franzöfiichen und Englifchen bewandert, wänfcht 
fa) hie Sande Bes Zuges befäftigt yu jeen e 


Soeben * erſchienen und bei E. Andre, Muſikallenhandlung 
mor, Votpourri aus Offenbab!s Fortuniols Lieb ade E 1. 5. 
IR: Quadrille aus Kortunio’8 Lied f, Pte. 4. 
ıhe, Beliebted Lied des ——— Bit, „— ab. 


Oeaback Fortunio’s gied. 6. “Auszug mi Text ’ 5 5.24 
N Pfte. s0lo 
ff Beliebtes Lied des Fortuniv; "Bas * tief ꝛc.“, 
Sop. o Alt J M— 18. 
Fortunio's Lied. Walzer f. Pf — —5 Pfte. 


Strauss, Quadrille aus Fortunio's Lied, f, Pfte. — 86, 
Arditi, Walzer. (Geiungen von * Haafe- Gapitain), f. dh: 
Eopranftimme 56 Er.; f. 1 Altftimme 36 Er.; f. Pfte solo 
45 fr.; f. Pfte. & Ams. 45 fr; f. Pfte. u. Viel. er; „4b 1% 


Das chemische Lahoratorium 
(Schlefingergafie 20 dabier) 
übernimmt die Ausführung chemischer Unterfuchungen aller Art. 


4411 Dr. Julius Löwe. 


Anis für Gewäd)shäufer- Seliker. 


1504. Wufter ganz neuer Bedeckungen zu Gewähshäufer: Geben, welche fich bet 
den hoben Strobpreifen ganz | bejonders empfehlen; alte Mainzergaffe 6 


Weiße wollene Rothe mollene 
Betideden N.$.LORIE, Bettdecken 


von fi. A bis fl. 12. von fl. ?'/, his fl. 12. 
GE Graue einfarbige wollene Decken 
af. 3, 30 bis fl. 4. 30. 1520 
Moderateur-Lampen eigener Fahrik in Brence 


und Porzellaine empfiehlt in grosser Auswahl zu sehr 
ermässigten Preisen und unter Garantie das 


Fabrik-Lager von F. 8. Fries Sohn, 


aradeplatz 4. 
Eingang zum Bazar durch den Laden parterre. 1521 


1521. ae ‚yuP gelbe Pappdeckel in vorzüglicher Qualität und 
e 
Hieh. fh. Schömbs, Papierhandkung, Fahrgasse 128 im. Lindenfels 


134. Gebrauchte Gel 8* von allen Groͤten werden 
fauflih abgegeben Münzgafie 


"840. 2 Pe < - Vorfenfter, fo gut wi 
tüd gr. Vorfenfter, fo gut wie 
nen; Höllgafje 6. 

1519.. Ein fehr feiner moberner neuer 
ſchwarzer Frauen⸗Tuchmantel ift verhaͤlt⸗ 
nißwegen billig gu verkaufen. Zu erfuagen 
auf der Expedition. - 

Ein neues Kinderſopha mit Ledertuch 
überzogen; Nürnbergerhof 6. 

1519. 2 eichene gebrauchte Hausthüren, 
1 Brüden: u. 1 gr. — chi 
kaſten, Eiſen ıc.; —— 

840. Ein G u —— mit 3 Gläfern 
billig; Saal A 

1572. Schr e 30° ein transportables 
Bartenhäuschen von Holz zu verkaufen. 


3u vermietben, 
‚Ein beizbares Stübchen, möblirt, 
Ir ns i8r. Junge Leute. Näheres Fahrgaff⸗ 

o. 53, im Laden. 

841. Zwei möblirte Zimmer zuſammen 
oder getheilt, mit oder ohne Koſt ſind zu 
vermiethen; Fahrgaffe 99. 

u vermiethen. 

Sine elegaute Wohnung von 
6 Zimmern, Vorzimmer ꝛc., mit allen Be— 
uemlichkeiten, hart am Eſchenheimerthor. 
ga a. Wüſt, gr gr Bodenheimergaffe 20. 

feine Wohnung an ftille 

Leute billig zu vermiethen; gr. Eſchenheimer⸗ 
ſtraße No. 20. 

Ein heizbares moͤblirtes Zimmer iſt an 
einen Herrn zu vermiethen; Allerheiligen⸗ 
ſtraße 55. 

MDienttgefuche und Anuerbieten. 

839. Go anftändı es isr. Mädchen, welches 
bürgerlid kochen kann und fich der Haus: 
arbeitunterzieht, wirdgejucht ; Bornheimer: 
ftraße 4. Yu erfragen im Paben. 

840. Eine zweitftillende. Amme wird ge 
ſucht; Töngesgaffe 5, Ir Stock. 

841. Man jucht 3 Haushälterinnen, 2 
Hausmäbchen. Morbett, Breitegaſſe +. 

1521.. Ein. tüchtiger Arbeiter, welcher 
— Kenntniſſe in der Brannmweinbereitung 

eſitzt und gute Zeugniſſe aufweiſen kann, 
wird gegen guten Lohn ſogleich geſucht. 

841. Gine tüchtige Köchin, die ihr Fach 
gründlich verfteht, jucht Dienft; Taunus 
firaße 7, Barterre. 


Be 
Jeden Abend warmes es 


* 
ber, d geräuderte 
' — — "Biotwürfte, 5 ua 


(mal u TR > 
un Joh. Phil. ai. 
80 Stelzengaſſe 14. 
Friſche belgiſche Turbots, Soles, 
Cabliau und Schellfiſche. 
Joseph Milani, 
1520 Bleidenftraße 6. 


Friſche Bcheuſe 


Carl Friedr. BR 
re —— 


Schellg Ifirche md Süßbiickinge 


erlyn jr., ————— 17. 


841. Blepfel,Beide 12, feinftes 16 k. 
bei 3.6. Seitz, Schnuraaffe 1. 
842, Fıfde Perizord Trüffeln, Sands 
—— de Lyon und Straßburger Trüffelwurf 
empfiehlt 
Ebr. Enders, gr. Sandgaffe 17. 17. 


Kar füße Schellfirche, 12 und 


a treffen heute ein.- 


inand, Markt 
Frische Auſtern 
Chr. Enders, 

842 ar. Sandgaffe: 17. 

Cändle Koblen, 


de neeignet das Brenuholz zu erjepen, 
1522 "geiedrich Bucher, Langeftr. m 
841. Friſche Schellfijche friſche S 





— Caviar und Bremer A A 


. Fuchs, Dönaefgaffe .45. 

842 Gin — gelber Pinſcher, Maͤnn⸗ 
hen, ſchwarzer Rüden, weiße — 
hat ſich Donaerdtag verlaufen; wer denſel⸗ 

ben Friedbergerſtraße 9 zurüdbringt, Pa 
eine Di g. 13 7ni 





Antieanit mi Beinsmtmaacdunden DE Lie 


"..... Mof von Holland. 


Sonntag den 8. Decimber 1861: " 


von der Kapelle bes k. preuß, 4. Rhein, Infanterie-Reglmens No. 30, unter Leitung 
es Dieector8 Herrn C. Volat. — Da bie Copelle bei dem Goncertim neuen Goncert- 
ale bejchäftigt if, ift der Anfang um 9 Uhr. 
* Entrce a Person 18 kr. 
Während des Concertes Neftauration.) 841 


841. Bu. Injeraten aller Art empfeblen wir hiermit r . 
- das Anzeiseblatt für den Kreis Bilbel. 
Dasielbe if in 25 Scten, welde faſt alle in täglihem Verkehre mit Rrankfu t leben, 
are verbieitet und iſt daher auch wohl auf einen auren &ifolg bei Verdffent ihuma von 
jergten, insbeſondere bei herrannahender MWeibnattözeit, fiher au rechnen. Gebühren 
Außerft billig. In Frankfurt m. M. nimmt bie Jaeger’ he und Sermann’ihe Bud 
handlung und Herr Otto Molien Inferate ſuͤc ung entgegen. 
BVlbel, den 5. December 1861. Die Erpedition. 


Frankfurter Carnevals - Verein 
„Die Billern‘‘. ; 


Samſtag den 7. Der., Abends 8 Uhr 11 Minuten: 
Friedliche Eröffnung Des 


Ersten närrifchen Reichstages 
inder NARRHALLA 


Grofherzogliches Hoftheater zu Darmfadt, 
Sonntag den 8: December: Mienzi. Große Dper mit Ballet in 
5 Akten von N. Warner. Rienzi: Hr, Künzel. Adriäno: IFrl. E nilie 
Schmidt. Colouna: Hr. Trapp. Orfini: Hr. Beder. Srene: Frl. Gelpfe, 
Krievdensbote: Frl. Limbach x. Das große Ballet: römische W-ffenfpiele 
und Evolutionen 2c, im 2. Afte ift vom Hofballetmeifter Ambrogio ar- 
rangirt und wird von fämmtlichen Solotänzern und dem Corps de Ballet 
ansgeführt. Die Decormrionen find vom Hofmaler Schweoler, 
Anfan balb 7 Uber. 
WB Extrazug nach Frankfurt 11, Uhr Nachts, 








-- Bekanntmachung"? 
Die Aufnahine Kranker und das Oeſuchen derſelben im Hospital. 


1304. Die Aufrechthaltung der Hespitalordnung, welche durch das uſchicken Kranker 
u jeder Stunde in neuefter geit oͤfters mißachtet wurde bauptfächlich ie ichfte 

* ber Ruhe in den Trankenfälen, macht folgende Anordnungen uner und 
erſucht man das betreffende ' Publikum, ſoiche genau beachten zu wollen, 

Die Aufnahme Kranker findet, dringende Fälle, plötzliche E en und Be 

—— taͤglich nur von 8 bis 11 Uhr Morgens und 2 bis 5 Uhr 

achmittags ftatt. Sr, f 

* ufzunehmenden haben außer dem Austwei®, daß ſich mit polizeilicher Er⸗ 
laubniß dahier aufhalten, eine Veſcheinigung der Dienftherrichaft oder. des Meiſters, auch 
bon ben betreffenden Geſchwornen Mmerne net, mitzubringen und find Formulare 
** im Hospital und bei dem «fıfenz-Chfrurg Herrn Harff, Saalgaffe "RO, 
zu n. 

Das Beſuchen der Kranken iſt nur Dienstags und Freitags in den Nachmittags⸗ 
Runden von 3 bis 4 Uhr eftattet, ms i i 
Sranffurt a. M., im December 1861. va de er 
Pfleg: Amt des Hospitals zum h 
Den neehıten Herren Ülumenfreunden, weldye den Wunich äußerten, daß ich einen ‚Gat, 

rhdfidtlich meiner Neuheiten erſcheinen lafſen möge, diene zur Nachricht, doß bei denf 
Pflanzen find, welche ich mit gutem Gewiſſen nicht empfehlen kann, Dagegen bin ich | 
ben Herren, welche mir das Vertrauen fhenten und mir die Wahl laffen wellen Pi ae 
geheim Aufträgen, das Vehe und Echönfte auszuſuchen ; allein ‚jenem Catalog 

werbe ich mich nie anſchließen. EN 


Carl Diouhy, Runfgärtner, Eiſernhaub 19. 
841. Ein Commis in ein Manufactur- und Merceriegefchäft wird gefucdht;-Fahrg. 1. 
841. Gine Feine frequente Wirthſchaft in der Nähe von Kran wird pacht en 
geſucht; Franco⸗Offerten A D bef. b. Expedition b. —* ⸗ ui i e 


841. 68 wird eine preußiige Pharmakopde: von Sr. .Dulk, 
Auflage, zu the Se bei- Lonis aitber, Ren 22. u 
Ro. 4 hat die filberme Rebetiruht newonnen, - . „ 

841. Schöne Cauarien⸗ Häbischen find billig zu verkaufen. 


— — — — —ñ 
1446. Das, Gans und Sahnen nebſt -einem /guten. Wehn 4/12 fr. in ber 
Reftauration Allerbeiligengaffe 14. > 


Zu vermiethen als Getreide-Zpeicher - - 
ein großes Haus mit 20 Zimmern, Vorpl'Ke, Keller 26, "Näheres Zeil 38, Ir Siock rechts 
I ‚BGIS. 4 Zimmer im erfien Stod, u — 


mer zu vermiehen; kleiner Kornmai 
—— 


LA DE N —* und, 2 Stübchen zu vrmiethen; fees Bor 


— — 


ui. — — hg 0 Hr > Pe 
246Ein ſolider Mann kann eine Schlafſtelle erhalten/ 9 ſchwediſche Kronen“ 
No, 86, Ir Stod, 


4 




















Todes :-Unzeige 
Verwandte und Bekannte benachrichtigen wir biermit von dem in vergangener 
Raqht erfolgten Hinſcheiden unſeres oeliebten Bruderæ Schwagers und sun 
Seren Heinrich Gloedner 


| und bitten um ftille Theilnahme. 


Die trauernden Sinterbliebenen. 
Die Beerbiaung findet flatt: Sonntag den 8. December, Vormittags: um halb 
"Uhr, vom Var enge 3 in Sachſenhauſen. 
Frankfurt a. M., den 6. Dreember 1861. 


uff erderumng. 
Alle ai weldye andas unterzeichnete Amt noch Forderungen für diesjährige 
Arbeiten und Lieferungen zu Bi” haben, werden hiermit aufgefordert, ihre desfallſigen 
Rechnungen noch vor dem 31. l. Mts. einzureichen, 

urt a M,, den 5. Gebe 1861, 





Ariegs- Zeug- Amt, 
BT Eine aroße Partie farrirte Kle a ‚verfaufe 
2. ſolche vor Weihnachten aufzuräumen, von fr. an d 
* 


L. EB aue T, Schnurnaffe 16. 


Pouquets in allen Formen, Decorationen vo: größeren und Hleis 
neren Salons, Aus ſchmückung von Blumentifchen und Blumenförbchen ıc. 
erlaube ich mir zum bevorftehenden b. Ehrftfefte einem geehrten Publikum bei Zufiderung - 
zackvoller und preiswürdiger Bebienun, in nefällige Erinnerung zu bringen, 
Beftellungen werben jeder Zeit an meinem Blumenwagen an ber St. Satharinenfirde 


ee 
Carl Dlouhy, Eiſernhand 19. 


g Für Kinder 
empfehle ih Tafel: und Kaffee-Servicechen, Gliederpuppen, 
Puppenköpfe, Badekinderzc. in großer Auswahl zu billigen Preiſen. 


J). 21. Bachmann- Perino, 
Eck des gr. Kornmarfts und der gr. Sandaaffe. 


Verſteigerungs-Benachrichtigung. 
Bei der Montag den 9. December, Nachmittags 2 Uhr, in dem Ver: 
gantungsgimmer ftarıfindenden Mobilien Verfleigerung werben aud 
3 aold. Damenubren, 1 gold. Kette, 1 gold, Arm: 
bond und ı filb. Cylinderuhr mit apa yoga 
6. Belſchner, Ausrufer. 


’ 


* 
- 


an 


1529. Hochraße 30 iſt zu Veraufen: 

Rottettmtiih, 1 Cauſeuſe von rothem 
the, 1 Tafelanffag von Criſtall, Bronce 
red, G rınboles, Bücherarftelle. . 

840. Ein neuer Herren-Schlafrod, ganz 
neu billig zu verkaufen; Meiſengaſſe 3. 

841. Ein kleiner runder Ofen, für Stein- 
Tohlen geeignet, billig; Fahrgaſſe 87. 

Ein gerader Schrank, 1 nußb. Weiler 

„Waſchtiſche mit Blecheinjag u. 
Toilletenfpiegel. find. billig zu verkaufen; 
gr. Fiſchergaſſe 33. 

‚841. Eine große (2 Det.) re 
harmonika ift zu verfaufen; drei ; 
Kronen, Friebbergergaffe 36, Ir Stod. 
Dienftgefuche und Anerbieten. 

840. Ein Mädchen, das noch nicht hier 
——“ wird * ale. 
‚+ B4l. Gin junger Mann ſucht Beichäftig- 
ung AB Aublaufer, zur Bedienung vom 
Herren und Bejorgung von Commiſſionen. 
Näheres auf der Erpedition.- 

840. Ein Mädchen, melches bürgerlich 


kochen Kann, wiünfeht eine Stelle ald Haus—⸗ f 


er Bu erfragen Neuefräme 27, 3r 
6 ı ‘ 


tod. 
“3615. Ein junger Fräftiger Burfche wird 
An eine Fabrik gefuht; gr. Eſchenheimer— 
gaſſe 31, im Laden. 
"1822. Gine perfefte isr. Köchin wird 
geſucht; Neuekräne 21, Zr Stock. 
_84l, Cine geiegte Perfon, isr. für 
on allein gejucht. Näheres Fahrgaſſe 
o. 53. 


841. Es wird ein junges freund— 
liches Mädchen, welhes etwas fochen 
fann,: gegen guten Lohn geſucht; alte 
Deainzergajie 30, Ir Stod. 

841. Ein junger Mann GGsr.) wird als 
Theilhaber eined Blattes geluht; Juden- 
gaffe 149, nahe. der ———— 

841. Ein Monatmädchen wird geſucht; 
Papagaigaſſe 7, Parterre. 

Geſuche verſchiedener Art. 


Adi. Ein Herr kann Theil an einem 
—— wy Zimmer haben, monat⸗ 
ih fl. 2; Blauehandgaſſe 5, 2r Stod. 


nehmen an einer Schlafftelle, womdg 
auch Mittagstiih. Näheres Golbnehutg 
No. 4, 2r tod, von 12-2 zu 
— Ein DE gen ge von 
Schmetterlingen, t ı mö 
ächern, wird zu kaufen geſucht. — 
nauer Randftraße 9. . [ 
840. Ein gebrauchtes Büffet von 
baumbotz wird zu kaufen geſucht. Adr 
ai — nimmt bie Ggpedition f 
Gmpfang. Er 
"841. Gin Gewölbe wird geſucht in ber 
—F der Schnutgaſſe. Näheres Schnurgaſſe 
Bd — Da 


a1ar/ Arı 


—— — 
Friſche ſüße Egmonder 

und Speck⸗ Büd be 

842 


Eujtihe Aflen, ; Schelffie, 
— ** paniſch⸗ range, A 
Neufchatel · Noquefortkäfe, getrodnete p 
— Ananas und Manas-Saft, Trüf⸗ 
ein 02 


Georg Schepeler. 
841. Der Pfandſchei 
verlo en; vor Anfa f mirb gewarnt. 


Ganz frifher Cabliau, Fe, 
Bratbiidinze, Auſtern, Caviar, vor 
5 Göttinger Wuͤrſte, Weſw il. 

inken, Hamb. geräuch. Zungen. 
1592 %. Sartorioe. - 


Feinzefaliendt Lachs pr. Pfund 36 &. 
marinirter Spidarf pr. Stũc 12 Er. 5.Wal 
in Gelee pr. Stüf 12 Mrs bin. 1.7.7 
842 %. Schulz, Rrautüihrte 3. 


Befanntmaung ber in Labung 
liegenden Rangſchiffer. 
Schiffer Gebrüder Brod, nah dem ganzen 
Obermain; Ladeſchluß 11. Dectmker, 
Schiffer Friedrich Knapp, nah Miltenberg; 

Ladeſchluß 9. Drermber, 
Schiffer Wilhetm Düller, nad Weiten; 
Ladeſchluß 13. Deckiber 
er 1861. 





urbe 










M.,, 6x 


ie Sandelsfammer. 


15 


J Beila Intell⸗BSl. M 2.20, Samstag 7. Dee. 1861. 1861. 


— Belanntmahungen. 


Delvemälde Verkauf, 


Vor dem 15. d. M. trifft eine 
— von ca. 100 Stück 
Oelgemälden der namhafite= 
sten Künstler der Düsseldor- 
fer Schule hier ein, und wird 
dieselbe in dem Lokale zur 
„Harmonie“ ausgestellt. 

Häheresiwird bekannt gemacht. 


Ftankf, Krankenkafe für Handlungsrommis, 


1522. Forderungen an den Verein beliebe man wegen Schluß der 
Bücher. bis zum 28, d6. bei Hru. ©. Ve, Neuekräme 19, einzureichen. 


. 1522, Tafelklaviere von DEU EDREIRDEN 6°. oftav, 

nad der neueften Gonftruftion zu 250 und 264 fl. 
Pianinos 7 oftav, in on von ftarfem 

und ſchoͤnem Ton zu fl. 350 und fl. 400, fehr elegant mit 

Metall-Einlagen, empfiehlt 

| A. H. Soltau, vor dem Vockenheimerthor. 


&. Arabin, Zwiebad: Verfäufer aus Friedrichsdorf, 
Hogirt nicht mehr im „Elephanten“, fondern im Gafihand zur Reicht krone, Friedbergergaffe. 
} Beftellungen wolle man gekaͤlligſt bafelbft madıen. 


Ebseater:-Ungeige 
Samstag ben 7. December: Maurer und Schlojfer. Komifche Dper in 3 Alten, 
Muflt_von Auber, Abonnement: Borftellung 33. 
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Sntelligenz-Blatt 





der Freien Stadt Frankfurt, a2 


verbunden mit dem Amtsblatt, Oraan der biefigen Staatsbehörben, f& 
und den Frankfurter Nachrichten als Gatrabeilage. 





(Expedition: am Geiftpförthen, Schlachthausgaſſe 21.) 
MR 291. Sonntag den 8. December 1861. 


Bekanntmachungen. 


Geſchafts Eroffnung. 


Unterzeichnete beehrt ierdurch zur Anzeige zu bringen, daß fie ein Gef 
in geftridten und ee — Spiel: un nie 
richtet hat, welche ie eehrten Freunden und Gönnern unter Zuficherung reeller Be— 
tn em. Artikeln befinden ſich Chriſtgeſchenken ei 

n verſchiedenen Artikeln n ich zu en e ete 
Gegenſtaͤnde und * zu deren ir * Auswahl licht = ———— 
— Bf. ©. Müller Wtw., Allerheiligengaſſe 76. 


Bekanntmachung. 


1524. Ich habe, um verſchiedenen und häufigen Nachfragen zu genügen, an Herrn 
u. nsburg in Frankfurt a. M. fortwährend den alleinigen und ausſchließ— 
Lichen Verkauf der Pianoforle's meiner Fabrik für dortige Stadt und Umgegend über— 
en, und wird in deſſen Magazin ftetd ein Ajjortiment der vorzüglichften Erzeugniſſe 
x Fabrik in allen Formen und Gattungen ausgeftellt fein. 
Stuttgart, den 1. December 1861. Richard Lipp. 


Bezug nehmend auf obige Anzeige, bedarf bie gegen jede Concurrenz längft rühm- 
Tichft anerkannte: Einftleriiche und technifche Vollendung der Pianoforte'8 des Herrn 
IR. Lipp feiner weiteren Empfehlung, und Fann ich daher nur noch die Verficherung 
Ben daß ich in den Stand gejept bin, dem verehrlichen Publikum in Beziehung 
auf Billigfeit der Preije und Garantie die annehmbarften Vortheile bieten zu können. 


I. Hegensburg, 
Brückhofſtraße Ho. 3. 


Unterridt im Engliſchen; Heberfeßungen. 
B. Barry, Prof. d. engl, Sprache u. beeid. Ueberſetzer. 
Neue Rothhofstrasse 3, erster Stock. 





Volksthũmliches Heilverfahren. Meditiniſche Ele 


Patent. Volta-elektrische Hetall-Bürste 
Julius Imme & Co., in Serlin. 


Dieser von den ersten ärztlichen Autoritäten anerkannte und von der 
Revue des sciences im Hötel de ville in Paris mit der silbernen Medaille 
ausgezeichnete Heilapparat findet seine Hauptanwendung bei: Ühenme- 
tismns, Gicht, Longestioneh, Hypodondrie —— Uentalgie, 

ämpfen u. s. w., insbesondere noch bei esuständen, 


ar 
machten, Serretionsstörangen. Ferner aber auch empfiehlt sich die Volta- 


electrische Bürste bei jeder Art von 


Bäde 
als vorzügliches Reizmittel für die Hart. 4 für den gesammien Or- 
ganismus allen Kranken und Gesunden. 
Preis fl. 7 od. Fres. 15. 
Broschüren gratis. 
Das alleinige Depot für Bruukune a M. und Unigegend ist bei Herrn 


1418 | MM. Beer, Beil 29, 
Porzellanm alerei. 


beehre mich ein verebrliches Publikum barauf aufmeitſam zu machen 
“ durch er auf hbiefigem VW late errichttte und jept in —— Kae 
mit meinem —— verbundene PWorjellunmälerei in den Stand geſeh 
in, jeden - aa nach jeder beliebigen Angabe auszu nah. 
—— billigfte Preisnotirung, ſolide und geſchmackvolle Arbeit, werde ih das Ber- 
Berhrenben zu. rechtfertigen 


mich ſuchen. 
ke preffante Aufträge werden dom einem zum audern Tas 
ausgeführt. 


Nicolaus Franz, Domplatz 8, 
im Hause der Jüger'schen Buchhandlung. 


- Stadt Wiesbaden, Münzgaſſe 6 Zimmer 8. 


Unterzeichneter iſt mit einer ſoodnen Auswapl von 1 


— Eanarien— Bogel Rollen-, Floten⸗, Nachtigallen Schlaͤger 335 
Se Richt, mie am Tre ſingen, bier annekohnmen. Ich Bitte” um Habt 


da mein Aufenthalt nur noch einige Tage dauert. MB. Freie 
— Gr. Galusgaffe 12 it ein Laden mit Bu 


— — 


Weihnachts-Verkauf. 
Wir haben für bevorstehende Weihnachten 
jehr große Partien in allen Sorten 
Kieiderstoffen, Chäles und Tücher: 


zurückgeseizi, welche wir zu sehr billigen 
Preisen verkaufen. - 


M.H. Schwab & Schwarzschild, 


um im „Braunfels“, | 


1 1496. Zu bevorftehendem Weihnachts feſte empfehle ich mein 


ı brifate, Be 


———— — — — — 


— e — —ñ— 


2 großes Fager 
direet importirter Savana⸗Cigarren, 
von ben gerinaften bis zu ben Tan Marken, ſowle Hamdürger und Bremer Fa- 
rufteinfpiget: in allen Größen, ähte Wiener Meerfhaum-Waaren. 
von einfachen bis zu ben elegankeften Schnipereien, chineſiſche, englijche und dentſche 
— und Feuerzeuge in verſchiedenen Arten, umter Zuſicherung der billigſten 
Vreiſe. 


August Schönling, %ofmarkt 21, 


gegenüber dem Buttenberg-Denfmal. 


Die Glace-Handschuh-Fahrik 


en gros et en detail 


von. Rousselot, gr. Eſchenheimergaſſe 3, 
empfiehlt ihr aufs Reichhaltigſte afortirtes Lager in allem: Arten Glare: 

andſchuhen eigner Fabrik. Handſchuhe nach Maaß werden inTürgefter 

eit angefertigt, 1516 


Ausverkauf 


von Caputzen, Fanchons, Aermeln und Pulswärmern 
zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen bei 


L. Sauerborn, gr. Sandg. 2, naͤchſt d. Neuenkraͤme. 


Vortheilhafte Weihnachtsgeſchenke 
für Herren und Damen. 


1504. Eine Auswahl von mehr denn 50 Dutzend Photographie-Albums zu 
allen Preiſen, ſowie ein reichhaltiges Sortiment verjchiedener anderer Portefeuille-War- 
ren, als: Damentafchen mit und ohne Inſtrumente, Neiſe⸗ und Arbeitt 
Neceſſaires, Portemonnaies, Geldſäckchen, Gigarreu-Gtuid, Brieftafchen, 

andſchuhkaſten, Theekaften 2c., empfiehlt Unterzeichneter, um gaͤnzlich mit diejem 


rtifel zu räumen, zum Fabrikpreiſe. J 
Carl Hensler, Zeil 38. 
836. Auf bevorftehende Weihnachten empfehle ich mein reich aſſortirtes 


Stahlwaaren-Lager 


in Tiſch und Defert:Meffer und Gabeln, Tafchen:, Feder» und Küchen Meffer, Scheeren 
in allen Groͤßen, Rafirmefjer nebft Etein und Streichriemen, alles in vorzüglicher Güte 
unb billigften Preifen und bitte deßhalb um geneigten Zuſpruch. 


©. F. Löwenstein; | 
Meſſerſchmiedmeiſter, Wtw., Trierifchegafle 3. 


. Weisser Pique mit Bordüre, 
| breites HReifzeug für Röde, pr. Elle 24 fr.; 


4 " ” ” ” " " 36 n 
fowie abgepaßte Kordelröcke von 1 fl. 24 Er. pr. Stüd empfiehlt 


1509 L. Wurzmann, gr. Sandgaſſe 1. 
Als paſſende Weihnachts: Gefchenke 


empfiehlt man einige ovale Theetifche, verichiedene Arbeitstiſche ſchön neueſter 
acon in Nußbaum und Mahagony und bei folibefter Arbeit jehr prerswürdig; Vilbeler⸗ 
ar 82, Ir Stod, 
1512. Abziebbilder (Metachromatypie), und die hierzu pafjenden weißen und 
grauen Holzgegenſtaͤnde bei 
E. Bachmann-Gehlhaar. 
- 829. Stalieniicher Unterricht - Herren und Damen wird ertheilt. 
Della Croll, bei Alezander, Strohutfabrifant in Bockenheim. 
Auch wird ital, u. franz. Gorrespondenz bejorgt. 


If Beilage, Fran] Intell.-BL M 291. Somtan 8. Der, 1861 


CONCERT 


Ruhlſchen Gefangvereins, 


Donnerstag den 12, December 1861, Abends 7 Uhr, 
| im neuen Concert-Saale, 


unter gefälliger Mitwirkung der Fräulein Rothenberger aus 
Cöln, der Fräuleiu Medal, des Herrn Kammersängers koch 
aus Cöln und des Herrn Hill, so wie des gesammien 
= Theater-Orchesters: 


Meſſias, 
Oratorium von ©. F. Haendel. 


Eintrittskarten für einen Rogenplah u: : 2 2: 2 2 2 2. fl. 2. 20, 

für eines nummericten Pla im uatesen -Sarle, in 
ber Gallerieloge und auf dem Balkon zu u 3, 
für die Seitengallerie zu. 5 Ri "„— ee 

für die obere Bsllerie u. © 2 2 2 2 20. 
Me in: ‚den Mufitalienhantlungen ber Herren Anbre, — und Henkel, —— 
in der Groß mann' ſchen Buchhandlung, — und bei Herrn Krämer, Lieb: - 
frauenftraße 2, ſowie Abends an ber Caſſe zu 5 


188... Der Vorstand. 








— (4 | Ä 

:Gaze eternelle, ar an 
dern, Der jich in meinem Yabrifate als vollfommen wald: 
bar bewährt, empfiehlt M. Zreusing, Bleidenftr. 1. 


— — — — — — — 


— 
C. Hirschvogel, 
a J von 
große Bandgalle Ho. 12, 

empfiehlt für Weihnachts-Gefchenfe fein auf's reichhaltigite affortirtes Lager 

in ordinairem und feinem Porzellan und Glas, ſowohl 

häuslichen "Gebrauch, als in Lurusgegenftänden, ferner eine oße 
in Puppenköpfen, Kinderſervieen, Glaskugeln 20. \' öl 


ru 
Diehl & Stourzih Aanyotger, 
1519 Uruekräme 26, — J 
empfehlen ihr Lager in: Leinen, Tafelgebild, Handtüchern, :Damast-Gedecken, 
Theeservietten, Leinen- & Batist-Taschentüchern zu mönlichft billigen Preifen, 


1507. Zur Bedeckung von Treibhbäufern und Miftbeeten 
Kälte, Froſt und Schnee empfehle.ich als dauerhaftes, bewährtes/Matexiäl 
meinen Prima Dachfilz, in Rollen von 300 AFuß, von mel % 
liebige Größen abgefchninten, auf Nahmen (Latten) gefpannt und Damit 
Scheiben gededt werden fünnen. 


Philipp Forster, gegenüber dem „Daalhof. 


1474.‘ Eine Partie wollenet und halbwollener Kleiderſtoffe, /4 franz. 
Gattune, Jaconnas und Organdine, die ich, fowie eine reiche Auswahl in 
Shawls zu den bekannten billigen Preiſen empfehle. 


P. L. Dietz, Römerberg. u 
Salon - Photogene, 


beſte Sorte, billigft bei 1499 
3. 3. EHnas, Material- und Farbiwaarenhandlung. 


1505. Pumpen, Knochen, Papier, Seile, Roßhaare und alle Arten Metalle she? 
ben zu den hoͤchſten Preiſen aefauft; Breite affe 20 und Fahrgaffe 30: to n 


Getragene Hexrenklelder werben angefauft bei E. Etraus, Prriheimerfrafe 
rechte Seite, I7 daren. Beftellungen durch bie Stabtpoft werben pünktlich 







Vollständiger Ausverkauf 


wegen baldiger Aufgabe des Geschäfts, 





Um mein aufs Beste assortirtes Lager möglichst 
schnell zu räumen, verkaufe ich von heute an: 


Alte Sorten Mleiderstojffe, 


sowohl seidene, wollene, als ‚auch ‚Grenadines, Piquds;Mousselines, Jaconets und Cattune, 


alte Sorlen weisse Waaren, 
als ‚Mull, Jaconets, Batiste, Piqu/s; ferner: Chemiseites, Aermel, gestickte und ‚andere- 
Taschentücher, gestickte Einsätze, Striche, Hauben, gestickte "Unterröcke und Jacken, 
Peignoirs, Unterhosen, Herren-, und-Damenhemden, Dey:nts, Strümpfe,. Socken etc, 
— und irländische Leinwand, — 
soawie noch eine Menge anderer in mein; 
Fach einschlagender Artikel, | 

als ächtesund imitirte Spitzen, Schleier, Spitzenshawls, Gallons etc etc, zu bedeutend“ 
noch unter Einkauf herabgeseizten Preisen 

Für Weihnachtsgeschenke dürfte dies die beste Gelegenheit ‘sein, passende und bil- 
lige Einkäufe zu machen J 

Um recht zahlreichen Zuspruch bittet 3 ge} 


1615 LK B. Schuster, Zeh ötel de Russie- 
1517. Bon einem Havanefer Haufe wurde mir eine. 
große Partie ua Salvadora-Cigarren (1856. Erndte) 
eonfignirt, welche ich um fchnell damit zu räumen. a-fl. 45 
pr. Mille erlaife. 
August! Schönling, 


Noßmarkt 24, gegenüber dem Guttenberg- Dental; 


Buchene Holizkohlen. 


befte Sorte, zum Bügeln, Löthen etc. 
find zu M. F. G Ar. pr. Malter im Magazin genommen, zu haben bei 


Wilh. Armbrüster. 


1407 Briebbergerftrafie. 16. 


... u Chatelaines "SEE 


von Saunnt und Se de, ſowie die neneften Fichus un Shups «mpfleolt in großer 
Auswahl 3 @d. Debler, Zeil 88, 









: BRuhrer Stieinkohlen 


erwarte ich nächſte Woche wieder eine frijche Yabung von vorzüglichster Qualität, 

die ich aus dem Schiffe zu billigſtem Preife verkaufe, os’ 
J. G. Söhnlein, ch 

1573 Bureau-am Main, dem Geiftpförtchen gegenüber, 


Das Pebwaaren-Lager 
| ZEIL 6O —* 


iſt in dem Neueſten und Eleganteſten auf das Reichhaltigſte affortirt und ver⸗ 
ſichert bei vorzüglicher Qualität der Waare die billigfien Preiſe. Ani 


BER" Fertige Serren: und Sranenbemden mg 


zu den bill:afen Breifen: RT 
Leinere Franenbemden, das Stück von 1 fl. 12 und Af 22; 
WArbritsbemden für Herren pr. Stück 1 fl. 6, feine Shirti 1fl. 24, 
in 2einen 1 fl ABS bei Baruch Klsas, Neu 2 


. & 
Dhotographie- Albums 
in allen Preifen bei 1517 
E. Bachmann-Gehlhaar, Weifadlergaffe 5. 
A In dem Hauſe Schuͤtzenweg 1, Eck der Pfingſtweide, iſt Parterre und erfter 


Stoch jede Etage mit 5 Zimmern, Küche, Manſardekammern, Wafchküche, hübjchen 
Garten, jofort zu vermiethen und zu beziehen; zu erfragen nebenan. r +78 


Photographie-2ilbum 


habe ich eine große Partie erhalten und bin im Stande diefelsen zu den 
Babrifpreifen abzugeben. Meinr. Klippel, Zöngesgafle 55. . 


Eine neue Sendung brauner Turinos-Kleider, in eng: und breitgeftreift, 
carirt und gedupft, das Mleib fl. 1. 54 Er., fowie eine große Auswahl anderer wol 
Buideeftofte, pr. Staab von 24, 28 und 30 Er., nebft einem großen Sortiment Lo 
Chäles, jowie '%/, große Umbäng-Chäles empfiehlt von fl. 2. 30 fr. an pr. Stüd 


L. Wurzmann, große Sandgaffe No. 1. 


. PS. Cachenez. Fichus & Chatelaines find in Mouslin- 
Laine, Pelüche und in Seide in großer Auswahl vorräthig. 


| An- und Verkauf von Staats-Papieren 

8 Art, Banknoten, Coupons induſtriellen Attien, Wechſeln auf bier und auswärts im 
anf: und Wechielget äft von 1405 
Julius Stiebel jun. & Vomp. Steinweg 9 (Weiderbuid). - 












294, Sonntag 8. Der. 1861. 


Befanntmadgungen. 


Ball-Kleider und Stoffe, 
das Neueſte darin empfichli 
1517 E. Breusing. Bleidenitraße 1. 


Weihnachts = Ausverkauf. 


Für bevorftehende Weihnachten Habe große Partien aller Sorten 


Kleiderstofle, Chäles und Tücher 


zurückgeſetzt, welche ich zu flaunenswerth billigen Preifen ausverkaufe. 

Nehmlich: °/, Poil.de chevre, ſchöne Wufter, wobei auch 
Schöne Feine Mufter für Kinderfleider zu IS Mrenzer der Staab, büb: 
oe Chally-Sleider zu 1 fl.,, Chally-Sleider in grau mit 
Seide:51/, fl., brillant ſchöne Winterkleider mit Seide für 9 fl, 
Ahyhets in allen neuen Karben von’ 1 fl. 45 fr. der Staab an, 
"wollene Tücher von 2 fl.an, Long - Chäles von 3 fl. an, 
Morrens zu Unterröcken zu 3 fl. 30 fr. der Rod, 10, Mantel: 
fioffe 5 fl, ſchwarz Damentuch 3 fl.30 fr. der Etaab, Cattune 
und 12 fr., Blaudruck 10 fr., ſowie die neueften Chäles und 
Sleiderftoffe ꝛc. empfiehlt zu feinen befannten billigen Wer: 
Faufspreifen 


1506 A. Federlin, Neuekräme 17. 


Zu bevorſtehenden Weihnachten 


empfehlen wir unſer reichhaltiges Lager in allen Sorten 
eluche-, Tuch- u. Filzhüten 
I Damen, jowie Hutuntergeſtelle. Wafh- und Färbhüte werden 


chnellſtens beforgt. 
J. M. Doersching & Comp., 
Töngesgaffe 20, 
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Praclisches Weihnachtsgeschenk 





a 


nenn 


a rn. u... 


a y 


Preifen 


Borträge über ausgewählte Abfchnitte der 
Erdwiſſenſchaft (Geologie). 


1513. - Unterzeichneter wird im Laufe diefes Winters, vom 9. d. Mt3. beginnend, 
jeden Montag, Abends von 7 — 8 Uhr, im Hörfaale des 8. D. Schtittes für 
Wiflenichaften, Künſte und allgemeine Bildung im Neuen Saalgebäude Vorträge über 
ausgewählte Absohnitte der Erdwissensohaft halten, in welchen theils allgemein- 
wissenschaftlich, theils gewerblich wichtige Gegenſtände dieſes u 
dargelegt, auf bejondere Wünjche der geehrten Zuhörerjchaft bei der Auswahl gern be- 
rüdfichtigt werden follen. An die Vorträge können fi freie Besprechungen im 
Unterbaltungszimmer anfnüpfen, zu deren Leitung ich mit Vergnügen bereit Bin. Dieſe 
Vorträge, welchen ſich hoffentlich andere anjchließen werben, find für alle Mitglieder 
des Hochſtiftes umentgeltlih, Für Nichtmitglieder, Herren und Damen, können Gin- 
trittöfarten für jämmtlihe 12 — 15 Vorträge, durch Ginzeichnung in bie bei dem 
Sen Hausmeifter des Neuen Saalgebäudes aufgelegte Lifte, zum Preiſe von fl. 5 (zu 

unften der Vereins-Kaſſe) beitellt werben. Dr. Dtto VBolger. 


Lager 
ertiger Herren Hemden 





Leinen, Shirtinas, Pereales und 


1614 Flanelle 
Beſtellungen auf Maaß werden prompt auszeführt und altere 
den (mit neuen Bruſteinſätzen, Kragen und Manchetten verſehen) 
wie — — farbige Hemden in älteren Deſſins zu ſehr billigen 


A» Hermann, Götheplab 24. 


Monffirenden Frankenwein von Ferdinand 
Döring, Würzburg, inouffirende BHhein-. und 
Mosel-Weine, ausgezeichneter Qualität, in größe: 
ren. und Fleineren Partien empfiehlt zu geneigter 
Abnahme I. W. G@melhn, Schäſergaſſe 11. 


1496. Moufirende Weine von Eh. Ud. Rupferber ruhmlichſt bes 
kannte Qualität, auf Lager bei J. G. Söhnlein, Alte — ** Tome 


u 


‚1508; Die nun noch von. der friſchen Bleiche vorraͤthigen, für fein lisa 
gatantirte re N 
5/, breiten Cwens-Leinen No. 27, pr. 43 Gllen zu fl- 10. 
— ++ bio, paffend für Herrenhemden, 54 Ellen fl. 14. 
Tr dto. „Betttücher, 62 Ellen fl. 20. 
ſowie Die 12), breiten Betttücherleinen ohne Naht, als die feinen Bruſtei leinen 
zu ſehr billigen Preiſen empfiehlt L. Wurzmann, gee 1. 


— — — 


Thermometer, 
‚von „24. fr. an pr. Stüd bis AO fl., bei 
@G. @allo Sohn, Zeil 49, Optiker der Frankf. Angenhe ' 
in B und Porzellan, ig 
2 Moderateur- Lampen "aimen — 
in ausgezeichneter Qualität unter Garantie; alles Lampenzubehör: Docht, Glob Schime 
Carcel-, Moderateur- und alle Arten Lampen werden verändert, reparirt und brongirt 
bei Mechanifus Jung. am Eingang der Ziegelgafle zum Yandsberg, No. 1, we 
1518. KinderEleidchen, Handfchube, Kinderftriüimpfe 
aufs Beſte afjortirt und zu ſehr billigen Preiſen bei 
L. Sauerborn, gr. Sandgafle 2 










Nouveaute 
- Bamen- und u reg mit inriehtung, zum Einlegen Photo- 
gzraphischer Portraits, auch ächte Patek- und englische Uhren bei 
eorg Schweppenhäuser Sohn, Uhrmacher, Rossmarkt 2]. 





r 

Neglige » Jacken 1," 3, bie Eier 

Barchent, Shirting und, Aipps empfieblt in großer Auswab 
ZLOUIS BRAU, BDleidenfraße-d. 


— 
Mn 
=] 
m 
in 


— — — — —— — — —— — 


Patent- Portland- Cement, —— 
von Rohins «& Co. in London, allgemein anerfannt vorzliglicte 
Qualität, in Driginal- Tonnen von siyen A Rn und jtets —* 

g und alle 


Waare, für bier und Umgegend einzi in zu beziehen 
1413 F. Lausberg _S' Co., a Frankfurt 
Zagdflinten, Scheibenbüchfen, Jagdtaſchen, grobförnige | 


ulver, Züudbütchen, Schrot, Münchener Soppen m 
ebügenbüte in beiten Qualitäten ‚empfiehlt 


1414 Carl Glautn, Schnurgaſſe 39. 


Werthvolle Delgemälde ,. itäten,: Qunſt⸗ erke, Bu: 
tograpbe; ze. fauft. Briß zu guten. reifen . Mr nor, Basabeplap 8 






| 


u - 


; BL, 201 Sonntag 8. ec. 1 
BDoetann tmedunugen. 


Patent-Nähmaschinen, 











861. 


VRR J. W. Thomas & Co., 
N 1 No. 66 Newgate-Street London, 
NE empfehlen den geehrten Fabrifanten ihre Naͤhma⸗ 


FF EN ſchinen jegt Die anerfannt beften. 

— — werben in Eugland, Fraukreich, 

t bien und den Colonien alle Uniformen, Hemben ‘ 
— 7 fi Bi A und ‚bie Marine angefertigt. ey er 

8 ten von Schuhen, Stiefeln, Hemden, Kragen, Gorfetien ıc., ſowie Schneiber, 
Sattler, Bortefeuilliften 2c. nähen jept ausichliehlid mit Thomas’ nel inen, 

In dieſen Maſchinen find die — und neueſten Verbeffe n 
vereinigt; die eine 1Mjährige bra —— erfinden Fo fe; 
= üben mit er gr Sänelligteit, die Stiche find auf beiden Seiten glei, ber 

tich Tiegt feſt und flach; ift dos Schnur, und Höferaztige ganz vermieden, fo kann ber 
Baden nicht herausgezogen werben. 
i eb find in verſchiedenen Größen angefertigt und Fir grobe und feine 
— * —* fönders Darauf anfnientf cht, ſich M 
TR eſon arauf au am gewmacht, vor nachgemachten i 
zu huͤten, se = yon — — 5* —* *3 gr TR 
n roben der t, Jowie Preije find nur von J. W. Thomas «& Comp., 
Mo. 65 Meivgate-Street in Bondon, an haben. 1 

m porlofreie Briefe wird gebe 


Louis A, A. Schmidt, 
13013 Bleidenftraße Ho, 5, 


b fiehlt zu hevor ſtehenden Weibnachten ſein beſtaſſortirtes Lader von: 
gerfie * n für Herren, Damen und Kinder, obiger Shirtinge » 
je e für —— in Leinen. Shirting, breit: und feinfaltig ; 

n 


e 
ein 
r Marchetten und Ebemifetten für Herren; 
Pet inden, Eravatten, Slips, Cacenez: 
ind. Foulards und einfarbige chineſi ſche Pongees; 
Darifer, Grenobler und Wiener Glace:Sandichube; 
Winterbandfchube in Leber und Budskin, mit und ohne Futter; 
Ehenille:, Blatichlag- und gefilete Nee; 
Genäbte und Patent: Corfets, mit und ohne Mechanik, deutſche, engl. und 
ftanz. Stennpfwaaren in Seide, Wolle und Baumwolle, Unterjaden, Unters 
ofen, Strümpfe und Halbftrümpfe, Unterröde, Leibbinden, nie und Pulswaͤrmer, 
ugen, Gamaſchen, Pellerine, Spencer, Unkerärmel ıc. 1506 


BEE Zu fehr billinen reifen werden verkauft: ug 

„au febe bi 2. 2 ereifen befter Qualität, per Stüd von 

1 fl. 12 Er. am, geftridte Unterbofen und Jaden für Serren und Da- 

men von AO fr. an, fowie Gefundbeitsjaden, Polkajacken wollene 

—S Strümpfe, Soden, Palatins, Sandjchube ſehr billig. nefte Atlas: 
5” Gravatten 30 : 


fr., lauge Shlips 30 Er., fowie feidene 
SE Binden fehr billig, Kapugen 1 fl. bei 


Baruch Elsas, Neuekräme 1, der Schwanapothefe 


Ball-Orden 


in größter Auswahl bei ggg 
E. Bachmann-Gehlhaar Weißadl 
1506. Glace-Damenhandschuhe, weiß genäht & 
94 fr. und fL 1. 6; Deo, zweintal brodirt afl.1. 12; prima 


leder a fl. 1. 24 bie fl, 1. 48; Deo, weiß, paille und bellfarbig von 
36 fr. Big fl. 1. 48 * 


Glace-Herrenhandschuhe, weiß und uni gefteppt A fl. 1 
bis fl.2. 24; englifche Dogs-haed af. 1. 36; ganz) abge 
fteppte beſonders ſtark fl. 1. 36 Big fl. 2; Ballhandschuhe so 
48 fr. bis fl. 1. 35 empfiehlt 
Louis A. A. Schmidt, Bleidenftrape 5. 
Ausgesetzt: eine: Partie Handſchuhe, weiß und bellfarbig zu 
24 und 30 fr., feine ziegenlederne zu 36 und 54 fr, wi; 
1510. Eine große Auswahl fchöne geffichte Tafchentücher, 
welche binnen ee Stunden jede befiehine Namen eingeftict twexden, ji 


fehr billigen Preifen bei 
Maas-Glück, 3el‘61.' 


Klein quadrilficte Seidenjtoffe für Sleider, 


das Neuefte in dieſem Genre, werden zu bedeutend ermäßigten Preifen 
a 17 fl. das Kleid abgegeben in der Seidenwaarenhandinng von, 0 


1519 Theodor Beer, Aeuckräme: 3, 
GCoaks, 


— 
beſte Sorte, beſonders für Fülldfen geeignet, frei ins Haus. geliefert zu As Er, pr. Str, 
in Partien billiger, im Steinkfohlen-Lager von ; de 

h. Armbrüster, Friedbergergaſſe 16 


Billige Weibnachtsgefchente. 3 
834. Aechte vergoldete Uhrkettchen von fi. Römerberg 15, 2 Stod, 






























Stahlröcke-Crinolines 


eigner Fabrik von 
a1 fl. an bis zu ten feinften mit 35 Reifen in 
neuefter elegantefter Born, fowie Stahl: 
gie pr. Elle und im Stüd bei 
Carl Mittler, Liebfrauenftraße 8 
NB. Das Wachen und Repariren der Röde wirb 
: aufs Beſte bejorat. 1413 


1512. Für den bevorſtehenden 


Weihnachts⸗Verkauf 


habe eine Ausſtellung im 1. Stock geordnet und lade hierzu unter Verſicherung reellſter 
Bedienung höffihft ein. 


E. Bachmann-Gehlhaar. 
Weifiadlergafle 25. 


Wollene Unterröcke 


mit a und fonftigen bunten Pordiiren zu den Preilen von 2 fl. 42 fr. und Zfl. 


1512 e. W. Wüstmer, Neuekräme 3. 
Westienzeuge 


in Iiranz. Sammt, Seide und Wolle, Taffet- 
Binden, Cachenez, Foulards ete. empfehlen 


2.1.11. @ebr. Hessel, Römerberg.., 
Gemalte Fenſter⸗Rouleaur 


in großer — pe in Pa neueſten Deſſins zu den billiaften Peiſen bei 1514 
s h. GQehmer, 
arohe 52 Ss, Frankfurt a. M. 


Poppeline Kleider 


in Halbſeide, die ſeuher fl. 18 koſteten, erlaffe ich jetzt zu fl. 11. 1514 
G W. Wüstner, Yeuckräme 3, 


— — — — — — — — 


834. Alte Möbel und Betten werden gekauft und gut bezahlt ; Fahrgaffe 1% 120. 














— — 


1513. Gaſthöfen, Reſtaur ationen, Händlern und Privaten empfiehlt die Hühnerel 
Mariaha 0 pe ingen bei Frankfurt a. D& ihr-jelbftgezogenes Geflügel und notirt 


pro Dece 
Zeutbühner von 5—12 Pd. ungemäftet 32 Fr. gemäftet 36 fr. an 
Gänfe von 6—18 * ungemäftet 15 Fr. gemäſtet 20 fr. pr. Mr 
Enten von US 3% 24 en eg her 30 * an 
Gapaunen von 2—D . ungemäijtet r. gemäjtet pr. 8 
eg von 3—7 Pd. ungemäftet 24 Fr. een 30 fr: pr. fb, - ee 
er von 1 fl. 48 fr. bis 24 fr. pr. Stü 


Jung en von 1 fl. 24 fr. bis 21 fr. pr. Sie. 
ie x e verftehen fi für ge ——— Geflügel, wenn es nicht lebend gemänjät 
r 


wird. Die Hühnerei garant {et füı e MWaare ımd promptefte Bedienung. , 
Beftellungen beliebe man bei Herrn Kaufmann Roth, — — machen. 


se. Schwarze Seidens! 


rohe Auswahl und billiafte Preife, bei 


rend in reicher 4 bei mir vorräthi 
1512 Es . Wüsiner, Heuekräme 3 
1402. Gummiſchuh⸗-Lager = Dreber Söhne, Dönges 
1469. Steobfohlen in allen Größen, dag Paar zu 12 Fe, bei 
B. Wallmann, Trierifhegajie 9. 
an. Erinolines, beſte Qualität, in großer Auswahl, von fl. 1 
on; bei Aheodor Polt, Schnurgafe AB. 
1413 13 Wlte Briefe und Gefchä inbertpähne auf Verlangen unter Garantie 


rti ſowie Bu d fau ben bö 
oe er Einftampfung, | auch chbinder ne u u 4 . —— 


Ms des We nachts: © F te ich eine 
—— lbs in eben? m —28* 53 
Stück 1 Hl. 36 kr. 

1509 4. Wurzmann, gr. Sandgaſſe 1, 


Das Neueſte in Knabengürteln 


Melbeeck nurgaſſe 
för — der nr en 
etren- und DamenzInterhofen, ſowie alle 

Camiſols und Das Neuefte in Buckskin Handſchuhen. 
+ Wollmann, Trieriſchegaſſe 9. 


839. Stiftiraße 31 im 1. Stod find geſchmackvolle Dame te nach ben neue 
fen Pariſer Muftern von 4 fl. bis zu 12 fl. ſtets vorrätbig. 

838. In einem anftändigen Gafthauje ift ein jchönes Lokal für mehrere Tage ber 
Woche zu vermiethen. Zu —— auf der Erpebition d. BI. 


A — 





ebler, zei 





ie r 1. 42 TE 


















RER IT 


äöneert- Vereii: 


Zweites Äbonnemenßs - Coneert, 
;. Bienstag, der 10; December, Abendi 18 Hit 


ausgefhhrt 


Durch die —* Be f. öfterreich. Infanterie-Megiments 
„Baron ernhardit‘ aus Mainz. 


Bor 7 Uhr wird der Saal nicht geöffnet. 
Der Zutritt ift nur gegen Vorzeigung Der Karten 
geftattet. ’ 


Gaſtkarten find Abends an der Eaffe zu haben. 
Der Vorstand. 
ia P 


hotographische Anstalt 
G. (Ad.) Hoffmann, Heiligkrenzg. 10. 


Bortraits in allen Größen, mit und —* zu werben täglic und bei jeber 
Witterung angefertint. Bifitkarten zu 4 fl. pr. Dßd. 


Für Herren und Damen. 
Glac&-Handschuhe 


in allen Karben von 80 Fr. an bei 
©. P. Wenzel %okwarkt 18. 


Ein großes. Mpppeitbeater mit Maſchinerie iſt Fäuflic abgugeben 
Nieres am Gjhenheimerthorzoll. ar) ift kaͤufl zug 






— 


Taunus⸗ Eiſenbahn 


Vom 11. d. M. werben von ſaͤmmtlichen Stationen ber Zaunusbahn Bfiter, bei denen 
Ein Gollo das Gewicht von 15 Gtnr, nicht überfteigt, nach der Expeditionsſtelle au⸗ 
nusbahn zu Mainz und von diefer nad jämmtlichen Stationen der Bi 
bier unten ftehenden Tarife und fo lange ker Betrieb der Dampffähre zwiſchen alu 
und Caſt ei mdalich iſt, zum Transport angenommen. 

Die Gefchäfte der Expebitionsftelle Mainz werden, w’e dieſes hereitß früher befannt 
gemacht wurde, durch ben —— ber Geſellſchaft, Herrn Denis Dechöner, 
welcher gleichzeitig auch erm chtigt iſt, dafelbſt bie An- und Abfuhr der Güter zu 
Preiſen zu beforgen. 














il BIREERRTLTIE M ar 
Tarif für Güterfrachten der Erpeditionsftelle Main, 
SITE Eee ee 5 
— * 
und = : 5 a : 
na 7 ẽ a 80 
* 41/31 
Pr. Hollcentner in Kr 
Branffurt . “oo ; ; / - - 117 [9 18 | 61-5 
ochſt -115|8 |7 | 51, ala 
atteröheim a ; rn 1786 
lördheim , R . ; ‚ er - 1116 |5 | 4,14 
—5* 915 |4 |3%, 31/, 
Gaftel ’ ; . . j ’ ‚ „ — — — — 
Biebrich 9/5 |4 | 3%, 31/.l 3 
Wiesbaden. . R en ; e - 11116 |5 | 4%, 4'/,| 39,113 
Der geringfte für eine Aufgabepofition zu erhebende Frachtſatz iſt⸗ 
für Gil: und ſperriges Gut 12 fr. 


„ orbinäres But aller Glafien .. 6, 
Für Geldſendungen ift der Frachtſatz derſelbe als wie bei den übrigen Stationen ber 
Taunus ⸗Eiſenbahn. 
Frankfurt a, M, den 3. December 1861. 
In Auftrag des Berwaltungsrathes der Taunus⸗Eiſenbahn⸗Geſellſchaft: 


der Director Wernher. 
ee 


eppichvorlagen um Cifchderken 


bei Jacob Löhr, gr. Eschenheimerstrasse 43, 
1506 gegenüber dem Vürgerverein. 


— Ausverkauf 
bi Heinr. Boch jr., Fiebfrauenberg: 


Schwarzen Tafft, vorzüglicher Aualität, 


Shirting, 7‘ kr. die Elle, 
Futtermull, ll. 1. 54 das: Stück, 
Verhangstoffe, Spitzen, 
Halbiau - Schleier, 

5 Seiden-Sammet, 
a orten wu Sammetband, 
Leinen, CUravatten. 





Schwarze Schleier, 


die neneften Mufter zu billigen Preifen, empfehlen 
1517 Meier Schwarzschild, Liebfrauenftraße. 


RUF bevorflehende Weihnachten 


empfiehlt 
Nicolas Cloes, Bleidenftraße No. 49, 
vis-ä-vis der Katharinenpforte, bei &. Hehner - Demmel, 


eine reihe Auswahl in Puppenhüten und Fahons, als: Cleopatra, Turban, 
Espagnole und Gioche in Stroh, Filz und Peluche. 1520 
ge und Glocge ın Stroh, Filz und Peluche 


= DIE Neuesio E 
Seidene Herren =» Halsbinden 


und Cachenez 
in großer Auswahl zu Fabrikpreifen bei Eduard Dehler, Zeil 88, 


F Coaks 


u 48 fr. pr. Ctr. frei ins Haug geliefert, auch Tannäpfel; zu beftellen 
fe Kohlenlager Schäfergaffe 15, 4 1502 








pensiohat. 
1506: Bei ei: Geiſtli t ier, 
6 ld, 443 hs ı ber 2 le Be Alaemien — a 
Unterriht in Muſik erhalten. 
Photegraphische Portraits 
auf Papier ſowie auf Glas zu den billigften Preifen, letztere zu 42 Er. BABES, bei 
1489 I. J. Tanner, Photograph, —— —* 


Corſetten mit md ojue 9 M anif, 


befter Qualität, von fl. 1. ug An empfieblt 


1425. Die’ beliebten utren» abionen, auch — n yum 
Zeichnen von Waͤſche und Collis, ſowie fertige ne in aroßer A Adels 


Glauth, & — 
1507. Eine Vattie Poll de chevre, deren früherer Preis 


ft, 5 ont, veflaffe ich 24 das Meit 
Er senen, Atem. 


m Modegedruckt, 


ächtfärbig und von guter Dualität, in fehönen gefälligen Muftern — F sn 
die Elle bei &. W. Wüstner, Reut 


eibnadbten, 
1510. Wegen Aufgabe des Artikels verkaufe unter dem Fabrikpreis meine optiſchen 
Waaren, ald: Brillen, Lorgnetten, Fernrobre, & Dpernaläfer x. 2. 
I: 


», Sächſiſcher ‚Hof, Schaͤfergaſſe 17. 


ak re, iidde FOUR, SAWHÄNNEr Aush, FORSTRRENT Zn 
al 2otterie und Staatöpapiere A 
bi Michael Oppenheimer, Beil 47, @W 


— — — — — ge 


Theater Decor ationen · Padun 


in großer Auswahl für Zimmer und Säle (neuer Goncertfaal) jeder Größe 

den eingelne Podium für Goncerte 9 onftine Feſtlichkeiten fortw 

uftefhet Bei eiss, Tapezier, gr. Hitſchgra 
1405. Getragene Herrenkleider a ſtets ** und beftens bezahlt bei 


ichel, Bornheimerftraße 6. 
Beltellungen, ſowie Btiefe durch die Stabtpoft werben pinttlih ausgeführt. 


Zu BeiVer-undErkaufvon Häusern, 


Iribofiterh, Wählen, Brattereten, Gafbdfen, Anlagen von Kapitalien, Uebergabe von @ 
ſchafien ac. ıc. halte mich beſtens empfohlen. 
195 Wehel-Hauser, Bleichſtraße 28, vis-A-vis ber Autgafe. 






















5 Beilage, Frank, Intell.BL, ME 291, Sonntag 8. Dec, 1861. 


rip Bebeunimahungen, 
1510, In allen Buchhahblungen iſt zu Haben: 


. „Neue Srauffurtet Kinderjchrift für den — 
3 Waldmahrchen, 


für gute Kinder erzählt" 
von Frau Ute, genannt Hannchen yon Winfelfee. 
> Sta ‚ädnen —— Bildern: dom Hofman n uud brillantem Umjehlag. 
Ge 
BB. Fr 2& Bilie, dien SH einzelmlännden, Nitter Gunther von Gunthers: 


anſpre chendes liebliches Kinderbuch, deſſen Mihrchen und —⁊— 
fpannenb, und friſch find, und das Sid durch Üttenreinen Inhalt beſonders "empfiehlt. 


: So. Ehrifl, Hermann fiher Derlag. 
Fr WE buchen 7 
Weiss - Sticekereien (2. B. sehr billige 
- Kragen), 

\bingerien. -Artikel, Veglig eöstolle, 

:- ferüge Damen-Hosen, Jacken, Röcke, 
-baumwollene Taschentücher (von 6 kr. 
, an), derg xl. in Linon und in Leinen empfiehlt 
5 = in. grosser Auswahl 


reusing , Bleidenftraße‘ 1. 


"Ausverkauft 


- 7% ſchuell damit zu räumen verfaufe ich: 
| Abrt. fran;. Saas. anuftatt 36 Er. zu 24 Er. pr. Elle. 
21 7 m aconas „124 — 5 a er? 
2%: Battune u. Halb:Pique, 
3: anftatt 15 Er. zu „', * 
3 - Balbwoliene Kleiderilöffe „aa ; * 


Ale Poppelmann. ni 
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merken nn tmachumgs:s : 

Mit — 4 * von den hochwuͤrdigen vereinten-ewang.: p:eteflz 
term ARE 1825 erläffene und am "le. März 1832 erneugrte B 
die Ha bed Schulgeldes betreffend, bringt die untetzeichnete 
hierdurch zur Senntyiß, daß die von derſelben deputirten Mit lieder an annien | 
Zügen im den Localen der ſechs Buͤrgerſchulen zum Empfange Di : Schůlg e 
jeim wetben, namlich: . | 
in der höheren Bürgerſchule; den 13 und. 13. Dickr, Vor⸗ u Nachmittagt, wi | 






Donnerdtag für die Knaben, Fiertag iE —— 
Jr re A rer Pe den 10. Di. Bor: Ente 
» „ St Eatharinen- Schule: „ 12-m 13, en > jebrönel \ 
„ » Weiffrawew Säule: „ 1En 33. v ai ya | 
vn Allerheiligen Schule: , 1eul3., 2 mer): 
v» » Dreifünigs-Shule: at #31 ‚ 
Feantfur a. M., ben 28. Novemter 1861. : 150 


Die Öconomifche Deputation der evang.:proteft. Bin ulen. 


830. SEchach ſpiele in 50 verichiedenen Sorten, Schach- und D mit“ 
und ohne Vühle in ber größten Auswahl. Dom ino von den bis udn | 









feinſten Sorten. Wechte Meerſchaumwaaren zu bei billigften Preiſen “bei 
Carl SteHer , gr. Sandaäffe 1 
826. Gr. Gallu‘gaffe 12 ift eine herrfchaftliche Wohnung von hi 
6 Zimmern zu vermiethen. 


ZB Schlafröce 


fl. 4, 4), 5, 6, 7 bis 8 bei EEE 
Baruch Elsas, Hruckräme‘ 
Darmitädter Anısgebacfenes - - 3 


von borzüglidem Geſchmack, pr. Pfd. 40 fr., babe in ml und emp 
















neigter Abnahme. Sc. Schwalb, Dreitegaiie A 
Imporürte Mara ea, 
darunter eine jehr preiswürdige Sorte à 50 fl. pr. Wille, 5 1 
I. Bursha 
S Moselweineo. | 
pr. Flaſche 18, 24, 30, 36 und 43 ir. ©. W. Amann, H. Seibagn IK | 


—— 


Uhentlle-Colliers in Baumwolle, Wolle und- Seide von 8 kr. 
an: bis zu dem feinften, fo wie das Neueſte in Kaputzen, me 
Hermeln, Gamaſchen, Handfchuben, Cache-nez, ſeid Halt 
binden, Flehus ıc. emvfiehlt billigft 

1480 Theodor Pott, Schnurgaffe 4. 


6% Beilage, Franff. Intell.-BL 22.291, Sonntag 8. Dec. 1861. 


Betfaunntmadungen. 


— 






Ulla. Ele 
8 a re An ke 
ET gr er 
a ze 
Prachtwerke — Elaffifer in einfachen und eleganten Einbänden 
— Schönwiſſenſchaftliche Werke jeder Urt, Gedichtefammlungen, 
Romane, — Gebetbücher für beide Eonfeffiones — Augendichriften 
für alle Altersſtufen — Gefellfchafts: Spiele für Erwachfene und 
Kinder — Erdglobus — Kupferftiche — Photographien — Kithograpbien. 
Weihnachts⸗Catalog gratis, 1523 
Answahlsendungen ins Haus werden mit Vergnügen sofort ausgeführt. 


——— Fesi- Sitzung 
* 1, — x ir 2 2, 
FFIR des Freien Deutfchen Hodjltiftes 
LER Va für Wissenschaften, Künste und allgemeine Bildung 
N | zu Frauffurt a. M. 

Su der am Sonntage ven 8. d. Mis. Vormittag 
11 Ubr, in den Nänmlichleiten des Hochfliftes im Neuen 
TS aalgebäubde jattfisdenden Fellfigina, ſowie zur Theilnabme 
sn an dem um 1!/, Uhr (auf vielyerrig geäußerten Wunſch nicht 
um 3 Uhr, wie früher beftimmt war) beatınenden Feſtnahle (Preis f. d. Geil 
#, 1. 30.) ladet olle Freunde Deutſcher Wiſſenſchaft, Kunſt und allgemeiner 

nblichft ein 


I \ 


152 
Der Verwaltungsralth, 
find wiederin allen Größen iu befannter vorzüg⸗ 


OSCH WS licher ächter Waare eingetroffen, was ic) meinen 

D verehrten Kunden hiermit anzeige, Ia für Herren 
ww Tante fl. 1. 30, für Damen fl. 1.12. Da für Herren 
Bauerhaf- 1. 1. 18, für Damen fl. 1. 


teste in Win- Carl Tippell, 


Schuhen.) gr. Sandgaſſe 7. 


—— —— — 5° RS Ki SNEEN 
1520. Gin Fautiondfähiger, mit der frangöfiichen und engliſchen Sprache vertrauter 
gewandter Verkäufer, weldem gute Empfehlun en zur Seite fieben, wirb unter vortbeil- 
baften Bebinzungen in ein biefiges Wasrengefhäfl en gros et en detail al&bald x. ens 
gagiren gefucht. Kranco-Offerten poste restante unter N. 15712 In Frankfurt a. M, 








Seidene Kleiderftoffe 1 !Tiemwarı 
15% Maas = Glück, Zeil 61. 
1523. Unser Lager in von uns garant ten 


Moderaleur- La 


ist in den Neuesten und Feinsten auf’s Relel 
haltigste assortirt. | 


Bing Junior $ Co. 


3. Maier, kl. Kornmarkt ‘ Bi 
empfieblt auf bevorfichende Beibnachten: ächte Wiener 


Haaren, Pfeifen von verfchiedenen Eorten, Stöde, | inakten u} 
m. und font in die ſes fach einfchtagende Artifet zu bitligſten 
eifen. * 

















Sehr billiger Ansverfanf für Seihnahtsg le. 
842. Wegen Gejchäftsveränderung verkaufe ich meine borräthigen Bitte, Hauben, 
Kinderhäubchen, Coiffüren, Chemiſetten Aermel, ganz feine und ordinäre Stiderer 
Spigen, Kaputzen, Herren- und Damen-Gravatten, Handjchube sc. zu ben billigjten ſehi 
herabgeſetzten Preiſen. J 6 KT 
E. M. Meh, Schäfergaſſe 1, neben dem „Römiſchen Kaifer“. 
Hochſtraße BO zu verkaufen: AT 


Zwei große Salon-Spiegel, wovon der eine 7 Fuß 5 gell lang und 4 Fuß 11 
breit und der andere 7 Zub 6 Zoll lang und 4 Fuß breit ift. (0.4 



















Gemalte Fenfter-Noulenup, 


von 48 Fr. an bis zu dem feinften Sorten, empfiehlt 


Siesmund Schmoele, gr. Bodenheimerft af 3. | 
orsetten We Sa 


I Te 2ſ 2 1? 3. u. 

er \ af — 

3 Car Tippell, gr. Sandgaſſe 7, 

54. Für die Morgenſtunden werden noch einige Sl 

im Engliſchen geſucht; alte Mainzergafje 30, im zweiten Stoc, 





342. Gin zuverläjfiger Mann ſucht Beichäftigung in —— und ſouſt 
gen Comptoirarbeiten, auch als Auslaufer gegen billige Vergütung; gr. ockenheimet⸗ 


gaſſe No. 25, im Laden. 


“1628: &o' eben traf ein ie be Tara —* Sermans vxen Bub au: * 15: 


Heldeukampf 


der Deutf 
Ar * in ben atmen, 
1818: 181%: 185; 
a FH Ein vater! ändıich bifto iſchee @- 
— ſellſchaftsſpel in Anerol tung 
EEE und Feier uegfür Me Jugend. 
7 Ein 25% breite®, 204% bobes, 
BEE auf Leinwend geg"geneg Tableau, 
— Be lt 90 color'xten Echbad tbildern 
Briefen nebft einer bei "Hftorfhen — ſſen tiefer ruhmreichen Epoche ter 
tege folgenden Sprelanweifuna. 
In eleganter Mäppe Preis: fl. 2. 15 kr. 
—— Ausgabe. Ju Carton mit 3 Em — Figuren und — 






ed. J Ronnefeldt, F 
empfiehlt: 


Ostina. und Cbines. Foulards-Tücher; it den neuen 
Muttern und einfarbia, 
Welsse Foul» rds-Tücher, glatt und damascirt, 
Ostind. Foulards, zn Dümenfleidern, 
Chines. Crepp-Shawls, jlatt und aeftidt, 
ann ER und Unknüpftücher, 
rren-Halsbinden, ſchwarz und farbig, 
tind. leinene Taschentücher, 
Chines. Grasleinen (Chines. Batiste), Herren. und 
Damen⸗Taſchentücher. 


Bis zum 15. Decembe: 


Ostind: Foulards-Tücher In vorjährigen Mustern 
1505 Zu berabgefessten Preifen. 


BET forderung. 








Alle Dieje an. bas unterzeichnete Amt noch Forderungen 
Arbeiten und * (gu. machen haben, werden hiermit aufgefordert, ae, 
noch vor 'bem 31. il. Mts bei 


 Senkfurt: a mM, den . Decetber 186 


Arieps-Beag- Ani © 


| Bu vermietben: - 

Ein möblirtes Zimmer zu vermie⸗ 
then; b. d. fchönen Ansficht 5 nen. 

829, Lindenſtraße 7, an ber Bodenheimer 
Ghauffee, ift der 2. Stod von 5 Zimmern ac. 
an eine ruhige Familie zu vermiethen. 

1522. Eine Meine Wohnung an ftille 
Leute billig zu vermiethen ; gr. Gihendeimer: 
firaße No. 20. 

841. Zwei möblirte Zimmer zuſammen 
oder getheilt, mit oder ohne Koft find zu 
8 — 99, ’ 5 
i Friedbergergaſſe 6, im Hinterhaus 
der 1. Stod zu vermiethen. ® 

839. Sachſenhauſen, Eck der Wallſtraße 
No. 11, im 2. Stock, eine Ve 
Wohnung, 2 Zimmer, Manfarde, Küche 
und alle8 Zubehör, Sonnenfeite, und fehr 
chöne Fernficht, an flille Leute für 136 fl. 

eich zu er 

839. Ein freundliches Bodenftübchen für 
2 Sihläfer; Friedbergergaſſe 49. 

1489. Meue Rothehofſtraße 19 £ im ers 
fen Stod eine Wohnung von A Zimmern, 
Küche ıc., Sonnenfeite mit Aut ſicht in Gär- 
ten, fog:eih in Aftermiethe oder auch auf 

Tau 

837 Gin fhön möbl. Zimmer mit Gabi: 
net zu vermietben; Breitegaffe 7, Ir St. 

1408. Zeil 67 ift der neu herge⸗ 
richtete 2. Stod, enthaltend 8 Zim- 
mer, davon 4 nach der Zeil, zu ver- 
miethen. j | 

834. Ein heizbares möhlirtes Zimmer 
ift zu vermiethen; Nömerberg 15, 2r Stock. 
"1405. @efchäfts aty, Pforte v. 

1508 Mit ber Ausficht auf Die 
Reil find Schäfergafle 8, 3 möbl. 
Zimmer an einen oder zwei Serren 
— — 10 ban as erzi 

1 e 40, new errich⸗ 
teten Thor, iſt ber 2. Stock, 4 Zimmer, 
eEuͤche 1c. au vermiethen; Näheres Friedberger 


Landſtraße 7. 
PR eg Prem > —— 
end aus fleben x. 
zu vermiethen. 
839. Zimmer und Cabinet, mit ober ohne 


Möbel, billig, ſogleich zu bezieher, vor dem 
Brichbengeriher, Diauerwez 4. 


iſt Sofort zu vermiethen und vom 


149%, Schnurgaſſe 46 ſiad möblierte in, 
mer mit oder ohne Koſt zu vermiethen. 

1468. Es find mehrere möblitte Bi 
einzeln ober zufammen zu vermiethen; Nie 
denau 11, Parterre. 

838. Garfüchenplaß 1 find mehrere mbbl. 
Zimmer mit und ohne Gabinet billig zu 
vermiethen. 

832. Nofengafje 15, Parterre, ein mößl, 
Zimmer, welches den 20. d. M. bezogen 
werden Fann. 

841. Ein möbl. Zimmer ; Rechneigraben- 
ftraße 6. 

842. Ein ſchön möblirtes Zimmer gleid 
zu beziehen; Bleidenfiraße 14. .... . 

842. Taunusftraße 6, Parterre, iſt ein 
möblirtes. Zimmer zu rermiethen. 

842. Gd der Pauls: und Käl 
No. 3 find mehrere Zimmer zu vermietben. 

842. Münzgaffe 16, 2r Stod, ein moͤbl. 
Zimmer für einen auch zwei Herren zu ver 
miethem 

142. Gin möblirte® Zimmer zu ver: 
miethen; Nömerberg 12. 

841. Gin möblirtes Zimmer ift zu ver: 
miethen; am Affenthor 7, Glifabethenft. 

842. Ein Ihön möblirtes ‚Zimmer an 
einen Herrn zu vermiethen; Breitegaffe 31, 


Ir Etod. 

842. Eine in gejunder Lage und gutem 
BZuftande befindliche Wohnung mit 5 Jim 
mern (Ir Stod), Küche und allem * 
1862 an zu beziehen; Breitegaſſe 52. 

843: Schübenftraße 5, nächt der ſchönen 
Ausſicht, eine fl. Wohnung, gleich zu beziehen. 

843. Gin möklirted Zinimer ift au 2 dere 
zu vermiethen; Bodgafje 4. 

843. Ein heizbared möbl. Stübchen an 1 
oder 2 Herren; Allerheiligengaffe 6, Ir &t. 

844. Eine Manjarde mit Bett an ein 
ober zwei Leute; Bendergaſſe 23. 

Gr. Friebbergergaffe 27, im 1. Ste, 
ein kleines freundliche möblirte® Zimmer. 

844. Ein möblirtes Zimmer mit Kabine 
an 1 oder 2 Herren; gr. Kornmarkt 6. 

844. Kl. Eichenheimergaffe 13 ein moͤbl 
Zimmer zu vermiethen, ebener Erbe. 

844. Cine freundliche. Wohnung 
von 2 Zimmiern, — ‚ Küche, Keb 
ler, Holzlatz; Sachſenhauſen, Wallſtraße 11. 





‚ Der. 1861. 








Pr Bella, LEN 
fehlen hiermit bestens unser reich- 
in: allen Grössen und zu den verschiedensten 


Preisen, von 94 kr, bis zu fl. 33. — 


——en. 
— dgloben 
„Prreis-V’erteich niss ratic, ud) 





Joh. Chr. Hermann’ sehe Buchhandlung: 
(MM. Diefterweg), Beil 15. 


BD a M. P. Woris,- 
- Imwelier und Goldarbeiter, N Vo. 148, 


— ſich mit ſainem aufs Here affotſirten Gothwadten ſowie auch im Ankauf 
von Brillanten, Roſetten, Berlen, farbigen, teten tind Go?, ’ 3510 





Geſundheitsbefördernder — 
Hoff'ſcher Mab-Ertrakt, 


1525. Im Intereffe meiner geehrten Kunden ber Stabf Frankfurt a. M. und 
Umgegend habe ich mit Dem Heutigen bei ‘ J 


A. Coester, Yühnermarkt'22, 


ein General-Depot meiner Malz- Präparate errichtet; und ; werben ſolche daſelbſt zu Fabtil⸗ 

preijen wie folgt abgegeben: Se Er 
6 Klafhen Malz⸗Extrakt incl. Flaſche 1 Thlr. 6 Sgt. * 
Eine —— ri ES Bf ; zit, Sat 

Bei Entnahme von rn lafchen: 2 Flaſchen Rabatt, 


” " " 1 00 „ 1 2 „ "„ 
4 „ „ „ 
Kraft: Bruft:Mal; (vis cerevisia): 
die ganze Schachtel 10 Sgr., 
die Batbe Schachtel 5 Ser. 
Gleichzeitig bemerfe ih, daß genannte Firma ermächtigt ift, in Orten ber Um 
gebung, wo fid) noch feine Niederlagen befinden, ſolche zu e ten. 


Zur geneigten Beachtung! | 
Da in jüngfter Zeit Fabrifate unter dem Namen: Mal -Extraft-@efundheits-Bier 
u. ſ. w. feilgeboten werben, bei denen man aus leicht erflärlichen Gründen die Form 
meiner Flaſchen, fowie Größe und Farbe meiner Gtiquets täufchend nachgeahmt Hat, ſo 
eier ich es für meine Pflicht, im Intereſſe der Leidenden, welde ſich meiner Fabrilate 
edlenen wollen, ergebenſt darauf aufmerkſam zu machen, daß dieſe nur unter der 
Bezeichnung: | 
Hoff her Ma-Ertrakt und Kraft-Bruft-Mal; (vis cerevisia) 
Alleinige Fabrik: Neue Wilhelmsstr. Nr, 1., 


Filiale in Cöln, Herzogstrasse 5% ?, 


in mit meinem &iegel verſehenen Flaſchen und Schachteln bei mir und meinem 
befannten- Niederlagen verkauft werben. Ta 
Den 1. December 1861. — | 
ad 9 * 
Joh. Hof, - Joh. Hoſſ's Filiale, 
in Berlin. in äbin a. Rh. 


Halb gefottene Faften: Bregelu. |... #4: .°- 
find jeden Nachmittag friſch zu haben bei Ä —— 
Anton Schwarz, Bädermeifter, Kalbaͤchergaſſe, am Theatet. 


hahD 





De 


CONCERT. 


der 


verbind Frankf. Hänner — 
zum Beſten der hieſigen Armen 


im grossen Concertsaale, 


Sonntag. den 8. December, Abends 7 Uhr, _ * 


unter. gefälliger Mitwirkung der Fräulein MedöfzFy, der Fräulein 
Runde sowie der Herten Zppich, Huppert Becken und 
Watlenstein. | 


PROGRAMM. 


1) Chöre: a) Gebet vor 2 Last: Gedicht von Th. Körner. —— 
poı irt von let 
Waldlied. Gedicht von Kenner. Compo irt von C. A. Mangapid:; 
Das deutfche Lied. Gediht von Dr. H. Beipmann. * 
ponirt von Kalliwoda. 
12) Bonnte von Beethoven, 2r md 3r Satz, Op. 47; vorgetragen von ben. ‚0. 
— MWallenftein und Ruppert Beder. 
'n Wieser, gelungen von Fräulein Medal, 
4) Lieder, geiungen von Herrn Eppich. 
5 Lieder, gefungen von Fräulein ? abitzky. 

Frisch auf, frisch auf zum Siegen! Ghor mit Gele» Dagiett 
und großer Jnſtrumental⸗Begleituag. Gedicht von Friedr. BEER Gem» 
ponirt von Heinr. Neeb. 

8 Duett, geſungen von Fräulein Labitzky und Fräulein Medal. 
—* Röverie von Vieuxtemps, | vorgetragen von Herrn Ruppert 
re von kl e ; Be nn REPN - 
naen von Fräulein Labitzky un rn ppi N 
3 Chöre, mit —— Braieitung 3 ” 717° 
mn Eintracht. Gebcht von Rafpar Kapatrr. Komp. u Nigel 
— ges b) An giry eutichen. Gedid t von G. Glftermann. Gomponirt 
von 
c) Des Deutichen Vaterland. Gedicht von Arndt. Componirt 
— — — von Reich aundt. 


Die gattuuer¶ Beyleung wird von der Capelle des königl. preuß. 
4. rhein. Infanterie-Regiments auẽegeführt. 


— ——— er,ee— 


Logen⸗ und Gallerielogenpläge zu fl. 1. 45. Balkonlogen und nınnmerirte Saalplaätze 
Er 1.30. Nichtnummerirte Saalpläge und Plaͤtze auf den Seitengallerien zu fl. 1. 
der oberen @allerie zu 36 Fr. find zu Haben in den, Muſikalienhandlungen der ‚Herren 
&. 4. Andro uud Th. Henkel ſowie bei ben Herren J. F. Hirſch, Bleibenftrahe 33, 
a Gteglehnen, Roßmarkt 2, u. U. Helfrich, Fahrg 117, u, Adends an der Gafle, 








opernqucket, 


doppelte und einfache, worumtet seine Sorte, welche ſich Ba 3 für wei 
eignet, vorzügliche Brillen, Lurgnetten, Mafent lemmer, Mifrosfope, 
jeuge, Barometer ımnd Thermometer empfieblt in reichfter Auswahl 1 
Kg, Preiſen. 


II das optilhe ge von öt: ErihiW 
w. Hfereoskope ea un Garten a r 


8 Stüd, dieſelben mit 
und fechs Bildern obiger Gattung A 9 y; Abnahme mehrerer "5 Be 
deutenden Rabatt. 1523 


— 0000000000000 —— — 
42. 1 Auf, Welhnachten empfehle ich mein reichhalti ie ii aller‘ Sorten vlar 


Afı acher geitr. woll. Camijole, Unterhoſen 


Kinderkleidchen get Jacken, Kapugen, Gaysfäypden, Aermel, hoſen 
Gamajchen, Palatins, Handſchuhe, Strümpfe und Soden, nebft ben jo fehr 


beliebten s 3316419 (1 
Augsburger Tuchichuben, 
weldye eben ſo elegant als warm und dauerhaft find, bunte Filz und Litzenſchuhe, rufl. 


Schuhe xc.,; Alles in jeder Größe, in befannter vorzüglichſter Qualitaͤt und zu gan 
en Kreifen. 


inr: Götz sen., Fahrg. 11, nächft der Rrüde, neben der Stadt Dffenbarh“ 


von befannter Vor fr. 
We inmoll- & f nfE: — 


Geſchäfts-Gröffnung. 


1523. Freunden, Bekannten und einer wohlwollenden —— 2 






geehrten übrigen Publikum widme ich die ergebene Anzeige, daß ich- IE 
Fabrgafie No. 53, dem „Reiffenberg“ gegenüb 


er, 
eröffnet habe. Mit der Bitte um geneigten Zuſpruch verbinde ich zugleich die gute 
rung der und prompteften Bedienung. ol 


Löwenthal, Fahrgaſſe No. 53, dem „Neiffenberg” *— 


1524. Ein gut erhaltenes Pianofoxte in Nußbaum (G! ottav. mit Metallplatte 
iſt billig zu verkaufen. Näheres in der Muſikalienhandlung des Herrn Th. Henkel 
zu erfragen. 





842. Warmer Pferdemift, ſowie guter reiner Kuhmiſt wird beſorgt. 
1. H atrer Eh 34.” 


Hofmann, 
1525. Ich babe noch eine Partie ovale Nahmen für Photographien, die * zu 
ganz billigen Preijen ansverfaufe. 


Christ. Schneider Sen.“ Graben 6, im 1. Eind.n m 
fl. 12,000 und fl. 3000 find bier anzulegen, 






ua .R 3 
tdelpze — J 





BL MR 291, Sommtag 8 Der. 1861. 


EZ mm 


Befanntmaedungem 


T= Empfehlung. = 





Eckladen (Markt und Höllgaffe), Ligen, Filz: und Bändelfchube 
Bietet zu der Weihnachtözeit, Jeder Größe giebt es da, 
r Berfonett jeder Kaffe, | Winter⸗ imd Glacd:Handfcehube, 
eihe Mannichfaltigfeit! Gummi aus Amerika! 
SHubſche Auswahl in Kapugen, Auch Corfetten, zubereitet 
Warme halter eng und weit, Mit Mechanque, jehr probat, 
P⸗ ’8 von en Nutzen Deren Schnitt weit —* kleidet, 
nn es draußen ftürmt und \cjneit. Als Gorjetten ohne Naht! 
BR die Kleinen und die Großen Dod nicht mehr erzählen will ich 
Mindet ſich gar Mäanderlet, Allzuwiel — das wäre dumm — 
2* ſo wie Unterhoſen, Komme denn zu kaufen —* 
ABemden, Strümpfe auch dabei! KFrankfurt's liebes Publikum 
Frankfurt a. M., im Dec. 1861. 


842 8. 7. Schwarzschild, Waxtt 3, Ed der Höllgaffe. 


Füuür Herren, 
welche fid) ſelbſt raſiren, bleibt nichts 
en Mehr zu wünſchen übrig! 


ru * * 1 
Meine ſeit 36 Jahren genugſam als höchſt zweckmaͤßig anerkannten, pripilegirten 
und patentirten chemiſchen Streichriemen find ſeit neuerer Zeit derart verbeſſert, daß 
bad nicht jchneidende Rafirmefjer in faum 2 Minuten den ſchärfſten und feinften 
© — le. Die Streichtiemen ſowie die rothe und ſchwarze Maſſe zum fteten Er⸗ 
halten derſelben, find für Frankſurt und Umgegend einzig und allein nur ächt bei 
dem Chirurg, Inftrumentenmacher IS N. Dotzert Solhm;, kl. Kornmarft 
Mo. 10, zu feften ts baben. 
1526 -P. Goldschmidt, aus Berlin. 








1524. Zugleich exlaube mir auf beworftehende Weihnachten mein Lager in ä 
englifchen rmeffern, aller Arten Free ni in Etui Tafıhen- —* 
edermeſſer, Meſſer mit Griffel: und Bleiſtiftfeilen, Tranchit⸗ Tafel-, Deffertmefler u, 
bein mit fchwarzen und weißen Heften, fowie dire “in dieſes Fach einſchlagende Ar⸗ 
za empfehlen. ——— ee 1: u .Q 


. M. Dotsert Sohn, I, Rommattt 10. 





Die Kahleo’fde ſebküchlerei 


in der Borngaſſe 13 erlaubt fich auf die bevorftehende Feftzeit ihre allbefanuten Waa⸗ 
ren zu folgenden Preiſen zu empfehlen: 
Er Lebkuchen, ächte ohne Sytup, pr. Stüd 1, 2 und 3 — = 
ergleichen größere, mit Mandeln ı. Gitronat verziert, yr St. 4 6. 12. 
Dergleichen. in Herzform mit Zuderguß_ verziert, pr. Stück 3, 6 und eg ft. 
Mandel: oder Citronatbrod, |. g Thorniiche Lebkuchen, pr. ken 
Schiff: oder Magenbrod, veichlidh mit cand, Orangenſchelen und, 
Gewürzen gerät, pr, Pfund 52 fr 
Honigbrode, ſ. a. hollaͤndiſche Lebkuchen (Saucebrad), pr. Tafel FR er 
Mandellebtnchen, f. g. Nürnberger, ebenfall® ohne Syrup und irre 
das Ginfieden des Honig Braun, ſehr hart, fein gewürzk und 
Kuren, * Mandeln und Gitronat gefüllt, pr. Pad 24, 36, 
in. 12 Ir 
Giafirte Lebkuchen, |. g. Basler Lebkuchen, mit Zucherguß * er mit 
Sübfrüchten u. feinen aa gefüllt, pr. Pad 12,24 36, 48 en 
Dergleichen kleine, pr. Bad 3 und 6 er. uıhnf 
Weiße, ſ. g. Bisquitlebkuchen mit vorzüglicher Füllung: 1 — 
Geichmad, pr. Bad 24, 36, 48 und 56 fr. 
Hunde Prandellebfuchen, J. Koͤnigeluchen, pr. Stüd 0% .® J 
Tafelpfeffernüſſe mit a — pr. Std 6 ft, — 
Feinſte grofe Pfeffernüſſe, * Pfund 56 fr. 
Theevfeffernäfje, pr. Pd. 44 Fr 
GSlafirte Pfeffernüſſe, 1. 9. Bilaterfteine, pr. Pf. 48 J 
Zuckernüſſe, roſenrothe, pr. YpD. 44 
Spielpfeifernüjle (dieredigte größere > Fleinere mit ‚niedlichen ‚Bilbern), 


pr. Bid. 44 fr. tz 
Dergleichen ganz £leine runde, circa 1000 Stüd Ag and pr. Fr Ir 
Anisgebackenes, circa TO Stüd auf's Pfund, pr. Po. 40 


Mein Lager in Kleider Stoffen, 
Chäles x. empfehle für bevorjtehende 
Weihnachten beftens. 

A. . Hausser, Römerberg 30. 


2118 Weihnachtsgefchente 
empfehle: 


1) Reißzeuge aller Art nach beliebigen Preifen, 
Kleine Electriſir-Maſchinen, mit Flaſche und Entlaber fl. 12. 
— 3 Kleine Dampfmafchinen ; mit Qampe, wirklich und .. En En 
. Brief: und andere Waagen. init * * le 
f 5 Barometer-und —— u 
6) Schienen und Winke 
„Fe Diehn, Deganite, Optifer, „Sachſ. Hof“, PER jr 


I dar i 22 





Chenille⸗Netze mit Quaſten, 


in allen Farben, & 1'fl: pr. Suck Stahl Netze neueſter Artwon, fl.L. 12 
an, ſeidene Negen & 24 fr.,. mit Perlen 30 fr, Damen und Knaben 
Gürtel vom 12 und 18 frman, Damen: Rodhalter à 9 kr., neuefte Shlips— 
und Sharwls-Nadeln, fir Herren und Damen, von 12 und 8 fr. an, 
— und Kragen-Knöpfe von 3 uud.-6 Fri au pr. Stüd, Dracelets 
von 9, 12 und 18 fr. an pr. Paar, Elfenbein:Brochesivon 12 Fr, an pr; 
Stiikt, "Photographie Albums, feine, a1 fl, 1 fl. 12 Er und höher, Hopfen: 
träger von 12 fr, au, Brillant Stahl⸗ Schnallen um ed von 12 fr. 
und 18 fr. an, fowie Wachsperlen, Neifzenge, Shake e, Börfengarni- 
turen und Bügel, Damentafchen, Portemonnales, Raſir Etuis, Brieftafchen, 
baumwollene und ſeidene Regenſchirme, feinſte Meften- und Damenflei er⸗ 
Knöpfe aller Art und neueſter Facon ſehr billig bei 1528 


A. J. Stichel, Schuurgaſſe 33, Ä 
Albert Sohn, Beil No. 36, 


*9 ſein wohlaſſortirtes Meiknachis Lager, namentlich. viele Gummi— —— 
d weiche Wollſiguren für kleine Kinder, ächt engliſche Zahnperlen, die unſchädlichen 
Lummihüchen für auf Milchflaſchen, Chriſten el und viele neue nette Gegenftände zum 
Schmlicken der Chriftbäume, und geeignet für Verlooſungen und große — 
Gaseinrichtung für Chriftbäume x. 523 

E re neue Preisverzeichniß iſt gratis zu erhalten. — 


Auf Weihnachten 


beige | ich mein. Zeinen- Lager in emp pjebleude Erinnerung; batlelbe ift 

en Sorten Zederleinwand, fowie Schlefifcher, Bielefelder und 

Hausmacher Leinwand beftens affortirt, feine leinene Taſchen— 

tücher pr. Dugend von 3 fl. an, Linon: :Tafcbentücher, früber 7 fl., 

ie: pr. Dusend 3 fl. 30 kr., ſowie weiße gejticte Tafchen: ücher und 
omentafchentücher, pr. Stück 30 fr., bei 


| . Wurzmann, 
| * gr, Sandgalle Ho; 1., 
Glace-Handschuhe en gross. 
."  Hußoertauf verſchledener Sorten unterm Fabrikpr 
den — * 


ruhige Parterre⸗ Wohnung von 6-7 Zimmern, mit Garten; o 
35 zum ——— vor dem or oder n dr BR, wird iR Sr 
geſucht; große Eſchenheimergaſſe 5, im Laden. 

















„ea di muldauer-mei] 





u Rinder Spielwanren Ar 


Aber Auswahl, ik: immer, ne ‚8 
| I — —— ee 
owie ſonſtige iiſge und nüßliche Begenftände eınpfiehlt zu den billigften 
Joh. Hermann Lussmann p 
AUllerheiligenftraße 11 m. 18.7 
"841. Lehm dofter Qualität, forsie für Mäuber, Wei ** aha Sin, 
jorgt. 


auch für Gärten, zu Anlage von Raſen ꝛc, wird befteng 
1x Hof: nann, 


Auf Die — — aa 
fehle ich. beſtens mein fertiges Mierrem-Kleider-L Hoſen ber 
it Aa beſonders empfehlend & f 7—9. Paletots von fl. 7 Au, 


ehr 
AR In Velours mit Pelzaufſchlag und Kragen, gerichtet nach Belieben 
nen y i, 30. Beftellungen werden pünktlich beforgt. 


Ph. Setz, Alerheifigenftrafe 30. 
Zu Dermiet n und gleich zu bezieben, für —* 
an ſtille ilien, 2 Wohnungen von 4 Zimmern ; 1 Manjatbe; 
Friedberg or, amt Hermesbaumweg No. 16. Näheres Zeil 38, Br Stock rechts ve 
842, Meine Kaffeefuchen, Ratan mit Chocalade, empfehle —— — 
gebeuft, Conditor Schwahn . gr. ——— # 


1524. Kine große Auswehl ber neueften Parifer Hm 
Damen-Kravattes ü 24 fr., jowie in franz. gestickten Schlelern 


empfiehlt die Bandhandlung von — 
Schw arzschild-Ochs, 
Neuekräme 15, 
Chocolade von bekannter Güte jowie die beliebten tg ur 
Chriſtbaͤume bringe inempfehl. Erinnerung. F. Martinelli * Bo 


843, Photographische Portraits von 36 &. an, auf. et 
Papier in verſchiedenen Größen, werden billigſt angefertigt 







































Knochen, Lumpen, Seile, Noßhaare, Papier, Zeitungen, 
kauft J3.P. Kindel, uncn, altes Mel 


842. Es werden Schläfer geſucht; Fahrgaſſe 66, 2r Stod. 


842. Nahe am Bodenheimertbor ift ein Eleined möblirtes Stübchen an ein junges 


Frauenzimmer, welches den Tag über im Geſchäft iſt, bei älteren Leuten zu bermiethen 
843. Die rühmlichit bekannten Pianino von C. Scheel in Caſſel, nebſt Stutt⸗ 

garter Tafelform= Glavieren, find preiswürdig und unter Garantie zu verfaufen bei ) 

P. A. Suppus, © 

— ——— — — ————————— 
843. Gin Bandonion (Concertina) ift billig zu verfaufen. Auch wir 

lich muſikaliſcher Unterricht auf dem Inſtrument ertheilt. Zu erfragen-in der 9 

lienHandlung von Hrn. Th. Henkel. 


Hre Beilage, Fraulf. Jutell⸗Vl. 2 291, Sonntag 8. Dec. 1861. 
A ——— SW — 


Belauutmahungen. 


"Europäischer Hof. 


Heute Sonntag den 8. Derember 1861: 


CONCERT 


von. dem berühmten Harfem:Birtuofen P. Fr. Sünger aus Hamburg, unter 
Mitwirkung von einst Abtheitwig der biefigen Linien: Militair Muſik. 


Anfang halb S Uhr. ntre 12 fr. pr. Perfon. 


CAFE JANSEN in Bockenheim, 


1523 Heute Sonntag den 8. December: 


(irosses Concert d;la Nrauss, 


von der Gapelle des kon. preuß. 4 rhein. Infanterie sReaimentd No. 30, unter Leitung ihres 
Gapellmeifters Herrn ©. Boigt. 
NE 3 Uhr. ntre D Kreuzer. 
"in...  Bauer’s Felsenkeller. _ 
Heute Sonntag den 8. Dicember: Großes Concert vom Muſik⸗Corps 


— gg 
be Frantfurter Linien-Batatllons, 
Anfang halb 4 Uhr. — Entre 6 fr. 


=» Harmonie -Saal. 


Heute Sonntag Grosse Tanzbelustigzung. Anfang 4 Uhr. 


Rener Heymann her San, she ccz 


Heute Eonntag den 8. December: 


Grosses Concert, 
vom Mufilcorps des bief. LiniemiBataillon®. 
Anfang 4 Uhr. — Entroͤe 6 fr. — Der Eintritt iſt nur in Grwil geßattet. 
Hlerzu ladet ergebenft ein Joh. Friedr. Heymann. 


dis Gattingers Salon. | 
43. _ Heute Große Tanzbeluftigung. Anfang 4 Uhr. " 


+ &rosse Tanzstunde von E. Pres 
Gtelzengaife 6, findet Heute in meinem Saale ftatt. 


< Ausverkauf: Brönnerfiraße 14, 30 Shock, 


1515. Schwer gewirfte Vorhangſtoffe für — enſter⸗ 
von 8 fr, die eu an, für große 4 3 Breiten FF 


20 das 

Geuflen, ferner glatte Flare und dichte Mulls in 8 a and das tüd 

von fl. 2.42 an, weiße Galleriefranfen pr. Elle 20 yL 

beitet dad Waar 15 Pr, — Kragen. Manchetten ry 
attiite, Nanſoe ꝛc. pr. und im Stück zu fehr ermäßigten Preifen. 


Arbeiterbildungsverein. 
Heute Sonntag den 8. d. M, Abends von 7—8 Uhr, — über 
Inhaͤlt, Eintheilung und Bedeutung Der ee MALER 
1527 Der Vorst 
Berſteigerungs Benachrichtigung, 
Leiter Montag deu 9. December, Nachmittags 2 Uhr, in 
gantungszimmer fatrfindenden Mobilien- Verfeigerung werden auch 
3 gold. Damenuhren, 1 gold, Kette, 1 gold; Hm 
baud und 1 ſilb. Enlinderubr mit t derfteigent. 
C. Relfihner, Autzüfer.] 5 
82 IR Aufgab ä 
— Mrull: ad Iaconet A —8 


Auswahl von geſt. Kragen, Tafchentüchern, Streifen, Fihüs, Vellerinnen, 

Aermel mit und obne Manchetten, Tranerfragen und inderſachen alle 

Art, zu balben Fabrikpreiſen einzeln u partieweife verfauft —— 

Mull, Jaconet, Nanjoe zn den äußerten Fabrikpreifen;. Saalgofje 6, 

m Ammelburg’ ihen Haufe, Ir Stod. "BE 

ZZ I re ET 

3 Tuaschenluchers:: i 
Ki: eiße leinene Zafchentücher, bielefelder, irlänvifche und ſchleſiſche, in allen 

Größen, vorzüglich ſahn gedruckte leinene Tücher, ganz Sdtfarbıg ; car 

Ieinene uad baumwollene Tafcbentücher, barmwrllene Fonulards, 

tingsTücher in großer Auswall zu gaßz biktgen Preiten ewpfichit 


Joh. Ad. Lücke, Aarkt’6. 
Auf Weihnachten emyfehle eine rar Cache Eins * alle Sor⸗ 






ten Hialsbinden und Chäles in den ueneften zu wirflid 
billigen Prem: fowie eine Partie feiner Herren⸗ Glae andfehube 
in ft. an, Damen:Glace-Handfchube von 48: fr. au bis 
3 Dean! auch Winterbandfchube in Auswahl. 


15% F. Schwab, Steinweg 9 (Weidenbusch). 


Feine Senfe 


842. Weinmoft-, Düſſeldorfer⸗, Gapern-; und — ftuuhe I. . 
li Stod, |  Apmal 


von 


Hof von Helland: 
Sonntaz ber 8. December 1861: 


Concert‘ 


von E Kapelle bes k. in: 4. Rhein, *6 terie⸗Regimen/s No. 30, unter. Leitung 
ihres Director Herrn KC. Voint.— Da bie Eapelle bei bem Goncertim neuen Gorterts 
faale beſchaͤftigt iß, iſt ber — um 9 Uhr, 
E Person 18 hr. 
(Während des Concertes Reftanration.) 841 


Weihnachts-Geſchenke! 


Reichassortirtes Lager von Papeierien: 
' Albums, Schreibmappen. Schreibzeugen und 
: Cartönnagen, wie auch feinsten Luxus-Papieren 
‚ und Phoötographie-Albums zu billigsten Preisen 


‚ empfiehlt &. iraemer, 
m Liebfrauenstrasse 2. 
Sämmtliche erfchienenen Barifer 
‚Nouveautes in Herbit und Win: 
termäntelu offerirt wegen vorgerück 
ter Saifon um zu räumen zu beden- 
tend ermäßigten Preifen. Als be: 
fonders preiswürdig empfehle Süd: 
eben von 5 bis 10 fl. 


W. WbLfel; ‚Zeit‘ 25. 


u im 1. Shot, ift ein 


4 dem Hofe gehendes möblirtes Simmer 


an einen Herrn zu vermiethen. 
1527. Schönes, mit allen. Bequeme 
lichkeiten ı Derjehenes Logis von 6 ineins 


andergehenden Zimmern aneine ftille Famile; 
aim e 18 
—35 Allexheiligengaſſe 

No. 45, im 3. Stod des — 
eine abgeichloffene Wohnung aus 
— ehenden Zimmern, Küche x. 

—* —* Stod des neuerbauten Hinter— 
hauſes 


‚eine Wohnung, von 3 —35 
Vs Mani * Inden, 
Altg Ni eundliches md möblirtes 
Bimme at vermeth 
843. 2 iſt ein freuudliches 


vermiethen 
— En ftelle, es Männer 
a sepmietfen;;M ‚87, Sehe, if 
* Breitegaſſe 83, 2r Stock, ein moͤbl. 
— zu vermiethen. 


843: Zwei ſchon möblirte Zimnter, vorn 
eraus, im 1. Stod, an einen oder zwei 
Herren ; ar.» Eiche eimerftraße 64. 

844. Ein möblirted Zimmer; Parade 
platz * im Hinterhaus, Ir Siock. 

843. Ein Ibn möblirtes Zimmer und 


inet; 
a u — OPER gr. Fried⸗ 


—— 38, gl ofe links. 
t. Bockenheimergaſſe 6 ift der 1. 
Ehe zu vermiethen und gleich zu bestehen. 

845 Gin. möblirtes, Zimmer zu vermie— 
then; Römergaffe 6, 2r Stud. 

844. Gin ſchön "möblirtes Zimmer zu 
vermiethen; Kirchhofſtraße 2, Ir Stod, 
Sachſenhauſen. 

845 Freundlich möblirte Zimmers zu 
vermiethen; alte Mainzergaſſe 20. 

845. Gin Ihönes geräumiges möblirtes 
Zimmer ift_ zu vermiethen ; Saalgaſſe 22, 

1529. Gin möbl. Zimmer an einen. ans 
ftändigen Herrn, Ede der Saalgafje 44, 
Ausficht a. d. Römerberg, zu vermiethen. 


Dienftgefuche und Anerbieten, 
344. Ein örktmdöcgen wird nefucht; 
Schnurgafie 51, Ir Stod, 


ins % 


Ri; Ban pr —5 


* 
Eſchersheimer Chauſſee. on en 
841. Ein biefiger ** einen Platz 


als Auslaufer Ryan machen; 
Allerheiligengaſſe * * 

844. Ein a Mädchen, 
le ründlich —T8 fucht Monatdi 


—2 e 62, 2r 
Ein Bel Fi‘ Mädden, — 
exlich kochen kann und bie Hausa 


M echt * geſucht; ue· —e En 
— ein a — Dane en, 


Eintritt am 1; . 
845. . 68 ih ‘ein ice — 
af 
834. Es wird eine erfahrene hr 


Mädchen geſucht Saal 

oder Kindermädchen zw einer Familie nah 

—— geſucht. erfragen 
nlage 2a, 


=, Riefsnstmedmneg en 
Zaund 519 hm 


das Malter zu 20 kr., 


Friedrich Bucher, ; Lan 

1523. Ein grauer Ianghaatl 
Weibchen), aufden Namen „E 

at id-auf.ber eil 


Alerheilig 
ex ihn, dafelbft No. 38 au Se er⸗ 


hält eine. Belohnung! 
ie 


842. Ein de — 

fir dein Eigenthümer 

loren gegangen. Dem — 

Belohnung Holzgraben 33, —— 13 
842. Hepfelwein nf m... 

vor dem Affentbor, a Br ke 2 


841. Jeden — nn ar hei 
Schmeinefolber, * en | 


und — —5 
ei, Shnürganel ti | 






1524.  Buchene ı ſowie 
2 A — haben 
edrich Bucher, Langeſtr. 19. 19. 


843. Ein weißgelber A ehpinfeher IE zur cher iſt zu⸗ 
gelaufen; Unterlindau * MEERE 


Eu Belle, Jalell⸗Sl. M 291. Sonntag 3, Der, 1861. 


— — — —— — — — — — 


Rdn der iuneirten Damen Zeitung find 

bexi = "fr das Jahr 1852 No, I und, 2 ange 

az/al fommen und labe zu gefäll. Abonnement (nie 
© t.jährig fl. 1. 12.) ein. — Alluſtrirte 

Profprete werden gratis abgegeben. 


Franz Benjamin ie ee 
1510 Ge der Dönges- und Haafennaffe. 


F. E. MOOH, 


ECErieriſchegaſſe 10, neben der Sederhalle, 
geist —— an, daß ſein Lager für beooıjtchenbe WBeibnachten geordnet ift und mit 


— Htuder:-Spielwaaren 


as ift und empfiehlt ſolches zu den biligfter Preifen. 
NB. Ulle Repacaturen von nderfpielwaaren werden auf das Schnellſte und Billtafte beſorgt. 


MWeihnachts ⸗ Austtellung 


Bir RR. Riesser, Zeil 25, im Türkenſchuß 
Stickerei und Fantaſi —— ſowie Worte: 
feuilles⸗Waaren eigner Fabrik in reicher Auswahl. De 
jeden lehrt ift Der Preis bemerkt. 15. 


nn — — — — — —— — 


svelhwvarzen und farbigen Sammt, Gros de 
naples, gesteppte und gepresste Stoffe, Band 
ete.' empfiehlt billigst 


Gustav KHömpel, 
1. Steinweg I (Edi des Weidenbufdhs) 
Weihnadts-Ausfiellung 
in Kinderfpielwdaren in Blech :c., fowie fonflize Aem⸗ zu Weihnachts: 


geichenten ſich eianend, empfiehlt in reicher Auswabl 152 
I. Ei Utz, vormals J. Er. Löwe, Panlsplatz 9. 

















In meiner Weih ua chts⸗Ausſte ung 


Paulsplatz 15, erster Stock, 
ift eine neue Sendung preiswürdiger Photogy ra ee 
ettoffen umd empfehle dieje, fowie die übrigen riet, namentlidy Al 
es Bücher, — —— und ger 
zu geneigter Abnahme I. A. B. BEGES, Baulsplag 15 im Laden. ar 


Ball- und alle andere ( anbere Sorten orten Glnes - Hand. 
schuhe; 
MWinter:Handfchube in größter Auswahl bei 


2 Johann Hayser; 3eil 17. 


1524 u 8 
Ballkränze 
in fhönfter Auswahl empfieblt 
MM. Löwenstein, Köngesgafle 3: 
Arch werden getragene Kräme ſchön nnd motern umgebunden.. 
Glatte & faconnirte schwärzeSe 
Stoffe in nusgezeichnet guien wnd 
preiswürdigen Qualitäten empfiehlt 


in reicher Auswahl; miss 
u AM: HM. Ludir. Thoss, Rofmarkt 19 


in in einfach u und gejtidten EChemifesten, 
Das Das Neueſte die ſich ür Tun ten Suche eignen, 
zu astberontich billigen Preiſen. » algsn 


» FF. Schwab, Steinweg 9 aweienswis) 


Ausverkauf! 
Geſchäfts- und Notizbücher, Album, Poeſie-, Schreibmappen, Eigarren- 
Etnis, Brieftafhen‘, Belang. und Gommuntonbücher, Farbkaſten, Bilder 
Bücher, Beichnenvorfagen ‚ Paveterien 2c. zu herabgefegten Preiſen. 
1524 Joh. Ernst Wohlfartn, ar. Bitfchgraben 21. 
Mochherde für Kinder 
in ofen Größen empfiehlt zu billiaen Preifen 
1526 J. Fr. Utz, vorwals J. Fr. Löwe, : aultzich 9% 
842. Auf einen Iten Inſaß auszuleiben fl. 
























> . TRr® 
ertige Herren- und Damen - Hemden 

in Leinen, Halbleinen und Shirting. in arößter Auswahl, wobei eine jehr 

fräftige Sorte A fl. 1. 12, Herren-Hemden mit genähter * oruſt von 

Bielefelder Leinen von fl. 2. 12 an, leinene Frauen⸗Hemben & de 86, 

nenähte Vrufteinfäge von Kielefelber Leinen verkaufe ſchon von 30 fr. an 

Herren⸗ und — in Sbirting, Barchent und aewebtſoon 40: Er. an. 


ARL TIPPEEL, 
gr. Sandgaſſe 7. | 
3. — Gemälde-Versielgerung- 


Montag den 16. December, 8αν 
100 Stück Oelbilder ⸗ 


von — Jordens, Frank, Hocheker u. a., ſowie auch ein — Altarbild 
nach Murillo, meiftbietend gegen gleich baare Zahlung verfauf'. " 


Hanau, den 6. December: 1861. 
Pfadt, Tarator, 


Zu bevorſtehenden Weihnachten 


enpfehle ich eine Partie 
Poll de Chevre, la Qualität, pr. Staab 30 fr, 
Napolitaine, die Elle zu 12 Er, 
Wolle-Moire, die Elle von 40 fr. an, 
Piqyue, °/, breit, son 11 fr. an, 
Bilaudruck, von 10 fr. an, 
Pique-Decken, von 2 fl.-an, ve 
Foulards, Chales, Cachenez und Binden zu ſehr bil— 
ligen Preifen. 


Louis Staiger, Domplatz 4.. 


— — — — mn —— 


— Bilderblicher mit Tert, 


Außer den bisher ſchon befannten: empfehle ich noch folgende neue 
Sorten; Die Bremer Stadtmuſikanten. 
Fundevogel, 
Bom Büblein, das übrrall batimitgenommen 
fein wollen. 
Notbföpfchben. 
1527 I. A. B. Heges, Paulsplatz 15, im Laden. 
842. Tem geriebene Mandeln bei €. F. Leo, Brüdenquat 9. 


" 












1525. 2 Unterzeichnete empfiehlt die ibr von den Herren Lucius 
* wg Herman Nachfolger, in Commiſſion übergebene Gbo 
m enen er mit und ohne Gewürz, ohne Zuder und entölte Gacao, 
—— Alles friſche Waare von vorzüglicher Qualität. 
Emilie S : 











jäiebener Wet wergeößert, und für ein onsgebefuted" Gefchäft, ob b⸗ J 
edener vergrößert, un ein ausgedehutes Geſchäft oder hie 


gemacht werben -fönnte, zu —— 





Su vortheilhafte ——5* des — Bench: Kleider: *** ‚zei or 
bin ich im Stande, alle vorrätbigen 
Damen : Winter - Mäntel jeder Art, [ — 
Damen-Jacken, von den gewöhnlichften bi8 zu den el@yahiehisk „un 
zu dem billigften Breiten Abäugeben. —  Beftellungen nah dem Maaße werben. nel 
und geichmadvoll ausgefüht. Joh. Jac. Bein, Damenfleidermader; 
36. Schön lithographirte Viſitekarten, pr. 100 Std fa 1’ fl; 
IB. 3b. hat le 
843. Micht zu überfeben! 
Borzügliche Strohdeden, beſonders gegen falte Füße in Küchen und Gompteirs nie 
werben nad) allen Maaßen ſchneu verfertigt. 
Theobaldſtraße Ne. 11. Dlinden- 


“= Whotographie- Albums 


eigner Fabrik in größter Auswahl gr zu * ge Preiſen, bei tr mil 
. Loreys uf 


2 ür Welhnachtsgeſhente! ken 


Shemifetten mit Aermel, Negligehauben von 18 Er. an, Tafchentüicher von — k. 
an, Kragen von 6 Er. an, bene. Gharven von 9 fr. an bis zu ten feinſten. 
J. €“, Horia, große Bodenheimerftraße No. m. 


843. ouvettes Von Glas für Photograph 
find zu haben bei 
E. €. Kittel, Glas Handlung, Fohantnötterhef, 


873. Zwei Eleine und ein mittelaroßer feuerfefter Ccſſa-Schrauk In ner 
Möbelform mit Verir⸗ u. Brabma-Schlöffern find Biflia zu verkaufen; Fahrg 12% 
. 8000, 4000 und 7 bi8 8000 habe fofort oder Ipäter infagweije anzulegen 
Schultheis, Bleidenftraße 14 
ayud mit Garten zum Alleinbewohnen, auch für 2 Familien eingeget, 
name Dan Fried bergerthor habe jehr preiswürdig zu — m Auftrag 
Schultheis, Bıeibenftraße 14 



































“ Iutel.:BL, 2 91; Somtar 8. Der. 80 





Delanntmadungen 


M. L. 'St. Goar, Buchhändler und Antiguar, Beil 30; 


empfieb!t 
zum bevorstehenden Weihnachts-Feste 
w den ag ge Breifen fein veirhbeltines Lager an Jugend: 
rt, Gebet: und WUndachtsbücher, in: und 
ansländifche Claſſiker in elegauten Cinbänden, fowie eine 
5* bon anderer Werke, die ficb namentlich zu Feſtge⸗ 
chenken eignen. 


Zu: bevorstehenden Weihnachten 
find-meine Lager in nun — Herzen-Lustres, 
owie auch in 
Runft u, Luxus ftänden jeder Art i G ck 
— — * lade ich —— — 

Beſuche — böflichft 
An jedem Gegenftand abet ficb_ der Wreis in Bablen 
engebeftet: 
IM LS Marth, ‚ ge. Gallusga Saltusgafie 1 10 


H. Molzahn, Mainzergafie 57/59, 


zeigt, biermit. an, daß. fein wieder reichhaltig ſſotliries Möbellager 
eine hubſche Auswahl zu Weihnachisgeschenken vorzugs⸗ 
weiſe geeigneter Gegenſtände enthält, und empfiehlt dies zur geneigten 
Beachtung. 

Beſtellungen werden aufs Sorgfältigſte und Schnellſte ausgeführt. 


Pianoforte und Pianino's, 


deutſche und franzoͤfiſche Fabrikate, empfiehlt unter Garantie 
Th. Henkel, 
WMuſikalien⸗ und Pianoforte: dandlung, 
ne Parade - Platz Wo. 8. 
ae 1521. Gebrauchte Geld air von allen Sroßen werden 
tkãuflich abgegeben Münzgafle 





— — des Frauenvereius jur 
Wohlthätigkeit.“ 

Dem Gebrauche treu, ir Der Ihönen Weihnachtszeit in gedrückte Kinderherzen einen 
Strahl der — a — der ——— zur 
thätigkeit“ au ieſes Jahr wieder eine Weihnachtsbeſcheerun r 
ohne Unterschied der Confession zu veranftalten. Die Vorſte —ãA 


$ 

wenden ſich daher mit der Bitte an den jo vielfeitig bewährten Wohlthätigfeitäftnn der 

Bewohner Frankfurts Died _jhöne Unternehmen auch dieſes Jahr — 
—— 








au Geld, Kleidungsſtücken, Stoffen zu Kleidern ꝛc. freundlich unterftügen zu T 
dankbaren Empfangnahme find Die Untetzeichneten gerne bereit. 


ie vorſteherinnen des allgemeinen 


zur „Wohlthätigkeit.* —— 
2ouije Arens, Allerheiligenfträße 40. nor⸗ 






Er Friederich, Edit —— 4. u ea 
egina artınann, enbeimer Anl 

Agathe Sörfter, Dat ibn Sand hd 18, AN 
Gertrude © j 









Nil beil-Lager. 
Hiermit beehre ich mic, Die ergebeufte Anzeige zu Machen, daß * gen ak 


meinem feitherigen Tapezirergejchäfte, ein Lager in 


fertigen MWöheln jeder —— 
errichtet habe. Durch billige Breife und reelle Bedienung wei Rh ur fer: 
fahren, das Vertrauen nt Kunden zu verdienen un 


. . Lauenstein, * —* — 
844 Fahrgaſſe No. 115, im großen Bir hfprung 


Für Chrisige eschenk 


„ine reihe Auswahl in Netzen, Coiffüren, 
zen, ſowie alle in's Modefach einjchlagendet DER | 
geehrten Publikum zu befonvers — Prei * 7 9 am 

Sophie Schitting, 
845 


vormals Hoffmann & Jockel, Steine REN 


Wlw. Bridyardt’s 


Liebfrastenberg No. 39, .” bi 

empfehlen ihr auf das Meichhaltigfte aſſortirtes Lager, in 4 hai ! 
Goldieisten 

in jeder Breite, für Tapeten und Bilder, welche legtere 


billigſt eiugerahmt und aufgezogen werd 
fowie ovale Nahmen, in verſchiedenen Größen und 5 für 
— | ‚is a“ 
















Ausgefeht 


zu bevorstehenden Weihnachten. 


5 Partien wollene Kleiderſtoffe zu fl. 3, L3. 

36 fr. und fl. 4%. das Kleid, fowie ächtfarbige Gattune 
49 fr. die Elle. Ferner empfehle ih mein wuhlafjorıirtes 
r in feineren Slleiderftoffen, Chales, Tüchern un 

Wintelftoffen 20. 20. zu den billigiten Preiſen 


5. F. A. Oppenheimer, ! 
—— Neuckräme 25. 
1524. Zu Weihnachts-Geschenken geeignet em 


G@. Hehner = Demummel;‘‘ 
Bleidenfirape 49, vis-A-vis der Aatharineipförte: 


Portefenille: und Quincaillerie Waaren 


aller Art, 
8: Photographie⸗ Albums, Cigarren⸗Etuis, —577 ——— 
em, Neceſſairs ıc. ; Ballfächer, Agro fc oches, K 1% adeln, 
nder, Medaillon, Knöpfe, Vorſtecknadeln, ſowie aller amen⸗NR 


trumpfbänder, Gürtel-Binden ꝛc in großer Auswahl zu Bi igen Seifen 
Für den Weihnachtsverkauf 


wurde mein Lager in den modernften 


Kleiderſtoffen, Chales 2c. 
reich aſſortirt hub erlaube mir daſſelbe unter Zuftihermug "der villigſten 
Preife zu empfehlen. 

HH. Ludwig Thoss, Rossmarkt 19. 


— — — — — — — — — ——— — 
1524 Mein friſch affortittes Seinen⸗Lager vorzüglider Qualität empfehle Ach 
nebſt einer Auswahl von * 


weißen leinenen Taſchentüchern 


* allen Groͤßen, zu billigen feſten Preiſen. 
Otto Poppe, Borngaſſe 6. 











— 


in anerkannter Güte, täglich ſiſh ent fiehlt die Conditorel von ii F 
54 


1525. Unterzeichnete empfehlen ihre auf's Reichhaltigſte affortirten Lager 
und franzöfiicher Kabrifate, beftehend in Sättel, Zäumen, Peitichen, Pferd 

EStallrequifiten, nebft einer geſchmackvollen Auswahl von Reifeartikeln, — und 
engliſchen Parfümerien und Toilettegegenſtänden, importirte Havannah > und Maulla 
Gigarren, Meer —— em, Bronzewaaren, Chokoladen und Confect in Bon 


bonnieres umd überhaupt Gegenftände, welche ſich auf. bevorftehende Weihna 
Geſchenken beſonders eignen. Beftellungen auf nicht vorhandene Waare werden 
lich beforgt ſowie Reparaturen an Neifeartifeln, Sättel, Geſchirren ıc. x. aufs 


und Schnellfte ausgeführt. Lay 


Grore Gallusftraße N9.2. - 
1528... Zu bei bevorftchende Feſtlagen bım, en wir umer uuf, das mi 

tigste <foriiites Raper, von: Mavanna-, Bremer und Ha b 

Cigarren, datimter eine Importirte fl. 65 pr. Mille, inTenptehlemde 


OF Bausberg & Comps 


10. BRossmarkt 10. 
sy Verfieiaerungs-Zinzeiger 1.1 


Mondag den ee 
eine Vartie Tuch» uud Buckskin— . 


in dem Vergantungdzimmer gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meiftbieten 
ft C. Belichner, * 


. , iss 

tw, Neichardts Erben, 

giehbfräauenberg No.39, 225 

empfehlen Quaſten, Kordel und alle Arten Franfen zu Sti 
Ichöner Auswahl, ſowie Schellenzieher mit Mlabafter: 

billigen Preifen. es — 
Feinste Brenden — 


















8. M. Sichel, Fa 196 —— 
Zu Weihnachtsgeschenken geeignet 
Z A 


Fechtsäbel, Haumasken, Hauhandsohuhe, Münchener Jopps, 
Taschenmesser, Zündholzbüchsen, Hosenträger, Pulverhörner, Figu 3 b 
lonen und zum Zeichnen von Wäsche empfiehlt in großer Auswahl © WRaBEEE 
1526 Carl Glautb, Schnurgaſſe 39. 
— 834. Ein neues ganz vorzügliches Pianino, von Ihönem Ton und ſolider 
Bauart, von Schidmaher, desgleichen auch ein Fortepiano ſind preiswürbig gu ver 
kaufen; Mittelweg 27. — 
Théechretier uud Zuckerdosen 
in großer Auswabl bei J. Fr. Utz, vormalt 3. F. Löwe, Baul 
843. 18501 Nübesheimer Wein, pr. Ecjoppen 12 fr., bei Stanisland MWeyerlk. 


yrgafje 196, der Töngesgaſſe ge 












a ve Be * —— ch nn en. a 
 Dpern- Gefa anguerein. 


a den 15, —— — halb 7 Uhr Abends, 


En Saate der Loge Sokrates 


— (Döngesgasse): 


— Oer von Rilter — 
Heinrich Keller, Beil 37, 


| empflehl 1598 


1527 


n I — — * au vr 
Tr — Di { — an 
E \iilmn — © Fa 5 


a — 


— RT EL An m a N 
Maas IE Mes Ff: — m | 
—* Ir ; —9 8 — — 





Wissönschaftliche u. tlassischeWWerke. ! FT a — 
von Frankfurt und Umgegen ein -eic. 
... — ———— Kinder-Bilderbücher. \ 
BRICHT Porzellan- und Oelgemälde. & 


in elegunten Miniatar<Ausgaben. Kupferstich dd 
""Gebet- und Erbauungsbücher. > — AOnAR. * 


ATLANTEN. Albumpblätter. 


Oberforsthaus 


1526. Ginem geehrten Vublikum, fowie meinen Freunden und Gönnern 4* 
die ergebene Anzeige, daß ich mit dem Heutigen den Wirthſcha — etrieb —— 
ſtetes Beſtreben wird fein, den Forderungen ber geehrten B 
und Bitte um geneigte® Wohlwollen. 
Kranffurt a. M., den 8. December 1861. 
G..W, Schünemann. 


Rast 9.3, Uhr. Ockek 2" 


empfiehlt fein auf3 vollſtändigſte affertirte® Lager in 4fachen geftridten wollenen Gami: 
jölern von 2 fl. 30 fr an, feinen reinwollenen Unterjäcdchen, für unter bem Hemd zu 
tragen, von 1 fl. 54 fx. an, Unterhoſen, Winterfhuben, Soden, Strümpfen, Samaſchen 
Kinderkleidchen; Das — in N Palatins, Stauden, Aermel, Gorfetten mit 
Mechanik von 1 1. 86 fr.:an, 45, 5> und Shräbtige Hamburger englifche = 
wolle, Terneaux- und Gaftormwolle * Alles zu den billigften Preiſen. 


Für Weihnachten 


zurüdgefegt: Barege-anglaise, pr. Elle 12 Fr., 
Jaconets in den en Muftern 14 fr, 
Cattun, % breit, hell und gedeckte Mufter, 10-17 R. 


L. Wurzmann, gr. Sanbgaffe 4 


Zur Befchäftig gung für Kinder: 
p 


Bapp-Apparate, Papiere und Goldborden, Apparate für — 
Bilder, Modellir-Cartons, Anziehpuppen, auf Bogen und in Käſtchen mit 





für Kleider. Nähichule (Mu er und Anleitung zur Anfertigung von Puppe: * 
Transparent-Zeichnentafel, Schablonen und Vorlagen für farbige Stifte‘ e ehlt alt 
Weihnachts Gefchenfe J. A. B. Weges, Paulsplatz 15, im 


—— — — — — — — 


Weihnachts-Ausſtellung. — 


J. Jacoh Jacobi, Schnurgaſſe 55, Eck ver Mörfergaffe, 
empfiehlt: Photographie Albums, Rähmchen, Borhebücer, Papeterien,, — 
Käftchen, Handſchuhkäſtchen, Uhrgeftelle, Serviettenringe, Schreib: und 
— — et — an. Gigarr 
monnaies, Neceflaires u w e Sorten oft: und Echreibpapiere, . Couverts 
lad, Zeichnen: Etuis, Reißzeuge, Farbekaſten, Pinſel, une erbircher, ge 
bogen. fowie Lager aut ebundener Handlängsbücher, ‚Gopirbiihher , —— u 
ſchreibhefte und alle in dieſes es Fach einſchlagende Artilel. , 5, 


3sinnii:unn 

831. Ein neues Pianino von Ralifanderholz nach franzoſiſcher 
ſchrägſaitig, 7 Octav, ausgezeichneter Ton und gefälliges Aeubere, iſt unter , 
preißwürbig zu verkaufen; Weiſengaſſe 13, Ir Stod. 


Geſchmeisvögel und Ganarienvögel find zu verkaufen. E. Vaust, Brunneng. & 

















Aid wleder in frifcher Sendung nr und. ift die erite Dualität 
wie bisher au 1: fl; für Damen, und fr, für Herren zu haben bei 


1 Sauerborn. 
große Sandgafle Ho; 2, nähft der Heuenkrame. Henenkräme. 


Schwarze Lyoner Taffete, 


von vorzüglicher Qualitãt, verfaufe zu ungewöhnlich billigen * 


preiſen. Friedrich — 
Liebftauenſtraße 2 


Auf Weihnachten 


empfehle Puppen- und Hinder-Services, Puppenköpfe, Zeug* 
puppen und Badekinder 5 ligit. 


Go E, Reiffenstein, Trierifchegaffe 1, nächit der Schuurgaſſe. 


1526. Sein 


o „ANBIE! Steinlohlen Lager 


Geſchä —— un 


Meinen Freunden und Bekannten, ſowie dem dh Tub um Kranffurts und 
Umgebung erlaube, min bie ergebene Anzeige zu machen, Daß ich unter heutigem Datum 
auf hieſigem Platze ein Geſchaͤft in Damen- und Herren— | 

: Mode- und Toilette-Artikel 2, 


erzichtet: habe, von. IE fehr viele zu e 5 
2 Welhnachts- ui Neujahrs-G onchenkeii 

ſich eignen, und indem bei reeller und freundlicher — ich die moͤglichſt billigſie en 
en werde, ‚halte mich dem geneigten Wohlwollen der geehrten Bürger] 
en 


—* a. M., ben 8. Dec. 1861 
. J. Nitsche, Baradeplap 8, im R et 8’fhen Haufe, . 
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— Fe Po zii * Bit auch ſonſtige zu eichenke 
e dan’ ere - 

A. F. Schihidt RT LEE 
Au sa Ang Faite 


Sar tgeſottene retzeln 
von — feoen — friſch gebacken zu — Ei 
Ada — —— 


ſtes a Ha nn zu fl. 3'/, per Dußend Släjer, yalt ze d 
or nen, DE k. Hı AM —1* 
* — Parat deplaß * 



















Afivie ihre fertigen Srmen- Alb SKinder-Artifel, als 

— mm Manschetten, Cravatten, Slips, Br ut farbige 
ene und Jeidene Sch Orinolines, Unterröcke x. 

f . Eine Partie Tücdyer erlaſſe 

—2 — sach, ZI Igaſſe 6. 












Greifen 
845. 
845. arbige Streufande, Glasglanz, 
Bayer, B and VBerzie rungspapiere 


"GasLeitungen in &ifen ee 


i 
fowie Veränderungen an, bereitd beftehenden werbew-jeberzeit prompt und, Bing bon mit 


sgeführt. 
au 5— —— mein a geh m En Fabrit de Gas: Be 
l J egeuſtänden zu feſten aber bi un reiſen, 
S Th. vu 

















844. MI. ka 

onbons, Malzzucker und U Keil DR X 

m Zinn-Com —— —5 —* 

Site, Schlachten, — Jahrmãrkte * tw. empfiehlt 2 pr 

Gs Mach, Fahtgaſſe N. 

1526. Auf den in Der — Nummer ——— 

über die Modenzeiinng „Bazar machen wir befunderd aufmerkſam. 

. D. Sunertünder” 3 Sortiment 

ige Jacken und Steppröcke en 


F erti Pfund 36 £ fehlt 
s "% 1 r., ent» 
a  hrödter; Shttitädte ver Borngafe gegen 















13% Beilage, Fraulf. Iutell-Bl. 14291; Sonntags, Der. 1861. 


Befauntmadungen. 


Grohherzogliches. 40 ofipeater. zu Darniftadt, 
Sonntag den 8. December: Rienzi. u Dper mit Ballet in 
5 Alten: von R. Wagner. Rienzt: Hr, KRünzel, Adriano: Kl, Enilie 
Schmidt, Eolonna: Hr. Trapp. Orfini: Hr. Beder. Jrene: Frl. Gelpfe. 
Trieveusbote: Fıl. Limbach x. Das große Pallet: roͤmiſche Weffenſpiele 
und Evolutionen ze. im 2. Akte ift vom Hofballetmeifter Ambrogio ar- 
rangirt und wird von ſämmtlichen Solotänzern und dem Corps de Ballet 
ausgeführt. Die ee im * —— Schwedler. 

ang ba 
BB Extrazug nach Frankfurt 11, "Uhr Nachts, 


Gefchäfts-Eröffnung. 


1526. Ich beehre mich hierdurch anzuzeigen, daß ich auf hiefigem Platze eine 


Material- und Farbwaaren-Bandlung 
errichtet habe und gleichzeitig ein Lager 
importirter Hadannab, Bremer uud Hamburger Eis 
garren, fowie feines | iqueure, Malaga, Punfcheflenz 
 ete, unterbalte, 

Indem ich mich in vorftehenden Artikeln einem verehrlichen Publikum beſtens em⸗ 
pfoblen halte, fichere ich die reeflfte Bedienung und billigften Preije zu. 


9. Funck, Allerheiligenstrasse 26. 
U, O MNBILABIR, 


Dleidenftrafe No.20 


Bringt feine Bortefeuille- und Leder: Galanterie-, jo wie Parifer Quincaillerie-IBaaren 
in empfeblende Erinnerung, 
bie: Mibums das Neuefte in reicher Auswahl. 1525 


} 1522. Tafelklaviere von Nußbaumbolz 6% oftav, 
nad) der neueften Gonftruftion zu 250 und 264 fl. 
Pianinos 7 oftav. in Paliſanderholz von ftarfem 
„amd Ihönem Ton zu fl. 350 und fl. 400, ſehr elegant mit 
MetalleEinlagen fl 440, empfiehlt 
4. ZI. Soltau, vor dem Borenheimerthor. 


3 3um Taunus, Morgen Montag: Sextett, 


Friedrich Braun, 
„kl. Kornmatkt Uo. 4, 
Pl he ‚zu bebo —— Weihnachten fein Lager in tea MPorte- 


ES= und länteriewaaren, als: — 
ih Poefie- und Notizbicher, Brieftafchen, Gi RE, 
lee Damentafchen, Neceffaires, Arbeitskäftchen, —— 
ouverte und Uhrenhalter, Thee-, Cigarren und Handſchu — 
und Schmückkänchen und Alle andere in dieſes Fach — Artlel 
mit nnd ohne Stickereien. 
Defonders mache ich "Auf eine’ reichhaltige en don. FPhote- 
graphie-Albums aufmerkſam, welche ich fehr billig ** 


Gefchäfts- Eröffnung. 


1528. Ich erlaube mir die ergebene Anzeige zu ntädgen, daß le 2 Sahrib 
Lager im, 


Lampen und Zackir- — 


aus der renommirten Fabrik von ©. HI. Stobwasser 
en gros et en detail, beftehend in: 


PEoderateur-. mess. Schiche-, eltern —* 
‚Solar- etc, Rampen. Haffeebrett 
 Brodkörben, eekesseln. Glas 


Cylindern, Dochten etec., 
fowie ein — in 


allen Arten —— 


‚son FC. Schnell in Annweiler in den neuejten ımb velegaitteften 1, Wormen er 
richtet habe. 


* ich mich zu gef. Zuſpruche beſtens empfehle, verſpreche ich prompleſte Be 


dienung bei den billigſten Fein 
Hammeran . 
' Yanlsplag 16, ‚vis-A-vis, der Börſe, 


Feinfte Parifer Schablonen, 


zum Jeichnen der Wäſche, 15% 
iebfrauenſtraße @&. Krämer, Liebfrauenſtraße a 


4 1528. Herrenſtiefel mit und, ohne Doppeljohlen, at BE ACRR 
"HM. va? Paar, Damenftiefel von den heböknt: chften bis zu den 
Herren- und Damenpantoffeln von Leber Stramin und Sammt, mit und) 
Sutter, von 1 fl. 36 Er. bis 2 fl. 36 fü. Gummiſchuhe für va 1 
men 1 fl. 20 fr., für finder 54 fr. Tanzſchuhe von 1 fl. 45 
Leber von 1 fl: an das Paar. J.A.A. Rei, Site 

















Schleier, - 


"önglische, französische und Brüsseler, : 
u ve Arten, in ſchöner und größer Answahl empfiehlt zu den billigſten 
eiſen 


..Douts Höcher, am Salshaus 7. 
Zu Weihnadjts-Gefcenken geeignet 


empfiehlt 


ME. St einhardt, 
3. gr. Gnllusgasse „DB, 

2. ü F i i ⸗ ⸗ s 
ee ee 
ne  "Pfötographie-4lbums 
in allen Peeifen, die fo beliebten Kinder : Service: uud ut 

um recht Jahlreichen geneigten Zuſpruch. '1323 


"Made Pillaut de Parks.brevetie et medaillee, 
et Made Antoinette de Paris 


--ont Y’honneur d’informer les familles quelles -arriveront- & "Fraxefort 
s46'16°d&cembre'courant avec un bel assortiment de modes, coiffures 
de soirde, filets, corsets et/notveautes. 
‚„ KElles descendront comme “toujours chez Made. - Jungmichel 
—E— 6; et prient les“dames de vouloir bien les honorer de leur 
TYyisite, 


ze Nuffische SHalbftiefel, 


„eine vorzüiglic warme und zugleich geſchmackvolle Winterfußbekleidung für Damen and 
Herren, And ih feht großer Auswahl dorräthig bei 
Br Sauerborn, 
große Sandgaſſe 25 nächſt ber Neuenifräme. 


"Puppenküchen verſchiedener Größe ;> Katbähhergaffe 14, 





= u Weihnachtsgeſchenken 


bal’e ich mein mit den neueften Erzeugniffen aufs Reite afjorfirtes Lager in 


Wiener Holz- und Bronce-Artikeln 


aller Art, 
Leder-Galanterie- Waaren eipner ‚Fahr 
j und aus den beften Fabriken des In- und YAuslandes 
beftens empfohlen, und lade eın verehrter Purlıfum unter Zufiherung billigfter und.zeele 
Bebirnung zu geneigtem Beſuche vraehenft ein. z 


J. Weizlar, Beil, im Ruſſi hen go. 






P.S Au befonders billizen Preiſen babe ich eine mıoße und brillante 
von Vootograpbie-A.bums, worunter eine Sorte für 39 Eilder zw 8 fl.,.iehn, 
En, zum Verkaufe ausgeſtellt. air 


1528. Ich hate fehr bedeutend im Preiſe 


herabgesetzt: 


Kleiderstoffe, guter Qualität, Spitzen-Mantillen, 
Chäles, dto. Sıickerelen und Spitzen. 


Friedr. Weiss, Nichitanenftraße 2 
Engliſche Gase- n. franzöſiſche eülle 
- Schleier ö 


empfehlen BRutlimann & Bauna 
zu ſehr billgen 


Crinolines 


Liehfrauenberz. 1X 


Carl Erps, Oplikus, Zeil 31, 
empfiehlt auf Weihnachten: 1% 


Spernaläser, Lorgnetten, Reisszeuge, Baromeit 
und Thermometer etc. etc. j 


d 
hotographiec-Albyuma ;; „ra 
in folider Waare, ſowie — —* für Stiderei « \ 
feuifle- Fabrik von J. Eefhardt, Zeil 64, Eingang der Liebfrau 
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Intell:BL: A 291, Sonntag 8. Dee. 1861. 


— — — nn 


Belanntmadungen. 


I aeger’ sche Buch-,Papier- 
ä und Landkartenhandlung. 


“Wir bringen hiermit unser in obigen Branchen 
——— best assortirtes Lager 


m 'empfehlende Erinnerung, und laden höflichst 
zum Besuche unseres Locals ein, — Cataloge gratis. 


Domplatz No. S. 
_ Boologifcher Garten. 


Alle Diejenigen. welche an die Verwaltung des Zoolog. 
Gartens noch Forderungen ‚zu haben  vermeinen, ‚werden 
aufgefordert, ihre Rechnungen bis zum 31. dieſes Monats 


einzureiihen. 
Der Berwaltungsrath. 


18 nügliches Weihnachts: Gefchent empfehle ich eine für dem 
Ausverkauf beitimmte Partie ſchwere geftrichte wollene Ka- 
mifole für Männer und Knaben. Da ıch diefe Kamifole weit unter 
Dem Fabrikpreiſe abyebe, fo iſt thatſächlich hier ‚die Gelegenheit 
ee weniges Geld ein jeher zweckmaͤßiges Chriftgeichent 
zu beichaffen 


©. Tippelt, gr. Sandgalle 7, 
843 im Hause des m. — 
5; — Wilh. ——V——— 


empfiehlt ne Weihnachten fein mwobl öl, Lager im Bifouterien, 
Kimmen, Fächern, Uhrketten, Wachsperlen, Geldbörien, Leberwaaren, Photographie⸗ 
Albums, Bronzirten Gifengußtwaaren , Damentafchen, Neceffaires, Toiletteipiegeln; Fla⸗ 
cons, Schnuplabatsdoſen Tafchenfeuerzeugen, Damen » und Kindergürteln, Hojenträ- 
5 Br bändern, Winterhandichuben, Gummiſchuhen, Stocken, Augenichirmen, 

börfen : Garnituren, fo. wie alle Arten Neife- und Toiletfes Heauifiten, / 
San * Chriſtbaumlichtern, Lampemandern und a 1525 






















I IC ERDE: Anz eig 
Verwondte * Freunde benachrichtigen BE — 8 * ve 
Nacht erfolgten Hinſcheiden unſeres veliebter WAruber# wagers und O 

Herrn Seinrich Sioeckier 
und bitten um Rile Theilnahme. ch% 


Die tragenden Wh blieb 

— Die De N findet flatt: Sonntag ten 8. — Borat um 
in u 

EEE ö en 6. Deiner er Du BEZ Deript 


J — 
le | Lausberg KK U0. 444 V, 
empfehlen: ——— Dee ms und. Mrroc- —— 

elner u. a. in 3 Sorten. alten race und 

anser Extrait d’Absinthe von Hlnz fıöres in Aleutchh 
girimeldehäinme von @& Ita, pol. Liqueswe, von My 

yurparer, Impr «a a Andiche We eine x. 
1527. Etwäs) ausgezäähnet »Behönesrm en, 
sowie wollene Meltern und gesteppte Bettdeeken eigener Ar 
fertigung zu, billigen festen Preisen einpfiehlt en ges et € 


Georg Amendt, Neuekzäme, vis 
nder. und Damen-Strünpfe je er 


u ſehr billigen Breiten bei 
$ m Bi L. Sauerborih,'ä 


‚palle rudes Weihnadte-eft) 


MN Als große 2 wahl von dem genannten engl. Zräd. Kinderwagen, Ar 
Auch bringe N meine Fahrſeſfel für Kranke in Erinnerung. 

— Rh nee Yırt Felters (Nachtjeftel), zum Gebraud fir 

ahren von —* Zimmer zum andern. — 

Georg Strauss, gr 


— — Tri 


Bandſchuh⸗Lager 


Meine Glacé Handſchuhe von bewährter Güte, worunter Pr 
la Ziegenlederne Barifer Damen⸗Handſchuhe N" 1. I hs ra 
do. do. Herren-Handſchuhe fl 

Wiener Ball⸗Hand ſchuhe, gute Qualität, ſehr billig, 258 ich, ‚lite eine 
Answahl in Winter - Hanvichuben zu billigen Preilen, ferner: Cnehenez und 
vattem iu neueſten Geſchmack, der freundlichen Beachtung meiner verehrten 
1577 3: Feblar, Zeil, im Ruſſiſchen 

1529. G$ find mir von meinem früberen Lager noch verfchiebene geftridte Waarer, 
als: Aluterjaden, Unterröde, Kinderfleider und, Strümipfe übrig, die dh um Dat 
räumen, zu berabgejeßten Breifen verkaufe, in meiner Wohnung ter Stod Des, 


nen Haufes auf dem Markt 
Friedr. .. Sanerwwein. 




















































mährend ‚der 


Runſt- 


———— h. Albumblät 
Akndente, nd Ociblide 


— — — 


Play libefte und ASle- 
Ye * # aa ia, in Pali⸗ 
etholz von 7 Det ft preiswitrbig und 

aaten raue ya vertan, ei Chr. Edler. 


Sine nene Wiechſel ſteht, vom Wag 
net, Schmi d und Schloſſer fertig, billig gu 


eu; ESchafergaſſe 18. 
Zwei ſchonſchlagende Kanarienvögel 
verkaufen; Bockgaſſe 9. 
2 Schrofbäume, 2 Schrutleitern 


a nud 8 Fuß Lange und 66 Fuß 
rs Lagerholz; Stiftſtraße 10. 


1 Bee en, von aufen beijb., 
chſenhauſen, Wollſtraße 11. 844 
844. Schöne unge wachſame Hunde find 
zu ee: —— J. 
am Bil Eine —* ee 
a’ abzugeben. ‚SHeinrich trau 
1527. Ein eleganter Schlitten iſt E 
— — Naͤheres Bere. im Relklaben. 


ein brauchbares, 11: Jahre alt, enalifche 
Mage, unter AL, — —— 
sa 12Ctr. diesjährige ge⸗ 
1a e ee Aare 
elegant eingerichtete Puppen: 


Kauf Kim * Waarenladen iſt zu ver: 
en 6. 
ochſtraße BO iſt zu werfanfen: ver: 


je: © Haustath, Frafchengeftelle und 

— verkaufen: 
— mi nk und Süchen- 
‚ein großer ve Reagaiheter Bilderrah⸗ 


* Violine mit Notenpult, 2 Kinder⸗ 
Bau “ 842 


Vetonnrmachungen. — 
843. Eine geſchickte Kleidermacherin ſucht 
Beſchaftigung; Dreikönigftraße 67, 2r &t. 





ad hr Wedradian nn: son U. —— gt. Hunt 15, „Bit 
Aust ellung 


21 








aus der Düssel- 
len, Aquane 


MR, 


— — s>e 






bildern. 








Feper Sorte, frei ins Haus: geliefert u 8 


kr. den Bir. ‚ bei 
Friedrich Bucher, Sangefte. 19. 19. 


Beriaoren ; 
1843, Am Donuerſtag : Nachmittag von 
5 eil uber, den Graben, Sietjrenenägrs, 
arinaypforte bis auf Den Ste 
* da zurüd über bie Zeil ein geld 
— mät einem geſchnittenen 
Garniof. Der redliche zn erhält er 
Betrag des Goldes Beil, 7 men: 


Verloren 
eine braune de ee * 5 * 


Abend von en enheliner 
nach der Krög e und von 


die —— nos dem el: 
ugeben gegen Igute Beloh ide 
—* —— — 

843, Neue Mandeln * 34 u. 36. h. pr. 
Pfd., werden auch auf: Verlangen gerieben, 
Stampfzuder & 18 4 19 fr. und 20 Fr. 
pr. .Pid. J A. Jäger, wahe-nmBoden- 
beimeithor, vis-A-vis 5 Sqwager, 
früher kl. Kornmarkt 8, 

Schr ſchdnen weiſen —— 
ollen Bacereien & 18° an 

— Orangeat, Man 
neue Mivfinen ımd mie rk. Zwet⸗ 


It 
_ 8 @. Hauſer, voran... hilar, 
1518 65, 


Schnuxgaß 
Feinſten JamaſcaeRam, pr. 4 


@las, 48 fr. ; ale Sorten Bunf Be 


und Piqueute , ſowie Borbeaug 
Meine empfi-bit zu * — — R 


1524 Buchgaſſe 14, Sion der Bank. 








> ‘'’a F „u dh 7 —*RBR4 


„.., 


HIER al J 5 ? „4 sa\ y * ar) 
Schell bi 
Bee * = 





aLIgI, 


* 


Champagner grand mous- 
seux, befännte vörzhglıde Qualität 1 fl., 
Feiner Arrac« und Rum Punſch⸗Eſſenz 1 fl. 
30 fr, ädhter Jamaica Ram alter 48 fr. bis 
VD. 30 kr. pr, Flaſche bringe für bie Feier- 
* in. empfehlende Erinnerung. 


. 8. Kurz. 
vormald Ga. Dreßler, Biegelgafle. 


Friſche Schellfifche 
foeben tingefommen bei 
en J. M. Schreiber, 
1528 Eichenbeimerftrafe 30. 
Friihe Scheufifihe und frifche 
Bratbüdinge treffen heute ein bei 
Georg Ohert, 
845 ı gr. Bodenbeimerxaffe 33- 
Frifche — — treffen heute und 
morgen wie 
845 Garl Wigand, Marft 23. 
örtrafetide Scullfiihe 12 und 14 fr. 
pr. Pfd., Si und Spedbüdinge, Caviar, 
neue Böttinger Würfte ıc. bei 
8 . Nuss, Gallusgaſſe. 


44 | 
helft ch u N —* 14 fr. heute 


d 

1526 J. B. Glock, Ed der Altanfie. 
—Porzüglicer Jamaika = Rum 48 fr. 
die Flaſche, Arraf, Cognac, Madeira, 
Mataga, Punſch-Eſſenz von Selner in 
Düffeldorf. Auch empfehle id meine 
Meine, als: 

Nierſieiner 1858 24 Er. pr. Bont,, 
Forſtet Inn m 
Bordeaitr St. Etephelfl.» m 
1527 @&. Sartarto, 
Schellfiſch⸗, Kproiten, 
dinge, dunfelgeibe 


elyn jr., Bornbeinerfir. 17. 


Engliſche Auftern 
Bol: und Sprd Bhı 
Orangen bei 
1522 Goorg Schepeler. 


r 
große Bodenheimergaffe SL, 





ige amd Säßbücinge, 











m ,; ar h) 2 4 0 
Rt im: Warbel 
gebäd,' pr. * ‚Fr, ausland 
6. Greis 
u ‘> Mlerbeiligengaffe 8. 
TFT Em reihaeftidt‘ 


im grnGoncert ⸗ Saale des S 
loren worden. Dem Wieberbringer 
gute Belohnung- neue Mainzerſtraße 54 


— — — — — — 


845. Geflügel von Breffe, bö 
* un hie ar 


- Gerhard Gever, Müngg. 12. 

858. 1858r Wein, die Maas für 48 

wird verzapft bei Georg Earl Magel 

Witw.; Suhjenbaufen, Klappergaffe 34 
845. Eine —R | 

— ———— an es 4— tüd 
abe derſelben gegen gute bung; 
ömergafje 6, : 1 Stoi. a 
845. Ein junger gelber Bin ; 

chen, ſchwarzer Siuten,, meibe Kr 

bat fi Do merſt ia verlaufen, | 

zugeben Sriebbergerftraße 9. 


845. Drei feidene Tafdjennklicher von 
auf dem Wege von 8* ln 
an die, Gatharinenpforte verloren.) Dem 
reblihen Kinder eine Belohnung Mittel⸗ 
weg 36, vor dem Ejchenheimerthör. 7"; 

1527. Feinſte Göttinger Gervel 
in Fettdarm frifch angefontmen bei T 






vorm. Gg. Dreßle rt, 
1597. Mandeln, Roſinen, & 
feinftes Blumenmehl, für Weinachtsg 


empfiiehlt FW. Kurz, 
vorm. GEg. Drehen — 

Gin Portemonnaie mit Banlſcheinen u. 
einigem Silbergeld iſt verloren -morb 
Der redliche Finder erhält eine Belohnung 
Langeftraße 3, ebener Erben nun 

834. Am Mittwoch den wurde 
—— Sammetarmband mit einer 
chließe verloren. Der redliche Finder 
wird gebeten, folches im Rheinftein, Fahr 
gaffe, abzugeben. 

844.  Gine ‚goldene: Broche mit zeimer 
Malerei wurde  verlorenz ‚Der; 
Kinder wird gebeten biejelbe gegen Be 
ung abzugeben neue Rothehofftraße 19, Ir St. 









Bertıkım: senegungen 
ng, Soeben if eingett etroffet: 


Kumvuriſtiſch - fatyeischer "Yotkskalender 


‚Alndderssntsch für 1867. 






—— ——4 Preis 36 Er. 
. Franz Benjamin ar art, 
194 3 | ’ ed der - Dõn ars ⸗· und ach * ’ *F 


 Seidene — — wollene-Herfön- 
Shawls; neueste-:Pariser>Cache-nez, Plaids u. 
Achte en Tische Reisedecken mit. Lederrfiemen, 
Reise- und’ Jäöd-Flanellhemden, Unterhemden, 
Calerons, Strümpfe u. Socken, wollene Herren- 
Mützen, Hosenträger und seidene Foulards in 
grosser Auswahl bei — 


Joh. Kayser, jan. 
Beckers Felsenkeller. Auuitir- Concert 


vom en bed 8. KDeſterreich. ee Reytmente. 


&intana,balb A Entr& 6 kr. 
Derein für Geographie. md. Statistik. 


Die „Vorträge des Herrn Dr. Weinland über, „Die geöftaphiiche Berbreitung der 
Ken, — der Säugethiere”, beginnen Mittwoch den 11. December, Abends 
ann wer Gintrittsfarten für Nichtmitglieder find au vier Bulden- für den 
en Wittter! der Keller'ſchen Buchhandlung und in der BudBandlang des Herrn 
Auffarth au’ haben. 
Frankfurt a. M. im December! 1861. 1528 
Der Vorstand. 


Als s passendes Weihnachts-Geschenk 


Bag eine; geoße Auswahl. von Puppenmöbeln,. ald:. Schränfdyen, Commodchen 
aſchtiſche Bücerihränte fir Knaben, Kinvertiihe und Stühle. 
Georg Strauss, ıt. Bodenheimergafte 22. 








—E Hauptverein der Gustav-Adotpi-Siflung. 


Dienftag d December 1 Sy ben rc Lokal⸗ 
en 10 ecember . ends 7. 
— Der St. 1 Rn Abende z use, 2 


hy Tagesordnung 1)‘ Bericht: bes bieffettigen Abgeot dueten zur ai 


verſammlung zu — 


2 & ten-Vorftandz, U Im 
> Ri be ed —— ae Dr) ri AR.” 


Die verehrlichen Deitgtieber werden freugbiiHE a ee3 1m 
er Vorstand. 
Mn höhe 


ochgeschirre |. ii sie Arien Sausbab 
tungs:Gerätbichaften wegen Kufgade des Geſchãftes zu 


b 
— Seinr. Kettner, Wlecheiligengafiel EN? A 


1528. Eine Partie Grinplinröde ‚ neueſter Sagen und befter ats, 
4 fl. und 4 fl. 30 Fr. abgegeben. — —A 


— e 
Schlittfebube aller Art, für Herren und Damen Billiaft, bei 


845. 
—— — — .DKxabie Döngesgofer 244) 


839. Zu vermietben: 
Eine neue Wobnung von 5 Zimmern und Zubehör nebft Serteivergungen di | 
tenhofmweg 5. 


— — 















— ———— bei ee und prompter ——— zu empfehlen. 
Peftellungen jeder Art werben auf Das Solideite gefertigt. 
Friedr Gotthold Wittwe, Fahrgaſſe No. 23. 
1522. ‚Beitellungen auf gutes Darmſtädter Anisgebackenes A 32 Er. IR 
entgegengenommen und jchnell bejorgt. M 
&. E. Hauser, vor. C. ar 


844. Lattich-Salat empfiehlt 3. Bock, Gartenftraße 1 1, vor ‘vor Sachen 
7844. Gegen nasse und kalte Füsse: Itallenische Strohsohle 
Naht, in allen Größen, bei HMöchberg-Geisenheimer, Stifftrepg 

%. ©. S mmerlein, Bauldpag 11. 

844. Als MWeihnachtsgeichenfe empfehle ich meine a 
billigen Preiſen. 
aflerdichte Leder : Cinreibung mit ® autjchuflöfu 
. bei J. B. St auf, Schnurgaſſe 6, Ed: der Lind ei | 
Frambranntwein mit Salz per —— 15 fr. bei —— 

2. Walther, Weihablergaffe 22. 


844, Honig in x Sy SAT Dualität empfieblt .. — 
Straufi, Schnurgaſſe 6, Ea der Üi ehe, 




















12 










845. Du — Heuboden, Kutſcherſtube, in Mitte der ab, 
miethen, von 8—10 libr Morgens ansufeben. Näheres bi bei Bender, Grabe 


845. Gine Rußarbeiterin nimmt im md außer dem Haufe Arbeit an; Kirchgaffeg. 


1 — J un * a —— 










— — 

—R Srauffurter | a) — 
TEA 4 Runftwerfe : BEE FELITRTT. 
e Pe ün- Di NR —— — PER 
Kit ee W e in ——— some. 1 
— Vohle in Düfjelbert: Bayerifhie Sandfcaft, = EEE 
Tai ine Rırtne. | > eh 
R: kenfin 97 tb in — Waldſchlucht im Sabinergaßl.- 
Moverr in ea aafe werben von-einem Ranbvogel . Eu Geile, Sl 


Steinhäufer in Rom: „Madonna* \ 
Nr ‚berfelben: Biolinfpieler, Copie nad) Raphael. Er .3 
Acrsels in Amſterdam: Scene nad; einem Schiffbruch. £ ea —— 
Relchior in München: Alpeuſcene R a6, Ale 
Hargtaf in Frankfurt a. M.: Portraitbilb. u | 
i — rofeſſor in Düffeldorf: der alte Junggeſelle. 


AR Heu aus enellte € Se —— 
| JE im & er Vichen *6 

Delgemãlde: Der Dachſtein von E. Ih, —— 14.2780 
Portrrit von F. Margraff. | 


"35. Gammitbube ma Ama Qualität, für Ileine Kinder BER Mi 
et hen äl-f. 6Fr,-Damen1 fl. 24 fr. und Herren 1. 45 fr, fowie “auch 





— von den Billigſten bis zu den Feinſten, worunter die beliebten ganz Fürgen 


i 
B. Hermann StB," | 
Zeil No. 70 N 


j * Miniaturgegenftände 


t zu WWelhnachts-Geschenken 
J. A. B. REG ES, Doulsplak 15 im Laden. 


Zuaven-Jäckchen und Westen. 


—* Zeichnen der Verzierungen zum Benaͤhen mit Soutuche oder» Stibe: amefeht 


ſich L. Bein, alte Schleſin rga e 10% 
—— Su Weihnachten 
empfehle ich als 3 und ——S VFftzeſchente in reicher Auswahl i [eben er 
in illigen ſowohl bis zu den feinſten Sorten: Hoſentrã ger, Handfehube al 
ſchleder, Glacd und in Budsfin, Strumpfbänver in ganz neuer — ie 
ren Halsbinden, Eravatten, geitridte Tabarsbeutel und Zurnergürfel. - 
Geſtrickte Gegenſtaͤnde werden 5 und elegant montirt 
2. F. Bayer, Sädler, Gatbarinenpforte il 


Ä - 1625.  Zranerfchmud bei Ph Wilh. Sölz, — Ro. 2, 



















Thbeater:-Unzei 
| Cents den 8. Decrmber. Der Berti — Aoiat  Jaubermärten 
in en von F. Raimund. Muflt von Gontedin Kreutzer· Abonnement:Bo rſtel⸗ 


EEE ER 


dor Ds af er. ——————— 85. 








OOQI | 
u 


% 


is 
ze] 


A 


"1% Streng ii 


—— 


— ae 
N Arie tem, | iAlne 
ZUCH Feat; 


* 
— 





— 


———⏑—— 
-R.L. A 28kr. — 





— 


Kranffurter 
n 
J 
— — —ñ— 
— 


— - . 


31/20/, 3 
4/0 
„131 /a N Obl. Y., 








— —— m 


Eisenbahüen und Prioritäte ten,. 




















115%, G. A — P. ri R 
Oestr. Na Bene Aktien. [601 G Will, Nordb.-Act. Fi. » [Wien n. Währ. , . 81% B. '/s@. 
Livorno-Flörenz-E.-B.sA. i Be i R 





Oestr. Creditbank-Actien |144, 42, 1/2b.0.@, — 

st-St.-E nr -Obl.b.B. 151898) 
o ö. Lid. Pr.-O. a Tr 624 

/n Ludw»Bexb, Pr 

* ditto a je” 





jedrd’orf, 
‚ Stücke, 


Slerbei eine Ertrabeftae: 












7 Velten builogn 


Hess.Ludwb.-A.A20 —** 1101/a 
Taunusb.-Act. & 250 #. 1326 
Frankf.-Hanauer -E. B--A.|#1’/4 
PRKKE, -B.-A.F.A28kr. [233 
E.B.-A.fl. 200 8/s1107 
Nahebahn Rthl 0] — — 
u ade, -Bexb. E.-B.-A.[1347/8 
P/oPf.Max.-E-B.-A.b.R.i108 


1.2. 1807. 
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uam * 





—û——— — und Hr: leger 3.8.9 ul$maiıt, 
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Hi 3 F77 


vore ———— mio 
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"Nach * — urgblatt. 
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= per freien Stadt Frankfurt, 


— verbunden mit · dem Amtsblatt, Orgam der biefigen Staatsbehörden, 
und den Franfkfurter Nachrichten als Gautrabeilage. 





— DB oh (Gspedition; am Geifpförtien, Schlachthausgaſſe 21.) | 
AR 292. Dienstag) den a0. December 


leberblick der Greigniſſe im Gebiete der politifchen 
8 „ne uud materiellen Jutereſſen. 
Frankfurt, iO, December, Die Verhandlungen über ben Hanbeldverfrag 
u. eußen m SranFE find = —5— eit in * —* —I 
angefei worden. In einem bekannten er man jogar, er Vertrag fe 
en das Julereſſe bes. Bollvereins, und —* denſelben ba de et» 
e Zollannäherung mit Defterreidh zu. vermitteln. Andere haben mit triumpbirenber 
ET ‚ bie Verhandlungen jeien bereit8 abgebroden, und gewille Intereſſen 
& ben Rheinprovinzgen hätten in ben eutſcheldenden Kreijen au Berlin ihr Echo in 
1, Eurzen Veto —68 Es iſt nicht zu leugnen, daß Eigennutz und Unkennt⸗ 
vleſen Falle eine Heilige Alllanz gegen ben Foriſchritt und das wahre Staats: 
e bes Bollvereind und Deuiſchlands gebildet haben. Aber bie Gedichte Iehrt, 
itionen wicht immer unbberwindlid find, und tie Zukunft bürfte bald biefer 
e einen neuen Beweid ermöglichen, Die Einwände, bie man aus bem ſchuß öllnerifchen 
er gegen bie Erleichterung des Spas zwifchen ben reicheren Gimeltanten von 
ſchland und ben meerbeherrihenden Geſilden von —— und Euglanb gebracht 
bat, 8 übrigens fo ſeichter und leichtfertiger Ratur, daß man wahrhaft erſtaunt, wie 
man biefelben einem Wolfe von Denfern nur vorzureben bie Kühnheit haben konnte; 
Der franzöfiie Handeldvertrag mit dem Zollverein ſchließt keines wegs eine etwa beliebte 
un 







m biejes lehteren au Defterreich aus. Die Producte, bie Defterreich zu bieten 
fid im Zoͤllverein um fo beſſer verkaufen, jereidyer und hanbeltreibender bers 
rd. Die In egeg de von Defterretch werben aber bie Concurenz ber franzöfi- 
Sartigen Begenflände gewiß ebenfo leicht wie Rheinpreußen und Schleften ertragen, 
anntlidh; ber Handel 





und das Leben in Mähren und in Böhmen viel einfıcher und 

pobifeil in der Oder⸗ unb ber Mheingenend find. Wenn bie öfterreihijche In- 
e burh Schuß groß werben follte, fo wärbe fie bereit in ben Himmel reiben, 
denn wirgends Hat das Prohibitivfgftent To Iange ale tm Kaiſerreich geherrſcht. Was 
aber der öfterreichiihen Inbuftrie vor allem Noth thut, das find Wege, Ganäle und 
eine volkswirtbiäaftfiche Heranbildung. Auch jehen wir nicht ein, warum bie reifere 
Bolvereins:Indbuftrie, falls ſie dazu Luft trägt, nicht zu gleicher Zeit mit Frankreich 
mb mit Oefterreich Handelsverbinbungen anfatıpfen konnte. Der Ginwand, einer burd ben 
anzöfichen Berfrag verhinderten näheren Handelöbeziehung zu Oeſterreich iſt alfo unrichtig 
mb noch; unrichtiger iſt es, daß in ben maßgebenden Kreiſen zu Berlin Abneigung gegen 
ben Handelsvertrag herrſchen ſoll. Daß man in Berlin befonnen vorangeht, daß man 


bet 


maͤßige und nur nad und mad zw gewährenbe Gonceffionen für Rene 
Zerhauen des gordiſchen Snotens durch Gewalt, ift einleuchtend, aber ba 

wegs ein allmähliges und vernünftige® Vorgehen ausgeſchloſſen. Wir ſi 
daß das preußiſche Handeldminiftertum fib dieſer Sadlage volllommen bewußt 
das Beitgemäße auch zur rechten Zeit volllommen: im: Intereſſe Dentfhlands md 
Preußens berüdfihtigen wird. ’ 








Befanuntmadungen 
1525. Im Berlagd: Magazin (IB. Kiginger) in Stuttgart if er er: 


ichienen und durch alle Buchhandlungen zu ‚beziehen, ‚in, Frankfurt as M. durch 3. ©. 
Sauerländer’d Sortimentöbuhbandlung, ar. Sandgafle 8: 


Miles mit Gott! en. 


Evangeliſches Gebetbuch für ale Morgen uud Abende ver Woche In a 
fung, für bie Feft- und Feiertage, für Beichte und Corihunich > e Fire Die 
Zeiten und Lagen, von Luther, Musculus, SHabermanı , Arud, Scriver, Lai 
ſenius, &pener, Neumann, Yınold, Franke, Schmolf, Start, „Zerftergen, 
Storr, Moos und vielen andern Gottedmännern 9° H, 
Neunte anlage 416 Seiten. Mit ‘einem Stablfiihe: 1 
Elegant geb. mit Goldfchnitt und ——— Preis: fl: 1.20 Fr. 
13 Jahre find feit dem erften Erjcheinen dieſes vortrefflicden Buches verfloffen. In 
biefer Zeit hat es fi in mehr als 30,000 Exempl. über alle Länder deutſcher Zunge 
verbreitet und ift Vielen ein reicher, unerfchöpflicher Quell wahren Troſtes 438 en.— 
Es enthält eine mannigfache Auswahl ächt evangeliiher Kerngebete für jede Zeit und 
ine erhältniß, mie joldhe in feinem andern Gebetbuche vereinigt find, ſo daß in 
emfelben jeder Släubige Erbaumg uud Berubigung in allen We — ällen des Leben: 
finden wird. — Die. Verlagsbandlung war bemüht, auch das Aeußere dieſes Buches— 
dem gebiegenen Inhalte deijelben entipredyend — herzuftellen, und ift es ihr u 
der neuen Auflage eine ſolch elegante Ausſtattung zu geben, daß ſie ſi Hd 
auch zu „Heft: und Gommuniongefhenfen“ für jedes Alter und fir alle Stänk 
eignet. — Zugleich befteht der bisherige, überaus billige Preis fort. N 


= Bekanntmachung. 


Da die Schagungsfteuer für die Jahre 1861, 1862 und 1863 mn 
mehr regulativmäßig unter Mitwirfung des DREIER nach 
ven Maßſtabe von drei Gulden von Tauſend, reſp. 1 fl: 48 fr. alt 
‚minimum feftgefegt worden ift, jo werden bie: ftenerpflichtigen Gemeinde 
glieder hierdurch aufgefordert, die Steuer für das Jahr 1861 tunmeht 
und zwar bis fpäteftens Ende December d. 3. zu entrichten, 

Sranffurt a. M., den 28. November 1861. in 


Die Steuer-Secttion 
des Porflandes der ifraelitifchen Gemeinde 


835. Schachfpiele in 50 verjchiedenen Sorten, Schach und Damenbretter. mi 
und ohne Mühle in der größten Auswahl. Domino von Den billigften bis zu der 
feinften Sorten. Aechte Meerſchaumwaaren zu den billigften Preifen bei 

Carl Steller, gr. Sandgaffe 14 





find —2* in friſcher Sendung eingetroffen und iſt die erſte Snalikit 
wie AN zu 1 fl für Damen und 1 fl. 18 fr. für Herren zu haben bei 


HD. Sauerborn, 
— große Sandgaſſe Mo. 2, nächſt der —— 


‚Belchäfts - Eröffnung. : 


I ig erlaube mir Die ergebene Anzeige zu machen, daß ich Giet“ ei Ir 


Rampen. und Lackir-Waaren 

and hd amp Babrif von CO. HM. Stobwasser I Co.iin. Berlin, 

en,gros et en detail, bejtehend in: 

Gi Moderateur-. mess. Schiehe-, Deipen F to ENEe-, 
Solar- etc. Kam en. Kaffeehrettern. Zucker osen, 
Brodkörben, Theekesseln, Glaskugeln, Glocken, 
Cylindern, Dochten etc., 

ſowie ein Fabriklager in f 


alleu Arten Strohhüten 


von SF. Ü. Schnell in Annweiler in den neueften und eleganteften Formen er- 
richtet habe. 

Indem ich mich zu gef. Zufpruche beftens empfehle, verſpreche ich Be: 
Bienung bei deu billigiten Preifen. 


3. Hammeran,. 
Paulsplag-.16, vis-A-vis der Würfe. 


1528. Ich habe jehr bedeutend im Preife 


oo. herabgesetzt: 


Mleidersteffe, gupt id? Spitzen-Mantillen, 
Chäles, dto. Stickereien und Spitzen. 


Friedr. Weiss, Yichjrauenfttaße 2; 


ng ph rn 


f 
Photographie- Album ir 
in folider Waare, jowie ee: für Stickerei empfiehlt die Porte- 
fenille-Fabrik von J. Eckhardt Zeil 64, Eingang der Liebfrauenftraße vis-A-vis. 





f 










3), ee der k 
belaifchen Communal-Eredit-Gefell 
aft, erſte ‚iebung ſchon am 
ecember 1861, billigft zu haben b 


gen A. Merzbuch.' 
— — —— die oje * 








in ganz neuen en schöne 
Dar eine neue Sendung in größter und ſchönſter ———— Bi —2 





bei 


—— zu. Fabrikp 


Jacob Löhr, gr. Eschenheimerstrasse 43, 
gegenü über dem Bürgerberein. — 


Wegen Aufgabe des Artifeld verkaufe ich meine ſaͤmmtlichen Stid 
ragen, Aermel, Tafchentücher, Stride, —— ſowie Spitzen, 
Vorhangsſtoffe ꝛc, zu bedeutend berabgejegten. Preiien aus 

eoder Pott, Schnurgaſſe * 


Wegen Aufgabe des Artilels 


verkaufe ich ‘ge fänmtlihen Photographie-Rahmen dedentenb 
unter dem ſeitherigen Preiſe. 1501 
Wa. Blum, or. Gallusſtraße 1, im Hofe rechts 


834. Altes Kupfer, Zinn, Eiſen, Blei, Bücher und En 2c. werben zu 
ben hoͤchſten Preifen gekauft; Ginhornplag, (5d ber Kloftergaffe 6 


1518. Kinderkleidchen, Handichube, — 


aufs Beſte aſſortirt und V IebE, glas, a RR —* 








1478. Gin neu erbautes A in ſehr guter Gejchäftslage mit 3 Wohnungen, jede 
mit 5 imeinandergehenben Zimmern nebft Zubehör, einem großen Laden und Gomptoir, 
en eines Hinterhaus ift jehr preiswürdig zu verkaufen. Näheres auf der Expedition, 
1417. Gebrauchte Möbel, Betten, ”aaffen, Antiquitäten, Wilder x. 
werden an; und verfauft; Saalgafle 13 


1401. Alte Möbel und Betten werben zu * Preifen gekauft ; gr, Kornmarkt 6. 





ee: Frantf, Intell⸗Sl. ME 292, Dienstag 10, Der. 1861, 


Belanntmadungen. 


Con cert=V erein: 





ieiles Abonnements - = boncert, 


| Dienstag den 10. Derember, Abends 8 Uhr, 
im Saale der „Harmonie“; 


ausgeführt 
Du Bi Gapelle: des kak oͤſterreich Infanterie-Regimente 
ı mit „Baron Wernhardt“ aus Mainz. 


Vor 7 uhr wird der Saal nicht geöffnet. 
* De Zutritt ift nur gegen Borzeigung der Karten 


‘ 


ge eft 
— ſind Abends an der Caſſe zu haben. 
Der Vorstand. 


Shenille-Nege mit. Quaften, 


in allen Farben, & 1 fl. pr. Stüd, Stahl Netze neuejter Art von fl, 1,12 
an, ſeidene Negen à 24 fr., mit Perlen a 30 kr., Damen und Knaben— 
Gürtel von 12 und 18 fr. an, Damen-Rodhalter i 9 fr., neueſte Shlipg- 
und Shawls⸗ Nadeln, für Herren und Damen, von 12 und ı8 fr. an, 
BRARDEIEN und Kragen-Kndpfe von 3 uud 6 fr. an pr. Stüd, Brarelets 
von 9, 12 und 18 fr. an pr. Paar, — Broches von 12 fr. an pr. 
Stück, wh otographie-Albums, feine, a 1fl., 1 fl. 12 jr und höher, Hofen- 
träger won .12 fr. an, Brillant-Stahl: ‚Schnallen und Agraffes von 12 fr. 


und 18 fr. an, fowie Wachsperlen, Reißzeuge, Schachfpiele, Börfengarni- 


turen und Buͤgel, Damenta| hen, Portemonnaies, Rafir-Etuis, Brieftafchen, 
baumwollene und feivene Regenfchirme, feinfte Weften- und ya 
Knöpfe aller Art und neuefter Façon ſehr billig bei 


A. J. Stiebel, Schuurgaſſe 28, 


I. 


Weihnachts - Ausverkauf 
Für bevorftehende Weihnachten babe große Partien aller So 
Kleiderstofle, Chäles und m 


zurüdg, efeßt, welche ich zu flaunenswerth billigen Preifen a—— 
Nehmlich: 5, Poil de chevre, ſchöne Mufter, wobei 

fhöne kleine Mufter für Kinderfleider zu 18 Kreuzer der Staab, "bi 

ſche Chally - Kleider zu 1 fl., Chally - Rleider in grau 

Seide 51, fl; brillant Teböne Winterfi * ni Ye Oi ir! 2 

Thybets in allen nenen Karben von 1 

wollene Tücher von 2 fl. au, Long - Chälts'on 

Morrens zu Unterröcen zu 3 fl. 30 fr. der Rod, 1e/, an 

ftoffe 5 fl., ſchwarz Damentuch 3 fl. 30 fr. ter Staob,. Se 

11 ünd 12 ii, Blaudruck 10. Fr., fowie die neueſten 

Kieiderftoffe 20. empfiehlt ‚zu feinen befannten: Bilden Ku 


—— 
A. Federlin, Neuekräme 17. 
ch d ten Chemi J 
Di Neueſt [ Die ta Fir Zuums a En 
zu außerodentlich billigen Preiſen. 
* * Schwab, Steinweg 9 33 


As » Scheidel, »aradepl als 5, 


empfiehlt ihre a Damen: und Kinder Mrtikel, als: Neglige.H 
Aermel, Kragen, — Cravatten, Slips, weiße und farbige *8 
wollene und ſeidene Schürzen, COrinolines, Unterröckeıc. 















| 


Eee 


empfehle ich Tafel: und Kaffee Serpicechen, Gliederpuppen, 
anpentinfe, VBadefinder:c. in großer Auswahl zu billigen er 


2.0. Bi. Bachmann-Perino; °' ° 
Eck des gr. Kornmarkts und ber''gr.' Sandaaffe. 


843. In einigen Monaten ift ein ſchoͤner Paden im erfter Lage, welder. in der⸗ 
ſchiedener Art vergrößert, und für ein re Geſchaͤft vder 58 geeignet 
— — ee, au, DEREN 


oCs ® 






Weilinachts-Verkauf: 
„Wir haben: für- bevorstehende‘ Weihnachten: 


ſehr große Partien in-allen-Sorten.. 


>» 


Kleiderstoflen, Chälesund Tücher 


zurückgeseizt, . welche wir zu sehr. Jilfkzöpis 
Preisen; verkaufen, ,. Ele ee ER 


CH. Schwab & Schwarzschild 


u im. „Braunfels“, 


.C» Msanndz, Sächle, 


28, Ed der Aatharinenpforte und Dleidenfraße O8; 
empfiehlt auf bevorſtehende Meibnachten eine große Auswahl in felöfiverfertigten waſch ⸗ 
ledernen Haundſchuhen, Hofentrögern, Crabatlen, Strumpfbaͤndera, Domen⸗ und Knaben⸗ 
gürtefn ac, Glcto Handihuben für Damen 36, Er... für Serren 48 Ir, bis zugbden feinften 
Sorten, Winterhandfähuhe für Herten, Daten und Kinder. 


Montirung geft’dter Gegenſtaͤnde, ale: Hoſentraͤger, Kaͤppchen, Tafafleutel ıc. 
wird pünktlich und billig beſorgt. 


.. 3 5 R fi 
Für Christgeschenke. 
Cine, reiche Auswahl in Netzen, Coiffüren, Ballkrän- 
Zen, ſowie alle in's Modefach einfchlagenden‘ Artikeln empfiehlt einem 
geehrten Publikum zu befonders ermäßigten. Preifen 
| Sophie Schilling, 
84 


vormals Hoffmann & Jockel, Steinen Ne: 7. 


1021 
er 








Ken: Sch + habe unody eine Partie ovale Rahmen 'für Photogtaphien, Die ich „zu 
ganz billigen Preifen il, 


* hrist, Schneider sen.; Graben:6; im Ste? .+° 














Pr NET Au ben bilifien Berlfen: 4 4 EL 

keinene Frauenhemden, da von 1 fl. us 

eb: töbemden für Serren pr. Stü 1 fl. 6, feine Shir 

Beinen 1 fl 45 bei _Baruch Elsas, 1, 

1.04, Vorbitrafe BO zu verkaufens.\.) 

Zweh große PET ——— der En Fuß 5 ten und 4 I. 11 Zoll 

breit und der andere 7 Fuß 6 Zoll lang und 4 Fuß breit ift, = 

1 Ko, ugen, wollene Aermel, Bandſchuhe, 

Collier , Dalsbinden, Cache-nez, feidene Fichus ıc, 

großer Auswahl billigft bei 4 | 000 
ange | FF. Melbeeck, Schnur 


in folider junger Mann, der eine hiefige Lehre beſucht, kann Koft u J 
gebildeten — und fibet, in derſelben fre IN 
tod. | 
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ſoliel, 27 € | 
1473. Bücher, Mufikalien und Makulatur kauft fo rend 
&. Schwelm, Antiquar, Haafenaafle 11, GE des Grabens. 


14014, Eotfetten mit und, obne Mebanit, in anerfannt ] 
von 1 fl, 30 Er. an, Gorfetten für Mädchen zu 1 fl. 12 fr., fr Binder u 
48 kr. und Kordel Leibchen zu 30 fr. bei heod. Pott, EC hnurgaffe 48. 


Aechter Portland:Eement befte Qualität und billigft bei 
1400 — ©. Wissenbach. Beil. 

















- 


BE Säuifer 2 
fowohl in Geſchäfts als aud in Zugnslogen find in relchſter Auswahl zum Wer: 
kaufe notirt; ebenfo werben 


“ ⸗ Q 
Wohnungen, Gefchäftsiocale, Zinmer IE u 
mit und ohne Möbel, ftets zum @rmietben nachnewiejen. ua Fern 2 
402 Julius Safe, beeidiatr Senfal, G⸗ 17. 
1472. Neglige- Hauben vor 18 fr. an bi zu ven feinften 
mit und ohne farbige Bänder empfiehlt. in großer Auswahl eu 
ouis Rau, Bleidenſtraße 
Das Wochbuch von Wilhelmine Rührig (1018 Necepte) if % 
zu 1 12 ge 4: au baben in der — — tr | — 


1401. Fremdwörterbuch mit 15,000 Frembwörtern mır & 12 f.; 8 
fteller mit 154 Muſtern von Vriefen ıc. nur a 24 kr. bei W ®rras, alte M 


Staatspapiere, Infäge und Grunditüde 140 
An- und Berfanf Her t SUfiBe.N De Zeil 47, 


1403. Alle Arten gebrauchter Möbel, Betten, Nogbaa 
2c. werben gefauft und aut bezablt; Einhornplatz. Ed der Klofteraaffe 69: 97 


1274. Porzellan, Steingut und. @laswaaren werben gefittet? Haajengafle 13. 

















2" 8 ranff. IntelL:BL M 292. Dienstag 10, Der 1861. 


Delanntmadgungen. 
Von der illuſtrirten Damen ⸗ Zeitung And 


bereits für das Jahr 1852 No, 1 unb 2 ange 
3 CI a/dl. —* 7 ws a fe Gler⸗ 
— A r.) ein. — uſtrirte 
Proſpeete werden gratis I sn 
Franz Benjamin Au TREE, 
aafie 


"1510 ck der Dönges- und Sr Sn — 


Gefchäfts-:Ero 


Meinen Freunden und Bekannten, jowie dem Öffnung. .,., ten Pub I Frankfurts und 
-Umgebung erlaube mir die ergebene Anzeige zu machen, daß ich unter heutigem Datum 
9 niefigem Plaße ein Gejhäft in Damen: und Herren: 

Mode- und Tollette-Artikel 
errichtet habe, von weldhen jehr viele zu u 
Ä Weihnachts- und — — er. 


ch eignen, und indem bei reeller und freundlicher Bedienung ich bie möglichft bifligften 
Bee je werde, halte mich dem geneigten Wohlwollen er geehrten en 
eftend empfohlen. 
Frankfurt a. M., den 8. Dec. 1861. 
Mm. JS. Nitsche, Barabeplah 8, im Rei s'ſchen Hanfk' 


Auf beuerfrhrnie Weippadgen 


empfiehlt 


Nicolas. Oloes, Bleidenftraße No. 49, 
|; pe Avis der Katharinenpforte , bei &. Hehner - Demmel > 
eine reihe Auswahl in Puppenhüten und Fahons, als: Gleopatra, Turban, 
Espagnole und Gloche in Stroh, Filz und Peluche. „ 1520 


Die Glace-Handschuh-Fabrik 


en gros et en detail 


"von Rousselot, gr. Eſchenheimergaſſe 3, 
empfiebl ihr aufs Reichhaltigſte aſſortirtes Lager in allen Arten Blatt: 
Se angefe — Fabrik. Handſchuhe nach Maaß ih in rer 

eit angefert 
Chocolade von bekannter Güte ſowie die beliebten — Zr 
Shrifiheune empfiehlt F. Martinelli Wie, Borug. 18, im 1. 





1 


kr 


- 
— 






Vollständiger Ausverkauf 
wegen baldiger Aufgabe des Gesch 


Um mein aufs Beste assortirtes Inge mi 
schnell zu räumen, verkaufe ich he 


Alle Sorten Hleiderstojffe, 


so#Wöhl seldene, wollene, als auch Grenadines, Piqués, Mousselines, Jaconets und Cattune, 


alle Sorten weisse Waaren, 
als Mull, Jaconets, Baliste, Piquös; ferner: Chemiseties, Aermel, gestickte 2, andere 
Taschentücher, gestickte Einsätze, Striche, Hauben, gestiekte Unterröcke ‚und Jacken, 
Peignoirs, Unterhosen , Herren- und Damenhemden, Devants, Strümpfe; — 
Bielefelder und irländische Leinwand, 


so wie noch eine Menge anderer in mein 
Fach einschlagender Artikel, 


als: ächte und imitirte. Spitzen, Schleier, Spitzenshawls, Gallons ete ete, zu *—2 
noch unter Einkauf herabgesetzten Preisen 
"  Pür Weihnachtsgeschenke dürfte dies die beste Gelegenheit sein, passende und bil- 


j -Iige Einkäufe zu machen. 


Um recht zahlreichen Zuspruch bittet 
1515 I. B. Schuster, Leil, Hötel de. fniste 


1524. 31 Weihnachts-Geschenken geeignet eınpflehlt 


@. Hehner - Demmel, 
Bleidenfraße AY, vis-a-vis der Aintharinenpforte: 


Porsefenille: und Quincaillerie Waaren 


(8: Photographie⸗ Alb rd * Brieftaſ 
a otographie-⸗ Albums, Cigarren-Etuis, Portemonnaies 
Taſchen, Neceſſairs ꝛc.; Ballfächer, Agraffes, Broches, Kovf-Nadeln, de 
bänder, Medaillon, Kuöpfe, Vorſtecknadeln, fowie aller Art Damen:R 
Stenmpfbänder, Gürtel:Binden ꝛe in großer Auswahl zu. billigen Prei 


1524. Wein friſch afjortirtes Keinen:Xager vYorzüglider Qualität np 
nebft einer Auswahl von 


weißen leinenen Taſchentüchern 
in allen Größen, zu billigen feften Preiſen. 
' Otto Poppe ; Borugafie. 6. 









zer 








oemälde-Verkauf 
deloemälde-Verkaul, 
Vor dem 15. d. M. trifft eine 
Sammlung von ca. 100 Stück 
Öelgoemälden der namhafite- 
sten Künstler der Düsseldor- 
fer Schule hier ein, und wird 
dieselbe in dem Lokale zur 
„Harmonie“ ausgestellt. 
Näheres wird bekannt gemacht. 


Ausverkauf 


von Eapußen, Fanchons, Aermeln und Pulswärmern 
zu bedeutend herabgefegten reifen bei | 
L. Sauerborn, gr. Sandg. 2, näcdhft d. Nenenfräme. 


BReisszeug 
von 36 fr. an bie fl. 45, von anerfannt beiten Fabriken, zu beſonders 
billigem Preife bei 
@. @allo Sohn, Zeil 49, Optifer der Angenheifanftalt. 

Schwarze Moner Seidenftoffe 

Aus esefzf: von verzüglicher Güte und. bedeu- 
° tend unter dem Preise bei | 

1517 Ir $ %& Hnoblawuch, Zeil 4. 
&erpentin:®ärmfteine bri &. R. Schiele, Sahrihor 1. 






Der VBorftand des bil Vereins zum Schuße i 
| | iere en Far! 
art hiermit zur Öffentlichen Kenntniß, Daß in mer General:Berfamming 
5. December d. 3. folgende brave Autfcher und Fuhrknechte eine Belohnung nebft 
Belobungsichreiben empfangen haben, und zwar: 
1) Zatob Bätb * von Eſſelbach, Droſchkenkutſcher, ift ſeit 24 Jahren in 
ienften ‚bei Frau Wittwe E, Kiefer; 2) Nikolaus Glemend.* aus Bitt- 
burg ift Droſchkenkutſcher bei Herrn Lohnkutſcher Karl Kahles, Hat 27’Die 
jahre; 3) Kaspar Hoffmann * von Bodenhbaujen, hat 20 Dien 
Kutfcher bei Herrn Lohnkutfcher Hieronymus-Buhl; 4) der Droſch 
Georg Schmidt * von Lautern ift feit 15 Jahren bei Herrn Lohnt 
Bernj. Roth; 5) bei demfelben Herrn dient jeit 18 Jahren als Drojäpfen- 
futfcher und Prerbewärter Konr. Schmehl * aus Brauerihwend; 6) Deinr. 
ed aus Mehlen, weldem 13 —— angerechnet werden fonnten, 
rofchtenfutfcher bei Herrn Lohnkutſcher Sg. Mich. Volk; 2 hr. 
zoth * von Wackernheim dient jeit 12%, Jahren als. Dro er "Bei 
Frau Wittwe Kiefer; 8) Heinrich Gänsler von Wirtbeim if ſeit 
ren Knecht bei Herrn Handelsmann Karl E Mohr; 9) Ludwig Im 
Sangenbain, welcher 11 Dienftjahre bat, ift Droſchkenkutſcher bei Herz 


futicher C. Honeder; 10) Karl Weifenfee aus Niederohmen 
9 Jahren Kuticher bei Herrn Lohnkutſcher P. Weifenjes;, UI @ 


= 
7 
= 






Strauß aus Kaffel in Bayern dient als Kutſcher 9 Jahre bei He 
futicher Den) Roth, und 12) Konr. Gemmer aus-Spielberg ift 7 
als Droſchkenkutſcher bei Herrn Lohnfuticher I. P. Fried erichs 
Die mit * Bezeichneten wurden bereits im Jahre 1855 belohnt, — 


Der Präſident des Vereins: Wilh. Kilzer. 
Aufforderung. 


Alle Diejenigen, welche an das unterzeichnete Amt noch Forderungen ie diesj 
Arbeiten und Lieferungen zu machen haben, werben hiermit aufgefordert, ihre desf 


Rechnungen noch vor dem 31. 1. Vitö: einzureichen, 
Frankfurt a. M., den 5. December 1861. { — — 
Kriegs-Beng-Amt. 
1520. Ein kautionsfählger, mit der franzöfifchen und engliſchen Sprache vertrauter 
gewandter Verkäufer, welgem gute Empfehlungen zur Seite Reben, wirb unter vortheil⸗ 
haften Bebinzungen in ein hieſiges Waarengeihäfi en gros.et en detail alsbald zu ens 
garirer geſucht. Yranco-Off:rten poste restante unter Ro. 15712 in Frankfurt a 
Glace-Handschuhe, en gros. 
Ausverkauf verfchiedener Sorten unterm Kabrifpreis bei 
3. Anspach, Toͤngesgaſſe 
1400. Schöne zweifpännige Wagen zur —— fl 
bei Peter Weisensee, Lohnkutſcher, Stiftſtraße 


16521. Gebrauchte Geldfäfler von allen Größen werden 
füuflich. abgegeben Münzgafle 2. — 


844. Lattich-Salns empfiehlt 9. Bock, 










Gartenftraße 1, vor Sc 


‚3% Beilage, Franff. Intel.>8L 8 292, Dienstag 10. Der. 1861. 


Belanntmedungen ar? 


J. D. Sauerländer's 


Sortimenis-Buchhandlung 
©. Schömann 
in Srankfurt am Main, große Sandgaffe Wo. 8, 


empfiehlt zur bevorstehenden Weihnachtszeit 


ihr reichhaltiges und mit allen neueren und bebeutenberen Erſcheinungen der Literalur 
und Kunſt wohlaffortirtes * er und bittet bei Bedarf um —— Berüuͤckſich tigung 
Alle Werte, welche ſich zu Geſchenken eignen, find in befter Auswahl vorräthig, ale: 


— — und — wenn —2* und — — Gebet: 


ten für jedes A rbauungsbücher in einfadhen, 
Die erfe en afiifchen Schrift: —*. —* Leder, Sammet- und Elfen⸗ 
er in eleganten Einbaͤnden. bein⸗Einbaͤnden. 


Gedichte in Octav und eleganter Miniatur: 8 und ECommunion: Bücher 
— 5* — ſowie feine ı Leder⸗Einbanden. 

Gefbichtlihe Werke, Biographien, ufrirte W Prachtwerfe in’ feinen 
Memoiren und Briefwechjel. 

Paaratnrarf@ihten und Antho⸗ attanten, Kalender, Wörter: 


Meifebeichreibungen und natur- 
wiffenfchaftliche Werke. 1517 
Ginfihtöfendungen zu beliebiger Auswahl werben jederzeit mit Sorgfalt und _Bereit- 
willigfeit ausgeführt. 


Gejchäfts:Eröffnung. 


1526, Ich beehre mic Hierdurch anzuzeigen, daß ich auf hieſigem Plape eine 
Material- und Sarbwaaren- Handlung 
errichtet Habe und gleichzeitig ein Lager 
importirter Havdannab, Bremer und Hamburger Ei: 
garren, le feiner iquenre, Malaga, Auufeheffen; 
ete, unterbalte. 


Indem ich mich in vorftehenden Artikeln einem. verehrlichen Publikum: beftens em⸗ 
oben halte, fichere ich die reellfte Bedienung und bilfigften Preife zu. 


I. Funck, Allerheiligensirasse _26. 


2 mößl, heizb, ineinandergehende Manjarden zu vermiethen ; Blumenftv, 6, Ir St. 


"Zeinwand-Berfteigerung: * 
Dienstag den 10. December, Zae 


nachverzeichnete 
LReinenwaaren, 
als: eine Partie Belgiſ nn Ar Leinwand, Bielefelder Leinen, Herren» und Damen 
Taſchen einwand 


ohne Naht. Han und Tii TE 
In dem Vergantung zlummer genen baare Bezahlung aha * den M ber⸗ 
ſteigert werden. Belſchner, Ausrufer. 


Berſteigerungs Anzeige 
Dienstag den 19. December, 8 


trag bie zu den Nacdläfen a) de Nikolaus Conrad Schwarz, b) bes J 
Andreas Hirz und c) der Fr. Margaretha Hampel, geb. Rubler, 
Mobilien, ald: 2 Ninge, 2 Commoden, Stühle, 4 Tiſche, 3 Schränke, 1 
8 Bettladen, Bettung, — beinengeräth, Kleidung und Leibgeräth, Aüıhengeihire Fe 

) 200. Iiene Oase, 2 farbige Haben, Ef, 1 Gn 3 Eplage, 

a ene Ha vn. De n, nepec, 

1 Schrank, 2 Ladentiſche, 2 dr“ 

b) 1 Rod, 1 ng: Heilen, 1 een ı Vlechbůchſe; 

e) 2 Bien 1 Wagen ; TR ee * 

J 1 Commode, 1 Tiſch, 6 Stüple, 1 Spiegel, 1 Kleider⸗ und 1 SE 

f) 2 Gommoden, 1 Commode mit Aufjap, 1 Rachttiſch, 4 Stühle, 4 —* 

1 Spiegel, 1 Tiſch, 1 Küchenſchrank, 

in ben Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung zffennug us den. Meift 
fleigert. C. Belfäner, Aus 


= Cigarren-Berfteigerung. an 

Mittwoch den 14. December, Team! in nu 

eirca 100 Mille abgelagerte Gigarren von 
billigen bis zur beiten Sorte, 


darunter 


ca. 15 Mille importirte und ca. 15 Mille r be, 
) am 





Ri Be 







Havanng, mitunter feblerbaft im B 


in dem Vergantungszimmer, Johannitterhof, gegen baare eetahlung öffen 
ee nn Belichner, Auskufer. 


Buchführung u. Abſchluß —3 für fl. 10. 30 in 24 un. 
Em. —— in 20 — für fl. 4. 10 fr. ſammt Bücher m. Ban 
F. Müller, Kim. u. geprftr. Lehrer, Nöpplerhöfchen Mo. 


wei vn finden freundliche Wohnung, auf Verlangen auch Koft; * — 
Ro. 51, Ir Stock 






we IT. Ronnefeldt, zu 


empfiehlt: 
Ostind. und Chines. Foulards-Tücher, in den neneflen 
Muſtern und einfarbig, 
Welsse Foulurds- Tücher — —— und damascirt, 
Ostind. Foulards, zu Damenfl bern, i 
Chines. Crepp-Shawls, glatt und geftidt, 
Crepp-Fichus und Umknüpftücher, 
MHerren-Halsbinden, * * farbig, 
Ostind. leinene Taschentücher, 
hines. Grasleinen (Chines. Batiste), Heren- und 
Damen ⸗Taſchentücher. 


Dis zum 15. — 


— Foulards-Tücher in vorjährigen Musierü 
zu berabgefesten Preifen, 


2 Nuffifche SHalbftiefel, 3 


eine vorzüglich warme und zugleich geſchmackvolle Winterfußbekleidung für Damen und 
Herren, find in jehr großer Auswahl vorräthig bei 


L. Sauerborn, 
große Sandgafje 2, naͤchſt ber — 


Mantelstofle 


in Welle und in Seide empfiehlt in reicher Auswahl au 


den billigften Preifen. 
Sriedrid Dieb, 
Catharinenpforte No. 1, Eck des kleinen Hirschgrabens 


Die neuesten Pariser Modelle stehen meinen 5 
ehrten Ahbnehmern zu Diensten. 1440 


ren N edel, 


Marft, neben dem Steinern ‚Sans. 


u 
RD TI TI TR 


ac, Kupferftecher und Diuder, Allerbeiligengaffe 20. 








S Berfie erutt; s⸗An ei esta? 
Mittwoch den 11. December — Es 


ne ichts⸗Dekrets vom 8. Nov. c. die zum Rachlaß des bief. Dürger® Herin Joh. 
Philipp Moos Eheleute gehörigen Mobilien, als: 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 
1 runder 5 1 Gommode, 1Kleiderſchrank, 1° Waſchtiſch, 45 
2 Bettladen, Bettung, Leinengeräth, Kleidung und Leibgeräth, Kücheng —13 
ferner in Fiscalats Auftrag: j na 
3 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 CTommode, 1 Bendule, 1 Spiegel T ihy 
b) 1 Gommode, 1 Ganapee, 6 Stüjle, 3 Tıfche, 1-Spiegel, 1’ Küchen L 
ce) 1 Ganapee, 6 Stüßle, 1 Gylinber, 1 Uhr, 1 Schrant, 1 Tiſch 1 ) 
ea 






d) 1 Gommode, 4 Stühle, 1 Tiih, 1 Küchenſchrank mit Bladaufiaß; _.- 
e) 1 Spiegeljchrant, 4 Caunik, 2 Ganapee, 4 Seffel, Stühle mie 
gel in gold. Rahmen, 1 Pendule, 4 Zimmerteppiche, 2 Delgem Ide,. 10. 
bereien, 1 Glasſchrank mit Porzellan und Glaͤswerk 1c.; id 
f) 1 Saunig, 1 Ganapee, 1 Zulegiiſch; ni) 
g) 2 Dferbe; StR u 
h) 1 Ganapee, 6 Stüjle, 1 Gaunig, 1 Gommobe, 1 Bücherichrant, 1 ci, 
—— Vergantungszimmer gegen baare Oezahlung ‚öffentlich Tr ver: 
f gert. Belſchn 


2 Verfteigerungd-Anzeine 
Donnerstag den 12. u. Freitag den 13. De 


Bor: und Nachmittags, werden in Auftrag bes Glaubigeraus ſchuſſes die 
Os bor nchen Debitnaffe vebörigen Geſſenſtaͤnde, als * Mas 


Gürtlerwerkzeuge, Feilen, neue und gebrauchte, Formbänke, Drehb 
Merktiiche, Bronze in allen Farben, Pinfel, Modelle, Thermometer Se 
Schreibzeuggläfer, 1 fenerfefter Cafjafchrant, 3 Pulte, 3 Drebftübfe, 
1 Ladentiſch, Arbeitstiihe und Bänke, Negalen,. Gartenmöbel ?c., 


in dem Fabriflof le, GE des Schütz euhüttenwegs und der Pfingſtweide 32, gezen Baare 
Bezahlung Öffentlih an den Meiftbietenden verftetgert. C. Helichner, Ausrufer, 


1513. Unterjaden und Sofen von feinem Semdenflaneli (Finek), geftreifte 
uud carrirte farbige engl. Sylanell-SHemden empfiehlt ind. ar 


Louis A. A. Schmidt, Bleidenftrafe 5. 
845. Une jeune personne parlant trös bien le francais et l’allemand desire se placer 


dans un magasin oü bien auprés de jeunes enfants soit pour Francfort ou tout autre 
vills de V’etrauger ; s’adresser Hötel de Bruxelles, Appartement ‘No, 20 iR 


845. Farbenkaſten mit Pinjeln von 4 fr. bi8 1 fl. 30 fr, fehmarzger' 


Tuſch zu 4 fr. bis zu 18 fr., vergoldeter zu 15 kr. bis 48 fr. per Stüd, PB s 
hen zu 2 £r. per Stüd, 18 fr. per Dutzend; Graupengaſſe No. 34,.35 — te 

845. u A Ein Läden, Comptoir, Gewölbe Keller, mit und ohne Wo nung, 2 
große Läde / 


t, Magvzin, zufammen oder getheilt, in guter Lage zu vermiethen. 
i Bender, © \ 

ung per Zöpfchen 12 fr. bei em 
2. Walther, Weißadlergaſſe 22. 





”s 
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So eben traf ein in der Joh. 

€ 5 2 * ermannihen Buchhandlung, 
Fin Gefellfchafts-Spiel 


zur Unterhaltung u. Belehrung, 
beftehend aus 32 colorirten Glas⸗ 
feinen, die zufammengeftellt, eine 
Karte von Europa bilden. 


Mit Spielanwetiung, elenantem Kaͤſt⸗ 
hen. Preis: 1 fl. 48 fr. rb. 


Carl Witzel, — * 7,09. Börſe, 


empfiehlt fein großes vollftändiges wohlaſſortirtes 


Strumpfwaaren-Lager. 


elbe beſteht in allen Sorten — und Damen⸗Unterkamiſölern, unter 
bein Hemb zu — in allen Karben mb Couleuren, welche rn eingeben, auch durchs 
Waſchen ab Di desgleichen linterbeinfleider ( fatt und patent) in 








e, Baumwolle und Seide gearbeitet, ſchwere Afach geſtrickte Urbeitsjaden 
ar a , Volfsjoden, SinderPleidchen, "Reibbinden, Kuiewär⸗ 
Socken, alle Arten Sama⸗- und Bucks kin⸗ 

ben u. f. - les — aroßer Auswohl, zu den — Fabrikvyreiſen. 


u paſſenden Weihnachls-Geſchenken 
empfehle ich mein großes Lager aller Sorten 
Em - tout-cas, Kinder-, Sonnen- und 


BHegenschüirme 


in as Alpaka⸗ und Baumwollftoffen 
zu den billigſten Preiſen. 


Joh. Bapt. Reutlinger, Schirmfabrikant, 


ERZASS 


m 4 2 . „Töngessänge Bl.) u _ 
Holzkaften, aud) Mufik- oder Hotenkaften 
von; Blech, Paliſander lacitt, zu den billigſten Preiſen bei 

J. €. Wedel, 
846; Markt, neben dem Steineenigans 






sie — 


Opernglaſet 


vorzüglicher Aualität von oa 07 
Magnus Oristiani,gepr. Optifng, Ficbfranenbett, 


find für diefe Weihnachtszeit in größter Auswahl aufgeftellt und werben 
diefelben zu außergewöhnlich billigen Preifen abgegeben. 153 


Nürnberger Puthzeug 
von ganz vorzüglicher Güte, welches fortwährend viel Abnahme findet, bei ; A BY 
846 3. ©. Wedel, Markt neben dem Steinern-Hausı 


8 Huf Weihnachten — _ 


empfehle ich in grosser Auswahl: Ü- 
fertige Serren: und Damenbemden, alle Arten Eorfetten wit 


echanif zu fl. 1. 24 Er., neileppte fpanifche Unterröde, 
erichend, Wint audiehnbe, Mint f großes La ats 
Eenbr, —— äh und E80 hube, ge Füge Bei 


Johann RBussmann jr:, Bleidenfr:16. 


' Albert Sohn, auf der —— — 
—— — 





empfiehlt fein wohl aſſortirtes Weihnachtslager von großen schahkelpfe 

tegenböden, Pferden unb wilden Thieren mit wirflidem Zell und auch 

timme, Garneval- oder Tulipanpferden zum Ueberhängen, Fuhrwerke aller Art, bie eng‘ 
Itichen SKinderwägelden, Bimmerichaufeln, chineftidden Feuerwerken, Dioram en 
Chinois, Laterna Magicas, Polichinellen, Theatern, Soldaten, Schlachten, und 
Feftungen aller Art, Vaukaſten und Aufftelljachen in Holz, Blei und Pappe, in reichſtet 


Auswahl. 
I 


Das neue Weihnachts Verzeichniß iſt gratis au erhalten. 






++. 

porigjährige, pr. Simmier 2 fl. 6 Er. in leinf 
Diesjährige, „ Av, 

1528 ..B. Siesel, Allerheiligenftraße 76. 





. Eine neue Sendung Ali eu Ropupeas Nitterftauchen, Fandhons 1c. empfiehlt 
® E. Schröder, Schuurgafje 18, gegenüber der Borng 


Permanente Waaren- Ansflellung 


im grossen Saale. des. Wolfseck. 


Zum bevorstehenden Feste empfehle 
ich mein zrosses Lager zu Weih- 
MacBin Eipschen nom passender Gegen- 


stände, als: 
. *5 Theekessel, Messing, Douchebäder, 
Tare leuchter, Kupfer u. Britt. -Metall, Fussbadzüber, 
Handleuchter, Theekannen |\s_- Huiliers, 


Clavierleuchter, Cafekannen !5% Einschenteller, 


Wandleuechter, Milchkannen (== 

Gaslüster, Zuckerschaalen ẽ Dfensciärwe, 
MHerzenlüster, Praesentirteller, Holzkasten, 
Girandoles, Theebretter Camingeschirre, 
Figuren, Thee- und Zucker- kistchen, Blaseh 
Eruppen, Brodkörbe, Tafelbürsten ni "Schippen, 
Schreibzeuge, Documentenkasten, Hüchenwaagen, 
Feuerzeuge, Spaarhüchsen, IuseemäineBe, 
Cigarrenhalter, Wachsstockhalter, Arbeitstische, 
Aschenbecher, Bervietiringe; Sophatische 
Briefbeschwerer, Zübe Marmertische, 
Toillettspiegel, Waschkübel, Regenschirmständer, 
Crucifixe, Wassereimer, Blumenvasen, 
Uhrträger, Badbütten, Gartenmöbel. 


eingeſchnitzte Holzwaaren in reicher Auswahl in den 
Mi N erudiedenfen Gegenfländen, als: 


Kiyeibur estelle, Photographie-Album, Tischehen, 
Blument pfe, —— rrenkasten, Russbänke zu Stickerei eie, 
Alhum, eitskörbchen, 1409 


I. 8. Fries Sohn, 


paradeplatz Mo. 4 — Eingang im Saden, Parterre. 
Kaltwaſſer- Heilmitalt „Nerothal“ 


in Wiesbaden. 
"Biefernedelbader, ; Beilgpmnaftit und Glectricität. 


1498 8. Löwenherz Jr., Egatiiei 


a 


} Klafter Gemifgtf@etthot, 


ann. uüth 
4 : — ——— "Sorte, 
| | 05 > % won ed nk 
9700 Stüd Me R . 
re Die Zufammentunft iſt auf der Off n' er ee der 
Offenbach am 5. December 1861. ara 


Zürftlich Ienburgische Aellerei. 













1529 
uU DJE918 


839. | 
Eine neue Wohnung don 5 Mic) und Satan nebft — —————— * 


tenhofweg 5. 
uder⸗ und Damen 
zu ſehr billigen Preiſen bei 















E. Bewerbern, gi Sandgafr 4 
837. Gin folives Franenzimmer kann eine leichte und einträgliche Yan wo 


lernen. an lernen. Näheres auf der Expedition d. DI, 2198 


er 4000 und 5500 habe i 
— — e Sauſer zu fl. Babe ih Ben 
Fischer-Bräutiganı, Bitter der ſchdnen 


Kür —* ſtille Familie wird bis zum 1. April beziehbar eine-frer 
N von 4 Zimmern nebft Zubehör in oder außer der Stadt von , 
zu miethen geſucht. 

Unter teu Buchſtaben F G 1 fi d Offerten auf der Expedition 


845. Un frangais, bachelier-es-sciences, pourvu d’excelents «erti is et enseignant 
sa langue materneHe em Allemagne depuis deux ans, desire danher des lecons de fran- 
gais ou enseigner dans üne famille ow dans un: pensiommat; —— — 
H KELLER; Libraire, Zeil 


846. Ginem ran Publikum 2 mid) zum — rue 
len und bemerfe, ich * einer Auswahl Haarzopfen und Haarıliterla 

bin, auch von —* aaren Böpfe a — empfehle Fa mit fri⸗ 
firten Buppenföpfen mit Bert en, x im Bunpenfrifiren un ——— zum billigen 
 Breife 8 - Frand, Friſtur, Trieriſ 


bad, Where ar 


. Fr. 116, bormals J. F Line; 


mit freier 





















in großer Auswahl Bei 







844. Br — finden freundliche — Auf —— — 
gaſſe 511 OB} 


5fe Bellage, Franlf. Intell⸗Bl. 2 292, Dienstag 10. Der. 1861. 
—e — 


Bekanntmachungen. 
1529. Soeben iſt eingetroffen 


Sumoriftifeb- fatyrifcher 


Bolkskalender des Kladderadatſch 


2 Sauerländer’s Sortimente Bnshhandlung, gr. r. Saudg. 8. 8. 
"Avangelischer Hauptverein der Gustav-Adolph-Stiftung. 
Dieüftog d 3 el Mbends % Ups, im Zofal 
en 10 nen er en 7 m ale 
R : @t. Kathariuenfebnle: 
Kirk 1) —9 des dieſſeitigen Abgeordneten. zur diesjährigen * 
verſammlung zu Hannover 
Grgänzungswahlen für Ken Vorſtand 
— Wahl von Rechnungsreviſoren. 11%) 
—8 —*2 Mitglieder werden freundlichſt hier EV en 7 
or 


Weihnadts- Gef ihenken geeignet 


empfiehlt 


wrJ.T.WORRET, a 


vormals Sauerwein, im steinern Haus, Markt 44, 
fein wohlaſſor tirtee Laper in Kaputzen Fauchons, 


lleuen Kragen, Damen⸗Jacken (Wolke: acken), 
Gen, er, ——— unterhoſen 









aſche hen, geſtrickten und gehäkelten 
erfchuben, vor gen Herren: und Frauen:Hemden, 
Corſetten ze. zu ‚deu billigften reifen. 1516 


geſuch: Im MWeftend, innerhalb Hber nahe vor der Stadt, wird fr 
+ eine aus 3 ** onen beſtehende ſtille Familie auf naͤchſtes 


— pueſ 2: Etage, mindeſtens d—5 © B MR Zubehör, zu miethen * 


erten unter Chiffre A L beforgt die Gipebt 







| re n | 
— — — 


Jüvbezonders eignen, findet man zu allen Preisen bei 
n Wilhelm de e 
























1517. Zu — — * Kinder mu 
Tinder, Gliederpuppen, Laufpuppen wit HH 
Nicolaus. Franz, Dim 
4530. Eine Partie fhön gemufterter franzöfifger Ja 
&. W. Wüsiner. Neuckräme 3. 
Eine Bartie Damentaschen ind se 
Herren laden werden unter dem Koſtpreiſe 
_©. Speidel, Tüngesg. 53, nähft d. Giebfranen. 
150. (ge viel N ich bi 
Ku) Daß ich — us Sn iii, —A— 
zu Unterröcken erhalten habe und fortwährend zu den ligne) 
von 25, 27, 29 und 34 " bie Elfe verkaufe. 
%“ W. Wüstner, neue räme 
befindet Er — Laden-Veränderung im ale 
die erfte T ‚ 
| Christian Otto, tönt 
833 Gesucht ohne Vermittlung w 


Tafel: und Kaffeefervicechen, weiße und ſchw 
in Reſten beflehend gebe ich zu 10 fr. die Eile | 
geben bei 
schwarzer Moreens 
Mein Schuh— und Stiefel Cager u 
fi 20,000 als erſter Infaß, von mehr wie doppeltem Werth, * Pia nn 





B. bezeichnet, beim Portier im Pariſer Hof abzugeben. 


neuefter Gonftructton und geſpielte zu verkaufen und LE ? 
> Glaviere ie. Glener, Glaviesfiimmer, Bodgafie 6,-am Sarbabetj- 


ra * G. Speidel,« Pe 


"empfiehlt in grösster Auswahl; _ 
selbstverfertigte waschlederne ‚Handschuhe mit 
und. ohne Futter, Hosenträger, Strumpfbänder, 
Knabengürtel, Wiener und Pariser Glacehand- 
schuhe, Buckskinhandschuhe, Pulswärmer, das 
Neueste in Pariser Shlips, Cravatten, Echarpes, 
englische und französische Kragen, Damen- 
taschen, ‚Portemonnaie, Ballhandschuhe von 
48 .kr.. an. 


'NB. Das Montiren gestickter Gegenstände, alsı Hosen- 
träger r, Strumpfbänder, Tabaksheutel, Käppchen wird 
bil liest besorgt. 


; ‚Feinlackirte Ofenschirme, | — 
— Holzkasten, a ! 
"Feuergeräthe in grosser Auswahl, 
Kohlenkasten eto. etc. 
das Fabriklager von — N. Eries Sohn, 
Paradeplatz 4. 
Eingang zum BAZAR durch den Laden parterre. "599 
chwarze und grüne Thees, Rum, Cognac, 
Kids, Punschessenzen , holländische und 
. ‚französische Liqueure, CRDHDREHER. von 
Charles Heidsieek &* Co.'ın eims. 
1486 August Schönli * 
Raossmarkit 21 (Tegenũñher dem Guttenberg- —— 


1599. Den Serren Turnern empfehle als etwad Neues und Oubſchet das 
vibeß Vater Jahn's von Porzellan. 
Ä &. F. Reiffenstein, Trieriſchegaſſe 1. - 







An — 






151 
“ blirte Zim 
ober En — A Be — Er g | 


en 9. arterxe⸗ — 
"Grin ae 0, in * ——— 

—— 9 a — I chi 

Bag eine A Kuetn a am zu —— 


ER in —— auch auf ——— — Bittonenge e 2* 


nähe Si Rn un —2 — N ya 2 ie d 2, 
miethen; Ren 34 a 
Se m 


tuertber, ge me t u, — aſſe 14, 
RR u A » ie nertert Ma merftr 

9.45, e orderhauſes, dem Bodenhei ‚ift ein Sog 
MR Acc ang aus 4 ine 5 — 
ur ehenden green Küche ꝛc. farden, 2 Haushaltun 

Am 2. Stock des neuerbauten Hinter am 15. Februar — 
‚eine: Wohnima, von 3 fenmern 844 » Ein moblirtes 
a Manſarden beſtehe Teilnehmer: mit Kon; a vn 

En möblirtes man; Parade No. 15, Ir Stod. ; 

5, tm Hintergaut , Ir Sıod. 847.. Ein ſchon 
r Ein ſchön moblirtes Zimmer zu» — ar b 
vermiethen; Sirchhofftraße 2, Ir Stod, Zn &t 
Sachfenhaufen. 846. Eh Woh 

845. Freundlich möblirte Zimmer zu gaffe A. m 
vermiethen; alte Mainzergafie 20. 846. 

842. Taumusftrabe 6, Varterre, iſt ein Ausficht, 
mdylitee immer zu, vermiethen. 
‚12466. Wleitgfträbe 44, in der- fhönfte / 847. Eine freihibltähe u 
Sem, ganz neu hergerichtet, eine Wohnung vermiethen; alte Mainzergaffe 17 A 
dEgnmentehe) 7 Bin Speifefanmer, 897. Gin heubaret moͤblirtes 

**— JJ An 
— 3, er on . Ein ‚nöb mer; „Sa 
nn Se ei, 1 ft. monatlich zu * safe 33, 37 Stod. 
er 846. ı Eine chen; Ar 
hf möhlteb Bimmer mit Ar step. 38 et eh 
sataı au ig m — 





















— mit 







2 8. Undee, bermieiben; a 1, 

ber t t vermie — o 

DM 485, — 17 ift- der 2, 846. Gin 55* ine: iR 

Stod da Eine >, an’ Be beren zu vermniet berg, 
ue nen hergerichteie ‚safe *F — 


veſtehend in — 
Zimmeen, Rüche,2 2 Kammern - * —————— 
an,ftiffe Leute zu vermiethen; ä 

——— ER Bat: aeg 2. 


chen, 





Mehennmaßungen 


; 1890. In ber zu. Ebr. 5 Ar TEE Bet 16, find zu haben: 








' er 10 bb —— deren ei ei 
te ‚tes leh mit 
ı eoleri ef “au, © ed Prog en, —* Friedrich In. 


Das io 5 Beige neue Sp uw B- Inc Auge geſpielt, 
einftdßt, ſovie die beffelben, Uiberhebt ud jeder wei 
— fl. a 15 *., einfache Ausgabe 54 Fr 


Pr erſchien in 4 er: 
“ Der eter in der Bremde; 


Motel mit 24 colot. Karten. 4 Re. 


An 
‚in = Hoistäpnsen Ad Sneewsitichen, 


* und Sterne, 
; hat Hele Weteis Det u Sütereffe, weißes 
4 


eitöbefönderubet. 


—— Mal, · Extrakt. 


1008, Ein mehr als ein lum a bewährtes diaͤtiſches Hulfsmittel bei 
ar 3 etit« und — Men und Unterleibßleiben, ganz 


Lebenäfräften, . hr 
| MEERE, ER bereits —2 * gehracht, meiſt mit fiber» 
er afeit, und hat ſelbſt da noch H — wo min fie ber anhalten⸗ 
tyel inegen bereits aufn ebeh Hätte, 
r Freub eh eher fehr ir —— Kan * Aral 
die r —* — der Abothelen Preußens Haben ſich bereits dieſes Extralktes 
han" ä 28 tr, a 
: ah — —2 Al 
Coester, Hihnermarkt,: 


| wenlichleit. bed „Bubli findet der Vettan uch Sten ‚bei | 
2 win von and, gr. nheimerfir. 23, 















' 1830. : Soeben ist erschienen und bei © A. Andre, 3 
Zeil;- Haus-Mozart;- ‘zu ha — 


ae Jngend-Musik für fesigschenke 
Burgmäller, * — * 
Unterhaltugen am Pianoforie 


| . im Familienkreise. RE 
Sammlung der beliebteſten @pern-, Bolks- und Canz-Melsnie, 
Leicht und für kleine Hände ohne Octavop-Spenuung. TR ER: n— ia 


Inhalt des ersten Bandes: uni 
— 3 2 — n aus dem Liebestrank, — Mo a Menuett aus 
Don — — Cherubini, Faniska, — Lied, aus dem e erm: „Denkst 


du daran“. — Polka Paysanne. — Russische National-Hymne. — 


Norma-Mars Beethov Sehnsuc we: papner- 

lied aus — — tarafa, Car —— —— 

Thema aus Sonnambula. — Pfeiffer, : — -Polka. — Volkslied, 

ige 2 a. —— — Mozart, Be! mir — Dan 
uan. — æ eum lau na., Rain J — gling“ 

Joseph. — Schweizer Volkslied (Air suisse). 'Rondino aus Sn 
ella. — Favorit-Mazurka. — Moz „Bei ; Männern, — aus der Lauber · 
öte. - Mozart, Serenade aus Don Juan, — a, Cara —— 
tecchi. — Volkslied: „Freut euch des Lebens“. — ee 

tochter“. — Mozart, „Glockenspiel“ aus Zauberflöte. — ge isches Volke 
lied „Le petit Tambour“, — owe, aus Stradella. —' C 
Mossini, Marsch aus Moses. — Russisches ee (Air russe). — 
Themä. — ? Englisches Volkslied: ",@odsave the king" — ‚echo 

dante.. — Mozart, „MivatBacchus“ aus Entführung. — Wel 

Betzte Idee. —"Irländisches‘Volkslied; — Tyrolerlied’ (Air #yr9 


,* 


J 

















Inhalt des zweiten Bandes: > a 
Donizetti, Cavatine aus Belisar, — Martin;: „Zu. Steffen | spt 
Traume“. — Donizetti, Amusement - aus „La. Favorite“. — in, „(Wi 
erhalte. Franz -den Käisart, — Französisches. Volkslied: „La, — —— 
Himmel, ‚An Alexis send’ ich dich“. — Russische Polka. — ‚Auher, 
bliekt auf Felsenhöh’n“, aus Fra Diavolo. — .Welgl, .,Wenn ‚sie mich nor #0 
Weitem sieht“, aus Schweizerfamilie.. — Mezart, Wer ein Liebchen hi 
funden“, aus Entführung. — Auber, Barcarole, aus; „Stunme; "RR ar 
Bellini, Cavatine aus „Nachtwandlerin“, — = lisches Volksli 
tania. ⸗ Beethoven, Andante aus Sonate, p ötiquen — Ar 
„Bekränzt mit Laub“. — Bellini,, ‚Keusche Grin aus Nowmmas it 
Indens eilt zur Geliebten“, aus Don Juan — Pfeiffer, —— an-PoIR 
Bellini, Arie aus dem Pirat. = Donizetti, Rondino aus Belisar, — Pol. 
sches Volkslied: „Noch. ist Polen“. — Abt, ‚Wenn die Schwalben heimwärts 
zieh’n“. — BBellimi, Melodie aus Norma. — Bell Iimann, „Ss 
siecrumschlängen‘, + Favonit- Polka. .— Bellini. „Ich wehle 


Pe 


wandlerin. — Valse au 2 russei Mozart Mädchen 
er Weibchen“, — yes Ber {4 en“, * r, aus 

sa. — Mreutze tzer, „Ein Schütz bin ich“, aus’ dem Nachtla —— 
ein Mädchen „mir gsi, aus — — Weber. I — —e——— 


Armuseiment aus Lucrezia Borgia. 
ectus und — von; Band * 4 5486, und ? 





Sm geb a pigzırk t gr Hold 
1529. Blücherfpiel ober pr — va Bert 66 in * 
ahren 1818-15 it ber Titel eines heuen beben erjchienenen Geſellſchaftsſpi 

‚in ver Hermann’sch Buch hand 






Jen 


Joh, Chr. ’8 8, 
en, ‚Ausftättung das bisher Gebotene weit hinter jüch läßt. "Das Aeufere g 
* des inneren Sernes ‚werth. Im ber Korim eines: ** leilet am 
— die Reihe bildlicher Darftellungen der blutigen und enmütht; 
und , ya der glorreichen Befreiimgäfriege vorüber, vermi rt mit 5 * 
— Ein herſid licher und klater Te ‚enthält die Gr 










ER 





— — Wohnung und Gefchäftelofat bietend, in * 
He Reihe von Jahren ein Eofonialtvgaren-Detailgefchäft if ap 
a tee wurde, befannt als Nahrungshaus, ift Zu Pix ten‘ 
len Band au ORAAMHEN Baer bei‘ Herrn W *8* Heil, 











J TR * Pr m ge m — Su Aue gr * * 

* — —— | J.#.P er, Fah X: 
55 ——A— © er und wäge eur 

—* = — ee ceumken — ten ſtatt 

fi — — mtzutheilen. 846 


2 ba cember 1861. ia iartod man 














- Aaron Schüler. 











ei anftänbiget junger Herr fucht fir ben 15:20, d. M. ein nett —— 
— u ib — — be 72 Mic oder — yer odet 


——— Open ihr 101 Are. die Grpebition d. vi —* 











x ferner 
en, zeparit tb 
ATT, 


Inu Fin — mit Cabinet, 
ide N * en — mit Preis Ungdbe ei tet‘ man Tas 
bi, Parterrt 

& 1846, > 168 tönnen, einige junge, Peute, Schinfftellen erhalten; Golpnehutg. 


>40. u N 
ö 


846, fl. 22,000 find auf biefigem Plahe anzulegen. 






T— ‚armlhaie 
1 Eıban —— 


Be: — 


gFüur die —* Bürgers. und — 
t und dem Frankfurter Anzeiger unterm 27, v. — eine B 
mir Ka 8 — find; RE Gaben, bei mi 


— — ER, 













En u be 
zeren Paqu n 
' Tor; att ten edlen 2 für de durch bie ERS 


ite Frau — und meinen a Dank ab, 





1550. Cra 
Broden. r Photogranbien, — — und Bajaderen, 
halter, hr fr Me — Be und une 
täfchchen, — tafchen, Rotizbücher, lederne M 
Damen, Strickhofen, en und ken ei 
En Win. 


ME. ze | 
Se hen en zum Zus 


2 on ER Malen. 


tro en, war E 30 j Air 
Me Geor Schau 









Te Beilage „Intell:Bi. A 292 Dienstag 10; Der. 1861. 


BDelanntmaedungen 


1507: Auf die Illuſtrirte Damen:Zeitung: 
im get ſchon für 1862 abonnirt werben.. Preis fl. 1. 12 Er. für 


Basar, ee 2 find vorräthig in ber 
Bäger’schen Buch-, Papier- und Landkartenhandlung, Domplatz 8. 


Opern - Gefangverein. 


1532. Statt — den 12. d. M. findet heute 
Dienstag, 7 Uhr, die letzte Ehor-Probe für ‚Armide‘ 
ſtatt. Der Vorstand. 


Geldäfts-Berlegung,. 
848. Ph. Reinermanns art. Atelier für Reſtauration von 


Gemälden, Bleihen und Einrahmen von Kupferſtichen: 
Hiaasengasse- und Graben:EC4 5. 


Carl Frölich, Neuekräme 24, 


empfichlt für Weihnachten einige Bartien 
5/ und ®/, breite Hleiderstoffe in vorzüglicder Qualität und zu 
außergewöhnlich billigen Preifen, ebeufo 4%, große reinwollene Tücher 
and ei: und ächt franz Cattune zu 11 und 
12 fr. die Elle. | 1591 
Moreans in vorzügliher Qualität pr. Elle 36 kr. 
Ztarene ”/y breite, die Elle 10 fr. oder Das Kleid fl. 2, 
Hleiderstoffe yr. Staab 24 und 30 fr, 
Teinene Taschentücher (rein Leinen) pr. Ded. fl. 2. 48, 
Foulards in prachtvollen Muftern fl. 1. 30 pr. Stüd empfehlen 


Ss, Hosenbaum S Cahn, 
1531 Sahrgaffe Wo. 113. 
1531. Aechten türkischen und französischen Tabat, 
fowie alle Sorten feinen Krull. "jr 
— nen Minoprio Gehr., Haaſengaſſe 9. 





Berfteigerungs: 


Mittwoch den 11. December, Dre — 
eine Partial⸗Obligation des Gräflich Pejae 
febiſch ſchen Anlehens von fl, 500 Eonv.:M;. 


auf Bel. * öffentlich an den Meiſtbletenden verſteigert ei 







2 | _Weriteigerungs-Zinpeige, 
Dienstäg dent 17. December, u 


Gerichts⸗Decrets vom 15. November c. 
va Ds Be Dr 
In Dr Reg Niym er, Johannitterhof, gegen baare * * ee | 
Berfteigerung 
geſtrickter Jacken, Soden u. Kaputzen. 


Donnerstag den 19: December, meer“ au Foot 


ca. 15 Dizd. geſtrickte * 
in Looſenʒu fen 


" „ Soden 
[emiin in reeller Waare, indem Vergantungs zimmer ——— en 
* 










15 Caputzen 
ung Öffentlih an den M eiftbietenden verfteigert. 






15351. Ausverkauf der modernften Winter:-Hüte f 
48 fr. an, ——— und * Häubchen von 1 fl. 12 
paflende Weihnachts geh chenfe beitens empfehlen. 330 er 
Fahrgaſſe 136, ver Töngesgaffe über. Eingang im a 

1531. eihnachtögefchenfen empfehle, ſchö 
eben Mm in allen Karben Yon 1 fl.an, Ei Ki 3, 
bis zu den feinften, € eine große —8 von Chenil un a 
pußen gi 48 fi., Fanchons und Aermel zu 24 fr., 
Mechahit von fl. 1. 30, ſowie Kinderleibehen von 30 Er: an. 

E: Schenermann, im Fürſte 


Imporlirie Lavanna-Gigarren, 


von fl. 60 und fl. 80, vorzügliche Qualitäten, haben wir auf Lager. 
Minoprio Gehr., Saofengeffe 9, 











Ze 2 


-— 
* 


N u Mel 


Ele— 
Pali⸗ 


* und 
a — berfinifen) Be Fr ‘ehr. "E I 
—— Ein ——— 76 wi ig 


ent brauchbares, ee, —F a⸗ 
ag er dem W 
firaße 80 t jan: ver: 
——— — ai Infopengeftele und 
u verf 


aufen: 
Füdye ir rd und Küuͤchen⸗ 
aber, —— vergoldeter Bilderrah⸗ 
eine —E otenpult, dir“ 

ꝛc. 


Za vermiethen. 
846. Eine ae von 2 Zimmern, 
* mit — Rn Kammer und 
K Wollgraben 6, 2r € 

846. Kummer mit Bett ; Wigraben 6. 

84. Ein Zimmer 
Straße gehend, mit 1 au 2 

vermiethen; 5 51. 

345. Eine Wohnung von 3 Zimmern 

nebſt Küche x. Eine Wohnung von 2 


ern nebft Klıche 3c., beide auf einer 
af, 2: .Stod, zufammen ober geheilt, 


auf die 
etten zu 


* 170 fL!, Ameitere zu 140 fl. zu 

‚ 2eptere glei Mu beziehen ; 

Biel e 10. 
1513. Beil im Türfenfchup, die 
zweite ‚elegant : bergerichtete Stage zu ver- 


ae durch Julius Jaffe, beeidigter 

1531. Önes möblirtes und um 
möblirted® Zimmer; Geilerftraße ®, 
2r Stod. 


848. Nächſt dem Borkenheimerthor und 
Mainjerftraße No.58, IrStod, find elegart 
moblitte Zimmer zu verntiethen. 

Eine heizbare unmöblirte mer 
wc net er eine 5 Perj 

taafl e 72, Hinterb. a Orden. ren. 
— 3° in Sachſenhauſen, 
A — nung zuvermiethen und jofort 


min 





n; Kerben Dart 
Gin Be 


theik. at R 
* 
drei — = gran * 


elles a a 
— he fe 
Me an * op int, 

oͤnes krieg. Si mmer. i 
— 16 an.: einen Mi 
—— 


in freundliches möblirtes 
b et; * bi 10, 

BR inet; Weißabfergafie 

6 dinem —— — 


e — 
mit 5 Zimmern und — ie 
20; 


ide Hart am Efchenheimerthor, 

N . a. Wüſt gr. Bockenheimer 
848, — — 

er — zu vermiethen; S 


mer mit Gabtriet 
aße 4, Parterre. 
in welchem 
— er —* e tbetrieben 
— ——— ar: Bodenheimerg. 20 
in Pe möblixted Zimmer ; 

gr. gr — od. 

846. Or. —— e6 iſt ber 1 
Fri vermiethen und gleich. zu Fern 
847. Keller mit Eisgrube, gr. Boden; 


w 


* en; =, 


—* 6, am Landsberg. 
849: Eine Wohnung, 2 Zirftiner Kabinett, 
ka — Raımer * Keller iſt an Rille 
* vermiethen ; kl. Bodenheimergaffe 


’ * Fe Belt, pr. Monat 
Ir Stel. 
Rerbengaffe 4, 2 Siege er ah. vente; 
en 
| ai mine & - 


’ 


ae 
Kochbutter, 
ekochte, fowie Schweizer, zum 
adwert zu gebrauchen, 
3. 3. Petri Sohn 


Höllgaffe 9. 


— Rettigbonbons 
uften und Bruflleiden. 
2ofe per Sind. u, 48 Ir 


Ale 7 
— * Easter ; 2 * 


ea per Flacon A . E% 
— in ſtets friſcher Waare die wi 
derlage bei Franz Bertel 
große ——— 31. 
781. Borzügliher Malaza und Muskat» 
Lunel pr, Flaſche 45 kr. ; Allerbeiligenftr. 35. 


feinen 


ie 


Brauner — TR 36 fr, 
aber — My 
wiſcher Meise . . .. 10, 
1461 Milani- Minoprio, 
— kl. Hirſchgraben 3. 
— ——— : 
Geöfen geile 18 Kr. 
Ur, 5 
ohnen, feine weiße, 16 Fr, r 
—— — 


—— 
—& in — Ede friſcher 
3518 A. 158 A. Coester, —— — 
Erle „1527. Borgigliäee 2 — und Mandel⸗ 
—— —* empfiehlt 
‚Bi —— 
d.h Hr engafle 8. 


86. Glac6-Handsechuhe wer: 
ben ſchoͤn gefärbt 4.10 kr, gewaſchen & 5 r.; 
Breitegafle 16, 2r Stod. 

‚- &ine PBortemonnate, in roth Yuchten 
mit vergolbetem Schloß, weniges Geld, 
einen Ring, und einige Schlüffelchen ent: 
zen wurde letzten Sonntag verloren. 

MWiederbringer eine Belohnung Beil 
No. 22, Ir Stod. 


Rettishonbons 


We Dreſcher & Sifcher In Mainz. 
——— 
tet 18 
— 4 ER je 
p n, 8 


Nuß, ga 
@. Lotz, Allerbeiligengaffe 4 


842, Uepfelwein zapft W. Godenbaih, 

vor dem Affenthor, Waflerweg 8. 

841. Ein junger fhwarzkrauner 
haariger —34 (Männden) bat — 
laufen; man bittet, denſelben gegen gute Be⸗ 
lohnung, Saalgafje 25, Ir Stod, ‚abzugeben. 
847. Ein Paar Rinderpelzbandfchube 
find —— worden; —* —— 
hofgaffe 3. 

1581 Säelfiihe und 

* Brat ee 
bei —— vorm. 6. Milant, 
| Schnurgafie 65. . 

846. Eine Rähberin, welche im Kleider: 
machen, Stopfen unb Ausbeſſern geäbt if; 
bat noch Tage frei ; Trieriſcherplaßz 5, Ir Et. 
einem Binmen ut Bett öilig — 

em er m 
zu erfragen 2r Stod. . 

846. Alle Arten enanglige werben 
nach neuefter Mobe 17 ee 

847, Ein Mädchen, — —— und 
flicken kann, bat noch — Tage And: ; a 
erfragen Fahraaffe 7 tm Raben. 

847. Bine reinliche. ordentliche 

ohne Anhang ann gegen einige Häusliche 
Beſchaͤftigung freie —— erhalten; 
Meifengafle 13, 3r Siod. 


Ein. ee SEE 
1536 





— ————— 


Selege „292, Dienstag 10: Der; Bst, 

igangsz zz: Betanstmagıngen | 

„081. Borräthig bei Heinr. Ludw. Grossmann; Götheplatz 13: 
Nah und Hülfe für 


Schwerhörende und Taubgewordene 


= len eiatige Weg zur unfehlbaren Wiedererlangung des theilmeije ‚oder ganz ver⸗ 
lornen Gebörd und Detlung aller übrigen Leiden der Ohren, 


durch wänztih neue und einfache Benandlungsweife 
En al oo ı 'von Dr. Emil Genen. 
6 dan a Auflage. Preis bei 7'/4 Spar. oder 27 ie | 
606 re, Lange: vergeblich: gefuchte: wirf[iche. S ülfe, and Feine: Slofe 
Belchrun — diefe Schrift den Tauſenden biäher —— 8 Gehüör⸗ 
Bee. EHE ihnen. Be Befreiung von ihren Webel. 


J Aufforderung! 


DT "Ekhnttipe Schloſſer geſellen, welche ſich am Somstig Abend‘ zur Bethei⸗ 
fie ung des an. hi 35 Feſtes een: "Haben, Und HP ee, 
3 h RAR, en_wollen, werben. böflichit eriucht, ſich am nächſten 
Samsbag Ber B — Sunh auf der Yeaberge aut ern Gerne BEE. 


Nügliche iche Weibnachtsgefchente. 


847 yXx· Re embfehle weißleinene ZTafchentücher, mit hübjchen hervortretenden 
Kantchtii, Br. Did, won iQ. <a) Bunte, bedruckte vor carrirte keinene Herren Taichen- 
tänher) il Dpdvon: 5 fl. an; feine feirtene Gebild yanbtücher, in! den neueſten Muſtern, 

id von Afl. a, ſowie gebleichte Hemden⸗ — in gan Rein⸗ Leinen, wo⸗ 


Fir arantire, pr. Stüd a 60 Gllen von fl. 15 an ıc. 
Ferd. Eulenslein;, gr. Sandg. 25. | 
5. gubevorjichendem Jah egwechſel empfehle mein Lager 


— J als: 
Hauptbücher, 


Journale, Cassen- und Gopirbücher. 


—— Schema's werden in: 48: Stunden geliefert: 
Morite Ed. Reis, Scillerplab 8. 


Ein tüchtiger Buchhalter Hi. MH 






















1682.. Meine 5. Vorleſung findet ni En U rege 
- Abend 7 Uhr im Ruten nor ’ Dr. 
Breite und schmale Seiden-Sammate 
au den. billigften ‚Preijen bei 
1510 Hd. . Oehler, P Stiftfrafe 2. 


847. Snabengemwel a eg mit Bafonett und Percuffionsihloß fl. Bam —— 
fl. 3/4; Graupengaſſe No, 34, 35 und 37, Mittags von: q 












847. Ein mittelgroßes Haus in befter Geſchaͤftslage i 
Hand zu verkaufen. Trab or plans 
1530. Gin Regenſchirm blieb in meinem daden fliehen und ift egen Ginrüetgebüht 
in Empfang zu nehnen. I P. men Papiet NS 








847. Schloſſer's Weltgeſchichte für das beutiche Wolf bearbeitet — 
18 Bände, ift ein Exemplar zu fl. 15 zu haben; Graupengafje. No. 34, 35 und 37. 
" > @inige vortheilbafte Säufer, worunter 2 au —— fil 
und fl: 9000, zu verkaufen. Norft, fl, Hirfcharaben-1%ni« * —— 
847. Ein prachtvoll eingelegter ovaler Tiſch, ebenſo efr 
hergerichtet, antife Stühle mit Schnigwerf, Käfthen, Schraͤnkchen und Fabımen Hab mm zu 
verfaufen; Graupengaffe No. 34, 35 u. 37, Mittags bon 12—2 Uhr. 


— 348. Fremen unb Belannten seine Ih hiermi fu hak- Ic sicht Tezk ÜRE 
848. Freunden und Bekannten: zeige ich hiermit an, daß-i t mehr Bornhei⸗ 
mer Chauſſee, ſondern bei Oberrad ün ehemals Berk — Sitte I, wohne.” 












1531. Der Neft von dem Lager der billigen — * 7 5.30 fr: pr 
1000 wird noch abgegeben; fl. Sirfchgraben No. 19, Ir Stod. y 

1531. Verwandten und Freunden ftatt befonderer It FR wgeber 
von unjerer ftattgehabten Verlobung. Frankfurt, 9, Dez. 1861: 4# 








848. DEE” 4 Gommiffionslager von Bielefelder Leinen, —— 
fi. 17%/, an, und rein leinene Taſchentücher, das Did. von fl. 2 an; — 
Ammelburgifchen Haufe, im 3. Std. Kr Daſelt ſind 
verkaufen. * 5 
847. Damen:Hüte neuefter Fügen von fl. 430 fr, an 
neuefter Façon billigjt umgeändert bei Qudwig Gollin, ehe 
848. In Stidereiarbeiten, Vorhaͤngen auf REN 
Billigfte G. Bauer, Tapezirer, Altgaſſe 31. 14361 


848. 78 hat die Uhr gewonnen; Trierifcherplag —F 


h 
"848. Gin gewandter und t thätiger Buchhalter ind Gorrefponbent ſucht paſſende 
Beſchäftigung. Offerten F. F. n 9 
348. fl. 4000 find gegen einen Iten Inſatz audzuleihen. 
848. Ein zuverläffiger Mann tut Deichäftigung in Sur 


ftigen Gomptoivarbeiten, auch als —“ gegen bill a Bergütungg hr 
heimergafie 25, im —W 









































ee —* iſt re RE 

— 126 — | 
Zu verkaufen: 

— von außen zu Heizen, ein 

Ofen zu Holy Mit, % Ien, 

Mfleines 98 Defhen, ein Kochher 

mit Bratofen nn Sit Aherbihen: Stel- 


zengaffe ve 44; 
eb 
ai He I Net 


Kane 


Si ebe ‘ 
— ig abzugeben; * 
Feiterwagen,; eine und zwei⸗ 


ii ig und seine Partie Dickwurz, zu vers 


—* Partie Dicwurz u vertaufen. 
a # —— EN 
ochſtraße No i e voll⸗ 
3 Fe en⸗Gerderobe zu Verkaufen. 
Bad, Di een mit. Möbel; in 
Kühgaffe Im ı .; 
gebräuchter Divan. und ps 
— — — imergaſſe 11. 
ne ſchone grobe ppenftube und 
l. Spegereiladen find zu verfanfen 
—* Ein neuer Nachtſtuhl⸗Seſſel mit 
Taunem Damaft; Schärfengäfchen 4. 
werkene Ein ſehr gutes Cello zu 77 fl. Netto, 
en. elle Biofinen; Aller eifigen- 


- er: en Feiner Pelzrock iſt zu verkau⸗ 
— NE. 15 gegenüber dem Hotel 
FR 
Mienknelurbe und Anerbieten. 
n Suticher, mit guten Zeuguiſſen 
rei gelucht; gr. Eſchenheimergaſſe 


Solide Mädchen finden Stelle, durch Frau 
Roth, Alerheiligenftraße 12. 

'846. Eim junges Mädchen vom’ Lande 
wünſcht das 6 Rind zu ftillen ; Allerheiligen?’ 


aße 
— Mädchen, das bürger⸗ 
it indlich verrich⸗ 
a eintretem Zain, ſucht eine 
ei F us * 3, 217, Stod. net 


„6 Sn olides Mädchen, wel Mn 


, zur Hausarbeit gefücht, 


d FL Mat 


846, Eine geiente 

Pflege» einen: 

ſucht Schmir nn u 
„ca — it, Ya Maun, =; — an 
einem en a 

— war, „juse ER ober — 2 

Januar eine ähnliche Stelle. 

rgafle 5, 2r Stod. 


— — * A 
ut kochen kann u 
errichaft ift, wär 


alb. Zu nbaden 
er a ai — hen wird 
ar BE 


847. Gin — HAIR UHR “* 
Zeugniſſen wird Hin eine ruhl e 
geindti, im Porzellanhof in ke a Hauſe 


47. Gin fleifiged Mädchen, — 
Win * die —— gründlich Su 
tet ıtıld bald eintreten kann, ſucht Si 


du — Hofmann Trieriſch 
ER che —— Aral 
„ae: Mi wırb en Bei; = 
mme? ehnen Herrn zu miethen ge 
Paulsgaſſe 10, eine Stiege had o i — = 
terre au erfragen. . 
845. Gıne *. Dame kann Ani 
einem großen möblirten Zimmer er N 5) 
Schäfergafie 15, 2r. Stod, tete. 
Betanntmachungen. 
Damenbüte: werden ſcön Fu Biuip 
gefertigt, ältere nach meuefler 
ändert z1. 5. Seeger, Büerbei 


iur dur 
ve Zeit Kr 


bier oder 








pe Perigo 
Fr ZAuftern fortwährend 
Joseph M 
1531 | 


Reinitmieherides — feinfles 


Gryttallol; eteerinn u Zalglichter. 
billigſt bei 


1629 





er nn 
1529 Buchgaſſe 14) visiksvis * vr 


"Rule, — 
GE ren ni 
J.B. Glock, Et». Altgaffe, 


an a pr. uns * Fr! (ſelbſt —** 
— J — 
Se eur! ee 





Dir a 1 Mandarinl, 


—— — — dei 


347 An Ueiner 
— 33* ——— 
eine nung; 
Ankauf gewarnt ; im | R 






847 Cine gelb bi 

Fee RE 
eberbringer eine gute Belohnung; 
‚Gew, 12. Ne-1ga, am ( 






fowie Balencia- Orangen; Öranatäpfel; —2 Wa 


te 
ſche Wimern 55 — 





Bleidenſtraße 6, 
r 
* ———— 


1531 iſchergaſſe A. 


—— Perizo:d = Trüiffeln, 
Straßburger @änfeleber Pafleten von denty 
mel, gi sraltiähe Auſtern und 


ai 
v 
— brifffan Enders, 


ar. Sandg fie 17. 
Büchinge a dere m 


Wobe 


friſche Scheltfifche 
1 40 —— 30, 


en Sprokten, 


+ 
= er * Ag nefdfteher Rache. 
Fuchs, Töngesgaffe 48, 


— * Schellfiſche fr, pr. 
PO, Bratbhicinge 24, kr) Ye St; 
Rohbüdinge, Sofsiahertan holl. 
Haͤtinge, Särdelfen bei 

ranz Berte 
größe Godeutehnergeme: 31. 


Sbemer 


h Milan, 


Süß: und * — bei 





Gear el 
Bfd.. fühe Bratbidinge * 
De de aa 






850. En — 
———— bis * die 
eber bringer eine’ 
gebert Ulmenſtraße — 

———— 4 


ag aelıbte Bu 7 
einem nn SeRDaftige ' 
* Eraser =; Hama 3 mamdan 







gi De) Sala — — 
nge.ı bat 
* aaa 


abzugeben. 

Aleel von Breffe/ Homiät 
SHenfihe, Cibllau — IF 
Sprotten, frtfche Art inäß) md 
dm: Sch 







"849. Gin geibner Wi wurden 
moniesSarle gefunden Rn; 
wolle Yenfelken daſelbſt ——— 


Friſche Schellfiſche, J 
Pommeriſche Gin 
Bänfeleber- Dee: vom Henw⸗ gro‘ 


Dan, Drangen In 
1527 5 Sartorio. 








ind ice Pd Reese nennt: Ann 


En fentlich re | 
| | e un er e enden Serjamm 
1. *or sh Sehnen be —8 Nachmittags Ar es! 
v zagesordmung: 
E) L Gommiffions- Beri 
—— —— der Chau ven; in&befondere Nachbewilligung auf ben u r n 


pro 
| 2 Bezlige der Ordonnanz bes Älteren Herrn Bürgermeifters ; 
2 3) Baubebärfniffe der Aemter und Behörden für das, Jahr 186 

+4) Bufähe au —* * V der proviſoriſchen Prozeßordnung und * ein IR bie 

3 Gleichſtellung * —— zur —* von Arreſten; 
F die Stadtwehr, insbeſondere das Löſchweſen, und 

die Gloͤdnerwohnung der —— betr. 
IH ntram eines Mitgliede 
101 DL Berjähr 8 der pe nam han bes bürgerlichen Rechts betr. 
| Brantfut a. M., den 9. December 1861 


Kanzlei der gefeßgebenden REN | 
37 Ser. ſranz. 


u Umtanfch Derfelben, gegen 


3 Oeſtr. Lomb. Sidhahn-Prioritäten 


Cuittin durch de: Rotlischild frores in Paris und Coupons zahlbar hier bei 
dem Haufe M. A.’ von Rothschild u. Söhne), 
— —* nicht allein von der —— und italieniſchen Megierung 
Ft, jonberm auch bet einer Mleineren Prioritäten Bahl ein weit größeres Unter 
Bieten, und nur durch Die momentan Rattfindende Emiifion gedrüdt, ungefähr 1'/2 
billi er ſtehen, empfiebſt 
M Lazar, Bank- und Wechselgeschäft, Zeil 11. 
‚Oestr. franz. Staatsbahn. Lomh. Südh.-Priorit. 
Actienzahl⸗ Stück 400,000, Metienzabl:. Stück 800,000. 
YHus egebene Priorit.: 678,636. Ausgegeb. Briorit: 318,000, 


Moderateurlampen 


—53666 Qualitaͤt in reichſter Auswahl mit Ge- 
ae on decorirtem Bor ellan, Bronceu. Tadirtem Blech em⸗ 


Drehle, zu Weihnachtseinkaͤufen von fl, 3 an. 
ZT Nicolaus Franz, Douplatz 5: 
7 348, „Box eine .bebrängte Gamilie gefammelt im Nafjauerhof, Wodenhermerg;i of. 















— 


eine 5. Tobes: Anzeige, ' 
Statt befonderer Anmelbung machen wir bierm reunden 
und Bekannten bie traurige 8 von dem Sterb — geliebten Gattin, 
Mutter, Tochter, u und Schwägerin 
Annd Ebriftina Eder, geb, Götz 


und ‚bitten um ſtille Teilnahme. Bi a: 3, 


Die trauernden Sinterb 
Die Beerdigung findet flatt: ‚Dienstag ben 10. December, um ze 10 Uhr 
Morgens, vom Sterbehaufe, am Rrautmarkt 7. : tod’. 


Kodbe8:Anzyei 
Verwandte und Bekannte benachrichtigen wir flatt — Meldung von 
am 8. December früh 4 Uhr erfolgten Hinſcheiden unſers innigſt geliebten Sohnes, 
Batten, Bruberd und Schwagers 
Kobanı Friedrich Ragel (6 


und bitten um ftille Theilnahme. 
Die trauernden Sinterbliebenen! 
Die Beerbigung findet Statt: Dienstag den’ 10. December, Vormittags 


Uhr, vom Sterbehaufe, Altgaſſe 26. be 
E 
Eodes:Anse J 


848. Verwandten, Freunden: und. Bekannten 44 ne Kia ‚Die Aaanpige 
Anzeige von dem am ‚Samstag ba 7. Dec. — Ableben es — 
ton Mi 


(> 


und bitten um ftille Theilnahme. 


Die trauernden PER 
Die Beerdigung: findet ftatt: Dienstag, den 10. December, Morgens 8 Uhr, 
vom Sterbehaus; Steingafje 19. 8* 













Todes—e-Anzeiüge. 
Statt beſonderer Meldung widmen die EM Verwandten, 
und Bekannten bie traurige Anzeige von dem am 8. d. Mis. erfolgten, {ni 


bed Herrn wii 
Adam Ferdinand Wilhelm Alex ander Schott, io 
um: ftille Theilnahme bittend. lanıma 
Die Beerdigung findet am 11. d. Mts., Mittwoch, Morgens, 8 Uhr, flat 
Mainzergafle 1. J 


— — — — — — — — — — — — — — — — 

846. Gr. Eſchenheimerſtraße 39 iſt Der erſte ie on 

9 Zimmern preiswürdig ju vermiethen und gleich zjir'b 

849, Kür gute erite Inſatze habe. ich FL. 30,000 % 
Friedr. Wilh. Michel 


un Seidene Schü — wre 
in ſchoͤnen Muſtern bei | @d. Oehler, Beü 3. 













= > EEE EZ 
1215: | RER 
les ses VL: 
|. f 


| 
Fi vie Tü I’ oreee vos Tarlatan i in Meer Karten 
'» leider heut billigft | 


 @ustav Hömpel, Steinweg % 


Ec des Weidenbufhes). 


Be nnd benbuihed). | — = 
‚@ebeftete Photographie Albums eigner Fabrif, 4 
5 b. ſolche, Die nicht nach der — — Urt nur oberflächlich — — ſind u 
bei ber erſten etwas unſanften Berührung auseinanderfallen, find in größter Auswahl 
L- Galico:, Soflsn Juchtene, Holz⸗ und Sammetdeden zu haben bei 

I. Ww. Lorey, ‚ge. Kornmarkt 3. Kornmarkt 3. | 


13 Huf bevorftebende Weihnachten 

‚ find zum Verkauf ausgeftellt: ganz fertige Buppenftuben, Pugläden, "Specereiläben, 
— Schraͤnkchen und viele andere dergl. Gegenftände; ebenjo werben Ted) 
‚zeitig. gemachte. Beitellungen uf -vorgenannte Shrieidesrungspegenläne a: gar) 
prompt ansgeführt: Pavagaigaſſe 10, Part 


1533. Die Auszahlung des, nach Feftitellung Der —— ber frü 
‚Tfeater- Actiengefellichaft pr. 31; October 1.2. fich re Geſellſcha lesben 

auf die Actie, einjchließlich des letzten Coupons 2760 fr ausma findet von 
* an in den Wormittagsftunden von 11 bis 1 Uhr an ber Theuterfaffe, gegen Rück⸗ 

ieferung der Ackien mit Quittung, fowie bes Ießten Coupons ftatt. 

Die noch nicht erhobenen Goupons der Theater⸗Actien aus früheren: Jahren wer 
ie gleichzeitig an der Theaterfafje eingelöft. 
| Kranffurt den 10. December 1861. 


=> — 


—— 






Der engere Ausſchuß. 


EL ______ m BE ENSERE — 
Schwarzseldene Herren-Halstücher,; 
die nicht abfärben , ungewöhnlich Billig, bei Ed. Debler , Zeil 38. 

ai. Zu hevorstehender Weihnachtszei 

l empfehle ich mein fager von Bilderbüchern, klaſſiſchen Werken ,: Gedichten es 30 
i Bebet-- und Erbauungsbüchern von orbinären bie zu den feinften Leder⸗ u 

’ Einbänden, Vrachtwerken, Kalendern, Stahlftichen, Spikenbildern, Schreib⸗ un — 
nungsmaterialien zur geneigten Abnahme. 


Heinrich zudwig Grofmann, 


Sölhepla Mo, 13. 
— und Bieten: Bomabe pr Flac. 12 fr. S ee — 2 


>= —— — — 


Thbeater Anzelge—. 

Dienstag, 10. Dec. Der beſte * Luſtſpiel in * von Toͤpfer. Vor: 
ber: Mar n der Geiger. Singfpiel in einem Alt nach le violoneux von A. Bahn. 
Muſik von J. Offenbach. } 

a \ « en ? 


&ssimber. (Behl — — | I Amichems-Loose, _ ||} -; 
Tora. EP Ohhget. © 16  P.” DER 1 van —— 1:5 
N we 10B/% P. ie Br ? ai 2 
— 48% un. u. 5P/a — 39 BR: 
y PrPr- ARD Ze’ 
Nah : F J 4 


Bad, 6) HL Loose 19047, 


1 8 6. 
—— 5 — P. 
* ——— —— 
25. 
25 


n an Jar 9 
er 





nd. Berleger 3. &.Holgwart. — Drud vom 3. P. Streng 
Hierbei das Amtablatt Mo. 148, 





u un — 


er M140/,B 5 pP, Fi . fa B. 
+ —— Act, | Nien.m Währ. „ /&2, 1/s,.1/ b 





* * Rod. « 2 4 ® iedrd’or|„ 7 
% it- ti ” @, . i 1 

sen — Op 

nterr ux 

B — ao for ja G. 


ERBE Tu GER. — & 


113 Et 
2 Taader, -Berxb, E-B.. 


4/2P/oPf.Max.-ErB.-, ee P: 


Ast. 
) 


— — — 









Er freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Staatsbehörden, f7 
und. den Fraulfurter Nachrichten als Gatrabeilage. 





(Expebition: am Geifipförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
E 203. Mittwoch den 11. December 


Belanntmadungen 


J. A. Hollerbach, Sabrifait, 
große Sandgalle An. 19, 


empfebt für Weihnachten fein Lager no Het Begen- 
nen uud Ein-tous-cas zu billigften Preifen. 


= Nothgedrungene Erklärung = B_ 


Nachdem ich von — Friedrich Sauerwein das von demſelben AR een 

——— dt ih Inventar und Kundſchaft käuflich erworben habe, war ich nicht 

Beilage zum Frankfurter Sntelligenzblatte vom 8. December 1,9. 

er Kia zu 8 worin Herr Friebrich Sauerwein den Verkauf von Wollen⸗ 
waaren gt. 

e mich daher veranlaßt, wiederholt > verehrlihen Publikum und insbe: 
et —— — vece ft des Serrn Friedrich Sauer— 
wein, we he mir laut 3 rs von Jemselben Aug etretem 
wurde, are zu machen, Gefchäft ded ZDerrn Friedrich 

55* — en iſt und in dem von ihm Daher, innegehab⸗ 

m nern Sau arft No. 44," von mir fortbetrieben 
Ite mich zurt Abnahme Hi es empfohlen, indem ih fitd reellste und 
Billigfe Bedienung zufichere: 


15481) J. Wörret,im Steinern-Haus, Markt 44. 


I ———— 
—X eternelle, a like 
der; der ſich in meinen Yabrifate als vohfonmen wei: 
bar bemüht, empfiehlt E. Breusing, Bledenitr. 1 





„nr 


—— 14 


Ju Weihnachtsgeſchenk 


3 Zeil 34, im Laden rechts: 


Photographie- Albums zu 36 Bilern in &eivenfammt m) 

reihem Golddrud & fl. 4. pr. Stüd. Biligere von 48 fr, ꝛc. 

Achreibportefenille , Folioformat mit fein polirtem Schlof, ä 
1 


Herren-Halshinden in reicher und fchönfter Auswahl, ,. 
Unzerhrechliches Kinderspielzeug von Gouta⸗ Percha 
verſchiedene Thiergattungen vorſtellend mit Stimmen & 18 Fr. x. 
Eau de Cologne, Ya Qualität, pr. Flaſche 36 Er, 
Englische 100 Nähnadeln, fotirt in ungleihen Rummern.m 
hübſch vergolbeten Käftchen, & 12 kr. — ; 
Theater - Perspective , mit fein aceromatifchen Gläfen, 
von fl. 4. 30 an bie zu den feinfien Sorten in Elfenbein und Perlmutt. 
_— [77 577007 reen Dotten ın Efeubein und "Perlmutier. 


Eo:te, beſonders ü0s et, frei ins it 48 kr. pr. 66. 
m Daten ln In Echte ne a 07 Sant MB Be. 
h. mbhrüster, Sriedbergerdaffe 16; 
Chenille-Colliers in Baumwolle, Wolle und Seide: von 8 kr. 
an bis zu den feinften, fo wie das Neuefte in Kaputzen, wollene 


Zlermeln, Gamafchen, Sandfehuhen, Cache-nez, feid. Sal 
Binden, Fichus zc. empfiehlt biligft * 


1480 Theodor Pott, Schnurg afı £ 4. 
Ausgeseizt:: 


1474. Eine Partie wollener und halbwollener Kleiderſtoffe, “* 


/« Fam. 
Cattune, Jaconas und Organdine, die ich, fowie eine reiche Auswahl m 
Shawls zu den bekannten billigen Preifen empfehle. 


F. L. Dietz, Römerben 


1524. Eine große Auswahl der neueiten Pariſer ’ * 
Damen-Kravattes i 24 f., jowiein franz. gestlckten Schleier 


empfiehlt die Bandhandlung von | | 
Schwarzschild-©Ochs, 
Nenekrämeriär 17. - 








842. Bein geriebene 





Mandeln bei 


de f Ich. ES > 
— 





—— — Elaſſtker * —— und er Einbänden 

— Echönwiffenfhaftlihe Werke jeder Art, Gebdichtefanmlungen, 

Komane, — Gebetbücher für beide Eonfeifionen — Jugendſchriften 

für alle Altersſtufen — Gefellichaftd: Spiele für Erwachfene und 

Kinder — Erdglobus — Rupferftiche — Photograpbien — Lithograpbien. 

Meihnadhts- Catalog gratis. 1523 
Auswahlsendungen ins Haus werden mit Vergnügen sofort aus ausgeführt. 


Bortheilbafte Weihnachtsgefchenfe 


für Herren und Damen. 


1504. Eine Auswahl von mehr denn 50 Dutzend Photographie: Albumb> zu 
"allen - ig fowie ein reichhaltiged Sortiment verſchiedener anderer Portefeuille-Waa- 
ren, ald: Damentafchen er und ohne Inſtrumente, PMeife- und Arbeits⸗ 
aired, Portemonn „Geldſäckchen, Cigarren⸗Etuis, Brieftafchen, 
dichubkaſten —— 1e. he empfiehlt Untegeicneter, yum gänzlich mit biejem 


rtifel zu räumen, zum 
Carl Hensler,; Zeil 38. 


Schwarze Lyoner Taffete, 


Fe Dualität, verfaufe zu ungewöhnlich billigen in 
ei 


preifen Friedrich Weiss, 
Kiebtrauenftraße 2. 


"Diehl & Stourzh Nachfolger, 


Neunekräme 26, 


Bl ihr Lager in: Leinen, Tafelgebild, Handtüchern, "Damast:Gedecken 
Theeservietten, Leinen: & Batist-Taschentüchern zu möglichft billigen Preifen 


An- und Verkauf von Staats-Papieren 
* Art, Banknoten, Coupons eu Aktien, Wechfeln auf bier und — 
anf. und Böcchfelgeichäfe vo 
Julius Stiebel; jun. & Gomp., Steinweg 9 aa). 


“ — „Providentia®, =. 
Frankfurter Verſicherungs - Gefellfchaft. 


benes Grundkapital . » » 2 2 0 0.“ 
— An * * ig r 3 8 
eſerven Ende 1 


Merficherungen gegen — ſowohl * — wie 
Lebens: u. T mn — Reh: imien abgefeploffen. 
— ——— 
: Be Direetion, große Gallusgaſſe 15, u 
ea 3 3 3 7 
— — h. —W alte Dortelweil 


„ foun Zee , finger, — 


Schn „ Oberrad 
Sachſenhauſen Hr. ‚2 Br feihum, 
teilönigftraße 23, 


1624 Wollene Schürzen, 


v — ——— 
on febwarzeut facçonnirten e ” — u a0 — 


von Be.” Fark au SA er EL EIGT 





ah" » en 30.. . 
| &. * Wüstner, Meuehräme Bi. 
Aechte 1510 








Crep e de Chine=C., 


alatt und reich neftidt, zu P ewoͤhnlich billigen Preifen bei Eb. De 


Auf Weihnachten empfehle eine Partie arm Se 
in Halsbinden und Chäles in den neueft Se 
Bilfigen Preifen; fowie eine Partie feiner Derren:& 
von fl. 1. 12 fr. an, Damen:Glace-H — von 48 fr 
zu höheren Preifen, auch Winterhandfchube in Auswahl... 


1524 FF ERRaN: Steimurg 9 re 


1* Beilage, Krankf, Intell-BL.N2 293, Mittwoch 11. Dec. 1861. 
Bekanutmnachungen. 


Franz Benjamin Auffarth, 
Buchhandlung, Eck der Dünges- u. Haafengafle, 


beehrt fich fein reiches Lager aus allen rt der Literatur biermit beften® zu empfehlen, 
— Namentlich find für das Weihbnachtöfeit Bilderbücher u. Augendichriften 
in fcbönfter Ausſtattung und zu dem- billigften Preiſen in großer 
Huswahl vorrätbig. — Hilustrirte Prachtwerke, die beliebten 
Dichter und assiker find in eleganten Ausgaben ſtets bei mir. zu finden 
und lade ich zum Beſuche freundlichit ein. — Gef. Aufträge werben ſchnell erledigt. — 
Auf Verlangen fende zur Auswahl nad Haufe, 1524 


Cafe Goncor dia. Restaurant. 


1515. Uaterzeichneter empfiehlt Hiermit feinen für Hochzeiten, Tanzkraͤnzchen und 
Bälle befonderd geeigneten Saal, fowie feine übrigen für kleine Geſellſchaften vorge⸗ 


ſehenen Räumlichkeiten. 
Beftellte Diners, Souperd ꝛc. werben beftend ausgeführt. Reftauration zu allen 
Stunden bed Tages. WW. A. Simon. 


CE” Dpernguker, SV 


doppelte und einfache, morunter eine Sorte, welde ſich zugleich für weite Diftanzen 

eignet, vorzügliche Brillen , Lorgnetten, Nafentlemmer, Mikrosfope, Neiß- 

‚ ‚Barometer und Thermometer empfiehlt in reichſter Auswahl zu jehr 
billigen Preifen 


das optifhe Infitut von 8. Grünwald, 
Zeil No. 48. 


— — — — — — 


mit großen prismatiſchen Glaͤſern und zwölf Bil⸗ 
‚NB, Stereoskope dern, Perſonengruppen und Landſchaften, A fl. 
30 Er. das Stück, dieſelben mit kleineren Gläſern 
und ſechs Bildern obiger Gattung & 2 fl.; bei Abnahme mehrerer Stüd bewillige be= 
de den Rabatt. 1523 


= ME Neueste "BE 

seidene Herren - Hailsbinden 
e und Cachenez 

in großer Auswahl zu Fabrikpreifen bei - Eduard Debler, Zeil 38. 

Vogelkäfi Hi; 


in großer Autwahl bei Ge. Utz, vormals J. 5. Löwe, Paulsplag 9. 


Geiundheitsheförderndet 


Hoffider Mab- Bi; 


1525, Im Intereſſe meiner, geehrten Kunden der Stabt Yan —* 
Umgegend habe ich mit dem Heufigen ‚bei 


A. Coester, Hühnermarkt: 2. SR 
ein General:Depot meiner ze — — und werden ſolche ra zu Fabrit⸗ 
greifen wie folgt abgegeben: - - | 


6 Fla * n Mal Extrakt inch, wlaſche 1 Thlr. 6 She, 
n 





Eine —— 74 
* tnahme von u — goeſhen Rabatt, — 
n. ni Z BE 
" 
Vruft ER ( vis Ih 
Die. ganze en tel 10 Sgr., 
Die ale. Schachtel 5 Sur. 
Sleidigeitig bemerfe ich, daß ‚genannte Firma ermächtigt tft, in Orten der- im 
gebung, wo fich noch Feine Niederlagen befinden; ſolche zu errichten, 


Zur geneigten Beachtung! m 
Da in jüngfter Zeit Fabrifate unter dem Namen: Malz⸗Gtrakt⸗ Geſundheits Bier 
u. ſ. w. feilgeboten werben, Bei denen man atı& leicht erflärlichen Gründen rn 
meiner Flajchen, ſowie Groͤße und Farbe meiner Etiquets täuſchend nachßeahmt $ 
halte ich es für meine Pflicht, im ntereffe der Leidenden, welche ſich meiner Kabrifate 
bedienen wollen, ergebenft darauf — zu mechen, daß dieſe nur unter der 
Bezeichnung: 


Hofffher Malz· Ettrakt und Araſt. Aul aha (vis 21.03 BET 
ae „u „Alleinige Fabrik: Neue .Wilhelmsstro Nr. bs... 2: ı 
Filiale in Cöln, Herzogstrasse # x Pi 


in mit meinem Siegel verfebenen Flaſchen und Schachteln bei mir und meinen 
——* ee ir werben. 
December 186 


Joh) . SO, Joh. Hoff fr File, 
Berlin: in Eöln a. Rh. .;... - 
841. Lehm befter Qualität, +6: für Klaäuber, Wei — 2 — Maurer, Häfner, als 


auch für Gärten, zu Anlage von Rajen ⁊c. wird befteng eſorgt 
L. Zu manee, Hanauer Chauſſer 38. 








Ball-Kleider und Stolfe, 


das Neueſte darin empfiehlt 
Bun ie Breusing, Bleideı 


Bolksthümlides Heilverfahren. Me Medieinifche Electricität. 


Patent: Volta* elektrische Metalt.Bürsie 
Jultus Kinme & Co., in. Berlin. 


Dieser von den ersten ärztlichen Autoritäten anerkannte und»von der 
Rorae ” re Hotel —* ville in —* mit een * 
ausgezeichnete Heilapparat findet seine Hauptanwendun bei; uma- 
— Gicht, Congestionen, H9ypochondrie und Hysterie, Uentalgie lan ehr 
Srämpfen u. s. w., insbesondere noch bei Schwädeszuständen, periodi hen Ohn- 
machten, Serreliousstörungen. Ferner aber auch empfiehlt sich die Volta- 
electrische Bürste bei jeder Art von 

Bädern 
als ‚vorzügliches Reizmittel für die Haut, wie für den gesammten: Oro 
ganismus allen Kranken und Gesunden. | 
Preis fl. 7 od. Fros. 15, 
Broschüren gratis. 
Das —E Bepot für Frankfurt «a. M. und Umgegeiid ist bei Herrn 


1418 | M. Beer, Zeil 29. 


Salon - Photogene, 


bene Sorte, billigſt bei 
3. J. 





Hans, Material- und ——— 9 


Wollene Unterröcke 


mit —5 — < Ya und fonftigen bunten Vorbüren zu ben Preiſen von 2 fl. 42 fr, und, 3fl, 
i8i9 e W. Wüsiner, Heuckräme 3, 


1517. Von einem —— Haufe: 7— 
große Partie Un Salvadora-Cigarren (1 
eonfignirt, welche ich um fchnell damit zu r pi 
pr. Mille ırlajie. 


August Schönling, 
Nopmarkt 24, genenüber dem Guttenberg Denkmal, 


— — — — — — — — — mn. 


48 fr. pr. Ctr. frei —— eliefert, an Tannäpfel 
Bm ohtenlaer Galfeenahe 1 8 a apfel; . 


1405. Getragene Herrenkleider ſtets *38 end bezahlt bei 
Beftellungen, ſowie Briefe durch bie FREE werben he, Br —— 
Te — 
LOGIS 4 Zimmer im erfien Stod, Küche, Keller, Manſarde und Ram- 
* mer au vermielhen; Kleiner Kornmarft 14. 62 


L LADEN DEN nn 1a Gomptoir und 2 Stübchen zu vermiethen; — 


@etragene Herrenkle She werben each bei E. &traus, Bor 
rechte Seite, Ir Raben. Beftellungen durch bie Stabtpoft werben bimtti 


819. In dem Haufe Schuͤtzenweg 1, Ed der Pfingſtweide, iſt Parterre und nn 
Stod, jede Etage 9 5 per St e, Manfarbe — Waſchküche, bangen 
Garten, fofort zu vermiethen und zu beziehen ; zu erfragen nebenan. 


838. In einem anftändigen Gafthaufe ift ein ſchönes Lokal für mehrere Tage ber 
Woche zu vermiethen. — auf der ein d. Bl. M s 


1515. Ein Haus zum Alleinbewohnen, vor der Stabt, mit Garten, wird zu 
miethen oder zu kaufen gejucht. Gef. Offerten bittet man abzugeben bei Buchhändler 
Völder, Nömerberg 3. 


842. Warmer Pierdemift, fowie guter reiner Kuhmift wird beforgt. EMT. 
IL. Hofmann, Hanauer Chauffee 38° 

1515. 3/,, */, und 5/, leinene ea von fl. 1. 30 bis fl. 12 
‘pr. —— empfiehlt H. N. Eulenſtein, Paradeplaz 12, 

8 ende Blätter Wründener. 12 verfchiedene jeder Bar 

mit Be y un bel Aub 


ationen, ein für fi —— Ganzes bildend beli 
wahl (ſtatt fl, 3. 36 kr.) a mur AS Er., bi IB. @rras, alte Bei 


1405 Bei vortommenden Sterbrällen empfehle idy mich mit XTalare a 
bis zu den feinften. Hänel Wtw., Fabhrgaffe 33 und Sothefreunnafle 10. 


1405 Gine Wohnung von 7—8 Bimmern nebft Zubehör tft zu veriteihen, ; ®. 
Näheres Braben 39, Grüneburgweg 8 und Bleidenftraße 14. . 


1405 Ankauf von Büchern bei 8. Bechhold Merheiligenfiraße 89. 89, 






































ae! Betanntmadungen 


Sud 1. Kuuſthandlung von Wilh. Ludwig Jaeger, 


* | n } W ine Götbehans, gr. Hirfchgraben 23. 










‚Eur Weihnachten 
etabe * * Ihnen mein reichhaltiges Lager von zu Geſchenken geeigneten 
—WW | Artikeln höflich zu einpfehlen: 


;' Mikhograpbien ſchwarz und in Farbendruck; lzſchnitt 
* B — —— * —* era = 
nd); Er: und Rare Melieffarten 

geographiſche, geſchichtliche und — — zu den verſchiedenſten 


gewöhnliche Bibeln im verſchiedenen Ausgaben und Ginbänden. 
Grbsuungsfeuiften, Geiftliche Lıeder, Gebetbücher, Gommunionbüder, populäre 

Be chriftliche Biographien und Erzaͤhlungen, Bergißmeinnidht u. |. w. 
* n 


eren. Einbänben zu Geſchenken an Dienftboten) 
rer großer Auswahl und Jugendfchriften Bas lÄden * unterhal⸗ 
ie — ——— 
linie En; Sehen in Geſammtausaaben und Miniatur ke bie neueren 
\ Deut chriftſteller und Dichter. 


Welt: und Biterataunefehlchtliche Werke; Runfigeichichte mit ben dazu 

ae Bilderwerken; Geograpbie; Naturgefchichte und Meife: 
dr reibungen 

ge — —— vrodellircarton Zeichnenmaterialien, Farbkaſten, Tuſch, Pinſel, 


* Ansgelebt 


zu bevorstehenden Weihnachten. 


8 Mehrere Partien wollene Kleiderftoffe zu. fl. 3, fl. % 

fr. amd fl. 42 das Kleid, jowie ächtfarbige Gattune 

ji rn fr. die Elle. Ferner empfeble ich. mein wohlaſſortirtes 

ger in feineren Kleiderftoffen, Chales, Tüchern und 
Mäntelftoffen ze; ze. zu den billigiten reifen. 


de ıı F. A. Oppenheimer, 
— | Neuekräme 25. 


7 Ri; ppint, 7 


Greitg den 13 —— Witten — 

urators und des er-Auß 

ha folgende zu 28 HHBAR se. ſich Er berg 
eine große Partie bronzicte, Gifengußwaaren und ächte En beftehend 
aus allen Sorten Leuchtern, Schreibzeugen, —3 thaltern 
Thermometer, Toiletteſpiegein, Nachllamden, Mchtfchiith — 
Feuerzeügen, Aſchenſchaalen, Feuergeräthſtäändern, Fußlkraher, Sturpen 
Figuren ꝛc. eine gr. Partie Eifenbeinfcpnipereien; als: Broſchen, Armbänder, 
Boritecknadeln, Falsbeine, Flacons 20, eine Partie, japaıng 
als: Arbeitötaften, Schreibpulte, Schmuckbafteit, TUNfUER fen 
fpiele, Taffen und 1 Paar Vaſen aus Elfenbein, "uw 


in dem Berganturgsgimmer gegen baare ie Öffentlich 4 den 
ſteigert. C. Belſchn 


werſfieigerumas · Anzeige. 


Freitag den M. December, Ra 


vier Bfanbfebeine, über 2 fil ** 
gold. Brochen, Ohrringe, nal 
—** 7 —— ar — 


‚u 


Kerner in Wißcalaid. Auftrag: 
a) 20 — jeib. — 12 farbige Hemden, Luſtre, 1 — 



















———— 


aouvne 


16 2 Regale, 
b) 11 Die x07 Handſchuhe, 12 farbige Hemden, 20 Dpbi 
1 &anapee, 2 23 Ladenttiche, 1 — 
I 1 — Stühle, 1 Tifch, 1 Glasſchrank wit Bronceverzierung ; 


1 Pferd 
3 1 Bleiderichrant, 1 Tiſch, 3 Stüßle; 
£) 1 Sınapee, 6 Stühle, 1 Tiſch, 1 Spiegel, 1 Glasſchrank x. ; 
E 1 Gamader. 6 Srllle, 1 T 16, 1 Ebrik; Ä 
äpee, 6 Stühle A 90 fd i 
I 1 .Gaunig, 1 Gamapee, 2 Tıle, 6 Stühle; Ri! IN 
3 Bettladen mit Bettung 


ie we eegartunhBgiuiäiet gögen baare Battıhlg Mi ah hand 








848, In einigen Monaten tft ein Fehönet — in all, ‚iterdger tk dir 
d Art Ößert, und te® che seine 
höiebener. dt werte zu ce RER Ba Ber ir 
— —— s zu derfaufen: 
n egel, wovon det eine 5 Zoll v4 11 
Breit u der ir 7 34 6 Zoll 30ll Lang und 4 ——— — — 4 


Ich empfehle ich mit Bonen der Fußböden; &. Lug, Hainerhof No. 3. | 





Die, ; 


Hanauer Fubteppichfabrik 


von 


"Leisler & Co. 


empfeßlt bien —— ihr aufs Reichhaltigſte neu aſſortirtes Lager von Fußteppichen 
—— ala 
Bedalllon-Te picehe ehnie Naht; in Smyrıa and 
autelisse $halität 





hochgeschoreue ia —— Mo« nes, 


Iıßezogehe 'Brüssier Teppiche, von den gsten bis zu 


den besten Sorten, 
Sehettische und Stiegenteppiche, 
a MER und Sopha-Vorlagen ü allen Grössen. 
Die Fabrik unterhält in Frankfurt a, M. Fein Lager, ift dage 
eit bereit anf Verlangen vollftändige Muſter-Affortiments ihres — 
cuen zu laſſen und witd ſtets —** fein, bitch Liefetung von geſchmack⸗ 
llen * aächten Fatben und vorzüglichen Qualitaͤten ihren alten A| 


Klein guadrillirte Seidenftoffe für Stleider, 


IM, Neuefte In dieſem Genre, werdeu zu bedeutend erinäßigteit * 
7 fl das Kleid abgegeben in der Seidentwaarenhandfung von 


1" Tneodor Beer, Neuekräme 32.. 


Engliſche Gase- u. franzöſiſche Tülle- 


Schleier * 


lat BRuttmann & Baunach., 


M. P. Worms, 
Juwelier und Goldarbeiter, Fahraafle Wo. 144, 


bit fig mit | ine aufs Hefte affottirten Goldiwaaren: Lager ‚ fowie auch im gr 
von Brillaiiten, Rofetten, Perlen, farbigen Steinen und Golb. 


andſchuh⸗ Lag er 


ine mes won bewährter Güte, a. 
m ) *8 e an SL Damen-Hantihube 
do. Herren-Handidjube fl. 1. 45 Er. 
Wiener Ball- Susbfäuße, gute Qualität, ſehr billig, — ich, ſo wie eine 
Auswahl in Winters Handihuhen zu Be en Preifen, ferner: Onehenez und | 
— im neueften Geſchmack, der — En Ba Be Mein rd 












— — Bezug ar Ya „empfehle als etwas Neues und „Hasiaet I 
@. F. Reiffenstein, Trierifchegaffe 1 


bn1521:° «Gebraudyte Geld Affen. von a von allen Ion Größen wohin 
fäupli abgegeben Munzgafſ 1. uuuuaue 


fäuflih abgegeben Münzga 


4531. Aechten türkischen und französischen Dt 
fowie alle Sorten feinen Krull. istaad wsb 
Minoprio Gehr:;, Haufen 
849. Gin Herren-Bürenu in Mahagony, ein Silberſchrank und eine 
Nufibaumbolz, alle drei Stirde son Herm Möbeljchreiner Stiebel 


nicht —5— werden Abreiſe halber um einen billigen Preis mi Ä 
No. 5, Parterre, täglihd von 10—12 Uhr zu Sn n 


De Ein ee Mann, nicht Frankfurter, der franz. und en Bu 

ift um Belchäftigung verlegen, würde ſich in einer achtbaren unter 
ligen —— zu irgend einer Thätigfeit veritehen: gef 

unter N. X. in der Exped. 


49. Ein funger Mann, welcher im Colonial⸗und Landesprobufter 
wandert, guter Detailleur iſt und die beſten Empfehlungen 5 — j 
Stelle pr. 1. Janvar; auch kann derfelbe gleich eintreten; N&b. Allerheil 
849. Ein Logenplag zu ben I uarums- Genceriii i a 
geben: Bon wen? fagt die Erpedition. — * 
849. Eine hieſ. Frau. empfiehlt ſich in Nah- und Strickarbeiten; — 
- ;850. Ro. 61 hat den engliſchen Pelz gewonnen, 411 


849. Rohr- und Strobflühle werden geflodhten; 2. Lehmann, Neunafle 10. 
= Ein gewandter Burſche wird ald Urbeiter gefucht in dem Yaboratorium 
®. Schleußner, Römerberg 18. 


* Ein Familienvater, der durch Unglück ſchwere Verluſte erlitten 
beſcheidenen Anſprüchen eine kaufmänniſche oder ſonſtige Anſtellung. 
ſchreibt engliſch und franzöſiſch und kann erforderlichen Falls — leiften. 


renzen, gegenjeitig.. Offerten unter A. W. erbeten. . - 
— em“ Ein ovaler Tiſch mit einem Fuß wi wird zu Faufen Teluct;. 


ver” 2 gebrandhte Betten en werben zu zu Kaufen gefuchtz | Rlofiergafie: 68. 
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2) Ol, 12.293; Mittwoh 14. Der. At. 


— —— —— — —— 


"Beranatmagungen. 


2 1 St. Goar;. Buchhändler n und Antiquar, Beil 30, 


zum ——— Feihnachts- Feste 
zu Ben * ſten Preiſen — a Lager an Jugend: 
2Yrt, Gebe nDachtsbü 





t, in⸗ und 
ausländide Giafiiker in e —— @inbänden,. fo 
| bi anderer in dran * ine 


E meh 
n 





fich nomentlich zu Fe 


eo Photographisch Anstalt 
G (Ad) Hoffmann, Heiligkrensg. 10: 


Portraus in allen Größen, mit und ohne Pie werben täglich : und; bei: jeber 
gpitterun angefertigt. Zifttasten zu 4 fl. br. glich j 


"Weiss - Stickereien (z. B. sehr .billige 
Kragen), 
Lingeries - Artikel, Negligeestoffe, 
‚fertige Damen-Hlosen, Jacken, Böcke, 
baumwollene Tasehentücher (von _6 kr. 
‚an), dergk in Linon und in Leinen empfiehlt 


"© in..grosser Auswahl 
E Breusing, Bleidenfraße 1. 


Weihnadpts- Anstellung 


von BR. Riesser, Zeil 25, im Türkenſchuß. 


—— * und ——— ſowie Worte: 
en MWaaren eigner Fabrik in reicher Auswahl. * 
Artikel iſt der Preis bemerkt. 


— — — 
849. Ein Theilnehmer wird in 1 mößl, Zimmer gefucht; Ef. — 7. - 















“Orinolinesinshiriik iii 
3 sowie ‚auch. einfache S 
— arme, empfiehlt zu billigste Pr 
WE Lonis Bar, Bleide 
1522, Tafelklaviere von Nußbaumbolg. 6% 
nach der neueften Gonftruftion zu 350 und: 264 —— 
Pianinos 7 oftav in Paliſanderholz von 


und ſchoͤnem Ton zu fl. 350 und fl. 400, ſehr eleg 
Metall-Einlagen fl 440, empfiehlt 


A. HM. Soltau, vor dem Bockenheimerthr. 






9. 


1848. H. WILHELMS: 0) 
Bleidenftraße — 12, großen — En 

empfiehlt fein reichhaltiges Lager in Korb:, Stuhlwaaren un e 
ie e Hape 


elegante Arbeitsförbchen in jeder Sagon, Alumenkörbehen und Blumentifche „. 
und Holzförbe, Decoratignen für 3 Ymmer nad) beltebtgen Deſſins, nebſt —— 
Flechtwerk u. J w. 






2 


28 ara FR 
Hut-Rüschen...: 

von W tr. an, ſowie die feinften Pariſer Blumen im großer Auswahl 
bet E. Scheuermann, ün Büren 


Avis für Raucher! 
Gute abgelagerte Ambalema -» Gigarren, 11/2 fr. pr. Stüd, 21 fl. pr. Witte, ms 
— Refte, von 36 fr. an das —— bis ok den feinften Serkar,. empfiehlt 


x. Geiger, Fahrgafie em. „König von Sagland!, —— 
— | H, Weil, 
Zeil No. 17, vis-A-vis dem „Nömifche chen aaifer⸗ —A— 
empfiehlt fi in Lingerie: und Son ectionds&rtifehn, im Anfertigen von Ander⸗ Carte 
toben, MWeißftidereien, Zeichnen und Anfangen in fchöner Auswahl, —— — 


buportirte .Havanna-Üigarren,; .5% 
von fl. 60- und f. 80, Eon Qualitäten, haben wir auf Lager. . 
Minoprio Gehr., H 














848. Cine junge auswärtige folide Dame von einer anfehn f 
einem —— von fl. 8000, wünjcht ſich mit einem Kaufmann oder Bei ‚der! 
ehelichen — Discretion wird zugefichert und. näbere Auskunft: wird erel 
unter der Ghiffre G. P. franco an die Expedition d. DI. 


‚Bimmer-Teppich-Lager; 


Carl Witzel, Neuekrüme 7, neben d. Börſe, 


Empfiehlt "fein wohlaſſortirtes Teppich⸗Lager in allen "Breiten, ſowie 

Treppen: und VBorplagläufer, die neueften Deffins, von ans,ezeichneter 

dicker fchweser Qualität ꝛe. zu. den. billigften Fabrikpreiſen. PT 

Befonders empfehle eine große: Partie Teppich: Heften, webei mehrere 

für ren Zimmer paſſend find und deßhalb un damit zu räumen unter . 
abrikpreis. 19 


| eihnachtsGeschenke 
a bei H. Jacquet Sohn, Zeil 67... 


Lager in Schirmen, Handschuhen, Cravatten, Leder- 
"waaren, Fächern, Bijouterien u. Parfumerieh." 
Holzsehnitzereien »eizner Fabrik in grösster Man- 





„nigfaltigkeit. | 
Eantasie-Möbel. OR ande Im Far 
Ausstellung :mit Preisen in Zahlen ..aparter 

"Gegenstände zu allen Preisen, 1506 

Ausverkauf! : 


Um fchnell damit zu räumen verkaufe ich: mi 
brt. franz. Drgandysanftatt 36 Er. zu 24 fr, pr; Ellei 
Ya IT 7 Taconas „ Ann 15. TREE —— — 
—“* ECattune u. Halb:Pique, —8 

anftatt 15 Er. zu IL... m. 
Halbwollene Kleideritoffe .: en. mr dp et 
1506 A Poppelmann.: 


— — — — — — —— — , — 


Zu Weihnachtsgeschenken geeignet: 
Fechtsäbel, Haumasken, Hauhandschuhe, Münchener Jopps, Kindersäb‘l, 
Taschenmesser, Zündholzbüchsen, Hosenträger, Pulverhörner, Figuren=Schab, 
lönlen und zum Zeichnen von Wäsche empfiehlt in großer Auswahl ‚pr 
1526 Carl Glauth, Schnurgaffe 89 > 


En > 
raße 
5 Sets Aare rſtr Ligen 


ei bei chen von,2 Zimmern und 


iD gelacht; is Eſchenheimergaſſe 
reau Ir & 

en folides — welches im. 

—8 iſt, fuchtsein —— heizbares 

Zinuner zugr — — 9, zwiſchen 

Ren ii, leicher Er SR 
er 

nt‘ möblirte Bimmer.mit Fr Bequem⸗ 

zu vermiethen; ben Reſt des 

— 1 Mai billiger. Näheres 


auf ber, 
nit; ne Wohnung im 1. Stod, auf 
* Fa 25 zu vermiethen. Näheres 
im , 
Gntheptaf 4, im 2, Stod, zwei mößl, 
Zimmer, im’) Stock 1 Zimmer und 
Manſarde zu vermiethen. 
1492. Schnurgaſſe 46 find möblirte Zim- 
mer mit oder ohne Koft zu vermiethen. 
mi, Au 8 find mehrere mäblirte mer 
zufemmen zu vermiethen; Nie 
De "2: Barterre. 
PERS. Garküchenplag 1 find mehrere möbl. 
— mit und ohne Cabinet billig zu 
— ai 
1405 chäftöloe 
1503 De der Ausjicht a Sie 
Reil find Schäfergafle 8, 3_möbt. 
Zimmer an _ oder zwei Serren 


—— 'ga B fe 30, naͤchſt * ne exrich⸗ 






teten Thor, i ‚der 2. &to 4 Zinmer, 
Küche ıc. au germiethen; Kuberd rtedberger 
Landſtraße 7 


1412. Taunusanlage 5 ift ber zweite 
Stock, beſtehend, aus fieben —— * 
zu vermie n. 

1488, e Heine freundliche — 
iſt an ſtille zu vermlethen; Fahrg. 8 

819. In Bornheitn, Gelnhäulerftraße 58; 


ift ein ſchoͤn möhlinted Zimmer an einen. 


Seren ober eine Dame zu vermiethen, 
847. Gin jchönm möblirtes Zimmer zu 
vermiethen; Kerbengaſſe 3, Ir Stod. 






34 oil, u 8649 






‚nebft) Cabinet; 


1531. Gin Kutfchen, zit guter 
Selen, wird delußtz Fr sichen 

849. Eine Kinderftu; x 
in einer Stelle, —* Den 


I 
Wngfmese 5 2 3, SE Sn er 
wird at alte rn 


Sen wu ] * 
en 
g N di 5 


heim 

ku a MR 6, N: 
ich! melden. zu laſſe 
850. Es ee ie ein 
hen — an ir 













— 2d, ch 
849. Ein junger 
willig; ſucht Dienft; Graubenga 
840,. Ein gewonbier-Kel 

einen Dienft. Zu erfragen 
den var Ein —— 
acken t, wird ge 
F ah a 


, ber tus 
ebe a 1 
F N. gut 
Hand⸗ und ua, "ie, Ka, | 
fuͤcht Dienſt. —— Bl 


949. Ein en 
fowie in Re nimmer, Ra 
Arbeiten Rue 5 ſucht ein an 


Engagement. in der wall * 


849. Gin NN en, — 
beit willig iſt, wird geſucht | Ge de 
und Alle lerheiigengafl aſſe 86: 3 las IT 
ur En ein geringes Mädchen 
ſucht; Breitegaffe 27. 
848., Es wird gin — 
Maluzergaſſe 88 
360 Gin veinliches Mäbdhen, weidet 
gerlich kochen ‚und, Hausarbeit 
kann, wind geſucht u SER 
au 


im hinterm arte 











” — — — 





| Belanntmahnngsn 


bains de Hombourg, 


1598,00 0) ehe francais. 





".Mereredi le 11 Decembre 1868: 


4 20 


LE VOYAGE 


Monsieur Perrichen 


‚Comiie en quatre actes (du theätre ‚du: Gymnase) 


2 Mrs. Eugene Labiche et Edouard Martin. 


—— — — 


= u Weihnachtsgefchenfen 


balte ich mein, mit den neueften Grzeugnifien aufs Beſte afjortirtes Lager in 


Wiener Holz- und Bronce-Artikeln 


aller Art, 


Leder-Galanterie-Waaren vi igner Fabrik 


und aus Den beften Fabriken des Zu: und Auslandes 


 _beftens empfohlen, und lade ein verehrtes Publikum unter Zufierung billigſter und reeller 


.. 


Maren zu. geneigtem Befuche ergebenft: ein, 
J. Wetzlar, Beil, im Kuſſiſchen Hof. 
"PS Bu befonders billigen Preiſen habe ich eine Arofe und brillante Auswahl 
von Photographie Albums, worunter eine Sorte für 30 Bilder zu 8 fl. ſehr empfehlen 
kann, zum Verkaufe außgefiellt,, 


r2 a/D *8 ı Du u 4 u} 
Frankfurt Hanauer Giſenbahn. 
Die Eingabe rücſſtändiger Rechnungen ber. 

1533. Die Lieferantem und Handwerker, welche noch Forderungen an 

Hanauer Gifenbahn:Gefellfehaft für im, Jahre 1861 volljügene Liefer 
u machen haben, werben hierdurch aufgefordert, ihte Rehnung vor 

—* Unterzeichneten einzuſenden. u 

Frankfurt u M., den 10, December 1861. 






£ VAR al 
Der Direftor: Zobel. 


—Franffurt: Hananer Cifenbahn.. 


Die Reclamation verlorner Gegenftände betr. 1702 
1538. Die Eigenthiimer der im $ 1864; auf de z ſenbahn 
auge ez J— 
n er elama: 






näcften 3 Miona te bei Iinterzeichnetem geltend 

tionen — wegen anderweitiger ——— er bie $ ide — eine 

finden fönnen. y {3 ‚f Fr . 
Frankfurt & M., den 10. December 1861. Du 


i Der Direktor: Zobel, 
8 u en Pteiſen bei 
Knabengürtel "Tr Kiez, are 











850. Ich bringe meine jchön atarbeiteten Knaben: und Mär 
empfehlende Erinnerung. H. Büttel, Sattlermeifter, U 


Consum-Verein: 


15354 Den Mitgliedern zur Nachricht, daß ein Schiff beſtes Ruhrer Dfengried im 
Ausladen ift. Beitellungen werben angen n bei Hera Si Me Ph 


—* — —— 
Großes Lager von Faßdaub⸗ und Bode ahr . 


851. Holzbändler MB. Weber in Landau (Pfalz) empfiehlt hlerme e 
Daubhölzer nebft betr. Böden von 1—8’ Länge (Pfälzer Hol 5* gute Dalität m 
reelle Bedienung wird garantirt; Preisconrante ſtehen m Mi gen a Din] 

851. Kleine filberne und kupferne Mümzen, Mineralien, Käfer, Siegel, Bil 
Karten-Sammlungen; Oraupengafle 34,85 u. 37, Mittags vo ; 
85h Im Ka hlo'ſchen Laden in der: Borngaffe wurden., vergangene Rache ein 
Muff und ein Schleier zurücgelaffen, — * 

851. Eine hübſche Wohnung, vor der J gelegen, dor 5 gimmern und’ I’ Wr 
jarden, abgeſchloſſenenn Vorplap, ‚Küche. 1.5 Aft his MAT möbliet oder unmöblirt in After 


miethe zu geben, aud kann die Miethe für längere Zeit abgeſchloſſen werden zu er 
fragen neue Mai erftraße 22 und Hafenftraße 2. — ur u 


1534. Gine große Gefhäftslofalität im erften Stock wird zu mlethen geſuct 


* 



















Ti x, 


Berein für Geographie und Statistik, 


Die Vorträge des Herrn Dr. Weimtand Ier) die geogt der Verbreitung ber 
Thiere, erg der 8A ethiere" beginnen Mittwoch ben December ds 
von 7 3-8 Uhr, Eintritt otarten pt Nichtimitglieber find zu vier Gulden für ben 
5 en Diner in der Keller’ichen Buchhandlung und in der Buchhandlung de a 


Ar 
Deceniber i601. Der Vorstähdi" 


Ausverkauf 
bei Heinr. Boch jr. Siebfranuenberg: 


Schwarzen Taift, vorzügticher. Auatität, 





ı514 





Shirting, 7'kkr. die Elle, 
ttermull, f. 1: 54 das Stück, 
| Korhängstöire, Spitzen, | | 
Schleier; 
Halb- pP iq en Seiden-Sammet, 
Fiquc-D — Sammelband, 
Leinen, „Uravaliten.' 


Avis für Damen. 


Um mit meinem Borrath der der ‚ueneflen on folid era 


Winter: Mi va 


wieder vor Yahresfchluß zu räumen, habe deren: eine große Partie 
Ansgefegt und verfanfe ner täglich in den Vormittageſtunden 


zum —— Preiſe. 
Pparadeplaßz 3, Uhr: Söhner. 


%___ Weisse Stickereien, 


Kragen; Garnituren, — Aermel ꝛc. empfiehlt in reichſter Auswahl 


„Ju Siigen Preiſen 
Louis Bau, Oleidenſtraße 
NB, Gine Bartie Piqus⸗ Garnituren, von 24 kr. an, ſollen ausverkauft werben. 





A — 5 * 






MPN 12: Al Se it J 


Frau; Helene Bind —— 4 anhrieofe Sie 
au. äer iepten — geleiteten, ** er Dan ae s serdnatrdin And 
Die — 





ne 


a Danftfag 
850. Allen Denen, welche meiner —— — Saal De 
bie lepte au erwiejen, 3 en Danf. 

ae a — uni mean 3 ar 


Dant F a gung 

851. Für die bei der Berdigung unferes lieben Bruders, * und N, 
deren Heinrich Glödner 

Behhiefene Dheilnahne ſtatten * unſten herzlicften "Dank ab. u Cu " 

Die trauernden Hinter 


Es wird hiermit befannt gem 


daß wir neue und a ie Delgemälde billiger verkaufen, wie jeder Andere; 
3 weit und breit bei ung faufen und daß wir freundliche neue, De 

fl. 4 ıc. verfaufen. Dad Publikum braucht daher nicht zu warten, 
— Copien zu hohem Preiſe feil halten. Graupengaſſe No. 34, 35 uud 
12 bis 2 Uhr Mittags. guyy2® 


Auf. bevorstehende Weihnachtei! - up") 
empfehle id; meine fert gen Möbel, ale: Stühle, Ganapee, Cauſeuſes kleine Co 
napee, wertätchrue ©, effel, zu billigen Breifen — 

J. N. Cronau, Schnutgafe 


41534. Zu bevorftehenden Weihnachten empfehle zu nützlichen Geſchenken: 
J. P. Goldschmidt's patentirte und vil 
chemische Streichriemen, 
ächt engl. Nafirmeffer, alle Arten Scheeren und Scheeren ne Etuis, Taſchen u 
Beim ni (oma jer — en one ae in —— Pan md 2 
mejjer mi warzen und weiten en, ſowie alle in dieſes Fa vlagende Arı 
* R Zn Dotzert Sohn, El, a 












350. Eine Partie Kellerbogen, von 2—25° Weite, wird zu Eu. geludt; don 
wem? iſt Buchgaſſe No. 16 zu erfragen. | in 200, aaa 


“71534. Ein fehr feiner moberher ſchwarzer Damen Mantel, ift KT 
—* der Expedition zu erfragen. 4J 


s850. Tuchtoce a2 fl. 30 kr. und 2 fl., Joppen a1 fL 12 Mi, Gh 
a 36 fr. werben gut-und dauerhaft angefertigt. Näheres im Somptoir. 
Bodenbeimerftraße 8 = a7 — 





el Io — dan ED 
851. — Gafell iſt nicht mehr bei mir in der Lehre. * 
Han Ferdinand Lang, 






850. Ein, verheiratheter, will ee gebildeter ur fucht unt 
Aufprien * eine Beihäftiaung. Offerten unter B. eg die * 





men A— —— are 


..@&lac6 Handschuhe 


Ss r..,,,,. |. allen ‚Farben von 30_kr. an: 
Kar - Piyue a Panglais zu 1 1. 12, 

. —Cherreaus zu :-3 
empfiehlt | ©. P. Venzel, — — 19. 


Geſchäfts-Gröffnung. 


go Mei reunden und —— — ſowie dem ge Baht Publikum Frankfurts, und 
e Mir bie ergebene Anzeige zu_machen, daß _ich unter heutigem Datum 
fit: Blape ein Gefchäft in Damen: und Herren- 


— 





Mode- und Kpllefie- Ati ei}" i i a8: R 
fer Habe, Bon welchen ſehr viele zu Alad! r 
‚. Weihnzehts- und Neujahrs-Geschenken eb} adnd 
Aid indem bei reeller und freundlicher Bedienung ich bie m 
I u ie halte mich dem sten "ht ber ET | 
oblen. 
zen a. M., den 8. Dec. 1861. = a 
S. . Nitsche,: Batabepfa 8, in * ei biſchen Ha 
1535. Das nenefte in Seiden» und Fantaſie⸗Hüten, eine reiche Auswahl franz. und 
Cr Gravatten und Slipie, 
Zrey vattes Colihris, The Beaufort Tie, 
s Nicois, „ ZEelinton Tie, 
Cor Moscovites Wiud- „ .Bihbon Tie, 
„ Partie mie,” 





Cols Eirnonciten Fan- 
tasie, | 
ein een Lager aller Arten feidener, wollener und Glac&-Damen: „und Herren, 
dan mb heiter Omalität, chineſiſche und oftindifche Foulards, Partfer Cachenez, Reiſe⸗ 
und Kappen, engl. Hemdenfrauen, Regenſchirme, Stöde und. Reitgerten nur vor 
ſchfort in London, die beliebteften. Parflımerien und Seifen für bie Damen: und Raten 
ette, ſowie eine große Niederlage von Jean Maria Farina's Atem kölniſchen affer 
zum GngrossBreife, ganze Dpd. 8 fl., Dhßzd. 4 fl. in Originalverpadung, u. pr. Glas 
— empfehle auf bie bevorftehenden Feiertage zur geneigten Iradı beften® 


I. Mr NWitsche, Parud eplutz 8. 
Photographie-Album, Salfen ‚na. Zuctn 


zu.12 biß zu 100. Bilder. a fi, 1. 12 bie fl. 9 pr, Stüd 
a D Zorniger, Barierpantung, iu Tirtenfguf, 


Weiße Teinene Taf 
J —* en BPreiſen einpfieblt 


Grote, Kalharinenpforde 28, 
Genähle: Corse en, \ 


worumer die Jeht To beliebten ä 
eh Pariser Oorsetten 
empfehle u Kinigen Breifen. "EBeck,' 


Häufer i in u. order Sta 
abe ich imdlien en zu Berfanfen'i nl feat * 


„namentlich * Hänfer in erjer © Geichä 


Stneons, Graben: 


Zu Weihn en 


empfehle ich zu sehr billigen Preisen 
Netze, Damen -ÜColliers, "Tull-Schleier,” 
1533 'C. P. Werner, Roshäfkt 


Chocolade Yon Masson in Paris,’ 


als: Pralines, Napolitaines, Voyages, Paſulles — friiher, Br ist 








| 15”4 


* 


toliguan 
66 















kommen bei 
Mi. Meen, Zeil 29, dem Glasmagazın d,. Hrn. Tae 









ie Fortführung der ‘Guiolettitraße 
theiiweiße Parcellirung Der Niedenau wird ausgegeben 
Der Hermann’shen Buchhandlung, 


Sg Neueste Westenstofle' — 


+bon Seide, Eatrtmet nnd Wolle bet @». Oe ble/ Seil 38 


1533 38 ——ã große kr Foulards in elegante 
fl. 1. 20 das S ri nem ® —— 
FIRE HM a 4, Bei 







Er 9 u 9 
u emden am 
i ah 


en in allen Qualität d ons, 
Shetmakenien mit Teinenen!Ginfäßen, Ber alt 


Ri te Ay ferine Per cdiehemden, | " 
er — en don den billigſten bis zu deu Fein. 
Sorten, für Herren und Damen DE 
Barbige iancilbemben, ſowie ein vollitiud u 
— Lager in allen Sortem Leinen Amp * 


‚Den. "Ch Preifen 
1. Grote, gätyärinenpforte‘ ag; 


ihr \Siesehenke geeignet; ar 
Kir ne Püuritie ausgeseizter ui 
rt und Mantillen von Ü. 5 5 his 


= erst Kin mipe. Stehrtoeg 9, 9. 


Eck des —— — 
Zu Weihnachten 


ei e ich. als jhöne und, wohlfeile Feſtgeſchenke, in reicher Rh ka Ei 

en jowohl big zu den. feinften Sorten: Hoſe attäger, Han Binde 

RR er, Glaes und in Budskin, Strumpfbänder in gahız * eher "ele — 

—2 — Halsbinden, Travatten geiticte Fabnt8Betrtel ind Türnergürtel. 
NB..Geftidt — werben prompt und elegant »montizt. 

3 ei si 2.8. Beyer, er, Patbarinänpfürte 11. 


Us Os WIBILZABIR, 


Bleidenſtraße No.20 
v —— Ber ortefeuille- amd Leder⸗ Balanterie- ſo wie WPariſer 


A aaren in empfeblende Criunerung. Ä 
„Wbotpgraphie Albums das Meueite In reicher Ahiwäh 


1533. Von den beliebten ametikaniſchen ErinpliuM 
‚mir: die beliebigſte Sorte mit. 6 Reifen von jeht an nur 1. fl. ‚uud Sie bi 


"Sorten find: in, * a billi 
ne A ‚©. W. Wüstner, Heuchrätte‘8. 
; Genie: Aittwoch Sextett, 























Belanntma en. - 
848. Eonntag ift im Dom ein Sonnen- 
ſchirm Liegen geblieben ; man bittet, denſelben 
Bogelgejanggaffe 8 Gegen DEREN abzu- 
geben, 


Hrapolitaner Mararoni, 
1406 Milani-Minoprio, 


:Ni Welterwasser, Sodawater, 
Limonade gazeuse, ſowie alle 


hr: 


Hnftalt von - 
un Gierli 
große Eichenheimergafie al. 


—— 


jowle "Feinften Rum,‘ Arrac, Spiruuß, 

Auen und Branztweine- tn vorztiglicher 
"und jew billigen a in bem 

SET en:Gejchäft 

? Böing, neue Notbebofffraße 10. 


Ganz friſche Schellfiſche, 
friſche Perigord:Trüffeln, 
„Auſtern fortwaͤhrend bei 

Joseph Milani, 

1531 Dleidenftraße 6. 


| ‚Seife < Schellfifche 
— uge; 
1531... Fiſchergaſſe A. 


— wen 
Gun für Wein geeianet), wofür garantire, 
ei ‚Hopfuner, fl. Rornmarkt 10. 


857. Eine Eigarrenfpige gefunden, 
„Bleidenftraße 4 im Laden. 


Beſte buchene und tannene 
-Soplztoblen, fowie Tannäpfel 
billigft zu Haben imSteinkohlen 
Lager, Langeſtraße 19. 
849. Eine Frau, in ber. Sranfenpfl 
Kochen, Waſchen und Putzen 5 ſu 
Belhäftigungy Clephautengaſſe 1, Ir Stod, 





——— ſtets vonabie in 


Feinſte S Ko busen ini 
he inmentbalen ae me s 


1534 mie vis- Pen 1 


Neue Sm 











F —— e Vädereien em 
feinſtes cn —* 


fei nes Yı 


x . 
Fahrgaſſe 8, au 
849. Montag Abend — 
[hören Ausſicht ein grauer 


rothem Futter gefunden, —— 


gaſſe 2, Ir Stod 
846 Berloreni’ 
Ein ovales gold. Diedaillon mit einem Damen 
Portrait, nebft einem Eleinen Ronpaß beit 

an einem Ring, wurde am eg 
verloren; ber redliche Finder 

daſſelbe Graubenga 14 Beam 





Belohnung abzugeben. 





848. Zwei Naͤhmaͤdchen, im 
—* in Tapeziererarbeit act, noch 
Tage frei; El. Gſchenheimer Le 





849. Verloren: Ein weiß . grün far: 
rirter Balatin ; bem Finder eine Belohnung, 
Mejerftraße 15, im 2. Stod. 


847. Ein grau und ſchwarz 
Kater bat ſich am Samstag verla 
Miederbringer eine Beloimung’g 





pforte 13, 7; 
Extrafrifche ie eng ‚12M, 
Süf- und Spedb —53 — Pr 
Jalzenen hollaͤnd. Salm pr. Pib, 
marinirten Brataal, Aal in @elde 
3. F. Schulz; Rreutnadi 5 





6 Beilage,’ Frankf. Intell.:BL M 293, Mittwodh 414 Dee.) 1861. 
= Mt Ser Gere N 


BDelfanntmadgungen. 


Zu bevorfichender Weihnachtszeit 


BL ich mein⸗ Lager von Bilderbiichern, klaſſiſchen Werfen, Gedichteit, 
ebet- und Erbauungsbüchern von ordinären bis zu den fein 

—— und Sammet-Einbänden, Prachtwerken, Kalendern, Stahl 
—AeãA Schreib⸗ und Zeichnungsmaterialien zur geneigten 


Heinr. Ludıer. Grossmann, 
Götheplatz No. 19, 


Zu beyorsieheuden Weihnachten 


wsgrnens.. empfehle ich eine Partie 


Poil de Chevre, la Qual. pr. Stb 30 kr.., 
itaime; die Ele zu 12:kr., 
Wolle-Moire, die Elle von 40 kr. an, 
re; °/, breit, von 11 kr. an, 
Biaudruck, von 10 kr. an, 
Piqu&-Decken, von 2 fl. an, 
Foulards, Chales, Cachenez u. 


Binden zu sehr billigen Preisen. & 


"Louis Staiger, Domplatz 4; 


— ELLE — nn — — — — — — 
| Gedruckte | Braungründige 
Casinirtischdeckenk.lls 8. LOrie, | sun gerechte 
"ja roth mit schwarz, Neue Hrüme, Gasimirlisehdecken 
0.4, 5 fi. 51/, | dem Braunfels gegenüber. a T uf, 


I (u Weihnagbtögefchenten fehr sreianet) 


ases Philipp Krell, mes 


Eigarren, direkt importicte,' von ben —— bis zu ben gerin gſten — 
Hamburger und Bremer Fabrikate, v3 Tr 
Thee in ollen Sorten, 
Rum, Eognee, Arrac, Kirſchwaſſer, E: ru. de Mocca * =) — | 
Munich. @jenzen, barınter als etwas Borzügliches, N are 
Portwein Bunfch:@fjenz. "6 


Das optiſche und mehanifhe Si 


Ph J. Knewitz, — 540 F 
empfichlt für biefe Meihnachtöze,t in Ardhter" — —* de nal 
eftellter NL, Fernröhren, Brillen, Refenffenimer Gorgnete, DR 
857 — me —* erung, Barometer, —— duffo Almen 
Raftripiegel u. f. w. zu den billigften Preijen. 


1534 Zu Weihnachts: &inkfäufen emurab e- 
—* ie Haushaltungs⸗ und — 

nde in 

«las, weißen und decorirtem Borcell | a 
Sieingut, lackirten. Blec and 

unter Zuficherung billigiter Bedienung, 7% »W% 


I. Hi. Bachmann-P 


Ael des gr. Kornmarkits u. der u. der gr. San i 
Muhrer Steinkohlen 


erwarte ich nächfte Woche wieder eine friſche Ladung Su 
tät, welche ich vom Schiff genommen zum billigften Prei 
Wilh. Armbrüster, $Sricdberge 16. 


bei ee — ET Ze ben — 9 
Dr. Haas, 
M Netz e für Damen und Kinder bei 
E. Beck; Nenetkäniechi 
Kube en 851. Geipielte&lavtere find preißwürbig zu-verfaufen und gu. beranietäpen ;. Schwltt 
__Bifitenfarten & 1 fl. 100 Stid. $ Dielmann & &v., Friebbe 
— 


Sum Waferweibdhen: Heute Abend Q: 













































ed 3 

884 ern 

—— —— ut wie neu be⸗ 
san; N Wler- 


BB 
ne neue leberne pfewhbedeae⸗ 


er 1 feine leinene Herren⸗ 


En, rang, ; Allerhelligengaſſe 


„er Ei * Guittaren * ein Gud- 
Fi mit vielen Bildern zu wer⸗ 

chenheimer Landſtraße 42, 
rei, ‚Ganarienvögel. find wegen 
Be des Gige ent be u haben, 
mit Der öhne > —— 7, 


1851. "Ein sehr * heitene Wiener 


— zuwerfaufen und täglich u 
03 Uhr zu beha Hof markt’ 23 


; 
85T. Ein gef een ift —S— 


—— chulſtraße 15. 
Eine El 


Buppenkücen. Pupppen ⸗ 
fl iin sheihe Tan Ta: mit Fila 


sbefktiten von —— Gröpen; N 


*5 söinberbettfteilen, Stroßfad, 
Fiat, noch fehr; gut; Biegeigafie 16, 







849, Eine ſehr ute Violine von ausge⸗ 
jelchr 1: En, ni Kaſten, billig au 
e-23, 31-©&to 


849, Gin e ————— we Wagner, 
end) Schloffer! tet, —* billig zn 
— No, 

enftube Be —— 

sl nerka — — J eIIr St. 
lügel, in gutem Zu⸗ 
it Für. 55 fl· zu vertaufen; hinter 
Nee! Ausſicht 18, 2r Stod 


gebrauchtes GSTavfer , Auf e: 
van fi jur a; Deder we —8 
62. ſtraße 30_ift zu verk 


Bi) SerRore mb 


— ef — ne 
jm —— Ein ee Bes iger Hotel 






vermiethen. Seht 
660. A Manſarde nebſt Kanım 
an ein anſtändiges Ftauenzimmer‘ F 
—28 Seilerfträße 16.1°° om 

ana I einem —— 838 


if, * Ir ma 1: —— 
er ineinander * Zimmern ge: 
Subebör und —* zu vermie⸗ 
n. Ferner im 20 Stock, zwei e 
möblirte Zimmer: nebſt Cabinet au: vermie⸗ 
ger“ en 9% 1» F2 
Schuhenſtrahe 5, naͤchſt der ſchonen 
— “ Wohnung, gleich zu bezie hen 
851. Kloſtergaſſe 33 i it er 11,Stod: am 
ſtille Leute zu —— und fogleich —* 
beziehen. Näheres 2r.Sted. . 
851: Ein — — Almmez 
zu vermiethen ; ld ol 
851. Alecheitigengaffes6 ift seine Wohn 


"bi, vermiethen umd gleich zu Ken 

N. Gin rmbüie Bnhung ne 

Im r merh, —* en: Den —* on 
ute zu vermie ee omin vo 


850. Eine kl. 
wird bis zum 1 van hm mitethen ge 
affe 18° — I6- syn 


be —* ee En en, —— 


Sl ein ni ** mößl, innen 
846, Ein „wöblirtes ‚Zimmer zu 

then , an ‚einen oder zwei ae a. * 

wu be beziehen; hinter dem; I Ze; 


* Ein Haus zum Alleiüber nen 
verſchloſſ — und S oh ‚a 
in mu Waſſer und Blei la 





——— Men 

ohne Möobel nebſt 

J ER — rt —— 

vi: en — e En 

miethen 5} 

——— naar 

—— eig 
—— — 

möblirtes 


. h. d, fchönen Ausfiht 5 nem, 


1487 “ 

Vilbe | mn ſonnige 
Fern rw er Annan 
Maferleitung, obaeihlefjeum Berplap, 200 


bis: 240 fl, 
Anerbieten. 
851 Ein Mädchen, (gu aller Arbeit willig, 
ſucht Stelle, —* Frau Bartbei Wittw,, 


Kerben 9* 

Ein to ides Madchen, welches vůrgerlich 
bi kann, die Hausarbeit verfteht, ſucht 
verioren ar en Hochſtraße 20. 


eine Stelle. Bender ; Gmbden No. 39. 

Ein ver in jeder Beziehung tüchtiges 
Hausmäd ar ſucht eine Stelle. Bender, 
Graben 3 

"841. Ein fehe emfohlenes Mädchen, 
—2* gut buͤrgerlich kochen kann und ſich 

der Hausarbeit unterzieht, ng Dienft. 

Jos. Hauser , Fahrgaſſe 1. 
bt Man ſucht r Hausknecht; Breite: 
‚814 Geſucht: ein zuverläffiges hieſ. 
Wrädchent in’ eim courantes. Gejchäft für 
Seſchaftsgaͤnge tagweije zu bejorgen, Näb. 
Bei Fran Hofmann ,„ Trieriſcheg. 3. 

8HL Ein junges Mädchen, dad zu 
aller Arbeit willig tft; auch Liebe zu Kin— 
dern hat, Jucht —— bei Frau Sof—⸗ 
—— Trieriichegafle 8 

{sche verjehieDener 2irt. 

"848, Es wird ein heigbare# unmöbhirtes 
Slmmer Fir einen Seren zu micthen geſucht; 
Vaulsgafle 10, eine Stiege hoch ober Par: 
terre zu efragen, 

851 ebrauchter Gaun'g geſucht; 
innen 18 

1534, Ein — —— Gaslüſter wird ges 
ſucht; Brönnerfiraß: 5. 








Befanntmacbungen. 
Frifche „soaheffhe 
inge 
bei Anton Henninger, 
1535. _ Martt 40. 
— a © 


wurbe verloren; vor _ beflen Ankauf wird 
gewarnt. 


848 Einer dreiedige 
Wantille 5 


—25 2 sehnden; Medkmpeher 


en 


gebt, kann Theil an einem 
Klappergafie 4 

"850. Ein * ‚er D mig laulen 
Llappergafie 4 in — — Bir 


—B51. Cine Windel * 
bem Girchenbeimer + und —— 


850 er w wurde rn 
zubolen — 8, Ir Std 


erlorengy. ın 
— Freitag: ein leinenes Ba 
er —F — —— die 
ei igenga ei r Ri 125 bei 
Wiederbringer eine Belohnung, 1! 7 —- U 
; ——— a — 
an, fr g ert um Sif 
und Speckblicin · e re. bei ir 










861 « Nuss, Galluegafe 
Friſche Schellfiide, Soled, Kann 
pommer. Gänfebrüfte, große ; 
1535 %. sartorioe, 





851. Ein jumger männlicher umb,. 
ſchwarz, iſt am Somsdtaa auf ber 
beimer Benaflee zugelaufen ; — 
Gallusgaſſe 4. 


Schellfiſch und - — 


nemahlesen feinen Melis 418 tr 
Backerelen geeignet, emrflchlt 
Sorten, 


.@.®S Saufer, vorm 
1535 
in 6, December murbe ein 


Shrurgafe 65. 
52. 
Ring mit — Stein und 


ten. 
t verlo dem Bri * l 
ae * Mor OA si — * 


— füßer Cabttan, Sole, 
t: u. 

, Carl ER inand, ae 

iz Schelfiige, Auftern, Ahanad und 

Ananasiyrop, Bonn. Gintebrüfte,) Büdlinge, 

Bei Georg Schepeler 


i 



















1% 


⁊e Vellage Ftam IneS A 30F Diittnod Ti. Dec. 1861. 


———— 
Billige Jugendſchriften 


M. L. St. Goar, Zeil Yo. 30. 


- Schoppes, A., 100 Kleine. Geſchichten, mit 7 color. Bildern, eleg. geb., 54 fr. Bä 
er, populäre Naturgeſchichte der diei Beiden 1861, mit 333 color, Abbild., fl. 2. 
2* Reiſebilder aus der weiten, wellen Welt, mit 6 color. Abbild., eleg. geb., 
: fe: Augendalbum f. 1859, eleg. aeb., fl. 3. Das Feenbuch oder Feenmärchen, mit 
elen feinen —— zbd., fi, * Beumer, der Thiergarien zu Lilienthal, Natu 
id. ie — eſebuch mit,94 color. Abbild., * geb, 42 kr. Braun, Im Fr 
Walt, er a. d. Natur, mit vielen ſchönen Abbild., eleg. cart., fl. 1.18. Str Ian 
liche GSeſchichtchen und. Bedichtchen in ‚bunten Bildern (fl. 1. 38) 48 Fr.- Walther, 
ärchen u. Grzählungen, 3 Bbe,, mit 3 illum, ., eleg. geb., fl. 1. 45. Gmma, 
der weibl. Robinion, mit ilum.Absitb, (ff. 1:-21.)-30-&. Nannengiefer, Rindermärz 
hen, 24 kr. Hausfiugethiere, einheimiſche und fremde, mit 12 prachtv. color. Abbiflp,, 
wer Fol, eleg. cart., fl. 1. 24. Jugendalmanach, Erzähl. a. d. Geſchichte, Natur: u, 
ri elt —— — (fl. 1. ai —— or —* 
mit’ Kpfrn. 42 fr. Berau ramen,. 4 ., mit Rp ; i 
Rubolphi, fndermärchen, mit Titelbild, cart., 21 fr. Finger, ui e von den Nibe- 
lungen, mit 3 Holzfchn., 36 fr. Genlis, moral. Erzähl, mit Kpfru., 18 fr. Naumber 
Märchen f. d. metbl. Jugend, mit 6 Bildern, 36 fr. Wolf, die Welt im Kleinen, m 
244 Abbild. (fl: 2. 42) 54 fr. Weihe, Gntdedung Oftindiend, mit. illum.. Kpfen., 
N 1. 30) 45 fr: "Lang, Gallerie El, Kabeln u. Grab, eleg. cart., 28 fr. Schmibt, 
. von, ſ. ei en, 18 Bde., in Hlnwd., 1860, fl. 10. 30. | | 
' Außerdem empfehle mein reichhaltiges Lager in allen Arten von Jugendſchriften, 
Bilderbüuchern, Atlanten und Wörterbüchern, in- und auslaͤndiſchen Glafjifern in elegan= 
ten Ginbänben, Kunft- und Kupferwerfen. M. L. St. Goar. 


1534. - Das Dominofpfel ift wohl eines der meitverbreitetften Gejellichaftsiptele: 
Ein Freund der Jugend‘ hat’ die glückliche Idee gehabt, die Regeln und Gejehe bes 
Domino auf AR rien einer Karte von Europa in glüdlicdhfter Weiſe zu 
Mertragen und dieſes Spiel unter dem Titel: Geographiſches Domino berausge- 

en.. Statt der Augen zeigt jeder Stein einen Kleinen Streifen der großen Karte yon 

e pa — ‚er Bugen werden die zufammengehörenden Ländertheile aneinanders 
gefügt. — Zu haben, in. Der j 

| Sob. Ebrift. Hermann’schen Buchhandlung, 

Zeil, No. 15. 










19773636, Ich erlaube mir zu Meihnadhten mein Lager eigner Fabrik von feinen 
Sausmacher Leinen, Zafeljeug und Handtücher in Gebild und Damaft, 
glatten Leinen von ’/, bis 1%, Breite, weiße Taſchentücher, Piques_2zc., jo: 
wie meine ‚befanuten übrigen Leinen und Baumwoll-Artifel: biermit in emp⸗ 
tube Grimmerinig ‘gu, Bringen. &. Jung-Hauff, 5. Kornmartt 14, 
— if ineftiche Rolihomanie- Bogen zu Holzkaften und Vaſen bei 
I. C. Melzer, Bleidenſtraße 20. 











.r 







* 





vo 





LT x 
Eodes:ÜUnzjeige 

Statt Sefondeter Delbung widmen wir Verwandten, Freunden und Bekannten 
bie traurige Anzeige, daß unfer guter Wıter, —— Mi Schwiegervater 

3, — Michael Sen 






F * 2 liche * tie 10 53* — 
en n Jan ott v 
IE, Bu ee 5 — Tedhlönden Si ek 2 









Die B ie findet Ratt: Donner, ANorgead um 8 Up, 


* Sterbehaus, 
großer Kornmatt 5 8 “ 


=} Li * 










— 
— — — — — — — — Rn en wine: z 


rn Bruson m Ben aik BakBA: Bf he 
en s en und Befannten bie. trau u am 9. 
Frau Anna Eatharina * * eisliß, eng pe ſchwexen * 


verſchieden iſt, Um ſill Unahm 
———— "Die teauernden Sinterbliebenen: | 


Knabengürtel 2... 
RE MH ig. 
Herren, die jich. angenehm raſiren 


wollen, finden, Fiſchmarkt M 264, GE der Schirne, einen chemiſchen Streichriemen —* 
30 Er., feinfte 1 fl. 12 kr., das beſte, was zu liefern ift, auch jchwa u 2 
4 















bei 


pofitton , die Buͤchſe 12 fr, feruer, feine, engl, Nafirmefier, N 4 

feinfte 1 fl. 12 Er., hoblaeichfiffene 1,1fl.12 fr.,1fl.30 R' feinfte Sf; pr. St 

deren Güte aarantirt wird, bei 

Jonas, Heiss, hirurg. Inſtrumentenmacher, Fifchmarft M 26 ——— der 
Stadiwange, neben. der Schirne. 


852. Nalieniſche Strohſohlen ohne Naht in allen Größen‘ 
Höchberg-Geisenheimer, Stifrftraße Li EEE 


851. Eiſerne feuerfeſte Gaflalchränfe, ſind in — au verfaufennBeiiind, mM 
Gilimeifter;, Mltgaffer7ko 


861. ten rotben uns: a ll Wein zu — TFT ſowie 
Ram empfiehlt G. N, K'ralck,. Kufermeiſter, ha d. ſchoͤnen 
— — — — — —— — —— 


Ganz feine engl. Stickschepren ' ai 
12 fr, Leinwandſcheeren 18° Pr., feine engl, Tajchenmeffer 12° Ft 2Eling. 18 Fr., vorzügl. 
Tranchirmeſſer mit Gbeubolsftiel 24° und_ 30 fr, gan. aroße.36 fr... 
Gabeln; durchgehend 2 Ded,,1 fl. 12 fr, u. noch een Meſſer⸗ un SIOUURBATER 
under den Fabrikpreiſen bei — — Ka 
Jonas MReiss, Fiſchmarkt M 264 hen. 


31. Ein ſchones glacirtes Cinfe,t für’ Wiederv A 
pfiehlt die Konditorei — M. EMDEN: Fahrz.. — 


* 












f 18 nügliches Weibhnachtögefchen® empfehle. ich: .eine für- 
5 Ausverkauf beitinmte aan ſchwere geftricte —— 
wiſole für Männer und Knaben. Da ich dieſe Kamiſole weit unter 
Fi dem Fabrifpreife. abgebe,- fo. iſt thatſachlich hier die Galegenhei 
Te geboten; für weniges Geld ein ſehr zwecknaßiges Ehin 
fg su Befchaffen. * 
| 
— 


— 
s nf bevorftchende Weihnachten * — 
13 "weiße Wachsttöce 4 PrB. { ſ. 20 Pr © | 


v € "la m 7 "= 









rer — — 


8 ng fa uE IE 20. IE: "TSF" - 
4 Br je Meier „10: ar * — 
— ———— i 
weiß u farbig, a 25, 30, 40, pi DSH, FR 7 
pr. PB. 1-11. 20 ke 


3. T. Worret, vorm Sauerwein, 
Markt 44, im „Steinernhaiis‘ 


BE Era za N 0 02 2 5 De a a na 1 ZEN 
1534. Einige Jungen von ordentlichen Eltern *Fönnen: in meiner — 
ki en- erhalten: Cart Knatzz Sie 


9. Dereurber. Walzen Ioco f Ioco feft, ab auswärts ru Tühig- — loco ref, 

— zu-91 bis 92 feſt. 

‚Berlin, 10. Dec. Roggen pr. Dec. 52'/,, pt Krübj. 5157;. Del Toco 19, yeil 
Be 12% Spiritus pr. Dec. 18%/,. pr. Frübj 191)... 

Köln, 9 Dre. Rüböl matter, Yeindl unverändert, Walzen, Roagen, Gerſte, Hafer 

und Spiritus ziemlich unverändert. — Am Canbm rt bei ſchwocher Zufuhr‘ u Stift: | 

3 begabt wurde "Roggen 6 Thlr. 20—24 Sir.,. Häfer'4 Thle, 8— Sn. pr. ' 


e Atdons 9. Dec. In engliſchem Wahzen war das BR langſam, in Frembdem | 
bar ‚nur BAhäft en: detall. Safer feſt. Negen und mildes Wette 
utflerdbam,- 9: D.c. Kür Walzen war die Etinimung 5 Röggen blied unver⸗ 
tiber Raps: 78%, —* 43/5, pe) Mat 300/. (Arki. HoIs) 
 Mün ;. 7.Dec. Die heutige Ortreidefchranne enthie 
Bon: 17,323 -S. verkauft und 3475 Sch. einzef pt wur 
15 fl 52 fr’, Gerfte 13 fl. 11 Mr. Hafer 6 fl. 38 ro 


"7 Murgsbarg, 6. Die. Die Hantine Getreibefäpramnne betrug 3580 SA, wonin BBIg 
ch verf uft um "48 Ed. eufgegonen order: Weirterpreife: Wahzen et 37 fr, Rern 
9 fl. 41 fr, Roggen 17 fl. 26 fr., Berfte 12 fl. 41 kr; Hafer 6°fl.24 Er. 


* — — A 


ie 
1: Der, a. u in 5 Alten * 
von Meyinbeer, EIERN —— ERS: re m 





— 
















im a € 14 Ä 









| 


ntelligenz-Blatt. 
der freien Stadt Frankfurt. Ra 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Staatöbehörben, / 
und den Frankfurter Nachtichten als Gxträbeilage, —J 









Expedition: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
294. Donnerötag den 12 December 1861. 


er HS — 
Ueberblick der Greigniffe im Gebiete der politifchen 
und materiellen Intereſſen⸗ 


Frankfurt, 12. December. Die Treutfrane, welche in England jept jebe 
andere Frage in den Hintergrumb brängt, Hleibt fhrs Gafte, -d. 5. bis Weihnachten, in 
statu. quo; denn das Gutachten ber Rechtögelehrten in: ben Nordſtaaten läßt ben ‚ern 
der Frage, die hier erhobene Klage, ganz unerlebigt. Die engliſchen Kron⸗Advokaten 
* die Regierung haben das Recht ber Vifitation, ja das Recht, den Trent aufzu- 
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‚ eben fo wenig wie das Recht bed Aſyls berührt, fie beftveiten das Verfahren 
apitaͤns Wilkes und finden in bemfelben eine Unbilbe, groß genug, um bei vers 
weigerter Genugthuung ben biplomatijchen Verkehr abzubrechen und um weitere Schritte 
beroorzurufen, die wahrſcheinlich, ja vielleicht nothwendig zum Kriege führen. Es bat 
alfo nicht zu viel Gewicht, was jenfeits des Oceaus > Vorſchein kommt, bevor bie 
eigentliche offizielle Gontroverfe begonnen bat; aud wird man bem Präfidenten faum 
a CR bürfen, bie Entſcheidung in. ber Gongreßrede unrettbar zu compromittiren, 
a And die Amerikaner boch zu gewandte Diplomaten. England unterdeffen macht 
auf das Aeußerſte gefaßt, die Reaterung für das Volt und das Volk für bie Re 
rung. Conſols ſtehen bei einem GSelddtsconto, von 21/, und 3 Procent fo niebrig, 
ivie {m ruffiichen Kriege und doch überwiegen bie Gründe, welche den Frieden erhalten 
Dr und erhalten werben, wenn in ben Norbftaaten, wo der Congreß tagt und feine 
waäche im Kriege mit dem Stden kennt und zu verantworten hat ruhige Erwägung 
möglich gedacht werden kann; bie amerifanifchen Briefe geben auch in diefer Hinſicht 
fo viele Beruhigung, daß bei dem vorauszufehenden Entgenentommen Englands ein 
Rachgeben der Staaten zuverſichtlich erwartet werden darf. Die Schreier müljen nach⸗ 
de- einiehen, daß es ihren Zweck nicht förbert, den Süden, ber bie Union definitiv 
aufgehen Kat, und England zur gemeinfchaftlichen Sadde zu zwingen, und wenn bieje 
t fi den Schreiern bereits aufbrängt, wie wird erft das Gewicht des Handels, 

des Geld» Intereſſes bed im Norden noch mehr. wie anderwärts allmaͤchtiaen Dollars 
in bie Wagfchale fallen? Krieg kann mur durch neue ungelegene Greignifje hervorge⸗ 
zufen werden. In ber Trentfrage fiegt die englifche Forderung, wenn auch die Ent⸗ 
führten ber Form wegen nur fmdirect aufgegeben würben; aber aufgegeben werben fie, 
und wenn Vetter Jonathan erft einmal begonnen hat, ſich Halt zu gebieten, vielleicht 
erleben wir e6 bald, daß die Gefandten aunähft im Walhington die Anerkennung der 
Trensung: burdijeßen, welche ihnen der Norben für London und Baris im Trent vor- 


legenTwollte, möne dann aber audpfunter ben Sermädhten eine Mer 


ben, bie wenigftens das Recht der Neutral t iſtellt 
mi — das Recht der Neufralen nicht nur wr L 






Befaunt madı ng em 
— — — 


Gefchäfts - Eröffnung. * 


1528. Ich erlaube mir die ergebene Anzeige zu machen, daß ich bier ein Fabrik: 


* Lampen und Lackir⸗Waaren 


aus der renommirten Fabrik von ©, MM. Stobwasser Co, in ‚Berlin, 
en gros et en detail, beftehend in: u 2 


Meoderateur-, mess. Schiebe-, Oelspar, P 
Solar- etc, Lampen. Maffeehrettern, Z 
Brodkörben, Theekesseln, Glaskugeln, Glo ’ 
Cylindern, Dochten eich 
ſowie Jein Fabriflager in * 
allen Arten Strobhüten 


von F. €. Schnell in, Anuweiler in ben neneften und eleganteften Formen er: 
richtet Habe, | | — wi 


Indem ich mich ju 5 —— beſtens empfehle, verſpreche ich prompteſte Be 
en. | ’ 


bienung bei den Billiaften 
J. Hammeram, 
Paulsplag 16, vis-A-vis. der Börſe. 


— 
= Defanntmachung. 

Da die Schagungsitener für die Jahre 1861, 1862 und 1863: nun: 
mehr regulativmäßig unter Mitwirfung des Gemeinde-Ausfchuffes nad 
den Mafftabe von drei Gulden von Zaufend, vefp, 1 fl.48 aß 
minimum feftzefegt worden ift, fo werden bie ſteuerpflichtigen Gemelube 
glieder Hierdurch aufgefordert, vie Steuer für das Jaht 1861. nunmehr 
und zwar bis fpäteftens Ende December d. 3. zu entrichten. - 

Sranffurt a. M., den 28. November 1861. | 

Die Steuer-Section Rd) 
des Vorflandes der fraelitifchen Gemeinde, 


Cocosmatten, 


en gros & en de6tall. R 
Jacob Löhr,  Eszhenleimerstrasse 1 





Weihnachis-Verkauf,. 


Mir haben für bevorstehende Weihnachten 
Iehr große Partien in allen Sorten 


Kleiderstoffen, Chäles und Tücher 


zurückgesetzt, welche wir zu sehr es: 
ETOBEN verkaufen. 


MH. Schwab & Schwarzschild; - 
20 inm „Braunfels“, e 


DE nn — 


Möbel-Kabrif 


von 


Pr ©. Nillius & Sohn 
in Mainz 


empfeblen ihr Lager aller Sorten Möbel 
und Spiegel, fertiger Betten 20. ze. unter 
Garantie Kalizcı und geſchmackvoller 
Ausführuug. 1515 

1931. Aechten türkischen und französischen Tabaf, 
omwie alle Sorten feinen Krı 








Minoprio Gehr., Daafengaffe 9. 


Verſteigerungs⸗ Anzeig \ 
7— den 13 Derenber, ® pr —— 


dd und des Gläubiger-Ausichufles der 9. Set, 
* rd zu Weihnachtsgeſchenken fich febr geeignete Waaren, als: 
‚eine große Partie bronzirte Eiſengußwaaren und ächte Bronze * 
aus allen Sorten Leuchtern, Schreibzeugen, Cigarrenſtändern, u 
Thermometer, Toilettefpiegeln, Nachtlampen, Lichtſchirmen, Briefbeſch 
euerzeugen, Aſchenſchaalen, Feuergeräthſtändern, Fußkratzer, 
iguren ꝛc, eine gr. Partie Elfenbeinſchnitzereien, als: Broſchen, Arm 
Vorftecnadeln, Falsbeine, Flacons ꝛc, eine Partie japanefi ; Bez 
als; Arbeitsfaften, Schreibpulte, Schmuckkaſten, Whiſtmarkenkaſt 
fpiele, Taffen und 1 Paar Vaſen aus Elfenbein, 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung öffentlich ee ben — vn 
feigert: Belichner 






2 Verſteigerungs— ee „afgg 
Donnerstag den 12. u. Freitag den 13, gi 


Bor: und Nachmittags, werben in Auftrag des Gläubigerausſchuſſes bie zur h. 
Osbor n'ſchen Debitmaffe gehörigen Gegenftände, als: 


Gürtlerwerkzenge, Feilen, neue und gebrauchte, Formbänke, Drehbänke, 
MWerktifche, Bronze 2 allen Farben, Pinfel, Modelle, Thermometer Bealas, 
Schreibzeuggläfer, 1 feuerfeiter Caffaſchrant 3 Pulte,-3 Drebftühle, 
1 Ladentiſch, Arbeitstiiche und Bänke, Regalen, Gartenmöbel ꝛc. 
in dem Kabriffofile, GE des Schäp:nhüttenwegs und ber — 32 gegen Baar 
Bezahlung oͤffentlich an den Meiftbietenden verfteigert. - C. Belſchner, Ausrufer. 


Hochſtraße 30 zu verkaufen: 


roße Salon-Spiegel, wovon der eine 7 Fuß 5 Zoll lang und! * ol 
a A Hr Feige . 5 h; 3 


Imporüirte Havanna-Cigarren, 


von fl. 60 und fl. 80, vorzüglide Qualitäten, haben wir auf Lager. 
Minoprio Gehr., . 


851. Eiferne feuerfefte Gaffafchränfe find in: Yuswahl zu verfaufen , ) 
. Gillmeifter,,. 


Ganz feine engl. Stickscheeren 
12 fr., Leinwandfcheeren 18 Er, feine engl. Taſchenmeſſer 12 kr., 2fling. 18 Er., vorzägl. 
Tranchirmeffer mit Gbenbolzftiel 24 und 30 Er, gan große” 36 Fr., Tifchmeijer un 
Gabeln durchgehend 2 Dbd. 1 fl. 12 fr. u. noch Verfihtebene Meſſer⸗ and 

unter den Fabrifpreijen bei 


Jonas Beiss, Fiſchmarkt M 264, Gt “ —* 
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Befanntmahungen. 


CONCERT 


Rühl'chen Geſangpereins. 


Donnerstag den 12. December 1861, Abends 7 Uhr, 
im neuen Concert-Naale, 


unter ‚gefälliger Mitwirkung der Fräulein Rothenherger aus 
Cöln, der Fräulein Medal, des Herrn Kammersängers Koch 
aus Cöln . und des Herrn Hill, so wie des gesammten 


Theater-®rchesters: 


Messias, 


Oratorium von E. F. Haendel. 


, &intrittöfarten für einen Logenplaß u . x 2 2 2 2 2 00. fl. 2. 20, 
für einen nummeritten Pla im unteren Saale, in 
ber Gallerieloge und auf dem Ballon u . „ 1.45, 
ſür die Seitenaallerie zu.. 05m 8 — 48, 
für die obere Gallerie u. - - 2 2 2 2 0 „ — 30, 
in den Muſikalienhandlungen der Herren Anbr&, Beil, und Henkel, Schillerplaß, 
n der Groß mann'ſchen Buchhandlung, Gdtheplatz 13, und bei Herrn Krämer, Lieb» 
frauenfiraße 2, ſowie Abends an der Gaffe zu Haben. 


1693 Der Vorstand. 








— — 2 Un - 


: R Eine grosse Auswahl von Gegenständen, — elegante Kästehen, mit Tei- X 
d lette-Selfen und Parfümerien gefüllt, und, andere, — welche sich zu 


Weihnachts-Geschenken 


besonders eignen, findet man zu allen Preisen bei 







Döngesg No. 40. 








= ee 


Ausgefebt. | 
litaine, gute Qualitäten & 10, 12 und 14 fr. bie Elle, Mode: 


1506. Napo 
Gedruckt 1i/, breite jchwere farbige Waare & 8 Er. die Elle. 
Joh. Ad. Lücke, Matti 6. 

Englifche Leinen und franzöfifhe Batiſt Herrenkrägen, 
Gravatten, Slips, Tücher, Cravatten mit Bruftbededung, 
Foulard in verfchiedenen Größen, einfarbige chinefifhe Pongees, 
Cachenez in Seide, Cachemir, Yıma und Wolle, uni und farbig, 
Schottifche Neife: und Wagendecken, enzl. Plaids, 
Hoſenträger, Eravatt:Radeln, Manfchettfuöpfe 2. x. um 

viele andere Neuheiten für Herren empfieblt 


1516 Louis A. A. Schmidt, Hleidenftraße 5. 


Wegen: Aufgabe des Artikels 
verfaufe ich meine ſämmtlichen Photographie-Mahmen bedeuten 
unter dem feitherigen Preiſe. 50l 

m. Bi 


= 1 
um, gr. Gallusftraße 1, im Hofe rechts. 
1517. Zu MWeihnachtsgefchenken für Kinder empfehle 


Tafel: und Kaffeefervicechen, weiße und Ihwarze ade: 
finder, Gliederpuppen, Laufpuppen mit Bäder. 


Nicolaus Franz, Domplak 3. 
Füuür Kinder 


empfehle ih Tafel: und Kaffee-Servicechen, Gliederpuppen, 
Puppenköpfe, Badekinderzc. in großer Auswahl zu billigen Preifen. 


J. Hi. Bachmann-Perino, 
Eck des gr. Kornmarfts und der gr. Sandäaſſe. 


— — — — — —— ———— —— — — — — — 
1401. Alte Möbel und Betten werben zu hohen Preiſen gekauft; gr. Kornmarkt 5. 
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® 
In. bevorstehenden: Weihnachten 
empfehle ich eine Partie 
Poil de Chevr6e, la Qual. pr. Sth 30 kr., 
Napolitaine, die Elle zu 12 kr., 
Woelle-Moeoire, die Elle von 40 kr:"an, 
Pique; °/, breit, von 11 kr. an, | 
Blaudruck, von 10 kr. an, 
Pique-Decken, von 2 fl. an, 
Foulards, Chales, Cachenez u: 
Binden zu sehr billigen Preisen. -& 


Louis Staiger, Domplatz A 
Carl Frölich, Nenekräme 24, 


empfichlt für Weihnachten einige Bartien 
5/, und ®/, breite Mleiderstoffe in vorzügliher Qualität und zu 
außergewöhnlich billigen Preifen, ebenſo 1%), große reinwollene Tücher 
und SERE. AR und ächt frauz Cattune zu 11 uud 
12 fr. die Elle. 1591 


Buchene Holzkohleu 


befte Sorte, zum Bügeln, Föthen etc. 
find zu M. J. G Ar. pr. Malter im Magazin genommen, zu haben bei 


Win. Arınbrüster. 


1407 Kriebbergerftrafe 16. 


Schwarzseidene Herren-Halstücher, 
die nicht abfärben, ungewöhnlich billig, bei Ed. Debler, Zeil 38. 
Th — —ñ— — — —— — 


1505. Lumpen, Knochen, Papier, Seile, Roßhaare und alle Arten Metalle wer 
ben zu den hoͤchſten Preifen gefauft; Breitegaſſe 20 und Fahrgafje 30. 





Ultirajectum. 


Allgemeine Feuer: und Transport:Berficherungs:Gefellfchaft 
in Zeyst (in Holland). 
Grundkapital: 2,000,000 Gulden. 

Die Geſellſchaft verfihert genen feite Prämfen Mobilien. Paaren, lanb⸗ 
wirtbfchaftliche Gegenstände und Ammobilienz; ferner: Güter und WBaaren 
für den Transport zu Zande, auf Flüffen, Binnen Gewäſſern u, auf @ifen- 

babnen und gibt für Leptere auch General-Transport Policen. Gegen eine ang 

Zufhlagd-Prämie gewährt die Geſellſchaft auch Verſicherunge gegen Dampfk el 

er Gas=- Eıplosionen „ wie auch beim Gebraud) einer Loee 
ätern, 


Profpecte und Antragsfornulare werben jeberzeit unentgeltlich verabreicht und 
zu jeder weiteren Auskunft gerne bereit, in Frankfurt a. ww. * ” 


. die Subbirectin: Jos. Schlegel, Götheplat 11, * 


H. Diedelf, Garlüchenplotz z Herr Ad. Leunhardt, in Bonanc 
em HM. Hagens, ar. Ga —— 1, „ Toblas Fischer" in Bornheim, 
„ C. A. Bautze, Fahrgaſſe 98, „ Carl Vogel, in Kiederrad, 


„ Carl Külp, Biebergafie 3, „ Meinr. Müller, in Oberrad, 
m Franz Sachs, Meiſengaſſe 18, „ Caspar Euler, in Hau'en. 
1501 

” Barometer 


von fl. 2. 30 an bis zu den feinften zu 36 fl., beſonders als Geſchenke geeignet, Bei 
G. Gallo Sohn, Zeil 49, Optiker der Augenheilanftalt. 

1469, Strobfohlen in allen Größen, das Paar zu 12 kr., bei 
B. Wallmann, Trierifchegaffe 4 


"Weiße und farbige leinene Tafhentücher, 


fowie Batifitücher von fl. 1. 42 Er. an das Dutzend, bei 
1516 Theodor Pott, Schnurgafie 48. 


Als paſſende Weihnachts: Gefchenke 


empfiehlt man einige ovale Theetifche, verſchiedene Mrbeitstifche ſchön neuefer 
Be in Nußbaum und Mahagony und bei folidefter Arbeit ſehr preiswürbig; Wilbeler: 
fe 82, Ir Stod. 1516 


se Schwarze Seidenstoffe, 
nroße Auswabl und billinfte Preife, bet Ed. ler, Zeil 8. 
1486. o — ven, Zeile, Noßbaar, ier, Beitu ver: 
fchriebene ke Fan Enumifen, alle Arten Metalle De Dh hen Brei 
fen kauft 3. P. Kindel, Nürnbergerhof. 
1528. Gummifchnbe für Herren, Damen und Kinder ſehr billig bei 
N 4.3, Stiebel, Shmrgaffe 28. 
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DBelanntmadungem. 


J 7 TE 

200°. Marl Theodor Voelcker, * 
Buch uud Runitbandlung, Homerberg 3, 

empfiehlt zum bevorfichenden Ghrififeft ſein ausgewahltes er aus dem Gebiete ber 


Gefammetliteratur, Bilderbücher und Yugendichriften, Zeichnen: und Schreiboorlagen, 
ame und colorirte Bilderbogen, Atlanten, Kımflblätter und Albumsblätthen von 
.an. 


Bekanntes vollftändiges Lager von theologifchen 
Werken — wifjenfhaftlide und erbaulide — Bideln, Gefang-, Gebet: und Gommunions 
bücher in den einfahften und reichften Ginbänden. 
NB. Alle von andern Hiefigen Buchhandlungen angezeigte Werke find zu benfelben 
Breifen ſtets bei mir vorräthig oder können in kürzefler Zeit verjhafft werben. 


Vollständiger Ausverkauf 
‚wegen baldiger Aufgabe des Geschäfts. 


Km mein aufs Beste assortirtes Lager möglichst 
ell za räumen, verkaufe ich von heute an: 


Alle Sorten Mileiderstoffe, 


do seidene, wollene, als auch Grenadines, Piques, Mousselines, Jaconets und Cattune, 
alle Sorten weisse Waaren, 


als Mull, -Jaconets, Batiste, Piques; ferner: Chemisettes, Aermel, gestickte und andere 
Taschentücher, gestickte Einsätze, Striche, Hauben, gestickte Unterröcke und Jacken, 
Peignoirs, Unterhosen, Herren- und Damenhomden, Devanis, Strümpfe, Sooken etc, 
Bielefelder und irländische Leinwand, 
* 

so wie noch eine Menge anderer in mein 
n Fach einschlagender Artikel, 
als: ächte und imitirte Spitzen, Schleier, Spitzenshawls, Gallons etc etc zu bedeutend 
noch unter Einkauf herabgesetzten Preisen 

‚Für Weihnachtsgeschenke dürfte dies die beste Gelegenheit sein, passende und bil- 
lige Einkäufe zu machen. 

Um recht zahlreichen Zuspruch bittet 


1515 L. B. Schuster, Zeil, Hötel de Russie. 
" . Großes Lager von Faßdaub⸗ und Bodenholz. 
851. Holzhändler IR. Weber in Landau (Pfalz) empfiehlt hiermit feine Faf- 


Daubhölzer nebft betr. Böden von 1—8’ Länge — Hol). Für gute Qualität und 
reelle Bedienung wird garantirt. Preiscourante ſtehen auf Verlangen zu Dienften. 





— 


Mir bitten die Inhaber der von ums bis zum 3. Ok, 
abgejtempelten Talons zu K.,R. Oefterr. MetalliqueObli 
gationen, die nunmehr angefönfufenen neuen Couponsbogen 
baldmöglichſt abhoͤlen zu KIM ne —— 

Srankfurt a. M., den 30 November. 18606 


Gebrüder Bethmann. 
- — —_ Ausverkauf. 


Wegen Aufgabe des Artikels verkufe ſch meine Pleite Ss mter 
Jos. pP 2 € 








| va A | 


Als elegante Weihnachts- Geschenkt 
empfehle: arbeite Eisöhchen, Sopha- ann Spieltische, 
, — ⁊ f 
nee und scabth Feten Boch PR N 
und im neuejten Gefchmad gearbeitet, zu billigen ‚Preifen, * 

8 Heinrich Molzahn, Roinzeräafe 


Weiße leinene Tafhentüder 
zu Schr billigen Breiten empfichlt 
A. Grote, Saparinenpforte28 


Der Wlan über die Fortführung der Guiolettftraßs und 
theilweiße Parcellirung - der Miedenan wird ausgegeben in 
Der Dermannihen Buchhandlung. hirai han ardun BA 


1476. Münchener Bilderbogen, elegant gebunden, & 54 fr. vr 
pe In m pere IIRerönngm, ACGEHE SCRAMBER, 


">  BSeiden-Sanmnmet zu Westen 
ſchwarz und farbig bei Eb. MDebler, Beil 8. 


846. Gejuht wird ein freundlihes Zimmer mit Gabinet aur Tiehiten ohne“ , 
in der Nähe b2 Wollgrabeng, Offerten mit — Angabe — — 












ſtraße No. 17, Parterre, abzugeben. 


dell 5; 


Kaltwaſer— Deilanftalt „Nerothal“ 


in Wiesbaden. 


-Biefernadeibäder, BellauımmeRit and Gleettieität. 
r. Hartmann, 
N 408 


' 8, Löwenherz jr., Eigen * 
11496, ‚Bu bevorſtehendem Weihnachtöfete empfehle ich mein | ’ 
| großes Lager 

direet importirter Savana⸗Cigarren, 


an ‚Den, gerinaften bis zu ‚den feinſten Marken, fowie Hamburger und: Bremer Fur 
— ruſteinſpitzen in allen Größen, ächte Wiener Meerichaum-IBanren, 
iytachen bis au . ben elegantejten Säniereien, chinefiiche , engliſche undırbeutiche 

-&tyis und Feuerzeuge in verſchiedenen Arten; unter ! Auficherung . der billigſten 


Auzust Schönling, Ro Barkt 21, 


gegenüber dem Guttenberg⸗De 


Westenzeuge 


Bi franz. Sammt, Seide und Wolle, Taffet- 








- ai 


nden, Cachenez, Foulards ete, empfehlen 
Gebr. Hessel, %ümerberg. 


Eine große Bartie 
moderner Winter Möntel 


zu außergewöhnlich billigen Breifen En 1514 
_ Zeop. Schmöält, Zeil 45, d Poſt gepenüber. 


Das Pelzwaaren-Lager 
ZZ EIL6O 


iſt in dem Neueften und Eleganteften auf das Reichhaltigite affortirt und ver: 
fichert bei vorzüglicher Qualität der Wagre die billigften Breife, 1449 


"Paten {-Nähmaschinen. 


W. Thomas & Co, 











empfehlen ven geehrten Fabrifanten ihre Nähm- 
4 = fhinen jest die anerkannt beften. 
- - Mittelft diefer Mafchtnen werben in England, Frankeid, 

—— ball, Indien und den Golonien alle Uniformen; Hemden, 
Segel ıc. für das Militär und die Marine angefertigt. 

Fabrikanten von Schuhen, Stiefeln, Hemden, Kranen, — „Ei 
Sattler, Portefeuilliften ıc. nähen jetzt ausichlieflih mit Thomas’ EN 

An diefen Mafchinen find die möglichften und neueften Ber 
vereinigt, die eine IMjährige practifche Grfabrung erfinden 
fie nähen mit erftaunlicher Schnelligkeit, die Stiche find auf beiden Seiten ker 
Stich liegt fe und flach; ift das Schnur» und Hökerartige ganz vermieben, jo kann be 
Haben nicht herausgezogen werben. 


Diefe Mafchinen find in verfehiedenen Größen angefertigt und für grobe -und-icn 
Arbeiten anwenbbar. 
&8 wird befonbers darauf aufmerfiam gemacht, ſich vor nachgemachten Mafchinn 
zu hüten, denn nur die vom PBatentinhaber direct bezogenen, find garantirt. 
Proben der Arbeit, Sowie Preife find nur von S. W. Thomas &_ N 
Ro. 66 Newaate: Street in London, au baben. . 
m portofreie Briefe wird gebeten. ir: 


Für Schnupfer. 


1531. Wir haben eine große Auswahl in Sondauer Dofen, die ſich durch befon- 
bere Dauerhaftigfeit auszeichnen. 
Minoprio Gebr., Haaſengaſſe 9. 


Mein Schuh und Stiefel. Lager 


befindet ſich wegen Laden-Veränderung im Hofe ie 
Die erfte Thüre. 
Christian Otto, Brönnerfkaße. 


Gas Leitungen in Eifen und Blei, 


ſowie Veränderungen an bereits beftehenden werden jederzeit prompt und „big mir 
ausgeführt. 

Augleich empfehle mein wohlajfortirtes Lager eigener Fabrik in allen Gas Be: 
leucbtung®: Gegenftänden zu feiten aber billigen Preiſen. 
1528 Th. Dauth, or. az. 


850. Ich bringe meine jchön aearbeiteten Stnaben- und Mädchen: & 
empfehlenbe Grinnerung. H. Büttel, Sattlermeifter, ailerbeifigemdaffe” 












x “ 


No. 66 Wewgate-Street London, _- 


— _3* Bellape, geuc Irel-BL E Dontersing 12. Dee. 1881. 








— — — — — — ——— 


— 8ekauntwmaqhunmgen— 


delzemälde Verkauf, 


Vor dem 15. d. WM. trifft eine 
Sammlung von ca. 109 Stück 
Oelgemälden der nambhafite- 
sten Künstler der Düsseldor- 
fer Schule hier ein, und wird 
dieselbe in dem Lokale zur 
„Harmonie“ ausgestellt 

Näheres wird bekannt gemadht. 


Weihnachts-Geſchenke! 


Reichassortirtes Lager von Papeéterien: 
Albums, Schreibmappen, Schreibzeugen und 
Cartonnagen, wie auch feinsten Luxus-Papieren 
und Photographie-Albums zu billigsten Preisen 
empfiehlt 6. Kraemer, 

. Liebfrauenstrasse 2. 
me BE” Chätelaines 


von Sammt und Seide, fowie die neueften Kichus und e empfiehlt in großer 
Auswahl Debler, Beil 38. 





Zu bevorstehenden Weihnachten 


find meine Lager in man * — 
owie auch in 
Ru + Zuzus and Der Art i G 
* eich efoetiet * * ih ee —* 
Beſuche Ser böflichft ein. 
An jedem Gegenftand findet fich Der Preis in 3chln 


angeheftet. 
W. ẽ. Marth, gr. iu 


Feinste Pariſer — 


zum d der ſte 


2 Siebfrauenftraße, G. Krämer, Liebfrauenftrafe 27 
Als Weihnachtsgefchenke 


— 
1) Reißzeuge aller Art nach ea Preiſen. 
Kleine Eleetriſir⸗Maſchinen, mit Flaſche und Entlader fl. 12. 
Kleine Dampfmafchinen, mit Lampe, wirklich gehend „ 12. 
N Brief: und andere Waagen. 
5) Barumeter und Thermometer. 
6) Schienen und Winfel. 


J. Diehn, Mecanifer, Optifer, „Sächf. Hof’, Schäfergaffe. 17 


Chocolade von Masson in: Paris, 


4 Pralinés, Napolitaines, Voyages, Paſtilles ꝛc., in friſcher Waare ange⸗ 
ommen bei 
M. Beer, Zeil 29, den Glasmagazın d. Hrn. Tacebi gegenüber. 


Gemalte Fenſter⸗Mouleaur, 


von 48 kr. an bis zu den feinſten Sorten, empfiehlt 


Siegmund Schmoele, gr. Bocenheimerftraße a 


” . * 
Herren, die ſich angenehm raſiren 

wollen, finden Fiſchmarkt M 264, Eck der Schirne, einen chemijchen Streichriemen zu 
30 Er., feinfte 1 fl. 12 Er., das befte, was zu liefern ift, auch ſchwarze und rothe Gem 
pofition , die Büchfe 12 Er, ferner feine — Raſirmeſſer, 20, 24, 30 und 48 ir, 
feinfte 1 fl. 12 Er., bohlgefchliffene 1fl.,1fl.12 fr, 1 fl. 30 kr., feinfte 2 fl. pr. St., für 
deren Güte aarantirt wird, bei 

Jonas Reiss, chirurg. Inſtrumentenmacher, Fiſchmarkt M 264, gegenüber ber 

Stabtwaage, neben ber Schirme. 


18 | | Lager UI 
ferfiger Herren Hemden 


in 
Eeinen, Shirtinas, Percales und 
1514 Flauelles. 
| u ! d ü d ält 
a en el Wei ee a Be 


wie nen hergeſtellt; farbige Hemden in älteren Deffins zu fehr billigen 
Preifen bei 


—  # Hermann, Gölheplah 24. 
Gerhäfts-Eröfnuung. 


beehre mid; anzuzeigen, daß ich unter dem Heutigen mein Geſchäſt eröffnet babe, 

— mein or I — u. Damenfliefein. ſowie in allen Sorten Kin: 
derſtie feln, aud; werden Ausbeſſerungen prompt und billig beforgt. 

August Böhrer, gr. Efhenheimergafe 44. 


—— — —— 


Pianoſorte und Pianino’s, 


deutſche und franzöfiiche Fabrifate, empfiehlt unter Garantie 


Th. Henkel, 
Muftfalien: und Pianpforte- Handlung, 
1524 Parade - Platz No.9. 


Moderalteurlampen 
befter garantirter Qualität in reichfter Auswahl mit Ge— 


bäufenvon decorirtem Borzellan, Bronce u. ladirtem Blech em⸗ 
pfehle zu Weihnachtseinfaufen von fl 3 an. 


= Nicolaus Franz, Domplautz 8. 


Für Weihnadts-Gefchenke geeignet: 


Aechte Wiener Meerſchaumwaaren, dentfche, englifhe, frauzöſiſche 
eifen,. Spazierftöde in Elfenbein und Natur, Dofen, Zabatsbeniel, 
erzeuge, Eigasren, Tabak und fonft in diefes Fach einfhlagende Artilel 

gu den. Kigften Preifen. 


1532 J. MAIER, Kl. Kornmarkt 3; 


* Verſteigerungs Anzeige. 

Mittwoch den 18. December, Ferne mia ennpe 
Gruppen und Figuren in Bisquit, Vaſen, 
Moccoen: Porzellan, chinefifches Porzellan, ein 
Bild auf Hol; — von Oſtade, eine Samm 
Kung Pokale, ein Zinntrug mit Zinndeckel und 
Unterteller zc. 


in dem Vergantungszimmer, Zohannitterhof, gegen baare Bezahlun tlich am den 
Areifbietenben kunt: 2 ' a Fe 


 Seiden-Sammet 
in ſchwarz und farbig, ſchräg gefchnitten, empfehien zu billigen Preifen 
1476 Rutlmann & Baunach 


853. WER” Wegen Aufgabe eined Fabrifgefchäftes Toll eine große 
Partie Spigen:, Tüll:, Mulle und Jaconet-Sticereien, worunter «eine reiche 
Auswahl von geſt. Kragen, Taſchentüchern, Streifen, Fichüs, VBellerinnen, 
Mermel mit und ohne Pranchetten, Trauerfragen und Kinderfachen- aller 
Art, zu balben Fabrifpreijen einzeln u. partieweife verfauft werden— 
Mull, Zaconet, Nanfoc zu den äußerſten Fabrifpreifen; Saalgaffe Ne, 6, 
im Ammelburg’ihen Haufe, 3r Gtod. "SE 


juR TEREIEERDIEEG |CIEN MEDGEBETR, — 2 BE 0—— 

1455. Ein feböner Laden nebft Comptoir ift zu dermietben. 
Götbeplag 9. Mäberes im 1. Stod. 

1407. Cornelia. ZTajhendbuh für ISCH, mit S jehr feinen Stablfigen 


Prachtband mit Boldichnitt (ftatt 3 fl. 36 fr.) nur 54 fr. bei 
8. ®rras, alte Maingernaffe 35. 


zn 0; ap neuelter Gonftruciton und neipielte zu verkaufen und zu vermishen 
5 } aviel & bei E@. Elsner, Glavierftimmer, Bockzaſſe 6, am Landeberß. 
834. Altes Kupfer, Zinn, Gifen, Blei, Bücher und Zeitungspapier it, werben j 
den höchſten Preifen gekauft; Ginhornplag, Eck der Kloſtergaſſe 69. 
‚1504 Adt Bsönner's Fleckenwaſſer. 
FE. Meiheeck, Schnurgaſſe 20, vis-a-vis ber Borngaſſe. 

















Nr N EN Terre \a I 


“\ 


\ 


pm f rer 


Meinrich Keller, 3til 37, 


m Ge empfiehlt: 





* N 


a7 


————— classischeWorke.] „_ , Album mit Ansichten 
4 : von Frankfurt und Umgegen * 
en Er er erke Kinder - Bilderbücher. 
€ Heipite ER Pörzellan- und Delgemälde. 
in elögen —— Kupferstiche und Lithographien. 


‚Gebet - * Ki un Aquatintablätter, 
Albumblätter. 


— Main-Nechar-Eilenbahn. 


Be eigerung bon a gen Materialien. 
> sr ben 17, b#. des ängig 38 um 10 Ubr, follen in bem 
Sn pedik.wehnhete dabler die rl alten Wateriäfien öffentlich verfteigert 
werden: 

(tu 20 —— ——— 
et Mh 238 „ — 
a⸗ Brent am 7 Decemiber 186}: 
maden mon Die Bahnverwaltung: HM ap Dei 


Habn. 


Bun Gambrimuss Heute Donnerflag — 


— 





Erw (HE =" en 
43142 r 


Die darſtellende Geomet — 
in Verbindung mit Schattenlehre und ‚Feten 


lehrt Verſtaͤndniß der Formen durch deren -Berplieberung und f änbige Datfl: 
Iung ber bis ins Unendliche wechlelnden Erſcheinungen der Körper. Sie gibt Jedermann 
die Mittel an bie Hand, Aormen und Körper fehlerlo® und. iR fe Die Garage zeichnen. or 
bildende Kunſt, Wiſſenſchaft und Gewerbe ganz unentbehrlich, 
jeden ernft betriebenen Zelchnenſtudiums. 
Bon diefer Wahrheit ausgebend, wurbe ih von fehr adibarer EA } 
Schüler der ob,ren Claſſen des Byunnaflums die Elemente biefer Zeichnung daften 
au lehren. Herr Director Claſſen hat mir das geeianete Local u. ſ. w. auf bad Da 
fommenfte angewiefen mit der Erlaubniß, aud Nicht Gymnaſiaſten an Def nei el 
nehmen zu Ioffen, Derfelbe bezinnt Mittwoch den 17. December, umfaßt 26 
den, Mit woch und Samstag von 4—6 Uhr, und koſtet fl. 6. pränumeranto. 
Site W bei Herrn P-bell Boß auf, welcher auch di G te bat daß Honorar — 
Alexander St Stix, Maler und Holzſ fchnei er. 


Kun -Mebhl, 


aus einer der befirenommirteiten Kunftmüblen Bayerns, von anerfannt 
vorzügliher Qualität in fünf verfchiedenen Sorten, fowie Kunftbefe, 
täglich friſch, welhe Feiner weiteren Anyreifung bedarf, als aud 
Giergemüs: und Fadennudeln, Suppenteig, Gerfie, Reis, 
Sayp, Grünekern, Haferfern und Haferkrütze, eilt TER 
reinichmedende Kochbutter empfiehlt in beiter Waare 


4. L. Höcher, gr. Bodenheimerfraße 39, 
Paſſende Weihnachts-Geſchenke. 


Sp ben: Mantillen von 8 fl. an, Brüfleler und franzöflihe Schleier und Spißen, 
Kragen und Mandetten, Foularbtlicher in vier verichledenen Größen, wollene Gachene, 
leinene Taſa ntüdyer, Herten: und Damenhemden, wollene und jeidene Yasten, ſowie | 
Leinwand, rein Zeinen, bei 


1519 Jos. Penne, Bleidenftraße 12, im großen Kaffeehaus. 


Kine große Auswahl weißer und farbiger Herren⸗Hemden in Beinen, 
Shirting, Pigue, Percal und Flanell; Hemtens:Brufteinfäge und Krägen 
in den neueften Syrten zu Außerjt billigen Preifen empfiehlt \ 

1536 F. Schwab, Steinweg 9 (Weidenbuſch). 
Bemden nach Maaß werden in kürzeſter Zeit augefertigt. 

132%, 6Gin gewandter Kutſcher, welcher gut mit: Bferden 
umgeben. fonn, wird: jum baldigen Cintritt in einen naben 
Bodeort gefucht; Näheres auf der Expedition. 


1531. Der Neft von dem Lager der billigen Gigarren .a fi, fr. pr. 
1000 wird noch abgegeben; El, Sirfchgraben No. 19, It FAT 2 





- M Er - * — 


. M. Beer, il 29, 
dem: Glnsmagazin des Herrn Tacchi gegenüber, 
empfiehlt unter Zuficherung der reellften Bedienung fein auf das Reichhaltigfte fortirtes 


Lager in * 
Pariser &Grenobler Glac&handschuhen, 


fl. 1. 36, nl. 1. 45, nl. 2, nl. ». 21 ete. pr, Paar, * 
Dutzend: fl. 18, fl. 21 und fi. 24. J 





pr. 
in feinfter Qualität und ganz frifcher Waare. 

„@> Prima Chevreaux- Damenbandfchube in ganz großer Partie 
a Afl.1.6 pr. Baar oder fl.-13 pr, Dupend, .. 
853 bio, bto, in doppelter Noht (Pique à Vanglaise) } früßerer. 

-& unbebeut, geflect & fl. 1. 18 pr, Baar Pre 2 fl. 
&£ 21 bio. bio, bto. in reiner Waare & fl. 1. 30,) pr. Baar. 
»9 Winterhandschuhe in gröfter Auswahl. 


a” Das Neuefte in Herren- und Damer:Gravatten, Cache⸗nez, wollenen Fichus u, 
8 Chatelaines ür Damen. | 
>... Sralifche und franzöfifche Parfümerien und Toiletteſeifen 
= Zumter Garentie für deren Mehtbeir. Kerala ü 
& ocolade vor Masson in Varis. 2 

bto, von dr Compagnie francaise. | 1536 


— ie Compagnie frangaise. 188 
V. E. Lotlz-Hold R 
kleiner Hirfchgraben 4, | 
empfiehlt zu Weihnachts-Geſchenken feine reichhaltige Auswahl in 
Damenputz. und fertigen Kinder-Anzügen 
587 


1 jeder Art. 


- Für Puppenkleidchen 


verfaufe eine Partie ſehr fehöner Hefte, 9 fr. pr. Elle. Bei Diefer 

—— empfehle eine Reſtpattie ſchwarze woͤllene und ſeidene 
trũmpfe. 

1536 Ausverkauf von BI. Boch jr., Liebfrauberg, 


848, Ein moderner Nußbaum : Sekretär ift billig zu verkaufen; Fahrgaſſe 12 









4% Sn mit 2. 


Mört Sen a Ir Stod, 
bung, Ausſicht nach dem Trierifchen: 
plap, 3—4 Zimmer, Alfov ‚ver —2 — 


Vorplatz, Kammern, Keller gleich zu bezie⸗ 
hen; Vogelgeſanggaſſe 9. 
pe Rot offtrabe 19 ift im ers 
fine Wo on 6 gs 
., Sönnenfeite mit Wutfiht im 


ten, jogleid in Witermiethe ober auch —* 


länger zu 
1408. Beil Be ift der neu herge⸗ 
richtete 2. Stod, enthaltend 8 Zim- 
mer, davon 4 nad der Zeil, zu ver- 
ıniethen. 
848. Kin möblirtes Zimmer mit Gabinet 
zu Niger Schühenſtraße 4, Parterre. 
ha heizbare unmöpblirte Manfarde 
= abinet an * un ng R- 
a erh. a 
IE Slocnch und an 
möblirtes Zimmer; Geilerftrafe 9, 
Ir Stod. 
1463 Ein hübſch moͤblirtes Zinmer mit 


Ausfiht auf ne Main ift an einen Herrn 
zu vermi dtſtube 7, 2. St. links. 
845. " öblirte Amer zu 


vermiethen; F Mainzergaſſ je 20. 

1529. Gin möblirte® Zimmer ift zu ver: 
mietben; Nebftod 2, Ir Stod. 

, 1988, Eine Wohnung im 2. Stod von 
2 — — ubehoͤr g zu vermiethen; 
el Gallubgaſſe 3, im Hofe links zu er 

agen 


853. Die AHusfiht auf deu Main 
ift ein freundliches möblittes Zimmer an 
einen joliben Dr in zu ei neben 
dem Comptoir d. BI. No. 19. 

853. Gin möhliftes ar Doͤnges⸗ 
gaſſe 33, Ir Stod. 

Stiftftrahe 18 ift ein möblirtes 
Zimmer zu vermietbeh. 

852. Eine neuhergerichtete freundliche 
Wohnung von 5 Zimmern, Küche, 2 Man— 
Arben X., mit aseinrichtum und ° ver: 

loſſenem Borplaß; Töngesgafje 27, Ir St. 


EN, 709 


— — 
tot a5 


Rüde, in 
mieten; gt. &8 

und Nut zu — 
Geimer Canpftraße, Friedhof 





















863. Ein möblirteg — — 
ehe Markt 38. 
iſt der; 
mieten ; Neihneigrabe 85m) f) 
Ein Stübchen für ſolides 
zu vermiethen; Friedberger Lan 
854. Ein Zimmer * Möbel 
Herrn zu vermiethen ; Bie ai ante 
54, 2r Stod, iſt ein ſchou 
mer zu 5 
vn Hark: e . 

— chen ze Bet J 
a o : 
immer und eit 
— 


abe 
857. SE eine t kleine a 
übe 8* 
753. An der T —2 — 
854. Ein mö * —* em 
854 Gin ———— 





heizb. — Vilbelerſtr. 21, 

854. Gr. eimergaffe, 43, im 3 
Stod, find 2 fre mö u 
oder getrennt zu pen 


352. Ein babe: möblirtes ** | 
an 1 oder 2 erren ift- zu vermie 
7 Allerheiligengaſſe 


wer Hrose wre Die | 


Benñder, Graben a! ar. 


——— Abe ird geimät; 
in Monatm en wir 
Fahrgaſſe 8, zu fprechen von 
bet Norge litanf — 
851: n militai f 
wnſcht eine Stelle als nee 
Sana 4, —363 12 und 
—— Monatnäbcen; 
Hausarbeit grünbii * 
Löhergaſſe 62, 2r u 
346. Gine gefeßte- ftarfe KURFRON 
Pflege einer Kranken = längere Jeit # 
(uch, Schnurgaſſe Tu 













ze Beilage, Franff. Iutell-BL. 2.294, Donnerstag 12, Dec; 1861. 


Befanntmadungen. 


Bpern-Gefangverein. 


Sonntag den 15. December, | balb 7 Uhr Abends, 
m; Saale der Loge Sokrates 


(Döngesgasse): 


„ARMIDE“, 


. — "Oper von Ritter Gluck. 
Hauptprobe: Samstag den 14. d8., Abends halb 7 Uhr. 


— Generalverſammlung 57 - 
Ades Huͤlfsvereins für hieſige Gewerbtreibende 
im Lokale 
des polytechniſchen Bereins; 
Dienstag, 17. December, Abends 7 Uhr, 


Im neuen kleinen Concert-Saale ; 
; Freitag den 13. December 1861 


ne nd. Quartelt=Soiree. 


 Weinwirthschaft und Restauration 


von E. A. Schmidt, gr. Bocenheimergaffe 45, empfiehlt: 
—588* Mofel pr. Schoppen Dr, GSeiſenheimer pr. 2 24 kr. 
mer whun ai BR ochbeimer WR ; 
Beibetbeimer „#185,  &iebfraumildh „=. 8A, 
Dberingribeimer „ ,, 15, WUsmannsbäufer „ 24, 


Gr. Gallus zaſſe im Mohrengarten kann Grund zum Ausfüllen — werden. 





1537 





- 


are 
N 119% 


Die Buchhandlung 


bon 


Ferdinand Bo seill, 


Töpfengasse, Hötel de ’Union, 
* ehlt ihr reichhaltiges * von Hu her, 1 al 






efhenten für Erwachfene jeden 

* die erſchienenen Taſchenbücher für 1862 — 9 en on 

Sterepsfopenbildern, ſchwarz und colorirt, Er ift erbötig, Bücher 
B 


W r genauer t auſe den. 
u — rief — Be a ide nd auch * 


ſelbſt zu beziehen, 
Sarzer Kan os 
1537. Den geebrten ee zur Nachricht, Re k: ws 
1 „Brinz) Carl“ nächſten Freitag mit einer große Er 
Tr artigiteh hönfihgehden Harzer —— he * ar 
= hen zu möglidjt billigen Preifen. 
‚. Meinrich Maris, Vog 


853. In eine Material: und Farbwaarenhandlun t en detail Zu 
Commis und ein Lehrling | gefucht. Näheres — der en TR 


853. Zu verkaufen: Gine Partie Naturalien. ſämmtlich aus dem 
als: Mufcheln, Korallen, Seethiere, ausgebalgte Vögel, Yöffelveiber i., 
Sammlungen eignen. — bei G. F Hähnlein, im „wilder Mann 



















friſch angekommen bei 


1536. Weisse leinene —— 
und Betttücher-Leinen, wollene 
bei 3. Theodor s Schaefer * 


1536. Chenille, Sammtbaud, , Belagbänder und — — 


Hemden- 
en billigt 
Markt 16. 16. 


Schubrofetten, alle "Arten Anöpfe empfehle 117 5 


— — — — — Temp — 
853. Es wird zu kaufen geſucht: Ein Haus nebſt Garten, 23 * 
haltend, vor der Stabt. Offerten unter M. M. beiorgt Die, Grpebition 


in großer Auswähl, wie: auch. ftarf ge 
Bilderbücher * Einkleben ‚für Bilder und, alle — 
u f. mw. empfiehlt 3. D. Bott, fi; ———— gt" — 


853. Qurnergürtel, forte Damen- und Khabengürtel empfiehlt 5 
Joh. Heinr. Bock, Schnurgaſſe 19, der Trierifchengaffe gegenüber 











"'Chocolade - Fahrik 
Gebt. de Giorgi, . 
Gegründet im 3.1778. &) “ Privilegiet 1287. 


Frankfurt a. Mi. 
Liebfrauenberg 29, im Braunfels. 

Sämmtliche homöopathische, Gewürz- und Vanille-Chocoladesorteg; 
diverse Cacaosorten in Tafeln, Cacoigna oder eniölter Cacao in 
divetsen Sorten’ (ads feitisten Tr idad, Carraccas dad Porto Cabells 
acao), Cacaocafflee (gestossene Cacaobohnen), Cacaothee (gesiossene 
Cacaeschaalen), Cacaobutter, Isländisch Moos-, Carragheen+ :eder 
Seemöös-, Salep-, Arrowroöt-, Magnesia-, Gersten-, Reis-,' Kichel-, 
Osmazoome-, Bien -Chocolads, Chocolade mit ächt vostind. Sago 
au: Tapioca), Reis-Content, Bachahoüt des Arabes: etc 
sämmtliche Sanitäts-Chocoladesorten werden genau 
nach ärztlicher Vorschrift bereitet). Lager aller : Sorten 
schwarzen ürnd grüden Thee, feinste Vanille, feinsten Ceylon- 
Zimmt Wiei such ’ . | 
| Chocolade in Tassen. 


Sodann sehr passend für Weihnachts- 


eschenke:; Ss nein 
colade-Figzu Cröqnettes. Napelitaines. Chocolade- 
—— ülyerme Sorien Pralines, Pastillen ete, ia ele- 


: ' - | 
Canıms - Eilenbahn. 
Alte Dicj Aigen, melde Fir Lieferun en oder ausgeffiärte Arbeiten oder; füt Nobait⸗ 
rhen, aus Gůter⸗ Tuamporten aus dem mit bem 831. d. IS: — Zahre 
Bergen an, bie Taunus Eifen ahl⸗Geſellſchaft zu Machen, haben, werden biermit"aufs 
* ihre Renungen ſpäteſtens bis zum 10. Imrar nädflen Jahr zut ſellung 
Babbinaschinseliimg. bei ‚dein — ri einzureichen. 191 
Frankfurt a. M., den 10. December 1861. — behalte nn 
Sm Auſneg des Berwaltungerthet be annn Eiſenbahn⸗Geſelſchaft: 
1580 der Director Wernhers sa 


Tuch⸗, Buckskin⸗ und fchwere Winter: 
ftoffe-Verfteigerung. 
Dienstag den 17, December, Bermittane 10 Ab 


eine Partie Nockitoffe für Ueberzieher umd 
anze —— Buckskin für Gofen m 

Bofeu nnd Weſten, Schw. Tuche und 

Satin, fowie ein Partie Damenmänte ; 


Neſte von 2°/,;, und 3, 


in dem Vergantungszimmer (Johannitterhof) gegen baare Bezahlung öffentlich am ben Mei 
bietenden verſteigert. C. Belſchner, Ausrufer. 


[3 


3 Berfteigerungs - Anzeige. 
Mittwoch den 18. December, Fasmiren 2. 


Reben: 
631, DB. Glace:Bandfchube, 9 DEP. 
Ian und 241 Stück Franfen, * 


in dem Bergantungszimmer gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meiſtbietenden vers 
Reigert. C. Belſchner, Außrufer. 


Verſteigerungs-Amzeige. 


Vormittags 10 
Donnerstag den 19. Dec, ts a 
freiwilliges Anſtehen folgende Mobilien, als: 
15 Spiegel mit Holzrahmen und vergold. Rahmen, we 
runder einige jehr große. 1 mahag. Toilettefpiegel, din. 
Conſols, Zrunde mahag. Tische mit Marmorplatte, 1 mabag. 
Einſchiebtiſchchen in 4 Theilen, 1 ant. Boule-Sofa-Tif 
mit Bronce:Berzierungen, 2 Heine Boule-Tifchchen mit 
Bronze-VBerzierungen (zu Weihnachtsgefchenfen seeigneh) 
2 Seher 2 jaft ganz neue Bronze-Luftre, 4 bronz. Wand 
leuchter, 1_bronz. Mendufe, 2 große Gandelabers, 6 Ber 
fier neue Borhänge von franz. Seiden-Damaft, 2 mei 
engl. Brüfjels Teppiche, * — a ae 
n ergantungszimmer, Johannitterhof, gegen baare un an 
—æ —2— * ” ————— Ausrufe. 





| 
















DT — 
X 5 * . a e r1 f i n 

Fe tür Geschichte und Akter(humskunde: 
DRS Versammlung der literarischen 
ww. Section 

5 Freitag den 13. December, halb 7 Uhr Abends, 
| int Steineruen Danfe. 
— Soeben traf wieder ein in der Joh. Ehr. Sermanm'ſchen Buchhandlung; 


 - 


* 
Y 7, WAL 


Beſtehend aus einem gen auf Peinwand gerpgenen Tatleau, ſichs Kınonenbooten, 
Mürfeln und Spiel Mnmwelluna. — In bochn elennnten Koſten. — Vreis 31/, fl. rb. 


Frankfurter Turngemeinde. 


1537. Zu; der am exften «Weihnadisfeierta ı, Abends 7 Ur, im Sarle „aut 
Harmonie“ ſta tfindenden Vrrloofung werben von heute an Geſchenke von den Mitgliedern 
u deren Kreunden bei A. Strauß, Kannengiehergaffe 4, ſowie j.den Abend in 

ch 


wager's Colleg entgegen genommen, 
Der Vorstand. 





— — — — — — 
J a r \ fi ” J .4" 
Nchwarzer Nallt in vorzüglicher Qualität. 
m Beariff ben Rft meines. Seidenlagerd zu, falditen, empfehle ich meine befannten 

soliden Qualitäten zu Außrft bi en Preien. 

Es find auch noch einige extraſchwere Tafft de Lyon auf Lager. 
Ausverkauf bei #9. Zoch jr. Lirbiranderg, 
4. vermietben: ; 

Eine u Wohnung von 5 Zimmer-und ‚Zubehör nebit Gartenvergnägen ; Ket⸗ 
eg 






1686. In allen Buchhandlungen ift zu «haben: — 


Schunemann⸗ Neueſtes Frankfurter Kochbuch 


Fünfte Auflage. 
Cart. 1 Rthlr. 15 Sgr., 2 fl. 42 fr. broch. 1 Rthlr. 10 Sgr., 2 fl. A kr, 
Der rühmlichſt bekannte —— veröffentlicht bier mehr als ſechszehuhundert 
Kochvorſchrifien, erprobt für herrichaftliche, * und Privatküchen. In ber Ein 
leitung wird die Eintheilung der Küche und Speiſekammer behandelt, ferner die Auf: 
er der AIngrebienzen, die Annahme von Maaß und Gewicht, das Anrichten der 
Speijen, die Erklärung der in der Küche allgemein gebräuchlichen Ausdrüde, das Drei 
Ser und Spiden des Geflügel und der Braten, das Garniren der Schüffeln und das 
norbnen von Speifezetteln. In einem Anhange werden bie Vorfchriften fiber dat 
Trandiren geliefert. Außerdem hat auch das Einmachen der Früchte, Gemüle 
und SFleifcharten in hermetifch verfchloffenen Büchfen eine gründliche Erdrterum 
gefunden ; auch ift Rüdficht auf die Bereitung von Erzeugniffen des Nordens und Südens 
genommen, die und ber erleichterte Verkehr jept gen iſch re läßt. Es kam 
nad dieſem Buche jede Perſon ohne alle weitere Anleitung ſelbſtſtändig das Kochen von 
Grund aus erlernen. 


Frankfurt a. M. kJ. D. Sauerländer's Verlag. 
Möbel- Lager. 


852. Hiermit beebre ich mich die ergebenfte Anzeige zu machen, daß ich, verbunden 
mit meinem feitherigen — ein Lager in 
fertigen öbeln jeder Art 
errichtet habe. Durch billige Preife und reelle Bedienung werbe ich wie feither fort 
fahren, das Vertrauen meiner verehrten Kunden zu verdienen und zu erhalten. 
. FE. Lauenstein, vormals Grahn, Tapezizer, 
Sahrgaffe No. 115, im großen Hirſchſprung. 


Nee mit Ausgarnirung, 
fir Damen und Kinder, in großer Auswahl bei | 
1537 &. Hehner-Demmel. 


Zu Weihnachts -Gefchenten 


empfehle ſchwarze und weiße — von 1 fl. an, Chenille-Retze mit Quaſten von 
8 ar ae von 36 fr. an, Schleier von 30 Fr. an, Kragen, Aermel x. m 
r billigen Preiſen. 
Ludwig Collin, Zöngesgaffe 47. 


853. Feinfter Königsrauch 42 Fr. pr. Dib., 4 fr. pr. Glas, beftes Fölnifches Mafler 
gu 31/, fl. pr. Dpd. öl, halbe Gläfer 2 fl., einzelne Gläfer 20 und 12 fr., Ofenflorag 
fr. pr. Dpd. Stangen, Ambra-Eſſenz 6 fr. pr. Glas; Graupengaffe 34, 35 u. 37. 





853. Kapupen, Fanchons, Umterärmel, Handſchuhe, Ghenille-Golliers, Palatins, je 
wie geftridte Jaden und Unterhojen billigft bei | 
Job. Heinr. Bed, Schnurgaffe 19, der Trierifchengaffe genenüber. 
853. Gin guter erfter Inſaß von 27,000 fl. wird zu transportiren ge 
ten unter W, w. beforgt die Ggpebition d, 8, e * 


e 


Bu verkaufen. 
"850. (ine neue Ieberne Pferdedede; 
a e 48. 

nige Dußend feine leinene Herren⸗ 
erg — Allerheiligengaſſe 


1519. 2 eichene gebrauchte Hausthüren, 

faftn, € 8 —— gr. Balienwaage, Mehl⸗ 

en, Eiſen; Fahrgaſſe 10. 

). Eine neue K jchel, vom Wagner, 

Schule und Schloffer fertig, ift billig zu 
verfaufen; Schaͤfergaſſe No. 13. 


152. 30 f ver: 
a] r aiöengefeile und 
Küchengeichirr 


849. Cine ſchöne, noch gut erhaltene 
Dauerhafte Feftung se billig abzugeben ; 
© äfergafie 4, im 

527. Gin "eleganter Schlitten iſt billig 
zu verkaufen. Näheres Beil 60, im Zune 
u verfaufe 

853. Ein Stüuͤck Aepfelwein, Ir Dualitat, 
Austunft * ertheilt Fahrgaſſe 30. 

852. Ein nußb. Glas en mit eirca 300 
guterhaltenen und georbneten Käfern, da⸗ 
runter ein. ſchoͤnes Exemplar eines Sc. Her: 
kules und eine Pflanz HM find zu ver⸗ 
; Rothehofftraße 17 Stod rechts. 

853. Eine Gommode, ein Küchenſchrank, 
ein Fenſtertritt und * 2 ads Bett: 
laben billig; an 

853. 1 Secretär und 1 Sopha As zu vers 
faufen; gi ee 13, 3r Sto 

853. Ein jpipfu Etußen u. — Papa⸗ 
gaikaͤfig; kl. Fried — 1, dr Stock. 

853. Neue qutgearbeitete Ganapee ; Töns 
gegaffe 34, Ir Stod, im a hahas. 

Ein hie grsrandte Seil 

erd tft zu verkaufen; Bornpeimerha 
Ein Heiner Altar und ein 
tel zu verkaufen. Näheres auf der Expebition. 

nr Ein Kochofen zu verkaufen; m 
gaffe 


Antiter © br 
854. Prachtvolle Arbeit, Sing. — 3 
—— Gaubfenſter vom Zimmermann u, 
reiner fertig; neue Schlefingergaffe 3. 
854. Ein neues ug Pariſer Pia⸗ 
no er umter —— en zu verfaufen. 


Gidenbeimer Gron Brom a — 


ir EB 
elamans 


— ehe und Auerbie ten. 
8 wird ein Mädchen den Tag 
über n® eg — geſucht; Löwenpläß- 


en 
— 954. Gin = von gejebtem Alter, bie 
einer Haushaltung vorftehen kann, wünſcht 
balbigft eine —— gr. eſchenheimergoff⸗ 
No. 9, Ir Stock 

854. Ein junger ſtarker Burfche, welcher 
mir Pferden gut umgehen kann, ſucht eine 
ähnliche Stelle für außerhalb, Näheres in 
ben brei weißen Tauben. 

850. Es wird ein ſolides Mäbdhen ge 
—— welches bür — kochen kann und 


e sg Tänblich verfteht; neue 
Mainze 
850. in — welches zu aller Arbeit 


willig iſt nnd bürgerlich kochen kann, ſucht 
Die N elehbernertuche 97 87. * 
1. Ein — hat noch einige 
ag S fergaff 28, 2r St 
853. Ein iör. 3 blrger- 
lich * a 


4 eine Stelle. Zu er» 
ir tg —— 
ienſtmaͤdchen wird geſucht; 
— — "25. 


853. Ein Gärtner fucht eine Stelle bei 
einer Herrichaft. Zu erfragen Oberweg 12. 

852. Ein Demondter Zapfiunge wird ges 
ſucht; Fahrgaffe 1 

853. Gin —— wird geſucht; 
gr. Eſchenheimergaſſe 32. 

854. Ein ſolides Mädchen, welches aut 
bürgerlich kochen kann und mit den beiten 
Beugniffen verſehen ift, wird als Mäbihen 
wr geſucht. Wo? fagt die Expedition 


854. Ein zu jeder Wrbeit williger 2. 
Bürger ſucht Beichäftigung irgen r 
Art. Zu erfragen e neigrabenftraße 8, 
Hinterhaus, Zr Stod 

ns. Dan fucht einen Hausknecht; Breite 
gaſſe 

853. Ein einfaches RE wird 
beihio geſucht; Meainftrafe 20, ebener 
rde. 


862. Ein ſolides Kindermadchen wird 
gezet Allerheiligengaſſe 79, Ir Stod, 
n zu ‚aller Arbeit williges Mädchen, 
weiheh bürgerlich fochen kann, ſucht 
Sriebbergertraße 87, 


84. Ein fortbes Med welcheb 
kann, die arbeit Bere, Ei 
eine Stelle. Ben 3 Graben 39. 
854. Dien ädchen aller Art finden 
ſoglei Se 


—— ai bei Fratı Hofmann, 


152. Eh Nach ſucht eine Stelle als 
Büffet- oder ald Stubenmädchen. Zu er—⸗ 
EN anf der Expedition. 

nBüffetinädchen , der franzöftichen 
Sprache mächtig, wird in eine feine Reſtau⸗ 
ration gejucht, d. d. Comptoir Gensler. 

852. Ein Kanımermäbchen fir anf Reifen 
und eine Haushälterin werden In nach 
anstbärtE geſucht, d. d. Gomptoir Sensler. 

853. Selusht: ein mit guten Beugniflen 
verfehener Bedienter als Raser, muß aber 
feinen Dienft verfiehen, anten Lohn. Yu 
eafrogen Frau 'G@olthold, Neugafie 


857 Geſucht wird eine perfefte Küchen- 
banshälterin, die ſchon im einem Gaſthof 
conditionirte, kann ſogleich oder ſpäter ein— 
Ehen. Frau Gotthold, Neugafie 


Gefuche verfcbiedener Art. 

843. Es wird ein heizbare® unmöblirtes 
Diner für einen Herrn zu miethen geſucht; 
Vauldgafie * — Stiege hoch oder Par- 
terre zu erjr 

851. Mn Gebtäuditer Caunitz geſucht; 
Allerheiligengaſſe 48. 

853. Ein noch guter Violinkaſten wird zu 
faufen geſucht. 

854. Ein gebraudhter Kinderſchlitten wird 
zu kaufen geſucht; Yangeftraße 34, gl. Sıbr, 


Bekanntmachungen. 
852. Eine geübte Kleidermacherin bat 
noch Tage frei; zu erfragen Breitegiffe 22, 
Parterre, 


Friſche große Schellfifche 


10 und 12 fr. pr. Bfp., holländ. Suͤrndückinge 


empfiehlt N. L. Jüge 2a 
1536 136 große Gall Gallusgaife. 


— — — 


Friſche Friſche Schellfiſche 
ratbüũckinge 


1531 Et, Yibergaffe Ir 





Feinſten en Jama ica⸗Rum 
Glas, 43 kr.; alle Sori 
(Hgueure, ſo wie 


um, pr. Grafen; dl. 
Punſch⸗ Offengu 
ine empfichlt zu ——— =” 
einrich Dan bel, .; ni 


1524 Bucoafle 14, — ——— 


1420. Holländische ar ki 
Franz Bertels, ee — 


Friſche Schell 
zum Backen ir Ho en 
Franz Bertels, 
1538 große Borkenbeimergaffe dl. 


Gar riihe S elf 
nr ir, 
1 form ahrend bei 
* Milani, 
1535 Hleidenftraße * 


Friſche ——— 


Brat: und Speckbũckinge treffen 
ein bei N. L. Jäger, er 


Extrafriſche Schellfifche von m 
Raberdan und Yldınıe x. 
854 mM. Nuss, Gallı 


Süß⸗ md — 


Gothaer Cervelatwurſt, neue hol’ 
ländifche Särinae und Sardellen 
empfiehlt Wilh. wn 
1537 ....„#aibacheradffe 2 


Weinverkauf im Flaſt 
——— Kern, 


Rothweinezu 36, 48 fr.,fl.1.12; tl; 


Rum fl. 1.12; Champa —— 


MWeinejftz 18 Er. bie 









— 


„cs „I Beilage, Ftaut. Intell⸗Sl. AZ nel.:81. 127294, Do Donnerstag 12. Dec. 1861. 


Belonntmwaehungen 


Rühlſcher Gefangverein. 


Generalprobe :ı Donnerstag den 12. De- 
cember, Vormittags halb 11 Uhr, im neuen 
Concert-Saale. Der Vorstand. 


8 l. 
eymann's San 
Sonntan den 15. December: Gejang:linterbaltung des Lieder: 
eine zu Sachfenhaufen, zum Beſten eine: bed: än ten jsimtite, deren @rnährer 
ch längeren Leiden mit Tod abzenangen if. — Anfeug 4 Uhr — En "16 nach Relieben, 
9 m zablreihe Theilnahnme bıtiet Der Vorstand. 


Flanell- und Wollen-Decken-Lager 


_tigener Sal Sabrik. 


CARL WITZEL, 
Neuekräme No. 7 mehen der Börse, 
empfiehlt fein vollſtaͤndigſtes wohlaſſortirtes 


Wollen-Wagaren Lager eiguer Fabrik. 


Daſſelbe beſteht in allen Sorten weißen Flanellen, — — —5— 
Se nolets, aanz feinen, aufs beſte befatirten Gefund heitd: und Demdens 
er, ih welche nicht "eingeben, defaleichen die fenften Sorten Flanellen 

in yaz «6a und Gouleuren, wofür befjen Aechtheit der Wäfche ſtets aarantırt wird, 
llen breiten Flanell zu Daumen-Uateröfen, nut eine Naht, deẽ Aeichen 


Klee a ei St mit Bordüren. 





uswabl farbiger und karrirter Flauelle, 
sterröcden, Winterfleidern, Schlafröcdfenzc beſtens zu empteblen 
Lama in einfach unb doppeller Breite (a traveurs) Dad neueſte in 
auf en geilreiften Damen⸗Unterröcken, auf dem Grtuolin zu tragen, feinſter 


Sir * ahziklaner wollener Decken, 
Diesde angel, oltern und feiniten Bettdecken in allen 
— — —— — Der Sr * und ſchwerer Qualitaͤt ꝛc., alles in größter Aus 
zu den aller en Fab ıfpreiien. 
Carl Witzel, Neuekräne No; 7. neben der Börse, 










Todes:An; 
Verwandten, Rreunden und Bekannten u * bie traurige Mittheilung von 
dem Hinfcheiten unferes aeliebten indes 
Johann Adolph Bauer 
Die tiefbetrübten Eltern. 
Die Heerdigung findet flatt: Freitag ben 13. December, um halb 10 Uhr, 
gr. Vodenheimergaffe 10. 





Tide 8:Anuzeige 
Allen Freunden und Befannıen die traurige RNachricht, daß geftern am 11. Der. 
Herr Guftav Heinrich Sadermann nah kurzem ſoweren Leiden verfdhteben if. 
Die trauernden Sinterbliebenen. 
— en findet ftatt: Samftag, Morgens halb 9. Uhr, vom Sterk 
uchgaſſe 8. 





Dantfagung. 
853. Fuͤr die bei der Beerdigung A lieben Sohnes, Gatten, Bruders md 
Schwagers 2 Friedrich Nagel DAN: Theilnahme ftatten wir unſern bery 
lihften Dank a Die trauernden Sinterbliebenen. 


Seimwand. WBerfieigerung. 
Freitag den 20. December, Termittane 10 ve un 


Xayers, beſteyend in 
8 Stück Belgifche $/, breite Leinwand; 
24 „ Bilielefelder, dio. An 1/, und 1), Stid; 
6.5 Handgefpinnft 12], breite Leinwand für Beuttäcet;‘, 
36 Dep. Herrens, Damen⸗ und Kinder-Zafchentücher; MR 
Eine Partie Hannöver'ſche Hausmacher Yeinen; 
„ Ddeßgleichen Hauttücher und Tiſchgebild, 
in dem Ber.aatungszinmer genen baare Beza“lung AU an. de Meiſtbittenden ven 
ſteigert werten. C. Belitner, Velfäner, Ausrufer. 
Zu vermiethen und gleich zu bezieben, für für 300 und 100 300 und 100 fl, 
an ftille Familien, 2 Wohnungen von 4 Zimmern, 1 Manſarde, Kammer‘ xc. dor 
Sriedbergerthor, am Hermesbaumweg No. 16. Näheres Zeil 38, 3t Stock rechts. 
853. Zur Verzierung von Weihnachtsſachen: Photygomanie-, Borburen- und Bl 
mensPBapiere, farbige Streufande, Glasalanz, Cr geichliffene Glaͤſer, gelbes und weiße? 
Metall —— No. 34, 35 und 
854. Uhandſchuhe in guter — für. Herren & 42 fr. für Damen 
à 36 fr, — und ——— 210 —— billigen Preiſen empfiehlt 
Collin, zn: Töngesgaffe 47. _ 4. 
1536. einige Albums, Noefiebücher, ee in Auswahl "von den geri den geringfien 
bis feinften Sorten, bei JS. P. Bor niger, Bapierbandlung, „im -Zürkenfchu Hi. 
1537. Photographie: Albums von 1 fl. 12 fr. an, Photographie-Raͤhmchen von 9 kr. an, in 
größter Auswahl bei M, Steinhardt, gr. Gallusſtraße 5. 





T 
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Bei Fe. Rarafiat in Bränn iſt neu erſchienen und durch alle Buchhandlungen 
— beziehen, in Srantfwt a. M. bei Heinr. Lud. Grossmann, — 


Vorſchule der Fürberei und des Zeugdrudes, 


von Bernhard Quadrat, 


EISEN der Chemie und chemischen Technologie am k. K technischen 
Institute zu Brünn. 
Ä 15 Bogen gr. 8, geh. — Preis Thir. I = fl. 1. 68. 

Die Vorfchule der Kärberei und des Zeugdruckes, zumeift für den praktiſchen Färber 

beftimmt , umfaßt in entipredhender Austehnung die Lebre von den Materialien, die zum 

ärben und Drucken dienen und Die Prüfung auf die bei der Entwidlung der gewünfchten 

Bart flörend einw rke den Verunreinigungen. — An die Materialienlehre ſchließt ſich ein 

rer Abriß der Bleich-, Färbes und Drudkunft nebft der Prüfung der auf Faſern bes 
fe ten Farben an. 


Schwarze feidene Weſten 


für Weihnachts- Geschenke yeeiguet & fl.1. 54 bis fl.2. 30fr. 
1536 Ausverkauf von BA. Boch jr.; Liebfrauberg, 


8 Zu Weihnachtsgeſchenken 


empfehle ich eine große Auswahl ausgeiegter Bänder und Cravatten zu jebr 
2 J. W. Neander , Theaterplatz 6, 


Puppen und Puppenartikel, 


auch Puppen:Ehenill-Eoviffüren in jebr großer Auswahl. 
©. Wiegand-Zimmermann, Ed vom]Noßmarkt 15. 


- Auf bevorfichende Weihnachten 


empfehle ich mein Lager in großer Auswahl von SGerrens Filz; und Leidenhüten 
neuefter Fahon, aufgeichlugenen Kinders und Anabenfiljhüten, allen Sorten. Filz- 
fohlen, Schuhen und Stiefelm zu beionders ermäßigten Preiſen. 

1536 Jot. Christ. Albus, Allerheiligengaffe 28. 


1514, 2einene Zafchentücher, pr. Dugend fl. 3. bıs fl. 20, 
feine Gambrie : Tafchentücher, weiß mit farbiger Bordüre, 


It 
— Louis A. A. Schmidt, Bleidenſtraße 5. 
1886: . Piquedecken 
Tann ‚eine große Her, zu Fabriktpreifen ablaffen 


Louis Rau, Dleideuftraße 9. 


852. Fam & 30, 36 und 48 Er., 1 fl. u. 1 fl. 12 fr, Jamaica-Rum fl. 1. 45 Er, 
pr. daſct ohne Glas empfiehlt ‚Ed. Lois, Aerfeiigengafie 52. 


‘ « 





EARUImeHEnGeN, 
roßer w 
Fa, empflebkt * 
1535 G. Sartorio. _ 
Bepfelwein zapft Joh. Abe 
Breitenafie Ru. 37, 


a füße Mandeln pr. Pfund 32 fr., 
geſſoßene Maffinade Für 


— feine 
k. W.8Schenk, Stirft' ase 19. 
I N u ET urn — 


Gänfeleber- Pafteten, 


ei. vorzägliche in — zu 1fl. 45 ke., 
Sf. 20 fr., 8 ‚5 fl. und höher; 
®äntieleber; Sa in und Ya 
Poitionen, fareirte aunen, aͤußerſt 
fein, desgleichen im m Bund und fleinen Aus- 
jenitt; gefüllte Milzen, Nindszungen, 
in Gelee, vorztalide Bouil- 
afeln, Fleischgelde u. |. w. 
empfiehlt 
J. Welb, gt. Kornmarkt 13. 
NB. Gefälligne da® Fach der Kochkemſt be- 
treffende Aufträge jeder Branche, ſowohl 
auf einzelne Schüfleln ald aub auf ganze 
Frühfüd:, Mittag und Abendeſſen, in wie 
außer r dem Haufe, werden ſtets entgegenge- 
nommen und auf das Keinfte außgefübrt. 


Feinſtes Vorſchußmehl Ro. 00 
tn anerfannt vozügliger Dualıtät, Gierge- 
müs- und Kabennudeln, Suppenteiq, Reis, 
Gerſte, Grünekern, Maccaront, Kochbutter 
in ganz frifcher Waere empfihit 

. & Anthes, Friedbergerg. 14. 


51 r 
teriebene Mandeln, 
ächte türkische Zwetschen, 
Bosinen, Corinthen ete billigft 
bei August Stiefel, 

1536 xBollgraben 12. 


854. Eine ſchwarze Iederne Brieftafche nebſt 
Taſchenmeſſer find verloren worden; gegen 
Belohnung in der Schmidiſtube 7, 2r Stod 
abzugeben, 


— E 


ginz 2 rn St —— 


— — — 
gelbe Orangen bei 
1635 &eorgs Schepeken 
Borzi er ee’s, artın, gelb, braun 
4 s 36, : J a f 


geröfister Kaffee "42 u. 44h. Sn 


.. — 19, Maffinade 20%. 
Bun 


— Zwetſchen bontgfüiß 12h 


feinfte Kochbutter 34 fr. pr; Bi; 


neue große Mandeln 32 tr, pr. — 
neue bele ſene Mofine 


Citronat, —e— — 
1536 IL.Schlottik.anew;Römeben, 


G fi u 
A han 


1535 a. Sartorio. 


779. Wein: u. Schoppenflafchen 
verkauft Rupp, Markt 4, dem Dom über 


Frifche Shenfikhe, Vüctane, 


Anavak und Ananadf — 


B —* Roquefort, ni 
Cabliau e we 


Ertrafriſche Schellfüche p pr, 
Si uud Spedbüdinge,. feinften 
ſalzenen holänd, Salm pr. Bib, 
— Brataal, Aal in. 


554. Gineii Kleine Broche mit anbänge 


Mepdaillon wurde verlore en B 
abzugeben. Bender, PER 


954. Ein weißer araugefledter Kater bat 
fi verlaufen; dem Wieberbringer eine Be 
lohnung, gr. Bodenheimergaffe 29, Ir Ei. 


854. Ein cht Achwarz, 
Bruſt ( —— Byrne in 
beim bei Seinrich Seil. 






fi, 
* 





» ger Beilage, Frantf. Fütel:-BL N: 204 Donnerstag 12. Der. 1801. 
Bekannuntmachungen. 5 
Blumen, Figuren, Köpfe, Landſchaf— 


Zeichenvorlagen, zSnnz em Petr 
wabl w.d zu sligen Preiſen fler# vorräthig b-f 


Franz. Benjamin Aufl art, 
15:7 Eck der Törare- und Ha inf, 


Die Weihnachts: Ausitellung 
7-90 Wilhelm Beisenherz, 
großer Hirfchhgraben Wo. 36, erfier. Stock, 


iſt wieder aufs Neue reichbalti aflortirt in den verfchietenertiaften urb interefjantes 

: Ben Spielwaaren für Rinder j.den Alters, Saushaltungs: und Luruss@egens 

Nänden, Curioſitäten, Tajcheufpielens und Rebeibilder Apparaten, Reißzeugn, Karben: 

und Zeichnen Kiftten, Erdgloben, Mineraliens Sammlungen, Schmetterlinge: Spiegel ꝛc. 
Werhnach 8-Gataloı fit aratiß zu erhalten. | 


Mechte Zeulenroda’er 


Damenstrumpfe 


son Afachem Strickgarn Ro. 30. Diefe feit einer Neihe von Jihren 
von meinen geehrten Kunden’ al® ganz ‘vorzüglich befundenen Strümpfe 
empfehle! als paſſendes Weihnachtsgeſchenk a fl. 6 pr. Dugend. 


Carl Tippelü, gr. Sandgasse 7. 


» MH usverfauf 


fuuür benorftehende Weihnachten. 
Große Auswahl zu außerordeutlich billigen Preifen: 


‚bie neueften Mufter Poll de chevre, Napolitaines 3 12 fr., $/, Piques 
11 Er., %, Cattun 9 und 10 kr., Blaudrud 10 kr., Halbleinen und NReinleinen von 
10 fr. an, Ißlanelle & 20 fr. pr. Elle, Lamas, Finett, Gspagnolett und Multong, 
—X Cachemirdecken von 5 fl. an, ſeidene Foulards von 1 fl. 30 fr. an, Long⸗ 

le8 von 3 fl. an, Morrend-Unterröde à 3 fl. 30 Fr., wollene ditto 2 fl. 80 Er. pr. 

Stück. Wollene Kleiverftoffe à 3 fl. 48 Fr. pr. Kleid. 


Michael Wolff, Nenefräme 6. 





Für Weihnachtsgefchenfe geeignet: 


Geſtochene Viſitekarten, F 100 Stüdi 1 fl. 45 fr., in der Druderei 
von V. Th. Grossmann, Neuefräme 6. 
853. Ein gebildetes rn auenzimmer von angenehmem Aeußern, welches fi 
längere Jahre im Schnittwaaren- Detailgeichäit thätig war, noch nicht bier cord 
bat, fucht in einem hieſigen Geſchäft Unterkunft ala Verfäuferin. Nähere Auskunft auf 
gefällige Anfragen unter H. bejorgt die Expedition d, BL 
852. Meagen, 10 aufs . & 11 E£r., frei hierher geliefert, NT Bäder 
KH. Laufer, in Roms, 


100% Wohnuug zu vermiethen. 

An der eiſernen Hand No. 7 ift eine ſehr freundliche Wohnung von 4 Zimmern, 
Küche, ſonſtigen Bequemlichfeiten und Gartenvergnügen an eine ftülle ie zu vermietben. 

854. Cine Partie ammiſchuhe, aͤcht amerikaniſche, find billig zu verfaufen, 
Näheres Markt 37, Ir Stod. 

#54. Man ſucht zwei möblirte Zimmer und ein Schlaffabinet oder eine kleine 
möblirte Wohnung für den 1. Januar zu mietben. Offerten unter E.K beſorgt Die 
Expedition d. BI. 9 
















Zu verkaufen: 
ein faſt noch neues gr. Fenfter mit Laden und ein Yabenerfer; Allerheiligengaſſe 28. 


854. Gin junger Kaufmann wünſcht feine Abendfreiftunden durch Führung ber 
Bücher in kleineren Geſchäften auszufüllen. 


838. Ei N anſtãndiger dinger ‚Herr fucht für den 15.—20.d. M. ein nett möblixte 8 
immer im 1. oder 2. Stod in der Liebfrauenftraße, Re Schiller, Theaters ober 
Öötheplaß. . Offerten unter 101 befördert die Grpebition d. . 3. 


1537. Ein Mädchen, welches in einem Spezerei: Gefchäft felpftftändig 
thätig war und über Solidität und Ehrlichkeit gute Bengniffe befigt, wird 
geſucht. Mäheres es auf der Expe dition d. Bl. 


— — — —— 


1536. Gine Partie gefticte Kragen, Striche, Zafchentücher, Negligshauben 
mit Band, geſtickte Kinderfbürzchen und Kinderkleidchen, welche ſich zu Weih—⸗— 
nachtögefchenfen eignen, verkaufe, um Damit zu räumen, zu den Softpreifen. 

H.J. . Schütz, Bleidenſtraße 4— 4 


ao Ar Stadt Wiesbaden, Münzgaffe 6, Zimmer 8. 





% 


Unterzeichneter ift mit — Auswahl von 150 Stück ächter Ha er 
Ganarien:Bögel, Rollen ‚Flöten, Nachtigallen⸗Schlaͤger, welche Nachts 
Licht, wie am Tage fingen, bier angekommen. Ich bitte um "ahlreichen Bein, 
da mein Aufenbalt nur noch einige Tage dauert. W. Friedrich, a. d, Harz 
Erinnerung an Die guten Zahnſäckchen für die lieben Kleinen, & 4 fr., Hatne 


ul? ac hen dr ch 
7849. Gine ftille Beamten Familie in Darmftadt wünscht eine gemüthskranke Dame 
oder Mind bei ſich aufzunchmen, 


853. Chofolade von befannter Hüte, Towie Chocoladefiguren für an Chrift- 


bäume empfiehlt F. Meartinelti Witwe, Born afje N No, 18, | im 1. 1. Stod, 











853. Gin Theilnebmer an einem ſchön möblirten großen Zimmer wird gejudt; 
Saalgaſſe No. 25, 2r Eiod, 
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u Weihnachtsgesehenkent 


Borzellan-, Chon- und Glaswaaren 
fu reidfter Auswohl von Lugus: Artikeln und Gegenftänden 
den Gebraub, Puppen und Sinderfpielwaaren aller 
t; ferner: lackirte Eafebretter jeder Größe, underweft: 


‚Hehe Bonquets, Blumenkranze rꝛc., Was ich geneigter in 


tigung empfehle. : 
Alex. Broders, 


Zu Weihuachtsgefchenten 


entpfehle ih eme fhöne Aatwıbl Iranzösischer Schleier zu jehr Billigen 










Breiſen. J. W. Neander, Theaterplatz 6. 
1538 Dringende Bitte. | 


Die Unterzeichneten fühlen fid) gebrungen, den bewährten Wohlthätigkeitsſinn ihrer 
eehrten Mitbürger auf eine Familie hinzulenfen, welche feit längerer Zeit von Krank: 
Beiten und Unglüfsfällen aller Art heimgeſucht, fortvauernd mit dem bitterften Man— 

I zu kämpfen bat. Zu ehrbar, um ihre Noth öffentlih zur Schau zu tragen, barbte 
lieber im Elend, und nur den Unterzeichneten, denen durh ihren Beruf Ge 
legenheit ward, einen Blid in den Jammer im Inneren dieſer Familie zu werfen, 

aubte fie ihre traurige Lage ganz offenbaren zu dürfen. Mögen biefe wenigen An- 
ngen binreichen, gütige Herzen unb milde Hände zu Öffnen und burdh reichliche 


' Beiträge, in Der Empfang Die linterzeichneten fich her erbieten, den Schwerheim- 


‘ gefuchten ba 


\ 


möglichft Hülfe und Linderung zu verfchaffen. 
Dr. &. IR. Kirchner, Pfarrer und Konfiftorialrath. 
(Alte Schlefingeraafle 6. 
Dr. med. Heinrich Echwarzfchild (Langefrafe 45). 


Schwere Gebildhandtiücher, 
in den neueften Muftern habe für ben Weihnachts-Verkauf eine große Partie zurüdges 
feßt und erlaffe jolche pr. Dutzend von 4 fl. au. 
854 Ferd. Eutenstein, gr. Sandgaſſe 25. 
1586. Mege in geihmadvoller Auswahl, Damen: Eravatte®, Damengürtel, 
wollene Kaputzen, Aermel und Sandfchuhe empfehle zu billigen Preifen. 


H.J. Schütz, Bleidenftraße 4 


43561. Bürger: Aufnahmen. 

Detember 5. Herr ‚ Ein Hans Ludwig Richard, Chemiker, BS., auswärts, luth. 
„ 5. Her Krommes, Heinrich, Tapezierer, aus Hanau, Kriebvergerg-fie3B, ref. 
= b. Der gunt: o ich, Johann Heinrich, Schriftſehzer, aus Gbln, Krtegafie 5. Fath, 
„ 5. FiauBeedmann, Watbitde, geb. Mayer, aus Augsburg, auswärtt, Iuth, 


(Ehefrru ber hieſ Prraers und Handelsmanns Sriedrig Rerdinann.) 


— — — — 


ee A N 
Donnerstag den 12, Dee.: Bürgerlich und romantifch. Luftintel in 4 Akten 
von Bauernfeid. Hierauf: Mummer 777. Bofle in 1 Akt von &. Lebrün. Abon⸗ 


nement-Borfellung, Ro. 88. \> X 
NET, x NSEN AR NUN .l; 


* 
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Preuss. Friedrd'or 
giHoll. 10 fl. Stücke 


20 Fres.-Stücke 


® Russ. Imperiales 


7 Gold p. Zoll-@ fein 
© Preuss. Cass.-Sch. |, 1 448/4-45 
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der freien Stadt Frankfurt, 


‚verbunden mit dem Autsblatt, Organ der hieſigen Staatsbehörben, SS 
und den Ftaukfurter Nachtichten als Extrabeilage. 


Exvedition am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgafſe 21:) 


118295 Freitag den 13. December: 1861. 


Brefanntmadungen. 


3: 'A. Hollerbach, Sabritant, 
| große Sandgalle No. 19, 


a da ad Weihnachten fein Lafer in jeder Art Regen- 
und En-tous-cas zu den billigften Preiſen· 


** J. T: Ronnefeldt, == 


empfiehlt: 
Ostind, und: Chines. Foulards-Tücher, in den neueften 
Muſtern und, einfarbig, 
sse: Koul.rds-Tücher;z glatt und Damaseirt, 
nd. Foulards, zu Damenkleidern, 
Chines. Erepp-Shawls, glatt und geftidt, 
Crepp-Fichus und Umknüpftücher, 
Merren-Halsbinden, ſchwarz und farbig, 
Ostind. leinene Taschentücher, 
Chines. Grasleinen: (Chines. Batiste), Herten- und 
% + Damei-Tafchentiücher. > 


Dis zum. 15. December: 


Ostina. Foulards-Tücher in vorjährigen Mustern 
15083) u herabgeſetzten Preiſen. 


842. Fein geriebene Mandeln di C. F. Leo, Brhdenguat 9. 









Ertrafeines Kunſtme 


hino ¶ 
Dieſe vorzügliche Mehlſorte aus der —— 


Heidelberger Kunſtmühle 


iſt in Driginal-Kiftchen von 1/, und 1/, Centner fortwährend zu beziehen von 
Re Bertels, gr. Bodenheimerg.31.] Heine. Handel, Buchgaſſe 14. 
eigand, Allırheiligeng.49, | J. Mart. Willemer, 

1517. Bon einem Havanefer Haufe_wurde * 
eönfignirt, welche” ich um ſchnell Damit zu r 
Noßmarkt 24, gegenüber dem Guttenberg De 
Taschenmesser, Zündholzbüchsen, Hosenträger, Pulverhörner, 

Dr. Hau Sal 


. &; Haufer, Schnurgaffe 65. 1 Jof. Milani, Bleidenftraße 6. 
Die Qualität diefes Kunftmehls iſt anerkannt vorzügli And“ 
ng. —— 8 
| ir eine 
große Partie La Salvadora-tigarreı — 
pr. Mille erlaſſe. 
- a er = 
Zu Weihnachtsgeschenken geeignet, 
lonen und zum Zeichnen von Wäsohe empfiehlt in großer Auswahl 
Ich wohne jest Zeil 15, Ir St.) vis-A-vir’ dem „Mom i 








— 
* 









ern Gebepelen, Roßmarkt 3.1 F. Lausberg S’Ep,, Rofmarkt 10 
c 
keiner weiteren Anpreifn 
m (1858 
umen 
August Schöndings vi 
Fechtsäbel, Haumasken, Hauhandschube, Münchener ‚ Kiädersäb 1, 
1526 Gari Glautb, Schnurgaſſe 39. 
bei Herrn Schnerdermeifter Schwab Hermann’sche Büchhandlung).. 






in allen Farben von. 30. kt, Ani .ın cn. nen 

Pique a Panglais zu fl. 1. 1239101 ‚uulla® 
Cherreaüux zu fl. 1:3@ 
empfiehlt ©. P. Wenzel, KNoßmarkt 19. 


1478. Win neu erbautes Haus ın ſehr guter Weldältsiane mit 3 Wohnungen, jebe 
mit 5 tneinandergehenden Zimmern nebſt Zubehör, eirem aroßen Laden und Gomptoir, 
ein Feines Hinterhaus iſt ſehr preiswlirdig zu verkaufen: Näheres anfohet Gäpebilinmd) 





1417. Gebrauchte Möbel, Betten, Waffen, Antiquitäten, Bilderik. 
werden an: und verkauft; Saalgaſſe 13. | — 





Ball-Kleiderund Stoffe, 


das Neueſte darin empfiehlt - ‚ 
— Brousing, Bleidenfiinne iu 


Wollene Unterröcke 


mit rotben und ſonſtigen bunten, Borbüren zu den Preiſen von 2 fl. 42 fr. und Sl. 
1512 & W. Wüstiner, Aeuckräme 3. 


4 Gefundheitöbefürdernder 


Hoffe Mab;- Extrakt, 


1530. Gin mehr als ein Säculum- altes. und hinreichend bewährtes diätifche® Hülfsmittel bei 
unfenen Bebenskräften, Ben und Schlafloſtgleit, Magens und Unterleibsleiver, - ganz 
fonders aber bei Bruitleiden und Lungenleiden. 

Dieſes Hülfsmittel Hat bereits „vielen Laufenden Heilung. gebracht, meiſt mit über 
zajhender Schn:lli keit, und bat felbft da nod) ‚Hülfe bewirkt, wo man fie der anhalten⸗ 
ben, Lrankheit wegen bereit8 aufgegeben hatte, 

Diefer, Malz Extrakt ift eine Erſcheinung unſerer Zeit, die der Menſchenfreund mit 
Inaater Breubigkeit begrüßt; fehr viele der bedeutenden Merzte und auf deren Anorbnung 
— es wngen e Mehrzahl; der Apothefen Preußens haben ſich bereits: dieſes ‚Egtrafteß 

e tigt. 
Breis für eine Wrobeflafche 28 Er, für & Flafcben fl. 79. 

General-Depöt für Aranffu:t a. MW, bei 


A. Coester, Sühnermarkt:‘ 


, » Bequeurlidhkeit- des Publitums finder der Verkauf au Statt bei 


dh. von Arand, gr. Vockenheimerſtr. 23, 
Unbedeutend gefledte 3 


— ächt ostindifche Fuulards·Tücher vI 


in ganz neuen ausgezeichnet schönen Mustern, 
burch eine neue Senbung im größier. und ſchönſter Auswahl jr jehr billigen Preiſen 
bei @d. Debler, Beil 38,. 


Zu vermiethen und gleich zu beziehen, für 300 und 400 fL, 
an file Familien, 2 Wohnungen von 4 Zimmern, 1 Vanjarde, Sammer zx. vor dem 
Sriebbergerthor, am Hermeshaummeg No, 16, Näheres Zeil.38, Zr. Stod rechts 





— — 4 
Für Schnupfer. —E—— 
Biu —— haben eine große ‚Schnup Sondaner Doſen de 


Bere Darterhaftigkeit auszetchnen. 
Minoprio ırio Gebr., Hanfengaffe 9. 9. 


Weiße leinene Erlangen 


zu fehr billigen Wreifen empfiehlt 
: A. @rote, Ratharinenpforle B 
ee DL IAL IN RP TREE EEE 


Ausverkauf. 


Wegen Aufgabe bes Artikels verkaufe id mine Sleiderfickfe unter bem 
Jos. Penne, 


1531. echten türkischen und französische 
fowie alle Sorten feinen Krull. — 1I 
Minoprio Gehr. engaſſe 


1519. Zu vermiethen und gleich zu berieben, neu hergerichtet, — 

hohen Parterre-Stock, zwei ineinandergehende Saions nebſt drei — 3 
nit Doppel:Fenftern veriehen, neb# einer hellen Piece. Die vaupt und Ran —* f 
Gas erleudhtet, an Letzterer ter Abtritt gelegen, unter ben Stuben im — rockne 























Gntrefol, die Küche, MWafferleitung bis in den Keffel, Geitnbeftube und Speiſ 
ran die Lauftreppe zum Keller, worin die nöthigen verſchloſſenen Räume, Im * 
Haus Haus Holſtall und im 3. Siod Kammer: unter einem Verſchluß. 


Der Plan über die Fortführung Der Gniolettfira 
tbeilweiße Parcellirun ii der Miedenan wird ausgeg F 


Der Hermann'ſchen Buchhandlung. 
Breite und schmale Seiden-Sammee 
au den ‚billigften Preiſen bei 

1510 Kd. ®ehler, 

1410. Malß. —— enthaltend: der alte Bürgerfapitäny 

——— nach Königſtein; Sampelmann im Eilwagen 5 

ht ein Logis x. mit Kuͤpfern, neu (ftatt gi 7 36 fr. 
n5 fr. bei W. Erras, alte Weiner 


Hochitrage BO zu verfaufen: 
Zwei große Salon:Spiegel, woven der eine 7 Fuß 5 Zoll Tang und —n — 
breit und ber andere 7 Fuß 6 Zoll lang um 4 Fuß, breit ifl. nn — 


Getragene —— werden angekauft bei E. Etraus, Beorr 
rechte Seite, Ir Laden. Beſtellungen durch bie Stadtpoſt werben p 










jte Beilage, Fraukf. Intel 8112296, Freitag 13.'Der. 1861. 
—— — ——— ⸗ꝰ 
Bekanntnachungen. 


A 
De Sauerlander 
Sortiments-Buchhandlung 

©. Schömann 

an. Frankfurt am Main, große: Sandgalle Vo. 8, 

© ‚empfiehlt zur bevorstehenden Weihnachtszeit 
ihr reichh attiges und mit allen neueren und Bebeutenderen Erſcheinungen der Literatur 
und Kunft wohlaſſortirtes Sager und bittet bei Bedarf um gefällige Bertdfichtigung. 
Alle Weite, weiche ſich zu chenkten eignen, find in beſter Auswahl vorräthig, als: 
Bilderbücher, Kinder und Jugendſchrif⸗ Evangeliſche und Fatbolifche Gebet: 
- tere für jedes Alter. und Grbauungsbücher in einfachen, 
Di tfe der claffifeben Schrift: fowie feinen Leber-, Sammet: und Glfen- 

eller in eleganten Ginbänben beins@inbänben. 


ben. 
Gedichte in Octav und eleganter Miniatur» Gefang- und Eommunion:Bücher 
Ausgabe. in einfachen ſowie feinen Leder-Binbänben, 
Sefa tliche Werke, Blographlen, Illuſtrirte Mrachtwerfe in feinen 
Memoigen und Bꝛiefwechſel. Einbänben, 
Shteratungefchichten ud Ynthos Atlanten, Malender, Wörter 


ee bücher x. 

Meifebefchreibungen, und natur: 

wiſſe chaftliche Werke. 1517 
Einſichtsſendungen zu Beliebiger Auswahl werben jederzeit mit Sorgfalt und Bereit⸗ 

williafeit ausgeführt. 


Avis für Damen. 


Um mit meinem Vorrath der. neueften ſolid gearbeiteten 


Minter - Mäntel 


wieder vor Jahresſchluß zu räumen, habe deren eine große Partie 
ausgefetst und verfaufe ſolche täglich in den Vormittagsſtunden 
zum felbitfoftenden reife. 


aradeplab 3. Chr. Söhner. 


1534. Ginige Jungen von ordentlichen Eltern Fönnen in meiner Drudderei Lehr: 
Lingöftelten erhalten, Cart Knütz, iegelgaſſe 11. 


1534 





‚1628. Ich habe ſehr bedentend im Preiſe 


herabgesetzt: 


Hleiderstoffe, guter Qualität, Spitzen-Mantillen, 
häles, dto. Stickerelen ünd Spitzen. 


Friedr. Weiss, Nicbirauenitraße, 2. 
°/, breite ECattune, 


ächtfarbig, von ſchwerer Qualität and ſchönen Heller wie) dunklen Mu— 
ftern, zu 11 fr, die Elle, empfiehlt 14,5 
“. W. Wüstner, Mleuckröme 3. 


Für Christgeschenke, 


Eine reiche Auswahl in Netzen, Coiffüren, Bal 
zen, fowie alle in's Modefach einſchlagenden Artifeln gig einem 
er ann zu befonders S— Sreifen 

Sophie Schilling, 


vormal® Hoffmann & Jockel, Steiuweg No. 7: .; 
Zu Weihnachtsgeschenken 


empfehle ich zu sehr billigen Preisen 


Netze, Damen -Colliers, Tull-Schleier. “ 
1533 ©. P. Wenzel, Rossmarkt * 


1508.__ Besten alten Malaga-Wein, 
Feinstes Oliven-Oel, 
Entöltes Cacao-Pulver, 
Alle Sorten Choeolade empfiehlt ab: 
Wiihelm v. Arand, Nie Borkenhein a 


Paffende Weihnachts: — 


Spitzen-Mantillen von 8 fl. an, Brüffeler und framdfiihe Schleier uud 
Kragen und Manchetten, Foularbtücher in vier verfchiedenen Größen; wollene 
leinene Tafhentücher, Herren- und Damenhemden, wollene und: ſeldene Jaden, jpwie 
Leinwand, rein Leinen, bei 


1519 Jos. Penne, Bileivenftrafe 12, im großen Raffe 


1491. Futter:Sarfenets in allen Dualitäten bei a 
F. Melbeeck, Schnurgaffe 20, vis-a-vis.der Borngafe 











3 Weiss - Stickereien (2. B. sehr: bilig⸗ 
Kragen), Ä 
Lingeries- Artikel, Ne ligcestoffe, 
ferige. Danen-Hosen, Iae en, Röcke, 
baumwollene Taschentücher (von! 6» ka 
an), dergl. in Linon und in Leinen empfiehlt 


In grosser Auswahl 


- E. Breusing, Bleidenftraße 1. 


1524. Zu Weihnachts-Geschenken geeignet empfiehlt 


%G. Hehner- Dem mel, 
Dleidenftaße 49, vis-A-vis der Katharinenpforte: 


Portefeuille und Quincnillerie-Manren 


aller Art, 
als: Photographie: Albums, Cigarren⸗Etuis, Portemonnaies, Brieftaſchen, 
hen, Neceſſairs ꝛc.; Ballfächer, Agraffes, Broches, Kopf⸗Nadeln, Arm: 
bänder, Medaillon, Knöpfe, Vorſiecknadeln, ſowie aller Art Damen:Nege, 
Strumpfbänder, Gürtel:Binden ıc. in großer Auswahl zu billigen Preifen. 


_ Gemalte Senfter-Ronleaun 


in 7 Auswahl und ir neueften Deffins zu ben billiaften Peiſen bei 1514 


+ 4. Herif, : Qehmer, 
große Sandgaffe 8, Frankfurt a. Me. 


Olsin ann — — 
Klein quadrillirte Seidenftoffe für Kleider, 
das Neueſte in dieſem Genre, werden zu bedeutend ermäßigten Preiſen 
a.17 fl. das Kleid abgegeben in der Seidenwaarenhaudlung von 


1519 Theodor Beer, Neurkräme 32. 


M. P. Worms, a 
Iuwelier und Goldarbeiter, Zahrgaffe Wo. 444, 


empfiehlt fich mit frinem aufs Befte affortirten Boldwaaren- Lager, ſowie im. Ankauf 
don Brillanten, Rofetten, Perlen, farbigen Steinen und Gold. ” nr 1532 


Damenmäntel⸗ und Mantillen Ber. 
enatwnn tr FÜÜTERHUR, ae 
Montag den 16. December, Rasmittend 2 Mbtier 
eine Anzahl der —— Damenmäntel und 

' 61 18 


’ n Js 3 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung Öffentlich an den Wei 
feigert. 6. Belfhtier,, 









Importirte Havanna-Cigarren, , 


von M 60 und ff. 80, vorgigfiche Qualitäten, haben wir auf, Lager. }: 
Minoprio Gebr. Haaſeugaſſe 9. 


338. Um ſchnellſt möglich damit zu räumen, verkaufe ich. für 
nachts Geſchenke geeignete wollene Kleiderftoffe zu 3 bis 


das Kleid. int — 
J. Adler, —1 
hintetm Lämmchen Ro. 6. 


"1532. @in gewandter Rutjcher, welcher gut mit Pferden 
—— Fonn, wird zum baldigen Eintritt in einen nahen 
Badeort gefucht; Mäheres auf der Expedition. 77 
.11949, Gin Kamtlienvater, der Durch Unglüc ſchwere Verlufte erlitten, 
befcheidenen Anfprüchen eine faufmännijche oder fonftige Anftellung. Gr ipricht und 
fchreibt engliſch und frangöfifch und Fan erforderlichen Falls Garantie Refe⸗ 
renzen gegeufeitig. Offerten amter A. W. erbeten: 22 
845. Un frangais, bachelier-es-sciences, pourvu Fexeollents «ertiliente et 


sa langus maternelle en Allemagne depuis deux ans, desire donner des 
gais ou enseigner dans, ‚une famille ou dans ‚um pensionnät; S’adresser chez Monsieur 


H. KELEER, Libraire; Zeil. — 
61 Eine Hübfche Wohnung, vor der Stadt atlegen, von 5 Zünmet EI 

farben, abgeichlofjenem Rorplaß, Stiche ꝛc. ift bis Mat moblirt oder es 

miethe zu geben, auch kaun die Miethe für längere, Zeit abgeſchloſſen marbenzrgunt? 

fragen neue 1 Mainzerftraße 22 und Hafenftraße 2. —— 

847. Das ächte engl. NHheumatismuss und Gichtpapier, früh 
mem; ift zu haben: — bahechrohe 24, bet ee Sauerl 
1410. elli, Leben in Krantfurt. Auszüge aus den Kranff. 

His 1820). 10 ®be., ſtatt 7 fl. nur& 1 fl. 12 fr., bei W. Exras, alte Deainzerg * 


1489. Zeinene und baumwollene genähte Sem 
an empfiehlt Theodor Pott, Schnurgafle 48. > 






























852. Magen, 10 aufs pp. a 11 Er, frei ide Sefiekert, e 
,‚ Laufer, in 


2er Beilage, Frankf. Intell⸗Bl. 2 295, Freitag 13. Des 1861. 
Bekanntmachungen. 

Dem heutigen Blatte ist von uns ein Verzeich- 
niss von 

sehr schönen und billigen Kinder- 

'büchern 
beigelegt, welches wir freundlicher Beachtung 
empfehlen, ausserdem bietet unser Lager eine 
reiche Auswahl vorzüglicher Werke 
in schönen Einbänden 
sowie von - _ 
Atlanten, Erd- und Himmelsgloben. 
Jaeger ’sche Bud)-, Papier- & Fandkartenhandlung, 
Domplatz 8. 2 


Der Gewerbe: Berein 


der Ge ellſchaſt zur Beer nützlicher Künfle und deren 
Ä Hülfswiffenfchaften 

, tie em alle zwei Jahre Sitte, auch laufs 1862 wieber eine 

ee Ausftellung von Schrlingsarbeiten 

— ee eine inlän 3.* An erg Austelunge: 

N Iufigen 5 dazu bei dem Untehellsucten ehe 








u — dern ſomit alle Sue auf, ihre Anmeldungen 
in der vorberaumten Friſt fchriftlich am und gelangen zu lafien. 
Frankfurt a. M., 21. November 1861. 


1497 Die Verwaltung. 
ram [uEter Unterstützungs- - Verein 
hieſiger israelitifcher Permiſſioniſten. 


Einladungen aller Mitalieder zu einer General ⸗·Verſammlung im Soale des Baifees 
Sauies Sea Becht auf Sonntag den 15. Dec , Nachmittags A Ur. Der bob nenne 


558. Franzöffeger Unterricht; gr. Ganbgaffe 1, „Br_Gtod. 


Die, Gartenlaube, 1 Stars Sail 


nement die 
Jaeger; e.Buch-, Papier- u. Landkartephandinag, Domplatz. 


* r 

:Gazeieiernelle, 1: ir gem 
dern, der fich in meinem abrifate als vollfommen wald: 
bar bewährt, empfiehlt 2. Zreusing, Bleidenftr. 1, 


1538. Seidene und wollene Soutage und Litzen in ein- und —J 
Seiden-Chenille 12, 18 und 24 fr. pr. Stück, Chenille-Netze 42 kr, 
und-1 fl. pr, Stück, modernfte ſchwarze Einfassbänder für Paletots 
und Jãckchen, fowie mit farbigem Rande und dazu paffenden modernften Knöpfen 


aller Art ſehr billig bei 
A. .J. Stiebel, Schnurgasse 9. 


Den geehrten Damen, 


welche mit ber Weihnachts Be'heerung für arme Kinder betraut find, "ee meint 





für dieſen Ywed befonbers billin gehaltenen Kinder Artikel, als: wol, 
von 12 fr. an, Valatins von 16 Pr. an, dick gefütterte 


von S und 10 ?r., Rolta-Jicdchen, Gayı ken sc. NWles Sl: 
Ken Beh Polka · Jaͤclchen, Gapıyen x *— —5— 


Cart Tippelt, gr. Sandgasse 7; 
Amerikanifdes Gummifchuhlage. 


Auch übernehme bie Reparatur dieſes Fabrikats auf das dauerhafteſte. 
art Wiegand-Zimmermann, 
1052 EE vom Ropmarft 15, neben dem „hal... Hof“... . 


Weihnachts - Austellung. 


1539, linterzeichneter empfiehlt auf bevorflehende Weihnachten feine große nr 
lung verſchledener Statuen, Gruppen, Büſten, Vaſen ıc. in Gypé als auch in ber 

ten G fenbeinmaffe. Veſonders zeichnen ſich viele neue antafies@esenftände von jeltenn 
Schönheit und Ausführung aus, melde zu billigen Pretfen eriaffe 


Jon. Val. Vanni, H Pr 

{ Stock, Küche, Keller, Manfarbe Kam⸗ 

LOGIS. ————— —— J * a) 
a IR Tompto EStüuͤbchen zu vermiethen Mälhes Kor 

E A D E N nebſt Comptoir und 2 Stäbchen in verurieiheit; 131 


markt 14, 








— 


* 


— — — — — 


ee Yen Hntetghneti, if eiſchenen in dutch Un Buchendiſthen zu 
; Gedanfen einer Mutter über biblifhe Texte. 


In üeden an ihre Rinder. 
Häs'vem Engliſchen überſetzt und herausgegeben von Wieopold —* 
Zum Beten des biefigen Peſtalozzivereins. 
Eleg. gebunden. 1 fl. 10 fr. - " 

Dieie Hargebachten und, edel ausgedrücdten. Nedem, worin eine hochgeſtellte tten 
ihren Sindern ‚Die reinen Lehren der Religiom und Sittlichkeit (ohne — £. Bär: 
ung) in kindlich inniger und ernſt frommer Weife an's Herz legt; und die der Heraug- 
eber, im einer bereits in vielen Blättern als vortrefflich anerkannten Ueberſetzung, den 
anen „Beftalogat’8", des ächten Menichenlehrers,, gewidmet hat können, wir, yallen 
deutſchen Muͤttern und Frauen, jomwie den Herren Lehrern und Grziehern als ein treff⸗ 
liches Buch für Schule und Haus beſtens Jan 


Franz Benjamin Auffartn, 
: Ed der Tönges- und Haaſengaſſe. - 
Ä 1589. Bocben traf die muſikaliſche Novität ein: 


| „Füͤr Kleine Sande“; 


5 Tleine beitere Clavierftüde nach Melodien der ſchönſten Opern und 
"z volksthumlichſten Lieder und Tänze im Teichteften Style ptögref> 
mit ‚dingerfat umb —* Octavenſpannung bearbeitet von 
F. R. KRurgmüller. ae 

Preis 54 fr. 


wa erzeichniß ift Hei mir gratis zu Haben. — 75 volftänbige Siaviefinit 


C. A. Andre, Alufikalienhandlung, 
Zeil, in Frankfurt a. M. 


- 1539. Obgleich wir Europäer und gewöhnt haben, auf die Söhne des himmliſchen 
Reiches mit einer gewiſſen, fouveränen Herablaffung, faft Mitleid zu jehen, jo fi Be und 
doch dieſe in vielen Dingen weit, überlegen und unſere Lehrmeiiter, Wie dort bie 
Seit bes Schachſpiels und faft Aller andern Brettfpiele zu er ift, fo fand auch 

ein Spiel feinen Urfprung, weldyes die Aufgabe ftellt, mit Hülfe von nur ſieben 
an Or PR: En Geſtalt verſchiedenen Steinen mehr als undert Figuren, allgemein bes 
kannte ände darſtellend, —— Ein peiffionde brachte e8 von dort 
wit nach Deutichland und veranlaßte einen Verleger, baffelbe zu copiren, ber es unter 
dem Tirel : Ehinefifches Combinationsfpiel zur Unter ——— in mäßigen 

inden veröffentlichte, unter welchem AR F durch Men Dust wir w * 

‚jr Frankfurt a. DM, vorräthig in der Merımann' ne 

t gewährt dieſes Spiel in ſeinen mannigfachen Abwech ec fir A 

ben mwterhaltendften Zeitvertreib. 


Sn nina nein ni 1 ten ce EEE BEER EB SHE DR BEER GER 731 EBEN 
855. Es wird zum April eine Wohnung von mindeftehd Zimmern on. 
nahe zum Mittelpunft der Stabt, * Schriftliche —— V. H. beliche 
man auf ber Gzpebition d. BL. abzugeben, 


E. Becker, Dreherneiſers ** 


Fahrgaſſe Ro. 42, 
beehrt ſich ihr reichhaltiges Layer im Che Sorten Pfeifen, Tange und 
ungarifchen Weichjelröhren , fowie and feine gemalte Pfeifenköpfe, von den 5 Mn 
= —* orbinärften, ferner fein geichnittene Priere- Pfeifen, meerſch aumene — 
IRRE x. in empfehlende Grinnerung zu bringen. ' 


Zeichnungen 
—Se— Pe rer * —— — Dr 
Hartwig Reinganum, Tö 


Glac&-Handschuhe werden geruchlos und ſchön gewaſchen bei 
E. Ziegler, Allerbeiligengaffe 30. 


EEE EEE ELTERN 
856, Univerfal-Magen:Liqueur von G. A. v. Metternich in Mainz im en 
1/, Flaſchen empflehlt J. &. Dürrstein, Mainftrafe 8 


1540. Ein — — kathol. Religion, wit 


einigem Vermögen, kaun ſich an einem Geſchäft betheiligen; 
Näheres auf der Expedition. 


853. 27000 fl. find auf Inſätze abzugeben. Zu erfragen auf. der. Gxpebition. 

831. Ein neued Pianino von Palifanderbolz nach franzöſiſcher —— 
ſchrägſailig, 7 Octav, ausgezeichneter Ton und gefälliges Aeußere, ift unter Garantie 
preiswürdig zu verkaufen; Meifengafje_1: 13, Ir Stod. 

854. Täglich friſch geriebene ne Mandeln in derGonditorei von F. IB. Carl Bed, 
gr. Bodenheimergafje 2. 


Be mm m — — — — — 
Teppichfranſen, Möbelkorbel in Wolle und ware, ſowie Rouleaux Korbel und weiß 
Franfen an Häfelarbeiten find jehr billig zu vr 
E. "Ziegler, Allerbeiligengaffe 30, 





Dantfagung 
Kür die herzlichen Beweiſe von —— Sec uns bei dem Ableben — ge 
lebten Battin, * de und Schwäg 
Anna Shrifine "Ser, 4 b. GR, 
allfeitig zu heil — ſowie für die zahlreiche — Begleitung Sei — 


prechen wir hiermit unferen berzlichften Dank. 
Granffur den 10. December 1861. Die „fesneraben Sinterhlieienge. 
866 


Guter Mutagstiſch zu 18%. et er.; — Sb. „ Feir, — 10 
Ein bnes glacirteg Confect für Wiederverkäufer billigſt em 
pflehlt Die Conditoret von S. MI. Sichel, Fahrg 136, d. Töngsg. über 
855. ine ® ube mit autem Kehricht kann ausgeleert werben ; Töngesnaffe 46. 


1540. Gin Sehrling (Jiraelite) wird geſucht. 





; Belanntmwadungen 
1539. ‘Christlichen Familien können die 


Täglichen Andachten . 
häuslichen Erbanung von ı. Müllensiefen, von denen ikürz- 


lich ie erste rt ‚ausgegeben ist, warm empfohlen werden Es ist dies einmal ein wahr- 
hafıes And chi») uch, wie die’neuere Zeit wenige hervorgebracht hat, zunächst weil 
es aus andachtsvollem Herzen i in einem Gusse hervorgegangen und dadurch Andacht erweckend 
ist, dann weil es alle die Andacht störendöh Parteistreifigkeiten des Tages zu berühren 
vermeidet Mit Recht sagt der Hofprediger Dr. HKrummacher in einer Be- 
eilung des Buchs: Müllensiefen’s , Andachten‘‘ seheinen ‘unter dem Eindruck des 
alten Seherworts entstanden zu sein: „Redet mit Jerusalem freundlich !* 
erste Lieferung kann man zur Ansicht erhalten und subscribiren bei 
anz Benjamin Au w. el 
Eck der Tönces= und Haaſenas 


Evangel. Sauptverein ver Guftav-Adolp)-Suiftung. 


Kirchliche Feier, Sonntag den 15. December, 
Nachmittags 5 Uhr in der St. Paulskirche. 
Vorlied No. 285 B. 1. — Gebet, gefprodhen von Hru. Conſiſtorialrath 


PR Ar 2 4. — Vortrag des Hrn, Pfarrer Dr. Jun 
Schlußlied No. 290 8. 6. " 


Der Vorſtand beehrt fih, alle Mitglieder des Vereins und ber hieſigen evangeliichen 
Gemeinden, jowie alle Befdrberer ber Vereinsſache zu biefer rg freundlichſt ein uladen. 
Die an den Kirchthuren eingehenden milden Gaben dl ür din Zwed bed Vereins, 
bie Unterfüßug nothleibeniber evangeliiher Gemeinden, beſtimmt. 

1539 Der Vorstand. 


Teifnahts: Einfänfen 


au ehle ich dad Neueſte in Damen- ——— it — 
mknüpftücher, Cachenez, Foular 
ee Auswahl und billigen Preiſen. ü 


L. Fischer-Schott, Weukräme_ 4. 


853. Bei einer anftändigen Familie israelitiicher Gonfelfion.fönnen:2 junge Leute 
Koft und Logis bekommen; Nüberes in der —— 





Wertige Herren- und Damen- Hemden 


in Leinen, Halbleinen er Shirting in größter Auswahl, wobei eine fehr 
fräftige Sorte & fl 1. 12, Herren⸗Hemden mit genähter Einfaßbruft von 
B.elefelder Leinen von r 2. 12 an, leinene Frauen-Hemben & fl. 1. 36, 
genaͤhte Brufteiniäge von Bielefelder Leinen verkaufe ſchon von fr. an. 
Herren. und Damenhofen in Sbitting, Bardent nı Daewebt von 40 Er, am. 


gr. Sandgaffe 7. 


3 Kinder-Anzüge 
für Knaben und Mäbdhen, ſeid. gest und feld, Umfnupftächer, in großer nt, 
wahl von ben billigften Preifen an empfiehlt 


©. Wiegand-Zimmermann, 
Ed des Roßmarkts 15. neben dem „Engliſchen Hofe. 


Engl. Messer & Gabeln, 
Engl. Scheeren, 
Theebretter, Hosenträger, 
Brittania, Theekannen und 
Teller, Corallen, Bayadere 
und Perien 


1540 
zu billigen Vreiſen bei Hartwig Meinganum, Töngesgafle 9. 


U für Ofen = unb were 
ü Fer ein 9 en beiter Qualität, empfehle ans 
einem (Ende nächfler Woche —53* 
fenden Schiffe bezogen zum billiaften Preiſe und erbitte mir gef. Beſtellungen darauf in 
meinem Comptoir Töngesgaſſe 27, Ir Stock, oder im Lager am Judenbrück 





1539 ©. L. Weber. 
Eiferne Flafchenfchränfe 
zum Verſchließen, für 100 Flafhen - » . 2. +. a 10 fl. 
1539 „ 10 „ nr re De 
„MW 5, Ta 9 2 
empflehlt | Haas-Demrat: 


Baumprofitchen und Baumlichter 
bei J. Fr. Utz, vormals 3. F. 80we, Paulsplap 9. 


Bedentend unter dem Preife 


verfaufe von heute ab meinen noch ſehr großen Borrath in 


Winter-Maenteln, 


um bis Weihnachten gänzlich zu räumen. 
BEE Damen-Mäntelzufl.14, 16, 18, 20, 25, 30, 
welche bisher „20, 24, 27, 28, 30, 40 fofteten. 


Leopold Schmitt, 

Jeil 45, der Poſt gegenüber. 1540 

‚5 Schwarze Lyoner Seiden« 

stoffe in glatt und faconnirt 

haben wir in sehr schönen 

preiswürdigen Qualitäten u. 

in allen gangbaren Breiten 
neuerdings empfangen. 


Gebrüder Hoff; 
Im diebfrauen-Ek. 


M Corietten - Lager QY7Z 


eigener Fab 
4— bringe ich auf bevorſtehende Weihnachten in empfehlende 
an Grinnerung. — 
J9 NB Die beliebten kurzen Corſetten vorräthig unb #2 
— aufs ſchnellſte nach Maaß gefertigt. « j 
©. Zimmer, 
vis-hevis ber Beterslirche, 





Bu vermietben. 

851. Allerhetligengaffe 35 tft eine Wohn⸗ 
ung zu vermiethen und gleich zu beziehen. 
854. Ein unmöblirte8 Zimmer und eine 
heizb, Manſarde; Vilbelerftr. 21, 2. Etage. 
851. Ein heizbares möblirtes Zimmer 

zu vermiethen ; Mömerberg 15. 
Naͤchſt dem Bodenheimerthor und 


Mainzerftraße No.58, Ir Stod, find elegant 


möblirte Zimmer zu vermiethen. 

847. Kellermit Eisgrube, gr. Boden ; 
— e 6, am Leandsberg. 

155 Eine Mainwohnung 

im 3. Stod, ganz yen hereritt t, aus 7 

Dich: Gabinet ıc. b en iſt an eine 

zubige Familie zu fl. jährlich zu ver⸗ 

miethen und Fann Volle — werden; 

REH. Mainquat, neb. d. Shmidiſtube 3, IrGt. 
1408. ftsloeal Rath. -Biorte 9, 
1508 Mit der Ausſicht auf die 

l find Schäfergafle 8, 3 möbl. 
immer an einen oder zwei ne 
vermiethen. 

- . 1474. Stelgengeffe 1 find 2 fehr elegant 
möblirte Zimmer, 16 fl. monatlich, zu vers 
mietben. 

1466. Bleichſtraße 44, in der fchönften 
Rage, ganz nen hergerichtet, eine Wohnung 
(Sommenfeite), 7 Zimmer, Speijefammer, 

alcon und @artenneranfigen. 


Bekanntmachungen. 
— Kaffee's, ig gelb, braun 
36, 38 fr. pr. 
eröfteter Kaffee 42 u. "4a fr. d. Pfb.; 
Pa Dans. — 19, Naffinade 20 Er. 


türtilce Ysckiäen, bonigfüß 12 fr. 


r. Pfd. 
feinfte Kochbutter 34 fr. pr. Pfb.; 
neue große Mandeln 32 fr. pr. vſd; 
neue belefene Noſinen, Gorinthen, 
Gitronat, Bomerangenichalen - bei 


1586 L.Schlottkauer, Römerberg. 


Kochbutter Eulen fr. (ſelbſt 


— en); 
Schweinen) Aal al; = en 


em! 1. 
chreiber, 
1530 


——— 80. 


käſe empfiehlt 
109 


850: Kür feine Bad 
Br Be "ei 
—— Säwele Ad 


Bit. 
34 fr, Citronat, Porumeramgen! * 
V nie, ſchöne aroße Roſinen ic, Do 
unverfälichten netoßenen Melis pr. pr. 198r. 


[2 = b 
Fabrgafie 8, an d rücke. 
Feinfte Emmenthaler- Belgiſche und 
Batrifche Limburger: Ramaboug- Gauda⸗ 
Edumer Parmeſan⸗ und jÄweizer Räte 


— — 
Reinitmetendes Mohnöl, feinſtes 
— Stearim Tarhtichter 


biuipft be rt 
Meinrich Handel, 
1529 Buxwgaſſe 14, vis-A-vis ber Ban, 


übt, mäniat Beldäftieunee Breenge 
geübt, wün e un e 
gafſe 43, Hinterhauß, Pe... 

est, Ir Stod; 


854. Stiftite 
—— amenbüten.4 4—1 


Sammt, jowie auch in Seide ft 


Schell ‚Büc 
— —— 


Franz Berte 











Is, : 
‚1538 große Bodenkeimergaffe 3t. 


Extrafriſche Schellfiſche von 2—5 Pf. 


Laberdan und Ffidınae ıc. 
854 + Nuss, Gallusgaſſe 6. 


Mastanien 
von heute an 5 Er. pr. Pfund, im Gentner 


billiger. 
1540 A. Coester, Hühnermartt. 


Friſcher Gablieu, Schellſiſche md 
ee — aewäflerter Laberdan; 
kl. ischergasse 4. 
— — ge 
vom Hirſchgraben e Bei 
nerftraße einen Zeugſchuh; — —F 
brung Brönnerfraße 1,8 





Detannimagungei 


> uf den Weihnachtstifceh. nr 


Gedichte in doodenier Mundart 


tem F An ‚Fried Ich Stoltze. 
24 Bogen. preis fl 2:4 ke. Sit elegant in einwand mit Goldſchnitt 


mus rd ‚werden SA 'öie von completen @remplaren 


— een 5 Bief_vert Mat bie ſchon oft bei Sängerabenden und 
n ‚erariffen und begeifiert Beben. onen sont ſich eine, —* 

173 v Benöfler an, yas fo großen Aafpruch haben, in 
aufgenom men gu werden, Lieber der Rebe, der Natur, der — des 
ne voll —— Befühles und treuen Sinne, ‚Ste: werben in Franffur 


bei Var Hi —A —JV—— in denſelben an die — un 


* fürter " Schächgereilihaft. 


Ä Heute REN den 13. December 1861, Abends 7 Uhr: 
Ct enüiche General-Versammlung. 


— Bericht des —— | 
Der AR, 


—— Auer phofographi jen Anftalt. 
Anzeige, daß ich eine photographiiche Anftalt dahier eröffnet habe, 
und ut ve em m Benere — — 3 Aufenthatt und Betrieb · dieſes Ge⸗ 
chaͤfts in Amerika die dort ettielten Vouheile bei Ausubunga der 
aphie anzueignen, — — mich gur Anfertigung von photographiſchen Bil⸗ 
dern jeder NH und —* von kleinſten Mache bis zu Yebensgröße, von Viſitenkarten, 

ann die — man photographiſche ar; einſchlagenden Par 

And — Wie det..fic‚porerjt noch „provi oriich Köftenbofweg, Ro,,2 


ng 110" ‚Johann Wilhelm —— 

—— Berich taig 

Gi ih ne N rer ung: des Vereins für —S— * Alierihnmotunde 
Wit Aion — 5 — Hauſe⸗ ſonde Im Ange gehalten. 













chf 








fi hie 





— 


= Eine große Ausmaht Rn. 3 
feiner. sewirkter. Long- 


Chales und Tücher ;, | 
Thon nie 3. —E — — — 


—— No. 55, erſte Eta 
urch billigen Einfauf bin ich in den Stand gehe 
die fo betichten wollenen gehäkelten Damentü 

in allen Farben äußerſt billig zu exlaſſen. ai 
DB. Hermann I 


Weihnadjtshataloge & & — 


ſtad gratis zu haben in ter a von lau ı 
Foemel 


















856. Einen reis —— RB jerlege —— Samstag. | | 


Der Rahmer pr Pd. 
— et pr, Pfo 18° 2 = — 


child pr. Pfo.. 12: £ an] 
Igq erſuche Bien — Mohee fi das fräiber allg. pi u 
I 
ELBE 
Erfte und leßte — 
auf bie fogenannte „Morbgedrungene Erklärung“ in Ro.: ‚293 bu, .) 
1540. MUe*erzeugt, daß d:6 Publikum mir bie Albernheit nicht utrau, dem 
Worret hei Ankarf mernes Waaren⸗Geſchaͤfts auch meine bisherigen Mund: 
verfauft zu babem, wallte doch gegen diefe ſeine Behaupiung mıd | 
@ntfchiedenfie verwabren, um nicht am Ende ee 
werden. Werner wird mir Herr Worret feinen Vertrag aufweiſen Lönnen;bermirtt 
bdte, sine Partie geftrichter Waaren; zu deren Aukauf er fich nicht vor 
fchließen fonnte, auf diee mir am geetgnetften ſcheine nde ad ai 
halte deher hiermit wiederholt mich mit dieſen Gegenſtäänden einem weh, 
beftens empfohlen, Sauerwein, im’ fteinernen Sans, 
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en nn un 


SEIT Ba Verkaufen, 
821. Zw gute Guittaren md ei On 
kaften (SHE)? mit vielen Bildern zu ver⸗ 
; Eichenheimer Landftraße 42; 
utiter!'Shrankı 
354 Prachtvolle Arbeit, billig fowieö 
nd Gaubfenſter vom Blmmetmann u. 
fertig; neue Schlefinger of ji 
ein &ues vorzügliches Pariſer 
no ift unte —6 illig zu ar 
Bis Deberweg 4. Haus ven 
—— * aus, 
152.. 90 „Ser 30 ift ' verkaufen; ver: 
— ausrath, Flaſchengeſtelle und 
wengeſc 


an a. verbanfe 
— 853. Ein ‚Stüd Uepfelwein, Ir Qualität, 
—— — Ilona Fahrgaſſe 30. 
zu verkaufen; 


Mi 
Sarfe — Fee dm Hinterhaug, 
ai ttad8 von 24 Uhr. 
Ber Miener” Flügel (6 Octav), in 
utem Zuſtande, ift für 55 fl zu —— 
der ſchonen * 18, 22Etock. 
Ein großes haariges Shnutetp erd 
init Zaum billig zu verkaufen; kl. Eſchen⸗ 
6 7, 1r Stod. 
856. Gin ‚Seraufefpjereift au verfanfen; 
Bau Fri x ftube mi 
ine ne gr phpen ube mit 
Pc Me ei 1128, 1. Stiege hoch. 
* * lee Fenfter, 6 * 3 breit, 
nd abzugeben. Wo 2 jagt. di e Ep. 


855. Ein Piäning, neuefter Conſtruction, 
—— — fehr preiswürbig zu verk. 
Ein Li nderbettläpchen ift preiswirrbig 
verfaufen ; gr. Fiſchergaſſe 33. 
verntietgen, 
Egg Mobl. Amer zu vermieten; At. 
—— 40 
Eine freundliche nen ‚hiergerichtete 
Bebmung bon Fünf ‚Altmern beizbare 
anfarde, Küche, Keller nebit Bartenver- 
— auf der Bleichftraße4, im Hinterhaus 


—6 immer; Säracthautgafle 
Ro. 21, Intelligenz: Gomptoi t. 
oh Ein Zimmer mit Bett, pr. Monat 
——— —28* Witw., Bodgaffe 11, 


2 + 


Zwel freundliche und geräumige 
ungen ſind zu — im: Borderhaus 
und eine im — Vilbelerſtraße 32 
865Eine kleine Wohnung iſt wir 
miethen} EL. Bodenheimergaffe‘ 199° 
855, Borngaſſe 22 i ein mößtietes 
Zimmer’ gu vermiethen. 
855. Ein möblirtes Zinmer iſt au ver⸗ 
are; Atzemer 4 
gr Std, 


856. Neuerothehofftraße 14, 
n andy zivet- möblirte Zimmer 


und „ —— Vilbelerſtraße 26 17 


— ige ge 5 nah der (hönen 
z t, eine ohnun 
sine immer Serie * 
— 9, 2 Erst 
— geiuche und Anerbiete 
Ein braved Maͤd En Das 


Sinlern hat, ſucht Die Mer 


D. &. 
855. Es wird, ein ‚An ug er 
{hen in einer 5 ein Bey ei mas Saalgı- 
855. Ein Tocalkundiger junger 
ſucht eine Stelle inGommiffionen ——— 
oder Herren zu Bedienen, Rule auf 
der Erpediton d.: U. 
856. Ein Burfche; bee? zu aller" Arbeit 
willig iſt, ſucht — ng; Rübgafe 1: 
855: Ein ordentliches en, zu aller 
Arbeit willig a geſucht; Bleidenſtraße 
No. 14, im Laden. 
855. Gin junger Mann erbittet ſich einen 
—— zu bedienen oder Commiſſionen zu 
beſorgen. Bat erfragen, Altgaſſe 44. 
865. G Be gewanbter Barten- 
buriche ; — 


855. Es wird, R gewanbter Bapfjunge 
* Vilberlerſtraße 32, 2r Stod. 

Ein gebildetes Mädchen), das im 
— ſowie auch ſonfſt in ‚allen 
weiblichen und Bäuslichen Arbeiten er⸗ 
jebien iſt, fucht eine Stelle. res —* 

ichenheimergaffe 36, Ir Stil 
Eine geſunde Amme mit ten Si fen 
—388 in geluhti, Eile derer 1 


ehren 7 9— — Sa 
elorgt Die 
Expedition d. BL ß 


ber ein — möblirtes Zimmer. 
856. 


Seſuche verfchiodener Arts 


+ 859: Ein noch guter Biolinkaften wird zu 


tanfeıt geſucht. 
854 Bin gebrauchter Kinderſchlitten wird 


| zu —* ge ie Langeſtraße 4, gl. Erbe, 
666Gi 


n Ladew iſch und eine Einrichtung 

für ein Een ren⸗ Geſchaͤft wird zu * 
geſucht; Wleidenftvaße 24; 
856. — ii ein trofned. Genöfke, wo⸗ 
mögktch in einer gangbaren Page, geſucht; 
zu erfragen Vogelarf inggaſſe 5: 
856. Bine Aliliche Perſon ſucht ein Bim- 
mer mit; Belbſtigung ohne Möbel; Broͤn ner⸗ 
Rrabe 16, 8, Stod, 

665. Ein — Naunitz wird ges 


Fehr sche — — 


holla diſche 
J Ze ee 


ringe, Sar⸗ 
—* Tape. — 
—1 MLAñger, Galluea fie. 
855. Ein — wurde verloren, ab⸗ 
zugeben Bornbiimerfträße 15 im Laden, 


1540 Friſche belgische. Turbo 
Sant and Cabliau. * 
Ao Milant, 

| Bleidenftraße 6, 
Hummern erwartend. 


965 Friſche Schellfiſche, 5 Süß und 
—* Kieler Sprotten, Bremer 
Bricken und Gaptarı 

VE; E. Fuchs, Tongesgaffe 4 45. 


, 856 Ein Rihmaͤdchen, welches in allen 
Handarbeiten geübt if, and) etwas Kleider 
machen fawh, Hat noch * frei; 
Mäb. Sedbächernefie 9, © 


8 1858: Wein, pr. Muad 48 kr. zapft 
eorg Lenz, Fritfhengäßchen 1, 
Sachſenhauſen. 


—5 Dftender Cabliau und 
Adolph Kempf. 















i — 
1535 “ ] ft 
540 ‚Feinfte Bad⸗ 


fchtwämme Bei 7 j 
2». töpfner, R HL, Kocrmauf 0 


Genfliche und, B 





1540 Role 
aufer, voruf. ( 


858. verfhenfin! & 8* * 
— arten 12, 3 u 


ſche Auftern, Cassam 


e und lan. ur 
ara 
f. Sir 


Extraftiſche & chellfiiche. pr. = 
Süß und ——— in; el 
ſalzenen holläͤnd. Salın — * 
marinirten Brataal, Aal in Ge * em 
J. V. Schulz, Xrau 


rifcher ale Cabli 
Er her — — ‚pr. W- 
füge Bratbäditige A bei: 

856 Garl —S Dart 


856 Vor geſtern Abend ‚mlrde . ve 
termainquai durch die meue Kate 
zum Gallusthor A in — R 
von da retour durch Di auen 

über den Römerberz sig ep —* 
ein lederner — 


Klınf ulbenibein , etw 
u Me 


Fleinen Shtüfel, einen ehr 
gelbes Beiden, verloren. Naheres 
Cop: bitton d. Al. 

Vorzů glicher F— * 
Puuſcheſſenz von Seiner, int ——— 
Dorf. 
1535 
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Ste Bellage, Franff. Intell⸗Bl. 2 205, Freitag 13. Dec. 1861. 


Bekauntmachungen. 


Iſraelitiſcher Gottesdienſt. 
(Haupt ⸗Synagoge.) 
Samstag den 14. December: Vorabenbaottesbienft 4 Uhr 5 Min. Morgengottesdienſt 
8 Uhr 30 Min. — Predigt. — Herr Rabbiner Stein. 


1539. Speben if in unferem Berlage erfchienen: 


Verioosungs-und Aktien-Kalender 


für 1862. — Preis 36 kr. 
Herausgegeben von der Redaktion des „Actionär, 
Subalt: 

]) Verloosungs - Kalender für das Jahr 1869, entbaltınb: 
Datum, errang, höchſte und niebrigfte Preife, Zablungstermine u, f. w. aller 
an deu ſchen Wörfen cotirten Staats: und Privat Lotterie: Anleben ; 

2) Verzeihniß ber bis jpt gezogenen Serien obiger Rotterie-Anleihen ; 

8) Statiſtiſche Tabelie aller Aftiens@efellfchaften ; 

4) Neueſte Ziehungi pläne. - 


| Be Heinr. Lud. Grossmann, Göreplap, ff zu haben: 


Hervenleben und Nervenleiden. 


- &iu nothwendiger Wegweifer für Gefunde und Kranke, 
um bie Geſundheit des Körper wie des Geiſtes zu erhalten oder wieder zit erlangen. 
En Bon Dr. Oskar Stein. — Preis brod. 7°/, Sgr. = 27 Er, 
In nener Bebandlungsweije und namentlicy mit Berückſichtigung der durch bie ſocialen 
Berhältniffe der Gegenwart zu baͤufig heibeigeführten gefährlichen Webel wird in obigem 
Werkchen allen Rervenieidenden bie richtige Anweiſung zu ihrer arimdlichen Heilung aegeben. 


Fur Weihnachts - Gefchenfe 


fehle ich mein eigenes Fabrikat in aroßer Auswahl eleganter Herren:, Damen>, 

Reiſe⸗, Gelb: und Scultafhen für Knaben und Mädchen, waſchlederne Hanbfhuhe, 

Be er, Strumpfbänder, Gravatten, Halsbinden, Shlips „Turner⸗, Damen: und 
abengürtel, Glace: und Winterbanbid ube u. f. w. 

€. Sattler, Sädlermeifter, gr. Rornmarft 6. . 

Ulle möglihen Stidereien der obigen Artifel werben auf das .elegantefte und 

Bilfigfte ausgeführt. 1539 

856. Nots und Lemon Drops bei ©. F. Leo, Brüdenguat 9, 


— 


Langeſtraße No. 29 


Mt. Mäbered auf der Exped. b. 


Todes-Anzelae nr 
Freunden und ——* iermit die url ü J von jan am IL. & 
folgten Ableben unferer lieben Schwefter und & 
—W harina Leidinger aus Be din 
und bitten um 


Theilnah me. 
®: Miet und Frau, geb. a 
Die u finiet att: Sonntag den 16. December, Morgens 9 Uhr, 
Neugaſſe 12. OB Bl 
Da a IR, ng. 
1539. gu r bie bei dem am 11. 3 ufhgebabter ae bes —— 
ae ilbelm Alerander Sinti bewieferte Theil ir A 
anf Die 


Dautjaging 

ee die ‚bei der Beerdigung unjeres ah Vaters; Srafnates gs Schwieger- 

vaters anı Michael Sendelbach b.wieiene Theilnahe unfern herz 
lihften Danf ab. Die trauernden Sinterbliebenen. 

Das Serlenamt-Ändet ‚statt: Samstog den. 14 ‚d., Morge— 


H. WEIL, 3eil 17, 


vis-a-vis dem „Kömischen Kaiser‘, 3 
ann ſich in Lingerie, Gonfectiond- und Broderie: Artikeln tn ſchöner Auswahl, im 
Auf ; eichnen end Antanaen von Keßteren, fowie im Anfertinen.von in) 
1539. Eine fleine Familie ſucht eine anftändig möblirte Wohnung, 
2 bis 3 Zimmern net Küche. Dfferten mit dem nionatlichen Miethpreifeh wolle man 
an die Erpedition d. BI. unter C. F. 137 _einjenden. a 
n jun nger berbeiratyeter Ran, dem bie 
Reben, fucht eine Stelle als Ausleüfer, am liebften in einem Een 
Anforderungen aenũgen, da ser in „Knmtlien vorfomtiehben Urbelten —— —*— 



















855. Eine Wohnung, — oder erſter Stock, von Tſcẽ 7 Pimmern, mit 
ſchönem fchattigen Garten, in einer der Promenaden, wird zu miethen geſucht. Mäberes 










1539. | — Herren⸗ und Damenhemden find zu ſehr billigen Pre 
ſowie Corſetlen von Afl. 30 Er, an, genäht und ‚geweben, Auch werben Decken u 
auf das ſchönſte und billigſte aefteppt 6 

Hermann — Witw., Holzgraben 2, GE der Ha € 


855. Täglich friſche Brenden, Anis- und Bajeler Gebardenes in Ber)Gonbitätei 
bon M. Franken, Ziegel 42,7 


1540. Runde Pellüche:güte, Aautgitntrt, neuefter Bacon 3 fl.; dr * 
im 3. Siock. | ö 


855. Gummifchuhe in aroßer Auswahl bei Fr. 
850. fl. 10,000» umd.fl. 20>bi8 30,000 find ganz oder getheult Fabier anzule 
Heute Abend wieder Kartoffel: Pfannekucpen ; zum alten Sıweizer, Kannengıeb‘rg. 10. 


Röde 









Albert's Weihnachts- Ausstellung 


No. 36 auf der Zeil, 
in Spielwaaren und Gebrauchsgegenftänden 


mit befonderer Empfehlung 
einer Auswahl schöner Bronce- Waaren um 


| fein gemalter Holzgegenflände zu nüßlichem Gebrauche 


zu fehr billigen Preifen;z 
viele nette HHolzwanren um darauf zu malen und zur Methachromatipie; 


Stereoscopen in allen Größen von vorzüglicher Güte 


und reicher Auswahl ſchöner Bilder; 


Debusskope mit Unterlagen zum Figurenzeichnen für Kinder; 


ro 


Mielodions, Dreh-Harmonikas, Drehorgeln, 
Musikdosen und Spielkistchen; 


Glas harmonikas, Bladclavierchen u. Infirumente zur Kinderfympbonie. 
Bündmafchinen, Notengeſtelle, Mleiverhalter mit Thierföpfen und andere, Rolltiſchdeden, 


Vachtlichter-Waſchinchen, Brendenformen und zu Anisgebäde und mandherlei nüpliche 
Haus haltungs eg 


‚ Raftrs und Handipiegel, Schreibſchatullen, @eftelle mit doppelter Zeis 
tumgemappe, Strid», Stid- und Perlenkifthen, gute Naͤhliſtchen, Blumenar parate zum 


Selbſtfertigen ſchͤner Blumen aus Funtem Papier und viele andere nügliche Beſchaͤfti⸗ 
‚ güngen für die Jugend. 


. Kindertiſchchen, Schreibtifchchen, Arbeitstiſchchen, Waſchtiſche, Commode und andere 


Aindermöbel. 1539 


Für Weihnachten? 


Glegante Keuergeich'rrgeftelle mit und ohne Sarnıtur, Regenidiirmgeftelle, uckerkaſ 
öffen und verſchließbar, Tranıhir-, Tafel: und Deffert:Mefter und Gabeln, Feine 


Schul⸗ und Kinder-Reißgeuge, Handwerks eugkaſten x billigſt bei 
856 J. D. Krahle, Töngesgaſſe 27. 





855 Pariser Kragen 
bon fl. 2. 48 fr. an, Kaputzen, Aermel, Rıtterftaucen, Gamaſchen, Damen: und Kinder⸗ 


Netze, Gürtel, Herren-Halsbinden, Fichus, Cochene Handſchuhe in allen Geoͤßen, Potie⸗ 


feutlleivaaren, Parfinnerien und ich töIntiches Waffer Bei 
R . Schmiß, Bleideuftrofe 24. 


Theater-Unzeige. 





— — 








| Orhan ben 18. December: Das Nachtlager in Granada. KRoman- 
tiſche ri 


n 2 Alten von Friedrich Kind. Muſik von Gonradin K euer. Gabriele: 
Frl. Zirndorfer vom Stadttheater zu Breslau als Saft. Außer Abonnement, 
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/o ditto — — 43 — x 
. 15% Obl. b. R. 4105]107%/. P. : Sch.-Lippe 25 Rth.|311/s : 
41/P/, _ditto 12  P.1013/,G 2 Sard. 3 Fr.L.b.B.|551/ı EN — 
7 /o Staatssch. |39 @. 24/3 Lütt.Pr.-O.b.G.|361/z 3 N 
Bayer|Pjo Obl. 1855 b. R.|103'/4 P. Vereins-L. & lu f.|10 SeN: 
* —* ditto 103%, P. o 0. b. | Ansb.G.d.7L.b.RE.|11 & 
= ii rn.’ lo De IT ABBIE: meterdem k. — || 1 |E 
31209 Oblig. » 12P/0 O.b.B. &E.|99%/ P. wu. G 3 
Wrt.lit0/, Oblig. „ 3h— h Schwz|41/2%hE.0.i.F.A28kr|101'/a P- “ | 5 
| * Er a 7 . 16% St. er 2.901 — — * 3 Bj. —* 
* .. \kelz 
Baa. [41° 0 Obl. b. R.”|10 r mbı 8 B: 44 N 
a 131% Obi, y_ 1M2lE/u_ IT — 1154 B. e 3 — 
verse Actien, Eisent ) 93 B II N 
Frankf. B.-Actien 3 50 |115 G@. 17,0nBayr.Ostb.b.R.AA20)|105'/ı P. = e. 9 
Oestr. Nat.-Bank-Actien. |2) b. Fr. Wilh. Nordb.-Act.. | — — : kı_B. | & z 
Oestr. Creditbank-Actien |1451/s, 46 b. u.G. Livorno-Florens-B.B-A; — —— * N 
zUbLb.N. Dis 5 Pistolen EFT: N 
P. Bo. 2. 1. 8. 674 Preuss. Friedrd'or — abe 3 
2 ——— alHol. 10 A. Stückel, 941124242 | > 
e ueaten 5301 2-811/ 5 
—— — — 
gl. Sover 5 \ f 
—— ———— ae ende | el IN 
Frankf-Hanauer-E--B-A.l61'/; P. 9 Dollars in Gold In 2 3/2242 | E N: 
7} StE.-B-A. Fahr ® pP. ElGold P. Zoll-# fein „ 302-807 _ r 
- 2008/1108 G & Preuss. Cass.-Sch. |n 1 443/445 € Ge 
. R 6 ER P. 5 Frea.-Thaler [m — — 
Me Ludn -Berb. E-B-A IST G. \Hh.8Ib.p-Zoll-Btein], 51 40-52 15 E| — 
//oPf.Max-E-B.-Ab.B.j108__ P. ® 
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Intellige t 
der freien ſtadt Fankfurt 

1 delhunden mit dem Amtäblatt, Orden Yer hleſigen Staatebehorden — 

I 0 dans „und, den. yranffurter Nachtichten als Extrabeilage. TEN | 










(Expedition: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 


‚29 Samötag.den 14... December 1861. 
Meberblid, der Ereigniſſe im Gebiete der politifchen 
se ‚ and materiellen Jutereſſen. 


agent 14. December: Die Botfhaft von Zefferfon Davis mb bie 
ber Newyorker Blätter: Mefern hinreichenden Stoff fir den Tag. Der Pra⸗ 
ber Gonföderirtem war won jeher als Mahn von Geift und Geſchick bekannt); 
otſcha denn auch Hand und Fuß. Gr malt Schwarz auf Schwarz, wo er 

ein Bild vom Werner entwirft, und eilt die Yufkinde bed Südens in ein ganz außer: 
ordentlich alänzendes Licht, um bie entſprechende Folie zurecht zu kriegen, wobei es na» 
tuͤrlich as nicht Fehlt: Aber ba bie inde der Gonföderation für 
ec Ei Gnastärtt: ve zuur sioßee Kpeitaurcbes me 
ugen n en. taat ,‚ bie zum en 8 euros 

Sara Publikum berechnet gewejen zu fein Teint, M die Botſchaft vortrefflich gear⸗ 
U hokan man fie mit: den confufen Rechts-Debactionen der Tegten Lincolw ſchen 

vergleicht, die weder den Yuriften noch ben Laien befriebigte. Vorerſt wird es au 
„bdiefer Auseinanderſetzung mit ber feinigen zu begegnen. Am Ende kommt 
darauf an; wie die beiden Borichäften fiylifirt ind colorirt find; bie 
auptfache bleibt doch bie jeht ſtramm Hingeftellte Erklärung ber Yefferfon Davis'ſchen, 
ie Trennung des Südens eine endaültine ift, oder, wie er fih ausbrädt, daß bie 
aaten Tan vor dem bloßen Gedanken, in das alte Verhältnif zum Norden zurüd»» 
hy hat Schäüder zurückweichen. Dies be und wieder auf die Trent-An- 
gendeit und Fan unfere Früher ausgeſprochene Anſicht nur befräftigen, daß efwaige 
uche baſirt auf einen Krieg mit Gngland, jet mehr bintwenig 

I haben dürften, Auch dem lmftande, daß einige amerifanijche 
ale neueren Datums bie "Xrent Affaire maßvoller unb mit einiger Beſorgniß 
Rp Ankefangen Haben, follte fein allzu großes Gewicht bei— 
fo .lange.e8 nicht feftftebt, w der Umſchwung von oben aus veranlaßt 

> re fohhte man moch nicht, daß ein engliſches Ultimatum auf dem Wege 

ae Und ein Ultimatum iſt es, Denk mit Alles trügt, was in engliſchen Renierungs- 
reifen verlauter. Bars eine brei- ober Fünftänige 


äh > —* hr Pe % Fälle Me NRefultat nicht hindern. Gi 

‚gewähren -angemwiejen a fultat n ndetn. n 
A A, ar and telegraphiſche Verbindung eziftirte, oder wenn Lord 
chous ſo Länge ) warten bürfte ‚; bis ein Poſtdampfer ben Weg hin und zurüd machen 
önhte. Lehleres aber wird in wohlunterfichteten Kreifen entſchieden in Abrede geftellt. 
aD ‚JOHN aufn Tote. gefaft fein, dem betttfcgem @efanbten, wenn ihm mist die gefor- 
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‘ 


Km n in wird, An 
iſe ——— —— —— der lan Re 
Krien ift darum noch immer nit unbermeidlich wenn * 


> — 
verl t. Es dann die wi id it 
vo. an) Gone I bet r gti, Don len 4 AT 
Königin, dem Rem e@ematt 8 Lorb Balmerfion,. Earl Ruffel, E by. (er 
biefer Krife vielfach zu Nıtbe gezogen worden), unb mittelbar von 
Genännten über das Verhalten bes ade Alliirten während bed Krieges für = 
lungen. verjhafft haben. ——— | 
KANTE 

von V. A. Schmidt, gr. Borkenheiiergaffe 2: : 
Reltinger Mofel Pr Schoppen O kr. Geifſenbeimer pr. he as 2a, 
’ 
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Dürfbeimer " 12, och heimer ei 2% 
Deidesheimer r z 15 „ tebfraumilch, ; nr on 
Dberingribeimer „ 3 15, Apmannsbäuter u im 






Das chemische Laboratorium. NT 
(Schlefingergafje 20 dabier) Amindin bi 


* übernimmt die Auefthrung chemiſcher Unterſuchungen aller Art. zii ann 


1411 Dr. Jul 


a ee an =D 

 Miederateur-Lampen cigener Fahrik: in Brene: 
und Porzellaine empfiehlt in grosser Auswahl zu sehr 
ermässigten Preisen und unter Garantie’ dası „4 ‚nl 


Hahrik-Lager von ed. &. Fries Sohn, 


Parndeplatz 4. sholiger 
Eingang zum Bazar durch den Laden parterre. uns Su 


Weiße wollene Rothe oo! 
Betten. ‚NS. BORIE, arrnnaee 


% RN SDIIEN 
von fl. #'/, his fl. 13. | Neuekräme. a 0.9; bin 1% 


er Graue einfarbige wollene‘, 
af. 3, 30 bis fd. 4. 30: 

1412. Zum Auskleiden von Todten empfiehlt ſich ee 

Sänel Wive., Ro 


1411. Bibliotheken, ſowie einzelne A vr. von Werthianfe ih 
zu böshmdaliben Nretien. rras, Reonbarbetbor Ab 


1401, Alte Möbel und Betten werben zu hoben reifen gefauft; gr. Kormmartt d- 



















Tuch⸗ Buckskin⸗ und ſchwere Winter 
Bi ſtoffe⸗Verſtei geruug Lk): 
Diensten den 47; Deranr.ı ‚Bermittans Bi, 
eine — Aoct offe für Ueberzie ee und 
Ei und — a, % und —* 
Satin, Mi ein Partie Damenmäntelitoff: 


Hefte Don 2’/, und r 
in dem Bergantungszimmer nnitterhof) gegen baare Beza Öffentlih an ben Meiſt⸗ 
bietenden — ' a R Be ie 3 (eis Ausrufer. 


Werſteigerungs⸗Anzeige.. 
Dienstag den. 17. December, WEBER 


t8:-Decretd vom 15. November c. 


di eine Partie Glasbracellet und Colliers 3 
in dem Vergantungtzimmer, Johannitterhof, gegen baare — 22 offentlich an 
Meifibietenben verſteigert. &. Belfchner, Mister 


en Verſteigerungs Anzeige: ©. . 
Mittwoch den 18. December, —— * 
"we Gruppen und Figuren in Bisquit, Vaſen, 
cs MDecve0: Porzellan, chine ſiſches Porzellan, ein 
ade Bild auf Holz gentalt von Dftade,. eine Samm 
lung Pokale, ein Zinnkrug mit Ziundeckel und 
‚Muterteller ze. 


in beus Vergantungsyimmer, Johannitterhof, gegen baare 286 öffentlich an ben 
——— derfleigert. Belſchner, Ausrufer. 


Verſteigerungs-Anzeige 
—X den 18. December, orcen uf fetoligeß Mn | 
— Dizd. Glace&Bandfchube, 39.8 ». ze 
Pt und 21 EA AH, es 


in beu Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung. AR: an ben — ver⸗ 
ſteigert Belfäner, Ausrufer. 


Werſteigerung 
eſtrickter Jacken, Socken u Kapugen. 
erötag den. 19. December, Kae 


4° C * n# 2 3a 941 

NE 15 Dizd. gefttidte Jacken e — 

eat ee u .>,) orten In ie Böbfeh gi ie’ 
AN Kapıgen 


ee in teeilek Waare ) Ih beim Vergamungtzinmer Iofanniterhef ine ba el 


ng Öffentlih an den Meifibletenden verſteigert. Belfchner, Audrufer. 
Providentia. 7 
 Stankfurter Verſicherungs· Geſellſchaft. 


Gegenfeitige ge Ansſtatenngs— Vereine für Kinder. 


Bis zum Zubretiätuffe werden in alle jept eröffneten 13 ——— oh Rinde 
von der Geburt bis zum 13: Lebensjahre‘ Ar ben gefinderen Beit le Eee 
Dahres —— 

Der Beitrog iſt für Kinder bis zum Alter von 3 Monaten 10 @niben, für 1öfeh 
Kinder 15 fl. 50 fr. jährlich für Einen Antheil— 

Die Beiträge werben mit Zins und Zinſeszins zu 317, rt und bet © 

* Caſſen nebſt den Einzahlungen der inzwiſchen ©: gr * — 

1: N an die noch lebenden Mitglieder nach Verhaͤltniß 

Ausſtattung erthe 

are ju Belt Erklärungen und jede weitere Auskunft —* 
Die Direction, gr: ——— 15. 
Apotheker. 


In Bent * 23 I. Qluetole In Bonames Herr 


“ „ Dorielweil u 








—8 


an: 








\ 










Fe {. Oblenfchlager, alte ⸗ „ Bornheim ” 
yo 7 neu. m an 2 
„ n n 
ee Sa» Dodenbeim 1 
„ Sadje en x I. @. felgen, —— 2 
achſenhauſ og ei: Kirn nei > . Benbert, > 

„ Dbersad, Herr J —— —— ä! # es 
a ” 

" Niederradt „ Sr. Adolay, 61. — „ Gelhaar,Stabtjänid, 


ad. Gonftruction * peiptelte zu v m and 
s Glaviere bi ©. Elsner, Glavierftimmer, oda e 6, 
848. ig odaler Tifch mit einem Fuß wird zu m geht; un 41. 


t 


auff, Intell⸗VBl. 2 296, Samsing 14: Dee. 1861. 





Befanntwahwngen. , 


Dpern-Gefangverein. 
ESonutag den 15, December, halb 7 Uhr Abends, 
Ä dam Saale der Loge Sokrates 


Döngesgasse):i 


„ARNIDES, 


Große * von Ritter Gluck. 


‘ Hauptprobe: Samdtag den 14. d8., Abends halb 7 Uhr. 
‚, „Mranken-Unterstützungs-Verein 
‚® hiefiger israelitifcher Permiffioniften, 

i Einladung aller Mitglieder zu einer General-Berfammlung im Saale des Kaffee⸗ 
Sauſes Secht auf Sonntag den 15. Dec.. Nachmittags Ali. Der Vorstand, 
' Im bunt gedruckten feinen 
: Organdys und Meousselines 
soie,zuleichten Gesellschafits- 
' Kleidern, haben wir eine 
' schöne Auswahl vorräthig. 


| Gebrüder Hoff 
un im Fiebfrauen-Eh. 


Ich nes aufe große a; Foulards in eleganten Muftern zu 
I. * das Stüd &, W. Wüstner, Reuekraͤme 3. 


1542 








Zu Weihnachts - Gefthenfei ‚geeignete Bichet 
Preis:Ermähigung! | ı ‘ 


(Wo nicht das Gegentheil bemerkt ift, find bie Bücher nen.) _ 


Arge, Album für Kunft ꝛc, Prachtwerk mit vielen vortreffl. 
QDuarto, 1857 —60, xeich vergold. Pradtband mit — I — 8 
fl. 12. 36 nur fl. 4. 4. — Beh hftein’8 Maͤrchenbuch, mit 90 Bild ie 
36 fr.; Grzählungen und —— mit ſchon colorirten Bildern, ee 'geb., 
— gen. — Beumer, Naturgeſchichte, mit > Ace illu inirten 
Abbild er 1861, 333 fl. 2. 24; Buch der Natur, mit prachtv. Kpfrn. 
Prachtb ice . 24; Heifebilder aus der weiten, weiten Welt, mit 6.coler. 4 
eleg. * kr. — "Bilderkuft fir Kinder, mit 26 9’color. Abbild. geb.; ; 
— Bromme, Zonengemälbde, Naturgef htdte und Völkerkunde in Wort u. Bil, 
mit 753 {hön color. Abbild, auf 40 Tafeln in quer Bu eleg. geb., (fl. 10. 48) 
fl. 3. 30. — Büchner, die Frauen und ihr Beruf, eleg. Br fr. — Brod: 
baus, Gonverfationd:Lezifon 12 Bde, 8. Aufl., Hlbfrzbb., fo gut wie neu, (fl. 36.) 

. 8. "45; 5. Aufl., in 10 Bon. (nicht nen), 3. fl. — Gampe, Kinderſchriften, 17 vers 
die. Bände, geb. (nicht neu). & 12 Fr. pr. Band; Entded, v. Amerika, 3 Bbe., geb., 
54 fr.; Robinſon — 2 hie. mit — color. Bildern, -eleg. geb. (new! k. 
— Gorrodi, fantis. Fabeln u. Bilder, eleg. geb, (fl. 1. 48) 54 fe. — Döring, 
Quelle nüßlicher Bei —— für die Jugend 1 2b. Text u. 1 Dh. Kupfer, in 
Quarto, geb. (fl..3. 12) fl. 1. 45, — Freitag, Soll und Saben, —— 2 Die, 
fl. 2. — Geißler, —2 Kranz, mit 18 großen u. feinen Stahlft,, O Ei 
(fl. 2. 24) 48 fr. — Glafer, Atlas, mit 30 color. Tafeln, eleg. geb. hast DE 
— Göthe’d ſämmtl. Werke, complet, mit 12 Kupfern v. Baulban, eleg. 20; 
diejelben, Glafj.-Ausg. in 40 Bdn., eleg. re fl. 28; Be en, — ——— 
(nicht neu!) "40 Bde., Hüfnis, fl. 20; Fauſt ‚2 Thle. eg. geh 1. 36; Für 
Theater (Egmont, Ta o, v. Verlichingen, Iphigenie, C avige), 2: 

Stüde à 21 bis 36 fr. — Hartwig, das Leben ded Meers, eleg. b 

Sauff's Wären, neue Ausgabe, eleg. geb., 48 fr.; deſſen fämmtl. Wer te, : 5 Be, 
eleg. geb., fl. 3. 30. — art Romane, 34 Bbe., fl. 14.30; einzeln pr. ©. 
A fr., als: namenle Geſchichten, 3 Bhe.; : MWactftuben- Abenteuer, 
2 Bde.; Reife in den Drient, 2 Bde; Theater, 2Bde.; Eugen Still rieh, 
3 Bde.; europäifches Sflavenleben, 5 Bbe.; Pilgeriug nad Mekka; 

Feine bumorift. Erzählungen; Handel und Wandel, 36 Ir.; ein KigenbFid 1 
Glücks, 36 ir. ein Winter in —— 3 Bde.; Grlebtes, 2.Bde. der neue Don 
Quizote, 5 Bhe.; Bilder aus dem Soldatenleben im Kriege, 2 Be — ram 

offmanın, Leberftrumpf = Erzählungen, 2 Bbe., mit Auch * geb.,- (fl. J * 

"2. 48; Gebenfbuch beutfeher Kraft und Größe 2Bbe., mit Kupfern, geb., fl. 
circa 80 verſchiedene einzelne Erzählungen, jedes mit 4 Bildern, geb., & 18 u. pr. 
Bänden; ber beutfche Susenbirennd, 6 verjdhiebene ee a 8 1. 30; ein 
hundert neue Fabeln, mit 50 colorirten Bildern, vg fl. 2. 42) 45 = 

omer’d Werke (Odyffee u. Jliade), überjegt von of, 2 re. * ..ge 

‚1.48. — Sorn, —— — Jahrgän e, à 24 kr. — —— 


15; Einzeln 


* 


mit Beiträgen von Dielif, Grube, Th. umpert, Fran ann — 
Wildermuth u. viel. And., mit viel. fein — ‚Bildern, 1858, ag (fd. 4 
fl. 2. 12. — intel, Otto der Edüg, Prachtbd. mit Goldſchn. fl. 1. 6. — Rise, 


Kosmos für bie Sagen, mit 7 fein color. Rupfern, eleg. geb., (fl. 3.) fl. 1. 45. — 
Körner’ ſämmtl. Werke, Berlin 1861, Prachtband, fl. 2. — Lewes s Leben, 
überſ. von Freeſe, 2 Bhe,, Prachtbände, fl. 3, 30; baffelbe (unbebeut, gelefen fl. 2.88. 


PS 
97 


rer, Naturgeſchichte fd. Jugend, mit 269 c ol oxirt en Bildern ele ß; 
fl, — — Mozart’8 Opern, a 54 Er. pr. Openwald: ‚Don Y „Fig 
auberflöte, Titus. — Münchhauſen's Abenteuer, 12. + 
Auswahl des Beften *9 Dieter, — Prachtband 
mit‘ at (ft. 3. 36) fl. 1 — Mobinſon, mit 16 color, 
Oltav und * Seiten zer, geb. * F an Brad hi inberlieben, 
jURIFER. Don, aulba ihter mn. A. br 
er mel. Werte, 12.®de,, eleg. geb., fl. 6.805 "Öedichte, Orkus 
The —K64 5 3 — (niht- hi, fl. Pb — elite, a kl. Geſchichten 
—— er, mit 12 color. Bildern, geb., Schmidt, ——— fämmel; Jugend: 
ri F is Bbe., hübjd geb., fl.9. 80 — Schuppe, 100 fleine Gejchichten, mit 
hön.color. Bildern, eleg. "geb., 48 fr. — Walt. Seott’$: fänmtl Romane, aus 
dem Engl., neue Ausg. in 150 Bon., (fl. 17. 30) fl: U. Shakeipeare’s ** 
‚ Werke, aus, dem Gügl;, 12 Bde. mit Stahlſtichen, Prahtbände, *22* 3 
über]. von Schlegel u. Tied, 9 Prahtbände, fl. 8. — Der Jugend 
Ey Liederſcha —* den Werien unferer Dichter, mit. 12 Be fein. color. Supfern, 
‚geb.; (fl. 4) flo 1. 12: - Der Thiergarten zu Lilienthal, mit; 94 color, Abbild 
rt —33 ge 42 fr. — Wildermuth, Erzählungen und Märchen, mit ern, 
geb., fl ; Rindergeuß, Erzählungen für Kinder v. 8-12 Jahren; mit rn, 
din. 16, > Aus Schloß und Hütte, ‚Erzähl, f Kinder v. 8-12 Jahren, „mit 
4 Al. 45. — Bichofke, Novellen, .17..Bbe,, fl. 85 getvennt: 
in fl. 5; 11.—17.: (Die in den älteren Ausgaben nicht ‚enthaltenen: Novellen: 1) 
f 3. 30; Stunden der Andacht, geb. (nicht neu), fl. 3. 
NB. Un den zwei letzten Sonntagen vor Beibnachten il 
mein Laden *— 3553 — scöffnet. 
Wilhelm Erras, alte Mainzergaffe 35. 


‚Eiferne Blumentifche - 


in allen Größen und Fagıns, desgleihen mit Springbrunnen und Vozelkäfig empfichlt 
Haas-Demralh. 


ah — a 


für Dfer » md Mafsinenbrand, 

Ru Ruhrer ein 0 en beiter Qualität, empfehle aus 
einem: Ende nächfter Woche. eintrefs 

fenden Schiffe bezogen zum billtaften Preiſe und erbitte mir gef. Beftellungen darauf in 
De Somptois Töngesgaſſe 27, Ir Stock, oder im Lager am Judenbrückchen. 


1539 ©. L. Weber. 
; Importirie: Havanna-Üigarren, 


von fl. 60 und fl: 30, vorzügliche Qualitäten, haben wir auf Lager. 5 
Minoprio Gehr,, Hanferigaffe 9. _ 


Hecht Brönne en 8 Flecken⸗·Waſſer 1419 


&eerg ERDE OTER 
|. 


— — — —— — — 


EBD. Warmer Pferdemift, jowie guter. reiner Kuhmift wird, beſergt 
L. Hofmann, Hanauer Chauſſee 38. 








= 


— 


— T, Say 
eine har zu Ne ; 


5. Ein — mößtietes Sinner : 
zu vermiethen; am Affenthor 7 
Zimmer 


— — N ee 
möblirtes 





* en * 


32, A Stock. 
Rartente, tft ein 


immer au vermiet 


856. Eine * liche Parterre⸗Garten⸗ 


wohnung von 4 

miethen; erweg 
1581. Schönes möblirte® und un⸗ 

möblirte® Zimmer; Geilerftraße 9, 


Jeil 29. = Stod, eine Woh- 
oder Geichäftlocal 

und. ge zu —* n. 
m ge find mehrere 

en möblirte Dimmer mit ge Bequem⸗ 

zu vermiethen; für ben Reſt bes 


Zimmern ꝛc. iſt zu ver- 


Be Stod. 


auf ber 
1434. Bilbelergafſe 10, Meine Wohnung 
bermi 


im 4. S 
857. gut möhliztes Zimmer im Iten 
Stod ne ———— Ber fie 5. 
859. Ein gut möblirte® Zimmer zu vers 
— im 1. Stock; Din —* 43. 
857. Mobl. Zimmer Ratee el, A St. 
854. Gr. —— ——— 43, Sr Stock, 
find 2 freundl. möbl. Fimmer, zuſ. ob. getrennt. 
Zwei freumdlihe und geräumige Wohn: 
ad find zu vermiethen, im Vorberhaus 
um en im — Vilbelerſtraße 32. 
Eine kleine Wohnung iſt zu ver⸗ 
mia; Wie sjeimennufie 19. 


in unmöblirtes Zimmer und eine 
heizb. Manſarde; — 21, 2. Gage. 
Bekanntmachungen. 


Ge 34, Ir Stock, find 
gelömadooi-Damenbäter- et 
Sammt, jowie fowie auch in Seide 





— — — 


e Gablieu, SchıNfie * 
— ge erter Es “ 
65 hergasse 4. 


it an Herren ober 638 


1484 billigft zu haben im Ste 


—— bis —— 1. Mai billiger, Riters 





779. Wein u. —— F 
verkauft erkauft Rupp, Markt 4, — üben, 


Weinſchne 


nur für Wein neeianet), wohn ge — 
im D. Hopfner;ä. 


Befte buchene und — 


Solzkohlen;, ſowie pm 


Lager, tangefttaße 19, 
- Feifhe Muftern, Cablian, Seel: 






he Auftern, Eablian 
fiſche und Büdinge art, Fe. * 
an ET 
Kastanien 


von heute an 5 Er. pr. Pfund, im Gentner 


billiger. 
50 4.  Coester, _Hübnermarkt 


Feinte & Schweizer Koe Kochbutter, jomi owie 
Ia Emmenthaler Käfe empfiehlt A 


Meinrich Handel, 
1534 Buchgaſſe 14, vis-A-vis der Bank, 


Heapolitaner Mararonl. 
1406 Milani-Minoprio. 

Friſche Schellfifche, Bückinge 
zum Backen und Noheſſen bei 


Franz Bertels, 
große Bodenheimergaffe 31. 





1538 


858. Ein Kanarienvogel entflohen, abyw 
geben gegen Belohnung; Redhneigraben 
firaße 19, Barterre, 








a DE en 
I I Belanntmaedungem 


Franz Benjamin Auffarth, 
Buchhandlung, Ed der Tönges- u. Haafengafle, 

beehtt fich fein reiches Lager aus allen Faͤchern der Literatur hiermit beftens 
zu empfehlen. — Namentlich find für das Weihnachtsfeft Bilderbücher 
und Zugendfchriften im febönfter Ausftattung und zu den 
Preiſen in neohar Auswahl vorrätbig. — Allustrirte 
rachtwerke, die beliebten Dichter u. Klassiker 
NE eleganten Ausgaben ſtets bei mir zu finden und lade ich zum’ Bejuche 
düchſt ein. — Gef. Aufträge werden ſchnell erledigt. — Auf. Verlangen 
ende zur Auswahl nah Haufe. 1541 


Neue Frankfurter Gasbereituugs-Geſellſchaft. 


1475. Laut Beſchluß des Verwaltungsraths und gemäß $ 7 der Statuten iſt die 

2. Einzahlung auf die Actien Pit. B mit 200/, oder 
fl. 50 pr. metie auf Montag den 16. December d. J. 

fehaeieht, Die Actionäre werben daber hiermit unter Bezugnahme auf $ 8 und 9 ber 

ten erfucht, diefe Einzahlung bis fpäteftens den 16. December d. I. unter Einreichung 
der Interimscertificate auf dem Bureau der Herren Gebrüder Schufter zu leiften, 
Binsabrechnung erfolgt beider legten Einzahlung oder naͤchſten Dividendenvertheilung. 

Frankfurt a. M. ben 12. November 1861. 

Der Verwaltungsrath. 


en — — — — — — — 
1496. Zu bevorſtehendem Weihnachtsfeſte empfehle ich mein 


großes Lager 
Direct importirter Badana: Cigarren, 


bon den geringften Bis zu ben —* Marken, ſowie Hamburger und Bremer Far 
J — * in allen Größen, ächte Wiener Meerſchaum⸗Waaren. 
von einfachen bis zu den eleganteften Schnipereien, chineſiſche, engliſche und deutſche 
Gigarren-Gtui8 und Feuerzeuge in verjchiedenen Arten, unter Zufiherung ber billigiten 
Preiſe. 


4 August Schönling,. Kofmarkt 21, 


gegenüber dem Guttenberg-⸗Denkmal. 


3 Weisse Stickereien, 


Kragen; Garnituren, Linontücher, Aermel ꝛc. empfiehlt in reichſter Auswahl 


zu billigſten Preifen 
Louis Hau, Oleidenſtraße 9. 
NB, Gine Partie Piqus · Garnituten von 24 Er, an, jollen answertanft. werden, 





eihnachts-Geschonke 


bei H: Jacquet Sohn, Zeil 67. 
Lager inSchirmen, Handschuhen, Oravatten, Leder- 

waaren, Fächern, Bijouterien, u, Parfumeri 
Holzschnitzereien eigner Fabrik in Srosster Man- 
nigfaltigkeit. — 
Fantasıe-Möbel, au da 
Ausstellung mit Preisen in- "Zahlen * 
Gegenstände zu allen Preisen, Hr 


Harzer Kanarienvögel. - 


857. Dem neebrten Liebhabern zur Mahricht, daß ich im: Gaſthof zum 
Carl mit einer großen Aurwahl ber verichiebenartig Ichönftfinnenden Ser 8 
vdael an ekommen bin; dieſelben empfleblt . Mar Dog 









1541. - En Dan, eider in der Nähe Frankfurts, im Beſitze einer ätbten = 
maſchine, fucht noch Peichäftigung in Mänteln, Unterröden, Steppröden, Grinolines' 
Kitteln gegen billige Zahlung; wo? faut die Exved. tion d. BI. 





1524 Wollene Schürzen, ° =" 
billigfte Sorten, 18, 24 und. 30 ®r,, 73 
don Prwatien faconnirten Lüftre zu 36 und. 40 re: 

— — er Bordüre zn AS Er, 


do. farb n„ 5% „ 
von Seiden-Luftte zu. Sn fr;, 
F pr mit Bordüre fl. 1. 30. 
&. W. Wiüstner, Neuchräme, = 
Aechte ——— 





O de Chine- Chäles, 


alaft und reich neftidt, zu — —— billigen Preiſen bei Ed. Debler, Zeil 38. 
857. Wuf bevorftehenbe Keiertage brinse mein län gt befanntes Baſeler und 4 u 

Bebadenes in gefällize Eelnnetun * daſſelbe ſtets friſch zu haben, 

rich Grünewald, 


N ar in Offenbach 
NB, Befelumgen — gutigft bei ce 6 —— ex, Rönierher —— 2 
entgegeng 


87. — ſchoͤn und — Marbkt 18. je Mk iD IA 


Auf Weihnachten! 
Elevanie Lapis volanis, 


neuesier Geschmack! 

SR IT] 30 Ki] PR En 

154. Ich empfehle zu bevorftehenden Weihnachten mein | 
zrosses Lager 


ächter Meerschaum- = Bernstelnwaaren, 


Als: Tabakpfeifen, Gigarrenfpigen jeder Art und ge den verfchiedenften 
Breifen, fowie fonftige Rauchregniftten in reicher Auswahl und. den ge 
(hmadvolften Fagong-VBerfauf en gros et en detail. 1541 


SF. A. Meisner, Weuckräme 11. 


Surückgefegt! (IE S H arin Surückgefegt! 
Mittelgrohe HN, Lor ie, Grosse k 
Sopha-Decken) Neucträme, Sopha-De en 


410 fl. pr. Stück. Braunfels gegenüber. ä fl.12 —* Stück. 
me Thürmaden in Munststrob, Cocus u, 
Manilla, CGecusläufer, Speisetischunter- 
lagen. 1541 
Eine Partie 
— — schwarz-weisse und farbige 
eidenstoffe —J 
von ford. Dualitäten habe in Commiffion und. verkaufe zu den Ri 
Babrifpreifen 


1641 Friedrich Weiß, —— 8 


Dienfigefuche fuche und Anerbieten, 
En ein Monatmäbchen geſucht; 


Stiftftr 
854. in ® Frauenzimmer, in Führung . 
e> 


—— ſowie im —— 
wandert, ſucht bei ei amilie-oder eins 
eg hr ſel Stellung; 


der Exped 
7. 3. gebildetes sen line: von 
506 Alter, welches gelaͤufig jranzöfiich 


vorſſehen kann cht eine Stelle 
er ohne oder jonft ende 8 Engage: 
Are alte Mainzergafle 12. 
Wi — ue als 
e Mainze 


n Mäb — J 4 Arbeit 

nr. ar De Stelgengaffe 14. 
857. Eine perfecte Köchin wünfcht in einem 
Gaßhaus ober bei Br — unter⸗ 


— abep'a 
J eat ein —— geſucht; 
alte —5 


857. Gin gute ein, iör., welche ſehr 
ute Benaniffe hat, wünfcht "eine Stelle; 
rn eres Breitegafle 56, Ir Stod, 
| 867. * — Bapfjunge wird ge⸗ 
ucht 5 afle 8 

856. Es wird * gewandter Zap pflunge 

ut; Vilberlerftraße 32, 2r Sto 


Bekanntmachungen. 
858. Ein Laternenköcher nebft Keber wurbe 


Derloren ; abzugeben gr. @allusgaffe 7 tin,Hofr. Fe 


Frische Schellfiſche 


md Brotbüdi empfin 
rk Kalede, Roth, 
1541 — 


1541# Ein Kinder: Regenſchirm wurde auf 
dem Roßmarkt gefunden; abzuholen bei F. 
Melbeeck, Schnuraafje 20. 


857.. Berloren am Donnerstag d. 12. Der., 
Abends, im neuen Saalgebäube, ein geftid- 
tes Batıft-Taf chentuch ; abzugeben ——— 
— — 

1857 Wein, pr. Maas 56 Er. 
el: Röpergaffe 37, In Secjenheufen, 


gute Zeugniſſe 2, jet weiblichen 


Suntenig. 45 * 
1541 Georg » 


* De tag Abend den 12. Derem- 


* —— — übt 
x vereing, im 9 on Kt 
Lınont 2 t- ben B 3.0. 
geſtick verloren ; gr rebliche Kinber Akt 
ebeten, baffelbe — Belohnung Goldne⸗ 
— 8 im 2, Stod abzugeben. — 
ea — 
enho tra R— 
dem Goncert-Saale eine Lo 
zer Berlenkette verloren; 


wich gebeten, daſſelbe ute { hnur 
Fintenhoffteage 1 be gene gu | 
Friſche Ananas, Turbot, Sprotten, Bädinge, 


Homarbs, Straft urger jr 
Sam Cabliau, Shelfiid 


























Georg 8 
Eine angefangene 


857. 
Donnerstag Abend vol ya 
zur Beil verloren und 
gabe gegen Pe ei - Roßm 


Neue — 
roß und füß à 10tr N 
ährige gute gr ofef e 
jchnitten a 8 

ehlt 













12 1r. 


und. 14, Süßbt 

marinirten Hal, Aal * 

Salm, marinirte Art 
IE. ße 


Neue grtndene 20 Rüffe mit gut 


* talienife elnüfle SR 
152 VB. God) Ce dere — 


858. Eine filberne — — 
ehaltener ie, in lee 

amımt Strohfad, ein 

und —* find — 


in der Exp 





Belaunntmeänngen 


Kirchliche Anzeigen... 


Um 3, Movent, 1, Eonuisg den 5. December 1881. 
—8 24 ge Sfr. Bas b ee Sea ber Gußav⸗Adolph⸗Stiftuug. — 


fr. Schrader, Bericht: Hr. Pfr 


Ratharinent.: a Nbr Hr. Pfr. Baſſe. 
Rrslaif.. Wr ai. — 3 Uhr Hr, Dr. Steig. 
Ubr Sr. Pfr. Kalb 


we 
k.: **. Uhr Hr, Pred. Ende 
pe vo. ka eiftho pitale: 10% ige Hr. Pfr. Bagar. 
ürgerhofpitald: 10%, Uhr: fein ottesbienk. 
nal ve. © 83 ig 11 Uber Hr, Er Grünewald, 
B ulationent Hr. Pfr. Krebs 
ei &t. Baulshirde: Hr. —* fe. Wehner und Hr, Pfr. Geifinget. 
Yin EBerftagen, Vormittags 9 Uhr, St, Katharinenfirce: Freitags Hr. Bft. Wehner, 
dem. G. Woche) Nahmittags 4 Uhr, 
St, Katharinenlirche: Montag Hr. Dr. Steif, , St. Katharinenkirche: ran, Hr. Pfr, Kalb, 
ER? 22* Hr, Pfr. Wehner, ” ” = tag Hr. Pfr. Roos. 
Hr. Pfr. Meifinger. * amstag * Bir. Baſſe. 
Dreifönigelirde: Dienstags, Donnerstags und Samstags Sr. Pfr, Krebs 
r Die deutich-reformirte Gemeinde. 
Heformirte Kirche. Bermittene 9%, Uhr, Herr Pfr. Sudhoff. 
Nachmittags wird ber Wottesdienft ausgefegt, wegen ber um 5 Uhr in ber Et, 
Vaulelirche fattfindenden Jahresfeier des Guflan-AdolfsBereins, 
Amtswoche für Taufen und Trauungen vom 15. bis 21. December: Hr, Pfr. Sudhoff, 
Culte„de P’Kglise reformeöe francalse. 
Dimanche 1b Decembre: a 91/2 heures: Mr. le pasteur Schröder. 
Knglish Divine Service. 
Bir! Biedeutich-fatholiiche@emeinde. Andachtfaal, Seil igkt 
rdiedeu atboliiche®emeinde. Andachtiaa e10: 
Gönntag den 15. December, Borm. 10 Uhr, Prediger Flos. enger 


Geshhernlies ‚Afgin, Baralabt, 
Faust. 
— Oper mit Ballet in 5 Alten von Gounod. 


—** — Margarethe: Frl. Emilie Schmidt. Mephiſto: 
ge Tr —8 —3* arthe: Frl. Kriſtinus. Eher: 


Di Tänze und —— th. im 2. und 5. Alte find vom Hofballet⸗ 
meifter Ambrogio arrangirt und — von ſämmtlichen Solotänzerinnen 
und dem Corps de Ballet —— Die neuen Decorationen ſind vom 
we entpwenier, die Mafchinerien vom Hoftheater-Mafchinenmeifter 


Anfang halb 7 Uhr 
Bu Extrazug nach Frankfurt 11, Uhr Nachts, 


Eine groso Auswahl von Gegenständen, — elegante Kästehen, mit Toi- 
kotte-Seifen und Parfümerien gefüllt, und andere, — welche sich zu 


Weihnachts-Geschenken 


besonders eignen, findet man zu Allen Preisen bei 
! Wirnelm er; 
ch " 


Yrämien-Anlehen der Stadt Mailans 


von 26,950,0005 Francs, 
garantirt durch das ganze nn 3 directen mb inbirecten Steuern und beh 
— Königl. Decret vom 28. 
u; en le eſſelben find erichienen * zum Cours von fl, 16 48 ir. pr. Stüd 
und zu erhalten. 
Die sis er find: Francs 100 nn N 60,000, 50,000, 40,000 x. 
Der gerin et ftei een 46 bis 60 Fr m 
Sr finden 4 Bie ichungen Be * idee ud re En Kart yenuir, u, kommen 
in — France 138,250 zur Verloofun ————— a. M. 
— auch in Malland Paris und Behfel. Hinfihtiie, * Solidität und ber 
R — des Planes fteht biejes Anlehen feinem andern nach; es iſt def 
Ib empfehlenswer 
Sulius Stiebel jun. & Comp., Bank: u. OimniöpapiereoiBefäif, 
Steinweg 9 (Weidenbuſch). F 


Ausverkauf. 


Wegen Aufgabe bes Artikels verkaufe id, meine Kleiderftcffe unter dem Fabritxreiß 
Jos. Penne, Bleidenftrafe 12. 
ET ne — — 


Cändie Kohlen. 


1540. Eine Ve und angenehme Heizung für Vorzellan⸗ ober Thond x. 
überhaupt zum Heizen aller für Holz en Defen empfiehlt 1 Se 


Friedrich Bucher, 


857. Mein Lager aller Sorten — als: Ike | 

graue, Pr edruckte Filzſchuhe in jeder Greͤße von 30 fr. aır, us chuhe, Ri 
Per a ' — au Hehe Fulztuchſchuhe —* Fi 

ri Strobfohlen von ber, Kinberfinfeldhen tn 

Güte, iſt aufs Reichhaligſte affortist. 


MM. M. Müller, große Sandgafe 1, 


nächft der Neuenträme, 


1446. Has, Gand und Hahnen nebft einem guten Wein & 12 Er. — 
Reſtauration Alerheiligengaffe 14, De 





1532 















Bains de omboirg, 


— — — — 
1582 Theätre frangais. 
ı Samedi le 14 Decembre 1861: - 


UNE FEMME 


qui deieste son mari. 
'  ‚Gomedie en un acte (du theätre du Gymnase) par Me. Emile de Girardin. | 


GRACIOSA, 


' pas de quatre, dause par Mm 1) Maria 
» “ et Biephania use, ympe, 


‚LAmour au Village, 


Waudeville e (du theätre des Var Br —— — 
Clairville, —* Thibous et et De is 


Weiße leinene Taſchentücher 

Eu ſehr billigen Preiſen empfiehlt 
2. A, @RroLe, Hatyarinenptorte 28. 

J Corſetten nit nd 0 hue NMchaut, hu 





Qualitaͤt, von fl, 1. 


Das Penefte in, in ein oe und geſtickten Cihemifetten, 


für Zuaven-Jacken schemiäe, 
u außerodentlich lie Preiſen. 
F. Schwab, Steinweg 9 eidensuis). 
841. Lehm befter Qualität, fowie für Mläuber, Weißbinder, Maurer, Häfner, als 
auch für Gärten, zu Anlage von Rajen ıc wird befteng ejorgt. 
L. Hofmann, Hanauer ee 3. 


Der beliebte Vietoriastofl zu fl. 1.42 das Kleid tft f 
rend in reicher Auswahl bei mir vorräthig. 


1512 G. W. Wäüstner, Heuckräme 

= Neueste Westenstoffe 

von Seide, Sammet und Wolle bei Ed. Debler, 
15%. Ein Schornfteinfegergefelle, Eatbol. — 








einigem Vermögen, kann ſich an einem Geſchäft b 
Näheres auf der Expedition. 


Der Plan über Die Fortführung der Guioll 
theilweife Parcellirung der Niedenau wird — in 
der Hermann'ſchen Buchhandlung. 851 


1532. Ein gewandter Autfcber, welcher gut mit Wferden 
umgehen Fann, wird zum baldigen Eintritt in einen nahen 
Badeort gefucht; Näheres auf der Expedition. 


Bochſtraße 30 zu verkaufen: 


Zwei große Salon-Spiegel, wovon ber eine 7 Fuß 5 Zoll lang und 4 Fuß u x 
breit und der andere 7 Fuß 6 Zoll lang ums 4 Fuß Breit ift. 


Für Weihnachtsgeſchenke. 
1534. Gummi⸗Schuhe billigſt bei Dreher Söhne, Köngeszafle 2 


857. Ein junger Mann aus anftänbiger Familie, Befiger eines fehr et 
Geihäfts, — fi) mit einer jungen gebildeten Dame zu verbinden; % 
weldyes zur Ausdehnung feines Befihäftes beitragen würbe, wäre 
en werben — Zuſicherung ſtrengſter Discretion unter Ro. ABC poste restänie 
Frankfurt a. M. erbeten. 


Gefchäfts: Eröffnung. 
Freunden, Belannten und einer ragen — ſowie dem 
Publikum er bie — Anzeige, daß ich ein Mile rcerle-& 
Fe ‚ dem „Weiftenberg” gegenüber 
ig habe. Mit ber Bien um a singen Bufpruch verbinde ich zugleich die Zuſiche⸗ 


eell 
er ’: 3. Löwenthal, 1, Babe e Ro. 53, dem „Reiffenberg“ gegenüber, 










— — — — — ae — — — —— — —— — — —— — — 


er —XR et ned Bi ®: 73 a uni mr h un — nad 37 an F 2 


„ana nn Ze Weihnachten. 

ge ai — für Damen: geeignetes: Be huathigeſchent sat 
Er. — -Meihefunden = — 

——— ihtergarten, 

\ Re * Mn 2 — — Kt Er, F — Er 
| a Buchhandt 


lehen uff e änd 
tee Se —— MN: Ha wuerfi ers $ 


Auffarsh 1 
, Frankfurter Tarnedals Verein 
—_ sBie Bittern‘. 7 


— went: Dec, ‚Abende 8 Uhr 11 Minuten: 


27 närrisel er Reichstag 


der NARRHALLA. 
In Sitte "önhen einsertihrt werden, a2 




























Von Holland. 


— — a 15. December. 1861: 


L: TiE ; 

N CC ERT 
er. 8 Ne des f, ie 4, Rhein. lc a ra No. 30, unter Leitun 

ae e m / Sim 8 Directorß Herrn 6. Voiat. ‚ 


_ Anfang um 8 Entre a Persou 18 Llr. 
sah magijsid — (Aährend des Concertes Reftauration.) : 858 


Fur die WBeihnachtSbefcheerung 


Reg Age ber katholiſchen Gemeinde — 58 — mir bereits einige Gaben zu Theil geworden ⸗ 
he Ih den Wohlthätern herzlichen Dank abſtatte. bh erfaube biefe fHöne Art 
Seile Menihenfreundlichkeit auch in diefem Jahre allen Beaüterten zw empfehlen mit 

en , mie die für die Beſcheerung beftimmten Guben recht frihzeltig zu⸗ 
ai l wollen. 


‚BE Br a. M., 12. —— 1861. 


4 - 
al 8 8m Bi... 









Thissen, Stadtpfarrer: 






y 
AEyT 






1542. Um dem —— borfommenden Rauchen der Schornſteine abzuhelfen, 
pfiehlt fich u ater uſi he dung xeeller Vedienung Ph. Teuffert, Seile ftraße 35. 







51 re gi WERE u 5 

— — nee — 
vo n 

lebten Yu tter — Kahn und Ind Ben a Theilue —E ge⸗ 


Aakt: Eoming von 160 ® une 
una — daran File 


Bun Die Beerdigung 
——*— Kornblumengaſſe 6, 
Allen Ben ni — 7 ſch 7 ae — 
t 
Bi Rt in Woche el ahnen, m —V I; — a GBR 
time Baloine Wegeb, je. & : 



























* 48 
— 


bet fat? ‚So Dece nbec. Wo halt 
dom. ae He 6. Tr * —9*— 




















er er” nzeig “Ay, 
Wir machen * * — bie hust — 
Herr —A*⸗ tr BT 
heute Vormittag. ſouft und friedlich ——— 
Frankfurt a. M, den 18, Kg, — 


Die Beerdigung I — den 16. m: | mt br, 


vom Eterbehaus, St! En 
B,ackiste Holzkasten, alleArten hi 
Er usstech- 


Transparamt-, GAs= un Lampe 
förmehen empfreylt zu den billigfien P 


ie ©. E. Zinsser, — Kannen 


ni 859. - Zannapfel find-gw baben am Wreßaeribor er Dr 


858. Zum alten Schweizer. Heute) | 8 
Militär, Kannenniehergafie 10. = wi an tin > 


— 6 Ein aufierordentlih bilige 2 bank 
lung au verkaufen; ſchriftl. Offerten unter A, Z. 19 —* nt bie Ep) 


2} 
Buppermöhel: Schränke, Rommoden, Wi, 
Heute Wend Sipmtau'ın®) Gum / 


.” Beiden-Sammiet zu e 
chwerz nr b farbig bet dm EB Debler,gnl 


_—F341. Cine Behfttenbe Auswahl fehöne. gefidte Zafhentädie 
(mit und ohne Namen) au ſehr billigen Bueifenobeishut' u nd 1 


Mans-Glück, Zeil Al 6: 




















— Detall-Verkauf 
#r. Böh ter,.3:h, 


ist ist vollständig neu assortirt und) entbält'Alle . 
Ber?" in ächter und —5 Bronae —— 
Vergoldung ‚und Marmor —— 


"za den billigsten Preisen. ; 


— me." Böhler. 
— em den.— 


RNIT EA in allen Qualitäten und Barandy Ä 
Shirtingbemden mit leinenen Einfügen, 
Seiten und farbige Percalsbemden, 

ene Hemden von. den billigſten bis zu den fein. 
en AH, für Herren und Damen, .‘ 
en, fowie ein vollitänd aſſor⸗ 


— ‚une ale Sörten Leinen ep ehlt Lan 


4. DEE: Kattyariuenpforte 3 


— 29 * 
—— at ıdischuhe, er ron, | 
Aubertauf NER enet; ROtEH: unterm rg reis be ae * 


5 sid „nun ‚Mi 808 hei 76 ‚fs —* 





kommen gut garantırt, 



















+ F —— 





11917 


yes 


bereitd als 


Fe. —— *2 rg 
= ud — bei ——— ree 


une 


in großer — bei 


— betheuiaden; France Fe N , 


Fine Gouvernantey. 
eberin wirkt: und } 
—* in den — und Inter Me Une Fe 


ei, Fr 
er Bedienung. 
Geye 















ellov }ei 





ein Engagement; das Nähere faat die Expedition db. ML)” 





j ——7 


8. 
856. 


Offerte 









—— 


Eau Ah zu 7T fl, Netto, 
zwei as werthoolle Violinen ; Allerheffigen- 
gaſſe 


un ver kAaufe 

853. Ein Stüd Aepfelwein, Be Saite, 

— 3 ertheilt Fahrgaſſe 30 

7. Ein ſchwarzer adhtelgund ft, zu verz 
kaufen: Mad anzuſehen den Samdtag von 10 
bis 1 Uhr in der Haaſengaſſe. 

1540. Hodftraße 30 ift zu verlaufen ein 
Fallofen von Porzellan und ein transpor- 
* Sparherd; ferner ein Cauſeuſe mit 

Pelüche, ein Toilettetifch, zwei Bıonce: 
Later und eine Ampel. 
SIEHT, Eine) ſeht elegante Parifer Flutina 
nika) in Paltfander mıt 33 Ventilen 

* u berfaufen; alte Mainzergaſſe 36. 

eihnachten ein billiger Nacht: 

Aus fe —— fengäßchen 4. 857 

e neue —33 von Wagner, 

— an Schloſſer fertig ift billig zu 
. verfaufen; Schäfergajle 13. 

857. Zwei wege langhaacige Wachtehfind- 
hen find zu verkaufen, anzuſehen Mittags 
von 24 Uhr; Pautsgäffe 8, Eck ver Kaͤl⸗ 
bergafle, Ir Stod, 


IR Y Wältger wughauer “ug gerreipubentäl 


ute Abend TEE ET 
wianber beforgt pünftlih Mele 








Gejsche verichiedener Art. 
853. Ein noch guter Violinfaften, wird zu 


faufen „aelnäit, heigler Eu 
8 er ib wirb ges 






855. m 
ſucht; Kloſterge 











je 00. 





anntma 

858. Ene ſchwarzſeidene HalgE 
Ioren ; gegen Belohnung ® 

 Frife Ermonve — | 

Büdnge zum Baden a fr., Büdin 

Roheſſen 3 ke., bokänd. Müchn⸗ ern 
Sardellen, marinirte ug und q 

7 —— bei 


Friſche Sch 









ng zum 
eſſen bei 
154? —— 






Schellfifche heute. 
Göttinger und Zungenw 
Schinken x. bei 
858 


Mi. Nuss, Gallusgaſſe 6. 


‚ 5 Beilage, Franff. Intell⸗Bl. 2 296, Samstag 44, Der. 1861. 
R Betanutmaegungen — 
Lotterie:-Ziehbung. | 
nl Er BE —— 
Frankfurt a Re 5 Detenber 1861. Stadt:LotteriesDirection. 


:  Physikalischer Verein. | 


541. Eamiktag ben 14. Dechr. Vortrag des Herin Dr. Abbe: Anftellung von 
Verſuchen zur Nahwelfung -galvaniicher Et: dme mittelft des aſtatiſchen Galvanometers 
„Arion. | u 


. GSamibtag ben 14, „Bemüthlicher Abend“ im Saale der „Meuen 


1 I 
2, 858 
Ynlage“, Abende 81/, Uhr. 


| Effckten- Sorietät. 


887. Die ordentliche General: Verfammlung findet 


Montag den 16. December, Ahends halb 7 Uhr, 
dm Lokale der Gerelichaft ftatt. 


Tagesordnung: Ergänzungewahl der Direktion. Neuwahl des Aus— 
(Suite unb ber Revlſoren 
Die Direction, 


1196: Eolleg zur Familie 

| Samdtag den 14. December: eneralversammlung im Vereinslocale, 

@üchwarze und grüne Thees, Rum, Cognac 
Arrac, Punschessenzen, holländische un 
französische Liqueure, Cham pagner von 
Charles Heidsieck & Co. ın Keims; 

Ipie August Schönling, 


96 
Bossmarkt 21 (gegenüber dem Guttenberg-Denkmal.) 


 Nuhrer Steinfohlen 


habe im Ausladen und empfehle ſolche vom Schiff direet zu ermäßiaten Breiten, 
er: ar. Gallusaafle, im Mobrengarten. Th. Dauth, 














| Tbeater-Unzeige 
—Samdtag den 14. December: Viel Larım mm Michts. Luflipiel in 8 ae e 
Bon Shafeßpeare, Kür die deutſche Bühne eingerichtet von Karl v. Holtey, 
Borftellung Ro, 8 | 
* Sn \ 
. J N .. \ rn \\ ö , i v ’ 


J 
— — 2 — 
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— — — 
— — — — — — — 
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— Berantwortlicer Rebactenr und Berleger 3. ©, Holſswar. — Drud von 3. B, Stiueng in Bro — = 
Hierbei das Wutsblatt Me. 150, IE ‚0X are 


12296. 9. 186, AAQfua 












intelligenz Blatt 
der freien Stadt Frankfurt, FERN 
verbunden mift dem Amtöblatt, Organ ber biefigen Staatsbehörben, FZ | 


"md den Frankfurter Rachrichten als Gztrabeilage: 


— 














Expedition am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
297. , Sonntag dem 15. December 





Belanntmadungen | 
— — m. 


1628. Bu den bevorſtehenden Kefttagen Bringen wir unſer auf da⸗ BReichhal- 


affortirteß Sager,. von: Havanna-, Bremer un Hamburger 
| kei, darınter ehıe, Importirte, &fl. 69 pr. Mile, in empfehlende Gr- 


car F. Lausberg & Comp» 


10. Bossmarkt 10. 
1496. Zu bevorſtehendem Weihmachtöfefte einpfehle ich mein 
großes Lager 
direet importirter Bavana : Eigarren, 


Bon ben gerinäften bis zu ben al Marken, fowie Hamburger und Bremer Fa⸗ 
Brifate, Bernſteinſpitzen in allen Größen, ächte Wiener Meerſchaum⸗Waaren. 
von einfachen‘ bis zu ben eleganteften Schnikereien, chineſiſche, englijche und deutſche 
Gigarren-Etui$ und Feuerzeuge in verſchiedenen Arten, unter Zuficherung der billigiten 


it 
August Schönlingz Rofmarkt 21, 


gegenfiber dem Guttenderg⸗ Denkmal. 


Vortheilhafte Weihnachtsgeſchenke 
für Herren und Damen. 


Eine Auswahl von mehr deun 50 ae Photographie⸗ Albums zu 
allen eifen, ſowie ein reichhaltiges Sortiment ver chiedener anderer Portefeuille⸗ Waa⸗ 
ren, als; Damentaichen mit und ohne Inſtrumente, Meife: und Arbeits— 
eceifaited, Portemonngies, Geldſäckchen, Eigarren⸗Gtuis, Brieftaſchen, 
Sandſchuhkaſten, Theekaſten . empfiehlt Unterzeichneter, um gänzlich mit diejem 
Artikel zu räumen, zum Fabrifpreije. 


DE ach ee ‚Karl Hiensler, Zil 38. 








Louis A, A. a 


Bleidenftraße Ho, 5, 


empfiehlt zu bevorflebenden Weihnachten fein ——— — von: 
ertigen Semden für Herren, Damen und uber, Leinen u 
——— flır Herrenhemden, in Leinen Shirting, breit: up feinfa 3 
— A Manchetten und Ehemifetten für Serren; " 
alsbinden, GCravatten, Slips, Gacenez: 
Oſtind Foulards und einfarbig cbinefiiche Pongees; 
Datifer, Grenobler und Wiener Glac&:Sandfchube; 
MWinterbandichube in Leder und PAudäfin, mit und ohne Futter; — 
Ehenille:, Platſchlag⸗ gefilete Webe; See 3% 
Genäbte u.) Patent Coriets, mit und ohne Mechanik, deu 
franz. Streumpfwaaren in Seide, Wolle und Baumwolle, Unterjaden, 
bojen, Strümpfe und Haleſtrümpfe, Unterröde, Leibbinden, Knie und u; 
Rapugn, Gamaſchen, Vellerine, Spencer, Unterärmel x. 


Englifdje Gaze- u. franzöſiſche «ie. 
Schleier 












empfehlen Ruttmann & Baunach. 
U, 8 UIBILAIBIR,. 


ü Bleidenſtraße Mp.20, »>erid 
bringt feine Portefeuille- und Beder: ®alanterie-, a, wm gr 
DQuincaillerie-2Baaren in emntebleihe Erinnerung ’ pie: „it ifer 

ns 


Phrtographbie Albums das Meueite in reiche 
NchWai zer laliin norzüglicher — 
Im Beariff den Reſt meines Seidenlagers zu ſaldiren, empfehle ich meine befannten 
saliden Qunulitäten 3: äußrft bi en Preiten, 


Es find auch voch einige extraſchwere Tafts Jge en — 
1536 Ausverkauf bei FB, Bech\.L 


Teppichvorlagen m Tiſchdecken 








bei Jacoh Löhr, sr. Eschenheimiersträsse 43, 

1506 genenüber dem Bürgerberein, InIdubteund 

—— Sprache erdatt n 
3. & Mohr, gepıdl 


ter engl. Sprachlehrer aus London, — 16. 





Beer, Jil29;“ 


d J Glasmagazin des Seren Taechi gegenüber, 


Ki hit unter Zuſicherung ber teellften Bedienung —* auf das Reichhaltigſte ſortirtes 
WLager in * 
Pariser & Grenobler (slac&handsehuhen, 


I A, 36, M 1.45, M.2N.®2. 24 eie. pr. Paar, 
2 pr. Dutzend: fi. 18. fl. 21 und 11. 24, i 





in feinfter Qualität und ganz frifcher Waare. | 

“er Prima Chevreaux - Damenbandfchube hı ganz großer Partie 
m fl 1. 6 pr, Baar oder fl. 18 pr. Dupend 

85 dto dto. in doppelter Wh (Pique & Y’anglaise) früherer 

=: 2 unbedeut. geflent & fl. 1. 18 pr, Jr Geo? 

Een dio, Dto. bo. inteiner Waare & fl. 1. 30,) pr. Paar, 

SB Winterhantschuhe in aröfter Ausvobl. 


= Das Keuefte in Herren- und Damen:Grapatten, Cache⸗nez, wollenen Fichus u. 
elaines für Damen, 


3 Englifche und fronzöfifche Varfümerien und Toilettefeifen 
enter Garantie für deren Aechtheit. 


Choecelade von Masson in Ba is, 


rn bto. von der Compagnie francaise,; 1536 


1556. Frankfurt a. M. 
J.W. Franck, ıı. Sandg. 10, 
empfiehlt zu Weibnachtée geſchenken: 
Alle Arten Herren⸗ und Damenf: ff:r, Schulungen , Mappen, 
Neie, DPomen-, Mitte: u. Jagdaſchen. Schlitten, Schhittſchiche 
Kiude petſchen, Rt» und “tr egenſtänte, io mie jenflige 
” - Sattler-Artifel in befannter Güte un) scoßer Auswahl, 


NB. Gejtidte Reiſe-Säcke werben montirt, 
1528. Ich habe fehr bedentend im Preife 


herabgesetzt: 


Hileidersteoffe, guter Qualität, Spitzen-Mantillen, 
















Chäles, dto. Stickereien und Spitzen. 
Friedr,. Weiss, Lichfaueuftraße > 
1534. Ginige Jungen von orbentiichen Glteri Fönten in meiner Orudergi” Lehr: 


liugsſtellen erhalten, Cart Kinatz, Siegelgafe 11, 








Zu‘ { (Weihn 


———— ich zu sehr bill 


le —— 


- Eine Bartie — — und sei 
Herrenbinden werden unter dem Koſtpreiſe * 


ben, b 
'@. Sp eidet, Töngesg. 53, nächſt d. — 
a Stadt Wiesbaden, Meünzgt afje.6, Zimme — 


Unterzeichneter iſt mit einer ſchonen ung kpom-1 
Ganarien:Bögel, Rollen⸗, Flöten, Nachtigalleu⸗ — 
Acht, wie am Tage fingen, bier angekommen, ‘ch bitte um Se 
da mein Aufenhalt nur nod) einige Tage bauer. IS. Friedrich 


ı Weibnahbten 
1510. Wegen Aufgabe des Artifels verkaufe unter dem Fabrilpreis — 


Waasen, als? Brillen, Lorgnetten, Fernrohre, Opernglaͤſer . %. 
J. Diehn, Sächſiſcher Hof, Schaͤferga 1. 


ER Sotterie und Staatöpapiere fi 
bi Michael Oppenheimer, Beil. 47. 


: Theater- Decorationen- Podium, 


in großer Auswahl für Zimmer und Säle (neuer Concertſaal) jeder @:dfe 
ben einzelne Podium für Goncerte und fonftine Wehilic;keiten fortwäßrend ar 
miethet bei H. Heiss, Tipaier. ar. Oirſch araben 15 


Kinder: und Dauen⸗Strümpfe jeder Art, 
zu jehr billigen Preifen bei 
L. Sauerborn, 9: Sanbgafie & 


naeh FR Zu Samerbarn, si. SSRPE- 
3: - Zu Weihnachtöge efchenten. 


“empfehle ich eine ſchoͤne Auswahl französischer eat) zu In 
m . W. Neander, Theaterplatz tz 6; 
; rag , Ein an Mann, — er 1, —— ee englijche — 
chaͤftigung ver ; wit in einer adhtbaren Kira auer 
—* zu — — — Bürgichaft gebellt. en 


I 
un Be N. Y. in der Exped- RE 
Eine Partie Poll de chevre, der frügerer Pre’ 


4507. 
5 —*—* erlaſſe — u 29. das Kleid. 
r ji 8 I 'e. W. Wüsmer, Renetrint 3 


























j* ee IntellSl. MÆ 297, Sommiag 15. Der. 186 1861: _ 
Belanntmagungen 


Weihnachts-Verkauf. 


Wir haben für bevorstehende Weihnachten 
ſehr große Partien in allen Sorten 


Kleiderstoffen, Chäles und Tücher 


zurückgesetzt, welche wir zu sehr billigen 
Preisen verkaufen. 


M.H. Schwab & Schwarzschild, 


u im „Braunfels“, 
"Avis für Damen. 


Um mit meinem Borrath ver der neueſten folid gearbeiteten 


Winter, Mäntel 


wieder vor Yahresfhluß zu räumen, habe Deren eine große Parti 
ausgefegt und verkaufe ſolche täglich in den ———— 
zum ſe en Preiſe. 


Paradeplat 3. Chr. Söhner. 
Eine Partie ſchön — TER HU Jaconnats 


‚in Rehm beftebend gebe ich zu 10 fr. d ea 
G W. Wüstner, Neuckräme 3. 














1524 











& Huf Weihnachten. u nr 


empfehle ich in grosser Suswahl 

Seetige A Pr — Arten Ex 
r., geilen a 

chend ‚du u ihube, Rinterräube, geohe } 












Strumpf: und Woll a billigft bei 
_Fohann Russmann Jr, Bleidenftr. 


Modegedruckt, 


äch und von guter Oualität, in- ſchönen Be Muf 
die e bei [4 » Wüstner | 


p Ihotograshiechn Portraits : 
auf Papier ſowie auf Glas zu den Billinften Preifen, leßtere zu 42 ir}! St 
1489 I. J. Tanner, Photograph, Tönaesaafte B 


Eis; Photographische Anstalt >> ‚u 
G. (Ad.) Hoffmann, Heili— ighreusg. % 


Vortraus in allen<@töfen, mit und. ohne —A werben täglich und bei jeder 
Mitterung anaefertiıt. Miftkarten au fl pr 


Cdonsum er 


1534. Den Mitgliedern zur Nachricht, daß ein Schiff beftes Ruhrer Dfengries im 
Ausladen if. Seftellungen werben angenommen bei Herrn 3 I. Weber, Trie 
riſcherplatz No. 5 








Der Vorstan 


1522. Tafelklaviere von 6% 

nad der neueſten Gonftruftion zu 230 umd 2b 
"iamimos 7 oftav in —— 

und ſchönem Ton zu fl. 350 und fl. 400, ee —— 

Metall⸗Einlagen fl 440, enipfiehlt 

A. ZI. Solfau, vor dem Bockenheimerthor. 


Als paſſende Weihnachts: Geſchenke 


empfiehlt man eintge ovale Thertifche, verſchledene Mrbeitötifche Id neueher 
Facon in Nußdatim und Mahagony und bei folidefter Arbeit ſeht rreasmürbig; 
ſtraße 82, Ir Stod. 

















za) \ | v 2 
v 3117: 03 Ipeit ) - 
* 


Für bevorſtehende Weihnachten habe große 1 aller Sorten 


»Kleiderstofle, : Chäles und‘; Tücher: 
zurüdgefest, „welche ich zu ſtaunenswerth billigen Preiſen ausverkaufe. 
Nehmlich? 5/, Poil de chevre, ſchöne Mrfter, wobei guch 
Eone kleine Mufter für Kinderkleider zii 18 Mrenzer. der Staab, ‚bb: 
€ Chally -Bleider zu A fl., Chally- Sleider in gran mit 
de 5 fl., brillant fchöne Winterkleider mit Seide. für dtfk, 
RA in allen neuen Farben vowyi fl 45 fr. der Staab an, 
ine Tücher von "fl. on, Lon rhälen von, 3.fl an, 
orrens zu Unterröcen zu 3 fl. 30 fr. der Rod, 1), Mantel: 
ftoffe 5 fl., ſchwarz Damentuch 3 fl. 30 fr. ter Etae Gattune 
11 und 12.%., Blandenge i0 Fr., fowie die neuefteiChäles und 
Kleiderſtoffe ꝛc. empfiehlt: zu feinen befannten billigen Ber: 
fanföpreifen —— 
1506 A: Federlin, Neuncträne 17. 


——— — — — — — 


0 — 
&henille-Nege mit Quaſten, 
in ‚allen Farben, A Lk pr. Stück, Stahl-Nete neueiter Art von fl. 142 
an, feidene Negen & 24 fr., mit Perlen à 30 .fr., ‚Damen: und. snaben- 
Gürtel von 12 und 18 fr. an, Damen Rodhalter &9 fr., neuefte Shlipe- 
und Shawls-Napeln, für Herren und Damen, von 12und 188, an, 
Manchetten⸗ und Kragen-Knöpfe von 3 uud 6 kr. an pr. Stüd, Bratelets 
von 9, 12 und 18 fr. an pr. Paar, Elfenbein-Broches von: 12 ft. am pr. 

Stid, Photographie Albums, feine, A 1 fl, 1.5.12 fr. und höher, Hoſen⸗ 
‚träger don 12 fr..an, Brillant Stahl Schnallen und Agraffes von r. 
und 18 fr. an, ſowie Wachsperlen, Reißzeuge, Schachſpiele⸗ Börfengarni- 
turen und Bügel, Damentaſchen, Portemonnaies, Raͤſir Etuis Prieftatchen, 
baumwollene und ſeidene Negenfchirme, feinfte Weften- und Damenfleider- 
Knöpfe ‚aller Art und neuefter Kagon. fehr ‚bilfig bei 2 


— AB. Stiebel, Schuurgaſſe 2 


Ruhrer  Steinfohlen -Pager 


enpiet O. Chr, Binygmann, Fahrgasse 43, 








E Gemälde-Versteigerung. 
Montag den 16. December, yrrin 


100 Stück Delbilder 


von Trautmann, Yorbens, Krank, Hocheker u. &, fowie auch ein wertodt A 
nad) Murillo, meiftbietend gegen aleich baare Yablung "verkauft. "rn Hr \ 


Danan, den 6. December 1861. 
Pfadt, Susan _ 


Gine neue Sendung brauner Turinos-MKleider, in eng: und, breitgefttdit, 
carirt und gedupft,. das. Kleid fl. 1. 54 fr., jowie eine große Auswahl anderer ml 
——36 pr. Staab von 24, 28 und 30 Fr., nebft einem großen Sortiment Long 

Ales, ſowie 1%/, große Umbäng-Chäles empfiehlt von fl. 2.30 fr. dn pr. Ei: 

L. Wurzmann, große Sandgafle RL 

PS. Cachenez, Fichus «& Chatelaines find in Mouslin 
Laine, Pelüche und in Seide in großer Auswahl vorräthig- 


Fi m nn nn —ñ e —— 
< : Moselweine 
pr. Flaſche 18, 24, 30,36 und 43 &. ©. W. Amann, kl. $riebbergerkraht Ü 
— — — — — — — — — — — —— — 
845. Schlittſchuhe aller Art, für Herren und Damen; billigſt, bei 
za AR se res — — D. Krable,  Döngeögafe 21: _ 
1536. "Weisse leinene Taschentücher, Hemder 
und Betttücher-Leinen, wollene Bettdecken ey 
bei 3. Theodor Schaefer, Matt 
1504. Acht Brönner's Fleckenwaffer. — 
K“. Meiheeck, Sanuraofle 20, vis-A-vis ber Bornzolt 
819. In dem Haufe Schiikenwey 1, Ed der Pfingftweide, tft Varterre un 
Stock, jede Etage mit 5 Zimmern, Küche, Manfardefammern, Waſchlüche hubſcer 
Garten, ſofort zu vermiethen und zu beziehen; zu erfragen nebenan. 


1486. Anvchen, Lumpen, Seile, Noßbaar, Papier, Zeitungen, M 
ſchriebene Bücher zum Einſtampfen, ale Arten Metalle zu 
jen kauft J. P. Hindel, Nürnbergerhof. 
nn — nn 

1528. Gummifchube für Herren, Damen und Kinder fehr billig bei 

A. J. Stiebel, Schnürgfe 

1469. Strobfoblen in allen Größen, das Paar zur 12 tr., Mi 

B. Wallmann,-Ztrierifhegeft * 

















1425. Die beliebten Figuren - Schablonen, auch Buchſtaben, Nummern pe 
Beinen von Waͤſche und, Collis, jowie fertige Velfchaften in großer Auswahl bei 
- Glauth, Schuurgafe # 
„852. Rum &.30, 36 und 48 fr., 1 fl, u. 1.fl. 12 fr., Samaica-Num fi. 1.5" 
pr. Tlaſche ohne Glas empfiehlt Ed, Lotz, Aderyeiligengaft * 














Ä LA 297, Soiintag 15. Der 1861. 
Berauntmagungen 


„ABI in ellen Buchhandlungen iſt zu Habenz 
Neile De Sinderfiift. file be Reitnahtetii, 


WBaldmährchen, | 


Ffür gute Kinder erzählt 
von Frau Ute, genannt Sannchen von Winfelfee. 
Mit vier ſchönen Colotirten Bildern ; von Hofemann und brillanten Umfchlag, 


54..fr. 
e Sans die Seinjelmänuchen, Nitter Gunther von Guntherss 


— 7* — Kinderbuch, d d 
Irene ih find, und — De N. eg —* 
Joh. Ehrift, - Hermann’fcher Derlag. 


Suchsland. 


In —— *— geeignet 


—* — — 


eine keiche: ee. in alle Zr A Porzellan: 
und Dpljwaaren, Portefenille:Artikeln, - 
Photographie-Albums 
in allen Breifen, die fo beliebten Kinder: Service und bittet 
um recht i recht zahlreichen geneigten Zuſpruch. 1523 


Schwarze Lyoner Taffete, 


von vorzügliher Qualität, verfanfe zu ungewöhnlich billigen —7 


preifen, Friedrich Weiss. 
y Fiebfrauenftraße 2. 


























An- und Verkauf von Staats-Papieren 
eber Mrt, Banknoten, Goupons, —— Aktien, Wechſeln auf bier und auswaͤrts im 
Bank. und MBechielgefchäft von 


at nee Allee Siebe jün.;S Comp; Selincg 9 Meidenulh). 





Patent-Nähmaschinen. 


I J. W. 
N Ylo, 66 — —— 


empfehlen den 48 Fabrikanten Nãahma⸗ 
ſchinen jetzt Die onertannt beſten. 

= — Mittelſt dieſer Maſchinen werden in England, Frankreich 
Spanien, Stalien,t Indien und ben GColonien alle Uniformen j en Sattelgeuge 
Segel x. für das Militär und die Marine Angefertigt. —— ki Se E 

Fabrikanten von Schuhen, Stiefeln, —— Kragen, Corſetlen ze fo — 
Sattler, Portefeuilliſten ze. nähen jetzt ausichtießlich mit Thom g Rahmaſchinen 

In dieſen Maſchinen Er gie mögli — Ser ushehen er 
vereinigt, die eine IMjährige prac Er rar u ante; 
fie nähen mit erftaunlicher Schnelligkeit, bie PR find auf Beiben Geifen’gleidi, ber 
Stich Liegt feſt und flad; iſt das Schnur und Höferantige ganz vermieben, fo Bann ber 
Haben nicht herausgezogen werden. 

Dieſe Mafchinen find in verfätedenen Größen angefertigt unb —* * und feine 
Arbeiten anwendbar. 

Es wird beſonders darauf aufmerkſam ger, fih vor nad achten Meſchnen 
zu hüten, denn nur die vom Patentinhaber direct bejogenen, ag rap — * 

Proben der Arbeit, ſowie Preiſe find nur von J. W. T —— & Com 
Mo. 66 New a ne in 2ondon, je ee baben. 1 

iofr e wird gebeten. 


Photo graphie⸗Album * 


habe ich eine große Partie gra und bin im Stande dieſelben 
Fabrikpreiſen abzugeben Heinr,. Klippel, Tongesgaſſe 2 


Gemalte wenjter-Nonleaur, 7 


von 48 Fr. an big zn ben feinften Sorten, empfie . 
Si iegmund Sehmoele, jr. Bodeh 


Als Weihnachtsgefchenke en 


empfehle: ‚nah 
1) Reißzeuge aller Art nad) beltebigen Preijen. 
2) Kleine Slectriſir -Maſchinen, mit Flaſche und Entlader fl. 12. 
3) Kleine Dampfmafchinen, mit Lampe, wirklich gehend E2. 
4) Brief: und andere Waagen. at »" 
5) Barometer und Thermometer. 
6) Schienen und Winkel. 


J. Diehn, Mechaniker, Optifer, „Sächſ. Hof‘, Siäfergaffe, 17. 

















1 





eymann's Saal. 


854. pur den 15. December: Geiang:linterbaltung des Lieder: 
5 eu en, zum Beften einer, bedräniten, Familie, deren 
ngeren Leiden mit Tod abgegangen iſt. — Anfang 4 Ubr — Entre a iebe 
Um ablreiche Theilnahme bittet Der Vorstand. 


TCoaks, ww 
ur Eorte, beionbers für Fülldfen geeignet, frei ind Haus FR u 48 Te. pr. Gtr. 
in Partien billiger, 3 Sielnkohlen⸗Lager von 1429 
ilh, Armbrüster, Friedbergergaſſe 16. 
AenlIeCOo Iers in Baumwolle, Wolle und Seide von 8 fr. 
ai bis ven feinften, fo wie das Neueſte in Kaputzen, wollenen 
. Hernieln, Gamajchen, Handfehuben, Cache-nez, feid, Hals 
— Fichus ꝛc. empfiehlt billigſt 
Theodor Pott, Schnurgaſſe 28. 


Se Nuffif che SHalbftiefel, 


eine vorzüglich warme und zugleich geſchmackvolle Winterfußbekleidung für Damen und 
Herren, find in jehr großer Auswahl vorräthig bei 


Br Sauerborn, 
große Sand; Sandgaſſe 2, naͤchſt der Nenenträme, 


5 Bu Weihnachtsgeſchenken 


empfehle ich eine große Auswahl ausgeirgter Wünder und Cravatten ju ſehr 
Meer Aghen. I. W. Neander, Theaterplaiz 6. 


Puppen und Puppenartikel, 


auch Puppen:Chenill-Coiffüren in jehr großer Auswahl. 
C. 6, Wiegand-Zimmermann Ef vom Roßmarkt 15. 


" Woellene Unterröcke 


* a und fonftigen bunten Borbüren zu ben Preifen von 2 fl. 42 fr. und 58, 








&. W. Wüsiner, Heuckrämg 3. 
— — BE 
mpfle e Po 
Tl tik non —S — — —— aße —* 


_„ Vollmtändirer Ausverkauf 
wegen baldiger Aufgabe des Gese { 


| Um mein aufs Beste assortirtes Lager 
schnell zu räumen, verkaufe ich von heute an: 


Alie Sorten. Hleiderstoffe.,..: .: 


wowohl seidene, wollene, als auch Grenadines, Piques, Mousselines, Jaconets und Cattung, 


alle Sorten weisse Waaren, 
als Mull, Jaconets, Batiste, Piques; ferner: Chemiseties, ‚Adrmel , gesüökte: und \ ändere 
Taschentücher, ‚gestickte Einsätze, Striche, Hanben, gestickte Unterröcke, Jacken, 
Peignoirs,. Unterhosen, Herren- und Damenhemden; Devants; Serimpfe, Sorkın me 


Bielefelder und irländische Leinwand, — er © nduid 
so wie noch eine Menge anderer in mein 


— Fach einschlagender Artikel, —— 

als ;.ächte und imitirte Spitzen, Schleier, Spitzenshawis, Gallons -eic..cio’zu hedanfen 

noch unter. Einkauf. herabgesetzten Preisen — 
Für Weihnachtsgeschenke dürfte dies die beste Gelegenheit sein, passende"%ad bi- 

ige Einkäufe zu machen 2 
Um recht zahlreichen Zuspruch bittet 2 


1515 - L. B. Schuster, Zeil, Hötel de Russie. 
153. Unser Lager in von uns garantirten 


Moderaleur - Lampen 


ist in den Neuesten und Feinsten auf’s Reich- 
haltigste assortirt. Ä 


Bing junior $-Cos, Brill. 


Liebfrauenftraße 9 M Sa Liebfrauenftraße 
re Ph. Will. Hölz, Er ki 
empfiehlt zu bevorftehenden Weihnachten fein wohl afjertirtes= Lager in B 
Kimmen, Fächern, Uhrketten, Wachsperlen, Geldbörſen, Leberwanren, ” raphie⸗ 
Albums, bronzirten Eiſengußwaaren, Damentaſchen, Neceſſaires Toiletteſpiegeln, Fla⸗ 
cons, Schnupftabaksdoſen, Taſchenfeuerzeugen, Damen» unb — — 
gern, — ————— Winterhandſchuhen, Gummiſchuhen, Stöcken, Augenſchirmen, 
Dominos) Geldboörſen-Garnituren, jo wie alle Arten Reiſe? und — 9 





Wachsſtöcken, Chriſtbaumlichtern, Lampenzündern und Stearinlichtern. — 


* Chätelaines "ae: 


von Sammt und Ze:de, ſowie die neueſten Fichus und Slips cmpflepit? in arofer 
Auswahl @b, er, Beil 38. 








"MATT: 


Ginngel Sauptperein ber der Guftav-Wdolph-Stiftung. 


Airchliche Feier * Sonntag den 15. December, 


— 5 Uhr in der St. Paulskirche. 
ehied No. 285 VB. 1.— Geber, geſprochen von Hru. Confiftorialrath 


fatrer. Schrader. 
lied No. 25 8. 3 Vortrag ded Hrn. Pfarrer Dr. ung. 
— No. 290 WB6 6: —— ans 


Der Borftand beehrt fich, alle. lieder bes Rereind und ber biefigen evängelifchen 
Gerheinden, — alle forberer Der Bereinsſache J— dieſer Feier freundlichſt eimuladen. 
Die At den Kirchthinen eingehenden milden Gaben find für den Zweck bed Vereins, 
die Unterftögug nothleidender evangeliſcher Gemeinden, ne 
1539 Der Vorstand. 


Weihnachts- Weſchenke! 


Reichassortirtes Lager: von Papeterien: 
Albums ‚ Schreibmappen, Schreibzeugen und 
Cartonnagen, wie auch feinsten Luxus-Papieren 
und Photographie-Albums zu billigsten Preisen 
empfiehlt 27 Kraemer, 
u „bLiebirau Liebfrauensirasse 2. 2. 


T= Moscows 2 


find wieder in =. Sendung eingetroffen und ift bie efte En 
wie PURE zu 1 fl. fir Damen und 1 fl. 18 fr. für Herren zu haben bei 
L. Sauerborn, 
‚große Sandgafle Ho. 2, nächſt der Heuenkeäne 
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twerfe — lafiffer in — und Einbänden 
Schonwifſenſchaftlich⸗ Werke jeder Urt, Gedichtefammlungen, 
——— Gebetbücher für beide Confeſſionen — Jugendſchriften 
für alle Altersſtufen — Gefellfchafts:Spiele für Erwach ſene und 
aiuder — @rdglobus Kupferſtiche Photograpbien — — Eithograpbien, 
Weihnachts⸗ Catalog gratis. 1823 


" Auswahlsendungen ins Haus werden mit Vergnügen: sofort ausgeführt. 


„ Für. Puppenkleidchen... 


verfaufe eine Partie fehr ſchöner Mefte, 9 fr. pr. Ele. Bei Diefer 
Gelezenheit empfehle eine Neftpartie ſchwarze wollene und feidene 
Strümpfe. 


1636 Ausverkauf von BI. Boch jr., Liebfrauberg. 


SE Dpernguker, & 


doppelte und einfache, worunter eine Sorte, welche ſich zugleich für weite Diftanzen 
eignet, vorzüglihe Brillen, Lorgnetten, Nafentlemmer, Mikroskope, Neif: 
zeuge, Barometer und Thermometer empfiehlt in reichfter Auswahl zu. ſehr 


biffigen Preifen 
das optifche re: von * Grünwald, 
Gläfern und. zwölf Bil 
Ba gt ereosk ope — — a a PER 


r. das Stüd, dieſelben mit Fleineren gehe 


d jech® Bildern obiger Gattung A J bei Abnahme mehrerer Stick — 
deutenden Rabatt. 








JGIace⸗IIamcds chhuubad 
in allen Farben von 30 kr. ans 


‚ Pique a Panglais zu fl. 1. 12 
 Cherreanr ui zu 4 ll. ] 


empfiehlt © P. Wenzel, Roßmarkt 19. 
856. Nots und Lemon- Drops bei ©. Es Leo, Brüdenquat 9 


Bolksthümliches Heilverfahren. Mediciniſche Electricitãt 
Patent. Volta - elektrische Metall-Bürste 
Julius Imme & Co., in Serlih. 


Dieser von ‚den ersten ärztlichen Autoritäten anerkannte und Hell der 
Revne des sciences im Hötel de ville in Paris mit der silbernen 
ausgezeichnete Heilapparat findet seine open werk 


tismus, Gicht, Longestionen, Hypochondrit und Husterie, Hear 
Sirämpfen u. s. w., insbesondere noch bei Schwädhrzuständen, *— * 
machten, Seetelionsstärungen. Ferner aber auch empfiehlt sich 

electrische Bürste bei jeder Art von 


ädern 
als vorzägliches Reizmittel für die Hauf. wie für den gesammten Or- 
ganismus allen Kranken und „Gesunden. 


Preis fl. 7 od. Frcs. 15. 


Broschüren gratis. 
Das alleinige Depot für Frankfurt a. M. und Umgegend ist bei Herrn 


1418 MM. Beer, Beil 29. 


Salon - Photogöne, 


befte Sorte, billigfi bei 
BJ: 3. Haas, Material- und Farbwaarenhandlung. 
Glatte & faconnirte schwarze Seiden- 
Stoffe in ausgezeichnet guten und 
preiswürdigen Qualitäten empfiehlt 


in reicher Auswahl 
1524 IH. Ludiw. Thoss, Roßmarkt 19. 


„Yelufte varer 


zum Zeichnen der Wäſche. 
2 Liebfrauenſtraße, @. Krämer 


1625. Trauerſchnuck bei Ph. Wilh. Hölz, — No. 










46: 7 — Intelh-BE M 207, Sonutag 15 


Befkanutmnachungen. 
—— — Bit ge Laudichaf: 


3 eichenvorlage n, ee nt elle 2e. in denn aro d Muß, 


wahl und, zu —— Preiſen ſteſs vorrätbig bi 
Franz Benjamin AMT OSTEN, 
167 der Dünned- und Haeſenga 


Westenzeuge 


in franz. Sammt, Seide und Wolle, Taffet- 
Binden, Cachenez, Foulards ete.empfehlen 


3... Gebr. Messel, Kümerberg 


Auf Weihnachten 


bringe ich mein Leinen⸗-Lager in emp ine ge elbe ift 

in allen Sorten Zederleinwand, ſowie — und 

Sausmacher Leinwand beftens 2 Fin gi rar Tafeben. 

türber pr. Dusend von. 3 fl; an, Sinon:Tofcbensücher, früher. 7 fl, 

die Dubend 3 fh 30 kr., fowie weiße gefticte Tafpentücer und 
htafchenfücher, pr. Stück 30 fr., bei 


EL Wurzmann, 
1524 gr. Sandgaſſe No. 1. 


MT Eine große Dartie 
moderner Winter-Maͤntel 


zu außergewöhnlich billigen Preifen empfiehlt 1514 
hbeop. Schmitt, Zeil 45, d. Poſt gegenüber. 


Imporüirte Havanna-Cigarren, 


darunter eine jehr preisiwfrbige Sorte & 50: fl. pr. Mille, ‚1413 


,. Burghotd. 

















(Schleier, engliſche, fratzöſiſche und Brüfleler, 


eig Arten, in fhöner und großer Auswahl empfiehlt zu den billigften 
reifen 


- Louis Höcher., am  Salzhaus 7. 


Monuffirenden Frankenwein von Ferdinand 
— Be mouffirende Hhein- uw 
Mosel- Weine, ausgezeichneter Qualität, in aröfe 
‚ren und Zleineren Partien empfiehlt zu gene 
Abnahme J. W. Gmelın, Shäfer ergaffe 





i s> bb 


ia2.'D „“u-ahsasl: 
Nouveautc 
Damen- und Herren-Uhren mit Einrichtung zum Einlegen phote- 
‚xraphischer Portraits, auch ächte Patek- und englische ‚Uhren bei 
’eorgy Schreeppenkhäuser Sohn, Ürzeag: — 21. 


Schwarze feidene Weften 
für Weihnachts- Geschenke geeiguet à fl.1. 54 bis f1.2.'30f, 
Ausverkauf von HI. Boch jr., Liebfrauberg. 

Sch wohne jest Zeil 15, Ir St., vis-A-vis dem „Römifchen Kaifer‘, 
bei Herrn Schneidermeiiter Schwab (Hermann’iche Buchhandlung). , 

Dr. Haas, 3ahn 


834. Auf — eibnachten empfehle id) eine chöne Mus — 
vergoldeter, gemalter und eingelegter Tiſchchen, wie auch ſonſtige zu Gefchenten 
gut paſſende Polſter und andere Möbel ze. 

H.F. Schmid 






















1527. Etwas ausgezeichnet Schönes in Piqu 
sowie wollene Moltern und gesteppte Bettdecken iscner 
fertigung zu billigen festen Preisen empfiehlt en) gros) et, em .de 
Georg Amendt, Neuekräme, vis-A-vis der” 
857. Auf bevotftehende Feiertage br time mern Län F bekanntes Bafe 
Gebackenes in gefällige Erinnerung und iſt baffelbe ſtets friſch au haben. ' 
Friedrich 6 rünewald, 


Bäder in Dffenbad, Schloß ſtraße. 
NB. Beſtellungen werden oütigf bei Herrn L. Schlotthauer, Römerberg Ne 86 
entgegengenommen. 







| 136 du: —9 Abevetkau ar. 5 


bei MH. ‚Boch jr. Gchrannen: 


Wollene Kleider von 4m 15 
AbgepasstedJaconet-Kleider 3 „ı.—'yl 
Jaconet lilas, kleine Dessin, pr. Elle,,.42: | 
eng-Chäles; schwarz; grau etc, SR ira 
ouleauxstoffe in jeder Breite, . ', - ., 
KLeinene Taschentücher, 1 9197 
Grosse Auswahl in Stickereien, bes 
1ov  dentend unterm Fabrikpseis; jo — 


Für Weihnachten 


zurückgeſetzt: Rn pr. Elle 12 "7a aa THEIR 
Jaconets in den ſchönſten Muftern 1 
Cattun,.‘j, breit, hell. und. gededte — 10-17 fr. - 


2. Wurzmann, gr. Sandgaſſe 1. 


Poppeline Kleider 
iu. Halbfeide, die feither fl. 18 koſteten, erlaſſe ich jegt zu fl. Il. 1514 
&. W. Wüsiner, a 8 


1 ... Piquedecken Ki 
kaun eine große — zw Fabrikpreiſen ablaſſen 
Louis Ra, Dieidenfkape = 


Cart Erps; Oplikus,. Zeil 31 


empfiehlt auf Weihnachfen; 1522, 
Opern läser; Lorgnetten, BReisszeuge;: Barometer 
und "Thermometer ete. etc,‘ 

















843. Die rübmlihoft befannten Wianino von E. Scheel in n Gaffel, .nebft Shutt- 
garter Tafelform- Clavieren find preiswindig EN unter Garäntiei zu verfa Haufen‘ bei 
A. Suppus, Schnurgaſſe 60.' 


üngesgaſſe nãchſt dem 
22 Opeidel, sit, 
Vewspfiehlö in gröässter Auswäll: 
— waschlederne Handschuhe mit 
und- ohne‘: Futter, Hoseniräger, 'Sirum 
Knabengürtel, Wiener und Pariser —— 
schuhe, Buckskinhäandschühe, Pußvarne ‚ds 
Neueste in Pariser,Shlips,, Cravallen, 7 
englische und! französische «Kragen, Damen 
taschen, Portemonnaie, Ballhandschahe von 
48 kr. ‚an. 


NE. —A zestick tet &euem: * 
träger, Strumpfbänder, Tahaksbeutel, Ki em wird 
billigzst besorgt. 


Das — 


ZEIL 6: 


ift, in dem Neueften und Gleganfeften auf das hu, affortirt und ver 
ſichert bei licher Qualität der Waare die billigften Breife, 1499 


F. Lausberg & (0. Roßmarkt 10, 


empfehlen: Ananas: , Vtrdunbers; Re unsch-Essenzen vn 
Selner u. a., Rum in» Borteu; uikten) Alreao im Co — Kirsch 

he RT ehe d’Absiuthe, von-Bouvier- fröres in Neufchätel, Berliner 
& nrel von GHtt WR. Hiquewre, von Wonand-Fodink, fran. 
Champagner, fawie außlänbifche Weine 13 1528 


Zu Weihnachtsgeschenken geeigilet: 


Fechtsäbel, Haumasken, Häuhandschuhe, ee Mali Kindersäbıl, 
Tancheumesser, Zündholzblichsen; Hosenträger; Pulverhörner, Pigären-Schalk 
lonen und zum Zeichnen von Wäsche u * pi * SH 
— PA ur 


Moufsende Weine von. Eh. a Kupfeebe 


—* a auf, Lager bei J. G. —52 Alte Nninerga © T mei. 

















- 





Bekanutmachungen. 


N. L. St. Goar, Buchhändler und Antiguar, pl; 30, 


empfieblt 
zum bevorstehenden Weihnachts-Feste 


zu den billigften Preiſen fein en Zager an Tugend: 

febriften aller Art, Gebet: und Audachts er, in: und 

ausländifche Claſſiker in eleganten Einbänden, fowie eine 

— — anderer Werke, die ſich namentlich zu Feſtg⸗ 
chenken eignen. 


J. A. Hollerbach, gFäbrilant, 
große Sandgafe No. 19," 


empfieblt für Weihnachten fein Lager in jeder Het Regen- 
schirmen und En-tous-cas zu den billigften Preiſen. 


Die Glac&-Handschuh-Fabrik 


en gros et en detail 


von Rousselot, gr. Eſchenheimergaſſe 3, 


empfiehlt ihr aufs Reichhaltigſte affortirtes Lager in allen Arten Glare, 
Bann eigner Fabrik. Handſchuhe nach Maaß werden in Fürzefter 
eit angefertigt. 1516 


E mE Neueste "E 
seidene Herren » Halsbinden 
und Cachenez 


in aroßer Auswahl zu Fabrikpreiſen bei Eduard Debler, Zeil 38. 


Für den Weihnachtsverkauf 


wurde mein Lager in den modernften 


Kleiderſtoffen, Chales ꝛc. 


reich aſſortirt und erlaube mir daſſelbe unter Zuſicherung der billigſten 
Preiſe zu empfehlen. 
HH. Ludwig Thoss, Rossmarkt 19 





— Auswahl von — — elegante Kästchen, mit Tol- I 
' kette-Selfen.und Parfümerien gefillt, und andere, — welche sich zu 
Weihnachis-Geschenken 


"besonders eignen, findet man zu allen Preisen bei 
Wilhelm — 





— | 


von 60 und fl. 80, vorzüigliche Qualitäten, haben wir au Lager. 
" Minoprio Gehr., Haafengafie 9. 





Eine bedeutende Auswahl ſchone geſtickte Taſchentücher 
billi bei 
Mr wii fapen) zu [is Diligen Pi Manas-Glück, Zeil 61. 


Glac&-Handschuhe, en — 
A fucygiauf verſchiedener Sorten unterm ——— bei 


n vorkommenden ver S — , ems 
pfieblt Fr 4— cherung reeller Bedienung h. Teuffert, Scherf afe 3. 
861. Guten rothen und weißen Mein zu verfchiedenen Preifen, forte auch feinen 
Rum empfiehlt @. N. Falck, Süfermeifter, b. d. ſchonen Ausſicht 12 
1468. Herren und Damen⸗-Unerhoſen, ſowie alle Sorten woſſene 
Camiſols und das Neuefte in Buckskin-Hau bſchuhen. 
B. Wallmann, Trieriſchegaſſe 9. 
. Der lm ber Die Fortführung der Guiollettfiraße 1 
ae Parcellirung der Miedenau wird ausgegeben in 


der Hormanmn ſchen Buchhandlung. 851 
Sochſtraße BO zu verkaufen: 


Zwei große Salon-Spiegel, wovon der eine 7 Fuß 5 Boll laug und 4 Fuß U —* 
breit und der andere 7 Fuß 6 Zoll lang um 4 Fuß breit iſt. 
855 Pariser Kragen 
9 fl. 2 48 kr. an, Kaputzen, Aermel, Ritterſtauchen, Gamaſchen, Damen: und 

ei U @ürtel, Herten: -Halsbinben, Fichus, Cachener. Onrhe in allen Groͤßen, 
feulllewaaren, Parfümerien und aͤcht Fölnifches Waſſer kei 
ER, —— Bleidenſtraße 24. 

n mindeſtens 7 





























ine Wohnung, Parterre oder erfter 


ock, v 
—* aa in einer ber Promenaden, oe zu miethen u. Raͤheres 
Bee — e, Antiquitäten, — un e 9 
(art ein au mit Bann Anton Kiaen Warchepif & 





ra if 
4 ——— — —— Ahends halb 7 Uhr, 
2337 * — ——— ber Direktion. ‚Retinahl des Aus 
Die Di; n. 
—*9 Singen — — Dane 0 1 Aw: ai dehhufen, E. 
i — 6 Blu sehn gu —* 
und Cigarren bei Zuſicher nn — „Atgafle 25 3 


Fur die Weihnachtsbefcheerung 


armer Kinder der —— rien find mir bereits einige Gaben zu geworben 
fin welche ich den Wohl herzlichen Dank abftatte. Is erlgube dieſe ſchone Art 
chriſtlicher —— — — diefem Jahre allen enfiterkent zu ehlen mit 
ber ergebenften Bitte, mir die für Die Beſchterung beftimmteh ne recht ühzeitig zu⸗ 
tommen laſſen zu wollen. 

———— a. M,, 12. December 1861. * 
1540 


| le ——— unB Aid 










Eine Partie un 
EN schwarz-weisse * farbige 


| Seidenstoffe 

von foliden Uuafitäten habe in Commiffion und verkaufe gu den Nepipe | 
Fabrifprei fen. { — 
1541 Friedrich Weiß, Liebfrauenstrasse 2. 


Nubrer Steinfohlen 1.0 


ever ei d 
ehe de 8 * ne Aa * HA a —* Sende 


rüster, Friedber — 16 


 ___._.__Wilh. Armbrüster, Fridbergerfraße 16., 
in quadrillirte Seidenſtoffe fiir Kleider, 


dag N e in Diefem Genre, werben zu bedeutend ui ia reifen 


1519 Theodor Beer, Weuchtäng 32. - 
Bupprumdbel ; Styräuk, Agnmoden, Waſchtiſche zu verkaufen; ar. Bodenheimerfir. 22. 





in ber Börndaffe 13 erlaubt ſich auf bie bevotftehende Feftzeit ihre, 
ven, zu Ir Breifen: zu. empfehlen: 

ri engen ächte ohne Syrup, pr. Stüd 1, 2 und 8 wF 

Ders eichen, größere, mit Mandeln u. Gitronat verziert, pr. St. 4 6u. 12h. 
gleichen in Herzform mit Zuderguß_berziert, pr. Stüd 3, 6 mb iR KH. 
Dante oder Gitronatbrod, |. g. Thorniſche Lebkuchen, pr. ab kg 


* 


chiff: oder Magenbrod, Aci mit cand. Orangenſchalen 
Gewürzen gefüllt, pr. Pfund 52 fr. 
Sonigbrod , ſ. g. bolländifche Lebkuchen ER pr. t. af 28 
Van eifebEuchen, ſ. g. Nürnberger, 'ebenfalld ohne S 
das Einfieven des Honigs braun, jehr hart, ‚fein — und ht 
En * Mandeln und Gitronat gefüllt, pr. Pad 24, 36, 
en, j.. 9. Basler Lebluchen, aß: 
4 ee u. feinen emüirzen gefällt, Pr. Pack Me 18236 
Dergleichen Eleine, pr; Bad 3: und 6 er 


Weiße, ſ. g. Bisquitlebkuchen mit vorzüglicher ülkung u⸗ usgezium 






Geſchmack, pr. Pack 24,36, 48 und 56 Er. ti vll 
Runde Mandellebfuchen, \. — en pr. Stück io Sch Am — 
Tafelpfeffernüſſe mit Zuderguß, pr. Stück 6 fr. x 1 af ram 
Feinfte große — —— Pfund 56 fr. „e 103% 


„sr theepfeffermüfle, pri Pfd. 1) 
Glafirte Pfeffernüſſe, ſ. a. —* Tafeein, pr. Pb. 48 fr. 
ucernüfje, rofenrötbe, pr. spp. 4 4 Er; 
— (vieredigte gröhere F kleinere mit; niedlichen Bildern 
pr. Pfd. 
Dergleichen ganz kleine runde, circa 1000 Stück 5 pr. bie Alt 
Anisgebackenes, circa 70 Stuͤck auf's Pfund, pr. Pfd. 40 


amenmäntel- und Mantıllen- 
ftei aerumg. _ 


Montag den 16. December, Rt Ki — 


eine Anzahl der neueſten Damenmän 
Mantillen f * | re 


in’ bem — — gegen baare Bezahlung Ven an 
ſteigert. C. 













49E6Ein Familienvater, der durch Unglück ſchwere Verluſte — 
beſcheidenen Anſprüchen eine kaufmänniſche oder ſonſtige Anſtellung. 9 
ſchreibt engliſch und franzöſiſch und kann erforderlichen Falls Garantie, T 

tenzen gegenfeitig. Dfferten unter A. W. erbeten. 


826. Gr. Gallusgaffe 12 ift ein Laden mit Comptoir zu vermmielhen 


842. Kein geriebene Mandeln bei ©. FE. Leo, Brüıdenauai 9, 








Deiannnmahkn ser 


& | Grofherzogliches  Hoftheater 5 zu — 





— 5, serzonlig d cember 
4 "aus 
= — Oper mit „eale * Akten von Gounod. 
r. a = Emilie Schmidt. . Mephifto : 
ent 


F « RE: € the: Frl Kriſtinus. Siebel: 
ei 


Tine Er im 2. und 5. Afte find vom Hofballet- 
rogio age nu erden; von ſaͤmmilichen Solotängerinmen 


ta Di tt ind. -d 

Ei Rule ae Bl aa, Dinner Dron un 5 
Anand daıs 7 Uhr, Fe 

Extrazug nach Frankfurt 11:, Uhr Nachts, 


Hof von Holland. 


Shhntag Den Ib. Deeimber 1861: 


CONCERT 


bon bet Lapelle deb kapreuß. 4. Mbein: Infanterie- Regiment? No. 30, unter Leitung 
ihres Directors Heren 6. Voigt, 
Aufangz: um: $ Uhr, Entre a Person 18 kr. 
— —E— des Concertes Reſtauration.) 858 


„ Kranken-Unierstützungs- Verein 
hiefiger-israelitifcher Permiſſtoniſten 


> ans der Dilltleve ku’ eine Senerde-Werfammlung im Shale des Maffee: 
Saufed Secht auf Sonntag den 15. Dec, Nachmittand Allir. Der Vorstand. 
chwärz®e und Frame Thees, Ruin, Cögnac, 
»Arräc, * Pünscheksenzen : holländische und 
‚frainzösı ische Liq teure, Cha N ägner von 
‚SORRrIes Heide Co. in Reims. 


ee A, wet Schönling,, ,,, 


07 













mails : 









eigner Fabrif von 
4 an bis zu den feiuften mit: 35 Reifen in 
j + neuefter elegantefler Korn, fonie Stahl⸗ 
reife pr: Elle und’ im Stüd bei 
f Carl Mittler, Liebfranenftraße 8. 
NB. Das Waschen und Repariren der Nöde wirb 
aufs Beſte beforgt, 1413 


| ® sch 11 

Carı Tippell, 

pr. Sandgalle 7, im Hauſe des Hrn, Gräffendeieh; 
empfiehlt feine fchweren geſtrickten wol. Kamiſols * ganz befonde 

— 

>: 











billigen Preifen; vergl, feine wollene Unterjacden unterm He 
tragen von A fl. SO Er. au, ferner Muterbofen, Strümpfe, 
ſchube u. ſ. w. weit unter den gewöhnlichen Preifen. —* 





1506. GlacéDamenhandschuhe, weiß genäht & ; 
94 Er. und fl. 1. 6; Deo, zweimal brodirt äfl.1, 125 prima Biegen: 
leder a fl. 1. 24 bis fl. 1. 48; Deo, weiß, paille und bellfarbig von 
36 fr. big fl. 1. 48. 


Glacd-Herrenhandschuhe, weiß Pa 
bis fl. 2. 24, englifche Dogs-haed a fl. 1. 365 ganz 
eppte beſoaders ſtart fl. 1. 30 bis fl. 2; Ballhandschuhe von 
fr. bis fl. 1. 40 empfiehlt —— | | 
Louis A. A. Schmidt, Bleidenſtraße 5. 
Ausgesetzt: eine Patti d ,‚ weiß und hellfarbig zu 
24 und — feine ——— wi rg? > “ Ar > 
15 Zu Weihnachts:Einfäufen empfeble ich mein 
Lager, praftifcher Baushaltungs⸗ und Rurusgegen 
fände in i Br ichatı asteun 
las, weißem und decprirtem Worcellen, Im 
Steingu , lackirten Btechwa a. 
unter Zuficherung billigiter Bedienung, 4) 


3. HH. Bachmann-P:i 


Eck des gr. Kornmarkts u. der gr: Sand 


1413. Feine Baumwollwatte, vasStid A_10Fr.bei I. Dreher jr, SahrgafjeT10 








Globis oder Weltkugeln 


in allen Größen von anerkaunter Güte zu. billigſten Preiſen. 
— Sternkarten und kleine Tellurien, 
zu den Anfangsgründen der Himmelskunde. * 
‚dsı © Kleine lithographische Pressen, Druckereien und Drehbänke. 


Werkzeugkaſten mit gutem Werkzeug, 


zum eh Hausgebrauche für Erwachfene wie auch für Kinder, 
Kleine Schleifmarhine, um optische Gläfer zu ſchleiſen 
Nette Klektrisirmaschinen mit vielen Apparaten. 


Gute Mikrescope und schöne Objekte 
er bis ganz ‘groß, von bem * * — arena gen Be. Mrı@o 
w ene un erite 
Reisszeuge von den öilligeten bis zuden feine: 
ren Sorten 


Burtentafen mit un unfhädlichen Karben und Debusſkope mit Unterlagen zum Figurenztich— 
nen für 


Eine große Autwahl ber neueften Spiele und Spielwaaren aller Att in ber 


Weihnadjts-Ausftellung 
von Albert Sohn, auf der Beil Ho. 36. 


Zu Weihnachtsgeſchenken: 


Alle Sorten wollene, baumwollene und seidene Herren- und 
Damen-Unterkamisöler für untern Hemd zu tranen, welche nicht eingehen; 
Herren- ud Damen- Unterbeinkleider in Bole, Baumwolle (glatt 
und patent) ganze ſchwere und Afach —*— Hamisöler, Polka- 
Jachen. inderkleidchen, Palatins, Zeulenrodaer und 

h © Damen- und Kinderstrümpfe :e. in größter Auswahl 

zu den ollerbrlligften Bretjen im 


- Strumpfiwaaren-fager von Georg \rolays. 
gr. Bodenheimerftraße 27, dem Aue über: 
=. N eglige Jacken ft! — 
in Barchent an od vis empfiehlt iu großer Auswahl 
3 BAU, Dieidenfräße 9. 












erren 


= = ch Elke, AR AB. es Ye 


erlige Herren- und. Damen - 


in Bein albiriaegn. un — rößter 
—0 aflı Herren: AR mit g 


Bieleh Leinen von fl 2. 12 m, leinette Sue Baer: 
gntt rufteinläge a; Bielefelder Leinen verfaufe rn 


Herten: und Damenhofen in Ehfrtihg. Barihert u d Hemebt Ion 6 


CARL TIPPEELL) 
gr. Sandgafle, ig 859 


Pätent-Portland<Oemeiit, »)13 
von Rohins &K Co. in London, allgemein —— re 
Qualität, in Original: Tonnen von circa 4 Strn. und ft 

Waäre, für bier und Umgegend eimig und gllein zu 
1413 F. Lausberg S' Co., in Frä E32 


1516 
Schwarze Seidenstoj Em 
große Auswahl und billiofte Preiſe, bei \ 38 
1429. Zu ben Preiſen von 24; 30, 36 Er. und höher En * bei feftem Monatt 
Abonnement in den Stunden von 12—2 Uhr einen muten DMittandtifch —*— Particı- 
2* meinen fo; ſtigen geehrten Gaͤſten bietet eine: wohlaſſortirte BAER 
Wüofhenkwertbe, auch bemerfe, daß ich vor wie 29 Benin 
— den verſchiedenſten Preiſen verabreiche. b, ar: 


& +0. Corjetten mit: und ohne Wehen ai 


— Qualitat bon fl 1. 30 an enpfi bit FE. Welhee Sch 


39. Fertige Herren; und Damenhemden find zu ſehr billigen — 

fie ne von Ki Er hr 30 E. gi genäht und geweben, auch werden De 

auf das jchönfte um — e geſteppt bei al 
BSermann Ken ler Wtw Holzgraben GE der £ fe. 


1539, Eine Heine Familie ſucht eine — mdbii⸗ —— 
2 bis; 3. Zimmern nebſt Kuͤche Offerten. mit: den monatlichen, Miethpreifen, meister 
an die Expedition d. Bl. unter C. F. 137 einienden. |, 


858. Dreirädrae wındermaen I—2üßig. 7." Bodtenbeuieraafie, 
858. Wücherfchränfe Fiir Kraben; ar. Boderbeimerachte — 


1542. Die fo febr beliebten Glasfaͤßchen für Eifie von 1/5, 21% 
ſtind eingeflochten mit @eftelle und Hahnen verſehen ir Gommijfion 
Nicolaus Fränz! 


849. 2 gebrauchte Betten werben zu faufen geſucht; Kloftergaffe 63, 


fee für) Bauen, | Bam. 














































es. Mn dui 


fe regelmäßige S PA} d det 
Reid Den —35 En ie —8 en eben ir 
den Ertr —— halten und 

am Freitag den 3. Januar 1862 - 








augſchließlich für, Ehilagen und Zuſchüſſe, Für weiche N 
vom 1. Januar 4 qufaugend gerechnet werben, und 


\ N.» — are den 6. Jeunar 1862 
D 


es * ee we Seit oh Sputı e alevann. "sis um 
Mittwoch Sigel I a 


18 u ‚Birection der Sparkafk, und in — Aament: 


19 Sauerlän 





IB — — 
‚zur Verbreitung nützlicher Volk⸗ md 


Jugendſchriften. 
Die ten be an jedem Wochentage von 12 — 


2 Uhr 
—532 ‚geöffnet. Fe ‚se brliche bon. 
Beten & WM, ber’I6; 30 fe; fr ———— 
Der vorſtand 


Er und in veffen Namen 
40 * © W., Junge, Director. 


Weihnachts: m 


ad Neueſte in —— — 
ee Cacheniez, Foular ar ab ri 
wre — und biigen Preifen. 


ee Fischer» Schott a Yeukräie: — 


ı 

















Buchene Holzkohleä 


beſte Sorte, zum Bügeln) Köthen etc. 
find zu M. 1.@ A, yo) Metter ji Magazin) ” en Haben bei 


Arımb 


Ba ki- K. r. 5 ee Sand mac 


empfiehlt ſehr — * — J Seiffermanny:: 
— — — Sal I 40 


Carl Fröl lich, Neuekrãme 24 


empfiehlt für Weihnachten: einige Yattien.. u 

sh and 7, breite; ileiderstofle; in vorgüglicher, An 2 nd zu 
außergewöhnlich billigen —* ebenio. 46/4 große reinwollene 

und Boppel-Shawls und ädt franz Cattuneu- —* 

12 fr. die Elle. 1591 


1508. Die man noch Vorl) ber — Bleiche vorräthigen/ für Fein Leinen 


garantirte 
5/, breiten Creas- Leinen Ns. 27, br: 43 Ellen zu fl. 10. 
U —£ dio, pafjend ‚für. Herrenhempen, 54 Ellen — 
5 dto „  Betttücher, 62% fen; fle 2 
ſowie Die 12 ı breiten Betttücherleinen ohne Naht, als die feinen B 
zu ſehr billigen Preijen empfieblt .W urzmann, gr. San 


M. P. Worms, 
Buwelier und Goldarbeiter, Sahrgaſſe Wo. 144, 


empfiehlt fih mit fiinem aufs Pete affortirten Goldwaaren Lager, ſowie auch Im Ka 
von Brillanten, Rofetten, Perlen, farbigen Steinen und Gold. 


Zagdflinten,. Scheibenbüchfen,- Sagdtafchen, ) 
Pulver, Zündbütchen, Schrot, Münchener 30 
Schütenbüte in beiten Iualitäten ek fieblt 4 


1414 Carl Glauth, Schnurgaſſe 
= Moderateur:2ampen in Bronze und Borzelldi 


Schiebelampen, 
in ausgezeichneter Qualität unter Garantie; alles Yampenzubehör: Docht @lg 


6 





















Carcel-, Moderateur- und alle Arten Lampen werden verändert, reparirt und 
bei Mecharitus Jung, am Gingang der Ziegelgaſſe zum Landsberg, No. 17. 
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Art, zu — Seifen 5 —* 
onet, Nauſo e zn Be ner en Fabrikpre 
hen Sanfe 3. & 













a 
entpfiehlt‘ fein Ärger in 


ESprleid aller ar 


zu den billigſten Preifen. 
'weue Börse Wo 8. — 











spe 





find, meine Lager, in @as- und Herzen- 


fowie auch in 
KK Luxusge d der Art 
Eur see nie va abe — 
Beſuche —* böflichft e «In ni #40 


An jedem’ Gegenftand findet fich der" —— 

angeheftet. en) 
w. *. Marth. gr. t 

Hinder-Anzäge J NE, 


für Raben und Mbchen, jeib, ——— und ſeid. Umtnpf 
wahl von den billigſten Preiſen an empfiehlt 
O. Wieg and-Zimme: 


mu! &d des —— ft8 15, neben dem „ 


AUnverwelkliche Bonquet⸗ und 


angekommen bei M. Steinhardt, gr. Gal Fr 1 

LOGIS. u, 4 Zimmer im erflen Stod, Küche Keller) Maul 
mer au: bermietben; Bleiner Rornmartt: 14 bi 

LAD DEN :, &» | 


en, Knochen, Pa 
ben hu on nähen" Preiſen A 
































ier, Seile, ‚Rebhaare und alle Arten M | 
t; Breitegaffe 20 und Fahrgaſſe 80. 
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Montag den 16. Montag 


den Ds ec. findet Leine Pr 
füe:Donnerstag den 19. Der 
probe im Dereinslofale. : 


General rfantlung 
des — fie biefige«@enserbtreibende 


Löknles 


es Polstechniichen 7 
Dienstäg, - 17. December, Abends 7 ei 


Aluf Weihnachten 


Fehlen die Unterzeichneten Ihre Lager aller Arten eng: 
® und frangöfticher: ie ſowie 
— Herren⸗ und -Dameı:To ettefaft 
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itatt, da: 
eſammt⸗ 








Neckſaires, vannaz und 55—— die q 
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CE Auch Die letzte Autwort 


u) derich Saderwei nb a 
vo BANN Se ER HA TR 
und in dem fr E, Anzeiger von gletäyem Dütum muß = A 


z Babe pi 1 des zwiſchen Her Fiedrich Sıutiwein unb mir abge are 
E 
* "pre Sauſer wein verkauft an Herrn e wet fein. 
im fteinernen. Haufe dahlet betriebenes- ——— ak — 
"ind Kundfbaft, jedoch ausſchließlich Der Ausftände u affiben- für und: f 
2) Bi by . Bier F * init albern begeichneft —D 
a ie von 
‚en, Besten Ar Kundjchaft” begangen Ä 
That iſt ——— — nut dal eine, Hbernet Sei 4 
Bil: —* ein verkauftes oder ein en w man. 
x en Bert Ben D% häftes —8* ——— or ee datt % 
vom nter Aund erfaufen — cht Niemand den Verkauf per 
* ſondern daß nl erfäufet. Fe em —— er. verpflichtet, vr 
verfaufte over ein ähnliches Gefch rner Er | 
betreiben und feine Kundihaft dem ra zuzuweiſen. 
5) Wenn Jemand, welcher fein Geſchäft und ſeine Aumdf —— 






Be 
—— 









treten bat, dafſelbe Geſchft dennoch und noch dazu in 
nur e'ne Treppe höher Fortbetreibt und Verkaufsanzeigen etlaßt, — 
ſeine Kunden herbeie und von dem Käufer feines Geſchäftes abzt e 
nur beabſichtigen kann; ſo handelt er vertragswidrig. ‚E53 FB 

. BY Herr Krisen Sauſerwein kann feine von init gerügte Harding 
in öffentlichen: Blättern mit Flosceln von Menſchenhaudel u. ſ. w —— Ar be 
nigen fuchen, das Publikum aber wird dieſelbe richtig zu ie 
wiſſen. | : 


in verfibiebänen > Karben Du 
föler : Unterbeinkleider für. Herren, : * 
tt Wolle, Baumwolle, —J Seide 
ꝛc. empfehle zu aͤu ſo billigen Preifen * 
Co urad Weimar; Neiefäthe 1, CE der: 
859. Auf bevorftehende Weihnachten bringe ich mein wohlaſſortirtes 
Hut⸗Lager au; 
aller Sorten Filz- und Seidenhüte für Herren und Knaben, feine Kine 
geichlagenem Rand, nach neuefter Parijer er Fahon, zu befatmten billigen | a 
pfehlen Grimterun, SS 


6 üller, Sutmadierikbie, . Sanbgnffe 1, nächft -ber 
P.S. Getrag ene Hüte werden gefärbt und na neuen Fagon bergefichte 


850. Ein Mäbihen wird im einen Laden als Verkäuferin gefudhtr © * 5 
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Befaunntmadungen. 


us Rendulen Lagen 


für 


Engros= & Deiall-Verkauf 


vom Br 
Er. Bö 7) te PRRNIETE 
ist vollständig neu assortirt und enthält. alle Arten 


Bendulen in ächter und zalvan. Bronze, feiner, 
| Vergoldung und Marmor 


zu den billigsten Preisen. 
Die Werke aller Pendulen werden als voll- 


kömimen gut garantirt, 
St. Böhler. 


"Auf Weihnachten 


Ohakange mein Lager von 


Prachtvollen Muſcheln, 


ſehr Sngeeiankt zur Ausftattung von Blumentifchchen, Feftungen, 
ngbrunnen, Gtageren, Gärten, Gräbern ꝛc. 


wurde Funck, .. 


Materials und derbwaaren/ andlung, Allerheiligenſtraßt 26, „zum grünen Bıpr, 








| "piniloihegue de Flore. 











Elegantes Album mit feinen’ Extraits d’odeuxs gefüllt. Das 


| Weihnachtsgeschenk für eine Dame, — » s 
\ Wilhelm en J 2 ]. 
' a 





BF eh, 


48 , 
wollene und —— “Kleiderstoffe, wollene Lamas, 
feidene - aumsvollene Foulards in reicher — zu 
falls ſehr bi igen reifen bei’ 


Ben Var Cramer, Vanlsplat 1 
Gin "Eh gebrauchtes Tafelklavier 6%; octay m 
Nusbaumbol ſehr preiswürdig et Ga— 
rantie zu verkaufen bei Ber 


iA, 


3 vor dem — — 
Moderateur-Photogene, 


Solax-⸗, meſſ. Schiebe- und Oelſparlampen, ni} | 
mit Spirituslampen ꝛc. empfichlt als Weihn 


zu den billigiten Preifen] 
3. Hammeran, Paulsplatz 16,{1is-A-viN Der | der "Bor 


Verlobungs-Anz 
Verwandten und Freunden ftatt —S—— un 






Anzeige von unferer. ftattgehabten Verlobung, 


Frankfurt a. M,, den 9. December 1861, 
Sara Wohtgemeih, 
1546 Mi. P.: Worms 


1444, Erinplines, Buße Sueliesi Dmalität, in großer Auswahl, von J 
an, bei Poli » Some 


Bebentei unter dem Preiſe 


verkaufe von heute ab meinen noch ſehr großen Vorrath IR 


„ Winter-Maenteln, - 


*8P bis Weihnachten gänzlich zu räumen 
BB Damm-Mäntelzurfl.14, 16, 18, 0, 33,30, SO 
welche bisher „20, 24,27, 28, 30,40 taken, 


4 Leopold — 
We: Zeil 45, der Joſt gegenüher. 


"Um mit dem Vorrath meins Winter⸗Lagers 


fertiger Herren⸗ Garderobe 


möglichft zu räumen, verfaufe ich_von jest am zu — herabge fes · 
ten Preifen. — Namentlich mache auf eine Part 


Duffel⸗ Winter⸗Paletots pr. Stift 16 ft und. 
wattirter Schlafröde ,; 58l 


befonders aufmerkſam. 
J. Schwab, Zeil 15, 
1546%: - gegenüber Dem ‚MR Römifcben Kaiſer.“ 


Weihnachts⸗Ausſtellung 
| von Heinrich Martin, Borugafle 10,  , 


und auf dem Ehrifimarft am Mömerberg 1. Bude am Eingang: Ins, ‚ber, 
ſtehend tn einer reichen ei; —* Rinderfpielwanren, borsnter vorzugltich Ihn 








dauerhaft nearbtitete 


Schnufelpferde, Küchen Bettladen ır. tipner Au 


In beiben Lokalen finb Tämın tlide änbe zur nfölligen 
da idp mit Waaren überhäuft. bin. zu: Aufierfi: billigen Preifen: verkiufes 


Ei Killer, VBuchbinder, 


Friedbergerſtraße, der Muſterſchule gegenüber, 
ale Feſtgeſchenke beſonders geeignet: Albums, Notige und Yochesah 

—— — -Albums u, Rehmchen, Stammbücher } Portefeitille- 

v. Are Communionbũcher, Lamp enichirme, Farbekaſten, alle res Bilberb ya 
ie Fr Modellir + Cartons Beichnenbücher und re — 
Bücher zum Einkleben von ‚Bildern, Papeterien, Schreib- 
befte in: len Liniaturen, Schreib’ umd teren, Säei u zu b ion Br 
Bertellungen werben prompt ausgeführt. 


1 
Sehr billiger Ausverkauf ‚für —— 
au 
* Kapu en, Herren und DamenSravatten, Handſchuhe ꝛc. zu den billigften ſehr 


E. — Neb, Schäfergafje 1, neben dem „Römischen Kaifer‘ 


08 Zu 'Weihnachtstgeschenken geeignet:_ 
858. Bon den oftgewünjhten Stöden; mit Hirjhhorngriffen iſt wieder ‚eine 
—* geworden. Zu gleicher Zeit empfehle ich meine reiche Auswahl von 
— 6 und Spiben, mit uud ‚ohne Etuis, Pfeifen, Stöde, Sonn⸗ m Re 
wammgeftelle , Daien, Domino's, Schach und Damenfpiele — 
—* Partie VBrochen mit Guild & 1 fl. pr. Stü und. fonftige Tablesterie- u 


d | en 
Be Peeiten. A. Küddeoke, Kiltaiuankte ik 


BEE Gute abgelagerte Ambalema⸗ Eigarren ua 


u 1%/, ft. pr. Stüd, 21 fl. pr. Mille, auch mehrere Refte, von 36 Fr. an das Sünbert, 
bie zu den feinften Sorten empfiehlt L. Geiger, Fahrg 69, vis-A-vis D, 


Schüßen : Joppen — 
in Kr Auswahl im Kleiver-Diagazin von 
J. O. D. Hrauskopf q — 
Bahbrgafıe 59 
"1869 Ruf bevorftehende Feiertage empfehle ich ein gutes Baslerin, * 
in H 7. 4. Pflug, 
859. Franſen für gehäfelte Deden von 1 fr. pr. Elle an, ftarferSchellenzüge von 


30 fr. an, eleg. an 86 Er., Pariſer Wantelverzieruiigen zum ‚halben 
e; Markt 23, 2r Stod a Tun OHM 


1413 Alte Briefe und mager auf Verlangen unter —— 
ofgrtiger Ginftampfung, fowie auh Buchbinde vis Fi en En h ' 
Lu 









— — 
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Belaunntmadungem 


* Philharmoniſcher Verein. 
ZweitesVereins-Concert 


Dienstag den 17. December 1861 
im Saale des „Hof von Holland“. 


Unter Leitung des Musikdirectors Herrn Heinrich Henkel. 


PROECRAUNE. 








1. @uverture in CO, op 115, von . »". 2 2 2 2 0. Beethoven. 
(Zur Feier von Beethoven’s Geburtstag.) 
2. Arie aus dem Oratorium „Paulus“, vn. . : 2.2... Mendelssohn. 
Gesungen von Herrn Robert Haeger. 
3. Wielin-Concert No. 5 in D, von . 1. 2.2... Ferd, David. 
Vorgetragen von Herrn Friedrich Hegar aus Basel. 
4. a TR 2 05 a a a G. Goltermann,‘ 
von Herrn R. Haeger. 
5 Solostücke für Vieline: 
0) Schlammerlied, WE . . 0: 0:1 een.“ Auber, \ 
b) Concert- -Polonaise, VM wen wie or Wieniawsky. 
Vorgetragen von Herrn, F. Hegar. 
6. Symphonie in C, op. 34, vn . . 2: 222 0.. Mozart, 


Anfang 7 Uhr. — Ende ® Uhr. 


Eintrittskarten à 1 fl. 30% kr sind in den Musikalien-Handlungen und in der 
Hermann’schen Buchhandlung zu haben An der Kasse kostet das Billet 1 fi. 45 kr. 


Die rühmlichſt befannten 


Pianino von C. ‚Seel in Caſſel 
Tatel- Glaviere von dl "Sofman in Stuttgart _ 


find preißntrbig und unter Garantie zu verfaufen bei 
P. A. Suppus, Schnurgafie 60. 


1402. Gummifchub » Lager bei Dreber Söhne, Döngesgaffe 20. 


— 


Poaſßſendes Weihnachts⸗Geſchenn 
Panorama von Frankfurt a. m. 
und Sachſenhauſen, 
vom Becker'ſchen Felfenfeller gefehen. 
Schönes großes Blatt. Preis ſchwarz fh 4 20 kr., calor. 3 fl. 
Eu iſt diefer Stahl ſtich für —— enbe Frautfurter ein * 
U. | VBuchhaudlang von Perik nn 


— — e, Hötel de l’Union. 


Lokal, und Wohnu: g⸗ s⸗Veräud BR 
859. Ich erlaube mir einem verehrlihen Pubfifum bie Ih nr zu ir 

daß ich mein Biäheriges: Gefchäftslofal und Wohnung von der. Feledb 44 

gro e Bodenheimerftrape No. AG verlegt habe, und halte mid; ER vere be 
nden, Sowie meiner alten unb neuen Nachbarfchaft mit allen in mein Fach einfchlager 


den Artifel beftens empfohl 
ee Gotifried Heerdt, Zattlermeißer. 


mm VS — — rt 7 
Auf bevorftehende Weihnacht Ien wir; 
ueiet leinene N ersestäßer ’ u 4 — nf. 2 30 Er. bis fl. pr. Dit 
—* Seel arbtüher. . . . re er ee 
bar en @eralefign 4 "nn 3. m. 8.01 Rn 
Senähte Brufteinfäße in ——— "nm 44 Srud. 
Diehl & Stou Nigr., 





aturaliem 

1543. Mineralienfammlungen, Betrefattenfammlungen, Sam lungen Bon 
Meer: und Süßwaffer-Gondylien, ſowie auch Schmetterlingjammlungett, 4 
beſtimmt und geordnet. Auch werben: biefe Segenftänte außer ee einzeln 
billigft abgegeben, befonders in fehr reicher Auswahl Ihäne, Bergkryſtalle 
€. Wiegand-Zimme 


Eck vom 9 Roßmarkt Ro. t Ro: 16 


Zn Weihnacht3-Gefchenfen cu gerigm 


‚ empfehle ich eine Schöne Auswahl in Albums, Papeterien, Yetdhitehef 
Poefiebüchern, Photographie-Albums, Gartonuagen ıc. ꝛc., ſowie alle —* in er 
Fach einichlagende Artikel zu den billiaften Preilen. 
J. Mohr, 
Vopier⸗ und Schreibmaterinlien-Gandlung 
große Gichenheimerftrafe No. 7 


859. fl. 500 find auf Ghterflüde anzulegen. 
859. fl.10,000 bis über_fl._30,000; find, bahier anzulegen. 














—— ee 


% * EB ya m Kayser, zei — 
eine ii Sa 


Bat: Brgomen; End‘ — und were —* me re 
ich einem ——— Publikum zu zahlreichen Bi or * — * 


Tanz, ilor; 5 
n — und‘ des feinen 




















ll " m 1903 AEIIS 








empfehle ich als fchöne und mwohlfeile Keftgeichenfej., im: ‚reicher ei; ; vr ee, 
eher billigen ſowohl bis zu den feinften Sorten :_Ho Tentehger: Han er A 
rasen ee en — mat A i en neuer ter: Mic, 
t i ravatten, geſtickte als 8 Zarnergürtel. 
* —* Gerenftände werben prompt und elenint'mentirti af —* 
1644 > LE. ren * ge Dr 








— — ee a ——— ‚@egenjtänbe, , fü, Fra 
— en, ‚eh — — 9 re 5 



















IJ „amt { * 
— pftüe hatelaines, Foul 
reiche ons, in wich rien und um —* — Schleiern, 
Einchon se Vene Er , HIIIHRATTUN 


dog OL pn „Eisinp REN 9 ea EM 
1542. Ein Mädcheu, welches Fünfız a ber erſten Herrchift in * 
ie 


in 1 Renmrebin au ten —* a ne = 


ebe man a 
1544. Royf: ‚und ‚Balstücer 











Chad: 





htsbeicpeeenug, de, 7 
u 9 even Dr. — on D Ar f u, 
iu ® ini sowie — 


C. Bo ein —— 25. ©. Ik sh 
und ein 


Bi ER) ar aa 


Finger 5 fl., Hm. 8. 5. Weder 1 1, zu * 

Bei Herrn Nauſch: Ei C. 5 M 2 fl. * en. 5. 9. ——— Schürzen und 
Weſtenſtoffe. ——— 4 

Bei Herrn Schuen oh Fa He —E v FR ‚einem  Ungenannten 2 
a —J— Seimpell: Bon gm. eopold Hoͤchberg ;Hıfl-n. 3 
ein -Stüd —E 


— ar eier Ah 
Bei Herrn ZJufpector Meegler: KR NR. * 6fl. * Ha — Bad Bolt, 
Gehen .e 4 Ludwig 6 Phar! ein Haub rau * von G. 15 
WE MILE Fraͤul. are ‚Sadermann 2 
3 Halstücher, Hrn rear he — 2 Fe —- 
Weitere Gabeı n von den Di ie dep enonftalt — von 


—*8 bler dankbar re 3 | 
— ; den 14 December 1861. © Abi ala bien 


— 
1544. Das Angenehme mit dem Nüplichen zu verbinden: iſt ſchon ein altes Be 
fireben. Hat man; auch die: Methode. ald unzwednäßig aufgegeben, \piefenb, zu 
richten, io sr * och um ſo mehr, das Spiel — unterrichtend 
den Geiſt nd zu machen. In dieſem Sinne wurden uns — Spiele er 


geführt. TR | 
Das chine ſiſche Combinationsſpiel beſteht in mehteren Stüden von 
beftimmten — 8 Formen, deren —— gewiſſe 
bildet. Dieſe en be eig en Sinn für Formen 'i 
für Kinder, ſonde Erwachſene einen reichen Stoff zum er 
Das geograpbiiche —— beſteht in mehreren —— en,” 
Theilen einer Dee di 3 uropa bezogen, zu einem Ganzen‘ verbur 
und daduich den geo —530 tsſinn erwecken. 
Das Blücherſpie GE auf, einem großen Tableau die Bege — 
ul m 


ſchen en 1813, 14 und 15 der u in —— 
* —* buch Sinnmeich hum und Slegan 
Biottenfbiel, Flottenfpiei, welches uns en Freuden uudıkeir 























it zuner 
a ep edle u zu enden eine, 39 reube 


tt} IAner 
merkſamkeit ſei auf ai öchſt —5— N ing ee tet, ren 
t. He ;; Zeil 15, zu haben find. Beil 15, zu baben find, 


Christ. 
868." Elfe eine ſehr er — — Sammlung, 1008 10 ge 
—— 3 verfanfen bei 3 Sl 


Schachteln in ‚prachtvollen | 
Beincheb Wörner, I Vengfapung) 


1544. Das Meuefte in Auabengürteln bei —— 
F. Melheeck, Schnurgaffe 20, der Bornhafil gehen 





11* Beila anff. Intell⸗Bl. A. :97, Sonntag 15. Der. 1861. 


Betfonntmadhungen. 


Für kleine Hände! 
„5. 


kleine heitere Klavierstücke, 
nach Melodien der fhönften Opern und der volfsthümlichften Lieder u. Tänze 
im leichteften Stiele, progreffiv 
mit Fingerſatz und ohne Bctavenfpannung; 
bearbeitet von F. RB. Burgmüller. 1546 
Preis 54 kr. 
_Borräthig bei 9. Bech hold, Alerbeitigenftraße. 89. 


Dhilharmonifcher Berein. 
— Sonntag den 15. Dec. Vormittag halb 11 Uhr: Quartett: 


——— den 16. December, Abends halb 6 Uhr: Sauptprobe 
im Vereinslocle Hof von Holland, 








Der Vorstand. 


Die Verkaufs-Halle, 


Schäfergasse No. 17, im „Sächsischen Hof“, 
empfiehlt auf bevorstehende Weih- 
nachten ihr reichassortirtes 


Lager in allen Arten Möbeln 
zu billig festgestellten Preisen. _ 1543 


855. Es wird zum April eine Frage von mindeftens ſechs Zimmern, möglichft, 
nahe zum Mittelpunkt der Stadt, gefucht hriftliche Offerten unter V. H. beliebe 
man auf der Expedition d. BI. abzugeben. 


arten & 1 fl. 100 Stüd. F. Dielmann & Eo,, Friebbergerftr. 37. 








Als Weihnachtls-Geschenke 


empfehle ich meine große Auswahl in Photographie: u ine Zeichnen-Albums, Zeichnen 
und Schreibvorlagen, Voefiebüchern, Stammbüchern, Notizbühern, Briefmappen, Brief- 
tajchen, Bleifift-Gtuts, Papeterien, Tanzbücheldjen, Farbenfaften Tintenfähchen, Pet⸗ 
ſcha en, feinen Stalendern mit Farbendrud, feinen gemalten Schreibheften, Bilderbüchern 
und Bilderbogen x. zur geneigten Abnahme aegen billigfte Preiſe. 

J. P. Borniger, Papierhandlung, im Türfenfhuß. 


858. Ale Arten Poſamentir-Akbeilten für Weihnachtöfachen werben Billig 
unb prompt angefertigt bei 
3. Herwig, Mitt u. 28, 


858. Gin — weiner Wien von 100, f. . 00 5 n6t. i fofort abgpgehen 6 bei 
Seinr, Juden, Friebbergerftraße 45. 


34 ſigen — en on er find sem Inca ih ihm aupertrauten 
— A: jenen m ende mmen. Der Side di inder wird dringend 
gebeten, diejelben auf det Ezpedition d. I). abzugeben. 
859. Gin junger 5 ‚Rache: ae 2 6 Jahen in im — * 
aͤfte khaͤtig/ a rarbeiten bewandert iſt und gute, Refere iſen 
* eh ei Par — nten wollen ihre Offerten | a Ver ce 
dieles Blattes nieberlegen. ie Ta 2 ut an 
Beachtungswerthe Bineige, 
850. mit meinem Lager bis Weihnachten vollſtändig zu räumen, 


—— ei Leu Hundert Kleider in allen möglichen Stoffen & 3, 4 
und Tücher & 2, 3, 4, 5 fl. ꝛc., fowie mein ae 


—— in alien weißen und —* Fir et En f 
e n der Börfe, 





859. Meine jo F beliebten Brenden find ſtets friſch vorrätbig. 
Conditor Schwahn, gr. Eihenheimergaffe 21. 








.—_ 


85% Daß Neuefte in Nepen, Goiffüren, Grinolines, gehäkelten wollenen Sragen, 
die auch auf Beftellung fchnell angefertigt werden, empfieht zu ſehr billigen le 


— ers . M., Meh, Sphäferge e 


459. Ebocolade ‚von befannter Güte, ſowie —— für an = ⸗ 
bäume —— F. Martinelli Wiw., Borngafje 18, im L Sta 





859. 5 — elegant gebundene 


eg = raphie⸗Albums eigener Fabrik, 
In Galico-, Er uchten⸗/ Holz: und Sammetdeden zu ben Te Preiſen. 


Auf Verlangen werden Namen und Jahretzahen we atis darauf ii 
. Lorey, 97 


857. Ein Ein Theilnehmer an einer heizbaren Stube | wirb geincht; on 15. 
‚Frambranntwein ı mit Salz, pr. Flac. 15 fr., bei 2. Walther, Weißadlerg. 3. 
\ 857. Schön vergolbete Uhrketten find Billig zu haben; Römerberg 15; 2r Ste 


] 
% 


4 





” " — ⸗ re 
Suum cuique! Neues Etiquette: Suum euique! 
1542. Angesichts der grossen Menge nachgemachter Etiquettes, welche von 
Dr, Suin de Boutemard’s Zahri-Pasta gegenwärtig ‚im Umlauf sind 
und die dem seitherigen Originale häufig so ähnlich sehen, dass Täuschungen nur 
zu leicht möglich waren, hät nunmehr die Einführung einer neuen Etiguetfe sta - 
efutiden, welche, in Kupferstich susgeführt und von Sachverständigen als & 
eisterwerk der Gravirkunst anerkannt, der Nachbildung wesentlich be- 
deutöndere Schwierigkeiten bereitet, als die seitherige lithographirte Etiquette. 
ie geehrten Consumenten des ächten Artikels 00 


die ausführliche Beschreibung der neuen Etiqueties: 
voi Dr. Suin de Boutemard’s aromatischer Zahnpasta gratis abfor— 
Zi lassen und $eneigtest daräuf zu achten, dass dieser nützliche und'beliebte 
Doilette:Artikel für Frankfurt a. VI. nach wie vor in Originalpätkchet'2ü 
42 kr, und! 21 kr. einzig wid allein ächt verkauft wird bei 
A. dB. Stiebel, Anopf- und Kurzwaarenhandlung,* 


Schnurgasse No. 23. 






113119 












— — 








N 


©. Hirschvogel, 
große Sandgafe No. 12, 
—319 als Weihnachts:Gefchenfe für Kinder: Talel- und Kaffee- 
ervicechen, Puppenköpfe, Baädekinder, @la 
geln ete. in großer Auswahl zu billigen Preifen. 1 


1858. Alle Viebhaber von reinem Kornvorſchuß Brod erlaube ich mir hiermit L 
mertſam zu machen, daß daſſelbe . Phi friſch als troden, bei mir zu haben ft: 
3. H. Philgus, Sahrgallc Ho. 44. 


— — — — — — —— — 


Wachsſtoöcke und Wachslichter 


12 Art, en gros et en detail, zu. den billigften Fabrifpreifen bei ! 
1541 Andr. Speeth, im Türlenſchuß. 


857. Ein Infatantheil von 350 Fl. zu 41/, pCt. und ein desgleichen von 100, fl. 

zu 5. pGt. find zu cediren. Di. MNentlinger, Allerheiligengafle. 89, 
‚857. Feſtungen in jeder Größe, zum Spielen für sender, find vorräthig und) auf 

Beſtellung billigft zu haben; fl. Gallengaffe 17, im 2. Stod. 


1542, An Geſellſchaften, welche Iheaterftücde aufführen, find. 400-500 Bünde tt 
Rollen und die nötigen Coſtüme dazu einzeln ji verleihen Das Verzeichniß liegt 
Gutleutſtraße 18, an der Main-Nekärbahn, zur Anſicht. Ne 

856. Neinermaun’s Atelier für Meftauration von „Del:, : 
rell⸗Bildern / Bleiche und Einrahmen von Aupferffichen: Gt: 


"Borzügliches Pugpulver, pr, Paquet 6 ft., Bei 8, Walther, Weißadlergafie 22. 













— Schr billige Werte umd 
/ Sugendfchriften, 


zu haben in der Goldstein’fhen Buchhandlung, H. Kornmarki; 


Erdumfegelung der ſchwed. Fregatte „Eugenie“ in den Jahren 1851—53, 2 Be, 
mit 20 Bildern in Farbendrud, Karten, Plänen und Jluftrationen, (fl. 9) für fl. 5. — 
Jugend⸗Album, Jahrg. 1858, fl. 2: daffelbe, Jahrg. 1859, fl. 2. 24. — Pantheon 
deuticher Dichter, Prachtbd. mit Goldſchn. (fl. 3. 30) fl. 1. 36. — Zu allen guten 
Stunden, Dichtungen von J. Hammer, Prachibd. mit Golbichn., (fl. 2. 42). fl. 1 12. 
— Münchener Bilderbogen, pr. Bd. 54 fr. — Ponengemälde in Wort und Bild, von 
T. Bromme,.mit 1000 color. Bilvern, (fl. 10. 48) fl. 3. 30: — Ramshorn, Geläiät: 
der Deutfcben fir Frauen, mit 6 Rupfern, (fl. 1. 48) 54 fr. — Duller,: Gejdyichte ber 
Deutfchen, mit 100 Holaft., Prachtbb., (fl. 6.) fl. 3. 24. — Album: für Deutjchlanbe 
Töchter, Prachtbo. mit Golbichn., (fl. 6. 301 4 — Der Scalpjäger, mit vielen 
luftrationen, (fl. 2. 42) fl.1.30. — Das iluftrirte Seemannsbuch, (fl. 2-42) fl. 1.9 
—_ Weidinger, Andr. Hofer und feine Kampfgenoffen, mit 9 color. Kupfern, fl. 1. 12 
— Hoffmann, Fra» Jugendfreund, 1859, fl. 2.; daffelbe, 1860, fl. 2. 12; derſelbe, 

onenbilder, mit color. Kupfern, (fl. 2. 24) 54 Er.; derſelbe, 300 geograph. ee 

tr.; 300 naturgefchichtl. Charaden, 15 fr. — Faroline Späth, 110 moraliſche &: 

ählungen, mit 12 color. Bilvern, (fl. 1. 36) 42 fr. — Staubennftyer, G., das Bater 
Tinfer in 7 ählungen, mit 7 color. Kupfern, (fl. 1. 48) 42 kr.; derjelbe, bie Worte 
der Barmherzigkeit, in 6 Grzäblungen, mit 6 color. Kupfern, (fl. 2. 42). 48 fr. — 
geberftrumpf-Grzählungen, mit 20 Stahlft., (fl. 4. 48) fl. 2. 42. — Taufend und ein 
Nacht, 4 Bde. mit 160 Illuſtr, fl. 4. — Paul und Virginie (deutſch), mit 8 Stahlſt. 
54 fr. — Calwer, Deutſchlands re und Gartengewädhle, mit genauer Beichreibung 
nebft 36 Tafeln color. Abbild. (fl. 5. 24) fl. 3. — Rolhſchild, Taſchenbuch für Kauf: 
leute, Leipz. 1860, Prachtbb., fl. 2.24 fr. — Der Lampwärter, mit 20 Illu * 
I. 36 fr. — Die weite, weite Welt, mit Illuſtrationen, 45 fr. — Ewald, 
MWiffenswürbigfte aus der Naturgefchichte, mit color. Bildern, 36 fr. — Gailer, Fabel 
buch (214 Kabeln), in vier Sprachen, mit 36 Kupfern, (fl. 2. 42) 48 Er.; baffelbe, color, 
1.1.12. — Bertha Werder, Morgenländijhe Märchen, (fl. 2. 24) 54 fr. — R 
huſen, Märchen Prachtbd. mit Boldfchn., (fl. 1..48) 42 Fr.; berjelbe, Reifebilber für 
die Jugend, mit color. Bildern, (fl. 2. 42) fl. 1. 24. — Bechſtein, das Märchen vom 
Fleinen Däumling, 24 Er.; derielbe, der geftiefelte Kater, 24 fr; in Ia um 
Damajanti, 24 fr.; derfelbe, Oberon, König der Elfen, 24 fr. — artin, Natura 
ſchichte für die Jugend, mit color. Bildern, (fl. 2. 42) fl. 1. 45. — Deka, 9., pt 
Niebelungenlted, mit 56 Holaft;, fl. 1. 30. — Bolmer, Mythologie aller Bölfer, mil 
415 Abbild, Prachtbd., (fl. 8) fl. 4. 30. — Benfeler, griechiſch-deutſch. Woͤrterbuch 
ft. 3. 12. — Grube, geoaraph. Charakterbilder, 3 Bde. fl. 4. 48. — Deutſches Fieber: 
buch (600 Lieder), 24 fr. — Stammbuch s-Aufſätze, 12 fr. — Mühlbach, L%, FH 
der Große und feine Gefchwifter, 6 Bbe., fl. 2. 48; diefelbe, Friedrid der Große und 
fein Hof, 3 Bbe., eleg. aeb., fl. 1. 48; dieſelbe, Friedrich ber Große und fein Kat 
mann, fl. 1. 24; diefelbe, Heinrich VIII. und fein Hof, fl. 1. 24; dieſelbe, Königin 
Hortenſe, eleg. geb., fl. 1. 18. — Yewald, F, das Mädchen von Hela, 2 Bde, (fl. 6. 
ft. 3. 30; diefelbe, Neue Romane, 4 Bbe., (fl. 10. 48) fl. 5. — 9. v. Maltis, 
Kranach, 3 Bbe., (fl. 7.) fl. 3. ac. xXx. 


Schiller, Götbe, Lefling, Wieland, Klopftod, Platen %- 
ebenfalls zu billigen Preifen. 









— — = 


Er (Breis 2 fl. 45 Er. pr. Quartal.) 
"eu eintretende Abonnenten erhalten die Zeitung. vom Tage der 
Beridun, bis zum 31. December ‚gratis. 
Der Verlooſungs⸗Kalender pro 1862. wird. am 2. Januar ausgegeben. 
Beßellangen nimmt entgegen 
ns. Me Expedition der neuen nFrankf. Ziy. 
1546. | gr. Sandgaſſe 17. 


"=: Frankfurter Turnverein. 


a Me air für die am 21. .d. Mis. ftot'findende Welhnachtsbeſckeerung wer⸗ 








6—'8., Abends von 79 Uhr, in der Turnhalle und ten 19. ımdb 20° b von 

he in. dem Vorftandsfkimmer ber „ Harmonie" ausregeben. . Herr Gottlteb Mies 

N, a 24, wirb die Gelenke für die Verloofirnn im mpfong nehmen, 
Der Turnrath. 


ind 


Ausgeſeht 
TE Aerersichenilen Weihnachten. 


Mehrere Partien wollene Kleiderſtoffe gi fl. 8, 11:8 

36 fr. und fl. 4% das. Kleid, ſowie ächtfarbige E attıne 

au 40. fr. Die Elle. Berner empfehle id ich mein woblafjorıirteg 
ager in feinren Mleiderftoffen, Chales, Tüchern und 
äuteljtoffen 20.26 zu den billigiten Preifen, 


2: B. A- Oppenheimer, 
—4 Meunekräme 25. 


— Befondersimache auf eine große. Partie 
e anglais allS fr. der Staab aufmerkfant, 


826... Ör. Gallurgajle 14: ift eine herrſchaftliche Wohnu von Hhie 
16 a egal w ——— A u ” * 







143 773 ur 





Zu Festgeschenken passende Bücher 


zu ermäßigten Preifen in Me: Eremp 






Bech ſtein, Maͤhrchenbuch mit 90 Bilder Richter, Eu. 
Lieder Album aus Deutfchlands Iprifchen Diäten, —— 

54 kr.; hundert und zehn ya Graählungen | * * der von —— 

mit 12 colorirten Bildern 1. 48 fr.) nur. AR it Bach ia 

kleine Leute, Exz — mit 33 Ori Stiel al Hol —— — 

Et zahlungen, geb. 24 Ft.; moderne Claſſiker, deutſche a — 

in Blogtaphten Krititen und Proben, Auszüge aus Yenatı, intel, 

Be Freiligtath, Schwab, Sallet und eg. non Pumboldt, entbaltend sr 
rahtbpn. mit Goldſchnitt, geb. fl. 2. 12 fr; Wa 55* für; bie 

mit- 269 colerirten Bildern, eleg. gi, M 1. en Bu dh: jägen Abenteurer 

im Süden Afrifa’s, Erlebniſſe au und» en mit 5 

und 130 in den Text gedruckten ——— —S8 30 

der Stälpjäger, Robinfon’s ge enteiter und gi 

mit fünf 2 henbifbern und 490: in bey Zegt gebr, geht ln 8, eleg. 

fl. 1 ; Lyn-Pago, ber Ber Botfelohne atur Race“ und Friede 

bilder = in Reiche der Mitte mit 3 Thonbildern und, ID ME u 1, len 

£ 1. 24 ft.; Grimm's Kindermäßrden, geb, 36 kr.; Jugehb- Beiträge 
telig, Grube, Th. v. Gumpert, gran Soffnanit, Nie tig m, 

band (fl. 4. 48 fr.) fl. 1. 45 Er, 0 Jahrgang 1: (fl. 4. ft. 2... KOre 

ſämmtl. Werke, ſehr eleg. geb., neue Ausgabe ‚5%; 6& erer 

Kinderlieder, Fabeln, Sprüche und Räthſel, ill — 5 

Kaulbach, E. Neureuther, * L. An Prachtbd. — — 48 fr.) 

peare's ſaͤmmtl. ai aus 5 Bde. hen, bedeckt von 2 

Simrod ıc fl. u on Tegel un Tehr eleg. geb. Rn 

Schiller’s — * Werte, 12 Dde., Sehr dep. m "fl. 6. 80 fr; 

dichte 30 Fr; Schiller's fämmel. Werte, Prachtausgabe, —— Einband 

Goethes ſaͤmnmtl. Werfe, compl. mt Goethe’ . Kies el 

f 18; diejelben claff. Ausg. in 40 Bänden, e 

n votb Kalbleder, geb. fl. 485 Julian — * * 

—— ehrhundett, ziveite Aufl ah 5; 

Dudler, eidyidhte des beutfchen one 3 3 mi ach: — 

24 kr. 5. 24 kr.; diefelben im rotb Originals ‚Ralbiederband. 

Volks bücher für Jung und Alt, wiedererzaͤhlt von Guſtav Sch 

Illuſtratienen, enthaltend: der gehörnte Siegfried, die ſchöne — 

Heinrich, Hirlanda, Genovefa, die ſchöne Melufina, Herzog Ernft — 

Brock dbaus, Gonverfutions:Legicon, 12 Bände, S Auflage, Halbfram nd, 

(fl. 36) fl. 8; Euplement dazu fl. 38; 3 Brodbaus, Gonneriatianggdegicon, 10. u. mt 
Aufl., eleg. geb. fl. 28; Vilmar's Literaturgeſchichte, neueſte Mufl,, ele Fa v4 
Byron poetical works London 1860, elea. geb. fl. 3. 30 fu; Rousseau, 5 

compl , 12 Bbe., geb. fl. 9, 30 kr.; Beranger, chansons, 3 vols, fl. 2. 12 Er.; Corneil!, 

Theätre, compl P. et Thom, 2 vols , geb. fl. 3. 

Mein in allen Füchern der Literatur, namehdich in elegant st 
hundenen Ausgaben der Classiker, Miniaturausgaben ——— 
Htustrirten Werken, guter Jugendsehriften in allen 
gen Preisen halte beitens empfohlen und bin ich auf Bu — 
Ansichtsendungen ‚u machen, we 


1546 HH, Bechhold, Allerheiligenftraße 












Digitized t 





EEE 
Eng 


* Ausverkauf! = 
e Um ſchnell damit zu räumen: verfanfe ich: | 
ıbrt. franz. Drgandnsanftatt 3GEr. zu 24 Er, pr, Elfe, 
Ye 7 „ Jaconas S asia A „18 „ ” 
“13 „..wmallune 1. Da ique, 
See: a att 15 fr. zu dl „. 00 
Halbwollene Sleiderftoffe „ 1% v „ Gr | 
A Poppelmann. 
I. Messer & Gabeln, 
Engl. Scheeren, — 
Theebreiter, Hosenträger, 
Brittania, Theekannen unundl 
Teller, Corallen, Bayadere 








und Perlen 4 
am billigen, Breifen, bei ! Hartwig Neinganum, Toͤngesgaſſe 9, AR 
“er. , Für Geschenke 


bietet mein auf das nolfändigne aflortirt: 8 Lager. eine große Auswahl in bem meueften 
{ ben. von 


je genfiän 
Bar zeilan, Steingut, Pari»n, Steinmasse — 

ins ete., als: Tafel: Deflert:, Eafe: und Thee: er ike, 
Bafchtifehbgarnituren, VBüften, Gruppen, Figuren, Pofale, 
Sierkruge, Binmen:Ampeln, Bafen, und Löpfe, Butterdofen, 


Echreibzeuge ꝛc. | 

\ #. 2. Berninger, 

1546 große Sandgaffe 4; nädft: der Neuenkräme, 
— — | | AT 

Den Bürgervercin gegenüber, Ye 

empfiehlt: Rum, Arvac, Kirftwafler, Punſch Biscop Cardinal⸗ und 
i em l 





ein Eſſenz, Aniferze, urgeao, Kümmel, Magen iter,. P 
Bene —— EB — Limonade —* Mad 
1 


lagn x. in verfchiedeuen Sorten zu billigen Preifen, 


bvermietben. 


Zimmer iſt an Herren ober 


Frauenzimmer Schnurgaſſe 32, 2r Stock. 
866. Taunusſtraße 
möblirte8 Zimmer zu vermiethen. 


856. Eine freundliche ParterresGatten: 
bon, 4 Bheweın 2. iſt zu ver⸗ 


ale Dh 


Dederwen 


7. Ein gut. keine. Siemei im Iten 


en zu vermiethen; Schnurg ſſe 5. 
84. Gr. Bodenheimeift 43, Ir Stod, 
find 2 freundl. möbl. Zimmer, Auf. od. detrenat. 


855. , ‚Eine Heine Wohnung iſt zu vers 


— kl. Bockenheimergaſſe 19. 
405, Beichäftslocal xath,-Pforte 
11808 Mit der Ausſicht —* 
Zeil find Schäfergaſſe 8, 8 ar 
Dimmer an einen oder zwei Serren 
zu vermietbhen. 


‚1414. Taunusanlage 5 ift ber zmeite 
Stod, aus fieben Zimmern ıc., 
Atze e 40, dem neu errich⸗ 
— der 2 Stock, 4 Z mmer, 


20 au vermiethen; Nähe: es Frienber zer 
fitaße 7. 
— Sänurgaffe 46 ſind möblirte Zim 
it aber. = u A vermiethen. 
—— hofſtraße 19 iſt im ers 
fien Bere ce Eu von 5 Zimmern, 
Küche x., Sonnenfeite mit Auefiht in Sk: 
ten, fog'eih ın MWitermiethe ober auch auf 
länger zu vermiethen. 
r  Breitegaffe 


er Un, der Turnanftal 
* Stock Ra Schön mößtittes Zim⸗ 


dermiethen. 
“ Ri ne {ft zu ver: 
en; r& 
we Ein möbl. Zimmer an einen ans 
er en Herrn, Ede der Saalgaſſe 44, 
* t a d Roͤmerberg, zu u Be 
855.. Huf dem —— in Sachſen⸗ 
ft eine freund liche Wohnung mitt 
Etage > im Aftermicthe abzugeben- und 
pi en. Zu erfragen im Stolzen- 
18, alte Drälngerg affe. 
858. Gin möbltrted Zimmer iſt an zwei 
gen — — Bockgaſſe 4. 
n freundlich möblirtes Zimmer, 
ne of behbaren Manfarbe ift zu — 
ſſe b1, Ir Stod. 





, Barterre, ift ein 


* ziehen. 


858. Fahrgaſſe 45, gi 
mit oder ohne Möpel 
859. Altegaſſe 25, 
Zimmer mıt Gabinek _ 
859. Ein ein 2 mößlirtes I 
hend in 2 


——————— wo 
Age “yo, Ha 
gi 

mern J Ausſicht —— Main, 
Keller und —— gu vermiethen; 
Färberftraße 66 

860. Ein m blirtes Zi er ‚ift.am Leber 

2 Herren zu a ur; gleich zu Be 
u erfr. 5. d. Lämmchen 10, Ir Stod, 


in Bett für 1 — * vermietbes; 
hinter ber neuen Sy 


ie 


860, — Ichönes —— Logis von 6 
ineinander d imm 
—— * —— * 
ergzge 18. 
Im Woler in Bombeim” 
Wahnunyen zu ‚beimiethen. Bu "che 
rab 
860. Eimmiöblirtes 3 mit 6 Cabine 
zu a — 
alten, —3* en — Fin un 
h 860. — ie N Bohnung 8 age 
anbergehenden Zim 
Zubehör zu verihieikn * gleich N be 
ziehen ; aiegelgaffe ‚10, 2r. Stod; $i 
860. Eine Wohnung von3 Zimmern 


Küche und So i er Ay make 


Bie Ar — 
10); 2r Stod 
* in ſolber Manır kamn Zell a 
einer: beigbaren ; Hein 
Gihenheimergaffe 13,.2r .Stod.. 
861. Am Schlacht aus: * zt Eid, & 
omöblinteß heizbares Zimmer zu vermiethen 
pr. Monat 2 ff. 
861. Ein- &hüöchen mit Bett- Fig 
then, bei Joſ. Sanfer aa, 
. Kay Gin — 
en; Heiligkreuzgaſſe 8, 2r Sto 
1. &r. Fri pet Be 27, Ir Std, 
ein y freundlich mö — re: 


„a nt ‚4 an mai —* 


wr 








ange, —— — ei Dee 1861. 
·M eu 
Beten 
PIERRE re hr? 
Bibliſches Wörterhuch fir 2 „Hrtlice Fe 





Bersehßihtt" ar hr Aallgelwe — ——— 
ainlen, Dr Alaiber Sehrer Dr. —— RE Bölter, 
Derlih u. U, — von —— er. — Mit einem Vorwort von 


| 1856.. 51. — 8 nbe. fh na 
Dr, Martin Luther, der deutſche KReformalur 


Sr birblihen ——“ von Guſtav Kö efchitktttpen Umriffeh von 
j rich Ge —237— 4 — ———— 31 * ogen eaeu ae 
Anwand am ht m 36; gebunden im Leber 39 Oolb Kent, Abdilicke 
Kur &tnef. Papier fl. 18. 
Kleinere Ausgabe in El. 40. | 
‚ohne die geihichtlihen Umrifie von Gelaer, nur- Die 48 Radirumgen —* kurzer 
Bildererklaͤrung enhaltend. — Geb. in engl. Leinw...fl. 4. 48 Er 


G. Königs Pralnienbilder. 


von Jul. Thäter um SH. Merz ’-o Vier Blätter. Bert 19416" 
u ıhein. Preis fl. 6. 18. Preis 9— einzelnen Blattes fl. 1 

Ehrig, bein) feine Bilder aus dem Leben Luther’s in weiten 3* bekann 
in dieſen vier Blättern die Hauptgedanken der Palmen 1: 2. 8. 22. 








J 


id) bar. 

Borräthig bei K. Thend, Voelcker, Römerberg 3. 
Geschäfts-Eröffnung. 

860. Ich beehre inſch hlerdurch anzuzelgen, dab ich auf hieſigem Platze eine 


Eolsiialwaaren-& -Fandesproduktenhandlung 


erelänen; habe und zugleich ein Lager von 
Tabak, Gigatren, feinen Signenten 16, 


ter 
u ich wich in meinen Artikeln einem verehrlichen Vublikum ſowie werther Nich 
—39 eunden ud Goͤnmern beſſens empfohlen halte, ſichtre ich die reelfte Wedtenung 
un DIN, Breite zu. 


fi. ® ft 8, 
NK Borumidler, „EFmgts 
* Sranzdfiicher Unterriche,, gr. Safdgaffe 1, dr Stod, 


* 











NT een: 


Billige Jugend-Musik, für Festgeschenke * 


3 Burgqmũllerx, St: + % 
Unterhaltungen an Planoforte 
‚ilo 17:7 im Fansllonkneien {372 >, jiidie 


e Sammlung der beliebtelen Opern-, Bolks- und a 
‚at‘! Leicht und für kleine Hände ohne Octavem-Spanming: | .m.!nlt 


‘ =: 
Inhalt des ersten Bandes: 

Donizetti, Barcarole aus dem Liebestrank. — Mozart, Menuett au 
Don Jasn. — Cheruhini, Faniska, — Lied aus dem alten Feldherrn: „„Denkst 
du’däran“. .— . Polka Paysanne,: -— Russische  National-Hyrne. + Bellini 
Notma-Marsch, — Beethoven, Sehnsuchts-Walzer, — Mozart, C 
lied aus Don Juan. — Carafa, Cavatine aus 14 Un — 
Thema aus Sonnambula. — Pfeiffer, Kathinka-Polka, — Volksked, De 
Herzeleid: „Wie i bin verwichen“. — Mozart eich mir die Hand“ aus Dis 
Juan. — Choral: Te deum laudamus. — Mehul, ‚ich n ch war ein Jüngling* au 
Joseph. — Schweizer Volkslied‘ (Air suisse). — 
della. — Favorit-Mazurka. — Mozart, „Bei Männern, so, aus’ der 
flöte. — Mozart, Serenade aus Don Juan. — Bellini; Cavatine aus Mor 





teechi. — Volkslied: „Freut euch des Lebens“. — I) tti, aus na WERD 
tochter“. — Mezart, „Glockenspiel“ ans Zauberflöte. - Bellini, Ma 

lied , t Tambour“. — Flotew, aus lied 

Kossii rsch aus Moses, — Russisches Volkslie (Kirn u) _ — 
Thema, — " Englisches Volkslied; „God save the kin thoven, * 


dante. — Mozart, „Vivat Bacchus“ aus — —— — Weber. cM. 
Letzte Idee, — Irländisches Volkslied. — Tyrolerlied (Air tyrolien). 


Inhalt des zweiten Bandes: | 
Donizetti, Cavätine aus Belisar. — Martin, „Zu ) sprach ie 

Traume“. — Donizetti, Amusement aus „La Favorite‘, — aydn, „Gets 
erhalte Franz den Kaiser“, — Französisches Volkslied: „La Marseillaise‘. — 
Himmel, „An Alexis send’ ich dich“, — Russische Polka, — Auber, „Br 
blickt auf Felsenhöh’ n“, aus Fra Diayolo, — Weigl, „Wenn sie mich mar vu 
Weitem sieht“, aus Schweizerfamilie. — Mozart, „Wer ein Liebchen hat e 
funden“ aus Entführung. — Auber, Barcarole aus „Stumme von Porti ud 
Bellini, Cavatine aus ;Nachtwandlerin“. — —* V * 
tania“, — Beethoven, Andante aus Sonate etique. — en 


„Bekränzt mit Laub“. — Bellini, „Keusche hr “ aus — — Mo 
ndess eilt zur Geliebten“, aus Don Juan. — Pfei ffer, Henrietten-Polka - 
llini, Arie aus dem Pirat. — Denizetti, Rondino aus Belisar. — Pol 
sches Volkslied: „Noch ist Polen“, — Akt, „Wenn die Schwalben heinsirs 
zieh'n“, — Bellini, Melodie aus Norma. — Bellmann, „Schleswig-Holtzs 
meerumschlungen“, — Favorit-Polka, — Bellini, „Ich ch seh euch“- aus Nacht 


nen: R 








Kar _ 







1 innen anne gg - 


— Me Weber; dem Nacitage. — Herold, 


ne 
Amusement aus Lucrez ia Borgia; dran Fri amt 


Freien * 
ar *edes Heft nur dd. 12 kr, netto, _ BET u 
— — and Inhalts- Verzeichnisse von Band 54 3, 6 and.1 


Be een 













2 Do Beiiänhäit he are Fr — 










—— * an 

— vu. a zu Hellen haben, 35 mit aufgefordert, u 

hans ie en 3L.b. einzureichen, oidrijenfalts” fi F —* 
———— in Folge verfpäteter- Einreichung. die. 

— nn * N 
Eh "Die Militait:Berpflegu gungs: een * 
‚schrit: T } Wedelgaſſe Lit: I No. 156.7 "= meiner 
ea 1,8 ws 5 
—— — Fahrga) e Mn 
Geremagt, a: Styentertunt, Aunz, Bien ei in 

en, raphie⸗ Album u er air 

Damentaſchen, rn ae Rortemonnaied ; Gigarr en⸗ Etuis er 








8, ——— Stahlfedern, Federhalter, Con Poſt⸗ 
— te, = ellacke, Neikzenge, —— — * 
8 Shrel materialienfad einfehlagenbe Artikel unter Zuſicherun 










1. Bouguets in allen Formen, Decorationen von größeren. und kleineren Salenc 
ückung von Blumenkörbchen und Blumentifchen, bei geſchmackvoller Ausfü m 
zu den m ui billigen: Preiſen 
ei mir auf meine unvermwelflichen Blumen: und‘ Bouquets aufmerk⸗ 
ke nd —— 8 nden am ‚vergangenen Donnerstag in der Verſammlung 
di ugejellichaft „Flora“ wo der annigfaltigteit ber Farben, und Blumen 


ng. 
— werden jederzeit an meinem Blumenwagen ‚an ber St. Ratharinens 


a, entgegengenommen, 
Carl Dlouhy, KAunfigärtner, 
Gifernband No 19. 


"Weihnachts : Austellung 


Buppenzimmer. und. Küchen, Kochherde, Meublement und Kücheng 8 nen, 
En en-und Soldaten, Gijenbahnen mit Schienen und Uhrwerk, ſowie jonftige Pr 
egenlänbe empfiehlt zu ben billigften Preiſen 


Joh. Herm. Lussmann jan., 





861 AUllerheiligenftraße No. und 18. 
862, — Wände find in verſchledenen Größen fertig. r 
IN. Erpnan, Söitutgaffe —* 
J FE 2404 —R 





dA, alpekäude, ein g 
= —— — ———— 


Egrnonder 
all en 






* * ern —— — 
und: gew * 
er 





— ne —— embfeble 
—— —2* % Geh. 18 Mr. 


u 
— Saweiger wochbimer pr. BD. 
AT — 
Vanille, —— —M— 
wre, 1 Br Ais pt PRIOR. 
‚Kertsch, 
iin abegefie 8, ander Brüde. 


a —— — ie, und Fenſter 


V. ————— et. Kormrarkt 10. 


Feines Borfußmehl no 00 00 
in anerkannt porzünkiher Qualität, Bierges 
mas und Fadennudeln, Suppenteig, Reis, 
Gerfte ; Grlnetien, Maccaroni, Kocbutter 
in aan, flicer 2 Waare empftehlt 
Anthes, Friedbergerg. 14 
Krifhe Ananas, Ananas ſyrop, Turbot, 
Straßburger @änfefebern in Terrinen, Bat: 
Huge, Schellfiſche, Sprotten, un Neuf⸗ 
—2 Roquefort, Cheſterkaͤ 8 bei 
Georg Schepeler. _ 


Fr Saviar, Straßburger Gän- 
feteber»Pafteten, Gänfebrüfte, Fromage 
de Brie, Neufchatel/ Franzöfiihe, Spa 
nifche und Stalieniiche Früchte, große 


1547 G. Sartorio. 
Sir Wirthe: 


Yelma Schweizerfäfe, bei Ab 
BT Te 


1547 große Modenheumeifirofe BI. 


SH, 
—3 





Ber: 
—* Sl : Dustihär mpflebit 
LE. nted; —— 












861. Beten ge 
und Bratbüdinge; El, er f 


— Rum 48 kr. die Flaſch 
se I ET 
1546 | 

Ganz. frifche. Schellfiiche, Bi 
zum Braten md: Ro Nobeffen bei. 


Franz 
große Bodenk 


er Friſche belgiſche ¶ Tunboid; 
Soles und une | 


oseph Mallanl, 6 


Hummern erwartend, 


Vene füße Mandel 
pr. Pfd., werben aub au 
trieben, &ta 
pr. Pfd. bei 
nädft dem Bodenheimerthor 
= aft bes Hr. Shmager, 











24, Di 





j 





WET Ay 






— — 


34 u. * 
3 





JR: 


oramar 


—— rg Er —X 
— a agel, perga 
in Sachſenhauſen. 





———— 


4 tt trhy 


manmdnn Grm Tote Beh Huch er ** ke 4 


Im Verlage von Schmidt & Spring ini Stürkäre) rei: Bid. 


5 Sigper' neue Deufche Tugendfreund. =" 


rar sur — * ben von unter a Ed Tugend 

> er exebe i | 
een | 
. Europäischer.Ho J 
Bu, MEN te Sonntag den 15. December 1861: 












ONITE-MUSIH, 


—— des hief. Linien Bataillons. — 
Entre 6 Er. pr. Verfon_ 


— 2 — —— — 
tdarosse Tanzbelustigung. Anfang &Uhr. 
Grosse Tanzstunde von E. Pree, 


ugaſſe 6, findet jeven Span: und _äetertag in meinem Saale ſtatt 861 


—. kattinger’s Salon. 
—* — Heute fBroße Zanzbeinftigung. Anfınz 4 Uhr. 
— — ’scherFeisenäelier 


Sei “ Großes Concert hier einien Baraone 
N} Felsenkeller.; Arilitär- Concert, 


FW > vom Muſikcorps des K. E. Deſterreich. Jafanterie- Reyiments, 
b 4 Ube Entre 6 kr. 


Aus! Morgen? Montag: Nexikt, 


860. 1-2 junge deule tonnen ein ſchön möblirtes Zimmer mit Gabinet erhalten, 
‚sin Finzeine® abgegeben werben; Vebfrguenberg 39, * Std, en 


































it allg 


Ren es’in feiner Enntous«ens;,' ſo wie gewährltiht 
‚n-tous-cas, 

Damenfchirme,-Teiht u erlich 

Herrenfchirme mit ml Vedr then und andern 
‚bieten: Narurftöden, iu: 

——— aͤcht von Farbe und ganz Ball, auch "für 


emp Me w Gejcheitfen beftend ul amp 
. Jacquet, zuwet, große — e9 


Ansverkanf 


glatter und facennirter franz, 33* uU 
stoile, Schleier, Karben, ei 
zu den kostenden Preisen heis nu — 


N. Eichelmann, fiebrauenſtraße 61: 


Himalayan-Chdles: 


find in großer Auswahl anzefommen bei | 

1542 MH. XL. Thoss, Host bet 
er, ah 

:Gaze diernelle, u 

dern, der ſich in meinem Fabrikate als De 

bar bewahrt, empfiehlt . ZBreusing, Bleide 


Amerikaniſches Gummifi 


Auch fibernehme tie Rprrafur dieſes Kobrifots auf has dauer haft 
| Car! Wieyand-Zimm 
IN u = N 8 GE vom Rohmarft 15, neben bem „Ense. Hof”. 


Carl Weſſel, gr, Kotnmant ), 


Eh der Weißadlergaffe, ui s—ı .0 


empfichlt fein Portefeuilles- Waare enlager: 








en 
— i 
102 
— 




















1, 2, Me A 


Mid uf ‚ebd 
Br Iacob: Iueölh, Schwirgaffe 55; Ce. bee Döefengafle no 


nn I 
und ind e ee Hi Lör 


fen, Ari Und): Ian orpn⸗ an — 4 Et 


de den He ts hnen Euis, 
—— e, BE ei cher, Bilderboz 


? — — — 
Schr —— —J— a — 8* 


861. | Ein * — — fc —— Garich 
upfiveg Tiegend, Ige * — * — ZEN | 

























Brei ſen 





— 5* ee — — 
b 9 RZ Kapuke ugs iO 
r Weihnadjtag — F 


empfehle ich meine Ausſtelluug von 2—36 kr ferner: Kaffee- und 2 Gent, —* 
usen * * Tr pa je Anna ur Bir 








Eu Yon en 4m und Taschenti ( 
mit, Spiwven von N. 5 an ‚bei. —— 





$ fen tr ã er, * fora in er 


felbft De: dauerhafte in A, —— auch in Leder ii Herren un — 
empfiehlt billigſt F . W. Eichenberg, Säcklermeiſter, Markt 9 







8* re 
.“ Photog x und run eine, Sorte . i 


zum EN kaufe Bu ge 
Zimmern . d 
* he * 
9 













Fa ad. Be * Aa — 






iu nonud J— 
—V— Ai EEE 12777 ee — 













FR * —— — 
ban x⸗ 
aim Ben — und alle —* a 
en, -von feinften- biß_zu_b en ordin iſchen Ra 
A Soßt Ju Keen und Driligen ** | —— 05 










ao Laden ft —X 


leid — 





von Herrn Bannt- AR Sabre 


— Be 173 
546, ; i ings | eig 
de der en —** 


rbevor Weihnachten: Photographie⸗ uns. und — 
um em, ben zer ild * — —— 2 artond 
Be; chnenetuis Abus; Notiz bücher Schreib Bor ; ai Temaarer. 


bee ie 





’ — 
——— 


BEN Das Neuefte, * geftridten Kaputzen, —— Term, F —XRX je 
han Auswahl in. Damen-. und Kuabengürteln,, Chenitl ER. und" Füßen Wege 







chuben, von den billigſten bis zu den feinſten j! 2 
* H·· Mod u Wei raal ei 
1545. Ein Gehaftsßoknl mit geräumigen "Hop nmn weſtlichen — der 












on * rg Ku sis chi ale 


Ko Zi egler. Kilerheiligeng | 


emöfiebit ihr wohl aſſortirtes Lager. in Strid- und Häfelarbeiten, als; gap 

mel, Krag — Litzen Chenillen⸗ Perlen⸗ und Se ER, et 

—— ‚Serrenmüßen, Herbft- und —E ——— Strümp 
a 









in das Poſamentirfach ee Artikel. ir R 
——— 71 
— Shriiedelſerne Bau & allen Größer 
Inn 4 N. Krieger, Särpfjermeifter; kl. 
* Zu — 1 an 6‘ lang, nem, mit: Ballen, 
1 Glavier für Anfänger. ,. . +- - ads * * 
1 Bettlade. . - ha u 
2 Kodwfen, von außen zu heizen, a ei 
1 großer runder Ofen zu Holz und Steintoplen-. · 


aurhaigenſam — * —— oe 
* er” 1 swing ‚Sigkrafend WEN 
2 rd a munae — pr; BL fi Stgilid sldarigım 


45% Beilage, Sranlf: Intel-BL. A2-297, Sonntag 15. Der. 1861. 
— — — — — 


Bekanutmachungen. 


CAFE JANSEN in Bockenheim, 


Heute Sonntag den 15. — 


Grosses Ooncert à la Strauss, 


von ber Gapelle bes koͤn. preuß. 4 rhein. — — 30, unter Zeitung ihres 
Gapellmeifters Herrn E. Voi * 
Anfang 3 Uhr. . tre 9 re 9 Kreuzer. 


Für Herren, 
welche fid) felbfi raliren, bleibt nichts 
mehr zu wünſchen übrig! 








„“) Meine ſeit 36. Jahren gfam als höchſt zwedimäfig anerfannten, privilegirten 
unb gr ru m ageuusiem als BOR 1 feit in Beit berart ale daß 
bas aut — Rafirmeſſer in kaum 2 Minuten ben ſchärfften und * ſten 

t. Die Streichriemen von 36 fr. an, ſowie bie rothe und [hmarıe Maffe zum ſteten 

en — find für Frankfurt und Umaegend einzig und allein — ächt bei 

bem ebirurg. Juſtrumentenmacher A. N. Dotzert Sohn, kl. Korn⸗ 
Ro. 10, zu feſten Fabrikpretſen au haben 


1526 J.P. Goldschmidt, aus Berlin. 


ugleich erlaube mir auf bevorſtehende Weihnachten mein Lager in ächt englifchen 
Hafirmeffern, aller Arten Schreren und Scheeren in Etuis, Taſchen- und Kedermiffer, 
Meher mit Griffel und Vleiftiftfeilen, Trandtr-, Tafel-, Deflertmefier und Gabeln mit 
ſchwarzen und weißen Heften, fowie alle in dieſes Fach einfhlagende Artikel zu empfehlen. 


I. M. Dotzert Sobn, Fl. Kornmarft 10. 
Serrenkleidermagazin ‚ 


Fahrgasse 23 
861. Bei herannahenden Feiertagen empfehle ich mein wohl affortirteg 
Lager Tretiger Herrenkleiver, fowie jede Beftellung auf das folidefte ange- 


— Friedrich Gotthold. 


Oberforsthaus. 

1544. Einem geehrten Publikum, fowiemeinen Freunden und Gönnern 

Lem die ergebene Anzeige, daß ich den —— Rs 

ein ſtetes Beſtreben wird fein, deu Forderungeit dergeehtien 
zu entfprechen und bitte um geneigtes YWohlwollen. 

ftellungen für Diners, Soupers u. ß w. wolle man — 
Beirat No. 16 oder großer Hirfchgraben No. 10 ſchriftlich 

geben. — 
G. W. Schünemann. 

8 wurden ber Unterzeichneten von einer Wittwe angekleidete 

Verkauf überſandt und bittet dieſelbe um gütige Abnahme. 


Emille Schultz. 
M. P. WORMS, 
Suwelier und Soldarbeiter, Sahngaffe DUAL 
{ it fei s B tirten Goldwaaren⸗Lager, fowie 
fen . A * ae f Hof ea den, färbigen.Stein —* Gold. 
Die bei der Adminiſtration der Dr. — 
ſchen Stiftung eingegangenen Pläne zum Anbau au 
das Bürgerbofpital find vom Wontag den 16. Der. 


an im Städel’ichen Kunſtinſtitute ausgeftellt, wo 
IKBARIBIEN, art 


in auter abaelagerter Qualität, von den geringeren bis zu den beflen Sorten 
en gros und en detail billiait Georg Node, 


361. Gin junger Mann, mit den beiten Empfehlungen verfehen, gewanbter De 
tailleur, ſucht pr. 1. Januar in einem Golonialwaaren = Gefhäft eine Gommis + Stelk. 
Gef. Offerten unter 5. bejorgt die Expedition. 

1545. Geftridte wollene Strüupfe für Damen und Kinder, Socken,— rhoſt 
und Unterjacken in Wolle und Halbwolle, Leibbinden, empfiehlt zu den b I; ten RBrö 
ien HD. Node: Manz, Weipablergaffe 12 

861. Zwei gute Pläge in der erjten Rangloge des Theaters werden 
gefucht. — — 
I ZT ñ — — — — — — — — — — —— —— — 

1547. Das SHerrenfleider- Magazin der — Dedane fieblt fih 
einem geehrten Publikum mit gedicgenen Winteranzügen und Schlafföden —— billig⸗ 
ſten Preiſen. Der Borftand, 

1547. Das ſo belichte Zimmet: Gebadene bringe, Hiermit- 40 Er. DAB 
in empfehfende Erinnerung. J. P. Willemer, Graubergäffe 16. 

154). Giu Lehrliug (raelite) wird gejucht, 
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“ 


Ball-Kleider und Stolle, 
das Neueſte dariw- empfiehlt 
ısın E. Breusing. Dleide utraße 1. \ 


Eine große Auswahl 07 


feiner gewirkter Long“ 
Chales und Tücher 


empfiehft;su billigen Preifen Ä 


Fr. Schwed, 
Töngesgaffe Mo. 55, erfte Etage. 


Weihnachts - Austellung. 


1539. Unterzeichneter empfiehlt auf bevorſtehende — ſeine große —* 
—* Bere Statuen, Gruppen, Büſten, Vaſen ıc. in Gyps ald aud) in, ber 


einmaffe, Beionders zeichnen ſich viele neue Kantafies@esenftände ‚von * 
Eh arg und Ausführung aus, welche zu billigen Preijen erlaffen fan. 


| Joh. Val. Vanni, Rohmarkt. 
Auf Weihnachten empfehle mein reichhaltiges Lager aller, Sorten a 


Afadyer geftr. woll. Camiſole, Anterhoſen 


nertläbhen. Polka: Naden. Kaputzen, Hausfäppcben, Wermel, 
er den, Kniewärmer, Gamsfchen, Palatins Sandichube, Strümpfe 
—* Soden nebft den jo biliehten elega ten und eben jo warmen 


Augsburger Tuchschuben, — 


2 bunte Bil und —— ruſſ. Schube ꝛc., Alles in jeder Größe 
und zu ganz billigen, Preifen, 


HH: Götz sen., Fahrgaſſe 11, nächft der Brüde, neben der Stadt Offenbach 
Eine Partie schwarzer Seidenzeuge 

zu sehr billigen Preisen empfiehlt 

& 


F. LI. Dietz, Römerberg. 











gar beborſtehende Weihnachten 


empfehlen wir unser reich assortirtes Lager 
in Tuch=, Peluche= u: Fizhüten, 
für Damen und Kinder, zu sehr 
billigen Preises. 

Wasch- und Färbhüte ywerd 
schnellstens besorgt, sowie auch Tüch- Pe- 
luche- und Filzhüte in die neuesten Fagons 
umgeändert. 


J. M. Doersching & C. 
3  Töngesgasse No. 50. 


Das Neueste und Eleganteste in welle 
nen HKaputzen, Fanchons, Hauben u. Kin- 
derhütchen, seidenen und Chenille-Netzen. 
wollenen Pariser Damenkragen, Aermeln, 
Stulpen, Gamaschen und Strümpfen bed 


3 Johann Hayser, Beil 1% 


Weiblein. Cafchentücher, 


fowie folche für Kinder mit eingewebten rotben und ih 
Careaux und bunte leinene Herren - Taschenttlicher 
empfehle als recht paffende und nügliche ESeibuetäpeinne 
zu bedeutend berabgefegten Preifen. 


Ferd. Eulenstein, gr. Sand 25. 


861. Ein Fleines Haus, was fidh gut rentirt, ift mit einer Angabe von 700 f 
zu verkaufen. Belnhäufergaffe 25, 2r Stod. 





857 









\ | | 97, Sonnte 
8 Befanntmadungenm 


Bei H. Schwager, a. tesa 


g 45. Der. 1861. 


— — — — — — — 











Be I  Somitag den 15. December: 


GESANG- SOIREE, 


— National⸗Sänger⸗Familie Bamberger aus — ——“ 
in ihrem Nationalsoflim. — Anfang 7 Uhr. 


gaen Pen bei. Srern ion Sralarfie, — Anfang 8 Mir. 


16 rbauungsbuch im vollen Simne des Worts 
zu besitzen wünscht, ds —* die jetzt äblig in Lieferungen erscheinenden: 


Täglichen Andachten 


zur häuslichen Erbauung von 3. Miüllensiefen empfohlen wer- 
den» E8 ist..dies: nicht, wie die meisten neueren: Erbauungsbücher, eine Zusam- 
menstellung aus den Schriften Anderer, sondern das selbsständige Werk ‚eines. in 
das Wort sich vertiefenden Geistes, 'eines, von.heiliger" Andacht ergriffenen 
Herzens. Treffend sagt der Gemeralsuperintendent Wiesmann in 
einer Beurtheilung dieser Audachten : „Suchenden Seelen  kommen’sie mitzarter, 





———— ir Liebe entgegen ... sie enthälten Betrachtungen, die sich 
— — Gemüth-darbieten zur. nachsinnenden — 
er g des ganzen häuslichen, kirchlichen und bürger ichen 


g ereg — kann män zur Ansicht ‘erhalten, auch den ersten Band 


vollständig, HK. Theod. Völcker, Römerberg 3. 
= ür finder 


zu bedeutend ermäßigten Preifen: 


Tufel-, Zaffee- u. Ther-Hervice, 


53 uggliederdecken, Bade- und Schrei- Kinder, 
* enköpfe, —— Kugeln und, Früchte für 
kume © 


- * UN, I BRIBNUN BUND, 


große Sandgaffe No. 4. 





P. Bruders Spielwaaren- Magazin, 
gr.. & henheimerftr raße 4, nächſt der Zeil, 
if wieder neu ang — ie billige Sorte Blechmobel auch Zimmer, Küchen, Läden, 
A Salon, Feftungen ac. und ſehr fehön friſtete Rorzelan-Puppentöpfe und 
e, 
"ge wre wie immer dad Menefte. - 






Wei nachts·Geſ 


— Belt aa kn le Fan Biken E> ; 
zeuge, EIER! Ir g — 


und alle in dag 

Diaybanie-Bilder: zum Aufzgiebem di Eine, 
Uebertragen. Ballorden in, großer Auswahl, 7— japaniſe 
Auction in Amfterdam, gu jehr. — Kaya * J 


861. Ein — RS — b beife Gens ae 
denten Aufführungen ea da Lelite, welde —— aa aus Er 
längere Zeit herumtaumeln m iffen, bis fie ihren en 
angenehm fir die Wetreffenden, fondern aud) ftdrend * ns 
— — Webelftand nicht auf eine ſehr 8 Attıd sen Ba Kalt 
Mebrere re für Or Srönung und 3 






















Ir a ter 
arlaist ‚lin. 


Mi ° Läwenst ein, f Tonga 


„Wolfseck“ Paradeplatz A 


ur Tonhalle — 


1547. Saal für 70 bis 80 Perfonen, Dereibe eignet fich für Te 4 
gen ar Vereine, Hochzeiten And derartige Ge — * Sabei bleibt es dem je 
weilige iether übderlaffen, für feine Spalten und Aakint: 14 ſelbſt Sorge 
1% lühere bei Eduard Fady, „zut Harmon 
ls pa| ſſeudes MWeihnachtsgefche 
9 id, Foula ds in den Bad — 

Jfeine in den neueſten Munern, pre Stück fi 30 860 * Ku 






















empfehle 







L. Wurzmai 2 
1546, Bol einer det renommirteſten Fabriken ift Mir eit’ager feiner 
fen zum Verkauf übertragen worden, —— in Hufe, 2 nd Ananas: 
Efjenz, jowie Runt, Arrac, Bhänıe Exträrt aber nte, Kirſchwaſſer, und verſchiedene 
Sorten feine Rigueurr, als: Buragas, Cräi jede Y — 
Pfeffermunz zc., welche ich in feiner — Are if mi hen 
Bettenhäuser Shi 


861. Gasleitungen in Eiſen- and — Gasluires und „Lampen 
ſchnell und billigft angefertigt. 
Joh, Herm. Kussmann jun. Biene 
















Bäins de Ilo mbeurg, 


* —— 


" Yumdi Te 16 Decembre isch. ir * 
—— au bénéfiee de Mille; Merion. 


 RISETTE, . 
Is millions de la mansaurde 


Comele en un acte, ng de e eouplets (du (du theätre du: Gymnase) .- 
IN 7 RMED E. . 


LA MANOLA 


pas espagnol, ARmae par Mimen. —— Marin et 
Oiympe Steline. 


COQUELICHT-CH, COQUEKICHT-LA, 
Historiette, raeontee par Mer: — Er yarole x E Mr. DELANGE, —2 


RA— 


paroles et ——— * re *— — chantee par 


HENRIETTE ET CHARLOT. 


Vandeville en un acie par Mrs. Kuavier et Varii 














/ 


en. 


ebene Mandeln & 40 fr. 
W. Schenk, Stiftftraße 19. 


a Eh. Rum von 48 fr. an bis 
zum Beinften au 2 fl. pr. Flaſche, Rum, 
Arac, Ananas, Rum⸗, Arac- und Weinbia⸗ 
then » Bunfcheffenzen in feinften Onalitäten 
empfiehlt zu den moͤglichſt billiaften Preiſen 
W.Poertzgen, Giäenbeimerftr. 64. 

a Borfchupmebt. Awetichen, ichen, 
—— en, Kirſchen Mirabellen, 

ame und Mofinen bei 

Mi. Günther, MWatiit 6, 
Eingang des Rebſvocks. 
m &abliauı bei 
Nu. Nuss, Gallusgaſſe. 


Bu Backereien: 
Gitronat, Java⸗ und Ery'on Zimmt, neue 
Gorinthen, Rofinen und Mandeln, fowie 
feinde® Mebl und rein geftoßenen Melis 
empfiehlt billiaft 
Wi; Poertzgen, Eihenheimerftr. 64. 
Neue Rofinen, Eorinthen, Windeln, Fei⸗ 
Darteln, Gittonat, Orangeat, ttalieni- 
(ae und deutfche Brunellen, „türtifche und 
deutfche Zwetſchen, Macaroni, Giergemüs- 
nubeln ıc. bei 
868 MR. Ruß, Galluszaſſe 6. 


Keinfter Arrac de Batavia, 
„Rum de Jamalca, 
/ Arrac -Punschessenz, 
„ Rum-Punschessenz, 


—* ’ Malaga bei 
rg Simon, 






Mettenheimer 
Markt 2 


! Gin armer Junge verlor fiber ben 
Die, nach der Buchaeſſe 2 Franff. 10 fl.- 
Scheine und Ha dringend um Rackzabe 

auf der Fxpediti 


Ertraftif de Scellfifche, 


Gabliau, Sols, füße Bratbüdinge bei 
862 Earl Wigand, Markt 23. 


7 fie 76, Br Stock 


on ber 
wolle * me 


dorf, A 11. 


862. Ein blinder Hund Hat ih 
nerätag Abend verlaufen; man 
Rüdgabe Graubengafle 27, ir Stod. 


862. Ein blauer Schleier wurbe Kreilag 
Abend auf dem Römerberg don einem Dies 
mädchen verloren; ber rebliche wird 







um Rüdaabe aebeten fl. Eichen 54. 
Arac, Coznac, Kirſchwaſſer, Berliner Gr 
traidefünmel, verichiebene Liqueure und 7 


gekaltene Weine empflöbit 2 
W. Pocrtzgen, Gidenbeimerf Mn 


an Belle friſch angekommen bei 
+ Nuss afle 6. 


B-fınen und er FR vorzůglichen 
er zu * *8* reifen a Gen 
fieblt 


— 


858 Verlore 

Eine ſchwarze lederne B 
Inhelt und ein Taſchenmeſſer mit * 
iſt virloren worden; ber reblidhe 
wolle es gegen Belohnung in ber —n 
ſtube 7, rechts 2r Stod, abgeben 


851. Bin ſchwarzes junges — 
chen bat ſich verlaufen; man bittet, dabſelbe 
neaen eine —— abzugeben, 


/ 


Donnerstag ben 12. Dee. wide 
—* Saal eine ſchwarze geftridte La 
puße verloren; man, bittet fie 


2 


2 Stod, abzuaeben. — 
ER EN ERENT ber si Labung 
egenden Rang 
Schiffer Simon Benz, nach arg hi at 
main; Ladeſchluß 18. Decembe 
Schiffer Gatyır MWinterheld, na 
bera; Ladeſchluß 16. Dicember. 
Schiffer Michael Segner, nach Wertheim; 
Ladeichluß 20. December. 
ee a. DM., 13. Dechnber 1861. 
audels kammer. 


Die 8 





| „ll d 
| oem BB}. ag 
et 90 





—— Io] m Er venutmed nit m“ miht Fr 
‚nafuruydo di bon SED AR 


srunn » Erich —— 
64 
— „ofen „5: —— en; ven Eh 
ne — Hahn, — 
PR €, —5* zo gu 
Pianiſt. PIC, mon anim - 9. 


in Be Beitalozzi-Ve 











— — — IR — 
der 
















| mo ' — gt. ! Bodenfeimerftraie im... 


pfiehlt jein — —— Lager_in „allen Sorten. „Onerrenmt- 
KeHLT Ki . ! eigner Fabrif.- Handſchuhe EIN 
Ss — ‚Enchene 





Re 


= gu. und lade ein —5 Publitum zu gchlee hem Veſuch 

ge dsatni 5 
ads Or Am | I. Peter, Conditor,, - 
" Engelhards Nachfolger, Markto N; 13 Burou — 


TTS - 


6. —* — den 15. d! M., RR 
app * Mt 43 Vortrag über das Vethäliniß ber, elüjöineh. nit 


ı931o F ol. wiſſenſchaftlichen Disciplinen ; zueinander, 3 
IRLTLIBTRTUN  ANCHET De Wortrag über —— ww, v5 
Abends 8, it: Hauptverjammlung. 









Der vorstand. 





| —* — Hi 
“a SB : —— Ay 13) Mean 


mafden, 4,5, chen, 4-, dr, e er wen, de —A * ya Br — ginbesticheien ; Be 


und Gaftor-Zolle zu ben —9*— Preiſen. 














NS "Ede: An ie Ran GBR 
Verwandten er eunden machen wir auf 


a dung bie fchmerzlich daß es dem Allmaͤchtigen — er 
Pind Eli * ng Fertige 1 * 9 Uhr zu % et ui gu 


Die ran un Abe hat: Wontos den. — vier * Un, nom 


— 
n Ki a. M;, den’ 14: Deceinber 1861. Mi Bus 277 har 


——————.—n 
















odes:AU nz “ 
Theil ben Berwiithil und eunde D Ibum 
. Steinen u — na A u Bei are een if 
————— unvergeßlichen Sohnes 
in einem Alter‘ von 8 — g& 
e v 
— Al mar Zen an unferm merieplichen Verluſte biten 5 J18 


Die traueruden 
Die Beerdigung findet ftatt: Montag, 16. December, — = * vom 
Sterbehauſe, Neuzoſſe 20. 






u | 
« 








——— [a [ernst m og 


Todes-Anzeige. 
Wir * —— die a a ge) Freunden au 
bie fchmerzliche Unzeige zu machen, daß ed dem Allmächtigen gefallen unfere 
innigft geliebte Gartin, Schivefter, Säiviegertochter und Saw bögerit * 
Frau Maria Charlotte Fränzunick, geb. Bre 
heute Morgen nach laͤngerem Leſden von dieſer Welt abzurufen. 
Um ſtille Theilnahme an ihrem Schmerze bitten sg num 
Die trauernden ——— 
Die Heerdigung findet fatt: Dienstag den 17. December, Morgens 10 
vom Eterbehaufe, Tuhgaten 4. i U, 






RBELETT IE” 


Vorlesungen 


fiber außgersählte Abſchnitte der Erbwiflenf Geologie 
ſaale tes Hochſtiftes. Fortſetzung: un —ãA— 1 a 55 
bis 8 Uhr. Dr. Otto Voiger. 


n {ir e N) 
IB 4.5 And in Gmptanz un nahmen bei Bike — ——— 
"Ballträme in. ſchönſter Auswahl 
zu billigen Preifen ww 
M. Löwenstein, Tongesfässe 3. 


uch werben * e Kränge nach neueſtet Fagon umgebunden —V seite 


Ja rd u RE: on? nm 





— Srant furter Aunftverein. 
_ -. “ a. 


* Neu ausgeſtellte Kunſtwerle: 5— 

= $. Schul in Se die Geburt Schillers. | N ER RT En ax se 

5.7 pen bemjelben: Chriſtuskopf. 

ad ® in Münden : ‚eine Bäuerin Speifen auf das Bel tragen 

Webb in Düffelvorf; der —— im Compidir. | 

. ®lein in Düffefvorf: Abendlandichaft; Motiv vom Nhein. _ - 

— in Duſſe dorf: Sandichaft aıs- dem Sabinergebirge, 

Dfeiffer in Münden: eine Heuerute in Gewitter. 2 

Gräfle in —— ge — Mädchen im Sefttleibe. 2284 

Er rg ein-weibliched Studienköpfhen: — 

Dfius in Hanau: der nie bei. Hohenjchwangau. 

feſſor or Oppen eim — Kanal a. M: eine iſtaelitiſche Hs im vorigen 
hrhundert. 


von demſelben: tee 

—=' von demjelben: Scene im Waggon einer itaktenifchen Gijenbahn. 
rn m Münden: Bin: der Normandie. | 
in London: Thier 
ammer in Dresden: Landſcha Re 
Saefner in Münden: Eutenfall an der Amper. 

Symer in Frankfurt a. M.: zwei Bilder aus dem Schwarzivalbe, 
=) Spon demfelben: Mühle bei Rohtbad). 
=’ von. demfelben: St, Wolfgängjee in Oeſterreich. 

Gauff in Frankfurt a. M.: ehirgslandfiheft. 
x Enbuber in München; der-Fliegenfänger. | 

bon demjelben: der Haſelaucker. ' 
‚Speffler in Frankfurt a. M. zwei Landſchaften. | 


Heu — Sa Benentanne 


im St TpEp Runen 
Dergemätde: Portratt von Georg 


prerftiche: Das florirende Su er von Salomon Kleiner —“ age 

von Heymann 1738. 
TIER ichnungen von Salomon Kleiner * dieſem Werke. 
wlan u einer Billa für Cork in Yrland von DO; Pichler. 


' Dem beutigen Btatte liegt ein Preiscohurant m 
ep Stiefel: agers bei. 
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nn. be . ter- Anz 1 
* er * frei. be Det M ine, Bene en na FRO; 40. er) 
aählumg, fe arbeitet. Mufit von Rorging nnements 
Montag den 16. Decemter: Eine Ta alle Ehe. Quftfpiel in. t Akt, o. re: 
Sremsnihen von E. Neumanı, — Hierauf: Schlichtern bei Damen; 
‚ nad ber bee bed Goldſmith ſchen „She atoops-to Lonquer, — 
Berne Bee Lied. Komiſche Operrette in 1 Aft von Hector Cremleur 2 
che Bearbeitung von G. Ernſt. Muſik von — binnen 4 


18. und Dornerstag den 19. December men 
Tröbelll, Define in: „ber gene von Sevilla” ; Ayucena in: „der 
Sga. Trebelli wirb nur in a Opern auftreten. Ä 
N \ . V ' { 
St \ RN RN rt; \ y \ 
“San read * 


u: mn mem « — — — 


24 
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eine Mrtrabeilage: 2 
N? 29%. M 1861. 


Prien Yi {kr* bus br gu 


Intelligenz Blatt 





verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der hiefigen Staatsbehörben, [3 
und ben Sranfhurter Nächrichten als Gaxtrabeilage. 


der freien Stadt Frankfurt, (er * 





(Expedition: am Geiſtpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
AR 298. Dienstag den 17, December - 1861. 


Ueberblick der Sreigniffe im Gebiete der politifchen 


nd a6 materiellen Intereſſen. 

Frankfurt Si Situation.) Leute, die mit Maulwurfs⸗ 
den Botitfer —* rr der — — daß bie nrofen Weitbegebenbeiten nicht 
bei komiten, * age in er Fa Umgebung. 

Wirb in diefer viel von Frieden And dritt fie ſich für feſt über 
daf bie Kürften und Mölter des Grökreifes im fel 3 ers bie Briebendsfeife 








und rg & Mei — * re Vfade wandeln. Es ifl 
dies ein ſchlimmer WB einen Funken von fittliher Kraft in ſich Hr ’ 


* muß die — —— Me — —— deſſelben —— damit die W 
e Bart und — an um® herantreie, Platz gewinne; denn fie allein iſt 
—9 e we hen Ernft und Ausdauer verleibt, fie allein it es, die uns 
— Wenn wir unfern Blick aus unſerer nädften Ungebung auf den Ay 

—— ber Begebenheiten richten; fo werden wir ſchwerlich in die Jubellieder 
— * mit einftimmen. Denn wir ſehen ſich eine Thaiſache vollziehen, bie rer 
ur Rla 2 Pe aufforbert; wir fehen, wie bie —— ned großen Staates in ſich zer- 
It, bie Rackommen gewaltigeg und er Bolitiker unfähig find, das fchöne 
Erbe der Väter zu behaupten. Der Zerfa wos ie Union liefert uns 
— ati das nit trauriger fein Fanı. So lange ſah man in berfelben ben Hort ber 
n Freiheit, ein Muſter für ſtaatliche Giurichiungen. An der Jugendkraft bes 
— ens in der neuen Welt, jo hoffle man, wiirde ſich das altersſchwnhe Curopa ver⸗ 
ſüngen; wo aber iſt dieſe Hoffnung, wo jenes rg unb jener Hort geblieben? Wir 
wollen niit bie Urſachen des Untergangs ber arofen Staatsſchöpfung unterfuchen 
amd fie aufzählen; benn wis haben genug zu ihun, wenn wir an bie Folgen ber- 
elben benfen ımb uns vor ihnen. zu fehl üben — So viel iſt gewiß, daß in 
er Schlacht Bei Bull's Run nicht nur das Heer ber Unioniſten gFeſchlagen und 
gt worben, ſondern daß auch ber Liberalismus in Guropa eine jhwere Wunde 
empfangen. Sind wir davon auch noch nicht Durch Wahrnehnnunigen in Tnge — 
telbaren Nähe und an uns ſelbſt überzeugt, fo wird die Zeit —* nicht lange 

warten laffen, welche uns darüber einen fehr beftiimmten Beweis Liefert. — yh-, 
—* chon die Folgen jener Schlacht in England ſich kund gegeben. Nicht nur iA bort 
ackion nad ber Niederlage bes Unionsheeres mente: hervorgetreten: Eng⸗ 
u ſteht jet ſogar an ber Schwelle eines ag ber u ohne eine tiefe Erſchlu⸗ 

terumg aller . feiner Rene bleiben kann utfchla * zu nahe Beziehungen 
zu England, als daß es von großen — * in Bi nicht berührt werben 


ſollte. Uebrigens aber er auch wohl ſchwerlich irgend ein anderes Land J 
gegenwaͤrtig die Folgen Ausbruchs eines —— amer en ee © 

abzuwehren —— ; —— es iſt nicht unmöglich, daß der überall in 

in ſo reichem Maße —— Brennſtoff durch irgend einen Zufall —— ee 
rathe. In folder Situation ift gewiß nichts ummürbiger, als ben Phrafenhelb we 
gen Der große Ernſt berjelben verlangt die Rüftung au Thaten und ermahnt 

te, welche zufammen gehören, zur Eintracht. Mädtiger ald gegenwärtig ift aud wohl 
früher nie an die deutichen Stämme bie ——— — zur Ginigung berangetreten, Soll 
Deutſchland feinen me geſchichtlichen Beruf erf fo fann und es, wenn 
jegt eine große und allgemeine Bewegung die Völker per Erbballs ergreift, nicht ruben; 
es muß vielmehr in ben erften Reiben ſtehen und kaͤmpfend feine Zukunft und reibeit 
wahren. Denn es ift ein unumfößliches Geſetz, daß Jeder, ber nicht an einer 
ihn berührenden Bewegung thätigen Antheil nimmt, unter bie Füße fommt und von 
ihr vernichtet wird, während er von ihr gehoben und getragen werben koͤnnte. 


Befanntmadungen. 


Tuch-, Buckskin⸗ und ſchwere Winter—⸗ 
ſtoffe⸗Verſteigeruug 
Dienstag den 17. December, R u: 


eine — Nock us e für Ueberzieher und 
anze naüge, .. ür Hoſen und 
= - eften, ſchw. Tuche uud de 
Satin, fowie ein Ah Damenmänte 


Seite von 2°/, und 3, 
indem Bergantungszimmer (Sohannitterhof) gegen baare — ger an ben Mei 
bietenden verfteigert. ner, Ausrufer. 


Verfleigerungd-Pnzeige. 

Mittwoch den 18, December, yasni 10 aa 
Gruppen und Figuren in Bisquit, Vaſen, 
Nioceveo: Porzellan, chinefiiches Porzellan, ein 
Bild auf Holz gemalt voy Oftade, eine Samm 


lung Pokale, ein Zinnkrug mit Ziundedel und 


Unterteller ze. 
in dem PVergantungszimnier, Yohannitterhof, gegen — ——— öffentlich an ben 
Meiftbietenden verfteignert. Belſchner, Außrufer. 


Schwarzseidene WWerren-Halstäcker. 
die nicht abfärben, ungewöhnlich billig, bei Ed, Debler, Zeil 38. 


Carl Witzel, Renettäme 7;n:9. Bb tft, 


empfiehlt fein großes vollftändiges n 


Strumpfwaaren-Lager. 


Dasfelbe befteht in allen Sorten Herren- und Damen: Unterfamifölern, unter 

dem Hemd zu tragen, in allen Karben ſind Gouleuren, welde it Alu u auch durchs 
Waſchen nicht erben, desgleichen — —— patent) in 
Wolle, Baummolle und Seide gearbeitet, ichwere Afach idee Arbeits en 
in_verfchieb, Karten, Polfajacen, Rinderfleibebenn Reibbin den, Kniewär⸗ 
mer, Gamafchen, Strümpfe, Soden, alle Arten Samas * Bucks kin⸗ 
Sandfchuben u. PR w., alles in aroßer Auswahl, zu den allerbilligften Kabritureilen 


& Berfieigerungs:- Anzeige: 
' Dienstag den 17. December, Radmitans 2 dp 


Gerichts⸗ Dia vom 15. November c. 


| eine Partie Glasbracellet und Eolliers | 
in dem Wergantimgezimmer, Johannitterhof, gegen baare ar Öffentlid an ben 
Meiftbietenden ver * C. Belſchner, Ausrufer. 


JJ nern mania nn nn nn anne 
2 Berfteigerungs : Anzeige. 10. 
, Mittwoch den 18. December, —— 

si; Dtzd. Glac&:-Bandfchube, 9 Dep. 


a. 


Kragen und 21 Stück; Franfen, 
23 —— Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung re" an ben Meiftbietenben: ver: 
fleigert C. Beljchner, Ausrufer. 


Zeinwand-Berfteigerung. u 
| Freitag den 20. December, Tormittane 10 Ube, fon auf 


Lagers, beſtehend in 
8 Stüd Belgiſche °/, breite Leinwand; 
24 _„ Bielefelver „ dio. Mm 1, und 1, Stüd; 
— Handgefpinnft IR breite Leinwand für Beittü der; 
36 Dizde Derren:, Damen: und Kinder-Tafchentücher; 
Eine Partie Hannöverfche Hansmacher Leinen; 
„ vdeßgleichen Handtücher und Tiſchgebild, 
in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung a? * den Meiſtbietenden vera 
‚ Reigert werben: Belſchner, Ausrufer. 


WE N, Wi, 











ze 


— & bi. 
MA deu 20, December ar a ung 
vier P web feine, über 2 füb. & ren, 
old. hen, Obrringe, Schu e, 
eDaillons 2e,; 
Ferner in Arsen ag fu tra Tag: 
4) 20 Dip. feib, en, 1% farbige Hehiben, 1.Rfftte, 1 Ganaper, 2 Epiegel 


1 Särant, 2 , 2 Ladentiſche 
b) 11 Glac⸗Handſchuhe, 1 ey 20 Dpb. 

’ 1 —— — el, ſche1 * 

2 n — 6 Stühle, 1 auf, i — nit Brenner" 

erd 

e) 1 —— 1 Xi, 3 S 

4 1 $ Sale, le, J zu, 1 T &hiege, 1 Gletſchtant x; 3 

81 1 Ganaper, 6 Stühle, 1 MW, 1 Eh Spiegel; Bann“ 

) 1 Gauntg, 1 Ganapee, 2 Tifche, 6 Stühle; dr 

k) 3, Bett mit Bettung: \ 
—————— gegen leid baare Zahlung ffentlid. * —* Reiitbiet 


1485. Rapugen, wollene Aermel, H — ih 
Colliers, —— Cache-nes, — zeit 
gr uswa e 
| # Melbeeck, Schnirgissd 20 
Ein ſolide ann, d L b kann 
nung se bei einer I. A 1 Banite 6 —2 is findet — 
Catharinenpforte 1, 2 Stod, 


1473. Bücher, Muſikalien und Makulatur kauft fortwährend 4 
” S. ——— Antiquar, — GE des Srabens 


1401. Corſetten mit und ohne 55 in — b 
von 1 fl. 30 fr. an, Gorfetten für Mädchen zır 1 er 
48 ir. und: Mordel-Beibeben zu 30 fr. bei 
Hechter Portland⸗Eement befte Snatttät und b 
400 © W 


1 iz 
Wilbelmine Nü 1018 R * er gebunder 
zul * * rg 1 = aben * red Aa \ dl A 1401 
dwörterbuch mit 15 biwörtern a 12 fe; Werief: 
hellermi en — F nur — Aa 3. Ereas, alte. 1 35. 
Staatspapiere Fufa e und Grundfüde 
An⸗ und Berfauf bei ael Oppeuheimer, Tu 





















nölng 17, Der. 1861.- 
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Seren F 

Generalverſammlung 1 

des Hüuͤlfsvereins für hieſige Gewerbtreibende 
Lokale 


im 
des polytechnifchen Vereins, 
Dienstag, 17..December, Abends 7 ‚Uhr, 


* Auf Weihnachten 


empfehlen die Unterzeichneten ihre Lager aller Arten eng⸗ 
Uſcher und — 55 Fabrikaäte, ſowie olzſchnitzereien 
Bronzewaaren, Herren- und Damen:Toillettefaften Ad 
— aires, Havanna⸗ und Manilla⸗Cigarren, die gewoͤhn⸗ 
liche kelche Auswahl von Sättel, Zaumen, Geſchirren 


— Schäf er, J.Sch ottenf els, 


rosse Gallusstrasse No; 2, 


Balonn 





Ausverkauf 
glatter und fagonnirter franz, Bänder u, Hut- 
stoffe, Schleier, Barben, Miulle, Tulle ete, © 
on © den kostenden Preisen hei J 
61. 


Im. Eichelmann, siehfcauenft 


_BHimalayan-Chäles 
Kud in großer Auswahl angefomnien bei — 
SR or ‚MA. L. Thoss, Noßmarkt 19.-- 


1628. Gummifchube für Herren, — * ——— 





| 






Die Kahlo’ che Sebküchlerei 


ih ber Borngaſſe 18 etlaubt ſich Auf bie be vorſtehende Feſtgelt Hk ra 

ren zu folgenden Nr. zu empfehlen: j 

een ehe ni Won s Kimmag — 
ergleichen größere, mit Mandeln u. Citronat verzi 

Bee en in giplm mit Zuderguß bern iert, BEN. | 

4 el: oder Gitronatbrod, |. Thorn! ſche Lebkuchen, pr. Pfd. | 

® i Sam. oder Mingenbrod, wei, mit cand, Srgngen 

a Geiolizen Aw; pr. Pfund 

pe 44 — ——— te 

en, 


M g. Nürnberger, ebenfalls ohne — nur durd 


das Ginfieden des. . 8 braun, ſehr ein 
— ni Mandeln —* Citronat "aka oe de ge 


oe Ku, fl 2 1 
1, .Blafiete Lebkuchen, fu. g. Basler Lebtuchen, mit ut en ni 
Be ee eg te Benlzyen gef geund, * "Bad B 
ergleichen fleine, pr. 
7 €, Bisquitlebku re v üb 
Er 2 
d a * 8 & 
Tafelpfeffermüffe mit —5 pr. She x: —* 
einſte große BE * Pfund F ——— us ouo⸗ u 
re AR Plferteae yu PD AB Fr PR 
afir effernüjfe, aſterſteine, pre 
_ RL; bee iz Ar a 
f ii, pr — und kleitere mit 


J——— ruhen —X jr ange n — 
Eine Partie Damentaschen |; 
Herrenbinden werden inter. "dem Koftpreife abge 


ben ‚bei - 
Speidet, Cüngesg. 59, na 


- 
“4545, Alle Diejenigen, welche noch, Anger e id retten Din Bieter u 
bie — Commiſſion zu ſtellen Haben, w 
längſtens bis zum 31. d. M. einzureichen, ee, * er * bj 
— werden, wenn in Folge verjpäteter Einreichung die ‚gebt d 


det _ E 
Die Militair: Merpfle —— 
Wedelgaſſe Lit, re 156. 


in verfchiebenen Be Sun 
e ) amen 


—— In Wolle, "Beh , Merinoy: Wigenn; ER 


er Conr tod: ad’ Weimar Neuekime 1, Ext der Werelplt 
9 ’ 






4 
* 
211 
































zugelape Bunt, Intell-®L M 208, Dienstag 17. Der, KB} 


Beiauuitmadungen. 


Weihnachts- Verkauf, 


Wir haben für . bevorstehende Weihnachten 
ſehr große Bartien in allen Sorten 
Kleiderstoffen, Chäles und Tücher 


zurückgesetzt, welche wir zu * BIREOR 
Preisen verkaufen. | 


| M.H. Schwab & Schwarzschild;- 


* im „Braunfels“ 











Um mit dem Borrath meins Winter-Pagers 


 fertiger Herren- Garderobe 


möglichft zu räumen, verkaufe ich von jegt am zu BIRNEN berabgefeg: 
ten Preifen. — Namentlich mache auf eine Parti 


Da Winter-Paletots pr. Stüd 16 fl. uns 
attirter Ken „nd fl. 


BR. aufmerkſam. 
Ahwab, Zeil 15, 
1516 PS, Ma dem „Nömifchen KRaifer.” 


& 30, 36tundg48 Pr., 1 fl. u. 1.fl. 12 kr, Jamaica⸗Rum fl. 1. 45 fr. 
pr. —5 io Glas empfiehlt KEd. Lot, Alerbeiligengaffe 52. 


Bedeutend unter dem Preife 


verkaufe von-heute ab meinen noch jehr großen Borrath in 


Winter-Maenteln, 


um bis Weihnachten gänzlich zu räumen. 
Bi Damen-Mäntelzufl:14, 16, 18, 20, 25, 30, .; .! 
welche bisher „20, 24, 27, 28, 30, koſteten 


Leopold Schmitt, 


Beil 45, der Pol gegenüber,  . 1540 


Moderateur-Photogene, 


Solarz, mei]. Schiebe- und Deliparlampen, mei]. Theekeſſel 
mit Spiritustampen x. empfiehlt als Weihnachtsgeſchenken 
zu den billigſten Preiſen 

3. Hammeran, Paulsplätz 16, vis-a-vis Der Börſe. 








— — —— 


. ® - B | - eo. 

Zu Weihnachts-Geſchenken geeignet 
empfehle ich eine ſchöne Auswahl in Albums, Papeterien, Beichnenhefteh, Schreibniappen, 
PBoetiebüchern, Photograpbie-Albums, Gartonnagen ꝛ. 2c., ſowie alle ſonſtige in’ mein 
Rad) einfchlagende Artikel zu den billigften Preifen. | 1545 

Ö. Mohr, Brene. Weä 
Popier: und Schreibmaterialien® dlung, 
aroe. Echenheimerſtraße Ti I 


2 7 “.. 
2 Kinder Anzüge u 
für Knaben und Mädchen, ſeid. Damenſchürzen und feid. Umtnupftücher,, in großer Aus⸗ 
wahl von den billigften Preifen an empfiehlt j 
©. Wiegand-Zimmermann, 
GE des Ropmarft8 15 neben dem „inaliichen Hof, 


1544. Das Neueite in Knabengürteln bei ar 
F. Melbeeck, Schnurgaffe 20, der Borngaffe gegeniiber, '' 






, Ausgeſeht 


zu bevorstehenden Weihnachten. 


Mehrere Bartien wollene Kleiderftöffe ji 3 
36 Fr. und fl. 42 das Kleid, fowie dchtfarbige Gattune 
zu 10 fr. die Elle. Berner empfehle ih mein wohlafjortirtes 
an in feineren Mleiderftoffen, EChales, Tüchern und 
äutelitoffen ze, ze. zit den billigften Preifeit. 


F. A. Oppenheimer, 


Neuekräme 25. 


NW. Befonders mache auf eine große Partie 
Barege anglais a IS Er. der Staab aufmerkffam. 


öngesga . nächft dein 
Eee (7. Speidel staunen 

empfiehlt in grösster Auswahl: 
selbstverfertigte waschlederne Handschuhe mit 
und ohne Futter, Hosenträger, Strumpfbänder, 
Knabengürtel, Wiener und Pariser Glac&hand- 
schuhe, Buckskinhandschuhe, Pulswärmer, das 
Neueste in Pariser Shlips, Cravatten, Echarpes, 
englische und französische Kragen, Damen- 
taschen, Portemonnaie, Ballhandschuhe von 
48 kr. an. 


NB. Das Montiren gestickter Gezenstände, als: Hosen- 
träger, Strumpfbänder, Tabaksbeutel, Käppehen wird 
billigst besorgt. 


Betragene rg werben angekauft bei @, @traus, —S — 17 
rechte Seite, Ix Laten. Beftelllingen durch bie Stabtpoft werben punktlich vusgefhhrt, 


\ 


$ 


Weihnachts⸗ Ausverkauf 


Kür bevorftehenne Weihnachten Habe große Partien aller Sorten 


‚Kleiderstoffe,. Chäles und Tücher 


zurüdgefest, welche ich zu flaunenswerth billigen Preifen ausverkauft, 
Nehmlich: &/, Poil de chevre, ſchöne Müfter, wobei aud 
fhöne Feine Mufter für Kinderkleider zu 128 Kreuzer der Staab, hüb: 
e Ch -Rleider zu 4 fl., Chally-Sleider iu gran wit 
Seide 51/, #1, brillant ſchöne Winterkleider mit Seide für 9 fl, 
Thybets in allen neuen Farben von 1 fl. 45 Er. der Staab an, 
wollene Tücher von 2 fl. an, Kong - Chäles von 3 ar an 
Morrens zu Unterröcken zu 3 fl..30 fr. ver Rod, 1%, MR 
ftoffe 5. Ir ſchwarz Damentuch 3 fl. 30 fr. ter Staab Cattune 
11 und 12 fr., Wloudruc 10 fr., fowie die neueften Chäles w 
KWleiderftoffe zc. empfiehlt zu feinen befannten billigen Ber: 
kaufspreiſen 


1506. A. Federlin, Neuekräme 17. 


Johann Senoner 
empfiehlt fein Lager n 


— Spielwaaren aller Art... 
zu ben billigften Preife a 
868 Ders Böürse 2 0. — 


tzen⸗ Joppen 
in großer Auswahl im — von 
J. O. D. — — Angeistein, 

? rgaf 

1545. Das Neuefte,in geitridten Kapngen, Kragen, — ama ei 
eine reiche Auswahl in Damen- und Knabengürteln, Ghenille= und Ligen: Nefen, 
Köinterpanbföunpen, von ben billigften bis zu 2 — empfiehlt 
SH. Node: Man, Weißadlergaſſe 12 

Der Plan über die Fortführung der Guisllettftrafe nu? 
theilweife Parcellirung der Niedenau wird ausgegeben in 
"der Sermann’fhen Buchhandlung. 81 
Hochſtraße 3O zu verfaufen: : 


Biel große Salon-Spiegel, wovon ber eine 7 Fuß 5 gell lang und 4 Fuß 11 3 
reit und der andere 7 Fuß 6 Zoll lang und 4 Fuß beeit ift, 


3° Beilage, Frantf. Intell.»BL 298, 7 Tiensiag 17. Der. 1861 


— — — m — —__ 


Beltlanntmahungen. 


J. D. Sauerländer's 


Sortimenis-Buchhandlung 
©. Schömann 


in Srankfart am Main, große Saudgaſſe Wo. 8, 
empfiehlt zur bevorstehenden Weihnachtszeit 


ihr reichhaltiges und mit allen neueren und bebeutenberen Erſcheinungen ber Literatur 
und Kunſt wohlefiortirte® Rager urd bittet bei Bedarf um refälline Berhäfiditigung. 
Alle Werke, welche fih zu Geſchenken eignen, find in befter Auswahl vorräthig, als: 


Bilderbücher, Kinders und Jugendſchrif⸗ — — und —— Gebet: 











ten für jedes Alter. und @rbauungsbücd —— 
Die Werke der wg Indie Ar Schrift: ſowie feinen Leder⸗ Sammet- und Elſen⸗ 
fteller in eleganten &inbän beins@inbänben. 
Gedichte in Octav und eleganter — Sefang⸗ und Eomm —* ücher 
Auf gabe. 0 ——— feinen Leder⸗Ei änben. 


Befcichtliche Werke, Biographien, I rte Prachtiverfe” iu feinen 
Memoiren und Priefwechiel. nee 
Biter atargefiiehten und Autho⸗ — Raiender,,. WBörter- 


Pat Ebetieribungen nd natur: 
wiffenfchaftliche Werke. 1517 
Einfichttfendungen zu beliebiger Auswahl werben jeberzeit wit Sorgfalt und Bereit⸗ 
williafeit ausarführt. 


Prämien⸗Anlehen der Stadt Mailand 


von 26,950,000 Franc, 
arantirt durch das ganze Einkommen an directen und indirecten Steuerngund beſtätigt 
Durch Königl., Decret vom 28. Juli 1861. 
Die Looſe deffelben find erſchienen und zum Cours bon fl. «16. 48 Fr. pr. Stüd 
bei Be zu erhalten. 
upttreffer find: Franes 100,000, 80,000, 70,000, 60,000, 50,000, 40,000 ꝛc. 
a alte Gewinn Reigt von 46 bis 60 France. 
or gi finden 4 Siehungen ftatt ; die nächfte und erfte am 2. Januar, u. kommen 
en Franes 138,250 ur Verlosfung. Die Gewinne werden im Frankfurt IM. 
— auch in Mailand, Paris und Brüffel, Hinfihtrih der Solidität und ber 
aa Eintheilung des Planes fteht dieſes Anlehen feinem andern nachz es iſt deß⸗ 
——— 
ins, Stiebel jun. & Comp., Bank u. Staatspapieren- Geihäft 
___ Steinweg 9 (Weidenbufch). 


ei tüchtiger Buchhalter PEST 








1516 


Bekanntmachung 
Da die Schapungsftener für die Jahre 1361, und 1863 nun: 
mehr regulatiomäßig unter Mitwirkung des Gemeinde-Ausfchuffes nad 
dem Maßſtabe von drei Gulden von Tauſend, refp. 1 fl. fr. al 
minimum feftgefegt worden iſt, fo werden bie ſteuerpflichtigen Gemeinde: 
glieder hierdurch aufgefordert, die Steuer für das Jahr 1861 nunmehr 
nnd bis fpäteftens Ende December d. 3. zu entrichten. 
anffurt a. M., den 28. November 1861. 

Die Steuer-SBSecti 


des Worflandes der ifraclitifchen Gemeinde. 
6/, breite Sattune, 


ädhtfarbig, von ſchwerer Qualität und fchönen hellen wie dunklen Mu: 

fteen, zu 11 fr: die Elle, empfiehlt 1418 
&. W. Wüstiner a Neuckräme 

Moreans in vorzüglier Qualitaͤt pr. Elle 36 Er., ” 

mer © ?/, breite, die Elle 10 fr. oder das Kleid fl. 2, 

HKieiderstoffe yr. Stand 24 und 30 fr., 

leinene Taschentücher (rein Leinen) pr. Dev. fl. 2, 48, 

Foulards in pradtvollen Muftern fl. 1. 30 pr. Stüd empfehlen 


Miinchen 1: "Yuan 


Thermometer, 


von 24 Fr. an pr. Stüd bis AO fl., bei | 
&. Gullo Sohn, Zeil 49, Optiker der Frankf. Aug 


1524. Mein friih afloriirtes Beimeh-Bager vorzüglicher Qualität empfehle (6 
nebft einer Auswahl von dar ja 


weißen leinenen Taſchentüchern 


in allen Größen, zu billigen feften Preiſen. 
Otto Poppe, Bor e 6. 
1479 WE Unbedeutend gefledte ur 
DE icht ostindifche Fonlards-Cüder eg 


m ganz neuen ausgezeichnet schönen Mustern 


durch eine neue Sendung in größter und ſchönſter Auswahl, zu Se Migen 
Bei 6. r, 1 


— — — — — — — — — — — — — — — — 
1400. Schulbücher, gebraucht und neu, billig bei WE. Erras, alte Mainergaſſe 











1539. Soeben traf die mufifalifche Novität ein: 


„Fuür Peine Hände”, 

713 ‚Feine heitere Clavierftüce nach Melodien der fchönften Opern und 
der volksthümlichſten Lieder und Tänze im Teichteften Style progref- 

fio mit Fingerfag nad ohne Detavenjpannung bearbeitet von 

| F. R. Burgmiüller, | 

Preis 54 fr, 
Inhalts -Verzeichtiß ift bei mir grati® zu Haben. — 75 vollftändige Slavierftüdte 
für nur 64 Er. 


€. A. Andre 
Zeil, in ter, 


Weihnad)ts- Ausftellung 
von R. Riesser, Zeil 25, im Türfenfhuß. 


Stiekerei- und Fantafie-Gegenftände, fowie Worte: 
fenilles:Waaren eigner Fabrif in reicher Auswahl. Bei 
jedem Artifel ift der Preis bemerft. 1525 
"Feinlackirte Ofenschirme, 
— Holzkasten, 
Feuergeräthe in grosser Auswahl, 
Häohlenkasten etc. etc. 
empfiehlt 
das Fabriklager von «3. 8. Fries Sohn, 
Paradeplatz 4. . 
Ingang zum BAZAR durch den Laden parterre. 15% 
1530. In Folge vielfacher Nachfragen zeige ich hierdurch ergebenft 
an, Daß ich eine neue Sendung 
schwarzer Moreens 


zu Unterröden erhalten habe und fortwährend zu ‚den billigen reifen 
Son 25, 27, 29 und 34 Er. bie Elle verkaufe. . Ulgas ? 


&. W. Wüstner, Neuekräme 3. 





851. Eine hübſche Wohnung, vor der Stadt gelegen, von 5 Zimmern und 3 Man- 
farden, abgeichloffenem Vorplaß, (etiche 2c., tft bis Mai möblirt oder unmößlirt in After 

iethe ‚au geben, auch kann die Miethe für längere Zeit abgeſchloſſen werben; zu er- 
Pi on neue Mainzeritraße 22 und Hafenftrafe 2, 


Wegen Aufgabe des Attilels 


verfaufe ich ge fämmtlihen Photographie⸗Rahmen Men 
unter dem feitherinen Preiſe. 


+ Blum, gr. Gallusftraße 1, 1, im Hofe ER 


1517. Zu MWeihnachtsgeichenfen für für Rinder empfehle 
Tafel, und Kaffeefervicechen, weiße und ſchwarze 
Einder, Gliederpuppen, Laufpuppen mit r: 


Nicolaus Franz, Doupla 


Seidene Schürzen 
in ſchoͤnen Muftern bei Ed. Debler, ‚Zeil 3 






+ 





1510 





- 


Beisszeuge: Tin 


von 36 fr. an bie fl. 45, von anerkannt b abrifen —T— 
biigem Preite Bei PR RN MM 
&. Gallo Sohı, Zeil 49, Optifer der Augen 


“1539. Bon den beliebten amerikanischen ein * 
mir die beliebigſte Sorte mit 6 Reifen von jetzt an nur 1 fl. und bie 


Sorten find in gleichem a er billi 
G. . Wüstner, Neuchräme 3. 


äaufer, "BE 
ſowohl in Are wen als aud in u: De, find in veichfter Auswahl zum Ber 


e notirt 

Wohnungen, Gefchäftslocale, Zimmer ıc. "ug 
at und ohne Möbel, Pat zum @rmietben nachaeiwiefen. J 
1402 Julius Jaffe, beeidigter Senfal, 11. 


1472. Neglige - Hauben vor 18 fr, an bis zu dei feinften 
mit und ohne farbige Bänder empflehlt in nroßer Auswahl m 
Louis Rau, Blei aße 


Glac&e-Handschuhe, en gros. ' 
Ausverkauf verjehiener Sorten unter dem Fabrifpreiß bei ! 
. Anspach, Töngesgaffe 5. 


1542. Um dem vielf vorlommenden Rauchen der Schornfteine. abzubelfen, em 
pflehlt fich * ————— Beblenung Ph. Zeuffert, Seilerfirafe 3. 


— — 


1533. Ich verkaufe große feidene Foulards in eleganten ea zu 
fl. 1. 20 das Stück. &, W. Wüstner, Reueträme 3. 














— — STE 


— Waaren- Ansftellung 
um grossen Saale des Wwolfseck.. 


Fam bevorstehenden Feste empfehle 
ieh mein grosses Lager zu Weih- 


machts-Geschenken pansender Fonen- 


stände, als: 


— Heil Douchebäder, 


La pen; EIT 
—— u. — — 
F ner RT = Ca >: ee E ® Dale CK, 
len ı Filkicilunen Bankesen,, 
doles, ER 





en er, aueh — Ecker Ristehri, —* Be: 
ıppen örhe, —38 id Si 
ihzeuge, ar Küchenwängeh 
urn 1 ' " Spaarbüchsen, Blumentische, 
| der Wachsstöckhalter, Arbeitstische, 
- Servietirimge, Sophatische 
© Deaehiwerer, Zäüber Maärmortische,; 
Follctspiegel I Waschkühel, Resgenschirmständer, 
Crucifixe ee Blumenvasen, 
Uhrträger, Badhbü Gartenmöbel. 


te Holzwaaren in reicher Auswahl in den 
A ihr 1 nid als: ’ 


Bien Ile, Photographie-Album, Tischeh 
Ban pfe, ————— kastenn,usshünke zü it Slickerel etc. 
Album = Arbeltskörbehen, 1409 


Br SF wies Sohn, 
a ara a0. 4. Eingang im, Faden, Parterre. 


FT Ülltenhar Rn 





fen er und Are — 20. 


tut, ber den Wı namentl Get gi 
—— deutl Er und. Yang mode & und On 7— ſo — 


So eben iſt erſchienen und bei C. A. Erbe, 


2. durch, gute M —2* ngen des * BE ga u be * — 
unit ftändiges: Verzeichniß klaſſiſcher 
für Pfte. für Pfte. mit Beier. vie fte — 
En. Staneraiige ‚ohne Text ⁊c., mit hera ge egten BT. 


tion 
uſikliebhabern und —— Ri ‚gegeben fih na Sutbhnten 
freier Wahl und zu welcher 3 
Beethoven, Clementi, Sin und Bi it me si und — 


in Empfangnehmen "von monatlichen Lieferungen «ei aaa 
L: —— — nach eig nad ſtaͤndigen. 


 .& W. Wüstner, — 
Von ächt oſtindiſchen, ſeidenen ——— „oilmtaT 








find wieder neue Zuſendungen in jehr hühſchen Muſtern eingetroffen. 7% Hibrıadl 
su Partie ändgefeäter Foulards erlaffe ic zu 1 fl. A a * 
per tü Erge 


1544 Eonrad Weimar, Neueftäme 1, Cd ber. Wede gafje 
‚862. Billiger Ausverkau uf jämmtlicher ee während di Ai 1 Bi 
auf dem a eg after San 12. Angefletde Pi polen | 
den ordinäriten bis zu ben —— mit neh jowie Holz: und anbere, ben EKAR ) 
Schachteln und Figuren auf Balg von 3 fr. an; bie Ginri tungsſachen 
Einzelnen wie im — für Küchen, Puppenſtubeu, Specereilä en. En 
Hanswurfte von allen Größen, mit Holz: und: anderen, pf en, F 
wagen von.12 fr. an; Tyroler Schnitzfiguren von v Beh Holz * uud, Str ri hof 
r Buppen und .verjchievene Sachen in den Glaskaſte— E Bir ich senloL« 
MI. ©. Müller,‘ Mlerheifigenfenhe 7 6. samrigarrafinT 
. 8808. Zw Feſttagsgeſchenken geeignet, empfehle: ich eine Auswahl ichön ‚gekleidıtet 
Buppen 'von 24 fr. bis fl. 3, verfchiedene Sorten ſehr —— — ——— 
ſowie ſonſtige geſtrickte und gewebte wollene Waaren. ‘hi 
zu 3 fl. 
Tu 


862. Fanchons, Kapatzen von 28 Fr. bi8 
zu 54 fr., wollene Aermel 24 fx. empfiehlt 1} 
E. Schröder, Scnurgaffe 18, vis-hvis 
862,  Stifistranse No. 34, Im 1, ‚Steck, ſind geichmadvplie, 
4 bis 12 fl., fowohl in Sammet ale in’ Seide Hets, perrätbig. 
1) fl. 7—8000 Stiftungsgelder jind aufseinen guten Inſa 


szuleihen; 
2) Wegen Abreise iſt ein neues Gartenhaus mit 2, 8obn a und fchönem 
Garten, dicht an der Stadt (westlich), zu verkaufen; 


3) 10 Minutew ‚von Frankfurt, an, einer Mi newchhan $ Re 


Zuſtande, mit 48 Zimmern, 2 Küchen, grossen Bölle 
misen, 6 Ställe für 50 Pferde, Bienenhaus, — 

















' stall, eiren ?/, Morgen Garten, liegt an der Nidda, Jei 
eine Fabrit oder Defonomie, verfichert mit fl. 10,000, iſt für. 
4) Häuser in der Judengasse werben gegen haare Zahlung 
dur) Den Agenten von 9. I. Eckhardt, Ed der Alt und Bleichfrofe Ta 


Ba 


nen 


le Violinen ; Alerdeiligen- 


64 v wert 
g ’ z® J 
alte er, 6hoch, — 
vr Ef abjugeen, wor fagt Di { e Ep. 





EOPORR 3 
Sefjeln in br — 8 a 
teile zu erfaufen ; 

61. Gin, Ba {ao an. * Al 
Detaven,. ehr weni ac dran —9 iſt zu, br 
kaufen, Buchgaſſe 3,0 | 

860, Gin ne 


Auen in pen 


Ein Wiener ügel vom 6 Det, neuer © 
R Billig zu - verfaufen in vermietben; Glavterchen; Hainerho 9 
Wtzaffe 40, —— 860.° Mehrere’ polirte ' — 
1540." Hoäftraße 30 iſt Ran berfüufen ein find billig zu verlaufen, hu ar 
ra von heulen und ein .transpor- 2'861: Ein; gut erhaltener — en 
Be a ein Soujeufe niit BE ik. ift Zu verkaufen, 
r e 
er Am che, yo a fin tleiner Ab mitt bhet 
1840. —— ger von) Bogner eſtet —— Be | Her u 
Schmied und cfjer rund iſt bil u form in und 
berfaufen; — — en mit ſehr guten‘ Sch öffeen sung ww * 
‚2527. Gin eleganter Sdfitten iſt billig Panfenz'® rgaffe 1 1% 
zu verfaufen. Näheres a im Pebfaben mietben, Zu 1 —* 
——— ge — he Ge 
e — e en; 
präswärdig zu IT, Grit * Et u iv su ve) Fi 
N0.,27., AIx Stck. » Silfines Logit., ibetes de | 


1859. Eine: nut genen Behung if, m * Laden. 
graben 


* Be ne. — 


utes nußb Kinderbettlãͤdchen 
und ——— Ziegelgaſſe 16, Br Stock. 
es — 
t zu verkaufen; itſcheugaſſe 
1 Sutenbuuen 4 


11859 Ein: mei Nubebett ift billig zu 
verlaufen, "eindheimergaffe 11. 
&8 8 ift._ ein noch Faft neuer Muff 
P% (Bram) für. 10 fl. zu ver⸗ 
Aaufen ; Sedbächerg gafle Lin» > 
850. Hocgelbe Ganarien bahnen; Fahr⸗ 
9. Gi 8 ei he —5 — 
n ahrgaſſe 
Ste Garen "gu verkaufen; 
— — 


dnes mit 
5 BE nem hebft hen 


re bi ig zu verkaufen ; ‚Mittelweg 
an neue Kein: zu verfäufeht; 
Se Fr BR 


u Rn 


858. Gr. at si die Y 


Etage zir Bi Bei 

837. ae ie bot) immer 
zu, Bei — 
sh de immer) Hre 










ai 
861. He —— de N 
ee tfiräße te * 
862. Gr. Korumarkt 1_ift_ein möblirtes 
Zimmer u peruiefien, 
dh Zimme a 


— h 3 
* t A» 
en —— min: 


Rn alte 2555 —* 
857. Ein gut Pe Simimer ‚Au 
Fo zu vermisthen wies MH 
Gr. — toc 
5 —— — —— 
* € Ri möblirted 
Er 9 . 7 price % * 
ea * eundli e möhl Br 
8* Domplatz 4 


ee ae Ani 
der neuen, Weihe, hd 


1: enheimerthor Yen ein 
e 


* 3 


& .Hon 


Ka —7 


1862 ji. vermieth ben, 
— — nen ber ichtete 
— of, beſtehend in 


5 Zimmern, Kü —— 2c. iſt 
an ſtille Leute zu vermiethen; kleine 
bergergaſſe 9. 
Fr: Sei 0, und Wohnung; 
ariuenlirche. 
die ie ni 
gem — Ian als. Geſchaͤfts⸗ 


ocal, Laden oder W En u vermiethen 
Näheres daſelbſt i I Bon 


„l4ö6, Die —— iv Der, —9 en 
— „Amy new er Esther Wohnung 
ar IE, "di — ————— 
6 445 

14, Sr — 

Rn elegant möblirtes Zimmer, 
n — 58 uf, die 
ah € tı bergerichtefe Etage zu. ver- 
alien vu Yale Jeff beeidigter 

ma 


1938. Eine Wohnung, im 2. Stock ‚von 
2 Zimmern Wh anheben a jy 


— ie 3, 


— ⸗— — 


vermiethen; 
liuks zu er 











— ————— onbons 
fuͤr Sn uny® Flo 
je per Bund. . . .", er. 
Prima per line j e 1“ r 
@xtrafeine ver Schachtel 18 „ 
Pate pectorale “ 
[ten . — 


Rettig · Syrup 
empfiehlt in cas ——— a die Haupt 
Niederlage bei Franz Vertels, 
1400 große Bo nbekfiergäffe 31 


. Meinihöne 


nur für Wein geeiauet), wofür narantire, 
bei D. epfuer, 





pr.Pfo bei fanden, mas 

nö bem Besfenbeimertä r = 
—— des Hrn. Shwager, 

tb Buenmarkt 8.. is .00 





vol ie. —— Me 


» > „int 


— ein She ten 


ER —— 


Ed. ” 







Rechte it —* —— 
3* ch 
1529 Buchzofle 14; vistälvis 








858: ine ne ‚ | 
gehaltener nenn Bunte 
jmmt Strohſack, ein gepolfterter ; Strohiad 
und Ropfpfiisl find zu ———— Rühert 


Hylunirmı 


in: bei: &xpebitioh. ;/ 


— —— 
berlebene Mandeln;.. 


te türkische Zwetschen, 
Be ae ete.. 
"Auguste Stiefel, 





Reini megendes Mobnöt, feinfles 
— EStearin⸗ u lichter 
bin t unhrsd u; 1a a 

* Heinrich Handel,, 
Purbanfie 14: un nn 
1. Bor: licher R; 
Lunel,.pr. Klaj et 

1549 Feinfte Bad⸗ — — 
fchwãm in⸗ bei 
m. Einen, 9 


1529 



















den .tA, 








ee ee — 


kfurter © * 
‚1546 na . 
er UrnDerein. 
a „Zran für Die am 21. d. Mte. fratiflnbe — Ye 
ben, vom 16—1B8., —*5 — * 19 Uhr, in der —— — un! Ban 
chi bem immer der Harmonie“ nusgeqeben. Bin 
ig Olecheligenn 2a 24, wirb bie Befchente für die —— in Empfang ee 
Der Turnratb. 


3. A. Hollerbach, Fabrilıt, 
* große Sandgafe Ho, 19, 


It für Weihnachten fein 2ager in jeder Het Regen- 


2. | und En-tous-cas zu den billigiten Brenn 
| Mantelstöffe 


in Wolle und in Seide empfehlt-in reicher Auswahl-gu . 


den Bee Preiſen. 
Friedrich Dieb, 
Catharinenpforte No. 1, Eck des kleinen Hirschgrabens 


J neuesten Pariser Modelle stehen ‚mein ee 
ur a Biekmkorn zu Diensten. ut 


Fur Sinder 


zu bedeutend ermäßigten Preifen: 


‚Bunt Kaffer⸗ u. Chee- Service, 


eugglieder u en. Bade- und Schrei- Kinde 
ppenköpfe, Thiere, Kugeln und Früchte 


äume etc. 


UN, Ui BRETT GEHBI, 


große Sandgafie No, 4, 


1509. Wegen Aufoabe des Artikels venfame ich meine fämmtlichen order als: 
Aermel, Taſchentücher Striche, Einſätze, ſowie Epigen, Seile, 
Berbangstofe ꝛe. zu bedeutend — Preifen euß, 
»Ehrepdor Best, Söryrgafie 48. 





vor Statt Fünf? Gulden nur 48 Arenzer 


1547. "Der Mann aus dem Mömer. Gine biftoriihe Novelle 
furts Vorzeit von De. Pieiffer, Frankfurt 1860, feleg.Ipröfhirt ftatt If. Mt 
nur 18 fr. Volks-Erzä äblungen von Volkmann, eleg. broſch, fiatt 45 f_ 
12 fr. Sammerjtein, Romane und Erzählungen Sunnäfurt 1 "sch Brei, 
2 fl. nur 1985 Auffenberg/ Standerbeg leg. broch 
Der Bürgerfreund, eine Sammluug Erzahlungen mit Sllufir, ftatt 45. fr. une 6h. 
—— Nomane — koſten nur 48 kr. 1 a 
KHunftre übe, hie, Eine Novelle, ‚eleg. broſchitt, ſatt 2 L 42 er. nur Ak. 
Zu haben bei oh. 
tray T Huf N} Sche elm, 
Haafengaffe No. 14,-Ede — — 


1547. Die erwartete — in — Qualität ift — 
verkaufe ich aus dem Schiff! genommen zu billigſtem Preiſe 


J. &. Söhnlein 
-11939334 Buͤreau am Main, dem Geiftpföntchent kyögetüßer‘ 


—— Gebildhandtücher, 


in den neueſten Muſtern, habe für den Weihnachts: Verkauf eine große Partie zurid 
gelegt und erlaffe jolde pr |“ bon 4 fl. an, 
861 — 


Perd. Eulenstein, gt... 
AARON 








a#° 









bringe in empfehlende Erinnerung. 


- F. Lauenstein, vormals Grahn, Tapeire, 
Fahrgaſſe Ne. 115, im großen ———— 


Ausverkauf Brönnernraßhe 14,377 Ht0d. 


Geitickte Kragen von 6 Pr. an, geſtickte Kragen nnd Mauchetten 
von 22 Pr. an bis zu den Keinften, zu auffallend nie dagewefenien Preifen. 
NB. Der Verkauf findet wegen Weihnachten von Mokgens FKhis Abends u 


ftatt. 


Die Weihnachts: Ausftellung 


in der Conditorei vn S. WM Sichel, Kıbraafle” 136, der Tön fl 
oͤffnet und ‚bietet: uch Diefes Jahr eine ‚reichhaltige Auswahl in del „Lu u 
Biscuit-Gonfect, ſo wie ehr derſchledene Gegenſtaͤnde, wozu zu J— & D 
ladet. 


Alle Arten wollener — 


weiße, wothe und roſa, blau und grün karrirte Bettdecken; ferner graue und 
farbig Farrirte Mferbebeten fowie Reife:, Bügel: unb-Sin.erbeden habe in -nerjdieden 
:QDualitäten, Längen und Breiten’ zu den Billigften Preifen vorräthig. ' 

» ' Wuch empfehle mein Ph, 9/ı und-3 Güm breites Bigehheug! yımı übern 3 
"Bügelbrettern beftene. - 3 fg“ 


Elze) Opa Weimar, Neuekraͤme 1, Eck der —— 















% 

An 
dypri 
4 ı% 


Shtaten ianoforte le . eb N. 
9 Ai at ! 53 17 ‚ar — 

6GOpern mit deutſch. u. ital. Texte, ge llı.2. Ad f.5624,,.0 

— Lieder, ud ‚Befänge für Ai | Fra Det Br * 

Aunn 170) / 1 . i . 

EL dieſelben für eine, tiefexe Stimme, Heft 7% 1 3 

Sbige Werke find in einer neuen correcten Ausgabe bei mir _vorräthig aueh Agnes 
ſich wegen ihren ſchönen Ausſtattungen zu ug, > A Te BE OHTIER 2 


Paraveplak ‚No: :9. enkel, : 
2547 lu t Muſikalien⸗ und Piauofortehandlung. 


——— | 43 = 0 113 > 
5. Sefchwilter.  @ielfche, 
ngfdebfrauenberg 31; neben dem Braunfels, - 
erlauben fich hiermit auf bevorftehendes Weilhnachtsfeſt ihr wohlafjortirtes Lager in allen 
Arten Stiefereieit, jowie eine-reihe Auswahl der neueften Kantafie-Gegenflände 
mit Stiderei-Einrihtung in ‚empfehlende Erinterungnzuibringen und verjprechen bie 
‚befte Bedienung‘ zu möalichit billigen Preiſen. 092 1547 


eg 
Cs” Als paſſen de Wribwachtsgeihente aM .. 
emp In jelaende Urtifel zu ſehr billigen Preifen: 1548 . 
ertige Herren- und Frauenhemden, das Stüd von 1 fl. 12 fr. an, 
Kestriekte Unterhosen und Jacken fir Herren und Danten von 40 fr. 
an, Polka-Jacken, 'yr. Stüd 2 |.) Gefündheitsjaden, wollene Strümpfe, 
Socken Palatins, Kapuhen und wollene geftridtte Kleidchen ſehr Billig, neueſte 
“snöpf- Mrasatren Für Herren von 30 bis 48 fr, Iange seidene Shlips in 
größter Auswahl, das Stück von 36, kr. bis jehr elegante 1 fl. 12 fr, alle Ar- 
ten Winterbandschuhe für Herren, Damen und Kinder now 12 fr, in 
Budstin 36 fr, Wintersehuhe in Salband 24 ‚Er... jowie, Fils, und; Yigen- 
ſchuhe ſehr billig, Gummihosenträger, Gummigürtel, Portemonnaies, 
Fr deldhörsen von 17 fr. an bis die Feinften bei 
— Baruch Elsas, Neuekräme 1, der Schwan-Wotheke zegenſiber N’ 


— Darnitädter Anisgebadenes. — 

1548. Darauf werben Beſtellungen für weißes 32 kr, Tathes 36 fr. pt. Pfd. ‚ent; 
gegengenommen und ſchnell bejorat. 
e' G €. Saufer, vormals GC. Milant, Schaurgafle— 


reite und schmale Seiden-Sammite 

zu den billigften Preifen. bei, yes serie 
‚1,510 | Ed. Oehler, Stittftrnfe 2. 
1531, Yechten türkischen ' und französischen Tabak, 

sowie alfe Sorten feinen Krull. 

Minoprio Gehr., Daafengafle 9 
RC Ara Ansätze werden geſucht fl. 80,000, fl. 30,000; fl. 16,000, 13,00, 
ft: 7000, fl. 4000, und. fl: 1200 ; nad) Offenbach fl. 14,000, Bockenheim ft. 8000 


und Rödelheim fl, 3500. 
"Auf einen guten 2. Infaß, hier, fl. 3500 zu 5% Dur 



















fl. ch 
Fifcher: Bräutigam, hinter der ſchoͤnen Ausficht 18. 


s3tnn® 





Schwere geſtrickte wol. — 


engen n, feine reinwollene Unterjäckchen, Unterhoſen, 
einfchlagende Artikel empfiehlt auf bevorftehende 
Kite Preiſen 















eh | g, Nachmittags um 2 Uhr 
Leipziger Stollen Zu Fr * 12 kr. vorräthig. Wiener Faſchin * Marme 
lade 3 Er, ungefürllte Krapfen 2 —— Theebrod 1 Fr., Zu er uk, 
Wiener Eiergtpfel mit — fr., ohne Cantirung 2 Fr, | ii 
Cie 12. manage een * 36 ir das Stift 2 Avan 
**8* Melon ogelhopfen von geichlagenem ter: 
R * Pie lFuche isdn bo Hi —— Sm 
u u epfe n, uchen borräthig, womi eſtens empfiehlt 
A. Hirsch, ee 










antf 18 
' 1860. Allen Verwandten, Freunden vs —— —* den Fasten 
| Seren Guflav Heinrich Saderm 
bie e icpte Ehre erwiefen, Be herzlichſten Dank. 
Die Hinterbliebenen. 
"1546. Den lieben Freunden, welche. uns bei dem. — — 
auhe eilhn eh De a ee er 
o freundliche Theilnahme bewieſen, ſagen wir hiermit den herzli Et 
Die tiefbet bte Eltern: 
Anzei 


862. Meinen geeh ten Kunden und Freunden nahe I hiermit Die Asa: W 
eige, daß ich von —* an Stiftſtraße No. 13 wohne. Jean Chrift, Maurermeiß 
. Ausgezeichnete Ambalema & 1%. Er., ſowie aa mehrere Sotien 
abgelagerte Waare zu herabgeſetzten Te empfiehlt 

. Lange, 31 Fahrgaffe st; 
861. Englische Sprache, mit — Rüuͤckſichtuahme auf, correcte — 


lehrt gründlich ein aus England angekommener theoretiſch und praktiſch gebilb 
Mann, Adreſſen unter C. C. übernimmt die Gxpedition. 


1525. b e t le Rat ir Phot 2 
gam billigen Are * — et ) el er 
Christ. Schneider sen., Graben 6, im a Sto Stod. 
861. der Ihönften Wallftrage (Bromenabefeite), mit. freiefter Ausfär 
ſehr — Haus und Garten, zu ſehr niedrigem reife Kantonen, J 


31. 
Außerdem Häufer in allen Lagen der Stabt und vor Sime Eher, > 
Säufer im der erften Gejcbäftslage, zu verkaufen, 
7 860. Gin Haus in erfter Gefchaftslage & fl. 36000: Nebel — 
860. Im Dftende der Stadt ift ein Haus mit großem Hof, Htnterhiie Z 7 ewolb 
zu jedem größeren Fabrikgeſchäft geeignet, preiswürdig zu verfau) en. % ı@ »a fe 


860. Ein Haus in freundlicher, Yage A fl. 4500, Mebel:X :Baufer. _ 
860, Ein frequentes Spezereigefchäft ift abzugeben, Rebel-Banfe 











6% ‚ Intell-BL NZ 298, Dienstag 47..Der. 1861. 
‚Belannstmadungen - 


1550. Vorräthtg bei Heinr. Ludw. Grossmann, Goͤtheplatz 13: 
Nath und Hülfe für 


Sthwerhörende nnd Taubgewordene. 


7 einzi — * ur unfehlbaren Wiedererlangung des theilweiſe oder ver⸗ 
— und Heilung aller übrigen beiden der Ohren, r% 


ne lee nene-und einfache Behbandiungsweife 
von Dr, Emil Bender. 
4. Auflage. Preis br. 7'/, Ser. oder 27 Er, 


ülfe, lange vergeblich gefuchte wirkliche Sülfe, und Feine blofe 
‚ Belehrung, zeigt dieſe Schrift den Tauſenden biöher hoffnungslos Gehör: 
leidender ur und fichert ihnen Befreiung von ihren Webel. 


Kaltwaſſer- Seilnuitalt „Nerothal* 
in Wiesbaden. 
IRHVEReneIBEBES. Deilsumnafit und @lectricität. 


Art: Dr. Hartmann. 


18 | 8. Löwenherz jr., Eiaenthümer. 


lm, Beidjardt’s Erben, 


. "Liebfrauenberg Rp. 39, 
—* ihr auf das Meichhaltigfte aſſortirtes Lager in 
Goldleisten 
in jeder Breite, für —* und Bilder, welche letztere 
giant eingerabnt und aufgezogen werden, 
a 


ſowi⸗ ovale Rahmen, in verſchiedenen Größen und Deſſins, für — 
grapbiebilder 2 rc. 


Echwarze ſeidene 
Herrenhalstücher, 


Bee abfärben, fowie auch bunte in bübſchen Muftern zu billigen 
2 halin Conrad Weimar 
uw Stern Heuekräme 1, Ed der WBedelgaffe, 





Bu Weihnadyts-Gef henken 


empfehle mein wehlassortirtes Li zer, alst 
Handschuhe r che 9 ten, 
Hosents Ken, Bl ie Kr ke 
Strumpfhänder, Necessanirs, | 
Cigarrenetuis, pr pi ge, hee- 
. Portemeonunaies, Farhekasten,  .; Theebreiier, aawie 
BReise-, Geld- und Iaundhiasohen; —9— 
Schach- und Kottospiele ete. 1 
M. Erünebaum;: a 
vormals ©. £. Wallau, Fahrg. 144, Eck ®; ——— 


Eiſerne Flaſchenſch 

















zum Verſchließen, für 100 Flaſchen... 10 L — 
1539 „IM: ui ni si we u 13 „ 
N re ER „IT RR: 


empflehft Haas-L 


er Sabre 
bringe ib. # —— A empfehlende 
N Grinnerung. 3 
a * B. Die beliebten 1 fungen Gorfetten vorräthig und, j ß 
aufßs ſchnellſte nach Maaß gefertigt, 


. Zimmer,  ..— * 
18 vis-ä-vis ber Beterstirät. An 





Moderateurlam 


befter garantirter Qualität in reichſter U 
häufenvon decorirtem Porzellan, Bronce u ladirt: 
pfehle zu Weihnachtseinfaufen von fl. 3 an. 


= WVicolaus Franz, Ba 8. 


Waollene Mode · Stricimuaren 


Weihnachts Gejchente, 


—8R in Kaputzen von 150 Sorten; z: Bi: __ — 





5* Pen EI — * 6: Se 
r. —n— — wem a 8 
en —— N les ; 13642 ) „ Rotıa 


Amalia 5 ‚Ritter 40-72, Ab: * 
% — —— Knaben 


Herren und Damen, rothe und weiße af, 13/, bis 31/5; ee 


geicen ig ne Ind 9%g, Handſchuhe aller Art, Unterhoſen 30-kr, bis 


ocken, Strümpfe, Leibbinden, Filz- und Weuſchuhe LANZ — 


Ka, un de 2. ꝛc. in größer Auswahl empfiehlt Babrıfpreijen , ſeht 





Mr am, bie. vielen Strickerinnen ‚fortzubeichäftigen. 
. E. Leichter, neue Börse, 


e verfchlebenarng —J25 Harzer Canarienvdgel find nur noch — 
timı@a „Pröszgen Carl unter aroper Auswahl zum: 
au enßgfelt; diefelben T enReBIE zu möglich billigen Preifen 


i a Harzer Ganarienvögelt: 
Be iz 


Maris, 


ET 
„job. Philipp Gayard, 







ag ante Fü a mit und ot Garnitur Bege 
> wi ——— on ur Chtigeögi 


große Efchenheimergafe 8, v5 
si, auf heponfteheube Weihnachten fein auf das Reicpaltigfkenffortirtes Zager 7* 


- und Regeusehirme und En-t: 


Fabrit Mi ey reeller. nnd Billiger Bedlenung. 
Weihnacht — 


daye 27,” 





von ben gerinaften bis au ben fein in 
Flanelle, farbig E 5 von ® d, bie —3 Sic, At en: 
weiß, von 5/, bis 5 Ellen breit, Damenröde mit einer Naht, Gef —— — 
nolet, Molton⸗ Finet, feine tarririe Hemdenflanelle in ben neueften Muftern, & Zar 
Röde x. empfiehlt zu billigen feften Preiſen. 

Conrad W. 
1549 Neuekräme 1, Eck der 


.. Schönes glafirtes Eonfect, fehr leicht, pr. Pfd, 48 Er.; Anis: 
en pr. Pd. 32 kr.; Bafeler! ackwerk pr. Pfv. 48 Er. me 
bie Eonditorei von S. M. Sichel, Fahrgaffe 136, der Töngesgaffe über 


ruhen Eh ie ie Dane Me in ei 
1455. @in fehöner Laden nebft Eomptoir i vermiethen. 
Götheplag Ag Mäberes im ent . ro 


r Weihnachtsge ente i 
———— 2839 ſcy 1 fl. „se : ignet: Drudeni 
Th. ne Neuekraͤme 6 


tw. Neichardt's Erben, / 


Liebfrauenberg No 39 
empfehlen Quaften, Kordel und alle Arten Franfen” zu Stickereien in 
ſchoͤnet Auswahl, fowie Schellenzieber mit Mlabafter : Griffen gi 
billigen Preifen. 1526 


in anerfannter guter Qualität, in. ben Wuftern, 
Schlafrücke — ee A 


A. MM. Schultheis, * 
862 Bleidenſtraße 14, Der kleinen —— 


Dankſagun 
Für bie vielen herzlichen Beweife von Kheilns me, n8 mir bei dem Ablehen che 
eliebten Battin allfettig zu Theil wurden, meinen — Dank. 
a ohannes Boeschel. 


— — — — — — — — — 
s (l i neuefter Gonftruction und geſpielte zu verkaufen und zu bermicihen 
av er In ki ©. Elsner, Glavierftimmer, Bodgafje 6, am —— 
——— — und | Baumlichter 
bei J. Fr. Us, vormals J. F. Löwe, Vaulsplotz 9. 
1478. Gin neu erbautes Haus ın ſehr guter Geſchaͤſtslage mit 3 " 
mit 5 ineinandergehenden Zimmern nebfi Zubehör, einem aroßen 
ein Feines Hinterhaus if jehr preißmüirdig zu verkaufen, Näheres auf der — 
1417. Gebrauchte Wöbel, Betten, Waffen, Antiquitäten, wine * 
nn an: * — Saalgaſſe 13 
u rauchter BRD ette o 
ic. Ka getauft * per zahlt; Einhornplatz, i⸗e der —2* e 69, 






























— — are be ya 


1840, Sorten — Hi ann’ Buch⸗ 
—— af fin ter Joh. Chr. Herm tapeh u6 


—— i ſellſchafts 
Er 2 * ‚ein Sei) 6 Atoipie 


Beſtehend aus 32, großen Dominofteinen 

liuhenkeit,  cnloriteh. Olasfteinen, die in, 

“hier Zufomiienktellung” eing Karte von 
urepa bilden.’ 


Mit Spiel-Anweisung. 


Bor u dM I nd. In Beer, en 


= Festgeschenk $ 


1549. Im Verlage von Schmidt & Spring in Stuttgart erſchien: 


De Neue Dentihe Jugendfreumd 












zur Unterhaltung und Veredlung der Sugendy 


herausgegeben von \ 


Franz Hoffmann. 
Jahrgang 1861. — Elegant gebunden, Preid 2 Thlr. = 3 fl 36 fr. — Borräthig . 
4. 7. D. Sauerländer’s Sortim Sauerländer’s Sortiments-Buchhandlung, gr. Sand. 


Weihnachts⸗Geſchenke 


Mein beſtaſſortirtes Lager von Bilderbüchern, Papeterien, Lampenſchirmen, 
nn ee und Etuis. (Faber), Neifizenge, Farbenfaften, Schreib- 
Bortefeuilles:G artonnagen und Photographie-Albums, Stereoscopen 
un — in dag Schulfach Rama —* ꝛ*e 
eichzeitig 
Diaphanie-Bilder jun —— auf Glas. — —— zum 
Uebertragen. Ballorden in großer Auswahl, ächt japaniſche Gegenftände aus * 
ir Auction in Amfterbam, zu ſehr billigen Preifen empfiehlt 


We Fuchs, Constabler-Wache. 


858. Dreirädrige Kinderwagen 1 2fipig; gt. Bodenheimergafie 22. 


Ab y- 








Verlag von Heinrich Keller: | 
in Kranffurt a. M., geil Ro. 3 Mo. 37, dem 7, dem „Ruffiichen Hof“ gegenüber. 


3. Cranhten. des. chrilichen Mittelalterg, 


Nach ne en AT. Huuldan) 
ausgegeben von 8 von Hefner⸗Alteneck, unter en 
—X ———— — Liefrungen. Ad She 
20 Sar. od. 8 fl. rb., fhwarz * 
Wände in 70 Bu, 


Kunitwerfe und Gerät Icpafteı 


des —— za * * 
ausgegeben von ecker und von E. — 
Ka : gr. 40, — 1-35 Lieferungen find erſch enen. —* — Dief. f 
rhein. ob. Thlr. 2. 20 Sem 
Hans Burgkmaler’ ST 
Herausgegeben von Y, DS. vom Sefner: Ültened, — 14 — —* wit? 


Blättern, prachtvoll colorirt, mit dem nötb. Text. Br Folio. — Preis 
fl. 5. 24 Er. od. Thlr. 3. 


Giſenwerke oder Örnamentik der Scpmiedehuns 


des Mittelalters und der Renaissance 
von 3... von Hefner-Alteneck. — Das ganze Werk wird aiıı12 
beftehen, deren jede 6 Blatt Abbildungen und den dazu nöthigen Text — 
Ganzen wird das Werk über 400 Gegenſtände in de und en geben. 
Preis pro Lieferung 1 Tolr. pr. Gour. ober 


ie 
Die deutschen Haiser, 
Nach den Bildern des Kaisersaals im Römer au 
Jr Kupfer geftohen und in Farben ausgeführt. Mit ben Lebensb 
aiſer. Don Mlbert Schott, Profeſſor der beutihen Sprache und 
Sympaftum in Stuttgart und von Dr. Karl Hagen, Profeſſor 2) 
Heitelberg. — Gr. Folio. Preis neb. fl. 110. od. Thlr. 


OBRDDMVXBVODV en t nah 
zu Friedrich v. Schiller’s 100jähriger Ge E 


begangen in Frankfurt a. M. den 10. November 1859. — 18 Tafeln 
Beichreibung, Reben, Gebichten u. — * Schwarz, Preis fl,.3,.36 Ai 
























gr; 








Bones 


Alphabete und Schriftmufter 


aus Manuscripten und Druckwerken verschied 
vom 12. bis zum tg Jahrhundert von JI G Brandt. — ——— 
Prels & Lieferung 1 Thlr. ob. 1 fl. 48 Fr 


‚‚Stauhfurter Altımblätter 


von * er, Dielmann, Engel, Göbel, ‚Baie, Fügenbeimer 
— 2 im und von —* — Preis & 


Benkard, Geſchichte der bentfihen Sailer N; König 


Die deutschen Kalser, = —* Bildern ‚des Kalsersals 


im Mömer zu Frankfurt a. M. — 


Stoltze’s Grdigt t — * Aurdett. 





Bin "Handsehattenbilder & Bogen 12 kr. 


Musverfauf  — 


Gl 
von Damenfra Ha: Jack D Eimer - 
ati, & gen, Tu 2 Bee —* were un n * pieren 
Conrad ‚Wöimer, 
1549 Meuefräme 1, Eck der Wedelgafie, 


Bir Papenden Weihmadyts-Gefchenhen — 
empfehle ich mein grofies Lager aller Sorten: 
En - tout- cas, Kinder-, Sonnen- und 


Regenschirme 
| in Seiden-, Apaka- und Donmiwollfioffen 
zu den billigſten Preiſen. 
Joh. Bapt. Reutlinger, Schirmſabrikant 
1529 Töngesgasse 11. 
19. Bon der Havana empfing ich ireht: 
Leondres fins, Flor de Jose Ceuta, 
* 5838* ei Gloho, 
abanas y Carvayal, 
* —— — * Marfen von fl. bo — 
3 —* ager nu. übrigen Havaneſer bon om: 


"August Schönlin —— 
Roßmarkt Zt (gegenüber dem Guttenbera⸗ ARE * 


- 1402, Gummifchupr Saper bei ,,, Dreber Söhne, Dingedpafi, 20,, 
















u» % 134 un - * *— 

® # e. »1B2 ? £ * 4,7 

„Weihnachts Ausſt 
‚samlıaaı Hain „331 13% x 2 * 


1539. Untergeichneter' empfiehlt - bevorftehende Weihnachten 
lung ‚ver “ Per S uen, Öruppen, Büſten, Vaſen ıc, vs als 
9 eſonders —88 fi viele nene or 

— aus, welche wegen Kama 
zus w: — Preiſen verfäufe. 


ine in un guter. Delgemälde, jowie weiche aͤcht antike Möt 
Maine un A ‘eb 


jonftige antife Kunftgegenftände” der 


Joh. Val. Fanni,. 


Ein geſandt. 

Es iſt in kei Plahn'ſchen Buchhandlung in Yerlin-vom Lehrer K. eine Ylluftration 
bes alten bekannten Gedichtes der Weter in der Fremde e a g 

aus. 36 Karten und iſt von dem Herrn Verfaffer duf eige 
u einem Spiel für die Jugend umgearbeitet, welches wir,al® einstige allen 
— ri; Man findet e8 vorräthig in der 


Joh. Chr. Hermann’fchen Buchband 


„ann überbe für Kinder" 


in allen 2 Gebfen empfehle 


Ben 








Lutz — Löwe, spla 7 


PR. —* 4 — ——— nebſt Muſikalien ſind ju | verkau en vi 
mufital auf dem Inftrümente‘ — 
Nee "den Sn —h. Henkel “ ia e ki F 


1599. Bon ben beliebten ändert und netten Ghemifetten für —— 
verkaufe ich ERICH zu den äußerſt billigen Preiſen 
F- Schwah, Steinweg (Weidenbu 


Ein fehr fchönes großes ku: ur 
mit Mafrhinerie tft käuflich abzugeben. Näheres am Eſchenheimertho 


Ebs. No. 95 bat das Fruchtkörbchen gewonnen. 


— — — — — — 


863. Soeben trafen wir bier mit 400 Stück ächter Se Ganarie 
ächter et von vorzfiglichen Gefang, rn Nollen:, Föten⸗ "Nach 
weldye jowohl am Tage als zur Nachtzeit fingen, ein. 

Unjer Logis ift im 5 Bähringerhofr No. 1, 2r Stöol Wir pitten um Br 
eſuch. I. H. Eng ngelke, $7 Comp. 
1548. Ein Sandformer wird gefucht; Graben 89.” u —— 
1550. Eine geraͤumige Remiſe, zur Aufbewahrung bon Waaren, wirb auf Dauer 
zu miethen geſucht. Zu erfragen Ropmarkt 14, Laden rechts, Er 

862 2. Eine geübte Naherin wünjcht in Herſchaftshaͤuſern Arbeit; 


— —— — 


_ 802, (tr, Rommartt Lift das berühmte Klicfer’fche i 




































F Befanntmedungen 
"549. Soeben if erichienen: 


Zu ienerifäen Büder-Berzeicniß 
: der Buchhandlung 
von HH. Th. Völcker, Römerberg 3. 


Eine Sammlung werthvoller Werke aus allen Gebieten der Literıtur, welche um 
Beigefegte febr wohlfeile — von obiger Buchbandlung zu beziehen find, 
Sn den Abtheilungen: Schöne Wiffenfchaften, Klaifiker, Pracht⸗ und Kupfer we ke, Kin: 
derſchriften, Francofurtensia find ſehr viele ausgezeichnete und ganz neue Kücher aufges 
aommen, bie fi vorzugs weiſe zu 


Weihnacht  » Geschenken 


‚eignen und die fat um zwei Drittel des Labenpreifed abgegeben werben. Der Katar 
Iog Behi-grate zu Dienf, 
Hi. Th. Völcker. 


“ BU Weihnachtogeſchenken für die Zugend 


empfiehlt bie Berlagsbandlung von Franz Duncker in Berlin: 


Grimm’ Kinder umd Hausmürchen. 


10. Auflage. 
eftet 36 kr. Cart t 42 ®r. 
Geh. 36 Reel auf Belinpapier mit —— geb. 1 Thle. Cart. 42 hr. 


Howitt, urn Der ftandbafte Gabriel. Eine Erzählung. Mit Titeltpf. eleg 
cart, 
Jakobs, FE. Bells. Vorträge Über Heimoth, ae Literatur und Kunſt ber 
SHellenen. Glen. cartonnirt in farb, Unſchlag fl. 3 
Uhlenhuth, E. Der junge Ebemiter. Eine wer zur — von 
chemiſchen Arbeiten, Mit vielen Illuſtrationen. Elea. geb. fl 2. 2 
Joh. find biefelben in alen Budibandblunnen, in Franffurt a. R in ber 


A. Chr. Hermann’schen Buchhandlung, Zeil 15. 


Fuptepige zu Sahrspreifen 


Jacob Löhr, zr. Eschenheimerstrasse 43, 


gegenüber dem Bürgerverein. 





ET Zur gefülligen Sratjinngt "RP 
Bilderbücher, Werke über Raturwiffenfchaft, Elaffifer, Wör⸗ 
terbücher, neu und elegant anögeftattet zu bedentenD, berob: 


gefegten Preifen. 
ea e 
ne einen Eis 
Bein —* ——— u. fast fi. 2 —— —56 
—* u, Grgäplungen für Feine Ri "nit da N 
















Staudenmeyer, evang. St e der 

— * bie Jugend bearbeitet, mit © * colot fet 
5*— ur 48 ; befien, das Water Unfer 7 Etzaͤhlun ER ler. 
ildern, eleg. att fl. 2. 12 mır 45 fi. — Nat Die Ju 
end, mit 262 — color. Bildern, eleg. geb., ſtatt fl. 3. SH 
aturgefchichte de3 — mit 614 fein color, Bildern, Fat 
fl. 14. nur 4. Galwer, die Thierwelt Deutſchlands - 


mit einem Atlas in nn Folio, 700 in prach em Fa 
biPldungen darſtellend, ſtatt Ladenpreis fl. 28. wur fl. 7. — 
von J. Bromme, SRaturgefehichte und Völkerkunde Fr ge und W 
pratvoll color. Abbildungen, eleg. cart., ftatt fl 
Scaiojäger, — -Fahrten im Weften Amerikas, * Aa Biken 
. 8. 


nur fl. 4. 
Otto, der Buſchjaͤger, Grlebuifi, — Ei = 
zer, 8. 
* 


ou 


auß * —— Jagd⸗, — und Wüſtenleben, mit 
geb. ftatt fl. 3. 30. ur fl. 1. — * * — ‚für. bie 
mit 8 fein color. Bildern, eleg. gei. ftatt fl. 2. 42 fr. nur fl. 1. 12. Ep 
Bilder aus tem Natur und Voͤlkerleben aller —— für „Be Sugear 
mit 8 ganz fein color. Bildern, eleg. cart., ftatt fl. 2. 42 
Nordjee und ur neue Sxrgefeichten 1 für die Jugend mit 8 8 ganz fein color. ei 
cart., ftatt fl. 2. 42 nur fl. 1. 12. &omerlad, fleine Malereien oder Bilder 
dem Natur: und Menfchenleben, mit & prachtvoll color. Bildern, 453. rd * 
86 Er. Berge, Giftpflanzenbuch oder Naturgefchichte ſaͤmmtl. in⸗ nid 
— mit 72 Tafeln fein color. Abbildun bungen, el — ftatt fl. 7 nur a 
defien, Gonchylienbuch, oder Naturgefchichte der m en: Dee 
fein color. Abildungen, eleg. geb., ftatt fl. 9 mur fl. 3. nn 
buch oder Berfteinerungsfunde, mit 400 fein color. Aüöbi en, fer —* 
ftatt fl. 9 nur E 3; deffen Mineralienbuch, oder Beichreibnng b t Meneralien, 
mit 44 Tafeln fein color. Abbildungen, eleg. geb. ftatt ıfl. 7 nur fl. 2. 2; 
lin, populaite Botanif, mit mehr als 1600 fein color. Asbidungen, ſehr eleg. * 
ftatt fl. 10 nur fl. 5. Galwer, > erbuch, mit 1064 Jen — — 2* 
> ftatt fl. 10. 30 nur fl. 5. en, Deubäitns, Bön: 
8 fein color. Karten, cart., ftatt * 2. 42 nur fl. 
oder allgem. Götterlehre, mit 67 feinen Stablft., ie Jr d, 24. 
zäbt en für Kinder, mit 12 color. und ſchwarzen Be, nel 

üchlein Wunderfchön, mit ® ganz fein * Bildern, F geb. —— 
Ey und Ernſtes für Kinder, mit 6 ganz Ian, Fy34 —* —X 2 eb., * 

fr. Planderſtübchen, worin die Kinder ’ım f 4 

Bien, eleg. geb. wur: 18 fi. Die —e— in gg vier. Jah veßzeiten, Wil 


x 


8 MBilbern, el N Sergei, mi Ann Bi 
3 re Br u ® fin, Geiäe für für ar Vignetten H * — 
12 16 fr. — u in — sr —5 achtvoll a 


nur 36 fr. Neues 3* ehe 
Bere color. — eleg. geb,. nur 36 fr r 25* a ER — 
—— geb., 36 fr. Der end iel und Ber un * 20 3354 slor. 
Ye eleg „Br —* 36 kr. &aufpiele ‚für Rinder und Puppentheater, 


—— Ar. Des Kaspar's Pr komiſche Scenen ans dem Beben eures 
Aeliebten — zur Aufführung auf Buppens und Rolichinellen- ——* für die y 
au wleg. cart., aur Der enmaß, mit vielen Bildern, geb., 30 fr. — 
hakeſpeares Eau⸗rie, — — zu Shakeſpeares — it 
—5— Text, in ————— „ne fl. 5. nur fl. 1. * ——— mit vielen 


prachtvollen Illuſtratiouen/ eleg. cart., fl. 6 . 20. ang a 2 
Menbuc für 1861, mit — — ae fehr ei eg u ftatt fl 
Bi fr. Göge, Album — chter, — — * prachtvollen skhungen, 
in rothem Prachtband, flatt r fl. 3. &0. fämmtl, Werke 
eleg. — . 6. 30. Göthe’s ; Gebichte, eleg. Pe # 5* 19" Freiligrath’s Een te 
—— Böthe’d Fauſt 2 Tble,, geb. fl. 1. 6. — * * 
apo eon — 


4 Bde., mit Inc Stahtftic, eleg. broch. ſtatt 
es ſaͤmmtl. Wert Br überjeßt von Schlegel und Tief, — Be, ki, 4 
fl. 8. Biehoff, 65 e's Leben, 4 Bbe., in Pra — ſtatt 
te, 2 Bbe. eieg geb. ftatt fl. 6 Age ER. 
wefchichte der beutjchen iteratur, 3 — — „auf, e (fl. here, & fl. 14. Bilniar, 
Kiteraturgefchichte, 8. Aufl., ARE m fh age te ber u 
—— 6 Bde., mit © ele oh 2 There 8 
em. ——. eleg. ach 3. 30 nur fl. 17 * el Se, 
Die e, Hoffnung, ein Sundert un * Incl der beften bar Dichter, in 
Prachtbaund, nur .36. 6 fr. Ehibaut f ir para und deutſch. Ta. 3 rterbuch, 2 BD., 
1861, * rachtband, nur fl. 3. — u he ches Örter- 
55 Bde, 1861, in Prachtband, nur fl. 2. —D chmidt, engl. deutſch und 
aig a Wörterbuch), in Prachtband, — fl. 3 


Bücher mit colorirten Bildern in Verka Sorter, von 4 fr. an, 
— er 


8. Schwelm, 
Haafengaffe No. 11, Ed No. 11, Ed des Grabene. 


Bu bedeutend herabgelebten Breiten 


verkaufe ich meine noch auf Lager babenden Waaren, 
‚als: ne eher Nock., Beinkleider:, Weiten: u. Mäntel: 
niederl. Zuche, Dameutucbe zu fl. 3, 12 kr. 

ber Einob und höher, ofindifche Bonlards zu fl. 2. 


* August Fässy, 


Catharinenpforte 11, dem Graben gegenüber. 
856, Roks und Lemon: Drops bit C. F, Leo, vridenguai 9. 








3), Wrämienoblixationen Der königl 
belaifchen Communal⸗Gredit⸗ Geſel 
ſchaft, erſte Ziehung ſchon am 35, 
December 1861, billigt zu haben bei 


5 A. Merz Dach. 


Damen Hüte neuefter Kacon von A fl. 30 ER, am, atich werben 
Hüte nach neueiter Façon billigt umgeändert bei 
Ludwig Collin, Tön e A. 


863. Eolid und elegant gebundene 


hotographie⸗Albums 


eigner Fabrik, in Calico⸗, Saffian-, Juchten⸗ & und Sammetbeden zu den’ 
— — Verlangen werden Namen unb Teste gratis barauf verg 
ey, gr. — 3 


* 863. Ein junger Mann, 27 Jahre alt (Israel.), der 7 „gehe hindurch — 
hen Wiens, — 1 Jahr in ET fowohl in dem Magazin als auf 

mptoir thätig war, der Buchführung, u und engl. Gorrespondenz mächtig. if, 
ſucht Engagement. Gene Geneigte e Anträge unter C S übernimmt die Expedition, - 


eine neue, ganz von Eifen, mit 2 Befiem 
Sackſelmaſ chine, und —— und ſehr pratt Einri 
deren Ankaufspreis 77 Thlr. in ber Fabrik iſt, wird als gewonnener Gegenftand 
50 Thlr. abgegeben. Näb. in ber Expedition d. BI. 


Auf die Feiertage empfehle ich mein ſchon viele Jahre bekanntes —— 
Zager, bezüglich der äaͤußerſt billigen — und guter Arbeit, ganz gleich derſel | 
nad) * auf Beſtellung verfertigt wird. 


Ph. Setz, Alerbeiligengafie 0 
Ein junger Kaufmann, welcher eine fhöne Handſchrift Hat, toünfeht baldige 
ESSEN NDERES IE SEE. SREREHEBE 7 


—— in iiee Arbeiten. 


863. Ein chineſiſches Feuerwerk, beftehend in 116 Decorationen, zur 
— nicht allein für Kinder, fondern au für eine Geſellſchaft 4b. 
e 16° abzugeben. 
m ET 0 —— — — 
863. Gine flile Familie von 2 Perfonen fücht auf Ente April eine ha: — 
nung · von 3—4 Zimmern, Küche, Kammern X Schriftliche Offerten unter 
kenheimer Anlage 16 abzugeben. 


863; Eine, Wohnung von 5—6 Zimmern, am liebften Langeftraße, — 
Anlage oder Hanauer Bee —— a den 1 April zu miethen gejucht. Offerte” 
B. Bin ber Expedition d. BI. abzugeben. — 


864. Reinexrmanns Atelier für Reſtauration von Del:, Paftell- und Aquarel⸗ 
Bildern, Bleichen und Einrahmen von Kupferſtichen; Graben 5. 








—— 


He Beilage, Frankf. Intell⸗Bl. M 298. Dienstag 17. Dee. 1861. 


Befanntmwadungen. 


2 Das Kochbüdhlein für die Puppenküche 


ift wieber vorräthig bei 


Franz Benjamin Auffarth, 
Eck der Tönges- und Haafengaffe. 


Eingeſandt. 


Napoleon auf der Retirade. 


Zu haben in der Hermann’fhen Buchhandlung, Zeil 15. 


In der diesjährigen Winterjalfon ıft diefes meue Spiel gewiß das herborragenbfte 
von allen Übrigen Erſcheinungen. Indem ed eine patriotifche Richtung verfolgt, bes 
chäftigt und amüfirt es ſowohl bie Yurenb als beren Freunde deraeft-It, daß je dfter 
es geipelt wird, es ein um fo regeres Intereſſe hervorruft. Der Lehrer K. 

1545. Von der Agentur des Rauhen Haufes wird zu Weihnachten noch ausgegeben 
„O du fröhliche, o du felige, guadenbringende Weihnachtszeit‘, 
ein WBeihnachtögefpräch von Wilh. Baur, ev. Pfarrer in Ellingshauſen bei Lich. 

eo (Miniaturausgabe. Gleg. geh. 36 fr.) 

Wir machen auf diefe reiche Gabe des Verfaſſers aufmerffam, die zwar nicht für 
Heine Kinder beftimmt ift, aber für Erwachfene in ſchöner Form einen reichen wielfeitigen 

alt bietet. Der durch Steind und & M. Arndts Lebensbeichreibung bekannte Ver- 

faffer führt den Sa in einen traulichen, mit geiftigem Adel erfüllten Kamilienfreis, in 

das Licht der Weihnachtsfonne die, die wejentlichften VBerhältniffe des häuslichen 

und, Öffentlichen Lebens umfaſſenden Gefprähe der Männer und Frauen durchleuchtet, 

biß zuleßt der Pfarrer uns in die Weihnachtsfeier der Dorfgemeinde einführt, und in 

ber Femite der Ichöne Weihnachtsabend in der Anbetung deſſen, der zu aller Heil in 
die Welt gelommen, ſich abjchließt. 

Soeben eingetroffen bei 


| K. Th. Völcker, Rönerberg 3. _. 


C. Mantz, Sächler, 


238, Eh der Katharinenpforte und DBleidenftraße 38, 
empfleblt auf bevorflehende Weihnachten eine große Auswahl in felbftverfertigten waſch⸗ 
lebernen Handſchuhen, Hofenträgern, Gravatten, Strumpfbändern, Damen: und Knaben: 
gürteln ıc., Glaco Handſchuhen für Damen 36 Er., für Herren 48 Fr. bis zu ben feinften 
Sorten, Winterhandſchuhe für Herren, Damen und Kinder. 

Montirung geftidter Begenflände, als: SHofenträger, Kaͤppchen, Tabaksbeutel ıc. 
wird pünktlich und billig Lejorgt. z 1518 

1401. Ute Möbel und Betten werben au hoben Vreiſen gekauft; ar. Kornmarkt 6. 


"1974. Porzellan, Steingut und Glaswaaren werben gefittet; Haaſengaſſe 13. 





* 


It Weihnadts-Gefchenken geeignet 


empfiehlt k 


MS teinhuardt, 


3 2”. Gallusgasse 5, 
eine reiche Auswahl in feinen Eifenguß:, Glas-, Borzellan: 
und Holzwaaren, Portefenille:Artikeln, 


hotographie⸗Albums 


in allen Preiſen, die fo beliebten Kinder-Serviee und bitter 
um recht zahlreichen geneigten Zufpruch. 1523 


Verſteigerungs⸗Ame ige. 


o 10 
Donnerstag den 19. Dec, Bormittags 10 
fteiwilliges Anftehen folgende Mobilien, als; | 

15 Spiegef mit Holzrahmen und vergold. Rahmen, wo: 
runter einige jehr große, 1 mahag. Toilettefpieget, div. 
Conſols, Zrunde mahag. Tiſche mit Marmorplatte, ĩmahag. 
Einſchiebtiſchwen in 4 Theilen, 1 ant. Boule-Sofa-Tif 
mit Bronce-Berzierungen, 2 Heine BouleTifchchen mit 
Bronze-Berzierungen (zu Weihnachtögefchenfen geeignet), 
2 Seſſel, 2 faft Bon neue Bronze:2ufire, 4 bronz. nd⸗ 
leuchter, 1 bronz. Pendule, 2 große Candelabers, 6 Fen⸗ 
ſter neue Vorhaͤnge von franz. Seiden:Damaft, 2 neue 
engl. Bruͤſſels Teppiche, ° 


in dem Vergantungs immer, ZJohannitterhof, gegen baare Pezablung A Ffentlich an ben 
Meiftbietenden verfteigert. &. Beiſchner, Ausrufer, 


| Diaphanieen 
empfiehlt als hübſches Mei mactsgefihent 


. Reiffenstein, Trierifchegaffe 1. 
— LT e 
1400. Schöne zweiſpaͤnnige Wagen zur Leichenbegleitung 1 fl. 30 fr. 
bei Peter Weisensee, —— Stiftſtraße 39. 








2 mobi. heigh. ineinandergehende Manſarden zu verm’ethen; Blumenſtr. 6, Ir St. 





— nd Aktienr- aalender 


für 1862. — preis 36 kr, 


herausgegeben von der Redaktion des „Actienär, 
ist zu haben in der 


Jäger’schen Buch-, Papier- und Kandkartenhandlung ; —— 
Zu beuorfiehender Weihmadtszeit 


empfehle nz mein Lager von Bilderbiüchern, klaſſiſchen Merken, Gedichten, 
eleg. ebet- und Erbauungsbüchern von ordinären bis zu den fein: 

her ken der- und Sammet-Einbänden, Prachtwerfen, Kalendern, Stahl: 
Ken, Spisenbildern, Schreib: und Zeihnungsmaterialien zur gr 


Abnahme, _ 
+ Ludıw. Grossmann, 
Götheplatz No. 13. 


Wegen Umgestaltung meines Ge- 
schäüftes erlaube ich mir das geehrte 
Publikum darauf aufmerksam zu 
machen, dass ich mein ganzes schön 
assorlirfes Lager in fagonuiärten 
seidenen AMleidern, farbig- und 
schteärs-grundig; ferner in allen 
Farben meine Meirefrancaise, Repse, 
velsur otitoman etc zum KFabrik- 
Netio- Preise verkaufe, wobei nur 
Neues biete, in guten französischen 
Qualitäten. Ein gleicher Ausverkauf 
zeschieht mit meinen Tullesehäles 
und Mantillen. 


Gustav KHömpel, 
Steinweg 9 (Eck des Weidenbufhs), 








efuche und Anerbieten. 

857. Gin gute Köchin, ier, welche fehr 
— Zeugniſſe bat, wünſcht eine Stelle; 

äheres Breitegafie 56, Ir Stock. 

857. Ein gewandter Bapfjunge wird ge- 
ſucht; Fahrgaſſe 33. 

860. Ein durchaus braves geſittetes 
Mädchen ſucht in einem kleinen — 
eine Stelle als Mädchen allein. Näheres 
Unterweg 40, 2r Stod, 

865. Ein junges Mädchen, das zu 
aller Arbeit willig ift, Liebe zu Kindern 
Bat, fucht Dienft, bei Frau Hofmann, 
Trieriſchegaſſe 8. 

Eine geſunde Amme ſucht einen Dienft. 


‚Näheres Friedberger Landftraße 10, Partere. 


860. Eine gefunde Amme wünfcht das 


‚ zweite Find zu ftillen. ; Färberftraße 66. 


Ein reinliches Mädchen, welches die 
Hausarbeit verfteht und bürgerlich kochen 
wird gefucht; Allerheiligermgaffe 22, 
. Gtage. 

859. Ein gewandter Zapfjunge wirb ge⸗ 
ſucht; im Einhorn. 

857. Ein zu aller Arbeit williges Mädchen 
wird gejucht ; gr. Friedbergerſtraße 12. 

857. Ein Zapfjunge wird geſucht; gr. 
Gallusgaſſe 11. 

857. Ein Mädchen, welches qut birrger- 
lich kochen kann, die Hausarbeit gründlich, 
verfteht, wirb geſucht; im Truß 31. 

859. Ein Mädchen, welches qut Bürger: 
lich kochen kann, in aller Hausarbeit tüchtig 
iſt und gute Zeugniſſe aufzumweifen bat, 
mwünjcht eine pafjende Stelle. 

858. Eine erftftillende Amme, die gut 
empfohlen wird, fucht Dienſt. Näheres 
fl, Kriebbergerftraße 11, Parterre. 

859. Eine zweitftillende Amme wird ge: 
ſucht; Judengaſſe 149. 

859. Ein geſittetes Mädchen, das gut 
bürgerlich Eochen fann, wird ald Mädchen 
allein in eine El. Haushaltung geſucht; 
Hochſtraße 7, 1IrYStod rechts. 

859. Commis für Golonial- und auch 
Manufaktur-Waaren-Gefchäften werben ge 
fudt. Joſ. Saufer, J rgaſſe 1. 

- 857. Gin braves Mädchen, mit guter 


« Milch verfehen, fucht einen Schenkdienſt 


und kann gleich eingehen. 
beri&gpebition, 


2 


Näheres auf 


Bekanntmachungen, 
Große fühe Mandeln pr. PD. 32 R. 
863 W.ßSchenk, Stiftftraße 19. 


Frifche Schellfiſche 


à 12 fr. empfiehlt 
550 J. B. Glock, Ed ber Altgaffe, 


863. 1/; 2008 No. 27866 und 27869, 
bief. 141r Stabtlotterie find abhanden ge 
fommen: vor dem Ankanf wird gewarnt. 

©. Vi. Neinganum, Bfirnfweibe?. 

862. Ginen Bulder Belohnung. dem red⸗ 
lichen Finder bes. am Iehten Freitag über die 
Bartenftraße, € uffferfitafe und A 
ftraße verloren geangenen flarken S ; 
abzugehen bei bem Yufleber am Fri hor. 


Warnjsftöce & Waskershen 


iu fchöner Auswahl und zu ben billigften 


Preifen. 
1549  A.Cester, Sühnermarft. 


862. Bine geübte Kleidermacherin, bie and 
Putzarbeit verftebt, empfiehlt ſich au Xı beiten 
in und außer dem Haufe; Nah. Fahrgaſſe 1. 

Feingeriebene Mandeln. 

863 W. Schenk, Stiftftraße 19. 

865. Eine Gizarre.ipiße zef.ınden, Ylel- 
berftraße 4, im Laden. 


Neue turtiſche Zuetſchen, 
enstein, 


Schnurgaffe 22, 


* 
Abgeſchlagen: 
Alpenbutter, ganz friſche, feinſte Du 
litaͤt, welche von keiner andern, auch von 
ſelba ausgelaſſener Kochbutter nicht üben 
troffen wird, 32 Er, pr. Pfd. 
1549 A. Coester, Hühnermart. 


Paraffin - Kerzen 


[t bilktaft 
FF. Reiffensteln, 
Schnurgasse 22. 


1448 


1548 






—— et 


ür Weihnachten! = 
» Dem Be Blatte Heat, ein: Proſpektus über 
So mann, Sugendfreund und andere nägliche Bücer,. | 


Sei, ben ich gef. Beagiung empfehle. 
anz Benjamin’ erih, 
’ — Fön: es und — e. 


Weihe Ausſtelumg 


IB: Basen, Conditor; vorm. Schnell, 
Ahrgaſſe 112 „, "a 


Ri — dem eehrten Befuche geöffnet. | 


Rene Bullkleider 
find ringetroffen bei 
L.&6. ‚Knoblauch, &CarlChr.Knoblauch, 


zur Stadt Copenhagen. 


Weihmachts: ⸗Ausſtellung 


FE Mook, Trieriſhegaſe 10, 


ben ber Reberhalle, 

— —— Lager in allen Akten ——— — als: deutſche und franz. Stadt: 
wagen, Ale 3 Bauvergnüge enden: Edi m Aufftellen, Schaufelpf, rde, Puppen 
Stuben; = Commoden Eeſe Uihafteip biele, a "ingerreiößare "Büberbücher x. zu den 
bin en Preifen. 

1551. Ganze Origina Er Arie affe Frankfurter Vofterte find Au haben 

i ee aradeplaß 1, Ec vom — E 














‚to8Bl a 


— —— 















empfehle ich zur geneinte 
vatten in den jchönften N 


5 5— eine” oße Auswa er Arten 
an! WS Blacd« und — 
Sanbichube, —— dern e und’ mi ze it Damen 
naben. Stickerei — — Fern, * 
elegauteſte jefertt Fee TE Tenapu Haan 

und Banbagik, Beih 34 
olztafte | es Rotentonen Z 
von paltjanderla * ——— 


7 
— ampen RI 
— 




















it neben dem fi 





von pe; Rationäl Sänger: Fame = R aus Shiermark, 
Anfark?8 Uhr. 


— A 


gemalte FerftesiRonleaug 






pie | - 
— Auf-meine hocht complele Auahl n 
ten Pr briliantefter Sgpbenpragt und gediegenem Stoff bitte >} um ten Zuſpruch 
K'riedr. ann. 
1551. Nieberiane Bon gälız Teneh Bin, Gfenzen, u. Cognac, 


fowie vorzüglidhe Liquenre * Fr. Bettenbäufer, Steinweg. 


1550. 35 Zu Feitgefchenten für die 8 Fuge Re ar 
Heidelberger Mineralien-6 Gomptoir herausgegebenen, be en I 
























—5** und Denn —— von je, 0 SHü@ zu fi. * 
Gremplare nach Auswahl, billig 
©. Sauertähider, « 

864 eine Ehocolade mit und Ohne Gewürze, Ch» 
guren in verichiedenen Größen, für Chriftbäume ſehr geeignet, —* x 

Bonbons, Guftenzweler und englifche — 
in in. enpreblenbe € Erimmerung. — 

77580. a trar attennadeln Diandettenfnöpfe, 6 8, Ti 
Brochen für Photographien, Gorallen Urmbänkei — 5— — 
halter, Neißzeuge, Meeridhkun: Gar en: Pfeifchen No ihre 
tärcheben, Ürteitafchen, Notizbücher, lederne Manchetten —— für Herren und 
Damen, Stridhojen, Trintbeder und Bits u bein: EITCH R 

In 


nwhi inadu! 


— — Blech, 3 


Epheu⸗ Myrthen⸗ und Eichenlaub, Roſen⸗ und Lorbeerlxaͤnge — 
accei Sande —79— DD Or 
64 "c der, Mirkt, neben dem fleinernen Haus, 





Sulsrsemnnnf; 


ni 12 













:6 Be BEL); ria ER „sid —— * 
et ach ——— im In Besen 
— — rc —*— 





tur * "het 

N } | 

SE * en+ ab. aaa oe 1, d Arge fa 'man 
we —* 


J 55 ea ae 
— Me * Bu ——— F * — 
u⸗ 


ü t " Aut —24 
F en ttemberg jan ir, außgegeiä u Ai 


fen Garten: — — * J— 
Schwarze — Sreahe 







n ar 


. hisyu 


‚den, are und beiten Fi zu ı augewöhntieh u Mligen 


EN 


in —— — von bu 


Theodor Beer, Reuchtäme- 32. 2, 
Weihnachts ⸗ tAneſtelluug audin 


— m. Kranken, Genditer, aöfenethefie RR 
— au MR und ‚nit Allen auf das rei ae Super} r * 
—— ————— 






neigten Bohlwolen beſt beſtens. 


—* WMaſſende ende Weihnachts:Gefchente u. ⏑⏑———— 
Pe —5* Bronze mid Vorzellan uͤnier Garantie, Beflngiätse, 

um irlam 
el und Lampen in eff und Reufilbet, Aufeptattite Refll, Ta Lade 


e Segenftände bei 
* J 





‚Pl. Eymer, fi. Bornmiart 1. vr 


m. W. König, Fahr 

—— Weihnachts⸗G —— et „Sehr gafje 31 — 

er, ufrdn * —— — und — Sohle 
ie, Kindertafcben zc. 

‚Seftridte Reiſeſäcke werden ä 


Zu Weihnachtsgefebenten 
—F & eine jchöne Auswahl Negt in, allen 0, Se Schleier, Not 


Fragen; geſtickt und in ee Uermeli 2697 
. Pree, Zeil > vis-h-vie dem; vömiichen & al 














864. Mein Rubeinert, teil —* Mittwoch de fahre 'die Stätte: berg, 
Ötünkers und” * —— — be sig in bie — —* 
* No. 80, run ich ogire. 4 Fuh I] { 
Fuhrmann ‚ Srante von Boibee,. 


4548. bie ueiPaehtfsetäeruumg bed Alle 


Wohlthätigkeit * 
* m na de bon Äh aut 


Gold. Ar Dann Garu, — er 


—— BEER ER 


















Br: N trot 

e 3 45 * — rm’ 

Ei —— u Salt a Fr. —* — 3 er Ei ER — 
J. M. Ochs 3 wollene Kopftüdher 


- Hand Ku e a nes uppen eu = Engel 1 Paar germel, I 
% auben " Kragen und 48 i 5 g Le Zi f ei zu 
eisen woll. Strümpfe. Fr. S = F hs 


Fr. v. nr 10 f. K. Roth 8.10% 

Kaiſer 4 Paar ee en —X 4 
34 he eim 3 3 Fr. Schuſter 5f._ J. B. 1 6 
Lıetel 4 fl. 42 fr. Fr. Neuroth .- BEER 12 —* 5* ‚or; wab verſchie⸗ 


DB u 
Ne Das Ye. iehrii! —— Sursee, Se 


Hofenzeug Ph 11 Ellen Bieber. RS — —* 
RL — » Er. Artmann 6 N 
1 fl. 30 fr. Fr. app, — Steinberger ‚6. 6. —— 





mermann 1 fl}. Hrn. fisen. 1 30 Be T. eb. er, 
Biegler 1fl. Ne Mad des —X An Hrn. C. ‘® pad, 2; 4 Br. 
1 fl. 12 fr. Sr. Way, geb. Kopp, 1 Frl. Wuftelich —34 &r: Schlefin 
Fr. Lüſcher 42 Er. Fr. Warmbrod 1 1 45 fr. & Chriſt Fr, © 
1f. Sulzbach 2f. Fr. Götz 1 fl. Hm. Kurzt 
Fr. Walz 30 kr. Fr. Fay, geb. Nockſtroh, 1 fl. Fr. fu 1 A ? it 
Scott ’ fl. Fr. Büttſchly ifl. Bo fr,, ar — 8 vs —— 
Gebr. 9 681, Elen verjchiedene. Kleiberitoffe b,. 
mifole, 2 Paar —— — 2 Kaputzen, 2 — Sr 2 Kr Nie Ar: 
16.0 Hrn. 2. Mettenheimer 1 fl. Er. Schaffner 1 fl. Hrn. Dr. wo i. 8. 
* ot Ufl. Fr. Kerſtner 1 fl. 12 Er. ir * uf, ‚a6, aumann, 48 PR; 
tor Zobel 3 fl. en * nr 0 a. 5 6.0 Pr .. 
Durch öffler: Hrn. Dr. a r. er 2 — 
3 > Schuhe. 8. F. 1 fl» Hm. Schnabig ıfl. 
Dur Fr. Schröder: Kr. Demmel 1 fl. Hrm. Golfen 8 fl. 
"Hm. Gayl 5 Baar Stiefelhen, 2 Paar Pantoffeln, ‚Hrn. Berg 2 
h dehe Kleiderftoffe. Hrn. Schwab und Schwarzſchild Sto 
Durch Srn. Flos: Frl. M. Schmidt 2 Paar. wollene Strimpfe, 
1 Palatin, 2Käftchen Stahlfedern, 1 Dup. Häfelmufter, 6 Stiimnfter, 7" 
. Fr. Leffing Kattn. Br. Tpeobald 2f. Fr. R. FH. Wk. Hm 3.8 
Hrn. und Fr. Strebel.3 fl. ; 
Weitere Geſchenke werden mit Danf angenommen. 3 





— — —— —— — 


Aunsverkauf. ar 
Wegen a — werben bie noch Brräige Möbel zu den äußerh,b 
ih 
ON. Diver, zum. Calajın ichr awedmäßig eingeriätet, 5 sefonbers gu empfehlen 


er — Di. I6M, Ten Soll am Dispgenibene. un. en 




















m TI er ar 
— Die Weihnachts⸗Ausſtellung in der Gonditorel % von 
ra; (a. — * 


* — — 18, 
en —5— Veſuch freuudlichſt empfohlen Dis be 
28 onfeet, fowie d 


ie ahren vorzüglich aner⸗ 
Kai enden- und ( uitten Haste, find ‚in, ale rt * 


"Die darttellende Geometrie. 
in Verbindung mit Schattenlehte und‘ al 


lehrt Verſtaͤndniß der Formen durch Deren Ber —— Be * 
Seide in® Unendtihe wechſelnden Erſcheinungen der Haken 
—* 4 bie nad Formen unb Körper feſſerls und — Be | 








— 








— 
aſchaft und Gewerbe ganz unentbehrlich, iſt fie die Ali en : 
—— Ey rd Zeſchnenſtudiums. 
ou. biefer Wahrheit ausgehend, wurde ich von, ſehr achlb rer Seite. auf efordert, 
Pe er ber. ob:ren Glaffen des Gymnafiums die Elemente dieſer Zeichnungdw: h: haften, 
u lehren. Herr 55* Clafſen bat mir des geeianete Bocıl u. ſ. w. anf das Zuvor— 
e angewieſen mit der Erlaubniß, auch Nicht Gymnaſiaſten an biefem Curſu — 
hr mh taffen, Dirfeibe beginnt Mulwoch den 17: Deceiiber, umfaßt 28 — A, 
Mitiwod und Samstag tom 4—6 Uhr, und koſtet fl: 6. pränismerantd. Gimid 
* a bei Herrn Pedell Bok-auf, welder auch bie Güte hat das Hönsrr zu emy 
Alexander Stix, Maler und Sol vehneiber. 


— — — — 


Anisbrenden 
tägkieh: friſch in der Conditorei von 


I: Flötlhomeanm;, — 18; 


Hermann Rockstroh, 
Glacẽ⸗Handſchuhfabril gr. Bodenheimerftrafe: 18, ä 


empfiehlt fein volftändig aſſortirktes Lager in allen Sorten Chevreaux- und 

eanux-Handschuhen eigner Fabrik. Handſchuhe nach‘ Muah, ſodann 
das Neuefte in ——— Devants Pr Cravatten, Unchenets, — 
1 entüchern re. zu den billigſten Preiſen. 


‚Ein Mann kann Autheil an einem Zimmer haben; Graubengaſſe 6, in En 











- 





— Weihnachts⸗Aus 


roßer, ſchoͤner und Auswahl iſt von heute an 


e * freundlichen 'B fiel und 


Plz, t lem We de « Boeck, Couditor. Schaͤfergaſſe Nor 1. No. * 
— e YAusıwa hf. wel *8 —— farbiger Herren⸗H Hemden en in Leinen, 
Shirting, —5 — ee, Hemden-Braftein ne e and Krägen 
in den neueften Sorten 35 zn empfie a 
ei inweg 9 ( —— 

—— nach Maaß ah he kürzeſter Zeit angefertigt. 
864. Auf bevo⸗ ende Weihna —— — ng ie gtoße Sustahl 
tifetten: und Mermel, Negligeh entücher, 
Lerine, feivene Schürzen, Cravatten u. * "leg —— 
für Knaben * Mädch 

J. A. nn Lohnsetzer, große Galtusftraße No. 3, 
TBB Q Eine ſchöne Mo im erften Stod mit‘Balfon; ff‘ 
miethen; im Drug No, 1 ok) pre 

864. . Um mit meinen noch .vorräthigen Waaren, als: 

ten, Kordeln und Chenillen. x. ſchnell zu räumen, a Ma Tı2 ** 

Preifen. R W. Ziegler, Bin ei 
Dantfogung. 
“ Allen Freunden und Bekannten, welche 5 gute Schweſter Katharina 


von Schwanheim zur leßten Rueftätte begleiteten, fagen wir unferen herzlichſten * 
865 ©. Klier and pr 





















864. Gin ſchönes Grundftüd, welches ſich jehr eignet zu 2-Gärten, ‚an 
Hauptweg liegend, hält über .Y/, Viorgen und ift für 1550 fl, zu a „Bu, 
gen Bornheimerhaide 18. —— 

1547, Ginem geehrten Publilum beehre mich Hiermit anzuzeigen, daß mein Lager 
Herren-, Damen- und Kinderstiefeln von mir felbit, nach hieſigen Maxim und 
ſehr ſolid verfertigt, nun volljtändig und in größtmöglichiter Auswahl afjortirt ift. 

Auch Halte für gegenwärtige Ballſaiſon eine große Auswahl in weißen Atlas: und Geb» 
ſaffianſchuhen von ben billigiten bis zu den feiniten Sorten und; ebenfo — 
allen Preiſen, für welche auch die Roparaturen übernchme. 
P, J. Schweitzer, Fahrgaſſe 144, Ed der Bornbei 


86. Eine Partie Schellenzüge, welche fich zu Weihnachts-Geſchenken eignen, 
ben billigiten Preiſen aus. 










W. Ziegler, Bodgafje 1 


865. Um damit aufzuräumen, werden jelbftverfertigte —— — 
Spegereiläden, Schraͤnkchen und. Bettlädchen ac. zu den billigſten Preiſen pert 
Papageigaffe No, 10, Bartetie.. 
865. Ein junger Mann kann Koft und Logis erhalten; Mainftraßers, 2e Stode ı 
865. Gebrandhte — werben zu kaufen geſucht; Bedenheite aaffe 19, 








— — 






a Bu vertanf zu —15 25; Sieinweg 


No. 1 
568. Einige Dupend mit Stroh geflochtene 
gen Stühle, von nußb. Holz, beinahe noch 
—K und acht Tiſche ebenfalls von 
Bde, beinahe u anz neu, ſehr 
* mer und iger Ö v Be, werben 
gegeben. 
ri Zwei Cylinder⸗Waa en mit Gewicht 
var zu verkaufen ; — 39, Ir Stock. 
854. Ein neuer Damenmantel ift wegen 
—* zu ——— Bendergaſſe 22. 
Eine Heine Puppenküche und 
beide gut erhalten, find 
—“ 22. 
Mabagony⸗-Sopha⸗ 
mit. Schnigwer Se 
‚ ein Teppich 1; Paradeplatz 3 
Entrefol. 


— Ein ur Seſſel; Trieriſche⸗ 

e 4, 

’ ı 864. Ber ten, fo gut wie neu, find zu 

i verkaufen; —— 39, Ir Stock. 
chmetterlinge einzeln und 

in — bill ge EP 5. 

863. Einige ſe gute Violinen, worunter 
eine ganz vorzuglich ift, find Billig zu vers 
—— —** 23, zr Stod. 

mittelgroßes Haus mit Hof- 

raum Em if —* ürdig zu verkaufen. 
Ein neues Kinder⸗Sopha * Leder⸗ 
tuch —* iſt zu verkaufen; Nürnberger: 


6. 
Mn gut, erhaltene Feftung 
zahm 






— — 
zu verkaufen; * 





65 ſſe 4, im Laden. 
mes Eichhörnchen mit Trillrad 


und. ng: billig ; gr. Friedbergergaſſe 12. 

ne neue ‘gr. vn uhr, mehrere 
Dura Schoppengläjer eine Partie 
— e. 


n neuer Nachtſtuhlſeſſel mit engl. 
Gere bogen, Neugaffe 3. 
ne boppellänfige Ja bffinte; 
Beine A —— Ir Stod. 

8 uppenftube mit 
— * ee Zeil 26, 1. Stie * 

863. 2%, Stück vorz en Aepfel 
und mehrere weingrune 1/, und O * fä * 
e nei, werben zuf digerwaſ⸗ e⸗ 


Aa ak 17 il 


— ——— Barabeplap ——A⸗ 
au 


* ir BL sign; © or * 5 
efie en 

a Neue Ra Gibt "aufeuila 

mit bequemer ‚Poljterung und gut 


earbeitete Ganapee; Tongekgnf e 34, Ir 
4 Hinterhaus. 
852.,..Ein gt. —— Gaſthofs⸗ 
erd mit doppelten Bratöfen, kupfernem 
chiff mit meffing. * hnen iſt zu ber- 
kaufen; Gelnhaͤuſergaſſe 4. 
865 Ein zahmer Papagai, der ſpri 
pfeift, iſt nebſt ſchoͤnem Käfig für 
au verfaufen ; rögerftraße 5,. 2r Sr 
versietben, 
862. BEN an gr. Boden; 


Bockgaſſe 6, am Landsberg. 


862. Ein heizbar möblirtes Stäbchen an 
1—2 folive Herren; Allerheiligengaffe 30. 
Zuvermietbenm 

en ‚Ein Zimmer mit Gabinet an 1-2 

ar. Kornmarkt 6. 

863. Ein Ihön moͤblirtes Zimmer: if zu 
— Töngesgaſſe 9, Ir Stock. 

863. Ein kl. heizbares möblirtes Bimmek 
an Herren u vermiethen ; Stiftfir. 20,2. St. 

KL. Eichenheimergaffe 34, 2r Stod, iſt 
ein moͤblirtes Zimmer zu vermiethen. 

863. Krögeritraße 5, 3r Stod, eine freund» 
liche — mit ſchoner Ausſicht, 5 Zim⸗ 
mer, abgeſchloſſener geraͤumiger Vorplatz, 
Küche, Kammern ıc. Naheres 2r Stock. 

863. Markt 20 ift ber 2. Stod zu ver- 
miethen. 

863. Ein unmöblirtes Zimmer zu ver— 
miethen ; gr. Friedbergerſtraße 42, dr St, 

863. Bei einer anftändigen i8raelitifchen 
Familie ift ein —— möblirtes Zimmer zu 
vermiethen; Breiteg. 7, Zr Stod. 

864. Eine ſchoͤne Wohnung im 2. und 
3. Stod, jebe von 4 Zimmern 36, ift zu ver» 
miethen; Vilbelerftraße 32. 

864. Gine Wohnung im Hinterhaus ift 
zu vermiethen; Vilbelerſtraße 32. 

864. Ein möblirtes Zimmer ift Fahr⸗ 

gafie 79 zu 5—38 Zu erfragen Zön⸗ 
Geögaffe 47, im Laden. 

864. Ein 358 ſchönes Zimmer für 2 

Herven; alte Maingergaffe Id, Ir, Stod, 


— le Betnnafe 17.15 6% 


Solide *— en —— 
en) geichbetergaffe Mk Burterte. 
ae De eundl. Garten: Mob nung I &t. 


mmern, Gabinet und- Küche auf 
Sanbines ft zu verniiethen. Näheres 
ke en 41, 


864, Ein (hin möblirtes mer: zu ver⸗ 
akt er ik al 30, Parteste, im 


Zr dbermietben. 
866. Eine Wohnung, von 4 Zimmern, 
Miche ve. im 2, Sto und iſt gleich u be- 
sieben; Etkenheimer Landſtraße4 
Juvermiethen. 
Eine elegante Wohnung, von 6 Zimmern 
rzimmern 3a, eine deßgleichen bon fünf 
Zimmern u. beide hart am Eſchenheimer⸗ 
—* ke F U Wüſt, große Boden- 
me 
36 Ein möbk Zimmer zu vermiethen; 
Goldnehutgaſſe 5, 2x Stock, am Pläbchen. 
865. Ein heizbares mößl. Aimmer; Bor: 


e 6. 
165. Ein unmdhlirtes Zimmer ift au 
40: fl. zu vermiethen. Bender, Graben 39. 
865. Zur vermiethen: Zwei fehr elegant 
möblirte Zimmer zuſammen oder getbeilt. 
—* reundliche Wohnung, von 4 
abinet u. mit der Ausſicht 
auf den den Main billig zu vermiethen, Fee 


—— A. —e— gr gr. odenbeimerg, 20 


— — nn nn — — 


Beeame ma 
Brauner Java⸗Kaffee.. 


63. Melis RAR 19 
1461 "illani-Minoprio, - 
kl. Hirfehgraben 3. 


Kochbutter, 
—* ausgekochte, ſowie Schweizer, 
niten Badiverf zu gebrauchen, 
empfiehlt T. 3. Petri Sohn 
1509 Hollgaſſe 9. 

- = Ge * ware 1 

i amſta mittag a T er 

ee —* durch bie — — — —* 

loren ; gegen Belohnung abzug. Grlinerweg Im, 


* * 


jum 





Selbfige teiner 
rg bag — 


1549 T Coester, 


Friſche Pertaorb + Kt 
und & flügel vor Breſſe bei. 
884 Ehr. Enders, ar. Sanbaaheti,_ 


Oſten der Turbots u. Soles ermartet 
862 Adelph Kempf. 


— a 2 05 05 20 


de Schell und: Cabllau Kane, 
— „Serie Daran bei ;; 
864 Ta 


een — — Se 








’ 





864. Mit Spelzen 
füllen — —— 


ausgu 


" eh 
aus eimer Ber Fette — 
exrafeiner Vorſchuß 18 Er. 
feinfter F⸗ | me 
gemöbnliher „ 16 „ rm Te 
von anerkennt vorglislidier G und Badart. 


1549 A. Coster, Hfikmermarlti 


Feinſtes Vorſchuß⸗ Mehl, 
pr, @efcheid 18 fr.; voglglice 


Fund n. ne 


Pb ae - ©. 
empfiehlt Rt — ——— Fele tae 


Th. nein, Bäde 
RB — und, Weiler Be 
Citrönen, 


8 und geſund, 2 und 8 tr. Ye * 
EB. Gioek, Ed dv. 


J Achtelloos hieſ. Lotterie, 
2: l. wurde verloren ; vor Ant, wird 9 







h — —— 





Berfanntmagurgeit T 


Samburger und Bremer —32 


in vorzüglicher Qualität von fl. 20 bis fl. 60 pr. Mille 
| in ‚großer Auswahl aus den erſten Fabriken bei 
2 H. WW. Roeder, isekeneifraße, & 


— 


‚#% Anton Fleischmann, 


Sedfengat, Graben⸗Ecke 1, nächſt der Beil am Cürkenſchuß, 
—empfiehlt für paffende Weihnachts:Gefchente, 

 / N fomohl für Damen, wie aud für Herren zu 
den billigften Preiſen fein reichaffortirtes Lager in 


Meerſchaum⸗u. Bernjteinwaaren, 
Tabakspfeifen, 


Deutfche, franzöfifche, ruffiche u.türfifche, 
jowie alle Bedürfnifle für Tabafraucher überhaupt. 


Rurz:, Portefeuille:, Bronce und CilenaußWaaren, 
Spazier⸗Stöcke, Schnupftabatdofen, Heife:Artifel, Schach- 
und Dominofpiele, Elfenbein: Waaren. 

—BSeſonders erlaube. mir eine ſchöne Auswahl geihmadvolr Wahnk- 
und Cigarren-Kästchen, Tabakbeutel, Schutullen 
für, Damen, Marken-Kästchen, Schreibpalichen ete. 
als. paſſende Weihnachts⸗Geſchenke beitens zu empfehlen. 1549 


Importtitte Hadanna-Cigairen 


in reichster Auswahl 
von fl. 60. bis fl. 480. pr. Mille empfichlt 
2 Hi. W. ROEDER. 


1518. Unterjaden und Hofen von feinem Hemdenflanell [(Finet), geftreifte 
und carrirte farbige engl. FlanellsGHemden empfiehlt 
ouis A. A. Schmidt, Bleidenftrafe 5. 
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> Zeppich Merfte et 
Samstag den 21. Derember, & ——— Ihe m 
e 


eine Partie abgepaßter Tepp verſch 
— in engli 


Bett⸗ und SophaBorlagen, 
Belour, als au in Moquet, 


in tem Vergantungdziinmer gegen baate Bezahlüng öffentlich * — 


ftetaert. 












Montag en 23, md D ——— — 


s ımd "Bud 8, werben in Gemäßheit Stabt karte vo 
e; bie zum 83* ab des b If: Bürgerd unb Küfermeiſters Herrn 
gehört n Mobiliargegenftände, F 2 gold. Ninge, 1 mb. Dofe, 
gen Di 1 ®erloaüe, 1 filb. Gabel, 2 Gabeln und 2 Mefler m 
randfifte, 1 EM. Gommobe, Stühle, 1 Eeflel, 1 Zulegtiſch, 1 — * 2 — 
—3 — 3 Küchenſchraͤnke, 1 Ausziehtiſch, 3 Spiegel, 1 —— 16 Ari 5 Bin 
ettladen, Bettung, Leinengeräth, Kleidung und —8 Küchengeſch 
und Glaewert, Stüc- und Fültprenten, 18 Div, Rrahnen, Küfer 
And nee Fakdauben, Neife, 24 neue Halbohmfaß, —* neue Viertelohmfaß, 
Fäffer, leere Flaſchen und Schoppen, 3a Ohm Mein, 1 Ohm Aepfelwein, 1 —8* 
xc. in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung an den Weiftbietenden ver 
eigert. G. Belf Ausrufer. 


* Berſteigerungs⸗Anzei 
Montag den 30. December, —— 


wegen ara einer engliihen Familie nachſtehende qut erhaltene  rasinan, a: ax! 


in — — 47* — in gelbem = 
maft aufe e m ezogen, = 
1 Sihreisifeh, 1 aunig, 1 —— 
ie 






moden, 1 Büffet, —— — 
feilerfehränfchen, 2 Beititellen, 1 Kr , 
(eiderfchranf. 

In Nußbaum: 1 Cauſeuſe, 6 Stühle, 1 Sonhatifh 


Beitſtellen, Nachttifche, Pfeilerichränfchen eitsti 
Etagere, eichene und iannene Kleiderſ hie, De are, ' 
Spiegel in Gold: und andern 1 Küche 


gerät be _ 
in ber — —— No. 10 Gockenheimer Chauſſee), gegen baare — 
öffentlich Am eiftbietenden verfteigert. 
* Kreitag —* it von ih En * Dec, * 10 bis 12 ei 
mittags von 2—4 Uhr können dieſe Mobilien eben we Y ee 
ö *— C. Belſ huer Anstufer 





ent: Din sind 6:6 | 
1548. Nach, kurzem Krankenlager verfchied zu Zrieft am. 11. December ſauft 


und achiich 
rau Franziska Konpw, geb. Sauerländer 


in ihrem 30. — Freunden und Bekannten widmet biefe Unzeige ſtatt 
„befonderer Meldung ‚mit ‚ber Bitte um ftille — 


ie Familie 









Todes: Anygeige | 
Freunden und Befannten widmen wir hiermit die Anzeige von dem am 
15.1 December, Abends 10 Uhr, erfolgten Hinfdyeiden der 
ran Schmidt: Naspe. 
Die Sinterbliebenen, 
Die Beerdigung findet ftatt: Mittwoch den 18. December, Morgens 8 Uhr, 
vom Sterbehaus, Heiligfreuzgaffe 10. 


National =» Coupons 
pr. 1. Zanuar 1862 fauft ſchon jegt 1551 


A 
1533, Don den beliebten amerikanıfdyen Erinolin:Höcken koftet bei 
mit die beliebigite Sorte mit 6 Reifen von jegt an nur 1 fl. und die übrigen 
Serten find in gleichem Verhältniß billig. _ 
i %“. W. WWüstmer, Neuckräme 3. 











864. Zur Beaufjichtigung bes weiblichen Perjonals in einem hiefigen großen Be- 
ſchäft wird ein gut empfohlenes, anständiges, gesetztes Frauenzimmer gegen 
ent |prechenden Gehalt geſucht. Nebel-Hauser, 

1551. Meine 6te Borlefung findei Meute Dienstag, Abends 7 Uhr, ftatt, 

Dr. 8, Stern. 

Es wird ein Theilnehmer an einem möblirten Zimmer geſucht; Kloftergafje 63. 
Samburg, 14. December. Waizen Ioco und ab auswärts geſchäftslos. Roggen 
loco ımd ab der Oftſee umverändert und ganz ſtille. Kaffee ſehr ruhig. 

Berlin, 16. December. Roggen per Dec. 519., per Frühfahr 519. Del loco 
129, per Frühjahr 12%/,. Spiritus per Der. 18%/4,, per Frühjahr -19%/,. 

Köln, 14. December. Rüböl auf Termine fejter, Leinöl unverändert, Waigen be 
auptet, Roggen, Gerſte, Hafer und Spiritus unverändert, — Am Landmarkt- bei einer 
ufuhr von 80 Sad; bezahlt wurde per 200 Pfund: Waizen Thlr. 8.5—8, 12, Roggen 

Thl 6.18 — 6. 28, Gerjte Thlr. 52%, — 5. 10, Hafer Thlr. 4 8 — 4. 12, 
"Worms, 13. Der Wir notiren heute: Hierländischer Walzen HL 141, — 2/5, Korn fl. 
I Senf H an, % — 13, Erbſen fl. 11 pr. 100 xilo. — Mehl in der Bartie - 

.  GSteffiner Wöggen Ne %, im Verbande jl. 111/,—12, feinfter Waizen- 
porſchuß fl. 16'/, pr. TOStilo. — Rüböl in Partien fl. 24'/,, Faßweife F 241/,, Mohn- 
dl fl. 224 Keinöl I. 22%, ‚leptere® mit Faß verzoͤllt — Reps fl. 181/,, — Kleeihat 
1a f. 24%, Dla fl. 22-23 je nah Onalität. — Kartoffeln fl. 3%4 Pr 160 Milo, 








a” Bu vermiietben, 

1463 Gin hüuͤbſch möblirtes Zimmer mit 
Ausſicht auf den Vrain iſt am einen Herrn 
zu vermiethen; Schmidtſtube 7, 2. St. links. 

1489. Neue Rothehofſtraße 19 ift im ers 
en Stod eine Wohnung von 5 Zimmern, 

fiche ꝛc., Sonnenfeite mit Ausfiht in Gär- 
ten, fog‘ eich in Aftermiethe oder auch auf 
länger zu vermietben. 

1531. Schönes möblirte® und um: 
möblirtes Zimmer; Seilerſtraße ı®, 
2r Stod. 

Gesuche verichicdener Art, 

858. Eine ihwarzieidene Haltbinde ver⸗ 
loren ; gegen Belotmung abzug. Bıönnerftr. a. 

760. Es ‚wird ein foliver Dann als 

Theilnehmer zu einem Zimmer geſucht; 
Wildemannsgaſſe 6. 

Ein Gewölbe wird in der Nähe. ber 


Schnurgaſſe geſucht. Bu erfragen Schnur— 
aſſe 4. 


858. 
Flügel, 10% breit, 9° body dm ganzen ; neue 
Schlefingergaffe 3. 

864. ine Wehnung wirdgeſucht, Schäfer- 

che, Altaaffe oder in deren Naͤhe; au ers 
gen, Altgaffe 25, Hinterhauf, Zr Std, 


Bekanntmachungen. 
1/a. 2008 Nr. 22843, 2r Klaffe, bief. 141r 
Staptletterie ıft verloren worden ; vor deſſen 
Ankauf, wird nemarut. 852 


— Sqeuſiſch⸗ find heute wieber 
eingetxoffen: bei J. E. Fuchs. 

862. Ein geftidte® Mull⸗Taſchentuch mit 
Spige wurde Sonntaz Abend wilchen 7 und 
‚8 Udr von der Schnurgaſſe durch die Leber: 
balle zur Töngesgaffe verInren; abzugeben 
gegen Belohnuug Schnurgafle 49, Ir Etod. 


862. Der Kinder eines eg 


wird dringend erfucht, benfelben negen 
lohnung abzugeben im Aörfengeräube, 2 2r St. 


863, Am Sountag find in der Panlsfirche 
ein Baar ſchwarze Glacshandſchuhe verloren 
geaanaen; man bittet um beren Rüdgabe 
ein ben. Kirchendiener. 


865. Eine geſchlungene gold. Brode ift 


verloren worben;. bem rebl. Finder. genen 
Abgabe bei B "Daas, Liebframenberg, eine, 
‚ Belohnung. 


Geſucht; ein hölzernes Thor in 2 ° 


„Sarde Sapeumme 


155 Eſchenheimerſtraße 80... 
Belle Schinken, pr. Pb. 26 ki, 
ee 
e Ele ip ’n 
bei ei ÜR. Schreiber, 


1551 er Gfbenbeimerftrafe 30. 

"Erirarrucher Gablicu, Schelfi de, Sih 
und“ Spebüdfinge, marinirter Wal, Al nn 
@elee bei 


I. Schulz, Rrautmattt 3. Rranıtmattt 3. 
1858 Mein, pr. Maas 48 Raas 43 fr., ya 


Georg Lenz, Britfpengäthen An 







enhauſen. 

* friſche Schellfifcbe 8 | 

bi 1 30% Barterie, ’ %$% Sartorle. 
Friſche Schellfifche, Hin 

— — 

1581 ne rn 2 1 


Stal. Macaroni 9% te., TR: 
felben in Keinen Stüden 16 kr; 
Eiergemüsnudeln 14 fr, Suppen 
nudeln 2 fr, Suppen-Brodelnudeln 
8 fr. pr. Pfd.; getrocknete Zwerfchen, 

flaumen, Mirabellen , Kirfchen, 

epfel, Birnen, Heidelbeeren, Er 
nellen; befte Kochbutter 32 fr. pr. Pf? 
in Rübeln; feınfte Göttinger, 
bei Franz Bertels, 
1557 - große Bockenbeimergaſſe 31. 

Zurbott, Kabliau, Screllfiiche, Außer, 
Bhdinge, Trüffen, @-flügel von ._. 


friſche Ananas, Sprotten, Straßburger 
jeleberh. in Terrinen von Henth bei 
1551 in Sch 


is — 


Scelfige® und —— 


Hauſer vorm. 6 Milan, 


- Frifhe Ananas 


empfieyit Ehr. Enders, gr. Sandgafle Ju 





Betlanutimwahduugen 


— — — 


Aſſiſenverhandlung des vierten Quartals. 
Montag den 16. December 1861. 
Dei: den heute beginnenden: Affifenfigimgen bed vierten Quartals war Der Gerichts 
Def gebifdet aus ben Herren —— — Dr. and 


ugter und Dr. Shurff, mb der Studtserichtsräthen Herren‘ Mumm ımb 
Dr. Kirchner. Die Staatöbehörhe vertritt Herr Oberflantdanwalt He der. 

68 liegen heute zwei Fälle zur Verhandlung vor. Sir die erfte Sache fungiren 
als Geſchworne die Hear: Dr. Nömer, Dr Diedl-Thomas, Phil. Hoff: ' 
mann, Herm. Blum, Joh. Phik Petſch, Zacharias Königewärter, Dr 

ajfapanı, Wilh; Bormtll,. Ed. Noe⸗Gogel, Garl Friebr. Jäger, Dr. 

iy rAm, und Ernſt Friedr. Beyer — Für die zweite Sache fungiren ald Ges 
ſchworne bie Huruen: Eruſt Friedr. Beyer, -Dtto Trof, Joh Heinn Steuer 
wagel, Zul, Bernd. Neftle, Joh Anton Hartmann, Oottfried Sharff: 
' Dferrierh, Herm. * Friedr. Chriſt. Wiemer, Georg Fr. Meepler, 

rag A Beyer, Friedr. Ehriftian Herwig und Georg Lebredt 
von Quaita, 

» Der erfte Fall richtet fi gegen Kaver Wilhelm Würth, 20 Jahre alt, Hand: 
Iungsbeflifjener, aus: Gonftany, ———— am 5. September 1861 zu —* urt von zwei 
mit: der falſchen Unterfchrift „J. M, Hud & Comp.” verjehene Schriften, nämlidj! 
1). einer Zahlungsanweiſung auf das Banquierhaus „Emanuel Müller“ zu Frank 

rt über 500 fl., de dato Dffenbacd den 5. September 1861; 7 einem Empfangsſchein 
500 fl. von gleichem Datum, wiffend, daß beide Scheine falſch waren,. Gebrauch 
—— und fich dadurch einen unerlaubten Vortheil von 500 fl. verſchafft zu haben, 

en). vorgejehen durch bie Artifel 886, 386 I. f. und LI: des Shvafgelepbudhes] 
— Das Handlüngshaus J. M Huck & Comp. in Offenbach: — mit dem hieſigen 
Emanuel Müller in Verbindung und entnimmt haäu 
Bedarf in baarem⸗ Gelde, gewöhnlid ih Summen von 200-300 fl., weldye ben Ueber: 
btingern vom Desfallfigen Aumweifungen verabreicht zu werben pflegen. Der Angeflugte 
Kaver Wilhelm Würth war von April Bis etwa Mitte Auguft als Volontär in 
Gonbitiow: bei J. Huck & Comp. und bemibte, nachdem er auögetreten war, feine 
‚von: der obenerwähnten Verbindung und Gewohnheit, indem er ſich am 5. Sep⸗ 
teinber) legthin auf. das Gomptoir von Emanwel Müller begab, dort eine mit ber 
Unterſchrift J. M. Hund & Comp.” verfehene Anweiſung über 500 fl. präfentirte, dieſe 
Summe fſich auszahlen ließ und außer der Anweifung auch einen ebenfall& mit ber 
Unterſchrift — M. Huck & Comp." verſehenen Empfangſchein über 500 fl. übergab, 
Am andern Zage‘liberreihte Würth auf dem Gomptoir einen Brief mit ber Unter— 
reift, FM Hud & Comp“, worin „nachträglich der vidhtige Empfang der 500 fl. 
nigt wird. Dieſe Drei: Schriften find Kun . J. Mi Hu & Comp. haben. das 
deld nicht angen. Würth wurbe am 11: September Hier Na eigene und legte 
ern das Geſtaͤndniß ab, daß er, von Mitteln entblößt, um Selb zu verſchaffen 
dFalſchungen begangen habe. Bei biefem Geſtaͤndniß ſ er auch im Laufe ber Unter⸗ 
ſuchung geblieben. &r- Hat’ das Gelb zun größten Theil verſpielt. Nur eine Summe 
von 70: un einigen: Gulden iſt noch vorhanden. In Offenbach if genen Würth eine - 
age ng wegen “eine8' hedeutenden Bertugs zum Nachtheil des VBanquiers Mie *F 
ig? Der Augeklagte bleibt auch heute’ bet’ ſeinem Geftändni, weßhalt bie 


von dieſem jeinen . 


Geſchwornen entlaffen werben, Der Oberftaatsanwalt trägt gegen rtb auf eine 
unfjährtge rer an. Herr Dr. Meyer in I: 
chuldigten, tritt der Staatsanwaltichaft entgegen, die ben Schein für ein Handels: 
creditpapter erklärt. Er tr diefe Urkunde nicht dafür, e8 liege hier eine 
liche, feine- qualificirte Seife gung vor. Er kommt nach ausführlider Du 
feiner Anficht zu dem Schluffe, daß fein Glient. keine, Fälfgung eines ı Kberttag 
Handelscreditpapiers verübt, und bittet, der Aſſiſenhof m 7 den Angeklagten von der 
qualificirten Schrififalfchin im. Sinne des Art. 486-1 f. und — und 
ihn wegen ber einfachen Faͤlſchung zu einer angemeſſenen Correctionshau Fi 
perurtheilen. Der ——— betrachtet, dem Antrage des Vertheidigers gemäh, bie 
älfhuung nur als eine einfache und verurtheilt den Würth zu einer Gorrecionts 
ausftrafe von zwei Jahren und brei Monaten. 


Die zweite Anklage richtet fih gegen Wilhelm Joſeph Clemens Ponnaj, 
37 Jahre alt, von Braunjchweig, angeklagt, im Sabre 1861 dahier der Veruntreung im 
Dienfte fih ſchuldig gemacht zu haben, indem er " die Summe von 171 fl. 46 Er., ber 
Arreftantin Katharina Lang aus Beerfelden gehörig,.2) die Summe von 22 fl. 6ft. 
5 Pf., dem Urreftanten Joſeph Hecht aus Burkartsfelden gehörig, 3) die Summe 
- von 4 fl. 38 fr., dem Arreftanien Johann Kniefel Aus alteradh gehörig, melde 
Geldbeträge ihm vermöge feines Dienftes übergeben worden waren, und 4) die Summe 
won 1 fl. 30 Fr., welche ihm vermöge feines Dienftes zur Entrichtung der 
Hd der Urreftantin Magdalena Reichert aus Leifenwald übergeben worbeit wer; 
f ſelbſt zugeeignet Hat, Verbrechen, vorgeiehen in Artikel 469, 470 des Strafgeieh- 
uchs. — Der Angeflagte, weldyer ji früher ber — ewidmet hatte, diente 
7 Sabre bei dem hieſ. Linienmilitär und trat am 15. Juli 1857 bei der Gensd'armerie 
ein. Gr verjah invejlen den Dienft ald Gensd'arm nur bis Mitte Auguſt deſſelben 
Jahres und wurde ſeitdem als PBoligeiwachtichreiber verwendet. Bei feinem Eintritt in 
die Gensb’armerie hat Bonnaz den vorihriftsmäßigen Dienfteid geleiftet. Zufolge: ber 
auch ibm, befannt gemachten en: für die Gensd’armerie und *2 
year fie den Dienft auf ber Polizeimache betrifft, werben die Gefangenen, ‚beust. 
em Gefangenenwärter übergeben werben, koͤrperlich viſitirt. Die Effekten; die fie bei 
ch baben, namentlich das Geld, werben ihnen pm und, ‚dem Polizeiwacht 
chreiber. zur Aufbewahrung übergeben. Am 4. Juli Ieptbin wurde die ‚Die 
Katharina Lang von Beerfelden wegen Diebſtahls — und auf die Poliz 
ebracht. Aus den Unterſuchungsaecten gegen die Lang ergibt ſich nicht, daß: ihr bei: ber 
erhaftung Geld abgenommen wurde. Ponnaz gibt aber zu, daß er in feiner: Eigen 
—— Wachtſchreiber den Betrag von 171 h. 46 fr., der Lang gehörig, 
hrer Unterjuhungshaft in Empfang und amtliche Verwahrung genommen babe. ‚Dit 
‚Rang wurde durch Urtheil bes Buch poligeigericht8 vom 23. Juli: zu einer Gefängnif 
ftrafe von 2 Monaten verurtheilt und verbüßte dieſe Strafe bis. zum 21. Seplember, 
an welhem Tage jie entlaffen wurde. Am 30. Auguft wurde der Dienſtknecht Job 
Knieſel von Afalterah in Poligeigewahrfam genommen und auf bie —22 
bracht. Es ſcheint, daß ihm bei feiner Einbringung der Geldbetrag, welchen er bei 
hatte, nämlich die Summe von 4 fl. 38 fr., abgenommen wurde, Fedenfaus iſt * 
daß dieſer Betrag dem Angeklagten Ponnaz in feiner Eigenſchaft als Wachſſchreibe 
abgeliefert wurde, PBonnaz bat dies nicht geläugnet. Kniejel wurde durch ürtheil 
bed Zuchtpolizeigerichts vom 17, September wegen Unterfchlagung zu Ötägiger 
nißftrafe verurtheilt und am 21. September, entlaffen. Am 12 —— be. Det 
Händler Joſeph Hecht von Burkartsfelden wegen Unterſchlagung ergriffen, uub 
die Polizeiwache gebracht. Diejer jcheint den baaren Betrag von u tr HP; 
fi gehabt u Haben, ber ihm abgenommen wurde. Menigfiend gibt: Ponnag 30,:d) 


raucht habe, 
Bekenntniß nicht abging und nachträglich zugab, daß er die Transport 


er biefe dem Hecht gehörige Summe in amtliche Verwahrung genommen habe. Hecht 
wurde bereit am 19. tember feiner Unterfuhungshaft - affen. Das Gelb blieb 
in den Händen des Ponnaz zurüd. Endlich empfing Bonnaz am 29. September aus 
ben era des ——— Dr, Linder die Koſten für den Transport ber 
Strafgefangenen Magdalena Reichert von —— welche am 19. tember 
in die Strafanſtalt zu Dieburg gebracht werben ſollte, im Betrage von 1 fl. 30 Er. Alle 
dieſe Gelder bat Beust): deffen Ausgaben feinem eigenen Geſtändniſſe zufolge ſchon 
feit Jahren im Mißverhältniß r feinen Einnahmen ftanden, und der nit im Stande 
war, mit feinem Gehalt das Gleichgewicht wieder herzuftellen, wozu, wie. er felbft ange- 
Deutet, fein Verhaͤltniß zu der bier auf Permiffton -Iebenden Garoline Seemüller 
von Gonfta beigetragen haben mag, angegriffen und in feinem Nußen verivendet, Am 
21. September, an welchem Tage, wie bemerkt, die Lang entlaflen wurbe und ber 
Eaſſendefekt nicht länger zu verbefislichen war, verließ Ponnaz Vormittägs um 11 Uhr 
feinen Boften, nahm den Reſt des Geldes im DBetrage von 30-40 f zu Ri, fuchte 
wie er behauptet, Geld aufzutreiben, um den Defekt zu decken, und ging m die 
nicht gelang, in ber Verzweiflung nah Homburg, um im Spiel fein Seil zu juchen, 
Auch die —* fehl. Inzwiſchen war es aufgefallen, daß Ponn az nicht auf bie Polis 
zein zurückgekehrt war. Man vermuthete, daß er nad Homburg, ſei. Gensd'arm 
HH wurde dorthin geſchickt, —* ibn auf der Straße an und brachte ihn Nachts 
bierber zurüd. Ponnaz gab folort freiwillig zu, daß ihm die Gelder der song und 
des Hecht Kriens Dei jeiner Vernehmung am andern Tage wiederholte er dieſes Ge— 
ſtändniß und läugnete auf Befragen auch nicht, Daß er das Geld des KEniefel für fid 
—9* er denn auch im Verhör vor dem —— —— von dem 

oſten im Betrage 

1 R 30 Er. für fi verwendet habe. _ Bonnaz behauptet, es ſei jeine Abficht ge⸗ 
wefen, die fehlenden Gelder zu erfeßen; er habe gehofft, daß irgend ein Bekannter ihm, 
a8 nöthige Geld Leihen werde. Gr. muß aber zugleich eingeftehen, daß er eine ſichere 
ſicht auf die Mittel zur Dedung des Deficits. nicht gehabt habe. _Der Ob 2 
anwalt trägt Darauf an’ den Bejchuldigten des Dienfted zu entjegen und zugleich au 
einer Gorrectionshausftrafe von. einem Jahr zu verurtbeilen, - Herr Dr. Rumpf tritt 
Giviladhärent des Aerars auf, und erſucht Das Gericht, es möge. den Ponnaz zur 
Bung des dem Aerar zugefügten Schadens verurtheilen. Herr Dr. Bardorf, der 
ütheidiger des Beichuldigten, bittet, der Aſſiſenhof möge feinen Glienten nur mit der 
tenftentjegung beftrafen und von der Zuerkennung einer Freiheitäftrafe abjehen, 
eventuell beantragt er das Minimum der gejeplichen Sreibeitöftrafe. Der if ahof ver⸗ 
ira den Bonnaz zur Dieukenifeg ent: zu einer Gorrectiond — 
e F 


Mainz, 13. Dec. Während der Woche war Getreide in ruhiger Stimmung, zu er- 
Bigten Preiſen wurde jedoch Walzen in mehreren Boften male t. Wir notiren ’ 
igen vereinslänbifcher, fl. 141/,, Donau fl. 14, Korn fl. 11 erite Rx 9, 35, Ei, 
5 an o 35 ale in DE Fe kat er 7 vn 
\ — / amen fl. 18%/,—19, Bohnen fl. » rbſen — 
— (M: Ang) ze — 





n einem Jahre, ſowie zur Erſetzung des dem Aerar zuge 





ten Schade 


















3—f. 15, Kleefamen ohne In. 
Und ETbhbeater-Unzeige 16 | 
' Dienstag ben 17. December: Zum erften Male: enn a And. 
piel in 1 Alt von S. Schleſinger. Vorher: Neu einftudirt: Mirandotina. 
uflipiel in n Alten, frei nah Goldoni's „Locandiera” von C. Blum. "Abonn 


9 > . uf rt ; —— — 
Einwoch den 18. uad Donnerstag ben 19, December. Gafibarftellung der Signora 
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Intelligenz-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, an 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der biefigen Staatöbehörben, 
und ben: Fraukfurter Nachrichten als Gatrabeilage. 








Expedition: am Geiſtpförtchen, Schlachthausgaſſe 215) 
AR. 299. Mittwoch den 18. December , 11861. 
«> «144; Jahrgang. Einladung ¶ Yuflage über 4000. 


Eagliche U Aus gabe Sum 9a albjähr. Abonneitentäpreis 
n 


außer Montags. Mbonnement el, Stemvel 2 fl. 30 Er. 
auf bas 


Te Dlatt 


der freien Stadt Frankfurt, ° 


—. mit dem — nd —*5 —— — und den Frank: 
* für das Semeſter vom 1. Januar 1862 an. 


Das Intelligenz» Blatt bringt außer ben nferaten auch folgende Artifel: Bürger, 
Safuehnin er eigen, FruchtmarktsBerichte und Fruchtmarftpreife, Bun 
der Staats «Papiere, der Wechſel und Geldſorten nad) dem Frankfurter‘ Börfen- 
re Boftenlaufliften für Berfonen;; Briefe und: Bädereien: faft jeden Mo⸗ 
nat; Angabe der Eröffnungsftunden ber hieß Anſtalten und Sehenswürdigkeiten, neu⸗ 

Sgeftellte Gegenftände bes hieſ. Städel'ſchen Kunſt⸗Inſtituts, Kunſt-Vereins xx. x. 
—— en; Serien⸗Runmmern ber gezögenen StaatslotteriesAnlehen, die. Angabe 
fi gern ewinne ber hief. Stabt-Rotterie und bas Intereffantefte aus dert jeweil gen 
a ei ifenvwerhandlungen. Dreimal wöchentlich erfcheinen im IntelligenzBlatt 
eberblite der Greigniffe im Gebiete der politifchen und materiellen Sntereffent, 
Die ber Tagesnefchichte in den „Frankfurter Rachrichten“ zur Folie dienen. 
Das sblatt wird. dreimal. wöchentlich, als: Dienstags, Donnerstags und 
Samstags, mit dem Intelligenz Blatte auögegeben, und bringt alle amtlichen Verord⸗ 
N das BVerzeichniß der täglich Aufgebotenen, Eopulirten, Geborenen, Berftorbenen, 
ei⸗Taxen ꝛc 116 
ie anffurter Nachrichten, welche jeden Sonntag, Mittwoch und Freitag 
mit dem, Intelligenz Blatte ausg —* werden, enthalten: Beiträge zur Tages⸗ 
— Frankfurts das Intereſſanteſte aus den, Sitzungen und Verhandlungen 
Gerichte; Rundſchau in der Polnik, Auszüge der Zeitungen, wodurch dies 








— 


\ 





jenigen — ze einen fchnellen —— An * 55 
—— A in ber Politik 
bie un 7 [1 undesfanzlei migeieten —9 meh 
Bundesverfammlung ; Kunfts, Literatur und — 
Artikel von allgemeinem Intereffez Nachrichten von neuen Erfind Br mn 
vermifchten Inbalts; aud zuweilen etwas Poetifhes, Räthfel ıc. Das 
Feuilleton für Gegenftände ber Technik, Lands, Garten» und Daher sa liefer 
dahin zweckende Artikel. 
Der Abonnementspreis für das Semeſter beträgt für das In —— blatt, das 
| am latt, die Frankfurter Nahrichten und mis Einfluß bes 
von 30 fr.: 2 fl. 30 fr.; ber — für die ganze Zeile im Garmonbſ 
6 fr., für die gefpaltene Zeile 3 
onnements auf das Emislich allein auf SQreibugpler werben für das 
nächſte Semefter zu 1 fl. augenemmenz es wird jedoch en gefällige — 
Ablauf dieſes Semeſters gebeten, um vollſtändi un ti 
Etwa vorkommende Defecte Fönnen nur durch Dru werden. 
Bereitd auf Diefe Blätter abonnirte Hiefige ee) nicht! vor 
Ende diefes Monats abfagen, ſoiche als ſillſchweigend fortgejegtes und Tas 
eitelung im begonnenen 









Abonnement auch für das nächte Semefter zugelandt. Abb 
nächften neuen Semeiter fönnen 9 mehr angenommen werden. 

Der Abonnementspreis für Auswärtige erleidet einen Poſtauffchlag, und 
bitten wir, weil die Poft vor Ablauf eines Em: ers, die Neubeftellung für das näcfe 
verlangt, und ohne ſolche die Zufendung der Blätter aufhört, wer * er 
Beſtellet nächftgelegenen Poftanftalt 2 18 oo zu ie 
Die PPRIS a 


Sranffurt a, im December 1 
Defanntmadungen. 
— — —— 


M. L. St. Goar, Buchhändler und Anfiquar, Beil 30, 


empfiehlt 
zum bevorstehenden Weinnachts-Keste 
zu Den billigften Preiſen fein reichhaltiges Lager. an 
fehriften aller Art, — und Andachte und 
ae a Elafiiter in eleganten Einbänden, fü e eine 


groß e Anzahl anderer Werfe, die fich namentlich zur 
ebenfen eignen, 


Klein quadriliirte Seidenftoffe für * 


das Neueſte in dieſem Genre, werben zit bedentend ermä 
a 17 fl. das Kleid abgegeben in der Seidenwaarenhandinng on 


1519 Theodor Beer 


1405 Bei vorfommenden Sterbfällen empfehle ich mich wilt alten STE 
bis au den feinften. — Witw., Fahrgaſſe 33 und Rorhekreuggaffe 5 










— — — 


Pendulen⸗Lager 


für 


- Engros- & Detail-Verkanf 


don 


Er. Bönh ler, zei 54, 


ist vollständig neu assortirt und enthält alle Arten 
Pendulen in ächter und galvan. Bronze, feiner 
. Vergoldung .und Marmor sa 


za dem billigsten Preisen. 
pie Werke aller Pendulen werden als: voll- 
kommen gut garantirt, 


4541 F r. Bohle r. 
Für Weihnachten 


zurückgeſetzt: Barege-anglaise, pr. Elle12 fr., 
seit Jaconets in dei hörte: Muftern 14 fr, 
ell und. gedeckte Mufter, 10—12 Er. 


Cart, Haan, 
urzmann, gr. Sandgall 1. 
Schwarze Moner Heidenfofle 
Ausg Sr a 2 Güte und nice 
° tend unter dem Preise bei 
1517 * &. Mnablauch, Zeil 41. 


; 1534. Bu bevorftehenden Weihnachten empfehle zu nützlichen Geſchenken: 
J. P. Goldschmidt’s patentirte und privilegirte 
chemische Streichriemen, 
ächt Hafirnieffer, alle Arten Scheeren und Scheeren in Etuis, Taſchen⸗ und 
Federmeſſer, Meſſer mit Griffel⸗ und Bleiſtiftfeilen, Trauchir-⸗ Tafel und Deſſert⸗ 
meſſer mit ſchwarzen und weißen Heften, ſowie alle in dieſes Fach einſchlagende Artikel, 
J. N. Dotzert Sohn, fl. Kornmarft 10, 






Auf Weihnachten 


bringe ich mein Leinen-Lager in empfehlende re — 

in allen Sorten Lederleinwand, ſowie Schleſiſcher, Bielef 

Hausmacher Leinwand beſtens aſſortirt, feine 1 ene Tafche 

tücher pr. Dußend von 3. fl. an, Sinon:Tafchen eıttücher, früher i, 

jegt pr. Dutzend 3 fl. 30 kr., ſowie weiße geſtickte 3 De PA 
amentafchentücher, pr. Stüd 30: fr., bei 


L. Wurzın L 
1524 gr. Sandgaffe Ho, d. , 


vi Für Gesecehenke- 
Sant: ‚mein auf das vollſtaͤndigſte afjortirtes Lager eine große Auswahl in ben — 
egenflänben von 
Porzellan, ch el Pariun, —— Kr 
Glas etc., als: Zafel:, Deflert:, Cafe: 
WBafchtifchgarnituren, Büften, Gruppen, Figuren, 
VBierfrüge, Blumen: Ampeln, Bafen, und £ö 
Schreibjeuge ꝛc. Hr) 
F. XL. Berni 


1546 große Saudgaſſe 4, nädft —— 
Aechte 
Cr&pe)'de Chine:- Chäles, 


glatt und reich neftidt, zu dp billigen Breifen bei &d. Debler, Zeil 3 


« 863. Gine Wohnung von 5—6 Zimmern, am liebften Yangeftraße, 
Anlage oder Hananer Ghauffee wird aufgden 1 April zu miethen geſucht. Offerten 
B-B in der Erpebition d. BI. abzugeben. 


LOGIS 4 Zimmer im erfien Stod, Küche, Keller, Manfatbe und Bar 


*. mer zu vermiethen; Eleiner Kornmarft 14. 


LA ADEN we — und 2 Stübchen zu vermiethen , 


858. Alle Nebhaber von reinem Kornvorihuß-Brod erfarbe ich 
merkſam zu machen, daß — täglich, ſowohl friſch als trocken, bei mir zu haben 


. Philzus, Fahrgaſſe A, we 


Für Weibnachtsaefchenke, - 


1534. GBummi-Schube billiaft bei Dreher Söhne, 


1405 Gine Wohnung von 7—8 Zimmern nebft Yubebör-ıft au: verimietben,: 
Näheres Graben 39, Grlneburgweg 8 und Bleidenfiraße 14; dm 29 






























Sntell-B1. MR 299, Mitwoch 18 Dee. 


— — — — — 


Belauntmadungen 


— — Benjamin Auffarth, 
Buchhandlung, Eck der Tönges- u. Haafengafe, 


beehrt fich fein reiches Lager aus allen Fächern der Literatur hiermit beftens 
zu empfehlen. — Namentlich find für das Weihnachtsfeft Bilderbücher 
und Zugendfchriften in ſchönſter Ausitottung und zu Den 
billigften Preifen in großer Auswahl vorrätbig. — Ellustrirte 
Prachtwerke, die heliehten Dichter u. Klassiker 
find in eleganten Ausgaben ſtets bei mir. zu finden und lade ich zum Beſuche 
freundlichft ein. — Gef. Aufträge werden fchnell erledigt. — Auf Verlangen 
fende zur Auswahl nah Haufe. 1541 


Gare Concordia. kestaurant. 


1515. Uaterzeichneter empflehlt Hiermit feinen für Hochzeiten, Tanzkränzchen und 
Bälle beſonders —— Saal, ſowie feine übrigen für kleine Geſellſchaflen vorge 
— Pe Souperd den beſtens ausgeführt. Reh ati llen 

e rs, Soupers xx. wer en end ausge auration zu a 
Stunden des Tages. Ww. A. Sim en. 


1541. Ich Aſci⸗ zu bevorſtehenden Weihnachten mein 
grosses Lager 


ächter Meerschaum-: Bernsteinwaaren, 


ale: Tabalpfeifen, Eigarrenfpigen jeder Art: und zu. dem: verfchievenften 
Vreiſen, ſowie fonftige Nauchrequifiten in reicher Auswahl und den 
fchmadvollften Fagons-Verfauf en gros et en detail. 1 


J. A Meisner, Yenekräme 11. 
7 in anerkannter guten 
Beifröcke Qualität zu ya 
ermässigten Preisen bei 


Johann Kayfer, Zeil 17. 














CrinolinesinShirting, Tällı. 
| Piyu6, sowie auch einfäche: Stahlröcke 


empfiehlt zu billigsten, Preisen 


®: Louis Ban, Bleidenft.N. 


1524 Wollene Schürzen; ir Vi 
Billigfte Sorten, 18, 21 und 30 Ft., — 
von febwarzem faconnirten Lüftre zu 36 und ao, 

dergleichen mit Bordüte zu AS kr., Pe 3 
f do. farbig „ SA 
BE von Seiden:uftre zu 54 Fr., 

» „ mit Bordüre fl. 1. 30, 


&. W. Wüstner, Ucuckrömd 3.) 


Bela N IS III 
3 Weisse Stickoreiem, 
Kragen, Garnituren, Linontücher, Aermel ıc. empfiehlt in reichiter Auswahl 


zu billigiten Preifen — 
Louis Rau, Oleidenſtraße % 


Gine Bartie Pigue:-Garnituren, von. 24 fr. an, ſollen ausverkauft ‚u 
eihnachts-Geschenke 
bei H. Jacquet Sohn, Zeil 67 


Lager inSehirmen, Handschuhen, Cravatten,d 
waaren, Fächern, Bijouterien u. Parfamerien 
Hölzschnitzereien eigner Fabrik in srösster Man- 
..nigfaltigkeit. = | —95*9 
Käntaste-Möbel. J 
Ausstellung mit Preisen in Zahlen. a 
Gegenstände zu ‚allei_Preisen, gs 


5) — 

— | > 
Zu Weihnachtsgeschenken geeigne 
Fechtsäbel, Häumäsken, Hauhen söhuhe, Münchener Jo 
Taschenmesser, Zündholzbüchsen, Hosenträger, Pulverhörn: 
lonen und zum Zeichnen von Wäsche empfiehlt if BRse Auswahl 
1526 Eari Glautb, Schuurgafie 39. 
Bifitenfarten a 1 fl. 100 Stüd. F. Dielmann & Eop., Kriebbergerfir. 37. 






NB. 





















Wir halten unser Lager 
ven modernen farbigen 
Seiden- Waaren, ganz 
wollenen u. gemischten 
Stoffen, welche sich theil- 
weise zu Abendkleidern 
sehr zut eignen, erge- 
benst empfohlen. ira 


"Gebrüder Hof, 
im Liebfrauen-Eck. 
Hemden. 


Spirtingbemden in allen Qualitäten - Facons, 

Shirtingbemden mit leinenen Einfäßen 

Pique: und farbige Vercalshemden, 

2einene Hemden von den billigften * zu den fein— 
ſten Sorten, für Herren und Dam 

Farbige Flauellhemden, fowie ein volitändig aſſor⸗ 
tirtes Lager in allen Sorten Leinen Sant * 
den billigſten Preiſen 


A. Grote, Katharinenpforte 98, 














SimmerTeppich-Lager, 


Carl Witzel, Nenekrume 7, neben d Bhf, 


empfiehlt ſein wohlaffortittes Teppich-Lager in allen Breiten,” jowi: 
Treppen: und Vorplagläufer, die neueiten Deſſins, von au gezeichnete 
dicker ſchwerer Qualität 2e. zu den billigiten Fabrikpreifen, 

Befonders empfehle eine große Partie Teppich: Heften, wobei ndhrer: 
für kleinere Zimmer paffend find und defhalb um damit zu räumen unter dem 
Fabrikpreis. 1519 


See ITEM Era. 1 Wraungeundig, 
Casimirtischdecken I. S. Lorie, — * 


= fiörothmit schwarz, | Neue Mräme, ((asimirtischdecke 
an.4',.fi.5u fi. 5',,|demBraunfels gegenüber. aTu de 
DIE Neifededen (zu Weihnachtögefchenten fehr geeigue) 
zu fl. 7 bis fl. 12. 
- 41531.. Aechten türkischen und französischen Tabal 
ie alle Sorten feinen Krull. 
Minoprio Gehr. Benfenguft 9. 





Afn zeig 
862. Meinen geeh-ten Kunden und Freunden made is hiernit Die ergebenſte Ar 
zeige, daß ich von heute an Stiftftrafe No. 13 wohne. Jean Chrift, Maurermeiftr. 


Eiferne Flaſchenſchräute 


u Verſchließen, für Blafhen . . . a 10 fl. — 


1/4 „ . + + + 


FE 5 ragen 
empflehlt — ——— 
861. Für Weihnachtsgeſchenle. — 


Schmiedeiſerne Bügeleiſen in allen Größen, bei 
A. NR. Krieger, Schloffermeifter, kl. Eſchenheimer 


1488. Fliegende Blätter, Mäünchener. 12 verſchledene Bande de, at 
mit ca. 400 Jlluftrationen, ein für fi geichloffenes® Ganzes bildend, in Belege dt 
wahl (ſtatt fl, 3. 36 fr.) à nur 45 Er., bi W. @rras, alte 


1405. Getragene Herrenkleider werden ſtets gekauft = Bu ne Vi bezahlt, bei 
' Beltellungen, ſowie Briefe durch die Stabtpoft werben ti re: rohe 










- 2% Beilage; em, IntellBl. MR 299, Mütwod) 18. Dee. 1861. 


Belduntmähungen. 


af 1 . Kunfthanblung von von Wilh, Ludwig Jaeger 


im Göthehaus, gr. Dirfchgraben 23. 
"Für Weihnachten 


erlaube ich mir Ihnen mein reichhaltiges Lager von zu Geichenten geeigneten 
Artikeln höflich zur empfehlen: 


es —— apbien ſchwarz und in Farbenbrud; Golzſchnitte; 

ftrirte —— ——— ae [ie Geburt hrifti dars 
en Erd; und & immelsgloben; Me 

a 3— geographiſche, —— und Salate, zu ben. verfähiebenften 


— und gewöhnliche Wibeln in verſchledenen Ausgaben und Ginbänben. 
Bauungsichriften, Griftiiche Lieber, Gebettücher, Gommuntionbüder, populäre 
Schriftaus legung, chriſtliche Biographien und Grzählungen , Vergißmeinnicht u. |. w. 

dia billigeren Ginbänden zu Geſchenken an Dierftboten). 

— m großer Auswahl und Jugend ſchriften belehrenden und unterhals 


re 
Wolfeteriften: Lebensbe ſchreibungen 
De Deutichen Rlaiifer, in ——8 und Mintaturausgaben; dieneueren | 
deutfchen Schriftiteller und Dichte 
Belt: und 2iteraturgefchichtliche Werke; Sunftgefchichte mit den dau 
PR — — Geograpbie;z Naturgeſchichte und Meifer 
ung 
Genvorlagen; Rodelltrcarton; Beichnenmaterialien, garbkaſten, Tuſch, Pinſel, 
feiftifte u. | mw. 


=. Auf Weihnachten! 
Biegante Tapis Volanis, 


neuester Geschmack! 
JACOB LOHR Fe gem Bürgerverein. 


459. Chocolade bon bekannter Güte, ſowie Ehocpladefiguren für an Chrift- 
bpäume empfiehlt <” '* F. Martinelli Wtw. Borngaffe 18, im 1. Stock. 














Ich habe mit meinem Bronce-Lustres« ind s— — 
Geschäft ein | 
Un NA 
für en gros- et en detail: Verkauf verbunden und 
eröffnet, was ich mit dem Bemerken empfehlend 
empfehle ich das Menefte in Damen- Alciderflo offen, nal 
großer Auswahl und billigen Preiſen. 
L. ‚Fischer-Schoft, Hehräme % 
en 1 le ae m an A 
Salon - Phoiogene, 
befte Sorte, billig bei RE; 149 
Neues in feinen En-tous-cas, 5 wie gewoͤhnliche 
En-tous-ras, 
Herrenfchirme mit ſpaniſ M rthen anderrn 
dicken ‚Naturftöden, * un 
Kinder 
empfieblt zu Geſchenken beſtens Pr 1543 
Hi. Jacquel, große 


1552 
 Pendules- La 
i 
| nn Güte der Werke garantire, — 
uUmknüpftücher, Cachenez, Foulard \. * Mi 
CGCoaks, ..... 
w Ih, Armbrüsier, $Sriedbergergaffe 16. 
. 3. Haas, Material · und Fatbwaar 
Damenſchirme, leicht und Kar 
aca s, Acht von Farbe und ganz Wolle, auch für 
842. Fein geriebene Mandeln bei 





Ste 


Hanauer Fuhteppichfabrik 


von 


Leisler $&_ Co.__. 


aan im hiermit ihr aufs Neichhaltigfte neu affortirted Lager von Fußteppichen 
Medatlion-Te piche, ohne Naht, in Smyrna und 
Hautelisse Shalität, 
hochgeschoreue und geschnittene Moquets, 
gezogene Brüssler Teppiche, von den. billigsten "bis zu 
den besten Sorten, 
Schottische und Stiegenteppiche, 
Bett- und Sopha-Vorlagen in allen Grössen. 
Die, Fabrik unterhält in Frankfurt aM, Fein Lager, ift bagegen 
jederzeit bereit auf Verlangen vollitändige Mufter-Affortiments ihres Fabrikats 
vorlegen zu laffen und wird ftets bemüht feim, durch Lieferung von geſchmack⸗ 
vollen Deffins, ächten Farben und vorzüglichen Qualitäten ihren alten Ruf 
zu bewahren, 1533 


Ausverkauf! 


Um fchuell damit zu raumen verkaufe ich: 
bet. franz: Organdys anftatt 36 Er. u 24 Er. pr. Elle. 
hy m Daconas 24 “ „1:5 ee... 
Hy m Vattune m. Halb: Biqne —J— N 
anftatt 15 fr. zu 11 „ „ 


Salbwollene Kleiderſtoffe ‚24, r 
—* 4. Poppelmann. 
1540 


Zeichnungen 
—— ——— Damenkleider, Gräpatten, Kragen, Taſchen⸗ 
—— Unter und Sin ſätze in dem neueſten Geſchmack nad Pariſer Modellen 


Hartwig Beinganum, Tüngesgasse 9, 


Eine grosse Kumll von a — elegante —* 
—— ud Parfümeriem gefüllt, und anderen g- welehe A 


Weihnachts-Geschenken 


besonders eignen, findet man zu allen Preisen 'bei 





| „, Cnenilte-Collters in —— lt u — — so üt 
an bis zu den feiniten, jo wie das Neuefte in Kaputzen, 

‚ Samafchen Baudſchuhen, Cache-nez; feid, Melk 
en, Fichus :c. empfiehlt Billigft 





1480 Theodor Poli, Schnur gaſſe 45. 
An- und Verkauf von Staats-Papieren 
eber Art, Banknoten, Goupons, inbuftriellen Aktien, Wechſeln auf * und im 


anf: und WBechielgefchäft von 
Julius Stiebel ju.& Comp., Steinmeg 9 > Meidenburh) 


Als paffendes Weihnachtsgefchent empfehle ich veine große Aus 
wahl feid. Foulards in den fchönften Farben, pr. Stück 1 fl. = fr, 
ganz feine in den neuejten © er Stüd 1 fl. 36 fr. 

Yurzmann, gr. San fe. 


L. 
Schlafrö de J 
fl. 4, 41, 5, 6, 7 bis 8 Bei | 
\ Baruch Eisas, iin. 


1538. Seidene und wollene Soutage und Litzen in ein--um 
Seiden-Chenille 12, 18 und 24 fr, pr. Stüd, Ghenille-Netze pr > „48: 
und 1 fl. pr. Stüd, modernfte fchwarze Einfassbänder für’ Paletots, 
und Jãckchen, fowie mit farbigem Rande und Dazu paſſenden mobernften ẽ 


aller Art fehr billig bei 
A. J. Stiebel, Schnurgasse, 3 


865. Eine (eßne Wohnung im erften Stod mit Balkon ift zu ver 
miethen; im Trug N 3 


— — — 


864. Um wit meinen vorraͤthigen Waaren, ald: Fressen, Gimpen. 
Quasten, Kordeln und Chenillen x. jänell zu räumen, b e fee Ir den a 
Higften 5 Preifen. W. Ziegler, —* EA, Ir Stel. 


— — — — 


Wohnungen von A bis 5 —— 
in der Stadt werden zu miethen geſucht, *— 



























* —ıE 


1,234 hi 


Wohl, beeidigter Senſal, Zeil 8 


3° Beilage, eat. Iufoll-B..0E299 Mittnod) 18. Dee. 1861. 


— SEE ON A 


—V 





Prachtwerke — ehe in A und * Einbänden 

— Schönwiſſenſchaftliche Werke jeder Art, Gedichtefammlungen, 

Aomane, — Gebetbücher für beide Confeſſionen — Jugendſchriften 

für alle Altersſtufen — Gefellfchaftd: Spiele für Erwachſene und 

Kinder — Erdglobus — Rupferftiche — Photographien — Lithographien. 

Weihnachts ⸗ Catalog gratis. 1523 
__Auswahlsendungen ins Haus werden mit Vergnägen sofort ausgeführt. 


— — — — J — 


Volksthumliches Heilverfahren. Me Medicinifche Elertricität. 


Patent. Volta- elektrische Metall-Bürste 


von 

Julius Imme & Co. in Berlin. 
- Dieser von den ersten ärztlichen Autoritäten anerkannte und von der 
Revue des- sciences im Hötel de ville in Paris mit der silbernen Medaille 
—— Heilapparat findet seine Hauptanwendung bei: —* 
tismus, Gicht, Congestiouen, Hypochondtit und Hysterit, —*2 

ämpſen u. s. w., insbesondere noch bei Schwäcrzuständen, periodiidh dm & —* 
machten, ZSecretionsstörungen. Ferner aber auch empfiehlt sich die Volta- 
eleotrische Bürste bei jeder Art von 


Bädern 
als vorzügliches Reizmittel für die Haut, wie für den gesammten Or- 
ganismus allen Kranken und Gesunden. 


Preis fl. 7 od. Frcs. 15. 
Broschüren gratis. 
Das alleinige Bepot für Frankfurt a. M. und Umgegend ist bei Herrn 
1418 M. Beer, Zeil 29, _ 
1405 Ankauf von Büchern bei S. Bechhold, Allerheiligenſtraße 89. 


chwarze und grüne Thees, Rum,,Cognse 
Arrac, Punschessenzen,. holländische un 
französische Liqueure, Champagner vo 
Charles Heidsieck & Co. eims, 
1496 August Schönli 


Bossmarkt 21 (gegenüber dem Guttenberg- 


Englifcye Gase- u. franzöſiſche eilt. 
Schleier P 


empfehlen Ruttmann & Baunach. 


1522. Tafelklaviere von Nußbaumbolz 6°. oftav, 
nach der neueften Gonftruftion zu 250 und 264 fl, 
Pianinos 7 oftav in Balifanderhol BE ftarfen 
und ſchönem Ton zu fl. 350 und fl. 400, sehr elegant mit 
Metall⸗ a ie fl 440, empfiehlt 
A» HI. Soltau, vor dem Borenheimerthor. 


Vortheilhafte Weihnachtsgefchent: 


für Herren und Damen. 


1504. Gine Auswahl von mehr denn 50 Dugend PWhotograpbie- Albumb 
allen Preiſen, fowie ein reichhaltigeg Sortiment verjchiedener — —e 
ren, als: Damentaſchen mit und ohne Inſtrumente, u und Arbeitk 
Neceſſaires, PWortemonnaied, Geldfähchen, Gigarren-Gtnid, Brieftafcen, 
Sandfchubfaften, Theefaften ze. 2 empfiehlt ——— um gänzlich mit dieien 


Artikel zu räumen, zum Fabrikpreiſe. 
Carl Hensler, Beil 38. 
Pique-Decen, Bettyenge, © baumwollene und leinen‘ 
Tafchentücher, Bettzeuge, Baummwollbiber, Kuüpf 
Tücher ze. empfiehlt 1851 
Conrad Weimar, Yeuckräme |, && vd. MWevelaft. 
ochitrafe 3O zu verkaufen: 


* große Salon: Spiegel, wovon der eine 7 Fuß 5 Zoll lang und 4 Fuß 11 Ei 
reit und ber andere 7 Fuß 6 Zoll lang urd 4 Fuß breit if. 


865. Gebrauchte Gaslampen werben zu faufen gejucht; Bodenheimergafe * 














| 


J 


Festgeschenk! 2 


ALS paſſendes Geſchenk empfehlen wir das 


Evangelische Gefangbuch - 


für £frankfurt, 


von dem wir ftetd eine große Auswahl in pegieichene @inbänden MER 
ratbig haben, und zwar: in einfachen Einband zu fl. 1; in Kebereinband mit Go 
ſchnut zu fl. 1.-45 kr. und fl..2. 24 Er.; in feinen Leber. — F f 3. 12 Mi; 
ganz. feinen Leder: Einbrnd mit Schliegen zu fl. 6, fl. 7 und fl. 7 


I. D. Sauerländer’s Sortiments. Bucanblung, m Km 8 

Kiebfrauenftraße Phili K | |, Fiebfrauenflrake 
No. 3, ! Pp Kr No. 3, »: 

empfiehlt: 
ben bis zu ben geri 

— a 

Thee "in allen Sorten, 

Kum, Cognac, Arrac, Hirschwasser, Cröme de Mocen 2c., 


Punsch-Essenzen., darunter als etwas. Vorzügliches, 
Portwein-Punsch-Essenz 534 


Aechtfarbige franzöfifche Callum 


in neuen Muſtern à 12 fr. pr. Elle bei 
‚1568 Conrad Weimar, Neuekräme 1, Eck der Wedelgasse, 


Dem Vertrauen des geehrten Publikums empfehle meinen 


ächt Lyoner Taffetas. 


1542 Gustav Hömpel, Steinweg 9 
(EE des Weidenbuſch). 


_ Für Weihnachts-Gefchenfe 


empfehle ich mein Layer in feinen Garnitures, Chemisetten, 
Pellerines, Cravatten, Foulards uud alle fonft ins. Mode: 
fach gehörende Artıfeln zu ven billigften Preiſen. 

.. Wäülhelmine v. Essen, Zeil 6, 
1552 neben der St. Katharinenkirche 
362. Gr. Kormmarkt 1 if das berühmte Klidder’fche Bohuwachs zu Hal en — 








‚1545. Alle Diejenigen, melde noch Rechnungen, für Arbeiten und Lieferungen an 
bie untefzeichnete Ham = an zu ftellen Sr ae hiermit aufgeforbert, feld: 


fge 
längftens bis zum 31. d. M, einzureichen, widrigenfalld fie es 16 Selb 
haben werben, wenn in Folge verjpäteter Einreichung die Zahlung 


findet. 
Die Militair:Berpflegungs:Eommiffion, - 
Wedelgafje Lit, J No. 156. 


Ausverkauf, „Srännerraße, 14, Zu Zieh 


don 22 Pr. an bis zu den Feinften, zu auffallend nie dagewejenen Preifen. 
NB. Der Berfauf findet wegen Weihnachten von Morgens 8 bis a 


fkatt. 
- fine neue in eng- und breitgefieeift 
; N nswahl anderer mol. 


er 
ecarirt und gedbupft, das Kleid fl. 1. 54 kr., ſowie eine große 
Sao ‚pr. Staab von 24, 28 und 30 Er., nebft einem großen Sortiment Hong- 
es, jowie 1%/, große Umbäng-Chäles empfiehlt von fl. 2. 30 Er. an pr. Eid 
L. Wurzmann, große Sandgaffe No. 1. 
PS. —— Fichus & Chatelaines find in Mouslin- 


Laine, Pelüche und in Seide in großer Auswahl vorräthig. 


“Eine Partie schwarzer Seidenzeuge 
zu sehr billigen Preisen empfiehlt 


2 F. L. Dietz, Römerberg. 


1542. Ein Mädchen, weldyes fünf Gehen bei der erften Herrichaft in Mannheim 
ald Kammermäbhen diente und bie beften ‚zeugniffe yon — ſucht eine 


gleiche Stelle. Etwaige Offerten unter M.K. beliebe man auf der Exp. d. abzugeben 
849, In dem Haufe Schlipenweg 1, Ed der Pfingftweide, ift Parterre und erſtet 
Slot k ehe Gione * Bien le 2 Danfarde ammern, afchfüche, hübſchem 
Garten, jofort zu vermiethen und zu beziehen; zu erfragen nebenan. 

| Paſſende Weihnachts:Gefchente. 
864. Woberateurlampen in Bronze und Porzellan unter Garantie, Meffingfchiee, 
Oelgas⸗, Franken: und Studirlampen. 
Berzeliuskeſſel und Lampen in Meſſing und Neufilber, Eupferplattirte Keſſel, ladirtt 
Waaren und fonftige @egenftänve bei ) 

Joh. Phil. Eymer, ff. Sornmarkt 7. 

864. Mein Yuhrwerk trifft jeden Mittwoch bahier ein und fahre die Strecke Briedöerg, 

ungen, — rag —— wolle man gefaͤlligſt in bie ‚goldene Gerft‘, 
No. 30, ma wo te. 

Fahrgaſſe machen, wo id) id} log ae Break 


% 86h. — OR welche fi zu Weihnachts-Geſchenken eignen, verkaufe ſ 
—. W. Ziegler, Bodgefje 1, Ir Std. 














16° a nn 


Als passende Festgahe 
7 bie unterze ichnete Buchhandlung das nunmehr voll ſtändig — 


luſtſche Vorſhule zur griechiſcheun eömifhenBocfe 
für Gebildete aller Stände, * 
Gear — — Mittheilung des Bedeufenden und Schönen 
er poetifchen Literatur, der Griechen und Römer, 
älteften, Beiten: his zum Veginne des ‚Mittelalters 


* ben am —— mit den nöthigen —— un Einen 
Umrifje der antiken Mythologie und, Metrik, 


Von Dr. Löning. 
"Ent — wohlfeile Ausgabe in 3 Bänden.” Siegant eingebunden: fl 5. 15. 


F. B. Auffarth’s Buchhandlung, Töngeszaffe. 28, 


Gartenban Gefſelifchaft in 


Donneretag den 19. December T. Z., Abeuds 8 uhr: 


Gerneral⸗ Verſammlung. — 


Tages orduung Jahresbericht des Prũsldenten. 
Bericht der Revisoreu. 


— Die Verwaltung. 
Frankfurter Turngemeinde. 


Die Gaſtkarten zu der am 25. December, Abends 7 Uhr, im Saale zur „Harmonie“ 
Hfinbenden Weihnachts⸗-Feier können Montag dei 23. Dec uber, Abın)a von 7—IO 
2 im Vorſtandszunmer der Harmonie. in, Empfang genom:sen werden. 
Der. Vorstand. 





>... - (Oomnsum=-Verein. 
1534. a Mitglievern zur Nachricht, daß ein Schiff beffes Nuhrer O Engrieß im 
en en werden angenommen bei Herrn J. Dr Weber, Trie 

riſcherplatz No. Pr 
4 Der ——— 


— — 


— — 


867 Feinfte Brenden in anerfannter Güte einpfiehlt ‚die Con⸗ 
ditorei vvn S. BL, Bichoks Fahrgaſſe 136, der Tongesgaſſe über. 


Weihnachts⸗ Aus 


Theater⸗Per ſpeetive mit fein ateromotiſchen Gläfern von fl 4. 80 Erı)dan Did au 
:den feinften Sorten in Elfenbein und Perlmutter. ‚Ind 


Photographie: Albums zu 36 Pilbern, in ‚Seiben = Fommt, ir) 
RT 4.'pr, Stud, billiatre von 48 fr. ic. WIE ba] l 
* vi zu — 
un 





Schreibe Vortef:nille, Folio-Formgt, mit fein polirtem 
apeterien von 12 fr. an’biß zu den reihhaltiaflen Gatt 


eine Bronze und Vorzellan- WBaaren —— st, Zur — 
feine Berne von Ir. an bis zu den feinften Sorten .u. Attir tu —38 
Eigarren Stuis von 18 Fr. an bis zu den feinften Sorten u. Einr! * 


Damen-Neceſſairs mit gefhmadvollen Einri htungen und 
Luxus⸗At kel. 3 I mibiinietau I x 
Derren Salsbinden in reicher und jchönfter Auswahl. ‚ 
Unzerbrechliches Kinderfpielzeng von Gouta Percha, verſchiedene Thiergaktungen 
vorft:llend, mit Stimmen, zu 18 fr. ıc. dot ‚sirdanemse IrniS 
Fau de Cologne, prima Dualität, pr. Flaſche zu 36 frau 
Engliche 100 Sräbnadeln, fort In ingethen Kummer, f ver holdeten Käfer, 
zu r. | 


Kochherde für Kinder — 


In allen Größen empfiehlt *—* , 
. F. Utz, vorm. 3. % Löwe, Paulsplag 9. 
Radonformen, Puddingformen, Ge 

formen, Auflaufformen, Tortenformen, 
Bisquitformen ete., bei — 


1553 &. IR. Schiele, Fahrthor 
Doctor Borchards 


ter⸗Seife nimmt, durch ihre — bis jetzt unerreſchten — charakleriſtiſchen 

allen vorhandenen derartigen Fabrikaten des In- und Auslandes unbeftritten ben erken 

Rang ein und eianet fi gleichfalls mit großer Erſprießlichkeit zu Bädern jean 

Dr. Borchardt's Rränter-Seife ift unverändert 3398 Original⸗ Padchen 
ui 


’ 
















a 21 Er. für Arankfurt a. M. nur allein Acht zu_baben in ne ur 
handlung von A. %. Stiebel, Schnuraafe 3. 


Weißleinene Zafcheutücher, * 


ſowie ſolche für Kinder mit eingewebten rothen und lila Care aux und Bunte leinen 
Serren Taſchentücher empfehle zu bedeutend herabgefetzten Pretſen d 


866 Ferd. Eulensteln, gr Bardgaffe 3% 






llar ‚„Bürher Af at 
„huul) Verlag in‘ Ir. 2er FH » 2 en 2 iR, 


in Frankfurt ». M. in der oh. Ehr. Sermann'ſchen — Iuna, Beil 15, 
bie, das Vortri ff chfte in ihrer Art, jedes für feinen Zwe Tube Familien 
e 


i bei it d 9 l 
—— — —— —A ya 


an han Jul., 2eben und Ben in Be Eine Sammlung Lieber 
zu — Se BR unb ————— Oochſt el⸗ # geh. in — mit 
Stah reis 

Deutfchlands Föchter. Leber und Romanen. Mit za. 300 Alu: 

— von Be, Georiy und‘ "Unberen. 34. * ſeinbd. mit Gold. 

*nitt. sus J 

Polko, Dieötern rüße- Kutwabt Brunn ee 2, Aufl. y! vielen 





uftrationen. Hoͤchſt elegant Ran Role \ 
Und dann bezeichnen wir noch nadhſtehende Tg N er) eıwärmenb, ben 
iſt re und Belehrung beingend, en are * en unſerer Siteratug 


infere ügerfabet yon der Ki uderAube is Aut tinenen Herb, Loſe BIAt- 


ter von EMie Bolt, — — itu 

Spicker, Emilie Se .. der Anda t Er; er * * ‚A, 
Eleq. deb. mit erh fl.'3. 2 

Petiskus, Diymp, oder M hoffe der Örtehen, Römer und Hegypter ; nit 1 

4 — ber indiſchen und vordiſchen @ötterlebre. 12. Aufl. Eleg geh 2.24. - 


Den geehrten Damen, 


* € mit ber Weihnachts-Beſcheerung für ‚arme Kinder betraut find, ** meine: 
iefen Zwed beſonders bill’ia pehalienen Kindri-Nrtifel, als: wohl: 

hai 12 fr. an, Palatins von 16 Fr. an, did gefü tterte — 

ei reg 10 er., Polta⸗Jaͤdchen, Caputzen ac Zi) zu ganyy Engewögnlich Mi 


Carl Tippelü, or. Sandgasse 7 


- Weihnadhts-Ausftellung 


bei I.W. Loreys gt. Kornnatkt 3, ir Sta, 


"Photographie: Albums eigner #.6 if, Die versriffenen —5— find nun, wie 
eier —5* 8 de neue —— angefer‘ 9 i * welche ſich ſowobl durch 
Ahre usſta ren ungemein i reis 
nn. empfehlen., (Alır A Be im in 3 mit = au —* * tt uR EL * 
ms ven 54 Er I .R 
eefisbücer von R-1. 12 tr. m. | in 3 06 nas 
tangbähre, Biorhbäcer, Beieftaf aie⸗ 
* an under, aimen,: ’. 
ee ee ee Vortenonne h 






‚Die WeihnachtsA Aus genenn 


© Est A 2” —— 


CM. Carl Beck, Conditer, 


Iu% — 
größe — *v wert’ 
iſt von beme an einem geehrten Nuflifum aetffne: und Tabrt zum Sehen Pet 


Beinfter Arrac de Batavia, 





" Ru m de Jamaica, AR Hin 
i ».  Arrac-Punschessenz; u ®@ — 
BRur⸗ PRuuschesse a c tr 
n Mialag a 
bei Meltenchölln. d Simonz Mall ». 








Schwere Gebildh 


er 
in Den neueften Muftern habe für den —— Verkauf eine grobe —— 
geſetzt und erlaſſe ſolche pr. Dutzend von 4 fl. aı 


— Eulenstein, ar. ® 


2 Als Weihnachts bene | 


empfehle ich meine große Auswahl in Photographie Abums, Zeichnen Alhums, Zeichnen: 
und Schreibvorlagen, Poeſiebüchern, — — Notigbüchern, Briefma pen, Brief 
tafchen, Bleiſtift⸗ Gtnis, Papeterien, —— Farbenkaſten — 
feinen Kalendern mit Farbendru feinen gemalten Me dei. en, 
und Bilderbogen ze. zur geneigten Abnahme gegen billtg 
J.P. Borniger, epierhendtung, im —— 
— Putzmacherin gefucht 
Kür Ar in AllchBhandhen des — —— — auet 
iſt mit Nemfehr, over etwas ſpäter, die Stelle einer erſten Arbeiterin zu ai 
Näheres bei 2. Sirich, ———— 
37558. Im meiner Weihnachtsaugitellung im 1.Stod habe ue grob 
Photographie Mldnms, Schreibmappen, Albums und * ebücher, — i 
ehrten Publikum biermit beiteng empfehle. B. M 


866. Zu dent bevorſtehenden Feertageit empfiehlt Te Untergei - 
in Auswahl don Kapuben und Fanchons, im Stüd wie, auch in —A 









von ben orbinärften bis zu den feinften © a eigner Fabrikation. 
A. Prößler, —— — 
866. Zu Weihnachtsgeſchenken empfieblt:? ſchwarze und 
fl.1 an, Chenillen-Netze mit Quaften von 50 fr. an, Goiffüren von 86 
von 30 fr. an, Rüfchen von 20 fr. an, Kragen und Aermel zu jehr buligen 
Ludwig Collin, Tong⸗ 


865. Gin junger Mann kann Koſt ind Ongis erhalten 7 Meine 





. Intell.:BL A 299, Mittwoh 18. Der. 1861. 


F Bekanutmachungen. 


Ferdinand Boselli, 


Buchhandlung, Töpfergafe, Hotel de L’Hnion, 


empfiehlt ibr reichhaltiged Lager von Sugendfebriften, jowie Bücher 
u Gefchenfen für Erwachfene jeden Alters, in ſchönen Einbänden, 
ar die erſchienenen Taſchenbücher für 1862, fowie eine Auswahl von 
Beet; fhwarz und co! fprirt, und iſt erbötig, Bücher 
nach Wunſch zur genauern Durchſicht nad Haufe zu fenden. 
Alle von hiefigen Buchhandlungen angezeigten Bücher find * Dar, 
ſelbſt zu ‚haben. 1552 


u Weihnachtsgeschenken: 


Borzellan-, Chon- und Glaswaaren 

in reid ſter — von Luxus⸗Artikeln und Gegenftänden 

Br. den Gebraub, Puppen und Kinderfpielivaaren aller 
rt; ferner: ladirte Gafebretter jeter Größe, unverwelk⸗ 









liche Bonquets, Blumenkräuze 2c., was ich geneigter Berüdfich- 
tigung empfehle. 1552 


Alex. Broders, Hauſengaſſe 13. 


Zu Weihnachtsgefchenten 


Salte ich mein mit ben neueften Erzeuzniſſen aufs Beſte affortirteß Lager in 
Wiener Holz- und Bronce-Artikeln 


aller Art, 


Leder-Galanterie-Waaren eigner Fabrik 
und aus den beften Fabriken des Zu: und. Auslandes, 


beftens empfohlen, und Libe ein verehetes Publikum unter Zuſicherung billigſtet und reeller 

Bedienung zu geneigtem VBeſuche ergebenſt ein. 
J. Wetzlar, Beil, im Kuſſiſchen —— 

P. 8. Zu beſonders billigen Preiſen babe ich eine aroße und brillante Auswahl 

von Photographie-Albums, worunter eine — für 30 Bier au B fl. ſehr * fehlen 

kann, zum Verkaufe außgeſtellt. 


But Stadt ſindau: Genie Attnod) Besten. 


| fiud wieder in allen Größen in befannter ‚ 
Xco licher ächter Waare eingetroffen, was ich 
» verehrten Kunden hiermit anzeige, la für Er 
EEE ri fl. 1. 30, für Damen fl. 1. 12. Ha für ‚Herren 
—— fl. 1. 18 für Damen fl. & > ß an 
testcin Win Carl Tippell, 


Schuhen.) gr. Fandgafle 


Zur Beachtung! 


Wegen beabſichtigtent Umbau, reip, Vergrößerung meines Geſchaͤſtslokals 
um damit zu caͤumen jemmtliche vorräthine Möbel, wounter viele Ban 


Geschenken Tehr geeignete @egenftände, zu bedeutend erma aten preiſen. 
sand; 





worauf ein verehrtes — aufmerkfam zu nahen wir erlaube 


Heinrich Molszi 
Mainzergafje 57/59. 


866 28 - 2 
Verſteigerungs⸗ Anzeige. 


D 1 
Donnerstag den 19. Dec, ec a 
freiwilliged Anſtehen folgende Mobilien, als: — 
15 Spiegel mit Holzrahmen und vergold, Rahmen, wo⸗ 
runter einige jebr große 1 mahag. Toifettefpiegel, div. 
Gonjols, Zrundemahag. Tiiche mit Marmorpfätte, Afunbar. 
Einſchiebtiſchchen in 4 Theilen, 1 ant. Bere: Sofasztiie 
mit Dronces Verzierungen, 2 Eleine Boule-Tifchehen mit 
Bronze-Verzierungen (zu Weihnachtsgefshenfen ge Bil 
2 Seſſel, 2 faft ganz neue Bronze-Lufire, 4 bronz. Wand- 
feuchter, 1_brong. Pendule, 2 große Gandelaberg, 6 Fer 
fter neue Vorhänge von franz. Seiden-Damaft,ı 2 "mul 

engl. Bruͤſſels Teppiche, —X 


in dem Vergantungs immer, Johannitterhof, gegen baare Bezahlung öffentlich. an ben 
Meiſtbietenden verſteigert. C. Belſchner, 
FREIEN SER BEER BE 3 ö—— ——— — — — — u — 


Diaphanieen- 
a ni 







3 #4 


art — 
Rn neues Kinder: a mit a8, 


= Besoaen ift zu —— Nürnberger⸗ zu 


65 Eine ſchone gut erhaltene Feſtung 
billig; Shäfergafie 4, im Laden. 

Ein er Papagat, der —— ü. 
ſchönem Käfig für fl. 22 
gerftraße 5, 2r Stod. 
in eleganter Schlitten ift billig 


iſt neb 
veitaufen; 
1897. 


am Wirtaf fen. Näheres Zeil 60, im Pelzladen., iſt 


Bine doppelſtimmige Hmmonifa Ha 
preis indig verkaufen; Graubengaſſe 
No. 27, Ir 
859. EinBictortawagen, ganz Watentachfen, Geſch 
* ſteht· zu verkaufen; Fritſchengaſſe 3, 

achſenhauſen 
" 960. * Padkiften zu RN. © 


ul8plap'1 
Ein guter bWiener Klingel iſt Big zu 
verkaufen und bei Ghrift: Meyer 
im Porzellanhof⸗ zu erfragen. 
858. Ein Wiener Flügel von 6 Okt. 
iſt Ps zu verfatfen oder zu vermiethen; 
Altgaſſe 40, 2r Stod. 
1540 Hodftruße 30 ift zu verkaufen ei 


Gütlofen von Porzellan und ein transpor- . 


tabfer Sparherd; Ferner ein Gaufeufe mit 
rothem —* —* ein N, wei Bronce: 
Lüften und ine Aniyel. 
rn na u 
mied und loſſer A illig zu 
— Schaͤfergaſſe 13. 
Bau ——— ia 


861. Gin Schönes möbliztes ;Bimmer. zu; 


———— Stiftſtraße 15, Ir Stod. 
ER ine fchöne Wohnung im 2. und 
3., D 
min; ilbelerftraße 32. - 
Gine — ur —— it 


sin ſchoͤn md 


e3 ‚Zunmer v 
= aa — Ban 


egant 
a 


Waſſer et abge gejhtofigner Vorploͤß, 


It 


Ai von 4 Zimmern 2. ift zu vers: 


rımie nn 4 
* ESCHE gem 


1414. Tauuusanlage 5 ft der gweite 
rd ee aus: — Zimmern pr 
1488. ls 10, nö ade bein ieh 
—— — — ee ’ 
ꝛc. zu 
ne 


492. Shuurzaffeds ſind mößlicte Bin: 
—* mit oder ohne Koſt zu vermiethen. 
1488. Eine Heine freundliche 
an ſtille Leute: au wermietben ; Fähre. 80. 
865. Eine H. zo iſt aremeihen 


in.güter 

le mi Wohnung zu 

* heres beh Buben, vaben3%: 

865. Eine El. Wohnun —— aus 

Zimmern/ mp ‚an ſtille 
* Kar —* —— 6, 

after — 

45 ae Züurmer mit ‚allen: 


857 !idfeiten zu —* fuͤr ben: 
Wiree EIS Yun T. MA 


Kunger, where 
auf der Expedition. 

— 
geil find — e.8, 3. möbl,, 
immer. en. einen —— 

— vermiethen. 


A 
ur Amine, die 


* en mir, — eres 
N 
—— au ae 


‚Mäbdhen zu eg 
Rinder 
uch N — — 


tuͤchtig m 
ner ‚Din bei Frau Hofmann, Arien 
egaſſe rien Tania en la h 
64. Ein in ‚allem Zweigen —— 


isr. — von angeſeher Familie ſucht 
eine Stelle, als fir. gr em —25 


a der 
Be 






nt ve — 
EEE GEN 1 


— 


ABoa Ein Mädchen, welches Tin Haus⸗ 
axheit: geimblidh: iſt und etwas kochen kann, 
ſucht eine A ir kann gleich eintreten; 
rn terhaus. 

Genie. rein —— Mädchen 
* Agold. Loöwenplaͤßchen 60, Ir. St 
n Mädchen, weldes im Nähen ehr 
bt iſt und ſich Der bäuslichen Arbeit 
5*23 wünſcht baldigſt eine Stene; fl; 
Er 


26. 
he — wird gefucht; Bil: 


859. Eine m ſucht das zweite Kind 
ſtillen; 6; im Laden. 


zw; ft 
"859. Es wird ein ordentliches Mädchen 


& — Kinde geſucht; Saalgaſſe 1, 1r Vani 


"885.1 Neue Mainzerftrafe, 60: ‚wird ein 
Monatmäbchen gefuht! : 

864. Geſucht: eine ſtarke Ma 
tem Zeugniſſen; Zeil 6, Ir © 
mer . melben u laſſen. 


mit gu 
„im im: 


ee fürfifch che Aunet) chen, 


von außgeveläineter hr, emuftehlt ' 
«FF: nstein, 
1488 Schnurgaſſe 2, 


Feine Sämeher MRochbutter, fowie 


Ia Emmentbaler Räte empflhit billigſt 


 MHeinrich Handel, 
1584 ° Buchgaſſe 14, vis-A-vis der Banf. 


Heapolitaner Macaroni. 
1406 . . Milani-Minoprio. 


Abgeſchlagen: 
Alpenbutter, ganz friſche, feinfte Qua 
tät, welde von keiner andern, auch von 
feibn ausgelaflener Kochbutter nicht über- 
troffen wird, Kir fr. pr. Pfb. 
1549 A. Coester, Hühnermatrtt. 


Parallin-Kerzen 
empfie‘;lt billiaft 

@. FE. Reilffenstein, 
1543 Schnurgasse 22, 


Selbfigeloßener ganz Beim 
 Melis, 


Eh. 8 feinſte Baawert vermerkt, Mr. 
1549 ————— 
Arrac und. Rum Pant a. Pr 


Arrac de Bat 6 

feiner fran df we: a8. bie‘, mt .& 3 
un. . . 4234 

Garacao,&rem b’Örange Wale 7; 


d 
un — fi 





effermünz 
Extrait D’Abfnthe. . . * * 1 7 
Schweizer Kicſchwaſſer u. dee 
ſchengeiſt 

‚Alles in fei: after Qualtät. empfi, 7 
er Wilh; Schenermann; 
865 ar aan 38. 
Febr geſtoßenen nn: pP, —* 

ade 

Rafflrıde im B 0) pr. Pip. 19 und * 
ale Sorten Ehocorade, Thee, Vmille, Ta 
felroſinen, Mandeln und Citronen, ſowle ale 
Sorten Sterrinlichter empfiehlt 


wiinh. Bi 
Ralbächergaffe 4. - 
Mehl I 

aus einer der beften wählen: 
—— Vorſchuß 1, fr. 


pr Geihe, 
gemöhnlidher „ 


von anerkannt —X Güte a Badatt. 


1549 A. Coester, Hühnermattt. 


Bordeaux-Pfiaumenu? 
—— glaces in eleganten 
artons, Muscat + Datteln en grap 
es, Fruit assortis, Prunes flearis, 
— in feinen 


1668 


——es 

—5 —— n. Ei 
emp 
1653 . — 


e Velape, „Beat ul-B1. 5 900, Maitnon 18. Dec 1861. 


Belfan ntma® nagen 


dertag von E· E. Meinbold Ke Söhne in Bresden. 


Pr 1559, Soeben eiſchlen und iſt in allen Bughanblungen, in Frankfurt a, M. im der 
Chr. Hermann’isen Buchhandlung, Zeir 15, zu haben: N 

r die Familie Ein Kranz von Maͤrchen, Gedichten und Briefen für bie frühere 

\ Jugend Mit 8 fein Tolor. Bildern und in Gold geprägtem Umſchlage. 8." Mrets 


Lohmeter. Mit fein col, Kupfern und in God geprägtem Umſchlag. El. 4. 


FE das Chriſtkindlein der braven Rinder gedenft, Non Wargäarethe 
Veis 11.8 Ei. 


Aeutie Sterne. Bilder zur Belebung vaterländiſchen Sinnes, Der beutf fen 
zu vorgeführt von H. 8%, Stiehler, "Mit 6 feinen Kupfern und in Bold ges 
prägten. uſchlage. STPreis fl 1, 27 fr. 


aterländiiche Sagen und — von Larl Winter. Mil 4 Bildern in 


Tondbruß, 3. Preis fl. 1. 3 fr. 
Grete und Fröhlich. Cine Erzählung aus dem Amerifantichen Wald» und 
dianierleben. In freier Bearbeitung Fire die Suaend von Adolnr Bormed. 
Mit 8 Bildern nach Drigtnolgeihitungen von Bernhard Schmelzer 8. Preis fl. 1. 27. 
(BrofBaters Plauderftunden. Min Strauß von Märden, E@zihlungen, Cha⸗ 
zaben ac. Bine Weihnachts abe für tie Frfibere Juzend von 5.2. Stiehler. 
Mit 8 feiner Bildern nad Stmelaer, Zweite Auflage 8. Preis fl.1.3 &. 
— J — —— 
obinfon’s Thierbude. Gin Bilderbuch fire große und kleinere Kinder von Sus 
Itu® Bühler und Fedor Flinzer. Deitte Auflage. 4. Cart. Color, fl. 2..42,, 
ſqwarz fL.'2.-9 Er. — 
Geigoᷣten wie fie Die Kinder gern baben- Bon Franz Wiedemann. 


.„ 


Det 8Bildern von & Süß, Bweite Hiflagei- 4 Preis fl. 9; 24 fr 
- ich habe eine grosse Auswahl 
KLyoner Seidenstoffe solider Qunlität, 
namentlich schwarz, schwarz-welas 
und. grau in Comimission erhalten, 
e ich zu den Netto-Fabrik-Preisen 


: Friedrich. Weiss, 


1554 Liebfrauenstrasse 2, 


> 
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Gänzlicher Ausv erkauf 


meiner: —— 





868. Von ben — — 


enkleiderstoffe, Chäles, Mantel- 


ad chus ete. in reichſter Auswahl AM außergewöhnlich. bils 
u Preifen. 


Wiin. Kolb, Fatharinenpforte 
k — sch Rue grobe Partie feiner, halbwollener Stoffe in neuen —* 


Corſetten Grinoline 


im reichhaligſter Auswahl empfiehlt 


;MHieber, 
dark. 5. Aolrot, —2 las. n 


Zu Weihnachtstgeschenken geeignet: 


ten Stöden mit Htrfhhorngriffen iſt wieber eine * 


icher Zeit empfehle ich meine reiche Auswahl von, bare teen 


— ade t 
iga en un pitzen, 
— Schwmngeſtellẽ 

ine: Partie Brochen mit Gtuis 
ve nn m Preifen.. 






2 


bei, ru Eisas,. 


“ Die mm’ Noch. don Der Frühen BR 
* breiten Fre Runen Ro. 27, pr. 4 Glen, 
to 


garantirf 


dio 


mit_nud ohne Eiuis, Pfeifeit, Stöde, Sonn 
38 Domind's Schach: umd Fine viele en. 
1 fl pm Stud und jonftig oT ee zu 


. A Läddecke Satfasinenpfosie, u 


Daası 





paſſend für — 54 Pas ft. 14. 
etttücher, 62 Ellen fl.. 20. 


fowie-die-/,- breiten Betttücherfeimew-ohne Nabtr-als-bie-feinen- Brufteinfägle 

zu ſeht billigen Preifen empfiehlt E; Wurzmann; gr. Sandgaſſe 1. 
1514, Keinene Zafchentücher, pr. Dugend fl. 3. bis. fl. 20, 

feine Gambrie:Tafchentücher, weiß mit; farbiger Bor dür e 





vßebu 





Louis: A.4. Schmidt; Bieivenfiziße 81.- 
553. Außer meinen bekannten Bilderb erbuͤchern en ald 
für = Kinder, erzählt von Frau Ute J. U. B. Meges, Paulsplap 15, 






a 3 Dantfa 
RR 

woh I Jagen wir nbten umb Fi 1 unfren märmfte 
„ben 17. December 1861. : 

u | E Familie Rehbod. 

Das Tiegt fo in’ der Witterung, d'rum bring” ich in 


1 Ah - 
Bei nur nicht verfäumen, auf Weihnachten für bie lieben Kleinen — 
gro 
ah! 













erben’ fie fei . d Guitar‘, 
wieder (grober er et Pte sub, Vans Dünen un 


V. Schröder, Schnurgaſſe 18, der Borngaffe: gegenüber. 


Gin oder zwei Gewölbe mit Gompteir, im Mittelpuntte der — * 
au ao E Sucht, Näheres Fahrgaſſe 65, im Laden. 


866. ebildeter Ueberſeßer wünſcht franzöſiſche und ſche 
rariſcher und ne cher Urt zu übernehmen. Offerten unter B- . bei. } 


866. Glacéhandſchuhe werben gewaſchen und aefärbt; Bleiben 
864. Meine Chocolade mit und obne Gewürze, Chocolad⸗ 
guren in verjchtebenen Größen, für Chriſtbäume ſehr geeinnet, fowie TEops cs 
Bonbons, Huſtenzucker und englijche effermünz: Tabletten bringe bringe 
in in_empfehfende lende Erinnerung. Stamm, Borngafje No. 7 im —* 
1405. Altes Wapier, Briefe u. et Bücher znm Ci fen kauft 
and hält Lager von aut newılsten Papier-Bappen &. Hlfland, H. Daafie 11. 


85 Ein fehr qutes Pianino, gefpielt, ift billie a eben. 
Näheres Aid 5, nächft ee, ee > ” 


866. Anabenkittel und Kindermäntel in verichiedenen Grö te. Yadın, 
gefteppte Unterröde, Moir&-NRöde bei W. Schmig, Ielbenfraße‘ a 


eipielte Glaviere preiswurdig zu berfaufen und zu vernieipen; — 
Sofenträger, EHER 


ſelbſtverfertigte, dauerhafte in Gummi, wie auch in Leder für Herren und Snaben 
empfiehlt b billigft NE 28. Eichenberg, Sädle:meifter, Markt 9 9. 


866. Das Nenefte in Mappen mit und ohne Ginriätung,, 4 ke 
. phot. Bilder, das Feinfte in Cigarrenetuis, Portemonnaies © 

Dr. mehr eınpfiehlt >. — Mel jer, Bleidenftraße 2 
1593. J. A. B. Reges, Paulsplag 15, — 
empfiehlt außergewöhnlich billige Notizbücher und Brieftaſchen don 6 und 9 fr, at, 
fowie eine große Auswahl Porte-Monnaies von 9 fr. an, Käftchen mit Buchftaben zum 
Aufftellen u. |. w. 

866. Eine Wittwe mit einem Knaben von 9 Monaten wünfjcht bei 
Leuten ein Fl. möbl. Zimmer, wo die Pflege des Kindes f. d. Tag übernommen 
kann. Adreſſe O. K. bittet man in der Exp. d. BI. abzugeben. 

1552. DOrbdinäre und feine ladirte Brett:r, Tiichplättcher, Teller 
hüter, um das Ueberlaufen der Milch zu verhüten, beionderd angenehm 
derfelben im Zimmer, empfiehlt G. Si rſchvogel, große — 12 


866. 105 hat die Broche und Ohrringe gewonnen; 








































7 Beilage, Branff, Intell-BL NE 269, Mittwoch 18. Dec. 1861 


DBelauuntwadßungen 


Frankfurter Carnavals - Berein 
„Die Bittern‘‘. : 


Mittwoch den 18. December, Abends 8 Uhr: 


Generalverfammlung 


in der Narrballa. 


Die verehrten Mitglieder werden dringend erfucht 
ktlich zu erfcheinen. Der Bitterste. 


In Baumgärtner’s Buchhandlung zu Leipzig erichien jo eben: 


Gevarapbifches Lotto, 


Ein unterhaltendes und belehrendes Geſellſchaftsſpiel 
für 2 bis 8 Personen. 
In elegantem Pappkaften. Preis fl. 3. 36 Er. — Dieſes — eben ſo inſtructive 
als unterhaltende Geſellſchaftsſpiel wird nicht verfehlen, den allgemeinften Beifall zu fin 
ben, den er auch in Wahrheit verdient. Die Brrlagshandlung empfiehlt dasſelbe gebilde⸗ 
tem Familien als ein treffliches Feſtgeſchenk. VBorräthig in der Joh. Ehr Sermann: 
ſchen Buchhandlung, Zeil 15. 


Homburger Eifenbahn. 


Mer noch eine Forderung an die Verwaltung der Hom- 
burger Gifenbahn zu machen. bat, wolle feine Rechnung bis 
zum 28. d. Mts. bei ung einreichen 

AOMEISE, den 14. December 1861. 
555 Die Direktion: Förster. 


AR Schwe eizer Kränter:Del 
von Karl Willer im Hardthurm bei Zürich. 

Diefes feit vielen Jahren überall rühmlihft bekannte Schweizer Kräuter-Oel, wel- 
ches zum Wachsthum und zur Erhaltung des Haarwuchſes ſowohl, ald aud gegen das 
Ausdfallen und are der A mit audgezeichnetem Grfofge ebraudyt wird, 
ift uns [let ee ng Ar ae: en: un en wir 

a oͤnes * * — eihnachtsgeſchenk beſtens zu empfe 
Wild ſel. Erben, 
einer Kornmarkt No.7, Ir Stod, 









Eifenbahn =. 


von Affenbad) nad) Sachſenhauſen. 


16553. Innethalb bes derfloſſenen und deß laufenden Jahres iſt in ben 
es und —— en eine \ Adah Pa Areale in Den Senenfehfrmn Bikdn 
afchentirkhetn ac. zurückzeläffen wor 

Die Eigenthumer wäh hiermit aufgefordert, ſolche um fo ewiſſer u 8 

n Bei umns in Empfang zu nehmen, als fie nach Ablauf ———— 
—* —5335 ger ter, 

rt u M,, den 18. Dec, 1861, 
ii a der — 


die Station im Sacfnbnen 





Bilanz des Berialoyzilereind 


am 1. October 186i. 


1) Dr: | 
a) an ** oe ae Be De ee J 3112. 49 k. 
(at deren fernere Zuwendung wir feenndihh 


Chr, ehe snı zu 


en). ai 
b) an Köftgelb-: Vergütungen . 0 
c an infeh . * * — en» vv % H :979: 15 » 
an — der Mitglieder u Er: er ee 5 »  % * m 950, ne 
2 ——— ling f. wi .aı 
e 48 
eficit bes er Binciss . . ı » A #: 


ec) für das —— Er Beiträge, ü 
Port erate, Drudkoften c. »-. 319. 28 
Di Sie kmachtegefhenft = N n„ 0. R 
t eingegatigerie Beiträge u ABU, 





Bleibt Saldo pr. 1. Dctsbet 1861 





Unfer Gapitalfond bu ...... fl. 27805. — —— 

Hierzu Legate ac. pro 1861 » ... kN 
Capitalvetmogen am 1. Det. {861 2) er. 

Die in unjerer „ieaikbrigen General: Verfammlung a a Sol ern 

Reviforen, Herr Dr. jur. 2. Thomas und Herr Abraham, 6 Kiffen m Aumjere 


Jadresrehnung vom 1. Okt. 1860 bis dahin 1861 eg Tas een au Belegen 
glihen und mit jo hen übereinftimmend, aud in der A De ar richtig befun 


Frankfurt a. Di, den 16, December Ser 
oritand des Beftalogaf- Bere 


868. anfelpferb t 
m verkaufen; 
Subenbrhägen 1. ai x 
Ein - brauner | fehr 
Bil, au verfaufen; Steinwe 
Ein Pianino, nenefter Eonftentkon, 
Ku eg Abreife fehr —— 


& 
s byehrben 23 Stüd A ap NEE 


db — ten P 
rt gatem Bus 


finde (6 Octav) i ie 55 fl zu verkau en; 


h. d. ſchönen 2 cht 18, 2r Stod, 
* Leert , biverje fe, find 
verfanfen, 
— 


— Bf, Sfr 
prine; e r Sto 

867. Ein one 12 Epeifetifh für 30 
Perſonen mit maſſivem Wahagony-Blatt; 


— 3. 
en — mit 3 
Glaͤſetn 9* aalgafje 13. 
866. a; iſt zu verfanfen; Dreikönig- 
* 3. 


2 Schrotbãume, 2 


von 13 und 8 Fuß Länge Fu 
9 gel breites Lagerholz; Stiftftraße 10. 
Ein neues vorzugliches Plianino, 
von Ihöuem Ton und follder Bauart, des⸗ 
gleihen auch ein V ortepiauo aus der be⸗ 
= mten Fabrik Alebmin r find de ir 
— a verkaufen, bei Köhl, tte 


Ein eleganter feiner Spiegel in 
* — — 4. — 
67. Ein Pferd, 6 Zahre alt, welches 
en und Fa — Er if egen 
Ah: zu_verfatifen. it Im 
en Haus in 53 in on 
Sn, zu erftagen. 


und 66 


deanıflafehen find zu ver⸗ 

m. u erfragen Markt 4, im Ruben. 
1 ni ze Buppenfüche a. er 
ovaler Tiſch, mahagony, u ei 

Bet in allen Großen MN u Oak B- 

. = se ſchoͤne Zimmers Hündchen 


Mn r. —— 1 Bett gi üriger Fleberfäreit, 
—— Ir. Bodenheim er⸗ 
erhauß zu eiſ 


Pe Pag Stieler's Schulatiad ; Stift⸗ 


10, 
867. Ein faft neuer ei ift billig 
zu verfanfen; Nömerberg 14, Ir Stod. 

866. 2 Damenſeſſel find zu verfanfen; 
Merjengaffe 13, Barterre. 

867.. Ein Knaben-Billmb mt Aubebdr, 51/, 
Fuß lang, it & 7 fl. zu verlaufen. 
3u Vermieten. 

854. An der Turnanftalt Breiten. 54, 
M Stod, ift ein fihön möblirtes Zimmer 
zu vermidthen, 

865, Eine Wohmmg von 4 Yinmnernik. 
iſt vom 15. Januar an zu vermiethen; gt. 
Gallusgaſſe 6. 

866. Ein möblirtes - Zimmer ‚zu vermie⸗ 
then; Döngesaafle 59, 2r. Stod. 

866. Bettihirme find Hillig Au vermie⸗ 
— „gr. Hiricharaben 15 
66. Ein heizbates moöblirtes Zimmerift 
zu —— Steingaſſe 8. 

866: Ein moöblirtes Zimmer nebſt Cabi⸗ 
net; Brückhofſtraße 9, Hinterhaus. 

866 re 5, naͤchſt der ſchonen 
Ausſicht, eine obnmz, gleich zu Beziehen. 

866. An einen anftändigen Herrn iſt ein 


ß peigbäree möbftrtes Zimmer Ju vermiethen; 


I. Gichenheimerg, 38, Ir St: im Hofe links. 
866. Ein fchön möblittes u RAN 


1—2 Betten, pr. Monat 7 fl 
gengufle 31, Hinterhaus. 

Ein immer..ift an 2 .orbenilidhe 
—2 — zu vermiethen. Näheres Stelzen⸗ 
gaſſe 6, Ir Stock. 

766. Ein Manſardzimmer iſt an einen 
Herrn mit oder ohne Möbel zu vermiethen; 
Ole enſtraße 16, 

Ein ichönes Zimmer mit Möbel, 
Sr — Steinweg 8, mittlerer Laden. 

867. Taunusſtraße 6, Parterre, iſt ein 
moͤblirtes Zimmer vermethen 

867, Ein möblirtes Zimmer zu vermie⸗ 
hei; Stifiſtraße 14, 17 Stör. 

876. 2 ineinatdergehenbe Zimmer ohne 
Möbel gleich gu begiehen; Graben 6, 2r St. 

867... Eine Tepnung ift zu vermiethen 
im Hinterhaus un is zum 1. Februar 
zu beziehen; ——— 1. 

1553. Ein möblirtes —— einen 
Herm; GE der Saalgaſſe 44, 2r Stod, 
Ausſicht auf den Römerberg. 


Neue Türkifche und Bamberger 
Bwetfihen in urzügliget Dualität 


Carl Friedr. Roth, | 
—* Haaſengaſſe. 
— Weine‘ 
1858 Me si fr.) 3 
" - 32 u, 36 „tar 
s ns tt "a 3 „(®@Z 
ri Afentpaler other . . 36, 58 
St. Juli ni 1fl. — kr. 
Mouffirende Hochhe imer 1:58 , u 
Rum Bund : Sen 1,2 ,f, ix 
Arrac a 5 . 1,24, 
Ananas 7 " . 1 " 30 72 a 
Portwein „ 1,.86,i125a 
Jamaica: Rum 36, 48 Er., ” * 
——AI 
ae 128r., Sognac 1 „ 45 „ 
emp 
| Wilb. Ripps,, 
1553 Ralbächergaffe 


Beat ——— Sabliau. Schellfifche u. 

1. Fischergasse 4. 

577 Cabliau, Auftern, Caviar, 
Strachino di Lodi. 


1558 &. Sartorie. 


Friſche Gchellfifche, Gablian, 
marinirier Salm, Aal⸗Roulade treffen heute 
wieber ein bei 

7 Carl Wigand, Markt 23. 


Ehritbaum- Fichtchen, 


Bünder, Wachẽtafellſchter, Stea⸗ 
2 und Ay 
@. Saufer, vorm 6. Milani. 


der Perl ord-Trüffeln, 
“u  ‚enal. Austern und 
fhönen Cabliau & 


Terrines de foies gras 


de —— in großer Aus⸗ 


ar re 6. 


Friſche Truffein, Turbott, Gast, Shell; 
fiihe, Auftern, Büdinge, Sprotten, @änfe: 
— Bänfelebern in Terrinen, Ananas bei 

Georg Schepeler. 


Smyrnaer Sultanini und Tafel- 
Rofinen, Corinthen, Feigen, Man- 
deln (in und anfer Schaale), fpanis 
ſche und deutſche Brunellen find in 
ganz neuer Frucht eingetroffen bei 

Carl Friedr. Roth, 





1553 Saafengafle. 
Friſche Schellfiſche, 


Back- und Robbückinge, holänd. Häringe, 
bolländ. Surdellen und 


gewäflerter Faberdan 
bei J.B. Glock, &d d. Altgaffe, 


Shelfilhe und Gabliau, gan Fri, bei 
N 
866. 1857 Ungfeiner, pr. Blae 24. 


Ei er 
nfeled, Küfermeifter, Kloftergaffe 43. 


u Ein Sinderfhirm: ift Beben geblie⸗ 


ben; abıubolen aenen die Einrüdungsgebühr 


bei 3. G. Leykauff. 
„se Shefige und 177 ei Badge, 





— Extra friſcher Cabliau, a 
Suͤß⸗ und Spedbhdinge, marinitte Aal, Aal 
in @elde bei 

J.F. Schulz, Rrautmartt 3. 


869. Eine filderne Cylinderuhr in Ver“ 
luſt gerathen. Abzugeben Wollgraben 6, 3r 
St. gegen angemefjene Belohnung. n 


867. Ein Heiner gelb ud weiß gezeidh- 
neter Wachtelhund hat fi verlaufen. Ber 
ihn Fahrgaſſe „König von England”, tm 
1. St. zurüdbrinat, erhält eine elohnung. 


Friſche a na — pr. Bi 
Bratb tfinge : | 
ſchonẽ italtenifhe Maronen —* "lg 1, 
ſchoͤne Gitronen fl. 4 pr. 100 
„  Srantihe Orangen pr. Sit 8 8 * 


1554 ©. €. Saufer, Schnurgaſſe 66. 


sg Beilage Frantf· IntellBL AR 299, Mittnod 18. Dec. 1861. 
— nn ee mm mu m m men un nn mann ———— 


Befanntmadhungen, 


Auf Weihnachten 


empfiehlt A. Mehner - Demmel, 
> Bleidenftrafe No. 49, vis-A-vis der Katharinenpforte 
n wohlafjortirte® Lager in aller Art Portefeuillewaaren, als: Wortemonnaies, Brief: 
fchen, Damentafchen, Eigarrenetuis, Neifenecefjaird, Arbeitskörbchen, fo 
dann Fine große Auswahl in P Re 2 von 54 fr. am bis zu den Feinſten. 
Koilettfaften, Fächer uincaillerien, IBOIFREREBTE für Herren und Knaben, 
Kravatten, Echarps, Damen: und Knabeng etel zu den billigſten Breifen. 


Auf Weihnachten 


empfiehlt Unterzeichneter fein R. ger in allen Sorten 
» "Acht importirter Havanna-, Hamburger und 
Bremer Cigarren, ächt importirter türk. Tabake, 
7 eleganter Verpadung, französischer in holländischer 


e; | 
Aecht spanischer und russischer Cigaretten, jr 
wie Cigarretten-Maschinchen md das dazu nöthige 


ERRIEF: 
" Manilla-Cigarren, WienerMeerschaumspitzen, 
Weihnachtslichter ete. 

Ferner bin ich im Stande, durch billigen Einkauf eine vorzüg- 
liche Gigarre pr. 100 Stück, in gerälliger Berpadung, uf. © 
zu erlaffen, worauf ein, geehries Yırblifum befonders au merkſam mache. _, 

Siegfried Bauer, 
1554 am ,‚Würtemberger Hof,‘ Fahrgaſſe Mo. 39. 


Photographie⸗Album 

habe ih eine große Partie erhalten und, bin ‚ih im Stande dieſelben zu ben. 

Sabritpreifen abzugeben. Heinrich Halippel, Tougesgaſſe 55 

158. Von ven ſo raſch vergriffenen 

quadrillirten Seidenſtoffen, 
a17 fl. das Kleid, 


{fl eine heue Setdimg eingeıtöffen, bei er 
Aheodor Beer, Neuckräme 32. 









EDER URS RIG KT ge 

Wir erfülen biermit die traurige Pl ht, Verwandten, und Belannten 

die ſchmerzliche — au machen, daß ed dem Alınad en "den bat, unfere 
innigft geliebte EA Mutter 





na @ıiifabethba * WE 
Riss f A nach —3* * Sn m bie edle ——— — 
Theilnahme au. unferem une ſetz er luſte J 
Die trauernden Siuterbl 
Die Rredinima finder Matt: Mitt voch den 18. December, xge 
vom eurer a ar 39. Hrrihe —*3*88 


Meitjprieh> Wear Reit 


— ER pe u 2) ‚ein 
Theilnehmenden Kreunden und Bekannten du — — bes am 14. dc 
Mir. in —— erioläten ve lichen Topes bes Hrn 
Georg Friedrih Ehri Leonhard —— aus Regendbung, 


Um tie Teilnahme bitten tale 
Die trauernden Binter 3 a 


ran nn — — 
Don 3— gung. 
Ft bie vielen Beweiſe der Liete und Theungſine, die Mir uhr ag 
und bei —* Ben ung unfere® geliebten Kindes Elife zu Theil geworden/ 
Herzihften D ja 31499 
Fcanffurt . M., den 17, Decamber ‚1861. Di ——— 
ouis Le 4 


Euſaune Xeſch 







em 














Dantfagmungiimizetiinnudte 
18554. Allen Verwandten mmb Freuiden, welche und hei den Barum men 
inigft geliebten Sohnes sr 


Bohbert Ger Tale a; 
fo freundliche Theilnahme bewiefen, jagen wir ei Ges — Dal, 
Die ten Eltern 








BL f . P. Ar um & 
867. Ein religids erzogenes israelitiſches Mäddhen vom” ande, 
Kahren, fir deſſen Ehrlichkeit jede gewünſchte Garantie get 
allen häuslichen Arbeiten, ſowohl in Der Küche, als auch B 
ahren und tüchtig ift, wünjcht ſofort in eine i8r. Familie als Dienftni hen 
Räherte bei I. Kayfimann, Buchhaudlung. Ü 
867. RE erfuihe um Tehleunigfte Nüfgibe der von mir er 


nen Gebetbücher. 

6” Zu Weihnachts-Geschenken bürfte fid fi) eignen: »Dipg ei 
Guitarten, Zithern, Flöthen X. 1 Kinder-Violine. 
PBierbrauerei 70 —5 — 
865. Heute, Mittwoch Abend, —33 Muſilcorpẽ d 
Fraulfurter Linien-Bataillons. I ei — 























Weihnadts-Ansfellung. 


Untergeichneter empfiehlt auf bevorftehende Weihnachten feine: reichhaltige 
Austellung in Conditorei-Waaren wd bittet um. geneigten Zu. 
french. Storck, 

Gonditor, Fahrgaſſe Ro. 104 


Als passendes Weihnachts-Geschenk, 
vorzugsweise für auswärts lebende Frankfurter, empfehle ich; 
‚Frankfurt a. MW. aus der Vogelschau,* nach einer 
— uarelle von Carl Theod. Beiffenstein, in Far- 
5. (2. Auflage. 
2) „Den Bel erungs-Plan vom Jahre 1552,“ 10 Ta- 
fein in Holzschnitt nebst Beschreibung, fl. 2‘. 
BE, | Ko e Anbetung,‘ nach einen Figinnl- Aquarelle 
nberger, in arbendruck. Preis 11.35.15. = Thlr, 3. 
#) Visitenkarten in — Schrift und fekıstem 
Polka-Papier pr. 100 fi. 1/.. 
Druckerei von Carl Kruthoffer, 
Barfüssergasse 3. 


— ©. Albus, Alterheiligengaße 28, 


empfieblt fein Hui» Lag 
fü gtößer Auswahl Herren - Kilz- un Seldenhüte rn Fagon,  aufgefchlagene 
Hinder- unn Knabenhüte mit und ohne Verzierung, Filzsohlen, ‚Schuhe und 


Sriefeh zu ben billigiten Preiſen. 1555 


Auf bevorstehende Weihnachten 


—— Unterzeichneter fein reichhaltiges Yager in Albumas, Poesien, RR 

hen, Notizbüchern, Bilderbüchern, Tuschkasten, Reisszeugen. 
—2—— und Farbenstift-Etuis, Zeichnenverlugem, Schreibs, Zeichen- 
un Schul- Mappen, Copir- und Schreibheftem nebſt allen andern in daß 


2 mid Zeichnenfach einfehlagenten Artikeln. 


2. F Niebling, Allerheiligenga ngaffe No. 40 
Avis für Damen! 


867. Zu bevoritehenden Weihnachten empfehle ich eine Partie WeismStickereiem, 
welche ich zu dem Fabrilpreiſe verkaufen kann und bitte um geneigten Zuſpruch. 
E ° Weinmann, ann, grobe Eſchenheimergaſſe No 8%, 


Ausgeſetzt 
Eine Partie breite wollene Sleiderftoffe, das vollſtändige leid zu. fl. 3, 30, 


bei 
967 | HM. Geiger, Fahtgaſſe 109, 





— 


1551. 






867. 
gute Kinder, erzählt von: Kıau Ute“ 
155 


abgeben Fr 


Ausverkauf der modernften Winter“ 
48 ke an, ſchwatz und weiße Häubchen von 1 fl. 12 E. 
paffende Weihnacht‘ gefchente beftens empfehlen. Gefätsinet 
Fahrgaſſe 136, der Töngesgaffe über. Eingang im Conditorla 


Ein neues, elegantes Pianino, von Balifanderbolz, 
Garantie billig zu bettanfen Fr. Ohr. Edler, Necdneiara 


Außer mınen definnten Wılverbuhern empfehle ıy no „Xesaldmar 









b mit 7 N 
enftrahe 8, 9 





J_ A. B. Reges, — 15- 
1553. Gine große Partie Crimolines Habe in Gommiffion ehe ’ 5 billig 


G. Hehner: :Demmel, Bleidenſtraße 49, gegenüber ber $ Katharine 


867. Gin Mädchen, 
wird ejucht; Dominikanergaffe 10. 


‚ .‚Wefannutmachungen. 


. Stüfche Bratbüdinge 











bei Carl Friedr Both, 


Saaiengajje. 


— *e werden aufs —— 
angeft:tiät, Mere nach ber nereſten Kapın 
——— F. Seeger. Allerheilpeng 


—* 
E. om, Friedbergerftraß: 23. 


und MWachaftöce einpfiehit 
1. Bed Friedr.: Both, 
1664 Saafengaffe: 

863. ine gold. Damenuhr: mit Dem 
Ramen der Eigenthümerin wurde am 
Dienstag Morgen‘ verloren; dem red- 
lihen Finder eine angemeflene Beloh- 

z alte le 


q mflerdam, | 


zu kaufen gefucht; C — = yo 
Di 
37 in ‚zu.aler Arbeit en 


866: —— kleine Schaubũnnen/ v 


— — 


welches ſelbſtſtaͤndig gut bürgerlich kochen en, gleich eingehen Tan, 





Geſuche 


verichieDeiter 
864. Le. 
acffe, Altgafſe = * ee 
fragen At 


866. Es werden 2 Eee rg er 





Ber 


5 und 8 Jahre alt, F ſchoͤnen Kronen 









* bald en 
Be Ma 7 


gu erh 


— 


* Ma moinjcht noch _eliriae 


Celler Weihnachts-fichter -% 


AM Pa Mn mit ll nen bejorgen be- 
**8 40. 
857. — e wege“ I 
li kochen kann u \ 
tüchtig ift, ſucht eine ee vun 


Fahrgaſſe 100. a3, 

Gin Monatmäbchen ‚ge eilberd 
Oberraͤderfußweg 4 eh 

867. Ein —— wird 
Kat Br 532 e 20, 2t 

BR —— ches längere Seit 
in Tapezirerabeit war, wirb 
fußt; Köngedgafe DL. Br 





— Adem heutigen Fu: marte war Ber 


baben die —8* —* Veraͤuderung erfahren. Rapps 77, pr 


fiille,-und 
—— — * Fradjahr 3 
ber u 


en pi 


9a. 
6. December. \Engli Walzen war heute etwas höher ‚gehalten, -frem- 
nr: is eig bie "Tepten er Bel a heut Hafer feft. 
16, December. Walzen loco etwas fefter bei anjehnlidhen 
ab Königäverg waren einzelne zu 8990 Verkäufer. (FIrkf. 


Rs) 





Betanntmahungen. 


Affifenverhandlung des vierten Quartals, | 


Dienstag den 17: December 1861. 
Die in ag Sigung in Verhandlung genommene Anklage richtet ſich Kur 


1) Johann Joft Rullmann, 69 Jahre alt, Mechanikus, von Frankfurt 
Anna Sarolina Gertrude Sidfert, 40 Yahre alt, Haushälterin, von Meiningen, 
Bars Diebſtaͤhls und Meinetds. Das Schwurgericht für diefe Sache befteht aus 
ben Herren: Otto Troft, Friedrich ir es g, Zacharias Königswärter, 
Wilhelm Eornill-Goll, Edmund Gpgel, Job. Anton Yind, Lebrecht dv. Dwatıta, 
{us Bernhard Neftle, Hermann Blum, Johann Philipp Petſch, Chriſtian Fried⸗ 
h Beyer und Joh. 6 Mepler, und als Gramzungsgefhworne bie Herren: 
v6. Heinrich Steuernagel und Carl Philipp Hoffmann, — Die Angeklagten 
beſchuldigt: 1) aus dem Nachlaß des am 29. Januar 1861 verftorbenen Carl 
riedri ohr nady vorgängiger Verabredung zur Ausführung des gemeinſchaftlich 
jejwerften Vergehens eine Summe Geldes von mehr als 200 fl, ferner zwei Slinten, 
Piſtolen, ein Pulverhorn, einen Schrotbeutel, einen Piſtonſchlüſſel und andere 
—— ſodann ein Stück Leinwand, ein Tiſchtuch, drei Handtücher, einen 
agdanzug und andere Kleidumgsftüde, drei Hemden, ein Paar Schuhe, eine Tifchdede, 
ei Yeuchter und einen Tabaf kn alle, diefe Gegenftände mehr als 50 fl. wertb, ges 
fobfen zu haben; 2) am 15. April 1861 vor der Gonmmiffien des Stadtgerichts 1 im 
et Carl Kriedrih Mohr’fchen Nachlaßſache den Offenbarungseid wiſſentlich falſch 
abin geſchworen zu haben, Daß weber vom ihnen jelbft, noch durch Andere mit ihren 
en irgend we % — 5 bes verſtorbenen Carl Friedrich Mohr gebörige 
acht 








egenſtände zum eile der Erben verheimlicht oder bei Seite geſchafft worden 
en, Vergehen be Verbrechen, vorgefehen durch die Art. 354, 363, 364’ No: 9,865; 
4, 983 und 285 de8 Strafgejepbuhes, — Am 29. Janıdr d. %. ftarb hierſeibſt in 


aufe des Mecanitus Nullmann ber unverbeirathete hiefige Bürgersſohn Earl 
riedrig Mohr, Die gejesliche Erben waren feine ſechs Sriergefhwirter, zu welchen 
er hieftge Sattlermeifter Martin Mohr und die am 21. Juni db, J mit Tod) ab⸗ 
Baer Ehefrau des Rullmann gehören. Die Uebrigen find abweſend. "Am 
1. Santar wurde der Nachlaß verfiegelt und am 13, Februar auf ans des Mit: 
erben Martin Mohr die Beftellung eines Curators des Tiegenden Nachlaffes, jowie 
fe Juventariftrung. beffelben verfhigt. Das am 18. Fehruar aufgenommene Juwentar 
dies an baarem Gelbe die Summe von 67 fl. 30 fr. nach, welche Pr den Händen 
des Auflmann befand, an Kleibüngsſtücken fünf Paar Hojen, drei Weften und’ einen 
Roc, an angbgeräth ften eine Ab taiche, ein Pulverhorn und ahdere'' Heine Uten⸗ 
lien, aber feine Klinten Der Nachlaßturator, welcher zu der Annahme für bes 
echtigt hielt, daß Das Inventar lückenhaft ei, ſtellte vorläufig den Autrag, daß den⸗ 
tigen Perfonen, welche in der legten Zeit por dem Tode des Erblaffers mit ihm in 
Deri gu — waren, die an bes Manffeſtationseides aufgegeben werde. 
Dee u 

er Mränfenwärter Andreas Budi. Ale drei eifteten "am 15. Beits. am 22} April 


en waren der Mer mikus mann, feine Hanshäfterin Sickert und 
—9 on. ihnen verlangten Eid vor der ——— des. Sadigerichts Am 8. Juli 
© ber | 











“ber Diterbe Martin MoHr, weldem indeflen Thatjahen jur Kenntutß ge⸗ 
neh waren, Die den Verdacht gegen bie drei erwähnten Perſonen zit een 
en, dab fie fi Soden aus dem Narhlap MoHr’s angeeignet md’ folgeieife 
‚geläiworen haben mörhten, bei der Staatsamalcichaft Anzeige, welche; bie 
mug einiger Zeugen durch den Unterfuchungsrichter und dann eine Wifitafton 





in dee Rullmann' ſchen Wohnung sur Folge hatte. Das Ergebniß war, daß man 
einem 'unverjchloffenen Wandſchranke eine® angeblih von der Sidert bewohnten 
merd wohlverwahrt in einem Zutteral, überdieß mit Wahdtuh und Papier ummmidel 


und verjchnürt eine Flinte mit dem eingravirten Namen „C. F. Mohr” fand, 2 
augenſcheinlich auszufragen verſucht hatte. Die Hausfuchung geihah am 11, Juli und 






am nämliyen Tage wurden Rullmann und die Sidert verhaftet. "Am Tage 
wurde noch unter dem MWeißzeug des Rullmann ein leines Tiſchtuch, gezeichnet 
G. F. M. gefunden, welches ſpaͤter als Eigenthum des verftiorbenen. Garl Friedrich 
Mohr anerkannt wurde. Später wurde die Unterſuchung ‚auch auf, den Sranfenmwärter 
Andreas Budi, welder Mohr in feinen legten Tagen verpflegt hatte, ausgedehn 
und am 19. Juli zur Verhaftung deijelben und einer Vifitation in ‚feiner Wohnung e— 
ſchritten, bei welcher eine ganze Reihe von Sachen gefunden und in amtliche Bei 8 
rung genommen wurde, Die, wie fich jpäter ergab, aus dem Mohr' ſchen Nadl aß. exe 
rührten. Das gegen Budi eingeleitete gerichtliche Verfahren iſt jedoch, eingeftellt wor- 
den, da fich fein Anhaltspunkt dafür ergeben, daß die von ihm. gemachte abe, die 
Sidert habe ihm am Todestage Mohr's im Beifein Rullmann’s dem größte 
Theil der. erwähnten Gegenjtände geſchenkt, unwahr fei, ob IA die Sidert und 
Rullmann dieß in Abrebe fteller. Am 13. Auguft 1860 zah — 
mas an dem verſtorbenen Mohr die Summe von 1570 fl. in Frankfurler anfjcheinen, 
Mohr war damals ſchon krank. Mit Ausnahme einiger — 53538 7 er. bon 
da an fein. Zimmer nicht mehr. Die empfangenen Banknoten hatte Mohr in ein Pade 
eingewickelt hinter jid) im Bett Tiegen. Nach Angabe des Krankenwärters Mantel, 
der vom 12, Auguft bis zum 8. December Mohr bediente, find von den 1570 fl. etwa 
300—350 fl. umgewechſelt worden. Budi, der nah Mantel. den Märterbienit am 
trat, bat angegeben, daß noch kurz ror Mohr’ Tode 5—6 Ginhundertgulden 
5 jedenfalls, vorhanden geweſen. Gleihwohl wurden ‚dem ‚Miterben Martin 
von der Sidert nur 67 fl. 30 fr. als baarer Nachlaß feines Stiefbruderd eingehär 
AS Mohr am 29, Januar geftorben war, blieben Rullmann und bie Eidert ei 
Zeitlang allein in dem Sterbezimmer zurüd, Vormittags war, Mohr auf. das Ganay 
gelagert worden. Die Sidert machte dann das Bett und legte dag Ku, De 
Bankicheinen, welded Budi am Tage vorber nod im Bett she hatte, und da® Be 
diejer Gelegenheit ber Sidert in Die gerieth, erft auf den Tiich, Icob es datım 
aber unter das Ganapeefiffen. Seitdem iſt es nicht mehr zum Vorſchein gefommen, - 
Sidert läugnet, ein ſolches Padet beim Bettmachen gefunden zu haben. - Ebenfo Bes 
hauptet Rullmann, von dem Verbleib des Geldes nichts zu wiff n. ;Budi bat ı 
dem Todestage Mohr’8 aus den Händen ber Sidert in Beifein Rulmanı?a 
außer den andern Gegenftänden die Summe von 25 fl., beftehend in. zwei Frauff 84 
Zehnguldenſcheinen und einem Kranffurter Fünfguldenjchein, geſchenkt ——— 
ein 





Sidert war unmittelbar nah Mohr’d Tode im Befiß von Frankfurter Ban 
und Rullmann hat nad Diefem Heitpunft außer einigen Eleineren Zahlungen, 
trage von circa 80 fl. am 15. Februar die Summe von 35 fl. 24 fr. an Dr. Sam 
burger abgetragen, und zwar mindeftend 30 fl. in Frankfurter Zehngulden NER 
Ferner wurde an Dr. Hambuger, mwelder gegen Rullmann eine Hypothelarfort rund 
von 1500 fl. eingeklagt hatte, am 15. Februar gegen eine Gefjton ‚der Ford ı bie 
1500 fl. gezahlt, indeſſen entrichtete der Gejjionar nicht die ganze Valuta ber Ce 

aus eigenen Mitteln, jondern nur 1400 fl., während bie übrigen. 100 f..Rullman 
felbft bezahlte, und zwar, allem Anſchein nad; in Frankfur er Bankſcheinen. Schliepli | 


4 
J 










t Rullmann, der ſeinen Gläubigern — bisher ſehr jäumia geiwefen,. nd 
dohr's Tode noch mehrere bedeutende Zahlungen an Dr. Geidner, an. den H * 

mann Schäffer, an Dr. Hofmann und an den Handelsmann Peters, zum 

in Frankfurter Bankſcheinen, gemacht. Hinfihtlih der in dem Schranfe ber Side 
efundenen Flinte behauptet Rullmann, er babe nicht gewußt, daß 

Srante geweien jei. Die Sidert ſelbſt erklärt, daß Mo in Ge 


‚biejelbe. in be 
ri einer Made, | 





November ober Anfang December, während der Beit wo er feinen Wärter gehabt und 
fie mit ibm allein — ‚ ibr die Flinte jege en babe, um fie ihm, wenn er wieber: 
! d mwürbe, zurüdzugeben, fonft aber biefelbe au behalten und zu vernichten, weil er 
icht wolle, dab ein Anderer daraus ſchieße. In derſelben Nacht habe er zu ihr geſagt: 
Alles, was er habe, jet thr fein. Mohr Habe fie heirathen wollen. In verjelben 
Nacht habe fie darauf die Flinte verpadt, wie fie gefunten worden, und wie fie biefelbe 
von Reh erhalten, in den Schrank geftellt und bie geheim gehalten, weil fie 
dem Mohr durch Handihleg und mit aufgeredten zwei Fingern Stilihwelgen habe 
eloben müfjen. Zeuge Mantel, ber bie — 8. December Wärter bei Mohr war, 
at die Klinte, auf die Lepterer jehr viel hielt, nur unverpadt und ohne Futteral ge« 
ben, ebenjo — Wurz, und dieſer zwar noch vier Wochen vor Mohr“s 
ode. Die Flinte war feiner Zeit nm 88 fl. an gr worden. (ine zweite weniger 
werthuolle Flinte die Mohr nor in der legten Zeit beſaß, ift verichwunden und. nicht! 
wieder zum Vorſchein rege” Bei Bubi und Rullmann wurden ferner zwei 
Piftolen gefunden, die Letzterer für fein Eigenthum erflärt, obgleich fie nach den Aus⸗ 
fagen mehrerer Zeugen und nad Ausweis einer von Rullmann ausgeftellten 
Rechnung, von diefem an Mohr —— worden ſind. Außerdem wurden in der 
Rullmann' ſchen Wohnung noch in Beſchlag genommen: ein Pulverhorn, ein Schrot⸗ 
beutel, der Hahn einer Piſtole und Zubehör zu einem Putzer nebſt anderen Schießgerath⸗ 
949 von welchen letzteren aber nicht hat nachgewieſen werden können, daß ſie dem 
achlaß Mohr’s entzogen worden find, während die ſpeciell genannten Gegenſtände 
als Eigenthum des Verſtorbenen anerkannt wurden, ebenſo ein unter Rullmann's 
Weißzeu — C. F. M. gezeichnetes Tiſchtuch. Ein dem Mohr .gehöriger 
rauer Jagdrock hat fich uuter den bei Budi in Beſchlag genommenen Sachen: vorge⸗ 
Kater. Arch die zu dem Anzug gehörige Weſte ift |päter wieder zum Vorſchein ge: 
fommen, Dieſe Wefte nebft zwei andern ‘und ein Baar Hofen wurben am 6. Juli d. J. 
von der Sidert verpfändet. Außerdem befand ſich Letziere noch im Befig eines Pfand⸗ 
ſcheines, welcher über zwei dem Mohr gehörige Röde lautete. Zwei Bronceleuchter, 
Eigenthum Mohr’s, wurden ebenfalls A der Rullmann’ihen Wohnung‘ vorgefuns | 
den. Ueber das Berbleiben eines Stüdes Leinwand, bas angeblidy ürRehnung Mohr's 
Yon der Sidert gekauft und aus deffen Nachlaß bezahlt wurbe, konnte nichts ermittelt 
werden. Schließlich ift auch ein an fich werthloſes Notizbuch abhanden gefommen, wel⸗ 
ches Mohr ſtets bei fi im Bette hatte und im welches er faft ängjtlic feine Aus- 
taben eintrug. Der Werth der dem Nachlaß entfrembeten Sachen beläuft ſich, Das ge: 
Tobtene Geld ungerechnet; weit über 100 fl.-— Sowohl Rullmann als die Sickert 
ehaupten auch heute, wie in der Vorunterfüchung, ihre Unſchuld in Betreff der ihnen 
r Laft gelegten Vergehen und Verbredyen. Als VBertheibiger des Rullmanın futigirt | 
ert Dr. Braunfels, als BVertheidiger ver Sidert Herr Dr. Geh. Es ſind 42° 
eugen in dieſer Sache gelaben, deren Ausjagen fih über die der Anklage zur Folie 
dimenden Indicien und über bie verfchiedenen bei Rullmann und ber Sidert ne 
übenen. Gegenftinde, die ald Mohr angehörig recognofeirt würden, verbreiten. Die 
ubörerräume find jehr gefüllt, da die Verhandlung ſchon wegen der fehr Befafinten | 
rjönfichfeit ber rg Intereſſe erregt. Um 1 br wird die Sigung bis 4 Uhr 
dertagt und bis Abends mit dem Zeugenverhöt -fortgefahren. Die Verhandlung wird | 
auch morgenden Tag in Anſpruch nehmen. _- _ v.-ı-] | 
| Thbeater- Anzeige 5 
Mittwoch) den 18. December. Gafdarftellung der Sianora Trebellit Der! 
ſehler von Eevilla. Komifdhe Oper in .2 Alten. Müfl von Roſſini. Roftuez 

ora Trebelli. Außer Abonnement und mit erhöhten Gintrittäpreifen. - — 

a. Trebelli wird nur Miltwoch ben 18, u. Donnerstag den 19, Des, hiec auftreten, 
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"kr rich Stadt — 


verbunden it Bert Amtsblatt, Orgam der hieſigen "Staatsbehörden, Fr er l 
Rene ben Stautjürter Nachtichten als — 





(Expebition: am Geiftpförtdhen, — — 21) N 
— —— — 
A 300: "Donnerstag den 10 December186. 


— — — — — —— — — — — 
ueberblick der Greiguiſſe im Gebiete der penewae 


und materiellen Jutereſſen. dual ıD 


Frankfurt, 19. December. (Der Vrinz Gemahl von England;) Being 
lb er t betrat Gnalande ‚Boden zuerft. 1838, wo 8 junge Könialn in Weninfter 
ettont wurde. Er war damals, wie bie um wenige Monate ältere Königin, 19 a * 
alt:--Prinz Albert war geboren auf dem Schioſſe Roſenau als der zweite Sohn bes 

8 Ernſt von Goburg und deſſen erfter 22* Dorothea Louiſe von Sachſen⸗ 
Ai — nm am 10. Februar 1840 in London gefeiert. Der 


—X — inem jä A 
p». een. et aber —— —z hr ee japan 


—* —* Die Königin, —— auf ihren Gemahl die len und en 

melde fie in hatte, und gab ihm. ben, Vortritt vor ben Mita der föntg- 

Ihen Familie. Auf dem Feſtiande aber batte er nur ben Hang eined ingeren Bruders 

* 2*8 von Goburg, was auf dem Reiſen der Königin nicht zu ihrer Zufriedenheit 

‚Anberte-fich, da Unterbanblungen . ‚Uber * „Bunct_ der Ftiquette om 

B J — Theiterten, erft 1857, als die Koͤnigin Bu zum —* Gemahl 

bert war ein feingebilbeter, alentvoller Mann, ſelrſt Dichter, Maler 

—— — I ein Befhhkrri ber Klınfle und Wiffenfchaften, bie, im * ‚einen 
elter Schuß noch recht nöthig hatten. Sein Ginfluß in Diele ı Beziehung iſt ein 

geweſen. Man weiß, daß Prinz Albert bie Anregung zu jener Reform 

Unterriät6: ———— ans, welche ben englifchen gelehrten Yopf um. ein 

es türzer genact bat. Der Hohidiule ven Kambridge, u deren Kanzler er 

1847 gewählt we wibmete er eine vorzüinlihe Sorafilt und gab die Veranlaffung, 

daß ber Geſchichte, neueren Sprachen Iw pie fhönen Künften eine größere Auf: 

merkfamkeit zu Theil wurde. Die Künfte ch m er noch befonbers unter feinen Schuß 

und machte e8 baburdh in demntiftofrakt le England zur Mode, ein Kunflfreund zu 

fein oder meniaftend zu beißen. — ert wär es, ber ben * zu einer Welt⸗ 


AB Oh 1840: un be — ie * ver heran Ruzifpertteitang 
2 J der er T v 
den Gebanfen —: ausſprach, Bis zu = he ig ve, Di ” Me Mr var benber 


des Ausihuffes am 1. Mat 1857 tim eröffneten nhatl-Walafte‘ fi — 
empfing, ermübete er nicht in Anordnungen und Arbeiten, unter, denen die Bejettigung 
des Miderflanbes, den die Vrotectioniſten und bie From nen von Exeterhoſll dem Unter- 
‚nehmen entgegen Atem arg nicht bie,geringfte war. J in lanb pirthjcpaftlicher 


.:©2 r eg u .n® 221 *i Bi ° 22 
. en, ws — ⸗ 


* 


574 gab er fruchtbare Anregungen, indem er 

bie ſich jeden Kortfchritt aneignete und ihn Be: — 
Pachtern wird Bıinz Albert dehhalb eben fo hoch verehrt, wie einft 
bem fein engliſcher Fre ber landwirthſchaftlichen Opnteteffert fih — nit 
angenommen hat. Das häusiche Leben bes Prinzen ift ein fo untabelhaftes geweien, 
ba * feine Verleumdung ſih an ibn hinangewagt bat. Er unterſtützte die ‚Königin 

der Ordnung der fönt,lidhen Finanzen, die fie zerrüttet übernahm und mufterhaft 

georbnet hat. Gr Half ihr bei der mufterhaften Erziehung ihrer neun Kinder, 
Segen fib jeht auch über unfer Vaterland erftredt. Das jüngfte biefer Kinder if 
erft vier Jahre alt. Der Berluft des Ka wird im häuslichen Kreife fo ſchm 
lih gefühlte werben, wie im öffentlichen. —* der Prinz am Reben gelicben, (6 
würde er feinen Einfloh gewiß im Sinne der Vermittlung und des 8 
Amerika aufzeboten haben, wie er fit ehemald bemühte, ben Brudy mit Rüßland 
zu verhindern, Gr ging in diefem löblicen Bemühen fogar zu.weit, indem er nicht 
bemerkte, daß raſche Entjhiebenbeit den Kaiſer Nikolaus eher in feiner lad. 
bedrobenden orientalifchen Politit aufbalten Lonnte, ale ſchwächliches NM 
Er fland auf Seiten Aberdeen's, deſſen milde Berfönlickeit ibm mehr aufagte, 
als das rafche, entſchloſſene, felbftherrifche Weſen Palmerfton’s, mit dem ber Prinz, wi 
man wiffen wollte, fich Ihlecht vertragen fonnte, Sein Streben war. fiherlih eis das 
reinfte und befte, und im Deutfchland wie in England wird man ben frühen Verluſt 
dieſes guten und liebenswürbigen Fürften beflagen und fein Andenken in Ehren halten. 





Beflauntmwadungen Zu 
1550. 2 Die Weihnachts:Ausftellung in der Eonditorei von 


J. G. Flöthmann, 


Weifadlergaffe 18, 


net und wird zu Pr em Befuch freuudlichſt — Daß Ye 
lese tn ect, Tal die feit Jahren als vorzüglich aner- 
fannten Brenden- und Quitten-Baste, ſind in- gleicher Duali 
tät wieder vorräthig. 


Zu WeihnachtsGeſchenken geeignet 


empfiehlt | 
DM. Steinhardt, = 
3. zr. Gallusgasse 3, FE 


eine reiche Auswahl in feinen Erfenguß:, Glas; — 
und Holzwaaren, Portefeuille-Artikeln, 


Photographie⸗Albums 


in allen Preiſen, die fo beliebten Kinder: Service und — 
um recht zahlreichen geneigten Zuſpruch. 1523 


— —— 


Taunus⸗Eiſenbahn 


Mit dem 15. December d. J. tritt für bie im alien ing Ferien Tarif 
und Regliment vom 1. October 1860 genannte Stationen, in allen Zlafjen ber & petite 
vitesse beförberten Guͤler eine Frachten⸗Ermaͤßigung ein, welche je nach den im Tarif an» 
gegebenen Richtungen 
via Erquelines (Jeumont, Paris & Havre) 50 centimes, viaMouscron (Lille & 
Calais (59 centimes und via Quievrain (pr. Brüssel) 56 centimes pr. 100 
Kilogramm beträgt. 
@etreides Sendungen in vollen ——— werben bis auf 
Weiteres zu ben ——— Ausnahme Frachtſaͤtzen befdr 


von Frankfurt nad) Jeumont zu 2,72 fres, pr. "100 Kilo, - 
" ” " aris 87 * 172 
— — „ Lille „ 3,1 
a z Valenciennes „ 3,06 „ 
Franffurt a. M., im December 1881. 1554 


Im Auftrag des Verwaltungsraths } 
Der Director. Werner. 


1668. Briftändig affortirted Lager von 


— 7 und Seiden- Hüten, 


mach der neuesten Pariser Mode zu den billigsten 
Preisen, be M. Darmstadt, Kalbachergaſſe 16. 


— —— — — — — — — 


* EDUARD JASSOF, 


grosse Sandgasse 15, 


empfahl: genäbte unb gewebte Eorfetten mit Achter Fiſchbein⸗Cinlage von fl. 1. 
45 fr. bis fl. 4. 12 kr., Rinder: Sorfetten in allen Größen und anerkannt — Qualität. 


Schwämme, 


alle Serten in feinfter Qualität, billigft bei I. Funck, 
1555 Materials und Farbwaarenhandlung, Aderheligenktrafe 26. 


Die Glace-Handschuh-Fabrik 


en gros et en detail 


non Rousselot, gr. Eſchenheimergaſſe 3, 


mpfiehlt ihr aufs Reichhaltigſte aſſortirtes Lager in allen Arten —** 
andfchuben eigner Fabrik. Handſchuhe na Maaß werden in in rer 
* eit angefertigt. 


De 


- Main-Neckars Bahn, 


149: 4 u — — BEN | —*5 HR 
* DV up — 


— mag m 


Sir. Ginfäßcung von Retour⸗ und al. Billeten 
Beten. 


y 51 Höherer ng zufolge en vom 1. Januar 1862 ab AM Main‘ 
Nedar-Babu zur Au abe: * 


1. N we illete zu * Fahrtaxen für die II. & III. Wagenklaſſe, welche 
wen 86 ber Ausgabe md für Die gewöhnlichen ———— 
Fahrpretfe fo wie die Stationen, nach welchen 
** Site ausgegeben 'werbeit, find Aau® bei, an den | eſchla⸗ 


gegen 8 Tarifen zu erſehen. — 
2. Abonuementd-Billete zur unbefchränften Venuhing der Bahmge 
t ten Stationen für.bie IL. & I. Wagenclaffe, — 
fie ausgeſtellt werben, berechtigen währehb’ der 
nats! mit Allen faßrplänntähigen Bügen in jeber Richtung init. DeE 
Bahnftrede und in der betreffenden agenflaffe zu fahren, Zw —— 
Auf dieſe Mbonnementd-Billete wird ein Rabatt bon 40. Ihnli- 
hen Fahrpreiſes bewilligt, welcher auf die Summe berechnet wir a durd 
Multiplication der Hin⸗ it Rüdfahrtötare mit der Angahl der Monatstage ergibt. 
Re ne 2 ae —* ——— wirbn ein Rabatt 
von pGt. des gewöhnli en Fahrpreiſes derſelben Weiſe bewilligt 
ur —— eines ſolchen Bl iſt jedoch ein —— 
hulbehörde beizubringen. 
Beſtellungen auf Abonnements-Billete könuen auf allen —— EN 
werben, Den Abonnenten werben gedruckte — — N 
"Auf den Stationen Frankfurt, Darmftadt und „de 
Abonnements-Billete aldbald bezogen werben, auf Ben” ——— 





om 





B ng.berjelben mindeſtens zwei Tage voraus ‚erfhlgen. Un, z 
Der Berinn eines Abonnements kann bon Den Abonnenten nnenten auf je 2 Yet 

Monats verlangt werben. Der Abonnementsbetrag ift bei —* des Billetd 

zu entrichten. \ 9 un 1 

*  armftabt, im December 1861. | i N 


Direetion der Hain: Redari 


4 —V—— In Ihr, ( 





1* Beilage, Franſ Intell.-BL. AR. 300, Donnerstag 19. Der. 1861 


Detaunntwadhungen. 


J..A. Hollerbach, Faäbrikant, 
große Sandgaſſe Fo. 19, 





empfieblt für Weihnachten fein Lager in jeder Art Regen- - 


schirmen und En-tous-cas zu den billigften Preifen. 


Möbel— Fabril 


PC. Nillius $ Sohn 
in Mainz 


empfeblen ihr Lager aller Sorten Möbel 
und Spiegel, fertiger Betten 2. ze. ‚unter 
Garantie RE und gefchmacdvoller 

Ausführung. 1515 


Importirte Hadanna-Eigairen 
in reichster Auswahl 

von fl. 60. bis fl. 480, pr. Mille empfichlt a 

2 IH “ W. RMOEDER. 


&peosmatten, 


| en gros «& en detail. 
1Jacob Löhr, Wis dem bürger- Verein 








1516 


Bekanntmachung. | 
Da die Schagungsftener für die Jahre 1961, 1862 und 1863 nun 
mehr regulativmäßig unter Mitwirfung des Semeinde-Ausfchuffes na 
dem Mafitabe yon drei Gulden von Tauſend, ref 1 fl. 48 fr. 
minimum feftyefetst worden ift, fo werden Die fienerpflichtigen Gemeinde: 
glieder hierdurch aufaefordert, die Steuer für dag Jahr 1861 nunmehr 
und zwar bis fpäteftens Ende December d. J. zu entrichten. 
rankfurt a. M., den 28. November 1861 

Die Steuer-Section 


eg 
‚Das Pelwaaren-Fager 


ZU EIL6O 


ift in dem Neueften und Eleganteften auf das Reichhaltigfte afortitt und 3 
ſichert bei vorzüglicher Qualität der Waare die billigſten Breite | 


F. Lausberg & Co., Roßmarkt 10, 


empfehlen: Ananas-, Burgunder, Nums und Arrac— ee zen 4 
Selner u. a., Rum in 3 Sorten, altn Arrae un Cognn 

wasser, Extrait d’Ahsintlie von Bouvier freres in Tenfehätel 
Getreidekümmel von ®ilfa, bol. Liquenre, von Wynand E 
Goampaaner, forwte ausländiihe Weine x. 


Johann Senoner 
empfiehlt fein Lager in 


Spielwaaren aller Art- 


zu den billigiten Preifen. 





868 Zeue Börse No D- 
um Barometer. re 


von fl. 2. 30 an bis zu den feinften zu ‘36 fl., beionbers als Seichente — bei 
+ Galle Sohn, Zeil 49, Optiker der Au It, : 


Weiße und farbige leinene Taſchen 












fowte Batiitücher von fl. 1 22 Pe. an das Düpend, Bei er 
1516 s Theodor Pott, Schnurgaffe 48. 


> © — Gittäpgen für € 7 wat 
a a eh Seas. ae ——— 
icolaus — 

















Bibliotheque de Flore. 


— — — 
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Elegantes Album mit feinen Extraits d’odeurs gefüllt. Das netteste 

4 Weihnachtsgeschenk für eine Dame. — 

\ Wilhelm Rieger, 
Düngesgasse 4), 


Um mit dem Borratb meins Winter-Lagers 


fertiger Herren-Garderobe 


möglichft zu räumen, verkaufe ich von jegt an zu beventend berabgefeg: 
—* Preiſen. — Namentlich made anf eine Partie os 


Düffel-Minter-Paletots pr. Stück 16 fl. uns 
wattirter Schlafiöde 5 fl. 


beſonders aufmerkſam. 
I. Schwab, Zeil 1 
1546 gegenüber dem „Müömifchen Kalter.” 


2 
Weihnachts -Ausſtellung. 

1539. Unterzeichneter emyfichlt auf bevorſtehende Weibnadten feine große Audftel- 
Iung verfchiebener Statuen, Gruppen, Büſten, Vaſen ac. in Eyps al® audy in der belieb- 
ten-Gfenbeinmofle. Reſonders zeichnen fich viele neue Kantafles@ezenflänte von feltener 
Schönheit und Ausführung aus, welde wegen Näumung meines jept innehabenden 
Locals zu berabgejegten Preijen — —— 
NB. Ehe Sammlung guter Delgemälbe, ſowie reiche Acht antife Möbel, Schnikereien, 
———— und ſonſtige antike Kunftgegenftände verkaufe ebenfalls zu billigen 

i 


reiſen. 


Joh. Val. Vanni, Rohmarkt. _ 
Westenzeuge 


in franz. Sammt, Seide und Wolle, Taffet- 
Binden, Cachenez, Foulards ete. empfehlen 


= Gebr. Hessel, %ünerberg.. 


1505. Yumpen, Knochen, Papier, Seile, Roßhaare und alle Arten Metalle wer 
den zu Der Hörhften Preiſen gefanft; Breitegafie 20 und Fahrgaſſe 30, 
Pr. 


PrämienAnlehen der Stadt Mailand 


von 26,950,000 Frans, 
antirt durch das ganze Einfommen an directen und indirecten Steuern"und beftätigt 
* Königl. Decret vom 28. Juli 1861. 

Die Loofe deſſelben find erichienen und zum Gours von. fl.'.16. 48 ir. pr. Stüd 
bei uns zu erhalten, 

Die Haupttreffer find: France 100,000, 80,000, 70,000, 60,000, 50,000, 40,000 x 
Der geringfte Gewinn fteigt von 46 bie 60 France. 

Shrlich finden 4 ars ftatt ; Die nächte und erfte am-2, Januar, is kommen 
in berjelben Krancs 138,250 zur Berloofung. Die Gewinne werden in Frankfurt-a-®: 
ausbezahlt, auch in Mailand, Paris und Brüfjel. Hinſichtlich der Solidität und ber 

ünſtigen Ginthei lugs des Planes ſteht dieſes Anlehen keinem andern nach; es Kr eh: 
Bath enipfehlenswerth. 
Zulius Stiebel jun. & Comp., Bank u. ——— 
Steinweg 9 (Meidenbufch). 


1517. Zu Weihnachtsgefchenfen für Kinder empfehle⸗ 


Tafel: und Kaffeefervieechen, weiße und ſchwarze 
tinder, Gliederpuppen, Laufpuppen mit H r. 


Nicolaus Franz, Dompli 8 
Wegen Aufgabe des Artikels 


verkaufe ich fänmtlichen Photographie· Nabmen bedeuntend 
unter dem nr en Preife. 1501 
Pan gr. — 7— 1, im Hefe rechts. 


Ausgeſe 


1506. Napolitaine, gute ned a 10, 12 * * fr. bie Qlie Mode: 
Gedruckt 1'/, breite ſchwere farbige Waare à 8 fr. die & 


Joh. Ad. ze Markt 6. 


1407. Eornelia. Taſchenbuch für 1864, mit 8 * — Stablfiden 
Prachtband mit Goldſchnitt (ſt att 3 fl. 36 fr.) nur 5A 
8. 54 * Mainzeraafje 35. 


Seiden -Sammet 


in ſchwarz und farbig, ſchräg gefchnitten, empfehlen zu billigen Preifen 
1476 Rutltmann Baunach. 


866. Zu den bevorftehenden Feiertagen empfiehlt. | ſich ——— mit feiner 
reichen Auswahl von Kapuken und Fanchons, im Stüd wie auch in Dußendpreiien, 
von ben orbinärften bis zu den feinften Sorten, eigner Fabrikation. 


A, Vrößler, Alerheiligenftraße 2. 





2  Beila Fran. Intel BL 2 300, Donnerstag 19. Der. 1861, 


DBelanntmadungem. 


Weihnachts-Verkauf, 


Wir haben für bevorstehende Weihnachten 
jehr große Partien in allen Sorten 
Kleiderstoffen, Chäles und Tücher 


zurückgeseizt, welche wir zu sehr billigen 
Preisen verkaufen. 


MH. Schwab & Schwarzschild, 
. | im „Braunfels“. 


O. Hirschvogel, 
große Sandgaſſe Ho. 12, 
empfiehlt als Weihnachts:Gefchenfe für Kinder: Tafel- und Kaffee- 


rvicechen, Puppenköpfe, Badekinder, “.. 
kugeln etc. in etc. in großer Auswahl zu billigen Preifen. 


Hamburger und Bremer —— 


in vorzüglicher Qualität von fl. 20 bis fl. GO pr. Mille 
im großer Auswahl aus den eriten Fabriken bei 








7 MWaradeplag 2, Eck der 
* H. W. Roeder, Efchenbeimerftraße. y 
Aupchen, Lumpen, Seile, vrephanze Papier, Zeitungen, altes Metall 
Pauft : P. Kin Kindel, R Mürnbergerhof 4, 





BVerfteigerung 
geſtrickter Jacken, Socken u. Kaputzen. 
Donnerstag den 19, December, waren auf" friwiige 


Anſtehen 
ca. 15 Dtzd. geſtrickte Jacken 
«U % „ Soden) in Looſen zu je 1, D&D. 
Gapugen eingetheilt, 
ſaͤmmilich in veeller Waare, indem Vergantungszimmer —— gegen baare Zah⸗ 
lung dffentli an ben Meiftbietenden verfteigert. C. Beljchner, Ausrufer. 


Leinwand: Berfteigerung ' 8 


Vormittags 10 Uhr, ſoll 
reitag be den 20. December, fersiniges wafehen der Reh eines 
er# 

8 Sri Belgifche °/, breite Leinwand; 
24 „ Bielefelder „ dio. in 1, und 1, Stüd; 
n° Handgefpinnft 2], breite Leinwand für Beritüdher ; 
36 Dizd. Herren:, Damen: und Kinder-Tafchentücher ; 
Eine ven Hanndver ſche Hausmacher Yeinen; 
„deßgleichen Handtücher und Tiſchgebild, 
in dem Vergantungszimmer genen baare Bezahlung öffentlich an den Meiſtbietenden ver: 
fleigert werben. C. Belſchner, Ausrufer. 


» Werſteigerungs⸗Anzeige. 


Freitag den 20. December, Rehwittans 2 Ihe, wer 
vier Pfandfcheine über 2 filb. Enlinderubren, 
old, Brochen, Ohrringe, Schnallen, Ninge, 
edaillons 2e.; 
Berne in Aibalas Auftrag: 12 farbige Hemden, 1 üftre, 1 San 2 Spiegel 
& — 5 Regale, 2 Kadentife: — 
b) 11 Dyßd. Glace Handſchuhe, 12 — re 20 Dpb. feld. Halsbinden 
1 Ganapee, 1 Lüftre, 2 Spiegel, 2 Ladentiſche, 1 


ranf; 
9 - een 6 Stühle, 1 Tiſch, 1 Glasſchrank mit Bronceverzierung ; 


Bf 
«. 1 Rleiderfhranf, 1 Tiſch, 3 Stühle; 
f) 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Tiſch, 1 Spiegel, 1 Glasſchrank 1. ; 
R) 1 Canapee, 1 Commode; 
) 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Tiſch, 1 Spiegel; 
i) 1 —— 1 Ganapee, 2 Tiſche, 6 Stähle; 


8 Bettladen mit Bettung | 
in ——— gegen gleich baare Zahlung dffentlich ee ben Meiftbietenben ner» 
Reigert, M G, Belliner, Außrufer, 





Bedeutend unter dem Preiſe 


verfaufe von heute ab meinen noch jehr großen Borrath in 


Winter-Maenteln, 


um bis Weihnachten gänzlih zu räumen. 
BEE Damen-Mäntelzufl.14, 16, 18, 20, 25, 30, 
welche bisher „20, 24, 27, 28, 30, 40 Eofteten. 


Leopold Schmitt, 


Zeil 45, der Poſt gegenüber. 1540 


Moderateur-Photogene, 


Solarz, meſſ. Schiebe: und Oelſparlampen, mel. Theekeſſel 

mit Spirituslampen 2. empfiehlt als Weihnachtsgefchenten 

zu den billigften SBreifen '15 
3. Hammeran, Yaulsplat 16, vis-A-vis der Börfe, 


Ausverkauf 


glatter und faeonnirter franz, Bänder u, Hut- 
stoffe, Schleier, SKarben, Mulle, Tulle ete, 
zu den kostenden Preisen bei 
2 WW. Eichelmann 3, tichfrauenfrafe 61. 
1469, Strohſohlen in allen Größen, das Paar zu 12 fr., bei 
B. Wallmann, Trierifchegaffe 9: 


5 Schwarze Seidenstoffe, 
große Auswahl und billigfte Preife, bei @b. ler; "geit 








2 Bereit erungs⸗Anz 39* 
Monta ag den 23 ut Dienstag de 


Bor: und’ Nachmittags —E in Gemaͤßheit Stäbt — elrets A. Det, 
e. die zum Nachlaß des er Bürgers und Küfermeifters — Heinrich ——6 
gehörigen Mobiliargegenſtände, als: 2 gold. Ringe, 1 filb. Dose, 4 ſilb. 4 
old. Broche, 1 Perloque, 1 ſilb. Gabel, 2 Gabeln und 2 Meſſer mit filb, € 
randfifte, 1 El. Commode, Stühle, 1 Seffel, 1 Zulegtiſch, Le 2 leiter 
jchränfe, 3 Küchenſchränke, 1 Ausziehtiich, 3 Spiegel, 1 WRariktife Ghihranf, 5 div, 
Bettladen, Bettung, Leinengeräth, Kleidung und Yeibgeräth, — Borzelan 
und Slaswerf, Stüd- und Fillprenfen, 13 Div, meſſ. Krahnen, KüfersHandwerl alte 
und neue Fafidauben, Reife, 24 neue Hälbohmfäß, 18 Nene Wierteloh Ba, . len 
Fäffer, leere Flaſchen und Schoppen,. 31/, Ohm Wein, 1 Ohm —A 
xX. in dem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung an den Me 
ſteigert. C. Belifhner; — 
1647. Einem geehrten Publilum beehre mich hiermit anzuzeigen, Bu mein Lager von 
Herren“, Damen« und Kinderstiefeln von mir — nach hie * Maxim und 
ſehr Folib berferfigt, nun volftändig und in größtmöglicher Auswahl aſſortitt 
Auh Halte für gegenwärtige Ballſaiſon eine große Auswahl in weißen — und Gel: 
fafftanfchuhen won den bifligften bi8 zu den feinjten Görten und ebenjo Gummischuhe jı 
allen Breifen, für welche auch die Reparaturen übernehme. 


P. J. Schweitzer, Fahrgaſſe 144, Eck der Bornheimerſtraße. 
1546. Eine Partie baumwollene und halbwollene Meiderfioffe erlaſſe 


ih zu 9 fr. die Elle 
G. W, Wüstner, Neurfräme) 3: 3. 


868. , Gin Dinefijdes Keuerwerf, beftehend in 116 Decorationen, ; zur Abendunter 
baltuna, nicht allein für Kinder, fondern aud für eine Geſellſchaft Ks. Seiimelant, 
Neueftäme 16 abzugeben. 


Je re — ———— —— 
1599. Bon den beliebten einfachen und geſtickten Chemifetten Für ZuawensJaden 
verfaufe ich fortwährend zu den äußerſt billigen Preifen. 
. Schwab, Steinweg (Weidenbufd)). 


a Na N nn Be V V V — 
Schwarzseidene Herren-Halstücher. 
die nicht abfärben, ungewöhnlich billig, bei Ed. Oehler, Zeil 38. 


1545. Gin Geichäftslofal mit geräumigem Hof. im weltlichen) Theile ber) Stat‘ 
wird zu Eaufen geludht. 
Auf Lage wird nicht geſehen. 


>EADS: 
1476 Münchener Bilderbogen, — — a 54 fr. pro = 
bei rras, alte Mainzergafie 35. 


Ausgeſetzt: 
Eine Partie 6/, breite wollene Kleiderftoffe, das vollftänbiger leid zu 3 
ei. 
987 H. Geiger, u en 


865 @in fehr gutes Pianinp, gefpiclt, ift ** 
Naͤheres Dederweg 5, nächſt dem Eſchenheimerthor. 








Zie Beilage, Franlf. Intell»-BL M 300, Domuerstag 19. Dee. 1861. 
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Belauntmadhdungen. 


Btes Mufenmsconcert. 


Freitag den 20. December 1861, 6!/a Uhr, 
im neuen grossen Concert-Saale. 


PROGRAMM. 


® r ter T bei 
8 Sinfonie Ro. 8 in F dur von 8, van Beethoven, 
9) Arie aus der Oper „Jeſſonda“: „Der Kriegesluft ergeben”, von 8. Spohr, 
gefungen von Herrn Gar! Beder, Grofherz. Kammerfänger aus Darmftabt. 
3) Concert für die Violine No. 5 in D moll ven $. David, vorgetragen von 
Heren Jean Beder aus Mannheim. 


3 weiter Theil, 


4) Lieder von 8. van Beethoven: 
a) „Kennft bu das Land“, 
b) Reue Liebe, neues Leben, ; 
aelungen von Kern C. Beder. 
6) —— von Nicolo Paganini, vorgetragen von Herrn J. Beder. 
6) Dupvertüre zu „Anaktreon” von Cherubini 


Beihnadts-Ausfteltung 


von 
J. B. Esser, Conditor, vorm. Schnell, 
Fahrgaſſe 112, 
ift nunmehr dem geehrten Beſuche geöffnet. 


nenefter Gonftrucuon und aerpıelte Zw verfaupen und zu vermisihen 


3 Glavier Ü Hei ©, Elsner, Glavierftimmer, Bodgafle-6, am Landöberg, 





— RE 


* Beige er Erbauung von Kanonenbooten 5 * Krane — 
——— 
Dr. affen: Don Pro eismann 4 ehrer Ha 
Indy er 20 fr.; Dr. R. 5fl.; Dr. Slaffen IOfl ;»in der Prima —S 
eſammelt 9 
ee €. — Bon he Ravenftein 5 Äl.; von Mitgliedern des Since zur 
nn bei "Roc 7ıf.6ct 
2 * G. —— Von hr 2. 10 fl. 
e artin: o 
Bei Dr. ©, Srahsıı ie Ha 4 fl.; Acluar Gille pro. "ist 5; 
Dee Menke Er: == 2; J blend; Dr. Ringe 5 1 
on e ; tie 
Bi ger Bon i5m setoft 20 .@ 25 
Bei A. Neinach: Bon ihm jelbft 15 8 Ya 
Bei Dr. Neinganum: Bon -thm-feibft-10-ft.; Apothefer ©. o, — 10 fl. 
Dei Wh. Schwager: Don ihm felöft 5 * * med. ®orey 5 fl.; 2. Ehrmann 
1 — * eſellſchaft 12 kr 
Souchay: Bon -H. S. 2 Dueaten = -11 fl. 4 fr.; C. C. 5 fl.; Auguſt 
Souden 50 1, 5 B. 2ifl.!»A. S. CR; M. 1fl. 
35 Von ihm ‚jet A a 
Bi Beim Barrentrapp: Bon Dr R. ; Guftav de Neufville "30 fe; J.A 
* ꝓ 250 fl.; Baron R. v. Grianger 6 A. 
er Nedaction * „Fraukfurter dr Bon brei Nichtpreußen i im 
„Mier“ in Hanau 3 fl.; 8. BE in are Bi 
y- ve Nedaction der „Neuen Fran urter 32. Von Leopold Sonne⸗ 
mann 
Bei der Nedactivn der „Zeit“ Von B. L. 25 fl; Gran 8. 10 fl.; W. Junger 
mann 10 fl.; einem Mitarbeiter der „Bet“ R. in 8. 8 fl. 45 fr.; Dr. Varrentrapp 
100 fl.; Fr. van der Velden 50 fl.; Dr. ee. sen. 50 fl.; Dr’ Jucho * fl; * 
nover’ den Gorreipondenten der „Zeit“ 9 fl." 45 fr.; Dr. ©. Binding 20 
d. Souchay = A Ara 30 kr.; Dr. Spieß zu Michelſtadt 10 J Dr. — 
aus K. 1 2* de Bary 25 fl. 
Bei der n des „Jutelligenzblattes“: Bon Dr. Ziendorfer 5’. 
Zufammen 1305 fl. 57 fr. Davon! find durch die Rebaction der „Zeit” 440 fl 
45 und heute von und m.n 850 fl. an: den Vorftand des Nationalvereind in Goburg 
eingejanbt worden. x bitten um weitere Beiträge. 
Frankfurt a. M., den-14 Dec. 1861. 


Dr, E. Birtding, Schtne Misfiht Nr’ 11. Mr. 4 
eſtraße Mr. 3, Ednard Flersheim, Große —X 
ze Saalgaſſe Ar 2. U. Lens, ‚Neue Mainzerftraße Nr. 1. 
Lindheimer „Sachſenhauſen, Slifabethenftraße Nr. 39. de 
— rmfläbter Landſtraße Mr. 9. -Dr.-&. Muller, M 
Nr nn ira 1. Dr. jur. Paffavant 
Nr. ” a. NMeinach, © llusgafſe Rr. 3. Dr. Heinganum 
main⸗Quai ER, 5. Seis, — ur Nr. 9. Joſeph ‚Hate, 
a e 3. «Dr. Echle muer, Höberberg, waget, 
BAR Be nke Nr. 56 und Rothebofftraße Nr. % lee * 
Te 10. Geheimer Koftath Dr. — sen,, Tongesgaſſe 
Supf, Eſchenheimer ya Nr. U. Bartentrapp, 





Große Gallusgaſſe Mr. »16: Mebnetion bes Fraukfurter Journals 
Redattion der Neuen Franffurter Zeitung. edition des Frankfurter 
Anzeigers C. Krebb: Schmitt. Nedattion der „Jeit“. Nedaction ber 
Poftzeituung. Redaction des Zutelligeuz-Blattes. 


Zu Weihnachten. 
Ais sein vorjüglih für Damen geeignet geeignetes Weihnachtsgeſchenk fei angel 


tgentlichft empfohlen: 
Weiheſtunden. 


Ein Bluͤth⸗ nkranz aus Deutſchlands Dichtergarten, herausg. von FR. Subhoff. 1860. 
Dritte Auflage. Mintaturformat, Elegant mit Gol dſchnitt gebunden. Preis 14/,Thlr. 
Verlag von R. Volztländer in Kreuznach. 

Bu kezieben durch alle Buchhandlugen, y Fr hir duch Sauerländer's Sors 
timents buchhandlung, Jigel, Aff tb und, Bi’der 


'Za bevorstehenden Weihnachten 


find ‚meine Lager, — — —— 
ſowie auch in 
Kunft: u. Luxusgegenſtänden jeder Art im neueſten Sefhmapt 
anfs Reichhatt: fe affortirt und lade ich zu recht zabtreichem 
Befuche de sefelben böflichft ein. 
Zin jedem Gegenitaud findet fich der Preis in Sahlen 


angebeftet. 
W. £ Marth. ar. —— * 


Neue Ballfleider 


ſind ‚eingetroffen bei 
1.&6.Knoblaueh,&CarlChr. Knoblauch, | 


Zeil 41. zar Stadt Copenhagen. 


Buchene Helzkohlen 


beſte Sorte, zum Bügeln, Föthen etc. 
find zu .1.@ Ar. pr. Malter im Magazin genommen, zu haben-ibei 


Win. Armbrüster. 
1407 Sriedbergerſtraße 16. 





w  golz:Tifchdeden 


in allen Formen und Größen empfiehlt als nützliches Weihnachts-Geicent 
&. Friedr. Koch jun, Römerberg 3. 


Ansgarnirte Damen-u. Kinderneb 


e; 
das Neuefte in großer Auswahl, zu den billigften Preifen bei 1555 
6. Hehner-Demmel, Bleidenftr. 49, der Katharinenpforte über, 


Made Pillaut de Paris brevetie et medaille , 
Made Antoinette de Paris 


ont I’honneur d’informer les familles qu’elles arriveront & Francfort 
le-18 decembre courant avec un bel assortiment de modes, coiffures 
de soirde, filets, corsets et nouveautes. 

Elles descendront comme toujours chez Made. Jungmichel, 
Rossmarkt 6, et prient les dames de vouloir bien les honorer de leur 
visite. 

Passende Weihnachts- Geschenke. 


864, , Moberatenrlampen in Bronze uud Porzellan unter Garantie, Meſſiagſchiche, 
Delgas:, Kranken: und Stubirlampen. 

Berzeliuskeffel und Lanpın in Meiftig und Neufilker, kupferplattirte Keffel, fadirtt 
Waaren und fonftige Braenftände bei 


Joh, Phil. Eymer, tk. Kornmarkt 7. 
Gemalte enfter-Pionleaur, 


von 48 fr. an bis zu den feinften Sorten, empfiehlt 15% 
Siegmund Schmoele, gt. Bodenheimerftrafe 2. 
116  Seilden-Sammet zu Westen 
ſchwarz und farbig bet ‘Ed. Vehler, deal 8 


SENORL ARE TRROIE BEE _ ___ lan een 
Der beliebte Vietoriastoff zu fl. 1. 42 das Kleid ift fortwäh 
rend in reicher Auswahl bei mir vorräthig. 


1512 &. ww. Wüstner, Ueuekrãme 3. 
u Weihnadts - Geſchenken geeignet: 


BER Bifitenkarten pr. ſoo Stüd zu 1 fl. 45 fr. in ber Drudertt von 
W. Th. Grossmann, Aeuckräne 6. 


Bum Gambrinuss Heute Dounerſtag Sextelk 





Delannimahnusen 


Verloſungs· und Aktien Kalender 


ür 1862. — Preis 36 kr 
—8 von der Redaktion des „Actlonär“, 
st zu hahen in der 
Er’schen * Papier- vud lLandkartemandlung, Domplatz 8 


-Raltwafler- Heilanftalt „Nerothal“ 
in Wiesbaden. 
—— — und Electricität. 


r. Hartmann. 


1 188 Ss, Löwenhers ji, Sinenthüner,; 


- Die Berfanfs = Halle, 


RR 12, Sächsischer HR, 
empfiehlt aufbevorstehende Weih- 
machten ihr reichasseortirtes Lager 
In allen Arten Möbeln zu billig fest- 
zestellten Preisen, 

NB. Zugleich einem gechrten Puh- 
lkum die Anzeige, dass auch Bann 
den 232, ds. geöffnet ist, 


en nun Le — 

-Moderateurlampen 

beite garantirter — in reichiter Auswahl mit Ge— 

hau —— decorirtem P Ben Bronce u fadirtem Blech em⸗ 

xeehie zu Weihnachtseinkaufen von fl. 3 an, 

N icolaus Franz, Domplutz 8: 
ioerben u 5 PBreen getan; Fr. Roprmiat 5,. & 


















1856. Soeben traf iieber ein bei ©. A. Andre; 
Haus Mozart, in Frankfurt a, M.: 


Graben-Hoffmann, 


Des Mägdleins Liederwalde 


Eine rn — und bewaͤhter Arien, Lieder und Gefängemit Pf. Begleitung. 
2 Theile in einem Band, gebunden, 4 fl. 3 fr. 


TS” Aperngurker, — 


doppelte und einfache, worunter pe ng welche 29 Ni fü 


eignet, vorzügliche Brillen, Lorgnetten, Najenflenmer , —— 
ree Barometer und Thermometer empfiehlt in reichſter j 


lligen Preifen 
er. das optiſche Inftitut H, aan Bi S. Grünwald, 


mit sr en en Släfern und —25 
reos ope dern, Wechuerfeuppen und ——— 5 
30 fr. das Stüd, diejelben mit 
und ſechs Bilderu obiger ge; &2 fl; bei Abnahme niehrerer @ de, ge be 
beutenden Rabatt, — 


Ri ti i 18: F 
Abonnements Bm er Beng 5 — 



















Magazin, Glocke ac., ſowie auf die neuen Ausgaben bon Heine, 


matiichen Werfen und Jean Paul's Werfen werden ae ange pet n und p 
lich beſorgt bei M. L. St. Goar uchhändier, Bett 30: 


868. Aus dem Nachlaſſe Sr. Durchlaucht des — Ke — 
marſchall⸗Lieutenants, Herrn Prinzen Guſtav zu Hohenlohe in 
Hochreffen Wohnmig, Blumenſtrahe No. 4, —A ner 


Ganapees, Stühle, Seffel, Schränfe, Bettladen , Tiihez Spiegel z lan, Gehe! 
Küchengejchirr und dergl. aus freier Hand zu verkaufen. —* 
u — TE 


Darmſtädter Auisgebackenes, 
bon vorztigfihem Geſchmack, pr. Pfd. 40 fr., babe in Commiſſion mb e 
neigter Abnahme. Hch. Schw 


867. Gin junger Mann jucht eine Stelle als Lithograpb; derfelbe it & 
ber Federmanier gewandt. Bu erfragen. bei A, StraußyKannengießergej 


868. Ballhandfchuhe guter Qualität, für Herren 42 fr., für Dait 3) 

Modefarbe und Winterhandſchuhe, zu jehr ba Breiien Bei nen 
Ludwig Collin zön 

868. Gnglifche Sprache, mit bejonderer Rüdjichtnahme, au 

lehrt gründlid ein aus England angefommener, theorefifch und pr 
Mann. Adreſſen unter C. C. bejorgt die Expedition d.-BL. 


1455. Ein feböner Laden nebft Eomptpir F ver 
Götheplatz 9. Mäberes im erſten Stock. u“ 





















Gekleidete Puppen 


zum Aus⸗ und Ankleiden, von den einfachſten bis zu den eleganteſten, Schtei- 
Puppen und Kinder⸗Möbel, Buppenzimmer, Läden, Pferdeſtälle, Roll- und Schau— 
kelpferde, Theater, Orgeln, Glasharmonita’g, mechanifcheSpieleteien, Gefellfchafts- 
und Aufgabe-Spiele, Spielmarfen und Markenkiftchen , Toiletten-Spiegel und 
Käftchen, Arbeits- und Reifetörbehen 2. 2c. in neuer und reichhaltiger Auswahl 


3 Weihnachts· Anstellung. 


Wilhelm: ‚Beisenherz, 


großer Sirfchgraben 26, im Iten: Stock .: 


= Vollständiger Ausverkauf 
wegen baldiger. Aufgabe. . des Geschäft 


Um mein aufs Beste assortirtes Lager möglichst 
schnell zu räumen, verkaufe ich von heute an: 


Alle Sorten Mleiderstoflfe, 


sowohl seidene, wollene, als auch Grenadines, Piques, Mousselines, Jacoriets und Caitune, 


alle Sorten weisse Waaren, 
als Mull, Jaconets, Batiste, Piques; ferner: Chemiseties, Aermel, gestickte 2 andere 
Taschentücher, gestickte Einsätze, Striche, Hauben, gestickte Unterröcke und Jacken, 
Peignoirs, Unterhosen, Herren- und Damenhemden, Devants, Strümpfe, Socken ete., 
Bielefelder’ iind irländische Leinwand, 


so wie noch eine Menge anderer in mein 
Fach einschlagender Artikel, 


als; Achte und. imitirte Spitzen, Schleier, ‘Spitzenshawls, Gallons etc. etc, zu bedenten 
noch unter Einkauf herabgeseizten: Preisen 
. Für Weihnachtsgeschenke dürfte dies die beste Gelegenheit. sein, pessende und u 
Einkäufe zu machen. I Ideen 
Um recht zahlreichen Zuspruch bittet 


BR L. B. Schuster, Zeil, Hötel de Russies:: 












St Abgefäjl lagen: 


age anz friſche, feinfte Quar 
tät, zu von —— aouch von 

aflener er 
& —— pr: PDfbd, 
9 A Coester, 


a-Citronen, dunfel- 
ge 2 bei 8* 
1635 “Georg Schepeler. 





1420. Hiolländische Häse 5 
Franz Vertels, gr. Bodenheimerg. 31. 


Feinftes Borfhußmehl Ho. 00 


in anerkannt vorzügliher Qualität, .. 
müs- und Kadennudeln, Gmppeuteig, 
Gerfte, Grünekern, Mecenrpni, Rokbutte 
in _ fr Rn Waare empfiehlt 

es, Fe dbergerg. Id 14. 


— Kerzen 35 Fr. vr. Paquet, 
Stearin- und Talolihter, Lampenöl in 
ganz 3386 Dualität empfiehlt billigſt 

2 €. Auntbes, Kriedreraern. 14. 


Nene mifiſche Zwetfchen, 


dom ish ie ihunte: Güße, empfiehlt 
&. ‚ Beiffenstein, 3 
1448 Sanur aſſe 22. 


Selbfigefiohener ganz reiner 
Melis 


für das  feinfle Badwerk verwendbar, pr. 


‚DP. 20 Fr. 
1549 A. Coester, Hübnermarft. 


Friſche Perigord-Trüfeln, Sm 
„ tm Anıstern und 
hm. Shönen Cabliau Ke 

——— de foles gras 

de Strasbourg in großer Aus- 


wahl bei 
Joseph Milani, 
Bleiwenftrafe 6. 





1554 


nicht: uͤber ⸗ 


funden bat; 





—— ——— en ——* 
Muß, Bluse 
einften — — ind. 
* 48 Er ‚alle eh her 
und iq: eıre, fowie Bor 
Weine empfiehlt zu ben Ss 


1655 | Wu ‚HL 
Meue fpan 


Balenria- „ Örangen 


in ſchöner und Ar 5* 
Citronuen 8 









bene a F 





IR ng — — 
— 






m 


‚au9mD ian Idor 


Puncks. 
„Data un ——— 


: 101.4 —— 


ee m cin Renee ji 
ed wird ae 


NE. 25 Bei 5. EIÖIFER abzügebiin 


in Ardfiter — ar Be 






Ankauf wird gewarut. 
Friſche Auftern, Er 
bott, Schellfiſche, S 
Geflügel von B 45 
1566 — 








Sfr Beflnge, Ftant Intel:B1. 2 300, Donnerstag 19. Der. 


DelanuntmaÄnngen. 


Patent-Nähmaschinen. 


3. W. Thomas & Co, 


No. 66 NewgateStreet London, 
empfehlen den geehrten Fabrifauten ihre Nähma- 
ſchinen jegt die anerfannt beften. 








=: = Mittelft dieſer Maichinen werden in England, Frankreich 

Spanien, talien,! Indien und den Golonien alle Uniformen, Hemden, Sattelzeuge 
Segel ꝛc. für das Militär und die Marine angefertigt. 

Fabrikanten von Schuhen, Stiefeln, Hemden, Kragen, Gorfetten:c., fowie Schneider, 
Sattler, Portefeuilliften ꝛc. rähen jegt ausichliehlich mit Thomas's Nähmafchinen. 

erraten Maſchinen find die möglich ſſen und neueften Verbefferungen 
vereinigt, die eine I4jährige practifhe Erfahrung erfinden fonnte; 
fte nähen mit erſtaunlicher Schnelligkeit, die Stiche find auf beiden Seiten gleich, der 
Stich Liegt feſt und flach; if das Schnur» und Höferartige ganz vermieden, jo kann ber 
Faden nicht herausgezogen werben. 

Diefe Mafchinen find in verfehiedenen Größen angefertigt unb für grobe und feine 
Arbeiten anwendbar, 

Es wirb beſonders darauf aufmerfiam gemacht, fi vor nachgemachten Mafchinen 
au hüten, denn nur die vom Patentinhaber direct bezogenen, find garantirt. 

Proben der Arbeit, ſowie Preife find nur von A. W. Thomas & Comp, 

. 66 Mewaate-&treet in London, zu haben. 1 

Um porltofreie Briefe wird gebelen. 


19 Eortetten - Sager Qy77 


eigener Fabr 
bringe idy auf bevorftehende Weihnachten in empfehlende 
Erinnerung. 
ZINd NB. Die beliebten kurzen Corſetten vorräthig unb 
DI aufs fchnellfte nach Maaß gefertigt: 
C Zimmer 
vis-ä-vis ber Beiarätirihe, 


Glaee-Handschuhe 


in allen Farben von 30 kr. an ewpfieblt | 41556 
©. P. Wenzel, Kopmarkt 19. & 








Eine grosse Auswahl von aa — elegante — mit Toi- | 
5 lette-Seifen und Parfümerien gefüllt, und andere, — welche sich zu 


Weihnachts-Geschenken 


5 besonders eignen, findet man zu allen Preisen bei 


Wilhelm Rieger, 

* a“ —— Be 
Gerchäfts- Berleg ung. 

869. Meint @eihäfts Local beſuz ſich jeßtz — dem Früberen, er 16, 


zum „golberen Wol⸗ 'erd. Dauth, Ölafermei 
Einrahmungen von Pildern in Golbleiften werben beftens und billigft beſorgt. 


Für Weihnachten. 


Dem heutigen Blatte Liegt eine Blcher-Anzeige aus dem veichen Verlage von Bien: 
ming in Glogau bei, bie ich gefälliger Beachtung empfehle, 
Franz Benjamin Au arth, 
Ed der Tönges- und Haaſengaſſe. 


Heirathsgeſuch. 


868. Ein junger Mann (nicht von hier), welcher einen in Sana ober A ange 





- 1657 


nehmen Beruf treibt, wünſcht ſich mit einer —— Jungfrau 
die ſich im Befike eined Vermagens von 8—10,000 fl. befindet, zu verheirathen. Gr Iegt 
weniger Werth auf Aeußered, ald auf Sian für Häuslichkeit. Neflectirende belieben * 
Adreſſe unter M. L. 96 baldmöglichſt in der Exp. d. BL. niederzulegen. 

869. Schönes glafirtes Confekt zu 48 fr. pr; Pfd, Bafeler Badoeıt 
pr. Pfd. 48 kr. nur pr. Pfd. 32 fr., empfiehlt die Eonvitorei 
von S. M. Sichel, Fahrgafle 136, der Toͤngesgaſſe über: 


gu Chätelaines 


Seide, ſowie bi Fich d Shii it i 
u — und Seide, ſowie bie: neueſten us un — 28 großer 
18 Y7r Ober-Ingelheimer ee: REF eg = —— 
1857 Folter 2... J — 
1858: Rierſteiner .. a nr 
868 ©. F. "Zöller, "Leonhardsthor 29. 2 


1555. Gachenes, Winterbandfchube für Derren, Damen 
und Rinder, Glac „Bandfchube von A2 ?r. an bei 
&. Hehner-Demmel, Bleidenſtr. 49, vis-a-visd. —— 


ee und baumwolleie genäabte Demden⸗ 
an emhfiehlt Tender Pott,. Schnurgafje 48, 











In großer Auswahl 


fapis und schwarz Fond zu 
sehr billigen Preisen bei & 


Fr. Schwed, "2": 


Homburger Eifenbahn. 


Mer noch eine Forderung an die Verwaltung der Hom⸗ 
burger Eifenbahn zu machen hat, wolle jeine Rechnung bis 
zum 28. d. Mts. bei uns einreichen. 

Homburg, den 14. December 1861. 

555 Die Direktion: Förster. 


Gänslicher Ausverkauf 


meiner ſämmtlichen Damenkleiderstoffe, Chäles, Mantel- 
stoffe, Fichus ete. in reichfter Auswahl zu außergewöhnlich bil 


ligen Preifen, 1552 
Wilh. Hold, Katlarinenpforte 45, 
NB. Eine große Partie feiner balbwollener Stoffe in nenen Muftern 
MEI HE BERTERBERG NEL UNION. 
Ich habe eine grosse Auswahl 
Lyoner Seidenstoffe solider Qualität, 
namentlich schwarz, schwarz-weiss 
und grau in Commission erhalten, 
die ich zu den Netto-Fabrik-Preisen 
verkaufe. 


Friedrich Weiss, 


1554 Liebfrauenstrasse % 


Bekanntmachu 

Sülfenfrüichte: 

Erbſen, geſchaͤlie r. 
bt, gelbe 14 

Did. Arürte 


wer a, 


J ee Pas Tan, je 


— 
‚zum en Ber A 
1557 . " Kernmarft 8 


— 330 fr., — à Gke., — 


n und ei 
&, Kern, Kriebbernerfirah? 23. 


—— Meiſengaſſe 18 It Ambalema Gi» 
—— fr, und Arac⸗Punſch 
en * laſche 1fl. 15 kr., zu haben, 


1857r Wein, pr. Maas 56 kr., wird ver⸗ 
zapft Loͤhergaſſe 37 in Eaqhſerhauſen 


Weinverkanf in Flaſchen, 
Weinpendlung, große Galaskrake 5: 


Rheinweine zu 20,24, 36, 48 kt. fl.1. 12Er.; 
ST 

1.45, 
BWeineffia 16 Er. Die Maas. 


80%. € tafeifche Schell ide vr fo. 
KERN 
geräuäherte &orellen ( ae es "Stüd 
6fr., Brat:Ual, do. Geloe, Slißblidinge 
engl. ae bei 

3.8. Schulz, ſerautmarkt 3. 


Feine reinſchmeckende Caffees, neue Roſi⸗ 
nen, Corinthen, Mandeln türkifche Pflaum 
etrodnete Zwetſchen, Bere war ru Birmen 
nellen, Gitronat, Gitronen, Zimmt, feine 
Blumenmehle für Baͤckerelen ‚empfichlt - zu 


BkigRen Pen 
Bornmüller, 
De großen Bernftein“ 
1557 fl. Kornmarft 8. 


863. Eine Lorgnette mit Kette wurde am 
12. ®, derlören; dem Finder eine gute Be: 
Tohnung, Funferihuf, 






’ 


Beinfet Arse de 


— 


Ananas dto., 7* 
* Liqueure, 
ae, Chocoladeh, 


empfichlt ZB. Bornmiüller, 
„zum hf de Beruftein“, 
1557 NM. Kornmarkt 8, 


fiſche à 8 und 10. 
or * ——— —2 


Ber'ebene Mandeln, aͤchte türk — 
ſchen, Nofinen, Gorinthen ze. bil 


ee ne 
[4 
" Arac-Punsch-Byre 
1" Zum die. ei 


Ligft. bei A: fi 
ige e ren Bee! el, 
869. legſchliiſſel wurbe 
— —— ——— 
Citrone wi 
Wirt und gelund, 2 und 8 fr. 
3.8. Glod, ET afle. 
— Wach en 


in —— Auswahl und zu den billizſten 
A.Cester, Sübhnermarkt 


Ein nicht mehr junger . 
und weiß geflecditer Wa 
bund, auf —— — 
börend, bat fich verlaufen; wer 
ihn Fabrg. im Könige von Eng: 
land — oder fich ere 
en, Auskunft über deſſ. Verbleiben 

ibt erhält fl. 3.30. 
r Ankauf wird gewarnt. 

Weſtphaͤl. Schinken, Göttinger Tervelat⸗ 
RR Gmneriheie und an ch Küfe, 
neue VBolltäringe, marinirte Här 21 a 
Spedbüdlinze zum Roheffen 
zaͤglich ſter Dualttät 


Preiſen. 
5 1557 


»Bornmäüller 
ofen —— 
l. Kornmarkt 8. 






jr nat, Beanif. Siedle 


Alam FEFFEIE NT} Snawsl:al! 


Flanell- and Wollen-Dechen Hager 


eigener Labı Sabrik. 


»CARE: WITZEL;: 


Newelänine No, 7, neben der Börse, 
‚empfiehlt fein vollftänbigites: wohlafjortirtes 


Wollen-Wagaren Lager eigner Fabrik. 


Daffelbe beſtcht in "allen Sorten weifen Flanellen/ Moltons Finets, 
Espagquolets, aam ferner, ' aufs beiten defitigion! Gefundbeitds: und. Gemiden: 
Bleu Hen, welche nicht eingehen, defaleichen die fe nften Sorten, Slanellen 

in allen. Karben und Gouleuren, „wofür *— Aechfheit der ſche ſtels garanert wird, 
5 und 6Ellen Breiten Flanell zu Danmen Uateiröten, nur eine Nıyt, des ‚leihen 
Röde abaevapt wit Borbüren. 
Grohe Answahl f farbiger md karritter Flanelle, 
nterröcken, Wititerfleidern, Schlafrötfenze beſtens zu eniprehlen 
Basia bi infah Andi doppelter Breite (a traaveurs) dad neueſte in 
{ a geftreiften Damen-linterr"cen, auf den Grinolin zu tragen, —* 


Großes glegt wollener Decken, 

Be ragen, Heife:, Kinder:Eoltern und feiniten Bertdein (' ih 

und Goutesren in jeder ® dfe und ſchwerer Qualitaͤt 2c,,.alles in groͤßter Aus: 
7— —A Wer brifpreifen, 

Carl: Witzel,;Neuekräme No, 7. neben der Börse, 


„BBallkleider, 


5 Neueste der Pariser Nouveaute 
soeben. frisch erhalten. 


: Gustan Hömpel, Steinweg. 9, 


ebe, Gaze- und Cull- Schleier : 


zu ſehr billigen Preifen bei C. P. Wenzel; Roßmatlt 1%, 


welne u 








a, ET a a a 
J.W. Francks,:gt Sandg. 10, 


; a egeficbie zu — —— 73 
125939 ten Herren⸗ und Damenf: ffir, Schlranzen, 
— Reife, Ba, Märchen: u. Jaadtaſchen — 





Kinderpeitichen, Reit» und Fabhbrgegenſtände, io wie fonftige 4 
Sattler: Art kel in’ bekannter Ste und großer Auswahl, 
NB. G@eftidte Rite-Säde werben montirt. 


— Lokal uud Wohnungs Ber 


859. Ich erlaube mir einem verehrlichen Pudlitum Die ergebene Anzeige zu madsen, 
daß ich meim bisheriges Geichäftslofal und Wohnung von une Auf die 
große Bockenheimerſtraße No. 46 verlegt habe, und halte mid) meinen | 

f 











Kunden, Sowie meiner alten und neuen Nahbarjhaft mit allen in mein Fach 
den Xrtiteln beſtens empfohlen, | nn 


Gotifried Heerat. shldhiele 


ee 00 
Enalifche Leinen und frauzöſiſche Bariſt Herreulrägen 
Cravatten, Stips, Tücher, Cravatten mit Bruſtbedeckung 
Foulard in verſchiedenen © ößen, einfarbige chineſiſche Por 
Tachenez in Seide, Cachemir, Lama uud Wolle, uni‘ und E 
Schottifche N-ife: und Wagendecken, enyl. Piaids, .. ha 
Hoſenträger, Cravatt-Nadeln, Meanfchettfnöpfe „ic, zc- und 

viele andere Meubeiten für Herren empfleblt an, 7 | 


1516 Louis A. A. Schmidt, Hleivenfiraße, 5: 


1528. Bu den bevorftehende Feſttagen brinzen wir umier auf bas Rei 
tigsto <foci tes Lager, vorn; Havanna- Bremer und) — 
Cisarren, barunter eine Impeortirte ä fl. 65 pe. Mille, im et, prehlenbe g 

SINE 


inhırun,., — u 
F. Lausberg & Comp» 


10. Rossmarkt 408m. 














"ET 


1533. Bon den ſo raſch vergriffenen u 8 
⸗ * 1. " 
quadrillirten Seidenftoffen, 
a 17 fl. das Hleid, 34 9 
iſt eine neue Seudung einge roffen, bei | | —* X as) 
Theodor Beer, Aukktime 
863. Gine Wohnung von 5—6 Zimmern, am Tiebften Sınpeftrahe, 1e 


Anlage oder Hanauer Chauffee wird auf den 1 April zu miethen gejagt: Aferte 
BB in der Expedition d. Bl. abzugeben. | RönsE 


Ball Haudſchuhe "2 E"Wehzer, mer 







edelert · 


zu bevorstehenden Weihnachten. 


Mehrere Partien wollene Mleiderjtoffe zu re 
36 fr. und fl. 4! das. Kleid, ſowie ächtfarbige Gattume 
w10- fr.die- Elle. - Kerner empfehle ich mein wohlaffortirtes 
Tager in feineren Mleiderftoffen, Ehales, Tüchern und 
Mäntelitoffen ze, 2c. zu deu billigiten Preifen. 


2. F.:A. Oppenheimer, 
Neuekräme 25. ? 


_ NB. Befonders mache auf eine große Partie 
Barege anglais a 18 Er. der Staab auf merkſam. 


Tfyade. Zu Mioscftehenben‘ Seißniächlerente jenipfehte ih mein] f;f} | F;c 1) 


| großes Lager E 
direet .importirter Havana: Eigarren, 


von den geringſten bis zu dem feinften: Marken, jowie Hamburger und;Bremer Fa⸗ 
beikate;) Bernfteinfpigen in allen Größen, ächte Wiener Meerſchaum⸗ Waaren. 
von einfachen bis zu ven eleganteſten Schnitzereien, chineſiſche engliſche und, deutſche 
Gigarren-Etuts und Feuerzeuge tm verſchiedenen Arten, unter Buficherung der billigſten 


2... August Schönling, Ro markt 2," 
u 7 Gegenäiber-dem Gustenberg- Denkmal. 
14 Zu Weihnachts-Einkänfen empfehle ich mein 
Lager praftifcher Daushaltungs: und Lurusgegen 
fanden — Em 
_ las, weißem und decorirtem Porcellait, _ ___ 
__Siteingut, lackirten Blechwaaren: ıc. 
unter Zuſicherung billigſter Bedienung. 
Je H. Bachmann-Perino, 
geil Eck des gr: Hornmarkts u. der gr. Sandgasse. 


— Roäkune von Wühelmine Rührtz, gut gebunben, & 1 fl., Towie 
für die Puppenfüche von Elije Roſe, & 12 kr., bei Fude: Meg, Fahrgaſſe 25. 














uh⸗Lager. 


Meine Dean Hand andſchu Güte, worunter 
Ia ——— 55 2. -Handichube fl 1. 30 fr. pr. Paar, 
Herren Handſchuhe fl. 1. 45 


Bart Harfe fh, 4 Qualität, ehr rd 


«Bart Win’er —X en billigen Preiſen * 
im neueſten Geihwad, r we 353 Beachtung TER erehrte 
Wetzlar, 3 Frans 


Auftrag der — en Hochfürftlichen Erben de 
hate ab zu. Siöhentlobe-@ntgenburg — erſuch | 
—— —* irgend einem Rechtsgrund orberuug aim de Kr 

en m haben, laͤngſtens Big Ende — On id echnungen 
wollen. 33H 
Sranfiprh,, a DL den 16 December 1861 










A No. 32, £ 
868. Außer meinen bekannten Fleiſch⸗ und Wurftwaaren empfehle ich: 


Gefüllten Schweins kopf, —* as mit Gelee, 
Galatin mit Gelee Mi A 
J. MM. Hartmann, ann, Ch re Ber, 





— zum —— 


868. Für Hochzeiten, Familienfeſte und Tanzeränzchen x, —— T 


onen Saal. m x 


em nettes — von — nach franzoͤſiſcher ——— 
gas T Octav ausgezeichn⸗ ter Ton and gerälliges: — “iR we: arann 
| ‚zu verfaufen; Meifengaffe 13, Ir Stod ZATEETT. 
869. ——— — Treu Fa orbei unb 

we n an kelarbeiten en be 
“re Se » FE. 2te tezler Allerbeiligengaffe 30. 


— Gen Sorten Semi und 
— ie —— — —5* je 
uchbinde 


861. Zwei gute Pläße im erften Rang des Theaters werteh gefucht, , ; 5 ah 
868. Puppemfüchen find noch zu haben: Kalböchergafle — an. 
‚IT BAU Nor 62 hat die Näh⸗Chatoulle gewonnen j 


864. © Ma jraelite, welder ſchon 6 Jahre in au elala#: 
und Man —— 3 un —— er Gral It * 
8 zum aͤr ender o Eng häft als Co 

868. Meine — Brenden, — —— — x. 
emipfehle ich engebenfl. | Gond * Kae gr. RER * 


4% 

























7e Beilage, Franff. Intell.:BL. 2 300, Donnerstag 19; Dee. 1861. 
E— m me nn mn nn nn mm nn nn mm nn nn nn ——— 
BDBelanntmadungen 
ar  Gefellfhaft zur Beförderung nügliger Aünſte 
a und deren Hülfswiffenfgaften. 

3 * Einladung zur General:Berfammlung 


5 Montag, 23. December, Abends 7 Uhr, 
im Locale der Gesellschaft. 
— 







Tagesordnung: Bericht der Inſtikute. — Wahl neuer Vor⸗ 
ſtandsmitglieder ꝛc. — Voranſchlag ter Einnahmen und Ausgaben 
für das Jahr 1862. 


Bürgerverein zu Sachsenhausen. 


Zu der am erfien Weihnachtstag flatıfl ıd.nden Ab ndunter ıltung w rden de Karte 
am Samstag Abend, den 21. D cember, im Vereinslocale cutaexeben. Di nach Beſchlu 
ber GeneralsBerfammlung die 300 vorrä biaen Karten an dieſem Abend ſaͤmmtlich zur 
Beriheilung kommen, fo machen wir bie verehrlihen Witalieder mıt dem Neme kn darauf 
aufmerfian, b-& fpäter Karten nidt mehr vorräthir fein werden. Der Boriland. 


BEE- Morntinficho Moewnıan — — 
ne Borzünlihe Anraner Reißzeuge ZI 
owie eine billiygere Sorte für den Schul Gebrauch em;firhit in größter 
uswahl unter Garantie für Deren Güte, zu fehr mäßigen Preiſen 
1556 8. Grüuntwald, Optiker, Zeil, Russischer Hof. 


Weinachisgeschenken: 


En-tous-eas, Sonn-. und Bezenschirme, 





Spazierstöcke in f&önfter Auswahl empfieblt 1539 
©. Sonneborn, Öroben 25, 
1555 penentiter der Keth rinenic le. Er 


Eduard Jassoy, 
große Sandgafle 15, vis-A-vis der kleinen Sandgaſſe, 


em fiehlt au ermärtgte: Preifen Dr8 Meneite in a-firidun wo g bäfelren ollens 
FBaaren, Damenfragen, Cap ten, Säudchen, Vermen, Gamafchen, 
Sanefäppcben für Hrrren, Palatind uno Unterjacken ze, Sandichube, 
Eorfetten au befann ın Veeifen 1558 


Trebelli-Polka, 


mit Dem Portrait der Künfilerin. — Preis für Pfte, 27 Er. 1555 
Th. Henkel, Muſikalien⸗ und Pianoforte⸗Handlung. 


Ausverkauf: Brönnerftrage 1, Ir Sta, 


1554. Geftidte Mragen von 6, 8, 12, 14 Mr. af, —— Kragen und 
Manchetten von. 18 Pr. on bis zu pen” feinften, geftichte ächte Tafchentücher, 
Ghemifetten zu Auffallend, nie dage weſenen Pre 


NB. Ter Verkauf findet wegen Wprıbpadhtene —* Tag, auch Sonntag den 2. De 
cember, von Morgend 8 bis‘ Abends 7 Uhr, ffatt. 


"Eingemachte Früchte: 


Compote von gem Birn, Erdbeeren, Hetveibeeren, Fohannisbeeret, 
Hagebutten, Kirfchen, Mirabellen, Mandeln, Maulbeeren, Nüffe, 
Pfitſiche, Pflaumen, Quitten, Reinectauden, Ltachelbeeren. ind ge- 
age Früchte in eieganten Gläfeın von L Did uud Liu FD. 

n alt. 

Früchte ın Syrup nnd in Arrac. 

Gelöven, Murmeladen. 

Engem Ananns, Ingwer, Chinols: 

| te und glueirte Früchte, fowosl los im. Pfund, ale ie 
feinen Praſentſchachteln, Früchte: Poften, Früchte⸗Eyrapé 
und Johanniebeer-Wein erhalteu. 


I I. Just, Eöngesgafle 
Für nügliche elegante Wribnachtögefehente, 


u fchr ermäßigfen — — eiſe 
empfehle ich mein * h — Sign ei = u. «Sie, in I * ee 
Meſſer und Gibeln, Taſchen⸗ u a Pa te in Zr 
Bırten-WM:fjer und Sceeren, len und Bellen, neb ‚meinen „ee —A— 
ha be und g m boblgeſchiffenen Raſti m ſſern und —— Pad —* 
———— un — zür bie: Güte dieer —— 


mittelſeinen und ganz feinen Gattungen. zu fiſten äͤrherſt me re zu = 
wird ga aufirt. 
Jonas ‚Zeis, ebirurg. Suften men tenmnduBanzzE 
am Fſchmirt 6}, gegenüber ver Sſadtweage, neben 


Weihnach ts- Ansftellung. 


1556. Einrm geehrten PBublifum die erzebene Mnielne, daß meihe Ausftelhumg:mit 
dem Heutigen bearnnen hat, und bitte um geneigten Zuſpruch 


I. F. Breusing, Conditor, Zeil 13. 


NB. Anch find äglich Friche Pre vom zu baben 


1:25. De Uuerzs ichnete emmfl bit vie ihr 004 den Herren Mnciu®. 

vormels F Wippermann Nachfolger, in. Commuſion übergebene * 
in ver ſcreberen Sorten, mit und obne Gwürz. ohne Zuder und enidie Baecap, jomlı 
auch Vanillezucker. Alles friſche Waare von vorzuͤglicher Onalirät, 
Emille Schultz. 









Für Weihnachtd:Gefchente 

A i ‚mein Zee Fabrikat in Atoßer Auswahl eleganter Herren, * 

ud Schullaſchen ffir —30 und Mädchen, ‚walchleberiie ur 
N) 


ER eufrä impfbänber, Grabatten,, Halsbinden, Shlißs, Turner- Banden: 
abeng 9 Glaes⸗ nnd Winterbsutigube w ſ. w 
Sattler, Ralermeiſtet gt. Körnihärft 6. 
Alle 2* Stickereien der obigen Artikel werden auf. das eleganteſte im 
8 


Harzer — Ehen 


Die verſch edenarng [hörflfingend Be fowie, einige je Pariſer af 
au 33 bis dreitag Abend im & cf zum nut KR [7 —— — 


ellt. 


Teppich — — erg. Minen 


Samsta agden — 
eine Partie abgepaßter Teppiche in verſchiedenen Größen; 
BE Bett: und SophasBorlagen, ſowohl in englifch gedrudtem. 


» DBelour, ald auch in Moquet, 
Be —* — — gegen baare Bezahlung oͤffentlich an: den Meiſtbletenden ver⸗ 
6, Belſchner, Ausrufer 


—* Schach: Unterricht für Anfänger. 










Be Zu vert verfaufen. 
- 854. Ein fleiner Altar und ein Pelzman⸗ 
tel zu verfaufen. Näheres auf der Expedition. 
7. Ein neuer Speiſetiſch für 30 
onen mit mafjjivem Wrahageny- Blatt; 

eugafle 3. 

867, Gin Pferd, 6 Jahre alt, welches 
ſich zum Reiten und Fah en ei net, if wegen 
reife zu berfaufen. Das 9 äbere ift im 
deutſchen Haus in Sachſenhauſen in den 

Dffigiersftallungen zu erfragen. 
bo. Ein neues ganz vorzügliches 
Blaning , von jchöuen Ton und Fofiber 
Bauart) besgleicyen auch ein Fortepiano 
8 ber berühmten Fabrik von Schiedmayer 
ee zu verfaufen; Mittel: 


w 

Zwei große Vorfenſter, bisher in 

einem Laden verwendet, —2* ein maſſiver 

Al ne 5 werden billig abgegeben; 
* Ein —— einſpännig, 


a — aße 9, 5 


Zuſtand, zu 


868. Feuerfeſter Caffa⸗ Peer, 
Größe, zu verkaufen; Hochſtraße 9 

869 Eine antite Commode hit Bildniß 
Louis dem 16., ein Toiletteuſpiegel, ſowie 
zwei Winterroͤcke find zu verkaufen Tönnges: 
gaſſe 59, im dritten Std 

368 Ein fchöner ehe 
mit Sptirmgbrunnen, als Bi 1 und 
Puppenküuche eitrgeriähtet, ift - g- zu ver⸗ 
faufen; Breitegaſſe 1, 2r Sto | 

ag: eis —55 * ; Pu dm 
mit Zubehör zu verkaufen; r 
No. 10, Ir Stod. se 

858. Brherichräft flır ehaben, Pup⸗ 
penmöbel; gr. Bockenheimergaſſe 22. 

Zu vermietßen, 

866. An einen anftänbigen Herrn iſt 8* 
yet möblitted Zimmer zu vermie 

Eſchenheimerg. 7 & im Hofe lint 

86T. Tauıntöfttaße. 6 ; —J iſt Br 
möblirte8 Zimmer u vermie 

1531. Schönes mößtietes 5 
möblitted Zimmer; Se 
2r Stod, 


863. Kroͤgerſtraße 5, Ir — freund⸗ 
liche Wohnung mit ſchöner Ausſicht, 5 Zim⸗ 
mer, abgeſchloſſener geräum ger t Borp aß, 

e, Kammern ꝛc. Näheres 2r Stod, 

Eine freund. Barten:- Wohnung Ir St. 
von 4 Zimmern, Gabinet und Küche auf 
dem Sandweg ift zu vermiethen, Näheres 
Sehrgefie 47, neu. 

Freundliche möblirte Zimmer zu 
vermiethen; alte Mainzergaſſe 20, 2r Stod. 

1463 Sin hübſch möblırtes Simmer mut 
Ausfiht auf den Main ift am einen Herm 
zu vermirthen;, Schmidtſtube 7, 2. St. inf, 

864. Eine Tchöne Wohnung im 2, und 
3. Ehe, Pr von 4 Zimmern ıc., ift zu ver- 
— [belerftraße 32. 
364. Eine Wohnung im Hinterhaus tft 
zu vermiethen; Vilbelerftraße 3%. 

864. Gin jhön möblirtes Zimmer zu vers 
miethen; Allerheiligengafje 20, Barterre, im 
Seitenban, 

865. Eine kl. Wohnung ift zu vermiethen ; 
t. Bodenbeimerg. 19 

867. 2 ineinandergebende Zimmer ohne 
Mödbe! gleich zu beziehen; Graben 6, 2r St. 

864. Gin Gewölbe ift zu vermietben ; 
Vilbelerſtraße 26, Ir Stod. 

868. Eine freundliche Harterre⸗ Garten⸗ 
wohnnng von 4 Zimmern ac, iſt vom 1. 
März 1862 anzu vermiethen; Tederw. 35, 

868. Die Ausficht auf den Main 
ift ein freundliched möbl. Zimmer pu ver⸗ 
miethen; neben dem Comptoir d. Bl. 19. 

2 Zimmer ohne Möbel; Wollgraben 6. 

Eine Kammer mit Bett; Woligraben 6, 

863. Gin möblirtes Bimmer an einen 
pe zu vermiethen; Bockenheimergaſſe 9, 

r 

869. Eine Wohnung, ein Zimmer nebft 
Gabinet find zu vermiethen; GSedbädyer: 
gaffe 5, gleich zu beziehen, 

862. Freundlich möblirte Zimmer zu 
vermiethen ; alte Mainzergaffe 20. 


Dienfigefuche und Unerbieten. 
867. Ein gewandtes Dienftmäbchen findet 
gegen guten Lohn Stelle; Schulftriße 25. 

864. 68 wird ein geringes Mädchen ge 
fucht ; gold. Lowenplaͤßchen 60, Ir Sto 

Ein im Liniiren gründlich erfahrener 
Mann findet gegen guten Verdienſt dauernde 
— — Näheres Schnurgaſſe 66, 
m vLade 


860. Ein zu aller Arbeit Mädchen 
wird foglei gefuch; | 8, 
por dem Allerhe — 

866. Ein anftän 


ige8 Mad welches 
bürgerlich Eochen —* * 
als Maͤdchen allein; Zeil 42, 2 

869. Mädchen, welchefochen 
finden ſogleich gute il bei * 
Hofmann, Trieriſchegaſſe 8, 

867. Ein reinlicher a funge wirb ge 
ſuch Bockenheimerſtra 


868. Es wird ein eg 
Seckbächergaſſe 11, Ir © 
868. Gine geichicfte 


zuverläffige esse Brain m 
placiren, d. d Gomptoir — gt. 
Bodenheimerftraße 8. 

868. Eine perfecte Koöchin zn. eine 
Stelle. Zu erfragen auf der 


Bekanntmachungen. ja 
862. Ginen Gulden Belohnung. dem eb 
chen Finder des am Iehten Freitag über bie 
’ 






J 











Girtenſtraße, Sch ffe ftraße und 

ftraße verloren ge zangenen ſtarken 
abzu eben beim Aufſeher am — 
868. Deene taq Adend wurde von ber 

heimer Ghauffre bis zum —ãâ — — 
ein Schleiter verloren; ger gegen gute 


Belohnung abangeben. =. 
1555. Bon ber Zeil bis ın Die F 
nenpforte wurbe ein ſchwarzer Han vi 


rotbem Kutter verloren; gefälli 
—ã 45, Ir Stod- ei; 


"1555. Gin englifher Doage, ge 
weiß und ſchwar er Schnauge, langem Scht 
männlih, mit Leberbaldband worauf ei 
kleines Mefftngichild, ift abhanden gefommen;; 
gegen Belohnung Roßmarft 21 abzugeben. 

863. Der Pfandſchein No. — abe 
handen gekommen; vor deſſen arcaut ⸗ 
gewarnt. 

867. Am Sonntag Abend wırde zu 
theplatz ein Taſchentuch, gez. L. F., verloren; 
ber rebliche Kinder deflelben beliebe es ” 
theplog 3, ir Stod, abzugeben, 

869. Ein junger Affe pinfcher (= 
löwenartia, bat fi vom 5* 
verloren; Lem ibzinger eine B 
hofweg 12, 










8 Beilage, Frankf. Intell⸗Bl. 2 309, Dormerdtag 19. Dec, 1861. 


Bekanntmachungen. 
1556. Berlag von Friedrich Vleweg und Sohn in Braunſchwelg. 


(Zu beziehen durch nn a a . = N. > ht * bie Bob. Ehr. 


NHobinfon der Jüngere, 


Don 3. H. Campe. 

Yllüstrirte Pracht- Ausgabe mit 2 Sure, n elchnungen von 
Prof. Ludwig Rioter. 61. Geh. & — 
Mleinere illustrirte Ausgabe. * * Holzſtichen nach 

Zeichnungen von L. Rad: Cacionnert. Preis fl. 2 
Octav-Ausgabe. 60. Auflage. Gartonnirt. fl. 1. 31 E 
Bei Ankündigung neuer Auflagen di jer umübertroffenen Jugendſchrift für bie bevor- 
de Weihnachtszeit warnen wir das Publitum vor einer Täufchung, indem unter bem 
chtigten Titel: Kampe's Robinſon Erufoe des Aelteren wunderbare Schickſale au 
Ba re und zu Laade” ein Auszug aus bem alten —— Robinſon von Defoe, 
deſſen Oriainal in Ginaland 1719 +ribien, ausreboten wird. 


wo). T. Ronnefeldt, “a: 


empfiehlt : | 
Vi a. Chines. Foulards-Tücher, in den neneften 
uftern, 
Weisse Foulards-Tücher, giant und damascirt, 
Ostind, Foulards, zu Damenfleider 
Chines. Crepp-Shawls, glatt und "ent, 
Crepp-Fichus und Umknüpftücher, 
Herren-Hialsbinden, ſchwanz und farbig, 
Ostind, leinene Taschentücher 
Chines. Grasleinen ( Cuines. Batiste), Re und 
Dainen: Damen⸗Taſcheutücher. 556 


Schlafröcke ILg. Lorie, |S Shlafräte 


von Nene Kriüme., 
fl, 5 bis 0,7, dem Braunfels gegenüber.) yon A * ge ll. 15. 


(Bekanntlich feit 30 Zahren als gut und reell eb tenommirt. 2 
1555. Punta: fen en, Cognac, Jama UArrac, % 
* Ban art pere et fils in Helms wie ausländis 
«em 
Carl Andreae, gr. Escheuheimergasss 25. 


- 


198: .. 2 0: Bürger: Aafnabmen, 1-7 
December 12. ind, Georg Abolpb, Handel / mann, BS., ar. mern 
u 12. ‚eiger, Abrab. Salomon, Handelsmann, BS., Baugrıben 2, 

„ 12. Herr Saurin, Ghriftian Carl Ferdinand, Handeldmann, BS., alte 
Mainzer;afie 33, ref. : 


„338 : Qußmann, Johann Georg, Hanbelömann, BS., Schäferg. 8, L 

Be ; ° ge Ahle, Krk, Handelsmann, BS. Eſchersheimer Landſtraße 26, ref. 

„» 18 Yet er, Bernhard, Handılemann, aus Carlsruhe, Schaur- 
a ‚tr. | 

u. Sie der Brnad } —— Conrad, Bleichgaͤrtner, aus Breckenheim Bräden 
abe 156, lu 

„ 18. — J at Gruft Philipp Peter, Handelömann,, aus. Dödingen, 
i 


, 4u - 
12. rau Kayier, Wilhelmine Catharine, geb. Krand, aus Vilbel, & 
;j heimerlandfirafe 20, luth. (&hefrau des hieſ. VBürners und benbd 
trannd, berzeit Oberroft-Amts-Aifitent Job, Peter Koyſer.) 
» - 16. Be el ns Carl Wilhelm, Lehrer, aus Bornheint, Heilig⸗ 
| veupgıffe 8, lurh. 

16. au Wolf, Henriette Ga'harina, geb. Heifter, auß Pornheim. (Ehe⸗ 
= a frau des hieſ. Bürgers und Lehrers Friedr. Catl Wilh. ni 
“- 16. Herr Berı, Seligmann, Bard-Idnann, aus Kochendorf, Brückofſtr. 2, ter, 
Ajiifenverhandlung des vierten Quartals. 
F Mittwoch den 18. December 1861. 

Nachdem in der geſtrigen Nachmittagsſitzung bis Abends 8 Uhr mit dem Zeugen— 
verhoͤr in Sachen Rullmann’s und ber Sickert fortgefahren worden, und 23 Zeugen 
vernommen waren, wurde auch heute früh das Zeugenwerhör fortgejegt, und um 11 
beendet. Der Leumund des Rullmann ift nicht ſchlecht, doch ift er mehreremale wegen 
Gewaltjamfeit und ähnliher Vergeben beftraft, eine wegen Meineid F 3 en ihn 
eingeleitete Unterfuchung tft eingeftellt worden. Der Leumund der Sider A gut. 
Nah einer Pauſe von 10 Minuten beginnt Herr Oberftaatsanwalt Heder fein aut: 

hrliches Plaidoyer. Er ſucht in feinem Bortrage nachzuweiſen: 1). Daß .beide Ange⸗ 
lagten im Gomplott —* und 2) wiſſentlich falſch in der Nachlaßſache des K. F. 
Mohr den Manifeſtationseid geſchworen hätten. Beide Punkte der Anklage ſtänden 
im innigften Zuſammenhang mit einander; denn wenn man den erften Theil als eriie- 
fen anſehe, fo jei_e8 ter zweite gleichfalle. Dennoch ftehe und falle der zweite Theil 
nicht mit dem erſten. Nachdem die Staatdanwaltihaft fih bemüht Hatte, den 
chwornen das Vorhandenſein eines Complotts zwiſchen den beiden Angeflagten zur 

—35 des Mohr’schen Nachlaſſes nachzuweiſen, und beſonders den Umſtand hervor—⸗ 
bob, daß der Wärter des Verſtorbenen (Budi) durch ein Geſchenk von 25 fl.-munbd- 
tobt. gemacht worden war, ging fie zur Begründung ber einzelnen Anklagepunkte felbft 
über und bob als den wichtiaften den Gelbpunft hervor, indem nämlib Rullmann 
und die Si dert fi mehr als 200 fl. aus dem Nachlaſſe angeeignet hätten. Aus ber 
Bergleihung der Umftände gehe hervor, daß Rullmann, der vor dem Tode Mobr's 
in größer finanzieller Bedrängniß geweſen, unmittelbar nad) deffen Hinſcheiden Auffälliger 
Meile —— Poſten, darunter einen von 50 fl., in Frankfurter Bankſcheinen begabt 
habe. ohr babe in Folge je: Krankheit Feine Gelegenheit gehabt, Geld zug 
geben und von dem bei ihm abgelegten Gapital von 1570 fl. feien feine Schulden be- 
zahlt worden. Es müffe alſo nn feinem Tode noch eine bedeutende Summe Geldes 
vorhanden en fein, und doch hätten (a im Ganzen nur J 60 fl. ——— 

e 











Als zweites gewichtiged Gravamen hebt die Staatsanwaltſchaft bei der Sidert 


aufgefundene Flinte des Mohr hervor, Wenn man auch zugeben wolle, ber Verſtor⸗ 
wi babe der Angeklagten die Flinte zum Aufbewahren en. damit fie nicht in 
bie Hände von Dritten fäme, jo hätte doch die Sidert aus dieſem Umſtand keinen 
Anſpruch auf das Eigenthumsrecht davon herleiten fönnen. Uebrigens fpredye gegen bie 
angegebene Berfligung des Mohr in Betreff der Flinte, daß dieſelbe fpäter wohlvers 
bach in einem von Rullmann und der Sidert gemeinſchaftlich benugten Schranke 
gefunden worben jet. Die Angeklagte behauptet zwar, bie Flinte in biefem Zuſtande 
aus der Hand Mohr’8 empfangen zu haben, was eboch nicht möglich jein könne, da 
verjchiedene Zeugen bekundet, daß fie nod wenige Wochen vor dem Tode des Mohr 
bie Flinte unverpadt gejehen hätten und ber Kranke ſich auch nicht in einem foldhen Zu: 
ftande befunden habe, daß er leicht ſelbſt die Verpackung hätte vornehmen können, 
Hierauf ſucht die Staatsanwaltſchaft den Beweis zu führen; daß die verfchiedenen vor 
den Geſchwornen ausgebreiteten Gegenftände dem Nachlaſſe Mohr’s entfremdet wor: 
den jeien. In dem zweiten Theil der Klagebegründung wurde nachzuweiſen gejucht, daß 
‚wenn bie Geſchwornen einen Gegenſtand ald aus dem Nachlaffe widerrechtlich entnoms 
men — ſie auch den Meineid annehmen müßten, wenn erſteres jedoch nicht der 
all ſein ſollte, ſo wäre der Meineid dennoch anzunehmen, da es der richterlichen Ent: 
hätte überlaſſen werden müffen, ob nach ber angeblichen Verfügung Mohr“s 
ie. Klinte der: Stdert- oder den aufgetretenen Erben gehörte. Die Staatsanwaltichaft 
pricht Schließlich bie Ueberzeugnng aus, daß binfichtlich der beiden, den Angeklagten zut 
aft gelegten Verbrechen die Geſchwornen ein Echuldig ausfpredhen müßten, Nachdem 
der Vortrag der Staatdanwaltihaft um 1 Uhr beendet war, wurde die Sitzung bis um 
4 Uhr vertagt. — Um 4 Uhr beginnt die Vertheidigung der Beſchuldigten durch Herru 
Dr. *1 und durch Herrn Dr. Getz, die in längerer Deduction Die Anklage 
Punft für Punkt zu entkräften juchen, und die Geſchwornen um ein freiiprechendes 
Urteil bitten. Nach einer Replif des Oberftaatsanwalt® und dem she des Praͤ⸗ 
fidenten werden den Geſchwornen die Kragen vorgelegt, die in der Anklage enthalten 
find, ob nämlich Rullmann und die Sidert bes ihnen angejhulbigten Biebſtahls 
und des Meineids im Gomplotte ſchuldig find oder ob fie wenigftens des Meins 
eids ſchuldig feien, eventuell ob die Sidert der Unterfhlagung von Leinwand ſchuldi 
ft. Um 8 Ubr geben die Geſchwornen ‚in ihr Berathungszimmer. Ahr Wahriprud 
lautet nach längerer Berathung: auf Schuldig gegen Rullmann und die Sidert, 
egen Grfteren, —— des Diebſtahls von Geld fiber 200 fl., gegen Letztere, wegen Dieb: 
ar von Jagdkleidern und eines Pfandſcheines im Werthe von unter 15 fl. Wegen 
er Unterfchlagung von Leinwand wird fie freigeiprochen, auch nehmen die Geſchworenen 
feinen Diebftahl im Complott an; wegen bes Meineids fpreden fiedas Schuldig 
egen Beide aus. Der Oberftaatd-Anwalt beantragt gegen Rullmann eine breis 
3 rige Gorrectionshaugftrafe, gegen die Sidert eine dreizehnmonat: 
lihe Gorrectionshausftrafe. Die Bertheidiger üterlaffen die Strafe dem Er: 
mefjen des Gerichts, Der Aſſiſenhof verurtheilt den Rullmann zu einer Eorree 
tionshausftrafe von drei Jahren, die Sidert zu einer Esrrectionshaus 
ftrafe von dreizehn Monaten. Die Verurtheilten erblaffen beim Urtheilsſpruch, doch 
nehmen fie ihn ruhig und gefaßt hin. Die Gefchwornen empfehlen die Sidert der 
Gnade des Senat, Schluß ber Sikung halb 12 Uhr Nachts, 


Frankfurt a. M., den 18. December. Bei der heute ſtattgehabten Ziehung er Klaff! 
14ir biefiger Lotte ie wurben folgende ‚Saupttreffer gezogen: No. 18451 mit 12000 fl, 
Ro, 25652 mit 3000 fl., No. 14582 mit 2000 fl., No. 16421 mit 1000 fl., Ro. 2486 
und 2317 j de mit 400 fl., No. 11412, 25006, 24927, 2HR9O und 9393 } de mit 200 fl. 

ibeater:-ÜUnzgeige. 
\ Donnerstag ben 19. December. Letz'es Auftreten der Signora Trebelli: Der 
\ Zeoubadour. Grobe Oper in 4 Akten von. S. Gammarand, ı Mufit-von J. Werbi, 
Azucena: Signora Trebell!, Außer Abonnement’ umd mit erhöhten Eintrutspreiſen. 
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‚ai (Spedition: am Geiſtpforichen/ Schlachthausgaſſe 21.) 
Her 301. Freitag den 20 December : 


"Betonmtmadungen 


ED, Sauerländer's 


Sortim ents-Buchhandlung 


©. Schömann 


in Sranhfart am Main, große Sandgaſſe Wo, 8, 
Taf: empfiehlt zur bevorstehenden Weihnachtszeit 


haſtiges und mit allen neueren und bedeutenderen Erſcheinungen ber Ateratur 
Kunft wohlaſſortirtes Lager und bittet bei Bedarf um efällige Berhdfidtiaung: 
nn Werte, welche fi zu Gefchenfen eignen, ſind in beſter Auswahl vorräthig, als 
Büderblcher, Kinder- und Jugendichrif- ee elifche und Fatbolifche Gebet: 
Alter, rbauungsbüßer in einfaben, 
Die Werke der claflifchen Schrift: ſowie feinen Leder, Sammet- und Elfen: 
fieller in eleganten inbänden. beins@inbänben. 
mer: in Detab und eleganter Miniatur: RB: und Epmmunion:Bücher 
u. in 'einfahen fowie feine ı Leder⸗Einbänden. 
Bei chtliche Werke, Biograpien, —— Prachtwerke in feinen 
Memoiren. und Briefwechſel. Einbänden. 
—— und Antho⸗ ——7 Kalender, Wörter— 


ücher ır. 
WERE und natur: 
wiffenfchaftliche Werke. 1517 
Ginfihtsfendungen zu beliebiger Auswahl werden jederzeit mit Sorgfalt und Vereit— 
willigfeit ausaefüärt. 


:  Schwere Gebildhandtücher 


in ‚den, neneften Muſtern habe für. den MWeihnachtd- Verkauf eine große Partie zurüd: 
gejebt und * ſolche pr. Duͤtzend von 4 fl. an. 
Ferd. Eulenstein, gt. Saudgaſſe 25. 








Unbebeutend gefledte 


Dit R ndiſche Foulards-Lüdet ug 


in ganz neuen ausgezeichnet — 
—* A neue Sendung in ardßter und ſchönſter re” Dr A en —* 


Für —— —— 


empfehle ich mein Lager in feinen Garnitures, Chemisetten, 
Pellerines, Cravatien Foulards und alle fonft ine Mode: 
fach gehörende Artikeln zu den billigften PBreifen, 

: Wühelmine v. Essen, Zeil 69, 
1552 neben ver St, Ratharinenkirche. 


Geſchwiſter Tielfche, 


Lie —æ— 31, neben dem Braunfels, 
erlauben ſich hiermit auf bevorftehendes Weihnachtsfeſt ihr wohlaſſortirtes ey: in allen 
Arten Sticfereien, jowie eine reiche Auswahl der neueften Hantafie: Ge enftände 
mit Stiderei-Ginrihtung in empfehlende Grinnerung zu bringen und ven die 
befte Bedienung zu möglichſt billigen Preiſen. 1541 


Klein guadrillirte Seivenitoffe für Kleiden 


das Neueſte in dieſem Genre, werden zu bedeutend ermäßigten Preiſen 
a 17 fl. das Kleid abgegeben in der Seidenwaarenhandlung von * 


1519 Theodor Beer, Aeuckräme. 32. 


Gemalte Senfter-Ronleaur 


in: großer Auswahl und, in ben neneften Deſſins zu ben billiaften Pelſen bei 1514 
A. W. Herff, Th. Oehmer, 
große Sandgaffe s, Franffurt a. M. 
1530. In Folge vielfaher Nachfragen zeige ich hierdutch era 
an, daß ich eine neue Sendung 
schwarzer Moreens 


zu Unterröden erhalten habe und fortwährend ben. bill ' fen 
von 25, 27, 29 und 34 "e die Elle verfanfe. T T * 


E. W. Wüstner, Neuckräne 3. 
856. Roks und Lemon Drops bei ©. E. Leo, Brüdenquai 9. 








Als passendes Weihnachts-Geschenk, . 

vorzugsweise für auswärts lebende Frankfurter, empfehle ich : 

1) „Frankfurt a. M. aus der Vogelschau,* nach einer 
ner uarelle von Carl Theod. Reiffenstein, in Far» 
ben ck, fl. 5. (2. Auflage. 

2) „Den Belagerungs-Pian vom Jahre 1552,* 10 Ta» 
feln in Holzschnitt nebst Beschreibung, fl. 2'/. 

8) „Die Anbetung.‘ nach einen Ori l-Aquarelle 
von enberger, in Farbendruck. Preis fl. 5. 15. = Thlr. 8. 

2 Visitenkarten in elegantester Schrift und feinstem 
Po a-Papier pr. 100 fl. 3/ıe 

Druckerei von Carl Kruthoffer, 


Barfüssergasse. 3. 


1552 
B 
Weihnachts-Ausſtellung. 
Unterzeichneter empfiehlt auf bevorſtehende Weihnachten ſeine reichhaltige 
Ausſtellung in Conditorei-Waaren und bittet um geneigten Zu 
fpruch. HH. Storck, 
Eonditor, Fahrgaſſe Rp. 104: 


Auf Weihnadten 


empfiehlt Unterzeichneter fein Prger in allen Sorten 
ächt importirter Havanna-, Hamburger und 
Bremer Cigarren, ächt importirter türk. Tahake, 
in eleganter Verpackung, französischer und holländischer 
Tabake; | 
Aecht spanischer und russischer Cigaretten, ſe— 
= PISDEFERERSIAAAEhinchen und das dazu nöthige 
apier; 
h anilla-Cigarren, WienerMHeerschäumspitzen, 
Weihnachtslichter etc. 
Ferner bin ich im Stande, durch billigen Einfauf eine vorzüg- 
liche Cigarre pr. 100 Stück, in gefälliger Verpadung, a N. 2 
zu erlaſſen, worauf ein geehrtes Publikum beſonders — era mache. 
Siegfried Bauer, * 
am „Würtemberger Hof,“ Fahrgaſſe No. 39, 


| Himalayan-Uhäles 


find in großer Auswahl angefommen bei gt 
1542 HM. L. Thoss, Roßmarkt 19. 





| FR: Pi. oe effeftoolle® Weihnachtsgeſchent, ‚verfulpft, mit —*X 
al Beate Fenſter⸗Rouleaux 


u I a —— compete in wer in gig Artikel * in en 
a rbenpt 8 tte um genetgten. Zuſpru 
Fri edr. wilh. SSImann. — 


"1530. Eine Partie ſchön — ——— Jaconnats 


in ep beftehend gebe ich zu 1 
&, w. 'Wäüsiner, neuekramt X 


1519. Zu vermiethen und gleich zu beziehen, neu erichtet a Br {m 
— * ——— Eine nen gerä je Sim 
enſtern verſehen, nebſt einer en Piece aupi⸗ u treppe mit 
Gas eil ng an ehterer-der Ahtritt gelegen, unter ben Ctuben. im hellen, trödnen 
Entreſol, die Auche, Waſſerleitung bis in ben Kchfel, Geſtndeſtube und Speifefammst, ta: 
ran die par beats zum Keller, worin d’e nötbigen verſchleſſenen — im * dicht am 
— and in 3. Stod Kammern unter einem Verſchluß. 


Excrſetlen mit und ohne Medanit, ,, 


Dealisit, vom fl. 1. 30 an empft hit Melbee —— 20 
861. Für eeeen 


Schmiedeiſerne mes in allen Größen 
A. Krieger, Schloffermeifter, fl. Eichenbeimergafie 50. 


1410- Malt „Bolfätheater, entbaltend : der alte Bürgerfapitän; Die er 
artbie nach Königſtein; Sampelmann im Eilwagen; „Sewmpelman 
fur * Lo zis x. X Kupfern, nen (ſſatt Ladenpreſs1 y, a nut 
Erras, alte — 86. 


Breite und schmale Seiden-Sammte 
zu. dem billigſten Preifen bei ' 
1510 Ed. Oehter, Stiftftrafe 2. 


Mein Wöbel-Lager 
bringe in empfehlende Erinnerung. 
1. FE. Lauenstein, vorma® Grahn, I aba, 
1547 _Fabrgafie No. 115, im großen toßen Hirſchſprung. 


- Zu Weihnachtsgeschenken geeignet: 


Fechtsäbel, Haumasken, Hauhandschuhe, Münchener Jopps, Kindersäb, 
Taschenmesser, Zündholzblichsen, Hosenträger, Pulverhörner — — 
lonen und zum Zelohnen von Wäsche empfiehlt in großer Auswahl 
1526 Carl Glauth, Schnurgaffe 39. 
1509. Wegen Aufoabe des Urtifeld verkaufe ich meine jänmtlichen Stiderelen, alt: 
ie en, Aermel, Tafchentücher, Striche, Ginfäße, ſowie Spigen, Säle, 
oıhaugöfloffe re. zu bedeutend herabgejekten Preifen aus, 
Theodor Pott, Schnurgaffe 6. 














I" um Frunff; Jutell⸗Bl. 12 301, Freitag 20. Der. 1861. 


Belanntmadhumgen. 


in W d Monats rei® 
Die Gartenlaube, — iih BAR empfiehlt zum Hbon 
. nemen 


J ROSOr'sche Buch-, Papier- u. Landkartenhandlung, Domplatz 8, 
Frankfurter Turngemeinde. 


Die Gaflkarten zu der am 25. December, Abends 7 Uhr, im Saale zur „Harmonte” 
Rattfindenden Weihnachts Feier können Montag den 23. December, Abends von 7—10 
Uhr, im Vorſtandszimmer der Harmonie in Empfang genommen werben. 


15°2 Der Vorstand. 


Vene Frankfurter Zeitung. 


(Breis 2 fl. 45 Er. pr. Quartal.) 


Neu eintretende Abonnenten Eule die Zeitung vos Tage ber 
Beſtellung bis zum 31. December grati 

Der Berlopfungs-Ralender pro 1862 wird am 2. Januar ausgegeben. 
Beftellungen nimmt entgegen 


die Expedition der neuen Frankf. zig. 
1546 gr. Sandgafle 17. 


Lob. Philipp Cayard, 


große Efchenheimergaffe S, 
empfiehlt auf bevorſtehende Weihnachten fein auf das Reichhaltigfte affortirte® Lager ber neueften 


Sonnen: und Regenschirme und En-tous-cas 


eianer Fabrik, unter Yufiherung rerller und billiger Bedienung. 


: Weihnadjis- Ausftellung 


vu BR. Riesser, Zeil 25, im Türkenſchuß. 
Stiederei- und Fantaſi er@egenftände, fowie Worte: 
fenilles Waaren eigner Fabrik in reiher Auswahl. PAR 
jedem Artifel ift der Preis bemerft. 1552. 





Gefundbeitäbefördernder 


Hofer ——— 


1530. Gin mehr als ein Säculum alte8 und hinreichend bewährtes diätiſches Hülfsmillel kei 
gran Lebenskraͤften, tit⸗ und Schlafloſi Br I ar — Unterfeibsfeibe, 
efonders aber bei Bruitleiden und 
Dieſes Hülfsmittel hat bereitö vielen A —* yrn ve 
raſchender Schnelliskeit, und bat felbft da noch Hülfe bewirkt, wo man fie der 
den Krankheit wegen bereit8 aufgegeben hatte. 
Diefer Malz Extrakt ift eine Erſcheinunz unferer Zeit, die ber — mit 
wahrer Freudigkeit begrüßt; ſehr viele der bedeutendſten Aerzte und auf deren Anordnung 
—* en Mehrzahl der Apotheken Preußens haben fich bereits dieſes —— 
emaͤch 
— für eine rag che 28 * * 6 Flaſchen fl. 2. 24. 
General-Depöt für Aranffurt * 


4. Coesier, Sühnermarkt. 


Zur Bequemlichkeit des Publitums findet der Verkauf auch Stctt bei 


With. von Arand, gr. Vockenheimerſtr. 3. 


Eine Partie albwollener Lama’ pr, Staab tt, 
üftre:Schürzen, brodirt u. Ford. „ 
wollene und halbfeidene Hileiderstoffe, wollene Lama’, 
feidene und baumwollene Foulards in reicher Auswahl zu gleid- 
falls fehr billigen Preifen bei 
1548 Carı Cramer, Paulsplag nn. 


Feinlackirte Ofenschirme, 

„ Holzkasten, 
Feuergeräthe in grosser Auswahl, 
Hohlenkasten etc. etc. 

empfichlt 


das Fabriklager von 7. 8. Fries Sohn, 


Paradeplatz 4. 
Eingang zum BAZAR dureh den Laden parterre. "1590 
RBadonformen, Puddingzformen, Gelee- 
formen, Auflaufformen, Tortenformeh, 
Bisquitformen ete., bei 


1088 G. I. Schiele, Saydıhor # 





Main-Neckar- 











Die Einführung von Retour- und Abonnements» Billeten 


betreffend. 
Höherer Ermächtigung zufolge kommen vom 1. Sanuar 1862 ab auf der Main: 
Nedar: Bahn —— 
1. Netpur:Billete zu ermäßigten Fahrtaxen für die II. & III. Wagenklaſſe, welche 


für den Tag der Ausgabe und für die gewöhnlichen Berfonenzüge gültig ſind 

Die Fahrpreiſe, jo wie bie Stationen, 2 welchen auf den Zugangäftationen 
Retonr-Billete außgegeben werben, find aus den, an den Billeffchaltern angeſchla⸗ 
genen Tarifen zu erjehen. 


. Abonnementd:Billete zur unbeichränften Benutzung der Bahnzüge zwiſchen 2 
! hab 


beftimmten Stationen für die II. & IH. Wagenckaſſe, melde den Inhaber, ’auf 
deſſen Namen fie ausgeftellt werben, berechtigen, — 8** der Dauer eines Mo— 
nats mit allen a—— Zügen im jeder Richtung auf der beſtimmten 
Bahnftrede und.in der betreffenden Wagenklafje zu fahren. 

Auf diefe Mbonnements:Billete wird ein Rabatt von 40 pCt. des gewöhnlis 
hen 5 rpreiſes bemilligt, welcher auf die Summe berechnet wirb, die fich dur 
Murtiplication der Hin: u. Rücfahrtstaxe mit der Anzahl der Monatdtage ergibt. 

Auf Abonnement: Billete für Schüler zum Schulbefuhe wirb ein Rabatt 
von 60 pGt. des ee Fahrpreiſes, in derjelben Meife berechnet, bewilligt ; 
zur‘ —— es ſolchen Billets iſt jedoch ein Ausweis ber betreffenden 
Schulbehörde beizubringen. 


Beſtellungen auf AÄbonnements-Billete könuen auf allen Stationen gemacht 
werden. Den Abonnenten werden gedruckte Formulare hiezu verabfolgt. 

Auf den Stationen kfurt, und Heidelberg können die 
Abonnements-⸗Billete alsbald bezogen werden, auf den andern Stationen muß bie 
Beftellung derſelben mindeſtens zwei Tage voraus erfolgen. 

Der Beginn eined Abonnements kann von den Abonnenten auf jeden Tag des 
ag ei angt werden. Der Abonnementöbetrag. ift bei Empfang des Billets 
zu e ten, 


Darmftabt, im December 1861. 


Direetion der Mein: Near Bahr. 


Taunus Eiſenhahn. 


Mit dem 15. Dicember d. J. tritt für bie im Seiniic Beigtfiü- Brangdtt en Zrt 
und Regliment vom 1. October 1860 genannte Stationen, in allen Klaſſen * ä petite 
beförberten Guͤler eine Frachten⸗ Ermäßigung ein, weldye je nach den im Tarif am 
gegebenen Richtungen 

via Erquelines (Jeumont, Paris & Havre) 50 centimes, viaMouscron (Lille & 
Calais) 59 centimes und via Quievrain (pr. Brüssel) 56 centimes pr. 100 
Kilogramm beträyt: 
Wetreides Sendungen in vollen Wa sulebungen werben bis auf 
Weiteres zu den folgenden — tr, (se gps t: 
von Frankfurt nad) Jeumont zu 2,72 fres pr.: 100. Kilo, < 


j 


" ” " Paris ” ‚79 „ 
" } Ri; Lille A " 3, 12 " 
" „  Valenciennes „ 3,06 „ 
„., Brankfurt a. M., im December 1861. 1554 


Im Auftrag des Verwaltungsraths.s.. 
Der Director Wernher. 


Ausverkauf: Brönnerfiraße 14, Ir Stock, 


1554. Geftidte Mragen von 6, 8, 12, 14 fr. an, — Kragen und 
Manchetten von 18 Pr. an bis zu "den feinften, gefticfte-ächte- Tafchemtücher, 
Ghemifetten zu auffallend, nie dagewefenen Preiſen. 

NB. Der Verkauf findet wegen Weihnachten jeden Tag, aud Sonntag. den * De⸗ 
cember, von Morgens 8 bis Abends 7 Uhr, ſtatt. 


Glace-Handschuhe, em zros.. 
Ausverkauf verjchiener Sorten unter dem Fabrikpreis bei 


.‚ Anspach Töngeögefie 5. 
* Seidene Schürzen 


in ſchoͤnen Muftern bei — Deiner 


1544. Das Neuefte in Anabengürtelm bei 
F. Melbeeck, Scnurgaffe 20, der Borngafje gegenüber. 


Für Weihnachtsgqefchenfe. 


1541. Gummi⸗-Schuhe billiaft bei Dreher Söhne, Töngesgaſſe 00. 


1417. Gebrauchte Möbel, Betten, Safien, Antiquitäten, Bilder 3 
werden an und verfauft; Saalaafje 13 
Betragene Herrenkleivder werben angelauft bei TG. etıaus, Bornhein 
rechte Seite, Ir Raben. Beſtellungen burb die Stabtuoft werben: »ünktl ——— — 


un ee rennt — tn ee | v—— 
1410. -WBelli, Leben ın Frankfurt. Aus ge aus den Krauff; Machridhten. (1272 
bis 1820). 10 Bde, flatt T fl. nur à 1 fl. 12 fi, bei W. Erras, alte Mainzerg. 8. 





' 20, Dr . 1861. 





ur — — 
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bin ai 10, seinen feinen En Perl ober Gunpewder / 248 5% » 
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—* inen, * * ng . x — — 
Vanille, eztrafeine a: „fans fein, "inlitel und gut Jn— 
ualitaͤt b * 
— ————— — — ſchön weiß en 
— 28 " " " 


V eo. 
ringe, 6 Kent ſchon weh... “ 7 — 
en detail, eu ddtei u fund. herunter; zu den beigelegten Brei en; 
Original Padung und im et verzollt und unverzollt —5— iz 
—1 


Gustav Wolfru 
Eotmptoir und Berfanfslofal: ar. — 7. 


Hemburger Eifenbahn. 
Wer noch eine Fordevung amdie Verwaltung der Hom- 
burger, Eiſenbahn zu machen hat, wolle feine Rechnung: big 


zum 28. d. Mis. bei ung einreichen. 
Homburg, den 14. December 1861. 


1555. ;, Die Direktion: Förster. 


Serren, die fich angenehm rafiren 


wollen, finden Fiſchmarkt M 264, GE der Schirne, einen chemiſchen Streichriemen zu 
80 kr, feinfte 1 fl. 12 Er., das befte, was zu liefern Au? auch ſchwarze und Por Som: 
ferner En engl, der rmeſſer, 20, 24,.30 und 48 Er., 


Be kt 1 if. ı2 IH. 30 Er,, feinfte 2 fl. pr. St,, 
en, Güte Bl rt wirb;.bei 6 


155 
8, J—— —* M 264, — der 


waage, neben der Schime 


eſchenke 


1523 
1) Reißzeuge aller Art nach beliebigen Preifen. 
2 Kleine Electrifir-Mafchinen, mit Flaſche und Eritlaber- fl. 12: ... 
3) Keine Dampfmafch'nen, mit Lampe, wirklich gehend, — ln. T 
4) Brief: und andere Waagen. 3 
5) Barometer und Thermometer. 
6) Schienen urd Winkel. 


J. Diehn, Dedanifer, Optiker, „Sächſ. Hof”, Schäfergaſſe 17. 


869. Ein Haus, Wohnung und Gefchäftslofal bietend, in welchem 
eine lange Reihe von Jahren ein Solonialwaaren-Detailgefchäft mit gutem 
Errolg betrieben wurde, befaunt als Nahrungshaus, iſt zu verpachten oder 
auch aus freier Hand zu verfaufen. Näheres bei Herrn W. Helferid, 
Langeftrafe No. 14. Ei _ 20en 


Als Weihnachtdg 


empfehle: 





— ————— ——— — — —————— — —— 
in Patent-Ballreifröcken, wegen it 

Commissionslager "war et 
„ „ Stahlreifröcken, für Bintr 

.. Kleider. —— 
€. FOLL, vormals: Geschw. Zwecker,“" 

Bleidenfitrafe . 


Auch babe wieder eine frifhe Sendung von den fo fehr beliebten Wi a 
Gacen erhalten. vmpadour⸗ * 


= Ausverkauf: Brönnerſtraße 14, Zt Stoi. 


Schwer gewirfte Borbangftoffe für keine Fenfter-:Vorhänge von 8 M. de 
Glle an, für große in 3 Breiten fchon zu fl. 2. 20 das Fenfter; ferner glatte, Mate 
und dichte Mulls in 3 Breiten das Stüd von fl 2. 42 an; weiße Gallerie: 
Franien, pr. Ele 20 fr., Worbangtbalter, das Baar zu. 15. fr, Weattifle, 
Manfve ꝛc., pr. Elle und im Stüd zu fehr ermäßigten Preifen. 


——  —  Gefehäfts : Berlegung, | 77T — 
869. Mein Geſchaͤfts Yocal befindet ſich j ht vis-ä-vis dem Filheren, Fahraoſſe 16, 
zum „goldenen IWol!.“ Ferd. Dach, Glaf eifter. 


Ginrahmungen von Fildern in @o!dleiften werden beſtens und bilktpft beiorgt. 


Passende Weihnachts -Geschenk& 
864. Moderateurlampen in Bronze und Porzellan unter Garantie, cebe 
Oelgas-, Franken- und Studirlampen. — 
Berzeliuskeſſel und Lampen in Meſſing und Neuſilber, kupferplattirte Keffel; ladiri 
Waaren und ſonſtige Graenftände bei 


_Joh. Phil. Eymer, ki. Kornmatkt 7, 


1552. Ordinäre und feine ladirte Brettir, Tifchplättchen, Tellerwärmer Bu 
büter, um das Weberlaufen der Milch zu verhüten, beſonders angenehm bein’ 
derjelben im Zimmer, empfiehlt GE. Hirſchvogel, große Sandgaffe 12. 





Eine grosse Auswahl von Gegenständen, — elegante Kästeben, nit Tol- | 
lotto-Selfen und Parfümerien gefüllt, und andere, — welche sich zu, 


Weihnachts-Geschenken 


besonders eignen, findet man zu allen Preisen bei A 
Wilhelm Rieger, 
Seen * —* 


Weihnachts: usftellung, - 


—* Jacob Jacobi, Schnurgaſſe 55, 


Eck der Mörſergaſſe, 


os Photogrophie⸗ Album, Rähmten, PVoeftebüher, Schreib: und Wechſelmappen, 
Banknotentaſchen, Damentafchen, Brieftafchen, Cigarren⸗Etuis, Portemonnaies, verſchiedene 
Sorten Kaͤſtchen und Galanteriewaaren, Bilderbogen, das Neuefte und Schönfte.in Bil- 
derblicher, a Schreib⸗ und Beichnenmaterialien, Reißzeuge, Farbkaſten u. ſ. w. zu ben 
billiaften Preiſen 





| Figuren 
in großer Auswahl in Gyps und Glfenbeinmaffe, worunter eine Anzahl religidfer Gegen⸗ 


fände; Reparaturen, Bronıiren und Anftreihen werden billigſt übernommen, fowie Ins 
bofter, Marmor, Porzellan, Glas ꝛc. Dauerhait cefittet. 


wo. Mesichy, gr. — * 
ee Kunſt Mehl, 


aus einer der beſtrenommirteſien Kunſtmühlen Bayerns, * —— 
——“ Qualität in fünf verſchiedenen Sorten, ſowie Kunſthefe, 
äglich friſch, welche keiner weiteren Anpreifung bedarf, ald auch 
ergemüs: uud Yadennudeln, Suppenteig, Gerfte, NReis, 
&agp, Grünefern, Haferfern uud Haferkrüge, —— rn 
— Kochbutter empfiehlt in beſter Waͤare 


s.L. Höcher, gr. Borkenheimerfrafe 39. 
Nürnberger Putzzeug, | 


von ber feinften Qualität, für Silber, Kupfer, Neufi!ber, 
0, Wedel, Markt, neben dem Steinernhaus 


Fiir Fir Weihnachtsgeſchenle. HEnbe.uscestech engen Bone RR 


=. Providentia. 2 
‘ Stankfurter Vercjermitgs-Grfeiftpaft. 


un — — — — — — 


Gegenſeitige Musitattungs:Bereine, für. Kinder, 
"Bid aum Fähresfähluffe werben in alle jept eröffneten 13 Yabresclafien noch 
n ber Gebut bis zum 13. Lebensjahre zu ben geringeren Beiträgen bes lauf 
ufsenommen: 
Der Beitrag ift für Kinder bis zum — * * —*— Monaten 10 Gulden, Hr 
— * ft. 50 fü jahrlſch für 


Einen 
fäge werben mit Zins und Hand N 24 vr Hier Be: 







Panb je m nebfl den’ Einzahlungen ber inzwiſchen J— —546 
Ientem N. ebendjihre an die noch lebenden Mitglieder nad Verbä 


[8 Yu heil 
” — ku Weite ttärungen und jebe weitere U Ahmft erh unenthkiktiä 
Die Direetion, gr. Sallusgafle 15 
Bonames €. Apotheler 
‚In Frankfurt *9 3. — In Bonam Herr —— | 


” ” „Dortelweil Zi 


vn Phil, Ohleuf lager, alte ” Bornheim 
Maäinzeraafle 24 net. „ ” Haufen 


W Je Be er _ w — 





denbeim sen. 


jr Au e bei Pas 
„u " er-Bräntigam, birter - m ‚Einnehmer. 
" Be Auch 16 «Bein ilh. Henbert. 


urn um, % ee Simon & 

„ Oberrad Hr. F — hreiner. — — aufnam 
r.Corl Ammon elichreine et ns, | 

„ Rieberradb Herr fr Adol lay, 61. » Steinau — Stadtfäreib. 


Schwarze feidene Herren⸗Galstũcher, 


be nicht abfäkben, —— bei * 
1568... Vonrad Weimar, Neuekräue 1, Eck der Wei Ä 


Sachſenhaufen den 


„ui 








Danktfa 
Kür die und hei dem! herben Verluſt, ver u : rg hr, — 
eilnabme wir Verwandten und Freunden ımfern wärmflen Din ı- 
Frankfurt den ?8. December 1861. 38d 
8609 Fam ilie Schwart:_ 
Daufiagung. 
Rüır die bei ber Veerbigung unferer lieben ten we ‚ Schwiegertob: 
ter, Schwägerin, Frau Marie Ebarlotte Fränzui * eckbeimer k 


beralidh bemiejene Theilnahme ftatten wir unfern inntaften D 
Die dbanerällen 3 Biitterbiie 


| de J i laſche 48 Er. 
fl. SE. bel — u, alte — pie — 










gi Belle, Fraut SitelL-B1..M2 304,. Freitag 20) Dee. 1861. 


Befoanutmaehnngen 


Örfellfchaft zur Beförderung nütliher Künfte 
und deren Hülfswiffenfchaften. 

»2| Einladung zur General:Berfanminug 

* Montag, 23. December, Abends 7 Uhr, 

im Locsaste,der Geselkschaft. 


Tagesordnung: Bericht, ver: Inftitute — Wahl neuer Vor- 
Ranbömitglieber x. — Voranſchlag der © Ginnahmen und Yusgaben 









für das Jabr 1862. 







—— — — — — 


Bihliotheque de Flore. 


— nn 






Elegantes Album mit feinen Extraits d’odeurs gefüllt. Das netteste 
Weihnachtsgeschenk für eine Dame. — 






wiihelm Rieger, 
Döngesgasse 40. 


— — — — — — 


Ich: habe eine: grosse Auswahl 
Lyoner Seidenstoffe solider Qualität, 
namentlich schwarz, schwarz-weiss 
und: grau im: Commission erhalten, 
die ich zu den Netto-Fabri&-Preisen 
verkaufe. 


Friedrich Weiss, 


1554 Liebfrauensirasse:*%. 


w — EDUARD JASSOF, 


grosse Sandgasse 15, 


— genäbte und gewebte Corſetten mit ächter Fiſchbein-Einlage von fl. 1. 
fr. bis fl. A. 12 kr. Kinder-Sorfetten in allen Größen und anerkannt guter Qualität, 










1857r Ober-Ingelheimer —— per Flaſche 36 Er I, 

th 185Tr ae Mr atına Hm. Kırid * . n „ * 

ar Seor Nierfleinen su unit ru. - 7 
868 ©. F. Wer. Leonhardsthor 2 






in reichhaligſter — —52— 5 =, 
L. Hieb 


vorm, S. Kofrot, Pie" 


159. Bon der Havana empfing ih dörekt! 
Londres fine, Flor de Jose Culto, 
. erandes el Gloho, — 
Cabanas y Carvayal, — 
Vegueros Ia Acosta, — —* 
fleichen iſt mein Lager in allen fibrigen Dnnoneier Vorfen_vor «fly 50. an aut 
eichbaltigite afjortirt. 
August Schönling, 


Roßiarkt Zi (Aegeufider Lem Buttenber »Vrufmal) , 
1556 Ganz feine englische Stickscheeren 


12 Fr., Leinwandſchecren 18 kr., feine engli he Taſchenmeſſer 12 Er., 2flıng. 18 fr., 
süglie Trandirmefjer mit Eberholaftiel 24 und 30 fr., ganz große 86 fr.; Ti 
In durchgehend 2 Dpd. 1 fl. 12 fr. und noch verfchienene Mefters 

waaren unter den Fabr kpreiſen bet — 


Jonas Reoiss, Fiſchnaunkt M264, GE der Ste. 













Baum «-Profitichen, 
A Dutzend 1% kr. J. TV weder 


869 Markt, neben dem —— 


Yon ächt oſtindiſchen ſeidenen Fun urde 


ſind wieder neue Zuſendungen in ſehr geſchmackvollen eg einig Fr. 
Gine Bartie ausgefegter Foulards erlaſſe ich zu fl. 4: 3% *6 1. "3 pr. Stüd. 
1558 Conrad Weimar, Neueträme 1 Et ver np 


Zu Weihnad)ts - Gerchenken ur 





Geſtochene V ww 77 pr. 00 Fit zu Ufl. 45 mir D Ge 
TR. Grossmarm, Neuekrame 6. 
1544. Kopf: und SGalstücher, pr. ae 24 Er,, bei = 
F. MWelbeeck, Hm 
867. Sin Mädchen, welches jelbftftändig gut bürgerlich kochen, gleich y_etnneben Fanı, 
wird geſucht; Dominikanergaffe 10. | 
869. Für gute erſte Inſaätze find mir —⸗ 
Handen gegeben. Friede. Wilh. Michel, Sh 










Zu bedentend herabgelehten Breilen 
verkaufe ich meine noch anf Lager babenden Waaren, 
als: Waletots:, Nod:, Beinkleider:;, Welten’ u. Mäntel: 
ftoffe, niederl. Tuche, Damentuche zu fl. 3. 12 Er. 
* ing und böber, oftindiiche Fonlards zu fl. 2. 


August Fässy; 
Catharinenpforte 11, dem Graben gegenüber, 
Engl. Messer & Gaheln, 
Engl. Scheeren, —2 
Theebretter, Eoseutrager, 
Brittania, Theekannen und 
Teller, Corallen, Bayadere 
und Perlen 


1540 
zu billiagen Preiſen bei Hartwig Neinganum, Töngesaafle 9" 
1553. Von den fo rafch vergriffenen | 


quadrillieten Scidenftoffen, 
iſt eine neue Sendung ee oa er — | 
oe 


odor Beer, Ueuekräme 32, 


Eduard Jassoy, 
große Sandgafle 15, vis-A-vis der kleinen Sandgalle, 


eınpfiehkt zu ermäßigten Preifen das Neueſte in geftridten und gehäfelften Wollen: 
aaren, Dameufragen, Caputen, Säubchen, Werme'n, © | 

Sausfäppchen für Hırıen, PWalatins ımd Unterjacken :c., BERDTAuEn 

5 — — — — — — — 





Corſetten zu hefann'cn Vreiſen. 


G. Jung»: Haufß, 
großer Kornmarkt Mo. 14, mad 
emnpfieh!t fein Lager eigener Fabrik von feinem haus. Tafelzeug, Hamd- 
tüchern in Gebitd und Damaft, Tifchdeden, Taſchentüchern und glatten 
Seineu in allen. Sorten von. d/,— 1%, Breite zu reellen Preiſen. 


"n 


Mn Sala don. 4 Blmhtrh se. ! 


vom 15, 
Get e 
455: e Mainwohnung 

— 8. Stock, fe neu Be aus 7 
Bimmern, Cabinet ꝛc. beftehenb, it an eine 
Ze Familie zu.fl. :400 {äprlich zu ver⸗ 
miethen und kann ſogleich berogen werben ; 
Naͤh. Mainquai, neb. d. Schmidtftube 3, Ir St. 
1466. Bleichſtraße 44, in der ſchoͤnſten 
Lage, ganz neu hergerichtet, eire Wohnung 


anuar. an zu vermiethen; gr, 


Sonnenfeit —2 Zunmer, Speiſekammer, 
con und Bartenvergn 
1406. Gef: Kath. Pforte 9. 


chä 

1508 Mit der Ausſicht auf die 
Reil find Schäfergafle S, 3_möbl, 
Bimmer an einen oder. zwei Serren 
zu vermietben. 

864. Schöne Schmetter 
in Partien, billig; Broͤnne 5. 

862. — mit Eis — ar. Boden ; 
Bodgafie 6, am Landsberg. 

"866. Ein möblirtes Simmer nebit Gabi- 
uet; ————— 9, Hinterhaus. 

868. Karpfengaffe 5, Ir Stod, eine El. 


ne — Gartenwohnung von 4 
Zimmern xc.. ift zu vermiethen. Näheres 
am Cſcheuheimerthorzoll. 

869. Kine beiabare, Manſarde iſt möblirt 
zuvermiethen; k. Bockenheimerg. 25, £ı St. 

868. Schüßenftraße 5, nad der — 
u Sud... 13 Zimmer mit ober ohne 


869. Moblirte Zimmer zu vermiethen; 
5 19, 2r Brig 
ehm eier Act. d Den 8- 
enehmer Rage, n em u 
2 Wohnungen & fl. 300, fowie 
ar Erde für ein Comptoir, und Lager 


* geeignet. Naͤheres am Eſchenheimer⸗ 
— 

868. ru zu vermiethen; Eli⸗ 
fabethenftr 


aße 1. 
868. @in- möblirtes Zimmer * vermie⸗ 
then; Bruͤckhofſtraße 5, 3r — 
87. 2- ineinander ehenbe eye 
Möbel gleich zu Be: Graben 6, mb, 2 
862. Freundliche möblirte Bimmer zu 
vermiethen; alte Mainzergaffe 20, 21 Stock. 


e —*7 n und 







Bekann Te 
868. Einen Grlden Beloh dem red» 


ahe . 
nen ſtarken 
abzuaeben bein Aufſeher am Arievhofßtber, 


Neue türfifche —— 


von aus ezeichneter Suͤße, empflehlt 
Gi F. Reiffenst 
1448 Schnurgaffe 22, 


Abgef hlagen 
——— ran. — 


Koh ande! vo r * *F 
ei sans ener Kochbutter m iz 
troffen wird, 32 er. or. Dfb. 

1549 A. © 


oester, Hühn: 4 
Reinſchmeckendes Mohnöl —— 
Eryfallel, Stearins u Tälglichte 
bilttaft bei > 
Heinrich Han 
Buchgaſſe 14, vis-a-vis 


Nene {panifche 


Valencia-- Draugen 


in ſchoͤner und aroßer 
Citronen 3 fl. 30 Pr. F 100 


1656 J. Burghoeld. 


Feinſte Emmenthaler- Belgiihe und 
——— "Limburger: Ramaboug= Gauda⸗ 
umer Parmeſan- und jchweizer Räuter- 

* empfiehlt 









1529 


= ei ——— 
Meinkhüne 


(nur für Wein neeianet),; wofür garantire, 
bei m. Heopfner, El. Rornmarkt 10. 


Chriſthaum⸗ CLichtchen ichtchen, 


Wahsftdde, Zünder, Wachstafellichter, Ste 
rin⸗ und Paxrafinkerzen. 


1554 ©. @. Saufer, vorm. C. Milint- 








4® Beilage, Frankf. Intell-BL. 2 301 Freitag 20. Der. 1861. 


Betanntmadhungen. 


M. Beer, Zeil 29, 


dem Glasmagazin des Herrn Tacechi — 


empfiehlt unter Zuſicherung der reellſten Bevieuung Ic auf das Reichhaltigfte fortirtes 


Nager in 
- Pariser & Grenobler Glac6handschuhen, 


afn.1.36, N. 1.45, fl. 2, fl. 2. 24 ete. pr. Paar, 
pr. Dutzend: fl. 18, fl. 21 und fl. 24, 
uſter Dualität und ganz frifcher Waare. 
Prima Chevreaux- Damenbandfchube in gang großer Partie 
afl.1. 6 pr. Baar oder fl. 13 pr. Du 
bto bio, in doppelter Ncht ‚(Pique à l’anglaise) ) —— 
unbedeut. gefledt a fl.1. 18 pr. Baar) Bıes 2 fl. 
dio. dto. dto. in reiner Waare & fl. 1. 30, \ 
interhandschuhe in pröster Auswohl 
Das Neuefte in Herren und Damen-Gravatten, Cache⸗nez, wollenen Fichus u. 
Ghatelxires für Damen. 
Englifche und franzöfiiche Parfümerien und Toilettefeifen 
unter Barantie für deren Aechtheit 
— von Masson in Baris. 
von der Compagnie francaise. 1559 


Auf bevorfiehende Weihnadjten 
Nicolas Cloes, Vleidenſtraße No. 49, 


vis·avis der Katharinenpforte, bei &. Hehner-Demmel, 
eine reiche Auswahl in Puppenbüten und Fagons, ala: Eleopatra, Tutban, 
Espegnole und Gloche in Strob, Filz und Peluche. 554 


Era von Maſſon ı Paris, 


alines, Napolitaines, Voyages, Paftilles ꝛc., in frifcher — 
angefommen 6 ei 
MI. Beer, Zeil 29, dem ———— d. Hru. Tacchi ae 
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1658, Soeben iſt erſchienen: 


Sammlung der Entfcheidungen 


DSberappellatiens:Gerichts zu Lübeck 
Ä in Frankfurter Rechtsſachen. 
Herausgegeben von Dir. Joh. Jac. Römer, adv, ord. 

IV. Band, 6. Heft. sand des vierten Bandes, die weiteren Gnticheidungen aus 
dem Jahre 1845 enthaltend. (Die erjchienenen vier Bände enthalten die Enjheidungen 
Ber Jahre I8A5—1858 incl.) 

Buchhandlung von Ferd. Boselli, 
Zöpfergafje, Hötel de l’Union, 


— — — — — — — — — — — — — — — — 


Achatwaaren 


in Onyx, Garneol, Jaspis und Amethyſt, als: Bracelette, Brocken und Vorſtecknadeln, 
Wiscrhele Ponboniere, Manchetten-⸗ Weften- und Damenfnöpfe, Gollierd, Dber 
gehänge, Medaillons, auch in Bergkryftall für Photographie: Einlagen, Briefbeſchwerer 
und Peiſchafte, Schmudhalter und Schaalen. Die Faſſung in —X und in Silber 
vergoldet, ſowie auch in äͤchtem Gold. Die Gegenftände in reichſter Auswahl von ben 
billigſten Preifen an. 


©. Wiegand- Zimmermann, 
Noßmarkt 15, neben dem Engl. Hof. 


r \ , 

Zur Vermeidung von Verwechſelungen 
der auch im hieſiger Gegend jo beliebt gewordenen ädhten Dr. Koch’ichen Kräuter: Bonbons 
mit ber unzähligen Neibe von Nadhbildungen, mache ich wiederholt ergebenft darauf - 
aufmerffam, daß die ächten Dr. Koch'ſchen Kräuter-Bonbons in längliche Schachteln — 
um Preiſe von 18 und 36 Er. — gepadt find, deren weiße.mit braumer Schrift ge» 
ruckte Enveloppe einen runden Stempel mit der Inſchrift: „Des König 'Preuss. 
Kreisphysikus zu Heiligenbeil Dr. Kochs Kräuter -.Bonbons“ führen. und. daß ſich 
Den Baapnee! a. M. die alleinige Niederlage derjelben nad) wie vor — 
efindet. 


A. 3. Stiebel, Knopf- und Kurzwaaren-Handlung, 
Schnurgaffe No. 28. 


1558. Gin feit einigen Jahren neu erbautes, dreiftöcdiges Wohnhaus mit-großem 
ofraum und Nebengebäuden, an der Grenze einer Stadt ohnmweit dem Rhein, Er 
efigthum ſich wegen jeiner günftigen Lage zum Betrieb eines Fabrikgeſchäfts ıc be- 

hi eignet, iſt entweder aus freier Hand zu verkaufen, oder e8 macht 2 auch ber 

eiper verbindlih, mit einem ſoliden Afjocie, welcher ein entiprechendes Kapital in 

Händen hat, ein rentable8 Gejchäft darinnen anzulegen. 

Reflektirenden extheilt Herr S. Schmöle nähere Auskunft, 


Bekanntmachungen, 
Mehl | 
aus einer der beiten MRüblen: 
extrafeiner Vorſchuß 18 kr. 
" IT „:} pr. Geſcheld, 
gewöhnlicher „ 16 „ 
von anerkannt vorzüzliher Güte und Badart. 
159 . A. Coster, Hühnermartt. 
Befte Schinfen, pr. Pfd. 26 fr. 
—— TER 
© @i=» © © 7 1 n 
we A. MR. Schreiber, 
1551 gr. Eſchenheimerſtraße 30. 
Beingeriebene Mandeln. | 
8709 W. Schenk, Stiftftrafe 19. 


Ein nicht mehr junger gelb 
und weiß gefleckter Wachtel: 
und, auf den Namen Gemmi 
börend, bat fich verlaufen; wer 
ihn Fahrg. im Könige von Eng: 
land wiederbringt oder fichere 
Auskunft über deſſ. Berbleiben 
gr erbältfl. 3.30. Belohnung. 
or Ankauf wird gewarnt. 


Friſche Schellfifche 
&.10 riiche, Sch uiſch Er., 
Büdirge zum Robefien & 3 Er., marinirte 
Säringe 3 kr. und 


gewällerten Laberdan 


bie Seitenftüde 8 fr. und Räckſücke 12 Er. 
empfiehlt J. BB. Glock, &d d. Altgoffe. 


871. Etrafriſche Schellfiihe pr. Pfd 
10 fr, Gabliau im Schnitt 20 Er. pr, Pf. 
geraͤucherte Korellen (Macrellen) pr. Stüd 
6Fr., Drat:Aal, do. in Gelde, Stäbfidinge, 
engl. Epeck iickinge bei 

J. E. Schulz, Rrautmartt 3. 


Feinſtes Borfchußmehl Ho. O, 


ber Schhter fl. 1.8 kr., 
Melis, fein gefoßen, 18 Er, 
KRochbutter, biligft. 


870. 2. Mannberger, gr. Kornmartt 2. 


Spiele, als: Rofto, Domino, Glod und 
er, Bilderbogen⸗ bei 
©. Kern, Friedbergerſtraße 23. 
Friſche aroße Schellfifche,, Brat: 
Speckbũckinge 10 m S fr. pr Pfö, 
empfiehlt N. L, Jäger, 
1: Zu große Galludgefle 


Ganz frifche Schellfifhe 
und Bratbückinge empfing 
Carl Friedr. Roth, 
1558 Haaſengaſſe. 
SpermacetiWechs⸗, Stearin⸗, Laternen⸗, 
Welnachtẽdichter Wadsftöde bet 
1635 Georg Schepeler. 


| Frifche große Egmonder Schill: 
fifche. 


Joseph Milaul, 
1559 Bleidenſtraße 6. * 


Neue weſtphãliſche Schinken 
von ne wehph älifche Shi großer 
Auswahl eingetroffen. 

870 2. Mannberger, ar. Kornmartt 2. 


870. Geraͤucherte Nüffe im Großen wit 
im Kleinen Billig au haben, Fahrgafſe 9. 


Feinften Arac- und Rum- 
Punsch-Essenz, mouſſtren⸗ 
den Maiwein pr. Flaſche Gk. 

D. Höpfner, ti. Kornmarkt 10. 


870. Es bat fih ein Feines fchwarzed 
Hündchen, auf den Namen „Puh“ hörend, 
verlaufen. Dem Wieberbringer-eine Beloh⸗ 
nung; Eſchenheimerthot 72.° Bor Ankauf 
wird gewarnt, 


870. Dienstag Abend biieb ım ber „dar 


monie“ ein grünfeidener Regenſchirm liegen. 
Dem Wiederbringer eine Belohnung; Rob: 
marft 19. 

Eztrafriibe Cgmonder Edel: 
fiiche, Eabliau im Sänitt & 24 Fi, 
jüße Bratbückinge à 2 kr., engl. Spk 


birdinge bei 
870 Earl Wigand, Markt 3. 





5% Beilage, - Franlf. Intell.BL 2 304, Freitag 20. Dee. 1861. 
— — ——— —— —— — —— 
Belauutmachungeu. | 


1568 Zu Weihnachlen 
empfehlen wir. als paſſende Geſchenke die bei und in großer Auswahl vorraͤthigen 


Gebetbücher für katholische Christen, 


in eleganten Einbänden, 
zu ben verſchledenſten Preijen und zwar: 

in Leinwand oder Leber-Eindand mit Goldfchnitt zu 30 fr. bis 4 fl.; in feinen 
Leber-Einband mit Hochrelief und Echließen zu fl. 4 bis fl. * in anne 

abe mit Gold: oder Silber:Berzierum * ws Schließen zu fl- 4: 30 

is fl. 9; in Horn · oder Glienbein-&inban Schnitzwerk RR bie fl: it 

S.D. Sauerländer’s Sortiments Bahhandlıma gr, Sandg:-®. 
1558. Ich zmpfing wieder in neuen Borräthen die vielbegehrte neue Sammlung , 
leichter Klavierſtuͤcke 


‚Für kleine Hände: 
7 kleine heitere Klavierſtücke 


nad Melodien ver fchönften Opern und der vollsthümlichſten 
Lieder und Tänze im leichteſten Style, progreſſiv 


mit Fingerfaß uud ohne Octavenfpannung 
bearbeitet von F. BR. Burgmüller. Alle diefe 75 Stücke koftien nur 15 Sgr. 


©. A. Andre, Zeil, 


Musikalienhandlung in Frankfurt a. M. 
Die rühmlichit befannten 


PIANINO von C. Scheel in Caſſel und 
Tafel⸗Claviere von A. Hoffmann in Stuttgart 


find preiswärbig und ımter Garantie zu verfaufen bei 
P.A. Suppus, — 4⸗ — 


Juppen. 


1557. Eine Partie nener Juppen ift mir zum Ausverkauf überlaffen 
und empfehle ich dieſelbe als fehr EL Sir Eomptoirröde pr. St. 
zu 4 fl. Yu Bauerhorn, gr. Saudgaſſe 2, nächſt d. Nenenfräme. 
870. Kindervettläbchen von Nuß: und Wahagonyholz find wieder vorräthig; Reu 












‚1688 Spesen { eijßienen und bei O. A. Andrä; mann 


Zeil, ., borräthig: — 
Billige Iugend-Mufik für Feſtgeſchenke. 
"© Burgmüller, i : 


Unterhaltungen am Pianoforte im Familienkreise. 
Sammlung der beliebteften ©pern-, Volks- und Canz-Melsdien; *, 
Leicht für Fleine Hände ohne Detavenfpannung. Pau: 
Band 1,2,3,4,5,6,7. — Jeder Band 1 fl. 12-Fr. Netto. 


Proſpektus und Inhalts-Verzeichniß von dieſer ſo ſehr beliebten, Sammlung ber 
g&bönften Piecen ift gratis zu haben. 


Englifche Stahl- u. Meſſerwauren 
von &. Jonson & 3. Elliol’s...; 


1558. Trandir-, Tafel- und Defjertmefjerbeftede, fowie Theebrod-, Butter imd 
— 7 mit Elfenbein⸗ gewöhnl. Bein⸗, Hirſchhorn⸗, Be — und Ebenholz⸗ 
eften, Nußknacker, Auſterngabeln und Champagner-Brecher, Meſſerſchärfer und We 
Bine Schlacht: und Küchenmefjer in allen Größen, Aepfelſtecher, Kartoffelichöner un 
picknadein, Zuſchneid⸗, Papier-, Haar:, Laden-, Leinwand: und Stickſcheeren (Monstre) 
in allen Größen, Scheeren-Etuis, Häfelnadeln bis zu den feinften Sorten, alle Arten 
Garten, Taſchen⸗, Feder⸗ und Radirmefjer, Federſchneidmaſchinen Rafirmeffer in und 
außer Etuis, mit Garantie, Streichriemen (Improved Quadrupel Strop), auch Gold⸗ 
ſchmidt'ſche Nagelzangen und Nagelſcheeren, Schlüſſelhaken und. Schlüſſelringe; jänmt- 
liche Gegenftände von den billigſten Preiſen an bei — ——— Bedienung. 
Aechte engl. Zahnbürſten, * aͤchte braune Windſor⸗Seife, pr. Paquet 1 fl 


ce. Wiegand-Zimmermann, 
GE vom Rosmarkt 15, neben dem Engl. Hof. 


NER ZH.» ten dBi.cei mean nn; Wars 
1555. Da die in das Waifenhaus aufgenommenen Kinder nicht, wie es ſonſt oͤblich 
war, am nächften Neujahrstage ihre —— befuchen köunen, jo bat das unter— 
zeichnete Pfleg- Amt beſtimmt, daß dagegen dieſe Angehörigen Die Kinder auf- deren 
gegenwärtigen Stationen, ber Deutihherrenmühle, dem Sandhof und bem de Neuf- 
—— Haus in Haufen, am zweiten Weihnachtsfeiertage, Donnerstag den 26. De 
cember, Nachmittags von 2—A Uhr, ausnahmsweife befuchen dürfen, was Hierburd zur 
Renntnig der vorbemerften Angehörigen gebracht werben ſoll. 
Das Pfleg: Amt Des Waiſenhauſes. 
Gingefandt. ——— 

1555. Das von unſerem Collegen, dem Lehrer K., in der Plahn'ſchen Buchhand⸗ 
Iung (Henri Sauvage) erſchienene neue Spiel der Peter in der Fremde können wir 
Eltern und Erziehern beftens — Es iſt keine leichte Aufgabe, ein neues und 
ugleich ein intereſſantes Spiel zu ſchaffen. Beides iſt dem Verfaſſer im Peter in 
N Fremde gelungen, und wirb dafjelbe bald eben fo viel Auflagen als Die früheren 
Spiele zählen, Der Lehrer 33. ſch. | 
Ä ode Frankfurt a. M. ift e8 in der Hermann'ſchen Buchhandlung, Beil 15, 

n. 


— —— — — — — — 


zu 





RE NH im erſten Stock, 


sondern 


Parterre im Laden im Steinern Haus, 


Markt 44, bei 


I. T. WORRET, 


ift, um Damit zu räumen, eine Wartie Caputzen und 
gebäfelte Damen- Tücher, welche fich zu Weihnachts: 
gefchbenfen eignen, jurückgefeßt, und werden Erſtere 
zu 54 Er. und fl. 1. pr. Stück; Letztere zu fl. 2, 
pr. Stück abgegeben. 1558 


RE Stereoscope 


mit großen —— er a zwölf Bildern (Perfonengrup 
pen und Landſchaften 8 Stüf, Diefelben mit Kellner 
Gtäfern und fechs uber — Den 2fl. ., bei Abnahme mehrerer 
Stück bemwillige bedeutenden Rabatt. 

S. Grünwald, Optiker, 
1558 Zeil, „NRuffifcher Hof’. 


Eiſerne Blumentifche 


in allen ®rößen und Kagond, desgleichen mit Sprinabrunnen und Vogelkäfig empflehlt 
Haas-Demrath. 


olgende grössere Gegenstände sind wieder vorräthig: 

a We af.5 30, fi. 12 ete, Fantasiestühle 
a fl. 6 u. fl. 9, antike Sessel a A 12— A 30, grosse 
Staffeleien für Oelbilder, Holzkasten, Schränke 
für Liqueur, Wein-, gutem Blumentische und 
Ständer, neue Blumenetagere für 6 Töpfe, Rauch- 
stühle, Ofenschirme, Sophatische à fl. 5,12,15 ete. 


3 HH. Jacquet Sohn, Beil 67. 
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869. —** is ‚ enfpännig, 


elb« —428 eftem Zuſtand, zu 
. 15; Wa Are 9, Sachſenhauſen. 
s66. Bücherichränfe für Knaben, Pup⸗ 
— gr. ee a 2. 
Schmetter 


x wL; europaͤiſche, 
iR % rd berfauft ; 

870. Toillettenſpiegel, lose, Kinder⸗ 
bettlaͤdchen, Gerathſchrank find als paſſende 
Weihnachtsgeſchenke zu verkaufen; gr. Fiſcher 
gafle 33. 

8705 Eine Flöte von ſchwarzem Hol; mit 

8 filbernen Klappen; Mebgergaffe 13, Ir St. 

870. - Ein großes nußbaumenes Kanapte 
mit, ſchwarzem Damaft überzogen; Neug. 3. 

Zu vermiethen. 

869. Ein moͤblirtes Zimmer zu vermies 
then ; ge je 37, „Sadt Caſſel“, 
im Neubau Thüre 12 3 &tiegen hoch, rechts. 

Der 1. Stod a 5 — 
und Zubehör zu vermiethen; Ecken⸗ 
heimer Land Hape Friedhofweg % 

864. Ein id möblirtes Bimmer zu ver: 
—— F — 20, Parterre, im 


— ut plat 3, 2r Stod. 
Rn Vilbelergaffe 30, Bimer zu ver: 


870. Gr. —— 27, Ir Stock, 
möbL 


undl. 
Bett — 1553 zu vermie⸗ 
then; Affenthor 8 

870. Ze orbentliche Reute fönnen Schlaf: 
ar erhalten; Breitegaffe 33, Bartere, 
re 

Eine Wohnung von 9 Zimmern, 

wovon werigſtens 6 in einer tage fein 
müf'en, werden, womögli im Öftlichen 
Theile der Stodt, baldiaft au mirthen gefu \t; 
52 au. Bü, gr. Bee: ednheimerg. 20. 





Beranntmachung 
Feiuſte Baraffinfersen, 
Stearinlichter, Talglichter in —* 
brennender Waare bei 
R. Bornmüller, 
‚zum großen Bernjtein“, 
N. Kornmarkt 8, 


(Catites), Granat - Aepfel, 


Frische neu, 
fische, DICK NEN ge 
Gänsebrüste, Rindszun 
tinger Würste, Gänselebern in Ter- 


rinen, Pariser Gemüse in 8 
Caviar, Fromage dit 
chatel, Gruyere, ee 
mesan, Helländischen «x er, Bar 
Käs, Compot & Dessert-Früchte, 
Fruits glacees in me 
1559 Milani ni-Vlin o 
fl. — 
1559. Bogen das 8. 


12 fr. das Prv., B 
and vlg —* 
Franz F 
rxoße Bo 
Friſche Beige Werigorbrä rhffein Ze 
yfiest Adeolph 
Fruits glaces *5 
Griottes & Chinois glaces, 
pistoles in Körbchen, Prunes Im- 
iales, MaLasA-Bosinen in Datten 
Süsse 
rothe VaArkncıa - Orangen: und fri- 
sche WEINTRAUBEN von Malaga x 















— Mi 

1559 idenftraße 

= Feine Vanille-Chocoladen, 

= „ Gewürz. dto, 

2  ,  Suppen- dto, 

Eu Reise- dio. 

8 — Kinder- dto. zum Rohessen. 

3 Aeccht. —— — mitGebrauchs- 
dto. des Ara anweisung. 

= 2 Bermudas Arrowroot, 

em 


1557 
Sri | Zrüffeln, engl, 
Turbott, Sol8, Sprotten, Schellfijche, 
Reufcha. ee bei 

1559 Georg Schepeler. 






pfiehlt zur geneigten Abnahme vv. 
BR. Bornm f 
„zum großen Bern P, 

fl. Kormmarlt 8. 





6% Bellage, Frau Kiel. 1 Steitag 20: Dec. 1861. 
Bet mann ee 
=... Hof von Holland. 
— Samstag ben 22. December 1861: 
* berühmten fchottifchen Giöcen-Capelle,, 
beftehend aus ſechs Perfonen im Nationaftuftüm, mit 95 Metall-Gloden. 


Dilleten find in fämmtlichen Mufifalienbandlungen au „haben, und, Abends an ber 
Cafe à fl. 1. 30. — Programme voc werben an. ber Galle e ‚außgegeben. "1559 


Bud: n. Kunfthandkung von Wilh. Ludwig Jaeger, 


im Göthehaus * ae Biefchgraben 23, 


ai 11 
Binderfebriften, u enibfchriften. Dobellircatton: 
a Biographien; ; 
ee & 


% Werke; 
dig iB Bichter 6 Globen. 1557 


ga zu geineine Schreruerfammlung. 


Samstag. 21. December, Augsburger Sof. 


Husverflau 


Kaputzen Sandons Aermeln und Kinderkleidchen zu — 
igen Preiſen b 

TEN gr. Sandgasse 2, n. 4 Ve 
= vergriffen geweſenen 


Briefmarkenbücher 
find friſch gern und gebunden wieder vorrätbig bei 
a N FE | ’A V. Lorey, 1, großer Aornmarkt 3 

| 17 Sri brten gebleichte und u * —— Leinen,‘ — 
son 18 * an Die: er im 'Stüd'b Küchen: und Zimmerband» 

blau und wei aapseifee, fowie blau und grün gefärbte Leinen 
zu zen, Arbeit en 

Bettzeuge, Barchent ze. empfiehlt billiaft, Ä 
- W. Anspach, un der- Aehlwaage 5. 

N. lich, empfeble ich alle Sorten Arbeitshe udenn 
7370 In eine Lederhandlung wird ein Verkäufer geſucht. 








sm 






— ZZ 








. ‚MBerfteigerungs- Anzeige. 
Freitag den 27. December — 


ret# vom 16. October c, die zur Andrea s Sanner'ſchen Debitmaſſe en 
Begenftände, ald:- 1 vierräderiges Bierwägelchen, 3 Faͤßchen mit bitteren Gxtract und 
a 14 Flaſchen Abſynth, 7 Flaſchen Liqueur, 5 Flaſchen Rum und 6 Flaſchen 
Punſch⸗Eſſenz; 

ferner in Fiscalats Auftrag: 

a) 1 Ganapee, 1 Ghiffoniere; 

b) 1 Ganapee, 6 Städle, 1 Tiſch, 1 Commode, 1 Spiegel; 

c) 1 Gomuope, 1 Spiegel, 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Til; 

d) 1 Commode, 1 Gamapee, 6 Stühle, 1 Tiſch, 1 Epiegel; 

e) 1. Ring mit 7 Steinen, 1: Regenfchirm, 1 Sonnenſchirm; an Aeadsf 

f) 1 filb. Uhr; 

g) 1 Droſchte, 1 Pferd; 

h) 1 Ganapee, 1 Tiſch, 1 Commode, 1 Spiegel, 3 Stühle, 1 — 

i) 12 Stüd tothgemiirfeltes Leinen- Bettzeug, 

in. dem Bergantungdgimmer gegen glei) baare Zahlung öffentlich an den Deiftbletehben ver 
feiaert. 6. Pelichner, Außrufer, 


1559. Ale paflendes Weibnaarr- Sehen — ich 
in Den ſchönſten Farben auf Glas gemalte 


Lichtbilder.  . 
Christoph Ziegler, Nenchräme 7. 


G. SARTORIO 


empfiehlt feine Delifatefien und Früchte in reichſter Hıtwabl aufgeftellt, „ge: anbriner 
Musfat-Ditteln en grappes, Borbeaug Pflaumen und fruits‘ glaces tn ele —I 
MalagasTrauben-Ronnen in feinen Enveloppes, frults assortis, —— fleuris, Früfce 
rüne jpanifche Trauben, Feigen, aroße Balencı Drangen, Straßtrurger @änfeleberpafteten, 
Sardinet, Anftern, Caviar, Strachino di Lodi ed di Gorgonzolla. 


4 Zimmer ım eriien tod, Küche, Keller, Danlarhe mb Kam: 
LOGIS. mer zu vermieihen ; kleiner Kornmarkt 14. rg 
LADEN nebt Gomptoir und 2 Stäbchen zu vermietben; Plehier Korn 
markt 14. „1621 


Baumprofitchen und Haumlichter 
bei I. Fr. Us, vormald 3. F. Löwe, Pauleplatz 9.- 
870 Feinſtes glafirieg — ——— worunter Das To bes 
liche leichte, es 6V Stück aufs Pfund, empfiehlt: die, Eonditorei 
S. M, Sichel, Fahrgaſſe 136, der Töngesgaffe über. 
ro Mehrere tauiend Süd feinfted Tyroler — SER, ale: a Sn 


— —— — 





Tafent, Maſchansger-, Quitten Zwiebel, weiße und rothe Rosnkrin- und 
Aepfel fi d angefommen und werben ſolche in dem neuen Stand am Geflügelmarkt, zu 
naͤchtt des Peinwandbaufer, refanft 

1557. Gine Diodiftin Bayerns furht ModerArtitel in — ffion zu nehmen. 
Näheres mündlich oder in franfirten ichriftlichen Anfragen durch bie Gapedflion » 8. 


Zu Festgeschenken! 


558. Bei J. D. Eauerländer’d Verlag Berlag in ta. M. i nen und 
dur alle ——————— zu beziehen: ae # . as. 


Friedrich Rückert s Liebes-Frühling. 


Pracht⸗Ausgabe in groß Quart. 
wit 6 Barbendrudblättern, mn. von Fra —— Schulze, und v Suiten nach 


f. Ab, Schrödter. 

audi Auflage 
Ausgabe Ro. er a a ar ae ns Rihlr. 8 Tee 
„ALI. In Cimbric und reicher Golbverzierung „ 10.= „ 17.89. 


DI. In Morogquin und reichfter Golbverzierung „w2—,„ M. — 

Üeber dieſes mit außeror dentlichem Beifall aufgenommene Pradtmwert agt ein bes 
Sannter Kritifer bei bem  Ericheinen ver erflen Auflage: „Rückert's kunt ja de, if 
eine Zierde unferer Iyiifchen Literatur, eine Freude bes deutfchen Volkes, ein Evangelien 
buch für liebende en; dieſe neue Prachtausgabe aber ift zugleich ein erfreulidder Bes 
‚weiß von dem gro n Kunftleben unferer Tage. Wir kennen keine Jiterarifdge Beih- 
nachtsgabe von nebiegenerer Schönheit — ein wahres Pradtalbum für Herz —* Auge." 

Der glänzendfe Beweis für die Nichtiafelt dieſes Ausſpruchs liegt in bem xaf 
Berfauf der erſten Auflage! Der typographifchen Ausftattung 'R auch bei dieſer neuen um 
25 neue Jnitialen vermehrten Auflage die größte Sorgfalt gewibmet worben. 


Am gleichen in! Rn —— erſchienen: 
Gedich wahl des Verfaſſers. Miniatur⸗Ausgabe. Mit 2 Stabif. 
‚il. Auflage Bley. geb. Rthlr. 2. 18 Sr. fl. 4. 
Liebesfrübling. Miniatur-Ausgabe. Mit 1 Stahl, 3. Auflage, 
Gleg. geb. Rihlr. 1.15 Sr. fl. 2. 42 fr. 
NRal — Damajanti. MintatursAusgabe. Mit 1 Stahlſt. 4. Auflage, 
2. eb. Rihlr. 1. 15 Sar.. 2. 42 Er, 


edichte. An nener Auswahl. Mintatur- Ausgabe. Mit 1 St 
Brentano, 2. Auflage. un — R 2. 3.30 fr Fra 


Sipyllinife Blätter. Miniat Kus abe. E 
Drägler-Deanfred — geb. Ahr. er WO —— 
un nri Gottesolumen aus dem deutſchen Dichteraarten. Eine gabe relig. 
ng p Sieber xc. 2 Be, MU, 9.Hufl, Eleg.geb, Rıblr. 2. 20 Sar. fl. 4.40. 
Deutfher Dichterfrühling ber neueren unbneneften Eye 
in.einem Band. Min. Ausg. Eleg geb. Rthlr. 2. fl. 3. 30 30 ir. 
Sammtliche Finbände mit Golbjhnitt und reicher Golbverzierung. 
1558. Ing gen. Bofelli’ ſcher Buchhandlung, Xöpfergaffe, Hötel de "Union, 
ift wieber eingetroffen: 
-Epornelia. Taſchenbuch für deutjche Frauen für 1861. Mit 8 prachtvollen 
Stahlſtichen. Geb. mit Goldſchnitt. Herabgeſetzter Preis 54 kr. 
18559. Zu Weihnacts-Eintäufen empfehle ih mein Xager in &teingut, 
gern, böhmifchen und franzöfifchen Glas: und — 
Kbonwanren unter Zufiherung billigfter Bedienung 
Christoph Ziegler, Nenrträme u 
870. Geſang⸗ und Gebetbücher ſowohl Fatholifche wie Iuthertiche, in reicher 
wahl bei Fuder » Gahıgafle 26. 









1558 
Die mwenigften ATET ie Kar acar Re 
denen heile, und Länder der Erde, Sie pr 


end fein rechtes 


hoc Ein war, york zit ee ee 


—* oder 
rilichen 
une 
— Murten en Reale a Mm 
e enipfohlen zu werden der 


Chriſt. Germann’fchen Bub bandlang, Zeil Ab. nrıttällhu 


8 ° Nubrer Steinkohlen 


— ui nehme ich Aufträge zur rung direft aus’ dem SH 
J . Weber ——— 


r Billard 3 zu verkaufen 


fi °,870.4 Ein gut: erhaltenes Billard mit 6 Queues und 5 Eitaee iſt w 23 
)Tyt i 


TER, 


ts, alen Familien auf das Warmſi 





kaufen. Zu erfragen Weißadlergaſſe 24. 
870. 
8704, Ro. 67_ bat Burg 


Dienftgefuche und Anerbieten. 
867. Ein Kindermäbchen mirb geſucht; 
gr. Bockenheimergaſſe 41, Parterre. 
869. Ein Mädchen erbietet ſich zum 
Aalen und. Pugen. Zu erfragen Domi: 
nifanergafie 7, Parterre. 
869, Gine „gute reinliche Köchin wird 
—* oder Weihnachten gegen guten 
bu imeinen Kleinen Haushalt bet eıner Herr: 
Fl gefücht; Bockenheimer Anlage 15 a, 
Ein Burſche, der mit Pferden umgehen 
Tann, wird gefucht. 
Gin unger Mann. wünfcht Stelle als 
FH. Fahrgaſſe 56,. Yöwenpläßchen. 
867. Ein gemandtes Dienftinäbchen findet 
gegen guten Lohn Stelle; Schulſtraße 25. 
‚sine Amme wünjcht due zweite Kind zu 
en; Mllerheiligengftr. 1 
Ein erfahrenes ——— ſucht Stelle, 
Allerheiligenſtr. 12. 
BAR Ein Maͤdchen, das gut bürgerlich 
kochen kann, die Hausarbeit dabei grundlich 
verxichten muñ, wird geſucht; Allerheiligen⸗ 
ur 20, Vorderhaus, Ir Stod. 
Es wird ein Hausburſche gefuht, 
pe nicht hier in Dienſt war; Alte: 
iniiijergäffe 61. 
870. Ein reinliches Mädchen, welches gut 
bürgerli kochen Eınn, ya und Hand⸗ 
arbeit eht, ſucht Dienſt; Kirchhofweg 1. 








ild ein, weil ihnen das 






rt berzlihem Dank empfangen. 
Stolzenfeld*" gewonnen. 





ya 4 * 





















ne von. 


— in * 
m a HR 


ent. 


Die erwartete Ladun 


ſtůckreiches Be — 
ıfter 


\ | — — —— 








mM. T 


‘8:0. Gin foltdes und’ Te — 

äbchen, das gut kochen u. alle £ patı 
verrichten fan, wird zum fo | 
oder %- auf Weihnachten geſucht * 2 
ſtraße 2 Treppen. 

870. ine netunbe "Inne 
Kind zu ſtillen; zw erfragen a.d, 

—* — Art. 

r einen n werben 

2 freunblidhe uundtlirie — ucht; 
Naheres Saalgaſſe 34 

864. Eine Wohnung = Ha 
gaffe, Altgafje oder | 
fragen Altaaffe 23, ha 

869. Ws Bi ige8 Weila 
eine Laterna magica mit ſtehe 
weglichen Bildern) nebft Farbenfpie 
matropen) ; Unterweg 6, ımittlerer St 


Bekauntmach 























neue tutk. Zw den und 
empfiehlt | | a Na u 










jädthen 
4 Schlüſſel. an 
alte Mainzergaffe 8, 


Pie Beilage, Feunft. Intell.-BL Ai 304, Freitag 20, Der 1861. 
er nn en ——ſ 
Belaunutmahungen 


Für Weihnachten ! 


Dem heutigen Dlatte liegt ein Verzeichniß ber 
ebien und billigen Volks- und Iugendfhriften von W. ©. 


za Horn bei, die ich Nämmtlich vorräthig habe unb hiermit beftens empfehle. 


Franz Benjamin Auffart 
Ed der Tönged- und Haafenga e. N, 


Winterschuhe 


eder Art von 30 fr, an, Gummischuhe für Damen fl. 1, für 
ren fl, 1. 24, bei 1557 


4. Sauerborn, gr. Sandg. 2, nädhft d. Meuenkräme. 
in tüchtiger Buchhalter 
Aſſiſenner handluug des vierten Quartals. 


onnerstag Den 19. December 1861. 

An der heutigen Sigung Fam die Anklage gegen einen biefigen Bürger wegen Ver⸗ 
is gegen die Sittlichfeit zur Verhandlung, Als Geſchworne fungiren in. biejer 
e die Herren: Gottfried Scharff-Ofterrietb, Emil Ladenburg, Dr. Joh. 
Diehl⸗Thomas, Dr. Friedrich Ernft Paffavant, Chriftian David Stein, 

Anton- Hartmann, Garl Krievrih Jäger, Gottlieb Banja, Hermann 
6, Otto Troft, Gruft Friedrich Beyer und oh. Albrecht Vogtherr. — Am 
eſſe der öffentlichen Sittlichfeit wird die Sigung in eine geheime verwandelt. 
Bertheidiger des Angeklagten fungirt Herr Dr. Sauerländer, als Givilabhärent 

Ir. Bernhard. — Der Affiienhof erkennt nad) wiebereingetretener Oeffentlich— 
gegen den Angeklagten der des ihm zur Laft gelegten Vergehens von den Ge— 
enen für fchuldig befunden wurde, nad dem Strafantrage des Oberftaatdanwalts 
er, —2 — von drei Jahren und verweiſt die Civil-Adhäſion 

W 






RA Peg 
wurden folg zuptireffer gezonen : el i Se 
Ro. 23 A 1000, Ser 1528 Ro. 9 fl. 500; Serie 1874 No. 17, Serie 2166 
, € 2392 Ro. 3, Serie 2392 Ro. 13, Serie 4373 No, 34 jebe fl. 100. 

18. ; aizen. Ioco feſt ab Nügeuwalde 128 bie 129 
50 Thir. bezab t. Reggen Ioco und ab auswärtd unverändert. 
Umfterdam, 18. Dec. Bon Waizen war polntfcher etwas flauer. Roagen loco 
ändert, auf Termine banegen 3 fl. höher. Raps gefchäftslos. Rübdl 413. 
London, 18. Dec. Enaliiher Wa wurbe zu den Iepten MWontagspreifen 
t fremden war die Stimmung feſt bei beſchränktem Geſchäft. 













—— Bene she und — Trauerſpiel in 5 
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kf.-Hanauer-E.-B.-A.]61?/s 


Ruten F.A28kr. 281 


‚K.E.-E.B.-Afl. 200 9g1106!/4 


Destr. Nat.-Bank-Actien. 617 P. ilh. Nordb.-Act. _ 8: 

Destr. Creditbank:Actien |143, 421/2 b. u. G.|Livorno-Florenz-E.-B.-A. | — — iseonto ..... 

Bayer. Bank-Act. à fl. 500] — — Oest.St.-E.3/gPr.-Obl.b.B. [5115 P, - 

'Darmst. B.-Act. 4 250 fl. 110 G. /o ö. Lid. Pr.-O. Z. i. 8.1671 G. pP Fri „ 

Weim. B.-A. & 100 Rthl.|5 P. 5%, Ludw.-Bexb. Pr.-O. [1054 P. — * dorl» 

Mitteld. Credit-Actien 71/1 P. 1220 ditto ditto J18 G. £ Du . _ . el 941.32 a 
orddeut.ä500Mrk.1008 89] — — ‚o ditto ditto 98%, G. 5 ca ‚Stick n 6 3002-81 /2 
aternat.-Bank in Luxemb. P. 1/0/g Frkf.-Han. Pr.-0. | — — $ Bu — e » 7 ge —— 

dwb.-A.A250f1.240/gf111!/a P. Südd. B.-A. B0 Ein. 4001244 G. \ . 2 » 
aunusb.-Act. a 250 fl. ' ' a Sp. TORE Ahr 505 E- 4 Russ. Imperiales |, 9 34-36 
P. G 
P @. 
P. 
P. 


in-Nahebahn Rthl. 18 
ö Ludw.-Bexb, E.-B.-A.1134 


/oPf.Max.-E-B.-A.b.R.|102%/a 





— — — 
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rankf. B.-Actien & 500 [114!/s G. 





d9C-A.G.b.Pereire&C 30%/, |430 
Bayr.Ostb.bR.2#/oE4!/2P/, |1037/3 G. 
Deutsche Phönix-Act. 30/0 f131 
Frankf. Providentia-A. 40/, [100 


/o Oest. Süd-B.Pr. b. 





— — * 1051/0 P. 


—— lk 


35 
Kürh.40Ph.-L. bR.ls2ıs 
Gr. H. 06, L. b.R 11261 


21/s Lütt.Pr.-O.b.G. 3617, 
Vereins-L. & 10 A.l10 
Ansb.4.A.7L.b.REJ11 
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5 Frea.-Thaler 
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Gold p. Zoll-# fein |, 80-805 


ollars in Gold |, 2 331/2-241/2 
Preuss. Cass.-Sch. |, 1 447/g-451/g 


'Hh.Slb.p.Zoll-8tein|, 51 40-52 15 
Nach dem Syndicats-Coursblatt. 
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Hierbei eine Ertrabsiia,e: 


Berantwortlicher Rebacteur und Berleger 3. @,Holdwart, — Drud von 3. B, Streng iu 
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Erankfurter Nachrichten 
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ntelligenz-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, Sa, 


verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der biefigen Staatsbehörden, 
und den Fraukſurter Nachrichten ald Ggtrabeilage. 









(Expedition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
M 302. Samstag den 21. December 1861. 


—o — — — —— — — — — —— — 
Ueberblick der Greigniſſe im Gebiete der politiſchen 


und materiellen Intereſſen. 
21. December. Barifer Blätter äußern fib über bie Bot- 


| —— 
qaft des Präfidenten Lincoln folgendermaßen: Das Journal bes 


[Tr 


* 


Debats findet ſich nicht befriedigt. Namentlich komme Herr Lincoln ſehr umzeitgemäß 
mit ſichtlicher Bitterkeit auf feine Beſchwerden gegen bie fremden Staaten zurüd. Die 
Rolze Sprache fiber die Unabhängigkeit feines Landes und bie Stabilität feiner Regler 
ung fei nicht im richtigen Verhältniß zu der Situation, in der ſich bie amerikaniſche 
Regierung befinde. Im Ganzen genommen: ift das Document bei Weiten nicht ſo ver⸗ 
ähnlich nebalten, we man es hätte erwarten fellen.. Uebrigens werbe durch bafjelbe 


‚eine Verföhnung nicht geradezu unmöglich gemacht. — Der Temps dagegen ſchließt 


aus dem Schweigen bed Präfidenten Lincoln Über die Angelegenheit des Trent, daß 
das Wafhingtoner Cabinet beabfihtige, fih dadurch eine Rüdzugslinie nicht abzufchneis 
ben, Opinion Nationale ift der Anfiht, daß man ungeachtet dieſes Schweigens 
Beinahe alle Ausſichten auf eine friebliche Bſung als verloren anfehen müſſe. Lepteres 


Blatt äußert außerdem feine Bedenken Über die Vertheibiaungsmittel, die England in 


Ganada einer norbamerifanifhen Invaſion entgegenzuftellen im Stande ſei. Vom 
unteren Ontariofee an bis zu dem Oberſee jet Kingston bie einzige hinreichend be> 

gte Stabt, um für einige Zeit dem Angriff einer Flotte zu widerſtehen. Xoronto 
ei nur.auf der MWeftfeite durch ein unbedeutendes Fort geſchützt; Belleville, Hamilton, 
Coburg, Portbape, Windfor, Port: Sarnia, Dven»Sund, Collingwood feien nicht durch 
eine einzige Kanone vertheibigt. Die Seeküfte ber Vereinigten Staaten befindet fi) 
freilich in keinem beijeren Vertheibigungszuftande, aber die Amerikaner befigen auf ber 
See mehrere große Kriegsichiffe und Dampflansnenboote ; ihre Hmbeleflotte zählt 350 
große Steamer, die ſchnell bewaffnet werben Fönnen, 60 Dreimafter, 100 Briggs 
und 1000 Schooner. Außerdem befinden fi fiber 100 Fabrzeuge auf den Werften, 
bie noch vor zwei Monaten vom Stapel gelafjen werden koͤnnen. Die Boden- und 
Manufacturerzeugnifie, bie während bes Jahres 1861 durch bie zahlreiche Flotte auf 
den Seen bin und ber transportırt wurben, werben auf mehr als 600 Millonen Dollars 
amgejählagen. Im Winter kann Ganaba nur febr beſchränkte Unterftügung erhalten, ba 
ber Lorenzo zufriert. Bis zum Frübjahre, Ende Mat, wären aber alle canabifchen 
Städte an ben. Ufern ber See in Schutt und Aſche gelegt. — Die Amerikaner 


" machen bedeutende Ruͤſtungen und Iaffen Feines ihrer Vertheibigungs Elemente unbenußt ; 


fie find ſelbſt fo weit gegangen, bie regelmäßige Dampfbootlinie zwiſchen New: York 


* 





unb Havre Ir unterbrechen, indem fie ben „Fulton,” weißer N in Have a 
fommen. follte, u Truppentransporten verwandt. 5 bie 
SHaven des Südens bie Erndten und rn verbrennen Plane 
felbft die Baummollenvorräthe zerflören, wird durch eine neue en | v2 ; 
für erfunden erklärt. Wie verfichert wird, wär Gapitäin Wil mmant 

San Jacinto, bereit8 vor bem Dankesvotum bes Wafhingtoner Gongrefies von dem 


Staatälecretär der Marine zum „Sommobdore” ernannt worben. 
Befaunntmadungen. * 
— — 


Bürgerverein zu Sachsenhausen, 

Zu der am 2. Weihnachtstag ftattfindenden Abendunterhaltung werden bie Karten 
am Samstag Abend, den 21. December, im Vereinslocale ausgegeben. Da nad Beſchluß 
ber Generals Berfammlung die 300 vorräthigen Karten an biefem Abend ſaͤmmtlich zur 
Bertheilung fommen, jo machen wir bie verehrlichen Mitaltever mit dem Bemerfen Darauf 
aufmerfian, deß fpäter Karten nicht mehr vorrätbia fein werden. - Der-Borflaud, 


Praämien Anlehen der Stadt Mailand 


von 96,950,000 Franc, 
rn durch das ganze Einfommen an directen und indirecten Steuern und beftätigt 
— Decret vom 28. Juli 1861. 
Looſe deſſelben ſind erſchienen und zum Cours von fl. 16. 48 kr. pr. Stück 
bei er zu erhalten. 
Die —— find: Francs 100,000, 80,000, 70,000, 60,000, 50,000, 40,000 x. 
Der nafte Gewinn fteigt von 46 bis 60 France. 

Fahr ch finden 4 Diekunen ftatt ; die nächfte und erfte am 2. Januar, u. fommen 
in berjelben Francs 138,250: zur Berlorfung. Die Gewinne werben in. vankfurt aM. 
ausbezahlt, auch in Mailand, Paris und Brüffel. — tlich der Solidität ımb ber 

tig gen "Eintheilung des Planes fteht dieſes Anlehen feinem andern nach; es ft’ deß⸗ 
al empfehlenswerth. 


Julius Stiebel jun. & — * Bank⸗ u. Staatspapieren-Befdäft, 






Steinwe eidenbufch). 


1524 Wollene Schürzen, 
billigfte Sorten, 18, 24 und 30 kr., 
von fchwarzem façonnirten Lüftre zu 36 und 10 kr., 
Dergleichen mit Bordüre zu as kr., 


do. farbig "» .-n „ 
von Seiden:2uftre zu Su Er, 
„ „ mit Bordüre fl. 1. 30. 


@. W. Wüstner, Meuchräme * 
Weisse Sticlerecien 


Kragen, Garnituren, Linontücher, Aermel ꝛc. empfiehlt im Aer Auswahl 





zu billigiten Preiſen J 


Louis Bau y 2... 
NB, Gine Partie Pigus-Bornituren, von 24 kr. on, follen m F 








Die Einführung von Reione * Abonnements „Billeen 


betreffend. 


Höberer en zufolge fommen vom 1. Sanuar 1862 ab anf ber Main: 

are zur Au 

.. Retonr:Billete zu ermäßigten Fahrtaxen für bie IT. & III, Wagenflaffe, welche 
für den Tag der Ausgabe und für die gewöhnlichen Perjonenzüge gültig find, 

Ehe — jo wie bie Stationen, nach welchen *— den Zugangsſtationen 

Retou r⸗Billete aus er werden, ſind aus ietfejaltern angeſchla⸗ 

Fa Tarifen zu e 

3 em gu unbejchränften — * der Pag wiſchen 

ge Stationen für die I. & III. Wagenclaffe, melde ee Bi 

en Namen fie ausgeftellt werben, ——— während ber — eines Mo⸗ 

nats mit allen fahrplanmäßigen Fü ever tung auf ber beſtimmten 

Bahnſtrecke und in der betreffenden — e zu ‚fahren. ., - 

Auf * Abonne ments· Billete wird ein Rabatt von 40 pCt. des gewoͤhnli⸗ 
u eiſes bemilligt, welcher auf die. Summe berechnet: wird, die fi durch 
ul Heatien, ber, ne u. en mit ber Anzahl ber Monatätage, ergibt. 

— ir Schüler zum Schulbeſuche wird ein Rabatt 
* 9 9 t. des —— gebe ‚ in berfelben Weiſe berechnet — 
— ſolchen Billets i jedoch ein.. Ausweis ‘der. etreffend en 
—* rde eizuhrin— en. 
Beſtellungen. auf Abonnement3-Billete könuen auf. allen Stationen gemacht 
werden, Den Abonnenten werden gedruckte Formulare hiezu werabfülgt; 
Auf den Stationen Frankfurt, Darmftadt und. Heidelberg können die 
Abonnements⸗Billete alsbald bezogen” werden, aufı den, andern Stationen muß bie 
Beſtellung derjelben. mindeſtens zwei Tage voraus erfolgen: 


Der rain eines Abonnements kann von den Abonnenten, auf, jeden, Tag bes 
Monats verlangt werden. Der Abonnementsbetrag ift bei Empfang Des Billets 
zu entrichten, | 


Darmftabt, im December 1861. 


Direction der, Main⸗Neckar Bahn. . 


en, an ben 





Teppich. Verfeigerung, u; 


Samstag den 1. December, Kermittaan 10 Ike me 
eine Partie abgepaßter Teppiche in verfchiedenen Größen, 
Bett: und Sopha-Vorlagen, ſowohl in englifch gedrudtem 


Velour, ald au in Moquet, 
in bem Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung Öffentlich an ben Meifibietenben ver⸗ 
feigert. C. Belſchner, 


= Verſteigerungs-Anzeige. 
Monta den 23. und Dienstag den 24. Dec., 


or: und Nachmittags, werben in Gemäßheit Stadigerichts-Dekrets vom 18. Nov. 
e. die zum Nachlaß des hieſ. Bürgerd und Küfermeifterd Herrn Heinrih Haberfaat 
gehörigen Mobiliargegenftände, ald: 2 gold. Ringe, 1 filb. Dofe, 4 filb. Theelöffel, 1 
geb. rohe, 1 Perloque, 1 filb. Gabel, 2 Gabeln und 2 Meſſer mit filb. Stielen, 1 

randfifte, 1 El. Gommode, Stühle, 1 Seflel, 1 Sulegtih, 1 Standuhr, 2 Kleiders 
Ihränfe, 3 Küchenſchränke, 1 Ausziehtiich, 3 Spiegel, 1 Waſchtiſch, 1 Ehichranf, 5 div. 
Bettladen, Bettung, ————— Kleidung und Leibgeräth, Küchengeſchirr, Porzellan 
und Glaswerk, Stud: und Füllprenfen, 13 div. meſſ. Krahnen, —— —— alte 
und neue Faßdauben, Reife, 24 neue Halbohmfaß, 18 neue Viertelohmfaß, div. leere 
Fäffer, Ieere Flaſchen und Schoppen, 31/, Ohm Wein, 1 Ohm Aepfelwein, 1 Babbütte 
xc. in dem Vergantungdzimmer gegen baare Bezahlung an den WMeiftbietenden ver- 


fteigert. C. Belſchner, Ausrufer. 
” VWerſteigerungs⸗Anzeige. 
Montag den 30. December, Sarmittage p us Ras 


wegen Abreife einer englijchen Familie nachftehende gut erhaltene Mobilien, als: 
in Mahagony: 1 Canapee, 4 Seffel, 6 Stühle in gelbem Seiden, 
/ Damaft, 1 N 6Stühle mit Plüfch Pen en, 1 Sophatifd- 
1 Screibtifh, 1 Caunitz, 1 Silberfchranf, Bücherf rank, Com⸗ 
moden, 1 Büffet, — 1 Auszugtiſch mit 6 Einlagen, 
a ‚, 2 Bettftellen, 1 Waſchtiſch, 1 Nachttiſch, 1 
ei rank. | 
An Nufbaum: 1 Cauſeuſe, 6 Stühle, 1 Sophatiſch, Commoden, 
Bertftellen, Nachttifche, Pfeilerfchränfchen, 1 Arbeitstifchhen, 1 
| Etagere, eichene und tannene Kleiderſchränke, Borhänge, iche, 
, Spiegel in Gold» und andern Rahmen, 1 Küchenfchranf, Küchen- 
geräthfchaften 
in der Behauſung Lindenftraße No. 10 (Bodenheimer Chauſſee), gegen baare Bezahlung 
Öffentlich an den Meiftbietenden verfteigert. 
Sreitag den 27. und Samstag den 28. Dec, Vormittags von 10 bis 12 und Rad 
mittags von 2—4 Uhr können biele Mobilien angefehen- werben. - - - — - 
G. Belſchner, Ausrufer, 





1" Beilage, Franff. Intel. BL. 2 302, Samstag 21. Der. 1861. 
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Betfanntmahungen 


Franz Benjamin Auffarth, 
Buchhandlung, Eck der Tönges- u. Haaſengaſſe, 


beehrt fich fein reiches Lager aus allen Fächern der Literatur hiermit beftens 
zu empfehlen. — Namentlich find für das Weihnachtsfeft Bilderbücher 
und SJugendfchriften in fchönfter Yusftattung und zu Den 
billigften Preifen in 2 Auswahl vorrätbig. — Hllustrirte 
Prachtwerke, die beliebten Dichter u. Klassiker 
find in eleganten Ausgaben ſtets bei mir zu finden und lade ich zum Beluche 
freundlichft ein. — Gef, Aufträge werden fehnell erledigt. — Auf. Verlangen 
fende zur Auswahl nach Haufe. 1541 


oJ. T. Ronnefeldt, Sa 


empfiehlt: 
Ostind. und Chincs. Foulards-Tücher, in den neneften' 


Muftern, 

Weisse Foulards-Tücher, glatt und damascirt, 

Ostind. Foulards, zu Damenfleivern, 

Chines. Crepp-Shawls, glatt und geftidt, 

Crepp-Fichus und Umknüpftücher, 

MHerren-Halshbinden, ſchwarz und farbig, 

Ostind. leinene Taschentücher, 

Chines. Grasleinen ( Chines. Batiste), Herren- und 
Damen: Tafchentücher. 6 


—— ——— — 

Sälafröde| A, S.Lorie, Schlafröcke 
von Neue Kräme, in Lama 

ll, 5 bis . 7, dem Braunfels gegenüber.) von fl. 12 bis fl. 15. 


(Gekanntlich feit 30 Jahren ald gut und reell gearbeitet, reuommirt.) 


5 ügliche Aurauer Reißzeuge J 
Vorʒu iche den Schul Gebrauch ßzeug in An. 


Auswahl unter Garantie für Deren Güte, zu fehr mäßigen Preifen 
1556 8. Grünwald, Optiker, Zeil, Russischer Hof, 





en — 


f y'9r + ao „HiWillee u gs +4 «LH r 
Singemachte Früchte: 
+ 
Compote von Apricofen, Birn, Erbbeeren, Heidelbeeren, Johannisbeeren, 
Hagebutten, Kirchen, Mirabellen, Mandeln, Ma 1, Nüfe, 
Pfirſiche, Pflaumen, Duitten, Reineclauden, Stachelbeeren und ge: 
Ela Früchte in eleganten Gläfern von 1 Pfd. und 19, Pi. 
Inhalt. 
J— in Syrup und in Arrac. 
eleen, Marmeladen. 
Eingem: Änanas, Ingwer, Chinois. nah 
Candirte und glaeceirte Früchte, fowohl los im Pfund, ale in 
feinen Bräfentfchachteln, Früchte: Paften, Früchte-Sprups 
und Johannisbeer-Wein erhalteı. 3 66 
I. BD. Frust, Tüngesgale 31. 


Zu Weihnachts · Geſchenken geeignet 


empfiehlt 


M. Steinhardt, 


3. Sr. Gallusgasse 5, ze 
eine reiche Auswahl in feinen Cifenguß:, Glas, Porzellan: 
und Holjwaaren, Portefenille:Artifeln, 


Photographie Hibums 


in allen Preiſen, Die jo beliebten Kinder: Serbice, und. bittet 
um recht zahlreichen geneigten Zufpruch. 15% 


va 15% 
Engliſche Gaze- u. franzöfifche Tülle- 
 Sehleier = 


empfehlen Rutltmann & Bauhac 


Ausgarnirte Damen-u. Kindernehe 







das Neuefte in ‚großer Auswahl, zu, den billigften Preifen bei 
&. Hehner-Demmel, Bleidenſit, 49, der Katharinendforte 


a f' . neuefter Gonftrucrton und. aeipielte.au, verf und 
8 Vlaviere bi ©. Elsner, Glavier Immer Woktgahe. 6, uni 


Hemden. 
Shirtingbemden in allen Qualitäten und Yaeons, 
Steh ren mit leinenen Einfäßen, 
Viqus: und farbige Percalshemden, | 
Leinene Hemden von den billigiten bis zu den fein: 
ften Sorten, für Herren und Damen, 

Farbige Flanellhemden, fowie ein vollftäudig affor- 
tirtes Lager in allen Sorten Leinen empfiehlt zu _ 
Den billigften Preiſen | 1534 


A. Grote, Katharinenpforte 28. 


Zurückgeſetzt! 30 Zurückgeſetzt! 
Aittelgroße —8 Lorie, g aD r 
Sopha-Decken) Neuefräme, | Sopha-Berken 

à 10 fl. pr. Stück. \WPraunfels gegenüber./ä A. 12 u.1.16pr. Stück. 
Se Thürmatten in Kunststrob, Cocus u. 
Manilla, Cocusläufer, Speisetischunter- 
lagen. 1541 


eihnachts:Geschenke 
bei H. Jacquet Sohn, Beil 67. 


Lager inSchirmen, Handschuhen, Cravatten, Leder- 
waaren, Fächern, Bijouterien u. Parfumerien. 

Holzschnitzereien eigner Fabrik in grösster Man- 
nigfaltigkeit. 

Fantasie-Möbel. 

Ausstellung mit Preisen in Zahlen aparter 
Gegenstände zu allen Preisen. 1500 


. „1411. Bibliotheken, ſowie einzelne 234 er von Werth kaufe ich ſtets 
zu Höhfimdgliihen Wreifen. . Krras, Seondarbsthor"Bb, 


er 
#7 





Auf ‚bevorstehende Weihnachten 


empfiehlt Iinterzeichneter fein reichhaltiges Lager in Albums, Poesien, Papeterien, 
Brieftaschen, Notizbüchern, Bilderbüchern, Tuschkasten, Beisszeugen. 
Bleistift- und Farbenstift-Etuis, Zeichnenvorlagen, Schreib-, Zeichen- 
und Sehul-Mappen, Copir- und Schreibheftenm nebft allen anbern in has 
Schreib: und Zeichnenfach einſchlagenden Artikeln. 
1554 2. F. Niebling, Alerheiligengaffe No. 40. 


iB£ Neueste Westenstoffe 3 


von Seide, Sanımet und Wolle bei @d. Debler, Zeil 38. 


1658. 6 — Eognae, Jamaica: Aum, Arrac, Cham’ 
zug a“ Be Huinart pere et fils in Heims wie ausländ 
u Carl Andreae, gr. Eschenheimergasse 25. 


868. Aus dem Nachlaſſe Sr. Durchlaucht des verftorbenen K. 8. Defterr. gr 
marjchall-Lieutenantd, ‚Herrn Prinzen Guftav zu —— ſind in 
Hochdeffen rg Blumenftraße No. 4, verſchiedene weniggebraudhte Mobilien, als: 
Ganapees, Stühle, Sefjel, Schränfe, Bettladen, Tiſche, Spiegel, Porzellan, Glaswerl, 
Küchengeſchirr und dergl. aus freier Hand zu verkaufen. 

1547. Ginem geehrten Bublifum beehre mic; hiermit anzuzeigen, daß mein Lager von 
Herren-, Damen- und Hinderstiefeln von mir felbft, nach Hiefigem Maxim und 
ſehr folib verfertigt, nun vollftändig und in größtmöglichiter Auswahl aſſortirt iſt. 

Auch Halte für gegenwärtige Ballfaifon eine große Auswahl in weißen Atlas» und Gol- 
ſaffianſchuhen von ben billigiten bis zu ben feinften Sorten und cbenfo Gummischuhe zu 
allen Preifen, für welche auch die Reparaturen übernehme. — De 

P. J. Schweitzer, Fahrgaſſe 144, Eck der Bornheimerſtraße. 


‚Moderateur-Lampen cigener Fahrik in Brence 
und Porzellaine empfiehlt in grosser Auswahl zu sehr 
ermässigten Preisen und unter Garantie das 


Fabrik-Lager von I. 8. Fries Sohn, 


Paradeplatz 4. 
Eingang zum Bazar durch den Laden parterre. 1521 


1542. Ein Mädchen, welches fünf Jahre. bei der erſten Herrihaft in Mannheim 
als Kammermädchen diente und die beften Zeugniffe aufweifen kann, fucht eine 
gleiche Stelle. Etwaige Offerten unter M.K. beliebe man auf der Exp. d. Br. abzugeben 


1542. Die fo ſehr beliebten Glasfaͤßchen für Eſſig von 11/,, 21/,, 5 und 8 Maas 
find eingeflochten mit Geflell und Hahnen verjeben in Kommiſſion vorräthig bei 
Nicolaus Franz, Bomplap 8. 
1312. Zum Auskleiden von Todten empfiehlt fi 
Hänel Wwe., Rothekreuzgaſſe 10. 


Aecht Brönner's Flecken-Waſſer 1419 
bi Georg Sehepeler 
342. Fein geriebene Mandeln bei « FF. Leo, Brüdengui 9. 











* Beilage, Franlf. Intell⸗Bl. 2.302, Samstag 21. Dec. 1861. 
Bekannuntmachunge un. 


Kirchliche Anzeigen. 


Am 4. Advent, Sonntag den 22. December 1861. 
die evangel.⸗lut heriſche Gemeinde. 
St. lek.: 914 Ubr Hr. Pfr. Meiſinger. 5 Uhr Hr. Pfr. Wehner. 
St. Katharinen?.: 9a Uhr Hr, Sen. König. 4 Uhr Hr. Pfr. Baſſe. 
St. Peterek.: 91/, Uhr Hr. Pfr. Roos, 5 Uhr Hr. Bir. Deichler. 
St. laik.: 10 Ugr Hr. Dr. Steig. 3 Uhr Hr. Pfr. Beder. ® 
auen?.: 91, Uhr Hr. Dr. Kirchner. 4 Uhr Hr. Pfr. Kalb. 
öniget.: * Uhr Hr, Pfr. Krebs. 4 Uhr Hr. Pfr. Jung. 
aal des % eiftbofpitals: 101/, Uhr Dr. Pred, Bagge. 
aal des Bürgerbofpitals: 103, Uhr: Pfr. Hr. Wehner, 
erforgungöhanfes: 11 Uhr Hr, Pred. Grünewald. 
fmonat: Hr. Bir. Baſſe. Gopulationen: Hr. Pfr. Jung. 
Betitunden. (4. Bode.) Nachmittags 4 Uhr. 
St. Katharinenficche: Montag Hr, Dr. Steig. _ St. Katharinenliche: Dienstag Hr. Pfr, Wehner. 
Dreiköninskirdhe: Dienstag Hr. Pfr. Jung. 
Am 1. 5. Weihnachtsfeiertage, 25. December, ift Abendmahl in ber St. Katharinens,, St. Peters⸗, 
St. Nikolai» m, Dreilönigsticche. Beichten hierzu find Dienstag, beu 24. December, in der 
St. Katharınenfiche: 12 Uhr Hr, Bfr. Baſſe, nach der Betflunde Hr. Sen. König. 
St, Betersfirche: 10 Uhr Hr. Pfr. Roos, 12 Uhr Hr. Bir. Deichler. 
Et. Nikolaifirhe: 12 Uhr Hr. Pfr. Beder, 3 Ubr Hr. Dr. Eteig, 
Dreilönigslicche: 12 Hr. Pfr, Jung, mach ber. Betſtunde Hr. Pfr. Krebs. 
" r die beutich-refprmirte Gemeinde. 
Meformirte Kirche. Bormittags 91, Ubr, Herr Pfr. Schraber. 
Nachmittage 5 Uhr, Hr. Bir. Sudhoff. 
Dienstag, ben 24. December, Bormittagd 9/2 Uhr, wird die Vorbereitung für bie am erſten Weih⸗ 
nadhtötage flattfindende Abendinahlsfeier durch Hru. Pfr. Schrader gehalten, 
Amtsworhe für Taufen und Trauungen vom 22. bis 28. December: Hr. Pfr. Schrader. 
Cuite de VP’Eglise reformee francaise. 
Dimanche 22 Decembre: à 91% heures: Mr. le pasteur Bonnet. 
à 5 heures: Mr. le pasteur Schröder (Pr&paration). 


| English Divine Bervice. 
Wir biedeutichrtatbolitcehe@emeinde. Andachtfaal, Keiligktenzgaffelo 
-. „Sonntag ben 22. December, Borm, 10 Uhr, Prediger Flos. eng : 


-Physikalischer Verein. 


Samstag den 21. December. Vortrag des Herrn Prof. Boettger: Lieber bie 
Bereitung ded Dzons durch Induktionselektricitaͤt, und feine Benußung zum Reinigen 
alfer_vergilbter Kupferftide, Drudjacen u. |. w. 


..%& . Hirschvogel, 
große Sandgale Ho. 12, 

npfiehlt als Weihnachts-Geſchenke für Kinder: Tafel- und Kaffee- 
en Denn enkäpfe. Badekinder, Glas- 
kugeln etc. in geoßer Auswahl zu billigen Preifen. 1542 


870. Ghocolade von befannter Güte, jowie Ehoroladefiguren an Chrifibäume 
empfiehlt F. Martiuelli Wittwe, Borngaſſe No. 18, im erſten Stock 























Cärf Cramer, Paulsplab 14, 


Evis-ä-vih der neuen Bör 
empfiehlt zu warmen Kinder⸗ und Hauskleider eine neu eingetroffene — 


Ahalbwollenen Lama’s pr. Staab ſl. 35 kr, 


desgl: lebe ” F 9 
ſowie eine reiche Auswahl 


wollener und halbwollener — — 


ſeidener und baummollener. Foulards 
in ſolideſten Dualıtäten und neueſtem Geſchmack, zu aleichfälls Sehr. b 


Für den Weihnachts⸗Ve 


ausgeſetzt Foll de Chevre a Eile 8 fr, empfiehlt 


Georg Eduard Hans, 
Eck der Kannengiefier: und ——— 


TE Weihnachtsgeſchenken geeignet, 
empfiehlt Unterzeichneter eine reiche Auswahl eleganter Käftchen mit Par- 
fümerie gefüllt, zu allen möglichen Preiſen. 

1560 Cart Hensler,. Zeit 38, 


lgende grössere Gegenstände: sind: wieder vorräthig: 
Bilnppaehgel à A. 5 30, fl. 1ete,, tele 
















af. 6 uf. 9, antike Sessel a A: 2 M 
Kalte leien für Oelbilder, HMolzkasten, 
für Liqueur, Wein-, Cigarren- Blu 
Ständer, nene Biumenetagere für6 T eh- 
stühle, Ofenschirme, Sophiatische A ‚15 ete. 


: 4. Jacquet Sohn, Zeil 64, 


1555. Vollſtändig affortirtes Lager von 


Filz- m) Seiden-Hüften, 


nach der neuesten Pariser Mode zu S—— 
Preisen, bei _M. Darmstadt, Ra 

Zu Gefchenfen geeiguet: - .ı.—.. 
Eu Eine Partie Winter: Buchskin yr. Hofe BR REN. 








Dermanente Waaren- Ausſtellung 


dam grossen Saale des Wolfseck; 


Zum bevorstehenden Feste empfehle 

ich mein grosses Luger zu Weih- 

nachts-Geschenken PORBOMREEEHEN 
stände, als: 


rn Theekessel, Messing; Deoucheh 
Mare leuchter, upfer u, Britt. -Meiall, Fussbadz her, 
andleuchter eekannen |=_- Huiliers, 
Javierleuchter, Cafekannen (3 FE Flaschenteller, 
guchter, Milchkannen, (5 Käfige 
Gas Zuckerschaalen F7 Ofenschirme, 
et raesentirteller, Holzkasten, 
Girandoles, eehretter Camin —— 
Figuren, Thee- und Zucker-Kisichen, Blaseh 
* en, Brodkörbe, Tafelbürsten —8 "Schippen, 
hreihzeuge, Documentenkasten, HKüchenwaagen, 
et Spaarbüchsen, Blumentische, 
Cigarrenhalter, \Vachsstockhalter, 
Aschenbecher, Serviettringe, Sophatische 
Briefbeschwerer, Züber, er 
Toilettspiegel, Waschkübel, Regenschirmständer, 
Crueilixe, Wassereimer, Blumenvasen, 
Uhrträger, Badbütten, Gartenmöbel. 


Seingeſchnitzte Holzwaaren in reiher Auswahl in hen 
—— — Gegenſtänden, als: 


Liqueurgestelle, ee Tischchen, 
Aa pfe, gan enkasten, Fussbänke zu Slickerel SR 
Album itskörhchen, 


I. S. Fries Sohn, 
Paradeplat No. 4 — Eingang: im Faden, Parterre 
Passende Weihnachts -Geschenke. 


864. Moberateyrlampen. in Bronze. und Porzelfan_unter Garantie, Meſſtugſchiebe⸗ 
Oelgas⸗, Franken⸗ und Etudirlampen, 

Vetzaiusiffel und Lam pen m Zreifing und Neufilber, kupferplattirte Kefjel, Tadirte 
Waaren und fonftige Phil. 


h. Phil. Eymmer;.k. Kornmarkt 7. 


3 Andverfanf: Brönnerfirane 14; 3rr Siod 


Echwer gewirfte VBorbangfloffe für Heine Kl ra von 8 kr, die 
Elle an für aroße in 3 Breiten jchon zu fl. 2. 20 ba : gaen) ferner 
und Dichte Mulld in 3 Breiten das Stüd von fl 2. 42 an; weite Gallerie: 
uſen pr. Gl: 20. fu, Borbangsbalter,. das Baar zu 15. fr, Battife, 
anfve ?c., pr. Elle und im Stück u Sehr ermäßigten Preiſen 


— — — — — — 
Bibliotheque de Flore. 


Elegantes Album mit feinen Extraits d’odeurs gefüllt. Das netieste 
Weilmachtsgeschenk für eine Dame. — 










Wiihelm Rleger, 
Döüngesgasse 40. 


— — — — — 


Das chemische Laboratorium 
(Schlefingergafie 20 dabier) 
übernimmt die Ausführung chemiſcher VER 33 Art. 


Mlarass. ana: Julius Lie, 


Eiferne Blumentifche 


in allen Größen und Kagıns, desgleichen mt Springbrunnen und Vogelkäfig empfiehlt 
___ Maas-Demralth. 


 Aechte isn 
= Cr6pe de Chine- Chdles, 


glatt und reich geftidt, zu Ba billigen Preifen bei Ed. Debler, Zeil 38. 


Billard zu verkaufen. 


870. Ein gut erhaltenes Billard mit 6 Queues und 5 Billarbfugeln ift zu ver 
kaufen. Zu erfragen Weißadlergaſſe 24. 
Die erwartete Ladung beſtes 
8 Nubhrer Steinfohlen.: ftüdreihes Fettſchrot iſt einge 
troffen und nehme ich Aufträge zur Ausführung Direft aus dem Schiffe gern 
€. L. Weber, Zöngesgaffe 27, erfter 


Butes Eauerkraut, Bchnen, 2 nd @ffiggurfen bei 
1560 ilcher, gr. Bodenheimerſtraße 54. 


—8 wohne jett.auf der —— 38. 





4 











* Beilage, Ftuut Intell⸗Sl. M 302, Samstag 21. 


Det 


„Auf Weihnachteht — 
Blerate T apis volants, 


neuester Geschmack! 
= JACOB LÖHR. SITE EN 


dem Glasmagazin des Herru Taccht * 


empfiehlt unter Zuſicherung der reellſten Bedienung join auf das Reichhaltigfte fortirtes 


Lager in 
Pariser & Grenobler Glac&handschuhen, 


— —— — 1. — 5 — ——3 u ee 
“in keinſler ee — — 





— >, Prima Chevreaux- Damenbandfehube in ganz großen Partie 
08 .6 pr. Baar oder fl. 13 pr O 
58 dto. dto. ——— Naht (Pigus N Vanglaise) früherer 
rs unbebeut. ‚geek a R.1.18 pr, Baar | Preis 2 fl. 
— 8 dto. dto. bto. _ im reiner Waare A fl. 1. 30,| pr. Paar. 


Winterhandschuhe in größter Auswahl. 
Das Neuefte in — und Damen⸗Cravatten, Cache ⸗nez, wollenen Fichus u. 
S Chatel ire⸗ für Dam 
be Engliſche — —— Parfümerien und Toiletteſeifen 
SZ unter Satantie für deren U 
5 Chocolade von Miasson in Paris. 
5 bto von ber — — francalse. A 1559 


— * 
an Ds“ 


= OHine groe Auswahl von Gegenständen, — elegante Hästehen, mit Tele 
$ lette-Seifen und Parfümerien gefüllt, und ändere, — welche sich zu at 


Weihnachts-Gesehenken | 
besonders eignen, findet man zu allen Preisen bei 87, 
Wirnelm Rieger, 

4. 


‚ Düngesgasse No, 









* * J 6 nf 























| 


868. Huber meihen bekannten Fleiſch⸗ und R urſtwaaren ehle ich 
— Schweinskopf, m 9 3 N h 
alatim, mit Tröffeln und Geld. 
et, 
einen Pr — on 
weihen Ehwartenmnagen. IERBYISYM 
- M. Hartmann, Schweinemeßger, ar. Eſ nbeimergafie 









156  Seiden-Sammet zu Westen 
ſchwarz und farbig bei Ed. 8 2 BAR. 
1446 Has Gans und Sabnen neuft. einem guten Wei [2 Er. in ber 


Reftauration.Alerheiligennaffe 14. av 


—⸗ñ —ñ — — Ú — — —— 
870, Zum Fabrikpreis werden goldne Ohrringe, Broche und eine ſehr ‚hört 
Wanjerlette abgegeben; Frohnhofſtraäße Ne. 12. 4 Jebr 
70. SER: ; Yu dann 
im —— Theile der Te gi —— — * Garten werden zu kaufen 
geſucht, jedoch mögen nur jolde-Haus:Gigenthümer melden, welche feine überjpannten 
Forderungen ftellen; Frohnhofſtraße No. 12, 1r Sind. -—— ef 
870. fl. 34,000 find ganz oder getheilt atıf hiefige Hypothef abzugeben. 
x” 8n., Karten der berühmten Wahr ſagerin 
amb Piquetfarten bei 


868. beſens eupfohlener junger Mann mit Sprachlenntuiſſen, Ivellhenkautiond- 
fäbig ® hr in len ak eine Bolmmtairkelle;: Jof, er, Kabrgıflet. 


ss AN IF 4 














Hubrer Mfengeiet, Eipmichegrieh, — 7 

ausgezeichnete Qualität empfiehlt 8 u 29 . 
Lager: große Gallusgaſſe 17 (im Mohrengarten) ($ 

871. Zannapfel find zu baben am Mebaertbor im Schiff, pr. Malter F6 Ir. 

855. Ein gebrauchter Caunig wird nefucht; Klodergaſſe 63, > 


871. Ein geb. Frauenzimmer, welches im Ruß: und Kieidermadpen Aehbt ft, 
in einem anft. Yadengefchäft placirt au fein; Mvreffe unter H. H. abrüncben Au. 

871. Sormtaa den 22. Deceinbet wird verapft: 1859t Rothn 
18555 weißer Mein. die Maas 24 kr., bei David Ducat iu Sid 


871. Achter Meliſſengeiſt if zu Haben, Weihadlergafle 2. - | r 





















Ftankfürter Entnahme Nerein 
„Die Bittern. 3 


ARE, Samerag den: 21: Dec, Abents 8 Uhr 11 Minuten: 


IH. närrischer Trsghst#E 
BHALEN.. 


ee Nam 
öfte Önnen ein, Ten Bee ER: 


His Sbeibmächtögefchenfe a 
—— V Neißzeu ee aller Art nach beliebigen Preiſen. 
| i Kleine trifie-Mäfchinen,, mit Blajipe € und BR fl. 12 
3) Hleire Dampfmafchinen, mit Lampe, wirklich gehend 4 





Brief: und antere Waagen. 
5) Barometer u.d Zoermometer. 
6) Schienen und Winkel 
3. Diehn, Mesaniker, Optiter, Sächſ. Hof“, Schäfergaſſe 17. 


153. Bon den fo rafdh vergriffenen 


quadeillirten Seidenftoffen, 


a 17 fi. das Kleid, 
iſt eine neue Sendung eingeitoffen, bei 
heodor Beer, Weuckräme 32. 


ich habe eine rosse 
ener Beihenatontt DOikRck AU Salat, 


BRICHT schwarz, schwarz wöls 
grau in Commission erhaälten, 
die ich zu den Netiö-Fahrik-Preisen 
verkaufe. 


Friedrich Weiss, 


Licebfrauenstrasse 2. 


Chorolade von M al ſſon in ‚Paris, 


als: Pralines, Napolitnines, Vohages, Paſtilles ꝛe., 
angefommen bei 


— gen 39, dem Glasmagazin ©, ‚Sen. Tikchi gegenüßaar 


J u. ange um] ‚eb. sche 


U dev legten Freitag über Di 
Berterfiope * Ve Me de am guet 
—* et — ſtarken S 

ben beim Aufſeher am Kriedhofät “ 


a ogerchlagen: 


Alpenbutter, ganz teljee, Kup: Duas 
Tät, welche von Feiner andern, auch von 
felbh ausgelafjener Kochbutter nicht über» 
Aapffen wird, 32 fr. pr. Pfb. 


9 A. Coester M Hühnermarkt, 


5 Weinſchöne 


(nur für Wein greinnet), wofhr garanttır, 
bei D. >. Hopfuner, Ei, Ror nmarkt 10. 


Pruits 'glaces aportits, Abricots 
Griottes & Chinois glaces, Prunes 
pistoles ia Körbchen, Prunes Im- 
periales, Mauvaca-Rosinen in Dutten 
(Catites),  Granat - Aepfel, süsse 
rothe VAaLEncıa-Orangen und fri- 
sche Weıntrausen von Malaga bei 
Ä Joseph Milani, 
4559 Bleidenftraße 6. 
Wahphöces Wanjskerihen 
in Ihöner Auswahl und zu den bulli,iten 
Preiſen. 
1557. 4 Omster, Sühnermarft. 


Brauner JavaKaffee . + -» 36 fr., 

grüner = week — 

indiſcher Meiiß . . 19, 

1461 Miilani-Bkinoprivo, 1 
kl. Hirfchgraben 3. 


Fein gefloßenen Melis ... pr. Pfd. 18 Er. 
Raffin ade... r i0., 
Raffinade im Biod pr. Pfo. 19 und 2. 
Mlle Sorten colade, Thee, Banille, Tas 
"felrofinen, Mandeln und Gitronen, fowie alle 
Sorten Stearinlichter ewpflehlt 
Wilh. Ripps, 
1553 Kalbächergaiie 2. 





"finger Würste, äuseleber 
ritien, Pariser-Gemüse 











rare s 


Caviar, Frönage del 


_ chatel, Gruyere, Eınmenthal, 


niesan, Holländische * 
Käs, Compot & mr { 








Fruits glacées in hteln ec. 
159 * Millani- \oprie, 
Fl. Birf ben.’ Ehe) 





Reing 


18581 tringehaltene 2 ch 


4 Set Be En & 
"u Meet RR 35 
⸗ enthler,so Da} 
et. Ten.’ Ti. ’ 
Mouffirende Haceimer Ip . 
Rum : Runfdy = Effenz I, 3 
Arrac F PART - 
Acanad F Y a 
Rorimwein: „ 1 2 
Aamaicas Rum 36, 488er, 'B 
fl. 1618 5 


Arrac fl.1,12Fr., Gognac 1 „ —15 a 
empfiehlt pa 


1553 Ratbächerg 


1 a 


Heinrich Ha 
1634 Buchgafie 14, wis- A-visder 


„Heapolitener Macarm. 
Milani-Min 


oprio. 
Fri Eamond Schil: 
PR fche große Eg * 


1559 Ble 


Fandhonig, 5 Star 


rn entſprechend billiger, 599 — 
164 Georg Ebert; Dartr 3 





Samstag 21. Der. 1861. 


Beatmung 


Bains de Hombourg, 


—— — — — 
160 Whsdtrs Frangaie 





Samedi le 21 Decembre 1861: 


GentilhommePauvre 


[re Comedie en deux actes (du theätre du Gymnase) | 


par Mrs. Dumaneir et Lafargue. 











——— 


_Vauderille e en un acte par Bayard et Mr. Dumanoir. 
' wg. %p danke für die Erinnerung. A. W. 


Gustav Hömpel, Steinweg 9, 
empfiehlt beftens zu Feft- Gefchenken 
sein Lager in 
Seiden: und feinen Bollenftoffen, 
Knüpftüchern, Foulards, Stuarts 1c,, 
Schleiern, Fanchons, Netzen; Band und Schleifen; 


das Ueueſte in 
Ballkleidern, in Grenadine, Goze und Tarlatane; 
ferner al8 | Seidene und balbfeidene Kleider, 
ausgefegt: | Organdine, Jaconnets, Bar&ge. 1561 


4% vv 
Taunus - Eilenbahn. 
1561. Für ben Iofalen Büterverfhr zwiſchen den Stationen ber Taunns:Bahn 
felbft wurde der Neubrud bes Waarenbet zeichn —— — vom 1. 


Januar 
1862 an Gültigkeit hat und von ben @üterezpe en ber Taunus · Ciſenbahn zu 9 k. 
pr. Ethd bezogen gi 


Sranffurt a. M., den 18. December 1861. 
Sm Auftrag des — — Der Direktor Bernber._ 


anbt. 
— Napoleon auf der Heticade® zu A in ber Dıtmann Ton Buchh anb⸗ 
lung. Dieſes neue — und an * * 2 — ilitairs * 
Herrn Major v. © — Hrn. Baron Tann 0 ‚un 
zeitgemäße genanıt werben, * eb * * —55— er ein jpielen 
tendften fiegreichen Schlachten ein, fondern es erweckt auch, indem +6 Geiſt under 
24 ein immer neues und ſteigerndes Intereſſe, ſowohl bei Jung, als a 


——— — 
.. 270, Ein she Ah ——* ; er een Buy ES as, ſehr 
em Geſan m N e 
g zu mög gen e & Comp. 


Bei herannabenden Feiertagen ermangle nicht meinen verehrten Runden, fowie einem 
verehrlichen biefinen, wie auswärtigen Publikum meine fämmtlichen ſchon befannten Delts 
catefjen und Fleiſchwaaren, feinere Wurftiorten zc. beftens zu empfehlen; audy werben bei 
Bedarf gefällige Aufträge aufs Promptefte «ffictuirt. 


RB: Zilcher; g Bodenkeimenfe, SE) 
NB. *einfte Gänfeleberwalletern tm Ausichn h, we‘ gute Tihffel 


in gewöhnlichen und feinen Umfchlägen zu, den n, hilligften | 
Schulhelte bi Heinr. —— 
— 1560 | —* 


Fahrgaſſe 228, im 





Frankfurter Turngeme inde 
* —** —————— 


—** Abend im Schwagerſchen Colleg entgegen genommen. 
. , Der Vorstand, _ 


Verein Germania. 
a RN Diendtag den 24. December, Abends 8 Ubr, im Vereinslocal. 
Der Vorstan 


— —— — 


Heute Samstag den 21. December: 
Cafe Neuf. Gesang-Seiree 
von der National-Sänger- Familie Bamberger aus Steiermark, 
1561 Anfang balb Ss Ube 


Harmonie-Ball-Gelellidhaft. 


1561. Den verehrlihen Mitgliedern dee Harmonie-Ball-Gesellschaft . 
machen wir hiermit bie Anzeige, dab zu dem am 2. Weihnachtsfeiertag, Donnerstag ben 
26, December d. J. im „Hof von Holland“ flattfindenden Ball bie frifttichen Geſuche 
um re für Famllienangehoͤrige und Gifte Samstag den 24. Decem 

br Abends, in dem genannten Lokal entgegengenommen werben. 
— Karten find alsdann in demſelben Lokal am erſten Welhnachtsfeiertag, 
December, von 11—1 Uhr Vormittags, abzuholen. 
Der Vorstand, 


Main: Neckar: Bahn. 


Bm. — Grmähtigung zufolge tritt vom 1. Januar 1862 ab für ben. innern 
ain⸗Neckar Bahn ein nemer Gepädtarif in Wirkjamfeit, welcher. durch An: 
—— * ui Grpeditiond: und Gepädsburenus zur öffentlichen Kenntuiß gebracht wird 
Darmſtadt im December 1861, 
Die Direction, 


Weihnachts⸗Ausſtellung. 
&. ©. Helfrich, Conditor, Sahrgaſſe Ho, 28, 


empfiehlt feine MWeihnachts-Ausftellung, welche in allen Fächern der Epnditorei aufd ana 
und Reichfte ausgeftattet iſt und eriucht um geneigten Zuſpruch. 


Mein Lager folid gearbeiteter Möbel —— 
einem geehrten Publikum beſtens. 
J, I. Pfeiffer; Schreinermeiſter, —S 





dermietben. 

Gine Bu Garten: Wohnung E * 
von 4 Zimmern, Cabinet und auf 
dem Sandweg iſt zu vermiethen. — 
Fahrgaſſe 47, neu. 

1531. Schönes möblirte® und um: 
möblirtes Zimmer; Seilerftraße 9, 
2r tod. 

1434. Vilbelergaſſe 10, kleine Wohnung 
m 4. Stod zu vermiethen. 

1553. Gin möblirted Zimmer an einen 
Herrn; Eck der Saalgaffe 44, 2r Stod, 
Ausficht auf den Römerberg. 

860. Bötleplog 3, Zr Siod. 

Eine freundlihe Gartenwohnung von 4 
Zimmern zc. ift zu vermiethen. Näheres 
am ——— 
1555 


vermietben. 
In angenehmer 333 nächſt dem Gallus: 
thor, find n & fl. 300, ſowie 


eicher Erde * ein ——— und Lager 
ehr geeignet. Näheres am Eſchenheimer— 


. Eine — zu vermiethen; Eli⸗ 
— ——— 
Gin möblirtes Zimmer zu vermie- 
— Brüdhofftraße 5, dr Stod. 
871. Ein jchönes Bimmer mit Möbel 
F eeich zu vermiethen; Graben 39, 2r 


871. Ein möblirted Zimmer mit Gabinet 
an 1 ober 2 — — rt. Kornmarkt 6. 

Eine Wohnung Zimmern, Küche, 
Bodenfammer ıc. a ine Leute; gr. Korn⸗ 
markt 6. 

Möðblirte Zimmer zu vermiethen; große 
Sföenbeimegafe 40. 

1660. Ein freundliches möblirtes Zim: 
mer, nach der Straße gehend, 2r Stock, 
mit ober Bu Koft an einen oder zwei 
folive Herren — vermiethen; gr. Bocken⸗ 
heim 

871. En ni ift frei; Dominifaner- 
gaffe 14, Dr Stod 
Peer Rofengaffe 15, Parterre, ein möbl. 

immer. 

FonnussAnla e Ro. 5 Eck 
der Zaunnsftraße, iſt der 3. 
Stock zu — Mäberes 
Dafelbit. 


[4 

Vorzügliche Goöttiuger Wirſte, 
Saun Zungen, Pommer. Gänſe⸗ 
brüfte, Caviar, Fromage de Brie, 
Neufchatel, Chester, Strachino di 
Lodi e di Gon orzolla, Pariſer 
Gemüfe in Büchfen, Schild kroten 
Suppe (real — 





1561 rie.. 
Arrac⸗, Rum- und — cheſſen,, 
ur 


div. feine Liqueure (von ** 

Rum, Arrac, nac und S 

Vubfiaihe empfieblt in vorzlalidher * 
Carl 


1560 — Saafengaffe. 


Spermaceti⸗Wachs⸗, Stearins, Laternen-, 
Meibnachts:Tichter, Wahsköde bei 


1657 Georg Schepeler. 
ell füdhe Am von —* 
Sch il Clock. 64 


Ein nicht mehr junger 
und weiß neh unge ga 
bund, auf den RNamen Gemmi 
börend, bat fich verlaufen; wer 
ihn Fahrg. im Anime non lies 
land, Ir Stod, wiederbringt 
oder fichere Ausfunft über 
deſſen Verbleiben gibt erbält 
fl.3.30. Belohnung. Vor - 
Fauf wird ıf wird gewarnt. 

Eeller Weihnachts - -£ ichter 
und Wachsſtöcke empfiehlt 

Carl Friedr. Roth, 
1561 Saafengafie. 

870. Am Donnerstag früh 8 Uhr wmne 
ein graues Lederſaͤckchen gg Ya en enthaltend 
4 Schlüffell. Abzuneben Se — 
alte Deainjeraoffe 8, im 


870. Bon ber Main -Redarbahn. bis in 
die Stadt wurben fl. 40 in Papier verlören; 
Näheres in 


ber Expebition d. BL 


5" Beilage, Franff. Iutcli Bl. 2 302, Samstag 21.-Der. 1861. 


Befanntmadungen. 


Hof von Holland. 


Samstag ben 21. December 1861: 


Ee.ONCERT 


der berühmten ſchotliſchen Glocken-Capelle, 


beftehend aus ſechs Perfonen im Nationalkoftüm, mit 95 Metall-Bloden. 


Billete —8 in fämmtlihen Muſikalienhandlungen au haben und Abends an ber 
Caſſe & fl. 1. — Gaflen-O: ffaung 6 Uhr. 1559 


"Eolleg zur Gefelligkeit. 


1562. Die diesjährige eu Generalverfammlung finder Samstag, 28. December 
d. J. Abends halb 8 Uhr, im „Augsturrer Sf“ flatt. 
Der Vorftand, 


872. Yluf bevorftebende „Peipunibtäfsieringe bringe ich meine feine 
Badereien, fo wie ferner alle Arten Kuchen, ald: gejchlagene Natanı:, Yutters, 
eb: oder Zimmtkuchen, Leipziger Stollen, fowie auch Theegebäd in em: 


pfeblenude Erinnerung, 
J ˖ Sb. Reutlinger, Allerbeiligenftraße 54. 


871. Dem Ueverſender des andı ymen Brtefes vom 18. d. zur RNachrich, daß er 
—— Freunde anders wo zu juchen hat, und daß wir nie anonyme I He ges 
eten haben 





Aſſiſenverhaudlung des vierten Ouartald. 
Freitag den 20. December 1861. 
In der — Sitzung kommen abermals * ei m zur Verhandlung. In ber 


erſten rn fungiren als Geſchworne die Herzen: Ghriftian aeg Beyer, Julius 
Dr. Joh Jacob Römer, Be Serie rnft Baffavant, Gott» 
Ban —* —— Chriſtian David AR Lebreht von Quaita, Peter 
n Leonhard, Carl Philipp w LER Hermann Blum, Dr. Ludwig Eny- 
rim unb Franz Anton Lin ür bie — * fungigen ald Geſchworne die 
ren: Joh. Anton — ann, Edmun Joh. Philipp Betiß, 
ob. Jacob ——— Bad Brei Lindt, et t —* Leonhard, Joh. Hein— 
rich teuernagel, Hermann Blum, Dr. Friedrich . Baffavant, Bacarias 
Königswärter, Gottlieb Banfa, Job. Daniel Vaconius 
Conrad Grün, 22 Jahre alt, Bädergejelle, aus Waſſerlos, iſt beſchuldigt: 1) im 
tember 1861, während er bei bem Bäcermeifter Adolph Grünewald in Sad: 
enbaufen als Sefelle arbeitete und wohnte, dieſem felbft ein Baar Hofen und ein Pax 
Eng N und aus deſſen Gewahrjam einen Rod, dem Reijenden Heinrich Heil ge 
efe Sa n A,- ammen mehr als 5 fl. werth, geftohlen zu haben; 2) am 29. 
taber 1861 aus —* des Grünewald mittelft Einſteigens von außen einen 
‚eine Wefte, * ſeidene * zwei Hemden, zwei Baar wollene Strümpfe, ein 
5 Bee n Glgarsen-@tut, dem Grünewald ) felsf gehörig, und einen Rod, ein 


ein. Geb und ein. Paar Stiefel, dem — ‚alle 

* 8 als — ar —— zu haben, Verbrechen, 

ſehen in Art. 354, 36 NE. o. 1, 369, 29 es tra * — 
Ym 30, October b * ge ur — * — abethenſtraße 
No. 33 in — uſen RES EL art hi die Anzeige, 
daß am Et, age atı8 feiner Schl d j offenen Schranfe 
ehangen hatten, = ohlen worden feien. ° Später ergab — daß nm diejen 
Soden = ein Tajchent ein Cigarren⸗Etui, die n ei 


atten; Ferner eine“ zwei ne Binden, drei ers n, zw ein- 
Dar en Ar KA Shefet neftohlen "x "waren Ei Ara 

theil® dem r ber Sk Sräyemaih Air — He — — 
Der Tee he aus ve —— ct auf. te 


Grünewald, naͤmlich den Angeffagt wein, 63 * 1 

teinber bei Otüine "5 ‚gearbe eanaltie Aid Schon 30. Suchen mie Ru 
ber Herberge ——— und bei ſeiner Viſitation And: Mi 

Taſchentuch, gezeichnet, das ſpäter ais das in — une — 
laͤugnete N beh ie DI biefeg Tuch in der Oftermeffe a, ja Ar 

aber die Gffeften bes in Beſchlag a en H unter — 
die ſaͤmmtlichen —— geſtohlenen Gegenftänd 
Nun ir Grün, daß er om 29: Detober, Abends sin “1 — 

Ho Badermeiſters gegangen, in das Kammerfenſter F an Tr SE 
es fube die bei i er efundenen S — 

















teren noch an end end Bei der!‘ femme * 
ſich denn auch durch — — Gesten 5 Hi at, '® a 
nie Die andern Sächen, als einer der’ Heftshlenen‘retognosetrt"t 


Pfänderfammlerin Schwa 13 angepe eben * daß Grün auch — äh 

tember einen Hetrenrock und ein Par Hoſen "für 4 fl, Bei hr 

jchein in, Empfang genommen habe, — er, was er bis dahin w 

hatte, daß ex auch chen, während er noch bei Grünewald 5 war/ —** 

Schwarz bezeichneten Kleidungsſtücke und ein Paar Strümpfe entwenbebihäbes! 

und Hofen wurden von dem andamt & bi al ge ————— 

nen anerkannt worden, an Ye Hr nipfe, 
IAmn FIR, 


an den‘ * hätte, 
gehören dem —— bſtahl wurd Bag; a: 
Grünewald ausgetreten — am 30. Yan ge a S atte 


ſich in der Schlafſtube der Eheleute Grünewald befunden, — © auch hey 
wie in der Vorunterſuchung geftändig, —5 die Geſchwornen * en rien, "De 
Leumund des Angefchuldigten ift gut: "Der Oberſtaatsanwalt beantrdgt 

eine Gorrectionshausftrafe von einem Jahr und zwei‘ Monaten, Der Pre 
Dr. Scherlenzfy, macht die Milderungsgründe für‘ Ing on on 

guten Peumund umd fein Geftinpnif geltend, und bittet den Aſſi ” 
zehn Monate Gorrectionshans gegen feinen Cilenten 

theilt den Beſchuldigten zu einer Gorrectinnshausfträfe don. 

zwei Monaten. 


Die zweite Anklage richtet fich gegen — Philiry —9 F 
Schloſſergeſelle, von Ndda, angeſchuldigt, im Juni und Juli, 1 
ganie bed DPiehgermeifters“ von Soden. deffen Geſellen Seinrih Zeh 
örner und Johann Peter Matthäus mit Amvenbung - Faller Std 
an ein Portemonnaie mit Geld, dem Körner eine N © 
orhängf&log, dem Matthäus ein Portemonnaie mit, a, 


iD) ig — 


Dieſe Uhr wurde von dem Handelsmann Kabricins ef; Deranla 
bes Kdrner bei dem Uhrmacher Kranz erger bierjelbft gefau 
felbe mit völliger Gewißheit recognoscir. Weißbeck 2 war 
Klaus den En wieder erfennen können, findet aber in Größe, 
Sprache feine Verichiedenheit zwiichen Beiden. Klaus behaupte 
Weißbeck ga verjegte um von einem Frankfurter So 
eingetaufcht habe. Am 21. Juni wurde in einer Kammer im vierten Ede ) 
—66 No. IL, in der Wohnung des Handelsmanns Ludwig Sriebt 
dIl, ein Diebitahl an den obengenannten Gegenftänden, dem Föll, fowie de 
mmis Philipp Geiger und dem Lehrling ser. Ritjert gehörig, aut 
geführt. Ob zur Zeit des Diebftahls die Kammer verfchloffen war, hat mit Sicherhei 
nicht ermittelt werben kdnnen. Schon zwei Tage nad) dem, Diebſtahl wurbe ermittelt, 
baß bie geftohlenen Sachen durdy die Pfänderfammlerin Schwarz Pe dem Pfandhanfe 
verjegt und ihr durch einen jungen Menfchen, ben fie früher jchon. ge und ber id 
Carl Beder genannt hatte, zugebracht worden feien. Der Verdacht fiel, auf den An: 
geklagten Klaus, der fich bereit3 früher Beder genannt Deite und die Schw: 
erklärte, als er ihr vorgeftellt wurde, daß er dem ggangen jehen nach Derjenige jei 
welcher bie Kleidungsftüde bei ihr verjegt und fih Beder genannt habe. Si jezahlte 
ihm II. aus. Klaus gefteht zu, daß er es geweſen, der die Sachen zu. ber Schwars 
gehradit, will diejelbe aber hinter der Judenmauer von einem. unbefannten Herrn mi 
em —55 — fie zu verſetzen, erhalten und den Erlös an denſelben abgeliefert haben, 
Am 19. Juli wurden dem Mepgerburfchen — 5 nes Reinhard aus —— Ramıner 
im vierten Stod des Hauſes Metzgergaſſe No. 19, in welchem er bei fe ı Meijler 
dern Mebgermeifter Fiſcher, wohnte, eine jilberne Cylinderuhr mit por, ‚anene 
— deutſchen Sie, mejjingenen Beigern ıc., ferner ein.Rodf und we 
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ammer hatte einen doppelten Verſchluß, — 


i 
0 MM ’ 
rſchloß noch ein Vorhängichloß. Als Reinhard um, halb 3 Uhr den Diebftabl 
— der um 12 Uhr noch nicht geſchehen war, fand er die — verſchlo e 
aber das Vorhängſchloß fehlte und Tag, wie ſich ſpäler ergab, unter der Stroßbede no 
der Thüre. Auch dieſes Diebftahls iſt Klaus verdächtig, da am Tage, am melden 
derfelbe ftattgefunden, ein Menſch zu dem hieſigen ass HE Schleſi * ind ihr 
eine der entwendeten ganz gleiche Uhr, ſowie eine zweite zum Verkauf ‚anbot, dein Die 
Br aber nicht einging. Schleſiky und fein Sohn Fünnen indeſſen nicht, mit De 
immtheit angeben, ob Klaus Derjenige gewejen jei, welcher. bie: ı zum Verka 
angetragen. Im Allgemeinen muß noch bemerkt werben, daß bie nd We 
die ſaͤmmtlichen Diebftähle ausgeführt find, auf einen und denſelben Thäter jchlie 
läßt, daß insbefondere in allen vier Fällen der Dieb den oberiten Stod der Haufen 
wo er am ungeftörteften hanthieren Eonnte, zum Schauplaß feiner Induſtrie auserjehe 
bat, und daß in allen vier Füllen jeliöe Schlüffel zur. Ausführung, der Di sähe. e 
‚ bient haben; ferner, daß der Angeklagte Klaus vermöge feines Gewerbes ald Sch Lofer 
die Geſchicklichkeit befißt, mit falſchen Schlüffeln, ald welche von dem Geſetz auch S it 
baten angefehen werden, umzugehen; endlich daß, wie ſich aus der Vernehmung de 
Werkführers in der Reifert'ſchen Fabrik in Bockenheim ergeben hat, Klaus 


en geftohblen. Die 


1 a 


aerade 
am 21. und 29. Juni, an den Tagen, wo der zweite und britte Diebftaht verübt surde, 
nur einen Piertel-Tag gearbeitet und jedenfalld von 12 Uhr am gefeiert * nen 
diefer Tage wahricheinlih nur bis zur Frühſtückszeit Morgens um halb 7. geat 
beitet hat. Am 5. Juni war Klaus noch nicht in der Reifert' ſchen Fabrik; b il 
der Tag des erften Diebftahls, und über den Tag des Ieten, den 19,. Li, it biäße 
feine Erfundigung eingezogen worden. Es werden in dieſer Sache ‚30, Zeugen, © 

benen mehrere über das Alibi des Angeklagten in einigen Fällen ausfagen, sen nomme 

und es wird auch in der Nachmittagsfigung bis Abends mit der engenvernehmun. 
fortgefahren. Dieſer Fall wird auch den mor genden Tag no in Anfpruch nehmen 


\ 


= | 


Nuss BR. —— —— wu IE 


1; Belag, Framf Imel⸗V NZ 302, Samstag 21. Der. 1504 


Delanntmaohungen 


‚Bid; a. Kunſthandlung von Wilh. Ludwig Jarget 
a im Götbebaus, gr. Hirfchgraben 3, 
‚empfiehlt ihre Auswahl von: 


@edichtefammlungen; Werfen ver Elaffiter in verſch. Ausgaben. 
Erzählungen; Volksſchriften. 


Seſchichtlichen Werken; Neifebefchreibungen, > 
Ziteraturgefebichtlichen Werken, ui 
Karten und Atlanten. 1561 


Frankfurter ſandwirthſchaftlicher Berein! 


Samödtag den 24. December, Abends 6!/, Uhr, - 
im. Saale der. Stadt „Ulmn”: 
— bes Herrn Dr. Birnbaum aus Gießen über die Grnährung ber —2 
Der Vorsta 


J. Häusser Witiw. IH Biegelgale 12, 


m fichi ihre ı Weihnachtsausſtellung von 2—36 Trinf- und Epeifelervice 
erchen, Kläfchchen, Släschen, angefleidete Puppen :c., ferner große Trinfr und * 
ro Butterdojen, Schreibzeuge, Figuren, Gigarrenhalter, geſchliffene und he np en, 

Weihnachtäfugeln und Früchte zum Fabrikpreis. 


»Liebig's gaserzeugende Apparate, 


neneſter EConftruction, 
zum Selbverfertigen aller mouffirender Beträufe, ale: Selterwäffer, Slmonabe; Chem⸗ 
pagner ıc. bei 1562 


Wilh. Eckert & _Ö., Römerberg 11. 
Ausverkauf! 


Be; meiner Krankheit wieder beigeftellt verkaufe ih Tuche, Satin, Weſten⸗ 
denne in — Samnt, "Seide und Wolle; Eachenez;, Slips pe 
abrifpreifen aus. 


Theodor Pfretzschner, Ziegelgafie 9. 
NB. Pu Verkauf findet auch Sonntag den 22. d. don Morgens 10 bis ee 


5 Uhr flott 
Tapuizen für Damen 
von 48 * an bei E. Beck, Neuekräme 19, 


‚zum olten Schweizer‘, Rannengiefer —*8 3 
‚Meute Abend Sex —— 


* * C r 
7, , ’ “ sn. . 25 SF 


A zsde8 : Anzeigen. 5 

In Heffter Petrübniß zeigen wir hiermit flatt befonberer Meldung das am Morgen 

bes 20. nach Tannen u. ſchweren Leiden erfolgten Dahin | je de ı.uniered geliebten @atren 
und Baters Wilhelm Wagner an. Gr 


Die trauernden 


ET 
enbete im 60. Lebensjahre. 
iuterbl 


Die Beerdi ung finder flat: Sonntag, Morgens! tm 9 Uhr, vom dem: 


haus, neue Rotbehofftraße 7. 





Eode8:Anzeige chi 

Verwandten, Freunden und Belaunten ftatt beionberer: Wit ung die 
Anzeige, daß ed dem Allmächtinen gefallen bat unſere inn geliebte % 
Schwefter, Schwiegermutter und @iofunutter 
Binding zu einem befferen Leben abauruien. 





Frau. Pbilippine „i 


“ 
In. 


Die tranernden Bihterbilchenihe 


Sterbehans, Frobnhotftrafe 15. 






Die Beerdigung ſtadet ftati: Sonuiag den 22, d. W., Viorgens 9/, Upr, vom 
HUIDyE® 


871. Alle Arten gebraucte Möbel, Betten zc. werden gefauft und gut 
bezabit; Fabrgafie, EA der Kloftergafie 69, am Ginbornplag. 


— — — — — — — — — — 


— * — —⸗ — — nn ng — 
871. uiſtbãumchen billigſt zu haben auf dem Doinplap. 


VBefanutmacaungen. 
Suryrnaer Snltanini und Tafel- 
Rosinen, Corinthen, Keigen, Man- 
deln (in und ausser der Schaale), 
spanische und deutsche Brunellen, 
Bamberger und Türkische Zwet- 
schen sind in gauz neuer Frucht 
eingetroffen bei 1561 
Carr Frıeor. Roru, Haaseng, 
Friihbe Schellfiihe, Gabliau, Stk: und 
Epedbüdinge, Caviar, Aıichopi®, marinirte 


Sesnge ıc, bei 
8 MM. Nuss, Gallusgaſſe. 


Feinſter alter Jamaica⸗Rum 30 fr., 48 kr., 
fl. 1 12 fr. die Flaſche; 

feinfter Rum: Bunih:Effeng fl. 1. 45 fr., die 
halbe Flaſche 54 Fr. 

feinfter Arac-Punſch Gfienz fl. 1. 45 fr., die 
halbe Flaſche 54 fr.,; 

feinfter Champagner fl. 1. 36 fr. und fl. 1. 
20 fr. die Flache; 

alle Sorten feinfte Liqueure auß ter Kabrf 
von H. Paſchen und Comp. in Eöln, zu 
Babrikpreifen ; 

alter Norbhäuf r K rnbronmmmiis Me. pr. 
Blafche, die ’/, Dbm fl. 7. bit 

Gottfried Maes, 


872 Fahrgaſſe 16, 


Stifche Perigord- Criffel. 
Mitani- Minoprio; 
156° PB. Sirfchgraben 3, * 
vtopfen 
Goltfrie 






d MM 
872 Fabraafie 16. 

872. Am freitag Abe d ben 6.d. DR Bat 
fi) auf dem Römerberg ein kleiner ſchwarzer 
Spig verlaufen; dem Bringer ‚eine ute 
Belohnung, Eliſabethe ſtraße 5, gleichye tig 
wird vor difjen Ankauf gewarnt, 

872. Gztraftifche Schelfiihe pr. Bio. 
10 fr, Gabliru im Tchnitt WO kr. pr. Br 
arräucherte Forellen (Macreller) 9. Stüd 
6 fr., Brat Aal, do: m Gelde, Süpblicinge, 
engl. Speckbückinge bei " 

J3.#,8Schulz, ?riuimartt 3. 


Homards, Trüffeln, Bürdinge ;" 


Auftern bet 
Georg Schepeler. 





1562 
Schellfiſche und Gabi ermante. 


a TUE — ig 
Carl Friedr. Roth, 
1560 Sanfengaffe: 


— — — 


— 


' Großkherzogliches Hoſthealer zu Darmfadt, 
Sonntag deu 22. December 1961: 
Maurer und Schlosser. 
Große Oper in 3 Akten von Auber. 


Hierauf: Die Banditentochter, großes Ballet in 2 Abthei- 
; kungen und 5 Tableaux, arranyirt vom Hpfdalletmeifter Ambrogio,: ausge, 
. führt vom PER Ballerperfonal, 
at — 
BB Extrazug nach Frankfurt 11‘, Uhr Nachts. 


- In großer Auswahl 
ı Sn Long-Chäles in 


apis und schwarz Fond zu 
sehr billigen Preisen bei & 


Fr. Schwed, WW?” 
‚Chocolat de ©. — a Paris, 


seul depot 
chez A. HERWANV, Place (swethe 24, 


1561 
8 Knabengürtel 
| bei E. Beck, Neneträme 19. 


- @lace-Handschuhe 


in allen Karben von 30 fr. on empfieblt 1556 
©. P. Wenzel, Koßmarkt 19: 

> eidel- und Hindergläser, elegant und schön be- 

—— empfiehlt in grosser Auswahl zu billigen 


Freben C. Reutlinger, —— —— 5 


u⸗ Lend Spanſau und Gans be Juſt. Elauer, aroßer Kornmartt 8, 


ihbeoter-Ungeige 
Samstag den 21. Dece ıber: Die beiden Schübßen. 26 Oper in 3 Alten, 
—W * —ã— Mufit von Albert Lochiug. Abonnement⸗ Vorſtellung 44. 
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Nach dem Syndicats-Coursblatt st. | 
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Sntelligenz-Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, aa 


verbunden mit dem Amtsblatt; Organ der biefiaen Staatsbehörden, 
und den Frankfurter Nachrichten als Ggtrabeilage, 








(Egpebition: am Geiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) f 
JR. 303. Sonntag den 22. December 1861. 


141, Jahrgang. Einladung Auflage über 4000. 
> Yägliche Ausgabe zum bjähr. Abonnementöpteis 


l 
außer Montags. Abonnement 9— tempel 2 fl. SO Er. 


auf bas 


Intelligenz - Blatt 
| der freien Stadt Frankfurt, _ 


verbund mit dem Amtsblatt, Organ ber hi Staatöbehörden, und deu Fran 
= * furter a ac vieher rn tee * — 


für dad Semeſter vom J. Januar 1862 an. 


Das Intelligenz: Blatt bringt außer ben Inſeroten auch folgende Artifel: Bürgers 
Aufnahmen, —— 5— Fruchtmarkt-Berichte und. Fruͤchtwarltpreiſe, Coürſe 
ber Staats⸗Papiere, der Wechſel und Geldſorten nah dem Frankfurter Börſen⸗ 
Couroblatte Bokenlaufliften für Perſonen, Briefe und Pädereien faſt jeden Mo⸗ 
nat; Angübe, tes Sehfuungöfunden ber bief. Anftalten unb a ee neu⸗ 

ageſtellte Gegenſtaͤnde bes hieſ. Städel'ſchen Kunſt-Inſtituts, Kunſt-Vereins x. x. 

heater⸗ Anzeigen; Serien⸗Rummern der gezogenen Staatslotterie⸗-Anlehen, die Angabe 
der pie ewinne ber hieſ. Stabt-Rotterie und das Intereffentefte aus den jeweiligen 
Affifenverhandiungen. Dreimal. wöchentlich erfcheinen im Intelligenz; Blatte 

‚Ueberblide ber Ereigniffe im Gebiete der politifhen und materiellen Interefien“, 
Die- ber neibichte in ben „Frankfurter Nachrichten“ zur Folie dienen. 

: Das Amtsblatt wird dreimal mwöchentlih, ais: Dienstags, Donnerstags und 
Samstags, mit dem IntelligenzrBlatte ausgegeben, und bringt alle amtlichen Verord⸗ 
a Bu — Verzeichniß ber täglich Aufgebotenen, Copulirten, Geborenen, Verſtorbenen, 

e zeisTagen ꝛc. x. 

Die Frankfurter Nachrichten, welche jeden Sonntag, Mittwoch und Freitag 
mit dem Intelligenz» Blatte ausgegeben werden, enthalten: Beiträge zur Tages—⸗ 
gisae Frankfurts; das mtereffantefle aus den Sitzungen und Berbandlungen 

Gerichte 5 Rundſchau In ber Politit, Auszüge, der Zeitungen, wodurch dies 





die und von ber ndesfänzlei mitgetbeilten officiellen —*X 
Bundesverfammlung ; Kunſt⸗, Literaturs und Theater⸗Notizen; Aſtronomiſche 
Ärtikel von allgemeinem Intereſſe; Nachrichten von neuen ndungen; Begebenheiten 
vermiſchten — auch eng a etwas Poetifches, Räthfel ıc. Das damit verbundene 
Beuilleton für on nde ber Technik, Rand», Gartens und Hauswirthſchaft liefert 
dahin zweckende Artike 
Der Abonnementspreis für das Semeſter beträgt für das Sntelligenzblatt, das 
Amtsblatt, die Frankfurter Nachrichten und mit Einfluß bes Stempeld 
von 30.Ffr.: 2 fl. 30 fr; der Infertionspreis für die ‚ganze Zeile im Garmondſchrift 
6 fr, für die geſpaltene Zeile 3 fr. 
Abonnementd auf das Amtsblatt allein auf —— das 
nächſte Semefter zu 1 fl. angenommen; es wird j um gefällig: or 
Ablauf diefes Semefters gebeten, um volltändige Eremplare tiefen zu 
Etwa borfommende Defecte können nur durch Drudpapier-Eremplare A 
Bereits auf biefe Blätter abonnirte ginst erhalten, wenn vor 
Ende biefes Monats abfagen, ſolche als ſtillſchweigend fosineleateh: und € 
Abonnement auch für dad nächfte Semefter zugelandt, Abbeſtellungen im pn 
näcften neuen Semefter können nicht mehr angenommen werben. iu 
Der Abonnementspreis für Auswärtige erleidet einen Poftauffchlag, und 
bitten wir, weil die Poft vor Ablauf eines Semefters, die Neubeftellung für das nächte 
verlangt, umd ohne ſolche die Zujendung ber Blätter aufhört, Beftellungen bei der dem 
Beſteller re PVoftanftalt recht bald zu machen. Wr 
Ä Franffurt a. M., im December 1861. 


Ininen. Leſer, welche einen ſchnellen Neberblid baden io “ 
nen ‚was fih in I Politik und ih Fran rt — 5 
en; 


Nedaction. 


Bekaug t m adtungen. 


M. L. St. Goar, Buchhändler und Antignar, Beil 30, 
empfieblt = 

zum bevorstehenden Weihnachts-Feste _ 
zu den billigften Preifen fein reichhaltiges Lager am Zug: 
fchriften aller Art, Gebet: und Andachts cher, 
ausländifcbe Elaffiker in eleganten Einbänden, ſown 
roße Anzabl anderer Werfe, die fich namentlich zu 
chenfen eignen. 


J. A. Hollerbach, Fabrilatt, 
große Sandgale Ro. 19, 


empfiehlt für Weihnachten fein Lager in jeder A 
schirmen und En-tous-cas zu den billigften 


7505. Sumpen, Knochen, Papier, Seile, Roßhaate und alle Arten 
den zu ben hönften Preijen gekauft; Breitegaffe 20 und Fahrgaſſe 30. 













1510. In allen Buchhandlungen tt zu saßen: 


Neue Rrankfirter Kinderſchrift für den Beifnadhtstih. 
Waldmährchen, 


für gute Kinder erzählt 
von Frau Ute, gmanıt Saunen von Winkelfee. 


Mit bier ven coloritten Bildern von Hojemann und brillantem Umſchlag. 
Gebunden Preis 54 Pr. 
Inhalt: Fee Rilke, bie Seinzelmärmchen, Ritter Gunther von’ Gurthers 


auſprechendes liebliches Kinderbuch, deffen Mahrchen und Erzählun 
f und friſch ſind, umd daß Ah d durch er Sabalt belsaber i 5 empfiehlt s 


3oh. Chriſt Hermann fer Verlag. 


Naguveautd& 


Damen- und Herren-Uhrenm mit Einrichtung :zum Einlegen pain: 
ara hischer Portraits, auch ächte Patek- und englische Uhren: bei 


9 Schweppenhäuser Sohn, Uhrmacher, Rossmarkt 21. 


chwarze und grüne Thees, Rum, Cognae, 
Arrac, Punschessenzen, holländische und 
französische Liqueure, Champagner von 
Charles Heidsieck & Co. ın Reims. 
T. August Schönling, 

ssmarn 


kt 21 (gegenüber dem Guttenberg-Denkmal.) 


Bortheilhafte Weihnachtsgefchenke 


fir Herren und Damen, 


1504. Gine Auswahl von mehr denn 50 Dusgend Photographie⸗ Albuns zu 
allen Preifen, fowie ein reichhaltiges Sortiment verjchiedener anderer Portefeuille-Waa- 
ven, als: Damentafben mit und ohne Juſtrumente, Meife- und Arbeits: 
Neceflaires, Portemonnaies, Geldfädchen, CEigarren⸗Etuis, Brieftafhen 

SHandichubtaften, Thee kaſten 2c., empfiehlt Unterzeichneter, um gänzlich mit diejem 


rtifel zu räumen, zum Fabrikpreiſe. 
Carl Hensler, Zeil . 


Bon ben — a achen und — Chemiſetten für 
ver ich fortwährend aͤußerſt hilligen Brei 
; r — 3.8 Cha, Steinweg a: 





| Musverfauf 
Kaputzen, Fa 
et —— Aermeln und ERDE zu — 
L. Sauerborn, gr. Sandgasse 2, n. d. Neuenkräue, 


1534. Zu bevorftehenden Weihnachten empfehle zu nüglichen Geſchenken: 
3. P. Goldschmidt's patentirte und privil 

| chemische Streichriemen, 
ächt engl. Hafirmefjer, alle Arten Scheeren und Scheeren in Etuis, Taſchen⸗ und 
Federmefler, Mefjer mit Griffel: und Bleiftiftfeilen, Trandir:, Tafel und Deffert: 
mefjer mit ſchwarzen und weißen Sehen, fowie alle in dieſes Fach einjchlagende Artitel, 


— 7550. Silo pafiendes }Beihnachts - ©efchent empfehle 1 
in Den Fehönften Serben auf 8 en empfehle ic 


Christoph Ziegler, Neuckräme 7, 


Mein Wöbhbel-Lager 8 
bringe in empfehlende Erinnerung. an: 
H. F. Lauenstein, vormals Grahn, Take, 
1547 Fahrgaſſe No. 115, im großen Hirſchſprung. 


F in Bronze und Porzellan, Meifing- 
: Moderateur Lampen "Eimer Korsastanin 
in ausgezeichneter Qualität unter Garantie; alles Lampenzubehör: Dodht, Steh, It; 
Garcel-, Moderateur- und alle Arten Lampen werben verändert, reparirt und been 











bei Mechanikus Jung, am Gingang der Ziegelgafje zum Landsberg, No: 17. / 


853. BEE 4 Wegen Aufgabe eines Fabrikgeſchäftes ſoll | 
Partie Spigen-, Tülle, Mull: und Jaconet Stidereien, worunter ‚ei 
Auswahl von geft. Kragen, Tafchentüchern, Streifen, Fibüs, Ve nen, 
Mermel mit und obne Manchetten, Tranerfragen und Kinderfachen aller 
Art, zu balben Fabrifpreifen einzeln m. partieweife verfanft werden — 
Mull, Jaeonet, Nanfoc zn den äußerſten Fabrikpreifen; Saalgafje Ro, 6, 
im Ammelburg’ihen Hauſe, 3r Stod. AI ea), 
1555. Gachenez;, Winterbandfchube für Herren, Damen 
und Kinder, Gloce-Handfchube von 42 fr, an bi 
&. Hehner-Demmel, Bleidenſtt. 49, vis-A-visd. Rrtbarfnenbforie. 
—— —— — — — — — — —— — — ——— — 


1550. Gine geräumige Nemile, aur Aufbewahrung von: Waaren, wird auf Daum 
zu miethen gejucht. Zu erfragen Roßmarkt 14, Laden rechts. i "7 
1542. Laden auf dem Rossmarkt, RN 

Der von Herrn Vanni ſeit Jahren innegehabte Laden tft entweder im Ganzen ‚ober 
getheilt anderweitig zu vermiethen. — Näheres Guioletteftraße No. 6, Morgens von 8 
— 91/,, Mittags von 1 — 2'/, Uhr. : 


1656 Schach : Unterricht für Aufänger. 











1" Beilage, Kranff, Intell.-B1. 28 303, Sonntag22, Der. 1861. 


BDetanntmadßnngen. 


Zu bevorſtehender Weihnachtszeit 


empfehle ic mein Lager von Bilderbüchern, klaſſiſchen Werken, Gedichten, 
eleg. geb. Gebet: und Erbaunngsbiüchern von ordinären bis zu den. fein: 
ften Leder und Sammet-Einbänden, Prachtwerfen, Kalendern, Stahl: 
ftichen, Spitzenbildern, Schreib-_ und Zeichnungsmaterialien tzzur geneigten 
Abnahme, 1550 
Meinr. Ludwfiß@rossmann, 

Götheplatz No. 19, Fe 


Die Glace-Handschuh-Fabri 
en*grosfet en detail '+- 
von Rousselot.’gr.i Efchenheimergafe 3, 
empfiehlt ihr aufs Reichhaltigfte affortirtes Lager in allen Arten Glace: 
Hındfhuhen eigner Fabrik. Handſchuhe nad Maaß werden in kürzeſter 
Zeit angefertigt. 1516 
1523. Unser Lager in von uns garantirten 


Moderalteur- Lampen 


ist in den Neuesten und Feinsten auf’s Reich- 
haltigste assortirt. 


Bing Junior $ Cosa Bil3l- 


— — — — — — — — — — — 6 — — — — — — 


7 Eorjetten: Crinolin 


in reichbaltigfter Auswahl empfiehlt 1559 


I. Hieber, 









vorm. S. Kolrot, Töngesgafle 27. 


| Photographie Pilbum 


habe ich eine große Partie erhalten und bin ich im Stande dieſelben zu den 
Fabritpreifen abzugeben. Heinrich Hlippel, Töngesgaffe 55. 


. 1496. Zu bevorſtehendem WBeiknnchtäfefte empfehle ich meit 
großes Lager — 
direet importirter Havang Cigargen, 
Eu ana I. Beta Bean le 
a en cn Y — —— 


Preiſe. 192,19 
hö j | 
August Schönling, Kiofimarkt a, 


gegenüber dem Guttenberg«Den 


1528. Bu ben bedpiftehenden Feſtl agen Bringen wis unfer auf 
tigste ofjoriisteß Qager, von: ——— Bremer und | 
Cigarren, darunter eine Importirte & fl. 65 pr. Mille, in empfehlende &r- 


"nr F Lausherg’& Comp. 


10. Rossmarkt 10. 
Bon ächt ofindifchen Feidenen Fonlarda 


jind wieder ueue Zufendungen in ſehr geichmadvollen Muſtern eingetroffen. 
Eine Partie ausgeſetzter Foulards erlaſſe ich zu fi. 1. 30, fl. 1. 45u. fl. 2 pr, Stül. 
1558 Conrad Weimar, Veuelräme 1, Et ver Wedelgaſſe. 
Liebfrauenſtraße ed ! ' Liebfrauenſtra 
2. h. Wilh. öl % * gr 42 
empfiehlt zu bevorftehenden Weibnachten fein wohl afjortixtes Lager hs R, 
Kammen, Fächern, Ubrketten, Wachsperlen, Geldbörſen, Lederwagrten, oto e& 
Albums, bronzgirten Gifengußwaaren, Damentafchen, Neceffaires, Toiletieiplene — 
cons, Schnupftabalsdoſen, Taſchenfeuerzeugen, Damen» und Kindergürteln, Hi { 
gern, Strumpfbändern, Winterhandjchuhen, Gummiſchuhen, Stöcken, — tmen, 
Domino, Geldbörfen- Garnituren, jo wie alle Arten Reiſe- und Toilette = Requifiten, 
Wachsſtöcken, Chriftbaumlichtern, Yampenzündern und Stearinlichtern. 


868 In Auftrag der Durchlauchtigen Hochfürftlicyen Erben des verftorbenen Herm 
Prinzen Guſtav zu Sobenlobe-Langenburg, Durchlaucht, erſuche ih alle Diejeni; 
en, welche aus irgend einem Necdtsgrund Forderungen an Hochdeſſen Nachlaß er⸗ 
— haben, längftens bis Ende laufenden Monats ihre Rechnungen bei mir einreichen 
zu wollen. * 

Frankfurt a. M., den 16. December 1861. 













x 
— 








Fleck, Fahrgaſſe No, 32, 


865. Um damit aufzuräumen, werben felb verfertigte Puppenftuben, Puypenklich n, 
Spezereiläben, Schränfchen und Bettlädchen Ka Sn Alien Keen van 
apageig , In 









— 








1553. Eine große Partie Crinolines babe in Gommiffion erhalten, welche ich billi⸗ 


8 Behner · Demmel, Aitenfzaft 49, gegenüber der Ratfarinenpfoeta: 


Weihnachts-Verkanf. 
Wir haben für bevorstehende Weihnachten 


ſehr große Partien in allen Sorten 
Kleiderstoffen, Chäles und Tücher 


zurückgesetzt; welehe 'wir zu sehr" billigen 
Preisen verkaufen. : : Aare nen 


— MU. Schwab & Schwarzschlld, 


= im „Braunfels“, 


u nn — 


Weihnahts⸗Ausſtellung, 


Zeil 24, im Enden rechts, 
Theater: Perfpretive mit fein cceromatifhen Gläfer von fl. 47 30 fr. an bis zu 
den feinften Sorten in Elfinbe n und Perlmutter. 
Photograpbie:- Albums zu 36 Fildern, in Seiden- Sommt und reſchem Boldtrud 
au g 4. pr. Süd, billigere von 43 £r; a. 
Schreibe Vortef:wille, Folio-Format, mit fein polirtem Schlof, zu.fls 1; 
apeterien von 12 Ir. an bi8 zu den reichhaltiafien Gattungen. 
eine Bronze: und Vorzellan Waaren äusserst billig. 
ortemonnaie von 9fr. an bes au ben feinften Sorten u, urrichtung für Phot ap 
Eigarren Etuis von 18 kr. an bis zu den feinften Sortenu.& nri tung Eh 
a mit geihmadvollen E.miytungen und berhaupt alle mögliche 
2 Ite 
Serren Balsbinden in —— Fun Auswahl. n3 
erdbre e nderipteijrug van Bouta Ver ver { 
—— mit Stimmen, zu a * ꝛc veraa ſleten⸗ Thiergattungen 
Geige 100 repnabein, fr Inn Bel 
8 ahnadeln, ſortirt in ungleihen Ruumern, in ve ; 
au 12 fr. „In vergolbeien Kaͤſtchen, 


159 Bon der Havana empfing ih direkt: 
Londres fine, Fior de Jose Culto, 
* —— el Gloho, 
a abanas y Carvayal, 
Vegueros Ia Acosta, 
— iſt mein Lager in allen übrigen Havaneſer Marken von fl. 50. an auf bad 
eich ba —3* 


Itigite aſſortirt. 
August Schönling, 
Roßmarkt Zi (negenliber dem Guttenbera⸗Denkmal) TER ie 


Zu bevorstehenden Weihnachten 


find meine Lager in Re un. IHerzen-Lustres, 

owie auch im . VER: 

Kunft u. Luxusgegenſtänden jeder Art im neueſten Gefchmad 

f’d Neichbeitigfte —— und lade ich zu recht zahlreichem 
Befuche Derfelben böflichft ein. £ 

An jedem Gegenftand findet fich. Der Preis in Bablen 


angebeftet. 
Be W. $. Marth, gr. Gallusgaffe 10. 


1556 ° Ganz feine englische Stickscheeren 

12 Er., Leinwandſcheeren 18 kr., feine engliihe Taſchenmeſſer 12 Er., 2klıng. 18 Er., vor 
zuͤgliche Tranchirmeſſer mit Ebenholaftiel 24 und 30 kr., ganz große 36 fr., Tifchnefler 
und @abeln durchgebend 2 Deb. 1 fl. 12 fr. und nody verſchiedene Meſſer⸗ und Stahl: 


waaren unter den Fabrikpreijen bei 
Jonas Heiss, Fiſchmarkt M 264, Ed ber Schirm. 


f Zu Weihnachts * Geſchenken geeignet: 


Geſtochene Bifitenkarten pr. i00 Etüd zu 1 fl. 45 fr. in der Druderei vom 
W. Th. Grossmann, Neuekrãme 6. 


Weißleinene Tafchentücher, 


fowie ſolche für Kinder mit eingewebten rothen und lila Gareauz und bunte leinen 
SerrensZafchentücher empfehle zu bebeutend herabgeſetzten Preifen. 


866 Ferd Eulenstein, gr. Sandgafje 25. 
Ball— und Il e von 30 kr. empfiehlt —— 
O. P. Wenzel, Rofmarkt 10. 
Knochen, Lumpen, Seile, Mopbaare, Papier, Zeitungen altes Metall 
Fauft J. P. Kindel, Nürnbergerbof 4 
1544. Kopf: und Salstücher, pr. Stüd 24 Fr., bei 
EFF. Melbeeck, Scnurgaffe 20. _ 
867. Ein Mädchen, welches jelbitftändig gut bürgerlich Fochen, <gleich, eingehen: kann, 
wird gefucht; Dominifanergaffe 10. 

















2er Beilage, Frankf. Intell.:B1. 2 303, Sonntag 22, Dee'1861. 
Beflfauntmadhungen. 


Seidene Herren-Halsbinden, wollene Herren- 
Shawls, neueste Pariser Cache-nez, Plaids u. 
ächte englische Reisedecken mit Lederriemen, 
Reise- und Jagd-Flanellhemden, Unterhemden, 
Calerons, Strümpfe u. Socken, wollene Herren- 
Mützen, Hosenträger und seidene Foulards in 
grosser Auswahl bei 10 


Joh. Kayser, mn. 
Auf Weihnachten 


tmpfiehltt A. Hehner - Demmel, 

Bleidenftrafe No. 49, vis-Aa=-vis der KRatharinenpforte 
fein swohlaffortirteß Lager in aller Art Portefeuilfewaaren, al8: Portemonnaied, Brief: 
tajchen, Damentajcben, Gigarrenetuis, Neiſeneceſſairs, Arbeitöförbeben, jo 
banıt ‚eine große Auswahl in Photegrapbiealbums von 54 kr. an bis zu den Feinften. 
Zoilettfaiten, Fächer, Quincaillerien, Sofenträger für Herren und Knaben, 
Kravatten, Echarps, Damen: und Anabengitrtei zu den billigiten Preifen. 


Buchene Hoizkohlea 


befte Sorte, zum Bügeln, Lölhen etc. 
find zu .1.@ Ar. pr. Malter im Magazin genommen, zu haben bei 


wich. Armbrüster. 


Friedbergerſtraße 16. 


Hamburger und Bremer Cigarren 


in borzüglicher Qualität von fl. 20 bis fl. 60 pr. Mille 
in großer Auswahl aus den eriten Fabriken bei 


* H.W. Roeder, "eipenbeimertrane, 


uhn- 
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Practisches Weihnachtsges 





— 


EU EEE EEE — 


Stahlröcke-Crinolines 


eiguer Fabrik von 

1 fl. an vs zu den feinften mit 35 Reifen in 

nenefter elegantefter en jowie Stahl: 
reife pr. 2 und im Stüd 
| ı Mittler, Liebfrauenſtraße 8. 
a NB. Das? Waſchen und Repariren ber Nöde wirb BEREIT UN 
aufs Beſte beforgt. 13 * 

tal 


14 
H. W. König, Zahranf 
ewpfiehlt Weihnachts⸗Geſchenken: Alle Arten raue iind Damen: 
Koffer, Schulranzen, Wrädehentafchen und Sagdtafhen — * 
fchube, Kindertaſchen zc. 1564 
NB.- Geſtrickte Reifefäde werden aufs befte billig montirt, 


1596. Sein 


Ruhrer Steinkohlen: Lager 





‚ nf O. Ohr. Binymann, Fahrgasse 43, 


Teppichvorlagen m Tischdecken 


bei Jacob Höhr, gr. Eschenheimerstrasse 43, 
1506‘ genenüber dem Bürgerverein. 

Patent- Portiand - Cement, 
von HRohins «K Co. in London, allgemein anerfaunt vorzügli 
Qualität, in Driginal: Tonnen von circa A Strn. und ftets Eile 
Waare, für hier und Umgegend einzig und allein zu beziehen bei 
1413 ‚ausberg Co., in Frankfurt a. M: 


* | Photographische Anstalt 2 
Gi. (Ad.) Hoffmann, Heilighrengg.-10; 


Portraits in allen Größen, mitt und ohne zn werben täglich und _bei jeder | 
Witteruma angefertigt; Vifltfarten 'zu A fl..pr. Tip, 


” _ Modegedruckt,. 


ächt B. * von guter Oualität, in ſchönen gefälligen Muſtern & 8: fr. 
den Eie @. W. Wüstner, Reueträme ige 


“ Hol;: Tiſchdecken 


in allen Formen und Größen empfiehlt als nützliches Weihnachts— Geſchent 
@. Friedr. Koch jun, Römerberg 0. 


Gemalte Fenſter⸗-Nouleaur, 


von 48 Er. an bis au den feinften Sorten, empfiehlt 15% 
Siegmund Schmoele, gr. Bodenheimerftraße 2 


Ball- und alle andere Sorten Glace - Hand. 
schuhe: 


Winter: Handfchube in größter Auswahl bei 
ẽ Johunn Kayser, 3til 17. 


Vebe, Gaze- und Tull⸗Schleier 
zu fehr billigen reifen bei ©. P. Wenzel, Rofmarft 19. 
Figuren 


im nroßer Auswahl in Oyps und Elfenbeinmafle, worunter eine Anzahl religidfer Gene: 
fiä:ide; Nevaraturen, Broniren und Anftretben werden b lig übernommen, ſowle Wa: 
bafter, Marmer, Porzellan, Glas ꝛc. —— cekibt, 


Henrich, gr. girſchgraben 8 


Schwarze ſeidene Herreu BHalstücher, 


die nicht abfärben, billigft: bei 
19 . Konrad Weimar, \cuckräme 1, Eck der, :Wedelgasse 


8 EDUARD JASSONY, 


grosse Sandgasse 15, 


— enäbte und gewebte Corfettem mit ächter Fiſchbein⸗Einlas ai 
. 4. 12 kr., Rinder: Sorfetten in allen Größen unY anetfannt g / 


tw. Neichardts Giben, J 


Liebfrauenberg ur fe 
empiehlen Quaſten, Kordel und alle Arten SH zu se; 
ſchöͤner Auswahl, ſowie Schellenzieber mit en 
billigen Preiſen. 








Intell.BL. 2 303, Sonntag 22, Der. Kr 
BDelauntmahnngem. | 


—— Hoſtheater zu Darmſtadt. 
Sonntag den 22. December 1861: 
Maurer und Schlosser. 
| | Große Oper in 3 Aften von Auber. . ... 
Hierauf: Die Banditentochter, großes Ballet in 2 Aothei⸗ 
fangen und 5 Tableauz, arrangitt vom Hofballetmeiſter —— ausge⸗ 


führt vom geſammten — — 
nfaung balb 7Uhr. 


BE Extrazug nach Frankfart 11, Uhr Nachts, 


In großer Auswahl 


zewirkte Long-Chäles in 
Tapis und schwarz Fond zu 
sehr billigen Preisen bei E 


Fr. Schwed, 2% 
Liebig’s gaserzengende "Apparate, 


neuefler Eonfirurtion, 
zum Selßverfertigen aller moöuffirendir @eträrfe, ale: Seltersw. BR Awonade, *— 


paguner ac. bei 


"W\ertige Her ren- und Damen - — 


ir Leinen, Halbleinen und Shirting in guößter Auswahl, wob-t eine fehr 
— sr Sorte af 1. 12, Herren-Hemiden mit genäbter Einfapbruft von 
B.elefelber Leinen vom fl. 2. 12 an, leinene Frauen-Hemben &_fl, r 
penähte ‚Brufteiniäße von Bielefelder Leinen verkaufe ſchon von 30 Er, an. 
Herren und Damenhoſen in Shirting, Barchent m d gewebt von 40 kran. 


ARE AV 
gr. Sandgafle 7, "873 












J 
en, Wi an 


Bloom Anrenhl von Osgeramalan, — uäsause Ir Kascmane; a FE 
lette-Seifen und Parfümerien gefüllt, und andere, — welche sich zu 
Weihnachts-Geschenken ‘: 


besonders eignen, findet man zu allen Preisen bei 








Wilhelm Rieger, 
Döngengasse No. 40. 


8 Weihnachtsgefchente 
empfehle: Ä 159 





Kleine @leetrifir-Mafchinen, mit Flaſche und Extlaber Pas 


) Meifzeuge aller Art nach beliebigen Preifen. 
2 
3) Kleine Dampfmafchinen, mit Lampe, wirklich gehend, — 


4) Brief: und andere Waagen. 
5) Barometer und Thermometer. 
6) Schienen und Winkel. 


J. Diehn, Medanifer, Optifer, „Sächſ. Hof“, Schaͤfergaſſe 17. 


1559. Won den fo_rufch vergriffenen 


quadrillivten Seidenftoffen, 
ift eine neue Sendung ne er Hleid, Mi 


Fheodor Beer, Neuekräme 32, 


Ich habe eine grosse Auswahl 
Lyoner Seidenstoffe solider Qualität, 
namentlich schwarz, schwarz-welss 
und zrau in Commission erhalten, 
die ich zu den Netto-Fahrik-Preisen 
verkaufe. | 


Friedrich Weis 


1554 Liebfrauenstrasse 2% 


Chorolade on Maſſon Ppar 


als; Pralinés, Napolitaines, Voyages, Paſtilles ꝛc., in frifcher 2 
angefommen bei 


M. Beer, Zeil 29, dem Glasmagazin d. Hrn. Tacdhi gegenüber, 








® 


u Weihnachtsgeschenken: 


Poyzellan-, Chon- und Glaswaaren 

in reid ſter Auswahl von Lugus:Artifeln und Gegenftänden 
ir den Gebraud, Puppen und Kinderfpielwaaren aller 
tt; ferner : ladirte Eafebretter jeder Größe, underwelf: 

liche Bouquets, Blumenfränze zc., was ich geneigter Berüdfi 

tigung empfehle. 1 


Alex. Broders, Hauſengaſſe %. 
mg" Der Enden wird heute geöffnet sein. SE 


Prämien-Anlehen der Stadt Mailand 


von 26,950,000 Franıs, — 
arantirt durch das ganze Einkommen an directen und indirecten Steuern und beſtätigt 
— Königl. Decret vom 28. Juli 1861. 
Die Looje defjelben find erjchienen und zum Cours von fl. 16. 48 fr. pr. Stüd 
bei und zu erhalten. 
Die Haupttreffer find: France 100,000, 80,000, 70,000, 60,000, 50,000, 40,000 :. 
Der geringfte Gewinn ſteigt von 46 bit 60 France. 
Sri finden 4 Ziehungen ftatt ; die nächte underfte am 2. Januar, u. kommen 
in derſelben Fraucs 138,250 zur Verlo fung. Die Gewinne werden in Frankfurt a. M. 
ausbezahlt, auch in Mailand, Paris und Brüſſel. Hinſichtlich der Eolivität. unb ber 
nftigen Gintheilung des Planes fieht dieſes Anlehen feinem andern ach; es iſt deß⸗ 
alb empfehlenswerth. 
Julius Stiebel jun. & Comp., Bank: u. Staatspapieren-Gefchäft, 
Steinweg 9 (MWeidenbufch). 01542 


-&iferne Blumentifche.. 


in allen Größen und Façons, disgleichen mt Epringkrunnen und Bogelfäftz empft:bit- - 
Haas-Demratn. 


— — — — — uno 





WMain ⸗NeckarBahn. 


1661. en Ermächtigung zufolge tritt vom 1. Januar 1862 ab für ben innerm 
Berkehr der Main-⸗Reckar Bahn ein neuer Gepädtarif in Wirkjamkeit, welcher durch An: 
ſchlag an den Exped t ond- und Gepaͤdsbureaus zur öffentlichen Kenniniß gebracht w.rd, 
Darmfladbt im December 1861. 
Die Direetion, 


2 Nuhrer Steinkohlſen. Es 


— 


troffen, uud nehme ich Aufträge zur Ausführung Direft aus dem Schiffe gern entgegen, 
©. L. Weber, Töngesgafie 27, erfter Stat 


Weihnadts- Ausftellung 


vor R. Riesser, Zeil 25, im Türlenſchuß 


Stiederei- und WantafierÖegenftände, ſowie Worte: 
fenilles:Waaren eigner Fabrif in reicher Auswahl. — 
Artikel iſt der Preis bemerkt. 


2 Hrsverfauf: Brönnerfiraße 14, 57 m 


” gäwer gewirfte Borbangftoffe für keine ad Vorhänge von-B fr. die 
le an, Hr grebe in 3 Breiten fon zu fl. 2. 20 das Fenfler; ferner glatte, 
und Bi te Mulls in 3 Preiten das Stüd von fl 2. 42 an; 
Franſen, pr. El: 20 kr., Borbaugsbalter, das Paar zu 15 Mr., Bat 
Manfve zc., pr. Elle vnd im Ztüd zu fehr ermäßigten Preifen. 


Golleg, zur Gefelligkeit. 


———— Die ordentli eg findet Samstag, 28. 
. 3., Abends Uhr, im „Augsburger Hof“ fta 










Der Vorſt 


eidel- und Hindergläser, elegant und 
sehlagen, empfiehlt in grosser Auswahl zu 


Preisen 2, Reutlinger, Satparinenpforte, 
3. €. Albus, Allerheiligengane 8 


empfieblt fein Hut- Lager > 
in großer Auswahl Merren - Filz- und Seidenhüse neuejter Fugen, 
Kinder- und Kuabenhüte mit und ohne Verzierung, Pilzsohlem, unt 
Stiefel zu den billigiten Preifen. 1555 
Keinfter Arrac de Batavia, 1568 
% Rum de Jamaica, 
2 Arrac-Punschessenz, 
„ RETTEN 
7 ri nın 
bei Mettenheimer d° Simon, Markt 38, 


Verein Germania. 
Seneral:Berfammlung, Dienstag den 24. December, Abends 8 Uſr im Vereindlocal. 








871 Der Vorst 
Ich wohne jegt aui auf 2 der Bleichitrage 38, 
1580 J. D. Schenck, Haurermeifer. 





fl 3 ı 22 
Grranaiwi@ gende. 


Me. Beer, Beil 29,.. 


* Glasmagazin des Herrn Taechi gegenüber, 


empfiehlt unter Zuſicherung ber srellten Bedienung vi auf das Reihhaltigfte ſortirtes 
Lager in 
Pariser & Grenobler Glac&handschuhen, 


UN 1.1.45, fl. 2, fl. 2. 24 ete. pr. Paar, 
tzend: fl: 18, fl. 21 und fl. 24, 
in feinfler ohaut t und ganz frifcher Waare. 


4 > Prima Chevreaux- Damegbantiuhe in ganz großer Partie 
. 6 pr. Piar oder fl. 13 pr. Duß 

J dio. Lto, Ai —— Naht (Pique & —— ehberer 

ımbebeut; gefledt a fi L. 18 —— 

— 5 bio, dio. dio... in reiner Waare & fl. 1. 30, pr; Paar 





»9 Winterhandschuhe in jrößter Auswahl: 
Das Neuefte in Herren- und Damen-Gravatten, Cache⸗nez, wollenen Fichus m. 
ES Spaiehires Hr Damen, 
= z Englifche und fraigöfifche Parfümerien und Toilettefeifen 
= Zunter Barentie für deren Aechtbeit. 
Chocoläde von Massen in Parit. 
bto. von ver Compagnie francaise. 1559 











Bihliothöque de Flore. 


Elegantes Album mit feinen Extraits d’odeurs gefüllt. Das netiesie 
i Weihnachtsgeschenk für eine Dame, — 





Wiihelm Rieger, 
Döngesgasse 40. 


Chocolat ie, F. Harquls ä Paris, 
1561 chez A. — — Place Goethe 24. 


* To ). T. Ronnefeldt. ’ — 


empfiehlt: 
Ostindt une Chines. Foulards-Tücher,-in den neueften 
uftern, 
Weisse Foulards-Tücher, latt und damascirt, m 
Ostind. Foulards, zu Damenkleidern, R 
Chines. Crepp-Shawls, glatt und geftickt, 
Crepp-Fichus und Umknüpftücher, 
Herren-Halsbinden, * und farbig, 
ee „( Uhlaeel Im tiste) * 
es. Grasleinen ıiines. Batis | . 
Damen⸗Taſchentücher. —J——— 


Neue Frankfurter Zeitung. 


(Preis 2 fl. 4$ Er. pr. Quartal.) 
Neu eintretende Abonnenten erhalten die Zeitung vom Zuge ber 
Beftellung bis zum 31. December gratis. 
Der Berloofungs-Kalender pro 1862 wird am 2. Januar ausgegeben 
Beftellungen nimmt entgegen 


die Expedition der neuen Frankf. Zig 





1546 gr. Sandgafle 17. 
16 

„Schwarze Seidensto 
große Auswahl und. billiofte Preiſe, bei e 

868. Aus dem Nachlaſſe Sr. Durdylaudt = ve u * 3 
marjchall-Lieutenants, Herrn Prinzen Guſtav obenlohe » Langen 
— — Bohrung, Shumenftrabe No. 4 t⸗ iedene weniggebrauchte Bangenburg, ale: 

eff 


anapees, Stühle, Sefjel, Schränfe, —ã Tiſche, Spiegel, Porzellan, Blaswerf, 
Küchengeſchirr und dergl. aus freier" Hand zii verfaufen. 
1469. Strobfohlen in allen Größen, das Paar zu T2 Er., bei 
B. Wallmann, Trierifchegafle 9. 9. 
er Ofengries, Schmiedegries, 


ausgezeichnete —* * —* Th, Dauth. 
Lager: große Saluegal e 17 (im Mobrengarten). 1559 


870. Chocolade von bekannter Güte, ſowie TEEN an — 
empfiehlt F Martiuelli Witwe, Borngaſſe No. 18, im erſten 


871. Aechtir engeiſt iſt zu haben, Weißadlergafſe 2. 








Permanente . TWaaren- Ausftellung 


im grossen Saale des Wolfseck. 


Zum bevorstehenden Feste empfehle 

ich mein grosses Lager zu Weih- 

nachts-Geschenken passender er, 
stände, als: 


mpen Theekessel, Messing, Douchebäder,:; 
Far euehter, Kupfer u, Britt. Se gr Fusshadzüher, 
Handleuchter, Theekannen — Huiliers, 


Clavierleuchter, Cafekannen FE = Flaschenteller, 
Wandleuchter, Milchkannen |Z2 Käfige 


Gaslüster, Zuckerschaalen * Gföuschirme, 
Merzenlüster, Praesentirteller, BHolzkasten, 
Girandoles, Theebretter Camingeschirre, 
Figuren, Thee- und Zueker-Kistchen, Blasehälge, 
Gruppen, Brodkörbe, Tafelbürsten und "Schippen, ; 
Schreibzeuge, Documentenkasten, Küchenwaagen, 
Feuerzeuge, Spaarbüchsen, Blumentische, 
Cigarrenhalter, Wachsstockhalter, Arbeitstische, 
Aschenbecher, Serviettringe, Sophatische 
Briefheschwerer, Züber, Marmertische, 
Toilettspiegel, Waschkübel, Regenschirmständer, 
Cruecifixe, Wassereimer, Blumenvasen, 
Uhrträger, Badbütten, Gartenmöbel. 


Feingeſchnitzte Holzwaaren in reicher Auswahl: in den 
—— — Gegenſtänden, als: a 


—— estelle, _Photographie-Album, Tischch 
Ba pfe, Cigarrenkasten, Fussbänke za "Slickerel Kte. 
Album Arbeitskörbchen, 1409 


J. S. Fries Sohn, 


Paradeplab Ho. 4 — Eingang im Faden, Parterre. 


Passende Weihnachts - Geschenke. 
864. Mobderatenrlampen in Bronze und Porzellan umter Garantie, Metfingienieten, 
—— — = — ft d Neufilfer, kupferplattirte Keffel, Iadirte 
e el und Ran pen eſſing und Neufllfer, erplattirte Keſſel, la 
Waaren und fonftige Gegenſtaͤnde bei RER 


oh. Phil. Eymer, kl. Kornmarkt 7. 


AU ER „sp 
“ 


glatter und fagonnirter franz. Bänder u. Hut- 
stoffe, Schleier, Sarben, Mulle, Tulle ete, 


zu den kostenden Preisen bel 


ı WW. Eichelimann, tiebfrauenftrahe 61. 


Ju Weihnachts · Geſchenken geeignel 


empfiehlt 


DM. Steinhardt, 


5. gr. Gallusgasse 5, | 
eine reiche Auswahl in feinen Cifengufi:, Glas, Porzellan: 
und Holzwaaren, Portefenille-Artifeln, 


Photographie⸗Albums 


in allen Preiſen, die fo beliebten KRinder-Service und bittet 
um recht zahlreichen geneigten Zufpruch. 15 


olgende grössere Gegenstände sind wieder vorräthig: 
Hiappsessel & fl. 5. 30, fl. 12 etc, Kantaslestühle 
a n.6 u fl. 9, antike Sessel ä& N 12-fl: 30, 
Staffeleien für Oclbilder, Holzkasten, Schränke 
für Liqueur, Wein-, Cigarren- Biaumentische und 
Ständer, neue Blumenetagere für 6 Töpfe, ; 
stühle, Ofenschirme, Sophatische A 11:5, 12; 15 eie 


B’ H. Jacquet Sohn, Beil 67. 


Bu Geſchenken geeignet: 
Eine Partie Wiunter⸗Buckskin pr. Hofe 5 fl. 
87 2. H. Holihorn, in Zürteufäuf. 
Motlerateur-Lampen cigeuer Fährik in Brouce 
und Porzellaine empfichlt in grosser Auswahl zu sehr 
ermässigten Preisen und unter Garantie das 
Fabrik-Lager von . 8. Fries Sohn, 
= — Paradeplatz 4. 
.» Eingang zum Bazar durch den Laden parterre. 1521 

















5te Beilage, Kranti. Intel.:BL M 303 Sonntag 22. Der. 1861. 
Kin ir BDelanntmadgungen. vegan 


Ä J. D. Nauerländer's 


Sortimenis-Buchhandlung 
©. Schömann 


in Srankfart am Main, große Sandgaſſe Uo. 8, 


empfiehli zur bevorstehenden Weihnachtszeit 


ihr reichhaltiges und mit allen neueren und bebeutenderen Erſcheinungen ber Literatur 
und Kunſt wohlafſortirtes Lager und bittet bei Bedarf um gefädige ——— 
Alle Werte, welche ſich zu Geſchenken eignen, find in beſter Auswahl vorräthig, ale: 


—— — und Jugendſchrif⸗ rg Fe und katholiſche Gebet: 
PR ic jedes Al bauungsbücher in * 
erke Br eie fifchen Schrift: ſowie feinen Xeber-, Sammet: und Elfen 
Der in eleganten Ginbänben. beins@inbänden. 
—— in Octav und eleganter Miniatur: Gefang: und Eommunion: Bücher 
Ausgabe. in —52 ſowie feinen Leder⸗Einbaͤnden. 
Geſchichtliche Werke, Blographien, Illuſtrirte Prachtwerke in feinen 
Memoiren und Briefwechſel. Ginbänden. 
Be rare ldichten und Antho— —— Kalender, Wörter⸗ 
ücher x. 
Aeiſebeſchreibungen und natur—⸗ 
wiſſenſchaftliche Werke. 1517 
Binfichtsfenbungen zu beliebiger Auswahl werben jederzeit mit Sorgfalt und Bereit- 
willigfeit aus gefuͤhrt. 


Als passendes Weihnachts-Geschenk, 
vorzugsweise für auswärts lebende Frankfurter, empfehle ich : 
. Frankfurt a. Mi. aus der Vogelschau,* nach einer 
uarelle von Carl Theod. Reiffenstein, in Far- 
uch, +5. (2. Auflage. 
Den Belagerungs-Plan vom Jahre 1552, 10 Ta- 
—* in Holzse tt nebst — — o De 
„Die Anbet .“ nach einen Ori ng Bere 
u enberger, in arbendruck. Preis 1.5.15. — 
4) Visitenkarten in elegantester Schrift und —— 
Polka-Papier pr. 100 2. 1°/. 
| Druckerei von Carl Kruthoffer, 
1552 Barfüssergasse 3. 


Au nnd Derkauf von Stants-9 en 
ide: Art, Banknoten, Coupons, induftriellen Aktien, Wechfeln auf bier und — im 
anf: und &Bechfelgeichäft vo | 
Ju Stiebel; jun. & Gomp., Steinweg 9 — 








FESy 3: W. Thoihas «& Co, 
No. 66 Mewgate-Streit Fond 


empfehlen ven Heerlen Fabrikanten e 
ET ſchinen jet Die anerkannt beften, 
nen Mittelft diejer Maſchinen werben in id, Frankreich 
Spalten, on Pe und den Colonien —J — Hembe: wa... 
Segel ꝛc. für das BE und % Marine angeferti 
Fabrikanten von Schuhen, Stiefeln, — a er, harieen 2c.,. fowie DET 
Sättler, Portefeuilliften ac. nähen jeßt ausſchlleßlich mit Thoina inen. 
A biefen Mafchtnen fpb bie möglichften und Aeuetien 
ereittigt, bie cite hair hrige pragtifege Erf Aka N. erfinden. 
* naͤhen mit erſtaunlicher Schnelligkeit, — b auf beide 
Stich Tiegt feſt und ad; ift das — — ganz — 
Faden nicht herausgezogen werden. 


Dieſe Maſchinen find in verſchiedenen Groͤßen angefertigt und 
Arbeiten —— dbar ia; van he 


Es mwirb beſonders darauf aufmerkſam gemacht, ſich vor ae rollen 
zu hüten, denn nur bie vom Patentinhaber direct bezogenen, ek ‚Bilden 


— der Arbeit, ſowie Preiſe find nur von 3 „WW mas x 
66 *— in ee 


Briefe —* gebe 


fe wird gebeten. 

"Gänslicher Ausverkanf 

Hei, en el. le Be SER 
win. Hold, Katharinen, 


NB. Eine roße Partie feiner halbwollener Stoffe in Neuen. Denkern 
328 fr. pr. Cridb Oi ni — 


C. Gierlings, ar. Eſchenhg At, 


dem Bürgervereih geptiber, 


empfiehlt: Nüit, Arraͤc, Kirſchwaſſer, Punſch⸗ Biscop:, — und 
Maiwein⸗Eſſenz, Aniſette, Curaçgav, Kılmmel, Moagenbiner 
Vanille, Perſico, Limonade-Effenz und Limonade azeüse, 
laga 3. in verfchiedenen Sorten zu billigen Prei en. 


1401. Alte Möbel und Betten werden zu hoben Preifen gekauft; Pr Kornmarkt 5. 













ch 1 er 
1531. Wir haben eine große Auswahl in Sondauer Dofen, die fi ANkEl sefon- 
dere Dauerhaftigfeit Ben. 

Minoprio Gebr., Hanfengaffe 9. 9. 


n otographische Portraits 


Bapier jowie auf Glas zu den billigften Preiſen, lehtere au 42 Fr. das Er, 
. I Tanner, Wolograph, Töngesgafie.36. 


1 "1418 Zuite Wriefe und Geſchäftsbüch⸗er, auf Verlangen uner Darankie 
x Einflampfung, ſowie auch Buch nbeeipähug kauft, bw ben, ” 2 


au ih nadbten 
1510. Wegen Aufgabe Des 38. els verkaufe unter dem seht —— optifchen 
Waaren, ale: — — —— DOperngläjer-xc. 

1 ſiſcher Sn Schäfergaffe 17. 















3* Iafeffe 19 24 3036 und 48 ir. O. 1. Suiedb ® 
845. Sale ler Mit) für — d r 
Le Rabe 


in Barchent, Shirting 2 Enge An Sie * 


1545. Geſtrickte wollene Strümpfe für Damen u 
a Unterjacken in Wolle und Halbwolle, Yeibbinden Bay: emp zu 
. e⸗ 


Zu Weihnacht ae u gicel N 
un Von —— RN St} 9 * ——— en iſt wieder ein iu gu 
ertig u gleicher. Zeit empfehle eine rei a, SI aums 
Eigarr a Oi Eisen mit lfd ohne fs, * n X "Sonn u. Re 
genſchirme, Tome aigeitelle ;; Dojen, "Domino v8, Scha ch- am anfviele " Rürfeln, 
eine Partie ER mit Etuis & 1 fl. pr, Stück und fonfige —— Vorg zu 
den billigſten Preife 

patgorinenpfonke 14. 


3 Gummitchuhe. ir 




















; .“ . 12 —2 * Dear 
+ 


bei — Elsas, Tan — ‚Apothefe gene 


ar Tai F 





— 


Vrachtwerte — Glaffiker in elnfacben und — —— 

— Schönwiſſenſchaftliche Werke jeder Art, Gedichtefammlungen, 

Homane, — Gebetbücher für beide Eonfeffiohen — Zugendſchriften 

für alle: Altersſtufen — Gefellfchafts-Spiele für Crwachfene und 

Kinder — Erdglobus — Rupferftiche — Photograpbien — Litbograpbien. 

Weihnachts⸗ Catalog gratis. 158 
Auswahlsendüngen ins Haus werden mit Vergnügen sofort ausgeführt. 


Ausverkauf: 
bei H. Boch jr., Cichfrauenberg: 


Wollene Kleider von 4 fl. 15 kr. 
Abgepasste Jaconet-Kleider 3 ';;’ 
Jaconet lilas, kleine Dessin, pr, Elle LE 
Liong-CUhäles, schwarz, grau ete., 
Rouleauxsteffe in jeder Breite, 
Leinene Taschentücher, 
Grosse Auswabl in Stickereien, | bei 
deutend unterm Fabrikpreis, 57 8 1507 


Zu pallenden Weihnadts-Gefhenken. 

empfeble ich mein großes Lager aller Sorten u 

En - tout- cas, Kinder-, Sonnen- und 
nr Begenschirme 


ar hr A Seiden-, Alpaka- und Baumwollſtoffen Atzuſü 
N au den billigften Preiſen. 


Joh. Bapt. ne — 


109. » 1; sl’, . 


ff, Futell⸗Bl. „92 303, Sonntag 22, Dee. 1861. 


— — — 


Betanntmadgungen. 


Coneert-Naehricht. 


Die Schwierigkeit, paſſende Abende fin meine angezeigten „Weoirden für 
Piänoferte- Musik** zu finden, veranlaßt ed dieſelben in = ine 
umzuändern, woburd ich zugleich dem Wunfche verehrliher Abonnenten nachkomme. 
werben diefe Miatineen dann alle vierzehn Tage an Sonntageh, den 12. und 
26. Januar, 9. und 23. Februar, von halb 12 bis 1 Uhr, im Saale des „Hof von 
Holand*, flattfinden, und wolle man die bereit gelöfteh Billetd gefälligft wieder 
umtaufchen. 








Hanauer Suhteppicfabrik 


Leister $& Co. 


embftehtt hiermit ihr aufs Reichhaltigſte new afſottirtes Lager von Fufteppichen 
jeder Att, als 
Medaillon-Teppiche ohne Naht, tn Smyrna und 
Hautelisse @uäalität, 
hochgeschoreue und: geschnittene Mauren 
gezogene Brüssler Teppiche, von. den billigsten: bis zu 
den besten Sorten, 
Schottische und Stiegenteppiche, 
Bett- und Sopha-Vorlagen in allen Grössen. 

Die Fabrik unterhält in Frankfurt a. M. Fein Lager, ift dagegen 
jederzeit bereit auf Verlangen volkitändige MufterAffortiments ihres Fabrifats 
vorlegen" zu laſſen und wird ſtets bemitht fein, dutch Lieferung von geſchmack⸗ 
vollen Deſſins, ächten Farben und vorzüglichen Qualitäten ihren alten Auf 
zu bewahren 1533 


S:chlafröcde “E 


1.4, &, 5 6, 7 bis 8 bei | 
Baruch Elsas, Heickräme.1. 





Ertrafeines Kunſtmehl No. OO. 


Diefe vorzuͤgliche Mehlſorte aus der 


Heidelberger Kunſtmühle 


ift in Original-Kiftchen von 1/, und 1/, Eentner fortwährend zu beziehen von 


Fr. Bertels, gr. Bockenheimerg. 31. Deinr. Handel, Buchgaſſe 14. 
a Salonfer: Mopncstt 9. | 301. Mitani, Bieivenfrafe 6 
Nie. Weigend, Allerheiligeng.49. | F. Lausberg & Co., Rofmarkt 10 


Die Qualität diefes Kunftmehls ift anerkannt vorzüglich und bedarf 
feiner weiteren Anpreifung. 1405 


“Carl Erps, Oplikus, Zeil 31, _ 
empfiehlt auf Weihnachten : 1622 


Operngläser, Lorgnetten, Reisszeuge, Barometer 
und Thermometer etc, etc. 


Thermomeier, 

von 24 fr. an pr, Stüd bis 40 fl., bei 1506 

&. Gallo Sohn, Zeil 49, Optiker der Frankf. Angenheilanstalt, 

1469. Herren- und Damen-linterhofen, fowie alle Sorten wollen? 
Camiſols und das Neuefte in Buckslin-Handſchuhen. 

B. Wallmann,. Trieriſchegaſſe 

Monffirenden Frankenwein von Ferdinagud 

Döring, Würzburg, monfjirende Hhein- md 

Wosel-Weine, ausgezeichneter Qualität, ine 

1. 

e- 





ren und Eleineren Partien empfiehlt zu g 


Abnahme J. W. Gmelin, Scäfergafle 






1455. Rapugen, wollene Aermel, Dandfichube, Che 
Colliers, Balsbinden, Cache-nez, feidene Fichus ze. ü 


großer Auswahl billigt bei 
FF. Melbeeck, Schnurgasse W%, 
861. Für Weihnachtsgeſchenle. 


Schmiebeiferne Bügeleifen in allen Größen, bei 
U. N. Krieger, Schloffermeifter, fl. Eſchenheimergaſſe 
Werthvolle Delgemälde, Antiquitäten, Kunft: und Kupf 2 
tograpbe ze. kauft ſtets zu guten Preijen Anton Baer, Barabeplaf 3 


Carl Witzel, Nenekrüme 7,n.9. Börfe, 


empfiehlt fein großes vollftändiges wohlaffortirtes 


Stirumpfwaaren-Lager. 


Dasfelbe befteht in allen orten Herren- und Damen- Unterfamifdlern, unter 
dem Hemd zu fragen, in allen Karben und Gouleuren, welche nicht eingeben, auch durchs 
Wafchen nicht: abfärben, desgleicken Unterbeinfleider (glatt und patent) in 
Wolle, Baumwolle und Seide gearbeitet, ihwere Afach geftricfte Arbeitsiacden 
in verfhied. Farben, Wolkajacken, Ainderkleidchen, Leibbinden, Rniewäs 
mer, Gamafchen, Strümpfe, Soden, alle Arten Sama: und Backskin⸗ 
Dandfchuben u. f. w. alles in arofer Auswahl, zu den ‚allerbilliaften Fabritpreifen. 


TE Hpernguker, SI 


boppelte und einfache, worunter eine Sorte, welche ſich zugleich für weite Dibenen 
eignet, vorzügliche Brillen, Lorgnetten, Nafenklemmer, ifrosfope, "ER 
jeuge, "Barometer und Thermometer empfiehlt in reichfter Auswahl zu jehr 


billigen Preijen 
das optiſche re * Grünwald, 
eil No 


mit großen prismatifchen Släfern und zwölf Bil- 

NB, Stereoskope dern, Berjonengruppen und Landichaften, à 3 fl. 
i 30 fr. das Stüd, dieſelben mit Fleineren Gläſern 

und ſechs Bildern obiger Gattung & 2 fl.; bei Abnahme mehrerer Stüde bewillige be- 


deutenden Rabatt.‘ 1556 
ee nn 


Geſchwi Tiefſch 
eſchwiſter Tietſche, 
Liebfrauenbergy 31, neben dem Braunfels, 
erlauben fich hiermit auf bevorftehendes MWeihnachtsfeft ihr wohlaffortirtes Lager in allen 
Arten Sticfereien, fowie eine reiche Auswahl der neueften Fantafie:Gegenftände 
mit Stickerei⸗Einrichtung in empfehlende Erinnerung zu bringen und ve prechen bie 
befte Bedienung zu möglichft billigen Breifen. 1547 


1503 . w.Besten alten Malaga-W ein, 
Feinstes Oliven-Oel, &;: 
Eintöltes Cacao-Pulver, 
Alle Sorten Choecolade empfiehlt 
Wilhelm v. Arand, gr. Bokenheimerg. 23. 


> Chatelaines 


von Sammt und Seide, jowie bie neueften Hichus und Shlips empfiehlt in: großer 
Auswahl @d, ex, Beil 88, 





Vollständiger Ausverkauf'' 
wegen baldiger Aufgabe des Geschäfts, 


Um mein aufs Beste assortirtes Lager möglichst 
schnell za räumen, verkaufe ich von heute aß: 


Alte Sorten KHileidersioffe, 


sowohl seidene, wollene, als auch Grenadines, Piques, Mousselines, Jaconets und Cattune, 


alle Sorten weisse Waaren, 
als Mull, Jaconcts, Batiste, Piqués; ferner: Chemisettes, Aermel, gestickte 2* andere 
Taschentücher, gestickte Einsätze, Striche, Hauben, gestickte Unterröcke und Jacken, 
Peignoirs, Unterhosen , Herren- und Damenhemden, Devants, Strümpfe, Socken etc, 
Bielefelder und irländische Leinwand, 


so wie noch eine Menge anderer in mein 
| Fach einschlagender Arti 

als: ächte und imitirte. Spitzen, Schleier, Spitzenshawls, Gallons etc. etc. zu bedeutend 

noch niters Einkauf. herabgesetzten: Preisen 


Für Weihnachtsgeschenke dürfte dies' die beste Gelegenheit sein, passende und bil- 
lige Finkäufe zu machen. * 
Um recht zahlreichen Zuspruch bittet 931 (? 


.F 


208 LI. B. Schuster, Zeil, Hötel 
Fir nützliche elegante Diese 


zu fehr ermäßigten Soheikprnf m. 
empfeble id men eh Lager eigner Fubrtit, ais Tipp‘, Diſſert und —— 
Meſſer und Gabeln, Taſchen⸗ und Federmeſſer im allen —2 aller Art, 


Garten-Meſſer und Scheeren, Nagelzangen und Feilen, ıeb meinen r Hit beka 
halb⸗ und ganz hohlgeſchliffenen Rafitmeffern und Streihriemen und dr Diele? 
einſchlagenden Artikeln. — Für die Güte diefer Waaren, welche ſow ordinä: 
mittelfeinen und ganz feinen Gatiungen au feften Auferft billigen Breifen zu haben find 
wird aarantirt. 

Jonas Heis, &birurg. Tuftenmentenwiacher, 
am Fiſchmarkt M 261, negenüber ber Stadtwaage, neber 


Weihnachts- -Ausftellung. 


1556. Einen geehrten Publikum die ergebent Anzeige, daß Mchfel 
dem Heutigen begonnen bat, und bitte um geneigten Zuſpruch. 


F. Breusing, Conditor, 2 Fr 


NB. Auch find taͤglich friſche Brenden zu haben 
1402, anmmifchtuh Lager bei Dreber Söhne, Döngesgaffe 20. 

















7 B ‚ Intel. 8 MR 303, Sonnta 2. Der. 1861. 


— — — — — — — 


 Befotttmadungen 


Bedeutend unter dem Preife 


verfaufe von Heute ab meinen noch jehr großen Borrath in 


‚Winter-Maenteln, 


— — 14, 16, 18, 20, 25, 30, 
welche bisher * 30, 24, 27, 28, 30, 40 koſteten. 


Leopold Schmitt, 


Beil 45, der Poſt gegenüber. 1540 


Ich habe mit hr Bronce-Lustres- ut Kurzwaaren- 
Geschäft ei 


* Pendules-Lager 


für em gros- et em dötail: Verkauf verbunden und die Ansftellung heute 
eröffnet, was ich mit dem Bemerken er pfehlend a ae daß ıs Hr die 
Güte de der Werke : Werke gran. rth. 


Coaks, 


befte Sorte, beſonders für ülldfen neeinnet, frei ind Haus EN zu 48 kr. pr. Gir. 
in Bartien "Silk er, im Sieinlohlen-Xager von 
W h, Arımbhrüster, Friedbergergaſſe 16: 


Salon - Phoiogene, 


Sage Sorte, . bei 
.. 3. Haas, Material- und Farbwanrenfondlung.. 


1552. a und feine 55 Bretter, — Tellerwärmer, Mid‘ 
Büter, Zum dag Weberlaufen, ber Milch zu ve eſonders angenehm beim Koche 
derjelben im Zimmer, empfiehlt . Hi iefchuogel, große Sandgaſſe 12, 








— — — — — 





n 


Dldenburger 


Berfiherungs- Geſellſchaſt 


Genannte Gefellfchaft verfichert genen fefte, der Gefahr eutſprechende 
Prämien, Gebäude, Mobilien, Waaren, Früchte, Vieh, Schiffe, Mafchinen x. 
Zur fofortigen Ausfertigung der Verfiherungs-Documente ermächtigt, 
bin ich zu jeder weiteren Ausfunft, fowie zum Abſchluß von Derficherungen 


ſtets gerne bereit. 
Georg Nicolay, 


General-Agent der Oldenburger 9 
= ee Br ——— 


sea, 1 





Neues in feinen En-tous-cas, jo wie gewöhnliche 
En-tous-ras, | 
Damenfchirme, Leicht und zierlich, | = 
Derrenfchirme mit ſpaniſchen Myrtben und anderen 

dicken Naturftöden, 
ia eg ächt von Barbe und ganz Wolle, auch für 
nder 


empfiehlt zu Geſchenken beftens . 1588 
HH. Saequet, große Sandgale I, 


= RE Neueste a. 
seidene Herren - Halsbinden 
und Cachenez 


in großer Auswahl zu Fabrikpreiſen het Eduard Dehler, Zeil 28. 
DT EG 


-  geidbnungen.... 


fir Zugpen-Jäckchen, Damenfleider, Cravatten, regen, Taſchen 
tücher, Unterröcke und @iniäße in den neueſten Geſchmas nad Pirifer Modellen 


bei Hartwig Reinganum, Tüngeszasse 0. 


— — VVV000008 
Chenilie-Colliers in Baumwolle, Wolle und Seide von 8 kr. 
an bis zu den feinften, fo wie das Neuefte in Kapugen „wol 
Aermeln, Gamaſchen, Handfehnben, Cache-nez, feid. 
binden, Fichus zc. emyfichlt billigft —— —— 


1480 Theodor Pott, Scuurgaffe 4% 






= 


'Chocolade - Fahrik 
Gebr. de Giorgi, 
Gegründet im 3.1938. ® CR) ° Privilegirt 1787. 


Frankfurt a. M., 
Liebfrauenberg 29, im Braunfels. 


: Sämmtliche homöopathische, Gewürz- und Vanille-Choeoladesorten, 
diverse Cacaosorten in Tafeln, Cacoigna oder entölter Cacao in 
diversen Sorten (aus feinstem Trinidad, Carraccas und Porto :Cabello 
Cacao), Uacaocaffee (gestossene Caraobohnen), Cacaothes (gestossene 
Cacaoschaalen), Cacaobutter, Isländisch Moos-, Uarragheen- oder 
Seemoos-, Salep-, Arrowroot-, Magnesia-, Gersten-, Beis-, ‚Eichel-, 
Osmazoome-, Eisen-Chocolade, Chocolade mit ächt vstind. Sago 
* Tapioca), Reis-Coutent, Rachahout ‘des Arabes etc. 

sämmtliche Sanitäts-Chocoladesorten werden genau 
nach ärztlicher Vorschrift bereitet). Läger aller. Sorten 
schwarzen und grünen Thee, feinste Vanille, . feinsten Ceylon- 
Zimmt wie: anch Ä TS? 

2 Chocolade in Tassen. 


-Sedann sehr passend für Weihnacht- _ 


Geschenke: | 
Chocolade-Figuren. Croquettes. Napolitaines, Chocohlade- 
stängchen, diverse Sorten Pralines, Pastillien ete. in ele- 
zanten Boites. 1669 


— —— — — — — — — — — 


re Philipp Ureſſ, ehezuczrahe 
0 ® “ 
empfieblt: 


Eigarren, direct importirte, von den feinften bis zu ben geringften Sorten, 

Pr Hamburger und Bremer Fabrifate, 
Thee in allen Sorten, 
Zum, Cognac, Arrac, Kirschwasser, Cr&mede Mocea :c,, 
Punsch-Essenzen, darunter als etwas Vorzügliches, , 
Portwein-Punsch- Essenz 1534 


Bifitenfarten & 1 fl, 100 Stid. $. Dielmann & Co., Friedbergerfit 97, 


Die Kahlo’fde Febkädjlerel 
in der Borngaffe 13 erlaubt fich auf bie bevorftehende Feſtzeit ihre allbefannten Waa⸗ 
ren zu folgenden Preiſen zu empfehlen: 

— lebkuchen, äͤchte ohne Syrup, pr. Stüf 1, 2 und. 8 kr. 
erg feichen größere, mit Mandeln u. Gitronat verziert, pr. St. 4, 6m. 12H. 
Dergleichen in Herzform mit Zuderguß verziert, pr. Stüd 3, 6 und En 
Mandel: oder Citronatbrod 1.8 Thorniſche Lebkuchen, pr. KAUSAHE 
Schiff: oder Magenbrod, rei Mit cand, Orangenſchalen 
Gewürzen gefüllt, pr. Pfund 52 fr. 
Sonigbrod , ſ. g. hollaͤndiſche Lebkuchen (Saucebrad), pr. Tafel 26 Er. 
Man elleb£uchen, j. g. Nürnberger, ebenfalls ohne Syrup und nur 
das Einſieden des Sonigs braun, ſehr hart, fein gewürzt * zu 568 
De, mit Mandeln und Gitronat gefüllt, pr. Bad 24, 36 


1.1 
Slähkte —— ſ. g. Basler Lebkuchen, mit — u reich mit 
Suͤdfrüchten u. feinen — gefüllt, pr. Pad 12, 24 86 u. 56. 
Dergleichen Eleine, pr. Pad 3 und 6 Er. er 
Weiße, f. g. Bisquitlebfuchen mit vorzüglicher Füllung u. ausgezeichnetem 
Beichmad, pr. Pad 24, 36, 48 und 56 Fr. 
Runde Mandellebfuchen, * . Köniasfuchen, pr. Stüd 10 &. 
Zafelpfeffernüffe mit Zuckerguß, pr. Stück 6 fr - 
einfte große Peffemäfe, Br. Pfund 56 fr. OO 
beepfeffernüffe, pr. Pd. 44 yE m 
Glafirte Pfeffernüſſe, |. g  äferten, pr, Pd. 48 fr. wi 
uckernüſſe, rofenrotbe, u Vfd. 4 +4 
pielpfeffermüffe (vieredigte größere *— kleinere mit niedlichen Biden) 
pr. Pb. 44 fr. u 
Dergleichen ganz Heine runde, circa 1000 Stüd au —38* pri fd. At 
Anisgebadenes, circa TO Stüd auf’8 Pfund, pr. Pfb. 154 


Eine Partie Damentaschen = seidene 
er er werden unter Dem Koftpreiie abge⸗ 
geben bei 
&. Speidet, Tüngesg. 53, nähft d. Kiebfeaia 


Giace-Handschuhe, en gsrosi 


Ausverkauf verfchiedener Sorten unter dem Fabrikpreis bei „& 
.‚ Anspach S öngeögaffe 5. 


F. Lausberg & Co., Roßmarkt 10, 


empfehlen: Bi r, Nums und Mroec-Punsch-Essenzen; e 
Eelner u.a, Bu 3 Sorten, alten Arrac und ‚Co Hirsch“ 
wasser, Extrait "@’Absinthe von Bouvier freres — 
Gieireldekümmel von Gilka, bel. Liyqueure, von Wyı and. Hadi 
bampaaqner, ſowie außländifche WS eine x. | * 
856, Kotd und Xenon Dropse bei " 


I. 















RTITT TEE Tue SER 


ie letzte regelmäßige Sitzung im laufenden Jahre findet 
—— hs se — a ie in früberen jahren wer⸗ 


dei ——— gehalten und 
am Freitag den 3. Januar 1862 
— — für Einlagen und Zuſchüſſe, für welche die Zinſen noch 
Januar 1862 anfangend gerechnet werden, und 
am Montag den 6, Januar 1862 
GRRIERFENG für Rüdiahlungen. 
Bücerfhluffes wegen bleibt die Sparfaffe alsdann bis zum 
Sitten den 26, Kebruar 1862 gefchloflen. 
Die Dirertion der Sparkaflt, und in deren Bun: 





. Sauerländer, >. 3: Dt 


u Weinachisg eschenken: 


En-tous-cas, Sonn- und Begenschirme, 
Spazierstöcke in fdöufter Auswahl empfteble 1550 
. Sonnebern, Öraben 25, 
negenliber der Katharinenichufe. 


Weihnachts- Ansfeltung. 


Unterzeichneter empfiehlt auf bevorftehende Weihnachten feine reichhaltige 
er in Big a er und bittet um geneigten Zu- 


Bas Pewaaren-Sager 
ZEIL GO 


in dem Neueſten und Efeganteften auf das Reichhaltigfte affortirt und ver 
—* rt bei’ votzůglicher Quklität der MWaate die billigſten Preiſe. 1449 











j € ar.,hhirs 
1555. Da bie In das Malfenhaus aufgenominenen Kinder nicht, wie &87 

war, am nächften Neujahrstage ihre Angeh eigen befuchen köunen, fo bat 
zeichnete Pfleg » Amt beftimmt, daß dagegen bieje Angehörigen die Kinder auf deren 
gegenwärtigen Stationen, der Deutichherrenmühle, dem Sandhof und, dem be Neuf: 
vileichen Haus in Haufen, am zweiten Weihnachtsfeiertage, Dönnenstäg den 26. De⸗ 
cember, Nachmittags von 2—4 Uhr, ausnahmsweiſe befuchen dürfen, was hierdurch zur 
Kenntniß der vorbemerften Angebörigen gebracht werben joll. 2. 


Das Pfleg⸗Amt des Waifenba 


1564. Der verftorbene biefige Bürger und Buchdrudergehülfe, Seorg Nu | 
trotz des angeftrengteften Fleißes, der keinen frühzeitigen. Tod mitveranlaßte, zur 
dung eines Hausftandes, jowie zur Dedung ber nethwendigften 2ebensbebürfniffe und 
im Kolge allerlei Mißgeſchicks eine Schuld zufammenzieben und. feiner Wittwe 
Iaffen müffen. Letztere aber ift bei drei unmündigen lindern , (worunter zwei 
nicht im Stande, aus dieſer ihrer Bedrängniß ſich berauszuarbeiten, und muß alles auf⸗ 
Bieten, um nur durch Die Sorge, die jeder neue Tag bringt, ſich mühjam hindurchzu⸗ 
ringen. Die Unterzeicyueten, denen der grelle Notbftand diefer Familie arg‘ 
gegentvat und die vorderhand feinen andern? Weg der Hülfe-wiflen wenben ſich 
an den MWohlthätigkeitafinu ihrer Veitbürger und erklären fid) zum Gmpfang von Gabe 
für bie —— Wittwe und ihre Waiſen bereit. DI 23 
+. Frankfurt a. M., den 17. December 1861. 12. 
*Pfarrer Krebs, Schulftraße 7. Pfarrer Jung, Schufftraße 11. 
Reinhold Baift, Bornheimerftraße 9. 3. Gerb. Wilhelm, E. Rittergafi 


Juppen — 


1557. Eine Partie neuer Juppen iſt mir zum Ausverkauf üb a 
und empfehle ih dieſelbe al? ſehr vortheilhaft fir Erna Be & 
u4fl. L. Sauerborn, gr. Santgafle 2, nähft d. Neuenkräme. | 


Importirie Havanna-Cigarren,' < 


barunter eine fegr preiswürdige Sorte à 50 fl. pr. Mille. = 21418 
I. Burghold. 


Eine Partie hHalbwollener Lama's pr, Stanb 35. Ei, 
Küftre:-Schürzen, brodirt u. bord. n„ %8 

wollene und balbfeidene Kleiderstoffe, wollene Kama’s, 
feidene und baummollene Koulards in reicher Auswahl zu gleich⸗ 
falls fehr billigen Preiſen bei 
1546 Carl Cramer, Baulsplag 14. 
1559. Zu Weihnadts.Einfäufen empfehle ih mein Lager in Steingut, 
Porzellan, böhmifchen und franzöfifcehben Glas: und bronzirten 


Kbonwaaren unter Zuficherung billigfter- Bedienung. 
4 9 christoph Ziegler, Neurttäme 7. _ 


1413. Feine Baumwollwatte, das Stüd —1U Er. bei I. Dreher jr., Fahrgaſſe 110 
























Töngesgaſſe nächſt dem 
u, G. Sperdel situ 
‚empfiehlt in grösster Auswahl... 
selbstverfertigte waschlederne Handschuhe mit 
und ohne Futter, Hosenträger, Strumpfbänder, 
Knabengürtel, Wiener und Pariser Glacehand- 
schuhe; Buckskinhandschuhe, Pulswärmer, das 
Neueste in Pariser Shlips, Cravatten, Echarpes, 
englische und französische Kragen, Damen- 
taschen, Portemonnaie, Ballhandschuhe von 
48 kr. an. 


NB. Das Montiren gestickter Gezenstände, alsı Hosen- 
a er, Strumpfbänder, Tabaksbeutel, HKäppchen wird 


ligst besorgt. — 
Johann Senoner%, 
empfiehlt fein Lager in 


Spielwaaren aller Art 
zu den billigften Preifen. 


868 Neue Börse No. 9. 


Westenzeuge 

in franz. Sammit, Seide und Wolle, Taffet- 
Binden, Cachenez, Foulards ete.empfeblen 
E Gebr. Hessel, %ümerberg.. 


in Batent-:Ballreifröcken, wegen. ihre? 


Commissionslager "ri an 


" 








ER Kie:der, 
©. FÖLL, vormals: Geschw. Zweoker, 
Bleidenftraße 7- 
Auch babe wieder eine friſche Sentung von den ſo feyr beliebten Pompadour⸗ 
Gacen erhalten. 1554 


Dandfchub- Lager. . ah per, 


Meine, Gl andſchuhe von bewã Guͤte, w 
Ta Siegener Ya ——— 3 fr. pri Paar, 


Herren -Handſchu he 


Wiener Ball- Sanbidube, gie Qualität, ſehr Slim Ih l.i ine große 


Auswahl in Minter - Handfchu zu billigen Prei jen, f 


yatten im neueften, Geihmad, der freundlichen Beachtung per v 
7. Wetzlar, Zeil, im R — 


3 £ 1 a n 
FClafrüche Yan acer mei a ante Kakman 
8735 A. MM. Schultheis, Bleidenſtraße 14, ver I 

mitBilderdedeh in reicher — 


Bier läser — Keutli 


871. Ich eriuche hiermit Jedermann, weder auf meinen nod meiner ran, 


etwas zu Borgen, indem wir fin nichts haften. & * A 
+ SD = 
871. @in nenes ganz vorzügliches Wianino * Ichö 













Bauart; dergleichen auch: ein Fortepiand aus ber berühmten 
preiswirrbig zu verfnufen bei 


1547. Pusinacherin gefucht. 

Für ein in allen Branchen des Putzgeſchäfts vollftändig ausgebilbetes Frau 

ift mit Neufahr, oder etwas fpäter, die Stelle einer erften Arbeiterin st v er 
Näheres bei 2. Sirfch, Blumenhandlung, Zeil 


_1625. Traue rſchmuck bei Ph. Wilh, Hölz, Fiebfrauenftrafe Ni No. 2. 
1489. Zeinene und baumwollene wäpte SDemden:@infäße von 12 Er. 
an empfiehlt Theodor Pott, Sch: nude 
866. Knabenfiftel und Kindermäntel in verſchledenen Größen, weite 
gefteppte linterröde, Moiré-Röcke bei - Schmig, [eiden a 


866. Gin oder zwei Gewölbe mit Comptoir, imi A— Stadt, 


zu miethen gelucht. Näheres Fahrgaffe 65, im Yaden. 
1533. Ich verkaufe große jeidene Foulards in eleganten: Muflerm zit 


fl. 1. 20 das Stück. “. W. Wüstner, 

876. Mit jchön alafirtem Mandel-Confect in Figuren und Fleineren Ethden 
mit einer Sorte von ſehr leichtem Gonfeet ohne Mandeln, ſowie mit Mandeln 
Anis-Brenden und Basler Gebadenes empfiehlt ſich zu billigen Preifen — 


Schäfer, Conditor in Bornheim. 
la vr. Pfd. 16 fr., neue Prünellen, A 
Aepfelgelece. Sorintben, Mebl:Borfchuß das @eicheid 18 Er, 
E. Schäfer, Vilbelergaffe 30. 


149%. Moufirende IBeine von Ch. MB. Kupferberg, ruͤhmlichſt be: 


kannte Qualität, auf Lager bei I. G. Söhnlein, Alte Wainzerga e7 neu, 






























‚Brantf, Intell-BL 2 303) Sonntag 22. Des 1861. 


Belaunntmah ungen 


-Ferdinand Beselli, 


Buchhandlung, Töpfergafe, Hotel’ de Anion 

empfiehlt ibr reichhaltiges Lager von Jugendſchriften, jowie Bücher 
u Geſchenken für Erwachfene jeden Alters, in ſchönen EMmbäuden, 
er die erfchienenen Taſchenbücher für 1862, fowie' eine l von 
Stereosfopenbildern, ſchwarz und «co! forırt, und ift erbötig, ücher 

nach Wunſch zur genauern Durchſicht nach Haufe zu. fenden, 
Alle von hiefigen Buchhandlungen angezeigten Bücher find . das 
ſelbſt zu baben. 002 


Weihnadts - Ausverkauf. 


Kür bevorſtehende Weihnachten habe große Partien aller» Sorten 


‚Kleiderstoffe, Chales und Tücher 


aurüdgefest, welche ich zu flaunenswerth billigen Preifen ausverkaufe. 
Nehmlich; 5), Poil_ de chevre, ſchöne Muſter, wobei aud 
fhöne Feine Mufter für Kinderfleiver zu 18 Kreuzer der Staab, hüb— 
Ishe Chally -Sleider zu 4 fl., Chally -Sileider in grau mit 
Seide 51], A. brillant feböne 3Binterkleider mit Seide für 9 fl, 
Thybets in allen neuen Farben von -1 fl. 45 kr, der Staab. an, 
wollene Tücher von 2 fl. an, Hong - Chäles von 3 fl. an, 
Peg au Unterröcken zu 3 fl. 30 fr. ver Rod, 1%, Meantei: 
ſtoffe 5 ſchwarz Damentuch 3 fl. 30 fr. der Staub, Gattun: 
11 und 5 fo, Blaudruck ı0 fr., fowie die neueften Chäles und 
Kleiderftoffe zc. empfiehlt zu feinen befannten billigen Wer: 
kaufspreiſen 


1506 A« Federlin, Neuekräme 17. 
Heute Sonutag ift mein Gefchäfts:Local geöffnet. 


ai im Engliſchen; Heberfebungen, 


arr 9, of. d. engl. Sprache u. beeid. Ueberſetzer. 
Neue Rot hofstrasse 3, erster Stock. 


Bei Helhrich Ludwig Grössnann, Gotheple 
am. haben: DEU Zst abelle 


vu Pag BEE 
Feinläckifte Ofenschirie, — 
J Molzkasten, | 
Feuergeräthe, in grösser Auswahl, 
Kohlenkasten etc. etc. 
emp fehlt .  .«.: Jg: 145° 
das Fabriktä er von I. 8: Fries Schn, 
Ä Pharadeplatz 1. aa 
— zum BAZAR durch den Laden parterre. 159 


1527, Ftwas ausgezeichnet Schönes, in — 

sowie wollene Koltern und gesteppte Bett en eige 

fertigung zu billigen festen Preisen empfiehlt en gros et en detail 
Georg Amendt. Neuekräme, vis-A-vis der Börse. 


Badonformen, 2 ndllinginkrne| 
formen, Atflaufformen, rien 
Bisquitformen ete., bei 


wu re Ai. Schiele, ‚Fahrt ur En 
. .  Winterschaähe! 


in jeder Art von 30.fr. an, Gummischuhe für Datei a fr 
Herren fl, 1.24, bei a 
* Sauerborn, grSandg. 2, nächſt d. Meher 


30 Weihnachts- &. Nenjahrs= Gele 


ik erlaube mir dem geichägten Bublifum um zu empfehlen: eine Are 
wahl der neueften und geſchmackvollſten Pariser & Londoner Cravatten, ‚Slips, 
Cols=-Nigois, Oachenez , die elenanteften Seiden» &, Fantasid- Hüte, 
in allen möglichen Arten, oſtindiſche Foulerds & Umknüpftücher, 
BRegenschirme;, Eu-tous=cas, jeidene, wollene ind halbwollene Trioot: 
fumerien, Jean Maria Farina’s beftes cölnifches Mafler zum ‚en gros 
ächten amerifaniichen Goodyears Patent Gummischuhe — Dame, Herren‘ 
der und noch viele andere in das Toilettenfach ſchlagende Artifel, * er 


2 2 





























Impotkitte Savanna-Cigatrei 


in reichster Auswahl: 
von: 60, bis ſi. 480. pr. Mille empfichlt: * 
— 


In bedeutend nd herabgeſehten Breiten 


verkaufe ich meine noch auf Lager habeuden Waaren,, 
als: Waletots:, Nock, Beinkfeider;, Welten, Mäntek 
ftoffe; niedert. Tuche, Damentuche zu fl. 3. 12 Er. 
der Staab und höher, oftindifche Foulards zu fl. 2, 


20 Er. z2c 
August Fässy 


Cathärinenpforte if. dem Erähben —— 


Engl. Messer & Gabeln, 
Engi. Scheeren, 
Theebreüter, Hosenträger. 
Brittania, Theekannen und 
Teller, Corallen, Bäayadere 
und Perlen 


zı_ billigen Vreiſen bei Hartwig Neiuganum- Tö1nesaafe 9. 


eiße und Farbige leinene Taſchentücher, 


föihte Watiftüchee von fl. 1. AR Pr. on das Düpend, bel 
1516 Theodor Pott, Schnurgafle a8 


Herren, die fich a angenehm rayiren 


ollen,, finden Fiſchmarkt M 264, Eck der Schirng, ne Ah hen, Stweichriemen — 

fr., feinſte I I2 kr, das vbeſte was zu Tiefer MR it, Yorank u ray 

pofition,, die Büchſe 12 fr. ferner —— gi —V 20, 24, 30 

feinfte 1 f.-12 Er, hohineichliffene 1 IL, 12 fr, 1 fl. 30 fr., feinfte 2 ". pr. St, 

für deren Güte adtantirt wird, bet 1 

Jonas Beiss, chirurg, Anftrumentenmächer, — M 264, gegenüber ‚der 
Stabtwaage, neben ber "im 
























Artikel zu ſehr billigen Preiſen “art ; | N 


-Herren=- und Frauenhemden , das 
gestrickte Unterhosen und Jacken für Herren und "er von 
an, PolkasJacken, jr. Stud 2 fl, ;>Gefumdheitsjaden; "wollene Strümpfe, 
Soden, Palatins, Kaputzen und. wollene geſtrickte Kleidchen ſe neueſte 
Knoͤpf⸗ Kravatten Für Herten von 30 bis .4I/fr, Innge sei 
Groͤßter Auswahl, das Stück von 36 kr. big ſehr elegante 1 fl. 12 fr, alle 
ten Winterhandschuhe für Herren, Damen und Sinder von 12 fr 


SR 36 fr, Winterschuhe in Salband 24 fr, jowie Bil; und Lißen 


ſuhe ſehr billig, Gummihosenträger, Gummigüvtel, N es, 
7, Geldbörsen von i2 Er, an bis die Fe: ften bei 15330 J 
Ks“ Baruch Eisas, Neuefräme L, dr Schwan⸗Apotheke geg 
1563: ° Zu den bevorſtehenden Feiertagen empfehlen ich vorzügliche ı 
e in Flaſchen und monffirende Sochheimer Du ften P en 


"im SEEN ran | 










[ gen 2116 pafjende Eueibnapb 









«12 
13: 
872. Neifröde a 2 
befter Form und in verfchiedenen Größen, jehr zweckmäßig und dauer äfe- Ah (her 
Winterkleiver zu jehr billigen Preijen ; Glifabethenftrafe- No, 1 in Sachſenhauſen. 


— Wohnungen von 4 bis 5 Zimmern 
in der Stadt werden zu miethen gejucht, durch — — 
S. Wohl, beeidigter Senfal, ge 

1545. Das Neuefte in geftridten Kapugen, Kragen, Aermel Gamaſe 
eine reiche Auswahl in Damen- und — — up und en 
Winterhbandfchuben, von den billigften bis zu den feinften empfiehlt | x 
? H. Node: Mang, Weihdblergaffe 1% 














7» 2563. Zu bevorjtehenden Weihnachten erlaube ic) mir meim vollftän | 
Lager Achter Havana :, Bremer und Gamburger Cigarren, | 
Kal Gigarrenfpigen, Feuerzeuge u. ſ. w., unter Zuſicherung reeller RAR 
bdienung, in empfehlende Grinnerung zu bringen. en ya 
Phil. Bräutigam, . .-. 
FR aroße Bodenheimerftrake Re. 3. -- 


873, 8. Schmetterlingfammlungen find Bilig zu berfaufen; „Bodgaff 









1562. Ein in jeinem Fache ganz tüchtiger Gravenr, der Proben 
gen vorlegen kann, wird gejucht und findet dauernde Beichäftigung; Ik 


. A. Bi. Reges, 


1563. Theater: Decorationen, aud einzelne Podium für Conterte joh 
Feftlichkeiten für Zimmer und Säle jeder Größe, vermiethe fortwährend t * 
H. Hoaiss, Tapeziver, gr. 9 ; 


871. Lindheimergaſſe 23 ift täglich friſche fühe VBierhefe zu —— — 


871. Ich bitte die gefärbten Handſchuhe abzuholen. u 5. Pfeiffer, Fabıg, 37. 


1562. - Albums für Briefmarken à 42 Er. empfiehlt —— 
wenlchian 16 








itized u 








Belanntmadungen 


Hof von Holland. 


Sonntag den 22. December 1861: 


CONCERT 


von ber Rapelle des k. preuf. 4. Rhein. Infanterie: Regiments No. 30, unter Leitung‘ 
ihre Directord Herrn &, Voigt. n 
Anfang um 8 Uhr. Entre a Person 18 kr. - 


Während des Eoncertes Reftauration.) 868 
Schwager’ scher Feilsenkeller, 
zen Großes Concert SCHE. Baner, Anfant ‚Wera 

Anfang 4 Uhr. Mühe. 
Gattinger’s Salon. 
1413. Heute Große Zanzbelnftigung Anfany A Uhr. 


CAFE JANSEN in Bockenheim, 


Heute Sonntag den 22. rar ah 


Girosses Concert à la raus, 


von ber Gapelle bes fün. preuf. 4 rhein. eg = er 80 ‚unter Leitung ihres 
Gapellmeifter® Herrn E vi u: 
Anfang 3 Uhr. ntre 89 Kreuzer. 





—— 


Beckers ‚Felsenkeller. Aniitir-Coneet 


vom Dr m renpe des 8. 8. Defterreic. Aalilıla Regiments. 
Meng baib A U Entr6 6 kr. 


Neuer Seymanı ſcher Saal, ee dem 


Heute Eonntag ben 22 , December: Rufe 
Y us ehtiört bom u orps 
C——0 doncer ds des Franff. Linien-Bataill. 
Arfenz 4 Uhr. — Entree 6 fr. — Der Eintritt iſt nur in Grvil geftattet. 
Htergu ladet e gebenft ein Aob. Friedr. Heymann, 


5 Pum Caunus. Morgen Montag: Sexieik 





Preußiſche Penten- ger 


1561. Die unter teelänste Di Direftion bringt TERN Ar Kenr 
in ben Monaten 3 ar ı er —* die Zah ne 


Iigen Renten von den vollftändigen , Einlagen der Ri * en 1839 
jet ließli ad ſowohl hier bei HEN. Haupt » Ca —** No. N Bun „7 * 
Afuren * ww des $ ei ber revidirten nach 











Inden wir 


In Blaffe:.. 













ie. Bi Sısilanıe ſe. isch 1.6, 
4 Isslıı —2 5 ig 
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Die fälligen Renten-Coupons find mit einem: auf der Nik Ichr 
Lebens-Atteſte zu verſehen. Bei mehreren Coupons, auf eine nd, da 
Lebens⸗ Arte nur auf einem nöthig. Zur Ausftellung des Atteſtes da eng 
ber ein öffentlidyes Siegel führt, und muß daſſelbe beigebrudt; F 
des Ausſtelle s angemerkt werden. 


Nach $ 28 der Statuten verfallen Coupons, wenn ſie —— 


nach der Faͤlligkeit abgehoben werden. 
Berlin, den 20. November 1861. 


Direction der Preußiſchen Renten-Verfiherunge- Zunge) 


Bei Gelegenheit der vorftehenden Bekanntmachung erlaube id Pr auf die Ro ’ 
welche dieſe —— u Re et — ezweckt t &chli 
hriorge für das höhere Alien ım ert den Theilnehmern end 
Kir ahresrente, has — den Betrag don Rthlr. 130 für Wi v 





Pevil? nde Fire eine erheblich⸗ Anzahl von Einlagen erreichen muß wie ber Dies äbrige 
Rechenſchaftsbericht das Mähere nachweiſi Der Betrag eitter voll n Einlage iR 
Rthlr 100 es iſt indeſſen Auch geſtattet, weten Einlagen von "0 ab» 
achen, welche entweder durch beliebige Nachtragszahlungen in vollen afern und 
dh h den Hinzutritt der Theilrente, oder auch Tediglich ne EG letztere ‚allein, vers 
noilfändige werden können und dann mit den uriprünglich bo er Einlagen. gleiche 
Rechte haben, Im Falle des Todes oder der Auswanderung eines itglieb& wird. bei 
ungollftändfgem Ginlagen die ganze eingezahlte Summe zusiderftattet bei vollftanbigen 
Einlagen nur der Betrag der bacr aus ber Anfiait bezogenen Nenten in Abzug ‚gebracht, 
» Die Statuten, Mechenfchaftsberichte, ſowie Die Wioöpefte den Nubßen einer 
Betheiligung bei der Anftalt, fei es in den Jahren der Jugend, jei e8 im vorgejchrit- 
tenen Lebensalter , ausführlich Bla. fönnen bei mir ‚unentgeltlich in Empfang ge- 
nommen. werben. ; Jede weiteres wärnichemstwerthe Auskunft zu ertheilen, ſowie eldungen 
um Beitritt und Ginzahlungen in Empfang zu nehmen und zur Zahlung der fälligen 
— bin: ich jederzeit bereit 
Frankfurt a M,, den 15. Decemter 1861. 
Wiln. Hauab, SHaupt-Agent. 


6 - 
Cine reiche Auswahl in ovalen m 


Pfeiler-Spiegel, ſowie verr oldete 
Tiſchchen und Trumeaux bietet mein Lager 
er M. BLUM, 


gr. Gallusgafle 1, im Hofe rehts. > - 


©. Hiürschvogel, — 


große Sandgaffe 12, BE, 
empfiehlt für Weihnachten eine große Auswahl in Porzellan, Steingut, 
Arvſtall, Glas und Thon, fowehl zum gewöhnlichen Gebrauch, fowie 
auch Luzrus: Artikeln: 


1562 
; v v ; * 

u Weihnachtsgeſchenken geeignet: 

| äbel, asfen, d 
— Sarbennetke, Bankh hehten, Buranene 
ulverbörner, ren: abionen, i 

Böfche empfiehlt — Auswahl —— IE * 

1563 Carl Glauth, Schnurgaſſe 39. 


++ BE Dom heute an wohne ich pn u * er m Wie 
- . ce e “er, vokat. 


Belanutmachungrn. 


Reitisbonbons 


von A Dreſcher & Sicher Ind Maiız. 


eine in Vaquets Ta A 
extrafeine in Schachteln 18 „ 
Fe bei 1436 

WB Th Hubdolpb, Altgaſſe 19. 
MM. Muß, Gallusgaſſe. 
Ed. Lotz/ Allerhelligengaſſe. 


Muscheln 

in giößter Auswahl bei 
J. Funck, 

Material- und Farbwaarenhandlung, 


1655 Wllerbeiligenfiraße 26. 


Feinften Jamalca⸗Rum, pr. Faſche incl 
@las 43 kr.; alle Sorten Punſch-Efſenzen 
und Liqueure, fowie 2o deaug und weiße 
— einpflehlt zur den billigſten P eiſen 

einrich Handel, 
1655. Buchgaſſe 14, vie 14, vis-A-vis ber Bar Banf 


Seinfles vorſc ußmehl u. 0 00, 
in anerkannt vorzuglicher Dualität, Elerge⸗ 
mũs⸗ und Fadennudeln, Suppenteig , Neis, 
Grrfte, Srümelern, Meccaront, Kocpbutter 
in gan 8 Waare empfiehlt 

2 €. Anthes, Ariedbergerg. | Brtedbergerg. 14. 





für Wirtbe und Mies e⸗ 


Cervelatwur ur N en 
bei . Hudolpb, 
1469 * 19. 





la Qualität, pr. Bid. 
bet größerer Ab⸗ 





andhoni 


1), 20 Er., 
nahme entfpredyen! entipredyend d billiger. 


Ehrifbaum-Fichtehen, 


rin: und Parafinkerzen. 
155 ( G. E. ‚@. Hauſer, vorm. C. Milani. 


—— Herzen en 35 fr. pr. Poquet, 
— * —— —— 
ganz v er Qualitaͤt emp t a 

2. 6 Antbes, Sriebbergerg. 14, 





n& oben 


Keinften Arac- und Rum- 
Punsch-Essenz , mouffiten 
den Rlaiwein pr. Flaſche Glt 

Me ‚ Höpfner, Hl, fl. ‚Kornmarft | 10. 


A Gold: und —— in 


| m. Auswahl, bei 


A| 


Fiſchhaͤndler | | 
Et. Fichergaffe U 4 


nenn nn 
873. Friſche Kabliau, —— und 
Bratbüdinge; EI. Fifchergaffe No 


© 
1562. Holzkohlen, beſte buchene, jewie 
tannene, bei 
Friedrich Bucher, Langeſtt. 19. 


873. Eine Feine goldne Kette mit einem 
goldnen Her aden, — 3 —— 
iſt von der —* e bis zur Höde 
ei Warte —— * Chau — *** wor⸗ 

en. geben Taunus = An 
zehn * Belohnung. Yıyy 33 
EEE ETEREESEÄEN —————— 

872. a Aepfelwein zapf 3. Vetter, 

Löhergafle 4 i 


883. Eine Bifamviftorine wurbe Freitag 
Abend auf dem Markt verloren; a bit⸗ 


tet um Ruͤckgabe Borngaſſe 4 

1563. Neue Mandeln, a Corin⸗ 
then, Tafel-Roſinen, Schalenmandeln, Sul: 
tanini-Rofinen, Smyrn. Feigen, ital. Bru⸗ 
nellen & 20 fr. pr.g, Gitronat u. | Pomer.- 


Schulen. 
N. L. Jaeger, — 


873. Eine ſehr gute Belohnun 
Wiederbringer eines golduen A hir 
mit Medaillon (zwei Kinderportraits enthal⸗ 
tenb), welches Freitag zwiſchen 5 u. 6 Ur 
vom Unterweg fiber den Wall, Ef 
thor bis in. Den Taubenhof verloren Aut. 


Abzugeben Taubenhof 5, IrStod: - 


873. Am Freitag Abend wurde von © 
il über Die auf die 
VDochſtraße eine Trauerhaube verloren und 

— Vilbe exgafſe No. Il 
en abzugeben, 








ur Belag, Gl; BHSPL AR AGB, Bann 2. Dee 161. 


Belanntmadnngen — 
1562. Soeben eingetroffen in der 


Kunftausftellung von 4 FVOEMEL, 


gr. Gallusstrasse 15: 


Das Saar: Album, 


Ihrer Majestät der Königin Elisabeth von Preussen gewidmet, 
zeichnet von Peler Becker. 


Die Berfanfs=Salle, 


Schäfergafle Bo. 17 im „Sächſiſchen Hof, 
empfiehlt aufbevorstehende Weih- 
nachlen ihr : 
reichaflortirtes Lager in allen Arten Möbeln 
zu billig festgestellten Preisen. 

NB, Zugleich einem geehrten Publikum die 

Anzeige, dass auch heute zgeöffuet ist. 1564 


Zu Weihnadjtsgeldyenken: 


Alle Sorten wollene, baumwollene und seildene Herren- urb 
Damen-Unterkamisöler für unterm Hemd zu tranen, melde hicht eingehen 
Mlerren- un Damen» Unterheinkleider in Wolle, Baumwolle f alart 
umd. patent) aan febwere und Afach nefiricte Hamisäler, Polka- 

Jacken, inderkleidchen,. Palatins, Zeulenrodaer und 
sächsische Damen- ud Kinderstrümpfe 2e. in größter Yuswehl 

zu den allerbilligften Preiſen im 


Strumpfwagrenlager von Georg Nicolay, 
Bodenbeimerftraße 27, dem Brunnen über. 
mer bei Reinermann, Graben 5. 





Zu Weihnachts⸗Geſcheulen 


empfehle mein vollftändig affortirted Lager in geftridten und gewebten wollenen 4fathen 
Gamifolen in allen Größen, weiß und in Karben, Unterhofen, Kinderkleidchen, 
Volla-Jaden, Aermel, Balatins, Kniewärmer, Gamaſchen, Kapugen, Hand: 
?äppchen, Strümpfe und Soden, nebft einer großen Auswahl warmer Winterſchuhe 
befter Qualität, worumter die jo jehr beliebten 
Zlugsburger Tuchſchuhe, 
bunte Filz⸗ und Ligenfchube, geſtr. Galwer Schuhe x. zu. ganz billig geſtellten 
feften Breiten. 
Heint. Gög sen., Fahrgaſſe 11, an der Brüde, neben der „Stadt Offenbach”. 
Mein Geſchaͤftslokal ift heute bis 9 Uhr Abends geöffnet. 1563 


Billigite Feſtgeſchenke. 


Elegante Papeterien von 30 kr. an, 

Poesie-Bücher von 54 fr. an, 

Photographie- Albums zu allen in dieſen Blättern * 
neten Preiſen 1 


* Moritz E. Heiss, 


Schilferplag No. 8. 
Geſtrickte Herrenröde für A fl. 
Markt Mo. 13, Chr. Ockel 8 neben d. grünen finde. 


Anton Ackermann, 
Meſſerſchmied, in der Mehlwaa 


J 
empflehlt ſich zu bevorftehenden Weihnachten mit ſeinen ſelbſt — ten Stahlwaaren, 
beftehend in Tafel⸗, Deſſert⸗ und Tranchir-Beſtecken, in Elfenbein und Ebenholz, Taſchen⸗ 
meſſern in Elfenbein, Perlmutter, Schildkrot und Hirſchhorn, allen Arten Damen: und 
Schneider-Scheeren, von ben feinften bi® zu ben ordinärften, engliſchen Rafirmefern, 
halb und ganz Hohl, zu reellen und billigen Preifen. 873 


873. Ich bringe meine allgemein anerkannten fchöne ſchwarzen Hoſen, Niederländer 
Satin, & 8 und 9 fl., zur geneigten an di jowie überhaupt, wegen ungünftiger 
Witterung, noch einen großen Vorrath ſchoͤn und gut geatbeiteter Winterfl der um 
ſchnell zu räumen, zu bedeutend herabgejegten Preiſen. 

Ph. Setz, Herrenkleiderladen, Allerheiligengaſſe 30. 


- 1564. Niederlage von ganz feinen Banf enzen, Aum, Arrac - unb Gognat — 

ſowie vorzügliche ——— bei Er. ttenhäuser, Steinweg 
873. Nothen und weißen Wein zu verichiebenen Preifen, ſowie auch feinen 

empfiehlt & N. Falk, Küfermeifter, hinter der ſchoͤnen Ausſicht 12. 








Als; Feſtgeſchenl beſonders geeign guet! 


1562. Soeben ift bei A. Andre. Zeil, Haus Mozart, in Frankfurt a, m. 
enen 


Die wohlgetroffene ——— des Carl 
Müller, Direltor des Cäcilien-Bereins, in Bifitkarten — 
angefertigt von J. Schäfer. 

873. Feinſtes St ane —— — worunter das fo 
beliebte leichte, ca. 60 Stück aufs Pfund, ſchönes Luft⸗Confekt Huflauf, 
Bisquit⸗Confekt für ganz Fleine Kinder, fowie feinfte Beenden in 
befannter Güte e —— die Condiorei von 

Sichel, Fahrgaſſe 136, der Töngesgaffe über. 


Cändle Kohlen. 


1564. Gine billige und angenehme Heizung für Porzellan oder Thondfen, Herde “ 
ũherhaupt zum Heizen in für Holz eingerichteten Defen, empflehlt 


edrich Bucher, $£angefrafe 19. 
Zu Weihnachts:Gefchenken 


empfehle das Neuefte in Damenbüten von 4 fl..30 fr. an, ſchwarzen ı und weißen 
von 1 fl. an, ausyarnirten Megen von 50 Fr, an, Coiffüren von 40 Er. 
an, Schleieru von 36 fr. an, Müfchen von 20 fr. an, Kragen und Mermeln zu 


ſeht billigen Preiſ. ‚Ludwig Collin, Tongesgaſſe —— 
Das Herren - Kleider - -Magain 
Schneder-mumg, © — 


großer Kornmarft Ro. 30, 
emp ehlt fich mit ‚gediegenen Winter: Anzügen und warmen Schlaf: 


röcen zu den billigiten. Preifen. 
4565 Der Vorstand: 


Gaſthaus zur „Stadt Offenbach⸗ 


errad 
873. Heute Sonntag © > — Großes Zauber: Concert, verbunden 
mit — Entroͤe 6 fr. 
ttwoch, ben erften Feiertag: Streich» Sertett, wobei ein borzüglidger neuer 
Aepfelwein und 1860r Speierling, pr. Maas 16 fr,, verzapft wird. 
Donnerstag und Freitag: Große Zanzbeluftigung, wo * ich En 
isse 1 


Maifranter- Effenz "Fr ee ® 


Stifche erigerd-Crüffeln. 
4 -Minoprio, 
1562 2, Sirichgraben 3, 


Wacsnöces 3Wachakerzchen 


in ſchoöner Auswahl und gu ben 
Vreiſen. 
1557 - A. Cosster, Sũbhnermnarkt. 


ss Weinſchöne 


gu für Wein neeianet), wofür garantire, 

D. Hopfuer, Ei. Rormmartt 10. 
871. Ein Maͤdchen, im ‚feinen Nähen, 
Ausbefjern u. Kleidermachen geübt, bat noch 


2 Teme frei; zu exrft. auf ber Expedition. 


Weinverkanf in Flaſchen, 
Weinhandlung, großt Gallusfirafe 5: 
Rheinweine zu 20, 24 36, 48fr fl. 1. 12kr.; 
Rothweine zu 86, 48 Er.,fl.1.12; Malaga fl. 1; 
Rum fl. 1. 12. Champagner fl. 1.45 d. Flafche, 
Weineffia 16 fr. die Maas. 855 


Punsch - Essenz 
von Rum, Arrac, Ananas u.Burgunder 
pr. Flasche fl. 1, fl. 1. 12,, :8.:1. 24. 

bis fl. 1. 30 


Rum de Jamaica, 
\Plasche :80, 36, 48 kr., 1, 1, 
.1.12 bis fl. 1.45.; Arrac de Ba- 
tavia, Oognac, Extrait d’Absynth, 
Kirschwasser,Genevre, Boonecamp, 
Curacao, Gold-‚Wasser, Ureme 
d’Orange, Cr&me de Vauille, Bau 
‚de Noyaux, Parſait d’Amour, :Per- 
sico, Anisette, Citron, Kirsch, Him- 
beer, Pfeffermünz, Bordeaux, Ma- 
laga, Madaira und Uumpaguer in 
bekanater ‚Vorzügliehkeit, 





x 


e W..A % wd:Zrüffel 
1006 AUlab iicdhergerstranse 18, Ah: " Addinkgah Aikrimgb 


‚empflehlt 


leine weſtphãliſche Schinken 
Kl in nnerfonnt ale 
Eervelat-Würfte non Gotha 
das Feinfte in dieſem Artikel, find in großer 
Auswahl friſch eingetroffen 
1562 A. Coester, nermarft. 

& ti- ds, 2 * F f} 
— Wagsikae ia 


Georg Sche 2 
Ein nicht mebr junger 
und weiß geflecddter Wachtel⸗ 
bund, auf den Ramen Gemmil 


börend, barfich verlaufen ; wer 
ibn Fahrg. im Könige von Eng⸗ 
land, Ir Stock, wiederbringt 
oder fichere Auskunft über 
deſſen Verbleiben gibt 
fl.3.30. Belohnung. Bor 
fauf wird gewarnt. 813 


Freitag Abend im neuen 
Concert⸗Saal wurde ein Mar- 
—— mit ** ver⸗ 
orenz gegen gute Belohnumng, 
Bocenbeimer Chauſſee 23, 
abzugeben. 874 


Einen ganı vorılaliden Motbwein, 


ächten 1859, Cleoner, 


iweir ancenehn.er als Bordeaux Wen 
a 86 Er. pr. Flaſche ‚mit @las, 
1562 A. Coester, Hüßnermart 


Frifche Odttinger Mürfte in alen@röfen, 
\chö:e ‚große ee und & tronen. 
Bl FE. Fuchs Töngesgafe 6 

Sitrafriihe Schell fiſche, Cabliau, Shf- u. 
Epedbüdinne, martin. Wal, -Hal in * 

J. F.Schulæ, Krautmartt 3. 
NB Der Laden iſt Sonntag Morgen von | 





8—12, Mittags von 4—8 Uhr offen. 


— — — — — — — 





ao 22. Der. 1861. 





vs 
— SIEBEN ENOWEMG | 
eıte e umg ber gefe enden Berſammlun 
Ve Fpze a a a — .. 
— Tagesordnung: ’ 
—ES egenheit Seheffenb 
undsa en | 
Frankfurt a. U, dem 21. December 1861. 
ar Kanzlei ver gef 






ebenden Verſammlu 





1559. Nachdem das Bedürfniß für Abhaltung eines Fatholifchen 
Gottesdienſtes in dem Bade Soden immer Jaflfeitiger anerkannt wurde, 
bat die Herzoglich Naffautfche Regierung die Konftitwirung des unterzeich- 
neten Comites zur Erbauung. einer kathotifchen Capelle zu Sodeu und 
die Anfammlung-eines Fonds zu diefem Zwecke geſtattet. 

Die unterzeichneten Mitglieder dieſes Comites find zur Annahme von 
Geldbeiträgen zu dem ae Zwecke bereit und erbietet ſich Hierzu 
für'Keanffurt a. DE Her Jakob Nauſcher daſelbſt. Die Rechnungs: 
vorlageiwird feiner Zeit erfolgen. — — —— 

ad Soden, den 1. September 1861. 
| Dr. med, Grossmann. 
Pfarrer Burggraf. 
Eranz Borgnis, 
Jacob Rauscher. 
Mathias Werle. 


worunter die jetzt ſo beliebten 
kurzen Corsettien, 
ſowie auch alle Arten F * 


Corsetten ohne Nah 
‚son fl. 145 fr. an empfiehlt n 


+ Beck, Heuckräme 19. 
Zu Weihnachtsgeſchenken. 


873. Vorzügliche Operngläfer, ſehr ſchoöne ginmer-Tetäionteter, Barometer, kleine 
Dampfmaſchinchen u. ſ. w, in ſehr preiswürbiger Waare empfiehlt 


U: Eckhardt, Brönnerftraße 5. 


Ultrajectum. * 
Allgemeine Fener: und Trausport⸗-Verſicherungs⸗Geſellſchaft 
in Zeyst (in Holland). 
Grundkapital: 2,000,000 Gulden. 

Die Geſellſchaft verfihert gegen feite Prämien Mobilien. Waaren, landı 
wirtbichaftliche Grgenftände und Ammobilien; ferner: Güter und Waaren 
für ben Transport zu Zaude, auf Flüffen, Binnen Gewäſſern u. auf@ifen: 
babnen und pibt für Legtere auch General-Transport Policen. Gegen eiı.e angemefjen: 
Zufchlags- Prämie gewährt die Geſellſchaft auch Verfiherungen gegen Dampfkessel- 
= Gas - Explosionen, wie aud) beim Gebrauch einer Locomebile n! 

ern. 


Profpecte und Antragsformulare werben jederzeit ımentgeltlich verabreicht und. find 
zu jeber weiteren Ausfunft gerne bereit, in Fraukfurt a. m. 
die Subdirection: Jos. Schlegel, Götheplat 11, jomie 


H. Diedelf, Garküchenplatz 3, Her Franz Sachs, Metiengafle 13, 
F H. Hocgeons, or. Gallußßrehe 1, „ Ad. Leunhardt, —2 


* ©. A. Bautze, Fahraaſſe 98, „ Toblas Fischer, in Dornben 
„ Carl Külp, Biebergafie 3, ..„ Carl Vogel, in Nirberrad, 
„ 3. H. R. Schröder, Al:. „ MHleinr. Müller, in Oben 


_beiligenftraße 49. „ Caspar Euler, in Haufen. 


— — — — — — 


3. Weihnachts: Ausftellung. 


Unterzeichneter empfiehlt auf bevorftehende Weihnachten jeine große Ausſtellun 

verfchiedener Statuen, Grunpen, Büften, Vafen ıc. in Gyps als ei in ber beliebten 

Elfenbeinmaffe. Beſonders zeichnen fid viele neue Fantafie» Gegenftände von feltener 

. Schönheit und Ausführung aus, melde wegen Näumung meines jetzt innehabenden 

Locald zu herabgefegten Preifen verkaufe, 

k.NB. Eine Sammlung guter Delgemälde, ſowie reiche ächt antife Möbel, Schuipe 
zeien, Porzellaines und fonftige antife Kunſtgegenſtaͤnde verkaufe ebenfalls zu 


billi Preiſen. ——— 
— Joh. Val. Vanni, Kopmikt. 


1562. Die erwartete Sendung Pariſer Artifel, beftehend in Tintenfäßchen 
Schreibzeugen, Feberwijchern, Briefbejchwerern und Bleiftiftipigern ift angekommen ba 
5A. B. ges, Paulsplak 15. 


872. Jeanette Kayſerl, Schlefingergaffe 1, ladet Eltern, Verwandte, Freunde 
ber ihr anvertrauten Kinder zur Befichtigung der unter ihrer Leitung von dem Kleinen für 
bevorftehende Weihnachten gefertigten Handarbeiten freundlichſt ein. Auch Bietet fid 
fir fonftige geehrte Intereſſenten durch diefe Ausftellung die Gelegenheit zur Beurtheilung 
bar, welcher rafchen Fortichritte die Kinder in meiner Anftalt fich erfreuen. 

Pb. Neinermaun’s Atelier für Neftanration von Bildern, Bleidhen un 
Einrabmen von Kupferftichen; Graben 5, nächſt der Haafengaffe. 

1561. Rum, Arrac, Malaga, Punſch⸗Eſſenz, Kirſchenwaſſer empfiehlt 

Wilhelm von Arand, gr. Bockenheimergaſſe 2. 


ı Je 


‘ 


1564. ‚Soeben traf bei und ein: - _ 


s Ich Ä 
Arthur Schopenhauer, 
aus perjönlihem Umgange bargeftellt von 
Wilhelm G@winner. 
Mit Portrait und einer vergleichenden Seitenanficht feines: Schäbele. 
reis fl 2, 42 fr. 


Jaeger’sche Sud, Papier- & Sandkartenhandlung 
Domplab 8. | 


Gestrickte Damerkragen, 

Gehäkelte Mützen | 
Gestrickte Kinderkleider und Schuhe, 
Gehäkelte Schuhe für Damen, 

Aermel, Gamaschen, 

Kaputzen von As Er, an, 

Cachenez, Echarpen, 
Unterjacken für Damen nud Herren, 
Winterhandschuhe in reiäfter Auswahl, 
Glace-Handschuhe von 48 fr, an, 

Slips für Herren und Damen, 
Netze, Damen- und Knabengürtel, 
Neglige-Hauben von 24 fr. au 


empfehle zu Weihnachtsgeſchenken. 
5 E. BECH, Neuekrüme 19. 
Als pallendes Weihnadtsgefdenk 


empfeble ich eine große Auswahl seldner. Foulards, in 
den ſchönſten Farben pr. Stüd fl. 1. 20, ganz feine in den 
neueften Muſtern, pr. Stück fl. 1. 36 


1563 L. Wursmann, gr. Sandgaſſe 1. 
Ganz wolleneschürzen in ſchönem Deffinäfl. 1.24 
Seidene Welten 1 fl. 54 fr. bis 2... 30 kr. 
im Ausverkauf bei | 
1564 H. BOCH jr., Liebfrauenberg. 


Eine Partie Achten Sa a Rn — 


zu 
und Wi — en 
t — 
er 7 


“ac reelle und 2 Mehlamung. 

















um — * —* 
eidenſtra o 
em. Aare Bun Bam, — wm 


875. Giferne feuerfefte Caſſa Shänfe Jud in 2 


















Die Dr. 


ihre bewährten, a au — m * F jet 
vortheilhaft von den & —— Fe: Fee = 


anderen Haarölen und Haarpomaden, indem ihre &6 
—— Gründen beruht und unbeſtritten im 


keine er 191 iherere Zufammenjeßung re — 
Reſultat vieljährigen — ie Une ieljeitiger — 
Werth und Stichhaltigkeit yore tfennend Bfen Zuftin Eu 
Wärme: vorliegen, jo daß die beiden, Pat in ihr 

Dr. Hartung’ ichen Saarwugenitte in aller Gewiſſenh 
und zwar: Dr. & —— (&° ee 
und pre en 


36 Er.) zur A te * unge 4 wuch 
Proſpecte werben gratis verabreicht, ſowie bie Wüttel ſe B 


allein ächt verkauft bei a. J. Sti Sch lt 
nurga e 
Knopf» und ebel, Sihnungafe % 


du leichte, Ah Ste, We a = —9— 









Siche Besen 136 

un ortenits ©, Eu 
„Leipota, Kaſtenhospitalgaſſe, im“ 

—— ide u 





FIR 


ver“ 












\ Auteuils peroe), zu — Tong 
5 —— a, gr. Sandgaſſe 22, empfiehlt. Kapufen Sandy 
Rauchen, gehäfelte ef — Kinderfächen, Häubhhen, Schühr o 
rten Hoandſchuh e. — 


wlander beinrgt ;pümitHieh Frau, G Schwarz, Jndenmaner 14, 17 









an —F At PB 


1502 m des KR 1193 Hab Jolıp —— 


„zer geben in Frankfurt. 








—* der Frag: und Anzeigungs⸗-Nachrichten (des Jntelligenz⸗Blattes 
aan ehe Ent hung on im Jahre 17 2 6 44 12, Oefemmelt, Ka um 
ern bie t gewibmet. von — 8 Bände, 
2 Sat, 7 ft.) ame 2 fl. 1a Er" —* 
Die etet den treueſten % 8 * eig hunderti 
has tefert durch et in Ibin Sihte ergößlichen und Ye J * 
4 abweichenden Ankundigung (beten wichtigſte zu rk, A 
it, 5 ichen Anmerkungen Bere n find) — n Be⸗ 
Die ha Kae auch —* ſeine —— über alle Berhälttiffe ei —2 









217 Arten Poſtweſen ge en, logirende Dig 
Heil —* NOIR Ginfehr, Meſſen, Eurigja Br al8 Thea 

83000 Artikeln, Fat auf eine jede 5 milie ® Re 

ibeife auch zu einen, Feftgefebenf mi F — Ki 


* —— achten ift mein Laden ausn 
—R Ihelm Erras alte Mleinsergaff 35. , 


gefandt. 
— 7* ANetirade (Berlag der Plahn ni Buchhandlung). v Diefes 
Ä Ya und patriotifche Spiel don.2 a Pau a dem Herrn Ma- 
Pi HERE: und dem Herrn Baron vom E. erfunden, “Farlıt geibt t ein zeit 


ben, denn e8 prägt der. — nit allein“ * die bedeutend⸗ 
ehr din — ten ein, fondern e® erwect auch DR den Geiſt 
Hi t neues und ſteigendes Antereffe, * bei Jung, als rAlt 
Man ſindet es in der ermann’ m ——— * 15 rg 
.E. Zie sier, Wl ‚| erheili 


empfiehlt: ihr wohlaſſortirtes = in Strick⸗ und. —— 
Kragen, Fanchons⸗ Litzen⸗ ‚Cheuillen-, Perlen⸗ un — 5* on; Ga: 
—5 —— 5— und Winterbankfube, Strümpfe, Soden; jowie-in, das 


— 






















ER DIEBE nn 

2 in an ti uD Dvalitäten und Unterbein- 
ler sa ur ame und Knabe in Wolle, 
-, Seide 10." empflehlt zu 





873. Wefoten — pr. 100 Stüd "8. 45 ——— 


„Th, Grossmann, Neustzäne.6. 


\ 


=“ — - Providentia. © 
„Frankfurter Berfiherungs-Gefellfchaft, 


Gegenfeitige, Ausſtat tungs · Vereine für Kinder. 
Bis zum Jahresſchluſſe werben in’ alle"jegt eröffneten’ 13° 30h en nod Kinder 
von der Geburt bis zum. 48. ‚Bebensjahre- zu, ven, geringeren B eitzögen des laufenden 
Jahres aufaenommen. 
Der Beitrag ift flır Kinder bis zum, Alter von 3 Monaten 10 RO * 
Kinder 15 flo 50 ke aͤhrlich für Einen Antheil 
Die Belträge werben mit. Zins und Zinſes zins zu Z pGEt. vermehrt ünb-b 
ftand der Caſſen nebft den Einzahlungen ber inzwiſchen Geftorbeuen wird nach, 3 
legtem 21. Lebensjahre an die noch lebenden Mitglieder, nad Verhältniß ra 
ald Austattung ertheilt. 
Formulare zu Beitritts-Erflärungen und jede weitere. Auskunft ertbeilt —* 


Die Direction, gt. ——— . 


An Frankfurt. Herr 4 15 In Bonames 
» „ Dortelweil 
ER u En jlager alte " Bornbel m 
$ —— 4 neu. — 
8 „fr t nger, anau 
— ſſe 34. = „ Bodenheim 
a ö » Fifcher-Präntigam, Hinter „ Preungesheim 
ber ſchoͤnen Fa 18. ,„ Naubelm 
Sachſenhauſen Herr Ich. & . stihum, ” Bergen 
Dreitöniaftraße 44. „ Belnbhaufen 
„ Oberrad Hr. Carl — ——— " Mäctersbad 
m Mieberrad Serr, fr. Adolay, 6. — —— „ Steinau 





Bm — — — — — — 


JJ 


— Conſtruetion, mit Guß⸗und Blechfußen, ſowie Haͤngela für Wirthe, 
Fabriken ꝛc. 2c.; auch werden Camphinbrenner zu Photogene ganz billi eaͤndert. 
Patentirtes Prima-Photogene aus einer bedeutenden Fabrik Belgien ‚ anerfännt 
beite Qualität, jo wie Parafinkerzen in Ar, 5r und Gr Paquetsz alle Sorien 
Sceeren, Schirme, Cylinder, Glasvajen, Sylinderwifcher zu billigen Preifen bei 


Gottfried Maes, Fahrgafle 16. 


’ Meine Weihnachts-Ansitellung” 


in großer und ſchoͤner Auswahl empfehle ich dem gütigen Wohlwollen beſtens Bi+ mi 
Ww. J. Boeck, Conditor, Shäfetgafe 1. 1. 


* eier Ferch ——— 
benz oppel ER jin sum. hochſten Preis gelauft oder auch he⸗⸗ 8oelzeug Dagegen 
gegeben; 


872 Ghampagıer_& fl. 1. 24 fe) 518 zu fl. 3 pr. Flaſche; — 33. 










du 113 din 3% mil 


ntytndlanımmm 
9: 7 mallar 


Hulk, ae a ge 
eo 
31 nImIaHmt 


Kern 1, vor Hi: Pa 
empfieh $; ——— Weihnachten fein beſtaſſortirtes Lager in, 
* 


ann mn 
A 
innd € 





hmportittei‘ Dibanna:Eigarsen _ 
ha dmdRg m: Weile von fLr76,Bi8 g. Woo, 
zoc. Atafl wvorunter eine acht⸗ —— wi: Mile fl. 45, u 130 
in beit q elagerter Waare: RNam/ mrbilnd 


Hamburger. und Bremer Cigarren 
AAa DO .2 in Havanna-Tabaf * Mille von fl. 44 bis fl 70. 


smd 2 X „ Yara > a 

srl Ur van lentiiien "Zen „ Yaraımit. Cuba ee Ark 
In sth Ein. 6 ‚mit, Ki: a naht BR nm 30, 
ia. BA * alema mit CTuba u. Brafil' , Be "1 
nietduß „1a vol | mbaleına mit Brafil A 16 5 SEE 

— ddr HR m IH aba ‚unit Brafil «BB ..u3B 
— — —* „ Java hit te Ginlage a9 Au RR: 
nat na ru MT 2.2 9. 


ferner mein Lage 
in Acht türfiichen, belgtf en Kir frangöftfchen Tabaken, 
feinſten Nollen- 
er Se 4 Varinas, —* —— in Paquet und looſe. 
WV Ale Sorten Stearinlichter. 


Essenz; «ld; Ananas, Arrac, Rum, Portwein, Burgunder, ; 
Liqu jeurs, als: Gi Anifette, Varajhim di Zara, Gröme,.de, Mocca; 
PÖranges de Noyau, Gligir de Spa; Gztrait , vABfinthe, 
Alas; all Ban. Bonekimp, Allaſh. i6e fe, ei 
Bpiri oseı 3: Mandarin-Arrac, ——— irſchenwa e⸗ 
mil m Mmllottbanidt Genever, Gopnäc, : Yan 22 
Spanische und Ye, Wach Weine, al; Dr ———— yo 
„Kered alaga, War 
 Frahzösische Ines ae ämpagner; Chateau-Lafitt Medoc St. 
Fühien, | sr stöphe, 'Muscat Lunel, — blnay, 
ar "Rhein-Weine, als! Mouffirender — * ih heinter , Rudes 
heimer, Deidesheimer, Ruland, Ungſteinet, tgelmer, ‚Hatten - 
‚heimer, Oberingelheimer, Bfeffenkämahenpefiner ei 


Werfleigerung von 200 
Ananas Arrae Punſch Effen. 
Samstag den 28. December, 


ten Güte alljäbelicher Berfteigerung, in dem Bergantungsztam 
—* * Erst ha fertig an a Wlan seele ‚neben. * 




















Allen Freunden und Bekannten, welche er geft 
, —— 


sten Zieh —8 —* | 
m a ER, HE — 2 


In kfurt Ai men Al) TEITRID 1 
873 J | 


ber und drobe 
ähnlichem Un Hi 











‚RD..) er. Geh Dant allen u und Bekannten, die und geftern Abend 


Abend bei 
an Benerögefahr ihre Hilfe: anboten; möge: versQlmmel fie ſeis vor 
üde bewahren, 

Mar See. mg 
2. &. Mayer. 










7874. a: roeunden und Belantitet vie bei der"drohenden Keuersgefahr uns 
x und Theifnahme, bewieien‘, ‚fagen wir Kienmit u. Beamten Dante, 


44* — eng 


— Die Unterzeichneten ſ iprechen — en beſten Dank aus, für den 
bei’ der" geftrigen Feuersgefahr geleifteten Beiltand. it 
Frankfurt am ‚Main, ben 21. December. 1861. Haha 


mn II 
atob-A Stiebel, ı Job. — 
















* — 
Carl Auguſt Ebeli 


Fir’ die Ber dem Dorgeffern Ur - fiattgehabten Branve Traun 
Herren Hehnemann & Lehmann fowie Für bereittpidge | —* 
ſagen wir hiermit ÖffentHt unfert innigiten N 
an 


Mein Laden | i eibnachts: Aus ellung im 
ift: heute den ganzen Tag über rn. n * fee 


, Unter Fhn neter: beebrt ſich m! 
Umgencih übernimmt a fi durch Reellität, 
trauens würdig zeigen wird, 

Bad Soden, den 22, December 1861. 


daß er 
foipie er 





Jean auken, Sommiffionair. 
Dani — — 
me Stiftſtraße 31 iu 1. Sted find Noyaduolle, De f) 
met wie  Ceide pon-A—12 ſhb ſiets 4 3% 'E 


872. Ein großes Yocal fuͤr eine Eifarvenfabrif A— 
von 4-5 Rmmern wirb zu mietben 1gefitcht. Soh: ? win. — 









erg. 38. 





64000 fl} werden auf * — guten me ers —— —— 
zugeben poste restante K. 


873 Gurmifhüihe in großer Em bei, 





44° Beilage, Fraulf. Intell⸗Bl. M 303 Sonntag 22, Dec. 1861. - 


Bekanntmachungen. 


Geſellſchaſt zur Beſörderung nützlicher Künfte und 
deren Hülſswiſſenſchaſten. 


Einladung zur General:Berfammlung 
Montag, 23. December, Abends 7 Uhr, 


m Locale der Gesellschaft. 
Tagesordnung: Bericht der Inftitute. — Wahl neuer Vorfandsmitzlieder x. — 
Boranıchlag der Einnahmen und Wnsaaben für das Ya'r 1RR2. 


Arbeiterbildungsverein. 


1565. Heute Sonntag, Nachmittags von 6—7 Uhr, Vortrag über das Genoſſen⸗ 
ſchaftsweſen, von 7 Uhr eine geſellige Vereinigung. 





Der Vorstand. 


12 Bände Shalespenres „Amtliche Werle, 4 fl. bei 


S. Schwelm 
1566 Haaſengaſſe, Ed des Grabens, 


Zoologiſcher arten. 


Alle Diejenigen, welde an bie Verwaltung des Zoolo iſchen Gar- 
tens noch Forderungen zu haben vermeinen, werden aufgefordert, ihre. 
Rechnungen bis zum 31. d. M. einzureichen. 1565 

Der Verwaltungsratn. 


Lieferung von Roheis. 


Man braudt vom 2. bis 8. Auguft 1862, täglich ein 
Quantum von ca. 140 Ctr. Roheis (zufanımen ca. 1000 Gtr.), 
welche an einem, ungefähr fünf Minuten von den Stadt: 
Thoren entferntem Plage abzuliefern wären. | 

Reflertanten, welche fich zur Lieferung bei Gonventional. 
Strafe verbindlih machen wollen, werden gebeten, ihre Of: 
ferten unter K. bei der Expedition einzureichen. 1558 


Für den Weihn achtsverkauf 


wurde mein Lager in den modernften 


Kleiderftoffen, Chäles ꝛc. 
zeich affortirt und erlaube mir daſſelbe unter Zuſicherrng der billigſer 


Dreife zn empfehlen. i 
HA. Ludwig Thoss, Roßmarkt 19, 
74 Gelang: und Communion cher, Damentaſchen, Albumf, Bontographıe:Albume 
md Ribmchen, Farbekuften, alle Arten Wilderbogen, Bilderbücher, Zeichnenbüchet un? 
Vorlagen, dauerhaft gebundene Bücher zum Einkleben von Bildern, Bapeterien, Gdulbeitt 
in allen Zintaturen, Schreib» und Peichnen-Materialien zu billigen Preifen bei 


Carl Liller, Buchbinder, 
Friedbergeritraße 35, der Mufterfchule negenüber. 


Farbenfaften mit Pinfeln, alle Sorten von 4 Er. bis fl. 1 
30 fr, chinefiicher Tufch A Er. bis 18 Er,, Goldtufch 18 fi 
bis 48 fe. pr. Stück, feinftes Föln. Waffer, große Gläfer 20 fr, 
fleine 12 Er., Ofenſtorax 2 Pr. pr. Stange, Königsrauch att. 
pr. Glas, VWorzellanväschen 2 Er. pr. Stüd, farbige Strew 
fande, gefchblagenes Metall, Potigomanie und Verzierung® 
Papier billigit, Graupengafie 34, 35 md 37. 


TE Der zoologiihe Garten SP 


in prachtvollem Farbendrud ausgeführt. Preis nur 18 Er., bei 
S. Schwelm, Haafengafe, Et des Graben. 


ET Schwelm , Oanfengaffe, CE des Graben 

Weinm oft- ie Vorzüigligkeit joe alle Sorten feine Tafelfenit 

__ Senf 4. P. Henschet, Rinebeyd 
Schwere Gebildhbandtücher 


in den neueften Wuftern babe für den Weihnachts-Verkauf eine große Partie zurüdheſch 
und erlaſſe ſolche pr. Dutzend von 4 fl. an. 
998 Ferd, Eulensteim, gr. Sanbgafe 25. 








1565. Zu Weihnachtsgeſchenken geeignet empfehlen wir: 

MWalleritein, ac 1862, —8* —E— .. Ifl. 48 kr. 

E:chler, Pelznickel⸗Polka, für Pianoforte —, 4, 
urgmüller, fir Heine Hände, für Pianoforte.. — „54. 
rditi, „der ge Walzer für Pianoforte..— nu 
uttner, „ver Bittern Luſtinarſch“, für Bianoforte . — 


X —5 — * 


Muſikalien⸗ un 


Hut 9 0, Ohr. Ockel, "" "" 


empfiehlt fein Loger in feinen mollenen Unterjäckchen, für unter dem Hemd zu tragen, 
von 1 fl. 54 fr. an, Aface geftridte Gamiföler, Unterhofen in Wolle und Baum- 
wolle, Strümpfe uud Soden, alle Arten Winterfchube, | den, Ga: 
mafchen, 4, 5;, 6, und Sbräbtige Hamburger und englifhe Stridwolle, Ternenur: 
und Caſtor⸗Wolle zu den billigften Preiien. 

873. Couqueis in allen Formen, blühende. und immergrüme Pflanzen, fowie Körb- 


r 
chen und Kränze von getrodneten Blumen empfiehlt zu Weihnachts-Geſchenken 
Georg Müssig, Kunft- und Handelsgärtner, Breitegaffe 12. 


& DARMORTD 
empfiehlt feine Dekicateffen und Früchte in reichſter Auswahl aufgeftellt, als: Alexandriner 
Muskat-Datteln en grappes, Bordeaux⸗ Pflaumen ımd fruits glaces in eleganten Gartons, 
pe, ae hen in feinen Enveloppes, fruits assortis, Prumes: fleuris, *— 
1565 


gar anifche Trauben, Feigen, große Balencia-Drangen, Straßburger-Bänfeleberp 
rdines, Auftern, Caviar, Strachino di Lodi e dı Gorgonzola. 


1° Griftaline-Baraffin-Tafellichter, 


durchſichtig wie Glas, jchöner noch ald Spermacetti, pr. Paquet zu 48 r.,12 ar 


für 9 fl. Netto cpt,, empfiehlt 1 
Andr. Speeth, im Türkenſchuß. 
NB. Seßelungen und Gelber erbitte mir france 


Darmitädter Anisgebackenes. 
Darauf werben Beltellungen angenommen, weißes & 32 fr. und rothes & 36 Fr 
dr. Pfund, und fchnellfteng befarat. 


@. E. Hauser, vorm. C. Milani, 


Auis-, Bajeler und Buttergebadenes, 
Nürnberger weiße und braune Mandellebkuchen, runde Marfenlebfuchen in 
Schachteln empfiehlt auf bevorſtehende Feiertage F 

+ Cron, Sebküdler, 
Markt No. 46, neben dem ſteinernen Haus. 


Photographie-Album :: 4 


in folider Waare, ſowie Gegenftände fir Stickerei empfiehlt die Vortefeuiller 
brik von 8. Erhardt, Zeil 64, Eingang der Liebfrauenftraße vis-A-vis. 


1565. Eine fehr gute und reich verzierte franzöfifche Gnitarre mit Me 
chauik nebft Etuis, welche fich zu einem Gefchen? befonders eigwet, ift zu ver: 
faufen. Näheres in der Mufikalienhandlung des Herrn Tb. Henkel zu ET 

1565. Es wird ein Haus zu Laufen gefudst, welches große Räumlichkeiten e 
Näheres Schnurgaſſe No, 86, im Laben, h Zr 


— — 













Zu Weihnachts⸗ Gelihenten 1 fein valend! _ 


Patent⸗ Muſikmappen == ee tion mit ano 
bandern ꝛc. Sort 1. 2 fl. 42 ER Sort. 21. 4 ng 
Sort. II. 1 fl. 48 fr., Sort. IV. 1 fl. 30 tr. 

Hatent : Mufifrollen nach Parifer Urt, ie zweckmaͤßig zur 


Schonung der Mufifalien. Preis 54 fr. und 1 12 
Vorräthig bei 
€. A. Andre, til, in Frankfurt a. m | 


Photographie⸗ Albums 


‚In größter Auswahl zu vn billigiten Preifen bei 
Fr iedrich Braun, feiner Kornmarkt 4 


— — — — — — ——————— — — — — 
ltinger Moſel.. a 18 kr., Hochheimer Domdechanei. a1. 12h, 

2a xkheine - — — „1,8, 
— EEE „ 0 „  DOberingelheimer (totber) . — Wr 
BOB. „ + => 0» „3% „ Asßmannshäuſer dio, . „un Br 
enbeimer. ». . .. » „ 48 „  Borbeaug Meboc. e its 


Zu gefälligen zahlreichen A —— * lt ob 8 
ug gen zahlreichen Au gen empfie ji en 
E. A. Schmidt, große Bodenheimergafe 4. 


875. Man bittet den Finder einer Rolle Papier (vier ——— dieſelbe 
gegen Belohnung Ed der Schippen: u. Rothekreuzgaſſe 6, Ir Stock, gef. abzugeben 


874. Gine Wohnung von 3 — nebſt Küche und Zubehör, Zie en 10, im 
2. Stod, Norderhaus, fir 150 fl., bi8 1. Januar 1862 zu a en; deßgleichen 
derjelben Etage eine Wohnung von 2 Zimmern nebft Küche und Zubehör, t 190 f, 
zufammen oder geteilt zu vermiethen; letztere if gleich zu beziehen. 


Eiferne te euerfeite Kaſſenſchränke, 


in gang folider und gewiffenhafter Arbeit und neuefter Gonftruction, empfiehlt in * 
J. ne Wiener, Redneiftrafe 11 


874. Gegen naffe und alte Stalienifche Strobfohlen ohne * in 
allen Größen bei Hö Söchberg.Geifenheimer, Stiftſtraße 4, Ir Gtod, Stod. 


Friſche engiiſche Auſtern, 
ION 
Geflügel von Breffe, böhmische Fafanen und Feldhühner, 
Stilton, Pine Apple-, Chefter, Roquefort:, Brie- und Neuchatelerkäfe bei 
Christian Enders, gi. Sandgafe 17 


575. Wachweis eines neuen, foliben, fel® dauernden rentablen — 
Concurre deſſen Etablirung nur eine Summe von 2—3000 fl. incl. Betriebtap 
—e Näheres auf der Expedition d. BI. 4—5 Tage hindurch. 


875. Geſpielte Glaviere zu verkaufen und zu vermiethen; Schmidtſtube 7, 


15 Beilage; Frunf Bard.81, A 303 Sonntag? DR, 186[. 





1 


Betauntipadungen. 


er Empfehlung SI 


Eckladen (Markt und Höllgaffe), 
Bietet zu der Meihnachtözeit, 


ür Pe eder Klaſſe, 

iche BR———— 

—— Auswahl in Kaputzen, 
ävikebalter eng und * 


—2* 8 von großem N 
Wenn es draußen ſtürmt —* ſchneit. 
die Kleinen und DIRROKODEN 
Kindetäfih gar Manderlei, 
acken jo wie wie Unterhfen, 
Strümpfe auch Dabei! 
"Geahffürt a. are Dec. 1861, 


Ligen, Filz: und Bändelfchnbe 
Jeder Größe giebt ed da, 
Winter: und Glacd:Handfchube , 
Gummi aus Amerika! 


Auch Gorfetten, zubereitet 
Mit Medyanique, jebr probat, 
Deren Schnitt weit beiler fleibet, 
Als Gorfetten ohne Naht. 


Doch nicht mehr, erzählen will ich 
Allzuviel — das wäre dumm — 
Komme denn zu Fanfen billig: 
Frankfurt's liebes Publikum] 


IF. Schwäarzschild, Markt 3, Eck der Höllgafle. 


er Buhbinder- Tanzkränzden. 


875. Wir beehren uns hiermit, unſer alljährige 


8, ftarf so Tanzkränzchen, 


welches Samſtag den 4. Januar im Saale zur Harmon nte ——— in freundliche Er- 


InnerBug zu bringen, Starten: find zu haben bei den Herren Bud) 
l. Sandgaffe 11, Dülpert, gr. Hirichgraben 21, Eonradt,Schnurgaffe — 


land 


indermeijtern Iff⸗ 


Sundheimer, Allerheiligengaffe 18, und Abends an der Kaffe, Anfang 8 Uhr U 


Das Comiüte. 


ua Nicht im erſten Stock, 


sondern 


Warterre im Laden im Steineruhaus. 


=“). T. WORRET, 


iR, um. damit zu räumen, eine Bartie Capußen und ge 
häkelte Damen Tücher, welche fih zu Weihnachts⸗ 
meltenten e u zurüdgejegt, und — Erſtere zu 54kr. 

tück Letztere zu fl. 2 pr- Stüd abgegeben. 


Pr nd 


ui ueetanfun: 10: 
873. as billiges hnachtẽgeſchenk: 
eine Loterna magica mit ſtehenden und be 
weglichen Bildern nebſt Fatbenſpiel (Ehro: 


matropen); Unterweg 6, mittlerer a 
871. 


n neuer ef nuß DE 
tiſch ꝛc., ſehr billig; Baulsgaffe inter? 


haus re 

871. Zepolſterte Bante, roth über⸗ 
zogen, eine. 10Schuh lang, billig zu verkaufen; 
Arnsbergerhof 5. 

Eine gute Violine und eine Flöte mit 
6 filb. Klappen iſt zuverkaufen; at) Eſchen⸗ 
bheimergaffe 7, im Laden 

872. vere 100 Bordeaurflafchen find 
zu verkaufen. Zu erfragen Markt 4 

871, Ein Stiftklavier zu fl.4 und 2WVor— 
fenfter, zu Blumenfeniter rignen 4,23” 


oh und 3’, S* breit find zu 4 fl. pr. 
tüd oe verfaufen. 
Kür Weihnachten ein neuer 


— lſeſſel billigſt; Schärfengäßchen 4. 

ſechsoetaviges Clavier für Ans 

B in zu 4 Garlin zu verfaufen; Ulmen 
he 2, 3 Stiege. 

871. Gin —— md über 2 Fuß a 
2f. ein Keg⸗tiſch mit Gefächern von 6 
Fuß nebſt Pal u Queue a fl 4, ein 
Kinderwaaen mit ei. Achſe a fl. 6 zu verk. 
860 Stoßfarreu; Zeil 20. 


873. Ein neuer. grauer Tuh= Manns 


"Mantel u verkaufen; Allerheiligengaffe 27, 
Er BR 


873. Ein vollftändiges Ruppenbettchen 


* Fahren eingerichtet iſt billig abzugeben ; 
irſchgraben 5, im Hinterhaus. 
F 3. Gin Schaufe pferd ift billig zu vers 
faufen ; Altegaffe 25, im —— 
1562. Sehr billige ovalrunde Tiſche in 
bahagony und Nußbaum; Vilbelergaffe 32. 
872 Eine Vuppenküche mit ea 
ſchirr billig; Holggraben 39, 2r Stock 
875. Eine — zu verkaufen ; 
Brüdhofftraße 9, 2r Stock. 
874. Feueıfefter — ein ‚neuer, 
mittlerer Größe; Hochſtraße 9 
874 2 Puppenzimmer mit Möbel ge: 
braucht billig zu verkaufen; —“ la. 


8174. Ein antifer 5 owie 
ein Paar ſchöne ———— ſind 
erſtere für 18 Ue zu verlaufen; Heilig 
treuzgaſſe 8. 


a 1Herrn zu be 
3r Stod. 


af ma} 
573. Pi hetzbares ãA Alan 


1 Herz zu vermiethen; Stiftftraße 2, 
9 Stock. 
mer zu 


2 san, 
—— 

*211 PR Rt abe 9 a dert. Std 
zu verm michhen: 

873. helzbares — if mit oder 
ohne Möbel au vermiethen; Ahemet 

Ein freundlich möblirted‘ ‚inne; 
Sriedbergergaffe 27, Ir Sto 

873. "Ginsbei abares md — Stubchen 
an 1—2 Fa ni ——— 

873. Ein möblirtes immer iſt an hot! 


Herren zu vermiehen; ae 4 
873. Eine ſonnige ſchöne —B von 

6 ineinandergehenden mmern ar eine PL 

Familie; Schäfergaffe 8 4* 4 
1565. Zu dem.. 

Haufe, ln a * 4,8 

Wohnungen zu vermiethen 


gleich zu bezie 
Auskunft wird —2 Guio 
lettſtraße 

874. Ein Aggahin et Komptolt ii 
vermiethen ; Falkengaſſe -1: 

874. Eine freimbliche geräumige Bohn 
zu vermiethen ; Falkengaſſe 1. 


857. Eine Wohnung und ein Himmer g 
ve ie EIER. 5,4 “ — 
ziehen 

857. Ein “einf 


blirt&®-Jimmen 
hen; Wolg | 


874, Gin möblirtes Dee zu dermit 
— ie affe 8, 


—J 
Siam 6 4— Sa 


873. Ein ſchon möblirtes — 
gesgaſſe > — 
874 D 
iſt ein —e— * 
vermiethen; neben — 
874. Ein großes ——* —*5** 
—— geeignet iſt gu Vermietten 


— ir miößtirteR? > She 


en; Kriebber 
pi Neu au, Thuͤre 12,3 — hoch, * 


1406. Gefchäftsloeal, Kath.» Pforte 9. 
° ET Ertinßänlage °5 iſt der weite 
St e a aus ſieben Zimmern ac, 
zu vermiethen. 

1488. Altgaſſe 40, naͤchſt dem neu errich⸗ 
teten Thor, iſt der 2. Stock, 4 Zimmer, 
Küche xt. au vermiethen; Näheres. Kriebber„er 
Randftraße 7. 

1492. Schnurgaſſe 46 find möbliıte Zim: 
met mit ober ohne Koft zu vermieiben, 

863.. Krögerftraße 5, Zr Stod, eine freund: 
liche Wohnung mit ſchöner Ausficht, 5 Zim- 
mer, abgeſchloſſenet geräumiger Vorplaß, 
Küche, Kammern xx. Räheres 2r Stod. 
—1463._3in_bübjd möblirte® Zimmer mit 
Ausfidht auf den Main iſt au einen Herrn 
äu.vermiethen; Schmidtſtube 7, 2. St. Tinte, 

3868. Eine freundliche, Parterre-Garten- 
wohnnng von 4 Zimmern ꝛc. fit vom 1. 
März 1862 anzu vermiethen; Dederiv. 35. 


Dieufigefume und Pinerbieten. 
871. &tne erftz ober zweitftillende Amme 
wird gefucht; Wollgraben 2, 2r Etod. 

871. Ein anftänbiges iöraelitifches Mäb- 
den, welches gut bürgerlich kochen kann, 
fich ber Hausarbeit unterzieht, jucht eine 
Stelle, durch Frau Maas, Fahrguſſe 100. 

872. Fuͤr ein Kolleg wird eine gute Kö: 
hin geſucht, durch Joh. Wilh. Müller, 


35. R 
— Perſon, israelitiſch, 
für Mädchen allein geſucht. - Näheres 
Fahrgafie 53, im Laden. . - - 


m 872 Eine —5 Köchin — * 
eujahr eine Stelle in einem guten Hauſe, 
tn Son. a, Müller, Friebberger: 

Eine Amme mit guter Empfehlung 
ſucht Dienft; kl. Friedbergergaſſe 11. 





vBekanntmachuungen. 
1564. Für Badereien 
—* —— geſt. reinen Melis, neue 
ſiße Mand Roſinen und Corinthen, 
Citronat, auch mein Lager in vor- 


£ be, und Ba: 
nie san R — Thee un | a 
ie verggen, gr. Eſchenheimerg. 64. 


forwie 


Gänſeleber⸗ Bnfteten; 
aını vogzüpihe in Terrinen nit Beriauib- 
Teüffeln au IM. 5,2 0.20, Bf. 
30 Er., 4 fl. 48 Er. und höher, Gänſeleber⸗ 
paſtete im Ausschnitt, farcirter Capaun (Ga— 
lantin), gefüllte, Milzen, Fleifchgelde, vor: 
zügliche Boutllon-Tafeln u. ſ. m. empfiehlt 

J. Welb, gr. Kornmarkt 13. 

NB. Gefällige, das Fach der Kochkunft 
betreffende Aufträge jeder Branche, Minen 
auf einzelne Schüffelu, wie auch auf ganze 
Frühſtũck, Mittag⸗ und Abendeſſen. ſowohl 
in, als auch außer dem Haufe, werden ſtets 
entgegengenonimen und auf das Feinfte aus— 
geführt. 1564 

Ein ſchwarzes Zuaven-Jäckchen iſt ver— 
loren worden, vom kleinen Kornmarkt bis 
in die Eſchenheimergaſſe. Man, bittet um 
gefällige Rückgabe Kerbengaſſe 4. 

1564. Chriſtbaumlichtchen, Wachsftöd: 
en, beſte Stearin⸗ und Talglichter, bil⸗ 
ligſt bei 

W. Poertzgen, gr. Eſchenheimerg. 64. 

875. Verloren An Donnerstag früh 
8 Uhr wurde ein graue Lederſäckchen, 4 
Schlüffel enthaltend, verloren. Men bittet 
um Abgabe gegen Belohnung alte Mainzerg.B. 


1566. Ghriftbaumlichtchen, Wachsſtöcke in 
allen Größen und Karben, Stearinlichter, 
Stearin:Tellernadhtlichter. bet Ä 

Franz Bertels, 
große Bockenheimergaſſe 31, 


1565: Homardd, Ananas, Trüffel, Schell⸗ 
fiiche, Auftern, Turbot, Büdinge, Strachi 
Kaͤſe bei nn ne 

Georg Schepeler. 


873. Eine braune Pelzviftorine ift Frei: 
tag Abend verloren worden; dem Mieber; 
bringer eine gute Belohnung Fahrgaſſe 9 neu 


1564. Zudifcher Naffinade 18 Fr. im 
Brod. Der fo ſehr beliebte Achte, Künmel- 
brauntwein ift wieder eingetroffen ‚bei 

U. Geiger, 
Neue Mainzerſtraße 62, 
am Bodenheimert or, 


Neingehaltene Meine: 


18581 —— A 20ft, 
Wachenheimer 24, 
Köni sbacher ee nem 30 " 5 
n Nieriteiner. . . a 
„.. Ruppertsberger Tramin, „. |8 
Affenthaler rotber_.. „36 „ IS 
18571 Bordeaux St. Eftepbe „fl. 1. 18 
Malaga . ' et 
Champagner, Roederer N 1. 4öfr. bi 
Punſch⸗ I Rum od, Arrac „ 1.12, [2® 
jr amalca-Rurn 56, “sh, f. 15i6 1.45, \8 
teDE. , - ..8f.1.12,|8 
Cognac —— 


empfiehlt das Lager 
1562. Langeftraße 19. _ 
873. Ein Fleiner, Tangbhaariger ſchwarzer 
Hund Hatfich verlaufen. Dem MWiederbringer 
eine gute Belohnung im Nothenhof No. 3. 


874. 587 Wein wird verzapft bei 
Georg Lenz im Fritſchengäßchen in 
Sachſenhauſen, die Maas zu 48 fr. 


ie Nüſſe, pr. Witr. fl. empfiehlt 
CP. — here 
1564. Keinften Rum von 48 fr. an pr. 
Flaſche und höher, Punſch-Eſſenzen und 
viele Eorten Liqueure, jo wie Bordeaux: 
— —— reine Weine zu billigen 
en: bei - 
8. ZB. Poerggen, cr. Gicen! er. Eſchenheimerſtr. 64. 


18587 Herrheimer .- 181 8kr. pr. 
1858 Ruppertöberger 4, Flaſche. 

"W. Roethert, Küfermeister, 
874 an ver Peterskirche 3. 


3564 Italien. enndirte Deffert-Früchte, 
eingemachte Gompot:Früdte,. Scoth-Mar- 

melade, prunes piftoles, franzöitiche und 
— "zeigen, Maronen, Zeltower Rüben, 
Bordeanx Imperial⸗ Pflaumen, Perſiſche ge: 
trodnete , Aprikoſen, Tommer’iche Bänte- 
Brüfte, Steahburger Sänseleberu_ tn Tex— 
rinen don Henry, Hamburger Nauchfleiich 
und Ochfenzungen, Rosmarinaͤpfel, Frifche 
und eingemachte Antrag, Ananas-Sprup bei 


Gcorg Schepeler. 


.Aof —— 


— chwein.. 
— (vcher) 
Beer . . 
eichart (totäkr) ., > 8%. 
Mofelblüämden. ..." age 
Sähroiberger a 0 
© W. Ymaum,- 
1564 feine Friedbergerſtraße Ro 12. 
872. Aepfelgelde, Ia Qualität, ft. 


16 fr., heue ag ae 
und —5*— eb: Bo 
das Seit. 18 Er —* im en 
fein g ofen 20 tr, empfte ſtehlt 


Schäfer, Viüibelergaſe 30 


873. Wein-Verkauf. 
ZTifchwein, . . . a. 18-24 k. 
18587 Deidesbeimer . » . . a0, 
18577 Nierfteiner . 2» 0 
„Affentha er nen 
= orfter Kicsting Br 
" Hochheimer. . an 48 

Ahmanehaãufer 


8 
— Weine a fl.1. IR. — Kir - 
Rum de Jamaien. fit. 
Malaga . . X * 
here upt alle Sorten inte’ und aisldalt 
eine zu billigen Preifen. 
G. J. Ket 
Feier sk 
Bekanatmachung der in gadans 
— Hegenden Rangfätffen 
{ (. Brod, Ober: 
in: Wabefhtut 38 DR 
Schiffer Verer Nas) ——— 
— ———— ad Werten; 
er 
Ladeſchluß 27. en PAR 525“ 
Feankfurt a. ML, 20, Denen 
1560 _ Die Saudelefe 


Tet, 





16% Beilage, Franlf. Intel» BL AZ 303, Sonntag 22; Dee. 1861. 


| Belanntmahungen 
1565. Soeben ift erſchienen und bei mir vorräthig: 


Arthur Schopeubanuer, 


aus perfönlihen Umgange dargeitellt. 
Ein Blick auf fein Leben, feinen Charakter und feine. Lehre, 


von 
Wilhelm Gwinner. 
Mit dem Portrait Schopenhauer’3 und einer vergleichenden Seitenanficht feines Schaͤdels. 
Preis 2 fl. 42 Er. 
- Franz Benjamin Auflarth, 
Ed der Tönges⸗ und Hanfengafle. 


Photographie - Albums ceigner Fabrik, 
fowie Briefmarkenbücher, 
find er großer Auswahl wieder vor aͤthig. 


J. W. Lorey, gr. Kornmarkt 3. 


Gafthaus zum Europäifcdyen Hof. 


874. Für Hochzeiten, Kamilienfefe und Tanzkraͤnzchen ac. empfehle ich meinen ſchoͤnen 
Joh. Wilh. Reuss. 


E + En 
Benachrichtigung. 

Mir erfuchen die Inhaber von bis zum 3. October 1861 
abgeftempelter Talons zu Deiterr. Metallique-Obligationen, 
fowie von Talons zu 31, p&t. Stadt Wiesbadener Obliga- 
tionen die neuen Gouponsbogen baldmöglichit in Empfang 
zu nehmen. | 

- Die von und ausgeftellten Interimsjcheine von 49, p&t. 
ſchwediſchen Pfandbriefen und die Borderaur über dei uns 
‘zur Ginzahlung. deponirte Actien der ſpaniſchen Creditge— 
ellſchaft Fönnen nunmehr gegen die definitiven Stüde ums: 
getaufcht werden. . . 

Sranffurt a. M., den 21. December 1861. 


a Gebrüder Beihmann. 








Durch den geſtern Abend in unſerm er ee" at 


1569. 
—* Brand find wir au ey Tage in el 
ortgang unferer Gefchäfte erleidet — * — 
ranffurt 0 De, den 21. December 186 





r bie freimdtti e, welche tits bei dem. im, 
Rattehaien Br ii — —* abc. forsie dor Hure sv 
ke > — zu Theil geworden, ſprechen wir hiermit unſern Er 
en Dant au 
Branfart & DR, ben 21. Destmber 1861. u 
Gebrüder Elkan. 


beborſtehende Feiertage 


bringe ich mein Lager Schuhen und Stiefeln für 38 Ar und 
Kinder in ———— Erinnerung 
Auch Winter⸗Waaren. 





1565 IH. Gall, Neigif Ro. N. 
1545. Gin Geichäftslofal mit geräumigem Hof im weftlichen 

wird zu kaufen geſucht. Li 
Auf Lage wird nicht gefehen. —;X —* 
373. Gin junger Mann, ver eine febr fchöhe Banbfebrift Threißr, fuht Be 

ſchaͤftigung, auch Fönnte derielbe Kleinen Kindern Glementar- Unterridht ertheilen, 


Zu erfragen in der Expedition d. Bl. 


Für Knaben ald pafiendes Weibnachtögefchenf. 
874. Ein nußbaum. Glaskaſten, mit cirea 300 13? Bak und aesrbueten RE 
Fern, darunter ein ſchöne s Gyemplar eines Sc. Herkules ; Rotheho 17 
Für Weihnachtögefhente 
874 Herrenhemden bon I fl. 12 fr. au, mit feinen — 1 fl.46 fr. bis zu ben 
feinften Frauenhemden. Herren-Chentiſetten von 18 kr., woll. Aermel, — Man- 
ſchetten zu aufergewöhnlich billigen Beten i 


874. Meine anerfimtt re —— empfehle ji ge ene 








’ 









gebenft. nbitor Schwahn, gr — u. 
974. Meine verehrten Slienten a ih mid in Kenntniß N a 
des Brandes mein Büreau vorläufig bis auf weitere Anzeige, e Doinpeigafl 


fi befindet. 









Dr. jur. RB. 


874. Freundliche neue Delgemälde, N junger, 
von Feen 4 fl pr, Stück; Graupengafie 34, 35 und 3 


Operngläser atterfannt vorzüglichſter Qualiät, empfiehlt das 
mechaniſche Inſtitut von” Pn. J. Kinere ı2, 
N 21 MEN NEEEEIIEREEESER:. 


1563 Göthe’s Werke. J— 


in der neuen Ausgabe und: ist ſchorem Cinbande ad Bitig'gw baberffr. Gallusgege 65. 


















— — 










Tobes⸗Anz 48 
Verwandten, —* und Bekaunten Mu ie termit ftaft — Mel⸗ 
Fırha bie tronttae nzeige von dem nat kurzem aber ſchwerem Krankenlager erfolgten 


Hinſcheiden ber Frau 
Maria Auguſte Beindorff, geb. Schnee, 
und bitten um a Thnlnabes 
Frantfurt den 20. December 1861. Die trauernden Sinterbliebenen 
Die —* findet ſtatt: Montag ben 23. December um 81/, Uhr vom Sterbe 
‚haus, Schaurgafie 5. 


Carl Tippell, 


gr. Sandgafle 7, im Haufe des Hrn. Gräffendeich, 


verkauft eine große Bart ſchwere geftricfte wollene Kamiiole, für Männer und 
Sefeent aus, und empfiehlt dieſe Waare als billig ftesund nüglichftes Weihnachts 
€ pen 


Auf bevorftehende Weihnachten empfehle ich mein reich affortirtes 


Hut: Fager 


einer geneigten Berückſichtigung, getragene Hüte werden gefärbt und nach neueſter Facon 
hergerichtet. 
x MM. Ki. Müller, „Hufmeihermeifter, gr. —* 1, nächſt % abi 
Ale Sorten Winfer:Schube Stiefel, Filz⸗ Saar: und biößlen, 
— Fiſlz⸗Gummiſch he⸗ (Moskows) fü. Herren, Damen = Re uf: 
fallen 


Auf bevorfichende Weihnachten 


enpfehlen wir: 
Weiße leinene Tafchentücher.. . son fl.2. 30 kr.big fl. 20 pr. Dpd. 
Zeinene Fonlardtücher . . .. yon: Wynag 
Damaft:Eredenz:Servietten . . 30, © 1er 
BenitıeWBenfteinfägeii Bielefelv. Leinen — 


Dienl & Stoursh N Hgr., 5 


1563 Meuefräme Mo. 26. 
von den geringflien bis zu den feinen, in allen 


— — re — 
ev; glatt, It, det mit d 
Lassen, RE 






wie befannt, mit nur geringer Preiserh 


1588 Alex. Broders, Saafengale 13. 


5 8 Glac&-Handschuhe 


in ben neueften Sorten wie auch wafchleberne und Budskin Handſchuhe, en 
Etrumpfbänder, Damen und Snatengü:tel, Damentaſchen, Portemonnaie und 
täfchchen, FEW. und Gramatten empfiehlt billiaſt 


W. Eichenberg, Säcklermeiſter, Markt 9. 
868. Feuerfeſter Caſſa⸗Schrank, mit!lerer Größe, zu verkaufen; Hochſtraße % 





Handel flau, die Breife in harter Frucht aum Fallen ſich neigend — Au 
Biktualienmarkte, welcher wegen ber ſchon Tängere Zeit anhaltenden reanerifchen Witt 
nur ſchwach bejucht war, Eofteten frifche Butter 28—34 fr. das fund, Gier 9 
12 fr., Ganſe je nad) Qualität, weljche Nüffe 6—9 fr. das Schock 


Schweinfurt, 18. De. D Die heutige Schranne war Bus befahren, ba 





Ochfenfurt, 17. Dec. Waizen foftete 22 fl. 17 kr., Kern 21 fl. 7 fr., Korn If. 
Gerfte 12 ix 30 fr. ‚ Hafer T fl., Widen 15 fl. 45 fr. Erbſen 16 fl. 30 fr., 
14 fl. 15 kr 


mM in der Halle, 20. Kg —ú— ——— Waizen pr. Er 
era Pfund 10 fl., r. Eu 


200 b1 fr.; Korn 
1m 160 Prunb iR. Mike; ; Hafer pr. Sad zu 120 Bun 8 23 


Eiſenbahn⸗Fahrten. — — 


Zaunuds anffurt nad —— 6. 815, »joio. 1135, 250, #415 ge gu 
Bahn. Y — oe 


anffurt &E 835, 11. 9145, 9245, © 
leebaben ” anffurt .. . 6. 820, 1088, —— 

Kg 

ra sei 

5 

Bab 


e= nad) belberg ... 6. 8. 1095, 1230, 2us, x 
u 


eibelberg „ Srankfurt... ... 785, 11. 1250, 2is, gus 
—F un. 


rantfurt Darmflabt ... 6. 8 10%. 1230, 945, —* 913, , 








—— rankfurt ... 545, 925, —* 28, 410 75 
— & 75, * 


burg... . 968, 
a 


er n Saflel..... , *695, 109, 9528, 
fiel — ne a . 5. 8%, 1119, °5, 
Nauheim „ Frankfurt „69, ®ga6, 1%, 13%, +61, ©9W,, 
sn nad —— . 7%, 820, 185, 445, 710, 
f art „ Brankfurt.. . . 730, 915, 195, 60.780, : © 
„ Damm ....4 “7%, 8%, 1295; 186, 815.445, 710, gW, 
| „, Sranffurt... .. 6%, 84. 1015, 1986, 218,520 7a, gW, 
— nad Dffenbad. . — — 10%, 123, 230, 520, 80.1 
910, 10%, 119%, 1245, 
Sachſenh. „ Offenbad . 2.4 4. 530, 630, 730, 850, 1010, 


222222 


| Offenbach „ Sadfenhaufen Be ee 11. AO 
ombg. | „ zn nad Soma i re — * Ro 2 az 5 
„ rankfurt. 
wur — — 9 Güterzüge mit Verfonenbeföcherung, 





17 + Beilage, St Bnlell⸗vl. 2 303 Sonntag 22. Die. 1861. | 
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Belanntmadungen. 


Bains de Homboure, 
KURSAAL 


Jeudi le 26 Decembre 1868: 
ä 8 heures du soir: | 


Grand 


| | Bi 
Le costume de Bal est de 
rigueur. 














Les cartes d’entrees seront distri- 
bhuces par V’ Administration comme à 


V’ordinaire. 
872. Bilder⸗Einrahmungen bei Ph. Neinermann, Graben 5, nächſt der Haafen 
875. Ein guter moderner Winterrod ift billig zu verkaufen; fl. Bodenheimerg. 24. 





Affennerhaublung- des bierten Quartals 
Samstag den 21. December — 


In ber — Sitzung wurde nach Vernehmung einiger 
zeugniß des Angeklagten Klaus verleſen, aus er hervorge 
wegen Diebſtahl beſtraft wurde. Nach dem ausfüh * 
anwalts, der den vierten Punkt der Kla 333 Hei AH | 
“bie Rlage in Betreff der drei andern ble aufredht erh der Au: 
2 Hl ung, durch Herrn Dr. U. Harnier, und demRejums eb Präf 
ben ei wornea in ihr Berathungszimmer entlaffen, nachdem ihnen d 
* gt war, ob der Klaus der drei in zur Laſt gelegten au 
Die ftäple fhuldig fei. Nah längerer Berafhung geht der —— der Gr 
chwornen dahin, dat der Angeichuldigte Klaus der 7 ausgezei Dieb: 
äble ſchuldig jei, ven dem dritten Diebftahl bei Woichlefius“ ſprechen en 
jedoch frei. Der Oberftaatsamwalt beantragt demgemäß ge Be Haus eine geſchärfte 
Gorrectionshausftrafe von zwei Jahren. Der —— bie 
ee —— gemäß. — Mit dieſer Sikung ſchließt bie! ai — vierten 
uartals 

















— — — — — 


ae, 20. Der. Waizen Ioco und ab auswärts flau. Roggen Ioco hen 4 
Königsberg pr. —8 zu O—9 Lie faufen. Jü Kaffee wenig Ge Selkhäft. 

2ondon, 20. Dec. Engliſcher he FAR. zu 5 letzten —E 
geſetzt, — verkehrte in feſter Haltung. Amerikaniſches Mehl iſt gew 
kalt und trübe 


— 20. Dec. In Waizen war es ſtille. loco unverändert, pr. 
Mär 2 fl. niedriger. Raps 79, Rüböl 417/,. E' m 
A 51%. Del Ioco 12%, 


ee den 21. Dec Roggen per Dec. 517/,, per 
. 12% Sprint per Dec. — per Sean. 18 
en 20. Der. Rüböl feſt, Leindl, Waizen, ogden un Hafer unveräuber‘ 

e eh Spiritus matter. — Am Sandmarkt kei einer Zufub I 
meiſt Waizen umd Hafer, jehr Hau und Stimmung für alle * ten; bezahlt wur 
per 200 Pd. Walzen Thlr. 8 — 8, » Br Poggen Thlr. 6,14 — 6,20, € 

27, —5, a Hafer Thlr. 4, 8 — 4,11. 

Worms, 20. Dec. Auswärtige Berichte melden allenthalbe 
e hier iſt dies auch nicht minder, obgleich das für, et 
jo ſehr gelinde Wetter bie Schifffahrt noch nicht geichloffen hat. — Bei scher 

es Auslands gehen daher jämmtliche Gattungen allmäblig am Werthe zurüd 
ſchränken wir und auf Die nachftehenden Rotirungen. — Mü — 

an demſelben Umſtande. — Der Kartoffel— Pe rubt jegt, wie bereits 
wähnt. — Rüböl und fonflige Fettwaaren Ice JE ftill bei fleinem Geſchäft. — 

Kleeſaat Dagegen erhält fid in giemlich guter gchfrage bei ſchwachem Vorrath, defbalt 
beſſer bezahlt. — Brannımein auf dem Ya de 32—!/, fl. pr. heſſ 

Wir notiren heute: Hierländiſcher Waizen fl. la var Korn fl 1 
9/,, ?/,. — Bohnen fl. 13, Erben fl. I1 pr. 1 
Stettiner [Rogaenvorfhuß 9, im Verbande fl. 111, — m H einft 

16%, pr. 70 Kilo. — Hüböl in Bartien fi. 24h, feine Mk 
einöl fl. PR letzteres mit Faß verzollt. — ße 181, — 
secunda fl. 23—24 je nah Qualität. Branntwein i. ein fl. 32" a 


- Schweinfurt, 18. Decembe tına t > Diltipei — 
Korn * Fr ee 12 Mt. BER 11.6 fl. 6 # * 2 















en 









er 
Neu ausgeftellte Kunftwerfe: 
Leop. Bode in ranffurt a. M,: die heil. drei Könige vor Bethlehem (röforir- 


ter n); Julius Muhr in München: Hiob wirb von feinen Fremden ge et; 
B. Fries in Münden: Partie aus den cararaifchen Bergen; F. ©. Mayer n⸗ 
Berg: Partie aus dem Dom zu Magdeburg; Otio Coebler in München: bie verſtie— 


gene Kuh; Peter Baumgärtner in Münden: das geitörte Wittagdeflen; Heinrich 
Winter in Frankfurt a. M.: Genrebild; ©. Engel iu Rödelheim: Genrebild; Ch. 
Louis Müller in Barid: an der Quelle; Willems in Paris: ein Mädchen, Früdhte 
Fagend; De Jonghe in Brüflel: der Unterricht im Leſen; A. Hocffier in Frank⸗ 
a. M.: Anficht von Frankfurt a. M., Wbenbbeleuchtung; Peter Becker in 
tanffurt a. M.: Rartie aus Taben an der Saar; P. Burniiz in Frankfurt a. M.: 
Aquarellgeinälde; Eugen Kiimseh in Münden: die Sage von der filberhen 


chzeit. 
NB. Außer den ausgeftellten Wauarellen liegt im Local ein Portefeuille auf mit 
Aquarellen von Roeth in Darmitadt, P. Burnisz in Frankfurt a. M., Bnrger in 
ish a. M., Sehäfer in Gronberg, Achenhach in Düffeldorf, Sehelfhout 
im Haag, Sehotel der Aeltere, Funk in Stuttgart, Dielmann iu Furt 
a M. Liehtenheid in Münden. Aug, Geist in München, Meixner in chen, 
Zielke in Rom, Bromeis in Düſſeldorf. 


Ren ausgeftellte Gegenstände 
im Stadel’fchen PN er 


Delgemälde AChriſtus als Kinderfreund von Eduard Ihlee, 
Mädchen im Brantfoftüm der römiſchen Campagna vom bemfelben. 


Eperanza nad Guido Reni von demjelben. 
Ferner aus den Sammlungen des Anftituts: 
f 





spferftiche nach Guido Reni. 
erfiegel von Friedrich III. — Ferdinand L 


R An den beiden Ghriftfefttigen und am Neujahrstage bleibt die Gallerie geſchloſſen. 


Mainz, 20. Dec. Bei flauer Stimmung in Waizen und Gerſte bewegte ſich das 
Geſchäft während der Woche in engen Gränzen. Wir notiren: Walzen inlänbijcher 14 
fl., Donm 13%, fl., Korn 11%, fl., Gerſte 9%, fl., Safer 5 fl., Hülfenfrüchte unver- 
öndert, Rüböl matt, eff. 24%/,—25 fl., pr. Mai 251/, H., Mobhnöl 321/,—33 fl., Leinöl 
22%/, ft, Kohljamen 19 fl., rotber Kleeſamen 241/, fl. mit mehr Begehr, Quzerner an- 

achtet 21°/, fl. (WM. Anzg.) 





Thbeater-Unzeige 

Sonntag den 22. December: Börsenglück, oder: Einmalhundertiausend 
Thal offe mit Gejang in 3 Abtbheilungen von Kaliſch. Muſik arrangirt von 
Gäbhrig. Border: Zum erften Male wiederholt: Wenn man nicht tanzt. Luſt⸗ 
fpiel in 1 Aft von S. Schleſinger. Abonnement-Borftellung Nr. 45. 

Montag den 23. December: Der Freischütz. Große romantifche Dper in 4 
Akten von Fr. Kind. Mufif von C. M. v, Weber. Agatbe: Frl. Zirndorfer als 
Abonnement:Vorjtellung No. 46. 


MDienftag den 24. und Mittwoch den 25. December bleibt das Theater sat en. 
December: Zampa. Große Oper in 3 Akten. - von 


Donnerftag den 26. 
Herolb. —* Frl. Zirndorfer als Gaſt. Abonnement:Vorftellung Ro, 
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Verantworilicher Redacteur und Derleger 9. ©. Holpwart, — Drud von 3. B; Streng in 


Purnutan Au rn 





wis 


 BORHFRERRIE 


Preuss. Friedrd'orf„ 9 541/2-55 
-{Holl. 10 fl. Stücke], 941-42 


Gold p. Zoll-# fein, 8.0805 
Preuss. Cass.-Sch. |, 1 447/g-4ö!/g 


Nach dem Syndicats-Coursblatt. 
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der freien 8 Stadt Frankfurt, 


verbundeñ mit dem Amtsblatt Organ ve hieſigen Stantsbehörden, 
und den Frankfurter Nahridten ale Extrabeilage. 





Expedition; am @eiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) h 
AR 304. Dienstag den 24, December 1861. 


Ueberblick der Ereigniffe im Gebiete der politiſchen 
und materiellen Jutereſſen. 


Frankfurt, 24. December. Man ſchreibb aus Berlin: „Das enblofe Drohen 
mit ber Bundbesezecution hatte ed ſchließlich dahin gebra 1 da Lord Balmerfion 
binter unferem Rüden eine europaͤl — ohne Mc igung zur Schlich⸗ 
tung be# Gönfltctes zu Stative zu uchte amals loyaler gegen 
uns ald Englond. Indeſſen wurde bie Br — ni Gonferenz‘ der Fünf 
Grofrnädte und edens von Preußen nur dadurch —— t, daß es auf ber Be⸗ 

— 25* bar zwifchen. Dänemark und dem Bunde ober eußen —5 * 

in nn ar ag Ce Ar 

en mr N ER EN pe Mess Aha fh e ultate ſo 

Ber ——— abgewartet lb. Dänemark; in be m’ IBunfdie de, wie es ſcheint, Di 
ne Stimmung einzelner enropätfder Mächte Er fih auszubeuten, Be 
—* Seine me dem gr jener. Unterhandlungen und nahm hier ben Ton an, 
als jei e8 ſehr ung der Beninn-berfelben verzögert werbe, Graf Beruftorff 

äußerte Hierauf a —— daͤniſchen Geſandten bald nach feinem Amtsantritte, daß er 
inte nicht abgeneigt fei, auf vorläufige vertrauliche Unterhandlungen borkehältic 
fpäteren —S—— ſung Seitens der deutſchen Geſommtheit am Bunde einzugeben, 
= daß das Eniſche Cabinet nur feine Vorſchläge modyen möge Je madh ber Be— 
—X derſeben werde er ſiſe dem Bunde empfehlen oder nerwerfen, hlerouf richtete 
‚ber alt eine- vom 26. October datirte vertrauliche» Depeche zur Mittheilung 
bas berliner Cabinet an Herrn v: Quaade. In dieſem —— ————— war die 
eiderdaͤniſche Tendenz der jehigen eher Politik auf das Beſte entwidelt: Dänemark 
bietet barin im Einklang mit feinem im März d. J. den holſteiniſchen Staͤnden gemachten 
Vorſchlag für dieſes Herzogthum ein Provlforium an, durch welches demſelben eine 
Autonomie und feinen Ständen — conffitutionelle ln — 

HE enormen Beſchraͤnkungen in — auf bie ae ewi —— Ne ren 

ledig wid mit feiner Silbe erwähnt, aber der Gebank Hand get 

nr aan hob den ben ar wer Peg: der —— der — Monarchie 

ein umfoſſender beſchließender Körper gegenüber- 

* E⸗ * — Fr he Siem Dingen wie das Militärwefen und das Zoll: 
weſen Holfteins ‚die holfteinifchen Stände ein beſchließendes Recht gewinnnen, bamit bie 
Teennung von Schleswin und bie Abſorbirung deſſelben durch die bänifche Monarchie 
* gewiſſer ſich vollzlehe. Auf dieſe Vorfchläge hat num ‚Graf 3 unter dem 
dB; eine | eben for: entſchledene als erſchöpfende Antwort ertheilt. Dieſelbe erklärt, 





daß es nicht Aufgabe ber preußiſchen Regierung fein koͤnne, Vorſchlaͤge 

zu prüfen, die bereits von den zunächſt betheiligten Ständen dee —— 2 
verworfen ſelen. Die B.ſis einer ſolchen Prüfung müßten für Vreußen wie ** 
Bund ſtets die Verpflichtungen fein, welche Dänemark 1851—52 gegen bie deutſchen 
Mächte wie gegen den Bund übernommen babe. Damals babe «8 fih verpflichtet, 
Schletwig weder incorporiren noch barauf abzielende Schritte vornehmen zu wollen, 
Nur unter der Vorausfegung ber Erflillung diefer Verpflichtungen Hätte Deutſchland 
feinerfeit8 Werbinolichkeiten übernommen. Die bolfteinifhe Frage koͤnne nicht ifolirt, 
aus dem Zuſammenhang bdiefer Stipulationen herausgenommen werben. Ehe baber 
Preußen auf weitereß eingebe, müfje es von Dänemark Erläuterungen darüber fordern, 
wie fi baffelbe zu diefen Verpflichtungen von 1851—52, benen es durch feine offen» 
fundige ſyſtematiſche Linterbrüdung der beutjchen Nationalität in Schleswig entgegen 


gehandelt babe, in Zukunft zu verhalten —— 


Bekauntmachungen. 


Die beliebten 
moussirenden Hochheimer Weine 


von der Aktiengesellschaft vormals - 


.Bwrgeff S Co. in Hochheim a.M., 


find ftet8 bei mir in allen Sorten und zu den Kabrikpreifen De 
fowie ich auch die Aufträge Ddireft von Hochheim prompt beſorge; 
halte mich Daher meinen —— zu geneigtem Zuſpruch beſtens empfohlen. 
r Agent: doseph Schmölder, 
Kirchgaſſe Me 6, Ir. Stod. 


Bea — 

3Gummiſchuhe für Damen, la Qualität, 
I Deren r 1. * Br cd 

bei Baruch Eisas, Neuefräme 1, ver Swen ‚Apofbele, —— 


Tgvperngucker, —— 


doppelte und einfache, worunter eine Sorte, welche ſich RER für_ weite, ** 
u 











eignet, vorzügliche Brillen, Lorgnetten, Naſenklemmer, Mikros föpe, 
jeuge, Barometer und Thermometer empfiehlt in reichfter Auswahl 3 
biltigen Preifen 


das optiſche Inkitut von & Grünwald, 
Zeil No. 48, 


1525. Ach babe noch eine Partie ovale Rahmen für Photographien die ich » 
ganz billigen reifen ausverfaufe, 
% Schneider sen., Graben‘ 6, im 1. Stod. 


H. Hagens,_ 


gr. Gallusfiraße 1, vor dem Chorbogen rechts 
empfiehlt zu herannahenden Weihnachten fein beftaffortirtes dager in 


ächt importirten ——— — 
. Mille von fl. ” * fl. 300, _ 
worunter eine äcdhte Land⸗ — pr. Mille fl. 45 
in beſt —— Waare: 3 
Hamburger und Bremer — 
in — pr. Mille von fl. 44 bis fl” 70. : 


" " ” ” " 35 ” " 42. 8 
— * mit Guba . «DD » a 
„ Ambalema mit Cuba «DD „MM 
„ Ambalema mit Cuba, u, fl = 18 5; 
" Ambalema mit m „30: - IB 
“ " Jaba mit Brafil Pa te} 
„ Java mit gemifchter: Einlage RR ——— 
„ Java, mit Pfalz u 5 Di 


ferner mein Pa 
in ächt türkischen, beigifgen und franzöfifichen Zabafen, 
#» m feinften Rollen-Barinas 
„„Varinas, Portoriko, Maryland in Paquet und looſe. 
Alle Sorten Stearinlichter 


1555. Vollſtändig aſſortirtes Lager von 


Fiüz- ım Seiden-Hüten. 


nach der een Pariser Mode zuwdem»billigsten 
Preisen, bei M, Darmstadt, Kalbachergaſſe 16. 


Das Neueste und Eleganteste in weolle- 
nen Kaputzen, Fanchons, Hauben u. Kin- 
derhütechen, seidenen und Chenille-Netzen, 
wollenen Pariser Damenkragen, Aermeln), 
Stulpen, Gamaschen und Strümpfen kei. 


3 u. Johann Hayser, Bil 17. 
AusgarnirteDamen-n. Kindernebe, 


das Neueſte in großer Auswahl, zu den billigften Breifen bei 
&. Hehner-Denimel, Bleidenjtr, 49, der Katharinenpforte Me 


‘ 


”“ _ Providentia. 0 
Scanhfurter Berfcherumgs-Gereltihaf, 


. Gegeufeitige Ausftattungs:Bereine für Kinder. 


FÜ zum Jabresfihl.ffe werben in alle feßt erdffneten 18 abe noch ander 

von ber Geburt biß zum. 13: Lebenséjahre zu den geringeren en des laufenden 

ee Belag IR fit: Mnber 618 meo für jr 
r Beitrag iſt für in zum Alter von 3 Monaten 10 Gulden, 

Kinder 15 fl. 50 Er. jährlih für Einen Antbeif. 

Die Beiträge werden mit Zins und Zinfessins zw 31/, pt. ventiehrt und ber Be 
oh —— den — * —— Schorbenen wird a 34 
e ensjahre an bie n ebenden Mitglie n 
als Ausftattung ertheilt. * — 9— 

Formulare zu Beitritts⸗Grklaͤrungen und jede weitere A skunft ertheilt 


Die Direction; gr. Gallusgaſſe 15. 
Frank r 
In dr * * 3. — 2 2 Herr A 
*5 » Phil. ohicuſdlaget, alte „ Bornheim 
Watnzeraafie 24 neu. „ Haufen 


" " " T, ” u 
ar He Er * 


er 


„ Bodenbeim sen., Lehrer. 
" v „  FSifhrer-Prüntigem binter „ PBreiingesbeini % &innejmer. 
der jebönen re 18. „ NRaubelin 





„ Sadfenhaufen Herr Ich. G. feihum, „ Bergen 
ö —— —— —— 

rt: u reine: 
" SR sn MA dotap, 61, Stein au 


1530 Crawattennadeln, Manchettenknöpfe, — 
Brochen für, Photographien, Corallen⸗ Armbänder und Bajaderen, Ballb 
—* eißzeuge, — Gigarren- Pfeifchen und Spitzen, Cigarren 


w, Brie afchen ** bücher, lederne Manchetten (Schmuf ärmel) 
Damen — —— echer und Gummiballen bei Runen 
Pn. Wilh. Mölz, 


Getragene ertentleiber werben angetauft bei @, @trauis, 
rechte Seite, Ir en. Beſtellungen durch die Stabtuofl werben x 


1555. Wunfhb: Effenzen, Eognac, Jamaica F T. 
dgner der Fabrif Kuinart pere et fils in: waschen nie 
—* Beine empfiehlt | 
Carl Andreae, gr. Escheüheiiergasse 2. 


1556. Auf die Feiertage: a nebft allen Sorten ui m 
Gomptoir-Kalendern, Haushaltungsbücher ꝛc. bei 4 
Buchbinder Ause 


en v und @ifi * 
—— —— 


23z2253 

































— — 


J. A. Hollerbäch, Fäbrikant, 
große Sandgaſſe No, 19, 


— ah Br für Weihnachten fein 28 in jeder Het BRegen- 


rmen und En-tous-cas jn den billigften Preifen. 


Weihnachts-Verkauf. 


... Wir haben für bevorstehende Weihnachten 
Icht stoße Partien in allen Sorten 
Kleiderstoffen, Chäles und Tücher 


zurückgesetzt, welche wir zu sehr billigen 
Preisen verkaufen. 


N.H. Schwab & Schwarzschild, 


* im Atmen RN 





= AT = . — + . — ze — — 
) 

Eine er aa Kb" ir hehe sis nte Kästehen, mit Toi- 
——— und Parfümerien gefällt, und andere; — welche sich zu 5 


Weihnachts-Geschenken 


besonders eignen, findet man zu allen Preisen bei 





Wilhelm —— 
Din —* o.No, : 


F. Lausberg & Co., Rofmarft 10, 


empfehlen: Ananas: , Burgunbers, z O und Urrac-Punsch-Essenzen m 
Selner u. a, Rum in 3 Sorten, alten Arrae und Cognac, Kirsel 
wasser, Kıtrait d’Ahbsinthe von Bouvier fröres in Neufchätel, 
Getreidekümmel von ®ilfa, bol. Liqueure, von Wonand-Fodint,cräm 
Ebampaaner, fowte auslänbiiche WW eine x. 


Hamburger und Bremer Cigarıen 


in vorzüglicher Qualität von fl. 20 bis fl Go pralile 


in großer Auswahl aus den erften Fabriken bei 


H.W. Roeder, Kr 


———— Herrenröre fir 2 fl. 


Markt Ro. 13, Chr. Ockel . nebenv: gränen Linde. 
3. ©. Albus, Allerheiligengale 28; 


empfieblt fein Hut- Lager 
In großer Auswahl Herren - Filz- und Seidenhüte neuefter — aufgeſchlagene 
Kinder- und Knabenhüte mit und ohne Verzierung, Fiizsohlen 
Stiefel zu den billigiten Preifen. 155 


De Als pafjende Seitzuachtsgeſchenke > 
empfehle folgende Artikel zu ſehr billigen Preifen: - - 
Fertige Herren=- und Frauenhemden, das Stück von 1 fl. 12 a an, 
gestriekte Unterhosen und Jacken. für Herten und- Damen von 40 k.x. 
an, Polka-Jacken, pr. Stüd 2 fl., Gejunvheitsjaden, wollene Strümpfe, 
Soden, Palatind, Kapugen -und wollene geftridte gie dchen ſehr billig, neueſte 
Knoͤpf⸗Kravatten Herren von 30 bis 48 fr, Iange seldene Shlips in 
größter Auswahl, das Stück von 36 fr. biß ſehr "elegante If. 12 f., alleAr 
ten Winterhandschuhe für Herren, Damen und finder von 12 fr, in 
Budsfin 36 fr, Wintersehuhe in Salband 24 fr., fowie Filz und Fipen: 
u. ſehr billig, Gummihosenträger, Gummigürtel, Portemeo 
Geldbörsen von 12 fr. an big die Keu ften bei 
65” Baruch Elsas, Neuekräme 1, dır Schwan-Apothefe gegenüber. 
1563. Bu ben bevorftehenden Feiertagen empfehle ich vorzügliche framzöſiſche 
Weine in Flafchen und monffirende SHochheimer zu den DE ften Preiſen. 


uUer, 
"im Ran 


Glace-Handschuhe, en gros. 
Ausverkauf verjchiedener Sorten unter dem J J —— 
844 Anspach, Töngedgaffe 5 





Ich habe eine grosse Auswahl 
Lyoner Seidenstoffe solider Qualität, 
namentlich schwarz, schwarz-weiss 
und grau in Commission erhalten, 
die ich zu den Netto-Fabhrik-Preisen 
verkaufe. 


Friedrich Weiss, 


Liebfrauenstrasse %. 


Eiſern⸗ Blumentiſche 


in allen Größen und Façons, desgleichen mit Springkrunnen und Vogelkaͤfig empfichlt 
Haas-Demralnh. .· 


15%. Bon den ſo raſch vergriffenen 


quadrillirten Seidenſtoffen, 


a 17 N. das Kleid, 
ift eine neue Sendung eingeiroffen, bei 
Theodor Beer, Neuckräne 32. 


Passende Weihnachts - Geschenke. 
864. Wobderateurlampen in Bronze und Porzellan unter Barantie, Meſſingſchiebe⸗, 
=, Franken⸗ und Etudirlempen. * 
Berzelluskeſſel und Lan pen in Meſſiag und Neuſilker, kupferplattirte Keſſel, lackirte 


Waaren und ſonſtige Gegenſtaͤnde bei 


Joh. Phil. Eymer, ki. Kornmarkt 7. 
Chocolat de F. Marquis A Paris, 


seul depot | 
1561 chez A. HERWANNWV, Place Goethe 24, 


2 Ausverkauf: Brönnerſtrahe 14, Sr Stod. 


Schwer gewirfte Borbangfloffe für Leine Fenfter-Borhänge von 8 fr. bie 
Elle an, für aroße in 3 Breiten fchon au fl. 2. 20 das Fenfler; ferner glatte, klare 
und Dichte Mulls in 3 Breiten das Stüd vm fl 2. 42 an; weiße Gallerie: 
Kranfen, pr. Elle 20 fr., Worbangsbalter, das Baar zu 15 kr., Battifie, 
Manfve :c., pr. Glle und im Stüd zu fehr ermäßigten Preifen. | 


2: Gefundheitäbefürdernder:: 


Hloff’rer Matz- Extrakt 


1530... Gin mehr als ein Säculum altes und hinreichend bewährtes biätifches Hulfsmittel be 
efunfenen Lebensfräften, Appetit- und Schlaflofigkeit, Wagen und Unterleißsteißen, garı 
efonders aber bei Brujtleiden und Lungenleiden. 7 

Dieſes Hülfsmittel hat bereits vielen Taufenden Heilung gebracht, meiſt mit über: 
raſchender Schnelltiteit, und hat felbft da noch Hülfe beidtrft, 100 man fie der anhalten: 
ben Krankheit wegen bereit aufgegeben Hatte. 

Diefer Malı Eztrakt ift eine Erfcheinung unferer Zeit, die der Menfchenfreund mit 
wahrer Freudigkeit begrüßt; jehr viele der Bedeutenbiten Aerzte und Auf berem Anorbiii 
bie überwiegende Mehrzahl der Apotheken Preußens haben fich bereits>biejes Ertreliei 
bemaͤchtigt. 


Preis für eine Vrobeflafche 28 Fr., für 6 Flaſchen fl. 2. 2u. 
General-Depöt für Aranffurt a. M. Rt * 


A.» Coester, Hihnermattt. 
Zur Bequemlichkeit des Publikums findet der Verkauf auch Statt bei 


Wiln. von Arand, gr. Bodenheitterft 2. 


Importirte Sabanna-Cigaitei 
Im reichster Auswahl 
von fl. 60. bis fl. 480. pr. Mille empfichlt 

2 H. W. ROEDER. 


j | Joh. Philipp Cayard, 


große Eſchenheimergaſſe S, er 
empfiehlt auf benorftehenbe Weihnachten fein auf das Reich haltigſte affortirtes dager ber neue 


Sonnen» und Regenschirme und En-tous-t 


eigner Kabrif, unter Zuficherung reeller nnd billiger Bedienung. — 


Für Schnupfer. 
1531. Wir haben eine große Auswahl in Sondauer Dofen, bie ſih durch beſon 
dere Dauerhaftigkeit auszeichnen. Kr 







2% Bellane, Frankf, Iutell⸗Bl. 2 304, Dienstag 24. Der. 1861. 
en rt — 


Belanutmahungem 


see J T, Ronnefeldt, zz 


empfiehlt: 
— Chines. Foulards-Tücher, in ven neueſten 
eisse Foulards-Tücher, glatt und damaseirt, 
stind. Foulards, zu Damenfleivern, 
Chines. Crepp-Shawls, glatt und geftidt, 
Crepp-Fichus und Umknüpftüc cher, 
MHerren-Halsbinden, ſchwarz und farbig, 
Ostind. leinene Taschentücher 
Chines. Grasleinen ( Chines. Batiste), Herren- und 
Dane EEE 1556 


Bibliothöque de Wlore. 


——— 


Elegantes Album mit feinen Extraits d’odeurs gefüllt. Das netteste i 


HR Weihnachtsgaschenk für eine Dame, — 
Wiihelm —- 





Liebie‘ s gaserzeugende Apparate, 


neueſter Esnfiruction, 
zum Selbverfertigen aller mouffirender @etränfe, ale: Selteräwafler, Limonabe, mr 
pagner ꝛc. bei 


Wir Eckert $_ CO, % Römerberg 11. 11. 


 & BHirschvogel, 


große Sandgaffe 1%, 
empfiehlt für Weihnachten eine große Auswahl in Porzellan, Steingut 
* Ne las Mn Thon, fowohl zum gewöhnlichen Gebrauch, oiwie 
auch Surus: Artikeln. 1562 


Gänzlicher Ausverkauf: 


meiner al, Damenkleiderstoffe, Chäles, Mantel- 
stoffe, Fichus ete. in reichfter Auswahl u außergewöhnlich a 


ligen Preifen. 
Wiin. Hold, Katharinenpforte 45, 


NB. Eine —* Partie feiner halbwollener ee in neuen Muſtern 
a.28 fr. pr. Staab. 


C. Gierlings, gr. Eſchenhg . 4, 


dem Dürgerverein gegenüber, 
empfiehlt: Rum, Arrac, Kirfhwaffer, Punfch-, Biscops, Cardinal * 
Maiwein-Eſſenz, Aniſette, Curacao, Kümmel, Magenbiiter, Pf 
Vanille, Berfico, Limonade-Effenz und Limonade gazeuse,; er 
laga ꝛc. im verfchiedenen Sorten zu billigen Preiſen. 


1545 
Bon ächt oſtindiſchen feidenen Foulards 


ſind zn neue Zuſendungen in jehr ——— Muſtern — 
Eine Partie ausgeſetzter Foulards erlaſſe ich zu fl. 1. 30, fl- 1. 45m fl. 2 pr. Stie. 
1558 Conrad Weimar, Neuekräme 1, Ed der MWedelgaffe. 


Salt Haudſchuhe * c. Wenzel, Nogmarkt 19, 


Schlafröcde D 


fl. 4, un 5, 6, 7 bis 8 bei 
Baruch Elsas, Heuckräme > 


1528. Bu ben bevorftehenden Fefktagen bringen wir nnier auf das Meichhal- 
digsse aſſortirtes Lager, von: Havanna-, Bremer und Hamburger 
garren, darunter eine Umportirte & fl. 65 pr. Mille, in empfehlende Er- 
nmurun?, 














F, Lausberg & Comp, 


10. BRossmarkt 10. 


ch wohne jett auf der Bleichftraße 38. 
a Due IR If D. Schenck, Maurermeiſter. 


1469. Strobfohlen in allen Größen, dag Paar zu 12 fr., bei 
B. Wa Ums Zeierifegegafie 9 








Zu Weihnachts · Geſchenken gerignet 


empfiehlt 


MM. Steinhardt, 


3. gr. Gallusgasse 5, 
eine reiche Auswahl in feinen Eiſenguß-, Glas, Porzellan: 
und Holzwaaren, Portefenille-Artifeln, | 


Photographie⸗Albums 
in allen Preiſen, die fo beliebten Rinder : Service und bittet 
um recht zahlreichen geneigten Zufpruch, 1523 
chwarze und grüne Thees, Rum, Cognac, 
Arrac, Punschessenzen, holländische : und 
‚französische Liqueure, Champagner von 
Charles Heidsieck & Co. in Reims, 
sie August Schönling, 


BRossmarkt 21 (gegenüber dem Guttenberg-Denkmal.) 


® 3 
Billigſte Feſtgeſchenke. 
Elegante Papeterien von 30 fr. an, 
Poesie-Bücher von 54 fr. an, 
Photographie- Albums zu allen in diefen Blätkern bezeich- 
neten Preiſen 1560 


bei Moritz E. Heiss, 


Schillerplag No. 8. 


Die Glac&-Handschuh-Fabrik 


en gros et en detail 


von Rousselot, gr. Efdenheimergafe 3, 
empfiehlt ihr aufs Reichhaltigfte affortirtes Lager in allen Arten Glare: 

andſchuhen eigner Fabrik. Handſchuhe nad Maaß werden in Fürzefter 

eit angefertigt. 1516 





Nubrer Dfengries, Schmiedegries, 
ausgezeichnete Qualität empfiehlt Ih. Dauth. 
Lager: große Gallusgaffe 17 (im Mobrengarten), 1559 


Bu bedentend herabgelebten Breiten 


verkaufe ich meine noch auf Lager babenden Waaren, 
als: Paletots:, Nock. Beinkleider:, Weiten: u. Mäntel: 
ftoffe, niederl. Zuche, Damentuche zu fl 3. 12 Er. 
der Staab und höher, oſtindiſche Föulerds zu fl. 2. 


20 kr. ze 
August Fässy, 


Catharinenpforte 14, dem Graben gegenüber. 
14%. Zu bevorftehenden WBeibnachtöfefte empfehle ich mein 


großes Lager 
direet importirter Savana: Cigarren, 


voir ben ———— bis zu den feinſten Marken, ſowie Hamburger und Bremer Fir 
brikate, Bernſtein foigen in’ allen Größen, ächte Wiener Meerſchaum⸗W 

von einfachen bis zu den eleganteften Schnigereien, chinefifhe, engliſche und beutfche 
— und Feuerzeuge in verſchiedenen Arten, unter Zuſich erung der billigſten 


August Schönling, Ko 2T, 


gegenüber dem Gnttenberg-Den 


Bi er olä ä N e EN ab in ie una 
— VV 


Carl Reutlinger, Höllgasse. 
866. Gin oder zwei Gewölbe mit Gompteir, im Mittelpunfte der Stabt, werben 
zu miefhen geſucht. Näheres Fahrgaſſe 65, im Lader. 

1533. Ich verkaufe große feidene Foulords in eleganten Muftern zu 

fl. 1. 20 das Stück. @. W. Wüstner, Neuefräme. 3 
4 la pr. Pfd. 16 fr., neue Preneller, em. 
Aepfelgelee, sn. He. -Borfchuß das Geſcheid 18 Er., 

E. Schäfer, Bilbelergafie 


871. Ich erſuche hiermit Jedermann, weder auf meinen noch meiner SR 
etwas zu borgen, indem wir für nichts haften. F 
3, Bol 


in in feinem Bade ganz tüchtiger Graveur, ber Proben feiner an 

vorlegen kann, wird gejucht und findet dauernde Beichäftigung; Mai 

70. Chocolade von bekannter Öfite, jowie Ehocoladefiguren an Ghri 
> F. Moartinelli Wittwe, Borngaffe No. 18, im erſten —— 































Belenntmadungen 


Zu Weihnachts⸗Geſchenken ſehr paſſend! 
Pot: tmeppen * vo Eonftruftion mit 43 
Bern * 2 fl. 4 fr, Sort. V. 2 fl 4 
u —— 1 ff. a kr en I 1 1,30 * * 
Weuſikrvilen nach Pari w 
Schonung der Mufitalien. Preis 54 Fr. und 1 fl. I fr. u 


.. 0. A. Andre, Beil, in Srankfurt a. M. 
 Raltwafler- Htilanftalt „Nerothal“ 


in Wiesbaden. 
Riefernadelbäber, f Dr. Mtarıman und Glectricität. 
artmann. 


8. Löwenherz 


BE- Stereoscoye 


mit großen ———— Glaͤſern * zwölf Bildern (Perſonen 
F En Landichıften) 3 fl. 30 fr. das Stüd, Diefelben mit — 
laͤſern und fi —* ern obiger Gattung, bei Abnahme mehrerer 
Stück bewillige beventenden Rabatt: 
S. Grünwald, Optiker . 
1558 Beil, „Nuffifeber Hof. 


oo 
3 Bekanntmachung. 

Da die —B—— für die Jahre 1861, 1862 und 1863 nun: 
mehr regulatiomäßig unter Mitwirfung des Gemeinde-Ansfehnffes nach 
dem Maßſtabe von drei Gulten von Tauſend, reſp. 1 fl. 48 fr. als 
minimum feftgefegt worden‘ ift, fo werden Die ftenerpflichtigen Gemeinde: 
glieder hierdurch aufnefordert, die Steuer für das Jahr 1861 nunmehr 
und zwar bis fpäteftens Ende December d. %. zu entrichten. 

—8* a. M., ven 28. November 1861. 

Die Steuer-Section 
des Vorſtandes der ifraelitifchen Gemeinde, 


E71. IE Bitte die gefärbten Hanbiube abzuholen. I. ©, Mfeiffer, Wabıg. 97, 


Vorraͤthig bet 








in ganz neuen ausgezeichnet schönen 
wer can neue Senbung in größter und ſchoͤnſter Auswahl ei: febr u. Preifen 
bier, Zeil 38. 


Fußteppicdye zu FSabrikpreifen. 


Jacob Löhr, zr. Eschenheimerstrasses#3, 


gegenüber dem Bürgerverein. 


Pramien ”iniehen der Stadt Mailand 


von 26,950, 000 Frans, 


en durch das ganze ge an birecten ımb Indirecten Steuern und beftätigt 
ur Königl. Decret vom 28. 1861. 
Die Looje deffelben find er ren und zum Cours von fl, 16. 48 fr. pr, Stüd 
bei uns ‚zu erhalten. 
Die —— find: Francs 100,000, 80,000, 70,000, 60,000, 50,000, 40,000 x. 
Der le Gewinn fteigt von 46 bie 60 Erg 
r 


ch finden 4 Ziehungen ſtatt; die * e und erſte am 2. Januar, u. kommen 
in derſelben Francs 138,250 zur Verlo. fung. rein werben in —— a. M 
ausbezahlt, auch in Mailand, Paris und Bee. Hinfihtlih der Softbität und der 
“ an — War des Planes fteht dieſes Anlehen keinem andern nad; es iſt dei 
alb empfehlen 


ine Stich: I :& € Bank u, St i 
Steinweg — — —9 


868. Außer meinen bekannten Fleiſch- und Wurſtwaaren empfehle i 
—— Schweinskopf, —“ 


alatin | mit Trüffeln und Gelee. 
Gansleberwurft, 


Tears Krentopf. 
weißen Schwartenmagen. 
J. M. Hartmann, "Schweinemeger, gr. Eſchenheimergaſſe %- 
Bu Häufer, ug 
ſowohl in Geſchäfts ald auch in Zuruslagen find in relchſter Auswahl zum Ver 
kaufe notirt; u werben 
Wohnungen, Gefchäftslocale, Zimmer ıc. ug 

mit und ohne Möbel, ftets zum Ermietben nachaemiefen. 
1402 Julius Jaffe, beeibiater Senfal, Gdth-nlop 17. 


1472. Neglige- Hauben von 18 fr, an bis zu den feinften 
mit und ohne farbige Bänder empfieblt in großer Auswahl 
Louis uns Bleidenſtraße 9. 


1400. Schulbücher, gebraucht und neu, billig bei W. Errad, alte Mainzgergaffe 36 


nbedeutend gefledte 
BE -äct os osti ndifdhe Zeiler 
ustern, 











Taunus - Eifenbahn, 


1395. Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß, daß Behufs ber fiebenzehnten 
Rüdzablungsrate des von der Taunus-Eifenbahn-Befelfchaft unterm 30. Juni 1844 aufs 
enoinmenen 3'/, pGt. Anlehens von fl. 500,000 im fl. 24 Fuße dur vor Notar um 

engen ftattgehabter Verloofung folgende Nummern beftimmt worden find: 
et. A 4 Sthd a fl. 1000. Nr. 35. 106. 222. 228. 
"nn 50 „ 31. 43. 278. 279. 290. 
> ©: Re . „12. 32. 145. 148. 253. 327. 849. 860; 
ferner für die vierte Nüdiahlungsrate des unterm 30. Yunt 1857 aufgenommenen 
Ay p&t. Aulehens von fl. 200,000 Bereindmünze folgende Nummern: 
git. A. 1 Stüd a fl. 1000, Mr. 40. 
„B6 „» „ » 580. -„ 42. 43. 80. 238. 273. 297 
beſtimmt worden find, 


Die Zahlung diefer Obligationen beider Anlehen, bei welchen bie dazu gehd 
Z uscoupons und Talons mit abgeliefert werden müflen, ift Ende December [.“. bei ber 
Hauptfaffe der Geſellſchaft im Stationsgebäube zu Frankfurt a. M. in Empfang zu neh- 
men und werben, tm alle fpäterer Anmeldung, feine weiteren Zinſen barauf vergütet: 

Da bie Partial-Öbligation Lit. ©. Mr. 183 von fl. 250 des obigen 3% pGt. 
Aulehend von fl. 500,000 —, welche in vorjähriger Verloofung zur Rückzahlung pro 
31. December 1860 berufen worben, bis jetzt noch nicht zur Einlöfung vorgefommen 
if, fo wird der Befiger biefer Obligation unter dem Vermerken Hierauf aufmerfiam ge: 
macht, daß die Verzinfung des Obligationsbetrags feit dem 1. Januar I, J. aufgehört bat, 

Frankfurt a. M., den 24. September 1861. 


Der Berwaltungsratb 
der Taunus - Eilenbahn - Gefellfchaft. 


Wegen Aufgabe des Artikels 


verkaufe ich meine fänmtlihen Photographie-Mahmen bedeutend 
unter dem: feitherigen Preife. 1501 
MM. Blum, gr. Gallusftraße 1, im Hofe redts. 


BKeisszeuge 


von 36 fr. an bis fl. 45, von anerkannt beften Fabriken, zu befonders 
billigem Preiſe bei 
@. Gallo Sohn, Zeil 49, Optifer der Angenheilanftalt. _ 


Breite und schmale Seiden-Sammte 
zw den billigften Preifen bei RE DE 
1510 | Ed, Oehler, Stitftrage 2, 


1402. Onummifchub + Lager bei Dreher Söhne, Dongedgaſſe 20. 


Bekanntmachungen. | 


Moſelweine: 


Fißdenn 6 % 
Erdenet - “dei ana re 
Bodendorfer (rother) .. u 24 
Bis o er — 30 " e 


port 4a re 
A ei te rother) —A 36 
— ee Tr 
Scharzhofberger .. 48 
Amann, 
1564 kleine Kriebbergerftraße No. 12. 


Reingehaltene Weine: 


18587. Markgräfler.. . . 520. |u 
w. Wachenheimerr . . » „Ar |; 
»  Rönigsbaher . « . „30 4 IE 
a  Nierfteie . . » mn 36. \® 
- w  NRuppertöberger Tramin. „ 48 „ 5 
Affenthaler zother .„ „36 2 
rc Borbeaug St. Eftephe „ fl- 1. | 
BE 5 5 ee 8 a u re 
Ghampagner, Roederer . & fl.1.4öfr, ® 
ST enyv. Rum od, Arrac ,„ 1.122 [® 
amaisa-Rum 36, 48 Er., fl.1 big 1.45, )& 
At er 00. ER R 
Eenma, . : — 


empfiehlt das dager 
1562. Langeſtraße 19. 


1564; Italien. candirte Deſſert⸗Früchte, 
eingemachte Compot⸗Früchte, Scotch-Mar— 
melade, prunes piſtoles, —— und 
ſmyrn. Feigen, Maronen, Teltower Rüben, 
Bordeaux⸗Imperial-Pflaumen, Perſiſche ge— 
trocknete Aprikoſen, Pommer'ſche — 
brüſte, Straßburger Gänſelebern in Ter— 
rinen von Henry, Hamburger Rauchfleiſch 
und Ochſenzungen, Rosmarinaͤpfel, friſche 
und eingemachte Ananas, Ananas-Syrup bei 


Georg Schepeler. 
1564. Indifcher Nafjimade 13 fr. im 
Brod Der fo fehr beliebte Achte Kümmel— 
brauntwein ift wieder eingetroffen bei 
4. GSetger, 
Neue Mainzerftraße 62, 
am Godenhelmeriber, 


pr. Flaſche 
. 13 Ir. 


' laga, Madaira und Oampagner 


Punsch - Esseni 
von Runt;-Arrae, Anandsu,Birguuder 
pr. Flasche fl. 1, fl. 1. 12, 1.1. 

bis fl. 1. 30. 


Rum de Jamaica, 
pr. Flasche 30, 36, 48 kr, 01, 
1.1.12 bis A. 1.45.; Arräc de Ba- 
‚tavia, Cognac, Extrait @’Absyath, 
Kirschwawer,Genevroa, Booneeamp, 
Curacao, Gold- Wasser, Creme 
d’Orange, Cröme de Vanille, Eau 
de Noyaux, Parfait d’Amour, Per- 
sico, Änisette; Citron, Kirsch, Hin- 
beer, Pfeffermünz, Bordeaux, Ma 
in 
bekannter Vorzüglichkeit. 


©. W. Amann, 
1664 kleine Friedbergerstrasse 12. 
1563. Neue Mandeln, Rofinen, Gorin 
then, Tafel-Rofinen, SähAlehmanbeit, Sul 
tantni-Roffnen, Smyrn. Feigen, iial Br 
nellen a 20 fr. pr.#, Gitronat u. Pomer. 


Schulen. 
N. L. Jaeger, Galusgft. 


Muscheln 
in größter Auswahl bei 


I. Funch, _ 
Material: und el a 
155 Wllerbeiligenfir 


— 


Kleine weſtphãliſche Schinken 
in: anerkannt „beiter Qualität; 
Eervelat-Würfte von Gothe, 
bat Beine in Alten N kel, ſind im großer 
us wa eindetro ſen — ' 
1562 A. Coester, Hühnermart! 
1564. Nüffe, pr. Welke. fLS, empfehl! 
CP. Schoelles, Shit 


Feinften Arae- und Rum- 
Punsch-Essenz, moi 


ouſſiten 
den Maiwein pr. BON 
D. Höpfner. ra \ 





TITEL 
Kirchliche Anzeigen. 


"ie 1. und 2. Weigmachtsfeiertage ven‘ 25. und 26. December 1861. 
@t. Baulaß.: uhr Sr, —* eat. Bears 5 en 
An 2, adpistage Uhr, D Rr: ö. — ee Br.  Wla 


&r. Katherine —ã he 2 —* ee Hr * 
Htotage 


** ee v "Bit, D ale RX ar Pr bi *5 Die © Die. Bafle, 
ı.9r. — 
St. Ricolait ; = Rost, £ 
Pr A R 
Ar % nr ühe St De Ge 4 Yr 6. Be Wat, 


* en —* 6 Ar Krebs, as üb Hr. Pr. Jung. 
ge be —— $r 10 8 Vr. Bred, 
al u jüenerhe —*— Gottesdieift. 


St. Dir. Weber. 
— es Were —* Ede Sof N Uhr X Ber, 6 —223* 


——— 
— am 1. h. W u 
St. re Hr. - —* und Hui .. 

St; Beterslinde: Dr. . Deichlen un d Hr. Pir 

St. Nikolaikirche: Hr. fr. _ ir dx Dr. re 
Deeitönineticchei Hr Bir. Krebs 


8. Katherine: Bu yo Bir. Roos St. dB) Bad — 06 Hr. Hr. Baſſt. 
Dreilonige —— Same ag Hr. Bir, Krebs. 


Gemein 
Weforinirte Rirche. An 1. ae —55 — — Pfr, "Schrader. 
rc &a 
Nach der Borurittagspredigt ifl —— für Ba In eechereitung —X ienstag, ben 24. Des 
u —— Hg Uhr, durch Hrn. Pfr. Schrader en wird, 
— Bor; 9 Uhr, Hi —— 
Kane für. und er n dis zum ee — HL, Bir. Schtader. 


Hr. Pfr. Jung. 


se re —— 
he 25 Decembre: 2 ne Noöl: 4 9% heures> Mr: le —2* Schrö 
ä 5. heures: Mr. Ie —— Bonätt. (Ad a. ‚she 
Le 26. Decembre: Seconde u. ** ä 91/4 heures: Mr, le pasteur Bon 


e Bervice. 
—S church ai 11!/ and ät 3 o’olock 


—— bolifche@emeinde. — — 


tage, den 25. December, Vorm. 10 un 
tage, dem 26. December, Borm. 10 ud ‚ Here Johannes Ronge, 


Physikalischer Verein. 


Die ee, bleiben im Der Feſtwoche ausgeſehl, fie — ee wieder am 2 Ss - 






8* größten Auswahl — 7— —— 
u emp u den billigſten Vreiſen 
Ph. J. a Optiker und Dedaniter, 


4 


' leide or Häuffer in 
Anfichten über ven et ne von opP. 
— 13. Mi 
876 Farbenkaſten mit Pinſeln, alle Sorten, von A kr. au 
bis 1 fl., ebinefifcher Tufch A Er. bis 18 kr. Goldtn > u — 
bis AS fr. pr. Stück, feinftes Cölner Waſſer, gri 
20 ?r., kleine Gläfer 12 ?r.;5 Ofenſtorax 2 Fr. ing era) 
beften Königsrauch A Pr. pr. Glas; Porzellan: WBäschen 2 © 
3te.; farbige Strenfande, —— Metall, Botigomanie: 


Borduren: und Verzierungs: Bapieren billigft, Gronbengafe 
Ro. 341, 35 und 37. 


876 Gr. Efchenbeimerfiraße 39 ift Der erſte Stod von 
D Zimmern preiswürdig zu vermietben und gleich zu beziehen. 


872. Stiftftraße 31 im 1. Stod find geſchmackvolle Damenhüte ſowohl in: Sum 
met wie in Seide von 4—12 fl. ftet3 vorräthig. 


872. Gin großes Local für eine Gigarrenfabrif, . möglich Wohnung. Babe 
von 4—5 Zimmern wird zu miethen gefucht. Job. Bil. —X ———— 


— — — — — — 


873. Rothen und weißen Wein zu —* ı Preifen, ſowie au feinen Rum 
empfiehlt &. ns Falk, Rüfermeifter —— = u Ausfiht 12. 
bt 3un überfeben! 

Eine Partie Achten en ner er à fl. 1. 36 pr. — zu verkaufen. Wirthe 

und Be ol — 100/0 Rabatt 
Zugleich empfehle ih mein Lager in feinſtem bayeriſchen Kunftmehl, ‘allen Sorten 
gärfenfehhten, Del, Seife, Soda, Stärfe, Blau, Cigarren, ‚Stearins nnd, Talglichter 
ei Auficherung veeller und prompier Bedienung. 
Job. Geyer, Altgafje-20. 


1561. Rum’, Urrac, Malaga, Punſch-Eſſenz, Kirſchenwaſſer empfiebler = = 
Wilhelm von Arand, gt. odenheimergaffe 23. 


— — — — — 


1417. Gebrauchte Wröbel, Betten, Waffen, Antiquitäten, Bilder x. 
werden an- und verfauft; Banalaafle 13, 

806. Noks und Yemon: Drops bei ©. E. Leo, — — 9. 
1478. Gin neu erbautes Haus in jehr auter Sejchäftdlane mitt 3 Wohn . 
mit 5 ineinandergehenden Zimmern nebft Zubehör, einem großen Raben mb 
ein klelnes Hinterha :S iſt ſehr preiswürbig zu verkaufen. Näheres auf ber Sayebition. 















1274. PWorzellan, Steingut und Glaswaaren werben den gekittet; jaffe 18. 
1400. Schöne zweifpännige Wagen zur Leichenbeplettung Lfl. 30 fr. 
bei Peter Weisensee, Lohnkutſcher, Stiftſtraße 


2 möbl. heisb. ineinandergebende Manſarden zu_verm'etben; Blumenftr. 6, Ir ©. 


1401. Sremdworterbuch mıt 15.00 re nur ä ER fr. ; 
fteller mit 154 Wujtern von = riefen xc. nur a 24 Fr. i 8. Erras, alte Matngerg. 3. 


Hechter Portland:Eeinent befte Qualität und billigt bei 
400 ec W 





Beil 8, 


“ MP. WORMS, 


Zuwelier und Goldarbeiter, Fahrgaſſe 144, 
empfiehlt fich mit feinem aufs Befte affortirten olpwanrenlager, fowie 
auch im Ankauf von Brillanten, Rofetten, Verlen, farbigen Steinen und Gold. 


I ſ(ugputzen und Fauchons — J 


von 48 kr. an bis zu den allerfeinſten bei 


Cart Tippelü, gr. Sandgasse 7, 


im Haufe des Herren Gräffenbdeich. 


37, Prämienobligationen der Tönigl. 
belaifchen Communal:Credit:-Gefelk- 
fchaft, erſte Ziehung ſchon am. 15. 
December 1861, billigft zu haben bei 


3 4. Mersbach: 


—. 


Zu der am 2. Januar ftattfindenden Gewinnziehung der 


k. k. öſterr. ſl. 100 Eifenbahnlvofe, 


worin 1800 Preiſe von fl. 250,000, 40000, 20,000 ꝛc. ⁊c. bis auf 
fl..135 berab gewonnen werben müffen, find Roofe zu fl. 3 pr, Stüd u. 
11 Stüd. zu fl; 30 zu haben bei 


1567 Franz Fabrieius, gr. Hirfähgraben 7, 


872. Unterzeichneter beehrt fich anzuzeigen, daß er Incaſſo fir hie: 
’figen Pla und Umgegend übernimmt und fich durch Reellität, ſowie 
Pünktlichkeit des geſchenkten Vertrauens würdig zeigen wird. 

Bad Eoden, den 22, December 1861. 


Jean Anthes, Commiffionär. 











— Seidene Schürzen 
Au Ichonen Muſtern bei c. Oebler, Zeil 88. 


Für Weihnachtsgeſchenke. 


1541. Gummi⸗Schuhe billigſt bei Dreher Söhne, Töngesgaſſe 20, 


1365 

Ulirajectums; ai 

Allgemeine Feuer: und Transport:Berficherings:Gefellfchaft 

in Zeyst (in Holland). DE 

Erundkapital: 2,000,000 Gulden. 

Die Geſellſchaft verfichert genen feite Prämien Mobilien. Waaren, lan 

eietuhpedili« Gegenftände und Ammobilien ; ferner: Güter und 

den Bransport zu Lande, auf Flüffen, Binnen Gewäffert u. 

nen und gibt Ihr Lehtere auch General-Transpoıt Policen. Gegen eine 

Zuſchlaas⸗Praͤmie gewährt die Geſellſchaft auch Verfiherungen gegen Dampfkess 

und Gas - Explosionen, wie aud teım Gebrauch einer Locomobile ev 


Gütern. 
— 8 und Antragsformulare werben jederzeit a verabreicht und find 
zu jeder weiteren Ausfunft gerne bereit, in Frankfurt a. DR. 
die Subdirection: Jos. Schlegel, Götheplaß 1, | 
Her HI. Diedolf, Bufühenpiof 3, Her Franz Sachs, Meifengaf 
„ HM. Hagens, ar. Golutfrafe ln, „ Ad. Leunharde, n® 
„ €: A. Bautze, Fabraafie 98, „ Tobias Fischer, in Borsit 
„ Carl Külp, Biebergaſſe 3, „ Carl Vogel, in, Kier& 
J. H. RB. Schröder, Aller⸗ "„ Heinr. Müller, In V 
beilgenftraße 49. „ Caspar Euler, in 


== Gefundheits.Jacden, 25 


feine rein weitet, unter’ Hemd ju tragen, di · in ber Waſche nicht einlaufen, & I. 1. 9 
, IR ı?3, 


pr. Stil, 6 ey 
a 
a Br 






















€. Tippen, gr. Sandgaſſe 7, 


Verfleigerung von 200 Flafchen 
Ananas-ArracPunfch Effenz. — 
Samstag den 28. December, Titmitte — 





der —— Güte alljährlicher Verſteigerung, in dem Berg, 
gegen baare Bezahlung öffentlich an den Meiſtbietenden DREHEN — 
Belſchner 








1473. Bücher, Mufifalien und Makulatur fortwährend 
S. Schwelm, Ant quat Saaſengaſſe 11, &E des Grabent. 
1401. Corfetten mit rnd obne Mehanf, in it beftee Dad 
von 1 fl. 30 fr. an, Gorfetten für Mädchen zu 1 fl. 12 fr., für er |) 
48 & und Möorbei-Beibcben au 30 fr. bei Theod. Pott, 


Staatspapiere, Inſätze und Brunijiäd: 10 
An- und Berfanf bei Michael Oppenbeimes gei N 







5 Beiläge, Frank; Iutell⸗Bl. M 304, Dienstag 24 Dei 1861. 
B 2 nn nn mn nn nn — — _ — 


' Betanntmagungen 
1566, In der Auffarth'ſchen und Hermann'ſchen Buchhandlung It zu haben: 


Der elegante „atittihuplänfer 


b 
vn ©. Gar * Bash; a8 Abbildungen. 


Barmonie - Ballgefellfchaft. 


„1567. Den verehrlichen Mitgliedern zeigen wit hiermit an, daß die, 
2 — Karten für Familie nange zörige und Gaſte zu dem am 
of von Holland" ftıtifindenden al am erſten 

—— Mittwoch den 25. d. M, von 11 Uhr, ebenda⸗ 


te verabfolgt werden. 
Der Vorstand, 


Auf bevorfiehende Weihnachten 


empfiehlt 


Nicolas Cloes, Bleidenftraße No. 49, 
vis-a-vis der Katharinenpforte, bei &. Hehner-Demmel, 


eine reihe Auswahl in Puppenhüten und Fagons, als: Eleopatra, Turban, 
Espagnole und Glode in Strob, Filz und Peluche. 1554 


Fur Gärtner und Oeconomen. 


Su ver Hühnerei „Mariahall“ zu Sprendlingen find’ ca 300 Eir. 
Hähnermift abzugeben; Haheres bei Hru Noth, Garküchenplatz. 1566 


Zu Weihnachtsgeſchenken geeignet, 
empfiehlt Unterzeichneter eine reiche Auswahl eleganter Käſtchen mit Par: 
fümerie gefüllt, zu ‚allen möglichen Preifen. 

1560 Carl Hensler, Zeil 38. 


Schwarzseidene Herren-Halstücher; 
die nicht abfärben, ungewöhnlich Billig, Bei @d; Dehler, Zeit 88, 








Frauffurter —— Bangejelli 


1567. Im Ausführung des $ 5 ber Sakungen ber gemeinnüigigen Van 
werben die verehrlichen Wrionäre —* Geſeliſchaft Siermis erfucht, am 1. —— 


oder früher, unter Einreichung der Interimscertificate, eine zweite Einzahlung von 
des nezeichneten Aktiencapitald, alfo nad) — von 3 pt. Jahres inſen eine 
r Gebrüder m ), alte 






von fl. 60. 3 fr. pr. Aktie am bie Kaffe Gern 
ar > 13, ‚zu leiften. 2. 
Frankfurt a, M., den 21. December 1861. 


Der vorſtand der Srankf. gemeinnitigen‘ Dangefellfchaft. 


Das Kochbuch von Wilhelmine Nührig (1018 Recepte) IR put gefun en 
zu ft. 12 fr) u.01 fl. au haben inber  Häger’ihen — Domploß 140) 


1567. "Für den Weihnachtstiſch junger Huusfrauen — 1e 
Zugabe das ſehr —— Dre von ine ii übrig‘ * welche 
deliebten Arzte Dr, S: einrich Walter in Offenbach mit, einer —D ẽr 
leitung fiber richtige Ernährung des Menfhen nad den Srunbfägeh a) 

Jac. Molefhott verfehen, allen Anforderungen entipricht, die — 

der Urt zu machen berechtigt iſt. Es widmet nicht allein ber Pflege du 
früßefter Jugend an eine belehresde Hinweiſung, die geeignet iſt, ; des 
ſtandes durch ein kraͤftig heranblühendes Geſchlecht zu ſichern, 32 9 in 
autehglice Benüfje der mannigfahen Gaben, womit das Menichen eben 

umgebend if. Unter den @intaufend und achtzehn Mecepten 

welche der praktiſche Theil des Buches im leich:faßlichfter Weiſe bereiten, lehr I 
das Beſte vereinigt, was eine gute hiefige Küche aufzutifchen p cher ‚Dief 

zum größten Theil nach den gefchriebenen Kochblihern anerf 

Hausfrauen bearbeitet und haben ihren Werth Iängft erprobt, Jede ka 

Buch in die Hand bekommt, tft im Stande darnach ihre * 5 ee, 

weitere Anleitung und zum Lobe einer gut verwalteten Kü 

Geübte finden darin toflnlcpen6wertbe Anregung in ben aller 3536 

lung zu bringen. Der Preis von fl. 1. 12 Er. iſt bei ber — —— 


BVorräthig in allen guten Buchhandlungen, 


Vorzügliche Anraner Beibenge ME 














* eine billigere Sorte für den Schul —— 
Auswahl unter Garantie für deren Güte, zu ſeh 


1556 8. Grünwald, Optiker, Zeil, sicher 


1565. Durch den geftern. Abend in unferm Ge DE NE 
org Brand PR wir ie Tage in unſern en mb; Dt 

rigerg ae Gefchäfte erleidet —* dadurch kein rlei 

Frankfurt a. M., den 21. December 1861. 

Gebrüder Eiken.. 

1455. Ein feböner Laden nebit Eomptoir fe zu bereit 
Götbeplag 9. Mäberes im eriten Stod, — 2 

1540. Gin Lehrling (Iraelite) wird gejucht, 





vermietben, - 

„igee, & freundliches’ —*& Bin ah 

ch der Straße gehend, 2 Stod, 

—* ober ohne ſtoſt an einen ober zwei 

folide zu vermiethen ;' gr. Boden: 

helmerſtraße 54. 

1553. Ein möblirte8 Zimmer an einen 
ren; Eck der Saalgafle 44, 2r Stod, 
* is Römerberg. 

1531. ned möblirtes und ums» 

2* Zimmer; Seilerſtraße , 


& 
ig Bleihfiraße 44, in der Ichönften 
e, gang neu hergerichtet, eine Wohnung 
er 7 Simmer , Speilefammer, 
Icon und @artenvergnügen. 
cAlerbeiligengaffe 17 ift der 2. 
ee  vermiethen.s 
* u dem neuerbauten 
Saufe, 4 —— 4, 3 
Wohnungen ju vermiothen und 
— zu beziehen. Mähere 
nft wird ertheilt Guio⸗ 
aße 5. 
ni; Taunusftzaße, 6 Parterre, ift,, ein 
möblirted Zimmer zu vermiethen. 
1511. Roßmarkt 20 find) die rechts * 
enen Parterre-Localitaͤten als Geſchaͤfts— 
bt, Laden oder Wohnung zu. vermiethen. 
ed dajelbit im 3. Stod. 
513. Zeil im Türkeuſchuß, die 
zweite, elegant —— Etage zu ver— 
miet en, durh Jullus H/affe, beeidigter 


Senjal. 

44 Taunusanlage - 5, iſt der zweite 
Stod, Beftehenb aus Sieben Zimmern ıc., 

vermiethen. 

1463 Zin hübſch moöblirtes Zimmer mit 
Ausfiät zuf den Main ift an —28 Herrn 
au vermiethen; Sämidtftube7, 2 . St. lints, 


——— 
Fein geſtoßenen are ... pr. Pib. 18 Er. 


* 19 „ 
Raffinade im Bob pr. Pd. 19 und DOM. 
Abe Sorten Ehocolabe, Thee, Banille, Ta: 
felrofinen, Mandeln und Eitronen, fowie alle 


Sorten Stearinlihte — 
—. Wun. Be 
15583 ‚Ralbächerg 





Ein nicht ** a innger. gelb 


—— * —— — 
börend, bat fich verlaufenz wer 
ihn Fahrg. im Köni era 
land, 17 Stod, wiederbrit 
oder ſichere Auskunft 
—* —— gibt echält 
10 Gulden Belohnung. Vor 
Anfauf wird — 813 


Fit de Perig — in, 


7} 
1562 —— — Men 


Einen ganı gana 33* 


aähhlen 185 Bere: 


Teuer, 
weit ten 18 als DIE. IS CDNET, 
a 86 fe. pr. Flaſche mit Blas, — 
1562 A. Coester, Hũhnermarlt. 


18587 Hetrheimer »; 18f; 

1858 Supbertäberger'24 5 —7 — 
W. Hoethert,K& dfermeister, 

874 an der Beterdfirche 8. 


Rettisbonbons 
voh % Dreſcher & Sifder in mMalıy. 


feine In Paquets : * 
—— u. n ebachteln 18° 
J Th te Atgaffe 19. 


Muß, Gall 

Ed. Lotz, — boi 
875. Bin kleiner ſchwarzer Wachtelhund, 
gebrarnt mit einem weißen Epigel-am 
Schwanz, trägt ein fählernes Halsband, 
ift den 20. Abends 9 Uhr an ber Neuen: 
träme verloren worden; der rebliche Finder 
abge denjelben in der Wünggaffe 3, Ir Stod, 

ge = 


—— F 


—DJ— Berndt nie 1 


ons 


” 
a 
” 
u 

" 


"„ 
mn 


ı  ..Mieinrich Handel, 
1567 Buchgaſſe 14, wis:ä-vis, ber Bant. 
875: Sauerkraut, Salı-, Senfaurfen, 
ſalzene und ebluhl⸗ Bohnen, Note n 
I —S— fortwährend Zu hoben Al⸗ 

Ye RETTET ee 


ie: Gifiggurfen find wieder ein- 
an Den onen Ehe ÖRofinena ehrt Schalens 
—* — und unſchweiget 
Weßphaͤl Schinken, ſpaniſche Drangen 
empfiehlt 
1665 G.E. Hanfer, Schnurzafle 65. 


Saftanient, aan, belicat von @e 


ſchmack a 5fr. pr, Pfo;, im 


Bm 
BE a. "Terster, Sühnerntarft. 


1858 Wein, die Macs zu 493 Fr., zapft 
Bob, Wendel Zund Wın,, Kpben- 
beimerfi:aie 6. 880 


Gerlebene eg er a ET je Bits 


san, u ur — —5 12. 
375 -Samdtag Abend wurde von dem 
Mömerberg nach ber Bobrgafle ein grünes 
GSeldtaͤſchchen mit etwas Gıber 4 fl. verloren; 
bem reblichen zn eine Seh; Reb⸗ 
od 1,8: Gied. 
Brauner Iavarfaffe . . 36 Fr 
n E . * 3 
—— a ot 9, 
Milani-Mine prio, 
fl, —— 3. 
Aechte italieniiche Prünellen bil 


bei 
Meinrich Hande 
1529 Buchgaſſe 14; vis-h-vin der Bant 


875 empfiehlt 
zu 


.1541 


Reingehaltene Weine: 


— — re tr. 3 
” Korfter . eier & 32 86 »\. 6.8 
„ Nierfleiner, « Br ‚277 ER 
* Affenthaler rother . 36 
St. Inlen . » 1f. —tr. 
Monffirende Hochbeimer 14.86» = 
Rum = Punfd : Gens Bun ru: mer 5 4 
—— r " . n " a u En 
na ur m + ” “Tr 
Fortwein „ 1 „ 88% ®: 
- Jamaica:Rum 36, 48 te, ' * 
ST | bis 1 ” 4 u 3 
Arrac fl. 1. 12#r,, Gognac 1 * 7 
empflehlt 
wi. Rip nee? 
1553 Kalbächergaffe * 
Men: k % nnd 
aus einer der beſten + SIG 
—— Vorſchuß u ut ches! 
feinſte * pr. Bricht, 
Ken Bhnlidher . En 


von anerkannt —— Ahrens Bade 
1549 A. Cost 


Kochbuh 


ſelbſtausgekochte, ſowie ——— — 
feinſten Bachverf zu gebrandgen, ‚m 
3.3: —— 












* e s 
En pr. —— 0 aſt 
Wagners Retti 
Huſten und Bruſtlelden 
Loſe per Pfund. u... ». 43 f. 
Prima per Paquets 2 
Ggtrafe.ne per Shader. 18 „ 
Pate pectorale * a _ 2 
’ — Ten lacon A * 
empfiehlt in ſtets er Waare aupt 
Niederlage bei Fran ® 


ertel®, 
aroße —— — 81 


1400 
Cwiar, Bremer Briden, Sarbellen, Ca 


pern, Braunſchw. Gervelafs unb Zungen 
Würfle empfina in RR feifcher a 
edr 


Da > 


ngaffe. 





BL Æ 304, Dienstag 24. Der 1861. 


Betlanstmadungem 


Befanntmadung. 
——ni — Sitzung der geſeßgebenden — 
ttag ven 97: Dechr. 1861, —3 56 Uhr. 
— egesordnun 








Dög, Borträge des S 

1) Die wäh = * 98 t erleb Gegenſtaͤnde; 
Mc Kerl Kalle in an er —— 
(Be auf Det ‚Her eh E. N. 118 und 113 beireffenb; 


Ä 4 
IE & re 
= Nasa; den Junghof betreffend. 


u ann * 
⸗ e —F exu 
Da ar Anne. ei einer Kinn — elle betreffend. 
an 


ben 28 
a ei der. gefeßgebenden Berfammlung. 
pi Hlinrich Meher, 3At 37, vem „NRuffifhen Hof“ gegenüber, if} er: 


* "Friedrich Stolge’d Gedichte in hochdeutſcher Mundart fl. 2. 24 kr. 
ffelde eleyant in Leinwand ‚mit Goldſchnitt gebunden fl. 3.1 — Er: 





2 VBentard: Die deutſchen Katier, mit: 52- Abbildungen fL. 2. 24 tr, 
f —3*8 attenbilder, pr Boge 2% 12 Et. 
tter Aibumblätter, vi. Blatt 54 fr, 





Sehr eleg. Minialuransgaben zu 
Feſtgeſchenken — 


effenter, Ring und 
pie — Dentende * te — 


Altmann, ai wien ; ne u 

Borrä n allen Buchhandlun 

Frauffurt a. M. — 
Verlag für Aunſt und Wiſſenſchaſt 
1568. Huf bevorſtehende Feiertage empfehle ich folgende | 


Sorten rein gehaltene Weine: | 
oriter 1858r NS tr. pr. Flafche. 


ürfbeimer 1859r 36, * 


F 1859: 21 
im Dutzend bi I: " Fritz Beyer, Biebergaffe 5. 






Verwandi TEE. Age —A ap ine 
erwanbten und $reunden machen wir hiermit die [hm eine, daß tt 
theurer geliebter Sohn, Bruder und Neffe * 
Martin as Ullmann 
am 22. d. M. mit Tode abgegangen i 
Frankfurt a, M., den 23. December nn | 
Die trauernden 


Die Beerdigung findet ſtatt: Dienstag den 24. December, Gans olır 9 u: dom 
Sterbehaus, Bleichſtraße 16. 1566 


Dantfo gu ’ 

1568. Im Namen meiner Familie fage i ee —E Freunden und —— 
welche uns waͤhrend der Krankheit meines verſtorbenen Vaters ihre De Ce Theiln 
bewiefen, fowie allen Denen, die ihm bei feiner Beerdigung bie 


* 
meinen innigen Dank. 
Dr. Karl Wagner, 


Dantfa gu 
1568. Allen Denjenigen, welche unjere innigft —*8 Mutter, Schweſter, Schwie 
ermutter und Großmutter, Philippine Senriette ne, geb. 90 freuen. zu 
fbrer legten Nubeftatte begleiteten, unjeren innigften Dank. 
Die trauernden Sinterbliebenen. 


Dantfag ng. 
1561. Die hiefigen Verwandten und — des fürzlih von Sr. Mei 
ferem allverebrten Königumd Herrn begnadigten Feldwebels Kießling > —* 
pflichtet, für das rege Intereſſe und die vielfachen aufopfernden Bemü 
von mehreren lieben Bürgern der Stadt Frankfurt a. W. und name u bem 
Scneidermeifter rn Gottlieb JZunder und ik Sohn, bem Fa under, 
daſelbſt, zur Herbeifihrung des längſt erfehnten Gnabenactes in fo edler Welle an den 
Tag gelegt worden find, hiermit herzlich zu danken. Wir fönnen zwar nur mit Worten 
danken, doch wird es ben eblen @önnern beſſet von- Dem —* ber - unfer 
Aler Vater tft. Er möge fie vor jedem Leib bewahren, uns Alle‘ r fort und fort 
— — wie ſehr wir. dieſen Hexxen in ieder Beit, 4 gropem Danfe ver 
pflichtet Jin 3 
Artern, den 20. December 1861. Fi 222 
Die Verwandten und Freunde des ehemaligen — S— 
Im Auftrage: Gottfried Jahn, © lajerne ifter, ; , 
1568. Allen Freunden und Bekannten, welche bei der drohenden Feuersgefahr geſtern 


Abend mir Beiftand geleiftet haben, fage ich Hiermit meinen herzlichſten Danf. 
Den 21. December 1861. J. T. Ronnefeldt. 


876. Allen Freunden und Bekannten, bie bei der — —— un? 
Hülfe und Theilnahme bewieſen, —— wir FI unſern — Ze 
Ge en * Rod. 


— — * 


iſter K 
8. ©. Dr 


Zähringer 80 32 
___Möblirte Zimmer mit einem und zwei Betten zu —— 


874, Bon heute an wehne ich Liebfrauenftraße No. 6 im 26 — 
55 B, von Schw , Wovofat. 





empfehlung von Kölniſchen Waſſetr 
zu Weihnachts⸗Geſchenken. 


1567. Dein ſchon 5 rühmlichſt bekanntes, ſelbſtfabrizirtes Kölniſches er, 
welches amtlich geprüft iſt und ejfen vortreffliche Gigenfchaften bei Augenübeln bewährt 
haben, empfiehlt ſich auch beſonders wegen feines feinen Parfümsd zur Toilette Al 
zur Luftreinigung in Zimmern, wenn man einige Tropfen auf den heißen Ofen ſch et. 
Zur geneigten Abnahme empfiehlt 
Joh. Chr. Fochtenberger, in Heilbronn. 


Die Niederlage befindet fich bei Unterzeichnetem, wo bie ganze Flaſche zu 24 kr, 
und bie halbe au 12 fr. abgegeben wird. ed 
Hermann Hensler, 
Toͤngesgaſſe 52, am Liebfrauenberg. 


Zu Weihnachts-Gefchenfen 
—— das Neueſte in Damenhüten von 4 fl. 30 Er. an, ſchwarzen und weißen 
Sänbchen von 1 fl. an, ausgarnirten Netzen von 50 fr. an, Co n von 40 Fr. 
an, Schleiern von 36 Er. an, Gutrüfchen von 20 fr. an, Kragen und Aermeln zu 
fehr billigen Preifen. Zudwig Gollin, Töngesgaffe 47. 


815. —— und Bekannten, welche uns bei dem am 21. d. ſtattgehabten Brande 
fo freundfihe Theilnahme bewiejen, unjern herzlichſten Dank. ⸗ Wr 
©b. Ziegler und Yrau 


875. Eine Partie Trabucos-Cigarren, gute abgelagerte Waare, in hüb⸗ 
rg Packung, à 100 Stüd zu3fl., fowie alle übrigen Sorten. in .reeller Wuare empftehlt 
die Feiertage die Gigarrenbanplung von " / 

Pb. Weismantel, gr. Bodenheimergaffe 9, zur „Harmonie“. 


& SARTORIO 


empfiehlt feine Delicateffen und Früchte in reichſter Auswahl aufgeftellt, als: Alegandriner 
Musfat-Datteln en grappes, Bordeaug-Pflaumen und fruits glaces in eleganten Gartons, 
Malaga-Trauben-Nofinen in feinen Gnveloppes, fruits assortis, Prumes fleuris; Ka 
Ei ſpaniſche Trauben, Feigen, große Balencia-Drangen, Straßburger Gänfeleberpaftetem 

arbdines, Wuftern, Caviar, Strachino di Lödi e di Gorgonzola. 1665 


Eiferne Fenerfefte Caſſaſchränke, A 
in’ eleganter Möbelform! und folid gearbeitet, find zu verkaufen; bei F. Gillmeifter, 
Atgaffe 71. Beftellungen werben gewiſſenhaft ausgeführt. 


Mit blühenden Pflanzen, Blumen, Bouquets, Kränzen und Decorationen halte ich mi 
beſtens empfohlen. Hranz Helt, Dlittelweg 30, dor dem Efchenheimerthor. 


— — 









876. Ein folides Madchen aus gebildeter Familie ſucht eine Stelle in einem Puhz⸗ 
eſchäft oder als Ladenmädchen. Daſſelbe ſieht weniger auf Salair als freundliche Be— 
handlung. Offerten unter A. H. No. 7 befördert die Expedition d. Bl. 


— Billige Feſt Geſchenke. 


876. Schöne Brochen, Hals: und Uhrkettchen; Romerberg 15, 20 Stock. 














* —— Eins jur Me 


find ung, Geſchenke ei 
ur Prediger (08: Von ro Jawand 4 —64 Dr. med. Sn 
‚ar 6. Breing 5 era, Paar Aermel 
fl, deren Kinder 2 Paar mollene Strümpfe, ar. Sch. 6 


* fi ki sen, 10 Spiel Stridnabel Köder 1 Kapııke, 2 Hals q 
N = = Y —X 3 eh Fünftel feines Riebebgebe a b. 
amit“ sp 


Dntdy AR Schröder: Von Hm. Scherer 5 fl. 


— ‚Fr. L. Königswärter 2 fl. 30 * en 
3 otte Speier 1 fl., Fr. * ıf., St, 7— at 


36 Fr. 
4. Göh 1 fl., Fr. Finanzrath Deines 5 Be Kabl 
—— 07 Reihe Scufter 3 ‚ir. Su RR 2 IR: 
7 Schleifer 30 fr., & Sayl 1 aa inderfchube von einer Freun 
Paar Gummi — Schurzchen, 2 Bücher, ve ne Ben 
materialien, * daria B. 1 Paat Schuhe, Hrn. Drill $ 4 Hehn 
3 Filghüte,, Dr. M. Reus 3 Balatine, 2 wollene v. einem, Re 
6 Kragen, 6 Ehärum, Kapuße, F Bock⸗ a orbaıt 1 —— 
Durch Frau Hartmann: Von, Fr. Wittwe Eulenſt 1 v. Taſchentüch 
P. Höhberg 2 wollene Halstucher, 2 Palatins, 2 Kaputzen, 2 Paar 9 
wollene Ramifole, Fr. Haag 18 Fr., Fr. Zunz Krägen, 12 Paar Handyd 
denes und I fl, Hrn. Franz ©. Puppen, Hrn. 3. U. Garl 6 wolme, 
Hrn. Hans 12 wolle Halstücher, Hrn. Heinrich Thob 31% —— * 
in 35— Fr. Philipp 1 Paar wollene Stauchen und 1 Kaputze, Fr. © 
Iden, 8 Wittwe Kollermann 30 kr., Hrn. Sachs IH 1 nn. 


Durch Pie en Bon Fräul. Strauß 1 DD: Kafesentüäher, u 
5 Paar Gamaschen, 2 Baar Badhoſen, 3 Paar Pa 8 X4 H 
den, 1 Paar —— 3 — Frau M.1 —— I 
Kräul, Meyer 2 fl., Men B. Lil, Br. — 2 1, * Tebiee 30 Er. und 
Flaſchen Wein, Kr. Brmehthal 1 fl. om 

Durch Frau Areus: Don Hrn. I &t. 3 fl., Ar. A. Sun 

18 Zu jchkaften, 3 Stränge Feigen, Fr. S Dörr 1 fl, FL dr 

Paar —— Strümpfe, Fraͤul. N, se h vr Bra 

Intin umb Yı Baumwolle, Hrn. $. — 
18 kr., L. B. Schuſter 27 Glen —— re 
2 Bodesheim 4'/, Ellen wollenes Zeug, Fr. Vogt Wittwe | 
r. Meyer Garl von Rothſchild 20 fl. burdy Hrn. ‚Heribert * Hm. Seribert Am 


45 fr., Ar. Ritſche 3 Paar Velsbanbihube, 1 Müffchen, 1 Paar 
den, 5 Ar. G. Rumbler 1 f., At. Dr. Diefenbah 1 Bücherrangen Fr 


80 
Berichtigungen vom gt Verzeichniß : ir Daun: Dam 
fl.: AEE anftatt S Re: 1 Ror anſtatt 8. © 

fl.; ana Fran Engel 1 * lc en 1 fl.; anſtatt Fraͤulein 2 

lein Bang a; anftatt Sifel: Sichel, 

Weitere Geſchenke werden dankbar angenommen, 


875. Gin Iſraelite kann Koft und Logis, erhalten; ock. 
875. Mo. 48 hat den Flügel gewonnen. nic Ar 5 äh A 


x 14 
24 PL een) 
7% 1 Nr 











Su abe 
a: 


; — 578 1 









7“ Beilnge, 


— “ — — — — 


Aeſll⸗Sl. B0 Diensteg 24. Dec. 1861. 


Belauntmahungem 


Zum Weihnadtsgefchenk für Knaben 


kann beftlens empfohlen werben: 


Die Schmetterlinge “alas 


insbesondere der Umgegend von Frankfourt, 


Naſſau und der Seffiichen Etaaten nebft Augabe der Fundorte und 
Zlugpläge zc., sam Gebrauch für Sammler Hei € @zcurfionen von 


Gabriel Hoch. 
Mit Abbildungen. — Preis: fl. 4, 


Frans B amin Au uffarın, 
GE der Tonges⸗ und Haafenga 


1566. Bei ©. A. Andre, Muſi handlung (Zen), tn Frankfurt a. M. finb 
fletö vorraͤthig: 


Ale Opern, Oratorien und Viederjviel-Texte. 


Kur von den Texten, ” ——— eines Verlags find’, halte ich dieſe vorräthi . 
‚Breis pr. Text 12, 15, 1 











Borräthtg bei 


1568. Der Weihnachtstage wegen fallen meine Borlefungen in biefer Mode aus 
Näcfte Borlefung: Dienstan den 31. December. Alfred Geiger. 


Schwager’scher Felsenkeller., 
eg: Großes CONCCH, “Gier. Linien Bataitone. 


Unter andern beliebten Pircen werben. zur u ng gt um 5 Uhr: Mus 
aliſche Rundſchau, großes Poſpourri von Reichardt; um 7 Uhr: Die Sranffurier 
aterne, großes Botpoarri von Parlow. 


h ; 
b3 Belete Großes Eonrert zussgtünst zom BEuRE.Gorne 
Anfan * Uhr. P. FE. Mühe. 
NER ragrof he Tanzſtunde von E, Pree, 
See Det Gen 6, fintet Donnerstag den 26. 1. M. in meinem Saale fatt. : 876 


Die Eonditorei-von S. M. Sichel, Zahrgafie 136, der Töngesgaffe 
über, — ga bevorftebende Feiertage fehr verfchiedene vorräthige 
Toren ka fowie alle fonftige Eonditoreien. Geneigte  Beitellungen werden 
beftens und pünkstichf beforgt. 





9— Verſteigerungs ame, X 
Freitag den N. December, ze’iraemikn eummynde 


Sc dom October. c. bie AnGE Fiunsriien Debitina 
änbe, ald; 1 vier erzÄderigeb Ätterig 
Wacholder 14 Klafhen Abfunih, 7 ea ad a Rum und & 





en ‚ey 
ae * in Fiscalats Auftrag: — 2 
4J anapee, 1 tere; ). 7% 
b) 1 Ganapee, 6 aa, J 1 Commode, J 16). Ko, 
’ anapee, orR9dauj 
24 1 —— napee, 6 Stühle, 1 ir Ei * — 
e 1 A mit 7 Steinen, 1 Regenfhirm, 1 ao 


Uhr; EL FT0 
8) $ ist 1 Pferd; 
1 Ganapee, 1 Tiſch, 1I Commode, 1 Spiegel, 3 Stühle, 1 Nachttiſch; 
Rn) 12 Stück rothgemfirfeltes, Leinen-Bettzeug, 


In Dun Reastnglaigne: gegen gleich baate Yahlung öffentlich * ben Weifitnben ver, 
aert. 


I565 Berfieigerungs.Nineien RE 
Montag den 30. December, 3 anne 


wegen Abreije Ener enaliſchen Famtlie nachftehende nut erhaltene 
— 21 — Seſſel, 3 6 a in gelbem Seider- 
amaft, 1 Gaufeufe, 6 Stühle mit Plü e 
1 Schreibtijch, h — 1 Zu lbeeiene ra 
moden, 9 üffet, Rohrſtühle, 1 Aus I mit : Ein 
—7 — Schraͤnkchen, 2 Bettſtellen, 1 Waſchtiſch1 
Kleiverfhranf; 12:2 ie 
in Nußbaum: 1 Cauſeuſe, 6 Stühle, 1 Sophat * 
Bettſtellen, Nachttiſche, Pfeiler-Schränkchen 
1 Etagere, eichene und tannene Kleiderſchränke, Vorbän 
Teppiche, Spiegel in Gold⸗ und anderen ahmen , 4 Rüden 


Schrank, Küchengeräthſchaften 
in der Behaufung Linderftraße No. 10 (Bockenheimer Chauſſee) gegen —— 
ofſentlich an den Meiſtbietenden verfteigert. — 

Freitag den 27. und Sunstag den 28. December, Vormittags ven 10 bis 12m 
Nehmittags von 2 bis 4 Uhr, können dieſe Mobilten ängeleben w 


ben 
6. De ber ah. 
1484. Gin foliber junger Mann, der eine bieftie Lehre ' 


nung bei einer gebilveten Baeill erhalten und findet in berfelben ke 
Gatherinennforte 1, 2r Stock 


376. No. 96 hat das Bügeleifen gewonnen. RB 
876. Franzöfiiche, engliſche und.veutjhe Abjchriften werden cotrekt angafertigb 









- 


3 Weihnacdtsgeidenken: 


Tabaks- und Cigzarren- Pfeifenspitzen it 
großer Auswahl von den billigiten bis zu den feinften in 
Meerihaum u. j. w. empfiehlt zur geneigten Abnahme 


Hermann Hoensler 
Töngesgaſſe No. 52, am 2iebfrauen 


2 Berfteigerungs- Anzeige. 
Br den 3. Januar 1862, Britt J 


n — ang Dekrets vom 15. November 1861 die zum Nachlaß des hieſ. B 
chers Hrn. Rorenz Ara ig Mobilten, als: 1 filb. *— — 
u Fi Cylindea Gommode, 1 Ganapee, 1 Kleiberfchranf, A Stühle, 2 2 Peitlaben, 
Bettung, Kleidung und Leibgeräth, Leintengeräth, Küchengeſchirr ıc.; 
ferner in Fiscclais Auftrag: 
D 2 Pferde, 1 Waren; 
b) 1 Ganapee, 1 runder Tiſch; 
—* 2 Tanapee, 6 Stühle, 1 Gaunig, 1 Pendule, 1 Tiſch, 1 Spiegel; 
6 She farbige Lei wand; 
2 1 kunt, 6 Stühle, 1 — — 1 Waſchtiſch, 1 Commode, 1 Spiegel; 
uni, 1 Ganapee, 6 Stühle; 
g) 1 Glasſchrank, 1 Kommode, 1 Ganap ee; 
h)>4 Gommode, 1 Dih 4 Stühle, 1 Reiter: und 1 Khhenfäran? 
qit bem Bergantungsatunmer Johaunitterhof genen baare Zahla Bi an ben. Meift- 
bietenben verſteigert. Er Belſchuer, Ausrufer 


— — — —— — — — 
Verneigerung einer Behauſung zu 
Sachſenhauſen an der Happelg affe, 
Samstag den A. Januar 1869, Pati Genie pa Fe 


we ungs⸗Dektets vom 15. November 1861 bie zum 
—— Herrn Lorenz Laſchner gehörige, au. Sachſenhauſen an 5* 


erh 
2it, O Mo. 58 
in dem Haufe ſelbſt Sffentlih an den Meiſtbietenden verfleigert werben. 
Bis zum PVerfteigerungstermine kann diefe Behaufung Big augelehen mer 
G. Belſchner, Aubeufen, 


877. Allen Freunden und Bekannten, weldhe mir bei ben mich betroffenen Brand⸗ 
Unglüde fo freundſchaft iche Hülfe lerftetea, sage ih hiermit meinen tiefgefüchlten berzfithen 
Dank uud befonderd denjinigen Männern, melde fi bei der Rettung meiner Kinder |b 


thelnehmend auszeichneten. 


6) 


Eine I. ı dic und eine Flöte mit 
6jilb. Klappen ift zuverkaufen; gu; Eſchen⸗ 
Beimergaffe 7, im Laden. 

7111562. Sehr billige ovalrunbe Tifche in 
Mahagony und Nupbaum; zulkelergalfe 32. 

875. Für Weihnachten if ein netter Nacht- 
ftuhlfeffel billigft zu verkaufen; Schärfen- 
gäßchen No. 4, 

875. Noch einige Taufend Champagner: 
flaſchen; Bornheimerftr. 15, im Yaben. 

875. Ein boktav. Klavier zu verfaufen; 
Ulmenftraße 3, 

875. Drei eingebundene Jahrgänge Thea- 
terzettel 1853, 1857 u. 1858. 

877. Zwei Ethit und 4 einzelne Ohm 
vom beften Acpfelwein, fowie 1dhu ige und 
1/,öhmige weingrüine, beinahe neue Käfer; 

Inbäufergaffe 4. 

876. ine gutzehaltene Zitber billig; 
Elepbantengaffe 1, 2r Stod. 

875. Eine ſchöne Puppenftube mit 
Elnrichtung ift billig zu verkaufen; Beil 
25, 1 Stiege. 

874. Ein Wiener Flügel in gutem Zus 
ftand (6 Det.) ift für 55 fl. au verfaufen; 
hinter der jchönen Ausficht No. 18, 2r St. 

858. Bücherfchränfe für Knaben, Pup— 
penmöbel; gr. Bodenheimergaffe 22. 

877. Eine Partie Etrohitüble, wie neu, 
und mehrere mußbaumene Wachsruchtiiche 
gleicher Groͤße, auch wie neu und eine neue 
Wiribsuhr; Belnbäufergafle 4. 

1569. Ein Ghriftus in Elfenbein in 
Golsfapjel . zwei golbne Damenuhren zu 
verkaufen; gr. Hirfchgraben 8. 

877. Gin ausgezet meter car großer 
Gaſthofsherd mit doppelten Bratöfen und 
fupfernem Schiff ꝛc; Gelnhäuſergaſſe 4. 

Su vermietben. 

877. Freundlich möblirtes Zimmer zu 
vermiethen; alte Mainzergaffe M, 2r St. 

876. Möbl. Zimmer; Altgaffe 1, 2r 

d 


tod. 
876. Alferheiligengaffe 72 ift ein ſchön 
möbliried Zimmer, im 3. Stod linf3, an 
einen Herrn zu vermiethen 

876. Schulftraße Lit. O 25 neu ift eine 
Wohnung zu vermietben, 3 Zimmer, Küche, 
Manfarde, Keller und kann gleich bezogen 
werben. 


1567. öftahe 4 ER tod, if 
ein ALLEN irte8 Zimmer an einen 
Herrn zu vermiethen. . 

Geruche verfchie 

1568. 3: oder Lineina 
möblirte. Zimmer, in der 
gelegen, werden bon einem 
geſucht. Dfferten El. Hirfchgraben 19. 
—— — and Auerbieten. 
875. Ein Monatmädchen wird geſucht 
Predigerftraße 2, Parter i 

875. Ein Monatmadchen wird fofert ge 
ſucht; Breitegafle54.. 2 „ - 41.9 
—82* Auslaufer wird gefucht; 6 
eplaß 13. N X 











E ri * 
876 ee and ne. 

Borzüglicher Samalca-Nam am sk. 
die Flajche, Arrac, Cognac und Pan 
Effenz von Selner nnd er. 
1566 G. Saı 


Weine reingebaltenen Weine pen ji 
16, 24 und 36 Er. bie Flafche, rohen ı 
24, 36 und 48 fr. bie'$lafcpe, erlaube i6 

au bringen. 


mir in empfeblende & 
















., holland. Sarbellen 16 £rz 
Milchner Häringe, aufs Felnſt 
Härtinge und feine Cap 
1667 38 


1858r Dürfheimer au 
Deibesheimer » 


" 






bei E. Falk, St 

Feingeriebene Mand 

876 W. Schenk, 
Valencia: Orangen fl. 12, 
Malıga dto. Br 


un? 


pr. 100 Stück bei 


876 Adolph —— f. 
Salzaurfen und frifbed Sue 


von heute an au baben bei 


376 Georg Mildncr, Münzgafe !. 


Hin 


‚St Beilage, Frank. Intell⸗Bl. 2 304 Dienstag 24. Dec. 1861. 
Betfauntmahungen 


Einladung zur Subseription 
erite vollftändige überall berechtigte Ausgabe d. Werke 


von Ludwig van Beethoven. 


Derlag von Breitkopf‘ & Härtel in Seipzig. 
criptionslifte Unt für das Yet ft wie für bie einzeln 
En Defammts Werke ——— a Andre Ce) Dufitbanbfung in rc ts 
“ M., auf, auch find bafelbf BProipecte, fiber dies ganze Unternehmen gratis zu. haben. 


Hotel Schünemann. 


1569. Ich made einem geehrten biefizen als reifenden Publikum die ergebene An- 

e, baß ich mit bem —— meine Wirthſchaft fchlkge: Ich ſage dem geehrten Pub⸗ 
ſowle meinen Freunden und Gonnern für die vielen Beweiſe ihres: Wohlwollens und 
—— meinen beſten —* und verbinde die Bitte, in meinem neuen Wirkungskreiſe 
anffurter erforibaufe mir diefelbe Teilnahme au übertrager, wo 

wi tes Erlen 3 fein’ wird; die Zufriedenheit der geehrten Beſuchenden 


x Brain a a. M., den 24. December 1861. 
&. W. Schünemann. 


b“ 1568. Unjeren er Kunden machen wir hiermit 
die e * — ſidurch das in unſerer Nachbarſchaft 
ausgebrochene Brandunglück unſer Geſchäftsbetrieb Feine 
Unterbrechung leidet. 

Eine Partie naf gewordener Waaren, die dadurch wohl 
baben, an Anſehen, aber nicht an VBrauchbarfeit verloren 






verfaufen wir um Damit fchnell zu raumen unter dem 
faufspreis. 


B Hartmann & Schumann, Reuckt. 18. 


1568. Bei ©. U. Andre, Muſikhandlung (Zeil) in Frankfurt am Main find 
ftet8 vorrätbig und zu haben: 
Alle BVerlagsartifel in Muſikalien mit billigem Gejammts und Ginzelprei3 von 
von Ed, Hallberger in Stuttgart, 


. ‚ : ji — 2 „ Hole in Wolfenbüttel. 
ri „ P " " " — „Reclam in Leipzig. 


Joh. Andre in Offenbach a. M. 
Bon u Le Berleger find asafätrie >. — und Pro pecte bei 









— 


Tobdes-⸗Anzeige. 
Freunden und Bekannten widmen wir die Anzeige von vm Sue 
unferer Zante und Stwä verin 
Frau Hana Maria Bock, ad. Mau. 
Die Beerdigung findet ftatt den 25. December, wor 11 Ubr, 2 
baus, gr. Vodenheimergaſſe 72. ie Sinterbliebenen, 











TEodbe8:Anzeige 
Berwanbten, Freunden und Bekannten machen wir hiermit bie ſch 
von dem am 22. d. Abends 34 Uhr * ten ee u * 
Jobannes Ginet bner, 
im Alter von 84 Jahren, und bitten um Mille Theilnahme, 
Die trauernden Sinterbliebenen 
Die Beerbinung findet ftatt: Mittword den 25. December. um 81, Up 


— — —— 


Dantfagun 
Allen Denen, welche und beim Ableben der Frau Augufte Beindorfl 
eine fo rege Theilnahme bewiejen, fowie Denen, welche fie zu ihrer legten Bauen 
geleiteten, fagen wir biermit unfern innigften Dan. 
Die trauernden Sinterbiicbenen. 


— 
e leiſteten, ſage ermit e en D 
Dr Job. Hau Swe. 


. 876. 2 eine auswärtige Fabrik wird in Folge eines Zobtesfalled ein 
tüchtiger Geihäftsmann mit bedentendem Gehalt ald Dirigent gefncht. 
Joh. Wılh. Müller, Frievbergergafle D. 


875. Um pe Aufführung ber Oper Orpheus in der Unterwelt wird lobl. 


Theater⸗Direction erſucht. 
— rehrere Theaterfreunde. 
896. Eine große Auswahl von Särgen und Friedhofskreuzen, in ‚fetreugen, tu — 
Tannenholz, bringe ich bei vorfommenden Sterbeft Mi * emp ehlenbe Grinmerung. 
ilb. Lens, 
— — üü 
1857: Oberingelheimer BE u pr. Sage 3 2 fr. c- 
1848 r dto. 
18581 weißer Wein 
wird verzapft bei. 3. U. Strohheder, in MRS im Bayerifhenhef. 
877. SH empfehle einen — bie Flaſche zu 48 Er. ohne Glas. 
Earl Pfefferkorn, —— Steingaſſe 11 
877. Außer meinem guten 5Ir Musbacher zapfe ich von heute au 
Dinfbimer, pr. Flaſche 30 Er. M. Seerdt, Beinviripfnft dan ar 
876. No. 9 hat die Filet::Dede gewonnen. - 
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Volksthumliches Geiloerfahren erfahren. Medicinifche Eiectrictät | 
Patent. Volta- elektrische Metall-Bürste 


Julius Imme & Co, in Berlin. 


Dieser von den ersten ärztlichen Autoritäten anerkannte und von der 
Bevus des sciences im Hötel de ville in Paris mit der silbernen Medaille 
ausgezeichnete Heilapparat findet seine Hauptanwendung bei: Rhenme- 
tismus, Gidt, Eongestiouen, Hypochondtie und Hysterir, Mearalgie, ähmungen 

fen u, s. w., insbesondere noch bei Schwädhrzuständen, periodi den dir. 

machten, Sertetionssiörangen.. Ferner aber auch empfiehlt sich die Volta- 
electrische Bürste bei jeder Art von 

Bädern 
als. vorzügliches Reizmittel für die Haut, wie für den gesammten Or- 
— allen Kranken und Gesunden. 

Preis fl. 7 od. Fres. 15. 
Broschüren gratis. a 
Das _. Depot für Frankfurt a M. und Umgegend ist bei Herrn 


— M. Beer, Zeil 29, 


Örinolinesinshirting, Tallu. 


Pj ne sowie auch einfache Stahlröcke 
| s empfiehlt zu billigsten — 


876. Eine Wittwe, 30 Jahre alt, aus anſtändiger bürgerlicher Familie, ſucht eine 
Stelle als Wirthſchafterin oder dgl., am liebſten würde fie die Führung eines leinen 
Hausweſens, fei ed das einer Familie ober aud) das eines Älteren Herrn, in Frankfurt 
oder deſſen Nähe übernehmen. Ihre Anfprüche find beſcheiden und fieht fie mehr uf 

eunbliche Behandlung, als auf Gehalt. Näh. bei der Exp. 


876. No. 150 hat das Schattenfpiel gewonnen. 
876. 37000 fl. find auf Infige abzugeben. Bu erfragen auf der Exp: 


ine Wohnung von T—8 Zimmern nebſt Zubehdr if zu — u ‚26. 
Biber Beiben 39, Grüneburgmweg 8 und Bleidenftraße 1. — 





876. : Der Reinertrag ber 
efäng-UhiterBultung gun ehem 
ei find eingegangen: 


15. —9— in. e Saal 
ner Beirängten 
vom Golleg der Gemüthlichen fl. 1. "36 fr., von Wgiee 


agten Famikie 


er Verbündeten Männer- Qrlons- Vereine bei einer ——— 15. —* 









Wir echen unſern wärmſten Dank die una u 
— Inpkar u!" \ Der’ Voraihiedie — 
1887. 7. Niederlage von Bettjchirmen und ee Wänden in 
Qualität und in jeder Ausdehuung; Ziegelgaffe 13. 
a ae, Spaniſche 
Feinſtes Slumenmehl, 4 |, und Meffine: Eitwonen, fü 
lie Sorte .. ’ * gi große Frucht, empfiehlt‘ 
Be De Rum von 48 Fr. an biß «1 12. Carl Friedr. Roth, 
a. mer ak Fiaſche 168° aafengafe, 


N ; 
Gognac 1 fl. 30. Arac 4 f 30, 
belefe ene Rofinen 24 fr., Gorinthen 24 fr., 


Mandeln 32 fr. 


Georg Mildner, Münaafle 7. 


Friſche große Egmonder Schell⸗ 
ſche, friſche Achte Werigord: IT TI ee 
Trüffeln und Auftern. 


Joseph Milani, 3 


1568 Bleidenftraße 6. 


836. 1859: Wein wird verzapft, pr. 
Maas 32 kr., bei 
Theobald Wtw. 
gr. Rittergaſſe 18, in Sacjenhaufen. 


v2 Am Sonntag wurden verloren: 

4, Stab Band, —— u. Knöpfe. 

—55 redliche Finder wird, gebeten , baffelbe 
eugalle 4, 2r Stock abzugeben. 

6. Sur: Tiihmeln, pr. Flaihe 18T. 
ohne ðlas bei re Küfer, Klofter- 
gaffe 4 

—* Dienfla Abend wurde von der 
ex Landftraße bis hr die Stift 
fraße ein Schleier verloren; ab * ae 
gen den Werth defjelben: am chenheimer- 
thorzoll. 


Gutlaufen. 

_ 768. Ein Heiuer ſchwarzer Terrier, * 
Deus: alt, ift Sonntag Nachmitta 
lanfen. Gegen Belohnung mwiederzub * 
neue Mainzerſtraße 22. 


— age Seit ; 


am 


m. m Sean, Ma 
und —— aller sa 
76 


- 








Verloren. 
876. Ein einzelner mit Leber de 
Fingerbandfhuh wurde am &o 
der ac Bei verloren, / 








gabe gegen Belohnung wirb g 
zugeben Fiſcherfeldſtraße 9, Zr € 


876. Neue a ne 


igen, Datteln, nat, DO * 
en, * 


— und Rof 


und A in gr 


BE In 2 
876. Bon der Weißadlergaſſe Bid 
FriedBergergaffi Sa er, 
gelbene Vorftekuabel mit. grän 
verloren. Näheres in ber Ggpebitir 


Berloren. 
Gin nergoib. Sargneie; — * 


876 1855r Mein, die Maad-16 Ir 
— Jofua er N nl 
er Klappergaſſe. 






Intell⸗Bl. IE 304, Dienstag 24. Dec. IS6L. 
Betanutmaqungen. 


I: ‚Die Zeit, 


unter Mitwirkung von 2. Häuffer, ©. Nieffer, David Strauf 
| — uud ©, Zeller | 





Ä herausgegeben von A. Lammers, | 
nimmt von Neujahr an das Neue Frankfurter Muſeum feinem weſentlichen Inhalt nach 
in fi auf, und ermäßigt demzufolge ihren Preis für Frankfurt einſchließlich des 
Stempeld von 3 fl. 30 fr. —* ih nr 

auf 2 fl. 15 fr. 

- Man bittet um baldige Beftellungen, um vollftändige Gxemplare liefern zu koͤnnen. 

. : ‚Bel herannahenden Feiertagen ermangle nicht meinen verehrten Runden, fowte einem 
verehrlidhen hiefigen, wie auswärtigen Bublitum meine ſaͤmmtlichen ſchon bekannten Delis 
eatefjen und Fleiſchwaaren, feinere Wurftiorten ac. beftens zu empfehlen; auch werben bei 
Bedarf gefällige Aufträge aufs Promntefte effectulit. 

F | B. Zilcher, gr. Bodenbeimerftr. 51. 
-“ NB. Feine Bänfeleberpafteten tm Ausfchnitt, extra gute Trüffel nad Bedarf. -. 


1568. Für die vielen Beweife berzlicher Theilnahme bei 
- om Freitag in unferer Machbarichaft ausgebrochenen 
sud_ auch. auf uns übergegangenen Brandunglück fprechen 
ae unferen verehrten Freunden und Bekannten fowie allen 

enjenigen, Die Dabei hülfreiche Hand leifteten, unferen tief: 
gefühlten Dank aus. | 
Joh. Anton Hartmann, Carl Schumann, 
Dr. jur. Kloss, Dr. jur. Lang. 


| WAusgezeichnetes Doppel-Bier, 

Yr« Glas 5 kr., bei 3. Schwager, Bodenheimerthor. 
7 WBürjburg, 21. Dec. Ueber ben Verkehr auf heutiger Schranne It beiläufig Kot 
gendes zu berichten: -&3 galt Walzen 22 bis 24 fl, Korn 16. 15 fr, bie 18 fi., Gerſte 
12 fl. 55 fr. 68-13 fl. 80 fr., Hafer 6 fl. 48 fr. -biß- 7 fl 18 kr., Erbien 16 fl, — 
Birtnelienmarft: Butter galt. Heute 30 Er. pr. Piund ;-Schmalz -34—35 Irir- Gier 


10 Stü um 12 fr.; Hafen pr. Stüd 45 Pr; das Pfund Hirfchmilb 12—15 kr., -bas 
PIE. Schwarzwild 24-26 Fr. ,; die Metze KartoffrIn 21 Er. 


—— 








| Tbeater-AUnzeige, | 

'... ‚Dienstag. ben 24. und Mittwoch den 25. December bleibt das Theater geſchloſſen, 
Donnerstag den 26. December: Figaros Sochzeit. Oper in 4 Akten. Duft von 
Mozart, Die Bräfin: Frl. Zirndorfer, als Gaſt Abonn.Vorſt. No, a. 
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Nach dem Svndieata-Canrahlatt | 







der freien Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Aintäblatt, Oraan der biefigen Staatöbehörben, RB 
und bem rankhirter Nachtichten als Extrabeilage. 





( Expedition: am Geiſtpfoͤrtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
JR 305. Mittwoch den 25 December 1861. 
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Bekauntmachungen, 


„Frankfurter Theaterbilder“ 


von Dr. Eduard Reis. 

Beim» nn des fünften diefer Tcheater- Zeitung laden 
wir alle nie zum — ein. Es . von 
dieſer AR grad wöchentlih ein Heft, worin im. Haupitheile alle 
Zu de eingehend a werden, welche auf der biefigen Bühne 

deinen, ebenfo die größern wg und anderen Hunftleiftungen, — 
während tm Feuilleton des Hefts das Intereſſanteſte — 
wird, was ſich in der Theaterwelt überhaupt ereignet. So wird der Leſer 

ig au fait mit den Ergebniffen der Bühne in der Heimath und _ 
auswaͤris erhalten, und if am. Ende des Jahres im Beftge von 52 Heften 
eines Thenter-Albums, das ihm unter allen Umſtänden eine intereffante 
und belehrende Lectüre und eine wiſſenſchaftliche, auf Bühnen-Kenntnif 
ebaute Kritik geben wird. Und Diefes Alles für 1 fl. pr. Quartal! 
Beni, es giebt in ganz Deutichland Feine: Theater- Zeitung, die fich mit 
zugleih an Billigfeit und — des Inhalts meſſen 
u Die neuen Beſtellungen wolle man noch por — 
bei uns machen. 
Die Erpedition el henterbilder*, 


radeplat 


Schlitiſchuh - Club, 


2 
®is auf dem Nödelheimer Wiefengraben hinter dem Netteuhof. 


Prämien⸗Anlehen der Stadt Mailand 


von 96,950,000 Franıs, | 
garantirt durch das ganze Einfommen an directen und indirecten Steuern und beftätigt 
durch Königl. Decret vom 28. Juli 1861. 
Die Loofe defjelben find — und zum Cours von fl. 16. 48 Er, pr. Stüd 
bei und zu erhalten. 


Die Haupttreffer find: France 100,000, 80,000, 70,000, 60,000, 50,000, 40,000 x. 

Der geringfte Gewinn fteigt von 46 bie 60 — 

Sr ch finden 4 Ziehungen ftatt ; die nächſte und erfte am 2. Januar, u. kommen 

in berjelben France 138,250 zur Verloofung. Die Gewinne werben in rankfurt a. M. 

ausbezahlt, auch in Mailand, Paris und Brüffel. Hinfichtlih der Solidität und ber 

ünftigen Gintheilung des Planes fteht dieſes Anlehen feinem andern nad; es in def 
Bal empfehlenswerth. 


Julius Stiebel jun. & Comp., Bank u, Staatspapieren-Gefchätt, 
Steinweg 9 (Weidenbufch). 1542 


Salon - Photogöne, 


beite Sorte, billigft bei 149 
J. 3. Haas, Material- und Farbwaarenhandlung 


Coaks, 


befte Sorte, befonders für Fülldfen geeignet, frei ins Haus geliefert au A Er. pr. Gh. 
in Partien billiger, im Sielinkohlen⸗ pe von DREIER N . 1429 


Wilh. Armbrüster, $riedbergergaffe 16. 
mit Bilderdedel in reicher Auswahl 


Carl Reutlinger, Hill 


1569. Die Fleifchwaaren:Fabrit von Gottfried Donath 
in Jena empfiehlt iht Fabrikat, beftehend im fein und grober Servelat, Salami, 
Trüffelleber, Zungen- und Schinkenwurft, fowie Schinten-Roullate in Blafen, 
auch fein gehaltene geräucherte rohe Schinken ꝛc. zu billigften Preiſen. 

Sonditionen: frei ab Jena per comptant, Beftellungen france. MW 


= — 22 
sur Schnupfer. : 
1531. Wir haben eine große Auswahl in Sondauer Dofen, die ſich durch befon- 
dere Damerhaftiafeit auszeichnen, 
Minoprio Gebr., Saafengaffe 2. 


Nubrer Dfengries, Schmiedegries, 
ausgezeichnete Qualität empfiehlt Th. Dauth. 
Lager: große Gallusgaſſe 17 (im Mohrengarten). no 18 


x Das Tanzkränzchen 
des freiwilligen 


Jüger⸗Bataillous 


findet ſtatt: 

Samstag den 18. Januar 1862, im 
Saale der 
„Harmonie“, 
wozu fämmtlichbee Gameraden 
und Deren Freunde böflichit 

eingeladen werden. 












7 Die Lifte ift bereits in Umlauf 
eeeſetzt. 


£ P}7 
[2 id 
, a WME F 
—— — 
Wr Eu ————n [} “ — 
= as Comtle. ‘“. : 


Saal zur Pfalz, Glen 7> 


u Am zweiten Weihnachtsfeiertag: 


Grosse Tanzbelustigung. 


Anfang 4 Uhr. Carl! Gräber. 


Albert's Ausfellung, Zeil 36, 


ift nochmal auf’3 Menue affortirt mit 


neuen Spielen zur Unterhaltung für fleinere und arbßere Geſellſchaften, für Erwachſene 
und, für Kinder, auch jchöne kleine Roulettefpiele, Chinefiihe Billards und Theater, neue 
Kreifelfviele, Schöne Spielwaaren, gute Schade, Domino» und bal, Spiele aller Art, Atı 
frappen, Eleine nette Rottotterien und viele fpahhafte und nühliche feine Gegenftände. 
Neue Dreborgelm mit fmsönen Stüden und Zängen,. aut geftimmte Inftrumente zur 
Kinderiynpbonte, ſchdne Muſikdoſen, neue Tafchenfpielerfünfte. Gute Laterna Magicas und 
Nebelbilder Apparate, Polichinellen, große Garnevalsföpfe und Pferbe, ra ute 
Stereoßcope und neue fchöne Bilder dazu. Schöne billige Photographie Album. höne 
geſchnittene Brendenformen auch für Anisoebäd und andere dergl. Hausbaltunasaegenftände 
EEE EEE —— — 


871. Ich eriuche hiermit Jedermann, weder auf meinen noch meiner Frau Namen 
etwas zu borgen, indem. wir für nichts haften. rl 
3. Bollhardt. 






j 


MWerfteigerungsd- Auzeige 
reitag den 27. December, nam Ki Su 


Ftets vom 16. Oc'ober e. die zur Andreas Sinner’ihen Debi = 
Gegenftände, als: 1 vierräberige® Wierwägeldien, 3 Käßcken mit bitterert @gtract und 
Wachholber, 14 Flafchen Abiynth, 7 Flafchen Liqueur, 5 Fiaſchen Rum und 6 Fleſchen 
Punſch⸗Eſſenz; * 

ferner in Fiscalats Auftrag: 

a) 1 Canapee, 1 Ghiffoniere; 

b) 1 Ganapee, 6 Stühle, 1 Tiſch, 1 Commode, 1 Spiegel; 

c) 1 Gommode, 1 Spiegel, 1 Canapee, 6 Stühle, 1 Tiſch; 

d)-1 Gommobde, 1 Canapee, 6 Stühle, 1 Tiſch, 1 Spiegel ; 

0) 1 Ring mit 7 Steinen, 1 Regenſchirm, 1 Sonnenſchirm; N 

f) 1 filb. Uhr; 4 E* 

g) 1 Droichte, 1 Pferd; | 

h) 1 Ganapee, 1 Tıfh, 1 Commode, 1 Spiegel, 3 Stühle, I Rachttiſch 

i) 12 Stüd rothgewürfeltes Leinen Bettzeug, Kt en 
in dem Vergantungszimmer gegen gleich baare Zahlung öffentlich an den Meiftbietenben 
ſteiaert. C. Belſchner, 


Verſteigerung von 20 En he 
Ananas-Arrac⸗Punſch-Eſſenz. 
Samstag den 28. December, Buntes 







ver 

Ausrufer. 
8 Abe. pin Hin 
ver befannten Güte alljäbrlicher VBeriteigerung, in bem Bergantungszimmer 


genen baare Bezahlung Öffentlich an ben Meiftbietenden verfteigert werben. 
G. Belſchner, Ausrufer. 


877. Vorzüglich gute abgelagerte Einarren in allen Sorten empfiehlt 
A. Lift, Meugafle 19. 


877. No. 23, Al u. 81 haben die Schuhe gewonnen. 
6 A 000 werben auf einen fehr guten erften Infaß geſucht; Dfferten beliedi 
’ 44 J 


man abzugeben poste restante K No. 





1561. Rum, Urrac, Malaga, Punſch⸗ Eſſenz, Kirſchenwa er empfiehlt 
Wilhelm von AÄrand, gr. Bodeuheimergaſſe 2. 
876. Kür eine auswärtige Fabrik wird in Folge eines Kodtesfalled ei" 


tü er chäftsmann mit bedentendem Gebalt als Dirigent gefucht. 
Fr. Joh. Wilh. Müller, —e T R. 


gähbringeviS ef. F 
" Möblirte immer mit einem und zwei Betten zu vermiethen. 

319. In dem Haufe Schligenweg 1, Ed ber Pfingftweide, i Parterre und erft! 
Stod, jeve Etage mit 5 Zimmern, Kühe, nen. Grefehfüihe, hůbſcher 
Garten, ſofort zu vermiethen und zu beziehen; zu erfragen nebenan. ; . 

875. Gin Iſraelite Fann Koft und Logis erhalten; Mainftrafe 8, 2er Stod. 


1e Beilage, renff. Intetl-BL. 8 305 Mittwoh 25. Dec. 1861. 


Belanntmahungen. 


i Die Zeit, 


unter Mitwirfung von 2. Häuffer, G. Nieffer, David Strauf 
und &, Zeller 


herausgegeben von A. Lammers, 
nimmt von Neujahr an das Neue re Mufeum feinem weſentlichen Inhalt nach 
in ſich auf, und ermäßigt demzufolge ihren Preis für Frankfurt einſchließlich bes 
Stempel® von 3 fl. 30 Er. bierteltäbehh 
auf 2 fl. 15 Er. 
Man bittet um baldige Beſtellungen, um vollftändige Exemplare liefern zu Fönnen. 


Cafe Üoncor (id, Restaurant. 


1515. ilnterzgeichneter empfiehlt biermit feinen für Hochzeiten, Tanzkränzchen und 
Bälle befonders geeigneten Saal, fowie feine übrigen für kleine @ejellichaften vorge: 
ſehenen rg = por de fihet. R —* 

Beſtellte Diners upers ıc. werben end audgeführt. Reftauratton zu 
Stunden des Tages. w. A. Simon. 


© 
= Defanntmachung. | 

Da die Schagurgsfteuer für die Jahre 1351, 1862 und 1863 nun: 
mehr regulativmäßig unter Mitwirkung des Gemeinde-Ausfchnffes nach 
dem Maßſtabe von drei Gulten von Tauſend, reſp. 1 fl. 48 fr. als 
minimum feftgefegt worden ift, fo werden die ftenerpflichtigen Gemeinde: 
glieder Hierdurch aufgefordert, die Steuer für das Jahr 1861 nunmehr 
und zwar bis fpäteftens Ende December d. %. zu entrichten. 
Yranffurt a. M., ven 28. November 1861. 

Die Steuer-Section 


des Worftandes der ifraelitifchen Gemeinde. 
Zu der am 2. Januar ftattfindenden Gewinnziehung der 


k. k. sfterr. fl. 100 Eifenbahnloofe, 


worin 1800 Preife von fl. 250,006, 40.000, 20,000 x. ze. bis auf 
fl. 135 herab gewounen werden müffen, find Roofe zu fl. 3 pr. Stüd u. 
11 Stüd zu fl. 30 zu haben bei 


1567 Franz Fabricius, gr. Hirfchgraben 7. 


— — — 


1556 Schach : Unterricht für Anfänger. 


‚ 1568. Unferen verebrlichen Kunden machen wie hiermit 
Die ergebene Anzeige, daß durch das in unferer Machbarfchaft 
ausgebrochene Brandunglück nnfer Gefchäftsbetrieb Feine 
Unterbrechung leidet. 

Eine Partie naf gewordener Waaren, die dadurch wohl 
etwas an Anſehen, aber nicht an Brauchbarkeit verloren 
baben, verkaufen wir um damit fchuell zu räumen unter dem 
Anfaufspreis. 


Hartmann & Schumann, Aeuckt. 3. 


usichlieklich für Damen beginnen vom 1. Jannar ab wieder ein'ge Lehrkurſe im 
Mechnen, in der doppelt. und einfachen Buchführung z2c. Der Unterriät 

: umfaßt alle Berechnungen u. Buchungen auf faufm,, neiwerbl. u. privat, @ebiet: 
und beiwedt, die verehrten Theilnehmerinnen mit mögl. prakt. Vortheilen, rhd- 
fichtlich der Kürze und Klarheit aller Operationen, volltommen vertramt zu maden. 


1569 I. Scholl, Schlachthausgafie 10. 


Photographie⸗Album 


habe ich eine große Partie erhalten und bin ich im Stande dieſelben zu der 
Fabrikpreiſen abzugeben. Heinrich Ralippel, Tongesgaſſe 


Ich wohne jegt auf der Bleichitraße 38. 
1560 . DD. Schenck, Maurermeiſter. 


Gliace-Handschuhe, en gros. 
Ausverkauf verfchiediner Sorten unter dem Fabrikpreis bei 
J. Anspach, Töngesgafe 5. 
1563. Zu den bevorftehenden Feiertagen empfehle ich vorzügliche franzoͤſſſche 
Weine in lachen und monffirnde Hochheimer zu den billiaften Preilen. 
| . P. Bauer, 
im Fürſteneck. 


a nn TE ZB, — 
Theater-Decoration: Podium für Eoncerte und ſonſtige 
Feftlichfeiten für Zimmer und Säle jeder Größe vermietbet 
fortwährend i ; , 
1569 MH. Haiss, Taperier. gr. Hirscher. 9. 
865. Eine fchöne Wohnung in erften Stof mit Balkon. iſt zu dr 
miethen; im Trug No. 12. 


1405. Getragene Herrenkleider werben ftets et und beflens bezahlt bei 
MN. Eichel, Pornheimerftraße 6. 
Beftellungen, ſowie Briefe durch die Stadtpoft werben pimfHlich ausgeführt. 


1405 Yntaug von Wfiern bei &. Bechhnid, Allerheiligenfiraße & 











87%. Bel Gelegenheit des beborſtehenden Jahrebwechſels empfehle id: 


Prost Neujahr! 


Neujahrsgratulation an eine luſtige Geſellſchaſt 
für Ba oder Bariton mit Wianpfortebegleitung 


von Josef Canne. 


In diefem „Proft Neujahr!” werben ber Sylveſterabend⸗Geſellſchaft nad einem 
heitern Gingangdrecitativ bie originelften Wünſche bargebracht, welche ber Vortragende 
nad Belieben * in ſcherzhafte Bejüglichkeiten aeftilten kann. — Die Dichtung 
eignet fib auch für Deciamation allein, wenn der „Sängerrubm‘” 
in „Mednerrubm” verwandelt wird. 


©. A. Andre, Teil D. 70. 


”  Galttingeor’s Salom . 
Heute Mittwoch Den erften Feiertag: 


ON CERT 


ausgeführt von dem Mufit-Esrps des Frankfurter Linien: 
Bataillons. | 
Anfang 2 Uhr. Entre 6 kr. 


Erlanger Hof (im Saal). 


Heute Mittwoch den 25. Dec., Abends 7 Uhr: 


Harmonie-Muſik und Neftauration, 


877 Entre a Person 6 kr. 


Neujahrs-Wechſel, humoriftifihe Gourfzeitel, Barometer, Vexir⸗Couvertes x. 
nebft einer grofen Auswahl Gottilon-Marken, empftehlt billigt 
15°5 A. Speeth, im Türkenihuß 
1488. Fliegende Blätter, Münchener. 12 verſchiedene Bände, jeder Band 


mit ca. 400 Sluftrationen, ein für ſich gejchloffene® Ganzes bildend, in beliebiger Aus—⸗ 
wahl (fatt fl. 3. 36 fr.) a nur AS Pr, bi W. Erras, alte Mainzergafie 35. 


1405 Bei vorkommenden Sterbfaͤllen empfehle ich mih mit Tilaren von 3 fl, an 
bis au den feinften. Sänel Wtw., Fahraaſſe 33 und Noihefreninafle 10. 

876. Franzöfiiche, englifche umd deutſche Abjchriften werben correkt angefertigt. 
a — 


877. Der Plan über die Fortführung Der Guiollettftraße 
und theilweife Parcellirung Der Miedenan wird auögegeben 
in Der Dermann’fchen Buchhandlung, $ 

















Bekannimachungen. 


Moſelweine: 
an A 


Bodendorfer (rother). . „ . 24 „ 


EREBBTBRE: 2.1.05 8 30 „ 
Ahrbleihart (rother). -. . . 36 u 
Mofelblimden. . . 2». 36 „ 
Scarzbofberger . . » . . 48 „ 
© W. mann, 
1564 fleine Friebbergerftraße No. 12. 
Punsch - Essenz 


vonRum, Arrac, Ananas u.Burgunder 
pr. Flasche fl. 1, fl. 1. 12., fl. 1.24. 
bis fl. 1. 30. 


Hum de Jamaica, 
r, Flasche 30, 36, 48 kr., fl, 1, 
.1.12 bis .1.45.; Arrac de Ba- 

tavia, Cognac, Extrait d’Absynth, 

Kirschwasser,Genevre,Boonecamp, 

Curacao, Gold- Wasser, Cr&me 

d’Orange, Cräme de Vanille, Bau 

de Noyaux, Parfait d’Amour, Per- 
sico, Anisette, Citron, Kirsch, Him- 
beer, Pfeffermünz, Bordeaux, Ma- 
laga, Madeira und Campagner in 
bekannter Vorzüglichkeit. 

©. W. Amann, 
1564 kleine Friedbergerstrasse 12. 


1564. Nüffe, pr. Witr. fl,S, empfiehlt 
49 P. hoelles, Scäfergafie. 
Feinften Arac- und Rum- 
Punsch-Essenz, imouffiren- 
den Malweln pr. Flaſche 48 Fr. 


öpfner, tl. Kornmarft 10. 


18587 Herrheimer . * pr. 
1856r ertsberger 24 ,Flaſche. 

W. ethert, Külermeister, 
874 an der Petersficche 8. 


Frifche große Egmonder Schill: 
che, frifche te Werigord: 
Trüffeln und Auftern, 
Joseph Milan, 
1568 Blerdenitrake 6. 


rs@inen ganz vorualichen Motbwein, 


ächten 1859r Klevne, 


weit anzenehmer ald Borbeaur-Bein,enipfehle 
4 36 Pr. pr. Klafche mit @las,. 
1562 A. Coester, Hühnermark: 


Heapolitaner Macaroni. 
1406 Milani-Minoprio. 


18581 Wein, bie Maas zu 48 kr. gapft 
Joh. Wendel Fund Wiw., Oppe 
beimerftraße 5. 87 

36 k. 


Brauner JavasKaffe . . » 
grüner " — J 
indiſcher Melid . . . . 8, 
1461 R#ilani-?Minoprio, 
kl. Hirfchgraben 3. 


Aamaica:Mum, ſowohl unverzollt aut 
bieftzem Lagerhaus in Original = Faß, alt 
auch verzollt in der Ohm und in Klaldın 
empftehlt zu Außerft billizen Preiſen. 

Theobald Horrmanı, 
878 Rechneigrabenſtraße 19. 


878. Der Pfandfchein No. 6287 wurde 
verloren; vor deſſen Ar lauf wirb gewarnt. 


1858r rotber Wein, pr. Maas 56 fr., 
1855r weißer Wein, „ u %4r 

wird verzapft bei 
avid Ducat, in Sahienhaule. 


Weinverkanf in Slafchen: 


a 18, a 30, — kr. ae ohne Glah 
von befanuten raängen 
Dualität empfiehlt *& 
J. DR. Schreiber, 
1559 gr. Gichen aße 30 


_ Schöne große fpan, Orangen. und * 
Meſſina⸗Cutronen. J. €. Fucht 





2° Beilage, Franlf. Intell.:DL. 2 305, Mittwod 25. Dee. 1861. 
————— —— —— — —— ——— ——————— — ——— 


— — — — 


Bekannuntmachungen. 


Europäischer Hof. 


Donnerstag ben 26. December 1861: 


Grosses Tanskränzchen. 
Eatrö für Herren 36 kr., Damen frei. 
Restauration A la carte. 
Anfang 7 Uber. 


Gattinger’s Salon. 


Morgen Donnerstag den zweiten Feiertag: 


Grosse Tanzbelustigung. 
Anfong A Uhr. 
General-Versammlung 


Mitglieder des Bereins für ðeſchichte u. Alteeihumskundg, 
Samstag den 28. December 1861, Nachmittags 6 Uhr, in dem Saal 


steinernen Hauses auf dem Markt. 
Zagesorduung: Bericht und Rehnungs:Ablage. — Wahl zur Gryängung bes Vor: 
ftandes und Wahl der Reviſoren. 
Borträge bes Herrn Dr. Bolger und fes BVereind-Dirertore. — ange nes 
meinichaftliches Nachtefien im Gıftbofe aum Landsberq. 569 


Große Tanzitunde von 3. A. Filler, 


am mein e sa a im Salon des Herrn Quther,; Meine —— 
877 Anfanz 7 Uhr Abınds. 


Neuer Heymann ſcher Se dem 
Donnerstag, den 2. Feiertag: * Maſtt Corpo 
Grosses Concerts y. Zrantt. einien-Bataill. 

Anfıng 3 Uhr. — Entree 6 fr. — Der Eintritt if nur in Givil geftattet, 

Hierzu labet ergebenft ein Koh. Friedr. Heymann, 
n- und Verkauf von Staats-Papieren 
—8* Art, Banknoten, Coupons, induſtriellen Altien, Wechſeln auf bier und auswärts im 
anf- und — — von 1405 

ulius Stiebel jun. & Gomp., Steinweg 9 (Weidenbuſch). 









1542 


Harmonie - Saal. 


Donnerstag den 26. December (2. Weihnachtö:feierteg): 


Große Tanzbeluftigung. 


Anfang 4 Uhr, 
CAFE JANSEN in Bockenhein, 


Am 2teu Röeihnahtätagt 


(srosses-Öoncert & la Mraußs, 


von der Capelle bes kön. preuß. 4 rbein. —— — No. 80, unter Leltung ihred 
Gapellmeifters Herm E. Voi % 
men 3 Uhr. * ntre ® Kreuzer. 
end 


9 Karten hierzu 148 fr. find Abends an de 
EB AHA! Kaffe in Empfang zu nehmen. 


Ausverkauf: Brönnerfiraße 14, Ir Stock, 


1554. Gefticdte Mragen von 6, 8, 12, 14 Er. an, I Geftidtte Kragen mm) 
Manchetten von 18 fr. an bis zu den” feinften, geftidte ächte Zafchentücher, 
Ghemifetten zu auffallend, nie dagewefenen Preiſen. 

NB. Der Verkauf firdet von Morgens 8 bis Abents 7 Uhr fait. 


ut 0, Chr. Ockel, ",” 


empfiehlt fein za in Da wollenen Unterjäckchen, für re dem Hemd zu tragen 
von 1 fl. 54 Er. an, fach geftridte Gamiföler, Unterhofen in Wolle und * 
wolle, trümpfe und Eden alle ‚Arten Winterfchuhe, "Kinderfleidisen, Gr 
mafchen, 4:, 5:, 6=, und Sdräbtige Hamburger und englifche Stritwolle, Terneant‘ 
und Gaftor:Wolle zu ben wirt Preiſen. 

NB. ©: __NB. Geftridte Serrenröde 


— — — — 


Geſchäfts⸗Veräanderung. 


1570. Ich zeige meinen geehrten Kunden und Publikum nochmas hierdurch ar, 
daß mein Geſchaͤft in —— Reparaturen derſelben, Lampen und —* x 5 
dem 1. October nicht mehr gr. Gichenheimerftraße ſondern Graben 29, „Stabt Gopen 
bagen, verlegt habe, und halte mich hierin beftend empfohlen unter Garantie und du⸗ 


Bedienung. 
S. Nahrgang, Bronce-Fabrikanl. 
“ von circa 8 d Aubehör od wid m u 
Ein. Gartenhaus ih Bm Bi 
* zZ S. Der Brief Tann poste restanzo unter bem gewwäinjdhten Ziffern ob? 


878, No. 76 Hat bie Mühle gewounen. 









Todes⸗ ⸗,An e. 
Freunden und Verwandten bie Anzeige von dem am 23. in Folge eines Schlag. 
anfalis erfolgten Ableben bes Herrin Meter Anton Lizius. 





eig 


Die trauernden Berwaudten. 


Die Beerdigung findet ftatt: ben 26. December, Vormittags 7°/, Uhr, vom Sterbe: 
haus, „zur hohen Eiche“, an ber NicolaisKirche. 





NHiederrad im ſokale des Hrn., Bamberger. 


Seute Mittwoch den 25. Drcember, 1. Feiertag: 


877 


Gesaungs-Soirece 


von ber National-Sänger- Familie Bamberger aus Stelermark. — Anfang 4 Uhr. 
Morgen Donnerdtag den 2. Feiertag in Bornheim zur „Noſe“, 


im 


®aaie ded Orn. Zimmermann. 


Anfang 4 Uhr. — Entrce 6 kr, Damen 3 kr. 
eitag den 27 December im „noldnen Pfau“: Anfang S Uhr. 


Cafe Restaurant, 
Fiebfranenftraße Ho, 3 CStädtifhe Gebäude). 


1570 Ich erlaube mir einem verehrlihen Publikum bie ergebene Anzeige zu mas 
en, daß von heute an die feither von Herın A. Sorix innegehabten Localitäten mit 
meinem Cafe verbunden find und halte mid zu zohlreichem Beſuche, unter Zuſicherung 
der aufmerkjamften Bebieruha, befens empfoblen, . | 

Elisabeth Stiefel (frühere Wittwe Wolff). 


878. No. 90 bat die Burg (Billa) aewonnen. 


1570. WUuen Kreunden und Bekannten, welche mir ber der Feuersgefabr beigeftanden 
und ihre Theilnahme bewiejen haben, fage ich hiermit meinen bera ben Dante, 


. Rauffmaun. 











Zu vermietben. 
1492. Schnurgaffe 46 find möblirte Zim⸗ 
mer mit ober ohne Koft zu vermteiben. 
1405. Getchäftslveal, Rath. Pforte 9. 
1529. Ein möbl. Zimmer an einen ans 
Anbigen Herrn, Ede der Saalgajje 44, 
nöficht a. d. Römerberg, zu vermiethen, 
1488. Cine Meine freundlidde Wohnung 
ift an flille Lente zu vermiethen; Fahrg. 80. 
1487 Zu vermietben: 
Vilbelerfiraße 12, neugebaute fonnige 
Wohnungen, 3 und 4 Zimmer, Küche mit 
‚MWBaflerleitung, abgefchlofjener Vorplatz, 200 
bis 240 fi. 


„Salomo’3 Urtbeil*, gewonnen, 





1488. Altgaffe 40, 2 dem nen errich⸗ 
teten Thor, ift ber 2. Etod, 4 —— 
Küche ıc. au vermiethen; Näheres Friedberger 
Landſtraße 7. 

865. Eine Wohnung von 4 Zimmern ac. 
ift vom 15. Januar an zu vermiethen; gr. 
Gallusgaſſe 6. 

1565. In Dem neuerbauten 
Haufe, Guivlettftrofe 4, 3 
Wohnungen zu vermietben und 

leich zu bejieben. Wäbere 

skunft wird ertbeilt Gnip: 
lettftrafe 5. 


1567. Bleichſtraße 4, im 8. Stod, i 
ein freundliches möblirtes Zimmer an e = 
Seren zu vermiethen. 

Eine möbl. Wohnung ift zu vermiethen ; 


Papageigafie 8. 
877. GBötheplak 3 ift der 2. Stod zu 
vermiethen. 

877. Eine freundliche Wohnung, beftehend 
in 3 beizbaren Zimmern, Küche, Keller, u. 
ea er zu vermiethen; Gelnhäufer: 
gaſſe 18. 

877. Rechneiſtraße 11, 2r Stod, ift ein 
möbl. Zimmer mit Alfoven zu vermiethen, 
— gr möbl. Zimmer zu vermiethen ; 

ugaffe 19. 


Belauntmachungen. 
877. Ein Pelzhandſchuh, zur rechten Hand 
gehödrend, wurbe auf dem Wege höhere Bür- 
erſchule bis zur Taubenhofſtraße u. Staͤdel⸗ 
Inſtitute verloren; hoͤflichſte Bitte an 
ben Finder, denſelben Taubenhofſtraße 9, 
Barterre, abanneben. - 


20 fl. Belohnung 
erhält Derjenige, der 40fl in Rollen, welche 
von ber Judengaſſe bis zum WMainsWefer: 
Bahnhof verloren wurden, wieberbringt; 
Schnuraafje 3, im Laden, 

877. Ein Thwarzer Spigenidpleier ift am 
29. d. vom Kornmarkt nad der Sandgaſſe 
verloren worden; ber Finder erhält eine 
Belohnung, Blumenftraße 5, Parterre. 

877. Gute Müsse, pr. Geſcheid 11 fr., 
Fahrgafle 9. 

877. Bella Göttinger Eervelat- 

A 





wöürfte gen 
dam List, Reuaafle 19. 
Schöner Melis 18 Pr. pr. Pfd, 
feinftes Lampenöl in ganz vor» 
züglider Qualität empfiehlt 

I. C. Anthes, 
1569 Friedbergergafle 14. 
Niersteiner 1858r . 24 kr. pr. Fl. 
Porster „0. 80, 
Bordeaux St. Estöphe id „„ 
1570 G; Bartorio. 





„ » 


— 


in 
A 
verſchie e 

She Weine, Duft-@'queure et Rırldr 


Woffer ıc. bei 
876 MM. Nuss, Gallutgaſe. 


Arrae de Batavia, ſchön *14 
der Ohm und in Flaſchen, empfiehlt 
Theobald & ’ 

878 Rechneiarabenſtraße 1 

8783. Geſtern Wıttag 119/, Udr wurde in 
der Gezend von der Offendacher Gifenbabn 
eine grau: umb rothlarrirte Kolter verloren; 
gegen Belohnung abzugeben; Näheres in der 
Expedition. 


Friſche Turbots, Sole, Auftern, 
i 


Schellfiiche, Bückinge. 
1570 Miliant- Minoprio, 
Sirfchgraben. 





Guten 1858er Wein, 
pr. Maas 48 ke. zapft J. H. Mumbleri, 
Wallſtraße 11, Sachſenbauſen. 


Extrafriſche ſüße Schellfif 
marin. Salm, Aal-Roulade, Brataal, ⸗ 
jener Lachs, ſüße Bratbüidinge Bei 

Earl Wigand, Markt 23. 
Gabliau erwartend. 87 

873. Berloren: eine Role Mufitalien; 
um beren Rüdyabe gegen Belohnung gebe 
ten wird; Fahrgaffe 100, 2r Stod. 

878 Berloren: 

wurde ein Portemonnaie mit 2 einzelnen 
Bulden und etwas klelnem Gelb, aus be 
aroßen, Sanbgafle 5i8 auf 5 Weamen 
abzug gegen eine gute ung; g" 
Sandaafle 19. . u 

18557 Bergfiräßer Wein, 6 Er. pr. 
Shoppen. 

873. Ein Bortemonnate mit 
geld und Silber wurde auf dem Römerber; 
verloren; abzugeben Markt 32, im Laben, 
gegen Belohnung, 

Lern, 


" Befeh (112 A &) fr, bei 
l * 
3 B. Glock, &d db. Alzof'. 
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Bekanntmachungen. 


1570. Freitag ben 27. December erſcheint bei dem Unterzeichneten und re zu haben 
in allen Buchhandlungen: 


rankfurts Kraft in den Friedensjahren 
Ö | von He bis 1 ae Il 


Senn von E. Schalk. — Preis 6 Fr. 
Adelmann, kl. Eſchenheimergaſſe 43. 


Die — erhalten Gremplare Freitag Morgen um 9 Uhr auf dem Comptoir 
von-&, Abelmann. 1570 


Würtemberger Hof. 


Donnerstag, den 2. Feiertag, Abends 7 Uhr: 


Abendunterhaltung u.Reflanration. 


Imnenen kleinen Conrertfaal: 


Freitag den 27. December 1861 


28 Quarieit-Soirde. 


— Bürgerverein. 


1569. Die Abftimmung über die zu Mitaltebern des Bürgervereinẽ neu angemeldeten 
Herren findet von Freitag den 27. December bis Donnerstag den 2. Januar 1862 ftatt, 
und awar täalich in ben Etunden von 12—4 Uhr Mittaas und 6—9 Uhr Abends, 


en eriien u. zweiten WSelertag: 


Darlıara Dnlsanlınllan Deu erücn u. zweiten Beiertag: 
Beckers Felsenkeller. Auititir- Concert, 


877 vom Mufitcorps des K. K. Oeſterreich. Sinfanterie - Reyiments, 
Anfang balb A Uhr. Entre 6 kr. 


auf ſämmtliche Beitjchriften, als: Gartenlaube, Alluftrir: 
Abonnements tes Familien = Journal, Bazar, Parijer Damenkleider- 
zin, Glocke 2c., jowie auf Die neuen Ausgaben won Heine, Börne, Gutzkow's dras 


26 Werken und Sean a * > [ertwöhrenb angenommen und pünft- 
lich beiorgt bei Goar, Buchhändler, Zeil 30 


Die am 1. — Fangen Belgifchen Eoupons 
werden zu dem Eourfe von 92"; an der Caſſe des 
Unterzeichneten eingelöst: A: Reinach. 


1861. , Bürger Bnfsahuen na npliofß 
Deeember 19. Herr Didque, Danlel Zulius, BS., Mehanitus, Doninltaherftrape 13, 
Te 


— 19. Frau Weißmanun, Guttula, geb. Mayer, aus Boppard, or 22, 

a (Ehefrau bes Hief. Bürgers und Handelsmanns Ludw. Moſes 
eißmann.) at 

„ 3. Her Sipmacn, Carl Wild. Julius Matthäus, BS., Welnhändler, 

(8. 8. Bendatm) i. der Beut.:& ferne; faih. Arno y hoı a; 
» 3. Her Ducat, Job. Heinrich, BS, Kaͤrcher, Breitegaffe 25, Inthi 
5 23. Herr Tomfhip, Joſcph, BS., Hanbelömann, auswärts, Iuth. 
F 29. Herr Meifter, Johann, Lehrer, aus Wiesbeden, Dieikdnigſtraße 2, kath. 
— 23. Herr Herz. Koolph, Hındeldmann, aus Weilburg, Paradeplatz 2, ir. 
" 23. Herr Betri,Xob. Baptift, Bendermeiſter, aus Fulda, @raubeng ſſe 40, kath. 
„2. Herr 8 anp, Johannes, Handelsmann, aus Friedberg, Graubengaſſe 36, 


23. Ser Rohnfamm, Mofed, Handeldmann, aus Rieberiweeren ; ausw., 
. ———* 


23. Herr Schwarz, Friedr. Wilh. Ignaz Adam, Handelsmann, aus Ja⸗ 
golſtadt, Nürnbergerhof 5, Fatu. 

„2°. Frau Kifner, Louiſe Gertraude Sophie Juliane Catharlna, geb. Lebeld 
hä:fer, aus Darwſtadt, Judenmauer 19, lutb. (Eheftau bes 5 
Büuͤrgers und Spen lermeiſters Lud {3 Adam Kißner). - Ba 

„ 3. Fran Tomfchitz, Emilie Glifabethe, geb. Rıh.rdion, aus Gwallor 

auswärts, lutb. (Ebefran des hieſ. Bürgers und Handelsmanns 
Joſeph Tomſchitz) 

„ 20. Frau Meifter, Wilhrlmine Sophie Franzieka, geb. Runge, aus Wiek 
bader. (Chefrau des dieſ. Bürgers und Lehrers Johanm Meiſter) 


3 Srankfurter Artien-Gefellfdaft 
für bein: und Main: Schifffahrt. 


Die um 1. Januar 1862 fälligen Zinsabichnitte der Oblinationen unfres Prioritätd: 
Anlebens vom 1. Imuar 1861 werden von fit an in unferem Vüreau, Euchgaſſe 2, in 
den Vormittageſtu den von 9 bi 12 Uhr beuablt. 

Franffurt a, M., den 24, December 1861, 


— nn — — — 


ET Ui —— + Te 
? 5 
Taunus - Eilenbahn.... 
In dem direkten Güterverkehr nich der franzöſiſchen Oſtbahn, via Fordach, find 
Z'egenfelle mit den Haaren (peaux de chevreau en poils) von ber 1 in.die 2. @üterklafit 


bes betreffenten Tarifs zurücverſtzt worden. 
Fraukfurt a. M., den 23. December 1861. 


In Auftrag des Verwaltungerat‘s: Der Director _WVernher. 
Zreater:-AUuzeige. 
Donnerdtag ten 26. Decemb.: Figaros Sochzeit. Oper in 4 Xcten. Muſilk von 
Mozart, Die Sräfin: Frl. Zırndorter, ald Gıft. Abonn.Vorſt. No. 47. 
Braita; den 27. December. Nen einfudirt: Macht und Morgen. Drama in 
4 Abtbeilungen und 5 Ukten, mit freier Benutzung des Bulwer'ſchen Romans, von Gh 
Birhßfeiffer. Uponnement-Borftellung Mo. Ad, 3°... 


Der Director Vogtherr. 





Polizei⸗Taren der freien Gtabt Sranffurt. 


Bom 26. December 1861. 































Brod:Zare und Gewicht. Vid. Loth. r. Hl.J JFleiſch⸗Tazge. Kr. Hl, 
Bom 26. Dec, 1861 bis 8. Jam, 1862, Pehſenfleiſch das 1713 
ll je BaEl® > cjEll 
es genbrod von L e nn 
4 von! 2 8 633 — 
— von 2413 Hammelfleif u 5 41316 
Erſta Sorte, EEchweinefleiſch „ 161 3 
. * ai 6 26 | ) Die — * — 
3 18 nice onen Ah a —* 
Weizen, ob. I9-iBfaffenbrob vo von 1 12 8 Pfund ein halbes, und fo 
" "„» ” don 22 4 von ber nämlichen Gattung 
won El 2] Den Bieiihen fein | 
bon Si 1: MB) Der Berkanf des geifgee 
ICERT .„ von 5 1| ohne Zugabe um einen hör 
ig or von 33/ 1 en Preis als bie 
! 17 ein 2 —— aus gi MA i * Ham; {fi bei Strafe 
Bei den —— — 
gweite Sorte. | 
Ein gemifchtes Roggenbrob von| 4 15| Bier Kare. 
A re ö von IT 25 Bis Ende December 1861. 
J * 25 || 3 we Br 8 Dier: 
ee Sorte. Ueber die Str 
r ” a von 6 25 | . >#ER ... 38 
von| 3 112,2 | — Seibel (14a Sao) 3| 2 


u Die — bei dem. Berkaufe der Waſſerwecke und IE 
zn brobe if bei Strafe, jowohl für den Geber als für | 

mpfänger, verboten. ; 

2 Sn o wird das frühere Berbot des Aushockens bes Weiß» IE 

une we von Neuem in Eriumerung gebracht, IE 








enni 
„geſchw. verſciß 





— —36 meiner 68 
Safer, 110 * * * Ins 2 j 10 53 
 Werrenjemmelmehl „eo | 
| N Korn- ober Roggenziefl . if 
— au BtrohıWreife mai ' 
eu, Mittelpreis bes — be ie Klee | 
orufrob, das Kuber edes 10 Beniner - . 22. d 


Die Strohverkaͤufer iind verbunden, nad dem Bewicdhi zu — 
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verbunden mit dem Amtsblatt, Organ der biefigen Staatsbehörben, [5 
und den Frankfurtet Nachrichten ald Gxtrabeilage. 


der freien Stadt Frankfurt, (Sana 





(Expedition: am Beiftpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
M 806. Samstag den 28, December 1861. 


Ueberblick der Sreigniffe im Gebiete der politifchen 
und materiellen Intereſſen. 


Frankfurt, 28. December. Die „Karldr. Ztg.“ bringt einen Artikel über „bie 
de Frage in den Kammern”, bem wir folgende bezeichnenbe Stellen entnehmen : 
„Au Dre materieller- ger ismus dm Innern und nachdrückliche Vertretu —* 
nationalen Idee nach Außen, das find die beiden untrennbar mit einander verbun 
Angelpunkte des minifteriellen —— Der erſte Punkt iſt in dem Maß eine fe 
t unſeres nun mehr als rigen conftitutionellen Lebens, daß gegen bie dah 
.. Verheißungen ber —— in der erſten Kammer — fein, in ber zweiten 
ein völlig vereinzelter Wiberſpruch erhoben wurke, * w erdies nicht einmal 
a8 ei einen prinzipiellen, ſondern nur als Aeußerung einer inbivibuellen Anfidht über be⸗ 
Ag: ie —— betrachten. Eine wahrhaft volksthümliche Mer 
re Ueberzeugung nur möglich auf ber Baſis bes 
— weich 6, 4 Gedeihen des ſtaates ſich nicht getrennt 
denken kann von der Sicherhei t, dem Wohl und der Ehre des Ganzen. So unklar und 
—— noch immer bei vieien dieſer Drang nach Erringung einer würbigen 
z für unfer be 8 Baterland unter den Völkern Europa's fein mag; biejer 
J es doch, al e gg am tiefſten ergreift und bie Maſſen "unferes 
Gine Reg an Baker e ihm nicht gerecht werben, welche, wie einer 
ber Regierungdrebner hä a dte, Steine ſtatt Brob geben will, kann nimmermehr 
9— die breite Grundlage der Zuſtimmung ihres Leiten Ka Ri Rügen, Wir — Res 
bei ben Splittern unb alten in den Augen unferer Nachbarn verweilen, a 
rechtem Stolze bürfen wir nieberfchreiben, daß in ben füngften —— - —— 
er Syſtem in unjerm Stänbefaal eine Wahrheit geworben iſt unb einen Triumph an ke 
der feinen Eindbrud in Deutſchland nicht verfehlen wird. Die u 
—— den offenften Ausbrud der Meinung bes Landes geforbert, um Darauf 
Rügen oder vor ihm zurüctreten au können, felbft * und rückhalts los bie rl 
Gedanken der jrhinen Regierung barle end. — In beiden Kummern ift bie von ber 
Regierung entichlofjen beanfpruchte Snitiative mit —55 Einſicht * va zuge» 
anden, jondern gerade barin ihr größtes Verdienſt anerkannt — ie nallee 
male Partei den conftitutionellen Fortſchritt gewürdigt, —8 Ueberzeu ——* 
— rogramm adop —— — die ———— durch das * Kammern 
aͤmpfer für ihre Fuhrerſchaft verſichert 
Kein zu Können,” 





Bekanutmnadungen. 
— 


Weihnachts⸗Beſcheerung des Frauenverein 
zur „Wohlthätigkeit“. 
Unſere Weihnachts-Beſcheerung für ärmere Kinder ohne Unterſchled der. Gonfeifion 
findet flatt: Sonntag den 29. Dec., Nachmittags 5 Uhr. 
u * — « iſt geöffnet am vorhergehenben Samktag Nachmittag und Sons 
rmiftan. 
: Eintulttöfarten biergu können in Empfana werden bei ben a. 
Vorsteherinnen des allgemeinen Frauen-Vereins zur Wohlthätigkeit: 
Loniſe Arens, Alleıheiligenftraße 40, 
Noſa Friedrich, Schlienftraße 4. 
Hegina Hartmann, Gichenheimer Anlage 10. 
Agathe Löffler, Darmftäbter Lanbftrafe 18. 
Gertrude Schröder, Morſergaſſe 4. 


Die auf Montag den 30. December angekündigte 
Verfteigerung, Lindenftrafe 10, unterbleibt. 
1571 €. Beilschner, Ausrufer 


878. Gin Junge, welder die Steindruderei erlernen will, wird ‚gejucht ; @elnbin 
fergafle 5, Ir Stod. 


879. KRanarienhbähbnchen zu verkaufen, Rothekreuzgaſſe 7, 
878. Zwei isr. Lehrlinge Lönnen Koft und Logis erhalten, Brönnerfiraße 4, 11 &. 


878. Gi | anke, ſolid find in Autwahl m 
verlaufen; ————— Enge u ze 


Dautfagung. | 
Den vielen Freunden umd Kriegscameraden, die ber Reiche meines Brudert af 
feinem legten Wege das Geleite gaben, meinen verbindlichften Danf. 8 


878. Ein Kammerdiener, welher dur den Tod Gr. Durchaucht bes Pringen 
Hohenlohe-Langenburg außer Dienft gefommen ift, ſucht fih anderwei placiten & 
ar — a ae des Verſtorbenen auf. das allerbefte de Nähen 

umenftraße 


— — — — —ñ— — — — — — —— 
877. Geſchäftsbücher und Briefe werben unter Zuſicherun rtiger  Ginftampfung 
beften® bezahlt ; in der Papterhanblung von S. —52 — x ns e 79. 

878. Bei vorkommenden Sterbfällen empfehle ic; mein Lager fertiger Ehre. 

G. Ph. Kreutzer, Fahrgaſſe 132, * öngebgafie fiber. 

878. Ein einzelner ruhiger Herr fucht eine Wohnung von awei Zimmern mit oe 
ohne Möbel in der Mitte der Stadt. Offerten MD. Beforgt die . 

877. X Zu miethen wird gefucht: eine geräumige helle "Warterre-Boralit 

leichviel welcher Lage, zum ro für ein Atelier, durch die Agentur von 3) 











roſius, gr. Bodenheimergaffe 50, 


Taunus⸗Eiſenhahn. 


Mit dem 15. December d. J. tritt für bie im Rheinlſch-Belgiſch-Franzoſiſchen Tarif 
und agree vom 1. October 1860 gehanrite Stationen, In allen Klaſſen ber A Petite 
vitesse befdrberten Güter eine Frachten · Ermaͤßigung ein, welche je nach ben im Tarif ans 
gegebenen R diunaen 

via Erquelines (Jeumont, Paris & Havre) 50 centimes, via Mouseron (Lille & 
Calais) £.9 centimes unb via Quievrain (pr. Brüssel) 56 centimes pr. 100 
Kilogramm beträpt. 
Betreide Sendungen in vollen Ba *—— werben bis auf 
Weiteres zu den folgenden —E befdrdert: 
von Frankfurt nach Jeumont zu 2,72 fres. pr. 100 Kilo, 


* " Paris 


u ® ’ u 
Lille 3,12 „ 
. ii 5 Valenciennes „ 3,06 
IJrantfurt a. DR., Im December 1861. 1654 


Im Auftrag des Verwaltimgsraths 
Der Director Wernher. 


EETELET TEE FINDE RNIEN TIERE RE ZE 
Suum euique! Neue Etiquette: Suum euiquel 


1542. Angesichts der grossen Menge nachgemachter Etiquettes, ‚welche von 
Dr. Suin de Boutemard'’s Zahn-Pasta gegenwärtig im Umlauf sind 
und die dem seitherigen Originale häufig so ähnlich sehen, dass Täuschungen nur 
zu leicht möglich waren, hat nunmehr die Einführung einer neuen Etiquette statt- 

efunden, — in Kupferstich ausgeführt und von Sachverständigen als ein 
HelstorWierk der Gravirkunst anerkannt, der Nachbildung wesentlich be- 
deutendere Schwierigkeiten bereitet, als die seitherige lithograpkirte Etiquette. 

Die geehrten Consumenten des ächten Artikels "belieben 


die ausführliche Beschreibung ‚der neuen Eliquettes 
+on Dr. Suin de Boutemard’s aromatischer Zahnpasta gratis abfor- 
dern zu lassen und geneigtest darauf zu achten, dass dieser nützliche: und beliebte 
Toilette-Artikel für Frankfurt a. MI. nach wie vor in Originalpäckchen zu 
42 kr, und 21 kr. einzig und allein ächt verkauft wird bei 


A. d. Stiehel, Knopf und ZRRFBRRUENNARDLENG, 
Schnurgasse No. 23. 





1569. Eomo:Henten- Scheine, Ziehung am 2%, Januar 1862, 
höchſter Treffer fl. 20,000, niedrigfter vierzehn, Certificate für_ dieſe Ziehung 
fl. 2, mehrere billiger, auch ‚neue Mailänder Fr. 45 Loofe, 1. Ziehung am 
2. Januar, find billigt zu haben bei 


Gerhard Schuster, Thealerplatz 5. 


Berfteigerung von 200 —— 
Ananas: Arrac:Bunfeh- 


Samstag den 28. December, Tgrmittage —— | 


ber befannten Güte alljäbrlicher VBerfteigerung, in dem Bergantungeyimmm | 
genen baare Bezahlung öffentlich an den Meiftbietenben a —— | 
— ſchner, Ausruftt. 


| Berfteigerungs: Anzeige. 
Montag den 6. Januar 1862 zZ gms Bor.= 


Bemäßheit Staptgerichte:Defrets vom 25. November 1861 bie zur A. Meyerbad’ign 


Debitmafje gehörigen 
Baaren, 


als: Gattun, Druck-Cattun, Lüftre, Tartan, Ripps, Poile de Chövre, ham, 
Organtin, Napolitame, Bettzeug, Bettbarchent, Zwilch, ibet, 
Lama, baumwoll. und halbwoll. Hofenftoffe, Drill, Weftenftoffe, Spirtinz, 
Leinwand, Hausmacher Leinwand, Tafchentücher, Herten- und Frauen⸗Hemden, 
Herren-Binden, Halstücher, Shawls, Fichus, Foulards xc., 

—2 Vergantungszimmer gegen baare Bezahlung öffentlich * 2 M 





1570 


eiftbietenben ver; 
Belſchner Ansrafer. 
Neujahrs-Wechſel, hbumoriftiihe Gourszettel, — VexirCouvertet x, 
nebft einer großen Auswahl Gottilon- Marken, empfiehlt billiaft 
1555 F eeth, im 


er D engries, Schmiedegries, 
ausg nete ET * 196 Th. Dauth. 
er: große Ballusgafie 17 (im Mohrengarten). 


878. Der freundlichen Schreiberin des mit MM unterzeichneten Briefe an ABC 


R ’ durch Unmohlfein ben Bri 
Dr, I u a in Sufanın mtunft —* —— — —— 
poste restante Frankfurt a. 


4000 fl. werden auf ein neu — pre und Garten gefucht, welches mit 6000 fl. 
in der Brandfafie ſteht. Schriftlihe Offerten Kalbächergaffe 21, it Stod abzugeben. 


878. 10000 fl. werben auf ein neugebautes Zftädiges W nebft Garten 
Schriftliche — 2* en: an mer A 18 — gefud. 


878. Wegen Sterbfall ift ein kleines Haus mit geringer Angabe unter günftigen 
Bedingniſſen zu verfaufen. J. Weber, Gelnhäuferaaffe 25. 


1412. Zum Uusfleiden von Todten empfiehlt 42 


4: 






















nel Wwe., Ro 


Mecht Srduner o FTlecken Waffen, 14 
bei eorg Schepelenr 











> m 


Ir B Franff. Intel.-BL. 8 306, Samstag 28. Der. 1861. 


— nn 


Belanıtma Hungen 


Kirchliche Anzeigen. 
Am Sountage nad Weihnachten den 29. December 1861; 
? Die beutfch-reformirte Gemeinde. u 
Weformirte Kirche. ; Bormittags 91% Uhr, Herr Bir. Sudhoff, 
Nachmittags: fein Gottesdienft, 
Mmtswoche fir Tanfen und Tramungen bis, zum 4. Januar: Hr, Pfr. — 
Im Laufe diefer Woche findet die alljährliche Aufnahme derjenigen Kinder, welche an dem Religionds 
unterrichte bei, den Geiſtlichen der Gemeinde Theil nehmen follen, durch Hm. Pfr: SudhHoff fatt, 
Culte de P’Ezlise reformee francaise. 


Le 29 Decembre: a 9 heures: Mr, le pasteur Schröder, 
heures: Mr. le pasteur Bonnet. 


{ h Divine Service. | 

Fronch church at 11'/2 and at 3 o’clock, 

Für die deutſch⸗katholi heBemeinde Andachtfaal, Seiligfremgafie1o: 
Sonutag den 29, December Fällt Die Erbauung aus wegen ber Weihnachtöbefcheerung des „Milges 

meinen Frauenvereins zur Wohlthätigfeit“ um 5 Uhr Abends, 


Bürgerverein. 


1569. Die Abftimmung Über Die zu Mitgliebern bed Bürpervereins neu angemeldeten 
Herren findet von Freitag ben 27. December bis Donnerstag den 2, Januar 1862 flatt, 
und zwar täglich in ben Stunden von 12—1 Uhr Mittags und 6—9 Uhr Abends, 


Cafe Restaurant, 
Fiebfrauenftraße Yo, 3 CHtädtifche Gebäude). 


1570 Ich erlaube mir einem verehrlichen Publikum die ergebene Anzeige zu mas 
en, baf die either von Herrn A. Horix imnegehabten Rocalitäten' mit 
meinem Cafe verbunden find und halte mich zu zahireichem Beſuche, unter. Zuſicherung 
der aufmerkfamften Bedienung, beßens empfohlen. 

Elisabeth Stiefel (fühbere Wittwe Wolff). 


1570, Ich zeige hiermit ergebenft an, daß ſich mein 
Leinen:, Shirtinge und Sarſenet-Lager in Folge des 
Brandunglüds — Liechfrauenstrasse No. 6 





befindet und halte dafjelbe unter Zufiherung reeller Be- 
dienung und billiger SBreife empfohlen. 
Frankfurt a..M., den 24. Derember 1861. 


D. Hauffmann. 


877: Der Plan über die Fortführung: der Guiollettſtraße 
und theilweiſe Parcellirung der Niedenau wird ausgegeben 
in der Hermann'ſchen Buobandiung. | 


= „Bie Gartenlaube!* - 


Diefe intereffante Beiifchrift, weldje von Neujahr ab in einer Auflage von 120,000 
Exemplaren * empfehle hiermit zum Abonnement in Wochen⸗ oder Monatönummern 


” — S. Bechbold, Alerheiligenfraf: 8. 
chwarze und grüne Thees, Rum, Cognat, 
Arrac, Punschessenzen , holländische und 
[ranzösische Liqueure, Champagner'von 
Charles Heidsieck $ Co. m Reims. 
1406 August Schönling, 


Bossmarkt ?1 (gegenüber dem Guttenberg-Denkmal.) 


K. 8. Defter. fl. 100 Soofe, 


Hauptgewinne: fl. 250,000, 200,000, 150,000, 40,000, 
000 c. 


O, 
Ziehung 2. Januar 1862. 
Hierzu find Certificate a 3 fl. das Stuck zu beziehen durch das Bankhaus 
A. Horwitz jun. in. Frankfurt a. A. 

Ich wohne jetzt auf der Bleichftraße 38. 

1560 I: D. Schenck, KAmmrermeiker. 
876, Branzöfiiche, engliſche und deutſche Abſchriften werben- correft angefertigt. 
1446. Sad, Gans und Hahnen nebf einem guten Wein & 12 fr, in br 

eftauzatton Allerbeiligengafle 14. | 








1411. Bibliotheken, fawie einzelne Bücher von Werth Fanfe iq frtt 
zu böhfmöglichen en ' ww. ee Eee A b. 
879. Man ſucht 1 Commis fir eine Oroßhandlung. Morbett, Breiter 1. 
— —ñ —ñ — —— I Bann En 5 LEBT 
879. Elne gebildete Dame, welche laͤngere Zeit Bier und. $Tanbe gelebt, I 
baldigſt eine Stelle al uvernante oder een, * — 3.5* Same i 


tterlofen Si l Die bein. 
Pa —* —— * —— Km Din: IM 


879. B d t len ſind aus dem Schi * Saar 
mainiher. Beh lungen Evi rind —— * Geikpförigen 


879, Wohnungen yon 3-5 Bimmern werben zu meiethen gefucht; Ki 


— Bag Din, Sr ae er ac a 


Cafe Gundersheim, 
Concert. en in —— — 
Zu der am 2. Januar ftattfindenden Gewinnziehung der 


k. k. öſterr. fl. 100. Eifenbahnlaofe, 


worin. 1800 Preife von fl. 250 40.000, 20,000: x. 
fl. 135 herab gewonnen —* en, find mn fi. 8 pr. wei 
11 Stüd zu fl. 30 zu haben bei 


. 1667 Franz Fabricius, gr. Hirfhgraben — 


1570. Die am 1. Sjanuar fälligen Coupons und: ver 
looſten Obligationen kauft ſchon jet gegen baar oder an: 
dere Wertbpapiere 


A. Merzbach, Tüngesgalle 36. 
—Bekanntmachumg. | 


1570. Da bei dem am 20. December flattgehrbten Brande weder Bücher: noch fonft 
etwas gerettet werben konnte, erjuche ich alle Diejenigen, welche Forderungen an mid zu 
or baben, fi bis zum 15. Januar 1862 in meiner Wohnung, Stiftfiraße 16, zu 


Frankfurt u M, ben 24. December 1861. 
Ph. Sennelaubh. 


Taunus - Eilenbahn. 


In dem bireften Güterverkehr nach ber franzöſiſchen Oftbahn, A m! finb 
22 mit den Haaren (peaux de cheyreau en poils) von ber 1. 2. Qüterflaffe 
des betreffenden Tarifs zurückverſetzt worden. 
Franffurt a. M., den 23. December 1861. 
Im Auftrag des verwaltungsraths: Der Director Wernher. 


Feinster Arrac de Batavia, 


. Ananas 

»  Arrac Punschessenz, 
Pr Rum | 

* Fortweln 

Fr Jamaica- Rum, 


alter Malaga 


billigſt bei I. Fune 


| 


Material- und Farbwaaren- 


| 
1871 Ulerheiligenftraße ö 


Punsch - Essenz 
von Rum, Arrac, Ananas u.Burguuder 
pr: Flasche 1,1, fl, 1. 12... 1.24. 

bis fl. 1. 30. 


Rum de Jamaica, 
pr. Flasche 30, 36, 48 kr., fl. 1, 
fl.1.12 bis fl. 1. 45.; Arrac de Ba- 
tavia, Cognac, Extrait d’Absynth, 
Kirsehwasser,Genevre, Boonecamp, 
Curagad, Gold-Wasser, Cr&me 
d’Orange, Orôme de Vanille, Eau 
de-Noyaux, Parfait d’Amour, Per- 
sico, Anisette, Citron, Kirsch, Him- 


bear, Pfeffermünz, Bordeaux, Ma- 8 


35. Madeira und Campagner in 
ee Vorzüglichkeit. 


®. “ nn, 
1564 kleine Friedbergerstrasse 12. 
—— — — — — — 
Btauner Java⸗Kaffee . . . 36 tr. 


wer we. ©: 55 Mi 
ndifher Meise . . . .„ 19, 
1461 Milani-Minoprio, 


fl, Hirfchgraben 3. 
la Qualität, pr. Pfb. 


Sandhonig, 20 Er., bei größerer Äb— 


nahme entipredyend billiger. 


Schöner Melis 18 Fr. pr. Pd, 
feinftes Lampenöl in ganz vor: 
züglider Qualität empfiehlt 

I. C. Antnhes, 
1569 Friedbergergaffe 14. 


— — 


1564. Indiſcher Nafſinade 18 fr. im 
Brod. Der fo ſehr beliebte Achte Kümmel: 
brauntwein ift wieder eingetroffen bei 

HM. Geiger, 
Neue — —————— 62, 
am Bockenheimerthor. 





Suͤßer Emmenthaler Käfe,. friſche Gothaer 
Würfe, feinſter Tafel⸗Senf und Weineſſig. 
863 W.sSchenk, Stiftſtraße 19, 


(che Turbots, Sols, Auftern, 
Tr Bückinge. 
1570 Milani- 


el. Hietcharabin. 
Friſche Schellfifche treffen heute ein 
bei ws Adolph Senf, 


Feinften Arac- und Rum: 
Punsch-Essenz,  möuffte 
den Maiwein pr. Flaſche Bkr. 

D. Höpfner, fl. format 10 
Jamaica-Rum, — 
Batavia-Arac, NT 
französischen hg. 
fowie Punsch-Essenz , ſowehl vn 
Rum als Arac, aber nur in dchterguter 


ualität. 
1571 A. Coester, Hhnermach. 


amaica- Rum 3 30 kt, 
AS Er., 1 fl. 12 r., und 1fl. 
45 Er. Die Flafche; 
Rum-Punschessenzi 1f. 
45 kr. Die halbe 51 tr; 
Arac-Punschessenzi if. 
As Er., Die halbe 51 kr.; 
Batavia-Aractı1ıf.30t, 
Champagner  1fl, 20%, 
1 fl. 36 fr, bei 3 — 
Gottfried Maes, 


879 Fahrgaſſe 16. 


h Friſche Scheifi et, 
1571 ar. Eichenheimerftrafe 30. 
ie Wein pr. Mans 132 Er. 


Tbeobald Wiw., 
ar. Rittergaſſe 18, in Sachfenbaufen. 


Weinverkanf in Flaſchen, 
Weinhandlung, großt ea 
Rheinwei 20, 24, 36, ‚sft.1 12; 
Borhwee 1130.46, 1.18 Bl 


Rum fl. 1.12; &h 1.45; Rund 
Eſſenz 1 fl, 36, $1.; u ine 16 8, b, Nau 


2* Beilage, Frankf; Intell⸗Bl. M 306, Samstag 28. Dec. 1861: 
| Bekanntunachungen. 7*— 
— Die Direction des Frankfurter Kunſtvereins 
% macht hiermit befannt, daß die diesjährige, Verlooſung 
PN Sonntag den 29. December, 
Br Nachmittags 3 Uhr, 
im Vereiunslokale Raknnst wird. — 
FI, Einzelne Loofe a 30 fr., fünf Looſe and ein Pra⸗ 
mienlods & 2 fl. 30 fr., zu diefer Derloofung ſind 
/ im Lofal-zu haben.‘ 1571 
Frankfurt a. M, den Is December 1861. 


Humoristica zum Syivester. 


Kladderadatſch Kalender 1862,36 Ir., 
Figaro⸗Kalender 1862, 42 Tr. 


Die neueften Nummern bes Kladderadatſch einzeln, fowie eine große Auswahl ko⸗ 
Declamationsfüde ꝛc in ber 1570 


‚Joh. Ohr. Hermann’fhen Buchhindhing, Beil 15 
Zirbeiterbildungs:Berein. 


1571. Alle Diejenigen, welche geneigt find, “in dieſem Vereine- regelmäßig ober 
von Zeit zu Zeit wiſſenſchaftliche Vorträge zu halten, erſuche ich ergebenft mir Dies bal⸗ 
digſt mittheilen zu wollen. — 
I. B. v. Schweitzer, Liebfrauenſtraße 6. 


Jamaica-Rum, 

Batavia-Arrac, 

Alter Cognae, 

Schiedamer Genever, 

. Alter Madeirn, 

Alter Malaga, Fr 
Anisette, Curacao und andere feine hollän- 
e dische Liqueure bei 

— . I: Ronnefeldt. 


‚ 12,000 fl. können auf eine hiej. Hypotbet angelegt werben. 







“ /# ” 
4 en 












1571 


Verſteigerun Ameige ———— 
Freitag den 3. reg 1862; man — 


Anſtehen ‚nachverzeichnete. Mobli F 8:1, Sefretair, — 
— ovaler T Hure Robethle, Pl Weed ai Pauline Nachtt 


tifche, 2 ie anne RR ai Bhf Blumen 
Me e ge inimer gegen gleich Haase Bahn Öffentlich au den Befibietenben 


a 
Ruhrer Steinkohlen, 
u Weber, Art 


Dantfagung 
Für bie während ber Ruth uujeres —— lieben Sohnes 


ſowie bel deſſen Beerdi * * überaus liebevolle meh 
Hefperlet LE — Dank aus Then y 
Frankfur n 25. Deventer, Ds 
@lias Ullmann. 
Selene Charlotte 
Dantfaogung. 
879. Den vielen Freunden und Belannten, melde * geliebteu Water. Zv- 


8 Finefbobner zu feiner Lepten „Ruf 
re — 


879. Den verbindlichften Dank für die unter dem 24 bi = Fr" endeten 
Weihnachtsgeſchenle. PR . 


879. Im letzten Mufrum iſt eine ſawarze TÜl-@ * eh 3 
bolen bei &eorg Schädel. Katharinenpforte 9. ® gefanb — 


Punſch-Eſſenz, 


aber etwas Ausgezeichnetes, von Rum und Arrac, * Ve 


BE. Cron, gebft 


Markt 46, neben dem S 


850. Drei auch vier ineinandergehehde Ziminer, in der Milte der Btadt gel, 


werden von einem eingeinen Herrn zu miethen geſucht. Dfferten unten Ro. * 
man auf der Expedition abzugeben. * 


Win Kınd wird ın Darmftadt bei Einderloien Ghelenten in Pflege genommen. Hr 


heres in ber Gzpebifion. 
684. Glaviere zu verfaufen und zu verm, bei Elsuex, Glanietftimi 

No. 37 hat die Keftung Algier gewonnen. 
#4 880. Der atonym gefandte Gulden wurbe bem Allgemeinen Almofentaflt 


übergeben. 

























Bains de Nonhourg, 


sm Theätre frangeais 
 Samedi 2S Decembre 1861: 


LES VIVACITES 


CAPITAINE TIC. 


Comedie en trois actes par Mrs, LABICHE et 
E. _ E. MARTIN. 


 GRACIOSA ; 


Grand pas de quatre., 
Danse par Mmes. CHAPIUS, MARIA, OLYMPE et STEPHANIE 
STELINO, 


Lundi 3® Decembre 1861: 
Representation au benefice de Mr, LANGELOIS, 


Mademoiselle DE BELLE-ISLE. 


Drame en cing actes (du theätre frangaig) 
par ALEXANDRE DUMAS ; 











Bekanntmachun 
Neapolitaner —— 
1406  _.Milani-Minoprio. 


Srifhe Perigort:Trüffeln, Eyanı- 
vpignons, petit pois & Sardines ä 
Vhuile in !/, und 1/, Büchfen, Oli— 
ven, Gapern, Caviar, Neunaugen, 
holländifche und se Sardellen 


empfiehlt Adolph Kempf. 


Friſche belgiſche Seefiſche als: 
Turbois, Barbues, SEoles und 
Cabliau's ſind eingetroffen. 

Joseph Milani, 
1750 Bleidenſtraße 6. 
879. Möbel werden banerhaft reparirt und 


polirt, Aufträge werden angenommen Mil- 
belergafie 27 im Laden u. Allerheiligenftr. 6, 


Gewälerter Saberdan, 
Seiten 8 und Rüden 12 Er., jchöne Bad: 
und Nohbückinge, holärbifche Mildner 





Säringe, Sardellen und feine Ca: 
pern bei 
1570 3.8. Glod, Ed der Altgaffe. 





879. Ein Mädten kann gegen haäusliche 
Arbeit Kammer nebft Bert erhalten; Näheres 
Eck der Schlabtbauszafie 2 


879. Vergingenen Mittwoch wurde ein 
Notizbuch verloren; der rebliche Finder wird 
gebeten, joldyeß gegen gute Beiohnung, Schnur- 
gaſſe 22, Ir Stof, abgeben. 


879. Am 25. d. M, Nacmittage, wurde 
über die Allerbeiligenſtraße Obermain⸗ bis 
zum Taunusthor ein ies goldenes Arm 
band verloren; gegen ? Ben abjugeben, 
fl. Friebbergerg | fie 16. 


879. Gin gelber Ring m mit 5 kleinen 
Schlüfſeln an. verleren; ter rebliche Fin⸗ 
der wiıd en, biefelben gegen gute Be: 


lohnung — Borngaſſe 18, im — 
— Friſcher gs und Schell. 


fiſche; EL. Fiſchergaſſe 2. 





879. Ein Feiner Pelz mit weißem 
mwurte vom Kt bis er 5 
berioren; gesen Pelohnun ugeben, 
Ballueacfie 9, Varterre, ch \ { 


879 Am 24. d. wurde vom Pleinen Old: 
araben über den Roßmarkt, Beil, nad dem 
Liebfrauberg, eine Eleine lederne Brieftafdr, 


enthaltend 15 fl. in Banknoten nebſt 
Paßkarte, verloren; man: wolle F 
—— aegen Belohnung, Lietf au 26, 
im 2. Stod, aba.ben. 


Keinften Jamaica, R 
Arrac, franzöf. — 
Arrac⸗Punſcheſſenz, Biſ 

dinaleſſenz, ſpaniſche, poriugieſiſche, 


italieniſche, Bordeaux⸗ und Cham⸗ 
pagner ine 
1572 Pl. Sirfchh * 


Friſche Boll- Blckinge, 


2 fr. pr. Stüd, bei 


Franz Sc ’ 

1572 b. d. Z2ammchen. 
Feine Mum-, WUrac, YUnanadı 
vun 


nſcheſſenzen, Kuſch 
—* a —2 ie Gut 


Anifette, Gatmvapuet 
5 Bauer rk. Wien, 
1572 — 65. 


NB. Guten Borbeaug 45 fr. pr. Flalte. 


880. Am 25. December db. * —— 
Rofetten don Lila-Band mit geſtickten 
enden vom Römerberg über die Brücke durch 
Sachſenhauſen verloren. Dem — 
ner eine Belohnung: Langeſtraße 1. 


— — 
1572. Friſche Turbets, Sols, Cab 


liau, — Bückiuge und 


Aufern. · & 
-Mlioprie, 
u irſ 


— — 
vr. —— Hartz 





Befanutma Gungen. 


Frankfurter 4 —— 


1671 


Alle Diejenigen, welche an — Direction des Kunſtver⸗ 

forte re Dehnung zu haben: — ee 5* 

ordert, ihre Rechnungen his zum anuar einzu⸗ 
en ung zu bie Di 5 


Grofperzogliches Koftheater zu Barmfadt. 
Sonntag den 29. December. Zum 58* Male: ————— 
Große Oper mit Ballet in 4 — hu: a: fit son L. 
—— Herzog: Hr. T Bertha: uns —— Rai⸗ 
mund: Hr, Künzel. Floris: Frl. Cine, Alderyo: Hr Melu- 
fine: yi Emilie Schmibt. 
Baltets im 1., 2. und 4. Alte find vom Hofballetmeifter Am: 
o arrangirt und werden von fämmtlichen Solotänzern, dem Corps de 
t nad den Eleven der Balletſchale ausgeführt 
Die neuen Drrorationen find vom Do * Schwedler. Die Ma⸗ 
ſchinerien vom — a reihe — Brandt. 


br, 
BB Extrazug nach Frankfurt 11, Uhr Nachts, 


Beftellungen auf fefte Pläge nimmt der Hoftheaterkaſſier Waginger 
entgegen. 





Bekanntmachung. 


Am bevorftehenden Neuj ihrsfeſte werben unfere Pfründner , unter Begleitung eines 
befannten Mannes, in jedem der löbl. Duatiere unb vor ben Thoren die Wohlthätigkeit 
der verehrten Bewohner in Anſpruch nehmen. 

Indem wir diefelben zur geneigten Berückſichtigung angelegentlichft empfehlen, erlauben 
wir zugleich die Bitte, bie uuferer Inſtalt zugedachten Geſchenke nur in die von benjelben 
dargereichten Büchfen geben zu wollen. 

Frauffurt a. M., 3 28. Dec. 1861. 


Das Pflegamt des Verſorgungshauſes. 
Dantfagung. 
880. Berwanbten, ** nnb ee welche — Tante und Schwägerin 
Iepten Ruheſtaͤ — a —— berjliäften Dan. 
zur lehten tte begleiteten, jagen wir hiermit unjern ber en Dan 
BE Sinterbliebenen. 











ETode8:Anzeige 
Berwandten und Bekannten bie ſchmerzliche Anzeige, daß meine Liebe Frau 
Friederike Mohrbach, geb. Brandes, nad längeren Leiden ben 14. d. M, 
Worgens 13/, Uhr, ftarb. 
Hannover, ben 23, December 1861. 





Namen ber bllehenen: 
Jo SZubdw. Ho rbach, Conditot 


880. Ehoedlade von bekannter: Glte ſowie das Kochen‘ derſelben bei vorlon— 
menden Feſtlichkeiten ac. empfteblt 
F. Martinelli Wittwe, Borngaffe 18, Ir Stol. 


” > et 
Benachrichtigung. 

Wir erſuchen die Inhaber von bis zum 3. October 1861 
abgeftempelter Talons zu Oeſterr. Metallique-Obligationen, 
fowie von Talons zu 31, pCt. Stadt Wiesbadener Oblige 
—— die neuen Couponsbogen baldmöglichſt in Empfang 
u nehmen. 

Die von und ausgeſtellten Interimsſcheine von 41), pCt 
ſchwediſchen — und die Borderaur über bei und 
ur Einzahlung deponirte Actien der fpanifchen Greditge 
Bellichaft fönnen nunmehr gegen die definitiven Stüde um: 
getaufcht werden. 

Frankfurt a. M., den 21. December 1861. 


ss Gebrüder Bethmann. 


Coaks, 


ge Kr “we Steinkohlen- vr * Haus geliefert 3 N 


bo 
. Armbrüster, $Sricdbergergaffe 16. 


Bu verkaufen, 879. Ein nußbaumenes Kinderbeitläbden 
880. Ein Adıt rnffticher Reifenelz, fo gut zu verkaufen; SJubenbrüdcdhen 1. 
wie neu, tft preiswürbig zu verfaufen; Raͤh. 1570 Bu verfaufen: 
auf ber Exped. d. BI. 2 fehr gute Klappenflöten mit 
1570. Gin noch ungebrauchter, vorzüglich und Vulten, 1 Bruckenwaage, 1 große Bal 
— Waſſerſtaͤnder; Bodenbelmer kenwaage und Laden⸗Geraͤthſchaften; Yabr 
nbftraße 65, gafle 10, i 


878, Schöne funge Ranarieuv 
find zu verkaufen; Saalgafje 22. * 

875. Gin Boktav. Glavier zu verkaufen; 
Ulmenftraße 3 2r Stod. 

880. 
iſt zu verkaufen. 


vermiethen. 
Ein FM. freundlich möblirtes Zimmer; gr. 

Friedbergerſtraße 27, Ir Stock. 

2 2 20er ohne Diöbel; Wollgr. 6, 2r St. 
ns RI ; Wollgr. + 
Ele —— möblirte Zimmer zu vermiet n; 
neue Mainzerftrape 58, Ir tod 
879. Ein möblirtes Zimmer iſt Fahr⸗ 
gaffe 79 zu vermiethen. 

— Sin m — J— angbarer 
e, welcher zu jedwedem Ge ne 
— kann er Keller, ift für 

zu vermiethen! Zu erfr. Re 14. 
879. Keller mit @idgrube, gr. Boden; 

Bockgaſſe 6, am Landsberg. 

378. Ein Zimmer ift an 2 Herren zu 
vermiethen; — ——— 18, neu. 
Eine ve, are Manfarde mit oder ohne 

... zu en Nöberberg, Schüßen- 


we 

nz Die Aus ſicht auf den Main 
iſt ein — moͤblirtes Zimmer zu 
vermiethen; neben dem Comptoir d. BI. 19. 

880. Ein möblirted Zimmer ift zu ver: 
miese; Kerbengafie 4, 2 Stiegen. 
5 —— im — iſt 

leich zu beziehen; Meiſengaſſe 1 
** ) Taunnöftr arterre, ift 
ein —ã er zu —— 

1572. Zeil 69, Ed der Latharinenkirche, 
find im 1. Stod 3 große Zimmer mit ab» 
geſchloſſenem —— welche ſich beſonders 
zu einem Geſchaͤftslocal eignen, 
* * N zu beziehen. Näheres Beil 

D ‘ 

1572. Stelzengaſſe 1 find 2 Zimmer 
und Küche zu vermiethen. 

879. Gin möblirte® Zimmer 2. Gtage, 
mit ober ohne Koft, an einen Israeliten zu 
vermietben; Mainftraße 8. 

870. Gin ſchoͤn m. Zimmer zu 
—— Kirchhofſtraße 2, Ir Stock, in 
Sachſenhauſen. 

880. Ein moͤblirtes Zimmer zu vermie⸗ 
then; alte Mainzergaſſe 62, 


in ſchwarzer Pelz mit Lederbeſatz fi 


u vermies für 


ng u vermietben ; sale 8. 
8. @ine freundlich Baitts 
— A zu un u. 
leich 3 bezjieben; alte 
ainzergaſſe 48. 
878. 51 ſchoͤn möblirtes — iſt 
— gaſſe 7, 2r Stock, bei einer anftän- 


en Peraelitfichen Eemili r —— 
— mit Koſt dabei und gleich 


ziehen. 
“om. Römerberg 11 der 2. Stod im 
en ober getheilt zu vermiethben und 
zu — ehen. 

Vilbelergo ſſe 10, kleine Wohnung 
im * ee zu verniethen. 

1553. Gin möblirtes — an einen 
Herrn; Eck der Saalgaſſe 44, 2r Stock, 
Ausficht auf den Römerberg. 

1581. Schönes möhlirte® und ums 
möblirted Zimmer; Geilerftraße ®, 
2r Stod. 

1529. Gin möbl, Zimmer an einen ans 

ändigen Herrn, Ede der Saalgafje 44; 
usfiht a. d. Römerberg, zu vermiethen. 
Dienfigetuche um» Xinerdisten, 


880. Ein Mädchen allein, welches fochen 
fann, mit guten geuniiien un ift, 


wird get ti de 31, 387 © 
879. äbchen, das =: emp eier 
wirb und leid eintreten ann, fucht Dienft 
ald Hausmaͤdchen ober Mädchen allein. Zu 
erfragen Münzgaffe 5, Ir Stod. 
1572. Es wird ein Mädchen zur Ause 
bülfe gut; | gi riebbergergaffe 12. 
880. Ein Mädchen , das au u aller -Arbeit 
willig ift, ſucht Bet; * hofsweg 7. 
880. Dienfimãdchen aller Art finden 
leih und nad Neufahr * nete 
en — bei Frau Hofmann, ſche⸗ 


— Is. "Ein braver Be welcher das 
Paden — wird 
878. Eine Köchin, si uten Zeu aifen 
verſehen, welche bie isr. Küche verfteht 
wie einer Haushaltung vorftehen fan, wird 
für auswärts bei einen einzelnen Herrn g 
120 fl. sg Bu aan. Näheres in ber Gen. 
873. Ei äbchen, das gut kochen und 
die — verrichten — ſucht Stelle. 
Frau Roth, Allerheiligenſtraße 12. 


ge 


4— — — 

re Dr e Maäb: 

3% — ſofort ale, durch 
üp, ar. Bodenhetnerg. 20 

Anmme wird ge: 

eye riedberger Anlage 9. 

1571. Es wird ein zuverläffiger Aunge 
als Auslaufer für halbe Tage gejucht; 
gr. Gallenftraße 15, Buchhandlung. 

378. Gin jehr brabes Mädchen, das qut 
bürgerlid, Eochen, alle Hausarbeit verrichten 
ann, aufs Beite empfohlen wird, jucht wegen 
Abreiſe feiner Herrfchaft einen anderen 
Dienft; Markt 16. 

879. Ein Mädchen zu aller Arbeit Jucht 
Dienft; Breitegaffe 5, 2r Stod. 

879. Eine perfecte Gaſthausköchin wird 
—— —7* Jaffs, Götheplatz 17. 

80. Es wird ein braves Mädchen von 
3* Alter, 
ude hat, audy 
“ veriteht, gefucht. 
melden, die qute 


gut mit ihm u mizugehen 
Nur ſolche wollen fidh 


Zeugniffe haben ;. „Gaft- 
haus zur AN nu, Sachienbaufen, Drei: 
königſtraße. 


Du Gin geſittetes Mädchen, welches 
kochen kann und die Hausarbeit veriteht, 
noch im Dienft.ift, ſucht eine paſſende Stelle, 
Bender, Graben 39. 

880. Gin junger Menjch ſucht eine Stelle 
als Auslaufer oder Hausknecht; Breite: 
gaſſe 37, 

880. 58 wird ein braves Mädchen gejucht, 
das mit Kindern umzugehen weiß, aud) 
a Handarbeiten verfteht; Wejerftruße 


8. Es wird eine erſt⸗ und zweitſtillende, 
Eu Fan verfehene Amme pe 
zönne a 
Gine perfekte — n und Küchen⸗ 
Rn N ſchon in Gaſthöfen waren, 
anen en Stellen erhalten. Frau 
Gotthold, Neugaffe 18. 
877. Gin aperläffiger gut empfohlener 
‚ der mit Kranken umzugehen ver- 
Reh, ucht eine Stelle ald Krankenwärter. 
neindhe vericbiedener rt, 
3 oder 4 ineinandergehende un- 
* Zimmer, in der Mitte der Stadt 
gelegen, werden von einem einzelnen Herrn 
gefudht. Offerten il Hirihgraben 19, 


welches Liebe zu einem . 


u Bin — wi re je 


— — — — — 


SE Tag 
e Flaſche, traf, Co 
Madeira, Malaga Sadue * 
m Sitronen * 

1572 a 


er a 1A, 
do. 8* — Run . ls 4 
do. 1 "2 
ten Am be ——— Er 12 
—8* pen —E J 
do. 
rap Prima Qualität ... ch 
Ananas bo. Bo.. ...:mat: w 1 


pr. 
Marfgräfler Champagner, dem — 

nicht nıchitehend, 1 fl. 24 und 1 
die ginge Stade; 43 u. 5dfr. d, a 
1572 B Meter e 


Mandariuen, Trüffeln, Sa Rn 
fiſche, Hommarb⸗ Strachino di Lodi = 
Eure 


Neufchatelkäje, engliſch e Auftern, 
1572 Georg Sch 

Merit ee 
fl.5. 30 fr., Fleinere fl. 4 pr. Hunbe,t; dad 
Stück 3, 4 u. 5 fr. bei 


Meter AN ef, 
1572 gr. Bodenheimer af. Sa 18, 
Kieler Sprotten, Roh⸗ uud Drat- 
Bückinge bei 
Anton — 
1572 
Bıny frihe —— on ‚Ei 


und Spedbüdinge be 
880 "Shut Kr 3. 


880. Es wirb ein om 
*71* Journal geſucht * 
Theaterplaget, 


er J 


4° Beilage, Frankf. Intell⸗Bl. M 306. Samstag 28. Der. 1861. 
Bekanntmachungen. 


Li 
Fur Damen. 
1572 Dem beutigen u. * ein Proſpektus über die 
— bei, den ich gef. — — empfeble. 
anz B amin Auffarth, 
der Toͤnges⸗ und Haaſengaſſe. 


= en Run belufligenden — am bevorfichenden Sylveſter⸗Abend empfiehlt 
zu sen Preiſen 
Wilhelm Beisenhers, gr. Hirſchgraben 26: 


ur — Taſchenſpieler⸗ und Revel:Bilder:Appar ıte Geſellichafts und Aufgabe⸗ 

Wahrſagerkarten und Puppen, qutgearbeitete Roulettes mit Teppichen, Spiels 
— Marken und —S—— Mufikdofen, Dreborgelr, Blas:, Zieh: und Giae 
Harmonikas, &.a8 Clavierchen, Atrappen, fcherghafte Figuren —A 


Am 2. Januar 1862 


Ziehung der öſterr. ſU. 100 40ooſe. 


. Gewinne: fl. 250,000, 200,000, 150,060 x. ar Par zum 
—— und für obige Gewinnziehung à 3 fl., 11 Std für 


Moritz Stiebel Söhne, Scnurgalle 56: 
Weinwirthſchaft von Hi. Knecht, 


im Junghof, am neuen Saalbau. 


Heute Samstag: Gefangs-Soirde von ber Nationa'-Sön jer ⸗Familie Bam: 
ber aus @®teiermarl. Anfang 8 Uhr. 


Feinften Jamaica Rum 1 fl. 12 und 2 fi. 
zen 7 Arrae de Batapia 1 fl. 80, 
alaga 1 fi. 18. 
Madeira 1 fl. 48. 
Ehbampagner von 1 fl. A Afl. 
Ahein⸗ und Wfähertpeine Pr ——— Süte empfiehlt 


KE. A. Schmidt, gr. Bockenheimergaſſe 45. 


1403. Alle Arten gebrauchter Möbel, Betten, Noßhaarmatratzen 
2. werben nefauft und aut bezahlt; Kinhornplag, Ed der Klofternafie 69. 


Thbeater:-Unz e n 
Samstag ben 23. December 1861: Don Ye ee in ‚ Alten, 
Muſik von A. Mozart. Donna Unna; Frau Bouife Michaeli vom nigl. Hofs 
zu Stodholm ald Gaſt. Abon.Vorſt. Ro, 49, 


—— m nn nn 
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und den Frankiurter Nachtichten als Extrabeilage. * 








(Expebition: am Geiſtpförtchen, Schlachthausgaſſe 21.) 
MR 307. Sonntag den 29 December 1861. 


Belanntmadungen. 


MP. WORNS, 


Juwelier und Goldarbeiter, Fahrgaſſe 144, 


empfiehlt fich mit feinem aufs Beſte affortirten Goldwaarenlager, fowie 
auch im Ankauf von Brillanten, Rofetten, Derlen, farbigen Steinen und Bold. 


Nouveaulted . . | 
Damen- und Herren-Uhren mit Einrichtung zum Einlegen photo- 
srapbischer Portraits, auch ächte Patek- und englische Uhren bei 
eorg Schweppenhäuser Sohn, Uhrmacher, Rossmarkt 21. 


€. Gierlings, gr. Efdyenhg. 41, 


dem DBürgerverein gegenüber, 
empfiehlt: Rum, Arrac, Kirfhwaffer, Punch, Biscop:, Cardinal⸗ und 
Maiwein-Effenz, Anifette, Curacao, Kümmel, Magenbitter, Pfeffermünz, 
Banille, Perfico, Yimonade-Efjenz und Limonade gazeuse, Madeira, Ma: 
laga ꝛc. in verfchievenen Sorten zn billigen Preifen. 1545 


‚Monflirenden EFrankenwein von Kerdinand 
Döring, Würzburg, mtouffirende Hihein- und 
Mosel- Weine, ausgezeichneter Qualität, in größe: 
ren und Fleineren Partien empfiehlt zu geneigter 
Abnahme J. W. Gmelin, Schäfergaffe 11, 


a; Photographische Anstalt 
G. (Ad.) Hoffmann, Heiligkreug. n. 


Portraits in allen Größen, mit und ohne Frag werben täglich und bei jeder 
Witterung angefertigt. Viſitkarten au 4 fl. pr. Dißd. 


Buchene Holzkohleu 


befte Sorte, zum Bügeln, Föthen etc. 
find zu .1.@ Ar. pr. Malter im Magazin genommen, zu haben We 
With. Armbrüäüster, 


1407 Friedbergerſtraße 16. 


Gemalte Fenſter⸗NRouleaur, 


von 48 fr. an bis zu den feinften Sorten, empfieblt 
Siegmund Schmoele, gt. Boden RER M 


Feinster Arrac de Batavia, 


. Ananas 

en) Arrac ‚; Punschessenz, 
* Rum \ 

* Portwein 

Fr Jamaica-Rum, 


alter Malaga 


. 
billigft bei F. Func 

Material- und — —— 
1571 Allerheiligenſtraße 26. 


K. K. Defter. fl, 100 doofe. 


Hauptgewinne: fl. 250,000, 200,000, 150,000, 10,000 
30,000 :c. 


3iehung 2. Januar 1862. 


Hierzu find Gertificate a 3 fl. das Stüd zu beziehen darch das Bankhaus 
A. Horwitz jun. in Frankfurt a. A. 


1542. Laden auf dem Rossmarkt. | 

Der von Herrn Vanni feit Jahren innegehabte Laden ift entweber im Ganzen ede 
getheilt anderweitig zu vermiethen. — Näheres Guioletteſtraße No. 6, Morgens von 3 
— 9%/,, Mittags von 1 — 21/, Uhr, 


Die Gartenlaube, 1, Bi u Botsiehen, Brei 


nement tie 
J ROSEOrF'sche Buch-, Papier- u. Landkartenhandlung, Domplatz 8. 


Am 2. Sauuar 1S62 : 


Biehung der öfterr. fl. 100 400ſe. 


Gewinne: fl. 250,000, 200,000, 150,000 x. I m 
Tagescours und für obige Gewinnziehung a 3 fl, 11 Stück für : 


ki Moritz Stiebel Söhne, Schnurgaſſe 56, 


Jamaica-Rum, Ä 

Batavia-Arrac, 

Alter Cognac, 

Schiedamer Genever, 

Alter Madeira, | 

Alter ee zer 

Anisette, Curacao und andere feine hollän- 
dische Liqueure bei | “ 


J.T. Bonnefeldi. 
Lieferung von Roheis. 


Man braucht vom 2, bis 8. Auguft 1862, täglich ein 
Quantum von ca. 140 Etr. Robeis (zufammen ca. 1000 Gtr.), 
welche an einem, ungefähr fünf Minuten von den Stadt: 
Thoren entferntem Plage abzuliefern wären. 

Reflectanten, welche ſich zur Lieferung bei Gonventional: 
Strafe verbindlich machen wollen, werden gebeten, ihre Of: 
ferten unter K. bei der Erpedition einzureichen. 1586 


Punfch - Effenz, 


aber etwas Ausgezeichnetes, von Rum und Arrac, bei 


BE. € ! 
Want! 46, neben — 





1570 


Punseh-Essenz, «ld: Ananas, Krrac, Rum, Portwein, Burgunder 
Liqueurs, als: Guragao, Anifette, Marafchino bi ara, Crome de Met, 
’Dranged de Noyau, Elixir de Spa; Estrait —X 
Magenbitter von Bonekamp, Allaſh. 
Spiritiuosen, als: Mandarin⸗Arrac, te, Kirſchenwaſſer, Sie: 
damer Genever, Cognac iskey. 
Spanische und italienisch © Weine, als: Dry Madeira, Bert: 
Xeres, Malaga, Martala, 
Wranzösische ' Weine ald: Champagner, Chateau Lafitte, Medoe St 
ulien, — phe, Muscat Lunel, Burgunder Volnay 
Hhein- Weine, als: Douffiionber —— 1846r —— Kite 
heimer, Deidesheimer, Ruland, Ungfteiner, Dürkheimer, Hatten 
heimer, Oberingelheimer, Biaffenheimabenheimer bei 
Georg Sehepeler. 
1563. Theater: Decorationen, auch einzelne Podium für Goncerte und fonfige 
Feftlichkeiten für Zimmer und Säle — Größe, vermiethet fortwährend 
Haiss, Tapezirer, gr. Hirfchgraben 15. 


878. Gin unge, welcher die Steindruderei erlernen will, wird gefucht; @einhin 
fergaffe 5, Ir Stod. 





Rubrer Dfengried, Schmiedegries, 
ausgezeichnete Qualität empfiehlt Th. Dauth. 
Sr: aroße Gallurgaffe 17 (im Mobrengarten). 1659 
877. Der Plan über die Fortführung der Guioflettfsefe 
und theilweife Parcellirung der Niedenan wird ansgegedit 
in der Hermann’fchen Buchhandlung. 


Photographische Portraits 
auf Papier ſowie auf Glas zu den billigften Preifen, Ießtere zu 42 Er. das En kei 
1489 I. J. Tanner, Photograph, Töngesgaſſe %. 


1469. Herren- und Damen:Iinterhofen, fowie alle Sorten wollen 
Camiſols und Tas Neuefte in Budskin-Handfchuhen: 
: Ballmann, Trieriſchegaſſe 9: 


1625. Die Untergeichnete empfichlt die ihr von ben Herren Lucius & Carl 
vormals $. WBippermann Machfolger, in Gommilfion — — — 
* — ‚rer lee —— — ld IE Gewürz, ohne Bar — DH 
anillejader. r aare von borz er Qualität, 
Emilie Schultz. 
@etrag entleidet werden angelauft bei E. Etr aus, Hornhehner 
rechte Se 1, aten. Aeftollungen dur bie Stadtvoſt werben binktlid 


Lotterie and Staatspapiere 4 | 
Ei bi Michael Oppenheimer, Beil 47. | 


1666 Schach: Unterricht für Anfänger. 
















1* Beilage, Franlf. Intell-B1. 2 307, Sonntag 29. Dec. 1861. 
—— ——7—“—— —— —— ——— — — — ——— 
Bekanutmachungen. 
Humoristica zum Sylvester. 


Sladderadatid- Kalender 1862, 36 Tr, 
Figaro⸗Kalender 1862, 42 Er. 


Die neueften Nummern des Madberabatich einzeln, fowie eine große Auswahl ko⸗ 
miſcher Declamationsfilide ıc. in ve en — 


570 
Joh. Ohr. Hermann’fcen Buchhandlung, Beil 15. 


Großherzoglidies Hoftheater zu Barmfladt, 
Eonntag den 29. December. Zum erften Male: Melusine. 
Große Oper mit Ballet in 4 Alten von €. Pasqué. Muſik von 8, 
Schindelmeiffer. Herzog: Hr. Trapp. Bertha: Frl. Langlois. Rais 
mund: Hr, Künzel. Floris: rl. Limbach, Albergo: Hr. Beder. Melu- 
fine: Frl. Emilie Schmidt. Ä 
Die Ballets im L, 2. und 4. Akte find vom Hofballeimeifter Am: 
brogio arrangirt und werden von fämmtlichen Solotänzern, dem Corps de 
Ballet und den Eleven der Balletfchule ausgeführt. 
Die neuen Decorationen find vom Hofmaler Schwedler. Die Ma: 
ſchmerien vom ee ver 
nfang r. 
Bu Extrazug nach Frankfart 11!, Uhr Nachts. 
; Beftellungen auf fefte Pläse nimmt der Hoftheaterkaſſier Waginger 
entgegen. 


Bekanntmachung. 


Am. bevorftehenben Neuj :hröfefte werden unfere Pfrürbner, unter Berleitung eines 
Befannten Mannes, In jebem ber lobl. Duatiere unb vor den Thoren bie oblthätigkeit 
der verehrten Bewohner in Anſpruch nehmen. 

Indem wir biefelben zur geneigten Berückſichtigung angelenentlichft empfehlen, erlauben 
wir zugleich die Bitte, die unferer Anftalt zugedachten Geſchenke nur in Die von denſelben 
dargereichten Füchfen geben au wollen. | 

Frankfurt a, M., den 28. Dee. 1861. 


Das Pflegamt des Werforgungshanfes. 
1847, — ngmacherin gefucht. 
ein in allen Brauchen des Bupgeichäfts vollftändig ausgebilbetes Frauenzimmer 
iſt mit Neujahr, oder etwas. fpäter, die Stelle einer erftem Arbeiterin zu vergeben 
Näheres bei 2. Hirſch, Blumenhandlung, Zeil 67, 


Stahlröcke-Crinolines 


eignter Fabrik von 
1 fl an bis zu ben feinften mit 35 Reifen in 
+ neuefler elegantefter Form, for'e Stihl: 
reife pr. Elle und im Stüd bei 
Carı Mittler, Liebftan e 8. 
NB. Das Waſchen und Repariren det Röde wirb 
aufs Weite beforät. 1413 


Salon-Photogem, 


befte Sorte, Billigft bei EEE... 
J. 3. Hans, Moterial- und Farbwaarenhandlung 


Präamien-Anlehen der Stadt Mailand 


von 26,950,000 Franıs, 3 san 
arantirt durch das ganze Ginfommen an directen und indirecten Steuern und befiktiat 
en Königl. Decret vom 28. Juli 1861. I »e) ma 
Die Yooje deſſelben find erichienen und zum Cours ‚von. f& 16.48. fr. pr Etid 

bei uns zu erhalten. A Be N - 
Die Haupttreffer find: France 100,000, 80,000, 70,000,: 60,000, 50,606, 40,000 x. 
Der geringite Gewinn fteigt von 46 bie 60 Krane. NOT OR 
Jaͤhrlich finden 4 Ziehungen ftatt ; die nächfte und erfte amt: Januar, nn. kommen 
„der 
der 













J 
J 


in derſelben Francs 138,250 zur Verlo ſung. Die Gewinne werben in Arnffurtin. M 

ausbezahlt, auch in Matland, Paris und Brüffel. Hinfichtlich der gi : 

günftigen Gintheilung des Planes fteht dieſes Anlehen Feiner andern —J 

halb empfehlenswerth. | 
Sulins Stiebel jun. & Eomp,, Bank 1. Stiatspnpteien-Gefhäft 

J Steinw Weidenbuſch) 60 





1526. Sein 


Nıhrer Steinfohlen-Lnger 


mit T Ohr. Bingmann, Fah 





Feinſter Arrac de Batavia, | 88 
— Rum de Jamaica, ers 
⸗ Arrac-Punschessenz, 1 ——— 
„ BKum-Punschessenz, — 
„ Malaga 
bei Mettenheimer $ Simon, Dit & 





1413 Alte Briefe und Gefchäftsbücher, auf Berlanzen unter Garant 
fofortiger Ginftampfung, ſowie auch Buchbinderfpähne fauft zu den: 
Breifen W. Worms, &. 


Patent-Nähmaschinen. 


San J. W. Thomas & Co., 


No. 66 Nemgate-Street London, 


empfehlen den geehrten Fabrifanten ihre Nähmae- 
fhinen jest Die anerfannt beiten. 
= = Mittelt diefer Mafchinen werben in England, Frankreich 
Spanien, talien, Zıbien und den Golonien alle Uniformen, Hemden, Sattelgenge 
Segel x. für bas Militär und die Marine angefertigt. 
Fabrikanten von Schuhen, Stiefeln, Hemden, Krapen, Gorfetten :c., ſowie et 
Sattler, Portefeuilliften ıc. nähen jrgt ausſchließlich * Thomas’s Rähmafchin 
aaa" Dieen Mafchinen find die möglichfien und neueften Werb — 
at, die eine 14jährige practifhe Erfahrung erfinden Fonnte; 
fie nähen mit erſtaunlicher Schnelligkeit, die Stiche find «uf beiden Seiten gleich, der 
Stich liegt fett und ſlach; ift das Schnur» und Höferartige ganz. vermieden, jo kann ber 
ne u" heraußgegogen werben. 
eſe Maſchinen find In verfchiebenen Gröfen angefertigt und für ‘grobe umb feine 
—— anwendbar 
Es wird beſonders darauf aufmerkſam gemocht, ſich vor nachgemachten Maſchinen 
zu hüten, denn nur die vom Batentinhaber birrot bezogenen, find närantirt. 
Proben der Arbeit, fowie Breife find mur von I. W. Thomas « Comp., 
No, 66 Newgate-Street in London, au haben. 1402 
m portofreie Briefe wird gebrien. 


Das Pelzwaaren-Sager: 


ZEIL6O 


ir in dem Neueften und Eleganteiten auf das. NReichhaltigfte affortirt und ver 
ſichett bei vorzägliher Qualität der Waate die Billigften reife, + 1449 






* 





— 
re 


— 


Eine reiche Auswahl it ovalen und 
Pfeiler«Spiegel, ſowie verkoldete 
Tifchchen und Trumeaux bietet mein Yager: 


M. BLUM, 


Zi gr. Gallusgaffe 1, im Hofe Eee. 


1402, Gummifchnb« Lager bei Dreber Söhne, Döngeögaffe — * 22860 


. Providentia 
Frankfurter Verfiherungs-Gefellfchat, 


" Gegenfeitige 2 Yusitattungs:Bereine für Kinder, 


Bis aum Yıbresihluffe werden in alle jegt eröffneten 13 Qabrescloffen nad, 
von ber Geburt bis zum 13. Lebensjahre zw den geringeren Beiträgen bes I 
Jahres oufoenommen. 

Der Beitrag tft für Kinder bis amm Alter von 3 Monaten 10 Gulden, für 1 
Rinder 15 fl. 50 Er. jährlib für Einen Antbeil. 

Die Pelträge werden mit Zins und Zinſeszins zu 91/, pCt. vermehrt und MP 
ftand der Gafien n:bft den Ginzablungen der inzwiſchen Geſtorbenen wird nad 
lentım 21. Lebensj ihre an bie noch lebenten Mitglieder nad Berhältnig ihrer a 
als Ausftattung ertbeilt. 

Formulare zu Beitrittö-Erffärungen und jede weitere A_&kunft ertheilt unentgelilid 


Die Direction, gr. Sallusgafle 6. 
In Frankfurt Herr 23 RR In Bonames Herr. Re 


4 * Dortelweil 


Pe E Yhil. "Ohlenf lager, alte „ Bornheim 
— ner is jr —— ae 
„  Soreng Friedrich Singer, „ Hanau 
pi x —— 34. * Bockenheim 
St „  Fifher-Bräntigam hinter „ Breungesbeim 
' der a —J * 18. anna 
Sachſenhauſen Herr Ich. G. feihum, „ Bergen 
u Te ® Dreitöutaftraße 44. „ ®elnbaufen 
„ Oberrad Hr Carl Ammon et Waͤchtersbach 
„Niederrad Herr ft. Adolap, 61 „ Steinau 


An- und Verkauf von Staats-Papieren 

jeder 9ı Art, — — — Attien, Wechſeln auf bier und a 
Be € n 

—* Stiebel jun. & Comp., Steinweg 9 — 


I aaa — in u an. das Paar zu 1 


Imann, ABA 


Er 5, : @chlittfchnbe aller Art, für Herren n en EL ben — 


, Moselweine' 

pr. Flaſche 18, 24, 30, 36 und 43. ©. W. Amann, kl. —— 
1505. Lumpen, Knochen, —* Seile, Roßhaare und alle Arten a 
den zu den bödften Preifen getauft; Breitegaffe 20 und and Fahrgafje 30. 


Wertävole Delgemälde, Antiquitäten, Kunfi 
FR... ꝛe. —* ſtets zu guten Breilen 





J a 















‚ IntelL=B1. M 807, Sonntag 29. Des; 1361. 


Betlannimadungen. 
1573. Als launige Vorträge am Sylveſter⸗ Abend empfohlen : 


Drei Blimcher aus Franffort, 


don 3. Löhr. ?te Auflage. Preis 12 Mr. 


werd. Boselkite Suhbandlung, Cöpfergalle, 


Vorläufige Anzeige. 
Den Festhall des Löschbataillons betr. 


Es :wird —— zur vorläufigen Kenntniß gebracht, daß die Män- 

ner des batailions Tünftigen 18: Januar 1862 einen folennen 
Feftball in den fchönen Räumen des neuen Saalgebäudes ir 

and alles werden, den daran Theilnehmenden einen möglich 
oben Genuß zu bereiten. 

Säfte können eingeführt werden, foweit e8 die Naumverhältnifie des 
Ball ocais geftatten und fol das Nähere darüber fpäter zur öffentlichen 


— M., den 22. Dec. 1861. 
Das Festball-Comite. 


Bum bevorftehenden Jahresabſchluß empfehle id) mein Lager 


fertiger Geschäftsbücher eigner Fabrik, 


als: Hauptbücer, Gonto-Gorrent, Journale, Gaffabhcer Memoriale, Facturablicher, 
SeibensGopirbücher, Haushaltungsbüdher, Notizbücher u, 

Ungewöhnliche Sorten jeder Art werden aufs Sinene und Billigfte angefertigt 
und emwiehlt ich mich noch beſonders zum Biniiren und Foliiren von Een blichern 


Br. J. W. Lorey, gt. Kornmarkt 3. 


ge TR 
Ben, Di hremielten:, Gin FenuiEn möSlirteß. Zimmer an 1 oder 2 Herren mit 
ber ohne Ro Schuurgaffe 51, Ir Stod, 











F. Lausberg & Co., Roßmarkt 10, 
empfehlen: Ananad-, Burgunder, Rums und Irra-Punsch-Essenzen vw 
Selner u. a, Rum in 3 Sorten, alten Arrac und Cognac, 
wasser, Extrait d’Ahsinthe von Bouvier fröres in Neufchätel, Berliner 
Getreidekümmel von Gılta, hol. Liqueure, von Wyrand-Fodinf, fran 
Shampanner, fowte außländifhe Weine ıc. 158 


1567. Für den Feſttiſch junger Hausfrauen empfeblen wir. als 5* 
Bugabe das fehr reichhaltige Kochbuch von WBilbelmine ARübrig*), welches von 
beliebten Arzte Dr. Seinrich Walter in Offenbach mit einer — 9 Gin: 
Teitung über richtige Ernährung bes Menfchen nach den. Grundfähen"von J. Btebig im 
ac. Molefhott verfehen, allen Anforderungen entipricht, die man an ein gutes Bud 
der Art zu mahen berechtigt if. Es widmet nicht allein der Pflege des Menſchen von 
trübefter Jugend an eine belehrenbe tmweljung. bie geeignet iſt, das @lhe tes Haus: 
ftandes durqh ein Eräftig heraubllihendes Geſchlecht zu ſichern, ſondern weißt auch ein in 
zuträgliche @enäffe der mannigfachen Gaben, womit das Menichenleben jo bevor 
— if. Unter den Eintauſend und achtzehn Pecepten aller xt, 
welche ber braktiſche Theil des Buches in leich:faßlichftee Weiſe bereiten lehrt, findet fi 
das Befte vereinigt, was eine gute hiefige Kühe aufzutifchen „pflegt. Dieſe Recepte 
um größten Theil nad) ben geichriebenen Kochbiidhern akannıt tldgtiger fur | 
Hausfrauen bearbeitet und Haben ihren Werth laͤngſt A Jede Koͤchin, Me 
Bud in die Hand bekommt, iſt im Stande darnach I Sr nicht ganz leichten Pflichten ohne 
weitere Anleitung unb zum Lobe einer gut verwalteten Küche zu erfüllen. Auch den 
Beübte finden darin wünfhenswerthe Anregung in ben täylichen Bedarf beliebte Abwedt- 
fung zu bringen. Der Preis von fl. 1. 12 Er. if bei ber Reichhaltigkeit ein ſehr maͤßige 





— ) Vorrathig in allen guten Buchhandlungen. Yaditn 
* Bekanntmachung. 


Am bevorſtehenden Neujahrsfeſte werben wir und * vierunbbreißigften Male der 
angenebmen Pflicht entletigen, Löblicher Bürger» und Einwohnerſchaft verurittelft end 
zu vertheilenten Jahresberichtes von dem MWahttkum und der Wirkung. unſerer Stftum 
en zu geben, um fie zur weiteren Theilnahme, beren ſie noch ſo ſehr bebarf, zu 
empfeblen. - 
Andem wir ums erlauben, auf ben Anhalt dieſes Berichtes im Allgemeinen —* 
u nehmen; verbinden wir damit bie Anzeige, daß jeder der zur Vertheilung teil 
flellten Männer zugleich mit einer verfiegelten Sammelbüchle, : worauf unler Kamen 
und das Litra des beirifferden Quartiers fteht, verſehen fein wird, cm in biefe bie ven 
ter Moblthätigkeit Lblicher Würger und Emwohnerſchaft unferer Stifrum ugebe dien 
milden Gaben, für die wir und im Namen unferer zahlreichen Armen zu [eb haftem Dank 
verpflichtet fühlen werben, aufzunehmen. C. 
Frankfurt a. M., den 28. December 1861. 


Der evangelifch:Iutberifche Aimofentafen. 
Br Fertige Herren: nud Franenbeinden M 
i FR. 


w den billi,flen Preifen: 


geinene Zrauenbemder, dad Stüd von 1 fl. 12 und 1 fl. 24; 
Arbeitöhemden für Serren pr. Stüf 1 fl.6 —— — 14.23 
in Leinen 1 fl, 48 bei ‚Baruch Klens,' eurfrän: 1 





Belanutmacdhungen. 


Punsch - Essenz 
von Rum, Arrac, Anauas u. Burguuder 
pr. Flasche fl. 1, N, 1. 12, AR. 1.24: 

bis fl, 1. 30. 


Rum de Jamaica, 
r. Flasche 30, 36, 48 kr., fl. 1, 

1,12 bis fl. 1.45.; Arrac de Ba- 
tavia, Uognac, Extrait d’Absynth, 
Kirschwasser,Genevre,Boonecamp, 
Curagao,. Gold- Wasser, . Creme 
d’Orange, Creme de Vanille, Eau 
de Noyaux, Parfait d’Amour, Per- 
sico, Anisette, Citron, Kirsch; Him- 
—* Pfeffermünz, Bordeaux, Ma- 

aga, Madeira und Campagner in 

ekannter —2 

©. W, Amann, 

1564 kleine F'riedbergerstrasse 12. 


Feinften JamalcasRum, pr.. Flaſche incl, 
Glas 48 kr.; alle Sorten Punjch-Effenzen 
und Riqueure, ſowie Po deaug und. weiße 
Weine empfiehlt au den billiaften BP eijen 

Seinrich Handel, 


1555. 1555. Buchgaſſe 14, vis 14, vis-A-vis der Banf 

für Wi tbe indW 
Cervelatwur —J—— 
bei Audolph, 
1469 Dt 19. 


Reitisbonbons 
von * Dreſcher & Fifgerin in Maiuz. 


oe in Paquetd . . ur 5 
extrafeine in Schachteln 18 r 


— — Radolphe NAltgaff er 
udolpb, Altgafle 1% 
Mr Nup, Gallus 


gaſſe. 
Ed. Lotz, Allerheiligengafje. 


880. 88 wird ein Tbeiinebmer zum 
Ben Journal gelucht; in ber Nähe 
8 Thenterplaßes, 


15090 


1564. Italien. canbirte »Defjert:rüchte, 
meh Sompot-Früdte, — 
prunes piſtoles, franzöfiiche „und 
Kan. "Feigen, aronen, Teltower Rüben, 
Bordeaur- Imperial Pflaumen, BER 
trodnete Aprikofen, Pommer' Sule 
brüfte, Straßburger Gänjelebern: in ia 
rinen von Henry, Hamburger: Rauchfleiſch 
und Ochſenzungen, Rosmarinaͤpfel, ie 
und eingemachte Ananas, Ananad-Syrup bei 


Georg Schepeler. x 


—— Orangen fla12, 
Malo dto. 9 
pr. 100 hd bei | 
876 Adolph Kempf, 


Einen. ganı . rorıhalichen 
üchten 185 859 Clevite tevıter, 


weit anrenehmer als rg ter —— 
à 86 Pe. pr. Flaſche mit Glas. 
1562 A. Coester, Hühnermartt. 


Schöner Melis 18 Er. pr, BD. %, 
feinftes Lampenöl in ganz ‚vor- 
zügliher Qualität empfiehlt | 

2. €. Anthes, 
Friedbergergaffe' 14. 24. 


Jamaica-Runm &i 30 Oo #, 
as Er, 1 fl. 12 Er, und 1fl. 
45 Er. Die Flafche; 

Rum-Punschessenz a1 fl. 
45 kr. Die halbe 51 Ter;z 

Arac-Punschessenzi 1 fl. 
45 Er., Die halbe 5A fr.; 

Batavia-Arac ‘1fl. 30 Er, 

URAMPAERER, a 1fl. 20 Er,, 
1 fl. 36 fr, bei 

Gollfried Maes, 

Fahrgaſſe 16, 


"Coaks, 


er Eote, * ins Haus —** 48%. 
a Hr 
Briedrich cher, Langeſtr. 19, 





—E 


bo. Iamaka-Rum Bu 


Be,  : IR 4 


do. . „48. 

be —* um 1 „I 
alten Gognec . . . . » „2. 
rar und —* ſſengen 1,12. 
feine Prima⸗Qualitaͤt 1 „8. 
bo. 49 1 „ 4. 

r. Rlafche, 


Marksräfler Champagner, dem —— — 
——— 
eganze Flaſche; u, T ade 
ee a: ifentein, 
1572 nurgaſſe 22 


Friſche Sheltfifche 


re „> Bidenheimerfrahe 30. 


Meftina-Eitronen 


fl.5. 80 fr., nenn fl 4 pr. Hundert; das 
Stud 8,4 u. 5 fr. bei 

Meter Allendorf, 
1572 ___ gr. Bodenheimerfir. No, 19. 


ae belgifche Seefiſche, als: 
Turbots, Barbues, Soles und 
Cabliau's find eingetroffen. 
Joseph Milani, 
1750 Dleidenftraße 6. 


879. Frifcher Eabliau und Scel- 
fiſche; kl. Fiſchergaſſe 2. 

Ftiſche Perigord-Trüffeln, Cham⸗ 
—367 petit pois & Sardines à 
Phuile in %/, und 1/, Büchfen, Oli— 
wen, Gapern, Gavinr, Neunangen, 
holländifche umd —— Sardeilen 
An Adolph Kempf. 

572. Krifche Turbots, Sols, Cab: 
— Schellfiſche, Bıdinge und 
ern, 
Milani-Minoprio, 
- Ph Hirſchgraben 3, 








Tannäpfel, 


das Malter 20 Er. ‚Ranaeftraße 19, 


881. Es ift in der Stadt ein Std ge 
—— worden; derſelbe iſt auf der beher 
ſchen Kıfernen-Mache akaubaler. 


881. Ein ſolides Bi uenzinmet 
Ve 37. an Stube und u RR; 


"881. Beine, Bm en 5 er? 
Thraterplop, 9, 3,8 l 

Messina - re er" 
nr Drangen:bei 


Georg Sel 


Guten 1858r Wein, 
pr. Maas 48 kr., zapft J. O. Mumbler, 
Sadjenhaufen, Wallſtraße 1. 
Feinften Jamalca⸗Rum, Batadin 
Arrac, franzöf. Coguac, "Anauad: 1. 
Arrac-Bunfcheffenz, Bifhoff-t.. 
dinaleſſenz, — —— 
italienifche, Borveaur- und Cham 
ragner Weine. 
Milani-Minoprio, 
1572 fl. Sirfchgraben 3. 
881.. Outer Rum, pr. Fla W 
Eſchenhe merſirabe 5, Ir; 














Arrac⸗ u. Rum⸗Punſcheſſen hen 
de Batavia, Rum, Cognac 
Crem —* je: Bau a 
d' Amou 
trait —S Ri Kae 
er oda 5 — —* 
en Nordhäuſer Fru 
empfiehlt bi —— 


Wilhelm S —*—* 
rer * 


— Sprotten, fri 
viar, Bremer a ar 


Schöne große fpanijde Orangen * 
ven iſche 


Citronen. 
FZLE, Fuchs; ing 


— 


— — — — —— 


a“ Beilage, Ftaut 3 Iutell:BL AR. 307, Sonntag.29,. Dee 1561, 


Befanmtmadgungen. 


Kirchliche Anzeigen. 


Am Sonntage nad Weihnachten den 29. December 1861. 
die —— E99⸗ Gemeinde. 
* aulst,: 91% —* Sr, Pe ne ia,‘ r. Pfr, Meifinger 
Uhr Hr. Bir. B Uhr Hr. Sen, König, 
* Bent 9; Kb Hr. Pred. ——— 8 Uhr Hr. Pfr. Roos, 
10 Ugr Hr. Pfr: Beder, 3 Uhr Hr. Dr. Stei 
Su rauenk.: * Uhr Hr, Hi u — * — Ur, Brauch 
EHE 9/a ine —5 Jung. 4 Hr. Pir. Krebs, 
ale 101/2 ge er Pred. Bagge. 
a des Bür ng Pitaleı fein Gottesbdienft. 
Betfaal des Verjorgungsbanfes: 11 Uhr Hr, Pred. Grünewald. 
den, G. Mode.) Rahmittags 4 Uhr. 
&t. ———— Monta „oe. Dr. m 
Zaufmonat: Hr. Pfr, Baj Gopulationen: Hr. Pfr. 
„ Am lebten Abend des Sahren, Dienstag den 81. Drei Nahmittage 5 —* Beiſtunde: 
n der St. Paulskirche Hr. Pfr. —5* 
St. Katharinenkirche: Hr. Pfr. B 
„St. Peterékirche: Hr. Pfr. Deichler. 
Weißfrauenfirche: Hr. Dr. Kirchner. 
„ n» Dreitönigslirdge: Hr. Pfr. Jung. 


Dr. S. T. Brown, 


gabnarzt von; Philadelphia, 
Schöne Ausfiht'No. 225, im 3. Haufe rechts in Podenheim. 


„J take great pleasure in recommending Dr. Brown to my 
friends and patrons.‘ F. Coar. 


Bornbeim ‚zut Hofe“, 
im Saale des Sm. immermann. 
830. Auf Verlangen: Heute Sonntag den 29. December: Gesangs-Soirde 
von der National-Fänger-Familte Bamberger aus Steiermart. — Anfang 4 Ihr. 


Zoologiſcher Garten. 


1573. Alle Diejenigen, weldefan die Verwaltung des Zoologiſchen 
Burtens noch Forderungen zu haben vermeinen, werden laufgefordert, 
ihre Rechnungen bis zum 31. d. M. einzureichen.S 
Der Verwaltungsrath. 
852. Rum a 30, 36 ımb 48 fr., 1 fl. und 1 N x er., JamalcasRum 1 fl. 46 kr. 
Br. Klafhe ohne Blas emyfieblt d. 2oß, Alferbeiligenaafle 52. 
1578, fl. 2600 werben gegen hoͤchſt ſoliden u zweiten Inſaß gefucht, 











-. * 


chwarze und grüne Thees, Rum, ass 
Arrac, Punschessenzen, holländische un 
französische Liqueure, Uhampagner von 
Charles Heidsieck & Co. ın. Reims. 


1496 August Schönling, 5; 


Bossmarkt 21 (gegenüher dem Guttenbe 


Importirte Havanna-Cigarren, 


darunter eine ſehr preiswürdige Sorte à 50 fl. pr. Mille. 1418 


I. Burgholäd. 
Dir Kahlo’fdje Sebküdjlerei  - . 


in der Borngaffe empfiehlt zum Punſche in der Eylveſternacht und zu Neujahrsgefchenken: 


befte Lebkuchen 


in allen Sorten und Größen. 


Ballhandschuhe 


ven. und Damen vpn 30 fr. an bei G. 9: Ben 


Dei bevoritchendem Jahreswechſel 


erlaube mir bogen Herıfchaften und einem ver-hrlichen Publikum mel —— 
Büreau für männliches und weibliches Dienftperfonaf: jeveriAzt inmı 
pfehlende Erinnerung zu bringen und indem ich für das bisher bewiefene Bertrauen- mel 
nen herzlichen Dank ausſpreche, bitte id} bei fernerem vorkommenden Wechſel bes Ber 
ſonals mid mit gütigen Aufträgen zu beehren. unter Zuffiherung prompter uud forgfäl 
ttafter Bedienung. Wilhelm Hofmann, Trierifchegafie 8. 


= Negllige »- Jacken }..f:.. men kaleiter 
in Barchent, Shirting und Kipps empfieblt in-großer Auswahl 
LOUIS RAU, Bleivenfraße ©. . 


Für Neujahrsgeschenke 
empfiehlt eine große Auswahl feiner photographiſcher Albuais, Porfien, Papeterien, 
Mappen, Brieftafhen, Notizbücher, Ugendas, Stammbücher, Neuj ihrwünſche . _ 

Fucke-Metz, Fıbraafie 


881. Karten der berühmten Wahrjagerin Lenermand à Spiel 15 kr. feine Wiih 
nnd Piquetkarten bei Fucke-Metz, Fahrgaſſe 265 


881. Neue und gebrauchte Wein-, Champagner-, Liquenr-. und Rumflafden, 
umd große Falten tm FL. m. gr. Partien zu verkaufen: Beftellungen-tägl ſchnei 
beſorgt. Mirfch, Breitegaſſe 7, Parterre. 













Zeitungs ; Abonnement‘ 


für Januar, Februar, Mär 
a) Aus der Seimatb, naturwifienfehaftl. —— — fi das 





erteljaht — fl 4.3 

Aus der Gr ra ae 1.) sin 
Buch der al (nen 1 ve) le rt u ie ! 1 — — 
orfbarbier, ill rter . — TR © — „36, 
Ar rn ‚ Muftrirted . \ ei nun 
eierſtunden, ein Heft monatlidy besäl. I. IE 
artenlaube (in monatl. gehe a o wöchentl. Rrı.) bes. — „DE, 
—2* SU. Chronik der beögl, Zu mn 
ode, duftr. polit. Wodenblatt FERNER del, — „A, 
tzkowes Unterhaltungen am haͤusl Hard . beigl. 1,4, 

— & & Söfer, Hausblättr . beögl. %- 64 
ackländer’s illuſtritte Beitmg (Ueber Land u Meer) besgl. 8: „305, 
gend-Zeitung. (von Dr. Zul. Fabricius) beögl. ki, 195, 

Kalfman, Be if — iarfmniicher — 

34 " 

Hiadberndatfeh, Berliner Wigblatt 2...» del: 8, 
——n N Frankfurter S— desgl. k:;, pi 
(oon_Dr. Ule und Müller) — — desgl. 40 
etermann's geogr. Mittheilungen süss 16 
hüten: und. — Bund? us Balsjtun — Da 
wenzeituig, deutiche -. . ierteljähr lich — „ 54 „ 
arıd, MDagazın für ſtaufleut desgl. 1,21, 

. Ba fee) duft Sensfremd —J— ein m) beägl, ⸗ 3 
Welt, illuſtrirte (audy monatl, & 18_fr:) vesgl, I 
diene iNuftrirte ——— i f desgl. Vas 
ng des Mativnal:Vereind . . des. — „Ad 

eirte Beitung, Leipigr . 040% desgl. 3.14.86 „ 

—— —525* beöpl« biy 180 


u 
” Dementieiber- again | um. anfertigen ber 
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FE 


Gar besäl. — „27, 
auen-Zeitung (2te Aus, abe 36 t I he a desal. 1.50 „ 
oden: u. Modell: Zeitung . be. 5, 
Journal für Stickerei und weibliche Handarbeiten desgl. * 
Bewerber: Bartfer, für REN ber PR bes. — „BA, 
tung (Stuttgarter) . bel. — 2 

Victoria, Re und Mode FM " desgi. —J 
0) Cassell’s Iustrated amily-Paper : besgl,, - — u DA, 
Londen, Hlustrated News (wöhenu.) desgl. 4 80 

Journal pour tous, Iehiger" — — Preis 
2 mal en a 2 Bo —* 1, 


reich {lluftrirt 
Eonverfations: alle, d N, tfch, franzdſiſch 
d) 4 Alle übrigen bier. nicht ma und. Jeififen. 


Jaegor’sche Buch-, Papier- und Fer 
Domplatz 8 


Teppichvorlagen und Tiſchdecken 


bei Jacob Löhr, gr. Eschenheimerstrasse 43, 
1506 gegenüber dem Bürgerverein. 


Bee Sehr billige Winterartikel; F 


Beftriite T Se ofen und Yaden für Herren und Damen von 40-Fr.,an; 
alle Arten Winterhandſchuhe von 12 Er. an bis die feinften Budslin; 
ollas Jaden pr. Stud von 1 fl. 45 Er.; geſtrickte Kamlſols fehr Sillg; 
funbheit8- Faden von 1 fl. 12 fr. bis die Feinfen in roth und arau; 
Winters Echuhe, wollene Strümpfe, Kapugen, Palalins Ir bla; 
Bummifchube für Damen, Prima, pr. Baar 1 fl. 12 Er., für Herren 1fl. 36 kt, 


153. BEE bei Baruch Eisas, Weueträme 1. "EM 


a für Damen bezinnen vom 1. Januar ab wieder einige 
im Mechnen, in db. boppelt. und einf. Buchführung 1. 2 
umfaßt alle Berechnungen und Buchungen auf kaufm., gewerbl. 
@ebiete und bezwedt, ‚die verehrten Theiinchmerinnen mit den mögl. "Br 
theilen, rhdfichtl. der Küirge um MANN aller Operationen, Doflfoimmen Hertrn 
zu machen, L. Scholl, Schladtyausgofie 10. 


a ut 2 11T. a 
15:3. Fr. Bettenhäuser, Steinweg, empfiehlt u * 
mäßigen Preiſen ganz feinen Pun fc: Eſſenz von Rım, 

Ananas, vorzüglien Rum, Cognac und Arrac, fowie fehr feine 

ferner grünen und fchwarzen Thee, Dampf-Ehocolade, Cacao 
Stearinlichter in den vorzüglichften Duslitäten, fowie abgelagerte 

und Tabake in großır Auswahl. 


Bu Diejenigen, die fi in Folge der Annonce: Madchen⸗ und Gchadtehnade 
—— deren $. Spies gemeldet haben, wollen am 31. December und 1. mm 
im erfien Stock, ſich einfinben. Gintae ungen finden auch Beſchaͤftiauns. 


881. Ein junger Mann, welder ſich allen Hausarbeiten unterzieht, ſchon mehr! 
Diem bebient und * —— wirb, fucht als Auslaufer Beichäftigung; I Uſqen⸗ 
helmergaſſe 40, eıfler Sto 


881. Geſpielte Glaviere zu verkaufen und zu vermieten; — — 


831. Zur Erweiterung eineß fi gut rentirenden Geſchäfts wird ein Mer m 
einigen taufend Gulden geſucht, durch daßs Ecmp'oir Hensler. 


Ale Sorten reine gebrauchte Flaſchen werden täglich gekauft; Bretten, 7, Parterrt. 
881. Alte Möbel und Betten werdın gekauft und gut bezahlt; Fahrgoſſe Lil. 

1413. Feine Baumwollwatte, das Etüd 4—10 fr: bri J. Dreher jr. il 
‚ Logons ‚de frangais par une frangaise; 4, Place Goethe, au 24, = 
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 Belonntmadgungen 


CAFE JANSEN in Bockenheim, 


Heute Sonntag den 29. December: 


Girosses Concert à la Strauss, 


von ber Gapelle des koͤn. preuß. 4 rhein. Infanteries Reaiments No. 80, unter Leitung ihres 
Gapellmeifter8 Herrn ©, gt. 
Anfang 3 Uhr. ntre D Kireuzer. 


- Große Tanzflunde von 3. €. Ress 


findet heute Sonntag den 24. December im Hainerhof (Kapelle) ftatt. 





— Theilnehmer am Tanzunterrichte wollen fich gefälligft melden: 2. *2* 


Mainzergaſſe 19, 2r Stock. 


Schwager’s Felsenkeller. 
881 Sonntag den 29. December: Großes Eoncert, ausgeführt vom Muſik⸗ 
Corps bes biefiaen Linien-Batatllone, Anfang 4 Uhr. F. Mühe. 


Heute Sonntag ben 29. December 1861: 


Beckers Felsenkeller. Miitär-Conrert, 


882 vom Muſikcorps des 8, 8. Deflerreiy. Infanterie : Regiments. 
Anfang balb A libr. Entr6 6 kr. 


Grosse Tanzstunde 


heute Sonntag den 29. December in meinem Salon, wozu einlade. 
1574 3. Zutber, Meine Eſchenbeimergaſſe 26. 


Große Tanzſtunde von E. Pree, 


Stelzeugaſſe 6, findet heute in meinem Saale ftatt. 881 
1573 

Harmonie - Saal. 
Heute Sonntag &rosse Tanzbelustizung. Anfang 4 Uhr, 


Gattinger’s Salom 
1413. Heute Große Zanzbeluftigung. Anfang 4 Uhr. 


= Bum Caunus, Morgen Alontag: Lexlelt. 


882. No. 46 hat die Feſtung mit dem Baſſin gewonnen 





1573. - Die dem allgemeinen Mlimpjeufaften fir bevor ſtehendes 

dachten Gaben bitten wir, gegen ben von den Sammlern abzugebenden — 
resbericht in die darzureichenden verſiegelten Büchſen und niet in die Hände der Saum⸗ 
Ier verabfolgen zu laſſen. 

Sollte in dem einen ober anderen Haufe eine ſolche Büchſe micht worgegeigt und 
kein —* Jahresbericht abgegeben werden, ſo bitten wir, uns davon Anzeige machen 
zu wollen. 3 

Frankfurt a. M,, den 29. December 1861. 


Pflegamt des allgemeinen Almofenkaflens, 


1573. Das Einfammeln der milden Gaben für bie Spendejection werben wit, 
ſo wie in den vorhergegangenen Jahren, durch unſere Beauftragte beſorgen laſen 
Wir erſuchen, alle ſolche Gaben in die vorgezeigt werdenden — RR 
zu thun, und empfehlen unſere Section ber Me lwoilenhen Theilnahme biefiger Blnge 
und Einwohnerichaft. 

Sollte in dem einen ober andern Haufe eine Büchſe nicht vorgegeigt und kein 
— ——— abgegeben werden, ſo bitten wir, uns hiervon gefälligft Anzeige maden 
au wollen. 

Frankfurt a. M., den 29. December 1861. 


Spende-Sertion des allgemeinen Almofenkaftens, 
Gratuiations-Karten 


empftehlt zum bevorftebenden Jahreswechſel ** 
1574 E. Bachmann-Gehlhaar, Besadlagife 2. 


: Schlittschuhe in grosser 
Auswahl zu billigen Preise 
bei Gebr. Marburg; 


Friedbergerstrasse o. 8 


Schwere Gebildhandtücher 


in den — Muftern habe eine große Partie zurückgeſetzt und erlaſſe ſolche pr. Duhen 
von 4 fl. an. Tonnspl 
822 Ferd. Eulenstein, gr. Sandaaflt > 


Genähte Corsetten, 


ſowie alle Arten Corsetten ohne Naht von f. 1.45, 1.21.23. 11} 
24 ıc. bi8 zu den feinften empfiehlt 1615 


E. Beck, Neuekräme N. 


a a 
1574. Beim Jahreswechfel empfiehlt I. A. B. Heges, Pu Ki 
Alle Arten Wand-, Gomptoir» und Tajchenkalender, Tagebuch Hr Be r 
enden JRR. 
m. 





Nürnberger Schreibalmanach, Agenden im verfchiedenen Cinbänden Kal 
reißen, Datumzeiger, Hansbaltungs» und Notizbücher zu den. bilfigften ‚Pre 


> 
fr 0 BET 


Neingehaltene Weine: 


18587 Marfgräfler. . . 5 20. | 


Punſch ⸗Eſſenz ‚von Joſeph Seln.r in 
Düfieldorf, feinfte Qmalität, ſowie noch 
verſchledene andere Eorten; _ 

Hechten Jamaica: Mum in verſchie⸗ 
denen Qualttäten- von 1 fl. 45 Er. bie 


Wachenheimer 24 zu 36 Er. die Flaſche 
" ° " " . a ; 
„  Rönigdbaher . » „0 u R Cognaes, die Flaſche au 2 fl. 24 fr.; 
„  Nierfteiner. . » -» m 36 „ \* Wrac, die Flaſche zu IM. Gr, 
 »  Nuppertöberger Tramin. ,„ 48 „ ($ fowie alle Arten finfte Liquenre empfiehlt 
a8 Affenthaler roter . „86 „ a x. Mt. Lampes, 
* * — St Eſtephe „N. > 1573 vis-A-vis dem Rheiniſchen Hof. 
Ghananner, Roeberer E fl. 1.458 x Barmflädter 
um enz v. Rum od, Arrac „ 1. 12, N 
—— 6,481, ste Auis- Gebackenes 
Beau BEL, : ift noch eine Kifte angefommen und pr. Pb. 
= & 32 unb 36 Pr. »u baben bei 


Gognac. ». » 2... nah 
empfiehlt das Lager 

1562. Langeſtraße 19. 
Feinfte Wunſcheſſe nzeu in ollen Sor’ 

ten, Malaga, Cherry, Wabdeiro, Boriwein’ 

Abfinth, altes Kirihwafler, Champagner, 

Düfjeld. Liqueures, rothe und weiße Rhein⸗ 


weine ac. bei 

880 ME. Nuss, Gallusgaſſe. 
NB. Friſche Schellfiche find anı elonmen. 
881. Ein folides Mätchen, welches aus 

arbeiten geht, Tann bei einer Wittwe ein 

Stübäen erhalten. 

5 empfehle einen —— Rum, bie 


FKlafche zu 48 fr. ohne Olaf: Rarl Bfefs 
ferforn, Küfermeiſter, Steingafſe 11. 


Schöner Melis 18 Er. pr. Pd. 
Rum de Jamaica 48 Pr. biß fl.1.20.) 
Arac de Vatavia 1fl. bis „ 1.12. 3 
alter framı. Goanac. - ..„ 1.8.18 
Rum Bien). . +.» 1.80." u 
— re a : Er has 
ein wait 30.) 2 
| Friedr. Au 


Rn Zu 


- Ja er, 
Bodenbeimertborpl $ 60, vis-A-vis ber 
Wirthſchaft des Hm. Schwager 


Jamaica Rum, 


fowohl unverzollt aus hieſigem Lag rbans 
‚ als auch verzollt in der Ohm 


im 
a. inKlafgenempfichlt zu auherſt billigen Brei: Her 


fen zb, Nechneig” abenftr, 19. 


©. €. Saufer, vorm. 6. Milant, 
1574 Schnurgaſſe 65. 


Sp milde Oranren und Meffina-Gitronen, 
ſchoͤne große Frucht, bei 
Carl Friedr. Roth, 
1574 Saafengajfle. 


Fene Rum⸗, Arac: und Ananas; 
Panſcheſſenzen, Kirſchwaſſer, Abſinth, 
Arac, Rum, voll Curageau und Aniſette, 
Gampagner, Orangen und. Citronen X. 


empfiehlt 
1574 ..’©, ©. Saufer, Schnurgaſſe 65. 


Keinften Ananas» und Orangen » Bunfdh- 
Effem empfiehlt beftend Albert Junker, 
Gonditor , ar. Eichenbeiwerftraße 19 ©. 


de essen —— 

1858r Oppenbeimer Rich’ing_24 Er. pr. SL, 
„. Afentbaler R,ipiwein, „24, Mr 

388 WW. Schenk, Ctififtahe 19. 


18381 Wein, die Mans zu 48 fr., vetjapft 
Rob. Wend. Fund Wim, 
Dppenbeimerftrafe 5. _ , 
Beften Jamıica Rum, 1 a * f 1. 
12 fr. d.. Fl; Arrec⸗ und Ram⸗ Punſch ſeng 
empfiehlt E. Schäfer, Vilbelerg.? 
882. Meifengaffe 18 find Auba ema⸗ 
Gigarren im Pıd zu 36 fr. und Arracs 
Vunicheffeng bie Flaſche fl. 15 fr. au haben. 
893. „Bet einer - Hamılie.-Lönnen. 2 
ven Loft und Wohnung erhalten; .Ti.sr 
ges gaſſe 9, Ir Stock * 








Gänfeleber-Bafteten! 
Ganz vorzüglide in warm mit Telfs 
—1354* 21.2 3fl. 30fk., 
Afl. 488er. und höher; en :Bafteten 
in Bortionen und beliebigen Schüffeln ; * 
cirte Capaunen; desgleichen im Aas 
efüllte Milyen, Salmen und Hal mit * 
* br vorzügliche Bouillontafeln u. ſ. 


w 
J. Welb,sr.Kornmarkt 13. 
NB. @efällige, das Fach der Kochkunſt 
betreffende Aufträge jeder Branche, ſowohl 
auf einzelne Schüffeln, wie auch ‚auf ganze 
Frühftü, Mittag und Abende ſſen, ſowohl in 
wie außer dem Haufe, werben ſtets entgegen⸗ 
genommen und auf das Feinſte ausgeführt. 


einfte Düffeldorfer Punſcheſſenzen, 
ten alten Jamaica⸗Ram, 
dto. Batavia⸗Arrac, 
dto. Maloega⸗Wein, 
alle ‚Sorten Riqueure . blliaſt 
1574 3. V. Strauss, 
Schnurgaſſe 6,-&d der Sndheimerg. 


Arrac:, Num⸗ und Banille - Punfcheffena, 
div, feine Riquenre (von Joſ. Selner), ächter 
Kamalca: Rum, Arrac ımd franı. Gognac 
empflebit in vorafiglicher Qualität 

arl Friedr. Roth, 
1574 — 


Arrac de Batavia, 


BI in d d in 
—— — 


zb. Sorrmann, Rechnelgrabenſtt 19. 


Gavi’r, Bremer Briden. Sardellen, Hä- 
ringe und marin. Häringe, Gapern, Breun⸗ 
—— Cervelat· und Zungenwärfte empfing 

in ganz frijcher Waare 
! : Carl Friedr. Both, 
41674 Saafengaffe. 

887 Berloren: 
Dom Friedbergerthor bis an ben Netkar⸗ 
—— wurde am —— Abend —* 


ee Anterlie —— Der vebliche 
gie wird gebeten, folche gegen gute Be⸗ 
lohnung Römerberg 19, tm Baden abzugeben. 


Emmentbaler ımb 8 


Vollhaͤringe, marinirte dns Sa: 
linge zum — — Bi. 


„zum aroßen 3 n"Beratde‘ 


ni en — — at, 
unſcheſſenz, Liqueure altene 
——— ——— 8, 
und die che 

Malaga, Madeira, den, dh 
payner, "Zailon: Zimmet, Thee, Br 
nille, Orangen , Eitronen, billiger 
Melis bei 


Franz Bertels, 
große DBodenheimergafle S1. 


Zum Nenjahrsfeste: 


Arac de Batavia, Rum be Jamaica in bb, 
Qualitäten, Gonnac, Arac-, Rum, u. Une 
nad: Punſch Syrops feine Thees, Ghor 
laden, Gitronen, Orangen, Vanille enipfieht 


beft: 8 
BR. Bornmüller. 
„zum serßen Berafele 
Kornmatft B. 


1575. Feinfte Göttinger Wü 
faftige chweizer⸗Kaͤſe od. ‚Kit 


1575 


Franz Bertels 
ar. Bockenheimergaſſe "gi. 
Keinfte Gott. Würfte, weflpb. ame 
Neunaugen, Taviar, Anchovis, Cwern 
Oliven bei. 
®.@. Saufer, Scuurgafle 6 


von feinen — Schinken, 
ttinger Baar «ort 
58* 
bto, 


dto ⸗ 
trafen neue — ein bei 


" 7 
" „ 


" " 





1557 


8, > 
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— | — — — — — — — — —— — — — 


Bekanntmachungen. 


Die Eirossmann’ihe Buchhandlung, Gotheplatz, und die Hioormaann’jäe 
Buchhandlung, Zeil, empfiehlt ſich zu recht zahlreicher Beſtellung: 


Billigites illuſtrirtes Familienblatt! 


120,000 Auflage! Auflage 120,000! 


Die Gartenlanbe. 


Wötentli zwei Bogen in groß Quart. 


Mit vielen prachtvollen I lUufrationen. 
BVierteljährlih 15 Ser. ober 54 Fr., mithin der Bogen nur circa 51/, Pfennige, 
Erzählungen von Berth. Auerbah, Moritz Hartmann, Otto Müller, & Willkomm, 
Edm. Hoefer, Levin Schliding, Temme, Oſto Ruppius, H. Schmidt, Fanny Lewald ı.— 
Aus beim Bereiche ber Erfindungen, dem Volksleben, ber Sittengefchichte und ber Länder 
und Völkerkunde, — Jagd» und Reifefrizgen von Guido Hammer, Fr. Gerftäder x. — 
Naturwiſſenſchaftl. Mittbeilungen von Bod, U. Brehm, Berth. Sigismund, Carl Vogt ıc. 
— Berliner Bilder von E. Koſſak. — Barifer Bilder von Sigm. Koliſch. — Biogra⸗ 
phien mit —*8 Portraits. Zeit⸗ und Culturbilder von Graf Baudiſin, —* 

ph Stahr, M. M. von Weber, Johannes Scherr, Ludw. Storch ꝛc. — Original⸗ 
mi ngen aus Ameriko. — Schilderungen induftrieller Etablifjements. — Phiſilaliſche 
und 'nattonalsdtonomifche Belehrungen. Berner die 


ar Tages: Ereignifie Ä 
durch authentiſche Abbildungen und Origtralbertdhte. Deutſches Streben und beutfdhe 
Vaterlandskun de werben durch künſtleriſch ausgeflih te Illuſtrationen: 
Die wichtigften Momente deutfcher Größe, 

un 


is. @eenen aus. Dem; Leben Deutfcher Dichter, 
welche von kernigen freifinnigen Darftellungen begleitet find, würdig vertreten, Außerdem 
können wir unfern Leſern die erfreuliche beilung maden, daß es uns gelungen ift, 
Herrn Dr, Diezmann zu vermögen, feine bisher aparat erſchienene Zeitſchrift 
Aus der fremde, 
Wochenſchrift für Naturs und Menſchenkunde der außsreuropäifchen Melt, 
von 1862 an mit der Gartenlaube au verſchmelzen 
Bedaction und Verlagshandlung der Gartenlaube. 
Ernst Keil in Leupiig. 
Ale Poſtaͤmter und Buchbantlungen nehmen Beftellungen an, 


aus ber Kabri? von Louis Jaſſoy in Has 


“ 
nan a. M. habe wieder in befannter @üte er- 
Ri] pie Ikarden halten, Eduard Jassey, 


1574 große Sandgafle 16. 











1874. Von den Hohen Mebieinalbehörden verſchiedener deutſchet Ctamiet Apps: 
Aechter Malz-Extract von Dr. med. Stanelll, 
pr. Flaſche 24 Fr. 
Dr.. med. Merkel’s Kinder «Malspulver, zu 
Sufhlfe und Kräftigung der Kinder für die verfcyiedenen Hirt 


en uberei et . r. > * ni f ö 
——— —328 ee den — Dh gtatis. Mldiniges Depöt in 
Frankfurt a. M. bei Herm anne aa 
J. B. Sttaug Schhirkeflt 6 


LadenmädchenGeſuch 


Von braven Eltern kann ein Mädchen, von 15 bis 18 Jahren t, in ein Gejäitt 
eintreten. 


eeee 
882. 101200 fl. ſofort auf 1. Inſatßz auszuleihen 4 000 fl. auf guten 2 Ynjıh 
geſucht, durch Geinr. Juden, Friedbergerſtraße 45. — 


ſowie „Weißleinene —— Kinn 


Serren-Tafchentücher empfehle zu bedeutend beraßgefeßten Preifen. - 
866. Ferd. Eulenstein, ar. & — 


853. EFT Wegen Aufgabe eines Fabrikgeſchäftes ſoll eine are 
Partie Spigen:, Tüll:, Mulls und Jaconet:Stidereien, worunter eine mei 
Auswahl von get. Kragen, Taſchentüchern, Streifen, Fichüs, Pellerinuen 
Aermel mit und ohne Manchetten, Trauerkragen und Kinderſach „aller 
Art, zubalben Fabrifpreijen einzeln u. partieweife verfauft er 
Meull, Jaconet, Nanfve zu den äuferften Fabrikpreifen; Saalgafie Ro 0, 
im Ammelburg’iben Hauſe, 3r Stoc. "af —— 


1555. Punſch⸗Eſſenzeun, Cognac, Jamaica : Nut, — 
—— Ruülinart pere et fils it Reims wie aus che Weine 
empfiehlt 

Carl Andreae; gr. Ejchenheimeigafe 2. 
1545: Gin Gefchäftslocal mit geräumigem Hof im weftlichen TE der Et 
wird zu Faufen gen, 

Auf Lage wird nicht gejehen. 

























aan 
1573. Gin zuverläffiger biefiger Bürger” hat noch einige, Stunden n ‚empfiebl 
fich für Buchführung und Beforgung deuticher und franzoͤſiſcher Se el eſpond 
Derſelbe macht bei befriedigenden ——— nur- mäßige Anſpruche 
882. Vom 2. bis zum 15. Yanıar E. J. ertheile babier Un in de 
amerifanifchen Schnellfchuhmacberei, Mufter ftehen zur gefäll. Ra) 
Lonife Müller, concelfionirte Lehrerin 


aus der Fadrik von Lonis 
a. M, von. fort, Gactwbohrien 
Chocolade EHE 


Ed. Jassoy, gr. San 












Syivesterabend-Unterhaltung, 


Drei vümcher aus re 


von #. Löhr. 2. Auflage 


‚Gott wie is es wunderfchön 
fBenn — e Shebbeh send ꝛrc. 


i6 12 
Zü Haben bef 
Franz Benjamin Aufrantn, 
Ed ver Tönges und Haafenga 


Zur Neujahrsnacht. 
Der Prophet der Neujahrsnacht. 


Spivefterfcherze für Pleine und große Geſellſchaften. 
Diefes Schriften beſteht ans einzelnen Berfen, deren Nummern durch, —— 
Werkchen befindlichen Looſe aczegen werden; anf dieſe Weiſe kommen bie — en 
Borher ſagungen des neuen Jahres für die — Denen zum Vorſch 





Brei 27 
Atı haben bei H. Ludıi. ARE Goͤtheplatz 13, 


Fr. 45 Loose der Stadt Malland.. 


Am 2. Januar 
findet. die erfte Gewinnziehting ftatt, bei welcher die Treffer 
von fr. 100,000, 10,000 zc. verlooft werden. 
Obligationslooje Fursmäßig und Gertificate a L.fk, 
elf Stud für 10 fl., empfehlen 


Moriz Stiebel Söhne, 
1575 Schnurgaffe 56: 


on den geringften bis zu den feinften, in allen 


Bene niatt, gemalt, vergoldet mit Schrift und 
mit Anfichten von $ranffu rt. Inſchriften werben, 
*) wie befannt, aut nur geringer Preiserhöhung geliefert. 


anıa Be Broders, Saafengalle 13. 


 Wdnjöriiher Unterricht v. 3: Rrüd, gr. Eihenheftnerftr. 72, Stmterh. m @eiktin, 


1571. Die eichneten befcheinigen den an bie 
” at rg gl iche — eo ——— eben A Prayer Gehen 
ber e Danfl 
Dr. 8. M. Kirchner, Pfarrer und Gonfiftoriälr 
Dr. med. Seintih &d | REM 
Bei Pfarrer Bu u” Frau ° 61 Or „, de Reufoile- Sänwarg, 3 fl, 8 
Gen. v. Dannhauer 5 fl, C. Mumm 4 fl., Grunelius 2 —5 — 
$r. 8—ier 2 1, 6.U.3 fl, R. v. Erlanger 10 fl, W O fl., we 
+ W. P. nad dem binterlaffenen „ori, Er * ——— für Bebürftige 
‚& M. 34,8 . R. Ufl. 4 Fam. Laurence 2 fl, C. Majet 
Frau Dr. f—i. W. 30 kr, De x fen be "ber bt „Shertjehhen 363 
en 1 fl. 30, Frau Lampe‘ 1 fl., Frau — or 
O 30, HR. —dS fl. Kr hanna — 6 * —— * 
as 11.4, Drau Beiden 2, 1. 


RI 
“ 
— 
Fu 
Sam: 


LARA 
— 


fl. 
D. —* 
.9. ©. — — ‚Bau Sch. B. 2 fl., W. R 254, 
7 2 fl. gefammelt aus einem nabeninfiut 20 fl, 3. 6. B. 5 fl, Hofmanmı 
IB LELER2M,C. 8 u. Da, Mandtoyf 30.42, 5 R.... 10f, 
Frl. v. Leröner 2 fl., ungenannt 2 fl. 6 P. W. 5 fl. D. v 
1 fl. 30, 8.©. 5fl, N. M. 1ft, —— Di Numm 3.20, Dr. 8 2fl, 
Frau V. 1 fl, Frau Albrecht 2 f., 9.0.5 fl 
Bei Dr. Schwarzfchild , bis zum 20. December Von C. E. Afl, Frau 5 
®...n 5.fl, 3. 9. 1, Dr. DILMR d 1fl, „0 2fl, Brn, St. 2 
© 9.2 71,699 3 1.90, u 9SsilEL 3, If, & 64 
5 fl, Frau W. 4 fl. 40, Frau Mo 2 ML, grau St 2, M. 9.5 fl 6.21. 
B..M. 10 fl, 9. 8. 15 fl, Str. 8. 2 fl. 30, Kr. Wim. $. 1 fl. 30, Frau Mit, 
grau W. 30 fr., Frau E. u. Dr. M. 4 fl, D. 9. 5 fl, Unbe. 5 fl., Unbek. 5 fl. 9, 
LIF.s5,LFEUTT,S.S. 2,8. u ©. 3 fl. 30, Unbel, 1 fl., & 8. 
LH, WR. 5fl., Fran Bi. 2 fl. 20, Frau St. ©. 51,M. 651. M 21.9, 
R. 8. 10 fl, FuR.W.2|H,NH 2 f. Frau 9,2 ft. Frau ®..n 2f 9 
M. 8. 5.fl, Frau ©. O. 1 fl. 45, Frau Sch. 1 fl. 30, M, St. 0.5 ‚Azul, 
Bu N ED Li ET Fau L.S. 
fl. Frau H. 1 fl. 45, J. B. 2 fl., Unbef. 10 fl., Frau R. 10 fl, A. 8.5 


882. Der disgefhente Spenberin des mir am 24, d. anonym von Hanau über: 
ſendten Weihnachtsgeſchenkes meinen verbindlichſten Dank. | wie: 
: —— “ 


881." Gefucht bei einer anftändigen Familie, innerhalb der Stadt, — mobirk 
‚Bimmer im 1. oder 2. Stock mit auter Be ienung, für einen einzelnen Here. 
Frankirte Offerten unter N. R. G. beforgt die Expedition d.- BI. 


882, 2 Sänfer find zu 4000 und 8000 fl. zu verkaufen. Korbett, Breitegaffe 1. 


882. Zwei Gartenwohnungen von 5 und 7 Zimmern, Balkon und Zubehlt, 
nahe an einem Hauptthor; ein Gartenhaus zum Alleindbewohnen zu vermiethen. 
Rufillion, Agent, Graben 2. 








882, Drei auch vier ineinandergehende Zimmer, unmdblirt, 


einzelnen Herrn zu miethen gefudht. Offerten unter No. 3 beliebe man Dune > 
dition dieſes Blatted abzugeben. 


nn nn — — — — — nn — — — 
881. Aechten Königsberger —— gefüllt mit den fein — 
in verſchiedenen Groͤßen Albert Junker, Conditor, gt. @f J 


—— Franlff. Intell⸗Bl. 2 307, Sommtag 29. Dee. 1861. 





Bebanuntmadungen 


* 1675. Für die am 80. d. M. im neuen Saalbau ftattfindenbe 


Soiree, zum Beflen der Armen, 


find Cintrittötarten zu haben bei 


Th. Henkel, 
— und Pianoforiehandlung, Berabeplap 9. 
— — We. Saale :-: sich 
1 n in der Rogeng-eie . ce 
er Sillericpläpe a A Se ar Be Mar se ya Mr a „14. 





—Sefellfchaftsfaife „gortuna” 


bet W. Schwager. 


Die pe en Einzahlung findet nicht Dienstag den 31, age Montag den 
30: d: M. ft Der Präſident. 


Die Hortbildungsanftalt für. konf. Töchter nebit Bildungs: 


ſchule für Lehrerinnen 
von Dr, Drefcher, Krögerjtraße No. 6, 


ladet zur Theilnahme an den Kurſen im Deutichen, Franzöſiſchen, Engliſchen, Italieniſchen, 
ſowie in Geſchichte, Geographie, Rechnen und Buchführen, Phyſik, Erziehungs⸗ und 
Methodenlehre ganz ergebenſt ein. Auch für jüngere Töchter befteht eine angemefjene 
Einrichtung. Yußbefonbere wären; jet für einen projeftirten Anfangsfurdinder Harmonie 
lehre noch einige, Theilnehmerinnen ermwitnidt. Der geſammte Unterricht beginnt 
wieder, am 2, Januar 1862. 


Allgemeiner Brieffteller 


& alle Fälle im gewöhnlichen Leben, enthaltend: Geſchäftsbriefe, Glückwunſchbriefe zu 
enjabr:, Namens: und Geburtöfeften, Liebesbriefe, Gmpfehlungs- und Troftfchreiben, 
Geſuche alfer Art, ſowie Eingaben, Vorftellungen, Mechfel, Mieth⸗, Hauf- und Lehr- 
Gontracte, Quittungen, Vollmachten ıc., elegant Brofchirt Preis 18 fr. vorräthig bei 
. Schwelm Haaſengaſſe 11, Gd des Gra end. 


— Shoecolat-Masson. 


in frifcher Waare, als: Pralinds, Napolitaines, Kochchocolade und ele- 
Bante Bonbonnieres bei 574 
M. Beer 


Leil 29, dem Glasmaga in des Herrn —* gegenüber. 
823. Reine Mehlwürmer zu haben; Allerheiligenſtraße 36, Eck der. Breitegaſſe. 








Todes: Unzgeiga — — 
882. Verwandten, Freunden ımb *** mochen wir flatt beſonderer Del: 
bung bie traurige Anzeige von bem am 27. d. erfolgten Hü.fiheiben ——— 
und ne r 


Mt len b. 
und bitten um —— eh Auepr Mianakese Solfingen, = 


Yeannette Miderebe, geb, Alend. 
Meter Niderebe. 
Die Beerdigung findet ftaft: Dienstag ben 31. d. M., Morgens 84/2 Uhr, vom 
Sterbehaug : Bleidenftraße 28. 


hiaröf 





832. Eine ſtille Famille ohne Sinder fucht auf gächfes Sehöjabt vor ber 
Statt 2 Zimmer, 1 Gabinet, Küche ꝛc. Adrefſen unter | 


1574. Uxfern derehrlihen Kunden machen wir hiermlt Die ergebene ‚bi 
unfer Befchäftäbetrieb durch Das in uſerer Nachbarſchaft ausgebrochene Brandungläf 


feine Uuterb leidet. 
— BE Ne Hartmann ie n% Schulmıans, 
EB Ananas⸗ * Pe) n 














Arrac, Sherry, holländiſche Liqueure bet Mynand- 
Cyampagner von- Charles Heipfied &-E in Reime, 


— August sch 
1574 Roßwarkt 21, gegenüber * — 
Oranzen-, Citronen«- 
Punsch- 'ssenzen, reine ſelbſt abet | en 

Js. B. Esser, vormals Schnelt, Faproa 
Nenjahrswäinfche und Gratilationsfarien in urn: Am 
3a. B. Me — —— 15. 





























879 Den verbindlichen Denk für bie unter dem * 
Webuage 


Bu verfaufen. 882, Junge Epikhlntchen, Pleine Watt, 
1562. Sehr billige svalrunde Tifche in AM verfaufen ; Zöngesgaffe 22. 
Mahagony und Nußbaum; Vilbelergaffe 32. 88 Ein Ey ie de &o zu verkaufen; 
1570 Zu verfaufen: wu. l, 
2 Sehr qu’e Klappe flöten mit Muſiknoten 
und Bulten, 1 Brüdenmwaage, 1 große Bal- 1488. aba e 0 em 
kenwaage und Laden-Gerätkfchaften; Fahr- teten Thor, ni 
gaffe 10. Küche ıc. au —— 
882. Stoßkarren; Zeil 20. — 
831. Gin wenig gebrauchter Schiffofen 1567. tn 3. Stod, 
für nr oder Steinkoblen ift Römerberg . ein —— ——— eins 
dr Stod, zu verkaufen. Herrn zu vermiethen. 


— ſtad moblire Zim⸗ 
—— 


1. MB [, Rath. %& 
ae —— mit Ammer; gt. 
der 
—— — 
er we e enu 
werben kann — Keller, iſt für 100 


zu Ber wieder erfr. Kornblumeng. 14 

870., Ein fchön. möblirtes Zimmer ‚zu 

vermiethen; Kirchhofſtraße 2, Ir Std, in 
ſenhauſem 


880; Elnige moͤblirte Zimmer find zu 
—* —* konuen — * Ver⸗ 
an leich bezogen werben; Liebfrauen— 
burg 30, ne Stod. 

580. Gin ſchon moͤblirtes Zimmer mit 
Gabinet die Ausficht nach der Beil, ift zu 
vesmiethen; Liebfrauenberg 39, Ir Stod. 

880. Gin möblirte8 Zimmer für 1 oder 
2 Serien zu vermiethen . —— zu be⸗ 
en; Zu erfragen 5. d. Laͤmmchen 10, 


880. Ein freundlich möblirte® Zimmer 
nebft Cabinet ift an a oder 2 Herren zu 
— bei J. G. Noth, Junghof. 

ön mößlirte Zimmer, mit freier 
X d zuſammen oder getheilt bis 
Januar zu — neue Rothehofſtraße 
* * Arne moblirtes Zimmer tft 
er iſt zu 
—— Citronen Bon: b. 
880 Gin möblirt Zimmer zu vermie⸗ 
then; Heiligkreuzgaſſe 8, 2r Stod. 

881. Bor bem Eichenheimerthor, Mittel- 
weg 83, find 2 freundlihe Wohnungen von 
3 und 4 "Zimmern nebſt Bubehör und Garten⸗ 
vergnügen zuſammen ober getheilt an kleine 
nn gleich ober pr. Frühjahr zu ver⸗ 


Pr Götheplag 4, im 2. Stod, 2—3 
Zimmer zu vermiethen. 
. Gin ſchön möhlirte® Zimmer mit 
ERTL vr — 31, Hinterhaus, 
eib 
881. En ame mit Bett ift an 
eine ſolide Perfon, Die ans arbeiten geht, zu 
vermiet en; Sraubengaffe 19, Ir Stod. 
vermiet * en, 
Ein —XRX Zimmer mit Cabinet an 
1 oder 2 Herren; gr. Kornmarkt 6. 


M. Ein moblirtes Zimmer " en Mo⸗ 
u 4 F zu vermiethen; Vilbe 
oͤblirte Zimmer zu we ; 


———— e 19, 
alte Schlelingergaffe 16 zu range 

882. Freundl Ti möbtirte ae 
miethen ; > —— 20, 2 
Etod zu vermiethen — Mas zu beziehen. 

882. Eolide könmen 5 er⸗ 
— Brauban rk J 2r Stock, links 

mietben; Seckbaͤcherga 

Eine freund ans iſt 
zu — alte Mainzer 2 
ve immer; —* 
to merberg 11 
vom 1. Dr. an tm Bangen ober Ni 
.- — Zu erfragen ſchone Ausficht 
vermiethen. 

1564 Ulmenſtraße 9 ift ber erſte tod 
zu vermiethen. 

879. Es wird ein Mädchen geſucht, welches 
alle Hausarbeit gründlich verſteht; Saal⸗ 
gafle 1. 
willig ift, ſucht Dienft; Friedhofäweg 7. 

878. Eine Köchin, mit guten Beugniffen 
verjehen, welche die isr. Kuͤche verfteht, ſo⸗ 
für auswirts bei eg Heren gegen 
120 fl. Lohn gejucht. Näheres in der Exp. 

Eine gute Amme wird ge: 

878. (Es wirbd eine erſt⸗ und zweitſtillende, 
mit reichlicher Milch ——“ Amme ge: 
ſucht; Brönnerſtraße Sb, 

Mainzer Landſtraße 12 

880. Eine Amme ey das zweite Kind 
zu ſtillen; Faͤrberſtraße 66 
birraerlich kochen kann, wird geſucht; Pfingf- 
weld⸗ 26. 

1575. Ein Kutſcher mit guten Zeugniſſen 


882 choͤn bee Zimmer M 
882. Gr. Boden energie 6 ift der i. 
| —— Ein freundliches Zimmer iſt Er vers 
ie De ar möptirte 
Fr Bilbelergaffe 30, ein Zimmer zu 
Dienfigeiuche und Anerbieren. 
880. Ein Mädchen , das zu aller Arbeit 
wie einer Haushaltung vorftehen kann, wird 
fucht ; Friedberger Uinlage 9. 
88]. Es wird eine perfect Adi geſucht, 
880. Ein reinliches Mädchen, welches 
wird gejucht; gr. Eſchenheimergaſſe 20, 


880, Eine. gefunbe, kraͤftige Amme ſucht 
das zweite Kind. zu ſtillen; zu erfragen Hai⸗ 
de weg 6. 

881. Ein erfahrenes Kindermaͤdchen ober 
eine. Rinderfrau wird fofort geſucht; alte 
Scälefingergafle 20. 

881. Ein Mädchen, das bürgerlich kochen 
und alle Hausarbeit verrichten kann, ſucht 
Dienft ; Kriebbergerfiraße 34. 

861. Kür einen älteren kraͤnklichen vum 
wird eine folide Perſon, vie gut bürs 
gerlich Fochen kann, als Mädgen allein 
deſucht bei Frau Hofmann, Tıierifcheg. 8. 

882. Man- fucht eine gut empfohlene 
Kinderwärterin; Lindenftraße 7, 2r Stod. 

882. Braven Dienftboten jeder Art fön- 
nen vortheilhafte Stellen jederzeit nachge— 
wiejen werden d. d. Gomptoir Geusler, 
ar. Bodenheimergafje 8- 

882, Ein folides Mädchen, welches etwas 
kochen kann, die Hausarbeit N ver⸗ 
ſteht, und ein geringes Mädchen ſuchen 
Stellen. Bender, Graben 39. 

882. Es wird ein Monatmädchen von 
Morgens 8— 10 Uhr zur Arbeit geſucht; 
Schäfergaſſe 5, 2r Stock. 

883. Eine iſrael. Köchin, die bürgerlich 
kochen kann und fich der Hausarbeit unter: 
zieht, ſucht eine Stelle, durd Frau Gott: 
bold, Neugaſſe 19. 

882. Ein Zimmermäbchen und eine Köchin 
werden fir Herrichaften zum fofortigen Gin- 
tritt geſucht d. d. Comptoir Hensler. 

889. Eine perfekte ijrael. Ködyin ſucht 
eine Stelle. Frau Maas, Fahrgaſſe 100. 
Geſuche perjchicdener Art. 
879. 8 wird ein Keller in ber Naͤhe 
des 12. Quatiers gefucht; Saalaaffe, im 


— — — — 





Bekanntmachungen. 

882. Ein —— iſt gefunden wor⸗ 
den; abzuholen Faͤrberſtraße 72 neu, am 
Schaumainthor. | 


832. Am Freitag den 27. d. wurde Nach⸗ 
mittags zwiſchen 4 und 5 Uhr auf de 
ein fhwarzer Spitzenſchleier verloren. 
en wirb gebeten, denfelben gegen gute 

— Lindenſtraße No. 8 abzu⸗ 
geben. 


Vorzůglicher JamaieaRam u 
die Klafche, Batavia-Arraf, Cozua 
an aralian, 8 (m 

einer, fhöne große Orangen, 

Auch empfehle mein Lager von 
A. S. Eiani in Eöln; als: Autfette, 
Curacao, Batavia d’Orange, Uröne 
de Menthe, ditto de Rose, Parfait 
d’amour, Persico, Ingwer Liqueur, 
Cröme de. Vanille, Magen- und 
holländ. Bitter, Allasch etc. 
1573 ©. 


- 887. Gin Kinderpelg wurde am een 
—* one —— 
verloren. en 
Fahrgaſſe 68. — 


1575. 
Hommards, 


Brie Kaͤſe bei 





ügel ‚Shih 
—— Ye Reuftpatıl: 


Georg Schepeler 
Extrafrit üßer Gablien, 
— —— er &cht ruſtqe 


und deutſcher Caviar bei 
Earl Bigand, Meilt 
‚16h, 


881. Uepfelgelse, Ia, d. Pb 
empfiehlt GC. Schäfer, Vilbelergaſe & 


882. Drei Schlüffel wurden verlor. 
Der Kinder wolle. biefelben: gegen Belt 
nung im Laden Buchgafje 2 abgeben. 
pl 


881. Am 27. d. M., Wbenbs, wurde ei 
Armband verloren. Man bittet, —* 


gegen gute Belohnung Gfeyenheimer Anlız 
0. 26 abzugeben. 
. Sa — — Dein * 
e ſpaniſche Orangen, lehtere 
as Stück, bei €. Sen, auf dem Markt 


am fteinernen Haus. — 


892. Grlmbficher Unterriäht in allen mit 
lichen Handarbeiten wird ertheill; rl 
ſcherplaz 1, 27 Std. 00 





7* Beilage, runff, IntelL-81. A 307, Sonntag 29. Dec. 1861. 


ö— — m — — — — r e— — — 


Belann tmahungen 


eiße rein wollene Unterjäckchen 1 fl. 50 Er., wollene 
Kinderftrümpfe von 16 Er. an, gefütterte dicke MWinter- 
handſchuhe von 10 fr. an, vierfahe haudgeſtrickte Damen- 
firümpfe 30 fr, für Männer 36 fr., weiße baummwollene 
ftarfe Damenftrümpfe von 18 fr. an, wollene Palatins von 
16 fr. an. Alle Sorten — Winterſchuhe ꝛc. 


: ©. Tippeli, große Sandgaſſe T. 


mm 0 I — — — 


Srantfurter Aunftverein. 
Neu ausgeftellte Kunftwerfe: 

3. Dune in Düfjeldorf: Winterlandjhaft mit Hirſche. 
BE ch —— Bweißißortraits 

argraf in Frankfurt a. M.: Zw ortraits. 
@. Kebrer in Darmftadt: Etriertiche Zugpferde. 
5. Ebel in Carlsruhe: „Im Walde.“ 
- ®on bemfelben: Gegend aus Oberbeſſen. 
Karl Kr ger in Münden: Am Achenſee. 
A. v. Wille in Weimar: Monbbilb. 

Berlin, 28. December, Rog en pr. Dec. 53°/,, pr. Frhbi. 52. Del loco 1917/,,, 
pr. $rübj. 127/,. Cpirttuß pr. Dec. 18, pr. Frübj. 191/25. 

Köln, 27. Dec. Rüböl auf Termine feſt, Leindl niedriger, Walzen auf Termine 
matter, Roggen «ffectio höher, Gerſte unverändert, Hafer pr. Frübj. niedriger, Ep'ritus 
unverändert. Am Landmarkt bei einer Zufuhr von 200 Sad: Walzen feſt, Berfte ſehr 
flau; bezahlt wurde pr. 200 Pfd.: Waizen Thlr. 8—8,12, Roggen Thlr. 6,14-6,21, 
Berfte Thlr. 4,25—5, Hafer Tülr. 4,8—4,12. 

Samburg, 27. Dec. Waizen loco unb ab auswärts geichäftslos. Roggen Loco 
ftille, ab Königäverg pr. Krübj. mit 90—91 zu kaufen. Kaffee ſtille. 

2ondon, 27. Dec. Waizen gänzlich vernadyläffigt und Preife nur nominell, Gerſte 
einen Schilling niedriger. Wetter froftig. 

Amfterdam, 27. Dec. Waren fill. Roggen loco unverändert, pr. Frühj. 2 fl. 
höher. Raps pr. April 80. pr. Herbft 72, Rübdl 417/,, pr. Frühj. 401/,. (Frkf ) 


— — — mn een nr nn nn nn — — 
SDierbei das Titelblatt zu den „Frankfurter Nachrichten.” 
— — —— ——  — — — —— — 


Theater-Anzeige. 

Sonntag den 29. December. Gaſtdarſtellung des Hrn. Grobecker vom Hof-heater zu 
Wiesbaden: Der Mktienbudicer, oder: Wie gewonnen, fo jerrounen, 
Bilder aus dem Voltsleben in 3 Abibellungen von D. Kalijch. Muſik von Conradi. — 
Kndtichle: Herr Brobeder. — Hierauf: Hand und Sanne. Laͤndliches Gemälde mit 
Geſang in 1 Akt von Friedrich. Muſik arrıngirt von Stiegmann. Hans: Hr. Grobeder, 
Abonn.:Vorft,. No. 50. 

Montag ten 30. Dec.: Oberon. Romantische Feen⸗Oper in 3 Abtheilungen. Rad 
dem Engliſchen bed Plane von Theodor 8 Mufit von Weber. Rezia: Frau Michaeli 
dom Rönigl. Hofthenter zu Stodholm als Abonn.Borf, Ro. 5L, } 
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erse Actien, Eise Ihnen und Prior | i : | 
'Frankf. B-Actien & 500 11149/, @. "Ostb.b.R.4200 i 

Destr. Nat Bank Actien. 1 A — 53 — 
Oestr. Creditbank-Actien [1421,, Gũ. 
er. Bank-Act, & d. 5600| — — 














Yo ö ia 86 Z. 1.8.67: 


Hierbei eine Ertrabsllage: Frankfurter Nachrichten, 


















enantwortlicher Rebacteur und Merleger 3. @. Holpwart. — Drud) von 3. B, Gtreng in? — j. 


De BR % 100 Kehle A 3 Ludw.-Bexb. Pr.-O Friedrd'or|, 9 54/2554, | 

J eım. v . ud .. . « . 

‚Mitteld. Credit-Actien 177) P. —8— —— fl. Stücke|, 9401/,411,, N 

Norddeut.a500Mrk.100489] — — ditto i » 5301 2-311/g | 

Internat.-Bank in Luxemb. [88 P. „9 1T1/2-181/2 N 
P. „u 48-47 | « 
P. „9 3436 Q 
G. n 2 231/2-241/2 | an 
P. Id p. Zo „0805 | eo» 
P. Preuss. Cass.-Sch. | 1 447/451, 8 
P. Providentia-A, 5 Frcs.-Thalerı In — — * 
P! Yo Oest. Süd-B. Pr. b. Hh.SIb.p:Zoll-&tein|, 51 40-52 15 — 
@. Nach Am Sendinste Sinmmahlası 














der freien. Stadt Frankfurt, 


verbunden mit dem Amtöblatt, Organ der hieſigen Staatsbehörden, 
und den Frankfurter Nachrichten als Eztrabeilage, 





(Expedition: am Geiftpförtdhen, Schlachthausgaſſe 21.) 
AR 308, Dienstag den 31, December 1861, 
Aal. Jahrgang. Einladung Auflage über 4000. 


Tägliche Ausgab zum Ibjähr. Abonnementspreis 
rer ‘ Abonnement Se kupel © fl. 80 Er; 
ed 


auf das 


Intelligenz - Blatt 


der freien Stadt Frankfurt, 
522: 


für das Semefter vom 1. Jauuar 1862 an. 


Das Intelligenz » Blatt bringt außer den Inſeraten auch folgende Artifel: Bürger 
Aufnahmen, Eifenbahn + Anzeigen, Bruchtmarft-Berichte und Fruchtmarftpreife, Gourie 
der Staats» Papiere, der Wechjel und Gelbforten nad bem Frankfurter Börfen- 
Eoursblatte; Boftenlaufliften für Perfonen, Briefe und Pädereien faft jeden Mo- 
nat ; Angabe ber Eröffnungsftunden ber hieſ. Anftalten und Sehenswürdigfeiten, neu- 
ausgeftellte Gegenftände bes hieſ. Städel'ſchen Kunft »-Inftituts, Kunft » Vereins x. ıc. 
heater-Anzeigen; Serien-Rummern der gezogenen StaatslotterieAnlehen, die Angabe 
der et pie Spin ber hieſ. Stadt⸗Lotterie und day Intereffantefte aus den jeweiligen 
Aififenverhandlungen. Dreimal wöchentlich erfcheinen im Intelligenz-Blatte 
„Ueberblide der Ereigniffe im Gebiete der politifhen und materiellen Intereſſen“, 
Die ber Tagesgefchichte in den „Frankfurter Nachrichten“ zur Folie dienen. 

Das Amtsblatt wird dreimal wöchentlih, als: Dienstags, Donnerstags und 
Samstags, mitdem Intelligenz» Blatte ausgegeben, und bringt alle amtlichen Verord⸗ 
nungen, dad Verzeichniß der täglich Aufgebotenen, Eopulirten, Geborenen, Berftorbenen, 
die Polizei⸗Taxen ıc. ıc. 

ie Sranffurter Nachrichten, welche jeden Sonnrag, Mittwoch und Freitag 
mit dem Intelligenz Blatte ausgegeben werben, enthalten: Beiträge zur Tages— 
— Frankfurts; das Intereſſanteſte aus den Sitzungen und Verhandlungen 
er Gerichte; Rundbſchau im der Politik, Auszüge dev Zeitungen, wodurch Dies 
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ichtigften, 'wa® ſich in der, Politik und in Frantfurt er 
bie und von ber Bundeskanzlei mitgetbeilten officielen 7 
gan)rloriemmiung Bub: — > Theaters Notizen; . 
ttifel von allgemeinen Intereffez »Nachrichten von neuen Erfi Degebendeite 
vermifchten Inbalts; auch zumeilen etwas Poetiſches, Rüıhrel at, DEN Yan verbunden 
lee * eig Gegroßänhe ber Technik, Lands, Garten» und Hauswirihſchaft lie 
ahin zweckende Artikel, * 43 
Der Abonnementspreis für das Semeſter beträgt für das Intelligenz blatt, du 
Amtsblatt, die Franffurter-Nahrichten-und mit Einfluß des Siem 
son 30. Fr.: 2 fl. 30 fr.; ber Infertionspreis für die ganze Zeile in Garme 
6 fr., für die gefpaltene Zeile 3 Fr. ie N u 
Abonnements auf das Amtsblatt allein auf Schreibpapi 
nähfte Semefter zu 1 fl- angenommenz es wird iedoch um gefi 
Ablauf dieſe s Seme ſters gebeten, um — 
Etwa vorkommende al fönnen fur dur Drudpapier-Eremplare ) 
Bereitd auf Biefe Blätter Aaböfhihte RE erhalten, Wehr X 
Ende dieſes Monats abſagen, ſolche als ftilffchweigend for eſetztes und er 
Abonnement auch für das nächfte Semefter zugefanbt, „Abb en im Obehonden: 
nähften neien Semefter können nicht mehr auge nommen werden. 
Der Abonnementspreis für Auswärtige erleidet einen Poſiau la 
bitten wir, weil die Poſt vor Ablauf eines Sehiefters, die Neubeftellung für bad 
verlangt, und ohne ſolche die Zufendung der Blätter aufhört, "Beftellungen 
Befteller naigRaflegknen Bo ante ig ‚bald zu machen. J 
Frankfurt a, er 1861. 2 


Ienigen Leſer, J einen ſchnellen Ueberblick zu 
























a: . 
Reli Nedaction. 


Ueberblick der Greigniffe im Gebiete: der: 
und üiatericllen Jutereifen.. 
Frankfurt, 31. December. Bei den Beurthellungen der & N 

bie Trent:Affarre bat man, in der politifchen Welt; ein ıerftam 
bie leitenden Berfönlichfeiten gelegt, während doch der En 


Kin Barden 


., im SDece 










Amerika erfolgt, wo der von den Mofien ausgehente Jupuis 
So hat man eine Zeitlang auf die ſchon erwähnte, frienfertige, Stimmung { 
newiefen und bebauert, dab die raſchen Entſchlüſſe Lord: Balmeı 
liche Leibenfchaftlickeit des engliſchen Geſandien in Walhington,, Lord 
förbert ald gehemmt würben. Die Ereignijje bürften..aber, wie ;g be) 
greifen, als ‚die einflußreichiten Minifter und Diplomaten, ‚Na 
will man fih in London, fo lange die Gefangenen nicht heraußgegek 
en... 50 Be 
oeifen, wäh 




















einer Mediation der Mächte noch immer nichts verfpre 
Reglerunge krelſen dem Frieden noch manche Chancen zus 
ſich je mehr und mehr peſſimiſtiſch ausſpricht. — In Betreff des S 
ganz richtig, daß Preußen Feine principiell gegnerijche Haltung, zu de 
aber, fo lange England nicht förmlich (und beſonders in 

fih zu der Ablöfung bereit erklärt, Titifte es fehwerli 









Yin af, be —*0 
die Senne fund geben, In London find bie Untesbonklunge ‚tu, ber, Jepienen X 
nit fehr vormäits gekommen, was theild in, ber a a: hen Fragee 
in ber Etkrankung des belgiſchen Geſandten, Herrn van de. Weysz, feinen Gr 


Ginige find der Meinung, Belgien hätte im Allgemeinen be 


1, 
‘ 





land md Holland zu verftändigen, Damm konnte eine Gonferein berufen werben, 
* welcher —* ch mit den andern Staaten raſch verſtändigt hätte. eye begegnei 
Man ungleich größeren Schwierigkeiten. Zur Orientirumg möge übrigens bemerkt fein, 
ba telle Eröffnung im ſchriftliher Form ber preußifhen Regierung von bel 
bie jrpt nicht gemacht worden iſt, vielleicht well man eine Ab ver⸗ 

meiden wollte. Tie Unterhandlungen find bis jept mündlich geführt worden. — König 
Leopold fol von dem Tode des zen Wibert ſehr fehmerzlich ergriffen worden fein 
und ſich über den ſchweren Verluft noch imimer wicht tröften können. Belgien bat, ſoll⸗ 
ten ihm in der Zakanft Krifen und Verwicklungen besoiftehen, In dem Vring Gimahl 
einen warınen Flirſprecher und Beſchützer feiner Antereffen verloren, Diefe find zum 
SINE nad außen hin mit dem enalffken und brurfben aröfemtbeil® bentiſgee 


eine offi 
Seite 


Defanntmwmadungen. 


Die belichten 


moussirenden Hochheimer Weine 


von der Aktiengesellschaft vormals RE 


Burgeff $ Co. in Hochheim a. M. 


find ſtets bei mir in allen Sorten und zu den Fabrifpreifen vorräaͤthig 
fowie ich auch die Aufträge direct von Hochheim aus beforge; ich halte 
mic daher meinen geehrten Gönnern und Freunden zu geneigtem Zus 
ſpruch beitens empfohlen. — Heute, in der Sylvefternaht, Pönnen- Weine 
bis 11 Uhr in Empfang genommen werden. 

Franffurt a. M,, den 31. December 1861. | 

Der Agent: Joseph Schmölder, 
Kirchgaſſe No. 6, Ir Stod. 
Zum bevor fichenden Jahresabſchluß empfehle ic; mein Lager 


ferliger Geschäftsbücher eigner Fabrik, 


ale: Hauptbücer, Conto⸗ Corrent, Journale, Gaffablicher, WMeinoriale, Bacturabücher, 
EeidensGopirbücher, Haushaltungsbücher, Notizbüiher n. f. w. 

Ungewöhnlide Sorten jeder Urt werben aufs Echnellfte und Billigſte angefertigt 
und empfehle id mich noch vefonders zum Liniiren und Foliiren von Gefhäftshhrhern 


rei J. W. Lorey, gr. Kornmarkt 3, 


FSubteppidje zu Fabrikpreifen. 


Jacob Löhr, sr. Eschenheimerstrasse43, 
gegenüber dem Bürgerverein. 


Punsch-Essenz, (ld: Ananas, Arrac, Rum, Portwein, Burgunder, 
Liqueurs, elhs Guracan, Anifette, Marafchino di Zara, Cröme de Deu, 
B’Oranges de Noyau, -Gligie. de Spa; . Extrait d’Abiinik, 

Magenbitter von Bonefamp, Allaſh. 

Spirituosen, * Mandarin⸗Arrae, Jamaica⸗Rum, airſchenwaſſet, Sir 
damer Genever, Gognac, Whiskey, 

Spanische und italienische Weine ,.al: Dn Mabeira, Bart 
Xeres, Malaga, Marlala, 

Französische Weine, «ld: Champagner, Chateau Lafitte, — 
Julien, St. Estephe, Museat Lunel,.Bur. gunder V 

BRhein-Weine, «ls: Mouffirender Hodyheimer, 1846r "Polen, Ki 
heimer, Deivesheimer, Ruland, Ungfteiner, 
heimer, Dberingelheimer, — 5 bei 





TEE äufe BE 
[pimos! in Gefchäfts als aud in — ſind in reichſter Auswahl mie 


e notirt; Fa werben 


Wohnungen, Gefchäftsiocale, Zimmer ie. * 
mit und ohne Möbel, ſtets zum Ermiethen nachgewieſen 
1402 Julius Safe. beeibiater Senfal, 


1472. Neglige- Hauben vor 18 fr, an DIE zu den 
mit und ohne farbige Bänder empfieblt in großer Auswahl 77 
Louis Rau, B 


Nubrer Dfengries, Schmiedegries, — x 
andgezeichniete Qualität empfiehlt Th. Dauth, 
Lager: große Gallusgaiie 17 (im Mohrenfarten). AS 
Ich wohne jet auf der Bleichſtraße 38. di 
1560 I. D. Schenck, Maurermeilk: 


Das Wochbuch von Wilbelmine Nührig (1018. Recepte) ift- gut gehn 
zuifl. 12 fr. u 1fl. —— as — Fa ar — 
„145. Ein ſchöner Laden nebſt —— an 
Götheplag 9. Näheres im erften S 
1401. Gorfetten mit und obne — 


n anerkannut 
von 1 fl. 30 fr. an, Corſetten für en a 12 kr., für 
48 fr. und und Kordel⸗Leibchen zu ir kr. bei Mage m > In —— 


ver⸗ Sue u und een 
Yu, uud Verkau I DOppenbeimer, Zell an, 
Pr chter ——— ement beſte Qualität a 2-73 

- 1417. Gebrauchte Möbel, Betten, —*— — 
werden an- und verkauft; Saäalgaſſe 1 

1400. Schulbücher, gebraucht und. neu, billig bei — Erras, alte — 





















1 Deine Frautf Intell ⸗Bl. 2 308, Dienstag 31. Dee; 1861, 





Belannimodgungem 


3 Einladung zur Subscription 
erite vollitändige überall bererhtigte Ausgabe d. Werke 


von Ludwig van Beethoven. 


Verlag von Breitköpf & Härtel in Leipzig. 


Snbferiptionslifte zur Unterzeichnung für das complete Werk wie für die einzelnen 
Serien ber BefammtsWerke liegen bei E. U. André (Zeil), Muſikhandlung in Frank: 
furt a. M. auf, auch find daſelbſt Profpecte über dies ganze Unternehmen gratiß zu haben. 
—— ——— ee — — e —ñ— — — ee — 


Bekanntmachung. 


An bevorſtehenden Neujahts feſte werben wir uns gm vierunddreißigften Male ber 
angenehmen Pflicht entlebigen, Löblidher Bürger und inwohnerſchaft vermittelft eines 
‘u vertheilenden Yahresberichtes von dem Wahsrkınn ind der Wirkung unferer Stiftung 
— zu geben, um fie zur weiterenTheilnahme, deren fie noch ſo ſehr bedarf, zu 
empfehlen 

Indem wir uns erlauben, auf ben Juhalt. dieſes Berichte im Allgemeinen Bezug 
zu nehmen, verbinden wir Damit die Anzeige, daß jeder. ber zur Vertheilung desſelben 
beftellten Männer zugleidy mit einer verfie elten Sammelbüchje, worauf unjer Namen 
und das Litra bed betreffenden Quartier —* verſehen ſein wird, um in dieſe die von 
der Wohlibätigkeit Loblicher Bürger- und Ginwohnerjchaft unſerer "Stiftung sugebachten 
milden Gaben für die wir uns im Namen unferer, zahlteichen Armen zu lebhaflein Dante 
—— fühlen werben, aufzunehmen. 

Frankfurt a. M.,.ben 28, December 1861. 


Der evangelifch Iutberifche Almoſenkaſten. 


Bekanntmachung. 


Am bevorftehenden Neuj ihrsfeſte werben unfere Pfründner, unter Berleitung eines 
nten Jin jedem der loͤbl. Düntiere und vor den Thoren bie Wohlthätigkeit 
verehrten wohner in Anſpruch nehmen, 

Indem wir biefelben zur geneigten Berückſichtigumg ange legentlichſt eurpfehlen, erlauben 
wir zugleich bie Bitte, bie unferer Anftalt zugedachten —* nur in die, yon denſelben 
dargereichten vuchſen geben zu wollen. 

Frankfurt a M ben 28. Dec. 1861. 


Das Pflegamt des Werforgungshaufes. 
Bürgerverein, 


1569. Die Abſtimmung ber die zu Mitgliedern des Bürgervereind neu ängetneldeten 
Herten findet von Freitag den 27. Deceinber bi8 Donnerstag den 2. Januar 1862 flatt, 
und zwar taͤglich jn ben’ Stunden won 12—1 Uhr Mittags und 6—9 Uhr Abendsl \.! 


1573. „Das Ginfammeln der milden Gaben für. die Spenbefection. betr, 
fo tie in dem borhergegangenen Jahren, durch unfere Beauftrügte “Beforge 
Wir erfuchen, alle folhe Gaben in die vorgezeigt werdenden großen verfi 


zu thun, und empfehlen unfere Section der wohlwollenden Theilnahme biefiger Bürger 
und Einwohnerſchaft. 


Sollte in dem einen oder andern Haufe eine Büchſen nicht vorgeze iu 5 
Jahresbericht abgegeben werden, fo bitten wir, uns Hiervon gefällteft Anzeige m | 
zu wollen, - 


Frankfurt a. M, den 29. December, 1861. | 0 it pt 11 
Spende-Dertion des allgemeinen Almofenka 


1573. Die dem allgemeinen Almoſenkaſten für bevorftehenbes Neujahr zuge 
dachten Gaben bitten wir, gegen den von den Sammlern abzugebenden gebrudten Jul: 
en 


xresbericht in Die barzureichenden verfiegelten Büchfen und nicht in die Haͤnde der Samn- 
Ier verabfolgen zu laſſen. * | 


,. AkN 

Sollte in dem’ einen ober anderen Haufe eine foldye Büchſe nicht vorgezeigt mb 

fein — Jahresbericht abgegeben werden, fo Bitten wir, uns davon Anjeige machen 
zu wollen. 


Frankfurt a. M., den 29. December 1861. 
Pflegamt des allgemeinen Almofenkafens. 
Beinfter Arrac de Batavia, 182 
„Runm de Jamaica, . 
a; Arrac-Punschessenz, 


z Rum-Punschessenz, 
Malaga 


Mettenheimer & Simon, Marlt 8. 


RR. Arfler. fl. 100 Look. 


Hauptgewinne: fl. 250,000, 200,000, 150,000, 10,000. 
30,000 :c. 


Ziehung 2. Januar 1862. 


Hierzu find Certificate a3 fl. das Stüd zu beziehen durch das Bankhaus ... 
A. Horwitz jun. in Frankfurt aA 


Feinster Arrac de Batavia, 


r 


+ eg 
* rrac | 
— — Funschessenz, 
+ Portwein | 
er Jamaica- Rum, 
* alter Malaga 
billigft bei 


I. Funec 
Material- und Farbw - $ 
1571 Allerheiligenſtraße 26. 


. Zeitungs; Abonnement... 


für Sanner, Februar, März; 1862. 


») Hub der Seimatb, 


Aus der Fremde (Geogt Bin, Beifebeigentiungensc) 
Blätter anne Denen ; 


l. ler eis das 
naturwinenjgaftl. (Roßmaͤßler). Br Biere; ah _c% h 


Buch der ee (monatlich 1 def) terteljährlich- 1, 30, 
Dorfbarbier, iNuftrirter . besgl.  — „86 „ 
amilien-Journal, ilufirirtee — desgl. — 44 
—— ein — monatlich desgl. 112 
(in monatl. Heften od. wochent Rn) desgl. — —64 
Globus. u. Chronik der Reifen . bedgl, 2182 
ei Indie, luftr. polit. Wochenblatt . . desgl. — u Ab pr 
a. ows Unterhaltungen am haͤusl. Herb betgl. 1,4 
länder & Söfer, Hausblätter desgl, 5:9, 6 „ 
acdländer’s illuftrirte Zeitung (Leber Land u. Meer) besgl. 3330 
ugend:Zeitung (von Dr. Zul. Fabricius) desgl. 1,38, 

| —— Zeifſchrift für Verbreitung Taufe — — 
esgl. 
Madderadatich, Berliner Wigklatt . . besal. 15, 
—— Frankfurter 4 besal. ii). 
Natur (von Dr. Ule und Müller) besgl. — ——— 
etermann's geogr. Mittheilungen desgl. 1,48 „ 
gen: und ebrzeitung, Halbjährlih = „54, 
— deutſche Vierteljährlih— , 54 „ 
———— — für Raufleute . desgl. — 8* 
Den sten {duft Hausfreund Cmonatl ein Se) bes.  — „DA yu 
Re uflrirte (auch monatl. à 18 Er.) desäl. :  — „ D.mı 
ee kermanne illuͤſtrirte Monatsbefte . besäl. 1,48, 
enfchrift des National:Bereins . desst. „46 „ 
Sl rte Zeitung, Leipzigee 2m desgl. 3 836 
») , Mobenz tung deal. u 01,12 „ 
Vamentleider- agazin Gum Snfertigen der 
ann . bed. — „27T, 
FrauenZe tung (2te Ausgabe 36 tr.) . deal. 1,105: 
oden: u. Modell: Zeitung bel. — „Bm 
Apurnal für Stieferei und weiblige Handarbeiten desgl. a 
Modelle, Bartjer, für ra ber gg del. — „54, 
Ener. Seituug (Stuttgaxtr) . del. — „5, 
Victoria, Mufter: und Mobe-Ftg. . besal. 1,18% 
0) Cassell’s Illustrated family-Paper . desgl. — „5A, 
Londen, Illustrated News — bet. :4,80, 
Journal pour tous, jegiger erhöhter weiß | 

2 mal mwöchentli a 2 Bogen, reich iMluftrirt * 1,4 

ationsalle, deutid, engliidh, framofiſch „54 


Pr u | 


Eonverf 
d) Alle übrigen bier nicht genannten Journale und Beitfrfte,. 


Jaeger’ sche Buch-, Papier-. und Landkartenhandlung;.;; 
Domplatz 8 


Gefundheitsbefördernder 


IIof ſcher Malz ⸗ Extrakt 


1580. Gin mehr als ein Sheulum altes und hinreichend bewährtes diätiſche Syfstktel ki 
——————— ⏑ ⏑— etit⸗ und ——ã—— — —3 — 
ſonders aber bei Bruſtleiden und ————— 

Dieſes Huͤlfemittel Hat bereits vielen Taufenden Heilung gebra ht, mei mit Aber: 
raſchender Echnelli;feit, und hat ſelbſt da noch Hilfe bewirkt, wo nam ſie ber anhelten⸗ 
bean Krankheit wegen bereits aufgegeben hatte. RAS AR 1a 

Diefer Malz Extrakt ift eine Erf heinunz ünferer Beit, bie ber ——— 
wahrer Fteudigkeit begrüßt; ſehr viele der bedeutendſten Aerzte und auf deren Anerduun, 
bie  überisiegende rzahl der Apotheken Preußens haben ſich bereitß dieſet Erttehii 

gt er } 
Mreis für eine Vrobeflafche 28 kr, für 6 Flafchen A. 2. 24.' 
Gieneral-Depöt für * kfurt a. M. at 


4. Coester, Hühnermarkt. 


Bur Bequemlichkeit bes Publikums findet der Verkauf auch Stett bei - - 


Wiih. von Arand, gr. Bockenheimerfir. % 


1484. : Gin folider junger Mann, ber eine hieſige Lehre befucht, kann Loft und Bit 
nung, bei einer gebildeten Familie erhalten und findet in derſeiben freundliche Aufüahar 
Gatherinenpfoite 1, dr Etod. - 


- 71429: Bu ben Preifen von 24, 30,36 Er. und höher fervire ich bei Feflem Mönatt 
Abonnement in ben Stunden von 12—2 Uhr einen guten ern akt Partiov 
nr R —— — * hr eine —— en F —* 

werthe, au merke, da vor wie nach Mittagbti Ne 
zu ben verſchiedenſten Preifen verabreiche. J. Selb, ar. Kormmarlt 13. 


„ 876. ! Eine Wittwe, 30 Jahre: alt, aus anſtändiger bürgerlicher Familie, ein 
Stelle als Wirthſchafterin oder dgl., am liebſten —2 fie die Führung —— 
Hausweſens, fei es das einer. Familie oder auch das eines älteren. Herrn, tn Kranftı‘ 
ober deſſen Nähe übernehmen. Ihre Anjprüche find a und fieht fie meht au 
freumbliche-Behariblung, ald auf Gehalt. Näh. bei der Exp. 


" , 1573. fl. 2600 werden aegen hoͤchſt ſoliden biefigen aweiten Iniap geiuht. 


„Ale Sorten. reine gebrauchte Klafchen werden täglich nekauft 5; Wreiteg.- 7, Wartertt. 
81. Alte Möbel und Betten werdın gekauft und gut bezahlt; Fahrgafie 1%0. 


581. Zu vermiethen: Gin freundlich möblirte® ginmer an ober2 Kekten =’ 
oder ohne Koft; Schnurgaffe 51, Ir Stod. 














@etragene Herrenkleider werden angelauft bei @; Straus Bi N 
vñntktlich 


rechte Seite, Ir Laden. Beſtellungen durch bie Stadtvoß werben 
1401. Fremdwöorterbuch mit 15,000 Frembwoͤrtern uur-&a. 19 I} Brit‘ 
Reiben mit Ve Whu ern von Briefen u nur k 24. dei MS. Grrasuim Hanf 3 


2% Beilage, Frantj Iutell-BL ME 308, Dienstag 31. Dec. 1861. 


— — — —— — — — — — — — — — — 





detaunntaeachuugen. 


Kirchliche 9 Anzeigen. 


Am Neujahrstage, ven 1. Januar 1862. 
die edangel.stutberii e Gemeinde. 
a 91a m e Hr. Pfr. Meifinger. ‚d us r. Pfr, Wehner, 
/a Uber Hr. Sen. König. 4 Uhr % Aa zart, 
© Miciai. —— — Pfr. Roos, —*5 
Hr. Dr. Steig. 8 Uhr Hr. Pfr. Pin 
anuen?.: m pr Hr. ©. Jäger. 4 Uhr Hr. Pfr. Kalb. 
— * Uhr Hr. Pfr, Krebs, 4 Uhr Hr. Pfr. Jung. 
eifthofpitals: 10%/a Uhr Hr. Bred, Bagge. 


sat 3 — —*— 337 u Hr, Bft. Wehner, 
na. Du Hoegungeh auſes ühr Hr. Pred, Grünewald, 
in Werktagen, Bormittags 9 un, ne ya ot Breitans Hr, Pfr. Roos, 
den, Mode.) Nachmittags 4 Uhr. 
St, Ratharinenfirhe: Mittwoh Hr. Pfr. Steinge &t, Katharinenkirche: Freitag Hr. Pfr. Roos. 
. Donnerstag Hr. Pfr. Kalb „ Samstag Hr. Pfr. Bafle. 
Dreiföni „slirde: onnerstag und Samstag Hr. Pr. Jung 
Zaufmonatı 9; A Kalb —— * — Roos. 
© deutfeb-reformirte © 
Keformirte Ricche. — ben 31. December, Nachmittage 5 Uhr, „ud, Y Yapresfihluffe: Hr. Pfr, 
rader. 


(Am Reujahrstag, 1. Sanaur), Vormittags 91 Uhr, Herr Pfr, Subhoff. 
Cultie de PiEKxlise reforme+e francaise. 
Mardi le 31 Döcembre: & 5 heures: Mr. le pasteur Bonnet, 
Mercredi le 1 Janvier 1862: à 9 Ion u Mr. le pasteur Schröder. 


wine Service. 
i/a and at 3 o’oloc 


Birbiedentihrfe stholife@emeinde-® Andachtfaal,Heiligtrengeflelb: 
Diss vo den 1. —— — 10 un red. u 


Sparkasse. 
er —* — und Ziqhufſe, fir welche bie Zinſen vom 1. Januar 1862 
fange = en 
” ei in Sreitag den 3. Jannar 1862 


rn —2 dagegen iſt 9 Extra⸗Sitzung auf 
Mont ontag Den 6. Januar 1862 
anberanmt worden. Alsdann bleibt des Bücherfchluffes wegen die Sparkaffe bis zum Mittwoch 
den 26. Kebruar 1862 geſchloſſen. 


Die Direction der Sparkafle und in deren URamen: 
Dr. Sauerländer, d. 2. Prätes. 


11 
Auhrer Steinkohlen, Auen. — ueg iu 


1571 c©. L. Weber, ZTöngesgaffe 27, erfter Stod. 


troß des angeftrengteiten Fleißes, der feinen frühzeitigen Tod mitveranl 
dung eines Hausftandes, fowie zur Deckung der, nothwendigften Leben —2 
in Folge allerlei Mißgeichit eine Schuld zuſammenziehen und feiner Wittwe Hinter 
laffen müffen. Letztere aber ift bei drei unmünbigen Sindern worunter zwei Eränklice, 
nicht im Stande, aus diefer ihrer Bedrängniß ſich —— eiten, und muß alles auf 
bieten, um nur durch. Die Sorge, bie. jeder neue Tag bringt, fi man binburdyu 
ringen. Die Unterzeichneten, denen ber grelle Nothſtand dieſer Familie zunädit ent 
gegentrat und die vorderhand feinen andern Weg ber Hülfe wilfen, wenden 
an den Wohltbätigkeitsfinn ihrer, Mitbürger und erklären fi zum Empfang. R 
für die hartbedrängte Wittwe und, ihre: Waifen bereit, too 
PR in 5 } Sul 17. — — q Säutfe * 
farrer Krebs, ulſtraße 7, arrer Jun | 4 
Neinhold Baift, Bornheimerftraße 9. 3. Gerb. ifhelm, Fe | 
1574. Bon den hohen Medicinalbehörden, verſchiedener deutjcher — 9 

Aechter Malz-Extraet von Dr. med, Stanelli, 
pr. Flafche 24 fr. 

Dr. med. Merkel’s Kinder -Malspulver, ji 
Aufhülfe und — der Kinder für die verſchiedenen 
jnien zubereitet, pr, Schachtel. 30 Er, a yet 

Profpefte mit den ausführlichen ärztlichen Atteften gratis, Alleiniges Depöt In 

Frankfurt a. M. bei Herrn 


| I. B. Streu, — 6 
BReisszeuge 


von 36 fr. an bis fl. 45, von amerfannt beften Fabriken, zu befonder 
billigem SPreife bei 
G. Gallo Sohn, Zeit 49, Optifer der Augenheilanfilt 


5 Schlittschuhe in grosser 
Auswahl zu billigen Preisen 
bei Gebr. Marburg, 


EFriedbhergerstrasse Neo. 13: 


Chocolat-Masson - 


in friſcher Waare, als: Pralinds, Napolitaines, Kochchocolade und er 
gante Bonbonnieres bei a 


1564. Der verſtorbene Hiefige Blieger und —22 
und 








57 






MM. Beer BLM 
Zeil 29, dem Glasmagaxin des Heren Taccht hemmt. 
"879. Glaviere zu verkaufen und zu’verm., bei Eloner, Gtavieıftimmer, Loch 


Humoristica zum Sylvester. 
Kladderadatſch-Kalender 1862, 36 Tr, 
Figaro⸗Kaleuder 1862, 42 Tr. 


Die neueften Nummern ‚des Kladderadatſch einzeln, fowie eine große Auswahl Ep- 
miſcher Declamationsflüde ac. in ber 1570 
Joh. Chr. Hermann’(hen Buchhandlung, Beilvıd. 


” Taunus - Eifenbahn. 


In dem internationalen Ghterverfehr mit ber franzöftichen Oftbabn und Havre, via 
Bingerbrüd und Korbach kommt für bie a petite vitesse noch Havre, Paris, la Ferte sur 
Jouarre, Chäteau Thiery, Epernay, Reims, Oiry-Avize & Chälons sur Marne zu beför= 
dernden Güter mit dem heutigen ein ermäßigter Frachtfag zur Anmwenbung, worauf hler⸗ 
mit aufmerfiam gemacht wirt. > 

Frankfurt a. M., ven 28. Dre. 1861. 


Syn Buftrag des Verwalsingswntip: Der“ Ditrstor, Wernbem., . 
Befanntmachung. 


Bei der hrute vor Rotan und denen ftatt gehabten Berlonfung. der vom Anle hen ben 
biefigen israelitſchen Geme nde von 276,500 fl. des fl. 24 Fußes vom Yıhre 1824 obli⸗ 
attonemädtg am 31. December d. 3. rhedyahlhrren 10,000 fl. find die Partial Dalgas 


Sit. A, No. 34, 38, 39, 40,47 2 & 1000.fl, 

B. „ 18, 65, 77, 100,121 „ 500 , 

Q 5; 1.38.40. 70 181. 2nö0,. 

D. „, 37, 81, 132, 148, 202, 150, 
9 


. ‚69, 86 100 
worben, und iſt deren Betrag can IL December"1861 air erheben, von! welchem 
age an bie weitere Verzinfung berjelben aufhört. * 
Fea kfunt a. M,, den T. October 1861. 
28 Der VBorftand der istaelitifchen Gemeinde.. 


Bekauntmachung. 
Da die Schatzungsſteuer für die Jahre 1861, 1862 und 1863 nun: 
mehr —— — unter Mitwirkung des Gemeinde⸗Ausſchuſſes nach 
dem Maßſtabe von. drei. Gilden, von Tauſend, reſp. 1. fl. 48. fr, als 
minimum: feſtgeſetzt worden ift, ſo werden bie. jtenerpflichiigen Gemeinden 
glieder hie: durch anfyefordert, Lie Steuer für dag Jahr 1861: nunmehr 
nad zwar. bis ſpäteſtens Ende December d, J. zu entricten. 
Frankfurt a. M,, den 28 November 1861; 

Die Steuer»Section 


des Vorflandes der iſraelitiſchen Gemeinde, 


— 


" 
" 
" 


15161 





3 Berfteigerungs-Anzeige. 
reifag ben 3. Januar 1862, az ande F 


lichen Vergünſtigungs Dekrets vom 15. November 1861 bie zum erg bie], Bin 
gers und Kärchers Hın. Lorenz Lafchner gehörigen Mobilien, ala: 1 5 Br: 
 natenkette, 1 Gylinder Gommobe, 1 Ganapee, 1 Kleiderſchrank, A Stühle, 2 
Bettung, Kleidung und Leibgeräth, Leinengeräth, Küchengeſchirr x. ; 
ferner in Fiscalais Auftrag: | 

a) 2 Pferde, 1 Wagen; 

b) 1 e, 1. runder Tiſch; 

e) 2 Canapee, 6 Stühle, 1 Gaunig, 1 Pendule, 1 Tiſch, 1 Spiegel; 

d) 6 Städ farbige Leinwand; 

e) 1 Canapee, 6 Stühle, 1 Gaunig, 1 Wafchtifch, 1 Commode, 1 Spiegel; 
N 1 Gaunig, 1 Ganapee, 6 Stüble; 
g) 1 Glasſchrank, 1 Commode, 1 Ganapee; 

h) 1 Commode, 1 Tiſch, 4 Stühle, 1 Kleider» und 1 Küchenſchrank 
in dem Vergantungszimmer Sjohannitterhof gegen baare Zahlung öffentlich an den Dei 
bietenden verfteignert. C. Belfchner, 


— 


= WBerfleigerungs- ?inzeige. J 
Freitag den 3. Januar 1862, wrn ar anti: 


Anftehen nachverzeichnete Mobiliargenenftände, ald: 1 Eefretair, 1 Gommode, 2 Hein 
Gommoben, 1 ovaler Tifh, 6 Nobrftlihle, 1 Pfeilerfehräntchen, 2 Radhttifhe, 2 Baldı 
tifche, 2 Kleiderſchraͤnke, 1 Küchenfchrant mit Auffsg, 1 Blumentiſch, 3 Bettlaben, Bettung 3, 
in dem Bergantumgszimmer gegen gleich baare Zahlung Öffentliy an den Meiftbietenden ver, 
ſteigert. G. Belfchner, Ausruf. 


Beine. —  _ 4, Belkdmen, Hab: 
Verfteigerung einer Behauſung 3" 
Sachfenhaufen an der Happelgaſſe 
Samstag den A. Januar 1862, 8 


BVerglinftigungs:DefretS vom 15. November 1861 bie zum Nachlaß bed Kiel. Bing? 
und Kärcherd Heren Lorenz Lafchner gehörige, u Suchfenhaufen am ber dappel⸗ 


gaſſe gelegene 
Behauſung Lit. O Ro. 58 
in dem Haufe ſelbſt dffentlth an den Meiſtbietenden verfleigert werben. 
Bis zum Verfteigerungstermine kann biefe Behaufung .. angefehen werden. 
mer, Auscufer 


— — — — — — — en 

1573. Gin zuverläffiger hieſiger Bürger hat noch einige Stunden frei und empfebt 
—* r Buchführung un ——— deutſcher —— er Geſchaͤfts⸗ Co 

elbe macht bei befriebigenben deiſtungen nur mäßige Auſprüche Näaͤh bei ber GH. 


. Bücher, Muſikali d Meafulatur ? riwährend 
un ren —— Antiquar, a Ed des Grahend. 


2 mobl. heizb. ineinandergehende Manſarden zu vermiethen; Blumenſtt. 6, I & 








3" Beilage, Franff. Intell-BL. 2 303_ Dienstag 31. Dec, i861; 


Belanntmadungen. 


Sylvesterabend-Unterhaltung. 
1574. Zum Bortragen: 


Drei Slimcder aus Srankfort, 


von J. Löhr. 2. Auflage. 


„Gott wie is e8 wunderfchön _ 
Wenn mer an e Schabbes:Abend ꝛc. 


i8 12 Pr. 
Zu haben bi — | 
Franz Benjamin Auffartn, 
Ed der Tönges- und Haaſengaſſe. 


Die Zortbildungsanftalt für Tonf, Töchter nebft Bildungs: 
ſchule für Lehrerinnen | 
von Dr. Drefcher, Krögerftrafe No. 6, 

ladet zur Theilnahme an den Kurſen im Deutichen, Franzöfichen, Englifchen, Stalienifchen, 
fowie in Geſchichte, Geographie, Rechnen und Buchführen, Phyſik, Erziehungs- und 
Metbodenlehre ganz ergebenft ein. Auch für jüngere Töchter befteht eine angemefjene 
Einrichtung. Jusbeſondere wären jeßt füreinen projeftirten Anfangsfursinder Sarmonie 
lehre nod einige Theilnehmerinnen erwünſcht. Der gefammte Unterricht beginnt 
wieder am 2, Januar 1862. 


1568. Bei C. U. Andre, Mufifpandlung (Zeil) in Frankfurt am Main find 
ets vorräthig und zu — 
lle Verlagsartikel in Muſikalien mit billigem Geſammt- und Einzelpreis von 


nm n bon Ebd. Hallberger in Stuttgart. 
nv „ " " " " " " olle in erg 
" " " r " " Bi „. Reclam in Leipzig. 


Koh. Andre in Offenbach a. M. 
Bon jedem obiger Verleger find ausführliche Verlags: Gataloge und Proſpecte bei 
mir gratis zu haben. ; 


C. Gierlings, gr. Efhenhg. 41, 


dem Dürgerverein gegenüber, 
empfiehlt: Rum, Arrac, Kirftwafler, Punfh-, Piscops, Cardinal- und 
Maiwein-Effenz, Anifette, Curacao, Kümmel, Magenbitter, Pfeffermünz, 
Banille, Perfico, Limonade-Effenz und Limonade gazense, Madeira, Mas 
laga ı. in verſchiedenen Sorten zu billigen Preiſen. 1545 


Bekanntmacõ ungen. 


Punsch - Essenz | 


von Rum, Arrac, Ananas u. Burgunder 
pr. Flasche fl. 1, f,1. 12. fl. }. 24. 
. 30. 


bis f. 


Rum de Jamaica, 

Flasche 30, 36, 48 kr,, fl. 1, 
h. 1.12 bie A. 1. 45.; Arrac de Ba- 
tavia, Cognac, Extrait d’Absynth, 
Kirsch wasser,Genevre, Boonecamp, 
Curagao, Gold Wasser, Creme 
d’Orange, Cröme de Vanille, Eau 
de Noyaux, Parfait d’Amour, Per- 
sico, Anisette, Citron, Kitsch, Him- 
beer, Pfeffermüuz, Bordeaux, Ma- 
laga, Madeira und Campagner in 
‚bekannter Vorzügliebkeit. 

©. W, Amann, 

1664 kleine Friedbergerstrasse 12. 


— Jamaita⸗Rum pr. Flaſche incl. 
las 48 fr.; alle .. unfe- — 
Liqueure, ſowie Bo. deaux und weiße 
Weine empfiehlt au den yo P eiſen 
Seinrich 


1655 Buchaaſſe 14, * gen der Bank. 


1564. Italien. candirte Deſſert⸗Früͤchte, 
eingemachte Gompst-Früdte, Stcoich⸗Mar⸗ 
melade, prunes piftoles, ftanöſtſche und 
eye "Feigen, Maronen, Zeltower N 

rdeaux⸗ Imperial⸗Pflaumen, —s— 
trocknete Aprikoſen, Pommer'ſche e⸗ 
brüſte, Straßburger Gaͤnſelebern in Ter— 
rinen von Henry, Hamburger Rauchfleiſch 
und Ochſenzungen, Rosmarinäpfel, friſche 
und eingemachte Ananas, Ananas-Syrup bei 
Gcorg Schepeler. 


en ‚en fl. 12, 
Male do. „ 9 
pr. 100 hit bet 


876 Adolph Kempf. 


831. Outer Rum, pr. Flaſche 49 kr.; kl. 
Eſ henheimerſtraße 5, Ir Siock. 


ächten 


üch am enehmer als Borde aur⸗ Wein,empfehlt 
a 86 Pr. pr. Slaſche mit Clas. 


1562 A. Coester, 


Jamaica-Rum & 30 ir, 
As ker., a #. 12 Er, und 1f. 
45 Er. die Flafche; 

rc Arber 1f. 
AS ?r., Die balbe 34 fe; 

Arac-Punschessenz: If. 
AS kr., Die balbe 54 fe; 

Batavla-Arae 3 1f.30%, 


Champagner: i 1fl. 20%. 
Golf: vied Maes, 

879 Gabrgefie 16. 

Ich empfehle hiermit : 

Aechten an Data re | 7, | 
do. - da: JamalcRum . .. 1,1! 
bo, pe. be. 1,7 

on do. bo, —. 8 

heften Arac de Patavia 1,3% 

altın Cognac... . („RR 

Acc, und R a 1,2 
feunfte neh. .. 1,8 
—* Bi do.. lu 

pr. 

Markzräfler Champaaner, dem franyöhiän 


richt nachfleberd, 1 fl. 24 und If. 3 
bie gınze Blahe; Ist 54. d. 5 


deiffenſiein 
157? — rauch N. 
Meffina-Eitronen 


— —— 
ick 3, 4 u. r. 
eter Allendot 
1572 ar. Bodenheimerftr. Re 
157. Friſche Turbots, Solt, ” 
liau, Schellfiſche, Buͤckinge U 


Auftern. 
Milani-Minuoprie, 
kl. Hirſchgraben 3. 


Uhmen - 2200. 
DEE « «+ >» + 24 „ 
odendorfer (rother) . 24 „ 
Sort re. 30 
‚ Abrbleichart (totber) . 86 „ 
Mofelblümden : x.» + » 36 u 
Scharzhofberger B, 


| W. Amann, 
1864 Meine Friedbergerftraße No 12. 

Feinften Jamaica-Rum, Batavia⸗ 
Arrae, franzoͤſ. Cognat, Ananas: u. 
Arrae-Bunfchefienz, Biſchoff u. Gars 
dDinalefjenz, ſpaniſche, portugieftiche, 
italienifhe, Bordeaux⸗ nıd Cham⸗ 
fagner Weine. 

Milani-Minoprio, 

157° 2. Sirichgraben 8. 

881. Ein folives Frauenzimmr kann Au⸗ 
theil r Stmbe und Klıche erbalten; Breite: 
e . j 

881. Feinfte Punſcheſſenz & 42 fr, 1fl.; 
Theaterplaß 9, 3: Stod. 

781. Vorzuglicher Malara und Wusfat- 
Qunel vr. Rlafke 4; fr. ; Mlerbeilisenftr. 35. 


— —— — — — — 
Ih empfehle einen Jamalca: Rum, b’e 


{ande zu 48 fr. ohne Ö’ad: Karl Pfef⸗ Samy 


erforn, Küfermelter, Steingafle 11. 


Schöner Melis 18 Er. pr. Pfd. 
Rum de Jamaica 48 tr. bis fl.1.20.| * 


Arac de Paravia 1fl. bis 112.38 
alte: fram. Cognac. . . „ 1.4.1358 
Rum Bunfh:Yfenz « - - „ 1.30.[” o 
Areı " Nr. eg 1. 30. 5® 
Portwein 0) 5 


tiedr. Uug. Jager, 
a er 2 — der 
Wirthſchaft des Hm. Schwager 
Spaniſche Oran en und Meſſina⸗Citronen, 
ſchoͤne große Frucht, bei 
Carl Friedr. Roth, 
1514 Haaſengaſſe. 


| empfichlt in ſtets friiher 


Wagners Rettigbonbons 
für Huften und Bruftleiben. 
Rofe per Pfund...» » 48 kr 
Brima per B:quetß . „+ 14 „ 
Extrafeine per Schachtel 18 „ 
Pate pectorale DEE ia 
lacon .. 24, 


Rettig⸗Syrup per 
aare die Haupt⸗ 
Riederlage bi Franz Bertels, 
14 


00 große Bodenheimergafie 31. 
‚ Barmflädter 
Anis⸗Gebackenes 


{ft noch eine Kiſte angekommen und pr. Bf. 
a 32 und 36 fe. au haben bei 

©. ©. Saufer, vorm, C. Milani, 
1574 Schnurgafie 65. 


Brauner Java-Kaffee . .» 

grüner — — SE 

indiſche Meiißßs 19 

1461 VUnni-inoprio, 
EL, Hirſchgraben 3. 


— 
Feinſten Arac- nd Rum- 
Punsch-Essenz, mouffiren- 
ven NEaiwein vr. Flaſche 48fr. 
». Höpfner, fl. Kornmarkt 10, 

Feine Mum-, Arac- und Anaugas⸗ 
Punſcheſſenzen, Kirſchwaſſer, Atfintb, 
Arac, Rum, boll. Curageau und Anijette, 
,‚ Drangen und Gitronen x. 


G. E. afer, Schnuraaſſe 65. 






empfiehlt 
1574 


‚1858: Oppenheimer Rießling 24 kr. pr. SL, 


„  Uffentbaler Rothwen 24 „ » m 
882 W. Schenk, Stiftſtraße 19. 
os ve Rum, 36 12 * Au 

r. d. %.; Arroc- und Rum⸗Pun enz 
emfi.tlt @&. Schäfer, Vilbelerq. "0 
Feinfte Diffelborfer Bunfcheffenzen, 
Achten aıtın YJamotca-R ım, 
dir. Arrac, 
dto. Maloga⸗Wein, 
alle Sortın Liquruce empfiehit bllinſt 
V. 8 


1574 . VW, Sirauss, Ä 
Schnurgafle 6, Ed der End unetgs 


Atrae⸗, Rum: und Vantile: Punfcheffenz, 
biv. feine Liqueure (von If Selner), ädhter 
Jamalca Rum, Arrac und franz. Cognac 
emyfleh.t in vorzfiglicher Qualität 

| Carl Friedr. Roth, 
1574 Saajeugaffe. 

Gavi:r, Bremer Briden, Sad:llen, Haͤ— 
ringe und marin. Häringe, Gapern, Bruni: 
—— Gervelat: und Zungenwürfte empfing 

ganz friiher Waare 

Carl Friedr. Both, 
1574 Saafengaffe. 
887 Berloren: 

Bom Friedbergerthor biß an den Necar⸗ 
Bahnhof wurde am Dienftag Abend eine 
ohne Glas verfehene in Papier eingemachte 

ldne W kerellyor v.r'oren. Der rebliche 
Bine wird gebeten, foldye g:gen gute Bes 

nung Römerberg 19, im Laden abzugeben, 
Aechten Rum! 
1575. Aechten Arrac, Cognuc, 
Punſcheſſenz, Liqueure, reingehaltene 
gute Weine zu 15, 20, 24, 30, 36, 
48 fr. und 1 fl. die Flaſche, fowie 
Malaga, Madeira, Eyerry, Cham: 
banner , Zailon: Zimmet, Thee, Ba- 
e, e rangen, Citronen, billiger 


wi 
Melis bei 
Franz Bertels, 
große Bodenheimergaffe 31. 


Feinfte Gott. Würfte,-weftpb. Schinken, 
Neunaugen, Zavlar, Anhovis, Cpern und 
Ol ven bet 


1674 ®® Saufer, Schnurgaſſe 65. 


832. Am Freitag den 27. d. wurde Nach— 
mittags zwiſchen 4 und 5 Uhr auf ber zei 
ein ſchwarzer Spibenjchleier verloren. Der 
Due wirb gebeten, venjelben gegen gute 

— Lindenſtraße No. 8 abzu⸗ 
geben. 





882. Schöne ſaftige Meſſina-Citronen, 
üße ſpaniſche Orangen, leßtere zu 4 Er. 
ad Stüd, bei @. Men, auf dem Markt 
am fleinernen Haus, 


1575. Feinſte Götti ee, 
faftige —— a Bi 
e 


Franz Bertels, 
ar. Bodenheimergafle 31. 


881. Hepfelgelse, Ia, d. Pfb. 16 kr. 


empfiehlt E. Schäfer, Vilbelergaffe W 


Champagner 1 |, 
Rum facon 3% tt. —1f, 
do. — fl 12-11. 


24 fr, 

do. feinst. alter 11. St, 
Arrac de Batavia 11. i2t, 
feinst. Mal 1fl. Ok, 

v Madeira 2 fl., 

Arrac, Run ı. Vanille, 
Punschessenz fo 
alle Sorten holl. Liqueures 


e It PP. W. Hur: 
mpfieg vormals: Gg- Dreier, 
1576 Biegelgoffe. 


uf Henjahrs-Hadıl: 
unfch: Effenzen in Tärgft bekannt 
Güte ı fl. 12., 1 fl. 24. de Flaſche; 
Samaica Hu 1 fl. 1 fl. 12. und If. 
24 fr. die Flaſche; 
vorzügliche Ehocoladen 32, 36,85, 
u. ſ. w. d. Bid; 


erbfteter Haffee 42 u. Mkr. d. Mt; 
85 L Schlottbkauer, Riurkt. 


er 18577 . . 22 tr. mit @lek, 
terfleiner * . 26 
Deidesheimerr „ Bun ı 
Malaga... . l—vıı 
Madeira... . „Bd, — 
Roufflon ... „Lynn 
Vordeaux St. Julien „ 1.24, u 


o. t. ion L.— J 
enpfift Mleinrich Handel, 
1575 Buchgaffe 14, vis-A-vis der Bart 
Jamaica⸗Ram, die Flafche 48 fr, 1 An 
. 2 r.; Bunichefferz 1 fl. 24 fr, 

Sorten feine Xiqueure empfiehlt 
Schnurgafie II. 


1 


* [} ’ 


A" Beilage, Franfl, Iutell:BL, JM 308, Dienstag-B1. Der. 1861. 


TO Yelanntmadgungenm 


Berlofungs- und ıd Aktien- Kalender 
für 1862. — preis 36 kr, 


herausgegeben von der Redaktion * „eulonur, 
ist zu hahen in d 


Jäger’schen Bach-, Papier- und sender. Domplatz 8 


Kaltwafier - Heilanitalt „Nerothal“ 
in Wiesbaden. 
Aiefernadelbãder, Seilgymnaſtik und @lectricität. 

— Arzt: Dr. Hartmann. 


1498 S. Löwenherz jr., Eigenthümer. 


Fr. 45 Loose der Stadt Mailand. 
Am 2. Januar j 
findet die erfte ie ftatt, bei welcher die Treffer 
von Pr: 100,808, 10,000 ze. verlooft werden. 
—— 2 — und Certificate a 1 fl., 
elf Stud für 10 fl, empfehlen 
Mori» Stiebel — 
1575 Schuurgafi e_56 | 


Jamaica-Rum, 

Batavia-Arrac, 

Alter Cognae, 

Schiedamer Genever, 

Alter Madeira, 

Alter Malaga, 

Anisette, Curacao und andere feine hollän- 
dische Liqueure bei 


J.T. Eine 





1570 


Zum Neujahrsfeste | 
empfiehlt die Eonditorei von S. WE. Sichel, Fahrgaſſe 136, der Tin. 
nedgaffe über, Marzipan-Herzen und Sterne, feinfte Brenden, Bade 
Backwerk, fesr verfchiedene Torten und alle fonftige Conditoreien. 


urgunder-, Ananas» und Royal-Bunfh-Efjenzen, Rum, Cogra 
5: Arrac, Sherry, Holländifhe Liqueure von MWonand-Kodul, 
Champagner von Charles Heidfied & Comp. in Reims, 


—— August Schönling, 
1574 Roßmarkt 21, gegenüber dem Guttenbera- 


Punsch - Effenz, 
aber eimasd Ausgezeichnetes, von Rum und Arrac, bei 


Hl. Cron, Lebkuͤchler, 
Markt 46, neben dem n @teinernhant 


1574. Unfern verebrl Runden m wir biermit die ergebene Anzeige, dej 

unſer Geſchaͤfte betrieb Be as in —— — ausgebrochene Brandunglid 

keine Unterbrechung ieidet. 

—— & Sehubmann·; 
euekraͤme 18. 


Feinster Punsch-Essenz, 
pr. Flaſche a fl. 1, fl. 1.12, fl 1. 36 und fl. 1. 45, amd werden 
und 1/, Flaſchen abgegeben in ter Conditorei von Base 
| S. M. Sichel, Kahrgaffe 136, der Töngesgaſſe über. 


1576. Unfer Gefchäftslotal befindet fich jegt Zeil 24. 
9 win. Eckert & Comp. 


881. Gefucht bei einer anftänbigen — innerhalb der Stadt, zwei möhlitt 
Bimmer im 1. oder 2. Stod mit auter Bebtenung, für einen einzelnen Herm. 
Sranfirte Dfferten unter N. R. G. beforgt die Expedition d. BI. 


888. Atalienifcher Unterricht für Damen und Herren. 
u Alessandro Della Croce,;.s — 
Bockenheim bei Herrn Alexander, S fahr 


14038. Alle Arten gebrauchter Möbel Betten, Hopb: | 
ze. werben gekauft und gut bezahlt; Ginhornplag, Eck der stlofteranfle 69. 


In ein beftehendes Rotteries und Promeffengeihäft wird ein Afſocie mit einem gend m 
fl. 800 6i8 fl. 1000 geſucht. Schriftliche Anerbieten unter A. Z. beſorgt die Ggpeditiet 
833. Gin Mann, welder im Schön⸗ und orthographiſchen Schreiben, fowie tm Red: 

nen bewandert ift, und aud in wirtbfchaftlicher und dconomiſcher Hinſi bt nicht unerfahren 
und beſtens empfohlen, fucht eine Stelle; dag Mähere auf ber Expedition d. Ol. _ 
1401, Xte Möbel und Betten werben zu hohen Preifen gekauft; gr. Rormmartt b 











— - u. Bee 


u 


Bekanntmachung g. 


1576. Bei der heute vor Notar und Zeugen ftattaehakten Verloofung tes Anlchens 
der hieſigen iſraelitiſe Gemeinde vom Jahre. 1848 von 100,000. fl. find bie nacfolgen- 


ben Obl ligationen: 
Lit. A & 1000 fl, Ro. 6. 
„ B 7} „ 3 46. 
" "n vw 1} 47. 
„ —8 —— 7 
4 
aan auf rn 1. aan 1862 gezogen worden, an melden Tage bie Ber- 


Frankfurt a. ” 8 ii December 1 
Borktond. Es ifraelitifchen Gemeinde, _ 


— — 


1576. Bei der heute vor Notar und Zeugen Dunn — des unver⸗ 
inslichen Anlehens ber hieſigen iſraelitiſchen Gemeinde vom Jahre 1859 von 50,000 fl. 
find d bie nachfo genden run gezogen worben: 
2, 205, 263, 269, 281, 305, 402, 413, 459 

und fommen bennad 'von den Nummern 42 urd 92, die Obligationen mit Lit. A und 
Lit. B bezeichnet je zu 50 fl. und bie mit ben übrigen Nummern bezeichneten acht Ob⸗ 
ligationen je zu 100 fl., am 2, Januar 1862 zur Aklage. 

Frankfurt a. M., din 27. December 1861. 

Der Vorftand der ifroelitifeben Gemeinde. 


Um 2. Januar 1S62 


Biehung der äfterr. fl. 100 Soofe. 


Gewinne: fl. 250,000, 200,000, 150,0.0 x. Obligationslooſe ae 
Tagescours und für obige "Gewinnziehung a5 fl, 11 Süd für 8 


kei Moritz Stiebel Söhme, Schnurgaſſe > 
Achatwaaren 


in Onyx, Garneol, Jaspis und Amethuft, ald: Bracelette, Brochen und Vorflednabeln, 
Feuerdoſen, Ponboniere, Mandettensz, Weſten- und Damenfnöpfe, Golliers, Ohr: 
gehänge, Mebaillons, auch in Ber Eyftall für Photographie⸗ Ginlagen, Briefbeichwerer 
und Betichafte, Schmudhalter und Schaalen. Die Kaffung in Bronze und in Silber 
vergoldet, fowie auch in ächtem Gold; ebenfo Portefenillegegenftände, als: Gigarren- 
Etuis Portemonnaies, Brieftafchen und engliſche Notizbücher. Saͤmmtliche Gegenftände 
in fer reicher Auswahl von den billigften Preiſen an. 


uU. Wiegand-Zimmermann, 
1576 Roßmarkt 15, neben dem Gnal. Hof. 
14W. Schöne zweifpännige Wagen zur Leichenbegleitung 1 fl. 30_fı* 
bei Peter Weisensee, Lohnkutſcher, Stiftfivaße 39, 


Belanntmachungen, 

Spiriluofen - Berkauf, u 

ig und in — Güte: 
Pr —— x Schoppen fr. 
mel u 62 ”" u 
—— ) " 6 u 
Alter Fu Frutbranntwe'n — Be 8, 
Engl. Magenbitter „ o 8, 
f. dopp. Kümmel, w 0 8, 
” Vom u " 8 ” 

„ Wa hholder ® 5 8, 
„ dopp. Anis [7 r .. ” 
Rordhäufer A 3 
Bar ‚nnheimer Wafler „ Br 12 „ 
hen —* Branntwein „ „ 12, 
pirituß 90%, „ " 3." " 
eg in Bout. zu 36, 48 fr., 1 fl. bis 


Ufl. 12 kr., 
feinften Arrac zu 1 A. bis ı fl. 12 Er., 
„» Rum: und Arroc — zu Ifl. 
20 fr. bis 1 fl. 
empfiehlt befteng 


. 2. Bölng 
1476 Neuerothebofſtraße io. 


@uten phältichen Schinfen, rob und 
gerecht Im San , Grin Wuͤrn⸗ ‚de: 
—5— —538 cher beben nnd Blutwurſt, 

indes und Schweinenſolber, aufs 

ie — Haͤringe und Sardellen 


Ex ®. Seitz, Schnurgaſſe 11. 
— ken von Rn, Arrar, Anas 
nas, Orangen und > Maiweineſ 
feng, Champagner, — Medoe und 
St. Julien, Portwein, Mibetra, Cherry, 
Mala —— Abſinth, Rum, Arrac, 
alten * anzoͤſiſchen Cognac, Kirfchwafler ıc., 
rothe und weiße ee Drangen, Git- 
zonen, Ghocolabe Bınille ꝛc. bei 
888 M. Ruß, Galusıfe 6. 


ern ie er Schinfen und 
Böttinger WBürfte in — 
neter Qualitaͤt. 


1677 


er, 
gr. Koramanfı 


Reingehaltene Weir. 











Wachenheimer ar h 

” " " 

„  Rönigäbadher . - . 2204 [4 
n  Nierfteiner.. . "%,„ \* 
„iR pertöberger Tramin. «8. |} 
„. ‚Mfenthaler roter . „SE, a 

. 1857r Bordeaux St. Eſtephe „A.L 1; 

— m’ 

Champagner, Roederer . & ke J 
Punſch⸗Eſſenz v. Rum od, Arrac „I? 
Samaicas Rum 36, 48 Er., fl. vn 18; ! 
5 PR 1.12, 8 
Gogmt. «on 0. .. ri 12, '? 
empfiehlt das Lager . ' 
1577. eſtraße 19. 


Friſcher Cabliau, Schellſiſche 
Brat · und — bei 
Earl Wigand, Markt 3 


Stamp ucker 16 kr, 
gemahfener ja Li 18. dr 


ET de rotze Schellſiſ 
—— 

ht infen, Reunaugen 

Saern, Rränter-Kudgonis, —— — 

Sar x, bei 

883 VE. Nuss, Ballusgeie. 


Friſche große ſpaniſche 58* u. 
zonen, Kieler Sprotten, Bremer ' 
marinirte Aal umd Häringe, der Gavlır 
und neue oroße Sarbellen en Gimmen: 
thaler Kaͤſe, Bee, u —258 Kraͤu⸗ 


ter⸗, ⸗un 
881 LE ea 


Brifche —— — 


— — 

un € 

Adolph Kempf. 
I— den 29. December, Avends 6 

— —— des gu * 

abzuge —* auf der 


Bu 
— Er —— 










— —— — ——— 


go 


dm al 


Gwinner, W.: Arthur Scoppenbauer, 
aus perfönlichem Umg dargeftellt. 

4 Mor.: Eine Watlfadrt nad Yes 

Yimfalems Blibder ofme Heiligenſchein. 


übe: Die Länder am unteren Rio bravo 
Norte. Geihichtl. u. Wriebtet. 

Ule 7* D.: Die meucflen Entbeeun- 
J Kar, Auftralien und’ der Arktis 









larwelt. ___ r 
8: @eihiäte bee 19. Jahrh. 


Thl. —J 

reifenſee. 2Mle | art 
0, M.: Winkelmann, oder ; vou Steh 
‚dal nad Rom. 8 Bde. 
... Yaühr!. Who mementepreis.. für 

Auswärtige zahlen für vier P 
Yahri. Abo mementspre 






de fl. 


* 
* 

8 F 

6Es w Kenntniß gebracht, 


fünftigen 18. Januar 186 


in den ſchoͤnen Mätımen des neuen 
den daran Theilnehmenden einen mögl 
Böfte können eingeführt werben, 


geftatten. | 
Fiften zur, Unterzeichnimg liegen ‚auf 
au 





Beranmtmadın 


# 2 Abe: fl. 8, für.jesein voll. ext fl. 1 
n 8, für je vollſt Wecke fl. 10. 
{8 für Jugendfhriften fl. L 30. 


Sch Dre Lofch Bataill 
einen foleunen Feft-Ball 


Saalgebäubes geben und alles aufbieten 
ich hohen Genuß zu bereiten. 
foweit es die Raumpverbältniffe 


bei den Herren: 
ptmann Serff, gr. Sandgafle 8. 


N; 






©) 
F 


\ 


Rihbihliotet von Gustav Ochler, Zeil. 


Brundid; Rei der Knallhütte. Hiſtor. Rom. 
— G. Abenteuerliche Geſellen. 
e. J 
Seyſe Paul: Im Grafenſchloß. Andrea 
Deifin. Auf ber Alm. mad „Ditht 
König; Deutice Familien, Novellen, o. d. 


“ geben. Ö Thle. — —* 
‚Heichenbach: Arndt und Follen. Beit, 
vn aus dem deutfchen Befreiungb⸗ 
free. ae 
4 ’ 

ehe! 

Bär. Gin 


—— : Die Romdoianten. 
z ya te hie 
re oy., Aoma ET N 
| — : Die sie 

man a. d;@ejelichaft. „2 


1576 


us. 


ch⸗Bataillons 


daß die Männer des. Lo 


werben, 


des Ball⸗ Locals 


berlieutenant Gerth, Fahrgaſſe 111. 
Fenenant Glauth, Schnurgafje 39. 


eldwebel Schreiber, 
rporal: Baumanıt, 


" 


1576. Die Gonbitorei von J. ©. Fl 
efterabend fowie auf den Neujahrst 


auf den Sylv 
Untöhrenden, Marzipan, Plogchen ſowie 
pafjenden Gegenftänben. 


Scheld, Markt 15 

gr Eſchenheimergaſſe 30. 
rüdenftraße 5. 

HSeyl, Wollgraben 19. 


Das Feſt-Ball · Comite. 
gaff empfiehlt 


‚ Brenden, 
rögejchenfen 





zthmann, Weißadlergaſſe 18, 
ag feinſte Vunſch⸗Eſſen 
eine reiche Auswahl zu 0 





1620 


Verſteigerungs⸗ 
* den 6. Jannar 186% 


DEE En DE In vom 2ö. November 2864, karlehınl.ı —— 


fie gehörigen 
WBaarem, 2 aunie® 


als: Cattun, Druck-Cattun, Rüftre, Tartam, Ripps oile do char Öl 
Organtin, Napolitaite, Bettzeug, Bettbarchent, Zwilch F 


Lamg, baumwoll. und halbwoll. Hoſenſtoffe, Drill, Weſten 
Leinwand, Hausmachet Leinwand, Taſchentuͤcher And, en: 
Herren-Binden, Haldtücher, Sharks, Figuß, Fonlatdg Ian alt 


rg Vergantungszummer gegen baare Bezublumy Öffentlich * 
eigert 


* Verfleigerungs Aus eine. En 
Donnerstag den 9. Januar, % — * 


Nachlaß des Hirn 309 Phıfipp Kiinaler gehörigen Baden ale! 
Bettung, Kletdung, 1 Lchieblätren, I 2täder, Erokfärtert, 
und kleine Kiſten. 

Kerner in Fiscalats Auftrag: 


a) 1 Camper, 6 Stuͤhle, 1 Uhr, ı t Gommebe, 1 Vene, 


13 Bndefin: und 19 Dpb bar — 
x ds up nd veiße Berkehi 3 * Ems into, ar 
t Spiegel, 1 Straf, 2 Ladentiſche 


d) 1 Schront, 1 Slasichranf, 2 Tiſche, 6 Strobftühle, 1 Gonkiöbe,; 7 — 
1 Arb: itscifch, 1 Syi 


e 
in dem Vergantunagzikärhter,; tel gegen baatt —— ent um kn 
Meiſtbietenden verfleinert. 


Werjieigeruugd-Unzeig —— 
Freitag den 10. Januat, Fee 


ze ynete va ei le: Told. Broid, 1 Pr. Obrringe 4 Ringe, — ? 
Obrringe, 1 filb. Krenz, 1 filb, Biriel, I Bügel, 1 Pr. Sänaller. 5P-. fh. Knöpfe 
2 Reifetäde, 1 leb. — Edatull⸗ %: 
ferner in Fscalas Auft. Ray: 

a) 1 Sanapee, 3 Commäten, 6 Etuhl⸗, 1 Eoiegel, 1 Tiſch, 1 Nachttiſch 

b) 2 Schränfe, 1 Gonttohe, 1 Hachttifch, 3 Ztüble, & Shildereien; 

e) I Garapre, 4 Stühle, 1 tunder Tiſch, 1 Spiegel, 1 Nachttifch; 

4) 1 Bommiote mit Aufiop, l Ganapee, 1 Gommobe, 1 runte. Tu; 

e) 1 Ganıpee, 1 Pei:dbule, 1 Gommoie, 


in dem PVergantng*zimmer, Sopannitterhof, gegen baare * 
Meifibietenben berfehien. Bellehner 


83. HB vermietden: Söunurpafle Hl, Ir Stod, er Freummlidy me 
an 1 oder 2 Herren mit oder ohne Koſt. a fianad 


























Bun g: Ei enb ie: 


iR -Bieferung- de d hrt das 4 Gaftel p 
1862 es Sr; enftänd se cl u bem ai ( — * — — ben — 
20000 —— — 








—— — Be; — Ya madtalem up 
en, beiter Qualität, - 1 “ rje 
We ME 12500 9 rd. Eu 
ee 
" ber Hi Brujiges DOM 
pr er — — 100 75 Lampendo pen su ann) 
— tick Streichfeuerzeug ⸗ẽ⸗))⸗ 
50600 uß (chairs) 2 10000 when, ee 
400 % Ei 1" 1000 Pb. — en 
" 2 — 5 8 „ ‚beftes Kupferxittic 
=> Groß ii —* Seifen, * R —— a Bigo% 8 
* ate -. r — 
2008 tik Nieten nddh berſchied. Mufter, 30°) ——— — 
13000 , Lafchenichrauben, 20 „ —* 'Maf —E 
* Runen * — 60 en Schnut, — 
| " &si M Steine, 80. ns Tuba * S * 
enenn 3000 Pußbaumwo ‚is Uhr 
1 | h — * ene & —5 faͤll e), —* amd 
5000  „ ene Se —* Corte, 300 Ellen graue Geinwand, anne 
40000. . 10 Kid wei — 
600 „ ud Radichliehe r Eee, 
10000 | u... Silge Den —— in co braunes Rindsleder, 1s0'n 
150. Stüd Glasta am road 
18000 Pd. Ma —— 250 „Coakskör Im 
2 Terpentinbl, “0 [I Mafbineif 


-- Die Bebin n zur Anlieferung find en. san: Infpecttonsbtreau u Kaftel auf: 
gelegt und erfo lat ie Lieferung nach Bed tes Nabe Topp 1862 i r 
cu Offerien find, wo dies Die ya bes egenftandes erlaubt, ‚Proben bei 
legen, and portofrei unter ber Auffchrift 
Sit Spione 0 Bern Ba ka * 
nſpection ean u el Bis anuar 1 n enden. — 
ingaben werben nicht Gertffidhtfgt, L:,) ie 
Die Eröffn — Submiſ ionen erfolgt mit Eude —X5 1902 tue Ber- 
Waltungsrath aunus-Gijenbahn-Gejelihaft. und haben alle & Kr: ‚welde 
bis 15, Februar 1862 Ayiee Nachricht erhalten Haben, anzunehmen, daß ihnen ber Zus 
ſchlag nit ertheilt wurbe. 
— bie eingeſandten Proben wird nicht gehaftet, und werden dieſelben nur auf 
beſonderes, bei der Submiſſion ausdrücklich bemerfteg Verlangen, auf Koſten des 
Ginfenders urddgefanbt, 
Den Offerten iſt ferner. beizufügen, Daß ſich der Submittend den —— Bat 
gungen unterwirft. 
Rei, ben 28. December 1861. 


In Üufttag des Berelngensie F —— 








We inve uf, Altemainzerg. 30, 


wird” — des Flaſchen Ve kaufs billig abgegeben, 36 fr 
1857r rother Ku See 86 fr., Bortenug St. Efephe l Hutien 1 k. 
in 5. fr., ganz feiner 1857r Bordenug-Pontet Ganet 1 f. & 30 fr. pr. Flafche ohne Bat. 


Ac Eine Wohnung von 5——-$ Zimmern mit Sırten, nächſt der Stadt, wird gleich 
zu "wieiben geſucht. Joh. Wilh. Müller, Friebbergerfiraße 85. 
— — 
— — eine von 5. 26 —— A ü dv 
* — — Aesiieieilen, Bde Ai ac an 


885. Ein eingelner Herr ſucht ein aus Zimmer und Cabinet 
tes Logis in der Stadt. Offerten unter F. B. bei der Expebition.b. —J +d OR 


— — eier 
855. Am unteren Sandweg ein Stück eingefriedigtes Gartenland, —— m; 
haltend, preiswürbig zu verlaufen. Näheres bei der Expedition. OEL 


883. (Gitwas entfernter von der Stadt an euer ber er lebbafteften Ghauffeen 
elegantes, majfiv in Stein gebauted Haus mit zwei Wohnungen, je —— 4 
Kite, ſowi⸗ circa 1 Morgen Garten für den billlzen Preis von 1 


dener Anzahlung obzugeben dirch den beeidigten Senfal Philipp Beien | 
Jedermann anerkannten fdhöne Satin Boten, 


Darmonie”. 

eine: don — 
— here —* FL 8 und fl. 9, ſowi⸗ ARE Bader Ze 
m 0 Tuch und Sammt, geeignet für Bälle, bringe ich a * 3 e zu geneigter 
Ph. Setz, Herrenkleiderladen, allerheit 
Man ſucht 1 Commis für eine Großhandlung; Morbett; — 1. 


884. 5000 fl. werden gegen 8fache Hypothete ha Näheres bei der Expedition 
biefeß dlatteß. 


884. Ein Frauenzimmer, weldes das Kleidermade 
Beiäftigung in einem Geſchäft oder bet einer Rleiderm 





— 





































ch erſuche um gef. Aufgabe ber leerſteher den ober m mbigten % 


388. 3 
pr. Brübjahr. Die — geſchehen gratis. 53 
Phil ipp Beismantel, beeibigter Senfal, — 






845. 
887. Ein — — tüchtiger junger Oekonomieverwalter — — 


883. fl. 34000 find aanz oder getbeilt auf bieſigem Plage anzule 
1274. Porzellan, Steingut und Glaswaaren werden 
Frampöfifcher Unterridt v. J. Mrüd, gr; Eicheuheimerfir. 72, Sinterb, am Garten. 


Por ag DT 77771 












— — — 





— * — 
a a vv — 


—* m me 
— —— 






Julell⸗BlA 308 Dienstag 311 Der. 1861. 


— —— — — — t— 











Belfountmagungen 


"Saal zur Pfalz, Graben 7. 


Heute am Splveiter : Abend: 


Grosse Tanzbelustigung. 
# "Anfang 7 Uhr. 
Morgen Mittwoch am Neujahrstage: 


Große Tanzbelufigung. 


Anfang 4 Uhr. Carl Gräber. 


2 Für Neujahr-Geſchenke 


[+] 

das Neuefte in Damen⸗Hüten von fl. 4. 30 Er. an, ſchwarze und weiße Häubehen 
bon f L an, ausgarnirte Mebe von 50 fr. an, Goiffüren von 36 fr. am, 
Schleier von 36 fr. an, Müfchen von 20 fr. an, hä und Mermel zu fehr . 
billigen Preifen bei Ludwig Eollin, Toͤngesgaſſe 47. 
——— — — — —— ee 


... 1876 Jamaica-Rum, 
— — Arrac de Batavia, 
Französischen Cognac, 
en dötail et en gros, aus dem ‚Zollfeller, ſowie 
feinste Punsch-Essenzen, eiguen Fabrikats, und 
Annanas-Syrup empfiehlt beitens 


I. M. Witlemer, Töngesgalle 46, 


„zum Löwenberg“. 


u — — — — — — — — —— — ——— 
15723. Fr. Bettenhäuser, _Steinwer, empfiehlt. au ſehr 
mäßigen: Preifen gang. feinen Punſch⸗Eſſenz von Ram, Arracı und 
Ananas, vorzůglichen Nun, Cognac und Arrac, fowie ſehr Feine Liqueure; 
ferner grünen, und ſchwarzen Thee, Dampf-Ehocolade, Exeao- Pulver, 
Stearinlichter in den vorzüzlihften Qualitäten, fowie abgelagerte Cigarre 
und Tabate in großer Auswahl. N 


Leipziger enjahr- Stollen: 
von bekannter Blite zu 6,12, 1824, 30 kr. fiid ſowohl am Neujahrs⸗Abend als auch 
am Tage vorräibig, womit fi beſtens einpfiehlt m 
884 U. Kirfch, Bädermeifter, Biegelgaffe 10. 





DR 


taldarts 
u ** er — zu verlaufen. 
ng 1 ebrauchte S litte * zu ver⸗ 


e 
k “ Schlachthaus 
aufer; feiner ki & < Sieh. in Goldrahme 
billigſt; Allerhe —* 


1531. Sehne möblirted und un: 
möblirtes Zimmer; Seilerſtraße 


2r Stock. 
1572. Stelzenga e 1 find 2 Zimmer 
und Küche zu vermiethen. 


879. Keller MN Fer ar. Boden; 


Bockgaſſe 6, am 
Lies “B 
nen 
* 2. St. A. 


463 Zi: üb 
—— 
ie i 
* 


1. Roßnmarti20 Ma bie teits g ele- 


er Barterre -Porali Seit fts⸗ 
cal, Laden oder Wohnung zu vermiethen. 
Näheree dafelbft im 8, 

enfhup, die 


15183. —— im 
—— Etage zu ver— 

— a Jalius Faffe, beeibigter 
— — 44, “ * An ei 


Wohnung 
— 1*88 —— 
Icon und @artenverent 


1485. Aerheifigenhpffe 1 17 ft der ;2 
Stod zu vermiethen. 
im 3. Stof, iſt 


leichſtraße 4, 
—— m Zimmer an enen 
Herrn zu vermiethen. 
81. © In rl im 2. Stod, 2—3 


— a 
in möblirte8. immer ift pr. Mo: 
— 4 I Au vermtethen; Vilbelerg. 2?. 
fl. unmöbl. Zimmer an ein 
— ——— Vilbele 
No, 21, 2r © 
883." Gin —5 Zimmer mit oder 
—— Vilbelerſtraße 16, Ir Stod. 
wei freundliche ſchon möblirte 
Zimmer, St nach dem Garten nnd eine 
nad) der Straße gehend, find an einen 
ftändigen Hexen au Hedi; ache R 


15,8: S 
84. 4 "mößlirteg 


Zimmer au vermier 
then; alte aſſe 


e Schleſingerg 4 a} X 


D, zu venmiethen; ar. 
’ 


884. - Freund! 
is *— alfe Pen 

884. Zwei freundliche möblirte inein: 
andergehende Zimmer find am einen ober 
—V —— Be herzen zu verm, ; Ziegelg 8. 

884. Ei Immer Zu 
— im LKaden. 

884., Ein gr. ſchon mößlirteb. immer 
iſt vom 15. andre an mit oder obneKel 


xſchgraben 12, dr Et. 
884. Ma {tt 90 ee Stod zu ver: 
miethen, 


854. Ein unmöblirtes Parterregimmer 
und eine ummöblirte heizbare Manjare 
En ma ift zuvermiethen Seil 8 

Gin möbl. Zimmer; Beudergaſſe 

837. Gin I. ET 
ae 8 3 Meiſen 

ichön moblries Sun) Hit 
ion & 's Freie; Ar Heiligegufe Al 
tage, 

885. Großer Kornmarkt 1 it ein mök 
Zimmer ya vermiethen. 

5- Kleine Gallusgaffe d iſt m 
Stod g vermiethen. 

855. Ein möblirtes Zimmer zu po 
miethen; b. d. —— 

Taunus: Anlage RD, 
Der Tannnsftrafe, ift 
Stock zn SC wahr 
daſelbt — ß J 

RER aulsgaſſe 8. * 

888. Ein — ——— hi an | 
Herrn zu vermiethen; Mainſtraße 14 

883. Ein ſabres Zimmer mit Ni; 
Graben 89, 2rr Stod. 

884. Gin ——— Wa nd an 1-2 
jolide Herren; Allerheifigeng-d0;Bartert 

834. Gin Dänkarbftünhen u. eine Cdlh 
e Ttelle ift zu vermiethen; Affenthot “ * 

855.2 er —37— 
Herren; Töngesgaffe 9, Ir S 

885. Ein inöbliries ucter mu * 
Herrin oder Frauenzimmer Ih — 
fl. Yortenheinitrgnffe 8; 38) Stun? 


885. 2 freundliche — 
Cabinet, in’ einem feh 


Stadt, am, liebſten auf ‚ber ur 
jogleich zu, miethen gejucht, Pe 
ſtraße 22, Ir Stod, 


— 


1575. Das Geſchäftsloeal, Theaterpl. 

er an At anderweit, au vermie⸗ 
then. Näheres 2 Breppen bad, bi Blum. 
B u vermiethbe 

157 * großer Boden. Näheres Gb: 


ER 
ðotheplah 16 ver 1. Stoff. 
885: In beſter Lage Ber Zeil ift der 1. 
5 pen aus 5 ns enbexgehenben qm 
Be Mio * A vermietben. Näheres 
Saferan 


— und Auerbieten. 
879. E wirdei d t, welches 
alle De —— 2... 


galle N 
in,; mit guten Zeugniſſen 
** a Ar isr. —* verſte en 
wie einer Haushaltung vorſtehen Pen wird 
F auswärts bei Far: elnen Herrn ge 


eres in der 
9, Adern mit guten Zeugnifen 
— *—— Solide, Mädchen finden Stellen; 


eiligengafle 12. 
* Ein Mädehen, das, kochen Fann, 
* ——— Alexheiligengaffe 12. 


—— a5 pijunige wird geſucht; 


Ein jun nge3 M aus. guter 
— —— Condilorei⸗ 
ert und Der. framoſiſchen 

erde , day eine ähnliche Stelle, 
eres bei 


tion. des Arbe t⸗ 
—8 Taubenho 
883. Ein — Dingen wird geſucht 
—5* 5, Ar © 
883. Ein un — kann 
Be eintreten; neue Mainzerftraße l 
e al au, 
Ein ſtarker Hausburſche nd | = 
t., D. Müller, Stiftittafe + 
5% ———— 19 wit ein 


884. usfnecht ‚wir b 
Hatnmeis fie > : * * euch 
— 


Eine Perſon, welche 
bür Eu —5 Bann, ı wird: gefuihtz kleine 


ened BENANNTE 
Pi Pen 
er se ee 


874 Es wird ein Nonatmůãdchon gduht; 


Rn: A rs weiche Bingen 
— Pe age geſucht. 
ea 


Zu erfragen J im 
83. Ci ‚gebil 
—5 rmachen, ſowie auch in An, ae im 
Sch aͤuslichen Arbeiten —— — iſt ſucht 
Pie Stelle Näheres Bodonheimergäffe 25, 


im? 
Ein ftatfer Zapfjunge wird * 
ar 
884 Ein olides Mabchen 
bürgerlich und gute Be nie Be 
wein rd wird gegen nie Lohn 
Ein — engli 
mächtig, ſucht Pe als ir üben all 
ober —— Weißadlergaſſe 2. 
884. Es in ein efittetes Donammäßdhen 
seluchie: Bigae 61, 2r Stod. 


lich kochen fann 


weldjes dei gu Si 
ee 
Fi 


hat, jucht eine Sie. Kir 

‚886, Ein. brab 
Mädchen wird ie —— ande 
Schippengaſſe 

883 Eine“ — * Lane 


zu-führen arte, Tun © 
En a Eh, —* Be 


ni a — wide si 
n, waſchen u ı bügelr 
dran) Sofmann , —— En. f 
Kr gen VD Dirt, 
ein Keller in d * 
* — Si sahen Sul, 


au, — —* Et 


oTcl 
AP. re : 
Maͤ⸗ 


—R 


—— * 













* 


BEA EB werden 3-4 Süd Pe Ae⸗ 
Konto, zu — geſucht. Wo ſagt die 


Bekanntmachungen. 


en Meine: 
1868: Wabenheimer si Mi 
w Horfter. .- 32 u.86 „ 
* ‚ Rierfleiner. i 
„  Afenthaler rother 
St. Jalien . 
Mouifirende Hochheimer 
—— fen 1 4 
nanas rs Won 
ortwein „ 

cas Rum 36, “s te. 


Arracfl.1.128r., —— 45, 


empfiehlt 
wilh. Ripps;, 
1577 Ralbächergafie 


Weinverkauf in Flnfhen, 
Weinhandlung, große Gallusftrafe 5: 
Rheinweine zu 20,24, 36, 48 kr. fl.1. 128r.; 
Rothweine zu 36, Wir. #.1.12; Malaga flul; 
Rum fl. 1.12; Champaaner fl. 2 45; Punfd 
Eſſenz if. 36», Fl.; Weineffig 16 fr. d. Maas. 


ee Jamaieca ⸗Rum 48 fr., 
1 f., if. 12, ı fl. 50 pr. Flaſche, 
Arraf de Batavia, Cognac, Malaga, 
Madeira; die feinften Liqueure, als: 
Curagao; Anisette, Cr&me de Vanille 
et de Rose, Allash :c.; Punfcheffen- 
an von Selner , Ciani, ‚Röder; große 
angen, Zitronen 2 fr. pr. Stüd. 


° 
2 


gv u 
1v18 and Br 


za 2 2e . 
& 
“ 


ee * 
m © 
Es 
god u 


—— 1858r . 2. pr. Fl. 
—— gt. Estöphe ld. — 
1576 %. Sartorie. 


Feinſter Schinken 28 fr. pr. Bib., d., Gers 
verlat-, Leber: und u, Norbhäufer 
Raunbranntuein feinfter R 

5. Gütfchow, € Stelgengaffe 8, 


Turbott, SolsCabliau 
Bhdinge, ®. flügel von ‚Breffe, 
Strachino di Lodi, ** 

an engliſche ._ bei '; 
Georg EScepele. 


Frifche Yen: Trüffeln 
empfiehlt dolph Kempf: 
pr Bid. ig 


Feingefloßenen — 2 


R jfinade im Brod ie en 19 mb 2. 
Ale Sorten Chocolade, Thee, Bamille, Tas 
felrofiren, Mondeln und G-tronen, forte 
alle Sorten Stearinlichter empfi⸗hlt ' 


1677 aabaderaefe 


Frifche Schelffifche, Büdinge zum 
Baden und Roheſſen 
Franz Bertels 
1577 atofe Modenheimerftrafe u 


@ N üßen Cabliau im Schnitt 
xtrafriſchen fi — — 


w nom Sacifige mW 


Süß- ım —— mar Kal; Mal 
in Gelee, auf Holländ. A 
—— e Bands —* 
empfehle be 

J. F. Schulz, Sauter Krautmarkt * 


885. Gin kleiner Peitra en — ver 
der Eıfenbahn über die Gallus bis zum 
Roßmarkt verloren; Rofengafii 10, gegen 
Belohnung abzugeben. 


* Shellfie, 
neräudherter 
Reufchatel 





885. Ein Baſtard Wastelund männlihen 
Geſchlechts, weiß mit ‘nelben Flecken und 
fhöner weißer Rıthe, auf ben Namen Blond 
hen hörend, iſt heute Miütag am ker Lieb: 
frauenkitche atbanten gekommen; dem Ueber: 
bringer eine aute Belrhnung; erdgerſtieße 3. 


884. Verloren wurde von Oberred — 
zur &. —— ein Pelzkragen; der 
redliche Finder wird gebeter, denfelben 
aute Belohnuna Marft 18 abıugeben. 


883. Zwei ſchwarz und rei ula:d# 
d den 24. verloren worden En 
gegen. Belohnung, Hanne, Ghanffer. 


7° Beilage, Ftaui] Iutell.-BL. ME 308, Dienstag 31. Dec. 1861. 
Te 
Berinntmedungen 
"Een 


on Keutiten Blatte liegt ein Proſpectus fıber dieſes bis jeßt in 120,000 Exem- 
—* verbreitete Blatt’ Bet, "den ich gef Beachtung empfehle. Ich balte mich zu gef. 
en ſtets empfohlen und bemerke, daß pünktliche Ablieferung ohne Trägerlohn flatt- 


Franz Benjamin Auffarth, 


1577 Ed der Tönges: und Haafennafle. 
885. Auf Verlangen in der Brauerei von Justus Clauer, gt. Korn: 


| Gesangs-Soirde 


| von * Bamberger aus Steirrmarf i ihrem Nationals e. 
Hr Retna Enger ‘ Anfanz Ib 8 Uhr. a N = [7 


1576. Bei Bilbelm Erras, alte Mainzergaſſe 35 nen, iſt vorräth 
i de allerneuefted. Samml. von 148 ber — x. Lieder. 


IE 
Rn Deuttäer Beiertaften. Rei alt. — der. beliebteften Theater: Couplets 
N’ 88 "Auswahl. von — ae fh zum Bortrage in gefelligen 
Ereiſen tigen. 8 Bänden, 18 fr. 
ı Bi iegenbe Blätter, mit chrc-400 bumoriftifchen Illuſtrationen (Rat fl. 8. 


86 Mr. 
a GET shit in 5 am: Bläutbertifch. Ein launiges Potpourri x. 12 
„‚eierBellee für alle Zäle im Reben (worunter audy zum ‚Nenfabröfefte"). 


i Tu Gräf wie er leibt und tebt. 15 fe.: Sampelmann im Gilmagen. 12 fr.; 
: Bandpärtbie nach Könlaſtein. 12 8r:z ; Hampelmann fucht ein Logis; ; 12 Er. 
I MWünchhaufens Abenteuer, mit 2 Wılde 

— Mätbielbuch: . 1500 Ritbfelfragen % — nebſt Aufloſungen. 


Hof von Holland. 


Mittwoch den 1. Januar 1862: 


„29 IN CERT 


‚ von ber Kapelle bet f, preuß. 4. Rhein. aatarbente en? No. 30, unter Leitung 
7 * Directors Herin 6. Borat: 
Anfang um 8 U Entre ä Person 19 kr. 
er Bären des Eoncertes Reftauration.) 858 


73.888. «fl: 48000, 8000, 3600,, 3500, 2000, werben art F a, 7 
ffen ad, Tornpein, 


2 & 





Eodbe8s:AUnzeige . 

885. Verwandten, Freunden und Bekonnten machen wir biermit ſlatt befonberer 
Meldung die Anzeige von dem rach kurzen Reiben erfolgten Hinſchelden unferer guten 
Mutter, Schwiegermutter und Großmutter Frau Erneftine Juliane. . : 

Margaretha Ewald,.geb. Aulins, 


Ehriftian Ewald, ih 
Die Beerbigung findet ftatt: Mittwoch) den 1. Januar, Morgens 9 Uhr, nom 
Sterbehaus, Born;affe 3 — 











Kude8:Anzeige j 
Teilnehmenden Freunden und Befennten widmen wir bie traurige, Anzeige, 
daß unfere geliebte Gattin, Mutter. Shwte ger: und Großerufter re 
Frau Friederike Caroline Vogt, Ab. Zittmann, 
Sonntag den 29. d. M.; in ihrem 85. Jahre janft dem Ki A Um _fille 
Theilnahme bitten Die Sinterbliebenen. 
Die Beerdigun findet latt: Dienstag ben 31. Der., Bormittags. 9 Uhr, vom 
Sterbehaus, Allerbeiligennafe £2. 
Todes:Unzeige.., ——— 
Theilnehmenden Verwandten und Freunden machen wir die ſchmerzliche Anzeigt 
von dem nah kurzem Krankenlager Montag frühe 1 Uhr erfolgten. Hinſchelden bed 
Herrn 3. S. Griess. | 
Die traueruden Sinterbliebenen: - 
Die Beerdigung findet ſtatt: Donnerstag Morgm 8" Uhr, nom Sterbehauf, 
Reuefräne 14. VLEERT 
——— 
ñe —ñ —ñ ñ— 
1577. Dem löblichen Backerhandwerk dahier —— Ab⸗ 
ſchaffung der früher üblichen Neujahrsgeſchenke ein chenk 
von fünfzig Gulden zur Hülfskaſſe erhalten "zu beben be: 
feheinigt biermit Danfbar. * 
Frankfurt a. M., Den 31. Dec. 1861. 
w.J. Wintzheimer, d. 3. Eafller. 
889%, Indem ich einem bochgeebrten Publikum beim Jahreswechſel für 
das mir fo viel bewiejene Vertrauen meinen verbindlichiten Dank fage, er: 
fuche ich, mir dasfelbe auch im neuen Jahre zukommen zu laffen and em 
pfeble mich zur Vermittlung bei Ber: und Erfanf von Hänſern, Billas, 
Zandſitzen, Nitter:, Herrichaftd: und Defonom'egütern, Mühlen, Brauereien, 
fowie Geſchäfts-Etabliſſements jeder Art, bei Ber und Ermietbung aller 
Kocalitäten und bei An: und Ablage von Gapitalien angelegen 
Philipp Weismantel, 


en — beeidigter Senfal, zur arm omie". 
383. No. 20 Hat das Bandkiſſen gewonnen. 














— 


She den Splvefter : Abend ne 


| Humorifiſche Schriften a mil kom hen —— 
ang ꝛtc 


„or Benjamin Au 'arth, 
Ed der Tönged- und Haafengafiee 


Genähte Eorfetten 


fowie alle Arten 


Corſetten ohne Naht, 


imit Leinen⸗Kordel von 1 fl. 36, 1 fl. 45,2 fl., 2 fl. 12, 2 fl. 30 und 2 ff. 42 am, 


empfiehlt 
E. Beck. Neuekräme 19. 


go 
Dienstag den 31. December, Machmittogs 3 br, foll 
das vor dem Dbermaintbor liegende Brandbolz; Öffentlich an 
? Den Meiftbietenden veriteigert werden. 
° + +, Frankfurt a. M., den 30. Decemer 1861. 
Feuerversicherungs- Anstall. 
8855. Auf bevorftehendes Neujahr bringe ich meine Leipziger Stollen, 
welche fich vorzüglich zu Punſch eignen, ebenfo auch Die Srugwed in em- 
pfehlende Erinnerung. 
. Ph. Reutlinger, Alerheiligeng, 54. 
1577. "Deine Schreibftube befindet fich jegt zu ebener 
Erde auf dem Großen = —23— en Ro. 12. 
Pfeflerkorn, Advocat. 


EEE NENNE 
Ausverkauf. —: 
| FR — ae und Motizbücher zu peraßgefegten 
eifen. 
J > Ernst Wohlfahrt, gr. Nirschgraben 21. 
it 40 Jahren bei mi ım Depot befiublige und ſeine petifrafs ftıt® 
— babende —* enalicche Gichtpapier ift immer friſch vorrätbig 
Ph. Er. Sauerländer, ®tw., Bednneiſtraße 24, 2r Stock. 
"684. Unserzeichneter ift mit einer Anzahl ſchön ſchlagender Harzer 
Ranarienvöget bier angefommen und bittet um gefälligen Beſu 
ellmann, im goldnen Löwen, Fiſergaſſe. 


580. Auf bevorftehenbe Neujahr snacht einpfehle verſchledene 5 Declamationen, 
3. Nied, Markt 46, 








1577 


Verſteigerungs⸗Anze 
Freitag g.den 10. Januar, * 


its nachvedeichnete Gegenſtaͤnde, is: 1 rothes Canapee/ -8 


Nachmitta Abe, werbden 
in Aufttag —* ⸗ 


en 


2 ſeid Wehänge, 4 Lambrequin, 1 Reiſetaſche, 6 A ri 1 Stüd Sammet, 1 
Tee: jeid. Kordel ıc. in dem Vergantungdzimmer genen kaare Bezahlung fen 


Lich an den! Meifbietenden. verfteigert. 








6. Delfchner, Ausruf 





Pe einer Familie fucht ein gebilbetes junges Maͤdchen, das der Hausfrau behuilf⸗ 
lich ſein könnte; Jeitweiſe bier ein: Unterkommen. 


880. Ghocolade von bekannter Güte forte das Kochen berieben bei vorfom: 


menden Feftlichkeiten ıc. empfiehlt 


I: Meartinelli Wttw., Borngafje 18, 


Schlittſchuhe, —6 Tl und ohne Leber, auch einzelne zur Ergänzung billigſt; 


Graubengaffe No. 34, 85 und 





TE Dan ſucht ein Kind 


( Vsal. ‚Rum, , ar Ser —A — a —5* 


I few fl.1. 12 Er. aic 
„Er, Pe 


873° Rum & 30, — 
m is ohue ðla⸗s empfiehlt 


Bekanntmachungen. 
Gardaſee⸗Citro sen 3 fl. vx. Mo Stuck bei 


677 Georg Schepeler. 
) Feine, Miotbaer; Eervelatwürite, 
ungentwitrfte, 
ött (age: Servelatwürjte, 
pbal. Schinken, 


, ‚Hana —*8 empfiehlt zur geneigten Ab» 
nahme beftens 
BR. Bornmüller, 
„zum großen: Bernitein“, 
1578 fl. Kornmarft 8. 


833. Kin Mädchen, welches im Meifie- 
räthnähen und Ausbeſſern, wie aub im 
Stopfen ſehr geübt ift, hat nod einige Tage 
in ber Woche frei; Kornblumengaſſe 2, Ir St. 





Emmentbaler Käſe, 
Limburger do. 
neue Bollbäringe, 
marinirte Do. 
Spedbücinge zum Robeflen, 
®arbellen tei 
BR. Bornmüller, 
‚um großen Bernitein”, 


1578 fl. Kornmarkt 8, 


in Pflege: zu nehmen. E73 (gu Boltenheimergafie 72. 


er empfiehlt 4m 


oden eimergafie 2. 






., Zum ım Renjabrgdene: 


Arac de Batavia, 
Rum de ‚Jamalon, 


Vorne, >33 IM “ 
rac- unsch-Syrop, · vn 
BKum des: ine sldare 


Ananas do, 
feine miahberet- Z 2 


Ch 
————— 


„zum m gropen Hal, 
. Körnma 


1578 


11197 


12 fr. die Flaſche; 
Feinften Ananas: W 
alle Sorten Ehoevlade von * 

Hauswaldt in Magdeburg; }, 
Meelis, fein ‚gr JE 

nnberger, 


1577 'er. 2 ur? 
883 2: weiße gelb gefledte Wadhtelbänd- 


den fin zu ver , 84 
der Kälbergeffe, ie ] 


Samaica: Pe von mr 4" 










— — 





8" Beilage, > Frau Jutcl>8L 2 303.1 Diensiag 31. Dee, -B6L, 














——— 35— 
1577. Neu ift erſchienen und ſoeben bei Geinrich Ludwig Großmann, Gothe⸗ 


plag, au haben: 
Der — Nathgeber 


Magenleiden 


und 


Verdauungsbeſchwerden. | J 

7 Mũtheilun 
einer auf die neueſten Erfahrungen gegründeten einfachen Bebandlungsweiſe zur voll⸗ 
a en Zeig der Magenübel und dauernden Kräftigung ber Verdauungsorgane. 

n Ezmann. 

Naumburg, bei F. Regel. Preis broch. iz ; 27 En — 
In der hier angegebenen neuen, einfachen und leicht aus —— Behandlungs: 
‚weile wird nicht blo8 momentane Grleichterung — mas ja ſchon jo eg da iſt — 
ſondern wirkliche gründliche Hülfe und dauernde Kräftigung‘ ber leibenben 
— geboten 

885. Zu Neujahrsgeſchenken gee gnet, empfehle id) mein 
ut:-8ager 
einer eneigten REN. 
. Her, Hutmadermeifter, gr. Sandgaffe 1, nächit ber Reuenträme: 


P. 8. Oetragene Hüte werben efärbt und nach der neueſten Fagon- hergerichtet: 
Arten Winterſchuhe in jeder Größe, „Reifeftiefel, Eisgaloſchen, Moscows, Filzgummi⸗ 


ſuhe. Filz⸗, Haar-, und Strohſohlen ungewöhnlich billig em fiehlt d. Obige. 


— —— — 


— rzburg, 28. Dec. Fruchtmarit : Mittelpreije: Waizen 2 ft. 30 ) tr, Rorı Korn 
17 fl. ri Er., @erfte 13 — 2 fr., Hafer 7 fl. 6 fr., Erbſen 16 fl. 43 tr., Xinfen 4f. 


— tr, Biden — fl. — kr. 
‚in der = 21. Oecht. Fruchtmarki⸗ nırtelprete: erg pr.. Sad zu 
200 Wiund 14 f. — Kon pr. Sad gi m. 10 fl. 23 EEE ER Erd 
zu 160 Bund 7 FL 25fr.; Safer or. Sad au 120 Bund 5 fl. 28 fr 

Worms, N. Der. Tr — eute: —— Waizen 14,— 7 ‚Rom1177, 
Gerſte lt, fl. — 13fl., F 11 fl. pr. 100 Kilo. — Mehl in ber Partie 1 
Stettiner Roggenvorſchuß 16—1/ fl. pr. 70 Kilo. — Rüböl in Partien 24'/, HL * 
faßweiſe 24/. fl, Mobnöl 32'/, 1, Beindt 22%/, fl., letzteres mit Faß verzollt, — Reps 
181/,—!/; fl — Hleejaat — 25 fl, secunda 23—24 je nady Qualität. — Brannt⸗ 
wein 32—!/, fl. pr. Ohm. (WB. tg.) 


Der Feiertage wegen beichränftes Geſchäft und wi * gegen 


Mainz, 27. Der. 
bie ie_ Bormode nicht verändert. Dies gilt ſowohl von Getraide wie Del. 13.) 
EZEbeater:-Unzeig BERZA 


Dienstag den 31. Dec. Fortunio’s Lied. Komiſche —— * 1akt. Wenſit u von Of⸗ 
fenbach. Hierauf, neu einſtüdirt: Dee —— oder: die Nachtwächter. 


—— in 2 ** — einer Erzählung) von Lebrün Abon Vorſt. No. 52. 
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